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einiger, zeithero zum Vorſchein gekommenen, 
falſchen Ducaten· 








Braunfhweig I 750. 


AVERTISSEMENT. 


In den Städten Dresden und Leipzig find, vor einiger 
Zeit, eine groſſe Anzahl falſcher Ducaten bemerket worden; 


und damit ein jeder dafuͤr gewarnet werden, auch fuͤr deren 


Einnahme ſich hüten koͤnnen: So iſt davon nach und nach eine 
Beſchreibung gemachet, auch diefelbe mibliciret worden, Weil 

nun zu befürchten ſteht, daß dieſe falſche Ducaten in den hieſi⸗ 
gen Herzogl. Braunfhw. und Luͤneburg. Landen ſi ch um ſo viel 


leichter und haͤufiger einſchleichen duͤrften, da ſie im Oberſaͤchſi⸗ 


ſchen Kreiſe und in den Koͤnigl. Preuß. Landen ſolchergeſtalt be⸗ 
ſchrieben und bemerket worden, daß ſie alda ſo leicht keinen Em⸗ 
pfaͤnger mehr finden werden: Go iſt noͤthig befunden, den Ab⸗ 
druck und Beſchreibung dieſer falſchen Ducaten nuch in hieſigen 
Landen deshalb oͤffentlich bekannt zu machen, damit ein jeder in 
den Stand geſetzet werden möge, für dieſe betruͤgliche Ducaten, 


und den daraus: entfiehenden Schaden, ſich moͤlichſter maſſen 


zu huͤten. 


20 


Erklaͤ⸗ 





Erflärung der falſchen Ducaten. 
| Tab. A, | 


: it dee Jahrzahl 1661. iſt von gar elendem Gepräge, maffen, an ber überall Nr._L 
tunförmlichen Figur Des Bataviers, der linfe Arm fo wenig, als bie linfe Hand, 
wodurch die zufammengebundene Pfeile gehalten werden follen, irgends uber 
merken, die Anzahl der Pfeile auch gar nicht zu unterfcheiden, und mit einem 

derfelben die legte 1. in der Jahrzahl 1661. zufammen hänget, nicht weniger das linfe Bein 

ausfichet, ale wenn es Über dem Knie an dreyen Orten von dem Obertheile des Edrpers 
gefchnitten wäre, ferner die gewöhnliche Umfchrift niche mit Buchftaben, die von gleicher Grö 

find, ausgedrudet, auch in der erfien Sylbe des Worts CONCORDIA, in dem O ein Pun⸗ 

ctum, nad binter dem N wieder ein Punctum, an flatt PARVAE, PARVA gefegt, ſodanu 

anf der andern Seite die Wörter dergefialt zerriffen und fehlerhaft ausgedruckt worden, daß 

von dem Worte PROVIN in der aten Zeile, das P in der. erften, fo wie inder zten Zeile von 

FOEDER das F in der aten zurück! geblieben, jedoch auch allda für diefes F ein E. geſetzt, 

in der sten Zeile an dem Worte BELG das B fehlt, am flatt deflen aber, su Eade der Drits 

ten Zeile, ein R fich befindet, weiter in der sten Zeile für A in dem Worte AD ein R, und 

ya Eude derfelben das, zu dem Worte LEG in der sten Zeile gehörige, L mit einem J, and 
dagegen das J in JMP mit einem L verwechfelt worden. 

Mit der Jahrzahl 1599. woran die Schrift won ungleicher, Höhe, und auf dem Revers Nr, IL 
Bi E in der aten Sylbe des Worts FOEDER mehr einem H, als einem E ähnlich ſehet. 

Mit der Jahrjapl 1722. woran eben nichts befonders zu bemerken, ald dag auf der Seite, Nr, IL, 
die den Batavier vorftellet, hinter CONCORDIA, hinter PAR, und hinter HOL, das Pun⸗ | 
ctam oben ben dem A, dem R, und dem L, hinter CRES aber daflelbe bep dem S in der 
Mitte geſetzt worden. | u | 

Mit der Jahrzahl 1728. iſt die. 3 in dieſer Jahrzahl Heiner, als die dabey fiehende Nr. IV. 
2. ferner, für das R in CONCORDIA, ein P, und an fiatt RES BBS, aud) in diefem Worte 
vor dem S, fo wie in PAR nor dem R, und in CRES vor dem E, ein Punctum geſetzt wors 
den , wicht weniger auf Dem Sievers Das M in MO —— ſteht, das F in-FOEDER mit 
einem B verwedhfelt, in dem Worte BELG vor dem G, ein Punctum geſetzt, und bey dem A 
in AD der Mitteltrid) weggelaffen ift. 

Mit der Jahrzahl 173 1. an deſſen Sepräge eben nichts befonders zu bemerken. Nr, V, 

Mit der Jahrzahl 17338. wovon die 7. befonders feltfam geftaltet ift, und faft einem T. Nr, VL 
ähnlich fieht, an welchem Stücke auch der linfe Arm des Bataviers fehr unförmlich gebildet, 
sicht weniger der Bündel Pfeile ganz undentlich, und, ohne Daß die Anzahl derfelben zu erken⸗ 
nen ſteht, vorgeftellt, auf beyden Seiten aber die Schrift mit fehr unreinen, übelfor, 
mirten, und ungleichen Buchſtaben ſich ee! findet. 

aD. . Po J * 

ı) der Stempel ſehr ſchlecht gezeichnet, und find ſchlechte Buchflaben, auch ſchlechte Ziefern Nr. 1, 

jur Jahrzahl. 2) pn bey allen Buchftaben A. der Mittelſtrich weggelaffen, und geht die 1732. 
nr nice binauf in die Echrift, wie auf den guten Ducaten , daher bey den falichen 

die Sigur kürzer ift, und oben ein offenes Spatium bleibt. 3) An flatt CONCORDIA. RES, 

ſtehet: CONCORDIARS, indem der Punct hinter dem A. and der Buchitaben E. bey dem 

Bert REs. weggelaſſen. +) Fur RIESEN, ſteht: PARCRESHCL, es ſchlt aiſo ein 

: (3 un 





% 


4 | I) 
2. hinter dem 8. son CRES. und für HOL. ift HCL. gefeßt, ebenfald ohne Punet. <) 
der andern Seite ift Fein einziger guet: der Die Abbrenintnr andeutet, gemacht, wie denw 
auch die Querſtriche von dem Buchfla en A, tweagelaffen find, und für Das B. in Dem Worte: 
BELGAD., ein E. ift gefeßt worden , nemlidd (FELGAD.) — 
Nr, 2. AH 1) an ſtatt CONCORDIA. RES, CONCORDIARES. geſett, es fehlt alſo der Punct 
3733. hinter dem A. bey CONCORDIA imgleichen der Punct Hinter dem S. von dem Worte RES, 
and mitten in dem O. vor dem Buchflaben R. in dem Worte CONCORDIA. iſt ein At ge 
macht. 2) Sind die Puncte hinter PAR, hinter CRES, und hinter HOL. mweggelaflen. 3) 
Die obern Pfeile des Bataviers find fehr ſpitzig, und treffen unten und oben an felbigen am, 
auch geht die Figur ebenfals nicht hinauf in die Schrift‘, wie auf den guten Ducaten, des⸗ 
„ wegen oben ein offenes Spatium zu befinden, und die Figur kürzer iſt. Kerner ifi der Panzer 
an den Knien nicht völlig ausgedruckt, und find Dahero die obern Beine etwas gröffer. 4) 
Yinf der andern — der Punct hinter BELGAD, weggelaſſen, und 5) an ſtatt der Muſchelu 
‚Über dem Laubwerke, ſtehen nur ovale Ringel. 
- Wr 'Gteht 1) an flatt CONCORDIA, RES. CONCORDI ARES. es fehlt alfo der Punck 
1733. — dem A. bey dem Worte CONCORDIA. 2) Die Querſtriche find bey dem A. weggelaſ⸗ 
. 3) Sür PAR. CRES. HOL.fichet: PARC. R. ESITOL. und ift alfo der Punct, fo hinter dem 
Worte PAR. fiehen foll, hinter das C. imgteichen hinter das R. in dem Worte CRES. gefegt 
worden, auch fehlt der Querſtrich vom H. bey dem Worte HOL. 4) Der Batavier hat einen 
A ehr fhmaden Hals, die Pfeile find ſtumpf, und fehr ſchlecht geflohen. ‚Die Figur if 
ser, umd geht daher nicht hinauf in die Schrift, weshalb oben ein offenes Spatium 
bleibt, desgleichen hr unten die Deine länger sufammen geſetzt, als anf den guten Ducaten. 
) Aufder Seite fehlen die Puncte Hinter dem Worte ORD, hinter dem Worte FOEDER, 
inter dem Worte BELG. und hinter AD. 
Nr. 4. FR 3) in der Jahrzahl 1739. die 39. nach Proportion der ı7. fehr groß, die uatern 
37334. Pfeile des Bataviers find fehr flumpf, ingleichen geht die Figur, der Kürze halber, nicht bins 
e anf in die Schrift, dahero ein offenes Spatium befindlich, und die Figur kürzer, ale beym 
guten Ducaten if. 2) Der Rand um den Ducaten ii von gewaltiger Grölfe. 3) Der Punet 
binter dem Worte CONCORDIA, iſt gan; oben am A. 4) Auf der andern Seite ift das P. bey 
dem Warte PROVIN. oben zufammen Kane s) Hinter dem Worte BELG. imgleichen 
Hinter dem Worte LEG. ift der Punct meggelaffen. 
‚Br. s- Fehlt 1) der Ducrfrich bey dem Buchflaben A. =) Iſt das Punctum hinter dem A, 
- 3740. dep dem Worte CONCORDIA, weggelaflen , und ind hingegen zwey Puncte hinter das R. 
J von dem Worte RES. geſetzt worden, es ſteht alfe für CONCORDIA, RES. CONCOR- 
DIAR,ES, imgleichen fehlt der Bunct hinter dem R. von dem Worte PAR, uud hinter dem S, 
yon dem Worte CRES. 3) Sieht der Batavier aus, ald wenn er auf der Druft bucklicht wäre, 
auch if er kürzer, und nicht ganz hinauf indie Schrift — wie bey dem guten Ducaten, der 
Degen oben iſt ſtumpf, und überhaupt die Figur ſchlecht ausgedruckt. 4) Sind fhlechte Ziefern 
gar Jahrzahl. 5) Auf der andern Seiteift das Punctum hinter dem O. von dem Worte MO, 
Binter dem D. von dem Worte ORD, hinter dem N. von dem Worte PROVIN, Binter dem 
G. von den Worte LEG. und hinter ben P. von dem Worte IMP. weqaclaſſe. 
Nr, 6, — das Punctum, fo hinter das A. gehört, in dem Worte CONCORDIA. swilchen 
‚3743 1A. geſetzt worden, am ſtatt, Daß es CONCORDIA. RES, heiſſen fol, fiebt CONCORDT, 
‚ARES. das Punctum hinter PARC. auch hinter CRES. if fehr Elein, und Faum zu erkenuen. 2) Die 
Pfeile des Pataviers find fehr lang und Ichmal in der Hand, das Band ik {ehr lang und — 





"and geht die Fiaur 


TER Er 


gleichfals nicht in die Schrift hinauf, daher ebenfals oben ein offenek vatium 
Bleibt, auch ſind die Beine länger zuſammen geſetzt, als auf den guten Ducaten zu befinden iſt. 3) 
Die Ziefern zur Jahrzahl find ſehr ſchlecht, befonders die 7. 4) Auf der andern Seite iſt das 
Yınıctum hinter dem N. bey dem Worte PROVIN. mweggelaffen, und in dem Worte FOEDER, 
it der Pnuct zwiſchen E. und D. gefegt worden, nemlich (FOE. DER) 
R: 1) die Figur fehr ſchlecht gezeichnet. 2) Fehlen die Süffe, und ſteht der Batavier Nr, 7. 
nur auf Stelgen. 3) “FA der rechte Arm des Bataviers [ehr ſchwach und blos, wie Knochen⸗gezeich⸗ 1653, 
net, der ganze Harniſch iſt und großrippig, in der Hand aber hat er eine groſſe Menge 
Breile. 4) Die Querſtriche ind bey dem Buch A, vergeflen, nach CRES. ſtehet WEST. das 
ingegen bey Den guten Ducaten GEL. ſteht; überhanpt find. es fehlechte Buchflaben, und DM 
echte Ziefern zur Jahrzahl. 5) Sind zudem Worte PAR, zwey P. 6) Fehlt ber Punct hin⸗ 
fer dem Worte BELG. und das Laubwerk ift elend geftochen. 
1) fi der Ducatengegoffen. 2) An flatt des Panzers unter dem Halfe hat er eine ge Nr. 3. 
altene Krauſe, der ganje Harniſch ift fehlecht, und alle Riten wergeflen. 3) Die Pfeile find ſehr 1695, 
g. 4) Ander Jahrzahl 1695. iſt die 3 fehr groß und ungeſchickt. 5) Auf der Seite, neben dem 
Arme des Bataviers, iſt ein groſſer Hübel, wie ein wieredfigter Punct. ©) Die Querſtriche bey 
dem Buchflaben A. find vergeffen. Der Punct hinter CONCORDIA. hinter RES, hinter PAR- 
VAE hinter CRES. and hinter TRA.ift vergeffen. 3 Der Batavier hat eine Roſe zwiſchen den Bei⸗ 
um. 8) Auf der andern Seite find die Buchſtaben fehr fchlecht, und flumpf; die Inſeription 
Kfferirt ganz; und gar von andern Ducaten, es müſten denn die guten Ducaten von dieſem j 
Sabre etwas befonders an ſich haben. | 
1) Das Auge des Kayſers ſteht weit in der Stirne oben. 2) Die Peruque iſt fchr n.. 9. 
‚und confus gezeichnet; 3) Das R ben dem Worte CAR, iſt fehr groß, die VL. fehr klein, 1724. 
d43D, Hinter der VI, fehr groß, das G. hinter dem D. Hein, und das Darauffelgende R. wies 
dergroß, an vielen Drten find die Yuncte, fo Die Abbreviaturen andeuten ſollen, vergeſſen, die 
arın aber find fehr flein, und kaum guerfennen. 4) Aufder andern Seite iſt das A, ale 
der Aufaugsbuchflaben der Inſcription, oben zugefloffen, wie auch das darauf folgende A, 
Dep dem Worte PRINC find die Buchflaben PRIN. —— das C. iſt klein, und die 
meiſten Punete, ſo die Abbreviatur andenten ſollen, find vergeſſen. 6) Die Krone über den Adler 
MR derjenigen gleich, fo die Adelichen in ihrem Wapen führen, und alſo keine Kapſerliche. 
3) Sind die Duerftriche indem Buchſtaben A. auf beyden Seiten vergeſſen. 2) Fehlt Nr. 10, 
ber Punct hinter dem A. bey CONCORDIA, und iſt an defien flatt hinter Dem R. von dem 1742. 
Worte RES, gefegt worden , der Punct, fu bey dem Worte PAR. Hinter dem R. ſtehen fol, 
Recht vordem R. der Punct, fo hinter dem S. bey dem Worte CRES ftehen ſoll, flieht vor dem 8. 
und. bister HOL, ift gar Feiner, an fiatt, daß eg CONCORDIA, RES, PAR. CRES, HOL, 
-foR, iſ CONCORDIAR, ESPA. RCRE, SHOL, gefeßt worden. 3) Auf der andern 
febtt der Pant Hinter dem O. vondem Worte MO. hinter dem D. von Dem Worte ORD. 
Bieter Dem N. von dem Worte PROVIN. Hinter dem G. von dem Worte BELG. hinter 
dem BD. von Mord Worte AD, hinter. dem G. von dem Worte LEG. und hinter dem P. von 


dr orte | 2 | 
", 2) Beblen die Duerfiriche in dem A.aufbenden Seiten. 2) IA das mittelſte C. in dem Nr. 11. 
BSorte LONCORDIA. weggelaffen, und an flattdeffen: CONORDIA gefegt worden. 3) Der 1745. 
zen Dinser vom R. vondem Worte PAR. ift vor das R. der Puuct hinterdemS. bey CRES. ift 
ES gefegt worden, hinter dem L. bey, HOL. ifi der Punct gar vergeffen, an flatt, daß es 
CONCORDIA. RES, PAR, CRES, HOL. heiffen fol, ifi CONCORDIA. RES. PA; RCR, 
ESHOU/; geſetzt werden: =) Auf der andern. — [eh Der Yunck hinter Dem.R non dem 
2 i - Is 3: 2 4, 








orte 


Nr. 12. 
11656. 


⸗ Ss )c®e | 
Vorte POEDER. hinter dem G. dom dem Worte BELEG. hinter dem D. ven dem Warte AD. bins 
ter dem G. vondem Worte LEG, und hinter dem P. von dem Worte IMP. ' 


ı) Iſt die Zeichnung ſehr ſchlecht, der ganze Harniſch falfch, alle Nagel oder Riten vers 
geflen, an ftatt des Panzers, unterm Halſe, hat der Batavier eine Kraufe mit Salten, der rechte 


"Ein DopArm des Bataviers iſt zu ſtark, und Überhaupt fehen Die Gelenke des Harniſches ruppicht aus 
pelduca⸗ als wenn fie mit dem Meſſer eingefchnitten wären. 2) An flatt der 7. Pfeile hat der Bataı 


tm. 


Lit, A. 


vier eine gane Dienge derjelben in der Hand. 3) Auf der andern Seite if für das Wort 
ORD. AVR. und für FOEDER. CONFOR, gefegt worden. 
Wie denn auch über diefes zur Zeit noch ein Holländifcher Doppelducaten, 
welcer ebenfalsvon Silber, und 1724 gefchlagen, ausfündig gemacht worden. 
obey ı ) derganzeBatavierfehr ſchlecht gezeichnet ifl. 2) DieFüſſe find fehrlang. 3) Hintere 
den Anfangsbuchftaben von CONCORDIA, ift oben ein Punct. Das I. in eben dem Worte 
iſt ſehr ſtark, ungeſchickt, und ohne Schärffe, auch gleichfats zwiſchen I. und A, oben ein 
Bunt. Das E. in dem Worte RES. imgleichen das E, von dem Worte PARVAE, fieht 
mie einF, aus. Das C. von dem Worte CRES, ijt uben nicht völlig rund. Auch if das 
T. beydem Worte TRA. fehr ſchlecht gemacht, und hat oben hinaus einen Haken , überhaupt 
find die Buchfiaben alle krumm und — einer dicke, der andere dünne, auch hoch und niedrig. 
4) Auf der andern Seite find die Buchſtaben von dem Worte (PROVIN.) ben nahe gar. nicht 
erkennen. +) Iſt bey dem Worte BELG. der Punct oben beym G, 6) Sind in den andern 
orten manche Buchftaben lang, manche fehr kurz, nad bödericht gezeichnet, auch if folcher 
befchriebene Ducaten von purem Silber, m. Dünnem Blättgengolde überzogen. 


ot, 

Alte diefe 12. Duscaten find von Silber, und laſſen ſich nicht beugen, es 

geſchehe denn mit groſſer Bewalt. ” | J 

Tab. C. 

Hi fonft von gutem Anſehen, hat die Jahrzahl 15632. im welcher erſtlich die 1. mit der 
antiquen s. viel höher fichet, als die zwo Achten, Über der s. iftein erhabener Punct bes 

findlich, der Batavier hat einen gar fpigigen Ellbogen , der Degeniftbreit, ſtößt oben an den 

Rand, und ift Daneben eine unfenntli hm zu ſehen, das Casquet ficht einer Mütze ähnlich, 


das Geſicht gar freundlich aus, und fonft die ganıe Figur von oben her einem guten Bachus 


gleich ; die Pfeile, welche ficben Pfeile bedeuten follen, haben hier kein Band, die Umſchriſt ift 


- durchgängig von Rumpfund groben, auch groß und kleinen Buchſtaben; das C. bey CRES. iſt 


Lit, B 


oben fehr ſchwach und unten ſehr ſtark, das A. und R. vun dem Worte PAR. iſt vielgröffer, als die 


andernalle, Vier Abbreviaturpunctefichen inder mitten, der letzte bey FRI. welches aber TRA, 
heiſſen fo, ift weggelaffen. Anf der andern Geite find nur drey Abbreviaturpuncte zu ſehen, 


davon dereine in der erften Zeile bey MO. inder Mitten, die andern zwey aber. in der vierten 


and fünften Zeile, bey BELG. und LEG, aber oben am G.fichen. Von den beydenM. geht der 
Mittelſtrich nicht hinunter anf die Linie, und bey ORD. if, an flatt des gewöhnlichen Punctes, 
der DBuchflabe I. gefegt worden. . 

Bon 1714 iſt der Stempel gar fehr fchlecht gefchnitten, die 1. und 7. von der Jahrzahl 


* Haben einen doppelten Umrieß, find etwas Heiner, und ſtehen höher als die 1.und4._ Der Ba⸗ 


tavier fieht einem vermummten Scorfeinfeger mit feinem Beſen ganz gleich. Der Degen 
hat keine Spike, die Schrift auf beuden Seiten iſt gar überaus elendc, und das D. in den Wor⸗ 
ten CONCORDIA. ORD. FOEDER. AD. eig verkehrt. Bey MO. aufder andern Seite im dem 


O. iſt mitten.cin Punct, und neben demſelben find zwey Puncte, in dem Worte PROYIN. iſt für | 


Sn 


BL BE | de | 


a VF 


—8p 
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BMEV. eia V. gt welches fonft nicht gewöhnlich , und Die andern Abbreviaturpuncte ſind 
ale auf diefer Seite weggelaſſen. SR 

| 1720. iſt ſaſt noch ſchlechter, auch mit der Schrift und allem fehr antigue. Die A. und Lis, C.. 

V.befichen in zwey ſtarken Gtrichen, und von einem Mittelftriche ii aichts zu feben; au dem ' - 
A,bey CONCORDIA. ficht oben ein Bunct , ou ſtatt RES. ficht RS, uud gmo erhabene Puncte, 
an ſtatt CRES. nad TRA. ficht CRESIPA. nnd am Ende eingeoßerhabener Bund. Dieı.und , 
7. vonder Jahrzahl ik Heiner, und ſteht niel höher ale die 20. Das Geſichte, woran das Auge 
wergeffen, ſieht einer evielgleich. Der Degen iſt breit und oben abgebrochen. Die Pfeile 
fehen mie Pfale ans, und ſtoſſen oben und unten an die Figur, haben au eine groffe fliegende 
Bandfpleiffe. Zwiſchen den Füffen, welche wie mit Peisttiefeln verfehen, ficht ein Stern. Die 
Berzierung, um die Schrift aufder andern Seite, iſt ſehr lach und feichte, Hingegen die Buch⸗ 
Baben der Worte ind deſto ſtärker, auch krumm, ſchief, hoch und niedrig geſetzt. Drey Buchſtaben 
O. haben einen Punct in der Mitten, bey BELG, und LEG. if wieder ein Punct, die andern 
Abbreviaturpuncte find weggelaſſen. — 

In dieſem von 1723. iſt der Batavier auch ſehr ſchlecht, hat kurze Füſſe, iſt kurz vom ‚Lie. D. 
deibe wie ausgewachſen, und hat eine Krauſe um ben Hals. Der Degen ſieht einer ſchadhaft 
gxwordenen Harlequinspritſche gleich. Oben an derfelben ſteht ein viereckigt erhabener Punct, 
am Kinne wieder ein Punct, und zwiſchen den Füffen eine Roſe. Die 1. und 7. von der Jahr⸗ 
ahl ſteht auch höher, als die zwey und zwanzig. Die Umfchrift hat Feine Abbreviaturpunete, 
ko em Worte CONCORDEHA. ficht bey Dem andern O. oben ein Meiner Bunct. Die A. und 
—— beyden Seiten des Ducatens eckigt und breit, und alle Buchſtaben flumpf, Bey 

O. ſtehen zwey Puncte, über dem G. in der — bey BELG iſt ein kleiner Punck, und in, 

ver qien, neben dem P. wieder ein Punct, das I. in PROVIN, iſt hoch, Hingegen die Buchflaben 

AD. d IMP. in den zwo letzten Zeilen find tief geftellt. | 

Won 1728-fieht der Batavier fehr Früplichund höckericht aus. Der Leib ift kurz, die Fäffe ſind Lit. E, 

bitbeinig und ſchwach, der Kopf ficht aantief zwiſchen den Achfeln, der Degen ift oben rund, - - 
die Hfeile ſind unkenntlich, die Jahrzahl iſt auch fehr plump, darinnen die,7 zu kurz, und die 8. 
weiche auch oben zugefehnitten, ift länger als die andern Ziefern. ie ganze Schrift aufbenr 
ben Seiten if nicht allein groß und klein, fondern auch hager und unvollkommen, man fiebt in 
derfeiben faſt nichts, als lauter falfche Worte und unvollkommene Buchftaben, in den Buchſta⸗ 
ben A, fehlen die Mittelfiriche ; an flatt CONCORDIA, ſteht CONCOP. DIA. davon dag N, 
noch am zierlichſten; das b. ift oben offen, und unten daran fieht ein Punct, das D. ficht fehief, 
über dem I. ift ein Furger Querſtrich, neben dem A. in der Dritten ift der andere Punct, die drei 
Buchſtaben in dem Worte RES. find gröffer, als die andern, der letzte Unterfirich in dem R. i 
ſchwach, und das E. ſeht bald einem harten T. gleich. In dem erſten O. aufder andern Seite, 
feht cin Punct, an demandern O. hart an fieht ein erhabener Hügel, neben dem P. wieder 
ein Punct, ad Aber dem furzen I. in der andern Zeile der dritte Punct. _ An flatt MO.ORD, 
Be BOOrL an flatt PROVIN. ficht PPOVIN an flatt FOEDER ficht TOEDEP an flatt 
G. AD. ficht BFIDAD, an fintt LEG. IMP., ſteht ECIMP. und Über dem legten P. ſteht 
ein jarter Querſtrich. 
Von 1730. iſt die Jahrzahl zwar ganz gleich geftellt, aber dabey ſehr plump gefchnitten, der Lit. F, 
Batanier ficht knidbeinig, als wenn er fich niederfegen wußte. Die Schrift ift durchgängig 
—— and Bund) die Mittelfiriche in dem Buchſtaben A. auf benden Seiten, wie auch die Abs 
afurpuncte Babialle Bis auf MO und ORD. wegarlaffen, wo an dem O. und D. zwey gleiche 
Sunste er Zwiſchen dem I. und-A, in CONCORDIA, fiehen jmey falfch geſetzte Puncte, in 
CRES. milden R. amd E. ficht mitten ein falfcher Punct. Nuf der audern Seite And .. 
4 rit⸗ 
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Lie, B. 


\ 


Lie, L 


Li. x. 


der Degen hößt oben mit der Spitze an ben Rand, ber obere Theil von dem — 


‚it B hingegen iſt ganz von 
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dritten Zeile wey Buchſtaben, als E. und D. und in der vierten Zeile ebenfals das B.und D, 
am allerunförmlichften. \ j 

Bun 1731. iſt in der Jahrzahl die erfte 1. — der letzten etwas kleiner, und ſehr krumm 
geſtellt, Über der 7. ſind zwey zarte Striche, und zwiſchen den Beinen iſt eine Roſe, auch neben der 
erften 1 eine Pleinere Rofe. Der Degen, in der rechten Hand des Bataviers, gleicht einem Rüſt⸗ 

chwerdte, und Men: in der linken Hand fehen wie ein paar Über einander gehaltene Bürften aus. 
ie A. und V. find breit und edigt, und alle Buchſtaben auf benden Seiten ſtumpf und unvoll⸗ 
kommen. Die Abbreviaturpuncte find meiſtens weggelaffen, bey CRES. ficht der Punct oben, 
anflatt TRA, flieht IRA. Auf der andern Seite in der erfien Zeile ficht mitten in dem O. ein 
ſcharfer Punct, in der andern Zeile ift in P.OVIN. das Lauffen gelaffen,und, an ſtatt deffen, ficht 
unten ein Punct, und in der legten Zeile ſteht nach LEG. der Abbreviaturpunct in der Mitten. 
Diefer bat die Jahrzahl 1737. davon die 1. und 7. etwas kleiner find, und auch viel Höher 
fichen, als die 3. und 7. Die hingegen zu plump ſeyn, über der 3. und 7. ftchen zwey Puncte, davon 
der eine Fleiner ift, al& der andere; an dem linken Fuſſe des Bataviers ſteht wieder ein Punct, und 
an dem rechten Fuſſe, etwas höher, wieder ein Punct, bey RES. ift der Abbrediaturpunct wegger 
laſſen, bey PAR. und HOL. ftehen diefelbigen Hoch, und bey CONCORDIA, und CRES, in der 
Mitten. Das Wort RES. und der Buchſtaben R. in PAR, find die gröffeften, und das A, in 
PAR. iſt in der ganzen Umfchrift der kleinſte Buchflabe. Der Ducate hat Übrigens einen ſehr ſtar⸗ 
fen Rand, und, wegen des ſcharſen Schnits in der Berzierung, auf der andern Seite ein gutes 
Anſehen. In der erften Zeile bey MO, ſtehen zwey Puncte, Davon der eine zu bach , der andere 
tief gefegt werden, neben ORD. au den D. fieht oben wieder ein Punct, in der andern Zeile 
er die drey legten Buchftaben kleiner, ind oben mit Strichen,in der dritten Zeile find vier Buch» 
aben Meiner auch unvolllommener, und oben über mit breiten Strichen, in der vierten Zeile ift 
Das A. am Fleinften, und hat aud) einen Strich, das D. darneben ift unvollkommen, in der fünften 
und legten Zeile ſteht Das I. und P. tiefer, und hat mit dem M. auch kurze Etriche. 

Mit 1740. ſteht die 1. und 7. einen guten Theil niedriger, ald die 40. der Degen von dem 
Batavier hat einen fehr groffen Kuopf, und eine fonderbahre Klinge, die Küffe ſind fehr fchlecht, 
und fonderlich Hat der linke Fuß eine gar groffe Kuiefcheibe ; die Null in der Jahrzahl, und die O. 
auf beyden Seiten, haben alle einerley Stärke, in den zwey A. in CONCORDIA. und PAR, find 
die Mittelftriche vergeflen, wie auch in dem H.von HOL. Zwiſchen dem R. und E. in dem Werte 
CRES.fteht mitten ein falſcher Punct; auch in CONCORDIA. fchen,zwifchen L.und 4. zwey fchief 
übereinander gefegte falſche Puncte; Die zwey A und das L. aufdiefer Seite find die Heinften Buchs 

ben, und das L. in HOL nebft dem D. in CONCORDIA, ſteht ſchief. Aufder audern Seile 

he mitten in dem Worte FOEDER. ein faljcher Punct, die andern rechten Abbrewiaturpuucte 

en — auch iſt an dem Buchſtaben B. in BELG. die obere Rundung groſſer, als 
ie unterfte. x ! 

‚ Bon 1741. hat auch, wegen ber ganz paflablen Umſchrift, ein gutes Anfehen, Die Ziefern ſtehen auch 
ziemlich aleich, bie erite 1. in der Jabrzahl if nur etwas ſchwaͤcher, als die legte, und der Querſtrich in der 4. 
it am Ende indie Höhe geſogen. Die Buchfkaben find fumpf und ſcharf zugleich, bey RES. if der Abbre⸗ 
viatuırpunct vergeffen, ben PAR, und CRES. feht erinder Mitten, bey NOL. und CONCORDIA. aber oben, 

i uf san, be | en Arme des Bataviers if 
auch zugeichwerft, ber Peib aber zu kurz,umd die Fuͤſſe find zu lang. Aufder andern Seite ſtehen bey MO. und bey 
ORD, jmen Puncte, der Punct aber bey BELG. ſtebt bob, bey LEG. etwas tiefer, bep IMP. aber ganz unten. 

OEL. j - 
Dderceſer legtere ſiehr Zwar einen Ducaten ſehr gleich, fie baben aber alle, wenn man fie 
auf den Tiſch wir, einen Rufen Blang, een ih eich gen, und wenn man fie ı. 
ein wenig genau befiebt,, fo ae man allezeit etwas verbächtiges Daran, Der Ducate 
ilber, und ſtark vergoldet. e 
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Vorbericht 
" den Anzeigen des Jahrs 1750. 






=> 12 ir überliefern hiermit dem Publi das ſechſte 

Jahr unſerer Anzeigen, unter der Empfindung 
eines fo viel aröffeen Vergnuͤgens, je mehr fo . 
' wol die fortdaurende geneigte Aufnahme diefer 

glitter, als auch verfchiedene befondere Umſtaͤnde uns überzeu 
sen, daß unfere Arbeit einigen Einfluß in das gemeine Beſte 
habe. Und die wird auch, bey der Sortfeßung derfelben, unfer 
beftandiges Augenmerk bleiben. 


Bis hieher hat ſolches nicht erfodert,. in dem, einmal ein- 
gerichteten, Plan dieſer Arbeit einige beträchtliche Veränderung 
in treffen, Wir beſcheiden uns inzwilchen gern, daß noch = 


— 


Wͤnderumgen möglich ſeyn, wodurch dieſelbe vollrommenet und‘ 
gemeinnuͤtziger gemacht werden kann. Alle, hierauf abzielende, 
Fuͤrſchlaͤge, alle, hierzu dienſame, Beytraͤge werden ung jeder 
zeit angenehm ſeyn und mit geziemendem Danke angenommen, 
auch, nachdem es Zeit und Umſtaͤnde erlauben, wirklich ge⸗ 
braucht und zu dem beſtimmten Zwecke angewandt werden. 


Uebrigens beziehen wir und auf dasjenige, was in den Vor⸗ 
berichten zu den vorhergehenden Sahrgängen dieſer Anzeigen ber 
reits erinnert worden, und merken hier, hoffentlich zum Veran”, 
gen unferer wohlgefinnten Leſer, nur noch an, daß Fünftighin 
diefe Intelligenzblätter aus der, auf hödften Befehl unferes 
Gnaͤdigſten Landesheren, in hiefigenr groſſen ſenhauſe 
unſerer lieben Frauen neu anzulegenden, Buchdruckerey auch 
mit einer neuck Auffern Zierde hervortreten, und auch alsdann 
Titel und Regiſter zu jedem Jahrgange etwas früher, ale 

7 bisher, werden Fönnen abgedrudt und "7 

— ausgetheilet werden. 








Unter Ihro Durchl. Unſers gnddigften Herzogs 
und Herten, hoͤchſten Approbation und auf _ 
| Dero gnädigften Specialbefehl. — 





BVraunſchweigiſche Anzeigen. 
0. Sonmabends den 3ten Jam, ——— 
Nachrichten von dem berühmten Joh. Durdo und feinen Bemuͤ⸗ 


bungen, befonders in den herzoglich braunfchweigifchen Landen: 
aß Joh. Buräus ein proteſtanti. dum propofita, de medils praeparatoriis, . 

| [her Theologus, aus ottland quibus, fauente Deo, coneordia eccleflaftica 

gebürtig, und Prediger unter den inter Euangelicos . poterit Rabiliri ete, im 

Engländern zu Elbingen in. Drud ausgehen laffen, fege i 

Eier, geweſen; dabey aber, als ein fried⸗ a gehörigen hiftorifchen & 






a 
ekann che ich diejenigen 
it und Kräfte darauf gewandt habe, die nal: welche von den Lebensumſtänden 
Religiongvereinigung unter den Evangeli- des arbeitfamen und. redlichen Durds m 
(hen wieder her je llen/ auch deshalb durch’ reren Unterricht zu. haben wünſchen. E— 
den, Daͤnnemark, Deutſchland leidet auch dermalen mein Vorhaben nicht, 
und die Schweiz viele mühfame Reifen ge allhier zu unterfuchen, mit wie vielem Nechs 
than, mit verfchiedenen Potentaten und Got te oder Unrechte man den guten Durdum 
teßgeiehrten darüber Unterhandlungen und’ . unter die Keger zehie. Wernünftige Rach 
tdungen gepflogen, auch. verfchiedene, folger des fanftmüthigen ISſu und mahre 
_ ——— , Schriften, vornehmlich Vekenner feines Evangelũ werden das Ans 
andern Capita quacdanı ad deliberan- Bann dieſes verdienten. Mannes rn 
-_ — | ie wert 


& aus den Bi 
f riften, (*) als 
iger Mann, einen groffen. Theil feiner kannt, voraus; auf wel 


— 


& 
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werth halten und von ſeinen Sriedensbemüs 
hungen billig urtheilen. 


maligen Zeit, Fürzlid) aus den Acten zu er; 
schlen, was mit ihm in’ hiefigen Kanden vor⸗ 
gegangen und mie weit ihm fein Vorhaben. 
nalen gelungen fey. Welche Nachrichten 

ch eine defto geneigtere Aufnahme veripres. 
chen, je weniger anderwärt® davon vor⸗ 
Fömmt, und je offenberziger (ef der fleiſſige 

. Benzelius im feiner, 


ertation S. 26. gefichet, daß ihm unbe 


annt ſey, mas des Duraͤi Bemühungen 


an den Herzogl. Braunſchw. Lüneb. Höfen. 
für Wirkungen gehabt. 


(*) Buddei und Zoffmanns Iiniverfalleriea, - 
ingleicben das menkeniſche Gelchrrenfericon - 


ER die geineinen Quellen. In dem Testern 
cheinen aus Joh. Durdo md Too. Durie 
io verkbicbene ‚Berfonen gemacht zu ſeyn. 
Mehr, als diefe, verdienen nachgeleſen zu 
werben Borrfv. Arnolds Slircben: und Kez⸗ 
zerhiſtorie zter Tb. Per, Bayle Dietion. uns 


ter den Worte Durdus; Ant. Wilh. Böhs 


.. mein ber Engliſchen Meformationsbifforie:. 
SB. 4. Kap. ı0. TIMANNI GESSELII Hit, 
rer memorab. in orbe geftarum T. I. pag. 
fe); et. T. 11. in Addendiz pag. s72. I mo 

iele ja dem Pacificationsiwerke gehörige 

Schriften vorkommen; 10 - CHRISTOPH, 

- KOLERI Hiftoria loannis Duraei qua ca in 
primis, quae et Bailins er Godofr. Arnoldus 
tradiderunt, diligentius inucit’gantur er ex- 

: gHicangur, Witteb. 1716. 4. WOODS Athe- 
nae Oxonieni. CAROLI Memorabilia ec. 

dleßaftica See, XVII. PFAFFII Introd. 
in. Hiftor. Theol. litter. . NIE. HVN- 
N II cr Minifterii Lubecenf. theologica con- 
fideratio Pacificationis Duraei Lubec. 


“x.1677.9. Yen. Bappene Sammlung Teib: 
nitziſcher Briefe ©. 222. und 473. befons 
ders aber Commentatio hiftor. theolog de ' 


Io. Duraco, pacificatore celeberr. maxime 
de adis eius Snecanis, au, CAR, IESPER 
BENZELIN. Helmft. 1742. 4. In 10. AL- 
PHONS, TVRRFTINI Nube Teftium pro 
moderato er pacihico de rebus theulogicis 
iudicio et inftituenda inter Proteftantes con- 


vordia findet fi) pag. 123. Declaratio Am- 


Mein Zweck iſt, 5 
sur Erläuterung der Kirchengefchichte_der Das: 


ald hernad) au⸗ 
—— ſonſt en umfländlihen Diſ⸗ 


in originali 
‘ davon commumiciren. In Dania märe er 
ſchriftlich beantwortet, fie Iobten. fein Bor: 


* 


pliſſ. Heluetise reformatae magiftrauum fa- 
per negotio pacificatorio Io. Daraei und 

i 43 127. Ecclefiar et Academiae Genenen/.s 

. Iudicium de concordiae ecclefiafticae inter 

Euangelicos ftudio, _ 

Job. Durdus Fam im Herbfte des Jah⸗ 
res 1639. zu Braunſchweig an, und 
nachdem er .fih bey dem gottieligen und 
glorwürdigen Herzoge, AVGYSTO „ gemels 
det, fo wurde den 28. Nov. in Beſſeyn des 


damaligen Kanzlerd, Bohn, und des Dice. 
kanzlers und D. Schraders, eine Eonfe ° 
renz mit ihm angeftchet, worinn er, nad) 
vorgängiger unterthänigfien Dankfagung, der 


clarirte, wie die Urſache feiner Anheimkunft 
wäre, 2 er auf Öutachten feiner Obern 
und Prälaten in England, de-concilianda 


‚religione Euangelica, ihrer T’heologorum 


und fein Bedenken und Meynung eröffnen 
wollte, mie.er denn gemennet ſey, Deswegen 
in particularibus — heraus zu — 
fen; mie anterthänigfter Bitte, J. Fürſtl. 
Gnaden möchten gnädig geruhen, von ihren 
Theologen etliche, fo zu Fried und Ei⸗ 
nigfeit Belieben hätten, zu deputiren, 


‚mit denen et aus diefem wichtigen. mohlges 
meynten Werke commtuniciren, die Gemu—⸗ 


ther präpariren, und: via theologica erſt 
mündlich, und hernach ſchriftlich procediren 


könnte. Was ihm zu Frankfurt im Jahr 


1634. —— worden, daſſelbe hätte er 
ey ſich und wolle er copiam 


ben, und pfoponirten Barnad) tria Bier 


lata- worauf er feine Erklärung anch bereits 
eröffnet 


Der Herzog Auguftus fertigte darauf 
eine Eſtaffette nah Helmſtädt, an D. 
Georg Lelirtum und D. Conrad Hor⸗ 
neyen, beyde Profeflores Theol. mit and» 
digſtem Begehr, daß fie ſich gegen bevorftes 
henden Mitwochen nach Braunſchweig 
verfügen, und die geſuchte Conferenz mit 
Job. Duräo, in GOttes Namen gi 

ng 


f x. Stuͤck. Januarius. 1770. | 5 


fd antreten ſollten. Auf welches gnä⸗ 
folgendes antwortete: r 
Sereniflime Priuceps, Domine Clewen- 
tflinse.. Quum concordia eorunr,. qui-Voir 
genitum DEI Filtum pro ‚hominibus homi- 
nem fadum, agnofcugt et colunt, nihil fit 
preciofius, diflidiis e contra, nihil tetrius gt 


pernicic fßus: equidem, fateor, me a mul. 


tis iam annis animo, agitare „. 


| uomodo 
fchismata eceleſiarum vel penitus all, velfi . 
Spes es nimis vafla, witigäri ſaltim poſſint. 


Fateor &tiam , quum Calviniäni ad nöftras 
partes propius accedant, quam  Poncificii, 
ab bis potius, quam ab illis pii, et reip. 
non minus, quam ecclefiae neceflarii co- 
aatus eſſe faciendum initium.  Mihi fane 


aon poterit moleftüm videri, quicquid eam 


in rem operae vel laberis impendendum 
fuerit. Adero it“que, iuuante DEO, ad 
— diem Mercurii, quemadmodum 

ua Serenitas iubet. Velit quoqye adefle 
Colkgı D. Horneiur, m6do per incertam 
valetudinem, et improbam aëris conſtitu- 
tionem pocit. Valeat Serenitas TVA diu- 


tiſſime et feliciſſime. Ex Acad, ſulia. Kal, 


Decembr. cis I CXXXxxXI. 
„2 Sei . ati TVA | — — 
ee ſubiectiſimus 

Georgius Caliztus, D. m. pr. 

nun am <. Dec. befagten en 

bres, die Eonfereng van einigen Hochſurſtl. 
b. Theotogis und. Politicis mit Dur 


raͤo angejichet, und diefer Capita quacdam 


ad deliberandum propolita de mediis prac- 


2 — übergeben, auch darüber mit aller 


cheidenheit deliberiret worden: fo wurde 

au den Durdi. Herzog Auguſtum fülgens 
de Relation hievon abgeflattet: :- 

Quum ad Sereniflimum Principem et Do- 


zinum Dn. AVGVSTVM, Ducem Brun- 


fuicenfem et Luneburgenfem „: Domiuum 
aofsum clementifimum „x veniffet -Reue- 


lich 
digſte Anfinnen D. Ealipt an Serenilimum 


rendus et Clarifimus Vir Dn. Iohaunes Dy- 


‚raens, Ecchflaftes Britannus, ism pridem 


a ftudio et laboribus, quos tollendi inter 
ecclefias euangelicas difidii et ſchismatis 
ergo, pio et laudabili .zelo funjit, notifi- 
mus, nos, quorum nomina inferius (cripta. - 
funt, a Serenifimo Principe iufli, cum Da, 


Duraeo fermones contulimus, et cum ex. 
ipfus narrationibus et adfeuerationibus li- 


wi intellexiffemus , pacem inter Eccle- 
ias minime ideo quaeri, vt ſpes pacis ci» 
vilis ın republica Germaniae minuatur, aut 
vt duae partes arctius coniunctae, tertiam, 
quae Pontifisiorum fiue Romano-Catholico- 
run et, oppugnent, fed potius, ve initie 
a reconciliatione harum partium, quae fine _ 


dubio propius a fe inuicem abfunt facto, 


deinceps, adfpirante diuina gratia ad ten- 
tandam cum tertia illa parte, longius proh 
dolor ! remota, concordiam cogitationes 
fufcipiantur, rationesque ineantur, et fie. 


‚ porro ad comprimendos Neophotinianos.et 
'Socinianos „ ipfifima Chriftianae fidei æt 


religionis fundamenta fubruentes, a quibpe: 


ecclefiae. nun parum periculi imminere vi- 


detur, animi et opera focientur, arıma ve- 


so mon ad fundendum chriftianum et fra- . 


ternum fanguinem, cuius plus nimio hade- - 
aus ciuilia bella prodegermt, fed ad — 


mendum commnuuem chriſtiani sominis 


ſtem, exitio Germaniae inuigilantem, con- 
uertantur: Quum autem, inquam, finem 
Intendi-ex ipfo intellexiffemus, non potyi- 
mus propofitum non probare, et conflan- 
tiam fa propofito, operanıque impenfark - 
et l:bores exantlatos laudare. 
Exhibuit autem nohis epiftolas et confi- 
lia diuerforum ex Anglia, Scotia et Hiber- 
nia Epifcoporun ac Theologorum, quibus 
fidem fecit, ab fefe ipfis lubentibus, quin 
vrgentibus „ quidquid huius eft negocii, 


.Sufeeptum et hactenus tractatum fuiſſe, ac 


porro tractatum iri. Quae tamen ipſa 
quum nonnihil prolixitatis habeant, et va- 
A ? 2 — ” ri a 











% 


Ly 
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ria complectantur. non potuimus e vefii- 


gio, quid de fingulis indicaremus, expo- 
nere, Id autem infigniter placuit quod pro 
Sundamente concordiae ecclefiaflicae haben- 
dum cenfuit Dn, Darseus, difcerni opor- 
tere dogmata fiue Arsiculos ad ſalutem ne- 
seffarios, a quaefionibus iuxta emergentibus 
wel adnatis, quarum folutio aut decifio, 
vt plerumque difficilis et operofa „ ita quo- 
que faepe incerta, et fidelibus minime ne- 
‚ ceflaria! refpiciendum item efle ad clara et 


» 


ER Aufgabe. 
Worinn befteht der Talmupdiften ihr fo ge: 


Bey dem Magi 


Perfpicua feripturae dicta, accipienda in eo ° 


‘ fenfu, quem proprietas vocum et commu- 


nis concipiendi intelligendique ratio flagitat, 


“nec non vna ad unanimem et vniuerſalem 


primitinae ecclefiae confenfum, quae quod 


‘ ignorauerit‘ aut in medio reliquerit, uos 


ne impune et absque iactura aeternae 
lutis ignorare aut in medio relinquere 
pofle. Sicut autem noftri loci et muneris 


‚ efle exiftimauimus, ita quoque promifimus, 


" eandide communicaturos, 


— 


nos dere adeo ſancta et ecclefiae reique pu- 
blicae adeo falutari, ferio cogitaturos, et 
quod diuina gratia fuggeflerit, tum Dn. 
Duraro, tum quibuscunque aliis, quibus 


ern, und 


nanntes Gold Parvoim? 
I. Was zu vermieten. 


Es i En das Aumannfche, am Wen 
el. Wohnhaus, zu vermieten: 


dengraben 


‚Wer dazu DBeliebung bat, kann fich bey den 


Aumannifchen Bormündern anfinden. 


IL Immobilie, fo gerichtlich verlaffen. 


Am 16. D 


ec. 1749. 
zwiſchen 


1) De, ob. Herrm. Niemey⸗ 
ne, Kauf Über eine Baußelle dafelbfi, ims 
gleichen . 


am 19. befl. 
2) der, gteifchen der Fr. Aıntsrächinn, 
Hantelmann, = ben in Er; 
ben, getroffene, Kaufcontract über ı. Mor⸗ 


gen Landes, iſt gerichtlich  confirmirdt 


- worden. 


⸗ 


in ſocietatem pii operis venire- placuerit, 


Faxit DEVS O. 
M. qui Deus eſt non diſſenſionis, fed con- 


“ eordiae et pacis, vt quotquot IESVM 
" CHRISTVM „ aeterni Patris aeternum et 
‚ vnigenitum Filium, hominem pro nobis 


factum .credimus et colimus eadem mente. 


et fententia compingamur ; vt, quemadmo- 
“ dam vnum eft corpus, et vnus fpiritus et 
vna fpes vocationis noflrae, vnus Dominus, 


vna fides, vnum baptisma, vnus Deus et 


“ Pater omnium, qui eft fuper omnes: cor fit 


vnum et anima vna, 


Faxit Deus propter 
fuum Filium, noftrum Seruatorem et Do- 
minum, cui virique vna cum S. Spiritu 
gloria et honor in omne aeuum, Ageban- 
tur et fcribebantur haec Brun/nich die V. 
Decembr, An. LI CXXXIX, 


Die Zurtfegung folgt nachſtens.) 


II, Was gefunden. 
a) In Braunſchweig. 
1) & find einige Stüde rother Taft ge⸗ 


den, und bey dem bicfigen L. us 
en nn J 
b) In wolfenbüttel. 


3 Es find ohnlängft zwiſchen Wolfen, 


buttel und Ahlum, zwey Wechſel, einer 


zu 40. Thlr. und der andere zu 100. Thlr, 


gefunden , und dem Fürftl. Nefidenzamte 
eingeliefert worden: Wer nun folche verlos 
ren, Tann ſich nächſten Montag, Donner 
ftag oder Sonnabend, auf Fürftl. Negimente, 


iu Wolfenbüttel, des Wormittages anfinden, 


and nad) beihehener hinlänglichen Legitima⸗ 


tion, der Auslieferung gewärtigen. 
IV. Urtbeile und Befcheide in auswaͤr⸗ 


tigen Procesfachen. 
Bey Surfil Juftigcanzley ‚in wol 
fenbüttel. 


Decr. vom 24. Der. 1749. 
1) In Sachen des Hrn. Archi — 
bꝛ. 


ate, in Holzminden. 


Joh. Burch. —A e⸗ 


“ 


- Berg,’ Wittor , contra Den Hru. 


Bergrath Lüning. 
2) In Sachen der Behlingfhen Erben, 
contra die löbliche Landfchaft. 
u Vom 29. deff. | 
3) — des Hrn. Amtmanns Klenz, contra 
den Hru. Dberamtmann Brey—⸗ 


mann. 
V. Gerichtliche Immiſſiones. 
Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, iſt 
am 22. Dec. 1749. das Gemeinekaſtenregi⸗ 
ſter ad Sc, Steph. wegen eines Kapitals und 
ziefen, in des N. Mich. 
immittiret worden. 
VI. Gerichtliche Subhaſtationeo. 


hr Moegiftrate, in Helmſtaͤdt. 
u 


a) 
1) Auf Anſuchen des Rechnungsführers, 
eg dem Gemeinenkaftenregiſters ni St, 
Steph. iſt die Subhaftetion des Brauers 
Georg Buffe, auf der Kivisfitafle dafeibft 
Wi Wohn; und Braubanfes erkannt, und 
ad lieitandum terminus primus auf den 12. 
di on Po den — — tertius 
den 2. dieſ. angeſetzet; wer 
— zu kaufen — hat, kann ſich an 
naten Tagen daſelbſt auf dem Rath⸗ 
mus anfinden; ferner iſt | 
2) auf Anfuchen vorgedachten Rechnungs 
. führes, bey dem Regiſter ad FabricamSt.Steph, 
die Subhaflation des Bürgers und Brauers, 
Gotiſch. Wagener, auf dem Holzber⸗ 


sc bei. Wohn: und Brauhauſes; imgleichen 


3) des Bürgers und Tagelbhners, Heinr. 
Evers, auf der Baneritraffe bel. Haus 
erfannt, und ad licitaudum terminus 
primus auf den 19. dieſ. fecundus auf den 
ebr. und tertius anf den 23. März 


—— — angeſetzet. 


b) Bey dem Magiſtrate, in Koͤnigs 


lutter. 

4) Auf Anſuchen des Hrn. Amtmanns 
Godeke, in —8 iſt die Subhaftation 
-deffen , in Königslutter, am Markte bei, 
Bohn und Brauhauſes, nebik ſamtlichen 


Gottl. R. Dane, 


. 1749. in 


WBey dem eg in Scimfänn fu 


1, Stuaͤck. Jannarius. 1750. 10 
Braugerathe, auch dazu gehörigen Hauchal ⸗ 


tungsgebäuden, drey Morgen Heydlande⸗ 
rey, einen, bey Aufroorts Rüben bel. 
Garten, drey Weidenpläge, einer Seethei⸗ 
lung,. famt der Schoverftädtichen Bauer 
meiſterſchaft, erfanunt, und ad licitandum 
der. 27. diel. pro termino primo, der 24. 
Sehr. pro termino fecundo, und der. 24. 
März pro termino tertio prejudiciali ange 
feßet : Wer alfo Belieben bat, fothanes 
Hans. nebft Zubehör, zu Taufen, Tann fi) 
in  angefesten Terminen dafelbft zu Rath⸗ 
hauſe anfınden, fein Gebot ad protocollum 


‚neben, und der Adjudication halber, rechts 
. liche Verordnung gewärtigen. 


VII, Deponirte Gelder. 


Bey bieten Magiftrate, find am 24. Der. 


n des Hrn. Organiſten, Wil 
ben,. conıra den Hin. Drgäniften, Sollen und 


. Eonforten, von dem Hru. Provifore, Liſſa⸗ 


bon, ı5. Thlr. ad depofitum judiciale ge⸗ 
liefert worden. : 
VEI Bdictalcitationee. 


anf Anfuchen de 


alone nlängft verſtor⸗ 
benen, Branerd, Georg Bu 


e, Sohn, Eonr. 


Bu f Diejenigen Creditores, welche an dem 


Buſſiſchen Haufe und Gaͤrten etwas im 
fodern haben, edictaliter citiret, und i 


_ terminus przclufivus ad liquidandum 4 


den 9. Febr. angefeget. Wer nun an nbir 
em Haufe und Garten etwas zu fodern bat, 


Tann ſich obbenannten Tages, des Mor⸗ 


Ein umso. Uhr, auf dem Rathhauſe das 


felbft anfinden, und feine Zoderungen ad 
protocollum liquidiren, 
N 


.. x 1X. Aucliones 
Den 7. bief. und folgende Tage, des 
Nachmittages von 2. bis 5. Uhr, follen als 
hier in des Kaufmanns, Hr. Köppen, auf 
der. Gördelingerfiraffe bei. Haufe, unters 
| iedene Reiſebeſchreibungen, Topograpbis 
e, Geographiſche, Di de, Rumi 


tiiche, Oeconomiſche, Naturalien, Commer⸗ 
* an, 
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en, Bergwerke, Theologiſche, Inriſtiſche, 
—5 — che und” — 
rarer franzöſiſcher Ku 
AH acksdohſen, Microien iorum,, 
neralien, Medailien von verſchiedener ee 
und Metal und anderer Raritäten, nebft 
einen Spenet, gegen baare Bezahlung ver⸗ 


auctioniret werden; und ift der Catalogus 


bey Hrn. Köppen und Hru. Kammerſchrei⸗ 
ber — su befommen. 
Me Begnadigungen, - 
" erjezungen, 

Als in in e- Sri weltlichen 
Stifte Stetterb — Canoniſſiun 
a m Bine, bende relignirct, 

ur 
= Stifte erledigte, * 
35. Heinr. von Röffing , verl 

o iſt am — vor. — in nk 

—— die: nöothige til 


XI, Sudeſachen 
a) In Braunſchweig 
r) Den Montag 
ale den 12. dieſ. "ir die Schneidergilde, 
im Beyſeyn eines‘ Deputirten vom Rus 
firate, ihre gend + Morgenfprache, in 


dem ;; am Steingr a :hel. — 


alton 
de In Heimſtaͤdt 

3) Den 12. dieſ. wird in Benfenn ei 
nes Deputirten vom Magiſtrate, die un 
marhergilde, bey dem Altmeiſter, Joh. 


Heim: Overlach/ ihr — halten. Ä 


e) Su Schöppenftedt. 


der dafigen combinirten Snc- . 


den * nme. bat der Schneiders 
eſelle, Ferdin. Wefferling, um die Meiſter⸗ 
(haft a angeiworben, und nn derjelbe den 
24. diefes fein —E ſchneiden, und 
wenn präſtauda präſtiret worden, zum Mei⸗ 
— ‚von der Gilde recipiret werden ; wie — 
) der Schmiedegeſelle, Yay. 
wet aus Watzum gebürtig.. 


% . 


Ude die. Ida in — 


—— 
Bockenkamp 


heil Deertimige, 


En gen Armenaniia 


Si in der, einem jeden Armen 


5) Bey ber dafigen Sqhuftergilde wird 
“den. s. dieſes, der 84 ſter, Mſtr. Joh. 
Heinr. eyer, alda feinen Lehrjuñ— 
Andr. Köhler, aus Schoͤppenſtedt aus Far 
ben, und an deſſen ſtatt Valent. Sallie 
* ‚da die kehre nehmen und einſchreiben 
aſſen 

6) Bey der Leinwebergilde wird jetztge⸗ 
dachten Dato, der Leinweber von Groſſen⸗ 
dahlum, Mſtr. Hans Jul. Wunderling, 
feinen Sohn, Joh. Fried. und 

7) Mile. Hans zu Küblin: 
en, Jac. Rintelmann, ſo von Uehrde ges 
ürtig, in die Lehre nehmen, und einſchrei⸗ 
ar N en. . en Sa 

a mm t, Mſtr. 

— * fäft den 8. Diefes, feinen bisherigen Lehr. 
m ' h. Schwieger, losſprechen, 


) ber Schneider zu Watzum, Mflr. 
er, einenkchriungen, Namens Andr. 
kamp, fo von ea gebürtig, im . 
gleichen 


MD der Schneider m ‚ Mr. 
— —5— — De 


an — den 


-, von. dem mädigf D 
alten, Hrn. Hofrath Burg 
und den’ Repraeſentanten der 
Wlartinigemeine, des Morgens um 9. 
„Uhr, zwo Stunden nacdhhero aber, als um 11. 
Uhr, von erfigedahtem Hra. Directore und - 
‚den Hrm. Repracſentanten der Rei z 
meine; im: groffen Waifenbaufe hieſelbſt, 
‚am gewöhnlichen Drte, die Quartalsreviſion, 
des Armenweſens halber, "gehalten werden; 


da denn diejenigen, welche in diefen beyden - | 


Gemtinen wohnen, zeithero Armengelder ges 
noffen, und von der, bey jeder Reviſion höchſt⸗ 

nöthig fenenden, perfönlichen jr enwart nicht 
beſonders diſpenſiret worden, fi dieſen Tag, 
beſtimmten, 


Knach ⸗ 
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ehlbarem Verluſte der Armengelder, 
nden, auch andere, fo darauf verwie⸗ 


Be: ‚oder etwas -flrzutragen. gewillet 


nd — zu melden haben. Den Montag 
als den 12. deſſ. wird, wegen der 
Armen in Ber Andresegemeine, die Quar⸗ 
talsrevifion — werden. | 
xXio ayſenhausſachen. 
Unter den ſämtlichen Kindern des ‚hiefigen 
groſſen Wayſenhauſes B. M. V. welche dem, 
auf Sereniilimi gnädigſten IR robation, 
G. ©. gleich nad Oſtern dief. Jahrs, in 
der dazu gehörigen Ehe zum erſtenmal 
wiederum öffentlich zu haltenden, ae 
mit beytvohnen, find dieſesmal an der Zahl 
ie bend Geſchlechts befindlich,, welche 
tarı darauf in gedachter Kirche öͤffentlich 
csahrmirct, und alsdann ſogleich ein paar 
Sage nachhero (um 40. andern —— 
deriun aufzunehmenden, ganz elternloſen Kin⸗ 


rs zu machen) : aus dem —— 
hauft | 


en werden follen. 
Beil num unter denfelben 
2) amoch 14. Knaben unverfagt ind, 
wer 1. ſo etwas ſchreiben und rechnen 
— Bas. Seifenſiederhandwerk, 3. wovon 
einer ſertig, Die andern beyden aber etwas 


rehucn , .uab alle chreiben Finnen, das 


rechnen und fchreis 
ben. das "Malen, 3. fo. rechnen und 
etwas zeichnen koönnen, das 
3. fo-guf. rechnen und 


I 


eich 







erkrwen, ». aber, fo fertig ‚rechnen 


ju arcommediren, Daare 

weiden und — frifiren, auch zum 
angewieſen if, ürerft in.der 

ug ang Fi Süd zu mahen, Luft be; 


Mädchen; unter wel 
, Plätten und Waf en, 
* Schreiben, theils auch im 


— 


— 


FA 





” 
v 
m. 
‘ 


kdanen, das Schneiderhandwerf,. 
etwas rechnen — — — ie | 
Kater: end ı. — d⸗ 


auch recht gut zeichnen kann, 


Rechnen nuterwieſen ohacbadier 
ns 


‚Zeit wie: Dienftboten, Bin werden 


nen: Als : wird ne biedurch - öffentlich 
befarint gemacht ; und: haben diejenigen, 
welche eines.oder das andere diefer, im hie⸗ 


BE Wanfenhaufe ——— und bey ihrer 


imittirung vom Haupte bis zu Fuſſe neu 


gekleideten — entweder als Lehrjungen 


(welche überdem währenden Lehrjahren an⸗ 
noch in Kleidung unterhalten, mächentlich aber 
mit weiffer Bälde verfehen werden) oder in 


Dienſt anzunehmen — ſich dieſerhalb 


bey dem Hru. Hofrath Burghoff, wie gnäs 
dig an es und Dberprovifor 
dieſes Wayſenhauſes R. M. V. geziemend 


y 
zu melden, und — gewiſſer Reſolution 


zu gewärtigen. 
ollte auch ein oder anderer der Hrn. 


— Belieben tragen, einen, zu Er⸗ 
lernung der Kaufmann haft ar 


uft bes 
u und fertig. im rechnen auch 


Schreiben unterrihteten Wayſenkngben 
anzunehmen: So wird, auf erlangen, 


vorgedachtes Fürftl. Wanfen ausdirectorium 
ebenfalls mehrere Nachricht zu ertheilen, 


keinesweges ermangeln. 


Braunfgrucig, | den a. San. 1750. 
V. Sremde. 


In | 
‚Detrithor , am 29. Dee. "1749. 


gr. Pientenant Kägelmann, in Sn 


Kayſerl. Dieuſten. . Logiret im blauen 
ei. Und am 30. def 
fe Schmidt , aus 
ürſtl. Prſbau | 
XV. Dollsogene Strafen. 

1) Magdalene B. fo 24. Jahr alt, und 
aus Braunſchweig gebürtig, it Melancho; 
len halber, am 7. Dec. vorigen Jahrs, vom 
Su Werkhausdirectorio imgleichen am 
30 
ey Serie Elifabeth M. fo 263. Jahr 
alt, und aus Leipzig gebürtig, Dieberey 
wegen, auf 1. Jahr, und 

3)Wil⸗ 


eeſen. — im 


der, Hr. Oberfhr⸗ 


If, 


3) Wilhelm St. fo 25. Jahr akt, und 
aus Breyenbag gebürtig, allerhand ee 
wegen, auf 14. Tage lang, vom biefigen 
ftrate, erner am 15. defi. 

4) Hand K. fo 40. Jahr alt, und aus 
Kneitling gebürtig, Melarcholey wegen, auf 
Serenifimi gnädigften Befehl, und 

s) Ilſe Margarethe Heinriette DI. fo 
123. Jahr alt, und aus Braunſchweig ger 
bürtig, verſchieden begangener Unterfchleife, 
und wiederholten Widerfpenftigkeit wegen 
gegen ihre Eltern vom ir l. Armendis 
rectorio, imgleihen am 22. deſſ. 

6, Johann Friederid). 
alt, und aus Kemnade gebürtig, wegen ber 


drohlicher Reden gegen die, wider ie ne | 
en Amte 


ickte, Amtsbediente, vom Fürſtl 
—— auf 6. Monat, wie auch am 26. deſſ. 
7) Eliſabeih E. ſo 26. Jahr alt, und aus 
Blankenburg gebürtig, Dieberey wegen, auf 
6. Wochen lang, und am 31. deſſ. 
8) Eatharinen Margerethe P. 
’ 28. Jahr alt, und aus Braunſchweig ger 
ürtig, wegen eines gehaltenen Hurhauſes, 
auf ro. Jahr lang, vom biefigen Magiſtra⸗ 
. te, in das hieſige Fürftl. Werkhans geſetz 
worden. ir. | 
xVI. Vermiſchte Nachrichten. 


ı) Heute Nachmittag, präciſe am 4. Uhr, 


wird das gewöhnliche Concert, in dem, ge⸗ 
gen den Collegio Earolino über bel. Schrar 
derfchen Haufe, gehalten werden, 

2) Demnvch in „annover die fechfte 


Lotterie publiciret, und Sr. Herzoglichen 


Durchl. die Eolleetirung dem hiefigen Sr 
mann Hrn. Fried. Ant. to der Horft gnädig 
eoncediret: Als find bey ihm. die Loofe zu 
befommen, und werden die Plane allda. ara, 
tig ausgegeben. " 

3) Demnach in Georg Fried. Garven 
Haufe zu Ertzen in Hannöverfchen , vermits 
telft gewaltſamen Einbruche in der Nacht 
von ı5. auf den 16. Dec. 1749. folgende 
Sachen geftolen worden, als: ı) Ein 


. {0 38. Jahr, 


tzen. 15 


itwe Frid. 


et 


barkeit — auch 
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nen Eamifol von englifhem Draget, ge blas 
geftrichet, für einen Knaben von ı 1 Jahren. 
2) Eine nengefirichte-Srauensmüge. 3) Ein 
Sattunen Andrien, mit groffen rohten vio⸗ 
letten Blumen. 4) Ein dergleichen Frauens⸗ 
red. 5) Ein Heiner Zitzen Kinderrod. 
6), Ein Stüd Hein flächfen Kinuen. 7) Ein 
Stück blaubunte linnen Tücher! Ferner aus 


einem in der Kammer offen geflandenen 


Schranke au baarem Gelde: 9) Ein Hold . 
gulde. 10) Zweene Wildemanns Gulden, 
und an feinem Silbergelde von allerhand 


‚Sorten 6 Nthlr. 11 ar. Noch an Gelde und 


Waaren aus der Krambude. 11) Vier paar 
grobe geſtrickte hlane Mannsſtrümpfe. 12) 
Acht gewebte bunte Mannsmützen. 1 
Zwölf Stüd baumwollene Drüsen mit Blu⸗ 
men. 14) Acht Stil baumwollene MüU- 
15) Ein Paar weiſſe lederne Frauens⸗ 
udſchuhe. 16) Ein Stück breiten Sammit⸗ 
nd, fchwarzer Couleur. 17) Bon aller 
Couleur an feiden Bande, 18) An Sloret 
band, breit und ſchmal im Stüde " 19) - 
Rod) an Floretband, breit und ſchmal, ſo 
auf Bretter gewickelt germefen. 20) An lin⸗ 
nen Schraubichnüren ı6 Stück. 21) An 


Cattun⸗ und Pinnenband, fo auf Bretternge 
widelt geweſen. 22) An Balunenbandevon 


allerhand. Eouleur. 23) An Huthligen,weis 
und gelb. 24). Uns einer Zuglade, anal 

lerhand Münzigrte ı Rehlr: Als wird fob 
ches hiedurch öffentlich) Fund gemacht ind ha; 
ben ale und jede Beamte und Obrigfeiten 
biefiger Lande, in der Nähe gedachten Orts, 
Nachſorſchung deshalber in ihrer Gerichte, 
toferne von foldyen - - 
geftolnen Sachen fihtbey jemand etwas ans 
treffen laſſen, oder jemand, welcher eines or 
der anderers davon unter ſich ge betreten 
werden folte, und dieferhalb gegründeten 
Verdacht wider ſich hätte, felbigen gu arres 
firen, auch HEN davon an nn Juſtitz⸗ 
canzley in Wolftenbättel Bericht zu erſtatten. 


. F XVII. Geld⸗ 





XVIE Geldcoure. (vom 2. Ei bh 
VBeernſchweigiſche 5. This. Güde, 


feine F = = 5 4 9% 
Brdinaire die - : 5 861 
Lenis fax - - s 
Ducaten, fo wichtig 13 


Das franilge Gnld.ik föledter 15. 12 
XVII, Wechfelcours. (vom z. ieh 
Gambars, in Dance, senen Vrannfchw, 5. Thlr. 


— 
dito in — — - 


Dänif@bolfen 6. f. za J ſt. 
Amſterdam in Banco 1414 
dito in Caſſa 135 
Eunden <. Zhlr. 33.996. pro #2. Sterl. 
XIX. Silberpreis. 
Die Dart fein 125 d 3 Sp. 


XX. Betraydepreis. 
2) In — (vom 29. bis 31. 


Yaf vom — Stadtmarkte. 


ge. S. Bid uge. L. 
gg 3* — — 
Kocken m 26. = - 27. — 
= = au ee — 

Pr den Aegidien⸗ und —— 
— Tpir.mge bis Thlr. mge 
Ben 76: 


Se TR 
12. mu m zn 
b) nwolfenbüttel, (vom 31. Dee.a.p.) 


Dimyte 23. mt. K· bie gt. 


Brian - 1: --. 

Daber “= 19 — een 
— — —— — 

9 n Blankenburg, ge 34. Deca PR‘ 
—5 mit Buprl.ä ih — Tblr. — & 


en = 17. 18. — 
Haber --= 13, - . 
4) In Zelmnädt, wom 24 Der. "4 PJ 


en | 1. th. Januarius. = | 18 


% — — — EEE 


EEE 2:72 


3 n —— o 
Ä Ada a Wijpel Pi: bis Mn 


8) F elutter, vom 29. ‚Dee 2) | 


... 


Rocken — 
Haber 10, — = 1iä. 
u > < — 
* ſtadt vom. 31. Deca, 
Deutz p. 34. Sir. aHpte. 32. 
y ee = —— — — — 
n (vom 29. Dec. * 
Beizen te — 
Rocken Bag 1. = re 


Gerfien - 10 16 
k) "In Bandersheim, vom — Der. ap.) 


ciien a Walter Thir. s 
Moden - — — 
Gerſten = 2. = 18 — 
Haber 1. - — — 
Kocherbſen 1 Himpte - - — 

I) In Holzminden, (vom 28. Dei. a. p.) 
Weizen A Himpte 30. mge. bi8 me. 
Rocken - 24, — — — 
Serfien = 1. — — m. 
Haber * 4 — — 
Erbſen — 


m) — —— Dec. p. 
| Beien 





— u — — — 


| Be 2 3 Dimpte — möge. bis — mg. 
313 213. — 
Saber en Er —— — 


Erbſen 
n) —38 vom 2 big 11. Der. 2. p 
— a il. 


Bundhaber F 
en à Himpte 30. ge. 
——— 30. - 
XXI. Holspreis. 
9 In —— 200 " 
r. i 
1. Dlder Eichen 1. En 
5) ya heinshädt, (oem Er Dee. a.p.) 
1. aa Bid. 1. 6. - 1. 12. 
1- Ei 24. = — 30% 
1. - Dücenfiafen - 30-1. — 
z - Eichenftulen, -27. - — 30 
) In Schöningen, ee 30. Dec.a. P-) 
—E Büchen 1. 6. 
nn Eben ga ee ai 
— - Waſen - 20, 
5 In Konigslutter, (vom 29. Dec.a.p.) 
1. Klaft. Düdyen ir 20. 


am op Z 
——n = ——— 
36. = 37. 
21. — 23. 


11.- 12. 
.9, = 10, 


St. €. Fußlang 2 7 3. — 

i. Markt füber - _ . % 
3 —— — 31. Deca. ) 
laft.2 2.30. -. — 
B Eine —2— 1. 24. - 1. 27. 


An Gandersheim, nom. a4. Dec.a.p.) 
5 uder troden Büdhen . = - u — 
uder grün u. trocken 3. — — 
1. Karre volltroden - - 17. 
XXU. Salzpreis. 
Ein Himpt 12. Mge. 
| xx, gleiſchtaxa 
a) In Braunſchweig. Siehe das Stüd 
vom Mittewoch 
b) In Blanfenburg, (vom 24. Dec. 2.p.) 


DAR Rindfleisch 7.- 2. 1. 
* m. Bub Reil ei 6 z 28 — — 
- Hammelfſei 1. Sue — 
- Kalbfleifch 1. Var 1. 5. 
Schwoeinefleiſch 2, ho m m 


32. > bie 33. FR 


-a) In Calvorde, (vom 31. 


4 


wanſhwaghthe Anzeigen en 20 
e) In Helmſtaͤdt, (vom 24. Pepe 2.p.) 


is 

Das Kindfetie,Rr. 3%: .. * — 
— 2. 2. 

- Salfeifgy — 1. 2. — 

- Hammelfeif N. 1. 


- - Shweinefl Ar. > 


- en 2. 


Re 


a 
Puunızimmnmn 


® 
1111414141 


* 


—— 5 — 
-Kalbfleiſch 1. 4 — 
-Schweinefleiſch 2. 2. - * 


) Schöni (vom Dec. a 
Be nn de 
albfieiſch 


if 

2 In ee (vom 29. Der. ap.) 
as 8. Nindfleifch 2. 

- Kalbfliih -> n s 
Schweinefleiſch 

g) In a vom 31. ‚Dee. a.p.) 


BU 
nfler.2. Thlr. 9. mge- 
* vr fle eiſch 4. > — — 
—Schweinefleiſch a. un 
h) In Seefen, (vom 29. Dee. 2. 
—— 
-Kal 
Kopf und Fuſſe 
Kaldaune 
Gelünge 
Schweinefteiſch 
Roth⸗und Knapwurſt ;. 
- Mettnurft - 3. 4. 
i) In Bandersheim; (vom 24. De. 
Das. Rindfleiſch 
da esʒ 2. bis 40. .gew 
Das. Schweinefleiſch 2. 
k) In Holzminden, an 28. Dec.a,p.) 


> VE Br — 
[Er | Er 


re 


4. 
4. 
2 


1414577 
— 


2 


m 
ß 
u 


2. u — L 


Rindfleiid) "pe 6, 
-Kalbf fasa. FB. gew. . — — 
- Dammelfleif 1. 6. 1. 7. 
Schweinefleiſch 2.*— 


st | I. Stuͤck. Yanuarius, 1750 


h In Stadtoldendorf, vom 1.Dec.a.p.) 
.Q.bismge. N. 

KZudbfleih Lam — 

Hammelfleiſch 1. 4. 1. 6. 

Schaaifleiſch 3.— — 
2. — 


efleiſch 

=) In Vor⸗felde, wom4.bit 1. De. a m 

Des. Rind u. Kalbfl. 2. 
Hammelfleiſch 1. 4 
Schweinefleiſch 2 

AXIV. Brodttaxra- 

) In Braunſchweig, ıim Decemb.a.p.) 

Da der Scheffel Weizen gilt 8. Thlr. 2 2,mge. 
sud ber Scheffel Rocken 7. Thlr. 8. mx. 

Wieget ein Weisbr. für 2.0. 5. Roth ı. 
ein Rockenbrodt für ı.mge. 1. 8. 8.Loth z 
en Kodenbrodtfür . — 2 17. 3. 
ein Rockenbrodt für 3. — 3. ar 23 


ca Rockenbrodt für 4. — 4. 2 
db) In wolfenbüttel, (im oyhnnar.) . 
En 4.9. Semmel — 16. — 
Er 2. -— Kuchen — 10, 3. 
as. Q. Be far — 1. — 
ui = — 2323, — 
2. 2, — 
En ” Seine schein Brodt — 24. 2. 
-1.mMge. - - I. 1. — 
- 2.-. - : TE u 70... 
@in 3. gemein Brodt 19. — 
= 9 Drodt fo grob = 29. 2 
- 1. mor. zz = ee 1, 27. — 
= 2, - =, = 2 22. — 
= 3. 17. 
— es von den Bedern —— 16. 


— —— — (dom 24. Dec. ap.) 
2.8 Emmi — 9 14 


en; klar Rockenbroͤdt — 19 14 
> 8 Mar Rockenbrodt 1. 77 
- - 3. = 34 
Em : N. Hautbadenbräbt 1, 
- 6.-. z 2 2. 
= T. — 
d) Im: cimpäst (vom 4 Dei a. Fe 
Birge . fare Se m̃. — rg — 
- 2.- —— — = 10. — 


- 4 = Bar Rockenbredt 
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B. LothQu. 
Wieget für 1. mge narſtodtenbr. 1. 4 — 
— 4. HG. gemein Rockenbr. — 44. — 
- 1. 1. 16. — 
e) In alvsrde, (vom 31, 
Wieget a. H. Weizenſenel — 11. 
Ein —— din. Rockenbr. — 36. 
ER. teſurn mge +3. — — 


—* 16. 


f) Sn Schoningen, — 30. — 


— 


Khr. Weiz eine 4 2. Schill — 12. — 
- DBüllen — 11. * 

Klar ar Rodentt. fir. 9. = 16. — 
— —2 1.M1 | FE 2. — 
— - o grob : — — 
24. — 

g) In Aönigolutter, (vom * Dec. p.) 
Eine weiſſe Riege a 4. H. — 19. — 
Eine Bullenfemmel 3.9. — 13. — 
ee — — 15. — 
Ein Zwieba — 4 3. 
— m — g. — 
h) “in \Sppenftädt, (vom 17. —8 
Ein flar Rodenbr. für a.. — 19 — 
- Lu ı. 4 — 

- 2 - 23, - s.. 124 — 
0) nn. - yı- 3 19. en 
Drdinair- 4 2. Brodt — 70. 7. 
- Na 1. mgqe. = 1.29%. — 
= .- 8... 3.26 = 
3. —- 23; —7 

Kia Seien t.firg.Q . — 2% — 
— — 100. — 3 — 

_ - = = — 1 19%. — 
= ; 13. m 

Dülen Weijenbr für 2.9. — % — 
- u 19 un 

- - für 1. mge. 1 = 
Be ee nn 
- :. er. 

iy —* Seeſen, (Dom — Der. Ag 

@ine Harcı.Q.Sceh.wigt — 3. 2% 
"EinflasKodenpr.fürı.mgee. 1. 2 1. 
= gm. - -» I = 1. 13. 3 
Ein 


N 


& a Qu. 
Ein gem. Moden. — mge· 3. 
3. 


k) on @anderoheim, (vom — — p-) 
Eine ı.g. Semmel witget — 2334 


* 2 — 6, 3 
en fa Reden. für .. 28 * * - 
| 21. —— 
em. Rodeubr. Me 1 ingt 1.16. — 
2 u - 

Dane mi —* Bee . 
Ein far gleccubt fra 8. Be 
Ense fr ug. — 


2. 

a) Ier@staptolbendorf, on. 1. Die 2.p-) 
en n 8 Semme _ 

— 


Ein Kar. Brodt für —— — 1. 


- u.m 12. 
Lu Dauem brodt für 1. mge. = 28. 3gr 
nn möge. 3 a . 


n) en Vorsfelde, vom . is ı . "Der. a » 3 


— 


Eine 4.92. Semm — 13 
Ein 2. - Zwicbad — «di — 
Eine 2. — Büllenluffe — 335 — 
Ein 2. 898. Rockenbrodt 5. ic. — 

XXV. Biertare. 

) “In Blankenburg, (vom 24. Dec2.p.) 
ze Breyhan gilt 1. mge. Bu 
- braun Bier - I. = Le 


D n Lalvörde, (vom 31. Dec.a.p.) 
tübch. Brandenb. Maas 3. mode. - 2 

) n „olsminden, (vom 18. De.a.p.) 
aßBreyh. ohnedlccif.2. Chir. 22.096.4.9. 
ı.EStüb mit der Accife . - 4- 
1. Quartier = nn. = S e 


23 - VDraunſchweigiſche Anjeigen : 


* 


24 
d) In Stadtoldendorf, (vom 1. Dec.a.p.) 
35. Breyh. ohne Acciſ. 2.Thlr.ıg.mge. - 

ı. Stübchen mit der Uccife 2. - 4. - 

e) Gandersheim, (vom 24. Dec. a.p.) 

J. F. Dier, ohne Accife 2. Thlr. 18. mge. N. 

1. Stuübch. mit der Acc.-2. -4.- 

1. Quartier —— — 5. 
XXVI. Brandweintaxa. 

a) “In Calvdrde, (vom 31. Dec. a.p.) - 
ı. Quartier hiefiges Maas 3. mge. 4.2. 


b) olzminden, (vom zg. Dec.a.p.) 
Sau = 


chen, mit ber Acciſe s möge. = =. 
E Quartier 
ec) In Stadtoldendorf, vom i. Dec.a a, > 
ı. Stübchen, mit der Hecife 22. X 3. 
1. Quartier S. 
5) "Gandersheim, (vom 24. Der, 2 — 
3.5aß mit der Accife 27; ahlr. 18, mie. 
6, 


1. Quartier 
XXVI, Torfpreis. 


Aus den Magazinen. 


. a) In Braunſchweig. 
ı) Am Wale, 
ercluf. 6. mag. Bubrlohn. 


I. une in = — blr.mge. 2. 
. ebag. 1. EI = = 
Einzeln 190 N - 13, - 
1. — — gebag. ate —— 2. 18. — 
Einzeln 100 9. ⸗ 
1. Fuder zu 9. es afod. 1. 31. 4 
- ı T. 4 
3) Auf dem icgelbofr. 
1, Fuder zu 9. Zuber 1. 31. 4 
1, 3uber einzel - 7. 4: 


b) In Wolfenbüttel, 


1. Fuder zu * Zuber i. 37. - 
AV} in — en 
elm 

1. ——*— gu 8. Zuber 1. 3. - 
i 1. Zuber 2 7. 4. 

d) In Bönigslutter. 
1. Suder in 8. —_ . u. 
1. Zuber 9. 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und nf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. | 


Ao. 1790. 
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Mitwochens den ten Jamarius. 


Unvorgreifliche Beantwortung einiger Aufgaben. 


I Ob man in der Didces Trier die gekommen. Ma/rnins gibt in Not. und Addia 
Jahre nad einen befondern Stilo cam. ad Brewers Annal, Treuir. T. I. Ana. 
notat. ı7. n. $. folgende Nächricht davon: 
Ecelefiafticus Treuirorum annus ab incar- 
natione Domini olim coeptus, integris 9, 
‚menfibus acram vulgarem a natiuitate dulkang 
urrit, adeoque initium fortitur a 25. 
nz et fefliuitzte annunciatae ſalutis. 
Quem conflanter hudtenus calculum Eccle- 


7 
(5. ine 1749. &. 11. ©. 206.) 


nA ch kann dieſes nicht beſſer beantwor⸗ 
8 ten ne als — — 
nt won u 206 Dis 
couss Aber die Churfurſtenſtaaten 
P. ILL p. 79. autrift. Hier lautet es aljo: 









Ber allen andern aber iſt merfwürdig, daß 
„die trieriſche Kirche ehedeſſen, von alten 
ee anne wehabtı wilde nit a 
Zeiflichen, fondern auch sielfältig in 


weltlihen Sachen gebraucht worden, und 


im vorigen Seculo unter der Regierung 
—28 arl Caſpars, auſſer Uchung 


fia Treuirenfis in fuis Conflitutionibus De- 
eretisque fecuta ef, licet-in ceteris a vul- 


gari non defledtat„ quod et alicubi Browe- 


rum monere ac fequi animaduertes, 

Man tolle aber nicht denken, daß dieſe 
eitrechnung allein zu Trier Diode gewefen, 
ondern ich finde auch , daß die Mönche 
auf m Detersberge ihre Sabre A 


a 


fand von dem ss. Mart. an gerechnet haben. 


Man fehe nım in der maderifehen Edition 
des Chron. Mont. Ser. ©. 117. nad), da findet 
man es ben dem Jahre 1217. Flar und deutlich. 
Es heiftdafelbft: Huius anni die primo, hoc 
eft, VIII, Kal, Aprilis obilt Henricus Puer, 
Eomes de Westin. Wem diefes noch nicht 


Bumſchweigiſche Anzeigen "" 


4 
. * J an . “r Wr R 
: ö ” i = ı xt f 
Ir, Ban — — & 


H.:Welcher Tag der dies Labeptij Confef- 

foris ey? | 
(©. Anz. 1749. ©t. 15. auf der zoꝛten Seife) 
Ka denke nicht, daß bier ein anderer Rus 
ns bentins gemeynt feyn werde, ale der 


Erzbiſchof, Kibentius, zu Bremen, wel 


cher gegen dag Ende des X. und beym Ans 


enug dünfet, darf nur eben dieſes Chron. ſang des XI. Se daſelbſt gelebet 
4 205. auffchlagen, da erzehlet wird, daß‘, bat. . Sein Leben ift von Niemanden beffer 
Margaraf Conradus Pius I. Kal, Dec. fi and erdentlichet, als vom Calvoͤr in ſeinem 
vor Der Welt losgeſagt, und alſo am 30. heidniſchen und hrifeitiet VNteder 
Rov. em Münd) Auf dem Perersberge ges fachfen, paE- 499. faq. befchrieben, meldet 
worden ; und Darauf heift PP. es.in ipfo anno " ‚Die rzehlung des Adami Bremenf. Lib. IL. 
“ Cnämlih 1156.) nonas Febr. Vdefunctus. M beffere Ordnung gebracht hat: Ich muß 
Sie rechnen alfo den 30. Non. und den : geftehen, daß ijch ihn in manchem Calenda- 
darauf folgenden s. Febr. in’ein Jahr, weil . rio Sandtor, nicht gefunden habe. 3a dem 
nämlich, nach der ‚dortigen Mönche Kehs ' Peiligeglericon, fo 1719. zu Cöln und Frank: 
nung, das Jahr 1156. bis auf Marid Vers ſurt befans gekommen iſt, finde ich fein Le— 
Fündigung Des Jahrs 1157. Me hin verzo. ben kurz abgefafigt und hierden „ig Der 4. 


gen hat. - "N — 
Ich werbe künftighin Id meiner magde⸗ 

a a Stifte: und Kandeshiftorie 

drefe chronologiſche Anmerkung. nicht über; 


Stan. angefeiet,. welches ich auch in dem an⸗ 
ligen 


dehengten kalender 2468. 
antreffe; die Acta Sanctor. kann ſo gleich 
nicht nachſchlagen. . 


gehen, da fie von groſſet Ethebli Feit iſt, F Hl. Was op Dynflag nyeR an Azuitzien Dage.... 
wen die henten ig den Sterbejübeen ... 2. fir ein Datum. ———— 
lade: * a m 


groſſer H widerſpre⸗ 


hen ſcheinen, ſonderlich mern „ver Sterbe⸗ 
fall gwifehen dem 1. Nam. und 25. Maͤrz 


eingefallen. Und ſolchergeſtalt tft hier leicht, 
zir eonciliiren, wen die Seribenten bey dem 
Eterbejahre Conradi Pıi don einander abju—⸗ 
gehen ſchenen. Denn nach unſerer Rech—⸗ 


ea AR er im Jaht 1157. geſtörben, weil 


es aber noch vor Maut Berfindigung ger 
ſchehen: fo haben bie Mönche nach damali⸗ 


der Nechnung es noch zur Dem 1156. Jahre 


gerechnet, woraus ſich manche Scribenken, 
wie ich merke, ſonſten nicht haben finden 
Pie. Die Sransafen find noch weiter 
gegangen; und baden anf von einen Oſtern 


(Siehe — — 
SH antworte, es iſt der 12. Jan. gepoe⸗ 
as en. Es iſt befannt, daß man noch heu; 
tiged Tages von den 12. Nächten fpricht, und 
nafr wenn sin lediges Frauenzimmer in dens 
felben. gefallen. iſt, fie insgemein das Jahr 
eine Braut zu werden Hoffnung ‚befürumg- : 
Es ift befangtet ma . die Zeit von Wech⸗ 
nachten bis heilige Drepfönige. "Max fip : 
Bet diefen Tag in einem Diplomate von Hevs 
zog Bernd und Hinricken zu Braunſchweig, 
S. Hrn. Rethmeters Braunſchw. Ehron. 
T. IL, p. 700. da es heiſt: In deme hil⸗ 
hen Dage to Bauen, it, T. Ip, 
62. da ein Dergleich mit den Herren von, 


"si Ben andern ihre Jahre gerechnet, womit- Bartensleben und ben-Städten Braun;. 


ich-inich presmal micht anfgften kann. Mit 


mehrern Fan Bievon nachgeſehen werden 


Hr. Haltaus Calench med atu. p, za fgg. Dreykänigetag fiel im Jahr 1473. anf a. 


und das Chronicon Gotwicenfe. 


fehweig ‚und Helmſtaͤdt datirt iſt: In 
den hilghen Twelfften. Und bleſer heil. 


on⸗ 


b« we 


x N T 





ei KT 


Er N = 


Meldes find 
ſten uk, Sames fruchtbarer zu machen? 
Zu —— verkaufen. 

"2 n Braun 
BR Ei, vor dein Rchufichore zwiſchen 
Hauptmanns Gerenreich, und 

4 . Sanppici; Wegſcheiders, Gar 
ten bel. Gare, iſt zu verf oder zu ver⸗ 
mieten; wer dazu Luſt hat, der kann fich bep 
—— Ziegemeyer, oder bey Carl 

— auf der Schonnenſiädter⸗ 


ee * ‚auf der Mandeln, 


—— —* = 


—— oder Fa 9 N nt 

AR * 
RW enbH 
dem —— Hru. oh. Ant. 

52, Satelbft, 1 ft abermals era. nenes und 









* * priunent Be ſinem Kanafler an: 
’ a a 2 ra. Licbhaber, nad) 


accommodiret 
A was * vermieten. | 


mit neu vermalten 
e, Shuben an vermieten, 
Un Stube in der erfien, 
PX bee bepden ‚Hingegen in der zweyten 
Etage, nd zween Kantinen, o. Saal, 
besgeu Ramımerg ımd einem Holjftalle. 
eriche, auf der. Hörde 
zum goldenen Arm benamte 
Fr * — dan u 
Dir Zn y. den, Mormündern, 
je! Br Pramme, und Hrn. 
Shroh. * — und das 
—— Bad —* m 


— Rolai. auf der — 


ſrber dafel 


| 2. Stuͤck. Januarics 1714. 38 


v I. Was zu verpachten. 
Hierdurch wird ee gemacht, 


| Verpachtung des —— bare 
Auf u; 
unter vtz — die bewährte⸗ 


llers und Rathsnebenſchanks, weilen fo 
thane bisherige Pachtung zukünftige Oſtern 
dieſes Jahrs, zu Ende lauft, der zwey 
Termin auf den 12. dieſ. und der dritte He 
deu 29. deil. angejenet nn Es fünnen 
lſo — ide de vorbefhrichene Schäns . 
e at pder 6. — zu pachten geſon⸗ 
nen, Id in gelesten Terminen, auf dem 
Rathhauſe daſelbſt anfinden, ihr Gebot thun, 
und darauf gewärtigen, daß dem Meiſibie— 
tenden, gegen die erforderliche Eantion ,:fos 
thane Schänfe verpachtet werden jollen. : 
Iv. Immobilia, fo gerichtlich verlaffen. 
2) Bey dem Sürfel. Amte Seeſen 
Am 30. Dee. 1799. 

1) Der dafige Bürger und Schufter, 
ha Arens, hat ein Tagewerk, am Horpr 

fe bel. Wieſe, an den Bürger und Schön 
— Eichhorn, um und 
für 100. bir. und : 
“2) der Fagelöhner allda, Joh. Conr. 
Körner, 3. Vorling, in der Dehne bei. wik 
fien. Landes, an ehe iöbern belebt, ' 
um and für 10. Mfl. verkauft. ' 
b) Bey dem Fuͤrſti Amte Breene, . 

m 13. Nov. 1749. 

3) Eheph. Mofes , in Kayr , bat m 
ern Schlien daſelbſt, ein Fleines, in def: 
{ — 52— —— Haus, für 35. Thlr. 

u 
VUrtheile und — un 


ocesfach 
Bey dem —A Amte Eichtenberg, Deer. 
vom 6. Der. 1749. eum Mandato 
de folv. et reſpective exequ: in 
Sachen Henn, Boden . aus Mün⸗ 
Redt, — Eard Balken, in‘ 


Ho 
VI, Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 
Bey dem Fuͤrſtl. Amte, Konigslutter, 


am 72 Der: 1749. zwiſchen ‚Jürg. Hage⸗ 


meiſter, 
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meiſter, aus Fee und deſſen Ehefr. in t derfelße in termino den 
An Glockenthorn, wegen I der⸗ un — — abgeleget. 


Eliſ. 
ſelben gebührenden, Beibzüchterth 
VII. eg lung re — 

eh ‚4 — mi — in en 
05, zu Lange contra Ida 

—— 

Juſtitzeanzley, an Idach. Steime 

hir. 19. gge. 3. Q. ex depofito ee olg 

vi 2 elich — nn 
pringemann e, in Supp⸗ 

— * — an Pet. Aetzfelden, aus Barm⸗ 
anf ein, von ihrem verſtorbe⸗ 

5 ae erborgtes, Kapital, ä 100. Thlr. 

abjolägig bezahlt. 

IX. Avancements, Begnadigungen, 
Verſetzungen, u. d. g. 

1) Serenifimus haben am 25. Dee. 1749. 
den, unter des Hm. Dbriften von ” 
Regiment seithero aeflandenen, Hrn. 
renant, Joh. Adam Den. imgleihen 

2) den, unter des Hrn. Dbriften von 
Tunderfeld Regiment seitbere geſtandenen, 
Hm. Lieutenant, Heinr. Jul. Gnappert, 
beyde zu Capitains, und 
3) he Km des ii 
Hrn. Lientena . Ehrift. "Ebeling, zum 
Lieutenant bey "Bart dregimente anddigft 
ernennet. 


X. Neue Bürger. 
2) Bep dem — in Koͤnigs⸗ 
1) Am 29. Dec. vor. Jahrs, 
En. Bert. Curs — — Ev 
recht Bun gewinnen; imgleihen hat 
b. Er Sempf angegeben, um 
b) Bey dem — ‚in Bon 
3) Am 16. Der. vor. Jahre, ift der 


Eeincweber Joh. Lud. Bornreid, auf das 
Ferm Kathhanfe um Bürger ARBEHONNICH, 


von 


Bildefachen. 


a) In en 
BE: shönnebegibe wird Mor; 
r als = g bie, in des Goldſchmids, 


ang Schm der Schuhſtraſſe bel. 
N ihre * prache halten. 
—— en 12. dieſ. wird Die Fabugh ilde 


J Neujahrsquartal, in des 
un, auf der Südftraffe bei. Hanfe, 
eyn eines Deputirten vom Magi⸗ 
frac, Iten. 


3) 'Den 12. Dief. wird, im Beyſeyn eines 
Deputirten vom Magiftrate, die Böttcher: 
gilde:, in des Altmeiſters, Dal. Quitte, 
Hauſe,, ihr Quartal halten. 
4) Den 13. -Ddief. werden die afder 
in dem Altenſtadtſcharren, nf 
J prache, — Joh. Heine. Bredmanns, 

y ug, 
Mm 12 Si wird die Farb 
* —— halten, und Hr * 
oe inen verfprochenen Bur⸗ 
Chrph. Kauffer, fo von Kirchheim 


EEE 
Sie er — 5— ‚auf 4 rn m i 
lernen, einfhreiben | i 
—— — a dem a 
kelnkulke, in ihrem gewöh Shnlichen Gildehauſe, 
—— 


3) Die * Altſchuſtergilde wird den 
a; ef n Beyſ⸗ ua —* ride — 
ei ate mmenktunft, in 

erB, is N — ‚halten. 


—— Arme als er = dief. wirh 
von dem gnaͤdigſt verordneten Directore der 


Biefigen Armenanflalten, er Hofrath 





In ——— 
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oft und den Hrn Depracfentanten der 
Ube ı dm aroffen :Beifenbaufe: Biel, 
im groffen enhauſe! hieſelbſt, 
am gewöhnlichen Orte, die Quartalsreviſion, 
Des Armenweſens halber, gehalten werden; 
da Denn bicenigen welche in dieſer 
Gemeine wohnen, jeitbero Armengelder 
noſſen, und von der, bey jeder —** — A 
feyenden, nlichen Gegenwart nicht 
- ders bifpenfiret werden, fid) diefen Tag, 
in ber, einem jeden Armen 
bey ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
einznfinden, aud) andere, fo darauf verwie⸗ 
— oder etwas furzutragen gewillet 
zu melden haben. Den Montag 
deſſ. aber wird von 
erſtgedachtem Hrn. ireciore und den Ha. 
Repraeſentanten der Brüdern: imgleichen 
Pad TED NENNE, die BANKEN 
* un — 


dieſ. der KB k. 
veerſ 5 Griegsraih en Sad Ber 


— kihor,- am 3. bief. der Hr. Graf 
von Damafeo. Logiret 


Miet Denn 
bey Hrn. — in der Schügenftrafie. 
V. Getaufte. 
Zu St. — am 21. Der. vor. 


RN Seh. 3 f 2 un. und u R ers, 
Andr 


en 2 ker ie 

Beine und uenmachers, 
.Tä Joh. Und 
am —— des und Kaufmanns, 


Hra. ob. Heinr. — ig har 
RAlh. Frieder. it au) am 30. de 
—— * Eonr. idder, Töcht Joh. 


atharinen, am 24. Der. vor. 

ya, 548 des Bine und en Joh. 
ocht. Cath. Mar. Diagd. 

Ser am €. —2 — und Schuh⸗ 


2. Stuck. ganuarius 1778, 


mmten, Zeit, 


Eh. Job. Shroh: Srieder. 


gu, ve 
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ickers, einr. Behme, Töcht. Yo 
— Zug = os F 
machers Ser. Zar, Tocht. 
Dor. Wie auch am 28. deſſ. des ee 
Hein. Diet. Gerlof, Söhnl. Chriſt. Hein. 
Mart. Und am 2 bef ee —— — 

t. Soph. Cath. Eli eichen 

ze Georg Bened. nina 

Sa: Louiſ. Und des Bürgers — * 

Heinr. Chrph. Wehrling, 


Zum Brüdern, am 25. Dec. vor. 
‘a 7— des Bürgers und Schuhma 
Joh. Aland, Söhul. 
rieder. Und am 26, deff. 
N Zöcht. Juſt. Cath. Emer. 
Kr — — 24. — er 
r u erg m ! 
zu Georg Rud. Metz, Söhnl. —* Carl. 
des Tagelöhners, Tob. 
Sarke, Söðhnl. Au Franz Elias, -Und 
am 30. eig A SE re op. Karl 


* St —— an a1, Dee 
l 
3, Sud dur Em 


** St A He 8* * 
ahr rn. Regimeutsfeldſcherer 
dr. dr. ba, Sähn Shpnl. Gricbr, Bil —2— 


Petri 
Jahr bes — 2 — EN Helden 
an ı Töht. Ca Eliſ. 
Zu St. —— Mi 36. Dee. vor, 
Ay des Bürgers and Gartners, ob. 

Goͤne Ente. Sep . Srieder. 

V. Begrabene. 

— am 21. Dec. vor. 


Zu St. 
en des Bürgers und Schneiders, 


Serner am 28. deſſ. 


Wilh. Bol, todtgebornes T 
leichen des Bürgers und Gl m Dh 


Ludew. u * 
ei e Ei 


a 
Wie auch Dor. Cath. Somiten, Witwe 
Rickels. Und des Tagelühners‘, oh. Paul 
Rubrecht, Töcht. Dor. Elif. Sigw. Fer ° 

ner am 23. deſſ. Des Bürgerd und Seifen: 

fieders, Heime. Sebaſt. Reiche, Töcht. 

Mar. Sath. Conr. Imoleichen am 3 deſſ. 
908. Tagelöhners, Heinr. NIE, Söhnl. 
‘oh. Frieder. Wie and am 26. deff. des 
Pirgers und Brauers, Drn. Dart. Heinr. 

Kraufe, Eher. An. Matg. Edelmanns. 
Ferner bes Bürger? und Sch) ächtlra, Derrm. 


Chrph. Pletzer, Töcht. Soph. Eliſ. Im— 
gleichen des Tagelbhners, Koh: Ehrph.Vof, 
Tocht. Luc. Chriſt. Dor. Und anı 27. deil. 


des Bürgers, Joh. Jac. Alemann, Töcht. 
Heinr. Bath. . Joh. 

Zu St. Catharinen, am 22. Dec. vor, 
Jahrs, des Bildſchnitz zers, ob, Chriſt. 
Schmied; Söhnl. Joh. Mid. Jul. Wie 
- auch des Bürgers ui nd Kuochenhauers, “job. 
Wolters, Söhnl. Joh. Hein. Und am 
30, dei. des Thurn» umd Gaftwirths, auf 
den Wendenthutn, Joh. Erph. Stein⸗ 
mann, Töcht. Dar. Ehf. Imgleichen am 
37, Def. des Lakenmachers, Frieder. Menke, 
Stiche: Soph. Frieder, Dor. Und des 
Dirgeri-Manrers und Steinhauers, ob. 
Harm Schade/ Thcht. Dear, Heinr. Dor. 

Zum Brüdern, am 7. Dec, vor. Jahrs, 
des Bürgers und Binmpermeifers,. Heinr. 
Fricke Sb! Frieder. Jul Kud. . Des 
gloichen am 21. deil, * Bürgers und ' 
—— Asm. Tob. Brodkorb, 
Sud. Dot. Eliſ. Thielen. Ferner am 24. 
deif. Aug. Heinr. Smalsichen 0 am 26. def]. 
des: a und Riemers, Mfty: SG 
‚Web; Sicht. Phil. Heinr. Wie auch Koh, 
Sottir. Woin, nachgel. Tocht. An. Mar. 
Und am 27. deſſ. des an Bedien⸗ 
— — Chriſt. Bode, Töcht. Soph. 


| — Andreae, am 21. Dec. vo 
Jahrs „ber Brauer „Hr. Jac. nt. 
en  Smgleiggen des Aeũſmorna⸗ 


Gabr. 


J 
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Joh, Joch, Quidde uhnl. Joh. M 
Wie nd), am’ 27, de sc be — 4 
— Und des Schuhmacherd, Mr 
oh. Röl, todtgebornes Söhnl. Smgleis 
en, am 28. deſſ. des verſtorbenen Joh. 
I: Deierfiedt ,. Söͤhnl. Joh! Far. Ernſt. 
au St „A —7 — am 21. Dec. vor.: 
Jin, des Eu ichters, Idh. Heinr. Fis 
jeher, ar Mar, Soph. Magd. Dani⸗ 
"geh. am 27. del. des Bürgers ünd 
hrmanns, Joh; Top, Löcht. Heinr. Jul. 
erner am 28. deſſ. des — Foh. 
dute ‚Krüger, Töcht. Ih. Dor. Chrifi. 


Und des Hin. Kirentf reibers — 1 dem din⸗ 
an A 3b, Zul. ehrph. Endemann, 
gleichen am 30. 


deſſ. dee —— E+ Martin, Ehefr. 
Soph. Graßhotf. 

ü St. Acgidien, am: 23: Dee. vor. 
Jahrs, Soph. Bitten. Und am 29. defl.- 
der Tagelöhner, Joh. Chrph. Stein. 

Zu St Keonbardi, am 26. Dec. vor. 
Jahrs, Heinr. Dan. Conr. Dennifen, a 
gebornes Kind. Und am 28. defl. En 
Elif. Meyern, aus dem Zürftl. —8 

Bey der Deutfihreformirtengemei- 


ne, am 26. Dec. vor. Jahrs, des Kauf 


manus, er pet Vauſẽ Eheliebſt. Cath. 
age ten. er J 
a In RER. 
Am 30. Dee. EN re # der 
“or Notarins Bähr verſtorben. 
b).. In Helmſtaͤdt. 
ns Am 25. Dee. 1749. iſt der Or. Advo- 
Fa ordinarius, Lebr. Rüge, allda ver⸗ 
orben. 
XVI. Geldcours. (vom <. dieſ.) 
Gegen Braunfchratigifihe 5. Thlr. ehe, find beſſer 


feine: 2° - 1.95. 9% 
srdinaive dito . - 34 85 
Louis blanc . - 2 33.. 
— ſo wichtig - 14 — 

as ſpaniſche Gold ik ſchlechter 3. ART 
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XVI. ——— — | 
Hamburgs m Banct,uoen Ceumälg sn. 1) —— 
dito in courantgel 14 "Sm mon =: Yanner. - 
Diniüsholflein. PR. zu 5.ſ t. ne Dit. Rindfleiſch des beſten/. DEN. 
YAmficrdam in Banco - ı — oder Ar. 1. 4 
dito.in Eaffa - | Ä 3 Dis. der (lebten Stuͤcke, l vom 
Londen 5. Thlr. 22. g9e. pro 8. Ser, aa Bogen und der dicken Ribbe 2. 3. 

XVIII. Silberpenis: | “vom Halſe 5. — 

Die Matfin 2E 8 3 Str DER. Rinpfleifh, Nr. a. 2. 2. 
xix — ———— m der ex ten Stide ni 

2) InBraunmfäweig, (om 2.unB3:dief) 00, mu anne m 6 
Auf dem alten & nr wi Dos ® —— — Be Zr u 
Wein aHimpte ax gEN- bis mae. v _ HA en tacke | a = > | 
eo 1 — — — El Be 4 ng 
‚Ben an rn EDEN - vom Palie Zu 

Auf den Aegidien und ae F Eine Hfenzunge N Pu in — 

— Ih. J mge. bis Thlr. mge. ſo. geringer, — 12. 7. — 

Rocken m EEE — — a x — — ri 

— — Er s = — Das Rinder erz zu dem Rind⸗ J 
b) —ã SſY — cam“ if ur SR: . 4. — 

— biemge. — — Das, u j — — % 

Wien 2 Hinpie 0 -  DabNinderhen mir. ch. = 

a =: Das &.Rinverfald:zu Nr. — x 

Son - 1-20 = + dergleichen, wirt. — zen 7 

Se 1-1 eg: — 

kin un J 1 

xx. Victuait en —— 2 7% 
In» Braun hweig, (auf an Darhauh ie ergkeichen, ee i 30 = ke 5 4 
| a ‚DR. Ropffeifd 4 
= Eple mge.bistphemge, '; - Rubeiter _ =... 
Pr eigcamepl 2 * F — - 3. 37. — Rinderwurſt oder Riaderleber — 
Rehl a. 7* * Das 83. Kalbficiſch, da das Kalb nich 
Orfiengraupen ag. 2.12: — . 187 HB 0. E. WIegeh RT. 1 2. 4 
Beginn. IE. - 9 — ergl, nieht unter 40. 8. Re. 2. 2. 5* 
dergl. nicht unter 3a. W-Mr.3..2. — 


HAHN I 2 

BON: IXL 84a j a Ein Kalbeskopf nebft-den - 
Ein Himpte Ispreio. en m ger U — no rn 
z — Der⸗ 
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Derleiq. mie. — er I 


: 7 
Das elünge, zu — "sb. 7. — 
Ders eich. mt, 0 . — 
Eine e Raldanne, wr. 1, geb. — 
Dergleich. ut. 2. = 4. — 
3. % 
Dat Echweine eiſch von mit 
uf orn gemäfl. Te vo 1 2. 4% 
f. Schweinefl von, mit erh. 
— ſonſt gemäſt. Schn w. Nr.2. 2. 2. 
Das 8. Blutwurft 2. 6. 
Dis ne | 3 — 
Du Damme da der. H. nit 
unter 36. B. sw, Wr. ı. 2 
- - mötunt. so. gew. N. 2. ei — 
fs und Bockfleiſch, Nr. 3. 3 6. 
Ein Kopf zu Rr. 1. geh. — 
Dergleich zu Nr. — 73 
I. S 
Das Gelunge nr: 1. geh. 2. 4 
Dergleichen, ee .=- 2 = 
1. 6 
Eine Kaldanne, zu Ar. 1 Jeh. 2. 2. 
Dergleichen , zu Nr. 2. - 23. z 
d. 3. * 1. 0 


In Wolfenbüttel. 
m Monat 


fie der borfichenden a hiseigifäcn 


"Sat gleich, auffer im folgenden: 


Minderberz, zu Nr. 2.9. 3. — 
Dergleichen zu Nr. — 2. 4. 
——— RT . 7 
Dergleichen, zu Nr. 4. geh. 1. — 
Na: 2 
. eiſch,/ zu fir. 1. ge 2. 2. 
| Dergl kiden, zu ar nn . — 
. 4 

Ein Kopf nebf dem 5 
gu Ar. I, geh. — % en 


. 3 


—— 


4 


Der ¶der in Be - 


Das Gelunge un. 1. .« 
Dergleihen, iu Nr. . — 


Eine Zaldaune, zu ar. i. ach. 
Dergleichen, zu Nr. 3. - 
Das &. Blutwurſti 
Ein Dammelkopfs su Nr. 1. geh. 
Dergleichen, zu Nr. 2. geh. 
Ein Hammelgelunge, zu Nr.i1. seh. 3 * 
Due re — 2. - s 

Da aaffleifch, zu Mir. 3. ge 3 

Der Sof: zu Nr. ;. geh. : 

8 Selünge 1 

Eine Kaldaune 

XXI Vollzogene Keibeofteafen. 
B aan garft ftl. — hi 

ereniſſimi en 1 

San Erdt. U. aus Kayr, wegen —— 
—Aã——— 
en ats, mit 2. tägigem n 
bey Waſſer und Vrodt, und — 

2) Heinr. St. aus Broofäff | 
vorgebrachter Unwahrheiten und Sera . 
dungen, mit 4. tägigem een bey Waſ⸗ 
fer und Brodt, beftrafet worden. _ 

xXXIV. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Kunftigen Sonnabend, Nachmittages, 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Careline über bel. Schra⸗ 
— Hauſe gehalten werden. 

Den Liebhabern der Muſik, ober wer 
en mit muſikaliſchen Paten 


———— | 


22 


andelt, dienet zur Nachricht — 
e Frankfurter Reminiſceremeſſe gu Fury auf 


die Braunſchweigiſche Ki land 


t, der mufifalifhe In — 
r. Matth. Hirſchſtein, welcher in det 
verwitweten gr, Hoffmeiſtern, Haufe, logis 
vet, nur 3. Tage in der erſten "hiefigen Mehr 
woche ausfiehen wird. 





ri 
⁊ 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnadigſten Herzogs | 
und Herm, böchften Approbation und auf 








Sonnabends den zoten Januarius. 


Rn, 
Biusfie Nachrichten von den Berfuchen und Lebungen der kos⸗ 
mographiſchen Gefellfchaft in Nürnberg. | 

And nunmehr beynahe vier Jah- die Haupttheile den Deränderungen ziems 
re verfloffen, da die homanni⸗ lich entzogen und davon befreyet bleiben.. 
en und ihre Mitgehüls Das fogenannte Mikrometer ift. zu diefer 

eine segrapbil e Geſellſe neuen Zeichnung nicht hinlänglich Es müf 
wranlafiet, und derfelben die. Benennung fen auffer dem noch andere Werkzeuge und, 
der koomographiſchen Societät beyges Kunftgriffe gebraucht werden, auf daß der 
t haben. Herr ir arbeitet an einen Kupferftich- feine völlige Nichtigkeit erhalte, 
dkarke, welche alle Stellen. des Mondes Wicleiht wird eine Kugel aus Gips 

sach per wahren Länge und Breite darlegen dazu angetvenbet werden können, daß fie die 
Bose: Benühung fällt bee befchwer: Tiefen und Höhen der Mond recht 







mannigfaltiger die Erfcheinung dies vorftelle. Jedoch iſt es den Lehrern‘ der 

Ai estorpers if. Denn der Stand Wiſſenſchaft von den Gröffen ein bedau⸗ 

wand der Erde gegen den Mond renswürdiger Vorfall, daß fie den Mond 

ii einer befläudigen . Veränderung unters nicht nad) feiner ganzen Fläche ringsherum 
werfen; daher die Theile des Mondes nicht abzeichnen können, und ee. Ben Stüde 
"sumer einerley Anſchein behalten, obgleih be in müflen, daß unfer Willen — 
w 
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wert fen. Gedachte Geſellſchaft wird auf 
nächſtkünftige Oſtern den erſten Band oder 


Theil der Ephemeridum cosmographicarum. 


zu Nürnberg durch den Druck gemeinnügig 
machen, und darinn eine Bleine ‘Probe der 
Mondgeographie liefern. 

Har Johann Michael Sranz, Eorres 
fpondent der bomannifchen Niederlage in 
Nürnberg, Hochfürſtl. Naſſau⸗Oraniſcher 
Rath und Geograph, wie auch Geograph 
des fränkiſchen Kreiſes und Vicedirector der 
Tosmographifchen Geſellſchaft, liefert in 
mehrgedachten Ephemeridibus feine Gedan⸗ 
Ten von der Staatögeographie. Einige Mit⸗ 
glieder haben den Fürfhlag genchmiget, 
son aller und jeder Länder Karten nach und 
nach zu handeln, die Verfertiger derjelben 
zu ‚beichreiben,, und folche Landkarten nad) 

iffen Srundfägen, zu Sehrtbeilen. Der 
ang wird von Ungarn gemacht werden. 
Beorg Morig Kowis, Mit 

glied der kosmographiſchen gl aft, wird 
in den Ephemeridibus die Projektionswifs 


ſenſchaft überhaupt abhandeln und davon 


gersiffe allgemeine Regeln ertheilen, denen 
zum Ruken, welche nah der richtigften 
Theorie einen Begriff Davon faflen und Die 
Netze zu den Landkarten felbft v igen wol; 
len, welche Kunſt biöher nur dreyen Perfos 
nen befannt geweſen. 

Mit 9 I liefert der Hr. Bl as 
renberg jeine Karte vom gelobten Lande 
sah diefer Theorie, um den Bibellefern 
behilflich zu ſeyn. 

Bon dem finnifchen Dieerbufen wird 
eben dafelbft bey den bomannifchen Erben 
auf infiehende Dftern eine fehr richtige Kar; 
te erfcheinen, auf welcher Die Grenzen, zus 

. fo'ge dem nyfläter Sriedensfchluffe, gar 
genau beſtimmet, erfcheinen werden. 

Herr Lowis hat von der Sonnenfins 
En melde auf den 8. Jenner 1750. 
allt, abermals ein projicirtes Muſter en 
und mit einer Wefchreibung be⸗ 
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Die neuen Erd; und Himm ela der 
bomannijchen Erben werden 120. Dufaten, 


ein Paar, koſten. Diefelben Erben nehmen 

darauf 30. Dukaten zum Vorſchuſſe an, 

und liefern diefelben innerhalb 30. Deonaten, 

welche man von dem ı. Dec. 1749. berech⸗ 

net. Ihre —— Majeſtaͤt laſſen⸗ 
für Sich allergnädigſt ein Paar mit filbers 

nen Mittags: und andern Zirfeln für 2000. 

Rthlr. verfertigen. 

Nebſt den Nowis geographicis kIömmt ikt 
bey mehrgedachten Erben ein Blatt heraus, 
mit dem Titel: Mappa critica totius Ger- 
manine, qua omnes delineationes geographo- 
rum refutantur , fimulque gradustionis map 
pæarum, quas Societas cosmograpbica de ter- 
vis Germanicis in publicum emittet , verune 
et folidum fundamentum Mitur. Dig ein⸗ 
sige Blat wird bin änglich eweiſen, daß die 
S.ondener und Albinger Erdkugeln auf . 
eine falſche Zeichnung unfers Deutſchlan⸗ 
des gerichtet ſeyn 

Die mit Fleiß gefammleten Finfterniffe 
des Mondes, der Sonne, und infonderheit 
der Jupiterstrabanten, geben jedem Orte, 
wo fie wahrgenommen wand befchrieben find, 
je, mit dem Himmel übereinftimmende, 

age. Diefe Sammlung wird ebenmäſſig 
an das Licht treten, um der Welt nichts 
ſchuldig zu bleiben. 

Zu Nürnberg kam in der bomannifchen 
Werkſtäte 1749. 4. auf fünf Bogen und 
fauberm Papiere eine Schrift des gedachten 
Herrn Lowis, Mitglieds der kosmogra⸗ 
phifchen Sefeltäaft umd Zeichners der bey, 
den aroffen Kugeln, zum Vorſchein, welche 
ben Titel führt: Deſcription complete ou ſe- 
cond avertiffement für les grands Globes ter- 
reſeres et celefßes, auxquels la Societi Com 
mograpbique, établie A Nurenberg, fait tra- 
uailler aciuellement. Mit nächſtem wird die 
er Auffag auch in deutfcher Sprache su haben 
eyn. Der 2% wird erlauben, dag wir den 

nhalt diefer Ausarbeitung hieher ſeten 

e 





45. 3. Stuͤck. Januarius. 1750. Ab: 


die und. Aſtronomie fallen wol⸗ 
und Aſtrono 
len. Man erhält dadurch eine angenehme 
icdigung des Geiſtes, wenn man die 
\ nungen jeder Deränderung des Him⸗ 
mels durch die Drehung der Himmels: und 
Erdkugel wahrnehmen und voraus fagen 
fanı. Nur muß man annoch die Kometen; 
erkheinungen davon ausnchmen. Die 
aͤnder und Sransofen haben feit vie: 
len Jahren zur Vollkommenmachung der 
die wichtigſten Entdeckungen am 
immel und auf Erden gemacht. Dieſe 
werden von dem Zeichner in Betrachtung 
gen. Und wie heilfam if es nicht, wenn 
Bas vernünftige Geſchopf den weifen, mach⸗ 
gen, gütigen und unendlichen Baumeiſter 
der zu ihrem —— vollkommenen und wohl⸗ 


| oder beſten Welt deutlich er; 
met? Dis ift gewißlich eine werkthätige 
Sherlegung aller Atheiſterey und _ aller 


— und Himmelskngeln 
— — nothwendi in 
—“ 







— —* alle neue Entdeckungen vorbe⸗ 
Paper Art aus ihrer zerfreuung femme 
mb in einem eigenen Werke ans Licht fiellen. 
‚ Mau ellet denen, welche auf ein Baar 

igeln voraus bezahlen, den büns 
in aus, deffen Sormel zu Ende 


digſten 
in Kupfer geſtochen iſt. Man bezeucht ſich 
vertiſſement von 1746. deſſen 


re 


ruug des zweyten Averti 
zween Abſchnitte. In dem 
erſten von der Beſchaffenheit dieſer 
in Erwegung und Abfiht der ma: 
atifchen und injonderheit mechanifchen 


das ) 
Se = in diefen Blättern mitgetheilet Hi 
ments 


tze, welche dazu angewendet wor⸗ 
ben, gehandelt. Man zeichnet das Nðöthi⸗ 


enttseder ſelbſt unmittelbar auf die Ku⸗ 
2, oder man frägt die Zeichnungen auf 
Iatten , und nimt davon den Abflich, 
man anf den Kugeln befeftigt.-.. &8 






ſheint, die erfte Art ſey der Veränderung 


weniger unterworfen. Aber Herr Cowitʒ 
wehlt die andere Methode, weil er ſie vor⸗ 
züglich befunden, verſtehe, nach ſeinem Hand⸗ 
griffe. hebt zugleich den Einwurf, wel 
cher beſagt, daß man die Zeichnung, welche 
en die Kugeln geklebt wird, nicht fo ge: 
rümmet einrichten Fünne, als es die DBes 
ſchaffenheit der Fläche der Kugeln erfordert.‘ 
Er rechnet die Sigu der Papierfchnitte ang, 
welche auf die Kugel geleimet werden, zus 
folge dem Geſetze der Krümme, wornach fie 
eingerichtet werden müffen. . Er, zeigt, d 
die Figur ‚keine Veränderung bey der 
klebung leide, wenn die Ausübung alfo eins 
ichtet wird, wie er fürſchreibt. Er führt‘ 
ei wichtige Gründe an, warum er bie 
rdkugel nicht nach der Figur, welche man. 


ipfoides nennet, zeichnen werde. Er gibt 


Eli 

Gründe an, warum er die Efliptif nicht auf 
die Erdkugel zeichne oder bringe. Er läßt 
die Zirkel der Breite, des geraden iegs 
und der Abweichung von ber Himmelskugel 

weg. Denn dieſe ändern fi) nad) einigen 


‚Jahren , zumal die fcheinbare — 
m 


der Sterne in 36. Jahren ſchon eine 
liche Veränderung macht. 

Er führt die Wahrnehmung des berllhm⸗ 
ten Engländer, Bradley, an, welcher die 
Abweichung des Lichts und die Deränderung 
der Erdare, welche von der Wirkung des 
Mondes entficht, jchr wohl bemerfet ” 
Daher kömmt der Zeitpunct, worinn Tag 


und Nacht gleich find, jährlich zweymai bald 


nd bald fpäterr. Wenn man ben Durch: 


chnitt dieſer Rechnung macht: fo Fümme 


eine Summe von so. Sekunden heraus, 
Aus dieſem Umſtande ge die Sterne , 
fid) bald näher zum Pole zu bewegen, bald 
davon zurück zu ziehen. Jedoch find dieſe 
Veränderungen fo Hein, 3 fie feinen Eine. 
fub in die Berfertigung der künftlichen Welt 
ugeln haben. Denn die Sterne nehmen * 
nach kurzer Zeit ihren vorigen ſcheinbaren 
Ort wieder. ein ,. worin fie ſich befinden” 
Ne RN müffeh, 


wech 
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möüffen, wenn man annimt, daß fich bie 
Erde um die Are der Efliptif unter dem 
Winkel, welcher der ſchrägen Lage der Eklip⸗ 
sie gemäß iſt, hewege. 

Har Kowig hat eine Maſchine erfun⸗ 
den, welche in der Kugel verbor; 
gen ift, um vermitte 
gung der Kugeln um die Pole der Efliptif 
zn bewirken. Dadurch Tann man die Lage 
des Himmels auf die. gegebene und beftimm; 
te, theils verfioffene, en fünftige,. Zeit zu 
Stande bringen, nahdem man die Mas 
ſchine vor : oder ruckwärts, fo viele male es 
wen iſt drehe. 

er Horizont und’ Mittagszirkel werben 
aus Mefling 
Theile, als es nur immer möglich if, ge 
theilet. ven man einen Zir elquas 


dranten, welcher genan in gleiche Theile eins’ 


getheilet iſt, hinzufügen. Er beweglich 
und dazu ickt gemacht, daß man ver⸗ 
mittelſt deſſelben den geraden Aufſtieg, die 
Länge, Breiten, Höhen und den Abſtand ſowol 
der Sterne, ald der Erdörter, finden und 
beftimmen Tann, Wenn der Dittelpunct 
der Schwere in die Fünftlihen Erd; und 
Himmelskugeln ns werden Tönnte, 
‚wenn die Deaterie der Kugeln von der Hitze 


md Kälte gar Feine Anderung annehmen 


würde, wenn ferner wicht noch. andere Abs 

elungen fi in zuſammengeſetzten Dins 
sen Aufferten : fo würden die Fünftlichen 
vorerwehnten Kugeln weit dauerhafter feyn, 
ale fie insgemein befunden werden. Um 
diefen Unbequemlichkeiten vorzubengen, nimt 
der Berfertiger zum Juwendigen der Kugeln 
nur feftes umd gutes Eifen. Er änffers die 


Geſchicklichkeit, die Materie der Kugeln aljo 


einzurichten, daß der Mittelpunkt der Schwes 
re mit dem Mittelpunkte der Kugeln jeder; 
zeit einerley ift, und die Kugeln durch die 
mindefte Rührung in ihre freye Bewegung 
gefegt werden. _ 

Der Herr Verfaffer liefert im zweyten Ab⸗ 


fl. derſelben die Bewe⸗ 


verfertiget, und in fo kleine 


ſchnitte diefes Tractats eine ibun 
der Vorſtellungen, welche bie Bir be 
fagten Rugeln einnehmen. Er gibt vom ber 


Beſtimmung der Zeit, mworinn die Kugeln 


ausgeliefert werden follen, imglei von 
dem reife derfelben, Bei Nach⸗ 
richt. Er nimt ſich die Muͤhe, die richtig⸗ 
ſten Landkarten zu nennen, woraus er die 
Lagen und Eintheilungen der Länder her⸗ 
nehmen wird. Zur Zeichnung der Geſtirne 
wehlt er die beſte de, welche er dem 
Leſer dentlich macht. Dis iſt der Anhalt 
der Schrift. Es gehören dazu zwey Dlät: 
ter Se Das erfle zeigt den Orund 
der Zeichnung ber Papierichnitte. Das ans 
bere enthält de Self es 3öten Papier: 
fhnittes zur Erdkugel, welche drey parifer 
Schub im Durchmeſſer Hält, und zwar 
für die Länge der . Derter, die hwilhen 
H 9°, 320° in Weftindien vom Nordpole 
i8 zum Aequator liegen. . Wenn die Her⸗ 
ren Engländer den * Erdtheil gegen 
den Südpol unter ca und Afıa, wie - 
auch die Rufen, Nordamerika gegen die 
Abendſeite entdecket haben werden 2 wer 
den die künſtlichen Erdkugeln noch einen: 
anfehnlichen Theil ihrer Bollfommenheit er, 
reihen. Jedoch handelt man nicht unrecht, 
wenn man nichts mehr liefert, ald was man 
bermalen haben und liefern Fann. 
* * € 2 


% — 

Auf der 2074. Seite, im 103. Stücke des 

vorigen Jahres, in der ııten Zeile, iſt aus 

Verſehen Dorden: Ordens, an flatt Cor⸗ 

den⸗Ordens (Eordelier : ober Franciskaner⸗ 
Ordens) gefeßt worden. 


Aufsabe. . 
Wie ift es am teichtefen anzufangen, wenn 
man Stummgeborne will leſen und ſchrei⸗ 
"ben lehren ? 
L Was zu verPaufen. 
In Braun 


1) €9 KL dns Giävefanofhe Pant, ſo 
—* 


4 


wiſchen des Kaufmanns, Hru. Bevern, und 
lg derer Hauſern, am Reuenwege 
bel. —— werden, und können 4 Käufer 
ben den beyden Vormündern, Hra.Qoh. 
Ahrens und Hrn. Paul Anl. Diode, 


an 
2) Sollte jemand, gegen bilige Bezah⸗ 
lung, ein Gutfehgefähirr , fi fo aber ganz * 
ſchadſchaft, auch mit gelben meſſingen Put; 
keln und Schnallen recht bübf en 
—— auf 2. oder 4. Pferde abzufichen 
Pe So mird erfudhet; ſo es 
* dieſer Blätter bekannt zu machen. 
. Was 3u vermieten. 
— enanute Miruſiſche, in der Neuen 
Braffe bei. — iſt künftige Oſtern zu vers 
mieten oder 
gan 7. Stuben, 10. Kammern, 2. Klichen, 
ein, unter Dem ganzen Vorderhanfe gewblb⸗ 
ter Keller, ein, mit Bley belegter Altan, 
—— at Hofr W 
iele, einem Hofraum. Wer 
——— 
ntorinn — wohnhaft 
der Brüdernlirche, anfinden 
Hi, ag gericht verlaflen. 
> Bey dem Sürftl. Amte Heſſen. 
) Der, been * a m at 
1 ‚ bishern tlih ang * 
geweſene, in Heſſen bei. Nieſcheſche K 
— mit — — orgen den 
en 
— — Chrph. Peters, als Meiſt⸗ 
bieten den, um und für 90. Thlr. 


worden. 
5) Bey dem en L Amte Bevern. 
ec. vor. Jahrs. 

2) Er Köter, Joh. Frieder. Schmal 
at ı. Chöre von feiner, unter 
—— Rottwieſe, fo 
am Au Born und Bever⸗ 
an — Bruder, Hans 
—— en, bis zu Diederveren 

RM 12. Sk und noch noch 
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zu verkaufen: Es find in felbis 


une, 3. Böden, eine 


igkeiten, an den W. 


j > er, laut eines coram co 


ſo 
künftig anzuwendender! Ausrodungskoſten, 
abgetreten. 


c) Bey den Amte Allereheim. 
Am ı2. Dee. vor. Jahts. 

3) Roh, Jürg. Dormeyer, aus Ahrhol⸗ 
a feine, —* von Eylers, * 
Lobach, ſub pacto antichretico inne ge 
te, arg gegen Empfang des daran Kr 


eh n Wandfchil. 
— an ‘eh. 8. — = Er 
born, abgetreten 


IV. Was verpfändet. 
a) Bey dem Magiſtrate, in Stadtol⸗ 


dendorf. 
1) Chrph. R. hat gegen ein, dafelb em⸗ 


77. Thlr. 24. m 


| Kam & Aulehn ei in 15. Thlr. den, 2 


einem Hauſe bei. Sarten —— 

die, unter dem 22. Dec. vor. Kann 
ee — und ——— 
bung am 24. x gerichtlich beflätiget worden. 
b) Bey dem — as — 


9. Der. 

An 9. 9 in Hberintier, find 60, 
Xh *— gerichtliche Hypothek ausgelie⸗ 
hen; imgleichen aben 

3) Die Bormänder der Kochifchen Kinder 
bafelbft, an 5.4. zu Elipplingen, gegen 
gerichtliche Hypothek 200. Thlr. verliehen. 
c) Bey dem sun Amte Lichtenberg. 


2. Dec. 1749 

4) Des Bürger in Deine, Joh. Georg 
Ehefr. Cath. Elif. Heineken, ift ihres 
Mannes Piandverfchreibung über den, von 
des Hrn. Hegerenters, Tiefenthal, Erben, 
erhandelten Hof ‚ in pundto des, von dem 
Bürgerlieutenant und Brauer in Wolfens 
büttel, Hrn. Joh. Chriſt. Voges, zu Er 
kaufung fothanen —— entlehnten eu 
tals zu 265. Thlr. beygetreten, und 

dem fie von den weiblichen Ger tisfeiten 
belchret worden —— iurato entfaget. 


s) Der Guardereuter, Rud. F. bet 
one 
3 ichs 





mw 
errichteten, Vergleichs, des Verwalters, Earl 


Lud. Storre, 3. Höfe, als 1. Ackerhof, 1. 


KHalbipännerhof und ı. Brinkſitzerhof in Beh; 
rel, insgefamt mit 166. Morgen, tworunter 
44. Morgen Erbland, angenommen, zu Bes 
zahlung der rückſtändigen Kauffumma ä 900. 
Thlr. und zu Erlegung soo. Thlr. Rham⸗ 


ſcher Gelder, 100. Thlr. entichnet und diefe 


Höfe, famt dem Inventario gerichtlich ver; 
ben, desgleichen ift an eben dem Tage 
.6) deilen Ehefrau, Cath. Luc. St. ſotha⸗ 
ner Dbligation mit bengetreten, und hat, 


nachdem fie von den weiblichen Serechtigfeiten. 


chert worden, denfelben eidlich entfaget. 


d) Bey dem Fuͤrſtl Amte Bebershagen.. 


Am 20. Der. 1749.” 
7) Dan. ©. aus Kalbecht, hat, wegen 
eines, von Hans Heinr. Schulmann ,. ju 
Bezahlung der gutsherrlichen onerum herges 


liehenen, Kapitals gu 170. Thlr. fein Haus 
und Hof, famt dem Inventario „ fo weit der, 


Butsherr daran. nichte zu "fordern pi in 
fpecie 4. Morgen Erbland, fo zwiſchen des 


rn. Paftoris und Yürg. Beutnagel,. Lände⸗ 
ven bei. verhypothecirt, und ift darüber die. 


Amtsconfirmation ertheilet worden. 
V. Was geftolen . 


vor. Jahrs, i yehle 
— Möoͤnkemeyer, ein gewaltſamer Ein; 
ruch von einer ſtarken Diebesbande geſche⸗ 
en, welche gedachten Monkemeyer, und 
—— gebunden, und un 
en ben die. 300. Thlr. an Gelde geraubet 
haben. Weilman nun von den Thätern noch 
nicht die geringfien Indicia ‚hat: Als wird 
olhes vom Gerichte Hehlen hierdurch öf⸗ 
entlich befannt gemacht. 
VL Sachen, fo als verdächtig ange 
Einige Tage vor Den {ent verflofenen 
. @inige Tage vor egt verfloſſenen Fey⸗ 
ertagen, iſt bey dem Zinngieſſer, C.G 


In der vom 75. auf den 16. Dec. 


Storbeck, folgendes, zu Kaufe gebrachtes, Zinn | 


als verdächtig. angehalten worden:. Als ı) 


! 
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Hale geht: 
- Tiger, und mit drey Süffen verfehener, Dedel; 


eine neue 
den möchte 


bey dem Köter in Heblen,. 


x 
. 


ein groffer zinnerner, f einer S 


inn; 3) ein Quartiermaaß, von 
robezinn, und 4) vier Löffel von ſeibigem 
inn. Weil num nach zur Zeit ſich Feiner 
zu dieſent Zinne gemeldet hat: Als wird fol: 
ches hierdurch Öffentlich befannt gemacht. 
VII. Brbenzinsfadhen. 
Als des Schmidts, Kanne) 1 „ge: 


2) eine Schale, ohne Deckel, von Au 


borne Köchig, in Braunſchweig, 
Klofter Aegidien angefuchet, Daß ihr über die, 
im kleinen Weinberge bei. 34. Morgen, ſo 
fie von dieſem Kloſter —— 
Verſchreibung ertheilet wer: 
weil die vorherige in einer 
Feuersbrunſt verloren gegangen: So iſt den: 
. des Ehrifimonats vorigen Jahrs die 
—— in Fürſtl. Klofterratböftube, 
geichehen. 
VIll. Urtbeile und Befcheide in aus⸗ 
wärtigen Procesfachen. 
Dey dem Magiſtrate, in Königslutter, find. 
= am 30. Der. vor. Jahrs, in. 
Sachen des gewefenen Amtsrich⸗ 
ters, Hrn. Schrader, Erben, zu 
Bülfiringen , wider Joh. Heinr. 
Schrader, in pundo der Erbgel; 
der, imgleichen in pundo vers 
fhiedener Forderungen, zwey auss 
wärtig eingeholte Urthel publicis 
ret worden. 
Dep d F ira m Henbilttel 
ey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, . 
ift, m Schuld und Erſtigkeitsſachen des 
Kaufmanns, Kratz, nachdem der Kaufmann, 
Hr. Heinr. Leop. Bartels, in Zellerfeld, im drit⸗ 
ten Licitationstermine das höchſte Gebot für. 
das Kragifche, unter den Krambuden das 
felbft bel. Haus, mit 2900. Thlr. gethan, 
im vierten Licitatioustermine aber dieſe 
2900. Thlr. retractiret, und der Contra- 
dictor, Hr. Advoc. ordin. Meibom, eine an- 
dermeite Subhaftation des Kragifchen Dante 
—— 


EIER 


nen Kothof a 
‚b) Bey dem 


auf des Kaufinannz, Bartels, Koften gebeten: 
erfannt, auch ad licitandum 
br. ee fire anberahmet wor; 
nun ſolches Haus zu kaufen und 
= — als die von dem Hrn. Hofapo⸗ 
theker, Büttner, von neuen Darauf gebotene 
2000, Thlr. zu geben gemillet; derfelbe kann 
fich in folchen Termine, des Diorgens um - 
9. Uhr, auf dem Ratpbaufe Dafelbfi anfın, 
den, in Gebot ad protocolluni geben, und 
Daranf weiterer Derordnung gewärtigen. 
X, Br — Eheſtif⸗ 


3) Bey Fuͤrſtl. ——— in Wol⸗ 


9. Dec. 1749. 

DE dem Adermann in Groſſen⸗ 
Hans Heinr. Bueß, und An. Soph. 
Borchert, aus Dettum, worinn erfierer 
en der Braut auf 15. fahr 


zufreyet. 
— Pet. Schwieger, ans Eveſen, und 
e Mar. Brück daſelbſt. 
PR — dem Öefrenten, ob. Georg Hert⸗ 
zu — — "und Eath. ef. 
Eee, aus Obernßckte 
— Andr, Sn, Fa Evefen, und 


— Heine. Chrph. Achilles, aus Al; 
yenkeit,. und. "eath. ei Alten , aus Det; 
tum , worinun der Bräutigam der Braut fi 
Jahrszeit zufreyet. 
rſtl. Amte Bönigetutter. 

Am 19. Dee. ı7 

6) Zwiſchen Franz Kniggen, aus Suͤpp⸗ 
2 ‚ und Mar. Magd. Denefe, aus 

Steinen. 
e) Bey dem Surftl. Amte Heſſen. 

> Zuge ven Adermenn in Pe 
7 iſchen dem Ackermann — en, 

, Eomr. Klauen, und An. Eliſ. Beh: 

vous, aus Beltheim am — 


) — dem len in Pabkterf, 


a Ci Die 


Chriſt. Horft,. 


rer Stuͤck. Januarius. 1770. 04 


Heinr. Joach. Kahmann, und des Kotfaflen 
ke Kae. Hefe, Tochter, Mar. Ei. 
d) Bey dem Surfil. nn Harzburg. 

) Anifhen Den , Si, ur. Heimtorf, in 

9) Zwiſchen Denn. Heinr. eimto in 
Schlewefe, und Cath. Marg. Pöcks, aus 
Dettingerode, morinn der Bräutigam lit 
in Schleweke bel. Kotweſen, für 100. Thlr. 
der Braut, mit des Waters Eonfend, zufrehet. 
XI. Geridhtlich 2 de nblicirte Teftamente. 

Bey hieſigem Meagiftrate, am 31. Dec. 
1749. des verfiorbenen Kaufmanns, Joh. 
ſtament. 

XI. Tutel: und Curatelſachen. 
a) Bey Sürftl. ——— in 
wolfenbüttel. 

ı) Des berhorbenen Fürſtl. Mundkochs, 
Hrn. Obermüller, hinterlaſſe a Joh. 
Ehriſt. Buffen, iſt ihrer Tochter, IB. un 
zur DBormünderinn beftellet und beeidiget 
worden; desgleichen find 

2) für des verftorbenen Fürftl. Hoftrom⸗ 
peters, Hrn. Kegel, binterlaffene Kinder, 
namentlih An. Marg. Aug. Wi riſt. 
Loniſ. Car. und Chrph Kegel, = „Fr t. 
Hoftrompeter, Hr. job. 
und der dafige Gärtner, An ohren, er. 
Timpe ,- zu Bormündern befteliet, und gehd- 
rig verp —* worden. 

b) Bey dem Suͤrſtl. ame Öttenftein. 
Am 23. Dee. vor. Jahrs. 

3) Ueber. des verftorbenen’ Koh. Georg 

Schaden nachgelaffene unmiündige Kinder, 


als: Mar. Hedem. An. Da. Joh. Georg 


und Elif. oh. zu Ottenſtein, find, meil 
deren noch Tcbende Deuter die Bormunds 
fchafe nicht übernehmen wollen, oh: Ber. 
Seumcnich und, Joh, Herrm. Kunne das 
felbft, zu Bormündern eſtellet und verei⸗ 
det worden. 
XxII. Deponirte Gelder. 
Bey Fürſtl. zu Aufhebung der Coneurs⸗ 
„procefte allhier verordneten, Kommiffion, find 
am 


- 


J 


55 
iers, 962. Thlr. ad depoſitum judici 


eliefert. | 

Kun. Aussahlung deponirter Gelder: 
Sachen des Hrn. DOrganiften, Wiehe, 

eontra den Hrganiften, Folken und Eorforten, 

find die, von dem Hru. Proviſore, Liſſabon, 

am 24. Dec. 1749. ad depoſitum judiciale 

gelieferte 15. Thlr. an eben dem Tage, an 

den Hrn. Geheimenregiftrator, Kraufen, und 

Hrn. Poſtofficiauten, Emperius, wieder bes 

zahlet worden. 

IV. Edictalcitationes. 

Nachdem der Fürſtl. Hofmathematicus, 
Hr. Schröder, am 20. Der. vor. Jahre, in 
Bolfenbüttel, verftorben: So wird ſolches 
zu dem Ende hierdurch befannt. gemacht, 
damit diejenigen, welche an deffelben Ber: 
faffenfchaft gegründeten Anfprud) oder For⸗ 
derung haben, ſich dieſerhalb bey dem Filrſtl. 

arihallamte binnen dato und 14. Tas 
gen geziemend melden. Wolfenbüttel, den 
3. „san. 17509 
zy Avancemente, Begnadigungen, 
Derfegugenn: u. d. 8; 

Bey Fürfll. Eon ori, ft vr Heint. 

öhlen, an Schulmeifter in Eſſenhof be; 
worden. 
heit xVI. Gildeſachen. 

Den 12. dieſ. wird die hieſige Klempner, 
gilde, in Ben eines Deputirten vom Mas 
giftrate, bey Mſtr. Joh. Eonr. Bader, in. 
den Huffiltern allpier, ihr Quartal balten. 

XxVIiI. Armenſa F 
Uebermorgen, als den 12. dieſ. wird 
von dem gnädigſt verordneten Directore Der 
2 Armenanftakten, Hrn. an Burgs 
Kl, mo un re. ———— 
nörcaegemeine, DE v ; 
uhr — groſſen Waifenhanfe! hieſelbſt 
am gewoͤhnlichen Orte, die Quartalsreviſion, 
des Armenmeiens halber, gehalten werden; 
da denn diejenigen , melde in biefer 
Gemeine wohnen ; zetihero Armengelder ges 
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am a. dief, in Sachen Joh. Chrph 4 ndthig fepenben, perfünlichen —— 


Zu St. Martini 
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noſſen, und von der, bey jeder Reviſion 


beſonders diſpenſiret worden, ſich dieſen Tag, 
in der, einem jeden Armen beflimmten, Zeit, 
bey —— Verluſte der Armengelder, 
einzuſinden, auch andere, ſo darauf verwie⸗ 
ß. worden, oder etwas fuͤrzutragen gewillet 

nd, fich zu melden haben. Den Montag 
hernach, ald den 19. deſſ. aber wird von 
erfigedachtem Hrn. Directore umd den Hrn. 
Repraefentanten der Brüdern: imgleichen 


- 


der Michaelisgemeine, die Quartalsrevi⸗ 


fion angeftellet werden. 


XVII, Im abgewichenen 1749. Jahre 
find in den fämtlichen evangelifchen 
Kirchen diefer Stadt Braunfchweig 


eopul. getauft, worunt. begrab. 
ar. unehl. 


Sind alſo 241. mehr geſtorben, als geboren, 


XIX, Vermifchte Nachrichten. 
Hente Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 


36. 123. 7. 143. 
. ss Satharinen 66. 149. 3. 180, 
Zum Brüdern 28. 6. 1. 67, 
Zu St. Andrene 41. 126. 4. 166. 
ss Magni 37. 33. 6 117. 
ss Blafüi 7. ſ(. — 14. 
Beym Grauenhoſe 4. 6. — 9. 
zu St. Aegidien 10, 9. — 16. 
Bender Garniſon 123. 165. — 1224. 
Zu Et. Petri 7. 231. — 32 
⸗⸗Michaelis . 9. — 37% 
Zu U.?. Frauen 1. 3. — 3. 
Zu St. Leonhard — 6. — 2. 
Bey der Dentſchreforr· 
mirtengemeine 3. 2. — «. 
Bey der Franzofiſch⸗ 
reformurtengem. 1. 5. — 1. 
Summa 357. 790. 21. 1031. 


wird das gewöhnliche Concert, in dem, ger. 


gen den Collegio Carolins über bel. Schra⸗ 
berfchen Haufe, gehalten —— 








xx. Geldcours. (vom 2. dieſ.) 
Gegen Braunkbweisifihe 5. zb. ‚Stüde, find beffer 


feine 94 9% 
ordinaire dito — = 83 85 
Lonis blanc - - 3 4 


3 
-Ducaten , fo wichtig - 14 2 
Das —* Gold ik ſchlechte ı3 _ 14 
XXL Wedfelcours. (vom a. dief.) 
Hamburg, in Banco, segen Braunfchw, 5. Tplr, 
Gtäde 142 
dito in Courantgelb - 120% 
-Dänifhholftein. 6. f. zu 5. ß. 1201 
Amſterdam in Banco 1415 
dito in Caſſa 135 
Londen 5. Thlr. 22. g9e. pro 68 Sterl. 
XXII. Silberpreis. 
Die Mark fein 
XXIII. Getreydepreis. 
a) In Braunſchweig, (vom ;. bie 7. dieſ.) 
Unf dem alten Stadtmarkte. 


me. gt. bis mae· K. 





impte 32. 
—A 


27. — m  z cm 


Gerſten — a; m um m 

aber —— (ni 
Fr den Heoibien und , Hagenmaerkten. 

Biel — bis Thlr.mge 

) am “5 dm — 

Fe - 27. — — — 
Gerſten = 16. 18. - 17. — 


b) n wolfenbüttel, (vom 3. bief.) 
Ban Hip 29. mat: u bis —mgt. 


U) I n  -  —- m am 
——  - — 


Blanfenbu ; (om dieſ.) 
9 * mit an 32. — 


’m 28. mn 72  z 


Gehen ze 2 17. 


er ze 12. - Ye 
3 Sgelmpäpt, (vom 24. Dic.a.p) 


134 ı 2 Thlr. 


57 | 3. Stuͤck. Januarius. 1750, _ ss 


ai Lbl. Hpte. gee. L. bis ge. K. 
ee ee 
Sefen - — — 100. u 
Nr - — — — — - — 
e) A Calvorde, (vom 7. bief 
Weisen & Bifpel — 9 30. Thlr. 
Rocken -— on 22 — 
a“ - Es - . . um 


Haber = —— — 
f) ne Schöningen, — 6. dief) 3 
— 27.mge.-Q.bie gt. 


24. = - 
Seren = — 


* —X nigstutter, tom 3. die) 
er impte 27 — — 


24. — u um 


en = 1. — = 15. 
aber - 10. = — 
bſen - — — ⸗ 26. 

Linſen 

h) * Schoͤp denſtaͤdt — ** sieh) ) er 
Weisen Mi 33. Sol. àHpie.31. meer. 
Rocken - 26 - 24 —- 
Gerſten - Te 14, — 
i) In Seefen, (vom 3. dief.) 

eisen apimpte 34. bi 36.mge. 

Reden 20, = 27, 

Gerſten ⸗ — - 16, 


aber 
Gandersheim, vom 3. dieſ. a 


k) 
Weisen 1 Malter 6. Thir. — 
F Er 18 —. 
Spabe I. = n u 
Koderbfen 3 Himpte nn. — 
h “In —* (vom 4. ieh). 
za a Sim 32. mge bis mge. 
an se 14, —— un {mm 
m) £ Stantobendor, vom. 1. Be 
Weijen 
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. Weljen 2 Himpte 34.mge. bis — mge. 
Ko ß =, 24, —— dB cm cm 
— — J eu [| a RE 


.) —8* vom. big 11. Dec.a.p.) 
à Wiſp. 33. Thlr. bis 33. Thlr. 
Rocken 26. - 27. 

ee zu so. Spt. 21.= 23, 


5% - — 
Bundhaber 
hen. Taswelensräge pt * mge. 
XXIV. Zolspreis. - 
a) In Blankenburg. 
| Chlr. mge. bis Spir. mot 
35 äh, es D 
m om 29, Ken) 
1. kart Buch. 6. 12. 





m (rn 


1.» A - 234. == 30 
2. — Büchenſtuken - > .-1. — 
= Eichenſtuken 30. 


ec Schoͤningen, von 6. bief.) ) 
ktfuder Büchen 1. x m 
Eichen 
Ä Wafen 

EN In Bönigelutter, (vom 3. dieſ) 
1. Klaft. Bü Fe A120. 

©r. 6.5 2% 1 - 2. — 
5 Denfäpt, (vom die 

Zlaft. Büchen 


3. _—— 
a ‚Schod Kolmafen 1. = 
2 In Bandersheim, (vom 3. dien) 


a Re L i8; m 3 


; 


rtrodn Biden. 4 -— — 
2 = grün n.trodn.. — -— — 
rre voll —— - - 13. - = 20 
V. Salzpreis 
Ein Him 12. mGe 


Me zur. Sleifchta ra. 

a) In Braunfchweig. Siche das Stüd 

vom Mittewoch 

b) Wolfenbüttel Siche eben dafelhfl, 
€) lanfenburg, Sal: 3 dief. ) 
Das 63. — 3. — 
— do. 
a amme 4 I, 
-Kalbßeiſch 2 


Das 8. Rindfejh,Rr.ı. 3, 4. rs 
Nr. 2 


4‘ 


Das. Rind u.Kalbfl. u 
Kopf und Fuüſſe 2. 4.— — 
Kaldaune 2. 4 — — 
Bellinge ' 3. — — — 
Schweinefleiſch J 
-Roth und Knapwurſt 3 — — — 
- Mettwmfl I ——— 

k) In Bandersheim, (vom 3. dieſ.) 

2.4- 
1. 6. 
2. 


Das G. Schweinefl iſch er — = 
a einefle * 
d) In Zelmftädt, (vom 24. Dec.ap) 


23, 2 
Ar. 3. 
- - Salbei, Nr. — 2. — — 
Nr. 1. 6. - 
- = Hammelfeiig 8. 2. — - 
Nr. a. 1. 6» 
- EQweinefl Nr. . 
Nr. 2 


= . * = 
2 In Ealodrne, (vom 7 bief, ) 
a af fleiſch 2. — — 


ee 


- —— fleiſch 


f) In Schoͤningen, vom 6 dief.) 


Das 6. Rinpflif 1. 6.=- 3» 
- Kalbfleifch 1. 4 — 
Schweinefleiſch 2.2. 
5) In Bönigslutter, (vom 3.dief.) 
Das 8. Rindfleiſchh 2. 2.- 2: — 
Epmeincheifd = 


h) On om 6. in ) 


ar’ a TH * bis 2.<hlr. 
in 1. Thlr. 30.m 
- Ralbfleifch — ea 


- Echmeinefleifh 
i) In Seefen, (vom 3. Be, ) 


. 


Das * Rindfleiſch 


-Kalbfleiſch 
Du Schweinefleifh 2 
I) In Holzminden, (vom 4. bi 


I21 


8 


" 
Is 11T te} 
ns nd —— 


—R 
821211 


Das 8. Rind .c 
a 3 4. - 
- Ralbflerfch are 


Schweinefleiſch 2. 


8. ⸗ 


6: 


m) “In Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ.) 


— 


- — 
Scaaffieiſch 1. 


4. 
4. 
Schweinefleiſch Fr 


n) “InVorsfelde, (vom Per s1. Dec.a. 
2. 


Das. Rind: u. Kalbfl. 
- Hınmlflilb 1. 
Schweinefleiſch 2. 
XXxVII Brodttapa. 


ran 
= m 
- 1. 
m 
U | — 


— 


2. DE 


—R 


J 


ı) In Braunſchweig, (im Decemb.a.p.) 
Da der Sheffel : Weisen gilt 3. Thlr. 22. möt. 


und der Scheffel Rocken 7.Thlr. 8. mat 


wieget ein Weisbr. für 2.2. 5. Loth ı. 
ein Rockenbrodt für ı.mge. 1. 8. 8. koth 


ein Rockenbrodt für 2. — 2. 17. 
ein Rockenbrodt für 3. — — 
ca Rockenbrodt für 4. — 

») In Wolfenbüttel, (im annar) 
ein 4. Semmel 16. 
@in 2. - Kuchen — ro. 
Ein 3. 8 —e — 11ä. 
— 32. 

- 1. inge. 4. 9. . 2 

Ein 4. S. gemein Vrodt — 44. 

= z mot. = - 1. 17: 
3. 2. 

en 3. gemein Srodt 4. 19. 
A— io grob = 329, 

I 27. 

= = — — = 4 23, 
17. 


3. 
2; 


.nr 3 


— lIeilleibiele 


Incl, de von den Beckern angelobrten 16. 
e) I Sun ann, (vom 3. dieſ.) 


Eine 2.9. Semmel oe - 9 13 
Einz. klar Redenbret . — 19. 117 
me g far Rockenbrodt 1. 6 37 
3.13. 
&n;. 2 untbaeabut — 33, z 
j e 13. 3 
27. — 
a end ini, on (vom 8. Der. 2.p.) 
BWieget fü re Sein. — 15. — 
-2,- Fr — — 10 — 


= 4 Dar Nockenbtedt — 


- = ER 


18, 


3. Stück, Januarius. 1750. 


E. Loth 
Wieget ſur ı. mge klarRockenbr.. 4. 
- 4.9. gemein Rockenbt. — 
- 1.m 1. 16. 


e) In Mirorde, (vom 7. dief.) 

Wieget eine z.g. Weizenſemel — 12. 

Ein 3.2. ordin. Rockenbr. — en 
- zum Br. ftir ı mgE, 48. 1. 
I. 

gt. 6. ze 

f) Sn Scyöningen, en 6. dief.) 

Klar. Weile eine 4 H. Semel — ı1 


- Büllen — 10. 
Klar Rockendr. für 4 H. — 16. 
— = ] mge I. 2. 


XRRX 


Ki grob 


U) 


g) Sn A önigehutter, (vom 3. Sieh) ) 


Eine weiffe Riege 2 4. — 1%. 
Eine —— —* 22, 9. — 1%. 
Eine 4. Ic F — 15. 
Ein Zwieba — — 
Be Bra, — 
n ppenſtaͤdt, (vom 17. ca. 
Ein Mar Rockenbr. für... — ı9 
j = a. 1. mge. 1. 64 
= - 2. 2. 12% 
- = = 3. = 19. 
Ordinair ⸗ 4. 2. Brodt — 30. 
* —1.mgeę. - 1. 29. 
— 8:-  - 3. 26. 
— —— 3. en = 5. 2534 
Klar Weizenbr fürs. N. — 1234 
- -= - .1.M0R. — 214 
= - ./2,- 1. 194 
- 23. 2. 13. 
Bullen Weizenbr. für... —5. 
= - 4 - — 1% 
* ne 1. 64 
- - -ı - ri 12% 


a 9 3% 

i) n Seefi en, (vom 3, die ) 
F klare cn ‚Seht. mw if — 3. 
Ein klar Rockenbr. —* me. 1. 1 
= gen. = _ I. — 


— ee 


Be — 


2 


im 


Ms 
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®: Loth Qu. 
Ein gem. Moden en — 2. 4 — 


kb) In Banderobeim, (vom : die 
Eine 1. K. Semmel wieget 


zu 3, 
- 3, - — . 2. 
— 11. — 
en Kr: Dodenbr. für 2. KR 9 — 
4. — —— 18. — 
| mge. 1. 4. — 
Gem.Hodenhr. fürn. nee 1. 16. — 
- : ..- . — — 
* — 
| olsminden _ (dom-4 ei.) 

Van 2. 2. Scmmd — i 3. 
— 3 
"Ein Elar Bndeibr. fr. 8. — = 3. 
Ein Haus. brobt —* mge. 3 22. — 
— 3. I. 
. 36 

a) “In Staptoibenderf, (vum 1. ef ) 
Eine 2. 2. Semme - 6 — 
eu Hard. Brodt für 2 — 11. — 
* 1.ngẽ. 1 12. — 
Ein ausm. brodt iir 1.mgR. 1.28. 34 
für 2. mgt- 3 5 2. 
17 
| ——— om Mr 11. ‚De 2.p.) 
Eine 4 — 1313 — 
Ein 2. - 82558 ack — 5 — 
Eine 2. - Büllenluffe — 15 — 


Rockenbrodt 5F. 16. 
Ban XXVLI. Biertaxa. 
a) In Blanfenburg, (vom 3. dief.) 
ze Breyhan gt 1. mge. 2. K. 
= Kg - 5 — 1.- 
5 n Calvorde, (vom 7. bie 
: Dart Brandenb. Maas - - möge. 6.9. 
e) en —— 1 le dief. z 8. 
reyh. oHneäcet.2 1.22.0100.4. 
—2 mit der Acciſe 2. ⸗4.- 
1. Quartier —8 225. 
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d) In Stadtolden enge (80m ı. dief.) 
35. Breyh. ohne Ach. 2.Thlr.ıg.mge.- 2. 
1. Stübchen mit der Accife 2. - 4 - 

e) Bandersheim, (vom 3, dief) 
3.5. Dier, ohne Acciſe 2.Thlr.1g.mge.- K. 
1. Stöbd). mit derlc.- - . - 4 - 
1. Quartier - mund“ 

XXIX. Brandweintaxa. 

a) In Calvoͤrde, (vom 7. dief.) 

1. Quartier hiefiged Maas 3. mge. 4- 4. 

n Holzminden, (vom 4. dief.) 

— mit der Acciſe 28.m9e.—g. 
Quartier 7. 

) pn Stadtoldendorf, (vom 1. dief.) 

1. Stübchen, mit der rAccife 23, mgt. -9. 
1. Quartier u 
5) "Sandereheim,. (vom 3. dieſ.) 
3. Faß mit der Acciſe #7. She. 18. möt. 
ı. Quartier 6. 
XXX. Torfpreis. 
Aus den Magazinen, 
a) “In STAUN EWER. 


ı) 4 
erchuf. 6. ' 
I. Suber zu 1000. & Yf u: —* ob. 


21 


gebag. 1.Elafe 3. — - 
Einzeln 100 St. -— 12. - 
1. — — gebag. ateElaffe 2. 18. - 
Einzeln 100.6. = - 9 =. 
1. Fuder zu 9. auber, — 1. 31. 4 
Zuber .- 24 
2) Auf dem Ziegelhofe. | 
1. Fuder zu 9. Zuber 1. 31. 4 
1. Zuber einzeln 27. 4. 
b) In Wolfenbuͤttel. | 
1. Fuder zu 9- Zuber L. 27. - 
1:38 ber * 7. une) 
ae Helmpädt. 
der zu 8. Zuber I. 34 
1. 3uber 227. 
d) In Bönigslutter. 
1, Suder zu 8. Zuber .—. 
1. Zuber - 9%. - 


2 " ® Bu 
— 











Unter ghro Durchl. Unferd gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, böchften Approbation und auf 
ia gnaͤdigſten gi 





Ao.1750, 
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Mittwochens ‚den ı4ten Januarius. 


Beantwortete Aufgaben. 


L wie die Worte dw diplomase Oitenis Bräferenen und Wiefen aptiret worden 
'M. pro (prope) flünium fona vocatum in man Hut und Trift im yet Gegend —3*— 
page Serimuntilante, ap. Heinecc. de Si yp haben kann. Das flieffende Waſſer num, 


—7 * zu erklaͤren 
Sr Een = 2 ©. 1956.) 
3. Wort ſone än⸗ 


8* — “3 der — 

ches, der aus den 

— — — chen et 
Meilen lang fi) erfireckenden, rien * 
ſteht, welche anſangs gang inacceſſible ge 
welen, bis man endlid). vor langen Zeiten 


einige Gräben ‚gehoben, und fonderlich eis 
nen — und Bands agogen, der 


en en 





eußt, beift die Fuhne, und Tänkt 
ils oftwärts weg, bis eo, vermittelft des 
sm EEG, jo das Anbaltifche und 
chfiſche fcheidet, in die. Milde hd ch er 
u — aber geht die Fuhne 






5 aus Diefen Sümpfen entjtchet und meider 


Salsfurt, Zörbig, Binter den hoch ⸗ 


adlichen Deltheimifchen, nah Oſtrau ge 
R en, Dörfern weg auf Wiesfau, Lö» 
n und Lönnern, und obnweit — 

3 bey Droͤbel, fällt fie in die Saale, 
Ku ic ar findet man fie io in D, 
T.L p. 107;, 
bau 


als * in "uafers —8 R. von 
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7: Braunſchweigiſche Anzeigen 68 
aupt magdebn iſchen Saalfreife ©. 624. Pagus Serimunt in Kayfer Ortenis Diplomate 
een Diele Suhne ift il Ottoni ſchon vor, da erdem Marggrafen, Eorifin, 
aus der Lanifig zween Derter ſchenket, jo vor: 


Pr nicht unbefannt gemeien, da er von dem 
N Dröbel gedenfet, baf es zwiſchen 
der Saale und Fuhne liege. Das Diploma 
fieht beym Becmann I. c. T. 1. p. 140. 
Kayſer Otto IL führet auch vom Jaht 973. 
Die Palns Vana an; ©. 
angesogenen Orte p. 411. Ferner wird der 

hnenfluß im Chron. mont. Ser. beym 

ahr 1203. p. 72: erwehnet, Man pfleget 
ie Reute, fo daher kommen, fpottweife, 
e Subnigel zu heiffen, wegen befonderer 


ennzeichen. 

Ich bin mit der Fuhne fertig, and komme 
zweytens auf den Pagum Serimunt. Man 
findet denfelbigen nicht nur in Junkers 
Geographie der nrittlern Zeiten ©. 278. fon 
dern auch in Paullini Geagraphia curiofa 
p.199 beſchrieben: welche beyde ihn in Die Al⸗ 
. temarf und Marchtaım Soltquellent. hinfegen, 
da wo das balfamer Land fonft geweſen 
ift, nämlih um Stendal, Öfterburg und 
Arneburg herum; dagegen D. Anaut 
de Pagis Anhaltin, p. 43. ihn ind Anhaltifche 
hin verfeget und behauptet , daß er ein 
Strich Landes. zwifchen der Saale und 
Milde geweſen, mo fih nämlich dieſe 
Biäfie in die Elbe ergieffen , und daß er ſich 

san den Fluß Nute erfirectet habe, von 


dannen der Pagus Maraflau angegangen, Er 


mag alfo einen om eil des Heufiga 
ik hal t in KA begriffen ha: 

und nicht jenjeitd der Elbe in die Dit 
telmark hinein gegangen ſeyn, tie einige 
durch den Ort, Saarmunde, bey Pots: 
damm bin, fich verleiten laſſen. Hear R. 
Schoͤttgen hat, in feiner oberſächſ. Nachlefe 
dom diefem Pago T. I. pag. 413. faq: 'aud) 
sehandelt, und fpriht, Saarmund bey 
—*2 ‚ fen Fein wendiſches Wort, 
wie Sermund, fondern ein deutiches, ins 
bem es von dem Einfluffe der Sare in die 
Date fo heiffe. Im Jahr 945. Emm der 

v 


D. Becmann am 


zus Sermunt wären zwey nat 


dem bey Deſſau gelegen haben. Das Diplo- 
ma hat gedachter Anautl.c. p. 48. und D. 
Becmann loc. cit. p. 382. Im Jahr 952. 
hat Kayfer Otto feinem Sohne, Cudolf, 
das ganze Kand Serimunt (omnem regionem 
Sermunt nuncupatam) geſchenket, und diefer 
dem Margarafen, Geroni, 3. Marcas davon 
abgetreten. Das Diploma hat Rnaut p. 44. 
und D. Becmann lot. all p. 168. Anno 
964. hat Marggraf Gero das ganze Land- 
Serimunt dem neuen Stifte, Gernrode; im 
Bernburgifchen abgetreten, davon das Di- 
ploma beym Becmann loc. all. pag. 169. 
nachgefehen werden kann, da die Regso Ser- 
eunt Janıcı befchrieben il. Dan fin 
det > Diploma = » : Holen hiftor, 
geneal. pag. ı31. ſqq. Da burg 
bey der Saale, Biendorf im Cötbnifchen, 
und das Schloß, ige Vorwerk, Grimſch⸗ 
leben, bey Nienburg mit in diefen Pagum 
Serimunt oder Zermute gehöret habe, hat 
Herr R. Schöttgen deutlih dargefhan. 
Run fragt fih, was wol das Wort Seri- 
muntilante in DEM, vom Heineccio anges 
brachten, Diplomate bedeuten folle? Meis 
ner unmasgeblichen Meynung nad), ift es 
nicht8 anders, als das deutiche Wort, Se: 


- gemunteland, Regio Serinunt, wie es 


Graf Bero und Kayſer Otto in vorgedach⸗ 
ten — Diplomatibus nennen, maſſen 
Kayſer Otto dentlich ſetzet: Ommem regio- 
sem Sermunt nuncupatam , gleichwie es im 
dem Diplomate Ottonis beym Heineccio 
ebenfalls eißt: In page Serimuntilante nun» 
eupato. Das Diploma quaeft. findet ſich 
auch in Keuckfelds Antiquit. Poeldenf, 


‚Pag. 274 Herr D. Becmann mill loc. all, 


pag. 73. behaupten, Regio Sermunt und Pa- 
iedene Dies 
ge, welches aber Herr R gen loc. 
all, pag. 416; ihm nicht gugefichen on 


⸗ 
— 
- 


s 4 Stuck. Januarius. 1750. 


ielmehr, DR 
gio einerley vi ı ©. ig weichen Streit 
7 mich nicht einlaffe. 


Bon ber. Geimtrie ben Uftrungen im 

‚ wornadh im 26. Stück der 

Arzeigen 1749. Seite 526. gefraget wird, 

findet man, Nachricht in einem Journal, Die 

potsdawmifche Duinteifen; m 1741. 
Rum. 42. 54. 57. 


Leni. 
u, ‚Den Auszug aus den dBis Seucto- 
ein. 1749, St. 55. ©. 1111.) 


De ſich, lant gedachter Anzei den Mk zu cum 


ee sr und ordentli 
Seadorum in I ein billiger Berleger 








faden dürfte: fo ift ein groffer Gelehrter 
wir Doster Theologiä , der ‚die vollkom⸗ 
 watae Seichicklichkeit beißt, ein ſolches Werk 
— und A —— a 
Bash in Fateinifcher Sprache fertig na 
fen, wenn der ger ihm das. 
de u — ——— Der 
n 
Dortae at mic (rilich erfaßt, bi 
in Richtigk , und den 


Accord fo vorteilhaft ea nat azu ſchlieſ⸗ 
8 wozu" er mir hinlä 


nflruction 
Vollmacht ertheilet. a d die Sa⸗ 
Nichtigkeit anne: will er den 
madıen , 
gt wird, 16 "he Umftänden und 
Bedingungen, die dabey erfordert werben 
möchten , ochörig —* 
r 






Aufgabe 
Bie wien Bedeutungen bat das Wort 
R- was — verkaufen. 


— die, im m legten Sateigenßlat, 
WR, , Anfrage ‚ wegen cines Paar 


>: 


4 


das Werk, wie es 


an das Surf 


eſchirre dienet zur Nachricht 
alone Satier, ir. — auf pe. 


Höhe hiefel Rn Beilage ner recht. gut conditis⸗ 


nirte, mit ge chlage, verſehene, Geſchir⸗ 


re mit Hinterzenge, ia dr Stadt u ge 


brauchen, au verkaufen find. er fol 
verlanget, Tann fie allda ar 7— Ab 
Preis davon verne ee 

eines den — * 
b en; au welchem ber ganze Unterwa⸗ 


gen an Holzwerk, Eifen ꝛc. der Kafıe 
recht gutem 


re alt, jedoch annoch im 


2) Hierdurd wird bekannt gemacht, da 
alidier zwey, im guten und vollkommenen 
a. dliche, und noch gan neue 

irre, mit gelben Buckeln, gu bar 
ben nd: Wer dazu Luſt und Delichung 
trägt, kann fih bey dem Fürſtl. Intell 
— anſinden, nad daſelbſt weitere 


cht erhalten 
mmobilia, ſo gerichtlich verlaffen, 
Be; biefigem Magiftzase, Ä 


1) Eafp. Diet. Saurenhbfers , we : 


Neuſtadt am Ziegenmarkte bei. Haus und 
Ei * — beiranı, An. Cath. Die 
' 400.% 
pe det. Kom 
tiocke 1. Haus. und a Fa 
Saurenhöfer und bejien an, geb. Bram 
des, fir 440. 


ae Er e bei. ne amd — an 
en nun. Ziegenmeyer, für soo 
a Ar * 
n 
* Bönchen und deſſen ehe — 


EEE ode age 
ns fubha e 

x der u Ice —7 — und 
renlager, AL 410, Thlr, 


2).23e7 de — Geefen. 
a w 
5 am 








re Breaunſchweigiſche Anzeigen, y 


| Jahrs. 
7). — — Ring I een bat 
eine Dbligation und Hypothekverſchreibung 


über 100. Thlr. von Andr. R zur. gericht: 


Ken. Confirnation übergeben, und i = Ä 


feibe auch, nad geſchehener Unterfu 
estheilet worden. 
Am 31. deif. | 

2) Der Sorjaffe in Herrhauſen, Anbr, 

%: hat 20, Thlr, daſelbſt zinsbar aufgelie— 
- —* und dafür 153. Morgen, am Hohen— 
ſelde bel. Land, zur Hypothek verſchrieben 
b) Bey dem Sürftl. Amte Greene. 

Am s. Der, vor. Jahrs. 

3) Wern. M. in Wenzen hat an 
Hans Heinr. WB. dafelbft, einen Morgen 
Erbiviefen für zo. Thlr ſab pacto antichre- 
tico dergeſtalt werjehet, daß jährlich. 2. Thlr. 
an dem Kapital abgehen, und Debitori alle 
Sahrıgegen Weihnachten die Reluition frey 
ſſehen folle, 

c) Bey dem Sürftl. Amte Wickenfen. 

4) Konr. O. in dem Flecken Eſchershau— 
fen, bat für ein Aulehn zu 12. Thlr. 24 

en Theil feines, in der un 


— zwiſchen Steiner und Wollenwe⸗ 


I, Gartens, an Franz ie iu 


fen: Brand,‘ cum. padta antichretico ver 
woatheciret, und iſt darüher bie Amtsſconfir⸗ 
Be - = vor. Jahrs, ansge⸗ 


2% — Amte FSorfſt. 

Vollmeyer aus Warbeſfen, Fries 
B. hat, am ı1. Der. vor. —5— ge⸗ 

= —— feines Hauſes, 20. The, 


5) -_ Kleinfäter * Düne Ri 
Kein. . Derpläs u ne 
ſes, von den’ | Golsthe en Bimenpant, 
geldenn 15: Thle auf ee: 
7 Sr dem Berichte Kehl 
weg * — hat ven 
a Y Ben in. Srbien, ee. Si 4% 


Hi en, und demſelben Dagegen, m 
Wiefe ur ypothek gefeget. 
IN. Was 


geftolen. 

Am 23. Dec. vor. bes, des Ra wittages 
zwiſchen3. uud 4. Uhr, ſind in Wolfenbüttel; 
and einer Küche folgende * geſtolen wor⸗ 
den : Als ) eine 8 ale von engliſchem 
Zinne, wovon der Deckel Legen, geblieben ift; 
2, ein runder Paftetentopf, von englifchem 

3tanc, mit, 2. Handgriffen an den Seiten, 
mebft dem Dedel, — ohen auch ein 
Handgri —— 33) ſechs Stüd or, 
— Ber, von Probezinn, und 4) ein 
ae Theekeſſel. Wann pie ‚bemeldten 

den etwas zum Vorſchein fommen, * 
be, folden, — —— 
ſo anzuhalten, und dem 
ſtamte, zu W ttel vhn wert 
dachricht bavon iu —— 


In Braun —8* 

1) Allhier iſt jemanden ein Sqmiin rn 
gelaufen kommen, welcher daffelbe in Im 
wahrung genommen; und gibt Das 
Intelligenzcontsir Davon weitere Nachri 


2) & i — Sclüffel gefunden gr 


—— eingelie⸗ 


— "Gelder fo auszuleiben. 
Es find 300. —* ande, anf 


A — Kahle und 


Son rd era 
ei Beſcheide in auswärs 
— Droceofaden, 
Pnbä in wol 


Deecr. yom- s Biel 
1) In Sachen der Sr. Hofe thinn. Gulich, 
contra den Hru Legationsrath 
von ge in pındo debit, 


Ihe verlan⸗ 


2) Bey 


) r bei — 2 ER ur — 


— ——— — 


it gericht⸗ 
nfend feine, an der Meker bel & 


4 Ci. gabratius 1710: 
i ee 5 


6. Er Ber, 


;) np — des — — 


Brown, contra den Schadihen 
Curat. bonar. Hrn. Gensralandis 
teur, Madibe . 
b) Bey biefigem Wiagiftrate. 
Decr. publ. am 9. dieſ. 
2.38 a „Stangen Vorm. 
— Stolen ® Wise, contra Stein. 
— von !ude, contra Brenfchen. 
2 re contra von Kalm. 
— Achtermanns, contra 
VIIL Licitationes. 


Bey hieſigem — 


—2 
ee dis 
—— ie Auf das 
fire Brunfice 


* 





Dans, 200. hir. d ichen . 
3) Heiur. Biden auf das F 

Birke Caufiſche, — ber Stobenſtra 

er verdr. Sin Snöpaten Eimfea 

Selkerfhe, auf de der Sad 

Hans, a Ihr. — 

ob. Dr Be * 
af d Sirchfira 


ke 


dem bafıgem —X — die. Adjudica⸗ 


Da ars afta — ed bey 
tion des Hauſes angehalten: 
jedicationsfchein — a 
wurden. 


X, Intel: und Curatelfachen. 


a) Ber dem m ate, in Wolfen⸗ 
— 


iſt der Ad⸗ 
usgefertiget 


») Re Dr, u dom: ih Buhg- 


‚in 2 2 sale li (7 


Alpers, 3. Kindern, namentlich 

— Ernſt von 8}. Earol; rieber. von ch 
und Joh. Heinr. von 3. Jahren, Gebrudern 
und ſtern Alpers; zum Voͤrmunde Dee 

ſtellet und beeibet worden, auch ift 
2) det. Bürger und vormalige Porteur, 
e — in de des nen Schu⸗ 
hinterlaſſenen 


Sutho 

5 Kidera, er «© HA l. von 8, 
asohine Sutyeite en 

1 Sabre ale Vormund beſtellet und 


> Bey de dem Masine in. Seefen. 


ER e 
ne 


Ahlfelds, u 
uen beyd inderjährigen. T 
M der —* — Cuers, zum 


ormunde gerichtuch beſlellet und beeidiget 
A z. Dec. ver. 

jährigen — Chrph. a 

Steinmeyers, in Broiſtedt, 

13. Jahr, zu Vormuͤndern — worden. 
6) Ueber An. Eh. We * 

=) Sa Ihr zn ge 
sach. —— in ee en zum 


worden. 
c) Bey den Fuͤrſti. Amte Siätenberg, 
4) Darm Meyerbing i 
1) in Breit, Sans 
en 
ii Schuber der, And Fü — = Sans 
ra r de 
fi * 
Kinder, An; Marg. wow 15. I Ber 
von 6. Harn. Cent. von 4. Kath. 
d) Bey dem Sü . Amte — 
Am 16. Dee. vor. . 
berich Wehling, in Eſchershauſen, na 
ein S be f Er 16 en und 
8. Jahren, i 
Mutter dritten Dre tr aha 
r —— und LE, 
3 
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— XI. Edictalcitationes. 
- Nachdem bey dem Magiſtrate, zu Wol⸗ 
. fenbüttel, dem Regimentöfeldfcherer , Hrn. 
Beuthan, des Notiften, Schaper, auf der 
Kirchſtraſſe dafelbfi bel. Haus, adjudiciret 
worden, und er zu feiner Fünftigen Sicher: 
eit um Edictales ad liquidandum gebeten, 
bie auch erfannt: So ift der 26. diel. für 
en erfien, der a7. Febr. 


r den andern, 
und der 23. März nd) 


aftig, für ben 


dvrrtten und legten Liquidationstermin fub 


pena przclufi anberahmet worden. 
Xll Aoancem t9, Begnadigungen, 
Verſetzuͤngen, u. d. g. 

Sereniſſi mu⸗ * unter dem 3. dieſ. 
dem Hru. Obriſten von Knieſtedt, des Hrn. 
Venerallientenants von Boht Excell. Regi⸗ 
ment gnadigſt verliehen. 

xIIll. Gildeſachen. 
«) Braunſchweig. 

ı) Den 15. dieſ. wird die Lohgärbergilde, 
ihre Meorgeniprache, in i Horthalters, 
Toh. Heine. Homeſter, Haufe halten; im⸗ 
gleichen wird an eben dem Tage 

2) die Rafchmachergilde, in ihrem, vor 
dem Wendenthore bei. Sildehanfe, zuſam⸗ 
men kommen, und im Beyſeyn eines Depu⸗ 
tirten vom Magiſtrate, Paul Frieder. Tau⸗ 
bern, aus Lauterberg gebürtig, welcher bey 
Mſtr. Helur. Köhler 4. Jahr gelernet, der 
Lehre frey und sum Geſellen u Se des⸗ 

leichen wird .Joh. Heinr. Tiemann, 
(nen Sohn gleiches Namens, bey. ihm. eiw 
chreiben laffen. 

3) Den 19. dieſ. wird die Knochenhauer⸗ 
gilde, in der Neuftadt, in Fran; Wedelindt, 

auf der Langenftvaffe bel. Haufe; imglei⸗ 

hen au eben dem Tage 
4) die Knochenhauergilde im Hagen, in 
ihrem , auf der —— bel. 
—— des Morgens um 9. Uhr; und 

m 21. A » 

9) die Ruochenhauergilde in der Alten⸗ 
wiek, in Des ‚Bilden ers, Chrph. Ros⸗ 


Laurentiim 


fin... -_ — 9 
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täufcher , am Wendengraben bel. Haufe, 
des Morgens um 9. Uhr, im Beyſeyn eines 
Deputirten vom Magiſtrate, ihre Morgen⸗ 
forache halten. 

b) “In wolfenbüttel. 

6) Dey der Niemergilde ya bat 
Her. Zul. Wild. Hauenſchilt feinen Lehr⸗ 
burfchen, Rud. Heine. Wohler, aus Wol⸗ 
zeige gebürtig, auf s. Jahre, ale von 

e 1749. bis dahin 1754. ein⸗ 
ſchreiben laſſen. 
„KV. Armenſachen. 

Künftigen Montag, als den 19. dieſ. wird 
von dem gnädigſt verordneten Directore der 

ieſigen Armenanſtalten, Hrn. Hofrath Burg⸗ 
off, und den Hrn. Repraefentanten Der 

rüderngemeine , des Morgens um 9. 
Uhr, zwo Stunden nachher aber, als um 11. 
Uhr, von erfigedachtem Hru. Directore und 
den Hrn. Nepraefentanten der Michaelis⸗ 
gemeine, im groffen Allem biefelbft, 
am gewöhnlichen Orte, die Duartalsrenifion, 
des Armenweſens halber gehalfin werden; 
da denn diejenigen, toelche in dieſen beyden 
Gemeinen wohnen, zeithero Armengelder ge 
noſſen, und von der, bey jeder Reviſion höchſt⸗ 
nöthig ſeyenden, perſönlichen Gegenwart ni 
beſonders diſpenſiret worden, ſich dieſen Tag, 
in der, einem jeden Armen beftimmten, zeit, 
bey er Verluſte der Armengelder, 
einzufinden, auch.andere, fo Darauf verwie⸗ 
en worden, oder etwas fürsutragen gewillet 

nd, ficdh zu melden haben. Den Drontag 
ernach, als den 26. deſſ. wird, wegen der 
men in der Magnigemeine, die Quar⸗ 
talsreviſion angeſtellet werden. 
XV. Fremde. 
In Braunfchweig. 

Petrithor, am 9. dief. der Hr. Fähns 
rich an in He hen Dienfien. Logis 
ret bey feiner Sr. Mutter. 

XVI. Geldcours. (vom 13. dieſ.) 
Gegen Braunſchweigiſche5. Thle. Stuͤcke, find beffer 


— 
ordi⸗ 


- 
J 


77° 73- 
erdinaire dito - - 83 8; XXI. Salspreis. 
Louis blann - = 34 4 Ein Himpte Ä 23 
Ducaten, fo wichtig - 1 3 3 XXII. Sleiſchtaxa. 
Das ſpaniſche Gold if ſchlecher 13 14 a) In Braunſchweig. 
XVII. Wechſelcours. (vun 13. dief.) Im Monat Januar. 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Thir. Das z. Rindfleiſch des beſten, mge. K. 
Gtüde 002142 ' oder Ar. 1. . 4 
dito in Eourantgeld - ® 1205 DastB. der fchlechten Stucka als vom 
Dänifhholfein. 6. ſt. zu 5. ß. 1201 Bogen und der dicken Ribbe 2. 8. 
Amſterdam in Banco ® - 1414 - vom Halfe Ä a. 
dito in Caſſa 135 Das. Rindfleiſch, Nr. 2. 2. 2. 
Londen s. Thlr. 22. gK.pr 8. Sterl. Lòdder ſchlechten Stüde 2. — 
XVIII. Silberpreis. . vom Haiſe 1. 6. 
Die Dart fein 12% 4 3Thlr. Das. Rindfleid, Nr. 3. 1. 6. 
XIX. Getraydepreis. — der ſchlechten Stücke 1. 4% 
) In Braunſchweig, (vom 8. bis 10. dief.) - vom Halfe 1. 2. 
Auf dem alten Stadtmarkte. Das. Rindfleiſch/ Nr. 4 1. 4 
mge. K. bis mge.K. -. der ſchlechten Stücke IL. 2 
Weisen àHimpte 31.0 - vom Malfe u — 
Soden = 26 — — — — Eine Ochſenzunge Nr. 1. 2. — 
Gerſten — 16.— — — - fogeringr, oder... 7. — 
Vvaber * 1.70 — — - - Nr. 3. 6 — 
Nij den Aegidien: und Hagenmacrkien. - - h 2 — 
i Thlr. mg£. Bis Thlr.mae. Das Rinderherz, zu dem Rind⸗ 
| Zeigen à Wiſp. 3 — - 3. — -  fleifche, Nr. 1. gehörig 4. 
2: — — F —⸗ a. -: - 3. 
Gerſten * 16. — —186. 1% J MVas, zu — 3. — 3. 
Das Rinderherz, zu Nr. 4 geh. 2. 


Haber = I. — — 1, — 
fenduͤttel, (am 3. dieſ.) 
3) Zn wor moe. bi moe. 9: 





Ben à Himpte 29. — — 
Rocken - —— — 
Sn - I ee 

= II, . 

- 1. - u. 

- 30. — 
XX. Victualtenpreis. 


In Braunſchweig, (auf dem Packhauſe 


‚vom $. bis 10. Dil) 
Tpir.mge.bisThle.mge. 
Audenmehl aa 2.2. = - u 


.4 9. 
satländ.Räle Al 8 — —- 9 
Söfenbutter & 7. bis 73. 0: für 1. Thlr 


4 


“ 


4. Stuͤck. Januarius. 1750. 


Das 63. Rinderkald. zu Nr. 1.u. 2. geh. 
- dergleichen, zu Nr. 3. u. 4. - 
Ein Salter, zufr.ı.u.2.- 2» 
Dergleichen, zu Nr. 3. .4. - 
Enöchfenfuß,zuß.1.n.2.geh..1.. 


Dergleichen, zußr.3. 1. 
Das ®.: vpffleiſch — 
Kubkiter 


le 

- Rinderwurſt oder Rinderlbe 1. 
Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 

unter so. B. wieget, Nr. 1. 2. 

- dergl. nicht unter 40. 8. 

dergl. nıcht unter 32. 8. Nr. 3. 2. 

Ein Kalbeskopf nebſt den 
Fuſſen, zu r. 1. gch. 7. 


Nr. 2. 2. 


8 


I»»,sanlalelel 


—R 
—WMW 
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> 
Dentat.ugt.n 2.“ * 
Das Gelünge, u 1. 
Dis lich. u fir. 2.96%. A 
Eine e Kaldaune, mr. 1.068. f- 
Dersleich. MRT. — 4. 
3 
en 8: Scweindfleifd cn. wit | 
—— ats ya — 
tweinchl von,mit Bran 
m = fonft gemäſt. Schw. Nr. 2. =. 
Das Blutwurſt 2. 
——— | i r 
— eiſch, da der sit 
* 36. Be. n ” . 2 
Ein Kopf zu Ar. ı. ne — 
Dergkeich zu Nr. 2.- — 
- Rr 3. 1. 6. 
Das Sellinge, ut. 1. 69. . % 
Dergle iden, zur. ⸗ . 2 
Mr. 3. i. 6. 
@ineRaldaune, zu Nr. 1. geh. 2 
Dergleichen — 7 


m Wolfenbüttel. 


wonst Janu 
fie der vorſtehenden raunfhteigifgen 
"di je gleich, auffer im folgenden: 


Rinderherz, zußir..gh. 3. — 
Dergleichen ut. — > 2 4% 
y„, — 
EineOchfenfu ‚m®t. 2. * 1. 4 
| a zu Nr. 4 geh. 1. — 
Eine Ochſenunge, gu Nr. 4. 5. — 
Di MB. Kalbfeiſch/ zu Nr. 1. geh. 2 2 
— rs 2. — 
J. % 

en Kopf * * 
vg. 5. ey 
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Hans Pill fe 


1749. Jahre wird nebft Titel und 


a2» |slel Hl Ii?11»90 9 - 


: mge 
Dergleichen, ar F 4 
4. 
Das Bellinge, zu * 1. och. F. 
Dergleihen, u Nr. 2. - 4. 
4 
Eine Raldanne, zu N 1. aeh. 4 
"Dergleichen, zu Rr.3.- 3. 
Das E. Blutwurſt 3. 
Ein Hammelfopffu fir. 1. geh. =. 
} Dergleihen, zu Nr. 2. geh. =. 
Ein Hammelgelünge, zu Nr. 1. geh. 2. 
Dergleichen, zu Rr.2. - 2. 
Das. Schaaffleifch, zu Nr. 3. geh. 1. 
Der so zu Nr. 3. geh. 1. 
Das Selünge 1. 
Eine Kaldaune % 


XXUI Vermifchte Nachrichten. 

1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages, 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bei. Schra⸗ 
derſchen Daufe; gehalten werben, 

2) Den Herren Pränumeranten auf 
diefe — wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß Titel, Vorrede und Regiſter 
gu den‘ —— vom Jahr 1748, 
innerhalb 14. Tagen follen autgelicer a 
den; das Regiſter zu dem 

orre, 


nicht lange hernach von ihnen gleichfalls in 
Empfang genommen werden Fönnen. 

3) Nachdem Sereniflimus Joh. 
Beckmanns na ae St. Witwe, ‚ee 
der Hüldenfira abe am Sobenthore * 
felbſt, die * ion, zur ſechsten Hannoͤ⸗ 
verſchen Lotterie zu collectiren, gnädigſt 
ertheilet: Als find bey derſelben Looſe Ju 
un ‚ wie auch die Plane gratis 11) 


e, im. 1. @tüde Seite 8. aR 
Bee: cn 3 





d an den Eigenthümer, vom Kan — 
enzcontoir wiederum angel 


pi 





Unter ghro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
md Heren, hoͤchſten Approbation und auf | 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


sa Stuͤck. 
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Sonnabends den 17ten Januarius. 
Neue helmſtaͤdtſche Schriften. 
b 
Draus ſolemnis de — incrementis et f N gt Mr ie ne — bie 
solar, qune Scientin medica — der Medirin ein Bifchen die Wahrheit = 
deademiarum accıpta vefert - - - dilte er ert, mit Einftimmuug der verafinftt 
FaILWPO CORRADO FABRicıO, Med. D. et eımer , daß man beute iu Tage die 
?.P,O. . Bogen m4) Seilungstunt nach fehr richtigen und auß- 
. des Weinmonats vorigen gemachten Grundfaͤtzen treiben Fönne. Zu 


Dreh fegerte die Afademie ihr dem Wachsthume derfelben hat die Errich⸗ 
| izofe Geburtsfeft, ımd an tung der Afademien und die — 
i 





dieſem feyerlichen Tage iſt Die ans ſowol der Lehrer auf Univerfitäten, als au 

gapipte Rede gehalten worden. Die Arzs ber Mitglieder der Societäten der W 
(haft i au fpäter, ald andere gu fenfchaften, z. €. der Acad, Caeſar. N 

— — ommenheit gelangt und der engliſchen parififchen, berlinifchen 
4. kw eg Zeiten müſſen befhub und peterebmegtfchen en in 

E aufs 
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83 
es beygefragen. Die Beweiſe diefer Wahr; 
t, welche der Hr. Verf. bier ordentlich 
und mit einem rvednerifchen Schrhude vor; 
‚trägt, laſſen fid) angenehm KR 
auch die Univerfität zu Helmſtädt dieſes 
Ruhms anzumaflen habe, wird zuiekt ges 
eiget, und es kann auch bloß durch Anfübs 
ung der ehrwürdigen Namen eines Con⸗ 
rings, der Meibome, eines Schraders, 
Schelhammers, Stiffere, Boͤtchers, 
Gakenholz, Heiſters ꝛc. dargethan wor—⸗ 
den; denen man mit gutem Rechte auch die 
Namen der itzigen Herrn Collegen des letz⸗ 
tern und beſonders des Hrn. Verf. dieſer 
Rede hinzu fügen an 
IL. 


PHILIPPI CONR, FABRICH + - - Commentatio 
hittorico - phyfico- medica de Animalibus 
quadrupedibus, awibus, amphibiis, piscibus 
es infelis Wetterauiae indigexis. (Helm, 
1749. Litteris Schnorrii 32, Bogen in 8.) 

Au⸗ dieſes kleine Büchlein beſtätiget, was 

wir kurz zuvor geſagt haben. Es iſt ein 
ſchöner Peytrag zur Hiſtorie der Natur, 


inſonderheit zur Zoologie. Den geefigen. | 


Hrn. Berf. ermunterten die rühmlichen Bey⸗ 
fpiele feinee Vorgänger, des Albins, Ca⸗ 
tesby, Derhams, Sifchers, ZAleins, 
Leſſers, Kinfers, Kinnäi, Marſilii, 
Ray, Reaumurs, Schwamerdams, 
Seba, PVallisners, Zinnans, Zorne 
und anderer, fich, als er noch in Butzbach 
lebte, fowol die Kräuter als Thiere feines 
Baterlandes, der Wetterau, befannt iu 
machen. Bon den legtern theilt er ung hier 
ein Verzeichniß mit, wodurch er diefe Wifs 
fenicheit überhaupt bereichert und zuglei 
eweifety dab- einem gründlichen und voll: 
kommenen Medico die genaue Kenntniß des 
Thierreiches unumgänglich nöthig ſey. Er 
folgt, was die Ordnung — „ver Ein 
theilung des Linnaͤi, macht aber fein 
Gewiſſen, mo es die Natur der Sache er; 


fodere, von ihm abzugeben. Die AUnmen _ 
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kungen, welche dem ſonſt zu trocknen Regiſter 
beygefügt find, find au hiſtoriſch, 
kritiſch und mediciniſch; und enthalten aller⸗ 
hand ſeine und nützliche Nachrichten. 3. €. 
©. 20. von der Zeugung der Froͤſche, ©. 
27. von der wunderbaren Auswickelung und 
Berfchiedenheit der Räfer, S. 48. von 
der Schädlichkeit der Stiege, die fich in den 
Erbfen aufhält, ©. 54. von dem beften 
Hülfsmittel gegen die, im Waffer mit einges 
ſchluckten, Igel u. d. m. Es A eine ange 
nehme Hojfnung, die uns der Hr. Prof. 
Sabricius macht, wenn er in der Vorrede 
verfpricht, ein gleiches Derzeihniß der um. 
Helmſtadt und in den le Gegenden 

befindlichen Thiere ne ecten zu ſammlen. 


Differtationes inaugurales duorum Theologie 
- Do&orum in Academia lul. Cafol, recen- - 
tifime creatorum imälicit et fintul Ratio- 
nem deificatsm et incarnatam A_Io, Chri- 
flian. Edelmanno ſictam breuiter confutat 
10, ERNEST. SCHYBERT, Abb, Coenob, ad 
Lap. St. Mich, S. Th. D. et P,P, O. Se- 
minarii theolog. Dired. et’Fäc. th. h. t. 
Dec. (1749. 7. Bogen in 4.) ih 
Syphden Sereniffimus die bepden Her; 
ren Prof. Ant. Jul. von der Hardt 
und ob. Bened. Carpzov zu ordentlis 
chen Lehrern der Gottesgelahrheit gnädigfl 
ernannt : fo haben dieſelben, um in der 
theologifchen Facultät Sig und Stimme zu 
befommen, den 18. Detob. des verwichenen 
Jahres, die Doctorwuͤrde angenommen, 
und den ı8. und 19. des nächft verfloffenen 
Chriſtmonats ihre Inauguraldiſſertatio⸗ 
nes, deren wir Frage befonders geden⸗ 
fen werden, öffentlich vertheidiget. Hierzu 
iſt gegenwärtiges Programma des gelehrten 
nm. Abt, Schubert, die Einladung. 
er Anhalt deffelbeh it zwiefacher Art. 
Erſtlich befireitet der gründliche Hr. Verf. 
die von dem berüchtigten Hrn. Edelmann 
fürgegebene BöttlichPeit der nn 
| 0) 


⸗ 
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fo daß er die elenden und hinkenden Schlüſ⸗ 
ſe N Freygeiſtes in ihrer 
Schwäche und Unrichtigkeit darlegt, und die 
verderbte und ungöttliche Vernunſt Hr 
in ihrer völligen Blöſſe darftellt, au 

‚von ihm unverantwortlich verkehrte, Schrift 
Bellen aufs bündigfte rettet; hiernaͤchſt ev; 
zehlt er die vornehmſten Lebensumſtände der 
beyden neuen Herren Doctoren und gibt uns 
ein Verzeichniß ihrer bisher berausgegebe; 
nen Schriften , deren verſchiedene auch bes 
reits in diefen Blättern rühmlichft befannt 
gemacht find. | 

Aufgabe. 


bat ein Betrugslericon: wäre es 
— gut, ein ausführliches Probelexi⸗ 
con dabey zu haben? 
ee . Dan —— 
Hi wi annt gemacht, 
bie dentſchen Schriſten Lutheri, welche von 
vom Ha. D. Wald) heraus gegeben worden, 
Basen die erften 9. Theile in weiß Pergament 
uben, 8. Seeile aber noch ungebunden, 
mit den Pränumerationgzettel , worauf ı. 
Thir auf den zulest zu empfangenden Theil 
ausgegeben ift, und die übrigen Theile abges 
falget werden müflen, um einen, den Schrif⸗ 
tea billigmäffigen Preis zu überlaffen ſeyn. 
Ver dazu 
dem Bürger und Peruguenmacher, Bogeler, 
Ahier vor der Burg wohnhaft beſehen, 
und davon Nachricht erhalten. 
pe was ——— ß 
Es iſt allhier auf der Fallersle alle, 
am ne, in des verfiorbenen Hrn. Käm⸗ 
merers, Nöcrhand, os e, ı) in der unter 
Etage eine Stube, Kammern, Gefinder 
Küche, Keller, Pferdeſtallung, Futter, 
Wagengelaß, und 2) in der zweyten 
Etage 2. Stuben mit Alfoven, Saal, Kams 
mern, Geſindeſtube, Küche, Keller, Boden, 


Sealung und Wagengelaß, zu vermieten: 
Ba Delichung bat ann fi) bey der 
Sranı Kammererinn Rderhand anfinden, und 


ieitere Nachricht daſelbſt erhalten. 


5. Stuͤck. Januarius. 1750. 


die, . 


elieben bat , Tann folche bey’ 
Sommerau 
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II. Was zu verpachten. 
a) Zey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
ı) Zu Verpachtung des, auf dem Beeke 


zwiſchen Bernh. Cal. und oh. Chrph. 


Kralitzky , Witwen , Gärten inne bel, 
Kämmereygartens, iſt terminus primus auf 
den 29. dieſ. fecundus auf den 26. Febr. 
und tertius auf den 19. Mär; angejeket; 
imgleichen iſt zu Verpachtung des, im Nor 


ſenwinkel an der Stadtinauer, und des, 


auf der Etobenfiraffe bel. Kämmerengar: 
tens terminus quartus auf den 12. Kebr, 
nächitfünftig anberahmet. | 

b) Bey dem Sürftl. Amte Rönigslutter. 
“ 2) Demnad) 1) die Gemeinefchmiede, zn 
Lelm, 2) die Gemeineſchäferey daſelbſt, und 
3) der Gemeinekrug, zu Bornum, den 19. 


Febr. nächftfünftig, als welcher pro termi- 


no primo & ultimo angejeget ift, auf dem 
ürt Amte daſelbſt an den Meifibieten, 
en, auf drey Jahre verpachtet werden fol, 
In: So wird folches dem Publico hiemit 
befannt gemacht. i 
IV. Immobilia, fo gerichtlich verlaffen. 
a) Bey dem 


ı) Es bat der Börcher, Mſtr. Serrm. 
Diet. Dreyer, und deifen le Hieg. Eliſ. 
Schmidten, ihr, auf der — “ bel 
Hand, an den Gürtler r. Joh. Eberh. 
und deſſen Ehefrau, Mar. 
Marg. Ruſtenbachs, um und für 380. Thlr. 
erb⸗ und eigenthumlich verkauft. Da fie 
nun den Derlaß des Haufes am 5. dief. an 
un dafelbft im Gerichte gethan: So ift 
der Kaufbrief Darüber ausgefertiget worden. 
b) Bey dem Magiftrate, in Helmſtaͤdt 

Am 29. Dec. 1749, 

2) Dem Schuhflicker, Earl. Lud Don 

ner, iſt das, am Ziegenmarkte zwifchen des 


Küulſters, Heinr. Ulr. Kühnen, und dem 


Brauer, Gab. Temmen, Häufern inne bel, 
Wohnhaus, fo er von feinen Eltern angenome. 
men, gerichtlich verlaffen. 

Bi . V. Was 


Magiſtrate, in Wolfen⸗ 
bätte i r 


2 





u‘ 


V. Was gefunden. 

) Am 2. dieſ. iſt in Seeſen, in des daſigen 
Kaufmanns, Hrn. Joh. Heinr. Winkel, 
Hauſe, ein kleiner lederner Beutel mit 31. 
mae. 6. I. Geld, gefunden, und iſt dieſes 
Sc von obbenanntem Winkel, zu Rath⸗ 
kauf geliefert, und an eben dem Tage dem 

igenthimer, auf gerugfam gefchehene Les 
gitimation, wieder zugeſtellet worden. 

2) Es ift am 10. dief. bey dem Fürſtl. 
Amte Helen, ein alter Hünerhund einge: 
tiefere: Wer ſich hinlänglich dazu legitimi⸗ 
ren Tann, derfelbe hat der Auslieferung, ges 
gen Bezahlung der Unkoſten, gu gewärtigen. 
VL Sachen, fo als verdächtig ange: 

halten worden. 

Es if in Wolfenbüttel jemanden, in der 
Woche vor dem MWeihnachtsfefte, ein klei⸗ 
ner filberner Löffel, von cinem Knaben, 
ungefähr 15. bis 16. Jahr alt, zum Ders 
kaufe gebracht worden, mit dem Fürgeben, 
der Hr. Paftor Eilbermann, zu Baardorf, 
allwo er in Kondition gemein, —— ihm 
ſolchen a er , der Knabe, hieſſe 
Heinr. Ohſe, und ſey von Bappenrode gebürtig. 
Weil aber der Burſche in ſeinen Reden ſehr 
variiret: So iſt der Köffel, als verdächtig, ans 
gehalten , und den Fürſtl. Intelligenzcon⸗ 
toir eingeliefert worden, welches hierdurch 
bekannt gemacht wird. | 
VII. Urtheile und Befcheide in auswärs 

tigen Procesſachen. 
3) Bey biefigem Magiſtrate. 
Deer, publ, am 13. dieſ. 


ı) In Sachen Dieficlers , contra Krull; 


in punde Commodat. 


b) Bey hiefigem AppellationsPaufge: 
richte: 


Deer. publ. am 13. in 
2) In Sachen Cornelius, contra Meiſterlein. 
viit, Berichtliche Subbaftationes. 
Bey dem Magiftrate, in Helmftädt. 
ı) Auf ne des Hrn. Kämmerers, 
Leopold, iſt die vierte Subhaflation des dar 


' 
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ſigen Rathsbierkellers erkannt, und ad liei- 
tandum terminus quartus auf den 12. Febr. 
nächſtkünftig angeſetzt, ferner itt 

2) auf Anſuchen des ærarii paup. ad St. 
Stephani die Subhaſtation des Peruquier, 
Dan. Bart. Schulen, in der Judenftraſſe 
bel. Haufes erkannt, und terminus ad lict- 
tandum primus auf den 9. Febr. fecundus 
auf den 9. März, und tertius auf ben 6. 
April nächftfünftig, anberahmet. 

‚IX, Gerichtlich confirmirte Kheftifs 

| ._ tungen. 

a) Bey dem Sürftl. Amte Seeſen. 
Im 30. Dec. 1749. 

ı) Zwifhen dem Halbfpänner, in Hei 
nen Rüden, Chriſt. Andr. Göries, und 
Eve Mar. Wilhelms, aus groſſen Rüden. 


b) Bey demFuͤrſtl. Amte Gandersheim. 


Am 30. Dec. vor. Jahrs. 

2) Zwifhen dem Kotfaffen zu Dannhaus 
fen, Hans Henn. Uhden, und An. Soph. 
Brinkmanns dafelbfl. 

c) Bey dem Adel. Cuͤedeckſchen Be 
richte 3u Niedernſickte. 
Am 3. Dee. 1749. 

3) Zwiſchen dem Halbſpänner zu Obern⸗ 
fifte, Joh. Boſſe, und Ilſ. Elif. Neupers, 
aus Niedernfickte. 

4) — .dem Kofmann zu Niedern 


| ſickte, 
Heinr. Brandes, und Ilſ. Eliſ. Cuerland, 


aus Niedernſickte. | 
X. Tutel: und Curatelfachen. 
Bey dem Adel. Luͤedeckſchen Berichte 
zu Niedernſickte. 

1) Des verſtorbenen Hans Juͤrg. Bor: 
nefen , s. Kinder, nämlich An. Marg. 
Bart. Aal. Frieder. Conr. und Ya. Dor. 
find, nach Abfierben deren bisherigen Bor: 
mundes, CEhrph. Borneken, durch den Halb⸗ 
fpänner, Diet. Gremmer; ferner 

2) des verfiorbenen Kotmanns, Chrph. 


Borneke, nahgelaffener Sohn, aus erfter 


Che, Hans Ehrph. durch den Kotmann, 
Jul. Vorneke ‚ und * 
3 Fi 
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3)d 
zweyter Ehe, Eath. Marg. und Heinr. Jul. 
durch den Kotmann, Dear. Jul, Reuper, 
bevormundet worden. | 

XI. Edictalcitationes. 


Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, find 


diejenigen Creditores, welche an des Hrn. 


KRotarü, Mich. Gottl. Reineken, Haufe, ans - 


noch etwas zu fordern haben, auf den 16. 

Febr. nächſtkünſtig, fub peena preclufi vor 

gefodert, und_der, wegen — Hauſes, 

wiſchen dem Hrn. Notar. Reineken, und 

8 . Chriſt. Storf , getroffene, Kauſcon⸗ 

tract ausgefertiget. — 
XII. Auctiones. 

Den 26. dieſes Monats, ſollen in dem, a 
der langen Herzegſtraſſe, in Wolfenbüttel bei. 
Schomburgiſchen Hauſe, allerhand Bücher, 
Rurferfliche und Hausgeräth , des Nach— 
wittages von 2. bis 6. Uhr, nach Anctiong 
Seashnheit, verkauft werden, und iſt das 

te davon, be dem Hrn. 
dvocato/ Thomä, —8— zu be⸗ 


en. 
Xi. Avancements, Begnadigungen, 
Verſeßzzungen, u. d. g. 


Als Sereniſſimus gnädigſt befohlen, daß 


die, in das Kloſter zur Ehre GOttes zu 
Salzthalen aufgenommene Conventualinn, 
Meibom, den Statutis gemäs, gehörig eins 
geführet werden ſolle: So iſt am 19. Dee. 
des vorigen Jahrs, das Nöthige desfalls in 
Furſtl. Kloſterrathsſtube ausgeſertiget worden. 
XIV. Gildeſachen. 

2) an Braunfıhweig. 
ı) Bey dem, am ı2. dief. gehaltenen 
tquartale ber Tifchlergilde, hat Mſtr. 
h. Srieder. Gegenhorft, als geſchworner 
eiſter, und . Caſp. Lud. Ritmeyer, 
als Ladenmeiſter, abgedanket, an deren 
telle, Mſtr. Dav. Voges, als Alt⸗ und 
. Chtph. Kruſe, als Ladenmeiſter wie 
erwehlet, und in Eid AR wor 
Yan ; imgleichen hat der Altmeiſter, Bart. 


5. Stuͤck. Januarius. 1750, 
2. unmündige Kinder, aus 


Bf Heuneken, aus Liedingen, 
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Jac. Hartmann , die Gilderechnung von 
verwichenem Jahre abgeleget, nächſtdem 
hat bey dieſem Hauptquartale "i 

2) Mſtr. Heinr. Georg Kilhne , dem, 
bey dem zu Riddagshaufen verßorbenen 
Landmeifter, Gordian, ein Lahr geweſenen 
Lehrjungen , 30. Chrph. Peters, aus grofs 
en Veltheim geblirtig, bey. ſich einfchreiben 

ffen, um die übrigen drey Jahre auszu⸗ 
lernen a as N gehl 

3 oh. nt. Koblig,. de 
roman zu ——— Sohn, Geh. 
ar. Engelh. Rägelg um 4. Jahr zu 


Hof. Joh. Meile, Joh. He 

| a . R Mr. 
4) Vſtr. Jo a * = 
einſchreiben laffe 


n. 
5) Den 19. u werden die hieſigen 
Stadthirurgi, im Beyſeyn eines Deputir: 
ten vom Magiftrate, in des Hrn, Ampfurts, 
Haufe, zaſammen kommen. 

6 Die Schuhmachergilde wird zuflinf- 
tige Woche zuſammen kommen. 

7) Zukünftigen Montag, als den 19. 
dieſ. wird die Schnurmachergilde, ihr Mens 
jahrsquartal Halten. 
b) “In Helmftsdt. | 

8) Am 12. a t im Beyſeyn eines 
Deputirten vom Magiſtrate, die Brauer⸗ 
gilde, bo dem Altgefchwornen, Joh. Wilh. 
Wunnenburg, ihr Dauptquartal gehalten. 
eo In Schöppenftädt. 

9) Den 7. dief. hat die dafige ıeue Kadf 
mannsinnung, bey dem Gilderneifter, Hrn. 
Mülter, im Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiftrate, zum erfienmal ihre Zufammens 
kunft gehalten. 

XV, Armenſachen. 
Vebermorgen , als den 19. dief. mwirb 
von dem gnädigft verordneten Directere der 
iefigen Armenanflalten, Hrn. Hofrath Burg 
off, und den Hrnu. Repracientanten der 
zruͤderngemeine, des Morgens um g. 
Uhr, mo Stunden nachher aber, als am ıı. 
63° Uhr, 
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Uhr, von erfigedachtem Hrn. Directore und 
den Hrn. Repraeſentanten der Michaelis 
gemeine, im groifen Waifenhaufe hieſelbſt, 
am gewöhnlichen Orte, die Quartalsreviſion, 
des Armenweſens halber, gehalten werden; 
da denn diejenigen, welche in dieſen beyden 
Gemeinen wohnen, zeithero Yrmengelder ges 
noffen, und von der, bey jeder Dievifion höchſt⸗ 
nöthig ſeyenden, perfönlichen Gegenwart nicht 
beſonders diſpenſiret worden, ſich dieſen Tag, 
in der, einem jeden Armen beſtimmten, Zeit, 
bey ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
zufinden, auch ange: fo daranf verwies 

orden, oder etwis fürzutragen gewillet 

; * zu melden haben. Den Montag 

mad), als den 26. deſſ. wird, wegen der 
Irmen in der YYTagnigemeine, die Quar⸗ 
talörevifion angeftelet werden. 

XVI. Derfonen, fo Dienfte ſuchen 

Ein junger Menfh , von 24. Jahren, 
uchet, als Schreiber oder Verwalter in Diens 

e zu kommen; es 1 derſelbe bereits 3. 
Jahre ſolchen Dienſt verſehen, er iſt im 
Schreiben und Rechnen perfect, und wird 
Hr. Beſſel weitere Nachricht davon geben 
können. 

XxVII. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 
wird das gewoͤhnliche Concert, in dem, ge⸗ 
gen den Collegio Carolino über bel. Schras 
derfchen Haufe, gehalten werden. 

2) Ald am ı2. viel. gegen Abend, be 
Echöninten, ein armer Franfer Kerl, wel⸗ 
cher den, bey ihm gefundenen, Brieſſchaſten 
nad, Chrift. Wagener heiffet, 60. Jahr 
alt, aus Durchmelna, bey Düben, im 
Chur⸗Sächſiſchen, gebürtig, und feiner Pros 

ion nad ein Maurergeſelle, auch 26. 

ahr als Enraflier in Königl. Dänijchen 

ienften geftanden, gefunden , und auf 
Verfuͤgung des Fürſtl. Amts dafelbft, zwar 
in Obdach und Pflege genommen , gleich 
nachhero aber verjäuden iſt: So ift deffen 
Körper , verordnungsmäjlig, an dag Thea- 
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trum anatonicum zu Helmſtädt, folgenden 


Tages geliefert worden; weiches deſſen ets 
wanigen Verwandten hierdurch befannt ger 
macht wird. 

3) Nachdem die Buchdrurfer, Hr. Georg 


Chriſt. Grund, in Hamburg, und Hr. X 


dam Heinr. Holle, in Leipzig, eine deutſche 
Ueberſetzung der algemeinen und befondern 
Hiſtorie der Natur, nebſt einer Beſchrei⸗ 
bung des Königl. Franzöſ. Naturalienkabi⸗ 
nets, nad) den drey Reichen der Natur, 
auf Vorſchuß wollen drucken laſſen, und 
dem Kaufmann, Hrn. oh. Ant. Kröger, 
in Wolfenbüttel , die Commiſſion übertra; 
gen, auf dieſes Buch Vorſchuß anzuneh⸗ 
men, auch die gedruckte Rachricht gratis zu 
ertheilen: Als wird folches den Herren Bücher: 
liebhabern hiermit dffentlid) bekannt gemacht. 


on | 
4) Es ift zu Steimke, ohnweit Hankens⸗ 
büttel, im Amte Gifhorn, ein Hof, cum 
nn zu verfaufen. Auf dem Hofe 
efinden fih ein, im Jahr 1732. neu ge⸗ 
bautes und fehr wohl aptirtes Wohnhaus, 
eine Scheure , Echaaf; Pferde: Küh +: und 
Schweineſtälle, desgleichen ein Hünerhaus. 
Die Pertinentien beiiehen, a) in zween Gär⸗ 
ten, deren einer ein Küchengarte, und der 
andere ein Baumgarte ift, legterer iſt nahe 
bey dem Daufe belegen, und mit doppelten 
Espsliers und Terrsflen verfehen; b) 77. 
Morgen artbaren Landes; c) zwoen Wie 
—9 u vier bis fünf Fuder Heu; 9) zween 
—2*8* und ey einem Erbbegräbniß in 
der Kirhe zu Hanfensbüttel, und Kirchen; 
ſtuhl - ‚ für eine Bedientinn. Dieje⸗ 
nigen, fo Beliebung tragen age diefen 
Hof und Pertinentien , an fih zu kaufen, 
und etwan davon einige nähere Nachricht zu 
wiffen verlangen, Eönnen bey dem Hrn. Ad⸗ 
vocato, Behm, allhier, anf dem Papenfties 
ge wohnhaft, ſolche belichig — und 
allenfalls wegen des Kauſgeldes ſich gegen 


denſelben erklaͤren. 
XVIII. 


i 
\ 
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xvin. Im abgetoichenen 1749 
Jahre find,in den ſaͤmtl 
gelifchen Kirchen diefer Stadt Braunfchroeig a ne 


a) Don nachſtehendem Alter 
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b) An folgenden Krank· I u Im am (Summa 
EIER be iten j —* — — die als vis — art Er den) _ 
Sim Im hisigen Fieber — 8 34 — | 76 

= Balenfi er _ — I — 1 2 
Ra - — — 1 1 2 
=. ke ckfiebe eber en 3 4 3 3 11 r 
= roth:u, mei Frieſelf. * 7 12 7 7 33 
Ziu ſtfiebe * 53 55 17 49 173 
—* * — — 1 — 1 
ſiten Fieber 1 5 3 4 13 
An den Pocken - 1 — — 25 26 
An Sonvulfionen = — 2 I 4 
An der Blutſtürzung — — 1 1 — 2 
Am Stickfluſſe _ 2 — 3 2 7 
An den Blutüfen — 1 — — — 
An Schlagflüffen - 2 5 2 4 13 
nn chuß oder der Roſe — 1 — — | 1 
ammer er 47 30 36 33 146 
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Am Durdfall = 2 — 3 3 7 
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— windſu - J 58 43 43 
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- - a = = — = : . 
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An der a — 2 2 u : 6 
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Yu Srücen — 1. 1 2 2 6 
Am Dodapra an — _ 1 — 1 
An der WPerſtopſung — 1 1 5 
-. — heit * — 1 — — 1 
- = — 1 — 1 
rn a ne Bunden - | 4 3 3 | 1 9 
würen — — 2 u u 2 
Bruſtſchaden = — 2 — = 5 
[Am Hals —— 23 1 1 514. 1 6 
- Krebsihaden - I ı — 3 5 
An nr _ — I —— 4 ‘ 
En — ud 1 — 1 
Wegen frühzeit. Geburt — | — — 1 4— | 4 
— - ee 1 a 1 9 
|Eobtasbarem -1. 8 N 8 8 29 
Altershalber - 13 10 16 13 42 
Verunglückte - 1 — 2 1 4 
Todtgefundene = — — — a 3 
Richt gemeldete - _ — | Ze 4 
. Summa funmaum .. 3031 


— 
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IX. Seldcodrs. (vom 16. dieſ.) 


Br ne 
Kine 3 aunſchweigiſche 5. Thlt — * 
ordinaire bite - 2 si 
Emis blanc - - 4 


Ducaten , fo wichtig = 
Dat (sanifche Gold if ſchlechter 14 
XX. Wechſelcours. (vom 16. diel.) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunfchw. 5. Thle. 

Stüde 148 


dits in Courantgeld - 1204 
., Dänifähelftein. €. ſo. ug. ſt. 1204 
" Amferdam in Banco . 1414 


dito in Caſſa 135 
kaden 5. Thlr. 22.99€. pro RR. Sterl. 
XXI, Silberpreis. 

Die Mark fein 123 a 4 Tplr. 
XXIL, EHEN 
NeBraunſchweig, (vom ı2.bis 14.dief.) 
Na dem alten RT 


bie “ K. 
Beim à Himpt — -— - — — 
Koden = ee — 
— — au 4 [_ mm am 
dien s und agenmaerkten. 
—2 m Day bi Tlr.mge 
— à Wiſpel 3 — — 3}. 
Bee - 16. — - 716 ı$. 


ır. 18. 13, — 


b) In wol enbättel, (vom 14. dieſ.) 
ee met. Bu bis —mgt. 


een = ie. — — me aim 
Haber * 10, - eu en 
Erbien = = nm — — 


kinſen = = m 
e) In Blanfenburg, (vom 10. dien). 
ia mit Suhri.d Bifp. 32. Thir. —mge 


27. 
Pe -= 217. 
- - 12 ⸗ a 

95 In n Geimpäbt, (vom 10. bief,) & 


’ 


Fe 


’ 
ze mem >73 


en TH. pte gæe. bit gge. K. 
* — * Fe En 
©erfien Be —— 9 6.= 10. — 
. Erbien - — — 10. un 


Haber - 7: 
e) n Cafodıde, vom 14. def wu 
we N Sf ifpel >. Thlr. big 30. Thlr. 
U") D m 22, — 
— 8 — 
aber 10. = - IL — 
f) "In Schöningen ‚(vom 13. bief.) 
gend Dimpe 33.mge.-Q bis ge. 


= 16 — 


U 24. = m 
Gerfien = > — — 
n Rönigslutter, vom 10, .dief. ) 
re à impte 2 uw 28, 
21. un 
Berfen - 1. — — 18. 
aber 10. — u 
En = = _—.- a7 
h) ne Sch} Jenfäd en 14. ‚Biel. ) 
zn Wiſp. — Tblt lr. à Hpte. 30. gt. 
- . 
re - > . — 
i) In Seeſen, (vom 10. — 
Weisen & Himpte is 35. uge. 
Rocken - 2 - 37, : 
Gerſten 2 ·— 
Haber 


k) In Gandersheim, (vom ıo 10, dief. ) 


es en a Malter a u. — mg. 
(u — a 
„Seren - : — 


J 


— u. — — 
erbſen à Himpte - — 
hy — 3 (vom 11. die) ) 


a. Himpte 31. mge. bis mar. 
Seen 0m 14 — — — 


m) In Seedtoldenderf, dom 1.dif) 
2 Weizen 


. 160 
Weisen ä e  34.mge. bis — m „bie 
Dioden N 24. x — * Das . Hammelſleiſch * “2 = 
Gehe — — 13. — — — — - Schweinefleild 2. ĩ.— — 
Zee — 9. un — d) In Helmſtaͤdt, (vom 10. dieſ). 
Erbſen — — — Das. a 2. 2.0 u 
5) In Vorsfelde, (vom : bis dieſ.) A... — — — 
> à Wiſp. 33. Thlr. bis + —— sabſiſh an & 2. — u 
R - 27.=- 33 I. 6 — — em 
Seren unse. SH. 35.-33. N... — 
Haber 12.= 13. - Hammelfeifh Rr.ı 2. 2. — — 
Bundhaber 10.- IL r. 2.2. — — — 
— * — — 30. nge. —DE Nr. 2. 4.— — 
| — 2. 2. — — 
3) In —— e) In —— (vom 14. dief.) 
hir. möge. bis Tple.mge Du: — nem — 
Mr Maltr Eichen ı. 9. Kalbfleifh . 4 — — 
at ar. — — — dieſ = - Schweinefleifh 2. 2. — — 
— Are 6. - 1. 12. 22 vn engen ‚(oo : 3. die.) 
= 234. = — 30% Riudſliei 1 — — 
Ei - 30. 1. — — Kaͤlfleiſch 1.4 — — 


Eichenſtuken - 12. -— 30% 
5 In Schoͤningen, (vom 13. dieſ.) 
1. Marktfuder Büchen 1. 3. 
Eichen = 30 — — 


ee — 24, = m 0 m 


ſen 
d) In Aönigelutter, (vom 10. dief,) 
iR rl Düchen A 120. 


— E 2. 7 er — 
n adt, am in 
— en ih) 
: ‚Markfuder 1 * 2. — 


1. Schock Kolwaſen 30. 

1. — Stammwaſen 12. 

f In GSanders heim, (vom 10. dieſ.) 

‚2. 8nder trocken Bühen. 2 u — 
ae grün u. trocken i. -— — 

— Salzpreis. 


Ein Himp 12. mge. 
"xv. ſchtara. 
a) Dem m — ig. Siehe des Stüd 


en N 
Da j —— — Be 7a 


= Jj 2, - — — 


* za 


I. .n - L TS. 
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BE Wolfenbüttel. Siche eben daſelbſt. 
n Das ERindfleiſch 


- Schmweinefleifch u 2. ⸗ — 
8) In Rönigslutter, (vom 10. dieſ.) 
Das ® Rindfleiſch — — 

- Kalb fleiſch 1. 6. — m 
— 

n en en 14. ie 
Du, Kin heit . . 


—— ir. 
Kal ui 


- a if 2. 2. — 7 
i) In Seeſen, (vom 10. dief.) 


Dam. Rindfleiſch un. om 
- Kalifleifc m 
Kopf und fe 3. —- — — 
Kaldanne 2. 2.— — 
GSelunge 3. — — — 
Schweinefleiſch 2. 2.— — 
- Noth und Knapwurſt 3 — — — 
EEE ae 
n er (vom 10. dief.) 
Dat B- Rindfleiſch u nun m 
Ihfleifch 1. — - 1.72 


Das 8 Schweinefleiſch 2. 
I) In Holzminden, (vom, — 1. ie) 
Ie = 3, 


- Rulbfleifeh 
- IRRE 
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m) Ya Stadtoldendorf, — 1. dieſt) 

8. bis mge x 

Das Ar Rindfleiſch .- — 
- Rubflafh $ 45-— — 
Hammelfleiſch 1. 4.- 1. 6 
Schaaifleiſch 42— — 
Sahweinefleiſch 2.- — 

— — 3. — dief.) 

.— um 

Kalbſteiſch .- — 


— 


en . 


R r — * —— 
ı) In Braunſchweig, (im Januar. 
Dader Scheffel Beiien il 3. Thir.22. mit. 


und der Scheffel Rocken 7.Thlr. 3. m 
— eh 
tin en 1. 1 8.2009 3 
tafteckenbrodt für x 2. 17. 3. 
ein Rockenbrodt für 3. — Ä re 24 
eis Rockenbrodt für 4, 2. 
b) In Wolfenbüttel, (im INin 
En 4.9. Sem 16. — 
.- rei — 10, 3 
Ein⸗. Q. Brodt, ſo klar — dl — 
-.-.- - — 22. — 
- 1,090.4 9. . 2. — 
Ein 4. ec Drobt 34 8 
* 1. I. 17. ug 
— FE m 3. 8. — 
Ein 3. ‚gemein Bredt 4 19. — 
3. uge. — = 1. 37. — 
= 2, - ur 4 7 — 
Indl, de von den Bedern angelobeten if. 
ec) In — 070. 080 10. — ) 
Eiat 2.9. Semm 14 
Einz3. - Har —ã— — Anl 
g. Mar Rockenbrodt 1. 6 33 
s. 13. 
en. „Hastbadenbreit — 22. 
= — 13. 2% 
- IL, 7. m 
d) Sn Kita — (vom To, dief, 
Bicget Hare Sch. — 15. — 
22. Dil a — 10, — 
8 Bar Rockenbrodt — 18. — 


| — ——— 
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oho⸗ 

Vieset für 1.1mge. Morten 4 

N. gemein Rodenbr. — 14. 


* 1. 16. 
e) Mn alvörde, (vom 14. dieſ.) 


Wieget eine 3.2. Weisenfekel — 12. — 
Ein. 3.2 ordin. Rode. — 26. — 
lar R Br. fürz. — 14. = 

> Far. Dr.färı ‚008. 49. 2. - — 
1. 20 — 

=] — 4,» u 3. — — 
—— 6. — 


f) In Schöningen, ( vom 13. *— 


Klar. Beil — ehe — 12. — 
rn = SI. — 

Klar ar Redendr. für +9. — 16. — 
= =- 1 moL lo 3. — 
— Kr erob 2. — — 


f. 
8) Sn Adnigelutter, (60m 10. bien, ) 
Eine weiffe Riege 2 4, — 19. 


Eine Büllenſemmel & 3, g. — 15, — 
Eine — — — 15. — 
Ein Zwieba = 7 
ne — ar — a = 
ppenftädt, mir. ec. p. 
Eutin Kodenhr. für... — 19. — 
— — 1m. 1. 6 — 
- = = 12.77 2.04 — 
— = 0 3. — 3. 19. m , 
Ordinair⸗ 4. 2. Brodt — 30. 8 
* ne vom I. mnge. er 1. 29. n 
— a = — * — 3. 26. — 
23} — 
Klar Veienbt für 148 — 13 — 
| -ı Mt. u * 
. .- 5 2. I — 
wilen Veicuir. fr... — 94. — 
= —2 4. 2 Em 19% 2} 
- - MI mge. 1. 6. — 
- = u : 124 — 
> 19, 

F In Seeſen, (vom 10, 0» dief. * 
ine Hareı. H. Sem. wiegt — 3. 9. 
Ein klar Rockenbr. für 1. nge. 1. 1. — 
⸗gem. = 1. - 3. 32, — 
| Barar = 





2 
8 Loth Qu. 


Ein gem. Mocenbe für 2. mge 2. — 


34. 4 
k) en Sandersheim, (vom 10. viel ) 


Eine 1. H. Semmel wieget — 3. 3. 
= — 5. 2. 
[>23 II. — 

ein fa: Reden. kr. 2. K — 9. — 
4. — — 18. — 

mar. I. 4. — 

—E für. me. 1.16 — 
2 — — = 3. am — 
2 - 4.16 — 


D In ——— (vom 11. dieſ.) 


Eine — 2 Emmi — 6 — 
9... 
&in tiar geccubt. für. 2. — 9. 3. 
= 29. — 
Ein Haus. Greifen mge. 1. 22. — 
3.12. I 
7 F. 2. 2% 

m) In Btaptoldenderf (vom 1.dief) 
Eine 5 8. Srmne = . — 
2. — 
‚ein tuͤrg. Brodt für 2.9.— ı1. — 
* uamMmge. 1. 12. — 
Ein Hauim. brodt für ı.mge 1. 28. 35 
2 mge. 25. 8 
22. 14 

Invorofeide, wom'. big . * WM 
Eine 4.92. Semmel — 131 — 
Ein a. - Zmwiched - — dd — 
Eine 2. - Büllenluffe — *7 — 
‘. — 


Ein 2. gge. Rockenbrodt 
RXVI, Biertaxa. 
YIn Blankenburg; (vom 10. dief,) 
age ei gilt r mge.2. K. 
- braun Bier — l.- Le 
5 In Calvoͤrde, (vom 14. dief.) 
1 Quart. Brandenb. Maas — mge. 6. K. 
e) ——e——— k ven 11. dieſ. 
IFaßBreyh. ohne Accij.⸗ r.22. m—e.4. 
1.Stüb. mit der Acciſe 2. RR 
I. Quartier J - — — 5. = 


9 3 4 
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d) In Stadtoldendorf, (vom x. dief.) 
35. Breyh. ohne Acciſ. 2.Thlr.ıg.mge.- Q. 
1. Stübchen mit der Acie 2-4. - 

c) Bandersbeim, (vom ıo. dief.) 

3-3. Dier, ohne Accife 2.Thlr.ıg.mge.- 2. 
1. Stubch mit er Ac.- - 2. -4 - 
1. Quaͤrtier — — — 5. 

xxvViII. Brandweintaxa. 

a) In Calvoͤrde, (vom 14. dieſ.) | 
1. Quartier hiefiges Maaſs 3. mge. 4-2. 

b) In Halzminden, (vom ıı. die ) 

1. Stübchen, mit ber Acciſe 28. mge. m. 
1. Quartier 7. — 
ec) In Stadtoldendorf, (vom ı. die) - 


1. Stübchen, wit der Accife 2%. mgk. - 2. 


1. Quartier - F. 

3 Gandersheim, (vom 10. dief,) ) 
3. Faß mit der Accife 27. Thlr. 18. möge. 
T. Quartier - 6, 

XXIX. Toffpreis, 

Aus den Magazinen. 

a) In nme 


— 


4 


1) Am ale. | 
ercluf. 6. m ‚Bubriohe 
I, Zuder zu 1000. St. mge. K. 
gebag. 1. Claſſe — — 
Einzelu 100 St. — 12. — 
1. — — gebag. ate Claſſe 2. 13. — 
Einzeln 100. St. 9 - 
1. Fuder in 9. — ge. L. 31.04 
-= 7.04 


2) Auf dem — 


1. Fuder zu 9: Zuber 1. 31. 4. 
1. Zuber einzeln. - - 7.4 

b) en Wolfenbuͤttel. 
1. Fuder zu 9. Zuber nun 27. - 
1. Zuber en 7. — 

c) In — * — 

1. Fuder zu 8. Zuber 1. 24. - 
1. Zuber - 7. 4 
d) In Königslutter. 
1. Fuder zu 8. Zuber 2. — — 
— 


1. Zuber— 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnädiaften Specialbefehl. 






Ao. 1750. 


Mitywochens den 2ıflen Januarius. 


1, Sereniſſimi Declaration, die Haltung der Landgerichte betreffend. 

de dato Wolfenbüttel, den ı1. Dec. 1749. | 

1, Sortfegung der, im erften Stücke abgebrochenen, Nachrich⸗ 
ten von Johann Duraͤo und feinen Bemühungen in den 
Herzogl. Braunſchweigiſchen Landen. 


— o haben Diejenigen, welche damit nicht 
on GOttes Gnaden, CARL, find, fol Sale au die Ober nie 
Herzog zu Braunuſchweig und LA, ua Jehtöge uhr zu bringen. Urkundlid 
ueburg ı. Demnach gezweiſelt Unſerer eigenhändigen Unterfchrift und Hey 
2 werben sollen, od, nach Bors gedruckten Sürftlihen Geheimen Eanzleyig: 
fhrift Der Landesordnung, die Landgerichte Kal Begeben in Unſerer Veſtung Web 
auch auſſer Unſern Sirio Aemtern in fenbilttel, den 11. Der. 1749, 
den Berichten gu halten ſeyn: So deslariten CARL, 
Wir biedurch , dag allerdings die Landge⸗ HwBruR 
richte an allen Orten gehalten werden müfe (L. 5,) 
‚fin. Dafern aber bey denfelben ſolche Fälle 
sorfämen, die zu den Obergerichten gehörens 


\ 


A. A.v. Cramm. 
I. Der 


FOR - 


IL. 

er gottſelige Herzog, Auguftus, befun⸗ 
5) den, nad) diefem erhaltenen Berichte, 
für gut, dieſe heilfame Sache mit Dero 
Haren Bettern im Herzogthum Lüneburg, 
gemeinfhaftlih zu tractiven; und lieflen 
desfalls folgendes Schreiben an Herzog, 
Georgen, glorwürd. Andenkens, desfalls 


abgehen: 


Unfer ıc. 
Exw. Lbo. :geben Wir hiemit —— u 
vernehmen, welchergeftalt bey Linferer Fürftl. 
Hofftatt alihier, ein Engelifcher Priefter, Nas 
mens Johannes Duraͤus angelanget, und 
vermittelt Leberreihung vieler gedruckten 
Iudiciorum egliher Erz⸗ und Bifhöfe in 
engeland, Scottland und Irrland, 


Uns zu verfichen geben laffen, mit was grofs 


fer Begierde deren Endes die Einigkeit der 
allgemeinen chriſtlichen Kirchen begehret würs 
de, er auch die Muhe hierunter übernoms 
men , bey den evangeliſchen Kirchen teut⸗ 
— Landes zu vernehmen, ob bey denſel⸗ 
eine gleichmäflige Inclination zu Befor 
Derung-der Einigkeit zu befinden, Damit ins 


Hnftige, wenn man Auforberfi e- beilf» 


‚men Intention allerendes * zu dieſem 
hochwichtigen Werk ein glücklicher Anfang 
'gemachet werden könnte. 
.Allermaſſen nun leider für Augen, wie 
1 die, nummehr vor 120. Jahren dur 
8 Allerhöchften gerechtes PR en 
Gffandenen, Schismara die chriftliche Kirche 
:s. Higiret, fogar, daß die Gemüther allerſeits 
mafs Karate gegen einander erhiget, — 
Mißtrauen verleitet, und endli 
—— ‚Diffentiones den weltlichen Regi⸗ 
. guenten zu ufſerſt ſchüdtlicher Zerrüttung und 
Nachtheil dergeſtalt ausgeſchlagen, daß Die, 
leider vor Augen ſtehende, Everlio der 
Grundveſte des ganzen heil. roͤmiſchen 
- Weiche, welche etliche 100. Jahr 
o allemandern Voͤlkern und Potens 
zum Wunder md Schrecken 
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Abten Unfers Cloſters 


ie 
Unſer politifhen Räthe, 
Duraͤo dieſes Vernehmens halber Erkundi⸗ 


mener Relation befunden, daß d 
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sanken, nebenſt andern mebreen Urſachen 
gröffeften theils aus folchen Diſſenſionibus 
ihren Urfprung genommen. Alſo Ken 
Wir Unſers Orts dafür ermeffen, daß kein 
getrewer Patriot, dem die Erhaltung der 
Grundveſte des Heil. Reich angelegen, das 
rinnen zu verdenken, wenn er das Seinige 
mit äufferfien Kräften zu befodern bemüh 

wodurch die Brunnquell des, im heil. Rei 

entftandenen, böchfithädlihen Mißtrauens, 


peſtis omnium rerum publicarum nocentif- 


Wohlſtand des heil. Reichs, fo viel müg⸗ 
lich, binwieder befördert werden möchte. 
Welches dann um fo viel mehr zu erhalten, 


. fima, fi Theils geftopfet, und der vorige 


wenn die norgefegete DBefoderung der Einig⸗ 


keit und davon dependirende Tranquillirung - 
der Gemüther nicht nur dahin angefehen, 
daß die, bey den evangeliichen Kirchen, unter 
dem Namen der Luctherſchen und Calvini⸗ 
fien, big dahero ſich erhaltene, Diffenfienes 
gemiltert, und hingegen die Odia gegen die 
alfo genannte Catholiſche oder Papiftifche 
deſto mehr: fomentiret ; fondern vielmehr uns 
ter allen denen, fo die rechte wahre Funda- 
menta des Chriſtenthums für richtig halten 
und erfennen, eine erträgliche Moderation 
und Einigkeit, ſo viel ale in sem zer⸗ 
ruͤtteten Weltweſen muͤglich, befordert 
und g unterdeffen aber der Anfang 
zu Defänjtigung_ der eracerbirten Gemuͤther 
swifchen den obberührten Evangeliſchen 
(als welche in den meiften fireitigen 


e in den m Punta 
5 gar weit, wie mit der dritten papiſtiſchen 


arten, nicht von einander) verſuchet und 


gemachet werden möchte. Haben auch dan⸗ 


nenhero nicht unterlaifen, durch unfere * 
ern 


nembſte Theologo:, und inſonderheit Un 

| Önigelntter, D. 

Georg Calixtum, mit — etlicher 
‚bey gedachtem 

sung einziehen zu laſſen, und bey — 


—E 
2 
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tentiom auf nichts ander? r als vorgefehte 
Man —— det, derſelbe Per eine 
e gute Zuneigung andern 
der reinen evangelifchen Religion zu 
en in Teutfchland verſpuͤhret: 
hers auch gefchchen laſſen, daß durch 
vorgebachte Unſere T'heologos, ihm, Durdo, 
vie fub lit. A. bengefügte rung und 
Conseftstion zur Einigkeit zugeſtellet worden, 
ber väterlichen Difpofition des Allerhöchften 
ende, mit was für Succefs deſ⸗ 
fen Altmacht ferner Dick gutmeynende Inten- 
tion von gaben herab gefeguen molle. Weil 
Bir Uns aber auch bierinnen des hohen 
Vertrauens und höchferiprieslichen Eon; 
t, tam in eccletiaficie quam politi- 
ds, im Unſerm Su Haufe, als der im 
zigen Grundveſte deilen nalen zeitig 
ag So haben ſolchen Derla 
Ca, Ed. nicht allein freundveiterli 
„Wadern auch ihm,. Duraͤo, frey fielen 
wollen, vb demjelben belieben — 
SR. fein wolgemeintes Vorhaben glei⸗ 
nnterthänig zu entdecken, und auf 
Concetlion , mit Derofelben vorneh⸗ 
men Theslogis gleichergefialt aus dieſer 
x rommuniciren: nicht zmeifelude, 
4 folches nicht anders, als trew⸗ 
vermerken, und gedachten 
er Bug Belieben un nn 
eren; mit den Ihri⸗ 
Welches ne Lich; 
Braunfd weig, den 18. 


Rg 1% ferner;) 
uraa 
ſte Zoll im ‚beasichen 














— 
* 1, haben aus Daröl ı — zur 
Vor ge sum Beſten der 


| Zu und zur sand dem 






‚6. Stuͤck. Januntius 175% 


| Thies N A date fein, — Br 


er gnäbigfier 
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ſelben ein Seminarium Theolegicum aufge - 
richtet und den Kern Abt und Prof. D: 
Joh. Ern Schubert, w demnächft 
eine Beſchreibung davon befanne machen 
wird, zum Directore beilelben gnädigſt 
verordnet, Dieſes Seminarium ift deu 
ı. an. 1750. von ermeldetem bt 
Schubert in der Univerfitätsfirche feyerlich 
— — un auch Tages 
vorher mit einem deu ammate 
Es Solennität Ar J — 
2) Den 2. at der di ro» 
reötor Acad, ne eg ee 
der Hardt, das Vicerectorat — —* 
folger, dem Hrn. Abt, Schubert, in dem 
Iuleo maiori mit gewöhnlichen Feyerlichlen 
ten übergeben. 
3) An eben demfelben Tage übertrug der 
Hr. Abt, Schubert, das Deranat der theo⸗ 
— 2 — —5 dem Hr. D. und Proß 


vij. was zu verkaufen 
In Braunfchweig. 

Der Fanjmanı, Hr. ro. 
del. nhaus zu verfanfen, wes ——— 
— welche ſolches ar zu — ge⸗ 
none ſeyn möchten, ſich bey ihm — 

en, erſuchet werden. 
u Die Kapferfchen Erben 
fen, das, anf der A A zwi —* 
dem — und des Hrn. Hundertmarfd 
Wohnung Hans, im = en A Be! 
dem Altenſtadtmarkte, zwiſche 
manns Witwe und Hrn. oh ku —5 — 
krus Behau — bel. Haus, zu verkaufen 
Wer nun gewillet ift, diefe Däufer zu Me 
il hen anfns e kann Ay 2 — Say 
en anfind 


3) Eine Staatckuiſhe on verkanft wer, 
den, und Fann derjenige, fo dazu Belichen 
Hat, bey dem Hrn. Rotar. Bonnichio, auf 

Durgkirchhofe wohnend, Ach, anfinden 


n. D 488 
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4) Wer Belichung hat, eine Onantität 
Srummet su kaufen, der kann fid) bey Zul. 
Ehriſt Branmann, in ber Altenwiel, anfinden. 

II. Was zu verpachten. 

- Die acht des Wein: und Bierſchanks, 
— dem Billard, und der Wohnung au | 
dem Univerfitätsfehler, zu Helmſtädt, fo a 
Oſtern dief. Jahrs anhebet, foll bey gegen: 
wärtigen geonvente, allhier in Branns 
-ſchweig, dem Meiftbietenden zugefchlagen 
werden. Es werden alfo diejenigen, fo Das 
J Belieben haben, vorgeladen, den 30. 

dieſ. des Morgens um 10. Uhr, in dem 
anbfhaftlicen Haufe hiefelbft, fi zu dem 
Ende anzufinden , die Eonditioncs zu vers 
nehmen, ihr Gebot anzugeben, und fernerer 
Reſolution zu gewärtigen. 

IV. Was zu vermieten. 

Bey dem Tifchler, Drftr. Hulgern, in der 
Altennwief, ift eine Gelegenheit, von einer 
Stube, 2. Kammern; nebſt Küche und Keller, 
zu vermieten. 

V. Was verfauft. 
ey hiefigem Dragiftrate, hat am 15. 
Biel ne Stöben, feineKarre und fein Pierd, 
re dazu gehöriger Karrenführergerechtigs 
an Jurg. Meyer, und deſſen Ehefrau, 
Mar. Marg Buſſen, für 300. Thlr. verfauft. 
VI. Was verpadhtet. 
ar dem Farſii Amte Roͤnigslutter. 
Job. — Jüde hat ſeine daſelbſt 
be a müble auf 4. Jahre, an den Zeugs 
machen Ant. Far. Ohms, verpachtet, und 
if der, darüber errichtete, Contract confirmi⸗ 
— —5 — hat 
Eng. Lange, aus Süpplingen, feinen 
d —* bel. en nebft anti an Heinr. 
‚auf 3. “Fahre verpacdhtet, nnd die 
serihtliche Deflätigung darüber erhalten. 
I. Was verloren. 

Fünf Eoofe kub Nro, 4144. 4145. 4146. 
4147. und 4148. jur vierten Klaffe ber Sta: 
der Kotterie gehörig , find am 6. dieſ. in ei 
Rem Brieß verloren worden; und man 


11% 
war davon der. Dirertion befagter Entteric 
bereits Nachricht gegeben: fo wird dennoch 
derjenige, welcher dieſelhen gefunden, freund⸗ 
lich erfuchet, daß er folhe, ſamt dem erbro⸗ 
hen geweienen Briefe, dem Sürftt. Intelli⸗ 

genscontoir einliefern möge, Es wird, gegen 


dieſe Sefälligkeit , dev Eigenthümer der Eooie 
dankbar feyn.. 


‚VII. Urtbeile und Befcheide in aus: 


wärtigen Procesfachen. 
a) Bey Sörpl. uleransley..in in we 


Deer, vom 13 


ı) In ur des Hannbverfge Juden, 


Cosmann Lehmann, contra den 
Hrn. Kammerjunker von Campen. 
Dear. & — ad exequendum an die 
Corveyſche Canley 
— Sa Sachen des Hrn. von Kanne, contra 
den Hrn. Dberjägermeifter, Graf 
‚von —— 
Sci ifch 14. D 
nei] — contra die Wok 
ach fche bandſchatt 
Decr. vom 15 
4) — Kumlehns, a va Hrn. Gehei⸗ 
menraths, Freyherrn von Wries⸗ 
berg, Excell. 
Sententia vom 15. deſſ 
5) — Happen, contra Bähren Witwe. 
b) Bey hieſigem Magiſtrate. = 
Decr. publ. amt rs. dieſ. 
6 In Sachen Temmen, contra Strusen. 
7) — Summage, contra Schuler 


IX, Gerichti — Zdeſtiß 
a) Bey dem * — — Schoͤningen. 
1) Zwiſchen dem Spinfpänner Joh. 


3) — da 





| ——— and Eve Jul. Luͤbbeken, 


b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte — 
Am 16. Der, vor. Jahrs 
n Zwiſchen Joh. Hein, — 
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. Mary. Koopmanns Joh. Wilh. 
Die laſſenen Witwe, in dem 
Inge | auſen. 
©) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Allersheim. 
Am ı2. Dec. vor. Jahrs. 
3) Die, zwiſchen dem Köter sum Alten 
dorfe, Joh. Heime. Hartmann, mit Aug. 
Eliſ. Schoppen errichtete, Ehrpacta. 
d) Bey dem Gerichte Nordſteimke. 
) Zwifhen Yn, Urt Rübgen, aue or 
4 iſchen An. Uri. Lüdgen, aus Nord» 
- fleinıke, and Jürg. Ulr. Bertrani, aus Barns⸗ 
dorf, im Lüneburgiichen, an Seiten ber 
x. Gerichtlich gublicirte Teftamente. 
Bey dem Fürftl. Amte Schöningen, am 
8. dDief. des Walfemüllers , Heinr. Köne, 
im Ofiendorſe, Teſtament. 
II. Auszahlung deponirter Gelder. 
3) Bey Fuͤrſtl. Juſtitzcanzley, in Wol⸗ 


) Am die we Schackſcher € 
4 13. dieſ. find, in ackſcher Cre⸗ 
ditoren Concur 

nörum, Hrn. Generalauditeur, 
; depofito judiciali 700, Thlr, 


Curatereni 


Madihn, 


worden. 
) Bey dem Suͤrſtl. Amte Koͤnigslutter. 
2) Den 29. dief. ſollen die, von dem Hrn, 
Etatsrath von Lüedeken, wider den Hrn. 
Megierumgsdirertor, von Weferling, ausge, 
Hagten, uud von diefem, deponirten Gelder, 
2 323. Thlr. ex depofito Commifhionis pers 

Iget werden. Ä 
x. Avancements, Segnadigungen, 


Verfegungen, 11.2.9. 
ey duͤrſtl. —2 in Wolfen⸗ 
el. 
1) Hr. Magifter, Jac. Frieder. Den 
iſt zum Eonrector bey ber dafigen 
L. Schule, beſtellet worden. 
3) Frieber. Baders, iſt sum Opfermann 


ud Schulmeiſtet, in Boörſum, beſtellet, auch 
r. Iſenſee, feinem Vater, 


> Ish. Audr. 
Heim. Zu Iſenſee, in der Opfercy und. 


6 She. Januarius. 1750, 


sſache, an den Schackſchen 


ir 
dem Schuldienſte, gu Remlingen, adjungir 
vet worden. : 


EL XI, Neue Bürger. 
Bey dem Magiſtrate, in Zelmftädt. 
Die Tagelöhner | 
1) Dan. Salper und _ | 
3) Heinr. Goͤdeke, haben fih, um das 
Bürgerrecht zu gewinnen, gemeldet, und ift 
in deren Beeidigung der 29. dieſ. angeſetzet. 
Ferner find nachfolgende verzeichnete dafige 
Einwohner ‚und Zagelöbner, welche das 
Bürgerrecht annoch nicht gewonnen , von 
Magiſtrats wegen angemwiefen, binnen vier 
Wochen, gegen Einlieferung eines ledernen 
Eimers und Löſung eines Burgerſcheins, & 
6. 90e. ſolches zu bewerkſtelligen, und iſt 
der 12. Fehr. nächftlünftig, zu ihrer Beei⸗ 
digung anberahmet: Als 3) Weinſchöfften. 
4) Sölter. 6) Putzmann. Preuſſe. 7) 
Kauſche. 8) Brink. 9) Hans Heinrichs. 
Gerke. 11) Ant. Köhler. 12) Thies. 13 
Heinemann. 14) Hohne. 15) Niemann. 
18) Sitverf. 17) Hibotter. 18) Hoſang. 
19) Klare. 20) Schreinert. 21) Schwing, 
haner. 22) Keihne. 23) Wolter. 24) Krufe. 
25) Tiemann. 26) Sommermeper. 27 
Henke. 23) Schrader. 29) Brenneke. 30) 
Peter Warneke. 31) Sültner. 32) Helwig. 
33) Langebartold, 34) Hoffmeyer. 1) 
Bregler. 36) Sievert. 37) Koh. 38) Mil 
ler. 39) Meiners. 40) Brand. 41) Kirch⸗ 


hoff. 42) Trollier. 43) Kaften. 44) Tho⸗ 


mas. 45) Neineke. 46) Frenkel. 47) Baute, 
Kühmann. 49) an so) Thiele. 
Wererling. 12) MWeilbier. 53) Rinke. 
4) Meineke. ss) Lippet. sc) Stude. 57 
Zeller. 58) Meinefe. 59) — 60 
ann Hr) Sievers. 62) Loſe. 63) Bar 
gel. 64) Bieckeneſe. 65) Kunft, 66) Schds 
ne. 67) Meyer. | 
XIV, Gildeſachen. 
4) In Bönigslutter: 
1) Den 22. dief. wird bie daßge Brauer, 
— auf dem Raͤthhanſe, und den 24. deff. 
| 3 J 2) die 








rıf 


3) die Schufftergilde; in des Altmeiſters, 
Bet. Andr. Elafe, Haufe, im Beyſeyn der 
Dbrigfeit, ihr Quartal halten, 

b) In Schöppenflädt. 
3) Ben dafıger Schuftergilde, wird heute, 
8. den 21. dief. Mſtr. Himſtedt, aus 
endeſſen, Se Lehrjungen, oh. Heint. 

De mann, fo aus dem Amte Baardorf ges 
tig, losſprechen laffen. 

XxV. Axrmenſachen. 
Kunftigen Montag, als den 26. dieſ. wird 
von dem anädigſt verordneten Directore der 
hieſigen Armenanftalten, rn. Hofrath Burg⸗ 
hoff, und den Hrn. Repraeſentanten der 

Magnigemeine, Des Morgens um 9. 

Uhr,, im groſſen Waifenhaufe biejelbft, 

am gewöhnlichen Orte, die Dnartalsrevifion, 

des Urmenweſens halber, gehalten werden; 
da denn Diejenigen ,„ welche im Diejer 

Gemeine wohnen, jeithero Armengelder ge: 

nofien, und von der, bey jeder Revifion Höchft- 

nöthig fenenden, perfönlichen Gegenwart nicht 
befonders dijpenfitet worden, ſich dieſen Tag, 
in. der, einem jeden Armen beſtimmten, Zeit, 
bey. ohnichlbarem Verluſte der Armengelder, 
einzufinden, auch andere, fo darauf vermies 
en worden, oder etwas fürgufragen gewillet 

I fih zu melden haben. Wegen der 

frınen in der Catbarinengemeine aber 
wird, der tinfallenden biefigen Mefle balb 
ber, erft den 16. Febr. die Duartalsrevifion 
angeftellet werden. 

xVI. Sremde. 

n Braͤunſchweig. , 

— am 15. dieſ. der Hr. Ober⸗ 
uptmann von Kiep, aus dem Hannöðver⸗ 

n. Logiret bey Hrn. Krauſen, auf der 
ein ale Rt am 17. deff. der Hr. 

Fahnrich Hohorſt, in Ehur-Braunfchm, Lil 

neb. Dienſten. Logiret im blauen Ergel. 

Auguſtthor, am: 13. dief. der Hr. Lieu— 

a Din Reichenbach, in Königl. Preufe 

ſchen Dienſten. Paſſiret gleich durch. 


— 


y 
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XVII. Perfönen; —— — 
werden. 
Ein guter Reitknecht, welcher bereits bey 


Officieren oder andern Herrſchaften gedienet 


hat, auch Pferde wohl zu warten vermö⸗ 


ickt iſt, wird im Dienſt verlanget. Es ber 


em und in der Aufwartung nicht unges 
i 


ommt derfelbe in ſolchem Salle jährlich 12. 
Koft eld,. 


Thlr. Lohn, alle Woche 30. nk 8 
igte Stie⸗ 


und alle 2. Jahr Liveren, ben 
fein, und einen Sartoutrod.. 
' XVII. Geldcours. (vom 20. dieſ.) 

Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. Stücke, ind beſſer 


feine - — 9% 9% 
ordinaire dito - - 8: 35 
Louis blanc = 3 4 
Ducaten, fo wichtig o 4 2 
Das fpanifche Gold iR ſchlechter 1% 13 


"XIX. Wechfelcouee. (vom 20. dief.) 


Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Thlr⸗ 


Gtuͤcke 142 
bite in Courantgell 120% 
Dänifhholftein. 6. 1. a0 5. ſt. 120 
Amfterdam in Bauco - oo. 141% 
dito in Caſſa - 135 
Banden 5. Thlr. 22.996. pro B. Str, 

| XX. Silberpreis. | 
Die Marl fein 124 3 3Thlr. 


XXI. Getraydepreie. 


a) InBraunfchweig, (vom 15. bit 17.dief) 


Auf dem alten Stadtmarfte. 


moe.Q. bis mge Q, 
Weisen a Himpte Fi 2 — 
Rocken = 2. u — 
Gerſten — 16. u u — 
Haber - 17. =. 
Auf den Aegidien A u —— 
| mqe. bis Thlr. m 
Wein a Wiſp. 33. 8 = je a: 
Kola - . 2. — — 24 
Gerſten - 16. 13.- — — 


vw; 


Haber - 12. — — — 
5), In Wolfenbüttel, (vom 14. Veh 
2 We 









Beigtländ.Käfe 2 _ 
Deſenbutter i 7x. bie 24 ® fr 1. Er. 
XXIII. Salzpr 


Eu Himpte 12: mge⸗ Er: 
XXIV, Sleiſchtaxa. 
) IR —— — — 
onat Januar. 
—X —— des beſten, ‚ mit. 8. 
4 
Du." Ser (biehiten Stüde,als sm | 
— und der dicken Ribbe 2. 3—. 
3. — 
* Pin & a . 2 
2. 
1. 6 
Lu 6 
I. & 
1. 3. 
1. 4. 
L. 2. 
IL — 
— Ge ee u — 7 au 


einig . 
2 de, Ar. 1. gehbrig 4. 


Das, zu - =. - 3) 
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Dis. — ak Brauntw. 


Ein Kalbeskopf nehſt den 
Füuſſen, zu Nr. 1. geh. 7 


2 


Das Selinge, afrı. 
Dergleich. zur. a — 


ine Zaldanne, zu Br. 1. geh. J 


Dergleich. zu ar. r geh. — 


Das ®. Echweineflei ifch on, mit 


Korn gemäfl. Schw. Rr.ı. ° 8 


2? 6. Stuck. ganuanus. 2 
ige. Q. bis g. mge 
Weisen 3 Himpte x = en - Day 3. — * 
Rocken - 35.— — Das Kinderhenn, up. 4. geh. =. 
Gerſten - 15. — — Da. Rinderkald. zu Nr. 1.u.2. geh. 1. 
Haber — 10.— u. dergleichen/ zu Rr. 3. .... — 
Erbſen — 27. — — — Ein Salter, uärı.u.2. > 2. 
Binfen -_ 30. u. Dergleihen, uür.z.ug. - 1 
XXI. Victualienp EinOchſenfuß, zu M. 1.U. 2. geh. Io 
In Braunfchweig, ** dem En Hadhauſe Dergleichen, iu Nr. 3. 21. 
vom 12. big 17. dieſ.) NR = 1. 
F mot — vgc. DB. Kopffleiſch 32. 
— — — Kuheiter i. 
2 5 e — — — Runperwurft oder Rinderleber 1. 
Rorkenmehl 39.2.2. = = —- Du. er Ä 
Wei Stärke al... 13. — — unter so. 3. wieget, Nr. 1. 2. 
— 9. 2 4. 1% dergl. „aihtunter go: Nr. a. 2. 
eigeugrüge. 2 a - — 27. = dergl. nicht unter 32. ð. Nr. 3. 2. 


— 


a, 


[m 
os 


— 


oder ſonſt gemäß. Schw. Nr. 2. 2. — 
Das ®. Blutwurſt 2. 4. 
he ur x Ein 
Das. > Sanmefe da ber H. sicht — 
unter. 36. m... 8 % 
nicht unt. 30, — 2. 2... 
Schaf⸗ und —— — — 4 
Ein Kopf zu Br. ı. geh. — 
— 2. - 84 
—ãE —— 
—88 zu Nr. 2. - — > 
—— Nr. ‚Pe 2) 
Eins 


Irrr2ealale1l ; 


A 
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u MIR N. 
Fine Kaldanne, zu Nr. 1. geh. 2. 3. 
uf hau Nr. 3. =» 
») In Wolfenbüttel. 
Im Monet Januar. 
ift fie der vorftchenden Braunſchweigiſchen 
gleich, auffer im folgenden: 
as Ninderherz,zuMr. 2.9. 3. 
Dergleihen, muRr. 3.- 2. 


= - 4 - 2. 
ine Ochſenſuß, zu Nr. 2. geb. 
— Dergleichen, gu Rr, 4. geb, 
Eine Ochjenzunge, zu Nr. 4 
Das WB. Kalbfleifh, zu Nr. 1. geh. 2. 


I, 
I. 


212112121 


Dergleichen, zu Nr. 2. - 2. 
- gu Nr. 3. - 1. 
Ein Kopf nebft den Fuſſen, 

u fir. 1. geh. 6. — 
Dergleichen, zu Ne -—., 44. 4 
= — 3 * 4. ae 
Das Sellinge, zu Nr. ı. geh, F. — 
Dergleichen, zu Nr. 2. - 4. 4. 
* a 3. = 4. — 
Eine Kaldaunc, zu Nr. i1. 0 4. — 
— ae u Ar.3. - 3. — 
Das G. Blutwurſt 3. — 
Ein Hammelkopf, zu Nr. 1, geh. 3, 2. 
Dergleichen, zu Nr. 2. geh. =. — 
Ein Hammelgelllnge, zu Nr. 1. geh. 2. =. 
Dergleichen, u N ꝛ2 2. — 
Das. Schaaffleiſch/ zu Nr. 3. geh, 1. 4. 
Der Kopf, zu Rt, 3. Gebr 1. 4. 
Das Gelunge IN. 
Eine Kaldanne 4 


| = 
XXV. Dermifchte-LTachrichten. 
ı) Künftigen Sonnabend, Nachmittages, 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, 96 
en bem Eoflegie Carolins über bel. Schra⸗ 
Bert hen Haufe, gehalten werden. 
2) Bey dent Hiefigen geiftlichenG@erichte 
*find Dies iuridiei in. dieſem 1750, Jahre 


Folgende: 
„  Beinbası. Jan, 
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Der 2. den 11. Mär, 
— 3. den 22. April, 
— 4. den 10. un, - 
ns. den 22. Auf, 
— 6. den 2. Sept. 
— 7. den 17. Drtob, 
— 8. den 9. Desemb. 

3) In dem. 105. Stücke diefer Anzeigen, 
porigen Jahres, ift bekannt gemacht wor, 
ben, daß die Pränumerationsfcheine auf. den 
gnädigft approbirten hronologifchen Aus _ 
zug der Braunfhw. Wolfenb. Conftb 
tutionen und Verordnungen, nebfi Dem 


‚ Indice materiaram, nur allein in Wolfen 


büttel- bey dem Derfafler, Dre. Adolph 
Woltereck, gegen 1. Thlr. Vorſchuß zu ha⸗ 
ben feyn würden. Nachdem aber einige Lieb⸗ 
baber gern nähere Gelegenheit hiezu hätten: 
Als find. einige Gönner dieſes Werks, auch 


an andern Drten, gebührend erfuchet worden, 


zu fchleuniger Beförderung — 
die Pränumerationsgelder gütigſt anzuneh⸗ 
men. Es Fünnen al diejenigen, ſo Belie⸗ 
ben haben, auf dieſes Werk mit zu pränume⸗ 
riren, Fünftig auch in Smaunfchweig bey 
dem Hrn. Geheimenfammerfchreiber, Wie 
demann, Hrn. Amtsauditor, Kalm, und 
Hrn. Buchdrucker, Kritel; in Helmſtaͤdt, 
bey dem Hrn. Hoſrath Lichtenfiein; im 
Gandersheim, bey dem Ara. Gerichts⸗ 
ſchultheiß, Büttner ; in Seefen, bey dem 
Hrn. Amtmann, Gödeken; in Blankens 
burgı, bey dem Hrn. Regierungsſecretari 

Oppermann, Gelegenheit Enden, ihre Ge 


‘der, gegen eine gedruckte, und von deu Hrn, 


Verſaſſer eigenhändig unterſchriebene, Qui⸗ 
tung einzuſenden, auch daſelbſt den Probe⸗ 
bogen, welcher mit eheſtem erſcheinen wird 
in Empfang zu nehmen. Das Werk ſelb 

iſt bereits zu. drucken angefangen, und man 
verhoffet noch: vor der Braunſchweigiſchen 
Laurentiimeſſe dieſes vn unfehlbar das 
mit fertig. gu werben, Wolfenbuttel den ı7. 


Fan. 1750, 
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ver Wis der gröfjeften Geifter Bes 
= M arbeiter hat, ift ein Schunplag, 
ETF Yen die Folgewelt, die fo Flhn 
af die Edyukeern ihrer Dorfahren trit, am 
Sallerleichteften überjeht und am allervolikom⸗ 

. mmenfien kennen lernet. Die er Bortheil hat 

. ich bewugen, über die Ryria des heiligen 
obannes AUuslegungsmuthmaſſungen ans 
gmltellen, Die Gieiellihaft, wovon ich die 
> Ehre babe an Mitglied zu fenn, ift ohne 
DE durch ein altes Greg ihres Stiſters 

fen, einen Theil ihrer Arbeiten auf 

/ :der heiligen Schrift zu wen 
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Broaunſchweigiſche Fnzeigen. 
— Sonnabends den 24ſten Januarius. 


feH, an tueidhe 
ten Brief gefchrieben hat. 


a Feld der Muthmaſſungen, das 


en die uns Die beyben groſſen 


Dero gnädigften Specialbefehl. 











‚nach Einer neuen Auslegungsmuthmaffung: Wer die Ders 
| | der heilige Johannes feinen 


den, und fie verfammelt fich wirklich alle 
Bode Anigemal, um dieſem e anf 
eine feperliche Art zu georehen, Die oft 
muß man 2 bey einer folchen Befchäftigung 
dis ig die rrgärten der Muthma ungen 
wagen? Wie oft muß man die Schriften der 
geiftlichen Urkunderey beleuchten, und * 
Trummern des begrabenen Alterthums klet 


tern! Damit aber meine Leſer nicht glauben, . 






als wenn i 


nur eine alte Meynung in eis 
nem neyen 


eide auftreten lieſſer So muf 


ich ihnen fagen, daß ich die Auslegungsge⸗ 


ſchichte der Kyria gelefen, und alle Drey, 
Doll: 
meh 


\ 


gnaͤdigſten Herzogẽ 








“ 


\ 
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metſcher, Wolf (4) und Lampe (6 erzeh⸗ 
len, überdacht habe, ehe ich die meinige für 
ne erflärte. Nach diefer Erkenntniß muß 
man mich richten, wenn man mir will Ges 
rechtigfeit wiederfahren laſſen. 
(a) Man lefe die Curas philologicas et criticas 
über den 2. Brief Jobannis, und zwar die 
> Anmerkung über die Worte trAsaın Kusız. 
pag. 322-327. _ | 
(5) Commentarius in Euang. Iohan, T. 1. $. 
; XI prolegom. pag, I11- 112. 

Meine Muthmaſſung ift Fürzlich dieſe: 
Es ift ſehr wahrfcheinlih, daß die 
Kyria, an welche der heilige Joban: 
nes feinen zweyten apoftolifchen Brief 
gefehrieben bet, ein mazedoniiches 
Srauenzimmer gewejen, die ihren Na⸗ 
men, Kyria, von einem Fleinen Drte 
in Mazedonien, der Ryrios hieß, be: 
Forhmen, und die man mit einem gewiß: 


fen Vorzuge die Ayriin, die Dame. 


oder die. Srau von Ayrios, genannt. 

Sch weis es wohl, daß die Gelchrten 
längft ermwiefen haben, es fey möglich, daß 
das Wort, Kyria, der eigentliche (Tamıe 


(nomen proprium) einer Perfin ſey. Aber. 


ich fage noch mehr. Ich halte das Wort, 
Kyria, filr einen Völfernamen_ ' pro 
nomine gentili) und hiedurch unterſcheidet 
fi meine Meynung von den Übrigen. Die 
ganze Kette des Beweiſes, der Die Muth— 
maſſung ſtärken foll, will ich meinen Lefern 
o ungekünftelt, als an vor Augen 
legen. Sie hat ihre flarfe , fie hat ihre 
ſchwache Glieder. Dernünftige mögen ur; 
theilen, wie viel fie im Ganzen heben Fann. 
Denn, die ſchwache Eeite feiner Bemweife vor 
den Augen der Tlugen Welt verbergen oder 
die Wahrheit feiner Lehrſätze auf ſonſt nichts, 
als auf den unbedungenen Tatkgeplu srofe 
Männer gründen wollen; dieſe beyden Alrs 
ten des Verfahrens find bey mir gleichgüls 
fige Zeichen von einerley Verſtande. Hier 





ift mein Beweis: 
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at fege zum voraus, und man hat es 
längſt erwieten‘, daß und die Wortfügung 
des “Aseın, welche in 13. Abfihnitte dieſes 
Briefe vorfümmt , nebſt dem biblifchen 
Spracverhältniffe ( parallelismus verbalis ) 
befiehlt , die erite und eigenthümliche Be⸗ 
Deutung diefes Worts unverändert bey zu be⸗ 
halten. Folglich fallen alle a 
gen auf das Wort nee. Und man Tann 
das ganze Feld diefer Meynungen in vier 
Fächer vertheilen, ohne Daß man ſich vor 
der Unsulänglichkeit dieſer Eintheilung fürch⸗ 
ten darf. Ich will fie ohne alien Rangſtreit, 
fo wie fie mir zuerſt einſallen, erzehlen. 3u 
dem erfren Fache gehören diejenigen, die 
ans dem Warte, Ryria, eine fittliche Per: 
fon machen, und unter derjelden die ganze 
oder einen Theil der firgitenden Kirhe GOt⸗ 
tes verftehen. Sur Meynung iſt gu unfern 
Zeiten bey allen gründlichen Auslegern erlo⸗ 
NL und man braucht nur die Befchreis 
ung der Ayria, welche in dem Brieſe 

ſelbſt vorkömmt, zu lefen: fo wird man fie 
nac) allen Suslegungsgejesen für unmäglih 
erflären. Das andere Fach machen dicjes 
nigen aus, welche die erfte und eigentliche 
Bedeutung des Worts behalten, und dafs 
felbs für einen Ehrentitel erklären. Diefer 
Mennung fehlt es nicht an Gründen und 
Sreunden. Alleia die Gewohnheit, welche 
die Apoſtel bey ähnlichen Fällen in ihren 
Briefen beobachten, und welche fih auf ein 
unveränderlihes und. nothmendiges Geſetz 
der Briefſtellerey gründet, raubt den übris 
gen Gründen, die man für dieſe Meynung 
anführet, alte Stärke. Allezeit, die Erfahs 
rung ift mein Zenge, baben die heiligen 
Männer die Berionen vollfoinmen beflimmt, 
an welche fie an E chrieben fie ent 
weder unmittelbar an Die ganze Ehriftenheit: 
fo Jieffen fie ihre Lefer nicht in Zweifel, daß 
Diefe der Gegenfland ihres Unterrichts und 
ihrer Ermahnung ſey. Schrieben fie an 
ganze Völker oder einzelne Perjonen : fo 
j | nann⸗ 


6 


125 


nannten fie diejelben mit Namen und bezeich⸗ 
neten fie ſo, daß man fie von allen übrigen 
unterſcheiden konunte. Wird nicht ein jeder, 
der nachdenken will, dieſes für nothwendig 
halten? War dieſes nicht wegen der Folge 
welt, die dermaleinft ihre Briefe zur Er 
bauung erflären ſollte, ſehr vortheilhaft? 
Ich schle zu dem dritten Fache diejenigen, 
welche das Wort, Ryria, für einen eigens 
thümlichen Namen einer Perſon halten. 
Diefe Meynung würde viel Gewicht haben, 
wenn fie nur nicht von einer groifen Schwie⸗ 
Tigfeit , die aus der Wortfügung entfieht, 
gedrückt würde. Soll Ayria ein eigens 
tHämlicher Name ſeyn, ſagt der gelehrte 
wolf: (c) fo muß es nicht beiffen: 7% 
exrexrım Kırız , fonderm Iıiea Tu erAsxan, 
Die Antwort eines gewiſſen Gelehrten, die 
Wolf ſelbſt anführt, ift unbrauchbar. Dan 
fauır,. Die Wahrheit zu geftehen, auf diefen 
Euwurf mit Grunde nichts antworten. 
Det man aber an,.daß Kyria Fein eigens 
Dame , fondern cine Völkerbe⸗ 
ſey, welche man einer Perfon vor; 
5 legt: fü gewinnet die Sache eine 
‚ganz andere Geſtalt, und der Einmurf fällt 
von ſich felbfi weg. Diefe Meynung ſetze 
ich in Das vierte Jah. Wie verdienet, 
viel ich io noch begreife, vor al: 
übrigen, in Anſehung ihrer Moͤg⸗ 
it, einen Vorzug, und ihre Wirf: 
ir in diefem Briefe werden folgende 

fehr wahrſcheinlich machen. 
{e} Curae philolog. in cp. Il. Ich. ad verba 
"gzrexTa Kıpıa,. 
Der erſte Eat. Nan benannte öfters 
(a wol bey den heiligen als heidni⸗ 
(den Schriftftellern gewifle Perfonen 
vorzüglich mit Völfernamen. Sicher 
et der Name, Nazarenus, (d) den die 
es beylegt. Dan nanu⸗ 
ie den aroflen Scipio, den AfriPaner. (e) 


Plautus beuennet in feinen Schaufpielen 
verſchieben⸗ y 







Perfonen. auf diefe Art. In 
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feiner Aulularia frit ein Cibanus, im 
Curculione ein Kappador auf. Es 
war nicht allemal nöthig, daß die Perfonen 
en Volke feyn inufien, deffen Namen 
IE Hr sten. 

2, Matth. IT. 23. : 

Ce) Man lefe das Somnium Scipionis, 

Der zweyte Say. Man Fann ſehr 
wahrſcheinlich erweiſen, daß dieſe Ge: 
wohnheit ſonderlich in Mazedonien 
bey dem Srauenzimmer uͤblich gewefen.. 
Ich führe zum Beweiſe den Nauen jener 
jrommen Purpurfrämerinn, Kydia, an. (f) 
Diefe wohnte in der Stadt Philippen, in 
Mazedonien. (9 Ein gründlicher und ge⸗ 
lehrter Ansleger in unferm Daterlande, ihı 
meyne den feligen Paftor Biel, erfläret mit 
fo vielen Gründen und mit fo vieler Gelehr⸗ 
—— ben Namen Lydia fir einen hobl 

ernamen, daß der Widerfpruch des groffen 
Hafaus das Gewicht dieſer Meynung wenig 
oder nichts hat vermindern Fünnen, () 

2 Apoſtelgeſchicht XVvI. 14, 

g) Apöftelgefgicht XVI. 12. 

(b) Bibliochec, Bremenf, Claf. II. Fafc, UT, 


Dilfert, II, pag. 40y. Claf. HI. F i 
tert, 1V. 6.80 * Dune 


2 8. 279. 
(Der Beſchluß folgt Fünftig.) 
Aufgabe. | 
Kann man bier, in Braunfchweig , dag 
Medicament fiir den Stein haben, mel 
ches eine Jungfer in Engeland, vor uns 
gefä r 12. Jahren erfunden, und der 
Welt öffentlich mitgetheilet und kund ges 
macht hat? oder weis es jemand anzı 


Wweiſen? 
— J ze. PR 
1) Bey der Juriſtenſacultät, zu Helmſtäd 
hat der bisherige Decanus, * Ho * 
Derticy, Das Decanat dem Herrn Hofrath, 
- Topp: den 2. fan. übergeben. | 
2). den der medichnifchen Sacultät find. 
den 23. Dec. vorigen Jahres, zween Dad, 
Medicinae, nämlih Hr. Chriſtoph Heinrich 
Dunker, aus dem Hefien, Schaumburgis 
82 h ſchen, 


Sn 
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ſchen, und Hr. Chriſtian Theodul. Heinr. 
von Hagen, aus dem Hildesheimiſchen, 
son Hrn. Hofrath Heiſter, h. t. Decano, 
öffentlich und feyerlich als medicin⸗e Docto- 
res renunciiret worden, nachdem der erſte 
ſchon im März 1745. de Aſthmate feirrhofo, 


der andere aber im April deffelden Jahres 


de Medico 'vulneratum curante a fedione 
eadıveris non exeludendo, pro gradu difpus 


tiret gehabt, wie ans den. Anzeigen vorigen . 
Jahres;, Stid 34. Seite 636. und Stüd 


39. Site 792. zu erfehen if. 

2 Das Decanat der medicinifhen Fa⸗ 
eultät geht allemal an den folgenden Colle⸗ 

n über, und zwar an dem Tage, da Das 
— im neuen Jahre ändert, wel⸗ 

ches ordentlich den 2. 

— und übernimt ſolches Decanat in 
Biefem 3 Sad pre der Herr Ho 
. Was 3u ve 
In — chweig. 

ı) Der —* in Wolfenbüttel, Hr. 
Andr. — Bi gemwillet,, fein, allhier 
auf dem Damme Haus, auf Fünftige 

ern zu vermieten. Di Eonditiones diefer 
Bermiethung find bey dem Eigenthümer, in 
Wolfenbütteh, zu vernehmen. E 

2) Der, am NN mohnende, Kram; 
nädler, Dan. 
über, eine Stube, mit dem dabey befindlis 
chen Alkoven, zu vermieten. 


ieten. 


3) Bey dem, auf dem Kohlmarkte woh⸗ 


- enden, Schneider, Bartels, find allerhand 


neue Domino und andere Drafqueradenkleis 


der, nebft den Maſquen, zu vermieten, oder 


.. and) zu hi Wer dazu Belieben hat, 


Kann ſich dafelbft melden. 
Il. Was zu verpachten 
Bey dem Masiftrate, gu Rimſtadt, 
iſt die anderweite Verpachtung der Hardt 
ziegelhütte und Waffermähle erkannt, und 
ad lickandum terminus primus auf den 5 


Schr. fecundus auf den 5. März und N 
auf de den 9. April nächftfänftig angefeket. 


an. zu geſchehen 
ath, Gerike. 


yer, bat die Meßzeit 


IV. Immobilia, ſo gerichtlich verlaffen. 
a) Bey hieſig·w re | 
m ı5 

2 gem. Stöben, auf der Beckenwer⸗ 
*— e bel. Haus und. Hof, an Jurg. 

er, und seen eh eſrau, Mar. Marg. 
Su \q für 790. or 

Pl? Georg Euppius, am Steingra⸗ 
ben bei. Brauhaus und Hof, an Frieder. 
Ri a ee 1700, Thlr. 
—— e, hinter der alten Wage 
b re bug Kl on Helur. Andr. 


Dir: —— 1925. T 
ürg. Wilp. Wiahners —— 
vor = Spohenthore, in Langenhöfen, ueben 


einander bei. 2. Stücke Gartenlandes, an - 
rm. Bauvermalter, Zach. Lud. Beckmann, 
k r 300, Thlr. 


) Bey dem Megiftvnte, in Wolfen 


5) Nahdem des Hausſchlächters, oh. 
Schrader, Witwe, Dar. € Elif. Din et. 
theyen, und — — Aug. Charl. 
Soph. und An. 
ihr, auf der — aſſe bei. Haus, 

Pi en Run ee Haſe, und de * 
n. chülern, um und 


> —— —* den Verlaß des 


Hauſes an die Käufer d br; im Gerichte . 
gethan: &o ift der Kaufbrief Darüber auf 
eig .. 


©) Bey dem Mlagiftrate, in Helmſtaͤdt. | 


m 
5 Dem Dürger und Töpfer, Mfr. Joh. 
nn Dornwaa e, iſt der, von dem Be 
Joh. Chrph. Scheidemann, für 40. 
Shir. erfa te, in der Neumark, auf der 
Dias 


”) ‘oh. Chriſt. Storfen, das, von dem 
Notario Hru. Mid. Gottl. Reineke, für 


sso. Thlr. erkauſte, auf dem fo genannten - 


langen Steinwege bel, Hau verlaſſen 
worden. 


oph. Henr. Schrabern, 


bel. Garte, und an eben dem 


V. we 
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V. Was verpachtet. 

1) Vom Kloſter Amelunxborn wird hier 
mit angezeiget; daß die Gemeine zu Kem⸗ 
nade, mit Rud. Beneken, über das verpach⸗ 
tete gemeinſchaftliche Backhaus, einen Con⸗ 
tract auf 3. Jahr, jährlich zu 20. Thlr. und 
die Helſte anticipando zu bezahlen, geſchloſ⸗ 
fen ; ferner wird hiermit 


2) Eund gemacht, daß annoch verfhie _ 


dene dergleichen gemeinfchaftlihe Backhäu⸗ 
‚in dem Weiler Diftricte, zu verpachten 
. Wer alfo Luſt und Belieben hat, cin 
dergleichen gemeinfchaftliches Backhaus an- 
ztmehmen, derfelbe kann ſich auf dem Kilos 
Amelunsborn melden, und gewärtig 
ſeyn, daß er mir ohmentgeltliher Recom⸗ 
menbation verfehen werden fol. — 
vi, Gerichtliche Subhaſtationes. 
a) Bey dem ——— in Wolfen⸗ 
tt 


1) In Schuld⸗ und Erftigfeitsfachen des 


arsgeiretenen Policepdieners, Earl Thiel. 


Sampicben, ſind, auf Anfuchen des Samps 
ſchiſchen ee —— Hrn. —* 
Bein , Edictales ad Ficitandum erkannt, 
und ift der 13. Febr. fr den erſten, der 16. 
März für den andern, und der ı7. April 


wähftfünftig, für den dritten und legten Kir 


citationstermin anberahmet worden. - 
b) dem Magiſtrate, in „elmfbädt. 
2) Die Subhaftation des Tagelühners, 
Aut. Köhler, auf dem Beeke bei. Hauſes, 
ii, reffirender Schorufteingelder halber, ex 
officio erfannt, und ad lickandum terminus 
primus auf den 9. Febr. fecundus auf den 
9. März und sertius auf den 13. April 

wächftfünftig, angefcht. 
VIE Adjudicstiones. 

dem Magiftrate, in Wolfenbüttel. 
-ı) Als, anf die, vom Fürfll. Hofmars 
amte beichehene, Mequifition, des Hrn. 
en ollmann, Hinter dem Fürftl, 
Dh ſubhaſtirt und angeſchlagen worden; 
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und denn gedachten Hru. Küchenmeifters,. 
Bollmann, Witwe, 3 Eliſ. Frieder. Boll⸗ 
manns, gebohrne Reck, im vierten und letz⸗ 
ten Picitationstermine , das höchſte Gebot 
für daffelbe mit 850. Thlr. gethan, auch um. 
die Adjudication diefes Hauſes angehalten: 
So ift derſelhen das Hans, mit . 
der Bollmannfchen Kinder erfier Che Vor⸗ 
mundes, des Hru. Bürgerhauptmanns, Stein, 

r das gethane Gebot adjudiciret, und der 

djndicationsſchein darüber ertheilet worden. 

3) In Sahen des Hrn. Var 
Büttner, contra des Garkochs, Ant. San 
der, Witwe und Erben, ift dad Sanderſche, 
auf der Kannengieferfiraffe bel. Haus, dem 
Braumeiſter, Eonr. Bolze, für die, im, vier⸗ 
ten Eicitationdtermine meifigebotene 401. 
Thlr. adjudiciret, und der Adjudicationd« 


ſchein darüber ausgefertiget worden. 


Vill. Tutels und Curatelfachen. 
a) Bey dem ee ‚ in Rönige 
. Intter: 
ı) Am s._dief. bat der ‚Bürger und 
Brauner, Hrn. Joh. Frieder. Hörter, Die Vor⸗ 
mundfchaft für Aug. Siegfr. Moldenhauer, 


. übernommen, 


b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Schöningen. 

2) Im 8. dief. find für des Walkemül⸗ 
lers, Heinr. Köne , im Dflendorfe , 14. 
jährige Tochter, Un. Soph. die beyden Ge⸗ 
brüber, Mſtr. Conr. und Per. Wanſchape, 
su Vormündern beſtellet worden. 


) Bey dem Surftl. am Vorsfelde. 


9. dief. 

3) Des verfiorbenen Volllöters in War⸗ 
mean, Hans‘ Bäthge, binterlaffenen vier 
Kindern letzter Ehe, ift der Ackermann, Dan. 
Jahn, —88 — more confueto zum V 
munde conſtituiret. 

IX. Edictalcitationes. 

In Schuld: und Erſtigkeitsſachen des 
ausgetretenen Policeydieners, Carl Thiel. 
Sampleben, find, auf Anſuchen des Samp⸗ 
lebiſchen Curatoris bonorum, Hru. Advor. 

83 Demin, 
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Benzin, Edictales ad liquidandum, bey 
dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, erkannt, 
und ift der 13. Febr. für den erften, der 16. 
März für den andern, und der ı7. April 
nächfttünftig, für den oritten und Testen 
— arberahmet worden, und 
ſollen diejenigen Creditores, welche in fol 
chen Terminen nicht erſcheinen, und ihre 
Sorderungen liquidiren, von diefem Concurs 
gänzlich präcludiret werden. 


X. Auctiones. 
Den 26. diefes Monats, folen in dem, auf 


der langen Herzogſtraſſe, in Woljenbüttel bel. 


Schombursifhen Haufe, allerhand Bücher, 
Kupferftihe und Hausgeräthe, des Nach: 
mittages von 2. bis 6. Uhr, nach Auctione 
Gewohnheit, verkauft werden, und ift das 
gedruckte Verzeichniß davon, ben dem Hrn. 
Canzleyadvocato, Thomä, daſelbſt zu be 
kommen. 
XI. Avancements, Begnadigungen, 
Verſetzungen, u. d.g. 
Sereniſſimus haben unterm 24. Der. 1749. 
den bisherigen Hrn. "Hauptmann, Juſt 
Ehrph. von Bötticher, zum Obriſtwachtmeiſter 
bey dem zweyten Bataillon des Füurſtl. Leib: 
regiments gnädigſt zu ernennen geruhet. 
XII. Neue Buͤrger. 
Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, hat 
der Tagelöhner, Hand Brenneke, dag 
Bürgerrecht zu gewinnen, gemeldet, und ift 
der s. Febr. nächſtkünſtig, zu deſſen Beei⸗ 
digung angeſetzt. | 
Xu Bildefachen. 
a) In Braunfchweig. | 
ı) Bey der,am 12. dieſ. von derKramergilde 
‚gehaltenen, Morgenfprache haben fi noch 
sroen biefige Bürgerkinder angefunden, und 
die Gilde geivonnen; auch find _ 
9) 3) 4) 5) 6) 7) 8) bey der, am ı5. 
def. gehaltenen , Heinen Morgenſprache, 
fieben ungen eins und ausgejchrieben 
worden. 
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b) In wolfenbüttel. — 

9) Bey der Seilergilde daſelbſt, hat 
Mſtr. Joh. Heinr. Helſſer, feinen Lehrbur⸗ 
chen, Joh. Heinr. Hartmann, ſo aus 
Wolfenbüttel gebürtig, der Lehrjahre, vom 
5. San. 1746. bis dahin 1750. frey und 
los geſpppchen. 
ec) In Beimpaoe 

10) Den 19. dief. hat, im Beyſeyn eis 
nes Deputirten vom Deagiftrate, die Klemp⸗ 
nergilde, bey dem Altmeifter, Heinr. Chrph. 
Mecke, das Hauptquartal gehalten. 
d) In Schöppenftädt. 

ı1) Den 26. dief. wird der daſige Schu 
ſtergeſelle, oh. Hoffmann, nachdem Sere- - 
nifimus ihm die Wanderjahre guädigft er, 
laffen, fein Meifterftück — und 
wann er präſtanda alsdenn präftivet, von der 
Gilde zum Meiſter aufgenommen werden; 
ferner wird den 28. defl. 

12) die dafige Leinewebergilde , in des 
Altmeifters, Joh. Pet. Köhler, Haufe, im 
Beyſeyn eines Deputirten vom Magifirate, 
ihre Deorgenfprache halten. 

13) Den 27. wird Die Branergilde, 
bey dem Gildemeiſter, Paul Meyer, im 
Beyſeyn eines Deputirten vom Magiſtrate, 
ihr Quartal halten. 

14) Der dafige Kaufmann, Hr. Sievers, 
hat bey der Gilde angezeiget, daß er feinen 
Lehrburſchen, Namens Andr. Beddig, den 
29. dieſ. einfchreiben zu laffen, gewillet fey. 
e) In Gandersheim. | 

15) Den 30. dief. wird die Schuftergil . 
de, im Beyſeyn eines Deputirten vom Dias 
giftvate, in des Gildemeiſters, Schrott, auf 
der Neuſtadt bei. Haufe zufammen Fommen, 
wobey der Mitmeifter, Per. Rieſener, eis 
nen Lehrjungen, Namens Joh. Frieder. 
Mohmeyer, auf 3. Jahr, das Schuſter⸗ 
handwerk zu lernen, einfchreiben zu laffen, 


gewillet ift. 
XIV. Yemenfachen. 

Uebermorgen, als den 26. dief. wird 

- Ä von _ 
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von dem gnädigſt verordneten Directsre ber 
A Armenanfalten, Hrn. Hofrath Burg 
. off, und den Hrn. Nepraefentanten der 

Megnigemeine, des Morgens um 9. 


Uhr, im groffen Waifenhaufe biefelbft, 


am gewöhnlidyen Drte, die Quartalsreviſion, 


bes Armenweſens halber, gehalten werden; 


da denn Diejenigen , welche in dieſer 
Gemeine wohnen, zeithers Armengelder ge; 
noffen, und von der, bey jeder Reviſion Höchfts 
nöthig feyenden, perfünlichen Gegenwart nicht 
befonders diſpenſiret worden, fich diefen Tag, 
in der, einem jeden Armen befimmiten, Zeit, 
bey ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
tinzufinden, auch andere, fo Darauf verwies 
% worden, oder etwas fürzutragen gewillet 
ad, fih zu melden haben. Wegen“ der 
Armen- ;n der Catharinengemeine aber 

wird, ber einfallenden hieſigen Meſſe hal; 
ber, erſt den 16. Febr. die Duartalsrevifion 
angeftellet werden. 

XV, Sremde. 

2) In Braunfihweig. Ä 

Aagufithor, am 20. dief. der Hr. Lieu⸗ 
fenant von König, in Chur⸗Braunſchw. Lüs 
seh. Dienfien. Paſſiret gleich) durch. Fer; 
naer am 21. defl. der Hr. Major von Mar: 
wis, in Königl. Preuſſ. Dienften. Logiret 
in den bicjigen Fuͤrſtl. Commendantenhaufe. 
Und ber Hr. von Schasnitz, aus Sachſen. 
Imgleichen der Hr. von Schmidt, aus 
Zranfen. Logiren im blauen Engel. 

Detritbor, am 20. dief. der Hr. von 
Medelnburg, aus Meflenburg. Logiret im 
Bauen Engel. Und der Hr. non Engelbrecht, 
aus Füneburg. Logıret in der Roſe. Imgleichen 
der Hr. Fähnrich von Hardenberg, in Chur; 
Braunſchw. Luneb. Dienften. Logiret im 


Yen, Eugen. 
b, In Wolfenbüttel. 

ogtbor, am 17. diel. der Ar. Dr 
ae — — 
Sagiret im weiſſen Roſſe. Und am 18. deſſ. 
der Hr. Hofrath Pertſch, aus Helmſtädt. 
Etiret beym Hrn. Secretario Dommes. 


— 


xXvViI. Getaufte. 
Zu St. Martini, am ı. des Bürgers 
und Zimmermanng, Beorg Köhler, Söhnl. 


ob. Eonr. Moritz. Und des Bürgers und 


Brauers, Hru. Joh. Chrph. Laſius, Töcht. 
Marg. Frieder. Imgleichen des Bürgers 
und Weinhändlers, Hrn. Joh. Lud. Bielſeld, 


Söhnl. Joh. Lud. Und am 3. deſſ. des 


Hrn. von Bro, Töcht. Loniſ. Heinr. Fer⸗ 


‚ner am 4. deſſ. des Tagelöhners, Henn. 


Conr. Bührig, Töcht. Jul. Mar. Magd. 
Und am 7. deſſ. des Bürgers, Joh. Chrph. 
Heiler, Söhnl. Joh. Earl Caſten. N 

Zu St. Catharinen, am ı. dief. Joh. 
Heinr. Chrph. Ferner des Bürger! umd 


Lakenmachers, Eorn. Bal. Vaders, Söhnl. 


Lud. Heinr. Mart. Und des Sergeanten, 
Georg Belmann, Söhnl. Aug. Frieder. 
Rud. Imgleichen des Bürgers und Schuh⸗ 
machers, Mſir. Andr. Lohmann, Töcht. 
Hanna Eliſ. Und am 7. deſſ. des Hrn. 
Bereiters bey dem Eollegio Earolino, Joh. 
ac. Löding, Töcht. Soph. Ang. Mar. 

zu St. Andrcae, am 1. bief. des Tar 
gelögners, Heinr. Becker, Tight. Chriſt. 
Heinr. 

Zu St. Magni, am 1. dieſ. des Bür⸗ 
gers und Tagelükners , Joh. Gerh. Be 
rens, Söhnl. Aufl Kein. Und am 4. dei. 
des Schulmeiſters, Conr. Heinr. Frieſe, 
Töcht. Joh. Soph. Chriſt. 

Zu St. Aegidien, am 6. dieſ. des 
Schneidergeſellen, Joh. Chriſt. Lehmann, 
Töcht. Joh. Eliſ. Juſt. 

Zu St. Leonhardi, am s. dieſ. Dor. 

r Ä = 


XxVII. Copulirte. 
Zu St. Martini, am 3. dieſ. der Fou⸗ 


rier, Georg Andr. Kappel, und gfr. Dor. 
Louiſ. Dammeyern. Und der Mousquetier, 


Mart. Neumann, und Igfr. Dor. Emer. 
Clauſen. — 

Zu St. Catharinen, am 5. dief. der 
Sompagniefeldfcherer, Joh. Frieder. . 
! 


m 
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ng, und Jgfr. An. Cath. Schmidten. 
End "der Bürger, Brauer und Tifchler, 
Mir. Aug. Aut. Scheller, und Ir. Au 
Cath. Wichen. 

Zu St. Andrese, am 8, dieſ. der Schuh 
macer, Doftr. Frieder. Bieſter, and Dar. 
Magd. Borfen. 

Zu St. Magni, am 9. dief. der Troms 

ter, Joh. Andr. Asmus, und Joh. Kath. 

emanns. . Ä = 

— michaelis, am 8. dieſ. Andr. 


Lud. Dieterich, aus Deſtedt, und 


8 Luc. Aug. Keslers, aus Heſſen. 
Bey der Sranzöfifhreformirtenge: 
meine, am ı. die. der Bürger und Hands 
ſchuhmacher, Gideon Venoit, und Jafr. 
vn Regerin, ans Berlin. | 
0 XV Begrabene 
Zu St. Martini, am 2. dief. des Blr 
gers und Beckers, Joh. Eour. ur E⸗ 
a An. Magd. Deüllern. Und des Woll 


.Maaß, Th t. Dur. 
agers, Georg Chrph ß/ ” an 


Ehrift. Heiner. Ferner am 4, Dei]. De 
ne ob. ac, Alemann, Söhnl. oh. 
-Yat. Ehrph. Und am 9. deſſ. des Bürgers 
nnd genmeifters So Heinr. Pape, 
Tocht. Chriſt. Eliſ. Imgleichen Joh. Audr. 
Pfeffer, Ehefr. Cath. Müllern. = 
Zu St. Catharinen, am 2. dieſ. des 
eSürgers und Tuchmachers , er. Zacher, 
Eocht. An. Dar. Dor. Und des Hrn. 
mtskammerraths, Freyeuhagen, Sohn, 
Heinr. Lud. Phil. Ferner am 4. deſſ. des 
Viſitatoris, Jar. Sicbenbrod, Epefr. An. 
«lif. Lehnhard. Und — Dor. Willen. 
Imgleichen Job. Heinr. Chryh. Und am 


6. deſſ. Roh. Frieder. Brückner, Witwe, 
Cath. Meincken. Wie auch am 7. deſſ. der 
Bürger uud Nädler, Mft. Juſt Frieder. 

e 


Zum Brüdern, am 2. bief. des Bir, 
ad Meſſerſchmidts, Mſtr. Juſt ob. 
* — So Ehrifl. Marg. de 
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ner am 5. deſſ. bes Uhrmachere, Hrn. Charl. 

Dan. Chappius, Söhnl. Jean Henr. Und 

am 6. deſſ. des Bürgers und Beckers, Heiar. 
ürg. aaoschfang ı Eheir. Dor. Marg. 
ordens. 


Zu St. Andrese, am ı. dieſ. der Bür- 
ger, Sr. Joh. Chriſt. Horf. Und der 
Schneider, Frieder. Boſſo Brand. Ferner 
am 5. deff. An. Dar. Behren, Witwe Elf 
roths. Und am 6. deſſ. ver Zimmergefelle, 
Ehrph. Bölfhe. - | 

3u St. Magni, am 2. dieſ. Andr. 
Brenneke, Töcht. oh. Elif. Card. Und | 
des geroefenen Für. Balimeifters , Hrn. 
Nie. Ebers, Witwe, Eva Diarg. Achilles. 
an am 4. deil. des Bürgers und Honig 

uchenbeckers, Joh. Heinr. Lud. Stevie 

Söhnl. Joh. Heinr. Andr. Und am 6. 
deſſ. An. Chriſt. Imgleichen am ıo. deſſ. 
Andr. Fricke, Eheir. Ilſ. Marg. Kern. 

Zu St. Michaelis, am 7. dieſ. der 
Borkemüller in Eifenbüstel, Frieder. Jar. 
— | ‚ — 

u St. Leonhardi, am 7. bie. e 
Dor. Eath. Heinr. - RS I 

Bey der Deutfchreformirtengemels 

ne, am 7. dieſ. der Coloniſte, Heinr. Karch. 
XIX, Vollzogene Lebenoſtrafen. 

Nach Serenitllimi gnädigſter Urtyel, if 
Marg. Eliſ. W. wegen begangenen Kin—⸗ 
dermords, nachdem fie allen erfinnlichen 
Aufenthalt gemacht, am 13. dief. zu Wal⸗ 
fenried, mit dem Schwerbte vom Leben zum 
Tode gebracht, und mit bewundernerirbie 
ger Sreudigfeit in den Tod gegangen. 

XX. Vermifchte Nachrichten. 
) Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 


‚wird das gewöhnliche Concert, in dem, ge⸗ 


sen den Collegio Earolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Haufe, gehalten werden. 
2) Daß, im 4. Stüde, Seite 72. allhier 


als gefunden angezeigte, Schwein 


dem Eigenthümer wieder engeren: marc. 
e el»: 
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"XXI. Beldcoure,. (dom 23. dief.) 
sogen Srannjhrscigifige 5. Tolr. RE beſſer 


kiue 3 „9 
srdinaire dig - = 87 Sr 
bau - -= 33 4 


Ducaten ſo wichtig - 13 0 
Da fpanifche Gold ih calecter 15 12 
XXII. Wechfelcours, (vom 23. dieſ.) 
Sambarg, in Banco, gegen Braunichw. 5. Ehle 
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dito im Courantgeld 1204 
Dünifhheiftein. 6. K. iu ;. .R. a 
Umferdam in Band -— - 13 


dito in Caſſa 
Senden 5. Thlr. 22. gge. pro R. &terl. 
XXUI. Silberpreis. 
Di Mark fein 123 2 3 Thlr. 
AXIV. Getraydepreis. 
YIn Braunſchweig, (ron 19.bi 21.dieſ.) 
Auf dem altın Stadtmarkt e. 





mg. g. bis mge.Q. 
Bein 3 Dimpte 31.4 - 

Anden vun 26.7 — — 
Gerſten ⸗ ie: — ⸗ — — 
den Ae wien, und a 
u i Thlrimge.bis Thlr. mge 

Wiſpel 33. — - — 
= a 26. — — 26. 18. 
—— — 16. 18. u — F 





4 RER (dom 14. dief.) 
—** —* Q.bis — uge. 


m... j 2 [1 = . ui 
Der - io - - — — 
= a7. u — — 

30, = ud uam 


—— — (vom 17. dief. ) 
= Bear indie = nn — ige 


* 





m U) = = m | 


35 Selmpäbt, (mm — 


Wil. —E bis age. K 
dm - 313-9. -r — — 
5 — - 2113-7 6. — — 
ee 155 — . FR — — 
Erbſen — > -_ x er a 
Haber — — — 6. — — m 
e) In Calvoͤrde, (vom ꝛi. dief) 
on en à Wifpel 3°. Thlr. bis 3 1. Thlr. 
Berfen = 4. es — = 
Haber . = = = 1], m 
f) In Schöningen, (vom 20, Dief.) 
eisen a Dimpte 27.moe. - 2.bie me. 
Rocken 34. = - 
“Serien u Im — 
- Haber. 9 
g) In Köni igslutter, (vom 17, dieſ 
u impte 27. — = 328, 


— 24. — — — 


Gerſten — — 
Sr 12728 
Erden - “* 7 


njen 
h) Au Schöp Denftäbt, vom. 20. 0. dief. ) 
Eat ä a 2 Tblt. a Hpte. 28. mgge. 


5 — 16 — * 
i) gr — (vom 17. ‚di 2 
eisen a Dimpte | 
an pe + A mge. 
Berfen re | %. 2 * 
1) An Ganderobei | 
n Ganders vom 7 dieſ.) 
Veizen a Malter = z Thlr. — 


Rocken — 
Gerſten * — - 1 8. — 
—— 1. = 24. — 

ocherbſen A Himpe - 30. — 


D an a (vom 18. Se ) 
eisen à Himpte m is ma. 


Gerſten 14. — — — 
dr — Ze N 
rbfen = 

m) zn Stadtoldendorß —* 1. vie 
Weisen 





| 


 Weijen &? Bifr- 33. Thlr. bis 34. * 
V. Holzpreis. 
In Slanfenburg. 
Thir. mge. bie Thit. ge 
I. Malter Ein 1.9. -— 
b) In Helmſtaͤdt, we 17. dief.) 
1. Kart Marktf. Büch. .. ern 12. 
1.- Eichen 224. -— 30 
1. = Bücenflufen - 30. 1. — 
- Eichenfiufen - 17. 30. 


1, Klaft. Buchen A 120. 


1. Schod Kolwaſen 
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Beisen a pm 34. mge. bis — ge. uge . bismgr. 2. 
Noden Ä 24 — — — Das. Dindpeig We 1.2. 4 - 

Seren . J. m mu — Mr. 2 2 3. 
Hader - -_ ” . — — — — oo. 1... . 3. 2. 2. - 


Erbſen 
Boloheld⸗ om‘. ‚bi 18. dieſ.) 


) In Schöningen, (vom 20. dief; ) 
2 than Büchen 1. 4. 
> ee Eichen - 30 
Waſen - 24 
3) In Bönigelutter, (vom 17. dieſ.) 


om [7 = mn (EE 


©t. 6. Zußlang 2. 7 - 3 
s. Marktfuder - - 4 
®) oh — wem 20. ef 
1. Klaft.: Bücen 1 
1. Dearkfuder 


3. 
er ug A — 
I. 27. =. TI. 308 


In Bandersheim, (vom 17. = ) 


uder trocken Biber n 2 — — 

uder grän_u.trodene.. — -— — 

:- „Karre voltroden - - 18. -— 10, 
XxXVI. Salspreis. 

Ein Him 13. mie 


Pravur. Sleifehtara 
-3) “In Braunfchweig. Siehe das Stüd 
vom Mirewod, 


by In Wolfenbüttel. Siehe eben daſelbſt. 
‚*) In Blankenburg, (vom 17. dief.) » 


1. — N 


Das B. Minofleich 2 


-— Kubjieiich) 1. J. — — 
-Kalbfleiſch Le. — 
— Hammelfleiſch 1. F.-— — 
Schweineflerih ne 


4) In Heimſtaͤdt, wom 17. dieſ) 


Kalhfleiſch 


Echweinefleiſch 


4. 
In —— (vom 17. bie) 


— —2 


- —NMr.4. 
m - Katbfeifh, Mr. 5 
 - = Hanmeteid 1. : 


eanenel Ir. * 2 
2. 
e) In Caloörder (dom a1. "dief ) 
Dis. ‚Rindfleifh 1. 2 
. + ·— 


= 
. 
‚ 


— Schweinefleiſch | 
f) In Schöningen, vom 20, dief 
Das: —— | 
* Kalbfleiſch 
ESchweinefleiſch 
ge). In Rönigslutter, toi % dieſ.) 
Das . Kalbfleiſch 1. 


. - e 


“- . 


2. m mm \ 


— 


h) In Schöppenftädt, Bon 20: X ). 
Das B. Rindfleiſch 1. 
Ein Infier 2. Thlr. ae 2. Splr. 3 — 
- Kalbfleifch ur —- 
-Schweinc⸗u. Hamelfl. 2. 2.- — 
i) In Seeſen, (vom 17. dieſ.) 
DaB. Rindfleiſch 
Kalbfleiſch 1. 
Kopf und Süfe =. 
Kaldaune . _ 
©rlünge 
Schweineffeiſch 
- Roth: und Knapwurſt 2 —⸗ — 
Mettwurſt 


2. — u 
-.— 
4.0 — 
2 un — 
— 


— 


Das . Rind⸗ u.S ——— 
Kalbfleiſch 6.- 1. 545. 
- fr. Blut⸗ un Knapw. — u 


- frifhe Mettwurſt 3. 
I In nen (vom 18. dief,) ) 
ln Rindfleiſch 1. 6.- 2. 
20 — - IL 


8. 4.— 


HhIn 


— 


⸗ 


Be (vom To, dief) = 
Here Sch. — 15. 


En. 1 mein Tr 


Ir —— GStuͤck. Januarius. Ye, 


m) ——— — 1. dieſ) 

DR. Rindfleiſch * * X 2. 
- Kubın. Seat 1. a — 
elfleiſch — — — 


weinefleiſch 

9 JnOorefelde, (dom A 16. dief. ) 
Das E. Rindflei 2. un 
- Kalbın, Hafnel eifch 1.6.- — 
- Schmweinc« 2.2.0 u 
XXVIII. Brodttaxa. 

1) an N run er, (im Sannar.) 
Scheffel Weizengilt 8.Thlr.aa. nige. 
* —— Hoden 7. Thlr. 8. mg£. 
ein Weisbr. für 2 Ke 5. Loth r. Qu. 
ockenbrodt für ı.mge. 1. 8. 3. Loth 34 
sta für 2 — 2. 17. 3; 
ein Rockenbrodt für. — 3. 26. 24 


Mi 


| | u 


ein Rockenbrodt für. — 4. 2. 3% 
b R weltonpättel, (im u... 

Erd. Semme — 16 — 

En 2.- Kuchen — 10, 3 

Eis ». 9. Brodt, r Hat = 11. — 

u = = = — 32 — 

+9: . 2. — 

& 4 "gemein Drodt 14, 8 

=}, Mor. — 1. 17. Pr 

—X Bo 

gemein Bro 4. 1. — 

- — ſo grob - 29. 2 

ls — 

— 

17. — 


- 1. 
ei * — 
7.3 

Inel. det von den Becern angelobeter. 168. 
e) In —— (vom, 17. dieſ.) 
Ein a, ‚g- Semm 9. 15 
En 3.klar —ã — 19. HE 
— g. Mar Rockenbrodt u 6 37 
* 13. 334 


3.3 Dhnttadenkne m 
ei 


. 
R 
| [2 
« 





3.- +1 emmel — 10. 
-4.- Far Rockenbredt — 18. 
» L.mMIR. klarRockenbr. 1. 4 


A) 55 ibdrde, (vom 21. "pe ) 


= 2 —— 3. 286. 
te, s. 237 

Klar Weienbr r fürs. K. — 128 
- - 1m. — 21% 
— = : _ 1. 194 
—R 2. 13; 

Site Beiienb r. ira "8. — 9. 
-4- — 190. 

- - Tür 1. mge. 1. 6. 
= - z 12% 
19. 


142 


E. Lotbos 


Ein 4 g. gemein Kodak _ 4 = 
.16. 


Vieget eine Weisenfenel — 

Ein 3.9. ER, — — —4 
> Bar‘. Dr. für 3. K. — 14. 
———— a — 


20. 
= ; — 42 — 
— m 6. 1 

f) In Schoͤningen ‚Som 20, 0. dief. ) 

PEN eine F —* 11. 
; u — 10, 

Kar Rodeadr. „i 48. — 15. 
— 2 |, 1 2. 


au ar, — 


6. 
g) Sn Königelutter, (vom 17. Diet. ) 
Eine weiffe Riege a 4. K⸗ — 19. 
Dällmfemmel 2.9. — 13. 
Eine 4. 2. Fichte — 15. 
Ein Zwieback 2.9. — — 
Ein 3. mge. Brodt 


h) In oppenſtadt, (vom = Dee. a; 


Ein Mar Rockenbr. fürs. 2. — 19. 
= — 1. mar. 1. 6 
— — 2 2. 12% 


— 3. 19. 
Omdinair · + 8. wvrodt — 30. 


= me. -— 1. 29% 


i) An Seefen, (vom * die) 


Eine klare 1. 2. Sem̃. wiegt — 3. 


EinflarRodendr.fürı.mge. 1. 1. 
- gi = -  - L 12. 


In} 


| 1 
N 


* 
* 


I.“ 
® 








x 
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| 8: Loth Du. 

Ein gem. Rockenbr. füra.mge. 2. 2. — 
0 nn 4 + 

k) In Gandersheim, (vem 17. dief.) 


— — - 1. mge. 
Gem. Rockenbr. für 1. mge. 


Eine 1. K. Semmel wiegt — 3. 3. 
‚= 2. % .- = — u 5. 3. 
— 4 * —— * — 11. — 

Ein klar Rockeubr. für 2.9. — 9 — 

— — * .— — 18. — 
1. 4. — 
1. 16. — 
3. — 


vum == m 3. = 4. 16. i 
h In Holzminden, (vom 18. dief.) 


Eine Bares. 2.Semml — 5. 3. 
a re a 3. —* = — 8. 25 
Ein Har Rodendr.fürz.Q. — 9. 3 
um = = — 6. — — 29. I, 
Ein Hausm. brodt für .mge. 1. 22. — 
i x = 2. — 3. 12. I; 
— — 3. — Se 23, * 2. 

m) In Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ.) 

Eine 2. K. Semmel — 6. — 
= 3.- — * — 9. — 
Ein Hari. Brodt für .9.— 11. — 
— — — i. mqe. I. 12. — 
Ein Hausm. brodt für 1.mge. 1. 28. 33 

= arme · 3. 25.. 2. 
— 2 3. 5. 22. 1% 

a) InVorsfelde, (vom s-. bis ı5. dief.) 
Eine 4.9. Semme — 131 — 
Ein 2. - Zwieback — 55 — 
Eine 2. - Büllenluffe — 14 — 
Ein 2. gge. Rockenbrvdt 5. 16. — 
> XXIX. Biertara. 

2) In Blankenburg, (vom ı7. die) 
3 Stübehen Breyhan gilt 1. mge. 2. K. 
4 - braun Bier - 1. 1.— 
b) “In Calvoͤrde, (vom ar. dieſ). 

1, Duart. Brandend. Maas - mge. 6.9. 


2 ER NCH 18. dief.) 8 

FaßBreyh.ohne Acciſeꝛ. Thlr.22. 090.42. 
1.Stüb. mit der Acciſe 2. — 
12. Quartier J * u 5» —* 
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d) In Stadtoldendorf, (nem r: dieſ) 
35. Breyh. ohne Acciſ. ,Thlr.ıg.mge. - S. 
1. Stübchen mit der Acciſe 2. 4.- 

e) Gandersheim, (vom 17. dieſ. 
3-8. Dier, ohne Acciſe 2. Thir. 18. mge.- K. 
1. Stübch mit der Acc. - 2. 24. - 
1. Quartier Te | rg. 

XXX. Brandweintaga. 2 

a) “In Calvoͤrde, (vom 21. dief.) 

1. Quartier biefiges Maas 3. mge. 4. K. 

») In Holzminden, (vom 18. dieſ.) 

1. Stübchen, mit der Acciſe 23. mge. —K. 
1. Quartier - 7.— 
ec) In Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ.) 
1. Stuͤbchen, mit der Accife 22. mäe.- R. 

e) Gandersheim, (vom 17. dief.) 
3.$5aß mit der Acciſe 27. Thlr. 18. mge. 
1. Quartier — .-.:.6- 

XXXI. Torfpreis. ' 


Aus den Magazinen. 
3) In Braunfchweig. 
ı) Am. Walle. 


excluf, 6. mge. Fuhrlohn. 
1. $uder ju 1000. St. Sirmge. 2% 
gebag. 1.Clafe 3. — - 
inzelnioo St. -— 12. = 
1. — —  gebag. ateElafie 2. 18. — 
Einzeln 100. St. 9 - 
1. Fuder zu 9. Zuber, geſtoch. 1. 31. 4 
ı. Zuber - 7.4 
3) Auf dem Ziegelhefe. 
1. Suder zu 9. Zuber 1. 31. 4 
“1. Zuber einzeln 27. 4 
by) In Wolfenbüttel, 
1. Fuder zu 9. Zuber 1. 27. - 
1. Zuber -.- 7. — 
c) In Helwmſtaͤdt. 
1. Fuder zu 8 Zuber 1. 24. - 
1. Zuber - 7% 
d) “In Königslutter. 
1. Suder zu 8. Zube . — — 
N e 9 - 


— “* 


1. Zuber 2 


— N 


e 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
| Dero gnadigften Specialbefehl. 


ee Ir 
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Mitwochens den 28ſten Januarius. 


Eefimmung dee Orts, wo die Schlacht zwifchen der Faiferli 
* — Armee 16026. vor dem Barenbeige der 
efert ift. | 





wifchen Gitter und Kutter ifi ein 
Wald erſichtlich, melcher über eine 

halbe Meile in die Breite hält. 
Zwiſchen der Ziegelhütte und dem 
Ansgange der Heerftraffe gegen Lutter, iſt zur 


Rechten ein erhabener Hügel, 100 vordem nach 


einige Reſte eines alten Schlofjes vorhanden 
maren. Dawenberg iſt derdtame des Huilgels. 
Diderich von Walmeden oder Wal 
moden erbanete dafelbft ein Schloß, mel: 
ches daher die Pauenburg zubenannt 
ward. ſelbſt nannte fih daher Dide: 
ih von Pawenberg Diefe Erzehlung 
erhudet fih auf ein altes Hausbuch ber 


schw. Herren von Walmoden, in Walm. 
Datei Dach ift Schon im vierzehenten 


giabehunbet groſſentheils gefchrieben, und 


egreift font auffer dem viele merkwürdige 
Begebenheiten, welche durch die Zeugniſſe 
anderer alten Schriftfieller zur Slaubmwürs 
digkeit erhoben find. Das Dorf und der’ 
Fürftl. Amtſitz, CLutter, follte daher genen, 
net werden Kutter vor dem Bavenberge. 


Aber man bat feit zwey hundert Jahren 


ſchon einen Barenberg daraus gemacht, 
und endlid gar den Wald bey Nauen 
dadurch verfiehen wollen. Ohnweit Eutter 
ift Die groffe Schlacht von ben Kaiſerlichen 
M - wider 





7 
wider den König, Chriftian, von Dännes 
mark, dur den berühmten Kriegshelben, 
Tilly, befochten, und Darauf ganz Htieders 
‚fachfen von den Faijerlihen Heeren befegt 
worden. Als ih mid) 1749. in Kangels: 
beim einige Stunden aufhielt und auffer 
- Arbeit war, bemühete ich mich, von dem 


eigentlihen Wahlplage des gedachten Tref⸗ 


fens eine gewiſſe Nachricht einzuzichen. 

Dir Schlacht, fagte der Herr Prediger, 
Ahrens, ift zwifchen dem eingegangeuen 
Dorfe Dolgen und der Intterfchen Heer; 
firaffe, mo dieſe von Hahauſen her, aus 
dem Walde hervorgeht, und fid) auf Lut⸗ 
ter fortsicht, vorgefallen. Vor dem Wal 


de find noch vor kurzem viele Menſchenkno⸗ 


hen zum :Borfchein gekommen, anf demjer 
nigen Ackerdiſtricte, welcher fonft denen von 
Dolgen gehöret hat. gr 
Wo Dolaen zwiſchen Sangelsheim und 
Lutter am Fuſſe des Harzwaldes belegen ger 
weſen, dafſelbſt iſt annoch der Kirchhof und 
deſſen Reſte übrig. - Die Herren von Dol: 
en find im ı sten Jahrhundert ausgeſtor⸗ 
en. Die Herren von Oberg haben Die 
ARecker des alten adelichen Gutes inne. Die 


Einwohner in Langelsheim ziehen den Ge⸗ 


nuß der Hecker, gegen einen gewiffen jähr: 
lichen Zins, welchen fie den Herren von 
Oberg lieſern, von denen fie, ein jeder ats 

einmal, fterichn s sder vielmehr 


Ser 
eierbriefe nehmen. 
J. CH. 


Aufgabe. _ 
Was hat es für. Grund, daß die Schiffe, 
. wenn fie fid) unterweges ſalutiren, ſolches 
"allemal nad) ungerader Zahl thun? 
I, Academica. 
MNachdem der vorige Decanus der philofos 
BE Sacultät, zu Helmſtädt, Hr. Prof. 
oh. Bened. Carpzov, im Det. des abge⸗ 
wichenen Jahres, zum Prof. theol. ordin, 
guädigft befiellet, und bald darauf in Fa- 
eultatcın Theol. introduciret worden; in 
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ſolchem Falle: aber die Statuten und bie 


- HDbfervanz; der Phil. Fac. erfovern, daf der 


Decanus fein Amt nieder lege: So hat der 
Hr. D. und Prof. Carpzov, das philofos 
phiſche Decanat den 19. Nov, vor. Jahres, 
an den Ex-Decanum, Hrn. D. Franz Dos 
minicus Haͤberlin, abgetreten. 
II Was zu verkaufen. 
In ERraunſchweig —. " 
ı) Sin der Schröoerfchen Buchhandlung, 
im Hutfiltern, find gu haben: 1) Conſeils 
# une Amie, par Madame de P***, g 750, 
6. moe. 3) Tribunal de l’amour, ou les 
caufes celebres de Cythere„ par Mfr. le 
Chevalier de la B***, II. Partis 8. 750, 
12. mge. 3) le Barbet Mignon, on le 
chien turc par Mr. de Mugetto. Il, Parties, 
8. 749. 30. ME. 4) Edmenit, ou le pais 
des idées, 8. 750. 7. mqꝗe. 4. Q. 5) Les 
confefhons d’un Fat par Mr, le Chevalier de 
la b***, 8. 750. 12. mge. 6) Hiftoire du 
Parlement d’Angleterre par Mr. U Abbi Raye 
nal, 8, Londres 748. 30. mꝗe. 7) Hifloire 
de U Academie royale des. Sciences & belles 
lettres Aunde 1747. avec des fig. 4. Berlin, 
749. 3. Thlr. 8) Penfees morales par Mr. 
le Baron de Holberg. 11. tomes 8. Coppen- 
hague. 749. 1. Thlr. 12. mde. 9) Pictio- 
naire des proverbes —— & des Façous 
de parler eomiques, burlesques & familie 
res avec l'explication, & les etymologies le 
plus averees. 8.750. 24. mge. 10) Cor» 
fderations fur le genie & les moeurs de ce 
fiacle. 8. Fıf. 750. 12. Mge. 11) 12) le 
‚marchand de Londres „ ou l’hittoire de 
George Barnwell, tragedie bourgeoile, 8. 
6. me. 13) Ouvrage de penclope ou 
_Maccbiavel en medicine, par Aletl,eius De- 
metrius, Ill. tomes 12. Geneve. 719, 2. 
Thlr. 6. mnge. 14) Miſcellanee italiene, 
eonfiftente in diverfe fcelte e curiofitllime 
materie raccolte da G. M. Cramero. g. Göt- 
tinga. 749. 30. mge. 15) Neues genealo⸗ 
giſch⸗ſchematiſches Reichs⸗und Staats⸗ 
Hand⸗ 
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andbuch, für das Jahr 1750. 8. Frft. 
m 18. mög. 16) Des Hrn. von Loen 


moraliihe Schriften. 8. 18. mge. ı7) 
G.) Sammler Kleiner 
Schriften von wihhtigen Wahrpeiten, aus 
Dem gefamten Reiche, ver Wiſſenſchaft. 8. 
Jene 750.7, Möf. 4. 9. 18) de Gorter 
(1.) Medicine compendium, Il, Partes, 4. 
Frf. 749. ı. Thlr. 18. mge. ı9) Poiy: 
Ans und Sertus ul. Frontins Kriegs: 
ränfe.der beruͤhmteſten Feldherren und eini⸗ 
ger Heldinnen. 8. Leipzig 750. 24. mge. 
20) Carmina latina reccutiorum Germano- 
rum fele&iora ex recenſione I, T Renickit. 
$. Helmft. 749. 30. mge. 21) Ioannis 
$ecundi opera onmnia, ı2. Paris 749. 24. 
mög. 22) Hudemanns (L. Sr.) Heldenge 
dichte: der großmüthige Friederich III. Kö⸗ 
nig gu Dännemarf. 3. Altona 750. 12. mge. 
33) Sammlung neuer anserlelener St 

aus Popens, Eachards, Neutons und ans 


ver Echriften Üüberfegt von L. A. V. Gott⸗ 


fühebin. 8. Leipzig 749. ı5. mge. 24) 
5 5 Peine Sinderkibet mit 

| nebſt einer Lebensbeſchreibung D. 
MR. Luthers. 8. Leipg. 749. 21. mge. 25) 
Irrthuͤmer und feltfame Einfälle der 
Maler in Abbildung der Leidens und 
Elerbensgeſchichte JEſu Ehrifli. 8: 3. mge. 
26) Säfehers, Anleitung zur Fortification, 
ol. 2. en Be — 4 
B.) auefährli eipreibung De ineſi⸗ 
Reichs und der groſſen Tartarey, nebſt 


ä 3 DBeichreibung des japanifchen 
Se mit Kupfern, 4. Theile, 4. Roſtock. 


1750. ı5. Thir. 18. mge. 

3) Ein Hopfengarte, fo 13. Morgen und 
z Schwade Sras hält, in: Lehndorf, 
deſſelbigen gleichen cin, an der Nenenftadts 


maſch, gegen den © —— bel. Kü⸗ 


eyden wird 


chengarte iſt zu verkaufen. Bon 


der: Makler, Hr. Eimbke, mehrere Nach⸗ 
icht geben. — — 
Det werfiorbenen Joh. Meint. Bran⸗ 


EI — er 3 


8. Stu. Yansarius. 1750. 


braunen 
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des, vor dem Steinthore bei. Garte, wo 
rauf ein Luſthaus mit einem groſſen — 
wie auch Stube und Kammer, Küche un 
Keller, nebſt einem Stalle und Shrunnen 
beſindlich, iſt zu verfauien. Mer dazu. Be 
lieben hat, derſelbe kann ſich bey dem hiefi⸗ 
gen Untergerichte anfinden. 
b; In Wolfenbüttel. : | 
4) Es find dafelbft in dem fo genannten 


che, Mediciniſche, Chirurgiſche und Hiftoris 
(de Bücher, von Chr. Wolf, Börhave, Ber⸗ 
ger, Zeichmeyer, Heifter, Lummius, Gerike, 
Schulze, ee Hoffmann und andern 
Autoribus, —F ſt 8. gef — Fa 
gie. zu verlaufen, und Fünnen diefelbige 
Dafelbft angejehen werben. _ 
ll. Was su vermieten. 

2) In Braunfchweig. N 

ı) Es find allpier in dem Sadffcharen 5. 
Scharrnlede zu vermieten oder zu verkaufen, 
Wem folche zu mieten oder gu kaufen go 
fällig, derſelbe wolle fich bey Sonr.- Erußl 


’ 


deshalb .anfinden , und weitere Rachriche 


— — Hr. Apffel 

2) Der theker, Hr. Apffel, iſt ge 
willet, ſein, vor dem Nuguflehore, 6 ; dee 
Hrn. Hoſrath von Schraders Haufe jur Hands: 


lung bequem bei. Haus, sufünftige Dftern se: 
vermieten. Wer dazu uf en 


| und Delichen bat, 
Re Tat Ah bey‘ dem Eigenthümer 
melden. 
b) ne gr Yo i 
-3 er verwitweten Fr. 0 
in Wolfenbüttel, find 2. Stuben und — 
mern, imgleichen noch eine Kammer a part, 
ein Saal und ein Helsboden, zu vermieten. 
a. Belieben hat, kann fi) bey ihr 
anfinden. — ae 
" IV. Was verpfändet. 


Den dem Meagifirate, in Schöningen, - 


bat am 17. dieſ. ul. K. Witwe, gegen 
ein aufgeliehenes Kapital 3 15. Thlr, ihr 
dafelbft bel. Haus verpfändet, und ift bie 


irſche, 101. Stück Mathemats 








151 | 
gerictlidje' Eonfrmatien darüber ertheilet 


‚worden. _ \ 2 
— V. Was geſtolen. 
Vor einiger Zeit find der Fr. Hofräthinn 
.& Bun: allhier, aus einem, in ihrem 
Schranke en Geldbeutel, worinn 
290. Thlr. befindlih geweſen, 190. Thlr. 
an 4. gäe. Stücken, imgleihen 24. Thlr. 
an feinen Harzdritteln, entwendet worden. 
ESoltte nun jemand von diefer Entwendun 
Machricht geben, oder davon etwas entdel; 
‘. Ten können ,; demfeilben wird , nebft Ders 
ſchweigung feines Namens , eine Erfennt 
lichkeit von 10. Thlr. hierdurch verſprochen. 
VL Was gefunden. 
. Ym s. dief. iſt bey jemanden, in deflen 
Wohnftube allhier , eine neue Muffe gefun: 
den worden; man hat aber, aller Bemü- 
bung‘ ungeachtet, den Eigenthümer noch 
nicht erfahren koͤnnen. Sollte ſich nun je 
mand Dazu. hinlänglich ITegitimiren: So 
"Tann derfelbe von dem Mäkler, Hrn. Eimb: 
fen , die Auslieferung erhalten. 
VII. Gelder, fo auszuleihen. 
Henn jemand ein Kapital von 700. Thlr. 
anf eine je gerichtlihe Hypothek, gegen 
landubliche jährliche Intereſſe, zu Dans 
men belieben folkte; der wolle fi 
dem Hrn. Kanzleyfiſcal, Dommer , in 
Wolfenbüttel ,„ melden, allwo hinläng⸗ 
liche Nachricht einzuziehen. 
Vill. Urtheile und Beſcheide in aus⸗ 
wärtigen Proceeſachen. 


2) Bey Sürfil Hofgerichte, in Wol⸗ 
ffenbuͤttel. — 


Am 19. dieſ. ne 
iſt das erdinaire Hoſgerichte nach Antoni 
eröffnet, und 


am 24. ot 
eben daffelbe wieder solo en, in answärtis 
gen Sachen aber find publiciret worden: 
Urthel. = 
1) In Sachen Wiſſels, conera Kalverlah, 
in pundto eines Meyerhofes; den 
Legitimationspunct zu berichtigen. 
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Beſcheide. 
2) In Sachen Bothmers, contra Lunſen, 
in puncto gewiſſer Länderey; di- 
lat. conceſſa. 
3) — Schraders, contra Rezzani, in pun- 
fo debiti; remiſſ. act. erkannt. 
4) — Sickte, contra Luedeken, in pundo 
preftand. fol mit Public. einer Ur 
Ver thel in proxima verfahren werden, 
5) — Dorflads, contra Walbeck, in pum. 
Asdo der Meyerzinfe; dil. couceſſa. 
O — des König. Schwed. und Heſſen⸗ 
Caſſelſchen Hrn. Kammeradvor, 
Heppen, contra den Hrn. Lient. 
Boden, in pundo fidejuff, dilat, 
once. 000 
7) — Partmannd , contra Rezzani, in 
| pundo debiti; ad replicandum, 
3) — Häfelers, contra die Prov, Desfalten 
Eony. in Braunſchw. in punde 
debiti; ad excipiendium. — 
9) — Lochtums, contra die Fürfik Kar 
mer, in pundo der Hut; Zei 
| genverhör erkannt. e 
b) Bey biefigem Magiftrate. _ 
Deer. publ. am 23. dieſ. 
10) In Sachen Dieftelers , contra Krull; 
in pundto commodat. | u 
11) — Dieftelers, contra Krull; in punde 
hered, yerit. 


IX, Gerichtlich confirmirte Kherif . 
tungen. | " 
2) Bey dem Sürftl. Amte Neuhaus. 
Am 9. di 


9. diel. 
ı) Zwifhen dem Mousquetier von des 
Hrn. Hauptmann, 
Joh Behre, und Cath. Soph. Hafen, a 


raffhor — 
204 hborft Joh 

2) — dem Brinkſitzer in Graſhorſt, Joh. 
Mad. Behmer, und Kath. Soph. Wiefings 
aus Wahrſtedt. 


by Bey den Sürftl. Amte Langeloheim. 


21. Dec. 1749. 
| 3) Zwi⸗ 


töter . er 


L. 


“ 
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MZwiſchen dem Einwohner und’ Köhler 
in Wolfshagen, Heine. Andr. Pohl, und 
An Ure, dajelbfl. j | 

X. Gerichtlich publicirte Teftamente. 
Bey hiefigem Wiagiftrate. a 
Am 23. dief. 


1) Der verfiorbenen Era Marg. Achilles, 


Nie. Ebers, Witwe, Teſtament, und 
2) der verſtorbenen Libien Elif. Düne 

mann? , Documeutum donatiunis mortis 

caufa, . — 

X. Avancements, Begnadigungen, 

Verſetzungen, u. d.g. 
.Als Serenilimus Ders Hofprediger und 
Irobſt, Hrn. D. Jeruſalem, die erledigte 


Abtey zu Marienthal, gnädigſt verliehen 


haben: So iſt am 20. Dec. vorigen Jahrs, 
das Behötige desſalls in Fürſtl. Kloſter⸗ 
tafpefiube ausgeſertiget worden. 
XII. Sildefschen. 
m wolfenbüttel. 
Die Schneivergilde dafelbft , bat am 
22. dief. in ihrem neuen Sildchanfe, zum 
erienmale das Weihnachtsquartal gehal⸗ 


*Y) Def. Yeinefe, feinen Vutſchen Jap 
) ir. Peineke, feinen Burſchen, Joh. 
Val. Schupe, aus A von Ds 
fm 1749. bis dahin ı752. ferner 

2) Defir. Sermer, feinen Burichen, ob. 
Griſt. Sifcher , aus Wolfenbüttel , von 
Bepnacten 1749. bis dahin ı752.nnd 

3) Mflr. Helmerfen, feinen Burſchen, 
rg. Eonr. Junken, aus Wolfenbüttel, 
von Mich. 1749. Dis dahin 1752. einfchreis 
ben laffen ; imgleichen hat — 
4 .Sidicum, ſeinen geweſenen 
Burſchen, Joh. Heinr. Kobe, aus Wol⸗ 
ſeubuttel, los geſprochen. 
| XxIII. Armenſachen. 

Kunftigen Montag über 14. Tage, als 
den 16. Febr. wird von dem. snädigft 
wrordneten Directsre der hieſigen Armen⸗ 
falten, Hrn. Hoſrath Burghoff, und 
den Hru. Repraeſentanten der Catha⸗ 


rinengemeine, des Morgens um 9, 


8. Stuͤck. Januarius. 1750. 


"da denn Diejenigen | 


- — dm 
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uhr, im groffen Waiſenhauſe hieſelbſt, 
am gewöhnlichen Orte, Die Quartalsreviſion, 
Des Armenweſens halber, gehalten werden; - 
weiche in diefer 
&cmeine wohnen, zeithers Armengelder ger 
noffen, und von der, bey jeder Reviſion höchfls 
möthig ſeyenden; perfönlicyen Gegenwart nicht 
befonders diſpenſiret worden, ſich dieſen Tag, 
in der, einem jeden Armen beffimmien, Zeit, 
bey dhnfehlbarem Merlufte der Armengelder, 
einzufinden, auch andere, fo Daranf verwie⸗ 
% worden, oder etwas fürgutragen gewillet 
nd, fich zu melden haben. . 
AVIVv. Sremde. 
In Braunſchweig. | 
Auguſtthor, am 23. dief. der Ar. Com⸗ 
miffionsratyp Bode , ans Wernigerode, 
Logiret im Wildenmanne. Und am 24. deſſ. 
der Hr. Hauptmann Carlosky, in Kayferl. 
Dienfien. Eogiret in der Note. Imglei⸗ 
den der Hr. Kammerratd Kramer, aus 
Blankenburg. Und der Hr. Geheimejufligs _ 
rath von Cramm, ans Blankenburg. - 
DPetritbor, am 23. die. der Dr. Amts 
mann Sreyenhagen, nebft den Hrn. Fähnrich 
Srevenhagen, in Hefliihen Dienften. Lo⸗ 
giren in des verftorbenen Hrn. Amtskam⸗ 
merrath Freyenhagen Haufe. 
wendenthor, am 23. dief._ ber Hr. 
Hauptmann Hanftein, in Königl. Däniſchen 


. Dienften. 


wilhelmithor, am 24. did. der Ar. 
Hauptmann von Waldhanfen, in Ehuts 
Braunſchw. Lüneb. Dienften. Logiret bey 
dem Hrn. Obriften von Weihen. | 

XV, — fo Dienſte ſuchen 
Es wird hiedurch nachrichtlich gemeldet 
und befannt gemacht, mie, daß cin wohler⸗ 
fahrner und vechtaclernter Kunſtgärtner eine 
ute Särtnerbedienung fuchet. Er bat ſich in 
Ki eriernten Gaͤrtnerkunſt wohl geübet, 
o daß er mit, Anlegung , fo wol Luſt⸗ 
als auch Küchengärten, imgleichen mit ber 
Orangerie und indiauifhen Gewachſen, auch 
3 | Eriie⸗ 
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Ersiehung und Befchneidung der Obſt⸗ und 
Eipallierbäume gut umzugehen weis, fid 
auch Hin und wieder an verſchiedenen hoben 
und vornehmen Höfen und in dafigen Luſtgar⸗ 
ten aufgehalten und allda gedienet, und 
dahero ſich auf vielfältigen dDteifen, wegen 
feiner erlernten Gaͤrtnerkunſt, ſehr wohl 
verſuchet, mie ſolches ſeine guten Atteſtata 
zeigen und ausweiſen werden. Sollten nun 
einige hohe und vornehme von Adel, auch 
andere dergleichen Gartenliebhaber zu ihm 
Belieben tragen, und denſelben in Dero 
Dienſte verlangen und benöthiget ſeyn: So 
bittet derſelbe, ßch ohnſchwer zu bemühen, 
und ihn allhier bey dem Fürſtl. Hoſgärtner, 
Hrn. Döttger , auf dem Grauenhofgarten zu 
eriragen. 
- XVI. Geldcours. (vom 27. die) 
Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. Stücke, find beffer 


feine 2 ar u}: 
ordinaire dito - -. 8 83 
Louis blanc — - 33.4 


Ducaten, fo wichtig - 14 2 
Das ſpaniſche Gold if ſchlechter 153 13 

xvil. Wechfelcours. (vom 27. dieſ). 
Hamburg, in Bauco, sem Braunſchw. 5. Thlr. 


Stuͤcke 2% 1414 
dito in Sourantgd. - 1204 
Dänuhholftein. 6. 8. zu 5. ß. 120 
Amſterdam in Banco * 1414 


dito ın Caſſa - ‚13$ 
Londen s. Thlr. 20. gge. pro FB. Sterl. 
XVII. Silberpreis. Ex 
Die Mark fein | 124 & 2 Tplr, 
XIX. Getraydepreis. Ä 
a) InBraunfchweig, (vom 22. bis 24. dief.) 
‚Auf dem alten Stadtmarkte. 


moe.Q. bis mge.Q. 
, Weizen aHimpte Bi 2 ige % 
ei m 2... u 
Gerſten J ee 
. Babr ° - — — 


1232. 4. - 
Auf den Aegidien— und Dagenmaerkten, 


“se & 
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| Thlr. mae. bis Thlr. mae. 
Weisen à Wiſp. Rx = ——— 
Rn. - 26. — — 316 ı% 
Gerſten - 16, 


Haber * 1. 18. — — 
b) Zn Wolfenbuͤttel, (vom 14. dieſ.) 


mgęe. H. bis mge. K. 
Fe a Himpte —— -. BR. 
Hoden . - 25. — — 
Gerſte— 15. — un 
Haber 10.— u. 
Erbſen — 27. u. 


Linſen 30. - 
XX. Victualienpreis. ge 
In Braunſchweig, (auf dem Padhaufe 





vom 19. big 24. an Ä 
| bir mge. bis Thlr mar; 
Sein Weizenmehl 28. 3. x =r nat. 
ittel - 4 ‚3, 18. — 2— — 
Hirſegrütze 24. — ng. 
Buchmweisengrüge. A. 3. 27. 2— 
Feine Perlegraupen K.5. — - 10, — 
Gerſtengraupen à T. 2. 13. - 4. — 
Voigtländ. Kaſe AR. — -'4. — 


Hojenbutter 2 24 & für ı. Thlr. 
. Sal 5 
Ein Himpte — 


12,mge . 
xXXII. Steifchtare. | 
2) In — | 
im Monat “Januar. 
Das. Rindfleiſch des beiten, mge.. 


oder Wr. 1. 2. 


Dogenundderdidenfibbe 2. 


- dom Halſe 2. * 
Das. Rindfleiſch, Nr. 2. 2. 2. 
der ſchlechten Stücke 2. — 
- vom Halſe I. 6 
Das E. Rindfleich Ar... - un 6 
— der ſchlechten Stüde 1. 4 

- vom Halſe Ä I. :, 
Das 68. Rindfleifh, Nr. 4. 1. 4 
2. 


- der ſchlechten Stücke 1. 


[= 
m 
n 


— — 16. 1%. 


N ee we et 
= „ * 
a} 


In 4 
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Das. vom Halſe mge KR. —— 
Eine Dohienzunge Nr. 1. :. ——— unt. 30.8. gew. iR. ». N 
o geringer, oder... 7. — a ‚und Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 6. 
MN. 57 Da un 9. — 
= : 7— - % — : r.2.= ® f) 
— zu dem Rind⸗ 2 D - Rn - . £ 
flei He, Nr. 1: gehörig 4. — a6 Gelunge, zu Nr. i. geh. 2. 4 
6, zu -., - 3. 4. Dergleichen, zu Nr. .=- x 2. 
Das ee . ° EineKaldaune — ae 
ST EN Iren Dr 
- dergleichen, uRT.3. U. - — ? - Du= 
Ein alter, zu Nr.1. u. F— — — b) In Wolfenbüttel. — 
en ingdn & Me da vorhaben Bram 
stupsal.r.us.geb. 1. ıe D — 
Dergleichen, Ar. or a n — — — — 
nn Be — 
2 Sabcir | > * Dergleichen ir. 3. - + 
- Kınderrurft oder Rinderlebr 1. —  Eineddi a, 
DIE. Kalbſleiſch, da das Kaib nicht : en 1. 4 
J — ee d = 
er bergl. nicht unter 40. . Nr. 2.2 a Das ® Lalb — ·4. 5. — 
- berg. nicht unter z32.{B Nr.3. 2. — * ofciich uRr. 1. ch. 2. 2% 
ein en ncbji den erg mer Ar. - 02. — 
fen, zu Ir. 1. geh. zer q Ar 3. - — 
a — En Sopfmhhden Bin 
in — 3 FE Ar. 1. geh. 2 a 
Das Bellinge, — 1. geh. 7. Bi Dergleihen, zu Nr - % 4 
Dersleich. zu Nr. . 3. 6. — Das Geluͤnge, zu Nr. 1. sch. % = 
Eine Kaldaune, zu Ar. 1. geh. — = Derakiden, u Nr. 2. - 4. 4% 
Dergleich. zu ar — 4. — Eine Zaldaunc, zu 8* — geh. se — 
Dei B- Schweinefleifh von, mit — Dit — zu er.3.⸗ 3. — 
— Ein — 3. — 
Schweineff von,mit Branntw. in Hammelfopfiußr.1.geh. 2. =, 
gr laf semit. Eh in € Dergleiden, u Br. ».800. ©. — 
nz ent 
— zu HT. 2. — . — 
en — Du Schaaf, ußr.s.uch ı. 7 
; Hammelfleiſch, da der H. nich er Kopf, zu Nr. 3. geh. 1. 
5 4. 
unter 36. B. gem. Nr Das Gelunge 
. gew. Nr. 1. u 3% Eine Kaldaune — — 
xxiũ. 
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Xxxul. Vollsogene Kebensftrafen. 
Bey dem Fürftl. Amte Gebbershagen ift 

der, bisher gefeilene Inquiſit, Joh. ac 

B. aus Gebbershagen, weil er den 

Tiſchler; Hellenbrecht, mit einer Art ent 

ſeibet, Inhalts der wider ihn erfannten 

Urthel, nad Maßgebung des, am daſiges 

Amt ergangenen Befehls, am 16. dieſ. mit 

dem Schwerdte vom Leben zum Tode ge— 

bracht worden. 
xXIV. Vermifchte Nachrichten. 


1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages, 


um 4. Uhr, wird das Concert in dem, 96 
jen Gem Eolegio Sarolino über bel. Schra⸗ 
Berfchen Kaufe, gehalten werben. | 
2) Als am 19. dieſ. des Nachts , der 
Schweineknecht auf dem Fürſtl. Amte Sals 
dern, Namens Hans Helme, jo von 
Beinum, Amts Liebenburg, Stifts Dildes- 
heim, gehitrtig, feines Alters ohngefehr 46. 
sahr, länalichter Statur und hagern Ange 
fichts ift, ſchlichte ſchwarze Haare, auch eis 
nen [hwargen Dart hat, nachdem er feine 
befte Hanbieligkeiten vorher heimlich fort ges 
ſchaffet, mit_2. feiner Kinder, deren das 
Kel ein Mädchen von 16. das andere 
aber ein Mädchen von ı2. Jahren, heim: 
lich davon gelaufen, und die Frau, nach⸗ 
dem er auch deren Kleidung mit fort genoms 
men, mit 2. Meinen Kindern böslich verlafs 
n: So merden alle und jede Dbrigfeiten 
ijerdurch in fubfidium juris dienſtlich erfus 
het, vorbefehriebenen Hans Helms, falls 
fo derfelbe in deren Sjurisdiction betreten 


affen follte, arretiven zu lafjen, und das 


ſigem Furſil. Amte, welches Die etwa das 
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durch verurfachte Unkoften zu erftatten, als 
auch fonften dieſe rechtliche Hülfe, in ders 
re und andern Fällen zn erwiedern er⸗ 
dthig, davon Nachricht zugeben. 

. 3) Nachdem fih zu dem, im 104. Städe 
diefer Anzeigen, Seite 2098. ald gefunden 
erwehnten, und auf dem Vorwerke Hagen 


. hoff laufen gekommenen fremden Schweine 


Feiner, auffer ein Mann dus Hachen, und 
zween Schweinefäufer, als Eigenthümer 
angegeben, erſterer aber gar nichts bewie⸗ 
bat auc) legtere nur angeben Fönnen, daß 
ie, zreifchen der rothen Mühle und Evefen, 
ein Schwein Pa — und diefen zu Bey⸗ 
bringung hinläuglichen Beweiſes eine Zeit 
von 14. Tagen a dato publ. gefeßt worden: 
So mird hiemit Fund gemacht, daß, wer 
ſich hierzu binnen folcher Zeit beifer, wie jer 
ne, legitimiren Tann, gegen Erlegung der 
verwandten Unkoſten, der Berabfolgung des 
Schweins, auf dem Stifte Königsluttgr, 
gemwärtigen könne. 

4) Mit dem nächften Sonnabendöftüde 
wird an die Herren Dränumeranten auf 
diefe Blätter, Titel, Vorrede und Be 
gifter zu dem Jahre 1748. mit ausge 
theilet werden. 

5) Demnad) Sereniffimus, zu befferer Yes 
uemlichkeit der, auf die Braunfchweigis 
che Meſſe Fommenden, auswärtigen Kauf 

und Handelslente, gnädigft zu verordnen g6 
ruhet haben, daß diefelben 14. Tage vor und 
in der Mefle, gegen Erlegung des gewöhnli⸗ 
hen Sperrgeldes, auch in dag Wenden: 
thor bis um ı1. Uhr vor Deitternadht ein: 
gelsffen werden ſollen: So wird al 
dem Publica hierdurch bekannt gemacht. 


— — — — —zh — ———— —— —— — — 
Dieſe Blätter koſten jaͤhrlich 4 fl. wovon quartaliter jedesmal 1. fl. pränumeriret wird, 
einzeln aber, oder, wenn man nicht das ganze Jahr aushält, das Stuck 1. ggp. 


Sie werden wöchentlich Mittw 


ens und Sonnabend 


s in allen Herzogl. 


bäufern ausgegeben. Das Addrescontoir ift in der Meyeriſchen Buchhandlun 


auf der Breitenſtraſſe hieſelbſt, allwo 
erfragen haben, anfinden Können. 


fih diejenigen, fo etwas zu melden oder = 


8 


⸗ 





A — 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





Sonnabends den Zıften Januarius. 


Beſchluß des, im 7. Stuͤcke abgebrochenen, Artikels von der Kyria. 


er dritte Satz. Man kann ſehr hatte folglich auch zu der Apoftel Zeiten ihre 
wehrfcheinlih_ aus dem In: eigene Neigungen und ihre befondern Schick. 
halte des Briefes ſelbſt ſchlieſ⸗ ne wodurd fie fih gleichſam von allen 

9 en, daß fih die Perfon, an Übrigen unterfpied. Die erften Boten des 
welche der Brief gefcehrieben ift, muͤſſe HErrn richteten ſich bey ihren beſondern 
in Mazedonien aufgehalten haben. Wermahnungen und Lehren nach dieſem Un» 
Diefe Mathmaſfung erwächſt aus folgenden terichiede. (5) mn kam es, dab fie an 
Gründen. Die allgemeine Erfahrung und eine und eben Diefelbe Gemeine I einet⸗ 
ber Grundſatz Des Nichtzuunterſcheidenden ley ſchrieben. (X) Daher gefchahe es, daß 

“ (principium indiſcernibilium) lehret un, . fie in einer and eben derſelben Gemeine ‚dass 
daß die Anmerkung, daß ein jedes Volk ges jenige öfters wiederholten, wovon die Be, 
wigten Neigungen und beftimmten Schidfas meine ſchon vorher durch einen andern Leh⸗ 
ka unterworfen ſey, die, in ihrem ganzen rer war unterrichtet worden. MD Die ift 
Umfange'genommen, Unterfcheidungszeichen der Grund, warum man Ian en Tann, 
abgeben, daß, fage ich, Diefe AUnmerfung auh daß zween oder mehtere apoſtoliſche Briefe, 
von den erſten Böllern, die fi) zu Ehrifo die unter dieſen Umſtänden eineriey Ynhalt 
bekannten, gelten müſſe. Eine jede Gememe Haben Li an eine umd chen dieſelbe Gemeine 


müſſen 
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Fohannis, den Brief 


— 


müffen gerichtet ſeyn. Vergleicht man nun, 
nad) diefem Grundfage, den zweyten Brief 
an die Theflalo: 
nicher, und den Driefan die Philipper 
mit einander; fo wird man eine groffe Ue⸗ 
bereinftimmung dreyen Briefe bemer⸗ 
fen. Hier ift die : melegung Mas Io: 

annes im 5. und 6. V. feines zweyten 

riefes faget, lehret Paulus ı Theff. IV. 


9. 10. und Philip. I. 10.9. Der 7.2. 


fimmet mit 2 Theff. I. ı: 11. und Phis 
lip. I. 27. 28. überein. Der achte enthält 
eben die Sorge die Paulus ı Theff. Al. 
5. und Philip. II. 16. bezeugt. So wie 

bannes im 9. DB. ſchließt, fo fchließt 

aulus ı Theff. IV. wenn man den a. 
and 8. D. dieſes Kap. zuſammen nimmt, 
and eben diefe Wahrheit liegt im Philip. 
L. 28. Die DBermahnung ,. weldhe im 10. 
und 11. V. vorkömmt, ftehet ganz deutlich 
3 Theff. IH. 6. und 14. Erinnert manıfid 
aım dabey, daß die Thefialonicher und 


Dhilipper mazedonifche Bölker waren; ja, 


noch a denft mans an: die genaue Ges 
meinfchaft, in toelcher die Gemeinen in Dias 
jedonien unter einander flunden, (m) lift 
man , mie fie ſich die apoftolifchen Briefe 
mitgetheilet; () halt man endlih die Ent 
fhuldigung Pauli, (eo) daß er ihnen immer 
einerley fehriebe, damit zufammen : -follte 
man alddann nicht mit Rechte ſchlieſſen Fön, 
nen, es fen fehr mahrfcheinlich , = ſich die 
Byria, an welde Johannes fehreibt, müffe 
in Mazedonien aufgehalten haben ?: 

i) ı Ror, IX: 19-23. 

k) Philip, IT, ı. 

(/) aPetr, II 15. 16, 

(m) ı Theil. IV.9. 10.1.8. 9. Philip. IV. 15. 16. 

9 Theſſ. v. 27. 

(0) Philip. m. 1. 

Der vierte Sag. Es lag ein Ort in 
Mazedonien, der bieß Kuepsos, (pP) 

LP) Dan braucht nur des Perer GBillius 

he£ırov EAAnvopwpasnov nacyufchlagen. 

Der fünfte Sag. Es führten wirklich 

einige Perfonen des Alterthums den 
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Namen Kyria. Beym Sruter (e) lie 
ſet man eine alte Inſchrift, aus welcher man 
den Beweis für meinen Satz nehmen kann. 
Es ſoll aber dieſer Satz nichts weiter erwei⸗ 
ſen, als dieſes: Gewiſſe Frauensperſonen 
des Alterthums —7 den Namen Kyria 
geführt. Ob dieſes Wort ein eigenthümlis 
cher Name oder eine Dölferbenennung fen, 
gilt bier gleich und wird aus den andern 
Sägen erwiefen. Man findet den Gruter 
nicht in einer jeden Handbücherey: vielleicht 
nfprift zum Verguügen 
der Leſer einen Plan in diefen Blättern, 
Sie fieht in ihrem vollen Alterthume fo aus: 
MEMITOS, KE._ 
®ENOMENH, T 
Q. TATKTTATQ, TI 
Q. AAEZANAPN, M 
NHMHZE. XAPIN 
KE, O, AAEAPOE. SE 
NITITIOZ, KE. H. TT 
NH, ATTOT. KTPIA 
AAEZAN 
APOYT, MNHMHZ, 
(7) Pag. 1127. n. XI, 
Der fehfle Satz. Durch diefe meine 
Auslegungsmutbmeffung bekoͤmmt 
der Zeitpunct, welcher das Alter des 
Briefes beftimmen fol, wo nicht ein 
neues Licht, doch wenigftens einen 
neuen Schimmer. Die Zeitmeſſer, wel; 
he, wie die Bergleute, gemeiniglid) den na⸗ 
türlihen Tag verlieven ,„ und nicht ohne 
Lampe arbeiten Fünnen, je tiefer. fie fih in 
ihrer Kunft verſteigen, und je entfernter fie 
das Ziel ihrer Bemühungen ſtecken, diefe 
Herren, Im ich, müffen allen Druthmafs 
fungsfünftlern verbunden ſeyn, wenn fie 
durch ihre Enkderfungen das Fünftliche Licht 
vermehren, das fo oft der Zeitkunde zum 
Leitfiern dienen muß. Um meine Gerechtias 
me an der ne diefer a: zu recht⸗ 
rtigen, ſo muß ich die Sache auf ſolgende 
t ſürſtellen. 
Man 


v--"-- 


[7 
= 





Folglich gab 
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Man iſt beynahe einig, daß Johannes 
drey Briefe gleich nach einander ge⸗ 
ieben habe. Einige Stellen aus dem er⸗ 
reiben (r) laſſen uns vorzüglich 
aſſen, Daß diefes nicht lange vor der 
ng Jeruſalems — ſey. Der 
des Evangelii, war ſchon ſeit vielen 
Jahren unter den Völkern des Erdbodens 
Aſchollen, da Jeruſalem zerſtöret wurde, 
4 es a a n — an 
diefer prächtigen Stadt, Völker, von denen 
wan fagen ne, daß fie vom Anfange, 
das heift ſchon lange, die Gebote des Erlös 
ferd gehört hätten. Johannes fagt dieſes 
son den Perfonen, an melde er feinen 
erſten und zweyten Brief gefehrieben hat. 
G) Es iſt unftreitig, daß die Mazedonier 
vorzöglich unter diejenigen Völker gehören, 
die fehr früh bekehret wurden. Ru, die 
Byria eine mazedoniſche Dame, fo berömmt 
die Zeitrechnung eine neue Uebereinfiimmung 
mit der Geſchichte; und ein neues Licht, es 
als es immer wolle, demmert 


ad DR ountein Schatten der Zeitforfcher. 


ri 


E 2 


.11,8. 18. 

er va, II. 7. und 2 Job. v. 6. 

Der fiebente Satz. ben diefen Por 
theil erhält man bey einem andern 
nothwendigen Umftande, der zu der 
Seſchichte diefes Briefes gehört, ich 
rede von der Veranlaſſung deflelben. 
Dieſe wird Flärer, — ngender und 
Begreiflicher. Der ritil 


A 5 ” mil, u = 
Beräßiuteften geiftlichen Urkundiger, glaubt, 
und — mit Gründen der Bahrfheinlic, 
Eeit, daß ber heilige Johannes dadurch bes 


N lhräben, daß ihm einige Släus 
Bigc, Die ihn befuchten , viel Nühmliches 
yon. der grofien und vechtichaffenen Fröm⸗ 
migfeit dieſer beyden Leute erzehlt. (7) Den 
Böälfern in Mazedonien war diefer Ruhm 
yurzöglich eigen. (») Braunius (x) und 
Johann Mens (7). haben ſehr wahrſchein⸗ 


‘ 
Ey “ 


ni 


9, Stuͤck. Sanuarius. 1750, 


‚ an die Kyria und an den 
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lid) ertviefen, daß Gaius ein Mazedonier 
eweſen fen. Iſt die Ayria ein maͤcedoni⸗ 
—* Frauenzimmer: ſo wird die Ueberein⸗ 
il abermals vermehret, und der Zu: 
ammenhang in der Gefchichte begreiflicher. 
Die find die Gründe die meine Meeynung - 
sum wenigſten von einem Iceren Spiele der 
Einbildung unterfheiden, und ihr einiges 
Recht der Wahriheinlichkeit geben. A 
wozu Diefe ganze Abhandlung? Ein Dichter 
würde uns antworten t 
Interpres atque viator 
Optat vterque diem, Sed elara luce 
remota 
fub nodte va- 
ganti 
Vel tenues vmbrae vel prima crepufcu- 
z_ la lucis, 
Das kann man behaupten, ohne dem Herrn 
Prior , dem Prediger der Eitelkeit, den 
Beyfall zu verfagen, wenn er von den Erfin, 
dein der BODEN — ſingt: (z) 
Lord of his new Hypothefis he reigns ; 
He seigns: How long? ’till fome Ufar- 
per rife; - 
‚And he, too mighty thoughtful, mighty 


Inflar lucis erunt ſpiſſa 


wile, 
Studies new lines, and other Circles feigus, 
% Prolegom, Nov. Teft. 6. 151. 

0 Man fehe die Anmerkung m. 

x) In Seledis Sacris pag. 161. 
-(y) In biblierheca facra pag. 300, 

z) m dem Gedichte here bie Worte: Ich 
werde feyn, der ich feyn werde; es 
man in Hrn. Prof. Reicharde Sammlung 

deutſcher Gedichte uͤberſetzt leſen kann. J 

| Deſalisvallibus 
Aufgabe. 
Wo findet man von dem Maͤrzfelde und 

Mayfelde der alten Dentichen, die bes 

fie Nachricht ? 

I. Academica. : 

1) Dafih zu —— unter dem phi⸗ 

loſ. Decanat des Hrn. D. Haͤberlin einige 
Candidaten um die Ertheilung der Magi⸗ 
Ra ſter⸗ 
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———— gemeldet, und ſolche die gewöhn⸗ 
ichen Eramina ausgefianden, auch der San: 
didat, Sr. Kofe, den 30. Dee. feine Inau⸗ 
guräldifp. de Conrado Koel:ino, unter dem 
vie des zeitigen Decani, dem folgenden 
31. Dec. aber der Kandidat, Hr. Papen, 
die einige fine Praefide „ de Simonia ne in 
foro keclefiaflico naturali quidem licita, 
bende Bor, und Nachmittags, mit vieler 
Geſchicklichkeit öffentlich vertheidiget hatten 
fo wurde ant- gedachten 31. Dee. Abends 
um s..Uhr in dem Iuleo ınaiori, nad): geens 
digter Difput. des Hrn. Papens, die toienne 
Renunciatien vorgenommen. Serenifbmus 
atten, auf unterthänigſtes Anfuchen der phis 

| f. Sacultät, in einem, an diefelbe unter 
dem 18. Dec. erlaffenen, gnädigften Nefcript 
nicht nur hiegw Dero höchſte Einmilligung 
Buldreichft ertheilet, fondern. auch dem zeiti⸗ 
en Derane, Hrn. Dort. Haͤberlin, das 
Pro Cancellariae bey diefer feyerlichen Hand: 
tung gnädigſt aufgetragen. Vorerwehnten 
1. Der. verſammleten ſich alſo in dem Iu- 
* maiori des zeitigen Hrn. Vice⸗Rect. 
Magnificenz „ der Senatus 2cademicus und 
sine anſehnliche Menge der hieſigen Hrn. 
Studioſorum, fodann betraten der gnädigſt 
- anamte Pro Cancellarius, Hr. D. Häber⸗ 
kin, das obere, und die drey auweſende Can- 
didati das untere Catheder. Nach einer 
° Furzen Muſik hielt jener eine Rede, deren 
auptinhalt war: Series Profeflorum Hi- 


" Rorurum: Helmftadienfium: a conditz Aca- 


demia ad: haec vaque tempora, eorumque 
“in eam et vniuerſam Hiftoriam merita, Jeuii 
penicillo. adumbrata, wovon aber derfelbe, 
wegen feiner, noch nicht gänzlich wieder her 
gie r Seinndheit nur einen Theil, naͤm⸗ 
‚vitam et merita R. Resneccii und H. Mer 
bomii Senioris recitirte, mit dem. Verſpre⸗ 
hen, die ganze Oration nächfteng in Druck zu 

‚ geben. Nachdem bierauf die anweſenden 
Candidati den. gewöhnlichen Magiſtereid abs 
geleget: ſo nahm die wirtliche Renunciation 


® 
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ihren Anfang. Es wurden alſo zı 
von dem Hrn. Pro-Canrellarte Die Kitas 
privatim et modo in conſeſſu Facultatis 
ereirte drey Magiftri, nämlich 1) Hr. Joach. 
Vincent. Stiſſer, aus Helmſtädt, Med D, 
2) Sr. Chriſtian Gottfried Derling, aus 
Halberftadt, P beyde umter dent Decanat 


- des Hrn. Prof. Reuffels, im Jahr 1745. 
‚Magiftri worden, und 3) Hr. 


| . ob. Ehris 
ſtoph Dommerich, ans Büdeburg , der 
en: acult. allhier Adj. und Rector der 
ochfürſtl. Schule zu Wolfenb. welchen der 
Hr. Pro-Cancellarius in feinent erfien Deca⸗ 
nat 1748. privatim promonirt hatte, publice 
renunciirt; fodann wurde vier andere Can» 
didatis die Magifterwürde ertheilet, als 1) 
Hrn. Joh. Jacob Haͤberlin, aus Ulm, 
redigern zu groß Süffen, Hlmfehe dern 
haft, des Hrn. Pro- Cancellarii leiblichen 
Hrn. Vater, in Abwefendeit. 2) Hr. 
keonhard Georg Elten, aus. Lüneburg, 
Subconredt. der Hohfürfl. © ule zu Scho⸗ 
ningen. 3) Joh. Henning. Lofen „ aus 
Hannover, St. Yheol. Candid. und 4) Hr. 
0b. Lırdew. Papen , aus Wolfenbüttel, 
ebenfall® Se. "Fheol. Eandidato, welche 3. 
gegenwärtig waren 5. wobey daun, nach dem 
die neuer Hrn. Magiftri auf dag obere Ca⸗ 
theder getreten „ die gewöhnlichen Ceremo⸗ 
nien adhibiret wurden. Zum Beſchluß bielt 
der erfte von den. anwefenden neuen Magi⸗ 
is, Hr. Subeonredt. Elten, eine molge 
afte kurze Danfjagung „ womit fich diefe 
eyertichkeis zum Vergnügen aller Anweſen⸗ 
den unter abermaliger Muſik envigte.. 

2) Den s. Dan. ı750. hat hierauf der 
bisherige Decanus „ Or. D. Häberlin, das 
Deranat feiner Farultdt dem itzigen Se- 
niori Facultatis, Hrn. Rudolph Anton Sa- 
Bricio, Prof; Phil, Ord, übergeben. 

II. Was zu.verfanfen. - - 
2) In Braunfchweig. nr 

ı) Es iſt allhier auf dent Kohlmarkte, inder 
ſe genannten Sonne, hey Hrn Licius, cin Ca⸗ 

vecin 








3169 " 


vecin oder Flügel, und ein Elavier, beydes 
in gutem brauchbarem Stande, zu verkaufen. 
Toy dem Sürfl: Hoffarler ,_Dfr 
2 em orjattier , . 
Kuaben, — = nachſtehende Pferdes 
geſchirre zu verfanfen: a) z. Pferdehinter: 
geihirre, nebft Hauptgeſtelle and Stangen, 
mit rothen Saffian umgefchlagen und weiß 
—— auch mit vergoldeten meſſingenen 
lag. verſehen. b) 2. dito mit einer 
weiſſen Kante und einem mellingenen Ber 
er ec) 2. dito, woran die Deden und 
ierleder mit rothen Saffian eingefaflet, 
uud mit meilingenem Befchlage verfehen find. 
DIE Was 3u vermieten. 

a) 3” —— 
» 1) Hierdurch wird bekannt gemacht, daß 
bey der verwirweten Buchbinderinn, St. 
Mullern, auf dem Schilde wohnhaft, ein. 


aner Flügel eines Hauſes an vermieten ifl,. 
. wur 3. © 


ee Sal, 3 oben und vin Wferbefa 
d 3. Boden und Tim eifi 
behnölih. “er belichen hat, (plche zimmer 


auf Beuarfirhente Oftern zu beziehen, derfelbe 


kan ſich bey der Eigenthümerimm anfınden, 


md wegen des Preiſes Nachricht erhalten. 
b) * Bardersheim. Ä 

Nachdem des Kram. Verwalters, Kelp, 
Erben gewillet, ihr, in Bandersheim, vor 
dem Hagen, fonf die Burgfiraffe genannt, 
Bet. Prrau: und Wohnhaus, mit Hinterges 
Bänden, als Scheuren and Garten, zu vers 
mieten: &o wird: folhes dem Public je 
dem Ende fund getyan, auf daß diejenigen, 
fo ſolches za mieten gewillet, fi bey dafi- 
gem Stadtmagiſtrate binnen 4. Wochen, 
«BB von z4. Ian. anzurechnen, melden und: 
wegen Der 
Beng pflegen köͤnnen. 

IV, Was zu verpachten. 

3) Bey dem Magiftrate, in Helmftädt. 


+). Anf Aufuchen des Hrn. Notarii, &gr , 


gers, ift die. anderweite Verpachtung bes 
Briningihen, anf der Shupfrafle be. 
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Hauſes, ſamt der dabey befindlichen Brann⸗ 
teweinbrennereygerechtigkeit und der dazu 

gehörigen Beräthichaft, erfanne und termi- 

rtus ad licnandum primus auf der 23. Sehr. 

amd fecundus auf den 23. Mär, nächſtkünf⸗ 

tig angeſetzet. — | 

b) Bey dem — in Koͤnigs⸗ 

tee 


utter. 
2) Als auf inſtehende Michaelis die Pacht⸗ 
jahre des daſigen Rathsbierkellers, nebſt dem 
Wein⸗ und Brannteweinſchanke, zu Ende ge⸗ 
hen: So iſt deffen anderweite Verpachtung 
nöthig, und dahern ad lieitandum der 9. 
Schr. pro terınino primo, der 6. März pro 
termino ferundo „ und der 6. April pro tor- 
mino tertio angeſetzet; ferner ift den 16. deſſ. 
3) die weitere Verpachtung der Raths⸗ 
fhäferey, fo gleichfalls. Michaelis zu Ende 
et, erfummt, und der 13. Febr. zum er 
fen. der 13. März zum zweyten, ımd der 
ro, Aprif zum dritten Termine ad licitan- 
dum angefegetz imgleichen 
4)- die Verpachtung der daſigen Raths⸗ 
badftube, da die Pachtzeit mit dem vorigen 
Pachter, Auf Johannis zu Ende gehet, erkannt, 
und der 6. Febr. pro termino prime, Der 
6. März pro termino fecrundo mö der 7. 
-Alprif’pro termino rertio et ultimo ad lici- 
tandum angefegt. Wer alſo Belichen Hat, 
eines von: dieſen drey Stücken zu pachten, 
derfelbe wolle ſich berührten Tages. auf dem 
Kathhanfe allda anfinden, fein Gebot ad 
protocollum geben, und darauf, daß mit 
dem Meifibietenden gefehloffen werde, ger 
mwärtigen. 
V. Was gefunden. J 
1) Es iſt allhier ein Schnupftuch, auch 
3) ein neuer Knabenſchuh gefunden, und 
dem Fürſtl. Intelligenzcontoir eingeliefert 
worden. | 
VI. Urtbeile und Befcheide in anowäe: 
| tigen ——— es 
3) Bey Furſtl. TJuftigcanzley, in Wol⸗ 
fenbüttel. — 
% 3 Deer. 








N 
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ee _Deecr. vom 23. dief. 

ı) In Sachen des Hrn. Hberforftmeifters 

von Maufchenblat , contra von 

un | 
ellvilleſcher Erben, contra Kru— 
kenberg. 

Vom 24. deſſ. | 

3) — Happen, contra Bähren Witte. 

3 — Samitius, contra den Hrn. Oberap⸗ 

pellationsrath Beurhaus. 

5) — der Fr. Landdroftinn von Rhetz, con- 
tra die Fr. Oberappellationsrä: 
thinn Beurhaus. 

| Vom 27. deſſ. 

6) — des Hrn. Oberhauptmanns von Kie⸗ 

e, contra den Magiſtrat in 

raunſchweig. 

7) In des Hrn. Auditeurs, Meier, Credi⸗ 


2) — M 


toren Concursſache, iſt ad publi- 


candam ſentent. claſſificatari im 
terminus præjudicial. auf den 6. 
Marti nachftfünftig anberahmet. 
3) In Sachen des Hrn. Hofmarſchalls von 
der Affeburg, contra die Gebruͤ⸗ 
der von Walber, ift am 26. Dief. 
ein decretum prajudiciale, und 
9) — der Nöltingifhen Erben, contra die 
. Amtmanninn Germighaufen, 
itatio zum Derhör erfannt. 
b) Bey dem Magiftrate, in Wolfen: 
buͤttel. 


Deer. vom 23. dieß. 

10) In Sachen der verwitweten Fr. Gran⸗ 
zinn, contra den Kratziſchen Con- 
tradictorem, Hrn. Advoc. ordin. 
Meibom. 

VII. Edictalcitationes 

Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, iſt, 


— 


auf Anſuchen des Rechnungführers bey dem 


Hoſpital St. Georgii, des allda verſtorbe⸗ 

nen Marktmeiſters, Jac. Fole, Tochter, auf 

den 2. März edictaliter citirt, um mit ge⸗ 

dachtem Hofpitale eine Forderung von 40. 
Thlr. auszumachen. 


gerichtsaſſeſſ. Ertraordin. Hrn. .® 
zent, die, ihm gnädigſt conferirte, Stelle 


VII, Apancements, Begnadigungen, 

Verfegungen, 4.2.0. 
Bey Fuͤrſtl. Bofgerihte, in Wolfen 
ı) Am 20. dief. ift dem ann Hofe 
ob. Fried, 


eines Hoſgerichtsaſſeſſoris ordinarii anges 
wiefen worden. Und am 22. deſſ. find 
2) der Hr. Landſyndicus, Licent. Chriſt. 


diche 

3) der Hr. Hofjunker, Gottl. Wilh. von 
ring 

4 der or Hofjunker, Earl Wilh. von 


Do e, un i 
5) Ar. Aug. Wilh. von Korb, als Hof 


gerichtsaſſeſſores extraordinarii introduciret 


worden. 
IX. Gildeſachen. 

a) In Braunſchweig. J 

ı) Der Leinewebergilde Altmeiſter wer: 
den den 3. Febr. dieſ. Jahrs, in des ge⸗ 
ſchwornen Mſtrs. Diet. Wild. Korte, auf 
der Ritterſtraſſe bei. Haufe, zufammen kom⸗ 
men, woben a, Difir. Ehrph. Rabe, feinen 
Sohn, Ehrift. Heinr. Nabe, und b) Mſtr. 
zn. ac. Runne, feinen Lehrburſchen, Joh. 


hrph. Kratge, derLehrjahre ſrey ſprechen wird. 


2) Der Beckergeſelle, Otto Gebh. Wel⸗ 
hob hat den 30. dieſ. in des Beckeraͤlteſten, 
Sr. Bart. Vogelſangs, Haufe, in Gegen; 
wart eines Deputirten vom Magiftrate, fein 
Meiſterſtück machen und folches felbigen Tas 
ges aufweiſen wollen. 
b) In Gandersheim. 

3) Den 7. Febr. wird die Drechslergil, 


de, im Beyſeyn eines Deputirten vom Mas 
‚giftrate, in des —— Dan. Böls 


ner, auf der Dagenerfirafle bei. Haufe ihre 

Zufammenkunft haben, wobey die Gilde, 

Hans Heint. Uhden, aus Seeſen gebürtig, 

los fprechen und zum Gefellen machen wi. 
X. Sremde. 

In Braunfchweig. . 


⸗ 


Au⸗ 








— 
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ſtthor, am 28. dieſ. der Hr. Abt 
aus Helmſtädt. Logiret bey des 
llers, Witwe, auf dem Altenſtadt⸗ 


XL Derfonen, fo Dienfte fuchen. 

Berkhann, welcher als Reitknecht 

mund Kutſcher gedienet, und mit guten Abs 

ſchieden verfehen iſt, fuchet als Kutfcher 

wieder Dienfte. Derfelbe ift auf der Kangens 

ſtraſſe bey dem Sau Herbſt, anzutreffen. 

x. Getaufte. 

zu St. Moertini, am 16. Die. des 

Bürgers und „Linnenhändlers, Heinr. Sie 
vers, Töcht. Frieder. Eath. 


Zu St. Catberinen, am 11. dief. des. 


Bürgers und Knochenhauers, Joh. Heinr. 
Ferd. Philipp, Töcht. Joh. Dor. Soph. 
Und am 14. def. des Bürgers und Gaͤrt⸗ 
werd ,- Joh. Georg Hopmann, Töcht. oh. 
Magd. Imgleichen am 16. deff. des 
und Brauers J Joh. Georg 
t, Töcht. Dor. Luc. 

Zum Brüdern, am 15. dief. des Bür⸗ 
me ae! Mſtr. Ehrift. 
Söðhnl. oh. Jul. ‚Hein, um am 
„Des Drauers und Proviforis, Hrn. 
Degner, Söhnl. Joh. m. 

Su St Andreae, am 14. Die. 
Joh. Ehrph. Dreves, sah 
er. Eleon. und am 16. deſſ. des zentwi⸗ 
*5* Sparergefeikn, Sam. Dir Töcht. 


* — — am 11. dieſ. des 
s md — Mſtr. J 
— öhnl. Joh. Be 
Und am ı6. en des Bürgers und 
— Herrm. Jac. Horn, Söhnl. 


—— — am 11. dieſ. Joh. 


dick 
am En Au! a 
asher et. Andr 
gfr. An. Mar, Poſſielen. 


— 







— 
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Ze St. Andreae, am 14. dieſ. Hr. 
ob. Frieder. LKüttge, und A oe a 
N Degmann. Lind der He er, Mſtr 

ob. Joach. Ulr. Fricke, und Jgfr. Soph. 

or. Elf. Behmen. Wie auh am ıs. 
def. der Brauer, Hr, oh. Heinr. Witte 
ronf ‚ und Igfr. Dar. Thriſt. Rittmeyern. 

Zu St. Magni, am ı3. dief. der Ku⸗ 
ferfchmidtsgefelie, oh. Ant. Wellner, und 
BD Dor. Tath. Schmidts. 

Bey der Deutfchreformirtengemeine, 
am ı5. dief. der abgedankte Soldat, Joh, . 
Ehrift. Feift, und Marg. Elif. Eckers. | 

IV. Begrabene. 

Zu St. Mertini, am ı1. dieſ. det 
Dürger und Schneider, ac. Ad. Ho 
mann. Ferner am 12. deil. des 5 
ners, Juͤrg. Chrph. Haare, <öcht. Jo 

Cath. Und am 16. defl. des Bürgers und 
MWagenmeifters, Joh. einr. Pape, Söhnl, 
Georg Aug. 

Zu St. Catharinen, am ı3. dieſ. Des 
en Georg Bened. Alsgut, 

Mar. Elif. Peters. Und ber 2 a 
Nöerhand. Wie auch am 14. 36 


weſene Bürger und Nagelſchmidt, Bi 


Hammerſchmidt. 

Zum Brüdern, am 14. dieſß en Bur⸗ 
gers und Brauers, Hrn. ri ‘oh. Mi 
Kanfer, Söhnl. Zah. Dan. Und de 
ns 4 Brauers, Hrn. Joh. Chrph. 

chmidt, nachgelaſſene ame Soph. Elif. 

Horns. Wie auh am ı . des Dürs 
und Schuhmachers, Ag ob. Heinr. 
Haderholt, todtgebornes Söhnl. 

Zu St. Andreae, am ıı. die. der 
Brauer, Hrn. Zah. Scharrenbed. Und 
ir ei. — — Schelham⸗ 

.Heinr. Riſch⸗ 
biete, € on. ‘oh. or Caſp. Und 
am ı2. ” . des tampfmachers, Joh. 
Chriſt. He r Ehefr. An. Eliſ. Kennern. 

gleihen am 13. defl. der Kaufmann, 
"Se Joach. N Und des — 
ger 
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gers, Andr. Mid. Koh, Eher. Dor. 
Marg. .Lüttgen Wie auch deſſen Töcht. 
ob. Roſ. Marg. Ferner des Schuhflif; 
ers, Aug. Trönife, Töcht. oh. Mar, 
Hein. Und am 14. def. des Schuhflickers, 
Sranz Diet. Conr. Timpe, Töcht. Dor. 
Cath. Imgleichen am 15. deſſ. des Knopf 
machers, Miſtr. Joh. Ric. Schlote, Sohnl. 
ob. Frieder. Und am 16. deſſ. des ver 
orbenen Gärtners, Eſ. Hilgendach, Wit⸗ 
we, Ilſ. Marg.Brans. Wie auc Eliſ. 
Lenterjen, Witwe Weitzen. r 
Zu St. Magni, am. 13; in des 30 
brifanten, Lor. Scheimer, Söhnl. Joh. 
Chrph. Thom. Ferner: am 34. defl. des 
Soldaten, Andr. Siens, nachgelaſſene Wit: 
we, An. Luc. Mouhoſs. Und am ı5. deſſ. 
des Tagelöhners, Diet. Chrph. Dralle, 
<öcht. oh. Mar. Eh Wie auch des ger 
weſenen Negimentöfeldicherers und. Bürgers, 
Hru. Georg Gottl. Oelze, yachgelaffene 
Witwe, Roſ. Elif. Jacobi. | 
Zu St. Keonhardi, am ı1. dief. Die 
Emigrautinn, Sybilla Ef. Heidlingen. 
XV, Dermifchte Lrachrichten. - - 
ı) Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 
wird dag gewöhnliche Concert, in dem, ges 
gen den Collegio Carolino tiber bel. Schras 
derfchen Haufe, gehalten werden. | 
2) So jemand von den gelehrten Mit; 
Bürgern Des Madilonii ada Sanctor. Ordi- 
nis Sti. Benedicti und Agodardi opera omnia 
cum notis Baluzii - befißen . follte, derſelbe 
wird Hierdurch gehorfamft erfuchet, benannte 
Bücher auf 8.Zage in des Hrn. Buchhänd⸗ 
ers, Dieyer; Behaufung, zu verleihen, 
indem fie jemand zu Ausarbeitung eines 
Werks nothwendig gebraucht, jolche aber 
- in den öffentlichen Bibliotheken nicht bes 
Jommen kann. a | 
3) Es werden Fünftige Woche die Luſtbar⸗ 
Teiten der itzigen Mefle, allhier, ihren An: 
fang nehmen, wobey die Fuͤrſtl. muſika⸗ 
liſche Akademie die groſſe Opera, Adriano 
betitelt, aufführen wird, 
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4) Mit gegenwärtigem Stücke der Un: . . 
zeigen, empfangen die Herren Pränume: 
vanten zugleich Titel, Vorrede und 
Regiſter zum 1748. “jahre dicker Blätter, 

5) Demnad) Serenifimus, zu beſſerer Be⸗ 
quemlichFeit der,auf die Braunſchweigi⸗ 
fche Meſſe kommenden, auswärtigen Kauf: 
und Handelsleute, guädigft zu verordnen ge⸗ 
ruhet haben, daß diefelben 14. Tage vor und 
in der Meffe, gegen Erlegung des gewöhnli⸗ 
hen Sperrgeldes, auch in das Wenden: 
thor bis um ı1. Uhr vor Mitternacht ein: 
gelaffen werden. follen: So wird folches 
den Publica Hierdurch befaunt. gemacht. 

6) Nachdem der Lehrburfhe in der 
Schröderiſchen Buchhandlung hiefelbft, Nas 
mens Johann WBrüneberg, welcher ı7. 
Dis ı 8. Jahr alt und Fleiner Statur iſt, einen 
grünen Rod und rothe Weite mit gelben 
Knöpfen trägt, blondes Haar, cin Jänglich; 
tes Geſicht und eine Habichtönafe hat, wegen 
perübter Dieberey im Hauſe, und heim- 
licher a Ausfichender Schulden, 
ben 26. dieſ. boshafter Weife. entlau 
fen ift, und. man bis dato noch Feine 
Nachricht von feinem Aufenthalt bat: So 
wird nicht nur jedermann vor dieſem Dur; 
Ken gewarnet, a auch gehorſamſt ers 
judt, — Johann Grüneberg, wo er 
ſich ſollte betreten laſſen, anzuhalten und 
davon an das hieſige Intelligenzcontoir, oder 
an die Schröderifhe Buchhandlung gütigft 
— zu —— Wwelches man mit 
allem ſchuldigen Danke erkennen wird 

7) Demnach am 31. Dec. vor. Jahre, 
ein Jude, welcher fih Salom. David 
nennet, und aus Franffırt am Mayn ge ' 
bürtig ſeyn foll, wegen öffentlichen Dieb: 
ſtahls zu Holzminden, in Haft gebracht 
worden: Als wird folches, Dei den: 
jenigen, welchen an deffelben erfolgter Arre⸗ 
nn. gelegen, hierdurch) Sffentlich bekannt 


gemacht. 
XVI, Ge IH: 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. ee 





Mitwochens den 4ten Februarius. . 
ö Neue helmſtaͤdtſche Schriften. | 
T- — 


* at — Octob. 1703. gehaltenen Nede, ſo i 
Epiftola quinte , obferuatiuneulas hiftorico- Monumentis — ——e— mie = 
iuridicas ex Diplomatibus Helmfizdienh- gepruct morden, etwa noch fehlet, amu 
s fiftens. (13. Bogen in 4.) . - merken und überhaupt Diefelbe mit. Urfuns 
ieſes fünfte Schreiben hat der ges den zu beftätigen. Er ſchränkt fi) aber ißg 
fehrte Verſ. deſſelben, Hr. Sof. nur auf das 13. Jahrhundert ein. Diefe 
Kichtenftein, an den Hrn. D. Kirche hieß ehedera Die Auguftinerfirche, 
von der Hardt, als damaligen Ehe aber noch die Augufiiner ein Rlofter da, 
Vicerertor, und zwar an dem Tage, da das hin baucten, gehörte der Platz und dag, 
Seminartum theölogicum in der Koll Darauf fichende, Daus den St. Toben. 
gienfirche inangurirt Wurde , abgelaffen, nisorden zu Süpplingburg , von wel, 
weiche Kirche unter dem Prorectorat des ſel. chem die Helmftädter 1267. beides kauften, 
Frodfis, Hermann von der Hardt 1704. wie aus Henning Hagens Ehronif erhellet, 
zur Univerfitätälirche eingeweihet worden. Der Kath baute dajelbft ein Hofpital und | 
Der Sr. Hofrath Eihtenftein nimt daher eine, dem H. Geiſt gewidimere, Kapelle. An 2 Ey 
Gelegenheit, dasjenige, mas in des fel. en 1290. aber wurde es den Bettelmlns = 
Adts, Schmidt, von diefer Kirche den 17. en em ms ber: Himmels, 


pforte 
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pforte am Harze eingeräumt ; wovon der 
Hr. Hofrath die Urfachen glücklich endeckt. 
Schon 1280, ertheilte der Bifchof, Volrad, 
zu Halberftadt, die Erlaubnig dazu. Zu 
Beftreitung der Koften eines Klofterbaues, 
erhielten die Münche von verichiedenen Ery 
und Bifchöfen indulgenzbriefe, welche der 
Hr. Derf. in feinen , zum Drud fertigen, 
Obferuationibus iuridico-hiftoricıs de In- 
dulgentiis .mittheilen wird. Die Einmillis 
gungsurfunde Heinrichs, Abts zu Wer: 
den, welche — Viu. K.l. OA. geſtellt 
ift, ift nebſt der obigen vom Biſchof Volrad, 
hier ganz eingerückt, und mit rl 
erläutert. Dann folgt:ein Schreiben des 
ganzen Eonvents mehrgedachter Münche von 
1291. am St. Gertrudentage, worinn Die 
Vergleichspuncte enthalten find , worüber 
fie mit dem Magiſtrat zu ſtädt einig 
worden, um ein anders des Biſch. Johann 


e Savelberg von eben dem Jahre, und end 
ich das dritte umd merkwürdigſte vom Rath zu 


elmftädt, von 1292.worinn die, den Mun⸗ 
hen eriheilte, Nechte, Freyheiten und Pflich⸗ 
tm werden. on den 
Erlaͤuterungen des Hrn. Hofrathe läßt 
Dir jest fein Auszug anbringen. Sie FA, 
ie Geſchichte der Statt Helmſtädt auſ, 
don deren Neiormationshiftorie der Hr. V 
gleichfalls ein Werk ausgearbeitet. bat, wel 
es nebſt feinen übrigen leſenswürdigen 
hriften wir bald gedruckt zu fehen haften. 


II. 
Biffertatio metaphyfico moralis de luda in- 
ter appetitum fenfitiuum et rationalem, 
(3. Bogen im 4.) 
Hit wohlgerathene afademifche Abhand⸗ 
- lung bat den geichicften Hr. Heinrich 
Gottlieb Yryffenius, aus Wolfenbäftel, 
jum ®erfaffer,, melcher fie den 5. Nov. 
1749. unter dem DBenftande des gelehrten 
Hru M. Ehrift, Friedr. Jägers, mit einer 
wusnchmenden Fertigkeitvertheidige has. Eine 


Brwunſchwagiſche Anpagen 


| 1ög 


zwar ſtrenge, doch aber ungezwungene und 
natürliche philoſophiſche Lehrart, machet den 
äuffern Character dieſer Schrift angenehm. 


Her Nyſſen bemühet ſich zuerſt aus mes 
taphyfiſchen Gründen den Urſprung des 
Streitd- zwiſchen der finnlichen und vernünf⸗ 
tigen Begierde zu beflimmen. Zu dem Ende 
— er das Vermögen der Menſchen, 
eine Sache zu begehren, oder zu verabſcheuen. 
Die Beichaffenheit eines Gegenſtandes bringt 
in unferer Seele entweder eine Begierde oder 
einen Abichen hervor. Weil wir aber eine 
Sache theils deutlich, theils dunkel und ver; 
worren cıfennen, und nad) ale verfchiedes 
nen Erkenntniß diefelbe auch begehren oder 
verabfchenen können: fo Heißt die Begierde 
welche aus dem erfieren Dermögen ent 
fpringt, Die vernünftige, die, welche aus 
dem andern ben Uriprung herleitet, die finns 
liche ; and fo geheis audt ıhit dem Abichen. 
Man fieht Daher leicht cin, daß wir na 

dem untern Vermögen der Erfenntniß etw 


4 wollen im Stande find, welches wir nach 


dem obern Vermögen fliehen. Und daher 
kommt der Streit gwifchen der finnlichen umd 
vernünftigen Begierde. Ein Menſch, be 
welchem ein folder Streit entficht, * 
entweder dem einen oder dem andern Trie⸗ 
be den Sieg einräumen. Weil, nun nach 
der verſchiedenen Stärke u oder ignen 
Begierde, dieſelbe auch ein Uebergewich 
ber andern haben muß; fo liegt der Grund, 
warnm wir dem einen Triebe mehr ale dem 
andern folgen, in dem Uebergewichte deſſel⸗ 
ben. Hieraus fieht man, daß diefe Lehre 
in die Sittlichfeit unferer Handlungen einen 
ehr ftarfen Einfluß habe. Und dieſer Zus 
ammenhang mit dem fittlihen Leben duf 
ert ſich infonderheit durch das Uebergewich 
te diefer oder jenen Neigung. Denn d 
diefes wird erft Die Beftimmung der vernün 
tigen oder der finnlihen Begierde gewirket 
ie Beſtimmung zu einer von diefen beyden 


5 nn iſt eine fittlihe Dan vn 
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feld Tann eutweder gut oder böfe ſeyn. 


Wenn die vernünftige Begierde. oder Der ver 


sänftige Abfchen Das Uebergewicht haben: fo 
ik die Handlung alleseit gut. Wenn aber 
die fanliche —— er ber müde o 

ie. 3 a en: jo fann bi 
—5— Pt oder auch gut fern. Ein 


ſch alfo , indem cin Streit ver vernänf fi 


igen mit der finnlichen Neigung entfichet, 
— bie erftere der letztern nach) den Kegeln 


der Weisheit vorziehen. Dieſes kaun aber - 


icht anders geichehen, als wenn die höhere 
ntmig frärker iſt, als die niedere. Zu 
dem Ende muſſen wir die Leidenſchaften un⸗ 


ſerdrucken, wenn die vernunſtige Begierde 


fol herrſchend werden. Wir muſſen dem 
Sirulichen, fo viel immer möglich Abbruch 


Mun;, und daſſelbe verbunseln. Dieſes 
en koͤnnen, wenn wir une bemü⸗ 
Yen sen derjenigen Sache, über welche ein 
Curt in ung entfichet, nach den Geſetzen 
der Dermunft einen Äsegriff, zu “erlangen ; 
em wir 
turen richtig herleiten, und folche mit ben 
Kae uns die untere Erkenntnif dar⸗ 







ud in ein Berhäftniß bringen. 


ven der berü en Yan — 

geben können. en, der 
u als feiner -erfien gedru tem Arbeit, 
ver Bater lande > x — — 
x ungsvoller Gelehrter zeiget, ‚vers 
ing — Ausarbeitung die 
Materie mit der’ Zeit an das kicht zu 





Veher | — N. OO 

— * verfanfen. u 
—— — wird hierdurch befannt 
echt, wie in der isigen Lichtmeſſenmeſſe 
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ferner die Folgen der Handluug 


eichen, und endlich beydes mit 
ER der kurze Juhalt, welchen wir. 


-ju verkaufen hat | | 
-  Oartierpfröpfe, besgleichen =) 2. Quartſer⸗ 

Kt 3) extra mittelfeine engl. Duartierr 
u 


d gen Kaufmanne, Hen. 
De Bere Kor, aus ber Blaue 


gr an Bette: und 
mann 

Breiten, ein Waarenleg:r gemacht, worden ; 
und können die Kiebhaber dergleichen Waare 


bey demjelben , in und anffer der Meſſe, 


um einen ganı billigen Preis bekommen. 
Alle dergleichen, auch noch mehrere Sorten 


Bergſtadt zum Zellerfelde , bey dem dafigen 
Hru. Factor, Weinmer. Wer aber aus 
diefer Fabrike immedinte Waaren verlan⸗ 
get, derſelbe kann ſich bey dem Hrn. Com⸗ 
miſſario, Dingelftedt, abs welcher gudbi 

darzu amthorifiret ift,in Blankenbur 


und einer prompten Expedition, auch Verſen⸗ 


dung der Waaren, um ganz bisligen Preis 
wird dem Publico bekannt 


“ verfichert feyn. - 


2) Hierdu 
gemacht, daß bey Hrn. Gegenhorſt, an der 
Weberſtraſſe, fhöne englifhe Stühle, mit 
Reit bezogen. , dabey gehörige Seffel und 
Taborets, auch ein Paar nußbaumene, mit 


nem Beſchlage verfehene , Leinenjeugs - 


, und ein Paar 'nupbaumene Kuf⸗ 
fer, mm Verkauf fertig fichen. Wer umn 
von jelbigen. etwas benöthiget iſt, 
konn foles an benänntem Orte ig Augen 


ſchein nehmen. und. eines billigen Preiſes 
e ‚werfichert N | 
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archent , von alleriey Sorten und 
older Waaren , befinden. fih auch in der 


igſt 
melden, 


derſelbe 


3) Deu. Hrn. Kaufleuten dienet hierdurch ni 


wur Nachricht, daß der Pfropfenfabrifante 


won Hamburg, welcher jederzeit zur Meſſe 


anher fümmt, und in dem, auf der Gör⸗ 
— bel. blauen Engel, bey Hrn. 
oh. 


J rieder. Senkel, logirt, abermals 


) erfra feine engliſche 


öpfe; 4) extra ordin, engl Quartierpfropfe 


9 extra feine engl. Oeſelpfröpſe; 6) ertra 
feine engl. Aporbeferpfröpfe, wie auch 7) eim; 
quet ganz feines Gorkholz, wovon die. _ 


Spunden auf Fälfer gemacht werden Fünr 


se 


% 


‚aeg, und 3) einige. Gyrke zu. Schuhſohlen. 
Pi Die 


x 


\ 


ah. 3 
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Die Hrn. Lichhaber Fönnen verſichert ſeyn 

d opfe, welche er ſelbſt ver; 
———— ind, “ 


er VE j jemand geivillet, einen halben 
Sur, anf dem König Earl, zu verkaufen. 
Wer dazu beliebung- hat, Form fi ch bey dem 
Mäkler, Hr. Eimbke, anfinden. 

1. Was nn A j 
9 n Braunſchw 
ı) Allhier, ei der Sa spperfäbterfiraf 
kt cine Stube , zwo Kammern und ein 
rſaal zu vermieten,” und Tann ſolche Ge 
legenheit allegeit bezogen werden. Wer bier: 
zu Luft Hat, kann fi Abel Dem Bürger und 
Brauer, Ar. Joh. Geo 1g Frieder. Achter⸗ 
a — ne e = — 

2) Ein engarte, gu Neuſt 
maſch, gegen dem —2 — — bel. 
iſt gu vermieten: Wer dazu Beliebung bat, 
derſelbe kann ſich bey dem Matler, Hen. 
Eimken, anfinden. 
bIn wolfenbättel. ° 

.® In des — Oberamtmannd, Em 

‚ am Ziegenmarkte dafelbſt bel. H 

Sat auf Oſtern fern. dief. Jahre, in der m 

n Etage, ‘2: . Stuben, 7. Kammerk, fer 
zer in.dem H 1. Kammer, 1. 

wa e —— nebft einer 

tallung auf 4. Pferde, n "vermieten. 
Mer dazu den hatr Tann der Miete 


adts 


ber , ſich bey. dem Hrn. Ennzlepadvor.. 


andes, daſelbſt, melden. -- 

IH. Immobilia, fo gericht!ich' berlaſen 

a) Bey der Magiſtrate. 
‘an. dieſ. Jahrs. 
Ernſt Erf Homanns Erben, im 
Ko enhagen bel. Dans und Hof, an Mid. 

ae — für 20. T 

8 Wöhleriche, auf der Beckenwer⸗ 
bel. Hans und Hof, an den Hrn. 
* uw Burgermeiſier, Strasberg, für 


*5 Bi Hr. Eeußſtorialrathe SM 


Brunn — 


ie Heinr. 


. 39% 


auf dem Altenfladtmarkte bel. Hand, an 
Heinr. Fredefind, für 1600. Thlr 
on ma: igeqe — gen. 
m 19 
4) Der Sit, Ei Sal Beam ; und 
Klep, haben ihren Schwager, Paul 
chütten, wegen der angenommenen väter 
lichen Giter, nach abgeführter Erbpottion 
— ee f gerichtlichen Verʒicht und 
er 
c 39 dem magiſttate, ‚in Ganders⸗ 


m. | 
= Am 24. Yan, dief. Jahre. 

) Der Müller zu Dpperhanfen, Top. 
Wild. Bode, Hat fein, in Bandersheim, in 
der Hferdetränfe bei. Braun: und Wohnhaus, 

em den —— Bürger und Schneider, Mſtr. 
Earl Dedelolph, für 227. Zhlr. erb⸗ und 
—— verfauft, und iſt Käufern ein 
an — darüber zu ertheilen, 


ine worden. 
a) cy dem —— Amte — 
Am 19. Jan. dieſ. Jahrs. 
er Hans‘ Birker, oder under, ans 
Bere, an den Sattler, Mitt. Joh 
Kap ı ein ee Land 
von 2. Pak: für 40. Thlr. erb» 
lich — und et Kaufcontrart darü⸗ 
2 —— Bene 
om Fuͤrſtl Amte — 
3 es verſtorbenen Earl Schoͤneſeldis 
Witive, alda, hat zween Morgen ihres 
Erblandes, als einen Morgen vor dem 
Neudbrferthore den Ernſt Zaps, Linde, 
und einen Morgen haufiſchen 
Felde, an Claus S Schlimmen, Lande bei, an, 
den Dafigen — ı Din on Drünig, um 
und für 175. Thlr id) verhandelt, und 
ift ” ae errichtete, Kaufbrief am 
13. Jan. dief. Jahrs, vor. "bafigem. Amte 
eonfirmiret worden. | 
: — — Han a A 
ey dem Meagi in Holzminden, 
if der, am 24. Jan, viel Jahre; * 
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ben Hm. Factor, Rojahn, uud dem Hr 
Secretario, Munch, auf 6. Fahr errichtete, 
Pachtcontract über das Nojahnfche Haus, 
im goldenen Winkel; nebft-Zubehörunge 

und einem, in der Twetjen bei. Garten, au 

einer, uuter den Hafen bel. Wieſe, wofür 
rl überhaupt 47. Thlr. 18. mge. zu 
ablen accordiret worden, gerichtlich cons 
frmiret. ' . 


V. Was verpfändet. 


3) Bey dem ——— in Wolfen⸗ 
böttell. ' : 7 


+) Der Bürger im Gotteslager‘, Joh. 
Heinr. D. Hat, zu Erfaufmmg- find, im 
Gattestiager bel. Haͤuſes, 300. Thlr. von 
des Saftwirthe, Hünen, Witwe, im Gottes; 
lager, getschen, und dafiir das Haus ger 
richtlich verhypotheciret. — 

b) Bey dem ———— N" Königs: 


tter. 

2) Den 22. Jan.dieſ. jahre, hat. 2. 150, 
Ihr, gegen gerichtliche Hypothek an H. €, 
5. ausgeliehen. Ä — 

0) dem Sürftl. Amte Harsburg. 
3) t9. San: dieſ. Jahrs, bat 
ber Kotfaffe in Blintheim, Henn; K. füt ein 


Aulchn von 40. Thlr. die er von feinem db 


Sohne, ob. Chrph. K. ndch und 
allen eirten Morgen, auf dem Da: 
rienkampe bei. Wieſewachs, um ſolches Un⸗ 
terpſand nicht cher fahren zu laſſen, bis er 
ſeinen Vorſchuß wieder erhalten, verpfändet. 
d) dem Sürftl. Amte Bandersheim. 

4) Der Brinkfitzer zu alten Gandersheim, 

Bertram, bat Hand Heinr. K. so. 

, sorgelichen, und ift die darüber er, 
tihtete Ob ligativn am 23. Fan. dieſ. Jahrs 
bey gedachsem Amte gerichtlich confirmiret 
Werden. 


VI, Was verloren: : : 


Der Sarnhändler aus Wolpergde, Com, 


Amann, bat, da ram 23. Jan. dief. 
‚ einiges Garn in Ackenhauſen aufge 
Ian, —** Morgens and feinem 


* 


10. Stuͤck. Februarius. 1750. 


im 
Schluß 
deðs 


124 


Geldbeutel drey Braunſchweigiſche Fünfthas 
lerſtücke vermiſſet. Derjenige nun, ſo die⸗ 
ſes Geld gefunden, hat ſelbiges, nach Sere- 
niſſimi höchſten Verordnung dem Furſtl. 


Intelligenzcontoir, oder auch allenfalls dem 


Amte Gandersheim, cinzuliefern. 

VlIl. Gelder, fo auszuleihen. 

Es find allhier 600. Thlr. Pupillengelder 
auf ſichere ag in drey Terminen, je⸗ 
desmal 200. Thlr. auszuleihen. Wer ſolche 
benöthiget, kann ſich bey Joh. Eonr. Kochh, 
gleich nach bevorſtehender Meſſe, anfinden. 

VIII. Bergwerk — 
ab er Ausbeute 
2 im Schluß 
des Quar⸗ 


tald Luc. 
. den ı0, 


Obnge⸗ 

fährliher Communionber 
Kuroreis werk am Barze, als: 
Zellerfeld, Wildes 
mann, Grund und San. 
De Bautenthal xc. ‚1750 
4 


Zöle- ” Namen der Bewerten Aus⸗ Meble 


Kuteg 
4200 Lantenthalsgluͤck b, 4. 
600 Bute des HErrn © 6. 
430 Weiffer Shwn d. 4. 
.170 Regenbogen —. 2. 
100 Kronnburgsud :. | 1. 
der Ausbeute _7695.Thle. 
5 — ,z———— 
amen Bewerten 

— — fie belegen. ° Schluß des 

u 


DerOrt jederAusben Quartals 

iſt durch beygefuͤgte Bu Reminiſ. den 
—* gezeichnet. e x — 
Kurpreis. Stufenthalerzug. Zubuf. 
Thlr. e. f. gr. 
ıs Haus Ditfurt — 2 — 

10 Alter deutſche Wildeman 2— 
16 Charlotte — 2— 
40 Neuer St. Joachn 2 — 
10 Prieſter Aaron — 3— 
10 Stuſenthalsgluͤck 3 — 

140 Herzg. Auguſt Fried. Bleyfeld — 

» Breudenftein — 

35 Ringsund Silberſchuur 2. — 
er Sup 


14 pi 
us ' rechnen iM... 





. 


— 
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Kurprei Mamen der Geweben. Zubnß. Kıspre, Namen ber Bewerten c. Zubuf. 


Thlr. F fl. gr. The. i 

5. Een -. a ge pr ae — — 

10 Haus Zelle — 3— — ugu ilhelm — 

Altes Haut Sraufchmeiß — .. euer jer Engel -. — 
—— a ro St. Martin - — 

‚ro Baumgarte 34. 10 Gnade GOttes - 3 — 
10 Gluͤck aaff na i— 10. Gelbe Lilie E 3 — 
zo Pie line = au 180 de — 3— 
10 Neue 5 augen 2.23 120 St. Urban - — 
10 Gluͤck - De — so König Carl — — 2 — 

10 — — “ige 010 König inn Eliſabeth - — 
10 Neue Weintraube - — 3 — Ime mertenthal, und an _ 

10 sn ng - 3 — — 

— Cicbengekin — io Heuer er „ jopannet 7 - 2 — 
10 Güldner Stern - 2 — a! luͤck chale 2 — 
10 Silberner Do - 3.— frutenthale > 
10 Kleeblatt 3 — er 
1. Koͤnig Some - 2 — o Lautenthaler — 3 — 

se Salbe Steiger 2—60o Segen BGottes— — 
aucaſſengluͤck 2—2120Kleiner St. Farob - 2 — 
Guͤlva⸗ Sonue 2 — o Herjog Ferdinand Albrecht 2 —: 
oeſerzug | 10 Lautenthaler Hofnung 2 — 
10 Branner Hirſch 2 — 10 Dorothea Friderica > 2 — 
10 Herzog Auguſt und Jebann | 10 Nener Bergfiern 3 
Friederi Br 15 König David, a Lorberse gu 
10 Herjog Anton urih - 2 — — runde. Rz 
10 Neues — — 3— uͤſſe Gottes u. 
10 Neue Geſell 2— Iſaacſstaune - — 
"ro Haus Wolfen ne - 2 — org Karl R — 
10 en a Hofnung 2 — — — agrſe - — 
euer Edmun 2 — e, di 
— ner N = Inder ‚d ‚aike 3 ——— 
Zum vanenklee · 1) —* * Büte — auf dent. 
‚15 Beftändigfeit - ‚2 —. Kautenthalersüge, feit einigen Quartalen 
10 Thtodora 2 — [er gut.gebauet, und ein-anfehnliches zum 
ıe Au — - 2 —  baaren Vorrathe gelegt hat, aud) Be 2 
so Johann 3 — in gar guten 5 dent: Si 
10 — — —*— ne Sen 2 — bisherige quartalige Ausbeute der 4. De 
— ade, im — von en — auf 6. Spec. Thlr. 
— gu erhöhen billig en worden. 
—— 


————— 






— ie Zebuſ e J — “I von n jedem | 
Rp 


\ 









i 


’ 
\ 


19% 
Sure des, chen diefem Zuge bel. Fleinen 
St. —— quartaliter entrichtet werden 


müflen, iſt von 3. Gulden auf 2. Gulden ges 
kt ; neil diefe Zeche , nachdem in dem 





Quartal Crucis dieſes Jahrs in dem. Hans 


den, welches noch beſtändig ins Feld ſetzet, 
die gehabte Schuld ganz abgebauet, und be⸗ 
reits einigen Vorrath zurück geleget hat. 

3) Dabingegen hat das Haus Ditfurt, 
eine auf den Stufenthalerzuge belegene 
Grube, weil diefelbe, wegen verringerter Ans 
brüche, bereits einige Duartale Schaden, und 
ben gehabten Vorrath bis auf 400. fl. abs 
gebanet hat, aus dem bisherigen Sreyban 
mit 2. fl. in Zubuffe gefegt werden möüflen. 
Uebrigens hat man gute Hoffnung, in den 

ſt noch vorhandenen, ganzen Mitteln 
wieder beffere Anbrüche. zu erbauen. 

4) Da bereits in Ar. 10. Quartals Erw 
8 1747. nah eingelangter Muthung auf 
cum Gang, am denn. ohnweit Der Berg⸗ 
ge belegenen, Iberg zweyer Örus 

Zeld vwerlichen, auch. auf jeder Grube 

ein Eehntebaftsbau verflattet worden; und die 

er, nachdem fie den, daſelbſt befind» 

alten verbrochenen Stolten nicht ohne 

viele Mühe und Gefahr wieder geöffnet, den, 

wa den u diefem er baben ir 

Iherfahruen, ng. ent en, welcher 

4 mit 12. bis 13. Loch filberhaltigen Er⸗ 

m Het: So ift, auf derfelben Anſu⸗ 

Gen, dieſe beyden Gruben, wuter den Na⸗ 

iien Georg Carl und Dorothea Auguſta 

m Bergzertel zu ſetzen, und völlig gu vor 

im Bergamte refolviret worden, 

$) F* Ar. 1. dieſes Quartals, iſt der, 

r Fürſtl. Waldeckiſchen Dienſten ges 
Bergmeiſter, J hri 

x, sum Communionherrſchaftl. Unter⸗ 


des Hauptzuges, und der Ei⸗ 
am berg, beftellt, und ' 
nachdem der alte 35. jährige Berg 


genden ein od Trum Erz getroffen wor 






* (tion, Daften, feine Dienfte niedergelegt, 
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deſſen Schwiegerſohn und. bisheriger Adjun⸗ 
etus, Doͤhler, wieder zum Bergfactor 
angenommen worden, | 
7) In Ar. 10. Piefes Quartals, ift auf 
dem Glückauf, im Hütfchenthal, der Um 
—— Siegel, da er nach einem von 
ihm geladenen, Loche — und dafs 
lbe, als er ſich demſelben unfürfihtig gend« 
ert, abgegangen ifi, von den Wänden fq 
getroffen tworden, daß er auf der Ste 
todt geblieben. 
IX. Urtheile und Befcheide in auss 
wärtigen Procesfachen. _ 
a) Bey güurfil. Juſtitzcanzley, in Wol⸗ 
fenbüttel. 


Deecr. vom 27. San. dief. Jahre, - 
») In Sachen Behlings Erben, contra Dig 
) — dei Hrn Seihägrafen zn Coll 
2) — de BR Reichsgr zu Stollher 
Wernigerode, contra deu * 
Hofrichter von Veltheim. 
3) Deer. in ead. eauſ. 
Deer. vom 22. Befl. 
4, In Sachen des Hra. Oberappellationd: 
raths von Beurhaus, eontra das 
Kloſter Riddagshauſen. F 
b) Bey dem nee in wolfen: 


-_ _Deer. vom 26. an. dieß Jahre. 

) In Sachen des Brauers, Fricke, ant 
Hildesheim , contra dep Sjtalide 

) Bey SU. Kofmarihallamte, i 

c ey rtti. % mte, n 

“= SR Aha 
Am 21. an. dief. Jahrs. 

O In Sahen des Hru. Canzleyadvoc. 
Witte, contra. den Hrn. Hofjum 
fer von Lehſten, iſt ein Vergleich 
getroffen, und ein decretum pP 

liciret worden. 


X. Gerichtliche Immifliones. 
Bey dem Magiſtrate, in Delmftäbt, if 


‚der Hr: Hofrath, Laur. Heifier) wegen 70. 


Thlr. Kapital, famt Baſen und 3 
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des Schneiderd, Nic. Bolte, Erben, Haus, 
immittiret- en 

XI, Gerichtliche Subhaſtationes. 


Demnach bey dem Fürſtl. Amte, Königs; 


luiter, auf Andringen verſchiedener Credi⸗ 
toren, Jul. Buchheiſters daſelbſt, im Ober: 
futter bel. Haus und Garten, nebſt den da⸗ 
zu gehörigen, von dem daſigen Stifte rele⸗ 
virenden, Erbenzinsländereyen und Wieſe⸗ 
wacht, zum öffentlichen Verkauf angefchla; 
gen werden müffen: So ift ad licicandum 
‚der ı2. Febr. pro termino primo Der $. 
° März pro fecundo, und der 26. März pro 
« tertio & ultimo angefeet worden. 
xIL Adjudicationes. 

Bey dem Meagiftrate, in Wolfenbüttel, 
ift das, bishero Öffentlich angefchlagen ger 
weſene / Deitmarſche, im Gotteslager bel. 
Haus, am 19. Yan. dieſ. Jahre, dem Bür⸗ 
ger im Sotteslager, ob. Heinr. Dettmar. 
als Meiftbietendenn, um und für 484. Thlr. 
adjudiciret, auch der Adjudicationsſchein 
- darüber ausgefertiget worden. 
XIII. Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 

Bey em Magiſtrate, in Schöningen, 
om 23. Jan. Jahrs, der, zwi chen des ge⸗ 
weſenen Sergeanten , ** . Mar: 
Marg. Koten, und ihrer Stiefinutter, Cath. 
Heineken, Frieder. Jul. Kothen, Witwe, 
— — Erbſchaftsgelder getroffe⸗ 
ne, Vergleich. 

XIV, Gerichtlich confivmirte Eheſtif⸗ 


tungen. 
a) Bey Fuͤrſtl. Reſidenzamte, in Wol⸗ 
| enbüttel 


Am 7. Ian. dief. Jahre. 
1) Zwifchen Heine. Strümpel, in Meinen 
Winnigſtedt, und Cath. Wipperlings, dafelbfi. 

2) — Andr. ‚, in Groſſendenkte, 
und Hedw. Elif. Gehrken, dafelbft. 
a Hans Yürg. Noſen, in Groffen 
benfte, und An. Hedew. Iſenſees, dafelbft. 
” — Hans Heiur. Bornemann, aus 
Bokum, und An: Eath. Angerſteins, aus 
Semmenftedt. - 
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——— F Am io. deſſ .. . 
0) Zwiſchen Herrin. Cordes, aus Naup 
heim, und Hans Linnen Witwe, daſelbſt. 
: 6) — Dan. Ehrph. Löhmann, aus Krem; 
ling, und NHeinr. Stövers Witwe, ang 
Salzdahlum. 

7) — Heinr. Linnen, aus Rautheim, 
und Henn. Deckers Witwe, daſelbſt. 

8) — Joh. Heinr. Bötel, ans Salzdah⸗ 
lum, und An. Dor. Nofenthals daſelbſt. 

2) — Hand Heinr. Nojenthal', aus 
Salzdahlum, und An. Dear. Bötels, Dia 

10) — Ehrpb. Achilles , aus Salzdah⸗ 
lum, und Mar. Kra en, daſelbſt. 

11) Heinr. Henn. Kraken, aus Sal 
dahlum, und Joh. Cath. Dear. Renſtiegs, 
aus Ahlum. 
—— ee Bel 
alzdahlum, Ha ach. Homei und 
Cath. Eliſ. Achilles, Fee 

13) — dem Witwer und Halbſpänner in 
Rautheim, Chrph. Lenius, und Luc. Elif. 
Heinen, in Ahlum. | 

14) — dem Witwer und Kotfaflen zu 
Rautheim, Fürs. Mich. Fließ, und Cath 
Eliſ. Watſacks, daſelbft. 

15) — dem Kotſaſſen in Börſum, Heinr. 
Erph. Mummenbraucr, und Mar. Soph 
Goeß, in Ahlum. — 

. 16) — Dav, Heinr. Achilles, ans. 
einftedt, und Eli. Jul. Papen, des Ak 
ermanns, Boffen, in Melverode, nachge⸗ 
laffeuer an Achil — | 
. 17) — Dan. es, in: Apeln 
und Ilſ. Earth. Boffen, ans —2 
b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Greene. 
Am 8. Nov. 1749. 
18) Zwiſchen dem Brinfißer in Rays, 


Chrph. Moſes, und Eng. Hed. ade 
felbft, wobey erfterem, mit Hochfürſtl. Kam⸗ 
mer Genehmigung, die, von ber Braut Bar 


ter nachgelaffene, mwüjte Kleinköterey wieder 
su bebauen verftattet worden. vn 

| Am 19. deſſ. 
19) Zwi⸗ 
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19) Zteifchen dem Kleinköter in Gree⸗ 
we, Chriſt. — und An. Hed. Voges, 


— 
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aus Opperhaufen, im Amte Gandersheim. 


Am 11. Der 


20) — dem Kühler aus der Wiede, im 


Amte Walfenried, Heine. Chrph. Wolfart, 

und Ilſ. Cath. Wedemeyers, in Kayer, wo⸗ 

bey erſterem von der Braut Mutter ein 

Brinkſitzerhaus abgetreten worden. 

e) Bey dem Sürftl.Amte Rönigslutter. 

21) Zwifchen Joh. Fricken, aus Bornum, 
und An. Eliſ. Steilnels, aus Braunſchweig. 

d) Bey dem Süurftl. Amte Warber 

22) Zwifchen An. Elif. Rehkuß, aus Räb⸗ 

fe, und Heinr. ac. Tobken, aus Velten. 

23) — Magd. Bohlmann , und Xen. 
Helſten, aus Räbke. | | 
214) — Alf. Sath. Vahldieks, aus Mole; 
darf, und Jeach Bähmer, aus Pabsſtorf. 
45) — Ilſ. Cath. Beten, und Hans 
: er yeckmann, in Frelſtädt. 

Ä 9, den 13. Chan. 1750. - ; 
- 9 BpdemSürftl.AmteVoigtedahlum, 

| Am 14. Jan. dieſ. Jahrs. 

260 3wiſchen Eva Cath. Rademachers, 
ws Nici Dahlum, und Hand Sauel, 
wi Ellingen.  - - | 
27) — An. Marg. Voß, aus groffen 









Eva Cath. Witwe Kuhlenſchmids, 
.Roſen, aus groffen Dahlum. 
Mar. Almes, aus Fleinen 

Andr. Sievers, aus 


0 
a 
® 












1 
| 
- Ri 





5 art t und oh. Heinr. Koch, aus 


Qunticben. 
"I Berichtlich publicirte Teftantente. 
Ya vom Zürftl. Anıte Harzburg ,: am 7. 
“= . Jahıs, des Kupferſchmids, Joh. 
. Köyer, a welchen" der; 


We nater andern der abgebrannten Kirche 
" ee 450. Thlr. verm 
XvVI. el⸗ und Curatelſachen. 





achet. 


— 


Daun, und Andr. Jürg. Pfeffer, aus 


AWwer dt. | 
307 — An. Dor. Ehmids, aus Meinen 


a) Bey dem aa ae in Wolfen: 


Am 19. an. dief. Jahrs. 
rn) Der Zinngieffer, Mſtr. Joh. Heinr. 


Gieſeke, iſt des verſtoebhenen Garkocht, 


Sander, abweſendem Sohne, Fran; Jür 
Sander, ſo 26. Jahr alt, zum este 
abfendis beftellet und beeidet worden. 


‚a0 


far 


b) Bey dem —— in Helmſtaͤdt. 


Am 12. Jahrs. 

2) Der daſige Bürger uud Gurtler, Joh. 
te Kühne, ift des verfiorbenen Privat 
ulmeifters, oh Conr. Behrens, na 
ea unnrändigen Tochter, Cath. Joh. 

. Behrens, zum Vormunde gerichtlich 
beftätiget, und fe igem die Vormundſchaftẽe⸗ 


an. dieſ. 


ordnung zugeſtellet worden. 


co) Bey dem Suͤrſtl. Amte Vorofelde. 
Am 23. Jan. dieſ. Jahrs. 

3) Mſtr. Job. Chrph. Schrader, in 
Vorsfelde, iſt feines daſelbſt ee 
Sohnes, Yirg. Jac. Schrader, hinterlafs 
fenen zween Kindern, more confueto „: zum 
Vormunde rouftitwiret worden. — 

d) Bey demSürftl.Amte Gandersheim. 
. Am ıs. San. dieſ. Jahre. 

4) Job. Ehrift. Vogels, Hinterbliebene 
Witwe, .ift zur Bormünderinn ihrer minder: 
jährigen Kinder, ald Tob. Ehrifl. von 19. 
Barb. Eliſ. Cath. von 15. und Sul. Der 
geld von 24. Jahr, gerichtlich conftituirgs 


und beeidet worden. 


XV, Auszahlung deponirter Gelder. 
a) Bey FSuͤrſtl. Juſtitzcanzley, in Wol⸗ 
fenbuͤttel 


. Am 26. Jan. dief. Jahrs. 
1) Bon denen, in depofito. vorhanden ge; 


weſenen, Geldern, find der Niemannijchen 


Ehefr. 54. Thlr. 6. By 8 2. und 


am 27. deſſ. 
2) an deren Anwald, Hrn. Advoc. Rob . 


teny 18. Thlr. begahlet worden. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Sanders 


eim, 
Q Am 


+ 


Kapital, der ı5. Difl. famt den 
ret und besahlet. 
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3 Am 24. Fan. dief. Fahre. 

3) Aug. Dor. Nolten, ifi von ben 
Brackiſchen Hauskaufsgeldern, ihre Erb⸗ 
orderung, zu So. mer Kapital, die 

albfchied zu 25. Thlr. auf Abfchlag ausge, 
jahlet worden. 

XVII, Gerichtlich ausgesablte Gelder. 

Bey dem — in Gandersheim, 
“ An: Dor. Wildt, das, anf ihres Vaters, 

iet. Wildt, ererbten Haufe, — 

erenen, 
an den Stadtbauheren, Wiegand, abgefüh⸗ 


XIX. Avancements, Begnadigungen, 
DVerfegungen, u. d. g. 

1) Serenilimus haben unter dem 25. 
Dec. 1749. den bisherigen Hrn. Fähnrich, 
Batterned, zum Lieutenant bey des Hrn. 
Dbriften von Weyhen Negiment, und am 


28. defl. 
3) den Hrn. Fähnrich, Wild. Earl von 


König, sam Lieutenant des Hrn. Obri⸗ 
fin von Tunderfeld Regiment gnädigſt er 
nennet. Terner haben Höchſt Diefelben 

3) unterm 27. Dec. 1749. den Hrn. 
Kähnrih, Aug. Wilh. Schmidt, als Kiew 
tenant bey des Hrn. Obriften von Imhoff, 
u 


nd 
4) den Hrn. Fähnrih von Hoym, am 
8. def. als Lieutenant bey des Hrn. Dbris 


ſten von Tunderfeldt Regiment gnädigft 
ernennet. j 


XX. Neue Bürger. 
Bey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, 
t am 19. Tan. diet. Jahrs, des das 
figen Schufters, Mſtr. Runge, Sohn, Andr. 
Heinr. Runge, fo 28. Jahr alt, das Bürs 


gerrecht zu gewinnen, ſich gemeldet. 


XXI. Gildeſachen. 
a) In Schoͤningen. 

Bey der, am 23. Jan. dief. Jahrs ge 
haltenen ertraordinairen, Zufammenfunft der 
dafigen Maurer- und Eteinhauergilde hät, 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Magiſtrate 
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der Mauermei Hector 
el biöherigen. chen Wor Drüps 


en, fo aus Schöningen gebürtig, loß 
fohreiben, und : 

2) einen neuen Lehrburfchen, Namens 
Top. Chriſt. Schulzen ,. einjchreiben, im 


- gleichen ba 


3) der Mauermeifter, Adam Opper⸗ 
mann, einen Lehrjungen, Joh. Helmfe, fo 
aus dem Weftendorf, vor Schöningen bei. 
gebürtig, einfchreiben laffen. 

b) In Rönigslutter. 

4) Den 26. Ian. dief. Jahrs, bat der 
Schuhmader, Dir. Aug. Georg Bröftedt, 
feinen Lehrburfhen, Joh. Heinr. Fiſ 
gebürtig, von Deftedt, auf 3. Jahr zu ler⸗ 
nen, bey der Gilde einfchreiben laffen. 

XXH, Acmenfaden. 
- Künftigen Montag über 8. Tage, als 
den 16. Febr. wird von dem guädiäft 
verordnneten Directsre der biefigen Armens 
anftalten, Hrn. Hofrath Burghof, und 


den Hrn. Nepraefentanten der Catha⸗ 


rinengemeine , des Morgens um - 9. 
Uhr , im groffen Waifenhaufe hieſelbſt, 
am gewöhnlichen Drte, die Duartalsrevifion, 
des Armenweſens halber, gehalten werden; 
da denn Diejenigen , welche in dieſer 
Gemeine wohnen, zeithere Armengelder ge 
noffen, und von der, bey jeder Reviſion höch 
nöthig fenenden, perfönlichen Segenwart ni 
befonders difpenfiret erden, fi) diefen Tag, 
in der, einem jeden Armen beftimmten, Zeit, 
bey ohnſehlbarem Verluſte der Armengelder, 
einzufnden, auch andere, fo darauf verwies 
fen worden, oder etwas fürgutragen gewillet 
find, fih zu melden haben. 
XXHl, Perfonen, fo Dienfte fuchen. 
ı) In Wendeffen, unmeit Wolfenbüttel, 
hält fi) ein, anizo Dienfte fuchender, Gärt⸗ 
ner auf, welcher dafelbfi die Gärtnerey ge 
lernet, und nachhero ein Jahr zu Saljdab: 
lum, als Gefelle, nad) der Zeit aber in Co 
penhagen, Holſtein, Oſtſrießland, aka 
MM 


— 
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am) in Emden und im Stifte Hildesheim, bis m 
als Gaͤrtner gedienet hat. Weizen a Himpte en. = * RN. 
2) &$ befindet ch alldier auf der Sto⸗ Rocken 24. — — — 
benſtraſſe, in Ba er Hauſe, eine Bern Gerſten - 1. 4 — — 
weihe Dienfte, r, ah mt . Hr  —- 0. - — — 
von hier zu reifen, —— Sollte nun je Erbſen — 24. — — — 
mand, von den, hier auf die Meſſe ankom⸗ Linſen - 26. — — — 
menden, Fremden, oder auch von den answärti⸗ Xxxvii. victualienpreio 


m Hru the dergleichen benöthiget 
kn, demfeiben Fann in obbemeldetem Haufe ——— Cauf dem Padhaufe 


weitere Nachricht gegeben werden. hir unge. bieThle.mge. 
XXIV. Geldcours. (dom 3. dieſ.) — 
cacn Brauncweigikhe 5. pie. Gtüce, find befier Ren —— 18 rk 
zus. dito = : 2 Kedanh Aag.n.2. -- —- 
= Er 3 irſegrütze 216. 3. 13. - 3. 24. 
Lonis Dane - - 32. 4 di meisengrüge & A 27. - - 


Ducaten, fo wichtig -_ 12 2 Gerſtengraupen & 25. = 
Das fpamiice GoID ik fötuter 15 13 MWoiländ.Räle AK SE — - 9. — 
XV. Wechſelcours. (vom 3. dieſ) Hoſenbutter ä 73. “ 73.%. für 1. Ste. - 
Bemburg, in Bauco, gegen Braunſchw. 5. Thlr. XXIX. Salzpreis. 








7. 
daber | - Ar 6. 
De wolfnnän wm ji. ET - — — A * 


24 Ein Himpte 12. mgt | 
Ws in Courantgeld 1232 | 
Dänfhholfein. 6. RR. us. ß. = XXX. - Sleifchtare. 
Hukrdam in Bauco 14130 In Pa . 
— 135 nat Februar. 
enden 5. hir. zo 4 ‚pro 8. Sterl. Das E. Kuren des beften, mg: z 
rpreis. | 
Die Marf fein 125 & 3Thlr. Dash. der ſchlechten Stüde, als vo 
N ae der R Be der dicken Ribbe 2. 
InBraunſchweig, Gom 29.018 31. Jan.) - vom a. — 
ns alten Stadtmarkte. _ Das 88. Rinvfleifh, Rr. 2. 2. 2 
. mge.g. bie mgk. 8. ”  - der fhlechten. Stüde 2 — 
Seizen à Himpte 31. - - - som Halſe 1. 6 
Sieden - 2. == — — Das. Rindfleich, Nr. 3. 2. — 
Gerſſen — — — — - der ſchlechten etide 1. 6. 
Daber —_ - vom Halie 1. 4% 
Naf den Aegidien⸗ und Hagenmaerkten. Das B. Rindfleiſch, Ar 1. 4 
Thlr. mge. bie Thlr. mgt- - der ſchlechten den 1. 2. 
a... àWiſp. 32 — »- Da a8 @. vom Halfe ° . — 
dien — 24. — — 24. 18 Eine Qchſenzunge Ar. 1. . — 
en - . — — — ſo geringen, „ber RT. 2, — 


3 


— — — 


— — 


dergl. nicht unter 32. 


nge 
Das Rinderherz, fı dom Rind: 


fleiſche, Ar. ı.gehörig 4. 


ag, zu 2, — 3. 


f Das, zu = 3. 5% 3. 

Das Ninderherz zu Nr. 4. geh. =» 
Das G. Rinderkald. zu Nr. 1.u. 2. geh. r. 
dergleichen, uRTt.3.0,4. - — 


- Ein Salter, zu Nr.1. u. . 2» 


Dergleichen, zu Nr. z3.u.4. - I 
EinOchſenfuß, zu. 1. geh. 1. 
Dergleichen, zußt.2. - 1. 


- zu Nr. 3. I: 

| - - We. - 1 
Das . Kopffleiſhß 2. 
-Kuheiter - 1. 


.— Rinderwurſt oder Rinderleber 1. 
Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 


unter 50. B. wieget, Nr. i. 2. 
dergl. nicht unter 2 Nr. 2. 2. 


Ein Kalbeskopf nebſt den 
Füſſen, zu Nr. 1. gch, 
Dergieich. zu Nt. 2. - 


- a u 3.2 2 

Das Gelünge, zu Nr. 1. geh. 

Dergleich. zu Nr. 2. geh. 

— — 3. — — 4. 

Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. S- 

Dergleich. zu Nr. 2. geh. "4 

Das g Shweinefeifd von, mit 
as W. Schweinefleiſch von, mit 

\ en gemäft. Schw. Ir. ı. 8. 

Das 68. Schweinefl von,mit Branntw. 

oder ſonſt gemäſt. Schw. Nr. =. =.. 


7. 
5 
4. 
7 

5. 


Das ®. Blutwurſt u ©, 


Leberwur — —— 

-— Dratmur 4. 
Das W. Hammelfleiſch, da der H. nicht 
unter 36. . gew. Ar... 2. 

- nit unt. 30 FB. gew. N ĩ. = 
2 Schaf: und Vockfleiſch, Nr. 3. 1. 


Ein Kopf zu Nr.1. geh. =. 


- R 
1 


% 


3 - 


sr rrpanialeli|. © 


. Nr. 3. 1. 


. 
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. : —J —— —— & * N. 
Dergleich. zu Nr. 2. . x & 
EEE a 1,3.“ * ., u 4. 
Das Gelünge, zu Nr. 1. geh. =. = 
Dergleichen, zu Nr. 2. - 2. IL 
— Nr. 3. - OR un 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. . — 
Dergleichen, frz. - 1. 6. 


- Ü.- 1. 4 
. XXXI. Vollsogene Keibesftrafen. 
Bey dem Fürftl. Umte der Eiche, ift der 
DBauermeifter zu Bortfeld , Hans ©. we 
gen. eigenmägtig unternommener Holzan⸗ 
weilung, von Serenifimo zum Fleinen Kar 
ren condemniret, und am ı9. San. dieſ. 
Das dieſerhalb nad) Braunſchweig abge 
liefert roorden. ER 
” XXX Vermifchte Nachrichten. 
ı) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge 
‚gen dem Collegio Carolino über bei. Schras 
derfchen Haufe, gehalten werden. 
2) Heute‘ wird allhier die Obera, Adria- 
©nus betitelt, aufgeflihret toerben; den mor⸗ 
genden Donnerftsg aber Masquerade 
‚en par terre fepn, und werden die Zettel 
Dazu, wie gemöhnlich, durch die Kammer 
und Hoffouriers ohne Entgeld ausgegeben. 
Uebermorgen, als den Sreytag, aber 
wiederum Opera. Es wird: aud) hierd 
bekannt gemacht, Daß die Entreegelder 
in Logen zwar mit a. gge. erhöhet worden, 
jedoch werden ſolche 4. gge. von den alten 
4 Logenpreiſen wieder abgezogen. 
3) Demnad) Serenitlimus, zu befferer Be: 


ı 


* 


111121121 


2. quemlichkeit der, auf die Braunſchweigi⸗ 
6. ſche Meſſe kommenden, auswärtigen Kauf 
4. und Handelsleute, gnädigſt zu verordnen ge⸗ 


ruhet haben, daß dieſelben 14. Tage vor und 
in der Meſſe, gegen Erlegung des gewöhnli⸗ 
chen Sperrgeldes, auch in das Wenden⸗ 
thor bis um ı1. Uhr vor Mitternacht eins 
gelaffen werden folen > So wird folcheg 
dem Publico hierdurch befannt gemacht. 


% ' R 
* 


lal» 











ar — . - 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 





weigi 





Vraunſch 


Rene Ackertheorie. 


sichfiger, gemeinniltziger amd „einmal regolet, das vbllige Ackerland mit 
% mie x neue läge find: je. „Abſchaffung der Braache dr Jahr bit‘ 
mehr verdienen ſolche Öffentlich be⸗ „ter einander, mit der anfehnlichiten Mer; 
» kanut gemacht zu. werben. Dahin „‚mehrung des Getreydewuchſes zu einen‘. 
infonderheit Diejenigen, welche die „Drittheil und mehr, in allen Weltgegen 
erung des Ackerbaues zum Endzweckt „‚den, io rer gehalten wird, und die. 
ie, sBötr bringen daher mit wielem Ders Landesart wicht Hinderlich ift, geerntet mer; 
wehgsa,; zumal, da wir ausdrüdlid darum „den, und Das ganze Feid doch auch sugleich 
morden, ‚folgende en Bü „drey Jahr suhen fanns bey welcher Dre 
Schrift zu unſerer Leſer Wiſſenſchaff. „thode das Feld in den bisherigen drey Ars 
Meu entdeckte Oberflaͤche der Erde „ten verbleibt, alle Jahr nur ein Drittheil 
wiuf dem Acketlande; oder neue AR, „Feld gedinget werden Darf, die Wiehzucht 
Archeorie, nach mweldyer die, von den „anſehnlich vermehret wird umd bey diefer 
gun. Eammerrasp Kretzſchmar ange ‚Einrichtung, alle, dem aufgelöferen Freufch: 
Pfugart, mit weniger Koften uud „‚marfchen Arkerräzel entaegen gefeite, erheb: 











— 


alte und zuverläffiger zu nuhen, daß liche Einwürfe and Zweifel wegallen; Kir, 
| Kur ein Drutheil vom Adeıielde ie griludlich fürgefchlagen , auggefüh: 
x a „TU 
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„ret und jedermaun zur billigen vote 

„der Erfahrung und Zeit aber zum ficherfien 

„Beyfalle ans Licht gefichet von I. A. . 

„In Commiſſion in der Seidel; und Scheids 

- haueriſchen Buchhandlung zu Magdeburg. 
»(8. Bogen in 4.);» 

- Rad) dem erften Auftritte des Hrn. C. R. 
Kretzſchmars, dem die Ehre, den Ruten 
des Ackerregolens oder doppelfurchigen Pflü⸗ 
gens in hiefigen und benachbarten Gegenden 
quierft entdeckt zu haben, billig gegönnet wird, 
eröffnee der Hr. Verf. fo vermuthlich der 
Hr. Amtsrath H***. zu R’** iſt, eine 
neue Scene, und entdecket, ohne alle neidifche 
Gcheimnißfrämeren, nicht aus. bloffer Stus 
ben » fondern aus einer practifchen Wirth: 
fchaftserfenntniß und Erfahrung eine 
neue Dberfläshe der Erde auf dem Ackerlan⸗ 
de, woben die Schwierigkeiten, die. mit 
Hrn. K. Angabe verfnüpft find, wegfallen und 
dennoch derfelbe Nutzen zuverläfliger erhal; 
ten wird. an muß Hrn. 8. Auflöfung 
des Ackerraͤzels oder SPonomifche 
Practick bey der Hand haben, menn dieſe 
neue Ackertheorie verflanden werden fol; 
amd darum iſt auch hier, denen zu Gefallen, 


welch diefe Bücher nicht befisen, ein kurzer, 
län nn ’ 


jedoch Hinlä nbegriff der neuerfun⸗ 
Denen — 5 — = Hrn. C. R. Kretzſch⸗ 
mars und d 


en fürgefchriebenen un. 
bey dem Ackerbau beygeſuget. Zuerſt wird 
die neue Erfindung des Hrn. J deutlich be⸗ 
ſchrieben und gezeiget, wie dabey zu verfah⸗ 
ten, wenn deren Endzweck glücklich erreichet 
Werben ſoll. Wir konnen nichts davon abs 
Fürzen und müffen daher die Lefung des Bw 
ches felbft anpreiſen. Hernach werden die 
groffen und wichtigen Vortheile derfelben 
wad die, Dabey vorkommende, Nebenſätze und 
Anmerkungen ausgeführet, mit durchgängi⸗ 
doch fehr beicheidener, Anzeige der augen: 
inlichen Schwierigkeiten der kretzſchmari⸗ 
Methode. Jene Vortheile erſtrecken 

ſch 1) Über das ganze gemeine Weſen, 
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breiten fich über alle Stände aus und Fönnen 
2) niemals, als durd) die göttlichen Strap 
gerichte und fchädtihe Witterung, unter: 
brochen werden; verfichern, wegen des uns 


fireitig gu vermehrenden Wachsthums des 
Getrendes, 3) nedfi dem mebrern Erwerb 


‚des Beldes und Geldeswerths ſowol bey Dos 


mainen; als Privatgütern, 4) die beffere und 
einträglichere Abnutzung, auch daher ſtei⸗ 
genden Werth und Preis der Landguͤ⸗ 
der; desgleichen befördern ſolche 5) den ge 
fegueten Anwachs ver Stadtnahrungs⸗ 
gefchäfte; das Kand ſelbſt wird 5) dur 
die verbefferte Culiur und das vermehrte Abs 
kerſeld, da keine Erdſcholle ungenust liegen 
bleibt, in Stand geſetzt, Einwohner 
und Fremdlinge pri zu ernehren 
auch einen jeden fleiſſigen Hausvater, ña 
der Natur und Beſchafſenheit feines Gewer⸗ 
bes mit Nothdurft, Bequemlichkeit und 
Reichthum zu verforgen. Anderer unleng⸗ 
barer Vortheile mehr, 5. E. der, alsdann of; 
ne Unterſcheid zu vergännenden, Ausfuhr 
des Betreydes, um fremdes Geld ing 
Kand gu ziehen, Des miindern Getreyde⸗ 
preifes im Lande felbft, nicht minder die 
mehrere Erntung der Sourage und deß 
Geſtroͤdeo, Erweiterung und Berbefferung 
der Viehzucht ıc. nicht zu gedenken. 
Ungeachtet nun der Hr. Verf. mit feiner 
Entdeckung nicht pralet, fondern der Erfah⸗ 
rung und zeit den Ausſchlag überläßt: k 
hält er fi) Doch aus den wichtigſten Grüu 
den und auch aus angefteliten Proben vog 
dieſem vielfältigen Det derjelben ü 
ja er macht auch denjelben allen feinen Le— 
fern durch die deutlichften Beweiſe begreiflich; 
wiewol er auch, nach. den verfchiedenen Graden 
der menfchlichen Einfichten ſowol ale nach der 
Beſchaffenheit des verkehrten Herzens einiger 
Leute, vermuthet, daß manche Oeconomi fi- 
li veteris feine Säse nicht in gleichem Grade 
ber Klarheit erfennen und annehmen dürften, 
Die übertriebenen Begriffe einiger, von Hoch⸗ 
muth 
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muth und Eigenliche verblendeten, Landwir 
e; die DBerachtung desjenigen, mas neu 
Pr und von der Gewohnheit unjerer Groß 
yäter — ſich ein alter dc 
nomi racticu | 
Ein DRann von altem Schrot, dem neuer 
Witz mißdünkt, 
Der, wie die Vorwelt, ſpricht und, wie die 
Vorweit, trinkt, 
ſaſi zu Tode ärgert; das leidige Privatin⸗ 
tereſſe, jo bey der alten Art zu ackern, feine 
Rechnung findet ıc. werden feinen gut ger 
mennten Abfihten die ſchwereſten 
wiffe in den Weg legen. Lest man aber nur 
Hand and Werk und wird durch eine 
luckliche — von der Richtigkeit die⸗ 
er neuen Ackertheorie überzeugt: fo werden 
die zurück Sebliebenen gewie nicht Die Resten 
n, fondern aus Liebe zu ihrem eigenen 
— dem neuen Strome gern folgen. 
Uebrigens theilt der Hr. Verf. den Blö⸗ 


—— chlages zweifeln, noch einen 


andern Rath und eine zweyte Angabe, 


inder⸗ 


das Feld mit Nutzung der Bragche zu bauen, . 


im ıg. 6. mit, vor welcher aber die erfte 
vieles voraus hat, wobey inzwifchen Doc) 
der befcheidene Hr. Berf. vernünftige Erin 
werungen und Anmerkungen anzunchmen, 
immer bereitwillig iſt. Soll aber der End» 
merk feiner Fürfcläge en: 
fordert er billig, daß man die dazu dienli 

ittel 1) fammt und fondere 2) auf gehö⸗ 
rige Art, 3) am gehörigen Orte und 4) ji 
gehöriger Zeit anwende. Bey folder Gele 
genheit entwirft er, zwar nur nach dem 
Srundft ‚, aber doch fehr vollkom⸗ 
men ımd lebhaft, das Bild und den Cha; 
racter eines ächten Kandwirthe. 


Man muß den Korn. Verf. das Zeugniß 


geben, daß er als ein-ehrlicher Mann hans 
der und a alle Umſchweife und Nebenab⸗ 
ſichten fehreibt. 
größe 


ır. Stuͤck. Sebruarius. 1770. 


amen, die an dem guten Ers. 


"zufügen , wozu aber zum wenig 
erreicht werden: R 

e 
‚lehrte, muntere und kluge 


Es leuchtet allenthalben die 
Aufrichtigkeit, die liebenswürdigſte 


214 


Beſcheidenheit und eine, für einen Oecons⸗ 
mum ganz ungemeine und gründliche, Ges 
lehrſamkeit und Beleſenheit in alten und 
neuen Schriftfichern aus dieſem Werkchen 
hervor. Der Hr. Verf. verfichert, daß er 
jolches nicht als ein unverdauetes Project, 
oder als eine müffige S;peculation zur Welt 
gebracht, foudern daß er den Abriß davon 
vielfältig durch feinen Kopf ronliren laffen, 
alles mit einer mathematiihen Eorafalt 
überlegt, auf den Probierfteine der Vernunft 
geprüfet, und nächſt dem weſentlichen För⸗ 
trage der nenen Ackerbeartung bie Abwei⸗ 
hung feiner Angabe und derfelben Votzug 
vor dem Ackerſyftem des Hrn. Kresfhmare 
gu zeigen und feine Gegenſätze in gehöriges 
Licht zu ſetzen ſich bemühet; daher wol nicht 
fo leicht etwas dawider aufzubringen ſeyn 
möchte, als im 1. Stücke der dconomiſchen 
Nachrichten gegen ein, über dag rel mar 
BEN Acterbauräzel geſtelltes, Bedenken ges 
heben if. Erhält Hr. H**. den Beyfal 
des Publici: fo ift er entfchloffen, Alles noch 
weitläuftiger auszuarbeiten nnd den Acker⸗ 
bau, nad) dieſen feinen Grundſätzen, im 
sorm einer Wiffenfchaft zn bringen, auch 
die Demonftration aus der Erfahrung bey. 
en ſechs 
Jahre Zeit gehören, weil. cher Feine Das - 
lance des neuen Seldbaues mit der Einträge, 
lichkeit der igigen alten Aderbeartung ge 
macht werden kann. Doch wirft er fich fs 
wenig fr den ah emer neuen dconomis 
ſchen Secte auf, als er fi zu einem Brunn: 
mifhen Original zu machen gedenkt; fon, 
dern er Überläßt alles zur Prüfung; und es 
wird ihm ein Vergnügen In ı wenn ge. 
auswirthe ger - 
meinſchaftliche Sache mit ihm machen, und 
die Proben je eher je lieber anftellen werden. 
Er iſt verfihert, daß ihnen, unter göttlis 
hem Segen, den fie dabey zu erbitten nicht 
vergeffen müffen , das verſprochene Drit: 


ee vermehrten Feldjegens gewiß in 
z Pe 


ihre 


1) Ein Haus von 3. Etagen, fo s dent 


I 
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ihre Scheuren und auf ihre Böden werde 

fiefert werde. In dieſem Vertrauen ver; 

fe t er feine Abhandlung mit den Wors 
in des Horaz: 


ee. Hinctibi Copia 


Manabit ad plenuin benigno 
Ruris honorum opülenta cornu, 


Aufgab — 

= ufgabe. 
Bis Ludoviet pit- eihne unter - einander 
Krieg en ſuchte Lotharius Die Sach⸗ 
ſen auf feine Seite gu bringen, und vers 


jeß denen, welche feine Partey ergreifen - 


habt, ehe fein Großvater, Carl der Groſſe, 


- würden, diejenige Freyheit, welche fie k 
die Sachſen befriegt. Einige Sachen 


lieffen ſich dieſes Anerbicten gefallen, und 


nannten ſich dieferwegen, nad). Nirhardi 
Bericht, Vom IL. Script Rerum German, 
- Schikert pag 10x. Gtellinge. Es fragf 
fh: Was dieſes Wort, SerHinga; bedeute, 
“and woher es fein: Urſprung erhalten? 
= 1. Was zu verfaufen. 
In Braunſchweig. 


Meinhardtshoſe, zwiſchen dem Tiſchler, 


Mir. Preuſen, und Wahgeners Haͤuſern 


bel. iſt für 1050. Thlr. zu verfanfen. Es 
befinden fich in obbenannten Haufe s. tw 
ben, 7. Kammern, 1. Schmiede und. Efie. 


Wer dayın Luft und Beliebung har, derfelbe 


Fann fich bey dem Beer auf dem Damme, 
Steel, allbier anfinden. 

3) Hierdurch wird dem Publico befaunt 
gemacht, daß ben Hrn. Gegenhorſt, an der 


- MWeberfiraife, ſchöne englifhe Stühle, mit 
Meit bezogen, dabey gehörige Seſſel und 
Daborets, auch cin Paar nupbaumene, mit ° 
ſchbnem Beilage verfehene , Leinenzeug⸗ 


Ihränfe, und cin Paar nußbaumene Kuf 
fer, zum Verkauf ferdig fliehen. Wer nun 
von felbinen etwas benöthiget if, derfelbe 


Farin folches an benannten! Orte in Augen - 
[dein mehmen umd eines: billigen Preifes’ 


verſichert ſeyn. 


3) Den Kennern und Liebhabern verita⸗ 
bier italiäniſchen Driginalgemälde der älte⸗ 
en und berühmteſten Meiſier, dienet zug 
achricht, dag eine ſchöne Partey derfelben . 
allhier auf dem Eyermarfte, in dem Achter; 
en Haufe, in Commiſſion zu verkau⸗ 
fen: Als von Paol Veronefe, Fitiani, Cor- 
reglio, Tintoretto, Baffani, R«ffiel d’Urbi- 
no, Carlo Lott, Dismantini, Bambini, Mo. 
linari, ‘und vielen andern mehr; von diver⸗ 
Groſſe und Form, auch einige auf weiſ⸗ 
em Marmor, ſamt noch zwey befondern ra⸗ 
ren Kunſiſtücken, von excellenter italiänifcher 
Eculpturarbeit, davon das eine aus einem 
Dvale beftchet, fo 3. bie 4. Fuß im Diame 
ter groß, und aus fo genannter Cape Mari- 
ne, oder Seemufcheln und -Perlenmutter, 
ad einigen Amethiſt⸗ und Turkißſteinen 


verſertiget, dabey ſtark italiänifch vergoldet 


iſt, und ein Gfötterconvitto oder Zuſammen⸗ 

ft der Götter, von mehr als 70. ganzen 
und halben Figuren und Bruſtbildern, meifl 
eines Fuſſes lang, vorſtellet; das andere aber 


nu udbataille, ſo von grünbraunem 


chs, auf einer dicker Kupferplatte ri- 
lievo pouffiret. — ungefehr 4. Fuß 
im Quadrat hält , desgleihen ſind cinige 
Kinderfüpfe iu Lebensgröffe, aus weiſſem 
Marmorftein und anders mehr dabey bes. 
Fndlih. s a 
II. Was zu vermieten. 
a) "In Braunfchweig. 

») In der Reuenfiraffe , in den netien 
Sackſcharrn, iſt Nie. Aut. Brandes 
Scharrn, für 7. Thlr. jährlihe Miete, zu 
vermieten. _.. | 

2) Es if allhier eine Stube und eine 
Kammer, wobey ein Heiner Kamin zum Kor 
hen, flr eine oder ein Paar. einzelne Perſo⸗ 
nen, zu vermieten Es Tann folhe Sc 
genheit allenfalls ſofort oder auf Oſtern ba 
sogen werden, und gibt das Fürfi Intelli⸗ 
genzcontoir mehrere Rachricht. on: 
b) In Wolfenbättel. | 
V Jn 


N 
=” 2 = X 
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3) In des Hru. Oberamtmanns, Tem⸗ 
me, am Ziegenmarkte daſelbſt bet. Hauſe, 
ſind auf Oſtern dieſ. Jahre, is dee mittel⸗ 
m Etage, 2. Stuben, 7. Kammern, ſer⸗ 
er in dem Dintergebäude, ı. Kammer, 1. 
Häber s und 1. Fonrageboden, nebfi einer 
Stallung auf 4. Yin r j8 vermieten, 
En dazu en — der Miete 
uzletzadvoc. 
Brandes, daſelbſt, melden. | 
„HI Was 3u verpachten. 
EEin DbRs und Kühengarten, fo allhier in 
Br Stadt, hinter dent Pulvermagazine, an 
Augafithure bei. etwan einen Morgen groß, 
und dazu ber vom Egidienklo⸗ 
ferhoſe iſt, ſoll bevorſtehende Oſtern an, 
6. Jahte verpachtet werden. Ber dazu 
Belieben bat, derjibe kann bey dem Hru. 
BSauverwalter, Etiffi 
Kachricht erhalte, 
W, Urtheile und Befchetde in auswaͤr⸗ 
tigen Procesfadyen. ° 
a) Bey dem Säritl. Amte Kangelsheim. 
Decr. publ. am 23. Jan. dieſ. Jahre, 
») In Sachen Chriſt. Frieder, Yamftäbts, 


in Hannover, conera Mätth. Heinr. 


Lamſtadt, in Langelsheim. 


Vom 24. def. 
2 — der Jugenſchen en, zu Lauten⸗ 
* Wolfshagen, econera die 
ülerfchen Erben, zu Lautenthal. 
b) Zey.dem Adel, Schwarzkoppiſchen 
. Gerichte zu Pleinen Vahlberg. 
Am ıo. ‘am. dief, Jahrs. Ä 
3) In Sachen Heiar. Ziehen, aus Rocklum, 
wider Rud. Dieirichs, zu Wetzle⸗ 
| ben, i es Herr 
2 gaftspoſten, ein eid pu⸗ 
bliciret worden. — 
V. Gerichtliche Immiſſiones. 
‚Ben hieſigem Magiſtrate ifi der Hr. Ser 
Kur, Broiſtedt [ r a. — Ehrift: 
ers, wegen ausgeklagten Kapital, An 
und Unfofen, in Heinr. ©. © * 
im Sagen, inimittiret werden, 


—* 


1i. Stuͤck. Februarius. 1756. 


er ,. davon mehrere 


Lau 


sı? 
VI. Gerichtliche Subhaftationes. 


2) Bey dem m ate, in Helmſtaͤdt. 
1) Die FR eh des Fi händler 
05. Heine, Woher, anf der Stobenftraffe 


RL, 

bei, Hauſes, ift erfannt, und terminus ad 
licitanduin prinsus auf den 5. dief. fecundus 
auf den 5. März, und tertius auf Dem 9. 


April nachſtkun tig, angeſetzet 


2) Auf Anſuchen des derſtorbenen Hru. 
Abvoc. Leb. Rutze, hinterlaffene Witwe und 
Erben, iſt die Subhaſtation des verſtorbe⸗ 
sen —— Wildſchutzen Erben, auf 


der Collegenſtraſſe bei. Hauſes erfannt, und ' 


ad licitandum terminus primus auf Den 23. 
fecundus auf den 23. März, und terriüs 
auf den 27. April nächſtkünftig, anbera 


\ 


met worden, ® 
b) Bey dem Adel. Crammifhen Be 
Fichte, des Unterhofes su Volkeroheim. 
3) In Sachen der Witwe, Röverd, und 
deren Sohnes beflellten DBormünder, widgg 
den Hinterfaffen, Henn. Koͤhler, ift Die 
Subhaftation der, den Klägern verſchriebe⸗ 
nen , fünftehalb Morgen Land, nämlich 
33, Morgen, fo anf der Sölfen bei. und mit 
Schloten Schikig und Bruuß benachbaret, 
r. Morgen aber auf dem Crammenhagenh 
bey dem Adet: Hoflande bel. unlängft er⸗ 
kannt; und der 21. dieſ. zum erflen, deu 
24. Mär; zum zweyten, der 20. April aber 
zum dritten und leuten Licitationstermine 
anberahmet worden. Es werden alſo dieje 
figen , ſo bemeldete Grundſtücke zu . 
ewillet find, hiermit worgeladen, in obbes 
immten Terminen , gedachten Orts m 
erfcheinen. ? 


x ‘. VIE, Licitationes. 
"Ber biefigem Magiſtrate. 
J In 29. an. dief. Tahre. 


9. 2 — 
) Auf das Go —* anf der Vleiche bei 


Haus, find so. Thlr. 
arothſche, vor dem alten 


2) auf das’ Ei 
Hetrithore bel; — 300. Thlt: 
R 3 3) anf 











EB 
£ anf das Topkiſche, in der Altenwiek 
en 850. pin und | 


; 4) auf das Ppilippfehe, am Wendengra⸗ 


ben bel. Haus, 420. Thlr. geboten worden. 
VIEL Gerichtlich confirmirte Mbeftif: 
1 Magifttate 
ieſigem Ma 
9 nn San. dich Jahrs. 

7) Zwiſchen Jürg. Meyer, und Mar. 
Ed Boſſen. 
) Bey dem iiagiftvaterin Schöningen. 
R Am 10. Ian. dieſ. Jahrs. 
2) Zwifchen dem Bürger und Seiler, 
äyfie, Mich. Gottl. Bernert, und Joh. Zac. 
Witwe. 

un Am 17. del. 

3) — dem Rathsjdrfier , Andr. Bärt 
ner, und Igfr. Cath. Marg. Claudigen. 

ce) Bey Dem ee 

. San. dieſ. 1 
“4 usifchen Hans * Bäthgen, in 
Warmenan, si Dor. prinken daſelbſt. 


m 19. deſſ. ° 
— Chrph. Hintſchen, in. Parſau, 
— Kloppen, aus Zicherie. 

Am 23. deſſ. | 
6 — dem Beineioeher in Mitt. 
ürg. Ehrph. Niedum, und arg. Soph. 
sen, Jürg. Jac. Schraders, Witwe, 

orsfelde. 
> & Caſt. Schültgen, in Parſan, und 
An. Mar. Bratz, Joh. Steffens, Witwe, 


daſelbſt. 

ch in dem Sürftl. Amte Harzburg. 
ä Am s. Ian. dieſ. Jahre, 

. 8), Zwiſchen Heinr. Chriſt. Keſewieter das 
deſi, und for. Dor. Luc. Breilſt, in 
—27 worinn der Braut Vater, Caſp. 
Kefetvieter,ihr ſeinen Hof und Zubehör in Neu⸗ 
fadt, für 160. Thlr. erb⸗ und eigenthüm⸗ 


ich überläjlet. 
* Bey — l. Amte Bandersheim. 


Am 23. Jan. dieſ. Jahrs. 
9) Zwifhen Joh. Andr. Braakmann, 


»» ,„ 
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aus Nittgerode, und bei. Kotfaflen in Opr 
perhaufen, oh. Andr. Armbrecht, hinter 
laffenen Witwe. 

10 zreihen ya Bode, and Negeborn, 
and If. Mar. Bohnſacks, aus Olxheim. 
f) Bey dem Rloftergerihte Riddags⸗ 


baufen. & 
Am 21. an. dief. Jahrs. 
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. Balfeni in. 
— — —*7 — da⸗ 


ſelbſt, Hans Webers, Witwe. 
IX. Edictalcitationes. 

a) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Koͤnigslutter. 

1), Als, Anl. Buchheiſters, dafelbfi, in 
Oberlutter bel. Haus und Garten, nebſt den 
darzu gehörigen, von dem dafigen Stifte re 
levirenden, Erbenzinsländereyen und Wieſe⸗ 
wachs, auf Andringen verichiedener Eredir 


toren, zum öffentlihen Verkauf angeſchla⸗ 


gen morden: So werden alle Diejenigen, 
weldye an dem Liquidato, uder deflen Guͤ⸗ 
tern .einige re haben, hiermit auf 
den 12. dieſ. und 5. März vorgefordert, um 
alsdann folche ad protocollum zu liguidiren, 
oder zu gewärtigen , daß fie, nach Ablauf 


fothaner Termine, damit gänzlich prächudi: 


ret werden. 
b) Bey dem Adel. Erammifchen Ge: 


richte, des Unterhofes zu Volkersheim. 
2) Demnad), in Sachen der Witwe, Rs 


vers, und deren Sohnes beſtellten Bormün; 
der, entgegen und wider den SHinterfaflen, 
Henn. Köhler, die Subhaftation der, den 
‚Klägern verſchriebenen, fünftchalb Morgen 
Land, ohnlängfi erkannt: So iſt ad liquie 
dandum der 21. dieſ. zum erften, der 24. 


. Deäry zum zweyten, und der 20. April zum 


dritten und legten Termine anberahmet wor 


den. Es werden alfo diejenigen, fo an ſelbi⸗ 


ge eine gegründete Anforderung zu haben 
vermepnen, hiermit auf obbeftimmte Termine 
fub prajudicio & poena præcluſi gu erſchei⸗ 
nen, verabladet. | 
— x. Avan⸗ 


—5 71 


Per | . en ! —— 
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x Avancements, Segnadigungen, 


"get, daß der Candidirus, Hr. ° 


Derfegungen, u. d. g. 
Nachdem Sereniſſimus gnädig — 
o iet. 
Eulemann, bey dem Fürſtl. Amte Königs 
Intter , zum Auditor angenommen werde: 
So iſt derſelbe am a2. Jan. dief. Jahre, 
darzu vereidet worden. 

X, Sildefachen. 
3) “In Rönigelutter. 

) Die Fleiſchergilde wird dem 12. dief. 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Mas 
gifträte, in des Altgeſchwornen, Mſtr. 
&ermer, Haufe, ihr Quartal halten. 

b) Seeſen. 
2) Der Jungmeiſter, Dan. Meyer, fo 


ans Eimbeck gebürtig, hat in des Dafıgen 


— ers, Chrph. Wäber, Hauſe, 
U verſertiget, im Bey⸗ 

— utirten vom Magiſtrate, vor 

der Silde aufgewiefen, und da es für gül⸗ 
— — ——— zum Meiſter ange⸗ 


— — 

igen Montag über 8. Tage, als 
ben 16. Fehr. wird von dem grädigft 
verordneten — * de d, un 
— ra. Hofrat urghoff, un 
den Hrn. Repraeſentanten ber a. 
— ‚ des Morgens um 9. 
Uhr, groſſen —2 hieſelbſt, 
qui —— Orte, die Quartalsreviſion, 
des Armenweſens halber, gehalten werden; 
da Denn diejenigen, welche in dieſer 
Gemeine wohnen, zeithere Armengelder ge⸗ 
und von der, bey jeder Nevifion höchſt⸗ 
nBthig ſeyenden, — enwart nicht 
beſonders —*2 t worden, ſich dieſen Tag, 
in —— einem jeden Armen beſtimmten, Zeit, 
* barem Verluſte der Armengelder, 
auch andere, fo darauf verwies 


4 oder etwas ee Zi 
melden 
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XII. me e Strafen. 

) Michael Daniel K. fo 49. Fahr alt, 
und aus Stargard gebürtig, if, wegen un 
ordentlicher Lebensart, am 2. an. ' die 
— vom Deagifirate, zu Helmſt 

2) Dorothee B. ſo 30. Jahr alt, ımd - 


aus Braunſchweig Sag Melanchol 
megen, wie auch), am 3 2. 
3) Heinrich_ Ehrifiion B 15. 


alt, und aus Braunfchweig gebärtig, d 
re Freyſchule wegen, vom hie * 
Fü ie Armendirsctorio , imgleihen am 
10. De 

4) oe Heinrich N. fo so. Jahr aly 
und aus Königsiutter gebürtig, weil er feis 
nem Wirth zugehörige, und demfelben heim⸗ 
lic) entmendere, Sachen x tzt hat, auf 8. 
Zage, wie auch am 14. d ‘ 

5) Marie Elifaberh St. fo 183. Jahr 


alt, und aus Borgftemm u — 


Verwegenheit gegen ihren Brodtherrn, a 
4. Saar bey Wafler und Brodt, und am 
17. de 

6) Eucie 8. fo 154. Jahr alt, und amd 
Braunſchweig gebürtig, Dieberey_ we — 
auf ein halb Jahr, vom hieſigen Magi 
te, ferner 

7) Eatharine Margarethe D. Witwe €, 
fo 773. Jahr alt, und aus Braunfchtveig 
gebürtig, abermaliger Betteley wegen, vom 


‚biefigen Fürftl. Armendirectorio, imgleichen 
am 18. deil. 


8) Anne Eatharine Sch. fo 69. Jahr 

alt, und vom Clausthal gebürtig, Diebes 

wegen, auf Serenifhimi gnädigften Bes 
Bl Ichenslang, wie auch am 23. defl. 

) Anne Marie 8. fo 213. Jahr alt, 
und er Helmſtädt gebürtig, Dicberey we⸗ 
gen, auf ı. Jahr, ge Magiftrate, in 
Helmfiädt, und am 24. d 

10) Paul Auguft Br. fo 14. Jahr alt, 


| und aus a gebärtig, abermaliger rd 
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berey wegen ; vom hiefigen Magißrate, fer: 


er am 26. deif. | e 
1) Johann Conrad Fr. fo 133. Jahr 

It, und aus Braunfchmeig gebilrfig, wegen 

ſters verjäumter Srepishule, und am 29. deſſ 


Ta) Heinrich St. ſo 53. Jahr alt, und 
fi Braunſchweig gebürtig, vwichältiger Bet⸗ 
14 


ley wegen, vom hiefigen Fürſtl. Armen: 


"birectoris, imgleichen 


.- 13) Andreas Shriftoph B. 0 7. Jahr 
alt : ie aus Schöppenſtädt gebürsig, 


ie an | 
* 14) Anne Margarethe Sch. eben erwehn⸗ 
ten B. Ehefr. jo 39. Jahr alt, und aus Ro; 
igelutter gebürtig, beyde ihrer Widerſpen⸗ 
keit und unordentlichen Lebensart sorgen, 


dom Magiſtrate zu Schöppenſtaͤdt, ſerner 


deſſ. | 
en Marie Satharine M. Witwe W. fo 


| —* ahr alt, und aus Petze geblirtig, fie: 


Befaufens wiegen, auf Serenilfimi gnä⸗ 
digſten Befehl, imgleihen 


716) Batharine Eliſabeth P. des Schuh⸗ 


a R. Ehefr. fo 32. Jahr alt, und 
N cine gebürtig, Betteley und fics 
tigen Befaufens wegen, vom hiefigen Furſtl. 
‚Armendirectorio, wie anch am 31. deff. 
39) Sal Sigmund E. ſo 30. Jahr alt, 


md aus Nürnberg gebürtig, Schlägerey 
sholben,. auf 3. Tage, bey MWafler und. 
Brot und . 2 


8) Johann Harms ian B. jo 15. 
Jahr altmund aus Braunſchweig gebürtig, 

artendicheren wegen, anf 14. Tage, vom 
‚hiefigen Magiſtrate, in das hiefige Furſtl. 
„eifhaus geieget worden. 

XIV. Vermifchte Nachrichten. 

ı) Heute Nachmittag, präsife um 4. Uhr, 
wird das gemöhnlihe Concert, in dem, ge⸗ 
sen den Collegio Sarolino über bel-Schre; 


derſchen Haufe, gehalten werden. 


2) &8 wird zu mwiffen verlanget, ob in 


| Auen Herigl. Landen vier Kinder, als 


3. Brüder und 2. Schweſtern, eines, vor 


zeiten hier ſeßhaft geweſenen, Mannes, Na⸗ 
mens Kerl, ſich aufhalten, deren Bar 
ters Bruder in Leipzig wohnhaft ift, und 
nebſt Diefen eines, zu Amſterdam verjiorbes 
nen Schiffscapitains, hinterlajfenes rohe 
Germögen beerben joll.. Soften diefelben 


I as pder in hiefigen Landen anzutreffen ſeyn: 


So wird erjachet, dein Hrn. Bauverwalter, 
Stiſſer, auf dem Egidien Klofter wohnhaft, 
Davon beliebige Nachricht zu ertheilen , oder 
falls ſich dieje Kinder in der Nähe befinden, 
wird eines oder das andere von ihnen gebe 
ten, I jelber dieſerhalb bey demſelben 
einzufnden! 0 | 

3) Diejenigen, welche etwa an den, wor 
dem Auguſtthore bel. Ziegenmeperjchen 
Sarten etwas zu fordern a ‚belieben 

ch bey dem Adminifr. Hin. von Brink, 
Dinnen 8. Tagen zu melden. 

4) Demnach am ı5. Jan: Dief. Jahr 
sin 64. jähriger Dann , Namens ars 
Hagemeiſter, melder, ine ufoge nad, 
bey man her gebürtig, und nad) Siburg 
oder Carlshaven zu reilen, Willens geweſen, 
zu Redeſſen, Amts Zorft, in gröffefter Ir, 
muth geftorben : Als wird fol es deſſen 
Anverwannten hierdurch offentlich befaun 
gemacht. x | 

s) Des ı5. Tan. dieſ. Jahrs, if op, 
Heinr. Warnefe, aus Deenfen, Ak 3 
lersheim welder von einem Chur: Braunfche. 
Lüneb. ne Namens Scafemann, vom 
Obergiſchen Aufanterieregimente, und des 
Zn. Hauptmanns von Bottmer, Compagnie, 
aus Oſterode, am 31. Dee. 1749. als Bote, 
ihm den Weg nad) dem neuen Hauſe gu zei; 
gen, gedungen worden, auf dem ſo genanus 
sen Harriesfelde, zwilchen dem Erjbruche 
and der Deerſchen Pjerdehut, im Holmin, 
der Forſt; und am 23. deſſ. eben genannter 

onrier, etwa 300. Schritt von 0 ent⸗ 

ernet, im Eribruche, beyde erfroren, 
geſunden worden. u 
XV. Geld: 
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6) Ri: hStadtoldendorf, (dom ı. dieſ 
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e) Gandersheim, (vom 31. Jan. 
38. Bier, ohne Acciſe RL ge - K. 
2. Stubch it det Acc.-2. - 4 - 
1. Quartier 
XXIV. Brandweintara. 
a) Ir n Calvoͤrde, (vom 4. Dief.) 
nartier hieſiges Mans 3.mge. 4.9. 
> #1 olzminden, (vom 3 1. un 
— — mit der Acciſe 28. mge. —L. 


— 2 6.- 


7. 
Ay wStadtoldendarf, (vom ı. die.) 


a — der Accife 24 möe.- 8. 


Duartier - — — 
— (vom = R.) 
%.Saß mit der Ackife 37. Chr. 18. pe. 

1. Quartiet — 6 = 
XXV. — 


Aus den Magazinen, . 
a) In —— 


ı) Am Wale, 
excluſ. 6. m ‚Sabo 


1. Bader in’ 1000. ei A 
. gebag. 1. Elafle n KR 
inzeln 100 St. -— 12. - 
1. — — gebag. ꝛte Claſſe 2. 18. - 
Einzeln 100.St. 9. - 
1. Fuder zu 9. auber, —5 1. 31. 4 
= 7:« 0 
2) Auf * Ziegelhofe. — 
i Fuder zu 9. Zuber 1. 31. 4 
1. Zuber einzeln 7. 4 
b) In RE nie 

1. Fuder zu * as : I. 2% - 

ae in ai : 
7. % 

"d) In sn RE — 
i, Fuder zu sur 8. nn 
1. Zuber —98. - 





| 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten al : = * es 
Dero gnädigften Specialbefehl. 





Mitwochens den 1Iten Februarius. 
——— Beu⸗ helinſtaͤdtſche Schriften. 


wollen; und folglich auch ein güftiges Te⸗ 
De sure teflandi, Prodige nen competente, ament m machen. Kerr Safe macht ers 
Praef, D. 10. rrın. eısenuarr, Fac, jurid, liche Zweifel dagegen, und behauptet aus 
Adi. ad, d, 26. Iul. MDCCXXXXVIIII. guten Gründen Das Gegentheil. 
difput. Audtor Auguffus Wilbelmns as & 
su. Wolfenb, (1. Bogen in 4.) II. — 
| \ Programma, quo morbum et curationem 
o Heim dieſe, zur Hebung gehaltene, iuuenis, praegrandi mufculorum abdomi- 
Differtation ift: fo gut, fo ver nis inflammatione et periculofa puris in 
nünftig und fo artig if fie abge⸗ cauum illius cffufione l:borantis, para- 
faßt und ausgeführt. - Der Herr eentefi in integrum reftituti, anatonılce et 
Berfafler, ein mwirdiger Sohn des Herrn medice confiderat, Philiatrosque ad fe- . 
ro Haffel, zu Wolfen Gionem ct demonfirıtionem cadaueris 
ı bat es darinn vornehmlich mit Dee  virilis adulti d. 4. Dec et fegg. 1749. im 
39. Novelle des Kayſers, Leo, zu thun,' der TFheatro anatomieo publice inftituendam 
ben Berſchwendern das Recht zu verfiatten änuitatPHILIPP, CONRAD, rABRıCıvs, M. D. 
ſcheint, mit dem Ihrigen zu thun, was fie et : PO. (2. Bogen in 4.) 
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De ganz beſondere und gefährliche Krank⸗ 
heit eines re von etwa drenflig 
ahren, deren Urfachen, und bie, von dem 
tn. D. Sabricio dagegen angewandte, 
glückliche Hilfsmittel werden weitlänftig 
und gründlich beſchrieben, auch mit verſchie⸗ 
denen, daraus berflieffenden, nüglichen An⸗ 
merkungen erläutert. Bey der Zergliede 
rung des Körpers eines alten Mannes, wo⸗ 


zu der Hr. Profefior zugleih einlädt, hat 


—— die Splanchnologie und 
yologie gezeiget. J 


Diſſertatio inaugural. critico - theologica de 
AOTN Philonis non lohanneo -aduerfus 
Tbomam Mangey, Anglum. In folemri 
Panegyri dodtorali a. d ı8. O&. 1749. 
‘exhibitam pro loco in ordine Theologe- 
rum a.d. ı8. Dec. a. eiusd, tmebitur ı0M, 
BENEDICTVE CARPzÖV: S. Th. D. et eiusd, 
Prof. BO. Gracear, item literar. Prof. O. 
Refp. Iob. Frider. Moeller, Brunfuic, S. 
Th. Cult. (sy. Bogen in 4.) 


.. 


J E⸗ hat der gelehrte Hr. Doctor Carpzov 


dieſe Abhandlung in 10. Kapitel oder 
Abſchnitte eingetheilet, md findet man in 
dena erſten den Endzwerf derfelben erklärt, 
wie auch des Clerici Meynung von dem 
A) @ Philonis, fo von Thom. Mange 
don neuem hervor gefuchet worden ; und, na 
arzeigtem Unterjchiede beyder Träume, wird 
"Srotius fürzlih abgeführt. Im zweyten 
Anichnitte,äft die aufcheinende Gleichheit der 
8. erfien Derfe des 1. Kap. Joh. mit dem 
Philone „ nebft des Sandii Berwirrung, fo 
er hierinn verurfacht, befchrieben, und es 
werden viele flreitige Schriftörter in ein 
helleres Licht gefenet. Im dritten Abfchaits 


wird die fernere fcheinbare Gleichheit der 


Igenden 6. Verſe angemerfet, und Cleri⸗ 
cus gründlich widerlegt, sugleih auch das 
Geheimniß der Menſchwerdung Chrifti und 
perſönlichen ar ww; bender Natusen 
ee ſſelben bewieſen. Das vierte Kapitel ent 


ze Braunſchweigiſche Anzeiceı 


Verjeichniß 
& 


‚nungen, da 
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hält des Thom. Mangey Widerlegung, und 
die Uebereinftimmung des Philonis mit Dem 
Platone in ſich. Im funften erfcheint Philo 
als ein Electicus, und wird ferner der böſe 
Syneretifmus und Irrthum der Anden, in 
Arfehung der Kehre von den. göttlichen Pers 
an deuslidh angegeben. Die I enden 
echs Kapitel find überall mit unumſtößlichen 
Gründen der flreitigen Schriftörter und Wis 
derlegungen Ara Meynungen, auch an 
dern vortrefflichen kritiſchen und philologis 
on Anmerkungen angefüllt, woraus Härs 
ih erpellet , daß “Johannes von einem 
ganz andern Ara rede, ald Philo. Es 
verdienet billig diefe Differtation das völlige 
Lob aller großen Gottesgelehrten unferer‘ 


Kirche. 
o M. W. 


in ——— 

in Hein atzkammer, der neueſten 

Edition, S. 289. das Facit der 83. Auf⸗ 
gabe richtig? 

I. Was zu verkaufen. 

a) I” Braunfchweig. 

'ı) Preife der mincralifhen Waffer und 
Brunnenfale aufder Fürftl. Sofapothefe 
in der Schuhftraffe. Das Pyrmonter Waf 
W die groſſe Bouteille a 7. ge: 4. 9.und 

ie Feine a 6. mge. Das Schwalbacher 
Waffe, der Krug 2. 9. mge. Das Emfer 
Waſſer, der Krug a 10. mge. Das Selter: 
fer Waffer, der Krug a s.mge. Das Weiss 
ader Waffer, der Krug a 10..mge. Das 
Sedlitzer oder Bitterwaſſer, die Ki ea 
15. mge. Das Egriſche Salz, ein Loth a 
2. mgẽ. 4.9. Das Seiser Salz, ein 
Loth a. mög. - Das Achner Saly, eine 
Portion zu 2. Quent, ag. mot. 

2) Bey Hrn. Frieder. Wild. Dreyer, ift 
in Quart gedruckt und in deſſen Buchhand⸗ 
lung für 4. gge. zu haben: Ehronologifches 
raunſchw. Lüneburg. Wolfen 
Theils Conſtitutionen uud Verord⸗ 
ndtagsabſchiede, Edicte, ana 

un 
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uud Ausſchreiben, welche in Juſtitz⸗Policey⸗ 
Commercien;Sabric s Gilde s und Privilegien, 
in Cammer⸗ als Land⸗Erben;ins⸗Meyer⸗Zehnt⸗ 
Dienſt⸗Forſt⸗Jagd⸗Fiſcherey ⸗Abſchoß⸗Munʒ⸗ 
Berg⸗Salzwerks⸗ in Verlöbniß⸗Ehe⸗Kirchen⸗ 
Schul⸗Begräbniß, und andern Conſi⸗ 
orial⸗ auch Werbungs⸗Einquartirungs⸗Aus⸗ 
u, und übrigen Militair⸗ in Lehns⸗Poſt⸗ 
oſter⸗ Contributions⸗Schatz⸗Steuer⸗Zoll⸗Ac⸗ 
ciſe⸗Medicinal⸗ und andern. dergleichen Sa⸗ 
chen, feit 200. und mehr Jahren bis auf 
ißige zeiten ergangen und nach und nad) 
durch den Druck befannt gemacht worden. 
3) Den Kennern und Liebhabern veritas 
bier italiänifchen Driginalgemälde der ältes 
fen und berühmtefien Meiſter, dienet zur 
Nachricht, daß eine fehöne. Partey derſelben 
allhier auf dem Eyermarfte, in dem Achter: 
u Haufe, in Commiſſion zu verfaw 
fen: Als von Paol Veronefe, Titiani, Cor- 
reglio, Tintoretto, Baflani, Raffael d'Urbi- 


no, Carlo Lott, Diamantini, Bambini, Mo- 


linase, und vielen andern mehr, von Diver 


er Groͤſſe und Form, auch einige auf weile - 


Marmor, famt noch' zwey befondel ra; 
ten Sunfiflüden, von A lee italiänifcher 
ulpturarbeit, Davon das eine aus einem 
Dvale befichet, fo 3. bis 4. Fuß im Diame⸗ 
ter grad, und aus ſo genannten Cape Mari 
ne, oder Seemuſcheln und Perlenmutter, 
"geb einigen Amethiſt⸗- und Türkißſteinen 
get, dabey, ſtark itgliäniſch vergoldet 

iſt, und ein Götterconvittd ober Zufammen 
kt der. Söfter, von mehr als 70. ganzen 
und Halben giguten und Bruſtbildern, meift 
eines Fuſſes lang, vorſtellet; das andere aber 
if. eine Landbataille, fo von grünbraunem 


Wachſe, auf einer dicken Kupferplatte ä ri» 


lievo. ponffiret ift, welche ungefehr 4. Fuß 


im Quadrat hält ; desgleichen find einige 


Zinberföpfe in Lebensgröffe, aus weiſſem 
nn und. anders mehr dabey bes 


FE een dem, auf der Hagenbrucke allhier 


12. ‚Stick. Februarius. 17570. 


* 
wohnenden, K 
—2— er —— eine 


[he Auftern, und recht gute Kieler Büclinge 
zu an u 
5 er gewillet iſt, eine Weimariſche Bi⸗ 
bel zu a deren Band ein eier 
if, derſelbe wolle fi bey der Buchbindern, 
ir. Witwe Dehneken, neben dem Zürfkl, 
adhofe über wohnhaft, anfinden. 
b, Bey dem Adel. Berichte Bodenburg. 
Demnach Squlden und Armuth wegen, 
folgende Einwohner ihren Gütern wicht län 
ger fürfiehen, noch die davon kommende 
a — richtig — — Se) 
erden ſolche zun feilem Ber hiemit 
— — — 
Joh. . Boden, in der Bur 
ftraffe daſelbſt 4 Brauhaus mit eine 


en ee = 
7) Heiſen itwe, Brauhaus, da 
8) Job (Chrifl andvoß, he 


En einem a... 
9) Jac. Greve, Brauhaus, ne 

rigem indgarten. — —— 
10) Il am Marfte bel. Bran⸗ 


haus, mit einem Zinsgarten. 
11) Joh. Bode, Brauhaus, nebſt Zi 
garten. 

12) Joh. 


rph. Sandvoß, in der Even 
ſerſtraſſe bel. Brauhaus, nebft zugehori 
Kirchenzinslande und au ne x i se 


13) Cord Wnnnenberge, Witwe, B 
- haus benebft cinem hintern —* Garten 
und ** Sarten. “ 


14) Con. Wolf, Brauhaus, mit n 

Morgen Erbenzindland und wugehörigen 

*x Garten. So . 
Wer ein und anderes biefer Güter zu em 

jeden, Belieben trägt , derſelbe kann 

ey Anfangs gedachtem Adel. ie 

anfinden ge 


* 
© 
15) Es wird biermit befannt gema 
wie a den Fürſtl. Aemtern — 
nn —— Ba a and 
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and Salbe, so. Stück milhende Kühe, 
10. Stüd fette Ochfen, und so. Stüd recht 
‚groffe magere Schweine, gegen baare Be; 
zahlung, verkauft werden follen. Falls nun 
Ä 3 and felbige, ober einige Stück davon zu 
handeln Luft haben follte, der kann fid) 
Auf dem daſigen Türftl. Amte gun Salder 
‚melden, vorbemeldetes Di 
— und darauf Handlung pflegen. 
ggg dem Adel Echmarjtoppifgen 6 
e warzkopp e⸗ 
richte, zu kleinen neh An der, zwiſchen 
"dem Kotmann, Aut. nu 
dem Koimann zu Dec, en Sr 
Über 55. Morgen Erbland g ein sen 
Pachtcontract, am 10. “fan. di 
gerichtlich — worben. 


HL Was — 
1) Am 9. Sim hiefigen Opernhauſe 
jemanden eine filberne — — 


deren Deckel und Boden von Perlenmutter 
aus der Taſche geftolen worden: Wer das 
von Nachricht geben — Beier fo eis 
| ao u Recompens erha 
Es find am 7. di hehe zwi 
a 8. Uhr, dem Hrn. andvoigt, B = 
Eſſchoff, aus feiner Schlaſkammer go. Thlr. 
an feinen 3. und 4. Stüden, aus einer un 
Tiſche befindlichen Schublade geftolen 
worden. Weil nun unter dem geflolnen 
Gelde einige Stücke befonders kennbar find, 
mafien ein feiner Hannbo. — — dem 
Wapen, nebſt etlichen 4. und J. St. 
ee aus einem Braunde gerettet, etwas 
aufen nnd Zeichen vom Feuer an ſich 


‚, imgleichen einige alte 4. St. wovon ' 
Aug. 


unter andern eines vom Herzog. Rud. 
mit dem Braunſchw. Stadtwapen, eines * 
zog on — und eines vom 3 
darunter ion find, mi 
dieſer — um fo cher 
g diefes Geldes ans Licht Fommen kann: 
werden ar und — bey welchen fol, 
ches b zgegeben oder 
Verwechſeln heat werden Yen ei I 


"Braunfehreisifhe Anzeigen 


ſchwarzbrauue Haare bat, die mehr 
in Augenfchein 
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erſuchet, davon dem Fürſtl Intelligen icou⸗ 
toir Nachricht zu geben; und da auf ein ent⸗ 
Ianfenes Dienftmädchen, Namens Anna 
Dorothea Zorney, ſo aus Weddeln gebür: 
tig, 20. Jahr alt, mitlerer Statur, etwas 
breiten pockennarbigten Angefichts iſt Een 

eit 
ein rothbunt gedruckte® Sergen Kamiſol und 
grünfprenglichten Rock träget, der Verdacht 
fällt, diefe Perfon, wenn —* dergleichen 
Geld — oder verwechſeln ſollte, rg 
anhalten zu la ke und davon dem 
Amte Sampen, Nachricht zu ertheilen, bar 
man durch einen biligmäffigen Recompens 
erfennen wird. | 

IV. Was gefunden. 

— Ein rundes meſſingenes Zeichen, im⸗ 
gie 

2) eine Geldtaſche, worinn eine Medaille 
befindlich, iſt gefunden, und dem Fürftl, Ins 
u — worden. 

Vv. er, fo auszuleiben. 

Bey dem Sri Ynıte Seefen, find 180. 
Th — genugſame — und Hy⸗ 
p ef, Wer folche verlanget, 

ann —4— bey daſigem Amts melden. 
VI. Urtbeile und Befcheide in aus: 
| wärtigen Procesſachen. 
Bey dem Magiſtrate, in woölfenbüttel. 
„Deer. vom 30. San. die. Jahrs. 
ı) In en ein. Zul. Klingemanns, 
shanfen, und Eonforten, 
Ä — des Capit. d'armes, Klin⸗ 
gemann, Kinder und deren Vor⸗ 
munder. 
Deer. publ. am 6. bi 


3) — des Hrn. Paſtoris — 


contra den Kratziſchen Contradi- 


Korem, Hrnu. ordin. 
Meibom 
vo. Aoancements Begnad egnadigungen, 
egun gen, u. Br 


Raben f ie Hra. 
der, End, antenne r Des fu: " 
eta 
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rretario gnadigſt ernennet: So iſt derſelbe 
am 30: Jan. dieſ. Jahrs, I. Ju⸗ 
ſtiſzcanzley beeidiget, and zu feinen Verrich⸗ 
tungen angewieſen worden. 
Vi, udeſachen. 
a) In wolfenbütr 
> Am 4. die. Fehaewſt, im Beyſeyn 
nes Deputirten vom Masifirate, die tif: 
—* ee geweien , und bat der 


b. of. Dröfe, einen Lehr: ' 


en — Wilh. Alez. Joh. Müller, 
eiben rn 
h) In Schoͤ 


ieſe, von atenftedt, 

— —— um am 9. dieſ. feinen, bereits auf 

h * Probe ——— Lehrjungen Dened. 

ne, und 

" 3) Mfr. Peter Heine, von Warl, feinen 

Sohn, Heiur. Leine — iu laſſen. 
3) Gandersh 

4) Den 16. vi wird die daſige Schus 

im Beyſeyn eines Deputirten vom 

agifrate, im des — Schrott, 


Bes Haufe, ihre. gewoͤhn⸗ 


Dellieſſen er Greene, häusli 
— u — F er 


Hennen, welcher bey Joh. Chrph. 

Besen. das Schmidehandwer® erler; 

wet Int, in Gegenwart eined Deputirten 
vom Magiſtrate losſprechen wollen. 

X. Armenſachen. 

Känftigen Monta al⸗ den 16. dief. wird 

von dem gnädigft verordneten Directore der 

Armenanftalten, Hrn. Hofrath Burg, 

— —————— den — — — 


— ——————— 


* — ai die dafige Schmie 
gr Zufammenkunft er und 


12, Stuͤck. Februarius. 1750. | 


— Bey der — a Leineweber ade, hat 
i 
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am gewöhnlichen oe die Quartalsreviſion, 
des Armenweſens halber, — werden; 


da denn diejenigen, welche in dieſer 
Gemeine wohnen, 7 Yrmengeider ge⸗ 
noſſen, und von der, bey jeder Reviſion höchſt⸗ 
nöthig ſeyenden, perfönlichen Gegenwart nicht 
beſonders diſpenſiret worden, ſich dieſen 
in der, einem jeden Armen ben efimmten, 3 

bey ohnfehlbarem Verluſte der — 
einzufinden, auch andere, fo darauf verwie⸗ 


worden, oder etwas —— gewillet 
find, ſich 


melden haben. 
X, Perſonen, — — verlanget 


Ein Bedienter, er aber die Beſtel⸗ 
lung eines Küchengartens verftehen, und mit 
guten Zeugniſſen verfehen feyn muß, wird 
in Dienft verlanget; und gibt. das zigt 


Imtelligenicontenr davon weitere Na 
xt. 


Getaufte. 
* — — am 18. Jan. des 
aͤger, Tocht. Marg. 
— AN a B cc; und re 
ee r. Srieder. Möhle, Tocht. Soph. Car 
ei Wie auch am 21. deſſ. oh. Hit. 


* St. Catharinen, am 18. an. 
Dor. Erneſt. Und am 21. deff. Joh. Chriſt. 
— an — des Enten and Kaufmannt, 
en. Adam Afcan. Nettelbeck, Söhnl. 


— — 

am ı3. Jan. des 
ehuieen, m. Frieder. Luca — 
a a 6, es oh Wolr. 
—— ‚cm —— Cath. In 


en am 21. d alers, 
einr. Pr — nl 8 
nn 7 


Andtese, am 21. Ian. des 


Sontuchn Joh. Ehrift. Bifhoff, ar | 


malers, Sf, —— 
u manner v 0 005 
horn m. Söhul, Ynpr. ehr, Em, 
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Zu St Magni, am, ı3. Tan. des 
Bürgers und Schlächters, Joh. Heinr. Eonr. 
Räke, Söhnl. Earl Theod. Frieder. Und 
am 23. deif. des Bürgers, Ant. Schule, 
Töcht. Soph. Marg. Heinr. 
zZu St. Aegidien, am 18. Jan. des 
Müllers, Mſtr. Joh. Diet. Becker, Töcht. 

An. Chriſt. Marg. 

Zu a ‚am ı8. Sam. 
rieder. . Eman. 

8 xu. Copulirte. 

Zu St. Martini, am 20. Jan. der 

ger und Schuhmacher, Mſtr. Heinr. 

indelmann, und Igfr. An. Soph. Heinr. 
Schradern. Und der Fabrikante, Joh. 
Heinr. Chriſt. Dommena , und Igfr. Cath. 
Eliſ. Frieder. Hänſels. 
- Zu St. Catharinen, am 22. Jan. der 
Bürger und Dachdeder , Hein. Ernſt 
Wedde, und Fr. Magd. Dar. Klaget. 

— Andr. Fricke, und Fr. An. 

iſ. Steins. 

. St. Andreae, am 20. Jan. der Hr. 
Stadtmajor, Joh. Tob. Nothnagel, und 
Er. Meluf. Magd. Gieſeken, Witwe Diten. 
Und der Gärtner, Ehrifl. ac. Saurenhð⸗ 
fer, und fr. Mar. Heinr. Brans. Fer⸗ 
ner am zı. deff. der Brauer, Hr. Heiur. 
er Wenke, und Saft. Dar. Magd. 

elſang. 

— Magni, am 20. dieſ. Ant. Lüt⸗ 
ge; und An arl. Ehrift. Carſten. 

Su St. it, am zo. dieſ. der Uhr: 
macher, Hr. Joh. Chrph. Michaelis, und 
Igfr. Heine. Srieder. :Dieyern. 

Bey der Sranzsfifchreformirtenge: 
‚meine, der Handſchuhmacher, Pierre Mi⸗ 
Hand , und Igft. Magd. Maſſabieau, 
aus Hameln. 

‚ZI. Begrabene. 

Zu St. Mertini, am 18. an. der 
Würger und Schuhmacher, Mir. Diet. 
Winfelmann. Und am 20. def. der Bürs 
ger umd Lafenmacher, Ehrift. Eafp. Jaht. 
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Ferner Chriſt. Magd. a. Und am ar. 
deſſ. des Bürgers und Leinewebers, Heinr. 
Sievers, Töcht. Frieder. Cath. Imglei⸗ 
chen am 22. deſſ. des Bürgers und Brauers, 
Hrn. Joh. Heinr. Kellner, Tocht. Dor. Marg. 
Und am 23. deſſ. Henn. Fricke. 
au St. Catharinen, am 20. Jan. dei 
Tagelöhners, Harm Knigge, Eher. Dor. 
Stahls. Und des Bedienten an der Sabris 
fe, Thom. Heiner. Hungerland, Söhnl. 
Joh. Frieder. Conr. Ferner des Bürg 
Bier s und Brannteweinbrauers, Hrn. Heinr. 
Matth. Wiers, Töcht. Joh. Eath. Luc. 
Und am 22. deſſ. des DBürgere und Maus. 
vers, ob. Chrph. Albrecht, Ehefr. Dor. 
Ehrifl. Langelldden. Imgleichen des Woll⸗ 
kratzers, Joh. Diet. Küchler, Töcht. Ef. 
oh. Und des geweſenen Zimmerknechts, 
oh. Ca p. Schulze, Witwe, Chriſt. Lehnen. 
Wie auch am 23. deſſ. des Capitain d'Armes, 
Chriſt. Klingemann, nachgelaſſene Tochter 
Heinr. Soph. Und am 24. deſſ. des gewe⸗ 
ſenen Bürgers und Tagelöhners , Herrm. 
Winkelmann, Witwe, Chriſt. Dar. Kruſen. 
Zum Bruͤdern, am 20. Jan. des Bür⸗ 
gers und © A Mſtr. Ehrift. Era 
per, Sbhnl. Joh. Sul. Heinr, 
3u St. Andreae, am ı8. Yan. des 
Raſchmachers, Difte. Joh. Bal. Strum⸗ 
pel, Töcht. Joh. Juft Eliſ. Und am 2z. 
deſſ. der Raſchmachergeſelle, Joh. Jac. 
Schule. Wie auch des Tagelöhners, Jac. 
.Ju 


Zu St. Magni, am 18. dieſ. des Tas 
gelöhners, Heinr. Matth. Meyer, Töcht. 
An. Cath. Dor. Und des Buͤrgers und 
Fuhrmanns, Henn. Böſche, nachgelaſſene 
Witwe, Dar. Magd. Hagemanns. Im—⸗ 
gleichen am 20. deſſ. Joh. Hein. Und am 
a1. deſſ. der Bürger und Ledertauer, Mſtr. 
Heiur. Ehrph. Semp. 

XIV. Beldcours. (dom 10 dief.) 
Gegen Braunfchiweigifche 5. Thlr. Stücke, find beſſer 
feine 4 = - 9%. 9% 

ordi⸗ 


12. Stuͤck. Tebruarius. 1750, 
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webinaire dite - -= 82 8 Shlr.mge.bieihlr.mge- 
u. blau - -= 33 .4 irfegrüße ib.3. x — — 
ucaten, fo wichtig - 1% 2 Zar aß. 3. 12. = - — 
ſpaniſche Gold if ſchlechter 1J 14 uchweizengrütze à Z. 2. 25. = — 
XV. Wechſelcours. (vom 10. dief.) Serfiengranpen à GC. 2. 18. - 4. — 
Hamburg, ia Banco, u Braunfepw. 5. Chle. Boigtländ. Käſe AL. 8. 18. - 9. — 
141% zn 3 * . für ı. The. 
Bite in Courantgeld - 120% X. Salspreis. 
Bänikhholflein. 6. ſo. zu 5. ®. 120 Ein Simpte 12. nge. 
Amfterdam in Banco - 1414 XX. wei 
dito in Caſſa = 1 a) In a 
konden 5. — pro B. Sterl. — LH, ruar. 8 
. Gilberpreis. indflei for ve en 
Die Mark fein 125 2 2Chlr. * — 


XxVIlI. Getraydepreis. 
In Braunſchweig, (vom 5.bis 7. dieſ.) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 


m bie m 
Weisen 3 Himpte ER, - 1-2. 
Rocken 25. — — 
re - 1.4. u — 
Hader _ 12. - - u 
Auf ben Aegidien⸗ und Hagenmacrkten. 
Thlr. mge. bie Chlt. mge. 
Beizen à Wiſp. 32. — - — 
Rocken - 24. — — 1. — 
—— — — — 
b) Zn Wolfenbättel, — dieſ.) 
mge-9.biemge 9; 
Weisen a Dimpte 19. - - - 
Rocken 24 — — — 
Seofen - - I. - — — 
Haber - 18. — . 
Erbſen - 24. —— — — 
tiaſen⸗ er 


XVII. Yictualionpeei 
In en (auf en Daddaufe 


vom 2. bie 7 Ei Kiez 
rm | em 
Don EKD! if. 3. x 23. 
ittel een 15.— — 
Kockenmehl 2. 2. 20. - - — 
Beiſſe Stärke . 5. 13. - — 


* 


er Nr. 
Das ® {2 (lebten Stüde,als vom 


Degen undderdiden fie 2- 2 
- vom Hefe . — 
Das 68. Rindfleiſch, Nr. 2. 2. 3% 
- der ſchlechten Stücke 2. — 
Da Fr an ih q 1. 6. 
as indfleich, Nr. 3. a. — 
- der ſchlechten Stücke 1. 6. 
vom Halſe 1. 4. 
Das BR. Fudtech Nr. 4 . 4 
- der fhlechten Stüde L 2 
Das ®. vom Halfe 1. — 
ine Dchfenzunge Ür. 1. 2. — 
- germger, N . 7. — 
nd Ar. 6. — 

Dai Rinderheni zu dem Kind, 
eiſche, Nr. 1. gehörig 4. — 
. Das, zu — 2.1.3.- 3. 7 
Das, zu — 4. - 2. % 
Das ®. Rinderkatd. zu Nr.1. u.2. geh. 1. — 
- dergleichen, gußr.3.0..- — © 
Ein Balter, zu Nr.1. u. 2. 2 — 
Dergleichen, zu Nr. z.u.45. — 1. 6 
Ein öchfenfuß,zu®. 1. 0%. 1. 6 
Den nÄt.z. - L 4% 
uRT.3..4. = : T 2. 
Dot zu Ropjfeif 2 9% 
5 4% 
= — oder Rinderleber 1. — 


2 


\ - 





247, 


me 


# 


h) In Wolfenbüttel. 
m 


— | moe.Q 
Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
unter so.$. wieget, Nr. 1. 2. 
-dergl. nicht unter 4o.fR. Nr. a. 2. 
-dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3. 1. 
Ein Kalbeskopf nebſt den 
Fuſſen, zu Nr. 1. geh. 2 
Dergleich. ju Nr. 2. - 7— 


er - 3.000 4 
Das Belinge, zu Nr. 1. geh. 7- 
Deergleich. zu Nr. 2. geh. 
— — = 3. o_ ” 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 5. 
Dergleich. zu Nr. 2. geh. — 

- — — 3.* J— 

6 . Schweinefleiſch von, mit, 
— mit. — Br. 1. — 
. Schweinefl von,mit Branntw. 

* ©: ſonſt gemäß. Cohn. Nr. 2. 8. 


„11.112 1121 


> 


as ®. Blutwurſt 2. 
Bratw % 
Das W. Hammelfleiſch, da der H. wicht 
unter 36. B. gew. Nr. 1. 2. 


.A nicht unt. 30. S. gew. RR... 2 
Be afs und Vockfleiſch, Nr. 3. 1. 


Ein Kopf zu Rr. 1. geh. 5 
Dergl zu Fr. 2. ” 2. 
- - An * 1. 
Das Gellnge, zu Nr. geh. >. 


Dergleichen, zu Nr.2. = 
Ba Hr 2. PR 
2. 
I. 
i. 


- se 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 
= 


Dergleichen, zu Nr 
= u r. 3. * 


Monat Sebeu 


iſt ſie der vorſtehenden Braunfehtseisifihen 


Das E. Rindfleiſch, Nr. 3. 1. 6. 
Vonm Bogen und der diden Ribbe 1. 4 
BVom Halfe 1. 2 
2. 4. 


Steifchtuga gleich, auſſer im fulgenden ; 


Das Rinderperi su Br. 3. geh. 


Braunſchweigifche Anzeigen 
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— 
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»ltleerllereellitild 


- Dergleihen, uRr 4. - 2. 
Eine Ochſenſuß, zu Nr. 4. geh. 1. 
Das WB. Kalbfleiſch/ zu Nr. ĩ. geh. 2. 
Kopf und Züffen, zu Nr. 1. geh. <. 
Das Selünge, zu Nr. 1. geh. 5. 
Eine Kaldaune, mr. 1. geh. 4 
Das. Eu zu Nr.2.geh. 1. 
Kopf und Füſſe, zu Nr. 2. geh. 4 

Das Selürge, zu Nr. 2. - 
Das 8. Kalbfleiſch, zu Nr. 3. - 

Blutwurſt | 
-Leberwurſt 3. 

Ein Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 2. 

Ein Hammelkaldaune, zu Nr. 1. geh. 2. 
Das. Hammelfleiſch, zu Nr. 2. geh. 2. 

Der Kopf, zu Ar, 2. geh. Ä 

Das Yellinge, zuMr.2 — 

Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - ’ 

Ein Schaafgelünge, za Nr.3 geh. 1. 

. XXI DVermifchte Nachrichten. 

1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Eoncert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Hauſe, gehalten werden. 

2) Demnach der, zu Ziehung ber Mayn⸗ 
ziſchen Bewehrlotterie, auf dem 3. dief. 
angeferte, Ziehungstermin, vornehmlich we⸗ 
gen "einer, dem Eigenthümer zugeftoflen ges 
weienen langwierigen, Krankheit, — Fort⸗ 
gang nicht haben können, und ſolcher daher, 
mit Seienillimi Höchfien Genehmigung, Bis 
auf den 27. April dief. Jahre, verſchoben 
worden: Als wirb folches hiemit Önentlich 
befannt gemachet, und zugleich verfichert, 
daß auf obgedachten Termin, die kotterie 
en and ohne allen weitern Ber 

ud, gezogen werden ſolle; wobey man 

enn fid) zugleich die Hoffnung machet, da 
die Liebhaber von gutem Gewehre, au 


I» 
3. 


nunmehro in folhem Betrachte, die no 
übrigen Looſe binnen folder Zeit ſämtlich, 
für den bemeldten Einfag abnehmen werben, 


D 
® ® » 
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Unter Ihro Durchl Unſers guadigſten Herzogs 


und Deren, hoͤchſten Approbation und auf:-: 
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"ORDINATA. 
BRYNSV. 
RN MDCCKLY. 


Sraunſchweigiſche Anzeigen. 


riſche Nachleſe von der ehemaligen Kalandebruͤderſchaft der 
* u H. Bertrudis, in der Burg zu Braunſchweig. ſchaft der 


geftiftet morden, bezenget folgen Albrecht und Otto, diefer neu henden: 


aß diefer Kaland im Jahr 1307: St. Dlafii, mit Bewilligung ber dreyen 
2%, bon drenen wohlgefinnten Leuten Durch. Herzöge von Braunſchw. Heinrich, 


de alte, auf Pergamen geſchrie- Vrülderſchaft die Kapelle St. Gertrudis, 


bene, Nachricht: Anno milleſimo trecente- unter St. Jurgenskapelle in der Burg zu 


fimmo feptimo Dominus Wilbelmns de S. Is. BVraunſchw. belegen. Weil Hr. Rethmeier 


‚eobo, Magifter Conradus Balneatoris, et in den Beylagen pag. 124. nur den Schen⸗ 


= 


“ 
A 


L 


Dominus lohannes Criſpus, inſtitueruat fa- fungsbrief von dem Ser; einrich, ange, 
5 confraternitarem Sandtae Gertru- . bracht hat: fo will ich * nfang 9 Das 
di ia Brunswik, fexto Idus Iulii, Teil, in Ende von den beyden andern Urfunven, weil 
Mo ſandorum ſeptem fratrum Der fel. fie ale drey im Weſentlichen überein fom» 
nennet in feiner Brannſchw. men, hiefelbft beybringen. | 
ifiorie P. I. p. 173: die beyden letz⸗ a) Inn.f.e.i. T. Dei gratia, Albertus, 
Stdver und Kruſe, welches die deut: Dux in Brunswigk, omnibus in perpetuum.' 
Namen von Balncator und Crifpus Cum femel.Deo dicatum non fit viterius ad 







Web. Im Jahr 1318. ſcheulte das Stift — vſus trantferenduim, et demos 
242 .. 22 ze . z 4 0. } ne Dei 


— 


ı 2 ‘ * 
a - * a F 
& De an u Wadnſchweigi € neigen 5 a — 
* * PL} a Y - R fi N re 
a,“ 2 « x = ar „BE * Pre] w* en = Se * 2 Fu 4 j Di 
. fi ni - j 


Dei fpecialiter degeät ſancixuda; ‘Hine'eft A St. Mlaſit: Wehdein ägefbinmen. It. 
Pennigzinfen von stlihen Häuſern und Bu⸗ 


etc. - - - Teſtes etiam funt.Ecbertug de 4£ 
feborch, lohannes de Arkpedeve , Barteldun : den in der Stadt Braunſchweig; anderer 
de Veltem, milites fideles noftri et plyres : Revenüen zu geſchweigen. 
alii fide digni’Dat, an, Dni. MCCC°,XVIU® , . Das Eonfirmationsdiploma über diefen 
Quinto nonas lalii, PR fundirten "und dotirten Kaland, fo Biſchof, 
b)inn. ſ. e. i. T. Dei gratia, Orte, Otto, zu Aildesbeim, in deffen Kirchen; 
Dux in Brunswigk et Lüneboggh; omnibus fprengel er befegen, an. 1321. ertheilet, fan 
io pefpetuum = - - Teltes etiam funt Wede- in Rethmeiers Kirchenpiftorie p. 129. feq. 
kigdus, Notarius nofter „ Otto Manns ' nachgelefen werden. _ 
Bas ift Brote). Sggebandus de Wirdorp, Als pir Zeit der baſelſchen Kirchenver⸗ 
dites fideles noſtri, et plures alıi fide 5 einige nachgreifiſche Leute unſerm 
digni. Dat. an, Dni. MCCCo. XVIIIS. Ralande etwas entziehen wollten: fo wurde 
Sexto Non, lulii. tar von dem gedachten Eoncilio ein har⸗ 
Was die Güter diefer Kalandsherren be  ter.. Bantıflüch wider folche ausgewirfet, 
trift : fo will ih die vornehmften davon Weil nun der ſel. Rethmeier I.c.p. 42. faq. 
nahmhaft machen. Sie haben nämlihrnoch dergleichen Formular , zum Beſten des 
bis zu ihrer Reformation, gehabt: 7. Cher Stiſts St. Blaſſi und der Klöſter St. Cy⸗ 


. 


el Korns zu Uebrde, 3 Roggen zu rigci und Kuchs don Braun mit ein⸗ 
—*5 2, ° —** Suden :' —— 5 — ie aunferm 
auf der sfchmiene "ii Braunfchweig, = : ©t. Serrudenfaland damais indbefondere 


hinter dem Moßhauſe zu Braunſchw. ertheilten, Eremtionsdiplemate, allhier nur 
und noch 2. Käufer ;hinten m. g. Herrn puſſas cöhcernentes. mittheilen: S. Sancta 
Haufe, worinn die Kalandsherren, deren generalis ſynodus Bafılienfium in Spiritu S. 
ordentlich überall 16. geivefen, gemohnet; legitime congregatar, wnimerfalem eccicfam 
den Zehnten zu Lehre, im Kamprecht (das "reprefentans , dilectis egclefiae filiis, Abbati 








ift im Amte Campen) 7. Mark am Fürs 
wergke su Deſtedt; zu Gardeſſen 2. Sch. 
Weizen, 2. Sch. Noggen, 2. Schi Haber, von 
eyen Colonis; gu Abbenrode 1. Sch. 
Weizen, 1. Sch. Roggen, ı. Sch. Haher; 
vom Rath zu Braunſchweig 54. fl. 2. Schill. 
neue; vom Abt St. Aegidii daſelbſt 9. fl. 
von &t. Cyriaci dafelbii 4. fl. vom Abt zu 
Riddershauſen 20. fl. vom Abt zu Kö⸗ 
nigslutter 8. fl. von Schoͤningen Heinr. 
Wiechmann 72. Schillinge in 4. Termi⸗ 
nen Kibrlich und Salı 24. Stüde. »Dans 
Tegeder dafelbfi 36. Schill. jährlich und 
12. Stüde Sal. Vom Kath zu groffen 
Sceppenftedt ı2. fl. item 3. Sch. Rog⸗ 
en von 3. Hufen Landes auf dem Samb⸗ 
* Selde,,.und 3.:fl. Pfennigzias von 
‚ folchen 3. Saufen, welches letztere dem Des. 


“Monafterii St. Egidii Brunfuicenfium, .Hal- 


berfadienfium-diogcefis; et pracpoftd Sal 
&orum Simonis’et Iudae Göslarienfium, ac 
Decano B. Matiae Hamburgenſium, Bret 
menſium, Hildesheimenfium, & diqqae Hal- 
berſtadienſis dioeceſis ecclefisum, ſalutem 
es omnipotentis Dei benedictionem, Ad 
compeſcendos conatus nepharios peruerfo- 
rum, qui perfonas et loga ecclefiaftica fu- 
per bonis et iuribus ſuis offendere, ac mul- 
tiplicibus perturbare moleftiis non veren- 
tur, tanto magis per facrum decet. generale 
Concilium „ oportuno -remedio prouiderä 
etc, * «= - Cum autem, ficut lamentabili 
querela diledorum Ecelefiae Aliorum, 
Prarpoßti * Sacerdotum in Capella St. Ger- 
Iradis Brun/nigenfium., Hildefienfis dieecefs, 
pro diuinis — inibi celebrandis, conue- 

e 














m 


 feliterum,. accepimus, nennulli 
Acipes, Duces, Toınites, Barones et aliae 
Eculares poteſtates, cafundem conftitutio- 
aum ‚et faucionumcarönicarum ei lega- 
hum forfan ignari, "contra ipſas a Pracpofire 
es Sacerdotibus praedictis communiter vel 


diuiſim, talias, gabelas et alias exalkiones Ä 


licitas, hadtenus extorfefint : et adhuc ex- 
tarquere nitantur, ac etianı bona- Praepofiti 
et Sacerdotum edidorum ' commubiter 
vel diuiſim inxaſerint, arreflanerint, occu- 
pPAuerint, detinuerint et [nis vſibus applica- 
verim£ etc. -- - transgreilores_ ‚et violatores 


huiusmodũ tam diu excommunmicatos et ana- 


shematizasos publice nunciari faciafis „do 


nec ab earundem' talliarum !' 'eolledarum, 


impofitionum et quarumlibet extörfionum -- 
omnino deſiſtunt - - - Dit. Baftese 11. Id, 
iul. anne 2 natiuitate Domini milleſimo 


—— triceſimo Rue 











im Jahr 1554, und folgenden, für 
A wilden une Falande, u Zeileh 


rf, ehemaligen Cypellan 
* dem ia Mi ” 


Done — 
— en Kirche ihr —* 
be rke ſolch Uchlung mit 
rey Urkunden. _ 
7) ee Dem” ie Eihime 


Eye des wick 
ink: Binde X swig, 
Beige 8 Ersar —5 ‚dat lkoe 
hebben wi, de Hiderlüd e. der Kerken Sanct 
DeiPs, vor uns ind unje Nafgmen, mit 
dem Werdigen Herti Diagiftte, Johanne 
Dopftorp, der Reta ——— und. pe thofünfs 
tigen jerlifen Bene don wegen des Ca⸗ 
— uns voreiniget und 
folgef. Nachdem — 
* fiotp bewilliget And ratifici⸗ 
„ bat de Sid: er und Upfpimenb des 
Calaͤndes, nah der angenommenen 
ab! won. allen Stenden. der Stadt Bruns, 









Bewilligter "Ordination, tho der Ehre 
SE Goddes und — ien in der 


u Sf. Sebeuatius DV 3740. ‚ a4 


Kerken Sanceti Ulrici obgenant trausferigst 


und vorbrucket meiden ; jamaten andere 
Broͤderſchop und Calande den Pari 
kerken ohrer Wickbelde thogelegt, 

Als de Perfonen deffülvigen Ealandes 71 


williget eben: idoch vorbebolden | 


Leyedage obre j jarliche Penfion, Se 

alla 9— ſchullen vo name Die 
und unfe Nakomen, dem genanten Diagi 

Johanni herforder alle —* ſines Leven⸗ 
des entrichten und geven, uth denſülven 
Gudern veftein Guͤlden Muͤnthe; Ock 
willen und ſchullen wi ſiner Werde, de 3. 
Scheppel Roggen tho Apeiſtidde bi Hin⸗ 


rick Achilles von vorſchenen Iharen hinder⸗ 


ſtellig, und herförder ſin Levedage npnemen 


und geneten Taten, aver darna fchüllen 


de der Kerken es Ulrici wedder fri 

— und lod wefen 
Im erfte efligen Netardaten Penſſon 
—* ner W. na Anthal der bare uth 
h nach endigen Renthen des Rlofterg 
Znigslutter und andern enthen deg 
lands fo im Sorfiendom binderftellig, 
thom ferderlich en entricht und betalt wer, 
den. Desgelife F Kaution ock de jahrlicdhen 
—— en Alden und 8. Schill. ſo de 
a pe Laland Petri 


und finer W. uth benſlllven binderfteiigen 
Zinfen und Renten bes Calandes ppgemelt, 
Je Äntz endom buten der Stadt belegen, 
betalt und poruoiget werben. Und 
Barmidde, fodans ale, tu gerhelt, gefcheen 
möge I will gen. Magifter Johann alle 
finen Vlith Hormenden, ock bi u. 8, H. dem 
—ã open: dar des. wolde von nöden 
fin, de e, ſo vele ohme mögelif, ge 
trumwelf befürdern und voer fetten , bat. de 
Kerke St. Ulrigi obgemelt in rawlike Poſ⸗ 
feflion aller &xider und Nenthe des bemelten 
au Bertrubis, fo im Forſtendom ge; 
legen, konen fe 
—* F willen und fouten wi > 


a Mi Dig. ie 4 Belt gerefent werben - 


” 
— — 
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derlude obgenant und unfe Nahkomen, dem 
obgen Magiſtro Johanni alsdenne — 
fine Penſion vorbeteren, und finer Werde fi 
ne Levedaghe jarliches twintich Gülden 
'geven und vornoigen, Allet ahne Argelifl, 
Behelp und Geverde. Und ick Magiſter 

ohenn — bekenne hirmede open⸗ 
ar, dat ſodans alle mit minen guden wel 
be dachten Willen gefheen und vorhandelt i6, 
bewillige und ratificire düffen Handel in 
allen Puncten und Artikeln, x ahn alle 
gegen und Geverde. Dod u. g. H. und 
8.8. finer $. Sn. Gerechti Here ——— 
lich, jo davon f F. Gn. weile daran. hedde 
wer bebben möchte. 

Dat fodan ale, wu vorgemeldet , ftede 
und d getrumelif (haft geholden werden, findt 
duͤſſes Vertrages twei Zedel geferdiget, 
und mit des Erbarn Rades Secreto darbes 
nefen mit der Korken St. Ulrici ‚und miner 
Magiftri Johannis Papflorp, vorgedrudes 
den Orgel und Piger voriegelt. Hiran und 
vvpver Ant geroefen de Erfame Radt im Sade 
als Hendeler , und von wegen M. Joh. 
je) rp de werdigen Herren Mag. Joh. 

erdes, Hr. Wierten de Eangwefier 
in der Bord und Hr. Henni — 

de: Actum im Jahre mn. C. u. 
— veer und veffug, Sonavent nad) = 
ficata Mariaec, 


(Der Schluß folgt nachſtens.) 
Aufgabe. 


Ermold Nigellus gibt T. I. Ser. R. G, 
Menckenii p. 885. für, der Name Hluto- 
. wögch befiehe aus suee Sylben, von 
welchen Hiuto fo viel als praecdarns und 
wigch viel als Mars bedeute. Es 
fragt fi), ob Nigellus Recht habe, oder 
9b er mit diefee Ableitung dem Kanfer 
Ludwi Frommen nur in ſchmei⸗ 
cheln geſucht? 
l. Was su verkaufen. 
Eine Walkemuhle, welche frey von allen 
Gaben, und wobey 3. Dorgen Land 
” 600. Weiden, and 3. Sheilung: Sol, 


Braunfſchweigiſche Anzeigen 


der Bockstwete, bey Köuneken 


"die 
. ein Garten, fo 2. — groß, beſind⸗ 


—— ift zu verkauſen. Wer davon einer 
abzugeben Luft bezeiget, Ve lm 


i in — bey Hru. Joh 


üde, anfinden. 
mmobilia, fo gerichtlich verlaffen: 
y biefigem Magiſtrate. 
- Am 29. "Yan. dief. Jahrs. 

1) Hm. Joh. Heinr. von Ctrambedt in 


Hauſe bel. 
Haus und Hof, an Joh. Heinr. Schöne 
—— 165. Tplr. 

Ehrift. Homeifters, Witwe, in 
Langenhöfen, vor dem Petrithore bei. 14. 
Morgen Sartenland, an Heiur. Jac. Blur 
menberg, für 300. se : 


dieſ. 

Ian Das eimbertifche Darbieramt, an dad 
Collegium medicum, vi decreti Senatus, 

4) EHE. Matth. Earl Oedings, vor 
dem Anguftthore bei. Garte, an den Hrn, 
Guarnifonprediger, Pabſt, für 230. Thlr, 

RR org Ehrifl. Ziegenmeyere, vor dem 

ugufithore bel. Garte, an befagten Hrn. 
si of, für 230. Thlr 

rn. Senatoris, Ulr. Ang. Müllers, 
N * dem Balerseher, und — 
el. Garte, an Joh. Phil. Sanders, Ehefr. 
geb. Bergmannen, für 400. Thlr. 

7) Derfelbige Garte, an Hm. Paſtor 
Specht, für 400. Thir. 

8) Der Sporkiſche, zwiſ en dem Fallers⸗ 
leber⸗ und Wendenthore bel. Barte, au 
Hrn. Paſt. Specht, für 570. Thlr. 

b) Bey dem ———— in Wolfen⸗ 


9) Der Fürſtl. Laquey, job. Eruſt Kör⸗ 
ner, bat ſeinen, vor dem Harjthore bei. 
Garten, an des Echornfleinfegers, Schwarze, 
Witwe, vor ı55. Thlr. verkauft. Nachdem 
er nun den Verlaß an die Käuferinn geihan, 
und die Quitung über die gezahlte Lande, 
miengelder produciret: So —* Kaufbrief 
baräber N 

10) Der 


— 


= 


a, +0 ee 5 er — 
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e) der Glaſer, Mi Gů Ab 

* a er. an ir Simmene 
' — für 100. Thlr. verkauft. 


—2 der Kaufbrief aus 
ufer gethau: So iſt der Kaufbrief ausge⸗ 


) vg verfiorb ji — ae 
11 chen Drau N 
Greta Reufche, Sohn, Joh. Idbach. R 

‚ ei Das väterlihe, an der ee 

bei. Eckhaus, an feine Stiefmutter, 

Die Witwe Reuſchern, Cath. Hed. Willen, 

chtlich verlaſſen, und ift der Kaufbrief 


ausgefertiget tworden. 
12) Der Dachdedergefelle , Andr. Lor. 
‚ bat fein, au au) ber tin fraffe * 
— an fir Br od an 
* den ar des Hauſes an Äufern 
daſelbſt im Gerichte gethan: Sp ift der 





t worden. 
—— dem em Shrft Amte Seeſen. 
Am 16. Jan. dieſ. a 


13 eder. Voigts, hat 1. Tage 
en, Mirgen Eand und 2. Gra⸗ 


— vor Seeſen, an den Hru. Bur⸗ 
— en dafelbft, um und für 

ir. verkauft, und ift er, darüber er; 
richtete, ir ee canfirmiget. 


— Der — und Fleiſcher in Seeſen, 
Andr. Jürg. Becker, hat 5. Morgen Landı 

1. Sa Wieſen, einen Grasgarten und 
—— vor Seeſen, an den Bader 
and Ehirurg. Paper, daſelbſt, um und für 
21 verkauft, und ift der, darüber er; 
Raufcontract gerichtlich ia 


17) der Bader und Chirurg. Pape, 
13. Tagewerk Wieſen, vor 
= an ben bafıgen Bürger und Fleiſcher, 
.Becker, um und für 36. Thlr. 
—5 und iſt der darüber en 
Kanſcoutract gerichtlich beßatiget 
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Verlaß des Hauſes an den 


* Ah lad dem Momeifter , Joh. Heinr. 


hete Drannsmüge; 7) ein Schnupftuc) von 
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I. was geſtolen 
1) &8 find am 11. bieſ. des Mittags, in 
der Fürſtl. Küche auf Dem Grauenhoſe, =. 
fllberne egale Schüffe n, Augsfpurger ro 
mit Pr. 13. und 30. auch einen geſch 
nen Namen, C. L. R' gezeichnet, - diebifcher. 
Weife entiwendet —** alſo davon 
— Her angeben Fönnte, bat folches 
ntelligengcontoir gu melden, 
* Ri Ve Name verſchwiegen, i 
— dagegen eine Ai gege 


erden. 

2) Alt in der Naht vom 1. auf ben =. 
dief. auf dem Fürſtl. Vorwerke u Berwohle, 
Ma Wickenſen, durd Erſteigung mb Er: 
eines Fenſters, aus der Stube fols 


Grotehenn, .sugebörig, gefiolen morden, 
nämlich: ı) Ein blauer Mannsrock, von 
Laken, woran blaue Knöpfe, von Eamelgarn; 
und welcher mit blauen Lnterfutter von Flo⸗ 
nel gefüttert ift; =) ein weiſſer Sue 
rod von Laken, mit rothen Schnüren 
fest, worinn teiffe metallene Knöpfe; 3) 
a Mannstamifol,von baummollenem 
geftreiften Zeuge, mit Ermeln; 4) ein Bruſt⸗ 
= von Kirfey, mit gelben Knöpfen; 5) ein 
Hut; 6) eine bunte baummollene ausgene⸗ 


rothbuntem Linnen; 8) ein Spanifches — 
mit einem ſchwarzbraunen Knopfe und g 
ben Beſchlage; 9) ein Leibgürtel von — 
zem Leder, mit zwo weiſſen Schnallen; 10 
ein Paar Mannsſchuh; 11) ein Paar wo 
Iene Mannshandſchuh; 12) zween — 
Handſchuh von ildleder , jeder auf 





rechte Hand gehörig: So wirb ſolches zu 
dem Ende hierdurch äffendli — ge⸗ 
macht, damit, wenn von ſolchen Sachen 
etwas bey jemanden gefunden, oder zu 
ne würde, es die Sachen, au 
Befinden u di Perfon — 
und der Obri u fernerer : 
fu überliefert ei mögen, wie * | 
u | 


— 





J 

252 

dieſe zu Beſoͤrdernug der heilſamen Yuftiz 

4 Erforderliche vorzufchren, und dem 

- Kürftl. Amte Wickenſen davon ſchleunige 

FHyachricht zu geben, in juris ſubſidium zu⸗ 
gleich requiriret werdei. 

.,3) In der Nacht zwiſchen dem 8. ind 9. 


dief. find in dem, zum Klofter Riddagshau⸗ 


en 'gehörigen., Dorje, Hondelage , den 
—— en, Hank Heuer und Ehrift. Dran 
be jedem 2. Zuchtgänfe geftolen .oprden. 


V. Urtbeile und Befcheide in Ausiwär 


BE mu 
onfiftorio, in Wol⸗ 
a fenbuͤttel. | 


Deer. vom 3. und ı4. Yan. dief. Sabre. 
ı) In Sachen der‘ Braunſchw. Witwenſo⸗ 
cietät, contra den Hru. Paſt. Laue, 

zu Möden — 

Deer. vom 10. deſſ. 
a) — Canſten, contra den Hrn. Paſt. 

Walter, zu Rilhe. 

Sent. extranea pub. © 

3) — Browns, contra den Hri. Paſt. 
Stallmann, in pundo fidejuffionis: 

, Deer. vpm 4. Diel, u 

4) — Brotond, contra Stalttann, in pun- 
&o fupplicationis, 
b) Bey dem Magiftrate,inSchöningen. 
Sentent publ. am 9. diel. — 
5) Ya Sachen des Mühleninfpectoris und 
5 Oelmüllers, Lehnert, in Oſchers⸗ 
leben, contra den Kaufmann, El⸗ 

liefen, in Schöningen. 

oO: Hey dem Sürftl. Amte Harzburg. 
1. Deer, vom 28. fan. dieſ. Jabre, 
6 “un Sachen oh, Conr. Mövers, Ge⸗ 
N ſchwiſter, aus Oſterode, Kläg. 


F eontra Joh. Conr. Röders, Wit⸗ 
m! tot, auf Der fer, Bekl. 


H Bey dem Serichte Hehlen 

‚. „Dee, vom 7. Tan. dieſ. Jahrs. 

a In Sadıen Hans Jürg, Ahrens, von 
wit Dalpe „. sontra Herrm. Ahreng, 
u. A. u 
Ir — 
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J. Geribtlige Subhaſtgtionee 
Bey vi A in’ Kl enblit 

iſt, in Schuld; und. Erſtigkeitsſachen de 
rn. Policeyfeckctarii, — auf Anſu⸗ 
en des Contiadictoris, Hrn. Abvor. Ton 
mid, die Subhaſtation des Habe — 
der langen Herzogsſtraſſe bel. Wohn: und‘ 


Brauhauſes erkannt, und ad licjtandum der _ 


6. Mär; für den erften, der 10. April für 
den andern, und der ı1. May für den drit⸗ 
ten uud legten Licitatzonstermin anberahmet 
worden. Wer nun  folhes Haus zu kauſen 
gewillet, kann ſich in vprgeſetzten Terminen 
auf dem Rathhauſe daſelbſt, des Morgens ung 
0 Uhr, anfinden, fein Gebot ad protocol- 
um geben, und weiterer Verordnung ges 
mwärfigen, I Wr 
— en rg e : J 
Bey dem Magiſtrate, in Blaukenbu 
iſt vor daſigem Rathhauſe, des Sir 
ers Ind Gurtlers, Mile. Sorfinet Das 
Feibf im a del. Daus zum 
jmepten mal ſubhaſtiret, und find 105. 
Tpir. darauf licitiret worden. 
VI, Gerichtlich confirmirte Diſpoſi⸗ 
| ones. 
Bey dem De ah in Holsminden, ift 


[2 


am 24. Jan. dief. Jahrs, von dem dafıgcn 


Bürger, Diet. Pollmann, die errichtete Mis- . 
politio paterna inter. l: beros, dem Ddafıgen - 


diefelbe ertheilet worden, * 

Vili. Modickalcitationes. "' 
Bey dem Mägiftrate, ig Blankenburg, 
nd alle und jede Ereditored, welche an den 
ürger und Hansfchlädter, Dav: Dencke, 
Ind he Berinögen, cine gorderym oder 
niprache haben‘, od zu haben vermeynen, 
benebfi dem Debitore | _ edictaliter ci— 
tiret, daß fie auf den '23. dieſ. als den er, 
fen, den 16. Marn alg den zweyten und 
en 16. April; als den dritten und legten Liqui⸗ 
bafipustermin, Auf'dem bafigen Rathhauſe 
eiſchtinen, erjiere ihre Forderungen füh per- 
wer. . wi ; — iia 


Gerichte zur Confirmation übergeben, auch 


X 
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prächiit lianiviren Jetzterer aber, daß 
mit einen. Ereditoren Liquidation iu le⸗ 
gen, v Sal er nicht erfcheinet, als 
dann bene was Rechtens erkaunt wer⸗ 
de, gewärtigen ſolle 
EX. Avancements, Beghadigungen, 
s Verfegungen, u. d. 2 
Am 27. Jan. dieſ. Jahrs iſt Hr. Frieder⸗ 
er von Geyersberg a Dos. und 
— gnädigſt declariret worden. 
X. Gildeſc achen. | ; 
n Braunſchweig 
Den — dieſ. wird Angie 
. Duartal halten. — 
b) In Konigslutter. — 
Den 20. dieſ. wird die daſige combi⸗ 
Groh⸗und , Klein hmigdrgilde "ihr 
Der beiten. 


no Minpen. ns — 


ärz wird die Knochenhauer⸗ 


Sr im Benfepn eines Deputirten von 
Magißegte, in. des Gildemeifters, IN. 
Kopmann , Auf dem. sroffen Stein 
wege Bei. Kaufe, ihre gewöhnliche Zuſam⸗ 
— und Hauptmorgenſprache halten. 
aan io‘ gedachter Gilde etwas zu iu 

— — kaim Ach alsdann anfinden. 

>: Bandersheim. 
— des regierenden Herrn Her⸗ 
urchl. den dafigen Tifhlern, Zim⸗ 
— and Stellmachern, gnädigft er; 
‚Iaubet, eine. Geſamtgilde aufjwtichten: fo 
bat-diefelbe am 9. dief: ihre erſte Zuſam⸗ 
desfalls Mn ihre Einrich⸗ 
tung geinacht auch Alt» und Gildemeifter, 
mit —— der Obrigkeit, beſtellet. 
I. Armenſachen. 

) nie | 

Uebermorgen,, AA den 16. diel wird 
un dem guädigft verorbneten Directore d 

_ sen Armenanſtalten, Hrn. Hofrath Burg 
wad den Hrn. Repraefentanten Der 
engemeine, des Morgens um 9: 
r tm groffen Waiſenhauſe biefelöfl, 






am geröhnlichen Orte, die Quartalsrevifton, 
des Armenweſens halber, gehalten werden; 
da denn Diejenigen , welche in biefer 
Gemeine wohnen, zeithere Armengelder ges 
noffen, und von der, bey jeder Nevifion on 

nöfhig ſcyenden, perfönlichen Segenmart ni 

befpndere difpen ns rn * dieſen Sup 
in der, einem jeden Armen nn Zeit, 


ben ohnfehlbarem Werlufte der. Armengelder, ' 


einzufinden, auch andere, fo daranf verwies. 
fen worden, oder etwas fürzuträgen gewillet 
find, fich sn. melden Haben. 

b) In Schoͤppenſtaͤdt. 

) Auf den zo. die. wird dafelbft, im 
eBepfenn des Hrn. Landcommiſſar. Funken, 
umd des Hrn. Superintendenten, Geſenius, 
die Mevifton der Armenſachen gehalten 
werden, gu welchem Ende benannten Tages 
die Repraeſentanten fothaner Stadt convo⸗ 


eiret find. 
xi. Getaufte. 
u St. Martini, am 25. Jan. des Tas 
elͤhners, Joh. Andr. Hinze, Söhnl. 
Pae Aug, Wilh. Und N a 
Wern. Kraume, Söhnl: I 
Wie auch Am 27. defl. ve nt = 
Brauers, Gerh. Breuffer, Töcht. Soph. 
Eliſ. Heinr. Berner des Bürgers und Klein: 
SR oh. Heint. S nidt, Tocht. 
o 
Zum Wadern, am 25. Jan. des — 
gers und Ale ” Juſt Jo 
Raſche, Töcht. Joh. M Gagd Und 
am 28. deff. des — ——— Hm. Rud. 
Gerh. Ba orn, Söðhnl. Eprift. Frieder. 
Zu: St. Andrese, am 25. Jan des 
Pi ob. Hein. Strafmane, 
Dor. Ei. Und des He 
2 en Meier, Söhnl. Joh. Jurg. 
mgleichen am 27: deſſ. des Braumeiftere, 
Yeinr. Andr. Bcht. Joh. Dor Rud. 
Zu St. Magni, am 25. Tan. des Bür⸗ 
gers und Fuhrmanns, Chrph. Böfche, SöhnL 
Henn. Ber. Dart, Und. des re 


+ 


Pd 
‘ 
— —— ——— —— 





e 


263 


—— Frieder. Petel, Sbhul. Frieder. 


Zu St. Aegidien, am 27. Ian. des 
Eorporals, Georg Chrph. Oldenburg, Söhnl. 
Stieder. Wilh. 


Xu Copulirte. 
Zu St. Martini, am = 
Bürger und Salumenmacher, 


ae, am 28. 
gun, or. Heiur. Chriſt. — hai 
, Marg. Amal. Willen. Und am 20. 
der Tagelöhner, Joh. Frieder. Fürs 
gend, und Safe. Alf. Marg. Lammen. 
Zu St. M a am 27. an. der Bürs 
ger und Schuhflicer, Andre. Gottfr. Weir 
el, und Ser. Mar. Elij. Hottelmann. 
u. ey errer 
aM 29 Yan. der Kattunfabrilante, 
Be "Yafca is, und Jeft. Cath. 
en.” 
Xv. Begrabene. 
Zu St. Martini, am 23. Jan. des 
Buͤrgers und Seifenfieders, Paul Georg 
Sraffau, Dor. Marg. Und- des Tagelöhr 
ners —— Heinr. Ipendanz, Söhnl. 


Zu ei aberiiet: am 24. Jan. der 
Hr. Amtslammerrath, La ehrnb. Freyen⸗ 
hagen. Und am 25. die DBegine zu 
St. Elifabeth, Cath. eur Radgen, Witwe 
Winfelmanns. Imglei des Bürgers 
und Lakenmachers, Diftr. Joh. Phil. Siegm. 
Dpis, Söhnl. Ehrift. Eonr. Heine. Und 
am 27. deil.. des Bürgers und Knochen 

ers, Harm Heine. Eggeüng, Söhnl. 

. Heiner. Ferner am 28. d du Büuͤr⸗ 
I eg op. . Duns 
Koh. Audr. Und am 29. 

"der —— aus Neuhallens⸗ 

. Wie aud) am 30. deſſ. 
bes Tao und An uenmachers, Georg 
Albr. Schnevder, I“ En. Be 
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Zu St. Andreae, am 2x der Tar 
gelshner, Joh. Srieder. Schul. Und des 


Braumeifters, Pet. Andr. Täger, Söpal, 
op: Ehrift. Ferner am 27. dei. "der Zim⸗ 
mermeiſter, Mart. Meves. Und am 30. 
— po — Joh. Chrph. Muller, 

Zu St. ANagni, am 25. Ian. des Fü 
gers und Birtualienpändiere, Dieron. Beni. 
Mollenhauer, Söhnl. Joh. Pe. Und am 
30. deff. Gertrud N. in rang 

Zu St. Yegidien, am 28. 
Phil. Jordans, Tochter, Roſ. 2 

Zu St. Michaelis, am 25. Jan. ber 


 Vürger und Tifchler, Defle. Eprift. Frie⸗ 


ber. Färber. 

— St. topherdu - 31. an. Ilſe 
Dor. Beſſel, Joh. Uhlen, Ehefr. 
and dem Eiechenha 


3 der Deutfchreform ietengemeine, 
— Jan. Hrn. Phil. Saint Dal 
—ã tudtgebornes Töcht, 
XV. Vollsogene Strafen. 
Bey demRloftergerihteAmelunrborn. 
1 — haben höchſtgnädigſt. des 
Braumeiſters, S. in Deenſen, erkannte Lei⸗ 
besſtrafe, — en einer — jungen Ei⸗ 
che, in 10 afe ad pias caufas gu 
besablen a imglciden 
2) die, Phil. Kuhlmann, in Negenbotn, we⸗ 
gen eines, mit jemanden in Deenfen, getrofs 
ua Contracts und gehobenen ar En 
ins, als nad) dem Reichögeieke böchfifiraf 
bar, erfannte Strafe, zu io. Thlr. ad pias 
caufas gu bezahlen, gnädigft moberiret. . 
VI. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Heute Built präcife um 4. — 
wird das gemöhnliche Concert, in Dem; 
gen dem Collegio Earolino über bel. Shen 
une Haufe, gehalten werden. 

Der, im 9. Et. ©. 170. al$ gefuns 
den — Schuh, iſt dem oe 
worden. 

XV, 











kinſe u 4 —— m 
n B ‚ (vom 7. dieſ.) 
* — — —X mge 


— 
Sehen - - 16. 


ber - = 12. =. 9, — 
2 Helmpädt, (vom 7; dieſ.) 2 
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XVII. Seldcoure. (vom 13. dief.) — fe. 
— ——— Tun. Gtuͤcke, aber nn 104. bis age. x 
feine 9 Binnen 
erdinaire dite - - 8 1 Gerſten -— — J 
Lonis bar - 3 4 Ein - — - 1. T 
Ba o wichtig - 1 2 Hr - — 6. 6. 
— em - if ſchlechter 1% x * e) In ae (vom R 1 def ) 
I, Wechfelcours. (vom 13. dieſ. En pe bie — 
Hamburg, in —— gegen Beaunfchw. 5 Bu ie 4. n & ZEM 
Gtäde 141 = — ⸗ — — 
bite in Courantgeld - 1204 4 — . oo. — 
Dinifhpolftein. Re 7 ı20 f) In ne (vom 10. die) 
— Bar - 1414 Den d-Dimpte 28.m9e.-N.bis — 
in‘ Caſſa 135 2 
Banden 5. Thlr. 20. x pro Rp. Stel. Gerſten - ı 5 Ra 
XIX, Gilberpreis. a 
Die Matt fein 125 & 3 Thlr. nn Bönigefutter, (vom 7. Lg 
XK. Getzaydeprei. = eisen Bimpte = 2 
1ʒ InBraunſchweig, (vom 9.bis 11. die —— 
Uni dem alten —* — Sole = En e 
. m i — 
Seijen ä Dimpte 31. = = — — Einf B 20 m. 
Gehen ® - — _ ._ V ——— (vom. 12,  Dief) 
Haber T ee ne en1Wilp. 30. Thlr. à Hpte. 27. ge. 
den Argidich » und agenmaerkten. u Re 
— ws mge.bis Thlr.mge i) ER 16. gr - 17. 
Beier iWiel 32. — - 3. — at 7. dief.) 
da - nn u Dimpe 13.08 34. — 
re ee 
b) — (von 4. dieſ.) k) In Banderst 4 
* —— 29. RL. N .bis mit. Br Beisen X Ne oe er — 
= * ecn = = 
* 15.— — — oo. = : .18. — 
De = le - um 2 L — 24. — 
Erbin - - . = - ocherbſen Dimpte ... 0 —_- 


I) In Holzminden, (vom 8. die 
eisen a Himpte 33. mge. big 
Rocken — 24. mm = 
Serften - I. — - 
Haber > —— 


Erbſen 
on In Stadtoldensorf, em. I. an) u; 


mer. 
s 
— , 
a 
a 


w 
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Weijen A Bimpte 34.0 bis — möge 
n) In Vorofelde, (vom S. big 12. an) 


Weisen a Wiſp. 32. Thlr. bit 33. Thlr. 
Moden 216. = 37. - 
Seren zu 60. Hpt.ꝛi. = = 32. 
Haber fo recht gut‘ 3. - - 14. - 
SBundhaber — 1ı.- 


Erbſen u. —— 30. mge. 


lzpreis 


i) In Blankenburg 
x Ir m bis Thlr. 
1. Malter Eichen gi 


%) In Helwmſtaͤdt, (vom T. ? if. N. 


2. Marktf. Büchen - 34 - ı. 22. 
1. - Eiden - 31. - 1.0.6 
1. = Büchenftufen - 3°. -1ıL 3: 


1. - Eichenſtuken ·— 30. 
:e) In Schoͤningen, (vom 10. dief.) 
1, Marktfuder Büchen 1. 5. 

.. 7 Eichen * * 


m m afen m m mn 

| 55 In Aönigelntter, vom 7. dief.) 

1. Kaſt. u 120. 
Et. 6. Fußl = 3- 

1. Markefu uder — 


27. 
* —8 penpädt, ode 


3 37. 


m aft. B 2. 27. = 3. 
. —535 i. 18. - 1. 27. 
1. Schock Kolwaſen 1. 24: = 1. 27. 


andersheim, —— 7. dieſ.) 


— —— 1. 9. — 1. 12. 
rocken Büchen 1. 5. 


uder grün u. trocken 1. 1. 
arre volltroden - — 20. 
XXU, Salspreis. 


Ein Himpte 12. MIR. 
XXIII. Sleiföptage. 
s) In Braunfchweig. Siehe das Städ 
vom Mittewod). 

b) In Wolfenbüttel. Siehe eben daſelbſt. 
ec) In Blanfenburg, (vom 7. dieſ.) 
Das B.Nind: od Schwfl. 2. 
- —— 
- Hammelfleiih 

9) In Gelmftädt, m 7. die ) 


— 


för Anzeigen 


| Das GB dandheaſſch wr = x + 


Kalbfleiſch 1. 
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ge. bismgr. 2% 


a 2 2. — 
—X Super 1. = Br - 
r. 2. 1. 6 
= I D . 
> Fe 2 n #2 - 


2 In — vom 11. "die ) 
— Far eiſch 1. 7. — 
- Schmeincfleifh er: — — — 


2 in 


) In Schönin en, won ° dief.) 


DER: — 1. — 
— Senf 2. 
5) In ae (vom 7. bief.) 
Das . Rindfleiſch 2. — — Ss, 
-Kalbfleiſch ·— 
ee heit 
h) In Schöppenftädt, som 13. ee ) 
Das 8 Rydfleiſch 
Ein Inſter 2. Thlr. bis. 2. Thir. 6: mer. 
- Kalbfleifch I. 
- Schmeinefleifdh N 
i) In Seeſen, (wom 7. au) 


121 


Das 68. Rindfleiſchhh 1. 6.— — 
- Kalbfleifh 1. u. 4. 
Schweinefleiſch 2. 2. - 2. 44. 
- Roth: und Knaptwurſt - — — — 
Mettwurſt — 


k) "In Gandersheim vom 7. dief.) 
Do. fett Kuhfleiſch j 2. 1. - 


Ilse! 


- Hammelfleifdh - 
Schweinefleiſch 
J 2% —A— vom 3. dieſ ) 
2. — — — 

ER. w 

nz ’ 

Das . Rindfleiſch 9 mi. 
- - Kup Ka nu 1. 4 — 


4-- 


Das 
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J me. N. bismge.g. . th Du 
Dat ‚Samnde .6.-— — Einem ‚gemein oder. 1.16 —, 
- Syaaffleiih 1. 3. —- ce) tde, (vom 11. dief.) 
Berk ——— 
e DIS 15 a klar e. für z.9 17. — 
. Rinnfeifch — — — klarR VBr. für ı.mae. — — 
— - 6.2. ordin. Rocken 1.2. 
XXIV, Brodttaxa. .1.M6.4.- = . — 
a) — . — 23. = £ * — 
eisen gilt 8. Thlr. 2 2. m ) ningen, vom to, dief.) 
and der Scheffel Rocken 6. Thlr. — — * 8 ed — nn. — 
a Be ae H. 5. Loth 1. Qu. ülen — 11. — 
ockenbrodt für 1.mge. 1. 8. . 2. Blar Rockentr. Mi 48. — 16. — 
—— ne — —— 1. 4. —2 
ein Rockenbrodt für 3. — 2. — * * — grob | . m 
ein Rockenbrodt für 4. — — 
—— —— (im Seörur ) 3) In Bönigelutter, (vom r "Bieh) 
Ei N. © 17. — Bineweiflefigi.d. 19 — 
2. nom — 10. 3. Eine Bülenfemmdi2..9. — 13. — 
Ein 2. 8. — = 11. 35 cr... lechte — 156. — 
zu — = — 33. 3. EinZwiebadi 2.9 — * e. 
+8: 2. 7. 1 Ein 3.m Te J. — 
Ein +2. gemein Brodt — 16 1 * ppenſtaͤdt, (vom 17. Dee. 2. p.) 
1. ge. 12. 20. 8 Ein ar Rockenbr. fr. 9. — 19. — 
- — - - 3. 9. — = nme. 1. 6 — 
7 mgg.aemein De 4 29. 2 - 0. 2.  2:04 — 
- — rodt, fo grob - 31.3 — 2 ur 2.19 — 
-1. mat. ee 1 31. 2% — 49. Brodt — 30. 3. 
- 2 = = i = = - . mge. — 1. 29. — 
2 = = . — — 3. 26. — 
I Geb ı bon dem Beckern angelobeten 18. 23; — 
e) In Blanfenburg, (vom 7. Bu Klar Welenbr frag. — 125 — 
2. H. Semmel 15 — — a nge. — 255 — 
Ein 3. ——— — 1335 — -.- = 1. 1353 — 
Ein 6. Q. Mar Rockenbrodt 1. 37 KR & . — 
- 1.08. - - 13. 3 r. füra, 0, — 
En. Dansindebren — J 24. ⸗ — 19. — 
13. 2. — Be mg 1.6 — 
27. — - 2. 125 — 
an (vom 6. dief, - 3. 19. — 
VBieget für 4. 8. Mare Sch. — 15. — N) In — (vom dl) -  . 
-3.- BÜl. Semmel — 10. — Eine Harcı. 2. Sem. wieget — * — 
-4.— Har Rockenbrodt — 18. — Ein klar Rockenbr. für ı.mge. 1. — 
1. mge. flarRockenbr. . 4 — - gem. 2— 1 - er * — 
—8 gemein Reckenbr. — 4. — Ein 


- 
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i . ®- Loth Du 
Ein gem. Rockenbr. füra.mge. 2. 24. 

; - — = J. = 4. 4: 

K) In Bandersheim, (vom 7. dieſ.) 

Eine 1. K. Semmel wiegt — 2. 


= 23. ” — $» 


3. 

» 7° 

= 4. = 7 — — II. — 
Ein ilar Rockenbr. für K. — 9 — 
— — 4. u 18. — 
on zu - L. mge. 1. 4. u 
Gem. Rockenbr. für ı.mge. 1. ie — 
"nn e P) 8 m 3. . — 


= = — 3. — 4. 
h In Holzminden, (vom s. dieſ.) 


Eine klare 2. . Semmel — 3 
—23. * — . 37 
Ein Har Rockenoͤr. für 28. — 9. 3. 
— — - —6. — 29. — 
Ein Haus.brodt fur 1. mge. 1. 22. 4. 
- - 2. - 3. 22. ı% 
> - 3.- % 2, Be. 

a) In Stadtoldendorf, (vom 1. die.) 
- Eine 2.2. Semmel — 6. — 
= 3. * * — 9. um 
Ein ar. Brodt für 2. N. — 11. — 
—27 - 1,.Mge. 1. 12. — 
Ein Hausm. brodt für ı.mge. ı. 28. 3% 
.. —fur 2. mge· 3. 25. 2. 
- - - 3. 522 1% 

a) InVorsfelde, (vem 11. dieſ.) 
Eine 4. N. Semmel — 135 
Ein 2. - Zwicbad — si 


Eine 3..- Büllenluffe — 134 
Ein 2. gge. Rockenbrodt 6. 16. 
XXV. Biertaxa. 

2) “In Blankenburg, (vom 7. dieſ.) 
+ Stubchen Breyhan gilt 1. mge. ꝛ. K. 
3 — braun Bier - 1.“ 1.- 

b) In Calvdrde, (vom 11. dieſ.) 
3. Duart. Brandenb. Maas -mge. 6.9. 

e) In „olsminden, (vom 8. die.) 


Bag Drepb.ohnelceif.a.Tplr.aa.mge.4.Q. | 
am 4 
— 


” 
v 
- 
. 


1, Stüb. mit der Acciſe 2, 
Io Quartier * er 
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d) In Stadtoldendorf, (vom ı. Jan.) 
35. Breyp. ohne Acciſ. 2.Chlr.ıg.mge.- SR. - 
1, Stübchen mit der Acciſe = - 4 - 

e) Bandersheim, (vom 7. diel.) 

3.8. Bier, ohne Acciſe 2.Thlr.ıs.mge- 9. 
1. Stubch. mit der Yc- - 2. - 4 - 
1. Quartier — — 5.2 


XXVI. Brandweintare. 


3) In (Calvoͤrde, (vom 11. dieſ.) 


1. Quartier hieſiges Maas 4 mge. K. 
b) Pk olzminden, (vom 8. dief.) 
1. Stübchen, mit der Acciſe 28.mge. —K. 
1. Quartier - 7. - 
ce) In Stadtoldendorf, vom r. Tan.) 
1. Stübchen, mit der Accife 24. MAR. - 2. 

1. Quartier — 6 
e) Bandersheim, (vom 7. dieſ.) | 
J. Faß mit der Accife 27. Thlr. 18. mge. 
1. Quartier — -.6>- 
XXVI, Torfpreis. 
Yus den Magazinen. 
3) In Braunſchweig. 
ı) Am Walk, 
ercluf. 6. mae. Fuhrlohn. 


21 


1. Fuder gu 1000. St. lr.mge. K. 
ebag. 1. Claſſe 3. ⸗ - 
inzelu 100 St. -— 12. — 

1. — —  gebag. ꝛte Claſſe 2. 13. - 

Einzeln 100. St. 9 - 

1. Fuder zu 9. Zuber, geſtoch. 1. 31. 4 

1. Zuber .- 74 
3) Auf dem Ziegelhoſe. 
1. Fuder zu 9. Zuber 1. 31. 4. 
1. Zuber einzeln - 72% 
b) In Wolfenbüttel, 
1. Fuder zu 9. Zuber 1. 37. = 
ä 1. Zuber ul 7. = 
e) In Helmftädt. 
1. Suder us. Zube > m. 24 
ı. Zuber 227. 
d) In Koͤnigslutter. 
1. Fuder zu 8. Zaber . u. 
u. abe 1 9. 


| 


P 
N 
> 








— — 


tem in Bibl. poligl angl. obuiarutu In- 
terpretatio, quam - - Praeſes M. curı« 





Inter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten 
und Herrn an a N Detzogb 


und auf 


Dero gnädigften Specialbefehl. 





Fraunſchweigiſche nzeigen. 





mung 
Mitwochens den 18ten Februarius. | 


| Reue heimſtaͤdt 


' 4 Bir. }, 

— A Pi en nn 
Cap. L Commatis I, ex confilio fontium 
et interpundionis authenticae, nec non . 
Verfionum praccipusrum, tam orienta- 
lium quam occidentalium, maximam par- 


STOPH. AVG. BODtvs, d. 22. Dec, 1749. 
in Iul, mai, beneu. Erudd. iudicio expo- 
net Refp Georgio Henrico Weigelio, Stei- 


“ aia-Brunfuicenfi. (7. Bogen in 4.) 
uf dieſen 7. Bogen find 7. be - 


räifche Wörter erflärt. Man 
kann un leicht denken, daf eine 
reeitläuftige Beleſenheit und 


fee Schriften. 


eine ſtarke grammatifalifche, kritiſche, ybilgs 
logifche und — ee — 
muſſe angebracht ſeyn. Die Biblia poly⸗ 
glorta, a ailden, aldäiſchen, ſyri⸗ 
ſchen, arabiſchen, äthiopiſchen ꝛc. Kerica sub 
Eprachlehrer, Haben den Hru. I. Boden 
fehr gute Dienfte Dabey gethan. Nirgend 
wird man Alles das fo ſchön beyfammen 


finden, was zur Wertauslegung des erſten 


Verſes unferer Bibel gebörer, als man es 
bier findet. Und body hat der Hr. V. aus 
Mangel der Zeit abgebrochen, weil er noch 
weit — be haud prosskaria, wie er 

zeibt, von dieſem Verſe zu frgen gehabt. 
— der orientaliſchen ——— es 
den die Abhandlung mit Dergnägen lefen;: 
Aber Köpfe, die zum Denken gewehnt ſigd⸗ 
DB muſſen 


v 





möffen % mit vieler a gewapuet, 

dran machen, wenn fie bis zum —* — 

alten wollen. An den ——— 

ariis iſt nichts auszuſetze 
N N. 2. 


- De Peregrinationibus ad Limina Sandtorum, 
Programma Feſto Natinitatis 
MDCCKAXXVIIN, — es Iolia Caro- 


lina P.P, (2.2 4.) 
a iioe römiſ ichah hat dem 
Ber. Schrift Anlaß gege⸗ 
ben, die ae haffenheit der heil. 

Wallfahrten näher zu untetjuhen. Die 
Stuhlſolger Bonifacii VIIL welcher 300. 


die erſten real bey Beſuchung der 


Deter Pauls Kirche zu Rom ausfchrich, | chei⸗ 
‚nen von feiner Abſicht abgewichen zu 

Daher werden die vornehmſten Stücke, der 
Dulle gedachten Banifacii erläutert, und 


darauf mer si von den verfchiedenen Bat. - xtor des Collegii der 


tungen der Wallfahrten und deren Nutzen 
Die Wen: fo gelehrte als heilſame, Anmer⸗ 
ge N er . Dein Hm. Salon 
den Protefianten werden d 


die fhönen Worte des Au ufine . 
3635 Non dixit: in O- 
rientäm et quaere iuſtitiam: nauiga vsque 
al Occidentem, vt accipias indulgentiam, 
Pimitte inimico tuo et dimittetur tibi, In- 
@ulge et indulgebitur tibi. Da et dabitur 


bi etc. Beſchluß wird gezeiget, wie 
das Weihna ni sortgejälig und ſelig ge⸗ 
ſeyret werben 


N. N. 


III. 
pic inaug. e Conrado Koclino , ordinis 
‘ praedicat. in Conuentu Colonienfi Prio- 
re. — Megalandri Lutheri hofte, 


8 it en en Hark, doch wo TIER 

a: wozu aber der Hr. 
Yräfesı D. Haͤberlin, Die mehrefte Mar 
wie hergegeben/ hat ſich Joh Senping 


ds’ 1 ..4 
ve 


Chrifi 


Dmunfindiii Sukın 


. Collini 
ft zu 


BEINER.. 


holtes An 
delberg feine Commentarios über die 


„aus ? vn; 0.068 Chrif⸗ 
monate vorigen er: die Magifierwürde 
erworben. C. Bökin, der auch Lullon, 
Colle, auch Chilin gefchrieben 
u Ulm, ums Jahr 1470. geborn. 
ater machen einige zum Todten⸗ 
gräber. Wahrſcheinlicher aber ift er ein 
Tuchmacher und Tuchbändler geweſen, die 
su Ulm Maruers hiiffen, und unter denen 
noch beutiges Tages etliche dieſes Namens 
befindlich ſind. Unfer Roltin ſtudirte fleiſ⸗ 
4 ‚ ward zeitig ein Dominiçaner ımd mufle 
on — eo —— gehen, um 
daſelbſt über . Aquinatis Senten⸗ 
zu leſen, — mit ſolchem Beyſall ge⸗ 
chah, Inf er auf inftändiges und wieder⸗ 
uchen der theol. Facultät u Has 
en eng⸗ 
lifchen Lehrer a. muſte d laſſen. 
Er hatte die Ehre, daß er 1510. zum Re 
redigermunche zu 
— ne b Mm — ei 
eol. geworden, ift zweifelhaft n beit 
as Jahren warb er Eee feines Con⸗ 
vents und Generalinguifitor der Ketzereyen 
im maynsifchen, trierifhen und koͤllni⸗ 
ſchen — — wohnte dem augs⸗ 
—— — 1530. bey, und 
arbeitete mit = der Widerlegung unſerer 
sb. Confeſſion. Daß er mit bey der nl, 
Ein. Disputation 1531. und Prior des 
gen Convents — Ordens geweſen, iſt 
‚Die ihn dazu machen, verwech⸗ 
ki are mit ge n Bruder, Ulrich Koͤllin. 
Er flarb zu Köln 1536, den 26. Aug. Hr. 
M. ee eilt ung die Urtheile mit, wel⸗ 
he die Gelehrten von diefem Manune ges 
fället, worunter des Heinr. Rornel. A⸗ 
grippä feines mertwürdig iſt. Dann füh- 
vet er die Titel umd den kurzen Anhalt 
net Bücher an. Eined ber rareſten an 
giftigſten iſt: Aduerſus eminas M. Lutheri 
nuptias, aduerſusquę · alia eiusdep , vel 
gentilibus - « abominabilix. paradoza ’;- opui 
nouum 


wird, i 











f 
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nouum."Tubing, 1550. 8.:p2g;479. woraus 
man feinen rafenden Eifer gegen ben. je 
Eurherum erfennen Tann. Der Fleiß und 
die Redlichleit Des Hru. Derf. dieſer Dies 
ntation: wird vom Hrn. D. Häberlin 


p 
ala, M. J. O. W. 
Aufgabe 


Was hat es mit dem rothen Kupfer der 

Malayen für eine Beſchaffcaheit, von 

- welchem fie Ringe machen, die im Dun⸗ 

feln wie ein Phosphorus leuchten, und fo 
viel Licht, als mo Wachskerzen, geben 
ſollen, ſo daß fie in ihrem Lande feine an 

dere Lichter nöthig haben? z Ä 

= I. Was zu verPaufen. 

n Braunfbweig. -,.. | 
— dem des Hrn, Senidris, von Kalm, 
nachgelaſſene Erben, gewillet find 

7) Hr in dem fo genaunten Herrndorfe 
bei. Haus, nebft dem dahinter befindlichen 
Garten und Luſthauſe, desglihen 

2) ihren, vor dem Steinthore , zwilchen 
des Hru. Hof: and Stadtmufici, Weinholg, 
and Kelluers, Garten bel. Garten, zu ver 
kaufen; Als wird ſolches dem Publico hier- 
mit bekannt gemacht, und Eönnen die Käu⸗ 
fer nähere. Nachricht bey obbenannten Er; 
ben erhalten, ' - . u 


IL Was zu vermieten. . 
find des Hrn. Gerichtsvoigts, Cam⸗ 


Es 
manamna teſtamentariſche Erben, gefonnen,. 
ihren, Pe auf dem Bruce, in der Ede: 
bel. 


Sarten, famt: dem Luſthauſe, zu vers 
mieten. Wer hierzu Belieben bat, Tann 
des. Hrnu. Senioris,. yon Kalm, 


Eee auf dem Magnikirchhofe, anfinden. 
in, Immobilia, ſo gerichtlich verlaſſen. 


2). Bey hieſigem Magiſtrate. 

3 G zus aufder H 
oh. Georg Lud. Hr. 

a bel. Haus und ER an. Ant. 
. Wagener , für. 1220. Thlr. | 
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Am 31. Jan. dieſ. Jahrs. 
2) Der dafige Bürger und Sattler, . 
Ehriſt. Lammert, bat ı3. Tageiverf Wieſen, 
vor Seeſen bei. an feinen Bruder, den Bär; 
ger und Sattler alda, Burch. Lammert, 
um und für 32. Thlr. verkauft, und if der; 
barüber errichtete, Kaufcontract gerichtiil 
coafirmiret worben. 
IV. Was vermietet. ’ 
Der 'Eaffetier in Wolfenbüttel, Hr. Andr. 

Steffens, hat fein, allhier auf dem Dam: 

me bel Haus, anf drey nach einander fol; 

gende Jahre, als von Oſtern 1750. big das 

bin Oftern 1753. an Nathan 

vermietet, und if von benderfeits Contra, 

deuten der. Eontract unterfchrieben worden 
V. Was geftolen. 

a) In Braunfchweig. — 
) Am abgewichenen Sonnabend, iſt al 
ier ein Morſer, fo 63. E. wieget, gefig: - 

.foprden.. Sollte jemanden derielbe zu 

Handen kommen, derſelbe wird erfuchet, 

foldyen auzubalten, und dem Fürfl. Intel. 


genzcontoir davon Meldung gu thun. 
'b) Querumb | 5 


na R | 

2) In der Nacht zwiſchen den 13. und 
14. dief, ift dem dafigen Ackermann, Gerke, 
imgleichen dem — daſelbſt, Chrift 
Luders, und dem Ackermann, Schradern, 
allda, jedem eine Wagenkette, auf ihren Die 

jen,. vom Wagen geftolen worden: — —- 
a) In Braun eig. 
2» Ca zweyjähriger weiſſer Hünerhund 
ift am 12. dieſ. weggekommen. Derielbe 
iſt mitler Gröſſe; hat einen braunen Kopf. 
mitten vor elben aber einen weiffen Fleck 
in welchem wiederum ein runder brauner 
eck eines Brdfchen groß befindlich ift, desalci: 

n in der Mitte der linken Seite, am 
Rüden, zwey braume Flecke einer Erbjen 
groß. Wer diefen Hund aufbebalten, 
pder davon Nachricht geben kann, derſelbe 
beliebe es dem Furſti. nteligensconioir ans‘ 
Y2 17.7 


/ 
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zugeigen , und dafür eines / Trinkgeldes ge 


g feyn. | 
2) Am 12. dief. iſt ein ſchwarzgrauer 


Heiner Mopshund verloren worden. Wer 
Selbigen nachweifen kann, jol ein gutes Trink: 
geld zu gewarten haben. - 
b) In Helmſtaͤdt 
3) Am 8. 
berne : Schnupftobacksdoſe verloren. 
folche gefunden „ wolle jelbige, Fürftl. Ber; 
Drdnung gemäß, dem Eigenthümer, wel 
2 in des Hrn. Burgermeiſters, Iſenbart, 
auſe, zu erfragen iſt, zurückgeben. 
VII. Was gefunden. SR 
Es ift allhier ein Bund Schläffel von 6. 
Stück, mit einem eifernen Ringe, worau 
ein Pettſchaſt von Mefling_,  befind« 
lich, gefunden, und dem Fürſtl. Intelligenz⸗ 
contoir eingeliefert morden. 
VIII Gelder, fo aussuleihen. 
Es find 220. Thlr. auf ſichere Hypothek 


n verleihen. Wer foldye verlanget, fann 


ch bey dem Brauer, Hrn. Müller, auf der - 


tobenftraffe allhjer, melden. 
IX. Getichtliche Subbaftationes. 

Nachdem bey dem Magiſtrate, in Wol⸗ 
enblittel, des verfiorbenen Zimmermeifters, 

hiemann, Witwe und Kinder erfier Ehe; 
Dormünder, um Veräuſerung des Thies 
mannſchen, bey der Trinitatiskirche daſelbſt 
Bel. Hauſes, auch der, auf der Carlſtraſſe, 
bey Ebelingen bel. Scheure angefuchet, und, 
nad) ne der Sg Unterfuchnng, 
Die Subhaftation des uſes umd der 
Scheure erlannt, aud) ad licitandum Der. 9; 
März fir den erſten, der 13. April für 
Den andern, und der ı5. May fir den drits 
ten und legten Licitationstermine anberah⸗ 
met worden: So Fünnen diejenigen, melde 
das Haus und die Echenre zu Taufen ges 
willet, fih in ſolchen Terminen, Des Morgens 
um 2 Uhr, dafelbfi zu Rathhauſe anfinden, 
ihr Gebot ad prorocollum geben, und dar⸗ 
auf. weiterer Derprduung gewärtigen. 


Braunſchweigiſche Anelgen | 


Heinrich, 


dief. ift- dafelbft eine file 
Ber 


J > 
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X, Eieitationes. : 

Bey dem Magiſtrate, in wolfenbittel, 
- 7) Auf Anſuchen des Freyſchlächters, 
Olms, Witwe, itzo des Fleiſchers, Mſtr. 
Ehefr. und deren Kinder Vor⸗ 
münder, ift um ein gewiſſes Pretinm bers 
aus zu bringen, die Subhaftation des Olm⸗ 
(Ben u der Kirchſttaſſe dafelbft bei. Eck⸗ 
anfes erfannt, und ad licitandum der 13. 
März für den erfien, der ı7. April für den 
andern, und der 25. May für den dritten 
und legten Licitationstermin angefeket. Wer 
nun Belieben bat, ſolches Hang zu Faufen, 
und ein mehrers, als von der Dimfchen 
Witwe dafür gebntene 1200. Thlr, gu geben 
gewillet, kann fich in angeſetzten Terminen, 
daſelbſt zu en Morgens um 9. Uhr 
-aufinden , fein Gebot ad protarollum geben, 
‚und darauf weiterer Verordnung gersärtigen. 
) In-Schuld ; und Erſtigkeitsſachen des 


‚ ausgetretenen: Policeydieners, Earl Thiele 


Sampleben, Rn der Rathsdiener, Saffe, 
auf Das. ſubhaftirte Samplebiiche, nahe am 
Herzogsthore bel. Haus, im Licitas 
tionstermine 350. Thlr. geboten. 

xl. Gerichtlidy: publicirte Teftamente. 

Dey dem. Tresen, in. Wolfenbüttel, 
am 6. dieſ. des Ho en, Andr. Göes, Wit⸗ 
we, An. Ilſ. Küders, gerichtlich deponirtes 
Teſtament, in Gegenwart des Beckers, 
Mitr. Oppermann, des Hoken, Struve, 
und Luc. Cath. Betgen, des Schufters, Deftr. 
Chriſt. Heiner. Runge, Eher. 

# AU, Deponitte Gelder. 

Bey hiefigem Meagiftrate, hat, in Sachen 
ac. Müllers, Kinder Vormunder, contra 
Georg Dan. Müller, Joh. Hantelmann, 
als Käufer des Jac. Müllerſchen Hanfes, 
am 4. dief. 1713. Thlr. 12. Ye. ad depofi- 


tum. judiciale gel 


Xi. Auszahlung deponirter Gelder. 
Dey dem Magiftrate, in Wolfenbüttch: 
find, nachdem in Sachen Lang wadts, 


contra Feuerbaum, bie Parteyen ſich mit 
man 


.% 
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tinander auf 150. Thir. verglichen, auf 

ürſtl. Juſtitzcanzley Befehl dem Garkoch, 

angenkchroadt, von den, in depofito vor⸗ 
handen gewefenen, Kortnackfehen Geldern, Die 
verglichene 150. Thlr. und der Leberreft zu 
189. Thlr. 33. . 6.9. an des Gar⸗ 
Tochs, Senerbaum, Ehefr. gesahlet worden, 
ze XIV, Edictalcitationes. 


Nachdem bey dem Magiftrate, in WoL‘ 
üttel, des derfiorbenan Zimmermeifterg, 


jemann, Witwe und Kinder erfier Ehe, 
Kormünder, um Meräufferung des Thies 
mannſchen, bey der Trinitatisfirche daſelbſt 
bel. Haͤuſes, auch der, auf der Carlsſtraſ⸗ 
fen, bey Ebelings bel. Scheure, angejuchet, 
- mad die. Subhaflation des Hauſes und der 
Scheure erkannt: So iſt ad liquidandum der 
9. März für den erſten, der 13. April für 
den andern, und der 15 May für den drit; 


tea und legten Liquidationstermin — 
e 


met worden, und können diejenigen, wel 
orderang daran zu haben vermeynen, ſich in 
chen Terminen, des Morgens um 9. Uhr; 
daſelbſt zu Rathhauſe anfinden, ihre Forde⸗ 
rungen ad pretocollum geben und liquidiren, 
— darauf weiterer Verordnung gewärti⸗ 
gen, mit der Verwarnung, daß diejenigen, 
welche ſich mit ihren Forderungen fodann 
sicht melden, prächudiret werden ſollen. 
XV. Auctiones. 
a) In Braunfchweig. -. | 
ı) Da im des verfiorbenen Hrn. Senioris, 
wog Kalm, Haufe,auf ee u Defe ben 
23. dieſ. allerley Meubles, als Silber, Kus 
eſſing, Gropengut, zinnern Zeug, 
ette, Spiegel, Nußbaumen und 


- 


yier, 
Linnen, 


andere Schränke, Stühle und Tiſche, von 


a. big s.Uhr, des Rachmittages verauctioniret 
werden follen: Als wird ſolches hierdurch 
befannt gemacht. | 
3) Ir Wolfenbüttel. 

2 


Den dritten März und folgende Tage, 


des Nachmittages von 2. bis 6. Uhr, ſollen des 
® 


l 


14. Stuͤck. Februarius. 17750, 
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verſtorbenen Zimmermeiſters, Thiemann, 
nachgelaſſene Meublen, ſo in Betten, Lin⸗ 
nen, Kleidern, Kupfer und allerhand Haus⸗ 
geräthe, auch Bauholz befichen, in dem 


Thiemannſchen, auf der Carisſtraſſe bel. 


1 
i Schnunge ührer, b 


Haufe, gegen ‚baare Bezahlung verauctios 
niret werden. . 
XVI. Apancements, Begnadigungen, 
"Verfegungen; u. d. g. 

Sereniſſimus haben den- bisherigen 
dem Salzwerfe zuSal;z⸗ 
dahlum, Hrn. Schrader, per Reſcriptum 
vom 23. Yan. dieſ. Jahres, den Character 
als Salzſchreiber, eräbigf ertheilet. 

2) Am 27. Jan. dieſ. Jahrs, iſt Hr. Joh. 
Wilh. Ridder als Reviſor Adjunctus bey 
hieſigem Furſti. Packhauſe, in Fürſtl. Cams 
mer allhier beſtellet und beeidet worden. 

xvil. Neue Bürger. 

Bey dem Magiſtrate, in Cchöningen, 
bat am 10. dief. der Schuſter, Joh. Jac. 
Rademacher, ſich gemeldet, das Bürgers 
recht zu gewinnen. 

XV. Gildefahen. 

a) e Braunfdweig. 3 
ı) Die Rnopfmachergilde hat am 11. dieſ. 
eine extraordinaire en in des _ 
AWtmeifters, €. &.. Boffart, auf dem Bohl- 
wege bel. Haufe, in Gegenwart. eined De 

utirten vom Magiſtrate, gehalten. 
) In Se 

2) Den 23. diej. wird die dafige Satt⸗ 
lergilde, bey Mſtr. Nud. Bruns, ihr Quar⸗ 
tal halten, bey welcher Gelegenheit Mſtr. 
Henn. Ba ‘oh. Eonr. a. zum 
Lehrburfchen einfchreiben zu laſſen gemillet 
iſt; imgleichen will \ 

3) bey der Leinewebergilde, Mſſtr. 


Heine, Grill, von Berflingen, feinen Soht, 


Joh. Grill, als Lehrhurfhen einſchreiben 


loffen. 
XIX, Fremde. 


In Braunſchweig. 


* 


Petrithor, am 14. dieſ. der Dr. Oben 
93 — jager⸗ 


5 
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jägermeifter von Bülow, von Hannover. x 


Logiret im Prinz Eugen. Und am ı5. deſſ. 


der Hr. Lieutenant von Ueslar, in Chur⸗ 


Bruunſchw. Lüneb. Dienften. Logiret bey 
Hrn. Daufmann. I 
i XX. Getaufte. 


Zu St. Martini, am 1. dieſ. des Tas: 


gelöhners, Joh. Chrph. Voß, Söhnl. 
Joh. Frieder. 

zu St. Catharinen, am 4. dieſ. Hrn. 

ERDE. Rud. Ehelins, Söhnl. Pet. Heinr. 
brph. | 


Zu St. Andrese, am s. dieſ. dei vers. 
ftorbenen Zagelöhners, Heinr. Eonr. Bed⸗ 


dia, Töht. An. Jul. 
Zu St. Magni, am ı. dief. des Bür⸗ 
gers und Nagelſchmidtsgeſellen, Andr. 


Chriſt. Bötticher, Töcht. Cath. Tal. Und 


des Bürgers und Schuhmachers, Mſtr. 
Joh. Ernſt Oppermann, Söhnl. Joh. Aug. 
Wie auch am 4. deſſ. des Bürgers und 
Schuhmachers, Deftr. Joh Heinr. Reineke, 
— Dor. Soph. Marg. 


u St. Petri, am 1. dief. des Bür⸗ 


gers und Hutmachers, Mſtr. Joh. Chrph. 
Sommerau, Töcht. Joh. Heinr. Und am 
2. deſſ. des Bürgers und Hutmachers, Mſir. 
Joh. Andr. Regmann, Töcht. ob. Conr. 


oph. | | 
Zu St. Michaelis, am 4. dieſ. des 
oh. Hein. Heinemann,- 


: Zagelühners , 
Töcht. oh. Mar. Magd. 

Zu St. Leonhardi, am s. die. Heinr. 
Lutter, Söhnl. Ehrift. Frieder. Wilh. Und 
op. Heint. Elias. 

XXI. Copulirte. 

Bey der Deutfchreformirt 
am 5. dief. der Muſikus aus Wolfenbütte 
* Hr. Sam. Ernft Fliesbach, und Fr. Mar. 
Eath. Schlietern , verwitwete Segerin. 


Zu St. Mertini, am ı. dief. ber Dür 
gen, —— und Proviſor, Hr. 

der. ji Und der. Bürger und Glafer, 
fr. Joh. Beorg Luchten. Ferner des 


XXI, Begrabene. ‘ 
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Bürgers und Schlächters , Haus Ehlers, 
Töcht. An. Mar. Und des. Bürgers und 
Lafenmachergefellen, Joh. Keine. Behrene, 
todtgebornes Cöcht. Wie auch am 4. deſſ. 
des Bürgers und Slafers, Mſtr. Aus. Lud. 


Unterberg, Söhnl. oh. Hein. 


Qu St. Catberinen, am ı. die. des 
Bürgers, Brauers und Knochenhauers, 
Hrn. Joh. Conr. Nahde, Söhnl. ob. 
Heinr. Chrph. Und am 2. deſſ. des Bur⸗ 
gers und Schneiders, Mſtr. Joh. Melch. 
Doppelin, Toͤcht. Joh. Luc. Heinr. Und des 
Bürgers und Schuhflickers, Joh. Eonr. 
Brandes , todtgebornes Söhnl. Imglei⸗ 
ben am 3. ei der geweſene ˖ Bürger und 
Brauer, Hr. Joh. ud. Wäterling. Und 
des Hrn. Cantoris, Georg Diet. Bräeß, 
Ehefr. An. Cath. Elif. Hausmanns. Fer⸗ 
ner am 6. deſſ. des Bürgers und Lementiers, 
Joh. Ernft Koh, Söhnl. Joh. Ehrph. 
Und des geweſenen Ndjudanten, Hrn. Joh. 
Georg Rdeſe, nachgelaſſene Witwe, Soph. 


Ilſ. Graſenhorſt. 


Zum Bruͤdern, am 4. dieſ. des Schuh⸗ 
fiderd , Chrph. Frieder. Lucas, Tödt. 
KHeinr. Cath. Frieder. = 

Zu St. Andrese, am ı. die. der 
Schuhmacher, Mſtr. Aut. Ludew. Probſt. 
Und des Lakenmachers, Mſtt. Joh. Heinr. 
Nibbes, Söohnl. Lud. Frieder. Andr. Fer⸗ 
ner des Raſchmachergeſellen, Joh. Diet. 
Haſſelbrink, Söhnl. Joh. Heinr. Elias. 
Und des geweſenen Mousquetiers, Georg 
Chriſt. Wittekopf, Tocht. Dor. Cath. ms 
gleichen am 2. deſſ. der Schlächter, Joh. 
Andr. Pontanus. Und des Tagelbhners 
Joh. Thies, todtgebormes Töcht. Wie auch. 
am 3. deſſ. An. Elif. Deppen, Witwe Bens, 
ten. Und am 4. deſſ. der: Auflader, Joh. 
Heinr. Thiele. Und des Dammaftweberge 
ellen, Joh. Paul Henſcher, Söhnl. op. 

eorg Ant. Imgleichen am 6. ef det. 

eweſenen Brauers, Hrn. Ernft b. 
ammann, Söhul. Jul. Engelh. 


- Zu 


XRVL, GSetraydepreis. 


nSraunfäptveig, (opm 12.biß 14. bief.) 
ben un Etadtmarkte. : 


. mgg.g. bis en. 

izen aßimpfe 31. - - = 

r en * 24. 4. = — muB 
ee * — 4. — — 
ie ven ein: und —— 
= Thlr. mge. bis Thlr. mat. 


. Bra iz = 
— | 7 — se 





D) Im wolfenbätte, vom + Be 
mög. 2. bis mge. N: 
been a -Hiepie rn — Su . 


— 
GBerſten - 27: — — — 
[ 


Be 





a85 14. Geht. Babenarind. 12530. 236- 

2 Zu. &t. Magni, am ı. dieſ des Bir oe. 2. bis mge. N. 

gers und Ziegeldeders ; Herrn. ae. Hom, Haber 8* 2 x - 
Söhnl. Joh. Ant. Chrph. Und dig Begine Erbſen u. 

im Herrndorfe, An. Soph. Debnele. ai Linſen ·— 

Sen. en am 2. Peſſ. DE Kaufmanns, . xXVil. Victualienpreis, 

B. — Eheliebſte, Eliſ. ib, In Braunfcehweig, (auf dem pachauſe 
— Und am 5. defl. des Gart. . vom 9. bie 14. u 
Era, Heinr. Steuerwald , Süd. ad mge. — 
Heinr. Sein BUN) n . 3.18. 

—— Geldcours. (vom 17. dieſß.) — 24. — — — 

Beoen Deaunfhweigiiäe s. Thlr. Stuͤcke, ſind beſſer Kodenmesl | N ‚2.20 = -.m 

feine 4 — 94 9%. Weiſſe Starke 2à. 5. 13.— 

ordinaire dito - — 84. 83 Hirſegrutze. ib... u — — 

Louis blanc - .- 3 4 Habergrüge ib. 3. 6 - — — 

Ducaten, fo wichtig * 14 — 5 — ib.2.27. ee 

Das fpanijche Gold if ſchlechter 1£ 3 Gerftengraupen A &.2. 18. = 3. 18. 

. XXIV. Wechfelcours, (vom 17. dief.) Ba ah. . — — — — 
Hamburg, im Banco, gegen Braunſchw. 5. Thlr. vigtländ Käſe is. - 3. 34 
Etäde 5 1414 —— 73.8. für rn Tyr. 
hite in Gourantgeld - 1205 ° :  XXVII Selpreie. - | 
Daniſchholſtein. 6. ſo. zus. ſt. 130 Ein Himpte 12. mgf. 
Amſterdam in dans. . — 1413 IX, Sleiſchtaxa. 
dito in Caſſa 13$ a) In — | 
Londen <. sur 20, aan Re. Stal . Jm Monat Sebruar. 
erpreis. DB, Kindten des beſten, mot. Q. 

Di weert fen — J 3 Thlr, 4 


Das ® (ni Khleciten Stüde, als — 
an * der dicken Ribbe 2. 2 


DR. Kind leiſch, Nr. 2. . 2. 
> — der ſchlechten Stüde 2.. 
—s ei, Mr ne: 
a Rindflei r. 3. 
- u n — —5 1. 6. 
1. 
Der Snafeifg, Pr. 4 1. fe: 
= der fehlechten Stüde 1. 2% 
Das BR. vom Halfe 1.0 


Eine Ochſenzunge Ar... 
‚6b Beringet, eherBtt- 2. 7. — 
Nr. 


Di Kinderh Yiszu —* 


⸗ 


Nr. 1. ge n wu. 
ia “ u er 


! 


987 


Bu + - nn 3. 
8. 


Di. ET ‚ie am. 1.1.2. Tach. 1. 
r. 


- dergleichen, zu Nr. 3. u.4 — 
Ein Salter, nRr.r.u.2.- 2. 
Dergleihen zu Nrez.u4. - 1 

Ein Ochſenfuß zuN. 1. geh. 1 
Ren zu ” .- 1. 
DIR. Zoyfffeiſch oo M 
Kuheiter 1. 
- — oder Rinderleber 1. 
Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
unter so. fg. wieget, Ar. ı. 2. 
= dergl. nicht unter 40.fB. Ar. 2. >. 
- dergl. nicht nnter 32. 
Ein Kalbeskopf nebft den 
Fuſſen, zu Rr. 1. geh. 7. 
DIDI - 5. 


4 
Das Selünge, ut. 1. Jeh. 7. 
Dergleich. RT. 2. geh. z5. 


4. 
Eine e Raldaune, gu Rr. 1. geh. 5. 
| Dergleich. zu Nr.2. eh 4. 


3 
Dat .£ — son, mit 
z rn gemäfl. Schw. Ver. 1. 2. 
Das Schweinefl nam Branntw. 
oder ſonſt — .Schw. Nr. 2. ®. 
as Blutwurſt 1. 
2 Gr A 
- Bramurft 
aha Sammel da Me nit 
unter 36: &. gem. N 2. 
nicht unt. 30. B.gew. R 2. 
Schaf; und Bocfleifh, Nr. 3. 1. 
Ein Kopf zu Wr. 1. geh. 2. 
| Dergieich ji Sr : - 1. 
| 1. 
Dat Belänge, — .geh. 2. 


Derglei en, ur... = 
” m... 


⸗ 
* 
Er 3 . 


.Nr. 3. 1. 
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Dash. Kalbfleiſch, zu Ar. 2. geh. - 


- Das B. Kalbfleiſch, — 3. - 
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Eine Kaldaune, zu Nr. 1. — „mx 2 
Dersleichen, zu Nr.2. - 1. 6. 


Nr. 3. * I, 4. 
b) In Wolfenbüttel. 
Im Monat Sebruar. 
if fie der —— Brounfepreigifchen 
— gleich, auſſer im — 
Das 68. Rindfleiſch, Nr. 3. 
Vom Bogen und der dicken Ribbe 


Vom Haͤlſe 1. 
Das Rinderherz, zu Nr. 3.008. 2, 
Dergleihen, ur.» 2% 


EineOchfenfuß, zů Nr. 4. geh. 1. 
Das 8. Kalbfleiſch, zu Nr. ĩ. geh. 
Kopf und Fuſſen, zu Nr. 1. Ca 
Das Selinge, zu Nr. ı. sch. 
Eine Kaldaunc, zu Nr. 1. geh. 


Kopf und Fuſſe, zu Nr. 2. geh. 
- Das Selüage, zu dr. 2. - 


.- Blutwurft 
- Leberwunft | 
Ein Hammelkopf, zu Nr.1 — 
Ein Hammeltalbaune ußr geh. 
Das Hammelfleiſch, zu Nr. 2. geh. 
Der Kopf, zu Nr. 2. geh. 
Das Geluͤnge, zur. 2. - 
Eine Raldaunr, ur. 2. - 
Ein Schaafgrtünge, zu Nr. 3 geh. z 
XXX Dermifchte Nachrichten. 
1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, 
gen dem Collegio Carolino über bel. Shra, 
derfchen Haufe, gehalten werden, 
2) & find am 13. dief, einige Schläge 
fel, in. einem eifernen Rinken bangend, 
gefunden, und beym Fürſtl. Sintelligengs 
— eingeliefert worden. Da ſich a 
kurz darauf der rehtnäffige Eigentplmer 
dazu angefunden: So find ihm Diefelben wie⸗ 
der zugeftellet worden. 


» 
D 


ee 








enter Ihro Durchl. Unſers gnädigſten Herzogs 
amd Herrn, hoͤchſten Approbation und auf. 
A Dero gnädigften Specialbefehl. 






4 
Fi Ö ] \ 7 


u Vraunſchwei N 


15. Stuͤck. 


giſche Fnzeigen. 
Sonnabends den 2 ıften. Februarius. 


Berlefungen der Profeflorum der Julius⸗Carls⸗Univerſitaͤt von 
m Oftern bis Michael, des Jahre 1750. . . 
n der theologiſchen Facultaͤt. | pa a daß Über dieſelben einige 
iſtoph. Timotheus Geidel Streit: und Frageübungen werden ange . 
beiftopt feinen öffentlichen Bor; ſtellet werden, ; — u 
leſungen ‚über die Kirchenge⸗ Johann Ernſt Schubert wird in 
— ſchichte des Neuen Teflamente dem oͤffentlichen Stunden jeigen , welche 
fortfahren von ııs 12. Ju den befondern Lehren ber. chriftlichen Religion zum Bruns 
Stunden wird er des Morgens von 8:9. Die De des Glaubens gehören, und in mie 
Sittenlehre ‚nach der, von ähm nächfieng ferne die — Glaubensgenoſſen 
zum Drucd zu beſordernden, Einleitung in unter den Chriſten im Grunde des Giauben 
dieſe Wiſſenſchaft fürtragen, von 10s11. von einander — ſind. In den 
aber die Geſchichte der Propheten des beſondern Vorleſungen wird er ı) feine 
Y. T. erläutern, und den Gebrauch. derſel. Sinleitung in die geoffenbarte Theologie; 
ben in Erklärung der prophetiſchen Bü er 2) den erſten Theil der Aeligionsfireiti g⸗ 
Kigen. Mitwochs und Sonnabends wird Peiten welcher von den Serten auſſer dr 
er von 778. und von ıı°12. die Lehren chriftlichen Kirche handelt, und allen Zei% 
des Glaubens mit feinen Zuhörern derge den Fi Chriſtenheit entgegen eeleget if, -3) 
. — a i * eine 












- 291 


/ * 
a “ f Sn 
) 
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Anweiſung zur geiſtlichen B tze der — Rechteselahrdeit, 
give fürtragen, und 4  Berenf u. 26 Drbuumg der ionum Fufliniani, 
— — mit dem Semi- _ — — echt, ad 

theo co Schmau 
u — Auguſt Bertling wird in erklären 


nen odffentlichen Vorleſungen über die 

irchengefchichte fortfahren , und auf 
Dfiern daß 15. 16. und 17. Seculun abzuhan⸗ 
dein anfangen. In den Drivatftunden 
wird — ) die — des Pabſt⸗ 


thums widerlegen, wozu gegen⸗ 
wärtige Jubeljahr Aniaß ihr: 3) Vie Dog⸗ 
matik oder die Blaubenslebre der Ev⸗ 





. engelifchen Kirche zu erflären a en; 
da er dieſe in drey Theile et, ſo wird 
er den erfien Theil anf aelis zu Ende 


bringen; und 3) wird er bie theologiſche 
Moral oder die a iſtliche Sittenlebre 
erflären. Die 5 Stunde iſt von 45. 
D. Anton uline von der Hardt 
wird in den ffentlichen Stunden bie 
— des Propheten Zachariaͤ durch 
Anmerkungen auslegen, in den beſondern 
Stunden aber, diejenige Stellen. bes _ 
Teſtaments, wodurch die enangeli 
benslchren bewicien werden, r ak 
mit Abhandlung anderer Theile der Gottes⸗ 
et feinen Zuhörern zu bien ſich 
eifligen 
D. Johann Benedict Carpzov wird 
öffentlich das Evangelium Marci und !ucd 
— in den — ———— aber theo- 
cam färtragen, und mit häus 
* Exempeln erläutern. Die 
Vorleſungen wird er annoch burch 
ein — Programma ankündigen. 


n der — Facultaͤt 
ohann ertſch wird im 
Po frentliöen an den Pro: 
— —— ſolchen die — Rechte ent 
erldutern, auch ſeinen Zu⸗ 
Term ae e * Pi = 
o en Ns 
den Stunden wird er Heineccii 





D. Johann Conrad Sigismund 
Topp wird in eben diefem allen Sabre’ 
die Iuftitutiones iuris canonid um 2. Uhr 
Nachmittags erflären, DBermittage um $. 
Uhr feinen Indicem und Lnterricht = 
tragen, um 9. Uhr aber über feinen 
viarium leſen, und gegen, das ius feu 

dale mit dem iure civili nach Un 


beS Eigentums und ber Erbfolge 1 


"D. Go ttfeied tefeied Lubroig wienfen wird 
in den —— Borlefungen truwii 
kurisprudentiam forenſem, in den beſon⸗ 
dern Stunden aber bie Infirstiones und 
Pandectas erflären, nicht weniger ein Colle- 
gium examimstorium NND difputatosiuns 
halten 

In der mediciniſchen Facultaͤt. 

5 Caurentius Heiſter wird bag 
Commerbalbejahr Abends von s. bis 6. bey 

ls Hitze aber von 6. bis 7. Uhr im 

edieinifchen Garten bie Erfenmtuif und den 
Ruyem der Kräuter Öffentlich lehren In 
befondern Stunden aber Vormittags von 
ro. bi 11. en die ee 
ten am zu aus 
ere Theile der — die Ay 
iffene — hören wollen, 


brig af 
* etrus Gerike wird bes Cel 
ſtes und anderes Bach oͤffentlich erkl 
ud nach Anleitung deſſelben von —— 
der alten Medicorum, fedann von den Re⸗ 
— der Geſandheit, und endlich von den 
eiten und deren Cur — um 9. 
Uhr V. M. de befondern Stunden 
wird er fortfahren, die on and: der 
aturreichen, aus welchen die U 
BER Fa ae werden, us 







Defägnffenheit a eigen, um 3. U 
* Berner wird er fer Em: „ 
Borhavens Inftitutiones medicas- 

9 Dot Philipp Conrad Sabrichus wird 


‚der Anatomie Ich 
ven, amd bie Srumdüäge de Phpfiolögie 
— in die; Be dictiren, und 
*— — Zerglieberuns 


Ye van Det und Sonna⸗ 
* mit — Belieben 





und 
praxin Medicam —* esfualem fuͤrtra⸗ 


rn Nachmittage von 


| * * — hhlloſophiſchen Hacultat. 


db Anton Kabricius wird in 
vie ver —* zu ertlären wieder 
Slam = 9. und die befondern 

be erlangen der Zuhörer 


Bess Gottfried Keuffel wird in 
den Öffentlichen Stunden innerhalb Jahres 
Frift die gefammten Theile der practi — 
Weltweisheit vortragen, und dab 

ru. Abts Schubert Lehrbegriff zum 





de legen. Scinen beisndern Zuhörern wird 


ee Dugenis Grotii vortreſiches Werk vom 
2* des Krieges und des Friedens erklä⸗ 

uud dabey enheit Haben, fo wol 
Pr und b ee an das 
üügenteine € aid und Voͤlkerrecht u er⸗ 






ne ‚wird 
ent! Stunden theild von der 
sr je Zuꝛichung matematiſcher 





eu Genies, 1750. 


amd 


tlichen — die Hiſto⸗ 


Be 
haft, sder Mech =: sach ber, in die 
iten üblichen Lehrart, auch zum Be⸗ 
uf affentlich darüber an; den Diſpu⸗ 
tationen eintn Unterricht ertheilen. Syn dem | 
befondern Stunden wird er die g ganze 
WMathematik, nit nur nach ihren 3) 
Grundlebren, fondern Kr nad — 2 
in Kreatur und Runſt üblihen 1 
dung, demmächſt s) Die Vernunftiebte 
6) die Zur —— „gehörige 
Verſuche, nebſt andern bewunde 
rungswärdigen TIatur: und Runfb 
ſtuͤcken; —— 7) Die Algebra oder Bier 
X nft der Masbeannticorum yi weiß Ä 
8) ie run — und 
em aber auch 
Babe Z was nne, Mond = 
* AR vorfähk , dur 
—— A. Ir ii nad zu erfläten Seine 


eg 

N Julius von der ardt 
wird Sffentlich da 1.3. der 3 mit 
xꝓhilologiſchen Anmerkungen aufklären; be: 
fonders aber die Grurdſaͤtze der bebräifchen, 
haldäifchen und fprifchen € rache Ichren, 
29 en — der — Schriften 
wei 

> — IRRE Zäberlin wird 
den 5 Stunden Die Erflärung 
* — — Grundriſſes, von 11512, 
nnd in den beſondern Vorie nen 
die ek läuterung der Moescevifchen 

Fe 00 Bde gu — des römiſch es 


Uhr über das Schau fche ndi | 
uud Mittwochs und SE er 
von 7:8. Uhr fräß über die Seitungen leſen 
D. Johann Benedict Carpsop wird 
” —* Charactere, Amphilochi — 





ur — J 


® . 
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an Selentum von /der rechten Art zu ſtudi.· und Sonnabends einige Stunden zu juriſti. 
ven, und, die griechifchen Alterthüͤmer, nach fchen — ausſetzen. — 
Bruͤnings Compendio erläutern. M. wilh. Chriſt. Juſt Chryſander 
5. Der auſſerordentlichen Lehree. iſt Willens, 1) aus dem alten Teſtamente 
Joh. Chrift. Blum, der. theol. Zac. die beweifenden Kern: und Machtſpruͤche 
Adj. : wird ‚Öffentlich die. vornehmfien:. forgfältig zu zergliedern, und bey Auslegung 
Echeinwiderſpruͤche der H. Schrift zu heben, derſelben nad) dem rundterte zugleich dieAins | 
nnd in Privatftunden die Hauptbeweis⸗ wendung der hermeneutiſchenRegelnzu zeigen ; 
fprüche unſerer Glaubenslehren, imgleihen 2) Über die wichtigſten Sprüche des neuen ' 


Diejenigen, die dem Mipbrauche der Gegner 
unterworfen find, zu erflären fuchen. 
D. Chriſtoph Iſenbart wird .über den 


roceß leſen und zeigen, wie man geſchickt | | 
r on — 75 beſtärkende, theils erlänternde, theils näher: 
Friedr. Eiſenhart wird Sf: 


reſeriren ſoll. 
D. Job. | 
fentlich Pütters deutfches Recht, priva: 


tim Schilters Lehnrecht, Böhmers:. peinlis - 
ches Recht erflärengund die Geſchichte des 


Rechts fürtragen. 


— 


Teſtaments wird er ein Colleg. emphaſeolo- 


zieum lefen; 3) über Chrifioph Starkens - 


Synopfin bibliothecae exegeticae in N, T. 
wi er. einigen Candidatis Theologiä theilg ' 


einfchränkende und verbeffernde Zufäge in ‘ 
die Feder geben; 4) nächſtdem mill er die 
Gebräuche der. Kutberfihen Kirche 
nad) ihrem Urſprung, Abfichten und Grüm 


- den erflären. Er iſt auch ‚ferner bereit, in. 
- ganz beföndern Stunden jedermann, der 


% 
x 
6. Der Privatlebrer. 
De Sriedr. Aug. Chrift. Wahl wird 
die geifiliche. Rechtsgelehrſamkeit nach Anleis 
tung der — des Hrn. Hofraths 
Sehr ch; den Kirdyenfinat der drey erſten 


es verlangt‘, mit Unterriht in der Mathefi, 
in der uns ‚ grichifhen nnd den - 
ee prachen, unausgefegt zu 
ienen. 
M. Johann Chriſtoph Steckhauſen 
wird die Geſchichte der ſchoͤnen Wiſſen⸗ 
chaften und die Regeln der Beredſam⸗ 
eit, beydes nach feinen eigenen Grundſä⸗ 
zen erklären. Die ganz beſondern Stunden 
find dazu beſtimmet, einige Liebhaber der 


ahrhunderte, nach des verfiorbenen Kanzler 
öbmers Anmweifung; Hrn. Hofrath Wol⸗ 
fens Elementa Feudorum; die Pandecten 
ned) Ludovici Grundſätzen erflären. Sol; 
ten fih auch Liebhaber finden, fo wird er die. 
die Diplomatif nad Joachims Anleitung, römiſchen Alterthuimer, der Weltweisheit 
den weſtphaliſchen Frieden aber nach ſeinen und der abendländiſchen Sprachen zu un⸗ 
eigenen Sägen erlänter. terrichten. NER 
D. Carl Sriedr. Schubert hat 182 M. Ehriftian Sriedr. Jäger wird r) 
vorgenommen , bie-Diftorie des römifhen Die Vernunftlehre nah Anleitung‘ des 
Deutichen Rechts nach Anleitung Georg Corvins; 2) die Brundwiflenihaft 
Beyers zu erflären ; ferner wird er das über das Lehrbuch des Hrn. Baunıgar- . 
deutihe Staatörecht nad) Anführung. des tens; 3) das Natur«und Wölferrecht 
unvergleichlichen Mascovs erläuterm auch nad) Dariefifchen Srundfägen,. und 4) die - 
in den ganz; befondern Stunden jo wol die philoſophiſche Sittenlebre nach dem 
Aterthümer des. römiſchen Nachts, als = Hrn. Kanzler von Wolf fürtragen. In 
. das Recht der Natur, und zwar jede nah den ganz befondern Etunden wird er den. 
Heineccti, Diele nad) — Anleis Liebhabern das Lehrgebäude des Grotius 
tung, fürtragen, übrigens aber Mittwochs in dem Natur’ und Völkerrecht — 


« 
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— Chrinop h Auguſt Bode wird i) 
Aber ans ——— 2) über die 
Imen. Davids, und 3. über Die evangeli⸗ 

AN und fefitägl. Texte von Dfiern 
ichaelis, Vorleſungen halten. In 
gan befondern Stunden wird er, wenn es 
em. Bde 12 a 9 der Same 
morgenländijchen Sprachen gerne Anwei⸗ 
fung‘ geben. " 


— Aufgabe. 

Eskkte die Stadt Yolsminden wol nicht 
ihren Namen von einem alten. Dynaften, 
Haholtus, befommen haben? 

I. Was zu verfaufen. - 

1). n Braunſchweig. 

Bey dem Buchbinder, Hrn. Hundert, 
pandt, anf der Schuhſtraſſe, iſt zu haben ; ‘ 
- Antwortsfchreiben an den Zın. LU. X. 
über einige Puncte, worüber derfelbe 
Mrläuterung begebret , wegen der- 
Ueberſetzung des Trauerfpiels Phaͤ⸗ 
dra und polytus aus dem Franzoͤ⸗ 
ſtichen des Racine von J. C. G 1749. 


Das Stuͤck auf Schreibpapier zu 8. K. auf 


pier zu 6. 
Wolfenbüttel. . 
Es ein neu —— Haus, wo⸗ 
Beh die frege freye Schankgerechtigkeit und Wirth⸗ 
Bi dem Fleinem Zimmerbofe daſelbſt 
a und befinden fich in ſelbi⸗ 
Stuben, 10. Kammern, die gehö⸗ 
— —— Camine und Keller, wie auch 
auf 6. Pferde Stallung und Schweinekoven, 
ee iff dabey ein Hoſraum, und das 
ende Waſſer hinter dem Hauſe. ne 
Bi Miethe trägt felbiges anitzo 
Ber a ſolches Haus zu anfen Se 
ertelbe kaun ſich daſelbſt ri 
den, Särft, Xu — Hru. Nic. 
Decke neberg, anfinden 
ns * en 
‚Bey Masiftrate, in Ho zminden. 
Am 24. Jan. dieſ. Jahrs. 
Zwiſchen dem —* Factor, Rojahn, 
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und den Gebrädern, oh. : rieber. und 
Ehrift. Pollmann, ift der gefch offene Kauf⸗ 
contract Über 2. Wiefen,wofür ı40. hir. 
bezahlet worden Frichtlich conſirmiret 
worden. 
b) In Ganderoheim 
2) Nachdem des Hrn. Verwalters, Kelp, 
Erben, in Gaudersheim, fi) am 21. San. 
dieſ. dage LH, nn in Abwefenheit . 
des älteften, oh. Ernft Kelp, der dafige 
Bürger, Schwan, und Schöncfärber, Mſtr. 
Andr. Weftphal, darüber als Kurator con⸗ 
— und beeidet worden: So haben ſel⸗ 
ige in termine ihren Miterben, dem Hrn. - 
Verwalter zum Forſte, Joh. Sul. Kelp, das, 
in Gandersheim ftehende , Braus und 
Wohnhaus, mit aller Zubehör, für 400. 
Thlr. gerichtlich überlaffen und aufgetragen, 
auch ift Käufern ein gerichtlicher Zaufbrief. 
darüber zu ertheilen verfprochen worden. - 
co) In. Rönigelutter. 

Der, von Chriſt. Buchheiftern, 5 
keines u! in Oberlutter bei. Hau ed 
mit Ehrph. Schradern, getroffene, Kaufcon 
tract iſt gerichtlich beſtäügef worden. | 
d) Bey Br — Amte — 


Jan. dieſ. 
4) — enMar. sich —— um 
Marim. Derefe, Witwe, Känferinn, und. 


der Verekeſchen "Kinder voriger Ehe, Vor⸗ 
munde, HAAR: Ih. Ebeling, ale Derfän, 
fern, über dag —— Brinkſitzerhaus 
in Heſſen', errichtete Kaufbrief iſt ge⸗ 


richtlich confirmiret worden. 


e) Bey den Suͤrſtl. Amte Sorft. 
Am 29. Tan. dief. Jahre. 

5). Der Brinkſitzer ans Golmbach, Hans 
Hein. Dirries, hat fein Haus an bie: 
Witwe Webers, für 20. Thlr. and der auf 
lebenslang refervirten freyen Wohnung, ge⸗ 
richtlich verkauft. 
f ) Bey d * — Amelunxborni⸗ 
0 Di 6 ſch one Gonna ps, son 
ie Geſchwiſter Nonnenkamps, von 
33 Porten⸗ 


. 

-. am 23. 

* — den fa * 
en und 

nn Wieſe, an Joh. Ernſt Weiberg, 


N l s 
| Er an ih de a en. 


Ian. Eu 


Hisergeri 
Dante 
8 
Am 26. San. "Bid Sapre. 
7) Frieder. Aüg Hi fen, dafelbf, 
bat eine, an Be iefe, an den 
Vben ägermei er, Grafen von Der 
— gegen ein Wiederk — 
von 105. * u 8. Jahr lang, a 


6 vermeyret. 
‚As Der Fire * St. Kaurentii Meyer⸗ 
— den Tempelhof zu Hoiers⸗ 
ds im Jahr 1747. erlofhen, und ber 
gie "Meyer, Red. re um die neue 
meyerung gebeten hat: So iſt den_2 Me 
Febr. vor. Jahrs, in 4 ſterr e 
die a Hr geſchehen. 


nn 
Bey FSuͤrſtl. welkmbi , ” 


Als der Drauer, ak 


1) 
us, | in Zraunfäncis, nie Der Jar 


Sahne 
nes Wan in * S Ada — dem 
ber ore bel. gegen cin verabre Sanfı 
zu überlafen en, und bey dem Kloſter St. 
Eich, um die erbenzinsherrliche Einwilli⸗ 
hierzu, ——— hat: So iſt in 
su — nn 16. Die. 1749. 
ehörige an — 
Fear. Soc, * — 


cd Eee bat Di fi ec, 
* a. a nf, * al die 


Ss ift — 


—A— in —— 
ir 
niger —4 


Beaunſchweloiſche Anzeigen 
genanuten 
n 2. Stüden bel. ı. Fuder H 


* zu die jdn “ 
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3) wegen bei, von I0B. Dem. Bert 
(de #d ‚aborf 
3 ' errin, Ya —— in rer is 
verkauften en, dem —— 
Ss oe — Ka eat —* 
atheftube 


— — 

—— — publicirte Teſtamente. 
Der biefigem Dragiftrate, = 30. Jas. 

dieſ. Jahre, des Biegen, Ohr gers und 

Brauer, Georg Frieder. Da | binterr 

laſſene Tefment. 

Vi. Auctiones. 


In Braunſchweig. 


Da in des —— Hrn: Senioris; 
von Ralın, ‚Deus dem MRaguilir 
23. alerley ee als & Eile, 
ut, eu 
Linnen, — —— — und 
nn Schränfe, Stüple und Tiſche, von 
2. bis s Ahr, des Nadymittages veranctioniret 
merden folen: Als wird ſolches hierdurch 
bekannt gemacht. 
2) Siermit wird Hr mad ta 


er Be in der Witw 
KL San ale erh; — ie 
ud Dr erep seine — imateihen alerhand Sam 
im Dre gegen ba u are Berahlung, au ben 
nen er ee ſole. 
2 i a nftigen 
SRiltmocen, fol llen des Nachmittages von >. 
bis 4. Uhr, in des 
Eimble, auf dem Schilde del. Haufe, ab 


—⸗ 


ie * Meubles durch Bffensliche Austin 


werben. 
VI. Avancemente, — | 


1) Serenifimus a 24. Jan. di 
Jahrs, den bisherigen Hrn. Camm 
tarinm, Zrieder. Lud. Sauerwald, zu 
a un Kammermeifter , amd = 


3) dem 
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— —— — oe Bräffe, Eh. kauf. An⸗ 
Honsrath.guddigft ern arinen, am 8. bief. des 






— Mart. Bal 
tin . dei —— ae 
DE U. Beneke, Sohal. 


"5 ehem, am 10. 306. 8 — | 
fr. Jo Beh, 
—— dat, Dar 5. de 
Magifirate, bey ——— Sam. — 
acherinnung, in des "Heli Söpnl Earl Ferd. 
Wir, Drauns, Haufe, I. Zu St. Andreae, am 10. 
fein _vexfertigtes —8 De Georg Audr. Krüger, —* 


er. Zargen, Eital Seh. 


aufiecifen. 
Isminden. Ss Ib Ge 
Da. SE, wi wird der, bey dem 8* A aa 





— 





Zu S — des Tage 
Se A I 
2 
—* e bei. 2a f ‚ das — Söhnl. Seh bar Bon. ——— 
6 den Sim — ı1.deil. des Bürgers uud Brauert 
nt eb. Georg Ehrph. Simen, Ebhal 
: ir * — eb. Und am 13. des 
ru. Iceniſchreibere vor dem 











al. Ehrph. Endemann N 


Fa am N — 





—F 


* 
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ner am-rd. deſf des Bürgers und Tifchlers, 
Dav. Lampe, Söhnl. Joh. Frieder. Und 
m ır. deſſ. des Bürgers und Leinewehers, 
anz Dan. Gerke, Söhnl. “job. Chriſt. 
einr. gleichen am 12. deſſ. der Schuh⸗ 
knecht, oh. Paul Idſtein, von Frankfurt am 
Mayn gebürtig. Und am 13. deſſ. Jah. Aug. 
Zu St. Catharinen, am 10. dieſ. des 
Bürgers, Brauers und Hoſtiſchlers, Hrn. 
Aug. Aut. Scheller , Töcht. Kath. Chriſt. 
Und am 13. def]. des geweienen Bürgers 
und Gärtners, Thiele Heyneke, nachgelaſ⸗ 
ne Witwe, Soph. Marg. Brütiugs. 
Zum Brüdern, am 83. dieſ. des DBürs 
ers und Buchbinders, Mitr. oh. Eprift. 
Hundertpfund Söhnl. Frieder. Heinr. 
Und am 12. deſſ. des Bürgers und Schuh⸗ 
machers, Defir. Joh. Jac. Mate, Tochter, 
Ehrift. Frieder. a Send 
Zu St. Andrene, am 8. dieſ. des Auf⸗ 
laders, Koh... Hein. Thiele, Witwe, An. 
Por. Bremern. Und des Aufladers, Job. 
Heinr. Schridde, Söhnl. Joach, Wilh. 
Imgleichen am 10. des Gärtners, 
Peinr. Chrph. Meier, Söhnl. Georg Andr. 
Gottfr. Und am. 11..deil. des Ben 
Braumeifters, Ernſt Meldau, Eher. An. 
Ilſ. Sievers. Ferner am ı2. deſſ. d 
Derasiası Mitr. oh. Heinr, Schnitger, 
Ehefr. Cath. Marg. Gravenhorfl. Und am 
23. Def des. Tuchmaders, Mſtr. Joh. 
Conr. Kreye, Ehefr. Mar. Elif. Marquordt. 
Wie auch deffen | \ 
Zu St. MTagni, am sg. dief. des Bür⸗ 
ers und Nagelfchmidtsgefellen , Andr. 
Math. Kemmer, Ehefr. An. Marg. Re 
hingen. Und am 10. defl. des. Maurerge 
: In, Jul. Müller, Witwe, An. Chriſt. 
remern. | 
Zu St. Blefii, am 9..dief. des Fürſtl. 


u Hrn. Leop. Ang. Abel, 
E Carl Phil. Lud. | 

y der Deutfchreformirtengemeine, 
am 12. dic des Kauf: und Handelsmanns, 


Btaunſchweigiſche Anfäigen 


es 


dhnl. Joh. Chrph. Heinr. 


RX 
en, Joh. Lud. Lantbelet, Tbeht. Joh. 


einr. Rh. — RER 

XII Vermiſchte Nachrichten. 
1) Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 

wird das gemößnliche Concert, in dem, 


‚gen dem Collegio Carolino über. bei, Schrar 
derſchen Haufe, gehalten werben. 


2) Demnach dir, .im ergangenen- Sted⸗ 


brieſe, Beſchriebene, als 1) Hans Hein⸗ 
rich Marahren, aus Ockenſen gebürtig, fo 
21.Jahr alt, länglicht ſchmaler Statur iſt, ein 


te und gelbhafte ſchlechte 


mager ſchmal G 
* 2) RR Juͤrgen Eylers, fo 


Haare 


aus Ockenſen gebürtig, 33. Jahr alt: lang 


und ſchmaler Statur, umd rund von Gefichte 


iſt, einen farken Bart und gelbkraufe mar 
bat, und 3) Tobft Heinrich Vrolte, 


aus Weenzen gebürtig,, 23. Jahr alt, kurzer 
Etatur ift, fchwarsgefräufelte Haare und ein 


rundes Angeſicht hat, dabey etwas: rörhlich 
ausſiehet, alle drey aber mit Kamiſöhlern por 


hlauem Lafen und Einnenjacken. bekleidet fi 
am Montag vor 8: Tage, als den 9. did 
gegen Abend, einen, Einwohner und Acker⸗ 
mann aus Ockenſen, im Amte Lauenfteig, 
Namens Hans Jürgen Walbaum ,. auf 
dem Felde zwifchen Eggerjen und Ocker 

ohne Urfache überfallen, und dergeſtält 
gefchlagen haben, daß er in ſelhiger Nacht 
von den empfangenen. Schlägen feine 
Geiſt —— ‚ und die Thäter auf 
flüchtigen Fuß ſich geſetzet haben; dem 
gemeinen Weſen aber daran gelegen, Daß 
ſelbige zur Haft-und gebührenden Strafe gs 
zogen werben: Als werden alle und jed 
Beamte und Dbrigfeiten in hiefigen Landen, 


auf die, bey Fürftl. Fuftiscanziey, in Wo) 


fenbüttel, eingelangte Neguifition, der Königl. 
urfürftl. Tuftigcanzley, zu Hannover, -hies 
mit befehliget, auf felbige. möglichſt vigili— 

ren, und falls dieſelben betreten werden, 

arretiren zu laffen, auch es fofort der er 
Juftigcanzley zu berichten. Wolfenbüttel, 
den 17. Febr. 1750. ee ML 
* xiv Gen. 
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MV. Geldcours. (ur 20. Biel.) ee ; 
Gegen Br ar Era * — a ST 8 
ſeine 9 —* — — — 15. — 15. 6 
ardinaire dits - J ss Berſten-— — 53. 6. 22 
ẽaie blanc - es 4 Erbin - = - E —- — _ 
— ſo wichtig Haber — — re een 
ee = it cwiecter 4 9% n Catobede, (om A dieſ) 
cours. (vom 20. dir en a Wiſpe Shir. bie. — | 
Samburg, 5 ee gegen —** 5. Thlr * = zn Br ag U 
Gthde 1415 Gerſten * 16. = = — am 
ee EB ea 
N 1230 n (HM 16. 
Umferdam in Dance se 1414 We BEN mge. * on 
dito in Eafia 135 34. - - 
Eguden 5. Thlr. 20.098. pre . Sterl en — ER 
XVL Silberpreis. — 
Die Mark fein 14 1} Spt. 2° — — — —* 14. bie 
xvii. Getraydepreis. 34 — ei 27. — 
) In Braunſchweig, (vom ı6.biß 18. dief) - Serfieu a ar. =. 122.4 
Auf NN Bi mar. 8. aber = oe — = 
Wien 2 Pimp _ - — — — 
— n Schöppen dt, (vom 18. dief 
Sata — ——— Vantage a Thlr. Yo Me 
Auf den Argidien: und —— Seren -= 2 n 
Wißrel <pir. mgg.bis Shir. mnge 1) In Seeſen —* 14. di 
—— iin — = E er z —— 1 * 
* 2 — = = mn Sek — m = 2 16. 
b) —— (vom ıy.dif) - x se 
En arg gi ine an Banpersbeim, — 
Bier — Rocken — 24. um mat. 
* * nice Ben . 18. — 
— * 10, m dm — aber - 1. =» en 
nn, =: Yu — — “ _ 
P Eiafen ER SEE — Tr p Me pua (vom'ig, x 5 
na Himpte 
"nmel da ee 
‘ — — 5.. — Pr — | en 





| 12. 4 


9. Gemein om 14, ie” 





D Pr oturtatesort. —* — 





’ 
2) 


| ak 
n) In Vorsfelde, —8 dieſ) 


Beier xHimpte Bis — mge· 


Fi ijen a Wılp. 33. Thlr. bis 33. Thlr. 
ocken 26 - - 17. - 
— Gerfien zugo.Hpk.ar. = - 32. - 
u ſo recht gut 3. - 14.- 
undhaber —2132.- 
rbſeuu. Buchiweizengrüge àHpt. 30. mge. 
XVIIi. Holspreis. 
a) In Blankenburg. 
2 u mot: bis Ton. mge 
Beben ie 
2. Darfıf. Büchen - 24. - ı 12. 
1.» Eichen. -2i. - 1. 6 
= ehe = 3°. -1..% 
1. - Eichenſtuke 30 
), n — vom. 16. Bi ) 


arktfuder Buchen 3. 
1 - -—. Eichen er 30. 


Wajen = 20, 


- RN In Bönigslutter, (nom 14, dief, ) 


1. Klaft. Büchen 4120. 
St. 6. Fußlang 

a. Marktſuder — 27. 

e) In Scoöppenfidt, (vom 12.dief. * 


un 


„7. -% 


ı. Klaſt. Büchen 2. 30. 3. — 
+. Marktfuder . 2324 2. — 
a. Schock Kolwaien 1. ‚27. —— — 


1. - Stammwaſen 1. 9. - nn 1 
n In Gandersheim, (vom 7.-dief.) | 


uder trocken Biden u 5 — — 

25 er grün u. trocken 1. — — 

u. arte valtroden - 3230 33, 
Ein Simpt IX, Salspreis. 

‚12. , 

Sleiſchtax oc 


2) n — — Diehe das Stuck 


Küuhfleiſch I. 


vom Mittewoch 
n Wolfenbüttel. Siehe eben daſelbſt. 
<) In Blankenburg , (wu 14, dief.) 
Das E.Rnvd,Schvfl,.. 1. - — — 
Pr FE ⸗ — 
- Kalbflcifch 1. 
— es Ir 


en Er 
7. — * 


Draunſcteweigiſthe — 


d) “In Helmpädt, (Hent- 2.4, Fr ) " 
Das 8. dandſeſch gr 2 4 — mt N 2 : 


Du. Kabfeiig;Rt. za 
Mr. 3; L. — ne — 

= Sammel — ar 
€) In at a 18. il) 7 
Das. Rindfleiſh 1. m 
—7——— » — + — — 
35 ringen, 06 vom m 16, did) =: 
bfleiſch * 20 - 1. 4 
-Schweinefteiſh 2... 2.-— — 


g) —— — 14. dieſ.). 
DR Kalbfleiſch . 6.- x r 


nad i J 2. a 
n enſtaͤdt, (vom 18. bieſ.) 
Dis. — r 2. — — X uam 
Ein er 2. Thir. —— 
“= Kalbfleildy a 1. * Enge 
* Schwrineflei eiſch 3: — zn 
I!) In ger u ie Biel. ) | 
a" Be 9 2, = 1. 4. 
opf und Füſſe — 4.- 3. — 
ehe .—- 2. 4 
= —* ae 
- Rothund Kuapivurfl . — — — 
Mettwurſt — 


| ‚4% 
x) In Gandersheim, van 14 die ) 


8 @. Rind .2. — — 
— fleiſch — nz 
Hammelfleiſch —2. — -— — 
—J— — —— — 

’ 15. 
Da ee ih fleiſch Mi — 


m) F —— wem 1. in 
= Kuhn. Kalbfleiſch — | 


— Er Br" 












39 











3, I 


5. Stuͤck. Jebruarius 1750, 


310 
1 > ®;. top De. 
Das mein 3 Er en Er Ein 4 9. gemein —R — — 
— ei J 1. 16. — 
—— 2. 2. — — 40) Sn 1 Caloörde, (vom 18. dieſ.) 
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— en — Öönigelutter, (vom ı bie) 
8 — Cim —* — Jr nönistune Ben, 
+8. —— m. 2: Eine Fe I. — 13. — 
— — 15. — 
—X38ð Brodt, ſo Far ——— Ei Sic: 12 — 7 12 
-4.-.. = 4 A — —8 — | — = 
BI Schöppenftädt, (em ıs.did.) ' 
ende 2 * 2, aller Bohr. Me * Eu - = 
— J. 3. 9. — = 
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nr | re 
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9 | Ei 
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8 Loth Qu. 
2. — — 


Ein um. —2* - 3 mg. = 


k). en Geiders! ein, (vom 14. N 
Eine 1. K. Semme wieget — 


3. 
€ z 1 — 3. 
— 75, — 
en far Boden. für 2 _ > = 
j er I. nie. 1. = 
Cem media. 1. 1. 16. — 
— = — 

ı Sn ob 


— (vom 15. — 
Eine en 2. Semmel * 2. 


Ein Bar Diadenr. fir: 2. 2. — =, 3. 
— 2 — 
ſudau ierdtſi mar. 1. 22. % 


3. er 15 


% 
m) In Seaptoibenderf, (vom 1. if ) 
Eine 2. 8. Semmel — 


u 

Ein Hat R. Brodt für Ne IL. — 
—— - - 1.mMgP. 1. 12. — 
ein Hauem. brodt —FA 1. 23. 3 
ſur mge; . 265. 2. 

— 22. 14 

n) In Dorsfeie, (vom 11. dief y. 


Eine 4.9. —— — 134 — 
"Fin: 2. - Zwicback — 55 — 
«ine 3, - eticaluffe — 134 — 
Eins. 0%. — . ic. — 
U, Biertaxs. 
» In B — (dem 14. Biel) 
+ Stübgen Zreyhan gilt 1. mge. 2. K. 
Ri 7 hen = Bief, ) PR Be 
n Calvorde, os 18. 
Dur, — Maag· m g. 


Holzminden, (vom 15. 


2. Thlr. 
get 


4, Quarti ®& — - an — 


"2. duder iw Zuber 2. 31. 


Ei H 
En 1. 
⸗ 


d). Hi Stadtoldendorf, (vom ı. dief, 
33. Breyh ohne Acciſf. 2. Chlv.rg.mge.= gl. 
1. Stübchen mit der Accife 2. - 4. - 
e) Gandersheim, (vom 14. dieſ.) 
3 3-8 Bier, ohne Acciſe 2.Ehlr.ı3.mge.- g: 
täbch. mit er Ac- - 2. -4 - 
Quartier - m ne 
‚XXI. Brandweintara, 
a).n Calvorde won 13. di) 
Ruoruier hiefiged Maas 3.mge. 4-2. 
b). n Holzminden, (vom 15. Di B 
‚Sxibepen, mit der Acciſe . me. —g. 
Duartie -. 
J "in Stadtoldendorf, (vom +. diel.) 
1. Stübchen, mit der rAcciſe * möe.- 2. 
1. Quattier — um 
5) "Banderöheim, ‚(vom * Nie)“ ) 


— oe 


3.3a$-mit der Acciſe bi. - sig. 
1. Quartier Ps — 
XXIV. Torfpreis. . 
Aus din Dragajinen. a. De 
5) 3" Braunſchweig. 
Am Walle 
| auf. 6. ge 
1. en zu 1000. — me.‘ . 
z 4 bag. I, Ela e 3. 
inzelu 100 - 18, 
1. = — vebag.»teklaffe a. 18: 
Einzeln 100.81. -- 9 
1. deder nↄ geſtoch: 1. 31. 
uber - =. 7. 


3) Auf dem Ziegelpofe. 


+> 


1. Zuber eingeln ng. 
vb) In woolfenbüttel, 
.Suber 1 9. aus DEIN Paz; Ar 


[ 2 7. 
©) In Sem aͤdt. “ | 
der: ne: — ) Par 234. 6 
u, Zur" = 
In en a 
2. Süden in 5. 3uber a. — — 
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Unter Ihro Durchl. unſers guidigſten Ber 
7 and Herrn höchften Approbation, und — 
Drero gnaͤdigſten Specialbefe. 





| 164 Stuͤd. 
BVraunſchweigiſche nzeigen. 
0 Mitrwochens den 2sften Februarius. 
er ner 
ß der hiſtoriſchen Nachleſe vom Kal⸗ ‚ Bertrudie x 
Schluß REN er ande St. Gertrudis zu 


4 


kumpſt und Penſion nicht geborth, no ⸗ 
= ne mit düfler miner eigen Hand» . niger entfangen —A Mmibe — 
u A‘ ‚ nachdem ein Erbar Bade darzu drenget, dat jck De Erbaren Kaſten⸗ 

E der Stadt Braunswigk de Bol: herren tho Sankt Olricke, nachdem ſe 
der des Calandes Sancte Gertrudis de Gülde und Tinſe des obgemelten Kalan— 








> 


“an ſich genommen ımd gebracht, Darınede de, 
Deiner und Predicanten nah Lude der 


Mrichten Ordinantien tho erholdende 
verordnet 


vaordnet, den Perſonen, ſo in der 
= ion oc darmede berechtiget fin, obre 
i Birtalitien, Rente und. Upkunft van 


‚entwenden und ohne was afthubrelende, 


200 ch wermöge der vorgemelten Ordinantien 


hebben. Dieweil id denn in 


ir gelovet werde, und defülven 


des manen, heben und under Handen beb; 
ben, mine nafleende Victalitien -und dor, 
tion defülven mir daruth thogennde darumb 
— des Uhr Etbarheit nicht unges 
neget: ſo ick averft ratificirt wi de andern 


Preſtere (dartho gehöri 
jrmeidten Kalande nicht tho-alieniren , tho 3 fiere Cdartbo gehörig) gedan hebben: 


dat je de obgemelten Goidere darhen rich⸗ 
ten, keren und menden mögen, Dat Godt 
almechtig dardorch gepriſet, und fho 


nicht 


edder funft von jemande darumb —— | 


. und will ein 


—⸗ 


de Dage mines Levendes, 


⸗ 
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nicht anders dt 
ken thovernet worden. Od ſo ick hirnegeſt 


alſe fe vor Godt geden⸗ 
van geiſtlicker edder weltliker Overicheiden, 
Pen und angefochten werde, Alſedenn ſchal 


bar Radt fambt den Kaſten⸗ 
herren tho Sünte Olrike ſodans vortreden, 


Sor mi Antwort geven, und van aller Ans 


ſprake vordedingen. Und darmede ick od in 
miner Sonfcientien fri und hirnachen als in 
extremo iudicio entbunden und davon ent 
Jeddiget fin möge, So bemwillige ick fodans 
vor mi, wo boven Hefchreven. Begevet ſick 
averſt, dat dorch de Hogen Avericheit 
eine andere Reformation und Ordnunge ups 
gerichtet worde, dat alfodenne de Goidere 
des upgemelten Kalandes fampt Segel und 
Breven in de Ende und Stede, darben fe 


‚erfimals gegeven, und beftetiget fin, ahne 
-ienighe Verhinderinge, medderumb kamen 


mögen... Orkunde der Warbeit fin düffer 
Earten tmei eines Ludens mit miner eigen 
Handt gefhreven, ein utb den andern 
Eee. eine bi den Kaftenheren to 

Olrike, de ander bi mi. Actum Bruns 


3) Nachdem male ein Erbar_ Rad der 
Stadt Brunswigk, Segele und Breve des 
Ealandes Sancte Gertruden ahn fih heit, 
welcher Saland gelegen in der Borch nf der 
— —— der Forſten, und over gegeven den 

aftenberren the Soͤnte Olrife, Co id 
duplicem portionem gehadt und noch heb⸗ 
ben ſchal, nah Öhrer angenomen Ordinan⸗ 
tien, van ben Boideren deffülven Kalandes, 
o bebbe it my 
mit den vorgenanten Kaftenherren vordragen, 
dat fe mi willen alle <ihar veftein Guͤl⸗ 


Wwigk sa. 


den gangbarer Muͤnte genen, uth Den. 


Tinfen des Kalandes, wiewol cher gehadt 
baven twintich und etlicke Foer Holtes, 
Soiſe und Honre. Ock wilien je mi de 
Retardat vernoigen , dewile fe de, Kaland 
ander Handen gehat, de mi nafcWig fin, 


s 
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DE bemilliget von beiden, Bea de Betas 
linge der Retardaten ſchal betalt werden uth 
den Lande, fo de Betalinge dar enbrefe und 


nicht mögte betalt werden, willen de vorge 


nanten Caſtenherrn mi vernoigen. Förder 
willen je mi entrichten und vernoigen de 
Metardaten des Salandes Sancti ‘Petri, de 
dar mi nachftendig fin, fo fe mi wislich thus 
gefecht. Darvor ratificire eck und bewillige 
vor mine Perfone und fo vele Rechts ick 
daranen bebbe, mynen Dahlomlingen un 
ſchedtlich, ock alje de andern Perſonen ges 
dan hebben, und nicht wider, bat de g6 
nanten Kaftenherrn upnemen und manen de 
Tinfe des Ealandes tho brufende und thuges 
vende nah ohren Sefallen, alfe fe willen und 
Tönnen vor den Almechtigen Godde am 
jüngften Dage befant fin. So aver düfle 


. Kontrakt nicht geholden worde van den ges 
nanten Kaftenherrn, des ick mi nicht vermo⸗ 


ven bin, ſo a be untüchtig fin und wed⸗ 
derrüplih. Düffes tho merer Wiſſenheit 
ebbe id Herr Johann Papftorp difjen 
ref mit miner eigen Handt gegeven und 


mit minen Pitzer undergebrude. Anno 


1556. in octaua trium Regum. 

Ob nun gleih der Rath und die Kirche 
Et. Ulrici zu Braunſchweig gedachte Lans 
desgüter an fi) gebracht, fo hat doch Herz. 


Heinrich der ee: wie er wieder 
- zum ruhigen Befitze 


feineg Lande gefommen, 
u von Werden, Pſfarrherrn zu 
elmftedt und Andreas Wieinberen, (*) 


Pafloren zu Bümmelfen, und Engelbert. 
einr. Stappenfen, 


Reffel, au den Lic. 
Dechant zu St. Blafi, und Johann 
Pabſtorf, Probfien unſers Getrudenkalan⸗ 
des verſchrieben, daß ſie beyde Prieſter mit 


Lehn und Vicarien gemelten Kalands bega— 


ben und inveſtiren, und fie wahre Kalands⸗ 
priefter ſeyn möchten. | 
BE 
ee a an Dr 
und Matggrafen von Mansfeld and = 


iger ‚ Ale er 
und Brand bed ale 
Nuͤren⸗ 
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berg, fo in biefen Landen verübet worden, 
um alle das Seine gefommen ; und bat einen 
Sohn gehabt der anfaͤnglich unter Herzog 
dio für einen Schulgeſellen und Cantor in 
Welfenbütt. Schloßtirche gedienet, an. 
1588. aber ordinirgt und Brediger geworden. 


Nachgehends hat gedachter Her oe im 
Fahr 1555. feinen Hofkapellan zu Wolfenb 

srdinum Lafthufen, zu dem St. 
Thomãaltar und unferm Kalande recoms 
mendiret. Ich will von dem Schreiben den 
Aafang hieher jegen: Nos, Dei gratia, Henrs- 
es Janior, Br. & Lun. Dux, Venerabili- 
bus nobis fincere dilectis, Henrico Stap- 
peafen „ Ecclefise St. Blafii ciuit, noftre 
Brunfu. Decauo, nec non Praepofito et 
Confratribus Calendarum fraternitstis St, 
Gertradis eiusdem ciuitatis falutem in Do- 
mino et gratiam noftram, Expofuit nobis 
venerabilis et dile&us Capellanus nofter 
Bernardinns Laflbu/en, quod cum nuper 
Vicaria per petua fiue Capellania noftra ad 
altare St, Thomae in dicta capella St. Ger- 
trudis „ obitum venerabilis quondam 


Arnelds Hey/edem, illius vitimi et imme- . 


„ dum viueret „ poflefloris vacaflet, 
ipfeque Capellanus nofter Bernardinus per 
venerabiles, Andream Menher, et lohannem 
‚de Werden, Vicarios fiue praebendatos fu- 


—— Calendarum, intuitu noſtri ad 
ictam vicariam ſiue Capellaniam ducalem, 


äuzfa antiquam et laudabilem conſuetudi- 
sehn dicte confraternitati a predecefloribus 
acfiris Ducibus Brunfuic, ex fingulari gra- 
tie conceflam, fupradido Decane dini 
Bisfi, ad quem ———— ius pro tempore 
nominatum Vicarium ex benignitate noftra 
ab’ antiquo pertinere dignofcitur,, »omina/- 
fer, dictus Decanus ipfum Capellanum 


"noßtrum Bernardinum #4 inflantiam nofßram. 


Site. et legitime prefentauerit „ vobisque 
Praepofito et Confratribus, ve eundend 


Bernardinum fie legittime prefentatum ad 


dam Capellaniam et confzaternitaten ve- 
æm seciperctis ct admittereti⸗ aec de 


2 
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omnibus et fingulis elusdem fru&tibus,, red» 


ditibus „ prouentibus „ obuentionibus et 
emolumentis quibuscunque refponderetis 
fine sefponderi faceretis, per litterss fuas 
di&to Bernardino defuper conceflas ferie 
mandauerit etc, Datum in caftro nofiro 
Wulfenbütel d, 6. menf. Iunii anno falu- 


tis 1565, 

Worauf in gedachtem jahre den 22. A 
gedachter Dechant, Stappenfen, lur. * 
den, von den Kalandsherren nominirten und 
von Serenillimo präjentirten, Bernbard 
Caſthuſen, Colonienfis dioecehs clericum, 
confirmiret, und mit gewöhnlichen Solens 
nitäsen inftalliret und inveſtiret. Wie Diefer 
Kaland endlich bald darauf defolar worden, 
lehret oft allegirter Hr. Retbmeyer.. 

Ent. Dlori 


Aufgabe. 


ne. 
o. 


Muß nicht, wenn Alaso von Lut, Cuut, 


oder Blang, berfümmt, ber Name Los 
arius und Kutber oder Kutter 
ebenfalls davon abgeleitet werben? Und 
was verdienen daher Diejenigen für einen 
a. ! en on Mart. 
utbert durchaus von dem Worte 
der berfihren wollen — zu 
. as zu verkau 
In Braunſchweig. bi j 
ı) Ein groſſer Baumgarten, auf dem 
Rehnſtoben, nahe an der Stadtmauer bei. 
worauf ein wohl apfirtes, mad der Rage nach 
ehr plaifantes, Luſthaus befindlich, ift gu ver, 
5 as ie Belieben hat, kann bey 
em . jntelligengcontoir desfalls n 
here Nachricht erhalten 
2) Nachdem, auf Derlangen verfchiedener 
Liebhaber, auf den hieſigen Fürftl. Apothe⸗ 
ten, in der Schuhfteaffe und anf dem Ever; 
marfte, nicht allein die fümtlichen Halliſchen 
Medicamente, fondern auch die Stablifche, - 
pe ri ee h illen , ſer⸗ 
ner rothe und weiſſe Stahliſche Bulver,. 
der Meibomſche Lungen, und Schaurifche 
Bb 2 Univay 
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und Syrop Capillaire, aufrihtig, und zu 
- Berhlitung des damit fonft gängigen Bes 
trugs , angefchaffet worden, und gegen Die 
gewoͤhnlichen und befannten Preiſe, verfaufet 
werden follen: "So wird ſolches dem Pu⸗ 
biicy hiermit befannt gemacht. 
3) In dem, den Tuppiſchen Erben zuge⸗ 
hörig gemefenen, am Steingraben bel. Haus 
fe, find 3. Braubildden, 3. Kühlfäffer,. ein 
willdeftein, ein Eenflein.,. einige Rennen 
zum Bierfaffen, auch Kuh: und Pferdekrips 
pen, zu verkaufen. 
handeln teill, derfelbe kann fh . dem 
Zimmermeifter, Hermann, vor bem Bruch⸗ 
thore‘, anfınden. FOR: 
II, Was zu vermieten. 
"in Braunichweig. Su 
ı) In des Hrn. Kammerdieners, Ernſt 


Aug. Bähre, am Steingraben bei. Haufe, 
PR, 4. Stuben, 


find auf bevorfichende Hſter 
4. Kammern, Küche, Keller und Holzſtall, 
zu vermieten. er Feine Meubles hat, 
emfelben. fünnen welche gehalten, auch kann 
Sue fogleich bezogen werden. 
3) In des 

nachgelaſſenen, auf "der Fallersleberſtraſſe, 
am Graben bel, Haufe, find Stuben, Kam⸗ 
mern, Küche und Keller, nebſt Pferdeſtal⸗ 
Jung, .und Wagengelaß, von Dftern an, zu 
permieten. Die Hrn. Liebhaber hierzu, kön⸗ 
nen diefe Gelegenheit bey der Sr. Witwe 


Nörhand , in Augenfchein nehmen, und das 


ſelbſt accordiren. | 
111. Immobilia, fo gerichtlich verlaffen, 
a) ey dem Magiſtrate, in Schoͤningen. 
je Am 16.diefe © 
1) Des Schuſters, Mitr. Ernſt Frieder. 
Hornung, vor dem daſigen Salzthore bei, 
Haus, an den Muficanten, Hru. Joh. 
Ehrift. Müller. | 
b) Bey dem —— in Sanders: 


2 
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Unlverſalbalſam, Stoughtons Magenelirxier 


‚und sa verlaſſen gewillet wäre. 


Wer davon etwas er⸗ 


Hrn. Kämmerers, Roörhand, 


rerſtraſſe 
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Am 27. Jan. 


—2 dieſ. Jahrs. 
2) Mfir. Dans Heint. Schnor hat an: 
gacact, wie daß er feinem Sohne, Diftr 
ob. Diet. Schnor, fein, vor dem Magen 
bel. Braus und; Wehnhans, mit aller Zube; 


hör, für 350. Mfl. gericht aufgetragen, 


e) De dem Sürftl. Amte Adnigelutter. 
3). ul. Wends, in Oberlutter bei. 

Wohnhaus, an Chriſt. Buchheiſter. 

4) Joh. Wahnfchaffen, in Oberlutter 

bel. Wohnhaus, an Heinr. Curd Holzen. 
5) Heinr. Cour. Holſten, aus Lelm, drey 


Morgen Länderey, an Levin Holſten, daſelbſt. 


IV. Was verpfaͤndet. i 
a) Bey dem — ‚in wolfen 


ı) Der Zimmergefelle S. hat, gu! Er 
kaufung Kr aufs, 100. Thlr. von dem 
fil. Bauknecht, Stimpel, geliehen, und 
afür das Haus gerichtlich verhypotheciret; 


auch haben 
2) DER. D. Töchter zweyter Ehe, Eliſ. 


Jul. Ehrift. und Soph. Marg. D. ein Ka 
ital zu 420. Thlr. zu Befriedigung der das 
gen Dauptlirhe B. M. V. von dem Mär 

tenfchen Enratore, Hrn. Advocato, Gräve, 

geliehen, und dafür ihr, auf der Karrenfühs 
bel. Wohn: und Brauhaus ge 


richtlich verhypotheciret, auch hat die Wit 


we D. als Selbitihuldnering dafür zu 


h ⸗ 
ten verſprochen, und ihr, auf der Kirchſtraſ⸗ 
ſen bel. —* zur mit ra 

3) Des Braumeifters R. Witwe, Eath. 
Hd. W. hat, zu Abfindung ihres Stief, 
fohne vom väterlihen Haufe, 250. Thlr. 

iehen, und das Haus dafür jur gericht 
ichen Hypothek gefeget.- 

4) Der Tagelbohner, Joh, Pet. B. hat, 
zu Erkaufung des Himſtedtſchen Hauſes, 


450. Thlr. geliehen, und das Haus daflr 


gerichtlich verhypotheciret. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Seeſen. 
5) Conr. 5. bat, gegen ein, von dem Cra⸗ 
| mer⸗ 
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biengelberw erborgtes 
ad von 2<. ——— einen Fer 
6) oh. Heinr. T. gegen ein, von dem 
—R8 erborgtes, Kapital von 20. 
Thle ein halbes Tagwerk Wieſen, 


7) Burch. L. gegen ein erbergtes, Kapital 


son 30. Thir. drittchalb Tagewerk Wieſen, 
2 Jon. Lud. € gegen ein erborgtes Ka 
pital von 10. Thlr. einen Morgen Land, und 
9) Ehrift. M. gegen ein, von der Brans 
ſchaft eiborgtes, Kapital von 25. Thir. eis 
nen Erbgarten verhuporbeciret, und find die 
Obligationes darüber ſämtlich gerichtlich 
eanfirmiret worden. 
ec) Bey an Surf. ann — 
ma. 

) Koh. Mi y je — ni an Tin 
nich Sören, dafelbft, einen Morgen Erb Erb 
Dunn für 75. Thlr. dergeſtalt verfenet, 
vo diefer n, ſtatt der Zinfen, nanen 

uud gebrauchen, jenen aber alle jahr die 
Rekaden ei fon 
1 Andr. und. 
pr Den An — 
— ben Morgen Graͤſerey 
Et L dergefia It verfeget, daß dicker I 
jenem aber alle Jahr die Reluition 
fecy iehen Fol. 
En a a orinn d 
erne worinn der 
— 1.c: 7 1745. umher aber ein Palm⸗ 


‚ mit einer Krone, geftochen, iR. geſto⸗ 
Sollte dieſer 3 jemanden 


worden. 
> gebracht werden: Sso wird gebe, 
bigen — und dem Fuͤrſtl. 
toir Davon Nachricht zu geben. 
re SEEN in auswäw 


N Bey sörft —— in wol 
Der. vom 13. di 


DE Ze 


Ein co <outes 


16, Stuͤck. Februarius. 1778. 


ſtatt der Zinfen,. nugen und acbram 
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Des Hru. Oberappellationerath 
von Pufendorf. 
Decr, jum Gegenbericht vom 19. dief. 
2) In ur des Hrn. Oberforftmeifters 
henblat , contra Den 
—8 zu Wickenſen. 
Citatio vom 20. 
3) — des Hen. Dofrichters von Halk, con- 
ara die brefge Sürfl. Tandiheft. 
Decret. 
4) — des Hrn. Amtmanns Klenz, contra deu 
Hrn. Oberamtmann Breymann. 
Sententia. 
9) — des Hru. Grafen von Kamchke, contra 
deu Hrn. von Dberg 
b) Bey biefigem Megiftrate. 
Decr. publ. am 20. 
6 In Sachen Temmen, contra "Struven. 
7) — Dieſtelers, contra Krull, io pundo 
hered, petit 
c) Bey biefigem „Appellationsfaufge 
— 


Deer. p dieſ. = 
9) ende ort T anıra Gaakfeld. 


9) — Walichs, — hlers Witwe. 


=‘ — m... * Deifterlin. 


1) — —— "ia contra enge 
Id8 Erben. 


12) — So —* contra Eterding und 


9 — Fr contra N. 
— Wallahs — Ahlers Wi 


15) — —** contra Eterding 
d Patthot 
d) Bey ven miagiftrate, in Wolfen: 


9% „Dec vom ı& Zrice, in 

nn Sachen ers rickte 

Hi helm ;_conera hen alide 
„are Yan ni 
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VI, Berichtlihe Subhaftationes. 
en dem Fürftl. Amte Wickenſen A, 
Ar en oh. Heinr. Gödelen, na s 
wifter und Kinder, die Su 4 
en, in dem Sie — 
be Hauſes, Hofes und Gartens erkannt, 
und terminus ad licitandum primus auf Den 
10. ‚März, fe fecundus auf den 11. April und 
tertius auf den ı2. May nächftkünftig an 
berabmet worden. 
vi. Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 
a) Bey dem Ve in Wolfen⸗ 


r) Des — Bes Alpers, Witte, 
and deren jegiger Ehemann, a 
x ‚ Koh. Joach. Krüger, Hat den, mit 

Iperichen Bormunde, dem Bader, — 

enen, Vergleich zur Eonfirmation vor⸗ 
geleget ; nachdem nun nichts Bedenkliches 
dabey gefunden worden: So iſt die Confir⸗ 
mation erfannt. 
b) Bey dem I ‚in 


eutenant 
— AN — Wuen e, einer 
Seits, und dem en Apotheker, Hru. 


Bode, nebſt deſſen Ehefrau, anderer Seits 
iſt am-7. dieſ. wegen der Grimmſchen Nach⸗ 
aſaſdat ein vorläufiger Vergleich ge⸗ 


troffen worden 
IX, " Geriitih conf confirmirte Eheſtif⸗ 
” Bey demirtagifzat in Schöningen. 


wiſchen dem Bürger und mid 
"Net. Pole Bora, uns ano — * 


29) — dem Fhram Glaſer, Henn. 
Den Lüders, und Marg. Eli. Schwalm 
erge 

b) Bey dem magiftvate ‚in Er 


Am 
3) Die, am s. en —* wiſche 


—RX errichtete 
c) Bey Dem Fuͤrſtl. Amte Zeſſen. 
Am 5. Fan. dieſ. Jahrs. 
Da Be SE 
ar 
Marim. Berchen .. in H Heiten, "L 


PYn — m Sarafe As Tiſchler in 
Chrph. ed rd und 
Drarg. Pr rg. 


artmanns, 96 
— Kotſaſſen zu Rohde am Soden, 


Am 2 
6) — Matth —— in Pabfſtorf, 

und Luc. — Curd Kahmanns, * 

nen Halbſp fpänners, gi elbſt, Witwe, 

N jenem ihren Ha oipännerbnf f "dafelbf, 

a Jahre, verfreyei. 

® Bey dem —8 — 


Ams. dieſ. Jahrs. 
7) —8* dem "Zieinfdter ia 1 
beim, Joh. Bart. Menneke, und 
Elif. Lattemann, daſelbſt. 
e) Bey dem Sürftl. Amte Seefen. 
An 27. Jan. dieſ. Jahr. 


rn Zwiſchen dem Brinkfitzer in Ortshau⸗ 


dJac. — und Cath. Mar. Ap⸗ 
ab? ‚, aus Bornum. 
) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Breene. 
Am 2. Jan. dief. Jahrs. 
9) 2teifehen dem Adermann im Naenſen, 
Hans Jobſt Brinkmann, und IE Dor. 
Binneweis, daſelbſi. 


9. deſſ. 
10) — dem Ko alten . ollene 
mann, un 9, Oi 
we a — are ing, 


11) — dem Brin in Deluſen 
Heinr. Müller, und ie — 
Witwe Klingenbergs, daſ Ber, 

8 Bey dem Fuͤrſtl. 
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Ym 29. Ian. d 
12) on a —— zu 
de, Fuͤrſt i. Amts Greene, und Joh. 
Phil. Sanders, Jac. Sanders, in Wan 
Dan nachgelaſſenen Tochter. 
L Amte Allersbeim. 
in 16. Fan. dief. Jahrs. 
13) Zwiſchen dem Brin ser, ‘ob. Darm 
hr " und der Witwe, Hellings, zu 
raak. 


Am 30. deſſ. 
14) — dem eBilrger aus Holzminden, : 


Joh. Rad. Rolte, und U. ©. €. Nagels 
i) Bey dem Adel. Schwarsfoppifchen 
Gerichte zu Fleinen Oablberg. 

Am 10. Jan. dief. Jahrs. 

15) Zwiſchen dem Kotmann zu Watzum, 
an Finn Ba und An. Sf. Bolkmanns, 
n Bahlberg. 
——  ı 
n nr ‚ und An. Marg 
hsannd , aus Meinen Vahlberg. 

k) Bey dem Adel. Kneſebeckſchen Be 
richte, zu Nordſteimke. 
Am 30. Jan. dief. Jahrs. 

17) Zwifhen dem Adermann , Dans 
He. Masmann, dafelbfi, und lat. Louiſ. 
Stuten, and Neindorf, im Luneb. an Sei⸗ 
den des Braͤutigams. 

D Bey dem on ee 


18) be Erf Bi Kelp, und Luc. 





en, worinn jener fein väterliches, 


angenommene, Hand, feiner 


aut, und dieſt 80. Thlr. pro dote ihrem 


Beñutigam — 


Am 18. def. 
„7 Earl Ant. Uhden, und An. Elif. 
‚„worian der Braut das, von ihrem 
Bat in Oeſtern nachgelaffene, Brint ger: 
von Br 2% — 
En dem Berichte He 
2 Am 23. gan dief. Jahrs. 
20) Zwifchen dem RES in Daſpe, 


16. Stück. Februarius: 1750. 


Daufen, für Pe 


e) Sy dem Magi 


etreten worden. - 
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es Gehrs, und If. Mar. Scütten, 
vor 
X. — publicirte Teſtamente. 
— hieſigem Magiſtrate, am 7. dieſ. des 
orbenen Maurergeſelen, Joh. Müller, 
elaſſener Witwe An. Xhriſt. Bre— 
mem, Teſtament. 
XI. Tutel: und Curatelſachen. 
a) Bey dem Sürfil. een: in 


wolfenbätte 
ı) Der Hr. Paſt. Koch, H Wendeburg, 
und der Hr. Pafl. Kühbele, zu DBodenftedt, 
find des Hrn. Pafl. Otto, ju Vettmar, 
Sander, Juſt Heinrich, Joh. —8* Georg, 
Chrph. Srieder. und Huf Soph. Frieder. 
Otto, am 27. Ausg. 0 als Bormünder, 
und am ı1. Det ı7 
2) der Hr. Pa Vudewil, Theding⸗ 
rm. Pal: € el, hinter: 
oh, 9 


affenen einzigen Job. Carl Heinr. 


zum Bormunde beſiellet worden. 
‘b) Bey dem — in Wolfen⸗ 


3) Nach Abſterben des, den beyden &b 
febred chen abmefenden - nen, Namens 
Earl und Ant. Eckbrecht, beſtellt gemefenen 
Curatoris abfentium , Mſtr ehe 
der Tifchler, Mſtr. if denfelben, 
wie au 

4) eben derfelbe, der Witwe, Thieman⸗ 
en, Ang, Louiſ. Eckebrechten, da diefelbe 
erft 22. Jahr alt, zum Euratore , anbey 
auch dem Thiemannfchen — Joh. 
— Chr Thiemann, fo 5. Wochen 
ar zum Vormunde beſtellet und .beeidet 


worden. 
ate, in Friggadn 
er Hr. Regi ater Hennin⸗ 

u, ja 22. San. dief. Jahrs, für des 
erfiorbenen Hru. Oberamtmanns, op. 
Eh Lohſe, binterlaffene zwey minderjäbs 
rige Kinder, Joh. Wild. Eberh. und Eur. 
un Frieder. Lohſen, neben deren urn 
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Sr. Eleon. Hd. Lambrechten, zum Vor⸗ 
miunde, gerichtlich beſtellet. 

6) Des verſtorbenen Hrn. Advocat, Lebr. 
Rütze, hinterlaſſene Witwe, Marg Eliſ. 
Eleon. Pabſten, ik am 5. die ihren 
minderjährigen drey Kindern, als. Joh. 
Srieder. An. Elar. und Aug. Bened. Rüge, 
zur Vormünderinn gerichtlich beftätiget, 
auch derſelben die Vormundſchaftsordnung 
zugeſtellet worden. 

Xxii. Aus Hrn deponirter Gelder. 

a) Bey l. zu Aufbebung der don 

cursproceſſe allbier verordneten, 
Commiſſion. 


Am 9. dieſ. 
1) In Sachen des Senatoris, Matth. 
Wuüſthoff, ſind an Joh. Matth. Wuſt⸗ 


Hoff, Witwe, geborne Schulzen, 319. Thlr. 
15. 80€. ex depofito judiciali begahlet worden. 
b) dem Fuͤrſtl. Amte Vorsfelde. 


2) Zur Beſehl Hochfurſtl. Juſtitzcanzley 


nd am s. dieſ. den Hru. Gebrudern, Oſten, 
den Erbſcha eidern 339. - 


2 den Preu F 
Thlr. 3. g9e. incluſ. so. . 21. 9g9e. an⸗ 
——— gezahlet worden. * 
XxIII. Edictalcitationes. 
Bey dem Zuͤrſtl. Amte Wickenſen. 
Demnach in Sachen der a 
\@üdeken, entgegen Heinr. Godeken, 
zu Eſchershauſen, nachgelajjenen Kindern, die 
Eubhaftation deren väterlichen Hauſes, Ho⸗ 
und Gartens, in gedachtem Flecken & 
5 bel. erkannt iſt: So werden 
"alle und jede, weiche an gedachten Gütern 
und dern vormaligen Eigenthümera einigen 
"begriindeten Anſpruch zu haben vermennen, 


— verabladet, auf den 12. Monats 


ap nachſtkünftig, früh um 8. Uhr, vor 
obgedachtem Amte erfcheinen, ihre Sors 
derung gehörig zu liquidiren, und darliber 
Erkenatuiß zu gewärtigen, geftalt diejenige, 


welche ſodann gehörig nicht inen, nnd 
ihre Forderungen nicht angeben, ferner damit 
wicht gehöret werben ſollen 


2) Als bey obbemeldetem Amte we⸗ 


Braunſchweigiſche Ameigen 


328 


en des eutwichenen Foͤrſtere, Ro 

—* verſchiedene Creditores, ihrer an — 
gen habenden Forderungen halber, gemeldet, 
um, von deſſen zurück gebliebenen wenigen 
Mobilien, ihre Bezahlung zu erhalten: So 


find, fo wol Debitor ſelbſt, als auch ſaͤmt⸗ 


iche Gläubiger, edictaliter citivet, daß fie 
auf den ı3. nächſtinſtehenden Monats 
vor beſagtem Fürſtl Amte erſcheinen, bi 
ihre Forderungen ſub poena przclufi liqui⸗ 
diren, jener aber, dag er mit feinen Eredis 
toren Liquidation zu legen, oder im Hall er 
nicht erjcheinet, alddann dennoch, mas Rede 
tens erkannt werde, gewärtigen jelle 

| XIV. Auctiones. 

Bey dem Zürfl. Amte Wickenfen mer 
den nächfifünftigen Monats Aprilis die, 
son dem entwichenen Sörfter, Aug. Ropahn, 
zurück gelaffene, Mobilien, zu Schorfolden⸗ 

Gogrefen Behaufung, 


Öffentlich werauctioniret werden. 
XV. Apancements, Begnadigungen, 
2309 dem Sbrnl Confiftorien in wol 
e r onſiſtorio, in Wo 

fenvütte 


Im 
1) Introduẽ er. Br ben ben Paſtor Sch 


Han, zu Betmar. 


2) introdudtor. für den Hrn. Pafier 
Daramanı, zu Braunfchweig, ald Specials 
fuperintendenten der | Juſpection. 

Am 24. Tan. dieſ. Jahrs. 
* 3) Mand, introdudt. für den bi 


Hrn. Feldprediger, Joh. Deinr. Cluͤma 
als Pat. zu Eohmachterfen und bare 


4) Joh. Ehrift. Kramer, iſt zum Schul, 

meifter in Bodenburg, beftelet wurden. 
XVI. Gildefachen. 
> am 16 Die, bat fr. 30h. 

1 16. dieſ. hat .JIoh. Gottfr. 
Meyer, bey der Böttchergilde, im Be * 
des Altmeiſters, Lindemann, einen Lehrbur⸗ 
ſchen, Namens Joh. Lud. Wend, geburtig 


‚ons Kiſſenbrück, einfchreiben laſſen. 
2 


—— 
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2) A der Beckergilde daſelb t xix. 
Joh. Diet. —— Kanes — Gegen Braun mei de ori ie Es 
burfihen Eajp. Chriſt. Blumenberg, fo von feine. %_ - 
Goslar gebürtig, von Oſtern 1747. bis Mi- ordinaire dito - E 3 
Gael. 1750. einichreiben laſſen. Louis blanc -- -= 33 i 
run, mern De 
3 2 vn aftig wir e Das ſpaniſche Gold if I 
daßge Beinewebergilbe, in des Yltmeifters, XX. — v Bol 


Cour. Haſper, Behauſung, zuſammen kom⸗ 


men, md alsdenn Haus Jürg. Tewes, fein 
—— Meifterfiüd, fo in einem. Stüde 


Lingen befichet, auf weiſen, auch, wenn 
ſolches Für tüchtig anne: ben al ‚zflitis 
2 ae — erhalten, 


we 21. dieſ der s hr. von 
et aus Fan Voigtland. Lo⸗ 
— dieſ der Sr. — 
Fur 
en von Man 
tier, 


fein. bosiret im blauen (Engel Ferner 
am 22. deſſ. der Hr. Major, Baron von 


Lottzau, in J * ea Dienften. 
en En 
Wilhelm 


Ve 4 20. dief. der Hr. 
Eogiret im re a. . 
ogirst im lan i aufe. 
** Perſonen, ſo in Dienſt verlanget 


werden. 
45 Bedienter ſo unverheyrathet, 
en Alters, Peruquen zu accom⸗ 
und en Abfchied vorzuzeigen im 
, wird in Dienft verlanget: 


aicht ſogleich dienftlos feyn 
3% Aal en in Dienft fre 











weitere Nachricht 
* nl ginem benachbartem Amle, wird 
der zugleich die Gärtnetey ver: 








= 
Und der Dr. von Kruſe Pr 


I. Sinteligenjeontoit gibt bier, 


nt Fün ern verlanget, und 
—* Intelligenjconteie davon 


(vom 24. dieſ) . 
—— in Banco, gegen VBraumh 5. Thle 

& 141£ 
dito in Courantgeld - 


12 
Dänifchholftein. 6, ſt. zu s. ®. * 
Amſterdam in wanco 141$ 
dito in Caffa i 134 
Eonden 5. Thlr. 20. R.pro ®. Stel. "" 
XXI. Silberpreis. . - 
Die Dark fein 123 ä ITME; 


yon an 
a) In Braun eig, (vom 19. his 21. b 
Auf dem alten Sladimarite Be if) 


moe.Q. bis ge. 8: 


Bei n a Himpte Muse 1 DEE. Zus FR 
— A so ® 
erfien - 15. — Ss S 
af Achidien und Hagenmaertie 
en Aegidien:« u agenmaer ten, 
Thlr. migẽ. bis Tpir, ut. 


eijen à Wiſ . 33. —- 
docken — — — . 
‚Beten — 17. - -.._ 
je em Wolfenbüttel „don 4 4. Öif ). > 
bi 0 
MWeijen 2 Himpte "X. Z — 8. 
Rocken 24. m... un 
Seen = I - eu 
aber — 10. - — 
Erbſen — — — 
Linſen - == 


XXI. 9 etualienpreis, 
In Braunfhw 8 u dem haghanſe 
vom 16. Did 21. 


Sein a) Bu 3 1... = 4 
Mi 


En 


*4 


eg 
a 


Shie re mge.bisgplr rige. 


- dar J Srauftreittäe Amehen 


Ein Himpte 

2) In er Ä 

- Da. mn br des —* umnsgkę 
2. 


’ 





Br ‚IW. mt: — 

Mittel — 2 u — 

Rockenmehl „a = = -— — 
Seife Stärke 26. 5. 27. - — 
ROH ih... = - — — 

abergrͤtze Au 3. nu 
—— —— 13.2. 27. — — 
Gerſtengraupen à G. 2. 13. = 4. 18. 
sinne. 39.427 = 65. — 
Pude 07070. 
—* Käfe- 2 iu. — 9% — 
DOIBERUN iyı. 08. für ı. Thlr. 

xiV. Salspreis. 


XxXV. Sleiſchtaxa. 
bruar. 
oder Nr. 


Date. der Mied ‚ten Stucke, als vom 
Wogen imd der dicken Ribbe 2. 


2 
. 


— ——2 68 2. 
r. 2. 3. 

= ®- Jade Stüde » 
ei 5 
— der a he Etüde. 1. 
ER — 
Dar. Rindfleiſch Nr. 4. 1. 
dr er 3 
m ; 

Dir Er ange Br. 1. 3. 


Eine Och 
2ſo geringer, "Br 2. 7- 


$ 
a Du Dinderhe m . 2b. 4. 
- 2. Ar - 3 


" Das 
Du. Brinderfahd. zu 19. 1.1.3 Tgeh. 1 
dergleichen, zu Nr. 3. .. — 
Ein Halter, zu Nr.1. .2.3. 
Pe 
n e ge 1, 
—— zu Ar. 2“ :] 
8 zuNr. 3.u.4. 5 


. 
da 
ẽ 


lelt III) Ierraisiel 
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se ige. ‚2. 

Dug Lopffleiſch u 
 Ruheiter 1. 4 
- NRinderwurf oder Kin inderleber 1. — 


Das 8. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 


unter so.. wieget, Nr. 1. 2 


- dergl. nicht unter 40. 8. Mr. 2. 2. 


- dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3. 1. 


Ein Kalbeskopf nebſt den 
Fuſſen, u Nr. 1. geh. 7. 
—— - % 


| = 4 
| Das —ã— zu Ar. 1.98. 7. 


Dat 
Dat 


Dergleich mr .2, u. $- 


3. +. 
Eine e Raldanne, zu Nr. 1. > 


ergleich. zu dr. ged. 


— —— if von, mit 


rn gemäfl. Schw. Ar. ı nn: 


&.Schweine yet Branuti, 


oder fonft g aſt. Schw. Rt. 2. — 


Blutwurſt 2. 
a Gamus . 


Bu. Damme da der H. nit E 


unter 36. @. gew. Ar.ı. 2. 


nicht unt. 30. * N.2. 2 


- Schaf, und —* 3. 1. 


b) — Wolfenbütel 


Ein Kopf zu = 1.89%. % 


Dergleich. — = . 1: 
Das Gelänge, ur: 1. ech. 7 


Dergleichen, —— 2.3. 


Eine Kaldaune, zu Air. 1. ‚geb. 
Dergleichen, zu Rr. 2. 1. 
3. 1 


Im Monat Februar. 


sir 


.„. 


— * A f MESSE 25 


Mr 


en der. vorftehenden Draunſchweigiſchen 


Das 


Rindfleiſch, Nr. 3 


- BomBogen und der erben an . 


tara hei auſſer im — 


ri 
DM 


eallruraisie 


/ 


⸗ 
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a m i 
Das @. vom Halke R% 
Das Rinderber,, u Ar. 3.0. 2. 4 
Derslihen, ur. 4. - 2. — 
Eine Ochſenfuß, zu Nr. 4. geh. 1. — 
Das FB. Kalbleiih, zu Nr. 1. g6h. 2. — 
Kopf und Fuüſſen, zu Nr. 1.98. 5. — 
Das Sellinge, zu Nr. ı. geh. j. — 
Eine Kaldaune, zu Nr. ꝛ. gch. + — 
Das. Kalbfleiſch, jzu Nt. 2. geh. 1. 6. 
Kopf und Füſſe, zu Nr. 2. geh. 4. 4 
"Das Gclürge, zu Nr. 2.- 4.4. 
Das G. Kalbfleiſch, zu Ne. 3. 1. 2 
Blutwurſt 3. — 
"ende melfopf, ir De 
ammelfopf, zu Nr. i. geh. 2. =. 
Ein Hammelkaldanne, zuNRr. 1. geh. 2. 2. 
Das. Dammelfleifh, zu Nr. 2. geh. 2. =. 
Der Kopf, zu Nr. 2. geh. — 
Das Gelünge, zu Nr. 2. - Fr 
Einst Kaldaune, zur. 2. - 2. — 
Ein Schaafgelünge, zu Nr. 3. geh. 1. 4. 


ei Su ee find 
dem fe j | 
— iet. und oh. Heinr. 2. 


aus er eines, an den 


* — 9 ea 
vs iedentop, verübten Frevels, 17 
* — erſterer auf 4. Wochen, letzterer 
aber auf 14. Tage zum kleinen Karren con⸗ 
demniret, und des Endes abgeliefert. werden. 
xXVI. Vermifchte Nachrichten. 

1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, 96 
gen dem a — 2 bel. Schra⸗ 
erichen e, gehalten werben. 

N Demnah ver, nah Oſtern dief. 
Jahrs einfallende, ordinaire Schatzcon⸗ 
vent der zum engern Ausſchuß und Schatz⸗ 
fahen des Herzogthums Braunſchweig⸗ 
Bolfenbuttelſchen Theils Verordneten, den 
7. April ſeinen Anfang nehmen wird; 
und dann zu beſſerer Erpebirung der vor; 
fallenden Augelegenheiten erforderlich if, 


16. Stuͤck. Februarius. 17450 


— — — u) a 
mn ——— — — 
®. 
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Daß die, in Bier Steuer: und Accife: auch 
Drannteweinsaccifefachen vorzutragende, Ea⸗ 
gleich im Anfange vorgenommen wer, 
den: Als wird ſolches hiermit Bffentlich bes 
kannt gemacht, damit alle und jede, fo des⸗ 
Ib am gebachtes Schagcollegium etwas ge: 
angen zu laffen gemeynet find, ſolches wer. 
nigitend 14. Tage vor ſothanem Convente, 
dem Hru. Landfyndico, Moͤſchell, oder dem 
Hm. Eommiflario, Möfche, einſchicken 
koönnen, mwidrigen Falls fie zu gemärtigen, 
Daß das in fpäte Einlangende nicht in dem 
fodann abzuhaltenden, fondern allererfi in 
dem nächfifolgenden eh vorge 
nommen, und Daranf refolniret werde. 
* Der Hr. Kammerdiener, Ernſt And: 
Bähre, alibier, hat durch vieles PBrobiren; 
eine Dergoldung erfunden, melde auf 
Hol, Stein, Eifen und Bley, die Eonleur 
als Ducatengold bat, und fo durabel iſt, 
Daß es fi) auch mafchen läßt; auch Tann 
man für den dritten Theil, was fein Gold 
koſtet, vergolden; imgleichen werden " 
4) bey demfelben goldene und filber: 
ne Tapeten, wie ” von Sarben alfo 
verfertiget , daß man jelbige ebenfalls war 
fhen Kann. 


5) Da der Pränumeratiomstermin zu der 


ſchoͤnen HYildesheimifchen Bibel in 4. 


wovon der gelehrte Hr. Magiſter und Eon» 


affer, und der Buchdrucker, Hr. Harz, 
Berleger iſt, nach bereits edirtem alten Te⸗ 
flamente, welches laut der Hamburgiſchen 
und ae (ir gelchrten Zeitungen faf 


| — 3 Paftor Kooke, ia Ver⸗ 


durchgehens ſehr groſſen Beyſall gefunden, 
nächſtens zu e gehen wird, und nur n 
wenige Quitanzen —— find: So wer’ 
den alle refp. answärtige Liebhabers erfuchet, 
die Gelder nach ihrer Bequemlichkeit entwe⸗ 
der, fo bald möglich, an obgenannte Herren 
nad Hildesheim, oder an den Hrn. Mei⸗ 
bom jun. in Wolfenbüttel, Franco zu tiber, 
ſenden. Wer übrigens Feine Nachricht = 
e 


* 
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dem Werche diefer hoͤchſ brauchbaren Bir 


bei Hat; kaun folhe aus dem 103. Stüde. . Ernft 


der Brannfchweig. Anzeigen vor. Jahrs, ers. 

fehen und gewiß befinden, daß ı. Thlr. 8. 

gar. Bränumeration für ein fo wichtiges 
er 


f, das über 7. Alphabet ausmacht, 


gar Fein Geld gu rechnen |. : _. 
:6) —5— eine, wegen begangenen 
Hausdiebſtahls inhaftirte , Delinquentinn, 
Namens Anne Dorothee Melzers, ſo 
ſich bey ihrer Arretirung Regine Dorothee 
Weineken genennet, aus Ealvörde gebür⸗ 
fig, 22. Jahr alt, kurzer und gefegter Stas 
tur. ift, ſchwarze Haare und cin rundes 
fchieres Angeticht bat, dabey mit. einem 
Bams von blaubuntem Kattune, einem 
auen Sarfen Rod, eine Düse von roth⸗ 
utem Kattune bekleidet ift, in der Nacht 
zwiſchen dem ı7. und 13. die. aus ihrem 
Befängniffe gebrochen, auch darauf, aus 
Nachläſſigkeit der Wachen, echappiret; und 
denn die allgemeine I erfordert, 
daß diefe Erzdiebinn, welche nit nur 
vorhin viele Diebftäle verübet, fondern auch) 
geuer angeleget gehabt, und an andern 
Hrten zu dreymalen aus. den Gefängniſſen 
entlanfen, wieder ausgeforfchet, und zur 
Haft gebracht werde: Als werden alle und 
jede Obrigkeiten, in fubfidinm juris, requi⸗ 
riret, auf befchriebene Diebinn genaue Acht 
geben,. und daferne fie betreten werden folte, 
in wohl verwahrlihe Haft bringen , aud) 
dem Furſil. Amte Seefen davon fehleunige 
- Nachricht ertheilen zu laſſen, melihes fo; 
thane gerichtliche Willfahrung bey aller Ge⸗ 
legenheit zu reciprociren gefliſſen ſeyn wird. 
7) Als am 6. die. ein liederliches 
Weibesmenfch, die ſich Clare Kütjen 
nennet, und etwa 30. Jahr alt, langer 
Statur und hagern ngefichts ift, auch eis 
nen blauen Rock von Beyerwand, ein blau: 
bunt Wams und blaubunte Düse getragen 
bat, nach Buchhagen, Fürſtl. Amts Wil 


“ 870 yV. {5 . 
b Fan; v 
F a 3 i 
r 


eaunſchwelgiſche Anzeigen ni 
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Fenfen, gekommen, daſelbſt dem Wirkh, 
Heinr. Growen, unter falſchen Vor⸗ 
geben, als ob ſie Schaden am Sue babe, 
erg fie zu berbergen, bey Nacht aber 
heimlich davon gefhlichen, und ee 
Wirth 1) cin neu Bettlaken, 2) cin Baar 
neue Mannsſchuhe, und 3) ein weiſſes 
Frauenshalstuch entwendet bat: So wird 
das Publicam vor befageem Weibesmenft 

von welchem vorhin. in — 
worden, daß es gg dergleichen Dieberepen 
verübt, und -zu ſolchem Ende hin und 
wieder herum vagiret, hierdurd) gewarnet. 
Wickenſen den 18. Sehr. 1750, — 


% * 
% 


8) Es iſt zu Steimfe, unweit Haukent⸗ 
büttel, im Amte Gifhorn, ein Hof cum 
ertinentiis 3u verfaufen. Aufden Hofe 
efinden fi ein, im Jahr 1732. neu ges 
bautes und fehr wohl aptirtes Wohnhaus, 
eine Scheure , Schaaf s Pferde : Kühs und 
Schweineſtälle, und ein Hühnerhaus. Die 
Pertinentien befiehen a) in zween Bürten, 
deren einer ein grofjer Küchengarte, und ber 
andere ein Baumgarte üft; dieſer auch nahe 
bey dem Haufe belegen, und mit boppelten 


" Eipaliers. und Terrafles verfehen if. bj 7. 
Morgen artbaren Landes. c) Zmoen Bir 


fen, zu 4. bie 5. Fuder Heu; dabey au 

ein Vogelheerd ſich befindet. d) * 
Fiſchhältern, und e) einem Erbbegraͤbniſſe 
in der Kirche zu Hankensbüttel, und einem 
Kirchenſtuhl daſelbſt, ſür eine Bedientinn. 
Diejenigen, fo Beliehung tragen ſollten, die: 
* Hof nebſt den Pertinentien an ſich zu 
aufen, und etwan davon noch naͤhere 
Umſtaͤnde zu wiſſen verlangen, können ſolche 
bey dem Hrn. Advocaten Behm, all 
bier in Braunſchweig, auf dem Papen⸗ 
ftiege wohnhaft, belichig einziehen, und 
wegen des Kaufgeldes allenfalls fich gegen 
denfelben erflären. | z 


.! 








3 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Heren, höchften Approbation und auf 
= . Dero gnädigften Specialbefh. 


ZySYDIAN 





Sommabends den 28ften Sepruarius, 


Nenue helmſtaͤdtſche Schriften. 
I 


der Kirche, folglich Auch eines Candi | 
Differt. inaug. de‘ Simonis, ne in foro ec- der ſich um ein Behr bewirbt 5 
cleſaſtieo naturali quidem licita, quam [en fo thut er dar, J ein folcher bloß 
Decano et Promotore FRANC. DOMIN, iefe Eigenfchaften zu Ertverbungsmitteln 
HAESERLIN, fine Pracfide, ad d, 31. Dec, feines Inte zu gebrauchen, und auch ein 
CIHISCCXXXKVIU,. defend. Io. Ludev. Patronus blog — zu ſehen habe. 
Papca,. Molfenbiittelenſ. (3. Bogen in 4.) Woraus er natürlich fe gert, daß das Kau⸗ 
— err M. Papen, ber feine Dies fen und Verkaufen der Aemter oder die 
XR putation der ganzen theologiſchen Simonie auch in Anfehung des natürlis 
SD) acultät zu Helmftädt zuge Gen Firchenrechts unrechemäffig und ver⸗ 
_ Kriehen hat feine erwehite werſlich fey. 
Materie ſehr philofophifh durchgedacht. MN. 
| Er fest alle, .zu feinem Beweiſe nöthige, It. 
Erklärungen boraus hin, und nachdem er a Schubert, Abt des Kloſters 
gejeiget, wie eine gründlihe theologifche Hadiftein, Doctor und Profeflor der - 
Gelehrſamkeit und eine wahre Frömmigkeit Theol. zu Helmſtädt, und des daſigen 
die beyden Haupteigenſchaſten eines Lehrert Fauna theologici Director, Fündiget 
Sure | ' ae” 





⸗ 
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die Einweihung des Seminarli 
tbeologici zu Helmſtädt an und ladet zu 
dieſer Seyerlichkeit,, welche den 1. Jen⸗ 
ner 1750. in der Univerfitätäfirche vor 
ſich — wird, alle wahre Verehrer des 
goöttli 
achtung ein. (2. Bogen in 4) 
Ss einer allgemeinen Betrachtung und 
Ausführung des Satzes, DAB die Br: 
Penntniß und genaue Ausübung der 


Religion , die einzige und wahre 


Quelle alter Slückfeligfeiten unferes 
Lebens ſey, preifet der Dr. Abt die Zür: 
fin, welche den HErrn fürchten, und, in 
der Derficherung, daß es ihnen an gefreuen 
Bürgern nicht fehlen werde, wenn fie gute 
Chriſten gezogeu, "ihre Unterthanen jur a 
ren Erkenntniß GOttes und zur Beobach⸗ 


tung der Pflichten des Chriſtenthums anfüh⸗ 


ren laffen. Unſer Durdplauchtigfter 
CARL, der unter Bölfern, die Er ſchuͤtzet, 
ber Erfte an Tugend und Gottesfurcht ift, 
wird zum Denfpiel angeführt. Die gefegnes 
ten Anftalten werden gerühmt, die Se, 
Durchl. sur Aufnahme der Wiſſenſchaften, 
und zur Defürderung der Ehre GOttes ges 
macht haben. nfonderheit wird von der 
©tiftung des Seminarii theologici 
Nachricht gegeben, die weiſeſte Abſicht Se. 
Durchl. eroͤffnet, und der Nutzen davon 
wor Angen geftellt. Dem Hrn. Abt Schu⸗ 
bert iſt das Directorium dabey gnädigſt 
aufgrtragen, und da es im vorigen Jahre 
b weit gediehen, daß es eingeweihet werden 

önnen: fo iſt ſolche Einweihung den ı. 

enner dieſes Jahres vor fi) gegangen, 

iefe ganze Einladungsfchrift dazu ift fo 
anfgefest, daß man darinn des hochwürdi⸗ 
gen Hrn. Verf. Gründlichfeit im Denken, 
und Kebhaftigfeit im Ausdruck nicht verfen; 
nen fun. Wir haben Hoffnung von feiner 

eder eine ansführliche Beſchreibung der 

inrichtung dieſes eriprießlichen Inſtituti 
nebſt den Geſetzen (ben: demn g ge⸗ 
druckt su leſen. EN 


Ä 


en Worts, mit gebührender Hoch⸗ 
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De florentifimo Iulise Caroline praefenti 
ſtatu diſſerit avGs: wırn. aasseL, L V. 
Stud. (13. Bogen in 4.) 3 

Hy Schrift ift zu Wolfenbüttel gedruckt, 

aber dem Hrn. Abt Schubert gemwid» 
met, deſſen Hochwürden der Hr. Verf. zum 
en Vicerectorat darinn Glück wünſcht. 

Fuͤnf Stücke ‚werden angeführt , die zum 

vollfommenen Wohl einer Univerſität gehö⸗ 

ren. Und darauf wird behauptet, daß die, 
felben insgefamt bey der Julia Carolina 
anzutreffen ſeyn; welches durch beſondere 
und unleugbare Beyſpiele der höchſtpreisli⸗ 
chen Anordnungen und vortrefflichen Anſtal⸗ 
ten beiwiefen wird, wodurch gegenwärtig die 

Akademie zu Helmſtädt in Flor und Auf— 

nahme Fümmt , und welche zu vermehren 

unſer anädigfter Herzog unermildet be: 

fliſſen bleiben. Ä 

J GR, 
IV, 

Purpuram academicam Viro Magnifico Sum- --. 
mae Venerabili, 10. SRNESTO SCHVBERT, 
d. 2. Ian, clyI,CCL, capeflendam gratu- 
laturus de Erudito gräto fiue gratiofo 
diflerit Friderieus Schuize, Numburgenf, 
S. S. Th, Cult. (3. Bogen in 4.) 

Sir dis gleich nur die Erſtlinge der 

Studien des Hra. Verf. fo werden fie 
doch der gelehrten Welt nicht unangenehm 
ſeyn. Man ficht — daß er vorher 
denken und ſchreiben gelernt, ehe er öffent 
lic) zu fehreiben angefangen. Hr. Schulze 
ne der Weltweispeit, mit ben fchönen - 

iffenfchaften, mit den alten Griechen und 

Nömern jiemlich ‚befannt, und weis hd in - 

der lateiniſchen Sprache wohl auszuöritden. 

Die Abſchilderung, welche. er ung voh eis 

nem angenehmen und — Ge⸗ 

lehrten in dieſen Bogen gibt, iſt nicht übel 
getroffen. Er zeiget wie ein fulcher opel 
in rl feiner Gelehrſamkeit als feiner 

Aufführung befchaffen ſeyn müfle. . Er fagt, 

» . " u er 


⁊ 


ar Fi 
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Eschubert, feines Hrn. Vetters, dem er 
diefe Schrift gewidmet, Dabey vor Augen 
gehabt; und daher hat er freylih ſchö⸗ 
ne Züge bey feinem Gemälde anbringen 
können. | | N. 
Aufgaben. 
1) Kennet jemand die Deduction, welche 
unter dem Titel: Theatrum lanienae Co- 


lonienfis, oder blutige Schaubühne, auf. 


welcher die, im Jahr Ehrifti 16563. verübte, 


egliche Maflacre der Stadt Colln ga _ 


enen Archivarii, Gerconis Heſſel⸗ 
manns, repräſentiret wird ıc. Anno 
1694. von dem vormaligen Köllnifchen 
Syndicatödirectore, nachherigen Marg⸗ 
arafl. Daadifchen Seheimenrath, Arnoldo 
. FJudendunf, aufgeiiehet, und zu Bag 
den gedruckt ifl; von welcher, nad) deren 
publica autoritate gefchehenen Verbren⸗ 
nung, dem Vernehmen nad), nicht mehr 
. als ein einziges Eremplar, übrig feyn fol? 
. 2) Kennet oder befiget jemand cine Dedu- 
dion (an deren Exiftence von einigen ges 
meifelt wird) unter dem Titel: Der Süs 
fi iſche Bettlersmantel? und dürfte es 
nicht — ſeyn, von deren Inhalt er 
Nachricht zu ertheilen? ' C. N. 
1, Academica. 
... 1) Die Herzogl. deutfche Geſellſchaft, 
Helmflädt, feyerte am 13. Jenner dieſes 
Jahres das Andenken des Tages, an wel, 


fie ihre erfie Verſammlung gehalten‘ 


hatte. Ihr erfir Secremir, Sr. C. J. 
Eifſenhart, zeigte in der, ben dieſer Gele 
genheit gehaltenen Rede, daB ein Deut: 

ber zur Ausbeſſerung feiner Mut—⸗ 
terfpsache auch fremde Sprachen ver: 
ſtehen mi —— 


e. 
5) Am 21. Jenner wurde Hr. Georg 


Zeinrich Weigel, aus dem Brauuſchweſ⸗ 
giſchen, der —— Befliſſener, 
— “ 2X Mitgliede gedachter Ge⸗ 


ft anfgenonimen. Er nahm von ſei⸗ 


x 
D 
“ 


17. Stuͤck. Februarius. 1750. 
er babe dabey das- Bild des Herru Abte, 


- gerredungen zwifchen dem lei 
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ner Stelle Beſitz, durch cine Rebe, dariun 
er die nügliche Verbindung der fchds 
nen Wifienfchaften mit der Gotteoge⸗ 
lahrtheit bewieß. | 
3) Am 28. Jenner erklärte die Geſell⸗ 
(haft, durch einffimmige Wahl, den Herru 
ofrath, Slöge, in Wolfenbüttel, und deu 
Herrn Bleim, Serretär an dem Dom zu 
Halberſtadt, zu ihren Ehrenmitgliedern. „u 
U. Was zu verfaufen. 


In Braunſchweig. 


) In der Schröderfäen Buchhanb, 
* A im ag eg 


| de ufchene (P.) edle Srüchte des Leidens 


u, in 14. heiligen Neben vorgetragen. 4. 
18. mgp. =) Eobers (G.) Paflionspredis 
ger im Eabinet, mit Kupfern. 8. 18. mae, 
3) Coleri (5. Chr.) Erquickſtunden —3 
Frommen unter dem Kreuze Chrifli. 8. ı2.. 
more. 4) Engelſchalls (E. &.).der Sinder 
GOttes Herzensiuft über das allerhliligfie 
Leiden JEſu. 18. ındk. 5) Armiſchens 
(Ehr. £.) 89. andächlige Betrachtungen über 
das bittere Leiden und Sterbens unſers Hei 
landes JEſu Chriſti. 8. 12. mge. 6) Ami 
— Seſprach des Seele mit Ihrem 
Heilande Ehri s —— — 
8. 15. nige. 7) Grulichs (M.) geiſtli 
Eranichfnden unter dem a en 
9. inge. 8) Haaſens (M.) 46, heilige Um - 
‚rel enden JEſn 
und einer gläubigen Seele, nach Anleitung 
der 4. Evangeliften, mit Rupfern. 8. 18. map. 
2 Aagemanns (}.) Sammlung göttlicher 
eugniſſe von dem Leiden Jean 3. Theile, 
8. ı. Thlr. 18.mge. 10) Kartmanne 
(3. 3.) heilige Faſtenarbeit in \ riftmäffis 
ger Betrachtung der Paffionsgeichichte des 
Evangel. Luca. 4. 30. Me. 11). Heer: 
manns(J. Jerbauliche Paffionsbetrachtungen 
über die Sejchichte von dem Leiden und über 
die 7. Worte Chriſti am Kreuz. 4. 24. . 
ı2) Deſſen herzliche und traurige 
Marterwoche unfers Heilandes, in 11. Pre 
Dd a digten 
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bigten erflärt. 4. 18. mge. 13) Hyllers 
en güldeues Schatzkäſtlein, in welchem des 
Erea der Herrlichkeit, JEfu Ehrifi, Angſt, 
Zittern, Zagen, Schweiß, Blut, Bande, 
Schläge und ic mit andächtigen 
Betrachtungen zu finden find, 2. Theile, mit 
Kupfern. 8. 24. mag. 14) Hochftettere 
37. Predigten Aber die Paflionshifturie. 4. 
15. moe. 15) Jane (J. E) gottgeheiligte 
lern nach Anleitung der 4. 
angeliften, mit Kupfern. 8. ı2. mgẽ. 16) 
Ittigs (Thum) 31. a A 4. 
18. möge: 17) Koche (Ehr.) bewegliche 
Borkellung, wie JEſus Chriftus aus groffer 
Liebe ch um nuſert willen in den Kreuzes⸗ 
tod hin gegeben, nad) Anleitung der 4. E⸗ 
vangeliften, in 35. Predigten erflärt. 4. 1. 
hir. 12. mge. 18) Langhanſens (I. L.) 
Paſſionsſeufzer über das Leiden unſers alters 
heiligſten JEſu. 4. Berlin. 24. * 19) 
Schoͤnlebens (E.) andächtige Todesbetrach⸗ 
tungen über die Paſſion, in-ı4. Sterbendan⸗ 
dachten fürgetragen. 8. 30. mat 20) Def? 
beil. Betrachtungen über das Ge⸗ 
imniß des Leidens Ehrifti. 15. — 21) 
Kitbs (IJ. F.) heilige Paſſionsteden. 4. 
rs..mge. 22) Küttemanns (F. J) 40. 
geiftreiche und erbauliche Paflionspredigten. 


4. 30. inge. 23) Warpergers (B. W.) 
erbaulihe Paflionsbetrachtungen. 8. 9. mge. 
24) Wieufchens (N. ©.) heilige Moralien 


über die Paſſion, nach Anleitung der 4. Er 
yangeliften. 4. 1.Chlr. 12. . 25) Palms 
A G.) Betrachtungen über die 7. Worte 
iſti. 8. 7. mon 4.9. 26) Rogenfuß 
5.) gottſelige Betrachtungen Über die 7. 
Worte Chriſti am Kreuze. 8. a1. mie. 27) 
Schmidts (J. H.) gekreuzigter der 
Herrlichkeit, im 167 Paſſtonspredigten ber 
txachtet. 4. 30. mie. 283) Seeligs (M.) 
erbaulihe Erklärung der heiligen Paſſions⸗ 
geſchichte, in 28. Predigten erftärt. 4. 24. mge. 
2) Wer in oder vor Wolfenbilttel cinige 
wxagbare, auf Hokkämms , gepropite Bör⸗ 
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rferäpfelbänme zu verfaufen hat, berfelbe 
liebe es durch —— an zu 


II. Was zu vermieten. 
In Braunſchweig. 

1) Bey dem Bürger und Brauer, Hrn. 

Joh. Georg Frieder, Achtermann, auf der 
Öppenftädterftraffe allhier, iſt eine Stu: 

r 3. Kammern, und ein zen ju ver 
mieten. Es können Meubles und Stallung 
Dabey gegeben, auch Tann die Wohnung 
gleich bezogen werden. | ö 

3) Bey dem, auf dem Hagenmarfte alfhier 
wohnenden, Krammädler, Dan. Meyer, ift 
eine Stube mit einem Alfoven, benebſt eis 
ner Kammer, zu vermicten. 

3) Es wird hiermit befannt gemacht, 
def auf der Höhe, hinter dem Nathhaufe, 
ein ganzes Haus gu vermieten, worinn 3. 
Stuben, 4. Kammern, eine ſchöne Kliche, 
wie auch ein fchöner gewölbter Keller, und 
4. Boden mit einer Winde befindlih. Wer 
—* Hans mieten will, derſelbe Fan ſich 

ey dem Klempner auf dem Bohlwege, Mitr. 
Joh. Chrph. Ließ, anfinden. 
IV. Was zu verpachten. 
a) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 

1) Nachdem in dem, gu Berpachtung des 
Rathsbierkellers, angefesten vierten Licitati⸗ 
oꝝstermine ı 10. Thlr. geboten: So ift deffen 
nochmalige Subhaftation erfannt , and ad 
licitandum terminus auf den 19. März 
nächfifünftig, anberahmet worden. 

b) Bey dem ———— rin Ganders⸗ 


eim. 

2) Nachdem die Pachtzeit der vier Krüge 
dafeibft, als 1) auf der Moritz⸗ oder Gal⸗ 
genftraffe, 2) auf dem Steinwege, 3) anf 
der Neuſtadt, und 4) in dem neuen Horfeı 
in Ende: So wird foldes dem Publico hier⸗ 
mit Fund gethan. Wenn nun Bürger, fo 


- auf benannten rail, wohnhaft, und eis 


j pachten 
F 


gerne Hänſer haben, ſelbige auf 3. Jahre zu 
Belieben teagen often: Ep Ren 
ie 


. 
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diefelben fi den 13. März auf daßgem 
Rathhauſe, des Morgens un 9. Uhr ans 
Pe die Eonditioned vernehmen, und. 
amuf licitiren. 

V. Was verpfandet. 
2) dem Sürftl Amte Rönigslutter. 

p find von den Vormundern der 
Kochſchen Kinder, in Königsintter, gegen 
gerichtliche Sicherheit, 100. Thlr. an Ehr. 
S. in Oberlutter, zinsweiſe ausgeliehen. 

b) dem Sürftl. Amte ee 

2) Der Kotfaffe in Engelade, “oh. Jobſt 
U. dat von des Schufters, oh. Andr. 
Zimnnermann, Eheir. in Seeſen, am ı5. 
Jan. die. Jahrs, so. Thir. zinsbar anfge⸗ 
lichen, und derielben dafür 25. Deorgen, 
am Seckaucer Berge bel. Land, zur Hypo⸗ 
thek verfchrieben, und iſt die darüber and 
‚geſtellte Obligation confirmiret worden, 

VE Was gefunden. 

Es iſt allhier ein Wechſel, ſub dato 
Btramſchweig den 22. Aug. 1749. fo an 
ben Juden, Wallich, aus Hamburg, ausge 
fiedet, gefunden und dem Fürftt. Jutelli⸗ 
genzcontoir eingetiefert worden. 

vil. Gelder, ſo auszuleihen. 

Es fichen allhier am einem gewiffen Orte 
400. Thlr. Pupillengelder, welche, gegen 
eine ſichere Hypothek, zinsbar beleget wer: 
den ſollen. So nun jemand dieſes Kapital 
in Berfinfung zu nehmen geſonnen, der ber 
tiebe fich desfalld bey dem Hrn. Procura⸗ 
tore, Wehrt, zu melden, woſelbſt wegen 
des Orte, und der dabey feyenden Conditio⸗ 
nen, mehrere Nachricht wird ertheilet werden. 

VIE Urtheile und Beſcheide in aus⸗ 
waͤrtigen Procesſachen. 
3) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 

Sent. publ. am 19. dief. 
3) In Sachen des Hrn. mt hreiberd 
Ebſtorſ, Jul. Joh. Werner, con- 
tra des verfiorbenen R 


17. Stuͤck. Februarius. 1750, 


manıg, 


z 2 Heinr. Gottfr. Echlige, - 
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b) Bey Sürftl. su Aufhebung der Con⸗ 
cursprocefie alldz veroröneten,‘ 
£ommiflion. — 
Decr. publ. am 21. dieſ. 
2) In Schnakenburgiſcher Creditoren Con⸗ 
cursſache, in ſpecie des ærar. pad-' 
jun contra den Fürftl. Schwat⸗ 
urgifehen Hrn. Rath, Syischer 
Srieder. Wißmann, zu Franken⸗ 


anfen. 

IX, Gerichtliche Subhaftationes. 

Nachdem, auf Sereniffimi gnädigſten Bes 
fehl, des verftorbenen Bürgers in Sanders 
beim, Joh. Phil. Kelp, nachgelaffener, anr 
Elausbirge in dem tiefen Grunde, milden 
Gerh. Behrens Beginengarten, nnd des Bere 
walters, Hrn. Schrader, Lande bel. Erbgarte, 
Schulden halber fub hafta verkauft werden 
fol: So if dieſerhalb Requiſition von das 
figem Magiſtrate au das Zürftt. Amt dar 
felbft ergangen, and, dir zw folge, am 13. 
dief das Subhaftationspatent ausgejertiget, 
terminus primus, fecundus, tertius & uRi- 
nıus , ad licitandum aber anf den ı7. März 
anberahmet und affigiret worden. Wer“ 
unn obbenannten Garten zu kanſen gemeynet 
ift, derſelbe Tann fich in bemeldetem Termine 
auf dent Fürftl. Amte Gandersheim, des 
Morgens un 9. Uhr, aufınden, und ſem 


Gebot thun. 
Als, b den et Helmſtädt 
‚ bey dem Magiſtrate, in Helm 
auf den Jungiſchen, auf dem Beeke Be 
aus 4. Hausſtellen befichenden, Garten, 
und das darinn befindliche Haus, im dritten 
Licitationstermine 100. Thlr. geboten ſind, 
andy anf Anfuchen der Jungiſchen Vormun⸗ 
der, die vierte Subhaͤſtation erkannt wor» 
den? So iſt ad licitandum terminus Auf den 
23. März nächſtkünftig, angefegt warden. . 
XI, Auszahlung deponirter Gelder. 
a) Bey Surf. ufigcansley, in Wok ' 


¶ In Caden Zrhch, van Eihläte, 
3) In Samen Sruell,/ contra 


e 





find am 16. bief. an den Hrn. Tanzleyadvos 


. caten, Benzin, so. Thlr. ex depofito judi- 


ciali gezahlet worden. 


| Magiſtrate. | 
Li: Bann Sagen Jır 


Pöfen, contra Conr. Wild. 
manns Erben, ber Klägerinn Curatori, 
gran Dan. m 63. Thlr. 12. ge. ex 
epofito judiciali bezahlet worden. 
) dem a ie ‚ in. wolfen 


el. 

n Sachen des Hru. Huttenſchreibers, 
—* and Couſorten, contra des Hrn. 
Poftoris, Beermann, Witwe, follen, auf 
Befehl des Fürſtl. Eonfiftorii, von den, 
in depofito befindlichen , Beermannſchen 
KHanslaufsgeldern, 75. Thlr. 5. gge. 7. 9. 
ins Zürftl. Conſiſtorium geliefert, und 335. 


fr. 4. 99€. 7. 2. au des Hrn. Hütten 
—S und Conſorten Anwald, 


c 


Hrn. Advoc. Hohnſtein, gegen Quitung, 


den 3. März nächſtkünftig, ausgezablet 


werben. 
XII. Pdictalcitationes. 
Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt 


* 


ſind wogen des, auf dem Beeke bel. Jungiſchen, 
9 4. Hausftellen befiehenden, Garten ımd 


darinn befindlihen Hauſes, edidtales 
ad liquidindum erfannt, und iſt terminus 
judicialis ad liquidandum auf den 23. 
März nähftlünitig, angefeget worden. 
5 —* — 
n Braunſchweig. 
) Am 27. dieſ. hat die Gewandſchnei⸗ 
der : und. Lafenmachergilde , in Gegenwart 


eines Deputirten vom Deagifirate , in ihrem ' 


ewoͤhnlichen Bildehaufe auf dem Nickeln⸗ 


knulke, ihre Rechnung ablegen wollen. 


3) Die Zleifheigilde wird den 2. Märy 


im Beyſeyn eines Deputirten vom Magi— 


-firate, bey Heinr. Lev. Wolter, im neuen 
Sadfharrn, ihre Morgenfprache halten. 
3) Der Schuftergefelle, Joh. Zrieder. 


sHinfelmann, wird den s. Mär, in Ge⸗ 
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enwart eines utirten vom Magi 
kin Meiſterſtück (chneiden. en 
XIV. Sremde. 


In Braunfchweig. 


Detritbor, am 23. dieſ. der Hr. Haupt⸗ 
mann von Horſi in Kayſerl. Dienſten. 
Paſſiret gleich durch. zu eihen am 24. 
dei. der Hr. Hofrath Deiche, von Dern: 


‚burg. Logiret in Salzdahlen. Und am 25. 


deſſ. der Hr. von Oberg. Logiret in ſei⸗ 
wem Hauſe. 

Falleroleberthor, am 23. dieſ. der Hr. 
Cornet von Weyhe, in Chur-Braunſchw. 


-Lüneb. Dienften. Logiret bey dem Hrn. 


Obriſten von Weyhe. 
XV. Getaufte. 

Zu St. Martini, am ı7. die. des 
Bürgers und Salunenmachergefellen, Eafp: 

. Eonr. Sambtieben, Söhnl. Joh. Heiar. 

riſt. Und am ı8. deſſ. des Bürgers und 
Härtners, Joach. Phil. Gotte, Töcht. Job. 
Wild. Dor. Wie auh am zo. deſſ. de# 
Tagelöhners, Joh. Brecht, Söhnl. Joh. Ant. 

au St. Catharinen, am ı7. dief. des 
Bürgers und Schuhmachers, Deflr. Georg 
Heinr. Lennigka, Söhul. Joh. Conr. Und 
am 18. deſſ. des Bürgers und Schuhflickers, 
Heinr. Chriſt. Leysmann, Söhnl. Eſ.Nic. Lud. 

af — Fa u 
und Waffenfchmid. . ob. Frans 
Kochy, Töcht. An. Dor. Sath.. ” 6, 

Zu St. Magni, am 18. die. oh. 
Heinr. Alb. Und des Kutfchers, Heinr. 
Andr. Klaue, Tächt. An. Elif. Chriſt. 

| XVI. Eopulirte. | 

Zu St Blaſii, am ı7. dief. der Fürftl, 
Kammerdiener, Heinr. Erb. Bauermeiſter, 
und Igfr. Soph. Mar. Danzler. 

XV, Begrabene. 

Zu St. NTartini, am 15. = des 
Bürgers, Heinr. Chrph. Kuuft, Söhnl. 
Heinr. Chriſt. d des Bürgers auch 
Gartners, Joh. Phil. Kunkel, Edhnl. Zoh- 
Heinr. Gottfr. Ferner des Bürgers — 

rauert⸗, 
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Brauerd, Hrn. Koh. Herrm. Rimpau, 
Söhnl. Joh. ee Und am ı7. 
del. des Hrn. Hofrathe nnd Dodt. Med, 
Chriſt. Gottfr. Schöpffer, Ehel. Sab. Elif. 
— mgleichen des ES chulmeifters, 

Joh. EHrift. Winkeler, Söhnl. Aug. Heinr. 
Und am 18. deff. des Bürgers a Drauers, 
Hrn. Joh. Heinr. Bähre, Töcht. Dor. 
Elif. Hein. "Wie auch des Porteurs, Eprift. 
PBräger, Töht. An. Dor. Und des Bürs 
u — — Franz Dan. Gerke, 

F gleichen Aug. Wilh. 
rer in n er "det ürgers und Gerichte; 
boten 2. Heinr. Ehrifl. Wend, Töcht. 
Sopb. ath. Heinr. 

Zu St. Catbarinen, am ı5. diel. des 
Bürgers und — — Hrn. Adam Afe. 
en Söhnl. Pal Andr. Adam. 

Und Beſſels Witwe, Jliſ. Earth. Meinen. 
des Sergeanten, Kronert, in Wol⸗ 
enbüttel, Töcht. Soph. Und am ı7 34 
een und Tagelöhners, Dan. 5) 
nl. Joh. Heinr. Imgleichen des 
——— Beckers, Georg Rud. Loopke, 
a Diet. Jul. Und der Tagelöhner 
ob. Heinr. Harfe. Wie auh am ı8.d 
midg Witwe, Dor. Boges. Und des 
enen Soldaten, oh. Sievers, nach⸗ 
enes Söhnl. Joh. — — des 
Bürgers und Kürſchners, eh. Georg 
Goſſe, Söhnl. oh. Frieder. Beni. Und 
des Bürgers auch Beckers, Ernft Chrph. 
Müller, Töcht. Soph. Mars. Single 
am 20. al der Bürger und Braumeiſter, 
inne. 

Zum Brüdern, am ı5. die. des 

— Dr Georg Joh. Alandt, 


Tocht Cath. Luc. Ernefl. Und am 18. defl. 
des Bürgers u rsamentmacers, Heinr. 
— macsıh, © hnl. oh. Georg Audr. 


Andreae, am ı3. dieſ. ber. 
Sraumeie, — Wienroth. "Und der 

usquetier, Joh. ——— — 
me. Wie auch am 20. deſſ. des GA 


a Earl Blumenberg, cocht. Joh. Mar. 
einr. 


Zu St. Magni, am 15. ee 
Hein. Und am 13. deſſ. des ürgere 
and Kunſtdrechslers, AA . Heinr. Pauſt, 

Söhnl. Se b. Georg 

% St. Blaſii, a: a: dief. Frieder. 


Zu St. Ae hei ‚am 17. dief. des 
Maurer s und — Joh. Sud⸗ 
— Cath. Eliſ. 

Ceonhardi, am 20. del Joh. 
— Eu 
. Bey der Deutfchreformirtengemeine, 


am ı7. dief. des Zimmermeiflers, Heinr. 


Rohdermund, Töcht. Sara Ehrift. Metha. 
xvin Vol zogene Strafen. 

Auf Fünf. Auftigcanzley Beſehl, fd bey. 
dem Zürftl. AUmte Wickenſen, vom 10. 
p» zum 18. Er ) Darm Chrph. R. 2) 

Harm Pe 3) 4) Koh. Burchh. R. 


jeder mit 4. tägiger, 6) Aufl ©. dafelb 
aber mit 3. *sägiger Sefängnig, um deswi 
len A worden, weil fie ben Nachtzeit 
einen Reichenfiein vom Kirchhofe zu Kemnade 
ne ferner ift 
) Hans Heinr. ir ans Dreitenlamp 

—— — gleichfalls 2 
ürftl. un ii 8. tägiger Ge⸗ 
le a tat er 


— 
und 5) Chrph. alleſamt aus | 
1] 


gen > arbichhfle, Fürſtl. — 

— zu mit 8. tagiger Geſ —* 
imgleichen 
9) Er H. M. in Dopnfen, mit zweyta— 
giger, 
16) Hans Heinr. S. dafelbfi, m 
giger Sefängnißftrafe, beyde wegen beher⸗ 

ergten und aufgenommenen liederlichen 
ſindels, beleget worden. 

XIX. Vermiſchte Nachrichten. 
Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 


1) 
wird das gewöhnliche Concert, in Dem, Be: 
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Harm DB. aus Stadtoldendorf, 2 | 


mit eint 
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gen dem Kollegio-Earolius über bel. Schra⸗ 
derjhen Haufe, gehalten werden. 

3) Demnach in dem Dorfe Heinſen, 
Hannöverfhen Amts Polle, aus des vers 
florbenen Schiffers und Einwohnere, Job. 
Dormann, rauf in der Nacht gwiichen 

dem 25. und 26. Ian. dief. Jahrs, nachbe⸗ 
meldete Kleidungsftüfe geftolen worden : 
sy) Ein blauer Wandrock, woriun bie Ta: 


ſchen inwendig im Sutter, und auswärts 


mit Kleinen Patten verfehen, nah Schiffer 
Art gemacht, und mit blauen gefbonnenen 
fameelhaarnen Knöpfen. 2) Ein grün mollen 
dammaften Camiſol, mit erhabenen gegoffe: 
nen filbern Knöpfen. 3) Ein Spaniſch Robr, 
mit Silber befchlagen. 4) Dry Mannshüte 
ohne Treffen. 5) Zwey blaue tachene Manns: 
camifdier ohne Taſchen; eines ift mit weiſ⸗ 
fen pringmetallenen , und das andere mit ges 
goſſenen sinnern Knöpfen verjehen. 6) Ein 
weiß leinen kurzes Diannscamifol. 7) Zwey 
bunte neffeltuchene Maunshalstüucher. 3) Ein 
weißes dito. 9) Ein fogenannter Schiffer: 
kuft, oder Ueberzug, von blauem Tuche, ohne 
Taſchen. 10) Eine Bahrte. ı “ Ein Paar 
{ih gewalkte Maunshandſchuh. 
Eee Mannshemde, von Tuch) & — Ellen. 13 
Ein ſchwarz Laken Mannscamifol. 14) Ein 
th und ſchwarz geblämtes Fattunen Manns 


Anmifol. Ferner an Frauenskleidung: 15). 


Ein rothbunter Rod, von Barfe. 16) Ein 


ar und weiß geblümtes Fattunen Cami⸗ b; 


di. 17) Zwey blaue linnene Vorſchurzen. 
8) Eine blaubunte dito von Cattun. 19) 
Eine ſchwarze dito von Cattun. 20) Ein 
rothbuutes Inttunenes Halstuch. 21) Ein 
weiſſes linnenes dito. 22) Ein neſſeltuchenes 
dito. 23) Eine weiſſe linnene ſchlechte Unter; 
mutze. 24) Ein nenes doppeltes Handtuch, 
von Drei, 25) Ein Paar ſchwarze lederne 

rauensſchuh, mit filbernen Schuallen. 26) 
—* Paar neue ſchwarze lederne Pantoffeln. 
37) Ein rothbuntes kattunenes — 
und 28), ein weiſſes drellenes dito: Als ha; 


= 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


‚angefunden, und d 


nn 


352 


ben die. Beamten und Obrigkeiten in hieſi⸗ 
sen Landen, auf deren etwanigen Verkauf 
je wol, als die desſalls etwa verdächtig fin. 

ende Kente, Acht zu haben, und allenfalls 
mit deren Captur zu verfahren, und davon 
au Fürftl. Juſtitzcanzley, in Wolfenbüttel, zu 
berichten. Bolfenbüttel, den 21. Sebr. 1750. 

3) Der, im 14. St. ©. 2738. als verlo: 
ren angezeigte, Huͤnerhund iſt am. 19. 
dief. mit einen neuen Halsbande , woran 
derjelbe angelegt gewefen, wieder zu dem 
Migentbümer gelaufen kommen. Es 
kann alfo derjenige, fo fih zu biefem er⸗ 
wehnten Halsbande legitimiren wird, felbis 
ges fo mol, ald auch das verfprocdhene 
— bey dem Hrn. Hauptmann Ricken 
abholen. 

4) Das, im verwichenen Jahre, im 104, ° 
St. S. 2098. auf dem Hagenhofe ald ge 
funden anfbehaltene, Schwein ift dem 
Wirth auf dem Bungenftädeer Thurme, Sul 
Langenberg, nachdem fich weiter Feiner darzu 

elbe von den Sf, 

an Gerichten Überdem ernen 

autionsfhein , dem Be Königslutter 

eingeliefert , am 20. die. verabfolget 
worden. 

5) Die, im 14. ©t. ©. 279. ald gefun: 
den angezeigte, 6. Stück Schlüffel, und das 
meflingene Petfchaft, welche mit einem eiſer⸗ 
nen Ringe verfehen geweſen, find den Eis 
genthümer wieder auegeliefert worden. 


» 2 % 

0 Ein anfebnlidjes Haus, benebft der 
Wirthſchaſt, wie auch Scheure und Stal 
lung für 30, Pferde, famt Zubehör, als 
20. Morgen Land und 3. Gärten, iſt auf 
den Salzdetfurt, im Stifte Hildesheim, 
zu verfaufen. : Wer nun foldjes zu-Faus 
5 Beliebung hat, no bey dem Hrn. 


after Eicken, zu Grembsheim, oder auch 
ey dem Hrn. Advoc. Eiden, in Wolfen 
büttel, anfinden, uud bavan nähere Nach⸗ 
richt einzichen. | 

h * ’ —J— AX, Geld⸗ 
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d) In Stadtoldendorf, (vom 1. dief.) 
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SeymVorsfeise (vom 11.-diel.) De —— ee — 
—5— Semmel — 133 —  .gudering. Buben, sr 1. 31. 4. 
——— 7. 4. 
Eine 2. N 13 — )A dem a e. 
Eins. ggg. Rockenbrodt I 16 u: Fuder * 9. Zuber er 1. 31 FR 
.RXVIH; Biertaxa. 1. 3uber einzeln - 1 4% 
a) In Blankenburg, (vom 21. dief.) b) In Wolfenbüttel, 
+&chbgen areas gilt a.mge.nd. 1. Fudex 309. Beer 1. — - 
-- braun Bier - .=- 1 Er —- 
») In Calvsrde, (vom 25. bie.) e) In Zeimfädt. a 
ı. Quart, Brandend. Maas -mge. 6.9. 1. Fuder zu 8. Zuber 1. 24, - 
* In (vom 22. ) 1. Zuber ..72.4 
ee 1.Chlt.22.mge49. U In Bönigelutter. a 
ze. — der Acciſe Bee = 4-1. $uder in 8. ae 2. — Zr 7 
2 — m ,‚$e - * 9. - 
— we 3 9 — er .. 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Heren höchften Approbation, und auf 
Dreero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





Vraunſchweigiſche Fnzeigen. 
Tgitwochen⸗ den 4ten Maͤrz. 


Nachricht von einigeh Geſchichten unter der Regierung der 55. 
- Heinrichs des Altern und des ungern zu Braunſchw. Lüneb, 


iefe Nachrichten find aus einem An. 1503. hadde un. 9. Herr mit dem . 
‚alten Manual eines ehemaligen Marggraſen von Drandenbord) to handelen, 
Dlirgermeifters zu Schöningen, und badde darna od einen Dach ig 
gezogen. Brunswick. 

An. 1494. hat de Radt 80. fl. gren An. 1504. ſande de Radt unfen g. H. 
Achim und Othraven von Veltem, Kucchte tho Polle, dat Hus helpen to ber 
von wegen unfes G. H. warende. Ock entfengk f. ©. rIarfchalf, 
An. 1495. 7. fl. geſchenket Hertogen Elaves von Werpfe, Geld yon dem Madf 
Wilhelms und Hertogen Hinricks Sor: tho Schemugk, und -od Acht Gülden thö 
ſtynnen, ald fe hir to Scheningk quemen. Huͤlpe den Ofen. — 
it. 38.f. tho Stüre dem Romiſchen Konnigk An 1505. eutſenk Elamer Bufche, Gros 

An. 1498. Zogen 5. Knechte mit 10. Pers te Voget tbo Wulffenbüttel, Gelt, vor 
den, mit unfen G. H. in Hertogen Ericks wegen n. g. Herrn. Ik. Jürgen von der 
Konde, und forden foner ©. de Buͤſſen Schulenborch. | 
nah, und waren Al 3. eine Tidtlangk tho An. 1507. togen unſe Borger mit unſen 
inder und altßze [. ©. twyparteſch Run, an. Deren as Auͤmmerveſte 2) >: «. 
den mit den Lantgraven von Heſfen. Sf 
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(*) Rümmervefte it ein Revier an der Aller, 
im Aınte Vallersleben, Königslutter und um 
das Klofiergebiete von Marienthal. 


An. 1512. toch unfe g. 9. Hertog Hin⸗ 


ri de Eldere in de Herſchop von der 
Hoyde, (*) mit den Heerſchilde, fampt 
Hertogen Ericke und de Hertogen von Lüne: 
‘borh, und de Forfien nemen dat Lant in. 

Und de Radt fande u. gu. Herrn Knechte tho 
—— dat Hus helpen tho bewaren, und 

idde in to hoyden. 

Zerſchop Hhoyde, iſt die Graſſchaft Hoya, 
» An. 1513. togen unſe Borger mit u. g. 
H. Hertoge Hinricke den Oldern int Putja⸗ 
derland, in dem kolden Winter. De 
Hertoge von Lüneborch ward vom ung utqui⸗ 
teret, als hei na Torgaw renfede, und in 

Scheningk dat Nachtlager heilt. | 
. An. 1506, bis 1518. bat de Radt unfen 
gnedigen Hern etlicke duſent Gilden geven; 
fine ne darmidde ut den Scha⸗ 

en tho helpen. 

An. 1519. am Sonnavende nach Goddes 
Himmelfarth toch u. g. H. Hertoge Hinrick 
de Sticht von Hildenſeim 
un lagerde fick daſulveſt, ſampt Hertogen 

ricke; mit dem Here vpr Peyne, und 
. wumen be Stadt vdeffülven Ylvendes, und 


togrn darnach ins Lüneborger Lant vor - 


Borchtorp, Borchweddel Meynerſſen, 
nad vor andere Hufſe, und eroverden des 
fülfften ock: Und u. 8. H. ſorderde unſe Bor; 
ger daſuͤlveſt mit f. ©. th Felde the liggen. 
545. fl. vortert de Radt mit oren Borgeren 
an provandien by u. 9. H. in funer Gnaden 
Beitlager vor der Schlacht und na der 
Schlacht, alfa f. G. ſick legerde vor de Huſſe 
im Stichte von Hildenſeim vor Peyn, den 
undesrügge, den Lauwenſtein, Bro: 
waw, Wingenborckh und vor de Stadt 
Hildenſeym und vor de anders PA de 
wyle f. G. tho Selde lag. 235: fl. de 
Radt tho Scheuingk 0 Soide geven den 
Kuechten de m. 8, Ders forderde von den 
A = 


‚de Fü 


Rade, de f. G. ip de Borge Techte, de Huffe 
beipen to -beimarende , —— 
Luchtenberge, de Steynbruͤgge, Sla⸗ 
dem, Woldenberge, Meynerſſem, und 
andere Huſſe, und den Straten⸗Hoyders, 
dewyle de Hildemſche Fehde warde. 

An. 1520. 60. fl. u. g. Heren geven, als 
ſyne Gnade na den Keyſer reyſede. Le. 600 
Gulden unſen g. H. geven, als ſ. Gn. ſick 
anderwerß int Sticht van Hildenſeim 
lagerde. It. 200. fl. geven Reynhart 
Kodel, Grote Voget tho Wulffenbuttel, 
Hinricus Reſen, Amptmann und Hintze 
Vincken. 

An, 1522. 300. Gülden geven Adeloff 
van ae ‚43. Mattier up ben Gulden 
tho reden. | i \ 

An. ıs25. lach unfe gu. Herr mit ande 
von Sorften tho Felde vor Molhuſen und 
Sreanfenbnfen , und ſtogen dafllveft de 
Buren. Tho bäffer Tidt und da u. 9. H. 
up den Eckesfelde was, fande de Radt 25; 
Knechte tho wulfenbittel, darmidde ım 
tho boyden. - | Ä 
An. 1528. renfede fine Fürfl. Gnade in 

taliam. | 

An. ı530. 600, Goldgulden -unfen Em, 
Heren tho Stüre geven, jo de Ridderſchop, 
Prelatben und Stede vorwilligeden. finer 
Gnade tho gevende, 46. Mattier - vorsidens 


| . En. Hertog Hinrick 
er by Kaiſ. Maj. the Ausbor 
up den Rikesdach. Dat Jar vorher leth ſ. 
5: Gn. etlife Knechte von dem Radt (he 
cheningk fodern gynht Stichte to Mynden 
An. 1532. 4. Gülden geven ben Stra⸗ 


Gulden tho recken. 


An. 1531. was ſ. F 


ten⸗Hoyders, den. gn. Hern Hußhol⸗ 


dere lathen fodern an den Hart, als ſyn 
Gnade thom Richsdage was. 

An. 1532. ſande de Radt unſen gn. 
Herrn, tho Brunswigk des Mandagg in 
den Oſtern up den Umſchlag, etlicke 100; 
Goltgulden, fefftig Mattier up idern 

















3% 18, Otuͤck. 
&Bulden 150 reckende. DE myns gu. 


Hrn Amptman, Hynricus Koke 117. 
Sa gegenen, 40. Mattier up den Bub 


van, Te 46. hat de Radt 332. Daler, 
ern Daler tho 29 ; gefant tho ul 
— alſe de Korfo e und. de Lantgrane 
dat nn inne hadden. 
1547. 300. Daler geſant unfen gn. 
Sen tho Wulffenbüttel, alpe he dat Eandt 
—— ha en 
em, obmohl geringen, fragmento 
hiforico erficht man , wit wæelcher 
Treue und unterthänigfier Devotion die gu,“ 
Stadt Schöningen den Durchl. Herzogen 
ven Braun ‚ ig Krieges: und Frie⸗ 
dens citen bey allen Borfällen beygeſtanden. 
— iſt dieſer Ort in alten Zeiten einer der 
— Inn Lande gemeien, 


Kayfer Earl det Große, der 

de ns — 3* der Vogler, 
K.otharius, Her 
we Es andere groile 


e beluk et: bis er dur eis 
den und andere Zu 
— = feinem N Slang verloren. 
Ei Dem geneigten Leſer diefe Ex- 
2* — u an 

wegen einiger 

pro sein wollen. 

Conſtautius Dlorino. 


Aufgabe. 
Vann hat man ee in hiefigen Laus 
"dm nd Thalern zu — 

. Was zu verkaufen. | 


—— 
> reife der mineraliihen W er und 
me: der Furſtl. Hofapothefe 
der Schuhſtraſſe. Das — ge 
die groffe Bonteille a 7. — — 
Heine a 6. mge. Do a ach 
der Krug a 9. mge. Emfer 
er, ‚der Krug a 10. mie. Das Selter⸗ 
ſer u, ber Krug a 8. nge. Das Weis⸗ 


gr 





‚blauem Suche ausgeſch 


Din. 17750, | 3% 


bader Waſſer, der Krug : a 10, 
Sevliger ober Bitterwaffer, die Klagen 
7 moe. Das Egrifche Sal;, ein Loth a 


more. 4. H. — — Sal, em / 


Portion zu 2 5. 
2) Eine, noch recht gut conditinnirte, mit 
agene, eigentlich auf 
zwo VPerfonen eingerichtete, mit Thüren. und 
ganzen Fenſtern verfchene , de ift zu 
verfaufen. Wer hierzu Beliebung hat, kann 


* a 
I. A : a Sal;; eine 


‚bey dem Sarf ——— weitere 


——— erhalten. 
verm 


Was zu 
Das Bolfenhättel inter ber u 
Kirche dei. Erdtmannifhe Baer iſt zu * 


mjeten. Ber dazu Beliebung Hat 


ch bey Mart. Chriſt. Hillen, in 
, Anfinden. 
II. was verfauft. 


2) = dem — ‚in Bönige. 


zwif A dem Bürger und Sieie, 
nah ie au — zu 


— ee * 
a 
er Am 
ergerichte 
zu Stadtolbende 


ner Bitme, cin halb Suder Holterfch Wie 


2) MU 
t von des Hrn. M Jäger, — 
ewachs, ſo auf genannten Schra⸗ 


denkanıpe, an 2 d Sporleder **. bei 

um und für 18. 

{ die ne am 19. Sehr. . 
ahrs, —2 ertheilet worden, 
V. Donationes. 

Es hat der Magiftrat, in Sandersheim, 
dag, von bem verftorbenen Hrn. Doctor 
Hoppe, an den Magiſtrat, in Eimbed, 
ftip irte und Sub aflignatione donirte, 
—— als alle Jahr 12. a 
nach 


erblich erlauft, und 


* * 
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and der Stipulation in der Familie, des 
Heinr. Kochs, Tochter, Chriſt. Lammers 
Ehefrau, in Seeſen, von elle 17238. bis 
Jacobi 1749. füllig gemejener Zins zu des 
sben, conferiret, und ihr darüber einen ges 
richtlichen Aſſignationsſchein ertheilet. 
Be V.. Was verpachtet. 

Bey dem Nlragiſtrate, in Schöp: 

\ penſtaͤdt. u‘ 
©... Am 19. Febr. dief. Jahre. 
: 1) Die Wirthſchaft des Rathskellers, 


von Michaelis dief. Jahrs an, an Ehrph. 
- Sasingern. 


2) Die Nathsmühle von Oſtern dief. 


NJahrs an, an Frieder. Chrift. Tielebein. 

3) Die Nathsländerey ton Michaelis 
‚dief. Tas an, an Jac. Schliephafe und 
Ang. Böfeln.- . . Ä : 

.4) Die Fiſcherey auch von Michael. an 
den Hrn. Kämmerer Bethmann. _ 
..5) Die Gräferen , befichend in 63. 
Schwad und noch 6. Schwad, von Dir 


we. an den Zolfverwalter, Schwieger, und 


Andr. Arneke, und 
O) ein Garte an Barth: Niemann, auch 
von Michaelis an. Jedes Stüd iſt auf 6. 
Jahr öffentlich verpachtet worden. 
VE Was verpfändet. 
4) Bey dem Sürftl. Amte Neuhaus. 
1) &afp. W. in Staffhorft, hat am 7. 
Sehr. Diet. Jahrs, su Erbauung feines Haus 
. fe, ı00. Tplr. — iſt die Obli⸗ 
gation und Pfandverfchreibung darüber au 
sben dem Tage ausgefertiget worden. 
b) Bey dem Sürftl Amte Langelsheim. 
2) Dans Heinr. B. in Wolfshngen, 
bat am 9. Tan. dieſ. Jahre, 40. Thlr. 
aufgelichen,, und. infür ı3. Tagewerk Wie⸗ 
fen, zur Hypothek verſchrieben, und ift die 
darüber ausgefiellte Obligation confirmiret 
worden. - — 
c) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Forſt. 
3) Joh. Heinr. B. aus Kutjenahde, bat 
am 15. Jan. dieſ. Jahrs, zehen Thaler, 
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von dem Golmbachiſchen Witwenhausgel⸗ 
dern, gegen Berhnpotherirung feines Hau⸗ 
4) Joh. R. ans Warbfen, 10. Thle. 
angeliehen. | er 
d) Bey dem Sürftl. Amte Altersheim 
Am 23. Jan. dief. Jahrs. 

5) Hans Heint. H. von Ärholzen, bat, 
gegen Verhypothecirung feines Hauſes, 15. 
CThlr. undd | E 


‚am 30. defl. 
6) Hans D. aus Ahrholzen, 
‚gegen gerichtliche Verhypothecirung 4. Mor: 
gen Erblandes, go. Thir. zinsbaar angelichen. 
VI. was eingelöfet. 
+ Der Measiftrat, in Gandersheim, bat 
“die, von ihren Antecefforen, im Jahr 1555. 
er te, vor dem enendorferthöre bei 
chäferhausftelle, am 9. Pan dief. Jahrs, 
von des Bürgers, Soͤteflciſch Erben, mit 
15. Mfl. wieder eingelöfet. 
VIEL Was. verloren. | 
ı) Eine rothe Bügeltafche , im welcher 
4. Schlüffel, eine, mit einem Futteral verfe 
bene Brille, ein Fingerhut und 15. ge. 4. 
9. Geld, befindlich, ift allhier verloren 
worden. Wer diefed gefunden, wird gebe 
ten, ſolches an das Finfl. Sintefligenzcons 
toir zu Kiefern, und folk eine Erfenntlichkeit 
dafür erfheilet werden: — “ 
2) Zwifchen Wolfenbüttel und dem Klofter 
Dorftadt, ift eine angemalte Schachtel, 
worinn allerhand coulenrte Boͤhmiſche tcis 


ne zum Einfaffen befindlich geweſen, verlos 


ren worden. Wer diefelbe gefunden, hat 
olche, Fürſtl. Verordnung gemäß, dem 
ürtt, Intelligenzrontoir einzuhändigen, und 
oll dafuͤr eine gute Belohnung ertheilet 
werden. 
IX, Urtheile und Beſcheide in auswaͤr⸗ 
tigen erden. 
a) Ley FSuͤrſtl. Tuftigcanzley, in Wol⸗ 
“a fenbüttel. 
Am 25. Sehr. dief. Jahrs. 


3 





7 
) In. Sachen Rumpfs , wider Wolens 


berg; Citat, ad audiend. Senr. 
2) — des Hrn. ‚Archidiaconi , Sober 
Witwe, wider den Hrn. Bergrat 
Lüning; Citat. zur Güte, 
Am 28. deſſ. 


3) — der Fr. Dberappellationsräthinn. 


Beurhaus, wider die Fr. Lands 
droftinn von Rhetz. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Wolfen: 
büttel 


Betr. vom 20. Febr. dief. Jahrs. 
4) In Sachen des Hrn. Pafloris, Kraß, 
in Sosmar , contra den Kratzi⸗ 
fhen Contraditorem, Hrn. Ad- 

voc. ordin, Meibom. 

Zt X. — — 
em Magiſtrate. 

Am 26. Febr. dieſ. Jahrs. 
1) Auf das —— Brunkſche, in 
der goldenen Klinke bel. 


Thlr. und 
2 0 Delterihe, auf der Godden⸗ 
Fraſſe bei. Haus, 425. Thlr. geboten worden. 
b Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 


tungen. 
a) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Schöningen. 
Am ı5. San. diel. Fahre. 
1) Zwiſchen dem Möller und Tifchler im 
Dftendorfe 2 su Jae. Beckern, und 
nen 


2) — dem Spitzſpänner in Esbeck, 

ar. Andr. Gärmer, und des Schäfers in 
hebt, Hans Türg. Dreyer, Witwe. 

b) dem Sürftl. Amte Adnigslutter. 

3) Zwifchen Heinr. Matth. Beſen, aus 
Laningen, und An. Agn. Beſen, daſelbſt. 

4) — Hans Jurg. Uetzſeld, aus groſſen 

Eteinem, und Cath. Jf. Kirchhoffs, aus 


5) — bem- Kotfaffen in Lelm, Burchh. 
Appel, and An. Mar. Heinen, daſelbſt. 

6) — Enrd Jürgens, aus Slpplingen, 
uud Philipp. Clare Köneken, daſelbſi. 


18. Stuͤck. Mär. 17750. * 


Haus, find 210. 
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7) Zwiſchen Rud. Chriſt. Uhlenhaut, aus 
Bornum, und Luc. Heinen, aus Munche⸗ 
ſchöppenſſtädt. | 
8) — Henn. Buchheifter, ans Bornüm, 
und Cath. Dor. Proverey, dafelbft. | 
9) — Koh. Sievert Rennau, aus Süp 
lingen, und An. Cath. Dor. Witwe Kal 
meyern, daſelbſt. 
10) — Andr. Spangenberg, aus Da 


dersleben, und Louiſ. Meyers, aus Ober⸗ 


— Burchh. Lippel, aus Lelm, und 
11) — Burchh. Lippel, aus Lelm, um 
An. Mar. Heinen, daſelbſt. ne 
XII. Gerichtlidy publicirte Teftamente, 
Den hiefigem Magiſtrate, am 19. Febt. 
die, Jahrs, des verflorbenen Brauers, 
Zach. Scharrnbeck, Teſtament. 
Re ren : _ ———— 
dem Fuͤrſtl. te en.. j 
Am 13. Jan. dief. Jahrs. 3 
ı) Für des verftorbenen Halbſpänners in 
Pabſtorf, Curd Kahmann , Kinder, nar 
mentlid) Mar. Elif. und An. Marg. Kah⸗ 
manns, ifi der Halbfpänner, Dal. Deyen- 
und der Kotfaffe, Andr. Jürg. Stiemerling, 
daſelbſt; imgleichen — 
am 30. deſſ. . 
- 2) für des verſtorbenen Andr. Löhrs, 
Tochter, An. Ehriit. Löhrs, in Heſſen, der 
Kotfaffe und Tifchler, Mſtr. Herem. Ehrph, 
Löhr, daſelbſt, und 
3) fr des verſtorbenen Häuslings in 
Pabſtorf, Jürg. Kahmann, drey Kinder, 
namentlich Jurg. und cag Eliſ. auch 
Matth. Kahmann , der Gemeinebecker, 
Anor. Müher, dafelbfi, zum Vormunde 
befiellet worden. | : un 
XIV, Edictalcitationes. 
Bey Fürſtl. Juſtitzcanzley, in Wolfen 
büttel, iſt am 25. Febr. dieſ. FH in 
adje , ter- 
minus. ad liquidandum anf den 22. Up 
nächſtkünftig, ſub poena præcluſi anberahmt. 
. . XV. Au 


ctiones. . 
513 In 


978 — 


In Wolfenbhttel: 
1) Den 10. dieſ. des Nachmittages um 
2. Uhr, Big des Galanterichäudlers, 
ch. Georg Schlüter, Witwe, geborne 
rguthen, nachgelaffene Meublen, fo in 
Wetten, Linnen, Kleidungen, und allerhand 
KSausgeräthe befichen, in der Witwe, Op⸗ 
permannen, auf ber Neuenſtraſſe bel. Haus 
18, verauctiontret werden; ferner fol 
2) des verſtorbenen Schufters , Drfir. 
Rud. Peiſt, Nachlaß, als Bette, innen, 
Kleider, nad allerhand Hausgeräthe, den 
12. dief. in dem Peiftihen , auf der Augw 
— in der Sägerfiraffe bel. Haufe, 
entlich an die Meifibietenden verfanft 
werden. 
xVl. Avancemente f a gungen, 
— en, u an 
en Sonfiherio, in enbüttel, 
ift Hein’. Georg Koldeweh, zum —— 
zu — en beſtellet worden. 
Gildeſachen. 
In Sanbeesh beim. 
Dey der Schuſtergilde, daſelbſt, will 
Joh. Heinr. Küttigerodt , auf dem 
-  Bildenmanne wohnhaft, u — 
Joh. Georg Bodeker, fo 3. Jahr bey ihm 
— losſprechen und zum Geſellen 


machen. 
b) In Stadtoldendorf. 

2) Bey dem dafıgen Schneider , Joh. 
Anl. Meyery wird oh. Frieder. Schoms 


burg , in die Lehre gehen , und deswegen 


den 9. dieſ. eingeichrieben werden. 

c) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Vorofelde. 
3). Um 14. Febr. dieſ. Jahrs, iſt bey 

dem dafıgen Schuferhaudwe für den Lehr; 

Inaben, Pet. Frieder. Lehn, aus Warme 

nam, der — ausgefertiget worden. 


m Brau FA en 

raunfchwe 

Petrithor, am 26, Febr. der Hr. Graf 
von. Dre mis, und der Hr. von Logan 


aus Schleſien. Lagiren im blauen Engel. 
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‚XIX, Perſonen, — verlanget 


F — 


gra 


Ein, mit guten — verſehener, La⸗ 
quey, welcher Die Aufwartung verfiehet, 
— accommodiren und gut ſchreiben 
ann, wird auf bevorſtehende Oſtern, oder 
allenfalls eher, gegen einen guten, ſeiner 
Geſchichlichkeit proportionirten Gehalt in 
Dienſten verlanget, und gibt das Fürſtl. 
Jutelligenzcontoir davon weitere Nachricht 

XX. Geldcours. (vom 3. diefy 
Besen Beaunkpweigifche 5. Thlr. — > beffer 


feine $ .- R 
ordinaire dito - - 15 87 
Louis blanc -- - 34 4 
Ducaten, Wonidig  - 1 2 
Dr aniſche Gold if fehlechter 14 13 


. Wechfelcours. (vom13. dief.) 
Hamburg, in Banco, gesen Sraunfee, 5. Thlr. 


Stůcke 1412 
ES: m — F rw 1204 

niſchholſtein g. 
* ia Banch⸗ —— 


dito in ale 
kenden 5. air: ne 086. pro ®. Stel. 


e — 
Die Marl a 
XXI. Getraydep — 
a)In Braunſchweig, (vom 26. bis ag. Sehr ) 
Auf dem alten Stadtmarfte. 


I 


Fi H. bis m 
Weisen Himpte 3 2 8 
Rocken — 44.. — — 
Sa = 2: 4 = 16 — 
Pr den Yegidien: und Gonna. 
hir. mge. bis Thlr. mge· 
Weizen à Wiſp. 33 — - 34 — 
b) in Wolfenbätte (vom J Sehr) 
mge. 2. bie mge. 2. 
Weijen A Himpte 28.4. ⸗ — — 
Ada — 144 — — 
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| 373 - Ä 18. Stuͤck. Maͤtz. — 374 
— Qbum g. ige. Q. 
Gerſten - an - an = - aa zur. 3. 1.4 - x x 
er - 9. 4 — - Ein Salter, zu Nr.1. . . 2. — 
Erbſen — — — Dergleichen, zu Rr.3.u4 .- 1. 6 
ginfen - — m. EinOchſenſuß,zuN. 1. geh. 1. : 6 
XXIV. Yictualienpr ei. a d= Me.2. - 1. 4 
In Draunfdweig, (auf dem Packhauſe Nr3u.- 3 
um 23. bit 25 — r.) > Rente . 4 
hir mat. bis Thlr. mge. | .L 4 
ein Seijenmehl fi 3.18 - 2% 24. - aut oder Ninderleber 1. — 
2 .2. = - Das h. Kalbfleiſch, da das Kalb nich 
Hirſegrütze a — — — — unter so. wieget, Nr. i. 2. 2. 
Dabergrüge it. — — — - dergl. nicht unter 40. PB. Rr.2. 2. =, 
SBuchweizeugrüßte A .2. 27. - = — - bergl.nicht unter 32. 8. Nr. 3. 1. © 
SGerſtergraupen ah... — - 3. — Ein Kalbeskopf nebit den 
Woigtländ.Käle IE. 8 — — Füſſen, zu Nr. 1. geh. 7. — 
Dee 7: @ für . ‚AH | Dergleich. zu Nr. 2. - 5. 4. 
Salzpreis 4. 
12:00 - Dat & Gelinge, — ‚geb. 7. — 
y Sn XXVi, ‚Sleifchtaga. — Dergleich· ur. 2. gch. 5. 4. 
a 4. — 
Im m — Maͤrz. Eine e Raldanne, u? Br. 1.geb, sg — 
Durtt. wich —* hen mer. 8. Dergieich. indet. 3, 00. 4. — 
3. — 
Das VATER m — * *. Smeinceig 90, mit 
—— — 2. 2. gemäſt. & 1. 2. & 
8. — Ds.Schweinefl ——— 
Pi nit. Sen, .. 2° oder fonft gemäſt. Schw. Nr. 2. 2. =. 
= der ſchlechten Stüde 2. —, Das €: Blutwurſt 2. 6. 
— hr — ı. 6 - ns 3. 4. 
Rindfleich, 2. — 4 — 
der ſchlechten —55 1. 6. Dust. ——ã da der H. nicht 
— ch, d 1. 4. — . P. pn N . _ 2% 
Rindfieiſch, Ar. 4 1. 4. - nicht unt. 30. . gew. N.2. = 
. der ſchlechten Stücke 1. 2. Schaf⸗ und Bockffleiſch, Nr. 3. 
Dis ®. vom Halſe 1. — Gin Kopf zu Rr ı1.9ch. 
: ine Dchfenzunge Ar. 1. . — Dergleid. zu Nr. 2. - 
= ſo geringer, nn . 6. — Nr.3 % 
, - Ar. 6 — | Das Gelänge, zu der 1.0. 2 
5F. — Dergleichen, zu Nr. 2. 
— ——— 4. — Nr. 2; 
| as zu — 2.1.3. - = Eine Laldanue, ußr 1 pr 2. 
er 2. 4 zu Rr. 2. -— 2 
Die. grinderfald. zu Rasch ı, > = Dr I = n 


— 
* 
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' . * mge. K. 
b) In wolfenbuͤttel. - 
Im Monat März, 
iſt ſie der vorſtehenden Braunſchweigiſchen 
Fleiſchtaxa gleich, auſſer im ſolgenden: 
ine Hchſenzunge, zu Nr. 2. geh. 7. 


Ein Hammelkaldaune, zu Nr. 1. geh. 
Das. Hammelfleiſch, zu Nr. 2. geh. 
Der Kopf, zu Nr. 2. geh. 
Das Geluͤnge, zu Nr. 2. - 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2.- 
Ein Schafgelünge, zu Nr. 3. geb. 1. 
XxXVIl. Vollsogene Strafen. 
HBexy dem Fuͤrſtl. Amte Koͤnigslutter. 
ee wegen verbachtigen Diebftals, 
bisher dafelbft in Inquiſition gewefene, Eh. 
C. B. ift nunmehro, nachdem er Die, ihm 
dictirte, Sefängnißftrafe, wechſels weiſe bey 
Waſſer und Brod, ausgeflanden, mit der 
Derwarnung, fi Hinftig innerhalb dafigen 
Grenzen nicht betreten zu laflen, ber Der 
haſt entlafiem © - s 


ww nn » 
.». ee ve. 0 


a Nindfifg, Nr. 1. 6. 
Sa — der dicken Ribbe 1. 4. 
as W. vom Halſe 1 2 
228 Rinderherz, zu Nr. 3z. geh. 2 — 
Dergleichen, zu Nr. 4. - 2. — 
Eine Ochſenfuß, zu Nr. 4.geh. 1. — 
Das BR. Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. 1. 6. 
Kopfund Fuͤſſen, su Nr. 1. geh. 5. — 
Das Gelunge/ zu Nr. ı. geb. 5. — 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. + — 

Das B. Kalbfleiſch, zu Nr. 2. geh. 1. 4 
Du und Säle, u Nr. 2. geh. 4 — 
Dat Selürge, zu Nr. 2. - 4. — 
Die Raldaune, zu Nr 2. — 3. — 
Das 683. Kalbfleiſch, zuNr. 3. 2. — 
Kopf and Fuͤſſe, zu Nr. 3. — 3. — 
Das Gelunge, zu Nr. 3. - 3. — 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. - 2. — 
Blutwur 3. — 
Leberwurſt ne 
Ein Hammelfopfzußtt. 1.95. 2. 2 

2 

2 23. 

4. 


iz Braunſchweiglſche Anzeigen 


» = 
⸗ % 
« 


\ 


376 


h) Bey dem SEM, Amte Schöningen- 
- 2) Am ı7. Febr. dief. Jahrs, iſt an 
Joh Chriſt. C. aus Eisleben, die,. demſel⸗ 
ben, wegen unſchicklichen Curirens, gnädigft 
zuerkannte, Strafe der Landesverweiſung auf 


Lebenslang, nach abgeſchworner Urphede 


wollftrecfet, ferner iſt 

3) Andr. Zah. W. aus dem Hftendarfe 
vor Schöningen, megen abgehauener grüs 
nen Weiden, am 23. a nah Wolienbüb - 
tel, auf 3. Wochen in den Fleinen Karren 
geihickt, und -. . 

- 4) Andr. Heine. G. aus Schöningen, 
wegen abgehauener grünen Geeren von eis 
nem Weidenkopfe, mit 4. tägiger Gefäng 
niß beflraft worden. = 

XXVIII. Dermifchte Nachrichten. 

ı) Künftigen Sohnabend, Rachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ges 
gen dem Collegio Carolino über⸗bel. Schra; 
derfchen Haufe, gehalten werben " - 4 

2) Nachdem die Hannoͤverſche fechfte 
Kotterie dergeftalt nad) Wunſch avanciret 
ii, Daß man den, auf den 27. nächſtkom⸗ 
menden April, angefegt gewefenen Zichung® 
termin. der erſten Klaſſe, zu verhaftän Der, 
grügen der Intereſſenten, zu anticipiren im 
Stande it: So wird dem Publica hiermit 
befannt gemacht, daß nunmehro die Zies 
bung der erſten Klaffe auf den ı3. April, 
und die Ziehung der zweyten Klafie, af 
den 1. Jun. dieſ. Jahrs und fo fortan, uns 
fehlbar vor fi geben fol. Zu welchem 
Ende von Divestionswegen, die ſämtlichen 
Hrn. Commiſſionairs und Collectenrs gezie⸗ 
mend erſuchet werden, die noch fehlende 
Be fo viel als möglich, der Direction 
einzufchicfen, bamit bierunter nächte verabs 

änmet werden möge. Allhier in DBrauns 
fchweig, find noch einige Eoofe ſo wohl bey 
Hrn. Frieder. to der Horfi, als au b 
Hrn. ac. Janvier, und in able 
ben dem Hrn. Kaufmann, Joh. Ant. Kr 
ger, zu haben. a 


6 
Er 


1 











Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


ZN 








Vraunſchweigiſche Bnzeigen. 
| Sonnabends den Jten März. | 


Beantwortete Aufgaben, 


1. fo langer und anhaltender Art wieder ham 
Wie es zugehe, Daß man, wenn Man aus, da deun Die son ber Luft au Chicken 
andere gähnen fiebt, Mit zu HA! - geweiene Lunge wieder zufammen fällt. In⸗ 
nen beweget wird7 | denm dieſes geſchieht, wird im erfern Galle 
(Siehe Ani. 1745. 47. &t ©. 770.) der unterfie Theil des Brufibemes vorwärtg 
(€ Hhe ich dieſe rage ſelbſt entſcheide, beweget, die Nibben bewegen ſich in die 
a muß ic) erflären, was das Gaͤh· ¶ Höhe, und der Unterleib wird aufgetrieben, 
ag nen eigentlich fey?_ | . amd im zweyten Falle geſchicht das Gegen, 
ur Bir wollen die Erfahrung da: Dr Diefer Bewegungen. Das Gahnen if 

bey zu Mathe ziehen , und fodann weiter alfo nichts andere, als ine Art des A 
ſchlieſſen. Wenn mir gähnen: fo fhöpfen holens. Nun ift befannt, Da durch das 
wir, mit einem langfamen, gemächlichen und hemholen und die, Dadurch werurfachte, 
anhaltenden Zuge, die, auſſer und befindliche, —— Ausdehnung der Lunge die, 
Saft durch bie Luftröpre in mnjere Zunge. und darinn befmdlichen, Euftkläschen, fo vorhin 
blaſen alfe durch durch diefe Handlung die 4 und zufammen gefallen waren, auge 
Lunge he Wenn diefes geſchehen: fo lafs blaſen werben und eine Iugelrandg Schalt 
fen wir die in ung gezogene Luft, mit eben a daß die in der Lunge en 
| ‚89 | | | 
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\ | anf folk 
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Biutgefaſſe ebenfalls dadurch mit ausgedeh⸗ 
net werden, und daß folglich das Blut in 
denſelben eben dadurch leichter fortgetrieben, 


und in feinem Umlaufe befördert wird. 


Da nun diefes feine ungezweifelte Richtig 
keit hat: fo folget eben daher nothiwendig, 
daß durch das Gähnen eben diefe Wirkun 
weit ſtärker verurſachet werde, weil dadur 
die Ausdehnung, der Lunge länger und ans 
haltender bewirket wird. 
Hierans folget alfo weiter, daß bey den, 
- son une bey Tage vorgenommenen, Beichäfs 
figungen , woben wir flärfer Athem ſchö—⸗ 
en, ber Umlauf des Blutes durch die 
unge und bie übrigen Theile des Leibes 
mehr befördert werde, und daß diefer Um; 
kauf des Blutes ſchwächer und langfamer 
sefchehe, fo bald wir dieſe Beichäftigungen 
nachlaſſen, oder ung zur Ruhe fepen. 
Es jolget hieraus ferner, daB, wenn ber 
Umlauf des Blutes auf folche | 
der Lunge, als den übrigen Theilen unfers 
Leibes ſchwächer ımd langfamer wird, das 
Blut ſich anhäufen mitfe, wodurch die A⸗ 
- dern nothwendig einen gröfferen Diameter 
oder Durchſchnitt erlangen. Indem dieſes 
aber geſchieht, fo müſſen nothwendig Die, 
Art ſtark aufgetriebenen, Blutge⸗ 
fälle Die, zwiſchen ihnen befindliche, Nerven 
mehr als vorhin drücken, und da alſo durch) 
dieſen Drud der Nerven zweifelsfrey dieje⸗ 
nige Empfindung entficht, welche wir mit 
dem Namen der Müdigkeit belegen : fo 
folget hieraus nothmwendig, Daß, fo bald das 
Int in feinem Umlaufe durch die Lunge fo 
took, als durch die übrigen Theile des Leis 
bes längfamer und ſchwächer wird, wir Pi 
gleich eine Muͤdigkeit und Trägheit empfin⸗ 
den müffen. Hieraus folget zugleich, Daß 
erfonen , fo ſich nicht viel Bewegung mar 


en, fordern mehr file figen, und auch dies 


jenigen überhaupt, fo ein träges Temperas 
ment , der eine ſchwache Leibesbefchaffen- 
heit, aber ein dices und ſchweres Blut has 


Braunſchwelgiſche Ameigen — 


t fonol in 


— 


ir % V 


ben, auch ohne vorher gerangme Arbeit 


und Beſchäftigung, die Empfindung einer 


Müdigkeit erfahren,. und eben daher zu 


gähnen genöthiget werden können. Wie 
denn auch die Lirfache des Gähnens kurz vor 
Eintrit des Fiebers Feine andere, als eben 
die, durch langfameren Umlauf des Blutes 
verurjachete, Empfindung eines Druckes in 
der Bruſt ift, 
Bähnen zu erleichtern oder fortzufchaffen be 
mühet find. 
So bald wir alfo überhaupt NT De 
——— und Trägheit empfinden: to balb 
inge ung ein, uns eingepflanzter, Trieb oft 


mals, ohne daran eben zu denken, dahin, daß 


wir Fi 
durch, 


gähnen anfangen; wir erlangen das 
wenn wir darauf merken, eine uns 
angenehme Empfindung und eine merkliche 


‘ Erleichterung der, vorhin empfundenen, Bes 


ſchwerlichkeit. | SR 
. Denn indem das ſchwere Blut durch dieſe 


Handlung, wie vorhin erwieſen if, zu eis 


nem beijern und hurtigern Umlaufe ange 
fpornet wird: fo kann es nicht anders ſeyn, 


es muß die vorbergegangene unangenchme 


Empfindung verjhwinden und einer auge 
nehmeren Platz machen. 
Es ift akfo daher leicht zu Be 0%. 


rum wir, wenn wir andere gähnen chem, 
ans Erinnerung der dabey ehedem anptans 
"denen Annehmlichkeit eben dieſelbe Bewe⸗ 
sung ohne lange ‚Ueberlegung mit — 


um der damit verknüpften angenehmen 

aftig zu werden. - . . 
Diefes wären Färzlich die phyſikaliſchen 

Uriahen, fo ung zum Gähnen bewegen 


pfindung, h wir ehedem dabey. genoffen, 
‚wieder thei rn de 


köonnen. Es finder fi) aber aud) eine mos 


ralifche, fo ich nur noch im Vorbeygehen 

bemerken will. j 
Wir gähnen zuweilen, wenn wir mit eis 
ner fhon hinlänglich erwieſenen Re 
——— Sache zu lange unterhalten 
en. ; were Ay or He u DE . 


Damit 


o wir ebenfalld durch das. 


a 














Damit num’ meine gegenwärtige Abhand⸗ 


lung dieſem Scicjale nicht ebenfalls unter * 
worfen ji und. meine Lefer Durch eine weit: 


läuftigere Ausführnng diefer Materie nicht 


auch zum Gähnen beimegen möge : fo will 


ich abbrechen , und davon nichts weiter 


melden. 
53.6. Büfcher. 
II. 


Ob [7 der, in Zeinfii SchagFammer 


31. 289. Vr. 83. befindlichen, Auf: 


| 781 | ; 19. Stu. Marj. Irre; | 38% 


* ein richtiges Sacit angegeben 


W Ans. biefes Jahres St. 12. ©. 336.) 
De ich bey dieſem Facit einen um 
bemerket, einer meiner guten Freunde 
hingegen ſolchen nicht eingeſtehen wil, ſon-· 
ern Des Hrn. Heinſii Auflöſung für rich⸗ 
tig hält, und fogar eine Prämie daranf zu fe 
sen erbötig if: fo würde den Derren rich 
meticid verbunden feyn, wenn jemanden von 


ihnen belieben wollte, ein Urtheil über meiwe 


nachſtehende Auflöfung zu fällen! 


6. Monat — 182. P. 13. ſt. — 13.9.37.Rab, 1082. — 396,3, 





| Fac, 
1.9. 32, Brot — 496554... 


6.8. 1. . 





198925. &rvot. 


Fre. 24450. @. 


396. . 13. B. Rabat. 








4966. 9. 63. fl. 


oder auch nach der B. Conjointe wie viel 








8. bekoͤmmt man für 3965. Do, 
| 12677. u 
32. ‚1 
26. | 326. 
I. 32. 
13. 2. 
Facit - 24450... 


E "Ehe aber des Außtoris Facit beflehen: fo müfte der Käufer nicht 182.2. 13, B. an 
Rabat verlieren, fondern 191. P. 55. ff. gleih nachſtehende Ealculation ergibg; 


6 Monat 191.9. 57. 13. Monat 87. — 1082, 41432. P. 





! 


65.8. 1. B. ... 





Fac, . 414.9. 9.1. 3. A. Rabat. 
15 


= 1663411. Grvot. 
Facit 25591. f6. ı 





F. 5198. S. 2. ß. 9. . 








Ze Nah der-Conjointe ® 
Bien. far 41445. P. 
286033. 

64. I, 
26, 326. 
J. 32. 
13. 2. | 
Pac, 291. 8. 
Mellin. 
gs: 


Zugabe 
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N v x: 
Bunäbe zu der deachricht von dem 
Buche: Ratio atoue inſtitutio fudiorum 
er leſu. 
m. vom Jabre 1749. St. 61.) 

INH en in obgedachter nachricht dafür 
J gehalten, daß dieſes Buch mit den, 
daſelbſt recenſirten, Stucken complet ſey, 

finde aber ſeithero noch ein Supplement das 


zu, unter dem Titel: Bullae, Decreta. Cano- 


nes, Ordinationes, Inftrudiones, Epiftolae 
etc. quae Inflituti Socictaris leſu imprefioni 
Pen i acceſſerunt ab: Anne 1636. wel⸗ 
es zu Antwerpen im ade 1669. apud 
lIacebum Meurfium in 
druckt worden, und far 
ma 


2. Alphabete 


Auf ufgabe | 
Bird der lateinifche Ausdruck: Loci com- 
— durch Sammelwoͤrter bequem 
erſetzt? 
I. Immobilia, ſo gerichtlich verlaſſen. 
a) Bey hieſigem Magiſtrate. 
— ———— — — 
er Altenwi 
bel. Haus und Hof, an ob. Andr. Raſe⸗ 
wm S w nn 
echerfche , anf der Mauren⸗ 
i frafe Kr —* ai an Heinr. Chrph. 
| f ers, für 30 


— m. Tor orig der Kirhe Se. . 


+ Bulden — Echternfraffe bei. Branpaus 
⸗ u "un er e rauhaus 
und Hof, an den Hru. — 
rom, Chrph. Grafenhorſt, fir 1500.Thlr. 
b) Bey dem FSuͤrſtl. Amte Heflen. 
Am 23. Sehr. dieß Jahrs. 

Der le den Einwohnern das 
en ‚Sail uven, Merbänfern, und ob. 
ud. "VBogdler, Käufern über einen, vor 

Heſſen bei. Sarten getro Kaufcontract, 
Snhalte deifen jener an diefen den Garten 
u und für 30. Thlr. verlaſſen, ift gericht: 
üch ronſirmiret worden. 


rauf Anzeigen 
c) Beydem Surftl. Amte Langelsheim. - _ 


hr 9% - 
A 
C. H. 


- v4 
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Am 16. Febr. dief. Jahre. 

5) Der Karrnführer in Wolfehagen, 
Joh. Heinr. Rowold, hat fein Eleines Haus 
defekt an. den Köhler, Sim. Ehrpb. 

Mittendorf, um — un Thlr. imglei 


27 

6) der Großfüter in Eangeläheim, Dav. 
nd feinen Hof und Zubehör, an 

Joh. Heinr. Sander, um und für 590. Thlr. 

7) Mar. Elif. Reuleken, in Langelsheim, 
ihr kleines Haus, an Joh. Heinr. Bran—⸗ 
Bid um und für ss. Thlr. und - 

ber Hüttenmann zu Lautenthgl, Henn. 
ei Mut, fein Meines Haus, in Lan: 
gelsheim, nebſt Garten und 2. Deorgen 
Wieſen, an den Einwohner und Hutma 
her in Langelheim, Jürg. — Duder⸗ 
ſtadt, um und für 66. Thlr. verkanft. 
Il, Was verpachtet. 

Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, iſt, 
mit — gnädigſter Approbation, am 
9. Febr. dieſ. Jahre, wegen der, der daßi⸗ 

en Rathökämmerey zugehörigen, Neumark 
hen et mit dem Schafmeifter, 
ob. Zach. u. er, ein Pachtcontrack, 


auf 6. ehr fr. jährki- 
hen Vachtgeldes, —— und der Pack 
sontract ausge worden. 


11. Was verpfändet. 
2) Bey dem ee ‚, in Wolfen 


ı) Mſtr. Abrah. &. Hat fein Haus, ge _ 
am ein aufgelichenes Kapital, zu 100. Thlr. 
der daſigen Wehergilde verpfändet, und ift 
die gerichtliche Eonfirmation darüber ertheis 
let worben. 

b) ———— al — 
Am 30. Tan. dief. Jahrs. 

2) Der Bür 2 ie Andr Bert. &. 
bat von weyl. Chriſt. Pabſts, Kindern 
Bormündern, 60. * Ir. gelie —7 und dafür 
fein Haus pro hypotheca verſchrieben. 

3) Der Bürger , Jac. Chrph. B. — 











585 | 19, Stuͤck. 


von der Pabſtiſhen Kinder Vormündern 
Bde Thlr. geliehen, ımd dafür fein Haus 
Berhnpotheciret; und 


4) Iſrael W. hat ebenfalls von bemelde: 


sen Bormündern ro. Thlr. ge lichen , und 
Dafür fein Haus verpfändet. 

s) Der Bütger, Shrpb. Kae. Folk, 
son ben verfiorbenen Seiler, Ehrph. ᷣabß 
100. Thlr. geliehen, und iſt darüber die 

ichtliche Confirmation am 23. Sehr. dieſ. 
—5*— ertheilet, auch hat 
der daſige Bürger, Ardr. K. vor des 


rbenen Seilers, Pabſt, ——— 


Kinder Vormündern, 70. Thlr. Kapital 

aulehasweiſe aufgenommen, and Dafür fein 

Haus gerichtlich verpfändet. 

ce) m Fuͤrſtl Amte Ronigolutter. 
hat feinen 


DB. aus Cuppli 
ao Ackerhoff, gegen ein Anlchn , von. 
verpfänd 


200, Thlr. 
W. Urtheile ar Beſcheide in aus⸗ 
waͤrtigen Procesſachen. 
>> Bey Fuͤrſtl. — in Wol⸗ 


Deer, publ, am 28. Febr. dief. Jahrs. 
») In Sachen des Hrn. Kammerprocurat. 
zu Wetzlar, Gülich, Witwe, can- 
tra von Schleiniß. 


Am 3. d 
2) — des — Amtmanne, Klenz, contra 


— Oberamtmann Brey⸗ 
- ii Hrn. Kittmeifiers von Zengen, 


modo Winzigerodt, contra die Fr. 
Stallmeifleriun Dagerdth. 
4) — ber &cbrübdere nn contra des 
Hru. SGeheimenraths, Freyherrn 
von Wrisberg € eh. Der. 
) — der Br. Banbörafinn von Set 
4 ber anddroſſinn von , con- 
— .  ‚tradie Fr. Oberappellationsra⸗ 
thinn Beurhaus Decr. inhæſiv. 
V Bey dem a in Ganders⸗ 
m. 


— 


FE 
EG iii 7 


Din. ı770. #8 


0 Nachdem, in ber Zradfen Eoncröfah, | 


Terminus blieirung der 
—— auf den 3. April 
⸗ dieſ. Jahrs, angeſetzt worden: 
So find die — en Credit 
re zu dem Ende ‚durch einen U 
| fentlichen Anſchlag citiret, beſag⸗ 
ten Tages, des Morgens um 9. 
Uhr, auf daſigem Rathbauſe 
erſcheinen, und, nach erlegten 
richtsgebühren, die Publication 
der Urthel zu gewärtigen. 
V. Gerichtliche —— 
Bey dem Magiſtrake, in Wolfenbüttel, 


if, in Sachen der Trinitatisfirche, come 


bie T. Erben, auf Anfuchen der Kirche, die 
Immiſſion wegen so. Thlr. Kapital, in dab 
3. auf der Earlöftraffe bel. Haus, erfannt, 


und der Immiſſionsſchein ausgefertiget - 


worden. 
VI, Gerichtliche Subhaftationee. 
a) 20 dem Magiſtrate, in — 


m 22. Febr. ua ahrs, i * 


Subbafiation der, dem - Amtsmnficanten, 
Borchers, gehörigen ul erfanntı 
und zu deren Licitation der 22. May nä 
= terwivo peremtorio anber 


b) —— rſtl Amte Ganders 
von dem verſtorbenen Joh. 
Sch nachgelaſſene, Sarten, fo am Elaus 
ge, iifcen Gerh. Behrens —— 
m. Verwalters, Schrader, Lan⸗ 
de be wird den 17. dief. Schulden halber 
bhaftiret, und an den Meiſtbietenden ver⸗ 
— Ger lich ausgesahlte Gelder 
II, Gerichtlich ausgezahlte 
Bey dem Magiſtrate, in —2 
hat der Hr. Canzleyadvocat, von Brink, 
ei auf den. Sumifhen Garten, im letzten 


Licitationstermine —* 604. I. 


am 27. Sehr. A. — dei im 
richte haar gerahlet, und fo jur 
gionsfchein Über den —* Ben 

| 803 


zsuo 


red, welhe an des Schneiders, 
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Fürſtl. Kammerconfens . eingeliefert ſeyn 

wird, ausgefertiget werden. 

Vili. Edictalcitationes. 

Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, 
ud, — des Meſſerſchmidts, Mſtr. 
oh. Siegm.Gerlach, diejenigen nn 
rph. 
Buchholz, auf der Bötticherſtraſſe bel. von 
gedachten Gerlach für 103. Thlr. erfauften 
Haufe, etwas zu fodern haben, ebictaliter 

citiret, und id ad Hiquidandum terminus 
pr=clufivus, auf den 6. April nächftfünftig, 

‚angefeget worden. 

2 dw an 
n Bram eig. 
I ı) Hierdurch wird befannt gemacht, daß 


in des verftorbenen Hrn. Secretarii, Ehlers, 


. 
D 


Behaufung , auf dem Beckerklinte allhier, 


den 16. dief. und folgende Tage, jedesmal 
des Nachmittages um 2. hr, allerley Sa: 
en, an Silber, Zinn, Kupfer, Meſſing, 
‚Detten, Linnen, Schränke, Stühle, und an 
deres —* durch Öffentliche Auction, 
:gegen baare Bezahlung, [ol verkauft werden. 
2) Den 12. dieſ. werden in des Gold⸗ 
midts, Hrn. Schußler, auf der Gördelinger⸗ 
affe bei. Hauſe, allerhand Meubles, an den 


_ Meifbietenden verauctioret werden, und 


wird dag gedruckte Verzeichniß hievon, den 


hieſigen Arn. Pränumeranten diefer 
Anzeigen, mit dem beutigen Blatte aus⸗ 
‚gegeben. 


X, Apvancements, Begnadigungen, 
| Verfegungen, u. d. g. 
Sereniſſimus haben, an ſtatt J 
gun nach Konigslutter translocirten, 
ontributionseinnehmer, Hrn. Eberh. Frie⸗ 
der. Jürgens, den Bürger und Brauer, 


Joh. Wild. Wunnenburg, in Helmſtädt, 


am 18. Nov. vorigen Jahres, zum Eontris 
butiondeinnehmer guädigf canfirmiret, und 


iſſt derfelbe am 2: dief. von dem Stadtma⸗ 


iftrate, vi fpecialis commiſſiouis, beeidi; 
get worden. 
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des, don 


siret bey Kuhls. 


-. 
Fe 
r 


"XL Gildeſachen. 
a) a" Braunſchweig. F 
1) Den 9. dieſ. will Joh. Georg Sieber, 


fein Meiſterſtück, im Bepſeyn eines Depu⸗ 


tirten vom Magiſtrate, in dem, am Stein⸗ 
graben bel. Schneidergildehauſe, aufweifen. 

2) Zukünftige Mittewochen, ale den 11. 
bief. wird , im Beyſeyn eines Deputirten 
vom Magiſtrate, Das Seifenſie verhand⸗ 
sert , in des Oberälteſten, Hrn. Georg 


.Graflan, — zuſammen kommen, und 
will Georg 


iegemeper das Meifterfiäl 
aufweifen. - — nem 


b) In Yolsminden. 
3) Am 2. dief. hat der Landzimmermei⸗ 


fir, Joh. Heinr. Franke, zu Boßzen, bey 


der dafigen Zimmergilde fi) einfchreiben 
laffen , und Die Zimmergilde gewonnen, aud) 

4) der Tifchler aus Bevern, Juſt Frieder. 
Jungesblut, die daſige Tiichlergilde, in Ge⸗ 
geumart eines Deputirien vom Magiſtrate, 
gewinnen und präſtanda präftiren wollen.. 

) Ehrifl. Seinr, Schnorr, wird den 9. 
Diet bey dem Berker, Difte. Fiſcher, das 
felbft, im die Lehre treten, und deshalb ein, 
gefhrichen werden. 
ec) m Seefen. . 

6) Die dafige Tifchlergilde wird, im 
Beyſeyn des Hru. Amtmanns, oder eines 
Deputirten vom Magiftrate, in des Alt 
meifterd, Sander Hplland, Haufe, ihre Zus 
fammenfunft halten, und der Tifchler, Diftr. 
Ant. Pahn, in Lutter am Bahrenberge, des 
daſigen Deüllers feinen Sohn, um denfel; 
ben auf 3. Jahr in die Lehre zu nehmen, 
einfchreiben laffen. nn % 

XI. Fremde. 


In Sraunfchweig. 

Augufithor, am 3. dief. der Hr. Lieu⸗ 
tenaut von “Ycanvre, in Chur Braunfchw. 
Lüneb. Dienſten. Logiret in der Roſe. Und 
am 4. defl. der Sy. Lieutenant von Bülau. 
in Chur⸗Braunſchw. Luneb. Dienfien. Los 


Petri: 


. 
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Petrithor, am 3. dief. dei Hr. Dom 
herr von Hardenberg, aus Magdeburg. 
Logiret im Prinz Eugen. 

wendentbor, am 3. di 
tenant von aiegeler in ur: Braͤunfchw 
Lüneb. Dienften. Yogiret in Hrn. Meyers 
Haufe, auf der Wendenftraffe. Und der Hr. 
Fäahnrich von Eramm, in Chur⸗Braunſchw. 
Luneb. Dienſten. 

xtiu. Getaufte. 

Su St. Catharinen, am 22. Febr. des 
Bürgers und Riemers, oh. Georg Krebs, 
Söhnl. Joh. Frieder. "Und am 23. defl. 
Joh. Ehrift. Imgleichen am 24. defl. des 
Bürgers und Saacidert, — Georg 
Mor. Dauber, Töcht. Joh. Sf. sah, 
Und des Bürgers, ul. a Thies, 
Söhnl. ul Be Wie auh am 26. 


Ä Zum Brüdern, am 24. Febr. des Sur 
gers und Schuhmachers, Drfir. Joh. Ar 

Losmann, t. An. euc. Dor. "Und am 
27. deil. des — u Coll 3 Carol. 

Lud. FR Ernſt, Söhnl. Joh. 

— — Andreae, am 22. — 


Joh. Ehrph. ‚Peter * 
Und des S ter 
Far. ee ae 


Su St. Magni, al 28. Febr. des 
BGaͤrtners, 6. Sop. Franke, Söhnl. 
Joh. Ehrph. 2 

Zu Aeaibien, am 25. Sehr. des 
Maurer; — oh. Aug. 


Meyer, © 
XIV. "Begrabene. 
PR St. Ylartini, am za, Sehr. des 


sa 


Cath. Marg. Bührings. 


Sri 
Und ver — — Joh. Georg Scherer, 


e ans Dfihof, bey Worms bel. gebürtig iſt. 
er am a5: deſſ. des Poſtknechts, —— 
sing, un Aut. we 


19. Stuck. Rn. 1750, 


„der. Hr. Lieu⸗ 


und Peruquenmachers, Joh. Chrph. 
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Tagelöhner‘, Heinr. Heine. leihen 
Wild. Kerfmann, Cath. Eli. Ser 
fen. Und am 26. deſſ. des Bürgers und 
za, Eurd Brandes, Töcht. An. 
Sad. Soph. 

Zu St. Catharinen, am 24. Febr. der 
Dürger, Schiefer und Ziegeldecker, Seors 
Sal. Jar. Bollmann. Und des Schul 
ziert, Gottfr. Enfentraut, todtgebornes 

Söhnl. Imgleichen des Bürgers und 
Snochenhauers, Aug. Heinr. Chrift. Herke 
Töcht. An. Mar. Der. Und um 25. del. 
bee Hausknecht, ob. Ehrph. Drüller. Wie 
auch des Bürgers und Gartners, Heinr. 
a Töcht. Dor. Louiſ, Eon. 

Zum Brüdern, am 22. Gebr. desBürs 
ges und Lederthauers, Heinr. Chrph. Müh 
er, Töcht. Lur. Ehrifl. Und am 24. el 
des Anfladers bey dem Fürſtl. Packhau er 
Chriſt. Bierbaum Söhnl. Joh. Chrph. Pant. 
Wie auch des Bürgers und Münzarbeiters, 
Jac. Fungner, Söhnl. Koh. Heinr. 

Zu St. Andreae, am 22. Febr. der 
Leineweber, Mfir, Franz Unruhe. Und am 
24. deſſ. des geiwefenen a 
Ang: Saanekopf , Witwe , Cath 
ns Imgleichen am 26. deif. des Po 


on oh. Chrph. Drüller, sö Ang. 
Mar. Und am 27. deſſ. ver Strumpf⸗ 
— Joh. Chriſt. Heſſe. | 
Zu St. Tagni, am 22. — 


Buͤrgers und Schneiders, Diflr. 
Andr. Heuer, Söhnl. Georg Franz Heinr. 
Und des Bürgers und Tiſchlers, Joh. Diet 
Hütger, Tächt. Marg. Eliſ. Heinr. Ferner 
am 24. deff. Chriſt. Seutgen, Witwe, Ri) 
Dübele. Und am 25. deſſ. An. Dor. 
Mare. Wie auch am 26. deff. des Hrn. 
—*2 vor dem Auguſtthore, Joh. 
„ers. Endemann , Sühnt. oh. 
Und am 27. deſſ. des. Bürgers 
und —— FF SB. Heinr. Janeke, 


t. Mar. 
* — | av. Volk 





\ 


9 
XV. Vollzogene Strafen. 

1) O. Eheſr. Ilſe Dear. L. fo 27. Jahr 

alt, und aus Glendorf gebürtig, iſt Brand: 

bettelns halben, auf x. Jahr, am 6. Febr. 


erner am 8. deſſ. 

3) Thiele Schi. fo 68. Jahr alt, und 
ng Scmehutedt gebürtig , abermaliger 
Bettelen halben, vom hiefigen Fürſtl. Ar 


miendirectorio, imgleichen am 12. deſſ. 


Johann Jürgen K. fo so. Jahr alt, 
PR aſow gebürtig, Melancholey we⸗ 
gen, auf Serenifimi gnädigften Befehl, und 

4) der Schuhmacher, Conrad R. fo 40. 
zahr, und aus Fleinen Twülpſtedt gebürtig, 
einer tiederlichen Lebensart wegen, vom bier 
igen Magiftrate, ferner am 16. deſſ. 

5) Anne Margarethe E. fo 16. 

6 Sophie Hedewig €. fo 12. md 

7) Ehriftian Andreas E. ſo ı1. Jahr alt, 

und alle drey aus Branunſchweig gebürti 


wegen wiederholter vielfältiger Berfäuimmil 


reyſchule, imgleichen 

— —A fo 283. Jahr alt, 
und aus Brackſtedt gebürtig, Betteley we⸗ 
gen, vom biegen 3 rſtl. Armendirectorio, 
wie auch am 19. defl. | 

9) Auguft W. ſo 183. Jahr alt, und 
atıs Braunſchweig gebürtig , intendirten 
Selbfimords halber, anf Serenillinsi gnär 


digſten Befehl, und 


10) Kohann Herrmann M. fo 12. Fahr. 


alt, und aus Braunſchweig gebürtig, Die 
beren halben, auf 3. Jahr, vom biefigen 
HRagifrate, Ka am 20. def]. 
11) Auguft Wilhelm 3. fo 63. Jahr alt, 
und aus Draunfchweig gebürtig, vielfältig 
wiederholter Betteley wegen, vom hießi⸗ 
gen Furſtl. Armendirectorio, imgleichen 


am 21. Def. 
Rudolph M. fo 28. Jahr alt, und 
An au eh ian K. fo 243. Fahr 
nd e aus 
ee fe auf falie Briefe gebettelt, ein je 
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bie) m auf Serenilimi gnädigfien Be⸗ 
fehl, 


rauaſchweig gebürtig, 


der auf 6. Wochen, auf Serenifimi gnädig- 
fien Befehl, wie auch am 2x. deſſ. 
‚ 134) Daniel D. fs 32. Jahr alt, und: 
aus Hannover gebürtig , Schlägerey hal⸗ 
ben, auf 2. Tage, vom Magifirate allbier, 


in das biefige Fürſtl. Werkhaus geieget 


worden. 
XVI. Dermifchte Nachrichten. 

1) Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 
wird das gewöhnliche Concert, in dem, ges 
gen dem Collegio Earolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Haufe, gehalten werden. 

2) In der Nacht vom ı. auf den 2. dieſ. 
find, vermittelt eines gewaltiamen Min: 
bruchs, dem Birtualienhändler , Hru. 
Johann Heinrich Schilling, in Stadt 
oldendorf, folgende Sachen geftolen wor: 
den, ald: ı) Ein Paquet Englifhe Schuh⸗ 
fchnallen. 2) Einige Eölnifche dito. 3) jr 


1. Thlr. brauner Candies;zucker. 4) 2. Thlr. 


Pefferförner. 5) Einige Stücke Haarkaͤm⸗ 
me von Horn und Meſſing. 6) Einige Duz⸗ 


zend Handknöpfe, Pfeiffenröhren, Pfeifen - 


Töpfe und Singerhüte. 7) Sranzband und 
idene Schnüre. 8) Einige Stück Colniſch 
and und fammtene Halsbänder. 9) Eis 

niges linnenes Band und allerlen Zwirn, 

10) 20. . Caffeebohnen: 


dieſes Diebſtahls, welche auch in eben der 
Nacht bey dem dafigen Kaufmanne, Hrn. 
Böhler, mit Einſchlagen einiger Wände,einen 
Einbruch tentirer, aber, dem Vermu⸗ 
then nach, verjaget feyn möüffen, berausger 
bracht, und zu gebithrender Strafe gezogen 


‚werden: Sp wird jedermann, der von den 


’ 


eſtolnen Sachen, oder den Thätern 


elbſt, Nachricht geben kann, gar fehr ger 
ft, felbige dem dafıgen Magifirate reſp. 


zu communiciren und anzuzeigen. 

3) Die, indem 10. Stüde, Seite 193. 
als verloren angezigte , drey Braun: 
ſchweigiſche Sünfthalerftüce, find dem 
Eigenthümer wieder eingeliefert worden. 

XVII. Geld⸗ 


x 


192 - 


Als nun deut 
Publico daran gelegen, daß die Thäter - 
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XVII. Seldcours. (dem €. dieſ I: 
— ee 5. Eike. Städe, find beffer 


95 95 
edinaire di - - st ' 8; 
Leuis blanc - = 34 4 


Ducaten, ſo wichtig - 014 
Das fpanifche Gold if ſchlechter 74 14 
XVIll, wechſelcours. (vom 6. ie 
Hamburg, in Bauco, gegen Btauuſchw. s. Thlt. 


1414 


nen Wiſp. ‚El. —mge . 


BE lie 
Fr — 2 — 9. — 
2) elmſadt (vom 8. 8er) Bu 





N ——— 
Kid - — - 
Goa - — - 


9 pe * m 


u — 


19. Stuͤck. Maͤrz. 1750. 


ã Wiſp Thi. Spk. 9985 2. vis ge: Ä 


3 
bis gge. 2- 


a zen 8. 


a — — — Be a 
n Calvörde, —— 


"Die 3) 
eo a Wiſpel * bis 30. Tolr. 
Sa - FR - .- ie — 


Habe 
of) In Schöningen ; om 3. dief. ) 
—— 27. —R 8. bis —Mgr. 


‚e) 


un) 33, ee) 


dito in Eomrantgeld ' 120% 2 
Dänifhyolftein. 6. R. zu5. -R. 120. Gefen - * u Ya 
er Banco 1415 — = 
dito in Caſſa 135: 6) In Koͤnigsl vom 28, 
Londen $. au 20, o.200. == 1.3 Stel. = Bam Sim rag / — > Sehr) 
. 0 " 3 — — 
Oie Mark fi 1 22T Bern - en 
2) Insraunfdweig, (von 2. is 4:bief. — Erbſen EEE 
Auf dem alten Stadtmarkte. ne - 3°. — 
möge. Q. bis mge.Q. z 
Boden Gin 3 . = = 35 =. h) *. enftäpe, com 4 ie F 
Bee — en 2 — 
Auf den Aegidien⸗ nn "Sagrumnerkien, Boden an ate ve gr. 
Thlr. ge. bis Thlr. mit Ser fin - > — 13. u 
—— — I ee > — (dem 28. Fehr.) = 
— — u a a Himpte 33, bi 33. MIR: 
“m um ea DJ = 2 2 
Wolfenbattel oo 28. Febr.) Gerſten = 1. - - 16 
een Simpee 2$. möge _ — mg. Saber - - 
k) In Gandersheim, vom 28. Gebr.) 
Dein - 1 - 7 mm WeinaMaltr - 5. Thlr. 13. mge 
Der I. 4 m um Rocken — A ·— — 
Eben - = — — — Gerſten - 2.- 18. — 
Linfen - — al = 1. = 24. — 
e) In Blanfenburg,” (vom 28. Sehr.) cherbfen & Himpte — - 217 m 


I) In Holzminden, (vom 28. Febr.) 


Weisen A Dimpte 33. mge. — 
Rocken * 24. 2. 22 
Gerſten = 14 — ur 
Haber = x — nt. 
Erbfen - 
m) In Stadtoldendorf, FR 2. dief. — 

eigen a vu 34. Mmge. bis — mge. 
ET 


Serien 


7." — — 
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— 1 Himpee s mge.bis — mge. .d) In Helmſtaͤdt, (vom a8. Sehr.) 
zu A na mge.K. bis mge. K. 
= Fe _ hd BL Eu 2, * — 
a) In Vorsfelde, (vom ı. die a —— 
eisen a Wi 2. Thlr. bis 33. Thlr. a —_ 
a = 16 - - 4 a — . — — — 
Gerſten zu co. Hopt. 1. = = .33, — r.2.1 6- — — 
aber 9 TEE 9 33: — — - Fr. 3. 1. you — 
undhaber | - - Hammelfleife) . 20 u. 
Erbſen u. Bnhweicusräge2 Op — mar. -Schweinefl. N.1.u. 2. 2. -- 2 8 
XXi. Hholʒpreis. ) In Calvoͤrde, (vom 5. dieſ.) 
2) In Blankenbur 276 Rindfleiſch 1. 6.- — — 
— RE Kulbfleiſch 1. 4 — — 
1. Malter Eichen ‚- Schweinefleiſch um 
ne vom 2. geht.) f) In Schöningen, (vom 3. dieſ.) 
arktf. - 27. 1u. — Das 66 Rindfleiſch 1. bee 
- €i - 18. — — 34 2 Kulbfleiſch 1. 4— — 
—— - 24. - — 30. - Ehmeineflafh 2. 2. — — 
Eichenſtulen — 21. — 26. 5) In — —*0 om 23. Febr. 
c) In Saöningen, (vom 3. bief.) Das FR. Kalbfleiſch . + te 
1. Marktfuder Bühen 1. 5. -— — - - Echmeinefleifch — 
1. = - Eden - 30. -— — h)InSchöppenftädt, ao 4 die, = 
- = Waſen - 18 — Das W. Rindfleiſch 6.- 
EN In —— (vom * Sehr.) Ein Inſter 2. Thlr. bis 2. Ehlr. n Inst. 
1. Klaft. D üchen —— ala -Kalbfleiſch . 4. — — 
3. Marktfuder - . - Frame 2. æ.- 3. — 
i ® a penftädt, (vom „bief. ) chweinefleiſſh 2. 2. u — 
laft. Züden 3.30. 3. — y In Seeſen, (vum 23. Febr.) 
‚Edod Kolmwafen 1. 24. - 1. 27. Das. NRindfleifch 1.6. um 
..- Stammwaſen 1. 9. - 1. 16. — Kalbfleiſch 1. 2. — — 
2 In &Bandersheim, (vom 28.Fchr.) Kopf und Sie 42. —— — 
Fuder trocken Bühen. 4. u — Kaldaunen 2. — — — 
uder grün u trocken i. —— — Gelünge 3. — — — 
1.Karre woltroden - - 13. — 20 ⸗ Schweinefleiſch 3. 2.0 — 
xXU, Salzpreis. - Roth: und Knapwurſt 3 = — — 
Ein Himpte 12. uge. — Mettwarft — 
XXIII. 8 — k) Tin Ganderoheim, — 28. Schr, 
s) In Breaunfchweig. Siche das Stück Das E. Rindfleiſch 1. 7. - — 
vom Mittewoch. Kalbfleiſch 1. 2. 1. 4. 
n Wolfenbüttel. > eben Pi ie —— 3. 2. — — 
e) In ntenburg , (dom 28. ) n Holzmind som 2 
— Schaf. 2. Leu — ee ; —— 2 — 
er se - weineflei ae 
” — u w) In 


’ 
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m) In TE, (vom 2. bief.) 


Das . Rindflei h 


- Kup. Schaffleifh 2 u. — 
= . meiflei A & = = 
weinefleifch 
=) * Vorofelde, von 1 die ) 
a .—-—— 
Kalbfleiſch 6.- — 


XXiV. Brodtiare. 
a) “In Braunſchweig, (im Marz.) 


— 


Da der Scheffel a gilt 8.Thlr.22. mat. 


and der Scheffel Rocken 6. Th 
wieget ein Weisbr. für 2.0.5. Loth ı. 


Ir. 34 möt 


Ein Rockenbrodt für 1.mge. 1.{8. 10. Loth 2 


einMocdenbrodtfür . — 3. 31. 
ein Rockenbrodt für 3. — A 31. 
ein Rockenbrodt für 4, ‘. 
») “In !olfenbäte ‚ (im Ri) 
Ei 43. Semmel — 17. 
Ein Kuchen — 16, 
Ein 2. . 9. Brodt, fo Mr — 1. 
— & — 23. 
1. m 4% 2. 2 7: 
ein 4 — Brot — 26. 
21. 1. 20. 
Ein ; m gemein Drodt — 
3. 4 29. 
a as U * - 31 
= I. mge. I. 31. 
- 2. - ee ” 
U) Z« = 


3. 
2 


Incl, des von den Bedern angeloberen 5 +®. 


e) In SIanEenEuss vom 28. 
Eine 3.9. 


Gebr.) 


Semmel — 9 14 
Ein 3. Mar Rockenbrodt — .19. 144 
Ein 6. H. llar Rockeubrodt a. 6. 33 
2 1. 2. 13. 33 
En;- Pautbadenbrent eg, 
4 = 6 - a 13. 2. 
= 1. 2: 27. — 
d) “in: eimpän vom 6. di * 
BSicget klare Sein. — 15. — 
- 8: - Bi. ‚emmel — 10 — 
42 Bar Rockenbredt — 18. — 


x 


19, Stuͤck. Maͤtz. 1750, 


- 3 
. i) Sn Seefen, (vom 28. Sehr)” 


Eins Harcı. 8. Sc. wiegt — 3. 
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. Ltd On. 
Ein 1.mge. Mar Rockenbrodt * > — 
+9. gemein Rockenbt. — 24. — 
- 1 mge. 16. — 
e) In Calosrde, (om ». dief, je: 
Eine 3.2. Weiseniemmel _ 1, — 
Ein Har R. Br. — — 14 — 
- Flar®.Br.für ı.m 1. 22. — 
3. ordin Rode — 16, — 
-6.- 1. 20. — 
LM 0 — j 8 — 
1) In Schöningen, vom 3. Bil) 
n n ngen, om 3. bi 
Klar. Wei. c eine *8. Semel — 11. — 
Buͤllen = 10. — 
Kard ar Reden. 12 +N. — 16, — 
1. 2. — 
— - a4: grob 2. — — 
9. —X 
8) Sn Aönigelutter (vom a8. Sehr) 
Eine weiffe Riege 2 — 19, — 
+ x. 9. Sieht ya 9. = 1. — 
ine 4. — 15. — 
— Be, ae 
t, (uom 13. die 
Ein klar Rocenbt. für... — 22. — 
u 1. ugt. I, 174 — 
- - . - - n — 
Ordinair⸗ 4. 3. Brett — 244 _ 
= = 1. ke * I, 295 — 
= — 8.— 2.26 — 
3. ums = % 237 m 
Siar Beinbr für 4. N. — 1. — 
- - ıM — 2114 — 
— — — 2.— 1. 245 — 
--3- 214 — 
Bälen Weienbr. für... — 2. — 
— für ı. ige. 1 10% —, 
= - eng, = z 214 — 
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Ein klar Rockenbr. für 1. mge. 1. 

- gel. - >» 1,“ L. 

- 3, 3. 
2.- 2.16% 

.k) Sn Sandersheim, (vom 23. Febr. 
Eintei. K. Semmel wieget — * 


— 


1 | ” 


; 
u ee — 


1% 

3. 

— 13. 2 
en Kar rodenbr. für 2.9. — 2 = 
.- — 18. — 

mar. 1. 4 — 
—ãä— 1. IL. 1. — — 
18 — 


=. 
D In Zolsminden, (vom 28. Febr.) 


Eine Hare». H. Semmel — 5. 3. N) "Gandersheim vom 28. au 
E ⸗ 
Ein Hat Rockenbr. für > .K. un 2 3. 1. Su nieder m, {a 27. hl. 13. mit 
u 5 1. 1. Quartier = 
Emyausm. brobr fr: möe, sn 1% XXVIL. Torfpreis. 
2. Aus den Dingaziuen. 

m) “In Statoppendorf, (vom 2. dief. ) a) In Braunſchweig. 

eine 2. 2. Semme — 6. — ij Am Wale, 5 
9. — ucdaf. 6, ‚mag Subrl ‚Sabre 

Ein tar. Brodt für 2 — 11. — r. Fuder gu 1000. — 

- umge. 1. 12. — ebag. 1. Claſſe 3. ge ge 
Ein da. brodt — mge. i. 28. 35 inzen ioo St. — 2. = 
für 2 mige 25. 2. L =» *8 ate Claſſe 2. 13. — 
23. 22. 14 Einzeln 100. St. 9 - 
n) I Oorsfebe (vom 11. "die, ) 1. Suder zu 9. Zuber, gets. 1. 31. 4 
ine 4 8. Semmel — 1355 * 1. Zube - 7 4% 
Ein 2. — Zmwiebad u — 2) Auf dent Ziegelfofe, 6 

Eine 2. — Büllenluffe — 132 — 3. Fuder zug. Zuber 1. 31. 4. 
Ein 2.998. Meran IL Aue 16. — 1. 3uber einzeln 7. 4 

XV, Siertare, ») In — — 

2) In Blanterbarg, (vom 28. Sebr.) ae zu Zuber I. 27. — 
Stubchen Breyhan gilt 1. mge. 2. K. Zuber 7. ⸗ 
3 — braun Bier - 1. 1.- — —* u — 

b) In Calvorde, (vom 5. dieſ.) der zu — 1. 24 — 
1. Quart. Brandenb. Maas * mge. 6.9. 27.4. 
e) In Holzminden, (vum 28. ehr.) d) In Böntgehutter. — 

1. Stub. mit der EN 2. mge. 4 N. - 1. Fuder in 8. zuber 2. — — 
13 rtie 2265.* 1. Zuber * 9. - 
. . — | 


Draunſchweigiſche Anzeiger 
#- — Qu. 


— 


ab 
d) dr Stadtoldendorf, (vom 2. dief.) 


Breyp. ohne Arcif. 2.Chlr.18.mge.- . 


1. Stübchen mit der Acciſe 2. - 4 - 


©) Bandersheim, (vom 28. Febr.) 


3.8. Dier, ohne Acciſe 2.Thlr.1g.mgE.- g. 
1. Stuübch. mit derdlca- - 2 
ı.Quartier - 
XXVI. Brandweintere. 
a) In Calodrde, (vom Ss. dief.) Ä 
1. Quartier hicfiges Maas 3. mge. 4-S.. 
b) In Holzminden, (vom 28. ehr.) 
1. Stübchen, mit der Acciſe 24. mit -8. 
1. Quartier - 6. 
e) In Stadtoldendorf, (vom 2. dief, De 
1. Stübihen, mit der rAccife 24. möge. - 2. 
1. Quartier 


- 4. — 


= a *3 











Unter Ihro Durchl. Unſers gnadigſten Herzogs 
| und Deren höchften Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Sperialbefehl. 


Frau 





er einen feyerlichen Fürtrag an 
die Gemeine des HErrn thun, 
oder fonft Öffentlich reden und 


fchreiben wi, der muß in der; 
jenigen Sprache, der er ſich bedienet, ge: 
wiß kein Sremdling feyn. Er muß fie voll 
kommen und nach ihrem ganzen Lmfange 
verfiehen. Er muß weder in den Wortfls 
gungen, noch in den &efchlechtern und ans 
"bern Dingen, die zur Sprade gehören, 
folhe Fehler begehen, wodurd den Leſern 
und Zuhörern der Fürtrag oft unbegreiflich 
und zweydeutig gemacht, auch die Schreibart 
* ihrer naturlichen Schönheit und Zierde 

aubet wird. Wenn ein geiftlicher Redner 
dergleichen Sprachichler bey dem Fürtrage 
ber göttlichen Wahrheiten begeht: fo pfle⸗ 


Mitwochens den ııten März. - 
: Anmerkungen über die deutſche Sprache. Erfte Sortfegung. 





N 


gen fie fhädlicher zu feyn, als bey ans 
bern Dingen, die von geringerer Wichtig. 
feit find. Ich Babe es daher als eine Mick 
angejehen, einen Theil meiner. Nebenftuns 
den der es Sprache zu widmen, feit 
dem die geiftlihe Beredſamkeit oder der dfr 
fentliche Yehrfürtrag in RR Sprache mein 
Haupt weck ae ift. ie geringen Ders 
uche, die ic) zu verfhiedenen malen in dies 
en Blättern gemacht habe, find unvervien, 
ter el fo glücklich gewefen, einigen Lieb⸗ 
babern der deutſchen Sprache nicht ganz zu 
mißfallen. Ich bin dadurch bewogen wors 
den, diefe Nebenbemühung mwicder anzufans 
gen und fortzuſetzen. Vielleicht iſt hin und 
wieder eine Anmerkung nicht ohne Nutzen, 
wenn — viele von keiner m 
ü i ‘ ed; 


x - 





3 | 
heblichkeit ſcheinen darften. Dergleichen 
Dinge erfordern eind lange und —* 
Aufmerkſamkeit, und ganze Geſellſchaften 
vereinigen ſich billig zu dieſem Zwecke, wenn 
etwas VBorzüglihes und Sonderbares zum 
Stande gebracht werden fol. Mein Bey 
frag zu Diefer Arbeit ift der geringſte. Ich 
flelle e8 dahin, ob ein Meifter und Zunftge: 


noffe der deutichen Sprache meine Anmer⸗ 


‚ Fangen für brauchbar und unentbehrlich hal 
ten werde, oder. nicht, Ih werde meine 
Beſriedigung bey dem Mangel des Beyfal⸗ 
les allezeit darinn finden; daß ich Feine Deus 
- fer und Sürfchriften, fondern Verſuche gebe, 
die ein jeder prüfen und das Belle davon 
behalten Fann. Ich werde in der Wahl der 


Anmerkungen Feine ftrenge Ordnung: halten 


können. , Was ih beym Durchlefen der 
deutſchen Schriften etwa Febterhaftes finde, 
deſſen Derbefferung werde ich in „meinen 
Nebenſtunden anffhreiben und, nach befun⸗ 
en Werthe, durch .diefe Blätter mits 
eilen. IR | 
- Die erfie Anmerkung. Man braudt 
das Aitivum dev deutfchen Zeitwörter 
auf eine ungewöhnliche. Art, die der 
richtigen Wortfügung und der natürs 
lichen Bedeutung entgegen ift, wenn 
man es ı) ftatt eines Paſſivi braucher. 
3.8. Man-fagt und fchreibt zuweilen: Die 


Kirche wurde 3u bauen angefangen , die 


Schule wurde zu ftiften angefängen. Dis 
a eine fehlerhafte Wortfügung. 
u bauen, su ftiften find beyde ein 
Actioum, und man braucht es unrecht in 
jener Wortfligung ftatt eines Paſſivi. Wir 
Deutſchen follten alfo entweder fagen: Dan 
an, die Kirche zu bauen; die Schule zu 

en; oder: Die Kirche wurde angefangen, 
gebauet zu werden, die Schule wurde 
angefangen, geftiftet 3 werden - Denn. 
‚ tie man nicht fagen darf: Die Kirche, als 
ein Gebäude, hat angefangen - zu bauen; 
die Schule Hat: angefangen zu ſtiften: So 
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darf man noch meiger von dieſen Gebäuden 
ſagen, daß fie zu bauen und zu ſtiften find 
angefangen worden, ſondern man muß in 
diefer Wortjügung billig das Paſſivum des 
Bauens und Stiftens wehlen. 


. Man braudt das Activum der’ 
deutfchen Zeitwörter 2) auf eine un 


gewöhnliche und unrichtige Art, wenn 
ein entlaufenee Dieb anzubalten gebeten 


"wird, oder wenn gewiffe Sashen, als ver⸗ 


dächtig, anzubaltem gebeten werden. W 
an eine richtige Worlfügung gewehnet ift, 


dem ift ein folcher Ausdruck faft unbegreif _ 


lich, wenn er ihn nad) einer richtigen und 
srdentlihen Wortfügung beurtheilet. Are 
balten ift ein Activum. Was fol nun cin 
entlaufener Dieb, mas follen vwerdächtige 
Sachen anhalten? Ohne Zweifel fi du 
Das iſt aber unmöglich. Und hieraus wird 
man das Fehlerhafte einer ſolchen Wortfüs 
gung gar ‚leicht erkenne und. begreifen. 
Dean kann aljo, wenn man richtig ſprechen 
und fchreiben wid, die‘ angeführten fehlers 
haften Wortfügungen auf diefe Art verbefs 
ern? Ein Dieb, den (im visrten Beuge⸗ 
alle) anzuhalten gebeten wird, oder: Den 


man anzubalten bittet: Sachen, die 


(gleichfalls im vierten Beugeſalle) mar, 
als verdälhtig, anzubalten bittet; oder: 
Sachen, die, als nn anzubaften von 
einigen erſuchet wird. Denn die Sachen 
können eigentlich nicht gebeten werden, ans 
zuhalten: fondern. man bittet, daß jemand 

oder dag ınan fie anhalten möge, i 
Die zweyte Anmerfung. Das Zeitwort, 
nachftellen, wird zuweilen ohne rund 
im Paflivo gebraucht, da es doch, nach 
meiner Meynung, kein Paſſivum hat, fons 
dern ein ſogenanntes Neutrum iſt, wo⸗ 
durch man bey den Lateinern ein bide 
Zeitwort anzeiget, das kein Paſſivum hat. 
Man ſagt: Die Proteſtanten werden an 
nenn Drten . nachgeftellet; 
da’e& Doch heiſſen ſollte: Den Proteftan: 
j un 


7 





4% 


ten wird ⸗⸗ —— CH) Meine 
* werden übrigens hierdurch aufs — 
a an zu Ben da 
8 Perſon, die fih einer unrichtis 


— und Wortfügung bedienet, 


andern allein auf die Sachen und Redens—⸗ 

arten, Die man unrichtig brauchet, bey 

— — lied fehen und. Acht 
ben m 

'@) Ba — Mißbrauche ſind die Zeitwoͤr⸗ 

ter, danken, begegnen und der en Qeus 

era mehr unterworfen. “Ich ba Br ue 

neuern Büchern gelejen: Die übel fi 
e begegnet werben! ie — ſchlecht 
— ei en. Es müßte 


fen: en bes et worden ! lan 
wird —— dafuͤr banken. Es erfor 


oͤrter allemal den dritten 


——æe, R oder den Dativum der Perſon. 
J. P. € Dekker 
Aufgabe. 

M die Llaufel, wenn eim Herr in ber 
Sormel: Doc Unfere und Er 
"ER eu a nn [4 

e ig v 
reſpectiu Domini — utzen? 
en Was 3u verkaufen. 
Bor dem Petrithore, Yinter dem Kofler 
N Fl auf dem fo genannten groffen 
zwifchen Jac. Joach. Ken 


% Grotewohis La el. if ein 
9 Gartenland, — jährli 


zins von 20. mge. an das Kloſter 


Geſahrerben 
St. Erncis gegeben werden muß, zu verkau⸗ 
Ber dazu Beliebung hat, Tann, des 
i halber, von dem Hru. Senator 
Br et, weitere Nachricht befommen, und 
" * as den — — 
zuſtändige, und vor dem 


8* BEE 

Bleiche, von nächſtkünfti⸗ 

Oßern an, anderweitig verpachtet wer: 

den, Es Fönnen: alio diejenigen, melde 

— in Pocht gu nehmen: gewillet find. ſich 
dem Hrn. Kloferionbicp, 


ao. Stuck. Mic. 1770. 


ßich auf 


dem Katernſtein, und 2. 


en — St. Een: 


Lüdeken, oder 
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bey dem Hrn. Kloſterverwalter, von Herbß 


— und daſelbſt das meitere verachmen, 
1. Was verPauft. 
a) Bey dem mia (ftrate,inbolsminden, 
Am. 24. Sehr. dieſ. Jahre. | 
x) Zwiſchen des Kir Amterathe, Dass 
telmann, Witrne, als Käuferiun, und des 
Hrn. Factors, Nojahn , Ehel. gebornen 
Bierbii en, auch ber verwitweten An. 
Bierbuſſen / gebornen Stollen, als Verläs 
if, Über 2. Morgen Landes, fo auf . 
an 
fo bey Kunnen Recke beh ein ran 
errichtet, und derſelbe Fe onen 
vet worden; m hat 


3) der Hr. Senator Ts, und 
Ehel. einen Morgen Landes an den 
rn ns. für 16. Thlr. geri 

A 


Be dem Surf. 
a Abeeygeeiden, 


ferinnen, 


BES HAN 3 —— 
er au 
Nehe, hat den ——* über J. gie 


im Hohrenfelde bei. Land ,. fo ihm von dem 
Bürger, Joh. Andr dr. Frauböfe en, ans Ser 
fen ,. für 25. ar fäuflich abgetreten won 
den, confirmiren laffen. 

Schöni 


a) Se eſtl. 
Joh. Seorg H. hat am 7. Febr. * 
Jah ep ſeinen Gebrüdern, Joh. Ahrend, 
in Lauingen, Chryh. in Warberg, und Conr. 
Wilh. in Bornum, Fäuflih an ſich gebrache 
es 2. ae Holtheuerſchen — 
Mflr. Beckern, im Oſtendorfe, d 
fa verferet ı daß das darauf genommene 
lehn von 30. Thlr. durch die. Rugung 
Binnen 10. Sabre ſich abſorbiren 
ferner iſt am 9. d 


2) von der 3 N St. in Önin 
ı. Morgen Erbland, gegen Rn von es 
Salon Kindes ündern , zinäbar . 
vorges 


vorgeſtrecktes Kapitãl zu so.“ Thlr. gericht: 
lich verhypotheciret worden. 

b) [on Sürftl. Amte Wickenfen. 
3 i 


ch. D. in Eſchershauſen, hat für 


ein ‚von Koh. Jurg. Gömann aufgenom⸗ 


menes, Anlehn zu 1 Thir. an felbigen die. 


Meliorationes in feinem Gute verpfändet, 
und iſt die Amtsconfirmation am 28. Febr. 
dieſ. abe darüber ertheilet worben. _ 

4) Rachdem Heinr. H. in Linnenkamp, 
von des verftorbenen Jac. Ruben, in Wan⸗ 
gelſtedt, nachgelaffenen Pnpilfen, 35. Thlr. 
erborget: So hat derfeihe, zu deren Sicher; 
Geit, einen, auf dem Etöcken bel. Morgen 
Erbland, am 26. deſſ. dafür verfhrie 
ben ; und 

5) Cord Idach. W. in Eſchershauſen, 
welcher von Diet. Steiner, daſelbſt, 13. 
Thlr. erborget, hat demfelben am 20. ed 
ein Scheffelſtück Erbland , an der Kni 
Breite bei. zur Hypothek verſchrieben, und 
ift die Amtsconfirmation darüber ertheilet 
worden. | 
e) Bey dem Surftl, Abteygerichte, zu 

2 .. Bornbaufen. 

Am 9. Ian. diel. Jahre. 

6) Hans Henn. DB. hat 20. Difl. gegen 
landübliche Zinfen, gelichen,, mofür er 3. 
— — — — — 
Wieſe, zur othek aefeßet, und hierüber 
Die gerichtliche Eonfrmation gefuchet. 
d) Bey dem Gerichte Bevern. 

7) Joh. Diet. B. hat am 4. Febr. dieſ. 
Jahrs, 10. Thlr. gegen Berpfändung feis 
nes Hauſes, angelichen. 
y V. Was verloren. 
Am 7. dief. iſt ein filberner ordinairer 
Tiſchlöffel, welcher mit den Buchftaben C. 
M.G. bezeichnet ift, ohnweit -der Fürfil. 
Eanzley, in Wokenbüttel, verloren worden: 
Wer denfelben gefunden, oder fonft davon 
Nachricht zn geben weis, derjelbe wolle ihn, 
der Fürſtl. Verordnung gemläß, dem Fürſtl. 
Intelligenzconoir reſp. einlieſorn oder es an⸗ 


* 
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zeigen, nnd bey Nuslieferung deſſelben, ei⸗ 
nes Recompenſes gewärtig ſcyn. 
VI. Gelder, fo auszuleihen. 

Beyhy hieſiger St. Petrikirche, iſt den 12. 
May nächſtkünftie, ein Kapital von 1000. Thlr. 
auf eine ſichere gerichtliche Hypothek. gegen 
landübliche Zinſen, auszuleihen: Wer ah 


es Geld aufjunehmen gewillet, derfelbe 


kann fi) bey den Vorſtehern gedachter Kir 

be, Hrn. Heinr. Chriſt. Mund, und Hrn. 

Joh. Frieder. Vienna, anfınden. - 

VUN. Urtheile und Befcheidein auswär: 
tigen Procesfadhen. 

3) Bey Fuͤrſtl. Tuftigcanzley,-in Wol⸗ 

fenbüttel. | 
Deer. vom 6. di. . i 

ı) In Sachen des Hrn. Dberappellationd: 

rath von Beurhaus, contra dag 

Klofter Riddagshanſen. . 

2) — Bröfelmanns , contra die Gräft. 
Ranjzowiſche Erben. 

3) — des Kuckuckſchen Cur. benor. & con- 
tradiet. contra die Tr. Amtman 
ninn Kuckucken. 

4) — ejusd. contra bes Müllers, Ridder, 
Witwe und Erben. . , 

b) Bey hiefigem Magiſtrate. 

“ Deer. publ, am 6. di.  - . 

s) In Sacher Bornhols, contra von Kal. 

VII, Serichtlihe Immiſſiones. 

Bey dem Meagifirate, ‘in Wolfenbüttel, 

ift der. Hr. Sprit vor Hugo, wegen 60. 

Thlr. Kapital, fo des deſertirten Dautbgir 

fien, Gehrmann, vormaliger Eurator, der 

verftorbene Zimmermeifter, Thiemann, 

Wiechmannſchen Bormande, Mftr. Deters, 

vorgelichen, in das Wiechmannfche, auf. 

der Rangenfiraffe bel. Haus, auf. Kapital, 

Zinſe und Unkoſten, immittiret , und der 

Ammiffionsfchern ausgefertiget worden, 

IX. Kicitationes. 

2) Bey biefigen Megiftrate: 

— —— ‘ 


. ) Auf 


dem 


3) Auf das‘ Brunffche, in der goldenen 
Klinke bel. Haus, find 220. Ihr. - 

2) auf das Eggelingifche, auf der Kno⸗ 
— — im Hagen bel. Haus, 
150 r 


50. — | 
3) auf Joh. Heinr. Brandes, vor dem 
Eteinthore bel. Garten, 300. Thlr. und 


4) auf das Töpfiiche, in der Aitenwiel 


bel. Haus, 860. Thlr. geboten worden. 
b) Bey dem ne ‚in wolfen: 
i uttel. 


5) Auf Anſuchen des Hrn. Hofraths, 
Willerding, Fr. Witwe und Erben, iſi die 
Subhaſtation des Willerdingſchen, auf der 
— Harzſtraſſe daſelbſt bel. Wohn⸗ und 

rauhauſes erkannt, und ad licitandum der 
12. Jun. nächſtkünftig, für den erſten, an: 
dern, dritten und letzten Licitationstermin 
anberahmet worden. Wer nun ſolches 
Haus zu kauſen, und ein mehrers, als die 
darauf gebotene 3000. Thlr. zu geben gemillet, 
derſelbe kann fich in folhem Termine,des Mor; 
gens um 9. Uhr, auf dent Rathhauſe alida 
. anfinden, fein Gebot ad protocollum DEN 

und, daß daranf das Hans dem Meiſtbieten⸗ 
. ben adjudiciret werde, gewärtigen. 
X. Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 
a) Bey dem Masiftrate, inYolsminden, 
2 Am 24. Febr. dief. Jahr. 
1) Der, jwifchen dem Kellernifitater, He 
veker, und dem Lohgärber, Dalig, auf 
00: Thlr. getroffene, Vergleich, über eine 
in Streit gezogene Donation. 
by Bey dem Sürftl. Amte Seefen. 
0, Im 21. Febr. dief. Jahre. 
135 Zipiichen dem Kotfaffen in Herrhau⸗ 
ad £ A Ebeli und 

„Erben, daſelbſt. | 

XI. Tutel: und Curatelfachen. 


NABry dem Magi * ‚in Schoͤp⸗ 


ven . 
71) Der Vormund des von dem verfiorhenen 
Mitth. Muller nachgelaſſenen, ünmündi 
gen Rindekr pochien Chen. Sr. Zod. Ceph 


. 


30, Stuͤck. Maͤrz. 1776, 


ob. Hein. Ed⸗ 
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Mülter, hat ſeine Vormundſchaftsrechnung 
vom Jahr 1748. und 

2) der Schelperſche Vormund, Hr. Chi⸗ 
rurgus, Weſarg, feine geführte Vormund⸗ 
ſchaftsrechnung von 1747. und 1748. ab⸗ 
geleget. 
b, Bey dem Suͤrſtl. Amte Heſſen. 

Am 28. Febr. dieſ. Jahrs. 
3) Für des verftorbenen Kotjaffen, das 


ſelbſt, Andr. Grimmeke, Söhnlein, ob. 


Andr. find die Kotſaſſen, Chrph. Grimmeke, 
in Kar A Wilh. Dickehut, in Heſ— 
ſen, zu Borminder , der Knochenhauer, 
Mſtr. Andr. Riefenſtahl, aber der Witwe 
als Curator geſetzet worden, | 

ec) Bey dem Surftl. Amte Seefen. 

4) Der Halbfpänner in Schleweke, At 
Heine. Bolm, und der Koiſaſſe dafelbit, 
Henn. Greve, find am 30. an dief. Jahrs, 
des verftorbenen Rorfaffen, ans Lud. Bolm, 
nachgelajjenen anderthalbjährigen Sohne, 
Harm Leop. Bolm, zu Bormündern beeidi; 
get worden. ; 

X. Auszahlung deponirter Gelder. 
a) Bey dem le in wolfen 

uttel. 


. Ama. Dit: oo 

1) Auf Befehl des Zürftt. Confiftorii, find, 
von den, in depofito befindlichen, “Beer: 
mannfchen Hauskaufsgeldern, 75. Thlr. <. 
998. 7. N. ins Fürſil. Eonffiorium. gelie⸗ 
fert, und 335. Thlr. 4. a8. 7... an des 
Hrn. Hüttenfchreibers, Böhleke, und Eon; 
forten, Anwald, Hrn. Advorat Hohnflein, 
gegen deſſen Quitung, bezahlet worden. 

b) Bey dem Gerichte Bevern. 

2) Zu Auszahlung der, bis hieher von 
dem verkauften Börriefhen Hauſe daſelbſt, 
in depoſito gelegenen, 26.Thlr. 18.96. 2.9. 
an die Witwe Börries; ift der 18. dieſ. 
pro termino,anberahmet. u 
=... XU, Auctiones. - 


» In Braunfhwei 


| g. 
) Hierdurch wird bekannt gemacht, daß 
Ji3 - 








—- 


! 


2. bi 6. Uhr, hinten auf dem 


. Abe 
Hoffen, Namens Wilh. Chrph, Hole i 


‘ 


gi Braunſchweigiſche Anieigen . — a412 


in des yerfiorbenen Hru. Secretarii, Ehlers, 
Behaufang auf dem Veckerklinte allhier, 
den. 16. diel. und folgende Tage ‚jedesmal 
des Rachmittages um 2. Uhr, allerley Sa⸗ 
ben, an Silber, Zink, Kupfer, Meſſing, 
Betten, Linnen, Schränke, Stühle, und am 
deres Soansgeräthe, durch dffentliche Auction, 
gegen baare Bezahlung, fol verfauft werden, 
b) In wolfenbättel. 

"3). Des: verfiorbenen Hrn. Bauinſpecto⸗ 
ris, Krebs, nachgelaſſene Meubles und 
Hausgeräthe, follen heute et von 

Schloſſe, 

Öffentlich verauctioniret werden. 


‚ XIV. Apancements., Begnadigungen, 


Verſetzungen, U. 2.9. 


Als Sereniflimus die, in dem — 
weltlichen Stifte Stetterburg ge 
Wahl der Fräulein von Hoym, in Esbeck, 


ehene, 


zu einer Canoniſſinn dieſes Stiſts in höch⸗ 

ſten — — a ie — Al an 

14. . die). Ja m ⸗ 

rathsſtube die nöthige Ausfertigung — 
XV. Neue Bürger. 


B ieſi Magiſtrate. 
DR) a "Diet 


<. dieſ. 
x) ob. Ahr. Gerh. Hiepaul, 
2 rieder. Aug. Earl Karpe, und | 
3) Kraft Ambr. Hage, haben den Hul⸗ 
digungs ; und Blrgereid ubgeleget. 
b) Bey dem ———— in Wolfen: 
buttel. 


4) Der Beckerknecht, bey Mr 


aus Braunſchweig gebürtig, und 18. Jahr 
alt ift, hat fi, das Bürgerrecht zu gewin⸗ 
nen, gemeldet. 

c) Bey. dem Magiſtrate, in Schoͤ⸗ 


) Der Slafer, Wer Datth. ® 

s afer atth. Vog 
hat fi) gemeldet, "das Bürgerrecht zu , 
twinnen ; und ift zu deſſen Beeidigung ter: 


minus Angeießt. 


B — 


— 


XVI Gildeſachen. 

a) a Aönigelutter. — 
ı) Am 5. dieſ. hat bey bafger Schu: 
ſterinnung der Sungmeifter ‚ Rob. Ehrift, 
Sempf, fein verfertigtes Meiſterſtück, beſte⸗ 
ud in ı. da Modeftiefeln, ı. Pant 
annds ı. Paar Srauensfhuh, 1. Paar. 
Manns s und' 1. Yaar Srauenspautoffe n, in 
des —— Herbſt, Hauſe, aufwei⸗ 
en wollen. 


In Schoͤppenſtaͤt. 
2) Bey der daſigen DBöttichergilde hat 
ze . Andr. Klamroth um die Meiſter⸗ 
haft angeworben, und wird berfelbe Fünf 
tigen Sonnabend fein Meiſterſtück aufwei⸗ 
auch wenn er Präſtanda präſtiret, zum 
eiſter declariret werden; imgleichen wird 
ben 13. diſie. 
3) bey der Leinewebergilde, Rud. Me⸗ 


ves, aus Schöppenflädt neh nad) vor’ 


gängiger Aufweiſung bes Meiſte 
Meifter aufgenommen werden. 


€) Seefen. 
3. en die Saar daſelbſt ber 


ückes, zum 


ſchloſſen, den 16. dieſ. in des Altmeiſters, 
Sander Holland, Behauſung, im Beyſeyn 
des Hrn. Amtmanns, oder. eines Deputir⸗ 
ten vom Magiſtrate, ihre Zufamruenkunft 
su halten: Als hat Siegm. Krebs, fo ans 
Elbingen, in Polniſch Preuffen bel. gebür: 
tig ift, und bey Mſtr. Ant. Pahns, gu Kutter 
am Baarenberge, in Arbeit geflanden, um 
Meiſter zu werden, ſich gemeldet. 
XV), Fremde. 


In Braunſchweig. 
Auguſtthor, am s. dieſ. der Hr. Haußt⸗ 
mann vonWietersheim, in Holländiſchen Dien⸗ 
ſten. Logiret im Prinz Eugen. Und am. 
deff. der Hr. Hauptmann Haffe, aus Gos⸗ 
bar. ogiret bey dem. Hrn. Nauptumen . 
Ringemuth. Ferner am 7. dei. Der gr 
Major Albe, aus Halberſtadt. Logiret bey 
bem Kran. Generalmajor von Stammen 
Und der Hr. Fahrrich Korft, in Ehukr 
\ ü : Braunf w. 
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Stangtthw elngh. Dienſten. Legiret im 


dlauen Engel. 


Faullersieberthor, am 7. dieſ. der Hr. 


Domerr von Alvensleben, von Merjeburg. 
Logiret im Prinz Eugen. 
XVIIL Kerfonen,fo in Dienft verlanget 


werden. 

Es wird ein Bebienter, der wegen feiner 
Treue und reblichen Aufführung gute Atte 
finte Hat, auch mit Peruquen accommodis 
ren, and Kleider einpacken umgeben, nicht 
weniger eine leferlihe Hand fchreiben kann, 
mad ” pelmhädt in Dienft verlange; und 
Tann fi) eine felche Perfon bey dem Hrn, 
Dofrath Burghoff melden. 

XfX. Geldcours. (dom 10. dieſ.) 
Thlr. Stüde, find 


igifche 5. 
feine : = - 14 9% 
erdinaire dits -  : 3 3 
Louis blanc  -- - 33 4 


. Durafen, jo wichtig - 1 a 
Das s fpanifhe Bold iM ſchlechter i5 12 
X. Wechfelcours. (vum 10, dief.) 
— in Baueco, segen Braunfche. 5. Thle. 
Oräde 141% 
vito in Eowrantgeld 120% 
Dänifhhelflein. 6. ſt. zu 5. ®. 120 
Amſterdam in Bauco _- 1414 
dito m Eaffa 135 
Londen 3. Thir — gqe.pro * Sterl. 


Mark fein — — 
XXII. Getraydepreis. 
— (vom 5. bis 7. dief.) 
Auf dem alten RE, * 
is m 
— anime Et; * 8 


a = —— — 





ef den — amd Dagcnmacrtien, 
—R au — — 


2224. — ED — 


, Sehen - 16. 1% = 17%. — 


= 1), pam a m 
m 





4 


20. Che Maͤrz. 1750- 


Buchweizenqrütze 3 


Thlr. mge. bis er mg. 
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b) I — (vom 22. Sehr.) 


. K. bis m . K. 

* en - 24 m nn 
Serſten — Inn 
Erbien - = — - — — 
Linſen oo. 


XXI. ‚Victualienp ‚reis. 
In Braunfpweig, (auf * Padhaufe 
vom 2. big 7. xD 


bir mge. bis Thlr nge. 

in Weizenmehl 25. 3 * 23. x 
ittel _ 2. 18. — — 
Rockenmehl 2. 20. u 





Trockene Pflaumen ä 
Woigtländ. Käſe ä 
Mojenbutter 2 73. 66. für 1. Thlr. 

Xxxiv. Salzpreis. 


| €in Himpt Ze P 
leifchtare. 
a) In —— 
Di. SA des beften, ne2. 
oder .& 
Das &. der ſchlechten Stücke, als vem 
Besen Yo ber dicken Ribbe 2. 2⸗ 
Bi. Hindfeife, Nr. 2. 2. ® 
- der ſchlechten Stücke 2. — 
D — Ar. | Ai — 
a — 
— der ſchlechten erde rn 6 
“- vom Halſe L-% 
Das 65. —* + + 1-4 
- der fohlechten Stücke 1. % 
Das B. vom Halie 1. — 
ein Ochfen zunge Nr. 1. . — 
F = wär... es I R — ae 
Du Ciadeden ußkı. ro . — 
Das 
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Dit B. Kindertaib. u? 9. 1..2.9ch. ;. 
- dergleichen, mr. 3. U. =. — 
Ein Salter, zu Nr.1. u.2. =» 
Dergleihen zu Nr. 3.u.4. =. 1 


- Emndächfenfugzun.ı.geb. 1. 


Dergleigen, ut... - 1. 
— zuNr. 3.1.4. — 1. 


—— "Ropffleifh 32. 
eiter 1. 
- sRinderwurft oder Rinderleber 1. 


Di ®. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
i unter 30. {2. wieget, Nr. 1. 2. 
- dergl. nicht unter 40. 8. Wr. 2. 
dergl. nicht unter 32. 
Ein Kalbeskopf nebſt den 
Füſſen, zu Nr. i. geh. 7. 
Dersleich· zu Nr.3. - 5. 


| 4 
Dat Gelunge, zu A. i. geh. 7- 
Dergleich. ut. 3. geh. : 


z Eine e Kaldaune, mr. I. sn. — 
Dergleich. zu Ar. —— 4. 


Das 8 —— (6 — mit 
4. 


Be en Inf vom a 1. 

as. Schweinefl von,mit Brauntw. 
* oder gemäh. ‚Schm. Ar. 2. 2. 
6 utwur 2. 
— 
Du. Hanne, da der H. nicht 
x unter 36. . gew. Rr.ı. ©. 
= mM t unt, 30. ®. gew. 3. 2 
- Schaf: uud Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 
Ein Kopf zu Nr. ı.geh. 3. 
Dergleich zu — 2. - 1. 
1. 


Das Gelunge su ri 1.006. 2. 
Dergleigen, zu J .- 3. 
— ı. 3, — 2, 


Nr.3. 


Beaunſchweiiſhe Anzeigen 


F Das Binder. 2. u. 3. geh — 


— —————— 


+ 


— 


1.» 
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% 
Eine Kaldaune, Rn 1. .geb- x * 
Dergleiches, zu Nr. 2. - 1.6 
Nr.3. 1. 4 
b) In wolfenbũttel. 
Im Monat Maͤrz. 
iſt ſie der dorſtehenden Doweigiſchen 
Fleiſchtaxa gleich, auſſer im aa 
Eine Dohjenzunge, a ” 2. geh. 
Das 68. Rindfleiſch, N 
- vom Bogen und der un Ribbe 
Das 8. vom Halſe — 
Das — zu Nr. 3. geh. 2. 
Dergleichen, zu Nr. 4. - 2. 
Eine Ochſenſuß, zuMr. 4. geh. 1. 
Das @. Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. 1. 
Kopf und Füffen, od. Gel. zuſer. 1. 5. 
Eine Kaldaune, gu Nr. 1. geh. 4. 
Das 6Kalbfleiſch, zu Nr. 2. geh. 1. 
Kopf und Züffe, od. Gel. zuſer. 2. - 4. 
Die Kaldaune, zu Nr: 2.3. 
Dat RB. Kalbfleiſch, zu N. 3. — 1. 
Kopf und Fuͤſſe, od. Gel. zuNr. 3. = 3. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. | 2. 
— Blut: und Leberwurft 3. 
Ein Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 2. 
Ein Hammelkaldaune, zu Nr. 1. geh. 2. 


En 


2 

Das &. Hammelfleiſch, zu Nr. 2.0ch. 2. 3. 
.. Der Kopf, Bel. od. Kald. zu Rrz.- 2. — 
Ein Schafaclünge, zuNr.3 geh. 1. 4 


XXVI. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Künftigen Sonnabend, Rachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Haufe, gehalten werden. 

2) Uebermorgen, als den 13. Dief. werden, 
auf Ihro Herzogl. Durchl. höchſten Beſehl. 
an den hohen Geburtstage Dero Srau 
Gemahlinn Koͤnigl. Hoheit, auf dem, 
zu Wolfenbüttel von neuem equipirten, Thea⸗ 
tro eine Opera Pantomima, ein Inter⸗ 
me330 nebſt Ballets, gratis vorgeftellet, 
auch nod) andere Divertiffemente vorge: 
nommen erben. 


. J 
* 











FR, 


unter Ihro Durchl. Linferd gnadigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf — 
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Braunfchtweigifche MWnzeigen. 
| Sonnabends den 14ten März. 


Erörterung des Lrfprunge? der Brafen und Sürften zu 
s Balbed, Sipplinburg, Sommerihenburg und erhalt. h 
rich Meiboms, des ältern, 


% b f ik 


nn dagegen gemachte, Einwürfe, ohne 
mit Herrn Carl Friederich Dingelftädts 








bat dem Her Caſpar! Abel 
gefallen, in der. Borrede zu Hein: 





erlegung der Hochachtung, die dem, we⸗ 

gen feiner EN ehrwürdigen Herra _ 
und feinen eigenen Anmerkungen vermebret, 
im Jahr 1749. zu Helmſtädt drucken laſſen, 


Paſt. Abel gebühret, auch offentlich ya 
(S. Anzeigen 1749. St. 26.) meinen, IR 


vertheidigen. 

den DBraunfchweigifchen Anzeigen (1748. 
EStc 77.78.80. und 82.) eingerückten, Auf⸗ 
fa vom Urfprunge der Grafen und Fürften 
im Walbeck, Sommerfchenburg, Sup: 
Plinburg, Schaumburg und Anhalt 
‚nad feiner Einſicht zu beurtheilen. Um bie 
Bahrheit. aufrecht zu erhalten , ſcheint, es 


a Ge | . 
- 


n 
berühmte 


$: 2. Mein Herr Gegner iſt nicht damit 
zufrieden, daß ic) mit dem Geſchlechtregi⸗ 
ſter der Grafen von Walbed höher, ale bis 
auf Cuitharium II. hinauf fleigen Fünnen.. 
Um nun die neuen Stuffen dieſes Sefchleht 
regiſters abzubauen , befhuldiget er mich 


zuförderſt, daß ich Albionem, oder, wie 


ich ihn mit mehrerm Rechte genannt, Abbas 
em, den h Carls, des Sroffen, Zeiten 
a Sürften der Sachen, zu einem 


i 
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Sohne des oſtſaͤchfiſchen Herzotzo U 
figs gemacht, der doch, nach dem Le⸗ 
ben der heil. Liutburgis, welches nicht 
Eccard, ſondern Petz zuerfi heraus gege⸗ 
ben, nicht Söhne, fondern nur Töch: 
ter hinterlaſſen. Ar. Abel wundert 


ſich alfo, wie ich dazu gefommen, daß: 


ich diefem Afig den Albionem zum 
Sohne gegeben. Allein dieſes if mir nie 
in den Sinn gelommen. Denn o 

mit dein Codice Traditionum Corbeienf. 
wie anh mit dem Chronico Corbeienfi 


MS&o. als zweyen unvergleihlihen Denk - 


maalen des Alterthums, Richertum, Od⸗ 
donem, Tiaddonem und Abbonem, des 


chſiſchen 
I vo daraus noch lange nicht, weil ich 
bionem für. ihren Vater ausgegeben, 
daß ich Aline für einen Sohn des 
Aſigs galten. Denn wenn Albio ein? 


Tochter des Afigs zur Gemalinn gehabt, : 
wie höchſt mahricheinlich iſt: fo hat man ob» 


dachte vier Herren mit allem Rechte des 
figs nepotes oder Enkel nennen Fünnen. 
1 diefes meine wahre Meynung gerefen, 
tte Herr Abel gar leicht einſchen fünnen, 
wenn es ihm beliebt hätte, dasjenige nach⸗ 
lagen, was id) in diefen Anzeigen vom 
Jahr 1745. anf der 69. Seite erinnert, da 


cch mit dem Verfaſſer des Lebens ber heil. 


Hiutbirgis ausdrüclich gefagt, daß Afıg 
bey firmangelung männlicher Erben 
feine übrige weitläuftige Güter un: 
ter feine Töchter vertheilet , welches 
nöch einmal in eben diefen Intelligenzblät 
tern von 1748. im 63. Stüde, ©. 1384. 


. im ten $. der Abhandlung von der Etif 


fung des Klofters des heil. Cudgeri vor 


Helmftädt, miederholet worden. :e 
9. 3. Was werden hiebey die unpartenft 
e 


ſchen Leſer gedenken? Werden fie es wohl 
einem fo berühmten nnd gelehrten Manne 


u gute halten, daß er fi) denjenigen zu mis 


erlegen anternommen, deſſen Meynungen 


vennnſthwaͤciſthe Anzahen 


ich zwar 


erzogs Aſigs nepotes genannt: 


und Begriffe er einmal verſtanden? 
Was hilft es denn, daß er wider mich das 
Leben der Heiligen Liutburgis anführt, und 
daraus mäne Abhandlung beftreiten will? 


Und wie Fann er denn fchreiben: Ich haͤtte 


mit gleicher Dreiftigfeit dem Afig den 
Albionem: zum. Sohne gegeben, als 
ihn Zerr Eccard zum Vater des Gras; 
fen Unwani gemacht; da doch meine 
Säge und Meynungen mit weit flärkeren 
Beweiſen, ald Eccards feine, verſehen find’? 


6.4. Es will ferner Herr Abel nicht zu⸗ 


geben, daß des Fritherici leiblicher Bruder 
Luitharius |. die Endam, des ſächfi⸗ 
fhen Herzogs Kutdolft Prinzeffinn Tochter, 
jur Semalinn gehabt, und mit ihr Volc⸗ 
marum, gemwejenen Abt zu Eorvey, Rot 
gerum und Ottonem Il. gejeuget habe, 
und daß lesterer der Stammpflanzer der 
Grafen von Eonrabeeburg geweſen. Er 
mennet, daß ich dieſes nur mie ihren, in 
den corveyifchen Urkunden gefundenen, 


Namen beweifen. wollen, woraus 


doch nimmermehr das folge, was ich 
daraus ſchlieſſen wolle. Allein wo, und 


zu welcher Zeit hat er denn dieje Urkunden . 


gefeben, und wie weis er ,. was deren Ins 
halt fey, und wie diefelben befchaffen ſeyn. 
Weis er Diefes nicht: wie kann er denn ur; 
theilen, ob ic) daraus recht gefchloffen oder 
nicht? Es find Feine bloffe Namen, woraus 
ic diefe Abſtammung geichloffen. Es wer; 
den den, mit ſolchen Namen belegten, Pers 
— merkwuͤrdige Begebenheiten zugeſchrie⸗ 
en. Mean findet zugleich von ihren Gil— 
tern, die fie in; Beſitz gehabt, die vortref, 


lichſte Nachricht. Der Sohn gibt diefelbe 


für feinen Vater, und der Vater für feinen 
Sohn. _ Dran fieht daraus, zu welcher Zeit 


fie gelebt haben, und wann fie geftorben find. 


Hätte Here Abel nicht beſſer gehandelt, 
wenn er hievon nicht. cher. geurtheilet, big 
er dieſe Urkunden , felbft mit. Angen- 
gefehen hätte? CLuitharius nennet Volc, 

— marum 


— 


1 
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marum feinen Sohn, und chen dicken 
Pelasum nennet der König Heinricus 
u feinen — conſanguineum oder 
utseſrenad. habe — es nicht 
blos für gut e eben, wie mich Hr. Abel 
beſchuldiget, fondern ich bin durch wichtige 
Gründe gezwungen worden, von der gemeis 
en Meynung abzugeben; ich zweifele and) 
nicht, as werde cin jeder ee Bes 
ſchich —— Wahrheit gleichſalls auf⸗ 


ie Abſtammung des neneren Bru⸗ 
— Hauſes von Kuidolfo durch 
rl Herzog in fen, wovon 
in feiner Vorrede nad) ie 

tens —5*— id mir ſehr zweifelh 

* gan; unrichtig vergelommen. Bergleiche 
sh damit die, diefer Chronick angehengte, 
zweyte Tabelle: fo muß erſtlich erwieſen wer: 
den, er Herzog Bruno, welcher im Jahr 
erfchlagen worden , Kinder geseuget. 
East ich, wie man fürgibt, die noch un⸗ 
gerudte gandersheimifche Ebronike, 
daß er feinen Schwiegervater Tancımaro 


gt 


H a — neuerbaute Burg, nach deſſen 


Namen, Tanquarderode benamet, und iſt 
ee 
marus, w in raditionibus 
—— * aus * — 
aufe entiproflen geweſen: ſo i 
(enden, ob die gandersheimi 
Eprenife wicht. hin und wieder interpoliret 
* und hernach iſt damit noch — e nicht 
daß Bruno ni el und 
el uachgelaffen. Nach eben diefer Tas 
wig Here Abel, daß Herzogs Luis 
Sohn, Tancwardus, gleichfalls im 
880. geftorben, und aus.den Tradi- 
tionibus Corbeienf. erhellet, daß er noch 
* ais ſein Vater Luidolfus in die Ewig⸗ 
gegangen. "Weiter ſoll Luidolfus im 
364. die Welt verlafien ‚ in 


d * zehen Jahr nach 
— —A— 


Min. 1756, 


‚ber ge 
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Srafen Kotharii Gemaliun, gibt Hr. Abel . 
für eine Tochter des Grafen Srunonis im 
Sachſen aus, und häls fie für eine Urenke⸗ 
linn des obgebachten zogs Brunonis; 
Ditmarus aber Tom I. Leibnitii 


-pag. 365. Ricbertum patrui ſui (Locharil 


ınarchionie ) avunculum. So kann ben 
Bruno, der Vater dieſer Mathildis, in 
dem braunfchweigifchen Haufe nicht gehöret 
haben, fondern er wird der comes Harnebun- 
genfs Bruno geweſen feyn, deſſen Dicmarus 
pag. 343. gedenket, und den her Anmalifia 
Saxo p. 328. Einen comitem Arneburgenfen 
nennet, der anno 977. 11. Kal. Decembris 
geſtorben. Die mahre Abflammung des 
ueuen brunonifchen Hauſes durch den id: 
di, einen, bie het unbefannt geweſenen, 
Sohn des fächfiſchen Herzogs Luidolf, 
babe ich ganz deutlich erwieſen, und es wird 
rten Welt die Ausführung dieſes 
Beweiſes mit nächfiem gedruckt — 
werden. Sie nimt von der 144. 

in Codice Traditionum a I1+ 
oe. is Folio ein; 


Her Abel ſpricht ferner in fine ° 


—— : Daß es mir ſchwer zu erwei⸗ 
fen fallen würde, daß Thiadricus, 
Grof Eſici Bruder, der im Jahr 984. 
31 Corvey geivefen, um s mit dem 
Herzoge Heinrico auszuſoͤhnen, der 
Marggraf Theodoricus nicht geweſen, 
wie Herr — geglaubt. Allein der 
corveyiſche Abt — muß doch 
dieſe ſeine Vettern beſſer, als Herr Eccard 


‚und Herr Abel gelannt en Nun aber 
ſtehet im Chronico Corbeienf. MS&o et 


coaetanee ad an. 984. nicht allein verzeich⸗ 


net, daß Herzog Heinricus gen Corveh ge 
kommen, allwo die beyden “Brüder und 
Grafen Thiadricus yo “ eine völlige 


Ausſohnung bey ihm gefucht, aber — 
halten, ſondern es wird audı hinzu 

daß eben diefes die vornehmſte Urſa — 
jan; durch ſich Heinricus bey Me 


v 
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Rh hi 


ben und Unverwanten biefer “Brüder ver: 

aßt gemacht. Denn diefe verſammleten 
jerauf in civitate "Afeburg in pago 
jerlingo fita, und vereinigten ſich, nicht 
eher zu — big fie Heinrieum aus Sach⸗ 
fen vertrieben. Sie erftiegen auch, nachdem 
Heinricus von dem palacid Werla die Flucht 
genommen, die urbem Alaburc, die dem 


. eomiti und advocato Corbeienfi Ecberso jur 


gehörte, und eilten nach diefem ad caftrum 
Hebesheim eodem in pago Berlingo fitum, 


"and gerfiörten daffelbe gänzlich, weil fie das. 


für hielten, ed habe obgedachter Advocatus 
den Herzog Heinrich zu allen feinen weit 
ausfchenden Lnternehmungen angetrichen. 


In diefen viel ‚weitläuftigern Worten, welche 


in Eodice Tradit. Corbeienf. p. 101. völlig 
gedrucdt zu finden, faun der advocatus 
Corbeienfis fein anderer, al$ Ecbertus mo- 
noculus, ſeyn, von dem es nun weiter heißt: 
-qui multa paſſus, malam de abbate noftro, 
.comitum praedidtorum agnato, opinionem 
ämbibit anime „ ınulta et gravia damna 
intulit monafterio nafro, Mit melden 
letzteren Worten jweifeld ohne gejagt wird: 
Es {ey Mcbertus auf den Argwohn geras 
ratben, daß, weil der Abt Thiatmarus 
ein Anvermanter des Grafen Thiadrici und 
Eſiconis geweſen, er diei” feine Bettern zu 
den, mit den‘ Schlöffern Mrberti vorge 
nommenen, Veränderungen 'gereiset, wel⸗ 
ches Kebertus — Stift merk⸗ 
lich empfinden laſſen, ſo ihn aber nachge⸗ 
hends gereuet Haben muß, denn ich finde, 
Daß er nach dieſem daſſelbe reichlich beſchenket 

6.7. Hieraus ſchlieſſe ih alfo: Hat der 
sorveyifhe Abt Thiatmarus zum wal⸗ 
beckſchen Hauſe gehört: fo müflen die 
Brüder Thiadricus und Eſico eben bie 
fen Haufe gleichfalls zugezehlet werden, 
weil fie des Abtes Thiatinari Agnati, oder 
Berwandte vom Vater her, geweſen. Mens 
net man nun auch imLodice Tiraditt. Corb. 
Thiadricum einen Bruder Ailberni, 
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Ailbernum einen Bruder des Aſiei, m 
Aficum einen Bruder Luidharli: fo 
bleibe ich, alles Einwendens ungeachtet, be 


Hi Dabey, daß man diefe vier Herren für 
he 


eiblihe Brüder, und infonderbeit Afic 

oder Eſtco für den Stammpflanzer der 

Durchlauchtigften Surften von Anhalt 

anſehen müffe. | 
(Der un roigt künftig.) 


ufgabe. . 
ie würde wol der kurze und fchöne Branu⸗ 
ſchweig⸗Lüneburgiſche Titel lauten, wenn 
man ihn, nad) Art anderer Titel, exten⸗ 
diren wollte? — 
I. Was zu verkaufen. 
In Braunſchweig. 
ES iſt allhier eine Duantität recht 
ſchöner feiner Buchsbaum, welcher zur Der 
pflanzung zu gebrauchen, auch bey einzelnen 
Kiepen voll, zu verkaufen, und gibt das 
urſtl. Intelligenzcontoit, wo ſelbiger zu be 
t. 


2 


ommen, weitere Nagrich 


.. * 

2) Sp jemand Belieben trägt, einen, auf 
der gelben Lilie befmblichen , ganzen Kür, 
(der aber igo in Zubuffe fichet) um einen 
raifonnabten Preis zu erhandeln, der beliche 
ſich deshalb bey Hrn. Joh. Wilh. Brandes, 
im Fürſtl. Poſthauſe zu Wolfenbüttel, anzn⸗ 
finden, welcher dieſerhalb weitere Naricht 


ertheilen wird. 


II, Was zu verpachten. 
Bey dem Magiſtrate, in Helmflädt, i 
auf Anſuchen des Hrn. Kämmerers, Leopold, 
die anderweite Verpachtung der Dafigen 
Kämmerepteiche verfügen, und der erſte Li⸗ 
citationstermin anf den 9. April, der zweyte 
auf den ı4. May, und der dritte auf dem 
1. Jun. nächſtkünftig, angefeget worden. 

— — — 
ey dem Magiſtrate, in Gandershein 
haben Joh. Diet. Bruͤnings — * 

ref ihr auf der Reuftadt, zwiſchen des Po 
gärbers, . Brandt, nad Des San. 





— | 
"Srebfchmninde, Dt. Schnorr ** bel. Bram 
and Wohnhaus, mit allır Zubehör, an den 
Dranshäufifehen Miller, Mſir. Ehrift. Ulr. 






ih verkauft, und ift den Kontrahenten, 
megen des J—— Hauskaufscontracts, 
einen gerichtlichen Kaufbrief auf den 20. dieſ. 

darüber zu ertheilen, verfprochen worden. 

IV. Was geftolen. | 

3) In Braunfhweig 
. 1) Bor kurzem ift allhier ein Gartenhaus 
"aufgebrochen, und nicht nur das daran bes 
hadlihe groffe neue Schloß , welches mit 
zwey eingelöteten Eingerichten, nebft einer 


Klinfe verſehen geweſen, abgemacht und 


mit genommen, ſondern auch 1. 68. Mo⸗ 
reuſamen, Balſternaken⸗ und anderer Gar⸗ 
tenfamen , wie auch Bohnen und Erbſen, 
diebifcher Weife enttwendet worden. Sollte 
nua jemanden von diefen geftulnen Sachen 
etwas zum Derfaufe gebracht werden, ders 
ſelbe wird erfuchet, folche an ſich zu behat, 
ten, und fogleih dem Fürſtl. Intelligenz 
conteir davon Nachricht zu geben, (wofür 
nledann von dem Eigenthümer ein Recom⸗ 
yens ertheilet werden foll. 

2) In der Nacht zwiſchen dem 8. und 9. 
dieſ. find auf dem erſten, vor dem Hohen⸗ 
thore bel. und Hrn. Joh. Herrm. Rimpau 

gehbrigen ı Garten, aus dem Luſthauſe 
Flaende Sachen gefisien worden, als: 
a) 4. Zah Fenfter, zu 16. Stück 
m jedes 
den Hafen und Heſpen. b) Ein Spiegel, 
auf welchem oben eine Beine Krone, mit cis 
nem Gemälde befindlich. c) Zween Spiegel, 

d) Ein meflingener Handtuchhafen. 

e) Ein drellenes Handtuch. F) Eine runde 
holandiſche Tobacksdoſe, von Mefling. 65) 
Ein Stußglas. h) Ein Vorſchnur, und i) 
cine eiſerne Zange. Wer- von ſolchen gefiols 
DAR en, a — — den 
Fenſtern/ dem, Eigenthümer t zu 

a weis , derſelbe —* dafür cine gute 
ung erhalten. | 2 


e, and 


u. Maͤrz. 1756. 2. 


allen, für 185. Thlr. erb + und eigenthilms. 


Stüf 9. NRuthen-, nebſt etlis 
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b) Im Süusftl. Amte wickenſen. 

3) Fa der Nacht zwifchen dem 3. und 4. 
dief. iſt bey dem Kaufmann in Dielmiffen, 
Hrn. Harding, folgendes durch einen nächt 
lichen gewaltfamen Einbruch, geftolen more 
den, als: a) Ein hellbraunes Kleid, Rock 
und Kamifol, von feinem Tuche, mit blauen 


ſeidenen Unterfutter und goldenen geſponne⸗ 


nen Knöpfen. db) Ein dunkelbraunes Kleid, 


Rock und Kamifol, mit rothem LUnterfutter, 


und vergoldeten Knöpfen. c) Ein mweißlichtes 
Eommerkleid, Rod und Ramifol, mit ges 
pen goldenen Knöpfen. d) Ein voll 
ſtändiges Kleid, von ſchwarzem Tuche. e) 
Ein od, vom rothem Scharlach, nebft eis 
nem Kamifole, von: ſchwarzen Oberlefting. 
f) Ein altes Kafefin von blaugeblümtem 
Kalmanf. 8) Ein dergleichen alt und bereits _ 
reparirtes, von weißlichtem Kalınanf, mit 
rothen Blumen. I) Sehen Oberhemden, fo 
von feinem Linnen, und mit Handmanchetten 
and) Kraufen verjchen, und ehen ſchwarz ge 
weſen. i) Ein altes Kafefin, von ſchwarz 
und weiſſem Kamclot, mit ſchwaren Stri⸗ 
hen. k) Eine platte ſilberne Tabattiere, 
worauf oben ein Mann mit einer Tobacks 
pfeiffe, und inwendig cin Portrait. 1) Ein 
Kabushut, von ſchwarzem Sammt. m) Ein 
dergleichen alter, von —— und grünem 
Laken. a) Ein feiner englifcher Hut, mit 
einem Heinen Nande und filbernen Treffer, 
nebſt flbergem Knopf und einer filbernen Co⸗ 
quarde darumher. 0) Ein dergleichen, fo >» 
einen ziemlich groffen Rand, und ebenfalls 
mit einer filbernen Treſſe, jedoch feidenen 
Coquarde verfehen. p) Zwey Parken Legge⸗ 
linnen, wovon die Tücher mit einer Kole, 
auf der Eedge jeder Züche gezeichnet, und an 
dem einen. Packen am Ende des Schnipfels, 
Nr. 48. 10:1. und an dem andern 495 10. . 
ſtehet. q) Drey Dusend filberne gefponnene 
Köpfe, — — r) Eine groſſe 
sinnerne Schäffel, mit einem H. gezeichneh 
1) Zwölf Paar. limene linterfrümpfe, vo 

Kl; runter 





Pd 


m 
d) 
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runter ee mit nem FI. mad einer Mir. 
gejeichnet. €) Eine alte Schabrade, von 
grünem. Br air — —2— ee 
reſſen en Piſto eralen. 
— —E von roth und 
biaugeſtrichtem Linnen, und einige von ſei⸗ 
nem blaubunten Kattun. v) Eine Gardine 


vom Bette, nebſt einem Umhange von roth 


und weiſſen Dilderfattumund w) eine Fenſter⸗ 
ardine nebfi dem Fallblatte, von grünem Ra⸗ 
e. Daferne nun von obigen Sachen fid) bey 
anden etwas finden, oder folches von je 
manden zum Verkauf feil geboten werden 
te: Sp wird erſucht, ih, auch allen: 
18 den verdächtigen Inhaber derfelben, 
anzuhalten;* der Obrigkeit einzuliefern,, und 
Bavon, zu fernerer Verfügung, obbefagtem 
Zürftl. Amte ohnſchwer ſchleunige Nachricht 
ertheilen zu laſſen. 
e) In Ottenſtein. 
H Nachden in der Nacht zwiſchen dem 
s, und 6. dieſ. aus der dafigen Kirche, vers 
mittelſt Anſchlagung einer Leiter, und Ein 


ffleigung durch das Fenſter, folgende Sachen, 


als: 1) 3wey noch giemlich lange Altarlich⸗ 
ter, von weiffen Wachſe. 2) Zwey weiſſe, 
über den beyden Kniepulten, neben dem Al⸗ 


tar gehangene Tücher, von Neſſeltuch, in 


deren jedem die, mit ſchwarzer Seide gene 
hete, Buchſtaben M. E. S. 1749. befindlich. 
3) Ein blaugeftreiftes drellenes Taufhand⸗ 
tu, mit 1. O. N. und M. M. gejeichnet, und 
4) die fildernen Treffen, nebft dem filbernen 
Klöckchen, vom Klingebeutel, geftolen wor⸗ 
den: So wird foldhes hiermit bekannt ges 
macht, mit dem Erſuchen, daß berjenige, 
dem fothane Sachen etwa vor Augen kom⸗ 
men, felbige anhalten, und davon dem 
Sürfl. Amte Ottenſtein Nachricht geben 


8 — Febr. dieſ. Jahrs, des 


Abends, iſt dem daſigen Köter, Balt. Goe⸗ 


mann, ein Hammel aus dem Stalle geſto⸗ 


len worden, ohne daß man den Thlter im 

Erfahrung bringen können. 

V. Was verloren. Me 
Ein Heiner engliiher Hund, fo mit etli⸗ 

hen ſchwarzen Fleden, auch ſchwarzen Oh⸗ 


ren gezeichnet iſt, und einen. langen Schwang 
bat, iſt verloren worden. Wer denſelben 


aufgeſangen hat, oder davon Nachricht ge⸗ 
ben kann, derſelbe ſoll dafür eines guten 
Recompenſes gewärtig ſeyn. 


VI. Was gefunden. 
Ein ne 4 geiunden, und dem 
Furſtl. Intelligenzcontoir eingeliefert worden, 
Vi. Urtbeile und B3efcheide in aus: 
waͤrtigen Procesfachen. 
Bey bem Gerichte Hehlen, Decr. vom 26, 
| ebr. dief. Fahre. in Sachen Hans . 
Ürg. Ahrens, von Dafpe, contra 
Herrm. Ahrens, in Hajen. 
VIII, Gerichtliche Subhaftationes. 
Dey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, if, 
auf Anfuchen des Nehnungsführers - bey 
dem Gemeinen Kafenzegifter, die vierte 
Subhaftation des ,“auf der Kivitzſtraſſe bei. 
Georg Doflijhen Bohn » und Brauhauſes er 
kannt, und ad licitandum terminus quartus auf 
den ı 3. April nächſtkünftig angefeget worden, 
- 1X, Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 
tungen. 
2) Bey dem Megiftrate,inSschöningen. - 
Am ee dieſ. Jahre. 5 
— — 
ner, c; und An. Marg. ie 
Ye .. Witwe. % * 
em ate, in Holzminden. 
| Am Fe r. dief. Jahrs. 
2) Zwiſchen dem Kellervifitator, Heveker, 
und Elif. Kreckelers Witwe, 
e) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Neubruͤck. 
‚ Am 22. Febr. dief. Jahre. | 
3) Zwifchen dem. Halbfpänner , Joh. 


‚Heim. Wrede, und Ilſe Dor. Reineken, 


in Wenden. j 
Am 24. deſſ. on 
A 











5 dim Koter, Henn. Wrede, 
* — Baſtels, ——— 


Am 4. Febr. dieſ. Jahrs. 

') Zwiſchen Matth. Hointorff, in Schle⸗ 

weke, und Cath. Marg. Poeck, aus Bettin 

gerode, in welcher der Bräutigam ſeiner 

Braut ſeinen, in Schleweke habenden, klei⸗ 

nen Kothof und en eyet. 
Am 


— dem a dem Alk 
Ider Kruge, Herrm ont, ———— mit 
gie Baflen, des -Einwohners in Staplen⸗ 


burg, Tob. Baſſe, Tochter, in melcer- 


Ehekiftung beyde Theile einer dem andern, 

die zuſammen gebrachte — zu⸗ 
em, und auf Fü Ja Todesfall einer 
andern folche 

o) Bey dem Suͤrſtl. Arte Wickenfen. 

Am 4. Febr. dief. Jahrs. 
7) — dem Kirchhoſer in a 

. CEhrph. Dorries, und Cath. M 
aus Dem: 


11. dei]. 
eder. en 
“a Der De, —— 


— Yon. Jurg — und Dans 


9 
ürg. Leemenſick, aus Linnen. 
H Bey dem Süeftl. Amte Seefen. 
dm 21, En. dief. Jahrs. 


> — Pe in Herrhau⸗ 
Hi er. Bornmann, und Mar. 
# 


f dafelbkt ſelbſt 
— AmteGanderoheim. 
Am 28. Febr. dieſ. Jahrs. 
ſchen Joh. Frieder. Hinemann, 
€, ud des geweſenen Ackermanns 
— Ehrift. 
e ter ,“ An. Dars. Voges, ſo viel 
her Brant Vermachtniß be 
h) Bey dem Adel. Gerichte Buͤſtedt. 
chen dem —— Schal 
an Marg. Standimeiſters, in 





” nr 
Bi "A Eu 


er, Sc, Marz. 1750. 


oges, hinterblie⸗ 
meldet, wie ſie zu Wernigero 
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i) Bey dem — Zyen 6 


er 26. "che. Diet Sat „geh. 


13) zwifihen enn. Lud 
ſtedt, Soph. 


—— 
X. Gerichtlich ausgelieferte Erb⸗ 


a 
Nachdem der Bereuter, Hr. Oehlmann, 
von feiner Stiefmutter per teſtamentum zum 
Erben. eingefeget, deren Verlaſſenſchaft auch 
abfeiten des Wer Hofmarſchallamts ver; 
elt worden; und dena Zürftl. Juſtitzcanz⸗ 
ey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, bt 
Fohlen gedachte Erbſchaft obgemeldetem 
Dereuter verabfolgen zu laſſen: So ift fol 


be, nahdem der Hr. Hofamtsfchreiber, 


. Höbeler, vorhero die Sigilla recognoſciret, 


und ſolche, als er fie richtig befunden, ab; - 
genommen, dem Hru. Bereuter Deblmank 
verabfolget worden. 

Xl. Tutel: und Luratelfachen. 
a) Bey dem "ohne" in Wolfe 


l. 
Am 16. Febr. dief. Jahrs. 
N), Der daſige B — und Chirurgus, 
art Heinr. Deding , iſt ſeines, in Un⸗ 

gern — Bruders Tochter, Na⸗ 
mens An. Cath. Oedingen, ſo 14. Jahr 
— zum Curatore beſtellet und beeidet 
wo 


deſſ. 

2) Der ie Joach. Raſche iſt 
zu des vormaligen Laqueyen, —T— ogeler, 
nachgelaffenen Söhnen, ob. Chrph. von 
14. und “oh. Arend Jac. — von 3. 

ahren, zum Vormunde befiellet und bee 

. ee Tiſchlers, Diflr. Ach. P 

3 8 de ers, v ei 
Mingram, Witwe, An. Eleon. Heppen, ge 
de, wegen ei 
aiger annoch zu fordern habenden Erbgel⸗ 
der, in lite befangen, und ihr Gerichts we⸗ 
gen anbefohlin worden, «inen en 
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litis zu beſtellen: So iſt der Bürger 
und Mauermeiſter, Chrph. Heinr. Weihe, 
nachdem er Solennia präftiret , hierzu 


ätiget. 

ae dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt 
Am 25. Febr. die. Jahrs. 

4) Der Gaſtwirth ans Harpke, ob. 
Rub. Meyer, und der Bürger auch Leine, 
weber, Miſtr. Chriſt. Gerh. Schönduve, 

d des verſtorbenen Bürgers und Satt—⸗ 
ers, Mſtr. Heinr. Chrph. Schönduven, 
nachgelaſſenem minderjährigen Sohne erſter 
Ehe, Heinr. Schonduve, zu Vormündern 
gerichtlich beſtätiget, und ihnen die Vor⸗ 
mundſchaftsordnung eingehändiget worden. 
ec) Beydem$ü 

5) Due verftorbenen Ackermanns zu Lelm, 


Levin Holfte, nachgelaffenen fünf Kindern, 


nd Hans Heine und Herrm Feldhaufen, 
ie su Vormundern gerichtlich a 
orden. ' | J 
Bey dem Suͤrſtl. Amte Neubruͤck. 
Am 24. Febr. dieſ. Jahre. . 
6 Henn. Chrph. Bahlen, in Wenden, ift 
w. Andre. Bahle, zum Bormunde con 
— worden. 


ey Bey dem Fuͤrſtl. Amte Lichtenberg. 


- Am 27. Jan. dief. Jahre. 
7) Demnach Heint. Jürg. Oppermann, 
m Barveke, für des verſtorbenen Zac). 
Dammes, — annoch unmündige, 
drey Kinder, als Dear. Ilſ. von 24. Jürg. 
Dan. von 22. und Heinr. Ehrph. von 18. 
Fahren, zum Vormunde beeidiget, umd 


to Solennia curatelæ präftiret: So wird. 


8 hierdurch befzini gemacht. 
ſeſge —— RN ; 

ierdurd) mird belannt gemacht, Da 
im s- ac Hrn: Secretarii, Ehlers, 
Behanfung , 
— —* und folgende Tage; jedesmal 
des Nachmittages um 2. Uhr, allerien Sachen, 
an Silber, Zinn, Kupfer, Meſſing, imgleichen 
Betten, innen, Schränke. Stühle, und an 
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auf dem Beckerklinte allbien, 


u 
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deres Hansgeräthe, bucch-Affentliche Auction, 
gegen baare Bezahlung,follen verfauft werden. 

Alll. Neue Bürger. | 

Den dem Magiftrate, in Gandersheim, 
bat der Mükler. zu Brunshaufen, Mſtr. 
Eprift. Ulr. Jaſſe, ſich gemeldet, das Bür 
gerrexht zu gewinnen, und ift zu deſſen Beei⸗ 
digung terminus anf den 20, dief. anberah⸗ 
met worden, J 

XIV. Gildeſachen. 
a) In Braunſchweig. 

ı) Den 16. dief, wird bey der Seiler; 
gilde, Joh. Diet. Stövefand, im Beyſeyn 
eines putirten vom Magiſtrate, feig 
Meifterftück aufmeifen. : 
b) In Holzminden. 


2) Bey der dafigen Tifchlergilde hat 


der Randtifchler, Chrifi. König, ju Gewin— 


nung der Gilde, fih am 5. dieſ. gemeldet. 
XV. Fremde. 


In Braunfchweig. 
Detrithor, am 9. dief. ber Hr. von Ober 
von Duttenfledt. Logiret in feinem Haufe, 
Auguftitbor, am 10. diel. der Hr. Ba: 
ron don Kifendorf, aus Nürnberg. Logiret 
im Prinz Eugen. Und am 11. def]. ber 
Hr. Kapitainlieutenant von Uslär , in Chur; 
Braunſchw. Lüneb. Dienſten. Paſſiret 
gleich durch. 
xVI. Perſonen, fo in Dienſt verlanget 
werden. nr 
Es wird ein Dedienter, der wegen feiner 
Treue und redlihen Aufführung gute Atte⸗ 
ftate hat, auch mit Peruguen accommodi⸗ 
ven, und Kleider einpaden umgehen, nicht 
weniger eine leferliche Hand fehreiben Fann, 
nad) Helmſtädt in Dienft verlanget;. und 
Bann fich eine ſolche Perfon bey Dem Hru, 
Hofrath Burghoff melden. sr 
XVil. Vermifchte Nachrichten. 
Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 
wird das, gewöhnliche Concert, in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Echras 
derſchen Haufe, gehalten werden. 
z XVIL, Geld 
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XVII. Geldcours. sn 13. dief.) ih. Tbl.Hpte.gge.K.bis gge. 2. 

a Braunhweigtiche s. Thir —8 ee 
ac 3 = 9% Bert = = 9 —- 1. 3. 
'srdigeire dig - = 2 s4 Erbſ.u. Wick — - "4 -- 
blanc ı - = 3 4 dr - — - — 

— (erden 3 €) In Calvdrde, (vom die) 

Das fpani old if calecee Mi 13 eizen Biel — bis 30 Thlr. 
Een chſelcours. (vom 13. dic.) Rocken 22. — 
5 u) 1. — — 16. — 


—** in Bauco, gegen Braunſchw.5. Thir. 


1414 
dito in Courantgeld - 1204 
Dänifgpeiftein. 6. R. zu 5. R. 120 
Amfierdam in Vauco 

dito in Cafla - 
Londen 5. nn 20, 


— — 3 
In Braunſchweig, (vom 9. bis 11.di 
“ dem = Stabtmastte. 
mge-Q. Bis mge.Q. 
"Bela. Hinytt 1 a 
De ⸗⸗ — — — 


— den NAegidien. s ” —e 
Beijen 2 Wiſpel 


— = 24. u — — 
- 16, — - 16. ı$. 


wolfenbüttel, (vom 12. dieſ.) 
De zent. Ru bis möge. 
Rocken 


Gerſten - es -. 


= 10, = = 


Erben - — — 


ed) Br Blankenburg, (vom 7. dief.) 
=. mit Zahrl.a Wiſp. Thlr. — möe 
ocken 


Gerſten 2 


mn emp 


Haber - 12. — — 
Spfmpkse, (vom 7. dieſ) 
9 > Wiſp. Thi. Hpte. oge.8S. Besser. 
Bin - — — Auen Ur 


30. u m um — — 


Haber — — 
f) In bien, (oo 10. biefy 
ln 2Himpte 327.mge.-Q bis ge. 


um 23. m m 


Gerſten 14.- — 
Haber 10. — 
5) In Röni slutter, (vom 17. die), ) 
izen ä Dimpte 27. — 
Mo cken - 32, um 23. i 
Serien = 14. — eo 16 
aber = 10, — = om 
fen - 2. u, — 
nn - 00 2 — u 30. 


nn 
na ä ie . Thu. Dem is — 
- st, 
Sehen ie — 1 ge 
i) In Seefen, (vom 7. dief. ) | 


Weisen Himpte 32. bis — 
Rocken 24. ⸗ — "X 
Gerſten u nr = am 
— On Barderohel ,_dief] 
n ersheim, (Vom 7 y 
* a Malter $- Th. 18. MIR. 
Rocken = 4.⸗ — — 
a = 2. 18. — 
Hab 1. — — — 
„Est 3 Himpte — — = 


"Sa Holzminden, (vom 8. sl 7 


eigen a Himpte 33. mir. bis mge. - 
Rof fen - 24. — 
Gerſten ha nn 14, — — — 
Exrbſen * 217 u no 
el m) In 
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m) In Stadtoldendorf, (vom 2. dief.) 
Weisen à Himpte- 34. mge. bis — me. 


Dioden — 24. — — — — 
Gerſten — 14. — — — — 
aber E — — u — 


4. — [7 > 


| bfen 
= In Vorsfelde, } (vom $, big 12. dief.) 


Weizen 2 Wiſp. 32. Thlr. bis 33. Thir. 
Hoden 26. .- - 27. - 
Gerften zu so.Hpl.12. = = 23. - 
Haber fo richt gut 3. .-.- 14.- 
- Bunbhaber - .- 12.» 
Erbien u. Dadweienerüte ä.Mpf. 30.10. 
XXI, Holzpreis. Ä 
a) In Blankenburg. 
Thlr. mge. bis Thit. mge 
1. Malter Eichen 1. 9. 
b) In eo (vom 7. dief. * 
1. Darfı üchen = 27: x 1. — 
—58* - 18, -— 2% 
- Büchern - 24. -— 30. 
: - Eichenftufen - 31. -— 26. 


e) In Schöningen, (vom 10. dief.) 
arte Biden 1. 3. 


m om _ m am m , 
1. - - Bıfa - = in 
d) "In ———— 7. dieſ.) 

I Klaft. Dü hen 23» = m 


s. Marktfuder - 
) n ———— vom 10, dien 


| Braunſchweigiſche ae 


"Das. a 2. ee. 
Das. ———— 1.2. — - 


Schweinefleiſch 


35 Nindfleifch 
⸗ Kalbfleiſch 


— 


— 
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bie .. 
Das Binder. Sur mæ 9. - ust-2- = 
- Kubfleifh 1. 2. 1. % 
- Ralbfleifch a . — — 
Hammelfleiſch — — 


d) In Helmſtaͤdt, vom 7. "ie ) — 


J. 6, - 


. T. 3. L, 4 u 
o  Hammellteifd 2. 2- 
⸗2Echweinefleiſch 2 4. - 
e) In Calvorde, Gom .s. dieſ.) | 
DER. Rindfleiſch 1.6. m 
„= Kalbfleifch 1. Pu — — 
- Schweinefleifh _ 2.2. — — 
). In Schoͤningen, Gom 10. dieſ.) 
DB. A 1. 6.- 2. — 
Kalbflciſch en Se 


‚2 2. wu — 
8) In Rönigelutter, (vom 7. bief.) 
Bit en Schaf. 2, bie) 


n + — 
a eifch 4. — 
n Sch — (oem ı 10, die I_ 


2, un — 
Ein a 2. 
[ J, ge m | cn 


= Hammelfleifi 


2.30%. 3.  - Ehmeinfild — — 
———— . 12% - 2. — H In Seeſen, (vom 7. 
chock Kolwaſen 1. 24. - 1. 27. ‚DIEB, Rindfleiſch L. — — 
5 - Stammwaſen 1. 9. 1 12. _ - Kalbfeifch ae 4 
N In Bandersheim, (vom 7.dief.) Kopf und ie 2. 4— — 
uder trocken Bühen. 4. m — Kaldaunen 2. — — — — 
ver grün u trocken — — — Gelünge 3 4. 
Karre vsltroden - - 1. == 18 .k) In Bandereßeim, (m. 7 Di ) 
| XXI, Salspreis. Das 6. Riundfleiſch 2. — — 
Ein Himpte 12. mge. _— Kalbfleild — 2. - 1. 4. 
XxXIV. Fleiſch Schweinefleiſch 2. 2. — — 


ta 
5) In Braunfi weig. pe das Stüd 
vom Mittewoch. 
b In Wolfenbüttel, Sĩ ehe eben daſelbſt. 
) In Blankenburg, (vom 7. diel) 


h In Holzminden, (vom 2. bief.) 

Darm xilt beiſch u. in 

- Echmeinftif u 
2) 


Sr 
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m) In Stabtoldenborf; (som a.dief.) ®. toto⸗ 
K˖ bis mge Ka Ein 1. mge. klar Rockenbredt 4 

Das P. Kind eiſch ar 6. — — 48. gemein Rockenbt. — 24. — 

Kuh⸗u. Schaffleiſh 1. 4. — — =] mge. 16. — 

BE Sees, = .- 2 — ) In Laloörde, (vom :. — * 

efteiſch .-— — üuvue.vg. — _ 1. — 

») In —— em ob 3. die.) Ein ar N. Br. — — 14. — 

Das a. fleiſch — — — — —— 1. 2 — 

= · 4 — — R erdi 0 20 — 

Ev. Brodttapa. - ein f 2. j 2 220 = 

2) In Braunfchweig, (im Wärı.) — — = >» 3. * — 

— 8. — 


Da der ae Weizen gilt 8.Thlr.22. mit. 


nad der 


el Rocken 6. Thlr. 34. m 


wieget ein ehr. für 2.9. 5. Loth ı. Du. 
ein Rockenbrodt für ı.mge. 1. 8. 10. Koth 2. 


einNodenbrodtfür . — 2. 
ein Rodenbrodt für 3. — A 
ein Rockenbrodt für 4. — 


21, 
2 


d) In Wolfenbüttel, im Din, By 


Eine EN Semmel 


Ein Kuchen 
Ein 2. Drodt, fe Mar 
Bu — = 


#2. RS 
En 4 „gemein rodt = 
- TI mge. I.’ 
- 32° = m . 3. 
—2 3 Rn 7) 
Eins. 2.20 rn fo greß = 
- 1.miE. =  — 1. 
na 12, - - = 3 


Incl, det von den Bern anselobeten 18 | 


17. 
10, 

11. 
23. 


7. 


26. 
»o,. 
9. 
29. 
316 
31. 
2 


3, 


3. 


23, 


e) In ERS, (vom 7. dief.) 


Eine a, 2. Semmel = 


9 
Ein J. = llar Rödenbrodt = 9. IE 


. m L, 


- I. AR 
— pandbadenbrobt — 


J 


5 Sn HE (vom 6. sr 


nn Seiun. — 
- — Bull. Semmel — 
= 4. - Mar Rockenbredt — 


1 
22 


18. 
160. 


15 


3% 
3; 
3. 
2, 


f) "Sn Schöningen, — 16, Dil ) 
Klar. Weiz. eine . 2. Sem̃el — 12 

— 3 - Bil — 10 
Klar ar Boden für 9. = . 


zu ⸗ jo roh e ae 


RB Sn »önigelutter, (vom — * 

Eine weiſſe Riege 4. N. — 

ee er y 9. — J 
ne le — 

Ein —2* 22. 8 

Ein 3. m 


lt 


h) In En opennädt, (vom 28. 8. 2 


Ein Klar Redenbr. für. X. 

1.mge. 1 — 
—— = = 2. = j 3. 234 
4. J. 
onmar Vredt für a. — 31# 
- 1.08. 1.29} 
- CE a. 26% 
—* ww 3. 7 % > 
Klar Weisendr. fürs. K. — 1 
> u 1. mge. —⸗ —8 
2 — l: 24% 


a. 214. 


m = PN 3.. m . 
Bullen Weisenbr. für. V. — 22% 
; — 1. mge. 


1. 10% 


— 22.— 2. ar} 


— — 3. 4. 
* (vom 7. dieſ.) 
Pi &. Sem̃. wieget — 3. 


— se 


ri L 
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| &. Loth Du. 
Es tlar Kölns. für 1 u u 
En ge ww. =: — 1. * 1. | 16, u 
2 * un rg nm . mn 


*) em Gandersheim, (vom 7 * 


Eine 1. K. Semmel wieget | 4 14 
a , 2 
— 13. 2. 
"ein far —* für — — * = 
-.- u. — 18. — 
-— 0-1. MOL. I. 4 — 
Bon.Kedaht. für ı 1. nöt. 1. 1 5 = 
23. 3. — 
— = - 416, — 
Zgsminden, (vom 8. dieſ.) 
Dane un 23. 8. Semmel — $ > 
— 0 %% 
Ein fiat findenbr 100: g. u 4 3. 
SE er 
mbrodt —* .1. 22. — 
Enz ii * 3. 1%. 1. 
A 
Stadtoldenderf (vom 2. dief. y 
“a 8 Semmel De a 
I. — 
ei! Her Bredt für 2. g.— = ı — 


- DT 1. 1233 


en deuun. brodi für 1. nn. 1.28. 35 
- 2. mge > 2. 


=.3. $. 15 
n) fm Vorer a 5. bie in dieſ 


Eine „X. Semm 1, 
Ein, 2. — Zwiedad — dl. — 
Eine ⸗. - Bülenluffe — 134 — 
"Ein 2.998: Rockenbrodt 6. 16. — 
XXVI. Biertaxa. 
8 An Blankenburg, (vom 7. dieſ.) 
4 Stäbchen Brey — gilt m. mge 2 
3 .— „braun Bier — 1. I, 
.b) In Calodrde, mom <. dieſ) 


1. Quart. Brandenb Maas mge. 5.. 
9) — (vom r. dieſ.) 


Venanſchoraciſhe Anrigen 


J 


Bier, ohne Acciſe Seh, 
3, Bie witderlc.- - 2. - 8. 
&) In etsminten, er 8. dief. * 8: 
reyh. ohne Acciſ. 2. Thlr.22. mge⸗ 
1. Etũb. mit der rare — 2. RA 
e) In Stadtoldendorf, (vom 2. biefy 
#5. Breyh. ohne au, 2. Thlx. 18. mge.- 8. 
xxvii. En j 
8 n Calvoͤrde, (vom 5. dieſ.) 
artier hieſiges Maab 3.mge. 4-9. 
Sy Gandersheim, (vom 7. bief.) 
3. Haß mit der Acciſe »7. ar. . mir. 
ı. Quartier | 
&), In Holzminden, (vom 8. dief. — 
1. StUdchen, mit ber Aceiſe 24.096. —Q. 
1. Quartier 6. - — 
d) In Stadtoldendorf, (vom 2. dieſ.) 
4. — mit der r Acciſe 24. mge.- 
ttxvin. Torſpreio 
Hut den Magazinen. 
=» a —— — 


excluſ. 6. ng Beben — | 


— 2* zu — — mge· Ar 
| Claſſe 3. -. 
a t. - = 2 
1. — = gebag. ate@lafle 2. 18. - 
Einzeln 100. ge - 1 - 
3. Fuder zu 9. ae geſtoch. 1. 31. 4 
Pr 7 4 
2) Auf dem —* 
1. Fuder zu 9. Zuber 1. 31. 4 
1. Zuber einzeln - 7% 
B) In Wolfenbuͤttel. 
1. Fuder zu * a 1. 27. 5 
— 7. 
I ein A 
er zu — uber 1. 24. » 
Zauber + 2. 4. 
d) In ——— 
1. —* zu * 2. — — 
1. Zaber — 9.* 


* be [3 
S 4 
* = 


—2 








Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 


Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


* 
2 
Vin pen — — — — 


BSrau 


—Mitwochens den 1 8ten März. 
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Anſchlag, wie viel ein Bataillor Reuter por 200. Jahren monat⸗ 


lich zu unterhalten gekoſtet. 


on der, im Jahr 1547. bey Dra⸗ 
kenburg wiſchen dem Herzog 


8 





dem Grafen von Mansfeld, nebſt 
den Bremifchen und anderer allürter 


Städte Trouppen . vorgejallienen, Schlacht 


baden unfere Eandesgefhichtfchreiber ſattſa⸗ 
me Nachricht gegeben. Da mir aber ein 
"befonderes Manufcript von’ diefer fatalen 

Action zu Handen gefommen: jo wii i 
daraus ein Stück, den damaligen Unterhalt 
der Cavallerie, jo in des a und Her 
pog Erichs old geſtanden, betreffend, dem 
eneigten Leſer, mit Bepbehaltung ber alten 
—— mittheilen. — 
$ bat Philip von Hoerde, Rittmei⸗ 


Erich, von Braunſchweig, und Pf 


fier unter feiner Fahne, vermöge des Din 
al an reyſigen Pferden gehabt 430. 
e | 


Die rechte Beftallung uf’ jedes re . 
Pferdt, if jeden Monat 12. fl. jeden Pi J 
15. Patzen. Ueberdem uf jedes Pferdt 
monatlich zum Wagengelde auch 2. fl. 
imgleichen noch vor Stall: oder nr 
Fleppergeld alle Monat uf jedes re 
Pferde 3. fl. daß alfo uf jedes Pferd monat 6 
143. Öulden lauft, den Gulden zu 15. 
Papen. Thut im Monat die 430. reis 
fige Pferd 6630. Gulden. 
Volgt Die Z3efoldung der Bevehlshaber: 
ı) Der Rittmeifter monatlich auf jedes 
—— 1. Gulden, thut 430. fi. 
m 2. Dem 





7 
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2, Dem Rittmeifter noch zwehen Tra⸗ 
banten, einem jeden alle Monat zu Br 


foldung 24. fl. | 

3. Der Lieutenant und der Senrich 
jeder alle Monat 24. Gülden. 

4. Der Capellan und der Wundtarst, 
jeder alle Monat 24. Gulden. 

s. Dem Sorierer und Muſterſchreiber, 
jedem 24. fl. | 

6. Zwey Teommeter, jedem auch mo⸗ 


| natlich 24. Gulden. 


7. Zudem noch auf diefe Fahnen⸗Reuter 


4 — Schmiede, jedem alle Monat 


24. den. en. 

8. Das Aittmeifter : Amt anf jede so. 

rei 

Kim von einem jeden reifigen Pferdt alle 
nat ju Rottmeiſter⸗Geldt, einen 

balben Gulden. 

Schließlich merke noch an, daß gedach⸗ 
ter Rittmeifler, Pbilip von Hoerde, 2. 
Söhne nachgelaſſen, ald Sriedrich Bern: 

erdt und Johann, Domherr zu Pader⸗ 

orn, welche von ihrem Better, Jobann 


dem Eltern, Eddelen Herren zu Beu⸗ 
ren, des Niederländifchen und Weſtſäli⸗ 


ſchen Kreifes Hbriften, und des Stifte Par 
erborn Stadthalter, ums Jahr 1580. fehr 
anterfiüget worden. 


CO. 


Aufgabe. 
Bo halten ſich die Siörche, wenn fie gegen den 
Herbſt aus unfern Gegenden nebft ihren 
bier. gezeugten nen twegzichen , den 
Winter über auf? Und, da ſich des Som⸗ 
merd an jedem Orte, wo fie Nefter ha; 
ben, nicht mehr, al& ein Paar, wiederum 
einfindet: mo bleiben ihre mit genomme⸗ 
um Jungen? 
- 1. Was zu verfaufen. 
a) In Braunfchweig. 
ı) Inder Schhröderifhen Buchhandlung 
allhier im Hutfiltern, ift zu haben: 1) Da 
huron vollſtändiges ah, darinn fo 


⸗ 
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ge Pferdt einen Rottmeiſter, und die⸗ 
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wol von einhejmiſchen als anslänpifchen Se 
wächſen gründliche Nachricht gegeben wird, 
mit Kupf. 8. 24. map. 2) Decombe, Der 
hreibung der Pfirſchenbäume, nebft einem 

nterriht, wie folhe auf unterfchiedene 
Weife nüslich Fönnen erzogen werden. 8. 3. 
mat. 3) Muͤllers Blumen Arzney Küchen 
und Baumgartenluft, mit Kupf. 8. 15. mge. 


4) Gründliche Anleitung zum Gartenbau, 


und infonderheit zur Baumzucht, ‚mit Kupf. 
4. 18. mge. 5) Engels (J. V.) verſtändi⸗ 
ger Gartenmeiſter, welcher lehret, wie Baum⸗ 
Kräuter⸗ und Blumengärten auf das beſte 
iu bepflanzen und zu beſäen. 8. 9. — 0 
Vollkommene Gartenſchule, welche lehret, 
wie man Citronen, chineſer Aepfel, Orannien⸗ 
Re und Lorbeerbäume ziehen, ferner 


die Obſtbänme nach des Mondes Lauf pflans 
‚en, piropfen und vor allem bewah⸗ 
ren 8 8. 9. mge. 7) von Hartenfels 


(A. Fr.) neuer Gartenfaal: 8. 27. mge: ? 
Heſſens (H.) deutſcher Gärtner, das i 
gründliche Vorſtellung, wie nach nothwendi⸗ 
ger Zubereitung des Erdreiches unter unſerm 
deutſchen Climate ein Luft: Küchen: und, 
Baumgarten füglich anzurichten, mit Kupf. 
4. 1. Thlr. ı5. me. 9) Kiegelfteiners 
1.) gründlicher Unterricht, wie die Sran 
dume gewartet werden müffen, mit K 
8. 9. mge. 10) Wohlbewährte Bartenge: 
beimnifje, wie Pflanzen und Blumenge 
wächſe zu tractiren, nebfi einem Anhange von 
der rechten Baumzucht, infonderheit der 
Zwergbäume, mit Kupf. 8. 12. mge. ıı 
Marpergers (9. %.) nüslicher Plantagen: 
tractat, oder Beweis, was die Cultur frems 


„der und einheimifher Plantagen an Bäu⸗ 


men ꝛc. unferm Deutſchland für DBortheil 
bringen. 4. ı8. mge. ı2) von Oſten (H.) 
—— Barten, bepflanzt mit 
Blumen, Obſt und Drangerien, ncbft einer 
Anweifung, wie man Tulipen, Nelken, Hya⸗ 
cinthen ꝛc. aufbringen und foripflanzen fol, 
mit Kupf. 8. 9, mge. 13) Des Hrn. Abts 

von 
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van Vallemont, Üterfwürdigkeiten der Vo 
tur und Kunſt, in Zeugung he; 
und DBermehrung der Sewdc e, mi 
8. 30. mge. 14) Sifchers (Ehr.) Fluger 
Hauspater. ı. Thir. 18. mge. 15) Selbers 
(%. F.) immerwährender Ku 
wirthichaftsfalender. 4. ı5. mge. 16) Der 
forgfältige Jauswirtbfchaftsverwalter. 
1. <hlr.. 17) Bregfchmers (Pet.) öcono⸗ 
mifche Worichläge, wie dag Holz; gu vermeh⸗ 
ren, Obſtbadume zu pflanzen, und die Straf 
fen zu vorbeffern. 8. 7. mge. 4.9. 18 
els (°%.) brandenburgifche bewährte 
Diegenfunft, mit-Kupf. 8. 15. mge. 19) 
Schuberts (I. R.) nügliches Dienenbuch, 
nebſt einem Linterricht, wie man einen Bie⸗ 
nengarten anlegen fol. 8. 4. mgẽ. 4. K. 
20) Warders (J.) Monarchie ber Bienen, 
nebſt einer Anweiſung, wie man mit den 


‚Bienen ſo wol in Strohkörben, als in durchs 


fihtigen Stöden u 


eben ſoll. 8. 9. mge. 
21) 998 Rohr (J. 


.) Einleitung zur a 


gemeinen Landwirthſchaftskunſt der Deuts 


ſchen 3. 24. mge. 22) Neu entdedite Ober⸗ 
fläche der Erden, auf dem Ackerland, oder 
nene Ackertheorie. 4. 6. mge. 23) Ange⸗ 
ev Zeitvertreib mit den lieblichen 
G der Vögel, mit Kupf. 8. 15. mge. 
3) Bor dem Petrithore, hinter dem Kloſter 
&t. Crucis, auf dem fo genannten groffen 
Elende , zwiſchen Zac. Joach. Schliefted 
und Phil. Grotewohls, Lande bel. ift em 
Morgen Gartenland , wovon jährlich cin 
Gefahrerbenzins von 20. mge. an das Klofter 
St. Eruris gegeben werden muß, ju verfaus 
fen. Wer dazu Beliebung hat, Tann, des 
ji halber, von dem Hm. Senator 
dt weitere ri t bekommen, und 
mit felbigem ben Kauf ſchlieſſen. 
b) In Wolf el. 


tt 
3): Weil aus der Krebfifchen Auction eine 


indige, mit grünem Caſiant bezogene, 


una mit. weiſſen Schnüren Fünftli bejehte | 


u vertrauen: 


neue Betiſtelle, 
Babe berienige, ſo dazu eliebung bat, fih 


22. Stu. Maͤtz. 1750. 


‚, mit Kupf. 


$; und Land». 
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bey dem Kirchenvorſteher, Rüben, von Blan⸗ 
kenburg, fo im goldenen Engel, in Wolfendüß 
tel, anzutreffen, in den erfien Tagen melden, 
. 1. Was zu verpachten. 
Bey dem hiefigen Klofier St. Aegidien 
Ye die, demſelben zufländige, und vor dem 
uguftthore bel. Bleiche, von nächſtkünfti⸗ 
‘gen Oſtern an, anderweitig verpachtet wer 
den. Es Fönnen alfo diejenigen, welche 
[ide in Pacht zn nehmen gewwillet find, ſich 
ey dem Hrnu. Klofterfpndico, Lüdeken, oder 
bey dem Hrn. Klofierwerwalter, bon Herbft, 
anfınden, und daſelbſt das weitere vernehmen, 
II. Immobilia, ſo gerichtlich verlaffen. 
2) Bey biefigem Magiſtrate. 


m s. dieſ. 

ı) Das Küchlerfche , auf dem Nideln 
kulke bel. Haus und Hof, pH b. Deine. 
Harm. Aumanns, Kinder, Bormünder, 
für 300. Thlr. 

2) Joh. Heinr. Lindnerd, anf der langen 


- Dammftrafie bel. Haus und a an Joh. 


Paul Storfmann, für 800. Thlr. 
9* — — ah in 8 —— 

aſſe bel. Haus und Hof, an 
Hopfengarten, für a lr. — 

) Das Blumenbergiſche, auf der 

fenffraffe bel. Haus und Hof ‚ an den Kor 
— Dem. Chriſt. Blumenberg, -für 
850. A 
b) Bey dem Suͤrſtl. Amte Allersheim, 

5) Zwifchen Diet. Heveker, ans Ya 
minden, und Joh. Heinr. Zigenhirte, sum 
Altendorfe , ift der, Über einen Garten ges - 
troffene, Kaufcontract am 27. Febr. dief. 
Jahrs, gerichtlich) confirmiret worden, : 
ce) % dem Berichte Bevern. 

6) De swilchen Dafiger Gemeine, und 
nn Sinclair, Über einen Platz zum 

rien, er Kaufcontract, und 

7) det, wiſche 
Jäger, tiber einen Plag zum Garten, ges 
troffene Kauſcontract if am 11. Schr. dieſ. 
Jadık, gerichtlich confirmiret merben, 

* 2 


n ber Gemeine und Achatz 


e ‚ 


re 
IV. Was — 

Bey dem Fürftl. Amte Greene hat die ver; 
witwete Sr. Götz von Hhlehufen, in Bor 
mundfchaft ihres unmündigen Sohnes, den 
zehnten vor Garlebſen an die Dafige Ger 
meine um und für 100. Thlr. jährliches 
Pachtgeld auf 6. Jahre verparhtet, und f 
der, darüber a Contract am 10. dieſ. 
vor dafıgem Fürfil 


V. Was geftolen. 

Am 3. dief. in der Nacht zwiſchen 12. 
und 1. Uhr, ift Koh. Ehr. Eickhof, in 
Holsminden bel. Haug, diebifcher Weiſe, 
aufgebrochen, und find aus der Krambude, 

Igende Sachen geftolen worden, als: a) 

ier Stück Teinen Sig, mit allerhand. Blu⸗ 
men, das St. as. Thlr. b) Sechs Stud 
halben Sig, von zweyerley Sorten, we 
runter etwas Violet geweien, das St. A 4. 
Thlr. c) Zehen Stud ordinairen Kattun, 
das St. i 3. Thlr. d) Vier Stuck englis 
ſchen Kalmanfı, das St. à ı2. Thlr. e) 
Ein Stuͤck Kannefaß, A 4. Thlr. f) Ein 
Stück wollen Dammaft, & 10. Thlr. g 
Zwey Stüd ganz geflrichtes baumwollen 
Zeugr das &t. A 14. Thlr. h) Dry Stück 
Halb baumwollen Zeug, das St. ig. Thlr. 
3) Bier- Stu Berliner geftrichtes Zeug, 
Das St. ä 1. Thlr. 4.mge. k) An Sammt⸗ 
und Kölniihen Bande, & 20. hir. 1) 


.Amte confirmiret worden. 


Ein Sat mit Martiniquer Kaffecbohnen, 
Bon: so. & m) Eine Kifte mit Theebon, 
von 12. 8. n) Sechs Hüte feinen Meliss 


zucker. 0) Ein halb Dutzend weiffe baum» 
wollene Deügen, und p) ein halb Dusend 
gemeine wollene Drüsen, ohne andere Kleis 
nigkeiten, die man noch nicht weis. Weil 
man nun wegen dieſes Diebſtals gar Feine 
Nachricht einziehen Fünnen: So wird fol 
ches zu dem Ende hierdurch öffentlich be; 
kannt gemacht; damit die, von einem oder 
dem -andern etwa eingesogene Nachricht, 
ohnſchwer dem dafigen Magiſtrate ertheis 
let werden mͤ8ge. 


Bn 2 
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VI Sachen, fo als verdaͤchtig ange: 
D P * re — if 
emnach bey dem Hiefigen Kannengieſ⸗ 
er, Karl Guſt. Storbed , ein Waſchbek⸗ 
en, ein Napf und zween Teller, von Zinn, 
zu Kaufe gebracht, und als verdächtig ans 
gehalten, auch nachher auf das Rathhaus 
geliefert worden: So wird foldes zu dem 
Ende befannt gemacht, auf daß die Eigens 
thümer , wenn fie fi) dazu legitimiren, ges 
dachtes Zinn wieder erhalten Fönnen. 
VII. Selder, fo auszuleiben. 
In Braunfchweig. 

1) Die Kirche St. Ulrici, oder zum DBrüs 
dern, bat: 200. Thlr. auf fihere Hypothek, 
auszuleihen. Wer folches Geld anzunehmen 
gewiltet, derfelbe kann 2 bey den Provifos 
zen gedachter Kirche, Hrn. Heim. Mart. 
Horft , und Hrn. Georg Andr. Dägener; 
anfinden. 

2) Der Schadenconvent hat 200. Thlr. 
Kapital, gegen binlänglihe Hypothek, auf 
landübliche Intereſſe auszuthun. Wer fol 
che verlanget, kann ſich bey dem Vorſteher 
obgedachten Convents, Hrn. Joh. Ernſt Hä⸗ 


ſeler, anfinden. 


VII, Urtheile und Beſcheide in auswaͤr⸗ 

tigen Procesſachen. F 
Bey Fuͤrſti. Juſtitzcanzley, in Wol⸗ 
fenbuͤttel. 


Vom 13. Br | 
1) Atteftatum für die Sr. Oberappellations⸗ 


räthinn von Beuerhaus, megen . 
gewiſſer, von Fürftl. Kloſterraths⸗ 
ftube zu erhebenden, Gelder. 


Decr 
2) In Sachen des Hrn. Obriſt von Berg 
hauer, eontra des Hrn. Ober⸗ 


amtmanns, Dieterich, Ehen, 
IX. Adjudicationee. 
In ———— — 


Am «. dieſ. J 
ı) Bey der, zu Unterſuchung des Kam⸗ 
mererd, Cupeitz, Creditweſen gnädigft er, 
De nannten: 
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nannten, © ion, ſind dem Einwohner 
ans Deienrode, Job. en u: zwey 
Theile von — vor Bei an der 
chunter bei 
merer kapeit zu — gehörig ge: 
weſen, und jener am 12. Tan. dieſ. Jahre, 
coram Commifhione fub haſta für 262. Thlr 
erſtanden; wie auch 
en Bürger und Brauer dafelbft, 
Chrph. Kirchhof, ein, vor dem Kuh⸗ 
thore alda bel. Garte, fo gedachtem Käm⸗ 
merer, Cupeitz, zugehörig geweſen, und jener 
am ı2, Jan. dieſ. Jahrs, coram Commiſſione 
ſub b hafla für 200. Thlr. erflanden, wor der 
gedachten Commiſſion, nach ausgesahltem 
Kaufpretio, fo bey der Rathskämmerey ad 
— hingelegt iſt, adjudiciret worden. 
— deponirter Gelder. 
Dep der, zu Abthuung des Enpeigifchen 
Ereditwefens , guddigft ernannten Eommifs 
fion, zu Rönigslutter, find am s. dief. dem 
Kaufmann und NRehnungsfütrer bey daſi⸗ 
ger Kämmerey, Hrn. Herbfi, 164. Thlr. 


3. 99. 4. 2. von der in depofito geweſenen 


Enpeisifchen mafla verabfolget worden. . 
XI. Auctiones. 


Montag nad Oftern, ald den 6. 
nächſtku in des verſtorbenen 


erers, Gottl. Oelze, i 
Fr ubkralte hiefelbft bei. Date, allerhand 


Sachen, als: Unterfchiedlihes Silbergerdthe, 


Linnen, Detten, Bettſponden, nußbäumene 
Schränke, Zommoden, Koffers, Manns: und 
ee Zinn, Kupfer, Meſſing, 
tühle, Zifche, imgleich en allerhand Küuchen⸗ 
und nsgeräthe, wie auch chirurgiſche 
Bücher, und Inſtrumente, an den Meiſt⸗ 
Bietenden verauctioniret werden. 
XII. Avancenients, Begnadigungen, 
ebene en; u. d. g 
1) € eitter, Unger, in Haſſel⸗ 
— sum daſigen Organiſten, und 
ver Schüler, Karjes, zum Mäbdchen⸗ 
—* an Ungers Sielle dafelbſt, be⸗ 
et worden, 


22. Süd. Mär 1750, 


ſo — "Ram 
ig 


Un des Bürgers, 
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XIII. Bildefachen. 
DE n — 
en 19. wird die Se Finngieffergilde ia 
Hrm. Andr. Normann, auf der Gördelins 
a bei. Haufe, ihre Zuſammenkunſt 
imgleichen will den zo. defl. 
—— Frieder. Winkelmann , a der 


—— fein Meiſterſtück auf 


b) In Wolfenbüttel. 
Bey der Beckergilde, hat . Beyſeyn 
ie — vom Magi 
ermann, —* Lehrbur⸗ 


—* an Mid. Müler, von 


De. einen Lehrburichen, 
Re Weber, von ea Ms — 

5) Mitr. — ſeinen Lehrburſchen, 
hop. Srieder. Wöhler, von — 
der Lehrjahre — und fen geſprochen. 


In ee 
Petritbor, am 13. * der Hr. Ober⸗ 
jägermeiſter, Graf von ee aus 
Zelle, nebft dem Königl. Dänifhen Hrn. 
Kammerherrn, Baron von Schenf. Paſſi⸗ 
ren — dunrch. 
Auguſtthore, am 14. dieſ. der Hr. 
Sapırc von Harenberg, von der Önarde, 
ln eneh. Dienfien. vaß 
firet gleich Ze 


Betaufte. 

Zu St. WIartint, am ı. dief. des Bür⸗ 
gers, Eonr. Heinr. Plate, Töcht. sath. Dor. 
Andre. Die, 
Töcht. Hann. Dor. Marg. Ferner am 3, 
deſſ. des Tagelöhners, Erik, opfı — 
Am. Heinr. Und des Tagelöhners, 
der. Gau, Söhnl. 30: Srieber. 

Wie auch des Bürgers uud Bramerd, Hrn. 
Zach. Uir. Zucichwert, Töcht. Dor. Elıf. 
Und am x des Bürgers und Leinewe⸗ 
berg, Heinr. der, Tücht. Joh. Der. eh 

Su Ah Catharinen, am 1. urn Jo 

m3 
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Heinr. Mart. Und am 3. deſſ. Heinr. 
Soph. Earsl. Imgieichen des Gariners, 
A Andr. Chrph. Sarsleben, Tbcht. Joh. 
ouiſ. Heinr. 

zZum Brüdern, am ı. dieſ des Bürs 
gers und Strumpfwirkers, Miſtr. Weru 
Weußhof, Töcht. Kur. Masdal. Eliſ. 
am 3. deſſ. des. 
ae Heinr. Ehrph. Kummer, Toͤcht. An 


nn St. —— am 3. dief. des Lohr 


gärbergeſellen, Andr. Jac. Lüdde, Söhnl. 
Georg Chriſt. Und am 5. ei des Karren; 
—— Andr. Friederich, Soͤhnl. Frieder. 
nd. Wilh. 


Zu St. michaelis, am ı. dieſ. des 


Tagelbhners ur Ehrift. Lud. Dietrich, 


Söhnl. Ehri 
VI Copulirte. 


St. Catharinen, am 3. Piel. der 


Zu 
- Königl. Dän. Hr. Etatsrath, Gens Frie⸗ 


der. von Horn, und Fräulein Eliſ. Suph. 

Mar. von — en a4 
I, Besrabene. 

Zu &t. ——— am ı. dieſ. oh. 


Hein. Großmann, Söhnl. Joh. Heinr. 
\ u. des er — Caſp. Linnemann, — 
bornes T Wie auch am 4. deſſ 
—— Ehrifl: Kuopf ‚slar 
Heinr. Und am 6. Be Tagelöh; 
nerg, Joh. Heinr. Deilke, Ti — einr. 
Zu St. Catharinen, am 1. dieſ. 
Bürgers und Braumeiſters, Se. re: 
nn. Töcht. Chriſt. Srieder. nd 
des Bürgers und Beders, rg, Phil. 
Rieke, Töcht. Soph. nl. Louiſ. Imglei⸗ 
chen am 3. Pils des Bürgers und Maurer⸗ 
ee Andre. Keuneke, Töcht. 
or — ar nn des un m 
Schrei Moritz Dauber 
Sa Se. Ilſ. Ca. Pie au am 
eff. ded ausgetretenen — ls, Ehrp 
Paula, Töcht. ie 
— des Bürs 


gms and Meißgärben * eu. 
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Bier: und Weinſ . 


tun Joh. Chrph. 


ukmann, 
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Und ame. deſſ. der 
getvefene Srgamifte und Opfermann zu Hat⸗ 
torf Hr. Bernh. Heinr. Wilke. 

Zu St. Andrege, am s. dieſ. des vers 
Korean a zu Heimar, ob. . 

Ehrift. Beer, Tochter, 38 Eleon. Soph. 
Und Pet. Ric. Bötticher, Cheft. An. Cath. 
Wienroths. 

Zu St. Magni, am 2. dieſ. des Gärt⸗ 
ners, Gebh. Joh. Franke, Söhnl. Joh. 
Chrph. Lud. Und am 4. deſſ. des Bürgers 
und —— —— a oh. 

Pauſt, Töcht. J oh. € ath. 

Zu St. nridaelio, am ı. dief. zu. St. 
Reten. 

VIII Geldcours. (vom 17. dief,) 
—— 5 Thlr. Stuͤcke, find 

feine 4 -= 095 9 
ordinaire dito - = 8; si 
Louis blanc - - 33 4 
Ducaten, & wichtig - 1 2 
Das ſpaniſche Gold iR ſchlechter 13 1% 

XIX, Wechfelcours. (vom 17. dief.) 
— Bauco, gegen Braunſchw. s.Chle. 


Heinr. 


& ER 1415 
bito in Couranfgeld Mn 1201 
Daniſchhoifiein 6... zu5. ſt. 120 
Amſterdam in Bann  - 1414 
dito in Caſſa = 136 
Eonden 5. Su 20. 008: pro @. Sterl, 

erpreis. 
Die Marl Pr 124 2 
— — a 
a) In Braunſchweig, (vom ı2. bis 14. di 
Auf dem alten ——— * ae 
m 
Rocken 2 Himpte a 2 8 % 
Gerſten 2 - u. 
Auf den Aegidien⸗ Ar Descamacıin. 
Ir is En 
Meisen ä Wiſp. 30 RL, . K- 
Rocken - 22. — — = — 
Gerſten - 16. — — — 
11. mund = GES in 


Babe, =... = 
5 * ‚be 








[Tr 28. Stuͤck. Mär. 1750, 


6) In wolfenbüttel, (vom i 1. dief.) 
j mare. L. bis mot. 2. 
Weisen i Himyte 30. - 
Rocken 24. — 


ef - I. u. 
Haber = 10, = = ma . 
Edi — — — — 
binſen —— — 


XXII. Vietualtenpreis, 
In Braunfchweig, (auf dem Packhauſe 
vom 9. bis 14. a 
Thlr mge.bis Thlr mge. 
gen Weisenmehl ä. 3.18. - 3. 2 
odenmehl au.2. 20. > - — 
Gerſtengraupen & . 27. 
irfegrüge ä 


»r 


.2. — — 
br grüß R .4. — ⸗ 

abergräße . 3. — — 
Buchweizengrutze à F. 2. 27. = 
Veiſſe Stärke 26. 5. 12. - 
Voigtländ. Käſe AK. 8. * 
Hofabutter A 73.8. für 1; : Thlr, 

XXIII. GSalspreis. 


2. 27 


Ein Himpte 12.mge 
XXIV, 

.) Ya Drau —* en | 
Im —— m wärs. 

Das 3. — des beſten, mge — 


oder Nr 
Das 66. der (hiecten Stücke, als vum 


Dogen undder dicken Ribbe 3. 2. 

- vom Halfe 2. — 
DR. Rindfleiſch, Nr. 2. 2. 2. 
- der ſchlechten Stücke 2. — 
- vom Halſe 1. 6 
Dat @. Kindfeih, Ar 2. — 
der fohlechten Stüde 1. 6, 
- som Halie L. 4 
Das 8. Riupfleifch, Fr. + 1. 4 
- der fchlechten Stucke 1. 3. 
Das 8. vom Halſe — 
Bine Ochſenzunge Ar. 1. . — 

— = wär. 2. 2 3:6. — 


— s 
i Das —— zu der. i. St. 4 


Dat — 2. u. . geh. 


| Das @. Kindertald. —X u.2. geh. 


- dergleichen, zu Rer. 3. 0.4. - 
- Ein Salter, u Rr.ı.u.2. - 
——— 196) 
nOchſenfuß,zum.1 
— Nr. - 


u, Fe 
Das Ropffeif et 
Kuheiter 
Ruinderwurſt oder Rinderleber 


Das 8. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
unter so. %. wieget, Nr. 1. 
-  Bergl. nicht unter 40.PR. Mr. 2. 
- bergl. nıcht unter 32. 8. Nr. 3. 
Ein Kalbeskopf nebſt den‘ 
Süffen, zu Nr. 1. geh. 
Sum, - 


Das Gelünge, zu A. 1. "seh. 
Dergleich. zu Nr. geb. 
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4. 
Eine Raldaune, zu ir. 1.8€b. 5 


Dergleich. zu Nr. — 


Dai — Schweineſleiſch von, mit j 


Korn gemäf. Schw. R 


Das 68.Echweinefl von,mit — 


oder ſonſt gemäſt. Schw. Wr. 2. 
Das . Blutwurſt 
— Leberwurft 
- Bratwurſt 


mie‘. 
2 n 
4 
» am 
6 
F un 
1. -b. 
4 6 - 
. 4% 
1. r 75 
8. % 
. & 
J, m 
2 2 
2. ib 
1. 6. 
— 
. 4 
7. — 
+ 
a u 
2. 4. 
. 8. 
2.6 
€ 


Das: me da —* nicht 


unter 36. 66. gew. Nr. 
- sicht unt. z30 PB. gem. R. : 


- Schaf; und Bodfleifh, Nr. 3. 


Ein Kopf zu Ar ı1.geh. 
Dergleich. in Nr. — 


Nr. — 
Das Gelunge ur. 1. geh. 
— zu Nr. 2. - 
3 = 


2. 


2. 


I. 
8. 
1. 


— 


— 
2. 


O 
R — : 
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mge K 
Eine Kaldanne, zu Nt. 1. geh. = — 
Dergleichen, zu = .- 1 
* * r. 3. * 
6) In Wolfenbuͤttel. 
Im monat März, 
ih fie der vorfichenden Braunfchweigifchen 
Sieifchtara gleich, auffer im folgenden : 


o 
® 
” 


& 
4 


ne — — 2. geh. 7. 
Hi 4 . 3. — As 

> 4 —— und ber dicken Ribbe 1. 
& PB. vom Halſe 1. 
De Rinderherz, zu Nr. 3. geh.“ = 
Dergleichen, zu Nr. 4 - 2. 


Eine Ochſen ſuß, zu Nr. 4. geh. 


I111112 1101112252 
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8. Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. 1. 
— Süffen, od. Gel.zuNr. 1. 5. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4 
Das. Kalbfleiſch, zu Rr.2.gch. 1. 
- Ropf und Fuſſe, od. Gel. zuNr. 2. 4 
Die Kaldaune, zu Ür. 2. - 3. 
Das. Kalbfleifh, ußr.3.- 1. 
Kopf und Füffe, od. Gel. zuNr. 3. — 3. 
Eine Kaldaune, zu Ar. 3. — 2. 
- Blut: und Lcherwurft 3. 
Ein Hammelkopf,zu Nr. 1. geh. 2. 2 
Ein Hammelkaldaune, zußr. 1. geh. 2. 2. 
Das 53. Hammelfleiſch, zu Nr. 2. geh. 2. 2. 
Der Kopf, Bel. od.Kald. zu Nr.2.-2. — 
Ein Schafnelünge, zuRr.3 ch. 1. 4 


Ä XXV. Dermifchte Nachrichten. 
1) Demmad das gewöhkliche, in Dem, 
gegen dem Collegio -Earelinn über bel. 
Schraderfchen Kaufe, alle Sonnabend 
Nachmittag gehaltene Eoncert bie nad) dem 
Dfterfefie ausgeſetzet worden: Als wird ſal⸗ 
ches hiedurch bekannt gemacht. 
. 2)-Der Bürger und Glaſer in Wolfen 


‚bättel, Deftr. Ach. Chrph. Biermann, hat’ 
- die, im ıs. Stück, Seite⸗3603. Nr. 2, als 


yerloren angezeigte , mit Böhmifchen 
Steinen angeüllte, Schachtel gefunden, 
und dem I. Intelligenzcontoir am 14. 


m 


46 
dief. eingeliefert; worauf dieſelbe auch, in 
defien Gegenwart, dem ſich Iegitimirten Eis 


genthämer reftituiret worden. — 
35) Demnach Joh. Chriſtoph Lehmke, 


ſo aus Tielſen gebürtig, ohngeſehr 30. Jahr 


alt, kleiner Statur iſt, ein rund weißlichtes 
Angeſicht, auch ſchwaͤrze kurze, etwas krauſe, 
Haare hat, und in dem Sprechen ſtark 
ſchnarret, am 12. dieſ. in der Nacht, feiner 
Haft ſich zu entledigen, Gelegenheit 
gefunden, und weiter nichts, als ein 
Sende, ein rothbuntes Bruſttuch von Kal 
manf, eine lederne Hofe, auch 1. Paar alte 
Etiefeln an gehabt; und Denn dem Publico 
daran gelegen, daß dieſer Kerl, welcher be⸗ 
reits wegen Pferde: und Schmweinediebftals, 
mit dem Staubbrefem und der Landesver⸗ 
meifung zu Braunichweig, beftrafet, Darauf 
abermals auf ein Jahr zur Beltungsarbeit 


in Spandau condemniret geweſen, dem um 


geachtet aber in hohen Langerbecke wiederum 
geſtolen, auch die Urphede gebrochen hat, 
ne Haft hinwieder gebracht werde: So 
wird Diefes hiermit bekannt gemacht, 
und jedermann hierdurch erſuchet, wenn 
benannter Kerl fih irgendwo betreten laffen 
follte, deſſen Arretirung gu Peforgen, und - 
dem Fürſtl. Amte Calvdrde, davon Nach⸗ 
richt zu ertheilen. 
* * 

4) Den Herren Liebhabern der Portraits 
wird hiermit zu willen gemacht, daß die, iM 
dem Rönigl. Dänifchen Kunſtkabinet 
befindliche, und von den berühmteften Ma⸗ 
lern. verfertigte, Portraits nad) und nad) 
von Dal. Dan. Preigler , fo in Nürnberg, 
hinter den Bergauer, in dem Sinterhaufe 
des Hrn, Dofraths König, wohnhaft ift, in 
fhwarzer Manier_grevirt, und jedesmal 
ein Paar davon an das Licht geſtellt werden 
foßen. Es ift hiervon allbereirs von zweyen 
eine Probe gu ſehen, und hey dem Verleger 
jede Piece für 30. Kreuzer zu erhalten. 


. 
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Unter Ihro Dir. Unſers guddigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnadigſten Specialbefehl. 
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Sonnabends den 21ſten Maͤrz. 
ur Tr des, im 21. Stuͤcke abgebrochenen, Artikels. 


den, und in denfelben viele Zabeln mit u 
terlaufen. Der Afcenas, deſſen Mofes 








$. 
iebey ma ie keinesweges irre, 
Milk: Abel verfichert, 





r — 


venn. Herr 
} daß fo wol mir, als dem 
- gern Eccard, die uralten 
5 des Fuͤrſtlichen Anhalti⸗ 
ſchen Hauſes — en Grade wis 

reihen. * hat man bey 
— rern eh lichen Häuſern vie 
Rachrächten vom Urſprunge derſelben, 
De won heutiges Tages nicht mehr für 


bwürdig annimt. Ferner Tann man 
Anhaltiſchen infender 









heit weder mit Ur: 


— —— rechtfertigen. Weiter iſt 
ee daß Sich ne Nachrichten 
ale Stücken offenbar ſelbſt wiederſpre⸗ 


noch mit Zeugniſſen gleichzeitiger 


im ı Buch, Cap. 10. v. 3. gedenket? kann 
die Stadt Aſchersleben und das Aſcaniſche 
Schloß nicht erbauet haben, und von Bec 
manns Hiftörie des Särftenthume An: 
halt würde gar wenig überbleiben , mer 
man Die, nicht dahin gehörige, Dinge me 
werfen wollte. Was würde es diefem Fürſt⸗ 
lihen Haufe für Schaden bringen , wenn 
man die alten Sabeln fahren fieije, und eine 
fo vortreffliche Abſtammung, als die von 
Albione ift, und die fo viele berühmte und 
gropmächtige urn. vorzeiget, dafür am 
nähme? Die vor Kficone, Thiadrid _ 
Bruder, angegebene Anhaltiner Halte ih 
in der a für erbichtet, und es muß PH j 


— ⸗ 
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höchſt wunderbar ſcheinen, daß, da fo viele 
Herrn aus dortigen Gegenden, oder aus den 
Pagis. Derlingo „ Norththuringi, Mofidi, 
Belxa und Suevon „ in den Traditionibus 
Corbeienfibus vorfommen , doch nicht ein 
einziger von den angerühmten Vorfahren des 
Eſiconis darinn angetroffen wird. So 
lieffe fih auch leicht dasjenige, was man 
von den Anhaltinern vorbringt, die vor 
. Caroli M, Zeiten gelebet haben follen, wenn 
etwas geſandes darunter gefunden würde, 
von den Vorfahren des Albionis erklären. 
Wenigſtens mache ich mir die gewiffe Hoff 
nung, daß diefes hochfürftliche Haus meiner 
Meynung vom Urfprunge deffelben viel cher 
werde benpflichten, als allen übrigen, bisher 
"Davon vorgetragenen, Muthmaflungen, wenn 
man erft alles aufs genauefie geprüfet, was 
ich in notis ad Codicem Tiraditt. Corbeicnf. 
davon vorgebracht habe. 

6.9. könnte hierbey zum Beſchluß 
noch viele Verbeſſerungen anzeigen, welche 
‚ in oben gedachter walbeckiſchen Chronid 
zu machen wären, und anmerken, mie fo 
wol Herr Dingeltädt ald Herr Abel in 
ihren Anmerkungen fich vergangen. Jener 
hat fih die Freyheit genommen , wolver⸗ 
dienter Männer hiftorifche Schriften oft fehr 
lieblos zu beurtheilen , weran zwar Herr 


AbePfeinen Theil nehmen will; doch wäre 
beffer geiwefen, menn man dergleichen weg⸗ 


affen, meil fih doch Feiner an das dingel⸗ 
ddtiche Urtheil kehren wird. Ich Tann 
nicht umbin, eine. Eleine Brobe von Verbeſ⸗ 
ferungen mitzutheilen. ift nämlich uns 
richtig, wenn S. 9. die Sachfen den Frie⸗ 
fen ſcheinen entgegen geſetzet zu ſeyn, als 
ob die Sriefen diffeits des Rheins nicht auch 
Sachſen geweſen; wenn ©. 14. fürgegeben 
wird, daß Zuthbarius 936. geftorben ſeyn 
fol; ©. 16. daß der. Name Bucco 980. 
* nicht in Sachſen üblich geweſen, der 
doch im Codice Hraditt. Corb. zum 
vortömmt ; ©. 17. daß der Abt Thiat⸗ 


_ 


kä 
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marus 1002. annoch gelebt, und daß ihn 
der ae einrich in folhem Jahre zu 
Eorvey befuchet habe; ©. 29. daß yo 
Ditmar der erfie unter den — en 
FA eyn ſoll, welche Hiftorien zu 
chreiben ſich unterfangen; S. 38. u. ſ. daß 
die kayſerliche Pſalz, Werla, in Weſtphalen 
zu ſuchen, wogegen doch viele kayſerliche 
An fireiten, ©. 73. daß di 
5 iche Pfal; nicht zu Warl im Braun 
hweigifchen geweſen feyn foll, womit eben; 
ſalls die Fanferliche Urkunden fireiten, weil 
in diefem Dorfe eine Tanferlihe Kapelle ge: 
funden worden; ©. 38. daß Slancisvorde 
entweder in der Mittelmarf oder im PaR 
ſchen Ehurkreife geweſen; ©. 42. daß des 
paderborniſchen Biſchofs, Meinwerci, 
Mutter, Athela, ein Gräfinn von Are, 
und ein ſehr gottloſes Weib geweſen; S. 48. 
daß die Widmidib die Wimmelburg 
bey Eisleben ſey; S. 48. daß Bruno, 
Biſchof zu Minden, und fein Bruder, 
Siegfrid, Piagraf in Sachſen, wahr, 
fheinlih Graf Heinrichs von Walde 
Söhne geweſen; indem ihr Vater Bern: 
bard, und ihr Sroßvater Berno genannt 
wird, Davon a auch Pialigraf in 
Sachſen war; ©. 57. daß Theodoricue, 
Bernward, Biſchof zu Hildeeheim, und 
Tammo, Palsgrafen in Sachfen von der 
Sommerfepenburg geroejen, welche bach eis 
gentlich gu dem billingifchen Haufe gehör: 
ten; ©. 63. daß Wirfridus Wirdunenfis 
raeful, der Godilae conlobrinus, ein Bis 
* zu Verden geweſen ſeyn ſoll: indem 
die Godila zwiſ 


e kay⸗ 


chen den Jahren 973. und 
983. Lutharium — haben muß, 
in welchen Jahren kein Biſchof dieſes Nas 
mens zu Verden ſich geſunden; S. 64. daß 
die ae im Mansfeldifchen gelegen ; 
da fie doch zum pago Derimgo gerechnet 
wird. ©. 68. dag ARiddagus ein Graf 


öftern . yon Winzenburg geweſen, ber doch vick 


mehr aus dem widelindifchen Haufe eier 
en. 
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fa; ©. ii. daß Pfalzgraf Stegfrid um 
Eisleben fein Weſen foll gehabt haben; 

. 112. daß die fcriptores coaevi von dem 
Mäglichen Tode der beyden Kinder Graf 
Siegfrids nichts wiſſen follen: u. f. w. 

$. 10. Wollte ich auch die Fehler bey den 
Stammtafeln zeigen! fo Fünnte ich bey der 
erſten, fo dag walbeckſche Haus fürftel« 
let, anführen, daß. auf derfelben mehr, als 


30. Perfonen, ausgelaſſen worden, die mit. 


Recht dahin gehören. Bon der zweyten 
babe ich ſchon oben geredet; ich will aber 
noch anmerken, daß mehr, als so. Perfos 
wen, baranf fehlen. Inf der Dritten 
Stammtafel der Grafen von Stade fehlen 
ſechſe, und auf der fünften, melde die 
Srafen von Northeim anzeigen foll, mehr, 
als 100. Auf der fechften, weich 
Stammtajel der nordlichen Marggrafen 
fell, fehlen fechfe, und auf der fieben; 
„worauf man die oftlichen. Marg—⸗ 
* ſehen ſoll, mehr, als 20. Perſonen. 
achte, welche das billingſche Haus 


prä ‚ müfte noch 39. Perfonen anf 
ug mit allem Rechte zu dieſem 


33 


“ 


die den Anhang diefer Chronick aus: 
‚ find ſchon zum öftern gedruckt, und 
dis in vielen Stücken falfch, ſtimmen 
theils mit den Driginalen gar nicht 
. Die. Bulla des Pabſts Johannis 
voller Fehler. Ottonis IN. Ur: 
et mit dern Driginal gar er 
diploma Heinrici IL. hat gleich» 
erihiedene Deängel, und eben fo ift 
de: Solemari beichaffen, als wo⸗ 
nicht nicht ein ‚einziges Wort recht 
mit dem Original überein kömmt. 
aber hat Herr Dingelflädt ©. 9. 
daß die Grafen von Walbeck 
Graſen von Ringelheim nicht ab» 
eyn Können, weil ich dafür Halte, 
wien afen von Ringelheim im 
geweſca. 11% — BR wer 

J. 5. Falke. 


* 


3 


E 7 


- 


4 


—— 
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Aufgabe. 
Wie läßt ſich das verſchiedene Geſchlecht 

des Worts Zeug im Deutfchen am beften 

— fi 

. Jmmobilie, ſo gerichtlich verlaſſen. 
a) Bey biefigem Magiſtrate. 3 

) Hrn. € Kg —— dem A 

1 .Cantoris Ratzel, vor u⸗ 
guftpore bel. Garten, an S5ob. Gottfr. 

übrnagel, flit 180. Thlr. 

2) Das Altonaifche, auf dem Bruce 
bel. Haus und Hof, an Aug. Deinr. Meyer, 
für AR linferfu 

3 i er. Klin im Hut 
tern bel. Haus und Dof, an ein 
Drandes, für 1200. Thlr. 

4) Herrm. Behrens, Erben, zwey Stücke, 
vor dem Hohenthore bel. Sartenland, an 
— eb. Hein. von Strombed, für 
100, ö 


2, Dei Eberlahiſche, Hinter der Haupt: 
‘fa 


e bel Haus und Hof, ſamt der Babs 
ube , an den Ehirargum - hrmann, 


ine pretio. 


b) Bey dem Magiſtrate, in Wol 
Ä a er 


ei. 

6) Es hat der Kunſtdrechsler, J 
Chriß. Heinr. Schmidt, fein, anf le 
Me ropehraft, bey Gosmann, 
Haufe bei. Haus, an den Kunſtdrechsler, 
fr. Heinr. Andr. Brunß, und beffen 
Eheſr. für 1250. Thlr. verkauft, nachdem 
er nun am 13. dieſ. den Verlaß des Haufe 
an die Käufer allda im Gerichte gethan: . 
So iſt der Kaufbrief darüber ausgefertiget 
wurden. 

- II. Was verpfändet.- 
Bey dem Aaltee Amelunrbornifchen 
— — 


—Am 6. die. 
H nn Fuder, auf dem Blockskampe, 


zwiſchen Heiar. Uhden, und - oh. Hr. 
Eilers, Wieſe bel. Wieſewachs, Hans 
Jürg. A. cum uxore am 20. Dec, 1739. 

Rn 2 | gegen 
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gegen einen Pfandſchilling zu 30. Thlr. 
verſchrieben. 

2) Ein halb Fuder, “ > au genannten 

Pe, ini ifhen Erh. Riemenſt — 
der, um a. rg. Di, * bel. Wieſe 
wachs, fo Joh. Hr. M. ‚nd. deffen Eheft, 
am 24. Febr. 1748. gegen ein ee ni 
10, Thlr. hypothecarie verichrieben 

3) Dreyviertel Fuder, auf dem Blocks⸗ 
She x Holterſch Wiefewache, ſo Heinr. 

K. cum uxore am 28. Sehr. 1747. 
Air e sin Anlchn zu zo. Thlr. unterpfänds 
eu verfchrieben. 

4) Dreyuiertsl Fuder 
beutel, an Boden und 
Holterſch Wieſewachs, jo Hans Jürg. W 
gum uxore AM 18. Sehr. as gegen 10. 
Shlr. werfchriehen. 

sy Ein Morgen, fon der Steinbreite, 
on Ehryh. ne bet. Holterſch Erbland, 
ſo Joh. Jobſt St. cum uxore am 24. Dee. 
1731. if 20. Thlr. hypathecarie verfchrieben. 

6) Morgen, in. der Steinbreite, zwi⸗ 
ſchen Joh. Düpel, und Kürg. Martens* gi 

glierih Erbland, ud ı. Drogen, 1 
—* der Windmühle, wifchen J N dr 
ur, nad dei. Organen, Meyer, Lan 
del, morauf Wilh, W. Erben cum a 
tutorum. AM 18. Day 1744. so. Ihr. 


auf dem Sperr: 
ügers Wieſe bei. 


erhalten 
7) Dreyviertol Fuder, auf dem Sperr⸗ 
Heutel, an Jaägers und Herrm. Dubvels, 


Wieſe bel. SBiefemads, fp Reinh. &. cum 
uxore AM 2. Dec. 1717. gegen 10. Thlr. 
Yfandfchillingsgelder verſchrie 
ne — anf den Blockskampe, 
ifchen Heinr. 
Mittendorf bel. Holterſch Wieſ nah, 
dud. W. ——— 6. Feb br. 174 
gegen einen Pfandſchilling zu 20. Thlr. 
yerishrieben. 
9) Ein halb Al un a 
neriwiefen, au D 


genaun 
vel * be 
ielewachs, ſo 


* Er. am 2. 
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den Wieſe 


Düuvel, und Kb ü 


ee 


\ 


6% 
Bent. 1743. ss Role, Pfopbſchu⸗ 
lingsgelder ver 

ı0) Ein Diorden In ger 
re 76 Witten, und Jobſt Bfemer 
ande be. Holterſch Erbland , ſo Sur 
Ef. cun uxore am 28. Sept. 1737. — 
einen Pfandſchilliug zu 10. Ir. verfchrieben. 

31) Ein Morgen, in der Brunsbreite, au 
den Gehren daſelbſt hergehend, i 


land, ſo Joh. Heinr. R. 9 
1746. gegen 15. The. — E 
aut Alpe geſetzet. 
— Ein Morgen, in der Dorfwanue 
Jürg. Kuls und Dittendorge 
# e be. Holterſch Erbland uud in die 
Lemke ſchlieſſend, fo Audr. St. am 29. Aug 


ae — einen Pjfandſchilling zu a<. 
iche 


u Ein * im — Bo⸗ 
. Bie Wa chs, — 


Morgen auf der Ki m — aEdh. 


Schaperun —X 
Laud, ſo Joh. — Pig dieß Solar, 
Shrpb. Meyern —* gegen ein Anlehn, 
iu so. Thlr. sur Hypothek verfchrieben. 
Am ıı. md 13. deſſ. 
14) Ein Zuder, über den Der a, is dep 
fo genannten Bevermannswieſe bel. Wieſe⸗ 


wachs, ‚worauf am. id — — 
. 20% .@ 


dem verfiorbenen Mel 
borget worden. 
15) Ein Morgen, histee der Windmühle, 
* Cappen und Watermanns Lande 
Holterſch Erbland, worauf — 
. am 4 März 1746. 20. Thlr, an⸗ 
In auch erhalten. 
uder, ar der Sandku ii 
Coß, und Peineken 
Micfemachs, worauf 
nn Sept. 1743. 20. 


tt —— 
i en r. 
El 


an Sul, W. am 
She. erhalten. 


wilden a 


— 


⸗ 


3. 3. Stil. Maͤrz. 1759. 





ur 
. Rande beſ. Ho 6 Erbleud, 
wora Shroh. W. am 16. nn 1735. 
30, Thlr. erborget. 
18) Zwey Morgen , in den Eicheckern, 


an Jürg. Sporleders, Lande bel. Holterſch 
Erbland, worauf Heinr. Ehrph. T. in D 
unterſchiedlichen malen, als am 14. 
Kt: und ı1. Mär 1750. so. Thlr. er 
en. 
> Dreyviertel Suder, über bem sroffer 


rischen Phil. Kuhlmanns, und. 


ers, Wieſe bei. Wiefe 
wuche imgleichen 


20) über — Morgen, auf der 
Everbach, ; pres und Doden, 
Lande bet. ler — and, worauf IH, 
Mar. B. Hans Fürs. M. nachge fen 
Bitwe, 35. Thlr. erhalten. 

HI. Was eingelöfet. 

Es hat der Magiſtrat, in Gandersheim, 
die, von ihren Antecefforen, im Jahr 15%2. 
perfest geweſene, vor dem Neuendorferthore 
kei. Hockemannſche Hausfiche, von des Bur⸗ 
‚gend, —— am 9. did. mit 


v6 geftolen. 
) In Be 
ı) In ber Nacht, vom 10. auf den ıı. dief. 
find, mittelſt eines Einbruchs durch eine 
Gliedwand, und einer, an ein Fenſter der 
gornten Etage, in des Hrn. Gerichts ſchuld⸗ 
* Geitel, Dehaufung, allda, geſetzten Lei⸗ 
Kt, durch das auch wirklich gedffnete Fen⸗ 
. Ser, folgende Sachen geftolen worden, als: 
1) Ein Sraneusrod, von blau und weiſſem 

Arscabe, mit einer eingewirkten Kante und 
mit blauem Glanzlinnen gefüttert. 2) Ein 
kamiſel, von weiſſem Taffet mit 
BMeein gewirkten fchwarzen Blumen, und 
same -Nachtlantoufche, von — 

ſan Kattun. Sollte Davon etwas jum Vor⸗ 
Aein men, pderfonft ſich deshalbRerdacht 
wider — äuſſern: So Beil enge 

t, ol reſpectiwe 

dam haſigen Sr. a iu benachrichtigen, 
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b). In Wenphaufen. 

2) Is der Nacht, milden han 14, Te 
15. diel. find dem Hrn. Amtsverw 
Fritſch, aus Kun Sarten daſelbſt, di 
100. Stüf Nepfel: und irn: 
der Erde geriffen, und diebiſcher Beile ent 
wendet worden. Sollte nun jemand davon 
Nachricht geben Fünnen, wohin dieſelbe et⸗ 
wa wiederum verpflanzet worden, oder gar 
den Thäter namhaft zu machen vermoͤgend 
ſeyn, der wolle belieben, bey — 
Hru. Amtsverwalter ſich zu melden, uw, 
gegen Verſchweigung —* —** dafr 
einer guten Vergeltung gewärtig ſeyn. 

V. Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 

Dey dem Magifirate , in Königslutter, 
if am 7. dief. der, Imißden Dem — 
in Zelle, Hrn. Ernſt Heinr. Diederich, wit 
deſſen Bruder, dem dafigen Bürger und 
Brauner, Hrn. Auf Nie, Diederich, rich 
tete Vergleich, auf letzteres Auf Eou⸗ 
firmiret worden. 

VL Gerichtiih sonArmirte wu 


Bey den Süspl. 2 Zimte Calvoͤrde. 


dieſ. 
1) Zwiſchen dem Bürger und Schußen 
. Joh. Chriſt. Sievert, and Aug. Max, 
Wiers, aus der Dfiens oder Cards Mühle, 
unter dem — Maͤrienborn. 

2) — dem Köter, Jul. Erbrecht, und 
An. Mer. Roggen, nach welcher dem Bräus⸗ 
tigam die, von weiland Hans Roggen nach 
lies — ngefreyet worden. 
achdecker, er. Kampen, 
und Ar. Son: Boellmanns 

VII. Auszahlu deponirter Belder. 

Bey dem Magiftrate, in Wolfenbüttel, 
ift, zu Befriedigung der [amtlichen Beermmanns 
en Ereditoren, der Präjudicioltermin auf 
den 13: April nächſiki auberahmet, und 
Kb hierzn fo wohl die Creditores, als die 
Witwe Beermannen, 3 einen Umlauf 
deshalb citiret u: wsik ſodaan die ans 

Nazz— 0b 


aus 
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‚noch in depofito vorhandene Beermannſche 
Selber, an die Breditores besahlet werden 


ollen. 
—— Gerichtlich ausgezahlte Gelder. 
Als der verſtorbene Schuſter, Joh. Andr. 


Lanze, von dem Schuſter, Mſtr. Nath, 


100. Thlr. geliehen gehabt, und denn der Lan⸗ 
ziſchen Kinder Mutter Bruder, der Hr. Amts⸗ 
verwalter, Hobel; zu Schlanſtedt, dieſe 100. 
Thlr. nebſt 12. Thlr. 18. mgeé. rückſtändig 
geweſener Zinſe, am 13. die. durch den 
Hrn. Advocat Hohnſtein, auf dem Rath⸗ 

ufe zu Wolfenbüttel, an den Schuſter, 

ath, wieder bezahlet: So hat diefer die 
Gelder in Empfang genommen, darüber 
quitiret, und die in Händen gehabte Dblis 
gation an den Hru. Advorat Hohnſtein 


ertradiret.. 
IX. Edictalcitationes. 

Nachdem der Dock. Medicind, Hr. Heinr. 
Aug. Herzog, in Goslar, von dem Chur: 

fi. Köllnifhen Hrn. Geheimenrath von 

iepenbrod , defien zu Gittelde bei. Gut, 
ohnlängft wiederläuflich gekauft, und anbey 
zu feiner Sicherheit um Edictales an alle 
und jede Diepenbrodiche Gläubiger und an 
dere, welche einigen Anfpruch an gedachtes 


But haben, angefuchet hat, auch darauf. 
von Fürftl. Juſtitzcanzley, in Wolfenbüttel, 


*erminus fub poena præeluſi auf den 27. 
April nächftlünftig, anberahmet worden: 


So wird ſolches dem Publico Hierdurch be⸗ 


kannt gemacht. 
— X. Neue Bürger. 
a) Bey biefigem —— | 
Zu Am 13. dieſ. 
Ang. Heinr. Meyer, 
2 au Chrph. Bohnftädt, er 
3) Joh. Phil. Kunkel, und 
4) Wild. Burglein , haben den Huldis 
gungs « und Bürgereid abgeleget. 


b) Bey dem Magiftrate, in Schöp: 
ſtaͤdt 


pen 
Zu Ende des verwichenen, und Anfangs 
des itztlaufenden Jahres, haben ſich zu Er⸗ 
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langung des Bürgerrecdhts, folgende Perfer 
nen gemeldet, als: 

5) Harm. Röffing, . 

6) Gottl. Pföhl, 

7) Albr. Weſſerling, 
Chriſt. Iſenſee, 
9) Bern. Hofmann, 

10) Andr. Klamroth, 

ı1) oh. Ehrift. Pröver, 

12) Ehrift. Wrede, und 

13) Steph. Nehrekorn, welche allefamt 
am 18. ih den Erbhuldigungs : und Bär; 
gereid abzuftatten gewillet geweſen. 
c) Bey dem Wispiftrate, in Seefen. 

ı4) Der Böttcher, Jul. Frieder. ler, 
des dDafigen Bürgers, Dans Müller, nach: 
gelafjener Sohn, hat fih anf 14. bief, ge; 
meldet, Bürger zu werden, und das väter; 
liche nachgelaffene Haus anzunehmen. 

XI, Sildefachen. 

2) In Wolfenbüttel 

ı) Am 16. dief. ift bey der Tifchlergilde, 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Magis 
firate, der, unter des Hrn. Hauptmanns 
von Brandftein, Compagnie enrollirte Mus⸗ 
quetier, Georg Sander, Sereniflimi gnä⸗ 


. digftem Decreto — bey dem Altmei⸗ 
ra 


ſter, Heinr. Erich Schrader, auf 3. Jahre 
zu lernen, eingeſchrieben worden. 
b) In Seeſen. F 

2) Den 1. April nächſtkünftig, hat die Leis 
newebergilde, in tes Alimeiſters, Chrph. - 
Wäber, Haufe, im Beyſeyn des Hrn, 
Amtmanns, oder eines Deputirten vom 
Magiftrate, ihre gewöhnliche Morgenfpras 
de m De befchloffen , Imgleichen wird 

en 6. deſſ. 

3) die Schneidergilde , in des Altmei⸗ 
ſters, Joh. Dan. Wiesmann, Haufe, ihre 
Zufammenkunft halten , und daben Miir. 
Eonr. Schramme, der Witwe Uhren ihren 
Sohn,.um auf 2. Fahre zu lernen, cin 
ſchreiben laffen. 
ec) In Gandersheim. 
—— Den 











469 j 3. Stuͤck. 
) Den 2. April nä wird die 
Dafıze rer: io nn Des 


rten vom Magiflrate, in des Gildemei⸗ 
, Schrott, auf der Neuftadt bei. Haufe, 
2 Zu — ae wobcy der 
tmeifter , Joh. Hühne , einen 
kLehrjungen, Joh. a Re von Sal 
detfurt sebürtig, die Schufterprofeflion auf 
om zu lernen, et en gewils 


eh m Heſſen. 

5) Am 9. dieſ. hat Hans Becker, aus 
Bogelfiorf, .. — So Srieder. 
Berker, welcher .. . Joh. Joach. 
an in Pabsftorf, das Schuhmas 


ndwerf erlernet , bey der Schuhma⸗ 


: und Sattlerinnung dafelbft, behörig 
—— en, imgleichen hat am 18. defl. 


Schuhmachergeſe ei Jae. Sam. 
use, en perfertigtes ück, fo in 
Paar Stiefeln, 1. Dar Maunsſchuh 


und Pantoffeln, Paar Frauensſchuh und 
Fa befiehet, bey ae: Gilde, 
Sehen, in des Altmeiſters, Barth. 
Dartmann, — aufgenniefen. 
Wayfenhausfach en. 
ee gnädigſt verfüget, 
dat in — bey dem hieſigen groſſen 
Wapſenhauſe Beate Mariæ Virginis, die 
Wayſenkinder alle halbe Jahr nad) Oſtern 
und elis, jederzeit in zweyen auf ein⸗ 
ander fo genden Tagen, fo wol son ihrer 
Zunahme im Chriftenthum, als auch worinn 
fie fon untermiejen worden, . 
oben , in der, ben bemeldetem Wayſen⸗ 
befindlichen, Kirche, in Gegenwart aller, 
Examini beyzuwohnen Belieben 
een ablegen follen, und denn der An 
damit den 7. April, wird ſeyn der 
ad Quafimodogeniti, des Mor; 
83 von 9. bis 12. Uhr gemacht, an der Mitt⸗ 


— aber zu gleicher Zeit damit — | 


mad beichloffen werden fol: So wird 
Di in jedermanns Nachricht hierdurch 
anut gemacht. 


Maͤrz. 1750. 


nerſen. 


entliche 
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I. Fremde. 
In —— 

Petrithor, am 17. dieſ. der Hr. Ober⸗ 
bauptmann von Borhmer, vom Amte Mei⸗ 
Logiret bey dem 'Hrm. Obriſtlieute⸗ 
naut von Bohlen. 

Auguſtthor, am 18. dieſ. der Hr. von 
Guſtedt, aus dem Halberſtädtſchen. Logi⸗ 
ret dem Hrn. Obrißlieutenant von We⸗ 


ferlin 
XIV. Perfonen, fo ſo — —— verlanget 


Es wird ein ee der gut fchreiben 
rafiren , Bann accommodiren, ug 
Kaution fielen kann, imgleihen einen Tif 
u ferviren weis, in Dienſt verlanget, ders 
= befümmt Koftgeld, und gibt das Fürſtl. 
ntelligenzcontoir weitere Nachricht. 
XV, Betaufte. 

Zu St. Martini, am g: dief. des Bürs 
gers und uckenmachers, Gottfr. Chriſt. 
Lindau, Töocht. Albert. Marg. Und des 
Bürgers und Schneiders, Ludew. Ebel. BL 
Hopmann, Söhnl. Joh. Ehrift. 


Ferner am 10. deſſ des Tageldhners, m 


rove, Söhnl. Joh. Jürg, Imgleichen 
des Sergeanten, Witter, Söhnl. Heinr. 
Mart. Andr. Wie and am 11. deil. des; 
Bürgers und Hufſchmids, oh. heinr. 
Braufmann, Toͤcht oh. Tath. Soph. 
Und des Bürgers und dop enmeſſers, Joh. 
Heinr. A ‚ Söhnl. Koh. Ber. 

Zu St. Catbarinen, am 8. dief. Änx 
Der: Heinr. Ferner des Tagelühners, Jo 
Ernſt Bötticher , an ob. 
znaleipen am des Bürgers und 

dnopfmachers, PAR Shrift. Boffert, Söhnl. 
Earl Chriſt. Und am ı0. deſſ. des Bürs 
ers, Hrn. Ehrift. Pet. Desmann, Söðhnl. 

oh. Heinr. Wilh. 

Zum Brüdern, am ı1. dieſ. des Bür⸗ 
gers und Beckers, Georg Ehrift. Nothdurft, 
Söhnl. Eman. Ehrifl. 

Su St. Andreae, am ı2. Def, des 


einr. Jul. 
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ur | 
Arbeiters ben der Fabrike, Heinr. Andr. 
Nordt, Söhnl. Koh. Heint. Ehrph. 

Zu Et. Magni, am 8. dieß des Bür⸗ 
ders und Schuhmachers, Mile. Wilh. 
Deinr. Eitze, Töcht. Eath. Dor. Eli. Und 
am 9. deff. des Bürgers, und Kramnädlers, 
DM. Wilh. Reineke, Sohm. Georg Ernft 


ew. 
Zu St. Aegidien, am 11. dieß des 
grusarlers , Joh. Heinr. Wagner, Töcht. 
zr. Juſt. Heim. 
XVI. Begrabene. 
Zu St. Martini, am sg. dieſ. des Bär: 
Es und Brauers, Hrn. “Joh. Heinr. Be 
öhnl. Joh. Ealp. erner des Tagelöhs 
ners, Joh. — oß, Söhnl. Joh. 
ne Imgleichen a Ä 
eichögraf von Hochberg. Und des Hrn. 
Kammerraths son Mecken, Sohn, Earl Phil 
erner am 10. deſſ. des Bürgers und Tage: 
hners, Andr. Eure, chrph. Frieder. 
ingleichen am 12. deſſ. des Kutſchers, 
bſt Linnemann, Ehefr. An. Cath. Meyern. 
ie auch am 13. deſſ. des Tagelöhners, 
Ehriſt. Felling, Töcht. Joh. Cath. Und 
des Opfermanns bey der Kirche des hieſigen 
groſſen Wayſenhauſes, B. M. Virg. Chriſt. 
Steinbern, todtgebornes Töcht. 
Zu St. Catharinen, am 8. dieſ. des 
ingers und Riemers, sh, Georg Krebs, 
oͤhnl. Joh. Frieder. Ferner des Bürgers 
nud Apotbefers, Hrn, Joh. Frieder. Reich⸗ 
mann, Toͤcht. Joh. Wilh. Heinr. Imglei⸗ 
chen am 11. deſſ. des Bürgers. und Raſch⸗ 
Pl eb einr. Köhler, Ehefr. Mar. 
rift. Oſterbindten. Ferner am 12. defl. 
Br Bürgers, Brauers und Kornkäufers, 
. Htiar. Vordemann, Söhnl. Joh 
otg Gottl. Imgleichen des Bürgers 
in arl Chriſt. Boſſert, 
Bat. Earl KH ie auch am 
13. g' der Bürger and Schuhmacher, 
Difr. Pet. Diet. Reichardt. Und des Reif 


+ 
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knechts, Joh. Heint. Voling, Tocht. Joh. 
Marg. Heinr. 

en = 1 S 4 — 
gers und Brauers, Hrn. Joh. Phil. 
nachgelaſſene Tochter, Dor. Eliſ. Und am 
13. deſſ. des Dammüllers, Pet. Frieder. 
Mahrenholz, Söhnl. Berab. Chriſt. Jac. 

Zu St. Andreae, am 3. dief. des Brau⸗ 
meifterö, Joh. Georg Haarz, Töcht. Lur. 
Chriſt. Wild. Ferner des Maurergeſellen, 
Joh. Heinr. Behrens, Töcht. Joh. Cath. 
Inigleichen des Tageldhners, Heinr. Meyer, 
Söhnl. Heinr. Chrph. Wie auch am 12. 
deſſ. der Bürger, Henn. Tieleke. Und am 
3. deif. des Brauers, Hra. Joh. Wir. 
Schulze, Söhnt. Joh. Frieder. Deo, 

Zu St. Maäni, am 8. diel. der Bürs 
ger und Raſchmacher, Mſtr. Heinr. Eonr. 
nd am 11. deſſ. der Bürger 
und Brauer, Hr. Albr. Georg Hear. 
Bonnichius. 

Zu St. Petri, am 13. dieſ. des Opſer⸗ 
manns bey dieſer Kirche, Ehrph 
Wäterling, Töcht. Conſt. Chriſt. Soph. 

XVII. Vermiſchte Nachrichten. 

Nachdem des verfterbenen Hrn. Kauſ⸗ 
manns, Anidde, Witwe, mittelſt Einbtuch 
in der Nacht zwiſchen dem 7. und 3. die. 
Beftolen, der Dieb, ungeachtet er bey feir 
ner Flucht mit einem Bajonette verwun⸗ 
Yet, und feine getragene Müge , fo bunt 
geroebet, verloren, hingegen nicht Fund 
worden; und dann, zu Erforfhung dieſes 
Diebe, dienfam feyn wird, wenn alle dieje⸗ 
nigen, die verwundet find, angezeiget wer: 
ben: Su wird ein jeder, der einen Ber, . 
feundsten. kennet, etinnert, denfelben, zu 
Einziehung weiterer Erkundigung, Dem hieſi⸗ 
gen Magiſtrate anzuzeigen. Es ſoll auch, 
wenn unter den angezeigten Bermundeten der 
Dieb erforfcget wird, der Anzeiger eine 
Vergeltung Baden, und fein Name vers 
ſchwiegen werden. 1 

XVII, Gelb: 
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xyım. Getdcours. (vom 20, def.) 
Gegen Srumigmcgites. Ei. Bibi Mehl 


ne - u 
— die - - 8 L 
Leuis Han — — 
Ducaten, wichtig * 14 


Dat pa iſche Gold HE ſchlechter 13 - 14 
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e) In Calvorde (dom " _dief. ) 
. & Wiſpel — bis 30. Thlr. 


— * ale 


f) In S — vi 
g * —— Goa ıy bit * 


213. - 


een = as u 
Haber 
8) — a (vom 14 viel.) ) 
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Stadtoldendorf, (vom 2. diel.) ‚Q.bismge.Q. 
2 ijem i Himpte 34. mgp. bis — mge. Dat 8: Hammelfleiſch = = Rt. — 

Biden 1.6 - 24. ua, od) In Zeimftädt, (vom 14. dieſ.) 

-_ = ne DaB: ———— 2 4— — 
2 en ee ar . t.2 2 2,0 m, om 
*) In Vorsfelde, (vom $. bis 12. v — = # vun m 
\ Thir. bie 33.7 .«6.— — 
Kıcan us % S 2 E Du. —R na — — — 
—— 122.0 = 23. 7 — .1. 6.-— — 
— —11 * 1. = m — 
a es Ar .-.- is - - = Hammelfleifeh * — —— — 
Erbſen u. Buhweiegrüte a Hpt. 30. nge. - Schmweindlef 2... 4. 
| 1. Holspreis. e) In Calvoͤrde vom 12. dief,) = 
3) In Das . Rin dicuch a ee ee ee 


St ge. bis THlr.mge 
z 


n 1. Malter € 9. — — 

‚b) Sn Heim dt r vom 14. dief.) 
1. Martıf. Büchen - 27. 1. — 
1. - Eichen - 18. — 1% 

3. - DBüchenfißen - 34, -— 30, 
1. - Eichenſtuken - 1. - — 26. 


e) In Schoͤningen, (vom 17. dieſ.) 
3. Marktſuder Büchen 1. 3. 
- - Eichen - 39. 
Waſen = 18, 
3 In Roͤnigslutter, (vom 14. bie. 
1. Klaſt. Büchen 2. 
a. Ma — 
e) In Schoͤ penſtaͤdt, Vom IN 
1. Klaft, Bü Biden 2.30. = 3 
1. Schock Kolwaſen 1. 27. -— 
2 ar (vom 14. dieſ > 

Fuder trocken Büchen 1. 2. 

uder grün u.troden.. — ⸗— — 


arre voll trocken · -— 17. = : 18. 
XXI, Salspreis. 

Ein Himpte 12. mge. 
XXIV. afhtaga. 

a) In Braun En iehe das Stuck 


vom Mittewoch. 


n Blantenburg, (vom 14. die 
Da. Kındsod as 1. 
— — BA 


I. 
— 


en Wolfenbüttel. Siehe eben Er te ze 


) VE — 


gm — 


ae 


47%. 


-Kalbfleiſch 1. = — 


3, — 
en, (vom 17. di 
Dal, an Ninpfleif — 6 - ” 

bfleiſch 1.4— 
= : Someneterd en 
5) In — (vom 14. dief.) 


— iſch — — 
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59— 
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—— Rindfleiſ⸗ 
Ein Juſter 2. Thlr. bis 2. "shi. 9. mot 
- Kalbfleifch 1 nen 
ESchweinefleiſch 2. em 
In Seeſen, — —* dief.) - 
.B: N fleiſch 1. SE Er ur 
- Kalbe 1. 4. — — 
a 2 gaſe 2. 4 — — — 
Kaldaunen 2. u 
Gelunge Jg m — — 
Eqhweinefleiſch 2. Pe — — 
-Roth⸗und Knapwurſt 3 — — — 
F Er ee 3. 4. fer, om 
n Gandersheim, (vom 14. ) 
Das 68. fett Kuhfleiſh 2. —-— — 
Kalbfleiſch 1.2. 1. 4. 
— 2. 2. - — 
) In Holzminden, (nem 14. dieſ.) 
Das 3. Rindfleiſh 2. —— — 
Kalbfleiſh ma. 


m) In 
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m) In Stadtoldendorf, (vom dief.) othQu. 
—*8* umge. Ein 1.m9e. Mar Medenbredt 5. 4 — 
—— Riadfleiſh i.6.-——2248. gemein Rocenbt. — 1. — 
Kuh⸗n. Schaffleiſh 1. .- — — — 1.mge. 16, — 
ammmelfleifch > .=- 2. — 2In Ealosrde, (vom 18: die ): 
Se, von in m lead nm 
1 — 
Du: Rindfleifh 2. — — — 2 ne —S 1. * — 
| Xv. Brodttara. ein A eh a 
ı) In Braunfchweig, (im Märt.) -1.006.4.- = Ä > * — 


Da der Scheffel Weizen gilt 3. Thlr. 22 1. 
und der Scheffel Rocken 6. ae 34. m 
wieget ein Weisbr. für 2.0. <. Loth 1. 


ein Rockenbrodt für 1. uige. 1.fB. 10.2000 D 
ein Rodenbrodt für 2. — 2. al. 

ein Rockeubrodt für 3. — A 31. 2 
ein Rockenbrodt für 4. — — 
b) In Wolfenbuͤttel, (im Din 

Ei +9. Semmel 17. — 
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— 4.* — 1). 3. 

= I. +2: 8. 7. Il 
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-1L mot. 1. 30 2, 
— — en . 9. — 
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= 1], — 1. 2. 
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e) In Sen url (vOM 14 die) 

-Ese 2,9. Semmel Ä 9. 14 
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* 2. — 
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6.- 1. 1 

= 2 — 6. Schr) — =} 

(vom 
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= 2.- Bi Eemmel; — 10, — 


- 4 - Bar Rockeabrodt — 


18, 


f) "In Schöningen ‚om = ni. ) 


Kr. Weir. eine 4. Q. Eemel — 12. 
= 3. ln. — 16 


"Klar Rodenbr. ‚für 48. F — 
= —2 LM . . 
— io grob | . — 


5) Sn Aönigelutter, (vom Mi Biel. ) 


Eine weiffe Riege 14.9. , — 19. 
Eine Büüenſemmel 2.9. — 1% 
Eine 4. 2. Flechte 21286. 
— te — zZ 
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N). j na Bu, (Ho ı x geh ) 
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n De — @- Loth Du. 1834 u. Aceiſe 2. Thir.rg.mge.- 2. 
Ein klat Rockenbr. fur .mge. 1. 2. 1 mit ber iec. = - 2. 4 
= oe 16. — 4 lzminden, (vom 14. die) 
Ein — — ts a 3. — 3 —* 2 ‚Shle.an. 0648. 


4. 
k) Sn Gandersheim, (vom 14. 
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— 13. 

en fr: Bedenr. für > ge 9 
42— 1. 
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- — 29. 
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3. 12. 

Be F. 2. 
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5. 22. 
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XXVI, Biertaxa. 
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») on Vorsfe elde, ‚om $. bis 12. dieſ. 


Oh zn 
Ideen 
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3) In Blantenburg, Gom 14. dief) 


- GSabse Br 


— 
2, In Caloärde ‚(vom ı8. bief.) 


1.mge.2.9. 
L = 1 


1. Duart. Brandend. Maas —mae.c.9. 


Ganbenobein, (BOM 14. die 


‚1.,.&Sttb. mit derlccife- - ».- 
€ PN ee * 2. dieſ.) 9. 
+3. Breyh. ohne Aceif, = 18. - 
1. Stübchen mit der Acciſe a = 
2 XXVI. Brandweintaxa. 
a) In Calosrde, (vom 18. dief.) | 
ı. Quartier hiefiges Maas 3. mge. 4.9.- 
b) Gandersheim, (vom 14. bie y 
3.3aß mit ber Acciſe 37. wor. es nge. 
1. Quartier 
ce) In Holzminden, * 14. die ) 
1. Stäbchen, mit der Acciſe 24.mge. —Q. 
3) In Stadtoldendorf; (vom 2. dief 
nt ort, (vom 2, Die}.) 
ı. Stübchen, mit der r Acciſe F mge. -2. 


i. —— — t⸗ 
Aus den **— 
2) In Brau nſchweig. 
1) Am — — Fahrlehe. 
1. duder zu — = ms mge 9. 
1. Claſſe 3. * 
| Eden roo.&f. -— 23, = 
1. — — gebag. afeElafle'a. 13. - 
Einzeln roo. — 29, - 
1. Fuder zu 9. u geſtoch. 31. 4. 
= 7. 4. 


2) Auf dem —* 


1. Fuder zu9. Zuber 1. 31. 4 
ı. Zuber einzeln ee 7. 4. 
b) In wolfenbätte, . ’ 
RE zu 4 Zuber 1. 27. —- 
e) In —* 
1. zu 8. ee 1. "3. - 
= 7. N 
.d) Yn — Ei 
1, Fuder zu 8 — | 2. ak 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzog 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf | 

| Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


N 





- Die Stärke und Schwäche des deiſtiſchen Unglaubens, aus den - 
— — doch unmaßgeblichen Gedanken und Erinnerungen 
uüber die bisherigen Streitfchriften tolder Den Herrn: Edel- 

- mann ꝛxc. bewielen und der vernünftigen und unparteyi⸗ 
ſchen Welt vorgeleget von M. Johann Heinrich Schuma» 
er, FE zu Bevenrode, Waggen und Bienrode. 
Helinſtaͤdt, BCM, bey Iohann Drimborn. 1749. (21. 
Bogen in 4. 4 | 2 

i ift, die. wir hiermit ankün⸗ . und fei ährli s 
— A Menge ir Dürfen fe a —— * 
nicht anpreiſen, denn ihr eigner Verſchiedene groſſe Männer unſerer Kirche 
Werth und Inhalt preiſet ſie allen Haben ſich dieſer Arbeit bereits mit vielem 
wahren Verehrern der Religion ſattſam an. Beyfalle unterzogen. Allein Edelmann 
Billig verdienen diejenigen den Dank der bleibt immer dereibe. Er ift in fo kräſti⸗ 


s iftenheit, die ſich Dem frechen gem Irthümern verwickelt, daß er aus den 
Son. Ercmam, a ee el ak mie übe 
I ei werden 
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⸗ 


483 


glaubt, als der Wahrheit. 
nicht aufhört, dem Zeuge Iſrael und der 
Gemeine des lebendigen GOttes Hohn zu 
fprechen ; fo haben unfere Lehrer Urſache, 
ihm wenigſtens zu zeigen, daß er ohne Ur⸗ 
ache Hohn fpreche, und daß der Hohn als 


ein auf ihn zurückfalle. Herr Schumacher 


freitet in der angeführten Schrift gegen eis 
nen berlinifchen Hohnſprecher von bieler Art. 
Die zerbrechlichen ffen, womit vieler 
pralende Goliath. aufzichet, find in folgen, 
der, vom Herrin Schumacher wiederlegten, 
Schrift enthalten: Sreye, doch unmaß⸗ 


ebliche, Bedanfen und Erinnerungen, 
ber die bisherigen Streitichriften 


wider den Herrn Edelmann, ibm und 


feinen Gegnern zur Ueberlegung und 


der vernünftigen Welt zur Beurthei⸗ 
lung vorgeleget von einigen unpar: 
teyifchenKiebbabern der reinen Wahr: 
beit..3. Bogen in 8. 1747. 
mann darf fich auf diefen feinen Fürfechter 
nichts einbilden. Er läuft mit feinem ſchwa⸗ 


en Schedel gegen „harte Selfen. Herr. 


chumacher hat ihn völlig entwafnet und 


jüiveilen mit elben eigenem Schwerte 
el Menge der Sachen iſt 


gefchlagen. 
zu groß , ald dag mir nad) unferer Ge⸗ 


wohnheit einen völligen Auszug mittheis 


len Fünnten. Indeſſen wollen wir die vors 
nehmfien Dinge nicht ganz mit Stillſchwei⸗ 
gen übergehen. -  - Mn: 
- Herr Schumacher folget Jim Gegner 
gleichſam auf ben Bu rad). 
macht, dag er nicht fo ordenflich hat feyn 
Fünnen, wie er ed in ber Vorrede wünſcht. 
Unter andern wichtigen Dingen vertheidiget 
der Herr Verf. gegen feinen Gegner mit 
vieler Gruͤndlichkeit und Einfiht die befon 
dere und allgemeine Beichte, die Nothwen⸗ 
digkeit der Kindertaufe, den Gebraud) des 


Heiligen Abendmahls bey Kranken und Feld⸗ 


Ichlachten, die Göttlichkeit und Vollkom⸗ 
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werden fann, und daß er den Fügen mehr. menheit der heiligen Schrift 
Und da er g 


‚tod Ehrifti, die 


Herr Edel ' 


Und dieſes 


434 
den Sünden 
Geheimniß der 

Verſöhnungs⸗ 
eisheit GOttes bey der 
Hervorbringung verſchiedener Geſchöpfe, die 
ewige Dauer der Hoͤllenſtrafen, die Aufri 
tigkeit der Bücher Moſe, das kanoni 
Anſehen Erechiels und des hoben Liedes Sa⸗ 
lomong, ımd die Nothwendigkeit der Geheim⸗ 
‚niffe des Glaubens. Er beweifet ferner, 
daß die Wunder in der Bibel durch. unpar: 
tenifche Zeugen find beflätiget worden, daß 
die gottfeligen Betriegereyen der erften Chri⸗ 
fin der Wahrheit felbft nichts fchaden, 
und daß das Wort GOttes von der Art ſey, 
einen Wahrheit fuchenden Leſer zu berubis 
Herr Schumacher vereiniget darauf vers 


- 
= 
’ 


% der erften Drenfchen, ba 
eiligen a den 


‚gen, 
ſchiedene Scheinwiderfprüde in der Bibel, 


und, hebt einige Schwierigkeiten in der Zeit 
rechnung und Erdbeihreibung. Zuletzt wird 
die Nothwenpigkeit der Offegbarung mit 
nachdrücklichen Gründen beiviefen. Unter 
andern wird fie.damit bewieſen, meil die 
&ittenlehre der Dernunft unvollfommen ifl, 
und ihre Bewegungsgruͤnde noch unvollkom⸗ 
mener find, weil. wir ohne Offenbarung 
würden ſchlecht zurechte gefommen fen, 
weil fie in den Vollkommenheiten GHites 
and den Bedürfniffen der Menſchen gegrün- 
bet, und faſt alle Welt davon liberjeuget ges 
no iſt. Die falfchen Offenbarungen find 
ſelbſt ein Beweis, ſtets eine gottliche 
Offenbarung geweſen ſey. Ob uun gleich 
die Vernunft unter vielen Offenbarungen 
die göttliche und wahre von den falfchen zu 
unterfheiden im Stande ift: So fann men 
doch nicht mehr, als eine moralifche Ges 
wißheit, verlangen. Die göttliche Offen 
rung enthält alles, mas die Bernunft nicht 
gewußt hat. Hierzu kommen noch die Bes 
meife von der gefchwinden und fonderbaren 
un uud Erhaltung der riftlis 

en Neligion u. ſ. w. Am Ende. ift ein 
Merzeihniß der vornehmſten Sachen ie 
| — ns 
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485. 
get, wuches dieſe Sort noch brauchba 
— ie P. € Dekker. 


Auf 

a: iſt das un Geburtsjahr des 

Hobert Hobert ar 
IL Was 3 verkaufen. 

Auf dem Fürftl. am Johannishofe ale 
hier bel. Medicinifchen Garten, find einige 
Schock Waaſenholz, und einige Klafter 
Brennholz, nicht weniger etwas Nu 
zu Tife lerarbeit; noch in diefer — 
nach dem heiligen Oſterfeſte ‚einige Nuten 
ranbe ——— zu verka 

. Was v erkauft. 


2) Bey dem Sürftl. Amte a 


Am 28. Febr. dich. Fahr 
ı) Der, zwiſchen Diftr. — Paul 
en, und .Chrph. Ad. Schütten, 
in pe ping wegeu eines, von erfierem 
teren um 23. Thlr. verkauften Wey⸗ 
Be getroffenen. Kaufcontract iſt con⸗ 


be ien L. Amte Bönigelutter. Ä 
h. Jac. Es 


a allda in O⸗ 
berlm Inter, an dem Wohnhaus, 
an den in. Oberamtmaun, Sildebrand, 


e) 2 dem Bloßer Amelunxborni⸗ 
ſchen Haͤ —— 


Am 6, dieſ. 

3) Andertbalb Zuder, auf dem Schraa⸗ 
ran Eruſt Tweelen Wieſe bei. 
F amp, fo von Hein. Garven, am 
an. 1710. an die. Kirche zu Ahrholzen, 
ab und ———— für 24. Thlr. vers 

kauft worden. 
) Dreyviertel el Buben, im.Bönnerfich, an 
Duͤvels Wieſe bel. Wieſewachs, fo 
die Kirche zu Stabtoldenborf "am 21. April, 
1717.. von en Kumme lehn, für 14. Thlr 


— 
Miel uber, in dem, Holtenſen 
8 die Kirche zu Stadtol⸗ 
denderf, am 9. Mär, 1715. von Ant. Il⸗ 


24. Scick. Dim. 170. 46 


— 


\ 


ya & uxore für 24. Thlr. erblih 


gekauft 
Ein halb Suder, vor dem Holzberge, 

gwifchen der Brüde bei. Wieſewachs, fo die 
Kirche zu Stadtoldendorf, von An. Dor. 
Stümpels, für 6. Thlr. 6. mge. am ı7. 
Sun. 1717. erblich gefauft, und 

7) Ein halb Suder, vor dem Holzberge, 
she Andr. Stockhofs En und dem 
Oſterkampe bel. Wieſewachs, jo bie Kirche 


tzholz * — am 24. Febr. 1741. 


on Joh. Renzihauſen & uxore ür 18. 
Ehlr. erblich gefauft. 
Am 11. und 13. dieſ 
8) Der, von Eh. Schapern, am 20. 
März 1713. Über ein Fuder auf dem Oſter⸗ 
nn an — Erben bel. Wieſewachs, 
ellte, Kaufbrief, befage welchen. ders 
" gebachte Wieſe an die Stadtoldendors 
Kirche, für 16. Thlr. Eat verkauft, 
‚ da Derkäufer fothanen Kauf richtig zu 
kn nochmalen gerichtlich geflanden , con 
firmiret worden. 
IL Was verpfändet. 
a) Xey dem — in Wolfen 


1) Andr. Jac. St.“hat fein, im Bruce 
bel. Haus, gegen ein aufgelichenes Kapital, 
zu 100; Thlr. dem Hrn. ae 
io, Hantelmann, am 9. diel. gerichtlich 
verhypotheciret, und ift die Eonfirmation 
darüber ertheilet worden. 

.. 2) Als Heine. Andr. B. das Sch. auf 
der langen Herzogsſtraſſe bel. Haus, am 
13. dief. gelauft, und der. Hr. Bürgerhanpt, 
mann, Stein, in Bormundichaft der — 
mannfchen Kinder, dem- Käufer dazu, 

gen gerichtliche, -Werhppotbecirung di ci 
— nn soo. Thlr. votgtlichen, 
ihm jolche auch allda im Gerichte baar ger 
zhlet und die. Confirmation der Hppo⸗ 


— — So iſt N erkannt worden. 
« 3) Heiur. Andr. t das .erfaufte 
& — an den Auſwarter im Garos 


= P 2% - line 
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lino, Detmar, und deſſen Ehefr. für 250. 
Thlr. gerichtlich verhypotheciret. 
by Bey en 


| » Der Soldat &oh. Herm. Ta bat 
feine, über angeliehene 100... Thlr. Behuf 
bauung eines Hauſes, ansgeellte Obliga- 
tion, zur gerichtlichen Konfirmation übergeben. 
e) a on Sürftl. Amte Greene. 
Febr. dieſ. Jahrs. 

5) — — in Wenzen, hat an Sr 
euben. K. anderthalb Morgen Erbland, 
ge wuͤſte gelegen, auf 6. Jahr, für s. 
Thlr zur Cultur Ba: 


—XRX ch. K. in Sayrı hat au 
Ehrift. ah ‚ fein Antheil an der Ge⸗ 
meineſchaſerey, ür 10. Thlr. antichretice 


d) Bey dem Sörf At. Amte Schöningen. 


.7) D. H. EL Ehen, im Weſten⸗ 
dorfe vor Schöningen, bat von des Könis 
(den Kindes Bormündern-, so. Thlr. gegen 

erhypothecirung ihres : Germögens 8, sind 
bar aufgenommen. 

IV. Was 
an Bee a am ı2.'dief. einer 

Dien ed, folgendes geftolen werben, als: 

Al Wamms, von Aten Rammelott, wels 

8 mit grün, roth, gelb und blauen Strei⸗ 

fon verfehen, auch mit weiſſem Schächter 
und arifer -Leinewand gefüttert ift, und an 
welchen lange Sof udlich find. b) Ein 
Acht baummollener mit rothen und 
weiſſen Streifen, und < y 18. Ellen weiß 4. 
breit Linnen, obngefchr die Elle à 4. moe. 
Sollte . jemanden hievon etwas zu Handen 
tommen: So wird derfelbe erſuchet, ſolches an⸗ 
zuhalten, und dem Fürſtl. Sutelligenzcon 
soir davon Meldung zu thun. 

2) Demnach vor ein ad Sagen des, 
auf dem Heinen Illigerſchen Garten, vor 
Wolfenbüttel neben Barthold Ehlers, 
geweſene a Namens 2: 
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—* 
guſtine Schliephaken ſo 36: Jahr alt, 


‚aus Groſſendahlum gebürtig, und groß von 


Etatur iſt, Dabey einen, mit breiten grüs 


nem Bande verfehenen, vothen Mod, ein ' 


ſchwarzes Bruſituch und eine grüne feidene, 
mit breitem Couleur de Rofe Sranzbaud be: 
feste, Müge träge, aus dem Dienfte ge: 
— — eg folgendes. ne 

ier Mannsoberhemden, 


J * —— Linnen and mit Man⸗ 


ſchetten, auch Krullen, von Battiſt verſehen. 
2) Ei bern | 
A Sl 7) Einen vorh und weis 


fireiften Srauensrod , von Bingan 
/ er neues Bettlaken und 5) eine vor und 


e Schuͤrze von. Neſſeltuch: 


Ye w 
| (of e8 dem Publica hierdurch Öffentlich * 


— gemacht. 
.Urtheile und Beſcheide in aus⸗ 
wärtigen Procesfachen. 
a) Bey doͤrſtl. ———— in Wol⸗ 


Beer. vom ı7. diel. 
1) In Sachen —** contra Wolenberg. 


2) — — 8 Schräbere von Re, uud 


reibers, contra den Hm. 

—5 Koch, von Herrhauſen. 

3) = bergen, 
b) Bey l. nofgesichte, in wol; 


Am 21. dief. ift das extraordinaire Hofger 
nn Judica gefchinffen, und ſind 
in rtigen — publiciret 
er 


Beſche 
In Sachen Dt ee Chat 
; er — u. e 
5) — contra Kalver in pun⸗ 
Me Hofes, dil, ur | 
9- ee ae Bruns, in pundo 
debiti. Term. zum 


Sort präfgire Ä 


zerſuch der 











48) 
2 In E⸗b Bothmers, contra Eaufen 
: in pundto Länderey; Dil, — 
3) — — contra —— 
9 dem Suchen — 
— e, contra Bo in puncto 
. —— dil. sone... i p 
10) — Dorfladt, contra Walbed, in pun- 
&o der Meyerzinfe, dil. canceſſo. 
17) — Dorings, ‚contra Eudefen, in pun- 
Ao jure Decim, Term, ad inrot. 
1 2 — Häſelers, contra die Proviſor. des 
alten Convents in Braunſchweig: 
dil. conce 
13) — — contra Sqherenbers⸗ 
zur 
ce) Bey dem re in wolfen 


Deer. publ. vom 18. dieſ. 
14) Sn ron des Drauers, Fricke, in 
Hildesheim , contra den Staliäs 


ner, Pietro Eetti, in Wolfenbüttel, 


VI, Licitationes. 
2 DIERBEM KITSBIIn HE 


dief. 
das fub te Oehlkerſche 
der — 2* af Ir find * 


LT, Brunkſche, in der goldenen 
Klinke Hans, 250. Thlr. geboten 


VII. Adjudicationes. 

dewma iſtrate inStadtoldendorf. 
Hans Heinr. Tappen, Witwe, Con⸗ 
—5 find folgende, anf Aaſuchen des, 
in folcher Sache conftituirten, Curatoris bo- 
norum, Hru. Advocat, Nöfchel, ſubhaſtir⸗ 
1, Immobilie am 13. dief. gegen Das hoch⸗ 

fie Gebot, abjudieiret worden, als: 

) Ein Deorgen , über der mitlern Muh⸗ 
le bel. Land, an den Holterfchen Bere, 
Hans Herrm. Tappen, für 32. Thlr. 6. 

3) Ein Morgen, auf dem Hop 
Rand , AR eben an! für 23: it 


12. ME: 


24. Stud. Mär. 17750, 


etzet worden, 


‚in des verftorbenen. Hrn. 
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3) Ein Morgen, in der Dorfivanne bel. 
Sand, an den Adermann and Braak, 
Heinr. Drömer, für 49. Thlr.: 

4) Ein, an Ballissraben bei. Sarten, au 
ig ae Joh. Heine. Duvel, 
r 53. T | 

5) Ein, a dem fo genannten Neuenhofe 

bei. Kr — Mir. Caſp. 


Mittendorf, fir 9. Thlr. 


VIH, Gerichtlich publicirte Teſtamente. 


Bey hieſigem Magiſtrate. 


m 6. dieſ. £ 
1 Dit Kotſaſſen in Del enden. 
RE m i j u 


deſſ. 
2) des —— ‚Hrn. Joh. Heinr. 
Nenbof, Teflament. ð 
IX. Edictalcitationes 
Bey dem Magiſtrate, in Woifenbuttel, 
hat der Kunſtdrechsler . Brunß, und 
. de Sunforeäkiet, Sfr, 
Ehri Fi nr. Schmidt, auf vr $ eriogte 
ſtraſſe, bey Mfr. Gosmann, Haufe bei, 
Haus, am.ız. dief. allda im Gerichte r | 
Fauft. Als nun die. Käufer zu Hd 
herheit annoch um die Edidtales ad * 
dandum gebeten, ſolche auch erkaunt And: 
So iſt der 17. April für den erſten, der 20. 
May für den andern, und der 26. um, 
nächfilünftig, für den dritten und letzten Eis 
idationstermin ſub poena præcluſi ange⸗ 


| X, Auctiones. 

Es iſt nunmehro reſolviret worden, daß 
den Donnerſtag nad Oſtern, als ben 2. 
April nächſtkünſtig, und nicht den &. deſſ. 
Regimentsfeld⸗ 
ſcherers, Gottl. Drelje, in der Kuhſtraſſe 
hieſelbſt bel. Hauſe, allerhand Sacen, alö; 
Unterfchiedlihes Silbergeräthe , filberne 
Medaillen, Linnen, Betten, Bettiponden, 
nußbäumene Schränfe, Kommoden, Koffers, 
Manns: und Srauenskleider, Zinn, Kupfer, 
Meiling, Stühle, Tiſche, rimgleichen. aller 

PP 3 hand 





se 
Hand Haus; und N eräthe, Terner chis 
rurgifhe Bücher und ——— wie auch 
Portraits und andere Gemälde, worunter 
verſchiedene Originalia, an den Meiſtbie⸗ 
tenden verauctioniret werden ſollen. 
xl, Gildeſachen. 
In Braunſchweig. 


1) oh. Röhrborn, von Weiſſenfels, 


will den 1. April nächſtkünftig, ſein Mei⸗ 
fterftück ſchneiden, imgleichen wird Den 6. deſſ 
. 2) die Lohgärbergilde , bey Hrn. Ernft 
Dehr. Meyer, ihr Dfterquartal halten. 

3) Der Jungmeiſter, Sp Frieder. Wins 
kelmann, bat fein Meifterflül bey der 
Schuhmachergilde allhier aufgemiefen, und ift 
hierauf zum-Meeifter angenommen worden; 
auch wird daffelbe hiermit zum feilen Kauf, 
tarirter maffen, ausgeboten, als? ein Baar 
Stiefeln, zu s. Thlr. ein Paar Mannsſchuh, 
zu 1. Thlr. 12. mge. ein Br ne 

ub zu 30. mge. und ein ‘Paar Frauens⸗ 

antoffeln zu 24. mge. Es Fünnen alfo 
iejenigen, welche felbiges zu kaufen gemillet, 


& auf dem Beckerklinte, in Winlelmanns - 


en, Kaufe, anfinden. 

XxII. Armenſachen. 

Den Montag nad) Oſtern, als den 6. April 
nächftlünftig, wird von dem gnädigft verords 
neten Directore der hiefigen Armenanſtalten, 
Hrn.HofrathBurghoff, und den Hrn. Reprae⸗ 
fentanten der Wiartinigemeine, des Mor⸗ 
gend um 3. Uhr, zwo Stunden nachhero 
aber, als am 10. Uhr, won erſtgedachtem 


tanten der. Petrigenteine, im. groſſen 
Waifenhaufe biefelbfi, am gewöhnlichen 


. Hrn. Directore und den Hru. ala 


Drte, die 


jenigen, welche in: diefen benden Gemeinen 
wohnen, zeithero Armengelder genoffen, und 
‚von der, bey jeder Nevifion hö thig 
ade perfönlichen Gegenwart nicht bes 
onders difpenfiret worden, fi), nebft ihren, 
auf Koften der Armencafje die Freyſchule ha⸗ 
benden, Kindern, diefen Tag, in der, einen jes 
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artalsreviſion, des Armenwe⸗ 
ſens halber, gehalten werden; da denn die⸗ 
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den Armen beſtimmten, Zeit, bey vhnfehlbarem 
Verluſte der Armengeider, einzufnden, auch 
andere, ſo Darauf vertiefen worden, oder et⸗ 
was fürgntragen gewillet find, fich zu melden 
haben. Den Montag hernach, als den 13. 


deſſ. wird, wegen der Armen in der Andrege: 


gemeine, die Quartalsreviſion angeſtellet 
werden. | 
AL, Sremde. 


ö In Braunſchweig. 


Steinthor, am 20. dieſ. der Hr. Obriſt⸗ 
lieutenant von Guhe. Und am 23. deſſ. 
der Hr. Hofjägermeiſter von Velthein. 

XIV. Geldcours. (vom 24. dieſ. 
Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. Stuͤcke, find beffer 


feine 3 - | R 
ordinaire dito — “ 3; 8% 
Louis blaic = - 33 4° 
Ducaten, wichtigzg⸗ 143 2 
Das ſpaniſche Gold if ſchlechter 15 14 


XxV. Wechfelcours. (von 24. dief.) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Chir, 


Stüde 1415 
dito in Courantgeld — 1208 
Haniſchholſtein 6. 1. zu s. ſo. 20 
Amfterdam in Banco = 141} 


dito in Caſſa - 2238 
Londen s. Thlr. 20. or. pro ®. Sterl. \ 
" XVI. Silberpreis. 

Die Marl fein 125 à 3 Thlr. 

= XVII. Getraydepreis. 


1)InBraunſchweig, (vom 19. bis 21. die 
Auf dem alten Stadtmarkte. { N 


Rn mes. bis mgẽE. K 
& 
— 


30. — — — mm 
22. 
Gerſten * 15. — — 
Auf den Negidien Ar ——— 
r. mqe. Di r. miqge. 
Rocken 3 Wiſpel — ·— K- 


— eh - 6. —- _ — 
b) In wolfenbüttel, — It: dief.) 
mge.Q, ‚g. 

Weisen & Himpte en 


309 u e > 


Rocken 











4 








ee Nr. 3. - 


mge. bis mge Q. 
Binden 2 Hupe | * ——— Das Diner: —— eb. ng 2 — 
Gerſten - =. — — 2. 
Haber - = u - Di. gtinderfaie. —— geh. 1. = 
Erbſen - 2 — . - dergleichen, ußt.3. 0.4. - — 6 
Linſen - -  . Ein Salter, ußr.ı.n.2.- 2. — 
& XVIII. "Pictualienpreis, | Dergleihen, uRr.3u4. - 1. 6 
In Braunfchweig, (auf dem Packhauſe Ein Ochſenfuß, zuN. 1. geh. 1. ©. 
vom 16. bis 21. dief,) Dergleichen, wür.. - L % 
ge mit. — mg. zuNr. 3.u.4. 1 3% 
Sein — Dat. Krieg. 2. 4 
Mittel - 2 = ie 2 1. 4 
Rockenmehl àS. 2. 20. — — — oder Rinderleber 1. = 
Gerſtengraupen à F. 2. — - 2. 37% Das 8 Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
Hirſegrutze iu... u 0. — unter 50. 63. wieget, Nr. 1. 2. 2° 
Habergrüge . 2.18. - 2. 37% - dergl. nicht unter 40. 8. Nr. 2. 2. — 
Ducmweizengrüge d 2.18 - 2 3. dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3. 1. 6 
Weiſſe Stärke Pan.  - 5 9% Ein Kalbesfopf nebft den | 
- Srodene Pflaumen à FC.5. = - — Süffen, uNr.ı.gh, 7 — 
Voigtländ. Käſe AL. 8 — zen = — 4 
Hoſenbutter — - ür 1. „SHlr. — 
XIX. salspreia, Das Gelunge, zu Rnı. ‚90h. 4 — 
Ein Hi mpte 13.MOß. | Dergleich. zu Nr. 2. ge. 5. 4. 
XX. Sleiſchtaxa. 4 — 
ar). In ee, R Eine e Raldaune, zu dr. 1.908, 5 — 
nat Maͤrz. Dergleich. zu Nr. A 4. — 
Dig: manch des beften, mot. 2. 3. — 
oder N + Das ®. Someincheiih von, mit 
Das. der [ehlediten Stücke, als * Korn gemäſt. Sch 2. 4. 
Bogen und der dicken Ribbe 2. 23. Dis. von mit it Brannti, 
= vom Halfe . — oder fonft gem —— 2. 42. 2 
Bo. Kindfleifä, A. . 2. 2. Das Bluwutſt + 2% 
 - der ſchlechten Stüde .2. — — sem = 4 
er yom Ha lſe 1. 6. ‚Bra urft 
Das FB. Rindflid, Ar. ° 2. — Das. Hammelfleifc, da der H. nit 
> der ſchlechten Etüde 1. 6. unter 3. B. gm. Sr... 2 4 
= som Halſe 1% - sicht unt, 30. PB. aew. RR. a — 
OR: "Kindfeifg, Mr. 4 . 4° - Ghafı und Borfleifh, Nr. 3. r 6. 
- der ſchlechten Stüde 1. 8 Ein Kopf zu Rir.1.gch. . — 
Dis . vom Halfe 1. — Dergleich. zu Nr. 2. - 1. 6. 
ine Hchfenjunge Nr. 1. . — Nr. 3. 1. 4. 
- u Ar. 2. z 3.6 — Das Gelünge,jußr. ı 1. geh. . 2% 
. — aan u... 2 1 
Dad Kinderheri, in Bun 4 a | — 
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| | mge. 9. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 2. — 
Dergleichen, Rn - 1. 6 
+3: Io 4 


b) In wolfenbätteLl. 

j Im Monet Maͤrz. 

iſt fie der vorſtehenden Braunſchweigiſchen 
Star gleich, auffer im folgenden‘: 

Pr: me a » Nr. 2. geh. 7 
NRindfieiſch, Ne. 3. 1. 
T vom Bogen und der dicken Ribbe 1. 
Mas W. vom da le 1. 

Dasxs Rinderherz zu Nr. 3. geh. 2. 
Dergleichen, ju Nr. 4. - 

Eine Ochſenſuß, zu Nr. 4 geh. 

- Das 8. Kalbfieifch, zu Nr. 1. geh. 
Kopf und Füffen, od. Gel. zudtr. 1. 
Eine Kaldaune, zu Ar. 1, geh. 

Das: Kalbfleiſch, zu Ar. 2. geh. 
Kopf und Füffe, od, Gel zuftr.2, - 

Die Kaldaune, zu Nr. 2, - 

as P. Kalbfleifh, zu N 3. . 1. 

DB Füffe, 08. Gel. zuRr. 3. - 


Eine Kaldanne, zu Nr. 3. - 2. 
- Blut: und mt 3. 
Ein Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 2. 


Ein Hammelkaldaune zußtr. 1. geh. 2. 

as PR. Hammelfleiſch, zu Nr. 2. geh. 2. 
NH zu ee 2. _ 
Ein Schafgelünge, zur. 3 geh. 1. 
XXL Dermifchte Nachrichten. 
1) Demnad) der, zur Ziehung ber Maͤn⸗ 
ziſchen Gewehrlotteyte, auf den 3. Nov. 
vorigen Jahrs angeſetzt geweſene, Ziehungs⸗ 


termin, vornemlich wegen einer, dem Ei; 


"genthümer zugeſtoſſen geweſenen langwieri⸗ 
a Kranfpeit on ortgang nicht haben 
Tonnen, und h 


pril diefes Fahre, verſchoben worden: Als 
wird foldhes 
macht, und zugleich verfichert, daß auf ob» 
gedachten Termin die · Lotterie ohnſehlbar 


212*11111121101112281 


cher daher, mit Sereniſſimi 
“ böchften Genehmigung , bis auf den 27. U . - 


iermit Öffentlich befannt ges. 
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her Zeit ſaͤmtlich 


zen Waren haufiren geht, lan 
Statur, und etwa so. i 


lich, fie wollen a 
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und ohne allen weiten Verſchub, gezogen 
werden fol; wobey man denn ſich zugleich 
dic Hoffnung machet, daß die Kichhaber von 
gutem Gewehre auch nunmehro, in foldhen 
Betracht, die noch übrigen Losfe binnen fol 
vor den bekannten Einfak 
abnehmen werden. FR Ä 
——— Auguſt Weber, der ei⸗ 
nige zwanzig Jahre alt, und mitler Sta⸗ 
tur iſt, braune Haare und bläuliche Au⸗ 
gen hat, mit dem linken Auge aber, wo 
ber ein Fell gewachſen, nicht ſehen kan 
und ein blaues Kamiſol, lederne Hoſen, grau⸗ 
blau geſprengte Strümpfe, und an den 
Schuhen gelbe Schnallen trägt , wie der⸗ 
felbe, wegen begangener Diebftähle, 
inhaftiret werden follen, entfloben, im 
gleichen auch deſſen Eomplice, Meyer, 
welcher die oberfächfifhe Sprache redet, 
mit Band, Kameelgarn, und andern kur⸗ 
er flarfer 
ahr ale it, ſchwarz⸗ 
braune Haare, dunkelgraue Augen und eine 
lange Naſe bat, ein Dunkelgraues oder blau⸗ 
lichtes Kleid, dergleichen Strümpfe , unbe 
an Knien und Schuhen, Schnallen von 
Tomback träget, noch zur. Zeit nicht aus⸗ 
geforfchet werden Pönnen ; dem ge 
meinen Weſen aber fehr daran gelegen, daß 
diefe Diebe zur Haft und Inquiſition gezo⸗ 
gen werden: So requiriret und erſuchet 
der biefige Magiftrat , alle und jede Ge⸗ 
richte, denen dieſes vorkömmt, in fubfi- 
dium juris refpective gehorfamft und ei 
vorbefchriebene Dieb 
unter der Hand Acht haben, felbige, mern - 


. fie betreten werden, zur Haft bringen, und 


Davon Nachricht ertheilen laſſen, das 


‚mit, gegen Erftattung der Unkoſten und Auss 


Hung. üblicher Reverſalen, deren Abho⸗ 
lung verfüget werden Fünne. Welches der⸗ 
felbe in dergleichen und andern Fällen zu 
erröiedern nicht ermangeln wird. Braun 
ſchweig den 17. Mär; 1750. — 
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UUnter Ihro Dutch, Unſers gnaͤdigſten | 
und Herrn, böchften ad hi Zrioge 


Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 
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Vraunſchweigiſche Hnzeigen. 
Verſuch einiger philoſophiſchen Grundfäge, 





Mundarten in einer jeden Sprache Fönnen verbeffert werden. 
fen: Iuren einen plattdeutfchen Theokrit, 







Yin plöglicher Eifer für die Ehre 
unferer niederfächfifhen Spra⸗ 
4 he übetfiel mich, da ich in eini⸗ 
7 gen ruhigen Abendflunden zu mei⸗ 
nem :Dergnügen etliche Stellen des Homers 
und Theofrite mit einander verglih. Ein 
after Einfall: daß unfere Sprache der gries 
chiſchen vollkommen gleiche: fing an, jene 
vorige Gewalt über meine Zürftellungstra 
behaupten. Die TAarromvor, dachte ich, 


- 


Deutihen find. Diefes Spiel der Ders 


sleichung dauerte einige Zeit und verlor ſich 
ni Dit einem mehr alg kri⸗ 


einem Wunſche. 
tiſchen Eifer wuͤnſchte ich unfern niederſäch⸗ 


varen unter den Griechen die Dores, fü, 
Wie die Lliederfachfen die rAarsroucı Der 


er unjern Elm um ſich fanzend und un 

Oker an feinen Stfe audend ma * 
Eu Fang in unfern Wäldern der hofe 

Schalt des doriſchen Syrinx, ſchon hörte 


ich. den alten Dichter von Kos mit einer - 


recht plattgriechi imr / 
i en en Stimme nunſern Ge⸗ 


Zuforius, FAerserdunaı ‚ » Mecaı, 
drarre, | 


Aryır’ "Traisv£as, Moisaı pam, de 


xtr dudası - 


Den Augenblick maß ih meine Kräfte, und 


ni bey mir die vollfommenfte Unmöglich, - 


eit, den Furwurf meiner Wünfche wirflich 
.Dg m 


nach welchen die 


En. 
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zu machen. Diefe* traurige Ueberzeugung 
brachte mich gu dem verwegenen Entſchluſſe 
des Horaz: 


... Fungar vice cotis, acutum 
Reddere quae ferrum valet, exfors ipfa 
fecandi. 
Ich verſank in eine gewiffe Art des Nach⸗ 
denfens, und, fo viel ich mich noch erinnere, 


ſtellete ich mir folgende Säge für:. 


4. r. Eine jede Sprache hat ihr beftimm- 
tee Wefen. Auſſer dieſem Wejen findet fi) 
bey ihr etwas Veränderliches, welches man 
Ehe beftimmen Tann , ohne die 
Sprache felbft Dadurch aufzuheben. 

$.2. Mundarten nennet man die ver 


fehiedenen Beſtimmungen des Veränderli⸗ 


} 


chen in einer Sprache. 
6.3. Solglid) Haben. alle Mundarten ih 
einer Sprache etwas mit einander gemein, 
und diefes wird durch die allgemeinen wide 
derjenigen Sprache , zu welcher die Mund: 
arten gehören, beftimmet, und gehöret zum 
Weſen derfelben. 
64. Solglih haben alle Drundarten einer 
Sprache etwas, wodurch fie ſich von einans 
der unterfcheiden, und dieſes kann nicht aus 
den allgemeinen Geſetzen ihrer Sprache bes 
flimmet werden. 
65. Me Wirkungen der Natur gefchehen 
nah allgemeinen Gefesen. 
. $.6. Wenn eine allgemeine Begebenbeit, 
die ihren Grund in dem freyen Willen der 
Menſchen hat, vielen Perfonen wiederfährt, 
and eine allgemeine Wirkung hervor bringt: 
fo .gefchieht diefe Wirkung nach allgemeinen 
Geſetzen. 

.7. Wir reden; warum? Damit mir 
verfianden werden. Ohne Drdnung kann 
nichts verfianden werden; und keine Ord⸗ 
nung ift ohne Geſetze. 
Volke eine gewiffe Begebenheit wiederfährt, 

die das Veränderliche in feiner Sprache an: 
derft beftimmt: ſo muß diefe Beſtimmung 
allgemein ſeyn und nad) Geſetzen gefcheben, 


. 
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Folglich, wenn einem. 


1 


"soo 


— der Zweck der Sprache ſoll erhalten 
werden. — 

4. 8. Ale Beſchaffenheiten find entweder 
innere oder äuſſere. Folglich können wir 
auch die Veſchaffenheit eines Volks, in Abs 
fiht auf feine Sprache, in eine innere und 
Aufjere eintheilen. Ä 

.9. Alle innere Beichaffenheiten rühren 
von der Natur ber. Folglih muß auch die 
Peftimmung des Deränderlichen in einer 

Sprache, welche von der innen Beſchaf⸗ 
fenheit eines Volks herrühret, aus jeiner 
Natur können erkannt werden. 

$..10. Wenn die Beſtimmung des Verän⸗ 
derlihen in einer Sprache von der äuiferen 
Deichaffenheit des Dolls herrühret: fo Fann 
dieſe äuſſere Beſchaffenheit, vermöge der 

Erfahrung und der Natur der Sachen, in 
nichts anderm beſtehen, als in einem Um⸗ 
gange mit einem Volke, das eine fremde 
Sprache redet. 

$. 11. Derowegen find ‚alle verſchiedene 

Mundarten in der innern und äuſſern Be⸗ 
a eines Volks gegründet. (9. 2. 
und 8. 

$. 12. Wenn in einer Sprache verſchie⸗ 
dene Mundarien ($. 2.) angetroffen werden, 
($. 1.) und zwar dergeftalt, daß bey einer 
jeden Mundarten (a) alle Unterfcheidungs 
veränderungen von einerley Art (9. 4.) nach 
allgemeinen Gejegen geſchehen, welche Ge 
(ete (b) in der innern ($. s. und 9.) oder 
uſſern Beſchaffenheit ($. 6. und 10.) eines 
Volks, oder in beyden zugleich (6. 8.) ges 
gründet ſind: ſo ſagt man, daß in einer 
ſolchen Sprache übliche und richtige 
Mundarten vorhanden find. ($. 7.) 

‚9.13. Sehlen einer Deundart allgemeine 
Geſetze: fo if fie unrichtig und fehler: 
beft. ($. 7.) | 

$. 14. Iſt eine Mundart nicht in der Be; 
fhaffenheit des Volks gegründers fo iſt fie 


erdichtet. ($. 11.) 


9. 15. Gruͤndet ſich eine Mundart nur in 
der 





der DBeichaffenheit einigen onen: fo ift 
Fe in are auf das ganıe A| unbraud» 
ar. (9. 7. 
$. 16. Eine erdihte Mundart kann rich⸗ 
tig, fie kann fehlerhaft ſeyn. Eben dieſes 
gilt auch von einer ——— Mundart. 
$. ı7. Die übliche und richtige Mundart 
muß weder erdichtet noch unbrauchbar ſeyn. 
Folglich iſt ein Kunftrichter verbunden, die 
erdichteten und unbrauhbaren zu verwerfen 
und die fchlerhaften zu verbeilern. ($. 12.) 
$. 18. Soll ein Kunftrichter die fehlerhafs 
ten’ Mundarten in einer Sprache verbeffern : 
mug er ı) die innere und änſſere Beſchaf⸗ 
beit de3 Volks kennen, ($. 11.) und 2) 
and a die allgemeinen Geſetze herlei⸗ 
ten. (9. 7. 
6. 19. Wenn man auf diejenigen Wirkun⸗ 
gen der Natur in Anfehung der S;prade 
Achtung gibt, die fi) bey einem Menſchen 
änfiern, wenn er cine Sprache oder Mund⸗ 
art anfängt zu lernen, die fehr von derjeni⸗ 


‚in er er erjogen worden, unters 
chieden iſt: fo kann man einen Verſuch ans 
ellen, binter die Natur eines Volks, in 
ſicht auf feine Sprache, zn fommen. 

$. 20. = die an ee Fr in 1a 
ner Sprache am meiften t, wenn e 
weder durch den Mißbrauch der Willen: 
ſchaften, noch durch den Umgang mit frem; 
den Völkern, ſeine Sprache beſtimmet hat: 
fo folgt, daß man am ficherften die Natur 
eines Dolls, in Anfehung feiner Sprache, 
ans einem folhen Schriftfieler Tann kennen 
lernen ‚. bey we 1) fein Mißbrand) der 
Wiſſenſchaſten in — Abficht zu beſorgen 
iſt; 2) der zu einer Zeit gelebt, in welcher 
das Volk; in defien Sprache er fchreibt, 
weder Durch Kriege nody Handlung mit 
fremden Bölkeen vermifcht gemefen iſt; 3) 


der in feinen Werfen die cinheimifchen Ge⸗ 


fehjichte feiner Landesleute erjchlet. 
6.21. Wenn cine fremde Eprade eine 
Veränderung in einer emheimiſchen verurs 


⸗ 
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ſacht: fo wird afejeit etwas von dem Frem⸗ 
den mit dem Einheimischen vermiſcht. Ge; 
ſchieht dieſes bey einer üblichen und richtis 
gen Mundart, jo dat es allgemein wird: 
jo jagt man alsdann, dab etwas Fremdes 
das Bürgerrecht. in einer Mundart gewon⸗ 
nen habe. 

6.22. Folglich hebt dasjenige, was das 
Buͤrgerrecht in einer Mundart geivinnet, 
die Sprache ſelbſt nicht auf. Derowegen 
muß es 1) von der Eprache unterfchieten 
ſeyn; ($. 21.) 2) eine gewilfe Uebereinftim: ° 
mung mit derſelhen erhalten. ($. 7.) 

$. 23. Folglich beftehen diejenigen Theile 
einer Mundart, die in der äuffern Befchaf: 


fenhtit des Volls gegründet find L in ſolchen 


* 


Sachen, die aus einer fremden Sprache ge: 
nommen find, und dag Bürgerrecht erhal 
ten haben. ($. 10.) 

$. 24. Folglich erfährt ein Kunftrichter, 
ob eine Unterfcheidungsveräinderung der 
Mundarten in der äuſſern Befchaffenbeit 
der Völker gegründet fey, wenn er bey ders 
felben unterfucht, 1) ob fie in den allgemeis 
nen Grundgeſetzen aller Sprachen überhaupt 
oder in der Natur des Volks gegründet fen. 


Iſt fie dieſes nicht: fo ift fie in der äuflern 


Veſchaffenheit der Völker gegründet, daher 
muß er unterjuchen, 2) zu welcher Zeit fie 
auſgekommen iſt, 3) aus der Gefchichte ers 
meifen, mit welchen fremden Bölfern dag 


Land Damals vermifcht gewefen ſey, 4) aus 


einer Sprache diefer Bölker deutlich, gründ⸗ 
lid und Hinlänglid die Unterfcheidungsvers 
änderung erklären, und 5) die Uebereinftims 
mung, melche fie befommen bat, aus der 
Natur des Volks erweilen. ($. 22.) 

$.25. Da die Kunſt, aus Erfahrungen, 
allgemeine Geſetze zu machen, in allen Der 
nunſtlehren abgehandelt wird, fo ift es über 
flüffig, davon zu reden. 

.26. Weun man in verfchicheren Mund⸗ 
arten einer und eben derſeiben Sprache die 
allgemeinen Geſetze, die von einerley Art 

Dg 2 find, 
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nd, mit einander dergleicht fo heift die 
Sara, die aus einer folchen Vergiei 


ung entfichet, Das Verbältniß der. 


Mundarten. 
$. 27. In denen Stücken, in welchen das 
BVerhältniß der Mundarten cinerlep if, 
find fie einander gleich. 
28. Wenn man in allen üblichen und 


— Mundarten einer Sprache bey ge⸗ 
wiſſen Stücken eine Gleichheit des Verhält⸗ 


niſſes antrift, fo erblickt man einen Theil 
von den Wefen der Sprache. ($. 3.) 

6.29. Solglih, wenn eine Sprache vers 
Pan Mundarten hat, fo muß man erft 
alle Deundarten kennen, ehe man zu dem 
Begriffe von den Weſen der Sprache ge 
langen kann. Denn die Sprade iſt das 
Genus, die Mundarten find Die Species, 
Da nun eine jede Sprache etwas Zufälliget 
ift, fo Fann ihr Wefen aus feinen nothivens 
digen und allgemeinen Wahrheiten erfannt 
werden; erdichten darf man ed aud) nicht; 
fölglich ift Fein ander Mittel, man muß das 
Weſen der Sprache aus der Erfahrung ken⸗ 
nen. Die Deundarten find in diefem Falle 
dasjenige, mas wir erfahren können. Folg⸗ 
lich muß man ans den verichiedenen Mund⸗ 
arten das Weſen der Sprache begreifen. 
AM diefes richtig , fo Fünnte man , wenn 

an verwegen kön wollte, fragen: Ob es 
an fen, eine Wiffenfchaft der deutſchen 

ps e in fhreiben , ohne ſich um das 
Dlattveutiche zu befüimmern ? 
6.30. Wenn eine Sprache nur eine 
Mundart hat: fo wäre es eine müſſige und 
lerre Beichäftigung, fh um das Weſen 
derfelben zu befümmern, und neue Mund⸗ 
arten zu erdichten. ($. 17.) 

$.31. Folglich darf man bey todten 

prachen auch Feine neue Mundarten ers 


dichten, fondern man muß diejenigen neh⸗ 


mien, die de hat. 
6. 32. Das Wefen der Sprache wird aus 
den. üblichen‘ und richtigen Mundarten ev; 
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— 


vdoa 


kannt. (g. 29.) Da nun au einer lebenden‘ 
Sprade mit der Zeit, üblihe und richtige 
Mundarten hinzu kommen können: fo kann 
man nur von dem Wefen einer Sprache hy 
gothetiih , nah Maaßgebung der Zeiten, 
in welchen man lebe, urtheilen. ® 

Bey diefem Suse verlor fi der Faden 
meiner Gedanken, und ieh hatte weder Luft, 
noch Zeit, noch Abfichten, ihn von neuen. 
anzufnüpfen. Sollte jemanden dieſe Ab: 
er zu weit bergeholt und zu trocken 
cheinen, der freue fi) über feine bequeme 
und leichte Ueberzeugung. Ah muß über 
meine Unbegriemlichfeit bey der Ueberzeu⸗ 
gung vun den Sprachregeln mit dem Ho⸗ 
raz Magen: 

- . .-. .- - mihi cura 
Non mediocris ineft „ fontes vt adire 

remotös 


Atque haurire queam linguae praecepta. 
abe 


u 

Von dem Worte, Gebet, machen einige den 
Pluralem die Gebete, andere die Ge— 

beter; welches iſt am — 
L Was zu verkau | 
In Braunfchwei en 
ı) Nachdem id der Apotheker, Hr. 
Sander, gemüffiget befunden , fein, im 
Sade bel. Haus zu verkaufen, imgleichen: 
2) die, auf Hypothek ausftchende, Bauer⸗ 
chulden, für ein gewiſſes Quantum, gegen: 
are Bezahlung , jemanden zu überlaffen : 
Als Fönnen diejenigen, fo ein oder das ans 
dere zu Faufen Belieben tragen, ſich ohn⸗ 
ſchwer bey ihm anfinden, ‚und wegen des 
Kaufpretii Handlung pflegen. 
3) Das, vor der Burg, an der Ede bes 
Papenſtieges bei. Kiechelmannfche Haus, 
worinn 6. Stuben, 7. Kammern, Küche und 
Keller, auch dabey ein Hinterhaus und. 
Hof befindlich, iſt zu verfaufen. Wir dafı: 
elbe zu kaufen Luft re wolle ſich bey dem’ 
intvohner des Hauſes anfinden. en 
4) Das, am Sieingraben, zwiſchen dei 
Witwe, 


“ 
* 


x 


sor 


Wine, Schmeicheln, und des Schlöffer 
TRft. u * — 66 


rin 3. Stuben, 3. Kammern, Keller, auch 


af der Debke eine Bude, und hinter dem 
Haufe ein Kleiner Luftgarten befindlich iſt, 
ſoll an den Meiſtdietenden verkauft werden. 
Wer dazu Beliebung hat, kann fi 
—— Alsguth, oder in deſſen Ab: 
-Wejenheit, bey dem Guarniſonwachtmeiſter⸗ 
lieutenant, Hrn. Döring, anfınden. | 

s) Das Bapifhe, auf der Knochenhauer⸗ 
firaffe, ben dem Fallersieberthore bei. Haus, 
welches 6. Spann breit if, und worinn 2. 
Stuben, s. Kammern und 2. Böden ber 


tin Hintergebäude, Barten und der Be 
grechtigkeit, zu verkaufen. Wer dazu 
Se bat, kann Tg bey Stepb. Papen 


6) Dem in wird hiermit befannt 
— daß der Bürger, Heinr. Chriſt. 
Iirmenberä, gemillet if, fein, auf Der 
Frieſenſtraſſe wſchen beyderſeits Thor⸗ 
mianus, Häuſern bel. Vorder⸗- und neu er; 
Bonete Ruterhaus, an den Meifibietenden, 
gegen Baarı Bezahlung, zu ee Mer 


i 
dafelbfi nelden. | 
7) Demnach des verftorbenen Hru. Heinr. 
Reiners nachgelaffene Kinder, zwoter Ehe, 
gereiliet find,das, an dem Stifferfhen Erbhofe 
in Fümmelſen ihnen zuſtehende +. Antheil, 
uch was dazu im Felde, Holze, Wieſen und 
den gehörig , und wovon die Pächter 
deffelben „ ißo jährlich, und zwar von dem 
Hofe, der Maftung und der Flachsrothe, 
6. Thlr. 24. mge. und von den Dazu achls 
tim so. Morgen Erblandes, nebſt der 
jom Hofe gehörigen Gräſerey und Holſthei— 
= 31. Thlr. 7. ng: an Pächte entrich: 
m’ verkauſen; So wollen diejenigen, 
we nn Theil des Stiſſerſchen Ho 
fes mit Zub: ör , jedoch mit Der Bedin 
Gang, dag der Hof wirklich nicht getheilet 


a 


bey dem 


ſindlich find, iſt, nebſt dem dazu — 
er⸗ 
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werden Fönne, zu erkaufen Belieben trägen, 


— *— Kin su Taufen Luft hat, derſelbe kanu 


{} 


Zeuge, mit rothen Streifen. 


go 


fih des Kaufpretii halber, bey dem — 
Senator Bröhet, alihier melden ; weichen - 
auf Verlangen mehrere Nachricht davon 
geben Fann. k | 
1. Was zu verpadten. .. 

Bey dem Magiftrate, in Rönigelutter, IP 
am 14. bdief. die Derpachtung der dafigen‘ 
Kathsziegelfcheune verfügt, und der 3. 9b’ 
pril zum erflen, der s. May zum andern: 


"der 2. un. nächſtkünftig aber, zum dritten 


und legten Termin angefeget worden. We 
alfo Belichen hat, fothane Ziegelfchenne zu 
Bo derſelbe kann ſich in obgeſetzten 
erminen allda zu Rathhauſe anfinden, ſein 
Gebot ad protocollum geben, und daramf 
ewärtigen, Daß mit dem Meeiftbietenden ge⸗ 
Khlofen werde. 


II. Was BEE un: 
Bey dem Magiſtrate, in Gandersheh 
ift dem Brunshäufiſchen Müller, Chriſt. 


Ur. Jaſſen, fein, von Brunings Erben, 
erkauſtes Haus, am 20. die. gerich 
aufgetragen, und ber Kaufbrief daruͤber 
theilet worden. 

IV. Was gejtolen. — 
N El Wen 
ieſ. ſind auf dem Rathskeller, IM Lilli), 
ei. find auf Er Wi 


a durh einen gewaltſamen 


olgende Sachen geftolen worden, als: ı 
Ein Zrauensfchlafrod, von dunkelrothe 
Taffend. 2) Ein dito, blauer. 3) Ein dito, 
von Couleur de Rofe, mit ſchwarzem Druck 
4) Ein dito, von ſchwarzem Drap des Damen; 
y Eine Kontouſche von Couleur de Rofe 
affend. 6) Eine dergleichen, von rothbun 
tem Kannefaf. 7) Noch eine, von rorhbum 
tem Kattun. 5) Eine, von gebrucktem Kine 
nen. 9) Eine, von rothgeſtreiftem Linnen - 
und 10) noch eine Kontoufche, ven Kattum 
mie. Bouquets. ) Ein geblümter Fraucns 
unterrod , fo halb Seiden und halb Linnen 
geblüm̃t. 12) Nuch einer, von baumivollenent 
3) Ein dito; 
243 von 
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| von rothbuntem mollenen Zeuge. 14) Ein 


dito, von Kannefaß, und unten ausgenchet. 
15) Ein dito, von Kammelot. 16) Ein dite, 


von Kalemanf. ı7) Eine geblümte neffeltu- 


chene Schürze. 18) Dergleichen von Kat: 
tun. -ı9) Drey ausgeftickte neffeltuchene Tür 
her. 20) Noch einer, von rothem Slor. 21) 
Zwey feidene Palatinc, mit Blumen. 22) 
Ein paar Fre feidene Strümpfe. 23) Ein 
paar dergleichen baummollsne. 24) Zwey 
paar meilfe Zwirnhandſchuh. 25) Ein paar 
gelbe, mit Silberbande beſchte, Pantoffeln. 
26) Siebenzehn Schock Knitte: und Nehe⸗ 
zwirn. 27) Ein Lopp blau linnen Garn. 
23) Fünf Schock blan wollen Garn. 29) 
Ein goldener Ring, welcher mit 6. kleinen 
ächten Steinen verfehen, und inmendig mit 
den Buchſtaben A. T. gezeichnet ifl. 30) 
Ein dito, von Silber, mıt einem Steine, 
und 31) ein Dutzend Feine filberne Knöpfe. 
Wer nun von diefen gejtolnen Sachen, oder 
dem Thäter, Nachricht zu geben weis, ders 
felbe wolle e8 dem Fürſtl. Amte Schönins 
gen, alſoſort anzeigen. | 
V. Was gefunden. 

Es ift ein gebruckted Tuch gefunden, und 
dem Fürftl. Intelligenzcontoir eingeliefert 
worden. / 

VI. Urtheile und Befcheide in auswaͤr⸗ 
tigen Procesfärhen. 
Bey hiefigem Magiſtrate. 
Decr. publ. am 24. dieſ. 


ı) In Sachen Schrebers, conera Müller. 


3) — Gumpels, contra Hausmann. _ 
vi Edictalcitationes. 

Bey dem Magiftrate, in Helmſtädt, 
find, auf Anfuchen der Sr. Kämmererinn, 
Habichen, diejenigen Creditores, welche an 
des verftorbenen Poſtmeiſters, Hrn. Joh. 
Georg Schliefelmann, im Oſtendorfe bel. Haus 
und Sarten, etwas zu fodern haben, edicta⸗ 
liter eitiret, und ift ad liquidandum termi- 
zus præcluſivus auf den 27. April nächſt⸗ 
künſtig, angeſetzet worden. — 


VIII. Auctiones. 

Der hieſige Bürger und Apotheker, Hr. 
Heinr. Ludew. Hohmann , iſt gewillet, in 
feinem, am Aegidicamarkte bei. Haufe, bey. 
Donnerſtag nach Dftern, als den 2. Apri 
nächftfünftig, des Morgens um 8. und des 
Nachmittages um 2. Uhr, allerhand Sachen, 
als: Tifche, Stühle, Bettfponden, allerhand 
Haus: und Küchengeräthe, wie auch Ges 
mälde, an den Meifibietenden , gegen baare 
Bezahlung, veranctioniren zu laffen. " 

IX, Sildefachen. 
a) % Braunſchweig. 

1) Den 6. April nächſtkünftig,wird das 
Glaſeramt, im Beyſeyn eines Deputirten 
vom Magiſtrate, bey dem Aelteſten, Chriſt. 
Andr. Meyer, auf der Wendenſtraſſe, die 
Zufanımenfunft .halten , imgleichen wird an 
eben dem Tage 

2) die Lederbereitergilde, in Heine. Wilh. 
Opitz, auf der Nitterftraffe bel. Haufe, ihr 
Duartal halten, ferner wird an eben dem⸗ 
felben Tage ' : 

3) Die Kupferſchmiedegilde, bey dem Ael⸗ 
termann, Conr. Buhl, ihre Zufammeenfunt 
halten, und follen dabey ziveen Lehrburſche 
eingeichrichen werden. 

4) Die Eeitergilte_wird an chen Dem 
Zage, des Nachmittags um 3. Uhr, in des 
Altmeiſiers Ric. Helli. Pergmaun, auf 
derSchöppenſtädterſtraſſe bel. Hauſe, ihr 
Quartal halten, desgleichen wird den 14. deff 
- 5) die Salunenmadergilde, im Beyſeyn 
eines Depntirten vom Magifirate, bey Dem 
Altmeifter, Joh. Ehrift. Homann, auf den 
Bruce, ihre Zufammenkunft halten. ° : 
b) In Helmftidst. DER 0; 

6) Den: 14. April 2 inftig, wird 
die Leinewebergilde, im Beyſeyn eines Der 
— vom Magiſtrate, bey dem Altıneis 

er, Chriſt. Schönduve / imgleihen. ' ' 

7) die Seilergilde 1 dem Altıneifker, 
Joh. Georg Hirſch ihr Onartal haleen. ” 
©) In Gandersheim. — 
Da. 68)Den 


\ 


® 


: h, F 
8) Den 2. April nächftfünftig, wird die 


dafige Drechslergilde, im Beyſeyn eines 
.. Deputirten vom Magiſtrate, in des Laden 
meiſters, Dan. Voͤlner, vor dem Hagen 


bei. Haufe, ihre Zufammenkunft halten, 
wobey der Mitmeiſter, Jobſt Andr. Scha⸗ 
de, einen Lehrburſchen, Namens Georg 
Ludew. Roſenkranz, auf4. are das 
Drechslerhandwerk zu lernen, einſchreiben 
laſſen will. 

X. Armenſachen. 

Den erſten Montag nach Oſtern, als den 6. 
April nächſtkünftig, wird von dem gnädigſt 
verordneten Directore der biefigen Armenan⸗ 
falten, Hrn. Hofrath Burghoff, und den Hrn. 
Repraeſentanten der Martinigemeine, des 
Morgens um g8. Uhr, zwo Stunden nachhero 


aber, als um 10. Uhr, von erſtgedachtem 


Hra. Dirertore und den Hrr. Nepracfens 
tanten der Petrigemeine, im grofien 
Waiſenhauſe hieſelbſt, am gewöhnlichen 
Drte, die Duartalsrenifion, des Armenwe⸗ 
ſens halber, gehalten werden; da denn die 
jenigen, wilde in diefen beyden Gemeinen 
wohnen, zeithero Armengelder genojlen, und 
von der, bey jeder Reviſion höchſtnöthig 
—— perſönlichen Gegenwart nicht bes 
onders difpenfiret worden, fich, nebfi ihren, 
auf Kofien der Armencaſſe die Freyſchule ha: 


benden, Kindern, dieſen Tag, in der, einem je⸗ 


den Armen beſtimmten, Zeit, bey ohnfehlbarem 
Verluſte der rmengelder, einzufinden, auch 
andere, fo Darauf verwiefen morden, oder ck 


was fürgutragen gewillet find, ſich zu melden. 


haben. Den Montag hernach, als den 13. 
deſſ. wird, wegen der Armen in der Andrege⸗ 


gemeine, die Quartalsreviſion angeſtellet 
werden. 


XI. Wayſenhausſachen. 
Nachdem vereniſſimus gnädigſt verfüget, 
daß in Zukunſt bey dem hieſigen groſſen 
Wayſenhauſe Beatæ Mariæ Virginis, die 
Wayſenkinder alle halbe Jahr nach Oſtern 
und Michaelis, jederzeit im zween auf cin 


f 
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ander folgenden Tagen, fo mol von ihrer 
Zunahme im Chriſtenthum, als auch worinn 
fie fonft unterwiefen worden , öffentliche 
Proben, in der, bey bemeldetem Wayſen⸗ 
rl befindlichen, Kirche, in Gegenwart aller, 
o dieſem Examinit beyzuwohnen Belieben 
tragen, ablegen ſollen, und denn der An⸗ 
damit den 7. April, wird ſeyn der 

ienftag nach Quafimodogeniti, des Mor 
gens von 9. bis 12. Uhr gemacht, an der Mitts 
woche aber zu gleicher Zeit damit ſortgeſah⸗ 
ren nnd befchlofjen merden foll: So wird 


fies ju jedermanns Nachricht hierdurch 


ekannt gemacht. 
xl, Fremde. 
In Braunfchweig.' 
etrithbor, am 23. dief. der Hr. Sähns 
rich von Scheiter, in Chur⸗Braunſchw. Lie 
neb. Dienften. Paſſiret gleich durch. 
Auguſtthor, am 24. dicl. der Hr. Lien⸗ 


fenant von König, in Chur⸗Braunſchw. kils 
neb.IDienften. Yogiret bey dem Hrn. Lieu⸗ 


fenant von König. . 
xIII. Betaufte 
Zu St. Martini, am 15. bie. bes 
Bürgers und Hofen, oh. Georg Lindner 
Söhnl. Franz EHrph. Ferner am 16. defl. 
des Kaufmanns, Hrn. Joh. Wilh. Bier 
baum, Töcht. Dar. Dor. Imgleichen am 
19. defl. des Bürgers und Gärtners, oh, 
Phil. Kunkel, Töcht. Joh. Dor. Kath. 
Wie and) des Taaelöhners, Heine. Ehlers, 
Töcht. Joh. Chriſt. Wild. Und des Hrn. 
Bot}. Med, Aug. Frieder. Pot, Töcht. An. 
Eharl. Louiſ. j 


Zu St. Catbarinen, am ı5. dieſ. des 


Bürgers und Gärtners, a Georg Hop: 
mann, Töcht. An. Dear. Dort. Imglei⸗ 
hen am 18. deſſ. Dis Bürgers „und Feuer⸗ 
werfers, Joh. Heine. Helmke, Töcht. An. 
Soph. Heinr. Und des Bürgers auch Kaufs 
mann, Hrn. Joh. Dan.Pegel, Töcht. 
Mar. Eliſ. | 

Zum Brüdern, am 15. Dief. des 


“” 
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| Schuhmachers re. Georg Matth. Hof 
mann, Töcht. Cath. Ern. Joh. Imgleichen 


des Echuhmahers , Mfr. Joh. Frieder. 
Peters, Söhnl. Joh. en Und am 19. 
> deif. des Goldarbeiters, Hrn. Joh. Chriſt. 

- Mirns, Söhnl. Joh. Chriſt. rt e 
Zu St. Andrese, am 15. diel. Di 
Schneiders, Defir. Job. Heim. Fricke, 
Thcqht. Dor. Cath. Hein. Und des Bel: 
Eergefellen, Joh. Balth. Mapberg, Söhnl. 
Sul. Wild. Ludew. Ferner am 16. deſſ 
Des Knochenhauers, Balth. Geffers, Töcht. 
Cop. Louiſ. Heinr. Imgleichen am 19. 
deſſ. des Tiſchlers, Mſtr. Chriſt. Eſ. Koh⸗ 
fi, Söhnl. Zah. Jul. Wie anch des 
Braumeifterd , Andr. Chriſt. Homann, 
Söhnl. Joh. Frieder. Ludew. Und am 
. 20, deſſ. Soph. Katy. Dor. 
zZu St. Leonhardi, am rs. dieſ. Job. 

Georg Frieder. 
| XIV. Begrabene. 

Zu St. Martini, am 15. | 
Bürgers und Schriftgieflers , Hrn. Heim. 
Georg Juſt Raften, Töcht. Joh. Frieder. 

mgleichen am ı7. deil. Des Bürgers und 

rauers, Hrn. Zach. Köpfe, Tocht. Soph. 
Eath. Frieder. Und der Hr. Geheimekam⸗ 
merferretarius, Georg Stiffer. Ferner am 
'18. deff. des geweſenen Soldaten, Dav. 
Schwarze Täht. Joh. Mar. Hebew. Im— 
gleichen des Bürgers, oh. Heinr. Linno⸗ 
eh, Söhnl. Joh. Chriſt. Wie aud) des 
Bürgers und Leinewebers, oh. Andr. 
Spierling, Sbhnl. Job. 2. Und am 
39. def. des Bürgers und Schriftgieflers, 
Hrn. Hein. Georg Juſt Kaſten, Töcht. 
Soph. Ei. Ä : 

Su St. Catbarinen, am 15. dieſ. Joh. 
nr Her. Ferner am ı7. del. der 
—— Chrph. Kalfad. Im⸗ 
gleichen der Bürger und Braner, Hr. Joh. 
BSeorg Mahner. Wie auch am: ı3. dei. 
Des geweſenen Tagelöhners, Joh. Heinr. 
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Kaufmann, 
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Hake, Tochter, Ilſ. Marg. Und am 19; . 
deſſ. der Bürger, Harm Cuers. 


Zum Brüdern, am ı7. dief. ded Sp 


Unzelt, Söhnl. Aug. Lud. ul. Und am 
20. deſſ. ein unchlich todtgeborues Söhnl. 
Zu St. Magni, am ı5. die. Aug. 
Dan. Nabe, Söhnl. Heinr. Gottfr. Fer 
ner des Bürgers und Schuhmachers, Difr. 
Joh. Caſp. Bollmann, Töcht. An. Dor. 
Phil. Imgleichen am ı7. defl. des Bür 
gers und Brauers, Hrn. Eurdt ae Eh: 
ters, Töcht. a Luc. Wie auch am ı9, 
deſſ. des Sabrifanten, Joh. Caſp. am: 
mann, Söhnl. Earl Ev. Ludew. Und am 
20. deſſ. des geweienen Sergeanten, Franz 
Ernſten, nachgel. Wittve, Magd. Denken, 
Zu St. Michaelis, am 17. dieſ. Marg. 
Jul. Gröben, zu St. Thoma. 
XV. Dollzogene Keibesftrafen. _ 
Vermöðge Serenidimi gnädigſten Urtheld 
ift, am ı3. diel. 3. ©. Tiemel, abermalir 
gr, im Stifte Walkenricd begangener, 
SHolzdieberey wegen, vom daſigen Amte in 
den groffen Karren nach Braunfchweig, ge 
ſchickt worden. 0 0 — j 
XVi. Dermifchte Nachrichten. 
Den Herren — Licbhabern 
und auswärtigen Collecteurs der, von Ihro 
Herzogl. Durchl. allhier gnädigſt bewilligten, 
Schoͤnemannſchen Bücher:Uhren: und 
Geldlotterie, wird hiermit befannt 96 
macht, daß der Zichungstermin berfelben 
auf nächftbevorftehende hieſige Laurentii⸗ 
meſſe ſeſt gefest worden. Man erfucht 
dahero diejenigen, welche noch an gedachter 
Lotterie Theil gu nehmen belichen, den 31 
I zu beſchleunigen, weil man den, ist feft 
eſtimmten Termin; ohne auf die metrere 
oder wenigere Anzahl der Hrn. Intereſſen⸗ 
ten zu Ihn, nnausbleiblich zu beobachten 
entſchloſſen if. Es find bey dem hiefigen 
rn. Janvier, noch Loofe und 
Plans gebachter Lotterie zu bekommen. 


nifchen Tuchmachers bey der Sul Wilh. 
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Frg 25. Stuͤck. Mr, 1750, 514 
xvn. Beldcones. (vom_27. — | — Wiſßp.Thl. ote aae8 Si6 89.8. 


Bergen —— . Thu. Gtuͤcke, find — 
feine 3 - „3 9 - Erben — — — = — — 
Drdinaire dito — — — 8 Hr — — — 6. — 
Lonis blanc - — — 3 Wilden - — — Ba er 
zen ‚ie wichtig - 1 e) In Calvoͤrde —— 25 . dief,) 
as fpanifche Gold if fehlechter 1% - 4 Weisen & Biel 30.2 Mr 31.Chlr. - 
XVII, Wechfelcours. (vom 37. dief.) Norden . - 3. . 
Hamburg, in Banco, gegen Braunichw. 5. Thle. Gerfen - 1. -16. — 
— 141 — — = 109. — In — 
ito in Courantge - 120 n ningen, som 24. bief.) 
Daniſchholſtein. 6. P. zu 5. ſt. > Weisen à Himpie 26. mge.=5 K. bis se 
Amfterdam in Banco = Rocken 
dito in Caſſa 4 Gerſten — 14.-- — 
Londen 5. — 7* an pro. —— Haber I 
8) n Rönigelutter ‚ (vom a1. dief.) 
Die Marl kin ee a 4 Thlr. eisen à Himpte 26. = 37. 
XX. Getraydepreis. Rocken - 22.— = 2% 
2) InBraunfihnpeig, (vom 23. bis 25.bief.) Gerſten — 14 — -· — 
Auf dem alten —— Haber - 10.—. —_ 
moge.Q. bie mit. 8. Ehen — nen 
Gerſten a. Himpte — — .- En = 27. — u 
Nuf den Yegidien » und Hagenmaerften. - — — 
Chlr. mge. bis Thlr. moe h) "Sn Sc — * von 25. dieſ.) 
Bein à Wiſpel 23. — - 30. — ——* 15 39. blr. a Hpte. 26. mge. 
ocken - 20 22. — 224. - 


- 1, — Fer - * 


Bohnen = 20, 21. — ij) In Seefen, (vom 21. 1. dief. ) 
age - 2 — — een a Himpte 31. bis — muge. 
ee 7 Rocken * 24. um 
b) gm Wolfenbüttel, (vom 11. die) wu Gerſten er — 
ena Himpte 30.mge · N.bis —mge. Haber = — 
Röcken m. Erbſen - 24. - — — 469 Fr Bandersheim, vom sn 21. dief.) 
— — 15.———Weijen a Malter 5. Thlr. 12.mge. 
Haber— 0. — — Wocken — = 2, —- 
Linfen - 23. =. Gerfen 2 2. ⸗ 6. — 
6) n Blankenburg, (vom 21. dief.) Haber - 1. - — — 
mit Zuhtl. a Wiſp. 31. Thlri⸗8. mge Kocherbſen à Himpte - - — 


- 24. 18. — H In Holzminden, (vom 14. ef ) 


Serien — —17. — — Weisen a Himpte 33. mge. bis mge. 
- 12. 9. — Rocken - 24. * i uge 

9 elmſt idt, (vom 21. dieſ.) Gerſten = — 
2 Wiſp.& Thl. Dpt SEEN. bis gge. R. Haber 9. — — 

eizen ee — Erbſen = 2 3% — m — 


* 


Boden eo — — ME ur m) 


.> 


— 
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m) In Stadtoldendorf, (vom 2. dieſ.) 8 biem 
Weizen à Himpte 34.mge. bis — mge. Das Hammelfleiſch Er 1. x bes 
Rocken n,&rdf.- 24 — - — — d) In Helmftädt, (vom 21, dief. J 
Gerſten — I. eo Das. OS RER: 2. me 
Haber 9. — — — 2. 2. 2. — — 
u) In Vorsfelde, (vom s.' big 12. dief.) _ - . Br — 1.7. — — 
Beizen a Wiſp. 32. Thlr. bis 33. Thir. 1. 6.— — 
Rocken 26. - - 37. - Du —D 2 — — — 
| —— 12. — 23 a .1. 6.-— — 
aber ſo re a - = 14 - RE 
Bundhaber · - - 12.- i Schweinefleiſch 2. 2. - 2. 4. 


E Erbſen u. Dachweien rüte ã Hpt. 30. gt. 
XXI. Kolspreie. 
In Blanfenburg. | 


CThlr. mge. bis sChtr. mge 
— 
n Helmſtaͤdt, (vom 21. die 
1. Markif. Büchen - 27. — — 
1. = Eichen -ı18. -— 1% 
1. - Buͤchenſtuken - 124. =-— 30. 
1. - Eichenſtuken - 21. 26. 


e) "In Schöningen, (vom 24 bief. ) 
1. Marktfuder Buchen 1. 
er en Eichen er 30. 
2. = - Wafen 4 

5 In — (vom 21. dieſ.) 
1. Klaft. Büchen 2. 27. 


ee 
m 234, mn — 


1. Marktfuder — - 11 
* In — — (vom 2. dief »* 
. Klaft. Büchen 2.30. 3. — 


‚Shod Rolınafen 1. 24. - 1 
* In Gandersheim, (vom 21. dieſ) 
uder trocken Buchen rn 2. 
— grün u. trocken ee 
1.Karre voll trocken 17. 18. 
XXH, Salzpreis. | 
Ein Himpte u 12. mge. 
XXIM. Steifchtara. 
a) In Braunft is. Siehe das Stück 
vom Mittewo 
b) In net Siehe eben —— 
e) In B lankenburg, (vom 21. diel) 
Das B.Rindvod Schwfi. ꝛ. 1. — — 
- Ruhflei ſch 1. 
er Kalbfleiſch Io 


3. — — 


4 — — 


84 Kalbfleifh * 


27. 


ec) In sncncte (vom 27. dief.) 
Da. — 2. — —.— 
— 2. 8. - — 
f) In Schoͤningen, (vom 24. bief.) 
m J—— 1. 6.- 2 
- Kalb fleiſch 1. 6. — 

- Ed: ‚inefeifch 2. — — — 
g) In un on 21. dieſ.) 


8 
I 
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| ] | 


Be m m —— 
- ES chmweinefleif 
h) In Schöppenkädt, ı (om 3 7 dif > 


Das 68. Rindfleiſch 


Ein * 2. Thlr. big a. Thlr. €. m 
- Dammelfleifh 2 — nu 
1) In Seefen, (wom 21. bief) 
Das. a un 


- Kalbfleifch 1. 3. 1. 
Kopf und SE 2. + - — 
Raldaunen — —— 
Gellnge = 


- emäfSchweincfeifdz . 4 — 
oth und Knapwurſt — ⸗ — 
- frifde Bratwurſt 

k) in Gandersheim, dom 21. .dief ) 
Dos BR. Rindfleifch 2. 
- Kalbfleifch 1. 
. en 2. 
n Holzminden —— 14. dieſ.) 
Das 68 u ı 
— an 1. 4. 

n Stadtoldendo vom. 2.dief. 
Dil. Rindfleiſch 6.- — 
as 


Fe 


=, 


al 


2. m 
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| ‚mar. K. dis ; 
Dat 8 Haben Sdaln rg 
ammelfleiſch — 6. 
chweinefleiſch 2 — — 
n) In Vorsfelde, vom” 5. bie 12. dief.) 
Due: Rindfleiſch nun 
- Kalbfleifch 1.4... 
XXIV. Brodttaxa. 
a) In Braunſchweig, (im März.) 
Da der Scheffel Weizen gilt 8. Thlr. 22. 


w 2. —— 


und der Scheffel Rocken 6.Thlr. 34. m 
wieget eig Weisbr. für 2.Q. s Roth ı. 
‚ein Rockenbrodt für ı.mge. ı @. — 
ein Rockenbrodt für a. — 2. 
ein Rockenbrodt jür 3. . * * 
- ein Rockenbrodt für 4. — 
b) In Se Btel: (im —* 


ee 


Eine 4.2. Sem 17. — 
Ein 2. - Ruden . — 10, 33. 
Ein 2.9. Brodt, fo Har — 11. 35 
— — Leni — m 33. 3+ 
- 1.m090.4. 9. . 7. 1. 
Ein 4. sec Brobt — 16. 1. 
21. 1. 20. 2 
een. = 3). 9%. — 
-.3 - 4 29. 2% 
Ein4.9.B tobt ſo web - 31.3 
- T.MIR.. 1. 31. % 
-·2. Is = 


Incl, des von d den Beckern ängelobeten 1. 


ec) In Blanfenburg, von 31 21. diel.) 
Eine 2,2. Semmel 9. 1 
€in 3. - Har Nodenbrodt — 19. 157 
— — — — 1. 6. 3 
2.13, 3 
-&u; — —E — 23. 3. 
13. 2. 


27. — 
a yn Zinfan, vom 14. —* 
Da der Himpie Weizen ailt 7 mike: 
und der Himpte Rocken 22. 
Vieget für 4. Sur Sch in — 
-:- emelmitt: DM. — 10. — 
.4- From Rockenbrodt —19. 3. 
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@. LothQn. 
Ein 1. mge Mar Rockenbrodt 1. 7. 3- 
- + ‚8 gemein Rochkenbr. — — 3J. 


Mär. 11 
©) m Caloörde, (dom 25. viel * 
Eine 3.2. Weizenſemmel — 11. — 
Ein Far R. Br. as gig. 
- für 9648. 28. — 
Ein 3. 8 ordin. —*— — 26. — 
- 6. 1. — nal 
- : mge. er — —— — 
f) "Sn Schöningen, (vom 24. * 
Klar. Weiz. eine 4. mei — — 
— 2. Aura — 7 — 
Klar ar Rockmor. für 4 8 — 17. — 
Pen = I. Is 4. mm 
— jo grob 2. 2. — 
J. 24. — 
*8) In Aönigelurter, (vom a1. dief.) 
Eine weiſſe Riege & — 19. — 
Eine Büllenſemmel — 9. — 13. — 
Eine 4. I. Flechte — 1. — 
Ein Zwiebad i 2. 8 — u 2% 
Ein 3. m . Bro 5, 233, — 
Ins Denftädt, (vom ıg. Febr.) 
Ein klar Rodenpr. für... — 2. — 
- — . nge. 1.1753 — 
> - - 2,- 2.233 — 
— — — 3.4. 3. — 
Drdinair Brodt für... — 317 — 
* - ..1. mgẽ. 1. 295 — 
- . 0m R m. 8. 26% a 
5. 235 — 
Klar Vetrubt ieag. _ 1. — 
i nn -.}. mge. — 285 — 
— — — > Ir 245 — 
2. 213 — 
wiien Weienbr frag, — 12, — 
21. 1. 103 — 
0 = = — — _ 


u Ce 
n Seefen, (vom 21. dieſ.) 
PE — X 8 — 3. 1 


wu “ 
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RB: Loth Qu. 
Ein klar Rockenbr. ‚für 1.mge. 1. 2. 1. 
Ein sem. - = 1. 16, — 
8. — 3 ram CB 
= A 4.16. — 


| k) em Gandersheim, (vom 21. dief.) 


Einei. K. Semmel wieget — * — 
— — 12. sem 
en tar‘ Boden. für. 2.9. — 9. 3. 
4. — 19. 3. 

mge. I, 7. 2. 

—æS — 1. ugẽ. 1. 20. 3. 
= 2* — 83, — 3.9. 2. 

— — — 3— 4. 30% I] 


In Holzminden, (dom 14. dieſ.) 
"ei u 8. Semmel — 5.3. 


— 8. 35 
En Mar Binden. für2.9 2.9.9 3 
6. 29. — 


Enhauin. beodt für: 1. me. x. 1. 22. — 

= 3. er I, 

=... ; — S 2. 

m) Pin et vom 3 % * ) 
Eine 2 Semme 


E 
ein! tar. Brodt für 2. 42 — = 


Ein Haus. brodt für ı. a 1. > 
— möt- — — 


23. 

2* In Vorsf elde, (vom s. bi * if) ) 

Eine 4.2. Semmel — 131 
Ein 3. - Zwieback — <£ 
Eine 2. — Büllenluffe — 133 
Eina.gge. Rodenbrodt 6. 16. 

XXV. Biertaxa. 

a2) In Blankenburg, (vom 21. dieſ.) 
—— sit 1. mge. 2. K. 


Bier = I, 1.— 
9* In Gaiden vde, (dem 25. dief.) 
T. Quart. Brandend. Maas — mge. 6.9. 


| 9 Gandere heim, (0m 21. die) 


3 
rs 


* 


— 
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3.5. Bier, ohne Acci Ir.ıg.m 
eg ber u a9 H KR 


4) In Holzminden, (vom 14. dief.) 
. — ohneAcciſ.a. Thlt. 22. Mag. 


Stübmit der Acche- - 2. - 


3 n Stadtoldendorf, (dom 2. dieſ I. 


Breyh. ohne Acciſ. 2.Thlr.ıg.m 
Stübchen mit der Arciſe 2. 25 4. Be 
XXVI. Brandweintere. 
a) In Calvoͤrde, (vom 25. dief.) 
1.Quartier hieſiges Maas 3.mge_ 4.9. 
b) Gandersheim, (vom 21. bie.) 
3. Faß mit der Acciſe 37. Lhlr. 18. mge. 
1. Quartie 6. 
e) In Holzminden, (vom 14: dief.) 
1. Stübchen, mit ber Acciſe 24. mgẽe. -. 
1. Quartier 6. me 
d) In Stodtoldendorf, (vom 2. dieſ.) 
1. Stübchen, mit der Acciſe * mge.- 9: 


1. Quartier — — — 
xxvi Torfpreie, 
Aus den Magazinen. 
a) In —— 
> Am Wal 


Auf 6. m — 

1. ie zu 1000. ei n r.mge- K 
r ebag. ı. elafe > 
ingeln 100. 13, - 
1. — — gebag.ate Ela 2. 18. - 
Einzeln 100. St. - . — 
1. Fuder zu 9. ee geſtoch. 1. 31. 4 
7. 4. 


a) Auf dem Ziegelßofe, 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnädigften Sperialbefehl, 





Vraunſchweigiſche Rinzeigen. 


Mitwochens den iſten April. 


Beantwortete Aufgaben. 
L Von der Braunſchweigiſchen . (&. An. 1748. St. 48. ©. 869.) 
; 2 ier fragti ih: 
(S Anz. he 1. ©. 212.) H Au folthes eben Die 96 


e” te Statua longae et deformis vir. 
—0 Ues, was von der Mumme ju er⸗ —— welche die Katholiken Era oder 
daahren geweſen, ift umftändfich — eil * Buͤmmerniß nennen , wenn 
) BU / in meiner poetifhen Befchreibung N iefe iſt: fo findet man ſowol einige 
vhieſes Getränfs angebracht, das Nachricht davon, als auch ihr Bild in Kus 
son die erfie Edition zu Braunfchweig pfer geftochen, in ‚meiner Llil. Epiſtola iti- 
1723. in 4. die zweyte ebenfalls in 4. 1725, eraria Centuriae I. p. 4. ‚Diele Heilige 
und die letzte. 1736. viel vermehrter, Lird von andern St, Wilgefortis und 
und mit dienfamen Voten erläutert , ang = — don den Holländern aber, 
Licht getreten. a de ellendis euris „ Ontcommera enannt, 
ll. Was es mit der fo genannten heit. und Tür eine Tochter eines portugieſiſhen 2y- 
Eva, deren Bildniß in der Stifte: u ausgegeben. Siehe auch Nierembergüi 
kirche St. Blafii zu Braunfchweig iſtoriam Naturae p, 393, . = 
gewiefen wird , für eine Bewand KL Ob der Iapillus chelidonius, oder 
niß habe? — Schwalbenſtein, nur allein in der 
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Inſel Malta gefunden werde, und, ' 
ob man von feinen geruͤhmten T 
genden erweisliche Proben.habe? .. 
(©. Ani. 1748. St sı. ©. 1031.) 
SR" Bat viererley Schwalbenfteine 
ı) Kleine Kiefelfteine, weiche die 
Schwalben, gleich andern Dögeln, zur bef 
fern Verdauung ihres genoffenen und. nie⸗ 
ergefchluckten Aliments im Magen nöthig 
gebrauchen; man findet dergleichen weiſſe 
und röthliche, und es wird von: diefen vor; 
gegeben, daß wenn fie am Arm gebunden, - 
getragen würden, die Epileptici dadurch - 
vohfommen curirct. werden follten, auch, 


* 
v . 


‘ 
. 


daß folhe Steine nicht anders, ale durch 


magiiche Künfte von den Schwalben gu ers 


halten finden. Man vergleiche: Sexez me- De 
p. m. 119,In der Kinnebacken oder Kiefer. Man 


dicinam animalium | 
Medicin haben fie vor andern Kieſelſteinen 
nichtd voraus , und können die davon ges - 
rühmte Tugenden feinesweges mit Wahrheit 
ermweislich gemacht werden. \ 
Die zweyte Gattung von 
nen, welche bloß in China follen gefunden 
werden, und an Geſtalt den Schwalben 
gleichen , find ein blofjer Betrug der kifligen 
Shinefer; man kann davon in Joh. Jac. 
Scheuchzers Nomenclatere lapidum figu- 
ratorum p. 52. mehr Rachricht finden. Ich 
habe foldhe noch niemals gefehen. | 
Die dritte Sorte, von welcher man vor; 
geben will, daß fie in jungen Schmwalben 


gefunden mürden, find nichts anders, als 


ganz Peine umbilici marini, Geenabele, 
fabae marinae , Meerbohnen, Divae Lu- 
ciae oeuli, tegmenta cochlearum, muri- 
cum, et operula teftarum turbinatarum, 
und werden, wenn die Schnecken folche im 
Meere abgemorfen haben, 
Groͤnland, Oſtindien, am 

guten Hoffnung, am mittländiſchen Meere 
und anderswo, wo fie an die Ufer getrieben 
worden, gefammlet. Sie haben in der. 
Medirin vor andern teftaceis nichts vorans. 
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Schwalbenſiei⸗ u 


* häufig in 
orgebirge der 
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Gonf. Lochnexi ‚Ratiora -Mulgi Besleriani-p, 
eysleri Fortſetzung neues - 
fier Reiſen &, 450. 

Die vierte Art find die Schwalbenfteine, 
peuli Melitenfes, oculi Serpentum feu Bu- 
fonitae, oculi lapi lei, quia oculorum pu- 

illis quodammudo fimiles funt, fie finden 
er nicht nur in Malta, fondern auch) in an. 
dern Ländern, wiewol, fo viel bis int be 
kannt iſt, auf,erfi genannter Inſel am häu⸗ 
figften. Ich Babe in meiner XXIX. Epitt. 
‚itinerag. Cent. t. de Chelidoniis „ verſchie 
‚ne dergleichen - Steine aus. nieiner Steins 
fammlung befchrieben,, und in Ru Zu ſte⸗ 
hen laſſen. Es find verſteinte if sähne, 
- befonders, wie vorgegeben werden will, aus 
des. brafilianifchen Fiſches, le Grondeur, 
| Bi diefe 
Steine und ſaſſet fie in Ringe, gibt fie auch 
‚für Krötenfteine aus, wiewol man dergleis 
chen anch aus einigen — — 
puntirten Kiefel, oder Feuerſteinen lei 
nd betruglich ſchleifen und poliren Tann, 
Sie follen wieder den Gift dienen; man . 
Kann aber Diefe angepriefene Tugend nicht ers” 
weislich machen. Ihr wahrer Rugen in der 
Medicin, wenn ſie innerlich gebraucht wen : 
den follten, hat nichts vor andern in ber 
. Erde oder im Feuer halbealeinirten Thier« 
oder Fiſchzähnen, ja Knochen , voraus. 
Die beyden größten Schwalbenfteine, melche 
ih in meinem Mufco aus Malta beine, 
find in. beygefügter - Zeichnung abgebildet. + 
Beyde find glatt, als ob fie durd ‚Kunfl 
poliret worden, granlicher Farbe, oben he⸗ 
misphäriſch, und unten in bafi, wo fie an 
dem Kinnbacken feit angefeflen‘, "platt, und 
glaublid) find «6 dentes molares pifcium 
breues ac rotundi ? 


= - 
‚ 
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IV. Warum man in vielen Dörfern, 
auf erböheten Dertern Breusfteine 
 aufgerichtet fiebt? 
. (S. Ani. 1748. St. 55. S. 1110.) 
Der ſel. Caſp. Abel hat in allen 3. Thei⸗ 
len ſeiner ſächſiſchen Alterthümer, ganz 
ausfuͤhrlich gewieſen, daß an den Oertern, 
wo dergleichen fleinerne Kreuze ehemals er⸗ 
richtet worden, eine Schlacht gehalten wor 
den, und dag daſelbſt ein hriftlicher groſſer 
Herr, General oder Obriſter, der etwa in 
der Action geblieben, begraben, und ihm 
dergleichen Kreuz, flatt eines Denkmaals, 


‚geieket worden.- 
" Brückmann. D. 


ER Aufgabe. : 

Sind in Feuersgefahr die Ziegelfteine oder 
die föRingifehen Dachplatten beifer ? 

2 L — zu verkaufen. 

n Braunfchweig. 
> ı). Nachdem ſich der Apotheker, Hr. 
Sander, gemäffiget befunden , fein, im 
Sacke bel, aus zu verkaufen, imgleichen 


2) die, auf Hypothek ausſtehende, Bauers 


alden, für ein gewiffes Quantum, gegen 


‚bare. Bezahlung , jemanden zu überlaffen : 
Als Fönnen diejenigen, fo ein oder das am 
dere zu kaufen Belieben tragen, fi ohn⸗ 


ſchwer bey ihm anfinden, und wegen des 
K 


pretii Dandinng pflegen. 
— ee verlaffen. 
a) em Magiſtrate. 
>: Ym 19.. März dief. Jahre. 

1) Hr Eonr. Pet. Schmaliand, auf 
dem Eteinwege bel. Brauhaus und Hof, 
an Georg Das. Müller, für 1750. Thlr. 

V .Georg Dan. Mühers, auf der Sto⸗ 
‚benftraffe bei. Brauhaus und. Hof, an Jac. 
Mütter Kinder Curatorem,für 1805. Thlr. 

3) Daffelbige Haut, an Hru. Joh. Dans 
telmann, für 1805. Thlr. 


PR} bel. Haug ı famt der un ‚an 
die = nergilde in der Altenwick, für 
395. - 


April, 1756: 


: tinentäis, an 


Bertrams, vor dem Auguſt⸗ 


un! nn A % 
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s) oh. Herem. Cordes, auf der Süd 
PR, Brauhaus und Per cum Per- 
Joh. Ehrift, Kayfer, ejusque 
uxorem, für 2750. Th. 
2 Dor. Elif. Muſten, zwifchen dem Sal 
lersleber⸗ und Steinthore , an der Glarig 
bei. Garten, an Joach. Heinr. Böhmen, 
für 200. Thlr. 
7) Des Hrn. Senatorid, Srieder. von 
Kalm, vor dem Steinthore bei. Barten 
cum Pertinentiis, an die Fräulein, Kof. 
Elif. son Völker, für 450. Thlr. 
Bo Des Hrn. Zen Me 
ujen, ejusque uxoris, vor fo ore 
bel. Garten on Pertinentiis, an cben bes 
nannte Fräulein von Völker, für 450. Thlr. 
9) Joh. Anl. Kleps, vor dem Wens 


benthore bel. Sarten, an oh. Frieder. 
r — 


Gerlach, für 100. Thlr. 
b) Bey dem avast, in Wolfens 
5 büttel. = 


10) Es hat der Brauer, Hr.Yug.Broiftedt, 
fein, an der breiten Herzogsſtraſſe bel. Eh; 
haus, an den Tifchler, Mſtr. Eonr. a 
Krammann, um und ur 2500. Thlr. erb: 
und eigenthümlich verfauft; da er nun den 
Berlag des Haufes am 23. März dief. 
Jahrs, an den Käufer allda im Gerichte ges 


than: So ift der Kaufbrief darüber aus 
‚fertiget worden. ß t * 


Il. Was verpachte. 
a) Bey dem et in Banders 
eim. 
Am 18. Mär ri Jahrs. 

Es find folgende daſeibſi bei. vier Krüge, 
von Johanni 1750. bis Johannis 1753. 
anf 3. Jahre Bffentlich verpachtet, und - 

ı) der Krug auf der Balgenfiraffe, an 
Ant. Burch. Wille, für ro. Thlr. 

2) der Krug auf dem Pleinen Steinmwege, 
an Andr. Kühne, für 27. mge. 

3) der Krug auf der Neuftabt, an Gerh. 
Matth. Ahrens, fir 2. Thlr. 6. mge. und 
4) der Krug im Neuendorfe, an oh. 

Ss 2 — Carl 


j} 
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Sarl Brinkmann, für 2. Thlr. 27 — von der Aſſeburg, contra die Ge⸗ 
Pachtgeld, — Kachet * brüdere von Walbeck, der, von der 


Behu 
merey, a berlaffen worden. 
b) Be os Fuͤrſtl. Amte Rönigslutter. 
ie Gemeine zu Lelm, hat; ihre Ge⸗ 
chemie, an Hans Heinr. Japken, auf 


> en dieſelbe ihre Gemeinefchäferen, 


an Hans Heinr. Spierling, auf 3. Fahre, 


Desgleichen 
7) die Gemeine w Sup lingen Er 
Gemeinefhäferey , an Mid. Vohnſedt 
auf 3. Jahre, und 
3) die Gemeine zu Bornum, ihren Ge⸗ 
meinekrug, an Andr. Händel, auf 6. Jah—⸗ 
re verpa tet, 
o Bey De Sal. Amte Ganderoheim. 
Am 10. März dieſ. HRS, hrs. 
) Die Einwohner zu Beil ebaufer, Hans 
sg. Weber, und Joh. Heinr. Eggers, 
als VBormünder des unmimndigen Joh. Yürg. 
Bopnenfarks, haben : Diefes ihres flegbes 
fohlnen Kothof, an Bl dafigen Miteinwoh⸗ 
‚ner, Andr. Bohnſack, auf 9. Fahre verpachtet, 
and ift der Pachteontract confirmiret worden. 
d) =, dem Sürftl. Amte Neuhaus. 
Am ı3. März dief. Jahrs 
10) Andr. Schrader, und defien Sohn 
gleiches Namens, aus Grashorfi, haben 
eine Wiefe, an den Steinhauer in Dölpfe, 
oh. Jac. Körner, auf 5. Fahre verpach⸗ 
tet, und ift der. Pachtcontract darüber aus⸗ 
gefertiget worden. 
IV. Was vertauſchet. 
Bey dem Magiftrate, in 
2 der, am 25. Deärz dief. Jahrs, zwiſchen 
ans Heinr. und Heinr. er Arften, uns 
term 17. deſſ. getroffene, Tauſch, über zwey 
Vörlinge, auf dem Ebenfampe und im 
Graswege bel. Land, gerichtlich confirmiret 
worden. 
V. Urtbeile und Beſcheide in aue: 
wärtigen Procesfachen 
a) Bey Fuͤrſtl. Zuftigcansley, in wol 


3) Als in Sachen des Hrn. Hofmarſchalls 


tadtoldendorf, | 


alfeburgifchen Familie, der Der 
Hagten Mutter, als damaliger. 
.  Bormünderinn , im Jahr 1722. 
auſf das Lehngut, Don zu Er- 
borgung 7000. Thlr. ertheilte, 
— 8 — — 
rz dieſ Jahrs, erloſchen 
deklariret worden: 5 wird fols 
eg dem Publico Hierdurch bes 
kannt gemacht. 
b) Bey dem u il ‚in wolfen: 


Decr. vom 20. März bief. Sabre. 


2) In Sachen des ‚Schneiders in Göttin 


gen, - oh. Diet. Mumment 

— m Kuopfmachergefehlen, 

VI. Serichtliche Immiſſiones. 
Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, if 
am 16. März .dief. Jaͤhrs, des verſtorbe⸗ 
nen Burgerhauptmanns, Hrn. * Georg 
en Wittve, in des Fried. ©. 
and, wegen 44. Thlr. 8. 2: Kapital, ins 

mittiret worden. . 

VII, Gerichtlich confiemirte Vergleiche. 


.b) Bey. dem — in Stadtol⸗ 


dendorf. 
Um 6. Mär; dief. Jahrs. 
ı) Der, zwiſchen Wilh.. Meyer, und defs 
fen Bruder auch) Schultern, imgleichen 
am 13. de 
2) der, unter des verfio en Hrn. Bürs 
germeifters ,„ ZTappe , Erben gefchloffene, 
Sud 
Am 20. deſſ. 

5 Der, smifen iederich, Jobſt Hein⸗ 
Chriſtoph, oph. und Hans Heinr. 
Gebrüdern — wegen ihres väterlichen 
Brauhauſes getroffene, Vergleich, nach wel⸗ 
chen Hans Heinr. Witte ſolches für 168. 
Thlr. angenommen, und jedem feiner Mit⸗ 
erben. den betragenden Antheil fg gleich abs 
geführet, ift beſtätiget worden. . 

b) Bey 
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b) Bey. dem Sürfil. Amte Schöningen. 
Am 16 März dief. Fahre. 

4) Der, zwiſchen den Deüller in Hey 

orf, . Oſten, und Difir. 

endel Binrotten,. vegen Hlbtretung eines 

Morgens jebntpfichtigen Erblandes getroſ⸗ 

nz DBergleich, ift eonfirmiret worden. 


ttel. 
+ Ym 16. März dief. Aahre. 
-1) Des vormaligen Amtsdieners, Hobel, 
Witwe, Cath. € Ei m Mörfern, coram No- 
tario & teftibus ee Teſtament. 


Am 20. deſſ. 

2) Des & Bafmirg Joh. Chrph. nen 
Witwe, Cath. Elif. Conradi / gerichtlich de⸗ 
— ne 

IX. Gerichtlich ausgesahlte. Gelder. 


a) Bey dem — in wolfen 


a 20. März dief. Jah 16. | 

ı) Der er —— — Hohl, 
zu Schlanſtedt, hat durch den Hrn. 
Advocat el — 40. Thlr. Kapital, 
welche ſein verſtorbener Schwager , der 
Schuſter, Nr Andr. Lanze von dem 
Bormunde der Bergerfhen Kinder, M 
Orosmann, —— gehabt, nebſt 11. Thlr 
rüũckſtändig geweſenen Zinſen, wieder 
zahlet, und hat Bo Geld der Bergerſchen 
Ki Vormund, Mſtr. Grosmann; in 
Empfang genommen; auch iſt darüber ad 

otocolluim quitiret worden, ' 

5 Bey dem en in DES 


Am 21. manß dief. Jahrs. 
2) Der Chirurgus, Hr. Joh. Frieder. Biu⸗ 
menberg, hat auf das, von Ignat. Alm, 
Erben, wegen feineg Hauſes noch — * 
geblicbene, — von go. Thlr: an Thom. 


Ehrpb. Alm, auf Abſchlag io. ‚hl. aus⸗ 


— | 
* * Auctiones. ON 


Gerichtlich publicirte Teftamente.. r 
Bey dem Beer ‚in wolfen: 


Der biefige Bürger und Apotheker, Hr. 
Heinr. Ludew. Hohmann , ift gemillet, in 
feinem, am Hegidienmarkte bel. Hauſe, 
Morgen', als den 2. dieſ. des Morgens um 
8. und des Nachmittages um 2. aller⸗ 
er Sachen, nis: Tiſche, Stüh 


räthe, ;. wie auch Gemälde, an den Meiſt⸗ 
bietenden, gegen baare Bejab) 

niren zu laſſen. 
XI. Uvancements n „Poegmadigungen, 


Ve Sin opera r dWolfenbüt⸗ 
tel, iſt am 16. Maͤrz dieſ. Jahrs, der Ad- 
voc. ordin. bey Zürl Auftiscanzley, Hr. 
Leonh. Jac. Gräßhoff, als Hoſgerichtspro⸗ 
curator, nn worden. 

Neue Bürger. 
a) Dey biefigem Magiftrate. - 
Am 19. März dief. Jahrs. 
1) oh. Ernft De un 
br, heben den 






2) Dein. Zach. M 
Huldigungs⸗ und Obürgereib a 


b) Bey dem Magiftvate in fen⸗ 
» bitte. 


Am 20. März die. Jahrs. 

3) Der Beckerknecht, ph, 
Holse, Hat das Bürgerrecht dafelbft gervon 
nen, imgleichen bat. 

4) des verfiorbenen —ã Oehns 
Sohn, Namens Joh. Dan. Oehns, fd 
gemeldet, Bürger zu werden. 

c) Bey dem wiag ale, in Sſchopꝛ 


penſtaͤd 
5) 306 — dt Zenker, ſo von 
<a joüktfimt —— ‚ bat-fich iz 
das Bürgerrecht zu wlenen und i 
Beeidigung , terminus auf den 10. did, 
angeſetzet worden. 


XII, —— — 


H Sn Braunfı 
en 6. Ih; a die Satlergllbe 
ihre au ufammenfunf Halten, mn wird 
an chen dem Tage 
©i 3; ae N) die 


c Bett⸗ 
onden, allerhand Haus: und Küchenge⸗ 


lung, verauctigs 


zu ſeiner 





E 
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2) die Schuhmachergilde ihre Rechnung, 


ablegen. 
'b) In Schöningen. Ba 
Nachfiehende Gilden werden auf dem 6. 
dieſ. ihre ordinaire Zuſammenkunft und Mor⸗ 
geniprache , im Beyſeyn eines Deputirten 
vom Magiftrate, halten, als: 
3) Die Schuftergilde, bey dem Altmei⸗ 
ſter, Berkingen. 
4) Die Schneidergilde, bey dem Altmei⸗ 
fter , Leichardten. —A 
s) Die Schmiedegilde, bey dem Bader 
und Biermann, Schmidten. « u 
6) Die Böttichergilde, bey dem Mitmei⸗ 
fer, Srupen. PR 
7) Die Zimmergilde , bey dem Altmei⸗ 
fier, Uhd un 


en. 
8) Die Peinewebergilde, bey dem Mit⸗ 


meiſter, Balken. 
N Die Tiſchlergilde, bey dem Glafer, 


Iemburg. _ 

” o) Die Fleiſchergilde, bey Türg. Kleppen. 
| ER Sattlerailde, bey dem Mitmei⸗ 
ſter, Behrens. — 

12) Die Rademachergilde, bey dem Alt⸗ 
meifter, eüdden.. i 
o In Schöppenftädt. 
-: 13) Joh. Leo. A 
Salzdittfurt gebürtig ift, bat, zu Gewin⸗ 
nung der Brauergilde, gemeldet, und 
‚zu dem Ende gedachte Gilde auf den 3. dieſ. 
zufammen fordern laffen.. 

d) In Holzminden. 

ı4) Am 19. März dief.. Tahrs,ift Frieder. 

PBarteld von Brüggen, jo aus dem Stifte 
Hildesheim aeblirtig, bey dem dafigen Tiſch⸗ 
ler, Mſtr. Oljbaufen , in die Lehre getreten, 
imgleihen wird 

15) der dafige Tifchler, Mſtr. Rieke, 5% 
nen Sohn, Heinr. Ad. —48 bey der Tiſch⸗ 
lergilde — laſſen, ſerner den 2. dieſ. 

10) “oh. Caſp. Dicke, fo aus. Huxa ges 
bürtig ift, bey dem daßgen Nagelſchmidt, 

Mſtr. Joh. Dan, Tiemann, in bie Lehre 
treten, desgleichen 


z ..®s 


Zenter', fo. von 
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ı7) Heine. Ludew. Schrader , von der 
Nagelſchmiedegilde losgeſprochen werden, 
> XIV, Armenſachen. J 

Nächſtkünftigen Montag, als den 6. dieſ. 
wird von dem gnädigſt verordneten Directore 
der hieſigen Armenanſtalten, Hrn. Hofrath 
Burghoff, und den Hrn. Repraeſentanten 
ber Martinigemeine, des Morgens um 
8. Uhr, zwo Stunden. nachhero aber, als 
um 10. Uhr ‚von erfigedahtem Hru. 
Directore und den Hru.  Nepracfen 
tanten der Petrigemeine,, im groſſen 
—— hieſelbſt, am gewöhnlichen 
Orte, die Quartalsreviſion, des Armenwe⸗ 
ſens halber, gehalten werden; da denn die⸗ 
jenigen, welche in dieſen beyden Gemeinen 


wohnen, zeithero Armengelder genoffen, und 


von der, bey jeder Reviſion höchſtnöthig 
—— —— Gegenwart nicht be⸗ 
onders diſpenſiret worden, ſich, nebſt ihren, 
auf Koſten der Armencaſſe die Freyſchule ha⸗ 
benden, Kindern, dieſen Tag, in der, einem je⸗ 
den Armen beſtimmten, Zeit, bey on 
Berlufte der Armengelder, einzufinden, auch - 


‚andere, fo darauf vermiefen worden, oder et 


was fürzutragen gemillet find, fih gu melden 
haben. Den Montag hernach, ale den 13. 
def]. wird, wegen der Armen in der Andrege⸗ 
gemeine, die Quartalsreviſion angeftellet 
werden. er — a 
. Wayfenbausfachen. 
Nachdem Sereniflimus gnädigft verfüget, 
daß in Zukunft bey dem biefigen groffen 
Wayſenhauſe Beate Marie Virginis, die 
Wapyfenfinder ale halbe Jahr nah Oſtern 
und Michaelis, jederzeit in zween auf eins 
ander folgenden Tagen, fo wol son -ihrer 
Zunahme im Chriftenthum, als auch worinn 
fie fonft unterwiefen worden, öffentliche 
Proben, in der, bey bemeldetem — 
uſe hefindlichen, Kirche, in Gegenwart aller, 
o dieſem Examini beyjuwohnen Belieben 
tragen, ablegen ſollen, und denn der An⸗ 
fang damit den 7. dieſ. als den lt | 
gen 
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tigen wird fe om der Dienflag ; des Dior: 
gens von 9. bis 12. Uhr gemacht, an ver Mitt, 
woche aber zu gleicher Zeit damit fortgefab; 


ren und beſchloſſen werden foll: So wird 


pis ju ebermanns Nachricht hierdurch 
annt gemacht. 
xv. Seemde. | j 


In Braunſchweig 
etrithor, am 25. März, der Hr. 

ä — von Koden, in Chur Braunfei. 
Luneb. Dienften. Paſſiret gleich durd). 

Sallersiebertbor , am 26. März, der 
Hr. Seheimerath, Baron von Debn. 

Augufithor, am 23. März, der Hr. 
Rammerjunter und Lieutenant von Mieben, 
in Herzogl. Coburgifehen Dienften. Logiret 
in der Roſe. 

Wendenthor, am 28. März, der Hr. 
Lieutenant von ra vom Bährichen 
ne, in Chur ; Braunfhw. Yünch. 
Dienften. Logiret in Meyers SHanfe, auf 
der Re 
dcours. (vom 28. März) 





an igifche 5. Thlr. Stücke, find beſſer 
feine 3 - 95 3 
ordinaire dito — — — 

Louis blanc = — — 
Ducaten, ſo wichtig 14 


Das ſpaniſche Gold if ſchlechter 1% 12 
xVIL Wechfelcours. (vum 28. März.) 


‚Hamburg, in Banco, gegen dns 5. Thlr. 

dito in Courantgele — 

Dänifhholfein. 6. ſo. iu 5. R. 119% 
Amſterdam in Banco - 141 

dito in in SE 1343 

Londen 5. — 20. —S pro ® Sterl. 

Die Marl (in — & 2 Tplr. 


XX. Getraydepreis. 
Auf dem alten Eustmae, — 
mge m 
n à Himpte 29. — - * = 
= - 2, 0m um 


u. 


26. Stuͤck. April, 1750, 


| Du heit, . 2. er 2. 
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möge. .bis mae.g. 
Serien Hinpte er - ; x x 
Auf den Aegidiens und Hagenmacrkten. 


.Mm os Thlr. ie . 

eisen i Wiſp. 28. — F 
Rocken —40. = — = 
Sefen - 15. — — 16 — 
Bohnen * 20. — - al — . 
"Zuttererbfen- 20: 2 u 

b) In Wolfenbüttel, (vom 28. in) 


dis m 8. 
Wei izen 2 Himpte RS - * 
dan - 22. = - 23, = 
Gerſten - 14. mu — — 
aber e Ta 10, 7 ae ne — 
Erbſen — > ne 


XXI. Victualienpreis. 
In Braunſchweig, (auf dem Packhauſe 
vom 23. big 28. Mi äre) - 





Thlr mge· bis Thir mge. 

— ———————— — J 3. * 
2.1. ee 

Rockenmehl 24. 2. 20. - - 
Gerſtengraupen al... — =. — 
Pirfegüie 4.4 = - — 
Habergrüge ah. 2. 18 3. — 
Buchmweisengrüße & J — 
= 24. 


Boigtländ Käſe AK. 7. 12. = 
Hoſenbutter ä 8. ®. für ı. hir, 


XXI. Salspreis. 
nn XXI, = 2 e 
tere. 
In Braunſchwei NE 


ril. 
Das —* des —ã 8 pi 


Das 6 hediten Stüde, als vom 
a. undderdidenfibbe 2. 


- der — Stücke 2. 
vom H * 


⸗⸗ 
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ee Rindfleich, Nr. mit’. 
. 1 8 .Jo 2. — 
der ſchlechten Stüde 1. 6 
- som Halfe 1. 4. 
Das 3. Rindfleiſch N... 1. 
- der ſchlechten Stücke 1. 
Das . vom Halſe 1 


Eine Ochſenzunge Nr. 1. :. 
[ = gu Nr. 2. u. 3. 6. 


- u -= 4 5 
Das NRinderhern zu Nr. 1. geh. 4. 
Das Rinderherz/ zuNr. 2. u. 3. geh. 3. 


Das, zu 4 — 
Das. Rinderkatd. zu Nr. 1. u. 2. geh. 1. 
- dergleichen, zu Nr. 3. u. 4.-— 
5Ein Salter, zu Nr.i.u.2. 2 
Dergleichen, zu Nr. 3. 1.4. 1. 
Ein OchſenfußzuN. 1. geh. 1. 
Dergleichen, zu Nr.2. - 1. 
- 0 - iNrI. 3.1.4. 1. 
Das ®. Kopffleiſch | 2. 
— —— Sande 
8. Kalbflieiſch/ Da Das Kalb ni 
DaB er o. B. wieget, Nr. 1. 2. 
—bergl. ni 
- dergl. ni 
Ein Kalbeskopf nebſt den 
Füſſen, zu Nr. 1. geh. 7. 
Derg eich. zu Nr. 2. m. 5 


= 30 = 4. 

Das Gelunge, zu Nr.1. geh. 7- 
Deergleich. zu Nr. 2. geh. 5. 
RE 4. 

Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 6. 
Dergleich. zu Nr. 2. geh. 4. 

— — 3,” 3. 

8 FB. Schweinefleiſch von, mit 
orn gemäſt. PN Fr. 1. 2. 


dat fR.Schweinefl von,mit Branntiv. 
ie 2 onft gemäß, Schw. Nr. a. 2 


as ®. Blutwurſt 7, 
” ee: FJ Se 3 
‚= Sratwur . 4 


t unter 40. B. Mr. 2. 1. 
t unter 32. 8. Nr. 3. 1. 


II111122 


— 


entſchloſſen 
Kaufmann, Hrn. Janvier, noch Looſe und 


x 


⸗ 
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Das HB. Hammelfleifc, da der D-nien 7 


unter 36. &. gew. Nr. 1. 2. 4 
- nicht unt 30. . gm... 2. — 
- Schaf; und Bodfleifh, Nr. 3. 1. ©. 
Ein Kopf zu Nr. 1. geh. 2. — 
Dergleich. Rt... 1. 6. 
NMr.3.- 1. 4. 
Das Gelüunge, zu Nr. 1. geh. 2. = 
Dergleichen, zu Ne. 2. 2. — 
— r. 3. — I. 4. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 2. — 
Dergleichen, zu Nr. 2. - 1. 6. 
= Bar Nr. 3. — 1. 4. 
Lammfleiſch, ein Hinterviertel, Nr. 1. 4. — 
- = Ein Vorderviertl - I. — 
- Ein Hinterviertel, Nr. 2. I. — 
- EinVdorderviertl - _ 9. — 
- Ein Hinterviertel, N, 3. 9. — 
- Ein Borderviertel -- 2. — 
Ein Lammskopf, zu Nr. 1. u. 2. 2. — 
Dergleichen, zu Nr. 3. 1. 4. 
Ein Lammsgelunge, oder di 
Kaldaune, zu Nr. ı. » 2. — 
Dergleichen, zußr. 2.. . 1. 6. 
4: 


En * 3. 1. 
XXIV. Vermiſchte Nachrichten. 
Den Herren 
und auswärtigen Colleeteurs der, von Ihro 
Herzogl. Durchl. allhier 5 bewilligten, 
Schoͤnemannſchen Bücher-Ubren: und 
Geldlotterie, wird hiermit bekannt ges 
macht, daß der Ziehungstermin derfelben 
auf a hieſige Laurentii⸗ 
meſſe feſt geſetzt worden. Man erſucht 
dahero diejenigen, welche noch au gedachter 
Lotterie Theil zu nehmen belieben, den Zu⸗ 
I zu befchleunigen, weil man den, igt feft 
immten Termin, ohne auf die mehrere 
oder wenigere Anzahl der Hrn. Intereſſen⸗ 
ten zu —— unausbleiblich zu deobachten 
off Es find bey dem biefigen 


Hans gedachter Lotterie zu befommen, 


terefienten, Liebhabern 


— 











Unter. Ihro Durchl. Unſers gnadigſten Herzogs 
unnd Deren, hoͤchſten Approbation und aͤuf 
| Dero gnaͤdigſten Specialbefeht, 





£ 27 u Std, 


Vraunſchweigiſche Dnzeigen. 
Sonmnabende den Atem April. Zu 


merkung ıind Aufgabe, die fo genannten Primarias Preces der 
m 8 8 Raifer betreffend. | 


a ch erfläre — das deutſche Stantss Khan, gewillfahret haben: Quod primis pe- 


a 


recht. In ſolchem kömmt auch vor,  tentibus collationes benefitiorum obtigerint. 
daß die ns Recht der pri- Ob aber ein Kaifer, wenn er ſich * | 
mariarum precum oder die Des Rechts bedienen will, dazu einen Indult 
fugniß hätten, in allen Stiftern und Klöſtern von dem Pabſte haben müfle? ift eine Sra- 
um Reich , einmal Zeit ihrer Regierung, eine ge, fo einer gründlichern Erörterung braucht, : 
Bet 'nder Präbende an eine tüchtige als bisher gefchehen. Bekannt ift, mag 





u zu vergeben. Fragt man: Warum disſalls unter der Regierung des Kaifers, . 
. fie. primae oder. primariae preces heiffen? Joſeph, im Jahr 1707. mit dem Stuhle 
So geht die gemeine Meynung, der ic) ehe⸗ zu Rom für Streitigkeiten entftanden, Die: 
dem auch beygepflichtet, dahin: Weil ein Gerechtſame des Pabſts hat der verfappte - 
jeber Kaifer nur einmal in feine? Regierung Conradus Oligerins, oder Iuftus Fontaninus, 
fich: deren bediente. Allein nunmehro halte Öffentlicher Lehrer der Deredfamkeit zu Rom, 
ich dafür, die Benennung ſey daher entſtan⸗ in diffartatione de primariis precibus Impe- 
den, weil die Kaifer den erken, die um rialibus pertheidigen tollen; die Faiferliche 
WMilttheilung einer. Präbende Anſuchung ge efugniff hingegen find in Vindiciis Prima«- 


riarum 


* 


x 


x 


hat ver Pa L 
ihnen bey Dergebung anderer Präbenden 


Br 
gem 


„Gründe nicht hinlänglich widerleget m 
Wahr iſt es, daß von Kaiſer Friedrich des 


theidiger ber kaiſerliche 


2 


riarum precum behauptet worden, davon 
der damalige Reichshoſrath von Lyncker, 
Verfaſſer gemefen. Nachher hat auch der 
mwittenbergifche Rechtgelehrte, Gribner, 
eine Disputation de — primariis Im- 
peratorum absque in 


geſchrieben. Deffen ungeachtet find doch 


‚ viele Lehrer des deurfchen Staatsrechts der 


Mennung , daß des gedachten — 
ren. 


dritten Zeiten, bie Kaiſer die päbſtlichen 
Indulte jedesmal gefuht. Allein es hat 


auch wol feine Nichtigkeit, Daß vorher der: 


leihen nicht gefehehen. So lange die Kais 
fer das at gehabt , IT zu feßen, 
ft nicht daran denken Fünnen, 


einen Einhalt zu thun. Als dieſes Necht 
ımter Heinrich dem Suͤnften verloren ge 
ngen, hat hernach Kaifer Seiederich der 
fte es wieder herzuſtellen gefucht, es au 
dr weit gebracht, am Eude aber doch abs 
chen müffen. Es ift gleihwol fehr merk 
ig/ daß er diefes Recht der fo genaun: 
ten Primariasum presum , fcintillam cacfa- 
rei iuris Sacrorum genennet, und es alio 
für ein Ueberbleibſel des verlornen Turis con- 
ftituendi Epifcopos angefehen. Kaifer Aus 
dolph der Mrfte, als ein forgfältiger Bers 
n Gerechtſame, bat 
bey Ertheilung folcher Provifionen, ſich die: 
fer Ausdrlidungen bedienet: Quod ex anti- 







qua et adprobata et 3 diuis Imperatoribus. 


ae Regibus ad illum producdia confuetudire, 
quaclibet ecclefia ih Imperto confituta, ad 
quam beneficiorum ecelehiaflicorum perti- 
net collatio, fuper vnius beneficii collatio- 
ne, precum illius 
than. Wied dieſes, was ich bisher ger 
azgt, kann ich mit tirhtigen zeugniffen beles 


halte mich amd ganz Übersengt 
daf vor Srisderich des Dritten 


Braunfäseigiihe Anton ° - \ 


Zeiten, niemals von dem Pabße beschret 


ultu Pontificis validis 


‚tenden verfanfet werden follen , 


imarias admittere te- 


nestur, Alſo hat er alles ans eigener Macht 


‘ 


\ 


echts einen 


worden, zur Ausübung dieſes 
aber 


Indult zu ertheilen. Wie ih mic 


gerne in dunfeln Sachen belehren laffe: 


So frage ich | 
1) Kann man Zengniffe aufftellen, daß 


. vor Sriederich des Dritten Zeiten, ein 


Kaifer von dem Pabſte Indult zur Aus; 
bung dieſes Rechts verlanget ? 

2) Was find die Urfachen geweſen, fo 
diefen Kaifer bewogen, dergleichen päbflis 
hen Indult zu Begehren? . | 


G 
—7* 


Was bedentet das Wort‘ Hinterſaſſen, 
und find mit diefer Benennung, dem ‘eis 
gentlichen Verſtande nah, aud Gute: 
und Meyerleute zu belegen , wenn 
gleih der Buts: und 9 aͤtts⸗ 
‚berr über ſelbige Feine 

I. Was 3u verfaufen. 
Demnah bey dem Fürſtl. Amte Sch 
bershagen , 44. Klafter, der Kirche zu 

Leinde gehdriges, Holz, an den Meifibier 

and dene 

der 9. dief. pro termine präfigiret worden: 

Als werden alle diejenigen, welche folches 

| » crfaufen gemeynet, bercgten Tages 

uns or Pfarre zu Keinde, des. Morgens ung 


g. Uhr, zu erfcheinen, ihr Gebot ad pre: 


toeollum. gu geben, und : daranf 


. Verordnung zu gewärtigen, Kraft: dioſes 
ſub præjudicio citiret und porgeiaden. ” 


I. Was verfauft. 


E Der, bey dem Magiſtrate, in Holzmin⸗ 


den, am zı. März dief. Jahrs. zwiſchen 
dem Schufer, Shrif. a —— 
und dem Mollenhauer, Joh. Heinr. Ree⸗ 


bin über Dreyviertel Drorgen, am Katerns 


ein bei. Land, am 16. deſſ getroffene Kauf 
contract, ifl gerichtlich confirmirst werben. 
I. Was gefund 


en. 
Als der Goldſchmidt, Hr. Gotthelf Gott⸗ 
hard Schmied, dem * 


Magiftrate ‚in Sans 
dere 


isdiction hat? E 
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Derdheie , angeeignet , daß ein fiber 
— oben and unten in rothem Stein ge⸗ 
Etni, welches auf dem Wege von 
de ad) Banversheim ı gefunden 
feyn ni ihm am 2 die]. 
Verkauf gebr € werden: 
—* hiermit zu dem Ende kund * 
damit ber, binnen — und 4. Bochen ſi 4 
ga dieſem Etui 5 ch legitimirende, 
—ãe— —— — in 
— u gehenden Re⸗ 
— wieder ten konne. 
v. Gelder, fo auszuleihen. 


385 anszuthun. Wer dazu Be⸗ 
isbung Zu Tann 1 io Ri: Jüurg. 
an romaun, 
Biefelbft ade: und Kt achricht 


v. Gerichtliche Subhaftstiones. 


AS bey bem Miagifirate , in Ganderk 


beim, eb. : r. Boden, auf der DR 
ale, jwichen Franc. grey, und den 
— DEN di — * 
aller rt, ede⸗ 
ner publiquer und Privatichniben wegen, a 
Aahalen defien Erben, Gerh. one ne 
de, und deſſen Vormundes wieg, 
worden; au m ben Ende 
aähfe zum erſten, zwey⸗ 
ten, dritten und legten ae anberahmet 
... in welches gedachtes Haus dem Meiſt⸗ 
—— werden ſoll: So wird 


fees bierwund beanat gemadıt. 


VI. Adiudicatione 

As bey dem —* in Rwolfenbut⸗ 
tel, in Sachen des Hru. Eanzleyadvorati, 
Grashof, coutra den Zimmergeſellen, Schra⸗ 
der, der Hr. Cautlepadoocat Minner, im 
Ricitationstermin das: höchfle Gebot, 
für den fo genannten Uetzfeldſchen Garten, 
mit 350. Thir. gethan, und um die — 
dicatian des Gartens. angehalten; Ep iſt 
der VEN: nachdem Shute 


27. SE, Apru. 1750 
"den benðthigten Kummerconfend u 


r. Pupillengelder Pe | 


6) Sey dem ga 
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ausgefertiget worden. 
Vil rs me Eheſtif⸗ 


a) Bey Fuͤrſtl. Aefbemame, in wob. 


Am 2 En Jahrs. 
— Amen. dem I e —2 
u * — — un th. Marg. 


— — dem Kotmanne im im feinen 1 j 
ee Andr. Wi erling f) und 45 
Lindhauers, Deo, 
eye. Denn —ã— 
am 
Aus Drünchesahlber 


9. 
4) — dem Müller zu flcinen Winnig 
fiebt,, Conr. one, und Marg. Ar 


l. Amte Greene. 
Am 5. Febr. dief. Jahre. 
2ueifchen a icber. Sievert, aut 

en eg rare —* — 

hauſen, und An. M ckers, aus Am⸗ 
menſen, w — Bräutigam von feinem 

Pater ein abgetreten werben. 

6) Lt des Naenſ 
— en, in Naenſen, 
und An. Gr Kreckeboms, aus Lenne, 

Amtes Wig enfen wobey dem Bräutigam 

von feinem Vater ein Brinkigerhaus ab⸗ 

getreten worden. 


Um 28. del. 
7) — Heinr. —* Deneken, in Kreyen 
ſen, Amts Gandersheim, und Cath. 
Steinhofs, aus Garleben, wobey dem. 
Bräutigam von feinem Vater ein Kothof 
eventualiter abgetreten worden. - 
c) Bey dem Sürftl. Amte Bardorf. 
Am 4. März dief. Jahre. 
8) Zwiſchen Heinr. ehr . ride, aus 
Amftorf , Amts Salterslebe n, und An. 
Mars. Luc. Cauers, aus Heinen Twulpſtedt. 
— dem Kotmanne in — 


t 2 
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Schünemannd, aus Papenrode. 
d) Bey dem Adel. Berichte Kirchberg. 
Am 4. März diel. Jahrs. 

10) Der Kotfaffe in Aldehaufen, Zach. 
Almes, hat feine, am 3. Jan. dief. Jahre, 
. vor dem Amte Winzgenburg, Mit Mar. Elif. 
Schünemanns, aus Hhlenrode,. errichtete 
pacta dotalia dem Adel. Gerichte produciret, 
auch derjelben Konfirmation gegiemender mafs 
fen gefuchet und erhalten. " 

vul Tutel: und Curatelfachen. 

a) Bey dem aa) in Wolfen: 
ttei. 


; Am 2. März dief. Jahrs. 

1) Nah Abfterben des Bürgers und 
Schuſters, Deftr. A Andr. Lanze, ift 
ber Lchmentirer, Chrift. Phil. Voigts, zu 
deſſen Kindern, Ram Ilſ. Sopb. von 
24. Mar. Frieder. von 19. und Dar. konif. 
ganien, von ı1. Jahren, zum Vormunde 
beſtellet und beeidet a imgleichen 

| m 


eg am 9. deſſ. | 
3) zu des verfiorbenen Kaufmanns, Hrn. 
an. Srieder. Gerhardt , nachgelaffenen 
öhnen, Phil. Andr. von 19. Chrph. Wilh. 
von 16. und oh. Frieder. "Gerhardt, von 
13. Jahren, deren Mutter, Art. Soph. 


Bähren, nachdem fie Solennia präſtiret, zur 


rechtmäſſigen Vormünderinn 
worden. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Seeſen. 
Am 2. März dief. Jahre. 
‚3) Zu des verfiorbenen DBürgerd und 
Senftermachers, Cour. Deneke, nachgelaſſe⸗ 
nen minderjährigen. Kindern, find die daſi⸗ 
a Bürger, Andr. Zimmermann, und 


conſtituiret 


oh. Ahr. Mädje, zu Vormündern gericht⸗ 
ich beſtellet und beeidet worden. 

e) Bey dem Sörftl. Amteßandersheim. 
Am 17. März dieſ. Jahrs. 
MZu des verftorbenen Ackermanns zu 
Beulshanſen, Chrph. Hinze, hinterbliebe⸗ 
nen unmündigen Kindern, als: Joh. Chriſt. 
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Henn. Der. Niemann, und An. Dor. 


der Fürfil 


* 
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von 7. Soph. Ehrifl. von s. und Cath. Heb. 
von 23. Jahren, find die Einwohner da 
felbft, Joh. Chriſt. Weiberg, und Hans 
Heinr. Bertram, zu Bormündern, wie ges 
wöhnlich, beftellet worden. 
rer ba ne Gelder. 
a) Bey hieſigem Magiſtrate. 

- Am ı4. März dieſ. Jahrs. 

ı) In Sachen Jac. Müllers Kinder Vor⸗ 
minder, contra Hrn. Georg Dan. Mülter, 
find an den Beflagten - 745. Thlr. 3.-998. 


an den Hrn. Secretarius, Bornholz, 697. ° 


Thlr. 2. ggẽ. 9. X. und an die Hrn. Pro 

viforen der St. Uldaricikirche, Horft und 
gener, 345. Thlr. 12. ggE. ex depoſito 

judiciali besahlet worden. 85 

b) Bey dem al ie in wolfen 


| el. - 

2) Nachdem von denen, für das. Schra⸗ 
derfhe ‚und Weichlerfche , zum — 
gezogenen, Häuſern aus der Fürftl. Kriegescaſſe 
bezahlten, und ad depoſitum genommenen, 
Kauſgeldern die fämtlihe Creditores ihre‘ 
völlige Befriedigung nunmehro erhalten, 
und das Reſidium an die beyden Verkaͤufer, 
Schradern und Weichler, ex depofitu ber 
ahlet worden: So ift der Adiudications 
"Hein über beyde Häuſer ausgefertiget, und 
derfelbe, nebft dem Deereto præcluſivo, bey: 
. Kriegescaffe. eingeliefert worden. 

3) Nahdem, des Motiften, Ecaper, 
Ereditores, welche fih mit ihren Forderuns 
gen nicht gemeldet, nunmehro präcludiret 
worden: Se iſt zu Auszahlung der, in de-- 
pofito verhändenen, Hauskaufsgelder, der 
“ Al — — EN 
c) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 

Am 23. März dief. fahre, . 

4) Die, wegen des Notarii, Mic). Gott, 
Reineke, verkauften Hauſes, ad depofitum. 
gezahlte, Gelder, find, fo weit nach Ord⸗ 


nung der Prioritätsurthel, Die malla.bono- 


zum jugereicht, an bie. Creditores werabfels. 
= d). Bey 


get worden. 








sr 


m $ü Amte Schoͤni 
zo, 14. En if, Sa BR 


0) Den ang der Verpachtung des Guͤn⸗ 
terfhen a en in Alverſtorf 2 9 | 


geſammelte, Vorraih, iſt mit 11. 
‚sg. . an das Hofpital ze Helmſtädt, auf 

| 
imglei 
ET 

2 it, 6 os Gebh. Könen, Site, 
wider deponirt gewefene 21. 
Thlr. 2 sie — — nach vergliche⸗ 
ner Hauptfac e, zurück bezahlet worden. 

X, Edictalcitationes. 

Nachdem der Furſtliche Hoſmathemati⸗ 
ms, Hr. Joh. Lor. Schröter, am 20. Der. 
vor. Sabrer a Wolfenbüttel verftorben : 
So wird ſolches zu dem Ende hierdurch noch⸗ 
mals nnt gemacht, damit diejenigen, 
welche an deſſelben Berlaffenfshaft gegrüns 
ie ha an haben, fh 

Hofſmarſchallamte, 
et * und 14. Tagen, 'geziemend 
meiden mögen, geſtalt dann, die Erbſchaft 
an des Erblaflers auswärtige Erben, näch⸗ 
ſtens extradiret werden ſoll. Wolfenbüttel, 
den 24. N 1750. 
xt. Yuctiones. 

s) In Braunfchweig. 
1) Dieweil die Auction bey dem Apothe⸗ 
fer, Hm. Hohmann, am 2. dief. noch nicht 


u Ende kommen, und ans erheblichen Urs . 


ſachen den 3. ımd 4. def. nicht continuirct 
werden fünnen: Als dienet zur Nachricht, 
daß Übermorgen, als den-6. dieſ. damit 
ae fortgefahren werden fo. 
ne cn — 
n 9: die 
Bürgers und Brauers, Zah. Rud. Jelpke, 
—— allerhand Mobilien , ald Bet 
Stähle, Tiſche, Bettſponden, Gutſch⸗ 
irre und dergleichen, verauctioniret und 
ax baare Bezahlung verabfolget werden. 
Specißcation — iſt da in 


27. Stück. April. 1750. 


ag nn daran habenden — 
10. März 9 —— 
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Rathhauſe befindlich, und kann auf Verlau⸗ 
gen ee werden. 
II, Avancements, ee 
Verfegungen, u. 
Sereniflimi "gnädigfte — des 


Studioſi Converſi, Carl Antons, zum Le- 
fore Lingnæ Rabbinicx auf der Julins⸗ 


Carls⸗Univerſitͤt, in Heliuftäot, iſt unterm 
efertiget worden. 
. TIeue Bürger. 
Bey dem — ate, in izminden. 
Am 24. März dieſ. Jahrs. 
1) Barth. Diet. Bitter, "fo aus Holy 


.- Minden gebürtig, 


2) oh. Trieben. Ruhſam, ſo gieihfals 
ans Holzminden gebürkig, 
3) With. Wera. Hirſchfeld, and Wres⸗ 


ih. 
.fierode, Amts Gandersheim, 


en Eudem. Habig / aus Wolſen⸗ 
5) Ih. Ludew. Schale, aus Magder 


6) Matth. Schner, aus Holzminden, 
bäben den Huldigungs + und Bürgereid actu 
corporali geleiftet. 

XIV, Gildeſachen. 
a) sr Braunſchweig. 

Den 6. Hi wire die Huf; uud Wafs 
fenfehmicdegilde, im Beyſeyn eines Depu⸗ 
firten vom Magifirate, in des Altmeiſters, 
Do. Die. Kraul, auf der Fallersleberſtraſſe 

el. Be des Morgens um 9. Uhr, ihre 
Hauptzuſammenkunſt halten ;  imgleichen 
wird . es dem Tage des Nachmittages 
um 2. 

2) di Nleſchuftergilde, im Beyſeyn eines 
Deputirten vom Magiſtrate, in des Aelte⸗ 
fin, C.A. Kumme, auf der Schöppenftäds 
Bulle bel. Haufe, ihre Zufammen unft 
halten ; ferner wird — 8. d 
An a n 5 sdergibe a 2 

elteften, Bar oge J— a Fa 
bersle ae Haufe, ihre- — 


baurg, und 


rad —* aka ben 3 10, 
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Yungmaft NAehrborn, ven 
e 2 ihmeßergilte —— 


ey dem Obermei⸗ 
ee artal er 
Kau 


ma Sn, Bi San desgleichen will 
. Wilhelm, einen Lehrburſchen, Job. 


becke, zum Geſellen laſſen, im⸗ 
en will an eben dem Tage Ä 
Jac. Ahrens, aus Braun 

ntirten vom 


wei a Berlenn a. 
gun * eiſter, Joh. 


8 Feine, En ee fordern, 
wird au chen demfelben Tage  - 

7) die Topfergilde, beg dem Altmeiſter, 

, Heiner. Möhlenhef, ie Zufammens 

i t balten, 


2 de ir dief. wird die — 


‚im Beyſeyn des Hrn. Amtmanus, 
eines  Deputirten vom Ma sifrate, in 


ober 
des Altmeiſters, Job. Georg re ce ae: Be. 
o 


F — ibee 9 rgenſprache 


c) In Holminden 
9) Der Se Amer des Weſerdiſtricte, 


ob. Ludew. Schäle, hat ſich angefunden. 


ie daſige Ziramiergilde su gewinnen, and iſt 
ja effen Aufnahaıe der ». April Dief. Sabre, 
auberahmet geimefen. 

0) Der Zimmermann aus Bevern, Dans 
einr. wie hat Rn — die 
mm alba zu gewinn 

V. Armenſa 


—— als ben 6. dief. wird. 
Sn mmibieh verordneten Directore 


von 
der * igen Armenauflaltn, Hrn. Hofrath 
Burzthoff, und den Hrn, et 5 
ber Martinigemeine, des 

8. Uhr, zwo Stunden nachhero aber, als 
um 10. un ı 0m erſtigedachtem — 


Braunſchweighkche Ameigen | 
Kt und i 

Meiſterſtuck Dive der — — in groſſen 

Baifſenhauſe hieſelbſt am in are 

des Armenwe⸗ 


oo 13. af mit De Bi md 
* n eines Depu⸗ 


Dabey 
jmann, von Leipig, 


- Uhr gemacht, an der Mittwo 
| der Zeit, damit fortgefahren und beichlaffen 


iſion, 

* ——— nn werden; da denn Dies 
enigen, welche in diefen beyden Gemeinen 
wohnen, zeithero Armengelder genoſſen, und 
von der, bey jeder Reviſion a 
en perfönlichen Gegenwart —— be⸗ 
ſonders diſpenſiret worden, ſich, me 
auf Koſten der Armeuncraſſe die —* Hape je 
benben, Rindera, Diefen Tag, in der, einem je⸗ 
den Armen befiiminten, Zeit, bey ohnfehlbareng 
Verluſte der Armengelder, -einzufiaden, auch 
andere, ſo darauf verwieſen worden, ober ei⸗ 
was fürzutragen gewillet find, ich zu melden 

Den Montag hernach, als den 13. 
dei]. wird, wegen der Armen in der Andreae⸗ 
— die Quartalsreviſion angefichet - 


werde 
XVI. Wayſenhausſachen. 
Nachdem Sereniflims 333 
daß in Zukunft bey dem hiefigen 
al fenhaufe Beatz Mariz Yirginis, die. 
er A alle halbe Fahr be Öfen 
ichaelis, jederseit in zween auf ag - 
2 folgenden Tagen, fo wel won ihrer 
Zunahme im Chriſtenthum, als — worinn 
unterwieſen werben , 
oben, in der, bey — ia Wayſen⸗ 
* — — in —— 
dieſem Examini beytuwohnen 
tragen, ablegen — 7* ne — a 
fang damit den 7. dieß als den n 
tigen Dienſtag, des Morgens van 9. biß ı2. 
He aber zu glai⸗· 


ben ſol: So wird jo bermaung 
—** —* == 
I. $remde, 


In Braunfels, 


——— am — März, der 
deler , in Röuigl. Winde 
XVUI, : 


un, "Falle ‚dach dur, 
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“ XvAt — I 7 . Eath. Heime. , | 
Tu St. a am 22. Sin, In st med Dauföoen, San 
Tagelöhners, 34 Chriſt. Elßer, Er — Sohn Joh. Heinr. Cour. 
— = —— a 
N) 32, uR 16, . tg. 
Des Buͤrgers und Schuhmacher en t. Soph. Diagd. I 
Hadr. Lion, Söhel. Joh. Eon. P Si Yen ——— = 2. Mär 


wer am 24. Well. des ——— 
Ehrifl. Sauerbier, Tocht. An. — 
des Bürgers rg eh 


gers und Pofementierers , "op, * 
Demr, Söhnl. Sri F Wie 
and) des Bürgers und Scllert Joh. Bcttfr. 
Bergmann, Töcht. Hel. Ehrifl. Und am 
37. defl. des Pedellen bey dem Collegio Ca; 


relius, Ei He Mödel, Sohnl. 


Srieder. 
Zum — am 221. 
Bürgers“ und — 2 





Andreae, a am 23. Marr,nd 
oh. Heinr. Fricke, Loqt. 
boum̃ſ. — am —— 
uhmachert e 
8, oh. Siem. Imglei⸗ 
am 25. defl. des —— : 
Eriſt Jer. —— Töcht. J En Luc. 
ee 
9. Cop ug⸗ 
machers, Mſtr. 


* 
5m 


ww Raſch Joh. Val. Strü 
pel, Tocht. Mar. Mars. 
Tu St. AN, am 26: März, des 


töhners, Joh. Heine. Mart. Jroburg, 
Bingsföhni. Joh. Heinr. Conr. Imglei⸗ 
en des — sh. — Habe⸗ 


ig 


27 


Schade, 


| Matth. Stein, T 
4. Jmgleien in. Ei 


ne rs formirtengemei 
am 25. März, des Porcelainwakrs, oh 
Fiehlgraf, — * Heint. 
Begrabene. 

Zu St. Martinl am. 22. März, 
Soph. Bergmanns, Witwe Knocken. 
am 24. deſſ. des Bürgers ud Schuhma⸗ 
ders, Heinr. —— 

Marg. Ferner Barth. Joh. 

Sohnl. Joh. Zach. ———— am 26. 

deſſ. der Tagelsöhuer, Heinr. Franke. Wie 

— ang 27. deſſ. des Bürgers und Brauers, 

En di errm. NRimpan r ra An. 

Und des Hrn. Rectoris, 

ER Bine, Dor. Elif. Fristen, aus 
Oſterwiek 

Zu St. Catharinen, am 24. Min, 
des Bürgers and Maurers, Lob. Herrm, 
Töcht. Luc. Hedew. Thrift. Ser 

aa Andr. 
t. Dor. Soph. Heinz. 

Soden, — 2— Sie⸗ 

ubrodts. Wie auch des Bütgers und 
Knochenhauers, Joh. Heinr. Geffer, an 
Georg Hein. Und am 26. 
En Hohmann, Söhnl. * 8 


ner am 25. defl. er 


erner des Ta enge 
Örticher, Söhnl. oh. 
gleichen des Bürgers a ir 
Georg Mind. Salomen, Söhnl. 
erner des — und Gärtnerd ,. —* 
* u . ob. Luc. & 
am 27. teil. — ers u 
—— Joh. Dan V 
r. Mar. Stten. Und der Tagelöh 
Becker. 


wer, Jh, Ehrph. zu 
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Zu St. Andreae, am 22. März, des 


oaelöhners, Heint. Wolter, Töcht. Eimer. 
ct Der 'Serner bes Arbeiters bey Der 
Fabrite, Joh. 

Saip. Mart. Imgieichen am 24. dei. Des 
Schneiders ; Mitr. oh, Frieder. Nic. 
Mehrmanı , Ehefr. Heinr. Dor. Cath. 
Bölfchen. _ Wie auch am 26. deſſ. ber 
Schupmader, Joh. Zrieder. Ar. Krufpe. 
Und am 27. def, — Tiſchiers, Mftr. Phil. 
Rudew. Kahle, Söhnl. Joh. Tob. Frieder. 

Zu St. Magni, am 28. März, dei 
<agelöhners , Joh. Heinr. Mart. Sroburg, 
todtgeborne® Zrillimastöht. 

Zu St. ‚am 25. März, des Tas 
gelöhners, ENfph. Schatzberg, Töcht. Ilſ. 
Ehrift. Dor. Jingleichen am 27. def]. der 
Bürger und Särtner , Heinr. Drewes. 
ie auch des Bürgers und Hutmachers, 

, Road. Sommeran, Ehrig, Ehrifl. 
Mars. Kraufen. Und ani 28. beil. des 
en .. Chrph. Siegreich, 

zhnl. Joh. Fricder. 

St. Leonhardi, am 28. März 
Sem. arg. Benbih, Töcht. Job. Chriſt. 
Marg. J 


FR F 
m 1. März dieſ. Jahrs, iſt zu Holz⸗ 
— der Hr. Stadsferretariug, une 
nach einer un augzehrenden Krank; 
it, verſtorben. > 

En xx Vermifchte Nachrichten. 

1) Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 
wird das gewöhnlihe Eoncert, in dem, ge⸗ 
gen dem Eoflegio Caroline über bel. Schra⸗ 

derfchen Hauſe gehalten werden. 


3) Die Berleger der allgemeinen Rei - 


en durch die ganze Welt ıc. fo in Leip⸗ 
— in med. 4, mit vielen Knpſern und Lands 
harten heraus fommen, machen hierdurch 


defannt: Daß der ste Theil derfelben, nächſt 


enorfichende Leipziger Oſtermeſſe, fertig 
[6 — da nun die Nachſchuß⸗ und Präs 


7. "numerationsgelder in Zeiten und zum vor⸗ 


eauufihreigihe Apisen 


Chriſt. Baumgarte, Söhnl. 
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aus an on Verleger eingefandt werden 
möflen: So werden diejenigen reſpective 
Herren, fo in der Schröder: und Merkwiz⸗ 
sifchen Buchhandlung allhier , auf obgedach⸗ 
te Reiſen pränumerirct, dienftfreundlich er⸗ 
innert, den Nahfhuß auf den sten Theil, 
und die fernere Praͤnumeration auf den Kten 
Theil, zufammen mit 3. Thlr. des aller: 
nächtten entrichten zu laffen, damit die Gel⸗ 
ber bald abgefandt, und die Eremplaria des 
neuen Theils defto eher hier ankommen und 
ausgeliefert werden Fünnen. Weil ſonſt, 
widrigenfallg, wer dieje Zahlung der 5. Thlr. 
verzögert, ſich hernach nicht mißfallen laffen 
darf, wenn ihm die Behändigung nicht eben 
fo bald und mit fo wenig Koften, als des 
nenjenigen , fo die Gelder zu rechter Zeit bes 
zahlt, gefchehen kann; indem den Collecteurs 
hierbey kein Vorſchuß zuzumuthen iſt, und 
Die Verleger nicht mehrere Eremplaria- fen 
den, als ihnen Geld übermacht worden, 


. 0% u : 
3). Als vor einiger Zeit den Liebhaber 
freyer Kandgliter zu willen gethan worden, 
Daß in Fallersleben, glei | 
Weſterthore, ein, von allen bürgerlichen ° 
Oneribus abgefonderter, freyer Hof, mit 
Wohnhaus, Schere und Biehftällen, Hut 
und Weide, Maft und Holzgerechtigkeit, 
nebft zween groffen Obfi: Küchen; und Vieh⸗ 


gärten, imsleichen so. Morgen freyer Lärn⸗· 


dercy, welche allerhand Korn tragen, famt 
einigen zwanzig Fudern Heu und Grummt, an 
Wieſcwachs, zu verPaufen fey; und Denn 
des Verkäuſers Kranfheit bisher verhindert 
hat, daß deshalb nichts vorgenommen wers 
den Fönnen : Als wird nunmehro ein jeder, 
der Belieben dazu hat, benachrichtiget,, daß 
er. fi bey dem Hrn. Aldeſeld, in Brauns 
ſchweig, oder bey dem Hru. Burgermeifter, 
Echrader, in Fallersieben , einfinden könne, 
da denn, auf geſchehenes Gebot und Hands 


lung, diefe &üter nach der Billigkeit ver: 


kauft und abgetreten werden follen. 
XXI, Gelb: 








vorme an im 





— —— a —— — — 


Haber 2212.29. 
u) In HSelmſtaͤdt, (vom 28, Mär) 


)InBraunſchweig, (vom⸗ 6. bis 23. März) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 
mge· K bis mat. 2. 


Wein i Himpte — — 
Rocken d a4 A 


Haber 
Auf den Aegidien ‚und ae 


Thir.mge bis Cbu. m 
N Er Bi 2$. — 30. x 
20, m = 233 — 
Seren =: 11, — - 16, a 
Bohnen = 20 — — 21. — 
Futtererbfen - 20 


b) In wolfenbüttel, (vom 4. Mär) | 


LE 23. mge.4. K. bis — mqge. 


22. — 23. — 
' I4M4. - = cmm- 
Haber = 10, + — — 


—— — 
) In Blankenburg, (vom as. Mär) 


ss 27. Stuͤck. April. 1750; ss 
XXI. Seldcours. (vom 3 — T 
Deaen Brauniiieigifihe 5. Thit m. — er ” I. 8 
feine 3 = ee ee 
srdinaite dito - Serſten - 14. -' 9... — — 
. Louis blanc - - MH Eben - — - u. — u 
Ducaten, fo wichtig - 2 2 Hier - — — * € — 
>; —— — (vom 2 : a — ——— 
3 e 
Ganburg, in Banco, gegen Braunſchw.5. — ——— J a? — Thlr. 
dito in Conrantgeld ‚120 Gerfien z 1. — 
rn 6... ms. PR. 192 — Er 
41 n ningen, (vom 28. Mir) . 
dito in Caſſa I a = 
Banden & Ahr. 20.096. pro BE 7  Aöchend Aimpe 7ngt. Bi — mpg. 
AXUL reis. Gerſten - u — 
Die Mark 37 125 2 3 the Haber - 
IV. Getraydepreis. e) In Kön jölutter, Com ss. Mär. ) 


impte 27 
a2. . us 23 
14. mu — 
je, — = m 
23. — — 34 
— m — F 


adt vom. i. die) y 
30. Thlr. à Hpte. 27. mge. 
- 2 — = 23, m 

en —16. — — 13. — 

i) In Seeſen, (vom 23. Mär.) 
Weizen aDimpte- 31. bb — ngR. 
Nie . “0024, — 
Sn - 


Mabe 
k) “In Banderopeim, vom 28, Mär) 


= a 


—— 
25523 
111911 


a en 
h) In Schop 
a. à Wiſp. 


Weisen a Malte 5.⁊ Ir. ız.m 
Rocken 3. 24. K- 
De = . > 6, 


3a 


rn) 


J, - 
— — 1 Himpte -.- 


—— N Thlr. —mge » Br ii Holzminden, (vom 23. Mi) 
e 


Rocken 
Gerſten - Eu. — 


ni Himpte 30. uge. bis mge. 

22, m a m 

— PL 13, m ww 
un . | Daber 











1. - Eiden 


9.mge. bis mge. 


Haber 2 Himpte 


Eröfen 27. 
ma) In Stadtoldendorf, (vom 3. Mär;.) 


en bis — mge. 


Weizen à Himpte 
Rocken u.Erbſ. - 
u) In Vorofelde,(vom — März bis dieſ.) 
Weisen à Wiſp. 31. Thlr. bis 32. Thlr. 
Rocken 25. - 26. — 
Derſien zu 0. Hpt. 70. - - 31.- 
De I ER): - 2 14.=- 
undbhaber - - 12. - 
‚Erbjenn. BuchweisengrügeA Hpt. 30.mge. 
XXV. Holzpreis. 
3) In Blankenburg. 
Thlr not. dig s Tple.mge 
1. Malter Eichen 1. 
b) In — (dom 3%. Mär) £ 
1. Dearkıf. Büchen - 12. -ı. — 
- 18. = 3% 
1 30. 
- 21. -— 26. 


1. — Büchenflufen 
1. - Eidenftufen 


c) In Schöningen, (vom 123. Mär.) 


1. Marktſuder Büden 1. 3. — — 
— Eden 7 — — 
- - Wafen ı. -— 

3) In Bönigelutter, (vom 28. Mär) 
1. Klaft. Bücdhen- 2.2. — — — 
Marktfuder — - 3. - I 
e) In Shöppenftädt, (won 1ı.dief) _ 
1. Klaft. B üchen 2. 30. — 3 — 


—— 1.24. = ı 37 


‚gr Gandersheim, (vom 28. Mär) 
er trocken Büdhen. — u — 
uder grün u.troden.. — -— — 
rrevolltroden - - 18. == - 19. 
.XXvI. Salspreie. 


Ein Himpte 12. mge. 


XXVII. Sleiſchtax 
a) In ——— 85. das Stüd 
vom Mittewo 

b) In Blanfenburg, (vom 28. Mär) 
Das 88. Rind⸗od. Schwſi. 2. ı. - 

— Kuh hfleiſch 3. — 
Kalbfleiſch 

2 — z* 


5. — — 


— I. — 


Di. —ED —— 


q) In Calvoͤrde, (vom 1. dieſ.) 


De Braunſchweigiſche Anzeigen — ss. 


c) In Helmſtaͤdt, (vom Schr Min. ) 
Das 65. RN 1. mo 4.> 


samge. 

—, 

——— 3.” — 
—— 

1. 6.- — 

2. 


——— 2. 2. 
Schweinefleiſch 2. — - 


Ill gartınıa 


Das. Rindfleiſch 2. - 
- Kalbfleifch . 2. u 
- ES chmeinefleifh 2. 2.0 — 

e) In Schöningen, (vom 28. März.) 

Das ®. Rindfleiſch 1. 6.- 2 

Kalbfleiſch yo 
- Shwainfllß :- . 2. — — 

f) In Rönigelutter, vom 23. Mär.) 

Das &. Rind od. Schw 
Kalbfleiſch 

vom 1. dia ) 

Di Rindfleiſch 

Ein Juſter 2. le. bie: 2. Thlr. 1a. mge- 
- Kalbfleifch RR 4- 1. 
- Hammelfleif 
Schweinefleiſch⸗ 2. 2.- — 
h) In Seefen, (vom 28. Mär.) 


u 


2. ur oz —— 


7 Bo EEE 


2  — . ame 


ie 


+ Das. Rindfleiſch 1.7.0. — 
Kailbfleiſch 1. 4-1 6 
Kopf und Säfte 2. 4 3. — 
elunge 3. — ⸗ 3. 4. 
ESchweinefſſeiſch 2. 2. 2. 4. 
-Roth⸗und Knapwurſt 3 — — — 
.- frifhe Drama 3. 4. u — 
2a" — (VOM 28. min) 
Das R. cn .6.-— 
= Kalbfleiſch 1. 3. - L Se 
Hammelfleiſch 3. — — — 


Schweinefleiſch 2. ·— — 
k) In — (vom 28. Mär;.) 
Das 66. Rind: ih 2. 2.=- 2 

- Rubs od. Schweinefl. 2 — - — — 

Kalbfleiſch 1. 2. - 2. 2 

—n 


— 


2 2 [=] mau ——— 


H In 








997 


D = Sudtodendorſ Dig - ‚Mär, } 
; mar. + 
„Fine — 
Dis ubu.Schaffl. ı. 2. = — — 
- —— > S - 3 
Schweineflciſch 
m) "In Vorofelde, (vom — Win bis2.dief.) 
Das ®- ne 2 —— — 
1. 4. 8 m (ei 
- —— 2.2. 
XXVUI. Brodttara. . 
2) “In ——— (im März.) : 
Da der Scheffel Weizen gilt 3. Thlr. *n8 
und der Scheffel Rocken 6. Thlr. 34. m 
wieget ein Beisbr. für 2.Q.5. Loth ı. 


pn 


m dm GE 


ein Rockrubrodt für ı.mge. 1.62. 10. —* 2. 
ein Rockenbrodt für 2 — 3 21. 
ein Rodenbredt für 3. — 3 r 


2 
ein Rockenbrodt für 4. — — 
b). In — — cim wur) 


Eine +2. Semm 17. — 
Ein 2. - Kachen = 16. 3. 
Ein 2. 9. Brodt, fo Har — 11. 31 
— — >= = = 23). 3° 
4. K. 2. 7. 1. 

Ein 4 * Sredt — 36. 1. 
L. I. 20. 2 
- - 0... 3. 9. — 
= = F -: 429. 2 
Ein 4. Q.Brodt, ſo grob - 31% 
= I. MER. m ” ww; 1. 31. 2. 
- 2.0.0. 3 2 


"Incl, des don den Berfern —— 16 
e) In Blanfenburg, (vom 28. Drär;.) 


Eine 2.9. Semmel — 9 15 

Ein 3. - ar Rodenbrodt — 14 

= F— 1. 37 
% 13, 

ein * Hr Spautbadenbrebt _ r R 

: 1. 2. 


2 m 
d) 3 Impädt, vom 14. San). 
Da der Himnte Weisen gilt 27. mge. 

und der Himpte Rocken 22. mge, 


6. — — 


27. Stuͤck. April, ı750, 


®. 
Wicaet für 4 9. flare Sch. — 
- —- Bull. Seel mitt. IR. — 
Ein 4.- Mar Rodenbrobt 
- ı.mge Mar Rodenbrodt 
- 49. gene Rockendt. 
1. mge. 
e) In Calvörde, (vom ı. bief ) 
Ein * 8. — Rockenbt. 
1. 


— 
1 
> 


-3. 
Schöningen, - 28. Mär) 


f) In 
Klar. Wen. eine 4. 2. Schell — 
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kothOu. 
15. — 
je, — 
19 3. 

7. 3. 
26. 3. 
20. 14 
26. — 
20. — 

g — 
16. — 


12. 


— 2. ⸗Buͤlen — 10 — 

au ar Rodenkr. für +. 9. — 16. — 

moR. 1. 3. — 

— ſo grob — — 

23. — 

5) In Aönigslutter, (vom 4. Märs) 

Eine weiffe Riege ä 4. 9. — 19. — 

Eine erg K. — 13. — 

u -ı. — 

ging m 5. 23. — 
a, (vom 18. Sehr.) 

ei ae Rodenbr. für... — — 

- nme. 1. 173 — 

- - - 23- 235 — 

2 34 4. 3. — 

Ordineir Zune r — 31 — 

1. M I. 29, m 

= - 8, - | 2.1365 — 

3... % 23} — 

aier Weijenbr ‚fürg.2. — 5. — 

- - 1m. — 134 — 

- -.-21- 1.224 — 

z Se ee 2.215 — 

Büllen Weizenbr. für. — 22. — 

= - * i. mge. 1. 105 — 

⸗ = — 2. — 8. 214 — 

— vom en - 

n See 2% 
Eine Hareı. 2. Sch. wiegt 3. 1 


- Wo 


ss 


. Loth Du. 

Ein klar Rockenbr. a 1 gt. . 2. 1. 

ar ** rn zn 

-Kk em Gandereheiin, (vom Bi Bin) 
5 HK. Semmel wieget — — 

= 23, * — 

— 12. — 

ein — für. . 8. — 

21. ma. I 7 2 

Sm. Ynten für 1. mat. 1 
3. 9. 

—  - - = = 4. 30%. 1 


n In Holzminden, re 28. — 
1 


Eine in 2. 2 Semme — — 
En Hat odenbr fürs. 8. — 10. R 
— 3. % 

Enpiut brodt Ar 1. ‚mgR 1. « 2. 
32. 21. — 

5 =z F. 15. 23 

m) In Stantofnenderf, (vom 2. min) 

ex : 8. Semme — 

— — 

Ein Har Vredt für 2. Q. — 11. — 
i.mge. ı. 12. — 

Ein darim brot fr. mök, 1. 28. 34 
nn Er 2. 


n) en Vorsfelde,(vom 6 Mini: 2. die) ) 
Eine 4,2. Semm ei — 1333 — 
Ein 3. 2Zwieback — 54 — 
Ein? 2: - Büllenluffe — 135 — 
Ein 2.08. Rockenbrodt 2. — 
XXIX. Biertare, -. 

zei Blanfenburg, (vom 28. Mär) 
— Breyhan gilt 1. mge.. N, 
- braun Bier — L 1.- 

n Calvorde, (vom 1i. dieſ. 
tabch. Brandenb. Maas 3. mge —8. 

5) — (vom 23; DR | 


| — Ameigen | 


._ b) Gandersheim, (vom 28. 
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„Bier, ohne — 2. Chlr.a 8. m 
tübch mit der Acc.- 2. x 8. 
d) In Holsminden, (vom 23. März.) 
FaßBreyh. ber def .2,.Thlr.22.mge.4. N. 
1. Stub. mit derdlcie- - .- 4 - 
2. n Stadtoldendorf, (vom 2. März.) 
.Breyh. ohne Accif, 2. Thir. 18. mge.Q. 
Stübchen mit der Acciſe 2. 2 = 
«XXX. Brandweintare. 
a) In Calvörde, (vom 1. dief.) 
ı.Duartier hiefiged Maas 3. ange. 492. 
1.) 
4. Faß mit der Accife 27. zhlr. 18. mir. 
1. Quartier 6. 

e) In Holzminden, (vom 23. Mir) 
2 Stübchen, mit ber Acciſe 24. mge. —gQ. 
1. Quartier —— 

d) In Stadtoldendorf, (vom 3. Mär;.) 


1. @tübehenmit der Arcife 24. ge. - 2, 


1. Auartice Fa RER 
I Torfprdis, 
Aus den ——— 


a) In Braunſchweigs. 


1) Am Walk. fs. 
erclaf. 6. m — 
1. „Geber zu F * = re 
a 100. u -' 72, - 
1. == gebag. — 213. Ast 
Einzeln 100. 9. .- 
1. Fuder zu 9. — geſtoch. — 31. 4. 
—2 7. — 
2) Auf dem Ziegelhofe. — 
1. Fuder wm Zuber 1. 31. 4 
1. Zuber einzeln — 4 
b) In Wolfenbuͤttel. 
1. Huber zu * Zuber 1. 37. - 
Zuber ee Fe 
c) In —* a 
IE 7.4. 
d) In Königelutter. 
1. Fuder iu 8. Zuber 2. — — 
1. Zube 2 9. - 
5 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Heren höchiten Approbation, und auf 
Ders anädigften Specialbefehl. 
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Mitwochens den gten April. 


* J. 
Woher die kalte, die warme, die 
Rap: und Lupbode ꝛc. ihren Na⸗ 
men habe? ——— 
©. Ant. 1748. St. 56. ©. 1130.) 
ievon ift ſchon etwas in den 
BSraunfhweigifchen Anzei⸗ 
gen 1746. ©. 189. in.lefen, 
und fol die Bode den Namen 
von uralten Zeiten bereite ühret has 
ben, Es gedenket der fel. Paftor Leuckfeld in 
feiner Befchreibung von Gröningen ©. 266. 
wie man aus dem Fundatisnsbriefe dieſes 
Klofters .erfehen Fönnte, daß man den Fluß 
ſchon 936. alfo benennet habe. Sonſt ift 
das Wort Bodo, Bode, Vode, ein ſehr 
nralter deuyticher Manusname, wie D. Lu⸗ 





Beantwortete Aufgaben. 


ther in feinem Namenbüchlein bezeuget, und 
wird Derfelbe von dem alten beutkhen Wort 
böden, das ift, ernähren, hergeleitet, und 
bedeutet alummus; da nun folder Name 
auch bey dem Gräfl. Blankenburgiſchen und . 
Rheinſteiniſchen annsſtamme ſehr ges 
bräuchlich geweſen: fo mag vielleicht dieſes 
Waſſer von einem dieſer Herren Grafen zu 
erſt den Namen Bode, bekommen haben? 


Ein mehrers vom den vier Bodeflüſſen ift 


auſſer Dem, mas in der Topographia oder 
Beſchreibung ber vornehmſten Städte und 
Schloſſer in dem A Braunſchweig 
S. 28. 29. 31. dlich, vornemlich in 
M. Henr. Zckformii Hiſtoria terrae motuum 
h 214. nachinlefen. Man kann auch Hrn. 
An — Lithotheolpgiam pag. 436. 

md 
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und L. Chr. Hellwigs anmuthige Berghi⸗ 
ſtorien S. 32. davon nachleſen. 
Bruckmann. D. 


It». . 
Woher das, im Amte Sürftenberg, 


an der Wefer belegene, Dorf, Bof⸗ 


3en, feinen Namen habe? 
(©. Anz. 1748. St. 66. © 1328.) 
SH Halte dafür, meil das Dorf, Bofzen, 
bey der, mir aus vielen Urfachen lies 
ben, Stadt Hoxer, Huxar, Hörter, lieget, 
welcher Name fo viel, als ad uxorem anzeis 
en foll, Daß das Dorf von diefer Stadt 


u R 
L ® * 
Braunſchweigiſche Anzeige. : 
ö ‚ ” * + 5° 


einen Namen habe, und fo viel: bedeute, - 


als: bi Urar, bi Hoxer oder bi Hörter. 
Die Gründe meiner Meynung find 

folgende: F 
(1) Die Stadt Huxar wird bald Hoxer, 


bald Hörer abet ter genennet, wie 
man in ‚der Gegend dieſer Stadt hören, 


und in den Welt: und 


lefen kann. | 
(2) Heiffet das Dorf, von defien Ras 
men bier die Frage if, eigentlich) nicht 
- Bofzen auch nicht Bofſen, mie es von 
feinen Einwohnern und Nachbaren gegen 
wärtig genennet, wird, fondern- —— 
dieſes iſt gu erweiſen aus den Fürftenbergis 
schen. Amtes und Bofſiſchen Kirchen » auch 
Pfarrnachrichten, melden die Nachrichten 
aus mehr geltenden Archiven, in dieſer 
Meynung nicht "widerfprochen , fondern 

beyfallen. a 
(3) Weil in dem Namen Boxen nur der 
Buchſtabe i ob tonum vocis rapidiorem im 
Reden abforbiret, und im Schreiben end; 
lich gar weggelaſſen; der Buchſtabe r aber 
mit der Zeit, propter maiorem foni ſuaui- 
tatem, molliter in n verwandelt iſt; ba 
denn, weil der Buchflabe b, nachdem das i 
ia geworfen, und aus dem Beyworte 
R i nnd Nennworte Hoxer, ein Wort ge 
. worden, feinen gradum und fein Recht vers 


andbefchreibungen 


En ; 


. 


Myoſee Suse den Pri 


* ho 
De 7 
y ö u: EL 


loren hat, ans Bihopen, ber Name Bo⸗ 
gen, meiner Meynung nach, entftanden ift. 
Wem dieſe Gründe nicht zureichen wols 
len, der beliebe zu fagen: Ob es nicht leich⸗ 
ter zu glauben, daß Boren, Bihorer, ale 
daß Raulf, Rudolph, Teimes, Mat: 
tbäus, Haelshauſen, Holtershauſen, 
Geffershaen, Gebhardshagen, Wulbüt⸗ 


‘te oder Wulſerbütte, Wolfenbuͤttel beden⸗ 
. ten ſolle? 


. IT BG.C.G. 

Im. s Er —— 

Ob man aub der Schrift alten Te 

ſtamento beweifen Pönne, daß Fein 
Jude aus dem Stamm Levi Fönne 
und dürfe ein Medicus werden? 
(©. Ant. 1748. St. 80. ©. 1608.) 

u 21. Kap. des zten Buchs Moſe, Ders 
1. ı1. beißt es: Der Dr 0 IE 


nea, und fprich gu ihgeh: Ein Pricher fol 
fih an feinen Todten feines Volks veruns 
reinigen. Dürfen nun die Leviten gu feinem 
Todten kommen und fih daran veruareinis 
gen: fo folget, daß fie feine ſediones ca- 
daverum ſehen, nad) weniger bey 
Hand mit anlegen dilrien, und da fie ar 
die Anatomie, die das rechte. Auge der Me⸗ 
dicin iſt, nicht ſtudiren dürfen: fo folget 
auch, daß fie die Medicin nicht ex profeflo, 
erlernen und wahre Medicinae practici wer⸗ 


den Fünnen. 
Brückmann. D. 


| IV. 2 
wo die Störche des Winters ſich 
aufhalten? 
(8. Anı. 1750. St. 22. ©. 445.) 
Auſſe verſchiedenen andern, hiervon ge⸗ 
ſchriebenen, Nachrichten, kann man die 
Verſuche und Abhandlungen der natur⸗ 
h chenden Geſellſchaft in Danzig na 
chlagen, in deren 1. Theile, .det 1747. 
. zu Danzig heraus gefommen iſt, Kerr 
Sacob Theodor Klein, älteſter Er 
er 


Li 
“ 


der Stadt Danzig h und ber königlichen Se 


rias Leanhard Junkhei 


ſchen, ſeine Abſchiedsrede in 


2 28; Sehe; April. ie 0. s66 


cletäs der Wiſſenſchaften zu Londen Mitglied 

Nro, XI. gelehrt unterſucht, was. irrende, 

ober Streichvögel, imgleichen ögel find 

auch we die meiften DBögel; ſonderli 

Störche.and Schwalben, überwintern. 

Ju wel dahe ja Friedr. von d 
n welchem J iſt jedr. von der 
Groͤben, ein — ——— Dichter, welcher 

Bergonense und feiner — 
Areteen Lebens + und Liebesgeſchichte, 
u Danzig 1700. in 4. heraus gegeben 


bat, geboren, und im melchem if er. 


geftorben ? 
L Academica. 
ı) Die Herzogl. deutfche Geſellſchaft 
su Helmkädt, bat den Hru. ob. Zadar 
m, aus Anſpach, 
der Gottesgel. Defl. yu ihrem ordentlichen 
Mitgliede aufgenommen. > 
2) Am 25. Horn. hielt derſelbe in Ge⸗ 
eumart einer large Berfammlung, 
ine Antritsrebe , und bewies darinn, daß 


. Die Verbefierung der Sprache, das 


ficherfie Bennzeichen von dem Slor 


Ser Wiſſenſchaften und guten Sitten 
bey einem Volke fey. Er ward.von dem 


gzwryten Secretär, Hrn. Ripping, im Na⸗ 
mien dee Gefellfchaft, Durch eine Gegenrede 
bewillkommet, morinn dargethan wurde, 
> — zu der Freundſchaft verbun 


— An chen dieſem Tage bielt Hr. Mat⸗ 
thias Ludwig Maier, aus Hamburg, Pre 
ildesheimi⸗ 


diger zu Ele und Mehle, im 
erſen, die 
man nım auch aufr. Bogen in 4. gedruckt 
Seien kann. Hr. Sei 

auf tm Namen der Geſellſchaft, zu feinem 
wen Amte Gluͤck; und den 1. März bes 


enge ihm die deutſche Gefellfchaft durch ih: 


sen erfien Secretär, Hrn. Ehr. Jac. Eiſen⸗ 


‚ Bart, in einem gedruckten Gedichte, ihre 
Hochachtuns. — — 


del wünſchte ihm dar⸗ 


4) Die berühmte Dichtetinn, und Kay 
ſerl. gekrönte Poetinn, Igfr. Traugott 
Lhriſtiane Dorothee Coͤberinn, zu Alten 
burg, hat der deutſchen Geſellſchaft ein Ge⸗ 
dicht zugefchrieben, welches auf 1. Bogen 
abgedruckt ift, und. worinn fie ihre Gedan— 


‚Ben von der allgemeinen Sprache auf 


eine.fo angenehme als gelehrte Weife ent 
decket. Inſonderheit zeigen die bepgefügien 
Anmerkungen von einer ſeltenen Beleſenheit 


dieſes Frauenzimmers, welches vor einigen 


Wochen zum Mitgliede der Geſellſchaft er⸗ 
kläret worden. — 
I. Was zu verkaufen. 
Demnad des verfiorbenen Hru. Heint. 
Reiners nachgelaffene Kinder, zwoter Ehe, 
gewillet find, das, an dem Stifferfchen Erbhofe 
in Sümmelfen ihnen rende 3. Antheil, 
auch was dazu im Selde, Hole, Wiefen und 
Weiden gehörig, und wovon die Pächter 
defielben , ng: und zwar von dem . 
Dr der Maftung und der — 
6. Thlr. 24. mge. und von den Dazu 
der 
sum Hofe gehörigen Gräſerey und Holzthei⸗ 
lung 31. Thlr. 7. mag: an Pächte entrichs 
ten, gu verfaufen : So wollen diejenigen, 
welche obbefagten Theil des Stifferfchen Ho⸗ 
ſes mit Zubehör, jedoch mit der Bedingung, 
daß der Hof wirklich nicht getheilet werden 
könne, zu erkauſen Belieben tragen, ſich des 
Kaufpretii halber, bey dem Hrn. Senator - 
Bröftedt, allhier melden; welcher auf. Der 
langen mehrere Nachricht davon geben Fann. 
‘ IH. Was verfauft. P 
Bey dem Sürftl. Amte WVorsfelde Hat 
am 21. März dief. Jahrs, die Gemeine zu 
Bergſeldt, Behuf eines zu erbauenden 
Hirtenhauſes, vier Stücke Land, von 7. 
ze infal, an Ehrph. Erdm. Gruß, 
Dafelbft, für 60. Thlr. wiederfäuflih auf 15. 
Jahre abgetreten, und ift der Miederfaufgs 
contract. darüber ausgefertiget worden. | 
2 . IV. WwWes - 


— 
⸗ 


> 
rigen s9. Morgen Erblandes , neb 
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“IV, Was vermeyret. 

Als die Meyerverſchreibung des Kloſters 
St. Faurentit, für deffen Meyer, Heinr. 
Günter, in Eöllingen, bereitd im 1745. 
Jahre, zu. Ende gegangen, und dieſer zu 
Annehmung neuer Verſchreibung erinnert 
worden: En if am 24. März dieſ. Jahrs, 
diefelbe in Fürſtl. Kloſterrathsſtube ausge 
fertiget worden. 

V. Was verpfändet. 
a) Bey Sürftl. Juſtitzcanzley, in Wol: 

- . fenbüttel. 

ı) Die, von Hrn. M. und Er Ehefr. 
über 700. Thlr. an den Hrn. Paſtor R. 
ausgeftellte, Hbligation iſt am 20. März 
dieſ. Jahrs, confirmiret worden. . 

b) Bey dem al in Wolfen: 
uttel. 


2) Es hat Aug. R. zu Abfindung feines 
Bruders, des Befreiten, Joh. Matth. R. 
100. Thlr, von dem Hrn. Secretarius 
Spies geliehen, und dafür fein., auf der 
gangerftraffe bel. Haus gerichtlih verhy⸗ 
potheciret 

Am 30 dieſ. 

3) Heinr. Andr. B. hat, zu Erkaufung 
Des Kunſtdrechslers, Miſtr. Schmidt, auf 
der langen Herzogsſtraſſe bel. Haufe, soo. 
Thlr. gelichen, und das erfaufte Haus dar 
für gerichtlich verhypotheciret. 

e) ey dem Sürftl. Amte Harzburg. 

4) Als Claus Koch, in Bettingerode, für 
fih, und Namens feines abwefenden Schwas 
gers, ob. Kapfer, ein, bey Jürg. DB. in 
Weſterode, fichendeg Kapital von 100. Thlr. 
eingeflaget: So hat Türe. B. megen des 
abweſenden Joh. Kayſers, für allen, des⸗ 
halb von ihm oder den Seinigen zu beſor⸗ 
genden Anſpruch, mit ſeinem, in Weite 


Tode habenden, Hofe und Zubehör, welchen ' 


er deswegen verunterpfärdet, völlige Kaution 

gemacht. Harzburg, den 27. März 1750. 

d&) Bey dem Sürfl. Amte Langelsheim. 
Am 27, Sehr. dief. Jahre. 

5) Chriſt. G. in Langelöheim-, hat 60. 


Braunſchweigiſche "Anzeigen 
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Thlr. zingsbar aufgelichen, und dafür r.; 


Morgen Erbland und ı. Morgen Erbwiefe 
jur Hypothek verfchrieben. . Ge 
e) Bey dem. Bloftergerichte, zu St; 
Caurentii, vor Schoͤningen. 
gan a bief. es r P 
Joh. Jurg. D. ans Heyersdorf, bat 
un die Pabſiſchen Vormunder, eine, im 
Müdenmwinkel vor Heyersdorf bei. Wieſe, 
egen 25. Thlr. reflirendes Kapital, auf 
hrszeit verichreiben laffen, und ift die Ob⸗ 
ligation barüber gerichtlich ausgefertiger 
worden. e 
nn VI. Was geftolen., 
In Braunfhweig,. 
1) Ama. dieſ. iſt dem biefigen Kunſt⸗ 
drechsler, Herrm. Frieder. Piepenbrink, ein 
kupferner Topf, welcher ohne Dee, 13. 
Eimer Waſſer groß, und Fürzlich vers 
zinnt, oben am Halſe aber geflickt ifi, aus 
ber Küche geftolen worden. Wer dieferhalb 
Nachricht zu geben weis, wird .erfuchet, fol 
des dem Eigenthümer anzuzeigen. 
3) Vor einiger Zeit find aus einem, vor 
dem Petrithbore bel. Gartenhaufe, vermis - 
telt gemwaltfamer Erbrehung aller daran 
befindlihen Schlöffer und Thüren, einige. 
Meubles, wornnter 6. Städt neue, und 


mit Neth geflochtene Stühle, em roth ſchar⸗ 


latfen Kamitol und 2. Servietten mit I. A; 
L. gezeichnet, befindlich geweſen, gefiolen 
worden. Ferner iſt am verwichenen heiligen 
Oſterſeſte abermals daſelbſt eingebrochen, 
und aus den, vor den Fenſtern befindli⸗ 
chen, Rahmen , die, mit ausgefchnitten Ku⸗ 
pferbildern beflebte, Cage gefihnitten, auch 


2. Stublfüffen, wovon das eine mit rothem 


Taffent überzogen, nebſt andere Kleinigkeiten, 
mweggenommen worden. In der Nacht, 
vom 4. bis s. dief. find hinwiederum durch 
Einfteigung in die Fenſter, zwo groffe, 
nebſt drey Heinen auf Kinnen gemalte, Ta; 
peten, von den Wänder geſchnitten und ent; 
wendet worden. Sollte nun. —— * 

eſem 
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derſelbe wolle ſolches dem. Füurſil. Intelli⸗ 
zeontoir ohnſchwer anzeigen, und, nebſt 
erſchweigung feines Namens, ciner guten 

Dergeltung gewärtig feyn. : ; 

| . VIE Was verloren. 

In Braunfdyweig, 


Heiner dunkelgrauer, unter der Bruſt mit eis 
nem weiſſen Striche, font aber mit langen 
Ohren verfehener, Mopshund abhanden kom⸗ 
men, oder aufgefangen worden. Wer davon 
Nachricht geben Fann, beliebe es dem Fürſil. 
Intelligenzcontoir anzuzeigen, und foll das 
en ein Recompens extheilet iverben. 


,3) Am leßtverwichenen Sonntag Abend, ' 
iſt auf dem Behliige ohnweit dem Eins 


gange des Fürfi. Sranenhofsgarten, von 


‘ einem biefigen Dienfiboten, ein, in Papier 


— geweſenes, 5. Thlr. Stück, unacht⸗ 


amer Weiſe;nebſt auderen aus der Taſche 


gezogenen Sachen, verlören worden. Weil 
non on niemand mit eines armen 
Dienftboten fanren Schweiß ſich zu bereichern 
5 wird: So hat derjenige, welcher 
dieſes Stück Geld etwa gefunden, ſolches, 


dereniſfimi — Verordnung gemäß, 
. Intelligenzcontoir einzulieſern. 


VIII. Was gefunden. 
Es iſt auf dem Wege zwiſchen Braun 
ſchweig und Wolfenbüttel, eine länge Säge 
nden, und dem Magiſtrate, zu Wol⸗ 
ubüttel, eingeliefert worden. 
IX, Gerichtlich confirmirte Mbeftif: 
gungen. - . Ä 
a) Bey dem Magiſtrate, in Seefen. 
Am 2. März dief. Jahre. 


1) zwifhen dem dafigen Bürger und . 
.3 ar Joh. Ernft Weber, und 


. Sf. Marg. Schlabufch, des Altaris 

und — in Hahauſen, Defir. 

il. Schlabuſch, Tochter. — 

b) Bey dem Magiſtrate, in Stadtol⸗ 
x dendorf. -- — 


| 28. Stu. April 1750. 
diefem einige Nachricht ertheilen können, 
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An 6. Mäiry dieſ Jahrs. | 
2) Die, am 29. Det. 1749. swifchen Joh. 


Bel. Koch, und Ilſ. Dar. Bertrams, er 


richtete Eheſtiftung. 


Am 186. deſſ. | 

3) Die, zwiſchen dom Nachrichter, ob. 
— —. Jac. Glaſer, und An. Marg. verwitweten 

1) Am 4. dieſ. Des Nachmittages, iſt ein 


örſterg, unterm 7. Jun. 1741. errichte⸗ 


ten Ehepacta. 


c) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Ottenſtein. 
Am 3. März dieſ. Jahrs. 


4) Zwiſchen Joh. Juͤrg. Tacken, aus 
Grave, und Mar. Eliſ. Wietbraucks, aus 


Hohe. 

Am — 
5) — Heinr. Otto Schmidt , aus Dt 
ein, und Marg. Eliſ. Spohr, aus 


Amelgatzen. 


X. Gerichtlich deponirte Teſtamente. 
Bey dem Magiſtrate, in Schöningen, 


Hat am 16. März dieſ. Jahrs. der Bürger, 


H. S. fein T 


eſtament verfiegelt deponirt. 
XI, Auctiones. — 


Den 13. dief. follen bey der Kirche B.M. 


V. zu Wolfenbüttel, allerhand Baumateria⸗ 


lien, als Mauerſteine und altes eichen Bau⸗ 


holz, des Morgens um 9. Uhr, auf dem 

Rirchhofe öffentlich verauctionivet werden, 
XU. Neue Bürger. 

3) Bey bie — 


m 3. dieſ. 
1) Chrph. Wolt, hat den Huldigungs: 
und Bürgereid abgeleget. 
b) Bey dem —— in Wolfen⸗ 
el. 


— Am 3. 

2) Des Brauers und Fleiſchers, Grütte⸗ 
mann, Sohn, oh, Heinr. hat ſich gemel: 
det, das Bürgerrecht zu gewinnen, imglei⸗ 
hen hat am’4. befl: Ra: 
- 3) des Hoffouriere, Wiehe, Sohn, Aug. 


Gerd. fih angegeben, um Bürger gu werden. 


d In $ en - 
a) In Braunfchweig. 
xx3 ODen 


⸗ 


i 
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ı) Den 13. dieſ. wird die Peruckenma⸗ 
ergilde, im Beyſeyn eines Deputirten vom 
agiftrate, bey dem ‚Aeltefen, J. N. 

Brauns, ihr Duartal halten, . ; 

b) In Stadtoldendorf. 

2) Der Nitmeifter der dafigen Fleiſcher⸗ 
gilde, Rob. Ernft Beſte, iſt gewillet, ſei⸗ 
nem Sohn, Heinr. Ludew. das Fleiſcher⸗ 
handwerk zu lernen, und wird den elben 
Deswegen in 
ſchreiben laffen. 

XIV; Armenfachen. 

Kunftigen Montag, als den 13. dief. wird 
von dem gnädigft verorbneten Directore 
der hiefigen Armenanftalten, Hrn. Hofrath 
Burghoff, und den Hru. Repraeſentanten 
Der Andreaegemeine , des Morgens um 
g. Uhr, im groffen Waifenhaufe hiefelbft, 
am gewöhnlichen Orte, die Quartalsrevi⸗ 
fion, des Armenweſens halber, gehalten 
werden; da denn diejenigen, welche in Die 
fer Gemeine wohnen, zeithero Armengelder 
genoffen , und von der, bey jeder Reviſion 
höchſinöthig en yernlien Gegen 
wart nicht bejonders Difpen 

auf Koften der Armencafje die 

Freyſchule habenden, Kindern, diefen Tag, 

in : der, einem jeden Armen bheſtimmten, 

Zeit, a Berinfte der Armen: 

gelder, einzufinden, auch andere, fo darauf 

vermwiefen worden, oder etwas LE 
gewillet find, fi) zu melden haben. Det 

Montag hernach, als den 20. def. aber 


nebft ihren, 


inird von erfigedachtem Hru. Direstore.und 


den Hrn. Repraefentanten der Brüdern 

imgleichen der. Wrichaeliegemeine, ‚die 

Quartalsreviſion — werden. 
Ixe 


V. Fremde. 
In Braunſchweig. 
Sallerslebertbor, am 1. dieſ. der Hr. 
> Guſtedt, aus Kelle. Logiret im 
vinz Eugen. Und am 4. defl. der. Dr. 
— Sronfeld , vom Harderbergiſchen 
egimente. Paſſiret gleich. durch. 


« 
r 
. 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


14. Tagen bey der Bilde, eins. 


ret worden, fi), - 


1$. 
Auf den. Aegidien, und Hagenmaerkten. 
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Petrithor, am 3. dieſ. der Hr. von 
Reitzenſtein. Paffiret gleich — rs 
gleichen auı 4. deſſ. der Hr. Kammerrafh 
Stellingwerf, von Hildesheim. Logiret in 
der Roſe. Und der Hr. von Lehfien, aus 
Meklenburg. Logiret im Prinz Eugen. 

XVI. Geldcoure. — dieſ.) 


Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. e, find beffer 
feine — - 3% 
grdikaire dito - — — 8 
Louis blane — — — 335 
Ducaten, ſo wichtig - 13 23 
Das ſpaniſche Gold ik ſchlechte rk 3 .ı2 
XxVII. Wechfelcours. (vom 7. dieſ) 


Hamburg, in Banco, achen Bruunfchw. 3. Chir. 


Stuͤcke 141 
dito in Courantgeld 120 
Daniſchholſtein. 6. ſt. zu 5. R. 1194 
Amſterdam in Banco 14t 
dito in Caſſa | - "134% 
Londen 5. Thlr. 20. 99e.pro WB. Sterl. 

_XVHL Silberpreis. 
Die Marl fein 125 à 2 Chr. 


XIX. Betraydeprets. 
2) In Braunſchweig, (vom 1. bis 4. dieſ.) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 


moe.Q. bie mge.Q. 
Weizen a Himpte nes MIN 
Moden - 2. 00 23. — 


Gerſten - 


m BB 732 u du 


Thlr. mge. bis Thlr.mae. 
Wen aiiife x Bir mgt 


2. 239. — 

Mocken — 22 — — — 
Gerſte —15. 18. 16 — 
Haber - IL u, — — 
Bohnen - 2. — — — — 

* Wicken — 18. — m mm m 
b) In wolfenbüttel, —— — 
* m ® . sm 0 
Weizen à Himpte — x * 
Rdn — 30 — 
Haber— 10.— — 
Erbſen 








- Be 


Das Rinderherj, zu ar. 1. er: 
- Das Ba 2.4.3 6. 3 


Das, zu - 

DIR. Stinderfald. zn RR. 1.1.2 800. . 
- dergleichen, zuMr.3.0.4 = — 
Ein Salter, zu Nr.1. u. 2. 2 - 
.Dergleichen, zu Nr. 3.1.4. 1. 
Ein Dchfenfuß,zuR. ı. eh. 1. 
Dergleichen, zu Nr. 2. 1. 

—B 


u 


» 
@ 


————— 


28, Stuͤck. April. 1750. 


Dergleichen, jzu Nr. 2. - 
' or 


Dergleihen, zu a: .,- 2% 
4 I. 
Eine Raldaune, zu Fr 1. eh. 


2. 
I. 


e e 3. = 1. 
Lammfleifch, ein Dinterniertel, Ar. 1.14. 


- CinBorderviertel - 


E | - 


Ein Borderviertl - 11. 
Ein Hinterviertel, Nr. 2. 
9. 
9, 
8. 


Ein Hintewiertel, N. 3. 


il.‘ 
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m bis m moe.g. 
_ Erifen pipe nes * oo Du Fepſſleiſch * x 
Linſen 34. — — Kuheiter 1. 4. 
Wicken — 21. — — Nindermwarfi oder Rinderleber 1. — 
XX. Victualienpreis. Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
In — (auf dem Packhauſe unter so. $B. wieget, Nr. i. 2. 1. 
vom 1. bis 4. d rn - dergl. nicht unter go. ®. Nr. 2. 1. 7. 
Thlr mge· bis Thlr mge. - dergl. nicht unter 32. 3. Nr. 3. 1. 4. 
Sein Weizenmehl a. 3.1. - 3. 34 ‚ Ein Ralbeskopf nebſt den 
ockenmehl ib... 1. u Füſſen, zu Rr. 1. geh. 7. — 
Weiſſe Stärke ah... — - 4. 6. Dergleich. en - s — 
Voigtland. Käſe 20.7. — - 7. 24 — 
Hoſenbutter ä 8. 68für 1. hr. 7 Das Selönge, ju Rrı. „geb. = — 
XXI. Salzpreis. —— Dergleich. zu Nr. se. : — 
Ein Himpte 12. mge· a 
XXI. Sleiſchtaxa. . Eine Kaldaune, w Ar. 1. geh. * — 
a) In ey in Dergleich. wur. 3. geh. 4. — 
pr 3. u 
DaB. Rindfeiie des a ‚mg. 2. Das 8 Schwemneſe ſch von, mit 
a Nr. orn gemäfl. Schw. Nr. 1. 2. 4 
Dale. der Wiechten Stücke, als — Das 683. Echweinefl von,mit Branntw. 
Bogen und der dicken Ribbe 2. 2 oder ſonſt gemäft. Schw. Nr. 2. 2. 8% 
- vom Halſe 2. . Blutwurft 2. 
Das 66. Rindfleiſch, Nr. 2. 2. -— Pebermurft 3. 
der ſchlechten Stüde 2. BSratwurſt u 
- vom Halfe 1. Das 68. Hammelfleiſch, da der H. nicht 
Das . Rindfleich, Nr. 3. 2. unter 36. @. gem. Nr. 1. =. 
— der ſchlechten Stüde 1. - nicht unt.30. .gew.R.2. 2. 
= vom Halfe 1. - Schaf: und Bocffleiſch Nr. 3. 1. 
we ———— Nr. 4. 1. Gin Kopf zu Ar. ı.9ch. 8 
- der fchlechten Stüde I, Dergleich. zu as 2.- 1. 
Dat ®. vom Halfe 1. 1. 
Eine Dchfemunge Ar. r. 8. Das Selünge, ni: 1.005. 2. 


J IROET EN — 


pr 
A 











a — —— — — — 
\ 
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MAL. K. 

Ein Lammskopf, zu Nr. 1..2. 2. — 

Dergleichen, zu Nr. 3. 1. 4. 
Ein Lammsgelünge, oder die 

Kaldaune, zu Nr. 1. 2. — 

Dergleichen, zu Rr. 2. u 6. 

= l 4. 


- 3. 
b) In Wolfenbüttel. | 
Im Monat April. 
der vorfichenden Braunſchweigiſchen 


if ſte der vorfief | 
Fleiſchtaxa gleich, auffer im folgenden: 


— 


Eine Ochſenzunge, zu Nr. 2. geh. 7. 


as W. Rindfieiſch, Nr. 3. i. 
vom Bogen und der dicken Ribbe 1. 
Das W. vom Nalfe 1. 

Das Rinderherz, zu Nr. 3. geh. 2. 

Dergleihen, zu Nr. 4. - 2. 


en zu Nr. 4. — 1. 
a5 M. Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. 1. 
— Fuſſen, od. Gel.zuNr. 1. S. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4- 
Das W. Kalbfleiſch, zu Nr. 2 geh. 1 
Kopf und Füſſe, od. Gel. zuNr. 2. - 4. 
heil Nr. x - 3. 
as FR. Kalbfleiſch, zuNr. 3. — 1 
De und Fuͤſſe, od Gel.zußtr.3. - 3 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. - 2. 
Blut⸗ und Leberwurſt 3. 
Ein Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 2. 
Ein Hammelkaldaune zu Nr. 1. geh. 
Das fWHammelßeiſch, zußr. 2. geh. 
Der Kopf, Gel. od. Kald. zu Rr.2.- 
Ein Schafgelünge, zu Nr. 3 geh. 
XXI. Vollsogene Strofen. 
dem Fuͤrſtl. Amte Serfen. 
— Furſti. Jußitzcanzley Beſchl, find 
vom 2. bis 9. März dieſ. Fahre, 
1) Joh. Heine. DB. und , 
2) Koh. Frieder. B. aug Bornum, wegen 
derfen , daß fie a Wache es mit der 
quifitinn, An Dor. M. gehalten, und 
Tabige echappiren laſſen, mit 8. tägiger Ge⸗ 


- n 9 
.e. ® 


»|»»» 1 li I leltiealtlieseel 


fänguif bp Waffer und Brod , Terner ifl 
am 10. Den. | 
3) auf Sereniſſimi gnädigften Befehl, 


Andr. Sch. Tochter, aus Mahlen, wegen 


begangener Dierfienerdefrandation, mit ein; 
tägiger — bey Waſſer und Brod, 
und vom ı2. bis 21. deſſ. find auf Sereniſ- 
fimi gnädigften Befehl, die Tomplices des 
Baderburſchen, Rath, 

4) der Kleinſchmidt, O. und 

5) der Schuſter, B. in Langelsheim, we 
gen des, im Kütgenfruge von dem Weinkar⸗ 


ren abgezwickten Weins, erfterer mit 3. und 


legterer mit 4. tägiger Gefängniß, bey Wafe 
fer und Brod, befirafet — — 


XXIV. Vermiſchte Nachrichten. 


1) Kunftigen Sonnabend, Nachmiftages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Haufe, gehalten werden. . 

2) Es dienet denenjenigen,, welche « 
des Hrn. Dock. and Prof. Med. — 
gen, Caſim. Chriſtoph Schmiedels Icawes 
plantarum ei analyſes partium ari inciſ at- 

e vivis coloribus inſignit. accurante Ge, 
Wolfg. Knorrio. fol. Norimb. bey dem Hrn. 
Doct. Med. Brückmann, in Wolfenbüttel, 
prännmerivet haben, zur freundlichen 
Nahriht , daß der Verleger des Hrn. 
Prof. ihm das Leben bisher ſehr faner ges 
macht, indem er faft Feine Arbeit von ihm 
erhalten Fönnen, und m dieſes die wahre 
Urſache, daß es iso fo -Tangjam mit dem 
ſchoͤnen Werke hergehe. Unterdeſſen könn⸗ 
ten die Herren Liebhaber verſichert ſeyn, daß 
das Werk nicht würde liegen bleiben, ſondern 
er werde im Gegentheil ſuchen, ein baldiges 


Mittel zu treffen, daß in kurzer Zeit es 
u fo weit. komme, damit der erfie 


Band fürerft könne ertradiret und gebun⸗ 


den werden. A Dt 


* 
9 
” R 23 i R ; * 
—* ⸗ 
4 
- 





Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Drcero gnaͤdigſten Specialbefehl. | | 


— 








— — 
—110 1 V —— 
— 


RKVraunſchwe 
= 5 Gonnabends den Iıten April. | 
Von der ausgeſtorbenen adlichen Familie der von Horn, in der 


| » Graffchaft Hoya, an der Weſer. a 
FERN a diefe Herren in. üthtes ritter· fo, in Koͤnigl. ſpaniſchen Dienften einf 
EEE imälfiges Seilet geisefen , bee —— als Offlcier in Sold rd un 

4 seuget der letzte — Hoya im Jahr 1575. verſtorben, Dorotbea von 
und Bruckhanſen, Otto, den 23. Horn, Anna von Horn, Nemberts vom 
Mär; 1576. —— Abſchiede: Daß adenſtorf Hausfran, Lucke, (Ludgardis) 
demnach in dieſer Graſſchaft Hoya unter Sophie und Marie von Horn, Kloſter⸗ 
rittermaͤſſigen adlichen Perſonen, landfittig jungfern. Wie nun letzteren, nach Ab⸗ 
ynd gebräuchlich, daß Nhralte väterlihe leben ihres Bruders, Cordt, in den Ge. 
Erhalt auf die nechſten Agnaten der danken geftanden, daf ihr Bruder dad Ge; 
Schwerdtmagen, und nitt auf Die Spill⸗ ſchlecht beichloffen: fo haben fie fich wegen 
feiten vererben und verfallen, Remmert Des Guts, Weyge, im Amt Syde, mit 
von Horne daju der negfte Erbe feye und ihrem Schwager, Rembert von Hadenſtorf, 

(7 3 we im Jahr 1576, folgender Geſtalt verglichen: 
ve legten diefes Geſchlechts find geivefen Ik Kemmert van Audenftorf, Thur 
Huner von Korn, welcher folgende Kim mas jeliger Sone, thu kunt und befenne, 
der nachgelaſſen, alt Cordt von Horn, vor — van Horn, myne sus 


“ae 





” . 





Huffrume, unferer Erven und Erfnamen, 
icgen allermennichliten, pn nnd myt diſſem 
Breve openbar betügende, Nachdeme be Er; 
werdigen, Erbaren und andechtigen Jung⸗ 
fruwen, Jungfre CLucke, Mia, (Sophia) 
und Maria van Horn, Huner van 


ch mit 
o na 


vrüntliken leven Schwegerynnen, 
myr des Guts halven to Weye, 


Horne Saligen nagelatene Dochtere myne 


-oren gelefften Broders Kort van Ho 

eligen totliken Afgange, uff mynen früntlis 

ken leven Ohmen, Remmert van Horn 
iure fucceflionis devolvert und vererbet, und 


er myr dat ſülvige herwider vorkofft, cedert 


und afgelaten, vrüntlik und ſwegerlik vor⸗ 


geliket, und or daran habende ius und Ge⸗ 
rechtigkeit iegen geborlike ertzegynge und 
iarlike Penſion, fo id er de tyt ores leven⸗ 
des darvan zuthoende mych oblegert und 
vorplichtet habe, genslik cedert und worges 


Utket, nn ock wercklikes vorſekert und bege⸗ 
ven hebben 


alles nach beſage einer darover 
ufgerichteten und my togeſtalten Vorſchry⸗ 
vpynge; Demnad) gerede, gelove und thofas 
ge ick hirmyt vor mich, myne elifen Huß⸗ 
Fuer und unferen Erven und Erffnamen, 
y und myt mynen adelifen eren, teus 


‚wen und geloven, ig bemeiten mynen le 


ven Smwegernnnen de tyd ores Levendes dat 
lvige alles, fo yn berürter myner gegeven 


erſchrywynge belavet , erbarlih und uff 
erke 


richtig tho holden, dem allen in W 

nachtokamen, dat fie ſich deſſen pm alderge⸗ 
ringſten nicht tho beklagen haben ſchollen, 
getruwelik und ungeſerlik. Zu Orkunt habe 
ick und myne lewe Hußfruwe deſſen Breff 
mit unſeren egen Hauden underſchreven, 
und myt mynen uffgetruckten Pitſchafft be⸗ 
veſtiget, und to merer Seckerheyt und bey⸗ 


der Partie früntliken Erſoderynge, haben 


de eddele und erentfeſte Joachym van 
Staffhorſt, Joſt van Hasbergen und 
Toͤnnys van Weye, Grafflike Hoyſche 


Rethe, deſfen Breff underſchreven und vor⸗ 
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ſegelt, or und oren Erben unſchatlick. Ge⸗ 
geven nach der Geburt unſes leven HEren 
und Saligmakers Chriſti Duſend fyff 
hundert Seß und ſeventich, den 12. 
Martii. | | 

Allein, nachdem Cordt von Horn verſtor⸗ 
ben: fo meldete.fih ein IAgnat, Rembert 


von Korn, zu der Lehnsfucceflion und gab 


einer Schweſter Sobn, obgedachtem 
emmert von Hadenſtorp, iura cefla, 
Die älteſte Schweiter Eords aber, Doro⸗ 


thea von Zorn, wollte den angeblihen 


Prätendenten und Agnaten , Nembert von 
Horn, nicht agnofeiren und behauptete be 
ftändig Die Poffeffion des Guts Weyge, 
obgleich der Beamte zu Sycke, Joh. Koch, 
im Jahr 1578. auf Beiehl feines Herrn, 
&raf zu Hoya, von dem Predig⸗ 
fiol tho Weyge; und auch in andern Cas⸗ 
peln, durch die Paſtoren verfündigen lich, 
daß die Unterthanen bey Pene und Brocke 
einer Tunnen Bottern , uf fel. Eordt 
von Horne Fünderey unb andere Güter, 
der Igſr. Dorotheyen von Horne Belt 
oder anderfi darauf Ichnen, Pandesweife 
oder funften Erves Kopes an ſich nicht brins 
gen folten. Indeß Fam ARemmert von 
nad) langwierigem, ben der 
kammer zu Speyer geführten, Proceß, im 
Jahr 1584. zum ruhigen Befige des Guts 
enge, und fand obgedachte , des Cords 


Gefchmwiftere, mit einer jährlichen Compe⸗ 


ten; ab, 
Conſtantius Olorino. 


ufgaben. 

1) Die von Hadenſtorf, zu Schwanſted 
Erbgeſeſſen, find im 16. Seculo 'und zu 
Anfang des vorigen Jahrhunderts, Yon 
den Herzogen von Lüneburg, mit dem 
Wefterholse bey Steinbeck, im Amte 


Woͤlpe, belichen, mit Ufffete und 


Affſate, in Summa mit der ganzen 
Holzung. Was bedeuten die Worte: 
Uflate und Affate?  . — 

2) Sind 


\ 

















! 
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2) Sind die von Haden ausgeſto 
— ſtorſ ausgeſtorben, 


en * ee 
a) In Braunfchweig. 
> Preiſe der mineralifchen Waller und 
Brunnenfalee auf der Fürftl. Hoſapotheke 
in der Schuhftraffe. Das Pyrmonter Wafı 
fer, die groffe Bonteille a 7. mge. 4.9. und 
die Meine a 6. mar. Das Schwalbacher 
Wafler, der Krug 2 9. mge. Das Eifer 
Haller, der Krug a 10. me. Das Selter⸗ 
je er, der Krug » 8.mde. Das Weis; 
der Waſſer, der Krug a 10. mge. Das 
Sedliger oder Vitterwaſſer, die Iafce a 
15. moe. Das Egrifhe Salz, ein Loth a 
2. mgẽ. 4. 2. Das Sedliger Salz, ein 
Loth a 1. a Achner Salz, eine 
Portion zu 2. Duent, a <. 2 
’ 3) Der Apotheler, Sr. Sünder, ift ge⸗ 
willet, fein, im Sacke biefelbft bei. Haus, 
zu verlaufen. Wer ſolches Haus gu 5 
gewillet iſt, derſelbe kann ſich bey dem 
genthümer anfinden. 
3) Ein halber Morgen, im DMeönkewin 
fel bel. Sartenland , ift zu verfaufen. Und 
gibt der Mäller, Hr. Eimbfe, Davon mehr 


rere Nachricht. 


b) Zu Slachsſtoͤckheim. 

4) Es wird hiemit befannt gemadjt, daß 
auf dem dafigen Adel. Schwiccheltfchen Ho; 
fe, feifte Ochſen zu haben find. . Wer folche 
zn erhandeln £ufi hat, wolle fi) bey dem Hrn. 
Dbervermwalter, Stangen, daſelbſt anfinden, 
Am 2. März dief. Jahre. 

ı) Leop. E. in Herrhaufen, hat von dem 
Kleinköter daſelbſt, Zach. Zörchtenicht, 60. 
Thlr. aufgelichen, und dafür ı. Morgen 
Band und 1. Tagewerk Wieſe antichretice 


b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Ottenſtein. 


Am 24. März dieſ. Jahrs. 
3) Joh. Heinr. R. zu Ottenſtein, gericht⸗ 


— 


* 


liche — ſeines rain famt 

den Meliorationen feines Kleinfögerguts das 

felbft, gegen gelichene 10. Thlr. Kapital, 

iſt ausgefertiget worden. 

) Bey dem Sürftl. Amte Vorsfelde. 
Am 25. März dief. Jahre, 

3) Sans Jürg. P. cum uxore, An. Elif. 
. in DVorsfelde, hat von Mſtr. Joh Cafp. 
Sievers, dafelbft, 60. Thir. zu. Bezahlung 
eines, von ihrem Vorwirth, Joh. Heinr. 
T. den Krebfifchen Erben ſchuldig geworde: 
nen Kapitald erborget, und Ereditori ben 
fo genannten, an- dem Lütgenteiche bei. 

nnekenkamp, jur Specialbppothek einge, 

et, auch ift die Obligation und Pfandver⸗ 
chreibung darüber außsgefertiget worden. 
Ull. Was geftolen. 
a) In Wolfenbüttel. 


ı) Am 4. dief. des Abende gwifchen s. - 


und 7. Uhr, find aus der Kirhe B. M. V, 
dafelbft, folgende Sachen geftolen worden. 
Als ı) von der, vor dem groffen Altare fies 
benden Dank, worauf die Eommunicanfen 
zu Enien pflegen, ein, mit grünem ZTaffent 


. gefuttertes, 3. Ellen langes, und mit goldes 


nen Zäckchen eingefaßtes, in der Mitte aber 
mit einer groffen, und an jeder Ecke mit 
drey Fleinen erhobenen geſtickten goldenen 
Blumen, auch vier goldegen Quäſten verfes 
benes, Laken, von rothem Atlaffe. 2) Ein 
dergleichen Laken, von Farmoifin — 
Dammaſte, fo 13. Elle lang, mit rothem 
Linnen gefüttert, und umher mit goldenen 
Treffen eingeſaſſet if. Sollten dieſe Laken 
um Vorſchein kommen, oder ſonſt zum 
erkauf angeboten werden: So wird erſu⸗ 
et, ſolche anzuhalten, und dem 
rate, in Wolfenbüttel, ohnbeſchwert Nach⸗ 
richt zu ertheilen. . 
b) In Severn. - 
2) in der Nacht vom ı5. auf den 16. 
März dief. Jahrs, iſt dem dafigen Hru. 
Superintendenten, Struver, vermittelft An⸗ 


» feßung einer Leiter, allerhand. Linnenzeug, 
d 2 an 


ee Be 
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an Bettelafen, Manns» Franenss und Kin 
derhemdern, 13. Dugend Teller, ‚von eng 
liſchem Zinne, desgleichen einige von ande 
rem Zinne, fernerJalterhand Frauensſchmuck, 
an Kopfzeugen, Palatinen ıc. ein Fleines 
diamantenes Kreuz, auch Perlen, Obrenge 
bänge und ein biamantener King. . 

Im Sürftl. Stiftsamte Walkenried. 


3) Demnah in der Nacht, vom 1. bie. 


den 2. dief. auf dem Wiedigshoſe, dem. das 
figen Bächter des. Fürſtl. Vorwerks, imgleis 
‚hen deſſen Magd, durch Aushebung des 
Dberfenfters, und Anſetzung einer Wagenleis 
ter , folgende Sachen gefioleu worden: 2) 
An Mannskleidern, ı) ein ſchwarzer Rod 
und Weite, mit eben folhem Sutter, wovon 
der Rock ausnefteift, auch mit groffen Auf 
fchlägen verfeben ift, 2) Ein olivenfarbenes 
Kleid, Rock, Welte und Hopfen, welches mit 
rothem Gtamin gefüttert , mit goldenen 
Knöpfen befegt, und deſſen Rock gleichfals 
ausaefteift ift, ) Ein fhieferfarbener Rod 
und rotht Weſte welche mit ſchwarzem Sammt 
überichlagen, der Rock hingegen mit rothem 
Soy und die Wefte mit weiſſem Etamin ges 


fürtert, dabey aber mit tombadenen Knö⸗ 


pfen verfehen if. 4) Neun gang Dbers 
hemden, von Warndorfer Leinewand, das 
son 2. mit Manchetten und Krullen, hinten 


im Schlise mit- einem Serge und den drey 


ſchwarjen Buchftaben, G. F. P. gezeichnet, 

5 Stüd aber ohne Manchetten und nicht 
gezeichnet find. 
Unterhemden, wovon etliche mit rothen Nas 
men, etliche aber gar nicht gezeichnet find. 
6 Ein feiner englifher Hut, mit Sranzbans 
de beſetzet. b) An Srauensfleidern: 7) Ei 
ne Andrienne, von blans und weiſſem Ras 
de Siciles,. an welcher der Stoß von blauem 
Slanzlinnen. 8) Ein ribrod von Carmoi⸗ 
fin und weiffen Ras de diciles, deffen Stoß 
von Sarmoilinen Slanzlinnen. 9) Eine Ans 
drienne, von grünem Gros de Tours, Mit eis 

nem glatten Fefeh Leibe, und einem Stoffe, 
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des 21. Stück, auf 


s) Ohngeſehr 20. Stück 
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von grünem Glauzlinnen. 10) "Eine An: 
drienne und Rod, von ſchwarzem Dammafl, 
ſchlichter örund, mit einem Stoß von ſchwar⸗ 
jem Slanzlinnen. 11) Eine Andrienne, von 
Drap des Dames, mit einem Stoß, von 
ſchwarzem Slanslinnen. 12) Ein Rock, von 
grünem pickirten Taffent, mit einem blau 
und weiſſem kattunenen ‚Stoffe. 13) Ein 
Noch, von roth und meiffem pickirten Tafs 
fent, und rothem glanzlinnenen Stoffe. 14) - 
Ein Rock, von geftreiftem englifchen Kam⸗ 
melott, und weiſſem linneuen Stoffe. 1%).- 
Eine Sontoufche, von blay und rothgeflreif; 
tem Kanefafje, . mit breiten Streifen. 16) 
Eine Kontoufche, von weiſſem Kanefafle. 
17) Eine Kontoufche, von Sigenem Kattun. 
ı8) Zwey Frauenshemden, von Wardorfer 
Linnen, mit Leeſen und Spitzen. 19) Vier 
und zwanzig Frauenshemden, fo oben mit 
SE H. ———— aber mit einem 
breiten Saume verſehen ſind. 20) Vier 
Schock grieſe Leinewand, auf 2. Schock je⸗ 
1. Schock 24. Stück, 
und auf 1. Schock 15. Stil. 21) An 
Golde, 38. Thlr. 6. age. als 15. Thlr 
Louis d'Or, und 15. Thle. Braunſchweigi⸗ 
ſche 5. Thlr. Stüde, auch 8. Thle. 6. gge. 
an 3. Holländiſchen Yucaten. 22) Aa gros 
ben 3. Stüden, 6. Thlr. 8. güe. an-Eurants 
gelde aber 20. Thlr. und u ganze und - 
a. angeſchnittene Stiege weiſſe Leinwand, 
Merten und — Als werden alle und 
jede Gerichte und Obrigkeiten hiermit dienſt⸗ 
lid) erſuchet, dafern von obigen Sachen ſich 
bey jemanden etwas finden, oder zum Ders - 
faufe feil geboten werden follte, folche 2. 
allenfalls den verdächtigen Innhaber derſel⸗ 
ben, anzuhalten, und davon zu fernerer Ber, 
ügung dem dafigen Fürſtl. Stiſtsamte 
chwer ſchleunige Nachricht ertheilen zu laſ⸗ 
en, welches man in dergleichen. Fällen zu 
reprociren , erbötig ifl. 
IV. was verloren. 
Auf dem Wege zwifchen dem alten — 
markte 


Te u "39. Cie. 


markte und Auvonſithore iſt eine — 

welche von ſchwarzem Sammt, mit rothem 

bſammt aber gefüttert, und mit Cheniſe⸗ 

Such ln nk Di 
elbe geinuden, wolle 

ſter Verordnung Gemäß, dem Für us 


tefigenzcontoir einliefern, und bafür vines- 


Rerompenſe⸗ gewärtig ſeyn. 
— — en ‚gefunden. Weq 
ein Bauer, vor. einigen en, 
auf dem girhdoie zn .groffen Denfte, einen 
Heinen, kenntlich gezeichneten, Hund, nnter 
den muthwilligen un ı ohne Herren 
nden,. und Sicherheit ge⸗ 
racht. Weil nun ch 
Hunde ſich angefunden: Sb wird 
hiermit zu dem Ende Hffentlich befannt ges 
macht, damit ———— der ſich dazu legiti⸗ 
miren kaun, ſich bey, dem Opfermann iu 
oe anfinden möge. . 


richtuch — Edeſtiß | 


A. mte Sarzburg. 
dieſ. Jahrs. 
ne: jeinr. Ehrph. Reineke, aus 
Elend ‚und Sf. Eath. Leiſten, aus 
SBenchte ,. in welcher der Bräutigam der 
Braut, feinen, in — habenden, Kot⸗ 


a) en bem 


viſchen ve —X aus 


2 Die / 
— und Ya. Mar. 


— Be 
N imglei 


so bie, swifchen — N ermann in Solm; 
ums öfler, und Cath. Mar. 60 


ee en 
ec) Bey dem 8 


Am 
4) Zmifchen Henn. "Sn, Voges, und 
A Mar. Dor. Strädmanns, in welcher 
der Bräutigam das Hans zu Vechelahe, 
welches Harm Struckmaun bisher bewoh⸗ 


pacta. 


April. 1750, 


isher zu dieſem 
d ſolches 


on Vechelde. 
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net, von Hang Dehrend, an eine Fr 
vonu 25. It, und 


de ed. zugeſchrieben worden. 
Bey. dem —— —— 


Am ag. — dief ent, 
s) Zwifchen dem & onen, . Jürg. 
fe, an Querum, und Eliſ. inefen, 
ber k 


— dem Landſoldaten, ange Brau⸗ 
— and. Sliesmersde, und St. Mare. 
Lüders, ans Dueruni. 

7) — dem Kotfaffen su Harveſe, Henn. 
Schmidt, und Cath. Marg. Häfen, aus 
Duttenſtedt. 

e) is dem Adel. Schwarzkoppiſchen 
erichte, zu Rottorf. - 
Am 31. März dief. Jahre. 

8) Zmifchen dem Schneider aus Supp⸗ 
lingen, Diftr. ob. Henn. Evers, und des 
verfiorbenen Schneiders in Nottorf, Kranz 
Ing. Lehnerdt, Witwe; Mar. Magd. 


VIE Auctiones. 
a) In Braͤunſchweig. 

ı) Den 16. die. Ton in 
auf der Südſtraſſe a Hauſe allerhand 
KHansgeräthe, imgleichen eine iol mit 
Dferdezeuge, an den Meiftbietenden; verau⸗ 
ctioniret werden. 

b) In wolfenbuͤttel. 

3) Den 14. dief. des Nachmittages um 
2. Uhr, ſollen auf dem Nathhanfe Bafelöfr 
des Lakeyen, Bogeler, Witwe, nachgelafiene 
Meublen, fo aus altem Hansgeräthe beſte⸗ 
hen, verkauft werden. | 
) a a en 
2) “In Braunſch 

Den 13. viel. wi die Tifchlergilde, 
im Beyſeyn eines Deputivten vom Magis 
firate, in des Bildemeifters, Meyermann, 
auf der Friefenftraffe bel. Haufe, ihr Oſter⸗ 
quartal halten, und bey dem elben will 


2) Diftr. Joh. Diet. ütger ı En 
du 3 Sehr; 


— 


‚Deputirten vom Magiftrate, 


"mad 
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Gerlingen Heinr. Eonr. Claus, aus Drauns 
chweig, imgleichhen 

23 fir. ob. Frieder. Salzmann, einen 
Eehrjungen, Joh. Frieder. Aug. Meyer, 


- aus Embden, im Brandenburgifchen, wels 


” 4. Jahre gelernet, loßſprechen, desglei⸗ 
chen will 


4) Mir. Joh. Dippe, feinen Stiefſohn, 
Joh. Ernſt Boͤſche, und 

s) Mſtr. Joh. Heinr. Mehrmann, op. 
Gottfr. Bernitzen, aus Braunſchweig, in 
die Lehre nehmen; imgleichen wird an eben 
dem Tage 

0 die 
Deputirten vom Magiſtrate, bey Mſtr. Ar. 
Wilh. Hiegeler, zuſammen kommen, wobey 
derſelbe einen Jungen, Namens Joh. Heinr. 
Salge, fo von Peine gebürtig iſt, einſchrei⸗ 
ben lafjen will; ferner wird an dieſem Tage 

7) das Glaferamty im Due eines 

ey Ehrift. 
Andr. Mener, auf der Wendenftraffe, feine 
Zuſammenkunſt halten, und an ſolchem 
Tage will aud) 

g) Ernft EI. Preuffe, bey der Strumpf 
ftriefergilde, im Benfeyn eines Deputirten 
vom Magiftrate, fein verſertigtes Meiſter⸗ 
ſtück aufweifen, imaleichen wird an Dem Tage 

9) die Baffenfchlächtergilde, im Beyſeyn 
eincs Deputirten vom Magıftrate, bey dem 
Altmeiſter, Joh. Pet. Bier, anf der Dans 
renftraife, und in Gegenwart der zwo ans 
bern Aelteſten, Schulze und Keune, ihr 
Zujammenfunft halten. ann 
- 10) Ben der Hutmachergilde will Joh. 

ürg. Geffer, bey dem Obermeifter, Stepb. 

effer, auf der Höhe, fein Meiſterſtück 


en. | 
ı1) Joh. Dav. Voges, will feinen Sohn, 
Joh. Idach. Voges, ferner 

13) Joh. Jac. Voges, feinen Sohn, Joh. 


| Srieder. Chriſt. Voges, bey der Tiſchlergil⸗ 
de, einſchreiben | 
b) In wolfenbüttel. 


⸗ 
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Riemergide, im Beyſeyn eines 


der Andreaegemeine, des 
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13) Da die Schneidersilbe, am 7. dief. 
ihr Quartal gehalten: So hat Mſtr. Nagel, 
Senior, feinen gewefenen Lehrburfchen, Sjob. 
Heint. Prag, fo aus Wolfenbüttel gebire 
tig ift, der Lehrjahre dabey erlaffen, und ift 
derfelbe frey geiprochen worden, 

c) In Helmſtaͤdt. - 

14) Am 6. dief. hat die Buchbinvdergilde, 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Magis 
firate, bey dem Altmeiſter, Wirk, ihr 
Hauptquartal gehalten. 

d) In Schöppenftädt. . - 

15) Den 14. dieſ. will Mſtr. Frehe, ſei⸗ 
nen bisherigen Lehrburfhen, Henn. Chrph. 
Dttmer , fo von Schlieftedt gebürtig ift, be 
der dafıgen Schuftergilde Tosfprechen laffen. 
e) In Seefen. 

16) Am 1. dieſ. hat die Leinewebergilde 
ihre Morgenſprache gehalten, wobey Deftr. 


Zach. Hingſt, dafelbft, feinen Lehrling, Chriſt. 


Wommel, auf 34. Jahr einfchreiben laffen, 
imgleichen bat | 
17) a Jurg. Herrhauſen feinen 
Lehrling, Namens Nolte, losſprechen und 
zum Geſellen machen laſſen, und den 13. 
dieſ. wird | 
ı8) die Schmicbegilde, im Beyſeyn des 


Hru. Amtmannd, oder eines Depntirten 


vom Meagiftrate, in des Altmeiſters, Conr. 
Hille, Haufe, ihre Morgenſprache halten. 
f) In Holzminden. 

19) Den ı5. dief. will Curd Gröne, bey 
dafiger Zimmergilde; fich einfchreiben laffen, 
und die Gilde geiwinnen , img a will 

20) der Tifehler zu Bevern, “ob. Eonr. 
König, feinen Sohn, Ehrift. König, in die 
Lehre nehmen, und bey der Zifchlergilde 
einichreiben laffen. 

IX. Armenſachen. 

Vebermorgen, ald den 13. dieſ. wird 
von dem guätigft verorbneten Directore 
der hiefigen Armenanftaltn, Hrn. Hofrath 
Burghof, und den Hrn. Repraeſentanten 
rgens um 

8. Uhr, 


a ı 





% 


‚genoffen , und von der, c} 


Bollmann, Töcht. Mar. 
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2Uhr, im groffen Waifenhaufe hieſelbſt, 
am gewoͤhnlichen Orte, die Quattalsrevi⸗ 
ſion, des Armenweſens halber, gehalten 


werden; da denn diejenigen, welche in dies | 


fer Gemeine wohnen, zeithero Armengelder 
jeder Reviſion 


döchſtnöthig fenenden, perfünlichen Gegen; 


wart nicht beſonders difpenfiret worden, fich, 
nebſt ihren, auf Koften der Armencaſſe die 
al ule habenden, Kindern, diefen Tag, 
n der, einem — Armen beflimmten, 
zeit, ben ohnfehlbarem Verluſte dee Armen⸗ 
gelder, einzufinden, auch andere, fo darauf 
verriefen worden ,- ober etwas fürzutragen 
gewillet find, I su melden haben. Den 
Montag hernach, als den. 20. deſſ. aber 
wird von erfigedachtem Hrn. Directore und 
den. Hru. Repraeſentanten der Brüderns 





imgleihen der Michaelisgemeine, die 


Duartalsrevifion angeftellet werden. 
X. Sremde. 


In Braun chweig 


Sallerslebertbor, am 6. dieſ. der. Hr. 
Haupimann Petit, vom Eronftromfchen Re 


- gimente, in Holändifchen Dienften. Logis 


ret im Prinz Engen. 

Augufitbor, am 7. De der Hr. Hof 
rath Lichtenftein, aus Helmſtädt. 

XL, Getaufte. 

Zu St. Martini, am 29. März, des 


Tagelühnert, Jobſt Bartels, Söhnl. Heinr. 


Chriſt. Mart. Ä 
Zu St Lathbarinen, am 30. März, 
des Bürgers und an Chrph. 
Jul. Chriſt. 

Zum Brüdern, am 30. März, des 
Bürgers und Lohgärbers , Andre. Müller, 
Söhnl. Joh. Heinr. Pet. 

Zu St. Andrese, am 31. März, bes 
Maurergeſellen, Joh. Ludew. Krech, Söhnl, 
oh. Chrph. Ludew. Und am 2. dieſ. des 
verfiorbenen Brauers, Hrn. Jac. Ant. 
Richter, Söhnl. Ernſt Ant. Ludew. 


‚, Zu St. Magni, am 29. Mär, Earl 


| 29. Stuͤck. April. 1750. 
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Heinr. Ludew. Imgleichen Joh. Heinr. 
Wild. Und am 30. deſſ. des Bürgers, Kar 
und Waffenſchmidts, Deftr. oh. Ehrifl. 
Bahlhorn, Söhnl. Chriſt. Aug. 
Zu St. Leonhardi, am 30. März, 
des Tagelöhners, Heint. Gerl. Manike, 
Töcht. An, Magd. 
Bey der Deutſchreformirtengemeine, 
am 29. März, des Gefreyten, Joh. Carl 
Rauſchenberg, Söhnl. Joh. Heinr. Chrph. 
XI. Begrabene. 
Zu St. Martini, am 31. März, Brink⸗ 
manns Witwe, An. Elif. **. .Imgleichen 


"des Handfchuhmachergejellen, Georg Heinr. 
Willer, Soͤhnl. Joh. Ehrifl. 


Und am 2. 
dief. der Zimmergefelle, Pet. Hauer. 

u St. Catbarinen, am 23. Märy, 
der Hr. Reihsgraf, Karl Wilh. von Gicch. 
ae am 30. deſſ. Joh. Eonr. Imglei⸗ 

en am 31. defl. job. Heiur. Und am 1. dief. 
der Bürger und UA — Inſtrumenten⸗ 
macher, Joh. Mich. Erberecht. Wie auch 


des Bürgers und Zinngieſſers, Chriſt. Köp⸗ 


ke, Söhnl. Carl. Chriſt. Heinr. Und der 
Zeugmacher, Chriſt. Gerhardt. | 
Zu St. Andreae, am 31. Mär, Joh. 
Heine. Imgleichen am 1. dief. der Nader 
macher, lndr. Eonr. Wrödel. Und am ⸗. 
deſſ. des Briefträgers, Georg Zrieder. Gottl. 
Grüneberg, Eheir. Joh. Dear. Bättgen. 
Zu St. Magni, am 30. März, der 
Bürger und Leineweber, Mſtr. Joh. Dan. 
Dunnenfampf. Und am 1. dieſ. Marg. 
Sipfentanzen, Witwe Glenewinfeln. Ser 
ner am 2. deſſ. des Bürgers und Schneis 
ders , Mitr. Conr. Wild. Schöhnjahn, 


Söhnl. Wilh. Ludew. Barth. Imgleichen 


des Hrn. Proviantverwalters, Joh. Heinr. 
Rindfleiſch, Ehelicbſte, Dor. Cath. Kam⸗ 
meladen. Wie auch am 3. deſſ. des Schul⸗ 
meiſters, Conr. Heinr. Frieſe, Töcht. Joh. 
Soph. Ehriſt. Und des Hrn. Dodt. Med, 
in mbarg; Aug. Chrph. Dlearins, Wits 
me, Elif»Iud. Falken. — 
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Zu St. Blaſii, am 30. März, An. 
Mar. Steing, aus dem Hofpital St. Annge. 
Und am 31. deff. des Fuͤrſti. Kafeyen, Andr. 
Ehriſt. Lüddele, Toͤcht. An. Elif. 
zu St. Petri, am 30. Mär, der 
Bürger, Georg Meyer. Ä 


-. Zu St michaelis, am 2. diel. des 
Bürgers , Joh. Caſp. Düvel, bhnl. 
XII, Vollzogene Strafen. 


Goslar weblrtig, Betleley halber, 
‚hiefigen Zürftl. Armendirectorio , imgleichen 


"am 14. dell. 
s) Erf Fuſabet M. fo 232. 


1 


) Fran; Sch. ſo 60. Jahr 


giſtrate imglei 


n). Johanne Dorothee Sch. ſo 234. Jahr 
alt, und aus Braunſchweig gebürtig , und 
. 3) Eatharine Elifabeth H. ſo 21. Jahr 
alt, und aus neuen Walme. gebürtig, find 
am 4. März, Hurerey wegen, auf ı. Jahr 
lang, imgleichen am 7. deil. 

3) H.Chefr. Itfe Margarethe B. f0.53- 
Jahr alt, und aus Holzminden gebürtig, 
toeil fie. ein Hurenhaus gehalten, auf 2. 
Jahre lang vom hiefigen Magiftrate, fers 


er am ı3. 


- 


deil. 
4) Safer D. fo 67. Jahr alt, und aus 
“ae Betteley halber ,- vom 


Jahr alt, 
und ans VBrökel gebürtig. , Diebere 
wegen, ven ne Magiftrate, wie au 
amiı$. = TE SR 
5 Adam Epriftian J. fo 48. Jahr alt, 
und von Hannover gebürtig, und. ni = N 
} 5 alt, um 
ans Ecſen gebürtig, Betteley ‚halber , yom 
hiefigen Furſil. Armendirectorio, ferner am 
30. deſſ. 
8) Joh. Heinr.. ©. fo 165. Jahr , alt, 
und aus Braunſchweig gebürtig , getriebes 
nen Muthwillens wegen ,. vom iefigen Dias 


5 — Fr , Jeh 
9) Sophie Eliſabeth A. jo 193. Jahr 
oft, uud aus Salzdahlum geblrtig, Du 
rerey wegen, auf 4. Jahre lang, vom Mar 
giftrate_ zu MWolfenbättel, wie auch am 


22. deil. 
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10) Johann Philip 3. ſo 153. Tab « 
und Ir Pletzkaqu A weil En en 
Lehre ‚gelaufen, vom hieſigen Magiſtrate, 
und am 23. defl. a. u. 


. A 


11) Witwe B. Anne —— D. ſo 
52. Jahr alt, und von der Hohengeiſt ge— 
bürtig, ſtetigen Beſaufens wegen, pom 
Fuͤrſti. Amte Walkenried, ferner am 26. deſſ. 

12) Johann Georg U. ſo 47. Sad. af 
und aus Sradtoldendorf gebirtig, ein, vi 
ker Betulgereyen ſchuldig gewordener, Fab 
ſarius, vom Magiſtrate zu Stadtoldendorf, 
imgleichen am 28. deſſ. = 

13) Thiele Sch. fo. 68. Jahr alt, und 
ans Schmehnftedt gebürtig, vielfältig 
derholter Betteley wegen, und am 30. deil. 

.14), Satharine Juliane H. Y 11. Jahr 
alt, und aus Braunjchweig gebilrtig, Me⸗ 
lancholey wegen, vom hiefigen Sicht Ir; 
mendirectorio, in das hieſige Fürftt, Wer : 
haus gefeget worden. .- 


. 


XIV.. Dermifchte Nachrichten. 
1) Hente Rachmittag, präcife um 4. Uhi 
wird das gew de Concert, in dem, ei 
gen dem Eollegio Earolinn über bel. Schras 
derfchen Haufe, gehalten werden, 

2) Bey dem, am 6. dieſ. gehaltene 
ordinairen Schieffen ift ni — 
Scheibe, Joach. Nic. Wolmerſtedt, und 
vor der kleinen Scheibe, Chrph. Frieder. 
Schneidler, der beſte Mann geworden. 
Erſterer hat, gegen 10. mge. Aufſatz, an 
Schuͤtzengeldern, 2. Thlr. 32. mge. excl. 4. 
Thir. Rathsgewand, und legterer, gegen 6. 
mge. Aufſatz, an Schügengeldern 20. mıge. 
4.2. excl. 1.Thlr. 18. mge. Nathögeroand, 
erhalten. & “ 

3) Die, vor einiger Zeit, obnfern Ahlum 
gefundene, Wechſel find —— der 
ie verloren gehabt, vom Fürfl. Rekdenz 
amte, in Wolfenbüttel, richtig hinwiederum 


5 XV . Selr: 
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Beste ‚ fo wichtig 
as ſpaniſche Gold iſt ſchlehter 15 14 


Fa 
Bid 
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XV. Seldcours. (vom 10. di.) aWiſp. Vl.Hote.ge ‚bie‘ 
Besen Dramiweigide s. Dil Eos. Stöcke, beffer um - - a — OR. x 
9% Koda - — -- ee 
nu die - re ;_ . Sala - — — 9.6.— — 
Louis blanc - — — 3; Em - — — 1. eu — 
= 1 2 — =» a. 6 I = — mm 


XVI. wechfelcours. (vom ro. dief.) 
Hamburg, in Bauco, seen Brauuſchw.5. 
Sthrke 141 
dito in Courantgeld 120 
Dänifhholfein. 6. F. ms. .R. 1198 
141 


Amfierdam in Dance 

dito in Caſſa ..134$ 
Londen 5. —F * . pro >. Eterl. 

Die Ma 14 12 * 


- XVII Getraydepreis. 
8* In Braunſchweig, (dom 6. bis 8. dieſ.) 
Auf vom alten Stadtmarfte. 
mge.Q. Bis ge. 8. 
— u —⸗ — 


Gerfien — ⸗ — — 
Auf den Aegidien ‚und "Sagenmaerften. 

— Chlr. mge.bis Thlr.mge 

28. — 2— 8 — 

e SRoden 2 20. — — * — 

Serſte156. —- 1. — 

Zu - ne — mem 


b) An Wolfenbüttel, (vom 18. Märı.) 
Weizen d Himpte 28.mge 4. K. bis — not. 
8 en ⸗ 23, = 23. — 


6 — 10. — 
Haber = 10,4. — — 
— — u — — 
In Bla nkenburg, "(vom 4. dieſ 


Dre - 2 17. oe 
Haber - 12. 9. — 
d In Zelmſtaͤdt, (vom 4. Be I 


c) 
weizen mit — Bil. a am _ 
Suden ge 


e) In —2 in: En die ) 


ei ln 
Diode 


ee = 


f) An Schöningen, 


2.0 pr bis 29. Thlr. 


——— 


(vom 7. En 


Und 26.m9e.-.bie mg. 


— — 


23. 


men m 


„ 
oe Önigelutter, (vom . 4 die 
* a Himpte 26. 27. 
8443 = a — — 16.. 
— ber - 190, — = m 
: bien al 23; am um 2% 
zu '“ 27. — ss. 


b) Et: ng (vom s. ‚dieh) ) 


ie ä 


Seren * a — 
i) a —*— com 28. Mir) 
sen a Himpte bis — } 
Hoden n Fi = ee 
— A m 
k) In Gandershei vom 4. . bie .) 
eigen a Walter * 1. Thlr. M) mge. 
Rocken = 3. 2 24. — 
ie eo .- 6% — 
Habe 1. - — — 
Kocherbfen 1 Himpte - - — 
h Je KHolsminden, (vam 6. ic). ' 
— a Himpte 30. mög. bis mge. 
22. — — — 
36 ) 7 Van —— 
33 Haber 


— met. 





ys858 


b) — Wolfenbüttel. Siche eben daſelbſt. 


Braunſchweigiſche Anzesen 


Schweinefleiſch 


596 


. wHinte 9. mge. bit mge. c) In Blankenburg/ om 4. dieſ. 
Erbſen 24. - mge.Q-bismae. g. 
m) "Sn Stadtoldendorf, — dief.) DaB. Rindıd.Schnfl.a. 1... — — 

.. a Himpte 34 möge. bis möt., ' - fleifch 1. 2. 1. 3 

Rocken -- — — — ka 1. 4 — 

Gerſte— * — — — — — H, ammelſieiſch 2 Lem 

— u — Nm Helmfädt, (vom 4, dief.) | 
Erbſen ”2 —25 7 5 DE. ABU}: » + —— — 
a) In Vorofelde, (vom 2 rz bis = die ge 

en Thlr.bis 32. Tdlr. DB sahpefähr. 2. — — — — 

— 2 3 = ——— — 

Gerſten zu So. Mae. — — 21. _ —— eu 

- Safe — — io 14 _ = = Snmmelflifh ae. 4 

Bundhaber ..- Schweinefleiſch 2. 2. 2. 4. 

Erbſen u. ——— pt — ınge. e). In Calvörde, (vom 8. dief.) | 

X, Holzprei Das. Rindfleifh Lee — 
.) In Diantenburg, — KRalbfeifh r 4-— — 
— Bis Thir mge -— Schmweincfleild 2. u — 

1. Malter Eichen f) In Schöningen, vom q. dief) 

b) = — —* wi * — — 1.6.2 — 
Vuchen 27. — 30 albfleiſch 1. eu 
. “ ——— - 178, — 2, — gs fleiſch 2 — — 

Be Fe Dirhenfinfen 21. -— 17 dal elutter, vom 4.dief.) 
1. - Eienftuten - 1. — 24. FERNER 
ec) In oͤnin N ww die, 2 weinefl 8 — 
1. Marktfuder Bü 4 u » In Schöppenftädt, (vom :. did ) 
> — — Eichen — z30. — — Das .Rindfleiſch 2. — — 
—Wafen 24. - — Em Inſter 2. Thlr. ir 2. EB 9. mge- 
5 In Bönigelutter, — 4. die ) - Kalbjlcifh m 
1: Rlaft. Büchen — — > menden u er 
3. Marktfuder — 4. chweinefleiſ 2— — 
9 > ro@hpeemnan vom 8. dich) In a (vom — "Mär. ) 
2. 30. 3. — Da Rindfleiſch . 7. 2. — 
Marktfnder 1.24, - 2. — — Käalofieiſch 1. 4. - 1. 6. 
1. Schock Kolwaſen 1. 24. - ı: 2 — Ey md Füſſe 2. 4- 3. — 
N AIn Gandersheim, ‚(vom 4. dieſ) Kaldaunen 23. — - 2. 4. 
Fuder roden Biden. 2 u — Geluͤnge 3. — ⸗ 3. 4. 
Fuder grün u.troden.. — — — — 2ESchweinefleiſch 2. 2.- 2. 4. 
arre a, — — 1. — — 19 — Rothund Knapwurſt 3. — — — 
nn - frifhe Bratwurſt 4. — — 
Ein Himpie r2: mge. K) In Gandersheim, (vom 4. dieſ.) 
Xxxi. Sleiſchtax Das FR. Rindfleiſch , — — 
a) Pe — Siehe das Stück Kalbfleiſch * - 1.6 


h In Holzminden vom 6, dieſ. )3 
J — 








6 mm {m 


Das G. Rindfiiſch =. 
* eiſch 


J 
re 
7 

a 


Ibflet 

m) a Seadtoltenderf om; 1. if 
Mind: od. 

Buß; —— i. 


—**— ſch 
n) |InDorefelde, (vom 6. wein bie 
Das . Rind ſteiſch 2. 
De Kal bflci isch 1. 
- . Shweinefleif® 2. 
XXI Brodttara. 

2) * — (im April.) 
en ana gilt s. Thir. 2. mge. 
cheffel Roden 6. Thlr. 4 mx. 

—— ein —2— für 2.9. 5. koth 35. Qu 
ein Rockenbrodt für ı.mge. 1.18. 15. Loth 34 
ein Rockeubrodt für 2. — 2. 31. 3. 


Sn) 


* 
Fl 


ein Rockenbrodt für 3. — a $ 24 . 
ein Rockenbrodt für . —- 2, 
b) In ——— ‚(m Kor) 
Eine 4.8. zn 17. — 
N 2. — — 10, 3. 
Ein 3. 2. —* Fler = 11. 3} 
— 23) 3. 
-1.Mm -8. s. 7. 1. 
Ein 4. — Brode — 26. 1 
1. qẽ. ⸗ = IL, 20, 8. 
* m - = 3.9. — 
4 239. 2 
cag. Brodt, fo grob - 31.3 
- 1.mge. - 1. 31. 2% 
ren nn 
30. 


Incl, — von den Dedern an :® 
ce) In San ensut, (vom 4. bief.) 


Eine 2, 2. Semme - 911% 


Ein 3. - flar —2 19. ıH 


- — - = Lu 6. 3 
- a2. 13. 3 

Ein * danchaceria edt ET our y 
- 5. - 1. 13. 2. 
- 1.908. - - a2. 427. — 


2. Stuck. April. 1750. 
| Rt 


Eing- 


$ —* 
d) “In Helmftaͤdt, (HOM 14. — 


Da der Himpie Weisen gilt 37. mof. 
und der Himpte Nocken 22. me. 


— 

Vicget für 4. Q. klare Sem. — 15 
- 2.- Büuüll. Semel mitt. M— 10 
klar Rockcubredt — 19. 
- 1.mge. Mar Rodenbrodt 1. 7. 
* *8 gemein Rockenbr. — 16 
20 


522811 


e) In 1 Lalodrde, (vom s. die) 


‚Ein 3. 8. ordin. Nodenbr. _— — 
; - j. 20. — 
— ‚mie. 4.- - 7 . — 
Sie 5. — 

f) "mn Schoningen ‚(vom 7. Sich) 


Kar. Weile eine 4 8 Semel — 1%. 


een — 11, 
Klar ar Rodenbr. „ 4 — 17. 
— me Le 1. 4% 


— * en x gros = — 


g) Sn Adnigelutter, (vom r ef 
Eine waffe Riege a 4.9. — 1). 


ea ® 
] | | 
| f | 


Eine Büllenfemmel 12.9. — 19 — 
Eın Zwieda 12. K. — 4 2. 
— mge. Brodt g. — 
2 ppenftädt, (oem ı3. Sehr) 
Ein Har Rodenbr. fürs... — 22: — 
* — — i. nge. 1.17 — 
= — 2. . 2. 2335 — 
* = — 3.— 4. J. — 
Ordinair am für.9. — 333 — 
= mot. 1. 295 nd 
- .- $ 37. — 
Klar wernur r. ira. 2, — 15. 

- - 108 _ 11 — 
= -= 1 - 1. 244 — 
u u Fe va 214. — 

Ballen Wei zen dr. für4 9. — 22,. 
er — rum. 1. 10% —- 
zb BE EEE EP ..27 — 
= — ge 


i) In 


- Eine Harcı. 2.6. wieget — 3. 
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i efen, (von 23. DRär;.) ö Dier, ohne Xccife 2. Thlr. 3.m 
BEE j €. Loth Du. a ne Au - — x N 
d) In Holzminden, (vom 6. "bief) ) 


I: 
in Bar Rockenbr. für ı.mge. 1. 2. 1. 7äßVreyh. ohne Acciſ.2. Thlr. 22. m — 
en gem. -—  - 1L- x 1. 16. — ,. Etüb. mit ——— - 2. KR 
- 0.0. 3- m — ⸗ —— (vom ı. dieſ.) 
eye 41 — 43 Dreph. ohne Accil. .Thlr.zs.mge.- 2. 
k) In Gandersheim, (vom 4. diel) 1. enge au der Acciſe  - 4 - 
Eine 1. K. Semme wieget — 3. — V. Brandweintaxa. 
= » = = 6 — .) n — (vom 8. dieſ.) 
— 13, — wartier hiefiges Maas 3.mge. 4.9. 
eis Ha: Roccitt. für 2.9. — 9 3. b) "Gandersheim, (vom 4.diel.) 
4.2 — 1%. 3: 3. Faß mit der Acciſe 37. Th. 12. mge- 
mge. 1. 7. 2% 1. Quartier 6 
—R für ge· 1. 20. 3. e) In Holzminden/ (vom 6. dieſ) 
3. 9. 2. 1. Stüubchen, mit der Acciſe — -8. 
| A om a In Stadtoldendo Go 1.diel) 
n Aolsminden, vom 6. dief. n Sta — iel.) 
* En 8. Semmel — 6 1 tübchen, mit ber Acciſe 24. moe.- 9. 
— 9.13 1. Quartier ne ae 
ein Har Sindenbr. es 8. -ı10 2. xXV, Torfpreis. 


— 31. 2. Aus den Magazinen. 
Endausn. brodt Ar: 1. „age 1. 26. 2. a) In Braunfihweig. - 


4 — — ı) Am Walle. 
2 2 ercluf. 6. m Fahrlohe. 
m) In Staptoipendorf, vom” 1. if ) 1. $uder zu 1000. St. r. mge. 2» 
REN Semme — ebag. 1. Claſſe 3. - 
s: — inzeln 100.St,. -— 12. = 
Ein! Hard. Brodt für 2. — — 12. 2. 1. — — gebag. ꝛte Claſſe 2. 18. - 
mge. 1. 18. — Einjeln 100.9. - 9 - 
Ein Hansm brodt fürn. moe.2. 5: 2% 1. Fuder ing. ‚Babe, scho 1. 31. 4 
2. mꝗt · 4 11. 15 er - 7% 
a) Sn Vorsfelde, vom 26. Marz bie 2.dief.) a) Auf dem Ziegelhofe. 
ine +9. Semmed — 133 —  1.Suber zu9. Zuber 1. 31. & 
Ein 2. - Zwiebad — si — 1. Zuber einzeln, -.72. 4 
Eine 2. — Büllenluffe — 135 — b) In wolfenbätte, _ ' 
Ein 2. gge. Rockenbrodt 5. 24. — 1. Fuͤder zu 9. Zuber naar - 
XXIII, Biertaxa. 1. Zuber -.72.- 
a Pi Blanfenburg, (vom 4. dief.) n gelmftädt. 

# gr Breyhan gilt 1. mt, 2.9. 1 du er u 8. — 1. 24. — 
- braun Bier - - 1. - 1. Zub 7. % 

5 — Calvorde, (vom 8. bie) d) In Aönigelutter. 
übch. Brandenb. Maas 3.mge.- g. 1. Fuder in 8. Zuber ur Erz 
3 "Bandersbeim,. (vom 4. dief.) 1. Zuber = 9. - 








Unter Shro Durchl. Unſers 


gnaͤdigſten Herzogs 


und Heren höchften Approbation, und auf. 
Dero gnädigften Specialbefehl. 





F 


2) 30m Cthe, 


_ Beaunfhteisifhe Bnzeigen. 


Mitvwochens den 15ten April. 


unter andern nenen Schriften find 






und Zippolytus, ein Trauer: 
— dem Stanzdfiichen des 
Harn Racine überſetzt (Leipz. 1749.) ims 
gleihen: Antwortsfchreiben an den 
„ern TI. 12. über einige Puncte, 
worüber derfelbe Erläuterung begeb: 
vet wegen der Ueberfegung desTrauer: 


piele Phaͤdra und Hippolytus aus dem 


fönjchen dez Nacine von Y. ©. ©. 
en Handen gefommen. Die Hrn. 
Verfaſſer dirfer — find uns unbekannt. 
Daher wird man unfer, von einigen Freun⸗ 
den verlangtes, Urtheil um deflo mehr für 


eyiſch halten. Don der Ueberfeßung 
. — — wollen wir wenig, et⸗ 
14* 


X & 


ung feit kurzer Zeit auch Phaͤdra 


was aaa döhed, fagen. a ungemein viele 
Vorzüge und olfommenpeiten vor anderg 
Ueberfegungen. Dis ſieht und geſteht ein 


‚jeder Kenner. Und wir behaupten nad) dem 


Artheile der Wahrheit nicht zu viel, wenn 
wir fagen, daß fie in ihrer Art cin Dreifter: 
ſtück ſey. Wir haben Feine er bliche Schr 
er darinn gefunden und denken mit dem 
Horaz: | 


Quod fi plura nitent in carmine, nom 


ego paucis 

"Offendar maculi. 
nbeffen müffen wir die befondere Geſchick⸗ 
ichkeit desjenigen rühmen , der neben den 
vielen Vollkommenheiten diefer Ueberfeßung 
noch verſchiedene Unvollfommenheiten und 
Mingel darinn entdecket bat. Das ist ber 
21 T — meldete 


meldete Atwo reiben iſt ein Zengniß 
davon. - Aufl ji En den Hr. 


. C. ©. in diefem Antwortsſchreiben für 
J. Reinigkeit und Zierde der — 


Sprache beweiſet, fo rühmlich , edel und 


großmüthig , daß wir. ihn allen Deutfchen 
- sum Muſter und zur Nachfolge anpreifen 
Können. 
recht, und wer Fann ihm mit Grunde wir 
derſprechen, wenn er glaubt, Daß unſere 
deutſche Sprache t genug an Wörtern 
Te; 'nm alle vorfällende Sadıen darinn au: 
widrüden, ob ung gleich vjele Ausdrücke, 
nur wegen ihres feltenen Gebrauches, ale 
fremd vorfommen? Ferner muß man das 
edle Verfahren des Hrn. J. €. ©. Ben 
Da er nicht allein die Schönheit jenes über: 
fegten racinifchen Trauerfpield auf der 59. 
Seite feines Autwortſchreibens — ge⸗ 
ehet und ruhmet; ſondern auch auf den 
olgenden Seiten, die vermeinten Unvoll⸗ 
ommenheiten deſſelben ohne Bitterkeit auf 
eine vernünftige Art, entdecket. Pas iſt der 
Meg, den alie rechtſchaffene und patriotifche 
Runfirichter achen follten. Und menn alle 
Deutichen, die Zeigt und Gelegenheit zur 
Derbefferung ihrer Sprache. haben, ſich ent 
ſchlieſſen fünnten, die rühmlihen Fußſta⸗ 
pfen des Hrn. J. C. ©. in.diefem Stücke 
ja betreten: fo würden wir in kurzer Zeit 
Die deutſche Sprache in ihrer natürlichen 
Zierde, Pracht und Schönheit ſehen. Hr. 
$. € ©. hält fonder Zweifel einen vernünf; 
tigen Widerſpruch für erlaubt. Und mehr 
brauchen wir zu unſerer Entſchuldigung 
nicht, da wir ung die Ehre nehmen, einige 


- Keiner een über das Trauerfpiel 
i 


mit Beſcheidenheit zu unterfuchen. Wir glaus 
ben , daß fein Antwortsfchreiben hierdurch 
vielleicht noch mehrere Vollkommenheiten 
gewinnen könne, und verfihern, daß mir, 
Das ungeachtet, gegen feine übrigen Ber 
dienſte die größte Hochachtung haben, 

Die erfte Anmerfung. ©. 12, if die 
Werbefierungs ' 


Der Hr. Derf. has vollfommen 


_felben Seite wird vos Wort 


[8 


i x . 
Der Vorſas if gefaßt, ich reife, 
Cheramen, 
Und ich verlafle nun 2 liebliche 
roͤzen. 
ganz mol gerathen. Der Sinn des Racine 
tft beffer getroffen. Auſſer diefem bemerken 
wir, daß verlaffen "bier beifer fen, als 
laſſen, wenn man dis legtere nicht aus 
Noth gebrauchen muß. Doch muß ich erin⸗ 
nern, daß in der zweyten Zeile das wieder⸗ 
holte ich überflüflig ſey. Racine läßt es im 
Sranzöfiichen ſelbſt aus. Er fagt: 
= - Je par, cher Theramene 
Et quitte le fejour, und nicht er je quitte, 
Die zweyte Anmerkung. ©. 16. iſt 
die Freyheit des Ueberſetzers, da er Hipps⸗ 
Int und Hippolytus verwechfelt hat, nicht 
ganz zu tadeln. Die gebundene Schreibart 
entichuldiget‘. diefe Verwechſelung, unfere® 
Ermeſſens, volllommen, wenn es gleich - 
in ungebandener Schreibart-für einen Fehler 
Fönnte gehalten werden. _ 
Die dritte Anmerkung. u eben ber⸗ 
üfter, unfer 
rer Meynung nach, ohne Urfa ange La 
Es gilt el nicht nur in Wied able 
fondern auch in andern deutfchen Provinzen, 
als ein gutes Wort, und führet einen ge 
wiſſen Nebenbegriff bey fih, der nicht alles 
mal mit dem Worte finfter vernüpft ifl. - 
Die vierte Anmerfung ©. ı7. wird 
getadelt, daß die leute Sylbe in den Worte, 
hochmuͤthiger, lang geſetzet ſey. Wit 
glauben, man fühne gewiſſe Sylben einiger 
deutſchen Wörter, die ſonſt kurz lauten, im 
Gedichte lang feßen, ohne einen groſſen Feh⸗ 
ler gu begehen, meil die Gewohnheit der ber 
fen Dichter es eingeführet hat. 3. €. ‘ 
Ich ehre diefen Drann mit dankbarem 
Gemuth u.f.w. 
Wir innen und dabey aud) auf das mente . 
auptfilcf des IV. Theil der gottichedt 
hen ale N berufen, mo . 
20. die Proſodie des Worte, ar 
j sc 


* 


u 





605 30, Stuͤck. 

welche mit der Proſodie der Wonts hochmu⸗ 
thiger völlig einerley iſt, dergeſtalt efgelegt 
wird, daß die leute Sylbe auch lang ger 
hraucht werden Tann. 

Die fünfte Anmerfung. ‚©. ı8. Ju 
dem Verſe: 

Ja die erwedie Surcht muß. auch 
ch felbft empfinden. 


konnen mir —* —5 — ne Wortfügung 


ahr werden. Der Nachdruck dünkt uns 
ke, wenn beyde Sürwörter beyſammen 


Bleiben. . 

Die fechfte Anmerkung. ©. 20. ifl 
ber. angebliche Schler bes eberfegers. nicht 
erheblich, wenn er die Partikel Nein, als 
ein Neunwort (ſubſtantivum) gebrauchet. 
Be 3 Zuſammenhang rechtſertiget es. Dean 

det ſaſt eben ſolche Schreibart auch in der 
Bibel 2 Kor. ı, 17:20. Jal. 5 12. 

Die ſiebente Anmerkung. S — 

wie der Meynung des Hrn. J. €. 
©. nicht beytreten, Daß der Vers: Zeigt 
Jemand, der mir dich, gefuchte Wahr: 
; age. nicht Ein eyn ſollte. Und es 
vor, die Derbefferung, 
da Fr Si, die: ht wird, mit des Hrn. 
Sunftrichters. eigenem, au en 19. Seite 
—— Grundf tage nicht beftehen Fünne, 
verm en das — nicht zu 
der eifte des zu gezogen werden 
Darf. Andere dergleichenKleinigfeiten, die man. 
vor der Menge gründlicher Anmerkungen 
kaum merfet, übergehen wir. Hr. J. C. G. 
ficht hieraus, daß wir feine Anmerkungen 
mit Aufmerkſamkeit gelefen, und unpartepifch 
‚geprüfet haben Wir 
er dem deutfhen Witze wicht wenig a 
briugen werde, wenn er in dieſer rühmli 
Bernühung 5 fortuufahren fic a cs 


Aufgabe. 
eher Fömmt es, DE in den frängdfifchen 
ingen nad. Difiricten , Languedoc, 
Agaitania, soyenee, L ‚phine 


* überzeugt, daß 
In Braun a 





April. 1750. 606 
und Lyon, die geſchriebenen Geſetze, in 
den übrigen aber die Gewoh eiten ur 
Richtſchunt dienen? 5 r 
1. Was 3u verkaufen. | 
Der Hr. von Brocke (melcher dieſes 

Jahr noch von bier mwegiugehen Eefchtoffen 
hat) ift gemillet, fein, albier gegen * 
Martiniſchule über bei. Wohnhaus, imglei⸗ 
chen feine, auf dem Bruche bei. zween Gar⸗ 
ten, zu verkauſen; und: koͤnnen die Käufer 

wegen des Preiſes, felbft bey. ihm, oder 
ey dem Hrn. ammerfchreiber,. Lattmann, 
melden, und Handel ſchlieſſen. 

u. Jmmobilia, fo gerichtlich verlaffen. . 
er Hr. Canzler von nn in 
-&öttingen, bat: rein, auf der B raſ⸗ 
fe, in. en bei, Haus, nebft Hinter: 
und Nebengebäiuden, auch dem Abohnbaufe 
Scheure und Sara: fo auf der Sto 
ftraffe bel, an den Hrn: Do. nnd — 
‚Häberlin, an vom: 1. Sg. 
1749. für: 1560. Thlr. — und iſt Fa 
felbe an gedachten Hrn. Künfer am 8. Ort 


vor. Jahre, ger verlafſen 
| br, — 


Ei * — Hanſe zu Wolfenblttel, 
aus ber mitlern Etage, von einer Kammer, 
eine filberne englifche- Uhr, mit einer filber: 
nen Kette und Haaken, ein filbernes Etui, - 
are I * — — —* 

warze ſei r rümpfe- g 
auch der Dieb an einer Commode ne 
‚nen Meiffel das Echloß aufbrechen wollen 
Man verjpricht demjenigen , fo den Dieb _ 
befannt name: kann, einen BEENDEN: 

. 0008- gefund 


- 1) In der — **— St. Eatharineufird e 
ift ein ——— worinn ein Paar Hand: 
ſchuh befindlih, gefunden, und dem Sückt, 


| Inten —— eingeliefert worden. 


8 find drey kleine Schlüfſel gefunden 

a — Füurſtl. Jutelligenzcontoir abge⸗ 
liefert worden. 

Aaa 2 V. Ur⸗ 
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V. Urtheile und Beſcheide in aus⸗ 


waͤrtigen Procesſachen. 
Sürftl. ——— in Wol⸗ 


WVom s8. dieſ. 
1) gu Sachen Hoppe, contra Baͤhre; Decr, 
| fupplicationis rejedtorium, 
| Hheer. vom 9. deſſ. 
— - Eifters, contra den Hrn. Dberappel: 
lationsrath von Puffendorf. 
3) Remiffer, an das Eommunion gamt 
zum Zelerfeld. e.c. | 
4) Deecr. rejeftloriume c, 
5) In Sachen Sehbardts, contra Eimer 
sen; Decr. cum remiflorialibus, 
6) — Rumpfs, contra Wolenberg ; 3 Sen- 
tentia confirmatoria prioris, 
Dom 10. deſſ. 
7) — Detmers, contra Henzen, Decr. zur 
Nachricht, Deer. zur Erflärung. 


= 9) — des Hra. Oberſorſtmeiſters von Rai 


ſchenblat, ‚contra die Beamte zu 
Wickenſen. 
b) Bey biefigem Moegiftrate. 
. Becr. publ,:am 10. dief. 
3) In Sadım Bodenburgs contra Wie 
mannian und Timäus. 
Sabo, cootra pon Kalm. 


er ig 
er biefigem ın —5 
Auf das Oe bear, auf der Juden 
— e bei. Haus, find 455. 
und auf das 5 
„Neuenfabsthore bei 
geboten. 


10) — 


vor dem 
. Haus, 800, Thlr. 


VII. Auctiones. 
I Braunſchweig 


Den 20. dich” ſollen auf der Mauren 


fra e, in Winkelmanns Haufe, allerhand 
— eräthe und Betten, Uffentlich an den 
ietenden veranctioniret werden. 


2) Nachdem in Schuldſachen Holſteins, 


aus Schmalfalden, Enrateris, vom biefir - 


gen Kaufgerichte die Deramtionirung von 


Briaunſchweigiſche Anjeigen 


Kö 
8 


6og 


et neuen Eifentaaren erfannt, er 
) 


denn ſolche Auction auf den 20. dief. 
Nachmittages um 2. Uhr, ihn der un 
rihröftube auf dem Neuenbofe, ihren 

fang a und damit folgende Tage 
von 2. Dis 6. Uhr continuiret werden folk: 


So wird ſolches hiermit dem Publico zu 
wiſſen gethan. 


VIH. Gildeſachen. 

a) In Braunſchweig. 
Am «. dieſ. Dat Drft. ob. Franz. 

y, feinm Sohn, Namens ciar. Andr. 

d —1 I — 

2 Mile or. Kanne, feinen ungen, 
Namens Por. u —— 
gebürtig iſt, losgeſprochen, imgleichen hat 

3) Mitr. Joh. Pet. Srüling, einen Lehr⸗ 
jungen, Namens Heinr. Cafp. Giefele, fo 
von Elausthal gebürtig ift, und 

4) Dfir. Koh. Ehriftl. Sporke, einen 
Lehrjungen, Namens Tob. Ehrpb, Schmidt, 


"fo aus Braunfchweig gebürtig ift, einichreis 


en laſſen. 
-5) Die Bedkergilde hat am 8. dieſ. ihre 


Morgenſprache gehalten, und find folgende 


30. — 
o einr. rdt 
33 a 
A WE, Heinr. Braunſchweiger, loge⸗ 
9) op. Joach. Schacht, 
10) 8 Waſp. Chriſt. Ricke, 
11) Conr. Luc. König 


13) ob. Gottf. Hering, un nd 

14) oh. Ehrph.; Verdries, aber ringe, 
ſchrieben worden. 

15) Den ı7. wirb bie Klempnergilde, im 
Son eines Deputirten vom Magiſtrate, 

y Dir. Eonr. Andr. Riemann, anf der 
—— ihre Zuſammen 


10 Den 26. dieſ. wird die Runf 
fer / Spfirumensen, und Scheereaſchmicdegi Bi 
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de, im Beyſeyn eines Dep 
giffrate, pair älteften Gildemeiſters, Gottl. 


Golmeke, hinter den: Brüdern bel. Hauſe, 


ihr Oſterquartal halten. 

17) Bey der Schuſtergilde find, in Se 
genmwart eines Depntirten vom Magiftrate, 
nicht nur zween ungen eingefchrieben, ſon⸗ 
dern es hat auch Joh. Rohrborn fein Mei⸗ 
ſterſtuck aufgewieſen, und iſt derſelbe darauf 
zum Meiſter angenommen worden. Deſſen 
Meifierſtuͤck iſt, als 1. Paar Reuterſtiefel 
zu 4. Thlr. 1. Paar Mannsſchuh zu 1. Thlr. 
6. mge. ı. Paar Frauensſchuh zu 27. mge. 
und ı. Paar Frauenspantoffeln zu 20. ; 
tariret, und Fönnen diejenigen, weihe IN 
ches zu erhandeln gemillet, fih in Ziege⸗ 
meyers. Haufe, hinter unfer lichen Frauen 
anfinden, auch. will den 17. deſſ. 
18) Wilh. Burglein fein Meiſterſtück 
dev en aufweiſen. | 

19) 17. dieſ. will Andr. Engelfind, 


in,ss Ba fein Meiſter⸗ 


ee, BR 
€ ‚ mrd Den 20. die. 
ihren ——— Aufzug halten. 
21) Die Kammachergilde will den 21. 
dieſ. in Gegenwart eines Deputirten vom 
Magiſtrate, in des Ladenmeiſters, Sirt, 
Hanſe, auf dem Bruce, ihr gemöhnliches 
Quartal halten. 

22) Den zo. dief. wollen die Handſchuh⸗ 
macher ihr Quartal, in des Gelbgieſſers, 
Berner, Haufe, halten. 

23) Es wird hiermit befannt gemacht, 
daß die Kleinfchmiedegilde , in Gegenwart 
eines Deputirten vom Magiſtrate, den 20. 


ihre O i 
Finn, Yuan, am Dagermarti be 


b) 


ufe, des Morgens um 9. Uhr halten will. 
In Schöningen.: an 
——— 6. dieſ. von den daſigen Gil⸗ 
tenen Morgenſprachen, i | 
des vorgelommen nal: :·:. 


30. Stuͤck. April. 1750, 
Sepufirten vom Ma  :- 


I 


Burghoff, und den, Hrn. 
der B 


.ı0. Uhr, von erfigedachten Hrn. 
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2) Bep ber Leinemebergilde find .. 
24) Henn. Dannenberg , ans Roders—⸗ 
dorf, ferner 
25) Joh. Jurg. Eppers, aus Heyers⸗ 
dorf... üngleichen 

. 26) So. Eonr. Etahl, ans Heyers⸗ 


um 
 .27) Joh. Andr. Heidorn, aus gele 
n. 


Steinum̃, als Lehrjungen eingeſchri 

b) Bey der Schuſtergilde aber iſt 

28). Andr. Schrader , mac) ausgehalte⸗ 
nen 3. Lehrjahren, losgeſprochen, und 

c) Bey der Schmiedegilde hat 

29).der Nagelſchmidt daſelbſt, Joh. 
Chrph. Grunewalt, um: die Meiſterſchaft 
angeworben, 


360) CEhrph. Sonnenburg hingegen, fo 
er Hr BA g gegen, 


ningen gebürtig, 


ift als Lehrjunge 
eingefchrieben worden. | 


© In Stadtoldendorf. 


31) Alf den Montag nad) Aubilete, als 
den 20. dief. wird die dafige Schuftergilde, 
in Gegenwart eines Rathsdeputirten, ihre 
Morgenfprache halten. / 


n een. 
32) Die Schuhmacher s.und Sattlerins 


nung, wird den 20. dieſ. Ihr Hauptquartal 


und Morgenfpraxhe, in bes Altmeifiers 
Darth. Hartmann, Behaufung , dafetöft 


balten. 
IX, STIER. 

Künftigen Montag, als den 20, dief. wird 
von dem gnädigft verordneten Directore 
der hiefigen Armenanftalten, Hrn. Hofrath 

Seprasfentamen 
derngemeine , des Morgens um 
8. Uhr, zwo Stunden nachhero aber, als um 
irectore 
und den Hrn. Repraeſentanten der Michae⸗ 


lisgemeine, im groſſen Waiſenhauſe bie 
ſelbſt, am gewöhnlich 
‚rewifion, des Armenwrſens halber, gehalten 


en Orte, die Quartals⸗ 


werden; da denn diejenigen, welche in dieſen 
beiden&emeinen mohhen,zeithernArmengelder 
Aaa 3 genoſ⸗ 
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enoſſen; und von der, jeder Reviſion 
öchſtnöthig — perſonlichen Gegen⸗ 
wart nicht beſonders diſpenſiret worden, ſich, 
nebſt Et auf Koften der Armencaffe die 
Freyſchule habenden, Kindern, diefen Tag, 
ir den, einem jeden Armen beflimmten, 
zeit, bey an Berlufte der Armen: 
gelder, einzufnden, auch andere, fo darauf 
verwiefen worden, oder etwas Bauen 
gun find, fi) zu melden haben. Den 
* Sontag hernach, als den 27. defl. wird 
wegen der Armen in der Wlagnigemeing,: 
bje Quartalsreviſion angeſtellet werben. 
X. Sremde. 

n Braunfchweig. 
3 Detrithor, am 10. dief. der Hr. Graf 
yon Schweinitz. Und der Hr. von Logan, 
aus Schlefien. tmaleitgen der Hr. Major 
Rifchbieter, in Königl. Schwediſchen Dien- 
Een. Logiren im blauen’ Engel. 

Auguſtthor, am 11. dieſ. der Kir⸗ 
chenraih Hagemann, aus Blankenburg. 
Eogiret auf dem Grauenhofe, Und ber Dr: 


gieutenant von Harweide, in Chur⸗Sächfi⸗ 


ſchen Dienften. Logiret im Wildenmanne. 
wWendenthor, am ı1. dief. der Hr 
Sasptmann von .Bod, in Chur drauns 
ſchweig⸗ Lumeb. Dienfien. | 


Veaunnſchw⸗iiſche Ameisen \ 


6:2 
x. Silbevpvoio. 
Die Matfin —  - 125 2 2ihe 
| XIV, Getraydepreis: 
a) InBraunfchweig, Gom 9. bisn 1. dieſ.) 
Auf dem alten a * 
Wein à Himpte 19. - - — — 
A Be ee 
Gerſten — 15.— — — 
Haber * ll. — — Gm 
Auf den. Aegidien A pr tree 
| r.moe. bie Thir.m 
- Bein à Wiſp. aan - 31 KR 
Roda - 2... = 231. 
Gerſten - 1. 18.— — 
b) In Wolfenbuͤttel, (vom 4. dieſ. 
P ö m .K. bis 
Ro en — 20. —⸗ — > 
Gerſten * 14 um. im 
KHaber n 0, - om. 
- 2,0, ou. 
nich = „uw a a 
SR ee 
XV. Victualienpreis. 
In Braunſchweig, (auf dem Packha 


vom 6. bis II. dieſ.) 


Dat 


| Thlr.mge.bisThie.mge. 

XI. Geldcours. (vom 14. biel.) n Wei | vu 
Genen Braunihweigifche s. Tple. Geäcte, (Mb beit: u jenmepl. 3 = > = > * 
feine 4 - 1 dam Alm ii - 
Ba 

: N ⸗ u e . m de fe 
‚Ducaten, fo wichtia — :  - —— var 3. — 
Das ſpaniſche Gold ih ſhlechter i1ä 13 -Moigeländ.Käfe Al. -— - 7 — 

XIL Wechfelcoure. (vom 14. dieſ), Hoſenbutter ä 8.8. für 1. Thir. j 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Slr. XVL SGalzpreio. 

Ede 141 Min Himpte a 12. QP. 
dito in Eonrantgeld = 120 XVII. Stifter. 
Daniſchholſtein 6.1. zu 5. ſ. 1194 a) In Braunſchweis. 

a in Banco - n Dat Er Monat April. | 
ite in Caſſa | - 13 8 Rindfleiſch des beſte wueQ. 
‚Sonden s. Ihle..20. 99€. pro 8. Sterl. WERE 1. % u. 








2 


30. Stuck. Mel ir on 


De def ber flechten en — Di 68. Schweinefi wont Braut * 
2 Du — ſonſt — ae Nr. 2. 2 
Beet 2. a 2. 6, 
Bi ®.  indkcif, Nr. s. a. 50 4. 
= der ſchlechten Stude LT twurſt — 
- som dalſe 1. Da Hammelfeifä,de ud aiht | 
Das W. Rindſteich, Nr. 3. = unter 36. 8. gew. Ar... =. 
- der en Stüde L. - sicht unt. 30. fW. gem. N. . % 
— Konfeikh, Br. 1. er und ge ala 1. 
L u 0p zu F. 1 
der ſchlechten en 1. Dergleich. zu Nr. 2. - 1 
Das ®. vom Halſe L., - - Ans- 1. 
Eine Ochſenunge Ar. 1. '$, Das Gelünge, ju Ir. 1. geh. =. 


- 6 


5 

Das Rinderherz zu Ran. . 4 
Das Rinderherz u Nr. 2.u. 3.geh. 3. 
8 


Derskigen, es 2. 

1. 
——— i. geh. =. 
Dergleichen, iu — - = 


kommfcifh, ein Dinterniertel — * 
- Ein Bordervirtl. - 


Ein Galtez, mßt.ı.nn.- m — = Ein Dimersiertel, r.n. 1. 


— ———— 
2111 ll ı — ge 


Dergleichen, neu. - 1 ® Ein Borderviertel - 9. 
Ein Ochſenfuß, zuR. 1. geh. 1. Ein Hinterviertel, N. 3. 9. 
Degkei eihen, zu Ür. 2 - 1 = EinBorderviertel - » 
mtr. .334. 4. 2 Ca Lammskopf, zu Nr. 1. “2. 2. 
eng. Lorffteiſch a. Dergleichen, zu Rt. 3. 1. 
Kxheiter 1. - Ein Lammsgelünge, oder bie 
Rinderwurſt oder Rinderlcbher 1. Kaldaune, zu Ar. 1. nn 
ER EEE Das Kalb wicht. Dersleihen, — u 6, 
- Bersl. unter 40. Mr.a. 1. 7. b) In Wolfenbüttel. 
» dergl. mucht unter 32. . Nr. 3. 1. 4 Im Monat April. 
Ein Kalbeskopf nebii den iſt ſie der ———— Braunſchweigiſchen 
Fuffen, zu Nr. ı. 9 7. — Fleiſchtaxa gleich, le im folgenden: 
Den glei zu RT. 2. - 4. — Eine Ochſenzunge, zu Nr. 2. geh. 7 — 
4. — Das 8. Rindfleiſch, Rr: 3 6. 
Das Selänge, u Rrı. ‚uch. 7. — — vom Bogen ri der bieten Ribbe : 4 
DEREN: geh. 4 — Das fB. vom Halſe 1. 2. 
au Das Rinderherz, zu Nt. 3.0. 2. — 
IN Eine Caldaum, m dr. ı. geh. — Dergleichen, zu Nr. 4. - 2. — 
— Acccleich. — ed. —  EineDchfenfuf, zuMr. 4. geh. 1. — 
von, wit ** a er ons = 
N ) LL= — 
u Per 2. .. . e 
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| mge.g. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1.9. + -— 
Das. Kalbfleiſch, iu Nr. geh. 1. 4 
Kopf und Füffe, od. Gel. mir... - 42 — 
Die KRaldaune, zuNr. 2. . — 
Das B. Kalbfleifch, zur... - 1. — 
Kopf und Füffe, od. Gel zuRr.3. - 3. — 
Eine Raldaune, zu Nr. 3. - 2. — 
Blut⸗ und Leberwurſt 3. — 
Ein Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 2. 2. 
Ein Hammelkaldaune, zuNr. 1.geh. 2. 2- 


se. Hammelfleifch, zu Nr. 2. geh. 2. - 3. 
Dr o fr Gel. od. Kald. zu Nr.2.2 2. 
Ein Schafgelünge, zu Nr. 3 geb. . 1. 
xviii. Dermifchte Nachrichten. 
1) Kuünſtigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird dad Concert in dem, ge 
gen dem —— la ar bel. Schras 
derihen Haufe, gehalten werden. 
hen der Hr. Poftmeifter, Georg 
Heine. Schulze , die llaͤndiſche Blu⸗ 
mencommiflion des Hrn. Nic. von Kam⸗ 
pen, in Harlem, dieſes Jahr wiederliber; 
nommen, und. igo Die Hiachnthen, mie au 
fheild Auriculn und Trosnarciffen , in Der 
Blüte: So wird ſolches den Blumenliebha⸗ 
Sern befannt gemacht, welche demnach De: 
liebung haben, folde, als auch die nachher 
ro zur Blute fommende Blumen , von Zus 
fipanen, Zriffen, Ranunkeln und Reiten , zu 
befehen, kbnnen jederzeit nad) Gefallen in 
en Garten des Hrn. Poſtmeiſters, ſich 
einfinden. Die Satalogi der Blumen find 
bey eben bdeinfelben zu bekommen. Wer 
demnad von Blumen etwas verſchreiben zu 
laſſen gefällig, wird einge die Specifica⸗ 
tioned N rfelben zeitig an emſelben einzulie⸗ 
n, weilen Ausgang Julii, ſämtliche Blu⸗ 
menſpecificationes nach Harlem abgeſandt, 
und In eing werfchrieben werden müffen. 
3) Da in dem 105. Stück diefer Anzeis 
en vor. Jahrs, von dem zu edirenden ums 
ändlichen Auszuge der Braunfchweig: 
wolfenbött. ſaͤmtlichen Aandesord 


B. 


⸗ 


> | 


Braunſchtweigiſche Anzeigen 
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nungen und GBefege, gehörige Nachricht 
ertheilet, aud) id dem sten Städt derſelben 
dief. Jahrs, Diejenigen. Herren Collecteurs, 
welche auf diefes Werk ven Vorſchuß auzu⸗ 
nehmen, hochgeneigt belichen wolen, ber 
kannt we find: So dienet aunmehro zur 
fernern Nachricht, daß, da man bey Unter 
nehmung des Drudes ſich des Vorſchuſſes 
lediglich bedienen müffen, derfelbe unumehro 
o weit gediehen, daß nicht allein damit be: 
ändig fortgefahren wird —* man auch 
gewiß verhoffet, auf nä fifontmende Lau⸗ 
rentiimeſſe, wenn das Werk nicht viel über 
a. Alphabeth ftarf werden follte, für den 
Anfanss beftimten Preiß, den Hrn. Pränus 
meranten, richtig auszuliefern. Damit ins 
deſſen diejenigen, welche noch Belieben har 
ben, auf daſſelbe gegen einen gedriickten 


‚ Pränumerationsfhein und Erlegung eines 


halers veraus zu zahlen, fi nicht vern 
Sa mögen: So hat man fi) entſchloſ⸗ 

n, bie zu Ende des nächfibeuorfichenden 
Monats May, den Vorſchuß noch ans 
nehmen ; mach Verlauf Biefer Zeit aber, 
wird die Arbeit um den gefegten Preiß nicht 
pe werden fünnen, weil man über die 
eingejandte Gelder nicht viel aachdrucken Zu 
laffen im Stande if. Die abgedruckten 
Bogen, fo weit diefelben monatlich heraus 
Fommen, werden bey den Hrn. Eollecteurg 
ohnfehlbar zu finden feyu, und belichen dies 
jenigen, fo feine Selegenheit haben, ihre 
Gelder an den Herausgeber in Wolfenbüts 
tel gu Übermachen, nur in Braunſchweig 
an den Hrn. Seheimenlammerfchreiber, Wie: 
demann, und Hrn. Amtsauditor, Kalm; 
in Helmſtaͤdt an den Hrn. Hoſrath, Kichs 
tenfiein; in Gandersheim an den Hrn. 
Gerichtsſchultheiß, Büttner; in Seefen 
an. den Hrn. Amtmann, Bödefe; in Blan⸗ 
Fenburg an ben Hrn. Regierungsfecretair, 
Oppermann, I zu addreſſiren: Die 
man guch zugleich um fernere Beforderung 


gehorſamſt und inftändigft erſuchet. 





v 


Unter Ihro Durchl. Unſers 


N 


gnaͤdigſten Herzogg 


und Deren, böchften Approbation und auf 


Dero gnädigften 


— — 


Vraunſchweigiſch 


Sonnabends den 
Helmftädtiche n 
I 


De caufps errorum circa religienem Program- 
: ma fecundum, quo profefionem S. S. 
Theol. Ordinar, » - aufpicatur fimulque 
le&iones fuas theologieas - - indicit erne- 
STVS AVGVSTVS BERTLINGIVS, S. S. Th.D, 
eiusque huc vsque Prof. Publ. Extraord, 
Helmfl, 1749. (34. Bogen in 4.) 
„non dem erften Programmate dieſes 
Inhalts ift in unfern Anzeigen 

vorigen Jahres ©. 1686. ums 
077 - fändlihe Nachricht gegeben wor: 
den. Tim gegenwärtigen werden mit der 
größten Beleſenheit und Grundlichkeit die 
Quellen und Urſachen der Irthumer in der 
mubammedanifchen ober türkiſchen Religion 
entdecket. Mubammeds Neligion-wird vom 










iur ——— der Sünden durch die Con⸗ 


Specialbefehl. 
ZuuStuͤd. 


e Fnzeigen. 


18ten April. 


eue Schriften. 


Hrn. D. Bertling zum Naturalismo ge⸗ 
ir und eine religio operum genannt, 

is wird umſtändlich bewiefen. Die Du, 
bammedaner halten, nad Art der Juden, viel 
auf das Sichtbare und Xeuffere des Goftess 
dienftes, und ſetzen darein das Wefentliche 
ber Religion. Daher haben fie ein Reblap, 
oder eine gewiſſe Himmeldgegend, dahin h 
fi) bey ihrem Gebet menden. D 
die Stadt Mefla der fihtbare und heilige 
San Neligion. Die guten Werke ers 
werben ihnen den Himmel und das Para 
dies. Die guten Werke find: Gebet, AR; 
mofen, Fa en und Die Wallfahrt nach 
Mekka. Sie verfprechen einen leichten Eins 
gang in das Paradies. Daher wollen fie 


aber ift 


trition 





- Pabftthums handeln. 


50 en, Allmofen n. f. m. gelangen. Daher 


aben fie auch Werke der Uebergebühr, Die 
einem andern, können zugeeignet werden.. 
oder ſt 


Sie haben die ſo genannte Su 
mündliche Ueberlieferung des Muhammeds, 
worauf das ganze Kirchen und bürgerliche 


. Recht der Türken fi) gründet. Sie verbiks - 
ten die Leſung fremder Bücher und die Re⸗ 


igfeiten unter ihren Anhängern. ' 


ligiongfirei | 
en der iderlegung der türkifchen Reis 
A 


ift alfs das Bornehmfte, wenn man 
jeiget, daß zur Verſöhnung des Siünders 
mit GOtt, ein ganz anderer. Weg fey, als 
den Muhammed gezeigt hafz>and daß die- 
Lehre des Muhammeds bloß aus menſchli⸗ 
her Erfindung ihren Urfprung genenmen 


‚habe, ie nn Er das und ohne 
eine auflerordentlihe 4 ng unhe⸗ 
Fannt ifl. ı Di Brake Ser Heinen F 


Keligion, defonders der Ablaß des Pabfte 
und die Berfaufung der Sünden, find dem 


Muhammed u anftöffig gewefen. Das -- 


nftig. in einem. befondern 
von den Irrthuͤmern des 


un. EP E Dekler. 
Differtatio theologica, 'inauguralis „ qua, 
pſalmum fecundum de leſu Chriſto vero 
Mejka; contra Socini, Crellii, Wolazo- 
“ genii et affeclarum fidum duplicem fen- 
ſum, vnice agere, demonftratur, quam 
‚Praefide Antonio ıyLıo von der Zardt, 
8.8. Th, D, ei, vt et lingu. or, Prof. P. 
O. d...ıg Dec. 1749. --- tuebitur 
Car Frid Meyer, Th, C. et Soc, Teut. 
Duc, Helmft Sod. (s$. Bogen.) 


er wird H. 


famleit ausgearbeiteten, . Schrift. wird 

es dasjenige, was der Titel verfpricht, 
von dem Hrn. D. von der Hardt gründ: 
lich geleiftet. Zuerft wird bewieſen, daß 
David der mahre Urheber des aten Plalms 


S diefer, mit einer weitläufigen Gelehr— 


ſten Ueberzeugung bewiefen wird, daß die 


⸗ 
4 


ab, re en > Er 
frition und menſchli Gungrhunägen ld 


fey.:‘ Hernach werden diejenigen widerlegt, 
die dieſem Pſalme einen boppelten Verſtand, 
elnen wörtlichen, und geheimen beymeſſen, 
und jenen auf David, dieſen aber auf Chri⸗ 
um ziehen. Darauf folget eine gründliche 
Erflärung des ganzen Pſalms, wobey dur 

häufige Anührung der Schriftörter des al⸗ 
ten und neudn Teſtaments, mit der. ie 


Pfalm nur allein von dem Heilande ‚der 

elt im wahren, eigengſchen und diſtori⸗ 
ſchen Verſtande rede; nd: auf Dabid gar 
nicht gederttef werden Fünne. Wir bedams 
ren, daß wir unfern Leſern, wegen des ens 


gen Raums diefer Blätter, das Dergnügen 


nicht machen Fünnen, einen umftändlichern 
‚Auszug diefer bündigen Schrift mitzutheilen. 


Man wird dis Dergnügen aus der Abhand⸗ 


fung felbft und ags der verſpr weitern 
— — Sehe far bar, Thönfen 
und empfinden Eörmen. — 1" 
DR J. P. €. Dekler. 


Diſſertat. inaug. de’ vsilis rei vindicationis 
„Speciebys earumgue va in concurſu craci- 
torum. (5. Bogen in 4.) ap: 

8 war der 21. März diefes Fahre, als 
er unter dem Dorfige des Herrn. Hofraths 

Topp , jetigen Decani der Suriftenfacuß 

tät, Hear Simon Hermanns Poft, aus 

Dremen, um die hoͤchſte Würde in der 

Rechtsgelehrſamkeit zu erhalten, dieſe feine 

Inauguraldiſputation mit vieler Geſchicklich⸗ 

feit vertheidigte. Nachdem der Hr. Verf. 

anfänglich 9. 5. angejühret, was eine adtigy 


vtilis ſey, auch mag es mit der rei’ vindi- 


eatione Überhaupt . für eing Beſchaffenheit 
habe, und woraus fie flieffe $. 6. 7. fo er⸗ 
zehlt er Darauf R g. die gewöhnlichen Ein; 
theilungen des Eigenthumsrechts, und thut 
denfelben $. 10. noch eine andere hinzu, wo— 
duch er ſich den Weg zu einer. richkigen und 
volftändigen Erflärung der velis rei vindis 
cationis bahnet, welche er $. 11. Mn 





er - 











2 | 31. Stuͤck. 


Er anterſcheidet hierauf $. 13. Überhaupt die 
Alte, in welchen En Ringe ftatt finden 
ann, und macht deren in dem Dee 

vierzehn namhaft , unter welchen befonders 

Die Fälle, in welchen fih Pupillen’$. 15. 


Ehefrauen $. 22:25. und Miterben $. 30:33, 


Diefer Klage bedienen können, einer vorzüg⸗ 
lichen Aufmerkjamfeit werth find; wie man 
denn Überhaupt diefe nügliche und practifche 
Materie nirgends fo deutlich, ordentlich und 
vollſtändig ausgeführet antreffen wird. Der 
Nutzen vornämlich bey dem Zufammenlanfe 
der Klagen, wird bin und wieder berühret, 


ud ge verfchiedene wichtige Vorthei⸗ 


le und Cautelen babey geꝛciget. 

19. NICOL, FROBESI BibHiographiae Seleno- 
grapborum exegeticae et criticae Specimen 
If, defe@ioni lunari d. 23. Dec, 1749. 


* praemiflim jaccedit faciei lunaris quadru- 


plex cfigies. (2. Bogen in 4.)' 
u dem erfien Specimine, wovon man uns 
> fere Angeigen des Jahre 1748.’ auf der 
1945. Seite — kann, hatte der Hr. 
Brofeffor Frobeſe beſchrieben, mas Plinius 
der dltere, Plutar 
Monde bemerket. Auf diefe folget nun bier 
Wilhelm Gilbert, cin Engländer, 'und 
der :Berfaffer der magnetifchen hilofopbie, 
von dem man auch eine philofophiam no- 
vam de mundo noftro fublinari hat; ang 
welchem Buche deſſen Beichreibung vom 
Monde angeführt wird. Gilbert ſtarb 
1603. und hatte alſo den Mond nicht dar 
Serngläfer betrachten Fünnen. Vermittel 
derfeiben haben die folgenden beſſere und 
richtigere Entderfungen in dieſem Weltkür. 


per gemadt Es find folches Galiläus 
&s 


di, Chriſtoph Scheiner, ein ſchwä—⸗ 
bifcher Kefuit, Johann Bepler, Julius 
Caſar la Galla, Prof. der Philoſ. zu Rom, 
Zortunius Kicetus, und Andr. Argolus, 
ein venctianiſcher Nütter; ans deren, zum 
Theil feltenen „ Büchern ihre. befondere 


und Lucian vom. 


In Braunfchweig. 


lo/ gewillet i 
2 


! 
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Meynungen vom Monde angeführet: und 
gründlich- beurtheilet werden. "Bon den: 
Schriften und Werdienften der neuern 
Mondbeſchreiber wird der-Hr. Irofſeſſor bey 
einer andern Gelegenheit handeln, | 

= R. 


— — V. 

Reſurrectio carnis Chriſti aduerfus reſur- 

redionem Spiritus a nupero Seriptore 

fictam vindicatur Programmate feſtò Pa- 
chatos A. cIsIsCCL, (2. Bogen in 4.) 

2 ob. Chriſt. Edelmann äuffert in feinen 
a Glaudensbefenntniffe auch von der Aufk 
erſtehung Ehriſti fehr irrige-und gefährkiche 
Gedanken. Seine Meyniug gebt dahin: 
„Lyriſtus fen zwar wahrhaftig geftorben, 
„In diefem feinen Tode fey feine Seele vom 
„Körper getrennet worden, und dieſe Trens 
„nung oder 08 nenne die Dchrift 
„deſſen Auferſtehung von den Zodten, 
„Sein begrabuner Leib hingegen ſey nicht 
„wieder auferſtanden und‘ mit der Seele 
„dereiniget worden, und Chriſtus fey daher 
„auch feinen Jüngern näch, feinen Tode 
„niemals mieder erfchienen. „ Er beruft 
Ah dabey infonderheit auf 1 Petr. 3, 28. 


welche Stelle er nady feinem Sinne verbres 


bet. Diefe irrige Meynung num wird hier 
widerlegt. Und wir dürfen nur fagen, daß 
der gelehrte Hr. Abt Schubert der Ber 
faffer diefer Schrift | ey: fo wird fich ein je 
der vonder Gründlichkeit und Stärke fol 
her Widerlegung Überzengt halten, und wir 
werden nichts weite zu deren Lobe anführen 
dürfen. BER 
‚Aufgabe, 
Woher kömmt das, in den legibus Wiligo- " 
thorum Lib, II, Tit. 1. $. ı7. und 2€, 
vorfommende, Wort: Thiwphadi? 
1 Was zu verfaufen! .  . - 
ı) Es wird hiermit bekannt gemacht, 
daß der Hr. ve efer, Conr. Gottfr. Cah⸗ 
ſein, auf der Langeuſtraſſe 
Bbo ee ‚bei, 


“ne 


f 


Rx 


haus befindlih, zu verka 
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bel. Hans und Hof, worinn 8. Stuben und 
z. Rammern, 2. Keller , "eine fchöne heile 
Kühe re gel imgleichen Stallung für 
4. Pferde; wie auch) zweytens, feinen, vor 
dem — zwiſchen des Hrn. Procu⸗ 
xatoris, Werth, und Georg Schraders, Bär: 
ten inne bei. arten, worauf ein neues Luft 
en. Wer aljo 
ierzu Belieben hat, derfelbe kann fich bey 
em Hrn. Eigenthümer anfinden. 
2) Es find nachgeſe te er Bi zu 
verkaufen, als: 1) 15. Kur, Doro 
. Kur, Carolina; 3) 3. Kur, Zilla; 4) 3- 
f, Kronenburgs Sid; « s) 3. Kur, Kb: 
nig Eudervig; 6) 3. Sur, Juliana Sophiä ; 
7) Ta. Kutı gelbe Lilie; 3) 2. Kur, neue 
Zundgrube; 9) 15. Kur, St. Urban, und 
Kur, Priefter Aaron. Sollte num 


AR Diefekben 1:3 an 19 zu faufen 


Belieben tragen, derfelbe wolle fih, des 
retii wegen, bey dem Hru. Senat. 


Kau 
Bröftedt, alhiet infor, ad Bay ſei⸗ 


ne Erflärung von ſich geben. 


. WAS zu ve 


rpachten 
— Magiſtrate, in Helmfäbt, find 


De) 

anf des Raths Ziegelhütte, im dritten ter- 
mino licitationis, 100. Thlr. Pachtgeld ger 
boten, und auf Anfuchen des Hrn. Kämme 
vers, Leopold, ift die Snbhaftation 
erfannt, Terminus erpachtung aber 
auf den 14. May — angeſetzt. 

111. Immobilia, ſo gerichtlich verlaſſen. 
3) Bey biefigem 1 — | 


Senatoris wa d 
&ördelingerfirafe be. © und Hof — 
ertinentiis, an Hrn, lan ob. Hinten, 
Du a . Soitefleiſch auf dem 
Spelnharbshofe Mi 


dem Nik— 


* Ku Eonr. Schorjen, q 
er ulfe Becker, 


bel. ae an Wi 
für 410. Th 


Braunſchweigiſche Ameigen 


thea; 322 


Haus und Höf, an 
— ee Smator Schwarzen, für 


624. 


4) Das Knuſtiſche, auf der Sud 
bel. Brauhaus , an Am Bilp. —F 
für 7 Thlr — — 

eiders, an der Ecke 
der De delingerfira e bei, Haus, an —* 
Bach, für 1400. * 

0 Das Kapvſerſche, auf der Goͤrdelin⸗ 
gerftraffe bei. Sand, an Joh. Pet. Schnei⸗ 
der, für 780. . NE j 

; ten erg, auf der 
eudfrafe, mwifchen Kayfers und Strauß 

Häuſern bei. El an Asmus Tob. Brod⸗ 
forb, für 650. T 

9* ud. Conr. lihers, auf dem Klinte 

bel. Hans, an Hein. Achim, für 150. Chir. 
9) Der, am Ritterbrunnen bei. Rubert⸗ 
(de Yakr an Jürg. Ehrifl. Schaden, vi 
conclufi * Senatus. 7 ch 
) Das vormals Wehagiſche, anf der 
Ban del. Haug { an op. ei 
Rand: u 350. Thlr. 
) Das Scharifhe , auf der Briefen 


ff bel. Haus, cum pertin. an 


ürg. age Witive, für 400, Thlr. 

12) Des Hrn. Senat. Broiftedt, auf der 
Kuhſtraſſe bei. Nebenbrauhaus, cum pertin, 
an Juſt Arend Are für 1600. Thlr. 

13): 3° —— h. Haſſen, auf dem Zie⸗ 
genmar + Baus, ‚an Joh. Heinr. Oehl⸗ 
440. Th 


Mann, 
.14) Heinr. — Homanns, dem 
Negidienmarkte bel. Haus, an 4, auf dem 
‚, ejusque uxorem, für ı 100. Thlr. 
15) Das Lotziſche, auf der Beckenwer⸗ 
kerſtraſſe bel. Haus, an Joh. Pet. Wage⸗ 
ners, Witwe, für 715. Thir. vi Decret. 


Commiflf Duc. 


Das Adren inter dem Magni⸗ 
* e bel. ade a ns —* nn 
en, ur Das 
8 Krö r am Pleinen Mahr⸗ 
ale. Ge ha : = op. Tele Bo, 
00. 
Ar Des — Hru. Se | 
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Paunl Meyer, vor dem Auguſtthore bel. 
OB; und Küchengarten ,: cum pertin. an 
des Hra. Secret. Bielftein, Eheliebſte, geb. 
Riepen, für 1400. Thir. vi Decret, Com- 


mifl. Duc. 


b) Bey dem ln in Wolfen: 


19) Es haben die Schlmeyerfchen Erben 
ud Rlingemannfcher Kinder Borminder 


Das ererbte Sehlmeyerſche, auf der Augufl: - 


Joh. Heinr. Keohne, für 220. Thlr ver 
‚Fauft. Nachdem fie nun den Verlaß des Hau⸗ 
fes an den Käufer dafelbft im Gerichte ges 
than: Sp ift der Kaufbrief darliber ausge: 
fertiget; imgleichen hat . 


Ai bel. Hans, an den Maurergefellen, 


20) des vormaligen Opfermanns zu Leſſe, 


go: Eonr. Kleve, Witwe, ihr, im Bruche, 
ey des Braumeiſters, Eppert* bei. Daus, 
an den Fürſtl. Kellerknecht, Joh. Mart. 
Rowold, am 10. dief. für 420. Thlr. ges 
richtlich verfauft, und den Verlaß des Hau⸗ 
es. an Käufern gethan, auch_ift der Kauf 
gi darüber ausgefertiget morden. 
- ©) 


dem Masifirate, in Schoͤ⸗ 
ningen. ge 
2,3) Cath. Marg. Küders hat, nach erhal⸗ 


- tener. väterlichen Erbfchaftsportion, ihrem 

Bender, Diflr. Heinr. Paul Lüders, a 

das väterlihe Haus Bericht und Berl 

gethan. | ' 

i IV. Was verpfändet. - 
Bey Sürftl. Refidensamte, in Wol⸗ 

1 fenbuͤttel. - 

- Ym 39. Behr. dief. Jahrs. > 
Herrm. Sch. zu Warhenftedt, hat zum 


1) 
Kausban so. Thlr. geliehen, und fein Haug 
und Hof, nebft dem Inventario, dafür 
verpfändet. 


Am as. defl. 


2) Eurd B. ans Wittmer, hat von Heinr. 


Löhre, aus Semmenſtedt, Kinder Vormün⸗ 
dern so. Thlr. auf dergleichen Hypothek 


gelichen. 


& 


31. Stuͤck. April. 1750, 
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Am 28. deſſ. 
3) Gerh. B. aus Fummelſe, bat von 
Ber. Hannen, Man ı20. Thlr. zu Abe 
führung einer alten Schuld, auf gewiſſe 
änderey, und ” 
.4) Chriſt. W. aus Ufingen, von Heinr. 


Reineke, 200. Thlr. zu Wiebereinlöfung eis 
‚niger Länderen, auf Haus, Hof und Mes 


liorationen , geborget. 
Am s. März dief. Jahrs. | 
s) Heinr. L. aus Blekenſtedt, hat von 


Heinr. Jürg. Helm, so. Thlr. zu Bezah⸗ 


lung einer Kirchenſchuld, auf Land, ferner 
. Juürg. B. von Boſ. Hellemann, aus 
DBeddingen, 140. Thlr. zum Aufbau der 


‚abgebrannten Gebäude, und 


7) ‘oh. Jac. 9. zu Atzum, von dem. 
Hrn. Factor, Brung, zu Bezahlung einer 
Kirhenfhuld, 120. Thlr. auf 6. Deorgen: 
Erbland une eſ J 

m 14. deſſ. 

8) Andr. Heinr. ©. aus Semmenſtedt, 
bat von Heinr. Löhrs Kindern 50. Thlr. 
auf Haus und Hof erborget. | 


m 21. deſſ. 

9) Jürg. H. aus Std heht, hat von 
dem Bindmüller zu Bahrum, job. Heiur. 
Meier, 20. Thlr. imgleichen 

am 24. def. _ 

10) Lev. R. aus Güpersheim, von dem 

Hrn. Secretariug, Spies, mit Verpfändung 


feines Haufes und Hofes, 60. Thlr. und 


am 28. deſſ. — 

11) Conä. R. aus groſſen Denkte, von 
Joh. Georg Gerlof, 60. Ehlr. J 2. Mor⸗ 
gen Land, auch Haus und Hof, ferner 

12) der Fr. 3. zu Ablegung. jeiner Ges. 
fhmifter , von Frieder. Hellmann, in Bed⸗ 
Dingen, 200. Thlr, desgleichen 

13) eben berfelbe von Jurg. Brenneke, 
dafelbft, 300. Thlr. auf gewille Erblände 
rey erborget. * — 

ı4) Der Ackermann aus Heinen Stöck⸗ 


hei inr. d 
Va Sa a 


x 
% 
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der. Rhüningefchen Muͤhle, Cantion geſtellet. 
V. Was,geftolen. | 


In. der Nacht vam 9 bis 10, dief., ift im: - 


Pfarrhauſe zu Halchter, vermittelſt eines 
Einbruchs, folgendes geſtolen worden: 
1). Ein filberner Vorlegeloͤffel, Braunſchwei⸗ 
gifcher Probe, mit dem Goldſchmidszeichen, 
LL.M. am Gewichte 9. Loth; 2) ſechs ſil⸗ 
berne Tischlöffel, von Braunſchweigiſcher 
robe, jeder 4. Roth ſchwer, wiere mit dem 
oldſchmidszeichen, L. und zween mit I. L. 
M. 3) ein drellen Tiſchtuch, mit den Buchs 
aben E. M. H. gezeichnet; 4) ein alter fur 
gierner Therkeffel; 5) eine Tupferne holländi⸗ 
e Rauchtobacksdoſe; 6) eine blaue Schür, 
e, ein weiſſes Halstuch, und ein Paar weiſſe 
irnſtrümpfe, der Magd gehörig; 7) an 
Finderzeuge 2) ein. Meiner Schlafrock, von 
blau und roth gemürfeltem Zeuge, mit blauem 
Flonell gefüttert; b) ein ‚blaubunter kattu⸗ 
dener Kindermantel ; <) eine rothe ſammetne 
Kindermütze, mit grauem &ebräme ; d) ein 
ſchwarz gefrei tes Halstuch, und e) eine 
meſſingene verſilberte Schnalle, aus einem 
Maar Beinkleidern. Wer hiervon etwas 
catbecken oder den Thäter anzeigen kann, 
dem wird hiermit, nebſt Verſchweigung ſei⸗ 
nes Namens, ein Recompens von 10. 
Reichsthalern verſprochen. 
VI. Was verloren. 


: her Montag Morgen bat der . 


. Schmeicheln, Bedientinn, Henriette 


angen, im Hagenſcharrn, ohnweit des 


rn. Regimentsfeldſcherers, Wolf, Behaw 
an eine Meine, nn Spigen befegte, Frau⸗ 
ensmanchefte. verlorca, und bat berjenige, 
welcher dieſes Verlohrne gefunden, der höch⸗ 
ſten Berorönung nad), dem Zürftl. Intelli⸗ 
genjcontoir ſolches einzuliefern. 
VI, urtheile und Beſcheide in auswär: 

....„. tigen Procesfi “ 

‚Bey hiefigem Magiſtrate. 
de * 


— * I 


Braunſchweigiſche Anjeigen 
Schlentermüller ,- Meves, bey Erpachtung 


Deer. publ. am 14. eg: 

3 In Sachen Gumpels, contra Hangman; 
3) — Becordes, contra Bierbaum. . 
VIU, Edictaldtationese. _ - : 

a) Bey dem Magiftrate, in Helmſtaͤdt. 
1) Diejenigen Ereditores, welche an des 
erugniers, Dan. Bart. Schuljegin der- 
ubenftrafje bel. Haufe , Anfordefting zu 
haben vermennen, find edictaliter citiret, und 
ift cerminus ad liquidandum pr&chufivus auf 





den 25. May nächſtkunftig angeſetzt. 


b) Bey dem Adel Spiegelfhen Ges 
. "richte, su Altene. R 

2) Nachdem zu Pflegung gütlicher Handı’ 
lung mit der Sievertihen Erben, in Maks 
Fendorf, Hier Ereditoren der 28. und 29. 
dief. angejeßet: Als werden alle und jede, 
fo an ihnen Zurderungen haben, hierdurd) 
eitiret und vorgeladen, fodann in dem Adel, 
Spiegelfchen Gerichte , zu Altena, zu ger 
mwöhnlicher Frühe fi) anzufinden, und mif 
gedachten Debitoribus in Gilte zu fegen ſu⸗ 
hen, ober fernern Beſcheides zu gewarten. 
N = | rei i 
a) “In Braunfchweig. er 
3 Den 21, dief. folen des verſtorbenen 
Bürgers und Lakenmachers, Jürg. Heinr. 
Dente, am Wendengraben, nachgelafiene 
Meublen, beftehend in allerley hölzernen 
Hausgeräthe, nebit Kleidern, Linnen und 
Betten, veranctioniret werden. 
b) Bey dem — in Koͤnigs⸗ 


utter. 

2) Den 20. dieſ. ſollen des, in der Ar⸗ 
men Cluß verſtorbenen, Krengens, hinterlaſ⸗ 
ſene wenige Meublen, der Cluß zum Beſten, 
auf dem Rathhauſe verauctioniret werden. 

X. Avancements, Begnadigungen, 

Verſetzungen, u. d. g. 
Bey Fuͤrſtl. eine ‚in Wolfen: 
tte 


1) Der bisherige Schulmeifter zu Ilde⸗ 
hauſen, Joh. Heinr. Heiſe, iſt zum Schul⸗ 
meiſter und Organiſten zu nn — 

2 


m. 








) Sam. *ifter, am 
fer . en cher er. 
vVey d we "Den Rabe, ht 
cm are, in Dem ı HA 
am 13. dief. Sohn KHeinr. Brünig den Erbr 
Yuldigungs; und Buͤrgereid abgeftattet. 
Xu Sildefachen. 
2)‘ n Braunſchwei 
Die — will de 20, 
diej ihr Aeng halten, auch wird 
— Oehlmann einen ungen 


ran. m Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiftrate Moird die Glafergilde; den zo. 
dieſ. ihre Snfammenkunft, in des 
TRAftr. Meyer, Haufe, auf der Wenden raſ⸗ 


fe, h 
b) In wolfenbütte 
Bey der —2 hoſclbſt. hat 
um Bergwitz, den 11. dief. feinen Lehr⸗ 
hen, Georg Frieder. Heine. Striling, 
aus Wolfenbüttel ‚gebürtig , der Lehrjahre 
Arie en und frey gefpro 
3) Nachdem am 17. dief im Beyfeyn ei⸗ 
putirten vom Magiſtrate, die Schu⸗ 
ide beyfammen geweſen: "So hat Mftr. 
eler ſeinen Lehrburſchen, Joh. Frie⸗ 
Heine, aus Wolfenbüttel: geburtig, und 
fir. Richters Witwe, ans Wolfenbüttel, 
ihren in oc obn, Pie en Georg‘ Richter, 
ans der Lehre ſchreiben laſſen. 
ec) In Boͤnigslutter. 
5) Die dafige Brauerinnung witd den 
20. dieſ. ihr Quartal — dem Rathhanſe 


BE as ingen. 





6) Bey der Zimmergilde, —* hat fh 


Heinr. Sölter, aus Näpfe . geblirtig, a 
Lehrjunge einfhreiben laffen. 

7) Hingegen find bey der Sifchlergilbe, 
Hat, ars Köhne, aus Schöningen ge⸗ 


— 
ob. ee Danneil, aus dem Wer 
— alẽ Geſellen losgeſprochen worden. 


v 


— a Stuck. April. 1750. 
Schulmei⸗ 


Aelt ten, 


gewillet fi find, fr 
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2 n Sue: n — ſ 26 : 
- gehaltener ngenfp e er 
Scneibersilde it ob. Heiur. ka 
er aus Afifelot, am 6. dief. und 
10) bey der Schuhmachergilde am 7. 
dief, Heint. Eonr. Suhr, gebuͤrtig aus ans 


- gelsbeim, Meiſter worden, ſerner wird den 


27. d 
Mn die Raufgilde, im Beyſeyn des Hrn. 
Gerichtsſchultheiß, und. Hrn. — 
ihre ——— Droraenftade —— 
Armenſachen. 
he ale den 20. dief. wird 
von. dem qnäbigf versrdnetem: Directors 
der hiefigen nal: Hru. Hofrath 
Bargpof, um den Hrn. Repraeſentanten 
der deengemeine, des Morgens um 
8. Uhr, zwo Stunden nachhero aber, als um 
io. Uhr, von erfigedachten Hrn. Directore 
und dei Hru. Nepraefentanten der Michae⸗ 
liogemeine, im groffen Waifenhanfe, hie, 


_ felbft,aın gewoͤhnlichen Orte, die Duartalsı 


renifion, -ded Armenweſens halber, gehalten 
werden; da denn diejenigen, welche in dieſen 
BEN CESCIREINB —— 
2 en von der, — .. 

thig ſeyenden, ae en en 
ben nicht belenders bifpenfiret worden ſich, 
nebſt ihren, auf Koſten der Armencaſſe die 
Freyſchule habenden, Kindern, dieſen Tag, 
in der, einem jeden Armen beſtimmten, 
Zeit, bey — Verluſte der Armen⸗ 
gelder, einzufinden, auch andere, fo Darauf 
verwieſen worden, oder etwas ar 
zu melden haben. Den 


Montag herna ‚ als den 37. deff. wird, 


‘wegen der Armen in der Magnigemeine, 
8 bie ————— angeſtellet werden. 


In Braunfht 


ee 


Augufttdor, ne 14. dieſ⸗ der Sr. of 
rath Böhmer, ans. Göttingen. Paſſiret 
gleich durch. 


Petrithor, am 13. "die, der Dr. man 
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tenant Horn, von den Kayſerl. Paſſiret 
leich durch. und am 14. deſſ. der Hr. 


ofjunfer von Hardenberg, von Hannover. 


Logiret im Prinz Eugen. 
XV. Handwerker, fo verlanget werden. 
- An der Stadt Gandersheim, werden 
folgende Handwerker verlanget, als: 1) Ein 
Handſchuhmacher; 2) ein Kurſchner; 3) 
ein Zinngieffer; 4) ein Blechfchläger ; 5) ein 
Nädler, und 6) ein Schnurmadier. Sol; 
ten ſich nun welche finden, die Belieben tra, 
gen würden, daſelbſt fih wohnhaft nieder 
zu laffen: So mird denenfelben hierdurch zu 
wiſſen gemacht, daß fie nicht allein einer gu⸗ 
ten arme fi zu verfprechen, fondern, 
von Policey wegen, ihnen nach Moͤglichkeit 
.. an handen gegangen werben ſoll; und bar 

ben diejenigen, welche U ihr Glück zu 
machen ſuchen werden, ſich bey Hrn. 
Gerichtsſchultheiß, Büttner, anzufinden, und 
zu gewärtigen, daß, wenn fie gute Dr 
mitbringen, ibnen in allem, fo viel möglich, 
Borfhub gelhehen, und auf alle Art und 
Weiſe geholfen werden fol. 

XVI. Vermifchte Vagthrichten. 

1) Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 

wird das gewöhnliche Concert, in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derſchen Hauſe, gehalten werden. 

2) Im vorigen 
Weihnachten, ſind einem Bedienten zwey 
Atteſtate, worunter das Hochadel. Schu⸗ 
lenburgiſche, wie auch-des Hochgebohrnen 
Hrn. Grafen von Arcouen, Siegel, ſtehet, 
nebſt zwoen Kundſchaften, boshafter Weiſe 
weggenommen. Gs wird alſo jedermann, 
denen ſolche ſollten zu Handen kommen, 
oder wenn jemand ſich zu einer Herrſchaft 
begeben wollte, und ſolche Atteſtate vorweiſen 
würde, dienſtlich erſuchet, davon ben Fürfil. 
Intelligenzeontoir ohnſchwer beliebige Nach⸗ 
richt gu geben, und ſoll dafür eine gute Ber 


lohnung erfolgen. | 
”) A: in Königslutter, vor einiger 
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jahre, 14. Tage vor 
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Zeit, des dafıgen Bürgers und Brauers, * 
Zach. Kerl, Dienſtmagd, Namens, Do⸗ 
rothea, fo von Helmſtiädt gebürtig ſeyn 
pen deren Zuname aber bishero-unbefannt 
lieben, verftorben. Wann fid) nan bie 
bicher noch niemand zu Annehmung deren 
Erbſchaft angefunden: So wird foldhes 
dem Publicg hiermit Fund gethan, denenje⸗ 
nigen aber, fo ein Erbrecht su nn vers 
meynen, hiermit aufgegeben, daß fie gehs⸗ 
tige Legitimation binnen 14. Tagen beybrin⸗ 
gen , midrigen fall gewärtigen ſollen, 


. daß mit Verauctionirung deren Daran e 


nen Sachen verfahren, und-WE daraus der 
Iöfeten Gelder , nad) Abzug der Begräbniß⸗ 
foften, sum Beſten der armen Eluß - vers 
wendet werden follen. 


45) Demnad) zu Königslutter eine Dienft: 


magd , Namens Catharina Maris 
Schmidts, melde von mitler Statur und 
etwas breitem Gefichte iſt, eine eingebogehe 
Rafe , grauliche eingefallene Augen und 
bräunlihe Haare bat, gemeiniglich einen 
gedruckten farfchen Kork, von weiſſem Grun⸗ 
de, mit roth und grünen Blumen, em kat⸗ 
tunen Kamifol, von wei 
Grunde, mit Heinen rothen und violettenen 
Blumen, auch eine dergleichen Mütze 
in der Nacht smwifchen dem 7. nnd 8. diel. 
ihrer Herrfchaft entlaufen, und berie 
ben jo wol verfchiedenes an Linnen, diebi⸗ 
feher Weife, entwendet, ald auch dadurch, 
Daß fie die, zum Einkauf erhaltene Gelder, 
zurück behalten, und dagegen die Waaren 
auf Conto genommen, allerhand Unters 
fchleif gemacht hat: Als wird das Publicum 
vor diefer Diebian hiermit nicht nur gewar⸗ 
net, fondern es werden auch alle und jede 
Gerichtöobrigkeiten zur Hülſe Nechtens ers 
juh, Diefelbe, falls fie fich an ihrem Orte 
etreten laffen follte, fofort zur gefänglis 
chen Verha 
dem 56 
geben zu laſſen. 


bringen, und demnächſt 
mie davon "eitige Nachricht 


XVII, &eld: 
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. XVH. Tdcours. (vom 17. diel.) 
nen Sn Gihe Maß bchkr 





feine 3 = 9% 9% 
sredinaire dig — = — 7 
Louis bau — — — 35 

2 


ar wichtig 12 

Dos ſpani * Gold ik ſolecer 13 12 
XVII, Wechfelcours. (vom 17. biel.) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunfchw. 5 


140 
dito in Sourantgeld - 120 
Daniſchholſtein. 6. ſt. zu 5. ſ. 1192 
— Bauco 9 
dito in Caſſa - 13 
Londen s. Thlr. 20. pro &. Sterl. 

\ erpreis. 

Die Marl fein 125 2 3 Thlr. 


XX. Betraydepreis 
2) InBraunfdweig, (vom 13.biß 15. dieſ. 
Auf dem alten Stadtmarkte. 


Bein me. Q. Bis mat. st. 
zen à Himpte — — - 
Rocken ei 21. — —— 
— — —⸗ — — 
Se —— 
Auf den Negidien u Hagenmaerften. 
Tpir.mge.bis Thlr. mge 
— à Wiſpel 31. = 
Rocke — 20. — — 21. — 
* —X 1. u u — — 


Haber II = oa om 
b) n Wolfenbüttel, (vom 28. Märj) 
—— 28. moe 4. Bu bis — mot. 


_ 23. — 
[3 m m — am 

3 - 10. = u 
Erden - ——— 
kinſen * - u 


n Blanfenburg, "(om IL, dief,) ) 
a Beim mit Suhrl.ä Bilp.z1.Thlr. —mge 
= 24. um 18, ame 
Seren -= 0 17.0 um 


2 30 geimphot, vom and” — 


. Weisen a 
Ro 


31. Stuͤck. April. 1750. 634 


aedeib orte aae 8 bis 99e. 8. 


8. «> Gum m mn 


Dede = — — * 6. um 
St — m — 14 — m u 
Hader = mn — e —— 5 om am 
i Wirken = Fo m mm 
e) In Lalvdrde vom er ie ) 
—* Bibel 39.25. bi 19.£e 
Rocken = 21. — 
Gerſte— * —— — 
Haber = — 11. m 


f) In Schöningen, (vom 14, Dief) 
—— 27. mge. N. bis 


a 22. - — 


or . 
8) * — Dom: 11, 1. dief,) ’ 


nn 0) 2 


a a Himpte 6. 27. 
— = — *8 3[, 
Serie = 14. — = 18. 
aber = 10, — a 
ben - 23. — - 1% 
El: = * u 
h) — a Gm 15. dieſ.) 
—— 2ER 
e) 8. aa 
Fear - * — — 


i) In Seeſen, (vom 11. Tieſ. J 
30. bis z1.mge. 
en 24. um. 


Gerſten - 14 = 15. 
Hier - - 

k) In Gandersheim, oma, 11. dief. ) 

eisen a Malter 5x. Thlr. — ge. 

Roden = : - 13, — 
Gerſten — 2. 6. — 
Haber 1. — 
.Kocherbfen 2 Himpte no = — 

h In Holzminden, (vom 12. die) 
Wei ed ä Himpte — bis mge. 
—* — m — 


Ecc Haber 
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Dur . Dimpte mge bis mge. 
n) In | &stadtoldendörf, om 1. dieſ.) 
Weizen ä Himpte 34 mge. bis — ‚ne: 
Rocken 
Gerſten er 
„aber on = ne s 
„)InVorsfelde, (vom % ‚big 16. dief.) 
eisen à Wiſp. 31. 
Rocken 24 
Gerſten su 60 Hpt. 20. 
—8 ſo recht gut 3 
undhaber 
XXI. Solspreis 
2 u —— Sl ‚bis Thle. 
r. mge. bi m 
1. Malter Eichen 1. —— — x 
b) An Zelmftädt, (vom 11. viel ): 


—— m — 


— = 25. 
- - 21. - 
> m 14. u 


11. = 


1. Markıt. Büchen - 17. -— 30, 
1. — Eden - - 1. - — 31 
r - Büchenftufen = 31. -— 27. 
Syn Scpöningen, vom 14 8) 

5 ningen, (vom 14. dieſ.) 
—E chen 1. 3.— — 
chen on ee 
- — Waſen - 16. — — 


3) In Aönigelutter, (vom ır. dief) 
1. Klaft. Büchen 2. 27. 
eh = 


- 231 


In Shbppenftädt, (vom ı = dieſ + 
Behr 2.30. 3. — 
1. Drarftinder 1 12.—22. — 


1. Schock Kolwaſen 1. 24. - 1. 27. 
£) In Gandersheim, (wem 11. dief.) 

- 1. 80er trocken Büchen 1. 4 
2. Suder grün u.troden — 34. 


= 1. m 


arre voll trocke - 16. -—— 1% 
XXN. Salspreis, — 
Ein Himpte 12. mar. | 
XXI. gleiſchtaxa 
a) In —— Siche das Stüd 
vum Mittewo 
b) “In Wolfenbüttel. Siehe eben d —— 


e) In Blankenburg, (vom 11. 1 —4 
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en bie 33. Thlr. 


e) In Calvdrde, on 15. die) 


. 
11-12 


„9 
mge. Q. bis 
Das . Rind⸗od. San. er - enge 
- Kubfleifh - .2.= 1 
- Kalbfleiſ 1. 4 — 
a) na eh (vom - J bi D 
m N m ne w!. J 
Du vn Sn — I. 2, um — 
Das. Salbei. a > — 
U OT 
= a; 1. 44 — — 
een 2. 4 —— — 
Schweinefleiſch - 2. 4. 


Das 68 — 1. 6 
Kalbfleiſch 1. 4. 
Schweinefleiſch 2. 2. 
f) In Schoͤningen, (vom 3* dieſ.) 
i. 
1 


ar 


Das. Rindffeiſch 
- galbfeife 
ESchweinefleiſch 

8) In Koͤnigslutter, vom 11. bief ) 

Das * Rindfleiſch 

Kalbfleiſch 
ESchweinefleiſch 

h) —— vom 14. die > 

Das 68. Rindfleiſch 

Ein Inſter ı. hl 30 ge bis 2. En 
- Kalbieifch .- — 
- Schweinefleifh \ 

i) In Seefen, (vom ı7. dief.) 


er 


eo 


232. = — [x 


Schweinefleiſch 2. 4.— 
- Roth md Knapwurſt 3. — 
ur Bratwurſt 3. 

k) In a (DOM ır. dich.) 
Das &. Kuhfleiſch .—-r — 
- Kualbfleiih 1. 
Schweinefleiſch 2. 
) In Holzminden, (vom 12. dieſ. 
Das 6. Ra 1. 6 


Das &. Rindfleiſch 2 — u — 
= Kalbfleiſch 1.6. — — 
Kopf und Sie 3. — — — — 
Kaldaunen 2 — — — 
Geluͤnge 3. 4 — — 


Le’ — — 
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637 ' Stuͤck. April. 175€ 

| — bis 2. und der Himpte Rocken 23. m 

Das &. Schroeinefleifh x a - * — en ao 

- Ralbfleifh i. 2. i. Bieget fürg. 9. klare Sch, — 15. — 

m) In Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ.) 3. - Bü. Schelmitt M. — ı0 — 

Das. Rind:od. 1. 6. - 2. — Eing- Mar Rockenbrodt — 20. 3. 

Dai — 1. 4 - — — — 1.mge. Har Rockenbrodt 1. 9. 2.” 
= Kalbfleifch = 2.⸗— — 2 4.8. gemein Rockenbrt. — 37. 34 
Schweinefleiſch — — — LM. — - 2723. 3. 
n) In Vorsfelde, (00m 9. ielc dieſ ). - . u — — 2. 

Due — 2 — — u 5. 7. 1. 

— J Sn Talvorde, vom 15 — 


1. 4. — 
Kaıv. Brodttaxa. 

a) In Braunſchweig, (im April.) 
Da der Scheffel Weizen gilt 8. Thir. 2. mge. 
und der Scheffel Rocken 6. Thlr. 4. mäP. 
wieget ein Weisbr. für 2. Q. 5. Loth 34. Qu. 
ein Rodenbrodt für 1.nige. 1.98. 15. koth 34 
cin Rodenbrodtfür a. — 2. 31. 3 
ein Rockcabrodt für 3. — . n 25 
ein Rockenbrodt für 4. — 2. 

b) In —— — ‚ (im pri) 


Eine 4.2. Semmel 17. — 
Ein 2. — Kuchen — 10, 3. 
Ein 2. 2. Brodt, ſo Flat 11. 3% 
-4 - 23. 3 
- 1. M Ie 


| 4. 3. 2. 7. 
Ein 4. — Brodt — 26. IL 
I. 80. 2. 
J 
— 
ls 


— 1. 


= 2 — m * m ,; 


m 3 L_ em 
Ein 4. Q. Brodt, ſo grob 
ud 1. mge = 


9%, = 
29. 2. 
31. 3. 
31. 23% 
31. = 


S 2. m = an 


8 


3. 39. 
Inel, bes von den Beckern angelobeien +. 


eo) In Blanfenburg, (vom 11. dief.) 
Eine 2.9. Semmel — 9. 13 


Ein 3. - far Rodenbrodt — 19. 15 

= 6. * 1. 6. 37 

— 2. 13. 

ei A 0b dantbagenbrodt — 22. 
13. 


2 
27. — 
a nd imnadt, (vom 6, bief. ) 

Da der Himpte Weisen gilt 27. Bige. 


a 


Ein 3. 8 ordin. Rockenbr. — 26. — 
- 6. - _ 1. as. — 

0 aeg Pan m, r 8. m 
+ z 16. — 
e) In Schöningen, * 14. dieſ.) 
ar. Weine eine *83 Semel — 12 


— Bülen — 11. — 

Rlar ar Rodenbr. für 4. K. — 16. — 
— 2 1.M Lo 3. — 
— ag (2 grob 8. — — 

5. — 

n In Bönigekutter, om rı. din, 

Eine weiffe Riege 3 4. 2. — 19. — 
Eine Büllenſemmel 2.9. — 13. — 
Eine 4. 9. Flechte — 1. — 
Ein Zwieback 1 2. K. — = 2. 
Ein 3. mge. Brodt 5. — 
h) Ins Schöppenflädt, (uEM 28. Sehr. y 
Ein Mar Rodenbr. fürs... - — 22: — 
* u mot: 7 17% — 

- - - 2.- 2. 2 — 
— ER Di, - = 
Ordinair Brodit für .d. — 3 — 
— . mge. 1. — — 
- - = - 2,204 — 
7‘ 5. 234 — 

Klar Beirabr fürs, g. — 15. — 
- - a mng e. — 285 — 

* — — 2. — 1. 245 — 

- 1-0 023 — 
Spülen Beijenbr Lu g. — 22. — 
1.mge. 17. 103 — 

= > - — 2. — 2, 214 — 
= N ui ni a u — 
i) In 
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i) In Seefen, (vom Il Re, toth Du 
Eine Hareı. G. Semm. wiegt — 3. 


Ein klar Redendr. fürı.mge. 1. 2. 
Ein sem. - = 1. 16. — 
L = \ es A — 

4. 16. — 


k) Sn andere! im, ( (vom 11. dief.) 


Eine 1.2. Semme wieget — 3. 14 
un — — 16. 25 
— 13. 15 

ein ar acer für ». Q. — ı1n — 
z 4. — 22. — 
mar. 7, — 

Gem Kodenbr.ür „nik. 1. 26 — 
- “ 21. — 

5. 16 — 


n olsminden (vom 12, ar ) 
[Ei ker 8. Semmel — 6. 1. 


9: 
Ein Har Sodenkr fürs. Q. — 10. 2% 


6. - — 31. 2. 


Linhauim beodt fr: 1. uge. 


— — 


m) In Staptotdendort, ao 1. Ni ) 
Eine a I 


: 
Ein Mar. Vrodt für —— — a 
I o 


Ein Haut. brodt fr 1m. 2, h% 2% 
Z- 


n) Invorefelde, (vom - bi Biene 6. die) ) 
Eine +9. Se emm mel Gau 133 — 
Ein 2. — Zwieback — 54 — 
— 2. - Rede — 131 — 

in 2. ockenbro 5. 24, — 
— V. Biertaxa. 
a) “In — (vom 11. dieſ.) 
4 Stübchen Breyhan gilt 1. möge. 9. 
4 - braunBier — I. e 
b) n Caloörde, (vom ı5. Bief ) 
tübh. Srandenb. Maas 3.mge.- 9. 
9) "Gandersheim, (vom 11. die.) 
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& — opne Hecife 2. Ehlr.13. mge.- 8. 


1. 26. 2. 
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mit der Acc. - 2. - 
le so N di) 
aßBreyh. ohne Acciſ.2. Thlr, 122. 
1. Stub. mit der Alccife- - zn. - 
e) In Stadtoldendorf, (vom ı. diefy ) 
- 45. Breph. ohne Acciſ. 2.Thlr.ig.mge.- Q, 
1. Stübchen mit der Acciſe 2. -— 4 - 
XXVI. Brandweintaxa. 
a) “In Calvoͤrde, (vom 15. a n 
1. Quartier hieſiges Maas 49. 
b) Gandersheim, (vom 11. it 


3. Faß mit der Accife 27. abe. nn mot. 
1. Quartier 
e) In Holzminden, (vom 12. Biel ) 


1. Stübchen, mit ber Acciſe 24.190. —S. 
1. Quartier 6 

a) In Stadtoldendorf, (vom 1. dief.) 
1. Stübchen, mit der t Acciſe = moe.- K. 
1. Quartier — J — um 

or 6. 

Aus den Magazinen, 

a) In wich 


a 

6. rl 
1.Buder iu 1000. ©. m ee on 
ebag. 1. Claſſe 3. — 


ee t. 132. 
gebag. ate Claſſe 2. 18. 
Einzeln 100. St. 9% 
1. Fuder u 9. en geſtoch. 1. 31. 


3) Auf dem — ER 


LI. = [> 


— 


1. Fuder zu 9. Zuber 1. 31. 4. 
1. Zuber einzeln - 7% 
b) “In wolfenbüttsl, 
1. Fuder zu * ae L. 2%. = 
> 7. 
n —*2 | 
ee fi 8. Era L. 2. - 
U] 7. 4. 
d) In — 
1. Fuder zu 8. Zuber . — — 
1. Zuber —9. 





Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzog 


und Herrn höchften Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


A0.1750, 





Mitwochens den 22ften April. 


Erörterung der Frage: Ob das Zurädhalten des Niefens der 
Geſundheit zuträglih, und in gewiſſen Faͤllen — 
unternehmen ſey. | 





aß das Nieſen vornehmlich in einer 
ftarfen SInfpiration der Euft, und 
reg heftigen Ausſtoſſung 
eiben aus der Lunge und 
Draft, durch Mund und Naſe, beftehe, auch 
bey demfelben die , sum Athemhohlen 
dienende, fleifchigte und nervofe Theile des 
menfchlichen Leibes faft convulfivifch bewe⸗ 
get werden, iſt aus der medicinifchen Natur⸗ 
Ichre befannt. Man erfennet nicht weniger 





durch die Erfahrung, daß bey Diefer Heft 


gen Erfchütterung der membranae pitnitariae 
und der , zu derfelben laufenden, zarten Ge⸗ 
ruchönerven bey einem gefunden Menſchen 


nicht nur der Kopf jedesmal leichter und sum 
ae, Pig auch in 

n der Krankheiten, als 
Schlafſucht, Ohumachten, Stocſchuu en, 
etliche Gattungen von Kopfiveh und EM 
5 — dieſer Zufall, er mag. num von 
eldft erfolgen, oder durch das Einfchnupfen 


rechender Dinge erreget werden, fehr auten 
Nutzen ſchaffe. Es hat auch je! au 


and nod) ist berühmte Joh. Moritz Zoff: 
mann, von Altorf, am erjten und ke Ai 
ag erwiefen, daß die Uebereinſtimmung 
er gedachten membranae pituitariae mit 

dem Werkzeuge des Athemhohlens, und 
Dvd» Ä folge 











643 


folglich das fi zutragende Nieſen, auf den 
Gebrauh der Schnupfarzneyen, in unferm 
Körper in nichts anderm, als in dem Zu 
— des Urſprungs des ſo genann⸗ 
ten, zwiſchen den Rippen laufſenden, Nerven: 
paars mit dem fünſten Paare der Hauptner⸗ 
ven und der, von dieſen nach den Augenhöh—⸗ 
len, und durch eines von den innern Lö⸗ 
chern derſelden zu den Geruchsnerven lanfen: 
den, Aeftchen zu ſuchen fey. Inzwiſchen fin; 
den fi) doch oft Umftände bey Krankheiten, 
als zum Erempel in vorhergegangenen Blut‘ 
flürzungen aus der Lunge, Vorboten der 
etagflüffe bey blutreihen Perſonen, in 
Bert Herwundungen innerer Theile, in 

rüchen und dergleichen, da die, mit dem 
Nieſen verknüpfte, beftige Erfchätterung, 
mehr fchädlich als dienlih ift; ‚und alsdann 
entfichet allerdings die Trage! Ob bey eimer 
oft nicht willkürlichen Neigung zum Niefen 


es rathſam fen, deffen Ausbruch vorfätzlich 


zu verhindern? 

Was demnach die gewaltfame Zurückhal⸗ 
tung des Athems betrifft, welche einige 
in a haben, bey fchon halb ange 
fangenem tiefen vorzunehmen: fo wird fols 
Dr wohl fein Medicus leicht billigen, weil 
dadurch eine innerliche Zerfprengung der 
Blutgefäffe, oder ein völliger Ausbruch von 
convulfiviichen Bewegungen in dazu geneig- 
ten Körpern nothwendig mehr muß beför, 
dert, als verhindert werden. Die andere 
Art aber, weicher fich einige bedienen, bloß 
bey veripürten erſten Anzeigen eines bevor: 
Babe Nieſens, durch — 
ung des Zwiſchenraums zwiſchen beyden 
Augen, ohne ſich ſonſt einen Zwang an⸗ 
zuthun, daſſelbe zu verhindern, hat zwar 

weniger zu bedeuten, kann aber doch glei⸗ 
chermaſſen ohne alle innere Bewegung in der 
Bruſt nicht wohl von ſtatten gehen. Es be⸗ 
ſtehet der Grund dieſer letztern Begebenheit 
ebenfalls in etlichen Heinen Aeſten der Ges 
ruchsſsnerven, fo wie man an dem Sfelette 
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den Decken derſelben verlieren. 
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sum Theil deutlich ſehen Tann, bie beyde 
ofla nañ durchbohren, und fih fodann in 


Zufammendrüdung machet den übrigen obs 
angeführten Nerven, womit fie eine befons 
dere Gemeinſchaſt haben, eine fo contraire 
Eindrückung und Beſtimmung der, darinn 
enthaltenen ‚-fubtilen Feuchtigkeit, daß das 


Niefen nicht kaun zum Stande Tommen. 


Ans allem dieſem erhellet, daß die oben 
formirte_Srage niemal® anders, ale vernei⸗ 
nend Fünne entfhieden werden , indem eine 
dritte Art, das Niefen zu verhindern, nicht 
wohl begreiflich ift. 
bilipp Conrad Zabricius. 
ufgabe. _ . 
Haben die Wifigothen in ihren Gerichten 
aud) Affeffores gehabt? 
I. Was > vermieten. 
Das, am Markte, in Wolfenbüttel bel. 


Habigſche Eckhans, morinn ı. Kade, ſo zu 


Elien- Gewürz; und Sarnbandlung wohl ges 
legen, nebſt 6. Stuben, 2. Klichen, 3. Kel⸗ 
lern, 8. Kammern, Pferdeſtall und Boden, ift 
zu vermieten. Wenn alfo ale daffelbe, 
ober etwas davon, zu mieten getillet, der 
beliche fih bey dem Hrn. Rammerfourier, 
Wiehen, dajelbft anzufinden, und mehrere 
Nachricht Davon zu gemwärtigen. 
I. Was verfauft. 

#) Bey dem Wlagiftrate, in Helmſtaͤdt. 

ı) Zwiſchen dem Hrn. Hoſrath, Pertſch, 
und des Hrn. Landſyndici, Wismann, Er: 
ben, iſt, — deren väterlichen, auf der 
Kivitzſtraſſe bel. Wohnhauſe, und des, hin⸗ 
ter St. Walpurgiskirche bel. Garten, ein 
Kauf auf 1200. Thlr. getroffen, auch darauf 
am 3. dief. dem Hrn. Käufer das Eigen: 
thum fothaner Grundſtücke gerichtlich ver⸗ 
laſſen worden. 


b, Bey dem Magiſtrate, in Holzminden. 
Am 2. dief. — 


. Dief. 

2) Der Schneider, Joh Franz Schmidt, 
Bat einen, zwiſchen ihm und dem En 
4 


Diefer ihre . 


r 
" 








“4 


ctor, Rojahn, getroffenen Kanfcontract, über 
eine, in der Stadt bel. Bauſtelle, jur Con⸗ 
firmation übergeben. — 

3) Der Schuſter, Joh. Frieder. Brandt⸗ 
müller, bat von dem Schaafmeiſter, Joh. 
zur eppe, einen, auf der Steinbreite 

I. Garten für ss. Thlr. erbandelt, und 
den darüber verfertigten Contract 'confirmi; 
ren laſſen. 

Am ı1. deſſ. 

"4) Der, zwiſchen der Sr. Sactorinn, No; 

jahn, und dem dafigen Nachrichten, Dke 


über einen: &arten getroffene , Kauf, iſt 


gerichtlich confirmiret worden. 

c) Bey dem Sürftl. Amte Rönigslutter. 
5) Es Hat Sim. Ludewig, in Oberlutter, 

Si dafelbft, in der Drüben bei. Haus an 
ac. Beſen, verkauft. - 

d) Bey dem Fuͤrſtl. as Vorsfelde. 


m 9. dieſ. 

6, Mfir..Dav. Ruſche bat einen, bie 
‚bero an Mr. Gens Andr. Hohnemann, 
Dafelbft, für So. Thlr. wiederfäuflih einge 
than gehabten, in der fo genannten Teufels; 
Füche bel. Wiefenplaß , gegen cinen Wachs 
ſchuß von 16. Thlr. erb⸗ und. eigenthümlich 
verkauft, und ift der Kaufcontract darüber 
ausgefertiget worden. 
e) naher Stauffenburg. 

7) Die Gebrüder Knippings, aus Ay 
ort: haben ı. Morgen, hinter dem Pas 

nberge bel. Land an ac. Schaper, in 

örfie, für 24. Thlr. imgleihen 

3) Ehrift. Claus Asmus, aus Kirchberg, 
3. Morgen, auf der Eickwiefe bel. Bicke 
wachs für s. Thlr. 20. mge. und 

9) Chrph. Vollbrecht, im Grunde, 12. 
Morgen, unter der Sanzlersbreite bel. Miele: 
wach, an Jul. Reineken, für 36. Thlr.verfauft. 

II. Was verpfändet. 
a) Bey dem ee in Wolfen: 
buͤttel. 


ı) Nachd 


32. Stu. April. 1750, 


em oh. Ehrph. W. das vers 
malige Bollmannſche, nachhero dem Way: 
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fenbaufe, auf der Auguſtusſtadt zuſtändi 
geweſene, Haus gekauft, und sic 
Commiflarii deg nn ihm von der 
Kauffumme 900. Thir. zu feiner Braunah: 

rung, unter Nefervatien der Hypothet, an 
dem verkauften Hauſe gelaffen: So ift die 
gerihtlihe Dbligation darüber ausgefertis 
get worden. 


b) Bey dem Magiſtrate, in Bönige 
lutter | 


2) Am 7. dief. bat J. E W. der dafi 
gen Rathskaämmerey, gegen ein Anlehn von 
300. Thlr. fein Brauhaus gerichtlich ver 


pfändet. 
c) Bey dem Magiſtrate, in Holzminden. 
Am 2. dieſ. 


3) Die Witwe Br. hat eine, über go, 
Thlr. gelichenes Kapital ausgeſtellte, Obli⸗ 
gation zur Confirmation eingeliefert. 

d) Bey dem Sürftl. Amte Schoͤningen. 

4) Am 1. dieſ. hat V. in Heyerftorf, 
gegen Verhypothecirung 23. Morgen Rans 
des im endarfe, <o.. Thlr. zinsbar 
aufgenommen, desgleichen hat | 

5) Hans Franz ©. aus Büddenftedt, am 
9. 9— von dem Hrn. Apotheker, Al erti, 
in Schöningen, 40. Thlr. gegen Verhypo— 
thecirung feines Vermögens, gelichen, 

IV. Was gefunden. 
i en einer Mean Ä 

ı) Ein er iſt allhier gefunden, u 
dem Fürſtl. neigen eingeliefert 
worden. 
b) In Wolfenbüttel. 

2) Es find dafelbft, auf dem Walle, 3. 
Braunſchweigiſche 5. Thlr. Stücke gefunden 
worden. Wer ſolche verloren, kann ſich 
daſelbſt am Markte, bey dem Hrn, Sengs 
tor und Kaufmann, Krüger, anfınden, 

V. Gelder, fo auszuleiben. 
a) Ir Braunfchweig. > 

ı) Es find allhier bey den Vormindern, 
oh. Lonr. Milller, und Joh. Ehrph. Kies 

Ddd e— n, 
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Hypotheck auszuleihen 
b, “In Wolfenbüttel 
2) Der dafıge Hr. 13 ha Quer⸗ 
ner, hat, als Vog der Surator, 200, 
Thlr. Sa auf fi 
bar auszuleihen. 
VL Urtheile und Befcheide in aus: 
wärtigen Procesfachen 
3) Bey Surfll. Jußincansiey, in wol: 


Ä Decr. nn ur dief. 
3») In Sachen des Hra. Oberforfimeifiers 


— — enblat , contra von 


— des En ters, Hake, contra 
| o die Beleabineig e Sandfehaft. 
15 
3) — Hru. YAmtmanns, Klen;, contra 
den Hrn. Oberamtmann Brey⸗ 
mann. 
4) — za — modo Winzigerode, contra 
—X 


5) In —* de 


6) In Sachen Des, contra Henzen. 
b) Bey hiefigem Magiftrate. 

Decr. publ am ı7. dieſ. 
7) In Sachen ———— contra Gra⸗ 


ven 
2) — Kau — contra Manʒ. 
9) — Riſchbieters, contra Reuer. 
ch Bey dem ——— ‚in Wolfen⸗ 


Beer. - — dieſ. 

10) In Sachen der verwitweten Fr. Gran⸗ 
sinn, contra den Kratziſchen Con- 
tradidorem, Hrn. Kanzleyadvoc. 
ordin, Meibom. 

Decr, publ. am 17. deſſ. 


31) — des Hrn. Paftoris, Krakı zu Sos⸗ 


mar, contra den Kragifchen Con- 
tradietorem „ Hru. Kanzleyadvoe. 
ordin, Meibom. 
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Hypothek, zius⸗ 


ſte Gebot 
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12) In Sa des Brauers, Fricke, in 
—5 — contra den Italiä⸗ 
ietro Cetti. 
d) Heyden‘ rſtl. Amte Staufenburg. 
) Sn ee; * ——— 
13 achen eo, in i eim, contra 
Nolte, in Gittelde. 
14) — fen, contra Hageroth, i in 


15) — — — contra Stollberg,in Gittelde. 

16) — — — contra Madenien Erben, in 
Badenhanfen. 

17) = Wangens, im Grunde, contra Dorp⸗ 
mund, im Grunde. 
VII. Adjudicationes. 

a) Bey Fuͤrſtl. — in Wol⸗ 


Am 6. Febr. dieſ. Jahrs. 

1) Das, dem verſtorbenen Heinr. Ach⸗ 
termann — zugehdrig geweſene J. Ans 
eil des Erbmeyerhoſes in Wierthe iſt an 
ürg. Harmß, daſelbſt, um 95. Thlr. ad⸗ 

udiciret worden. 

Am 18. in dief. Fahre. | 

2) Die Bormünder für des Hrn. Gehe⸗ 
gereuters, Bonert, Kinder, haben dem Hrn 
Sehegereuter, u das ie we vor 
dem Meühlenthore bei. eg: und Wirths⸗ 
haus völlig überlaffen, und ifi der Adju⸗ 
Dicationsfchein ausg iget worden. j 
b) Bey dem al id in wolfen: 


3) Als, in Subhaftationsfachen des vor; 
maligen Bollmannfchen, nachhero dem Wan: 
fenhaufe auf der Augufiftadt een ’ 
auf der Herzogsſtraſſe bei. Wohn: u 
Drauhanfes; der Brauer , ob. Ehre. 
Warneke, im lenten Licitationstermine das 
r das Haus, mit 2191. 

r. gethan, und um die Adjudication des 
54 angehalten: So iſt ihm ſolches, mit 
Conſens der Hrn. Commiſſariorum des 
— paniee ‚, am 6. dieſ. adjudiciret 
worden. 


vm. 











— 
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VIII. tlich confirmirte Di 
Gerich 2 San: ſpoſi⸗ 


Bey dem Fürftl: Amte Staͤufenburg hat 
der Krüger und Schmidt, Hans Heinr. 
Schuͤtte, in Badenhauſen, diſponiret, wie 
und welcher geſtalt ſein Sohn, Joh. Heinr. 
den Kothof, cum pertinentiis, nach 
Tode, annehmen folle. 

IX. Edictalcitationes. 

Nachdem der * Kammerjunker von 
Campen, zu Kirchberg, bey Sereniflimo, 
unſerm gnaͤdigſten Herrn, unterthänigſt nach⸗ 
geſuchet, daß, nach vorher gegangener Unter⸗ 
ſuchung des Zuflandes feines Allodialvermö⸗ 
gens und Debitwefens , feine fämtlichen 
Slänbiger vorgeladen werben möchten, um 
ihre Sorderungen su liquidiren ,. und fodann 
anf ein oder andere Art ihre Befriedigung 
erhalten zu Fönnen; auch deffen Suchen von 
höchſtgedachter Ihro Durchl. flatt gegeben, 
und die Vollziehung dieſes Geſchäftes, Dero 
Berghauptmann und Geheimenkammerrath 
von Imhoff, und Dero Amtmann, Freyen⸗ 
hagen, zu Wickenſen, gnädigſt committiret 
worden: So iſt zu obigem Ende Termi- 
nus anf den 21. inftehenden Monats May 
von erfibenannten Commiffariis anberahmet, 
und wird folches, auf des Drau. Kammerjuns 
fers von Campen Begehren, zu dem Ende 
hiermit öffentlich befannt gemacht, damit 
Diejenigen , 


lerfeld, in des Hrn. Berghauptmanns von 


Imhoff Behanfung, su gehöriger Zeit vor 


der, von Serenifimo angeordneten, Commiſ⸗ 


ie gegiemend melden mögen, um fodann 


re Sorderungen gu fiquidiren, und wegen 
ihrer Befriedigung meiteren DBefcheides zu 
gewärtigen. Mit der Verwarnung, daß 
Diejenigen, melche ih in fothanem Termine 

icht melden, und ihre Forderungen liquis 
diren, es fich felbft bensumeffen Haben wer; 
den, wenn fie demnächft entweder gar nicht, 


oder Boch nicht ohne viele. Weitläuftigkeit, 


- 


32. Stuͤck. Aptil. 1750." - 


feinem 


fo an denfelben einige Forder 
rung haben, ſich benteldeten Tages zu Zel⸗ 


— = 
- 
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und erfi nach allen den Gläubigern, die ſich 
in gefesten Termine gemeldet, und ihre 
Sorderungen liquidirt haben, ihre Bezah⸗ 
lung werden erhalten können. 
X. Auctiones. 
3) In Braunfchweig. Bx 
1) Demnad) den 4. May näch tfünftig, in 
dem Navifchen, vor der Burg bei. Haufe, 
eine Auction von DBlichern, mworunter auch 
unterſchiedliche Brunfvicenfia befindlich, wird - 
— werden: Als wird ſolches hiermit 
ekannt gemacht, und iſt der Catalogus all⸗ 
hier in — Raviſchen Hauſe, und 
in Woljenbüttel, in dem Fürſtl. Poſthauſe, 
obnentgeltlih zu befummen. . | 
b) In wolfenbüttel. 

2) Es wird. dem Publica hiermit befannt 
gemacht, daß auf den s. May nächftfünftig, 
dafelbft auf Dem groffen Zimmerhofe, in des 
verfiorbenen Hrn. Rath, Konerding, Haufe, 
des Nachmittages um a. Uhr, eine öffent: 
liche Auction von allerhand Meubles, als 
Kupfer, Zinn, vr ifen, Spiegel, Bet 
ten, Schildereyen, Tiſche, Stühle, Bettipons 
den, und übrigen Hansgeräthe, fol gehal; 
ten werben. 

xl. re 6, SEOnGE BRNO 
rfegungen, u. d. g. 

Serenifimus haben den geweſenen Ge⸗ 
richtsverwalter zu Wrisbergholtzen, Hrn. 
oh. Frieder. Henneberg, im vor. Jaber, 
sum Stabdtfecretair, zu Gandersheim, gnä⸗ 
digft ernannt, und ift derfelbe zu dem Ende 

dafigem Nathhaufe am 7. dief. vi Spe- 


au 
— commiſſionis beeidet worden. 


XL. Neue Bürger. 
2) Bey Diefigem Magiſtrate. 
Alm 6. di 


. DIE. — 
Der Monsquetier, Wilh. Becker, 
2) Joh. Georg Sievers, 
3) Bet. Srieder. Lehne. 
) Georg a Serbönt 
4 J ! Bi 
5) Franz Buſch, nd 





⁊ 


TR: 
6) Urban Ehrift. Hornung. 

b) Bey dem — in Wolfen⸗ 
N A h 


7) Der Furſtl. Keerfnecht, Joh. Dart. 


„Rowold, bat ſich, nachdem er des Opfer: 


manns, Kleve, Witwen, Haus gekauft, zum 
Bürgerrecht am 10. dief. gemeldet. 

8) Des Brauer und Fleiichers, Grüt 
temann, Sohn, oh. Heinr. hat das Bür⸗ 
gerrecht germonnen , imgleichen hat 

9) des Hrn. Hoffourierd, Wiehe, Sohn, 
Aug. Zerd. Wiche,das Blirgerrecht gewonnen, 
c) Bey dem Magiſtrate, in Schoͤ⸗ 

ningen. 

10) De Hr. Verwalter, J. P. Eros 
terjahn , bat fich gemeldet, das Bürgerrecht 
zu gewinnen, nnd ift zu deſſen Beeidigung 
Termunus angefeßet. 

xil, Sildefachen. 
3) In Braunſchweig. - 
1) Wilh. Bliralein, bat fein Meifterftüd 
ben der Schufterailde auſgewieſen, und ift das 
rauf zum Meifter angenommen worden. 
Deffen gemachte Stiefeln find zu 4. Thlr. 
die Mannsſchuh zu ». Thlr. 9. mge. und 
1. Baar Frauensſchuh zu 30. möt. tariret, 
und Können diejenigen, fo felbiges zu kau⸗ 
fen belieben, in Arz Haufe, auf dem Bohl—⸗ 
wege , fid) anfinden, imgleihen hat 

2) ke Heinr. Fig, einen Jungen be 
der Schuftergilde einfchreiben lafien, au 


- ber Jungmeifter 
er Jungmei 
gelsfind, den 28. diel, fein Mei erſtück 
eiſen. 
anal die Altflickerſchuſtergilde 
den 24. dieſ. im Beyſeyn eines Deputirten 
vom Magiftrate, in des Aelteſten, C. N. 
Pulmann, auf der Schöppenftädterfiraffe 


Caſp. Gotth. En: 


bel. Haufe, des Nachmittages um 2. Uhr, 


eine Zufammentunft anftellen will: Als 
wird ſolches hierdurch bekannt gemacht. 
b) In Stadtoldendorf. 

& Den 22. dief. wird die dafige Schneis 
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dergilde, ihre groſſe Morgenſprache halten, 
und neue Gildemeiſter wehlen 
XV, Armenfarben. 

Künftigen Drontag, als den 27. dief. wirb 
von dem gnädigſt verordneten ‚Directore 
der hiefigen Armenanfialien, Hrn. Hofrath 
Burghoff, und den Hrn. Nepraeientanten 
der Wiagnigemeine, ded Morgens um 
3. Uhr, im groſſen Waiſenhauſe bie, 
ſelbſt an gewöhnlichen Orte, die Quartals⸗ 
reviſion, des Armenweſens halber, gehalten 
werden; da denn diejenigen, welche in dieſer 
Gemeine wohnen , zeithero Armengelder 
genoſſen, und von der, bey jeder Reviſion 
höchſtnöthig ſeyenden, Dee Gegen, 
warf nicht bejonders difpenfiret worden, ſich, 
nebft ihren, auf Koften der Armencafie die 
Freyſchule habenden, Kindern, diefen Tag, 
in der, einem jeden Armen beftimmten, 
zeit, bey ohnfehlbarem Verluſte der Armen: 
gelder, einzufinden, auch andere, ſo darauf 
verwiefen worden, oder etwas fürzutragen 
gewillet find, fi) zu melden haben. Den 
Montag hernach, als den 4. May wird, 
wegen der Armen in der datbarinenge 
meine , die Duartalsrevifion angeftellet 


werden. 
XV. Sremde. 
In Braunſchweig. 
Petrithor, am 15. dieſ. des Hru. Ge⸗ 
heimenrath von Munnichhauſen Excell. aus 
Hannover. Logiren im Prinz Eugen. Und 
am 16. deſſ. der Hr. Kriegscommiſſarius 
Hartmann, von Hannover. Paſſiret > 
durh. Ferner am 17. deſſ. der Hr. Kams 
merrath Barnefius, von Paderborn. Logis 
ret im blauen Engel. 
Augufttbor, am r$. Yi der Hr. 
Hauptmann Deide, von der Chur-Sächfi⸗ 
[hen Guarde du Corps. Logiret in, der Roſe. 
XVI. Geldcours. (vom 21. dic.) 
Gegen Braunfchweigiiche 5. Thlr. Stücke, find beffer 
feine % = - 8 s3 
ordinaire dito - = 7. 
us Louis 
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Lonis blane - — — 335. Thlr. mge. bis Thlr. mge. 
Ducaten, ſo wichtig - 12 ı2 Gerſtengraupen : mat - ne 
Das fpanifche Bold ik fdlechter ı4 . 13 Piciorüße un 
XVil. Wechfelcours. (vom 21. diel.) -- Zrodene Pflaumen il... — - - — 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. s.Thle. Boigtländ.Käe iR. —-— -7 — 
140 Hoſenbutter ä g. bie 84. &. für 1. Thlr, 


* a⸗ 


Stuͤcke | 
dito in Souranfgeld - 1194 Ä ‚XXL .Sclspreis. 
Dänifchholftein. 6. ſo. zus. ſt. 1137 Ein Himpte 12.180. 
Amſterdam in Bancho — 1404 XXI. Sleifchtare. 
dito in Eafla’ - 134 a) In Braunſchweig. 
Eonden s. Thlr. 19. gge. pro BB. Sterl. _ Im Monat April, 
XVII GSilberpreie. Das EB. Rindficifch des beſten,  mIE-N. 
Die Mark fein ı2% ä 3Thlr. oder Ar. ı. 2. 4% 
XIX, Getraydepreis. Das ®. der fchlechten Stücke, ald vom 
a) InBraunfchweig, (vom 16. bis 18. dieſ.) Bogen und der dicken Ribbe 2. 2 
Auf dem alten Stadtmarkte. - vom Halſe — 
mge. Kbis mge. O. Das. Rindfleiſch, Nr. a. 2. 2. 
BVeizen Himpte 30. - — — - der Ken Stüde 2. — 
Kon - 2. — — - som Halſe 1. 6. 
Gerſten - 14. = — — Das. Rindſſeich, Ar. 3, 2. — 
Haber— 111.- — — — -der ſchlechten Stück 1. 6. 
Auf den Aczidien⸗ und Hagenmaerkten. - vom Halſe | 1. 4% 
Thlr. mge. bis Thlrmge Das. Rinvfleifh, Nr. 4 1. % 
Weizen Wiſp. 30 — - 31. — - der ſchlechten Stüde 1. 2% 
Rocken — 21. — — — Das BR. vom Halſe I. — 
Gerſte 1. — a Eine Ochſenzunge Nr. 1. . — 
Huber - in. — — — — quüirzu3. 6 — 
b) In Wolfenbüttel, (vom 4. dief.) — — u — 
möge. N. bis mge. N. Das Ninderherj iu Rr. 1.90). 4. — 
Weisen ä Himpte 27. — — — Das Rinderherz zuNr. ꝛ u. 3.geh. 3. 
Rocken— 20. — — Das, zu —4. — 2. 4. 
Gerſten — 14. - = — - Dad. Rinderkald. zu Nr.1. u.2. geh. 1. — 
ber — 10.— — - dergleichen, zu Rr. 3. u. 4- — 6 
Erbſen - 22. — — — Ein Saͤlter, zu Nr.1. u.ꝛ. 2 — 
kinſen 24. — — — — Dergleichen, ju Nr. 3.u.4q4. - 1. 6 
Biden - 21. — — — — Ein Ochſenfuß zuN. 1. geh. 1. 6. 
XX. Victualienpreis Dergleichen, zu Re.2. - 1.4 
In Braunſchweig, (auf dem Packhauſe = 0 ÄLZT - 1. 2. 
vom 13. bis 18. dieſ.) Dsa 8. Kopffleiſch 2. 4. 
Thlr mge.bisThlr mge. — Kuheiter 1. 4. 
- 3.024 - Pındermurft oder Rinderleber 1. — 


gen Weisenmehl AR. 3.18. - 3 j 
- Disk. Kalbflenuch, da das Kalb nicht 
unter so. .wieget, Nr. 1. 2 1. 
—— -dergl. nicht unter go. Nr. 2. 1. 7. 
-dergl. 


ockenmehl aß.2. 18. 
Habergrütze ah. 2, 123. 
Buchweizengrütze à &. 2. 21. 
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a. | mge. 
-  bergl.niche unter 32. 8. Nr. 3. 1. 
A Kalbeskopf nebft dem 
Füſſen, zu Nr. 1. geh. 7. 
Dergleich. zu Nr. 2. - 5. 


- -- j. 4. 
. Das Belünge, zu Nr. 1. geh. 7- 
Dergleich. zu Nr. 2. geh. 5. 


= m - 3. — 4. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 6. 


Deergleich. zu Nr. 2. geh. 4. 
EUER. Aa. 
as FB. Schweinefleiſch von, mit 
| > 2 ie w. gr. 1. 2, 
as 2 Schweinefl von,mit Branntw. 

oder fonft gemäfl. Schw. Nr. a. 2. 
Dis 8. Blutwurſt 2. 
-eberwurſt 3. 

us 2. Dammefeifg;da der d nic 
as WB. Hammelfleiſch, da der H. ni 
8 Tunter 36. 8. Nr.ı. 3. 


nicht unt. 30. 8. gew. R2. 3. 


EGin Kopf zu Nr.i. geh. FR 

Dergleich. zu Nr. 3. = I. 

— —* r. 3. hi) 1. 

Das Gelunge, zu Nr. 1. geh. 2. 

Dergleichen, zu Nt.2. 2 

u * Nr. 3. ai I. 

Eine Raldaune, zu Nr. 1. geh. =. 

Dergleichen; Bar 2. - IL 

; — ee r. 3. — 0 

Lammfleiſch, ein Hinterviertel, Nr. 1.14. 

.- Ein DBorderviertel - - m 

- Ein Hinterviertel,;, Rt, 2. 11. 

EinVorderviertel - 9. 

Ein Hinterviertel, N. 3. 9. 

-EinVWordervicrtel - 2. 

Ein Lammskopf, zu Nr. 1. u. 2. 2. 

Dergleichen, zu Nr 3. 1. 
Ein Lammsgelunge, oder die 

RKaldaune, zur. ı. 
Dergleichen, zu Nr. 2. 1. 
— 2 : 3. 1. 


— 


- 


* 
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Das B- vom Halſe 


- Das 


Das 66. Hammeifleiſch, zu Nr 
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b) In wolfenbuͤttel. 
Im Monat April. 


iſt ſie der vorſtehenden Br weigiſchen 
—— gleich, auffer — 


Eine Ochfenzunge, zu Nr. 2. geh. — 
Das 63. Rindfleifh, Rr. 3. 5 
- dom Bogen und der dicken Ribbe r. 


I. 
Das Rinderherz, zuftr. 3.06. =. 
Dergleichen, zu Nr. 4. - 2. 
EineDchfenfuß, zu Nr. 4. geh. 1. 
Kalbfieiſch, zu Nr. 1. geh. 1. 
Kopf und Süffen, od. Gel jußtt. 1.- 5. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4 
Das . Kalbfleiſch, zu Nr. 2. geh. 1. 
Kopf und Füfie, od. Gel.zuNr. 2. - 4 
Die Kaldaune, zu Nr. 2. - 3. 
Das G. Kalbfleiſch, zu Nr. 3. 1. 
Kopf und Füffe, od. Gel. zumr.3. — 3. - 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. - 2. 
- Blut: und Leberw > 
Ein Hammelfopf, zu Nr. 1. geh. 2. 
Ein Hammelkaldaunczjußtr. 1. geh. =. 
„2. geh. 2. 
Der Kopf, Bet. od. Kald. zu Rr.2.- 2. 
Ein Schafgelünge, zuRr.3 geh. 1. 
XXI. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
sen dem Lollegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Haufe, gehalten werden. 
3) Bey dem, am 13. dieſ. - gehaltenen, 


alrestiiiiielietiiprni‘ 


ordinairen Schieffen iſt vor der groſſen 


Scheibe, Frieder. Ernft Wilken, und vor 
der Fleinen Scheibe, Ant. Wild. Araul, 
der befie Mann geworden. Erſteret hat, 
gegen 10. mge. Auffag, an Schägengeldern 
s. Thlr. 19. mge. excl. 4. Thlr. Rathege: 
wand, und — gegen 6. mge. Aufſa 
an Schügengeldern 1. Thlr. 25. mge. 

1. Thlr. 13. mge. Rathsgewand erhalten, 


» 








J In ut u 


Unter Ihro Durchl. Unfers guädigften Herzogs 
and Deren, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnädigften Specialbefehl. 





e Fnzeigen. 
Sonnabends den 25ſten April, 


Gedanken von dem Gebrauche der Raſuren, oder ausgeftrichenen 
tellen, in archivalifchen oder andern Urkunden, zur öfteren 
itdeckung der Wahrheit in der Hiftorie. | 


6. 1. N feet werden müſſen. Bon annach die 
ar verficht Bierunter die erfin unnöthige Weit uftigkeit etliher Der 
Abfaſſungen, oder fo genanns fafler koͤmmt, yirH —“ ebenfalle 
ten Concepte der Urkunden, aus Mangel der Geſchi lichkeit, eine Gruͤnb⸗ 
an we vor der Ausferfis lichkeit ſuchen, und von i ren vermeynten 
gung Öfters etwas abs oder hinzu gethan, vollfiändigen Begriffen Fein Jota wollen ver; 
bei verändert wird, und welche bey den Igren * laſſen, Moannenhero deren 
en in Archiven und Negifiraturen aufs. Schrei art , gleih dem überwachlenden. 
behalten werden. Buxbaume, öftere der Scheere this 
$.2. Die Beränderung gefchicht zwar dfr at. Don dergleichen ansgeflrichenen Ste; - 
ters deswegen, weil der Eoncipient, aus Uns len if fein Gebrau u machen; man müßte 
wiſſen heit, Ungeſchiclichkeit oder Uebereilung, denn eine Hiftorie von ſchlechten Serretarien 
eine Sache unrecht begriffen hat, folge: und andern oncipienten (chreiben mollen. 
ih etwas ausgeſtrichen und anders ge  $, A Es geſchieht aber auch öfters oh 
ee ee 
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elbft dem geſchickteſten Berfafler, bey dem er» 
en Auffage , einige "wahre Umstände, 
Gründe oder Abfichten in die Feder ſal⸗ 
Ien,. von weldyen jedoch, nach) näherertieber; 
legung, rathfam gefunden wird, felbige in 


der Ausfertigung zu verändern , dunkel 


oder zweydeutig auszudrücken, oder ganz 
wegzulaflen, und gebeim zu halten. 
6.4. Exempel davon wird man genug 
finden, wenn man Concepte und Origina⸗ 
lieg zuſammen hält. Die Urſachen davon 


find mancherley nach Verſchiedenheit der 


Fälle. Sie ſind zuweilen aus, den geänder⸗ 


ten Stellen leichtlich abzunehmen, zuweilen 
zur Fünftigen Nachricht, oder 


durch diſſentirende 


ota eines Collegii, das 
bengezeichnet. 


5 / 
von gemeiniglich nicht ſehr groß, denn man 


fann eigenshich nur von dem Original fagen: 
quod probet. veritatem rei geftae‘, qu fa- 
‘ciat ex albo nigrum etc. Gleichwohl Fün; 


nen auch in den Nechten die Fragen entſte⸗ 
hen: Wie meit j. E. ans dem Concepte die 
exceptiones doli, fimulationiv „ rei non fic, 


fd aliter geftae etc. gu ee feyn? Was 


eigentlich denenjenigen obliege, welche in fir 


dei atorum werpflihtetfind? Wie felbige 
au befirafen fern, mann fie Dagegen handeln ? 
1.f. w. Don dergleichen Fragen, fo ferne 
fie gerichtliche Handlungen, und cauflis hy 


vatorum befreffen, find vielfältige Ausfüh⸗ 


ringen bey din. Commentitoribus de -fide 
infrumentorum vorhanden , und bey dem 


Fipenio zu erfeben , unter welchen fi) vor 


anbern Marbachis diflert, de veritate, optima 
iudiciorum norma, ſchon allein wegen ihres 
leer Titeld, secommaudiret. Von pus 
fiauen und archivalifchen Urkunden hätten 
diefe Sragen in Waldſchmidts ſchöner 
Differt. ‘de probatione per diplomataria 


wohl mit erörtert werden mögen, wenn fein. 


Vorhaben fo weit gegangen wäre. Er be—⸗ 
trachtet aber nur die Töchter, nämlich die 
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Copialbücher, nicht aber die Mütter, nämlich 


er juriftifche Gebrauch If das 


cco 


Kar — — — man 
et auch hie den erwehnten juriſtiſchen 
Gebrauch für daͤsmal unberührt. 

.«. Hingegen bemerket man, daß der 
hiſtoriſche Gebrauch von ſolchen geän⸗ 


vario, Geſchichtſchreiber oder Deducenten, 


beſtärket, erläutert, und von neuem entdecket 


werden könne, welche-bey der Abſaſſing 


des Eonccpts, gleich einem garten Kinde, 
noch nicht die Luft vertragen Fonnte, fondern 


eingehüflet, vder zu Haufe gehalten werden 
mußte: Geſetzt, z. E. man hätte von dem 
weſtphäliſchen Frieden, von den Wahlcapis 
tulationen, und verjchiedenen andern Hands 
langen nicht die vorhergehenden Delibera: 


. tionsprotocolle: wie oft würde man aus den 


Soncepten - abnehmen koͤnnen und müſſen, 
warum ein Ausdruck fo, und nicht anders 
gejeget worden? - 

$.7. Wie weit. ingteifchen eine ſolche Er: 


..... 


l 


derten Stellen diters fehr groß feyn, und. 
daraus manche Wahrheit von einem Archi⸗ 


läuterung aus dem Concept zum biftorifchen _ 
Beweiſe zuverläffig und glaubwürdig. 


nigen, was oben $. 3. gefaget worden, ver; 
niinftig beurtheilen. -— SE 
6.8. Wie weit aud) die Erläuterungen 


aus den Concepten, wenn darinnen die Ver⸗ 


fey? wird ein Geſchichtſchreiber nach demje⸗ 


änderungen aus geheimen Urſachen geſche⸗ 


ben find, erlaubt feyn? ſolches muß man 
der Vorſichtigkeit oder Pflicht eines Seris: 


benten überlaffen : denn etliche Seheimniffe 


dürfen nur eine gewiffe Zeit währen, andere 
aber millfen beftändig verborgen bleiben; 
und wer im herrichaftlichen Dienften bey eis 
nem Archiv fichet, muß diefen Unterfcheid 


i benrtheilen willen; ein anderer Privat: 


eribent aber fich ebenfalls in Acht nehmen, 


daß ihm feine uͤnzeitige Entderfungen Feine 
Ungelegenheit zuziehen. en 


Auf: 








33. Stuͤck. 
| Aufgabe. — 
Man hat in iure publico et feudali nomina 
: pafsna, ſiue debita territorialia „ auf 
dem Cande oder Lehen haftende, Schu 
den, welche, wenn 5. &. die verlio in vti- 
tilitatem erwieſen ift, von. einem fuccef- 
ſore ex prouidentia maiorum, principa- 
liter' vel in fubfidium , besählet werden 
muſſen, wohingegen bie odial⸗ oder 
Teſiamentserben in totum vel in tantum 
davon befreyet bleiben. Wie vielerley 
“ Arten aber gibt es, und mas hat man 
bey deutſchen FürftenthHümern für befanns 
te Fälle bon nominibus zerritorislibus 
atlinis, von Soderungen , welche auf 
dem Lande haften, und mit demfelben 
allein bem: fueceflori ex prouidenitia ma- 
iorum , nidyt aber den Allodial⸗ oder Te: 
fiamentserben, zufallen? Gehöret unter 
andern auch die repetitio, dotis einer aus⸗ 
geſtatteten, aber unbeerbt verflorbenen, 
VPrinzeſſinn mit dahin? 
— I Was zu verkaufen. 
1) Nachdem auf den, zum Verkauf ans: 
botenen J. Antheil des Stiſſerſchen Erbho⸗ 
s zu Fümmelſen, auch was dazu im Felde, 
Holze, Wieſen und Weiden gehörig, und 
wovon die Pächtere deſſelben itzo jährlich, 
und zwar von dem Hofe und Maſtung 6 
Thlr. 24. mge. und von den dazu gehörigen 
9 Morgen Erblandes, nebft der Sräferen 
und Holztheilung, 31. Thle. 7. mge. an 
Pächte entrichten, 625. Thir. geboten wor; 
den: So werden diejenigen Hrn. ——— 
welche gedachten dritten Theil dieſes Hofes, 
jedoch mit der ſchon erwehnten Bedingung, 
daß der Hof wirklich nicht getheilet werden 
konne ji erfaufen Belieben tragen, erfuchet, 
ihre & lärung, ob fie die dafür gefoderten 
8oo. Thlr. oder wie viel fie mehr, denn ger 
boten tworden , geben wollen, an den. Hrn. 
Senater, Bröftedt, alihier, ohnſchwer abzuge⸗ 
ben, indem die Verkäufer befchloffen haben, 


= 


April, 1750, 
folden a dato 4. Wochen an den Meiſtbie⸗ 


tenben zu verkaufen. 
PA ey Hrn. Vincent Matti, auf der Brei, 


tenfirafje allhier, in Salzdahlen, ift guter. 
frifcher Provenzebaumöl zu befommen, 


ll. Was verpachtet. 


Bey. dem Sürftl. Amte Sürftenberg. - 
1) Der, gwilhen oh. Phil. Lohmann, in 
Dehrenthal, als en an einem, und 


. Wild. Kerl, als Pächtern am andern 
heil, über jenes Halbmeyerhof, unter den 
9. März dief. Jahrs geſchioſſene, Pacht- 
eontract ifi den 2. Diel. gerichtlich beftätigee. 
2) Der, jmifchen Joh. Frieber. Knoop, 
aus Bofzen, und Jac. Hartmann, dafelbft, 
unter den 26. April verwwichenen Jahre, ge: 
| offene und confirmirte, Pachteuntract 
v 13. Morgen Band iſt den 2; Dief. and: 
gelöjet worden. | — 
II. Was verloren. ' 

ı) Demnach am 21, dief. von der fahren, 
den Poſt, zwiſchen Seefen und Wolfenbüttel, 
weil der Boden an der Poftlade durchgebro⸗ 
hen, folgende Gelder verloren werden Ale 
1). ein Beutel, mit 13. Thlr. 23.mge. 3. K. 
Eontribution, famt denen dazu gehörigen Dil: 
ern, von Volkersheim, an die Fürſt 
Kriegstaffe, zu Wolfenbüttel. 2) Ein ange 
fiegelter Beutel, mit 129. Thlr. an den Hrn. 


Advocat, Hartken, zu Wolfenbüttel. 3) Ein 


Beutel, mit 93. Thlr. 34. moge. 5. Q. an 
den Hru Kammerrath von Meden, in 
Braunſchweig, und 4) ein Beutel, mit 249. 
Thlr. H. L. S gemerkt, an’ den Hrn. Bands 
rentmeifter, Schaffeld, in Braunfchweig: 


So wird ſolches zu dem Ende hiermit Fund - 


gethan, damit der oder Diejenigen, welche 
von obigen verlornen Geldern felbft etwas ge; 
nden, oder u men es fonft sehhehen 
achricht geben Fünnen, dem Fürſtl. Poft: 
amte, in Braunſchweig folches anzeigen, Ind 
dafür einer guten Belohnung gewärtigen ind⸗ 
gen, mie denn auch, auf Derlangen, ihr Na: 
me re bleiben: fol ; . ae 
, ce 3 er 
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‚der oder diejenigen, fo folches zurück behal⸗ 
‚ten, und dabey ertappet werden follten, als 
akt angefehen, und mit der fchärfften 
trafe gewiß belegt werden würden. er 

2), Es iſt dem Hrn. von Brocke, allbier, 
am 18. dief. ein fchwarzer jähriger Dachs⸗ 
und, welcher mit gelben Fuſſen, gelben 
lecken über den Augen, und mit einem 
weiſſen Flecke vor ber Bruſt, verſehen, weg 
“gekommen. Wer ſolchen gefunden, oder. 
weis, wo er ift, wolle ſolches dem Hrn. Eis 
geathlimer anzeigen, und wird. Dafür cin 


te verſprochen. | 

s ee zwiſchen dem 17. und 
18. dieſ. iſt zu Waggum eine 2. jährige 
fhwarze Stute des Motgens aus dem 
Stalle gelaufen und weg gefommen. Wer 
dieſelbe antrifft, wolle ch in Waggum, bey 
Hand Eggeling, oder in Braunſchweig, bey 
den Hm. Gerichtsvoigt, Voigt, als Iufi- 
niario Des Amts Neubrüc, melden, und fol 
ihm feine Muhe dafür begahlet werden. 
— IV, Was — | 

Ak dem Klofier Marienthal find zwey 
erde befindlich, melde ihrem Herren ent - 
Jauſen. Weil es nun unbekannt if, wen, and 

jene folhe gehören:. Ale wird ſolches zu 

dem Ende hiermit bekannt gemacht, damit 
der Eigenthümer gu dem  Seinigen wieber 
gelangen möge. 
V. Gelder, fo aussuleiben. 

Ben dem Kloflergerichte, zu Riddagshau⸗ 
fen, And 100. Thlr. —— zinsbar 
auszuthun. Wer dieſelbe so eine ſichere 
amd — Dope — ver⸗ 
langet, kann ſich bey dem Kloſtergerichte dar 
ſelbſt deshalb melden. 

VI. Gerichtliche Subhaſtationes. 
a) Bey dem Magiſtrate, in Wolfen 


1) Rachdem der Hr. Stallmeiſter, Bdi⸗ 
ger, in Kiel, das, von dem verfiorbenen Hrn. 
Kath, Hertel, ererbte, ind auf dem Schloß 
ꝓlatze, zwiſchen dem ehemaligen Angermann⸗ 
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Den und. den — Haͤuſern inne 
el. Haus, — qufen ſich ret, und 
um die 5 ation des Hauſes angehal⸗ 
ten: So iſt ſolche erkannt, und ad licitan- 
dum der 22. May für dem erſten, dei 26. 
Fun. für den andern, und der 31. ul. 
nächſtkünſtig, für den dritten und leuten Li⸗ 
eitationstermin angefeßet worden. iejeni⸗ 
gen alſo, welche ſolches Haus zu kaufen ge⸗ 
willet, Können fich in ſolchen Terminen, des 
dafeibit su Rathhau⸗ 
e anfinden, ihr Gebot ad protocollum ges 
en, und weiterer Verordnung gewärtigen. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
.2) Die abermalige Subhaftation des, in 
ber Neumark, an der Ecke der Kirchftraffe 
del. Wickiſchen Hauſes iftierfannt, und ad 
licitandum terminus ultimus 9 den 25. 
May nächftlünftig angeſetzt, imgiei 
3) wegen des, auf der Neumärkerſtraſſe 
‚bel. vormals Wolfifhen, igo dem Hrn. Au _ 
diteur, Pabſt, zugehörigen Hauſes, if die 
Subhaftation ex oflicio erfannt, und 
ad licitandum terminus primus auf den 
11. May, fecundus auf den 8. fun. und 


tertius auf den 13. Jul. nächſtkünftig, ans 
geſetzet worden. Zu 
Bey Biefigem magifirate B 
j . 2 ——— en nn 

£ ur. i vor dem Sal 
——— im mitte fen Langenfampe 


bei. Sartenländerey, als 3) ı.Stüd von ı. 
Morgen, 15. Nuten, famt darauf befindlis 
den Bäumen und arsfeldern , fo zu 
148. Thlr. 18. mge. tariret, 130. Thlr, und 

2). auf das andere Stüd, von ı4. Mor 
gen, famt darauf befindlichen Bäumen, wel⸗ 
bes zu 181. Thlr. 27. möge. taxiret, 170. 
hir. — | 

3) Joh. Jul. Bloc, auf das Mummi⸗ 
ſche, vor dem Nenenſtadtthore bel. Becker⸗ 
u famt den beyden Buben, 335. Ihr. 


4) 3. 





. Pet. Müller , auf das Goff 
auf he * vor on — 
Haus, ss. Thlr. und 


) Rud. Gerh. Balhorn, auf das Phi⸗ 
lppſche am WBendengraben be. Haus, 
- 435. Thlr. geboten. 
Vin, Gerichtlich confirmirte Difpoft 


tiones. 
ey DemSBeR In San burg. 
. ief. 


ö 4. 

ı) Die, von Dav. Broinfen, in Dehren⸗ 
thal, unter feinen Kindern gemachte, Dis- 
pofitio , deögleichen — 

2) die, von Adam Floyeln, aus Bofzen, 


ju Protscoll gegebene diſpoſitio paterna. 

— IX. nee Gelder. 
ieſigem Magiſtrate. 

1) chen Joh. Gerh. Eimken, con- 


. Baars, bat ber macher 
ob. Chr. Safer, Se “erfauften 
Sb. Seh. ar ges 2% — 
aa Ge m iciale IN : er⸗ 
Rüden eingelichert. — 


2). In Sacıen MWichen, contra deſſen 
. Proviſor der 


oldung, den 28. März dieſ. Jahrs, 15. 
‚ad depofitum judiciale gelieſert. 
X. Gerichtlich ausgesablte Gelder. 
Bey dem en in Banderss 
em. . 
1) Der kohgärber, Chrph. Hartmann, hat 
die, auf feinem Haufe — Rchen gehabte, 
Peine Rapitalien, von 21. Mfl. ald 1) an 
dns Armenhans, 2) an die St. Georgen 
Kirche, und 3) an das Bauamt dafelbfi, am 
10. dief. auf dafigem Rathhauſe ausgezahlet 
amd abgeführt. Ä 
3) Ein Mein Kapital mit Intereſſen, ift 
am 13. dief. von daſigem Brauamte, im 
das Bauamt auf dem Rathhauſe daſelbſi, 
bezahlet und abgeführet werden. 
XI. Edictalcitationes. 
1) Nachdem die Bertramm⸗Hantelmann⸗ 


' ex oflicio 
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ſche Societat des Hrn. Kämmerers, Fettkö⸗ 
ter, in Holzminden, bey dem Fabrikenthore 
bel. Hans, ſamt Zubehörungen, um 1200. 
Thir. käuflich an ſich gebracht, und bey da: 
gem Magiſtrate um einen "öffentlichen An⸗ 
lag dahin angefuchet, dag diejenigen, wel 
de daran einige Forderung haben, oder 
machen Fönnen, ad liquidandum citiret wer⸗ 
den möchten: So ifl citatio edidtalis ers 
kannt, und zu deſſen Behuf der 25. May 
nächttfünftig pro termino peremtorio & 
præcluſivo angefeßet worden. - 
2) Nachdem camcurlus creditorum: wider 
den Advocat, Mrülier, zu Stadtoldendorf, 
erfannt, und terminus ad liqui- 
dandum anf den 27. May anberahmet: 
So wird ſolches hiermit jedermänniglich zu 
dem Ende Fund ‚gemacht, damit diejenigen 
fo etwas an denfelben zu fordern haben, fi 
in anberahmeem Termine melden, oder ge⸗ 
märtigen mögen,. daß Be demnächſt mit 
ihren Sorderungen. nicht meiter gehöre 


werden. = | 
3) Nachdem der Hr, Kammerjunker von 
Campen, zu Kirchberg ,:bey Serenillino, 
unſerm guädigften Herrn, unterthänigſt nach» 

uchet, daß, nach vorher gegangener Unter⸗ 
uhuug des Zuſtandes feines Allodialvermds 
Amtlichen 


er und Debitwefens, feine 
läubiger vorgeladen werden möchten, um 


: ihre Forderungen zu — und ſodann 
r 


auf eine oder andere Art ihre Befriedigung 
erhalten sw können; auch deſſen en von 
höchſtgedachter Ihro Durchl. ſtatt gegeben, - 
und die Voltziehung dieſes Geſchäftes, Ders 
Berghauptmann und Geheimenkammerrath 
von Imhoff, und Dero Amtmann, Freyen⸗ 
hagen, zu Wickenſen, gnäbigf committiret - 
worden : So if zu obigem Ende Termi- 
nus auf den 21. infichenden May 
von erfibenannten Commillariie anberahmet, 
und wird use, auf des Hrn. Kammerjun⸗ 
kers von Campen Begehren, zu dem Ende 
hiermit öffentlich bekannt gemacht, damit 
Eee3 dieje⸗ 
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diejenigen , fo am denfelben einige. Forde⸗ 
rung haben, ſich bemeldeten Tages zu Zel⸗ 
ferfeld,, in des Hrn. Berghauptmauns vor 
Imhoff Behaufung, zu gehöriger Zeit vor 
der, von Sereniflimo angeordneten, Commiſ⸗ 
fion geziemend melden mögen, um fodann 
ihre Sordernngen zu liquidiren, und megen 
ihrer aa weiteren Beſcheides zu 
gemwärtigen. it" der Verwarnung, daß 
diejenigen, welche ſich in ſothanem Termine 
nicht melden, und ihre Forderungen liqui⸗ 
diren, es fich ſelbſt beyzumeſſen haben mer; 
den, wenn fie demnächft entweder gar nicht, 
oder doch nicht ohne viele er 
und 7 nach allen Den Gläubigern , die: fi 
im gefesten Termine gemeldet, und ihre 
Sorderungen liquidirt haben, ihre Bezah— 
lung werden erhalten Fönnen. 
XII. Auctiones. 
Es wird dem Publico hiermit beka 
gemacht, daß auf den s. May nächſtkünftig, 
in Wolfenbüttel, auf. dem groſſen Zimmer; 
hofe, in des verftorbenen Hrn. Raths, Kos 
nerding, Hauſe, des Nachmittages um 2. 
Uhr , eine öffentliche Auction von allerhand 
Meubles, als Kupfer, Zinn, Meſſing, Eifen, 
Spiegel, Betten, Schildereyen, Tiſche, Stüß; 
le, an und übrigem Hausgeräthe, 
foll gehalten werden. 
XII, Avancements, Begnadigungen, 
Der ungen, u. d. g. 
Bey dem Erf. onfiftorio, in Wolfen; 
hüttel, ift Andr. Matth. Haſenfuß, zum 
Dpfermann, in NRunftedt, beftellet worden. 
* XIV, er Bürger. 
vey biefigem Magiſtrate. 
. Hachftehende haben am 17. dief. ben 
Huldigungs⸗ und Bürgereid abgeleget, als 
) Joh. Chrph. Baſſe, 
2) ob. Arend- Quidde, 
3) Koh, Balth. Sonnenberg, 
4) Din. Schüge 
28) op, Ehrift. Peters, umd 
6) N. Nöerborn. : . 
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XV. Bildefachen. 

a) In Braunfchweig. 

. 1) Den 27. dieſ. will die Buchbinder⸗ 
gilde, bey dem Aelteſten, Joh. Aug. Voigt, 
auf dem. Boziwege, im Veyſeyn eines Des 
putirten vom Magiftrate, ihr jährliche 
Quartal halten. 

2) Die Glaſer werden den 27. dief. bey 
dem Aelteſten, Ehrift. Andre. Meier, auf 
Balk Wendenftrafle , - ihre „Zufammenkunft 

alten. 

3) Die Kannengieffer wollen den 27. 
die. bey dem Handwerke zufammen fommen. 

4) Ioh. Hein. Dreyer will den 28. 
dief. fein Meiſterſtück, bey der Schuſter⸗ 
gilde, fchneiden. 

5) Den 27. dieſ. wird Heine. Georg 
Geffers fein Meiſterſtück, als Hutmacher, 
aufweiſen: Wer felbiges kauſen will, kann 
ſich alsdaun auf der Höhe anfinden. 
b) In Helmſtaͤdt. — 

‚6) Die Töpfergilde wird den 25: May 
nächſtkünftig, im Beyſeyn eines Deputirten 
vom Deagiftrate, bey dem —— Chriſt. 
Doramafen, ihr Hauptquartal halten. 
ec) In Schoͤningen. — 

7) Der — Mitr. Matth. Könay, 
daſelbſt, hat den 16. dief. einen Lehrjungen, 
Namens Joach. Nöer, aus Rocklum gebilr: 
tig, einfchreiben lafien. : - 
d) In Seeſen. x 

8) Am 13. dief. bey gehaltener Mor⸗ 
genfprache der Schmiedegilde , hat Ehrifl. 
Specht, aus Herrhauſen gebürtig, fein vers 
fertigtes’ Meiſterſtück aufgemwiefen, imglei⸗ 


chen bat. 


9) Mſtr. Chriſt. Müller, aus Hary, 
bey ee feinen Kehrling, Heinr. Ille⸗ 
mann, losfprechen laſſen, und \ 

ı0) Mftr. Andr. Mävers, wird bey der 
Schneidergilde. den 28. dief. feinen Lehrling, 
Heinr. Fürg. Schilling losfprechen laſſen. 
e) In Holzminden. 2 

11) Bey der Zimmergilde, dafelbft, Ho 
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roh. Frevel, aus Luchtringen, im 
Si an, gebärtig, als Geſelle — * 
a laſſen. 


XVI. Armenſachen. 

— als den 27. dieſ. wird 
von dem guädigft verordneten Directore 
der hiefigen Armenanftalten, Hru. Hofrath 
Burgbaft und den Hrn. een 

der Wiagnigemeine, des 

Uhr, im groflen —— hie⸗ 
feish,am getwBhlichen Drte, die Quartals⸗ 


tevion, des Armenweſens halber, gehalten. 


werden; da denn diejenigen, welche in diefer 
re wohnen , zeithero Armengelder 
‚, und von der, bey jeder Nevifion 

Fr Behig eyenden , perfönlichen Gegen 
wart wicht bejonders difpenfiret worden, fich, 
nebft ihren, auf: Koften der Armencafje die 
ule habenden, Kindern, dieſen Tag, 

“in der, einem jeden Armen beftimmten, 
zeit, bey ohnfehlbarem Verluſte der Armen 
gelder, a = — ſo darauf 


en lung 
gewill —* ng zu lee ha Den 
Montag hernach, als den 4. May mird, 
wegen der Hrmen in der Catharinenge⸗ 


— die Dinartalörevifion angeftellet 
XVII, sremde. 
In Braunſchweig. 


Petrithor, am 19. dieſ. des Hr. Gene⸗ 
rals und — von Grote Excell. 
von Hannover. Paffiren gleich durch. Lind 
am 20. deſſ. der Hr. Major von Hadel, in 
ge en Dienften. Logiret bey dem 
Hru. Obriſten von Hadel. 

Saltersleberthor, am 20. dief. der Hr. 
Amtmann, Scriba, ans dem Hannöverfchen. 

— am 21. dieſ. der Hr. 
5 hnrich von a in Chur⸗ rauuſchw. 

inch. Dienften. 
xXVHl. Perfonen, fo in Dienft verlan: 
get werden. 

Es werden allhier zween Laquaien, welche 
die en wohl verfichen, auch mit 
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Hille, Töcht. Mar. 
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Haarfriſiren und Yernenen Mm accommodi⸗ 
ren, mohl umzugehen wiſſen, nicht weniger 
mit guten Teftimoniis ihres vorigen Verhal⸗ 
tens, verfehen find, in Dienſt verlanget. 
Es wird ein gutes Lohn und Kufigeld ver⸗ 
ſprochen, und kann bey dem Fürſtl. Intelli⸗ 
Become weitere Nachricht eingezogen 


XIX. Getaufte. 

Zu St. Wertini, am 6. ri des. Hrn. 
Dert. und Abts zu Marienthal, Aerufas 
lem, Töcht. Frieder. Magd. Reg. Und am 

8. deff. des Kaufmanns, Hrn. Heint. Matth. 
Sint, Söhnl. Ber. Joh. 

Zu St. Catharinen, am 7. dieſ. des 
Bürgers auch Gold⸗ und Silberarkeiters,Drn. 
oh. Ludew. Meyer, Söhnl. Srieder. Jae. 
Und am 9. deff. des Peruquenmachers, ob. 
Mich. Rüse,; Eöhnl: Lub. Joh. Ernfi.- 

Zu St. Andreae, am s, viel. dei 
Wahstuhmacers bey der Fabrike, Joh. 
Paul Mirus, Töcht. Joh. Auft Enth. Und 
am 9. deſſ. des Tagelöhners, oh. Chriſt. 
Schrader, Tocht. Soph. Ro 1 Ei. i Ä 

u St. Magni, am s. dieſ. des Bür⸗ 
— Joh. Heinr. Hauer, Söhnl. er 
Andr. Dan. Und am 10, deff. ‘des Tageı 
löhnerd, Joh. Heinr. Iſenſee, Töcht. An. 
Dor. Magd. Wie and) des Bürgers und 
Brauers, Hrn. Jul. Chriſt. Braumann, 
Töcht. Eliſ. Amal. Wilh. 

Zu St. Blaſii, am 7. dieſ. des Hru. 
Canonici dieſes Stifts, Aug. Ferd, von 
ara. Frieder. 

Bey der Deutſchreformirtengemeine, 
dieſ. des Zimmermeiſters, Heinr. 


am 10. 
atth. 


Rohdermund, —— Joh. 
XX Copulirte. 
Zu St. Martini, am 10, dief. der Hr: 


- Einnehmer in Se Joh. Ernfl 


rn und Agfr. A umanns. 

Zu St. Andreae, e dieſ. Hr. 
Hein. Zah. Mahner, und Sr Der. Magd. 
Deniken, Witwe Danfern. = 
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Zu St. Aegidien, am 7. dieſ. der Bür⸗ 

er und Schneider, Diftr. Lev. Andr. Fi⸗ 

er, und Igfr. Soph. Eath. Gremmern. 
: XXL Begrabene 


Zu St.‘Catbarinen, am 7. diel. des 
Bürgers und Knochenhauers, Heinr. Egge⸗ 
ling, Ehefr. Marg. Eleon. Dunſing. Und 
des Bürgers und Gärtners, Joh. Erxnſt 
Vrintmann, Tocht. Elif. Cath. Joh. Fer⸗ 
ner am 8. deſſ. des Bürgers und Seilers, 


[0 
D 


i .D Töcht. Joh. Luc. 
en —— 
Söhnl. Wilh. 


Bebienten auf dem Colleg. Carol. 
gd am 


Täͤger, Tocht. An. Magd. 
10. deſſ. des Bürgers und Parchentma 
Mitr. Jac. Gerh. Groffweg, nachgelaſſenes 
Töcht. Cath. Mer. 

Zum Brüdern, am <. dieſ. des Bür, 
gerd und Manermeifters , Joh. Ehrpb. 
Bomann, Töocht. Ehrifl.. 2 Und am 


i Sl 


5. deſſ. des Wagenmeilterd, Jürg. Val. 
Eyne, Töcht. Joh. Soph. ie auch am 
g. deff. des Bürgers und Pergamentmachers, 
Heinr. Jac. Pätzholz, TEcht. Joh. Frieder. 
Eharl. Und am, 10. del. des Bauermeis 
fiers, oh. Dan. Vellguth, Eheir. Mar. 
Eliſ. Born. : — 
zu St. Andrese, am 8. dieſ. der 
Schlöffer , Mſtr. Heine. Matth. Sieling. 
Und am 9. deff.. des Gärtners, Kafp. Diet. 
- Saurenhöfer , Töcht. Soph. Marg.. Wie 
auch des Raſchmachergeſellen, Chrph. Dan. 
Obermaun, nachgelaſſenes Töcht. An. Cath. 
Zu St. Magni, am 7. die. des Dür- 
gers und Hutmachers, Deflr. 
Keimann, Söhnl. Sim. Matth. Sottir. 
Und am 8. deff. des Bürgers und Schuſters, 
Dr. Eonr. Rieke, Söhnl. Rud. Imglei⸗ 
chen am 9. deff. des Bürgers und Apothe⸗ 
kers, Hru. Joh. Herrm. Apfel, Töcht. 
Dor. Mar. Loui 
Zu St. Blaſii, am 5. dieſ. des verſtor⸗ 
benen Goldſchmids in Salzliebenhalle, Aug. 
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vent der, zum engern Ausſ 


oh. Balt. 
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Wilh.Cour. Reichel, Töcht. Soph. — 
Zu St. Petri, am 10. dieſ. Bar⸗ 

gers und Kramnädlers, . Joh. Dan. 

Arend, Söhnl. Joh. Lud. — 

Zu St. Michaelis, am s. dieſ. u. St. 
Thomä des verfiorbenen Gürtlers, Joh 
Boſſe Witwe An. Eliſ. — 

Zu St. Keonbardi, am 5. dieſ. das 


" Mädchen aus dem groffen Wanfen B, 
M. V. Un. Dor. A =. a 


Bey der Deutfchreformirtengemeine 
gelöhner, Andr. Krid, 


* * 

Den 14. dieſ. iſt der Hr. Rector beh der 

Stadtſchule in Helmfädt, Job. Proſper 

Reß, mit Tode abgangen. - 
Xu, Vermiſchte Nachrichten. 

1). Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 
wird das gewöhnliche Concert, in dem, ge⸗ 
gen dem Eollegio Earolins Über bel. Schra⸗ 
derſchen Haufe, gehalten werben. 

2) Demnach der, nach Johannis dieſ. 
Jahrs einfallende, ordinaire er 
und s 
achen des Herzogthums Braunſchweig⸗Wol⸗ 
enbüttelfchen Theis, Werorbneten, den 30. 
uni feinen Anfang nehmen wird; nad 
dann zu befferer Erpedirung der vorfallenden 
Angelegenheiten erforderlich ift, daß die, in 
Dir: Steuer: und Acciſe⸗ auch Brauntweins⸗ 
Hecifefachen vorzutragende, Sachen. glei 
im Anfange vorgenommen werden: Als wird 
folches hiermit Bffentlih bekannt gemacht, 
damit alle und jede, fo deshalb am gedach⸗ 
te8 Schagcollegium etwas gelangen zu laf 
— gemeynet ſind, ſolches wenigſtens 14. 
age vor ſothanem Convente dem Hrn. Land⸗ 
fpndico, Möſchel, over dem Hrn. Commiſ⸗ 
fario, Möſchell, einſchicken können, widri⸗ 
en Falls ſie zu gewärtigen, daß das zu 
päte Einlangende, nicht in dem ſodann abs 
— ſondern allererſt in dem nächſt⸗ 
folgenden, Schagconvente vorgenommen, und 

darauf reſolviret werde, 
XIII. Geld⸗ 
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XXI. Geldcours. (vom 24. — bu 
re rl Ike eisen ®: 8 
si, 8 Rocken - - ne > - m m 
srdisaire dite - m — .7 Gerſten — — — 9. 6— — 
Louis blanc — — Erdia - = - 1. u u 
Ducaten, —88* — Hi Hd - mn nu 
Das ſpaniſche Gold iR ſchlechter 2 ee — nn m 
XXIV. Wechfelcours. (vom * diel n Calvdcde, on Bid) - 
Hamburg, in Danco, sesen Brauuſchw.5. gr a a a48. Thir. bis ag The. 
Städe 140 7 920, - ns. m 
dito in Eourantgeld 1194 Gerſten * a a ee 
niſchholſtein. 6. R. ws PR. 1185 Haber - - 1 
de Dany SG f) ge mon f (vom —* 
eizen te 27.M0e. - — 8 
Landen 5. Thlr. 19. gro RR. Stel. \ Koden 24 : a. Bas a 
Die Mark J— — menden — 
n elutter N —* 
———— 5 m 23. dief. ) e —* — ‚sr. 
tadtma — Fe — m 2%, 
* 9.5 ig mg. 2 Gerſten - 13. — =. 14 
eisen A Dimpte — — — - 1 un 
en N — dr - 22. sr 23. 
| - 2 u =; —— on 


m — 


Auf ben Aegiblen 8 — 
big Thlr. m 
Bin? Bi EEE 


3 u 


20m I. m 


— = 1 — en 
b) In wol attel (bom 22. 2. bief) 
Er 9. —8 I bie Zst. 
h - — em 
er = 10.4. = — — 
® - 2 mm num, 
—E (vom 28. die) V 


Bil —8* — ge 


um öuprhä 


Bde = = 1 
3% Seimpänt, vom 18. — 


— — 
Da ort 23, 


- 44. 
Berlin J * un a — 
i) en. (vom 18, N J 
* bi en a Himpie 30. bi — me 
* 35. = mh . 

n Ba vom 12. if).  - 

jen a Malte ih — 

ocken 12. — 
Safe - 5 2 — 6, u 


— 2 Himpte 2 u u 
= Holsminden, (om 19. Sch ) 

ae a Vimpte 20. mge. bis mge. 

233, m = 

* 4 3 ur Er 
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J gm m biem | 
—X — es — — oug Rind⸗vd. Schr. * * age 
=) —— (vom 1. dieſ.) —0— 1 . 
zen i Himpte | 4. mit. — Kalbfleiſch 6 — 
* | | Ze Fr not od 
c = = en € f) IB. 
Babe - 9. — — — Das W. a 2. 4.— — 
24. — 7.7 — 2. — — 
| Ide, (vom 9. bis 16. Biel.) Das Ka eher. x PER 
"Bam: 3 — She. Bon 
gtocke 24 — iR 1 VE — 
Berften un zo Hpt. 20. ee 21. Hamß 2. 2. - 2. 4. 
aber fo recht gut 13. — = 14. — e) In ee (dam 22. dief.) | 
Bundhaber 180. - - 1. — Das .Rindfleiſch 1. 7. — 
XXVII. Holzpreis. Kalbfleiſch | 5 4 . 


s) In Blantenbur 8* 


⁊. Malter Eichen 

b)-%n heimpddt, (dom 18. ve | 

e — Buchen - 37. — 30, 
-iEihen 18. * — an 
Z Bfkbenftufen -1,. -=- 27 

. - Eichenftufen -21. 2— 2 


Schoͤningen, (vom s1. Kr 
ee ben. 1. 3. 
24» 


18. i 
* In — (vom 18. di J 


r. Klaft. B az er, 
nn bpvennäde um 23 in * 
om 23. 
2368 chen 2. ;e. = 3. — 
1. nl 6 1. 12. 


— 1. 27. 


* Schock Kolwaſen 1. 24. 
) In Bandersheim, ( en 18. dief.) 


uder trocken Blihen z. J. — — 

1. we grün a.troden - 34. — — 

wrevolltraden - - 16. -—= 17. 
AXVMI, Salzpreis. 

Ein n Himpte 2. mige. 


NXIX, Slel Ifchtar 
») ‚an — — Eiche das Städ 


br —— Siehe eben daſelbſt. 
Blanfenburg, (vom 18: vieſ.) 


Sp met. bie Chir. ge 


“ 
ne 
r 


"r Kalbfleiih 


Schweinefleiſch — 
5 — en. von: — dieſ) 
Dat Rindfleijh F 
RKaibfleiſch ent a . 
- > —— dem 
8) I —— (om 18. dief.). 
-Das ® Rindfleiſch 
Kal eiſch — % — — 
5 eine: u. HGamfl. 3 2.4" — 
ER (bom 23. vie) 
2a Kind 6 = 
en 1. Thlr. 30 mge- bis 2. — 
ie * eiſch 
2 —— 
335 ey 
See 
DR Rındflei eiſch 


] } | 


en 


HM 


„tr 
m 


2. — u um. — 


1 
Kopf und Füſſe 3 
— — fe 3. — 
Gelunge 3. — 
ESg deineleifch 2. 4. 4 — 
-Roih⸗und Knapwurſt 3. — -— — 
- friihe Bratwurſt 3. 4.- — 
k) In Gandersheim, (vom 18: Biel.) 
Dos G. EP . 7. — — 
Kalbfleiſch I. 4. - 1 
Schweineffeiſch 2. 1.— — 
I) In Holzminden, (vom. 19: dieſ.) 
Das &. Rindfleiſch .—- "nee 
a 


——— 


J 
» 
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ge. z bis mge. L. und der t6 Rocken 23. m 

Da ®. Eäweincheiig 2. — — mt — vn — 
KKalbfleiſch 12.0 2 2. Bieget fürs. 9. klare Sem̃ 15. 

m) Ja Stadtoldendorf/ (om ı. di), — =. - Bl. Gcihel wit. je 

Das . Rind⸗od Haiufl. i. .- 3 — Eing- Her Rockenbrobdt — 20. 1. 
Das u Schaf... 2 — — — umge. Mar Rodenbrodt _1. 9. 2. 
- Kalbfieild. 1. — um eu. gemein Rockenbr. — 27. 33 
ee — rt Ta uge. 1. 23. 3. 
D n N 16. = : — m —2 ı 2, 
DE ch 3, mu m — e . 1, 
- 8a 1. 4- — — * In Calodrde, vom 22. viel 


XXX. Brodttape. 
3) In Braunfchweig, (im X 
der Scheffel Weisen gilt 8. Thlr. 2. mir. 
der Rocken «. Thlr. 4. m 
ein Weisbr. für 2.9. 5. Loth 33. 
ae für 1.mge. ı ®. 15.Both 3} 


brodt für =. — 2. 31, 3. 


— in Nuchenbrodt für 2. — = > sr 
u" 
n ttel, cim Apr u 
Eine 4.9. Semmel ' 17. — 
Ein 2. — Kuchen — 10. 3. 
Ein 2.9. —— N - 1% 3} 
4.2. — 33. 3° 
- DL m 4. H. = 2: 7. 1 
Ein 4. „gemein Srobt — 46. 1, 
- 1. MIR. I. 30, 2. 
= : = = = 2 is % — 
p m = Bund 4. 39. 3. 
Ein 4. 2. Brodt, fo grob “31 2 
m 3. MAR: = - Io 31. 2, 
Bar u en — — 


3« 
Incl. des von den Brcern angelnbeten. — 
e) In —— (vom 12: 2 ) 
Eine 2.9. Semmel 32 


a. llar Rockenbrodt A 27 
1. 15. 14 
4. 30. 
Ein; TEUER Zn 
- 6.- z 33.13 
— 1. 9 — 14 


d) In Zeim Imfnadt, (vom 6, dit 
Da der Dimpte Wellen gilt 27. mge. 


— * 1. mqe. 1. 175 . 
— * - 2. 23. 233 — 
— SE 4 3 — 
Drbiaai ? un fr... — 314 — 
— mge 1. 294 — 
- = —— 2. ” dm 
3. - 5.23 —2 

Klar Veienir r. ſur 4. 9. — i5. — 
— — 1. mge. — 23% ry 
e ee I 244 — 
_ - - 3. - 2.215 — 
Düllen Weizenbr. ſar⸗· 9. —⸗ am: + 
— —2 mge. 7.10% — 
- im htm — 
L 05 „- 3. — 4. — ns 


[+] 2 0 


Ein 158. . K. ordin. Rockenbr. 


* MAL :4. ” = 2 : 
— I 

f) 35 Schoͤningen, (vom . dief) 
EDER EN Send — 1 — 
Büllen — 10. — 
Klar Rockenbr. fü +9 — 16. — 
— -I I 4 — 
— Fe _ fo grob 7 — 


8) Sn Aönigofutter (vom die )- 


Eine weiſſe Riege 2 — 11 — 
Eine Büllenſemmel Y 2. g, — "1. — 
Eine 4. 2.51 Ich Me u 
Ein Zwie at mu 8, 
Ein n = 


rn 
PR —— (vomn⸗ die) 
in lar Bodens fr... — 22 
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1 d ) .- 
i) In Seeſen, (vom ı8 is. Leth Du. 

ne Karen. N, Sen. wieget — ” 

E klar Rockenbr. für nnge 1 
in gem 7 ee ; . = 
2. 22. 3. 
) In Sandercheim, (om 3 dieſ.) 

| yo" 2. Semmel wieget — * 


a = 13. 15 
© ar Rodiabr. für 2. 9. I — 
m —2 —2 4. » — 33, — 
- m = TI mot. I. ne gi 
v « ® 1. 2 — 
Gem. Rocenbr. fir 1 inge ne. 
= er . : Ss 16, ie 

D In AJolsminden, Tom de dief.) 
cn tan. 8. Sm N mel = n 5 


far Aodenbr. für2. N. — 10. 3. 

ne ut 1. er 2 — 2 

. 2 

3. — 5. 15. 2* 

* In Stantoldendorf, —— 1. —2 J 
Eine 8. Semme 


CH Kar O3. ron fir 2. — — * 


Ei Hansi. brodt fr um. 5 
\ ®) — Coom 9. u Bi ) 


—— 133 

2.- —* — 53 

FH 2 — 2 — 135 

‚Ein 2. 89e. Rockenbrodt 5. 24. 

XXXI. Biertaxa. 

3 Blankenburg, (vom 18. dieſ.) 
GStubchen Breyhan gilt 

F ——— 22 bit) — 

38 , Brandenb. Maas 3.mge.- 9. 


| 9 Ganseceheim, (vom 18.dief. ) 


IR 


— 


VDenunſchweibiſhe Amis 


* Ganders 


1. mge.2. Q. . ı 


6g0 
‚Bi Hecife 2.Chlr.ıs, 

— 
390 en, som 19 ) 

Br mit der Acci pen x 


-— u, gi 
n Stadtolderidorf, (rom 1. dieſ.) 
* Breyh. ohne Acciſ, 2. Thlr. 18. mge. 8. 
1. Sn en mit der Aecie 2 - 

XIL Bernäweinteen. 
” ‚ Cabodtde (vom 22. dief) . 
artier Hiefige Maas 3. fl. 
‚ Tom 18. die I 
3.346 mit der Acciſe ”. El. 18. mr. 
ı. Quartier 
<) In Yolsminden, (dem 19 


. die) 
> Stüdchen, mit —— 2 muge. N. 
Quartier — 6 — im 


| a "Sn: Stadtoldendonf, (som 1.dief.) .: 


— mit der t Acciſe eu mar. = 


1. Duartiz —— wi F 
xxx. — 
gazinen. 

> Er RER 

Fed 6. Subrloße.. 
1. Suber m 1000. St. mög. G- 
gebag. 1.Claffe. 3. — — 
Einzeln 100. Br = 1. - 
J En gebag. te 18. — 
en 100. — 25.— 
1. 1. Fuder 09. Zub — geſtoch. 3. 4. 
= 7« #. 
2). Auf dern Ziegeipofe 
6? Fuder zuy. Zuber 31. 4 
1. Zuber im = 7 4. 
» In — | 
za zu 9. 3 1. 37%. = 
er de 7. > 
n helm aͤdt. 
m 8. Zuber — 24 —- 
1. Zubrer AR We 
d) In Bönigelutter. 
4 Suder zu — uber > Fa U 
ae Ä 9.- 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
nund Deren hoͤchſten Approbation, und auf 
Be u Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. | 





IDCCXLY- . | 
iſche Fnzeigen. 
Mitwochens den 2oſten April, 

7... 80 Anmerfungen. J 

5 Don der beſondern ſchmerzſtillenden weilen bey Kindern mahr nimt, da nebft An⸗ 

- ; Broft der peruvianiſchen Sieberrin, ulung der Kinnladen, ſich äufferlih im 

: de oder Rinfina, ee | au En — — F — er · 

2 ié hi * di orbener Flecken zeiget, welcher än⸗ 
K — Di weiter ausbreitet, und endli Beam 

| 5* von abwechsienden Ziehern, heut bringe von dem Gebrauche dieſer Rinde 
ET zu Tage fo bündig dargethan, und Eben Feine ſonderliche Wirkung gefpüret : ſo 

auſſer allem ameijel Ede weiten baß der, beſcheide mich doch ganz wohl, daf etliche 
jenige eine vergebliche Arbeit unteruchmen Wwenige einzele a und dasjenige, - 
würde, welcher ſich ſolche noch meiter aus, Mas etwa wegen bejonderer Umflände dem 
zuführen einige Deühe geben wollte, Nicht einen nicht geglückt, einer, durch) wiederhols 
toeniger iſt der befondere Nutzen diefer Rin. fe Bemerfung beflätigten, Wahrheit nicht 

de ſelbſt in Hemmung des Falten Brandes Hei nachtheilig ſeyn Fönne. _ 
durch nee Beobachtungen entdecket worden, Wenn aber-jemand diefer Rinde zugleich 
Und ob ich fchon für mein Theil in derjenigen eine antifpasmodifche Kraft zufchreiben will: 
Art des Brandes, den man in fhlimmen fo Faun ich. nicht leugnen daß ich desſalls 

rpidemiſchen Lonſtitutionen der Maſern, u mit er * einerley Meynung hege. * 





* 


— —— 


w 
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be folche nicht ur in denjenigen periodis 
hen Augenentzundungen, wide ion dem 
efannten englifchen Arzte, Morton, in feis 
ser Pyretologie angeführt werden, nad) ver: 
geblich gebrauchten audern Mitteln, gegen 
die heftigen Schmerzen, mit guter Wirkung 
“verordnet, fondern auch ‚in verichredenen Ars 
ten von Rheumatifinis, heftig 
und Hemicranien, nah vorhergegangenen 
evacuantibus, zu einem halben Duint auf 
einmal, nad diefe dofin etliche mal wieder, 
holet, mit erwunſchtem Mutze 
und ich ſehe alſo dieſelbe in den meh⸗ 
reſten periodiſchen Schmerzen fin diejenige 
Arzney an, welche man den opyatis mit dem 
wahren Heil der Kranken, este könne. 
Zumal, wo zugleich der belobt 
dynus mineralis Hoffmanni feifig dar i⸗ 
Ba gebrauht wird. Der rund hiervon 
einet mir in nichts anderm, als in der, 
mit alter Frampfmälfigen und Ahmerzbaften 


Zufammenziehung der Theile jedesmal vers. 


geſellſchafteten allzugroffen Schlaffigkeit einis 
ger Kafern derfe 
die Fi inde wieder bergeftellte to⸗ 
nifche Kraft dann dem ſpasmodiſchen Leis 
den der übrigen hald ein Ende macht. 
Philipp Konrad Fabrici 
II, Von dem ———— Dur 
lauchtigkeit. 
tea Stucke des vorigen Jahres die⸗ 
fer Anzeigen ©: 129. iſt angefragt: Ob 
man lange vor dem Jahr 1535. das Wort 
Durchlaucdhtigfter und Durchlauch 
keit gebraucht. babe? Wie es fcheinet: fo 
nicht vom lateinifchen Sereniffimus die Mede, 
As weiche Titulatur, bekannter mafle 
on fehr alt it, fondern es betrift da 
eutſche Ehrenwort, und das Abſtractum 
davon. Der Herr Hofrath von Leyſer 
feet im feinen Meditatt ad Pandelt. Spec. 
IV. n 4. die Diplomara aus dem XV. Se- 
eulo wären alle jalfch, darinn Die Tirulatur, 
CHurfärfl Durchlauchtigkeit, vorkom⸗ 





Braunſchweigiſche Anzogen 
me, uud beruft ſich anf Oldenbu 


Zahuweh 


n nehmen’ 


e liquor aun- 


cdinandiill. Wahleapitu 
Tit 


en zu ſuchen zu ſeyn, deren 


imnaeum Enucl. L. IE c.’ 19. $. 8. da 
a Maximilian, in Bayern, ſich im 

ahr 1610. zum erſtenmale den, aus Ita⸗ 
lien hergenommenen , Titel geben laffen, da 
man die Fürften bishero nur Bw. Fuͤrſtl. 


Gnaden tituliret Habe, welches] denn auch 


feffinger ad Vitriar. F, I. pag. 370. ans 
finget. - Und eher, meynen fie, fen das 
Abſtractuw, Durchlauchtigkeit, nicht üb: 
lich geweſen, (vergleichet inzwiſchen Braun⸗ 
ſchweigiſche Anzeigen 1749. St 29.) 
dag Wort Dumchlauchtig aber fen fchon im 
XIV. Secuto bekannt geworden” In des 
Herrn Ranılrs von Kudewig erläutertem 
German. Principe von Bayern, lefe ih ©. 
75. dafi Carolus IV, die Churfürften aus po⸗ 
Jitifchen Abfichten mit dem Titel, Durch: 
lauchtig, zu zeiten beehret habe, in Fer- 
lation aber, fen der 
ed, Durchlauditig, zum erßenmal or⸗ 
dentlich den weltlichen Ehurfürften ele⸗ 
get worden. Ich will alles dieſes — * itzo 
nicht genauer unterſuchen, ſondern nur aus 
Mufleri Annal:. Saxon. p. 36. anführen, daß, _ 
als me Den IH, zu Sahfen Bey» 
mar, im Jahr 14643. die Carharinam 
Brandenftein jur Semalinn genommen, 


und feiner Herren Vettern Eonfens zur Ehe = 


ftiftung gefuchet, er den Geſandien befonde 
Darauf inſtruiret gehabt, daß fit, mo ja wi 
Wochgebohrne, doch twenigfiens Bud 
lauchtige Fuürſtinn, in der Herren Vettein 
Eonfensdriefe . titnliret werben möchte; da 

alfo der Zeit das Wort, Hochgebohren, 
mehr in ſich begriffen, ale dag Wort, 





Durchlauchtig, welches ſich heutige Tas ' 


ges geändert hat, da man es entweder nach 
dem Worte, Durchlauchtig, zu fegen, oder 
bey den alten Häufern gar wegzulaffen pfleget 


m. * Deut: 

rn . | 

in "der Ehinsisal, an 
[| 


% 


1) Hat die alte 2 
fen: vornchmli 


Aue ig: der peinlichen Sachen be 

nden 

2) Woher koömmt ed, daß man in den Ges 
-fegen der Gothen, Burgundier und Kom 
. gobarben mehr cauflas eiuiles und privar 
‚us antrift? 

. 1 Was zu verfaufen: 
.e) In Braunſchweig. 


1) Ein hundert und funfzig, recht gute 


Lanbcharten von unterſchiedenen Meiſtern, 
Rod m Commiſſon, um einen civilen Preis 

gu verkaufen: Wer folche zu Fanfen gewillet, 
* bey dem Fauͤrſtl. Intelligenzcontoir 


olfenbuͤtte 
Sans dem Fr Furſil Hoſbuchfen⸗ 
SAtufmtor, 


—*8 —* 
—*2 * 
An 
verka 


der we a 12. MIE. 


u. w 
) Bey dem —— in Schoͤp⸗ 


33 —— ER. bat an Aug. 


Dökkl, 1. Morgen Erbland, um <o. 
verfanft, und iſt diefer Kauf gericht, 
—— worden. 


b) ech 1 pay 


— 
—— und dem — Stun; ne 
win, errichtete, Kamfcontract über cim 


Dans Sein. Könige, Witwe, und 
el Rieken, Wohnungen bel. Haus, ſamt 
den dahinter bei. Garten, auch Braugerech⸗ 
tigkert, imgleichen noch einen, in ber Twet⸗ 





wiſchen Joh. Otto und Herrm. 
Sei amp * il Varten, i sur gerichtlichen 
* — worden. 


Adel. Gerichte Deenſen. 


— — Monsguetkr, unter des Hm. 
Megimen 


Ber t und kom 


nie * Heinr. Andr. Timmermann 
* Bra geblirtig, drieder. Spertegen, und 


34. — Aptil. 1750. 


pital, — 


Bey Shrfi. Ju 
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Eonforten, ihre daſelbſt * Kleintöte, 

sen, erblid) abgefauit: So if ber Kaufbrief 

am 16. dieſ. gerichtlich confirmirct worden. 
II. Was verpfi 

a) Bey dem — — Zarzburg. 


1) Die Mr su Harlingerode , Hat 
von Aul. Märtens, in Goslar, ein Kaps 
tal von 100. Thlr. gegen 5. pro Gent, zu " 
Aufbauung ihrer abgebrannten Pfarre, ger 
. n, und iſt die Obligation darüber, ge⸗ 

ich confirmiret worden 
b) dem Furſu Amte Stauffenburg. 

2) r nun ausgeſtellte Obliga⸗ 
tion, an Si ‚ m Gittelde, über - 
autgelirhene > 200, Thlr. fe der Debiter F. 
gr bed wegen einer gepachteien DIEB 

et, und 
ae a ei 

u N tmei⸗ 
fer eine in Goslar, iſt gerichtlich 


co) Bey dem Adel. Bnieftädtichen Ge 


‚ zu Burgdorf. 
Mar d 8, i 
eine Obligation über 2co. —5— 
ſo Conr. F. von Haus — — 
s) eins Obli ib, Dem. — Thir So 
um. F. von — 
ausgefertiget und 


geri — anf — 


Was 6 
Am2 iſt ein dem W ⸗ 
Site Beier spnncr Uhlam orte 
em Hru. Serretatie 


chfänger 

—* zu Shbppenhädt, eingeliefert wor⸗ 
den, bey welchem der Eigenthümer denſel⸗ 
ben, nach vorgängiger Eegitimatien , abſo⸗ 
dern Tann. 

V. Urtheile und Beſcheide in. aue 

waͤrtigen Procesſachen. 

— in Wol⸗ 


Deer. — dieſ. 
— —X 


687 
1) In Sachen Anwalds des Hrn. Reichs⸗ 
grafen zu. Stollberg, Wernigerode, 
des Hrn. Secret. Spies, contra 
den Hrn. Hofrichter von Beltheim; 
- in pundto Retrovenditionis, 
Deer. publ. am 21. defl. 
2) — Klenz, contra Breymann. 
3) — dei Hrn. Hofrichtere Hafen, contra 
die Wolfenbüttelfche Landſchaft; 
Decr. prorog. Fat. luſtifie. vom 
22. dei. 

4) — des Hrn. Ardidiaconi, Eoberg, Wib 

we, contra den Hrn Forftrath 

güning, Decr. condemnator. publ, 

VI. Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 

Bey dem Magiſtrate, in Schöppenftädt, 
am 24. dief. zwiſchen Mar. Elif. Meyers, 
and ihrer Stifmutter, Cath. Mar. sum 
geb.. Schwiegers, vermittelft welchen , jene 
auf ihre etwa noch zu fodernde Mitgaft aus 
: den viterlichen Gütern, Verzicht gethan. 
Vu, Tutel: und Curatelſachen. 

a). Bey Sörftl. Refidenzamte, in Wol 
| - fenbüttel. 
Am 21. Febr. dief. Jahre. 

1) Mar. Elif, Rofenthals, Matth. 
pers, Witwe, in groffen Denfte, ift für ih⸗ 
re Kinder, Maria Elifabeth, Lucie Hedewig, 
zen Ehriftoph , Dorothee Auliane, und 

drens Matthias, zur Bormänderinn vers 
pflichtet en 

- Am 


26. defl. z 
2) Yürg. Almers, zu Wierthe, Tochter, 
‚ Bormundichaftsiache iſt ya und 
Pit dem Vormunde, Job. Almers, juflis 
eiret. 


Am 28. deſſ. 
3) Curd Eggeling, aus Fuͤmmelſe, und 
Gotifr. Ernft, find für Andr. Masbergs 
Kinder, in Geitelde, als Vormünder verei⸗ 
det worden. 

| Am 18. März dief. Fahre. . 

4) Die Bonertfchen Vormünder haben 
— Vormundſchaftsrechnung ju⸗ 

r 4— 


Braunſchweigiſche Anzeigen | Du 


css 

b) = dem RNiddagshaͤuſiſchen Rlo⸗ 
ſterhofsgerichte, zu Wobeck. 
Am 23. März dieſ. Jahrs. 

5) Zu des daſelbſt verſtorbenen Halbſpän⸗ 
ners, Hans aushake, nachgelaſſenem 
jüngſten Sohn, Joh. Chriſt. von 19. Jah⸗ 
ren, iſt der Kotſaſſe, ne Sermer, zum 
Vormunde ordnungsmäflig beſtellet wor; _ 
den, imgleichen iſt 

6) die Bevormundung derer , von bem 
gervefenen dafigen Adermann, Lor. Mauss 
hake, hinterbliebenen beyden Kinder, Pas 
mens Heinr. Andr. von 33. und Dear. Elif, 
von 3. jahren, durch die Kotfaffen, Heinr. 
Sachtleben, und Hans Zürg. Leſſe, gchBs 
kr — onirter Gelder 
VI. Aus eponirter A 
a) Bey Fuͤrſtl. ———— in Wol⸗ 

enbüttel. 


1) In Sachen Matthiä , contra Hon⸗ 
roth, find an jemen 100. Thir. am 8. dief. 
ex depolito gegablet worden. . .-' > 
2) m Dfterlohifcher Ereditoren Concurs⸗ 
de find am 10. dief. an den Oſterlohi⸗ 
hen Coniradidorem, Hrn. Dort..% 
n an — Bag — bob 
3) in Commiſſo verſtorbenen 
Hrn. V. K. ne betr. deu 
* — rien und — 
. Straf 395. r. 9. OP. ex. ſito 
baar gezahlet worden. 2% * 
b) Bey Fuͤrſtl. zu Aufhebung der Con⸗ 
cursproceſſe allhier verordneten, 
Commiſſion. | — 


m 2. dieſ. E 

4) In Sachen Heinr. Chrph. Ludew. 
Schmeichels find an die Ereditores 1218. 
Thlr. 30. möge. und am 13. deſſ. 

s) in Sachen Matth. Nic. Herrm. Logs 
zen, an die Ereditoren s90. Thlr. 29. mge. 
ex depolito gesahlet worden. : 


©) Bey dem Magiftrate, in Banders: 


Ä Heim. — 
6) Nachdem auf daſigem Rathhauſe, Ku 


— 


— 





6. 


- Der Drafifchen Concursſache, am 3. dief. 
Das Prioritätsurthel in termino pnbliciret: 
So ift ‚darin -eine re HN: zu 
25. Thlr. dem Bürger und Schuſter, 
Ehr. Heiſe, in Markoldendorf, von 
wegen feiner Frauen, Aug. Dor. Noltinn, 
ausgezahlet worden. m 
d) dem Öerichte Bevern. 
Am ır. März dief. Jahre. - 
7) Die, bisher von dem verfauften Bör 
riſchen SHanfe , in depofito gelegene 25. 
Thlr. find an die Witwe, Bürried, ausge⸗ 
zahlet worden. 
IX. Bdictalcitationes: 
a) Bey dem — in Wolfen⸗ 
tte 


1) Als das vormalige Bollmannfche, nach⸗ 
bero dem Wayſenhauſe, auf der Auguſtus⸗ 
ſtadt zugehörige, anf der langen Herjzogs⸗ 
ftraffe, bey der Witwe Dunkern bel. Wohn; 
und Brarhaus, dem Brauer, Warneken, 
adjudiciret worden; ımd denn: die Hru. 
Commiflrii des Wapfenhaufes, zu des 
Kaäufers Sicherheit, Edidtales ad liquidan- 
dum gebeten: So find folche erfannt, und 
die Ercditores auf den 10. Sul. welcher fr 
den erfien, andern, dritten und Ichten Ter⸗ 
min angeferet, peremto:e & fub poena 
præcluſi citiret worden. 

2) Nachdem des Dpfermanns in Leſſe, 

Joh. Conr. Cleve, Witwe, ihr daſelbſt im 
BSruche bel. Haus, an den Fürftl. Keller; 
Pacht, Rowold, verfauft; und denn dieſer 
zn fein:r Fünftigen Sicherheit Ed: ctales ad 
Jiquidagdum gebeten: So find foldhe er 
kannt, und iſt ver 11. Day für den erfien, 
ber 12. “sun. für den andern, und der ı7. 
Jul. nächſtkünftig, für den dritten und leg 
ten Liquidationstermin, fub poena præcluſi 
angefeget worden. 

3) Nachdem, auf Auſuchen des Hrn. 
Etallmeifters, Bötger, in Kiel, nebft der 
- &ubhaftation feines ererbten Hertelſchen, auf 
dem Schloßplage, zwiſchen dem ehemaligen 
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Angerman und ben Dagerotfhen Häu; 
fern, inne — Editales 1d liquidan- 
dum erfannt find: &o ift der 22. May fir 
den erften, den 26. un. für den andern, 
und der 31. ul. nachftfünftig , für dem 


dritten und lesten Kiquidationstermin anger 


feget worden. Es fünnen deromegen diejes 
nigen, welche einen Anfpruch an demfelben 
zu haben vermeynen, fih in ſolchen Termis 
nen, des Morgens um 9. Uhr, daſelbſt zu 
Rathhauſe anfinden, mit der Verwarnung, 
daß Diejenigen Creditores, welche fich in ſol⸗ 
chen angeſetzten Terminen mit ibren Forde⸗ 
rungen nicht melden, fodann präciudiret 
werden follen. 
4) Nachdem der Hr. Kammerjunker von 
Eampen, zu: Kirchberg, bey Sereniflimo, 
unferm gnädigften Herrn, unterthänigft nach⸗ 
efuchet, daß, nad) vorher gegangener Unter 
use des Zuflandes feines Allodialvermds . 
gens und Debitiwefens , feine fämtlichen 
Gläubiger vorgeladen werden möchten, um 
ihre Forderungen zu liquidiren, und ſodann 
auf cine oder andere Art ihre Befriedigung 
erhatten zu können; auch. deſſen Suchen von 


hoöchſtgedachter Ihro Durch. kart gegeben, 


und die Bolljichung diefes Geſchäftes, Dero 
Derghauptmann und Geheimenkammerrath 
von Imhoff, und Dero Ammann, Freyen⸗ 
bagen, zu Wickenfen, gnädigſt committiret 
worden : So ift zu obigem. Ende Termi- 
nus auf den 21. inftehenden Monats May 
von erfibenannten Commiſſorin anberahmet, 
und wird folches, auf des Hrn. Kammerjuns 
ters von 2. Begehren, zu dem Ende 
hiermit Öffentlich bekannt gemacht, damit 
Diejenigen , fo an denfelben einige Forde⸗ 
rung haben, ſich bemeldeten Tagıs zu Zel⸗ 
lerfeld, in des Hrn. Berghauptmanns von 
Imhoff Behauſung, zu geböriger Zeit vor 
der, von Sereniflimo angeordneten, Commiſ⸗ 
fion gegiemend melden mögen, um fodann 
ihre Forderungen zu liquiditen, und wegen 
ihrer Befriedigung weiteren Beſcheides zu 

©9935 | gewar⸗ 


# 


\ * 


Te 


gewaͤrtigrn. Mit der Vertvaruung, daf 
diejenigen, welche ſich in gi anem Termin 
richt. melden, und ihre Forderungen liquis 


«diren, es fich felbft beyzumeſſen haben wer, 


den, wenn fie demnächft entweder get nicht, 
oder Doch nicht ohne viele MWeitl 
und erft nad) allen den Gläubigern , dic fich 


- im gefesten Termine gemeldet, und ihre 


orderungen liquidirt haben, ihre Bezah⸗ 
ung werden erhalten können. 

’ x. Auctiones. 
I Braunfchweig. 

1 


Auf den Dienſtag über z. Tage, als 


den s. May, follen des verfiorbenen Kunſt⸗ 
echslers, Joh. Dav. Moldfeldt, nachge⸗ 

ſaſſene Menblen, welche im allerhand Haus⸗ 
räthe, auch Linnen und Betten beſtehen, in 
ürg. Linien, Witwe, Haufe, auf der Schöp⸗ 

genftädterftraffe, verauctioniret werden. 

b) In Zeimftädt. 


2) D Een der zweyte Theil des Cata⸗ 
logi ber 


ibliothek des verfiorbenen Hrn: 
Hofraths, Conradi, wegen unvermutheter 
® inderniffe, noch nicht aus der Preſſe ger 
ommen ift: So wird doch Die Auction, des 


Ki Theils, auf den 26. un. dief. Jahrs 
X 


nfehlbar ihren Anfang nehmen. 
l. Be ‚ SED SONDER, 
erfegun u. d. g. 
— ben m :ı. Din Hi 
8, den Hrn. Hauptmann Malſiu 
—* Hrn. Obriſten von Weihen Regi⸗ 


went, zum Pe bey dem Hoch⸗ 
g 


fürfil. Landregiment gnädigſt avanciret. 

— Pr Gildeſachen. 
In Braunſchweig. 
— dem, am * dieſ. gehaltenen Oſter 
quartal der Kleinſchmiedegilde, bat 

1) Miſtr. Joh. Heim. Schmidt, einen 

Lehrjungen, Kamenz oh. Heint. Kanne, 

) der E&porer, Mile. ob, With. 


Damm, feinen Sohn, Joh. Gottfr. Dar 
tin, a ſelbſt, und | 


3) . Pet. Roach. Zuckſchwerdt, fer 


Droumſchwediſhe Green 


uftigkeit, 


wen Sohn, Ych. Grotg, bey Ihm ſelbſt, 
auf ya einfthreiben {af Ä e ui 
- 4) Den 4. May wollen die Strumpfwir⸗ 
fer, in Hrn: Graumann, auf.der Hagen 
brücke bei. Haufe, ihr Quartal a 
ill Hr. Münfter , feinen Stiefiohn, Aug. 
Eaip: Paul Klingemann, zur Lehre ein⸗ 
ſchreiben laflen. | 
| xHi.» Armenfachen. 
Künftigen Deontay, ale den 4. May, wirb 
von dem guädigft versrdneten Directort 
ber hiefigen Armenanftalten, Hm. Hofrat 


‚Burghof, und den Hrn. Repraeſentanten 


der Catharinengemeine, bed Morgens um 
3. Uhr, im groſſen Waiſenhauſe bie 
felbft,am gewöhnlichen Drte, die Quartals 
revifion, Des Armenweſens balber, gehalten 
werden; da denn diejenigen, welche in diefer 
©emeine wohnen , zeithero WUrmengelder 
genoilen , und von der, bey jeder Nevifion 
böchttnöthig fenendeny nlihen Gegen 
wart nicht befonders difpenfiret worden, ſich 
nebſt ihren, auf Koften der Armencaffe die 
eyſchnle habenden, Kindern, dieſen Tag, 
der, einem jeden Armen — 
Zeit, bey ohnfehlbarem Verluſte der Armen⸗ 
gelder, einzuſinden, auch andere, fo darauf 
verwieſen worden; oder etwas fürzuteagen 
gewillet find, fich zu melden haben. , 
AV, Fremde. 


In Braunfchweig. | 
_ Auguftthor, am 25. bie. der Hr. 
ar von Harslingen , in Kayferl, 
ienften. Logiret im Prin; Eugen. Und 
der Hr. Hauptmann von Löwen, in Landgräfl, 
Heſſiſchen Dienften. Logiret im Prinz Eugen. 
Wendenthor, am 25. die. der Dr. 
Hauptmann von Bod, in Chur⸗Brauuſchw. 

Lüneb. . Dienften. ae nen 

XV. Geldcours. (vo 28. dieſ.) 
Thlr. Stuͤcke, ſind beffer 


Gegen Braunſchweigiſche 
ordinaire dig - m — 


Louis blan2 
— Ducas 


PP 


Ä | 54: Stht- April. 4750, 
| Borat, ui. ” F a 






u A are (vom 28. dief.) 
Sun in Bang 3 R. —*R sh 


I 
ischholkiein. 
— in gere — 


no. i 


on 
118 


dito ip ; 

I 
— ae — F 2500. 

Bi xviil. Getray: 

In Pra ieh sig, —58 25.dieſ.) 
— dem al tadtma 


binne yes 
er cr — 


Ben —— 
= ip. 31 


= er 14. — 2— 


— —* 
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J1alıı11% 


—— 
1111 a 0% 
11,14 BR -3-2 





76% 


Ir. mge. bis Thle. moe- 
girzrge 18 K un x moe 
rockene pflaumen 0.4. — - - — 
oigtläind.gäe al. — -z — 
oſenhutter 3 83. 8. für ı. Thir. 

X. is. 
Ein Himpte te. Alpes 12: mot. 
XXI, Sleiſchtara. | 
a) In — | | 
Das 2% Dinge ven hehe agec.8 
st. der ſchlechten Stüde als vo 
m. —— —2 a 2. 
a — — — 2 
in © so 5 ® 
But der fhlechten Stüde . — 
FR T- 
n ei . J. — 
— — Ay Mag un | = — 
L 4. 
—— Eon — 1. 2, 
Das G. vom Halſe De er 
R ne le = % & — 
- -. 8 6. — 
5. — 
Das inderher, zu Ar. sh 4 — 
Dit Rinderherz zuNr.a. 4 
- — — 
en 
8 ‚Kinderfalo. Rt 1.n.a.geh. . — 
* 1 8. Rider uRrz. nr — 6 
Bin Salter, uRrı.n2.- 2» 7 
mel - 4 - 
EinHcfenfugudl L. “ u. 6 
De ju Wr. 2. 1. 4% 
Tr384.= 1 2% 
2 
= oyffieſſch va — 
1. — 


Su oder Rinderleber 
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Braunſchweig ſſche Anyisen 


Daß Kalbfleiſch, da das zalb nicht u 


unter so. Bd. wieget, Nr. 1. 2. 
- Dergl. nicht unter 40.8. Wr. 2. 2. 
- bergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3. 2. 

Ein Kalbestopf nebft den 
Süffen, zu Nr. 1. geb. 3. 
Dersleich. a - 6. 


F. 
Da⸗ Gelungt zu Pr rach. 8. 
Dergleich. zu Rt: geb. . 


3. 
Eine Raldanne, zu Per. 1. geh. * 
Dersleich. zu Nr. a. geh. ‘. 


3. 3 

8. Schweineflei von, mit 

v⸗ $, eins — * 3. 
Dae Schweinefl et Branntıy. 


- oder fonft gemäfl. Schw. Nr. 2. =. 
Das E. Blutwurſt 2. 
—— 


Bratw 
N bad t 
—— an 


- nicht unt. 30. 66. gew. N.2. = 
Schaf⸗ und Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 

GEin Kopf zu Nr. 13. geh. 8. 

Daglei A a = = \% 

. “73: 

Dai Gelunge zu 1. geh. 2. 

Dergleichen, — .- 2 


3. I. 

Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. =. 
Deroleichen, an 2. - 2 

r - L 

Lammfleſſch, ein Hintersiertel, Pr, 1,1% 
-- Ein Borderviertel " - 11. 


- Kin Hinterviertel, Nr. 2. 11. 
EinVorderviertel — 9. 
— 3. 9. 
EinVorderviertel - 8.. 
Ein Lammskopf, zuNr- 1. 2% 
Dergleichen, zu Nr. 2, 1, 
= UN >, 


— 


asia rer 


J al 


SE aa 
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Ein Bammägelänge, oder die. = 
Kaldaune, uRr.ı. . - 2. — 
Dergleichen, zu Nr. 1.6. 
Is 4 


b) In Wolfenbüttel. 


ift fie der 5 d e if 
i vorfichenden Braun 
Fleifchtara gleich, auffer im Se * 


Eine Ochſenzunge, zu Ver. 2. geh. 2: — 
Das B. Ninpfleifch, Nr.3 6. 
— vom Bogen 1a Dr Dicken Sie “4 4. 
Das G. vom Halſe — 
Das Ninderherz, u Nr. 3. geh. — 
Dergleſchen, zu Nr. 4 - — 
EineDchfenfuß, zu Nr 4. geh. 1. — 
Das 66 Kalbfleſſch, zu Nr. 1. geh. 1. 6. 
Kopf und Fuüſſen, 98.Selsuftr...- g — 
Eıne Kaldaune, zu Rr. 1. geh. 4. — 
Ds. Kalbfleiſch, zu Nr. 2. geh. . 4 
Kopf und Züffe, od. Gel. zuhr. 2. - — 
Die Kaldaune, zu Nr. 2. - — 
Das 8. Kalbfleiſch, zu Ne 3. — 1. — 
Kopf und Füffe, od. Gel. zur. 3. 3. — 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. = 2. — 
Blut⸗ und Leberwurſt — 


3. 
Ein Hammelkopf, zu Nr. —— 2.3. 
Ein Hammelkaldaune, zuNr. 1. geh. 2. : 2. 
XXI. Vermiſchte TTachrichtene 

ı) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ges 
gen dem Eollegio Earolind über bei. Schres 
nn an gehalten werden. - 

Bey dem, am 20. dief. gehaltenen, 
—— Schieſſen, iſt vor der groſſen 
Scheibe, Georg Lud. Gieſeke, und vor 
der kleinen Scheibe, Erh. Chrph. Ram⸗ 
melade, der beſte Mann geworden. Ers 
ſterer hat, gegen 10. mge. Aufſatz, an — 
en ı1. The 8. moe. 4. Q. excl. 

Thlr. Rathsgewand, und le eäferer, gegen 6. 
mot. — an —* 3. Thlr. 
25. 6.9. 1. Thlr. 18. PER. 
— gewonnen. 





ee —— — en ‘ * * 
4 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. J 
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der Primariarum Precum in den deutichen Etifs 
tern, paffiren laffen. 

(S. Uns. dieſes Jahre Gt. 25. ©. 540.) gremio einverleibet zu ſehen. Wie denn die 
| er hochgelahrte Herr Hofrath und mehreften andern deutichen Sürften folhee . 
‚Prof. Pertfch, in Helmftädt, hat in ihren mediaten Eandfiftern gleichfalls 
— su dieſer Materie durch grerciret, und zwar nicht nur, wenn fie die 
wo ‚Aufgaben Anlaß gegeben. Regierung angetreten, fondern auch, wenn 
Es if aufier allem Zweifel, daß die Kavſer fie ſich vermaͤlet haben, Ich beftärfe ſol⸗ 
in medio aeuo das ius primariarum precum dies aus unſerer Landeshiſtorie mit 
iure proprio et maieftatico in den mehreſten dem Vertrage zwiſchen den Durchl. Heros 
Etiftern ohne der Päbſte Eonfens und Eon gen , Bernbard und Heinrich, m 
tion einzuholen, ererciret haben, und Braunſchw. Luͤneb. und ihren Landſtänden 
daß eines THeild, wegen der Obervogtey oder im Jahr 1392. im Sünte Matthei Avende 

mundiburdii über pie Stifter , andern errichtet, mo es alſo lautet 
Theils, weil die Capitula ſich eine Ehre Wanne od en Vorſte unfe vorfchreuen 
daraus gemacht, von Kayferl. Dajeft.: eine ver Lüneborch erſt entfanget to vor: 
wohlverdiente and anfehnliche Perſon ihren Hd ſttande, 
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fiande, fo gift deme Borfien en juwelf 
Eoſter ene’geftlife Provende. Des ghe⸗ 
lik gift me ock den Vorſten ene Provende, 
wanne fe echte Vrowen nemet, und nicht 
ner, un um anders nener Zafe willen; 
por wene ze na der Eloftere Ghezette, Won: 
beit und Rechte, denne biddet. Lind weme 
we der Provende welk gevet, de wille we bes 
nomen in unfenedreve. Vorkofte de de Pro; 


vende yemande, den Koper ſchullet de Clo⸗ 
fiere nene wys entfangen, un de Vorko: 


. ger fhalder Provende porluftig we: 
fen; und de Bede umme de Provende 
vor enen anderen, (*) ſchal wedder te ung 
fomen. De anderen Cluftere, de by der 
vorſchreven Dorften Tiden fodaner Provende 


togevende nicht geplogen hebbet, de ſchullen 


we um willet by derfülven Vryheit romelis 
fen un ewigen laten. Be 


(*) Ich merke bierdey an, daß des Herrn Hafı | 


ratb6 Erklärung des Wortes, primariae, daf 
e8 die allererfte bedeuten folle, einigen Zwei⸗ 
fel leide: wiewol Paurmeifter, Otto, Stam⸗ 
ler, Fritſch, Ziegler und. andere, feiner 
Meynung benfimmen, „Hingegen bält Ber: 
‚hatd von Stoͤcken in.der, im Jahr 1673. zu 
; Straßburg gehaltenen überaus ſchoͤnen DIT. 
de precibus primariis Imperztoris Quaeft. I. 


Dafür: quod primariae dicantur vel ob-per- 


fonam Imperatoris, vel ob efle@um excel- 
lentem, quod ylıra modum vulgarium pre- 
cum ueceflitatem quandam inferant. 
chein auch Conring in animadu, ad Bullam 
Innocentii P. R. ichtet. 


Auf die Hauptfrage zu kommen, warum 
Friedrich 111. dem Pabſte zu Kom den Ins 
dult bey dergleichen Panis- oder geiftlichen 
Pfrimdebriefen eingeränmet, fo kann, nach: 
vdem ich des Aeneae Sylvii res geſtas fub 
Friderico III. Imper. und des altdorfiſchen 
‚ehemaligen Turis Conſulti, Heinr. Links, 
ausbündig ſchöne Commentat. de Concorda- 
tis nationis Germanicae „ nebſt des fel. Hrn. 
Tbomafii hiftoria Contentionis inter den 


‘ 
. 
. 

” 


rium er facerdotium abermals Durchgelejeg, 
Feine andere Urſachen angeben, als folgende: 
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Die groſſe Liſt des MAeneae Syleii, web 


a 
2: den guten Kayfer bey der Nafe herum 
gezogen, und ihm ſalſche principia iuris pu- 


bliei heygebracht, welches Cranzius, Keb: 


NA 


% 
-der heilige Vater die Lehnung und Bari 


Nicht zu gedenken , daß man zu 


mann, Link und andere vernünftig einge: 
fehen.  b) Den odicufen Character, welcher 
von dem guten Kanfer, den römifchen und 
andern italiänifhen Höfen, Anfangs beyge⸗ 


bracht worden, movon man ausführliche 


Nachrichten beym Aenea Syivio antrift, da 
er bier und da meldet, was der Kayfer An- 
fange den Päbften fir Tort und Eingriffe. 
gethan, wie er fih aber nachher gebeffert, 


‚und dem heiligen Bater fehr favorifiret habe. 


ce) Den mirfwürdigen Artikel in den Concor- 
atis Nationis Gerinanicae, fo gwifchen unferm _ 


Kayſer und dem Pabft Nicolso 1447. Kal. 


April. errichtet worden, und die beym Bol- 
efehen merden Tünnen; als. worinn 


Ä — —— Leibnig’wnd andern 


gung aller — Erzbifchäfe, 
Kirchen, Kiöfter, Brioraten, Würden, Per: 
fonaten, Aemter, auch Thum: und Stifte: 
pfründen , Prübenden und anderer geiftlis 
chen Lehen vorbehalten. d) Die blinde Su- 
perftition der Damaligen Zeiten, da man 
glaubte, daß nicht Bündiges und Geheilig⸗ 
tes iu -Rirchenfachen fen, mas der Pabſt 
nicht gebilliget, and daß man den elenden 
Layen beynahe nichts mehr, als Heu und 
Hexel zu ihrer Nahrung übrig gelaffen. e) 
tom in 
Furcht fund, der Kayfer möchte einen-umd 
den andern von den böhmifchen fo genann- 
‚ten Kegern, welche dem heiligen Stuble fehr 
‚verhaßt waren, mit einfchieben.. vid, em. 
Sylvius lcc. cit. Und endlich f) mochte der 
Kanfer wol gedenten, daß man den Seiftlis 
en in fpirieu.libus et ecclefiafticis etwas 
nachgeben müffe, und daß «8 eine Kleinig⸗ 


keit ſey, unter dem Namen der Päbftlichen 


‚Heiligkeit ein Canonicat zu-dergeben. Ge⸗ 


nug , daß das lus ſelbſt von Ihro Kapſerl. 
— x 5 Majeſt. 


1 


Majeſt. dependiret, und der Judult des 
Pahfis nur pro forma gemein. 
J Conſtantius Olorino. 


Aufgaben. 
1) Iſt der Name des Fluſſes Bude oder 


Bode: oder iſt der Vorname Bodo in 
der Gräfl. Reinſteiniſchen Familie älter? 

2). Hat man Erempel, daß Flüſſe von ib» 
... ven Landesherrew ihre Namen befommen 


haben ? „ 

Inv I. — verkaufen. 

n Braun eig. - 

ı) Die —5 — Wuſthoffen, iſt gewillet, 
ihr, auf dem Bohlwege, Wiſchen des Hrn. 
Landeommillarii, Morgenſtern, und des 
Kupferſchmidts, Buhle, Wohnungen bei. Brau⸗ 
haus, mit Zubehör, zu verkauſen. Wer das 
zu Belieben hat, wolle fich ben derfelben, im 
Hra. Schulen, auf der Weberfiraffe bel. 
Hauſe, melden. 
2) Ein, mit 3. Stuben, 3. Kammern, 1. 
Speifefammer, Küche, Keller und Hof, ver, 
ſehenes Haus, wobey ein KHintergebände 

ndlich, iſt auf der Beckenwerperſtraſſe 
alihier zur verkauſen, oder zu vermieten. Wer 
ir Belieben bag, kann fih bey Hrn. 

. Würger anfiaden — 


x x s 
- 3) Eine erſt milchgewordene, grofle Zie⸗ 
ge, mit dem Lamme, ift zu verfaufen und 
fann „ berjenige, welcher Diefelbe zu Taufen 
Belieben hat, ich bey dem Gärtner, Joh. 
Heinr. Zimmermann, auf. der Weberſtraſſe, 
- anfinden , welcher davon mehrere Nachricht 
geben wird. — 

II. Was zu — 

SGSs iſt bey einem, der Klöfter in hieſigen 
Landen eine neu erbaute, und im vollkom⸗ 


men guten Stande ſich befindende, Papiers. 


müble auf Trinitatis 1751. zu verpachten, 
und wird hierzu ein bemittelter und tüchtiger 
Papiermüller , welcher dem Klofter hinläng: 
liche Sicherheit verichaffen kann, verlanget. 
Sollte ſich nun cin ſolcher finden, der zu 


35. Stück. May, 17505 


an Jürg. Chriſt. Schaden, 


Wilh. Opitz, für 305. Thlr. 
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diefer Pacht Belieben trägt: Se‘i | 
berfelbe in Zeiten bey ber ir L lo = 
rathsſtube, in Wolfenbüttel ‚- fchriftlich zu 


melden, und daß ihm dafelbft das weitere 


Fund gethan, und mit ihm, dem Befinden 
nach, gehandelt werde, gu gewwärtigen. 
III. Immobilia, fo gerichtlich verlaſſen. 
2) Bey hieſigem Magiſtrate. 
| — 16. April dieſ. Jahre, 

1) Job. Nic. Krauels, auf der Fallers 
leberfiraffe bei. Rebenhang f m Fa Bid 
—— 400. zZ en; > 

2) Joh. Jae. Volkels, auf dem Bruche 
bei. Haus und Hof, an oh, 
ſchen, für 260; — EEE 
— —8 Na — am Wenden⸗ 

| . Dans u of, a - 
Edler, fiir 406. Thlr. ID ME 
4) Eurd Schulten, Eh 


au, am 
Brunnen bel. Hans und Het, — 


vi Teſtamenti, 
Ye Ag er pretio. 

s . SORT. Dagen, auf der Triefens 
firafie del. Haus und Hof, an Koh, 
wieg & —* Thir. —— 
6), Job. Hartwiegs, auf der Frieſenſtra 
ſe bel. Haus und Bot, an PR 


7) Jod. Ehrift. Albr. Dreyer, auf dem 
Bohlwege bel. Haus und Sof, an Kraft 
Ambrof. Hage, für soo. Thlr. _ 

a Gottfr. Ant. Pfuhls, in der Neuen⸗ 
* e bei. Haus und Hof, au deſſen Ehe 
rau, fine pretio. | 

9) Der Peterfchen Erben, auf dem Kohl; 
marfte bel. Haus und Hof, an den Hrn. 
Paftor Bofelem, für 700. Thtr, 

10) Sim. ac. Rennigers, vor dem Per . 


‘des, für 300. Thlr. 


trithore bei. Garte, an Hrn. Eonr. Gottfr, 


Calo, für 63. Thlr. 
11), Der. Chriſt. Seland, auf. der Kit 
terfiraffe bel. Haus und Hof, an Heiar. 


12) Das vormals Neilſche, vor dem 
Hhh 2 Magni: 
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Magnithore bel. Haus und Hof, an Gerh. 
. Eafp. Kraufen, Witwe, für 310. Thlr. 
13) Em Stall, fo 6. Spann lang, und 

3. Spann breit, von 0: Georg Frieder. 
Shtermanns, auf der Schöppenftädterftraf, 
* el. Da an Koh. Ern fi Brinfmann, 

r 124% 

14) en Weferlings , vor dem Fallers⸗ 
leberthore, im mittelften Langenkampe bei, 
2. Bärten, an Hrn. Joh. Heinr. von 
Strombeck, für 400. Thlr. 

ı5) Fürg. Heine. Benten, am Wenden⸗ 


| b l. 8 und ; 
— en be un an Joh. Frie | 


Reichen, für 180. T 
b) Bey dem — in Wolfen: 


16) Der Bauveftungssimmermeifter, Joh. 
Heinr. Strauß, bat fein , auf der breiten 
Herzogsftraffe bel, Wohn: und Brauhaus, 
an den Bader, Hrn. Joh. Georg Abrens, für 
2550, Thlr. verkauft. Nachdem nun die 
Eontrahenten den Kaufbrief dem dafigen 
Magiftrate zur Eonfirmation vorgelegt: Sp 
‚if ſolcher, da die Strauflifchen Ereditores 
nunmehro präcludiret worden, ertheilet. 

c) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
Am 13. April dieſ. Jahrs. 

17) Dem Bürger und Knopfmacher, Joh, 
Heinr. Overlach, das, von Soph. Eath. 

lingen, h r 6öp. Thlr. erfaufte, auf der 

chuhſtraſſe bel. re 2 


— Dem — Matth. Ber⸗ 
am, find 35. Verbind, von Ben im Oſten⸗ 
dor bel. Warmboldfchen Haufe,. nebft das 
hinter befindlichem Stade, welche derfelbe 
yon Dor. Warmboldten und deren Bormüns 
- dern, für s2. Thlr. erkauſt, gerichtlich vers 
kaffen worden. 
IV, Protecolla rer. refolut. im Rapyfer!. 
u Hochpreisl. Reihshöfrathe. 
LT. as. Montags den 6. April ı7 


>) Ban in Schwaben, Dirt 


Sreihau, contra Churpfalz; in pum 
do eoleelationis, übe! S 
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2) Hechtel, in pundo rivileg. imprefl. 

3) von Siekingen, in Eun&o invehit. non 
etitz, 

4). Kerichenfteiner, in pund&o inveſtit. 

5) Kaufmannifche Erben, — den Mas 
giftrat zu Aalen; refer. 

6) Zu Srürnberg Kaufs und Handelsleute, 
contra. den Masiftrat zu Nürnberg ; 


commifl, aulicz, 


7) mars ı contra — in fpecie Ro 


eck, contra den — daſelbſt; 
in puncto transmiſſ. & falſorum.“ 
8) — — eundem in puncto diverſ. 


9) Zu Sam, Hrn. Biſchof, contra Chur - 


& Conſ. reſer. in pundio juris 


— 

10) von‘ allen) contra — in. pundio 
appella 

ı1) Beiden, contra die Stadt Worms; 
reſer. 


12) Zum Laach Gotteshaus, contra Branu⸗ 
denburg⸗Onolzbach; Citat. 
13) von Küſſow, contra von Behr; : ppellat, ” 
14) Schlag, contra Rauber; ap geile 
1 19) von —— emtra von tan; 


—— von Gelnhanſen, contra 
die —— er 
pellat. nunc vice verfa revi 
17) 55 contra Tezel von Kirch⸗ 
ſittenbach; appell. & ſentent. 
18) In Sickingen contra feine Gemeine 
zu Veyl und Bingert; appellat, 
19) von Hol;, curar, nomine von Klengel, 
contra den Grafen von Pappenheim; 
“ mandat. in pundto debiti, 
20) Denen, contra Klüherdanz; & Conſ 
pellat. 
LT. 46. Dienftags den 7. April ı7xo0. 
ı) 30 Görmer Gemeinde, contra die Met, 
— zu — die Sch 


2) Zu Be —— Grafiun, son 
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tra das Kanferl. Landgericht ber 
Mabiftadt ler; in a tur- 
batae jurisdidtionis. 

3) von Cothcard, contra von Koppenftein; 

j appellat. 

4) Stieberim von Buttenheim, contra von 


ildenftein ; in puncto debiti, 


s) Heroldinn , contra Praunsmandel ; in. 


pundo debiti, Ä 
6) Korhmeil Stadt, contra Göbel; refer. 
7) 3u Nürnberg Kauf; und Handelsleute, 
contra den Magiftrat dafelbft sc. 
8) Schigrep von Schuran, contra von Hey⸗ 
merl; in pundto debiti. 
9) Zu Loſtanz, dr. Bifhof, das Klofter 
Reechenau betreffend. 
V, Urtbeile und Befcheide in auswär: 
tigen Procesfachen. 
a) Bey biefigem Magiſtrate. 
Deer. publ. am 28. April —— 
1) In Sachen Schreter, contra Miller. 
2) Hirſch, contra Schrader. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
2Am 27. April Biel. Jahrs. 
3) In Sachen des Stärfenhändlers, Job. 
Etuecke, Witwe, aus Halle, con- 
tra den daſigen Seifenfieder, Joh. 
Gottfr. Rickert, iſt ein Urthel 
publiciret. | 
VI. Gerichtliche Subhaftationee. 
Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, ift, 
——— des Hm. Kämmerers, Leo—⸗ 
o 


‚ die vierte Subhaſtation des Leinewe 


erd, Joh. Heinr. Wolter, auf der Stor 
benſiraſſe bel. Hauſes erfannt, und ad lici- 
tandum terminus quartus auf den 28. dief. 
angejeget worden. 

Bey ’ re 

a)- efigem Magiſtrate. 

ı) Auf das gubbahire Hanebutſche, anf 
der Echternſtraſſe bel. Haus, find 200. 
Thle- und - 

2) auf das Philippſche, am Wendengras 
ben bel. Hans, 410. Thlr. geboten worden, 


3% Stuͤck. May. 1770, 


den, vor Notarien und 3 
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b) Bey dem Magiſtrate, in Wolfen» 


ttel. 

3) In Schuld und Erſtigkeitsſachen des 
ausgetretenen Policeydieners, Carl Thiele 
Sampleben, iſt, auf Anſuchen des Curato- 
ris bonorum, Hrn. Advoc. Benzin, die 
vierte Subhaſtation des Samplebiſchen, 
nahe am Herzogsthore bel. Hauſes erkannt, 
und ad licitandum der 29. dieſ. angeſetzet 
worden. Wer nun ein mehreres, als die 
darauf gebotene 350. Thlr. zu geben gewillet 
Fü derjelbe kann ſich in ſolchem Termine, des 

orgens um 9. Uhr, ar dem Rathhauſe 
daſelbſt anfinden, fein Gebot: ad protecol- 
lum geben, und; bes darauf das Haus dem 
Meiſibietenden adjudiciret werde, gewärtigen. 

| VIE Adjudicationes. 

Nachdem bey dem Meagiftrate, in Wol: 
fenbüttel, der Käufer des Scholkemeyerſchen 
Gartens, der Gärtner, Aug. Frieder. Bal⸗ 
ke, den bendthigten Kammerconſens beyge⸗ 
bracht: So iſt ihm der Garten adjubiciret; 
und der Adjudicationsſchein ausgefertiget 
worden. - 

IX. Gerichtlich publicirte Teſtamente. 

Bey dem Magiftrate, in Wolfenbüttel, 
am ı7. Aprit diel. Jahrs, des Schuftere, 
Mart. Valentin, Witwe, gebornen Kemris 
en errichtete, 
und ins Gerichte gelieferte, Teſtament. 

) In B ae 

a) In Braunſchweig. : 

I) Nädhjfteintretenden Freytag; wird ſeyn 
der 8. dief. des Morgens von 8. bis 12. 
Uhr, und des‘ Nachmittages von 2. bis 6. 
Uhr, follen in dem NRavifchen, vor der Burg 
bei. Haufe, durch Bffentlichen Ausruf an den 
Meiftbietenden verkauft werden , allerhand 


Meubeln und Sachen: Als Kleider, Wä⸗ 


fche und Kinnen, Slinten, Piftolen, nebft Se - 
en und Reutzeug; imgleichen ein filderner _ 
Eoffeetopf und Zucerdofe, Zinn Kupfen - 
Meffing und anderer Hausrath, wie auch 
Dbb 3 | ver⸗ 


* 


ger 
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befannt gemacht wird. 
2) Den s. dief. und in nächftfolgenden 


Zagen des Vormittages von 8. bis 12. 
und dei Nachmittages von 2. bie 6. Uhr, fol 


in des Hrn. Advoc. Reitemeyer, in der Neuen⸗ 
fraji el. Behaufung , verfchiedenes Haus⸗ 
äthe, als nußbaumene Schränke, Stühle, 


Tifche, Betten, Bettſtellen, nebſt Gardienen, 


Madratzen, geftäubte, imgleichen auf Wahss 1. 
30. ge. und ein Paar Frauenspantoffeln, zu 


and Segeltuch gemalte Tapeten, Kupferge⸗ 
ſchirr, wie auch Linnengeräthe, verauctioni⸗ 


vet werden. er davon etwas zu erfichen 


gewillet, wolle ſich, zur beflimmten Zeit, an 
gedachtem Orte einfinden. -- 
b) Inwolfenbättel. 

3) Hiermit wird dem Publico befannt ge: 
macht, daß auf den s. dief. dafelbft auf dem 
grofjen Zimmerbofe , in des verftorbenen 


"Hrn. Raths, Eonerding, Haufe, des Nach⸗ 


mittages um 2. Uhr, eine öffentliche Aus 
etion von allerhand Meubles, als Kupfer, 
Zinn, Meſſing, Eifen, Spiegel, Betten, Schil⸗ 
dereyen, Tiſche, Stühle, Bettftellen, imgleis 


er gen art Jagdgeräthe, Büchern und andern - 


achen, gehalten werden fol. . 
OT ilpefacen. 


| a) In Braunſchweig 
1 


und wird 
burſchen. 


Den 4. dief. wird die Weißgärbergil⸗ 
de, im Beyſeyn eines Deputirten vom Dias 
giftrate, I 
Stecher, Haufe, ” Zufammentunft halten, 

ird oh. Heinr. Ritter, einen Lehr; 
Ramens Joh. Heinr. Sieburg, fo 
aus Quedlinburg gebürtig, einfchreiben laſſen. 

2) Am Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magifirate, wird den 4. die: die Glafer: 
gilde, bey dem Nelteften, Deflr. Andr. 
Dreyer, auf der Wendenftraffe, ihre Zuſam⸗ 
menkunſt balten.- 
3) Den 9. dief. will Joh. Arend Quitte, 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Magi- 
ſtrate, in des Altmeifters, Valent. Duitte, 
Hanfe, fein Meifterftück aufweifen. Es be 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
verſchiedene gute Bücher sc. welches hiermit 


in des Altmeifters , ob. Chrph. 


l 


fiehet.dafjelbe in 1. Seihbiltte, 1. Wanne, 
ı. Stanne, ı. ganzen Faſſe, 1. Brunneneimer 
und ı. Lecheln. Re 
gelskind der Schuſtergilde ſein 
Meifterfti aufgemiefen, und ift Darauf * 
Meiſter angenommen worden. Daſſeibe iſt 
sr maſſen tariret, ald cin Baar Reuter: 
iefel, zu s. Thlr. Ein Paar Maunsſchuh, zu 
1. Thl. ı2. ge. Ein Paar Frauensſchuh, ju 


24, 96. und können Diejenigen, fo felbiges 
zu Faufen Belieben haben, fich B rest 


Hauſe, vor dem Augufithore, anfinden. 


$2 


208. 


4) Der Jan ifter, Eafp. Gotth. Ems. 


5) Bey befagter Gilde, will Joach. Jürg. 


— fein Meiſterſtück den 8. dieſ auf⸗ 
iſen. 
6) Der Meſſermacher Dan. Heinr. 
Gerelbey dab cr Den 1. Diet, ea Dielen 
en 11. dieſ. | 

hie mad m ai ; ſ n Meiſter⸗ 

7) Bey der machergilde will Heiur. 
Wild, Wetterhahn, den 11. dief. — 
gend um 8. Uhr, in dem, vor dem Wen⸗ 
An bel. en ‚ im Beyſeyn eines 

cputirten vom Magiſtrate, fein verferti 
tes Seiferftüt aufuaen Teig 
b) nn in dit Jah 

8) Den 27. April dieſ. Jahrs, hat ein 
Tiſchlergeſelle, Namens Andr. Chrph. chwie⸗ 
ger, aus Schöppenftädt gebürtig, bey der 
Tifchlergilde dafelbfi, um Meiſter gu mer; 
ben, fid) gemeldet, und fol ihm den 4. dieſ. 
die Maaſſe zu dem Meifterftücke, und zwar 
zum DBrettipiel und Senfterrahmen, gegeben 
werden. Sollte jemand dabey etwas zu 
erinnern haben, derfelbe kann I bey dem 
eg Tod. Joſna Bröſen, melden, 


i 

9) den 27. April ben der dafıgen Tiſch⸗ 
lergilde, im Beyſeyn eines. Deputirten nn 
Magiftrate, ein Lehrburfhe , fo 3. Jahr, 
A Der. Joh. Heinr. Broͤſen gelernet, 108; 
geiprochen worden. 


1 


* 


co) In 











xl 


6In Rönigelutter 
‘Yen 20, dief. feinen bisherigen Le 


— 


4. 
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10) Der Tiſchler, Proͤtzel, PR mird 
rburfchen, 
Ernf Frieder. Quante, bey verfammleter 
Gilde, losſprechen. Zu 
d) in Seefen. Ä 
. Wil." Ernſt Berger, - aus 
ber Bergſtadt runde, wird bey Dafiger 
Schuhmachergilde, feinen Lehrling, Ehrift. 
Robbin, den. 11, dieſ. Iosfprechen laffen. 

: XU Armenfachen. 
Uebermorgen, alö din 4. dieſ. wird 
von dem gnuädigſt verordneten Directore 
der Hiefigen Armenauſtalten, Hrn. Hofrarb 
Burghoff, und den Hrn. Repraeſentauten 
der Catbarinengemeine, des Morgens um 
8. Uhr, im groffen Waifenhaufe bie 
ſelbſt am gewöhnlichen Drte, die Quartals; 
revifion, bes Armenweſens halber, gehalten 
werden; da denn diejenigen, welche in diefer 
Gemeine. wohne , .zeithero Armengelder 

enoffen , und. von der, bey jeder Reviſion 

öchfinöthig feyenden, perfdnlichen Gegen: 
wart nicht beſonders difpenfiret worden, fich, 
nebft ihren, auf Koften der Armencaffe' die 
Frepſchule habenden, Kindern, diefen Tag, 
in der, einem jeden Armen  beflimmten, 
Zeit, bey ohnfehlbarem Verluſte der Armen 
gelder, einzufinden, auch andere, fo darauf 
verwiefen wurden, oder etwas fürzufragen 
geroillet find, fih zu melden haben. 
y . s h — Fremde. 

n Braunſchweig. 

Wendenthor, am 27. April, der Hr. 
Lieutenant von Holderock, in Königl. Dä⸗ 


niſchen Dienſten. Logiret in der Roſe. 


Petrithor, am 29. April, der Hr. Lieu⸗ 
tenant von Bühl. Paſſiret gleich durch. 
j XIV, Setaufte. 
" Zu St. Martini, am ı3. April, des 
Burgers und Salunenmachers, Joh Frieder. 
Lüeßenhoff, Töht. Heinr. Magd. Ant. 


Und am 15. deſſ. des Buchdruckergeſellen, 


op. Hiliger, Sbhnl. Carl Heint. Jul, 


35. Stück. 
5 Imsleichen am 16. d f. bes Bürgers und 
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Karrenführers, Heine. Dreyer, Töcht. An. 
Dor. Marg. Und, am 17. def. des Bür 
gere und Schuhflickers, Ant. Ber. Niet 
mann, Söhnt. Joh. Ehrifl. Eon... 

Zu &t. Catharinen, am ı7. April, des 
Bürgers und Goldarbeiters, Hrn. Koh; 
Lud. Dreyer, Söhnl. Frieder. Jac. Und 
des en uenmacher® und Laquayen, Joh. 
Mid. Nüge, Söhnt. Lud. Joh. Ernſt. 

Zum Brüdern, anı 16. April, des 
Hrn. Hauptmanns, Hilmer Adam Wilh. 
von Milkau, Söhnl. Frieder. Ant. = 

Zu St. Andrese, am ı2. April, des 
Brauers, Hrn. Conr. Hodamm, Söhnl, 
ul. Fran. Und am ı3. def. des Woll; 
fämmers, Earl Ehrph. Manglier, Söhnl. 
Karl Chrph. Wie auch am ı5. defl. des 
Gärtners, Joh. Bor, Söhnl. Heinr. Ef, 
Werner. | 
Zu St. Magnt, am 15. April, des 
Bürgers und Kramnädlers, Deftr. Heinr. 
ud. Fricke, Töcht. Dor. Mar. Elf. 
Zu St. Widyaelis, am 16. April, des 
Bürgers und Gärtners, Caſp. Eng. Lüdde⸗ 
fe, Töcht. Eath. Heinr. Dor. PR: 

Bey der Deutfchreformirtengemeine, 
am ı2. April,. Chrph. Ding, auf dem 
Münzberg, Söhnl. Joh. Sridr. 

\ XV dopulirte. . 

Zu St. Martini, am 14. April, der 
Bürger und Bader, Hr. no Heinr. Krack, 
und Igfr. Dor. Eliſ. Läſeken. Und am 15. 
deff. der Hr. Hof: und Kammerrath, Dock. 
Georg Heinz. Zinke, und Igfr. Frieder. Lu⸗ 
eret. Ddelem. Wie auch am 18. defl. der 
Bürger und Brauer, Hr. Jul. Wild. Knuſt, 
und Igfr. An. Meluſ. Woltmannen. 

Zu St. Catharinen, am ı6. April, der 
Bürger und Seifenfieder, Deftr. Gevrg 
Ehrift. Ziegemener, und Sgfr. Cath. Soph. 
Stieder. EHrifimannd. | 

Zum Brüdern, am 14. April, ber 
‚Bürger und Schuhmacher, Mſtr. ee 
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Tob. Brodkorb, und Igfr. Jiſ. Magd. 
Strauß. 

Zu St. Andreae, am 16. April, der 
Hr. Guarniſonmedicus, Doct. Aug. Was 
ener, und Safe. Soph. Frieder. Jul, 

eiern. Und der Viſitator, Jac. Sieben 
brodt, und Jgfr. Ilſ. Mar. Schmidten. 

Zu St. Magni, am 14. April, der Tas 
ee — Juſt Wehmann, und Igfr. 

ath. Pe 


Peters. 
Zu St. Blaſii, am 14. April Frieder. 


Weftphal, und Safe. Louiſ. Joh. Eliſ. 
Simmen. . 

Zu 2 ‚am 13. April, der Bür⸗ 
ger and Schuhmacher, Difr, Dart. Schu 
mann, und Fr. An. Eliſ. Sab. Jaspers, 
‚Witwe Boden. | | 

XVI. Begrabene. 

u St. Martini, am ı2. April, des 
—5 — und Huffchmidts, na Chrph. 
Didenbörftel, Tocht. As. Roſ. Elif. Und 
am 14. deſſ. Henn. Lampen, Witwe” *, 

gleichen am ı7. deff. des ‘Bürgers und 

rayers, Hrn. Frieder. Joh. Lafius, Ehe, 
au, Mar. Emer. Düpers. Und sin Sei, 
—5 — aus Hildesheim, oh. Frieder. 
trau. 
— Catharinen, am 12. eo 
Bürger und une Det. Geitling. 
Und der ZTagelöhner, Eon, Rautmann. 
mgleichen oh. Chrph. Krenge, nachgelaſ⸗ 
ene Witwe, An. Cath. Struß Und der 
ürger und Braumeiſter, Pet. Müller. 
Wie auch am 14. deſſ. Des Tagelöhners, 

p, Heinr. Hake, nachgelaſſene Tochter, 
| Pr Magd. Und am 15. def. der Bir 
ger, Huf: und Waffenſchmidt, Mſtr. Joh. 
Chriſt. Spörke. — 

Zum Brüdern, am 12. April, ber 
Bürger und Nädler, Ehrift. Brandes. 

Zu St. Andreae, am ı2. April, de 
verftorbenen Lohgärbers, Mſtr. Heinr. Phil. 
Syenneberg, Witwe, Hedew. Luc. Milllern. 
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Und am 14. deſſ. der Tiſchler, Phil. 
Marquordt. gleichen des Wollkam⸗ 
mers, Earl Chrph. Mangler, Söhnl. Earl 
Den Und am ı5. deſſ. des —— 
. Jord. Chriſt. Finzelberg, Ehefr. Ilſ. 
en. Wie auch am 16. deſſ. des ver⸗ 
orbenen Brauers, Hru. Dans Heiur. 
Schrader, Sohn, Heinr. Wilh. 

Zu St. Magni, am ı5. April, des 
Bürgers und Soldfhmidts,. Hrn. De 
Eafp. Hoffmann, Töcht. Joh. Dor. Chri 

Zu &t. Petri, am 14. April, des ge 


weſenen Bürgers und Deanermeifters, Joh. 
Andre. Barteld, Witwe, Soph. Elif. Lüdden. 
Zu St. Michaelis, am 14. April, m 


St. Thomä, Dor. Magd. Jelpken, Bo⸗ 
. — — 

ey der Deu ormirtengemeine, 
am 17. April, des Zimmermeiftere, Heinr. - 
Mohdermund, Söhnl. Joh. Matth. 

XVII. Vermiſchte Tiachrichten. 

1) Heute Nachmittag, präcife um 4. 
wird das gewöhnliche Eoncert, in — 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schras 
derſchen Haufe, gehalten werden, 

2) Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemacht , daß die Ziehung der nächſtſolgen⸗ 
den zweyten Llafle, der 6. Hanndver ' 
hen Cotterie, den ı. Yun. obnfehlbar 
ür fich gehen werde. Die Renovation und 
Ummechielung der nicht ausgefallenen Nam . 
mern aber, vor dem erften Pfingſttag, mits 
in vor dem 17. Dief. erluft des Loos 
es, bey demjenigen gefchehen müfle, von 

elhem das Loop in der erften Elaffe ges 
nommen if. Maſſen dann die fämtlichen 
Hrn, Commiffionaird und Eollecfeurs ges 
iemend erſuchet werden, fofort, nach Ab; 
Fauf des 17. dief, Die nicht renovirte, mit⸗ 
hin yerfallene, Looſe, an die Direction zu 


remittiren, und damit, weilen ſolche ander; 


wärtig untergebracht werden müllen, gar 
keinen Anftand zu nehmen. 
AVUL Geld⸗ 





. 
“ 


1 Blantenburg, € (vom 2°. r. Apr.) 


2.0 —-2 


„Bern — 
Br 2 12. 2118 
H In elmſtaͤdt, (vom 25. Apr.) 


35. Stuͤck. May. 1750, 


— Suhrl. Wiſp. 31. Thlr. 13. mge | 


‘ 
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XVII. Seldcours. oo. 1. dief.) Wiſp. Sbl. Hote. K. bis gge 
Besen Braunihweigifthe 5. Thlr Sehe, fab fr Weizen EEE a —8X 
feine 3 . -  % gi Koden — — — 133 — u 
erdinaire dito - = 7 Gil - — - nn 
Louis blanc - = ———— 35 Erbſen — — — 14. — — — 
‚Ducaten , fo wichtig -= 14 15 Haber - — - . 6. — — 
Das — Gold in ſchlehter 13 14 Wicken - ns 
X. Wechfelcours. (vom 1. dieſ.) e) In calvorde, (vom 29. Apr.) 
— in Banco, gegen Braunſchw.5. Thlr. eigen & Bifpel nähe bis 29. Che 
Stuͤcke 140 Rocken —20. — 
dito in Eourantgeld .1192 Gerfen - € De 
Dänifäpolfkei. 6. ß. zu 5. ſt. * Haber -10. - - 1. — 
re Bau .- a f) Br ae (vom: at Apr.) 
in Caſſa eisen a Dimpte 27.mae.-Q bie — 
£onden 5. Thlr. 19. 3% pro —68 Sterl. Rocken a4 2 x Ä * - * 
XX. erpreis. we = = — 
Die Dart u — — 4 Ihlr. — * 
etraydepreis. 6) In Bonigslutter om 26. 
)JnBeaunfihweig, (vum 7, bis 29. Apr.) ei a ——— 65. a) 
Auf dem alten Stadt dtmarkte. — an 
mge. 9. bis mge. 8 — — 14. — - 14 4 
Waen a dimpte — — — Haber — 1. — — 
Rocken mu on Eben. -- 20, — - 212. 
8263 Er 4. 15. — Linſen — u 
AA Den Megihiens und Sndrumatrtien. 1) De khäpnenfg 
u Aegidien⸗ und Dageumaerkten. n ppenſtaͤdt — 2 Ip r.) 
— Thlr. mge — = * nn 
Weisen à Wiſpel 30. — - 31. — -. - 1. 
. Roda - 21. — — — — 343 * — 13. — 
Gerſten - 14 —- 15.18. 3) In.Seefen, (vom a5. Ar.) 
Hr — 11.— — — — ei a Himpte 30. bis — mie. 
8) re ‚Som 2. Apr.) = a — FR 
eigen mp e 30.M = — m . erſten = - rs 
=... 2... * u 1 Gandersb 
Sofa - 1 7 Pape Zn Zur up n Banderst eim, (vom 14. Apr.) 
Haber - 10, = - — na 5. Thlr. — m 
Erbſen — 22. — ga — —* FR 12, Re. 
Bin 2 Sehen ‚= .- 6% — 


aber FR u — 18 . 
Kocherhſen & Himpte 244. 
y n Holzminden, (vom 19. r.) 

- i Himpte 3 ge bu uge. 


Bam „ 
Jii 


us N 


Haber 


ar Braunſchweigiſche Anien — 71 


6 
aber & impfe = moe. bis m .. :mge.2.bism 
Ehe rbfen # 2 T Dat B.Kindod.Schuf, x pa - 8 
m) In Vtadtoldendorf — 1. Apr.) ‚= Kuhffeiſch Le — 
Weisen a Himpte 34 moe. bis — ige. — Kalbfleifi 1. 4— — 
Rocken 2 =. — ci 2 Le — 
Gerften - Fri ee PER elmft&dt, (vom x Apr.) 
en - 4 u re BASE 1. 3, se 
N m 2. z = dm — 
n nVorsfelde, en big 16. Apr.) - - a 2 Ba Eu Van 
ee à Wiſp. 31. Thlr. bie 32. Thlr. — — Nr. 4. 1. 4. — 
Rocken 4 - - 25. =» Das @.SalfeifhiRr. 2. 2. um 
- Gerftenguso.Hpt. 1a. = - 31. - .2 — — — 
Haber fo reht gut 13. = = 14. — = 1. 6.— — 
Bundhaber FO.-- - ‚um 11. — I gummi 2. 4. m m | m 
XXII. Yolspreis. 2° chweinefleiſch 2. 2.- 2. — 
a) In BEN | X Calvoͤrde, Gom 29. Apr.) 
mge. big Thir. mge ei 1.7. — 
1. Malter Eichen I. - Kalbfleifch 1. 4. — 
b) In Zseimitädt ‚ vom. .2$. Apr.) Schweinefleiſch 2. 2.— — 
ne en Schöningen, (dom 28. Apr)’: 
1. - Ei - 18.— 21. Das. Rindfleiſ 16-2. — 
1. - . Büihenfufen - 71. -— 27 — Käͤlbfleiſch < 2.0 
1. = Eichenftufen - 121. -— 23% —2ESchweinefleiſch 2. — — 


choͤningen vn a8. Apr.) g) In Königslutter (dom 26. Apr.) 
Dot Dicen 1. 4 — — — RR —— ar ALGEN 


— 370. — — Kalbfliih un. 
55 ale "(om 26. 8) 3) InEcöppenäbt, (vom 29.Ur) 
2 n 2 r 
1, Klaft. Buchen — 27. — — Dash. did . 3 2 


1. Marktfuder ":.- ah - 1 Ein Infier's. Thlr. 30 N ie 2. Sol 

9. —— 29. Apr.) - Kaibjleiich ic 

’ 2.30. = 3. — - Hammelfliiih -— — nu 
| ——— ı 12. — 1. 18. - Schweinefleiſch 2. — 

1. Schock Kolwaſen 1. 24. - 1. 27. — Seeſen, (vom 25. Ahr. 

f) In Gandersheim, = 25. Apr.) ' Dirk. Rindfleiſch 1. 2. de 


uder trocken Büchen . 7 u — — Käuͤbffeiſch 1. 6. ·— — 
uder grün u:troden - 34. -— — Kopf und Sie 2. —-— — 
arevollfroden - - 16. == 18° Kaldaunen Do yo — 
— — Salzpreis. F Gelunge 4. — - — — 
n 12. mge. n Gandersheim, won 25. Apr.) 
—X Fleiſchtax Das . — 1. 7.- = — 
In Braunfihweig: Ei das Stüd = Kalbfleifed 1." . 21. 7. 
vom Mittewd— = — ee 


2. 
b) » Wolfenbüttel. Siehe eben daſelbſt. n Holzminden, (vom ı a 
e) Blanfenburg, (vom 25. Apr.) 2 nella — Wr) — 

Das 
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‚big 
Dat AR Sätweinefeifd * * % 
atbfleifch - 2... 2% 

m) 3 Stadtolbenderf, (vom .r. Apr.) 
Das ER. Rindod.Hamf. ı x - 32 
Das Rabın. Scaffl. ee 

= Kalbfleifch - a = ·— 
Schweinefleiſch 
n) ae (vom 9. bis 6 Ypr r.) 
Das 8. Rindfleifch 
= Kalbfleikh 
XV, Brodttara. 

a) an Braunſchweig, (im April.) 

Da der Scheffel Weizen gilt 8. Thlr. 2. möt. 
and der effel Rocken 6. Thlr. 4. möt 
vieget ein Weisbr. für 2.9. 5. Loth 33. 
ein Rodenbrodt für ı.mge. 1.68. 15.Roth se 
ein Rockenbrodt für 2. — 2. 31. 3. 


— 


re 


2. u — 


ein Rockenbrodt für 3. — . : 23 
ein Rockenbrodt für 4. — 2. 
b) In BOSLIEn DOREEN, (im Day.) 
Eine 4.2. Semmel 15. 3% 
Ein 2. - Kuden — 10, 2, 
— 2 Brodt, ſo llat — 12. ı4 
- 4 — 14 3. 
1. mge. 4 8. 210 I 
Ein 4. — Brodt — 17. 2. 
- 1. m - - : IL 83. — 
— 2. — = = 3. i 14, Pen 
er — F. J. — 
Ein 4. N. B —* ſo grob vv 1. 1. 
- 1.m = 2 2. 2 
= 3, — u) m 4. . — 
te — 6. 2. 


Incl. des von den Beckern ängelobeten ı®. 
. e). In Blanfenburg, (vom 2. Apr.) 


Eine 2,2. Semmel 3 
Ein 3. - Har Rockenbrodt — a # 
ge I. 18. 14 

2. 30, 
en; 3. Dar Spansbactenbrodt - 17. = 
122% 1 
2 1, 3 14. 


g 
d) KR SEHR ‚(vom 6. 9 
= der Himpte Weizen gilt 27. mge. 


und der Himpte Rocken 22. MOP. 
®.xw 


BWieget füra. Q. klare Sch. — 15. 
— 2.— BU. Seel mit. I. — 10 
Eing.- klar Rodenbrodtt — .20 
- 1.moe. Mar Rockenbrodt 1. 9. 
4.9. gemein Rockenbr. — "27 
- uge. - — 1. 23 

— 


1 — > . 


e) In Calvörde, (vom 29. a 
Ein. 38 .g. ordin. Rodenbr. — 26. — 
m . 1 — Do] 


umge PR 7 mn, 


f) "Sn Sqhoningen, - — urn 
Klar. Bei eine + H.Semel — 12 
- Büllen = 11 

Klar ar Rodenbr. für 4. K. — 16. 
— 2 1.M ‚Io 3. 
— 1. = fo grob —— 


3. 5. 
5) In Bönigelutter, (vom 26. Apr 


Eine weiffe Riege à 4. 2. — 19 


Eine Büllenfemmel * K. — 13. — 
Eine 4. 2. Flechte — 1. — 
Ein Zwiebaf 4 2.9. - m 8 
— moe. Brodt 5. 23. = 
1 höppenfädt, (vom 23. a — 

En Ar Rockenbr. für... — — 
* 2. mge. 1. 173 — 

- = 2. - 2. 233 — 
4 53 — 

Ordinai Drodt für 4. — 3153 — 
= 1. mge. 1. 294 — 

- z - a 2. 26% — 
gar Weizeahr. fra 2. — 125. — 
— — mge. — 284 a 

= en 5 — 229 ee 
= 2. 215 — 

Bien Wahr fra Q. — 1, — 
u. 9 mge. 1. 105 — 

= = - 2. ..2217 — 
⸗ m >=} 3 —2 4 p X hu 

) In 


7:9 
. Apr.) 
;) In Seeſen, went 25 Sn Both Qu. 


Einc are. 2. Sem̃. wieget — 3. 
Ein far Rockenbr. für mge 1. 4. 


Ein gem. —W 1. 180 
> * * 2. A F— 2. 
2. 3. 

8 em Gandersheim, (vom — Am 
Eine 1. K. Semmel wieget — 3. 14 
-2.=- — 6. 23 
— 13. 14 
Ein fa Medenbr für 2. 2. = I. — 
4. 2, — 
mot. I... 12, 
@em.Nodenbr. für" umge, 1. 26. — 
Rn en 3. 22. 2% 
— = - 3. 16. — 

h In olzminden (vom 19. Apr.) 

ei türen 8. Semmel — 6 1. 
— 9 1% 
Ein flar Kocenfr. für... — 10. 2 
ie brodt für 1emge. 1. 26. 2% 
3. 11 * 
— F. 15. Sfr 

m) In Stoptoisendorf, (vom 1. = ) 
Eine 3 2.2. Semme — — 
Ein! Hardt. Brodt für 2. 357 — 1 2. 
18. — 
Ein Hank. brodt fürs. möge. + EL 23 
13 


n) OjnDorsfelde, (o (vom 9. — Apr) 


e 4.9. Semmel — 133, — 
- 2. 8383 — 535 — 
Eine 2. - Büllenluffe — 1j1 — 
Ein 2. gge. Rockenbrodt 5. 25 — 
XXVI. Biertaxa. 
a Pr n Blanfenburg, (vom 25. Apr.) 
: 2m. Breyhan gilt T.maR. 2.2. 
- braun Bier - 1. 1. 


n Calvorde, (vom 29. Apr) 
tubch. Brandenb. Maas 3.mge.- g. 
9 Sandersheim ‚ (vom 25. Apr.) 


Beaunſchweigiſche Anzeigen: 


Bier, ohne Acciſe 2. Thlr. 18. m 
—— — mit Der Ac — m 2. x X. 
n „olsminden, (vom 19. Apr.) 


ae ohne Acciſ.a. Thlr.22.mge.4.Q. 
a 22. 
1. Stüb. mit der Acc - - K4 


2. 428* 


e) In Stadtoldendorf, (vom ı. Apr.) 


35. Breyh. ohne Acciſ. 2.Thlr.is.mge,- Q. 
1. Stübchen mit der Acciſe 2 - ge 
| XXVII. Brandweintape. 

a) In Calvörde, (vom 29. Apr.) 

a. Quartier hiefiges Maas 3.mge. 4-2. 
b) ÖBandershbeim, (vom 25. Alpr.) 

3.5aß mit der Acciſe 27. The. 18. möge. 

— Sn kei, * 
ec n Holzminden, vom 19. rn) | 

ı. Stübchen, mit ber Acciſe 24, möe: 29. 

1. Quartier 6 — ⸗ 
d) In Stadtoldendorf, (vom 1. Apr.) 

1. Stübchen, mit der r Acciſe 24. mge.- N. 

1. Quartier — ⸗ — 

xxvui. Torfpreis. 
Aus den Diagazinen. ’ 
a) In Braunfihweig. 
ı) Am Walle. 


ercluf. 6. m a 
1. Fuder ju 1000. ei. .g. 
gebog 1. Claſſe n > — 
nzeln 100. 6t. - 12. + 
1. — — 8gebag.ꝛte Claſſe 2. — a 
KEinseln 100. t.- — 
1. Fuder zu — go. I. a 4 
—2 7. 4. 
2) Auf dem — Da 
1. Suder zu 9. Zuber 1. 31. 4 
1. Zuber einzeln - 7% 
b) In wolfenbüttel. — 
1. Fuder zu * — 1. 27. - 
7. m 
ae geimnist 
er zu “ — Il. 44. - 
m, 7. 4. 
d) In Rocker 
1. Zuder zu 8. Zuber . — — 
1. Zubheer 952 


— 
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Unter Ihro Durchl. Linferd gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 








8 iſt unter den Medicis eine ausge⸗ 
konne, ſondern daß geringe und, dem Anſe⸗ 
ländiſchen Mittel. Aus dieſer Urſach pfle⸗ 


Son der guten Wirkung der, Schalen von den Haſelnuͤſſen, in 
machte Sache, daß. der theure 
Preis der: Arzneyen den inner 

ben nad), faft nichtswürdige Dinge in He 

bung verjchiedener Krankheiten, oft von meh⸗ 

gen erfahrne Aerzte die fo genannten Haus⸗ 

mittel ihren Kranken nie zu verbieten, doc 


— Bewahrung vor dem Nierenſteine. 
& Werth derfelben wicht erhähen 
rerm Nutzen ſeyn, als die Eoftbarften aus⸗ 
fo, daß deren Gebrauch unter ihrer Anord⸗ 


uung und mit derfelben Vorwiſſen jedesmal. 


vorgenommen werde. Zu diefer Gattung 
von — gehören nun auch die 
Haſelnußſchalen, wenn ſie zu Pulver ge⸗ 


macht und, mit etwas Zucker vermiſcht, täg⸗ 
lich zu etlichen Mefferfpigen voll a 
werden. Es find mir verfchiedene Perfos 
nen bekannt, welche, nach üüberfiandenem - 


Paroxylıno „ in welchem freylich die gemöhn: " 
Dee 


lichen Nitrata und Demulcentia dag 
thun müffen, obiges Pulver eine geraume " 
eit gebraucht haben, und dadurch von als 
en fernern Anfällen diefer Steinplage völlig 
Ind befreyet worden, ob ihnen (don der, 
etwas rauhe, Geſchmack diefer Arzney an 
Kingtich fremd und midrig vorgefommen. 
etrachte ich diefe Wirkung etwas genauer: 
ß finde ich ſolche nicht nur der übrigen Ana⸗ 
dgie einer vernünftigen Eurart nicht zuwi⸗ 
der, % orig der glückliche Erato von 


Kraft · 


— 


= 


723 


Kraftheim, fhoy zu feiner Zeit den herr 
lihen Nutzen der Hafelnüffe felbft gegen den 
Nierenſtein nicht genug erheben können; fon; 
dern es kann auch die, von einigen neuern Aerz⸗ 


ten in oe Krankheit fo jehr angerühmte, - 


Wurzel des rubi und pruni filveftris „ oder 


- unierer deutfchen Zrombeeren und Schleen 


und die berufene Steinargneg der Mademoi— 


felle Stephens nn theils ne 
ne andere, als eine foldye gelind zuſammen⸗ 


gichende Kraft ihrer Natur nach duffern. 


Es werden durch diefes Pulver die, in dies 


fer Krankheit immer etwas zu jehr ermeiter: 


te, Heine Daarpulsadern und die Nöhrchen 
Des Bellini in den Nieren in ſo fern wieder 


zuſammen gezogen, daß fie von dem Flebrig; 
ten Theile des Geblüts nicht mehr, fo viel, 
fondern nur das Wäfferigte und Salzigte 
durchlaffen, und alfo die neue Anſetzung 
der Steine, in dem Becken der Nieren vers 
bindern. Denn daß -jene die wahre Mate; 
rie von dergleihen Steinen und nicht alle; 
mal eine wirkliche Verſchwörung der Nieren 
in folhem Fall mit dabey ſey, werden dies 


jenigen gern zugeben, welche betrachten, daß 


J 


ein wirkliches Seichwür nicht leicht ohne ein 
langfames und verzchrendes Fieber allein, 
diefes aber bey fulchen Patienten oft um fo 
weniger zu vermuthen fen, je frifcher viele 
derfelben, nach fortgegangenen ſolchen Stei; 
nen und nach überflandenem Sturm, we⸗ 
nigſtens eine geraume Zeit lang zu feyn 


pflegen. Ä 

ö Philipp Konrad Sabricius. 
| | Aufgaben. 

1) Was für einen Urjprung hat das Wort, 
Sajo oder Sago, welches in den legi- 
. bus Wifigo-horum porfömmt ? ‚ 
2) Könnte man wol aus dem Tacito, Jul. 


Caſare und andern alten Sceribenten, ein 


Coinpendium iuris publici Germaniae 
zuſammen tragen? 

| lL. Was 3u verfaufen. 

a) In Braunfchweig. 


| Braunſchweigiſche Anzeigen 
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ı) oh. Baars ift gepillet, fein, im 
Hutfiltern bel. Haus, zu verkaufen. Wer 
Belieben bat, —*— zu kaufen, derſelbe 
kann ſich bey dem Eigenthümer anfinden. 

2) Das Mehrdorſſche, auf dem Klinte 
in der Altenwiek bei. Haus und Garten, ift 
zu verkaufen. Wer - hierzu DBeligben bat, 
wolle fi bey Kraft Ambrof.. Hagen, auf 
dem Bohlwege, melden.. 


‚b) In wolfenb üttel. 


3) Nachdem Serenifliinus den Gold; und 
Silberfabrifanten, Hrn. Koh. Chrift. Bar: 
nifel, daſelbſt, den einzeln Verkauf feiner 


Waaren in Gnaden zu geftatten geruhet: 


So made ya bierdurd) befanme, daß 
man bey ihm alle Sorten, Ran Chameriruns - 
and: und Bogenhut⸗ auch Bogen 


en, 
— Spitzen, Cordons, Krämpen, 


Cantillien, Schnure, Geſpinſte und Lan⸗ 
auch Maſſivknöpſe und dergleichen, fo wohl 
im Stück, als einzeln, um civilen Preis ha; 
ben, auch wann es nicht fertig (was man 
het ) et Wie er denn auch 
iernächſt verfichert, Daß alles was er vers 
aufet, in en ©ilber und befferer Ber 
goldung beßehet, ale man ſich von dem meis 
ften Theil der auswärtigen Waaren verfpres 
hen kann, und fiehet jedem hen: der deſſen 
überzeuget feyn will, die Probe ſelbſt machen 
zu laſſen. | Fe 
I. Was 3u vermieten. . ' 
In des Bürſtenmachers, Bet. Sander, 
Witwe, auf der Höhe, nahe am Parkhaufe 
allhier bei. Paujeı find zwo Gelegenheiten 
zu vermieten, als ı) eine Stube mit 2. Al⸗ 


‚eoven, in deren einem ein Better in dem ans 


dern ein Schreibcabinet und Kleiderſchrauk 
nebſt Meublen; 2) eine Stube und Kam: 


‚mer, worinn ein Dette, Kleiderfchranf und 


Meublen, wie auch cine Kammer, worinn 
ein Bette Tür die Bedienten befindlich: Wer 
dazu Belicbung hat, kann fih bey obbe⸗ 
nannter Ir. Sandern anfınden. 

All. Was zu verpachten. 





k a . 
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Es:iſt, bey einem der Kloͤſter in hieſigen 


Landen, eine neu erbaute, und im. vollkom⸗ 


men guten Stande ſich befindende, Papier 
achten, 
und wird bierju ein bemittelter und tächtiger 
Bapiermüler ; welcher dem Kloſter hinlängs. 


müble auf Trinttatis- 1751. zu verp 


liche Sicherheit verfchaffen kann, verlange. 
Solitt ſich nun ein folder finden, der zu 
diefer Pacht Belieben trägt: So hat fi 
derfelbe in. Zeiten ‘bey der Fürſtl. Kloſter⸗ 


rathöftube, in Wolfenbüttel, fchriftlich zu. 


"melden, und daß ihm daſelbſt das. meitere 
" Fund gethan, und mit ihm, dem Befinden 
nach, gehandelt. werde, zu gewärtigen. 

IV. Was verfauft. 3 
a) Bey dem WMagiftrate, in Seefen. 
- 1) Nie. Sievers, Erben, haben ihr daſi⸗ 
ges, in der Spferfrafie zwifchen Joh. Jürg. 
Grevenftein, nad Tob. Stolzen bei. Braus 
haus, nebft Zubehör, an Joh. Joach. Ak 
feld, Witwe, für 150. Thlr. verfauft, und 
ift der Rauflrief darüber gerichtlich ausge⸗ 
fertiget worden. " | 


b) Bey dem Rloſter Amelunxborni⸗ 


ſchen Haͤgergerichte. 
Am 14. April dieſ. Jahrs. | 
2) oh. Ernſt Tweele, von Stadtoldens 
dorf, hat die, vorhin im Jahr 1747. an 
Hug. Tweelen .antichretice, gegen ein Uns 
lehn son 30. Thlr. verfeßte, 3. Fuder Hol: 
terſch Wieſewachs, unter der Hufe, an 
Schraders Wiefe bel. demfelben gegen einen 
baaren Nachſchuß gu 83. Thlr. Fäuflich über: 
laſſen, und iſt dieſer Kauf confirmiret worden. 
V. Was verpachtet. | 

Ben dem Adel. Serihte Twülpſtedt iſt 
der, zwiſchen Hans Hein. Behmen, in 
groffen Twülpftedt, nachgeläffener Kinder 
-Bormünder, 
Cath. Dear. 
ieber. Schmidt, wegen der, ihren reſp. 
fiegbefohlnen , und Kindern zufländiger 
chmiede, gefchloffene 6. jährige Pachtcon, 
tract am 15. April dief. Jahrs confirmiret 

worden. 


36. Stuͤck. Mah. man | 


ans Heinr. Königfiorf, und 
Witwe Behmen, und Yole 
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VL Was verpfändet. 


a) Bey dem ART ‚in. wolfen: 
t — 


tel. 
Am 3. April dieſ. Jahrs. 
1) Zu Erkauſung des - Schlmenerfi en; 
auf ei oe sul: 
100, . geliehen, .und dag ericht⸗ 
lich a i Eu 


A 
‚2) Ehrph. He 
Zr —— ee Haufe, 25a; 
rt. geliehen, und das Daus dafür gericht: 
lich verhypotheciret. EN 
. Am 10, deſſ. “=: 
‚») Georg Chriſt. J. hat, zur Neparation 
ke ‚ auf der Brauergikdeftraffe bei. Hans 


. m 


e8, 100. Thlr. geliehen, und das Haug 
afür gerichtlich verhypotheciret; .noch haben 

4) die R. Witwe, geborne K. und der R. 
Vormund, A. zu Abführung eines alten 
Schuldpoftes , 150. Thlr. imgleichen zum 
£ehrgelde und Losgebung des R. Sohns, 


70. Thlr. geliehen, und das R. Haus dafür | 


gerichtlich verhypotheciret. 
b) Bey dein Magiftrate, in Helmſtaͤdt. 
5) Wegen des, mit Hochlöbl. Landſchaft 
BraunihweigeWolfenbüttelfchen Theils, und 
des Univerfitätsfellerwirths, Joh. Jerem. 
Leifhing, und defien Ehefrau, Agn. Magd. 
KHänfeln, getroffenen Pachteontracts halber, 
it die gefente Kaution, ale Haus und Gars 
ten, gerichtlih) confirmirt. _ 


c) Bey dem Magiftrate, in Schöp: 
enſtaͤdt 


p 
6 M. C. €, hat den Fleiſcher, Mſtr. 
Jac. Schliephaken, 2. Morgen Land, ge⸗ 
gen ein, von ihm geliehenes, Kapital, a sg. 
Thlr. verpfändet, und ift am 10. April die 
Al die a eg gefchehen. 
) Bey dem Sürftl. Amte Heſſen. 
Am 9. April Si Sabre ed 
7) Die, von Joh. Heine. K. und deffen 
Ehefrau, in Pabftorf, Über 300, Thlr. an 


den Hrn. D. W. ausgeftellte Obligation iſt ge | 
Kkk2 gu 7 gen 


haf K. 


m 6. deſ. 
ine. W. bat, zu Abfindung 


- 


* e Stute, 


fenbütte 
einiges Zinn, als verdächtig, angehal⸗ 


richtlich conſirmiret, und dieſes Kapital 
von den Schuldnern, So der Aufbauung 
ihrer abgebrannten Gebaͤnde, gebrauchet 


worden, 
‘-&) Bey dem Surftl. Amte Allersbeim. 


Am 20. März dief. Jahrs. 

8) Pant Heine. Paulmann, bat fein 
Pfandrecht, an nm onr. M. Wiefe, an 
den Steinvoigt zu Ahrholzen, Grupen, ge 
gen Empfang 6o. Thlr. Pfandſchilling, mit 
des obgedachten Amts Bewilligung , cediret, 
f) Bey dem Sürftl. Amte Sorft. 

Am 24. März dief. Jahrs. 

9) ei. W. aus Neileiffen, bat von 
H. € Möonchemeyer, gegen Verpfändung 
es Morgens Wiefewachs , 20. Thlr. ans 
gelichen. 


Vo. was ee : 
Den 22. April diel. Jahrs bat ein Abs 


kermam in | Amts Greene, eine 
o dem Anfcheinen nad 

ehr aft ift, auch ganz loß und frey, nur daß 
ihr der Schwanz aufgebunden gemefen, auf 
einem Lande angetroffen und aufgefangen. 
s wird ſolches dahero hiermit bekannt ger 
macht, damit derjenige, welchem dieſes Pferd 
abhanden gelommen Golches, nach erwieſenem 
Eigentum und Srftattung der Koften, bins 
nen 4. Wochen wieder abfodern Fönne ; nach 
Ablauf ſolcher Zeit: aber wird es, vorkom⸗ 


menden Umftänden nach, den Armenanftalten 


zum Beten verfanit werden müſſen. 


Vill. Sachen, fo als verdäditig ange: 


Denn Sad Dre, 10 
' m en dem Magiftrate, in Wol⸗ 
— im Juliv vorigen Jahres, 


ten worden, worunter ſich beſonders vier 

Echüffeln, welche von Kronenzinn, und mit 

dem gefchlungenen Samen, A. M. F. auch 

der Jahrzahl 3718. bezeichnet, und 84. {B. 
cher find A befunden; ‚hierzu aber ſich bis; 
er, aller E 


rkundigung ungeachtet, ſo wenig 
xin Eigenthümer angefunden, als Man die 


C 
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Verkauferinn habhaft Ju werben ‚vermögend 
an So wird ſolches zu dem Ende öſ⸗ 
ntlih befannt gemacht, damit diejenigen, 
die von dergleichen Zinn nähere Anzeige ge 
ben, oder aber fih dazu als Eigenthümer 
gehörig legitimiren können, fih, a dato bin: 
nen 4. Wochen fub præjudicio, auf dem 
dafigen Rathhaufe anfinden, oder zu gewärti⸗ 
gen haben, daß, nad) Ablauf folcher Zeit, 
das angehaltene Zinn dem Käufer wieder 
zurück gegeben und ausgelicfert werde, 
"IX. Brbenzinsfachen. de ta 

Als Pet. Boſſe, in Runingen, von Ehrift. 
Brandes, in Öliesmerode, 1. — —— 
ter dem Heydteiche bel. Ackerland —— 
und bey dem Kloſter St. Megidii, als Er⸗ 
benzinsherrn, um die Einwilligung und Er⸗ 
theilung eines Erbenzinsbriefes gebeten hat: 

o ift fo mol hierüber, als auch wegen der, 
von Ehrph. Achilles, in Nüningen, feinem 
Schwiegerſohn, Pet. Ant. Bofen, pro date 
abgetretenen 2%. Morgen Arferlandes, on 
ter dem Heydbergs bel. der gebetene Conſens 
und neue Der ehe am 21. April 


dieſ. Jahre, in Fürſtl. Kloſterrathsſtube aus 
gefertiget worden. ö 
X, Bergwerks ſachen. 


Dhnge: | A 
fährliheer Communionberg- im Schluß. 
——— werk am Sarze, als: Rn ar: 
eis Bellerfeld, Wilde ann 
des mann, Brundund üpril. 
min. Lautenthal ꝛc. 1750 


Thlr. Namen der Gewerten Yu: Kthlr. 
beutezechen. 


4100 Lautenthalsgluͤck b. 4. 
„650 Güte des HErrn c, 6. 
si 430 Weiffer Schwan. dd 4. 


ı70 Neaeubogen €: 2. 
ı20 Herz. Auguſt Fried. Bleyfeld =. 
..200 Kronendurgsglück 2. . 1. 
Summe ber Aut beute 7965.Chle. 

nz Namen 
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— buß, zu b | ver. 
ER Bubnßaube Semi Namen der Gewerken ꝛc. Zubuß 


, tie fie bel {uß des fl. gr. 
OU 10 Neue —— — ee — 2— 


— 


Freudenſtein R 15 Carls Eonadc, im ci eins⸗ 
'ı5 Rings und Silberſchnur thale 


. den- 10 Haus Wolf = 2 — 
— u 10 —— — el 2 — 
euer Edmun — 
Same ER anf — Haus — — 
Sanen ee 
15 Haus r — 15 Beſtaͤndigkeit — 
10 — de Bildemann 2 — 10 Theodora '- — 
25 = s— 160 Au keit -, 2 — 
40 Didier Made = 2 — 10 — Orarg 2 — 
—2 — Solid - : = ı0 Herzoginn Philipp ne Che arlotte 2 
15 ee - ; = Scholenbergerzug 
10 Haus Zelle 2 — 
eaunſchwei igers ng. 10 Dering ga witein 
Altes Haus Braunkhmweig -- .. euer Engel‘ . 
zůtſchenthalerzug. | 10 Et. Martin 


10 Baumgarte 
10 Gluͤck auf 
10 Neue = ne 
10 Mene Zum grube 
. 10 Gluͤcksgarte 
10 Snütfchenthalsgläck 


10 Reue Weintranbe 


10 Gnade GOttes 
10 Selbe Lilie 
130 Gluͤcksrad 
130 St. Urban 
90 Koͤnig Carl 
10 Königin Elifabet 
n Gemmeckent und an 


— 
111 11122 


1111111 
„3 
I11111141 


m 8 3 ww 1 a 88 
11111111 


zo Verlegtes Gegentrum - der Oker. 
Spie gelthalerzug. 10 Herzog Carl - 3 — 
— Eiebengehirn 2 — 10 Neuer St. Johannes - 2 — 
ro Buͤldner Stern - 2 — 10 Gocttesgluͤck 2. — 
10 Silberner Mond 3 — Raurenthalerzug, 
10 Klechlatt - 3 — 
Koͤnig Salomon - 2 — 10 Lautenthaler Gegentrum 3 — 
— — Steiger 2 — so Segen Gottes 2 — 
ancaſſengluͤck 2 2 — rao0 Kleiner Et. Jacob - 2 — 
Gauͤldne Sonne — ‘’— so Herzog Ferdinand Albrecht 2 — 
Bockswieſerʒug. 20 £autenthaler Hofnung - 2 — 
10 Brauner Hirſch 2 — 10 Neuer — nn uw 
‚10 da Augu d 10 Neuer Bergſtern * 3 — 
— Kleve Er — 3 — 285 König David, am Borberge 3 — 
10 Herog Anton Yu - 2 — Beym Grunde. h 
10 Neucs Zellerfeld > 3 — 30 Sülfe Gottes 2 — 
Kkt3 Kur 


“ 


* 


* 
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; 10 Iſaacstanne — 
20 Georg Lart — 
20 Dorothee Auguſte - 


[3 
- a 
m 


| 2— 
Andere, dieſes Zellerfeldifche Bergwerk 


betreffende , Nachrichten. 


2 — 


Braunſchweigiſche Anjeigen 


uxpreis. Namen der Gewerken ꝛc. Zubuß, 
Thlr — l. gr. 


1) Die, in dem Quartal Crucis vor. 


Jahrs aus der Zubuſſe im Freybau geſetzte, 


Grube, Herzog Auguſt Sriederich Bley: 


feld, hat in den beyden ——— Quaͤr⸗ 

gebauet, und ſteht 
‚in fo geſegneten Anbrüchen, daß man fie in 
ne Dnartalfhluffe mit zween Species 


talen noch ferner fo gut ge 


Thlr. auf jeden Kur in Ausbeute zu fegen, 
unbedenklich gefunden. “ 

2) In diefem Duartale hat des, am 20. 
San. dief. Jahrs verftorbenen, Kommunion 

gmedici, Hrn. Leichen, Succeflor, Hr. 
Johann Gottfried Buͤſcher, M.D. die, 
ihm gnädigft confirmirte, Bedienung des 
Oberharziſchen Communionbergphyſi⸗ 
cats angetreten. 

3) Desgleichen iſt Hr. Ludewig Chriſt. 
Ruͤperti, zum Communionmuͤnzwar⸗ 
dein und Bergprobirer, an ſtatt des 
nunmehrigen” Muͤnzmeiſters zu Hannover, 


Hrn. Schröder,‘ ernannt, und angensmmen 


worden. | 
4) An Nr. 2. dieſes Quartals, ift ein 
Bergmann , Namens Johann Thomas 
Muiler, auf der Grube Ning: und Sil—⸗ 
berſchnur, durch eine, in der Förſte loßge⸗ 
gangene, Wand alfo getroffen worden, daß 
er gleih auf der Stelle t0d geblieben. 
Zellerfeld, den 30. April 1750. 
XL -Prosocsla rer, reſolut. im Rayſerl 
 Yocpreisl. Reichshofrathe. ' 


.N. 47. Donnerfiags den 9. April 1750. 


$ 
1) Zu Softanz, Hr. Biſchof und Fürft, das 
= Klofter Reichenau bett. 
3) Zu Dettingen, Graf Anton Ernſt, inveftit, 
3) zu Leutkirch, Bürgermeifter und Math, 
contra das Kanferl. Yandgericht der 
Mahlſtadt Ißny; appcHat. 


° 
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4) von Barfhaufen, contra von Hoheneck; 

2. appellar. e Se: 

5) von Remchingen, contra von Münch; 
in pundto praeventionis fori. 

6) Wenzelius, contra den Magiftrat, zu 

Leutkirch; in pundto coactæ refignat, 
LT. 48. Freytags den 10. April. 1750. : 

1) Leipzig Stadt, in puncto confirm, privil. 

2) Schwäbiſch Gmünd, in pundo inve- 
ftiture non petit, 

3) Hammers Erben, contra die Hammeris 
[he Witwe; & Confort, in puncto 

protrad® & denegatz juftitiz, 

4) Geldern, Lazari, Jude, contra Liebmanns 

. Witwe; appellat. 

5) von Heymerl, in pundto debiti, 

6) Eollin, contra den Brafen zu Zeyl Wurz⸗ 
bad); in.pundto debiti, 

7) Marrinn Erben, contra die Wilhelmis 

ſchen Erben; appell. 

8) Seegers Witwe, in pundto privil. über 

+ die Knopffabrique. 

9) Zu Bremen, Kinferamt, contra dag Ton⸗ 
nenmacheramt dafelbft; appellat. 

10) von Preifing, Freyfrau, curat. nomine 
& Conf, contra die Preifing Althaus 
ſiſche Creditores, Citat. 

Wenzelins, Prediger gu Leutkirch x. 

12) Zu Nürnberg Kauf: und Handelslente ꝛtc. 

13) Euflin, contra den Herrn Fürften zu 


. „Dettingen; in pundo debiti liquidi. - - 


LT. 49. Montags den 13. April 1750. 
1) Zu Achen, Stift U. 8. Sr: contra den 
Magiſtrat daſelbſt, Mandat, 
2) Zu Schlitz, Büurgermeiſter und Rath, 
contra den Grafen daſelbſt; in pun- 
&o diverf. grav, | 
3) 3u Salm, Hr. Fürft, Joh. Dominic, 
Alb. contra den Fürften, Philipp, zu 
| Salm, Mandati, 
4) von Freyberg, Srenhert, contra Böfinger 
c, Conß, appell. 
5) Zu Nürnberg Kauf und Handelsleute 
ü contra den Magiſtrat daf. Commill, 
| 6) Kid, 








733 , 

6) Kick, contra Wechsler; Appell. 

7) Sriedberg, Burggrafthum betreffend. 

8) Keicheritterfchaft in Sranfen, Orts Ges 
bürg, contra — Candati fc, 

9) Eadem, contra Brandenburg⸗Tulmbach; 
Mandiatı, 

XD. Urtheile und Befcheide in aus: 
wärtigen Procesfachen.. 

2) ey Sürfll. Jultigcanzley, in wol 


ttel. 
Am 29. April diel. Jahre, Sentent. extran, 
publ, 
ı) In Sachen des Hru. Kammerherrn de 


la Chevallerie„ ‚contra der 
j Droftinn von Köhler, Exben. 
- Decr. vom 30. An 
3) — die a ne haft betr. 
Vom ı. Diet. 
3) — Zengen, modo Winzigerohde, contra 
Dageroth 


”s 
. 


bY Bey biefigem NTagiftrate. 

Deer. publ. am ı. dief. 
4) In Sachen Dormanns, contra Perdin. 
s) — Etolen Erben, conıra Bartels. 
6) — Etoken Erben, contra Stein. 
XIII. Gerichtliche Subhaſtationes. 


Schulden halber ift bey dem Magiſtrate, 


in Holzminden, am 20. April dieſ. Jahrs, 
.die Subhaflation des Beckers, Söftjen, bey 
dem Zabriquenthore bel. Hauſes erfannt, und 
terminus peremtorius ad lici:andum auf den 
15. Anl. anberahmet worden. 

XIV, Gerichtlih confirmirte Kheftif: , 


tungen. | 
2) Bey dem Surftl. Amte Rönigelutter. 
19 Zwiſchen Joh. Chrph. Temmen, aus 
Bäuenftorf, und An. Ilſ. Denftorfs, aus 


Rieſeberg. 


9gJoh. Chrph. Richard, aus Kerr 


heim, und Chriſt. Webers, Witwe, aus 
Lauingen. — 
b) Bey dem Sürftl. Amte Schoͤningen. 
Am ı. April dief. Jahrs. 
3) Zwiſchen dem Bürger and Glaſer in 
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Schoöningen, Mile. Pet. Matth. Voges, 
und Igfr. Dor. Charl. Chriſt. Hoffmeiſters, 
im Oſtendorfe, vor Schöningen, an Seiten 
der Draut. 

c) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Stauffenbura. 
. 4) wilden dem Bürger und Tiſchler, 
Dir. oh. Andr. Nobbin, und Mar. Ded. 
Haberland, in Gittelde; 2 zugleich 
ſtipuliret, wie und welcher geſtalt Sponſus 
Das Haus cum pertinentiis annehmen, und 
feiner Braut Miterben abfinden folle. 

5) — Ehrph. Gieſeken, und Mar. Dor. 
Fiſchers, cum difpofifione ſponti parris, 
wie und welcher geftalt ver Sohn das Haus 
cum pertinentiis in Gittelbe annehmen, und 
feine Schweiter abfinden folle. 

65 — Anh. Heine. Juſt, und Soph. 
Mar. Elotichen, in Mönkehof, cum dis 
pofitione fponfe wanis , wie hoch der 
Echwiegerfohn den au — 

‚7) — Andr. Blumenberg, in Wilers⸗ 
hauſen, und Earth. Dor. Schelms, in 
Ahlshauſen. 


min. ef 

8) — Koh. Gabr. Sildelang, aus Bof⸗ 
sen, und Mar. Elif. Sporleders. 
d) Bey dem Rloftergericdhte, zu Ame⸗ 
lunxborn. 
Am 13. April dieſ. Jahrs. 

9) Zwiſchen dem Brinkſitzer zu Hohlen⸗ 
berg, Joh. Jurg. Frohme, und Cath. Mar. 
Keeſen, Joach. Frieder. Wangenheims, 

Witwe. 
e) Bey dem Adel. Rnieſtaͤdtſchen Be 

— richte, zu Burgdorf. 

Am Monat März dief: Jahrs. 

10) Zwiſchen Henn. Lüddeken, aus Gu— 
ſtedt, und An. Soph. Kempen, aus Burgdorf. 
XV. Tutel: und Curatelfachen. 

a) Bey der Akademie, zu Helmſtaͤdt. 
ı) DecaHr. Quäſtor, Sul Lud. Urb. 
Frankenfeld, ift für des verſtorbenen Hrn. 
Proſeſſ. Vreithaupt, hinterlaſſenen einzigen 
Sonn erſter Ehe, Hrn. Mag. Juſt — 
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Bit, am ı4. März dief. Jahre, zum Cu⸗ 

ratore beftellet worden. 

b) Bey dem Magiftrate, in Helmſtaͤdt. 
Am 9. April dief. Jahrs. ’ 

2) Der ee +. Job. Heine. 
Marnig, ift zu des verftorbenen Fuhrmanns, 
‘ob. Heinr. Warmbold, unmündigen Tochs 
ter, Dor. Warmbolden, zum Vormund ge 
richtlich beftätiget worden. 

Am 13. def. 

3) Georg Chrph. Wicken nachgelaffene 
Witwe, Cath. Elif. Pielen, ift zur Bormüns 
derinn ihrer Kinder, Herrm. Georg und 
Mid. Elind Wien, desgleihen Drftr. 
Ang. Chriſt. Wirke, zu deren Meitvormund 
ana: beftätiget , auch denfelben bie 

ormundfchaftsordnumg zugeſtellet. 

- XVL Auszahlung deponirfer Gelder. 
a) Bey biefigem Magiſtrate. 
Am 2. April dief. Jahrs. 

ı) In Sachen Wichen, contra beffen 
Ereditoren, find an diejelbe ı5. Shlr. und 
ama di. 

2) in Sachen Jar. Müllers Kinder 
Bormünder, contra Georg Dan. Drüller, 
an oh. Hantelmann ‚, ex depofito judiciali 
31. Thlr. 24. mge. bezahlet worden. 

b) Bey dem Aaalireie, in Schöp: 
enſtaͤdt. 


3) Bon denjenigen 800. Thlr. Kaufgel⸗ 
dern, die der Müller, Senker, für die er⸗ 
kaufte Müllerſche Grundſtücke, am 7. Sebr. 
dieſ. Jahrs, ad depofitum gezahlt, und 
welche den 3. unmändigen Mullerſchen Töch⸗ 
tern gehören, find 2663. Thlr. den s. Diärz 
an A. M. mit der Bormünder Bewilligung 
ausgeliehen, nnd 5335. Thlr. den 16. April 
dief. Jahrs, bemeldten Vormuündern, um 
folge zinsbar aubzuleihen, gezahlt, mithin 

das völlige depoſitum berichtiget worden. 
| XVII. Auctionea 

Den 8. die. und in nächftfolgenden 
Tagen, des Mormittages von 8. bis 12. 
und des Nachmittages von 2, biß 6, Uhr, fol 





= 
— 
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in des Hrn. Advoc. Reitemeyer, in der Neuen⸗ 
ſtraſſe bel. Behauſung, verſchiedenes Haus⸗ 
geräthe, als nußbaumene Schränke, Stühle, 
Tiſche, Briten, Bettſtellen, nebſt Gardienen, 
Madratzen, geſtäubte- imgleichen auf Wach 
und Segeltuch gemalte Tapeten, Kupſerge⸗ 
ſchirr, wie auch Linnengeräthe, verauctioni⸗ 
ret werden. Wer davon etwas zu erſtehen 
gewillet, wolle ſich, zur beſtimmten Zeit, an‘ 
gedachtem Orte einfinden. 
XVII. Avancements, Begnadigungen, 
Verfegunden, u d. g. — 

Serenilimus haben am 24. Dec. vorigen 
Jahrs, den Hrn. Graf Neuß, Heinrich den 
XXVI. zu Dero Geheinienlegationsrath 
gnädigfi ernennet. - 

XIX. Neue Bürger. _ - 

Bey dem ———— ‚ in Wolfen⸗ 


el. — 
1) Am 20. April dieſ. Jahts, hat fih- 
ein Schneider, Ernſt — hrens, 
meldet, das a zu gewinnen. 
Ein Leineweber, Namens Andr.Korling, 
bat fi) chenfalls, um Buͤrger zu werden, 


angemeldet. 
XX. Gildeſachen. 
a) In Braunſchweig. 
1) Bey dem, am 13. April dieſ. Jahrs, 
gehaltenen Oſterquartale der Peruquenmacher⸗ 
ilde, hat Mſtr. Dan. Täger, ſeinen Sohn, 
*— Heinr. auf Serenillimi gnädigſten Bes 


hl, für die Gebühren ein» und ausſchrei⸗ 


en laffen , imgleihen bat 

2) Mfir. Pet. Aug. Alpers, einen Lehr; 
burfchen, Namens &op. Hein. Sigm. 
Madau, auf 6. Jahr, und De 

3) Al oh. Aug. Sinderam, feinen 
Sonn, Koh. Aug. bey ihm felbft, anf 4. 
Jahre einſchreiben laffen. 

4) Bey der Ye aa wird Deftr. 
oh. Ehrifl. Hapling, den 11. dief. einem 
Fehrjiungen, Ramens Heinr. Eonr. Zeige, 
einſchreiben Jaffen. | 


4 


„! 
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XXI, Sremde. 
In Braunfhweig 
Deteithbor, am 29. April dief. Yahrs, 
der Hr. Capitainlienfenant von König, in 
Chur Braunjchw. Küneb. Dienften. Logiret 
bey dem Hrn. Lieutenant von Känig. Und 
am 3. dief. der Hr. Hauptmann von Müns 
nihau, in Königl. Preuſſ. Dienften. Pafs 
firet gleih durch. | = 
Wendentbor, am 29. April, der Hr. 
Hauptmann von Platen, in König. Groß⸗ 
brittannifchen Dienften, vom Schwarzburg. 
Regimente. Logirct im Prinz Eugen. Und 
am 2: dief. der Hr. Hauptmann von Bock, 
imgleichen der. Hr. Licutenant von Zigefer, 
in Chur Vraunſchw. Lüneb. Dienſten. 
XXI Getaufte. 
Zu St. Martini am ı9. April dieſ. 
za des Bürgers und Leinewebers, Mſtr. 
in. Schulze, Söhnl. Joh. Chrph. Und 
am 22. deſſ. des Bürgers nnd Altſchuſters, 
Ehrift. Adam Taub, Söhnl. oh. Frieder. 
Mar. Wie auh am 24. defl. des Bir, 
ers und Kammaͤchers, Deftr. Jul Rud. 
rede, Söhnl. Rud. Aug. Ant. 
- Zu St. Eatharinen, am 19. Apr. dief. 
Jahr, des verftorbenen Bürgers und Brau⸗ 
ers, Koh. Lud. Wäterling, Söhnl. Joh. 
r Heinr. ac. Und am 22. def]. des Büch⸗ 
ifters, Dav. Joh. Fabian, Söhn 
h. Ludew. Und des Organiſten, Hrn. 
h. Gottfr. Biehe, Tocht. Joh. Carol Cath. 
Zu StAndreae, am 19. Apr. dieſ. 
Jahrs, des Buchhalters bey der, Faprique, 
rn. Heinr. Chruh. Trott, Söhnl. Sam. 
Frieder. Georg. ulm 
Zur St. Magni, am ro. Apr.“ dieſ 
ahrs, des Ackermanns in Ruͤhme u 
eisr. Uns. Hinzt, Töcht. An. ei, i 
—— N ee — n An 
Ä indlers , Hein. Jul. ttier,- ; 
eine, An. dar. Ferner des vetſtorbenen 
irgers und Ledertauers, Mſt.“ Hejur. 
Erb. Semp, Wot. Du. „Luc, Tin: 
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Und am a2. De: des a und Nagel, 
miedts, Mſir. Koh. Ber. Schmidt, 
öcht. Cath. Der 


Bey der Deutfihreformirtengemeine, 
am 23. Apr. dief. Jahrs, des Bürgers und 
Böttgers, Mſtr. Dart. Heiar. Wendorf, 
Söhnl. Georg Chriſt Ber. 

XXI Copulirte. —— 

Zu St. Martini, am 21. Apr. bi: 
Jahrs, der Sergeant, Ludew. Storbed, 
und Agfr. Joh. Dor. Kannegieffern. Und 
der geweſene Wachtmeiſter oh. Bart. 
Kaufmann, und Fr. Roſ. An. Cath. Heuer. 
Zu St. Catharinen, am 16. Apr. dief, 
Jahrs, der Bürger und Seifenfieder, Mſtr. 
Georg Ehrift. Ziegenmeyer, und Igfr. Cath. 
a — a ale N — 

. der Zeug: un aſchmacher, ob. 
Heinr. Ehrph. Juſt, und Safer. Emer. 
Soph. Marg. Papen. Wie auh am 2. 
def. ber Bürger und Gärtner, Rud. Grote: 
wahl, und Fr. An. Mar. Marg. Warne 


ten, Witwe Büttners Und am 23. deſſ. 


der Bürger und Drechsler, Mſtr. Heinr, 
Schuppe, und Igfr. Luc. Eath. Träber. 
Zum Brüdern, am 21. Apr. dieſ. 
Jahrs, der Bürger und. Drechsler in Holy 
minden, Mſſtr. Ehrift. Srieder. Prage, und 
gfr. Jiſ. Marg. Elif. Friedrichs. Und der 
ürger und Becker, Heine. Chrph. Sbite⸗ 
en ‚und Igfr. Dor. Marg. Duitten. Wie 
auch am 23. deff. der Bürger und Strumpfs 
macher, . Ernſt Elias Preuſſe, und 
gfr. Mar. Elif. Lichmicht. 
Zu.5t. Andrene, am 21. Apr. dieſ. 
Jahrs, der. Leineweber, Mitr. oh. Lud. 
Meyer, und Igfr. Joh. Dor. Mar. Boſſen. 
Und der Tägelühner, Heinr. Jürg. Sahne, 
und Safe. An. Cath. Elif. Strauffen. In 
gleihen am 22. def). der Corporal, oh. Ger 
oxg Schrader, und Igfr. Cath. Sab. Lüdden. 
"Zu St. Mean, aM 20. Apr. die. 
Inhrs, der Tagelöhner, Aug. Ehrift. Mün⸗ 
der, iss if. Breutzen. Und 
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deff. der Bürger und Schneider, Mflr. Joh. 
Georg Sievers, und Jgfr. Dear. Eath. Del: 
mann. Wie gu am 23. deff. der Dürger 


und Nagelfhmidt, Andr. Matth. Kemmer, . 


und Xgfr. Dor. Cath. Wolters. 

Zu St. Ue idien, am 23. Apr. dief. 
Jahrs, der Deousquetier, Heinr. Telge, 
and An. Marg. Wifween. . 

Zu St. — am 21. Apr. dieſ. Jahrs, 
der Bürger und Hoke, Kraft Ambr. Hage, 
und Igſr. Eleon. Kath. Mährdorf. Und 
am 23. deſſ. der Bürger und Sad macher 
fr. Joh Nöerborn, und Jgfr. An. ei 
an Imgleichen der Bürger und Be 
fer, Mſir. Otto Gebh. Welſſchopp, und Sr. 
- Soph. Magd. Tönnies, Witwe Menking. 

XXIV. Begrabene. 

Zu St. Martini, am ı9. Apr. dief. 
Jahrs, des Juvaliden, Heinr. Ahrens, Wit: 
- be, An. Mägd. Breidefen. Und des Tages 

löhners, Heinr. Ehlers, Töcht. Joh. Chrift. 
Wild. Imgleichen am 21. det. 
ders und Gärtners, Joh. Heinr. Voges, 
Söhul. Joh. Hein. Conr. Und am 23. 

deſſ. des Bürgers und Reinetuebers, Eafp. 
Conr. — eke, Söhnl. Joh. Georg. Wie 
ürger und Kun drehsler, Mflr. 

508. € Eng. Bodenburg. Und. am 24. deff. 

3 Bürgers uud ne Mir. Andr. 

— öhnl. Joh. Frieder 
Zu St. Catharinen, am 21. Apr. dieſ. 
m des Dürgers nnd Suhmadher 
Ehtph. Schmied, Eöpel. Sap. Car 
it. Und am 2 Dei eff. des verftorbenen 
Buͤrgers uud. Woll iaßere, Harm Ber. Ries 

Buß Witwe, Cath. Mar. Meyers. Ggrner 
der geweſene Compagniefeldſcherer, Ernſt 
Happe. Und am 25. d des Bürgers 
und Schuhmachers, Der. Andr. Lohmann, 
Eheſr. An. Cath. Siemann. 

Zum Brüdern, am 19. RM) 

Jahrs, des Kaufmanns Fur 23 
der. —— alle Ei Bel. 85 
gleichen Earth. Ef 
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Zu St. Andreae, am 19. Apr. dief.- 
Jahrs, des DBriefträgers , as Sr 
&ottl. Brüneberg, Toͤcht. Joh. D 

Zu St. Magni, am a1. pr. dieſ. 
Jahrs, des B gers und — 
oh. Chriſt. Schönherr, Söhnl. Frieder. 
hrph. Und am 22. def. des verfiorbenen 
Bürgers und Zuhrmanns, Joh. Paul Thiele 
Witwe, Dear. Magd. Trumpen. Wie auch 
des Bürgers und Brauers, Hrn. Ber. Ba 
Scheller, Töcht. Kath. Aug. Und am 24. 
deff. des Bürgers und Bürſtenmachers, Mſtr. 
Joh. Ehrph. Miehe, Söhnl. Lud. Ehrift. 

u St. Petri, am ı9. Apr. dief. Jahrs, 

des Tagelöhners, Joh. Herrm. Dieckmann, 

Sohn, oh. Heinr. Gerd. 


XXV. Geldcoure. (vom s. diel.) 
Gegen Braunfhfbeisifche 5. Thlr. Stüde, find ber 
feine 2 | - 3 » 
ordinaire dito — = — 

Louis blanc - — — 5 
Deu, fo wichtig ı4 


14 

Dos (panifche Sie i# ſoledter 3 ı$ 
XXVI. wechſelcours. (vom 5. dief,) " 
Hamburg, in Baucy / gegen Brauuſchw. 5. Thlr. 


Stuͤcke — 
dito in Courantgeld 119% 
Dänifhholftein. 6. ſo. zu 5. n. 1184 ® 
Amferdam in Bance - * 
dito in Caſſa 1348 
Londen s. Thlr. 19. gge. pro ®. —_ 

XXVH. Gilberprei 
Die Darf fein I 4 a 3 The. 


xxvnl. Betrdeprei 
a) In — —— 30. „A bie 


Auf dem alten aM ei | 

m 
zus a Himpte a - MR 8: 
Ka - 2. — 
Gerſten — 14: 4 I mn 


ber Er 
all den Aegdicn⸗ umndehagenmatrkten. > 
Weisen 





Sein MWeigenmehl 
ttel 


Gerſtengraupen ‚.— 
Hirfegrüge 4 — 
Voigtländ. Käſe AR. — - 7. 
Beisktunen ä 33 ®. für 1. Thlr. 
xXx. Salzpreis. 


yai 36, Str. . Do. 1750, 742 
Ir.m ni: moe.Q. 
eisen 2Wiſp. —— Be Re. Di ®. Hindfleifh, Mr. 4. Ka 
Kin -: 2 — — — — - der ſchlechten Stücke 1. 
Sieh - 15: 18. — — — Des. vom Halfe > 5 
— — Eine Ochſenzunge Ar. 1, 8. 
b) Bm wolfenbättel, vom. 4 dieſ. W au Nr. 2. 7. 
mge. Q. bis 8 mgE. K. 8 4 6 
Weisen 2 Himpte 7 - — — -4 . 
Rocken - 20.0. Das Kinderheri,m Nr. 1. geh. 4. 
Gerſten - — — Das Rinderperiiußr. 2. 
Haber - 0.00 u - - — 
Erbſen - 22. u. a. 
Linſen 24. — — Da. Kinderfald, une 14.2. geh. 1. 
Wicken — 21. — — — - dergleichen, zu Nr. 3. uI.4. — 


XXIX. Victualienpreis. 


In Braunfhweig, (anf dem Packhauſe 


vom 20. bis 25. April.) 
Tpir. mgt: nn mör. 


$ . 2 z 


ı 
àC. 2. 
Rockenmehl a s 
Habergruͤtze à 0 2. 18. 
Buchmweijeugrüße . 
d 


€i 12. MAP. 
ii er XXKXL Steifehtapa. z ig 
2) In — 


t mayy. 

Du Raid dei  befen, Mt. 2. 
der Nr 4 

Das der ſchlechten Stücke, alb — 
en und der dicken Ribbe 2. = 
BR Efeife, Ohr a 
ind —— 2, 2 
- Dir ee Stüde 2. — 
— — 6; ne .. = — 6 
et 3 — a :8, ana) 
Dee: ſchlechten —* vn 6 
- vom Dalje a 


| Das. Kopf. 


“ 
— 


Das ®. Schweinefleſſch — mit 


* Sch je en Branntw. 
— — kurse Schw. Ar. 2.8, 
2. 

t- et 43, 
re I = 4 


8. 
* 


Dergleichen, zu Nr.3. 
zu Nr. 4. 
Einöchfertus ut 1. geh. 
un % Nr... - 1. 
Nr. 34.4 - 
3 


3 
3. 
Ein Salter, uür.ı.u.2.- 2. 
1 
J 
I 


jssssnsntalalalllll lee 


— Kuheiter I. 
- Pinderwurft oder Rinderleber 1 
Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
unter 50. PB. wieget, Ar. ı. 2. 
= «dergl. nicht unter 40. 8. Dr. 2. 2. 
- -Bergl. nicht unter 32.8. Nr. 3. 2. 
Ein Kalbesfopf nebfl den 
Fuſſen, zu Nr. 1. geh. 8. 
Dergleich. ut. . - 


Das Gelünge zu Ren. ‚geb. - 
Dergleich. au Nr. 2. sh. 


Eine Saldane, ur. 1. 6. 
Dergleich ud. , eh. S. 


DIENEN 


tel: SITrII EI. Iea 


Korn gemäſt. Schw. Nr. ı. 2, 


2 
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. mot. HK. 
Das 8. Hammelfleiſch, da dee H. nicht 
unter 36. (B. gew. Nr. 1. =. 
- nicht unt. 30. fd. gew. N.2. 2. 
- Schaf: und Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 


Ein Kopf zu Nr. 1. geh. 2. 
Dergleich. zu Nr. 2. - 
= Ir, 3j.- 


Das Öelünge, zu Nr. 1. geh. 
"Dergleichen, zu ug 3. - 


L 


yyrr 


[1 


- - r. 3. - 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. =. 
Dergleihen; gut... - .2. 
— — Nr. 3. - 1. 

Lammfleiſch, ein Hinterviertel, Nr, 1. 14. 


2a I I I II I»te» |e»al>e> 


- Ein Borderviertll - 11. 
- . Ein Hinterviertel,@r.a.. 11. 
- KEinDorderviertil - 9. 
-Ein Hinterviertel, Ne3. 9. 
EinVorderviertel - 3. 
Ein Lammskopf, zu Nr. 1. 2. 
Dergleichen, 2. ‚ck 
— Il. 


— NZ. 
Ein Lammegelünge, oder die 


Kaldaune, zußir. ı. 2. — 
Dergleichen / zu Nr. 2. 1. 6. 
- - 3: Il. 4 

b) In Wolfenbüttel. 


Im Monat Nlay. 
ift fie der vorftehenden Braunſchweigiſchen 
Sleifhtara gleidy auffer im folgenden: 


| a 2.0 3. = 
a Rindſiei h, AT, 3. ‚I . 
< 4 -. ik der dicken Kibbe 1. 4 
as 8. vom dA 1. 2. 
Das Rinderherz;, zu Nr. 3. geh. 2. — 
Dergleichen, zu Nr. 4 - 2. — 
Ein Salter, zu Nr. 4. - 1. 6. 
Eine Ochſenſuß, zu Nr. 4. geh. 1. — 
Das B. Kalbficiſch, jzu Nr. ĩ. geh. 2. 2. 
Kopf und Fuͤſſen, od. Gel.zuNr 1. 59. — 
Eine Kaldaune, u Re 1. geh. 4 4 
Das 683. Kalbfleiſch, zu Nr. . geh. 2. — 
Kopf und Füſſe, od. Gel.jufr.2.- 4. 4. 


- 
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- Die Kaldaune, zu Re. 2. ya = 
Das . Kalbfleiſch, zuNr.3.- » a1..-.4. 
- Kopf nnd Fuͤſſe, od Gel. zußder.3. 4 — 
.. Eine Kaldaune, gu Ar. 3. — 3, — 
- Blut» und. Leberwurſt 3. — 
Das 683. Hammelfleiſch zu Nr. 1. geh. 2. =. 
— m ie = — — 2. — 
affleiſch zu Nr. 3 geh. 1. 2. 
Der Kopf, zu Nr. 3. -. 1. — 
1. 2. 


Das — od.Rald. zu Nr.3.- 

Ein Lammkopf, Gelünge und Kal; 

daune, jedes 2 — 

XXX. Vermiſchte Frachrichten- - 

ı) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, 'ges 
gen dem Collegio Carolino Über bel. Schra⸗ 
derſchen Haufe gehalten werden. * 

2) Nachdem der hieſige Magiſtrat einige 
Zeit her mit Mißfallen vernehmen müſſen, 
welcher geſtalt verſchiedene > unternommen, 
ohne Conſens und eingeholte Anweiſung der 
Zreibämter, Raſen und Soden, oder 
ſo genannte Torfe, ftecben zu raflens 
und dahero die. Nothdurft. erfodert, folchens 
Unweſen zu fieuren: Als wird -einem jeden 
hierdurch eraftlich unterfaget, weder ſelbſt, 
noch durd) andere, folche ſtechen zu laffen, 
mit der Verwarnung, daß derjenige, fü dies 
ſem zuwider handeln wird, nicht nur in 10. 
DA. Strafe genommen, fondern auch zur 
Bezahlung des Schadens, die Rute zu 24. 
moge.- gerechnet, und Beſichtigungs⸗ auch arts 
derer often, angehalten werden fol. Das 
mit aber: — ſe dergleichen Raſen 
benöthiget ſind, jo viel möglich Gelegenheit 
haben, dergleichen zu befommen: So werben 
auch zugleich die hieſtgen fämtlichen Creib⸗ 
herren. hierdurch befehliget, denenjenigen, 
welche von ihnen Soden verlangen ,,folche, 
gegen gine billige Bezahlung an consenablen 
Drten , jedoch deu: Hut und Wende ohne 
Schaden, anzuweifen. ——— 


Unter Ihro Dutchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnädigften Sperialbefehl. 





— — — 
ERVNSWV. 
a 11 


— — 


Fraunſchweigiſche FAnzeigen. 
Sonnabends den gtn May. 
= Neue heimftädsfche Schriften. 


. boten ſich freywillig, einen Theil dieſer heis 
. Ernft Schubert, D. igiger ne ligen Arbeit zu übernehmen nn * ere 
ctor der Julins Carls⸗Univ tät ic. be⸗ hat den one der andere Die Mitwoche 
trachtet den Sieg des Erloͤ — geprediget. Die Übrigen drey Predigten hat 
die Macht dee Satans, und verfün e Fr. Abt Schubert felbft gehalten. 
diget die Paſſionsandachten, bie + ni. Feyer diefer Gottesdienſte kündigen Se, 
im der Univerſitätskirche ſollen gehalten a rden in dieſer fchönen und erbaulis 
werden. 1750. in 4. 3. Bogen. _ "Hen Schrift an. Nach einer Purzen doch 
Ds Hatten unfer Durchlauchtigfter pathetiſchen Beſchreibung des Sundenſalles 
Herzog, die eben ſo unermüdet und der kläglichen Zolgen deſſelben, beſtimmt 
"für das Heil der Seelen als für der Hr. Derf. worinn die, Dadurch über die 
3 die äuffere — re Ihrer Uns Menſchen erhaltene, Macht des Satan⸗ 
terthanen fergen , gnädigſt befohlen, daß in beflanden. Cie beftund 1) in einer Noth⸗ 
ben erſien fünf Tagen ber Marterwoche in wendigkeit zu fündigen, und 2) in einer 
der Univerntätöfirde öffentliche Predigten Nothwendigkeit des ewigen Todes zu fierben, 
gehalten werden follten. Der 2 D. von Die Erlöfung der Menfchen von enden, 
der Hardt und der Hr. D. Carpzov er⸗ —— Sieg des Heilandes aus. Dat 
Mmm | etzte, 
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legte, welches der Hr. Abt zuerft betrachtet, 
—5 durch eine willige Uebernahme aller 

trafen, welche die Menſchen durch ihre 
Sünden verdiegs hatten, und die fie dereinft 
in einem ewigen Feuer erdulden follten. 
Jenes wird durch Die Kraft feingr göttlichen 
dehre und durch die weife Fürforge für die 
Ausbreitung derfelben bewerkſtelliget. Bey 
de Stürfe werben aufs An und ſowol 
zur Ueberzeugung und Beſchämung der Uns 
gkäubigen, als zur Erbauung und Ermunte: 


der gehorfamen Bekenner des Evans 


nung | 
gelii ausgeführet. 


Progr. quo Sectionem & Demonftrationem 
cadaueris hominis adulti fexus virilis de- 
:collati ad d. 19. Ian. 1770, indieit, et 
fimul obferustiones nonnullas anatomieas 
- - recenfet TH, CONR. Murıcıvs, M, D, 
2. Bogen iu 4. — 

We der Hr. Proſeſſor Fabricius bey der 
LI Zergliederung dreyer Körper, 1) einer 

ledigen Weibsperfon von etlichen und dreyſ⸗ 

ahren, die mit der lue venerea behafs 


ter geweſen, 2) einer andern Frauensperfon 


zwiſchen 30. und 40. “fahren, die an einem 
jebe böfen nnd eitrichten Geſchwüre geflors 

n, und 3) eines, nach einer kurzen Krank⸗ 

it verfchiedenen, drepfligjährigen Men⸗ 

n befonders bemerfet, befchreibt er bier 
smftändlih. Nah der Beichreibung folgt 
die Erflärung der angemerften Phaenome- 
norum und Die Anzeige, wie davon ein phy⸗ 
fologifher und patholugifcher Sebraud) zu 
‚machen ſey. Alles iſt fo deutlich und gruͤnd⸗ 
lich abgefaßt, daß die Freunde der Arzney⸗ 
kunſt auch diefe Schrift des fleifligen Hrn. 
D. Fabricii mit: vielem Bergnügen und 
Nutzen lefen — 


DIE, iuris nat. de Creatione mundi, iuſto 
rerum dominia acquirendi modo origi- 
nario, Praef. M. CHRIST, FRIDER, IAEGERO, 

Reſp. Iob,-Pbilip. Ebert, Ockera-Brunov, 
3. Bogen in 4. 5 ' 


— 
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. 18. Denn, es läßt fi 


dus eft a Deo creatus, wel 
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Fir Differtation ii am 20. April mit 
ruhmwurdiger Geſchicklichkeit vertheis 
diget worden. Es herrfcht darinn durchgän⸗ 
ig diejenige ſtrenge Lehrart und gelehrte 
eutlichkeit, die man ſchon an Herrn M. 
Jaͤger gewohnt iſt. Man pflegt insgemein 
diejenigen Rechte, welche GOtt über die 
Kreaturen zukommen, aus der Verbindlich⸗ 
feit, mworinn das Geſchöpf gegen feinen 
Schöpfer fiehet, berzuleiten; allein Herr 
Jäger verwirft mit Recht diefen Grund, 
weil man die Anwendung Davon nicht auf 
eine jede Art von or en machen kann. 
nicht begreifen, 

Daß eine unvernünftige Kreatur einer Verbind⸗ 
lichfeit fähig fey, wol aber, daß fie hunter 
eines andern Herſchaft fichen Fünne. Und 


dis iſt der Grund, worauf der Hr. Derf. 
gebauet 


Er beweiſet, daß GOtt durch 
die Schöpfung dieſer Welt Ach zum allge 
meinen Herru von allen Gefchöpfen in ders 
elben gemacht habe. Er feret gleich Ans 
ng8 einige allgemeine Begriffe vorang, 
wodurch er fich zu feinem Beweiſe den Weg 
bähnet. Es beflimmt, was adquifitio, adqui- 
rendi modus originarius „ proprietas, do- 
minium und occupatio fey, und geht darinn 
von den * hochgelehrten Männern, 
Puffendorf, Heineccius, Canz und 
Daries ab. $. 1,6. Aus dieſen Begriffen 
werden folgende Lehrfäge gezogen und gruͤnd⸗ 
lich erwiefen, welche wir Kürze wegen mit 
des Heren Verfaſſers eigenen Worten bers 
fegen wollen: 1) occupatia- eft modus ad. 
quirendi, $. 6. 2) occupatio eft modus ad- 
quirendi dominium, $. 7. 3) eccupatio eft 
modus adquirendi dominium iuftus, $, 8. 
4) occupatio eft modus adquirendi domi- 
nium iuftus originarius, $. 9. $) hic mun- -- 
der Satz ang ei⸗ 

nigen Prämiſſen 9. 10. vorzüglich aber in 


zwoen Anmerkungen 6. 11. bündig und aus⸗ 


führlich erwieſen wird. 6) Mundus hie 
nondum creatus fuit res nullius, $. 12. 7 
Deus 











% 


hune 'occupauit, $. 15. 
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Deus ereando mundum, hunc in re ſuum 


recepit, animo fibi proprium habendi, $. 13. 


83) Deus treando mundum , rem nullius in 
ro fuum recepit animo Abi propriam ha- 
bendi, $. 14. 9) Deus cresndo mundum 
10) Creatio eft iu- 
Aus omnium rerum dominia adquirendi 
medus originarius, 6. 16. 11) Deus crean- 
do mundum, fadus eft iſtius dominus ab- 
folurilimus. $. ı7. Wir mwünfchen, daß 
der Fan Verfaſſer und Die verſpro 
Sortfegung dieſer gelehrten Arbeit bald mit 
theilen möge. - 
Aufgabe. 

Sind DBernunft, Tugend, Vollkommenheit, 

Religion und Glück wirfi 
dene Dinge? Lind worinn b 

terſchied derſelben? 


I. Academica. 
1) Am 15. April —— fih die 


bt der Un⸗ 


aft su Helmſtädt wieder 3 


Geſfell 
ordentlich, und der Aufſeher derſelben vers 
las eime Abhandlung von den Verdien⸗ 


. $ten der Groſſen um die 
der i 


gart, Magdal. 


me 
— nädfens and Im Deut — 
ir 


2) In dieſem Monate hat die Geſell⸗ 
ſchaft den Hrn. Kanzler von Mosheim, 
gu Göttingen, en. 

Wittenberg , den Hrn. Inſpector Rhote, 
zu Salswebel, und den Hrn. Pafl. Drude, 
zu Walbeck, zu ihren Ehrenmitgliedern er 


wehlet und ernennet. 
3) Die Frau Erpeditionsräthinn zu Stutt⸗ 
ibylla Riegerinn, geb. 
Weiſſenſeein, Kayſerl. gekroͤnte Poetinn, 
wel eits durch die Sammlung ihrer 
Gedichte bekannt geworden iſt, hat der Ge⸗ 


feltichaft ein gedrucktes ſchönes Gedichte zu⸗ 


ieben , wori i tung und 
ati — — * 
geſchehene, Aufna in 
—* bepruget. et 


37. Stü, May. 1750, 


‚biernächft 


unterfchies 


den D . Bofe, zu 
prof diefer Pacht Belieben trägt : 
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I. Was su verfaufen. 

Nachdem Sereniffimus dem Bots: und Sil⸗ 
berfabrilanten, Hrn. Joh. Chriſt. Barnifeh, 
in Wolfenbüttel, den einzeln Verkauf feine 
Warren in Gnaden zu geftatten gerubett 
Sp machet derfelbe hierdurch bekannt, dag 
man bey ihm alle Sorten Lan⸗Chamerirun 
en, Band» und Bogenhut⸗ auch Begen 


andtrefien, Spi Cordons, Krä 
Cantillien, Schir, —2 — ** 


auch Maffiofnöpfe und dergleichen, fü wohl 


im Stüd, als einzeln, um civilen Preis ha; 
den, au, wann es nicht fertig. (was man 
uchet) beftellen kͤnne. Wie er denn anch 
ſt verſichert, daß alles, was er wer 

aufet, in feinerm Silber und befferer Ver 

ldung beftehet, als man fich von- dem mei⸗ 

en Theile der auswärtigen Waaren verfpre 


hen kann, und ſtehet jedem der 
Überzeuget feyn Br m m 
u laſſen. 


II. Was zu verpachten. 
ı) &6 ifl, bey einem der Klöfter, in hieſigen 
Landen, eine neu erbaute, und im- volnon 
men guten Stander ſich befindende, Papier 


mühle auf Trinitatis 1751. gm werp 


und wird hierzw ein bemittelter und tüchtiger 
Ppapiermäller, welcher dem Kloſter hinlang 
liche Sicherheit verfchaffen Bann, verlangel, 
Sollte fid) nun ein folcher finden, der sa 
ct 2 So bat 

berjelbe in Zeiten bey der Fürftl. To 

rathöftube, in Wolfenbüttel , fchriftlich zu 


melden, und daß ihm daſelbſt das meitene 


fund gethan, und mit ihm, dem Befinden 


nach, gehandelt werde, zu gewärtigen. 


2) Es iſt jemand geſonnen, ein, in hi 


Herzoglichen Landen, oder in der Nähe dev; 


felben gelegenes, adliches Oder anderes Gut 
in pachten. Sollte dergleichen zu verpath: 


ten ſeyn: So bittet mau Ad) bey dem 


Fntelligengconteir beliebige Nachricht 

davon aus, um ſich auf beyden Seiten wegen . 
ber Bedingungen näher erklären zu Bönncn, 
-Mmm 2 IV, Was 
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"TV. Was verkauft. —— in Schwaben, Orts am 
; refer, 


2 dem Zürfl. Amte Wide bat 
— Phil. Steiner, in dem er A 
-Baufen , fein dafelb bei. Wohnhaus, 
: mit zubehörigen Gärten, an ob. Keinr. 


. Steiner, für 6o. Thir. verfauft, und ſich 


dabey die Wohnung und übriges =d dies 
vwitze referniret; der Kaufcontract aber iſt 
am 4. April dief. Jahrs darüber ausgefertis 
get und gerichtlich beftätiget worden. 

V. Was gefunden. 

Don denen, unter dem 25. April 2 
Jahrs, im 33. Stüd diefer Anzeigen, als 
son der Poſt verloren angezeigten, 4. Beu⸗ 
teld mit Geld, find die 3. legtern, nämlich 
:3) ein angefiegelter Beutel mit 129. Thlr. 


an den Hrn. Advocat, Hartten, zu Wolfen⸗ 


büttel; 2) ein Beutel mit 93. Thlr. 34, 


Ä moe. s. Q. an den Hrn. Kammerrath von 
wo den nd und. 3) ein DBentel mit 


249. Thlr. H.L. S. gemerkt, an den Drn. 
gandrentmeifter, Schaffeld, dahier, in dem 


chur⸗Collniſchen Stifts Hildesheimifchen 


Amte Liebenburg gefunden, und, gegen eine 
Belohnung von 30. Thlr. dem Fürſtl. Poſt⸗ 
‚amte alihier, wieder ausgeliefert worden. 
Der vierte Beutel aber mit 13. Thlr. 23. 
möge. 3.2. Eontribution, famt den dazu ger 

drigen Büchern, von Volkersheim an die 
Ar Kriegeskafle, zu Wolfenbüttel, feh⸗ 
let noch, und wird diefes zu dem Ende bes 
kannt gemacht, damit der oder diejenige, 
welche, ob und wo derfelbe etma gefunden 
worden, Nachricht zu geben vollen 

Iches behörig anzeigen, und dafiir gleich 
als eine gute Belohnung gemärtigen 


nen. 

VI, Prosocola rer. reſolut. im Kapyferl. 
Hochpreisl. Aeichshofrathe. 
NV. so. Dienftags den 14. Aprik 1710. 
1) Reichsritterſchaft in Franken, Orts Ge⸗ 
ürg, contra Brandenburg Bayreuth, 


Mandati & parit. 
2) von Ragkenitz, Srepfe. contra die Reiche; 


24) Flächer und 


3) von Schwarzenberg, Hr. Zürf, Inveſfit. 

4) Sourd, in pundto primar; prec, 

5) Kempten, Hochſtift, inveſt. über die Ze 

| e Kemnath | 

6) Item Über das Burgſtall zu Theißlingberg. 

7) von Forfter, auf Herbsleben, Ven. ztatis. 

8) von Boefelager, contra Paſtorem & 
Proviſorem zu Capelln; -Appell. 

9) Idem, contra weiland D. Böddingers 
Erben; Appellar. 

10) Reutlingiſches Debitweſen ‚betreffend. 

ı1) Sifcher, contra deffen Stieffinder, Appell, 


12) Leiningen Dachsburg, contra von Hall; 
bers ; — 


13) von —8 Gr. contra einige Einge⸗ 

ſeſſene gu Lombeck & Conf, Appell, 

ı4) von Vogel, contra Eötenftein » Abert, 

heim; in pundto Diviti & expenfar, 

1$) Dart contra den Grafen von Shit, 
refer, 

16) Idem, contra eund, in’pundo reftant, 

Salarii. ü 


17) von Aufſeß, contra von Wieſenthau; 
in pundto debiti,. 

ı8) Würzburg, Domkapitel, contra Braws 
denburg⸗Onolzbach; Mandati, 

19) Zu Speyer, Hr. Bilhof, contra den 
Magiſtrat daſelbſt; in pundo Debiti, 

20) Ko, contra Küimnich ; Appell. ° 

21)- Friedberg, Burggrafthum befreffend. 

22) Achen, Stadt, contra Churpfalz & Con- 


fort, Mandati. ; 


23) Zu Degenfeld⸗Schoniburg, Graf N con- 


tra den Graſen vonS chönborn,Debiti, 

chmid, contra Bürger 
meifter Gauppen; diverf, gravam. 

25) Wieder, contra die Gmehlinifhe Wit 
we und Erben & Conf, in pundo 


rotractæ juftitie, - 
26) Drker contra Molitor, Appellat. 
27) von Helmſtädtiſche Vormundſchaft be 
treffend. 
28) Au⸗ 








29) von 
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38): Anber, contra den Magiſtrat zu Roth: 
; in punde reftitut, famæ & 
OliicHt, 
Müpl |, contra ‘den Graſen 
von Hatzſeld⸗Trachenburg; in. pun- 
WR 7: 
30) von Stetten, contra. — in pundo Dif- 


22 


fidii matrimonialis, N 
31) Slächer und Schmid, contra Gauppen, 
in fpecie Leo von Löwen, im punda 
admiſſionis in fenatum fecretiorem 
su Bieberach. 
32) Leiningen-Wefterburg, contra — refer. 
VL, Urtheile und Befcheide in auswär: 
tigen Procesfachen. 

Bey hiefigem Magiſtrate, Decr. publ. am 
5. dief in Sadım Nicolai, contra Kramer. 
vi. Gerichtliche Subhaftationes. 
Bey dem Magiflrate, in Helmftädt, ift 
die Sußhafatin Mio, 
gen, an der Ede der Böttcherſtraſſe bei. 
Pauſes, ex oficio erfannt, und terminus 
ad licitandum primus auf den 1. Jun. fe- 
eundus auf den 6. Jul. und tertius auf den 

3. Ang. nächſtkünftig angeſetzet. 
: IX, Licitationes. 
+ Ben hieſigem Magiftrate, find auf das ſub⸗ 


baftirte Harbortſche, vor dem Reuenſtadt⸗ 


thore bel. Haus, 350. Thlr. geboten. 

.. X, Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 
tungen. 

'a) Bey dem Magiftrate, in Helmſtaͤdt. 

Am 10, Aprik dief. Jahre. 
ı) Zwiſchen Joh. Andy. verkhahn, md 

An. Earth. Körtgen. 

b) Bey dem Magiſtrate, in Boͤnigs⸗ 
Iutter | 


Am 13. April dief. Jahrs. 
2) Zwifchen dem Bürger und Sattler, 
ch. Joh. Harsͤleben, und deffen Ehefr. 
Pue. Elif. Henric. gebornen Müllern. 
c) Bey dem Sürftl. Amte Vorsfelde. 
Am ır. April dief. Jahre. 
3) Zwiſchen Hrn. Srieder, Gottl. Blech⸗ 


37. Stuck. Man. 17710, 
ſchmidt, aus Betzendorff, undIefr. Cath. Elif. . 


SHondelage, 


mundern beftellet worden. 
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aulitz, in Vorsfelde. 


Am 20. deſſ. 
i dem Chi Joh. Heinr.. 
—8R — a el En 


Durkings, von Giebel. 


d) Bey dem Rlofiergerichte Aiddags⸗ 


ach A 
Am ıı. April dief. Jahre. 

s) Zwiſchen dem er in der alten 
EStadt Braunfchweig, Joh. Heinr. Tegt⸗ 
meyer, und Cath. Mar. Gehrken, aus 
Querum. * * 

xl. Gerichtlich publicirte Teftamente. 
Ben hiefigem Magiſtrate, am 5. dieſ. 
Cath. Marg. Borchers Teſtament. 
XxII. Tutel⸗ und Curatelſachen. 
a) Bey dem. —— in Wolfen⸗ 
tte 


Am 10. April dieſ. ahrs. 
1) Des Opfermauns in a oh. —* 


Cleve, Witwe, Mar. Eliſ. Sandern, 


ren Kindern, namentlich oh. Ludew. von 
24. Luc. Elif. von 20. Frieder. Eleon. von 
18. oh. Eonr. von 15. Joh. Earl von 13. 
‘ph. Elif. von 12. und Aug. Heinr. von 8. 
Jahren, nachdem fie Solennia präftirct, zur 


Ai 


ae gefegt worden; noch ift am 
13. deil. 
2) der Fürſtl. Stalifnecht, Ludew. Stel: 


Ting, des verfiorbenen Reitknechts, Tob. 
Dickel, Sohne, Namens Joh. Ant. Dickel, 


N 21. Jahr alt, nahdem er Solennia prä⸗ 
iret, zum Curatore beſtellet worden. 
by Bey dem Rloſtergerichte, zu Rid⸗ 
dagshauſen. 
- Am ıı. April dieſ. Jahrs. J 
3) Kür des verſtorbenen Halbſpänners in 
Hans Ulenhut, nachg iene 
drey unmündige Kinder, find der Ha "ns 
ner, Eberh. Brandes, und der Kotſaſſe 
und Krüger, Ehrift. Telge, daſelbſt, zu Vor: 


Mmm 3 c) Bey | 
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e) Bey dem Kloſter Amelunxborni⸗ 
ſchen Biloftergerichte. 
Am 13. April dieſ. Jahre. : 

4) Des, u Hoblenberg vor einiger Zeit 
verftorbenen, Joach. Frieder. Wangenheims, 
nachgelaffenen 2. Kindern, Soph. Mar. 
von 15. und Rof. Dar, von 7. Jahren, 
find Die Hohlenbergiſche Einwohner, Frie⸗ 
der. Ant. — 9 I —— Grim, zu 
Vormundern beſtellet worden. — 
d) Bey dem Adel. Berichte Twuͤlpſtedt 
Am 14. April. diel. Jahrs. 

5) Des geweſenen Grobſchmidts, Hans 
Heiur. Behme nachgelaſſenen Kindern, Na⸗ 
mens Heinr. Daniel, Pet. Wilh. und Cath. 
- Mar. find deren Mutter, An. Marg. 
Schulen, Witwe Behmen, und der Kir 
henhäusling in groffeu Twül ſtedt, Hans 
Heinr. ie zu Vormündern beſtel⸗ 
let worden. 
 Racpem ber Kanfer des Kragifen Hau 

Nachdem der Käufer des Kragifhen Ha 
ſes — Conr. nah Bartels, 900. Thlr. 
auf Abfchlag der meiftgebotenen Kaufgelden, 
am ı. dief. bey dem Magiftrate, in Wol⸗ 
fenbüttel, ausgezahlet : So find folche ad 
.depolitum genommen worden. 
XIV. Auszahlung deponirter Gelder. 
a) Bey Sürftl. Juftiscanzley, in wol 

fenbüttel. 


. Am 27. April dief. Tubre, 

ı) An Sachen Michaelis Erben, contra 
den Schackſchen Curatorem bonorum, 
Generalauditeur, — find an jener 
Mandatarium, Hrn. Sanzleyadvocat, Hohn⸗ 
fiein, ex depofito judiciali 648.-Thlr. baar 


ezahlet. 

» 2 Fuͤrſtl. zu Aufhebung der Con; 
cursprocefie allhier verordneten, 
Commiflion. 

Am 27. April dief. Jahre. 

2) In Sachen Hartw. Ties, Witwe und 
deren Sohn, Zach. Georg Ties, find 7542. 
Thlr. 22. sg: ı0. IQ. an bie Ereditoreß ex 
depofito judiciali besaptet warden; auch find 
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3) in Sachen . Srieber. Hempels, 
Ceditoren, an via, ex. depofito 89. 
hir. ı2. mge. gezahlet worden. _ 
ec) Bey dem iſtrate, in Wolfen: 


4) Von des Notiſten, Schaper, verkauf: 
ten Haufe in depofito gewefenen 196. Thlr, 
3. x m am 20. April die. Jahrs, an 
Die Creditores 96. Thlr.- 6. ge. 3. 9. und 
an den rn. per, der Reſt zu 99. 
Thlr. 32. 98. 5. K. gezahlet werben, noch find 
s) die, von des Garkochs, Sander, ver 
uften Kaufe, im depolito gemelene Gr. 
Thlr. 27. 98. 2. SI. am des abiefenden - 
Sanderfhen Sohns, erfter Ehe Euratorem, 
Mſtr. Gieſeken, und der Sanderfchen Toch⸗ 
ter, des Schueider, Ganſen, Ehefrau, ge⸗ 
zahlet worden. | 
XV. Edictalcitationes. 
Nachdem. der Termin , welcher ven 
Creditoribus des_ Hrn. Kammerjunkers vom 
Campen, zu Kirchberg , zu Liquidirung ihrer 
an demſelben habenden, Foderungen,. na 
mehrerm Inhalt der, in dem 32. 33. und 
34. Stüde diefer Intelligenzblätter enthalte: 
nen, Anzeigen, von den, zu dieſem Ge⸗ 
fhäfte von Sereniflimo gnädigfi ernaunten, 
Commiſſariis, auf den 21. dief. anberahmet 
tvorden, vorgefallener Behinderungen wegen, 
— Fortgang uicht haben kann: Als wird 
olches befagten Creditsribus hierdurch erdff⸗ 
net, und Diefer Termin zu vorhin angezei 
tem Endzwecke anderweit auf den 4. nicht: 
Fimftigen Monats Sun. - auberahmet, an 
welchem Tage, des Vormittages vor 9. 
Uhr, die fämtlichen Creditores befagten Hrn. 
Kanmerjunfers von Campen, vornehmlich 
aber diejenigen, an welche er Wechſel aus⸗ 
geſtellt, auch diejenigen, die megen ihrer et⸗ 
wan an ihm habenden Toderungen bisher 
bey Hochfürftl. Juſtitzcanzley, in Wolfen: 
büttel, oder der, zu Unterfuchung des Des 
bitweſens deffelben gnädigſt verorbneten, 
Commiſſion, fich 108 gar nicht- — 
aben, 
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haben, su Zellerfeld, indes Hrn. Berg—⸗ 
Bauptmanns und Geheimenkammerraths, 
yon Imhoff, Behauſung, fich einzufinden, 
ihre Foderungen zu liquidiren / und fodann 
wegen ihrer Befriedigung weiters Beſcheides 
ju gemwärtigen haben werden. 

XVI. Avancements, Begnadigungen, 

Verſetzungen, u. d. g. 

1) Als Sereniſſimus dem Amtsverwalter, 
Hrn. Georg Heinr. Brandes,zu Sickte, bey der 
neuen Pacht des Klofterd St. Laurentiihaus⸗ 

alts zu Schöningen, den Character eines 

tmanns in Gnaden bepgeleget haben: 
So ift am 2. April dief, Jahrs, in Fürſtl. 
Kloſterrathsſtube die guddigfte Declaration 
ausgefertiget worden, 

2) Serenifimus haben am 29. April dief. 
Jahts, Sonr. Frieder. Rentſchen, zum Amts; 
voigt Dero Fürſtl. Amte Langelsheim, 
in Fürf Kammer allhier beeidigen laffen. 
XVIL Neue Bürger. ' 
a) Bey biefigem Magiſtrate. — 
u I il bat, am 27. April dief. 
I a Huldigungs- und DBürgerei 
abgeleget. 
b).Bey dem — ‚in Wolfen⸗ 

— ttel. 

Am 1. dieſ. hat der Fürſtl. Keller 
knecht, Koh. Mart. Rowold, und 5 
3) der KReinewebergefelle, Heinr. Andr. 
“ SKörlng, das Bürgerrecht gewonnen, ims 
gleichen hat ſich 

4) der Känfer des Kragifchen Haufes, 
Heinr. Cour. Leop. Barteld, zum Bürger 
werden gemeldet. Ä 

XVIII. Sildefachen. 
a) wolfenbättel. 

1) Bey ver Stlafergilde hat Dftr. Joh. 
Eonr, Rhene, feinen geiwefenen Lehrburfchen, 
oh. Safe. Bronau, aus Oſterwick gebür— 


N, der Lehrjahre erlaſſen und frey geipros . 


den, imgleichen bat derſelbe 


2) feinen Sohn, Otto Heinr. Rheue, 
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von Oſtern . bis dahin einſchrei 
— 1749 hin 1753. einſchrei⸗ 


) Nachdem am 4. dieſ. die Chirurgiſche 
Gilde, im Beyſeyn eines Rathsdeputirien, 
zuſammen geweſen: So a Hr. Dolle feine 
zween Söhne, namentlich Eonr. Diet. und 
Srieder. Eonr. vor offener: Lade als Geſellen 
Declariren laffen. | Fa 
b) m” Rönigslutter. | 
- 4) Den 11. dief. will der dafige ——— 
* Heinr. Beſtehorn, ſeinen Lehrburſchen, 
einr. Ant. Eggeling, gebürtig aus Iſen⸗ 


„ büttel, auf 2. Fahre zu lernen, einſchrei⸗ 


ben, und . 
5) wird der Tifchler, Mangler, feinen 

geitherigen Lehrburichen, Curd Heinr. Boſ⸗ 

ſe, den 20. dieſ. losſprechen laſſen. 

©) In Seeſen. 

6) Mr. Wild. Ernſt Berger, aus der 
Bergſtadt Grunde, will den 22. Pr bey 
dafiger nk gilde , einen Lehrbur: 
ſchen einfchrei affen. 

XIX. Sremde. | 


In Brounfhweig. 
Auguſtthor, am 6. dieſ. der Hr. Graf 
and Obriſter von Frangipani, in Bayer⸗ 
fhen Dienften. Logiret im blauen Engel. 
Und der Hr. Juſpector Zwick, aus Dale 
Eogiret ben Hrn. Kubl. | 
XX. Vollzogene Strafen. 
1) E. Witwe, Eatharine Margarethe D. 
77. Jahr alt, und aus Braunfchroeig ge⸗ 
ürtig, if, vielfältig wiederholter Betteley we⸗ 
gen, am 2. April, vom hieſigen Zürftl. Ar⸗ 
mendirectorio, ferngr am 3. deſſ. 
2) Johanne Wilhelmine W. fo 23. Jahr 


alt, und von Prag gebürtig, ihrer liederli 


chen Lebensart. halber, imgleichen 

3) Johann Ehriftian ©. fo ı3. Jahr alt, 
und aus Braunſchweig gebürtig, Melan; 
holen wegen, mie auch am 4. deſſ. 

4) Heinrih Martin 8. ſo 30. Jahr alt, 
nad aus Quedlinburg geblirtig, auf 2. Ta; 


ge, und 
— 5) Gott⸗ 
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5) Gottfried F. fo 21. Jahr alt, und 


von Sranfiadt, in Pohlen bel. gebürtig, 


- beyde Schlägeren halber, auf 3. Tage, vom 
biefigen Magiſtrate, ferner | 
6) Mans K. fo 40. By alt, und ans 


Kneidling gebürtig ,. Drelancholey wegen, 


. auf Serenilini gnädigften Befehl , imglei⸗ 


chen am 9. defl. 


7) ürgen W. fo 45. Jahr alt, und aus 


Fübling gebürtig, feiner liederlich geführten 
Wirthſchaft wegen, vom Adel. Schrader: 
ſchen Gerichte zu Schlieſtedt, und | 

8) Jiſe Dorothee Eliſabeth M. ſo 9%. 


Jahr art, und aus Braunſchweig gebürtig, 


Abermaliger Betteley wegen, vom biefigen 
Furſil. Armendirectorio , ferner am 21. del. 
9) Johann ©. fo 16. Jahr alt, und aus 

Schöppenftädt gebürtig , weil er Junge 


Bäume befchädiget, und zum Karrenſchieben 


u ſchwach geruefen, auf 6. Monat vom 
Dagıar gu —E imgleichen 
am 27. deſſ. 

10) Johann Gottfried H. fo 22. Jahr 
sit, und. aus Umſtadt, bey Frankfurt am 
Mayn bei. geblrtig, :Schlägeren halben 
auf 6. Tage, vom hiefigen Magiſtrat, wie 
auch am 28. deſſ. 

11) Anne Dorothee Melsers, fo 22. Fahr 
alt; und aus Calvörde gebürtig, verfchiedener 

voben Berbrechen wegen, und nachdem ihr 
die wohlverdiente Todesſtrafe gnädigſt er; 
jaſſen, auf Zeit Lebens, vom Zürftl. Amte 
Spefen, und am 29. deil. 

“ 13) Chriſtian Julius V. ſo 25. Fahr 

t, ynd aus ——— gebürtig, 
Digberep megen ,» auf 3. Jahr vom 
Adel. Honrothihen Gerichte, zu Veltheim 
am der Dhe, in das hieſige Furſtl. Werk: 
haus geſetzet worden, | 

XXI. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 

wird Das gewohnliche Concert, in dem 96 
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gen den Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
Derihen Haufe, gehalten werd:n. j 
2) Bey dem, am 27. April dieſ. Jahrs, 
gehaltenen, ordinairen Schieſſen, iſt vor 
der groſſen Scheibe, Joh. Heinr. Kraft, 
und vor der kleinen Scheibe, Heinr. Jac. 
Paͤtzholdt, der beſte Mann geworden. 
Erſterer hat, gegen 10. mge. Aufſatz, an 
Schuͤtzengeldern 16. Thlr. 18. mge. 4. K. 
excl. 4. Thlr. Rathsgewand; und letzterer, 
gegen 6. ınge. Aufſatz, an Schützengeldern 
6. Thlr. 15. mgt. excl. 1. Thlr. 18. mge. 
Rathsgewand, erhalten. 
3) Die, im 32. St. S. 646. als auf dem 
Wale un Wolfenbüttel gefundene, und 
angezeigte 3. Braunſchw. 5. Thlr. Stücke, 
find von dem Hrn. Senat. Krüger, dem Mi: 
genthumer wieder eingeliefert worden. 
2) Nachdem der biefige Magiſtrat einige 
Zeit her mit Mipfallen vernehmen müſſen, 
welcher geftalt verſchiedene fich unternommen, 
ohne Conſens und eingeholte Anweifung dır 
Zreibämter, Rofen und Soden, Oder 
fo genannte Torfe, ftecben zu Laffen; 
und dahero die Nothdurft erfodert, ſolchem 
Unmejen zu fleuren: Als wird einem En 
hierdurch. ernftlich unterfaget, weder felbfl, 
noch durch andere, folche fiechen zu laffen, 
mit der Verwarnung, daß derjenige, fo Dies _ 
Ku zuwider handeln wird, nicht nur in 10. 
fl. Strafe genommen, fondern auch zur 
Bezahlung des Schadens, die Rute zu 24. 
mge. gerechnet, und Befihtigungs + auch aus 
derer Koften, angehalten werden fol. Das 
mit aber Diejenigen, ſe dergleichen Raſen 
benöthiget find, ſo viel möglich Gelegenheit 
haben, dergleichen zu befommen: So werden 
auch zugleich die hiefigen ſämtlichen Treib⸗ 
herren bierdurch bejehliget, denenjenigen, 
welche yon ihnen Soden verlangen, telcder 
gegen eine billige Besahlung, an convenablen 
Drten, jedoch der Hut und ende ohne 
Schaden, anzumeifen. . 
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— Schoͤningen, (vom 5. dieſ.) 
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Eichen = 30. — m 
- - Waſen — 18. — — 


5 In Koͤnigslutter, (dom 2. dieſ.) 


a. Buchen 2. 27. .——— 
2 Marktfuder - 4 
In Schöppennät, (vom 6, "bief ) 
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£) In Bandersheim, (vom 2. .diel ) 

a trocden Bühen. . - m — 
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eye Salspreie. 

Ein Himp 


Rxvm. gleiſchtar 
2) In Braunſchweig Eiche das Stück 
* Mittewoch. 
33 Wolfenbuͤttel. Siehe eben daſelbſt. 
n Blankenburg, (vom 2. er I . 


m mm 28, 
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Ein ». - Smwicbad — dd — 
Eine 2. - Buüllenluffe — 135 — 
Ein 2.990. Rockenbrodt 2. — 
Ä XXX. Biertaxa. 
a) In Blankenburg, (vom =. dieſ.) 
be DBrephan gilt —* g. 


Es me dief, 

vde, (vom 6. bief.) 

5) 238 —* Maas 3mge. Q. 
———— om 2, dief.) 


L = I. » 
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$ 3$.Bie, ohne ec 2.Thlr.ıs.mge.- 8. 
R ee Acc.- 2, 4 
n nden, (vom 19. Apr.) 
IFaß Breyh,.ohmelccif.2.Chlr.22.m 
— Erb, mit he - 3, x. * 
Stadtoldendorf, (vom ı. diely 
Breph. ohne Acciſ. .Thlr.ig.mge.- 2. 
1. zuge mit der Accie 2. - g-- 
XXl. Brandweintaxa. 
2) n —— (vom 6. dieſ.) 
uartier hiefiges Maas 3.mge.— g. 
6) Bandersheim, (vom 2. bie ) 
3. Faß mit der Acciſe 27. Sp. " mge. 
1. Quartier 
e) — —— ‚(vom 19. Apr) 
sn der Aceiſe 24.möt. —-Q. 
d n Stadtoldendo ‚(vom ı.di 
———— Der if . —— HK. 
I. Quarti rtier > «m dumm 
XXX, Torfpreis. 
= “ —— 
a) In Braun ibweig. 
ı) Am Wale. 


excinſ. 6. m u Fa 

L, duder zu 1000. Gt. ringe 4 g. 
‚gebag. 1. Elaffe — — 

Einzeln 100. St. -— 12, =» 
1. = = 8gebag.ꝛte Claſſe 2. 18. - 
Einzeln 100. St. 9 = 

1. Suder gu 9. zu Hl 1. 31. & 
7. 4. 

2) Auf dem Ziegelhofe. — 
1. Fuder zu 9. Zuber 1. 31. 4. 
1. Zuber einzeln 7. 4. 

b) In Wolfenbuͤttel. 
1. Fuder m — 1. 37. m 
- nr. 

c) In zen Adt. 
1. runs uber IL - 
3nber 7.4. 
PR. Böniselune 
iu 8 A. — “= 
— 1. Zauber a — 9. —— 
Wu 





.-..0 u, 


— 


N 


Unter Ihro Durchl. Unferd gnädigften Herzogs 
und Herrn höchften Approbation, und auf 
Dero gnädigften Specialbefehl. 


üd. 





Bom dem Dre 


a6 Lacmus, Lacca mufica, Lacmos hört folches in die Samilie der Mufcorum 
oder Pers de Flaudre, eine bee oder Lichenum. Es ſet auf hoben 
fannte blaue Farbe, weiche von geilen bey der Inſel apa und an der 
einigen Leuten , flatt der blauen üdfüfe von Africa, wie denn dag ange 
Stärke oder Sınslto bey weiſſem Zenge, and Eyland, Gomera, nad) dem Zenanik ber 
wenn fie vorher. foloirt worden, von den Sammlung aller Reifebefchreibungen, Feine 
. Maurern unter den Kalf und Gyps, zum andere Waaren, als diefes Graͤel, sum 
Weiffen und Anftreihen der Zimmer, um Tauſch und Dandel darbeut. Die Pflanze, 
dadurch Die weiſſe Farbe zu erhöhen, ges won welcher der verftorbene engländifche 
 menget, auch von Zuderbeckern und andern Kränterfenner, Dillenius, in feiner raren 
Künftleen und Handwerkern gebraucht wird, Hiftoria mufcorum pag. 120, siemlich aus⸗ 
wird aus dem Orchel oder Orchillfraut ver führlich handelt, wird Corsbosdes cormicnia- 
fertige. Mir 4 dieſes Orchel, welches zum faſciculare tinforium Fuci teretis facie, 
igo in groffer Menge aus Portugal nach Barbar. Argol und Canary Weed (Canari⸗ 
— gehracht wird., und wovon man ſcher Weyd) von den Italiänern Rocces 
bey den Scribenten der Naturhiſtorie wenig Oricelo, Orcelis und Rafpa, yon den Fran 
Nachricht findet, von einem Freunde com: zoſen aber Or/eike genannt, u 
municiret worden. Dem Anſehen nach ghee Don Die 
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Die Orchille , welche mir zugeſandt wor, chwarzbraͤunlicher Farbe; die Stengel aber 
den, ſcheinet von zweyerley Art zu ſeyn. id rund. Fig. I. 
Die von der erften Art ſiehet einem Mufco 


oder Licheni cornkulato, ivelches in ganzen Die zweyte Art ſcheinet ein platter Lichen 
Büfchen wächſet, gleich, und if von 4m ſeyn, und ift weißgelblich. Fig. IL 
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Beyde Sorten find mit Heinen weiſſen Awmasuus in manududione ad materiam 
acetabulis, die im centro cavo ſchwarze medicam p. 32. Davon angemerkt hat. 
lecken haben, oben: nad) den Spigen zu, | 5 | nn. D. 

ark beſetzt? Ob dieſe leminia huius vege- · | Aufgabe 
tabilis? göer ſeminia cochlearum? oder ſehr In der Voiage de Suiſſe, d’Italie etc. T. L. 
. Heine balani feyn, die fih an die Afanye cafu pag. 8ı. findet man einige Nachricht vom 
angelegt, kann ich nicht accurat beurtheilen, der befondere Sprache im Ynntbal, 
‚indem ich fulche fo wenig oculo nudo, als Wo ift hiervon mehre Nachricht — 
e 


armato, diſtinct genug erkennen konnte, fen, und welches Urſprungs mag di 
Der rechte Modus, die obgenannte blaue Sprache ſeyn? a 
‚ Sarbe oder. das Lacmus, aus gemeldetem - 1. Was su verfaufen. e 


- vegetabili zu machen, geböret noch „ den a) In Braunſchweig. — 
natürlichen Geheimniſſen. Man gibt für, ı) Ein, am Wendengraben, zwiſchen Joh. 
ed werde die Pflanze zu Pulver geſt rg. Weſſels, und dem zweyten Aumann- - 
‚und einen Monat lang mit Urin gebeiset; ſchen Haufe bei. Wohnhaus. | 
hernach, damit die ſchöne blaue Violettfarbe _ 2) Das, zwifchen obigem Wohnhaufe, und 
recht zum Vorſchein fomme, mit dem ıaten oh. Door. Ahrens, Haufe bei. Nebenhaus; 
Theile Sodae vermifhet, und endlich werde 3) Ein. auf dem Nickelnkulke, zwiſchen 
noch von neuem s. mal fo viel Urin am Dreyer, iso Wenken und Köhlers Häufern 
Bericht, als das Gewicht der Farbe betrage, inne bei. Haus. — 
auch wohl mehr, oder weniger, nachdem 4) Drey Läden, im Sackſcharrn bel. 
man die Güte der blauen Farbe verlange, 5) Ein Baum; und Klichengarie, vor 
am Ende hinzugefhürtet. Den Procch has dem Fallersleberthore, in der Langenkamps⸗ 
be ich nicht nachmachen können, indem es tmetc, zwiſchen Joh. Pet. Heinefen, Witwe, 
mir theild an Zeit gemangelt, theild die und Bartels, Garten bei, “ 
Duantität des Lichenis, welche ich erhal 6) Ein, vor dem Wendenthore, an ber 
ten, nicht eben gar zu groß geweſen; unters Glacis bei. Garte. — 
deß kann davon nachgeſchlagen werden, mas 7) Ein, vor dem Wendenthore, m Ha 
enwin⸗ 
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era bey der Witwe, Babberjahne, 
arten bei. Garte. | — 
8) Ein Ackerwagen, mit allem Zubehör. 
Wer hierin Belieben hat, kann ſich bey den 
Aumannichen Bormündern, als oh. Ber. 
Made, Kranz. Heinr. Alper, und Balt, 
Heinr. Giebel, aufinden. 
9) Zolgende..mineralifhe Waſſer und 
Brimmnenjalge find in ber, auf dem Eyers 
marfte bei. Furſil. Apotheke, zu befommen, 
Das Pyrmonter Waſſer, die groffe Bouieille 
27, mge. 4. X. und die kleine a 6. mge. 
Das Schmwalbacher Waffer, der Krug a 9. 
mge. Das. Emier Waller, der Krug a 10. 
möge. Das Weisbader Waſſer, der Kru 
a 10. moe. Das Sedliger oder Bitterwa 
. fer, die Slafche a 15. mge. Das Egrifche 
Salz, ein Loth a 2. mie. 4. 9. Das 
Sedlitzer Salz, .ein Loth a 1. mi Das 
Achner Salz, cine. Portion zu 2. Quent, a 
5. mge. leihen frifcher Selterſer 
Drunnen. 
ı0) Da in des Hrn. Poftmeifters, Schul 
sen, Sarten, nunmehro die, aus Harlem, von 
dem Blumiſten, Hrn. Nicol. von Kampen, 
erhaltene Tulpenzwiebeln in der Flor And: 
Eo wird folches den Hru. Blumenliebha⸗ 
bern ju dem Ende bekannt gemacht, damit 
diejenigen, welche Beljebung dazu haben, 
ode In Kun dein uchmen können. Be⸗ 
age des Kampiſchen Eatalogi können von 
allen Blumen, der geringeren und höheren 
Eorten, forngl an Bifarden, Picotbifarben, 
ald Yaguetten, von 2. Stüner an. bie zu 6. 
Gulden, von, den ausnehme Sarben, 
Gröffe und Höhe dafelbfi geichen en. 
Di neuen | * —* 
re, ſind an u beſagtem Hrn. Poſtmeiſter, 
Schulzen, zu haben, und übernimt derſel⸗ 
be die Commiſſion in Verſchreibung der 
Blumen, tie im_ vorigen, alje auch in 
Diefem Jahre. Es können daher diejenigen, 


fo Blum̃en verlangen, ſich an denſelben ad⸗ 


— 


— 
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dreffiren, und verfichert ſeyn, daß fie 
fande und tragbare Zwiebeln ——— = 
- 17), Auf dem biefigen : Deedicinifcheg‘ 
Garten, am tobannishufe, iſt eine Parte 
zu etliche 30. Kiepen feiner Burbaum, wels 
er zum DBerlegen zu gebrauchen, imgleü 
noch etwas Nushok, an Birns und 
Nepfelſtäͤmmen, in dieſer Woche und in fol: 
genden Tagen, zu verkaufen. | 
"> 12) Alf Dem grofen2iummerbofe Daft, 
;„ 12) Auf dem groffen Zimmerhofe, dafe 
ift das Könerdingifhe Haus zu verkaufen. 
Es find in. dem, gu 3. Etagen hoch erbaue⸗ 
ten, Dordergebäude 5. Stuben, 8. Kam 
mern, eine Küche, ein gewölbter Keller una 
eine groffe Deble, in dem Seitengebäude 
und Hinterhauſe aber noch ı. Stube, 4. 
Kammern, 2. groffe Perdeftälle, und Be 
den befindlih. Der Hof hat eine ziemliche 
Sröffe, und der dabey liegende kleine Gat⸗ 
te, ſtoſſet an bie Dfer. Wer Belicbung hat, 
obbeſchriebenes Haus in Augenfchein zu neh⸗ 
men, der Bann ſich bey dem Hrn Kirchenre⸗ 
giſtrator, Pirfcher, daͤſelbſt anfinden, uns 
den Kaufhandel weiter pflegen. 
ce) In Hemkenrode. 

em Publico wird hiermit kund ge⸗ 
macht, daß auf des Hru. Hofjägermeiſter⸗ 
— a 

zei eine, da er zu 12. gge. 
in haben * 6 x 
. Was zu verpachten. :. 

Es if, bey einem der Klöfter, in.Hiefigen - 
Landen, eine wen erbaute, nud im vollktom⸗ 
men guten Stande ſich befindende, Papier: 
müble auf Trinitatis 7651. zu verpachten, 
and wird hierzu ein bemittelter and tüchtiger 
Papiermüdler, welcher dem Klofter hinläng⸗ 
liche Sicherheit verfchaffen Tann, verlanget. 
Sollte ſich nun ein folder fin 
diefer Pacht Belieben trägt: So bat fi 
derfelbe in Zeiten bey der Fürftl. Kofler: 


rathsftube, in Wolfenbüttel, ſchriftlich zu 
De ı ee) mer 
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melden, und daß ihm daſelbſt das meitere 
Fand gethan, und mit ihm, dem Befinden 
Kad, geyanbet werde, zu gewärtigen. 

. Was eingeldfet. 


elöfet. 
Bey — —* te Fehlen hat Joh. 
Meyer, aus Lauenflein, am 8. April dieſ. 
ahrs, einen, ihm verfegt geroefenen , vor 
ehlen bei. Morgen Land, an den Dieyer, 
Ehrph. Sander, dafelbft, für 19, Thir. wies 
der abgetreten. 
IV, Prostocola rer, refolut, im BRapyferl 
Hochpreiol. Reichshofrathe. 
N. 5a. Donnerſtags den 16. April 1750. 
V de Leerod, contra Molle, Appellat. 
9 Bader, contra Bierwirth; in puncto 
—e— Schwaben , Orts 
Reichsri in waben, 
Creichgau; contra Baden⸗Durlach; 
nunc vice — PR 
a) Marihal von Ebnet, nachge a. 
? Töchter Bormund, contra die 
allifche —— die Eon 


ensgelder 
3) von Boſe, contra — Meiningen; 
in pundo Debiti. 
©) a und —5 contra Gauppen; 
&to diverſ. gravamin, 


7) riebberg, Burggrafthum betreffend. 
11.12. Sreytags den ı7. April 1750. 
1) Zu Weiffenburg , Magifirat, contra 


j Brandenburg - Onolsbady; Mandati.. 


2) Winkler von Diohrenjeld , contra von 
Ereildheim; Mandati & parit. 

3) —— contra Seyferheld; ; in pun- 

ebiti, - 

4) Bu Eine, Graf Alexander, contra den 

Grafen, Simon Yugufl) gun Rippe; 
cr 

9 Arnold, contra den Ouolibachiſchen Jw- 

fi rath; Reſer. 

6) von Sickingen, in puncto «onfrmat, 
bonor. 

7) Schletterer, contra Traudmande; in. 

puncto Debiti. 
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8) von Eyb, contra die Eybifche Gemeinde; 
undo Debiti, 


9) kt contra itter ; in punto Debiti, 


10) Marum Kahn, contra den Graſen von 


undo Debiti. 
auppen; Appellat. 
contra die 
— Reatlammer ; Appell. 
13) Salkenftein, Sraffchaft, in fpecie einige 
ENT contra yon Hals 
erg; ın pundto diverfor. gravam. 
14) Zu rein de, fimtliche Prinzen 
rinzeffinnen, contra Sachſen⸗ 
Meiningen; in pundo Debiti. 
15) Stabulenfis Princeps, contra D. Princi- 
pem Leodienfem,Mandati & Parition, 
16) au —— Dechaut und‘ Kapitel 
Mauritium „ contra | N 
— & Parition. 
17) Stadler, in — Inveſtitur. 
ı8) Marchthal, Gotteshaus; Inveftit. 
19) von Liebenſtein, in pundo neglecæ 
Invettit, 
20) Afpremont — in puncto Tutelæ. 
V. eek und DBefcheide in aus⸗ 


a) Bey Aue Confionte, in Wolfen: 


) —— in 
tra 
12) - er, contr 


Kon Bi 8 
i) Sachen des Korpora 
Drandes , Ehefrau, An. © 
Göden, — Maritum. gie 
do edid. Fahne auf den 12. 
Sept. dief 
b) Bey dem rapie, in wolfen⸗ 


Deer. u A "die, 


ticke 
De ge 


Pietr 
e) Bey dem Berite Se 
VPeer. vom 10. und 24; 


Sehlem. v8, j- 
3) In Sachen Hans en 


rg. ae von 
Daſpe, 


* 


Daſpe, contra Joh. Herrm. Ab: 
send, in Hajen. 
Sent. publ, am 14. defl. 


47 In Sachen Schapers, contra die Scha⸗ 


perſchen Ereditores. 
VI. Gerichtliche Subhaſtationes. 
Bey dem Magiſtrate, in Holzminden, 
iſt des verſtorbenen Hans Notbohms, Haus, 
haſtiret, und terminus ad licitandum auf 
28. Jul. anberahmet worden. 
VH, Edictalcitationes. 
. 3) Bey dem ——— in Wolfen⸗ 
® büttel. 


1) Nachdem des Galanteriehändlers, 
Joh. Georg Schlüter, Witwe, geborne Dor⸗ 
Futh, Nachlaß und Meublen, dffentlih an 
Die Meiſtbietende verkauft, auch die daraus 
geldfete Gelder, ad depofitum judiciale ges 


Kommen , und nunmehr unter die Credito⸗ 


tes, welche ſich gemeldet, vertheilet werben 
follen , "hierzu auch terminus prajudicialis 
auf den 29. die. angefeg 
wird ſolches hierdurch der 
gemacht, und Fönnen Diejenigen Creditores, 
welche noch ettun ‚einen Anſpruch an Y 
Nachlaß zu haben vermeynen, ſich in fol 
chem Termine, des Morgens um 9. Uhr, 
auf, dem Rathhauſe dafelbit, fub pocna 
elufionis anfinden , ihre Soderungen ju⸗ 
6 und daß darauf die Gelder an die 
itore8 ex’ depofito "gegahlet werden, 
gewärtigen. " 
b) In Zellerfeld, 
2) Nachdem der Termin , weicher der 
- Crediteribus des Hrn. Kanımerjunfers von 
Camper, zu Kirhbag, zu Liquidirung ihrer, 
an denfelben. habenden ,. Foherungen, dach 
mehrerm Inhalt der, in dem 32. 33. nnd 


34. Stüde diefer ntelligenzblätter enthalte: 


wen, Anzeigen, von den, zu dieſem Ges 
ſchäfte von Sereniffimo gnädigſt ernannten, 
Comwiſſariis. auf den 21. diet anferapmet 
worden, vorgelallener Behinderunge —— 
inen Fortgang nicht haben kann: Als wird 
beſagten Creditoribus hierdurch erdff⸗ 


geſetzet worden: Als 
dem Publico bekannt 
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net, und dieſer Termin zu vorhin angejeig 
tem Endzwecke anderweit auf den 4. nächſt⸗ 
Fänftigen Monats un. anberahınet, an 
melden Tage, des Dormittages vor 9. 
Uhr, die fämtlichen Ereditores befagten Hru. 
Kammerjunfers von Campen, vornehmlich 
aber diejenigen, an welche cr Wechfel aus 
geſtellt, auch diejenigen, die wegen threr et⸗ 


wan ani —A Foderungen bisher 


Juſtitzeanzley, in Wolien 
büttel, oder der, zu tinterfuchung des © 
bitweſens deffelben gnädigſt verordneten, 
Commiſſion, ſ noch gar nicht gemeldet 
haben, gu Zellerfeld, in des Hrn. Berg 
hauptmauns und Gcheimenlammerratht, 
von Imhoff, Behaufung, fich einzufinden, 
ihre Foderungen zu liguidiren, und ſodann 
zu gewärtigen haben werden. 

VII Auctiones. 

Dem Publico wird hiermit bekannt’ ges 
macht, daß den 26. dief. und nächſtfolgen⸗ 
de Tagen, in des verfterberien Hrn. Senio- 
sis von Kalm, hinter der Magnilirche bei, 
— eine Auction von Büchern 
wird gehalten werden, und ift der Catalo⸗ 
gus allbier in vorbemeldetem Haufe, und. 
in Wolfenbüttel, in dem Fürftl. Pofthaufe 
gratis zu befommmen. _ 

IX. Avancements, Begnadigungen, 
Verfegungen, u. d. g. 
Sereniſſimus haben 

1) den Hrn. Doct. Medicinæ, Chriſt. 
Theodnlus" Heine. von Hagen, zum Lands 
phnfico in Königsiutter gnädigſt ernennet, 
und feldigen am ı2. März dief. Jahre, vom 
Fürfil. Colleg, Medico beeidigen laflen;. 
ferner haben 
2) Höchſtdieſelben gnädigſt beliebet, zu 
Stadtoldendorf eine Apot anlegen zu 
laſſen; zu dem Ende iſt der Apotheker, Hr. 
Homann, aus DBraunfchmweig, dazu and. _ 
di f privilegiret, und am 24. März dieſ. 

ahrs, ver dem, Colleg, Medico breibiget 
903 - wor 


wegen ihrer Befriedigung meiters Beſcheides 
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— noch haben unſers gnädigſten Herru 
3) die beyden Apotheker, Hrn. Wabſt 


ren auf,die, in der Schuhſtraſſe, und letz⸗ 
teren, auf die, vor. dem Auguſtthore bei. 
po ebeten — und von Dero Colleg. 
Medı eeidigen In affen ; imgleichen ift .. 

4). der. Ypotheler, Hr. P a auf de 
groffe Apotheke, am Eyerm 


worden. 
x Gildeſachen. 
n Braunſchweig. 


Den 25. dieſ. wird die Dachdecker⸗ ſcheu Geri 
gib in Wäterlings, auf der ee 


Hanfe, ihr Quartal halten. 


* reyer f — 
‚nnd wird Klbiges A maſſen als, 
in Paar Reuterſtiefel, — ED. ein Paar 
—38 — zu 1. Thlr. 12. ge. ein — 
auensſchuh, zu 30. ‘He. and ein Paar 
auenspantoffel , gu 24. hiermit rl 
geboten, und Fünnen Dieienigen, welche et+ 
was davon zu kaufen belieben, fich in Joh. 
on. Dreyers, Erben, Kaufe, auf ber 
3— aſſe, anfinden. 

— Frieder. Tiele hat ei⸗ 
nen ut Jim Namens Barth. Wild. 
| Frac Ba, 1 —— fin. 

n a 


4) Den 20. — wird, im Beyſeyn eis 
ned 33 vom Magiſtrate, die daſige 
— ——— in des Gildemeiſters, Bek⸗ 
ker, in der Stobenſtraſſe bel. Wohnhauſe, 

— — Zuſammenkunft und * 
| he halten, wobey ſich die 
der Sn End —2 — (ci 
mit einfinden “werden. pe 
dachter Gilde etwas zu en hat, derfe 
Tann fi) alsdenn — 
e) In Stadto 


5) Den 21. * nt die a Schu⸗ 


Seat. 


ſtergilde kommen 
Meyer, welcher gr dem Egufter, eh 
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rn. Apfel, auf die beyden Fürftl. als erſte⸗ 
een auf’ die dad Schmiedebandiverf lernen. 
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Düpel; das Handwerk erternet, losgeſpto⸗ 
9 werden, imgleichen wird 
6) Ehrift. Schrierer, bey Mitr. Struck, 
iedelmiſſen, in die Lehre treten, und 


XI, Sremode. 


In Braunfchweig. 
Detritbor ame am 8. dieſ. der Hr. Cornet 


Müller, in aBnabilgen Dienſien. Logi⸗ 


ret in der Roſe. 
Xi, — fo, a zn verlan: 


get 
Es wird bey —* Dodadel, Beltheimis. 
Gerichten, zu Defiedt, ein Gerichto⸗ 
diener verlanget: Sollte ſich einer finden,. 
der diefen Dieuft anzutreten Belichen bat, 
derfelde kann fi bey dem bafigen Hra. 
an melden, und die Conditiones von’ 


Yun "Seldcours. vom 12. dieſ.) 
Brau ch üde, find 


33 
14 . 


feine % - 34 4 
ordinaire dito - = — 7 
Louis blanc - — — 
—5 o wichtig143 
au ſpaniſche Gold ik ſchlechter 11 12 - 
XIV. Wechfelcours. (vom 12. dief) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Thlr. 
Stuͤcke 1490. .. 
dito in Courantgeld 119 
Daniſchholſtein — ir R: 1182. 
Amfterdam in Banco - 14 
dito in cafe 1342. 
£onden s u 12. A: Aa pro 3; Stel ; 
Die Marl * — 
XVI. —— — 
5 An Braunſchweig, (vom 7. bis 9. dieſ) 
Auf dem alten Stadtmartte 
Beim A Higepte — — gt. 8 
er — 14. 4 - m um 
Haber — I — — 
— Auf 
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den Yegibien, and Dagenmaerkten. 
Ba Tr. mog. dis Tht.mge. 
en 3 — = 32. 
Rod - 1. — - 31 18. 

— 
b) Pan Wolfenbätte. vom 4. "bie ) 
mge. K. bis m 


— u 2:3) [3 


“ 


Weisen a Dimpte 27. - - - 
— en 320, -- m ea 
Habr 10, 0. u. 
Erbſen - 22. — . 
tue — 24. — — — 
Wicken I] DU) — 02 


KVIT. Victualienpreib. 
In von Cauf dem Padhanfe 


‚vom 4. bis 9. 
bir mge· bis Thlr mgt. 






gen Beiamg ı ai: 3.12. - 3 
3. 12 — 

Rockenmehl 2. 12. - 
Habergruͤtze aß. 2. 13. - - 
Se ih.2 21. - - 
engraupen Au.2.— = % 

3. 27. > 4 


nn MER 10.4. — 
Borgtländ.Käfe Ag. 6. 
at a big 84. 37 für 1. Et. 
VIEL Salzpreis. 
 AIX. Sleifchtare. 
”) In ——— 
| onat May. 
! DaB. ni de beften, möge. 
Xr. I. oo 


Date * ſchlechten Stücke, als vom 


* 


ee» 


Bogen und der dicken Ribbe 2. 2. 
vom · Halſe 2. — 
Das W. Rindfleiſch, Nr. 2. 2. 2 
- der ſchlechten Stuücke 2. — 

- vom Halſe 1. 6. 
Dei. Rindfleich, Nr. 3, 2. — 
der ſchlechten a. 1. 6. 


38 Stu. 


KR 


RE 


= 


t 
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May. 1710, 

Das ®. vom Halſe | er . 

Das EB. Rindſteiſch, Ar. 4 1. 

- der ſchlechten Stüde — 

Das W. vom Halſe 1. 

Eine Ochſenzunge Nr. 1, 8. 

- gußrz 7. 

on m - > . i & 


% 

Das Rinderher; mar 1.90. 4. 
Das ——ãæ b — 3; 
= Ss. s 


Di. Rinderkalb. war 1.13.66. 1 
- dergleichen, zuRr.3. 0.4. — 
Ein Salter, zu Nr.1. u.2. % 
Dergleichen, nn 3 - 1 

- - 1. 
EinOcfenfus,u. 1. ach. 1. 
Derglei chen, zu Wr. 2 1, - 
zuNr.; 14 = 1. 

DR. B.Sopfii 2, 


- ee oder Rinderleber 1. 
Das. Kalbfleiſch, da das Kalb 
unter so.$B. wirget, Nr. 1. 2 

- dergl. nicht unter 40. 8. Nr. 2. 2. 

- dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3. 2. 

Ein Kalbeskopf nebſt den 
Su en, zu Nr.1. och. 8. 
Da er ä 6 


5. 
Das Selling, — 2* 8. 
Dergleich. zu Ar. : geb. 6. 


$. 
Eine Raldaune, zu Dr. 1.908. 6. 
Derglerch. zu Ar. 5 - 5. 


3 

Das EB. Schweineflei von® mit 
£, gemäft. < de Ar ı. 3. 
Das B.Schweinefl von, mit Brauntw. 


ER RR ARE, 


Er 


. : 
⸗ * “ 
. 
i 
; B 


der a gemäß. Schw. Rir.a. 2. 
as Blutwurſt 2. 
cberwurf 


> 
* Br 


= 3. 
b) In wolfenbuͤttel. 
I Im Nionat May. 


iſt fie der vorfichenden Braunſchweigiſchen 
i Seiler gleich), auſſer im folgenden: 


* id En 2.0, - 3. 

EM. Rindflei r. 3. Is 

> vom Bogen und der dicken Ridbe 1. 
Das 6. vom Halle N 


Das Rinderherz, zu Nr. 3.96. =. 
Dergleihen, zu Nr. - 2 

Ein Salteff zu Nr. 4. 1. 
nid Ir Kr. 4. . ; 1. 
Kalbfieiſch, zu Nr. 1. geh. >. 
ne. Füffen, od. Gel.zuNr. 1. 5. 
Eine Kaldaune, zu Ar. 1. geh. 4 
Das. Kalbfleiſch/ zu Nr. 2, geh. =. 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


I>1iI»1alli»»s] 


noch Durch andere, ſolche ficchen zu 
mit der Verwarnung, daf derjenige, 


fl. Strafe genommen, fonder 
Bezahlung des Schadens r a 
mge. gerechnet, und Befich 
derer Koſten, angehalten werden fo 


benöthiget find, fo viel 
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mge K. | 'mge H. 

Das ®.DBratmurft u — Kopf und Füffe, od, Gel. zur... - * — 
Das. Hammelfleiſch, da der H. nicht Die Kaldaune, wär. 2..- 4 — 
unter 36.8. gew. Ar... 2 4. Das WM. Kalbfleiſch, uuRr.z.- 1. 4. 
— nicht unt. 30 . gew. N.aꝛ. 2 3 Kopf und Füffe, od. Gelzußerez3. 4 —. 
= Shafs und Bockfleiſch, Nt. 3. 1.. 4 . EineKaldaunc, zu Ar. 3. - ug. 
Ein Kopf zu Rr. 1.geh. 2. — — — Blut: und Leberwurft _ 3... 
Dergleid. in Nr. 2. - 1. 6 Das@-DammelfleifhzuNr.ı.geh. 2. =. 

= - r. 3. u 1. 4 = = su ł. 2. — 2. — 

Das Selänge,zußr. 1. geh. 2. 2. —ESchaffleiſch zu Nr. 3 geh, 1. 2. 
Dergleichen, uRr..- 2. — Der Kopf, zu Nr. 3.. — 

— - Az. 0 1 4. Das Geluͤnge od. Kald. zu ßrz.- ı. a 

. Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. =. 2 Ein Lammkopf, Selinge und Kal 

Dergleihen, zu Nr.2. -— 2 .— Daune, jedes 2. — 

— — vv. - 1. 4 XX. Vermiſchte Nachrichte. 
Lammfleiſch, ein Hinterviertel, Nr. 1. 4. — 1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
Ein Vorderviertel - I. — num 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 

- Ein Hinterviertel, Ur... 11. — gen dem Lollegio Carolino über bel. Schra: 

%. ne - 9. — derſchen Haufe gehalten werden. _. 

Ein Hinterpiertel Ne3. 9. — 2) Nachdem der hieſige Magiſtrat einige 
EinVorderviertel - 5 — Zeit ber mit Mißfallen vernehmen müflen, 
Ein Lammskopf, zu Nr. 1. 2. — welcher geſtalt verſchiedene ſich unternommen, 
Dergleichen, zu Nr 2. 1. 6. ohne Conſens und eingeho Anweiſung der 
0.5 N. 1. 4. Treibämter, Rofen und Soden, oder 

Ein Lammsgelünge; oder die ſo genannte Torfe, ſtechen zu —— 
Kaldaune, zu Nr. ı. 2. — und dahero die Nothdurſt erfodert, folchem 
Deergleichen, zu. Rt. >, 1. 6. Unweſen zu ſteuren: Als wird einem jeden 

2 1. 4. hierdurch eruſtlich unterfaget, 


weder ſelbſt, 


ſo die⸗ 
jem zuwider handeln wird, nicht nur in 10. 


jur 


die Rute zu 24. 

tigungs⸗ auch ans - 

1,9 fol. Des 

‚ mit aber Diejenigen, ſe ge Hafen 
m egenheit 


haben, dergleichen 7 befommen: So werben 


auch zugleich Die 
herren hierdurch befehliger, 
welche von ihnen Soden verla 
gegen eine billige 
Drten , jebocd ber 
Schaden, anzuweiſen. 


* | 
- 


iefigen fämtlichen Treibs 
Deuenjenigen, 
age, fol 
sahlung, an convenablen 
Hut und Weyde ohne 
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Sonnabends den ı6ten May, 


I, Das Sterbejahr Graf Heinrichs von 
Northeim betreffend. 
(S. Um. 1749: &t. 3. ©. 45-)- 


Al, Xan hat angefragt ob Braf 
NN Heinrich der Diele eher, Hr 
RE 


im Jahr 1102. von den Fries 

| fen erihlagen worden? J 
babe im Alberto Stadenf, und den Annal, 

Hildesheim. apud. Leibnitz T. I. pag. 733. 

jefunden, daß es bereitd im Jahr 1101. ‚ger 

heben, womit feine, su Bursſelde befind; 
iche , Grabſchrift uͤbereinkömmt,, welche 
alſo lautet: 

Anno Domini MEI, IIII, Idus April. fe- 
pultus hic eft Generofus Comes filius 
Ottonis Ducis, fundator huius ceenobii, 

Dan findet ſolche in Zeuckfeid, Antiquitt. 





Beceantwortete Aufgaben. 


Bursfeld. p. 13. in Rethmeyers Braun 
(Hweig. Ehron. ©. 282. in Hrn. Probfl 
yarenbergs Hiflorie yon Gandersheim, 

. 1466. und in Eccards Hiſt. Geneäl, col, 
286. Doch haben die Scribenten Mannichs 
fach) darunter gefehlet. Der Chronogr. Sax, 
hat es beym Jahr 1102. angebracht, wel; 
Hm Hr. Hetbmeier ©. 232. folgen mol, 
ien, aber durch einen darzukommenden 
Druckfehler ift gar das Jahr 1002. dahin 
gerathen, welcher Fehler ſich auch in andern‘ 
u accuraten Büchern eingefchlihen. Die 
Hiſtorie von Gandersheim fehet, Conradu- 
Vriperg, bringe feinen Tod beym Jahr 1103. 


‚an. (v. et p. 89.) Das iſt in fo weit wohl. 


richtig: aber es feet Conradus Abbas, daf 
es vor drey Jahren ſchon gefchehen fen. 
Ppp nicht 


4‘ 


\ 
* 


7 


nicht aber im Jahr 1103. — in oper. 
Geneal. p 268: hat auch das nr 1103, 
angefeget. it. Bunsing in der Braunſchw 
“ Chron. L. I. fol. «6. b daß fol 
verichiedene Seribenten hiernach ausge 
werden Tünnten. 
1. Von Tancmari Sterbejabre. 
(©. Anz. 174. St. :02. ©. 2071. 
er wird gereg agt: Ob Tancmarus, 
A ei des ® Doglers Sohn, zu Eh 
g im Jahr 939. — en worden, 
re ob falsdes cher — {ep VE has 
Be in meinen hiftorifchgenealeg. Lnte 
gen S. 2. von Tancmaro gehandelt,und gejeis 
get,daf feine Ermordung nicht zuStadtbergen, 
in Weſtphalen, wie einige vorgegeben, und 


En ale 





ch durch Wittichindı Wort, Eresburgi, 
_ verleiten laſſen, fondern zu Merfeburg vorge: 
gangen. Confinuator. Regenonis „ wels 


ben ih dafelbſt en an bee 
ret und apud Pifto L p. 104. daß es zu 
Merfeburg‘. im 
Maincia erſtach ihn in der Petersfirche, bes 
kannter maſſen, ninter dem Altare durch das 
v. Gobelin. Perſon. apud — 
Pi 248. Wittichindus. ibid, p. 
F aun aber nicht bergen, Do es a 
Saro bey dem Jahr 938. ſchon anbrins 


get, welches mir fat am richtigften anfcheis 


nen mwifl, weil der Continuator a 
nur feßet: in hac eadem tempeflate, um 


dieſe Zeit ꝛtc. 


Hu e Br Albrecht — Eberſtein. 


Reife et ge Bag: Bier der Sr von 

gebei en, deilen Srabmaal 
in der Kirche 5 Ymelunsborn befindlich iſt? 
Es ſoll nn Sigfried, der im Jahr 1178. 
dahin begraben, und Dem bald darnach feine 
Gemalinn, Hildegard, von Arzen, zur 
Seite 5 worden, nach P. Leuckfeld 


vom Kloſter Amelunxborn S. 32. gewe⸗ 
ſen ſeyn. Hr. Pr. Harenberg weis aber 
in feiner Hiſtorie von Gandersheim ©. 1405. 


Voaunſchwelgiſche Oinpigen 


. unterfchrie 


der iferk von Gandersheim, S 


ahr 939. gefchehen ſey. 


u n ae: 


ro 


von keinem Graf Sigfried um 
dern ſpricht, F — m ic fo 


| eahrn 1278. daſelbſt imChor be * worden, 


und — an ce 9 Da Ars 
jen, neben iegen habe as Jahr da; 
ſelbſt fcheinet ein Druckfehler, und auf der 
——— — — ah Jahr 
1178. richtiger zu fey ahr 1155. 
rich biefe Albertus ein maynziſch 
npiomı „ vid. Ketener. Antiquitt. Qued- 
linb. p. 184. nn 1163. mar er 
su Hannover, bey ) Dale Heinrich den Li 
wen, und unterfchrieb ich mit, vid Schaten. 
Annal. Ara p. 821. SEs if Ay in 
. 1697. 
ins Jahr 1166. hingebracht. Schaten de 
gieht fich daſelbſt nur auf das Diploma her 
Klofter Flachsdorp, man fihdet es aber nun 


ausfuhrlich in des Hrn. ea n Grupens 


Hiftorie von Haunover S. 19. da es ihm 
aus dem Fürſtl. Waldeitfchen won com⸗ 
municiret worden, ©, tens 


_ man das —A Wort, capable, 
Deutſchen allenthalben durch faͤhig 
— 
I. Was zu verkaufen. 


30 Hr. Conr. Gottfr. 

en, gerim, ein, auf der Lungen: 
Haus, 8 ‚, Seiten: und Hinter 

—5 — auwo die usficht der einen Stu⸗ 
und Kammer nad dem arten geht, 


Überhaupt aber mit 8. Stuben und s. Kam ⸗ 


Keller, 1. Bferdeftall, Schweinekoven und 
— verſehen iſt, nunmehro zu 
verkaufen oder zu vermieten. Es können 
derowegen diejenigen, welchen ſolches gefäl⸗ 
lig, ſich bey dem Eigenthümer ohnſchwer 
— und die Conditiones vernehmen, 


mern, nebſt einer 1, Sms Kühe, 2. 


au 
) eben derſelbe geſonnen alle, in der A⸗ 
potheke benudliche, Buͤchſen, wie I 
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mmächte Porselainene Schneppenkruken 

u ne imgleihen v ig⸗ 

te ſer zum diſtilirten Waſſer, auch 2. 
oſſe Recipienten, Phiolen, Retorten, Kol 


en, meſſingene und eiſerne Mörſell, gu ver⸗ 


aufen, und können diejenigen, ſo derglei⸗ 
chen benbthiget, ſich bey demſelben aufinden 
und Handlung pflegen. 

3) Es wird den Lichabern der Muſik 
befagut gemacht, daß, dem, “ der 
Breitenftraffe in Salsdahlen allhier wohnen 
den, Italiäner und Oalanterichändler, Hrn. 
Viuccent Matti, Sonaten per Cembalo, in 

olio, von der Sommgfition des hieſigen Fürfii. 


rn. mie Ignatio Fiorillo, eines 
Neapolitaners, für 2. Thlr. gu bekommen find. 


4) Eine Ouantitäs gefüllte Levcojen, 
von verſchiedenen Conleuren, find zu vers 
kaufen: Wer dazu Belieben hat, Tann ih 
bey der Witwe, Knickern, wohnbaft vor dem 
Wilhelmithore, - aufinden. 

b) "In wolfenbüttel. 
5) Auf dem groffen Zimmerhofe, dafelbfl, 
iſt dad Konerbingifhe Hans zu verkaufen. 

find in dem, zu 3. Etagen hoch erbaue⸗ 
ten, DBorbergebäude 5. Stuben, 8. Kam 
mern, eine Küche, ein gemölbter Keller und 
eine groffe Deble, in dem Sritengebände 
und Hinterhaufe aber noch ı. Stube, 4. 
Kammern, 2. groffe ge ‚und Bes 
den befindlih. Der Hof hat eine ziemliche 
Groͤſſe, und der dabey liegende kleine Gars 
* ‚fe an die Dier. Wer Beliebung hat, 
| ebenes Hans in Augenfchein zu uch 
men, der kann fi) bey chenre⸗ 


n zu 
dem Hrn. Kir 
giſtrator, Pirfcher, daſelbſt anfinden, und 
den Raufhandel weiter pflegen. 
. IL, Was zu verpadhten. 
Es ih auf dem, zum biefigen groſſen 
Wayſenhauſe, Beat. Mar. Virg. gehörigen, 


und 3. Stunde von hier, dichte an dem, 


Okerſtrom bel. Guthe, Velthenhof, von das 
to an die Dafige ganze Schäferen zu — 
sen; nud Fünnen diejenigen, jo zu dieſer Sch 


* 


wert Wi 
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ht Belieben tragen, beym Furfti Wa 

Hausdirectorio mehrere Dreh han 
un —— | 
emmagiſtrate, in i 

3) Die, ei am — — 


) 

Fahre, 20. Thlr. aufgelichen, und bie, dar 
rüber ausgeftellte, O ligation” jur gericht 
Eon tion übergeben, imgleichen 

3) Dans Heinr. W. eine Obligation über 
: * — iu gerichtlichen Eonfirmation eig 

' 

3) Eraft J. hat eine ausgeſtellte Obli 
tion über 15. Thlr. Bantene ine Pf ber 
fohlnen, Jobſt W. Kinder, zur gerichtli⸗ 
Ken Eonfirmation übergeben. _ | 

4) Der bafige Bürger D. hat am 27. 
ne De an Eine i auf 100. Thlr. 

gation, zur 
nen übergeben, En 

5) r. Licutenant Thiele, hat am 
2. Sg H. F. R. und — Ehel. 
200. Thlr. geliehen, und ſich dagegen day 
R. Haus, ſamt den dahinter bel. Garten, 
zum Unterpfande laſſen, auch darüber 


b) 

6) Witwe, bat 
borgte <o. Ahr Capital, von des 
Beinamte, 23. Morgen Erbland, 1. Tage 

efen und 1. arten verhypothe⸗ 
ciret, und ift die Obligation darüber conaͤr⸗ 
miret on : 
Was geftolen. 

Es ift am 12. dief. in des Hrn. Obriftliente⸗ 
nant von Weferling, Behaufung allhier,aus der 
unterfien Stube, ein neuer Mondirungsdes 
gen, nebft dem neuem Portepee, wie auch Des 
——— imsleichen ein Stud, mit einem 
meillen Knopfe, mit Golde beſch 
ſtolen; ferner ifi an eben dem Tage, aus 
obbemeldetem Hauſe, eine filberne ent 


kanne, nebft dem darzu gehörigen Lüffe 


Berliner Probe, diebifcher Weife entwendet 
soorven. Wer hiervon einige Nachricht ge: 
Ppp 2 ben 


die gerichtliche Co tion gefucher.. 
dem Magiſtrate, i 
Dan a e, in SE. 
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ben kann, derſelbe ſoll einen Ducaten zur 
Diseretion zu gewarten haben, und deſſen 
Name verſchwiegen bleiben. 

V. Sachen, fo als verdaͤchtig ange 

| belten worden. ze 

Bey dem, auf dem Hagenmarfte allhier 
mwohnhaften rc iedt, Hrn. Meyer, ift 
ein filberner Löffelftiel, worauf ein Wapen, 


welches oben eine Krond, in der Mitte des. 


Wapens aber eine Nofe, im fchattirten Fel⸗ 
be graviret, hat, ald verdächtig angehalten 
worden. Wem dieſes Silber entwendet, 
derfelbe kann deffen Auslieferung gewärtigen. 
VI. Protocola rer. reſolut. im Kapyferl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 
N. 53. Montags den 20. April 1750. 
3 von Schwarzenberg, Hr. Fürſt. inv. 
2) von Afpermont Reckheim, Gräfinn, con- 
tra ihren Bruder ; mändati. Ä 
-3) Colfon vidua, contra Conventum Cæle- 
ftinarum Leodii; appellat. 


4) R. R. Orts Hegom, contra die Enjberg.. 


Vormun nn die Köberlin. For⸗ 
derung betreffend. | 

5) von Camerarius Witwe, contra den Gra⸗ 
fen von Schönborn; reſer. parit. 


6) Fugher von Kirchberg und Weiſſenhorn 


tutor. nomine, contra den Graſen 
ſusee zu Stettenfelß; mandati. 
7) Beßlin, contra von Schumm; debiti. 
3) Ob Bamberg Kloſter Moͤnchsberg, con- 
era die Bambergifche Regier. appell. 


9) Zu Marienfeld, Abt & Conf contra den 


. Gr. zu Tecklenburg Rheda; appell. 
10) von Roſenbach, contra die Zuldaifche 
Ps Regierung; ın pundto turbationis. 
11) Nüdershaufen, contra den Magiftr. zu 
Frankfurt; in pundto juris civitatis, 

N. 54. Dienftsge den 21. April ı7so. 
3) Di:9 Bayern. Gotteshaus, contra den 
Schwäh. Kreid, puncto exemtionis 
2) Hennike, contra den Br. zu Erbad) und 
Breuberg; in punde debiti liquidi, 


3) von-Ereilsheim, contra das Domkapitel - 


iu Würzburg & Conf, muandati, 


— ⸗ 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
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4) Erahn, contra ads; ꝛppen. 
‘) von Biornbach, contra von —* appell. 


6) Moyſes Rothſchild & Conſ. contra die 


Wechler Mackler zu Frankfurt; app. 
7) von Plonies, contra Naſſan Hranien; 
in pundo appell. 
8) von Srenberg, contra von Schellenberg ; 
Mandati f. c, 2 
9) von Schelhorn & Comp. contra den Gr. 
von Zeyl Wurzach; refer. in puncto 
Debiti, 5 
10) ©. Coburg, Eifenberg und Römhild. 
‚ , Succeflion betreffend. 
11) Vefeovati feudum imperiale conc. inv, 
12) Neurcy , contra bart; appell. 
13) Chur⸗Trier, contra von Erffa ; in pundo 
deoccupationis feudor. Prumenfum, 
VI Urtheile und Befcheide in auswär: 
tigen Procesfachen. 
Bey biefigem. Magiſtrate | 
-  Deer. publ’am 1ı2.bief. 
ı) In Sachen Bornholz, conıra von Kalm 
2) — Eimiſch, contra Sohlendahl. 
— am no 
a em Magi 
bare. 


1) Nachdem in Sachen des Hrn. Cany 


leyadvocati, Dinner, contra den Garlody, 


oh. Heinr. Ahrens, und deflen Ehefrau 
gedachter Kläger im legten Licitationstermine 
das A Gebot für das Ahrenſche, auf 
der Kirchſtraſſe bel. Hans, mit 400. Thlr. 
gethan, und um die Adjudication des Hau⸗ 
1% angehalten: So ift der Adjudicatiungs 
chein ausgefertiget worden. 
b) Bey dem Magiftrate, in Helmſtaͤdt. 


11. bief. : 
2) Dem Marfmeifter, Aus. Hartw. 
Peiſt, iſt des verftorbenen Georg Buſſen, auf 
der Kivitsſtraſſe bel. und ſub haſta für 950. 
Thlr. erſtandene Brauhaus, verlaſſen worden. 
IX. Auszahlung deponirter Gelder. 
a) Bey hieſigem Magiſtrate. | 
ı) In Sachen des Hru. Senat. Schwars 
zen, 
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zen, tiber den Dr. htsäffefforem 

— Landſyndicum, ee find am 6. 

ieſ. an agten 860. . 13. GP. ex 

depofito judiciali bezahlet worden. z ü 

b) Bey dem ae, in Wolfens 
te s 


2) Am g.-dief. ſind von den Veermann- 
ſchen, daſelbſt in depofito aunoch befindlis 
ba, Hauskaufsgeldern, dem Hrn. Advo⸗ 
cat Sräven, ferner dem Hrn. Rathmann und 
Kanfmann, Graff, und Des ugjuden, 
Gumpel Mofes, Erben, 143. Thlr. ex de- 
pofito geyahlet worden. 
ce) Bey dem Magifirate, in Ban 

dersheim. ; 

3) Nachdem in der Brackſchen Eoncars, 
fache am 3. April dief. Jahrs, die Prioris 
tätsurthel publiciret, und sur Auszahlung der, 
nad) dem publicato „ den Ereditoren jnger 
theilt werdenden, Gelder, terıninus auf Den 
29. dief. aaberahmet worden: Als wird jol- 
ches den Brackſchen Ereditoren nochmals 
ie öffentlich befannt gemacht, damit 


ige in -befagtem Termine auf dafigem 
atbhaufe, des Morgens um 9. Uhr, ge 
drig erfheinen, und ihr Zuerkanntes in 
pfang nehmen können. 
x, Edictalcitationes. 
a) dem Magiftrateinholsminden. 
ı) Demnach jeithero verſchiedentliche 
Creditores, wider den geweſenen Kaͤm⸗ 
merer, Fettköter, daſelbſt, ſich gemeldet, mit, 
hin ex officio concurſus Creditorum erkannt 
werden müſſen: So-ift terminus ad liqui- 
dandum peremtorius auf den 14. Jul. ſub 
præjudicio anberahmet worden, in welchem 
Diejenigen, fo au den Kämmerer, Fettlöter, 
einigen Anſpruch zu haben vermeynen, des 
Morgens um 8. Uhr, auf dem Nafhhaufe 
daſelbſt, zu erfcheinen, und ihre Forderuns' 
ie liquidiren, and demnechſt fernerer recht, 
ichen Verordnung ju gemärtigen haben. 
b) In Zellerfeld. 
2) Nachdem der Termin, welcher den 


> 
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Creditoribus de Hru. Kammeriunfers von 
Campen, zu Kirchberg , zu Liquidirung ihrer 
au demſelben babenden, 
mebrerm Inhalt der, in dem 32. 33. und 
34. Städe diefer Intelligenzblätter enthaltes 
nen, Anzeigen, von den, zu dieſem Ge⸗ 
fchäfte von Sereniflimo gnädigſt ernannten, 
Commillauiis, auf den 21. diel. anberahmet 
worden, vorgefallener Behinderungen wegen, 
— Fortgang nicht haben kann: Als wird 
olches beſagten Credit>ribus hierdurch eröffs 
net, und dieſer Termin zu vorhin angezeig⸗ 
tem Endzwecke anderweit auf den 4. nächſt⸗ 
künftigen Monats Inn. anberahinet, an 
welchem Tage, des Vormittages vor 9. 
Uhr, die ſämtlichen Creditores beſagten Hrn. 
Kammerjunkers von Campen, vornehmlich 
aber diejenigen, an welche er Wechſel aus 
geftelle, auch Diejenigen, Die wegen ihrer et⸗ 
warn an ihm habenden Foderungen bisher 
bey Hochfürſtl. Juſtitzcanzley, in Wolfen 
Attel, oder der, zu-Unterfuchung des Des 
bitweſens deffelben gnädigſt verordneien, 
Commiflion, ſich noch gar nicht gemeldet 
haben, zu Zeilerfeld, indes Hrn. Berg 
hauptmanns und Geheimenkammerraths, 
von Imhoff, Behauſung, ſich einzufinden, 


ihre Foderungen zu liquidiren, und fodann 
wegen ihrer Befriedigung weiters Beſcheides 


zu gewärtigen haben werden. 
xl, Auctiones. 
Dem Publico wird hiermit bekannt ge⸗ 


macht, daß den 26. dieſ. und nächſtſolgen⸗ 


de Tage, in des verſtorbenen Hrn. Senio- 
ris von Kalm, hinter der Magailirche bei. 
ann: eine Yuction von Büchern 
wird gehalten werden, nnd ift der Catalo⸗ 
gus alibier in vorbemeldetem Hauſe, und 
in Wolfenbüttel, in dem Furſtl. Pofthaufe 
gratis zu befommen. 

Xu, Apancements, Begnadigungen, 

Verfesungen, u.? 


d. g. 
Bey dem Suͤrſti. Conſiſtorio, in Wol⸗ 
fenbüttel, — 


Ppp3 Am 


Foderungen, nach 


> 
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Am 19.. April dieſ. abe. 
1) Mandat, Introdu&. für den bisherigen 
Hra. Feldprediger, Eonr. Ehrph. Pepper 


müller, als Adjunct. Superint. Eichholz, 


zur Harzburg, in officialibus . Paftorat. 


m 27. deſſ. 
2) Introdud, für den Hrn. Paftor, Joh. 
-Heinr. Canditz, zu Alvefe und Wierthe. 
XxII. Neue Bürger. 


Bey dem —— in Wolfen⸗ 
ttel. 
1) Am 4. dieſ. hat ſich der Zimmerge⸗ 


ſelle, Aug. Andr. Pape, und 


2) der Schuhknecht, Frieder. Benj. Dis. 


fing, zum Burgerwerden gemeldet, 
XV. Gildeſachen. 
1) In Braunſchweig. RE 
ı) Den 25. dief. wird die privilegirte 


Zimmergilde, ihren gewöhnlichen Auf 


zug mit fliegender Fahne und Flingendem 
Spiele, Halten. 

2) Den 25. dief. läft Mſtr. Earl Heiur. 
Schmid, bey der — ſei⸗ 
nen Eehrburfeen, Koh. Wild. Jacobs, meil 
er fchon losaefprochen, zum Gefellen machen. 
b) In Zelmjtädt. | 

+) Den 20. dief, wird die Drechslergilde, 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Magi⸗ 
firate, ben dem Altmeifter, Job. Alb. Graͤ⸗ 
fer, ihr Hauptquartal halten, und fodann 
deffen Lehrling, Joh. Andr. Conrad, ge 
blirtig aus Aleringersleben , als Geſelle frey 
geſprochen werden. BEN ! 

4) Auch wird den a1. dief. die Schufter: 
ailde, ben dem Großmeifter, Joh. Heinr. 
Herbft, zuſammen kommen, und zugleich 

s) der Stüdmeifter, * Chriſt. Holy 

ufen, fein, ans ein Paar Stiefeln, ı. 
"Baar breite und ı. Paar runde Manns 
hub, auch 1. Paar Trauenspantoffeln bes 

hendes, Meiſterſtück aufweiſen, imgleis 


hen wird | 

die DBedergilde, den 1. un. nächſt⸗ 
künftig, bey dem Altmeiſter, Job. Bart. 
Ethimpf, zufammen fommen. Bi 


Braunſchweiglſche Anzeigen 


Jobſt Heinr. 


‚werden. 
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7) Den 21. dief. wird die dafige Drechs 
kergilde ihre Morgenſprache halten, und je 
dann der zeitige Altmeifter, Andr. Hanneke, 
feinen Sohn, Joh. Frieder, Hanneke, ims 
gleichen ZU 

3) Difte. Frieder. Ulr. Bever, feinen bie 
herigen Lehrburfchen , oh. Eroft Märteng, 
losfprechen laffen. en 
d) In Seefen. ; 

9) Die Bedergilde wird den 20. dief. 
ihre Meorgenfprache, im Beyſeyn des Hru. 
Amtmanns oder eines Deputirten dom Mas 
giftrate, halten, alwo Joh. Henn. Meyer, 
einen ur en auf 3. Jahr, nen 

10) der Scheider, Adam Ricke, den 
21; deſſ. bey Zufammenktunft der Schneiden 


pie einen Lehrling auf 2. Jahr einfchreis 
laffen will. Ä 
e) In „Holzminden. 
ı1) Die Schuhmachergilde dafelbft, wird 
ben Montag nad Pfingſten, zur neuen 
Wahl eines Alt» und Gildemeifters fchreis 
ten, und dabey zugleich ihre gewöhnliche 
Morgenfprache halten. - — 
f) In Stadtoldendorf. 
12) Die Schmiedegilde wird den 2 1. Dief. 
in des Gildemeiſters, Eraft Phil. Yürgen, 
Behaufung, zuſammen kommen, und Jo 
Heinr. Marten, welcher bey Meftr. Wilh. 
Schollen, in Eſchershauſen, das Schmiede 
Die erleruet, losgefprochen imerden, 
eögleichen 
13) Eonr. Buß, aus Delligfen, gedach⸗ 
ten Tages bey der Knochenhauergilde da; 
felpft, fein Meiſterſtuck machen, und die 
a en 4 — — 
14) Joh. Car be, von rb 
welcher ! Hans Harm Tappe, —2 
das Schuſterhandwerk erlernet hat, eben an 
diefem Tage in des Schuflergildemeifterg, 
ir. Nolte, als, in Ge: 
genwart ſamtlicher Meiſter Iosgefprochen 


XV.. 
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An Br — ser € ah. ie | 
n Brau n 
bief. dee Hr. — *— —** — 


— am 12. 
Co 8, aus Sannover. 
iret lei durch. Und am 13. deſſ. der 


ge Mengede, von Cor 


u. Logiret bey Hrn. Kruien, auf dem. 


genmarkte. 

—— Kon 1 Dienfte ag Air 

rechnen und fchreiben 

* Buchhalten hat, 

Dar Gaften ana ip h 
‚ um nn 

ide —*8 Hr. Ginte, auf der 


Anderer, am 26. April, Andr. 
—— — * 
t. Yop. Ehrif. Yma 


Wie auch am 28. deſſ. des Drauers, en : 


At ne Duibde‘, Söhnl. Joh. Em 


Fu ot. ma i, am 28. April, bes 
rtnerd, Joh. Heinr. Sul. 


Veruh. — Söhnl. Joh. Fran. 

gi unfer lieben Srauen, am 30. % 
des Werkichreibere im Sürkl. neuen 
Bel a Ehrph. Vellguth, Spa. 

xvig 

. Zu St. ae am = April, ber 

23 e, Joh. Heinr. Semler, and 

Iefr. Cath. ei Karſten. Und am 30. deff. 


Su St. an am 23. April, 
er ie und Amtschirurgus, Hr. Joh. 
riſt. Slöge, und An. Dor. Timmen. 

5 der Bürger, Gerh. Bleckwedel, u 
Marg. Hroten. 


—* ger und Airdufer, Io. E— 


6 


brecht, und Igfr. ln. Ju Hoff⸗ 
mann, Und am A FR der Buͤrger um 
zu... N n. Brade, 


b Sal = Heinr. en 
al am 27. April, d 
De m dr. Mich. Koch, und Sr. (of 
ei Köhler, Witwe Harborten. Und am 
der Bürger und ki, enmacher, 






Sn Er Hein. ar Sch und Fr. 
. Brenneken, Witwe Dilvers. 
st. Aegidien, am 30. April, der 
—** Joh. en Deimeland, an 
ara ei Bunte 


Zu St. mare am 26. April 
Bürgers, Joad. Andr. Dito , ehnt. 
Srieder Und am 30. deſſ. des Tage öhs 
ers, Joh. Heinr. Gieſeke, zween Söhne, 
Im: er. und Joh. Eonr. 
Catbarinen, am 26. April, 
zofgen. “ob Diten, Witwe, Cath. Some 
am 28. deſſ. der Bürger und Gart⸗ 


ner, Pet. Lev. Lud. Gehrbrecht. Und Joh. 
ieder. Carl. Imgleichen am 29 
des Bürgers und Jachdeders, Hans Hein. 


Brüning, Witwe, An. Marg. Thies. Und 
Des Bürgers und — ers, Mir. 


Ernft Ehrift. Lindner or. Hedew. 
ie auch des ee — a 
— arg. — 


Nic. Eberlein, Sn. Mart. 
Desgleihen des Dlrgers, 
and Kaufmanns, Hru. Joh. Wilh. Thies, 


Ehel. —— Dor. Dobhen. Und m. 
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def. des Bürgerd und Gartners, Heinr. 
Fricke, nachgelaſſene Witwe Dearg Dieineken. 

Zum Brüdern, am 26. April, der 
Schuhmacher, Mitr. Road. Lohmann, 
Und der Bürger und Hole, a Reu⸗ 
mann. Wie auch am 27. deſſ. des Bärt, 
ners, Gebh. Jo Franke, Söpnt. Joh. 
Chriſt. Dan. 


Zu St. Andreae, am 26. April, des 


verftorbenen Drganiften, ob, Dan. Behre, 


öhnl. Georg Phil. Wilh. Und am 28. 
en des Bürgers, Joh. Henn, Ahrens, 
Tocht. Joh. Dor, Dear. Imgleichen am 


1. dief. Heinr, Kalberlah , binterlaffene 
Töcht. Joh. Dor. Emer. 

Zu St. Wiagni, am 30. April, Don, 
Sandvof. Und des Bürgers und Roß— 
Händlers, Lder Geb. Klaus, Witwe, An. 
Mara, Achilles, — 

Zu St. Michaelis, am 30. April, des 
Rafbsdieners, ob. Vet. Bartels, Söhnl. 
Chriſt. Joh. Frieder. — — 
zZu St. Leonhardi, am 2. dieſ. des 

LKruͤgers, Joh. Jul. Lutter, Töcht. An. 


ne. Ulr. F 
Bey der Deutſchreformirtengemeine, 


din 26: April, des Mamergeſellen, ob, 
‚Hein. Bril, Söhnl. Joh. Ehrifl. * 
Bey der Franzoͤſiſchreformirtenge⸗ 
meine, des Gelbgieſſers und Tombacar⸗ 
beiters, Jaques Foya Töcht. Elifabge. 


Am 4. diel. ift der Apotheker in See 
fen, Hr, Aug. Ferd. Diekquam, an ei 
ner bitigen Krankheit verſtorben. 

XX. Vollsögene Strafen. 

. Bey dem Fürfil. Amte Wickenfen, ift am 
6. dief. ein Vagabond, Namens ob. Bart. 
Verlhauß, der aus Duderfiadt gebürtig zu 
ſeyn vorgegeben, Weib und Kinder aber in 
Stadtoldendorf Ale hat, wegen verſchie⸗ 
dentlich verübter Diebereyen, in ee: 
der, von Sereniflimo ratifirirten Urthel, na 


x 


an den Pranger geftelt, und, nach abge 
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———— . Urphebe, der’ geſamten Braun 
meigsfüineburgifchen Lande anf ewig ver 
wieſen worden. 

XXI. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Heute Nachmittag, präciſe um 4 Uhr, 
wird das gemöhnlihe Concert, in dent, ge⸗ 
gen dem Eollegiv Carolino Aber bei. Schras - 
derfchen Haufe, gehalten werden. ° — 

2) Nachdem der hieſige Magiſtrat einige 
Zeit her mit Mißfallen vernehmen müffen, 
welcher geftalt. verfchiedene fidy unternommen, 
ohne Conſens und eingeholte Anweiſung der 
Treibämter, Rafen und Soden, Oder 
ſo genannte Torfe, flechen zu laſſenz 
und dahero die Nothdurft erfodert, ſolchem 
Unweſen zu fleusen: Als wird einem jedem . 
hierdurch ernfilich unterfaget, weder ſelbſt, 
noch durch andere, ſolche ſtechenzu laſſen, 
mit der Verwarnung, daß derjenige, ſo die⸗ 

zuwider handeln wird, nicht nur in 10. 

Strafe genommen, ſondern auch zur 

Bezahlung des Schadens, die Rute zu 24 


möt. gerechnet, und Befichtigungs auch air 
Der 


Koften , angehalten werden ſoll. Das 
mit aber Diejenigen, ſe ae Hafen 
bendthiget find, fo viel möglich Gelegenheit 
haben, ge gu befommen: So werden 
auch zugleich die hiefigen ſaͤmtlichen Treib⸗ 
herren hierdurch befehliget, benenjenigen, 
welche von ihnen Soden verlaugen, folche, 
gegen eine billige Bezahlung, an convenab 
Drten, jedoch der Hut und Wende ohne 
Schaden, auzumeifen. Ä 

3) Dey dem, am 4.dief. gehaltenen, or? 
dinairen :Schieffen ift vor der groſſen 
Scheibe, Frieder Ernft wilfe, und vor 
der .Pleinen Scheibe, Eonr. Lud. Sattler, 
der bee Mana geworden. Erfterer bag 


gegen 10. mge. Aufſatz, an Schiltzengeldern 


18 Thlr. 32. mg. 4.9. er. 4 Ihe 
Rathsgewand, und ſetzterer, gegen 6. ınge. 
Aufſatz, an Schäsengeldern ı0. Thlr. Io. 
er 1. Thlr. 18. mge. Rathsgewand, 

IT ER gel 
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XXI. Gehcours. (vom 15. dief.) 
* ——— 5. CThr. er 
ine - = 
ordinaire did - - * 


s; 

7 
Louis blane - — 3 
Ducaten, ſo wichtig 14 14 
Das ſpaniſche Gold iſt ſchlechter 1J 14 
XXIII. Wechſelcours. (vom 15. — 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. s. Thlr 


140 
dito in Sourantgeld 1194 
Dänifhpolftein. 6. ſt. zu 5. R. 1187 
Amferdam in Banco - “2 
dits in Caſſa 
Londen <. a ‚gro @. Re. Sta.” 

erpreis 

Die Bart ie fin — 3 Thlr. 


aydeprei 
yonBraunfehnweig,(oom bis 6. dieſ. 
dem alten Stadtmarkte. 


me. 2. bis mge. Q. 


W en 3 1 te — — — — 
Rod ns 2 2,7 u 
Hal = ee + => —— m 
den Yegidiens und Bagenmacrkien. | 
ii Shir.mge.bis Thlr. mge 
Wein Wiſpel z31. - — — 
en — * 21. — — 31, 18. 


= > 1. — — 
b —— om 9. Apı r. > 
= —— mge. * —— 


22. - 

. a 14. m m —— (m. 

De isses 

fe - 232. = m m um. 

). 0 Blank Blankenburg, — nom 5 ef) u 
e l 

— Subrl alles. r. Zst 


Rune = r 16 
Haber 18 
2 In Seimpänt, vomy. — 


39. Ch, May. zrfo, 


m, 


808 


Er BEI chldutc ce g bit gge. K. 
—* we 


en — ni 
ee un a. 8 
Hit — - 6. 6. — 
Wicken - —— m — 
e) BR Calvsrde (vom 6. dief.) 

Weijen aut! —— is zo. Thlr. 
ocken 20.- 
Gerſten 16. a en en 


Ha ber na = 18; ey 

f) In Schöningen = om 12. dief,) 
Doeijend Hinipte 27. mge.Q. bis imgt. 
Dorfen 20.= - 
Seren m 


s = = ud 


8) a —D som 19. die) ) 


37. 
= = — m 97, 
= 13. 4 2 ı 
rn ” er >. : ch 


h) ppenftädt, dief,) 
Set Be p. —— —**— WR 


» ER 2 u” F 
n en, (vdm 9. bief.) 
— ver ee 30. bit zuge 
a * 14 ·— 
k) Sn Sandersbein, — dieſ) 
en Maltet5. Lölr. a 
De u 3. - 12. — 
ea 2, — 6, —R 
i. — — 
— ä Dimpte — — 
» Sem — (vom 10. 5 
Himpte > wg. bien 
Onden = * m m {mn 
244 — — 


803 | Braunſchweigiſche Anzeigen 804 
aber 3 Him te u bie m .Kebis mge. H. 
es Erbien Aa = a Das @.Rindıod. Sf. TIER - * a 
m) Sn Stadtoldendorf, Dom: dief.) - Kubfleifch ..e — — 
Weizen à Himpte — mge. bis mge. — Kalbffeiſ 1. . — — 
te en, 1 — — — — ya Vi 2 — — 
Gerſten - er — — — — n Helmſtaͤdt, (vom 9. dieſ.) 
a - 2 — -. — Das @.Rindfleijh,Rt.ı. 1... 
— ee Fe i 3 — 2. — — 
“In Vorsfelde, (003. big 16. Apr.) [DR — — 
Weizen a Wiſp. 31. Thlr. bis 33. Thlr. Das. —E— TE 
Moden 14 — - ı.- Nr.2. 2. — — — — 
Gerſten zu o Hpt. /o. - - ar. - - Hammefeiſch 2. 2. - 2. 4. 
Haber fo recht gut 13. -.- 14. — ESchweinefleiſch 2. — — 2 32 
Bundhaber . 10 - — 11. - €) In Calodrde, (vom 6. dieſ. 
xxvi. ve: Das. Nindfleifch . 2. — — 
a) In Blankenbur - Kubfleifeh eu — 
Sr MIR. bis Tblr. mge -Kaibfleiſch 1... — — 
1. Malter Eichen 9 Schweinefleiſch 2. 2.— — 
b) In SE (vom 9. die) f) In Schöningen, (vom 12..bief.) 
1. Marfeh Büchen -417. -— 30. Du Rindfleiſch 1. 6.- 3. 2 
1. - Eichen - 18. — 21. -- Kalbfleiſch 1... — 
1. =. Bücenfiufen - 1. — 27. - SCchinfllb 2. 2.-— — 
1. Eichenſtuken - 21. = — 24 8) In Bonigslutter, (vom 9. dieſ.) 


) In Schöningen, (vom ı2. die) _ 
5 ne Biden 1. 4. — 
2— Eichen - 30. — 

-— - Waſen 
EN In Bnigolurten, wem 9. Be ) 
1. Klaft. Büchen 27. 
1. Marftfuder - - 21. - 4 
9 —— penſtaͤdt, (vom 13. die ) 

2. 30. 


Si Schock Stainwafen 1 


— 22. m 


D 3 Lo ) 


9. - 1 72, 


nn Kolwaſen I. 24. - 1! 27 
f) In Bandersheim, (vom 9. die.) 
a troden Biden. u -— — 

uder grün u. trocken 34... m 

a. Karre voll trocken - 1. -— 18, 
.XxXXV. Selspreis. F 

Ein Himpte 12, mar. 


| xxviii. gleiſchtaxa 

2) In Braunfi weig. Sache var Stad 
vom Mittewo 

b) In Wolfenbüttel. Siehe eben daſelbſt. 

ce) In Blankenburs, (vom 9. diel.) 


8 Rind 
An HZ : — —. 
h) LE (om = Ko 
Du Rinne 6 Er — 

is 

Fi ie Dr 0 mge is 2. pie, 

— Schmeinefleifch 2. 
i) In — (vom 9. dieſ.) 
Das. Rin dfleiſch 1. 


Zu m mm 


I 


2, = —— 


2. m 


‚an Kalbffeife | 1. 6.- — — 
Kopf und Hl 3. — — 
Kaldaunen 3. — — — 
Gelünge wc, 

Schweinefleiſch 2 42— — 

= Noth:und Knapivurft 3 2 — ⸗ — 


- frifhe Bratwurſt 
2 In Bandersheim, Dom 9. dieſ.) 

Das. Rindfleiſch 7. — — 
-Kalbfleiſch — 
h In Holzminden, om 10, fe ee 


> % 
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möe. %: bis moe 2 kothQu. 
Du. Rindfeiſh — und der Himpte Rocken 20. ®. 

- Ralbfleit 2 re nt —— klare Sch. — 15. — 
m) In Staptolbendorf, (vom I. » Eine H. Buͤll. Semel mit. D.— 10. 3% 
Das B.Rindfliih + - 1,6 Eins. V. klar Rockenbrodd — 22. — 
— Kuhfleiſch — — — — — 1.ige klar Rockenbrodt 1. 12. — 
-. Kalbfleifch > .- 1. 4. 2 4. 9. gemein. Rodenbr. — 239 1 
- Schmeinrfleifh Re — 1.m 26. 2. 
u een (vom 9. bie 16. a) e) In di ivorde, (vom 6. bie ei) 
DaB. Rindfleiſh 2. — ——Enm 3. 8. ordin. Rockenbr. — 28. — 

Kalbfleiſch — -6- 2 LI 26. — 

XXIX. Brodttaxa —— - 3. 20%. — 
2, a ne on Een 7. 8. — 

a der Scheffel Weizen gilt 8. Thlr. 2 not. Ein tar. Br. fürı. 1. 28, — 

und der Scheffel Rocken 6. Thlr. 4 m Eine 3.9. Dr Mirage — 12. — 


wieget ein Weisbr. für 2. K. s. Loth 33.X 
ein Rorkenbrodt für 1.mge. 1. B. 15. Loth * 
ein Rockenbrodt für 2. — 2. 31.0 3. 


ein Rockenbrodt für z. — ¶ . N st 
em Kodenbrodt für 4. — s 3. 
b) In wolfenbüttel, (im Ra j 
Eine 4.2. Semmel —_- 1. & 
Ein 2. - Kuden — 10, 2, 
Ein 2. 2 Brodt, ſo llar = 12. 14 
— 3). 3 
- ı,M +28. 8 10, ı 
Ein 4. mi Brodt — 27. 2. 
-= 1umge. — 1. 23. — 
-.2.- — 3. 14. — 
5. F — 
En49. Brodt, pP 7— i. I IL 
an 2. 2. 2% 
nm 2 5. am 
f N x m 7 7. 2, 
Isel, des von den Beckern ———— iM. 
8 n Sientenburg, (vom 9. dief.) - 
nea.. Semmel — 9. 35 
Ein — klar Rockenbrodt — 23. al 
-6.- 1.15. 12 
- 1. 2. 30. 3% 
Ein 3. ge deuchachuuirot — 27. 2. 
- _ : a. 14 
= “a 44 35 
d)-% Zimftät, (Dome. dief, ) 


Bar 


impte Weizen gilt 27. BR. 8 


f) In Schöningen, (vom 12. dieſ.) 
Klar. Weiz. eine 4. 2.Setel — 14 


— 2. — üllen — 12, — 

Mar Rockenbr. fr. N. — 16. — 
— — u moe I. o — 
— .- Kr grob > 3 — 


8) In Rönigslutter ‚ (vom > "die ). 


Eine weiſſe Riege 3 — 19. — 
Eine Büllenfemmel y K. — 13. — 
Eine 4. H. Flechte — 15. — 
Ein a. 2 I — 2 2, 


—— ——— 
— (vom 13. Sie ) 

en Hr Rockenbr. ſür 4.9. 

1. mge. 


— Lo) u 3. > 
Ordinair Brodt für 3.9. 
= 21. * 

— - 


Klar Weizenbt. — , 
Dee —* > 
Vilen Velenbr. fürs, H. 

- 1, ns 


ee. - 


ee 
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41 (90 ı ‚bi ) 
‚i) In Seefen, (vom 9. dicſ. ie. Both Qu. 


Eine Hareı. 9. Sen. wiegett — 2. I 
Ein flar Rockenbr. für ı.mge. 1. 7. 


Eingm. -— -— L- 1. 20 3. 
— 22.* 2 3. 
3. .1. 
'k) em —— (vom * F 
Eine 1. K. Semmel wieget — 3. 14 
= 2 - — 6, . 
73, |] 
ein far odenbr. für. 2.9. — ın — 
m m 4. = — 223, m 
moe. I. 122, — 
Gem .Bedeabı ir: 1. mge. 1. 26. 4. 
3. rn L 
5. — 
n — (vom 10. * 
van a. 8. Semmel — 1. 
= : 13 
ein Har Binden. für2.9, 2. -ın — 
2° 2, = 
Eindausu. bredefü. me. 1. 28. 3 
3. 28%: 23. 
5. 22. I 
n), ne Stadtoldendorf, vom ı 1. dieſ.) 
ns 2. Semme 6. 3. 
10. % 
ein Kar. Vrodt Ar 2. 87 — 13. à. 
21. — 
Ein Hank. brodt für. 03 e 9%. * 
bir 
n) In Vorsfelde, vom9. bis 16. Apr). 
Eine 4. 2. Semmel — 13 — 
Ein 2. - Zwiebad ——— 
Eine s. — Büllenluffe — 135 — 
Ein s.gge. Rockenbrodt 5q. Ve 
XXX. Biertaxa. 
a & Blanfenburg, (vam 9. dieſ.) 
s — Breyhan gilt — 2. G. 
- braun Bier — * 
433 Besen. (vom 6. dief y 
tübch. Brandend. Maas 3.mge.- I. 


3 Banbeesheim: (vom 9. dieſ.) 


—— Anzeigen 


sog 


. Bier, ohne %ecife 2. Thlr.12. m 
tübch mit der Ncc. - . 2, x x 
N ee > 10. Dief.) 
apDBrenh.uhneAsrif.z. 
i. Stub. mit der ne - Kr 
e PL Stadtoldendorf, vom. 1. die) ) 
55. Breyh. ohne Licciſ. 2.Thlr.ıg.mge.- Q. 
ı. Stübchen mit der Acciie 2. - 4 - 
XXXI. Brandweintaxa. 
2) In Calvoͤrde, (vom 6. dieſ.) 
1. Quartier hieſiges Maas 3. mge. — 
b) Gandersheim, (vom 9. dief.) 
4 Faß mit der Acciſe 27. Sr. 18. mot. 
1. Quartier 


©) In Holzminden, (vom 10. diel.) 


1. Stüben mit der Accife 24. AP. —. 
d) 1 Deren [dei = ee 
n toldendorf, (vom ı. di 
a — der r Ace ® re . 


xxxii Torfpreie, 


Aus den Magazinen. 


a) In Be ha 


ı) Am Wall i 
erchuf. 6. m - Bubriopn. 
1. $uder gu 1000. ei. k.mge. 2. 
ebag. 1. Caſſe 3. — — 
ee. Inein 100. - 12 - 
1. — gebag. ateElafe 3. 18% - 
Einzeln 100 - 9%. 
1.$uder zu y. Be geſtoch. 1. 31. 4. 
= 7» 4. 
2) Auf dem Ziegelhofe. 
1. Fuder zug. Zuber 1. 31. 4 
1. Zuber einzeln - 72% 
b) Hy wolfenbüttel. 
1. Fuder zu * Er I. FA om 
ud 7. zul 
e) In Pr aͤdt. 
der zu — 1. 34. — 
7. % 


F In —— 
1. Fuder zu 8. Zuber 2. — 
1. Zuher . 








Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 


und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl, 





A0.1750, 


- 
x 


Mitwochens den often May. u 
Kurze Nachricht von einem neuerfundenen Bergröfferungsglafe, 


y den vielen bereits vorhandenen 3) jur Beleuchtung, aus einem metalle 


(hönen Dergröfferungsgläfern vers nen Spiegel, auf einer meffingenen Nuß, 
dienet billig das neue Univer: die in einem Reife befeſtiget ift, welcher 





Job. Cud. Steiner, Uhrmacher und Op⸗ das, auf der Spiegel 
ticus in Zurich 1748. erfunden, An zu Das Object gu richten. 
werden; denn in dieſem Deikrofcopio ift dag Mit diefem  neuerfundenen Mifrofcopig 
einfache, das zufammengefehte, das reflectis können die Objerta auf einer weiffen 9 
rende, das anatomiſche, und das Sonnenmi⸗ durch die Beleuchtung der Sonnen, auffer: 
kro Ha vereiniget anzutreffen. ordentlich groß vorgeftellt werden. 


llende, Kicht auf 


efieht ſolches 1) aus dem eins Zu dieſem Bergröfferungsglafe” gehören: 


achen colpeperifchen Mikroſcopio, fo font zwoͤlf Schieber, auf welchen siwifchen Ma— 


eutiged Tages das wilfonifche genannt rienglasblättchen allerhand Objeda ficca 


zeird, und welches das bequemfie Sackmi⸗ minima -fiegen , imgleichen zween afü erne 
Frofcopium abgibt; — Schieber zu fiuſſigen Körpern: gläſ 


2) ausdreyen, aufeiner meſſingenen Platte Der ganze Apparatus iſt in einem netten 
| * „oblbefchlagenen Futteral werwahret, 
J 2 und 


beſeſtigten, Glaſern, und 


und 
CR 


falmifrofcopium, welches Hr. nach allen Lagen kann ee werben, um 
a 


and, 





m 


— — — 
— — — — — — 





— — 
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und wird von dem Erfinder für 40. guter 
Gulden verkauſet, wobey deſſen kurze Ab⸗ 
handlung von den Vergrö erungsgläſern, 
derielben verſchiedenen Arten, Wirkung und 
Sehraud), Züri 1748. in 8. mit Kupfern 
zugleich umſonſt mit ausgegeben wird. 
Brüfmann. D. 


eÄHRE: Su aa 
des arfrichters , Jaksb Hafen 
2 Aemtern Herzberg und chen 
SBeftallung vom Jahr 1600. fieht unter 
andern: Was ihm in feinem Briefe ans 
befohlen und auferleget wird, infonber: 


beit aber mit Deftallung der Wulefung, 
ewlich verrichten tc. Was bedeutet das 


. Wort, Wulfefung? Und heit es etwa 
fo viel, als —— 


2)Was heiſſen die Wörter renae, ribentae, 


in Charta Caroli IV, a. 1347., ap. Pontu- 
nun Hifor; Gelr. L. VII? 
1. Was zu verPaufen. 
In Braunfchweig. 
FEs find nunmehro an. friſchen mine 
raliſchen Waſſern auf der hieſigen Fürſtl. 


| Apotheke, am Eyermarkte, gu befommen: 


*) Das Egerifche Waller, die Kifte zu 9. 
She. und bie Flaſche zu 20. MIR. 2) Das 
Selterfer Waſſer, den Krug zu 8. mge. und 


3) das Spamaifer, die Bonteille zu 13. mge. 
.b) In Wolfenbüttel. - 


- 3) Das, auf dem Eleinen Zimmerhofe da 
bſi bel. Wiechmannſche Haus, iſt an den 
iſtbietenden zu verkaufen. — 
3) Bey des Kaufmanns, Hrn. Otto 

mann, Witwe und Sohn, allda, ift fris 
Her Pormonter Brunnen und Säuertling 


augefummen, und um civilen Preis zu baben.. 


Al. Was zu vermieten. 

In einem mwohlgelegenen Haufe, auf dem 
Kodlmarkte biefelbfi, ift eine Stube und 
Samıner nebſt Dazu gehörigen Meublen, zu 
gerieten , und fann diefe Wohnung entwe⸗ 
der fogleih auf Johannis oder Michaelis 


Bezogen werden. Sollte jemand dazu Belie⸗ 


ben haben: So Tann er aha ri bey dem 
Sürftl. Intelligenzcontoir nähere Erkundi⸗ 
gung einzichen. 

I. Was zu verpadten. 

Es iſt auf dem, zum biefigen groſſen 
Wayſenhauſe, Beat. Mar. Virg. gehörigen, 
und 3. Stunde von hier, dichte an dem 
Okerſtrom bel. Guthe, Velthenhof, von da: 
to an die Dafige ganze — zu verpach⸗ 
ten; und können diejenigen, fo zu dieſer Schä⸗ 
ereypacht Belieben tragen, beymFürſtl. Way⸗ 

hausdirectorio mehrere Nachricht erhalten, 
IV. Immobilie, fo gerichtlich verlaffen. 
a) Bey biefigem Magiſtrate. 

ı) Eonr. Gottfr. Calo, vor dem Petri⸗ 

ore, an der Glacis bel. Garten, an Audr. 

agel, für go. Thlr. 
2) Joh. Georg Eimfen, auf der Görde⸗ 
lingerftraffe Bel. Haus und Hof, an Joh. 
Chrph. Seifert, für 1325. Thlr. 

3) Drey Morgen, hinter dem Kloſter 
Et. Crucis bel. Reinerſches Gartenland, an 
Hrn. Eonr. Pet. Schmalian, für 620. Thlr. 

4) Aut. Frieder. Sigm. Kregelius, und 
deſſen Ehefrau, geb. Senne m dem 
Hohenthore, an der Trift bel. 2. Stüde 
Gartenland, an Heinr. Kelinen; und Heike. 
Warnefen , fr 440. Thlr j 


b Bey dem Sürftl. Amte Seefen. . 


Am 3. April die. Jahrs. 


) Chrph. Dohms, aus Lohnde, und 


Hans Jurg. Zeller, aus Eimbeck, haben 
54. Morgen Land, 43. Tagwerf Wiefen, 
und 2. Barten, vor Seefen, an den Bött⸗ 


cher dafelbfi, Joh. Heinr. Deüller, um u 


für 360. Thlr. verfaufl. 


Am 7. defl.. 
6) Frieder. Willeke, 33. Tagmwerf, vor . 
Seefen bei. Wiefe, an den Bürger und 
Schufter dafelbft, 0b. Ahrend Mädgen, 


‚um und für 40. Shlr. 


Am 10. del. . 
7) Hr. Bergrath, Lüning, in Seeſen, 6. 


Tagwerk, im Srantenkape bei. Wiefen, an 
| | den 


- 


vı 
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den Bürger und Schöufärher , Frieder. 
Eichhorn, daſelbſt, um und für so. Thlr. 
8) Andr. Diet, Schrammen, Witive, 
Dafelbft, an ihren Sohn, dem Bürger und 
Schneider allda, oh. Conr. Schramm, 
ein, bey der Meifterey bel. Gartenbleek, um 
und für 20. The. ı - | 


Am 14. deil. j 
9) Der Bürger und Schufler allda, Eruft 
nüring, 55. Morgen Land, 1. Tag 
w Biekn, und 2. vor Seeſen bel. Gar 
ten, an den dafigen Bürger und Schufter, 
op, Heinr. a um = für 156. Thir. 
m 22. De 


"ı0) Der Pofementier daſelbſt, Ant. 
Hiob Hldenburg, anderthalb Tagwerk, am 
Bulke bei. Wielen, an den Hrn. Hanpt 
mann Geers, um und für 40. Thlr. 

c) Bey dem ZFuͤrſtl. Amte Langelsheim. 
11) Der Kleinköter in Aftfelde, Heinr. 


—* Mull, hat am 16. April dief. Jahrs, 


ter, das Haus und Hof übergeben, und 
ſich die Leibzucht referviret. 
V. Was verſchenket. 
ee dem Fürſtl. Amte Langeläheim bat 
ber Kleinküter in Wolfshagen, Hans Jobſt 
Sperling, und deſſen Ehefrau, Orthie Marg. 
Rowolds, am ı7. April dieſ. Jahrs, ihr 
Hans und Hof, Garten und Wielen, 
an ihres Schwagers und Bruders Tochter, 
Drthie a Rowolds, gefchenfet und übers 
geben, dabey aber ad dies vire die Haus 
baltung zu führen ſich vorbehalten. ‚ 
VI. Was verpfändet. 
2) Se Surftt. Amte Seefen. 
. ı) Ernſt ©. Hat am 14. April die. 
Sabre, von oh. Heinr. Elm, dafelbfl, 30. 
Thir. aufgelichen, und bafkr 3. Tagewerf 
Wieſen, und 3. Morgen Land, antichreti- 
t = 


ce etzet. 
b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Ottenſtein. 
Am 28. April dief. Jahre. 
2) Tönnies Harn T. zu Grave, Mands 
verſchreibung, feines Hauſes und Gartens 


einem or Hans Heinr. Schlür 


40. Stuck. Day. ı750, — 


m 


gegen die, zu Grave gelichene & Thlr. und 

3) Joh. Bart. M. zu Ottenſtein, Pſand⸗ 
verſchreibung, feine® Hauſes und Meliora- 
tionum ,„ cum aflıgnatione dotis, gegen die, 
in Dttenftein empfangene 10. Thir. ift- gericht, 
lid) ausgefertiget worden. a 
c) Bey dem Sürftl. Amte Wickenfen. 

4) Eurd. Heinr. R. Kinder, in Kemnade, 
haben, sen ein Anlehn zu. 27. Thlr. an 
derthalb Morgen ehedem angekauften Bans 
des, an * Reitemeyern, daſelbſt, ver⸗ 
hypotheciret, —— bat ¶ Jah 

am 23. April dieſ. Jahrs. 

5) Joach. Heinr. ©. in Linfe, wegen ei⸗ 
nes, von Joh. Wild. Schlitten, in Brenke, 
erborgten Kapitals zu 200. Thlr. fein Haut 
and Hof, und - 


© 30h. Diet. zu &fbershauf 
9). we. 2. zu auſen, 3. 
Fuder Wieſewachs, gegen ein Rapital zu 
20. Thlr. von der Witivenfaffe, zu Holy 
minden, desgleichen 
am 16. April. 
7) Joh. Burd.-P. für ein, von op, 


| Chriſt. Drünig, anfgenommenes Anlchn zw 


150. Thlr. fein Nebenhaus zu Kemnade, und 


am 22. : 
8) Joh. Conr. S. in Kemnade, für ein, 
von Georg Heinr. Zloto, zu Dehnſen, ge 
liehenes Kapital, zu 300. Thlr. die Melio- 
rationes des vindicirten, und mit feiner 
Meyerftatl reunlirten Vollmeyerguts, zu 
Semnade belegen, verhypotheriret. 
d) Bey dem Bloftergerichte zu Amer 


lunxborn. 
Herrm. Heinr. S, hat, wegen eines 
Anlehns zn 46. Thlr. dem Krüger zu Ne 
genborn, feine Großkb am 13. Apriß 
dieſ. Fahre, unterpfändlich verfchrichen. 
VI. Was geftolen. 
An der Naht vom rs. His den 16. dief. 


ift in einem Haufe allhier, von der Linie, 


eine Andrienne, von Sig, welcher mit vio« 
lett, gelb, blau und rothen Bouquetten ver: 
ſehen ift, imgleichen eine Sontonfche mit 

Rrr 2 Ts der; 
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dergleichen Blumen, geſtolen worden: Der⸗ 

enige, ſo anzei en kann, wo ſolches geblies 

en, fol 24. T Shlr. zum Recompens erhalten. 
. vH. Was gefunden. 

3) Allhier ift ein Schlüffel, und 

2) auf dem — ein, an 
Mſ. Regner nach Leipzig addreflirter, und 

— verſiegelter Brief gefunden, darauf 

" eym Fuͤrſtl. Intelligenzcontoir eingelies 
. fert worden. 

3) Dem in der&chuhftraffe,gegen. ber Fürfil. 
Apotheke über wohnenden, Buchbinder, Hun⸗ 
dertpfund, ift ein weiffer Mopshund zuges 
laufen, und ift derfelbe mit einem meffingen 
Halsband verfehen, worauf Buchflaben und 
die Jahrzahl befindlich. Wen dieſer 
DHund zugehöret, derſelbe kann die Auslies 
ferung allda gewärtigen. 

EX, Protocollæ rer. refolus, im Rayſerl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 
LT. ss. Mitwochs den 22. April — 
1) St. Corneli Münfter, Abt & Con 
a en ad rn 
2) KRürn tadt; undo inv 
3) von Sürfen Kürkt Megierumng, con- 
ee den Pfarrer su Ober- Homburg; 
n pundto violat. juricd,. 
4) Königsegg Aulendorf, Graf, comtra die 
Landcommenthurey liſchhauſen; 
— 2 
) von Affeburg, contra — 
5 von Munchrod Witwe, —— von De⸗ 
genfeld Neuhaus; Mandati 
+) San e Amts Unterthanen, contra 
die Sans Erben von und gu der 

— appell. 

Schaffrath, — appell, 
von Heunifh W. contra von Wezel; 
JE a — — 

10 contra den r. zu chber 
und Trauchburg; delerviti & een, 

13) von Sterujeld, contra Göler von Ras 
vensburg; debiti. 


20) Vergagui ſeudum Imperiale conc. 


12) von Leyſer, contra — appell. 


13) S. Coburg ns und Romhild. 


‚Succeflion b 
19 Schwar Ka Dr RA contra — 
pundto infractæ transact. judicialis, 


N. 56. Donnerstags den 23. April 1750. 


1) Hohenzollern Hechingen, in pundo 


transadt. 


2) Raab, contra Keller und den Mag. zu 


Nürnberg; in pundo protactæ ac 
re juft. - 8 
3) von Heymerl, contra den Hrn. Bi 
zu Leutmeritz; debiti, ſchof 
9 Spehrn — contra Ch. Pfalz; reſer. 
5) Zu Bernburg, Rath und gemeine Braun: 
erfchaft, conıra Anhalt: Deffan; in 


pundo turbat. 


6) Hertlin, contra Würzburg; appell. 


7) Sriberici, contra den Mag. zu Worms; 
s) Deut, Orden, contra Heſſen⸗Caſſel; 


mandati, 
9) Zöfner, contra Kümmich; appell, 
10) Id. contra Nettifche Geſchwiſtere; app. 
11) Wielenhavern, contra ben Gr. von 
Plettenberg; appell. 


12) Worms, Stil, contra den Magiftrat 


daſelbſt; refer. 
13) au — a Ne 


| Diffelvorf; ; refer. 
14) Holſch, contra den Mag. zu Hildes 
heim; in pundo turbat. 
15) zu —— Schuhmacherzunft, contra 
ie Furſtl. Fuld. Regier. appell. 
10 —* — in Feucht, contra 


17) est. nr a Dörriföe Eheleute; ap- 
pel 
18) Kabel tadt ee Aſſeſſor Carl 


caflation betreffend 
19) de Particella, in pundto probandz no» 
bilitatis. 


contra die Ju⸗ 
ſche Regierung in 





. 23) von 


“ 
[} 
ME en _ . 
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2 von Weferfletten, inv. non petitz, 
22) R. R. in Sranfen aller 6. Orten, con- 
" tra Brandenburg Bayreuth ; mandati, 
X. Urtbeile 
wärtigen Procesfachen. 
Bey Sürftl. Auftiacanzley, in Wols 
fenbüttel. . 

Deer. vom 12. dief. | 
ı) In Sachen Anwalds des regierenden 
> Hrn. Reichsgraſen zu Stollberg: 
Wernigerode, Hr. Secretar. Spies, 
gegen den Hrn. Hoſrichter von 
Veltheim. 
Decr. publ. am 15. deſſ. 


2) — Behlings Kinder Bormünder, gegen. 


den Hrn. Rath Heinfius. 
3) Literz refponfor. an den Hrn. Großvoigt 
von Münchhaufen; in Sachen 
Dromwn, gegen den Schackſchen 
Curator. bonorum, Sym. Gene 
ralanditenr, Madihn. 
xl. Adjudicationes. 
Bey dem Fürftl. Amte Salvörde, am 
35. April die. Jahrs, find die, fub hafla 
— Engẽelmeyerſche, zwiſchen Hans 


oach. Haaſenwinkel, und Ef. 


uſern bel. Guter, um 180. Thir. oh.‘ 


Aug. Herbſt, gerichtlich adjudiciret worden. 
x. Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 


tungen. 
a) Bey dem Rloſtergerichte, zu Ma⸗ 
rienthal. | 
Am 29. April dieſ. Jahre. 

1) Zwiſchen dem Halbfpänuer in Barm⸗ 
k, Hrinr. Köneken, und Meleſ. Mar. 
Kaufe, aus Barmkk. & 
b) Bey dem Adel. Gerichte, Rirchberg. 

Am 24. April dief. Jahrs. 


2) Zwiſchen dem Großföter in Münde . 


hoff, Hans Heinr. Rieke, and Alf. Mar. 
Sackmanns, des Halbmeyers in Ildehau⸗ 
ſen, Hans Henn. Sackmann, Tochter. 
xilı. Tutel: und Curatelſachen. 
3) Bey dem —— in Wolfen⸗ 
bůttel. 


— 
— 


40. Stück. May. 1750. 


und Beſcheide in auo⸗ 
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1) Der Leineweber, Mftr. Frieder. Joh. 
Lud. Harms, ift den 27. April dief. Jahre, 
feinem abwefenden Schwager, Ehrift. Hub. 
Schmidt, ’ 27. Jahr alt, zum Curatore 
abientis beſtellet worden, 
b) Bey dem sun eimee Lampen. 


m 2. S 
2). Nach Abfierben des Einwohners und 
Kotſaſſen in Lehre, Hans Heinr. Gericke, 


"find deffen minderjährigen Kindern, nament⸗ 


lich Doroth. Heinr. Wild. und Henning, 
die Ackerleute dafelbft, Heinr. Hamann, 
und Chriſt. Voigt, zu Vormündern beſtellet 
und beeidet worden. 
ce) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Langelsheim. 
3) Die Kleinköter in Aſtſelde, Hans 
pad. Eggers, und Hans Heinr. Kuobbe, 
find am 20. April dieſ. Jahrs, zu Vormün⸗ 
dern des verfiorbenen Kleinköters und Hüts 
tenmanns daſelbſt, Heinr. Lor. Arneke, 
nachgelaſſenen Kindern, namentlich Joh. 
Lud. und Heinr. Andr. Gebrüder Arneken, 
beſtellet und beeidiget worten. 
XIV. Auszahlung deponirter Gelder. 
a) Bey FSuͤrſtl. zu Aufhebung der Con⸗ 
cursproceſſe allhier verordneten, 
Commiſſion. | : 
ı) An Sachen des Buchhalters, Trot, 
find am 2. dief. an die Creditores, die im 
depofito vorhanden geweſene 161. Thlr, 4 
43 bezahlet worden. ' 
ı Bey dent Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
Am 11. di 


7) Die, wegen des verſtorbenen Brauerd, 
— Buſſe, gezahlten Hauskaufsgelder, 
mgleichen 

3) die, wegen des Schneiders, ern. 
Buchholz, Haufe, deponitten Gelder, find 
unter deſfen Ereditoren, fo weit die mafla 
bonorum gtigereicht , vertheilet worden; 
auch find. 

4) die, wegen des allda entwichenen Kauf 
Manns, eh. Dan, Bergmann, Eoncurs, 
in — befindlich geweſene 8. Thlr. 16. 

rt 3 


J 


‚Ir 
. ı0, Q. unter deffen Ereditoren, als 
| ir = midt, Witte, Cath. Brandes uns 
des 
zagleich getheilet worden. 
XV. Privilegienſachen. 
dem Serenillimus dem Franzbrodt⸗ 
becker, Jean Guilleau, allhier, dahin ein ans 
derweites Brivilegium unterm 28. April dieſ. 
Jahrs, gnädigft ertheilet, daß ihm ferner⸗ 
in das Sransbrodt zu baden, auch folches 
überdem herum tragen zu laſſen, geftattet 
werden folle: Als wird folches dem Publico 
hiermit befannt gemacht. 
XVI. Sildefachen. 
2) Braunfchweig. 
ı) Am ı2. dief: hat Ja 
ling feinen Lehrjungen, Heinr. Ber. Meyer, 
und an eben dem Tage Ä 
3) Chriſt. Sauermann feinen Lehrburſchen, 
> ac. Stanfe, zum Gefellen mas 
en laſſen. 
en 21. bief. wird, im Beyſeyn eir 
ned Deputirten vom Magiſtrate, die Sei⸗ 


et bey dem Altmeiſter, Paul 
ü 


vg. Groſſau, ihr Hauptquartal halten. 
4) ob. Ehrift. Peters, till bey der Les 
dertauergilde, den 25. dief. fein Meifters 
ſtuck, in des Altmeifters, Meüller, auf dem 
Bruce bel. aufn aufweiſen. 

n Schöppenflädt. 

H Bey der dafigen Tiſchlergilde ift Mſtr. 
Abei gewillet, ſeinen Lehrburſchen, Joh. 
Balt. Knicker, den 21. dief. losgeben zu laſſen. 

XVIL, Sremde... | 

n Braunfchweig. 

—— am 13. dieſ. der Hr. 
Sraf von Fräutiban, aus Bayern. Logi⸗ 
ret im blauen Engel. Ei 

Yugufitbor, am 14. dieſ. der. Hr. 
Rittmeiſter von Denott , in Bayerfdien 
Dienſten. Logiret in der Roſe. Und am 


rs. def. der Hr. Lientenant von Raitzen⸗ 


fiem, in Vareutſchen Dienften, vom Lands 
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meifiers, Heinr. Funke, Erben, 


ac. Diet. Siever⸗ 


SGerſten 15. 18. — 


a 


22 
regiment. Lugiset in Meyers Haufe, in 
Der Altenwiek. 


Detrithor, am 15. dieß der Hr. Lega⸗ 
tionsrath: von Meinertshagen, von Anſpach. 


- + Bogiret im blauen Eugel. 


XVIII. Geldcours. (vom ı6. dich.) 
Gegen Braunſchweigiſche 5. Tolr. Stüde, find nn 
| 8 


feine 3 * .-. 4 

ordinaire dits - — — 7 
Louis blauec — — 334 
Ducaten, ſo wichtitgz14  1£ 


Das fpanifche Gold if ſchlechter 14 
XIX, Wechfelcoure. (vom 16. dief) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Thle. 


140 
dito in Courantgeld - 1194 
Dänifchpolflein. 6. RB. zus. ſt. 113% 
Amflerdam in Banco - 140% 


dito in Eaffa 
Londen 5. Thlr. 19. — . Sterl. 
XX. Silberpreis. 
Die Mark ſein 124 à 2 TChlr, 
XXI, Getraydepreis. 
a) In Braunfchweig,(vom 14. bis 16,dief) 
Auf dem alten Fe 5 
bis mgẽ. H. 
— a Himpte — —* x 8 
on 


2]. m m u ER 
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Gerſten - 1.7 0 u — 

Pl - 0 ee 
Auf den Yegidien A — 
r.moe, .MAr. 
- Wein iWifp. 33. K - mot 
Rocken - 


. 31, nn] [_; ‚ ⸗ 


Haber — Inu — 
b) In Wolfenbuͤttel, (vom 


m oA. is 
Weisen ä Himpte x = RR 8. 
Kodua - : 20... u — 
Haber N 10, = = m. 
R Erbien — 22, = - mo 
Einen - 2224 


* 


1 
! 






ein Weisenmehl A. 3. 12. —- 3. 18. 
| d = F 3,123, = — 
Rockenmehl à G. 2. 12. — — 
Habergruͤtze äh. 2. 12. — — 
Buchweizengrutze 3.2. 18. - 2. 24. 
Serſtengraupen AL.2. 18. -. — 
irfegrüge 2153. 27. u — 
ine Perlegraupeni a. 11. — — 
oigtländd. Kie  Ah.6. — - 7. — 


Ein I ee 13 
t 
a) In Yen en — 


Dos. —S des beflen, is mc 8. 


Das @ der ſchlechten Stucke, als m. 
Dogen * der dicken Ribbe 2. 


Das 68. —X— Mr. ER 2. 
- der ſchlechten Stücke 2. 

- vom Halſe 1. 
O⸗ ®. Rind eich, Nr. 3. 2. 
- der ſchlechten Stüde 1. 
Das 8. vom Halſe 1. 
Das W. Rindfleiſch, Nr 1. 
- der ſchlechten Side 1. 
Das WB. vom Halſe 1. 
Eine Ochſenzunge Nr. 1. 8. 

= zu Nr. 2. 7. 

— ul — 2 6 

Das Ninderber;, m Ar 1. geh. A 
Das Rınderherz,zußr. 2. 3. 


= = r 3. 

2 

Di. Rinderkaid je ur. i.u.a. geh. 1 
- dergleichen, zu Nr. 3. u.4. - 

Ein Salter, zu Nr.1. u.2. - 2 


—⸗ 


40. Stick. May. r7I0, 


Metern 


RR AN: A - 1 
’ - . 4. 
Eino6 es 1. 1. 6 
—* zu Ar. > . 4 
ußT.3.0.4. = 1. 2. 
Die. Kopffeiſch 2. 4. 
— AÆuheiter 1. 
- SRinderwurft oder Sinbericher L 
- Das. Kalbfieifch, da das Kalb nicht 
unter so. . wırget, Nr. ı. = 
- Dergl. nicht unter 40. 8. Nr. 2. 2. 
dergl. ni —— Nr. 3. 
ir — ueb * 
en, zu KT. 1. 
— = 


Das Gellinge, zu Ar. 1. ‚ach. 
Dergkid. zu Nr. 2. en. 


Eine Raldanne, mt. 1. gch. 4. 
Dergleich. mr. — 5. 


3. 
— eq enſch von, mit 
or gemäft w. Nr.1 8, 
Di. Schweine — Branntie,. 
oder fon gemäſt. Schw. Rr.s. =. 
Das E. Blutwurſt 2. 
- ebermwurft . 
Das ®. Dratmwurft 
Das "Hammelfleifä, de der H. nicht 
unter 36. 8. gew. Ar... 8 
- sihtunt, 30. € sem. N. 3 8. 
- en und Bodfleifh, Nr. 3. 1. 
Ein Kopf zu Nr.1. geh. a. 
Derglei ur. — 1. 


Nr. 
Das Gelunge, —* 1. geh. =. 
Dergleigen, zu m .- 8 


3. 
— zu Nr. ı. sch. a. 
— zu Nr.2. - 8 
Nr. 3. — 1. . 


12 


.> 


an pr. 


RE 


zaen 


[ 
. 


ia 
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ne mge I. 
Lammfleiſch, ein Hinterviertel, Nr. 1. 4. — 
Ein Vorderviertel - 11. — 
Ein Hinterviertel, Nr. 2. 11. — 
-EinVorderviertel — 9. — 
Ein Hirterviertel, N. 3. 9. — 
EinWVorderviertel - . — 
Ein Lammskopf, zu Nr. 1. 2 — 
Dergleichen, zuNr. =. 1.6. 
en a zu t. 3. . 4. 
Ein Lammssclünge, nder bie 
Raldaun uür.L. 0702. — 
Dergleihen, zu Nr. 2. u. 6. 
— 2a 3. I, de 
p) In Wolfenbüttel. 


Im Monat NMay. 
fie der vorftehenden Brauuſchweigiſchen 
Fleiſchtara gleich, auffır im folgenden: 


ER ae Er 2. geh. 
. ı 14 . 3. . 
* vom Bogen und ber bufen Ribbe 1, 


as FB. vom Halſe 1, 
er Rinderherz, zu Nr. 3.008. - 2. . 
Dergkeichen , zu Nr. 4. = 2 
Ein SZ alter, za Nr. 4. en 3. 
ng uRr. 4.906. I, 
Das BB. Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. 2. 
Kopf und Füffen, od. Gel. zuNr. 1.* 5. 
Eine Kaldaune, zu Nr. i. geh. 4- 

Das B. Kalbffeiſch, zu Nr. 2. geh. 
Kopf und Fuͤſſe, od. Gel. zuNrx. 2. - 
Die Kaldaune, zu Ar 2. - 

Das 8. Kalbfleiſch, zußr.3, - 
Kopf und Füffe, od. Gel. zuder. 3. - 
Eine Kaldaune, zu Ar. 3. - 

- Blut: und Leberwurſt 
Das B. Hammelfleiſch zu Nr. 1. geh. 
— zur. ꝛ. 


R Schaffleiſch zu Pr.3 geh. 
Der Kopf, zu Nr. 3. - 
Das Geluͤnge od. Kald. zu Nr. 3. 
Ein Lammkopf, Geluünge und Kal 


4 


»T>IeItielelstelstilerrel 


nnprwnpns> 


’ 
’ 
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XXV. Vermiſchte Nachrichte. 

1) KRänftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derſchen Hauſe gehalten werden. 

2) Im 33. Stücke, Seite 665. Zeile 9. 
muß es an ſtatt Stauffenburg, berg 
Bla; ne ec Yo Be 

eile 24. Wr. 8. publicirte, iftung ı 
ebenfaßs beym Amte Sürftenberg , und 
a. beym Amte Stauffenburg confirmiret 
worden. 


3) Die Lankiſche Buchhandlung machet 
ben Hrn. Pränumeranten auf De Reineccai 
Biblia quadrilingsia Vet. & Novi Teflamenti, 
hiermit befannt; daß nunmehro der I. To- 
mus V. T. welcher mit einer Vorrede ſowol 


Sr. Magnif. des Hrn. Sal. Deylings, als 


| 

auch des Hrn. Autoris felbft, begleitet wors 
den, an Diefelben kann ausgelichert werden. 
Sollten auch andere Liebhaber dieſes vors 
treflihe Werk fih anzufchaffen annoch be, 
lieben: So folen ihnen gleiche Vortheile, 
wie den erfien Hru. Pränumeranten, gegön⸗ 
net, und, gegen Einfendung 9. Thlr. zwi⸗ 
fchen hier und Michaelis, niht nur das 
ganze Neue Teſtament, fondern auch der 
erfte Theil des Alten Teſtaments ausgeliefert 
werden, da dann weiter nichts ald bey Aus⸗ 
lieferung des zweyten Theild noch 3. Thlr. 
in der Michaelismeſſe dief. Jahrs, nachzu⸗ 
zahlen ir Nach dieſem verfloffenen Ter⸗ 

ine aber kann das ganze Werk unter 18 

Ir. nicht gelofen werden. Die fchon ge: 
Theile zeigen, daß zu diefem Wer: 
e nicht nur gutes Papier und ao 
Schriften genommen, fondern aud aller 
möglishfte Fleiß und beſondere Accurateſſe 


angewendet worden. Die Praͤnumeration 


kann allhier in Braunſchweig, an den Ba 
u: Hru. Frieder. Bih, Meyer, 2 
ndt werden. 














- amd ihre Hencheley angenommen haben. überflüffig, ;. E deswe 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





| Alte Sthd, 


FVraunſchweigiſche Nnzeigen. 
| Sonnabends den 23ften May. u 
Unterfchied der alten und neuern deutichen Recptfchreibung. 





"andern Vöolkern darin einen laffen kann. Was würde jener Deutiche fa, 
Vorzug gefucht, daß fie gerade zuge gen, der ehemals ‚einen liſtigen — 
gangen find. So wie ihr Herz war, zungigen Roͤmer die Zunge aus dem Halſe 
© war ihr Mund; und ß lange fie ih diefer ſchnitte, als der tapfere Arminius bey 
are befliflen, haben fie Gallien er, - Quintilius Varus erlegt, wenn sr cin 
sbert, Britannien unter den Fuß —— Democritus werden, und unſere Sitten 
iu Italien ſich ausgebreitet, und ſolche Tha⸗ in Betrachtung zie en folte? | NR 
ten verrichtet, ah wir heut zu Tage und $.2. So aufri tig der alten Deutſchen 

nicht fatfam darüber verwundern Fünnen. ihr Mund war, fo einfach und ungefünftele. 

36 weis nicht, ob wir dadurch gebeffert mar auch ihre Ecpreibart. Cie fegten nicht 
worden, daß wir mit den Kleidern und Ge⸗ leicht in ihre Briefe ah deren Laut. 
berden fremder Nationen, au ihre after nicht gehöret wurde. Sie mepnten, ed ſey 


— §. 1. und ihre Hände worauf gaben, als man ſich 
2} Deutſchen haben jeberseit vor heutiges Tages auf Briefe und Siegel 15 


LK: en deu Namen 
Bor Zeiten Fonte man uufern Bätern mehr Stad mit einem de zu (reiben weil man. 


trauen, wein fie ihre Daumen aufrichteten, in al Städte;fie wolten er 
Ze — nicht 


‘ 
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nicht das Wort, ich will, mit einem boys 
pelten II 'fchreiben , weil man fage: der 
Wille oder das Wollen. 
6. 3. Gegen die Mitte des en 
ahrhunderts, als die oberfä ie 7 
e die niederſächſiſche, ob dieſe gleich älter 
it, und eben fo fchöne Ausdrücke hat, als 


jene , verdrengete, und jene in die öffentlis 


en Briefe eingeführet wurde, mennten bie 
erfaffer derfelben, fie hätten Papier genug, 
bag fit vollfch mieren 


häuften die Buchſtaben dergeſtalt auf einan, 
“u dag einem dafür ekeln möchte, Ich 
will, um dieſen Unterfchied zu zeigen, itzo 
vier Urkunden ans Licht bringen , wei 
aus den erften Handfchriften aufs genaueſte 
abgefchrieben find, und die Kefer dabey ur⸗ 


eilen laſſen, ob die alte ‚oder neuere . 


—— Vor ug verdiene. 

.4. Die erfie lautet alſo: Ek her Bor- 
chert van der æſſeborg ridder genomt de 
lochte doe witlik unde bekenne in duſſeme 
opene breue de befegelt is met minen mge- 


ſoghel. dat ek in de ere des almachtigen 


Godes unde t9 falicheit allen criſten zelen. 
funderliken hern Borcherdes van der aſſe- 
Berg unde Konegund van Warberge finer eli- 
; ken husvrowen miner leuen momen, den 
| guade,, oren kindern unde alle den de 
ut oren slechten vorftoruen mogen. hebbe 
gefundert enen altar unde ene cappellen to 
Hachen in de ere aller hilligen apoftelen. 
unde funderliken in de ere funte Niclawes 
des hilligen bichtigers. de en houet patrone 
där to is unde fin fchol. 'unde hebbe de- 
führe cappellen begiftiget unde begauet met 
ener houe landes unde enen kothoue dede 
liggen in unde buten Hachen. unde met 
.ener haluen houe landes unde enen haluen 
kpthoue dede liggen- in unde buten dem 
dorpe Volteſſen. unde met ſes morgen lan- 
des uppe den velden to Hachen Gilfen unde 
—2 dede alle geweſt weren Konegund 


Pr 
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‚müften. Sie brachten 
alſa ige wunderlihe Schreibart an , und- 
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miner leuen momen, unde alle gevriget 


unde geegnet-fin to der cappellen ergenonit, 


unde hern Johanne den prefter to Exueſſen. 
de de befitter van der ergenomten cappellen 
fin ſchol. ene houe landes de de ligget uppe 
den velde to Hachen. dauan me den erge- 
nomten prefter alle iar geuen fchol enen 
guden vulwichtigen rinfchen gulden unde 
der cappellen to Hachen den veerden del enes 
rinfchen güldens. dauan der kerken to 
Eueſſen iarlikes geuen werden fchol en pum 
wafles, vortmer hebba ek den ergenomten 
prefter geegeuet ene houe landes de de lig- 
get uppe den velden to Gilfen to Hachen 
unde to greten Weferlingen. dauan me den - 
prefter ergenomt geuen fchol den veerden 


.del enes rinfchen guldens unde twelf pen- 


nige, unde de befitter der cappellen’fchol alle - 
iar veer memoriea don ene in der weken 
to pafchen. de andere ir der weken to 
pinzten. de dridde in der wekeu wen mi- 
chahelis is. unde de veerde in den veer 
hilligen dagen der gebort ufes heren go- 
des, unde deſſe begenknifle fchollen fchen 
to trofte des ergenomten- hern Borcherdes 


‚unde Koneguud finer eliken husvrowen, 


unde al der de ut oren slechten vorftoruen 


mogen, ok ſchol he orer unde miner unde - 


miner eliken husvrowen ‚denken in alle fi- 
nen beden, ok hebbe ek met guden willen 
gefeftiget, dat ek unde mine liues eruen de 
ergenomte goder bi der cappellen willen 
laten. unde weret dat de ergenomte her Io- 
han van dodes wegen afginge daf god lan- 
ge vrifte. -fo fchol unde wil ek unde mi» 
ne eruen dat god dat hir bouen gefereuen 
unde to der cappellen geuen is. unde dar to 
noch mochte gegeuen werden. der cappellen 
laten unde den prefter fin god nicht ent- 
uernen noch vorfetten, fundern et fchol 
eweliken bi der cappellen bliuen. unde ek 
unde mine eruen willet. unde fcholler den 
— den wi mit der kerken to Eueſſen 
elenen, ok belenen met der cappellen to 
Hachen, 








-Hachen, bifunder loue ck. dat ck uſen hern 
den bifcop des flichtes to Haluerflat wel 
anfpreken, dat he fine eonfirmacie ſebol ge- 
wen ouer dufle vorgefcreuene ding. unde 
4at ck unde mine nakonıen de ficde vafl 
unde unuerbroken holden fchollen unde 
willes. hebbe ek minen broder hern Ber- 
ebard van der Aſtborg domhern to Haluer- 
flat gebeden an due fundacie fin ingefe- 
ghel co hangen, unde ek her Borcherd van 
der afjeborg domher to Haluerftat bekenne 
dat ek min iogefeghel by erbenomten mines 
broders ingefeghel witliken hebbe hangch 
Jaten an duffen breu, de gegeuen is na go- 
des bort druttein hundert iar daraa in dem 
dre unde derttigften jare am dage Petri un- 
de Pauli der hilligen apeficlen, | 

6.5. Die zwote Urkunde iſt alfo verfaflet: 
In deme uamen unfers hern Criſti amen, 
wante de ding dıde iegenwordig fin alle 
dotlık und vorgenklich fin. fo is des wol 
noie dat me de dinge, dedde ewiglich 
fchullen bliuen wit fchrift der breue und 
handveften fiedichliken in aller lude herte 
vefte, hir umme fchal witlig fin allen luden 
de nu fyn und noch tokomde fyn de deflen 
bref fehn und heren lefen. dat wy her Bar- 
selt von Veltem Ridder Ludelf und Albrecht 
enfe Sone knapen mit rikem rade ganzcı 
fulbordes alle unfer eruen lutterliken dorch 
god und unfer aller zele heyl hebben ge“ 
geuen in deflem breue ganz und alle fry- 
heyt mät eygenfehop vullckomelcker dry. 
ger morgem landes der eglig morgen be- 
fuodern Iyt in alle dren velden up unfer 
veltmarke to Peltem ſancio Remigie und 
(ynem godeshufe to Veltem des he houet 
here is, nu und iommer to beüttende fun- 
der ende, ‘ok fe fchullen weten alle zalige 
kriftine lude dat defuluen dre morgen lan- 
dies mit allem rechte van Fredeken von Vel- 
dem unde von Aleke fin eelike husfrawe mit 
fulborde orer eruen upenbarliken hebben 
vorkoft vor dre mark lodiges fuluers eyns 
verdink. wy de onen ganz uud wol betalet 


— 


‚41. Staͤck. Mah. 1756. 
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Syn, deme Kilgen kern Alto Romigio und 
finen godeshufe to Felsems to ftomen und 
nut mit frede funder anfprake al orer rech- 
ten eruen ledig und loes to brukende iumr- 
mer und ewigliken. Tughe duffer kopifk- 
ge fin. her Ian von Halle parplichtig pre- 
ſther to Veltem Betheke Berman Hennigk 
Muller .aldermanne des godeshufes to Verb 
gem und andere vrome lude gnoch den 
man mach wol truwe und ere geloucn, 
Defle bief is gefchreuen clio Luscken und 
gegeuen to, Velsem ua der Jır tal unfes hera 
goddes dufent Jar drehundert Isar in den 
ver und viftigeften Iare des Sounauendes M 


- dinte Nicolai des hilgen Bifchoppes. 
ae and: Ich 


6.6. Der dritte Brief ſicht 
Iobfl vonn Steinbergk Hewhinges [Hligern So» 
bens,. bekenn unnd thue kundt in und 
midt diefem brieffe gegen allermennichlich 
das ich Heinrichen Streftousk all’ den ek 
ſtenn midt zubehuoff feines Beudern Curi 
den unnd ihrenn man leibes Erbern bele: 
henet habe, und belehne fie je ertige 
mitt hande unnd munde, Auch in kraft 
unnd macht diefes brieffes .zu einem recha 
ten Erbmanlehne mit einer wiefenn hinder 
der Obe, unnd einem hopferiberge bei 
Oßeren- beiegenn zu fambe deu Yalbeg 
fleichs zehenten zu Oßerem unnd Bodenburgk 
dar fie berede anno 34. von Arber vos 
— ſeligern mede vorfehen fein; 
unnd jeh will ihnen dieſes guedes um 
lebens bekennige her unnd wehre wefeng, 
wohr unnd wen ihnen des nodt unnd bes 
boeft ift, unnd das von ‘mir geheifches 
wirdt , def in Urkunde habe ich an diefenn 
briefi mein angebornes Pitzfchafft wiffent- 
lich thun hangen, unnd denfelben midt eis 
genen handenn unnterfchriben. gefcteheng 
Montags uach — Magdalena wahr der 
24, monats tagk lulũ anno ‚det einiger 
Zallzwey unnd neunzig, - - = 
Sobft vonn Steinbergk Henni 
Seliger Sohu inein Eigen * 
Ess 2 — — 6.7: 
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' 6.7. Der vierte Brief hat folgende. 
Shräbart, Wihrr Be Hab- 


wen/che, Margaretba Clara vohnn leibuffenn 


Schefferinnen „ Erich Heinrich Hagemann 
Ambitmann unndt gantze vorfamblunge defs 
Stiffte Wennigſſen in Krafft dieflefs Brieffes, 
vohr unfs unndt unfere Nachkomerenn of- 
fentlich bekennen, dafs wihr nach todli- 
_ chem Abgange Erichen Idenffen des eiteften 
Ichnträgerfs ſehligerrn, den ernveſten unndt 
- mahnhafftenn Han/s Georgen Idenfjen als el- 
seftenn, zuche unndt mit Behueff feines 
bruterenn Georgen Paubli Idenffen als bru- 
terren Haubtmann Georg Idenſſeun hinter- 
laffene Säbne unndt ihre kunfftige manlei- 
befs Lehnfs Erbenn mit achtte huefienn 
Landes zweyen Meyerhoffe, unndt einem 
- Kohthoff in unndt aufs dem Dorffe Empei- 
de im Gerichte Cahlenberg beichgenn, mitt 
. aller nutz -unndt Zuhebehörunge, in haltze, 
felde, wafler, wifchkenn, unndt weidenn 
zuhegebsauchende, zuehe einem rechten 
Erbmanlehne belehnet habemm „ unndt be- 
lehnen fie hiemitt gegenwertige, unndt in 
krafft dieſſeſi brieffes, wie foliches zuehe 
zechte oder nach Gewohnheitt gefchkehenn 
fohlle, kan oder mag, ‘alle dals wihr ih- 
nenenn „ unndt ihre. manleibefles Lehnfs 
Erbenn, foliches Lehnfs rechte herren unndt 
wehrente weflen wollen unndt follen, unnde 
wollen fie auch vohr .aller . vermeintes 
Anſſprache, fohe offt ihnen dafs nöhtig, 
nuudt von unfs zuehe rechter zeit gefurte- 
- zen, entledigenn unndf beuähmenn, Dar- 
aSegenn ſollenn unndt wollenn die gemelten 
“  gebrudere die Idenfleon fambt ihren kunff- 
tigeri Mahn .leibes Lebns Erben: als .getreu- 
wer Lehnleuten zueheflehett, unfere unnde 
unfer Stiffts Wewnigffenn befte tuhenn unndt 
wiſſenn, auch unferren Schahdenn,, fohe 
viehl mueglich. vorhuetenn helffenn, die- 
- felben auch niemaut anterfs dan vor, unls 
. vorrechtens auch ohn unfern confent unndt 


willeon, in keine andere hente vorpfendenn 


ode alicniren, [ondern diefeblbige geiscw- 


- 
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lieh bey ein anderr behaltenn, alles getrew- 
lich unndt ungefährlich, wan aber der fahl 
kähme „ dafs oben angezohgene die: von 
Hanen/ebe als Eltefte oder andere die nach 
ihr geletzett oder kommen würde, nach 
dem willen Gottes mitt todt abgange, oder 
der eltifte von diefen vohrgeinelten Iden/en 
Gefchlechte vorſturbe, fohe follen unnde 
wellenn fie fohetahne vohrgefchriebene 
Guhtterr allereit, wan der fahl kombtt, 
mitt zwantzig loachimfs Thaleren von uns 
oder unfern nachkommen wiederum zuche 
Lehn. empfangenn. Diefles mehren Glau- 
benfs halbere, haben wihr obgemelte Schef- 


‘fermne Ambttniann unndt convent unferfs 


Stiffte unndt Probftey Infigell an dieflen 
Brieff tuhn hangenn, unndt wir Schefferin- 
ne unndt Ambttmaun mitt unfernn 'hand- 


‚ aeichenn befeftigett. - Gefchekehen im Iahre 


nach Chrifti Geburhrdt tauffenadt fechshun- 
dertt vehrzig fiebenn den 6. im. - 
Elifabedt von Hauenſebe Schefferinze, . 
Margrete Clar von Jeinfen, 1 
| Erich Heinrich Hagemann, 
. 8. Ob man num gleich im den neuern 


—* die letzte monftröfe Schreibart abge⸗ 
ſcha 
noch gebräuchliche Verdoppelung der Buch 


hat: fo fcheint es doch, daß mean die 
faben „ deren Laut nicht gehöret wird, mit 


briem 
heit, rechtfertigen könne. aber dieſe 
wohnheit nicht Deswegen zu tadeln fen, weil 
fie fremden Nationen die Erlernung der 
deutfhen Sprache nur ſchwer macht, das 
übertaffe ih andern gu Ber-. 
nigſtens ift mir bekamt, daß, als «in ge⸗ 
wiſſer Franzofe das gedruckte Wort, Pomm, 
ausfprechen ſollie, er bey dem letztern m, 
davon er glaubte, daß es cheifialld ausge 
fprochen merden müfle, nur ein Gemurmel 
machte, und da er das m im einen Laut zu 


bri ermögend "Aber Bi 
dentice Sprache rielich zu finden anfing. 
| = J. F. gatte 
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Ri; es ein bewãhries — gegen die Wir⸗ 
kungen des Biſſes eines wutenden und 
tollen Hundes, daß der Gebiſſene die ro⸗ 
ur Leber des Hundes eſſen müſſe? 

L Was zu verfaufen. 

In Braunſchweig. 

- 1) In der Schröder, und Merkwigifchen 

Buchhandlung im Hutfiltern, 2 zu tik 

1) von der Lith (oh. Wilh.) Aber 


glaube des papiſtiſchen Jubeljahre 8. Sen. . 


12. 3) Der Schaumlöffel, eine ja 
von he Geſchichte; 8. Eölln i7so. 12. 
3) Rambach (Fried. Eberh. aſt. 
in agbeburg ) Sammlung auserleſener 
Abhandlungen ausländifcher Ale 
zur Unterweifung bed Verſtandes un ae 
rung bed Herzens. 3. Keipiig 1750. 18. m 
4) von Mosheim (Job. Lor.) deu 
sermifchte Abhandlungen, die derfelbe, als 
Worreden, sn verfchisdenen Büchern ur 
bat. 8. Damburg 1750. 18. mt — 
et. Paars, ein comiſches Heldeng — 
aus dem Däntichen des Hrn. von H 
überfegt , mit Kupfern. 9. —* 
24. — 6) von Holberg (Lu⸗ 
Shaubahne en atet und. letz⸗ 
2 en 8. Kopenhagen 1750. 19. mge. 
Sb: 7). Watts (D. Iſaac) Lehte von 
den Gemu en oder Unterricht von 


deren Ramen, af Ä 


ibn % rächen, Merkmaalen, 
ngen und verſchiedenen Bertbeileh,, Im 
a — nebſt einigen morali⸗ 
5 — im Lenkung 
> le di natürlichen * 
en, aus dert Engliſchen überſetzt 
lias Caſp. Reichard. 8. Bramf dig 
‚1750. 13. 66.4.9. I) Wänckleri (loh, 
Diet) Animadverfionum philologicarım & 
eriticarum ad varis Sacri Codicis vrrius- 
que faderis loca Pars I, 8, 1738. 6. ge. 


9) Schelmufoty curidle und er 


an 


„fährliche Reiſebeſchreibung gu Waſſer und 


. Lande. 2. Theile. 8. Fra a 1750, 
x 10) Der Daniſche Robinfon, oder 
eifen Nick Bygaard, ann — 
ae, welche, nebfl. 
gebenheiten, auch allerhand aise Beehiche 
34 anderer erfonen in fi halten, imglei⸗ 
hen wie er Schiffbruch gelitten und auf ein 
Fein Eyland gelanget, von ſelben aber 
zuletzt dennoch wiederum gi PH errettet 
— 2. Theile. 8. Kopenhagen 1750. 


2 u. . Morgen Gartenlond me w 
Monkewinkel bei. ii ne verkaufen. Wer 
darzu Belieben hat, derfelbe Tann fich bey 
dem Mäkler Hrn. Eimbcken anfinden. 

H. Was zu vermieten. 


Der Hr. Apothefer, nal Chrph. B 


alhier iſt gewillet fein, auf dem ae 4 j 


on ber Web Eckhaus neb 
dem darinn befindlichen, zum Gemwlrzhans 
bel aptirten, Laden und anderm dazu gehörie 
gen Geräthen, feiner. igigen Umftände 
wegen, andertweit on einen Gewuͤrzhäude⸗ 
fer zu vermieten. Wer dazu Belieben hat, 
derfetbe wolle fe ben bemfelben melden, > 
besfald mit. gew alicher 
contrahiren 

UL Was verfauft, 

Bey abgehaltenem Hägergerichte, zum . 
Kloſter Amelnnrborn, ind am 24. April 
dief. Jahrs, folgende ee über 
— Kanfdriefe, a ben worden: 

De er 1. Fuder Holter & Birfewacht, 
die uhle genannt, au Des 
riß, Spohr, Wiefe bei. welche der Hr. 
ürgermeifter Floto, aw Chriſt. Frieder. 
Kiekenap, -zu.Stadtoldendorf, für 46. thir 
verkauft gehabt, und von dieſem wiederum 
am 18. April dieſ. Jahrs, au Heinr. DAT. 
Reeſen KR — sen en, für so, Thlr. kauf⸗ 


Orden, 
63. 3) Ueber 
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) Weber 3. Fuder Holterſch — 
ai a — bel. Joh. Phil. Huth, 
nad deſſen Ehefrau, Marg. Ei fmmele 
meyers, am 22. April, an Wild. Tweele, 
u‘ — für 32. Thlr. 18. ge. 


3). cher 1. Sue Wieſewachs, in der 


fiviefe bel. fo An. Cath. DBrömerd 
a Sappen, am ı8. März, an ol hi 


Hejur. Tappen , für. go. Ih. erbli 


un Morgen Holterſch Erbland, 
ur —*5 — an der Stadtoldendorfi⸗ 


* et bel. welche — Brömer, 


ill no Zoe ectıd vertan t 
me r 20 — ich verkauft. 
ueber u Morgen terſch Erbland, 


in der Steinbreite, an nn Tweele bei. 
welchen Hans Heinr. — von Lülthorſt, 


vormals don Heinr. Jürg. Kraͤhmers, zu = 
—— wegen einer Foderung von 
Ri Solutum angenommen, - 


Thlr. 14. 
- Er März dieſ. Jahrs aber, von er⸗ 


ja dem legtern, gegen 40. Thlr. baar er; 


ltene Kaufgelder, erblich wieder überlaſ⸗ 


worden. 
IV, Was gefunden. 
Es ift alhier ein hnupftuh gefunden, 
und dem Fürſtl. Intelligentzcontoir eingelie 
rt worden. 
. Prososols rer. refaint. im Bapyferl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 
N. 57. Montage den 27. April 1750. 
f) Sanmtfehe Gemeinde zu Meerſchwinden, 
eontra den Freyh. von Tann; appell. 
s) Heilbruun, Stadt, conera die Gemeinde 
ja Necker — pto. recurſus ad 


ne Sehaben des Med 

Item in fpecie den aden Des Ne er⸗ 

ſtroms betreffend 

4) Item in ſpeeie die "Erfegung der Aufla⸗ 
gen betreffend, 

5) Winter, contra 


zuſcat pte, privil. 
über die Epiegelfolien. - 
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- 10) Wucherers von Huld 
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6) Herdegen,c. Mufcatif. Eheleute; reſer. 
7) Friedberg, Burggraftyum betrefend. 
8) Zu Schlemwig: Holkein Gottorp, Hr. 
erjog ; contra d:n Dra. ringen 
Georg : Ludwig zu Holſtein; 3 pto. 
fidei commiſſi. 
9) Zu Aldenburg verw. Gräfinn, c. von 
Schell; pro. injuriarum, 
10) von Forſter anf Herbsleben; pto. ve- 
nie ztatis. 
s8. Dienftags den 28. April 17x0, N 
2 Zu u ra Hr. we 
Sahfen Meinungen ; mdti 
3) Id.c eund, debiti ° 
3) Zu Dremen, — F das Tonnen 
macheramt daſ. appell. 
4) von — e. dem Er. von Senß⸗ 
: Heim; pto 
‘) da ra Olerabmminifration : 


u Burggrafthum ber. 
2 900 — © ben Magiftr. zu 
Ibrunn ; l. 

8 — Wilh. Friedrich, pto. ti 

ach, Sr ih vo em er 

9), Schwarzenberg, Hrn. —* = inveſt. 
eld Teſtamen 

betreffend. 


11) R. R. Orts Ereichgau⸗ die Perſon des 
Söler von Ravensburg betr. 

13) Schmaufens Joh. Sacab Reihshifier 
tie; pto. imprefl, 

13) Spring, c. Schall und Bonader; pte. 


violsti privil, 


VI. Seridtlihe Subhaftationes.- 


a) Bey Fuͤrſtl. Sufligcanzley, in Wols 


ı) Wegen des — Hauſes 
und Gartens in — ſo die Er 
zu verkaufen de tſchloſſen find, ift der > 
Julii Ba ig pro termino ımo, 2 J 
2 3tio ir ed präfigieet morben. 
b) ey dem lee ea in Wolfen⸗ 


2) Anf 


BR 


—8R iſt 


/ 


Auf Meanifition des Kürfll, Hofınar, 
bie Subhaftation des ie 
wen Hoftrompeters, Kegel, vor dem. Ders 
poathore , ben Ahtenſtedts Erben Garten 
el.Sartens erkannt, und ad licitandum der 
123. Jun. für den erften, der ı7. Jul. für 
den andern und der a1. Ang. nd“Afünftig 
für den dritten und legten Licitationstermin 
anberahmet worden. Wer nun folden Bars 
ten zu faufen gewillet, derfelbe Tan fich in 
Ichem Termine anf dem Rathhauſe da: 
(ft anfinden, fein Gebot ad protocellum 
geben nad Darauf weiterer Verordnung ger 
wärtigen. | 
3) Auf Anfuchen des Furſtl. Reitknechts, 
Schmidt, Kinder Vormundes, des Hrn. 
Hoftrompeters, Grieſewalt, ift die Subhaſta⸗ 
tion des idtfchen, von dem Harzthore, 
Binter dem Kaltenthale bel. Gartens erkannt, 
nnd ad licitandum der ı5. Shan. für den er⸗ 
fin, der 17. Anl. für den andern und der 
21. Aug. nächſtkünftig für den dritten und 
legten Licitationstermin anberahmet worden. 
VII. Kicitationes. 
Den dem Magiftrate in Wolffenbüttel if, 


| auf Anfuchen des Faberfchen Contradidto- 


sis, Hrn. Advocat Thomd, Die vierte 
Subhaftation des. Saberfchen, gl der lans 
gen Herzogsſtraſſe bey des Drechslers 

chmidt Haufe dei. Wohn, und Brauhau⸗ 
ſes erfannt, und ad licitandum der 28. Jun. 
nähftfünftig pro termino anberahmet wor⸗ 


den. Wer nun diefed Haus zu kaufen und. 


ein mehreres, als die daranf gebotene 2500. 
Thlr. zu geben gewillet ifl, derfelbe Tann ſich 


‚tm foldem Termine anfınden , I Gebot 


ad protocollum geben, und daß daranf das 
Dans dem Meiftbietenden abjudiciret wer, 
Be, gewärtigen 


N, Gerichtiich confirmirte Eheſtif⸗ 


tungen. - 
a) Bey dem —— Amte Greene. 
Am 21. März dieſ. Jahrs. 
1) 2Zwiſchen Ernſt Eont. Holtegel, in 


Hrn. Joh. Dan. 
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Greene, und Sopb. Diary. Schw 
aus Sieveröhaufen Amts — 
bey erſterem von feinem Vater ein Brink⸗ 
ſitzerhaus abgetreten worden. 


3) Zwiſchen 
und Mar. Cath. Falken, dafelbft, wobey 


em fein Water ein Brinkfitzerhaus 


abgetreten, 
3) — dem Kleinköter in VBartöhanfen, 


ei Jürg. Nomeyer, und An. Kath. Rip 
ers, au 


8 Sulbecks, Amts Salderhelden, 
Am 6. def. - 
4) — dem Kauf» und Handelsmann, 
n. Bernh. Dörries, in Del 
Hafen, und ae Eheliebſten, Drar. Magd. 
Ef. gebornen Keideln. 
b) Bey dem Berichte Bevern. 
Am 20. April WR Jahrs. 
5) Zwiſchen dem Brin dei ob. Chryh 
Deyer, und Mar. Magd. Böttchers. 
ec) Bey. dem Sürftl. Amte Allersheink: 
6 zu rn ung 
wi em Brinkſitzer a their 
fen Joh. Heinr. Eylers, und Soph. S 
eon. Hotops. 2 
IX. Auszahlung deponirter Gelder. 
Nachdem der, bey dem Capitulo Sf, 
Blaſii, Über des verſtorbenen Hrn. Audi⸗ 
teurs und Vicarii, Krugelſtein Nachlaf 
entſtandene, Concurs ſeine Eundſ aft errei⸗ 
chet: So iſt die vorhanden geweſene maſſa 
bonorum, fo weit ſolche zureichen wollen 
inter Creditores, nad) geſchehener Elaflificar 


tion, am 30. letztabgewichenen Monats 


April und am 14. dief. vertheilet worden. 
X. Auctiomes. 
Bon den Adel. Veltheimiſch⸗Glentorſ⸗ 


ſchen Gerichten follen verjchiedene Frauen 


eider, befeste- und andere Drüsen, bei 
gleichen Finnen und etwas Betten, auch 
SHansgeräthe per modum au&ionis verkau⸗ 


fet, und damit. ben 29. dieſ. des Vormit⸗ 


tags 


Am 4. April. 
Hans Chriſt. Mofes, in Kam, 
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tags von 8. bis 12. Uhr in des dafigen Ju⸗ 
Atiari, Hrn. Commiſſarii Möſchel allhier 
auf der Kuheſtraſſe bel. Wohnung, ver⸗ 
ahren werden; Es wird ſolches zu dem En⸗ 
bekannt gemacht, damit die Liehhaber 
am beſagten Orte und Tage ſich Dazu cin, 
finden fünnen. 20 
xl. Avancements, Begnadigungen, 
Verſetzungen, u. d. g. 
Serenifimus haben deu bisherigen Jagd⸗ 
junker, Hrn. Ant. Phil. von Hanftein, zu 
Dero Zorfmeifter gnädigſt ernannt. 
Xu. GIeue Bürger. 
Bey nem Magiſtrate, in Wolfen 
büttel 


1) Joh. Jar. Sabel, ein dafiges Stadt 
Kind, hat ſich am 15. bief. gemeldet, das 
SBürgervecht gu gewinnen; imgleichen hat fich 

2 h. Chriſt. Bönſe, aus Laugenheim, 
um Burger zu werden, gemeldet. 

, XII, Bildefachen. 

a) In Schöppenftädt. 
5 Den 28. diel. wird die dafige combi⸗ 
nirte Schneider und Schmigdegilde im 
—5 — eines Deputirten vom —— 
bey Mſtr. Wiedig ihr Quartal Halten, und bey 
dieſer Gelegenheit des Schneiders, Diftr. 
anfe , bisheriger Kehrburfche, Joh. Fried. 
chrader, Iosgegeben werden, s 
») In Selen 
2) Den. as, dief. wird die Mauer: und 
teinhauergifbe , in des Altmeiſters, Conr. 
hnegvvigt, Behaufung, im Beyſeyn des 
‚ Hro. Amtmanne, Hder eines Deputirten 
yom Diagiftrate , ihre gewöhnliche Zuſam⸗ 
menfunft haben. | 
e) In Holzminden. 


3) Der Schneider, 
at ſich, ald Meifter, bey der Schueiher: 
ilde dafelbft einfchreiben lafien,. 
j XIV, Srempde. 


— — — 18. dief. des Kbuigl. 
—* 
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Bit tor. Ziegeler, 
ey 


Sefandten am Sramäfkchen Hoſe, 
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n.˖ Geheimenraths von DBernftorf Ercell. 

Safran * ne Und am 20. deſſ. 

der Hr. Kammerherr, Graf von Baudik, in 

rg olniſchen Dienſten. Paſſiret 
u 


gleich Durch. | 

Detritbor, am 20. dief. der Hr. Fähns 
— ———— 

ienſten bey em aus dem 
Beckerklinte. — x 
- . XV. Vermilchte Nachrichten. 

ı) Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 
wird das gewöhnliche Concert, in dem, ges 
sen dem Eollegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Haufe, gehalten werden. 

2) Die — — Buchhandlung machet 
den Hrn. Pränumeranten auf des Reineccii 
Biblia quadrilinguia Vet. & Novi Tefſtamenti, 
hiermit befannt; Daß nunmehro der I. To- 
mus V. T, welcher mit einer Vorrede fowol 
Sr. Magnif. des Hrn. Sal. Deylings, als 
aud) des Hrn. Autoris felbft, begleitet wors 
den, an biefelben kann ausgeliefert werben. . 
Sollten auch andere Liebhaber dieſes vor» 
trefliche Wert fi ansufchaffen annoch bes 
lieben: So follen ihnen gleiche Vortheile, 
wie den erſten Hrn. Praͤnumeranten, gegöns 
net, und, gegen —— 9. Thlr. zwi⸗ 

hier und Michaelis, nicht nur das 
ganze Neue Teſtament fondern 2 der 
erfte Theil des Alten Zeftaments ausgeliefert 
werden, Da denn weiter nichts, ale bey Aus⸗ 
Lieferung des zweyten Theile, noch 3. Thlr. 
ig der Michaelismeſſe dieſ. Fahre, nachzu⸗ 
zahlen dest Nach diefem verfloffenen Ter⸗ 
wine aber kann das ganze unter 8. 
Tpirn. nicht gelaffen werden. Die ſchon gr: 
[rrtigten Theile zeigen, daß zu diefem Wer: 
nicht nur gutes Papier und Die fchönften 


Schriften genommen, fordern aud) aller 
möglichfte Fleiß und beſondere Arcurateffe 


angewendet worden. Die Pränumerstion 
kann ajlhier in Brauuſchweig, an eg Bachs 


ep Hrn. Frieder. Wild. Mever, ges 


dt werben, _ | 
XVI. Seld 





Sat 
“ XV. Belbeours. (vom 22. d 
Beoen en: iR. 


8* 

haare dig — ", * 7 
Louis blane  ' - 35 
- ar 15 


Ducaten, Ib wichtig - 
Das ſpaniſche Gold iM ſchlechter 14 13 
XVII, Wechfelcours. (vom 22. ee. 


rg, in Bauco, escn 
Hambarg, = ' 8 
Aits in C 1194 
Dinfopeiun. 4 gi R. m <. .f. u 
bito in Caſſa 1344 
Sonden <s. Ten. 19. gge. pro 363. Sterl. 
XVIH, 
Die Bart fein 4 i 4 Ti. 


XIX. Betr 


a) — nun 16. dieſ.) 


Auf dem alten Stadtmarkte. 


‚gb 14 mot. 3 
Kuda E= —* 

a1. — — 

— * > —— 

den Negidien » und — 

nn eben | 
=. Wie 3. 
Rocken .- 21. yur Br un 
Sr = . 18. Far — 
FON Wolfenbüttel, jom rn Bi) . 

area a7. is ge 


* 
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ne — 
Kae Pu er — ⸗mnge 
Rocken 
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4 
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28. 
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en —XX SER. en 2. 

Rocken — — 13. — — 

Bern - — - 4... 5 
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Haber nl Eon = — — m — — 

a — 20. die .) 

Er: 2 Wiſpel a9. Thlr. bie Chu. 

Rocken 19. .» a 99 — 
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2 . —2 
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8) m nBöni — 


Ye 


Moden = ao. m 951, 
on - 14. — = „146: 
2 = 10, — on — 
38 = A. — m. 
Pre —— 20. 
Ein Thlr. a Hpte. 53 * 
ran 0 > 


a (vom 15. — 


* 2 22. = m 

4 — m Qq 
v 

| "Be en om 14.00 diefy. : 

— =- 13 
rn - 6. 2 16, — 
Haber L, — 18. a ) 
Kocerbfen L Dimpte m = 20. m 

nn — (DOM 14. ieh) | 
de are ag Dihange, 
Gerſten u 123, m — — 
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mi Himpte 9. bis mög. Sn .. bis “a 
bfen —— Das E. Kuhfleiſch RC 

=) In Stadtoldendorf, Som ı. Mi) ⸗- an z 4-1 6. 

— a Himpte 3* mge · bis mot. Hammelfleiſch Leu 
u d) In Heimfädt, vom 9. d if. ) 
- — u u DaB. indſleiſch er. 2. 44.. — — 
Press va zer Nr. 2 2, 2,0 um mm 
Erbfen Zee 0, I 

a) nVorsfelbe, a bis 16. Apr Das ®. Kabfliigrär.:. 2. 20 — — 
eiien a Wiſp. 31. Thlr. bie 32. Zope | Nr.2.2. — — — 

Rocken 24. = — 25. - = Sammeikeh 2.2.2. 4. 

Gerſten zn 50. Hpt. 20. = = 31. - chweinefleiſch 2. — — 2.2. 
er ſo recht gut 33. 14.2 0 en pe (vom 20: bief.) 
indhaber 1 - = 11. = Das 6. Rindfleiſch 1. 6.2. m 

XX. — Kalbfleiſch 1. 6. u 
a) = Blanken - Schweinfel . 2. 2. — — 
"Se m. bit 6 hir.mge f) In Scyöningen, (vom 16. bief) . 
Das B. Rindflei 1. 6.- 3. 2% 
b) De Beim, om — "dief. J - Ralbfleifch 1. 6.-— — 
- 37. -— z30. — Schweinefſleiſch 2.0 um — 

- 18. - = 31 -5) In — (vom 16. dieſ.) 

- Ein - 21. -— 27. Dia. Rindfleiſh 2. 2. — — 

1. - Eidenfufen - 21. — — 23% 0 Kalbfleiſch 2 — — — 

vd da Biden vom 19. dieſ.) Schweine⸗un. Hamelfl. 2.- — 

nr ee; ·— — — se vom 20. Biel > 
= = L indfl 
2 B vn 34. - = Ein aa 2. St — 2. The. — not 
3) In Bönigelutter, . 16. dief.) - Ralbru. Ham̃elfleiſch 2. — - — 
1, Klaſt. — 2. un Schmeineflkilh - — 


1. Marktfuder 
) a m — (om 20, — 


je — = .. 9. 
—8* Kolwaſen 1. 27. 30. 

N EN (vom 16. dief y 
er troden Büden . = u — 
2.3uder grun u.troden — 33. 
1 Karre velitroden - 16 
XXI, Salzpreis. 

Ein Himpte 


XXII. Sleiſchtaxa 

In Braunfı — Ende das Stück 
vom Mittewod). 

b) = Wolfenbüttel. Siehe chen daſclbſt. 

n Blankenburg, (vom ı 4: diel.) 
Dane Schaf... ..— — 


-— 3% 


-- Echweinefleiih 


re 2 Seeſen, (vom ı5. Wa 
si Rirdfleiſch — — - 2 

Kalbfleiſch — 
Kalb. n —— — 
—— — 2. a — 
- ge 3 — — 
k Bandersheim, 6. v 
375 n u om: * ef) 
- Kuhflei I 6. = 
— Echmeintn. Hamelſ. — * — 
* =” bfleiſch 

— ir 


Holzminden, 
Du — Rindffciſch a 3. 25 4. 
Das 


BE 


ae: 


—— 
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Das — — —— 
m) wei 2 vom 1. die) 
De. Rindfleiſch 4 . 6 
- PR 1. — — — 
- ei = = — 

- Schweinefleifeh . = 


an) In Vorofelde, * 6 
BR Ken —A is , pr.) 


) In% —— | 

a) ‘In Braunſchweig, (im April.) 

Da der Scheffel Weizen gilt 8. Thlr. 2. mge. 
und der Scheffel Rocken 6. Thlr. 4. ‚möge. 

wieget ein Weisbr. für 2. K. 5. Loth 33 

ein Rockenbrodt für 1. mge. 1. 8. 15. Loth 34 

ein Rockenbrodt für 2. — 2. 31. 3, 
ein Rockenbrodt für 3. — — 24 


ein Rockenbrodt für 4. — 2. 


b) In Wolfenbüttel, (im a) 


Eine 4.2. Semmel — 15. 3. 
Ein 2. — Kuchen — 10, 2. 
Ein 2. 2. > ar. — 1%. 15 
- 4 - - — 24. 4. 
* „= 1. m .4 H. 8. 10, l, 
Ein 4. dein Brot. — 17. 2. 
= 1. 1. 83 — 
- 2. - - > 3. Ip — 
—— F -. 5. 5 — 
€in4.A. Brodt, fo grob . urn 
m 1. MIR. =” 2, 2. 23 
u u SE z 2 — 


Inc, de von den Beckern aa —8 
In —— — (vom 16. dief.) ; 
3 


Eine 2. Q.. Semmel — 9 
Ein 3. - far ———— — 23. 2 
a 1. 15. 12 
2. 30. 
ein 3. — danthacendrode — 27. 
= 25 23. 13 


s 14 

7) in eimfädt, Dem 9. viel) 

Da der Himpte Weisen gilt 27. mge. 
und der Himpte Rocken 20. ge. 
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Bieget für 4 4% Mare Seh. ®. — 


Eine 2. 9. Buͤll. Semel mitt. N. — 10. 34 
Ein 4. 2. klar Rockenbrodt — 22. 3⸗8 
- ı.mge. klar Rockenbrodt 1. 12. — 
* gemein Rockenbr. 1.29, 1. 
ne 1. 26. 2» 
)% In ivorde (vom 20. bief.) 

| Ein 3 2. ordin Rockenbt. — 26. — 
I. 20. — 
Trage = 3. g — 
— — — 6. 16. _ 
Ein tar fi Br. F g 2 — — 
— 15. — 
Eine 3.8. Beisenfemmel — 13. 7 

f) In en Ser 16, dies ) 
Klar. Weile eine +8.8 — 12. — 
— — II, — 
Klar ar Rodenbr. für z 4.H. = 17. — 
— — I. more. 4 — 
— ſo grob 2. 3. — 
F. 26 — 

8) In Aönigelupter (vom 16. bief.) 
Eine weiſſe Riege & 1. — 
. Eine Büllenfemmel 3. 9. — 1. — 
Eine 4. H. Na — 15. — 
Ein Zwieb 2. H. — — 3. 
Ein 3. m n | 2 wu 

h) In Schoͤppenſtaͤdt, (vem 13. die ) 
Ein Har Rodenbr. für... — 273 — 
= wende mot. I. 184 — 
= a 3 - 3. 4 — 
= = Ö 2-1 4237 — 
Ordinair Brodt fir 1. 35 — 
- - 1. mot. 2. 643 — 
nd Pi L ) 4. 13% Be 
6, 205 — 
Sir Beiabr ra 9. — 15. — 
- - 10. — 1; — 
= 0 2,=- 1265 — 
2,244 — 
Sülen Beinbr frag. — 1, — 
— — 1.mge. 1. 1 — 
* — 8 =». 2. 24. — 
ee ei nen 4 — 
i) In 
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i) In Seen, (vum 15. dief.) 


— K. Sem. wiegett — 3. 3 
atlar Rockenbr. für ı.mge. 1. 7. 

1 gem, ud mw; I. » . u f} 

— = — — 


m Gandercheim, ( m * * ). 
Eineı.2. Semmel wieget 
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* — 2% 
— 13. 15 

Ein Fa Redenbr. für 2.9. - iu — 
m un en i 4. ⸗— zu 23. — 
- — 2 1. 1. 12. — 
Kem. diocenbt. für mt 1.26 % 
- P — i. 

D EIER (dam a on F 
Eine iure ——— 
Ein Har Siocenbr. — 3 — 10, 2. 
enndauen Drei me. 1. 26. ar 


ieh 


Staptofbenderf, (Om 1. ek ) 
a In *8 Sa ’ 


a = Fr 

Eintard. Breit fr —— — 13. 1 
umge. 1. 21. 

Ein dauim. brodt fr ‚.mge. 2. ” 


") Invorefelde, —* ed ann, ”” 
Eine 4,2. Semm — 13 
Ein s. - — 


* 


⸗ 


ine 2. — — 135 
ockenbro 5. 2 
— xXIV, Biertara. — 
Yan ——— ‚ (vom 16. dieſ. 
i — gilt 1.mge. ,g. 
= brau nd I - IL, = 


“on —8 — 20. dief.) 
aaß Brandenb. Dad“ -m 


og. 
⸗ "Gundersheim, wem 16. dieſ) 


Rn — 


ma : 


‚In 


— 


— 


Bier, Ser N 2 ‚Splr. 18.n90.- Q. 
übch mit verAc.- -. 2. - 4 - 
4 Sn Holz — (vom 14. dieſ.) 
ab Breyh. — .2. Thlr. 22. mt +N. 
ı.Stib, mit derAcik- -. 2. - 
= Bro one steif m — 1. dieſ.) Re 
eyh. ohne Acciſ. 2. Thlr. 18. m 
1. Stühchen mit der Acciſe 2. R 
XXV. Brandweintare. 
a) In Calvörde, (vom 20. diefs. 
1. Quartier hiehges Draas 3. m .-8. 
b) Gandereheim, (vom 16. dieſ. 
J. Faß mit der Acciſe 27.0. 18. mot. 
1. Quartier §. 
olzminvden, (von 14. Die.) 
1. Stübchen, mit ber Aceiſe use —g. 
Pr — of En “ 
1. Stübchen, mit der Accife — mge.- 2. 
T —— = 


er 


I Be >> 


I. Torfpreie. 
oe 3 Baum 
a) “In Braunſchweisg. 
Am Malle 
excluſ. 6. mge. Fubrloße. 
1.5uder zu 1000. = ‚mie. 2% 
Ein ee - 1. -_ 
1. = —  gebag. ate Cla 18. - 
Einzeln 100. - 9... 
1. Fuder 109. Buben ge geſtoch. 1. —— 4. 
—4— 4. 
3) Auf dem Ziegelhofe. 
2. $uder zu 9. Zuber . 31. 
1. Zuber einzeln .. 27. 
b) In Wolfenbattel. F 
1. Fuder zu 9. Zuber 2.. 27. 
1.30 ber ge T. 
c) In Zelmfärt. u 
er zu uber L 34. - 
uber =, ' Je 49 
d) In Bönigelutte | 
br uber zu 8. u er 2 [7 
1. 2b - 
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_ Unter Ihto Durchl. Unferd gnäbigften Herzog 


und Herrn höchften Approbation, und auf 
Dero gnädigften Specialbefehl, 






| Mitwochens den 27ſten May, | 
GCtumninnifche Ommenkien uni ne 
Etymologifche Anmerkung, - „sitheim an der Ohe feinen 


amen HA 
ir haben, wie aller Orten, alfo da angebetet worden. Allein olch ⸗ 
in unſern Landen, viele Wäl taſeyen bedürfen nicht einmal A Bann 
ber, Gebirge und ne Bir haben cin adliches Gut am Elm, bem 
befondere alte Namen haben, alten Befchledhte der Herren pn onroth 
3. €. der Hils, der Sölling, der Sunder, ſeit puahe 200. Jahren zufl udig, fo 
der Idt, der Elm, ber Elz, die Aſſe u.d.g._ Veltheim an der Ohe genannt wird. 
wovon man gibt allemal den erflen Ur. Die Ohe aber ift ein Diffrict vom Elms 
rung und die weſentliche Bedeutung ange walde. Ich habe es in alten Urkunden bis, 
en Tann. Der ehentalige Bannöverfiche weilen Velten an der D, fo wie den Elm, 
Hiftoriographus ,„ Johann Georg Eecard, den Melm, deg Oeſſel, den Nöffel, und 
hat in feinem Progr. de antiquifl, Helmft=- andere corrumpirte Namen geſchrieben ge⸗ 
dii ſtatu, der Welt weis madjen” wollen, re Ich bemerfe ie in den hannd⸗ 
ber Strich Holzes Harkling, ben die verſchen und Hildesheimifchen Banden einige 
Stadt Heimftädt ehedem von den ee Gegenden, fo den Damen der Obe ihren. 
ren von Veltbeir zu Harbke gekauft; habe Allein woher wol? Wenn ich Be übnen 
von dem Herkule feinen Namen, weil er ln Mathmaſſung ji entdeden: fo 
‘ —— — heit 


p 
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heift Ohe rin Revier, welches chedem. durch 
Riegehirten in den Gemeinden, fo an der 
Hut und Weide intereffiret, betrieben 
worden. Ich will dem &. 8. einige Artikel 
aus einem Zeugenverhör, in Sachen ber 
Gemeinde zu Heerte, contra Georg Lapı 
pen vom Jahr 1592. vorkegen. 

x) Klagende Gemeinde faget wahr fern, 
daß in und alle Wege zu Heerte, das Dbe: 
oder Nebenhirtgehen gebräuchlich gewefen ? 

S) Wahr, daß jeglicher Einwohner da⸗ 
felbft, wann die Ordnung ihn erreichet, 
fo mandye 2. Kühe er gehabt, fo man: 
chen Tag einen Ober oder Nebenhirt 
halten müffen? | 

18) Wahr, daß Georg Kappe der ge⸗ 

meinen Dorfihaft und Nachbarn zum Prä⸗ 
judig nicht Ohehirt geben wolle, unan; 
eichen, daß er über 20. Kühe auf der 
Weide es läſt. 
19) Dahero denn ſchließlich wahr, daß 
ſolches wider alle Rechte, landübliche Ge⸗ 
wohnheit, und das heertiſche Bauerrecht 
und dahero abzuſchaffen und zu endern? 

Aus der 1594. übergebenen deductione 
probationis merke ih nur folgendes an: 
Und fagt der fechfle Zunge, daß es um dag 
©bebirtgeben die Gelegenheit habe, HH: 
der nächfte Nachbar daffelbige anjagen müſ⸗ 
fe, und wäre er, Zeuge, Georg Lappens 
negfter Nachbawer, und mwäre von ihm anf 
Ä gl. Kappen Hofe Bas Ohehirtgehen 

in mahl angeflindiget, wie imgleichen von 
Lappen Hoffe uf feinen Hof auch nicht ge 
fhehen wäre. 
Indeß hat die Surifienfacultät zu Wit⸗ 
tenberg in diefer Sache folgender maffen 
fententioniret : Daß die Einwohner zu 
Heerte dasjenige, was fie fich zu bemeifen 
-Aangemaft, zur Nothdurft, Georg Lappe 
aber feine angebradhte Erception, wie vecht, 
nicht dargethan, derowegen Beil, der Ord⸗ 
nung nady einen Dhe: oder Neben⸗ 
birten, gleich den andern Einwohnern zu 
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Heerte zu ſchicken, dazu er denn durch ge⸗ 
bührliche Mittel der Rechte auf ſeine Ver⸗ 
weigerung anzuhalten c. V. R. W. 
Eonftant. Olorino. 
Find Deutfsland annohh ei 
inden in Deutſchland annod) etliche 
Marten : und Weichbilds⸗Scheidungs⸗ 
seichen , ald Kreuze, Heiligenbildniffe, 
- Statuen und Säulen? 
L Was zu verfaufen. 


-a) In Braunfchweig,_. - 


ı) Demnady nunmehro auf der Fürſtl. 


. Apotheke, am Eyermarkte, allerhand friſche 


mincralifche Waffer angefommen: So wer: 
den fellige um nachftcehenden Preis gegen 
baare Bezahlung verfauft: ale das Selter 
Waffen, der groffe Krug zu 8. mge. der 
Feine Krug a s. mge. auch 5. groſſe, und 
8. Fleine Kruge a ı. . Das fer 
MWafler, der Krug a 10: fıge. Das Weiß 
bader Waſſer, der Krug a ı0. mge. Das 
Swalbacher Waller, der Krug 2 9. mge 
Das Spawafler, die Bouteille a 13. mä£. 
Das Eaerifhe Waſſer, derKaften a 9. Thlr. 
die Flaſche a 20. me. Das Bitterwaffer, 
die Flaſche a ıs, m Das Bormonter 


Waſſer, die groffe Bouteille a 7. MAR. 4.2. 


die Heine a 6. mgE. 2 

2) Esift allpiet ein grünes Kleid, im— 
gleichen feine Mannswäſche, zu verkaufen: 
Wer hierzu Belieben hat, derfelbe kann bey 
dem Fürftl. Intelligenzcontoir weitere Nach: 
richt erhalten. 
b) In Wolfenbuͤttel. | 

3) Dey dem Kaufmann, Hrn. oh. Ant. 
Krüger, daſelbſt, ift friſch Pyrmonterwaſſer, 
imgleichen feiner Kanaſter, angekommen, 
und wird beydes im billigen Preiſe verlaffen. 

4) Anf dem groffen Zimmerhofe, dafelbft, 
if. das Konerdingiſche Haus zu verkaufen. 
Es find in dem, iu 3. Etagen erbaut, 
ten, Dordergebäude 5. Stuben, 8. Kam: - 
mern, eine Küche, ein. gewolbter Keller und 
eine groffe Dehle, in dem Beitengebäude 

und 
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und Hinterhaufe aber noch 1. Stube, 4. 
Sammern, 2. groffe Pferdeſtälle, und Bö⸗ 
den befindlich, Der Hof hat eine ziemliche 
Gröffe, und der, dabey liegende, Meine Gars 
ten, ftöffet an die Dfer. Wer Beliebung hat, 
abe chriebenes Hans in Augenfchein zu neh⸗ 
men, der Fann fich bey dem Han. Kirchenre⸗ 
giſtrator, Pirfcher, dafelbfi anfinden, und 
des ns roeiter pflegen. 

c) In Helmftsdt. | 

5 Den Brunnenliebhabern dienet zur 
Nachricht, daß in der Univerfitätsapothet 
dafeldft, frifches Selzer⸗ Pormonters au 
Bitterwaffer, su befommen ift. 

"I: Was 3u vermieten. 

Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
der Hr. Commiſſarius, Nidder, allhier, ‚ger 
wiltet ift, fein, an der Güldenftraffe bei. Ne⸗ 
benhaus, worinn 6. Stuben, 6. Kammery, 
2. Sääle, nebft Küche und Keller befindlic), 
und welches Michaelis diefes Jahrs bezo⸗ 
gen werden kann, gm vermieten. Wer dazu 
Belieben bat, derfelbe kann bey dem Hrn. 
Eigenthümer dieferhalb fi) anfinden. 

III, Was verfauft. 


a) Bey dem Miagiftrate,inYolsminden. 
1 — ammeragent, 


) De Hr. Hof und 
Hlerander David, hat am 2. dieſ. das, bey 
* Brauhauſe daſelbſt befindliche, Brau⸗ 
ooß, an den nn Hrn. Eickhoff, 


um 135. Thlr. verfauft, und darüber die 
_ gerichtliche Confirmation erhalten. 


Der Sattler, Franz Heinr. Paſemann 
t r 28. April dief. Fahre, br Wohn; 


us, famt dem, dahinter befindlichen, Hof⸗ 


raum ımd Erbgarten, an den Lohgärber, 
Dali, für 360. Thlr. verkauft, und den, 
darüber errichteten, Contract gerichtlich con 
firmiren laffen. 

3) Der Jar. Sapellan, a 
hat am 16. dief. an Joh. Heinr. Schmids 
mann, zum Altendorfe, ı. Morgen auf 
dem Leimenbrinfe bel. Land um und für 
14. Thir. verkauft, und den Kaufcontract 
sur gerichtlichen Eönfirmation eingeliefert. 


Bu 


42. Stuͤck. May. 1750. 


4) Der Schneider, Koh. Fried. Sie 


burg, hat von dem Nagelfhmidt, ob 


Bug. Nordhorn, 3. Morgen, auf dem 
eimenbrinfe bel. Land für 16. Thlr. ange 
faufet, und den darüber errichteten Kaufı 
contract zur gerichtlichen Konfirmation über 
geben. Imgleichen hat 

5) derSchulmeiſter Steube zum Altendorfe 
einen, mit dem Hrn. Capellan Reitemeyer daͤ⸗ 
ſelbſt über 13. Morgen in Sieken bel. Land 
loſſenen, Kaufcontract gerichtlich con 
rmiren laſſen. 


b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Sandersheim 


6) Gerh. Heinr. Behrens, daſelbſt, bat 
an Heinr. Joach. Voges drey Morgen, 
unter dem Meyerholze bel. Erbland, um 
188. Thlr. verkauft, und iſt am 29. April 
dieſ. Jahre der, deshalb errichtete, Kaufcon⸗ 
tract confirmiret worden, auch i 

7) dem Fürſtl. Amte ſürgetragen, dag 
der Färber, Mſtr. Weſtphal, von dem Hru. Con⸗ 
rector, Born, daſelbſt, einen Morgen, vor 
Drrhaufen, im Langenfelde, zwiſchen Willn 
und Deneken Lande bel. Land, um 66. 
Thlr. erhandelt habe, und ift folcher Kauf 
darnach gerichtlich beftätiget worden. Ä 

IV. Was verpfändet. _ 
2) Bey dem Surftl. Amte Altersheim. 
Am 10. April dief. jahre. 

ı) Jogch. W. aus Braaf, bat von dem 
Hrn. Paftor Degener, 60. Thlr. gegen ge: 
richtliche Verhypothecirung 3. Morgen Not: 
N — nn ’ 

2). in Ahrholzen, Ehefrau, auf 2. - 
Morgen Rotland, von Eonr. ofen so. . 
Thlr. ı8. ge. mit Amtsconfens angeliehen. 
b) Bey dem Blofter Amelunrbornis 

ſchen Haͤgergerichte. 

3) Als Heinr. Jurg. K. zu Stadtolden, 
dorf, zu Ankaufung eines Morgen Holter⸗ 
ſchen Erblandes, in der Steinbreite, 
el. die 40. Thlr. Kaufgelder erborget: 
So hat derſelbe dem Gläubiger mit 
dem erkauften Morgen Landes , noch 

Uuunu2 2. Mor—⸗ 


— 
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3. Morgen SHolterfchen Erblandes , in den 
Eickackern, an Curdt Heiner. Mut * bei, 
nebft feiner Frau, Dor. Elif. E. zum Um 
terpfande verichrieben, und if die darliber 
ausgeſtellte hypothecariſche Dbligation, am 
24. April dief. Jahre, confirmiret worden, 
e) Bey dem Berichte Heblen. 


4) Stanz &ub. 9. zu ‚Daipe bat — 


April dieſ. Jahrs, von dem Meyer daſelbſt, 
Chrph. Gehrs, unter gerichtlicher Confirma⸗ 
tion 40. Thlr. zu 5. pro Cent, auf ı. Jahr 
lang angelicben. 

V. was verloren. 


Bor ohngefähr ık Tagen bis 3. Wochen 


ift ein ſeines Spanifches Rohr, fo beynahe 
a. Ellen lang, Faftanienbraun von Tarbe, 
und mit einem tombadenen Knopfe verſehen 
if allhier in der Stadt in einem gewiſſen 
h arten, oder auf der Gaſſe verloren wor⸗ 
en. 
elbe, gegen einen Necompens, an das Fürft 
ntelligengcontoir ausliefern. 


VL Prosocols rer, refoint. im Bayferl. 


Hodppreisl Reichshofrathe. 
N. 59. Mitwochs den 29. April ı7so. 
3) von Eturmfeder, contra die Bamberg. 
Regier. & Conf. mandati, 
3) Barnewizil. Vormundſchaft, c. die Barı 
newizil. Unterthanen; appell. 
3) Fugger⸗-Wöllenburg. Güteradminiſtra⸗ 
tion betreffend. 
4) von Schrottenberg, c. — — 
.<) A Succeflion betr. 
5 Zu Corneli Münfter, Abt & Conf, pto, 


Conſenſus ad alienandum, 


7) — PER Autons DBerlaffen 


N. 60. Donnerstags den 30. April 17750. 

1) Wil Gebrüder, c. den Br. von Pappen⸗ 
penheim; mdti. pto. dbti. 

2) von Hanxleden, c. von Schade; app. 

3) Sanders Erben, e. Spberts Erben; app. 

4) von Vogel, c. von Guttenberg; refer. 

5) Idem, c. Wied: Runfel; deferv. & expenf, 
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6) Idem, c. eund, pto. indemnifat. 

7) von Demißc Wittib, c. Fugger⸗Stetten⸗ 
; defervitt & expenf. 

3) Bädjlein, e. das Mandamt zu Megens; 
urg; 
9) Fugger⸗Wollenburg. Güteradminiſtka⸗ 
tion un N arſ Silk, 
au⸗Siegen weil. Hrn. Bild. 

hyacinth Verlaſſenſch. 
11) Vohenſteiniſch. Allodialerben, c. Brans 

er; — nn 
12) von Humbracht, c. den iſtr. zu 
ee ; co. arrefti, en 
13) Iſaac Moyſes Goldſchmid & Conſ. c. 
Hirſch Heyum und Löw Joſeph 

Weslar ; appell, | 

VIL Urtheile und Befcyeide in auswaͤr⸗ 


tigen P 
Dep Furſn 8 


10) 


n Procesſachen. 
oſmarſchallamte, in Wolfen⸗ 
ttel, iſt am 23. dieſ. in 
in en. Burgerhauptmanns, 
nger, wider des Hrn. Kam⸗ 

merdienerd, Wendt, Witwe, ein 
Decrer publiciret worden, 

VIII Kicitationes. 


— —— Magiſtrate. 
1) Auf das ſubhaſtirte Mummiſche, vor 
dem Neuenſtadtthore bel. Beckerhaus, ſamt 
beyden Buden, ſind 805. Thlr. und 

2) auf das ſubhaſtirte Bergmannſche, auf 
der Gördelingerſtraſſe bei. Haus, soo. Thlr. 
geboten worden. 

IX. Adfudicationes. - 
2) ey dem —— in ˖Wolfen⸗ 
tt 


el. 
1) Nachdem der Hr. Canzleyadvocate, 
von Brink, im letzten Licitationstermine 
das höchſte Gebot für den Kunziſchen 
Garten mit 605. Thlr. gethan, nnd um die 
Adjudication des Gartens angehalten: So 
ift ihm der Garten, nachdem er Kammer 
eonjens über den Verkauf biefes Gartens 
produciret, adjudiciret, auch der Adjudica 

tionsichein Darüber ausgefertiget Br 
ei ) ey 
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b Amte Koͤnig 
Bey ein Sür — 


— iſt am 14. dieſ. Buchheiſters 
u... in Oberlutter nd für 723. 
Thlr. ſub haſta ———— Haus gerichtlich 
ae worden. 
x. Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 
"Ben des Magiftrats, in Helmfäbr Dehl⸗ 
gerichte, ſind in dem Quartal von Weihnach⸗ 
ten 1749. bis Oſtern dieſ. Jahrs, folgende 
Vergleiche getro — 


Sachen Euer khrph. Becker, gt 
u gegen —* —8 er; In 


pundio et 


9. deſſ. 
2) — de — Haffner, gegen 
den Pfeiſenmacher, Müller; in puncto 
injuriarum 


Am 22. deſſ 
3) — Hans —* Talg, aus Gabel, 
im Meklenburgiſchen, gegen den Becker, 
Mütter, und Bie ändler, Brunnengräber 
in puncto 
m 21. 


4) des Hrn. ———— God: 


lenii, gegen den Hr. Secret. St tiffer und 
been Eheliebſie; in 'pundto debiti, 
— Mar. Hedew. ahnen , gegen 

2 Sort. Rickert; in pundo einer 

btheilung. 

Am 11. Mär. 

6) — Joh. Cunad, aus Bath, gegen 
Chrph. Müller; in pundto debiti. 

m 


13. deſſ. 
7) — Joh. Gottfr. Rickerts Ehefrau, 
gegen Jahns — in — injuriarum, 
8) — Engel — iR den Schnei⸗ 
der, Sheling; au eines Kleides. 
9) — An. Mar. Schulen, gegen Jeh. 
Treber; in puncto mutui. 


Am 28. deſſ. 
10) — Matth. —2 Ehefrau, ge⸗ 


2. Stuͤck. May. 1750. 


878 
gen des RB Bößrenbohrert, Kichpof, Ehefran; 


in 
— Pr en dnians Witwe; 
* — debi iM, nos ’ 


— April. 
12) — des —8 Weſſels, gegen den 
Särber, © — wegen einte gefärb* 


13) — Pe — Erben, 


gegen den a — ın pundio debiti. 


14.) — Joh. Eh Müller , gegen 
Joh. Srieder. Brunnengräber; in pundo 
Societatis, 

Am 2. di 


d. 
15) — Gennert en Waſſerthal; in 
puncto eines Hauſes. — j 


xl; — — Eheſtif⸗ 
a) Bey dem rastet, inHolzminden. 


4. di 
1) Zwilhen dem Fabrikwindenſchmiedi 
Mſtr. een Frieder. "Gehrite ee 
Lonif. elftorf. - 
b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Wickenſen. 
2) Zuifhen eh. Masiph. SBaflen, in 
Dohnfen, und Carp. a 9. Sagebicl. l 


Am 
3) — oh. ob a aus Latferde, 
Hannoverfhen Umts Grobnd:, und Zum. 
Lath. Eylers, — 


pril. 
— Joh. ae elies, zu Linſe 
und "can. ef. Burke, u 18 Se 


Am 9. deil. 

5. — Joh. H lſchwede 
aus Dielmiſſe en, in ee 2 arg. 
Dürries, zu 


6) — Darm Beine Sonne zu Dohn⸗ 
fen, und a Marg. Eagebiel, aus Kreipke, 
c) are dem Surftl. Amte Sorft. 
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Am 9. April dief. Jahrs. 
7) Zwiſchen dem Kontroleur, Kroeſſe, 
und der Witwe Bruns, zu Golmbach. 
8) — dem Köter aus Nühle, Chrph. 
Schaper, und An: Mar. Henzan. 


All. Auszahlung deponirter Gelder. 


Bey Fuͤrſtl. Juftiscanzley, in WolL 
enbüttel 


1 Commiſſionsſachen des verſtorbe⸗ 
nen PEN V. C. Zenck Debitweſen betr. 
ſind den 6. und 8. dieſ. an die Creditores 
ex depofito judiciali 1151. Thlr. 23. ge. 

baar, imgleichen 
2) am 12. dieſ. in des Gehegereuters, 
Melsheimer, Creditoren Encursfache, an die 
Witwe — ex depoſito judiciali 200. 

Ir. gezahlet worden. 

Ares Yan Auctiones. 

Auf den Donnerſtag Über 8. Tage, ale 
den 4. fun. follen in Wolfenbüttel, des 
verftorbenen Mollenbinders, Tone Witwe, 
nachhero des Mauermeiſters, P ad, Ehefr. 
nachgelaffene Dreublen, welche in allerhand 

Hansgeräthe, auch Linnen und Betten be 

fieben, in dem Hopyerſchen auf der Earl 

firaffe dafelbft bel. Haufe Rachmittages um 

2. Uhr verauctioniret werden. | 

XIV. Avancemente, Begnadigungen, 

Verſetzungen/ u.2.0. 
ns Hr Fi 
Noeſchel, das Stadtjeeretariat zu mins 
ze bie conferiret, und iſt derfelbe 


am ı5. die. behörig beeidiget und introdu⸗ 


eiret worden. 
XV, ee | 
iefigem Magtſtrate. 
za m = dief. 
1) Roh. Slup, un 

x ort Shuve find Bürger worden. 

a ildefachen. 
n Braunfchweig. 

2 Den 2. In nächftfünftig, wird der 
Handfhuhmaher , Georg Andr. Becks⸗ 
haupt , fein Meiſterſtück ſchueiden. 


8 | 
ben dem Hrn. Advocat 
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weil deſſen Zeit um, bey der Schuhma 
gilde losgeſchenket werden. 
b) In Helmſtaͤdt. 

3) Am 26. dief. hat die dafige Müller⸗ 
gilde, im Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiſtrate, bey dem Altmeiſter, Joh. 
Frieder. Kaſten, das Hauptquartal gehalten. 

4) Den 38. dief. wird die Scifenfieders 
gilde, bey dem Yiltmeifter, Joh. Frieder. 
Nichert, ihr Hauptquartal halten. . 

XV, Sremde. 
In Braunfhweige 

DPetritbor, am 20. dieſ. der Hr. von 
Kies, aus Engeland, und der Hr. von 
zo aus Frankreich. Logiren im blauem 

ed. Wie auch.am 21. def. der Hr. von 
Veltheim, von Glentorf. Karla gleich 
durh. Und am 22. deſſ. die Hrn. Gebrüs 
der von Korff, aus Hannover. Paſſiren 
gleih durch. - 

XVII. Beldcours. (vom 26. dieſ.) 
Gegen Braunichiweigifche s. Thlr. Stücke, 
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2) Franz Heine. Tiele Stoffregen . Bi 


fie} - — 3 9 
ordinaire dito — - 7% 75 
Louis blanc - . — — 3% 
Ducaten, fo wichtig - 1 


15 
Das fpanifche Gold ik ſchlechter ı% ız 
XIX. Wechfelcours. (vom 26, dief.) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Thlr. 
Stuͤcke 1403 241 
dito in Sourantgeld 


Daniſchholſtein. 6. ſt. zus. R. 
Amſterdam in Banco - 140j a2 


dito in Caſſa > 134423 

Londen 5. Thlr. 19. 8 pro $. a ! 
XX. Silberpreis. 
Die Mark fein ı25 à 3Thlr. 
XXI. Getraydepreis. 
a) In Braunſchweig, (vom 20. bis 23.dief.) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 

— mge. K. bis mge. N. 
eisen a Himpte 3. 
Rocken * 22. un — 


Ger⸗ 
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moe. 2.bis mae.g. mge· H. 
—— — > Das RR. Rindfleiſch, Nr. 4 x pi 
-Dabe — - der —— Stücke 1. 3. 

Auf den Aegidien- und —— Das &. vom Halfe 1. — 

CThlr. mge. bis Thlr.mge. — Eine Ochſenzunge Ar. 1. 3 — 

Weizen ıBifp, 32 — — 33. — — zu Nr. 2, 7. — 

Rocken — 21, — — 22. — = — = — 6. — 
Sun —* 18. — — — 5. — 
Hab — — Das Rinderherj⸗ zu Ar 1.066. 4 — 

b)- In Wolfenbüttel, vom 4. dieſ ) Das Rinderperiußr. 2. 3. 4% 
mge. is mge. 0 == Br a — 

Weijen a Himpte 17.0, u. 4 
Rdn - ,,20.--.— - Das $. Kinderfald, war 1.1.3 ‚sch. a 
Seren .n 1. — — — - dergleichen, zu Nr. 3. .4. — 6. 

Haber = 10. —_ . Ein Salter, zu Nr. 1. u. 2. 2 — 
Erbſen - 22. — — — Dergleichen, zu Nr. - 1.6 
Linſen - 24 ——— — — zu Nr. 1. 4. 

Biden - — — FinOhſenn mr 1. geh. 1. 6 

In % —— — cthanſe Dergleichen — M.2.- 1. 4. 
n Braunſchweig, (auf dem Packhau t. 3. . 4. 1. 2 

vom 20. bis 23. dieſ.) Das. Ropffeifh ! Zr wur 

Sir mge.bisThlr mge. = Kuheuter 1. 4. 

Rockenmehl 2. 2. 12. -— -Rinderwurſt oder Ninderleber 1. — 

Habergrütze ih. 2. 12 — — Das. Kalbfleifch, da das Kalb nicht 

— —* ib.2.1. -- — unter so. $. wieget, Ar.r. 2. 4 

Gerftengrannen ah... — -7. — - dergl. nicht unter 40. B. Rr.2. 2, 2% 

Boigtländ.Käfe ig. F. 1-6. — - Ddergi. nicht unter 32. &. Nr. 3. 2. — 

Hoſenbutter A 8. bie 32. 66. für 1. Thlr. Ein Kalbeskopf nebſt en . 

XXI. Salzpreis. Söffen, zußr.ı.gch.: 8 — 

Ein Himpte 12. Mt. — 6 — 

XXIV. Sleiſchtarxa. 6. — 
a) In ——— Das Gellnge, zu Hr. raeh. . — 
Im Monat May. Dergleich.· mr. eg — = 

DER. —A— des beſten,  mge. K. — 

oder Nr. . 4 Eine Raldanne, ur. 1. geh. * — 

Das der fchlechten Stüde,alevom Derglad. uRr. Fire 5. — 

Bogen und der dicken Ribbe 2. 2. 3. 4. 
vom Halſe 2. — Das F e— un von, mit 
DER. Rindfleiſch, Nr. 2. 2. 2% orn gemäſt 2. ui 
be re Stüde 2. — Dar. — andre 
vom Halſe 1. 6. oder fonft gemäfl. Schw, Rr. 2.2. — 

Das $. RD, Ar. 7. 2. — Dis WB. Blutwurſt 2. 6. 
— der ſchlechten Stücke u» 6. eberwurſi j 3. 4. 

Das 8. vom Halſe 1. 4. DaB. Bratwurſt *95 | 


⸗ 


Das ®. Hammeifleiſch, da der H. ih * 
Emnter 36. B. gew. Rr. 1. 


- nihtunt.zo. . gew. N2. 2. 
= & afs und Bockfleiſch, Nr. 3. Is 
in Kopf zu Nr. 1. geh. 2. 
rgleich. zu Nr. 2, = 1. 


or = r. Do = 
Das Gelunge, zu Nr. 1.0 =. 
Dergleichen, zu m .=- 8% 


r. 3. - 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 2. 
Dergleichen, zu Nr. 2. - 2 
—— * r. 3. — LI. 
Lammfleiſch ein Bintersiertel, Rr. 1. 14. 
—- Ein Vorderviertel - 13. 
Ein Hinterviertel, Mr. 2, 11. 


EinWorderviertel - 9. 
Ein Hinterviertel, N. 3. 9. 
:- EinBorderviertel - z. 
Ein Lammskopf, zu Nr. 1. 2. 
Dergleichen, zu Bir. 2. 1. 


zu Nr. 3. 
Ein Lammsgelunge, oder bie 
Saldaune, zu Ar. ı. 


2. 
Dergleichen, uär.z. ' Pi 


e 7 


en 2: 
b) In —— 


11111112122122* 
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a 


> 


»a| 


nat Nay. 
iſt fie der dorſtehenden Braunſchweigiſchen 


Fleiſchtaxa gleich, auſſer im ſolgenden: 
en se 2. geh. 3. 
as . Rindfleiſch, Nr. 3. 1. 
vom en der dicken Ribbe 1. 
as 8. vom e 1. 
DEE Rinderherz, zu Nr. 3.006. 2. 
Dergleichen, zu NR.4. 2. 
Ein Dalter, nür.4. - : 711. 
Ein Ochſenſuß, zu Nr. 4. geh. - 1. 
Das WB. Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. 2. 
Kopf und Füſſen, od. Gel.zuNr. 1. 5. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4. 
Oas .Kalbfleiſch, zu Nr. 2. geh. >. 
Kopf und Fuſſe, vd. Gelzudr.2. - 4 


te |» 128112281 


a 
> 


Die Kaldaune, zu Dr. 2. - BR: 
Das B. Kalbfleifh, zußr.3.- ı. 
Kopf und Fuͤſſe, od. Gel. zuder. 3. - 4 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. - 3. 
- Blut: und Leberwurſt 
Das B. Hammelfleifh zu Nr. 1. geh. 
; = = zu Nr. 2,= 2 
Schaffleiſch su Nr. 3. geb. 1. 

Der Kopf, zu Nr. 3. - 1. 

Das Geluͤnge od. Kald. zu Rra.- 1. 

Ein Lammskopf, Seliuge und Kal. 

daune, jedes 2. 

XXV. Vollsogene Strafen. 
- Die, bey dem Fürfl. Amte Könige 
Intter, dem Strumpfftrickergefellen, Aug. 
Conr. Schulze, und defien Ehefr. Hanna 
Dppermanne , wegen verübter Dieberey, 
zuerkannte, Strafe der Verweiſung der 
ſAmtlichen Braunfchmweig-Rüneburgi hen Las 
de auf lebenslang, ift am 3. dief. vollzogen 
— V iſch Nachric 
Vermiſchte ten. 

) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derſchen Hauſe gehalten werden. 

2) Den Hrn. Praͤnumeranten dieſer 

Anzeigen wird mit dem heutigen Stüde.ein, 
aus 13. Bogen befichender , Abdruck und 
Beſchreibung einiger, zeithero zum 
Vorfchein gekommenen, falfchen Dik 
caten ohnentgeldlich ertbeilet; andere Picbs 
haber defjelben aber können folhen im bieh» - 
gen FArftl. Addrescontoir befommen. 
3) Der, mit. gnädigfter Bewilligung, ans 
iso im Eoliegio Carolino wohnende, Fürſtl. 
Opticus, Hr. Diet. Chrph. Ehrhard, 
machet den Hrn. Liebhabern der optiſchen 
Maſchinen und geſchliffenen Gläſer, bier, 
durch bekannt, daß deſſelben Catalogus, 


derjenigen Sachen, welche bey: ihm mi 
abe Entgeld 


3. 
2. 


»121*21112 


‚sivilgg Preis zu bekommen, 


allda zu haben ſey. 








Unter Ihro Durchl. Ufer gnädigften Herzog 
und Heren, böchften Approbation und auf | 


Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 








EEE TEEN INNE EEE nenn — 
Nachricht von dem Kardinalvorftcher der vatifanifchen Biblio⸗ 
a8 vornehmfte Gebäude zu Nom, 
meiften Palläften auf dem Erdbo, 
Tiber, unten an dem vatilanifchen Berge. 
legt. Dean gebt von da zunächft über eine 


Sonnabends den Zoften May, 
thef zu Rom, 
„Merkwuͤrdigkeiten. 

welches nicht weniger berühmt ift, 
als es in Dergleihung: mit den 
Vorzug verdient, ift der Tempel des 
eiligen — Es eat denke diſſeits der 
iejerwegen wird ihm auch insgemein Die 
ee der vatilanifchen Kirche beyge⸗ 
ück tr Engelöbure. Der Kayſer, 
—— lieg diefe Brücke nebft der Engels; 


burg bauen. Daher wird die Brücke aunoch 
Bei Adriano genennet. Die Engelsburg 


Rom, dem Gebäude des Datifans, und deſſen 


hieß vor Zeiten, nach dem Namen des Etif 
ters, Moles Adriani, Diefes Gebäude liegt 
jenfeit der Tiber, zunaͤchſt an der Brücke, 
Adrian wollte darinn feine Gebeine begra⸗ 
ben laſſen. Weswegen die alten Schrift⸗ 
ſteller dieſen Ort auch maufoleum Adriani 
genennet haben. Die Brüucke nebſt der Ens 
gelsburg ft im Kupferftiche erfichtlich in dem 
fibaren Werke, welches den Titel führet: 
Le Vefligia e raritä di Roma antica ricercate, 
e Piegate da Fraucelco de’ Ficoroni, aggre= 
gato alla Reale Accademia di Francia ‚in 
Roma 1744. 4. iM 20. Kapitel, ©. 139. 
Es finden ſich darinn annoch die Gräber der 
Xxx Kayſer, 
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Kavfer, Adrians und Antonine, des Mil 
den. Adrian lie ringsherum hohe Säulen 
en, welche Eonftantin, der Srofle, von 
an den ofienfifchen Wed zur Erbauung 
der Kirche des heiligen Pauls fortbringen 
und verfeßen li. Die Päbſte haben das 
Adrianiſche Gebäude in ein feſtes Schloß 
verwandelt, wodurd fie die Stadt Rom im 
Zaum halten. Es 
Befasung, das Archiv, der Reſt des Schaz⸗ 


8 Sirtt des fünften, und die, mit Edel: 
nen ve efegte „ dreyfache päbftliche 
Krone, nebft vielem Gefchüre, welches bey 


der Krönung des Pabſts zu bligen und R 
donnern pflege. Darneben findet man gro 
Bogenwerke und zwölf Säulen „ zwo des 
Petri und Panli, und die Übrigen‘, welche 
den Engeln gewidmet find, mit den Werks 
keugen des heiligften ee auf den 
erüften der Er de. Wenige 
Schritte davon if ein Ort für dry Ord⸗ 
nungen von allerley Gebäuden, welche big 
zur Peterskirche fortgehen. uf einem Plaz⸗ 
ge daneben. erſtrecket fih ein groſſer Obelis⸗ 
kus in die Luft, welcher aus einem Granit 
ine Oberegyptens beftehet. Diefe Säule 
Sag langehin in dem nahen runden Plage 
Caligulaͤ ımd Neronis vergraben. Sir: 
tus V. lie fie durch den Baumeifter, Dos 


menico Sontana , etwas weiter rücken 
und in bie Höhe richten. ntana. bat fie 
webft dem Gerüfte, wodurch er fie beweget 


um errichtet hat, prächtig befchrieben. Man 
brauchte viele Pferde und mehr als 900. 
Menſchen dazu, daß fie recht zu fichen Fam. 


Anf dem vatıfanifhen Plage ficht man 


een gleihe Springbrunnen „ welche das 
alter anf 64. Hände breit in die Höhe 
8 en. Der Platz iſt mit 286. hohen 

äulen, fo verbunden ſind, umgeben. Jede 
Säulensroͤnung macht einen halben Zirkel 
un. Je Rundung ficht gegen einander 
über. In der Mitte des. Platzes zwiſchen 


benfcihen ſteht ber Obeliskus, und auf bey⸗ 
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udet fi) darinn eine. 


— Ta 
— 
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den Seiten dieſer hohen zugeſpitzten Säule 
find die Springbrunnen in gleicher Eutfer⸗ 
nung erfihtlih. Alexander VII. ließ eine 
groffe Deünze nad) der Ausſinnung des 
Bernini fchlagen, auf deren Nückfeite die 
Peterskirche mit dem Plage und den Säus 
lenordnungen beyder Seiten befindlich iſt. 
Man jchreibt die Stiftung diefer Kirche dem 
eroffen Lonftantin zu. Kinige tollen, 


ee der Bifhof zu Rom, Spyiveiter der 
e 


zugleich Theil daran genommen habe, 
Es find viele Alterthiimer des heidnifchen 
und chriftlihen Roms hinein gebracht. Der 
Körper des heiligen Apoſtels Petri fol da⸗ 
felbft ruhen. Die Reſte der heiligen Kno⸗ 
hen werden dafelbft in goldenen Se 
aufbehalten und alljährlih im Oſterfeſte 


vorgezeiget. Urban VL. ließ 1633. über 


den Gräbern Petri und Pauu, fo ganı na: 
be an einander find, ein Fofibares Portal 
africhten, und auf einer groffen Münze 
abbilden. Es ift angumerfen, dab das 
Grab Petri bey den Schriftftellern der mitt: 
lern Zeit somfefio Petri genennet wird, 


- Darüber hingen zween Schlüffel, melche 


Keo III dem arone Rarl jendete und 
nachher zurück befam. Alexander VE’. fügs 
te den erwehnten Gräbern ferner ein koflbas 
res Weit, da grand mole della Cattedra, 
hinzu. Don dem Srabmaale der Königien 
von Schweden, Chriſtina, will ich nichts 
erwehnen. Ih gehe die Begräbnißörter 
der reihen Marggräfinn, Mathildis, 
Sirti IV. Gregorii XIII. Innocentii xIl. 
und anderer merkwurdiger Perſonen mit 
Stillſchweigen vorbey. Die gröſſeſten Mei⸗ 
ſter der Malerkunſt haben durch ihre Schil⸗ 
dereyen hieſelbſt ihr Andenken im Leben er⸗ 
halten. S. Le Singolarita di Roma Mo- 
derna, ricercata, e fpiegate da Francefco de’ 
Ficoroni in Roma 1744. 4 c. 1. Nicht 
weit davon ift der paͤbſtliche Pallaft, eine 
Gallerie „ das ſchoͤne Schloß Belvedere, 
und die herrliche vatikaniſche ar 

: x 
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—2 ſind mehr, als 45000. Mann 
rripte vorhanden, welche die Kardinäle, fo 
darüber die Aufficht gehabt, faft alle hinein 
geſchaffet. Wenn man in den groffen und 
. weiten Saal der Bibliothef hinein gehet, 
erblidt man das Gemälde bes berühmten 
Baumeiflers, Sontana, welder das Dis 
bliothefgcbäude zur Zeit des fünften Sixtes 
errichtet hat. Nicht weit davon fallen dem 
Zuſchauer zwo Sänlen is die Augen, eine 
—* — .. Fear I rt bes 

eiligen olyt n dieſer ſtehen grie⸗ 
—9 — iga mit den Regeln der Er⸗ 
findung des — — jeſe zweyte Säule 
ift auf dem Kirchhoſe des heiligen Lorenz, 
an dem tiburtiniichen Wege gefunden, und. 
hieher gebracht. Sabretti bat in feiner 
Sammlung von — eine deutliche 
Beichreibung davon geliefert K. 8. ©. 577. 
Sicoroni bat in. berührten Bude K. 3. 
©. ı7.u. f. alle Denkwürdigkeiten, welche 
das innere des Bibliothekgebaäudes vorzeiget, 
mit groffer Sorgfalt befchrieben. Taufend 
und neun hundert Dianuferipte rühren von 
der Königinn Chriftina ber. Alexander 
der ächte hat diefe Schriften is verſetzt. 
Huf der andern Seite zur Linken werden die 
Handfchriften der heidelbergiſchen Biblio» 


thek gezeiget, welche im "dreuffigjährigen 


KFriege erbentet, und hierauf von den Spas 
nieen dem Pabſte geichentet ward. Ders 
ſchiedene Blichervorräthe der Herzoge von 
Urbino , melde dem päbftlihen Stuhle 
Heimgefallen , find daneben aufgeftellt. Das 
Breviarium, welches in Folio gefchrieben ifl, 
und aus der Bibliothek des Königs von 


Ungern,. Matthiaͤ Corvpins, hieher ge 


kommen, legt durchgehends vergoldete und 
rothe Buchſtaben von ziemlicher Bröffe dar. 
Das Auge des Zuſchaners verliert. ſich in 
Der Mannisfaltigkeit - der Kallmalery an 
den Wänden. Die Anzahl der Bücher und 

des Inhalts derfelben macht die Fremden 
befturzt. Des Kartinald Baron Hand 


rift feiner Kirchengeſchichte Aber za 
Jahrhunderte wird, als ein Heilig 
thum, aufbehalten. Eine gewiſſe griechiſche 
Handſchrift des nenen Teftements if mit 
flüfjigem Golde gefchricben. Bernard de 
— MR in —— — 
graeca, meitlauftigere Na von di 
Art zu ſchreiben. Die griechifche Fer 
der Ueb g der LXX. Dollmetſcher ik 
ſehr alt. Den Abdruck davon bat ſchon 
Sirtus V. beforget. Und mas fol id) von 
der unvergleihlihen Handſchrift der Werke 
Virgitii ſagen? Diefe iſt zur Zeit des Kap 
ſers Septimii Severi hinauf zu rechnen, eine 


Schrift, welche etwa 230. Fahr nad Vir⸗ 


ils Tode mit groffen Buchſtaben 0 

uncte und Einfchnitte — iſt. 
dariun befindliche rothe Malerey iſt ein tref⸗ 
liches Denkmaal des Alterthums. Peter 
Santi Bartoli hat beydes in Kupfer ge⸗ 
ſtochen, und in feiner Calcograks Camerale 


endlich and Licht geſtellet. Ein alter ge 
hriebener Terentius enthält zugleich die 


arven und Geſtalten der Komddianten, 
Gelobter Herr Frans de’ Ficorini hat Bavon 
eine befondere und vortreflihe Abhandlung. 
rg mit der Auffchrift dee Mafchere, 

ie gefehriebene natürlihe Hiſtorie des 
Plinii, iſt gang lebendig von gemalten Thies 
ren. Man glaubt, es werde dieſe Malerey 
allezeit ein⸗ſolches Kunſtſtück bleiben, dag 
keiner nachmachen 


nna Bolen, find wohl aufge 
denn fie haben dem Pabſte den en 


fhen in Eugelaud entzogen. an wi 


auch eine Rede D. Luthers, ım Manns 
feripte, zeigen Tönnen. Man zweifelt nicht 
daran, daß der Pfahl ind Fleifh , deſſen 
Paulus gedentt, im Weingeifte Hiefel 
aufbemahret werbe. Schöne Münzen, 


Delgefteine, und uralte Werkzeuge werden in 


der vatitanifchen Bibliothek fehr häufig ver: 
le — en She derjelben 
x 


x 2 hat 


| kann. Die Liebesbrieſe 
des — Königs Heinrich VII. an 
feine 





. 
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hat der gelehrte Senator, ‚Filippo Benarotti, 


in feinem Buche, Offervazioni iftoriche, 
beihrieben und geſchickt efläret. Die 
Aufſeher dieſer nd Die beyden 


CuRodi genannt, welche anigo Joſeph Aß 

an und Johann Bottari find. Al 
ee ift von Geburt cin Syrer, ein Ma⸗ 
Tonite vom Berge Libanon. Er hat die fr 
riſchen und ind Griechiſche Überfegten Wer⸗ 
Fe des heiligen Efrems von Edeſſa, in ſechs 
Su, feit 1732. zu Rom, nebſt dem 


Verwahrer der vatilanifchen — 


— Peter Benedikte, heraus gege⸗ 
ben. an bat ihm die orientaliſche 
. BibliotbeP und das Negifter der orientalis 
ſchen Bücher in der mediceiſchen Bibliothek 
Kom zu danken. Bon dem päbftlichen 
rten, welcher darneben liegt, will ich 
nichts melden. . 
(Der un a nächftens.) 


Ä ufgabe. 

Seit welcher Zeit find die Pfalzgrafen beym 
Rhein, in glaubhaften Documenten Erb⸗ 

voigte des Rheins genannt worden? 
Der Sr. Apotheker, 3. € Wabßt, if 
er Hr. eier, . ' 
gewillet, fein, auf dem Radeklinte, in der 
Weberſtraſſe bei. Eckhaus, nebft dem darinn 


befindlichen, zun® Gewüurzhandel aptirten, 


Laden, und anderm dazu gehörigen Seräthe, 
feiner igigen Umflände wegen, anderweit an 
einem Gewurzhandler zu vermieten: Wer 
dazu Belieben hat, derfelbe wolle fih_bey 
den Hrn. Eigenthümer melden , und des⸗ 
. falls gewöhnlicher maſſen contrahiren. 

I. Was zu verpaditen. - 
Den dem Magiftrate, zu ae 

e 


uf, zur Verpachtung des daſigen Rathsk 


Jers und ziveen Krüge, anf 3. nad) einander 
folgende jahre, als von Johannis Baptiftd 
1750. an, Did 1753. terminus auf den 12. 
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— 


Jun. dieſ. Jahrs angeſetzet, und werben Die 


jenigen, welche Belieben haben den daſigen 


Raihskeller, oder einen. Nebeuſchank zu 


— 


Conſens, am 30. April dieſ. 
zu Einlöfung — 
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pachten, hierdurch vorgeladen, obbeſtimm⸗ 
ten Tages frühe um 3. Uhr, auf dem Rath⸗ 
Baufe dr fi zu erfcheinen,, die Conditiones 
su vernehmen, und darauf ihr Gebot zu 
thun; al&denn aber zu gewärtigen, baf mit 
dem Meiftbietenden und Annehmlichfien, 
diefer Pacht wegen contrahiret werben folle. 
II, Immobilia, fo gerichtlich verlaſſen. 
a) Bey biefigem Magiſtrate. 


m 21. die. 

ı) Das Frankſche, auf der Scharrnſtraſ⸗ 
e bel. Haus und Hof, I —* ilh. 

anken, für 350. Thlr. 

2) Die beyden Schmidſche, auf dem 
Schilde vor der Kannengieſſerſtraſſe bel. 
Häuſer, an ob. Chrph. Kuhls, ejusque 
uxorem geb. Boſſen, fine pretio, 

b) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
4) Des Yragu —— — 

3) Des Peruquiers, Dan. e, 

.Agn. Chriſt Kolzen, das, in der Ju⸗ 
deuſtraſſe bel. für 235. Thlr. ſub hafta er 
ſtandene Schulziſche Haus. 

| IV. Was verpfi 

Bey dem Gerichte Hehlen, bat 
G. in Dafpe, mit on 

rs 


Herrm. Runnen, 


nderey 30. Thlr. 
zu 5. pro Cent erborget. 
V. Was verloren. 
SEs iſt am 27. dieſ. eine durchgehends ge⸗ 
ſtochene Schnupftobacksdoſe verloren worden. 
Dieſelbe iſt von 14. löthigen Silber, platt, 
meiſt viereckigt, und das Charnier iſt oben 


b. 
em 
von 
dem Meyer daſelbſt, — 


wo fie länglich, befindlih. Wer dieſe Doſe, 


Serenifimi . grädigfter Verordnung gemäß, 

den Fürſtl. Antelligenzcontoir einliefert, 

demfelben fol eine gute Dergeltung ertbeilt 

werden. 

VI, Protocela rer. reſolut. im Rayſerl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 


LT. 61. Montags den 4.May 1750. 
s).30 &indan; frey refigairte Slran, « 
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2) 


VIER. R. am Necker und Schwarz 
wald; p&o. indemnifat, fubfidiariz, 

3) von Taris Freyherr « das Domkapitel 
sn Brixen; pcto. primar. precum, 

2 von Roſt, Grafen; p&to. inv. 

4) Neihards Verlaſſenſchaft betreffend. 

5) Zugger Wöllenburg. Güteradminiſtra⸗ 
tion ffend ; pcto perceptorum, 

eompetentiae &c, 

€) Item, dag exercitium juris patronatus 
betreffend. 

7) Item, p&to. vidualitii.. 

3) Weiche, c. non Weſtrem; appell. 

9) Raffan» Dillenburg. Stallbediente sc. c. 

die verw. Fürſtinn zu Naſſau⸗Dillen⸗ 

burg; refcr. p&to. debiti, 


\ 


10) Hohenzollern »H Dr Unterthanen, c. 


obenzollern » Hechingen ; div. grav. 
11) von Rotenhan Gedr. c. von Bobenhau⸗ 
fen; pto. debiti feudalis. 
12) 3u an, Gotteshaus, e- Naſſau⸗ 
Ufingen & Eonf. pto. turbat. 
13) Munker, c. Wölfer; appell 
N. 62. Dienftags den 5. May ı7se. 
3) Ritter von Örünftein, c. von Hoheneck; 
mandati & paritori=, 
3) Zu Nürnberg, Magiſtrat, c. Branden⸗ 
- burg: Onolzbad) ; mandati. | 
- 3) von Srankenftein, c. die Stadt Frank: 
furt; refer. paritorii, 
4) von Rothenhan, c. von Bobenhanfen ic. 
«) Id. c. eund. pto. reltitut. in integr. 


5 Rieder Drünfter in Regensburg, Stift; 


pto. inveft. | 

7) Reichards Verlaſſenſchaft betreffend. 

39. von Papenheim, Graf, modo filcalis, c, 

eund. pto. neglectae inveſt. 

9) Leodienfis patriæ tres ſtatus, c. 4. ordi- 
nes medicantis- pto. modi centri- 
buendi & eolle@tandi. 

- 30) Montis ferrati & Sabaudie feuda Im- 

ialie com. © : — o - 

21) van. Suieten Commentaria in Bœrhave 
aphorifnos , pto, impreſſ. 


H 


43. Stuͤck. Map. 1750. 





874 

ı2) Reiffenfthul Theologia moral. impr. 

13) de Cilia himmliſcher Seelenmagnet; 
pto. impreſſ. 

34) Yöchers Gelehrtenlexicon; impreſſ. 

15) Reuter Iheologia moralis; impr. 

16) Oberländers Lexicon juridieum; impr. 
VII. Urtheile und Beſcheide bey dem 
Rayſerl. und des Reiche Hochpreisl. 
BRammergerichte. 

Da vielleicht einem und anderm, welche b 
dem Kanferl. und des Reichs Hochpreisl. 
Kammergerichte Proceffe haben, damit ge 
dienet ſeyn möchte, daß die Rubriken von den; 
bey demfelben ertheilten, Beſcheiden befannt 
werden : Als follen diefelben von Zeit zu Zeit 

diefen Anzeigen inferiret werden. 
Sentent, publ. am 13. May 1750. 

ı) von Schlegel, contra Anhalt» Cöthen, 
pto. 2300. Thlr. Berordnung. 

Sent, publ. am 15. defl. 

1) Hohenlohe-Pfädelbach, contra Dero Uns 
tertbanen ; parit. 

2) Hohenlohe; Bartenflein, c. Lowenſtein⸗ 
Wertheim; ordinat. . & 

32 yenning, c. Hennig; condem. _ 

4) 5005, ©. Henraths; proclama, 

5) Schacht, c. Belepſch. 

8 Abt des Gotteshauſes zu Deutz, c. Sie 
gen; procl, 5 

7) Schlick, c. Leiningen⸗Weſterburg; Adtoria. 

8) Freytag, c. — ; Taxatoria. 

59 Steinbindersderf, c. die dafigen Juden; 


Aldor. 

10) Klofter Bilbpaufen , ©. die Dttoifche 
Erben; Ad. Ä 

11) Gebhard, c. von Zillenhard ; Mand. 

| de exeq. 

32) Seyfried, c. Juden Lippmann; Ad. 

13) — von der Bours; Ad, 


4) Mertlin, c. Enfifcher Kinder Bor 
mun alt; Act. ; 
is) Leni, c. midt; Ad. 
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17) Geyer, : de Groote; - deneg. 


& ordinat. 
ı8) Sachſen, c. Bamberg ; 
19) — c. ebmenfein warthein 
Conſ. Adoria, 
20) Soil und Wieſenhaveriſche Erben, 


ing; Adtoria, 
21) —2 
urg; 
Expenſ. 
32) Nördlingen, c. Dettingen. | 
33) Euler, c. von Sparr; comm. litter. 
34) Köfter, c. die Paderbornifhe Hofkam⸗ 
mer; procl. 
as) Huet, c. Goffinet; ult. compulf. 
VIL Urtbeile und Befcbeide in aus⸗ 
wärtigen Procesfachen 
Bey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel. 
Sen des Kaufriannd in 
ı) In Sachen des anne in Bremen, 
2 Hrn. Herrm. Warneke, 
den Knopfmacher, Mſtr. 
Dan. Werner, daſelbſt. 
Decr. pubt am 22. deſſ. 
2) — des Hrn. man zu Sosmar, Joh. 
Beruh. Krag, contra den Krakis 


definit, cum condemnat, in 


fchen Contradidtorem, Hrn. Ads 
voc. ordin. Meibom. 
IX. Gerichtliche Subhaftationes. 
Bey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, 
ift, in Sachen der dafigen Trinitatiskirche, 
consra Bert. Müllers Kinder Bormund, 
Chrph. Schwanneken, die Subhaftation des 
— im Gotteslager, des Buͤr⸗ 
erkorporals, vide Hauſe bei. Hauſes ers 
anut, und ad licitandum der ı2. Jun. für 
den erften, der ı7. Jul. für den andern und 
der 21. Aug. nächftkünftig, für den dritten und 
legten en re worden. 


, Auctio 
Nachſit ſtkü igen Dien wi als den 2. 
Per — 
ur. Go ahlo ufung, aler 
Meublen, ale Scraibtifche, sin per 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


ilenburg, c. Naſſau Weil⸗ 
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Kleiderſchrank, Stühle, Bettfponden und 
dergleichen, wie auch groſſe und kleine Fäſ⸗ 
fer, Waagſchalen, meſſingene Mörſel und 
läſerne —*z2* gegen baare Bezah⸗ 
ung, des Morgens von 8. bis ı2. und des 
Nachmittages von‘z. bis 6. Uhr, ‚verauctios. 
niret werden. r 

XI. Neue Bürger. 

Bey dem Magiftrate, in Wolfenbüttel. 
ı) Am 22. dief. hat fih Joh. Dav. Ras 
dewaldt, ein Knopfmadjergelehe, aus kins 


. den gebürtig, und. 


2) Heinr. Chrph. Leop. Eonerding , ein 
Schuſter und dafıges Stadtlind, zum Bür⸗ 
gerwerden gemeldet. _ 

* Gildeſachen. 


Seeſen. 
Den 20. dieſ. hat Pfr. ge Ernft 
‚, von Kautenthal, bey gehaltener Mor: 
kalt feinen £ehrburfchen bey der Bel: 
nn — laſſen, imgleichen hat 
= 5 pi — ee ——— 
chergi einen m 
68 zum Geſellen machen laſſen. 


In Holzminden. 

3) Den 26. je t die Becker * ire 
al. halten, und daß ey einen 
neuen Alt: und Gildemeiffer gewehlet, und 

4) toird, im Beyſeyn eines Deputirten 
vom Magiftrate, der, bey Dafigeim Schuß: 

madher, - . Brafuhn — in der 
* geflandene, Georg Eifhof, aus 


KA, gebürtig, den 5. An. "Insgefprochen 


2 


XII. 
ee aa ar. Dt WE Si 
De Or, r * J r. ⸗ 
marſchall von Schlegel, im Marggrä 
Sul Ir Dienft en er 


maflrct gleich - 

dur. Und am a def. der Hr. Berge 

nn von Bülow, vom Slausthal. 

an dem Hrn. Scheimenfammerrath 
yon Ho 

Salereieberthor, am 25, beil, der 5 — 








877 43. Stud. Day. 1770. 


gäbe von Kronfelb, in —— — 

üneb. Dienſten. Und am 26. deſſ. d 

EIarEDHNIIN Dr. zer» Serland, 
V. Beta 


Zu St. NE am s. dief. des Werks 
meifters bey der Band: und Zwirnfabrique, 
Dan. Michaelis, TEht. Soph. Marg. 

Zu St. Catberinen, am 7. diel. des 
Bürgers und Cärtners, "oh Jac. Schüge, 
Söhnl. “oh. Frieder. . 

Zum Brüdern, am — dieſ. des Bur⸗ 
Kr Frieder. Juſt Earl Karpe, Söhnl. 

ob: Chrift. Und am 7. deil des Spanis 
ſchen Tuͤchmachers, Wilh. Unelt, Töcht 

an Louv. x des Dürgers und 


HE Joh. Mei. 
Den dcht. Aug. Earth. Job. 

Zu St. Andreae, am 7. did. des vers 
ſtorbenen Tagelöhners, Joh. Frieder. Schul⸗ 
e Edhnl. Ehrph. Georg Andr. 
zZu St Magni, am a dief. des Bür⸗ 
gers und ee Balt. 
Reimann, Eöhnt. Job. ea Gryh. 

Zu St. Aegidien, am 37. dieſ. des 
: Monsquetiers, Ernft Chriſt. Günter, — 
Chriſt. Aug. Und am 6. 

So f 44 Frieder. Dahle, —* 

o el 
| — St. Petri, am ent des St 
Optici beym Kolleg. Ha D 
Pi Erhard, Söhn En Chrph. 
zZu St. Ceonhardi, am 3. dieſ. des 
Tagelõhners, ei” Andr. gangenbartel6, 


Töoͤcht. Eat 
% > V. Copulirte. 


; Zu =: — F Det zn 
uey, Jo rieder. Pojendorff, und 
aquey if ? Mar. Ekemann r 


> h. € 
J 5 t. Magni, am 8. dief. der Bürs 
gr, —— Giud⸗ und In. Luc. Elif. Bader. 
| I. Begrabene. . 
Zu St. — am 3. dieſ. des Zim⸗ 
nrergefe efien, Heine. ac. Rickels, Töcht. 
. Mary. Luc. ‚Und des. Bürgers audy 
Kaufnanns, Hrn. Steph. Georg Schule, 


Fan Töcht. 
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Tocht. Dor. Eliſ. Ferner ein todtgeber 
nes Söhnl. Und am «. deſſ. Jafr. Cath. 
Marg. Vorgers. Wie aub An. Magd. 
Gocken. Und am 7. deſſ. des Bürgers und 
Leinetvebergefellen, Henn. © Bar Söoͤhnl. 
Joh. Ernſt Rud. Imgleichen des Bürgers 
und Nädlers, Joach. Fried. Böliche, Söhnl. 
Heinr. Markt. Und am 8. dell. des Buür⸗ 

gers und Schuhflickers, Joh. vad. Sie 
ran, rl Hanna Sath. Heinr. 

Zu St. Catbarinen, am s. dieſ. des 
Bürgers und Kunſtdrechslers, Ernſt Nic. 
Brand. Dieg, Ehefr. An. Marg. Bartels. 
Und am 6. deil. des Bürgers und Porteurs, 
Jürg. —— chade, Tochter, Sab. Mar. 

en der Bürger und Gärtner, Rud. 
bil. Marckwort. Und dee Bürger auch 
obacksſpinner, Bart. Heine. Dreyer. Wie 
bes Tagelöhners Fried. 
ob. Dor. Fried. 
Zum Brüdern, am 3. dieſ. des Bier⸗ 
und Weinſchenkers, Heine. Chrph. Kummer, 
Töcht. An. Soph. Und am 8. deſſ. des 


auh am 8. deſſ. 


Bürgers md Huthmachers, Mſtr. Bernh 
And. Droſſel, Ehefr. An. Jif Arens. 


Zu St. Andreae, am 3. dief.. des Hru. 
Verwalters zu Equort, as ied. Wilh. 
Gottſchalck, Sbhnl. Ach. Ang. Wild. 
Und der Tagelöhner, Heinr. Rauiff. Ser 
ner am s. deſſ. des en Lo —5 — 
Joach. Caſp. Wille, Ehefr. Soph. Lohſen. 
um am 6. deſf. Joh. Heinr. — 2 Wit⸗ 

Hed. Eliſ. Müllers. Wie aud am 8. 
def des Squmachers Mſtr. Joh. Heinr. 
en. Söhnt. Joh. Chriſt. 
Zu St. en, am 3. dief. der Bür⸗ 
ger und Böttcher, Mſtr. &ob, Georg Woh⸗ 
nberg. Und der Bürger and) Krahmnäbd: 
ler, Wild Reineke. Wir auch am 
J. deſſ. des 3 rgers und Schumachers, 
Mir. Wilh. Heinr. Eitze, Sühnk ob. 
Georg Chrph. 

Zu St Petri, am z. dief. der Bürger 

und Leimentier, Carb Ak = 


- 
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Zu St. Keonhardi, am 3. dieß Des 
Tagelöhners, Heinr. Gerl. Mauicke, Töcht. 
An. Magd. 

Bey der Deutſchreformirtengemeine, 
am s. dief. douv. Beckern. Und des Coto: 
niften auf dem Müngberge, Sam. Erichs⸗ 
mann, Tochter, Doroth. 

'xvı, Vollzogene Keibesftrafen. 

. Bey dem Fürfil. Amte Konigslutter, 
iſt am 16. dieſ. Joh. Hr. Reinbold, wegen 
gebrochener Urphede, auch anderweit ver⸗ 
übten 
ämtlihen Braunfhmweigfhen % 
Kane ebenslang verwiefen worden. 
xviil. Vermifchte Nachrichten. 
ı) Heute ee Bela ur 2 
ird Das gewöhnliche Concert, in Dem, ge 
m eo Sarplino über bel. Schra⸗ 
derſchen Hau;:: gehalten werden. 
. 2) Bürgermeifter und Rath der Stadt 
Braunſchweig urfunden und befennen hier’ 
mit, welcher geftalt bey Ihnen vorgekoms 
men, DA ar) der, am 28. dief. ſowohl der 
Hiefigen —* jchen Bürgerfchaft, als beſon⸗ 
ders einigen höchſt bedaurenswurdigen Ein⸗ 
wohnern allhier, zur gröſten Beſtür⸗ 
sung entſtandenen, von GOtt zugelaſſenen, 
eftigen FSeuersbrunſt, letzterer ihre 
Detruniß noch mehr dadurch vermeh⸗ 
vet werden wollen, daß der gröffefte 
Theil ihrer Mobilien und Scripturen, 


ben der geſchehenen Rettung, aus ihren 


Häufern weg, und in andere, den Eigens 
thümern unbefannte, Wohnungen ge 
bracht worden. Als üun die Nothdurft 
erfordert, darauf bedacht zu feyn, wie ber 
ren Gemüthsunruhe einiger maflen gemin 
dert werde, obgedachte Obrigkeit aud) zu der 
biefigen Bürgerfihaft, befonders aber.zu den 
jenigen, welche durch freywillige Auf⸗ und 
Annehmung der geretteten Sachen, ihre 
chriſtliche Gemüthsneigung bereits ſattſam 
an den Tag geleget, wohl das ſichere und 


⸗ 
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und vielmehr bedacht 


(8, mit Staupenfchlägen der 
ee: ” neburgſchen 


billige Zutrauen heget, es werde ein jeder von 
elbſt ſich ul ‚ohaeDerfelben3uthun,anger 
egen ſeyn laſſen, diejenigen Sachen, jo ihm 
ugebracht find, oder er felbft mit ſich zur 

rwahrung genommen, den Eigenthümern, 


woſern fie ihm befannt, einzuliefern. Nach⸗ 


dem es aber auch zuweilen übel ‚geartete Ge⸗ 
müther gibt, denen das Ungläd ihrer noth⸗ 
leidenden Mirbrüder nicht gu Herzen gehet, 
nd, foiches zu vers 

mehren: So ſetzet und ordnet vorgemeldete 
Stadtobrigfeit hiermit, daß dirjenige, wel⸗ 
cher, hoͤchſtens binnen dreyen Tagen, 
dergleichen angenommene Sachen dem 
FEED NEE nicht hebändigen , noch 
zugleich Erfierem davon ein fpecifiques 
Verzeichniß überreichen würde, darge 
gen aber hernachmals gegen ihn aufgebracht 
werden Fünnte, daß er vergleichen unter 19 
habe, derſelbe nicht allein, wegen des bey 
der Obrigkeit nicht eingelieferten Verzeich⸗ 
niffes, mit nachdrücklicher Strafe angejche 
Bun auch, megen der heimlich unter ſich 
ehaltenen Sachen, als ob er felbige zu 
entwenden intendirct, nah den Rechten 
eruftlid) beftrafet werden ſolle. 

3) Demnadh ein Hannoverfcher Dragos 
ner, von des Hrn. Generals von Pontpies 
tin Regiment, mit Namen, Hennin 
Brands, fo aus Hohnfen, in der Er 
(haft Eoppenbrügge bei. gebürtig, 47. Jahr 
alt, mittelmäffiger Statur, friihen Ange 
ſichts ift, einen flarfen Bart und braune - 
Haare bat, am 3. dief. im Wirthshaufe 
zu Dehrie, einen Brenadier, Namens 
2 Heinrich Marock, erflöchen : 

o wird foldhes Hiermit öffentlich zu wiſſen 
gefüget, und werden anben, Namens Sere- 
nillimi, die Beamte und Gerichte in hich 
gen Landen befchliget, auf den ausgetrete: 
nen Thäter Acht zu haben, und, wenn er 
betreten. ſeyn wird, ihn arvetiren 3u la 
IM auch ſolches alsdann fofort an Fü 
Juſtitzcanzley, in Wokfenbüttel, zn berichten. 

X, Geld: 








PT | 43. Stuͤck. Day, 1750. er 
XXX. Gelbcours. (vom dieſ.) | Bi te 
Gegen Braunſchweigiſche in u — ER 8 — æe 
feine 4 - = MB — m. a 
szdinaire dito - - ei 73 Sch - — 3.227 
ee. = z : — nen 
aten 1 — er — — — — * — 
Das foanifche Seld. iſt ſchlechter 15 14 = Wirken * * = m— m m Cm 
— 1 Seren wen — ie). e) ge Ceiohene, (vom zo. di) - 
rg, in Bauc ea j ; = 
Gräde : — Rocken - —. — 
dito in Courantgeld - 119% Gerſten Be 


Dänifhhoiftein.-s.@. zu 5. ſt. 128 
een in Banuco - ur 

o in 1344 235 
Landen <, hl. 19 . pro 8. Gterl. 


& Ä . ® 
Die Bart fein 2 3 Thlr. 
2) InBeaunfhweig, (wem 24.biß ar. Biel) 
uf. dem alten SOME 


ge- 2. bis mOE.Q. 
Bel 2 Hinpte on 
Racken 


22227 


— den Aroidien, 8 —— 
| — Fe 
- ee ee 


en — 
mas. 

ie = . 2 - & — 
’2 Sn — (vom 2 ’ ‚dief) u 
mie a r.18.mge 


— — 
—RXXa — hf 


f) 


8) 


) 


— 10. = oo IT, m 
In Shönin en, (m 26. di 
Beier? Simpie 24. mge. 8* bene 
a = De -- = 


in Bönigolute dom 1. ) 
Bein a Bimpte 6.—r 8 
20. = 31, 


Seren z 14, — - 16. 
‚om ug 1. 
Pi den m (m am Aumen 
— en 
dt, (vom. 7: bi [) 
En * Dig Spt. SUR — 
⸗ u . : em: 
* (vom 23. die)” 5 
* z0. bis — 
38 = m 


Haber — 
re eo 


eigen a Walter mge. 

MR ocken Jo = 12, m 
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Haber IL, = ee aus 
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h en (00m 1x. a) 

im 27.M 2 

Rocken - K. bis nge. 

tſte7173. zur ug 

9 * Haber 
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Haber Himpte 2 mge bis mag. 
Exbſen — 


m) Sn Stadtoldendorf, (vom 1. dief.) 


Mei ae ä Dimpte 30. mo. a mge. 
Gerſten = er — — — — 
Haber — ee 
yon felde (vom it 6. Apr.) z 
n)_’n * elde, 9. I 
eisen 2 Wiſp. 3:1. Ihlr. bis 32. Thlr. 
Rocken 24 - - 256. - 
Serftenzuso.Hpt. 30. - - 21. - 
Haber forehtgut 13. - - 14. - 
Bundhaber ie. - - Io 
XXI, a 
a) In Blankenbur 
Shi mot. bis Tplr. mot 


1. Malter Eichen 
b) “In ——— —* — dieſ.) 


1. Marktj. B -27. -— 30. 
1. - Eichen - 1. -— 21 
1.- - Büchenfufen - A -— 27. 
1. - Eichenſtuken 24. 
e) In Schöningen, vom 26. dieſ) 

1. Marktfuder Bühen 1. 1. — — 
1. = - Edn - 244. — — 
Be MWafen . - 18, - — au 
9 In Aönigslutter, St 23. did, ) 


1 * Marftfuder - — 
e) In — Rast, vom — dieſ * 
1. Klaſt. Büchen 

1. Marktfuder * . 13. - 2 
1. Schock Kolwaſen“ 1. 37. - 1. 
f) In Gandersheim, (vom 23. die) 


uder grün. u. trocken — 30. 


wm im U] 


ie trocken Bühen > 3. — 35. 


arre er - — ·— — 
zp 
Ein Himpte 2. me. 
XXV. Fleiſchtax 
a) In Sraunſchweigs. Siehe das Stac 
») In ittewo 


n Wolfenbüttel Siehe chen fe 
9 Blankenburg, (vom 23. die 
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| „bit 
De udn. Sn Fa a nr x 
- Ralbfleifch age 
— (vom 23 die) ” 
Das. Rindfleiſch 1.2. 2 m. 
Or. Fr 2. 2, — 


Das ®. Kalbfefäir. 1. 
- - Mr.2. F - 


- - Mr. 3 
- Dammelfleifch 


. 
— 
— .9 
24 
4— 


Kell 
® . 


2 = 
- © — - 2 
2: 73 won. — Dr 
mone 
- Kalbfleifch | : c — 


- © 2. 2. 
f) ae (VOM 26. — I 


Da au 1. > = 
- Schweinefleifh 2. = ur 


3 In —— (vom 22. dieſ.) 
DaB: 0 j ı 
Kalbfleiſch 
- Edweine:n.Hamelfl.2.. .- — — 
h) In Schöppenftädt, (vom 27. dieſ.) 
Das W. Rindfleiſch 
Ein ie 3. Thlr. 


Se Aa — 


= Ralbfie * 2 
ur en Reith s 2. L = = 


In Seefen, (vom 23. dief-) £ 
Dis G. gemäſt Rindflifh 3. 2 -— 
| su. n. —R Karen 


- Schteincfeifd 
- Not: und Tuapiourft 3. 
REN —— am 23. Be | 
— fett Kuhfleiſch 
n In ER om ieh 
25. 
DaB. Role * 








= bismge. 2. 


Das ®. Kalbfleiſch 1. 
- Schweinefli 2. 


4.= 2 


2er 


m) In Stadtoldendorf, (vom ı. bief.) 


Das 68. Rindfleiſch i. 4. 1. 6, 
- Kuhflei 1. 2.- — — 
—2 1. 2.- * 4. 


- Schweinefleifch 


2. 3. 
n)InVorsfelde, (00m 9. bis‘ v2 Mor) 


2 — m m 


DB Rindfleiſch 
Kalbfleiſch .-— 


» = XXVL Brodttare. 
a) In Braunfchweig, (im April.) 


Dada el sel Thlr. 2. mge. 


und der 


ocken 6. Thlr.4. mqe. 


wieget ein A ie 2:9. 5. Loth 33.000. 
ein Rockenbrodt für 1.mge. 1.68. 15. Loth 34 


ein Rockenbrodt für . — 2 31. 
‚ein Rockenbrodt für 3. — — 
ein Rockenbrodt für 4. — 

b) In Wolfenbuͤttel, (im Day.) 

Eine 4.2. Semmel 


Ein 2. - Kuden — 10, 
Ein 2. H. Brodt, fo llat — 122. 
NS ge L 5, 2) 24. 

1, +2. 2. 10, 
Ein A „gemein Srode — 27. 
= 1. MR 1. 33. 
— 2. = = * 3. 14.- 
ae In 5. 5% 
Ein 4.2.8 —* fü grob 1: Is 
- 1.9 * 2. 2. 
— 2. - — 


ar 


15. 


3 
25 
3. 


»= ||| 7 
ie: »runpe 


Intl, de. von dem Beckern — 16 


e) In Er ei (vom 23. dief.) 


Eine 2,9. Semm i 
Ein 3. - Mar Dodenbreb 23. 
— — er = I, 35. 
2 39, 

ei A —* Hansbädenbrobt — 27. 


23. 


a) Em, 5 (vom 9. viel * 
Ba der Himpte Weizen gilt 27. mge. 
nund ee Rocken 20. ge. 


3. Sthf. May. 1750. 


8% 
Leth 
Sieget für 4 Q. Mare Sch. % 18. —* 
Eine 2. H. Buͤl. Schelmit.M.— 10. 34 
Ein 4. H. klar Nockenbrodt — 22. — 
- ı.mge. far Rockenbrodt 1. 12. — 
*8 gemein Rodenbt. . — 29. 1. 
ei I. 26. 8. 
ec) In alosrde, (vom 20. Biel) 
Ein 3. 2. ordin. Rodenbr. — 16, — 
- 6. I. 20. — 
— Mm «> - 3. I. — 
x 6. 16. — 
Ein Merz. Br. Ar. 8 2. — — 
— 15. — 
Eine 3.9. Beijenfemmel — 
f) m Schoͤningen, (vom Me 4 ud ).: 
Klar. Weiz. eine 4. Q. Semel — — 
— 3.⸗ Dilm — F— — 
Klar Reden. — K. — 17. — 
I. 9. — 
— = fo arob 2 — — 
59. 26. — 
5) In Bönigelutter, (vom a2. bief) 
- Eine weifle Riege 2-4. 9. — 19, — 
‚. Eine Büllenfemmel 83,9. — 13. — 
Eine 4. 2. Flechte — 15. — 
Ein Zwicbad 2 ».9. — 7. 2. 
Ein 3. mge. Brodt 23, — 
h) In Schöppenftädt, (vom 13. die.) 
Ein flar Kodendr. für. Q. — 254 = 
en = 1. uge. 1. 184 — 
- ee : - 3 4 — 
4.23; — 
Drdinait Brobt für 4. u ı. 35 — 
21. ge. 2 63. — 
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— et. ⸗— 6. 205 = 
Klar Weizenbr. fürs. 9. — 15. — 
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= — 2244 — 
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er > 2, — 2. 34. Se 
= m = 3. u 4 4 ——— 
i) In 
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i &e (vom 23. dieſ) 
Ian — eo 2. Beh Di. 
Eine Harcı. 2: Be. miegt — 3. 1. 
Eintlaredendr.für .mge. 1. 7. 2% 
Ein sm = =» ]1.- I. 20. A 
= - 2, —- A * 


K) Sn Banderoheim, (vom : }. Be 
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en far irodenbr für » ‚ge 1, — 
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— Je 
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€in ar Dndenbr. BD: Q. — 10. * 
für 6:8. — 31. 3, 
Eindantm.iredt = L, ‚nit. 1. 26. 2 
3. * — 
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m) Syn Stabtslbenborf, (00m 1. * J 
Eine 8. Semme — 
55 x 
Ein Nast. Brodt fr 2. — — 13. 1. 
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Lin 1 Ha brodt fr 5* 2. > 


) eynVorefelde, (vom 9. ie Apr. ) 
€i Q. Semmel — 133 
@in ». - Zwieback — + 
Eine 2. - el — 35 
n3. ockenbro F. 2 
= m XXVII. Biertapa. = 
. n Blankenburg, — 23. dieſ.) 
—— Breyhan gilt 1.mge. 2.9. 
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Gandersheim, m 23. Dief.) 


* 


Ih 


ER. 


Besuunfehweiöffihe Anzeigen 


l Fuder zu 8. Zuber 8. 
1. Babe 


.» = 
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33. Dier, ohne Wei, 2 CEdhlr. 13. mge. 8. 
i. Stübch mit derYle.- - 2. 4 
a) In Holzminden, (vom 25. dief.) 
Ras Bregh.ohneXicci[.2.Thlr.22. mög. 49. 
1.&süb. mit der Acci 
e) In Sitadtoldendorf, (vomı 1. dieſ. ) 
45.2798. ohne Licciſ. 2.Thle.ıg.mge.- Q. 
1. Stübchen mit der Acciſe 2. - 4 - 
-  XXVIU. Brandweintaxa. 
a) In Lalvötde, (vom. 20. dief.) 
1. Quartier hieſiges Maas 3.mge.—g. 
———— — 23. Et ) 
ag m er ac — 
1. Quartier a 


olzmind vom di 
= mit —* Bub -8. 
d) In Stadtoldendorf, (vom 1. dieh) - 
i. Stäbchen; mit der Acciſe . möge. - 2. 

1. Duatir 


a F ul fe 


xxix Torfpreie: 
Aus den Magazinen. 
a) In Braunfchweig. 


ı) Am Walle. — — 
te m 
a1. Zuder zu —— St. Ie.mge. 9. 
go ag. 1.Elafle z — - 
ingeln 100. - 2. — 
rn — — gebag. te Elaffe 2. 18. - 
Einzeln 100.&.- 9 =- 
1. Fuder zu 9. — — 1. 31. 4. 
eu 7. ar 
2) Auf dem — u 
1. Suber sup. ns 1. 3n 4 
u —7. 
b) In Wolfenbüttel. = 
1. Fuder zu 9. Zuber l 27. - 
1,31 ıber ' 7. [3 
e) In Yeimnädt. — 
—8— zu Zuber 1. 24. — 
uber = 4. 


7. 
d) In Aönigelutter. 


ee * 


Dun u 2 ER Vin ir a SE De Sr; - 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
—— Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 






Ao. 1750. 


Mitwochens den 3ten Junius. 
EEE TEENS nun. 
Anmerkung einiger Druckfehler in etlichen Geſangbuͤchern. 


ie öffentlich eingeführten Geſangbiꝛ vornehmen, wird von Gerbern mit Recht 
her geben Bekenntniſſe unſerer Ley, unter die unerkannten Sünden gejehlet 
re ab. Sie find, wie Caſpar Lö: Allein, wenn man die rechte Handfehrik deg 
ee fchreibt,ein Anhang der ſym⸗ Liederverſaſſers gefehen hat, oder wenn man 
boliſchen Bücher, und eine nürliche Layenbis - die erften gedruckten Gefanghücher vor fh 
bel. Daher ift in denfelben alles aufs möge hat, darinn man dasjenige was in andern . 
lichſte richtig und deutlich zu machen, auf offenbar unftathaft üft, beffer ausgedruckt 
daß der Gottesdienſt vernünftig ſey. findet: So handelt Man nicht eigenmächt; 9, 
Es iſt aber nicht leicht ein Geſangbuch, da man jene befere Lefeart bekannt madt, 
morinn nicht einige Druckfehler 0% Einige, wiewol geringere, Druckfehler, 
chen feyn follten.” Denn es findet ſich zu meyne ich, auch in verfchiedenen Ausgaben 
der Zeit, wenn ein Geſangbuch gedruckt, des Braunfchm. Geſangbuches angetroffen 
oder wieder aufgelegt wird , nicht allemal zu haben. 23. €, | ä 
ein anderer Böttcher, der mit dem allers N. 647. je dem Liede: Es wolf uns 
angelegentlihften Fleiffe für Die Druckrich. BOtt genädig feyn, me», 1. an 
tigkeit forgte. Chron Thur. Cont p. 135. flat: und was ihn liebe auf Erden, heiffen:. 
Eigenmächtige Aenderungen in Sefängen und > ihm liebt (belicht, bel; big 
ae a: . f —— auf 
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auf Erden. In chen diefem Verſe iſt noch) 
ein Fehler. Sich ift an flatt Sie geſetzt. 
Es muß Heiffen: Und fie zu GOtt bes 

kehre. Wollte man die letzte Reihe nicht 
mit JEſus Chriſtus verbinden, fondern fie 
auf die Heiden ziehen: fo könnte zwar fich 
fiehen bleiben , es eutſtünde aber doc) ein 
anderer Schler. Dena es müfte heiſſen: 
Und fie ſich zu GOtt bekehren. 

V. 3. Muß man. fingen: Dem alle 
Welt die Ehre thu', nicht thut. 

N. 265. ſteht in dem Liede: Schmuͤcke 
dich o liebe Seele, V. 4. Wünſche ſtets, 
daß mein Gebeine, Mich durch GOtt mit 
GOit vereine. Ach finde aber in Geſang⸗ 
büchern, die das Kied aus der nächften Hand 

aben: Sich durch GOtt mit ꝛc. Und das 
cheinet nn ob. 6, 56. 

M. 185. | 
meine Zuverfiht, laut einiger alten Ge⸗ 
ek an flatt Fränfer heiten: Was 

Fränfckt (kranket) ſeufzt und flebt. 

R. 63. fieht in dem Licde, Dom Him⸗ 
mel bob da komm ich ber, DB. 14. 
Das rechte Sufanninne ſchon. Es fol 

heiſſen, nad) dem ist. Mic. Sufeininne, 
das ik: JEſuslied, fo der Anfang eines 


hekannten Wiegen; und Kinderliedes, von 


richtigem Inhalt und anmuthiger Melodey 
war. Denn Suſaninne kömmt nicht her 
von Saufen (*), wie ih denn nirgends 
Baufmisne babe finden Fünnen: Es koͤmmt 
auch eben fo wenig von D)yx Hobel. 
2, 1. 8. 6, ı. ber, dus fchöne Kilie, du 
liebe Rofe! fo, daß es für ein mufilalifehes 
Jaſtrument zu halten wäre Pf. 45, 1. 
Sondern Sufei iſt das Wort JEſus rüds 
wärts, nach findifcher cbung und Willkühr 
gelefen. Szieffer L. Theol. Hiſt. IE p. 106. 
Daher liefet man auch an flatt Sufe Ninne 
im etlichen Büchern Sufe Sufe; mie Joh. 


Martin Schamelius, im naumburgiſchen 


sloffirten Geſangbuche & 163. bemerket 
bat, oder Sufei, Suiei, d. i. fus, 


— 
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JEſus! Ninne aber ifli fo viel, als cin 
Spiel, Gefang, Kied. Womit auch ne- 
niae (**) Weibergefehrey überein Elinget, 
wozu man das Gefinge derer, die die Kin; 
der fingen nnd einfhläfern, rechnen wird 
*x*). Weil nun, ein ſchoͤn Sufeininne, 
ein ſchoͤner IEſusgeſang heißt: fo ſchickt 
io rn folgende eben * gut dazu, ale 
a8 erfte 


(*) Latberss Tomo H. Altenb, 330. 308, Bir 
foen bier nicht in Saufen leben, fondern in 
der Burcht ſtehen, ſoricht St. Petr. 1. c. ı. 

(**) Arnobius lib. Vri. brauchts vom Gefange 
der Kinberammen: Vt fomao occupari pol- 

. far - - - Ines audiuntur neniae. 

(***) Nutrices Italac wenas , in Aquitaniz 
nina nına ! contillant. P. C, Hilfcher de lin- 
5 2 infantum 6. 22. Auch die Griechen 

uchen varcor für ein Wiegenlied. 


Mi. Bil Ehrfian 3, Agryfader. 


ufgabe. 
Redet und fchreibt ein gewiffenhaiter und 
gar zu forgfältiger Puriſte feine Sprache 
in der That recht gut? u 
- —- 1 Was zu verfaufen. 
In Braunfchweig. " R 
ı) In der Schröder und —— 
Buchhandlung, im Hutfiltern allhier 
zu bekommen: a) Fables & Contes de Mir. 
Gellert. 8. Serasbourg 1750. 8. . -b) 
der Engliſche Weltweije, oder Diforie 
des Hrn. Clevelands, natürlihen Sohns 
des Cromwels, von ihm felbft beſchrieben, 
aus dem Engtifchen überfegt, mit Kupfern, 
groß 8. Roſtock ı750. 2. Thlr. <) Ge 
chichte der Föniglichen Akademie der 
önen Wiffenfhaften zu Paris, darinnen 
zugkeich unzehlige Abhandlungen aus allen 
even Künften, gelehrten Spraden, und 
Iterthümern enthalten find, aus dem Stans 
söfifchen überfege von Joh. Ehrift. Gottſche⸗ 
den, 3. Theile, mit Kupf. groß 8. Keip: - 
zig 1749. und 1750. 3. Thlr. d) Die 
beilfame Abſicht GOttes in den Feuer; 
gerichten, an dem anfferordentlichen Bußtage 
3750. den 19. März megen der — 
chae⸗ 





v 
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Michaeliskirche aus Amos 4, ı1. 12. vor 
geftellt von Heinr. Höck, 4. 1750. 2. gge. 
e) Das verbrannte Heiligtbum Jam: 
burge. Eine Erzehlung der am 10. März 
1750. durd einen Wetterſtrahl geſchehenen 


Entjiindung und gänsiihen Eindfhernng - ' 


des Thurms und Der Hauptlirhe zu St. 
Michaelis, abgefaffet von Joach. Nic. Fr. 
Dahn, mit Kupf. 4. Hamburg 1750. 7. 
99. f) Sollte GOtt au) N verdienen, 
u ein Menſch Achtung und Ehrerbietung 


| R ihn hätte und felbige üffentlid) an den 


g legte? 3. Hannover ı750. 6. gge. 
8) Philoſophiſchjuriſtiſche Abhand⸗ 
lung von der Macht weltlicher Regenten 
wider die göttlichen Rechte Geſetze zu geben. 
4. Srankfurt 1749. 4.906. h) Das vor 
dem Spiegel ſich pugende und ſchmin⸗ 
kende Burgermägdlein, welches dur 
ihre annehmliche Careſſen die galante Welt 
mit befonderer Affertion zu bedienen befliffen 
lebet und zum Sinabilde führet: Die Liebe 
seht durch die en chuhe. — Frankfurt 
1750. $. .1 ermeßcatalogus, 
oder Vehlehhi derer Bücher, mit welchen 


‚1750. ihre Buchhandlung vermehret haben, 


fel. Schröders Erben und Merkwitz Witwe, 


3. NB. wird gratis ausgegeben. 


2) Bey Hrn. Joh. Heinr. Kalm, allhier 
am Kohlmarkte, ift frifcher und aufrichtiger 
Pyrmonter, egent er und Seltifcher Ger 

ndbrunnen , Desgleihen Seydlitzer, Seyd⸗ 

ger Bitterwaſſer = haben; auch wird 
in wenig Tagen der Dryburger Brunne er 


wartet, welches dem Publico hierdurch) bes 


kannt gemacht wird. 
AL Was verfauft. 
a) Bey dem Mogiftrate, in Ban: 
dersheim. 

1) Nachdem Schulden halber, des Joh. 

jeder: Boden, dafelbft auf der Morisftraf 
€ binterlaffene bel. Wohn; und Brauhaus, 
fub hafta an Hein. Joach. Voges, aus 


Opperhauſen, für 220. Thlr. verfauft worden: - 


44. Stuͤck. Junius. 1750. 
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So hat Käufer angelobet,foldhe Hauskaufsgel⸗ 


der binnen 4. Wochen anf daſigem Rath⸗ 
haufe auszuzahlen. 
b) Bey dem Magiftrate, in Stadtol- 


dorf. 
2) Der, swifchen Koh. Heine. Me 
als Verkäufer an einem, und Joh. A 
Bremer, als Käufer am andern Theile, Über 


» einen Öartenraum von 36. Fuß in die Fänge 


und 14. Fuß in der Breite, zu 6. Thlr. ges 
fhloffene Kaufcontrart, ft den 12. Ray 
dief. Jahrs, gerichtlich beftätiget worden. 

e) Bey dem Sürftl. Amte Kutter am 


Barenberg. 

RR Der Schneider, So. Diet. Schreff, 
daſelbſt, bat wegen gemwiffer dringender 
dulden, fein Brinkſiterhaus an oh. 
Heinr. Niehoff, alfo übergeben, daß er ge; 
dachte Schulden bezahle, den Erben et 
was heraus gibt, und auf den Sterbefall 
den Verkäufer begraben läft. 

4) Der Bremsfhüse auf dem Auerhahn, 
Ant. Müller, hat feine, in Lutter gehabte, 
SHalbköterey, an den Bader, Mflr. Ham: 


mer, gegen Bezahlung 220. Thlr. verfauft, . 


und ift darüber der Kaufcontract vom Amte 


aufgeſetzet, ferner hat 


s) Joh. Hein. Nichoff, in Habanfen, 
gleichfalls feine Halbföterey an Hp — 
gegen Bezahlung 115. Thlr. Kaufgelder, 
ve — Fuͤrſtl. Amte b 

e . Amte Harzbur 

6) Kane Mid. Heife, = der Sie, 
verfaufet an Joh. Heiur. Eluesmann, fein, 
auf der Ocker bel. Haus mit zwey Morgen 


“Land, fo dazu gehören, für 350. Thlr. reſer⸗ 
feiner Ehefr. zur Leibzucht 


viret ſich aber ne 
ad dies vitæ Die siwey Diorgen Rand und ben 
Gebrauch einiger Zimmer, bie frene Woh- 
nung in dem verkauften Daufe, und ift der 
Kaufbrief den 20. May dieſ. Jahrs, auf 
geichehenen Verlaß confirmiret worden. 
III. Was verloren. 
— 28. May dieſ. Jahrs, iſt ein kleiner 
ei 


bi 2. weiſſer 


⸗ 
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weiſſer Hund, welcher graue Ohren und 
lecken auf der rechten Lende und linken 
chuft bat, allhier verloren und vermuth⸗ 

lich aufgegräffen worden. Wer Davon Nadyı 

. richt geben Kann , derfelbe wolle folches dem 

Sürfl. Sntelligengcontsir bekannt machen, 

und. dafür einen billigmäffigen Necompens 

erwarten. z Ä ; 

IV, Protocola ver, refolnt. im Rayſerl. 

Hochpreisl. Heichehofratbe. 

N. 63. Mitwode den’s. May 1760. 

ı) Sabaudiæ & Montisferrati feuda impe- 

rialia &c. 

2) Leodienfis patriz tres flatus &c, 

2 Vefcovati feudum imperiale cone. 


4) N. R. Orts Rhön Werra Buchifchen 


Duartierd, c. den Hrn. Abt zu 
Fulda; pto, turbat. 
) d’Ancion, c. Herwegh; appell. 

Zu Nittberg und Kaunig Graf uxor. 
nomine, c. die verw. Grafinn su 
Bentheim s Tecflenburg + Rheda & 
Conf. mandati primi. 

% Idem, c. cosd. mandati fccundi, 

2 ——— Amtsunterthanen, c. Die Gan⸗ 
erben von und zu der Tann; appell, 
& fentent. nunc revif. 

" 12.64. Sreytags den 8. May 1750. 

ı) von Bottienberg, c. Lemmens Wittib; 


appell. Ä 
2) Uhl, c. den Mag. zu Heilbron; appell. 
3) Pauli, c. Face; appell 


den Schuhknecht, Joh. Gothe; app. 
5) von Hund, c. Meilenburg Schwerin ; 
refer. pto, debiti. 
6 Sgminc, c den Mag. zu Nürnberg; 
appell. 
7) uber c. den Mag. zu Rothweil; mdti. 
3) Wiedemann, c. den Graſen zu Dettingens 
Baldern; debiti. 


9) Frauenalb, Gotteshaus, e. von St. An- 


dre; manulati, 


.. 20) von Staffelt, e. — appell, 


L 4 
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4) Zu Frankfurt, Shuhmaherbandiwert, eo 
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11) Hohenembſiſch Debittvefen betreffend. 


12) Biengen, . — Commißkonis, 

ı3) Müullerinn, c. Lömenfteins Wertheim ; 
pto alimentat., 

14) Deutſcher Orden, c die SefensEaffel. 
Reg. zu Marburg & Conti. 'mandad, - 

ı5) Dttobayern, Gotteshaus, c. den Hoch 
löbl. Echwäb. Kreis ; pto. exemtion, 

16) von Würzbarg, e S. Meinungen ; dbei, 


. 17) Dee rem c. die Sräfl.Wolfflein. 


Allodialerben ; mandati & parit. 

2 l’Allemand, c. eo Erben; refer. 

19) Aleff, po, impreſſ. über einen Schreibs 

kalender. 

20) Item, fiber das Leiden und Leben Chriſti. 
21) Item, über das Geſangbuch. 

227) une Gmünd; pto. inv. 
23) Zu Corneli⸗Münſter, Abt & Capitulares; 

pto. confenfus ad alienandum, 

24) de Meancomes, c. de Nagel ; appell. 

25) Sabaudiz & Montisferrati feuda &c, 
26) Leodienfis patriz tres ordines &c. 

27) Rubin Albert; pto. prebendz. 

38) N. N. Orts Rhön und Werra Buchil. 
Duartierd, ec. den Hrn. Abt zu 
Sulda ; pto. turbat, Zur 

V. Urtbeile und Befcheide in auswärs 

tigen Procesfachen. 

Bey Fürftl. Juſtitzcanzley, in Wolfenbüts 
el, deer. vom 21. May die. 
ahrs, in Sachen des Viertheils⸗ 
errn und Boldichlägers, Hrn. 
arl Ant. Freytag, in Prag, 96 

gen Ferd. Koch, zu Derrnhaufen; 
in pundio debiti. ur 
VI. Gerichtlich confirmirte Eheſtif. 
tungen. 
a) Bey Sürftl. Refidenzamte, in Wol⸗ 
fenbüttel. ö 


Am 20. Map dicſ. Jahre. 

1) Zwiſchen dem Bürger und Grob⸗ 
ſchmidt in Wolfenbüttel , r. Heinr. Pet. 
Schmidt, und An. Elf. Mars. Bötels, 
aus Heinen Denkte. — 

2) Zwi⸗ 
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2) Zteifchen dem Kotmann aus Acheim 
un, und Clara Magd. Drüllers, aus 

ing. 


3) — dem Gärtner vor Wolfenbüttel, 
b. Jurg. Jahns, und An. Cath. Bar 
ers, aus groffen Biwende. 
4) — dem Kotmann ans Berflingen, 
Senn. Ba und Kath. Iſenſees, aus 
Semmenttebt. 
b) Bey dem Sürftl. Amte Koͤnigslutter. 
s) Zwiſchen Andr. Jac. Händel, aus 
Bornum, und An. Cath. Bluhmen, daſelbſt. 
ec) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Bardorf. 
2. May dief. Jahre. 
6) Zwiſchen Joh. Lehnert, und Cath. 
Dor. Arenbecks, in Heinen Twuülpſtedt. 
d) Bey dem Adel. Schwarsfoppfchen 
Gerichte, zu Rottorf. 
Am 19. April dief. Jahrs. 
7) Zwiſchen Joh. Andr. Lutter, aus 
Runſtedt, und Hand Jac. Heineken, Witroe, 


in Nottorf, - 
e) Bey dem Adel. Gerichte Deenfen. 
Am 25. April dief. Jahrs. 

8) Zwifchen Hans Heinr. Müller, und 
Eur. Elif. Baugeners, beyde ans Deenfen. 

9 — Franz Heinr. Klingenhagen, aus 
Wangelſtedt, unterm Sürfil. Amte Wicken⸗ 
ſen, und Marg. Luc. Oberg, aus Deenſen. 
vu, Gerichtlich confirmirte Difpofis 


tiones. 

Bey dem Magiſtrate, in Stadtoldendorf, 
iſt die, von dem Müller, Joh. Jürg. Düvel, 
gemachte Difpofitio unter feinen Kindern 
ender Ehe, den 20. May dieſ. Jahrs, 
übergeben und confirmiret worden. 
VIIi. Auszahlung deponirter: Gelder. 
a) Bey Sürftl, Tuftigcanzley, in Wol⸗ 


enbuttel. 

ı) In Ofterlohifcher Ereditoren Concurs⸗ 
ſache find am 22. Day dief. Jahrs, an den 
Hrn. Canzleyadvoc. Gräve, ald Mandatz 
as ng erg g 

oßito judiciali 225. Ihr. 17. g9e. 4. 4. 
bezablet worden. i 


« 


44. Stuͤck. Junius. 1750. 
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b) Bey dem Magiſtrate, in Stadtol⸗ 


dendorf. 
2) In Sachen Hans Heinr. Tappen, Wit⸗ 
we, fämtliher Gläubiger, entgegen vorge⸗ 
dachte Witwe , find den ı6. May dieſ. 
Jabrs, an jene 693. Thir. 4. mge. 44. K. 
ex depofito judiciali gegahlet worden. 
IX. Apancements, Begnadigungen, 
Perfegungen: u. d. g. 
Bey dem Fuͤrſtl. Confiftorio, in Wol⸗ 
fenbü 


ttel. 

ı) Der bisherige Opſermann and Schub 
meifter zu Nautheim, Phil. Jac. Gieſcke, 
ift als Cantor ben der Guarniſongemeine 
in N beſtellet, auch 

2) Joh. Heinr. Wiedenroth ſeinem Va⸗ 
ter, Conr. Chriſt. Wiedenroth, im Opferens 
und Schulmeiſterdienſte zu Bornum, ad⸗ 
jungiret worden, und 

3) der bisherige Organiſt und Schulmei⸗ 
ſter zu Badenhanſen, Joh. Frieder. Schlüts 
ter, dad Ottenſtein als Organiſte und 
Shulmeifter translocitet. | 

4) Der bisherige Schulmeifteradjanctus 
su Dannhanfen, Gottfr. Mb. Knabe, iſt zum 
E chulmeifter in Ildehauſen beftellet worden: 
— en 
a) In Braunfhweig. 

ı) Den 2. dief. hat Joh. Ion. Blo 
bey der Echuhmadhergilde, fein Meifterfi 
bu An Gchöppenn 

In ppenftadt. 

2) Den dafiger Schuftergilde ift Mflr. 
oh. Joach. Klinne gewiller, feinen Sohn 
Joh. Jurg. heute los geben zu laſſen. 

XI. Wayſenhausſachen. 

Demnach ſtatt der, aus dem hieſigen * 
fen Wayſenhauſe B M. V. am 14. April 
dief. Jahrs, dimittirten 30. Kinder, mit 
Serenillimi gnädigfler Genehmigung , vom 
Fürftl. Wayſenhausdirectorio am 15. deil. 
und in folgenden Tagen wiederum eine grdfs 
fere Anzahl in Hiefiger Stadt erzogenen, bey⸗ 
der Eltern lofen, Wayfen reripiret worden; \ 

313 und 


= 


* 
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und dann dieſesmal zugleich zwey Kinder 
mit aufgenommen ſind, welche, nebſt 
zweyen andern, — eines von des Ei 
Braunſchw. Lüneburg. Hrn. Geheimenraths, 
Joachim Friederich Soͤhlen, hinterlaffenen 


"Witwe, Fran Dorothee Schradern, unterm 


6. Octob. 1691. errichteten Teſtaments) je 
derzeit von deren Erben oder Nachkommer, 
und zwar bey dieſer Nerepfion von dem 
Sürfl, Braunſchw. Lünchurg. Kanzleyſecre⸗ 
tario zu Wolfenbüttel, Hen. Lampadiug, 
vorgeſchlagen, darauf aber von den Be 
eines, dieſem —— legirten anſehn⸗ 
lichen, Kapitals, bis dieſelben ihr Brod bey 
einem rn und deſſen Erlernung, 
oder fonften verdienen können, erzogen wer; 
den: Als wird folches, wie überhaupt, alſo 


- auch befonders der längft veriiorbenen Frau 


Geheimenräthinn Söhlen, geboruen Schrar 
dern, zu einem, in Zukunft flets bey el 
gleichen Gelegenheit zu erneuernden höchſt⸗ 
— ak und aufterblihem Rays 
ruhme u iss befannt gemacht. 
In Braunichweig. 

Petrithor, am, 28. May, der Dr. 
Kammerrath Berker, von Stollberg. Paf- 
firet gleich dur. Und am 30. deſſ. des 
Königl. Dänifchen rn. Geheimenraths, Gras 
fen von Reventlau Excell. Logivca im Prinz 


gen. 
XI. Geldcoure. (vom 2. dieſ.) 


remde. 


Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. Stüde, find beffer 
fin 4 ·— -. 3% 9 
ordinaire dito - — 71 7 
Lonis blane — — — 33 


Ducaten, fo wichtig - 14 14 
Das fpanifche Gold iX ſchlebter ı5 14 
XIV. wechfelcoure. (om 2. Dun — 


. Hamburg, in. Banco, gegen Braunſchw. 5. 


Stuͤcke 1403 241 
dito in Courantgeld = 1194 
Daniſchholſtein. 6. 1%. au s. ſt. 118% 
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00 
Amſterdam ˖ in Banco = 1405 23 
Londen s. Thlr. 19. gge. pro B. Stel, - 
XV. Silberpreis. 
2 3Thlr. 


Die Marf fein 124 
XVI Getraydepreio. 

a)In Braunſchweig, vom 28. bis 30. May.) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 


moe.Q. bie. mge.Q. 
Weisen a Himpte — — * 
Rocken— 2i. ur ze — 
Gerſten — J ne 
Haber - Ik. 
Auf den Yegidien en re ie 
— — rm ® is T lr. m 
Weisen aͤ Wiſp. 33. x = — 
Rocken — 21. — — 22. — 
Gerſte - 1. 18. — — 
Her — ILL — — — 
b) In Wolfenbuͤttel, un May.) 
more. 2.bismge. 2. 
Weisen ä Himpte 13 —8 2 ı 
Rocken - 2, — — 
Gerſten — =... 
Haber— 10. 4. — — 


XVIL Victualienpreis. 
In Braunſchweig, (auf dem Packhauſe 
vom 25. bis 30. May.) 







Thlr mge.bisTplr mge. 
Sein Weisenmehl A. 3. 18. -. 3. 2 
Rockenmehl 12. — 2 = 
Habergrüge ah. 2. 12 m 
Se à.2. 13. — — 
Serftengraupen Ad.2.18 — 3. — 


Weiſſe Stärke & en. R u 1 
Voigtländ. Käſe à. 5. 18. - 7. 
Hoſenbutter ä g. bis 85. EE. für 1. Thlr. 
XVIII. Salzpreis. 
Ein Himpte 
— XIX. Sleiſchtaxa. 
a) In Bern i 
Im Monat Jun. 


1 2. Mor. 


Das 
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Dil. * des beſten, mae 3 


oder 
Das V. der bieten Stücke, als vom 
— To der dicken Ribbe =: 


- vom Halſt 8; 
HDas 68. tinpfeifeh, Nr: 2. a, 
- der ſchlechten Stüde 2. 

- vom Dalfe I. 
Das &. Rindfleid, Nr. 3. 2. 
der ſchlechten Stücke 1. 
Das . vom Halſe 1. 
Das FB. Rindfleiſch, Nr. 4 1. 
- der ſchlechten Stücke I, 
Das . vom Halle . 
Eine Ochſenzunge Ar. nr. 8. 

- zu Nr.2. 7. 

2 - - . 6, 

rc 

Das Htinderherp u ren. geb. 4 
Des Rinderperi,jmßtr. 2 2 

= 2. 3. 


= 8, 
Das Rinderkaid. zu ers .u.2. geh. 1. 
—* — zu Nr. 3. .. — 

Ein Salter, zu Nr.1. u. 2. 2. 
Dargleichen, zu ni ER - ı. 
gu 1. 
EinOhfenfuiu. 1. geb. 1. 
un, N Rr.2. - 1 


Nrzm4- 1. 
Das 8. Zopſfleiſch 2, 
Kuheuter 1. 


- Kindermurft oder Rinderleber 1 
Das W. Kalbfleifch, da das Kalb nicht 

-  antergo. PB -wieget, Ar. 1. 2. 

- dergl. 55 Nr. 2. 2. 


0 


-dergl. nicht unter 32. 68. Nr. 3. 2. 
Ein Kalbeskopf nebſt den 
Füſſen, zu Nr. 1. geh. 8. 
BUSURURE: - 6. 


§. 
Das Beltinge, muß... ach. 8. 
Bra zu Nr. 2. geh. 6. 

-= ;“- ..% 


——— 


* 


Eine Kaldanne, Nr. 1. geh. me 2. — 


Dergleich. wär. 2. as 5. — 
3. 4 
Das 8: Eweinefii ch * mit 
orn gemäſt. Schw. Nr.1 2. 8. 
Das. Schtoeinefl u oa Graue: 
oder fonft gemäfl. Schw. Nr. 2. 2. — 
Das E. Blutwurft 2. 6. 
- eberwurft 3. 4 
De . Bratwurf — 
—— da dep sit 
ar 56. WB. gew. Nr. 1. = 


- t unt. 30. fd. gem. N. 2. 8 
Ein Kopf zu Ar. ı. sch. — 
Dergleich. zu Nr.2 1. 

Nr.3 i1. 

Das Selänge, mr. ı 1.966. =. 
Dergleichen, at: .=- 8 

EB 

Eine Kaldanne, wär 1. sb. 2. 
Dergleichen / — 2. 

- 1. 

— ein Dinterviertel, Ar ı.ı 4. 

- Ein Borderviertll — 11. 

- Ein Hinterviertel, Ar... 11. 

— EinVorderviertelt - 9. 

- Ein Hinterviertel Mi IR. 3. 9. 


RT ET IE REIFEN 


- EinBordervierte 8. 

Ein Lammskopf, —2— 1. 2. 

Dergleichen, — 2. 1. 

1. 

Ein —— oder die 

Kaldaune, zu Nr. ı. 2. — 
Dergleihen, zu — 1. 6. 
1. 4. 


b) In Wolfenbüttel, 
Im monat May. . 
if fie der vorfichenden Drau nfweigiien 
Fleiſchtaxa gleich, auffer im folgenden : 
Ein Ochſenherz, zu Nr. = geh. 3. — 
Das 6. Rindfleiſch, Nr. 1. 6. 
— ai und Der dicken Ribbe er 
A 
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| mge K. 
Das 8. vom Halſe 1. 
Dacs Rinderherz, zu Nr. 3. geh. =. 
Dergleichen, zur. 4. - 3. 
Ein Salter, zu. 4. - 1. 


Ein Ochſenfuß, zuRr. 4. geh. 1. 
Das W. Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. >. 
Kopf und Fuͤſſen, od. Gel.zuNr. i. 5. 

Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4. 
Das 6. Kalbfleiſch, zu Nr 2. geh. 2. 

Kopf und Fuſſe, od. Gel. zuRr. 2. - 4. 

Die Kaldaune, zu Rr. 2. - 4. 
‚ Ralbfleifh, zu Nr. 3. 1. 


as 
nr und Süffe, od. Gel.zuNr. 3. - 4 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3, - 3. 
- Blut: und Leberwurft 3. 
2. 


Das. Hammelfleiſch zu a 1. ch, 
2,= 2 


- - zu Nr. 2. 
Schaffleſſch zu Nr. 3 geh. 1. 

Der Kopf, zu Nr. 3. - 

Das Belünge od. Kald. zu Rr.3.- 

Ein Lammskopf, Srlünge und Kal 

daune, jedes 2. 
XX. Vollzogene Keibesftrafen. 

Bey dem Amte Lutter am Baarenberge 
iſt Frieder. H. aus Lutter, wegen iterirter 
Holzdieberey, auf Sereniſſimi höchſten Des 

I, zu den kleinen Karren auf 6, Wochen 
eondemniret, und den 21. May nad) Wol 
fenbüttel geliefert worden. 

XXI. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Künftigen Sangabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Haufe ei alten werden. 

2) Die Lankiſche Buchhandlung machet 
den Hrn. Pränumeranten auf des Reineccii 
Biblia quadrilinguia Vef. 5 Novi Tefamenti, 
hiermit befannt; daß nunmchro der L. To- 
mus V. T, welcher mit einer Vorrede ſowol 
er. Magnif. des Hrn. Sal. Deylings, als 
auch des Hrn. Autoris felbft, begleitet wor⸗ 
den, an diefelben Tann ausgeliefert werben. 
Sollten auch andere Lichhaber dieſes vor: 


— 6 
460 
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. ag, an Schügengeldern 49. Thlr. 19. m 
un fe 
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trefliche Wert ſich anzuſchaffen annoch be 
5 So ſollen ihnen gleiche Vortheile, 
wie den erſten Hrn. Pränumeranten, gegön⸗ 
net, und, gegen Einſendung 9. Thlr. zwi⸗ 
ſchen hier und Michaelis, nicht nur das 
ganze Neue Teſtament, ſondern auch der 
erſte Theil des Alten Teſtaments ausgeliefert 
werden, da denn weiter nichts, als bey Aus⸗ 
lieferugg des zweyten Theils, noch 3. Thlr. 
in der Michaelismeſſe dieſ. Yabrs, nachzu⸗ 
zahlen find. Nach dieſem verfloſſenen Ter: 
mine aber Bann Das ganze Werk unter 18. 
Thlen. nicht gelafien werden. Die [don ges 
ertigten Theile zeigen, dag zu dieſem Wer⸗ 

nicht nur" gutes Papier und. die fhönften 
Schriften genommen, ſondern auch aller- 
wöglihfte Fleiß und beſondere Accurateſſe 
angewendet worden. Die Prasumeration 
Tann allbier in Brauufcjweig, an den Buch 
ra Hrn. Frieder. Wilh. Dreyer, ges 
ande werden. 

3) Die, im 33. Stu, Seite 563. als 
gefunden angezeigte, und auf bem Klofter 

Drarienthal aufbehaltene, zwey Pferde 
nd dem rechten Eigenthümer wieder einges 
liefert worden. 

4) Dey dem, am 11. May dief. fahre, 
gehaltenen, 13. mge. Schieflen ifl vor der 
roſſen Scheibe, der Hr. Senator von 

roigen, und por der Fleinen Scheibe, 
Ernft Chrph. Muͤller, der befte Mann 96 
worden. Eriterer hat, gegen 13. mge. Aufs 


2.92. excl. 4. Thlr. Rathsgewand, ehz⸗ 
terer, gegen 6. ınge. Auffag, an Schügens 
geldern 9. Thlr. 21. mae. Be 1, <hlr. 18. 
imgt- erhalten. Ferner ift 
en 15. » 
5) vor der Fleinen Scheibe ein freyer 
Baumfeiden verfchoffen worde Der | 
befte Mann, Tod. Sn Salgmann, | 
hat, gegen 6. mge. Aufſatz, an Schligen: 
elderu 1. Thlr. excl. 1. Shlr, +3. mge. 
thegewand, befommgn. _ 


nz 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogb - 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





Sonnabends den oſten Junius. 
öE—— — ——— — —— — — 
—Beſchluß der Nachricht vom Kardinalvorſteher der vatikaniſchen 
| 1 Bibliothek. r 1 | 


ie Kardinäle Übernahmen die Aufe ſicht auf die päbfkliche Bibliothek, uberkom⸗ 

fiht der vatikaniſchen Bibliothek men hatte, wie auch Auguſtinus Steu⸗ 

nicht eher, als bis man gegen die chus, geſtorben. erwehntem Jahre ver⸗ 

Deutſchen, welche nebſt den nors lieh Paul III. die Würde eines tektors 

diſchen Reichen, Das Gold von den Schla und Oberaufſchers der vatikaniſchen Biblio, 

. ken gereinigt wiſſen wollten , auf bie Kir⸗ thef, feinem gelichten Kardinale, YYrarcello. 

henverfammlung gehen follte. Der Kardis Marcell gelangte zu Diefer Würde im 
nal, Hieronymus Aleander, Biſchof zu Schlafe. Aleander lag zu — krank, 

Iyuvio, war unter dem Pabſte Paul II. und ſahe es ſehr gern, bat arcell fich der 

unter den Kardinälen der erſte, melcher ſich Auſſicht der vati —— Bibliothek, ſtatt 

.;: am bie Bibliothek des Pabſts befümmerte. feiner, unterziehen möchte, Drarcell wagte 


tten geringere Geiftliche, oder dieſen Gchritt, und erhielt Dadurch den größ 
ſeſten gweil der Pabſt die Ordnung 









— * au ne —2 — — —— darü⸗ En 
Diedluffiht gehabt. Im “jahre 1544. ma ap Der Kardinalvorſteher der va 
war Aleander, welcher u. keinen befo en Bibliothek die nädfte Stelle - 


titan 
dern Tl und Hang, in Anfebung der ul ‚nah ihm einnehmen follte. jefe Ehre 
Se En Aaaa J mußte 






— * 
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mußte den Kartinalen einen Muth machen, 
in die alte —* der Schriften eine Ueber⸗ 
fahrt zu wagen. Paul II. bediente ſich der 
Drühe und Beleſenheit des Marcells, in 
vielen Umfländen. Er fendete ihn, ale Bis 
cepräfidenten, auf die tridentiſche Kirchen; 
verfammlung. Er hätte keinen beffern weh⸗ 
ten können. Denn Marcell widerfegte ſich 
fo gar den Forderungen Karls des fünfte 
der feine Gerechtſame in Kirchenfachen, na 
der Gewohnhrit der arten hriftlichen Kayſer, 
wollte geltend» machen. Marcel ward 1555. 
auf 22. Tage zum Pabſte ermehlt und bes 
‚ hielt feinen alten Namen. Seine Verdienſte 
am den vatifanifchen Bucherfaal waren uns 
Khätbar. Er brachte in diejelbe den beiten 
heil der Bücher aus. der Bibliothek des 


verblichenen Kardinal Aleander, welcher 


diefelbe Übrigens der Marksbibliothek zu 
Venedig, im Teſtamente gersidmet huttt. 
Marcel hatte insgemein zween fehr gelehrte 
Männer. um. — Kenntniß von 
mehr als zwoͤlf Sprachen beſaſſen. Der 
eine war Wilhelm Sirlet, und der an; 
dere Dieter, ein Mohr aus Abyffinien, der 
fi Petrum Abbatem zu nennen pflegte, und 
die etbiopifche Kirchenordnung zu Stande 
brachte ,, auch zu 
der Gegend Verano grub man damals den 
alten Marmorſtein und: die Säule aus der 
Ede, worauf das Megifter der Schriften 
. Hippolyti vorfömmt. Dean eilte damit in 
den vatifänifchen Bücherſaal. Francifcus 
Blanchini hat diefe Entdeckung befchrieben, 
und fein er? dem Pabſte, Elemene XI. 
eweihet. Marcell legte eine Muͤnzſamm⸗ 
g und ein Raritätenkabinet, nicht minder 

die feinften Gemälde, Aufſchriften und Re 

R der alten Welt, in das Vatikan. Diefe 

erdienfte brachten ihm eben den nd 
Rang eines Protektors zuwege. D ſt 
verliehe ihm darneben das Biſchofthiß J⸗ 
guvio, um ihn zur Hand zu haben. ar⸗ 
cell war vorhin zu Novocailro, und Bald 






Braunſchweigiſche Anyien 


Rom drucken ließ. In 


einen Briefwechſel. 





ga 
darauf su Reggio Biſchof geweſen, ob er 
wohl keinen Drenfchen darinn sch hatte. 
Sirtus V..gab dem Bücherfchage einen 
ränmlichern Platz ein. Unter den Kardi⸗ 
nalaufſehern behauptet auch ber Jeſuiterkar⸗ 
dinal, Caͤſar Baronius, feinen Rang. 
Das ganze Regifter der Nachfolger Mars 


celli an der vatifanifhen Bibliothek, will 


ich nicht bi . Was i 
rn “ re le 


: Petri Pollidori Frentans Commentariie de 


Vita, Geflis et meribus Marrelli“ IL, Pontikcis 
maximi, ſo gu Kom an das Licht getreten. 
1744. 4. Die Bibliothelauffeher des ober; 


ſten Rangs, findet man befchrieben in 


lacobi Cohellii Notitia Cardinalarus c136. 
in Caefaris Responi, eines Kardinals, drit⸗ 
ten Buche de Baflica Laseranenfi c, 6. und 
am vollſtändigſten bey loanne Ciempiro hin; 
ter. feines Parergo ad examen libri Pontifi- . 

cali⸗, welches Wert Lud. int. Murato⸗ 
eine im dritten Bande der Scriptorum re» 
rum Italise wiederum aufgelegt hat. 

Der isige Proteftor-und Kardinalauffe 
ber der vatifanifchen Bibliothek ift ber Kar: 
dinal Angelo Maria Quirini, Biſchof zu 
Brescia, ein je: gelehrter "und einnchmens 
der Herr, welcher in vorigem Jahre u Beer 
lin zum Mitgliede der Föniglichen Akademie . 
der Wiſſenſchaften ae iſt. Er 
führt mit vielen proteſtantiſchen Gelehrten 
Er pflegt ſich des Som⸗ 
mers einige Monate zu Nom aufzuhalten, 
und der Bibliothek zu zeigen. Auſſer 
dieſer Zeit aber hält er ſich zu Brescia 

r. 


Aufgabe. 

Müffen und konnen bey Taxirung eines Haus 
ſes, die Taxitores . zugleich die Lane 
und Nahrung des Hauſes mit-tapireh 

IL Was zu verfaufen. z 

‚ Ein Haus von drey Spann breit at dem 


gets alipier bel. worian zwo Stuben und 


ammern und ein fchöner Boden, nebſt 
einem 


1) 
s 








J 


ainem Waſſergange befindlich , ift zu verfaus 

Ir Es wird felbige® auf 300. Thlr. ges 
äget, follte ſich ein Liebhaber dazu anfin⸗ 

den, derſelbe kann ſich bey dem Goldjube⸗ 

Aier, Drn.. Kochen, auf dem Kohlmarkte 

mwohnend , melden. 

II. Was geftolen. 

Bey der, am 28. Map dieſ. Fahre 
entflandenen Feuersbrunßt, find 2. neue roth 
groß geblüntte Bettgardinen entwendet wor⸗ 
Den: Wer felbige bey dem Fürftl. Intelli⸗ 

enzcontoir wieder einliefern wird, ſoll das 
Fir eine Erfenntlichfeit zu gewarten haben. 

2) Es vermiffet jemand einen groffen 
langen blauen Roquelaur, wie die hieſigen 
Hrn. Dfficiers zu tragen pflegen, forne bes 
runter an beyden Seiten blau gefuttert, mit 
kameelgarnen Knöpfen, und einem blauen 
Kragen, an welchem ein Bein fchwar; Bänd⸗ 
‚chen hängt. Wer von Ha uelaur cis 
nige Nachricht dem Zürftl. Intelligen;zcon⸗ 
toir geben wird, foll eines Sieeompenfes zu 
‚getwärtigen haben. F 

Il, Was verloren. 
In Br 


chwei ® 
ı) eh dief. — auf dem fo genannten 
@permarfte, des Abends um 10. Uhr, ein 


neſſeltuchen Regenlaken, gezeichnet A. E. H. 


) 6  Balbjäp etwas groß gewachſe 
in ähriger gro achſe⸗ 
a, hund, welcher mit einem braus 
nen Kopfe und wenig anderen braunen gun 


Ben bejeichnet ifl, hat fi am 25. May 


Jahrs, des Mittages allhier auf dem As 


wege, ben dem Collegio Carolino verlaufen. 
| an fid) genommen, oder 
deſſen Aufenthalt weis, molle es dem Fürſtl. 


gAutelligenzcontoir melden , und dafür einen 


& getwärtig ſeyn. 
IV. Gelder, fo aussuleiben. 
Bey dem Brauer , Hru. Ehrift. Georg 
Degener , wohnhaft allhier auf der Höhe, 
And 300. Thlr. Pupillengelder, ‚gegen fichere 
Huypothel, anf Jutereſſen ausiutpun. 


4: Süd, Junius. 1750. 


gro 


V. Protscols rer. vefolut. im Ra erl. 
Hochpreisl. ———— 
11. Mapua760. 


. "27.65. Montags den y 
1) Zu Lüber, Salführercompagn. c. den 


Magiſtrat dafelbft ; appell. 
2) Ob Bamberg Klofer Moͤnni gr t. 
den Hrn. Furſten zu Bamberg; pto, 
contravent, & turbat, 


3) von Sriesleben, c. Albrecht; Refeti. 


4) 30 Wied⸗Neu⸗Wied Er. c. Chur Trier; 


mv, v, revifionis, 

g) von Pucchberg ; pto. confirm, obligat, 
6) Zu Eeiningen-Weflerburg Gr. c. die vers 
witw. Gr. zu 2. Wefterburg ; Coois, 


auftreg. 
7) Enßlin, c. den Freyhrn. von Eyb; pto. 
debiti, 


8) Bernus, c. weul. Grafen s 
gelafjene Suceff, ebit, — 


9) Wörner zu Nothenburg ob der Tauber, 


e. dafige Kramerzunft; 1. 
ı0) Carſtens Erben, c. a app. 
11) Dune — Gr. von Dingsenshel; 


.. pto. debiti. — 
12) — fenberg und Römpild. Succefl. 
g 


13) Rieterl, Majorat und Neichelehenbare 
Süter | 


ı4) Diener, c. Körber, ll. 
15) Berũegan, Nicol. —— Wilhelm 
Bernegan; m 
16) von kein zum Altenſtein, c. von Leon: 
. hard; Coois. ad aufireg. 
ı7) de Stubick Comes, c. Com, des Fours; 


RUE UL Loire, 
ı8) Derigati, c. Confolati; appell. 


19) Idem, c. eundem; appell. 


20) Burheim , ‚Gotteshaus ; pto. Confirm, 

21) von Thurn und Taxis, Graf, invel. 

22) von nun Freyfr. ©. die R. R. 
in Schwaben, Orts Kocher; Refcti, 


23) Gotteshaus, inveſt. Über den 


groſſen Zehnden 


29 Iteon, über. deu Sofa ac 


Aaaa 2 25) 
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25) Item, Aber die Mühle u Haßlach. 
26) Davensberg. Reichslehen beir. inv. 
27) 3u Wartemberg Ör. pto.cenfirm Kiav, 


28) Communitas Medii $. Petri, e. Conf, & - 


‚Senat, Civit. Tridenti; ap 
29) Scharmant, c, den Mag. zu Erankfurt; 
to, extradit. inventaris, 
N. 66. Dienftags den 12. May 1750. 
1) von Roſt, Grafen; inveftie 
3) non Warnbold, su Umftadt, Freyhr. inv, 
3) Nöthenmünfter, Gotteshaus; inv, 
4) la Four Esconful Leodienfis, conttz 
Drinnne Advocatum ; appell, 
5) von Fürfienberg, c. von — 55 — app. 
6) Höflin, e. von Eynatten; pto. debiti. 
79. Reutling Oeconomieweſen betr. 
3) von c. den Fürſtlich Für— 
ſtenberg. Lehenhof; appell. 


9) von Lützenrad, c. von Sinzing; execut. 


10) Woff, am — c. die Br. 
von Hoditz; de iti. 
— c. — app: 
er € 
13) Solms S J— Debitiefen betr. 
.14) von Pleſſen, c. von der Lütfen; app. 
25) — c. die Br. von Schön⸗ 


ʒ refer. 


VI, Urtheile und Beſcheide in aus 


Procesſachen 


waͤrtigen 
a) Bey Suͤrſti. ltr in Wolfen ⸗ 


Ihn. 25. May dieſ. Jahre, 

Hd ne —* nach Trinitatid 
' eröffnet, gi 

d es * n, im auswarti⸗ 

— ehe in wurden. 

») — — Heſſen⸗Caſſelſchen Hru. 

Kammeradvocati, Heppen, contra 


den. Hrm Lieutenant Bode; in 
puncto cautionis, 


2) — Ber — —— von Häfer 


ker, in Magdeburg, contra Die 
iinren des alten Convents St. 


€ 


Verinſchwebilche Anzeigen· 


münder Kinder erſterer Ehe, 


daſelb 
Fl 


4 u 
Annen, in Braunſchweig; in pun- 
&o prioritatis, 

3) In evo Hartmanns, contra Reyani; 

in pundto debiti, 

4) — von Wiſſel, contra Lalverlah; in 
puacto Meyerbrieſes. 

) — Fricken, in Hildesheim, contra Piedro 
Cetti; in puncto debiti. 

bi Bey hieſigem Magiſtrate. 
Deer. publ. am 2. dieſ. 

0 In Sachen Schröbers, contra Müller. 

7) — Nicslai, contra Kramer. 

VE. Gerichtliche Subbaftationes. 
a) Bey dem ——— in Wolfen⸗ 


1) Auf Anſuchen der Thiem en Vor⸗ 
mänder die Subhaflation, nn upillen 


Großvaters, des vormaligen Mollenbinders, 


Hoyer, auf der Carls 
kannt, und ad licitandum der 26. dieſ. file 
den erfien, der 27. Aul für den an 
und 31. Aug. nuchflfünftig, für den dritten 
und Testen Licitanionstermin auberahmet 
worden. 

b) Bey dem — in Roͤnigs⸗ 


2) Die Subhaflatn des Hm. Kümme⸗ 
vers, Gelpken, daſelbſt am Markte, ueben 
Jul. Otto Schmalbruchs, Hauſe bel. Wohn⸗ 
und Brauhaufes iſt erkannt, uud ad lici- 
tandum der 26. dieſ. pro termino prims 
angefeßet worden, 

Dep —— enbäkte, 

ey dem giſtrate, in Wolfe 
iſt, auf Anfıcheu der Thiemannſchen Vor⸗ 
. ehren, 
Heinen, die vierte Euihafiativa 
iemannſchen, bey der Trinitatiskirche 
bel. Hauſes, auch der, auf der Earl 
aſſe bei. Scheure, erfannt, und terminus 
ad kicitaudum auf den 3. Jul. — 
angeſetzet worden. Wer num ſolches Haus 
oder Scheure zu kanſen, und für das Haus 
an ae als die darauf 8 ebotene * 


aſſe bel. Hauſes er⸗ 


und Dei. 
des 
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hl. und für die Scheure 3 
tu gewillet, derfelbe kann ib * bene 

erminc des Morgens. um 9. Uhr, auf dem 

Rathhauſe bafelbf aufinden, fein "Gebot ad 

protocollum geben, und, bag darauf das 

Hans und die Scheure dem eifibietenden 

nn Werde, gewärtigen. 

Gerichtlich ———— Ehrſtifſ⸗ 


a) Bey dem Sörf. mt Sehen. 
Am z. dieſ. Jahrs. 

1) Zwiſchen dem Halb pinner in Heſſen, 
Chrph. Nolte, und Regine Heuets, aus 
Rarsheim. 

b) Bey gem a Serichte Buͤſtedt. 


dieſ. Jahrs 
hen "cieder. Schmidt, und Eliſ. 
ale, Witwe Schonduven, m Wahrftedt. 
X. Gerichtlich publicirte Teftamente. 
ey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, 
am 2°. May dief. © en Des Hoken, Sehi⸗ 
meyer, Witwe, An. Soph. Muhlenfeldt, 
gerichtlich — Teſtan:ent 
—— — 
Bey — ate, in Wolfenbuͤtte 
1) Nachdem der Kaufmann, Hr 
nr. Bähr, fein, auf ber Stobe 
. Haus, an den see Ger, She 
und’ denn diefer, zu feiner Fänftigen Sicher⸗ 
tit, Edictales ad liquidandum gebeten: So 
erkannt, und der 19. ul, ei 
den erſten, der 20. Jul. ben 
und der 24. Aug. nächfifünftig, * * 
| und letzten Eiguidationdtermin fub 
ana præeluñ angeſetzet. Als auch 


— die — Boemünder , nebſt 

der — ation des Hoyerſchen, ie 
‚Karls bei, Hauſ fed su des Fünftigen 
Fa it Edictales ad kquidandum 
‚gebeten: So find folche erkannt, und 
‚der 36. dieſ. für den erften, der 27. Jul. 


Dee ie Ge ae a a * 
8 r den ui 

— *5 ſub getaa precluß anberahmet 
morden. 


Ar. —— en 
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Fee — er ber Becken⸗ 


— allhier bel. Hauſe, ſoll — 


9. dieſ. des Morgens von 9. bis 12. 

des Nachmittages von 2. bis 6. Uhr, alen 
Band Hausgerath, an Kupfer, Meſſing und 
Zinn, imgleihen Linnenzeug und Betten, 
wie auch Manns und Franenslleibung, au 
den Meiftbietenden verkauft werden. 


. XUb, Avancements, Begnadigungen, | 


Verfegungen, u.d.9 
Serentfimus haben den, bey Dens Stadt⸗ 


‚gerichte zu Gandersheim bishers geweſenen, 


Auditor, Hrn. DB. Schrader, am 18. 
Fan dieſ. Jahres, zum Ba dar 
je of in Onaden ernannt, und if berfelbe 
4. dief. Baranf introduciret; weil ver 
Dr. „Iurgemafer ——— ſeines hohen 
Alters halb Sereniſſimi gnädig⸗ 
ſten —* pro eat dectariret worden. 
XIV. Gildeſachen. 
2 n — 
In Gegenwart eines Deputirten vom 


| Magiffrate wird den 27. dieſ. die Schorus 


ce, Nud 
Bene BEL Banler Ihre au 
ae 


2) a meh haeidergildehanfe am Stein - 
raben bei. wird den 3. dieſ. Georg Srieber. 
Ab —— fein Meiſterſtück fchneiden. 
Den 9. dief. will, im eyn eines 
Sin vom Magiſtrate, Joh. 
bey der Tuchmacher⸗ und Gewand chneider 
giber in derfelben auf dem Nickel 
— ſein verfertigtes Meißerſtuc 


y der Schuſffergilde hat Mtr. Se 
org Frieder Buchholz einen Lehrjungen, 
a. ob. ul. Karrius, und 

Mr. Wilh. Dürglein einen Lehr⸗ 
Sur en, Elias Dan. Wipping, wie auch 
Donika jun einem. —* 
i 


oh. = — —— rinſchreiben la 
Jar — 
DELL 


5 
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7) Joh. Jac. Bloͤler, fein Meifterfiüd 
anfgetviefen, und ift darauf zum Meiſter 
angenommen worden: Daffelbe wird taxir⸗ 
ter maffen, als die Stiefel zu s. Thlr. ein 

aar Mannsichuh, 1. Thlr. ı2. mge. ein 

ar Franensſchuh, 30. mge. und ein Paar 

rauenspantoffel, 24. mae. hiermit feil ges 
Hoten, und koͤnnen dieſe en, fo ſolches zu 
kaufen belieben, in Tiemanns Hauſe, auf 
der De fid) bey demfelben anfinden. 

8) Den 12. dieſ. will Pet. Frieder. Lene, 
fein Meiſterſtück aufmeifen. 

9 Mir. Winkelmann hat feinen bishe⸗ 
rigen Lehrburichen, Frider. ud. Krüger, 
losſchreiben laſſen. 

6) In Boͤnigslutter. 

10) Im Beyſeyn der Obrigkeit und vers 
fmmler leifchergilde, wird der Jungs 
m RR A man. Eckard, den 11. die. 


9 > Seen May dief. 38 Hat Def. 
Joh. — Sievers, aus GSandersdeim, 


Her an ee 
rzburg, bey 
der Maurergiide, jeder einen Lehrb 


is, von ‚ber 


urſchen 


auf 3. Rh i einſchreiben laffen , auch bat 
am S 
— 


oh. Georg — von Lut⸗ 
ter am Barenberg, bey der Schuhmacher⸗ 
silber die Gilde — 
Braunſchw — 

n Brau 
mE ugufttbor, am 1. bief. der Kr. DoQ. 
Winkler, ans Hamburg. Paſſiret glei 
durch. Und am 3. def. der Ar. von 
‚wer, Imgleichen der Hr. von Labfetter, 
ans der Schweiz. Logiren in der Roſe. 

p ‚am 2. dieſ. u = — 
— von Hannover. 


XVI. Beta . 
Zu St. Catbarinen, am ı0. Map, 
af. Aug. BE 


2. Braunſchweigiſche Anzʒeigen 


= — 


enſprache 


Fraunz H 


aAam 14. 
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Zu St. Andreae, am 10. May, bes 
Hrn. Kämmerers und Senatoris, Diet. 
Der. Krauſe, a? Job. I x 11 


Zu St. rs am 14. May 
Arbeiter auf der Sun Sarnen ob 
rn a — ee Te 

er va ob. 
Heinr. Adam, und Jafr.Luc. Sath. ke. 30 


Zum Brüdern, am 14. —— der 
Bürger und — einr. 
Bierwald, und J Ir er Elif. O6 


ten. Und der Bürger a Tiſchler 
Andr. Borch. Warneke, und Zoſt. — 
Eliſ. Wagenern. 


Zu St. Andreae, am — — 
ieder. Lud 
Er 


Hantelmann, und Chriſt. € 


— 

Zu St. Magni, am 14. May 
Bürger und es Dorn 
Sume, und Sr. Cath. Elif. Drechelere, 
Witwe Krendein. — 

XxVIII. Begrabene. 
—X t. Martini, am ı0. May, bes 
Tagelbhners, Herrm. Grove, Söhnl. 
rg. Und des Wagenmeifters , 
ein. Pape, Tocht. Lonif. en ? Amigleis 
c ' Kenn 


enam 12. Le Baufn 
a Tochter, An. Eliſ. Heine. Und am 


"13. deff. des Bürgers und Holen 
Br Bornemann, Töcht. Elif. 


ie — des Buͤrgers und Braners, 

Eſ. Heinr. Baͤhre, todtgebornes 
Und am 15. defl. bes Bürgers und Leine⸗ 
webers, Joh. Georg Weiche, Sdhnl. 
einr. 

-Zu St. Catharinen, am ro. Rap, 
des Bürgers und Schneiders, Mſtr. Aug. 
Ulr. —— — Söhnl. Heinr. Jul. 
und Joh. H Chriſt. Ferner am 14. 


deſſ. des —* Tagelöhners, Seh. 


Ehrph. Boſſe, Witwe, Marg. *** Und 


. deb Dptici ben dem Kollegio 
Carv⸗ 
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Carolind . Ehtph. Ehrhard, 
Söhnl. sone. ne Wie auch Des: verr 
nen Dürgerd und Brauers, Hrn. 
ans Georg Dldenbruch, Witwe, An. Luc. 
Kitten. Und des Bürgers anch Schnei⸗ 
— — Heinr. Tob. Kratz;, Söhnl. 
- op. Heiur. | 
Zum Brüdern, am 13. May, d 


verfiorbenen Brauers, — DM abi. 


Krebs, Witwe, Mar. € 

Zu St. Andreae, = May, der 
Gärtner, Job. Heinr. Zimmermann. Und 
des verfiorbenen Drüllers zu Ruͤningen, Joh. 
En an Söhnl. Heinr. Ehrph. 

gelb. Ferner der Bürger, Siegm. Andr. 
Klar rg des FA und Waffenichmidts, 
role Söhnl. 
Wie De uß, AR 15. ih des Glaſers, A 
Paul Cour. ul. Muller, Töcht. Joh. 
Mar. Dor. 

Zu St. Magni, am 10. May, des 
Einmohners zur Tanne und Sormers zum 
Mübelande, Joh. Ehrph. Dal de Sohn, 
oh. Andr, Und am 13. agd 
im Rieken Begienenhanfe, An. euc. Karris 
ges. Imsloge am 14. defl. der Bader: 
geiche, I oach. ba Und ber Can- 
didatus a "Hr. Detlef Jul. Earl Meyer. 
55 Des A rn. Regiments: 

—— Chriſt. Frieder. Ferſen, Witwe, 

Dor. Meypern. Und am 15. 
— Dor. 

u St. Midaelis, am 10. May, des 

verftorbenen a in der Bergſtadt Wil; 


demann , Frn. Heinr. Chriſt. Brandes, 
Witwe, Mar. eiif. wels, zu St. Thos 
md. In ” 15. de . Hand ra, Fricke, 


Töcht. M 
Zu une lieben Srauen, am 13. 
März, des Furſtl. Armenboten und Mo: 
nitoris dieſes groffen Wanfenhaufes, Joh. 
— Bartels, hinterlaſſenes Tocht. Joh. 
or. Luc. 
XIX. Vermiſchte Nachrichten. 


45. Stu. Junius 1750. 


manns Hände kommen. 
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1) Heute Nachmittag, präciſe um 4: Uhr, 
wird das gewöhnliche Eoncert, in dem, ge 
gen dem Eollegio Sarolino über bel. Schras 
— Hauſe, gehalten werden. 

2) Die-Hra. Hicol. Frieder. Eifenberger, 
and Georg Lichtenfteger, zu Nürnberg, laf 
fen folgende Nachricht, wegen einer 
heraus zu gebenden Sammlung und Be: 
gen von Sifchen, — öffent: 

befanut machen. Die Betrachtung der. 

Kreaturen Überhaupt, infonderheit aber der 
Thiere, bat fo viel Neigendes, daß ein anfs 
merkfames Gemüthe fi) an denfelbigen nim⸗ 
mer fatt ſieht, und dadurch beftäudig neue 
&elegenbeit befömmt, die Allmacht des Schd⸗ 
pfere zu bewundern und zu preifen. Iſt 

er auch jemalen eine Zeit gemein, da 
dergleichen Betrachtungen häufig angeſtellet 
worden: So ift es gewiß die unfrige, und 
biejenigen, melde die entfernflien Länder. 
durchreifen, — tiges Tages vielmehr 
als ſo emübet, den Liebhabern der 
Naturg —2 — von den in dieſen Ländern 
befindlichen Kreaturen, die genaueſten Nach⸗ 
richten und — mitzutbeilen. Um - 
ter allen: Nationen gehöret aber — 
den Engeländern der Vorzug, welche u 
die ſchönſten und herrlichſten Wen⸗ * 
Art geliefert haben, die aber, um ihrer 
Koſtbarkeit willen, nicht fo leicht in -jeber« 

Eines der Pe 

tigften und volftändigften, aber auch Fo 
barften, mag mohl dasjenige fen, fo {Tau 
eus Cateeby, unter dem Titel einer natuͤr⸗ 
lichen Ziftorie von Caroline, Slorida 
und den Inſeln Bahama, heraus gegeben, 
in welchem er nicht nur die Vögel dieſer 
Länder, fondern =. die vierfüffigen Thiere, 
Sifche, Schlangen, Inſecten und Pflans 
auf das oe, beichrieben und abge 
det. Die ei, fo in dem erften 
Theil dieſes Werkes es enthalten, werden ders 
jenigen Sammlung verjchiedener und aus⸗ 
zändiſcher Vögel einverleibet, fo — 


minirte Blätter in Folio, v8 3 


Nurnberg heraus kommet; die Stiche aber, 
und alles, was der sweyte Theil dieſes 
Werkes dargeſtellet, find zuerſt — Hru. 


entichloffen, gemeiner zu machen. Hierzu 
a " der ‚Doctor und ath, Trem, 
derfe hoch zu venerirenden Gönner, fie 


aufgemmmtert; als welcher bereits vor cint 
* Jahren dit daſigen Fiſche unterſuchet, 
und zu beſchreiben Willens geweſen, wozu 
diefelben auch ſchon verſchiedene Zeichnungen 
und Gemälde verfertiget. Da aber feine 
überhäuften Gefchäfte ihn am Ausführung 
diefes Wertes gehindert: Als 
Sen. angerathen, der Catesbyſchen Samm⸗ 
lung , die er denenſelben zugleich zu dieſem 
Ende zu communiciren an verſprochen, 
die daſigen nebſt andern iS beyzufügen, 
wodurch diefelben ihr Wert den Liebhabern 
nm fp viel angenehmer gu machen verheifen, 
je weniger Werke von Fiſchen heraus find, 
worinnen diefelben, nad) dem Leben ‚abge 
malet , vorgefiellet werden. Alle Monate 
foffen diefemnach ein oder zw jene illu⸗ 
att — 

euzer Rheiniſch, ausgegeben werden. 
Sn aus Hrn. Catesby Werk genommenen, 
bildungen wird man aud) feine Beſchrei⸗ 
ung fo wohl lateiniſch als deutſch gen, 
beide eben diejenige Feder überferet, von 
der die Befihreibung in der Vbgelſammlung 
herfommet; und die Belchreibung der dafis 
gen und anderer Saar wird. felbige 
ebenfalls in beyden prachen hinzu ſetzen. 
Da das Wert den Meifter loben muß: Se 
wird es unndthig ſeyn, ſolches im voraus 
umſtändlicher anzupreiſen, und daher laſſen 


dieſelben es für dieſesmal nur bey der Ders 
— —— daß in Ausfertigung 
deffelben nichts an Kunſt und Fleis geiparet 


werden fol. Der Beyfall der Liebhaber 
wird fie hierzu noch mehr a nterns als 
melchen fie fih und ihr Werk, befiend em⸗ 

ehlen. Uebrigens wird der Dr. Dodt, Med, 
mann, su Wolfenbüttel, auf diefes 
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Wert, in den bichgen Brauſchweig. Landen, 
die Pränumeration annehmen. ' 

3) Demnach die, nnter dem 27. Nov. 
1748. bekannt gemachte zweyte, Maͤnziſche 
Gewehrlotterie, wider alles Vermuthen, 
ben gemünfchten Fortgang nicht gehabt, daß 
die ee 3150. Looſe debitiret werden 
Fonnen: So ift, mit des regierenden Herrn 
Herzogs gu Braunfchweig und Lüneb. Durchl. 
höchſten Genehmigung, der erfie Plan ge: 
dachter Lotterie, um folche zur Endichaft 
gu bringen, und diejenigen Shen. Liebhaber, 
welche gegen den determisirten Einfas Loofe 
genommen, nicht länger aufzuhalten, oder 
ihnen dadurch zu allerhand ungleichen 
Mutbmaflungen Anlaß zu geben, derges 
fialt verändert, daß die erſtere Anzahl der 
3150. Koofe, bis auf 2100, Koofe, re⸗ 
duciret, und die Gewinne Darnach eingerich⸗ 
tet worden, wovon bey dem Büchfenmas 
der, Hrn. Maͤnz, die von neuem verfer, 
tigten "Plane ohnentgeldlid zu. bekommen. 
Sr ‚ Wie nun der 29. dieſ. Monats, zur 

usziehung diefer Lotterie, nad) ſolchem 
zweyten Plane , auf die in dem Aver: 
tiffement von anfangs gedachtem dato ſub 
Nr. 8. und 9. angeführte Art, veſt geſetzet 
iſt: Als wird foldhes hiermit öͤffentlich ans 
gezeiget , und bleibet jedem der Hrn. ins 
terefienten frey, folcher Ziehung in befagten 
Buͤchſenmachers, Hrn. Maͤnz, Haufe 
vor der Hagenſcharrnbrücke, mit beyzuwohnen. 

4) Dey dem, am 20. May dief. Jahrs, 
gehaltenen, ordinairen Schieſſen, ift por 
der groflen Scheibe, Rud. Wilh. Iſer⸗ 

off, und vor der Pleinen Scheibe, oh. 
Pr eier der beſte ee 
ever bat, gegen 10. ; aß, au 
Sram 21. Thlr. En Wr 4. K. 
excl. 4. Thlr. Rathsgewand, und letzterer, 
gegen 6. ige. Aufſatz, an Schligengeldern. 
11. Thlr. 30. mge. cl. 1. Thlr. 18. mge. 

Rathsgewand, erhalten. 

XX. Geld⸗ 


ga 


Geldeours. s. def) 
—— —— — ——————— 








3 2 
—— bite - nn 7 
konis bau - — — 3 
Ducaten, fo wichtig — 14. 1% 
Das ſpaniſche iß 5 12 
XXI, Wechfelcours * — 
—— —— — 
dite in Coura 1194 
—— * ß. us. —* 118% 
ne — 
—* ‘. el 19.9 , pro e ac 
Die Men '. 123 3 + Thlr. 
—— am. bis 3. "dief) 
mit. g. * mit. 8. 
* ————— 
den ibien s und Hagenmaerkten 
rn * Tplr.mge.bis Ihlr.mge 


u 
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I vom as. May) . 
) en. * ap.) | 
i a 9 il we. : 

Poibs —— — 


23 
en 2 Sinyie 2 mot. bis mot. 
m) In Stadtoldendorf, Tom 1. dief. J 
Weizen.a Himpte 30. mge. bis — mge 
Rocken 20. — u m 
Serfien ‚- 12. — — — 
Syn Oorofelde, (vom 21.81825 May)- 
-B) In Vorsfe 21 
Weisen & a Wil. 32. Thlr. bis 323. Tote 
Rocken - = 34» 
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XXIV. Holspreis. 
3) In Blanfenburg 
— Sr. mge.f bie The. mgt 


S) Beh —— vom - 


. * zug 
r - Büchenflufen „ee —- 17 
Eichenftufen = 31, 
‘) In Scöningen, (vom 2. dieſ.) 
1. Marftjuder Büchen 1. 
Eichen =: 30. 
— — Waſen 239, — 
5 In Hal (dom 30. my) 
One üdhen 2. 37. 
1. Marktfuder — 21. - 
eo) eg penpänt, (um „die 
1. ſt. Bü 
1. Marftfuder 


m m 30. 


ED 
[1 

m mm u 
un 


1. Schock Kolwafn 1. 27. - 130 
Dan , (DOM 30, Day) 
Fuder trocken B hen = 32, m 34, 
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XXV. Salzpreis. 
Ein Himpte 12. Me. 


xxvi. Sleiſchtar 
"An Braunfchweig. Sıche das Stück 
vom Mittewo 
b) In wolfenbüttel, Siehe eben daſelbß. 
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- Kalbflei 1. 6. —_ 
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) n — (vom 30. May.) 
Dam fleiſch F. . em 
- A 1. 6.-— 
Kopf und Fuſſe 3. — — — 
Kaldaunen en 
Gelänge ——— 


Schweinefleiſch 4 — 
k) In Gandereheim, (vom —XX 
N a — 
77 Dom 
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MAP. 


ge dis mge As. 


8 Du. Hinf * 2. 6, — 
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— — —— 
Ddend d 
BR, Finkerg orß vom 1. Din J 
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»)CInVorsfelde, tuomzı. bis 28. Way.) 
Daum Rindfleiſch nun 
Katbfleifch am 
XXVII, Brodttape. 
a) In Braunſchweig, (im Sur.) 
Da der Scheffel Weisen gilt 8. Chlr.sz.m 
nud Ver Scheffel Rocken s. Thie. 30. 
eh et ein Weisbr. für 2.2. 5. Loth ı. 
ockenbrodt für 1.mge. 1. @. nn * 
"ein Kodenbrodt für .— 
ein Rockenbrodt für 3. — = a 
ein Nockenbrodt für 4. 6. 7 
db) In un ‚, (im m.) 
Eine 4.9. © — 15. 
in 2. - rg — 10. 
Ein 2. H. Vrodt, fo llar — 12. 
En 4. m [2 ee 
- 7, MIR. 4 2. - 
Ein +N. gemein Beodi 
mge· 


3 
1 
m — 3. 14. 
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— 

Ein Brodt, ſo grob 

⸗1. mige. — 2. 2. 

— — . 4 — 
6. 


"Inch, Ge von den Beckern angeloßeten 1. 
e) u —— — (vom 30 May.) 
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‚tom 
Ein 3. 2. Hausbackenbrodt ® a 2 
- 6-0 - - 1. 2. 22 
- 2.908. - - 3. 1.73% 


d) In Helmſtaͤdt, (vom 9. Day.) 
Da der Himpte Weijen gilt 37. mge- 
und der Himpte Rocken zo. mäe. 
Wieget für 4. EM en. — 14. 


Eine H. Dil. Ecinel mit. D.— 10. 3% 
Eins. H. klar Rockenbrod — 23. — 
- 1.mge. Mar Rodenbrodt 1. 12. — 
- 4.9. gemein Rockendt. — 29. 2 
- 1.nde. — 1. 26 2 


e) In (Calvoͤrde, vom 3. dieſ.) 


Ein ;. 8. ordin. Rockeubr. — 126. — 
- 6, - - 1. — — 

a 1. m a = m“ 3. p ER 
-3, Bag - - 6. — — 


f) In Schöningen, (vom 2. dief,) 


Klar. Weinre eine + Kr Schill — 14. — 

Bü llen m 12 — 

Klas Rodkenbr. * 4.9 — — 

— 2 1. I. 4. = 

— = - io grob > 3. — 
5) In Rönigolutter, (dom * ap.) 

Eine weiffe Rirge 2 — 1), u 

‚Eine Büllenfemmel 3a. g. = 1. — 

Eine 4 2. GR u — 15. — 

Ein Zwieback à 2. H. — 73. 3. 

en moE. Pier J. 23. — 
ei n Schöppenftädt, vom 13. May.) 

Ein ar Rockenbr. fur 4. N. — st — 

* - 1 — 1. 335 — 

m 2, — 3. 4 u 

-413% — 

Orbiaait Vede ſirẽ . 353 — 

= 1. mge. 2. En 

m = = = 4. 337 u 

6 2 nn 2 

Klar eier. fürs. X — 15. — 

—— — 1 mm 2 u 

- n» = * =... Be 264 — 
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— ‚10, 1 
Ein Mat Kodak r 2.2 — 10, 3 
— 31. 8 
Endaum brot en 1. mgt 1. 26. 3. 
21. — 
Stadt. —* Biel ; 
n to — 1 iel.) 
“ei 3 8. Semme — 6. He 
10. 
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21. — 
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ringe 3. 13. 24 
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3. 1 
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Eine .- Bülleninffe 15 — 
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3. - 4. 30. — 

k) m Ganderst m, (Vom 30. IRay.) 
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-.- — 6 2 
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4. - 22. — 

mar. 1. 13, — 

Gm. Reden. für MI 1. 26 4 
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XV, Biertaxa. 
n —— (vom 30. Day.) 
4 — Breyhan sit 1. mge.⸗. N. 
- braun Bier — 1. 1.- 
53 n Calvoͤrde, (vom 3. bief). 
tüb. Brandenb. Maas 3.mge.- Q. 
P) ‚Gendersheim, (wem 30. May.) 
s . Bier, ohne Accife 2.Chlr.ıs mgt.- g. 
übeh. mit derdle.- - 2. 4. - 
Holsminden, (dem 35. Day.) 
——— ohueAcciſ.ꝛ. Thir. 22. x8 
— ESrüb. mit der Acciſe - ».- 
Stadtoldendorf, (vom 1. bief) ) 
* Breyh. ohne Acciſ. 2. hlr. 18. mge.- L. 
i. men mit der Acciſe =. - +- 


Brandweintaxa. 
—** (vom 3. die) = 


2 rtier hiefiges Maas 3. ige. 4. 8. 
Gandersheim, (vom * May.) 
3 — — 24 Spir. mr. 


artier 5. 
olsminden, (vom 
9 Itern der Acc 5 = 2 


d) In Stadtoldendorf, (vom 1. dief.) 
z —— Tea 20. aa K. 
J. Quartier g. — on u 
XXX. Torfpreis. _ 
Auſ den Mopren. e 
a) In Braunfhweig. 
- excluſ. 

i. Fuder zu 1000. St. des Fuhrlohns 
thir. mge. 
Gebaggerter sur Dobenfee 2. 1% 
* zu Bicurode 2. 6. 
Gefochener — 1. 6 
zu Querum 1. — 
- zu Rortenhof 1. — 

8 In Wolfenbuͤttel. 
1 Yen da inäe. A.. — 

ec n m 

1. F. 1000, St.von Brunſohle = 17. 

d) In Rönigelutter. 
1. ar he St.vom Fahlenmehre . 3% 


Unter ghro Duchl Unſerz anddigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation⸗ und * — 
Dero — Sperialbefehl. 
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Mitwochens den 1oten Junius. 


FIrcm⸗ wie die ſchaͤdlichen Sperlinge auf die r Art 
gefangen und ausgerottet werden — 


— in. Deutihlagd a 
Arten der Sperlinge, als: 

ı) Hausfperlinge , welche 
ſich in Städten, Dörfern, und 
#00 fonften Menſchen find, auch auf den Sels 
dern aufhalten, und hier, zum Unterfchied 
der gleid) zu erwehnenden Art, Hausſperlin⸗ 
ge benamet werden ...ob fie glei) in groffer 
Menge auf den, von Häuſern nit, zu fehr 
— Feldern anzutreffen. 

2) geld erlinge , fo fib im 
und Sehäfden, 6 nahe um die Dörfer, 
aufzuhalten p egen. 

) ae erlinge ä deren 

tan Waſſern, Tei m Deräfien, md. 

umpfigten Orten iſt. 






elde 


Aufent⸗ 


Unter dieſen find. die er rſten den Garten, 
und — ten am ſchädlichſten. & Ba 
ten ih Winter und Sommer an. allen Du; 
ten, wo Felder find und Drenfchen w wohnen, 
ie auch in den Städten und Gebäuden, 

Sie brüten jedes Frühjahr wenigſtens 
— Junge aus, deren in jeder Horft 4. 
bis 7. außgebracht werden, und die fihalfouns: 
gemein ſtark vermehren. ihre Rahrung für 
* und ihre Jungen beſteht im&pril und May, 

0: lange die ar — in Done 
Kern » und Feldfr 


an und al — die — a 


den —— verſchiedenen * 
beſonders Maykaäſern, grünen Kohl, und. 


— ——— veriöitdenenirsengliegen 


IL. 


932, 
Ende des Iutii falten ſolche in bie tobt gemaqht werden. Ch 
Bien, m ihn — ſich von = fa neu ſolcher —5 ur * 
angebra en B. w 
* —— on oc icbene a den Eulen alfo und 


hen 35* 
than nicht —5 — — 
und Rocken, ben gröſſeſten S 
geſtalt, daß oft die nächften —7— an 
Den Dörfern aanı verdorben werben. Des 
Winters fuchen fic ihre Nahruag in und anf 
er deu —— und Fr den Kornböden; 


dieſe Bögel das. 
Bu —— 2 — von 


Selm, Fe nalen von — und 
rte ten ren o bey eis 
wem vermehrten ah ufle gr offen Schaden 
zu thun vermögend fi 

Die 3weyte und — Sperlinge 
ernehret ſich vom Rohr, und andern Kräus 


— thun a 0 keinen fonderlichen 


ie ale Sorte; oder die Haus ſperl 


werden, nad) den — en 


anf verfhiedene Art 


Winter und Srühjahre fan ihr Bi 


im den Nenfen, wovon zwo & 
Abriſſe mit A. und B. —ã bir Ben 
5* ſind. Es werden dieſe Reuſen im 
di 10% Krabbe mit Gatterwerk zugemach⸗ 
de, indie Ko en und andere Gchände 
gehende, Luken feſt genas 
gelt, daß die er 1. = er, and die 73 
te 2. in das Gebäude rei hose di 
ben auf den Teller =. fommen, KA E 
nieder, daß der Age “ Gebäude 
Eigen muß, und fic nen ang von 
Ihften wieder auf. Be um die folgenden 
ögel nichts davon gewahr werden: So 
Ringer ſich einer nach dem andern weg. Die 
dden müflen, auſſer diefen Reuſen, überall 
in ſeyn, Daß Die gefangenen Sperlinge das 
rinn Bleiben mäflen, worauf ſolche in ein, 
— das Gebande zu ſtellende, Klebe⸗ oder, 
ag iR —— vor 


neh Denen 
einer gedfforien Lule fehenden , Ca raſac 


alsdann etliche 


dermaſſen beefiget, "dat die Sperlinge dad, 


auf dem Boden liegende, Korn durch die 


— 0; . fehen, auch hinein fliegen kön⸗ 


Diefelben ſodann zurück wol 
Im: So — — nach den — 
Gattern, und verfehlen des Eingaugs 
wohl Ba, als weil enge he 
Heben 


rader Linie auffliegen Tönnen, mü 
eo at in dem Gebäude 5 
aber jemand die Mühe bc 
in older art da die Sperlinge — 
Da am een ſuchen, dara 
So kann nor eine oder zwo —8 ein 
kleines, — einer Roll ange verſehenet, 
Netz wie in dem Abriſſe C. angebracht, 
unge, fh, und wenn ar hinein 
gen, daffelbe durch einen Bindfaden 
abgezogen, mithin können alle im 
—— wie vorige,gefangen werben. 
c a eine Stropblitte vor, 
weile ı 8. Fuß breit umd 
900 von un Einen erleäc und mit dun 
e Oeffnungen, zu⸗ 
hun, Lat ne Big jeden, oder etlichen, 
uren Dofe in einem — * eo 
liche Drühe und Koften, an 
kann. In Diefer Hütte werben 3 ide ie 
zweige — und zwiſchen {eich 
ansgedrofchenes H herfirob befonders im 
Winter, gelegt. 9 äſt die Sperlinge 
ea und einfliegen, 
bie ſich eine ganze ge dahin gewehnet, 
nachhero werden die beyden —— wie 
das Modell ergibt, aufgeſtellet, und, wenn 
viele Vögel barian find, jene los gela 
da denn diefe mit einander in den vorg 
ten Garnſack fliegen, und getädtet werben 
Fönnen. Eben diefer Fang laͤſt fih im Vor⸗ 
wenn die jungen Sperlinge 
iegen, und die jungen Huner, auch a, 
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— * 
zu merken, etliche lebendi 
als die fo genannten Läufer anf dem Beet 
— in der Hütte angebunden, und mit 
Korn gefüttert werden müflen, nad we 
Boden, ober Schrepen, die andern ohne 
en, und um fo cher su fangen find. 
u der Brügzeit diefer Vögel, welche im 





Martio angehet, und bis Ende des Juli 
dauret , werben au ben —— änfern, und 
n den Sen 


u onften than I 

| —2 — = andern 

hen man mit der Hand kommen Tann, von 
Shop, nach den Echmalbenneftern geformte, 

—— — verſehene, und — 

in ſolche wird eich mit 


en und Federn tes, 
—— — 
des a loss 
—— 9— rum re 
er — a & —* 


| nr — — er ne 


. wird zwar ug 
er Arbeit im Felde, fi —* 
nn die — ———— er de 


— zu wel 


Bye a — abgelebte, und ge⸗ 


en Ar⸗ 
würden Die 
liches thun, 


—2 — Leute gibt 
beit mehr — 
Bemeinden für. 
wenn fe derglei — u. jeden Sper⸗ 
ing, ı — —— — — 
— bie 


liefen; und nes ho ten A 7 ano in 
deun Augufl: September: und Octobermona⸗ 
ten, wenn die Sperlinge bie x She —— 
dieſe Felddiebe, in den nahe fichend 

mit Bogelleim leicht w 
‚Zeim hierzu wird nur aus Lein 
ahr zu verbüten, a 

uden zur nöthigen Dicke * 


die keiner 
fonnen: 


ngen. Der 
und zwar, 
ae den Ge⸗ 
ocht; einige 


ö 46. the. Junus. 1740, 
den gebrauchen. Wobey Eu 


mt —*— und —** fa 


e einige 
Tage au — an, und 
we — muß derjenige, 
re fr anges 35 
dige Em 


inge in Vogel⸗ 
bauern mm Loden 4 —— auch ein 
Paar ni dem —— ed anbin 
den. * 
fang a — in einem benachbarten Lande 
mit gutem gebraucht 


I. wie en c. | 
‚sußußtelen, und ins GBroffe zu 


eyn. 

Die € a... werben, ſamt Dem Nez⸗ 
sc h A gerollt, und Der inwen⸗ 
“ — — — tige Netze oder 

ur ruhet, durchgezog 
* — an das gleiche Stelhol Rn 
e. bingegen, woran die Abs 
bevefiget, vorgerädet, damit 
— an d. —* die — 
Tann. An die neh f. —* im A 
— a naar Linie, accurat u 
8. gebunden ’ und durch durch einen Pf 
cher etwa 12. ont nad) dem in 1 
* der Strohhutte abficht, durchgezogen, 
darauf au etwas Gefaͤlliges, zu Abziehung 
beyder Rollſtangen, a unden. + 

Die grofien Stangen a. a. Fünnen von 
gehe — und zu beyden Seiten 

Stein oder a werden, d 


oldhe, nach cn *X geſchwinde nieder⸗ 
Ic können; 5 es gleich gut, ob ein 
einnen an n Stangen 

feſt sh Ki: 
Ecce 2 Zu 
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Zu beyden Seiten befagter Hütte wird h. 
ein rund geftrickter Sarnfa gemacht, an 
ei n “ en Spige ein Stock ge — 

auſe oder der Hütte 

else den Garnſack offen hä Galle, va 
Die gefangene Dögel aus der Hütte, welchen 
gleich geſchieht, hinein fliegen, und heraus 
genommen werden Tönnen; über die beyden 
Stangen wirb eine Heine Abdachung von 
© gebunden, daß der Regen abläuft, 
und diefelben im Derborgenen liegen. Uebri⸗ 
gens muß diefe Hütte, zu Abhal 
- Horn, und Schweinviehes, auſſen berum, 
sder nur von. beyden Seiten , mit Ricken 
sugemacht, der in Gärten -mit Zäunen 
umgeben, aufgebaut werden. 
U, wie die Schwalbennefter von den 

Töpfern zu — und zum 

nüglichen Gebraude einzurich⸗ 


ten feyn 

Das, von Rion verfertigte, Blat a iſt 6. 
Zoll lang, 6. Zoll breit, und 4. Zoll dicke; 
und ve auf einer Töpferfcheibe halbrund 

edrehete, Schmalbenneft b. wird an das 
Sat 2, Au —— auswendig aber wie 
ein ordeutlich 
sirt, die 

ine — 

— eichen Neſt mit derjenigen Sorte Erde, 
womit die Schwalben an jedem Orte bauen 
wann diefe zuvor mit Waſſer weich gemacht, 
5 — und 9 Papas ob; 
ge manch, u, 0 Sedern, 
des Brutens wegen , gefopft. 


z 
Sf gefäst bat: un feriptor pene folus roma- 
* — natiuam et genuinam proprie- 
tatem retinet, ein Puriſte 
I. Was zu verfau 
In Braunſchweig. 
7) — Shvam Bentengraen — Joh. 
und dem zweyten Numanu⸗ 
— Haufe bel. Wopnhayk, 


walbenueh rauch for: 
c. gelaffen, und anf 


Braunfhwggifhe Adam 


tung des 


ig  gehrennt Alsdann wird 


— ein Kunftrichter 
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das, zwiſchen sohn 

und am 'Hor. pr Haus ar : 

benbaus, 


3) ein, auf dem Nickelnkalle, wiſchen 
Dreyer, itzo Wenken, und Köhlers, Hin 
fern inne bel. Haus, 

4) dren Leben; jo im Sachkſcharrn bei. 

s) ein Banm⸗ und Kücjengarte , wei; 


ber vor. dem Fallersleberthore in der Lau⸗ 


genkampstwete, zw ijden Ib Koh. * Heincken, 
Witwe, und Bart 

6) ein, vor dem Beadenfpre, an der 
Glacis bel. Sarte, - 

7) cin, vor dem Wendenthore, im Has 
fenwinfel, bey der Witwe” Vadderjahus 
Garten bel. Garte, und 

8) ein Ackerwagen mit allem Zubehör, fin zu 
verkaufen. Wer nun hierin Belieben hat, der? 
felbe kann fich bey den Aumannfchen üns 
bern, als Job. Ber. Nahde, ran; Heiur. Als 
pers und Baͤlt. Heine. Giebel, anfinden. 

9) Demnach die Hrn. Bormünder des 
verfiorbenen Hrn: Amtskammerraths Freyen⸗ 
bagen binterlaffnen Tochter , dienfam fin 
den, be elben allhier auf den, Fallersfeber⸗ 
en Haus zu verkaufen: So können 

jebhaber zu 65 Hauſe, entweder 
bey dem Hrn. Policeymeiſter, Koch, in Wol⸗ 
fenbüttel, oder bey dem Hru. Advocat 
aligier, weitere Nachricht davon 


Barthol. Voigt, auf dem Damm all⸗ 
Ka iſt —— — auf der —— 
aſſe, zwiſche 

rt. Otten, Haufe bi Haus, u By ein 
(Oi ae and rein flieſſend Wal 
r if, zu verkaufen. Wer dazu Belieben 
at, derfelbe kann fid) bey obgenauntem & | 
— — 


— —5— Hru. 5*— 


Meyer, der langen Damm: 

Arafe, ip der Altenmiet, umifgen den artt 
fen Mayerſchen und des To 
N N bei. Heine — = 


— —31* 
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Finn wohl aptirte Stuben und Kammern, 


!, 


Küche und Keller befindlich, auch ein Was 
genfchaner und Pferdeſtallung, Holzboden, 
nebſt einem Dintergebäude, wo der Durchs 


aang in Dehlfdylägern gehet, ift zu verkau⸗ 


and) mollen 
ns benannte Erben ihren, anf der Srier 


‚Fenfraffe, zmihen Karpen, nnd des Tiſch⸗ 
e 


rs, Meyermann, Häuſern bel. Garten 
verfaufen. Wer nun dazu Belieben hat, 
derſelbe wolle ſich bey den Vormündern, 
Frieder. Ernſt Kellner, und Andr. Ritter, 
melden, woſelbſt mehrere Nachricht zu 
erhalten. Were > 

| II, Was verloren. 

Den der letzthin alhier am 28. May dief. 

ahrs entftandenen Seusrshrunft, find aus 

rn. Joh. Wild. Buhlen Haufe folgende 
Sachen ausgetragen, aber wicht wieder ges 
bracht_morden: 


geichnet S.C.M.P, 3) 11. Stüd Ser—⸗ 
wietten, gezeichnet mit einer Krone und mit 
D.I:€. 4) 6 Stüd Servietten, mit ci 
ner Krone und mit 5. C. M. P. gezeichnet. 
s) Eine drellene Bettbühre, mit vier Küfs 
fenhühren,, geseichnet.mit A, M. 2. . 6) Eis 


ne weiſſe linnene Bettbuͤhre, fo. mit D. 
C. gezeichnet. | 


III. Was gefunden. 


Am 22. May dieſ. Jahrs, iſt rine, auf 


der Heerſtraſſe nach Kockklum, von einem 
Hinterſaſſen in Wetzleben gefundene, Tonne 


Rofinen, ans welcher jedoch der oberſte: Bo⸗ 


den heraus gefallen and weiche auch bereits 
halb leer geweſen, an das Adel. — 
/ 


ſcheGerichte daſelbſt geliefert, und darauf de 


ch dazu gemeldeten und nach Nothdurft le 
gitimtiten, Fuhrmann ans Braunſchweig, wel⸗ 


cher Be von dem dafigen Kaufmann; Hru. 
Chriſt. 


Herrm. Nooſe, necch Leipzig geladen, 
den 24. defl. wieder verabſolget worden. 


46. Stuͤck. Junius. 1750. 


ı) Ein Tiſchtuch und 1. 
Dusend Servietten, gezeichnet 5. C.P. 2) 
Ein Tiihtuh mit 2. Stück Servietten, ge 
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IV, Prosocolls ver, refolnt. im KRavyſerl. 


Hochpreiol. Reichshofrathe. 
LT. 67. Donnerstags den 14, May 1750. 
1) R. R. Franken Orts Gebürg, c. dem 
Hrn. Fürſten zu Bamberg, den Bier; 
verlag gu Unterlangenſtadi betr. 
2) Ead. c. das Bamberg. Städtlen Eher 
nrannfladt ; appell. 
3) von Flehingen; inveftit. non petit, 

4) von Boyneburg, c. von Gebfattel; app. 
5) son Fürſtenberg modo von Hörde, ce. 
von Heyden; Coois, | 
6) von Wefterhold, zu Lombeck, c. den In⸗ 
den, Philipp Jacob & Eonf. app. 

7) Arnsburg, Klo er, e. H. Solms; refer; 
8) Hofferinn, c.. Payerhuberl. Creditor. app. 

9) Friedberg, Burggrafthum betr. 
er eormamal: c. S. Meiningen; 
ebiti. ö 


V. 68. Sreytags den 15. May 1750. 
1) R. R. in —2— Orts Ergihau, die 


von dem Schwäß. e wegen fal 

ſcher befchehene on ber. _ 

2) von der Neck, zu Witten; inveft, F 

Speth von Zwenfalten ; inveftit. | 

RN. in Schwaben Hrts Ereihan, c. 

lrtemberg, Mandati ſ. c. die Alie 
nation der vier Sternenfelfiich ik 
ter betreffend. e 

V. Urtheile und Befheide bey dem 

. Rayferl. und des Reichs Hochpreisl. 

Kammersericdhte. ee 

. _Sentent. publ. am 27. May dief. Jahrs. 

n Münd), contra Ehurs Pfalz; proclama, 

2 u ler, contra ven Spaar; ord. 


3) Fifcalis generalis & Mt. Scheurer, contra 
Osnabrückiſche Negierung ; AQ:; 


4) von Rochan, confra von Elmendorf; AA, 


| _ VE Kicitationes. 
SEE TEE an 
J ad ſubhaſtirte Bergmannſche 
anf der Goͤrdelingerſtraſſe bel. Haus, find 
sıo, Thle. und: - eu 


Eccez auf 
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2) anf das fubhaflirte Eggelingſche Haus, 
160. hir. geboten worden. 
Vii. Mdictaleitationes. | 
3) Bey Fuͤrſtl. zu Aufhebung der Cons 
cursprocefle allbier verordneten, 
Commiffion. —— 
1) In Sachen des gemeinen Sprügen 
machers, Gottir. Winkler, iſt terminus præ- 
judicialis ad liquidandum auf den 29. Jul, 
RR Jahrs anberahmet, und find die Patente 
zu dem Ende ae worden, ferner iſt 
2) in Sachen Joh. Bernh. Perdien , ter- 
minus prajudicialis ad liguidandum auf den 
29. ul. nächſtkünftig anberahmet, und find 
ebenfalls die Patente zu dem Ende ausgeſer⸗ 
tiget worden. 


b) Bey dem Magti ‚in wolfen: 


| ttel. 
3) Als der Vorſteher der Heiligen Drey⸗ 


- faltigleitslirche, Fritzius, des Hrn. Secre⸗ 
tarii Benin, binter dem Gotteslager bel. 
Garten gekauft, und zu feiner künftigen Si: 
erheit edidtalessad liquidandum. gebeten: 
= figd folche erfannt, und if der 8. dieſ. 
für den erfien, der 10. Inl. für dem andern, 
und der 14. Aug. nachſtkünſtig, für den 
dritten und legten Liquidationstermin fub 
pana præcluſi anberahmet worden. 
Ä VII, AYuctiones. | 
Den 22. die. nud folgende Tage, follen 
in. des verfiorbenen Hrn. Amtskammexraths 
enhagen, auf ber 
ver bei. laufe, des Vormittages von 9. 


bis v2. und des Nachmittages von 3. bis 6.- 


Uhr, allerlen Sachen, als Gold, Silber und 
Pretiofa, Medaillen, Schildereyen und Por: 
traits, Porcellain, Spiegel, Bläfer, Gewehr, 
Gutich: und Meutzeng, Kleidung, Zinn, Ku: 
pier, Meffing, Eifen, Linnen, Drell, Garn 
und Flache, imgleichen Bette, auch allerhand 
SMeubles, Haus: und Küchengeräfhe, durd) 
öffentlichen Ausruf, an den Meifibietenden, 
gegen baare Bezahlung — * werden, 
und ift das gedruckte Verſeichniß davon in 


Veaunſchwelgiſche Ameigen 


llersleberſtraſſe all⸗ 


ai 
den Hochfürfl. Poftämtern ſowohl afhier, ale 


in Wolfenbüttel, auch in gedachtem Freyenha⸗ 
gifchen Haufe, ohne Entgeld, zu ae 
IX, Gildeſachen. | 


In Braunſchweig. = 
ı) Den 15. dief. wird Joh Tob. Schrader, 


: weilen‘deffen Zeit um, bey der Pergament 


ae allhier, frey -geiprochen werben. 
2) Im Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiftrate, wird die Kramnädlergilde, am 
Donnerfiag Nachmittag um 3. Uhr, ein 
Handwerk halten, wobey Frieder. Aug. 
Bened. Graffen, gebürtig aus Granſa, fi 


sum Deeifter will fprechen laffen. 
x: Fremde. 


In Braunfhweig. 
Petrithbor, am 4. dief, ber Hr. Baron 
von Hagau, von Hamburg. Paſſiret gleich 
durd. Und der Hr. Kammerſecretair Des 
nefe, von Hannover. Logiret bey dem Hrn. 
Rath — 6 « ie — zeb 

Wendenthor, am 6. dieſ. der Hr. Kühn 
x —— in Chur⸗Braunſchw. Länch. 
ienften. De 
Augufttbor, am 7. dief. der Hr. Lega⸗ 
tionsrath von —— aus dem Ans 
achſchen. Logiret bey Hru Kubl, in der 
hüsenftrafie. ae 


Xi. Beldconre. (vow:g. biefi) 
—— 


Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. 
fc}  - 2 13,9 
ordinaire dito .- -. 7 7: 
Lonis blanc - -. oo. 3} 
Ducaten, ſo wichttgt 14 18 
—— 
cours. (vom 9. dief. 
Hanburgyin Dance sepen 
töde . J 1403 241 
bito in Eauranfg ld - - 119% 
Däntpooiten. 6. ſt. zu 5. ſ. 118 
mflerdam in Banco =... 140} 
dito in Caſſa 44335 


nn 13 
Eonden s. Thle. 19. gge. pro G. Sterl. 
| a nee, 
ie 


N 




















* 


46. Stuͤck. Iunius. 1790. 
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Die Mat fein 123 à me. L. 
XIV. Betraydepreis. en Dat ®. Rindfleich, Nr. 3, X 8 
a) InBraunfchweig, (vom bis 6, dief.) -_ a ſchlechten Stüde u. 6 
Auſ dem alten Stadimarfte. 2. — = - Halfe = . 4 
m d 4. 
Bei Baden adimpie Te — der lehren Eier = ne 
22. — — Das Eine 56 Heiß = 1. — 
—* ven  Hegidien, und Segeamachen. — Kr.⸗ = 
Thlr. mge. bis Tpke.unge. = — — 6 — 
— sn — == = Das Ninderheri Rn geh. — 
0 an] = — 1. — 
Sen 1 = Das inderperi.n. eG 
b) "In Wolfenbüttel, (vom jo May.) - — J 
mot. 8. bis 6 mot. 2. Di. Binderfald, ur: 1.422. geh. . — 
—— 31. . = bergleihen, zu Rr.3. u. - — 4: 
* — — Ein 7 ie — 8. — 
% 
XV, Victuali — —E— & .1. Vs ı 6 
In Braunfhweig ai Vachanfe —*z;* —— 
vem1. bis 6. dieſ. Dot ge.sisghtemge Du Sep = 1. 2% 
J moe.bi ; 2. 4 
\ ä - — — o e 
—* X ee 
. KRöckenmehl 34.2. 12. — — — Das . Katbierich, da das Kalb nicht 
Bude 43. 22.. Teen unter 0. .wieget, Nr. 1. 2. 4. 
— 2. 183. — — -dergl. nicht mter 40. 8. Nr. 2. 2. 2 _ 
àa * ze s. re -dergl nicht unter 32. - 3- 2. — 
—— räfe ah.t. 18 -. 6. — Ein Ralbestopf ae 
Dsfenbwter 2 5. bit 34. {B. für 1.xhr, Fallen, zu Nr. ı. ne . — 
— XV. Salzpreis. — Dersleich iu Nr. no e = 
xvii. ngſwrar⸗ m Dat Grlänge, mr. geh. à. — 
a) Mm — — Dergleich. Ban: 2. geb. e m 
Das E. Rind Deo b z . K. Eine? IDaune wär. 1. geh. oe 
“ der * * | 4 pr Deren, —* * . 4. — 
Das. der ſchlechten Stücke, als — * 3 4 
Bogen und der dicken Ribbe 2 2 Das . Schmei etfsh — mit‘ 
- vom Halſe 2. — orn gemäſt. Schw. Nr. ı. . 3. 
Oas W8. Rindfleiſch, Nr. 2. 2. 2. Das 6.Schweineſt von,mit Branutw. 
een Ede 2. — oder ſonſt gemaͤſt. She, Nr. 2. 2. — 
- al 4 1. 6. 


Breaunſcheweigiſche Anzeigen 
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343 94 
— mge-9. BEER 2° 
Das PB. Blutwurſt — 6 DB. Hammelfleiſch zu Nr. 1. geh. 2. 
-Leberwurſt 3. 4% ne iR zu Nr.2. - 2. — 
Das . Bratwurſt . —Schaffleiſch zu Pr. 3geh. 1.2. 
Ds Hammelfeife, da der H. nicht Der Kopf, zu Rt. 3. - — — 
Enter 36. 3. gew. Ar... 2. Das Gelünge od. Kald. zu Nr.3. 1... 2. 
= nicht unt. 30. — 23. Ein — 1, Gelnnge und Kal⸗ 

d Bock ei r. 1. — ai u ! ee 2.| — 

| en Kar zu Be an i 2. XVIII. Vermiſchte Nachrichten. 
Duglid.zußt..- - 1 1). Künftigen Sonnabend, Nachmittages 


er .” 1. 
Das Selünge, wär. 1.98. 2. 
Dergleihen Be 2. 4. 
- — r. 3. 4. 
— Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 2. 
Dergleichen, zu Nr⸗. + 2 
r kam) 1. 


m — F 3 
yamınn.i@. ein Binfersiertri, Nr. 1.14 


211111112122122 312— 


= ‚Ein Borderniertt - il: 
- Ein Hinterviertel, Nr. 2. ıl. 
- EinBorderviertel - 9. 
Ein Hinterviertel, N. 3. 9. 
EinWVorderviertel - 8. 
Ein Lammskopf, zu N. 1. 2 
Dergleichen, uNr.. L. 
— m zuNr.3. I. 
Ein Lammsgelünge, oder die 
x. Kaldaune, zu Rr.ı. 2. — 
Dergleichen, zu Nr. 2. i. 6. 
— 3 I, 4%. 


b) In Wolfenbüttel. | 
— Im Monat Jun. 
iſt fie der vorſtehenden Braunſchweigiſchen 
—** gleich, auſſer im FEAR 
Ein O Fer zu Nr. 4 geh. 2. 
enfuß, zu Nr.4. geh. 1. 
FFalbskopf u. Fuſſe, od. Gel. zuRr. 1. S. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4 
Kopf und Füffe, od. Gel. zuNr. 2. 4. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - 4. 
Kopf und Fuſſe, od. Gel.zuNr. 3. - 4 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. - 3. 
Blut⸗ und Leberwurſt 3. 
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um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derſchen Hauſe gehalten werden. 

2) Demnach die, unter dan 27. Nov. 
3748. befannt gemachte zweyte, Maͤnziſche 
Gewebrlotterie, wider alled Vermauthen, 


den gewwünfchten Fortgang nicht gehabt, daß 
die angefegten 3150. Looſe debitirgt werden 


Fönnen: So ift, mit des regierenden Herrn 
Herzogs zu Braunſchweig und Lünch, Durchl. 
höchſten Genehmigung, der erfie Plan ge: 
dachter Kotterie, um folde zur Enpfchaft 
zu bringen, und diejenigen Hrn. gichhaber, 
welche gegen den determinirten Einfa& Looſe 
genommen, nicht länger aufınhalten, oder 
ihnen dadurch zu allerhand ungleichen 


Muthmaſſungen Anlaß zu geben, derge⸗ 


ftalt verändert, daß die erfiere Anzahl dee 
3150. Koofe, bis auf 2100. Koofe,.te. 
duciret, und die Gewinne darnach eingerich⸗ 
tet worben, wovon bey dem Buͤchſenma⸗ 


. her, Jen. Maͤnz, die von neuem verferti 


ten Plane ohnentgeldlich und Looſe a ı. SHE 
zu befommen find. Wie nun der 29. dieſ 
Monats, zur Ausziehung diefer Lotterie, 
nach) ſolchem 3weyten Plane, auf die in, 
dem Avertifjement von anfangs gedachten 
dato fub Nr, 8. und 9. angeführte Art,- 
“ gefeget iſt: Als wird folches hiermit 
öffentlich angezeiget, und bleibet jedem der 
Hrn. Intereſſenten kp. — Ziehung in 
befagten Buͤchſenmachers, Hrn. Maͤnz 
Haufe, vor der Hagenjcharrnbrüde, mit. 
beugutvohnen. Al 


j . 
v * — 





a ER ET —— Ne tr pr 


unter Ihro Durchl. Unferd. gnaͤdigſten Herzogs 


und Herrn, 





Vraunſchwei 





hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 
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CXLY. 


gifche Anzeigen. 


J Sonnabends den 13ten Junius. 


NReue heimftädtfche ‚Schriften. 


L Genuinae Pesboporiae rationem et metho- 
dum in exegefeos facrae ambitu tamquam 


:fontem Anthropopatbise delineat - -- D, 
erdt, S.S, Th,” 


ANTON, IvL, VORN der s. 
ac Ll, OO. P,P.O (2. Bogen in 4.) 
Aerr D. von der Hardt Kündiget 
KR in dieſem gelehrten Programmas 
RUM de feine Sommerlectiones an und 

L jeiget, wie viel in Auslegung der 

heil. Schrift drauf anfomme, auf die Ge⸗ 
miüthsbewegungen Acht je geben, worinn 
etwas geredet und gefihrieben worden, und 
wie man infonderheit durch diefes Hülfs⸗ 
mittel die fo genannte Anthropopatbie, 
oder diejenigen Stellen, da GOtt menſch⸗ 
liche Affecten oder Handlungen jugerignet 
werden , auf das fruchtbarfie und nachdrück⸗ 








N 


lichſte entwickeln und a kann; wovon 
er die Worte, B. Moſ 81. Da gedachte 
SoOtt an Noah, zum Beyſpiel nimt und 
folche in ihrem ganzen Umfange aufs re 
erläutert. _ | 
U, De M. Ioannis Carionis chronico epiftola 
ad Virum fumme Venerab,lem zuERHAR- 
DVM DAVIDEM HAVBERVM, - =» fcripta 4 
"10. CHRISTOPH, DOMMERICH, Phil, D, in- 
. eliti ord, philoſ. in acad lui. Carol, adj. 
“et Gymnafii Wolfenbuttelani Redtore. 
(1. Bogen in 4.) | 
Nohann Carion, von Geburt ein Deut: 
as Ihe, geboren 1499, Beflorben 1538. 
at | verfhiedenen hohen Schulen in 
eutihland, beſonders zu Wittenberg und 
rantjurt an der Oder, gelehret. Unter 
DdddD — andern 
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- andern Büchern hat ihm ebbemeldete Chro⸗ 
nik einen groffen Namen erworben. Der 
Hr. Rector D. gibt davon eine fehr genaue 
und gründlihe Nachricht. Er führer zus 
erft die Befchichte, und nachher die ver 


ſchiedenen Ausgaben diefes Chronici mit 


einer weitläuftigen ee an. Es iſt 
in der hoch» und niederdentſchen, lateiniſchen, 


en und franzöfifchen Sprache gedruckt. 
Zu 


hat es Carion ſelbſt unter ſeinen A 


Namek in verſchiedenen Formaten drucken 
laſſen. Davon hat ber Hr. Verf. schen 
Ausgaben angeführte. Nachher haben «8 
Melanchthon und Peucer verme 


son find dem Hrn. M. D. ı5. Ausgaben 


befannt worden. Job. Ebrift. Neu hans 


delt in feinen Accell. ad Dogorei Wheari Re- 
lect. biemal. befonders von den franzöſ. und 


R er. 

I, De psaecipuis quibusdam iuribus ac obli- 
grtionibus agnatorum [ecundum ius ger- 
manicnm commentatio lub aufpiciis le- 
&ionum acftiuarum uni 1750. edita aD, 


nifch. Ausgaben diejes beruhmten Chronici. 
— —— ie J. P.C. Deit 


TOHANNE FRIDERICO E:SENHART, Ord, [uris- 
eonf, in acad, Iul Carol, Adj, (2. B. in 4.) 
SF“ H. D. Lifenbart preifet zu An 
fange diefer Schrift feinen Zuhörern 

. den Nusen des deutihen Rechts an, und 
ſtellet zum Depibiel die verſchicdenen Dichte 
und Merbindlichleiten der Schwert; and 
Spillmagen vor. Er fchreibt von den Vers 
löbniffen, Hochzeiten, Aufnehmungen an 
Kindes flatt (adoptionibus) Vereinigung der 
Kinder aus verſchiedenen Ehen, von der Bor; 
mmdfchaft, dem Brautſchatze, von den vd; 
terlichen und erworbenen Gütern, von der 
fuccefltone ab inteſtato, von den fideicom- 
miflis agnaricis und cognaticis, von der Art, 
An Teflament zu machen, und von andern 
Dingen nach feiner gewöhnlichen Sründlich- 
Kchfeit, und zeiget, mas das deutiche Recht 
ben Schwertmagen dabey für Vorzüge und 
Derbindlichfeiten sugefiehe. 
| J. P. D. 
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Welches ift die eigentliche Bedeutung des 

Wortes: Chonus? j 

I. Academica. 

ı) Im verwichenen Monat find folgende 
Abhandinugen in den ordentlichen Zuſam⸗ 
menfünften der Herzogl. deutfchen Geſell⸗ 
{haft zu Helmſtädt verlefen worden, ale: 
Alpafis eine Erzehlung von N G. 9. 
ipping; eine Rede, von den Verdienſten 
a en — 
erzoge um die nen Wi 
von L. M. Seidel; Gedanken von dem 
Epotte, von D. Befenius ; einige ana⸗ 
kreontiſche Oden, von 1% Pi Roͤpke; eine 
Betrachtung vom Dichterſtolze, von J. L. 
J. Dedekind. 

2) Die Geſellſchaft hat den Hrn. Hofrath 
von Alvensleben, zu Wolfenbüttel, den 
ir Sofgerihtsafleffor von Rhetz, u 

olfenb. und den — Rath Rieger, u ' 
Eanftatt im Würtembergiichen, zu ihren 
renmitgliedern erklärt; nicht weniger hat fie 
den Hrn. Köpfe, Hochfürfil. Pageninfor⸗ 
mator zu Wolfend. den Hrn. Danneil, 


älteften Conventual in dem Kofler zu Mir 


chaelſtein, und den Hru. Woltereck, B. R. 
Cand. zu Wolſenb. als abweſende ordentliche 
Mitglieder aufgenommen, und ihnen ſämt⸗ 
ih vor einigen Wochen die Diplomata 
ausfertigen laſſen. ee | 

3) Die beyden Gedichte der Srau Ries 
gerinn und der Jungfer Coͤberinn, weldye 
wir neulich angezeiget haben, find nun von 
der Geſellſchaſt Öffentlich beantwortet wor⸗ 
den. Das Gedichte an die Sr. Kiegerinn 
bat den Hrn. Bifenbart, erſten Scrretär 
der al um Derfaffer; das an bie 
Igfr. Köberinn aber ift aus der Geſchickten 
Feder der Igfr. Walthern, aus Zvanffurg - 
am Mayn, gefloffen. : 
Sn 2 il — verkaufen. 

n Braun eig. 

) Hr. Jof. Meñntel, welcher 2 
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Vogt, gegen dem Türk. Colleg. Carol. 
über, wohnet, hat neue Landcharten und ans 

Knpferſtiche überkommen, welche er 
gegen billige ‘reife verlaffen will, als ı) 
den, zu Derfertigung ſchoͤner Riſſe ge: 
treulich anweifenden, Ingenieur, D. 
St. Rärnb. 1750. 4. für 4. Ihr. 2) No- 
vifimum Afronomis, Geographis, at Gnomo- 
mica compendium theoreticum aque ac pra- 
dicam una cam figwris. 1749. für 3. gge. 3) 
Neue Landcharten, der ni Er; 
ben, von der Er ft Manefeld; 4) dem 
selabten Lande; 5) dem Fürfieuthum Hals 
berfladt; Kirchen, Palläſten und 
mertwürbigen Gebäuden in Berlin, durch 
Seutter, für 8. 7) Dem deutfchen 


Kayſerreiche unter arl dem Groſſen, Otten 


dem Ten, Conrad dem LI. Friederich dem 
IL Srieverih dem III. Carl dem V. und 
Earl dem VE. in fiiben Charten durch Die 
SKomannfchen Erben, ferner von dem Her; 
zogthum Drannfchmeig : Luneburg, durch 
Seutter. JedeKarte wird auf 3. gge. angefegt. 
- 2) Demmadh die Hrn. Bormünder, des 
verfiorhenen Hrn. Amtskammerraths Freyen⸗ 


en hinterlaſſenen Tochter , bienfam 
= elben alihier auf der Salieröteber 
ſtraſſe bei. verkaufen: So können 


Haus 
die Liebhaber zu 5 Hauſe, entweder 
ben dem „rn. Policegmeifier, Koch, in Bol, 
fenbättel, oder bey dem Hrn. Advocat 
Kätzler, allhier, weitere Nachricht davon 
= | 


3) Das vormablige Wöhlerfche, auf der 
Beckwartenſtraſſe bel. Haus, d su verfaus 
fen, oder auf bevorſtehende Johannis zu 
vermieten. Wer gu dem einen oder andern 
Belichung hat, derfelbe kann bey dem Fürftl. 
Intelligenzcontoir weitere Nachricht einziehen. 

4) Das Angerfteiniche, auf der Fallersle⸗ 
berfirafle bei. Brauhaus und Hof, ift zu 
verlaufen. Wer dazu Belieben hat, Tann 
fi) bey dem Eigenthümer anfinden. 

- UI, Was 3u vermieten. 

Nächſtkommende Michaelis iſt allhier 
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ein, anf dem Drache, gegen der Schiifk: 
pedition über bei. wohl aptirtes — 
vermieten, und kann davon ben dem Hru 
Münzmeifter, Krull, mehrere Nachricht ge 

geben werden. 

IV. Was geftolen. 
In der Nacht zwiſchen dem 3. und 4. 
diel. ft dem Hrn. Bürgermeifter, Geier, in 

Voroͤſelde, folgendes aus feiner Stube bie: 
bi Weile entwendet worden: ı) An 
Selde 145. Thlr. an Braunſchw. &uar 
einigen 


zZ 
und Dritiche balerftücken, auch 
.9. und 6, 
einfachen 


Ducaten, 4. 2. 1. gqe. 1. 

Batzen, und anderer Düne. 2) Eim, 
braun und weiß melirtes Balbfeidenes, aus 
Rock und Kamifol befichendes, mit rothem 
Etamin gefuttertes , und mit brammen Ka 
mcelgarnen Rudpfen verfehenes, Sommer: 
Neid. 3) Eine meflingene Rauchtobacksdoſe, 
worauf dag Leiden Ehrifti gefiochen. 4) ei 


K. Stüucken, Geben an 


ne roth and, blan lafirte Schnupftubadksdofe, 


5) Ein Spaniſch⸗ 
lmutter und ſchwar· 
pfe, und O ein roth 
nupftuch. 
Die man nun bisher fo wenig von dem 
Dieben felbft, als weniger, wohin folche ge: 
ſtolne Sachen und Geld gebracht worden, 
etwas in Erfahrung bringen Fünnen: Sp 
wird ſolches dem Publico hiermit befannt 
gemacht, und jedermänniglih, dem einige 
su Auskundſchaftung diefer geſtolnen Sachen 
und Diebe, mworunter dem Dermuhen nad) 
2. oder. 3. Juden getvefen, etwas dienliche 
Nachricht zukommen ſollte, geziemend er, 
ſuchet, ſolches dem Fürſtl. Amte Vorsfelde 
le ö 
. Prosocoha rer, reſolut. im Ba 
ochpreisl. — — 
17.69. but den 25. May 1750. 
1) Zu Achen, Schöffenmeifter und Schöffen, 
c. den Magiſtrat allda; pto, exemr. 


accıfis, 
2) Zu 


hr, mit einem, von 


mit Meſſing m nen bet 
vo 
sem Horn geftreiften, 
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2) Zu Achen, Stk LE 8. c. den Mag. 


pto. immunitatis, : 

3) Deutfehen Drdend Commandeur zu Cob⸗ 
lenz, c. die Chur⸗Collniſche Soflam 
mer; refer. 

4) von En c. den Grafen von 


z; 
y Heſſen⸗ ———— vermäpßlte 
Erbprinzeſſinn, ©. weyl. Hm. Lands 
srafen zu Helen» Botpenburg; pto. 


alimentor. 
6) von Stein zum Alten rn c. Bronfardl. 


ben; pto. revi 


2) Sirnbaber, c. LowenſteinWertheim ; reſer. 
% Roueli : — *— —X & 
onf. appe 


9) Frquenalb, Gotteshaus, 6; Baden Va⸗ 
RR Ste —X Werr den Hru 
10 n⸗ 4 e. 
Abt zu Fulda; pto. turbat. 
11) Kapferäbeim, Gotteshaus, negl. inveſt. 
en Reuſſen, Grafen, pto. confirm. priv. 
2 —— Gr. pto. inveſt. 
ildesheim, Stadt, pto..confirm, priv. 
> ws oh. Freyhr. pto. inveſt. 
160 R. R. Orts — c. Ch. Mayny; 
— turbatæ poſſeſſ. 
N. 70. Dienſtags den 26. May 1750. 
1) R. R. Orts — c. Ch. Mayujʒ ꝛc. 


2) de Particella, robandæ nobilitat. 
3) R. Erb⸗Truchs sfeffen, Grafen zu Frieb⸗ 
burg und ne ;_ pto. invefl, 


4) von Thurn und Taxis, Grafen, inveſt. 
s) von Lichtenſtein, Hr. Fürſt, inveftik, 
Leipzig, Stadt, — privil. 
7) Biblia Sacra, pto. 
8) Derfholdinn, c. den es; zu Yaflau; app. 
9) — c. Lehemeyer; appell 
— Erben, c. Bettingen⸗Bal⸗ 


11) Heinrich, c. er Bräfl. Schönbornifche 
Amt Pommersfelden ; mandati. 

v2) 3u Osnabrück, Mitterfchaft, c. Ehurs 
Eölin; appell, 


10) 
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13) Brauenalb, — ©. Baden⸗Ba⸗ 
14) — & — c. Sachſen⸗Meinun⸗ 
15) von Schölers. Erbgenahmen, c dm 
16) — — Sräfl. Pupillen Der 
| adfhaft E. —* ⸗Culm· 
1) — — 


Be ut a 


18) — pto inv. 
VL urtheile und Beſcheide in aus 


1) Iu Sad » des ; om. Kammerherrn de 
la Chevallerie, der 
— von — Erben. 

2) — Brödelmanne” en, - 
Grafliche Ranzauifche pme Erben 

3) Antwortsfchreiben an den Hra. Groß 

voigt von ph in Sa⸗ 
den Droun , gegen den Schack⸗ 
fen Curat. bonorum , Hrn. &er 
ueralauditenr Madihn. 

Decr, publ. am 

4) In Sachen des 


FR Gulich, 
Bitwe, in 


tzlar, contra Bon 


Schleinitz 
vi. Serichtlide Subhaftationes. 
Für. zu Aufhebung = Concurs. 


Pe allhier verordneten, Commiſſion i 
in Sachen SHeinr. Meiten, der, . A 


Klofter Niddagshanfen zu Erben ind geben 
ee und bey Slieffenrode im groſſen Moohre 

bel. Hopfengatte, jedoch mit Borbebalt *— 
erbenzinsherrlihen Rechtens, ſubhaſtiret, und 
terminus præjudicialis ad licitandum q 
den 29. Jul. angeſetzt, auch find zu dem En 
de die Patente ausgefertiget worden. 

VI, Edictalcitationes. 
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dem Met. Amte Wickenſen. Kleidern und Betten ‚ in des Zube 
ı) 38 Ausjablung der, für Joh. Heinr. manns, Fueſt, auf der Zifcherfiraffe bel. Hau⸗ 


Böden Hans und Garten zu Shaus 
fen, bey dem Fürfll. Amte daſelbſt depo⸗ 
nirten, Kanffımme der 205. Thlr. an be 
fagten Goödeken Ereditoren und Erben, ifl 
der 30. dieſ. pro termino anberabmet wor 
den, in welchem fich alfo diefetbe Morgens 
um 3. Uhr, bey dem Fuͤrſtl. Amte daſelbſt 
behörig anzufinden, und.der Auszahlung ge: 
gen Quitung zu gemärtigen haben. . Auch ifl 


2) bey befagtem Amte zn - Auszahlung 
der, für des entwichenen Foͤrſters, ng. 
Mojahn , zmrücgelalfene ilien geld 


ete, Gelder an die bisher ſich gemeldeten 
itoren, gefialt ‘die übrigen bereits präs 
eludiret worden, der 30. dieſ. termino 
auberahmet, welches alfo zn gleichem Ende 
hiermit befannt gemacht wird. 
IX. Auctiones. 
a) In Braunſchweig. 
ı) Den 22. dief. und folgende Tage, ſollen 
in des verfiorbenen Hrn. Amtslammerraths 
hagen , auf per Fallersleberſtraſſe all⸗ 
er bel. Haufe, des Vormittages von 9. 
bis 12. und des Nachmittages von 3. bie 6. 
uhr, all Sachen, als Gold, Silber und 
Pretiofa, Medaillen, . Schi und Por⸗ 
traits, Porcellain, Spiegel, Släfer, Gewehr, 
Gutſch⸗ und Rentzeug, Kleidung, Zian, Kus 
Her, Meffing, —* Linnen, Drell, Garn 
und Flachs, imgleichen Betten, auch allerhaud 
Meubles, Hans und — ide durch 
Sffentlihen Ausruf, an den Meifibietenden, 
gegen baarc Bezahlung, verkauft werden ; 
und ift das gedructe Verzeichniß davon in 
den Hochfürſti. Boftämtern ſowohl allhier, als 
in Wolfenbüttel, auch in gedachtem Freyenha⸗ 
giſchen Haufe, ohne Entgeld, zu bekommen. 
») In wolfenbüttel, | 
3) Künftigen Donnerflag , als den 18. 
dieſ. follen des verftorbenen Brauergildebie, 
ners, Rud. Klaproth, nachgelaſſene Men⸗ 
blen, welche in allerhand Hansgeräthe, auch 


ſe, Nachmittages um 2. Uhr, verauctioni⸗ 
werd 


en. 
X. Avancements, Begnadigungen, 
Verſetzungen, u.d. 
Bey Sürf. er o 
iſt der Hr. Commiſſari 
or und Monitor der fämtlichen Kirchenrech⸗ 
nungen beſtellet worden. 
AXI. Neue Bürger. 
2) Bey hieſigem en 
" Am i. die. 
1) Job. Juſt Hämeling. 
2 Ludew. Sturm. ’ 
3) Joh. Ehrift. Seidentepf. 
7 Ym s. defl. 
2 oh. ar. — 
5) Joh. enmeyer. 
6) — Silke. 
b) Bey dem ——— ‚in wolfen 
7) a2 Ehrift. Weber, ein Fächer und 
daſiges Stadtkind 


tkin hat ſich zum Buͤrger⸗ 
werden gemeldet. 
3 xıi. Gildeſachen. 
x Fan nah * — —7— der 
1 efchehener_ 
Bürfienma silde, hat Deftr. Joh. Gottfr 


ob. i 
paftri ' di t N J Bar⸗ 
—* ee a —2 106 

rechen { 
j 2) Den ı7. dief. will Job. Heine. Wilke, 


2 


ein Dreifterftücl , welches 1) in einer Sey⸗ 


Üdde, 2) einer Wanne, 3) einer Stanne, - 


4) einem Halbfaffe, 5) einem Brunncuei⸗ 


mer und 6) einem Lechen beftehet, in Mſtr. 


Ant. Heinr. Willen, Haufe, aufweifen. 

3) Zukunftigen Drontag, ale ben 15. dief. 
wird die Satslergilde beyſammen feyn. 
b) In Wolfenbüttel. 

4) Bey der, am s. dief. gehaltenen, Zu: 


ammenkunft der Neuſchuſtergilde, iſt im 


yſeyn eines Rathedeputirten, des Alt 
ey‘ dd 3 meifters, 
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meifterd, Runge, Lehrjunge, Lund: Alb. Thiele, 
F Geſellen declariret worden, ferner hat 

) Mitr. Spengeler bey obiger Gilde 
feinen Lehrjungen, ob. Georg Löhrs, 


au 

. Wenes feinen Lehrjungen, Joh. 
el. ler, von Ahlum -gebürtig, jeden 
anf 3. Jahr einfchreiben laffen. 

7) Am s. dief. hat, u der Tifhlergilde, 
der Altmeiſter, Erich Schrader , einen 
rg ae mie par ‘oh. Yürg. Sans 

aus: gebürtig » Inögefprochen, 
auch bat bertelbe 


g) einen ehrburſchen, Joh. Pet. Spich 
eines — Bürgers und tſchuſters 
Sohn, b emeldter Gilde wieder ein⸗ 
De laffen Se 

n Helmſtaͤdt. 

Am 3. dief. hat die — im 
Benfepn eines en vom Magi en 
ben deni Altmeifter, J — 
nack, ihr anptguartal gehalten 
d) In Köntgslutt 
‘, 10) Die Manrerailde, daſelbft in Ober; 
lutter, wird, den Tag nach nächſtkunftigen 

ohannig, den dem Altmeifter, ob. Heim. 

edewald, ihr — halten. 
e) In Shöning 
11) Den 29. ar als Montags nach or 
hannis, wird die Maurer⸗ und Steinhauer, 
I . mmenfunft in des Fleiſchers, 
erfing, Behauſung, im Bey⸗ 
Pas ir Rathedeputirten halten. 


) In Ho et 
on ' ii Joh. Eonr. Rulän⸗ 
der, von der las tte Silberborn, bey 
dem. Schuhmacher, Mr. Heinr. Pra— 


N Fried She be d 
13 eder. e, bey Dem 
Schuh hr hf fr. Jürg. Scheile, in 
Die Lehre getreten. 
8) = Stadtoldend orf. 

Den 22. dief. wird die Schuhma⸗ 
Gesie in des — Jobſt Heiur. 


Beaunſchweiciſche Anzeigen 


Noite Behaufung, zuſammen Pammen 

Ih ni. Side, aM re Hide gebürs 
. Andr. Coß Bas 

Shufterhanhwer? eriernet , : 


werden. 
XxIII. Fremde. 

In Braunſchweig. 

Petrithor, am 7. dieſ. der Hr. Amt⸗ 
mann Kotzebue, von Sürfienberg. Logiret 
bey dem Hrn. Hofrath Strasbere. . 
’ a PR um 9. Di — Lieu⸗ 
enant Froſch, in Königl. Preuſſiſchen Dien⸗ 
ſten. Logiret in der bon I Am 10. 


dei. der Hr. Doct. a. aus Goͤtti 
Logiret im blauen Engel. iu Kae 


Steintbor, am 9. dief. ber Hr. Dom: 


herr von Alvensichen 
XIV. Getaufte. 


— — m & HR & 

rg an t ers, 0 

— dee Fa — — En 

jan 
ders, Töcht. Dor. Hein : * ei 
Zu St. ——— am 16. May, 

des Bürgers und Bürſtenbinders, Se 
Pet. Aut. Wrede, Töcht. oh. — Vol⸗ 
lerdine. Und am 21. deſſ rgers 
und ESchuhmachers, Def. Ef — 
oh. Eath. Philip. 


Lindner, ee 
Zum dern, am 22. May, 
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losgeſprochen 


4’ 


—R Mſtr. Andr. Brandt, —* | 


Zu St. Andrese, am ı7. Map, des 
Zagelöhners , ob. Heinr. Guld 
Söhnt. Koh. Georg & ee 


hrph. 
des 33 — Jo. — h. Wecke, 


Fl nl. J 
ef ee Ca en — 
St. — 17. De, des 
Bürgers und Tuchmachers, 
——— — 
ora einr. Chri umenberg, 
Sohnl. Ang. Lud. Chrph. Wi 
18. deſſ. Mar. Der. En i zn * 
iu 


ar. Medew. Und. 
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"Zu St. Petri, am ı3. Day, 

— * Lud. Sefemann, 
jlh. Andr. Und am 20. defl. 
5a en ae ug Herrm. Dieckmann, 
nl. g 

a unfer lieben Srauen, am 19. May, 
wurde ein aus Africa gefommener Mohr, 
nachdem er. fein chriſtl. Slaubensbefenntnig 
— — getauft und demfelben der 

Dame, Frieder. Aug. Ulr. Sonathan gegeben. 

"Bey der Deutfchreformirtengemeine, 
am 21. May, des Kupferichmidts, Hrn. 
et. Engelb. Buhle, Töcht. An. Sara Ne 
ecca. Und am 23. | deif. des Hrn. Hofrathe 
und Cauonici des Stift St. Sehaftiani, zu 
Magdeburg, Burghof, Töcht. Job. Dor. 


Heinr. 
XV. Copulirte. 
Zu St. Andreae, am 21. Map, 
| Sahedır ner, Dans Jüurg. Schrader, Ba 
Dip Schlöffern,vom Slausthal, 
i k Begrabene. 
Zu St. AR am 20. Mayı. 
5 Doct. Med. Aug. Frieder. Pott, eb 


des Gut⸗ 


Chriſt. Edelmanns. Und am zı. 

des Bürgers und Gärtners, Joh. 

Wild. Behrens, Söhnl. Koh: Earl Frieder. 

a u der Bürger und Brauer, Hertm. 
orde 


Zu St. Cetbarinen, am 19. May, 
des Bürgers und Gärtet, ob. Shift 
Hopmann, Töcht. Joh. Ilſ. Magd. Und 


des Tiſchlers bey der Fabrike, Ehriſt. Rau⸗ 
— a Töcht. Dor. Eliſ. 
gleichen des verſtorbenen Bürgers und 
N ers, a. nn —— 


uc. Und am 22. defſſ. de 
ee ere . der au —— PN 
ob, © 


l. Rd Diet. 9 
—— am ” "Siemens 
enſchne r 30 a ne, 
ent: An: Say. Pbiſchen. 
Zu St Andreae,- am 18. De, des 
Tagelöhnerg, Joh. Heinr. Meier, Sem 
Joh. Heint. 
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zu St. Magni, am ı7. Day, des 
Marggräfl. Sanrantiipen Hrn. Lieutenants, 
Aug. Siegm. von Neigenftein, Ebel. I 
r. Mayern. Und am ı8. d 
trick und Brauers, Hrn. 6 
mann, Töcht. Joh. Soph. ei Serne 
am 19. deſſ. Des Bürgers und Tapejirers, 
ob. Pet. Brüggemann, Töcht.L eonif Ant. 
Und des verſtorbenen Licentfchreibers, 
m Job. Phil. egen, Witwe, Mar 
r. Deuten. Imgleichen am 21. d 
des Bürgers und Schlächters, Diflr. oh, 
Andr. Eonr. Boffe, Töcht. Aug. Car. Und 
am 22. defl. Des verflorbenen Soldaten, 
Lob: Breidan, Witwe, Elif. Nordten. 
3u St. Blafii, am 21. May, der 
Bun Kammerdiener, Hr. Caſp. Shut 
Zu St. Petri, am 19. May, d 
Bürgers und — Hrn. ne 
Ebeling, Söhnl. oh. Heinr. € 
Zu St. Leonhardt, am Hi May, 
Ahrenſen an, im groſſen Wayſen⸗ 


hanfe B. M. V, verfiorbenes, Kind. 


- XVIE: Volzogene Strafen. 


i) Johann Heim. 8. fp 123. Jahr alt, 
und aus Braunſchweig geb — 


dener begangener Gottloſigkeiten halber, am 
2. May dieſ. Jehee vom hieſigen Magi⸗ 
firate, — am 4. 

2) Ehriftian oladreng Sigmund €. fo 
03. Fahr alt, und aus Braunfchmeig ges 
bürtig , wegen abermaliget Verſäumniß ber 
erhaltenen Freyſchule, imgleichen 

3) Caſpar Ehriftian D. fo 67. Jahr alt, 
and ang Goslar gebürtig, vielfältig wieder⸗ 
holter Bertelen halber, vom hiefigen Fürftl, 
Armendirectorio, und 

4) Hans Nürgen H. fo 19. Lahr alt 
und ans Runſtedi gebürtig, en a... 
auf dem Lande, vom Furſil. Scho⸗ 
ningen, ferner am 5. ee 
6) Witwe 5. Anne — H. ſo 
65. Sapr alt, und aus Holminden gebürs 
mL eil fie der Trunkenheit und 


—— — 


359 Braunſchweigiſche Anzeigen 960: 
Laſterr ergeben, vom Magifirate, zu Holz 


minden, imgleichen am 6. deil. 
6) Catharine Margarethe 8. fo 22. Jahr 
alt, und ans dem Amte Wickenſen gebürtig, 
Dieberey halber, auf 1. Fahr lang, vom 
Furſtl. Amte Gandersheim, wie auch) am 
»1 


alt, und aus Sondershaufen gebärtig, Me 
lancholey wegen, anf Seren Min gaädigften 
Beichl, und am 12. deſſ. 
8) Anne Marie 2. ſo 22. Jahr alt, und 
aus Lehndorf gebärtig, meil fie bey ihrem 
Brodtherren nicht in Dienſt gehen mollen, 
vom hieſigen Magifirate, ne am 13. deil. 
Johann Heinrich M. fo 145. Jahr 
alt, und aus Hefienfaffel gebürtig, wegen 
bezeigter Widerſpenſtigkeit, vom hieſigen 
Zu Wayſenhaus directorio, imglei 
a 


aus Bremen gebürtig, Zänkerey halber mit 


ſeinem Meiſter, vom hieſigen Magiſtrate, 
- wie aud) am 23. deſſ. 


rı) Heinrich Anguſt K. fo 13. Jahr alt, 
nd (* Braunſchweig gebürtig , vie: 

(tige Ve re der Schule, auch ander 
er Gottlo 
26. del. 

13) Andreas R. fo 27. Jahr alt, und 
ans Elſas gebärtig, Betteley wegen, vom 
biegen Fürſtl. Armendirectorio, ferner ‘am 
27. . 
13) R. Ehefr. Dorothee Friederice 8. 
Y ir N alt, und aus Wolfenbüttel ges 

ürtig, Dieberey halber, auf z. Jahr lang, 
Sereniflimi gnädigftem Befehl gemäß, im 
gleichen am 29. deſſ. 
.. 14) Catharine Elifabeth B. fo ı2. Jahr 
alt, und aus Trautenſtein gebürtig, vers 
iedener Bosheiten halber, von der Fürſtl. 
egierung, zu Blankenburg, und 
15) Witwe P. Anne garethe Mag⸗ 


3 


deſſ. 
7) Flientin Michael H. ſo 28. Jahr 


m 17. ef: RE 
10) Wilhelm M. fo 25. Fahr alt, und 


gleiten megen, imgleihen am - 


— 


bal. B. fo 35. Jahr alt, und ans Braun⸗ 
chweig gebürtig, wegen des, bey lezt ent; 
andener Fenersbrunft, begangenen Diebs 
ſtals, vom biefigen Magiſtrate, in Ms hie 
fige Zürftl. Werkhaus gefeget worden. 2 
XVII, Vermiſchte Nachrichten. 

ı) Heute Nachmittag, präcife um 4.1 
wird das gewöhnliche Concert, in Ser 
gen den Collegio Earolino tiber bei. Schras 
derſchen Hauſe, gehulten werden. 

2) Die, im 36. St.©. 727. ald gefun: 
den angezeigte, ſchwarze Stute ifl dem 
Eigenthümer, nachdem berfelbe fich dazu Ic: 
aitimiret, von dem Fürftl. Amte Greene, 
am 1. May dief. Fahre, wieder verabfol⸗ 
get worden. | | 

) Den 25. May dief. Jahrs, iſt das 
Bönigsfäieifen len a und 
vor der groffen Scheibe Joh. Frieder. 
Zimmermann, vor der Pleinen Scheibe 
aber, Heint. Linnewe , ber beftle Mann 
geworden. Erfierer hat gegen 1. Thlr. 
12. mgé. Auſſatz, an Schügengeldern 155. 

Ir. 28. mge. 2.9. von Ihro Hoch⸗ 

rſtl. Durchl. 400. Thlr. und von dem 
Magiftrate 55. Thlr. 20. mge. imgleichen 
an Rathsgewand 4. Thlr. aber, ge⸗ 
gen 21. 990. Aufſatz, an Schügengelvern 
109. Thlr. ı5. mge. 4. 2. von Ihro 
Hochfuͤrſtl. Durchl. 300. Thlr. und von 
dem Magiftrate 27. Thlr. 28. mge. und an 
Rathsgewand 4. Thlr. erhalten. 

4) Bey dem, nm 1. dief. gehältenen, or 
dinsiren Schieflen, ift wor der gro 
Scheibe, Ant. Wild. Löerß, on 
der Pleinen Scheibe, Nic. Heinr. Koͤchig, 
der befte. Dann geworden. Erfierer hat, 
gegen 10. mge. Aufſatz, an Schügengeldern 
— —R8TD . ac 4 Thlr. 

athsgewand, umd Ickterer, gegen 6; map. 
Auflag, an pkgenaeibern 1..Shlr. 4 
mae. 4. 2. cl. 1. Thir. 18. mge. Rather 
gewand, gewonnen. 


| ——— 
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i Brandweintspe."- 
a) In:Calvörde, (vom 10, di) 
i. Quartier hiefiged Maas 3.,mge. 4. 2. 
b) Gandersheim, (vom 6. dief.) 
4. Faß mit der Acciſe 34. The. — 
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1. Stübchen, mit der Acciſe — —Q, 
— men cf = — — 
n tadtoldendo — dieſ.) 
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1. Quartier er en 
„ XXICIX. — 
Auf den Mohren. 
2) In Braunſchweig. —8 
1. $uder zu 1000. Ot. — 
r. inge. 
Gebasgerter zur > euſee 2. — 
- tt de 2. 6. 
Geſtochener a Be Pe 3 
- — — } FE — 
= — zu 6 0 Io = 
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d) In slutter. - 
18.8 — 124. 








Unter Ihro Dicchl. Unſers gnäbigften Herzogz 


und Deren höchften Approbation, und auf 
u Dero gnädigften Specialbefeht. 
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_Braunfhtoeigifche Mnzeigen. 


Mitwochens den ı7ten Junius. 


Serenifimi Verordnung , die bey den Landgerichten ubzuliefernde 
ESbperlingskoͤpfe betreffend. de dato AB 


Decemb. 1749. 
on GOttes Snaden, CARL, 





ale und von nun an viermat fü viel, als 

Herzog zu Braunſchweig und Lüs fie bishero einzubringen ſchuldig geweſen find, 
neburg ze. Demnach, vermöge bey der auf jedes ermangelndes Stück geſetz⸗ 

bekannter Ordnungen, den Baus - ten Strafe abliefern follen. 

. ten und Landleuten bishero obgelegen, eine EGs werden demnach ſämtliche Ober, und 
gewiſſe Anzahl Sperlingsköpfe bey den Lands Beamten auch Obrigfeiten hiemit gnädigft 
gerichten -abzuliefern; und dann nunmehro beſehliget, diefe unfere gnädigſte DBerords 
Diejenigen Hüittel, wodurch diefe jo ſchäd⸗ nung den Unterthanen gehörig bekannt zu 
fiche Vögel mit weniger Mühe und in grofs machen, biefelben auf vorgedachte Fangungs⸗ 

fer Menge meggefangen werden Fünnen, „ mittel zu verweiſen, ihnen diefelben nöthi— 
durch die Braunfchmeigifchen Anzeigen di gen Falls deutlich und begreiflich zu ınachen, 
entlich bekannt gemacht worden: So it und firäclich darüber zu halten. Wie denn 

— gnädigſter Befehl, daß diejer auch diejenigen, welche die Landgerichte hal: 
nigen, welche Sperlingsköpfe liefern müſſen, ten, En pie Verordnung firenge zu achten 
— — — E baben. 


_ 


‘ 


olfenbüttel, den 11. 


* 
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aben. Urkundlich -Unferer eigenhändigen 
—— und — rſtlichen 
SGeheimencanzleyiuſiegels. Geſzeben in Uns 
ſerer Veſtung Wolfenbüttel, den 11ten De- 
cembris, 1749. 


„ 
; r. u. L. 
IR 
A. A. v. Cramm. 


———— 
Was will eigentlich Quintilian damit ha⸗ 
ben, went cr ſagt: aliud eſt grammatice, 
aliud latine loqui? 
L Was zu verfaufen. 
2) * 

ı) &o jemand Belieben hat, n. 
Journale zu Faufen, ald ı) Europ. Fama 
von ı702. bis 1735. 360. Stück in 30. 
Tom. 2) Reue Europ. Fama von 1737. 
bi8 1750. 156. Stück, in 13. Tom. Die 
übrigen Stucke find noch nicht gebunden. 
3) Europ. Staasferretarins von 1734. bis 
»748: 144. Stüd in ı2. Tom. 4) Ada 
Ecelefiaft, Vinar. vom Anfang bis hieher, 
davon ı2. Tom. gebunden, die Übrigen aber 
noch ungebunden find: derfelbe wolle fich bey 
dem DBuchbinder, Hrn. Dulce, auf der 
— melden. 

2) Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß bey Hrn. Joh. ac. Zimmer: 
mann, allbier in der Neuenftraffe wohnhaft, 

ifcher ——— Brunnen um civilen 

eis zu bekommen iſt. Wer auch Belie⸗ 
en bat, mit nad) Pyrmont zu fahren, ders 

Ibe kann ſich Diefe Woche annoch bey dem; 

Iben anfinden. 

3) Den Liebhabern ſchöner Canarienvsö⸗ 
gel wird hiermit bekannt gemacht, daß der 

ene Laquay, Namens Lud. Weinhöfer, 

ine Sanarienhede verfaufen will. Es ber 
bet Bun in etlichen 40. Stüden von als 
erley Eouleuren, tie auch 9. ſchöͤne Männ⸗ 
chensbaure, welche ſchwarz ımd gelb ver 
malet find, imgleichen ein Weibchenbauer, 
woriun 40. bis so. Stüde bequem fißen 


r 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


Kivitſtraſſe bel. Haus un 
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können; ferner 30. Neſter, fo zur Hecke ges 
braucht werden, nebſt den zugehörigen Fut⸗ 
tergeſchirren, und ſind alle die Baure mit 
choͤnen Futtergläſern verſehen. Wer alſo 
ierzu Beliebung hat, derſelbe kann ſich in 
Hrn. Winiges, auf dem- einen Marſtall 
. bel. Haufe, in der weyten Etage, anfinden. 


* * 
4) In dem Füurſtl. Amte Calvorde find 
vier Stück fette Ochſen, fo, ſeit Michaelis 
verwichenen Jahrs, vor der Brannteweins⸗ 
blaſe gemäſtet, zu verkaufen; darunter find 
zwey Stücke von extraotdinairer Groͤſſe, 
wovon jedes Stück, wenn es ausgeſchlachtet, 
an tauſend Pfund wiegen wird. 
* Luft zu Faufen hat, derſelbe kann ſich 
innen 14. Tagen auf dem Fürftl. Amte dar 
en und davon weitere Nachricht 
en. 
IL Was zu vermieten. 
Nächſtkommende Michaelis iſt allhier 
ein, auf dem Bruche, gegen der Schiffger 
pedition über bel. wohl aptirtes Haus zu 
vermieten, nnd kann davon bey dem Hrn. 


Drünzmeifter, Krull, mehrere Nachricht ge | 


geben werden 


IH. Jmmobilia, fo gerichtlich verlaffen. 


a) Bey der Sürftl. Julius: Carls: Unis: 
verfität, zu Helmſtaͤdt. 

1) Das vormaliche lerifche, auf ber 

d.h an den Bürs 

er und Schuhmacher, ob. Jürg, Struve, 


r 2 Thlr. 

2) Der, anf der Banecrſtraſſe, bey ber 
Reiibahn bei. vormahlige Boglerifhe, nach⸗ 
hero dem Pecul, viduor, & orphonerum 
Diefer Univerfität zugehörige, arten an ven 


Bürger und Branmeifter, Henn. Schöndes - 


vn, für 102, Thlr. 
b) Bey hieſigem Magiſtrate. 
Bar Sinerlgers, Ehe. auf der db 
3 r. Hünerjäg j 
e IA Haus und Hof, an Joh, Ehrph. 
enroth, für 225. Thlr. | 
4) Das 
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4) Das Michaeliſche, auf dem Mein⸗ 
— bei. 2. zo , an Joh. 
rph⸗Michaelis, für 440. Thir. 

s) Georg Lor. Müllers, am Ziegen 
markte bel. Haus und Hof, an defien — 
An. Marg. Hennen, und deren Stieftochter, 
Luc. Marg. Müllers, für 1000. Thlr. 

6 Das Eikenrothſche, vor dem alten 

trithore "bei. Haus und Hof an Aut. 
inr. Bollmer , für 300. Thlr. 

7) Das Spt che, vor dem Wenden 

there bel, Brauhaus und Hof, an des vers 

euen op. Georg Mahners, Witwe, 
geborne Sporken, für 1530. Thlr. | 


8) Georg Hofmeifters, auf dem Bruche -. 


bel. Haus and Hof, an Georg Mor. Schul; 
zen, tür 300. Dil. " 
c) Bey dem — in Roͤnigs⸗ 
lutter. 

) Am 5. dieſ. hat Hans Buſch, fein 
Hans und — an ſeinen Sohn, Joh. 
Bernh. Buſch, gerichtlich abgetreten und 
verlaſſen. 

IV, Prosscols rer, reſolut. im Rayſerl. 


KHochypvpeisl. Reichehofrathe. 


| £T. 71. Mittwochs den 27. May ı750. . 


3) von Schellard, c. von Hatzfeld & Conf. 
a pe s : £ 
2) von — zu Illertiſſen, Schuldenwe⸗ 
| fen betreffend. 
3) von Thurn und Tarie, Hr. Fürft, c. den 
Drag. zu Nürnberg; mdti, & parit, 
4) dc. den Mag. su Worms; mandati, 
s) Id. c. den. Mag. zu Cölln; mandati, 
6) von Wiefenhütten,, c. Truchſes von 
Wetzhauſen; debiti. 
7) Zu Dhaun und Grumbach, Rhein⸗Gra⸗ 
— e. die Ch. Mannz. und Saar⸗ 
rürf, Gemeinde zu Wölftein; refer, 
3) Zu Regensburg, Mag. c. die Bayeriſche 
Meg. zu Straubing & Conf. mdti, 
9) von Hall, c. von Vellbrück; appell. 
10) Zu Maynz, Domftift, c. die Naſſau⸗ 
Ufing. Reg. pro, locati, . 


48. Stu. Junins. 1750. 


5) In u Rðvers Ge 


Val 
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11) Sachen Coburg, Eifenberg und Rom⸗ 
hild. Succeflion betreffend. 
12 R. R. Orts Creichgan, c. Eh. Daynz we. 
13) Zu Dannsfeld, Hr. Särfl, pto. inveft, 
N.72. u Den 29. May 1750. 
ı) Sachen : Eoburg, Eifenberg und Rom⸗ 
‚bild. Succeflion 3 — 
2) Schenk, c. die Deutſch Ordens ; Com- 
mende zu Altſchhauſen, die hinter⸗ 
legte Stamm; und Adelsbriefe betr, 


3) von Helfenftein, c. bie verw. Gräfiun zu 


Leiningen⸗Weſterburg; Coonis, 

8 x = es debiti, j 
sg) R. R. Orts Creichgau, c. Ch. Mayn we. 
6) Pharmacopzum el Hl 

to. imp 


7) Oehlhaſen von Schellenbach, inv. 
.Urt 


v heile und Defcheide in auswaͤr⸗ 
tigen Procesfachen, ._ 
3) Bey biefigem Miagiftrate. 

- Decr. publ. am 12. dieſ. 
ı) In Sachen icolai, contra Krahmer. 
2) — Brandes, contra Horn, 


b) Bey dem ———— in Wolfen: 
Pa € 


Deecr. publ, ams.dif. - 

3) In Sachen Ilſ. Dor. Keiteln, Schb⸗ 

nerts nu * „grendurg, 
contra _ NNEDer fir, 
Heinr. Sottl. Rinfem. 

ce) Bey dem Sürftl. Amte der Eich. 

4) In Sachen ul. Eberh. Behme und ' 
Eonjorten, zu Bordfeld, wider des 
verfiorbenen Hans Wolters, zu 
Watenbüttel, Erben, in puncio 
Meyerzinfes, ift Confirmatio des 

etroffenen Bergleiche unterm 16. 
Ä il dief. Jahrs erfannt. | 

d) Bey dem Sürftl: Amte Harzburg. 

er und Ges 
fier , contra die Növerfi 

itwe, auf der Der, . Eur, 
——* —— — am 3. 
ein | c et. 

Shi V. Ad⸗ 
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I VI. Adindicationes. 
Bey dem Magiſtrate in Holzminden. 
* ie Bertram-⸗Hantelmannſche Socie— 
tät hat, nach geſchehenem Unichlage, des 
Kämmerers, Fettköhter, bey Dem Fabriken— 
ore bel. Haus erftanden, und ift derſel⸗ 
en der Adjudicationsſchein darüber am 3. 
dieſ. ertheilet worden, ferner ift 
2) dem Schäfer, Alive. Kumlehn, wegen 
der, in teımino Jicitationis erjiandenen, 
Echnorifchen, halben Schäferey, am 4. dief. 
der Adjudicationsfchein ehenfalls ertheilet 


worden. — 
PR Bey dem Fuͤrſtl. Amte Wickenſen. 
11) Demnach für des verſtorbenen Joh. 


Heinr. Gödeken Haus und Garten, zu E⸗ 
(ersbanfen k der Kellerwirth, Earl Klein 
as) 


Ban dafelbft, im dem "dritten und ietzten ba 
uübhaſtationstermine 205. Thlr. geboten: 


So ift ihm, als plus lieitanti , dafisibe das 
für adjudieiret, und der Adjudicationsfchein 
von, befagtem Amte unter dem ı2. May 
dief. Jahrs, ausgefertiget worden. 

VII. Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 
tun 


| gen. 
2) Bey dem Surftl. Amte Harzburg. 
sv >. An ıs. Day die. Jahre. 
1) Zwifhen Hans Gottl, Wittig, aus 
Harlingerode, nad An. Marg. Lütgen, aus 
- Bettingerode; und find die Ehepacta, in 
welchen der Bräutigam feiner. ‘Braut, mit 
des Vaters Conſens Be in Harlingeros 
de habenden Kothof zufreyet, confirmirek. 
2) — Mid. Eon. Wüfemann , in 
Harlingerode, und Igfr. Chriſt. Elif. Bocks, 
- aus Büntbeim, in welcher der Vater feinen, 
in - Harlingerode habenden, Kothof, dem 
a übergibt, welchen dieſer feiner Braut 
zufreyet. | 
b) Bey dem — et Kutter am 


. Barenberge. 

. 3) 3Zwiſchen Ant. Hartung, in Kutter, 
und Luc. Mar. Curdis, dafelbft. 

A — dem, Suochenhauer aus Seefen, 


Braunſchwelgiſche Amelgp - - 
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‘oh. Eraft, Weber , and ZH. Marg. Schla⸗ 
—— u a 

S iſchen oh. Heinr. Behrens os 
Nauen, und Cath. Marg. Hoffelmann, aus 
Hahanſen. er — 

6) —. Curd Reimer, aus Heiſen, Amts 
Liebenburg, und Cath. Mar. Hillen, Bart. 
Plumeyer, in. Haringen, Witwe, 

| r — Joach. Heinr. Tiemann, aus 
groſſen Rüden, und Soph. Sanders, aus 


Nauen. | ; 

8) — Kent. — Sambleben, aus 
Lutter, und? Mar. Eliſ. Bethmann, aus 
Wadenſtedt. a 

) Bey dem Sürftl. Amte Sorft. 

| Am 28. May dief. Jahre. 

9) Zwifchen dem Dalbmener aus Solms 
ah, Heinr. Ant. Fifcher, und Mar. Eliſ. 
a Halb 2 18 Dölme, Joh 

10).— dem Halbmeyer au me, Joh. 
ran Dauer , und. Un. Marge. Timmer: 
manns. e 
d) Bey dem Gerichte Bodenftein. 

11) 3wifchen dem invaliden von. dem 
Chur: BraunfchtweigsLüneburgifchenTranppen, 
oh. Chrph. Achtermann, und Eath. Drar; 

lauenberg, ‚aus Bodenfteig. 

12) — oh. Bodenftein , aus Boden 
fein ,.und An. Magd. Kelpen, daſelbſt. 

VII. Tutel: und Curatelfüchen 
a) Bey dem BE in Wolfen. 


ttel. 
1) Der Poſementier, Mitr. Ernſt Frie⸗ 
der. See, # am 11. May dief, jahre, des 
daſelbſt ausgetretenen Yofementiers, Henn. 
Bockmann, Töchtern, namentlich Joh. Chrift. 
Marg. von ı3. und An. Soph. Frieder. 
Bockmann von 10. Jahren, jum Bor 
munde beftellet und beeidet worden. 
b) Bey dem Sürftl. Amte Vorsfelde. 
2) Am 30. Day dief. Jahre, find des 
orbenen Hirten in Wendihott, Diet. 
eisen ‚, nachgelaflenen drey Kindern, 
ans Schulze, aus Brechtorf, und Jac. 
} Engelke, 


Engelke N aus Wendſchott, more confucto 
zu Bermündern. beſtellet worden. 

IX. y Sderl. du depontrter Gelder. 
” > L. — — in Wol⸗ 


Sferir hiſcher Ereditoren Concurs⸗ 
ae d am 6. dief. an bes Hrn. Obriften 
von Derghauer Annald, Hrn. Canzleyadv. 
nn, — — judiciali 420. Thlr. 

9. HE: 8 

. der Srahnfhen Ereditoren Anmald, 
Hrn. Can;zleyadvoc. Mund, 946. Thlr. 16. 

gge. baar gezahlt morden. 
bzy Bey biefigem Magiſtrate. 

3) Am 15. May dief. Jahrs find, is 
Saden Joh. Gerh. Eimbfen, contra op. 
Baars, itzo Joh. Ehrph. Seifert, 488. 
Thlr. 13. mge. 4.9. ex depofito gezahlet 
worden. 
©) Bey dem —— ‚in Wolfen⸗ 


4) Auf Befehl N Furſil. Conſiſtorii, 
find an des Hüttenſchreibers, Bolcke, Fe 
Eonforten Anwald, Hrnu. Advor. Hohnftein, 
von den, in depofito annoch vorhandenen, 
Beermannfchen Beben, ss.Thlr, 12.8 

8. 9. am 29. May dieſ. Jahres, geg n 
—5 — gezahlet worden. 

d) Bey dem Mia — in Ganders⸗ 


5) In Brackſcher Waeursſache find am 
29. a. dief. Fahre, an deſſen Ereditoren 
sn un ex depolito judiciali gezahlet 


Sn Bodiſcher Schuldſache iſt, zur Di⸗ 
ſtribution der, von Joach. Voges, für das 
dafelbft auf der Moritzfraſſe bei. Wohn⸗ 
und Brauhaus, als Meiftbietender in ter- 
mino zu bezahlenden 220. Thlr. Raufgelder, 
terminus anf den ı7. ul nächſtkünftig 
anderahmet. 

e) Bey dem Surftl: Amte der Eiche. 
7) In Ehrpb. Neddermeyer su Lamme, 


9 


% 


— iind, von ben aufgekommernen 


Kanfgeldern für. a Hof und nd Den 


finentien zu 630 r. bereits 558. ir 
29. mge. an diverfe Creditoren ausgeza 
— 
ne en 
De dem Sürftl. —— in wol⸗ 


Am 21. May dief. Jahrs. 

ı) Iatrodudtorium für den Hrn. Baftorem, 
Uthefium, mit dem-Character eines Superiw 
tendenten, aufdie Pfarre zum Klofter ern 
fienberg, vor a = su Emmerftedt. 


2) Introdu&erium für} Hrn. Paft. Diae,. 


Rud. Aug. — an bie Kirche B.M. V. 
in Wolfenbüttel. 
3) Heinr. Klietz, ift sum Opfermann im 


- Rautheim ge worden. 


1. Gildeſachen. 
In ——— 
+) Den 22. dief. wird, im Befeyn eis 


nes Kathödeputitten, die Kramergilde, in 


Be Haufe, ihre Diorgenfprache halten. 
Den 19. dief, wird Die Stecnädlers 
gi, im Beyfeyn eines Deputirten vom 
Magiftrate, in des Altmeiſters, Georg 
Dan. Kühne, Haufe, sufammen Fommen, 
und will ſich dabey Kaften Ramke, gebür⸗ 


tig aus Ottmeſſen, bey Hamburg, u 


eifter fprechen laffen. 

3) Bey der Schuflergilde hat Mir. 
Koh. Heinr. Nihers, feine Frau, SIf.- 
Mare. Sölden, eingeligen laffen. 

IL. Sremde. 
In Bramnfäweig 

P thor ‚, Am 10. diel. der 
Jasmundt, aus Mecklenburg. . Fon 

ih durh. Und am 13. deff. der Hr. 
Geheimerath von Thun, von Saͤchſen⸗Go⸗ 
tha. Logiret im blanen Engel. 

an am 11. dief. der Hr. Ober 
fo Tr von Kniefledt. : 
Stil 3 wen: 


let 


9 
tbor, am 12. dieſ der Lonigl. 


Wenden 
ve ifche Ar. Sofrath Schmidt. Logirek. 


— g. 
——— * 11. dieſ. der Hr. Graf 

von Frymann, ans Engeland. Logiret im 
blauen Engel. Und am 12. deſſ. die Hrn. 
Grafen von Dieterihftein, aus dem Defter; 
reichifchen. a. im Prinz Eugen. Wie 
auch am 13. deſſ. zwey Hrn. von Kork, 
aus Weftphalen. Yaffıren glei 2 

xoilhelmitbor, am ı2. diel. der Dr. 
von Wirendorf. Logiret in Negenborne 
* — Geldcours. (vom 16. dief,) 

Gegen Braunſchweisiſche5. The. Stück, find 


- s 8; 9 
—5* dis — - ' 7 75 
Louis - — — 33 
— ie wichtig - 1} 14 


Das fpanifche Sol ik ſchlechter 1% 
xIV. wechſelcours. (vum 16, dief. J 
Hamburg, in Banco, gegen. Brauuſchw 5. 


Städe 
dito in Courautgeld = 
Daniſchholſtein 6. f. ins. B. | 
Amflerdam inBauo — 140: 


dito in Caſſa - 13 
Londen 5. IH gge. pro @. Sterl. ” 
Die Marl 13 1 2Cplr. 


deprei 
nBraun hweig, (vom Eı ‚bis: 13, dief.) 
ar dem ai Sum : 
bis möge. 


dnda a Himpte | 31. 


ve 
1 


m m ar 
m m Pe} 
u — u 


Gerſten U) 
Auf den  Hegidien, und Bayamachen 
Iblr. is Thit. w 
Weijen à Wiſp. ya _.- 
Moden - 20, = — 
— - 16. 
b) 9m Weifenbäne, (vom 30. May.) 


21. — 


wennſchueoſhe Ameigen 


.H. bis 
Oeijen a ine . * — 
Rocken = 933, = m  . 
‚Sf - 14 en 
Haber 10. . = =. 


XVII. Victualienpreis. 
In Braunſchweig (auf Packhauſe 


vom 2. bis 13. d 
Thlr-mge. bis Thlr uge. 






gen Beijenmeil ; . 3. 18. 3. 34 
ittel 2. 9. — — — 
Rodenmehl R .2. 12. — — 
Hirſegrutze 26. 3. 27, u 
—A ann Tue 

ockene Pflaumen à &.3. 27. 4 — 
Weiſſe Stärke al. 13. — — 


Voigtlaänd. Käfe àC. 5. 18: - 6. 

Hofenbutter A 8. bis 34. 68. für 1. Thlr. 
xvili. Salspreis. 

Ein Him impte 12.4 muge. 


Slei 
a) In RE ei 


Ds. —— des — 


m. 2. 
oder Nr. 4 
Das &. der (bieten. Stüde, olsvom 
Bogen und der dicken Ribbe 2. 2 
- dom Halſe . — 
Das W. rail 2, . 2% 
- der se Ai Stüde — 
- vom Halfe 1. 6. 
Das ®. las) Hr. Is. . — 
— der fchlechten Stüde 1. 6, 
Das. vom Halfe 1. & 
Das FE. Rindfleiſch, Nr 1. 4 
- der ſchlechten Süden ns 
: Das . vom Halſe 1. 
in Ochſenzunge Nr. 1. *. 
- gut. 7. 
—— 6. 


= [7 = 4 5. 
Das Rinderherz, un Rt. 1. geh. 4. 
2 u m 9 


—A 
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moe.Q. 
Dat Ninderherigudtr. je * J 
8. 
Du. Rinderkald. mar 1.u. 2. geh. 1. — 
- dergleichen, zur... u... = — 6. 
Ein Salter, uRr.ı.u2.- 2 — 
un .3. 1. 6. 
1. 4. 
—ã 1. 66 1. 6 
Dergleichen zu Nr.2. - 1. 4. 
zuNr. 3.u 4 - u 3% 
DaB. Son 2. 4% 
1. & 
m — oder Rinderleber 1. — 
Das G. Kalbeifch, da das Kalb nicht 
unter so. $B. wieget, Nr. 1. 2. 4 
- dergl.uichtunter 40. 8. Nr. 2. 2. =. 
= dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3.  — 
Ein Kalbeskopf nebſt den 
Fuſſen, zu Ver. oeb. gm 
— 
Das Gelunge ußte. 1.806. 0 
Das! eich. zu Nr. 2. geb. i . — 
Ein: e Raldaune, zu Ar. I. geh. 6. — 
Dergleich wußte. geh. 5. — 
3. 3. 4 
Dat —— eiſch vn, mit 
ern gemä Nr. ı. . 8 
Dash. ee al Branntw. 
N fon gemäß. Sam. Ar... — 
Das .Blutwurſt 2. 6. 
ebermurf 3 4 
a6 _ 
—— —e da er * 
Tunter 36. G. gew. Nr. . 40. 
2 ‚BB. gem... :: 2. 2. 
afs und Bockfleiſch, Ar. 3. n 4 
ir zu Nr. 1. geh. — 
Degl Eur = - : 6. 
1. 4. 
Das Gclinge, wer: I. P% u. 2 
— ju Nr.2. 2. — 
* r. 3. = 3) +4 


48. Stück, ae 1750. 


zu 
Hr —— 3 8b. 1. 


In Haufe gehalten werden. 
gen verübten ker Gartner, ... 


W 
00 
2» 


Eine Kaldaune, ur. 1. — Aa 
Dergleichen, zu u .2. - 2 
I, 

Sammfleifh,einDinterniertel, Prıı. 14. 
Ein Borderviertl -. 11. 


all ll lieles 


- Ein Hinterdiertel, Nr. 2, 11. 

EinVorderviertel - 9. 

- Ein Hinterviertel, R. 3. 9. 

- Einidorderriertel - R 
Ein Lammskopf, zu Nr. ı. 2. 
Dergleichen, — 2. 1. 

a I. 
Ein ae der die 
Kaldaune, u Nr. ı. 2. — 
Dergleichen / zu Nr. u 6. 
I: 4 


b In wolfenbärte. — 
iſt fie der vorſtehenden Vraunſchweigiſchen 


Fleiſchtaxa gleich, aufkt im folgenden : 

| — — — 406. r 
L rö 

Katbsköpf u. Füſſe, od. Sehe. 1. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. 4 
Kopf und Füffe, od. Gel. zudtr. — 4 
Eine Kaldaune, zu Ar. 2. - 4 
Kopf nnd Füffe, 08. Gel. zuNr.3. - 4 
Eine Raldaune, zu Ar. 3. - 3. 
Blut⸗ und Leberwurft 3. 
Das B- Hammelfciid zu Nr. 1. geh. 2. 


. 2. = 2 


— — 


Der Kopf, zu Nr.3 1. 

Das Selünge, od. Kal. iu Rr;. - . 

Ein Lammstopf, Gelünge und Rab 
daune, jedes 


XX. Vermiſchte Nachri 


ten. 


1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages | 


hm 4. Uhr, wird das Eoncert in dem, go 
gen dem Collegio Carolino Über bel. Schra⸗ 


Menſch, we 


2) Demnach ein jun 


N 
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zur Haft gebracht worden, und man 
- ton Dbrigkeits wegen nöthig findet, ums 
ftändlihe Nachricht einzuzichen, wer die: 
jenigen feyn, denen die Bartenhäufer 
beftolen., was ihnen eigentlich” genommen, 
und was fonft dabey vorgegangen: So wer⸗ 
den diejenigen, denen folher Diebſtahl wie 
derfahren, erinnert, davon fchrift: oder 
mündliche Anzeige bey dem hiefigen Magi⸗ 
firate forderjamft zu thun, damit darauf 
mit inquiriret. werden Fünne. R 
- 3) Demnad in Holzminden der ft * 
ſiſche — Kembateur, welcher 
iaͤnglich und hagerer Statur iſt, ſchwarze 
ſchlichte Haare, braune Augen, und etwas 
röthliche Wangen hat, auch meiftentheile 
sin grauues Kleid frägt, mit feiner Srau, 
fo ebenfalls eine Franzoͤſinn, und länglich⸗ 
ter Statur ik, auch ſchwarze Haare und 
Augen bat, nebſt 2. Kindern, am 11. dief. 
des Nachts gegen ı2. Uhr, allda ausgetre⸗ 
ten, dabey fein drittes Rind, von ohn⸗ 
gefähr anderthalb Fahren, in einem alten 
Lumpen eingewickelt, auf öffentlicher Steafle 
nider gelegt und YHinterlaffen, auch wiele 
Schulden gemacht hat: Als werben alle 
und jsde Gerichtsobrigkeiten hiermit erges 
benft ‚und dienſtlich erſuchet, obbenannte 
Berfonen, wo fie angetroffen werden, ans 
halten, und diefelbe, gegen Bezahlung der 
darauf verwandten Holen, und Ausſtellung 
eines Reverſes, dem dafigen Stadtgerichte 
verabſolgen zu laſſen, welches an ſich bilige 
Geſuch man in dergleichen Fällen und fon 
fien, zu erwiedern bereit und willig iſt. 

4) Demnach bie, unter dem 27. Wov. 
1748. befannt gemachte zweyte, Maͤnziſche 
Gewehrlotterie, mider alles Vermuthen 
den gewunſchten Fortgang nicht gehabt, da 
die angefegten 3150. Looſe debitiret werden 
Binnen: So if, mit des regierenden Herrn 

Herzogs zu Braunfchweig uud Luneb. Durchl. 
höchſten Genehmigung, der eriie Plan ge: 
dachter Lotterie, um ſolche zur Endichaft 

* 


Veaunſchweigiſche Siem 
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za vringen, und diejenigen Hrn. Liebhaber, 
melde gegen den dcerminirten Einjag Looſe 
genommen, nicht länger aufzuhalten, oder 
ihnen dadurch zu. allerhand  ungleichen 
Muthmaſſungen Anlaß zu geben, derge: - 


ſtalt verändert, daß die erſtere Anzahl der 


3150. Koofe, bie..auf 2100. Koofe, rc 
duciret, und die Gewinne darnach eingerich⸗ 
get worden, wovon bey dem Büchfenma: 
cher, Jin. Maͤnz, die von neuem verfertig: 
ten Plane ohnentgeldlicy und Looſe a 1. Thlr. 
su bekommen find. Wie nun der 29. biel. 
Monats, zur Ausziehung dieſer Kotterie,. 
uad) folchem zweyten Plane, auf die in 
dem Avertiſſement von anfangs gedachtem 
dato fub Nr. 8. und 9. angeführte Art, 
* geſetzet iſt: Als wird ſolches hiermit 

entlich angezeiget, und bleibet jedem der 
Hrnu. Intereſſenten frey, ſolcher Ziehung in 
beſagten Buͤchſenmachers, Hrn. Maͤnz, 
Haufe, vor der Hagenſcharrubrücke, mit 


nn ’ 
--5) Bey dem, am «4. dief. gehaltenen, or: 
Dinairen Schieffen, ift vor ber groſſen 
Scheibe, Aul. Bebrendes , a 
Pleinen Scheibe, Joh. Wilh. Michaelis, 
der befte Mann geworden. Erfterer bat, 
gegen 10. mge. Aufſatz, an Schgengeldern 
4. Thlr. 23. mag. 4.9. ercl 4. Thlr. 
Rathsgewand, und.leiterer, gegen 6. ımae. 
Aufſatz, an OOABEIgEDON 23 mot. 6... 
excl. 1.Thlr. 18. mge. Rathsgewaͤnd, erhalten. 
" 6) Am 8.dief. ift das Hochfuͤrſtl. En“ 
deng offen worden, und hat 
ſolches vor der groffen Scheibe, Wulbrandt 
Heinr. Lücke, und vor der Pleinen Schek 
be, Pet. Joach. Zuchfchwerdt, gewonnen. 
7) Den 22. dief. wird das fo. genannte 


“ bunte Schieſſen alihier gehalten werben. 


8) Dem Publico wird hiermit - befannt 
gemacht, daß den 13. Jul. das jährliche 
Seeyfäiefion zu Goslar, gehalten wer⸗ 

0 —* 














Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





Sonnabends den 20ſten Innius. — 


. ....Serenifimi Conſtitution, die apenſionem ab oflicio während der⸗ 
Specialinquiſition betreffend. de dato Wolfenbüttel, den 
14. May, 1750. = | | u 
on GOttes Gnaden Wir, Can, 


Herzog zu Braunſchweig und 
neburg ıc. Fügen hiemit jeder⸗ 





fo bald die Specialinquiſition ihren Anfang 
genommen; Und aber dieſes, daß Leute von 
dem Richter Über angefchuldigte, aber nicht 





männiglich zu wiſſen: —— 
es faſt gu einer Gewohnheit geworden, daß, 
wenn jemand sy Specialinquifition, obſchon 
nicht zugleich zur Captur, gezogen, und ad 


articulos inquifitionales vernommen, ſolches 


ihm zum befondern Vorwurf gereichen, und 
er, folange er nicht ag Unfchuld ausge, 
führet, von andern neben 

le, Amt und Würde nicht 
werden tollen, dahero mit ihm zur Sulpen- 
fione ab oficio gefchritten werden mülſen, 


mehr gelitten 


® 


en Ir in feiner Steb - 


erwieſene, Begünftigungen, es fen nun ſum⸗ 
mariſch, oder auf gewiſſe Sragfticke, oder 
auch auf befondere Articulos inquifitionales, 
vernommen erden, denenfelben an ihren 
Ehren und Würden billig keinen Eintrag 
oder Abbruch thun mag: Gleichwie es auch, 
gumalen nicht die Strafe, meniger noch die 
vorhergehende Unterfuhung und der Inqui⸗ 


ſitionsproceß, ſondern nar die Unthat ſeibſt 


oder das Verbrechen, deſſen man überfüh⸗ 
set wird, jedoch aber auch ehe nicht, als 
ZT I man 
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man deffen überführet worden, schalten 
Sachen nad, ee oder refp. eine 
Maculam mit fich fil 
den matiürlihen nnd gemeinen Nechten 
MWidriges ift, jemanden, che er der, auf ihn 
gebrachten , — ber Gebühr nach 
überführer iſt, beftrafen gu wollen: Nicht zu 
- gedenfen, daß ein nquifit, wenn er ben, 
wider ihn entftandenen, Verdacht von ſich bes 
ſtens abgelehnet, und eine abſolutoriam er⸗ 
halten hat, dieſer ſeiner erhärteten Unſchuld 
mid völlig genieſſen, und ſich deren erfreuen 
kann, fondern, deren ohngeachtet, durch die 
mit ihm vorgenommene Sufpenfion nothiven; 
dig vielen Schaden und Verluſt zu erleiden 
befömmt: Gleich dann auch, wegen ſolcher 
amgegründeten Meynung, als bringe die 
Refponfio ad articulos eine Maculam mit 
I die mehreften Inquiſiten fich folcher 
5 möglichſt zu erwehren befliffen 
—* ob fie ſchon * ihre Unſchuld auszu⸗ 
und in diſtincter Beantwortung der, 

wider fie vorkommenden, Umſtände dem Rich⸗ 
ter Mar vor Augen ſu legen ſich getrauen 
mögen, wodurch die Inquiſitonsproceſſe gu 
"ten Theils gar fehr gehalten werden: So 
en, ordnen nnd wollen Wir, mit Aufhe⸗ 
ng alfer bisherigen etwa widrigen Obſer⸗ 
yanz, hiedurch und Kraft diefes, daß Fein 
iſit vor volführtem Procch, und wo 
lches die Strafe von felbft mit fih bringen, 
ader, vorkommenden Umſtänden nad), ihn 
r Haft zu ziehen und in Verwahrung zu 
ingen, der Nothdurft ſeyn will, von ſei⸗ 
wem Officio fufpendiret, weniger noch res 
moviret werden; wie auch niemand einem, 
der zus Specialinguifition gezogen und ad ar- 
ticulos inquifitionales vernommen wird, fols 
ches, als ſey es deſſen Ehre und Würde ab: 
brüdig oder verfäuglich, vorzuwerfen fich 
unterfichen, ſondern derjenige, fo fich ders 
gleihen zu Schulden kommen läffet, dafs 
mit willkürlicher jedoch ernſtlicher Strafe ans 
" zeichen werben folle, wie dmn, ohne fi) 
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felbft zu einem vermeyntlichen Richter aufzu⸗ 
werfen 


en, einem jeden, den Erfolg von der 
augeſtellten —— geruhiglich abzuwar⸗ 
ten, und die Verurtheilung wol als die 
Losſprechung Uns und denen, ſo von Un⸗ 
ſerntwegen Recht und Gerechtigkeit zu hand⸗ 
haben befugt, lediglich zu überlaſſen gebühret. 
Wir gebieten und beſehlen demnach Unſe⸗ 
rer 
Serichtsohrigfeiten in Unfern Landen, 60 
darnach gehorſamſt zu achten, und die Ueber⸗ 
treter dieſer Unſerer Verordnung in gebühr⸗ 
liche Strafe zu nehmen. Wir haben auch 
dieſelbe, damit niemand mit der Unwiſſen⸗ 
beit ſich entſchuldigen möge, durch öffentlis 
chen Druck Fund machen laffen, und überall 
gewöhnlicher Orten zu publiciren befshlen. 


Urkundli li Handzeichens und e⸗ 
druckten ichen Geheimencan;eyfiegels. 


e 
Gegeben in Unſerer Veſtung Welfenbüttel, 
den ı4ten Day, 1750. 
CARL 


Hude. uk ° 


—— are 
. A. 2. Cramm. 
Aufgabe. x | 
Gajonus und Sumanellus, zween Die 
bici zu Verona, haben einen Streit mit 
einander gehabt, ob der Wein unfern 
Körper mehr anfeuchte oder austrockne? 
ener behauptete Das u ‚ diefer. das 
este. Anf weſſen Seite find die mehre⸗ 
fien und flärkften Gründe? 
I. Was 3u verfaufen. 
In Braunfchweig. 


= Demnad die Hrn. Wbrmünder, des 
verſio 


rbenen Hrn. Amtskammerraths Freyen⸗ 


Furſtl. Juftigcanzley, auch allen andern 


agen hinterlaſſenen Tochter, dienſam > 
er⸗ 


en, deſſelben allhier auf der Fallersle 
ſtraſſe bel. Haus zu verkanſen: So können 
die Liebhaber zu Pidem Haufe, entweder 
bey dem Hrn. Policepmeifter, Koch, in Wol⸗ 
fenbüttel, oder bey dem Hrn. Advocat Käg- 
ber, allhier, weitere Nachricht davon =. 
2) Am 








989 er 49. Stuͤck. Yunius. 17750. | 990 


2) Am Steingraben, bey dem Pedell des 


Eollegii Carolini, Fünnen die Liebhaber ber 
Zommen: ı) Die vorläufigen Nachrichten 
vom Collegis Carolino, 26.9. 2) Die 
weitern Nachrichten, a 1. gge. 3) Die An; 
ige ber Dorlefungen, a 6. Auch find 
en ihm die verichiedenen Programmata 
der Hrn. Profefforen zu finden. 
3) Nachdem fi die Derfaffer und zu 
gleich Verleger des, bisher mit gutem Bey⸗ 
falle anfgenommenen, Werkes, hamburgi⸗ 


e vermifchte Bibliothef genannt, ent⸗ 


55 haben, die von dieſem, aus drey 
mis in groß Octav, (wovon jeder Band 
mit einem ſaubern Kupferportrait eines be⸗ 
rühmten Gelehrten verſehen iſt) beſtehenden, 
Werke noch vorräthige Exemplaria, nebſt 


dem Verlagsrecht, au einen oder andern 
Buchhändler Fäuflih zu überlaffen: 


Im. 

o kann fi derjenige, welcher etwa dazu 
Luft und Belieben trägt, bey dem hieſigen 
Hochfürſtl. Addregcontsir meiden, da er des 

reiſes wegen nähere Nachricht einziehen 
Sana. Boa dem L Tomo find ungefehr 
noch 250. von dem II. 350. und von Dem 
II, Tomo eben fo viele Eremplaria vorhan⸗ 


den: Die 3. Kupferplaten zu dreyen, jedem 


Tomo vorgefegten Portraiten, werden mit 


- verlauft. Es find auch noch fo viele auserle 


fene Stücke, von allerhand Beyträgen und 


Anmerkungen gelebrter und berühmter Mäns 


ner; im Manuſcript, in der Werfaffer Hän⸗ 
den daß der etwanige Fünftige Käufer 
oder Verlagsübernehmer fogleih einen 
neuen, nemlich den IVten Tomum diefes 
fhäsbaren Werkes, drucken laffen, und fo 
nad) Belieben daſſelbe immer meiter und 
weiter continutsen kann. 
It. Was zu vermieten. 

Nächſtkommende Michaelis iſt allhier 
ein, auf dem Bruche, gegen der Schiffsexr⸗ 
pedition über bel. wohl aptirtes Haus zu 
vermieten, und kaun davon bey dem Hru. 
Münzmeifter, Krull, mehrere Nachricht ges 
geben werben. . — 


Bat am 2. did. 
Reuftadt, an feinen Sohn, Andr. Eafp. . 


IT. Immobilia, fo gerichtlich verlaffen. 


a) Bey dem Magiſtrate, in Bam 


1) Das, d (IoR an ve Ne 
ı) Das, dafelbfi auf der Neuſtadt b 
Kelpſche Wohn, und Brauhaus 5 12 
dem der Vater, Phil. Keip, verſtorben, 
defien Sohn, Eruft Kelp, nach vorher ge; 
hehener Auseinanderſetzung der Gefchwis 
er; um und für 300. Mf. am s. dief. 
erichtlic übergeben warden. 
b) Bey dem Sürftl. Amte Seefen. 
\ Am a5. April dief. Jahr. 
2) Der Einwohner und Schufler da 


gib ı Job, Heinr. Elbe, verfauft an den 


ermann daſelbſt, Dan. Ruſchen, zz. 

— Sure Schildberge bel. Land, um und 
so. s 
Am 16. Day dief. Jahrs. 

3) Eafp. Deine. Siefemaun, aus Seefen, 
verkauft an den Bürger und Kaufmann da 
ko, sach. zur Drühlen, einen, bey der 

ſtboſt bel. Garten, um und für 96. Thlr. 
ce) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Harzburg. 
4) Hans Heinr. Spburg, aus Neufladt, 

2.d inen Kothof ig 


Spyburg , für soo. fl. verlaffen, weicher dies 
fer jenem in Terminen, und zwar von 1757, 
an, jährlich mit s. Mfl. besahlet. 

‚IV. Was verloren. 

Am vergangenen Sonnabend, bes Abende, 
ift —— allhier ein goldener Ring weg⸗ 
gefommten , Derfelbe hat ı5. Buckeln und 
in denfelben fichen die Buchlaben I.C W. 
Wem folder King zu kaufe gebracht werden 
folite, derſelbe wird erfuchet, ihn anzuhal⸗ 
ten, und Davon dem Kürfil. Antelligengcon: 
tpir Nachricht gu geben. 3 

V. Gelder, fo auezuleihen. 

Es find 100. Thlr. Pupillengelder auf 
ſichere Hypothek auszuleihen. Wer fol 

verlanget, kaun bey dem Drechsler, 

r. Paul Chrph. Burch. Dröge, auf ber 

Guldenſtraſſe hieſelbſt aufinden. RE 

Ggg9gg 2 VI, 
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VL Protocela rer. reſolut. im Rayferl. 
preisl. Reichebofratbe. 
NN. 73. 


Montags den 7. Jun. 1750. 
.») Saöfen-Sitbburgpaufen, ce den Juden, 
Löw 


eimer; pto illiciti, recurf, 
2 ———— 
3) gingen bartahun, c. Leimngen⸗We⸗ 
4) Achen Sta, e, Chur: Pal & Conf, 
5) von c. den Mag. zu Dortmund; 


to. exclufionis, 

6) Raflan ‚Sadamar, nunc Salm, c. Böt, 
ting und Kirchberg, die Refitution 
und Abtretung der — des 
Landes Sayn⸗Hachenb 

2) a. als Probft des $ Stifte ad B, 


—* — ları c. den Magiftrat 
» Holſch, c. den Bes zu Hildesheim; 


refer. pto. turbat. 
9) von Schönborn, Sa c. die Bamberg. 
"Regierung zu — erg; mandati. 
10) 30 St r. Ya Dominir 


den Hrn. Sürften, Philipp, zu 
Salm; ; mandati. 
11) 34 Osnabrück, Domkapitul, c. ben. 


em. Bilhef dafelbſt; »ppell, 
32) Abraham: Joſeph lb chi, e. aus 
Schöffengericht zu Frankfurt; app. 
13) de Salis, c. den Diag, zu Ulm; cr. 
14) 30 — Graf Earl 
dewig,c. deſſen Gebruder; mandati 
cc turbat. in effetum matrimonii, 


9) Diss e At und Rath zu 


ffurt; a 
Ca Ach — » ell. 
* Boing Alobialerben,.c. Ehur 
yern; Commifl, 

i$) Esangelifher Nathetheil der Stabt Rar 
aus: ef us — 

3 Mürnberg, Kauf » und Ha eute, 
| 2 a den Mag daſelbſt; — Aul. 
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9) Hofmann, Stad —2— in 
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20) don n Botfefehl, e. von Ellrichshauſen; 


21 —58 au den von Gb⸗ 
21) a Haan, 


| 22) — contra Bozza; appell. 


23) Mutinæ, Regii & Miran 
&c, pto. inv. 

24) Mafhendauer, pto privil. 

V. 74. Dienſtags den 2. Jun. 17 50. 

y König, c. von Volker; appell, 

x) Zu Riedermünfter; in Regensburg Br. 
Acbtiffinn, c. von Heymerl; de ich 

y Barfbaufen, oo ' heneck 

3) von auſen, e. von Hoheneck; a 

4) Dietz, c. den Dia u Sen urt; Hg 

anffart; 


ulæ Ducatus 


pto. cligibilitatis, . 
6) Heinlein, c. Kliberdanz; a 
7) von Sahhe bern c. — ea Würburg; 


8) Bozza, c, gi 
9) Murry, & Gotteshaus, inv. 


| 1 Weifbat Eur aller Krankheit; to. 


impreff, 
1) R. N. Orts Creichgau, c. vonf Stern 
els & Conſ. pto mandati. 
12) © phifche Erben, e. — Nicder⸗ 
n. R. R. Se = poſſeſſ. 
vii. Urtheile und beide in aus⸗ 
w 


— Stolzen contra Bartels 
em contra Wismann und 


Zi 
VII. Gerichtliche Subbaftationes. 
a) Bey dem re ‚, in Wolfen 


2 = Ant ade Fa hier contra gier. 


Als des vormaligen Hoſſchuſters, 
RR. Dal Balentim, Erben, die Se haflation 
des väterlichen, auf der Langen alle, bey 
bem Garkoch, Langenfchwadt, * bei. mb al 
geſuchet: So iſt ſolche erkaunt, 
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eitandum der 6. Jul. .. den erſten 
so. Aug. für den andern, und der 11. 
nädhftfünftig, für den dritten und leiten eis 
citationstermin anberahmet worden. 
b) >E dem Magiftrate, in Helmſtaͤdt. 
) Auf Anfuchen des Hru. Hofrathe, 
gelten, ift die Sobhaftation des, den 
r Mic. Bolte, zuge⸗ 
hörigen, an ya Ede der Stobenfiraffe bei. 
Hauſes erlannt, nnd der erſie Licitations 


termin auf den 6. ul. ber mente auf den 
17. Aug. und ber dritte auf den 7. Sept. 
nächftfünftig angeſetzet. 


en des Hrn. Kammerers, 


3) Auf Anſu 
geopold, it die Subhaflation des, im Ro 
Baus an der Ede, zwiſchen des Röhren; 
ohrers, Mart. Aürgens, Häuſern inne 
Rageelſchen Hauſes, publiquer Schul⸗ 
ben halber erkannt, und ad licitandum ter- 
mimis — auf den 25. dieſ. ſecundus auf 
deu 30. Jul. nnd tertiue auf den 27. Aug. 
—E anberahmet worden. 
e) Bey dem ——— ‚in Schö 


4) Des Sürgers * Id Schneiders, Jo 
ieder. Ratfilber, auf der eff 
. Haus, iſt ulden halber fubhaftirt, 
amd pro terminis licitationis & refp. liqui- 
dationis credit. der 6. Jul. der 10. Aug. 
und der 7. St. nächſtkuünftig präfigirek. 
X. Kicitetiones. 

Nachdem * dem Magiſtrate, in Wol⸗ 
fenbüttel, der Hr. Yen Lean a. 
wer, am ı2. dieſ. im dritten und 
titationdtermine für dag —— oe an 
- der breiten Kr, bei. ohn⸗ und 

— das höchſte —— mit 4360. 

—— und die ſämtliche Willerding⸗ 
— mit dieſem Gebote ef 
pie & ei zu Auszahlun el⸗ 
der nud Adjudication dee Hauſes, termi- 
aus x angejetet worden. 
X. BE — ebemnſ 


9. Stuͤck. Junius. 1750. 
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—— ber 2) Bey der Fuͤrſtl. a un— 


Be zu el 


. die 
7) Zwifchen dem Lea. Lingu, Gall. Hrn. 
Joſeph — ‚ und Igfr. Mar. 
Chrift. Pauli, aus Schöningen. 
b) 3 dem Magiſtrate, in Wolfens 


2) ai Heu dem Bürger und Schlöffer, 
Deftr. Joh. Georg — — daſeibſi, und 
ſeiner diem — — Marg. Körling. 

—a — 
— n Braunfwmeis 


Den 22. —* und folgende Tage, follen 
in des verftorbenen Hru. Amtskammerraths 
eyenhagen, auf der Fallersleberſtraſſt all⸗ 
ier bei. Hauſe, des ittages von 9. 
is 12. und des Nachmittages vom 3. bie 6. 
Uhr, allerien Sachen, als Geld, Silber und 
Pretiofa, Medaillen, nenn und ‘Por: 
us Porcchain, Spiegel, © ir Gewehr, 
utfeh und te — NH, Ku⸗ 
Finn te 


Meubles, Haus: und Küchengeräthe, durch 
Sffentlichen Musruf, an den Meiftbieteuden, 
gegen baare Bezahlung , verkauft werben; 
et 5 das gedruckte Verzeichniß davon in 
n 
in Wolfenbüttel, auch in gedachtem Freyenha⸗ 
giſchen Hauſe, ohne Eutgeld, zu bekommen. 
2) Den 22. dieſ. ſollen in des verſtorbe⸗ 
nen Nonnenkamps, “ der ‚Sie enftrafie 
bet. Haufe, allerhand Sachen, als Betten, 
Kleidungen, Linnen, Meſſing, Zinn und al 


lerhand Hausgeräthe, an den Deaifbieten 


* a werden. 

) In Iutter. 

3 Demnad in der,.in dem 35. Stüde 

Diefer Anzeigen And — Erbſchaft, 
et. Keris, Dienfimagd, Namens 
orothea, ſich se. angefunden: Als 

fod nunmehro de alas auf den 30. 

dief. allda zu ashhaufe a, bie 

©6993 Der 


| — u, San 
und Flache, imglei re allerhand 


1 


ochfürſtl. Poflämtern ſowohl allhier, ab _ 
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Begrabnißkoſten davon Bee und bag 
übrige an dafige Armencluß gegeben werden. 
XU, Avancentents, Begnadigungen, 
Verfegungen, u. d. g. 

Bey Füurſtl. Hofmarſchalamte, in Wol⸗ 
ſenbüttel, it" am 3. dieſ. oh. Heinr. 
Lumme, rn beſtellet und ge: 

drig verpflichtet worden. 

v ; a ne 
a) Bey hiefigem Magiſtrate. 
> 3 .Heinr. Breymann. 

2) Kaſten Remke. 

39 Bernh. Stöffer. 

4) Andr. Alb. Herbſt. | 

5) Joh. Heinr. Peters. 

b) Bey dem Mragifte te, in Wolfen: 
buttel. 

6) Am 8. dief. bat fich ein Zimmergeſel 
Namens ob. Chrph. Ludewig, ans Breifs 
fen gebürtig, sum DBürgermerben gemeldet. 
. en 

3) “In Braunichweig. 

— Am 19. dieß hat die Zinngieſſergilde, 
in Gieſcken Haufe, auf der Hageubrücke, 
ihre Zufammenkunft gehalten. | 

2) Bey der Kleinſchmiedegilde bat ih 
Dan. Heime. Poſſiel gemeldet, daß er den 
22. dief. in Joh. Frieder. Hagemann, am 
Hagenmarkte bei. Haufe, in Gegenwart eis 
nes Deputirten vom Deagiftrate , fein Mei⸗ 
fterftück aufmeifen will. | 

3) Den 2$. dief. wird die Goldſchmiede⸗ 
gilde i en halten. - 

4) Den 29. dieſ. wird bie Kupſerſchmie⸗ 
degilbe bey dem Nelterinann, Conr. Buhl, 
ihre Zufaminenkunft halten, wobey einer 
von Wolfenbüttel, das Meiſterrecht gewin⸗ 
= ydi Lederthauergilde will den 29. dieſ 

s) Die Lederthauergi i 29. dieſ. 
in Miſtr. Georg Heinr. Müullers, Hauſe, 
auf dem Bruche, zuſammen kommen. 

6) Den 29. dieſ. ald den Montag nach 


mmentunft halten. 
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hannis, wird die Lohgärbergilde ihre Zus : fi 
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7) Bey der Leberthanergilde, wid Tob. 
Er Homeſter, feinen Sohn, ob. Franz 

steh. einſchreiben laffen. | 
b) In wolfenbüttel. 

8) Bey der Schneidergilde, dafelbft, hat 
der Bejelle, Bernh. Euden. Joh. Willmer; 
ding, fein verfertigtes Meiſierſtück aufge: 
wieſen, und ift derfelbe darauf zum Meifter 
Angenommen morden. 

c) In Helmſtaͤdt. 

9) Am 19. dieſ. bat bey der Weißgär 
bergiloe, im Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magifirate, der Stüchmeifter, ul, Wal. 
Stieger, fein, in ı. Deder Ziegenbocleder 
ſeemiſch, und 1. Decher Schaafleder weit. 
gar, verjertigtees Meiſterſtück, in des Ne 
meifters, Mart. Rockenfuß Hauſe, aufgewieſen. 

10) Den 25. dieſ. wird Die Ziegeldecker⸗ 
gilde, bey dem Altmeiſter, Ebrift. Audt 
Jahneke, ihr Dauptquartal halten, 

d) In Schöppenftädt. " 

11) Die daſige Sattlergilde wird ben 26. 
dieſ. bey dem Gildemeifter, Rud. Bruns, 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Magis 
firate, ihr Quartal balten. 

e) In Seeſen. Ä 

12) Den 29. dief. wird das Zimmerhand⸗ 
werk, in des Gaſtwirths, Jac. Wollerifen, 
Dehaufung, ihre gewöhnliche Zufammen: 
kunft halten. &o jemand dabey etwas zu 
fe en hat, derfelbe kann fih dafelbft auf 

eſtimmte Zeit anfinden. - 
f) In Lichten berg. 

13) Demnach, Herzogl. gnädigſter Verord⸗ 
nung nach, die Webergilde ver Fürſtl. Aem— 
ter Lichtenberg und Gebbershagen, den 
25. dieſ. als den Tag nad) Johannis, in 
Gegenwart der Ober⸗ und Beamten, ihre 
Morgeniprache zu Kichtenberg in dem Amts; 
kruge zu halten gemillet: So wird ſolches 
hierdurch öffentlich bekannt gemacht, damif 
diejenigen, jo dabey etwas zn fuchen Haben, 
ch dafelbft beresten Tages frühe um 8. 
Uhr, anfizden können. 

XV, Ar⸗ 
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XV. Armenfachen. 


en Drontag Über 3. Tage, als den. 


2 "wird von dem gnadigſt verordneten 
ag der hiefigen Armenanflalten, Hrn. 
Hoftath Burghof, und den Hru. R > 
fentanten der Martinigemeine, des 

gens um 8. Uhr, zwo Stunden — 


aber, als um 10. Uhr, von — dl 


Ha. Dirertore und ben Hru. Repra 
er der le — emeine ,„ im gro Ten 
haufe hieſelbſt, am gewöhnlichen 
Ben die Quartalsreviſion, des Armenwe⸗ 
end halber, gehalten werden; da denn die: 
gen, welche in diefen bepden Gemeinen 
o Armengelder genoffen, und 
jeder Reviſion böchfind s 
nlichen Gegenwart nicht 
nders Bfpenfret worden, nor diefen Tag, 
in der, einem jeden Armen beftimmten, Zeit, 
bey ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
einfinden, auch andere, fo Darauf verwiefen 
worden, A etwas Ay gewillet find, 
ſich in melden haben. Den Diontag hernach, 
als den 6. Jul. wird, wegen der Armen in der 
ANETE AED Ener: bie Quartalsrevißon 
angeſtellet werden, 


Sallerakeberthor , am 14. dief. der Sr. 
yon macht aus Berlin. Und am 15. 
F — Spray Zerſen, * er 
* ae bey * — auf dem 


Sohethor am 15. bief. der Königl. 
—8 Hr. ARE il 
debrandt. Logiret im wilden Manne. 
Auguſtthor, am 16. dieſ. der Hr. Ba⸗ 
ron von Bonikan, and Leipzig. Paſſiret 
2. durch. Imgleichen der Hr. Baron von 
SBeheim , der Sans von eöffeibo — 
der all Baron son — 
Lesiren im blauen Engel, 


‘ 
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etrithor, 6. dieſ. d © 
von Sician, ans Shhmen. Yale geh 


XVIr, Perfonen, RR in Arbeit verlan: 
get werden 


Nach einem, ® nich weit von di entleges 
nen, Drte wird ein erfahrner fiiller Buch⸗ 
druckergefelle, der nebſt dem Segen auch zu⸗ 
drucken kaun, unter guten Eonditios 
nen, bey einer Privatdruckerey werlanget. - 
Ber da Belieben hat, kann fich ben dem 
efigen Fürftl. Addreßcontoir melden, das 


I weitere Erfunbigung einziehen, und wird 


olchem das ae gut — werden. 


Zu St. Martini, am 26. May * 
Bürgers und Brauers, Aut. Chrph 
er ee Ach nd 

am 27. deſſ. —— . Heinr. 
Voges, Ta 34— 

zu St. Catharinen, am — Ma 
des Bürgers und Gaͤrtners, Ich. =, 
Gehrbrecht, Söhul. Joh. 'Heinr. Kevin. 
Und am 17. deſſ. des Bürgers und Brauers, 
Hm. I rg ee. Achtermann, 

Dor. 


Tocht. 
Sum en am 24. May, * 
ns und Schwertfegers, Mr. 
Gottfr. Herrmann, Töcht. Joh. Der. * 
Zu St. Andreae, am 26. May, des 
Brauers, — Andr. Bueß, Söhnl. 


rn — 

St. magni am 26. May, des 
— — Koh Dit Samen 
Söhnl. eg a Chriſ Und —8 
Heinr. Beuwig, Töcht. Joh. Mar. 
Eliſ. Ferner des Buͤrgers und Brauers, 
Hrn. rh. Chrph. Kammelade, Töcht. 
So Heinr. Und am 28. 


oph. Chriſt. 
des Bürgers und Boͤttchers, Mſtr. Chriſt. 
Mi er. ie, Dammeper , Tocht. 


r. Luc, 

Zu St. Leonbardi, am 24. May 

EM. Soph. Ich. 
XIX. do: 


u 
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"XIX. Copulirte. r 
- Zu St. Catbarinen, am 27. May 
der Bürger und Schulmeifter, Rud. Georg 


Behnele, u Igfr. Chriſt. Soph. Robus. 


Sdahhaer, Mir. sad, Are, Ehrph. 
acher Ivsach. rph. 
Dreier, und Joſt Ehriſt Eliſ. Krullen. 

zu St. Andreae, am 28. Day, der 


Tuchmacher, Mitr. Conr. Frieder. Beute, 


und Sofa An. Dor. Bruns. 
"Zu St. Magni, am 28. 
. Hühnerhändler ; Ernfi. Ehrph. 
und Ehrift. Mar. Brinkmauns. 
XX. Begrabene. 
Zu St. Martini, Am 24. Map, des 
Biiygers und Fleiſchers, Heinr. Eomr. Hei: 
nefe, TB ob. Dor. Und des Bür⸗ 
ers und Tagelühners, Arend Jürg. Schar 


! 


is, Töcht. Chriſt. Cath. Dor. Wie auch 


am 26. deſſ. des Tagelbhners, Bart. Heiur. 
Kirchhof, Töcht. Joh. Dor. Corn. Und 
am 29. deſſ. Cath. Dar. Steins. 
Zu St. Catharinen, am 24. May, 


des verſtorbenen Tagelüͤhners, Bart. Schwa⸗ 


Le, Witwe, Cath. Neddermeyers. Und am 
26. deſſ. des Viſitatoris, Joh. sbach, 
Sohn, Heinr. Lud. Ferner des Bürgers 
und Brauers, Hrn. Joh. Georg Mahner, 
nachgelaſſenes Söhnl. Joh. Georg Frieder. 
Und am 27. deſſ. des verſtorbenen Bürgers 
umd Färbers, Joh. Heinr. Weſſel, Wing 
Mar. Marg. Ohmen. Imgleichen der 
Bürger und Dachdecker, Joach. Aug. 
Schare. der 

Bictualienhändler und Monitor  diefer Kir, 
he, Joh. Chrph. Seffeke. Wie auch am 
29. deſſ. der Hr. Procurator und Advocat, 

uft Zach. Werth. 

Zu St. Andreae, am 24. May, des 
Salanteriehändlers, Joh. ir Ahrens, 
Söhnl. Joh. Lud. Und der Dre nun 
felle, Frieder. Zah. Schwieger. Imglei⸗ 

am 256. deil. der Tifchler, Mſtr. Joh. 
Ylr. Staats. Und des verfiorbenen 


Beaunſchweigiſche neigen 


Und am 28. deſſ. der DBürgen, 


. 
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lers zu Nüningen „: Joh. 
er A ie r Id. Paul Leonhardt, 


zo 

Zu St. Woagni, um 24. May, d 
Bürgers. und, Kunfldrechslers, Di yon 
Joach. Hager, Töcht. Soph. Charl. Lab 
am 27. deil. des Bürgers und Gärtn 


Job. Frieder. Fricke, todtgebornes Sant | 


au leihen am 28. defl. des Bürgers und 
elihlägers, Joh. Ernſt Seilewind, todt⸗ 
zus un — Fa deſſ. des 

rgers. und Schuhflickers, Fran; Dan. 
Banſe, Töcht. Joh. Cath. Soph. | 

Zu St. Aegidien, am 26. May, bei 
verfiorbenen Bürgers und Dutmachers, Er 
Dans Joach. Dieg, Wirte, Eleon. Eikenlof, 

Bey der Deutichreformirtengemeine, 
am 25. May, des Hrn. Hofraths und Ga: 
nonici des Stifts St. Sehafliani, zu Drag: . 
deburg, Burghof, Töcht. Joh. Dor. Heinr. 

. AXIL Vollzogene Strafen.  . 
Bey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, 
ift, auf Serenifimi gnädigften Befehl, dag, 
allda im Philipsberg in Haft gefeflene, Weib, 
Marie Eliſabeth Eckhatdten, geburne Schil; 
len, nach vorhero abgeftatteter Urphede und 
Angelobung, daß fie die fämtlichen Braums 
ſhweigiſchen Lande meiden wolle, durch die 
Jahrknechte aus dem Thor gebracht worden. 

XxXII. Vermiſchte Machrichten. 

‚r) Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 
wird Dad gewöhnliche Concert, in dem, ger 
gen dem Eollegio Sarolino über bel. Schra⸗ 
derſchen Haufe, gehalten werden. 

2), Bey dem, am 134. dieſ. gehaltenen, or⸗ 
dinairen Schieffen, iſt vor der groffen 
Scheibe, oh. Andr. Hodann, und vor 
ber Pleinen Scheibe,: Paul Chrph. Dräge; 
der befie Mann geworden. Erfterer bay, 
gegen 10. mge. Aufſatz, an Schügengeldern 
8. Thir. 12. mger 4.9. ch 4. Thlr: 
erg und legterer, gegen 6. ınge. 
Aufſatz, an Schiltzengeldern ı. Thlr. iz; 
möge. 4. 9. excl. 1. Thlr. 18. ge. Nathöges 


wand, erhalten. 
Xxxill. Geld: 
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—— den -34 -— 


ee u.troden - 30. — 33. 

arrt voll trocken - 16. 
. RXVIU. Galspreis. 

Ein Himpie 18. 

AXIX, Sleifhtara. 

In Br weig. Siche das Stüd 

som Mittewoch. 


In Wolfenbüttel. Siche eben dafelbf, . 
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- 1. mge Har Rockenbrodt 1. + 
248. gemein Rodenhr. — zr. 
— 1. mge. 1. 30. 
e) In (Calvoͤrde — 17. dieſ.) 
— 1. — 


| 
> 
ee 


1. 24, — 

=: Br n 3. 38. PER 
ne L m 6. 24. —X 

n Schoͤningen, (vom 16. dieſ. 
29: Beil.cine + 8. u — 1. - 
= 12, ⸗⸗ 
Klar Kockenbr. fr 49, en 16. — 
— — 1. M Io F —— 
— jo grob f = — 
— 

3) Im Aönigelutte, (vom 1. vi i 
Eine weiffeRiege a 4. 9. _ 19. — 
Eine Büllen aimel 3a. X. — 13. — 
Eines 3. Zi — — 15. — 
Ein Zwie — 70 9. 
Ein 3. — Br 5F. 23. — 
—* aͤdt, wom ı3. May) 
Three fr. — 2a — 

—— 1.mge. 3.185 — 

= age - — 3» 4 — 
+34 — 

| Ortinat Bredt fr X 1. Ai — 
muge. 2. om 

= - . = 4 74 = 
— 2. = 6. 20} — 
Kar Weizenbr. fürs. 9. — 15. — 
Ei Bee» Be 
— — 8. . Jı 265 — 
Klar 


TS 


D In Zolzminden, (vom ie * 


Eine — 8. Semmel — 
— 1 
Eñ Mar Boden. . 8. 10, 2, 
— 31. 3 
Ln daum brodt für 1. — 1. 26. 3 
4 21. — 
F. 7 
m) —— am 1. Biel) 
Eine : 2. Se emm 6. % 
0. % 
Ein mi de rent für un — 13. 8 
* — 21 — 
Ein Haum. brodt für ı.m 9%. 
- = Me ae 
— * = = möe.4 s a M 
"291 Vorsfebe (vom —X 28. — 
ne 4. H el = 14 — 
Eines. Sllalafe un m 
ein 2. ige Rockenbrodt 5. — — 


1008 


€ ———— (vom 13. Dick) 
a Erbe hen, mit ber Aeciſe — -9. 
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Unter Ihro Durchl. Unferb gnadigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnadigſten Specialbefehl. 
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Mitwochens den 24ſten Junius. | 

Serenifhmi Eonftitution, wie bey entfiandenenen Concurfen mit 

| * Saufofändern 4 su halten. de dato Kolfenbütng, den 
21. | — 


— 


ay 1750. 


on GOttes Gnaden, Wir heraus ju geben sicht ſchaldig 
Herzog zu Braunſchweig und CA: was {re feiner sin Def Are 
— Fügen hiemit zu wiſ- überbleibt; 
fen: Demnach in der Werhfelorde Und aber Zweifel vorgekommen, ob diefe 
nung vom erſten Auguft 1718. Art. 43. ber dispofitio in favorem commercii der Kauf: 
reits — daß derjenige, dem einige mannſchaft zu gute nur allein gemeynet, ober 
Efecten zum Unterpfande geſetzet find, ſol⸗ insgemein auf alle und jede Innhaber und 
he Waaren oder Effecten, bey entſtehendem fa der Fauftpfänder bey den entflander 
Concurg, zwar dem Iudieio mit anzeigen und nen ee zu sichen fey: So’ds 
gerichtlich taxiren laſſen, im. übrigen aber, clariren, ſetzen und ordnen Wir, mittchk.Ug 
ob für gleich mit Arreſt oder Merbot beleget, ſerer Landesfürſtlichen Macht und Geralt, 
oder mit Hypothequen befchweret wären, Hilmit_ und Kraft diefes, daß obberührke 
dennoch vor andern Creditoren die Priorität Difpofition des Artic. 53. der Wechfelords 
‚daran behalten, auch ein mehreres davon mung Er allen und jeden Innhabern und 
ee a. iii. ' — 





— 
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Def ern der erhob — 
Sachen und Effecten zu verſtehen, und bey 


entftandenen oder noch eutfichenden Concurs⸗ 


proceſſen Seinem derfelben ein mehrere, als 
was befagter Articnlad mit fi nee au⸗ 
gemuthet werden; ſo viel aber die Grund⸗ 


and andere unbewegliche Stücke betrifft, in 
deren ar die, Ereditores nn fndr 


3 fürerft —— was —5 en — 
weinen en —8 te 
verordnen, a vn aben folk. 


Wir gebieten und —* demnach Un⸗ 
en höheren Collegiis, wie auch allen und 
jeden, fo in Unſern Landen Gerichte haben 
and halten, ſich hiernach, fo wol De den, 
Fi o etwan vorhandenen und su gerichtlicher 
örterung fiehenden, als Fünftig noch vor 

. tommenden Fällen, durchgehends uud ohne 


Verſtattu — — in — 


dicando amlich pe achten. 

deſſen haben Bir eſes zu — 
Miffenishaft durch den Druck bringen, und. 

unter Unſerm — Handzeichen 


and beygedruckten Furſtlichen Geheimencan 

———— publiciren en 8 che 
ARD: gegeben in ner ung enbät; 

* den aıflen May 1750. Zu 

PURE 

ya: ke... 

“ 499 KA». Examm. 


Yu | 
Dan hat ein PR yon Buch, unter dem 


Titel: Bibliotheca juris Imperantium. 
Möchte, sicht jemand feinen Fleiß nüglich 
anwenden, um auch eine Bibliochecam de 
jure Populi, — Libertase, — Oo 
preßiene u ſchreiben 
I. Was zu — 
I), ss Wolfenbüttel. 

Den Sm. Lichhabern von Pyrmonter, 
Brunnen, wird, hiermit bekannt gemacht, 
daß bey der verwitweten fr. Tilken, daſelbſt 
em Markte wohnend, recht friiher Pyrmon⸗ 


Btatnſchroeiglſche Anjeigen 


Haus, an ben Tapezier, Dr 
um und für 1200. Thir. 


8 


'jar2. 


ter Bruunen auforunen, nad : um billigen 
Preis zu verkaufen iſt. 


Einzum 
Der r B 
——— 
Stuten, welche 18. volle Hand hoch find, 
uud wovon die eine 9. die andere aber 4, 


*— alt ift, mit und ohne Seilenzeug und Ak⸗ 


irr, v D 
a m. 
— Schäler, i och 

bey gedachtem Hrn Tr, des *— 


(es halber weiter Hanblung pflegen. 
11. Immobilie, fo gerichtlich verla 


a) Bey biefigem Magiftrate. 


e enmei Kreyenberg, 
— — raſſe a Haus uud 2.00 
an 3 et »Dammann, für 260. Thlr. 
a8 
Bel. Haus und Hof 


denmannſche, MM Spaifitern 
Reu 
manns Witwe, Ar 


au fel. Den. 
—— bi 
ob BE u Enke, um vn 
d e be. 
ud * tr —— 
5) Hm. € Gottfr. 


8, vgr dem 

Steinthore * — Magnithor 
= Seren, an Georg Conr. Foͤrſter, * 
nd 3 Keitelſche, * — en Damm⸗ 
ie 4 e Hans nnd H . Georg 


für 1900, 


ge 
7) Das Keitel ea der g ſtraſſe 
bei. Haus und Def, —* — 
ge Witwe, für 715. 

b) Bey dem. Megifirate, , in Wolfen: 


— —— Enke 
—5 —* 


1200. Thlr. - 
Daulmannd, auf de 
ug. und — 
— 620. . r 
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er nun den Verlaß des Hauſes gechan: So 
iſt Kaufbrief — * ausgefertiget morden. 
Hr. Secretarius, Benzin, bat 

(mn — dem — bel. Garten, 
der —— Dreyſaltig⸗ 


840 r 
— — 
Bi au 
ber andgefertiget worden; hat 
10) der taun aus Ant. 
einen, vor dem Herjogthore, 
binte dem bein an deu 


—* 
en 
— & iſt —— wo 


LI u 
* ‚dad ——— 


Bee * Bel Sa * * rl 


für. 23 die Er⸗ 
n auch — des on an ihn 


hir. verfauft. 
des 


gethan: © ft ebenfalls der Kaufbrief = 


; img! 
-. 32) der Dachde dedter, el — 
Tewet, bon den Schlmey hen &x 
im Bruche, bey dem Brauer, he 
r 235. Thlr. gefau J — Kan 
bierüber, ba die Erben den 
* Kau rief ausgefertiget A 
es vormaligen Courier, rn 
f ahen fi) dah 
der Mr 4 Shhn, 
‚der Kannen alle da: 


auf, für. 400. Ihlr. erb: und 
annehmen Ps und wolle. 


Ber be es d 
— — — 


Ir 
uud 


— Es hat der Kirhensorfe und Bir - 
stnalieghändler , ‚or. Oicfefe, Ei: Bin, 


‚ter. dem Graucnvorwert⸗ Bel Garten, an 


& R 


so, Stuͤck. Junius. 1710, 


. merconien 


x. Eu. | 


h. —— das 


| 101€ 
den Müber, Sarbera, um und 
460. Thlr. verfa — — 


des Gartens —— — den Fan Kam⸗ 


8 
— —— ; — bat. — 
—** * hrer, Maaß, ſein, am 


ver — Berlaf 
auft 
ni Lau Ar 


zte, in Helmſtaͤdt. 
10 DEE *F unb 8——— 
Seidel, ift das, von 

re Hm. —— Otten, Witwen, Erben, 
für 700. — auf der Kirchſtraſſe, 
— —— und Schaa— 
bei. Hans, nebſt Hinter: 

—* un En - Ve Com . 

ation a erichtlich ver: 
(en vorm. ⸗gerichtlich 


Hr VD. Zul. Rica, 


iR dad, von feinem — dem Hut⸗ 
— en in ce —— 
Haus = — 


Was 
Demna — Linden Wolfenbüttel, 
in ver Bade, Fi — 
der — te, 62. si mehrentheils 
.. Cara sche worden: 
6 wird -bemjenigen, tod dieſem 
eat A dem Bihdifchen € — 
kaun, ein m | 
pens * 


n 
ak 16. ieh —— — um 6. Uhr 


md zu es 3.Stüde me 

Leinewand, welche die Die 

w edt gehabt, und als — ei einen 
elben zum weitern Transport durch eiden 


—— — den — —— 


a. J 





— der Kaufbrief 
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fenen Diebe aber Die Flucht ergriffen worden. 
Der, ſich zu dieſer Leinewand hinlanglich les 
gitimitende, Eigenthumer hat ſich ben daf- 
dem Gerichte zu melden, und gebührende 
Derfügung zu —— 

V. Geld 2: auszuleihen. 
vEs find 200. hie apital, gegen eine 
ere Hypothek, een und gibt das 
hiefige Kürfll. JInteligenzcontoir deshalb 
Weitere Nachricht. - 
VL Protouolla rer, re/olut, im KRayſerl 
Hochpreiel. Neichshofratbe. 

KT. 73. Mittwochs den 1. Jun. 1750. 
1), Der Augsburg. Eonfeffiongverivandten 
, Religſonsgravaming betreffend. 

2) Zu Gengenbad), Gotteähaus, c. Die 
j Reichsſtadt Gengenhach; pto, ftatuti, 
3) von Barkhauſen, e. von Hoheneck; app. 


4) von Sepfertig, c. von Eyb; pre, debiti, 


)-Bozza; c. Bozza ; appell, 
2.76. Sreytaas den s. Jun 1770, 
x) Verfehiedener Augsburg. Gonfeffionsvers 
wandten Meligionsgravamına betr. 
3) Sachfen : Coburg , Eijenberg und Röm— 
bild. Succeffion betreffend. 
3) Wochner, die vorhabende Errichtung 
eines Kathol. Braubanfes zu Ra: 
’ vensburg befreffend. 
4) Hammerifhe Erben, c. 
Witwe; appell 
x) Merkenichlager, c. das Berfenhandwerf 
zu Nürnberg; appell. 
5) Zu Löwenſtein⸗ Wertheim, Graf Carl 
Lubwig; pto, confirm, padtor, dotal, 
Heroldinn, c. von Pramsmandel; debiti. 
R Mhernthauer , c. — Heymerh; debiti. 
9 En c. von le debiti. 
10) —— c. den „Srafen Caſimir, zu 


berg; debiti 


vn. Urtheile und DBefcheide bey dem 


BRayſerl und des Reiche Hochpreisl. 
Rammergerichte, 

"  Sentenfie publicatz d, ı2. In. 17co. 

I) Kippen, c. Schu mb Spar; Bl & 


comm. acior. prior. ex’o 


Btaunſchweigiſche Anxeigen 


Hammeriſche 
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9 Steinbinderöber); e. die daßgen Inden; 
ult. com 
2 Mr von Mitfchefall; Aa. 
von Oynhauſen, c. von der Lippe; Au, 
5) von Boyneburg, c. ‚Creditores patcrnos, 
9 Hammerken; < rl: RE. 
von | 
7) von Harfı c. „yon A lei. 


89 B M. V. in M 


9) von — bie At ige Reiche: 
rſchaft in der — m 
10) Shbnberg, Grüner 
17) von der Ned s e 
Fifcum ; A ; 
12) Rohrbach —— F Dr 
13) einge Dahl, © c.. Banmholdern 
onſ. 
14) von Fleckenbühl, genaunt Bürgel, c. 
die Gemeinde Rodheim; HR 
J & ult. Com 


15) Fifcalis Gener Nie, Se VeretworthVoi 


"Ting und Veurhans lilis conten. 


16) Ransfeld, e. Krechlin; confirmaroria. 
17) Triben, c. Heiningen⸗Weſterburg; parit. 
18) Driane, c. Remade de Larhur; procl, 


anı.c. Solms A 1. 
8 ——A— 
219 Ghyſen, c. von Bodden; er ulter. 
22) Brombach, c. Eöienflein + ertheim; 


Actoria. 


23) en Nürnberg, c. Brandenburg: O⸗ 


uolzbach; 'parit. fimplex. 
24) ae und Stoppelberg , c. Naſſau⸗ 
Wei burg; ; parit. plena cum con- 


' - demu. in expenfas. 


25) von — zu Birmonden c. Nafſan⸗ 


urg; parit. plen cum cond. 


5 Ex expenf. ' 
VIEL Urtheile - und Befcheide in aus: 
wärtigen Procesfachen. 
gi dem Magiftrate, in Wolfenbüttel, i 
„En neben des Kaufmanns in 
Mr gm. arm. ' Wurmelt, 
oe den und Knopfma⸗ 


. . der, 





B 
> 


— 


so. Stud. Junius. 1750. 
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- her, Mſtr. ob. Dan. Werner, 

in et am 15. dieſ. 
ein Decret publiciret worden. 

. TR. Tutel: und Euratelfachen. 

— dem Fuͤrſtl. Amte Wickenſen. 

1) Ueber des verſtorbenen Ackermanns in 
Kemnade, Joh. Siehanknecht,- fieben un 
mündige Kinder, namentlich Joh. Eonr. 
von 18. Frieder, Ernft, von 15. Joh. Wilh. 
von 14. Deinr. Chrph. von ı1. Der. von 
8. Joach. Heinr. von’ 4. und Mar. Charl. 
von 2. Jahren, find am 6. März dief. 

ahrs, deren leibliche Mutter, Eath. Agn. 

De und 5 — in Kemnade, 

Herrm. rader, ſerner 
am 25. May dieſ. Jahrs, 

2) über des Häutlings in Dielmiffen, 
Joh. Heine. Eifhuf, na ffene Tochter, 
Namens, oh. Soph. Heinr. fo 31. Wo⸗ 
dien alt ift, die beyden Einwohner in Dieb 
miſſen, Hans Heinr. Ebeling, und Joh. 
Cont. Mory; desgleihen — 
3) Über des verſtorbenen Halbſpänners 
in Schorfoldendorf, Warner Bremer, — 
gebliebene fünf Kinder, namentlich Joh. 
Wild. ven 10. “oh. Soph. Marg. von 8. 


Cath. Marg. von 6. Joh. Dor. Ehrift. von, 


uud ob. Heinr. von ı. Jahre, die 
Eeyden Sinmohnsr in Schorfoldendorf, 
Hans Erich Dörried, und en . Srieder. 
Bocker, su Bormündern befichet und beei⸗ 
diget worden. 
X. Auszahlung deponirter Gelder. 

Ben dem Deagiftrate, in Helmftädt,find die, 
am 11. dief. wegen des Peruquiers, Balt. 
Schulze, Hauſe, ad depofitum ' gezahlte, 
Raufgeider, an Die Eredifores , fo meit 


nach ber Ordnung der Elaffificationsurthel 


die mafla bonorum zugereicht, vertbeilet 

worden. — 

XInV mi Au oe: 

a) In’ Braunfihweig. 

) da bet verſtorbenen Bi Seerettarii 
Behauſung, am Beckerklinte, ſollen 


* 


bevorſtehenden v. Jul. allerhand Meunblen 
und Hausgeräthe, imgleichen 9. Morgen 
Land, davon die Helfte mit Rocken, das 
übrige mit Habern beſiellet, ie auch einige 
Gebran gedarrtes Malz, durch Bffentlid 
Auction gegen baare Bezahlung verauctianis 
ret werden. et 
b) I" Helmſtaͤdt. F 
2) Da, wegen einiger unvermutheten Hin⸗ 
derniſſe, die Verauctionirung des erſten 
Theils der Conradiſchen Bibliothek, auf den 
26. dieſ. ihren Anſang nicht nehmen kann: 
So wird — hiemit bekannt gemacht 
und zugleich die Verſicherung gegeben, da 
dieſe Auction ohnſchlbar und ohne fernern 
Aufſchub, den ntag Über 8. Tage, als 
den 6. Jul. dief. Jahrs, vor fi) geben ſoll. 
Es können auswärtige Bücherliebhaber, in 
Ermangelung anderer Bekanntſchaft, fi 
mit ihren Eommiffionen an fämtliche Hrn. 
rofefforesg und den Hrn. Secretarium 
anfenfeld , addreffiren, welche. ſolche wil⸗ 
ig übernehmen und beſtens beſorgen werden. 
AU. Avancemente, Begnadigungen, 
Verſegungen, u.d. {3 
Sereniflimus haben den C andidatum juris, 
Hra. Siegm. Ludew. Woltereck, zu Deto 
Eanzleyregiftrator in Gnaden ernannt, und 
ift dm am ı2. dief. auf Färftl. Nuftiscang 
ley der Eid abgenommen, and) derſelbe zu 
feinen Berrichtungen angemiefen worden. - 
XL. Neue Bürger. 


a) Bey dem Magiſtrate, in Wolfen: 
büttel. 


ke 12.dife. 

7) Der Schneider, Bernd. Ludew. Joh. 
Willerding,, bat fich gemeldet, das 2 
gerecht zu gewinnen, imgleihen bat ' 
2) der Kanzleybote, Heinr. Wilh. Ts 
mer, fih angegeben, um Bürger zu werden. 
b) Bey dem, Wiagiftrate, in Ban 


) Joach Bogen, ans Dpperhaufen, bat 
3) Idach. Voges, A ER, da 
ben rd und Burgereid abgelegt 

iii 3 XIV. 











j Air Hom 


| — vi 


XV, ne 
a) In zeuniae 
Bey der Kobsärbergiide wid Tob. 
feinen Sohn, Joh. Gran 
atth. an reiben laffen. 
b) * wo 


Ifenb 
) Bey der Schneidergilde bat. der Ge⸗ 


* et ß 
hand" aufgmeen, uaD- 1 Def 


er — worden. 


3) Den 25. dieſ. mi Di dafige Zimmer: 
Mn vom 


g ifirate, in Diftr. Sodenſtedts 
tquartal in ne 
Ha — ia al 


Nãächſtkuͤnftigen Deontag ı ald den 29. 
dieſ. wird von dem 
Directore der bie dire * alten, Hru. 
Hofrath Burghoff, . R — 
ſentanten der are Re des 
gend um 8. Uhr, zwo Stunden hadıhers 
aber, als um 10. Uhr, von da 
Sn. Direstöre und den Hra. Repraeſen⸗ 


— der Petri — ne., im groſſen 
hieſelbſt, am gewoͤhnlichen 
Orte, de ar — des Armenwe⸗ 


ehalten werden; da deun die⸗ 
u halber, gi in biefen beuden Gemeinen 
wohnen, zeithero Armengelder genoſſen, und 
yon der, jeder Reviſion bi ebig 

nlichen Gegenwart ... e⸗ 
diſpenſiret worden, 69 dieſen Tag, 
in ei einem jeben Armen 
ben ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
einfinden, auch andere, fo darauf verwieſen 
worden, Ar etwas a wi Ne gewillet find, 
fi) zu melben haben. ontag hernach, 
als den 6. Jul. wird, wegen der Armen in der 
Andresegemeine, die Duartalörevifion 
angeſtellet werden. 

XVI. Sremde. 


Braunſchweis. 
reicher, am 19. dief. der Hr. Liente⸗ 


nädigft verordneten 


eftimmten, Zeit, 


1919 _ Braunfnoigie Anziem s020 


nant von Wachok, in Königl. Peenflifhen 
— — in der Nofe Ref. & 
‚am 
4 von —2— re Ede re 
Steintbor, am 19. ea Hr. * 
Heiſter. 


Auguſtthor, am 19 
tenant von Silit, | in hehe 
— Paſſiret — 
21 r. ge enbort, amd 
Derlin. Paſſiret glei durch. 
: XVIL Geldcours. (vom 23. bief.) 
Beaunſchweigiſche s. Thir. Stücke, ſind beitt 


feine 4 — - 2 
srdinaire dito = = 74 7: 
Louis blane - = 33 
Duraten - 12 


"irre Bald decken 1 18 
a Er 
VII, urs. (vom Diet.) 
Hamburg, in Banco, ScorR Oranafw. 5 ch, 


Gtüde . 
ine ſt. a R 5 1 
Amflerdam in Banco 2 
dito in —— we 
konden ; 19 * pro € Sterl. 

Die Mark fein 1:5 ä 38H 
nr — * * 3. bis dieſd 
w 1 2 
ya De allen —— Eu; z — 
mot Mor. 
ri an - u m 
R 2 Himple 32. 


Ha 
Auf den Aegidien Ar Dagenmaeten. 
Weisen à Wiſp. ER '- mg: 
en 20. — - 13, — 
en * —— — 
Haber — * > = = u 


* 
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| — ais mae. .. 
— 3 Himpte 3” = — es Das Rinderheräiuitr. 7 Pape 








j 3 2. m m mm = 
Gerſten - Ä —— — . Daß. Kinderfald. RL IMS. sch. rn a 
Daber — 10. 4 — — - dergleichen, zu Nr. 3.1.4. - 6 
XXI, Victualienpreis. Ein-Salır, zu Nii.u.2. =. — 
In Zraunſpweig Cauf dem Padhaufe Deraleichen/ ur. - 1. 6 
——. hir x bisThir Laoqeueg . geb. 54 
es m “ ’ l “ “ 
. Peiermehl 33. x = — Dergleichen⸗ — = 1. 4. 
2 m us .3: .4. = I. 20 
—— ara Da. Soc 24 
. 3. = m re = J.- 
— — — = III - Rindermurft oder Rinderleber 1. z 
ne Pflaumen a0. — -— — Das &. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
Weiſſe Stärke à — — m — us unter so . B. wieget, Nr. I. 8. 4. 
Beigtländ.KRäfe i — m - dDergl, gr unter 40. . Ür.2. 2.. 2. 
— Hofsnbutter 19. bie 83. ‘8 für 1, Tpir. - dergl. niptunter 32 8. Nr. 3. 2. — 
XXIL Gaiʒpreis. Ein Kalbeskopf nebit den | 
Ein Himpte 12. Mge: Ding. Rn u en 
XXLI. Sleifchtare. 0: — 
a) In he 5 Das Gelünge, wu 3. 1. ‚ach. . — 
nat Jun. Ä Dersleich Mär. 2. se. 6 — 
Da R. eng * 6 beflen, mot. K. 5. — 
4 Eine Ralbannc, mtr. 1.008, 6. — 
. Das ® der Flechten Städe,alövom | Dergleiqh. im. e geh. 6. — 
Bogen und der dicken 2. 3. - 3. ® 
- vom Halſe 2. — Das 8 Schweine feifg von, mit 
Dit. Nindfleifh, Nr. 2. 2. 2 v3 emäft — dw.Arı.. 2_ 8 
- der ſchlechten Städe a. — Bi * von,mit Branntw. 
ze ne — 1. 6. ER: fenf — .Schw. Nr. 2. 2. zZ 
n r. 3% 2 utwur 2. 
vder ſchlechten Stüde 1. 6. —— 4. 
Das W. vom Halſe 1. 4 u A 
Das #3. Rmdfleikh, nn 4 1. + Das — da der. nidt 
- da ſchlechten © 1. 2» unter 36. B. gem. Nr. ı 4 
Du . vom Halfe " . — - ee ®. gem. N. * — 2. 
ine Dfeninnge Ar. 1 . — fs und Bodfeifh ſch, Nr. 3. 4 | 
zu Nr. 2 7. — Ein Kopf zu Rr. 1.gch. m 
- - - 3 6 — Dergleich. — 2. - 6. 
—2 — u) : 5. — I. 4 
Dat Ninderherp a Rrr1.06h. 4. — Das Belle, mir. 1. geh. 2. 7. 
Re. =>». 1 % RA. - 2: DM N 








J 


b) m Wolfenbüttel. 


m Monat Jun. 
iſ fie :der vorfiehenden Brnunföteigifäen 
Sleifchtara gleich, au im folgenden: 
Ein Ochſenherz, zu Nr. 4. geh. 3. 
Ein Ochſenfuß, zu Mr. 4. geh. 1. 
Kalbskopf u. Fuüſſe, od. Gel er. 1:8, 
Eine Kaldaune, zu Ar. 1. geh. 4- 
Kopf und Fäffe, od. Gel sußt.a.— 4 
. Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - ‘ 
> Kopf und Fülle, od. Gel.zuNr.3. - 
— re zu Ar.3. - x 
— Blut⸗ und Leberwurſt 
Das 6 Hammelfleiſch zu Nr. 1. geh. 
zu Nr. 2. 2. 
Sdaffleiſch zu Nr.3 geb. 1. 
Kopf, zu Nr. 3. - I; 
18 Oelänge od. Kal. uNtz- 1 
Ein Lammskopf, Gelünge und Kalb 
dauue, jedes 
XXIV. Vollzogene en 
Den dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, 
it, vermöge Sereniftimi gnädigften Urthels, 
am 6. diel, Eleonore Marie Hanen, Töl⸗ 
ken Witwe, Da fie fchon öfters in Daft und 
Inquiſition ge IR mit Abſchwe⸗ 


NR 
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| mge · Q. zung der Urphede aus Braunſchweig verwie⸗ 
Dergleichen, m®r. .- u 4 fen. be aber wieder nach Woljenbättel 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. >. 2. gekommen, auch von der Hausdiebinn, M. 
Dergleichen/ ur = - 2. — geſtolne Sachen abgeholet und angenommen, 
3. = 1. 4 mit dem Staubbeien beftrafet, und der fümt 
Sammfleif, cin Dinterviertel, Dr. 1. — — lichen Braunſchweig⸗Lüneburg. Lande Lebens⸗ 
4— — en - — lang verwieſen worden. 
a ın nterpie el, r. 3. * — XXV. Vermiſchte Nachrichten. 
Vorderviertel — . — 
ee N.3. — 795 Kuuftigen Sonnabend, Nachmittages 
EinVorderviertei z. — um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ges 
Ein Lammskopf, zu Nr. 1. 2, gen dem Lollegio Carolino über bel. Schra⸗ 
Dergleicpen — 1. 16. derſchen Hauſe gehalten werden. 
= 4 2) Demnach die, unter dem 27, Nov. 
Ein Bammögeli e, oder die ‘ 1748. befannt gemachte ———— ta 
Kaldaune, zu 2. — Öewehrlotterie, wider 
Dergleigenr zu * 1. 6. den gewüunſchten Fortgang nicht — — 
1. %& 


die angeſe N en 3150. Looſe debitiret werden _ 
können: So ift, mit des — Herra ” 
ar 3098 zu Braunfchweig und Lüneb. Durchl. 
chſten Genehmigung, ‚der erfte Plan ge: 
dachter Lotterie, um en zur a 
zu bringen, und diejenigen] S; 
welche gegen den determinitten Eins in 
ommen, nicht länger aufzuhalten, oder 
ihnen dadurch zu allerhand — 
Muthmaſſungen Anlaß zu en ‚ baue 
fialt verändert, daß die erftere Anzahl der 
3150. Koofe, bis auf 2100. Cooſe, re 
duciret, ımd die Gewinne darna —* 
tet worden, wovon bey dem Buͤch 
cher, Hrn. Maͤnz, die von neuem — 
ten ohnentgeldlich und Looſe a 1. Thle 
zu bekommen 9 Wie nun der 29. dieſ. 
Monats, zur Ausziehung diefer Lotterie, 
nad) ſolchem zweyten Plane , auf die, im 
bem Apertifjement von Anfangs —*2— 
dato ſub Nr. 8. und 9. nad 
BT gefeget ift: Als wird 8 hiermit 
& Sin. nt — Su * * der 
rn. Intereſſenten frey, ung in 
beſagten Buͤchſenmachers, Hrn. Maͤnz, 
Haufe, vor der Hagenſcharrabrucke, mit 
beyzuwohnen. 


unter Ihro Durchl. Life ädigften Herzogs 
| und Heren, böchften Herb bien Det zogs 
Dereo gnaͤdigſten n Specialbefehl. 





__ Braunfigfhe ̃rzeigen. 
— IT Sonmnabends d den 27ften Junius. 
Neue helmftadtſche Schriften. 


I. Diſſertatio medica I. de paralyfi bracküi 
vnins et pedis. alterius lateris dyfentericis 
familiari. (34. Bogen in 4.) 

fchön gefchriebene Abhandl 

a berfelben Berf. Hr. Prof. P 
Conr. Sabricius nebft feinem 
— Hru. Joh. Georg Albr. 
Jenner dieſes Jahrs zu Ka⸗ 
erg ge Alte mustulöten Theile uns: 
ſeres Körpers find den Lähmungen unter‘ 
werfen; wovon der Hr. Prof. $. 3. ne 

dene Beyſpiele aus den Schri tem der 
dicorum anführte. Derjenigen aber, bie 
ier befchrieben mird, geſchieht nicht oft 

eldung. Sie beflcht Darian, dag nad) 

der rothen Ruhr, zumal wenn diefelbe 
recht nach den Regeln der Arzneykunſt gehei⸗ 





rare * vorne 


let worden, auf der einen Seite ein Arm 

md aufder andern ein Fuß gelähmet rn 

weiches zuweilen umwechſelt. 

— bey —* —5 nen und aus — 
emeiniglich erfoigt. 

— Erihöpfung 

zu; und es — darum 


7 — be Seiten bes Leibes etwas, 


teil bende Hälften des Gehirns und des 


Marks im Ruckgrade glei) erfhöpft und - 


entkräftet werden. Zulest eröffnet ee Hre. 
Prof. den bequemſten Weg, dieſes Ueb Ay 
beben, und macht die beften und Träftigften 
——— dagegen befaunt. = = 


n. Supremum offchum piis Manibus - - 10. 
en: Lycei Duc. Wolfenb, . 
K 


Con- — 


2 








unter andern au 
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Conrect. - - publice Scholae nomine præ- 
ſtitum. verba et lacrimas praceunte 10. 

CHRISTOPH, DOMMERICH, Phil. D, Ord, 

Phil, in Iulia — ar * Sch. Wolf. 
Redore. (14. Bog 


8 kann ſich die en kenbhiel 
* daß fie viele wack ee Shake und 


mte Conrectores gehabt. 
De Sr. M. und Adjunct, Dommerich, 
der —— Rectorat an derſelben mit Ruhm 
macht hier nur % der legtern zum 
Joach. — 

oach. Ju 


—— Sheahalb 
Bernd. Ds 1 u Shen 
erbeten, und 
Leben deſſen gefchickter — ——— 
M. Joh. Arnold Ballenſtedt, isiger 
— zu Schöningen, beſchrieben, der 
— um die wolfenb. Se 
r fih fehr verdiene gemacht. Der ſel. 
— 5 war den 11. May 1634. 
—— ig — wo cr Bater, 
filius „ nu der Katharinen- 
ule eier war. Nah geendigten aka⸗ 
emifchen Studiis su Helmfiädt, ward er 
ind Nachfolger. 
verbeirathete fich mit Igfr. An. Marg. 
Frauendienſt. Das Evurectorat zu Wols, 
nn. er 1739. den 13. ml. mit einer 
. en. — et — mis- 
eendis an. Drey Monat hernach wurde ihm 
feine Srau durch den Tod entriffen, mit 


en nambaft: 


welcher er 11. Kinder: —— wevon * 
vb» 


3. Töchter und e — 
nn, am? Ei Aa ſta 

den 20. Aug. 1749. ns nahm 
eines fleifligen, Milde und acid 
Schullehrers mit i In der Mu⸗ 
ſt war er ſehr — ſſ verſchiede⸗ 
nen deniſchen und lateiniſchen Gedichten aber 
bat er nichts drucken laffen R. 
„ De Momenuto Philoſ⸗ — in Ciuitate -- 
Men praeledionibus ſemeſtris ac- 
Riui 1740, Bene & GEORG, GOTHOF, 


easnſchwelckte Aapen 


als Sub 
ner bloß von a 


sosä 


KEVEFEL, er P. . O. (2. 
Bogen in 4 
Mm liſt wa einen ordentlichen und über; 
jengenden Beweis, daß die Philofo- 
phen weder auf Univerfitäten noch in dem 
Staate als Nullen auzuſehen ſeyn Delle 
in die Öffentlichen Sefchäjte der Welt einen 


n, wo nicht den vornehmſten und nütz⸗ 
F —— ine Stelle des 


de lure Ciuitat. I, 2. 8. 2. 
9 A, olchen dem Hru. Proſeſſor 
thiget, als —— jener 


orgi I his in ciuitate parum loci 
= ep hodie —* Er 
zeiget anfangs aus den alten ten, 
was bie Weltiweifen für en ge Leute — 
en, und wie ſolche zur Einrichtung und 
altung der vornehmſten geiftlich und 
—— — alles webraudıt 
Er folgert durang, fol 
m beſten ver, 
—— werden können, oder da — ſowol die 
eologi als Politici, Weltweiſe ſeyn müſſen. 
her —8* er ar n mit Recht, welche 
in ihren alademifchen Jahren nur die foge, 
nannten Brodtfiudia treiben, und die Erler 
nung der Weltiweisheit verabfäumen. - End, 
ch überführt er auch Diejenigen ihres Ir⸗ 
thums, welche die Philofophie * — eine 
Hulfswiſſenſchaft bey Den 
und weiſet ihr den Plag — den 8 
Wiffenfchaften an. Leute, die keine Liebha⸗ 
ber von Woriſtreiten, und einer jeden Sa⸗ 
he ihren rechten Namen und Werth beyzu⸗ 
legen gewohnt find, werden dem Hru. Fr 
völlig Hecht geben. 
Aufgaben. 
1) Sollte man die notas Tyronis nicht noch 
in jüngern Zeiten gebrauchet haben, als 
ber P. Carpentier de feinem Alphabeto 
Tyroniano vermey 
2) Findet man Ha E Deus Diplo- 
mata oder Codices davon? 
3) Soßte man nicht ans ſolchen motis w 
u⸗ 


—2 
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Eontraſgaateren der Cancallsriorum, Ar- 
chi - Capellanorum „ Notariorum etc. der 
| konnen, welche gu entdecken ber 
Audtor Chronici Gottwicenfis ſich vergeb⸗ 


Be nit at? 


u zu =. 
a) In ———— 24 
ı) Demaadh anf der “ 
Eyermarkte, allerhand. minerali 
Waſſer angekommen: So mw ige 
u henden 


gegen baare 
* 316 dab Erler —— 
Fi A mge. der Krug a5. 
Se Dal, e und 8. Heine Krüge a 


Das 


die 
Ba der —— 29, uch die 
20, — Das Bitterwaſſer, die Be 
— . Das uns Baier, — 
—3 se Feine a 6. m 


) Des Hru. Da 
Meyer, Erben, — — 


laugen Dammſtr nebſt 
i bei, Cu 
— —— * — —* 


derſelbe kann bey den Vormundern 
der. Ernſt Kellner, und Andr. Bitte, wei⸗ 
tere — — 


b) 

Der Hr. Safer Berfhan,-i zu Eitzum, 
5 hellbraune, gleich gezeichnete, fchöne 
Stuten, melde 18. volle Hand hoch ſind, 
und movon die eine 9. Die andere aber 4 

ahr alt ik, mit und o ne Srilengeug und AB 
143) werkanfen. Biejenigen , fo 
dein euft Eönnen bey dem Hru. Se⸗ 
ei | 5 oder 
des Rn. 
jes halber ee Handlung | 


auft. 
n d ullas Carlos tin 
. Bel Rn “ | 


12.:Stfäf. anne. 1750. 
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Su on sroifchen. — Pecul, —* — 
dieſer Unſverntät, und dem Bärger- nud 
Brarmeiſter, Schonduve, als Kim 
a. am 8. May bie]. Jahrs, coufirmi⸗ 
b) Beydem Wagiprate, in Holzminden | 


2) Der Saufmann, Hr. M at ı 
Drorgen fo genaunten Echnlandes —— 28* 
Heinr. ge ndeit, und dem darde - 

ber errichteten, Kaufſcontract gerichtlich com 
mn zu 


— eufchen Morgen fo genaum - 
A et aan md ee de 
gerihtlihe Konfirmation erhalten 


4) der 


"bem Sarfll Amer 

5 anf der Breitenfir F | 

an Mattb. Ehrpb. Dollmar uf. . 
7 HL Was verloren. 


(chen bier un ET 
en bier u ein 
lachs, und 4. Decher 


geweſen if _ 
ch — 
and, 55 Verordnung gemäß, es dem 
Sur. Sintelligenzconteir anzeiget; fol von 
dem Eigenthümer ‚einen Recompens zu er⸗ 
warten haben. 
IN, Prosscella.. ver. refolut, im Bayferk 
ae Hochpreisl. — 
7: Montags, den 8. Jun. 17%0. - 
ı) sBerichiebener Augsburg. Confeſſions⸗ 
eg scheine ⸗ Gravamina, 
eı nendurg 
») Haren sfr be. a 
%. 


imglei⸗ 2 
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37% Sn Debi a 
2 33 Er —E if. 
u c. 
a debi 0 = * 


* —— H en: Darmfadt: 
#2 5 —— <. Srandenburg⸗ Culm⸗ 


Mm — Be Ducatus ; inveft, 

2 Gradus ad Paruaflum, pto. privil, 

MRN in 6 maben Orts — 
ce. Baden: Durlach; pto. turbat 


— Jun.1750. 
a) "edmas Bmünd , pto. invefk. 
— 


=) Zu Er San: Erkfäaft, <. dot 


5: Befoiedene An Burg. —— 
wandten Religions⸗Gravamina, in 


. fpecie Eronenberg 
„) Item, m —— 
Hehenloh — Remnficin Laue — 
Io — enburg. 


| 9 anniter⸗ Orden in deutſchen Landen, 
| Se von dem Freyhrn. von Sdeun, 
- burg mb dem Laxenburgiſchen Ad 
 fuchende Reception betr. 

V. nn e Inmifioneo. 2 
Bey dem Der, ie Wolfenbätteh; 
- Sachen bes Hm. Amtmann Macken⸗ 

— Uster, , —— 8. Kinder, 


und Deffen 
Eheſr. en Side Klägers, die Im⸗ 
bad K. am Harizithore bel. 


> 







Wohn: und Brauhaus 9 u, und der 
—— Schein -barüber autseſertiget 
worden. 
vi. Gertöstich con Vergleiche. 
> Bey m — in Wolfen⸗ 
| “» Redben — Hr. Ehrpb. 
Kur. Dale, z. 


ĩ 
— + = 
% 
- 
. Braunſchweigiſche — 


58 


— a ra bir. 


5% dem. Megifate in Gebmupne. 


2). Der; — — m gm. Masten, 
——— € Elcon. — 
des DM. —eãe ee — Kain) 

pener — ‚ errichtete, Erber Ferien 
m Hhefil. Amte r3 
;) De, am. — 






en. 
Yey dem Scrt —— 
1) 3Zwi Ich Frieder. Denek 
aroffen Stein Sinn va A. Der. — 
5 Köntken, aus Si 
— Mat. Kirchhof, —— 
— ————— 
Böuforf 


4) — Rus Jürg. EEE apieen ut ef 


Steinen, mid Marg. 
Süpplingen. 


Eheift. 5 











v3 
e) * REITEN, — der Eich 
chen Andr. — iu Beitlen⸗ 


iſ 
— * und Marg. Meyers 
s) — Ga. Bease, Fra Worseib, und 


| a Scala. 
Ehriſt. —— zu Bateubütte, 
und Mr. Belt, — a 
36) — Da roo 
wur An. Eliſ Greven — 1 Das Bitte, 
d) Bey’ den SUrRE. Anite Br 
Am 6: May dief. 


— 1) * dem De EN Ye 
men, un 
Dr. ei “ig, Sonnen, in Wengen. ; 


12)- — Her. —8 dene, mi Hohen: 
büchen, und An. Each. Marg. Möhlen; 
bdaſelbſt, wobey erſterem 

ter eine Rieinköterey abgetreten wird. 


13) — den Örsffüter in Röolli (er 


berichte — und Mar. Ei 
6) er dem Si rt. Amte Wick fen. 
m en 
Um 8. Day dief. Jahrs. 


: 34) Zriſchen dem Kirhhöfer m Mainz 
holzen, Frieder. Rolten, un Marg. 


Bentfers —— — Curd ie 


| 358 —— aus Drenle, 
md gel Si, Diwet, ans Eiperde. 
h — Jul er enfeneyer zu 


—— und Ilf. Cath. Klien, aus 
Waangelſtedt. 
# Buy dem ee 3 su me 


3. dieſ. 
er Fe * änner in 
=. einr. Wilh. Döffelmann, und 
ODor. ee aus Querenhorſt. 
VIII. Gerichtlich ausgesahlte ‚Weider. 
Bey dem Magifirate , in Schöppenflädt, 
at am — der Bar and Grob 


[2 


er 
. 


Stuͤck. Jumus. 17o0. 


von der Braut Va⸗ 


midt Andr. | e, dem 
1a 13. wen. + en 


ae Bergleiche a eine 5 | 


weſtern, namentlich Luc. Cath. — 
rathete Strauſfen, und Dor. Eliſ. verhei⸗ 
vathete Rinteimann, wegen ihrer noch 2 
habten orderungen an Mitgaft und reſpecti⸗ 


we Erbiheil ans den Boffifchen Gütern, die 


erfi mit sg: Thlrn. die — The; 


völlig baur in einer Zahlnng ver üget, wor 
gegen dieſe beybe ihm rechtsbe = 
a. ger 


nnd gerichtli förmliche 
leiſtei haben 
Demnat —— je 
emnach, nſu 
Tiemann, Erben, bey dem Fürſtl. Amte 
Königslutter, Edictales an ihres Valers ot⸗ 
wanige Creditores a erkannt: &o A ad lie 
quidandum der’ 9. Anl. für den erfien ‚der 
30. deff. für den — und der 20. A 
nächftfänftig, für den dritten und präc 
viſchen Termin angefeget. Es werben da 
er alle und jede, fo an gedachte Tiemauns 
en cmigen Anfpruch zu haben veraenncn, 
von Gerichts wegen hiermit: vorgeladen, auf 
den beregten Terminen bey vorgedachtem 


Furſti. Amte, entweder in . oder durch 


ee 


genugfam Bevollmächtigte, 

und ihre etwanigen Forderungen zu 

ren, mit der Verwarnung, daß diejenigen, 

weiche ſodann etwa zurü lei en, mit 9 

ren vermeynten Forderungen ſofort prcludi 

ret, und weiter nieht: gehöret werden —* 
Auctiones. 

a) In Braunſchweig 


In des verſtorbenen Hrn. Secretarii 


Ehlers. Behanfung, am Berkerklinte, follen 
bevorſtehenden 1. ul. allerhand Meublen 
und Hausgeräthe, imgleichen 9. Morgen 
Land, davon die Dälfte- mit Rocken, das 


übrige mit Habern beitellet, wie auch einige ' 


_ 


Behräue gedarites Wii; , durch Öffentliche 


Lluctſon gegen baave Bezahlung werauctionis 


ret werden, 


IE 2) Die 


au = 


/ 





26. d ne 
38* — * 


! 


da zu8 
denzamte, Hru. FE: 
das, bey Furſtl. Hofe dur 
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Die Treibherden 
— refolviret, den 1. Jul. des 
&, um — Uhr, das Gras auf der 


Gemiinewieſe, nahe au. der Glacis vor 
dem Aug 


ufithore bei. au den Meiſtbieten⸗ 
I ee gegen u Bezahlung, su verhandeln, 
3) heran wird bekannt gemacht, daß 

in vet verfiorbenen Hrn. Hofgerichtsfecretar 
rü, Radenius, Ihft, auf dem Fleinen 
immerhofe bel. Hauſe, dem 8. ul. nächſt⸗ 
eine Baͤcherauction, beftehend in 

guten juriftiichen Bücern_und Manuferi 
pien, och gehalten, und mann felbige geendiget, 
. darauf, als den 13. deff. eben: 

falls eine Deublenaustion angeſtellet wers 


— 
> In Helmftädt. 
4) Da, wegen einiger — * 
derniſſe, die Verauctionirung 
Theilẽ der Conradiſchen Fe auf * 
nicht nehmen können: 
biemit bekannt gemach 
and zugleich Die Berficherung gegeben, d 
Br Sacen, oa o nn en — ——— 
b, über 8 er Aa 
den 6. Jul. dieſ. — vor A gehen fol. 
Es konnen auswärtige Bi ber, in 
Ermangelung anderer * 
mit ihren Commiſſionen an färntliche Hr. 
ofeffores, und den Hrn. Secretarium 
addreſſiren, welche folche wil 
ig übernehmen und befiens beforgen werben. 
XI Avancements, Begnadigungen, 
egung er 2.0.0. 
Be u Bol 
Be bisher beris 
t nn 


N 

ſterben des Hru. Secretarii Rakenius ecke 
digte, Secretariat guädigſt wieder conferiret, 
und iſt derſelbe am 10. dieſ. zu —— zu 


fenbüttel,. da 
‚gen: Auditori y dem 


te introduciret. 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
in der Altenwiek als - 
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I, Neue 
2) Bey — m ate. 
— —— 
ar 
} an YAur- Schmidt. 
b) 2 ey dem ee wolfen 
buttel. ‚ 
3) Der Särfll. Stallknecht, Earl Beins, 
— a Hans ın lan 
fi vn ——— U. 


a) = Seaunfämen. 


ſeyn ei Deputirten vous 
—2 wird die Tiſchlergilde den | 
dief. in des Gildemei | Audr. Meyer = 


m 
re —* und bt. Da 
Tafien — —— 


wol Der. ee 
en bärtg * einen Lehrburſchen, als 


Inaben, 
Hutger, einen 
(a ee richten enfpreiben 
ie Glaſergilde will den 2 
Fee — na nn 
e en, Chriſt. An 
auf der — be Wohnung, ws 


is 


ſammen kommen. 


3) Den 29. dief. hält Die Bd 
im Denfeyn eines Depntirten vom Magi⸗ 
frate, in dee ——— Val. Quitie, 


Dar pr Te en 
3 ie ergil⸗ 
de, im dem, * re en 
fe, im Beyſeyn eines —— ihre 
orgenſpra | 
Cal. ud. Rittmeyer Täf feinen Lehr⸗ 


Ben, Georg Frieder. Bornemann, des 
orbenen , Mart. Gottfr. Borne⸗ 


- mann, nachgelaſſenen Sohn, I 


6) Den 30. dief. —— ne Jungmeißier, 
Eonr. Heinr. Eafp. Gräber, bey der Schw 
Bern fein — aufmeifen ie 

ird die‘ 
—** — "Cramer einyk : — 





— 
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som DR * in des Altmeiſters, od. 22) Die Manrergilde wird den 6; 


—* Schäfer , am Magnilirchhofe bel. nächfikünftig, bey dem NAltmeiſter, Jac. 
Danke, ihre nn halten, mo Ab Burchardt, bass Hanptquartal ba ten. 

BE nn g” Lehrburſchen einſchrei XIV. Armenſachen. | 
| laſſen too Sa JR Uebermorgen , als den 29. dief, wird 


gnädigſt verordneten D rectore 
; — Sul. M. Dem. der ... en en; * Hofrath 
Burg und. den Hrn raeſentan⸗ 

— —— Difr. Yet. Yo einen Lehrjungen, tn de m artinigemeine ,. des — 
gens um 8. Uhr, jiwo Stunden nachhere 
— Joh. CH. —— einen ober vie um 10. Uhr, von erſtgedachtem 






h: ur Win 9 
mm. Directore und den Hrn. Nepraefens 
MDR dr. er Fer Jens, einen tanten der Detrigemeine ‚„ im Egroſſen 
Dr. 8 Sottfr. 4 "einen Yun Wayſenhauſe hieſelbſt, am gewöhnlichen: 
Htto Lkudew. Lüders. gen, Orte, die Quartalsreviſion, des Armenwe· 
13) Joh. Chrph. Bode, einen * halber, gehalten werden; da denn die⸗ 
ancın rl Serrm. Ebdine enigen, melde in diefen beyden &emeinen 
14 fr Süfenetter einen In en, wohnen, zeithero Armengelder genoſſen, und 
4  gnde — agen, on — a as ee 
enden, nlihen Gegenwa 
Sc h. a Se Bafhe, feinen Ines difpen en Saas —X dieſen Tag⸗/ 
So‘ op. Frieder. Zuckſchwerdt, 1° det, einem jeb mmten, Zeit, 
am Jungen, oh Dei. Bde —— — —— 
! ' 
A a er einen worden, oder etwas tragen gewillet find, 


b. ent, Rudolph , ſo cin Bay ni au melden haben. Den Drontag hernach, 
be Heinr. Jar. Schäfer, einen > 18 * 6. Jul. Bei Dan ae an _ 
ndreaegemeine, Die a i 
——* * — ſo ein angefichet werden, ’ 
») * Wolfenbuͤtte AV, Fremde. 
19) us der Kno — daſelbſt, In Braunſchweig. 
in ee, . Day. Rodewaldt, Detrithor, am 22. bief. ber. Hr. Lieute⸗ 
eifterfiüch aufgewieſen, nant, de la Chevallerie, von den Kayferl, 
bit Brig kum Drei declariret worden. — bey dem Hrn. von Honrot. 
Bey der Eailergilde hat Mſtr. Hels ugufttbor, am 24. Bit der Hr. Bri⸗ 


th Glaubitz, in König 
EA N rt 208, bie —— gi —* ti " — ande 3 | 


einfchreiben laſſen and wird derfelbe 
* er a bief. des Bär, 


yon den Yirmenanflalten erhalten. Zu St. —— 
eo In Helmſtaͤd r . | en und Holen, Job, = je 


ie — bat am 22. Söhnl. Jul. 4. 
. im = n eines Deputirten vom Ma: Seldfcherer op, oa. —— 
Beate ben dem Altmeiſter, _. ba ob. ud. Dan, Wie auch am <. ie de 

auptauaril gehalten, 








og 


Tageldhners, Harm Schrader, Töcht. 
Cath. Eour. 
| Zu St. Catharinen, am 1. dief. des 
Bürgers und Fabrikauten, Mart. Heinr. 
Gbppelt, Söhnl. Heinr. Chriſt. Ephraim. 
Und’am 3. deſſ. des Bürgers und Brauers, 
. Hrn. Koh. Georg Angerftein, Söhnl. Die 
con, Hard, sleiden des Mauregef 
len, Adam Blume, Söhnl. eb. Chriſt. 
Und am 4. deſſ. Mar. Magd. — 
Zu St. Magni, am 31. ı des 
Gärtners. Heine. Andr. Site — 
ttir. € hrph. Und des Bürgers 


auge Beineruebers Br Fr Er Kafp. Vott⸗ 


cher, Töcht. Ca 
zu St. 5 — b. dieſ. des 
Bürgers und Knochenhauers, Heinr. Audr. 


Meine, Töcht. An. Cab. Eleon. 

Zu St. Detri, ams. dieſ. des Bir 
jers und Fuhrmanns, I 8 Su 
pP Söpnl. Joh. Het. W ilh. 

Zu St. Michaelis, am 3. dieſ. des 
— Bi Pet. Bartels, "Tögt. 


sche Wir. Copulirte. 
zu St. Martini, am 4. dief. der Kruͤ⸗ 


ai in: Sch Du Chrph. Sottl. Pahlmann, 


ar. Dur. Brandes. 
IM. Begrabene: 

Zu — ara: am 3. diel. der Bier 
gers und Leinewebers, Joh. Georg Weiche, 
Sbhnl. Joh. Wilh. Und am 5. deſſ. des 
Hru. Paltoris zu Sambtleben, Joh. Aug. 
Andr. Peters, Töcht Joh. Dar. Chriſt. 

Zu St. Eatbarinen, am 31. May, 
det Bürgers und Bictualienhämdiers, Eſaias 

ı Witwe, Dor. Unverzagt. Lind 
des Dilrgers auch Niemers, * Georg 
— — Aut. Jiſ. Idh. —* 

gleichen am 2. hei Bürgers und 
ochenhauers, Joh. Frieder. Thies, Töcht. 
or. Eliſ. Und am 3. deſſ. 


| der Bür [; N 
und —— Im. —— Buhhris. as Loos in der erſten 


pe 
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J— A € 
des verſtorbenen Solda 
Witwe, An. Cath. Haafen. 

Zum Brüdern, am 31. 
Bürgers Schuriders ,„ Mitr. Cour 
Georg Fricke, Töcht. Joh. Et Und am 
2. dief. die - Begine aus dem H 


— und 
Aundr. Ebeling, 


Mayı de 


. Konvente, Kathagen. Wie auch am 5. defl. 
Wil. 


l 


der Enns und Schueider,. Dir. 
Schönia 


Zu at. Andrese, am 2. did. 
Dor. Elif. Trebelauen. Und — 2% 
— re — — 


agni, 2. diel. oh, 

ler di —— fo aus Goslar ger 

bürtig. Und am 3. deſſ. Des — und 
Beckers, Deine. — Blume, Tücht. 

Je. d. Luc. Dor. der Bürger und 
ictualienhändler , Rud. Conr. 
Und am 4. deſſ. des Bürgers umd 

— Heiur. Eonr. Briukmann, Sihel. 

Heinr. vH Wie auch am.:6. 

defl. des Tagelöhners, ob. Heine. Mart 
Stoburg, Söhnl. Joh. Heinr. Conr, 

3 ne u ‚ — ai Ron. 
gr un empuers, o 

Steineke, Sbhnl. Joh. An 

XIX. Vermiſchte ER richten. 

ı) Heute Nachmittag, präcife um 4 ihn, 
wird das gewöhnliche Concert, in dem, ges; 
gen dem Kollegio Carolino über bel Schra⸗ 
derſchen Hauſe, gehalten werden. 

2) Dem Publics wird hiemit bekannt ge⸗ 
macht, Daß die. Ziehung der. ähftiolgenden 
dritten Elaffe gegenmärtiger iechften er 

en Lotterie, den 23, Jul die: 
Jahrs, —58 — vor ſich gehe. Die Re 
nevation und Umwechſelung der nicht aus⸗ 
orfallenen Numern hingegen vor — 
8. Jul. dieſ. Jahrs, bey Verluſt des Lens 
es‘, bey Demjenigen chen, von welchen 
wi genommen if, 
XX. Geld 


Zn‘ 





1 , 
RX. Geldcours. (om 26. g ), 
Mn ‚ Zul. : 


grdmaire Dite - m ri 7% 

Louis bar - - 

Durcaten, fo wichtig - # 15 

Das ſpaniſche Hold iR ſchlechter "2 
XXI, Wechfelcours. (vom 6 d 

Hamburg, in Bauco, gegen Beaumicee, 5. 


. Site in Courantgeld 
Dänifhholfen. 6. ſt. m X 
Amſterdam in Banco 

dito in Caſſa 


J. 19. * ®. Stel. . 
AXIL berpreis. 


i 
— Getray En 3 he. 


I) Peg Atpengti Alter ie 22.bi6 24. dief.) 
Auf dem alten Stadtmarkt 


1 


| „ 
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- 14 +-. 
aber - . rm. 
ehe Tr 
ea er 
Dioden - 

— 


20. — = 21. — 
rs 
® 0, 
en 31 ge: ga ie =» 





11, mn m L » ni ” 


14. 18. = 15, — 
223, = un aim 


14 ‘oe 
10, 4. - 


— — Gen mus 


* 
— —2 zen 
€) Die 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dreero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





Mitwochens den ıften Julius. 


Shnmaßgebende Gedanken von des Biſchofs Bruno u Wir 
burg Herkunft und Eltern. iu Bl 


.1. 

eine von allen genealogiſchen Ta⸗ 
bellen des ſel. Huͤbners, hat 
mir ſo viel Wunder gemacht, als 
die XXVIIſte, da von dem fräns 

kiſchen Kayfern im XI. Sec gehandelt wird. 
Ich muſte recht als im Eife maten, als ich 
meine biftorifchgenesl. Unterfuchungen 





* 


rieb, und ich habe es damals frey be⸗ 


(9 | 1 frey 

annt, dag mir recht gegranet, als ic) Diefe 
Sabelle zu unterfuchen vorgenommen, Der 
Periodus von Biego und feiner Albais 
bis auf Conradum Salicum, machte mir am 
meiſten su Tchaffen; und ich habe noch viel 
Ungemwißheit Der Nachwelt zurück laſſen müſ⸗ 


fen , die darinn befindliche Dunfelheit in ein 


mehreres Licht, und das noch Ungewiſſe au 
einen feftern Fuß zu fegen. Als id Hl a 
Conradum Salicum gekommen ar, mennte 
ic) den ſchwerſten Berg überfiiegen su haben, 
und num twürde fich alles geben, mas bey 
deſſen Familie und fämtlichen Nachkommen 
anzumerken feyn möchte. Es hat aber ein 
Tag den andern gelchret, und ich habe feit 
dem manches noch beffer ging ehen , wel 
ches ich denn dem Publico befannt zu mas 
hen Fein Bedenken gefragen. — 
4. 2. Mein erſtes war, daß ich im Jahr 
1745. in den hamburger freyen Urthoilen 
Nro. XXXII. angeigte, wie ich aus meiner 
——— a pondenz gelernet und be⸗ 
daß die, in meinen Unterfuchunge 
Mumm a —* 
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P. II. p. 1 3. angebrachte, Geſchwiſter Con- 
radi Sal. wohl von einander zu unterfcheiden 
wären, und mie. nämlich feine utter, 


Adelheid, in erfierer Ehe mit Heurico, ' 


Herzog in Franken, die von Hübnern aus 
gelaſſene Judith, Graf Zudolpbe in 
Schwaben Semalinn , zwar zur Welt ge 
boren, der Biſchof Gebhard von Negens 
ſpurg aber in ihrer andern Ehe mit Her- 
manno Illuſtri, Grafen von Motenburg, 
und Etammmwater des heutigen hohenlohi⸗ 
ſchen Hauſes erfi geseuget worden, und alſo 
derfelbe nicht Conradi Salici pollbürtiger, 
fendern fein Halbbruder, von einer Mutter, 
and zween verfchiedenen Vätern gemefen ſey, 
wovon in den uftenbeimifchen VNeben⸗ 
flunden P. IX. p. 880. ſqq. ein mehreres 
zu lefen fiehet, worins mid) Hermannus 
Contr. apud Canif. er’ Piftorium ad a. 1036, 
fefle geſetzet hat; wie denn auch daher Con- 
radi Salixı vollbürtige 
nah Worms, und fein Stiefbruder, Bis 
ya Sehhard, nah Ohringen bin begrar 
worden. 

3. Jh habe weiter auf diefer Tabelle 
unden, Daß der, dafelbft vokommende, 
Biſchoſ, Bruno, zu Verden, und Pabſt, 
Bruno, hernach Gregorius V. genannt, 
leinesweges eine Perſon gerufen, und dieje⸗ 
nigen geirret, weiche fie nicht genau unter⸗ 
— haben, indem Biſchoß Bruno ein 
iederſachſe, Pabſt Bruno aber ein 
Franke geweſen. Jener war zu Muͤlfe⸗ 
rode oder Melverode bey Braunſchweig 
oren, dieſer aber zu Worms. Jener 
tb zu Verden, dieſer zu om. 
im Jahr 974. dieſer 998. Jener III. Non, 
Maii, dieler X Kal. Martii , wovon gleich⸗ 
ſalls in den hamburgifchen freyen Urtheilen 
3746, Nro. L mit mehrere von mir gehan⸗ 
belt worden. er 


54. Ferner gaben die Herren Hambur⸗ 


| mir im Jahr 1747. Gelegenheit, die 
im &% ers Comradi Ki & 
Inn, und ihre dreyſache Vermaͤlung mit dem 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


Schw er, Judith, 


Graſfen gehöre, welchen ich doch 
ener 


i Salici Gema⸗ 
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Grafen Bruno, Herzog Erneſto von 
Schwahen, und zuletzt mit vorgedachtem 
Kayſer, in ein heller Licht zu ſetzen, wie da⸗ 
vor in den hamburgiſchen Berichten m. IX. 
ein mehreres zu leien ſtehet. Wiewol ich 
nicht in Abrede bin, daß mir nachdem eine 
bedenklihe Stelle im Annalifla Saxone ad 
a, 1026. dawider aufgeftoffen, als habe die 


Giſela nach Erneſto erfi den Brunonem 
gebeiratbet ; barüber ich faft anders Sinnes 
6 Ä 


emorden bin. . 
F 5. Im Jahr 1748. veranlaſte mich der 

ehrte Hr. R. Muͤller, zu Hamburg, die 
meh anf diefer Tabelle ſtehende Herzoge 
von Oſtfranken und Kärnten, von neuem 
wieder durch zu gehen, und alles dabey in 
mehrere Richtigkeit su bringen, wie davon 
in den hamburgiſcher freyen Urtheilen defs 
ſelben Jahrs n. XLIH, XLIV. XLV, mit 
mehrern nachgelefen werben kann. 

6. Ich babe gemennet, nun fey anf 
diefer Tabelle nichts weiter übrig, werde 
aber mmvermuthet gewahr, daß man den 
Bilhof Bruno, zu Würzburg, nicht ger 
ne daranf leiden, fonderu ihm lieber zu ci 
nem Drannfchweiger machen mil, der ir 
das Geſchlechtregiſter der alten dortigen - 

erne 
a .. Tabelle benbehalten wiſſen m * 
Ich habe zwar ſeiner in vorgedachten hambur⸗ 
giſchen freyen Urtheilen 1748. m. XLV. hereits 
Erwehnung gethan, aber damals nur ei⸗ 
gen wollen, daß die Ada Sanctor. Antwerp. 
gefeblet, und fih ohne Grund zu viel auf 
Hieronymum Megiferum verlaffen haben 
mögen, da fie ihn gu des Cunonis Iun. 
Sohn machen wollen, deffen Bruder er d 
vielmehr geweſen zu ſeyn fcheinet. Ehe ich. 
dieß fand, meynte ich in meinen hiſtoriſchen 
Unterſuchungen ©. 107. es wäre auf der 


terſi 
een geneal. Tabelle vieleicht ein 


Drudfehier, welches nun anders 

das — 5— der — Te 

dm Altis Sandtorum gefolget fep. 
(Der Schluß fe tnähfiene) . 

| Yuf: 
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Aufgabe. 
Iſt der Mißbrauch der Liebe oder des Haf 
ſes von gefährlichern Folgen ? 
| 1. Was zu verfaufen. 

Ein Hans zu Wolfenbüttel von 3. Spann 
Breit, welches feinen Eingang ſowol auf der 
Canzleyals auch Herzogsſtraſſe hat, zwiſchen 
des verſtorbenen Hrn. Bürgermeifter Bähren, 
und Hrn. Regiſtratoris, Neinerding, Hauſe 
bei. worinn 4. Stuben, 4. Kammern, ı. La⸗ 
den nebfi der Kammer, >. Böden, 2. Keller, 
1. Rauchkammer, ı. Küche und Hofraum 
befindlich,, ift zu verfaufen: Wer dazu De 
liebung hat, Tann fi 
dem Hrn. Canzleyadvocat, Naundorf, anfin⸗ 
den, uud non dem Kanfpretio Nachricht 
einziehen. 

Dr. Joh. Ehrpd. Sieh auf Der Höhe 
. Hr. oh. Chrph. Lich, auf der , 
hinter dem Rathhauſe — bel. Haus, iſt 
vermieten; es befinden ſich darinn 3. Stu⸗ 

n und 4. Kammern, imgleichen 4. gute 
Boden, auch rin fchöner gemölbter Keller. 


. Wer dazu Belieben hat, derfelbe kann fich 


ben obgemeldetem Eigentbümer auf dem 
Bohlwege wohnhaft, anfinden. 

nl. Was verkauft. 
a) Bey dem Sürftl. Amte der ich. 

1) an su Denflorf, Jac. 
— hat fein daſiges Brinkſitzerhaus, nebſt 

ubehör, unter gerichtlicher Confirmation, 
an Diet. Siedentop verkauft; imgleichen hat 

2) der Ackermaun in Lamme, Chrph. 
Neddermeyer, fein Haus und Hof cum per- 
tinentiis an Eurd Deneken allda, unter ges 
rihtliher, am 11. März die. Jahre er; 
kanuten Sonfirmation, verkauſt. 

b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Schoͤningen. 
Am 21. May dieſ. Jahrs. 

3) Der, zwiſchen der un Ge 
meine an einem, und a) Arenſen, wegen et- 
wa +. Morgen, b) Südhoffen, megen etwa 
3. Morgen, c) Arenfen, megen etwa +. 


. Morgen, d) Danfen, wegen etwa 14. Mor⸗ 


5% Stüf. Julius. 1750, 


& in Wolfenbüttel bey - 
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gen, und e) Güntern, wegen eva x. Dior; 
eu, andern Theil, ſämtlich auf Alserftorfi 
her Feldmark hin und wieder gel geaer Ge⸗ 
meinepläge, imgleichen 
., am ı2. Sun, 

4) Zwiſchen der Meinftorfichen Gemeine 
an einem, und a) Andre. Mich. Bomann, 
wegen ciwa 1. Morgen, b) Henn. Bet. 
Bomann, wegen etwa %. Morgen, c) 

ang Joach. Naufmannen, wegen etwa J. 

orgen an Neinftorficher Feldmark gelege⸗ 
ner Graſeplätze, am andern Theile getrof⸗ 
fene, Erbkaufcontract iſt confirmiret worden. 
e) Bey dem Kloſter Amelungborni: 

ſchen Haͤgergerichte. 

5) Ilſ. Cath. Klien, von Wangelſtedt, 
hat am 2. May dief. Jahrs, ein Fuder, in 
der fo genannten Hellenwiefe bel. Hägerwie⸗ 
ſewachs, an den Müller a i 
Eonr. Düpel, für so. Thlr. erblich v 9 
u “ die Eonfirmation dariiber ertheilet 

orden. 


Dean Hit u 9 
1 mna a uner in Heerte 
Amis -Bebberöhagen, Dich. Grotefent, in 
der Nacht vom ı7. zum ı8. Jun. Dief. 
Jahrs, eine ſchwarze Stute von 6. Jahren, 
16. Hände hoch, von der Wende; und 
Eurd Beddies, dafelbfi, in eben ſolcher 
Naht ein Meitfattel ſamt Stange, aus 
dem Stall .. md alfo zu vermutben, 
dag beyde Dichftähle von einem verricht 
der Thäter aber noch zur Zeit nicht befannt 
worden, ohngeachtet man die Spur big Leimen; 
Dr gefunden: So wird folhes hiermit öffent, 
lic) befannt gemacht. Es werden alfo alle and 
jede, in fpecie die Obrigkeiten, hiermit 
dienſtrechtlichſt. erſuchet, falls dergleichen 
Stute zum Verkanf gebracht werden follte 
ſich genau zu erkundigen, und fo ferne fi 
etwas Verdächtiges aͤuſſern follte, dieſelbe 
anzuhalten, und dem Fürſtl. Amte Gebbers⸗ 
hagen von den dabey etwa vorgekommenen 
Umſtänden Nachricht zu geben, da man 
Mmmm »- : denn 
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denn die etwan verurfachten Koſten zu erſtat⸗ 
ten nicht ermangeln wird. 

2) Als von dem Gerichte Finden durch 
. die Fürftl. Intelligengblätter dief. Jahrs ©. 
‚1014. fund. gemacht, daß 52. Köppe. nıch: 
rentheils weiß fein Garn, mit Erbrechung 
der Gartenpforte, den vi. Nun. die. Jahrs, 
gefiolen, und den 16. ui 3. Stück mehren: 
theils greife Leinewand, Abends um 6. Uhr, 
.. dem Diebe dafelbft abgejaget und gefunden 


worden; und das Nungfranen » Klofter Dor⸗ 


ſtadt ſich zn diefen geftolnen, in dafigem Ge; 
richte vermwahrlih gefundenen 3. Stücken 
Leinewand dergeftalt gehörig legitimiret, daß 
diefe Leinewand der Dammmällerinn in 
Wolfenbüttel eigenthümlich zugehöret, und 
nebft noch 6. andern Stücken fremder Leine; 
wand, und 3. Stücken Klofierlinnen, den 
12. Sun. in der Nacht, und alfo in Sum⸗ 
ma 12. mehrentheild 2. Stiegeftücke ib 
entwendet morden: So find diefe dafel 
gefundene 3. Stücke wolgemeldetem Klofter 
gu fernerer Weißbleihung ausgehändiget 
worden; und mie man bereits gnte Kund⸗ 
ſchaft von dem, allda verjagten, Diebe erhal; 
ten: So wird das daſige Gerichte den völlis 
en Diebftahl auszufinden nichts ermangeln 
affen, geftalt die Zuſage des Recompenſes 
ratione des geftolnen Garns hierdurch mies 
derholet wird. 
V. Was verloren. 
Am 18. Jun. dieſ. Jahrs, iſt zwiſchen 

Konigslutter und Braunſchweig, ein Hirſch⸗ 
änger mit einem weiffen helfeabemeren Ge⸗ 
fäſſe, ohne Bügel, nebſt Meſſer und Ga; 
el, mit weiffen belfenbeineren Schaalen, 
verloren worden. Derjenige, wer folchen 
gefunden ,: wolle ſolches, Serenifiwi gndr 
digfter Verordnung zufolge, dem Fürſtl. 
Intelligen zcontoir anzeigen. 

L Protocolla rer, reſolut. im Rayſerl. 

ochpreisl. Reichshofrathe. 

N. 79. Donnerstags, den 11. Jun. 1750. 
3 rs in deutfchen Landen ır. 
" a) Hohenlohe, e. Hohenloh ıc. 
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3) von Humpracht, e. den Mag. zu Frank, 


irt; pto. arrefti. 
4) Naſſau⸗Weilburg, c. Chur⸗Pfalz; mandati. 
5) Deutſch⸗Orden, five Chur⸗Cöolln, « 
a en mandati, 
6) — al, Gotteshaus; inv. 
7) Greiſſel, pto. inveſt. 
V. 80. Sreytags, den 12. Jun. 17%0. 


7) Deutſch⸗Orden, c: Helen Darmftade ve. 


2) Chletferer, c. von Praundmandel; dbti. 


3) Meftenburg, & — in fpecie Bielfe, Er. 


c. Medlenburg Schwerin; refer. 

4) Berfchiedener Augsburg. Confeflionsver; 
wandten Neligionsbefchtwerden , in 
fpecie Eronenberg betr. 

5) Worms, Stadt; pto. homägii. 

6) Hohenlohe, c. Hohenlohe ıc. 

7) von Künſperg, pto. veniæ ætatia. 

8) R. u am Kocher, c. Dettingen: Bals 

ern; — 


to. arreſti. 

VII. Urtheile und Beſcheide bey dem 
Rayſerl un? des Reichs Hochpreisl. 
Rammergerichte. 

Sententix publ. d: ı5. Iun. 1750. 


1) Bon Gymmich zu Gymmich, <. Rohe 3 


reft. in integr. deneg. & Commifl. 
2) Lilly, contra von Kameytsky; candemnat, 
Böhmer, c. Hafenfamp; preclama. 
Eiegburg, c. Jülich⸗ und Bergiſchen Ges 
heimenrath ; proclama, 
VII, Urtbeile und Befcheide in aus: 
wärtigen Procesſachen. 
Bey Sürftl. Juftigcanzley, in Wol⸗ 
fenbuͤttel. 


Deer. bom 12. un. dieſ. Jahrs. 

1) In Sachen des Hrn. Oberappellations⸗ 
raths Beurhaus, gegen das Klo⸗ 
ſter Riddagshauſen. 

2) — der Sr. Obriſtinn von Unruh, gegen 
die von Müttſchefall. 

Decr publ. am 19. deſſ. 
3) — YAntwaldedes regierenden Hrn. Reichs; 
grafen zu Stollberg Wernigerode, 
Hrn. Serret. Spies, gegen den 
gm 


\ 
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J Hen. Hofrichtet von Veltcheim, in 
pundo des Ingelchbiſchen Korn 
en Fleiſchzehntens. 

. Decr. vom 22..deff. 
4) In Sachen des Hrn. Ardidinconi, Eos 
berg , Witwe, contra. kaning. 
Deer. item Commillio ad event, exmitt. 
5) — a contraßrufenberg, 
om 23.D 
— Seht, contra Hlberti, 
no Bü wur — —— 
Am 2 


3) — Badendorfß , — die Ir. Gehei⸗ 
meräthinn, Edle von der Planitz. 
IX, Tutel: und Curatelfachen. 
3) Bey dem Magiftvate, in Helmſtaͤdt. 
Am ı5. Yun. die. Jahre. 
1)5) Der Hr. —— und Syndi⸗ 
end, Earl Chrift. Frieder. Matthäi, if zum 
tırtore honorario des verftorbenen Bürgers 
und Brauers, Inft Heinr. Dan. Bibrans, 
Binterlaffene Kinder , gerihtlih bes 
—* auch demſelben die Vormund⸗ 
— zugeſtellet worden. 
Bürger und Brauer, Rud. Heinr. 
Schr iR am 22. un. dief. Jahre, zu 
bes verfiorbenen Bürgers und rauers, uſt 
Heinr. Dan. Vibrans, hinterlaſſenen Kin⸗ 
dern, namentlich Chriſt. Heinr. Georg Heinr. 
a7 Engelh. Joh. Ang. und Joh. Frieder. 
ob. Bibrans, ale Bormund gerichtlich be: 
x worden. - 
dem Magiftrate, in Seeſen 
es dafigen verflorbenen Bürgers 
ai et, Rob. Heinr. Elben, 
nachgelafjenen imegen Kleinen Kindern find 
b. Chriſt. Alb. und Ehrifl, Frieder. Le⸗ 
Fau, bende Bürger Ne elbſt, in Gegen, 
wart der Drutter, am 20. “jun. dief. Jahre, 
su Bormündern gerichtlich befteller und bech 


Det worden. ’ 
©) Bey dem Saͤrſtl. Amte der SEiche. 


> Veber des verſtorbenen —— in 


Julius. 1750. 
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Watenbulttel, Hans Wolters, nachgelaſſene 
minderjaäͤhrige Kinder, Dar. von 23. Sans 
von 20. Dor. von 16. und Andr. von 10. 
Fntbal, ift das Curaterium fitr Thiele Ro⸗ 
nthal, und Heinr. Meyer, unter dem 6. 
May die. Jabrs ferner 
5) über des verſtorbenen Kotſaſſen m 


Bortfelde, Hand Stelfeld, minderiährige 


and) reipective srofjährige taub:und ſtumm⸗ 
geborne Kinder, ald Marg. von 28. Audr. 
von 26. Elif. von 20. und Herrm. don 14. 
Sahren , dad Curatorium für SYürg. 
& — und — Bertram, unter dem 
23, dell. 

6) fiber I verfigrbeneh Kotſaſſen, Herrm. 
Schrader, nachgelaſſene Kinder, Namens 
An. Magd. von 20. Joh. Diet. von 18. 
An. Eath. von 13. Cath. Dor. von 11. und 
Herrm. Conr. von 7. Jahren dag Tutorlum 
ausgejertiget worden. s 

x, Gerichtlich ausgesahlte Gelder. 
a) Bey dem 2 Re: in Wolfen» 


ı) Beym oBerlap * Heaſſiſchen Haufeh, 
bat der Känfer, der Kanzleybote, Ilmer, Die 
ausgelobten Kaufgelder der 225. hie. allda 
r Berichte baar gegahlet. 

b) Bey dem aa in GSanders⸗ 


2) Obgleich dev Käufer des, allda auf 
der Moritzſtraſſe bei. Bodiſchen Hauſes, 
Joach. ges, aus Oppethauſen, wegen 
YAnszsahlung der Kaufgelder der 220. Thlr. 
bis.auf den-ı7. Aul. dilation gebeten: So 
16 derfelbe folche Gelder dennoch eher, näm⸗ 

Di 9. Inn. dieſ. Jahrs richtig ausge⸗ 


es Dat, von dafiger Braucaffe vor vie 
len Jahren bey dem Bauamte dafelbft- ers 
borgte Kapital, zu 40. Thlr. 5. me. 3. H. 
ift von derfelben, ernannten Bauamte am 
0. Yun. dieſ. Jahrs, gerichtlich wieder 
ausgezahlet worden. 
Mmmm 3 XI. 


059 


XI. Auctiones. 

Da, wegen einiger unvermutheten Hin 
derniffe, die Derauctionirung des erfien 
Theils der Eonradifchen Bibliothef, auf den 
26. dief. ihren Anfang nicht nehmen Fünnen ; 
&o wird ſolches hiemit bekannt gemacht 
und zugleich die Werficherung gegeben, ba 
dieſe Auction obnfehlbar und ohne fernern 
Aufſchub, den tag über 8. Zage, als 
den 6. ul. dieſ. RR vor ſich gehen fol. 
Es Hönnen answärtige Bücherliebhaber, 
Ermangelung anderer Bekauntſchaft, fi 5 
mit ihren Commiſſionen an fimtlihe Hrn. 

rof * und den Hru. Serretarum 
dr nfeld, addreffiren, welche folche wil⸗ 
ig übernehmen und beſtens beſorgen werden. 

Xu, ee Begnadigungen, 

fegungen, u. d. g 

— der 2 ge ——— 
rator, Hr. Werth, mit Tode ab⸗ 
— Ar * Adyocatus, Hr. ‘oh. 
Conr. — Wieſe, dazu wieder — 
nommen, und am s. un. dieſ. Jahrs, ber 

diget 


eue Bürger 
a) Bey m — — in Bönigs: 
futter. 


r) Den 22. Jan. dief Jahrs, hat Joh, 
Het. Werner dad Bürgerrecht gewonneũ. 
b) Bey dem Miagifteate, in Seefen. 

2) Am 25. May di 

dafigen verfiorbenen Bürgers und Fenflers 
* Conr. Deneke, nachgelaſſener 

er Sohn, der Mousquetier, unter 
— — Leibregiment und Leibcom⸗ 

nie, Tod, Deneke, auf eingeholte I 
—* chl. gnädigſten Conceſſion, zum B 
ame und — worden. 

Gildeſachen. 
n — 

— Den 3. dief. wird Das Victualienamt, 
in ihrem — am Neuenwege bel. ar 
Zuſammenkunft hal ten. 
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2) Den = bief. des Morgens um 
Uhr wird, im Beyſeyn eines Depatirten 
vom Magiſtrate, die Strumpffiridergilde 
v SDR RN alten. : 

Der Handſchuhmacher, Georg Antr. 

Bedköhaupt, wird den 3. Dief. fein Meifier 
ſtück aufweiſen. 

4) Der VBeckergeſelle, Fr. Jürg. Wöh⸗ 
ler, wird He Freytag fein Meiſter⸗ 
ſtück aufweiſen 

5) Bey der, am 22. Jun. dieſ. 
—* Morgenfprache der Kramergilde, 
haben drey hiefige Bürgers Söhne die Gi⸗ 
de geroounen, auch find 

6) ſechs Kehrburfchen aus, und 

ns drey Jungen eingefchrieben worden. 
b) In wolfenbüttel. 

8) Nachdem geſtern, als am 25. Fun. 
dieſ. Jahrs, die Barbiergilde beyfammen 
eweſen, und Des verfiorbenen Joh. J * 

rebers hinterlaſſene Bitwe ı nm die Lose 


| Ircöun ihres — Chrph. Andr. 


iſchebeck, gebeten, als iſt ſolcher vor of⸗ 
fener Lade vum Sefelen declariret worden. 


QArmenfachen. 
 Künftigen Montag, ale den 6. dief. wird 
You dem gnädigſt verordnetea Directore dee 
bet, ud —— Hofrath — 
und de aeſentan ten der 
—— des Morgens um 8. Uhr, 
im va Wapvſenhauſe hieſelbſt, am ge 
wöhnlichen Orte, die Duartalsrevifion, des 
Armenmejens halber, gehalten werden; da 
denn Diejenigen, welche in diefer Gemeine 
wohnen, zeithero Armengelder genoffen, de 
von der , bey jeder Reviſion höchfindt 


rger en, perfönlichen Syke at be 


onders difpenfiret worden, 19 diefen Tag, 


in der, einem jeden Armen beffimmten, Zeit, 


bey ohnfehlbarem. et der Armengelder, 


einfinden, auch andere, fo darauf vermieten 
worden, oder etwas fürzutragen gewillet find, 
ßch zu melden haben, * Montag .. 
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als den 13. deſſ. wird, wegen der Armen in 
der Bruͤdern ⸗· imgleichen dee Michaelis⸗ 
— e, die Quartalsreviſion angeſtelet 


XVI. Fremde. 
In Re 


ee 8 Ondich Kay — Def. Sat 
wifchen Dienflen. Yafhıret gleich dur. 
r, am 28. Jun, der Hr. Ge⸗ 
— von Haxthauſen, in Sächfis 
—— — ——— durch. 
cours. (VOM 30. Jun. 
— EE——— —— —X 
feine & - -= 83 9 
srdinaire dito — 77 74 
Louis blanec — — 33 
Ducaten r wichtig - 14 14 


Das ſpaniſche Gold if ſchlechter er 13 
XVII, Wechfelcoure. on A u. 


Hamburg, ia Banıo, veden Bra 
Gtüde er; 
dito in Courantgeld - 11 
Dune R. me. R. 118 
Amſterdam = 1403 3 
dito im Cafe 1354 
£ouden s dir: a ro. Stat, 
Die Marl gun 124 2 2 Chir. 
In Bra — ig, (vom 25. bis un. 
en dem alten —— — 3 er 
m 
Bag owe no - —— 
20. un m 
‚= 14,0 u — — 
5 —— ———— 
e s a 
| Thlr. mge. bis Thix. mge. 
a 3Wiſp. 3a um — 
Ro en — 20, = — un — 
Serſte15. u — — 
30. May.) 


Haber — ı1. — 
b) In Wolfenbüttel, (vom 


52. Stuͤck. Julius. 1750. 


1062 


Weisen 3 Himpte * gg. mes. 
2 1 — u oe en 
Daber ie = -— u 
XXL, ictualienprei 
In ee Anbei - dem dachasſe 
vom 22. bis 27. Er — 
Se Weizenmehl A. — "x. 
ittel - 2.018 — — 
Rockenmehl à. 2. i.. en 
ei i 2.15 u 
€ . “ ® un: — — 
— a 2 a = 3 





Voigtlaͤnd. Käſe & — 


Hoſenbutter 2 8. bis 3% E. für ı 1. Sp. 
reis. 


3» 
te — 
er gleiſchtara.  R 
a) In Bar — — 
Du. des po befen, mL. 2% 
Das &. der ſchlechten Städe,als vo. 
Ei en und der dicken Ribbe . — 
Dis. Kind Nr. 2. EP 
ne —2 a 
a —* Nr. = 
. — 
— der fchlechten Side rn 6 
ne 6 a 1. 4. 
1. 
ver fölchten Se 7 
Dat &: > * . — 
Nr. 1. 8. — 
a = zu Nr.⸗ 7. GEB 
—8 —2* = r 6. — 
Dat Oeinderhen u * 1.68. = 
Des Bindaheriauhr. 2. r = 
- = u ‘2 4 
| | Das 





x 
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möge 2. 
Das. Rinderkald. zu Rr.ı.u.a.gch. i. — Derslegenr in Aı.. 2. — * 2. 
- dergleichen, zu Fr. 3. u. 4. = u 6. Ir. Te 3. —— I. 4. 
Emin Satter, zu Nr.1. u.3. » — b) 33 Wolfenbüttel 
Dergleichen, He: Nr. 3. 1. 6. Im Monet Jun. 
— 1. 6. iſt ſie der ee — 
Ein Odſerſudn 1. geh. u 6 Fleiſchtaxa gleich, auſſer im folgenden: 
 Dergleichen, zu Nr. - 1. & Ein Ochſenher;, zu Nr. 4. geh. 2. — 
zuNr. 3.u1.4. — 1. 2. Ein Ochſenſuß, zu Nr. 4. geh. 1. — 
Das W. Kopſfieiſch 2. 4. Kalbskopf u. Falle Si. wRrı.g — 
- KRuheuter . 4 en Kaldaung, zu Wr. 1. geh. . 4. 
Rinderwurſt oder Rinderleber 1. — opf und Füſſe, od. Gel. zuRr. 2. — 4. 4. 
Das fR. Katbfleifch, da das Kalb nicht Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - = 
- antergo..mwieget, Rr.ı. » 4 Kopfund Füffe, md. Gel zuRr. 3. - Bi — 
dergl. nicht unter go... Nr. 2. 2. 3. Eine Kaldauns, zu Nr. 3. — 
- Hergl. nicht unter 32. f8. Nr. 3. 2. — — Blut: und Leberwurſt — 
Ein Ralbesfopf nebit den Das. Hammelfleiſch zu Nr. ı. geh. x 3, 
Füſſen, zu Nr. 1. geh. 8. — —ESch el RT. : ed. 1. 7 
Dergleich. — 6. — Der 1. — 
ne 5. — Das Gelüngeod. Kal, zu aNr.3. - 1. 2. 
Das Gelönge, zu Ar. 1. "ach, . — Ein Lammskopf, Sellinge und Kal 
Derslaich. um. 2. geh. 6. — daune, jedes — 
3 5. — XXIV. Vermiſchte Nadrihten. 
Eine e Raldgune zu Fr. 1.88. 6. — ı) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
Dergleich, zu Nr. — 5(. — um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
3. 4. gen dem Collegis Carolino über bel. Schra⸗ 
= . — von, mit derſchen Hauſe gehalten werden. 
es emäſt. Sch 2. 8., 2) Hiermit wird bekannt gemacht, daß 
ine — bey dem Traiteur, Pabſt, in der Reuenſtraſſe 
— ont gemäſt. Schw. Nr. 2. 2. — auf den neuen Aungfernfiirge , für ankom⸗ 
* .Blutwurſt 2. 6. miende Fremde, gutes Logis nebſt Stallung 
berwurſt 4. — in, als auſſer der Meſſe su bekommen 
— — ſey, es Können dieſelben, als auch andere, 
zu Hamm da Re nit mit guten ZTractementen, desgleichen mie 
unter 36, ws 2. gutem Weine und fremden Biere accommo⸗ 
- nicht unt. 30. 2. — diret werden. 
- Schaf, und an 3. i 4 3) Von dem hieſigen Victualienamte wird 
Ein Kopf zu Nr.in. geh. — hierdurch befannt gemacht, daß, Serenilimi 
Dergleich · zu Nr. — | . 6.  gnddigfter Verordnung zufolge, dieSremden, 
Ä 1. 4. als Bremer, Hamburger, Lübeder ıc. fo mit 
Deibclinge wa. 1. ad. 2. 2. ben hiefigen Kaufleuten negotüiren, nicht eher, 
Ar. 2. — als in der zweyten vrzeß : oder fo genann: 
Dergleichen, zu Rt. = — 1. 4. ten Zahlwoche bezahlt, und mit deufel; 
, Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. — ben Abrechnung gehalten erden. fol. - 


⸗ 








Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 
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I. Epiſtola VI. Obferuatiunculas hiftorico- 
juridicas ex Diplomatibus Helmfladienfibus 
Gftens. (6. Bogen in 4.) 


diefem fechften, an des Hera 





Ä "ihre Schubert Hochw. gerichte⸗ 
ten, Schreiben ſetzt der Hr. Hofſ⸗ 
rath, Joach. Theod. Lichtenſtein, 


die, in dem fünften angefangene, Hiſtorie 
der Angnftiner, oder nunmehrigen Collegien⸗ 
Hirche zu Helmftädt fort, wovon wir im 10. 
Stiche der Anzeigen dieſes Jahres ©. 187. 


‚u. $ einen Auszug mitgetheilet haben. Zu⸗ 


wird von den Anguftinermüncen und 
= den Bettelorden ettvas überhaupt beys 
gebracht und unter andern erwieſen, daß 


5 e fhon lange vor. den Zeiten Bonifacii 8 der 
* ja, ſchon ver Innocentio IL, Be 


die DBettelorden mit aufgenommen worben, 
wiewol Bonifacius VIII. ihre Privilegia bes 
fonders beftätiget, defien Bulle von 1302. 
fo, wie fie der Bifchof zu Hildesheim, Sifrid, 
in feiner Didces damals 1305. belannt ges 
macht, aus dem, im heimftädtfchen Archiv 
befindlichen, Driginal hier abgedrudt if. 
Vermöge derfelben erhielten diefe Drün 


groſſe N Um aber zu deren wirk⸗ 


lihen Genuß zu gelangen, brauchten fie die 
Vergünſtigung der Prälaten. Der Biſchof 
zu Verden, Sriederich, ertheikte ihnen. die 
Erlaubniß, in feinem Kirchenſprengel zu pre 
digen, Beichte zu hören und Allmofen zu ſamm⸗ 
len. Der Hr. Hofrath Lichtenſtein gibt 
ung den, ihnen desſalls gegebenen, Frey 

. d, Lunebusg 1303. in octauo 
nn: Pente- 





⸗ = 
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Pentecoftes, ebenermaffen aus dem Original 
in leſen. Fteranf wird erzehlt, was unter 
Benedict IX. und Clemens V. megen die 
fer Munche vorgegangen, und wie der Ih 
tere die Verordnungen Bonifacti VELL ev 
veuert, deren Vortheile den helmſtädtſchen 


Anquſtinern der Biſchof zu Malberfiadt, . 


Albertus, in einer, bier abgedrudten, von 
dem Abt Heinrich und Probfi Nikolaus 
des Klofters St. Luderi aufeultirten, Ur; 
funde von 1332. a Bir welches 
durch einen, zum DBelten der eimbeckiſchen 
- and heimftädtfchen Auguftiner publicirten, 
Brief des Hildesheimifhen Bild. Johan⸗ 
nes von 1363. befräftiget wird. Pabſts 
Sixti IV. Beſtätigungsbulle diejer Privile⸗ 
gien, die zwar in Eman. Roderici ſehr raren 
Collectione priuilegiorum regularium men- 
dicantium et non mendicantium Antwerp. 
1616. ſtehet, hat der Hr. Hofrath aus dem 
elmſtädtſchen Archiv gleichfalls abdruden zu 
affen und mit einigen Erläuterungen zu be: 
teiten für nöthig befunden. Damit die 
Bettelm che einander nicht ing Gehäge gin⸗ 


— muſten ihnen gewiſſe Gegenden ange 


wieſen und lie Grenzen geſetzt werden. 
Die innerhal 
fen‘ ſammleten, hieſſen Terminarii. 
zwiſchen ven Osnabrückern und Helmſtäd⸗ 
dern dieſerwegen Streit entſtund, muſte der 
Generalvicarius des Ordens, Henricus de 
Frimaria, und der Provincial, Arnold, 
er enticheiden. Es betraf die, ihnen bey 
derfeits in Holſtein angewieſenen, Diftricte. 
Der darüber 1342. ansgefertigte Brief, 
wovon ein voppeltes Original zu Helmſtädt 
liegt, iſt hier mit angeführt. Einige Zeit 
hernach geriethen die heimft. Eremiten und 
die, fo zu Fnanglem mohnten, der mecklen⸗ 
burgiſchen Diftricte wegen, an einander. 


Und diefe Grenzſtreitigkeiten wurden Durch ' 


den thliringifchen Provincial, Thydericus 
Be 1393; gefchlichtet, wovon das 
cument hier auch zu lefen ik. Tin dem 


{eigemden Zeiten (achten fih die belmf. Au: WE 
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uſtiner gegen die Beeinträchtjgungen ihrer 
Frepheiten durch —— ih⸗ 
res jedesmaligen ludicis und Subconſerva- 
toris zu verwahren. Dergleichen Citationes 
von 1452. und 1475. werden eingerückt und 
mit hiſtoriſchen Anmerkungen erläutert. Nun 
trit der Hr. Hofrath der Geſchichte des 
helmſt. Augnſtinerkloſters felbft näher. Am 
es nod) nicht völ⸗ 
lig ausgebauet, und die Brüder wollten es 
gern weiter ausdehnen, als ihnen yon dem 
Magiftrate der Plag dası eingeräumt war. 
Dieles verfiattete ihnen der Abe. zu Werden, 
Heinrich, in einer, am Feſte der Verkündi⸗ 
gung Mariä 1307. datirten und hier abge 
druchten, Conceſſion. Bey Fortſetzung des 
Baues aber und zu Erhaltung einiger Bes 
auemlichkeiten dabey, mußten fie fich mit ih» 


‚ren Nachbarn in Unterhandiung:-cinlaffen, 


wovon 3. Urkunden da fichen, woraus for 
wol, als aus den vorigen, verfchiedenes erklärt 
wird. 1313. ermarben biefe Munche 6. 
Mark ftendalifchen Silbers, von deren 
Zinſen, nämlid einer halben Darf, im 
Klofier Marienthal eine ewige Rampe brens 
1343. ° 
fhenfte Jutta von Rode ihnen ſich und 
alles das Ihrige freymillig mit Dem Beding, 
graben ;u werden. 1403. na 
men fie Bertholdum von Werbergbe 
in ihre befondere Brüderichaft auf. Die, 
über alles diefes aufgerichteten, Inſtrumenta 
kann ınan bier insgefamt, mit nüglichen Ans 


. merfangen darüber, leſen. Den Schluß 


macht ein, 1418. von Jans von Oberg 
nnd feiner Fran, Ilſabe, ausgeſtellter, Schein, 
daß fie ihre, beh den Brüdern verſetzte Pfän⸗ 
der wieder bekommen. Den Reſt der Ge⸗ 
ſchichte dieſes Klofters, können wir nächſtens 


von eben dieſer geſchickten Feder erwarten. 


IH. Proredtor et Senatus Acad luliae Carol, 
Memoriam Viri excellent. atque amplifk, 
CHRISTIAN! BREITHAVFTI, Eloqu. et Poef. 


Prof. 
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Prof. P. - « - Progr. funebri cohoneſtat. 
(3. Bogen in 4.) 
Im Anfchein wach hat bey diefem Denk 
‚maale, welches ein fchönes Muſter einer 
wohlabgefaßten Lebensbeichreibung ift, der 
Hr. Dr und D. Carpzov die Feder ge 
führt. Eine lebhafte Abfchilderung der fal⸗ 
ge und wahren Beredſamkeit bähnt den 
Weg dazu. Zur Erbaltung und Befdrdes 
rung der leßtern dienen geſchickte Lehrer 
derjelben anf Schulen und Univerfitäten, 
dergleihen Burmann, Graͤv, Sc 
fleifh, Buchner, Camerarius, Celia: 
rius 2c. geweſen und Berger, at 
Gesner u. a. m. nod find. er fe 
Breithbaupt kann auch dazu gezeblet mer: 
den. Es erblickte derfelbe den 1. May 1689. 
das Licht der Welt zu Ermoleben, wo fein 
Vater, als Prediger, fund. Seine Mutter 
war eine geborne Schülerinn, aus Braun: 
ſchweig. Der fromme und eifrige Abt zu 
Klofier Bergen, Joach. Juſt Breithaupt 
war fein Vetter. Diefer zog ihn, nach zur 
rücdgelegten Schuljahren, nach Halle, und 
verfihaffte ihm Gelegenheit, ſich theils bey 
Brofefforibus, und infonderheit bey 
Cellario, 8 Hören, theild auf dem 
Pädagogio durchs Kehren vollkommener zu 
achen. Von Halle ging er nach na, 


m 
ward daſelbſt Magiſter und diſputirte de tri- 


bus Logicae inftauratoribus „ Ramo, Verula- 
mio et Cartefio. Zu Halle beitieg er. den 
Katheder auch noch zweymal. "Kurz darauf 
wurde er von dem höchftfel. Herzog; ugs 
wilbelm, zum Rector der Stadtichule zu 
Helmftädt berufen. Ehe er aber dis Amt 
. antrat, veränderten fich die Umſtände ders 
gefialt, daß er ein Profefforat der Philof. 
davon trug. Dis geſchah 1718. Das 
folgende Fahr that er eine Neife in Die 
Niederlande, und marb mit den größten 
. Gelehrten perfünlih befannt. Nach feiner 
Rückkunft erwarb er ſich durch fleiffiges Les 
fen und Bücherfchreiben fu viel Auſehen und 
Hochachtung, dap er in Furzer Zeit zum or; 


I 
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deutlichen Prof. der Dialectick und Metaphy⸗ 


fit, nach dem Tode des Hrn. Brh. Reufh 
aber, zum ordentlichen Lehrer der Bered⸗ 


mie: und ah ernannt wurde, welchem 
mte er bis nahe vor feinem Ende vorge 
flanden, da er zum Emerito erflärt wurde. 
Zweymal ift er Prorector geweſen, und zwey⸗ 


mal hat er ſich verheirathet, das erſtemal 


mit Igfr. Jobanna Ernſts, und das 
zweyte mal mit of Soph. ul. Thiefen. 
Aus erfter Ehe lebt Hr. M. Juſt Srieder. 
Veit Breithaupt, ber vor einiger Zeit zu 
Göttingen de claris Tarfenfibus difputirt hat. 
Mit der andern Frau hat der fel. Hr. Breit: 
haupt 7. Kinder erzeuget, wovon 4. Söhne 
und 2. Töchter noch am Keben find. Cr 
arb den 12. Detober 1749. an einem hecti⸗ 
hen Fieber. Seiner Schriften: find so. 
wovon das Verzeichniß am Ende folger. 
Bey Gelegenheit der Mutter des Hrn, 
Dreithaupts, die eined Drganiften Tochter 
war, bemerkt der Hr. . aus ‚einem, in 
der Anthologie befindlichen, Epigrammate des 


Juliani Apoftatä , daß die Drgeln fchon 


zur Zeit dieſes Kanfers befannt geweſen. 
— RR. 


; Aufgabe. 
— Sonntag hat ein Vocabularium 
- pfeudo-myflicun geſchrieben: könnte man 
nicht auch ein Vocabularium fanaticum 
fchreiben ? ig es 
I. Was zu verfaufen. - 
2) In —— a 
ı) Davor einigen Tagen bey dem Hru—. 
Hberfactor, Mellin, allhier, abermal nach⸗ 
fichende. mineralifche Wafler angefommen: 
Sp Fönnen die Hra. Conſumenten mit Kis 
owol, als einzeln Bouteillen, nah 
Belieben bey demfelben aufrichtig. serfchen- 
werden, und koſtet die Kifte iſch, zu 18. 
Kruken, 9. Thlr. die Bouteille 20. mge. 
Seydſchultzer 18. Kruken, 6. Thir. 18. map.‘ 
die Bouteille 15. u Dormonde, | 
40. groffe Bouteillen 9. Thlr. 18. mge. ‚die: . 
Nunn . Bonu⸗ 


N . — 


” 

* 
° 
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Bouteille 8. mge. Die Bouteille Drybur⸗ 
ger, wie auch Seltſer 3. mge. bey Parteyen 
‚aber 100. Bonteiller 20. Thir. und zwar ger 
gen haare Zahlung. 

2) Dem Publica wird hierdurch befannt 
semacht, daß bey Hru. oh. Heinr. Kalm, 
am Kohlmorkte Hiefelbft, aufrichtiger Pyr⸗ 
monter, Dryburger, Egerfher und Seltefer 
Geſundbrunnen, desgleihen Seydliger und 
Seydſchützer Bitterwafler, abermals recht 
friſch angekommen und zu haben ift. 

3) Demnach des verftorbenen Garkochs, 


Ber. Dredler, Erben, entichloffen find, ı 


ein groffes Wohnhaus auf dem Hagenmark⸗ 
te, gegen dem Fürftl. Opernhaufe über bel. 
mworinn ı2. meiftentheils fehr gut tapezirte 
Stuben, hinlänglihe Kammern, verfhiedene 
Keller und Böden, Pferdeftallung und flieſ⸗ 
fendes Waſſer, nebft andern Bequemlichkei⸗ 
ten vorhanden; 2) ein, auf der Fallersleber⸗ 
affe, an der Ecke der Kuochenhauerfirafie 
iegendes, Wohnhaus, worinn ebenfalld <. 
er —— — — Bð⸗ 
den, Pferdeſtall, genfchauer , Brunnen⸗ 
und Nöhrwaffer befindlich, auf billiges Ges 
bot zu verkaufen, das legtere Haus inzwis 
oa und vor der Hand auf bevorfichende 
dichaelis annoch zu vermieten willens find: 
So Fünnen fich die refpective belichigen Käu⸗ 
Fr und Mieter diefer gr Srundftüde, 
owol um felbige. zu befehen, ale auch 
die übrigen Conditiones mit zu vernehmen, 
bey dem Drechsierfchen Bevollmächtigten, 
Hrn. Auditeur, du-Rey, allhier anfinden. 
b) In Wolfenbüttel. 2 
4) Bey dem Bürger und Hoffchneider, 
Hrn. J. C Bokelmann, daſelbſt, find — 
ſaſt noch ganz neue, 5* und mit tu 
nen. Knöpfen und Knopflöchern v 
Kleider, um billigen * zu verk 
Wer ſelbige willens iſt p erhandeln, derſelbe 
Tann ſich bey obbemeldetem Hru. Bokel⸗ 
mann anfinden. 
e) In Blankenburg. 


aufen: 
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6) Bon Bürgermeiſter und Rath daſelbſt, 
find 26. Morgen Rathsacker bet uſſich 
auf 6. oder 12. Jahr zu verkaufen, wonn 
terminus auf den 6. Aug. dahin angefı 
ift, daß fih diejenigen, fo felbigen an es 
gu bringen gemepnet, auf dafigem Rath 
hauſe Morgens um 9. Uhr anfinden, ihr 
Gebot thun, und der Sei bietende der Ads 
jadication. gewärtigen folle. 
I, Immobilia, fo gerichtlich verlaffen. 
Bey Biegen Mogifträte. 

Ä n 18. un. dief. Jahrs. N 

ı) Das Staagifhe, auf der Reichen 
firaffe bel. Hans und Hof, an Joh. Chrph. 
Kruſen, für 1600. Thlr. 

2) Das vormals Tielifhe, auf der Kuh⸗ 
Ref bel. Haus und Hof, an Vie. Trumpf, . 

r 310. She. . 

3) Barth. - — Warneken, auf dem 
et aus, an Chriſt. Wolters, 

240. r. 

4) Das Bungerſche, auf der. Wenden: 
firaffe bel. Haus und Hof, an Georg Diet: 
Meyer, für 750. Thlr. 

<) Hrn. ob. Frieder. Pägels, vor dem 
Hohen⸗ und Metrithore, im Altſelde bei, 
Sartenland, an Eſaias Georg efen, 
für 170. The. ——— 

0 Das Strombeckſche, auf dem Becker⸗ 
Flinte bei. Brauhaus und Hof, an Hru. 
Sun. Srieder. von Strombeck, für 3400. 

r. 


III, Was verpfaͤndet. 
a) Bey dem Sürftl. Amte Harzburg. 
1) Claus 8. in Sarlingerode, hat zum 
Anbau feines abgebrannten Hanſes, von 
den Vormundern, Thom. Caſp. Tollen, Kin: 
der, ein Kapital von zo. Thlru. gegen übliche 
Zinfen, und Verpfändung feines wieder aufs 
surihtenden Hauſes entlehnet, und if die 
ypothek am 2. Jun. dief. Jahrs com 
rmirct worden; imgleichen hat 
2). ul. B. in NHarlingerode, von den 
Bormündern des Siegelerihen Sohns — 
ab 
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Düntheim, 20. Thlr. zum Wiederaufbau 
‚feines abgebrannten Hofes in Harlingerode, 
gegen übliche Zinfen geliehen, und-hat zum 
Uuterpfande einen Morgen, vor dem Hafı 
ſelholze bel. Acker verfent, die Obligation 
aber ift am 2. def]. confirmiret worden. 

b) dem Sürftl. Amte Seefen. 

3) Heinr. Andr. B. in Herrhaufen, hat 
am 27. April dief. Jahrs, an Pet. Andr. 
a. daſelbſt, 6. Morgen Land, vor 
dem Lauſeberge, für 20. Thlr. antichretice 
t. 


verſetzet. 
e) dem Fuͤrſtl. Amte Wickenfen. 
nſt Heinr. R. zu Wangelſtedt, hat 
an Franz Schoppen, daſelbſt, gegen ein An⸗ 
lehn zu 55. Thlr. einen Morgen Erbland in 
Dbernclußfelde bel. gerichtli — 
ret, und iſt die Confirmation darüber bey 
dem Fürſil. 
ertheilet worden. 
d) Bey dem Rlofter Amelunxborni⸗ 
fchen — 
5) Joh. Heinr. Reuter, zu Stadtoldendorf, 
t am 3. Jun. dieſ. Jahrs, gegen ein Ans 


ehn von 15. Thlr. dem dafıgen * 1. Mor⸗ 


gen, hinter der Windmühle, an Joh. Hetnr. 
Grupen * bei. a Erbland hypothe- 
carie verfchrieben, und ift die Eonfirmation 
darüber ertheilet worden. 
IV. Was geftolen- 

Zwifchen dem 24. und 29. Yun. Bin 
Jahrs, ift Dem Sifcher, Wröden, in Wols 
fenbättel, vor dem Harzthore, aus der Con- 
. trefcarpe, ein groſſes Zugneß geftolen worden. 
Un a man nun alle Drühe angewandt, 
die iebftahl auszuforſchen: fo hat man 
dennoch) bis date nichts davon erfahren kön⸗ 
nen. Sollte jemanden dergleichen zu Taufe 
gebracht werden, oder etwan Nachricht hiers 
von zukommen, berfelbe beliche folches anzu 
halten, und dem Sürftl. ntelligenscontoir, 
oder in Wolfenbüttel dem Fiſcher, Wroͤden, 


welcher auf der Stobenfiraffe mwohnet, 


Anzeige zu thun; es verſpricht derfelbe einen 
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ut Recompens, uud fol deffen Name ver. 
(wiegen bleiben. 
V. Was gefunden. 

Den 25. un. dief. Jahrs, Nachmitta⸗ 
ges um 4. Uhr, iſt zu Wolfenbüttel auf dem 
Walle, hinter des Zimmermeiftere, Strauß, 
Haufe, ein Schnupjtuh gefunden, und 
dem Fürftl. Ontelligenzcontoir eingeliefert 
worden. 3 
VI, Protocola rer, refalnt. im Rayferl. 

Hochpreisl. Reichehofrathe. 

V. 81. 1Tontage, den 15. Jun. 1750. 

ı) BDerfhiedener Augsburg. Confeſſionsver⸗ 
wandten Religionsbeſchwerden, im 
fpecie Stadt und Schloß Cro⸗ 
nenberg betreffend. ' 

2) Hohenlohe, c. Hohenlohe ı«. 

3) Sriedberg, -Burggrafthum, in fpecie bie 
Erfehung der Burggrafeuſtelle beir. 

4) nn ' et den Amtsſchaltheiſſen, 

ebel betr. 

5) Hänlein und Rebecca, — jüdische Ehe⸗ 
weiber, e. ihres Schwiegervaters, 
Wolf un, Creditores; appell. 

6) Krauerifche c. Diegen Erben ; app, 

7) DBoineburg. Agnaten, c, von Gebfattel; 
pto juris retra&tus, - 

s) von Hillesheim W. c. die Julich⸗ und 
Berg. Reg. appell, 

9) Eadem, c. von Wallbrunn; appell. 

10) Goldfhmid, c. geiningen: Sfterburg * 
mandati, nunc executionie. 


11) Zu une: ——— c. Die Weis 
a . 


nd. ; appell, 
12) Löffelhol;, e. Dödel; appell. 
ı3) Plathner, c. Strohmer; appell. 
14) von Gahlen, c. von Hörde; appell. 
15) de la Chambre de Chataineraux, c, den 
Mag. zu Worms; refer. 
16) 3u Ellwangen, Hofpital zum: heiligen 
eift, c. von Wöllwarth; pto.debiri, 
ı7) Jacob Ochs, Ind, c. den Grafen von 
Wartemberg; debiti, 


Nunn3 1) von 
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18) von Cammerpau, c. die pfalziſche Reg. 


zu Sulzbach; appell. 
19) Zu Neresheim, Gotteshaus, c. Oettin⸗ 
gen⸗Wallerſtein; refer. 
20) Zu Schmalkalden, Altenſtalſchmidts⸗ 
collegium, c. Calfofen nunc Rieß; app. 
21) von St. Vincent, Freyhr. c. den Chur: 
Pfälz. Hofrath zu Neuburg; mandati. 
32) Aron Nathan, ud, c. die Gräfl. Lö⸗ 
wenftein, Reg. appell. 
23) R. R. Orts Ereihgan, c. Baden⸗Dur⸗ 
lach; pto. turbat. — 
24) von Dietrich Verlaſſenſchaft betr. 
as) von Wartemberg, Br. inveſt. 
N. 82. Dienftage, den 16. Jun. 1750. 
ı) Die Neligionsgravamina , in fpecie 
Stadt und So Sronenberg betr. 
2) Hohenlohe, ec. Hohenlohe ꝛc. 
3) Kümmerling, c. Heymerl; debiti. 
4) von Mannsberg, c. die Corveyiſche Kam: 
mercanjley ; appell. 
s) Limburg + Styrum, c. die R. R. Orts 
Algen Bodenfee; Commill. 
6) Neresheim, Gotteshaus, c. Dettingen 
Wallerſtein; turbar. 
7) Rothweil, Stadt, den Gebel betr. 
3) von Schenfing, c. die Biſchöfl. Meünfter. 
Meg. pto. ‚extradit. hereditat, 
9) Meiißneriſche Erben, c. Hund von Saul 
heim; debiti. 
10) Zu Würsburg, ulier «Spital, c. von 
J Zullenhard; debiti, 
11) Martini, c. von Neuhaus; pto. re- 
ſtantis falarii Bu 
12) Kloppenburg, e. Coppmann; appell. 
13) von Bourſcheid, e. Marr ; pl 
-14) Particella, pto. probandz nobilitatis. 
VII. Gerichtliche Subhaſtationes. 
a) Bey Sürftl. zu Aufhebung der Con⸗ 
cursprocefie allhier verordneten, 
Commiffion. 15 | 
Sachen des Kaufmanns, Balth. 


RX 
Erh. Scharrnbeck, iſt wegen deſſen, hinter 


der Wage bel. Hauſes terminus præjudicia- 
* lis ad licitandum, auf den 26. Aug. wie auch 
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2) In Sachen An. Dor. Uhlenbauts, des 
Berker, Toach. Henn. Mummen, Witwe, 
ift wegen ihres, vor dem Neuenfladtthore, 
an der Ede der Kavferftraffe bei. Berker: 
haufes, nebft dazu 0 zwey Buden, 
terminus prejudicialis ad licitandum, auf 
den 26. Aug. anberahmet, und find die Pa⸗ 
tente gehörigen Orts affigiret worden. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
3) Auf Anfuchen des Schuſters, Difr. 
Joh. Heinr. Hinzen, ift_die Subhaftation 
deſſen, auf der Schuhſtraſſe bel. Hauſes, ers 
fannt und terminus ad licitandum pramus 
auf den 27. dief. fecundus. auf den 24. Aug. 
und tertius auf den 28. Sept. nächflfünftig, 
angefeget worden. Ä 
VIII. Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 
ngen 


tungen. 
a) Bey dem Surftl. Amte Neuhaus. 
Am s. Run. dief. Jahrs. 

2 auioen dem Zimmermann in Dann: 
dorf, Joh. KHeinr: Kämpfer, und Dear. 
Soph. Wellmanns, daſelbſt. 

b) Bey dem Suͤrſtl. Amte Harzburg. 

Am 4. Jun. dieſ. Jahrs 

2) Zwiſchen dem Kleinköter in Harlinge⸗ 
rode, Chrph. Klages, und Igfr. Mar. 
Marg. Boſſen, aus Harlingerode, in welcher 
der Bräutigam feiner Braut feinen dafigen 
Hof auf 20. Fahre zufreyet, nah Ablauf 
der 20. Jahre aber, behält fie zur Leibzucht 
2. Morgen Acker, und eine Wiefe, zum 
Hofe gehörig, davon fie aber die Grummet 
nicht. mit erntet. 

IX. Edictalcitationes. 

a) Bey Sürftl. zu Aufhebung der Con 
cursproceſſe allbier verordneten, 
Commiffion. j 

ı) In Sachen des Kaufmanns, Balth. 
Erh. Scharrnbeck, und 

2) — An. Dor. Uhlenhauts, des Beckers, 
Joach. Henn. Mummen, Witwe, imgleichen 

3) — des Kaufmanns , Joh. Heinr. 
Schmidt, ift terminus prejudicialis ad — 
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dandum anf: den 26. Ang. nächfitinftig an, 
berahmet, und find zn Dem Ende die Bas 


tente andgefertiget worden. _ | 
b) Bey dem Magi te, in Wolfen: 


teel. | 

4) Nachdem der FürftL Stallknecht, Earl 
Being, der Witwe Ionen, auf dem Nico, 
lasdamm bel. Haus gefanft, und zu feiner 
kunſtigen Sicherheit um ——G liquidan- 
dırm gebeten: So find ſolche erkannt, nnd 
ifi der 20, dief. für den erſten, der. 21. Yu 
a den andern, und der 25. Sept. nächft: 
künftig, für den dritten und legten Liquidas 
tionstermin fub poena prechsfi anberahmet 
— — ET 
e): em Magiſtrate, in Helmſtaͤde. 

> Des Schufters, Mſtr. Joh. Heinr. 
Hinzen, Ereditores, find auf den z4. Aug. 
nächſtkünftig ad. liquidandum, fub poena 
przclußi edictaliter. citiret worden. 

X, Auctiones. 

3) In Wolfenbüttel. 

ı) Den 13. dieſ. nud folgende Tage, 
ofen in de Hrn. Notarii, — Kl 
aſelbſt, verfchiedene — eils juriſtiſche 

Buͤcher, au den Meiftbietenden verkauft 
werden, und ift der gedruckte Satalogus bey 
gedachten Hrn. Notario, Papen, gratis gu 
elommen. | | Ä 

b) In Helmftädt. | \ 

2) Da, wegen einiger unvermutheten Hin⸗ 

derniffe, die MWerauctionirung des erſten 
Theils der Eonradifchen Bibliothek, auf den 
26. vor. Mon. ihren Anfang nicht nehmen 
Fönnen: So wird folches hiemit befamnt ge⸗ 
macht, nnd zugleich die Verſicherung gege⸗ 
ben, daß diefe Auction ohnfehlbar und ohne 
fernern Auſſchub, nächſtkünftigen Montag, als 
den 5. dieſ. vor fih gehen fol. Es können 
auswärtige Bücherliebhaber, in Ermange 
lung anderer Dein DO, fih mit ihren 
Sommiffionen an ſämtliche Hrn. Proſeſſores, 
und den Hrn. Serretarium Stankenfeld, 
abdreiliren, welche felche willig Übernehmen 
und beſtens beſorgen werden. a 
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XI. Gildeſachen. 
a) In Braunſchweig. 

1) Bey dem, bey der Tifchlergilde, am 29. 
Fun. dief. Jahre,gehaltenenjohannisquartat, - 
hat Difir. Rud. Ang. Peine, feinen Sohn, 
Heinr. Chriſt. Beine, ben ihm -felbft ein⸗ 
fhreiben kaffen. 

2) Die Bärtnergilde wird den 12. 9 
in Joach. Götten, auf der Güldenfira 
bei. Haufe, ihre Morgenſprache halten. 

3) Den 13. dieſ. will die Töpfergilde b 
dem Altmeifter, Joh. Heine. Möhlenhoff, 
zuſammen kommen. 

4) Conr. Heinr. Caſp. Gräger, weiſet bey 
der Schuſtergilde fein Meiſterſtuck auf, und 
iſt felbiges auf dem Klinte im der Altenwicl, 
für nachfolgenden Preis zu verfaufen, ı) filr 
die Stiefel 5. Thlr. 2) für die Ken 
i. Thlr. 12. mge. 3) für die Frauensſchuh 
27. mög: 4) fir die Pantoffeln 21. mge. 

5) Weil des Lehrburichen, Joh. Heine. 
Kampfer , feine Lehrjahre um Pfingſten 
vorbey geweſen, fo ſoll derfelbe losgefchen 
Pet werben. 

b) In wolfenbüttel. a 
6) at 29. Sm. nu —* Fr 
alz, einen Lehrdurſchen, Joh. rp 
St Binz, ben der Sattlergilde yon date 
an, ar 4. Jahre einfchreiben laffen. | 
7) Den 29. un. die. Jahrs, hat die 


Böttchergilde ihr Duartal gehalten, und 


Drfir. Lindemann, feinen Sohn, Ernf ar. 
End. Lindemann, als Kehrburfchen eins nnd 
anal reiben md darauf sum Geſellen mas 
en laſſen. | 
8) 20. dief. werden die Stadtbader 
dafeibft, in Hrn. Bücking Behauſung, ihre 
Hanptmorgeniprache halten. 


ce) In Schöningen. 


) Ben derZifhlergilde hat Mſtr. Joh. Rus 
dolph, feinen Lehrburfchen, Joh. Burch. Mül⸗ 
ler, gebürtig ans Völpke, einfchreiben laſſen. 

| xII. Armenfachen 


Uebermorgen, als den 6..dief. wird 


you 
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von dem gnädigft verorbneten Directore der 

biefigen Armenanftalten, Hrn. Dofrath Burg 
Fb ‚ nnd den Hrn. epraefentanten der 
. Andresegemeine, bes Morgens um 8. Uhr, 
im groffen Wayſenhauſe hiefelbfi, am ge 
wöhnlichen Drte, die Duartalsrevifion, des 
Armenweſens halber, gehalten werden; da 
denn diejenigen, welche in diefer Gemeine 
wohnen, zeithers Armengelder genoffen, und 
von der , ben jeder Reviſion höchfindthig 
enenden , perfünlichen Gegenwart nicht be⸗ 

nders diſpenßret worden, or diefen Tag, 
in der, einem jeden Armen beſtimmten, Zeit, 
bey ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
einfiuden, auch andere, fo darauf vermiefen 
poorden, oder — gewillet find, 
fi) zu melden haben. Den Montag hernach, 
als den ı 3. defl. wird, wegen der Armen in 
der Bruͤdern imgleichen der Michaelis⸗ 
‚gemeine, bie Duartalsrevifion angeſtellet 


werden. 
XIII. Fremde. 

In Braunſchweig. 

Auguſtthor, am 29. Jun. die zween 
Hrn. Generalmajors von Berg, in Sächſi⸗ 
ſchen Dienften. Paſſiren gleich durch. Und 
am 30. deſſ. der Hr. Geheimekriegesrat 
Lauterbach, aus Dresden. Paſſiret glei 


durd). . | 

Wendentbor, am 29. Jun. der Hr. 
Kath Michaelis, aus dem Preuffifchen. 
Paſſiret gleich durch. 

Wilhelmithor, am 29. Jun. der Hr. 
Präſident von Ribbeck, aus Halberſtadt. 

MV. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 
wird Das gewöhnliche Concert, in dem, ger 
gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
derfchen Haufe, gehalten werden. Ä 

2) Bey dem, am 22. un. dief. Jahrs, 
gehaltenen, bunten Schieſſen vor der 

voffen Scheibe , find vor ber Haupt: 
cheibe SHeinr. Frieder. Bohne, nnd vor 
der erfien bunten Scheibe, Chrifl. 
Struve , imgleihen vor ber zweyten 
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bunten Scheibe, Herrm. Ehrift. Bode, 
die beften Männer geworden, und bat ein 
jeder gegen 25. mge. 4. 9. Aufſatz, excluſ. 
4. Thlr. Rathsgewand, an Schuͤtzengeldern 
2. Thlr. 20. mge. $ 2. eryalten; die meh⸗ 
reften Schüffe hat Joh. Wil. Michaelis, 
und dafür an Schügengeldern excl. 6. Thlr. 
Rathsgewand ı. Thlr. 13. mot‘ 5. K. be 
kommen. Vor der kleinen Scheibe ſind 
vor der Hauptſcheibe, Joh. Reinh. Lo 

und vor der bunten Scheibe, Jul. Chriſt. 
Braumann, die befien Männer geworden, 
und ein jeder hatgegen 12. mge. Auffag, excl. 
4. Thlr. Rathsgewand, an Cchügengeldern 


1. Thlr. 5. mge. 2.2. gewonnen; die meh⸗ 
seften Shüfie Aber hat Joh. Ehrift. — 
gehabt, und derſelbe an Schützengel⸗ 


at 
bern excl. 4. Kl. Rathsgewand ı. Thlr, 
5. me. 2. 8. erhalten. 


3) Hierdurch wird bekannt gemacht, da 
in Bremen bevorſtehenden 7. dieſ. de 
an den Meiftbietenden 1) eine Pariey Eofs 
fecbohnen, 2) Zucker, 3) neue zantfche Eos 
Tinten, 4) neue und alte Roſinen, 5) eng 
liſch und ſchwediſcher Alaun, 6) ein Päckel 
£imonen, 7) Er a 8) Orangeſchalen, 
9) Kuafiertobad, 10) Bernflein ıc. verkauft 
merden fol. Mehrere Nachrichten find aus 
dem Anfchlage an dafiger Börſe zu fehen. 
4) Als im Herbfi 1745. in der Amts 
voigtey Eicling, ohnweit Zelle, im Herzogs 
thum Lüneburg bel. eine lederne Kage mit 
Geld verloren und gefunden worden, welche 
ein, bey Winhaufen vorbey paffirender, Roß⸗ 


‚händler unvermerkt fallen laffen, und man bey 


Dafigem Amte num erft auf die Spur gera- 
then, wohin Diefes Geld gefommen: So 
wird folhes zu dem Ende hiermit üf- 
Br, befannt gemacht, damit der wahre 
igenthümer ſich He daftgem Amte melden, 
and, nad) hinlänglich beygebrachtem Beweiſe 
bes Eigenthums, der Ausantwortung des 
Geldes gewärtig feyn möge. 
XV. Geld: 
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und Herrn hoͤchſten Approbation, und uf 
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ng 
Beſchluß des, im s2. Stuͤcke abgebrochenen, Artikels von der 


Hertunft des Biſchofs, Bruno, zu Würzburg. 


7 Kayſers angegeben, "welches auch Reinardi 
af Bruno ein naher Anverwand⸗ an Wirzbure. ihm ni — mad; 


weſen, der ihn, im Betracht der 
Anverwandtfchaft, nach Biſchof, 





wieinharde , zu Würburg , Abgange $.8. Mun iftdieFrage: tie nahe fie denn 


1044. in Oſiern zum XxXften Bifchofe in mit einander verwandt gewelen a 
Wuͤrzburg ernennet, iſt bisher treit mögen? Ich weis gar wol. «4 in * 


en ſollen: Beatus Bruno patruelis Con- 
i Imperatoris, 


geweſen, und es find nicht bloß neuere dio acvo das Wort Pacrueli- mancherley 
Sehihtfchreiber, fo ihn dafür erfannt Verwandte angezeiget habe, fo daf ich von 
Haben, fondern, fo wie fein Bruder ebenfalld den mancherley Bedeutungen der vielen Ber: 
für Kayſers Conradi Sal, patruelem erfaunt mandtfchaftsnamen in den mittlern Zeiten 
worden, vid. Annal. Hildesheim. ad an, fchon lange Willens geweſen, eine befonbere 
1036. apud Leibnitz, T.I. p.728. alfo wird “Abhandlung. zu machen, bi mir, wegen 
unſer Bifhof Bruno an eben dem Orte bisherigen Zeitmangeld, der c urpfälsifhe 
ad a, 1034. gleichfals für einen Patruclem des eh Hr. Stadt, endlich gar nn 
u ppp — | er 


ter des Kayſers Conradi Salici ges *— da anf feinem Sarge folgende Worte 
e 
ya 


sog 


ber zuvor ker if, und voriges Jahr 
zu Heidelberg eine‘ Fleine Abhandlung dar 
von publiciret hat, wozu ich aber mit der Zeit 
noch einige Beyträge zu machen gejonnen 
bin. Soviel habe — allemal gefunden, 
daß das Wort Patruelis eine Perſon an⸗ 
eiget, die mit dem andern einen gemein⸗ 
chaftlichen Stammvater gehabt, und in 
ziemlich, wo nicht völlig, gleichem Grade 
mit dem audern yon, dem communi flipite 
erkommt. og -Ötto von Kärdten 
war alfo der gemeine Stammpater diefer 
beyden Perſonen. Sein eine Sohn, Zen: 
ricus, Herzog in Oſtfranken, war der 
Vater Rayfers Conradi Salici, Sein anderer 
Sohn, Conradus Sen. Herzog in Kärnten, 
. war der Vater Conradi Iunioris und uufers 
Bilhofs, Bruno; mie ich ſolches auf mei⸗ 


VII. 

6.9. Damit ih Aber ber Gache u 
Jomne, und auch .beweife, d a 
runo und Kanfer Conradus Sal. Brüder 
Finder gewefen, und alfo füglih das Wort 
Pärruchs Hrer ſtatt finde: fo muß ih mid) 
wei nach Beweiſen umfchen , dag 
Brunonis Bater Conradus Sen; geweſet, ber 
‚ihn mit.der Mechtild, Herzogs Hermanni 
‚in Schwaben Tochter, and Königs Con: 
zi von Burgund Enkelinn, 
ine Eltern muflen ohne Noth fidy wieder 
- on einander ſcheiden laffen, wovon ich in 
meinen hiſtoriſchgenealog. —— 
P. it. pag. 106. ſqq. gehandelt habe. Die 
ch der Scheidung war fehr weit herge⸗ 
t. Daß diefes_unfers Bifhofs Eltern 
eweſen, findet man wiederum bey einem 
nicht neuern, ſondern alten Geſchichtſchrei⸗ 
ber. Und das iſt Hermannus Contr, tel, 
‘Ser mit Maren Worten ada. 1034. nicht 
nut ja, daB Bifhef Bruno ein Sohn 
Mathildis geweſen, fondern auch feis 
wen Vater Conradum Ducem nenuet, vid. 
Herm, Eonte, spud Canifum und aud) Pi- 


wen, letzthin edirteg, Stammtafeln ſub Nro.. 
—— Habe. - | 


, Patruus Brunonts,,. | 
it die Frage: 1) ob das Chron, Corbeienf, 


ezeuget. 
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ſtorium T. L p. 277.278. Dieſen Locum 
muſſen die Antwerpienf. und ſelber Hr. Pr. 

ahn in feiner Oration von Conrado Sal, 

. 77. wie es fcheinet, nicht gewuſt haben. 
Solchergeſtalt, follte ich denken, wäre das 
Wort Patruelis dur) Hermannum Contr. 
ziemlich erläutert. T Eriefe in des Herrn 


Kanzler von Ludewig Geichichtichreibern 


des Bifhafthimd Würzburg, mag in dem 
dortigen Eh es ebenfalls gefunden haben, 
daß des Biſchofs Dater, Conradus, Herzog 
in Kärnten er, und Nine tter 
Mathildis geheiſſen; daß dieſe aber eine 
Freyfrau oder Edle von Querfurt geweſen, 
dariun bat er mol geſehlet, und mag das 
Wort im Archiv unrecht gelefen haben, wie 
©. 467. bey ihm nachzuſehen. Ich babe 
in vorgemeldten hamburger Urtheilen aus 


der Chronologie dargethan se.niht al; 
zuwol Conrad Ian. — 2 — * kon⸗ 
ne, weil er ſon iger Knabe, 





als ein ſie a 

ſchon zum Biſchofthum gelanget ſeyn müßte. 
$. 10. Run will ich einem gewiſſen gelehr⸗ 
ten Manne wol glauben, dab in einem 
Chron. Corbeienfh Bildof, Bruno, da er 
im Jahr 1045. geſtorben, genannt merbe: 
advocati noſtri. Aber es 


in Gencalogicis zuverläflig fen, und der 
Mind, fa dieſes gefchrieben, zu ſeiner Zeit 
die Heriimft Di Brunonis au fo 96 
rau gewuft, dag feine Ausfage met efnem 
eigen, auf mandye Art damals übli 
rwandtſchaftsnamen das Flare. Zendni 
Hermanni Contradti niederfhlägen Fünne? 
3) wie er das Wort Patruus verſtanden 
haben möge? Denn die unmwiffenden Min 
He diefer Zeit haben das Wort Patruus 


und Patruelis manchmal promilcue ge 


braucht, wovon man zwey klare &rem 
aus der Braunfchweigifchen Hiftorie in u 
Ai Leben Biſchoſs Aberci IL von Halber⸗ 
adt ©. 75. und 164, finden Fann; daß al 
ſo auch Hier dad Wort Patruus en 
u att 
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flatt Patruelis, 'gefeget werben , ober daß 
fie Bilhof ee als einen geiſili hen 
Herta, gb reſpectum pareutelac et dignita- 
tis Epifcopslis lieber Patrınım „ als Parrue- 
vom Brunone Advocato titaliren wollen. 
War Bilhof Bruno Conradi Salici Patrue- 
lis, und der Advocatus Bruno erft Conradi 
Salici Stiefenfel : fo würde fi es nicht ans 
ders geſchickt haben, als unter den zwey 
Wörtern, Patcuelis und Patruus, das Ic 
tere u erwehlen; zumal da Bifchof Brun⸗ 
an Alter und Staude vor Brunone Advo- 
cato Corbeienfi vieles voraus ga zu bes 
ben fcheinet. Daß aber ein Stieffohn mit 
dem Wort Patruelis ausgebrudt worden, 
babe ich noch bey feinem Sefchichtiehreiber 
mittlerer Zeiten gelefen. ER 
6. 11. € will zwar bamider. zu fireiten 
— J Biihof Bruno. OEuter Im 
borniſchen ‚von welchen er 

das But, Sonnerich, dem Stifte Würzburg 
vermachet, und daß es ibm ans ber näter 


Conradus — 


14. Stuͤck. Zus. 1770. 
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lichen Erbſchaft und bey der Theilung mit 
nem Bruder, Herzog Conraden, dem 
ngern Be Es kann aber ſeyn, 
daß diefe üter von der Luitgardi 
Kapſers Ozronis I, Tochter, und Conra 
Sapientis Gemahlinn, unfers Biſchofs Ael⸗ 
termutter, ſich noch Berichreiben, wie L. 
Sriefe in den würgburgifchen Gefchichtfchreis 
bera ©. 464. nicht ohne Grund geinuth— 
maſſet hat, noch che man diefen Bifdhof 
Bruno zu einem DBraunfchweigifchen Grafen 
machen wollen. Und diefes wären dem 
meine obnvorgreiflihe Gedanken von Bis 
ſchof Brunone, welche id) aber Niemanden 
aufdringen will, jondern jedem Gelehrten 
die Freyheit laffe, andere Mennungen zu 
haben. Das Publicum mag e8 * 
chen, ob meine oder eines andern Beweis: 
tbümer der Sache ein Gewicht und den Aus; 
58 geben. Wenigſtens will ich mich dar: 
rin feinen Streit einlaffen, Die Stamm: 
tafel wärde, nad) obigem, alſo audieben ; 


Gem. Luitg 
On, Herws N Särnten. 
@em. Iudiıh. 


. 7 Conradus Salicus. 

&em. Gifela, deren voriger 
s Bruno Com. | 
Liudolpkus, 

Bruno, Advocatus Corbeienf, r em. 
ER Aufgabe. — 
Wer iſt der Jacob Weſſel geweſen, ber das 
Gedicht: Virgilius Saturizans, geſchrie⸗ 

ben hat? 
I, Was zu verpachten. 
Der Herr 


| nd 


bendes Gut infichenden 19. Mär, 1751. 
auf einige fahre gegen billige Konditionen 
in diejenigen, ſe ſolches Gut 


ges mm pn „Je —— — 
—— , Dergan fm ranfen. 
Gem, Ade id. 8 


“ Bey dem Adel. Seri 
Hauptmann von Wallmoden 
iſt gewillet, fein, au Heinen Gleidingen das 


Conradus Sca- 
Gem. Mathildis. 


Conradus fun. Bruno, KBifcbef u Wirkung. 


ände davon bey dem Hrn. Hauptmans er: 
ahren, und mit felbigen dieſerhalb Hand» 
ung pflegen. Ä 

II. Was ve 


; pachten gedenken, Fünwen die nähern Im: . 


tet. hat 
Watzum, 

der Hr. Hofſgerichtsaſſeſſor, yon Adenſtedt, 
feinen Viertelzehuten, vor Watzum bel. _ 

an die dafige Gemeine auf ſechs fahre ver 
pachtet, und iſt der Contract am 14. Ina. 
dief. Jahrs, gerichtlich confirmiret worden. 
Pppp 2 : Il, Was 
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II. Was gefunden. | 
1) Ein, mit Silber befchlagenes . 
niſchrohr ift gefunden, und dem Sürffl ns 
telligenzcontoir eingeliefert worden. 

2) Ein Braunfhweigifhes Geſangbuch 
if gefunden, und dem Fürftl, Intelligenz 
contoir eingeliefert worden. 

IV. Gelder, fo auszuleihen. 


:400. Thlr. Pupillengelder find auf fir 


e othek auszuleihen., Wer foldher 
—ã derſelbe kann ſich bey dem Kauf⸗ 
mann, Hra. Nettelbeck, auf der Wenden⸗ 
Dee e, oder bey Hrn. Ehlerd, auf der Gül⸗ 

2 — anfinden. 
V. Protocola rer, refolst. im Rayſerl. 
Hochpreiol. Reichshofrathe. 
N. 33. Donnerstags, den 18. Jun. 1750, 
1) et e. Hohenlohe €. BE 
2) Zu Soslar, Stift St. Simonis & Iudz, e. 


Metſchweil. Erben, c. den Magiftr. zn 
2 tt pto. zu hoch angefegter 
Beftrafung. 

4) Eramer, c. den Bifchof von Ehiemfee; 

refer. pto, debiti. 


5) von Wiltderg, c. den Hrn, Füurſten zu 
Sulm; refer. 

6 Wollrab, pto. privilegii Über Romani⸗ 

ſche Seiten | 


7) Geiger, c, Debler & Conf. refer, 
3) von Ereilsheim, De c. den Hrn. Bis 
ſchof zu Eichſtett; mandati. f. c. 
9) von Treilsheim, Vormundſchaft, c. dem 
. zu Eichſtett; mandati. 
10) von Ragkenitz, c. die R.R. Orts am 
Rocher; reſer. 
N. 84. Freytags, den 19. Jun. 1750. 
2 von Metternich, c. von Hillesheim; app. 
3) Dimmelfehr, c. den Magiftr. zu Weyl; 
pto. falvi condudtus. 
2 — — > Sand 
anerhofer, c. den Mag. zu w 
— 538 div, grav, . — 


den Mag, daſelbſt; pto. attentator. 
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lis nes ie non attentator. 
eyhr. c. den Chur⸗ 
Bil Hofrath zu Neuburg ; pto turb. 
7) von Bödlin, c. die Fürſtl. Straßburg. 
Regier. und die Gemeinde su Ruſt; 
pto, recurfus ad curiam feudalem in 
caufa mere civili, rebellionis & 
transgreflionis privilegior, Cæſar. 
3) Hohenlohe, c. Hohenlohe ır. 
9) Ohmanninn, c. den Mag. zu Weiffen: 
burg ; pto: debiti cefh. 
VL, Urtheile und Befcheide in auswaͤr⸗ 
tigen Procesfachen. 
ey biefigem Magiſtrate. 
Decr, publ. am 30. un. dief. fahre, 
1) In Sachen Stolzen Witwe ımd Erben, 
contra Bartels. 
3) — Dieftelers, contra Krull. 
3) — Bdtels Erben, conıra Cammann. 
vi, Berichtliche Immiffionee. 
Bey dem Magifirate, in Wolfenbüttel, 
ift, in Sachen des Hrn. Bürgermeifters, Bäb: 
ren, Erben, coutra den aeg Net. 
Beddi und deffen Ehefrau, die ade da; 


. gedichen, daB die Immiſſion in dee 


eflagten, auf der Stobenftraffe dafelb 
bel. Hays erfannt, auch am 26. un. diel. 
Jahre, volifirecket worden. 

VIII. Berichtliche Subhaſtationes. 

Nachdem bey dem Magiſtrate, zu Wol 
fenbättel, Furſtl. Juftigcanziey auf Anfuchen 
bes verfiorbenen Hru. Kanzlenfecretarii, 
VBurmbs, Kinder Bormünder , die Subhas 
flation des Wurmbifchen, vor dem Herzogs⸗ 
thore bei. Gartens erkannt, und folchen zu 
ubhaftiren befohlen ; und denn ad licitandum 
er 7. Aug. nächſtkünftig, anberahmet wor⸗ 
den: So werden alle und jede, welche den . 
‚ und eim 
ri ale die darauf gebotene 400. 
Thlr. zu geben gewillet citiret und vorgela⸗ 
den, geſetzten Tages Morgens um 9. Uhr, 


auf daſigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihr 
| | Ä Gebot 


N 
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Gebot ad protocollum zu geben, uab daß 
darauf der Garte dem Meiſtbietenden, oder 
in Entfichung anderer Käufer dem Hin. 
Notario, Papen, für die — 400. Thlr. 
—— werde, zu gewärtig 


En BEEISENS ‚Konfemirte Kheftifs - 
Bey begzen Magiſtrate 


a) Bey dem ‚Sara an Amte Vorefelde 


ı) Zwifhen dem St en Bier in Brad 


edit, Henn. Hanſmann, und Soph. Elif. 
Be aus Bockenſtorf. 
b) Bey dem Surfil. 
Söpplingenburg. _ 

Am 10. un. die ahrs. 

2) Die, zwiſchen am: Velten, 
aus Setgeräichen, Königl. Preuſſ. Amts 
Sommerſchenburg, und Ehrift. Soph. Hed. 
Steinhaufinn, des v a Mühers im 

araffen Steinem, Diftr. Jul. Wilh. Sie 
len, Witwe, — — acta. — 


3) Die, zw wilden %op Frieder. Dencke, 
aus Groſſen 
s, aus Bornum, vor dem Zürftl: Amte 
igslutter errichtete, Ehepacta, find, in 
Burda * — Gegenverſchr ei⸗ 


—— ——— 
achdem ben dem Masifrate: in . 
Ki der Amtöbiener , „\ au 
eu, — auf ” — Bea, 


—— bel. — an —3— re: 
Son. 2 Heim. DBröfen, NR im 3— 
Pi und denn ‚Diefer zu feiner Hinftis 
icherheit um edictales ad liquidandum 
— — So find ſolche erkannt, und iſt der 
31, dief. für Den erſten, der 28. für 
Den andern, nnd ber 4 Sept. nach 
tig für den dritten und letzten Eiquidationd, 
termin füb poena 
worden. 
XI. Apancements, 
Verfegungen u. d. 5. 


4. Stüd. Julius. 1770, - 


"Gomptusepamte 


inem, und An. Dor. Grass _ 


uß il 
. Wübew. Curdes * eg 
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Bey dem Farftl. Conſiſtoriv, in Wolfe 
böttel, ift der Organiſt und Schulmei * 
HL Chriſt. Trautmann, von Ottenſtein, 
nad) Dadenhaufen als Dres und Schul 
meiſter Rn worden. 
Neue Bürger. 


ı) Andr. on an Ihre 
2) Frieber. ürg. Böhler. 


6. deſſ. 
) * Siid ſachen. 
e 
n Braunſchweig. 

Bey dem, am : Jun. diel. Jahre, - 
* Zuarta der Schneidergilde ha⸗ 
en in Gegenwart eines Rathsdeputirten, 
folgende Meiſter ihre rungen cin» und 
an on en Ft | 

— einen Jungen, 
ve ig Ai Heinr. Grobweg. 
» Forner, feinen Sohn, Mark. 
nn 


& —— Si — einen Inngen, Heinr. 
$) — einen Jungen, Chriſt. 


Pillmann. 

6, Mflr. Börker, einen Fangen Ernſt 
Wilh. Harms, einſchreiben, und 

7) Mflr. Bock, einen Jungen, Lehnhart 
Kiockentöger. 

8) Mite. Behneke, einen Jungen, Geort 


Gebh. Heller. 
) . Rramer, einen ungen, Joh. 
Her, anöfüreiben Taffen. 
10) Mile. Kertberg, bat einen ie 
ob. Sb. Oppermann ‚ einfchreiben la 
er, un 
’ ; 1) — Jungen, Anh Beymelburg, 


re 6. Riele, wil bed 
der Beckergilde — m. Ih. 


2 ee m Ernſt Zacobı, bey .- 
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en Bilde, feinen a „Ish. 
vi il —— n 
uſtergilde in den 
Dr im De eines Rathsdeputirten, 
# des Altmeiſters, Chriſt. Hoppen, auf der 
Schöppenftädterfirafie 
3ufammentunf halten. 
15) De dief. wird, in Gegenwart 
eines Denn vom Magiſtrate, Mftr. 
ob. Gräffer, feinen Lehrburſchen, 
riſt. iebeler, bey ber sen in 
des a — wo — 
Hauſ 5 und 


tagen, —— 


3. sr fein Seiterfiid bey der — 
machergilde, wegen unvermutheter Zufälle 
nicht auftoeifen Fünnen, es fol aber felbige® 
den 13. dief. aufgewiefen werben. 

18) —— tmachergilde will den 14 
Dich. . Step * Denen auf der 
Ri bel Haufe, eh uartal halten. 

») In Schöp 

12) — am z Aum. dief. Jahre, 
jchaltenen, we . — air 
e, bat Mſtr. Heint midt, von 
ter, Mann Lehrburſchen and Sohn, Sei. 
Eſaias Lad. und 

20) Heinr. Chrph. Binde, 
* 

= ‚gleicher Zeit aber hat. 
Höhe * Dit —28 Me 

ibbe, n 
Lehrbur auch einſchreiben la 

a daſiger —— — d Dr. 
Andr. Sppermaua Heinr. Neinbart, 
bürtig von. Schlieftedt, in die Lehre na, 
und den 3: dieh, einſchreiben laſſen. 

XIV; enfachen. 

Künftigen Montag, als den 13. dief. wird 
son dem guäbigfi verarbueten Directore der 
biefigen Armenanfalten, Hrn. Hofrat Burg 
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—28 ihre 


ende ch Jürg. Bodenſtedt, 
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hoff, und den Sen. Repraeſentanten der 
Bruͤderngemeine, des Morgens ums. Uhr, 
m Stunden nachhero aber, ald um 10. Uhr, 
u erfigebachhten Hrn. Directore und den 

re ih sgeuek 
ne, im groſſen uſe hieſelbſt, am ger 
wöhnlichen Drte, * Quartalsreviſion, des 
Armenweſens halber, gehalten werden; da 
denn diejenigen, welche in diefen beyden Ge⸗ 
meinen wohnen zeithero Armengelder Fa 
und von ber, bey jeder Reviſion hö se 
(on yenden, perfünlichen Gegenwart a 

ders Difpenfiret worden, fich, dieſen 

in der, einem jeden Armen weh Er 
bey ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
einfinden, auch andere, fo darauf verwieſen 
worden, oder de fürzu — gewillet eher 
fih zu melden en Montag herna 

un. deſſ. — Age ke 

der Wiagnigemeine,-bie Quartalsteriſion 
angeftellet werden. 
XV. Sremde. 


In Braunfchweig. 
— von hin —— 8 Cob = 
Bali lag ung. — 


* — and re ee nk 

durh. Und am 4. der Hr. Rittmei⸗ 
fir von Bofe in Sächfichen Dienfien. 20: 
giret im Prinz Eugen, 

Petrithor, am * I . stneen Holländi⸗ 

ittford. Und — ——8 Kavaliert, 
Hr. von Manz, Bien und Hanwer. Logis 
ren im blauen Engel. Wie auch am 4. deſſ. 
der Hr. Cornet von Barwitz, in Chur 
Braunfchw. Lünch. Dienften. Logiret im 
rn. Köraudes Haufe, auf dem Hagen⸗ 
marfte. Und am s. deſſ. der Hr. Faͤhnrich 
von Mauderode, in Chur⸗Braunſchw. 


Logiret ig Elſen - —* 
X u — 


Ho} | 54. Stuͤck. Julins. 17750. 


XVI. Geldeours. (vom 7. dieſ.) 
— ——— Ihr. Stuͤcke fiab beffer 


fu 42 -- 
— — — 2 74 
Sacaten, 6 wichtig + 3 
Das band de Gold ik — —* 11 
—2 in —— ——— — 









— utgeld 130% 
— un € R. mi. ®. 1202 


Amſterdam in Baucs — 1403 24 
ee 1354 

Banden s Hr na 000. pro — 
Die Din Ki ern 

Br (vor 2.his.⸗.bieſ.) 
nn, 
- a an 
En 
Beim iii 5% — - 3% * 
Rocken 783. — — 20. — 
*: on oo 
Daber I. — —. 
In Wolfenbüttel, — — I 
ä eu om 2 
4 ee 
£ m 14» m Eu m 
ber * II.⸗ m 64 
- — = = mo 
X. 
In Braunſchweig, 19, com dm dackbaufe 
vom 29. a 

— 





Voigtland. 
— 


En dinpte . giei 
> In 2 — 


m m L. 
Du —* dee — 


Das €, pe (chin Stucke, als vom 
und der dicken Ribbe 





lſe 
$ R Nr. 3. 
On * en Sch — 
n. . Hei, — 
indfleiſch, 
= 2» 
— —— Stöde 


sjunge Dr. 1 
—** 


— == Fi — 
— = 6% 
Das finderberi mr n.ge 
y «ai Kg" 8, : 


ee a _ 0) — 


| DAR. Rinderkaid zu Pr 1.u.2. geh. 


-dergleichen, zu Nr. 3. u. 4. - 
Ein Salter, zu Nr.1. u. 2. - 

ee 

zu 

Dergleichen ⸗ in Ar. 2. - 


Du Kopffleiſch 
Kuhenter 
KRinderwurſt oder Rinderleber 


— ——— 


y 
0 


REINE un 


‚ — 
we me Bw 
.s oo © 


S 
Br 





K 


» 
® 


»2>0olal»|,» se 


‘ 
3. 
1. 
[3 
8 
I. 
0 
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y 


Ist anlalı EIuEEEE 





Das. Kalbfieiſch, da dad Kalb nicht. mit. 
unter so.B.wieget,.Ry. 1. 2. 
dergl. ni unter 40. 8. Nr. 2. 2. 
dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3. 3 
Ein Kalbeskopf neh den 
—— veh. >. Be 


Dergleich. ud a: 6. 
% gms 
Das Celänge, uf. 1. "geb. 5. — 
Dersleich. wur. 2 sed. 6. - 
Eine Kaldanne, mitt. 1.96%. 6. 
RE 000 mt. n sn t. 2 
3. 
Schwei — mit 
Shmeineteib ‚Pr. 2. 8 
A en von,mit Brannim. 
> — fonft gemäl. Schw. Nr.a. a. — 
Das — 2. 6. 
8 er . er 3 4 
8 ammelfleifch, ba > ai 
2 ei 36. pH . Nr. i. 2. 4. 
- Wi — u 
= afs und Bockfleiſch, Re. 3..1.: 4 
Ein ee u Re ı. —8 3. — 
Ders! ü RN: - 1. 6. 
1, 4 
Dis Seldnge, zu 1 1. geh. 2. 2 
Dergleichen, ußr..-" 2. — 
i = Ss a3.” h 4 
5 Eine Kaldanne, zu Nr. 1. geh. m 2 
. Derslei Hear ur... - . — 
Nr. J, ” S 4. 
HM Wolfenbüttel. 


iſt ſie der a eigen 
Eadatn lei), auſſer im folgenden ı 
—6 ag 2, 


-. Salter er 
a A 
Falten Fuſſeod. & udNr. i. * — 
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® 


M 
>» 


MIEN 
Eine Kaldaune, gu Nr. 1. — 
Kopf und Füfke, od. Gel. zuNr. 2. - 
Eine Kaldaune, zu Br. 2.- 
Kopf und Fuſſe, 08. Gel. zu Nr. 3. - 
Eine Raldaunc, zu Nr. 3. 
Das . Blut⸗ und Bcherwurft 
Das Sennchalg nt. . ob. 


ee * ach. 
Dersleichen, *— 


Das eod. —* SA 
Derglei v2 : -_ 


Das Fans m ut 10, # fowar. 


— — * 
- - nit unter 7. 63. ſchwer 
Ein Hintervierte 
Ein Worderviertel 
Ein Lammskopf, Gellinge und Bar 
- daume , jedes | — 
— ee Vermiſchte Nadıriäte — 
tel, Den. — —* die Bisher eraus⸗ 
gekommenen 6. Theile der Sammlungen 
aller Reiſebeſchreibungen, in blaue Pappe 
seheftet , web - den Pränumerationsjettel 
auf den 7. Theil, für den Pränumerationds 
preis gu haben. 
5) Dep dem, am 29. dieſ ehrt 
‚gehaltenen, — 
der groſſen Sch obſt ler 
meln, und a" ie "Heinen Scheibe, 
Andr. Ties, der beſte Dean — 
er bat, son 10, gt. Aufſatz, an 
üß 19. MOE. excl. 4. 
—— und lenterer, gegen 6. 
möR. Auffag, an Schügengeldern ı. Thlk. 
20. mge. excl. ı, Thlr. 18. mge. Rathoͤge⸗ 
wand ‚, halten. 
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Unter Ihro Durchl. Unferd gnädigften Herzogs 
Ä und Herrn, höchften Approbation und auf 
Dero gnädigften Specialbefehl, | 








Sonnabends den ııten Julius, ö 
Neue beimftädtfche Schriften. Fo, 


I. D. Ernſt Aug. Bertlings Unterricht 


vom päbftlihen TJubeljabre und 


vom Ablafie zu mebrerer Linficht 
und Beurtbeilung des von Bene 
dict XIV. auf das Jahr 1770. aus⸗ 
. gefpriebenen Jubeljabrs. (73. Bo⸗ 
gen in 4.) - 
ir müjfen billig dieſe grümdliche 
Schrift noch aus dem vorigen 
Sabre nachholen. Die Bor; 
vede, welche der redlihe Hr. D. 
Bertling an feine Zuhörer abgefaßt, belebt 
ein fiarker, doch vernünftiger Eifer für die 
Reinigkeit unferer' Religion, und enthält 








eftige Klagen über dag Derderben und die - 


rthümer des Pabſtthums. Die Ausfühs 


Ba 


rung ſelbſt von der Beichaffenheit, dem Ur⸗ 


N 


+ 





[erunge und der Geſchichte des Ablaſſes und 
Jubeljahrs ift nicht weniger nachdrücklich, 
und zeuget ſowol von der groſſen Belefenheit, 
Gelehrfamfeit und theologijchen Klugheit, 
ald dem aufrichtigen und mit brennender 
Begierde nad) dem Heil der Ehriften und der 
Studioforum angefüllten Kerzen des Hrn, 
Verfaſſers. Nach derfelben ift die Bulle 
Benedicti XIV, worinn das Jubeljahr an, 
gefündiget wird, deutfch abgedruckt, und zu; 
letzt wird die gewöhnliche Feyer des Jubel, 
jahrs befchrieben. R. 
II. Commentatio hiſtorico- critica de risibus 
Romanorum celebrandi dies natales, qua 
Viro excellentiff, atque confultifl. 10. sx- 
ORSIO PERTSCH = - Patrono et Auunculo 
- - diem natalem ad D. XII, Kal. April. 
2ggg - *  dobCcL, 
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chHICCL, celebr, gratulatur D. carOLvs 
FRIDERICVS SCHVBERT. (4. Bogen in 4.) 
E⸗ iſt nicht zu leugnen und der Hr. Doct. 
Schubert gefieht es auch ſelbſt gern, 

dag von den Geburtstagsſeyerlichkeiten der 
Roͤmer von vielen ſchon vieles fchriftlid) 
verzeichnet worden. Allein da fi der Hr. 
Derf. bey Ausführung feiner Materie nicht 
nur aus den Arbeiten feiner Vorgänger hel⸗ 
fünnen, fondern auch) die alten Schrift 
eier, ee Poeten, imgleichen 
viele groffe und rare Werke der, Nruern, als 
Gruteri Alterthümerſchatz und andere felbft 
fleiffig in alles in eine gute Ord⸗ 
wung gebracht und vernünftig beurtheilet, 
und sugleich die ganze Gefchichte der heid⸗ 
nifchen Geburtstagsſeyer mitgerheilet bat: 
fo enthält doch feine Abhandlung verſchiede⸗ 
nes Neues, und der Werth derſelben wird 
dadurch erhöhet, daß fie in einer reinen und 
ungekünftelten Schreibart abgefaßt I: — 


II. De officiis Scholarum erga Pricipem, 
Pıogramma. (2. Bogen in 4.) 
m abgersichenen Jahre lieh der Hr. DR. 
Dommerich cine Heine Abhandlung 
de officiis Principis circa ſcholas and Licht 
treten. - Hiermit hat die gegenwärtige cine 
Berbindung , indem diefer flciffige und ge⸗ 
ſchickte Dann darinn von den Pflichten der 


- Schulen gegen deu Fürften handelt. Diefe 


Pflichten find von dreufacher Gattung. Eis 
nige kommen ber ganzen Schule überhaupt 
u, andere liegen den Lehrern, andere den 
bernenben ob. Don jeder Gattung werden 
‚ drin angeführt und kurs erläutert. Der 
Wunſch des Hrn. Nectoris auf der XI. 
Seite fcheint bereits einigermaffen durch die 
feit einigen Jahren fchon errichtete ökono⸗ 
miſchmechamſche Realſchule zu Berlin ers 
füllet zu ſeyn, wovon Hr. Joh. Jul Hecker 
1749. die geſammleten Yachrichten auf 9. 
Bogen ing. mitgetheilt bat. Die nähere 
Beranlaffung zyr Ansfertigung dieſes Pre 
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grammatis gab dem Hrn. DI. Dommerich 
der neue Hr. Conrector, M. Jac Sriedr. 
Heuſinger, der fein Amt im Jannar dies 
fes Jahre mit einer Rede angetreten, worinu 
er erwiefen: litteris elegantioribus, fi non 
marimam, certe magnam inuidiam fieri per 
ipfarum cultores atque doctores. Zur Ins 
börung diefer Rede wollte alfo der Hr. M. 
Dommerich biermit einladen, wobey er 
gugleich von den Lebensumfländen des Hrn, . 
M. Heufingers, eine Nachricht ertheilet 
und deffen bisher — ene Schriften 
anzeigt, wodurch ſich derſelbe ſchon ſehr be⸗ 
gemacht, and woraus der wolfenbüt⸗ 
telihen Schule ein zuverläfliger Bortheil 
prophezeyet wird. — 
abe. 


Iſt der Annaͤ — geb. Herzoginn von 


Braunſchweig nud Gemaliun Herzogs 
Alberti von Preuſſen, gelehrtes Buch: 
Fürftenfpiegel in 100. Regeln abgetheilt, 
niemals gedruct? Und befindet fich wird 
lid ein geichriebenes Eremplar derfelben 
in der Bibliothek zu Königsberg? 
1. Was 3u verfaufen. j 
Sche Morgen - Seldland, fo vor dem 
Augafithore allbier im groffen Weinberge 
bei. und die Gartengerechtigkeit bat, find zu 
al Wer dazu Beliebung bat, ders 
felbe kann fich bey Mſtr. ar. Frühling, 
wohnhaft vor dem alten Petrifhore, und 
deſſen Erben anfinden. 
II. Was zu verpachten 
a) Bey dem Magiſtrate, in Röniges - 


F lutter. 
1) Auf Anſuchen Zach. Chrph. Kerls, 


hinterlaſſener Kinder Vormünder, iſt dig 


Verpachtung des ihren Pupillen zugehöri 

und am Markte bei. Wohn und —a 
nebſt der Branzeit, imgleichen der Schmie⸗ 
degerechtigkeit, ferner des, dahinter bel 


Garten, auch der darzu gehörigen drey Mor⸗ 


gen Heydländerey erkannt, und der 31. dieſ. 
zum erſten, zweyten, dritten und letzten term⸗⸗ 
no 


* 2 
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no ad licitandum angefeßet.. Wer alfo Ber 
eben hat, folches zu —— derſelbe kann 
ch beſagten Tages Morgens um 9. Uhr, 
auf Dafigem Rathhauſe anfinden, und ge⸗ 
warten, daß mit dem Meiſtbietenden auf 
gewiſſe Jahre geſchloſſen werde. 
b) Zu Pleinen Gleidingen. 

2) Der Herr Hauptmann von Wallmoden 
iſt gewillet, ſein, daſelbſt habendes, Gut inſte⸗ 
henden 19. März 175 1. auf einige Jahre ge⸗ 
gen billige Conditionen zu verpachten; dieje⸗ 
nigen, ſo ſolches Gut pachten gedenken, 
Eöunen die nähern Umſtände Davon bey dem 
Hrn. Hauptmann erfahren, und mit felbis 
gem dieferhalb Handlung pflegen. 

It. Immobilie, fo gerichtlich verlaffen. 
a) ey biefigem Magiftrate. 
Am 25. Jun. dief. Jahrs. 

1) Das Frickſche, auf dem Steinwege 
del. Haus und Hof, an Georg Meinh. 
Fricken, für 600. Thlr. 

2) Daſſelbige Haus an Dor. Eliſ. He⸗ 
bers, itztbeſagten Fricken Ehefr. pro eod. 


55. Stuͤck. Julius. 1750. 
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FE) Den Wöfdifhen, auf der Briefen 
u 
.3) fi ‚a — * 


ſtraſſe bel, Garten, an die hieſige 
Katholiſche Kirche, für 300. Thlr. 
b) Bey dem —— ‚in Wolfen⸗ 


4) Die Witwe Johnen, Soph. Eliſ. 
Grotjanen, hat ihr, auf dem Nicolasdamme 
bel. Heine Haus, an den Fürftl. Stallknecht, 
Carl Beins, um und für 185. Thlr. vers 
Tauft, und den Verlaß des Hauſes an ihn 
daſelbſt im Gerichte gethan; es ift alfo der 
Kaufdrief darüber ausgefertiget worden. 

5) AS der Amtsdiener, Joh. Rud. Klins 
Ferfuß, fein, auf der Branergildeftraffe bel. 


Haus, an den Tifchler, Diftr. Joh. Heinr. 


Hröfen , verkauft, und den Verlaß des Haus 
ſes dafelbft im Berichte gethan: So ift der 
Kaufbrief darüber ertheilet worden. 

c) Bey dem Magiftrate, in Helmſtaͤdt. 
| Am 4. Jun. dieſ. Jahre. ie 
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6). DemPärger und. Braner, Hrn. Arend 
Anika, ift das, von dem Hrn. Hofmufico 
oh. Dan. Etolzen, für 950. Thlr. efauf 
te, und auf der Kivisftraffe, an ver Ecke be 
Wohn; und Brauhaus gerichtlich verlaffen 
und am 29. deſſ. der, Darüber errichtete, 
Kaufcontract confirmiret worden. 

d) Bey dem — in Koͤnigs⸗ 


utter 
7) Der Bürger und Brauer, Joh. Heinr. 
Schrader, hat am 26. Jun. dief. Jahrs, 
ein, am Gänſemarkte bel. Wohn; und 
rauhaus an feinen Sohn, ud. Eberh. 
Schrader, gerichtlich abgetreten. 
e) Bey dem Sürftl. Amte Seefen. 
Am 25. Fun. dief. Jahrs. 

3) Die Bodenburgifchen Erben haben ihs 
re, um und vor Seefen bel. Selderbgüter, _ 
als 73. Morgen Land, einen Garten am 
Schildberge, einen Garten im Birnbaums⸗ 

oje, ein Tagwerk Wieſen ben dem Kreyen⸗ 
orn, und ein bald Tagwerk unter der Hunis 
(öenburg bel. an Joh. Heinr. Probft, Witwe, 
u Seeſen, um und für 237. Thlr. desgleichen 

9) einen Sarten, der Meittelmühlenhof 
genannt, au Zach. Menneken, Witwe, um 
und für ı8. Thlr. ferner 

ı0) einen Sarten, der Bulkhof genannt, 
und ein Tagwerk Wiefen, am Solope bel. an 
den reitenden Förfter, Siegener, um und 
für 68. Thlr. und 

11) ein Tagwerk Wieſen, im Schallerborn 
bel. an Dans Ruſchen, um und für 24. Thlr. 
gerichtlich verkauft. 

IV, Was geftolen. 

Am 1. dief. ift allhier in dem Strombeck⸗ 
fchen, auf dem Beckerklinte bel. Haufe, aus ei⸗ 
nem Zimmer des untern Stockwerks, cine 
Englijche Tafchenuhr, fo mit einem ſchwarzen 
Dbergehäufe verfehen it, und von dem Uhr; 
macher, Salomon Sacks, in Londen verfertis 
get, entwendet worden. Wem dergleichen vor 
kommen ſollte, derfelbe wird gebeten, ſolche an⸗ 
zuhalten, und dem Fürſtl. Jutelligenzcontoir 
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einzuliefern, woſelbſt dem Ueberbringer nicht 
allein ein guter Recompens, ſondern auch 
das, dafür etwa gegebene, Kaufgeld wieder 
gereichet werden ſoll. 


V. Urtheile und Beſcheide bey dem. 


Rayſerl. und des Reiche Hochpreisl. 
Rammergerichte. 
Sententix publicatz d, 23. lun. 1740. 

ı) Megnier, c. Hrn. Grafen von Schom; 
‚berg, in fpecie Wittgenſtein⸗Berlen⸗ 
burg betr. declarat. pro herede & 
condemnatoria in 6000, fl. cum in- 
terefle a. 1701 & abfolut. & recon- 
ventione compenf, expenfis & exe- 
eut, ad 3, ). 

.3) Kuon, c. Kuon; compulſ. ulter, & re 
fpedtive remiflor, cum poen. 1. marc, 
aur. & denegat. mand. attent. rev. 

3) von Hammerftein, c. von Hahn; parit, 

.. ad Sententias priores & ad. 

4) Kraftiiher Erben, c. Frickiſche Erben; 
adtoria,. - 

6) Klofter Wadgaffen, c. Naſſau⸗Saarbrück 

and Gemeinde Enjheim ; comm, 
des Berichts. 

von dem Buſch, e. von Oynhauſen; ad. 

7) Obrecht, c. von Berlichingen; parit, ad 
Sententiam. i 

3) von Krofigk, c. Anhalt s Bernburg und 
von Schierftädt, in pundto des Pöns 
all; paritoria. 

9) Siebenflifter in und vor Hildesheim, c. 
von Buchholz; ar&. comp. 

ı0) Milachsheim, c. Gutzmann; regift, ad 
acta & ordinat, ' 

ı1) von Hutten, e. Fulda; actoria. 

32) Meierinn, c. Fromsir; comm, des Bes 
richts & actoria. 

13) Horn, c. Stuben; adtoria, 

14) Jud Herz, c. LippDettmold; in pto. 

intervent, comm, rotul. cammifl, 

cum poen. ordinat, 

15) Wagemanninn, c.. von Gemmingen; 

citat, Juper deneg, juft, 
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16) Reiningen-Heidesheim, o. von Halberg ; 
condemn. in reftit, auguft. confeſſ. 
&c. cum omni dantno & expenf. 

17) Haan, c. Salmd Braunfels; act, 

18) von Wenge, c. von Meſchede; confirm, 

19) Melle, c. Melle; ad. 

30) Köfter, c. Paderbornifhe Hoflammer ; 

arit. 

21) Scab, Leodienſ. c. Officialem Leodienf. 
remiſſ. exhib. ad judic. aulicum 
cum ordinat, | 

VI. Urtheile und Befcheide in auswärs 

tigen Drocesfachen. 
2) Bey Fuͤrſtl. — in wol. 
nbüttel. 


Deer. vom ». Dief. 
ı) An Sachen Anwaldts des Hrn. Reiche: 
grafen zu berg: Wernigerobe, 
Hrn. Secret. Spies, entgegen 
den Hrn. Dofrichter von Beltheim. 


Bom 4. del. 
2) — Ei Erben, contra Kru⸗ 
en 


Decr publ, am 4. beff. 

3) — Bütners, contra Zengen und Dagerot. 

4) Decr. vom 6. deſſ. in eadem cauf. 

Decr. som 7. deſſ. 

5) In Sachen bes Viertheilkbherrn und 
Goldſchlägers, Freytag, in Prag, 
gegen Koch, von Herrnhauſen. 

b) Bey biefigem Wlagiftrate. 

Decr. publ. am 7. dief. 

6, In Sachen Nicolai, contra Kramer. 

7) — Stolyen Witwe und Erben, contra 
Stein. 

3) — von Kalm, contra Boraholr. 

VI, Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 


tungen. 
a) Bey dem Sürftl. Amte Vorsfelde. 
ö Am 29. Im dieſ. Fahre. 
gehe Ef tn u Can, Cor 
# ri ehleten, um ath. Soph. 
Hötensleben, aus Ahnebeck 
Am 30, deſſ. 


2) Zwi⸗ 





\ 
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2) Zmifchen dem Stückenköter in Rüben, 
Andre. Jürg. Täger, und Cath. Eoph. 
Schulzen, dafelbft. 

b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Langelsheim, 
Am 18. un. dief. Jahrs. 

3) Zwiſchen dem Köhler in Wolfhagen, 
Hans Jürg. Hued, und An. Marg. Ri⸗ 
ſtigs, daſelbſt. 

4); — dem Köhler in Wolfshagen, Hans 
Henn. Bolm, und Agnef. Daieken, dafelbft. 

5) — dem Kleinföter in Aftfelde, Hans 
Joach. Schlüter, und Clar. Elif. Gleſeners, 
in Langelsheim. 

6) — dem Hüttemann in Aftfelde, Hans 
Isach. Schlüter, und Mar. Elif. Immen⸗ 
rots, dafelbft. 

VIII. Tutel: und Luratelfachen. 

a) Bey dem Sürftl. Amte Seefen. 


ı) Der Bader und Chirurgus daſelbſt, 


Koh. Sottir. Pape, und der Schönfärber 
in Seefen, oh. Wild. Eichhorn, find am 
37. un. dief. Jahre, zu Vormündern über 


des verſtorbenen Gaſtwirths vor —5— 
Joh. CEhrph. Schumann nachgelaſſene 
Kinder, namentlich Joh. Soph. von 23. 
Ernſt von 21. und Frieder. Wilh. von 18. 
Jahren, breidiget und beftätiget worden. 
dem Fuͤrſtl. Amte Dttenftein. 
2) Den 26. May dief. Jahrs, find 
Hans Ernft Bolte, und Heinr. Herrm. 
Dante, im Flecken Ottenſtein, über des das 


ſelbſt verfiorbenen Joh. Ernſt Bolten, Kin: 


der erfier und anderer Ehe, Namens Joh. 
Ernfi, Joh. Chrph. Heinr. Harm und Dar. 
Elif. zu Bormündern angenommen und vereis 


disget worden. ® 


e) Bey dem Gerichte Halchter. 

3) Jürg. Weifmanns nachgelaffenen drey 
Kindern, Ang. Auliane und Jul. Weiß 
mann, ift der DBauermeifter und Kosfafle, 
Henr. Jul. Zimmermann, zum DBormunde 
beftellet worden. 

IX. Edictalcitationes. 


ss. Stuͤck. Zulius. 1750, 
a) Bey demMagiſtrate, in Blankenburg. 
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ı)- Ale und jede Creditores, welche am 


den Bürger und Rademacher, Diftr. Jo 


Andr. Kennemann, oder deſſen ämtliches 
Dermögen eine Foderung oder AUnfprache 


\ 


pass , oder zu haben vermeynen , find ' 


eneb dem Debitore edictaliter citirt, daß 
be auf den 20. dief. als den erſten, den ı7. 

ug. als den zweyten, und den 21. Sept. 
nächftfünftig, als den dritten und legten Li⸗ 


et auf dem Rathhauſe das 


eibft erfcheinen, erftere ihre. Zuderungen 


fub poena præcluſi liquidiren, letzterer aber, 


dag er mis feinen Ereditoren Liquidation zu 

legen, oder im Faller nicht erfcheinet, als⸗ 

dann dennoch, was Rechten erfannt werde, 

gemwärtigen folle. s 

b) ey dem —— in Koͤnigs⸗ 
tter 


utter. 
2) Nachdem vor einigen Wochen des 
verfiorbenen Bürgers und Schuſters, Georg 


Sempf, Witwe, ohne Hinterlaffung eins - 


ger Leibeserben verftorben : Als werden die; 
jenigen, welche deren Erben zu feyn vermeys 
nen, hierdurch vorgeladen, auf den 31. dieſ. 
daſelbſt zu Rathhauſe fub præjudicio & pœ- 
na præcluſi zu erſcheinen, und nach beyge⸗ 
brachter Legitimation, rechtlicher Verord⸗ 
nung zu gewärtigen. 
X. Auctiones. 

In Braunfchweig. ! 

ı) Dem 2 wird hierdurch befannt 
gemadt, daß 260. Bund flächfen Garn, 
welches feit ‚geraumer Zeit in der Witwe, 
Jacobs, Haufe, in Verwahrung gelegen, 
worunter 230. Bund recht gut, 14. Bund 
mittelmäffig, und 16. Bund fchlecht * 
den 19. dieſ. auf dem Neuſtadtrathhau 
HR Meiftbietenden öffentlich verfauft werden 
olfen: 


9. Uhr anfinden, da alsdenn folches denen 

Meifibietenden gegen bagre Bezahlung ver, 

abfolget werden ſoll. - | 
2999 3 — 2)Den 


ean 


s können ſich daher die Liebhaber 
an beſagtem Tage und Orte Morgens um 


⸗ 
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Den 1;5. dieſ. Morgens um s. Uhr, fol 
len in des Lohgärbers, Wilh. Friſter, auf 
dem Bohlwege bel. Hauſe, des verſtorbe⸗ 
nen Kunſtmalers, Joh. Gottfr. Fritzius, 
Meublen, Portraits, Kleider, Wäſche und 
noch andere Sachen, verauctioniret werden. 
Ä XI. Bildefachen. 
a) a Braunfchweig. 
Den 6. dief. hat man bey der 5 — 
gilde nachſtehende Lehrburſchen losgeſpro⸗ 
en: 


n: 

1) Mſtr. Henn. Fricke, feinen Sohn, 
Joh. Dan. Fricke. 

2) Mſtr. Dav. Lampe, feine zween Söh⸗ 
ne, Conr. Frieder. und Joh. Heinr. Lampe. 

3) Mſtr. Joh. Andr. Raſehorn, feinen 
Sohn, Joh. Georg Raſehorn. 


4) Mſtr. Aug. Aut. Scheller, ſeine zween 
Söhne, Ber. Mattb. Se und Aug. 
Dan. Schelle. 


5) Mile. Joh. Dav. Voges, feinen Sohn, 
oh. Joeach. Voges. 


6 Mitr. Joh. Chrift. Krufe, feinen Stief 


fohn, oh. Ulr. Hafenkampf, und 
7) Dir. Ehrift. Hensle, feinen ungen, 

Georg Dan. Curdes. 
89) Den iz. dief. wird die Handſchuhma⸗ 
hergilde in des Obermeiſters, Jobſt Wilh. 
Gärtner, aufder Kannengiefferftraffe bel. 
Wohnung, sufammen kommen, und dabey 
‘ein Wanfenfnabe, namentlich oh. Ehrift. 
Sifcher, imgleichen 

9) by Mſtr. Andre. Dan. Schwalbe, 
- ein Lehrburſche, namentlih- Koh. Chriſt. 
Bollmann , auf 4. Jahr aufgedungen 
werden. | 

10) Die Zimmergilde will den 13. dief. 
ihr Hauptquartal halten, und dabey Heinr. 
Balken zum Gefellen. machen. 


11) Der Bürger und Hutmachergeſelle 


alhier, Joh. Heinr. Hieron. Reimann 
wird den 18. Dief. in Mſtr. Steph. Joh 


Geffers, auf der Höhe bel. Hauſe, ſein 


Meiſterſtück zu machen anfangen. 
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b) In Roͤnigslutte. 

12) Den 13. dief. wird die dafıge Brauer, 
innung ihr Duartal auf dem Rathhauſe, 
und an eben dem Tage wird 

13) die Schuftergilde bey dem Altmeifter, 
Hans Herbft, ihr Quartal halten, wobey 

ı4) Mſtr. Giefefe, feinen Lehrburſchen, 
Ehrph. Graß, gebürtig. aus Bornum, ims 


gleichen 

15) Mſtr. Joh. Caſp. Schönejan, feinen 
Lehrburſchen, Chriſt. Müller, von Glüfige⸗ 
kruͤge gebürtig, und — 

10 Mſtr. Georg Schönejan, feinen Lehr⸗ 
burſchen, Frieder. Möhlenfeld, aus Vors⸗ 
felde gebürtig, losſprechen laſſen will. 
ec) In Schöppenftädt. 

17) Bey dafiger Fleiſchergilde ift Döftr. 
Conr. Nickel gewillet, den ı5. dief. feinen 
Lehrburfchen, Pet. Ehrph. Becordes, los⸗ 
geben zu laſſen. 

d) In Seeſen. 
ı8) Den 29. un. dieſ. Jahrs, hat 


Mſtr. Joh. Heinr. Bornemann, von der 


Harzburg, im Beyſeyn eines Rathsdeputir⸗ 
ten, die Rade⸗ und Stellmachergilde ge: 
toonnen ; und da derfelbe die Gilde zu Wok 
fenbüttel mil gehalten, und allda eines eis 
fters Sohn ift: So iſt von demfelben, das 
Meifterftück zin verfertigen , nicht gefodert 
worden, auch hat 

ı9) derfelbe einen Lehrling, Joh. Georg 


Ziegeler, auf 3. Jahr lang, einfchreiben 
laffen. — 


e) In Holzminden. 
20) Joh. Frieder. Jacob, gebürtig von 
in dem-Hannöverfchen Amte Pol: 


. fe bel. ift gewillet, fih bey der Schuſtergil⸗ 


de dafelbfi, bey Mſtr. Erafi Nolte, als 
Lehrknabe einfchreiben zu laſſen. 

21) Die Schneidergilde wird den 13. 
dief. in des dafigen Altermanns, oh. Fries 
der. Uckermann, ohnfern der Weſer bei, 
Behauſung, Deorgeniprache halten. 





d 
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| XIE Armenfachen. | 
Uebermorgen, als den r3._dief. wird 
von:dem gnädigfl Yerordneten Directore der 
hiefigen Armenanftalten, Hrn. Hoſrath Burg⸗ 
hoff, und den Hrn. Sepraefentanten der 
rüderngemeine, Des en ums. Uhr, 
zwo Stunden nachhero aber, ald um 10. Uhr, 
von erfigedachtem Hrn. Directore und den 
Hrn. Repraeſentanten der Wichaelisgemet- 
ne, im aroffen Wayſenhauſe hiefelbft, am ge 
wöhnlichen Orte, die Duartalörenifion, des 
Armenmefens halber, gehalten werden; ba 
denn diejenigen, welche in diefen beyden Ges 
meinen wohnen,zeitherodrmengelder genoffen, 
und von der, bey jeder Revifion höchſtnöthig 
yenden, perfönlichen Gegenwart nicht bes 
onders difpenfiret worden, fi), diefen Tag, 
n der, einem jeden Armen beftimmten, Zeit, 
bey ohnfehlbarem Derlufte der Armengelver, 
einfinden, aud) andere, fo darauf vertiefen 
- worden, oder etwas — aewillet find, 
fi) zu melden haben. Den Montag hernadh, 
als den 20. deſſ. wird, wegen der Armen ın 
der Miagnigemeine, die Quartalsreviſion 
angeftellet werden. 
XlE. Fremde. 
In Braunfchweig. | 
Petritbor, am 7. dieſ. der Hr. Kriegs⸗ 
rath Ebeling , von Hannover. Paſſiret 
. leih durch. Und am 8. deſſ. des Koͤnigl. 
Bei Abgefandten am Großbritanni⸗ 


hen Hofe, Hr. Graf von Flemming Excell. 


ch durch. 
XIV, Getaufte. 

Zu St. Catharinen, am 11. Jun. des 
Bürgers und Tuchmachers, Mſtr. Joh. Lud. 
Leonh. Wackenrorder, Töcht. Chriſt. Mar. 
Heinr. Und am 12. deſſ. des Bürgers 
und Schuhflickers, oh. Heinr. Sieverling, 
Töcht. Cath. Marg. 

Zu St. Andreae, am 10. Im. des 
Tagelöhners, Joh. Heinr. Schmidt, Töcht. 
Cath. Mel. Dor. F 

Zu St. Magni, am 10. Jun. des 


ſſiren glei 


55 Stüf, Julius. 1750. 


Burgers und Schlächters, Mſtr. Joh. 
ont 


J 


Hrn. Hauptmanns, Joh. Chriſt. Martini, 
Söhnl. Chriſt. Heinr. 
Zu St. Petri, am ıo. * des Fürſtl. 
ackhausbedienten, Joh. Heinr. Heynen, 
ocht. Soph. Frieder. | 
XV. Copulirte. 


3u St. Catharinen, am ı1. Yun. der 
Bürger und? Schuhmacher, Mfr. Wilh. 
‚Bürglein, und Agfr. Chriſt. Dor: Luders. 
se *8 er 7 A a a — 
uetier, Joh. Chriſt. er, un gfr. 
oh. Mär. Srankenftein. 
XVI. Begrabene. 

Zu St. Martini, am 7. un. be 
Bürgers und Deckenmachers, eh. Srieder. 
Lüefienhoff, Töcht. Heiner. Magd. Ant. 

Su St. Catbarinen, am 7. Ann. des 
verfiorbenen Bifitatoris, Joh. Grimm, Wit 
we, Eath. Gravenhorſt. Und des Aufwdrs 
ters im Colleg. Carol Frieder. Sam. Sie 
vers, Töht. Sab. Joh. Soph. Imglei⸗ 
den am 9. deff. des Manrergefelten, Adam 
Blume, Söhnl. ph. Ehrifl. Und des . 
Bürgers Joh. Heine. Boſſe, nachgelafiene 
Tode. Mar. Elif. Wie aud am 13. deſſ. 
des Invaliden, Henn. Schröder, nachgelafs 
fene Witwe, An. Alf. Mar. Müllers. . 

Zum Brüdern, am 3. Ian. des Bud 
druckergefellen, Joh. Dan. Ludewieg, todts 
aebornes Söhnt. 

Zu St. Andrese, am 9. Jun. Mar. 
Deifen, Witwe Lemwig. Und Dar. Dor. 
Wie auch am ı3. deff. des Kattunmebers 
ben der Sabrife, Koh. Bart. Topp, Töcht. 
Job. Mar. Eat. | — 

Zu St. Magni, am 7. Jun. Joh. 
Georg Ludew. Und des Schuhmachers, 
Mr. Heinr. Schaft. Fricke, Söhnl. Joh. 
Heinr. Dalent. Kerner des Bürgers und 
Mauermeifters, Joh. Ehrifl. Schönher, 
Töcht. Charl. Dar. Und am 9. defl. * 

r. 
oh. Frieder. Im— 
eichen 


Conr. Boſſe, Sbo 
sich 
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leihen des Bürgers und Schuhflickers, 

an; Dan. Banfe, Töcht. oh. Elcon. 

or. Und am 10. deſſ. des ‘Bürgers und 
Lederthauers, Mſtr. ob. Heine. Meart. 
Eoffe, Tocht. ob. Bor. Marg. Er 
am 11. defl. des Hautboiften, Jac. Chrph. 
Wohnſchafi, Töcht. Cath. Elif. Und des 
Bürgers, Huf: und Waffenſchmidts, Mſtr. 
Joh. Chriſt. Bahlhorn, Söhnl. Ehrift. Aug. 
Wie auch am ı2. deſſ. des gemefenen Li⸗ 
ee erd am Anguftthore, Hrn. Soh. 
gi A na Degen , nachgelaffene Tocht. 


ng. Kath. 
Zu St. Aegidien, am 6. um. J 
Joh. Ant. Heinr Oberfeldt, ein Melancho⸗ 
licus, aus dem Fürſtl. neuen Werkhauſe. 

Zu St. Leonbardi, am 13. un. An. 


Eliſ. Müllers, aus dem Siechenhanfe, 


* % 

Den 25. Yun. dief. Jahrs, iſt der Hr. 
Oberamtmann Kambrecht, an_ einer 
langwierigen Krankheit, auf dem Fürſtl. 
Amte Warberg verftorben, 

xVU. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Dem Publico wird hierdurch angezeis 
get, daß wegen der bevorſtehenden eſſe 
und nunmehro angehenden Probemuſic, der 
Hofmuſicus, Hr. Weinhol;, behindert wird, 
das gewöhnliche Concert im Carolino 

rtzuſetzen. Nach der Meſſe aber ſoll der 

nfang des Eoncerts in diefen Anzeigen hin 
wieder befannt gemacht werden. 

2) Demnach am 4. Yun. dieſ. Jahrs, 
von Braunſchweig aus ein Diann von 65. 
Sahren, Namens Rebfe, feiner Profeflion 
ein Schneider, der Fleiner Statur ift, eine 
kurze greife Peruque, einen Neifehut, gelb 
braunen Rock, und darunter ein Furz grün 
Kamifol, auch ſchwarze Strümpfe getragen, 
geſchwind zu gehen pfleget, und am Daumen 
der rechten „and einen Schaden hat, aud) 
deshalb folchen mit einen Daumling vers 
deckt hält, mit Gelde, welches guten 
Cheils in Braunſchweig. Golde, und etwas 


Silbermuͤnze beſtanden, ſo er nach Peine 
bringen ſollen, ſich davon gemacht; und 
dann dem Publico daran gelegen, daß der⸗ 
ſelbe zur Haft gebracht werde: So werden 
alle Dbrigkeiten, denen dieſes vorfümmt, 
dienftlih und zur Hülfe Nechtens , welches 
in fimili reciprociret erden fol, erfuchet, 


‚anf diefen Menſchen unter der Hand vigili- 


ren und i Hr ' a, wird A 
tiren zu kalten, aud) Davon dem hieſigen 
Magiftrate Nachricht zu ertheilen. 

3) Demnach ben einem, allhier wegen 
Dieberey eingesogenen, er eine 

alatine von Neſſeltuch, fo mit Zäckchen be; 
eßet, und ein Meſſer mit zwo Klingen, 
Babel und Pfrofpzicher, fo von einauder 


genommen werden kann, imgleichen ctivas 


Epigen gefunden worden, ſo vermuthlich 


auch jemanden — Als wird ſolches 


u dem Ende hierdurch Fund gemacht, daf 


-die Eigenthümer folcher Sachen — 
| 


hiefigem Dragiftrate anfinden, und 
wieder bekommen Fünnen. 

4) DenHrn.Liebbabern der Portraits 
wird hiermit befannt gemacht, w- die 
Portraits von den igtlebenden Hrn. Capell⸗ 
meiftern, fo fich durch ihre Vertu befonders 
berühmt gemacht, nebft einem unter jeden 
en kürzlich abgefaßten Lebenslauf, von 

al. Dan. Preigler, in ſchwarzer Manier 
unternommen, und jedesmal ein Paar das 
von an Das Licht gefiellt werden follen. Es 
ift hiervon allbereits eine Probe von zweyen, 
bey dem DBerleger zu ſehen, und gegen Des 
zahlung zu erhalten. 

5) EA wird befannt gemacht, daß 
auf dem Adel, BAM iS Gute zu 
Flachsſtöckheim, vom Auguft an, vor dafige _ 
Brannteweinsblafe, Hornvieh, gegen 
24. mge. wöchentliches Futtergeld, follen 
angenommen werben, und können diejeni⸗ 
gen, fo Belieben dazu haben, ſich bey dem 


‚zen. Dbervers mwalter, Stange, daſelbſt 
XVII Geld. 


melden, 

















am 55. Stu. Julius. 1750, rs 


XVII. Geldcours. (vom 10. Die.) Wup. Some. bis 

Zraunſchwe eiſche5. The. Stöde, find beffee Weisen 388. - IX 2 

= =” = 9% - Moden = m. = 798, m 13, 6: 
* dite - 4*F 72 :— Gerln ui gun 9'h, 
Lonis blane * un; — 3% - — m — Fon — — 
— wichtiz 14 1% bſen — — 13. — — u 


Das ſpaniſche Gold iR ſchlechter 13 14 ©) In (alvorde, (vom 8.dif) —. 
XIX. Wechfelcours. (vom 10. dief.) Ss a Bilpel 2 Chir. is 30. Thlr. 
Hamburg, in Bauco, gegen Braumſchw.5. Toir. Moden - .-.-. 19. — 
Gtäde Ä Gerſten 


142 = * re 16. — 
Bito in Eonräntgeld - 1204 Haber — 10. um — 
—— 6.f. u J ®. 1204 f) In Schöningen, (vom 7. dief.) 
* gehe Banco 1404c24 ——— 3o.mge.-Q.b6 —nge. 
o in Caſſa 1353 18. - 
Landen a 20. 99€. pro of. Gterl. = Gerſten - \ e — 


Haber 


X, Silberpreis 
8) In Köni slutter 
Die Rart fein 124 2 3 The. ein ee dom 14 Dia 


InB en heine dief.) - RE + 
raun vom 6.bis 8.die J a 
V dem alten Siaemarie, * 8. Cote ie 2 — 1 
m Mm ED - } Rn mu Um 
Bein 2 Gimp —— RK. — — — 
mn — a een h) In Schöppenft (00m 8. bief) 
64 m a 7 Beijen 120 Me — en 
| Ba den Megbin a — Seren - en = * = 
| Ir.mge.bi mge 3) In Seefen, (vom 4. die.) je 
— — Wiſpel Es — —— a Hiimpte bit — ge. 
— = 159. — — un Oorfen m | = n = 
= 1-18 00 u Da 11, 0 m 
b) In. —— (vom 1. dieſ.) k Band & 
* end Himpte ige -Q.bis ge 33 —**— —X ah ne 
Rocken — 20. — Rode. 3. 244. — 
Gerſten - 14 = — — Gerſten = . “18. — 
Hr 11. ——Raber 1. - — 
Ei Blankenburg, " (vom di) = ee Fe u 
.e 4. o (vom 4. dieſ.) 
oe mit Suprl.a Sip- 37. —* — ge 838 * 30. mge. — 
m m >} 2323, m u m 
See — *. — — Gerſten — 14. — — — 
Habe —aber 19. u 
d) In heimfäpt, vom = Jun) _ Erbfen - 2. — 


Rrrr mn 


Ä 
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y) In Stadtoldendorf. — 1. dieſ). qh In Helmſtaͤdt, tom 27. m.) 
 Beiien A Dimpte 30 mige. bie ge mge.Q.bismgE. 2. 
‚ Dioden - _— ..- 5 Das . Rindfleifch 2.4 - 

Gorſten - A — —— alte, MR... 2 — — — 
aber Nr.2. 1. 6.-— — 
rbſen ee — Bi). — = Sammel, 1. 6.=- 2. — 

a) In Vors (de vom. is 9. Die wei 2. — — 3. 2 

Ben J Bilp. 34. Thlr. bis 35. Thir. ©) pn Colvörde,, (vom 8. dief.) 
eh ” 2 - - 11.» — — 1. — — 

en zu 70. Hpt. = > 21. Hammeilflei — — — 

—— — 414 —- - en 2... — 
Bundhaber - - Ih - f) In Schdningen, vom 7. dieſy. 

XXxii. Ipeei Das &. Rindfleiſch 1.6.2. — 
a) “In Blanfenbu - Kalb:u. nn eeifd z u 
hr. mog.bieTpir.mge . - Ehweinceifh -—u—_ — 

1. Malter Eichen . gm 8) In Rönigslutter, (vom 4. dief.) 

b) “In — vom 27. Jun.) Da⸗ . Ralb:u.Hamelfl. a = um 
3. Marktif. Büchen - 134. -— 30. mweinefleifch — 
1. -Ei - 14. — — 24. h) InSchöppenftädt, vom . 0 

a Bächenfufen - 7. = — 30. Dod®.Rindflifh 6. — 
ehe - 20, — 12% Ein Juſter 2. Thlr. bis „.plr.9 ge. 

—— ‚(vom 7. dieſ.) - en if 2. — -2. 2. 

Ha Di en 1. 3. — — Aral eif RB 4» 1. 6 
= Z08 weineflei 2. 20 — — 

r - - 3 - 1. u — ») In Seefen, (vom 4. die 
d) In Bönigelatter; (vom 4. dieſ.) —— Rindßeiſch Rr.n. 2. ĩ.— — 
1. Kaft. Buchen — — en Nr. 2. 1. u — 
1. Marktfuder - . 1. 4 Kalbffeifeh u 2. —— 
9 ) In Snhöppennäst, (vom 8. dieſ.) Kopf und Süffe 3. 4 — — 
— 3. 9 Raldaunen 3. — — — 

RC Kolmafn 1. 30. — Gelünge 4 4— — — 
In Gandersheim, (vom 4. dief } - Hammelfleifch 2. — — — — 
er woden Bühen - 32. -— —— Schweinefleiſh s. 4. — — 
der grän u.troden - 1. -— 17. - geräudherte Wurſt 3. 4 — — 

XXL GSalspreis. X) In Bandersheim, (vom 4.dief.) 
Ein Himpte Das B. Kuhfleiſh1. 6.— — 
ptxx. Fleiſchta ur Kalbfleiſch 1. 22. — 
a) In Braunſchweig. Siehe das Stück — Hammelfleiſch 2. — — — 
vom Mittew - Schaaf: u. Bockfleiſch z eu — 
B) n Wolfenbüttel. Siche eben daſelbſt. — Schweineſleiſch no — 
ey In Blankenburg, (vom 4. dieſ.) h In Holzminden, * 4. dief.) 
Das ERindsnHamell.ı.. 7.. — — Da. Rindflciſch 1. 7. 2. 2. 
—Kubhfleiſch. u - Kalbe ...-2. — 
- Ralbflifh - . 6. - Hammelfkikh „m. — 
— ie a. 








1 


» 


zu 75. Stuͤck. — 1790, 2126 


.bis ' di | 
Du Säweinckifg ar a —* K. 4) — (vom 1. W-tono 


DAR. — und a een 19, moe. 
- ie ei FR — — — Bieget für 4. 2. Mare Em. — 13. 4. 
Kalbfleiſh 1. 2. — 1. 4. Eines BU. Semel mitt. M— 10. — 
- = Hammelfleifeh 1. 4-1 6 0 Einsd.flarKodenbeitt — 23. 1. 
- Schaffleiih: 2 =, — — — — 1.1nde. klar Rockenbrodt 3. 4. 8 
- Schiweinefleifh — — 2 48. gemein Rockenbr. — zi. — 


Vorsfelde, (vom — die ) 
A —— aldfl. 2 * 


—— v u 
= Zammelleiich ren 2 A vom 8. bi 


ieget eine 3. H. Brisenferhel — 132. — 
XXV. Brodttaxa. Ein 3. H. ordin Rotteubr. Zu 30. — 
a) yon Sraunfchweig, (im ul.) -6. - 1. 28. — 
Da der Scheffel Weizen gilt 9. Thlr.ı 6. mot — & 3. 24. — 
und der Scheffel Rocken 5. Thir. zo. möt -.,---.. 716 — 
— et ein Beisbr. für 2. Q. 4. Loth 34. — ‚a la - - - 16. — 
ockenbrodt fär ı,mge. i1. B. 20. Loth ab 
ein KRochenbrobt für .— 3.6 2 N An: K röningen ; (dom 3 "Biel ) 
ein Rockenbrodt für 3. — + e 3. Klar. Weiz. ine 4. 2. Schel — ı. — 
ein Rockenbrodt für 4. — 2. — — 2. ⸗— Büllen — 10. — 
b) In een (m Il) Klar Rockenbr. für 4. 9. 21, — 
u 492.6 1, 1 — -1M 2. 65. — 
—2— — 9. — — - Fo grob = En — 
8 Brodt, llar — 13. 1. — 
* r = — 16. 3 3 In Bönigelutter, (vom 4. "ieh, } 
1. m 43. 2. 1%. 2. Eine weiſſe Riege 4. OG. — 19. — 
Ein 4. oem Brot — 19. 3 Eine Billenfemmel 2. K. — 13. — 
1. mge. - - 1. 37. — — — chte — 15. — 
— 3 - m = A 23. — = Zwieba 8 8* — = u 7 
=..." . 17. — in 3. rodt “ 

Ein +2. Brodt fo grob . 3. 2. 553 I Ma 
- - . 7. — Ein llar Rodenbr. fr... — 2543 — 
Bee NE 2% — 2. mge. co 

— e = =- 3. 3. 4 — 
Incl, (F von den Bedern angelebeten 2 BB. — = — z. 4. 2334 — 

In Blankenburg, (vom 4bief) Orbinait SBrodt fr.9. 1. 34 — 
Eine 2.9. Semmel 9 33 1. mt. 2.6. — 
Ein 3. - Har Rockenbrodt — 23. al 4. 133 — 

a 1. 15. = Kir Bihenbr.fira.Q- se 
- 1. 2, 30, 3% — 1.maR. — 2 — 
Eht 3. —* —— — 17.3, - 3. u — an 
- 6. - - m % 23. 12 Klar eizendr ſür z. m — 
1.800. - * 3. 14. 35 Dullen Weizenbr. fire u 2 — 
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Braunſchweigiſche Ameigen ag 
| B . Loth Om —X Breyhan gilt 
——— i. 12. — - braun Bier = un - 5 
ri 24. — bj n Calvoͤrde, (vom 8. dieſ.) 
4. — tüb. Brandenb. Maas 3.mge.-g. 


i) In Seeſen, vom 4 dieſ * 


Eine klare 1. 2.Sch.wiget — 2. 3. 
Ein klar Rockenbr. für .mge. 1. 7. 2 
Ein gem. — — L- 1. 20. 3. 
u) ⸗ — 3. — 2. 
— 4. I. 
k) en Ganderoheim, (vom 4 * ) 
Eine 1.8. Semmel wieget — 2. 
— _ Ga a — 
— 10. — 
en far: Moden. für. 2.2. — 9 3 
— 19. 3. 
mare. . 7. 2% 
—E für. gt. I. 20, -3. 
.- : 3. 9. 2% 
1, 
l ‚Inden (vom 4 Biel) , 
er Semmi — I. 
— 5 1 
Ein tiar Soden, Urs. . — 10 2% 
— 31. 2. 
En darem brodt ar: i. — 1. 26. 2. 
3. 21. — 
5. 15. 2. 
m In Stepteldendorf, (vom 1. dieſ.) 
Eine 2. 2.6 — 6. 3 
10, % 
eu! Hard. Brodt Me ee — 13 ı 
‚Mist. — 21. — 
Ein n Haus. brodt für: —* 0. 
-  1.MIE- 4. 13. 2% 
8— = .2. mge. s ir % 
3. 17 
").9n Vorsfeibe (von 2. 5165: vie, ) 
Eine 4.2. Semmel — 131 
Ein 2. — Zwieback — +6 


‚Eine 2. - Büllenluffe 
u nn brodt 6. — 
| Einn.sse. -Biettare. 
«) In Blankenburg, (vom 4. gr 


.._ 


2 Ganderspeim, (vom 4. dief. = 
„Bier, ohne Accife 2.Thlr.ıs.mge.- Q. 
tũbch mit der Ac.- - . - 4» 
& In Holzminden, (vom 4. dief.) 
—— ohnellccif2.Thlr.22.mge. +3. 
1. Stüb. mit der ilccife- - =. - 
> Du Stabtoldennorf; — 1. bief.) q 
eyh. ohne Acciſ. 2. Chir.rg.mge.- N. 
1. a mit der Acciſe u 


.) n ee (vom 8. dief) - 
wartier hieſiges Maas 3.mge.—Q. 


753 Öandersbeim, (vom 4. dieſ. 


J. Faß mit der Aceiſe 34.30. —— 
en Bonn; N 
ce) In Holzminden, —*8* ieh) 
1. Stübchen, mit ber Acciſe 24. uge. -H. 
t. Quartier a 
a) In Stadtoldendorf, (vom ı. dief.) 
1.Stübchen, mit ber Aceile 20. moe.- Q. 
1. Quartier Fj. — un 
e) In Seefen, (vom 4. die.) i 
1. Stübchen daſelbſt gebrandter 16. moe 
1. Stübch. —— mit A. 18. — 


XxxVIII. Torfpreis. 

Auf den Mohren. 

4) In ae F 
chuf. d es Babrlopes 
uder j 1000. &.” thie.mae. 
& baggerter zur Dobenſee 2. 12. 
- zu Bienrode — 2. c. 
Gcocener — 1. 6. 
zu Querum 1. — 
- zu Nortenhof 1. — 


b) In Wolfenbüttel, 
1.5.1 1000.81. m Drätteröruge — 
c) In Helmſtaͤdt. 


1. F. zũ 1000. von Rwruuſohle = 27. 
d) In Boͤnigslutter. 
1.5.34 1000. St. vom Fahlenmohre = 24 











Unter Ihro Durchl. Unſers 


guddigſten Herzogs 


und Heren hochſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





Fra 


Mitwochens den ısten Julius. 
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Beytrag zum Berſuch einer neuen Ausiegungsmuthmafung: 
eRder die Perſon geweſen fey, an weiche der heilige Johan⸗ 
nes feinen zweyten Brief geſchrieben? heilige Joh 


(&, Anzeigen dieſes Jahrs, St. 7. und 9.) 

ie Gelehrſamkeit, die fih in dem 
u des geſchickten Hrn. Verf. 
dieſes Verſuchs allenthalben zeiget, 
N hätte mi beynahe von diclem 
“geringen Beytrage zurück gehalten; da ımir 






aber einfiel, daf an einem Gebäude und auf. 


einem Selde, gar mol Arbeiter von unglei⸗ 
her Geſchicklichkeit mit gleichem Nutzen ar 
beiten Fönnten: fo befam hiedurch mein er⸗ 
fier an rlat eing recht Fräftige Triebfeder. 
Dein gefchickter Vorgänger nennt den 
— gelehrter Muthmaſſungen ein 
eld, das der Witz der groͤſten Leute bear⸗ 


beitet hat; ich führe dieſen Ausdruck an, 
weil er mic) zu einer Betrachtung, die ich mit 
teilen will, veranlaffer. 
dabey, mie derjenige 
Seldarbeiter, mehr Rahm und Danf ver 
diene, der die Früchte, fo auf fchlechtem Bo⸗ 
den und bey ſchlechter Witterung erzeugt wer⸗ 
—— verbeſſertem Boden und Witterung zu 
einer ſchönen Reife bringt; als ein ſolcher, 
der bey verbeſſertem Boden und erheiterter 
Luft, ein ſolches Feld oder einen ſolchen Gars 
ten mit mehr unreifen Srüchten anfület. 
Ich befürchte ‚nicht, daß man mich für ei 
nen blinden Verehrer der Alten halten werde, 
Ssss wenn 


= 
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wenn ich behaupte ,.daß ‚man, fo wie im 
Nehrſtande, alſo auch in den übrigen Stäns 
den, feinen Dorfahren Liebe und Hochach⸗ 
tung ſchuldig fen. Wird aber diefe Schuldig⸗ 
keit nicht verabfäumet: wenn ein Gelehrter, 
ohne Roth, die Meynungen feiner Kehrer und 

orgänger verläßt, nnd neue entdeckt, die 
er bey dem zunehmenden Wachsthum der 


Wiſſenſchaften etwas beffer ausſchmückt, ale 


die ausgeſchmuückt waren, fo er verlaſſen? 
Sin Gelehrter, der nicht abgünftig und 
chrgeizig ii, wird ſich durch die Furwürſe: 
es iſt nichts Neues, dem Kinde iſt ein ande⸗ 
rer Name gegeben, das Eſſen iſt mit einer 
frifchen Brühe aufgetragen u. ſ. f. nicht ber 
wegen laffen, die Meynungen der Alten ohne 
Koth zu verlaffen, und eine ncue gu erden; 


Ku; er wird feine erlangte Wiffenfchaft nad 
chicklichkeit vielmehr Dam anivenden: 
daß er die in dem ſchoͤnſten 


Blanze und ia aller Klarheit darſtelle, und fie 

Be Zeinden reizend und aunehmlich mache. 

iefe Anmerkung ifl, mie ein jeder leicht 

ficht, ganz allgemein, Fönnte der Arg⸗ 
teicht auf die Gedanken gerathen, a 


fie den 6 Defllisvallibus zum 

— — — fehe mich daher iget, 
emit tlich gu bekennen, daß er darau 
inen weitern Antheil habe, als im fo fern feine 
Gelehrſamkeit die Gelegenheit Dazu gegeben. 
Es würde, meiner Einſicht nad), die 
öße Unbilligkeit ſeyn, jemand zu beichal 
Re bey dem Fürtrage eines allge 
inen ed, einen Unbekannten zum 
uͤrwurfe aha Ich kenne den Hrn. De- 
isvallibus bloß ans feinen gelehrten Ab⸗ 
udlungen, und unterſtehe mich nicht, die 
che, warum er dem Worte xzuria eine, 


bey dem Auslegern bisher unbekannte, Be 


deutung b t, aus dieſer Duelle herzu⸗ 
leiten. J il vielmehr diefem geichickten 
Herrin die Urfachen offenberzig anzeigen, die 
| = surü halten, feiner Meynung Beyſal 


"Draunfchweigifche Anzeigen 


pflichte ih ben übrigen Gründen X 
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Mein — Vorgänger wird es mir 
nicht übel nehmen, daß ich'an ihm mit 
ur tadeja glaube: daß er- ohne Noth 
det Geſchlechtonamen xıra in einen 
Völfernamen verwandelt. Würde nicht 
ein gelebter Grieche nah einigen hundert 


en öfters vorkommenden , Titel : Er: 
bene Fran! Groſſe Frau! u. ſ. wm. inner 
nen - Böllernamen verwandeln Füunen? 
Würden ihm a messe *F w. 
nicht eben fo gut zu fi formen?! Es ift 
xueia ja fo fange das Femininun:- von zursor 
geweſen, daß man unbillig handeln würde, 
wenn man es, in feinem hoben Alter, zu ei: 
ner folchen Veränderung zwingen weilte, 
So wenig Beyfall ich aber. der Metamor- 
phof des Wortes xveia geben kann: fo de 
ne 


Bi mit gleichem Nechte, den, in Brie⸗ 


’ bie Perfon, a he Jo⸗ 
hannes gefehrichen, ein Beruchmes macedo⸗ 
—— — BERERn 

iſt annoch übrig, daß ich die Mey 
nung, weldyer id) beppflichte, anzeige, und 
die dagegen gemachte Schwierigkeiten hebe. 
Ya will mich Bey der Meynung derer, die, 
vornehmlich wegen der Schlußworte dieſes 
Brieſes, das Wort, Electa, fuͤr ein nomen 
proprium und fur einen Familiennamen halten, 
fo das Femininum von dem gebräuchlichen 
Mafculino Electus fey, nicht meitlänftig aufs 
Halten; fie ift alt und befannt, und hat, ih⸗ 
ver groffen Wahrfcheinlichkeit wegen, vielen 
Deyfall erhalten. Ich mil bio * 


daß die Meynung, welcher ich Beyſall gebe, 


in das, von meinem gelehrten Borgänger ges 
machte, zweyte Fach gehöre. Die Schwie 
rigfeiten, fo man Dagegen macht, fcheinen wich⸗ 
tig zu ſeyn, ſind aber in der That ſo erhe 
lih nicht, als fie vorgeftellt werden. 
Es ift wahr, der Titel: Auserweblte 
rau! unterfcheidet zu unferer Zeit, die 
erfon, an welche diefer Brief gerichtet iſt, 
von andern ihres gleichen nicht ——— 
t 
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Folgt aber hieraus, daß er dieſes auch ba; 
mals nicht gethan? Konnte dieſe Srau der 
Bemeine, von welcher fie ein Glied mar, 
sicht unter diefem Namen vor andern ihres 
Hleichen befannt fenn? Und wäre auch das 
sicht. geweſen: fo wuſte doch der Driefträs 
‚ger, welches gemeiniglich ein Mitarbeiter 
am Worte war, die Perfon, an welche er 
den Brief zu beftellen hatte, von anderh F 
gleichen zu unterſcheiden; und war dieſe 


nicht gnug? at 

- Dean Einwurf ; daß eine folche allgemeine 
Benennung der Gewohnheit ‚der Apoftel in 
ähnlichen. Fähen widerſpreche, will ich in 
feinem W laffen; ich will dem Hrn. Ur; 
beber dieſes Eiumwurfd bloß einige Fragen 
vorlegen. Gab es in den erften Jahrhun⸗ 


derten nicht viel heimliche Ehriften? Konnte 


- wicht der Mann diefes Srauenzimmers, oder, 


wenn fie eine Witwe geweſen, Fonnten nicht 
ihre Anverwandten vornehme Juden oder 
Heiden fegn , Die ihre und ihrer Kinder Be⸗ 


kehrung nicht wuſten? Was für Berfolgung, 


. was für Trübfal, würde fie nebft- ihren Kin, 


und jenes Dunkle zu verfte 


dern nicht zu gewarten gehabt haben, wenn . 


fie von ihren unglänbigen Angehörigen als 

riften erfannt worden? Kası man fid) 
aber von der apoftolifchen Liebe überhaupt, 
und infonderheit von des Johannis feiner 


wol einbilden , dag er bie Ehriften, dur 
feine Briefe, ohne Roth, in. diefe Gefahr . 


wollen? Iſt von. der apoflolifchen 
Rlugeit nicht vielmehr zu vermuthen, daß 
die Apoflel in ihren die Namen 
derer, welchen, aus derſelben Bckanntma⸗ 
dung, Gefahr zuwachſen künnen, auf das 
forgfältigfte verfchwiegen? Und war es auch 


s t genug, daß derjenige, der den Brief 


und, wo es nöthig, erklären follte, 
wuſte, an wen er gerichtet, und mie dieſes 
hen ft 
: daß das nomen 


Der dritte Einwurf 
proprium, der Folgewelt wegen, n 
fe int mir von der geringſten Er 


36. Stuͤck. 


u 
wendig, falisvallibus? 
keit, oder viel an diefer Unterſuchung gelegen, 

Ssss 2 — weis 


> 


Julſius. 1750. | 
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und der Borthäil, fo hieran? der Erklärnn 
des Brieſes N: ee ei, 


behrlich zu jene. Was wird den, in diefem 
zweyten "Briefe vorgetragenen, Wahrheiten 
entgehen, wenn auch die xupie, an melde 
er gerichtet ift, fein macedoniſches Srauens 
immer wäre? Leiden auch die, im Dritten 
Drirfe enthaltene Wahrheiten, Deswegen ben 
geringften Abbruch, daß die Ausleger wegen 
des Geburtsorts des Gaji fo uneing find? 


Ehe ich diefe Betrachtung befchlieffe, kann 
ich nicht unterlaffen ,. die a die 
mein, in GOtt ruhender, Lehrer, der geiehrte 
Conrector, Hr. M. — bey Erplicirung 
Eh Briefes mittheilte, her zu feßen. Sie 
beſtund Fürslih darinn, daß durch ixasxre) 
in der heiligen Schrift N. T. die ans dem 
Judenthum zur, Lehre Chriſti Bekehrten, 
dur nyernuevos aber die, fo die ha 
niſchen rthümer mit den evangelifchen 
Wahrheiten vertaufcht, angezeiget mürden. 
Ich Tann nicht mit Gewißheit fagen, ob 
er, aufjer dem parallelifmo, Beweiſe von die 
fer gedoppelten Bedeutung gehabt habe; die 
vornehmfte Schriftſtelle, Te er anzog, war 
‚Röm. 9 24. 25. Es kann ſeyn, daß er 
‚mehrere Beweiſe angeführt, fo jedoch meine 
damalige unachtſame ra und die Zeit 
in Bergeffenheit gebra | 
nun glei bloß der angezo⸗ 


— Sopritfei ya erinnern weis, ang 


eine Meyuung fo wenig irgendwo geleten, «iS 
etwas gefanden habe, das zum Beweife feine 
Auslegung. dienen Bunte : je läßt nich den⸗ 
noch des fel.. Mannes gründliche Einſicht 
und Kenntniß der griechifchen Sprache und 
Alterthlimer nicht zweiſeln, daß er in Diefen 
beyden Quellen Deweife feiner Meynung 
werde nee und. gefunden haben; und 
wer wäre wol geſchickter, dieſes zu unterfar 
chen und gu zeigen, als unſer gelehrter De- 
Ob dieſem und jenem wenig 





. 
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weis ni 


: fo viel aber weis ich, daß fie mit 
vielem 


ergnuͤgen lefen wird ein 
BGuelpherBytanus. 
Aufgabe. 


Hat Bernardus Corbera der Maria de 
la Antiqua gelchrte Tractate zuſammen⸗ 
drucken laffen? Und find, nad) etri a 
S. Cäcilio. Zürgeben, derfelben mehr 
als 3000. geweſen? 
mx — zu verkaufen. 
raunſchweig. 

1) Das Borherfhe, vor dem Wilhelmis 
thore bei. Haus, iſt zu verfaukn. Wer des 
lieben bat, folches zu Kaufen, vderfelbe wolle 
ſich deshalb bsy Hrn. Chriſt. Andr. to der 
uf der Höhe mohnend, oder bey 
rm. —8 Chrph. Thies, auf der Görde⸗ 
lingerſtraſſe, melden. 

2) Ein Haus hinter den Brüdern, b 
dem Bächfenfhmidt, Stephanus, an bel. ie 

verfaufen oder zu vermieten. Es befins 

en fi darinn 3. Stuben, 8. Kammern, 3. 

dden und 1. gewölbter Keller. Wer dazu 

elieben bat, derfelbe kann ſich bey Eonr. 
Jul. Hantelmann, wohnhaft vor dem Wen⸗ 
Denthore , anfinden. 

3) Joh. Heinr. Weſſels nachgelaffene Er, 
den find gewillet, ihr, alıhier anf der Fal—⸗ 
Tersleberftraffe bel. Haus zu verfaufen. In 
demſelben find unten an der Deble, 2: Stu⸗ 
ben, eine Kammer, Küche und Keller, im 
giecnten Stockwerke 3. Stuben, eine Kam⸗ 
‚wer und Küche, und im dritten Stockwerke 
— Inge ak in * 
Hintergeb und ein groſſer Hof dabey be⸗ 
fſindlich. Wer Belieben hat, ſolches kau⸗ 

fen, derſelbe kann ſich bey der Erbinn in 
abbenauntem Hauſe aufinden. 

lt. Was zu vermieten. 


. Au dem vormaligen Staatſchen, itzo Kru⸗ 


Sicher, auf der Reichenſtraſſe bei. Haufe 
abhier, if eine wolaptirte Gelegenheit, 
weile vornehmlich für einen der Hrn. 
Etanbesffieirt am bequemſten iſt, zu ver⸗ 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
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mieten; auch kann auf Verlangen ein 
deſtall mit überlaſſen werden. er 
* II Was zu verpachten. 

Dey dem Magiftrate, in Helmſtädt, iſt die 
Verpachtung des, am Papenberge daſelbſt 
bei. Bibrandtfchen Wohn: und Branhanfee, 
nebft dazu gehörigem Braugeräthe und Gar—⸗ 
ten, auf 3. oder 6. Fahre verfüget, und 

eshalb terminus ad licitandum primus, fe- - 
cundus & tertius auf den 3:. Aug. nächſt 
Fünftig angefeget worden. 
IV. Gelder, fo aussuleiben. 

Ein Kapital von 1200. Thlrn. ift in Helm: 

fädt, argen ſichere Hypothek, auszuleihen 


Wer ſolches zu erborgen gewillet, derfelbe 


kann ſich den Vibrandfhen Vormun⸗ 

dern, dem Hrn. Syndico, Matthäi, und 

dem Brauer, Hrn. Heinfen, dafelbft anfinden. 

V, Urtbeile und Befcheide in aus: - 

wärtigen Procesfachen. 

Bey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, ie 
Sa des Schafmeifters aus 
groffen Flöte, Franz Ahrens, 
contra den N chter ne 
Auguftusftadt, Hartmann Metz⸗ 
ner, und deflen Ehefrau. Deer. 

vom 29. Jun. dieſ. fahre. 
VI. Auszahlung deponirter Gelder. 

Bey Fuͤrſtl. Juſtitzcanzley, in Wol⸗ 

fenbuͤttel. 


ı) In Sachen Bätgen, gegen den Hrn. 
a, Kunze, find am 1. dieſ. 10, 
<hlr. an den Hrn. Candidatum Me icinz, 
Kunzen, ex depofito gezahlet worden. 

2) In Sachen Meatthiä, contra von 
Honroth, find an jenen am 8. dief. ex de- 
pofito 100. Thlr. gesahlet worden, 

* —— rg ren ker‘ 
Na rn. tsverwa 
Sander, Erben, ihr Gut zu Emmerſtedt an 
den Hrn. Doctor und Bürgermeifter, Iſen⸗ 
bart, ohnlängft verfauft, und der Käufer 
bey Fürſtl. Juſtitzcangley, in Wolfenbüttel, 
um Edictales an diejenige, welche - 

ſode⸗ 
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— 35* terminus ey — re 


oena præcluſi ayf den 15. Sept. naͤchſt⸗ 
— anberahmet worden. 
VIIl. Auctiones. 


In Braunſchweig. 
21) u lics wird hierdurch befannt 
sd 260. Bund fkähfen Garn, 

welches feit geraumer Zeit in ber Witwe, 
Jacobs, Haufe, in Verwahrung gelegen, und 
mworunter 230. Bund recht gut, 14. Dund 
mittelmäffig, und 16. Bund ſchlecht Garn ifl, 
den 20. .dief. auf dem Neufladtrathhaufe an 
die Meiftbietenden Sifeneli 
us können ſich daher die Liebhaber 

n befagtem Tage und Drte, des Morgens 
ums, Uhr anfinden, da alsdann folches denen 

— 7 egen baare Bezahlung, ver: 
bfolget werden — 

— Hierdurch wird bekannt gemacht, daf 
in dei a Hrn. Banfchreiberg, 
Meyer, der Langendammftraffe bel. 
Hauſe, den 20. dief. des Morgens von 9. 
bie ı2. und Wahmittages von 2. bie s. 
uhr, allerhand Meubles, als Silber, Zinn, 
Kupfer, Meſſing, Kleider, Pinnen, Bette und 
Hansgeräthe, gegen baare Bezahlung, all⸗ 
bier verauctiomiret werden follen. 

3) Den 3. Aug. nächſtkünftig, follen in 
des Hru. Eommilfarii , Ridder, vor dem 


Hooßhenthore alihier bei. a! ſchoͤne 


und — Theologiſche, Iren nuriſti⸗ 
u ee a — Hiſtoriſche 
cher, wie auch rare 
— —28— le Landesordnun⸗ 
gen und en ationes, verauctioniret wer⸗ 
ig Der Eatalogus davon ift in Der 
ten Hrn. Commiffarii, Nidder, ee 
und su Wolfenbättel im Fürſtl. Poſthauſe 
J— bekommen. 
IX. Avancements, Begnadigungen, 
Verfetzungen, u. d. 
Sereniſſmus haben den, vo im in aus; 
märtigen Kriegesdieufen gefiaudenen, Ofe 


6. Stuͤck. Jullus. 1770, 


u werden: 


‚ 2138 


Hrnu. Teen 9 Map die. 
Fahre, zum Major det S Ishticien —28 
ecorps onadign zu — geruhet. 

ildeſachen. 
2) Bi a 

Den 20. dief. wird, in Gegenwart ei⸗ 
ned Depntirten vom Magiftrate, die Schlöfr 
un in Heinr. ac. Schäffer, am 

agnifirhhofe bei. Haufe, zuſammen kom; 
men, und werden babey na folgende 108 


dl 
. Y Heinr. Hunftedt, fein 


) Mr. 
eii ohn oc il. Li * 
ER Se $. Sn. Tutenberg j fein 


gehrön e Jürg. Chriſt. Börner, 
ein Ba yſenknab 

4) Mit. Schalb Juſ. -Uhle, fein Lehr: 
burſche, ehrit Georg Juſt Diederich, ein 


z 
Heinr. Wülhelm, fein 


—— ee, Heinr. Blauke, ein 


aan abe. 
) Mftr. Dein: Bode, fein Lehrburſche, 
co et. Voges. 

7) Im Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiftrate will die Knopfmachergilde den 
20. dief. ihr Hauptquartal, in des Altmeis 
Ya n €. Boffardt, auf dem Bohlwege 
dl. Daufe halten, wobey zween Meifters 
Söhne, als Earl €. Boffardt, und Frieder. _ 
Wofle , losgeſprochen werden ſollen. Auch ” 


wird der Geſelle, Andr. Bendt, gebürtig 


ei Seil fh melden, fein Mei 


Altflickerſchu —— will an 20. 


u im Beyſeyn eines Deputirten vom Ma 

giftrate, in der Witwe, & ———— auf dem 

a bel. Hafer ihr Quartal halten. 
n Helmſtaͤdt. 

F Den .ı3. dieſ. hat die dafıge Hutma⸗ 
chergilde, im Beyſeyn eines Deputirten 
vom Magiſtrate, bey dem Altmeiſter, Pet. 
Jul. Nievert, ihr Hauptquartal gehalten. 
e) a Fre 

699 3 Vey 
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Bey letzt gehaltener Morgenſprache der 
nn teinhanergilde hat 


Sn 


. Körner, feinen Lehrbur⸗ 
en, an eb. Behrens, gebürtig aus 
ne —* en, und 
——— een 
ehrjungen , Jo nr uzfuß, ge 
burtig aus Schöningen, imgleichen 
F. Meyer, einen Lehrjun⸗ 


12) Mſtr. N. 
— Earl Beuleke, aus Schöningen gebür⸗ 


“ er. Adam Hppermann , einen 
ann, ein 
gehrjungen, Andr. DBöler, gebürtig 
Schöningen, einſchreiben laſſen. 
d) In Roͤnigslutter. 
N Ym 13. Die. 


bat der Sungmeifter, 


“N Chrph. Beſe, bey — Schnei⸗ 
pe de, in des Altmeiſters, em — 
mer, Haufe, fein ‚ verfertigte® 


| mn en. 


15) bafige Zimmergilde wird den 19. 
dieſ. bey dem Altmeifter, Heinr. Kna 
m Oberlutter, ihre Zuſammenkunſt halten. 
XI. Armenfachen. 
Künitigen Montag, als den 20. bief. wird 
von dem gwädigft versrdneten Directore der 
n Armenanftalten, Hrn. Hofrath Burg: 
— und den Hrn. Repraeſentanten der 
eine, des ens um 3. Uhr, 
Zune sr felbf, am ges 
le die Quartalsreviſion, des 
(ber, gehalten werden; da 
denn ee. welche im dieſer Ge⸗ 
meine wohnen, zeithero Yrmengelder ei 
und von der, bey jeder Nevifion höchfiuöthig 
‚ perfünlichen Gegenwart nicht 


im ru 


ſonders bifpenfiret worden, 69 dieſen * 


in der, einen jeden Armen beſtimmten, Zeit, 


bey 


einfinden, auch andere, fo darauf verwieſen 


worden, oder etwas fürzutragen gewillet find, 


ſich zu melden 


ben. Den Montag hernach 
als den 27. deil. Arm 


wird, wegen der Armen iR 


Braunſchereigiſche .. 


. Wein 2 
— 


ehlbarem Verluſte der Armengelder, 


t40 
— — die Diartalöte 
a 

KU, — 

In Braunſchweig 
————— —— ul Seat dr 
nant von Streithorft, in Köni ei, a 

Dienften. Paffiret gleich dur ) 
Wendentbor, am ı0. bie der dr. "So 
cretarind Werner, und der Hr. Legationsfer 
cretarius Schomart, in Chur⸗Brauuſchw. 
Lunch. Dientten. Logiren in Negenborus 


Danfe. 
XIII. Geldcours. (vom 14. dieſ.) 
roen Braunchweigiſche Thir. Stuͤce, find beffer 


5. 

feine? =. 598 
ardinaire dig - = 74 8 
Louis blane — — 34 
Ducaten, fo wichtig — 1— 11J 
Das m he Gold ik 4 ı$ 

Wechſelcours. (vom 14. dieſ) 
Hamburg, in Banca, gegen Brauukhw. 5. Ebie, 
Gtäde 142 
dito in Sonrantgeld 1205 
nifchholfein. 6. f. zu 5. R. 1202 
mfterdam ia Bance 1404 34 
bito in Er ‚ ag 

Landen 5. ar. ;pro $. Eterl. 4 

8. .r 

Die Marl ei 125 A 2 Thlr. 


a) In Braunfehweig, (vom9.bi6 ı 1.dief) 
Auf dem alten Stadsmarlte. 

ma. bis.mge: 2. 

320. = — 

Se m m 


Selen - 


Hader = 
Auf den Keaidin, - —56 


Ir. mge. bis Thlx. wge· 
— 34 — 


19. — 

— . 18. 
- 'ILe 18. 

b) Sn ntootfenbänte, (vom i. * 


ER 
aus 
an 


. dick. der Sr. Lieute⸗ 


20. — 
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moe. Q.bi⸗ .gQ, 
en hu nKN ne une — . 8 
Rocken - — u. Dergleichen, m Rr.3.0.4.- 1. 6. 
- Gcfien - 1. u. Be ut 1. geh. 1. 6 
- 1.00 - ee er . 1.4. 
:e — 21.— ee | - t.z344. 1. 2 
XVH, Victualienprei Das E. Kopffkki 
Braunſchweig, (auf dem RPachauf⸗ - —— ſo J 
vom 6. bis 11. — - Rindermurft oder Rinder 1. — 
Thlr.mge. BisTHle.mge. Das. Kalbfleiſch, da das —* nicht 





18. 


eh h 2. 12. = 
well Erik ie: — 


Boigtländ.Käfe à. 7æ. 18. -—6. — 
Hoſenbutter A 83. 66. für 1. Thlr. 
xvuili. Salzpreio. 
Ein Himpte XIX gleiſcht 12. 
R RER. 
i) · In Fe — 
Dat E. — des befen, RX 
4. 
Dei FW dar Fichten GStüde, ol 
a. er dicken Ribde = 8. 
Br, —— . — 
 ) Rindflei ‚Mr. 3 . 2 » 
= Der fchle —2 a. — 
vom Halſe 1. 6. 
Dos W. Rindfleich, Nr.3 2. — 
= der Olten Bid 1. 6 
* 1. 4. 
"Rufe, 8 4 L, 4. 
- => ſchlecht L. — 
Das &. vom — 1. — 
Eine Ochſen aumge Nr. 1. 5. — 
zu Nr. 2. 7. — 
- — 23. 6. — 
a 4% le 
Das Rinderher, u Nr.1. geh. 4. — 
— 3. 3. 4. 
— — 
Da Rinderfalp, mr 1.2.2. geh. J — 
li Nr.» eh 


4 


sc Bf. Jutius. 1770, 


» * Woifendutrel. 


- dergl. nit unter 32. 8. Nr. 3. 2. 

Ein Kalbeskopf nebſi den 
Fuſſen, zu Nr. 1. geh. 

Dergleich. zu Rt, 2. 


Das Gelünge, Ar. R 
Dersleich 1% 2 N : 


5 
Eine Laldaun⸗ ws. 6. 
Dergleich. ja. 16 9 ‘ 


unter so. . wieget, Nr. i. 2. 
- Dergl. ar. . Nr. 2. 2. 


[| e 


Das „ Sdweinefe ifch — mit 
Hrn gemäſt ‚Mr. 2. 
Du. Schweinefl von,mit Branntw 
oder fonfi gemäß. Schw. Nr. 2. =. 
«®. Blutwurſt | 2. 
- —5 
Du. — da — nicht 
unter 36. W. 9 Re 
u nicht unt. 30 x; nn s. > Fon 
Schaf⸗ und —— Rt. 1. 
Ein Kopf zu Nr. 1. geh. 2. 
Dergleich. ud. .- 1. 
— 1. 
Dergleichen, wur. s En 2. 
1. 
Eine Kaldacne, ur 1 ‚. 2. 
Dergleichen, m Nr.⸗. - 2. 
30 —* 


3142 


— 


u 3 
* usa: r II 


en 


* 
° 


y 


euer 


a 


J 
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Im Monat Jul, 

ift fie der vorſtehenden Braunſchweigiſchen 

. leiſchtaxa gleich, auffer im folgenden: 
in Ochſenherz, zu Nr. 4. geh. "2 
Ein Salter, zu Nr. 4. - 1. 
Ein Ochfenfuß, zu Nr. 4. geh. I; 

Kalbskopf u. Füſſe, od. Gel. zuNr. 1. 5.. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4 
Kopf und Fuſſe, od. Gel. zuMr. 2. 4. 


Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - 4 
Kopf und Füffe, od. Gel.zußtr.3..- 4 
Eine Raldaune, zu Ar.3.=- 3. 
Das 68. Blut: und Leberwurſt 3. 


Das FR. Hammelfleiſch zu Nr. 1. geh. 2. 
- Shi 3. 
Schaffleiſch zu Nr. 3 geb. I. 
Ein Hammielkopf, zu Nr. 1. geh. 1. 
Dergleichen, zu Nr. 2. 1. 

u — zu .3. -Le 

Das Gelunge od. Kald. zu Nr.1. 2. 
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Dergleichen, zu Nr. 2. - 1. 
—21iuNr. 3.1.22. 
Vom Lamme, ſo nicht unter zo. 8. ſchwer, 
Ein Hinterviertel, I. — 
Ein Vorderviert 1i. — 
- - nicht unter. 7. 6. ſchwer, 


Ein Hintersiertel, 
Ein Vorderviertel 9 
Ein Lammskopf, Selünge und Rab 
daune, jedes | 2. 
XX. Vermifchte Nachrichten. 
1) Johann Siegmund Schreiber, ſo 64. 
Jahr alt, mittelmäſſiger Statur iſt, und 
einen ſchwarzen Rock nebſt einer weiſſen Peru⸗ 
ue trägt ohnlängft aus Vorsfelde von 
einer Ehefrauen, mit allen ihren Dreublen 
und Sachen, heimlich weggegangen. 


werden demnach alle Gerichtsobrigfeiten und 
Befehlshaber hierdurch dienſtlich Ha 
8 


obbeuannten Joh. Siegm. Schreiber, 


a je unter ern oder anderer Gerichtsbarkeit 
. te 


ollte betreten laſſen, anzuhalten, und fun 
—**— dem Gan zu — 
| ®» 


-7 


“ 
* 


‚and über 30. J 


oder des gebachten Schreibers Ehefrauen, 


bey dem Fleiſcher, Mſtr. Stephens, davon _ 


Nachricht zu ertheilen. 

2) Sin der Nacht auf deu 21. Jun. dief. 
Jahrs, find dem. Hrn. Paſtor zu Wölfen: 
rode, Joh. Chriſt. Scherenberg, zwo 


GoOit⸗ und chroergeflene Maͤdgen, na: 


mentlihh Dorothee Stanzen , fo won Leſſe 
gebürtig, langer Statur, hlaſſen &efichts, 
ahr alt. ift, imgleichen Job. 
Chriftisne Muͤllern, melde "ans dem 
Brandenburgiſchen ˖ gebürtig, geſetzter Sta: 
tur , völligen Geſichts, aber voller 
Sommerfledfe, und ohngefehr 20. Jahr alt 
ift, aus dem Dienfte gelaufen, und ba: 
ben folgende Sachen diebifcher Weife 
mit fih genommen : Als an 51 
berger the a) eine filberne Balfambüchie, 
welche oben rund, unten aber breit; und 
dreymal aufgefchroben werden Tann, b) eine 

berne Rinderflapper mit Glocken und fil- 

nen Bogen ; ‚ferner an anderem Gerä⸗ 
the, a) einige Servietten, worinn das Tau⸗ 
nenbaummufter befindlic) , b) einige blauge⸗ 
fireifte Säcke, auch c) andere. Side ohne 
Streifen, A) zwo Kiepen, e) du Hanugr⸗ 
chloß. N eine —— mit Federn. 

esgleichen viele geldeswerthe Kleidungen, 
als a) eine weiſſe -neffeltuchene Schirze, b) 
einen ſchwarzen Frauensrod von Drap des 
damea, c) einige feine Spigen, -und-d) 


einen violetten Eattunenen Kragenmantel, mit 


weiffem Flonell gefuttert; wie auch verſchie⸗ 
dene Eßwaaren. Es werden deromegen ae 


und jede vor dieſen beyden boshaftigen und 


diebifchen Mädgen fi) zu hüten, getreulich 
gewarnet, auch jedes Orts Obrigleiten höoch⸗ 


lich und inſtändigſt erjuchet, aus Liebe zur 


Bechtigkeit, ſich ihrer, wo fie auzutreffen, 
ex ofäcio zu bemächtigen, mithin fie anzu⸗ 


halten, daß ſie die geſtolnen Geräthe und Klei⸗ 


dungen reſtituiren müſſen, auch dieſe boss 


That und dliches Begi 
a a ka —S 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 


Sonnabends den 18ten Julius. 


Neue helmſtaͤdt 
| 


De Nusturalismo Romanae Eccleſiae Progr. 


Fefto Pentecoft. MDCCL, in Acad, Iul.. 


Carol, P. P. (2. Bogen in 4.) 


er Hochmürdige Derfaffer dieſer 
Schrift, Herr Abt Schubert, 
findet die Grundlage des papiflis 
jhen Naturalismi voruchmlich 
in dem Artikel von der Nechtfertigung, 
$, wie ihn diefe Kirche felbft in den 
e 





ren des trident. Concilii vorgetragen. 


Er zeigt, wie daraus folgende höchſt gefähr⸗ 
lihe Säge ungesmungen fliefen: ı) Die 
Menſchen werden nicht durch die, ihnen zuges 
rechnete, Serechtigkeit Ehrifti, fondern durch 
eine eigene, durch des Geſetzes Werke erlang- 


te, Gerechtigkeit gerechtfertiget; 2) fie bedur⸗ 


fche Schriften, 


fen zur Erlangung der Bergebung der Süns 
A ' a ir F 
riſti nicht; 3) können folgli 
ſtum und deſſen Verdienſt gerechtfertiget und 
4) felig werden; 5) es iſt alſo zur Selig 
feit die Erkenntniß Chriſti und des Evange⸗ 
lii nicht ndthig, fordern die bloffe Bernun 
zur Erlangung derjelben {don zulänglich. 
Alles diefes wird erwiefen, mit den ſchein⸗ 
bar beffer lautenden und richtigern Lehrfägen 
einiger katholiſchen Scribenten verglichen, 
ein folcher greulicher Irthum auch_daher 


ohne Chri⸗ 


. mehr der Kirche überhaupt als einzeln Per; 


fonen infonderbeit beygemeffen , doch aber 
die ſtudirende Jugend deſto nachdrüdlicher 
erinnert, an dem heilſamen Worte der Lehre 
der heiligen Schrift feſt zu halten. 


Tttt IL Hi- 


enſtes und der Gnugthuung 
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IL. | 
Hiftoria Scholae Ducalis Wolfenbüttel, Dia- 
tribe I. (3. Bogen in 4. 
der fleifiige Hr. 


. Dommerich 


8 
>, WAL Andenfen der Einweihung der - 
mwolfenbütselfchen Schule den ı, Ra dieſes 


Jahrs eine Redübung anſtellte, ließ er dis 

rogramma vorher austheilen, worinn er 
ein Stuck der, von ihm aus gedruckten und 
geichriebenen Nachrichten, injonderheit aus 
des ehemaligen Rectoris, Job. Heisfen, 
Chronick der Veſtung wolfenbüttel geſamm⸗ 
leten, Hiſtorie der daſigen Schule bekannt 
macht, wovon bis hieher nichts Umſtändli⸗ 
ches im Druck erſchienen, da wir doch von 
vielen andern Schulen beſondere Ge — 
beſchreibungen haben, deren auch Hr. D. 
einige anführt, und Denen man noch, fe viel 


wir ung itzt in der Eil erinnern, Hrn. Job. , 


einr. „de variis Gymnaf. Go- 
ahani Eee actefionibus ; Joh. 
Mollers Entwurf der Stensburgifchen 
Schulhiftorie; Job. Keine. Zopf Progr. 
de origine et progreflu Gynınalii Afndienfis 
Eſſen) Andr. Goͤpels Nachricht von dem 
Eiſenachiſchen Athenaco Mariano; Joh. 

eſd Narrationem et orat. de Gymn. Ac- 

diani Norsb. origine, fatis et flatu ; Joh. 
Caſp. Struvens hiftor. Scholac Schenän- 
genf. Jod. Heine. Hottingers Scholam 
Tigurinorum ; Hrn. Joh. Heinr. von See 
len Hiftoriom Athenali Labec. Hrn. Job. 


acob Staͤckers die, über der Schule zu 


chersleben waltende, Färforge GOttes, 
in einer hiſtoriſchen Nachricht von 1490. bie 
1745. bey Einweihung des neuen Schulge⸗ 
bäudes vorgeſtellt; Hrn. Joh. dam Ste 


‚bey der Einweihung des Altonaifcben Sams 


wafi edirtes Programma de fatis rei fcho- 
hafticae Ahonanae und Hrn. Heinr. Carl 
Schuͤtzens af im April diefes jahres 
‚ herausgegebene: Laetifiam Gecularem Wer 
wigerodani Artium Collegii benfigen Eünnte. 
„Das Gebutsjahr der molfenb. Schule fätt 


- 


Vedunſchoaoiſthe Ania > 


Verzeichriß der Lectionen nnd 


- 
> 
” x a 
* ” 15484 
ar 


in die legte Hälfte des 1768. Ichret. Der 
preiswürdigfte Herzog, Julius, fiftete fe 
und verordnete zugleich daß Die, an andern 
Schulen des Landes neu Ir beftellende, Lehrer 
vorher von dem molfenbüttelifchen Rectore 
examiniret werden follten, welches auch an⸗ 
noch fu gehalten wird. Die, unter der Res 
gierung diefes Herzogs dran seflandene, Leh⸗ 
rer werden entlih angeführt. Zu den 
ae Henrici Julii vergröfferte ſich beym 
nwachs der Stadt auch⸗die Schule Höchſt⸗ 
gedachter Herzog lieh 1596. ein nenes Ge 
baͤude dazu aufführen, und zn den bisheri⸗ 
gen 3. Lehrers famen bey Anlegung 2. neuer 
Klafien, aud noch 2. Präceptores. Die 
Einweihung geſchahe den ı. May deffelben 
Jahres, und wird noch jährlich zum Gedaͤchtniß 
geſeyret. Im Jahr 1604. wurde auch ihre 
innere Dertaflung verbeilert, en ein. 
e 
eraus ‚gegeben, woraus die vorttefflichſte 
inrichtung derſelben zu erkennen iſt. Hinter 
ben Rectoribus dieſes Zeitbegriffs Emm 
auch M. Joh. Hartwich, aus Quedlin⸗ 
Burg gebürtig, vor, welcher, fü viel man 
* 7 a 7 er ao — 
geweſen iſt, der ſich dur riſten, ſon⸗ 
derlich durch lat. Gedichte, ſo itzt nn 
feltuen Bücher gehören , berühmt gemacht 
a Die übrigen Collegen werben gleichfalls 
enamet. Run kömmt der Hr. Nector auf du 
unrubigen Zeiten des Herzogs, Sriederich 
Ulrich, mobey ſreylich auch bie Sch 
keiden mußte; ob fie gleich, dirch die weiſe 
Sürforge diefes Herrn, gar bald wieder in 
lühenden Stand geſetzt, und noch eben an 
feinem Sterbetage der von ihm ernannte 
neue Nector, Joh. Augeburg, eingeführt 
wurde. Das Verzeichniß der übrigen Leh⸗ 
rer dieſer Zeit macht den Befchlup dieſes 
exſten Periodi der wolfenb. Schulbifterie. 
Der weyte von Herzog Auguſto bis anf 
anferı igt regierenden glormürdigfien Herzog, 
Carl, wird nebſt der dritten Abhandlung 
von 


. 
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von dem gegenwartigen Zuſtande der Schufe, 
im kurzen nachfolgen. — 


LII. 

10. NIC, FOEESI, Math, ac Philoſ. P. P. O. 
Bibliographiae Selenographorum exegeticae 
et criticae Specimen III. Lunae defectioni 

totali cum mora 1750. d. 19. lun. ſpectan- 
dae praemiflum, (23. Bogen in 4.) 

(8. Am dieſes Jahres St. 31.©. 621.) 

De Mondbeſchreiber, von deren Schrif⸗ 

ten, Beobachtungen, Entdeckungen und 

Verdienſten hier die weſentlichſten und nö⸗ 

thigſten Nachrichten vorkommen, find Mir 

chael Florentius van Kangren, Ant. Ma⸗ 
rin Schyrläus be Rheita, Frauciscus 

Sontane, Joh. Hevelius, defien vor 

treffliche Selenographie zu Danzig 1647. mM 

Soliv heraus gefommen ift, Euſtachius Di⸗ 

vinus sder de Divinis, Hieronymus 

Sirſalis, Petrus Gaſſendus, Ismael 

Bullialdus, Joh. Baptiſt. Ricciolus, 

der alle * Vorgänger übertroffen, Frans 

ciſseus Maria Grimaldus, TJohannee, 
von WMiddelburg, ein geſchickter Sohn 
des Zachar. Johannidis, Brillenmachers 
und erſten Erſinders der Fernglaͤſer. Zuletzi 
wird die, den 19. vorigen Monats einge⸗ 
fallene Mondfinſterniß kurz befchrieben. Die 
ganze Arbeit iſt Frobeſianiſch, das iſt 1% 
lehrt, gründlich und anmuthig. * 2 
Aufgabe. 

Wie lange iſt es wol, daß man in Nieder 
dentfchland Torf zu brennen angefangen, 
da ſchon Plinius H. N. Lib. XVI. c. ı. 
defien gedenft? Und welches find auſſer 
Schocksi ſehr rarem Trartat de Tarfs ; Grö- 
ning 1658. die beſten Bücher von dies 
fer Materie? Da 

I. Was zu verfaufen. 

In — 
1) Allerhand fri 

werden um nachſtehende billige Preiſe auf. der 

Furſtl. Apotheke, am Eyermarfte allhier, gegen 


57. Stack. Jullus. 1750, 


che mineraliſche Waſſer 
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baare Bezahlumng verlauft: Als das Selte⸗ 
fe Waſſer, in gläfernen 2. Quartierbouteil⸗ 
len, das Stlick zu 10. mge. 4.9. der groffe 
Krug a 8. mge. der Meine Krug as. mge. 
auch 5. groſſe oder 8. kleine Krüge a ı. Thir. 
Das Emſer Waſſer, der Krug 2 10. mge. 
Das Weißbader Waſſer, der Krug a 10, 
moe. Das Schwalbacher Waffer, der Kru 
a9. mge. Das Spaamaffer, die Boutei 

a 13. mie. Das Egerifhe Waſſer, der 
Kaſten a9. Thlr. die Flaſche a 20.mge 
Das Bittermoffer, die Flaſche a ı5. mü£. 
Das Pyrmonter Waſſer, die groffe Bontei 
27. mög. 4. Q. die Feine a 6. mot. 

2) Demnad) des verftorbenen Garkochs, 
Ber. Drechsler, Erben, entfchloffen find, 1) 
ein groſſes Wohnhaus auf dem Hagennarbk⸗ 
te, gegen dem Fürſtl. Opernhauſe über bei, 
worinn 12. meiftentheild fehr gut fapezirte 
Stuben, binlänglihe Kammern, verfehiedene 
Keller und Böden, zferdeſtallung — 
ſendes Waſſer, nebſt andern Bequemlichkei. 
ten verhanden; 2) ein, auf der Fallersleber— 

affe, an der Ede der Knochenhauerſtraſſe 
iegende, Wohnhans, towinn ebenfalls <. 
Iogeable Stuben, Kammern, Keller, BD: 
ben, sferdeftall, Wagenihauer, Brunnen: 
und Röhrwaſſer befindlihh,, auf billiges Ge: 
bot zu verkaufen, Das letztere Haus inzwi 
fhen und vor der Hand auf bevorfichende 
A es anno) zu vermieten willens find: 
So können fich die refpective belichigen Kän- 

und Mieter diefer benden Grundftücke, 
owol um felbige zu beichen , als auch 
ie übrigen Konditiones mit jun vernchmen, 
bey dem Drechslerſchen Bevollmächtigten, 
Hru. Auditeur, du Roy, allbier anfinden. 
„1 Was zu vermieten. 

Ein Haus im Sade, vor dem Padhanfe 
allhier bel. ift ga vermieten. Wer dazu Des 
lieben hat, derfelbe Fann ſich bey dem Buch: 
binder, Chriſt. Heinr. Seeliger, am Alten: 
ftadgmarkte wohnhaft, melden, und meitere 
Nachricht bey demfelben vernehmen. 

Tttt a UI Was 


. 





arg 


Curd ö or — — ein Kapi⸗ 
tal von 40. Thlru. gegen übliche Zinſen, zu 
völliger Bezahlung feines Hauſes, welches 
er dafeibft Hat. Er feget dafür zum Unter⸗ 
d ande das gefaufte, und mit dieſem Anlehne 

völlig bezahlte, Haus; und die Dbligation 
und Hypothek ift bey dem Gerichte Bechelde 
confirmiret worden. 

IV, Was verloren. 
Hr. ob. 


der Weberfiraffe allhier, hat am vermiche 
nen Donnerflage, als den 9. Arc Feines 
Kerken verloren. Wer davon Nachricht zu 
geben weis, beliche ſolches ohnſchwer au 
melden. 

'Y. Gelder, fo auszuleiben. 

Es find ı80. Thlr. Pupillengelder allhier 
auf fihere Hypothek, ale auf Ränderen obey 
Garten, auszuleihen. Wer dazu Belichen 

at, derfelbe kann fih bey Autor Aa 

. wohnhaft auf der Maurenftraffe, 
an 

* ala he Subhaftationes. 
Mgsiftrate, in Wolfenbüttel, 
a Mr der Erben des vormaligen 

Barpäverwandten und Goldſchmidts, Heinr, 

oe nah vorgängiger der So 

hen Unterſuchung und befundener Nothdurft 

ch, die Subhaſtation des Schumacher 

en, auf der Banzlenfiraffe bel. Haufe, 
auch des, vor dem Harzthore, ‚hinter den 
Zollen bei. Gartens, erkannt, und ad lici- 
tandum der 9. Det. nÄontinftig, für den 
erſten, zweyten, dritten und letzten Licitas 
tionstermin anberahmet worden. 

VII. — rent Eheſtif⸗ 

gen. 
25 Bey dem wiagihrate in Röniges 


Iutter 
Am 26. Jun. die Jahrs 
* Die, am it 1748. er: 
Ed. Eberh. Schrader, und Cath. Da 
Kehrkorn, errichtete Ehefiftung, 


Brueedat Anyigen 


t, Nittmeyer, wohnhaft auf _ 
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b) Ley dem ——— in Seeſen. 


2) Zwiſchen Joh. Ande Nic. Fricken, von 
Bahrum gebürtig , umd des dafıgen Bärs 
gers und Brauers, Henn. Fricke, Tochter, 
Marg. Ehrift. Fricken. 

e) Bey dem Sürftl. Amte Seefen. 
Am 11. Jun. dief. Jahre. 


3) Zwiſchen dem ri — der Mittel⸗ 
——— vor Seeſen, Uden, uud 
.Eliſ. Schöneſe — 
ey re Suͤrſtl. ne 
ahrs 
4) wi oh Heinz. Baur 
An, Mar. Grotrians. 
Am 16. deff. 


5) — Joh. Heinr. Helling, und; An. 
Mar. Schäpers. 
e) Bey dem Gerichte Bevern. 
eihen vom Grobe ung Sec, 
wi aus Ne 
—J— * ns. Diet. Sporleder, und Mar. 


sppen. 
N) Sr Sem — — — | 
m 
7) Zmifchen dem Grofföter in Kirchber 
Otto ae und Marg. Elif. Schrid⸗ 1 
den, daſel 
8) ur nn Gerichte Halchter 
2 zu dem Kotfaffen in Haldter, 
am Conr. Weißmann, und Cash. Mars. 
fenfe, daſelbſt. 
VHL Tutel: und Curatelſachen. 
=) aus ders Mogiftrate, in Hel dt. 
er Bürger und Brauer, Deinr. 
sh. Range, iſt am 13. dieſ. zum Mitver- 
munde, für des verfiorbenen Bürgers und 
— Sup Dear. * — nach⸗ 
aſſene unmündigen Kin gericheli 
Beflätiget worbem. . j . 
b) > dem Surftk, ‚Amte Rönigsfutter. 
cd, ohnlängſt zu Rieſeberg verſtorbe⸗ 
nen, ee Ch, Eippek, nachgelaf 
kum BARNAUIGERSOBUR Di am se 











Be; 
pe Rab Andr. Curs, und Ehriſt. Befe, 
daſelbſt, zu 

worden 


fi 
Vormundern gerichtlich beſtellet 


e) Bey dem Gerichte Hehlen. 
SE unter des verftorbenen Hrw. Amt 
manns Lampadii, daſelbſt , Binterblicbenen 
Kindern, ſich 3. Töchter und ein Sohn befin⸗ 
. den, die no 
rät gelanget find: So ſind denfelben der Hr. 
Bürgermeifter zu Oldendorſ, oh. Srieder. 
Gelshorn, und der Hr. Contributionsein⸗ 
nehmer in Heblen, Joh. Andr. Bonitz, als 
Euratores gefeget, und am 20. Yun. dief. 
Jahrs, dazu gehörig beeidiget worden. 

IX. Gerichtlich ausgezablte Gelder. 
Als der Becker, Dr. Georg Balth. 
Weber, bey den Verlaß der, von den Ho⸗ 
Ten, Meyl, gekauften Bude, die ausgelobten 
Kaufgelder der 100. Thir. bey dem Magir 
firate, in Wolfenbüttel, gesablet: So find 
— ſogkeich zu Bezahlung der Meylſchen 
Schulden, nach Sereniſſimi gnädigſtem Bes 
fehl vom 25. April dieſ. Jahrs, ange⸗ 

wandt worden. 
X. Edictaleitationes. 
2) Bey dem ———— ‚im Wolfen⸗ 
buͤttel. 


1) Nebſt der Subhaſtation des Schuma⸗ 


cherſchen Hauſes und Gartens, ſind zu des fünf 


tigen Käuſers Sicherheit, auch edictales ad 


Kquidandum an die Schumacherſchen Credi⸗ 

tores erkannt, und der 9. Octob. nächſtkünf⸗ 

fig, u den erften, zweyten, dritten und letz⸗ 

sen Liquidationstermin mit anberahmet, au 
die Sreditores, ihre Foderungen zu kquidiren, 
and der Gebühr Rechtens zu verificiren, 
peremtorie & fub poena præeluſi eitiret 
Border. | 

'») Bey dem Magiftrate, in Königs: 


JIutter. 
2) Nachdem u Amtmann, Göbele, 
gr Seefen, und deſſen Ehelichfte, ihr, zu 
Königstutter, am Markte, zwiſchen den Kauf 
manmifchen und Harslebifchen Häuſern inne 
bel. Wohn: und Brauhaus, mit allem 34 


_ 
— 


‘97. Stuͤck. Jullus. 1710, 


nicht zur völligen Majorenni⸗ 


* 
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behör, an den daſigen Burger und Brauch, 


Ant. Joach. Kaufmann und deffen Ehefram, 
gerichtlich belanle : Als wird, Fe den 


Käufer Verlangen, foldes zu dem Ende 
Fund gethan, damit . diejenigen, fo etwa 


daran einen Anſpruch oder dingliches Recht 
zu haben vermeynen, fih binnen 4. Wochen 
a dato, umd alſo höchſtens den 11. Ang. 
nächſtkünftig, ſub prejudicio & poena præ- 
cluũ dafelbft zu Rathhauſe melden, mwibris 
gen falls gewarten follen, daß fig mit ihrem 
vermenmtlichen Anſpruche nicht weiter gehö⸗ 
ret, ſondern den Kaͤufern obgemeldetes Hans 
uit und frey von allem Anfprude, gericht⸗ 
ich werde verlaſſen und aufgetragen werden. 
xi. Auctiones. 


In Braunſchweig. 
ı) Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß 260. Bund flächfen Garn, 


welches ſeit geraumer Zeit in der Witwe, 


Jacobs, Hauſe, in Verwahrung gelegen, und 
worunter 230. Band recht gut, 14. Bund 
mittelmäffig, ımd 16. Bund fchlecht Garn iſt, 
den zo. Dief. auf dem. Neufladtrathhanie am 
die Meiftbietenden öffentlich verkanft werden 
follen. Es können ſich daher die Liebhaber 
an beſagtem Tage und Orte, bes Morgens 
mm 9. Uhr anfinder, da alsdann folches den 
Meiftbietenden, eg baare Bezahlung, vers 
abfolget werden 

2) Hierdurch wird bekannt gemacht, daß 
m des verſtorbenen Hrn. Baufchreibers, 
Dreyer, anf der Langendammfiraffe bei 
Kaufe, den 20: dief. des Morgens von 9. 
bis 12. und Nachmittages von 2. bie 5. 
Uhr, allerhand Meubles, als Silber, Zinn, 
Kupfer, Meffing, Kleider, Linnen, Bette und 
Hausgeräthe, gegen baare Bezahlung, al 
bier verauctioniret werden ſollen. 
AU, Avancements, Begnadigungen, 
Verfegungen, n.d.9. . 

Bey hiefigem Magiſtrate, if den 9. 


dieſ. Henn. Eonr. Bürig, zum Hopfenmefe 
fer befktiges worben 

AI TE We A, 
z 


1155 


XII. Neue Bürger. 
3) Bey biefigem Magiſtrate. 
Am 10. dieſ 


a h. Ioach. Feldınann. 

2) oh. Heinr. Schrader. 

3) Lurd Heinr. Sonnemann. 

4) Frieder. Aug. Bened. Gräfe, 

5) Jurg. Gereke. 

b) Bey dem Nlagiſtrate, in Seeſen, 
haben ſich folgende, um das Bürgers 

geht gu geivinnen, angegeben. 

8) Der Zimmergefelle, Joh. Andr. Nic. 
Fricke, von arte gebürtig. — 

) Ein Knopfmacher, Eman. Conr. Giers, 
gebuͤrtig von Wolfenbüttel, und 

8) ein Drechsler, Heinr. Conr. Ziegler, 
gebürtig von Braunſchweig. 

= en 
a, In Braun eig. 

3 Nachdem der Srlicmeifter und Def 
ferihmidt, Dan. Heinr. — bey der 
Kleinfchmiedegilde, am 22. Jun. dief. Jahrs, 
ſein verfertigted Meiſterſtück, um Beyſeyn 
eines Deputirten vom Dlagifirate , an. 
wieſen, und darauf zum Meiſterrechte gelaf 
fen worden: So werden Die verfertigten 
:Stüde und zwar a) ein Bandmeſſer, b) 

vier Heinen are in meſſingenen 
kan 7.<hle. c) Ein Weydemeſſer d) 
mit vier Schlachtemeflern und e) zwo 
Spicknadeln mit einem Pfriem, zu 6. Thlr. 
£) Ein Paar Borfchneidemefler 3) mit ſechs 
Paar — woran die Schaalen 
von ſchwarzem Ebenholze mit filberuen Bäu⸗ 
den, zu s. Thlr. hiermit zum feilen Kaufe 
ſtellet, und Fünnen die Hrn. Liebhaber 
jerzu fich bey felbigem , in feines Waters, 
des Meſſerſchinidts, Poffiel, Haufe, hinter 
den Brüdern, anfinden. 

2) ungmeifter, Georg Andr. Bör; 

auft, hat fein Meeifterftück bey der Hands 
hmachergilde aufgemwiefen, und ift der⸗ 
daranf zum Meiſter angenommen tor; 
Das Meiſterſtück wird tarirter maſ⸗ 

fen, als a) ein Koller, wu 15. Thlr. b) ein 


— 
* 


VBraunſchweigiſche Anzeigen 
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Paar Holen, zu s. Thir. c)-eine 
del, u 2. Sp. u 9) cn Dar ana 
u 1. Thlr. hiermit feil geboten, und | 


N 

die Liebhaber, fo folches zu. Faufen Belieben 
tragen, fich bey Demfelben ; in. Chrifl. Bl 
fen, in der Neuenſtraſſe bei. Haufe, anfiuden. _ 

3) Bey dem, am 3. dief. gebaltenen: 
Quartal find 3. Lehrburihe bey dem Bis 
ctualienamte eingefchrieben worden. ar 

4) Die Schnurmacdhergilde wird den-2o, 
dief. ihr Johannisquartal Halten, wobey 

ob. Dein. Rahlweiß fein  verfertigtes 
eiſterſtück aufweiſen will. 

5) Die Steinhauer und Maurer ſind ge⸗ 
wiliet den 20. dief. in der Witwe, Wäters 
ling, auf der Wendenftraffe bel. Haufe, ihr 
Quartal zu halten. - 

6) Die Altfliderfchuftergilde will ben 20, 


dieſ bey ihrem Duartale, im Beyſeyn ei 


nes Deputirten vom Magiſtrate, in der Sr. 
Witwe, Schweigern, auf dem Steinwege 
bei. Haufe, x Rechnung ablegen, wobe 
der Gefelle, oh. Andr. Harraß, die Gi 
de gewinnen will. j 
7) Im Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiſtrate werden . die hieſigen Chirurgi 
und Bader den 27. dieſ. in Joh. A 
Krack, am alten Petrithore Haufe, ihr 
u halten. b 
8) Den 27. dief. warden die Strumpf 
wirker, in Hrn. Sraumann, auf ber Hagen⸗ 
brücke bel. Haufe, ihr Quartal halten, wo⸗ 
bey oh. Ant. Grandau, und oh. Andr. 


Schmidt, ihre Meifterfiäde aufweifen werben. 


9) Die Leinemebergilde wird, im Beyſeyn 
eines Deputirten vom Dagiftrate,den 27.bief. 
in des Ladenmeiſters, Diet. Wiih. Korte, auf 
der Ritterſtraſſe bel. Haufe, des Vormitta⸗ 
ges, ihre groffe Deorgenfprache halten, wobey 

ı0) Mſtr. Heinr. Krug, feinen Stiehr 
fohn, Aug. Drahſte, 

I ı) Mitt. DH. Heinr. Etrunt, des 
Mr. Dan. Nunnenkamps, Sohn, Nas 
mens Eanrad, und 

ı2) Dir. 





— 
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Lehrjungen, Namens Eonr. Zrieder. Bars 
maun, von ——— gebuͤrtig, eiuſchrei⸗ 
ben laſſen will. 

13) Der Tiſchler, Chorph. Buſch, wird 
am 29. dieſ. fein verſer igtes Meiſterſtück, 
in Gegenwart eines De utirten vom Magi⸗ 
— — in des Gildem — Joh. —8 

e, 


neh ae der Keichenfizaffe "pe Ha 
b w bättel 
* ein daſelbſt, hat am 
be 


das Johaanis quartal ee wo⸗ 
Mr. Kuoche, einen Burſchen, Joh. 
Eyrph. Voß, gebürtig von Bodenburg, und 
ein Sidicum, einen Burſchen, Heinr. 
ud. Singelmann, and ————— ge⸗ 
burtig, einſchreiben la 

19 Den 20. dief. —* die Maurer/⸗ und 
Steinhauergilde in ihrer Herberge daſelbſt 


ihr Hauptquartal halten. Wer 2. alſo 
etwas vorzutragen hat, derſelbe kann ſich 
allda — — melden. 
—3 — dieſ. hat Mitr. Phil. Re 
1 i3. ⸗ 
denbohl, — der T ding feinen Lehr⸗ 
King, Wilhelm anf 3. Jahr ein 
ſchreiben Ken 


6) “In Bandersheim. 

17) Mſtr. Heinr. Georg Erhard,aus der 
Beraftadt Zellerſeld, will den 20. dieſ. feis 
nen Lehrburfchen, Chrph. Hartung, fo von 

Zellerfeld gebüirtig „ ben dafiger — 2— 
— auf 3. Jahr zu lernen, einſchrei⸗ 


XV, Armenſachen 
Uebermorgen, als den 20. diel wird 
von dem anädigf verordneten Directore der 
I a Armenanfalten, Hrn. Hofrath Burg 
und den Hrn. Nepraefentanten der 
des Morgens um 3. Uhr, 
m egal rhanfe * lbſt, am ge⸗ 


wöhnlichen Orte, die Quartalsrevifion, des 


ie halber, ee werden; da 


g7. Städt, Julius. 1770. 


-12) Mfte. Joh. Lud. Ritterberg, einen 
meine wohnen, zeithero Armengelder en 


| Hille, Töcht. Mar. Joh. 


1158 


denn diejenigen, welche in dieſet Ge⸗ 
and von der, bey jeder Revißon höchfind 
I yenden, perjönlichen Gegenwart 

nders diſpenfiret worden, ſich dieſen Tag; 
in der, einem jeden Armen beſtimmten, Zeit, 
bey ohnſfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
einfinden, auch andere, fo darauf verwieſen 
worden, oder etwas fürzutragen gewillet find, 
fich zu melden haben. Den Montag hernach, 
ale den 27. defl. wird, wegen der Armen in 
der Eatharinengemeine, die Quartalsre⸗ 
viſion angeflellet werden. 

xVI. Sremde, 

In Braunfchweig. 

Augufttdor, am ı3. dieſ. ber Pr. 
Kriegsrath Ebeling, aus Hannover. Yafr 
Sret gleich durch. Und der Hr. Lieutenant 
von Glaſener, in Königl. Preuſſiſchen Dien⸗ 


fin. Logiret im Prim Eugen. Imgleichen 
am 14. deff. der Hr. Fähnrich von Geiſt, 
icnfien. Logiret 


in — green 
er goldenen Roſe 


XVII. Getaufte. 

Zu St. Martini, am 16. Jun. des 
Gerichtsboten, Joh. Heine. Chrift. Wendy 
Soöoͤhnl. Joh. Aag. Heinr. 

Zu St. Catbarinen, am ı4. um. bed 
Bürgers und Gärtners, Georg Frieder. 


re Shnl. Joh. Henn. Und dei Tas 
elöhners, Joh. Ernft Döffelmann, Söhnl. 
Koh. Ehrph. Dan. Wir auch des Bürgers 


und — , Jar, Lange, Töcht. 
Mar. Dor. Und am 15. deſſ. des Spiel 
manng, Heinr. Ernft Diener, Söhnl ob. 
Heinr. Ernft. Imgleichen am ı7. deſſ dee 
Kutfchers, Hand Heine. Miller, TE 
Der. Eliſ. Hem. 
Zum Brüdern, Am. 
Chubmaders , fr. Engelke — 
Greve, Sohnl. Paul Jar. Heinr. 
Zu St. Magni, am 17. Jun des 
Bürgers und Braners, Hrn. Dan. Juſtus 
Ehriß. Und des 
Sage 
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Ta GB Dane — Jul Bormann, Töcht. 


6. ei, am 19. Jun. bes 
ers und Fleiſchers, d. Bilh. Abs 
rens, Töcht. t. Soph. Dor. 

XViil. Copulirte, 
Zu St. Wiertini, am 18. jun. der 
Bürger und Brauer, Hr. Aug. Heinr. 


oDrenmann, und Igfr. Mar. Dor. Ruſt. 
Und 19. deil. der Grenadier, Ehrifl. - 


Daft und Igfr. Sath. Hedew. Weulbier. 
Su St. Andreae, am 18. jun. ber 
Gärtner, Koh. Audr. NHeiligentag , und 
Igfr. An. Dear. Thiemann. 

Zu St. Magni, am .ıs. Jun. ber 
Bürger und Glafer, Deftr. Joh. Aug. Her 
meling, und Fr. Job. Ehrift. Rud. ie 
DI — 

X. Begrabene. 


Zu — am 16. Yun. des 
—— Jobſt T Near Tochter, Char⸗ 
lotte. Ferner Igfr. Dor. Boſſen, 

unſürſichtiger Beife ofen worden. 


> 


mgleichen am 18. deſſ. Des Sn 

pil. Heine. Keller, Töcht. Dor. Marg. 

nd am 19. bejf. der Buͤrger und Decken⸗ 
macher, Deftr. Iyh. Ehrift, Homann. Wie 
auch am 20. deil. des Tagelöhners, Darm 
Schrader, Töcht. Eath. Eonr. 

Zu St. Catbarinen, am 14. Jun. des 
- Bürgers und ra Hein. Aemif 

fen, Witive, Elif. Brandes. Und Des 
Bürgers. — Georg Alb. 
Schneyder, Söhnl. oh. Heinr. Ant. Im⸗ 
gleichen des Bürgers und Kunſtmalers, Aug. 
Shrift. Mahrenholz, Söhnl. Per. Aug. 
Und der Bürger und Hofe, Fe Matth. 
Wille. Wie auch des verſtorbenen Blrs 
gas und Bücienf äfters, In. ‚a 
Franke, Witwe, Eliſ. Marg. Odeln. 

Zum Bruͤoern, am 16. 
Burgers und Weißgärbers, au ie ‚ud. 
Brinfmann, Söhal. oh: Lud. And 

Zu St. Andrese, am 14 Im des 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


Köchy, 


Sun. bes 
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Schuhmachers, Mfr. Chriſt. Jer. Kramer 
Töcht ll. Mar. Buc. Und. am ı7. d 
des Huf: und Waffenfhmidts, — 
Wie ter Edler —S Da Dias, 
ie au er, 
Sebald a 
Zu St. Magni, am ı4. Jun. der 
Bürger und Braumeifter, Heine. Andr. 


neh Und des Sergeanten, Jerem. 
erger, Witwe, Ilſ. Marg. nafope. 
* am 16. d —— en 


— Schumann. 
gm. Sp Und des Bürgers und —— 
Frieder. Gittner, Töcht. Phil. 
RE Wie auh am ı8. deſſ. des 
ER und Schlädhters, Mſtr. Georg 
Chrph. Meyer, Söhul, Joh. Heinr. 


Bey der Deutſchreform emeine, 
‚am ı7. Yun. des zu — ag. Das 
mon, Ehefr. An. B 


xX, ————— Kachrichten. 
ı) Serenifimus haben am 20. 
Jahrs, nach Abſterben des Bürgerhaupts 
manns und al Stein, dem Hoffeiler, 
wifte. Job b. Beck, -guädigft —— 
bet, für * ak Se. Durchl. den 
erſten S bey dem Scheiben: und 
Aönigsfäleffen, in Wolfenbüttel, zu thun. 
2) Bey dem,am 6.dief.hiefelbft gehaltenen, 
ordinairen Fran ift vor der groſſen 
Scheibe, “oh. Frieder. EDER, und 
vor der Pleinen Scheibe, Heinr. Kin: 


newe, der befte Mann geworden. er. 
bat, gegen 10. mge. Auflaßr an Schuͤtzen⸗ 


geldern 6. Thlr. 8 ‚od. 4. 
Rathsgewand, und aa; gegen 6. mge. 
Aufſatz, an Schgengeldern 1. Thlr. 6. mäe. 
excl. 1. Thlr. 18. mge. Rathsgewand, 
Wr: : Sf 
ey dem, zu Seefen, am 4. dieſ. ge⸗ 
—* a ieffen , bat ber ir 
Örger und - Muſicant, Dart. Brofche, 
welcher 86. Jahr alt if, vor der groffen 
Scheibe das Beſte gewonnen, 


Jun. die. | 


' 
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XXI. Beldcours. (vom ı7. 9 ) — i dyn „bis 
Beach Braunfhweisifäe s. hir. Stüde, And beſſer 9. = KR 8 
‚feine e} ö ; wi = 93 Dioden - — — 1.6.0 — — 
* dig = - 7 :— Gerfn - — - 9. 
nis blanc - — — Haber—— —. D77 
— 5 wichtig 13 ı7 Erbſen — — en —— 
Das ſpaniſche Gold it ſchiechter ı$ 2 €) In Calvörde (vom ı dief.) 
XXI. Wechfelcours. (vom 17. dief.) eigen & Wifpel 29.80 bis 30. Thlr. 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw.5. Chir. en — - an u 
Stůcke — Gerſten - er = mn — 
dito in Conrantglld_ - Daber > 10 en 


Ä — 
1404 22 
1353 
Londen 5. I. u x pro fR. Stel. 
ar at ehr 
Die Mark fein I 125 4 a Thlr. 
aydepreis. 
(vom ı she ı5.bief.) 


XIV. Betr 
nd weiß, 
2 *5 — tmarkte. 

bis mge.Q. 


me. 9. 
Weisen à Dimpte 
Boden van 20. - 
en m 15, — .n 
ber 


Iffein. 6. 
ende EB — * 
dito in Caſſa 


’ m re mm GEEEED 


Ha 
Auf den Aegidien sund Hagenmaerkten. 
Thlr. mge bis Thlr. mge 
Beijen à Wiſpel 33. 34. — 
Kocken - 1.— = 230, — 


Gerſten — 15. — — 15 15. 


Wolfenbuͤttel, {vom di 
— 35. mge.HK. bis Zu 
20, = — s 
= 14. = — — — 
— - 1 5 Fan —— —— 
8 — * (oom 5 Die 
11. 
” —* Bil . zplr. —mge 
—5 u u r * — F 


a Seimpäßt, vom 3. bief. = 


—8 


— 


f) In Schöningen, ( 
Bein aDimpte —B Inst 


Gerften = 18.- - 


Ex = * = 
Haber 
— Dom 11. : bief) 
Noden 8. ER um 29 
MO —- IB. — — gg 
aber ned I0, = a m 
m n6ß en — — 
n Sch dt, (dom 14. bief) 
Benz 2. — à Hpte.3 — 
ne no — 
Fat fen = en — : 
i) In Seefen, (vom ıı. — 
ei —3 Himpte is — — ge. 
k). un RR (vom * bie 
Weisen 2 Walt 6. Thlr. eh i 
Ro en = 3. = 24, — 
Gerſten — a. - 13. — 
Haber 20: IL — 3. — 
Kocherbien 1 Dimpe = - 10, 
n Holzminden, (vom rs. bief,) 
ijen à Himpte 30. mge. 
ocken = 323, mo m 
Gerſten - 14. RE 
aber F 10: ee u en . 
Erbſen = 27. — — 
Uuus wm) JM 


” 
Po 











ö ie “ 


— 2 Wiſp. 


ee. 32 


Mas 68. Rindfleiſch 2. 


Wrefelve, (vmm 2.6iß 9: Dit) 
or Be vom 2. 9. 
vʒg 34. Thlr. bis 35: Se 
ocken 30. - - 2 
GSerſten gu 50. Hpt. ꝛ0. = — — 
aber — gut 13. = = I - 
— Bimdhaber 10. 1... - 
XXV. SHolspreis. 
“ In Blankenburg 
St. gt. bis Thlr. mot 
RE ae 
eim N om ei 
— Buchen - 14, ; 30, 
1. = Eichen - 18, = — 1% 
. - Wühenfiufn  - 24. - — 30. 
3. - Eichenftuken - 20, 24% 
ed) In nn, (vom 14. . die ) 
1. Marktfuder Buchen 1. 
. E6cicen ee 
5 _. m Bafen 185 - — mn 
4) In de (vom ır. dieſ.) 
1. Klaft. Büchen 2. 27. 
s Marktfuder ⸗ 2. - 1. 4 
237 n —— (vom 15. dieſ.) 


= on 


f) Bondersheim, one 11. dief. 2 

1Fuder troden Buchen - 34, - — 

1. Rarrınttoden -— —- 10. — 17. 
‚ an Salspreis. 


Ein Himp 12. ge. 


PERVIL, Fleiſchtaxa. 
9 In mu weig. Siche das Städ 
vom 
») n Wolfenbüttel. Giche chen fe 
e) In Blankenburg, (vom ı1. die]. 
I. — — 
Kalb⸗n. Hamelfleiſch 
Schweineßeiſch 


7.— — 


J 


Braunſchweigiſche Anden — —- 


— — 


IT 
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m) n Stadtoldendorf, wow. die.) - d) In Gelmſtaͤdt F — — Diet) 
.bis — | 
= J an Das B.Ninfiefä;r enge en 
—2 i2.. — — — — 2. 2. 2. — 
* — . — -- — 


alhſiſch —* 2. 
Nr. 


Hammelfleiſch 1. 
Schweinefleiſch 
) In Calvoͤrde, (vom 15. dieſ. 


— 
1. = (mm mi 
> um mu und 


u — 


DR. Rind⸗u. Kalbfl. 1.7. — = 
— Hammelfleif 1. 6.⸗ — — 
- Schweinefei 2. 2-- — 
) In Shöningen, vom 14, dief.) 
Da. ie . = 2. — 
- Salba, Zammelfkifh 1. 6. - — — 
- Schweimefleifh 2. — - — 
BI —— om 11. dicſd 
Kind fleifch 2. 2. — — 
- "aba dan ul 2. — — — 
Schweinefleiſ 2. — — — 
nm N — 15. dieſ.) 
Rindfleiſch ·— — 
Eine, i. Thlr. 30. * >. bi. Thlr. 
2. —— ⸗— — — 
—*— 1. = 1 6. 
= punk 2. I Eu 


i) In Seelen, (vom 11. dief.) 
233 Refill 1. 7. — 

Kalbfleiſch 

Hammelfleiſch 

Schweinefleiſch 

- geräucherte Wurſt 
k) "In Gandersheim, (vom 1 1.bief) 
Das 6. Rindfleiſch — 
-Kaͤlbfleiſch | 7. 2. 
- —— 1. — — 


zu 


— 
> mm den EEE» — * 
> FE) => am [3 
u m — 
[7 * ⏑— un | 


m . 


af. — 4 — 

y F —58 vom } 1. dief) 
8 ci ; i _ Per . 
— ee a 2. 2 


- BRENNEN 


‚4165 57. Seid, 
‚bis . 
Dit €. Sqhweineffeiſch * —88 
m) In et wom 1. * 
E. Riudfleiſch 6. — 
- Kuhfleiſch S —— A 
= ante 1. 2. 1. 4 
- Hammelfleifch 1. 4 1 6 
- 6 Tilh ., 2. — — 


n) ee (vom 2. 618 9. Dief) 

BEER Fred ıf = 
- Dammelfleifih 1. 6.-— — 
y In Braunfhnoeig, m Sal) 

a raunfchw (im 

Da der Scheffel —5 9.Thlr.ı6, mir. 
und der Scheffel Rocken 5. Chir. 20. m 


wieget ein Weigbr, für 2.92 — 
ockenbrobt für 1.inge. ı. 6 * 

Ede r ot 6. 
ein Kurtenbroi r 3. u * 

b) In —2*— ttel, (im Sr 

ar 49. Ocm mei — 14. I 
E&ı- ua 000g. 
Ein 2. ‘2. Brodt, fo Play = 13eo 1. 
— 4 - 2 2 m 36, 3 
- 1. m . 4. 0 = Ss. 14. 3. 
Ein 4. 3. gemein Brodt — 2. 
—R nr — 
-2- = * 3. 22. — 
3 = > ar . 5 17. ven 
&in4. H. Brodt, ſo grob I. “ 3. 2 
= 1. mge. * > 2 Tı — 
= — ie * 4. * — 
6. — 


Incl, de von den Beckern angelobeten 56. 
e) In Blankenburg, wem ıı 11. dieſ.) 


ine 2.9. Semmel s. 14 
in 3. - Mar Rodenbrodt = 17. 1 
— 1. 22. 2, 
3. 13. % 

Eins. en Dausbadenbrodt — 31. 35 
ask \ 1. 31. 3. 
+ 3 gr. — 3. 31. 2 


166 _ 
d) In Heimpädt, (vom 1. dief.) 


Da der. Himpte Weijen gilt 29. möge. 
und — Rocken 19. mge. 
Vieget für 4% Mare Set, — 13.5 
ad emel wit. M. - 10. ⸗ 
klar Rockenbrodt — 23. 4, 
- ı.nge. far Rockenbrodt 1. 4 - % 
- 4.8. gemein Rockentr. — 31. — 


- 1.M 39, = = 


de .d» 
— eu. = pr 


Ein 3.g. ardin ** - 30. — 
6.- — a 
3, Er - * 7. * 2 


— — Id — 


— &4öning en, (york IR ef). ) = 

* —— * 2. etni — 11. — 
— 2. Ballen — 106 — 

Klar Rodeabr. nn +9 n 16 — 


— - Um Je 4 an 


— 2 = fo a 2. 4 no: 

‘ * 

5 m Bönigslutter, (vo 11. dich). a 
Eine weiſſe Riege ä 4. H. — 15, — 
— —— 1.9. — 13. — 

—5 echte — 1fr 

— end — 

ei Hr * — 

ppenſtaͤd Ems. ay. 

EutarOndahr. re ga — 
* = 1. ME, 1. 18 — 

une - - co 3. 4 — 
4 33 — 

Omiaat Vrodt für en. 1. 4 — 
= 2 ‚BE. 2. 63 m 

4 133, 

aur Weijeir. fürg.Q. =. 16. 
a 

er 1. 26 4 
Klar Veiuendn für 3. mg 20224 — 
Düken Brunbr. rad — a2. 
j fen 
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ur | ®- Loth Du. 

allen Velrenbt. für 1. mat. B1. 123. — 

- 2.24. — 

In See — ne zZ 

en, Il 

ne Mare ı. 9. Sch. wi wieget — 2% 

in klar Rockenbr. für ** 1. 7. 2 

Ein gem. — = [ee IL 230 3% 

= -_ 3. 9. 2 

4. 30. 1. 
die 


s Sn. Bandereheiin, ir wıı 
2, 


ET, K Semi wieget 


— 


2 
— 


en a‘ idea. für. .9. — 2: 3. 

I mge..- = — 19. 3. 

J 

em. —X an n% .L 20, 3» 

3. — 2. 

un 4. 3 1. 
—— (vom In. 1 di, ) 

ar 2. Semmel 6. : 

ö 9. 1 

| Ein Har Kodenhr — 8.10 2. 

T6 — 31. 2 

Einpanim —R gr. 1. 26. 2. 

= = m 


2. 
en) In Gtadteidendorf, —* 1. De. ) 


Eine s 2. © 6. 2% 
10. 2 
eu! nůr di. Vrodt Ar .8. — 1, 7 
' 1.mge. 1. 21... — 
Ein Hans. redtfür . m “ I * 
- u mge 4. 13. 2% 
5} = 2. mg gi 8. Ar 
3. 
DR In Vorefelbe, (vom 2. bis 9 nie, ) H 
Eine +9. mel 13% — 
En = gwichad — 55 — 
Eine 2. - Bülenluffe 13; — 
Ein 2.99. — ur Fe — 
X. Biertara. 
N) In Dlentenbicg, (vom 11. — 
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_ 3.8.34 1000. Et. von Srunfohle = 
. 2:85.34 1000. St.vom Fahlenmohre = 
3 8 
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F OtübenTorenhen gi eilt | 1. MR, 2. 4 


m I; = 
b) In Calvdrde, (vom ı5. dief ) 
ı. Duart, Brandenb. Maas - mage. 6.9. 
€) — (vom ır. dief,) 
rer ohne Aeaie 3.Tplr.18.,mge.- 8. 
tübch mit ver Yc,- - 2. - 4 


9 In Holzminden, (vom 11. dieſ. 


Breyh.ohnedicciß.⸗. Thir.22. 
— mit — 8 — m RN, 


| 2 PR Stadtoldendorf, (vom ı. diefy ) 


Breyh. ohne Acciſ. Thlr. 13. m 
1. Stübchen mit der Acciſe 2. — x 
XXX. Brandweintaxa. 
.) n Caloörde, (vom ı5, . * en; 
artier hiefigee Dans u A 
n "Banderebeim, (vom 11. ie .) 
Faß mit * Acciſe 24. 8blr. es 
= vart 
e) In — (dom BER die ) 
1. Stübchen, mit ber Acciſe * mt. 9. 
1. Quartier ——— 
8) In: ne FAR F 1. dieſ.) " 
1. n, mit der Acciſe 20. mar. - 
r. Quartier ‚x 
e) In Seefen, (vom 11. bieh) | 
1. Stübchen dafelbß gebrandter 16.mgR. 
1. Stübch. Duedlinburgermit Ace. 15. — 


XXXI. Torfpreis. 
3n den — 

a) In Braun eig. N 
excluſ. des Fuhrlohn⸗ 
uder jn 1000. St. thylr. uge. 
5 bagherier zur Dobenſee 2. 12 
- zu Dienrode . 6 
Sahne Daher nn 6 
= gu Querum nun — 
-— — gu Mortenbof . 1. — 

b) In Wolfenbuͤttel. 


St. ale — 
a vom trade ı 


— 
d) In Roͤnigolutter. 


e 


wer 


- 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herjogd 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





Vraunſchweigiſche Fynzeigen. 


Mitwochens den 22ften Julius. 
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Beantwortete Aufgaben. ! 


IL. Von Tanımari Ermordung zu 
resburg. 
7. Ans. diefes Jahrs Gt. 39. ©. 781.) 
‚ch habe bisher mit dem Geheimen, 
rath, Gundling, mich durch 







Leuckfelds Antiquitt. Halberftad, 
pag. 168. bereden laſſen, als ſey 
die Ermordung Tancmari zu Merſeburg 
geſchehen, weil er einen Anſpruch auf die 
dortige nn Graf Sigfrieds von 
Merfeburg gemacht hatte. Ach glaubte fols 
ches um fo viel eher, da ich im Piftorio den 
Drt, Caflelum Meresburgum genannt, ge⸗ 


Funden hatte; weiches mit Merſeburg ziem⸗ 


ich überein fam. 5 fann aber nicht ber, 
gen, daß ich, mac) genauer Lnterfuchung, 
anders Sinnes gewoͤrden, und nunmehro 


. 


- 


eft glaube, daß es vielmehr su Eresbu 

IM Weitphalen, fo heute zu Tage Stade 
bergen heißt, geſchehen fen, obgleich im 
Ditmaro apud Leibnitz T. 1. pag. 331. dee 
Name Wierfeburg Pi auch befinde 
Denn ı) wurde der Krieg in a lan 
geführet, und fing ſich mit ber Eroberu 
von Bellick, oder Badelicki, in der Graf⸗ 
(Haft Mark an der Ruhr an; 2) fagt Die- 
marus ja felber, daß es— der Ort gemefen, 
wo vordem die Irmenſaͤule geſtanden, 
und von den alten beidnifchen Vorſahren 
verehret toorden ; 3) kann Niemand fagen, 
daß zu der Zeit ſchon eine Petersfirche im 
Merfeburg geftanden habe; denn es ift wol 
ein Peterskloſter dafelbft geweſen, aber fol 
ches — erſt lange hernach angeleget; 4) 

xx x 


findet 
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findet man, daß der Pabſt, welcher dieſe 
eterskirche kn eingeweihet baben 
ol, worinn ) 

war nach Weltphalen heraus gekommen, 

aber nicht, daß er in Merſeburg geweſen 


Dieſes Eresburg wird von Sigederto, 


ee Caftrum Regis genennet, und 
deffen Belagerung erft beym Jahr 941. ans 

racht, welches aber zu fpät if. Es 

mr mir der Analiſta Saxo apud Eicer- 
dum T. I. col. 264. noch am zuverläffiaften 
für, welcher nicht nur den Ort Eresburg 
nennet, fondern es auch beym Jahr 938. 
anbringet, und darneben berichtet, die Er: 
mordung fen in der Peterskirche geſchehen, 
melche — Seo (an. 799.) zu Ehren des 
Apoſtels Petri perſönlich eingeweihet gehabt. 
Es war Pabſt Leo III. vid. Schatenii An- 
nal. Paderborn. Wärichindus Corbeienf. nen: 


wet den Ort Heresburg, und erwehnet 


eichſalle der, vom Pabſt dafelbft eingemeis 
en, Peterslicche, vid. Meibom. P. I..p. 645. 
Gobelinus Perfona apud Meibem. P. I. p 248. 
nennet es cbenfalls Eresburg, und feet dazu, 
-modo appellamus Montem martis, 


worunter er Stadtbergen verfichen mat. 
en. 


h II. Vom Pago Infen. 
= ©. Anı. 1749. Gt. 48. ©. 972.) 
E⸗ wahr, man findet den Namen In/en 
im Chron. Pegavienf. apud Maderum 
per: 252. and Junfers Geographia medii 
evi hat ihn auch pag. 249. mit unter die 
Pagos Slavorum gerehne. Val. Ernſt 
Loͤſcher geſtehet in feiner Einleitung zur 
Hift, med, aevi, p. 219. daf es ihm unbes 
kannt ſey, wo der Pagus Infen gelegen, 
Wenn man es beym ar befiht, fo ift es 
ein Druds oder Schreibfehler, und es fol 
den Pagum Niſen bedeuten, von welchem 
er Hr. R, Scöttgen in feiner hiſtoriſchen 
Nachleſe von Oberſachſen F. I p. 368. fgq. 
Ansführlich gehandelt hat. 


| 
* 


Vedaunſchwagiſhe Arzeigen 


ncmar erſtochen worden, 


Auch pag. 439. 


angebracht iſt. 
‚abet ſich daſclbſt etwas davon. Cöſche 
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ein deffelben ebenfalls und hefchreibt ihn 
sl. e. p. 217. bemerkt auch, daß er im 
einigen Dtplomatibng Nifici genannt werde. 
Es fällt alfo der Pagus Infen auch ben dem 
Paukins pag. 105. hinweg. Wer Sriedrich 
Sollmanns Tab. Ill. von dem Ducatu Saz. 
Superioris befiget, Tann die Pagos Nifeu 
und Budiffin nebft Leißnick, und alfo den 
Locum qu® dem Chron, Peyavieni ziemlich 
erläutert finden? Morungen liegt im Man 
feldiſchen, und Leißnick befaunter maffen an 


- der Mulde. Confer, Merken. Scriptör. Sax, 


T. U, col. 964. 

Lenz. 
II. Von der Erleſchung des Be 
ſchlechts von Wenden. 
(©. Ans. 1749. Gt. 75. ©. 1521.) 

Gauhe im Adelslexico hat bey dem 
+ Sec. KV.-abbrechen müffen, und nicht 
weiter fommen Tönnen. Dean ’hat aber eine 
richtige Stammtafel von diefer, ums Klofter 


Riddagshaufen ſo wohl verdienten, Fami⸗ 


lie in Meibows. Chron. Rıddagshuf, p. x4. fq, 
et in Opp.P. II. p. 366. -eonf. Braunfw. 
n3. 1747. ©t. 31. Dr. Behrens von 


den Dompröbften zu Hildesheim fagt S. 36. 


nichts mehr, als daß die Samilie von 
wenden ſchon vor 100. Fahrer ausgeſtor⸗ 
ben ſey. Leuckfeld aber in not. ad Mei- 
bom, von Marienborn S. 98. meldet, ber 
legte von. diefer Familie feg Johann von 
Wenden gemefen , babe zu Rodersdorf, 
im Halberftädtichen, germohnet fen im Jahr - 
1595. den 13. Dedrg, im 57. Jahre feines 
Alters dafelbft entfchlafen, und mit jerbro⸗ 
henem Schilde, Helm und Degen alda 
begraben, und von dem bifchöflihen Hof⸗ 
prediger, Dppechino, ihm die Leichenpredigt 
gehalten worden, welches auch von dem 
Herrn. Archivario, Nolten, in feiner Dies 
putation de familia Pelsbemiorum pag. 40. 


Em. 


IV, Don 


1 


1193 Ä 38, Stuck. Julus. 1750. | 1174 


IV. Don dem Julichſchen Bettlers⸗ 
(S. Any dies Yaher Öt.ır. 6,341.) 

. Anz dieſes Ja .17. ©, 341. 
Fe alfo betitelte, Schrift heißt viel. 
mehr: Der dElevifche Bettlere: 
mantel,. wie der Herr Baron von Ste 
eroth ehedem zu Ryßwick unferm Kanz⸗ 
er von Ludewig berichtet bat. Der Syn⸗ 
dicus von Cöolln hat fie wirklich tollen gefe 
en haben, und bezeuget, daß fie mit 100. 
ucaten besahlet worden , daher man an 
ihrer Exiſten; wol nicht zu zweifeln Hätte, 
Dean Faan davon nachtefen, was: in Giovanni 
Germania principe p. 653. fieht. Ich Fann 
auch mit melden, daß lexthin ein Eavalier 
von Düffeldorf her, fi diefer Schrift 
ebenfalls erfundiget hat; fie möchte aber 


wol allhier micht zu finden feyn, wie fie 


denn auch bey der —— iſchen Auction 
meines Wiſſens, nicht vorgekommen iſt. 


enz. 
V. Von dem Schleifen und Poliren 


des Achats. 

(G. Ant. dieſes Jahrs St. 63. ©. 1277.) 
SSH habe vor einiger Zeit die Anfrage ges 
ns getban, wie die, auf der Aſſe in chat 
verwandelte, Corallia, Fungitae etc, am leichs 
teften gefchliffen und polirt werden könnten? 
Ich habe aber bis dato nicht in den Intelli⸗ 
geuzblättern gelefen, daß jemand dergleichen 
Modum befannt gemacht. Ein guter Sreund 
ans dem DBaprenthifchen meldet, daß das 
Sägen und Poliren der fihtelbergifchen har: 
ten Steine zu Bayreuth in dem Zuchthaufe 


geſchehe, und überhaupt Das Sägen alldort 


durch Menfchen mit flumpfen Sägen, ver; 
mittelft fharfen Sandes und Waflers, ver; 
richtet werde ; die gefchnittene Platten aber 
—— VE Dan — — Vitrioli 
ur recht ſchoͤnen Politur gebracht. 
” Bruckmann. D, 
..Aufgabe. | 
Kann man mit dem Erlenlaube allerhand 
Unggziefer vertreiben? Und wie muß man 
dabey verfahren? 


9b Was zu verPaufen. 

Ein, allhier auf dem Bruce, an der fo 
genannten Waſſerſeite, gleich neben ver 
Nenenbrüde des medicinifchen Gartens über 
bel. Haus, if zu verkaufen. Wer dazu Des 


liebung bat, derfelbe Tann fih bey ben - 


Weideheren, Joh. Frieder, Götte, und 


oh. Ehrph. Deyfe, wohnhaft am Wilhel. 


mithore, anfın u 
Was zu vermieten. 
ı) In Braunſchweig. 

‚ı) Eine Stube und zwo Kammern, nebft 
einem Borfaale, find. allhier zu vermieten; «8 
können auch auf Verlangen Drenbles dabey 
gehalten, und Stallung eingeräumet, imr 
gleichen Tann die &elegenheit jogleich beju: 

en werden. Wer dazu Belieben hat, ders 

Ibe wolle fich bey dem Brauer, Hrn. op, 
Georg Achtermann, auf der Schöppenſtäb⸗ 
terſtraſſe wohnhaft, anfinden, und die Ge 
legenheit in en nehmen. 2 
b) — ef % 

2) Oer Dr. Kammerfourier, Mich 
dafelbft , iſt wieder gemiliet , * 


am Markte daſelbſt bel. nahrhaften Ellen _ 


laden, welchen der Kaufmann, Hr. Hor 

bisher bewohnet, 4— 3. Stuben, PR 
mern, Rüde uud Böden, auf 6. oder ı2. 
jahr beftändig gu vermieten. er dazn 
Beliebung Hat» Tann ſich bey dem 
Eigenthümer anfinden , und weitere Nach⸗ 
richt Davon erhalten, auch dann d ke 
von ubiger Gelegenheit nur 1. vder 2, Stu 
ben und Kammern nehmen, übrigens aber 
— aufrichtigen afliftence verſichert 
alten. 


UI. Was verm , 


Bey Fuͤrſtl. Rlofterra j sftube , in - 


Wolfenbütte | 
Als die Mieyerverfehreibungn _ 
ı) für zung. Hornburg, in Hemkenrobe, 
2) für Denn. Boſſen, und 
3) für Heine. Lumann, in Ehemlingen, 
zu Ende gelaufen: Sp find die neuen Der, 
2) 1 DE eſchreu 


—A 
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fhreibungen für diefelben unterm 26. a 
und 9. Yun. dief. Jahrs, in Fürſtl. Klo⸗ 
ferrathsſtube ansgefertiget worden. 

IV, Was verloren. 

Am verwichenen Freytage, als den 17. dief. 
iR in der St. Eatharinenfirche ein, oben 
mit Silber befchlagenes , Spanifches Rohr 
abhanden fommen. Ber ſolches, Serenifiimi 

nabdigfter us gemäß, dem Zürftl. 
telligengsontoir einliefert, fol 24. mge. 
zur Vergeltung erhalten. 
V. Prosocola rer. reſolut. im Bapyferl. 
Hochpreiol. Reichehoftathe. . 

N. 35. Wiontags, den 22. Jun. 1750. 

Hohenlohe, contra Hohenlohe ıc. 

x Steinruck, c. Rud von Eollenberg; pto. 

reflitut, retentar. pecuniar, 

3) N. N. in Schwaben, Bezirks Degen und 
Algen, c. das Gotteshaus Sall⸗ 
mannsweiler; mandati. 

4) von ——— auf Randeck; pto. inv. 

über den Zehend zu Mannsweiler. 

5) — Über das geſamte Haus der Veſte 


6) Idem über bie gefamte Ganzweilerſch. 


SICHER 
7) Bude von Huldenfeld Teſtament betr. 
11. 86. Dienft eg den 23. Jun. 1750. 
3) — — e. Ba ex. 
2) 38 a less — und Brauerſchaft, 
en; pto. juris praxandi. 
3) 2u Kar N —— und Handelsleute, 
e. den Drag. daſelbſi; Commill. loc, 
4) Hennicke, c.den Br. von Erbach; debiti, 
s) Altingerian, c. die Stadt Eßlingen; 
pto. diverf, grav. 
6) won Bag, — von Trips, c. von 
Bentinf; 


7) von Känfperg; ie veniz ætatis. 
3) von St. — Freyhr. pto. Confirm, 
Vi. Urtheile und Beſcheide in auswär: 
i Hoch Procesſachen. 
2) Bey hiefigem Magiſtrate. 
a a en nk ; 
3 achen Sartorins sa Scha⸗ 
reubeck. 
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b) Bey dem — in wolfen. 


2) In enden bes Br er, Kratz, 
Sosmar, contra den Kragis 
Ähen Contradidorem, Hru. Ad- 

voc. ordinar. Meibom. 

VI, Eicitationes. 


TU biefigem Magiſtrate. 

das fubhaftirte, in der Mandeln⸗ 
firaffe ie Marenholsiihe Hans , find 
200, 


2 das Eggelingi der 8 
—* m ae, BEL an, 1 3 


das Bergmannſche, der 
— bel. —& — gebe⸗ 
ten worden. | 
VIII. Auctiones. 

Er 3. Aus. follen in des Hrn. m. 
ehenbaufe (hBRe Sheolpgifdn Serge 
enhauie, (4 oldgiſche 

Mediciniſche, Philoſophiſche, Hiſtoriſche und 
Franzöſiſche Bucher, wie auch rare Berg⸗ 
werks⸗ * Cameralſachen, durch öffent, 
oe Ausruf an den Meiftbietenden vers 

uft werden. Das —— davon iſt 
Ridderſchen Nebenhauſe ums 
ſonß zu bekommen. 

X. Avancements, Begnadigungen, 

Verſetzungen, u. d. 
Wolfenbuͤttel. 


0 
Nachdem Serenikimus. nah Abfterben 
des Hrn. Hofrathe, Behrens, I Doorenr, 
Hm. Martini, bey zen Klöſtern Et. Erucig 


und Niddagshaufen, ald Medicum angenom⸗ 
men haben: So ih die — dar 
oſterrachsſtube 


ihren. dief. in za 


X. Neue ger. 
Bey biefigem Dapfrer, op. Siegm. . 
Köpping. 


” In a Dioctagen. 
a) In 


CE _ ne ve 


u Catbarinengeineine, 


1177 

. Frieder. & il den 3; 
PR“ —* —5— a Salauncı 
macherhaudwerk machen. 


2 der Schnurmachergilde will Difr. 
ne feinen Sohn losfprechen, und . 
3) . Heinr. Balth. Oehlmann, ei⸗ 

wen Jungen einſchreiben laſſen. 
4) Den 23. dieſ. wollen die Schuhknechte 

ihre Rechnung allhier ablegen. 
6) Joh. Heinr. Sphrader will den 23. dief. 
bey der Schuhmachergilde fein Meiflerftüst 

en 


aufieifen. 
b) In Calvoͤrde. 

6) Die gemeinfchhaftlihe Gilden wollen, 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Amte, 
ben dem Ladenmeifter, Jac. Sram, ihre 
Zuſammenknuft halten. 


7) Der Leinemeber, . Matthies, 
t feinen bisherigen Lehr en, Dans 
ch. Eichel, gebürtig aus Derenbred, 
tosihreiben laffen. 
xU. Armenſach 


en. 
Künftigen Montag, als den 27. dief. wird 
yon dem gnädigft verordneten Direstore der 


Hrn. Mepracientanten der 
des Morgens ums. 
Uhr, im groffen Wayſenhauſe hiefelbft, am 
geroöhnlichen Orte, die Quartalsreviſion, des 
Armenweſens halber, gehalten werden; da 
denn diejenigen, melde in dieſer Ber 
meine toohnen, zeithero Armengelder genoffen, 
and von der, bey jeder Reviſion höchſtnöthig 
eyenden, perfönlichen Gegenwart nicht be⸗ 
onders diſpenſiret worden, ſich, dieſen Tag, 
in der, einem jeden Armen beſtimmten, Zeit, 
bey —— Verluſte der Armengelder, 
einfinden, auch andere, fo darauf verwieſen 


‚, und den 


— Armenanſtalten, Hrn. Hofrath Burg⸗ 


worden, oder eiwas fürzutragen gewillet find, 


LET) ——— — 
In Braunſchweig. 

etri 6. di der 
ans ehe Wahl 


58. Stuͤck. Julius. 1770, 
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ver gleich durch. Und am 17. deſſ. der Ko⸗ 
nigl. Polnische Hr. — — von 


Lauterbach. Paſſiret gleich durch. Wie 


7 der Hr. Lieutenant Mroject,' in Kb⸗ 
nigl. FSransöfichen Dienften. Logiret im 
blauen Engel. Serner der Hr. Fähnrich 
Heldt, in Holländ. Dienftien. Und der Hr. 
Fähnrich Schnee, in Chur-Braunſchw. Lüs 
neb. Dienfien. Logiren im blauen Engel, 
Und am 18. deſſ. der Hr. Eornet Wary, 
in Königl. Schwedifchen Dienften.. Logiret 


auf dem Hagenmarfte. 


Auguftthor, am 17. dief. der Hr. 
Probſt Mappius, vom Kloſter Weltinges 
rode. Al gleich durch. _ 

XIV. Dertonen, fo in Dienft verlan: - 
get werden. 

Ein Bedienter nad ein Kutfcher werden in 
Dienfte verlanget, und wird von dem Dies 
ner erfodert, daß er eine Fertigkeit im Pes 
ruquenaccommodiren mit befinet, auch daß 
er, fo wie ſolches auch von dem anzunehmen 
den Kuticher verlanget wird, mit guten Ab» 
ſchiedsbriefen verfehen fepn muß. Welche 
san ſolche Dienſte anzutreten gewillet, dies 
ſelben können ſich bey dem Fauͤrſtl. Intelli⸗ 
genzevntoir anfinden, allwo ihnen weitere 
Nachricht gegeben werden fan, 

XV, Betaufte. 

du St. Mertini, am zı. Sun. des 
Bürgers und © ifenfieder, Heint. Schaft. 
Reiche, Tocht. Konr. Elif. Und am 23. 
deff. des Draumeifiers, Joh. Alb. Weber, 
Soͤhnl. Joh. Dart. ud. Wie auch am 
24, deſſ. des Bürgers und Brauers, Conr, 
Dlaumen, Töcht. Frieder. Agn. ul Und 
des Buchdruckergeſellen, Joh. Schaft. Ahl, 


Sdhnl. Heinr. Georg. 


Zu St. Catharinen, am 21. Jun. Joh. 
Eliſ. Carol. Und am 26. des Tage⸗ 
löhners , Andr. Hanke, Söhal. ob. 
Heinr. Chriſt. 

Zum Brüdern, am 26. Jun. des 
Schneiders, Dir. Elias Gattir. Dans 

xxxx 3 mann, 
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mann, d. Und am 23. 
deſſ. des Ai —* ob. Georg Friße, 
De, en th. Henr. Imgleichen am 


deil. des 8, 
* —— Sp. Gar. 


zu Se. Andreae, am 24. Jun. des 
Schneiders , Mſtr. ” Mart. Sander, 
Söhnl. Sarg get 
eat 
3u St. an am 26. zer De 
Bürger und Schuhmacher , Joh. ac. 
Blote, und Cath. Marg. Huſtets. 
Zu St. Andreae, am as. 
Eorporal, Aug. Behrens, und 
Heiur. rn 
I. Begrabene. 
Su St. rain, am 23. un. 

—* 68 Jurg. Reinthal, —* 
nd am 24. N des Tage 
Is I "oh. Heinr. Gnatz, Töcht. Soph. 
Eliſ. Wie auch des Bürgers und Flei⸗ 
ſchers, Lud. Randorf, todtgebornes Söhnl. 
Und des Hrn. Doect. auch Abts zu Marienthal 
Pa redigers, Jeruſalem, Töcht. Dagı. 

ri 

Zu St. " Gatharinen, am 21. m. der 
Bürger und Riemer, ob. Georg ie 
Und des Bürgers und Shuhmaders, Drftr 
je Ernft Berner, Söhnl. Yoh. Engelke 


un, Der 


sfr. SU. 


ever. Imgleichen des Bürgers und Beh 
a Defr. Jürg. Phil. Rieke, Ehefr. Luc. 
Marg. Paulmann. Und deſſen todtgebor: 
nes Tbcht. Ferner am 23. deſſ. der Bür⸗ 
und Peruquenmacher, Wild. Key = 
ÜIn d des Bürgers und Seilers, — 
Helw. Bergmann, Ehefr. sont. 
Strumpf. Wie aud am 24. vcf des Bürs 
ers und Schneiders, Heinr. Chrph. 
—32 Söpnl. op. Chrph. Be 
Und der Bürger auch Rademacher, Mir. 
Tob. Ehrift. Lindner. Imgleichen am = 
deſſ. des —* und 5* ab 
ee Wadenroder , Eher. 
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m Brüdern, um Des Loh⸗ 
—* Hrn. Balıh, Ar, a, So 
05. &ud. Und am 24. deff. des Bürgers 
und Gelbgieſſers, rg Andr. Gieſeler, 
Söhnt. Joh. Ans. Eu 
Zu St. Andre — am 22. San. der 
Dühlthrahe Hr. Alb. Ehrifl. Schnusa, 
Und am 26. del. des Lakenmachers, 
—— ehr Behrens , Töcht. Cour. 


Zu St. Ma gni, am tt 
3immermans, oh. Det. Deäller. 

Ju St. — — 26. Yun. des Buür⸗ 
gers und Joh, Andr. Key 
mann, zen Sul Hi Heinr. 

Zu St. Johannis, am 22. 
„ale — iſchler aus —E 

e 

xviii. —*8 om 21. di — 

RR 


Jun. der 


feine 4 - gr 
ordinaire dito - - 73 8 
Louis blanc - — — 3 
Ducaten, & wichtig -= 13 ı 
2. gr che Gold if ſchlechter 1% Hi 
X. Wechſelcours. (vom 21. dief.) 
— in Vanuco, gegen Braunfchee. 5. 

Stuͤcke 142 
dito in Courautgeld 120£ 
Daniſchholſtein. 6. ſt. zus. a. 120 
Amſterdam in Banco - 140] a 
dito in Caſſa 134% 


Londen 5. Eh, 20, — pro * Sterl. 


Die Dart | kin | 
Getra Ba — 


a) —— (vom ı6.bi6 18. 
A dem alten Stadimartte. > vie), 


big 
Weisen a Himpte NT - geQ. 
Kıda - * — — — 
Gerſten — 15. — — 
Haber 


Ha — 1. um 
Auf den Aegidien/ nad Hagenmaerkten. 
Weisen 








Mofenbutter & 83. ro für ı. " Shlr. 
XXxIII. Salspreis. 
Ein Zum XIV. gleiſhe 
a. 
d In Begunfihnoeig ein ya 
Das . indfteife 8* — möt. 2. 
oder N 
Das. der fehlechten Stücke, als — | 
der dicken Ribbe 2. 


—8 —*2 Nr. 2. 2. 
— der ſchlechten Stucke - 

- vom Halſe 2 
Dat B. Rindflid, Nr. 3, 2. 
— der ſchlechten Stüde » 
Das B. vom Halfe 1. 
Das W. Rindfleiſch, Nr. 4. 1. 
- der ſchlechten Stüde 1. 
Dos 68. vom Halſe 1. 
Eine Ochſen zunge Nr. 1. 8. 

zu Rr. 2. 7- 

Es 5 —2 3. — 


45 


N 


8. Stuͤck. Yulius, 1750, . 
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Tblr. ur m | mot 
Bein à Wiſp. — = as Das Rinderher, un Rr.ı.gch. 4. 
Rod — 19, — — + — = .- -: 2. 
| ——— 15. 1. — — = -.. — 3 
aber — 11. 18. — — — 
%) In Wolfenbuͤttel, (vom ı. ‚su ) Du. Kinderfald. une 1..2.90$. = 
moe. Q.b me. : = dergleichen, zu Rr. 3. u.4. — 
— ä Himpte 3. = - = Ein Salter, uRe.ı.u.2.- = 
Rocken 20.-- — — Dergleichen, zn Rr.3.4.4.- 1 
Gerſten - I. --—. Ein Ochfenfußzuß. 1. geh. 1. 
Haber 7 In. — - eihen, zur... - 1 
Erbſen - —— — — - .- WIE. - 1 
XXI, Victualienpreis. Das. Kopffleifeh 2. 
In Bra g, (auf dem. hackhauſe — Kubeuter 1. 
vom 13. bis 18. 9 —*— -Rinderwurſt oder Rinderleber x. 
r mge. r.mge. 
Rockenmehl à6. 2 X - nn Das ae Beer a. 4. 
Buchweizengrutze 2. 13. — — — dergl. nicht unter 20 8. Nr. 2. 2. 2. 
Hirſegrutze a ce - dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3.  — 
Kümmel : . en; ER an Ein Kalbeskopf nebfl den | 
Doigtländ.Käfe S. -6. — ‚Süffen, zu Ver. 1. geh. 3. 


Deigleich. uRt. 2. - 


Das Gelönge, in Ri. 1.00. 
Dergleich. zu Nr. sh 6. 


5. 
Eine Kaldaune, uf. 1. geh. 6. 
Dergleich. zu Ni. 2.geh. ©. 


iririn 


— 3. — 3. 
Das Schweineſteiſch — mit 
en gemä en 2, 
Das .Schweinefl von,mit u 
oder Bun gemaſt. Schu. Nr... 2. — 
Das . Blutwurf 2. 6. 
- en 3 4 
Pr Bratwurſt — 
Das V. Hammelfleiſch, da der H. 8* 
unter 36. WB. gew. Sr... 2. 2. 
= nicht unt. 30. gm. 2. — 
- Schaf: und Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 4 
—5 zu Nr. 98 . — 
m Pr * — 4. 4. 
Das 








"rag 
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moe.d. a) Elifabeth 3. fo 20. Fahr alt, und 
Das Eeläinge, zu Nr. 1. geh. ” 2. vom Andreasberg ——— weil „fe ihe. . 
Dergleihen, uRr..- 2 — Hurkind jemanden vor die Thür gelegt, auf 
- - r. 3. 24 1. Jahr lang, vom Fürſtl. Reſidenzamte, 
Eine Kaldaune, zur. 1. geh. 3. 2. sn Wolfenbüttel, imgleichen 
Dergleichen, nr... -— 2. — 3) Dorothee Eliſabeth DM. fo 18. Der 
- - Mrz - u 4 alt, und vom Andreasberge gebürti 
b) In wolfenbüttel. Dieberey halber, auf ı. Jahr lang, vom 
Im monat Jul. Magiſtrate, zu Wolfenbüttel, wie auh 
it fie der vorfichenden Braunſchweigiſchen 4) Witwe St. Anne Dosothee R. Je 78. 
Sleifchtara gleich, auffer im folgenden: A und aus DBraunfchmweig g ! 
Ein Ochſenherz zu Nr. 4. geb. 2. etteley wegen,, vom hieſigen 
—— rl h * 1. Armendirectorio, und 
in Ochjenjup, zu DET. „geh. 1. fürgen P. fo 44. Jahr alt, nud aus 
Kalbskopf u, Füffe,od.Sel,zufr.n. $. OH ve ; —— 
Eine Kaldanne, ju Nr. 1.000, 4 auf 8. Tage, vom hieſigen Mragifirate, 
* Be N EA. - 4 wie aud) am ı7. def. 
ine Haldaline, jU JET. 2, — 4. 6)Johann Eliad H. fo 11. Jahr al 
Kopf und Füffe, od.Belzußtt.z. - 4 und * He — Seiler : 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. — 3. wegen, vom hieſigen Furſtl. Yrmendirertes 
Das Blut: und Leberwurſt 3. rio, und am a5. deff. 
Das HR. Hammelfeisch ufr. 1. geh. 2. 7) Johanne Dorothee Yufine H. fo | 
Saaffleiſch Nr zu — = 153. Sapr alt, und aus Brannſchweig ger 
ein umm.lfo f 3 ; bs bürtig, bezeigten Ungehorſams halber, vom 
Dergleichen p Ir Mr. . # — hieſigen Fürſtl. Wayſenhausdirectorio, in 
g — Das biefige Fürfl. Werkhaus geſetzet 
worden. 


— - zu Nr. 3. — Je 
8 Gelunge od.Kald. zu Rr.ı.- 
ae gu Mr. 2. - 1. XxXxVI. Dermifchte Nachrichten. 
— —uuNr. 3. 1. le Siegmund Schreiber, fo 64. 
Dom Lamme, fo nicht unter zo. Bd. ſchwer, Jahr alt, mittelmäfliger Statur ift, und 
in — 14. — einen ſchwarzen Rock nebſt einer weiſſen Peru⸗ 
Ein que trägt, iſt ohnläugſt aus Vorsfelde von 


= 
211225*à 411111221121 


orderviertel 11. 





- nicht unter 7. BB. ſchwer, iner Ehefrau, mit allen ihren Meublen 
Ein Hinterviertel, sr. — und Sachen, heimlid) weggenangen. Es 

@in Borderviertel 9. — werden demnach alle Gerichtsobrigkeiten und 

Ein Lammskopf, Gelünge und Kal Befehlshaber hierdurch dienſtlich erfuchet, 
daune , jedes 2. — obbenannten Joh. Siegm. Schreiber, fals 

XXV. Vollzogene Strafen. er ſich unter ein oder anderer Gerichtsbarkeit 


1) Johann Chriſtvph M. fo 214. Jahr ſollte betreten lage anzuhalten, und ſon⸗ 
alt, und aus Wolfenbüttel gebärtig, iſt, ſchwer dem Magiſtrate zu Helmſtädt, 
weil er ein Pferdt beſchädiget hat, am 3. oder des gedachten Schreibers Chefram, 
Yun, dief. Bu 48. Stunden, vom bey dem Fleiſcher, Mſir. Stephens, davon 
biefigen Magirate, ferner am 6. deſſ Nachricht gu ertheilen. 

| Ä ®» 8 8 





Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 





Fraunſchwei 





’ 


son Stuͤc. 


| Sonnabends den z5ften Julius. 
Hiftorifche Nachrichten von der ehemaligen Grafſchaft Salkenftein 


am Harze,igo den Herren von Afleburg zuftandig: 


as uralte Bergſchloß, Salfenftein 
am Harze, hat entweder feinen 
Kamen von dem erfien Anbauer, 
fo Falco geheiffen, wie — 
Name in den älteſten Zeiten Deutſchlaudes 
vielfältig vorfämmt , oder vieleicht daher, 
dag wegen der, ſich ehedem alhier häufig 
‚ aufgehaltenen, Falken, dfters Falkenbeizen 
iefelbft angeftellet worden, welche Art von 
—— bey den älteſten Deutſchen, groſſer 
Herren fehr beliebt geweſen, wie aus den 
Scriptoribus medii aevi vielfältig barzuthun 
iſt. Nur ein Erempel anführen, fo iſt 
ans den Gefchichten des fechften ahrhun⸗ 
derts, da der König pon Frankreich Theo⸗ 
doricus, mit dem Könige der Thüringer, 





Hermanfrid, wegen ber thüringiſchen Län 
der, einen blutigen Krieg geführet, befannt, 
daß ein thäringicher Edelmann, Namens 
wito, an der Unfirut, und alfo in der 
Gegend von unferm Falkenſtein, einen Zal⸗ 
fen auf einen Reiher ftoffen laſſen, weiche 
beyde aber auf der andern Seite des Fluſſes 
von "einem, auhältichen oder ſchwäbiſchen 
Edelmann, Gozholdo, (denn zu der Zeit 
haben die Suevi oder Schwaben um die 
Saak und Bude en) — 
Doch aber nach gehaltenem Wortmecfel je 
nem wieder ausgeliefert worden. 
aymum de Suevorum origine, in Scriptori-, 
bus rerum Suevicar. Goldafli p. 18. Es ifl 
auch bekannt, daß in den älteſten Zeiten die 
Yon  . | deut: 


vid, Ano- 
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deutfchen Kanfer einen Oberſallou er gehal⸗ 
ten, und ſolches Erzamt gu unſern Zeiten fo 

wol dem Churhaufe Braunfhw:ig, ald dem 


kandgräfl. Heſſiſchem Haufe in Vorſchlag 
gebracht worden 
| dem ift auch in Bayern, ohnmeit Re 
— ein Schloß, Namens Falchſtein, 
geweſen, welches dem Advocato oder Schutz⸗ 
vogte der Kirche zu Regensburg, Friderico, 
zugehöret, und von dem mächtigen Hetzoge 
von Bayern, Henrico Superbo, des Kayfers 
&otbarii. Schwirgerfohn, eingenommen 
worden; wie davon die hiftoria Weingar- 
senfs monachi de Guelfis beym Leibnitz in 
SS. rer. Brunfu,. T. I. pag. 786. und Piss 
Arenpeek de Guelfis apud eund, T. IIL p. 
662. fq. zu leſen. Welches bayriiche Sald 
ftein aber mit unferm Fallenſtein nicht muß 
verwechſelt werben. Daß num dieſes eines 
der älteftae Caſtele der Sachſen geweien, 
erheltet sheils aus dem unten anzuführenden 
zeichniſſe der alten Grafen non Falken 
- Kein, theild aus des Goslar⸗ und Eimbeck⸗ 
en Sanonici, Thiderici Langen, Poëmate 
hudibus Saxonise, welches zu Aufange 
des XVI. Seculi geſchrieben, und. inter feri- 
tores Meibomianos if, wo er 
* Erzehlung der ſaͤchſiſchen Grafen und 
u unter andern alſo ſchreibet: 
Barones, Cowites tenet et Saxonia dites, 
Manavelt, Folkenſtein, Warberge five 
— en — 

Hi principantur, multis caflrie nantur, 
Pre fita fervant —— poliea, 
Fortes amigeri, corpore belligeri 
' Wii varias fortes armant quaudoque ce- 

' hortes, 
Ich wiß einige Graſen von diefem Ge⸗ 
— * ſo viel r der Hand unter 
ee | doch wol fchwer 
; da man w lich zu einer 
ordentlichen Geucalogie derſelben gelangeu 


Im Jahr 1372. Faden ſich Berchardus de 


. 


Braunſchweigiſehe Anydgen 


.Valbenflein, Conradas de Reinflene und ans 


Mr nambaft mas 8 


- . 
\ 
) 
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dere Zeugen, in deb halberfiddt. Di 
Geronis diplom. worinn er dem Prob 
Ötten, zn Stütterlingenburg , den Ankauf 
etlicher Güter confirmiret. Ada ſunt haec im 
Thietforde an. Dom, incarnat. MCLXXIE, 

Im Jahr 1174. fommen Orse et Frideri- 
eus de Falkenftein, fratres, vor, 2 

1202. bat gelebt” Burchard, Graf gu 
Falkenſtein 

1215. iſt die Kirche B. M. 4 Coswick, 
im Anhaltſchen, su einer © hepralliche 
erhoben, und s. Canonici daran gefeßet, auch 
von 2m Balduin, zu Brandenburg, 
dazu befiätiget worden. Da aber Graf 
„oyer von Salfenftein foldes Revier 
von Fürſt Heinrihen von Anhalt, zur 
Lehne hatte: fo hat jener feine Einwillignug 
—5— ertheilet, und wird nebß andern Bi; 
chöflichen, Marggräftihen, Furſtlichen und 
Graäflichen Perſonen, andy. zum Zeugen an; 
geführet Conradus, Comes de Vaikenfein, 
wie das Diplema Balduini Epiſc. wörtlich 

lefen ift in Becmanns Anhaltifhen Dis 
orie P. IM. PB; 312 Gedachter Graf 
Hoyer von Falkenſtein ordnete bey der 1220. 


eingefallenen grotien Theurung,, daß man 


fein anderes ‚ als das Stübchen u 1. - 
ennig brauen durfte, und verbat allen 
| nt, damit die armen Leute Brodb 
korn haben möchten Chron- Magd. cit. ab 
Hoppenradio im Stammbude ©. 33. Im 
Lahr 1223. Bat derfelbe die Stadt Qued⸗ 
linburg, mit welcher er in Differentin - 
fand, eingenommen, wovon das Chronic. 
pidturat, p. 360. alfe fchraibet: Greve Dom ⸗ 
er van Valckenſteyne de war in düſſen 
re Quelinborch. Couf. Crauzii Metrop. 
L. 7.0.39. Am meiſten aber bat er feinen 
amen verewiget, er dem Ecco von 
Repcham Anlaß gegeßen, den Sachſenſpie⸗ 
gel in die dentſche Sprache zu Überfegen, 
wovon id) die Reime ans ber Vorrede hie. 
ber fegen wi: 





Fun 
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Num duncket all gemein, 
Dem von Falckenſtein/ 
Der da iſt Graff Holer genant, 
Daß in Denſch i8 gewant 
Dis Dadurch fein Bete 
Eck von Repkaw es thete ic. 
Wovon mit mehrern nachzuſchlagen Peer. 
Heigii Quaeft, Iur. P. I. R. 8. und Bec⸗ 
manns Anhaltiiche Hiſtorie P. VIE. p. 356. 
desgleichen Conring de orig. iufis German. 
wo die Meynung derjenigen zu finden, die 
jlaubt, daß der Werfafler des Sachſen⸗ 
—* von Repke, unterm Amte Warberg, 
im Braunſchweigi geweſen, und der, 
ohngefehr eine ile Davon gelegene, Ort, 
Scheppenftädt, von dem, daſelbſt ehedem flo⸗ 
sirenden, Schöppenftule feinen Namen habe, 
. 1270. hat Friedrich, Graf zu Falken: 
ber verehret; dergleichen auch von ihm im 
ahr 1274. ei 
erfchleben geichehen. 
- m Jahr 1289. kömmt vor Lutgardis, 
Er. zu Falkenſtein, Walthers von Arnflein, 
weſier. | | — 
on erfcheinet Henricns de Falkenſtein. 
1308. hat Fridericus de Falkenftein zur 


Gemalinn gehabt, Wiechtildin, Gräfinn 


son Aegenftein; welche in zweyter Ehe 
“ Guntherum de Kevernborch genommen. 

1317. ift Borchardus von Falkenſtein 
Cansniecus zu Halberftadt geweſen 

Um diefe „Zeit haben auch gelebt vier 

Brüder, Otto von Falkenſtein, Canon, 
Magdeb, 1317. deffen von 1298. bie 1322. 
Meldung gefchiehet; Volrath, deflen noch 
im jahr 1325. gedacht wird; Conradus, 
Canonie. it bar fd 1314. — im 
eringern daſelbſt geweſen, und Hen⸗ 
es ‚, Canon. zu Halberſtadt. Jetzt ge 
dachter Grafen, Öttens und Volraths, 
"Söhne find geweſen Graf Burd rd, zu 
Hat Otto, gu Hildedhehn, 

f ©tto, u Magdeburg, Thumherren 
und Graf Friedrich. _ 


m. Stück. Jullus. 12770, 


der Feldmark zu we 


x 
\ 
\ 
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Im Jahr 1323. und 1930. Pommt Gtaf 
Burchard zu Falkenſtein vor. = 

1333. bat Burchardus, Graf von Zab 
kenſtein, die Burg Valkenſtein, nebft dem . 
Stäbthen, Ermsleben, dem damaligen 
Biſchoſe zu Halberfiadt, Alberto II. ang 
bem Haufe Braunfchtseig, zu erb und eigen 
geſchenket; und ſcheinet mit diefem Burchar 
do das — alkenſteiniſche Gefehlecht en 
loſchen zu ſeyn. Sintemal der alkenſtein 
nachher bey. dem Stifte Halberſtadt verblie 
ben. Den Schenfungsbrief findet man beym 
Gwil, Budaeo in vita Alberti II, Sagittar, bis . 
for. Halberftad, pag. 60, \ 
Und obwol die Grafen von Negenflein ai 
das Schloß Falkenſtein Prätenfion gemacht, 
und desſalls mit Biſchof Alberto IL in 
Mißhelligkeiten gerathen, ſo ift doch ba 
ben, im Jahr 1335. auf Bermittelung des 
Herzogs Ottonis Largi gu —nK 
hg en Veryleiche, der Balkenflein be 
— en = — eit. 

ms Jahr 1428. hat Biſchoſ, Johan 

zu Halberſtadt, einer von a I Bus 
Saltenßein, an die Grafen von Möansfeld, 
auf ı2. jahre verfeket, vid. Budzes vita 
Alberti pag. 94. Sagittaris ‚hiftor, Halberft, 
ß 76. iſt aber von dem Stifte wieder einges 
dfet, und bald darauf an die Herren von 
Aſſeburg verlehnet worden. Merkwurbig 
üt, daß die Herren von Affeburg mit den 
Bergwerken belichen find, welches faft das 
einzige Erempel in Wiederfachfen ift. 

1480. hat Biihof, Ernſt, zu Halberfabt, 
Berend, Buffen, Jacob, Hanfen und 
Eurdten von der A Gebr. und- 
Gevettern, zu männlichem Lech 
famte Hand beliehen, mit ber Burg zum 
Salfenfteine 2c. mit 2. Burgichnen, deren 
eines Sriedrihs von Hoym geweſt ift, und 
einer groffen Anzahl anderer - Siter und 

Hnten. aclent. Henrico de Ammendorf 
et Friderico-de Hoym Sen, 
er hat eben biefer Biſchof, Berndten 


en in eine ge 


S 


| u 
Wie läßt ſich das Wo 
Fa 


Hen. Jul 
ter, ber 
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yon der Affeburg nach dem Tode Hauſens feines 
Waters, zu Mitbehuf Eurdt und Ludewigs, 
Eurds ſel. Söhne, Heinrich und Danfen, 
Bereuds Söhne, uud Werner, Friedrich 
und Bernd, Buſſens fl. Eühne, feiner 
Vettern, alle genannt won der Afeburg, 
mit der Burg Falkenſtein abermals beichnet, 
Praefent. Du. Brunone, nobili de Querenfurt, 
Pn. Ehrifofero de Hay» „ Magiltro curiae, 
Friderico de Hoym et lohanne Korzer, Con- 
5 aliis, | * ae 

m Jahr 1524. wurde Bern von 
Affeburg, der Reiche genanut, auf Salfen: 
Rein, von einem feiner Diener aus dem 
Senfe geftürzet. S. Koͤnigs Adelshiftorie 

‚Si 10. 


. 3460, bat Bi Sigismund, son 
PER — * 


Burg Falkenſtein, mit: 2. Burglehnen w. 


, aa. Halle zu St: Moritzburg, Soniabends 


poſt Erbardi. Der letztere, Heinrich der 
r ib 1573. erblos verſtorben. 

Von den Übrigen Herren von Affeburg, 

1 den Falkenſtein bis itzo beſeſſen, kann 

alent. Koͤnigs Adelshiſtorie nachge⸗ 


Conſtant. Olorino. 
Aufgabe. ⸗ 
rt- Monogramma im 
hen am Fürzeften und befien geben ? 
) Die 8 I, Kerunse Genie | ee 

1 erzogl. dentſche a 
in Helmſtädt, bat im verwichenen Monate 
einen neuen Zuwachs erhalten, indem fie 
einr. Koch, aus Königslutr 
, . Bel. Hrn. Joh. Heine. 
Schrodt, aus Braunſchweig, der &. G 
Beh. Hrn. Job. Friedr. Grimmeifen 

aus Frankfurt am Mayn, der R. G. De 
Ara. Guſtav Chriſtian Rirfch, aus A⸗ 
her , der Hak ©. Beil. md Hrn 


ſchlagen werden. 


Fridr. Jac. Scholz, aus Magdeburg, der 


G. G. Befl. se ihren ordentlichen Mitglie 
dern aufgenummen bat, — j 


+ 


Braunſchweigiſche Anzeigen _ 


Heinrichen von 
. der Aſſeburg, Gevettern, belichen mit der 


1192 


2) Am 10. bes Brachmenats verſamm⸗ 
lete fich die Geſellſchaft ordentlich, zur Ans 
börung der Rieden, womit Hr. Koch und 
Hr. Schrodt vor ihren Stellen Big nah⸗ 
— — ere ge von — Nuz⸗ 
zen der nen Wiſſenſchaft zur 
Wohlfarth des Staats; der andere aber 
fuchte zu beweifen, daß ein Dichter um 
deutlich und verworren denken müfte; 
beyde wurden vom Hrn. Ripping im Na: 
men der Gefellichaft bewilfommet.- 

3) Am ı7. deſſelben Donate hicht Hr. 
Srimmeifen feine Antrittörede, und baw 
delte darina von dem Unterfchiede der 
Nachahmung, welche von dem . de 

ins im Namen der Gefelifhaft kurz 

De — dachmiß 

4 20. drauf wurde das Ge i 
des Stiftungstages der deutſchen Gefel⸗ 
ſchaſt in dem groͤſſern akademiſchen Dörfaalc, 
in Gegenwart einer zahlreichen and aufchn; 
lichen Verſammlung, unter Aufführung cs 
Rufif vom dem bichgen vortrefflichen 
Collegio al fenerlich begangen. 
der, bey dieſer Gelegenheit gehaltenen, 
fentlichen Rede, handelte der Hr. Auffeher 
der Geſellſchaft, M. Joh. Chrph. Siock 
hauſen, von der Aufnahme der dent: 
ſchen Sprache aufler. Deutfchland; 
welche Rede der Hr. Vorſteher, des Drau, 
Abts Seidel Hochw. in einer Öffentlichen 
deutfchen Einladungsfchrift, 1. Bag. in Fol. 
zuvor aukündigte. 

IH. Was zu verkaufen. 

2) In Braunſchweig. 

3) Demnach bishero auf des verfiorbenen 
Hm. Amtskammerraths, 55 enhagen, anf 
der Fallers leberſtraſſe allhier bei. Haus, ins 
cluſive der dariunen befindlichen Tapeten map 
des eingemanerten Keſſels, 100. Thir. 6% 
boten worden: So haben die Hm. Bon 
münden für ſicher geachtet, ſolches mit dem 
Deyfügen hierdurch bekannt in machen, dag 
wer cin mehrers zu geben gewillet, fein = 


nr M 








ee. . 


1193 59. Stuͤck. 


But vor Ablauf des 3. naͤchſtkünſtigen Mo⸗ 
nats Angufti , bey dem Hrn. Policepmeifter, 
Koch, in Wolfenbüttel, oder bey dem Hrn, 
Advoc. Kätzler, alihier zu melden habe. 

2) Ein, allhier auf dem Bruche, an der ſo 
genannten Wafferfeite, gleich neben der 
Nenenbrucke des mediciniſchen Gartens über 
bel. Hans, iſt sn verkaufen Wer ai Des 

Kebung hat, Se. 8 Tann ich bey dem 
Weideherrn, rieder. Goͤtte, und 
ob. Ehrph. Deyie, —*X am Wilhel⸗ 
nr anfinden. 

Koͤnigslutter. 

— Eine wohlconditionirte Carriole, nebſt 
einem guten Seilenzeuge, mit Sattel 
and en Strängen, wie auch einem 
Zaum, moran Die Budeln und Schnallen 


Überfilbert find, iſt zu verlaufen. Wer fol 
che beſehen und erhandeln will, derſelbe 
Tann auf dem dafigen Keller weitere N 
richt bekommen. 
ss Ihe seele olen. kick wie 
iſt allhier ein we m 
breiten Spitzen und —8 ‚ nebft 
blauem Sikerbante verjehen, geftolen wor: 


nben fommen : So wird derfelbe 
t, une anzuhalten, nnd dem Fürſtl. 
genscontoir” davon Meldang gu tbun, 
aud) oden n daſelbſt einzuliefern. — 
Was gefunden. 
Am 21. bie ift zu Wolfenbüttel, vor 
dem Harzthore, hinter dem Vorwerk Mon- 
laifir „ ein Taſchentuch gefunden, und dem 
er Ofntelligengcontoir eingeliefert worden. 
Protocola rer, reſolut. im Bayferl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 
N. 87. Donnerstags, den 25. Jun. 1750, 
1) Hohenlohe, contra Hohenlohe ıc. - 


Den. Sollte jemanden dieſes etwan an 


2) 30 Bernburg, Rath und Brauerfchaft ic. 


3) von Lentersheim, ORDER Weſen beir. 
4) von Lenfer, c. — appell. 
N a c. die NY von Safe; 
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‚6) 38 Schwabi v4 Hall, Salfiederfhaft, 
c. den dafelhfi; diverf, grav. 
V. 88. dervtags, den 26. Jun. 1750. 
ı) Hohenlohe, c. Hohenlohe ıc. 
2) Zu Bernburg, Kath und Brauerfchaft ꝛe. 
3) Zu Schwäbiſch Hat, Salsfiederfchaft ie. 
9 Brandenburg. Dutolbac) dh; pto. inv. . 
s) von Wefterftetten; pto. inveſt. 
6) Beßlin, c. dieverm. von Schumm; 
Be» debiti, 
7) Gauß, c. den Mag. zu Eßlin Bi die 
ung 150. fl. Schadens 
VI. Urtbeile und Befcheide in — 
waͤrtigen Procesſachen. 
Bey hieſigem Miagiftvate. 
Decr. publ, am 21. did. 
3* In Sachen Srehers, contra Müller. 
Dieftelers, contra Krull. 
ee ee 
a m Ma ate, in Helm 
ı) Auf e einfaen des Hrn. Auditeurs, 


h. Bened. Pabft, ift die vierte Subha⸗ 
ation des, anf der Neumärf e bei. 
abftifchen, olim Wolfifhen Hauſes er 


aunt., und ad licitandum terminus quartus 


fe den 24. Ang. nächſtkünftig, angeſetzet, 


er i 
anf Anſuchen des Hrn. Kammerers, 
karl die vierte Subhaftation der Wilds 
(Bükifben Erben , auf der Eollegieuftrafle 


. bel. Danfes erkannt, und ad licitandum ter- 


minus ib uartus auf Den 24. Ang. nächfifünfs 
tig, anberahmet worden. 
3) Auf Anſuchen der Alteften Trierfchen 
Tochter, Aug. Lonif. Triern, ift die Sub 
aflation Be? auf der Nenmärkerſtraſſe 
L Zrierfhen Wohn: und Brauhauſes, 
erfannt, und ad licitandum terminus primus 
auf den 10. Aug. fecundus auf den 7. Sept. 
and tertius auf den 12. Det. nächftfiiuftig, 
präfigiret worden. 


- b) Bey dem in’ hd 
4) Auf Auſachen ve verfiorbenen Joh. 
Vyppop) Jac 
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Seh den 
huf deren enden Erbfonderung, 
das, von defuncto Steffens elaſſene 
und am Markte bel. Wohnhaus, ſamt der 
Braugerechtigkeit daſelbſt, boffentli 
ſtirt, und find die Licitationstermine auf den 
3. Aug. 7. Sept. und s. Drtob. nächfifünf, 
ng — worden. 

—— —— Eheſtif⸗ 


tungen 

Amte Warbe 

3 Seide dem Spinne * Bm 
ar. Homann 

ei Sommer, aus olfterf. 


dem Halbfpänner in gar Hant 


ür Het, und An. Ful. Sa 
ge vom’ Dranifrater im Oanberäfeim, 
De m ate, ander 
if wider den Derlauı dei, deghe auf — 
—5 bel. und von Joach. 
aus Oppe 
— n Hauſes, von den Sti 
ben proteflirt worden, mithin ha en bie Gh, 
der in dem, dazu anberahmt getveienen, Ter⸗ 
mine, als den 1. dieſ. unter die Ereditoren 
wicht diftribuiret werden können: Es find 
folche Gelder alfo, bis su Austrag der Sache, 
ad depolitum judicisle genommen worden. 
X. Öildefachen. | 
s) a" a de 
in A —* — 
n Stieffohn, Jo eine. Hieron. Reis 
8 eg — 
bey der chergilde, in Mſtr 
Geffers, a ber Höhe bel, Haufe, a 
Meiſterſtück aufguweifen. 
3) Den 27. dief. will die Sallaunenma⸗ 
chergilde ihre Deorgenfprache halten. 
») * Wolfenbuͤttel. 
) Bey ber, am 13. dieſ. gehaltenen 
—— der Zimmergilde, find 
ende Lehrburfchen tusgefprochen und 
sahen en worden 
4) Diftt. Heine, 
pc Balke, losiprechen laffen. 
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— Erben, fi 


ſubha⸗ 


auſen, für 220. Thlr. rauen, 


Als 
hat ſeinen Lehrburſchen, 
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s) Mitr. Strauß, hat 3b; Dee: 

mr and 
6) Dir. Berling, Hans Heinr. Fricken/ 


rinſchreiben laſſen. 

Bey der, am ao, dieſ bey der Mau 
rergilde gehaltenen, 9 — 
aben folgende Meiſter ihre Lehrburfchen 


soſprechen und einſchreiben laſſen, as 
en Eeüe, hat Joh. Ehrph. Gocken, 
9) fr. Schweinhagen, hat Joh. Heinr. 
sine — 
erbi von Holzminden, 
Si. Lud. —28 und Mart. Hi 
einſ — la 


11) ande kenfer , bat Mart.- Kb 
ur wi ro 
fr: Cchmeinhagen , bat Frieder. 


* Dr. Sommer , Joh. Dam. 


an — Richter, Joh. Dan. Ein: 
9 Dir. Plag, Ab. Heint. Meyer, 


Es Mſtr. Stern, rieder. Offen 
kop, einfchreiben Stern, Se 8 of 
co), In Helmſtaͤdt. 

ı7) Am 17. dief. bat, im —— 
Deputirten vom Magiſtrate, der Stuck 
meiſter, Heinr. Gottfr. Mecke, bey der 
Klempnergilde, ſein, in einem — 
einer Laterne und einem Di 
weiſſem Bleche, beſtehendes Mei Par 


des ah — Hauſe, aufgewieſen 


Te der ES ehufters ilde bat. Difr. 
i 
hr e, am 13. bie. feinen Lehrburr 
hen, Eruft Rud. Köhler, gebürtig aus 
dem Oftendorfe, vor Schöningen, losſchrei⸗ 
ben und zum Geſellen machen lafien. 
e) In — 

er, Mflr. 


Der mi. inen Lehr 


dei. 
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en — — — gebärtig, 
nach 3. Jahr bey ihm gelernet, den 
J oc Dep dafiger —336 Insipre 
n laſſen. 
XI. Abancemento, Begnadigungen, 
— eh 0.2.9. 

Denmady Serenifinus dem , bey dem 
Sürftl. — in Brauuſchweig bishero 
reg ofmeifter, Hrn. Sriderici, das 

erledigte Secretariat gi Fürſtl. Regierung, 

Blankenburg, gnäbigft hinwiederum con; 
Teriret haben: Als if derielbe am 13. dief. 
introduciret und in Eid und Pflicht genom⸗ 
wien worden. 

x. Armenſachen. 
Uebermorgen, als den 27. dieſ. wird 
von dem gnddi oft verordnneten Direetore der 
gen Armenanfialten, Hrn. Hofrath Burg⸗ 
‚ und den Hrn. Nepraefentanten der 
sthasineng emeine, des Morgens um 8. 
uüͤßt im oſſen Wanfenhaufe biefelbft, am 
— Orte, die Quartalsreviſion, des 
enweſens halber, gehalten werden; da 
denn diejenigen, welche in dieſer Ge⸗ 
meine wohnen, zeithers Armengelder genoſſen, 
und von der, ben jeder Revifion böchfindthig 
enden, perfönlihen Gegenwart nicht ber 
nders difpeußret werden, I dieſen Tag, 
in der, einem jeden Armen beſtimmten, Zeit, 
bey ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, 
- einfinden, auch andere, fo daranf verwieſen 
Fa a bahn fürgstragen gewillet find, 

zu melden 
I, Fremde. 


In Beine. 
— — am 19. dieſ. der HF. 
Schloßhauptmann von Cramm, ans dem 
Meklenburgiſchen. Logiret bey dem Hru. 
Hauptmann von Cramm 

25 u am 19. dief. der Ar. Obri⸗ 
— — Stollberg, in Heſſiſchen 
enſten. Und ara 20. deff. der Hr. Obri⸗ 


e von Kalm, in Holländiſchen ee 
En dem = Sal, 


Hm. Hauptmann DIR 


59. Stuͤck. Julius. 1750, 


Heinr. 


Joh. 
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Auguſtthor, am 21. dieſ. der Hr. Lieu⸗ 
tenant Deblinanın, unter der Chur Braun⸗ 
ſchweig⸗Lüneb. —— Paſſiret gleich durch. 

XIV. Getaufte. 

Zu St. Catharinen, am 2. dieſ. des 
Bürgers, Brauers und Knochenhauers, 

rn. Joh. Conr. Nahde, Sohnl. Andr. Aug. 
Und des Bürgers und Tagelöhners, 
oh. Heinr. Göcke, Söhnl. Rud. Georg 
ud. Wie auch des — und Niemers,. 

TRftr. ob. — Gerlach, Söhnl. Joh. 


Heinr. 

Zum Bed — am 2. dieſ. bes Bir, 
gers und ne Joh. Chriſt. Sorge, 
Söhnl. Joh. Eruſt. 

Zu St. Andreae, am 28. Jun. | 
— 8 deiur Riſchbieter, San 
Geinr. Earl 

u St. Magni, am . Ian, des Buͤr⸗ 
gers und a A Heinr. Al 
werd, Söhnl. Gebh. A br. Und bes 
Bürgers und Subrmanns . oh. Andr. 
Frieder. Bätge, rd An. Soph. Eur. 
und “oh. Heinr. Otto. Imgleichen am 
30. defl. des ee Dürgers und Mo 
Defimeiflerg ben hieſiger Artillerie , David 
Gelbke, Söhnl. Heiner. ud. Andr. Lind 
am 2. dief. des Bürgers und ers, Mitr. 

a Ay — A r ade 

op e | 
Es on — * 8 wr. M 

Zu Er ie a am- =. die det 
——— hriſt Fricbrichs öhnl. 

o 


Su St. Keondarbi, am 2. dieſ. Dor. 
X 


V. ge 


Zu St. An —2 am Im. 
Gärtner, Andr. Alb Herbfl, ne Fr. a 
Luc. Kammeladen , Witwe Meyern 





Zu St. — am 1. dief. der Burger 
und Se RE Deren Rud. Dart, 
ad Sgfe: Mas. Sop 


FR Le s 
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XV Begrabene. F 
Zu St. Martini, am 28. Jun, ber 
Bürger und Schneider, Mſtr. Cour. Wild. 
ranke. Und am 30. deſſ. des Braumei⸗ 
——— Alb. Weber, Söhnl. Joh. 
Mart. Lud. 

Zu St. Catharinen, am 29. Fun. Ah⸗ 
renholz Witwe, An. Marg. Friedrichs. 
Und) am 30. defl. der Kunftmaler aus Leip⸗ 
zig, Joh. Gottfr. Srige. Imgleichen des 
Bürgers, Conr. Andr. Kuhlmann, Eheft. 
Mar. Aufl. Srantenfeld. Und am ı. bi 
Frieder. Wild. Gerh. Wie aud) am 2. defl. 
des verfiorbenen Bürgers und Braumeifiers, 
Det. Müller, Töcht. Elif. Diarg. Dor. 

Zum Brüdern, am 2. dief. des Poſe⸗ 
mentirerd, Dan. Ei nachaelaffene Wit: 
we, An. Marg. Schulen. Und am 3. deſſ. 
des Bürgers und Brauers, Hrn. oh. 
Schönian, Söhnl. Heine. Wilp. 

Zu St. Andreae, am 28. Jun. des 
Glaſers, Mſtr. Paul Conr. Jul. Müller 
<öcht. Heine. Chriſt. Und am 30. deil. 
des Soldaten , Ulr. — nachgelaſſenes 
Tocht. Mar. Marg. Chriſt. Wie auch am 
2. die. Mar. Emer. Weinbergen. ° 

Zu St. Magni, am 30. Jun. des ver; 

orbenen Hrn. Patricii, Joh. Heinr. von 

emmers, Tochter, Soph. Amal. Philipp. 
XVII. Dollsogene Strafen. 

Bey dem Zürfil. Amte Schöningen, ift 
die, von Hochfürftl. Auftigcanzley, Heinr. 
Hildebrand E. aus Schwanefeld gebürtig, 
wegen begangener Krebsdieberey, zuerkannte, 
Gefängnißſtrafe vollzogen worden. 

xviii. Vermifchte Nachrichten. 

1) Bey dem, am 13. dieſ. gehaltenen, 
ordinairen Schieſſen, iſt vor der groſſen 
Scheibe, Heinr. Geo icke, und vor 
der kleinen Scheibe, Chour. Lud. Satler, 
der beſte Mann geworden. Erſterer hat, 
gegen 10. mge. Aufſatz, an Schutzengeldern 
6. Thlr. 33. mge. 4.9. excl. 4. Thlr. 
thsgewand, und letzterer, gegen 6. mge. 
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Aufſatz, an Schig 1. 
mag. 4. 9. ercl. 1. Thlr. 13. mge. Ratte 
gewand, erhalten. | 


2) Es find dem Hrn. Hbrifllientenant von 
Manftein, Anhalt⸗Deſſaniſchen Negimen 
in der Nacht zwifchen dem ı3. und 14 di 
2. Laquayen von dem Königl 
im Fürftent um Dalberfiadt bel. Amte We⸗ 
fterhaufen , vernittelfi gewaltfamer Br; 
brechung des Thorweges, treulofer 
Weiſe, famt völliger neuen Liverey, durch⸗ 
gegangen. Der eine Laquay führet den 

amen Thiele, und gehöret nach Halle; 
feiner ——— nach iſt er ein Strum 
würfer,, iſt ziemlich groß, länglichten 
ſichts, und trägt braune“ Haare im 3 
geflochten. Der zweyte Laquay nennet fi 
Andreas Goͤdeke, gehöret nach Wedders⸗ 
leben, unter dem Amte Weſterhauſen; er 
iſt von kleiner Satur, runden Geſichts, 
trägt blondes Haar, und gibt ſich dabey 
jr einen Schneider aus. Was die Liverey 

etrift,, fo bat felbige folgende Kennzeichen: 
Der Rock ift dunkelblau, mit weiffen Auf 
fhlägen und Kragen, wie auch weiſſem Uns 
terfutter und weiſſen Knöpfen, in beyden 
Seiten finden ſich 3. breite filberne Treffen, 
von der Naht bis an die Knopflöcher gefeket, 
Kamiföler und Beinkleiver find gleihfals 
von. weiſſem Tuche, wie die Aufſchläge an 
den Röcken, die Hüte find mit breiten 
Penn Treffen bejegt, woran eine Cocarde 
efindlich. Sollte.nun ein oder der andere 
von dieſenLaquayen ſich irgendwo fehen laſſen: 
So werden alle und jede Gerichtsobrigkeiten 
in ſobſidium juris hierdurch geziemend er⸗ 
ſucht, dieſe Buben ſogleich in Haft zu 
nehmen, und entweder dem Hrn. Obriſi⸗ 
lientenant von Manſtein ſeldſt, in 
oder dem Königl. Preuſſ. Amte Weſterhau⸗ 
ar davon Nachricht zu geben; da denn 
elbige, gegen Erfiattung der Unkoſten und ge 
wöhnlicheäkrverfalien,adg eholet — — 


— ⸗ 
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XIX. Geſdcours. (vom 24. diel. y WWiſp. TH. Hpte. ge. K. bis 
Wenen Braunkhmeiihes. Ele Ges n ÜR = — — RE oge K. 
ſeine 5 9 . *8* — m = 12. me 73, 6 
grdimaire dito - - = 7 z Sf - 1-9... 
Te 
caten , 10 6 1 = —— — m — — 
Das fpanifche Gold ia ſchlehter 15 14 €) In Calvörde, (vom ı5: dief) 
XX. Wechſelcours. (vom 24. — Weijen Wiſpel 29. Thir. bi zo. Thlr. 
Hamburg, in Dance, gegen Braune. 5. Moden - 17: — 
ne „SEE - — — — 
dito in Courantgeld - 120£ aber au Ma nn ge 
Dinfei —e B.ush — In Schöningen, von 21. dieſ.) 
Ampferdam in Danco - 40323 —2* 2Himpie 30. mot 8 bis —mge. 
dito in Caſſa — Rocken 8. 
Banden <A hir. 20.608- pro W. Sterl. Den = 1». A ee 
XXL, Silberpreis. 8 — 9. 
Die Mark fein sh 1} <plr. 4 eye , — (vom 1%. bief) 
en BE 2 Eon 
a raunſchw vom 20.bis 22.0 — — 
CH dem alten Staptmarkt — * nik 9. Sorten _ 2 =. 233 
i ae 
. Bein a Himpte — —- u nn 
Rd on 2 dt, (vom a3. dieſ.) 
m. » 2,00 vage — —S 
* Aesidien und Hagenmaerkten. 
* " Lpisimge.is Lplr.mge In ef, cm (vom 18. die) F 
Weizen ꝛ Wiſrel 33. — = 34 — ei en d.Dimpke 6. bis — 
u Ro en * .20, — we m — Mode = = = mx 
* — — en: a 2 * ·— 
* en — Ha er 19, om 
b) In ———— (vom 1. dieſ.) beim, (vom ı2. di 
3 ena Himpte 35. —8 — bie — — Eh Malte Fr ee 
Rocken — . = 2. — 
. Sn — Bee Geftn - ..- 1. — 
1 * Dee ee Haher nn Be 
E Er u urg ” (00m 2. vie 1 re * ine di ” 
e J n Nolan en (vom :. i 
Ben mit Sat Bil Thlr. —ınge "San 129 ge m. — more. 
-— — Moden = . — | — 
= ie = m a mm Gerſten = — 
PX In —* Vom ic 35 — 
4 - 8% —— m m 
| Fi a) Ju 


— 


9. Std. Sulius, 1750, 


- +2) In Blanfenburg. 
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m) In Stadtoldendorf, Ye 1. dief.) 


Weisen A Dimpte 30. ‚mge. bis — moß. 
Moden - = . — — 
Serien 1 — u 
Ehen — 8. — — — 


18. —u 2 — 
n In Vorsfelde, (vom 2. bis 9. dief.) 

) eisen à Wiſp. 34. Thlr. bis 3°: hf. 
Node 20. 
Gerſten zu 50.Hpt. 20. 
Haber fo recht gut 13. 

Baundhaber 10. 
XXI. Yolspreis. 


Fey — 
⸗ 14. nn 
11. 


= ‚mge.bis Tpir. mot 


a lee, um a 

In Se * 18. 

He Buchen — 24. -— 30 
1. — Eden - 18. = — 24. 
1. - ae - 44. -— 30 
1. = Eichenflufen - 10, -— 2 


ec) In Schöningen, (vom 21. dieſ.) 
— Bühen 1. 3. 
. - - Eihen - 26. 

— — — 5— 218. 
5 In Ronigslutter, (dom 18. bie Wu 
1. Klaft. Büchen 2.27. — 
1. Marktſuder — - 21. - 1. 
7 — (vom 22. vie 


ft. Büchen 3. — - 2 * 
Marftfuder 1.30. = 2% 
1. Schock Kolwaſen 1. 27. - 1. 30. 


£) In Gandersheim, (vom 18. dieſ 

1 Fuder trocken Bächen - 3. -— 33- 

1. Karren win -— — 15. == 16 
Xxuv . Sa 


| lzyreis 
| Ein Himpte 


a) In Bra 
vom Mittewoch. 


xxv. 
weig das Stuck 


9 Sn Wolfenbüttel. Siehe eben daſelbſt. 


PR Blankenburg, (dem 18. diel.) 
——— Huftcifeifd. 1. 
weinefleiſch 


1. m 0 | | 


6. — — 


2.86 1 Zw — um \ 
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d) In Helmſtaͤdt, (vom 1%; — 9. 
bi 
Das @. Rindfleifch,Rr. +2: 4. — 
Nr. 2. 2. 2. — 
- —R — 2. 
Nr. 2. 2. — — — 
ammeifleiſch 1. 6= a 
- Ecweinefleifch 2. — — — 
e) In Calvorde, (vom 15. dieſ.) 
Das 68. Rind⸗un Kalbfi. 1. 7. 
- SHammelfleifch 1. 6. — 
Schweineffeiſch ee. 
f) In en vom 21. dieſ.) 
Das. Rindfleiſch 6.- 2 
- Kalbau. Hammelfkeifh ı. 6. — 
Schweinefleiſch 2. — - — 
5) In Boͤnigslutter, (vom 18. bief. } 
Das Kalb: ee 2. — - 


Schweine efleiſch 2. — — 
h) In Schoͤ aadt, (vom 22. vi 
Das &.Rin — 2. — - — 
Ein Inſter 2. Thlr. En, 
Kalbſteiſch 2. — — — 
-Hammelfleiſ 1. — a. 6. 
Schweineſeiſch 2. — — 


25 Seeſen, (vom 18 di a 


e W. Rindfleiſch = 


2 Ar — 


bfleifch 
Kopf⸗ Soil 1 Kaldaniie 3." — 


Ge 

Bammelkeifih 2. — ⸗— 
— 2. 
-Knap· u Rothwu 


—— ap dumm» 


3,» mem 


an 


.. = frifhe Bratwurſt 3. 4. — B 
Te Ganperobeim, (vom 18, bief: 
——— lich 2. —- — 

— Kalbfleifh I, 


= ammelfeifhb Nr. 1. ı.. 22 
® N 7 


ee Bolfleifhn. Pa 


weinefleiſch 2, 1. — 
n In. Sehnde, (dom 18. — 


giie 


— b —— 353 











1205 


bis m 
Dae Harhel —E Ba 2 
m) In SR END, a n 1 dit J 
Das Pe. ale RL 
Kuhfleiſch — 
. I. 


- Kalbfldiich 
I. 


S Schaffleiſch — — 
—— — 
n orsfelde, vom 2. #9. ef.) 
Das ®. Kind u,Ralf. . — - — — 
- Hammelfleilch 1. 6.- — — 
XXVi. Brodttaxa. 
a) In Braunſchweig, (im ul.) 
- Da der Scheffel Weisen gilt 9.Thlr.16. nor. 
und der Scheffel Rocken z. Chir. 20. m 
ee et ein Weisbr, für 2.0. 4. Loth 34. 
ockenbrodt für 1.mge. ı ” es 1. 


— 


—38 fir. — 6. 2 
ein Rodenbrodt für 3. — % ei 3. 
ein Rockenbrodt für 4. — 2. — 
b) In — — cim 
Eine +}. Dun: 14. I 
Ein 2 = ns 9 m 
Ein 2.2. Brodt, fo far = 1. 1. 
2 — — 126 2 
9. 2. 15. 2 
Ein 4 "gemein Breit. — 239. 
= [, more. m I. 27. — 
= : - - = 3. 22. — 
5. 17. — 


Et. 1. Brodt, fo grob. ET 


-= I mar. —* 3 zu, — 


— = 


üdl. 7 von den Beckern angeloheten 16 


—2 


e) m: —— (vom 18. diefy 
Eine 2.9. Semme - 8 HH 
Ein 3. - Mar Rodenbrodf — 37. I 
"am — — — IL. 22. 2. 
29 3. 13. % 
En;. 3. Dei —RX — 31. 3 
26. 1. 31. 3. 
1. 173 “oe - 23. % 


— 


59 Stäf. Julius. 17490 
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d) In Helmſtaͤdt, vom ı 1. dief.) 
®. LothQu. 

Da der Himpte Weisen gilt 29.müe. 

- und der Himpte Noden 19. mge. 

Wieget fürs. A.fare Sch. — 13. 


. Eine a. F-BÜR. Eemei mitt. M. — 10, — 
Ein 4. H. klar Rockenbrodt 


— 23. 1. 
- ı.mge. far Rockenbrodt 1. 4. 2. 
- 4X. gemein Rockenbr. — * — 
21. m — 
e) In ei Indrde, (vom IS. die) * 
Wieget eine 3. H. Weizenſenel — ı8. 


l ] | l er 
« 


Ein ? % ordin Roceubr. = 30 
IL. 28 

23. m m m 7. 8. 

- 3, 2.lar - =. - r 


) f) In  Schöningen, — (vom = "ieh ) 
Klar. Weil, eine + H.Semel — 1. 


— 8i — 10. > 

Klar Rocenkr. für 4 2 - 16. — 
— — 1.M : Ir 5 — 
um = — o [2 : es 2. — 

S. 25. — 


8) Sn Ro igolutter (vom 18. dick) 


Eine weiſſe Riege 2 4. N. — 14. — 
Eine Bülenſemmel 2.9. — 13. — 
Eine 4. KA — — 15. um 
= an a — — 2. 
—— (vom: "Day. y 

Ei ar Redenbr. für... : — 254 — 
— * 1. mge. T. 16H: — 
& u — 3. 4 — 
4 24 — 

Ordinate Vrodt für X 2 —- 
— u gt. oe 2. 6 Lo) 

| 4.1335 — 
Zlar Weientr. fir Q. — 1, — 
— — met. nd 205 mama 

I 263 — 

lan Weigenbr. fürs Mu 2. 245 — 
n 
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1 6 8. Loth un. 4 Stübchen Breyhan gilt - z.mge.r, 
Sülen Weiꝛenbr. ſur nge. 1. 12. $  - braun Bier ° nU=- — 
2. * 24. — 6) "In Calvoͤrde, (vom 15. dief.) 
4 — .Quart. Brandenb. Maas 


- 3, 
ı) In Serfen, (vom 1% dief. ” 


eine Hareı. Q.Seh. wiegt — 2. 3. 
Ein klar Rockenbr. für ı.mge. 1. 7. 2% 
Ein Sn ey = J. = I. 20. 3. 
— — we 3:9. 2. 
4 30 1 

PR, ein Gandersheim, (vom 18. dieſ.) 
ne: . K. Semmel wieget — 25 3 
— — 5. an 
[722 Io, — 
| Ein Far Nodenbr. für. 2. Q. 9 3 
. VE _ Bun > 4 a — 19. 3. 
= — - IL mge. 1. 7. 2. 
Gem. Rocenbr [ür ı I. “mg. 1. 20. 3. 
A 4 a 
1. 

h In Lolsminden, (vom 18. —8 

Er Bars . 2. Semmel 6. 1 


— 9. 1% 
— 10. 2. 
— 31. 3. 
Jo 26. z 2. 
- ee — 


ein tiar iodenbr, fr. 28. .K. 
Ein dauim. brobt u 1. mög. 


m) In Oxaptotdenderf, vom 1. Bf ) — 
Eine 8. Semme | 3. 
— F 


J. 

Ein last. Brot für 2. = — 1. 1 
. Ir = m 

Ein Ham, —— für r firrmgg. 

+7 

L m. . a more. fi nn r 

1 Vorsfelde dom 2 bie di bie) * 
mn .N. Semm N) el 0) 


— 133 


en 2. - miehad — ci = 
Eine a. - Silenluffe = 3; — 


Ein 2. —— 
XVII. Biertaxa. 
a) Sn. Blankenburg, (vom 18, \ 


- 
. 


- möge. 6.9. 
7 — (vom 13. bie 
. Bier, ohne a 2.Thlr.ıs.mge.- 2. 
stübch. mit ver Ac.- - . - 2 - 
Sn mie „en 18. dief.) 2. 
aßBreyh. ohne Acciſ.ꝛ. Thlr. 22. mge.4 
1.&tüb. ie der Accife- - Rx 
e) In Stadtoldendorf, (vom ı. dief.) 
35. Breyh. ohne Acciſ. 2.Thlr.is.mge.- Q. 
1. Stübchen mit der Arccie 2. -— 4,» 
XXVIII. Brandweintare. 
a) In Lalvörde, (vom 15. —— | 
1. Quartier hieſiges Maas 3. mgẽe. — H. 
b) Gandersheim, (vom 18. dieſ) 
3.5aß mit ber Acciſe 24 Thlr. u 
. 1. Quartier 
€) % — en ET 18. die ) 
1 en, mit der Acciſe 24.mge. — 
a) Sn Stadtofdendorf, * 
n to dendor ‚(vom 1, did.) 
1. Stübchen, mit der Acciſe — — 2. 
r. Quartier — 
e) In Seeſen, (vom ıı. diet, ) 

1, a dafelbft gebrandter 16. 
1. Stubch. Quedlinburger mit Acc. 13. 
Ä XXIX, Torfpreis. 

Auf den Deohren. _ 
a) In NE 


uder zu 1000. St. 
6: baggerter sur Dobenſee 
zu Bienrode 
Geñlochener daher 
- = zu Querum 
- — ju —E 
b) In a: 22 
1.8. iu 100o St. von Drütterade i. — 
& In Zel en mebl 
1. F. iu 1000. St:poa Bru e — 
d) In Boͤnigslutter. x Bi 
1.8.10 : .St.vom Gebleamahre - 12 








Unter Ihro Durchl. uUnſers gnäbigften Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero —— Sigi 





Ao. 1750, 








Braunfhtreisifhe Anzeigen 


Mitwochens den 29ſten Julius. 
Neue helmſtaͤdtſche Schriften. 


‚U Diff, medico-chirurgica de Prolspfu Vreri Dean braucht dagegen alle dienſame Mitt 
cum inuerfione extra partus Sempus ex ber uud die Dame wird glüdlich curi fo Die 


vore orte: Prach, LAVRENTIO HEISTERO, 
. Refp. et Auf, THLODOR, AVGVST. SCHLE- fen an — ur 
Ser. Yimenf. (5. Bogen in 4.) grofe ? ste dergleichen gar nicht 3 
Yine Dane von 40. Jahren, bie deſto aüglicher hat er (ie Sie 
fich eben der Brunnencur hedient, angewandt, folchen zu befchreiben,, gu erkl 
34 ————— die Nachricht rem and die Eur deſſelben bekannt zn a 
von dem Abfterben ihres einzigen Er thut es mit fo vieler Beſcheidenheit ale 
Sohnes. Sie erihridt und hetrübt fich icklichkeit, welche dentere er theils zu 
er ungemein. Den andern und dritten Straßburg nuter ber Anweiſung und pra⸗ 
Sag drauf Wandels e jo heftige Geburts⸗ ctifchen Asführung des Hra. Dort. Seid, 
fomemm an, daf e den nahe des Todes theils zu Helmſtadt in —— des 
ber Me Ale Revic und Ehirurgi vers ——— Hrn. Hofraths, Zeifter, erworben, 
Sale di - Molam oder ein Monblind. unter deſſen Vorfitze er, den 19. — dieſes 
aber 


eiget der Vorfall d abres, i He u Kat 
mutter, ud dr —X —E— — —— Es 3 —* * 








“ 


Fin fing man an, nach den Gewohn⸗ 
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Hauptſtucken. dem erſten betrachtet er 
—3— A der Gebehr⸗ 
mutter. In dem andern erjehlt er Fürslich 
die Kranfheiten und ſchlimmen Zufälle der 

(ben, und zwar 1) diejenigen, denen Jung⸗ 
ern, unverehlichte Stauen und Witwen, 2) 
enen verheirathete Weiber und 3) denen 
alte und beiahrte Srauen unterworfen find. 
Im dritten endlich handelt cr eigentlich 
don dem Muttervorfalle, deſſen Urſachen 
und verſchiedenen Arten, er redet von den 


betrübten Wirkungen . und Einfluſſen des - 
Schreckens und der Befümmernif in den - 


menſchlichen Körper, und zeiget wie auch 
— mehrgedachtes Uebcl entfichen Fönnr ; 
bey er denn zuletzt den obbefchriebenen 


Zufall anführt, unterfacht und nach feinen 


vorhergehenden Sätzen beurtheilt. 
Ph Fee Ester allenthalben, - 


Schlegel überzeugt 
Sr er feige ohademifchen 
aüutzlich zugebracht habe. 


E Kurze Abhandlung von dem Be 
weife durch Sprichwörter von D. 
i 


 Setedr. art, ber Juriſten⸗ 
—*) ed = 


juncto. (24. 
gen in 4. 


ie erfartiſchen vergnuͤgten Abend⸗ 
unden hatten dieſe Abhandlung 
wicht ſo bald bekannt gemacht, als fie ver⸗ 
Din Liebhaber fand , die deren beſon⸗ 
Druck veranlaifetn. Der Hr. Berf. 
giget darien, daß die Spridiwärter in vie 
Stücken, befonders auch in der Rechts⸗ 
aha einem groffen Ruten haben. Das 
tſche Recht if am meifien mit Sprich 
wörtern angeiället. Dis wird ans der Ge⸗ 
ſchichte der Gen bewieſen Da na 
Dem Lintergange der fräntifchen Könige die 
geſchriebenen Geſetze wiederum in Berfalt 


Jahre überaus 
O. 


— — ae ihren 
‘ m Anarei p 
abꝛajaſſen. Die Syrichwoͤrter 


Sprichworter enthalten 


Braunſchweigiſche Anzeigen. 





1a. 


- 


alſo Gewohnheitorechte in Rh... Kann mar 


für eine ohnheit, die in einem Bande 


oder in einer Stadt: zur Regel angenommen 


worden, ein Sprichwort anführen; fo 


mäß 
die Sprichwoͤrter die Kraft eines 
—* Babe. * J. Hy ED 


it. Diff. philof, de eo, quod iuftum ef 
circa diftindionem Immanuelis et Schear- 
Iafchubi, vindieans verum fenfum or» 
culi praegnantis Ief. VIR, 14-16, Praef. 
_ WILH, CHRIST., IVSTO EHRYSANDRO; Refp. 
IOH. DAN, GOTTL. HERR. (7. Bogen in 4.) 
X berühmte Hr. ee welcher 
in Helmſtädt, woſelbſt er viele Den: 
maale feines Fleiffes zuruck läßt, aut 7. Yun, 
feine Abſchiedepredigt gehalten, und nun als 
ordentlicher Eehrer der Philoſ. Mathemat. 
und heiligen Philologie, imgleichen als 
ferovdentlicher Lehrer der Theologie , 
Rinteln gegangen it, beweiſet im diefer, 


dan 15. May vertheidigten 
" aufe gründlichfie, vaf im angejogemen Danpts 


ſpruche der 14. ımd rs. Ders von unſerm 
Immanuel, JEſu Chriſtõ, der s6. aber 


von dem Sohne des Propheten Jeſaiaͤ ver 


fanden, und gi dieſt im 16.0. euthaftene; 
Verheiſſung. für. ein Zeichen des vorherge⸗ 

u Zeichens, der für eine Befräftigang 
ex verlündigsen munderbaren Geburt des 
Meſſiä angefchen werden-müffe. Er mt 
wickelt daher die Begriffe eines jeglichen 
Wortes, erweget und feist alle dabey von 
kommende Umflände und Verfonen gefchickt 


aus einander, prüfet und widerlegdt bit’ges 


enfeitigen. Meynungen, und benimt des 
uden, in Anfehun Er hrdigen 
eiſſagung, alle Vorurtheile und falfı 
nsflüchte. Der leste Bogen iſt mit 

Kodfprüchen und Slüewünfhumges an De 

Hrn, Reſp. und Kandidaten, Herr, a 

Kochſtaͤdt im ——3 + ang 

der das 33 niß erhält. daß er cin.gefch 

ter Schliftſorſcher "and ein a © 

on⸗ 
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| #i iebter Be * en 


IV, Gedanken von den Derdienften 
der Groffen um die Aufnahme der 
ſchoͤnen Wiſſenſchaften, womit zu: 


gleich feine rhetorifche Vorlefungen: 


anfündiget. M. Johann. Ehriftoph 
Stockhauſen. (5. Bogen in 4.) 
Se der Inhalt ald die Ausführung 
und Schreibart diefer Abhandlung 
machen, daß man ſolche mit der Empfindung 
eines ſtarken Vergnügens durchleſen muß. 
Zuerft erweifet Hr. M. Stockhauſen ven 
utzen und bie Nothwendigkeit der fchönen 
Wiſſenſchaften Überhaupt. Die zweyte Bes 
trachtung ift noch wichtiger. Er behauptet 
darinn, daß die Aufnahme der Pa 
Bi haften, ale der © rachkun Be⸗ 
redſamkeit, Dichtkunſt, Hiſtorie, Tonkunſt, 
Malerey, freinden Sprachen ꝛc. einen groſſen 
Einfluß in die a des Staats habe. 
Darauf zeiget er Türz d wie folche ſowol 
unter den Griechen und Römern, in den ab 
ten Zeiten, als hernach in den neuern Zeiten 
unter den Staliänern, Sranzofen, Ruſſen, 
Britten, Niederländern, befonders aber uns 
ter den Deutfchen durd die Bemühung der 
Grofien —— befördert worden. Bey 
ern Landesleuten hält er ſich am längften 
aut. Und er rühmer julegt mit dem groͤſten 
Rechte die Verdienfte diefer Art an den 
Durchlauchtigſten Braunfchweigifchen 
Fuͤrſten, infonderheit an unſerm preiswür⸗ 
digſten Herzog Carl; wobey er Gelegenheit 
nimte, von ber eigentlichen Einrichtung 


und dem wahren Endzwecke der, unter dem . 
Scchutze diefes hohen Deufenfreundes blühen 


den, deutfchen Geſellſchaft su Helmſtädt, 
die Welt zu unterrichten, und von feinen 
‚ eigenen Tünftigen "Bemühungen in feinen 
Lectionen feinen Zuhörern Rechenſchaft gu 


— R”r, 


. 


se. Oi, Julius. 1750 


dem Tifchler, 
Aaaa 
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Aufgabe. F 
Wer hat zuletzt auf dem alten Schloſſe bey 
Derenburg gewohnt? 
I. Academica. | 
1) Am 27. des Brachmonats hielten Sr. 
Kirſch und Hr. Scholz, bey einer auſſer⸗ 
ordentlihen Verſammlung der deutfchen 
Geſellſchaft zu Helmſtädt, ER Antritts⸗ 
rede. Der erſtere zeigte den aͤlteſten Ge⸗ 
brauch der ſchoͤnen Wiſſenſchaften in 
der Beförderung der Tugend; der an⸗ 
dere aber handelte von dem Erhabenen 
in der Dichtfunft. Herr Nyſſeniud 
hewillkommete fie beydbe im Namen der Ge. _ 
ſellſchaft, und bielt bey dieſer Gelegenheig 
eine Schugrede für die zaͤrtlichen Ge 
dichte gegen die ſtrengen Sittenlehrer. 
2) Am ı. des Heumonats nahm Sere 
Lud. "Tal. Dedekind, ber R. ©. 
fl. von der Geſellſchaft Abſchied. Er 
fhilderte in einem Gedichte die Leiden⸗ 
f&baften, die aus der Erinnerung ver. 
ngener Zeiten entſtehen; und dieſet 
wurde vom Hen, Seidel, im Namen der: 
Gefellfchaft, beantworte. . F 
3) Am 4. deſſelben Monats, nahm Sr. 
Chriftian Jac. — aus Speyer, 
B. R. Doctorand und bisheriger Secreiair 
der Geſellſchaft, bey einer auſſerordentlichen 
Verſammlung Abſchied; nachdem er 
bis dahin geführtes, Amt, aus eigener Ber 
wegung, der Geſellſchaft zuvor ordentlich 
übergeben hatte, | — 
1. Was 3u verkaufen. 
In Braunſchweig. j 
ı) Ein neugebautes Hans, worinn 4, 
Stuben, 7. Kammern, nebſt einen gernöfße 
ten Keller, und einem Dintergebäude, mit =. 
Kammern , ift gu verkaufen oder gu vermier 
ten. Sollte jemand dazu Belichen haben, 
ei Tann fi) bey Georg Heine. Bogen, 
wohnhaft auf der Neuenftraife, aufinden. 
2) Das, auf dem Aegidienmarkte, zwiſchen 
oges, und den N 
a 2 Hau⸗ 
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Häufern inne bei. Hand, iſt zu verfaufen. 
Er daza Beliebung hat, derfelbe kann ſich 
der Dieverfen Erben, —— 
Spk, auf der Hagenbrücke, oder rn. 
Peine, anf dem Bruche wohnhaft, anfinden. 

3) Des verfiorbenen Aufladerd, Tichlen, 
ru der Beckenwerperſtraſſe allhier bei. Haus 
u verfanfen. Wer dazu Belieben bat, 
Kr kann ih bey den DBormündern, 
Joh. Heine. Krad und J. C. Damm, anfin⸗ 


den "und meitere Nachricht davon erhalten, 


45) Demnach bishero a 


des verfiorbenen 
Hrn. Amtslanımerrathe, 


reyenhagen, auf 


vi Fallersleberſtraſſe alihier bei. Hans, in⸗ 


five der darinnen befindlichen Tapeten und 
des eingemanerten Keſſels, se Thlr. ge 
boten worden: So haben die Hrn. Bor 
minder für ficher geachtet, folches mit dem 


nn hierdurch be — ju machen, daß, - 


rers zu geben gewillet, fein Ger 
be = oa u des 8. naͤchſtkünftigen Mo⸗ 
bey dem Hru Yoliceymeifter, 
Pen in Asıferbaneı, oder bey dem Hrn. 
Advoc. Kätzler, alihier zu melden habe. 
s) Ein, allhier anf dem Bruche, an ber fo 
annten Wafferfeite, gleich neben der 
* rücke des BEINEN Gartens über 
L. Haus, iſt zu v ara er da Ber 
liebung bat, — kann ſich dem 
Frieder. Goͤtte, und 


Weideheren, } 
op. Ep. Dayke, wohahaft am Wilhels 


mithore, a 
II, Was zu vermieten. 
Der Schuurmacher, Joh. Eberh. Dreyer, 
iſt — ſein, auf dem Hagenmarkte als 
mzes Haus, von iso an zu ver⸗ 
is befinden fih darinn 2. —n 
nn. neb Küche und Keller. Wer 


dan Belicbung hat, derfelbe kaun fich bey | 


Im Eigenthüůmer anfinden. 


IV, Jmmobilia, fo gerichtlich verlaſſen. 


a) Bey ae erg 
1) Das Eingeimannfce, au.dcm Sn 
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a Der Ant. Baddrian, fil 


en — en 
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ngelmann, —— —* 
2) Heinr. Jac. Staatz eher am 
Steingraben bel. Er und 
Rindel, U ‚0% 
3) Das Schweer J— vor Ste 


thore bel. Brauhaus und Hof, an Agel 
ne acobs, „db Conr. Hl Schweers, * 
ef 


) nnfche, auf dem 
l 4 
ie Sans mi 9— u an Job. — 


* Das Ahn ——— rise Kannen⸗ 


Ab erfiraffe bei. Dans und 
iet. Siewerling, — 

6) Das $ Raul ans 
5 bel. — 8* * an Herrm. 
eh Bra — und hof an nen 2. 

nn r 2800. % 

8) Die, von des — Hru. Wer⸗ 


ner von Kalm, ejusque uzore, gebohrnen 
von Balftedt, berrührende, 3. Morgen Lan 

des, als 2. Morgen im Bergfelde, vor dem 
en: und 1. Morgen in den 
et vor dem Hobenthore bei. für 


6oo. T 


) Das Sodenb de uf b 
9 a urgi e,/ a er 
im und an der Ede der Kannengi 
Haus und Hof, an Gottfr. nr. Lin⸗ 
dan, ejusque uxorem, für 565. Thlr. 

10) Das — de Sal 
lersleber⸗ und an der Ed — 
flädterfiraffe bel. aba 5 und 5 

r 2ı00, 
Das Brinkſche, I De ern 
Ks rauhans Mil an Alb. — 
Heine. Bonichin ne für 2000. Fr 
RE Heinr. — 5 Rieken, Witwe, in 
ed. Hans und Hof, — 
emann, Joh. Heinr. Li 


werth, 
i 13) Des 


330. 
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3) Das Meyerſche, in der Neuenftraſſe S den Gr. von Iſenburg und 
bi Sant und auf ‚an. Fran; le — — ; debiti. 
ne pretio 10) von in, Freyhr. die Abminifiration 
N Ir —8 S ttauen auf dem der Da ne Kertiffen betr = 
Hans und Hof; an Joh. Jocch. 17) König, üchlerinn ; —— 
Thlr. 12) Heu 2 e. Dettingen-Baldern ; debiti, 


- x mann, für 320. 
ey dem Magiftzate ‚ in wolfens 


" 15) Rahten der Bürger und N, 
riſt. Conr . Me, feine, auf der Brück 
nahe am Har ihore bel. Bude, an = 

Beer auf der Auguflusfiadt, Bf. 
Balth. Weber, um und für 100. 
kauft, und den Berlaß an ben edaer s e⸗ 
— gethan: So iſt der Kaufbrief *— 

ber ausgefertiget worden. 
c) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Warberg. 

16) Des Se ah Müller, vor * 
* Ehefr. gebohrne Saiten: b bat u 

verfiorbenen Vaters, Andr. Saſſen, 

Drabtmühle, in Räbke, und. Pertinentien, . 
ihrem Schwager, dem Müller, Reddeken 
und deſſen Eher. am 10. dief. geriötlichen 
Berzicht aetban, und benenfelben das Do- 
minium laſſen. 

V. Was gefunden. 

Bey 


if eine de ebräifche Bibel gefunden, und dem 

Furſtl. Intelligenzcontoir eingeliefert worden. 

VI. Protocolla rer. refoint, im Rayſerl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 

LT. 92. Sonnabends, den 4. Jul 1750. 

1) ee contra Hohenlohe ;c. 


2) M ug, c. — in Specie Bielke 

| — e, Mecklenburg⸗Schwerin; 
debiti. 

ne —— aaa; | 

3 Zu Bikes, © Epiegellabricanten; pto. 


9 von fe, c. von Wiefenthan ; debiti, 

Segalla und Bigongini, c. S. Meinun⸗ 
nungen; pto. debiti. 

3) von Dogel, <. von —— Dfvki,. 


- 2) Frauena 


letzterm, allhier entfiandenen, Brande 


13) Will, c. den Gr. von Pappenheim ; debid, 
14) Holiftein-Plönifch. Succeflion betr. 


15) u Elodt W. c. die Jul s ——— 


Reg. & Conſ. appell 

16) Holftein-plönih. Ba 
von Kirchenfttend 
ı7) von Glauburg, c. den Mag. zu Frank 


18) augen, ae ben Mag. zu Frank⸗ 
urt; 


19) von —— c. den Er. zu Wied⸗Nun⸗ 


fel; Deferviti & expenf, 
20) von Böſelager, c. von Nehem; appell. 
V. 93. Montage, den 6. Jul. 1750. 
1) on c. Hobenlohe cc. 
b, Gotteshaus, c. von St. An- 
- dre; mandati f. 
3) u ade, Slöfler; e. die Gemeinde 
roppach; appell. 
4) RR in — Orts Ereichgan, c. 
Chur: Maynz; pto turbat. poflefl. 
vel quafi juris colle&andi &c., 
s) von Taris, Freyhr. c. das Domcapitul 
‚u Brisen; ; pfo, primar. precum, 
a VII. nee 
gem m 
Ri FH Blau — der Stoben⸗ 
al bel. — Pi 400. Thir. nad 
auf das 
adtthore bei. Beckerhaus, 850. Thlr. ge 
ofen worden. 
VIu. ESS: — Eheſtif⸗ 
a) Bey dem sirel. Amte Schöningen. 


1) Zwifhen = Kork en aus Geveuns⸗ 

eben, Jürg. Kaſten, und An. Mars I 
Benburg, ans Imwieflingen, und 

Aaaaa3 | am 


Mummiſche, vor dem Neuen⸗ 


* * FR 


4 
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am 14. defl. 

3) Zwiſchen Hans Heinr. Kohl, ans Beyer: 
pet und An. Earth. Schraders, aus Twief⸗ 
‚ lingen, an Seiten der Bräute. 

b) Bey dem Adel. Berichte, des Un⸗ 

terbofes zu Volkereheim. 
Am 30. Fun. dief. Jahrs. 

3) Zwiſchen Caſp. Hein. Kelpen, aus 
Mablum, und Eath. Elif. Hamann, wo⸗ 
rinn die Braut dem Bräutigam den väter 

lichen a zufreyet. 

4) — Balth. Ruſt, aus Bornum, und 
An. Eliſ. Deneken. 
IX, Tutel: und Curatelſachen. 
3). Bey dem —— ‚in Wolfen⸗ 
buͤttel. 

1) Den 17. dieſ. iſt der Hr. Bürgerliens 
tenant und Brauer, Voigt, des Braͤuers, 
Vollmar, Kindern, namentlich Sam. oh. 
Heint. von ı0. Mart. oh. Srieder. von 
‘und Mart. Joh. ul. von 2. Jahren, 
Gebrüder Bollmar, nachdem er Solennia 
räftiret, zum Bormunde befiellet worden. 
) Bey dem Magiftrate, in Helmftädt. 
Am 25. Jun. dief. Fahre. 

2) Der Bürger und Windmüller, Deftr. 
Schenke, ift zum Vormunde des verſtorbe⸗ 
nen Drüllers, Diftr. Joach. Schenke, bin 
terlaffenen minderjährigen Tochter, An. 


Marg. Schenken, ftatt des bisherigen Vor⸗ 


munds, Joh. Ehrpb. Helmuth, und 
am. 16. de : 


3) u Kath. Heinemanns, des verfiors 
benen Schuftere, Defir. Joh. Georg Duve, 
Binterlaffenen Witwe, über ihre minderjäh: 
xige vier Kinder, namentlih Amal. Soph. 

Anton. Dor. Marg. oh. Georg und Joh. 

h. Duven, zur Dormünderinn gericht: 
lichdeftellet, — ſelbiger die Vormund⸗ 
ſchaftsordnung eingehändiget worden. 

X. Auctiones 

Den s. inſtehenden Monats Aug. und in 
nächftfolgenden Tagen , des DBormittages 
von 9. bis 12. und des Nachmittages von 


Braunſchweigiſche Anʒeigen 


1220 
2. bis 6. Uhr, ſolen auf dem 


| Neuenhofe / 
in der Kauſgerichtsſtube hieſelbſt, allerley 


neue ſchmalkaldiſche Eiſenwaaren, als Brai⸗ 
pfannen, Kellen, Gabeln, Schlöſſer, eiſerne 
ratleuchter, Pfriemen, Packnadeln und 
andere dergleichen Waaren, gegen baare 
Deyahlung an den Meiſtbietenden verau⸗ 
etioniret werden. Wer dergleichen zu erſte⸗ 
r Belieben hat, wolle fih zur beſtimmien 
eit an gedachtem Orte einfinden. 
Xi. Avancements, DBegnadigungen, 
Verfegungen, u. d. g. 
ı) Sereniſſimus haben am so. dieſ. Hru. 
ob. Gottfr. Wiepfing, zum Amtmann 
ero Füfl. Aemter Neuhaus und Vors⸗ 


: felde, gnädigſt ernennet, und 


2) am 24. defl. Hrn. Erb. Alers 
Mühlenfreiber der —A — Deiper und 


ei enbüttel, in Fürſtl. Kammer vereiden 
aſſen. 
XI. Neue Bürger. 
Bey biefigem Magiftrate. 
Am 20. dief. 

1) 29. Georg Schrader. 

2) Heinr. Jac. Flies 

u. © — 

3 . Ohm : 
— op en, Joach. Wahus, 


4). Cour. Caſp. Heinr. Graͤger. 
XI, Gildeſachen. 
a) Ay Wolfenbüttel. i 
ı) Die Neuſchuſtergilde dafelbft, hat am 


77. dief. ihre Hauptmorgenſprache in ihrem 


Bildehanfe gehalten. 
b) % Königelutter. 
2) Den 28. dieſ. hat der Jungmeiſter, 
Der Bode, fein verfertigtes Meifterkück 
ey dafiger Schneidergilde auſgewieſen. 
e) een z 
3) Der Schneider, Joh. Jürg. & 
— — nn 
erk gelehret d j 
Ar 


4) 50h. Eonr. Kohlbry, „aus — 
| i 


- 
[3 
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iR gemilkt, bey -dem Schneider, Peincken, 
in Bevern, das Handwerk zu lemen, und 
wird deswegen die Gilde nach 14. Tagen in 
‚ des Gildemeiſters, oh. Phil. Huths, Bes 
ns aut — kommen, und dieſen 
a einfchreiben. 
en 27. dieſ. hat die neuprivilegirte 
sifliie daſelbſt, ihre erfte ee 
Bunft shake, und ift Joh. Jürg. Witte, 
* bey Mſtr. Jürgens allda, — 
ra losgefprochen, auch ift 
Heint. Holzkamp, bey vorer⸗ 
—— —*— wieder in die Lehre getreten 
und eingeſchrieben worden. 
xIV. Fremde. 
* Braunſchweig. 

Auguſtthor, am 23. Bi der Hr. Lien⸗ 
tenant Bernftorf, in Sad en-Bothaifchen 
Dienften. Und am 25. deil; der Sr. von 
Ente: aus dem Dcfierreichifchen. Los 

iret bey Hrn. Kuhl, in der Schligenftraffe, 
Imgleichen der Hr. Obrifte, Baron de St.Su- 
in. Logiret im Prinz Eugen. 


Petrithor, am 23. dief der Hr. Haupt 


mann Krad, in Holländiſchen Dienften. 
Logiret in Erdmanns Hanfe, bey der alten 
Wage. Und am 24. deff. der Hr. Obrifts 
Heutemant md der Hr. Major von Hadel, 
in de Dienften. Eogiren bey 
em Hrn. Obriften von Hadel 

Steinthor, am 26. dief. der Kanferliche 

san Kr. von Bente. Logiret im lauen 


N se am 23. dief. ein Eagliſcher 


60. Stuͤck. Julius. 1750, 
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ordinaire dito =. — 73 g 
Louis blanc  - - 3 
Ducaten, fo wichtig 3 13 
De anigh⸗ Gold ig ſhledter 14 ı$ 
VI. wechfelcours. (vom 28. die.) 
— in Banco, gegen Braunſchw. 5. 
Sthde 4 
dito in Courantgeld - 120% 
Dänifhholftein. 6. ſt. ns... 1204 
Amſterdam ın Banco on 140523 
dito in Caſſa 135& 
Londen s. 100. 20. ge. pro fe. 2. 
VD. dal 
Die Marl * 14 25h. 


—— Hr. Loggier. Logiret im blauen Ä 


gel 
Wendenthor, am 25. dief. der Hr. vom 
: en hr dem Meklenburgiſchen. Pal 
ret glei 
Woildehmit or, am 25. dief. dir Hr. 
2 a en Logiret bey dem 
Sandhagen. 
XV. —— (vom 28 dieſ.) 
BOBeR DIANEHNORNDES- Lolr. —8 deſſer 
lciat 3 zum 


„ww 
— 0 Ge ) 


” ; 


XVII, Beiraydeprei 
a) Jn Braunſchweig (vom 23. bis 25.dief,) 


_ Auf dem alten Stadtmarkte. 


m 8. bis mge. K. 
Wei en 
Roda - 18. 2 19. — 
Gerſten — 15. -— un — 
ader = u u — 
Sf den Aeibien, an! Hasenmackten. 
iige bi Air. mgk. 
Weisen if z —_—.. = 
Node — 13. — — = — 
by 2 * as = — — 
b) In Wolfenbüttel, com 1. ie ) 
mge. 8· bis mge. K. 
Weisen a Himpte 35. - - 
Moden — 20. = m m 
SHader - 2 - — — 
Erbſen - —— — — 


XIX. victuallenpreis 





In Braunſchweig, (auf dem Packhauſe 
vom 20. bis 25. 

CThlr mge. bisThlr mge. 
Bi Beijenmehl : . 3. 27. 4 — 
— 12. 2.18. 
Fomehl 2.1. — — 
Be A 2. 13. — — 
upen nn m 
ge dei⸗ 





= — — zu Nr. 3. . . — 
Ein Salter, zu Nr.1. u.2. 2 


can — 3.4.4 1. 
u 4 u 
rgle — 5z25 
Du. Rovfkeiih BREe 

I. 


= end Rinderleber 1. 
Du —— Bades Kalb ui 
‚Anter so. @. wiege, Nr. I. ” — 


| Demnach Serenifimus gu 
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Ar. 3. 
XKXIL. Vermifchte Yrasbricten. 
beflerer Be 
quemlichkeit der, auf die Braunſchweigi⸗ 
ſche Neſſe kommenden, auswärtigen Kauf - 
und Handelsleute guädigft zu verordnen ge 
ruhet haben, Daß diefelben 14. Tage vor und 
in der Meſſe, gegen Erlegung des gewöhnli: 
hen Sperrgeldes, aud) in dad Wenden 
thor dis um 11. Uhr vor Mitternacht eim 
— werden — 7— wird felesben 
blico — bekannt gemachet 
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She > —— 
— . m: = begl m: unter 40. 8. Nr. RZ. 
| = — — - — ni — .Nr. 3. 2. — 
Boigtländ.Käe 26. 7. 18. - 6 — bestopf nebft den 
Hoſenbutter 83. E. für 1. Thlr. len zu Nr. 1. geh. 9. — 
| Salspreis. Dergleich. ud, r - 7. — 
Ein Himpte 12. 11ge- 5. — 
| XI. leiſchtaxa. Das Seldnge, zu Rcı. Veh. * — 
In Beaunfhunc Dersleich. n Rr. — ae. 7. — 
Das —— des —— mit. 7. Eine. Kaldame, zu fr. 1.96). 2 * 
Dergleich. zu Ar. : ae. ſ. — 
Des * — Stücke, als — 4. — 
ogen und der dicken Ribbe 2 Das ——— ifch cn, en 
- vom Halfe . — ora gemäſt 2, 
Das . Rindfleifh, Nr. 2. ... 2 «8. —— en rate | 
er a — Stüde 2. z m fonft gemä — .Schw. Nr. 2. 2. 
I. “ 3 
Da⸗ riadfleich Nr. 3. a. — - * 3 4 
- der ſchlechten Stüde . 6 — 
Das W. vom Halfe 4. DE. —2 da der H. nie r 
Das . Rindfleifh , Nr. 4 1. 4 .B.om. Nr. 2. — 
= der fhleht en Städe 1. 2% - nid —— Pr PAR 1. 6% 
—* m Halſe 1. — = al und Bodheifh, Mr 3. 1. 4% 
ne —*&& Nr. 1. 2. — eu — 
zu Nr. 2 — — Dein ur. * 1. 6 
E — Er L, 4 
—- - - 4 5. — Das Belänge, ui. 1. . 8 
- DosNinderheru iu nu. i. geh. 4 — Ders leihen, m Nr. — 2. — 
= ; L z Eine Zaldaune, ußr. Pr — 
= = ne] o — 1.98 2, 7) 
2 - Dergleichen —— 
Di . Windertaio. urn 14. a. geh. 1. — — — 4 
— 6. 
6. 
4. 
2. 
4. 
4 


nn; 








— 


Unter Ihro Durchl. uUnſert gnaͤdigſten Herzogs 
F und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


A0. 1750, 
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Sonnabends den, ıften Anguſt. 





*— chen, beſonders die 
iederſachſen, pflegen in den Ar 
tifeln oder Geſchlechtswortern 

noch in den jegigen Zeiten offen 
bare Schler zu begehen. Man ift in diefem 
Stücke noch nicht fo forafältig , als man 
billig ſeyn follte. 





zur Beförderung einer 


| gi ern Genauigkeit in dieſer Sache und zur 


erung und Berhütung folder Sprach 
geſchlechtsſehler, wird es nicht undienlich ſeyn, 
ein, von mir angefangenes und durch die 
Beyhulfe eines guten Freundes fehr vermehr⸗ 
te, —53 dererjenigen Wörter her gu 
Be — — in einer und eben derſel⸗ 
aber entweder nach 


der —— der deutſchen Mundar⸗ 


ne 


⸗ 


ten und neuern Schreibart, 


—X uͤber die deutſche Sprache. Die dritte Sortfeßung, 


oder aus Berfehen und Nadyläffigkeit in ei⸗ 
nem verſchiedenen Geſchlechte gebraucht 
werden. Den richtigften umd gebräuchli 
- Artifel wollen wir mit Schwabacher⸗ 
ftaben ; - das — ge, zweifelhafte 
und — tswort aber mit 


‚ordentlichen — anzeigen. 


— die —— Ermel, S. Schottels 
— der, das Aeſtrich oder 


rachk. S 
—— der, das Alp, ©. des Spaten 
"oder Eafp. Stielers Sprahihag ©. 34. 


und 1242. der, das Allan, —ãæ 
deutſches Wörterbuch S. gs. die Altau. 


Seife — νν der, er 


.5. 28. Moſ. 38,30. 
der, die ar el, hamus, cardo, aculeus; die 


nr y GottſchedeErcacht. ©. 2. 


Altar, Steinbach S 





vr 
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der Aufruhr, 6 7, 10. die Aufruhr, das Eck, Bottfe ar 138. ech. 46,19. 

Sir. 46, 9. Sriſch 11. Th. ©. 135. der, die ri dee; Gottſch. ©. 173. 
Die Bad, Opitz, Slemming, fradtibr. und 194. das Ei len der Eigenthum 


Geſellſch. der Bach, ıivus, Gottſch. ©. 188: 
die Bade, der Bade, Baden, Kinabaden, 
mala, genae ; der,' das Ball, pila, chorea 
folennis; der, das Band, Halsband; der 
Dändel, taenia, diadema muliebre virginum, 
die Bändel, of. Pigoru dentſches Wör; 
terb. der, die Ban, Koh. Elaii Grammar. 
Linguae' gern. pı 48. die Danke, —— 
Ehrentempel der deutſch. Gelehrſ. S 


das, der Bankart, Bankert, nothus. Re 


©. 94. Steinbach ©. ı3. der, dag Daft; 
der Dauer, Bogelbauer, Sri , das Dauer. 
Gottſched ©. 134. der, das Deding. 
Gottſched ©. 192. Schottel ©. 274. die, 
Das a Begräbniß, Bekenntniß, 
Bermächtnig ic. Gottſched ©. 159. Schot⸗ 
tel ©. 269. der, das Beweisthum; Das, 
1 an Joh. Rift; der, das Block 


ob, Clajus ©. 43. der, das Boot, - 


Spate S. 105. der, die Braten; der, die, 
—— Bretzel, Braͤzel, Prezel; der, die 

Brille; der, das Bruch, Brook, lo- 
eur palufris; der, die Buchflab, Buchſta⸗ 
‚ben; die, ber Butter, am Doerrhein und in 
Franken; Ayff im Spiegel der Gefundheit 
65. al die Bug oder Pur, Spate 


Der, die Eder, Cedern; Eſ. 44, 14. 
Ezech. 17, 4. Sir. 24 17. der, das Chor, 
22 pars tcmpli, 13. der Rön. 6, 


“Dan das Dad; der Dacht, Docht, 
Tacht, Tocht, Gottſcheds Sprachk. ©. 112. 
u Lodıt, ar 42. 3. der, die Deiöfe 
Gottſched ©. 192. bie, das Drangfal, 


Steinbach ©. ss. das Scheufal, Kabfal, 


Serial ic. — ©. 277. die Duft, 
Gottſched ©. rss. der Duft, Schottel 
‚der Dt; Friſch, die Duuſt, Gottſched 


©. ı 
De das Abenteuer, —— die * 


im Holſteiniſchen; das, die Elſaß. Stein: 
bach ©. 65. die, das Erkenntniß, Erlaubs. 
niß, Erſparniß, Hinderniß ıc. 

Die Ser 7 das Serje, Srifch Wörterb. 
die, das * Gottſched S. 188. 
der, das Flachs/ 2 B. Moſ. 9, 31. der, Das 
Fleck, Flecken, fpatium, vicus, aflumentum 
panni, macula labes, Gottſch. ©.192. die, 
der Floh oder Floh, ı Sam. 24, 15. K 
26, 20. Gottſch. ©. 172. der, das Floß; 
ratis ; der, die Flur, territorium, area, ager, 
das Flur; Sritfh vom Flurrechte; der, 
die Forſt, filva, faltus, auch eine Art Gewe⸗ 
be von Seiden, geblümter Sorft; die, 
das Sräulein (+); das Briefel, der Friefel, 


"von Yaller in götting. gel. Zeit. der, die 


une, Funken, ı Sam. 14,7. Hiob 181%. 
war vordem bey diefem zum: etwas 
‘ DER und glaubte, man mäfe no dig 
das Feilen khraben , weil dis Meet ohne 
Zweifel ein Diminutivum von Frau fenu foll/ 
und weil alle Diminutiva der deutfcdyen 
rache dee Dritten oder unbenannten " 
Geſchlechtes Ind. en in ge 
druchten ichen Ge⸗ 
branche dieſes Ders das — Hebers 
bis verfichert Raͤdlein in ſeinem Deutfchen 
BDörTe buche * Ip. 299. Wort, 
als ein Gerchlerhtöname, * en 
oder eg aber als ein Ehren: und 
Gtandesname im weiblichen Geſchlechte ge: 
braucht werde woran erfuhr ich nicht ums 
deutlich, — 8 ledige ——— des 
adlichen ſich nicht nern im unbe» 
nannten —3 das Gen fondern 
kieber die Sräufein neunen kaffe.. And marımg 
* man dem Frauemimmer in ſolcher a 
fen Kleinigkeit mot nachgeben ? Geht € 
Lateiniſchen an cerium 38 fen} 
warum follte ib im im Deutfen bey dieſem und 
dergleichen Faͤllen eben die Freyheit ha⸗ 
en? Der ſel. D La ar Bices fchen in 
feiner lat. Bram 45 
und man kann dieſe —* 
obgedachten Kegel, ohne Ein * 
wiſſen au beleidigen, gelten la 


— 


— 
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: Der, das. Garars, Schottel, Seifeh, den 
Garaus feblagen, in Nuͤrnberg; ber, 
das Gatter, clachrum, Der, das Gau, 
Brifgan, Nordgau, Sundgau; die, das 
Gedachtniß, Geheimniß, Gleichniß; dag, der 

efallen, Brachmann ©. 37. die Gelübde, 
Gottſched ©. 188. das Gelübde, Sreyers 
Oxthogr. ©. 282. die, der Geren, Ge —8 
grewium, finus, ala veflis, Ezech. 16, 8. 
Sans. 2,13. die Gerſte, B. Moſ. 9131. 

Gerſte, Gerſten, Steinbach; das Ge⸗ 
5 tormentum, contignatio aedium „ Der 
— der Spate die Geſchwader, 
Friſch; das Geſchwader, Anfons Reife um 
die Weit; eur Sprachk. 139. die, 
der Geſchwulſt, Schwulſt, tumor, Gottſch 
S. 193. die — der Gewalt, ı Mak⸗ 
kab. 2, 67. Brachmayn ©. 85. das Ge⸗ 
werb, der Gewerb, Brachmann ©. 135. 
der Gift, venenum, die Gift, Jak. 3, 8: 
5 Hof. 13r 14. (5) der, die das 
eife; der, bie Grate, Gräte, Fiſch⸗ 
gräte; der Griltz, Gottſe 176. 188. 
die Gruͤtze, Sprichw. Sal. = 22, der 
BSurt, Friſch die Gurke, Gottſch. ©. ı7 
» Cd) Wir müffen unfern Leſern be ‚daß ii 
Drt zweifelhaft fen, 0b a. 4 mini 
: 36 tet Brands im bei — 
muſſe. 
und vermuthlich ſoll es lan dieſem 
J Orte auch darinn ſtehen. 
Der, die Hacke, calz pedis; der, die 
fpel; der, die eh der, die Hirfe, 
De der, en onig, — — — 
1 der onigſeim; 3 das Huſ/ une 
Ban Fri der Huf, Kraus im Geſtütgarten 
©. 46. die Hufe, Mattheſius in Sorent, 
Seinem in die äufe — der Huften— 
die Huſten, Friſch Wörterb. 

Der, das Irrſal, Schotfel & 

der Iſep,/ 3B. Moſ. 14 51. à B. 
4, 33. die Iſop. 
, funie nauticus; der, das 


der 
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61. Guͤck. Augeſt. amyo. 


0 377. i 


55* 
t; der, das Kameel,3 B. 
Wok iu4 4. SBottiihed ©. 173. der, da⸗ ne 
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in, Steinhady & 44. der, dic, dat 
Kanton, - pagus Helvetiae; der, die Karpe 
oder Karpfe, Schlefifeh; die rn 
Karren, Karın ; die Kaſte, der Kaſten; der 
—— Hentſchels Grundregeln der 
n.Spr. ©. 11. die Katheder, Gotr⸗ 
(he 5. 188. das Katheder; bie, der Kernz 
die Kerze, Schottel, der Kerz; der, die, dag 
Slafter; der, das Kloß Erdeutloß Stein. 
©. 170. Ss das Klotz, — ©. 987. 
Gottſch. ©. 177. 188. Der, d Ruine 
Gottſch. 8* 192. Die, das —* Die, * 
el, Kaörpel, Schottel; der, die Kren⸗ 
gel, el Seife, Gottiched. — 17%. 
der, das Krokodil, Gottſched ©. 173, 
der, bas Kübel, Spate J. Th. S. 1046. 
Der, die, das Lab, coagulum,. Spare f; 
Th. ©. 1099. 11.Th. ©. 67. die, das Lady 
Friſch Wörterb. der en 8.134 
die Lache, Ragnum; Seifch ; der, Die —* 
2B. Mol 24,68. 35,8. 1Sam. 3.K 
ı Chron. 28, 15. der Kärm, 
Lärmen ; Lerm, Gottſch. ©. 192. der Laſt 
Hallers Gedichte ©. 9. die Laſt; der, die 
Laun, Laune (c); der, die, 906 N, & 
Gottſch. Schottel ©. 275. oder ta, €, 
Der Siſch ift in der un: ; bie, das Lei⸗ 
fe, Lenfe, Bottfched ©. 95. die — der 
Haarlode, Brachmann 53. die, ber 
Gottſch. ©. 188. der, die Funte ‚oder Fi 
ten; ae Loſt, Unluſt, Schottel ©. 267. 
— 3. — guter Laune ſeyn; Die Baum bes 


Der die Mage oder Magen; der, die 
Mantel; der, die Marder ober Diarter, 
martes, Gottſch. ©. 172. a das Markt, 
forum, nundinae, Gottſch. ©. 188. die 
Maut, Sriſch; das Maut, ‚portorium, 
el ©. 282. De die Meiffel; der, 
das Meffing, Gottſch. S 184 Gff. 
1, 15. K. 2, 18. der, die Metze oder 
α Mäge, Gottje. * 
©. 97., 8. der 30: die m 
In. AR 2606 
Air "Seife, 
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Seife, Joh. G S. hamb. 
Magazin 1. B. ©. 463. —— gei. Zeit. 


der, die a oder Meipel; der, die 
Mittwoche. Bo 


. ©. 174%. der, das 
Monat; der, das Mor oder Moor, mora⸗ 


ſtig Erdreich; der, die Muff oder Muffe, ‚ 
Schottel 


S. 272. Holländiſch, Mouwe; 

der, die Mund. 
Der, das eil, — S. 39. 
der, die ei Gottſch. S . 173. der, 
He — arde, Hobel. Sal. ı, 12. 


h. ı 

Der, das Del, 2 B. Moſ. 27, 20. der, 
* Dim ber Ohme Wein; der, das Drt, 
er Yacht, Serotiel; die Bad Bere 


ae ©. 180. der, die 
oder Banze, Srifch Wörterb. S. — die 
—* oder Panze, dicker Bauch ſraroſſch 


100. 


©. 
He Part, 


Ye, dat Perle oder Perlen, !MIatth. 13,46. 


Of. Job 21, 21. der Pfrieme, Schottel 
©: 278. A 5B. Mof. 15, 17. 
Bu dann Gottſch. ©. ı 9% der Pol⸗ 
Satans —5 — —— Ye: 
Armpoifier, Seifch ©. 34. das Velfer; 


ttſch. ©. 180. der, 
Die Pregd, Gottſch. ©. 179. der, die 
Yuls; —— das Proviant, 
GSottſch. © 

Der, das Dear, Schotte! S 276 A 
Gottſch. ©. 192. der Quell, die Duelle; 
— ta in Boͤdikers Grund⸗ 

en S. 15 

Der Rab, 1235. Moſ. 8, 7. Gottſched 
—— — die Se ah — 

m, Fenſterrahm, Tuchrahm, Spate 

die Rahm; Seifen Raͤdlein; 
der Rammel, Spate; die Rammel, Steinb. 
beſſer die Ramme; der, die Ratz, R 
Ratte; Gottſch. ©. 102. 173. der R 
Reben, Joh. 1552. 6 vie Rebe, i 


ahnen ? 


a &hn 27, 17. Go ttſched ©. 192. 
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©. 94. der, das Räff, Reff; die, das Re⸗ 
sier, Bottfeh. S. 186. Moller im Bram) 
ſchweig. Sefangb. Num. 110. der, das 
Reichthum; der, die, Das Ried oder Niet; 
der Kit, Hohel. Sal. 4, 3. die Nik, Ritze; 
der, die N 33. Mof. 11, 18; 
3. Moſ. 14 
Der Sala die Salat dep den Schle⸗ 
; der, dad Summe, Luther im 
raunſchw Geſangb. Rum. 68. der, das 
Sand, 3. et: 22, 17. 8. der Richt: 
7, ı2. der, dat Earg, Lu. 7, 14. der 


—— Friſch; Das Scharmügd, 


Gottſch. S. 159. der, die Scharre, Schar⸗ 
ren, Fleiſchſcharren; der, die Schebel, B. 
der Richt. 5, 53. 2 3. der . 9, IS. 
der Scheitel, 5 8. Moſ. 331, 16. Gef — 
die Scheitel, B. Moſ. 49,26. 5 B. m 
28, 35. K. 33, 20. 2 Sam. 14 25. Lieb 


of, 2. 


Kuhn 16. es 12,8. der Schranf? 
a“ a im Muͤſſigen, if Holſteiniſch; 
chrecken, 2 3. Moſ. 23, 27. das 

* — 5 B. Moſ. 32, 25. der, da6 
rot, Gottſch. S. 186. der, das Segel; 

— das Sieb; der, das Sims; der, die 
Sipp; der Spalt, die —— ſiſſura; der 


het der, —— as ie 
3 9er, — dr 
Epinneneb, S 18 AR, ** 


8, 14. der, das El, Hofpital; die 
Spur, das Epur, Zub (pur, Andr. Cramers 
Be * prachlehre $. 2. der, das Stab; 
das — Welthiſt. 7. Tb. ©. 
261. — ed, Pred. Sal. 12, 6. x. dee 
die Otrlegel: der die Striem, Strieme. - 
Der, das T alk, Talch; der, das Theer 3 
Teer, Friſch; der, das T 
das Kan; en Tramf, fillieidum, & 
te ©. 273. die Gurke 


Drumm; der, das Tuch, Brufttuch, Hals⸗ 
wo ee Bee er @ 


% , \ 
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ver ER, DE: str 4. 2 Mackab. 14, 21. 

Apoſt. . 8, 22. Me Tücke; der Tur⸗ 
Friſch; Bas Turnier, 


nier, — 
©. ıR 
(d) — —— inne: m — 


ABGB det o 


En 


| tern richte, wie 

—— — 6. 
3 ‚, BIEUDH, 5 I4, 1 

das Urtheil, die Urtbel, im gerihtlichen 


„De; das Wachschum; Reicharde « 
Antriterede; die, der Weihe 32 
5 11,14. —— ger a 
nn 13, 4 e 3 
die Mbermnuth; der, Die Ziele, 

* 11, 29. der Witz, die Witze, — 

8, S. 12. 

Die, "er ach, 28. er 29, 20. der, 
die Ziegeh Bottfched ©. 175. der, bie 
Zierrath; der, das Zucker 

a P. € Dekker. 


ati das für — vierter Theil 
al ls die € I 
Ren — a game Zahl 


m — EL — 
pe —— es, und den Eutterie 


be, at, if. zu aufen. 


— — De —— en ſich 





Er. Stück, Auguſt. 17740; 


der 


gem Rat 


— der Jäger, £ id, 


wide 8 
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pagıfrate die achtung der, vor ben 
Magiftrate, in Gandersheim, bependiren» 
den , und in der Stade dafelbfi bei. Bad⸗ 
pe weiche geithero der Bader, Martini, 
t gehabt, auf nächſtkünftige Mi⸗ 

dar is zu Ende lanfen wird, und Dabero die 
Nothwendigkeit erfodert, ſoiche Verpachtuug 
auf anderweite 3. Jahre im verneuern, mit⸗ 
— — Badſtube von Michaelis 1750. 
is Michagelis 1753. an den Meiſtbietenden 
u — So iſt zu Verpachtung derſel⸗ 
erſten, — und dritten Termige 

* — kenn om. ra dazu ansgefeget 
elieben bat, u. 
Bapfhıbe har anzunehmen , derfelbe 
kann ch in amberabmten Termine auf dafs 
bhanfe, des Morgens um 9. Uhr, ans 

nden, und, nach gefchehener Kicitation, s 
märtigen , daß demjenigen , welcher das 
mehrefe 2. en — Be 

a6 

Der Hr. Ir. Birke —— sn Gebbers⸗ 
hagen zeiget hierdurch an, wa t er 


Morgens in der Salve olge auf dem jungen 
Hev, eine ſchwarze Stute angetroffen, und 
fur Sicherhei t an ich genommen — [rt 
het ang m nun ee und Gchbent 
: So hat 1 doch. Fein 
ae dazu ep, 6 wird fol: 
alſo hiermit Fand gethan, anf daß ders 
jenige, welcher ſich dazu — kann, 
ſich behdrig bey dem Amte Gebbershagen 
anfinden , auch gegen Erlegung des Sutter 
ldes, famt Erfiattung — der Aus⸗ 
erung der Stute gewärtigen PSune. 
A —— o — —F 
er oh. 
Rieken allhier, find 670. T "yapikengrber 
anf fihere Hypothek aus; chen. 
V. Prosocola ver, rvefeins. im — 
— de ar 
94 7 175% 
») Seheklohe, o x: 
Bbbbb3 2) Fran ⸗ 
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»).Graummalb; Gotieshaus, c. von St. An- 


dre& &c. 


3) R. Erb⸗Truchſes, Gr. zu Friedberg und. 


Trauchburg; pro. inveſt. 

4) Zu Bamberg, Hr. Biſchof, e. Branden⸗ 
burg⸗Bayreuth & Conſ. pto. ſpolia- 

‚tor. lignor 

«) Dorn, Francifci, Diurnale ; pto. privil, 

G6) Reith; Joh. Bürger, Materialift und 

a Chyimicus zu Deündhen ; pte. privi- 
legii über verfchiedene Argneyen. 

X. 95. Donnerstags, den 9. Jul. 1750. 

1) Hohenlohe, contra Hohenlohe ıc. 


3) Srauenalb, Gotteshaus, c. wonSt. Andre, . 
y) 3u Bamberg, Hr. Biihof, e. Brandens 


burgCulmbach ıc. | 
4) Alt und Neu Frauenhofen; pto. iav. 
5) von St. Andıed; pto inveft, 

6) Y’Biftoire univerfelle; pto, impreſſ. 
7) von Kichtenftein, c. den Hrn. Bifchof zu 
Bamberg & Conſ. mandati. 

N. 96. Sreytags, den 10. Jul. 1740: 
s) Hobenlober <- Hobenfohe ꝛc. Be 
3) von St. Andre; pto. inv. 
3) Schwarzburg + Sondershaufen, verw. 
grau Fürflinn; pto. confirm, tutelæ. 
4) von Weihe, c. von Weſtrem; appell. 
. €) $eyboldi Donat. pto imprefl. | 
9 Braunſchweig⸗ Lüneburg, c. Heſſen⸗Caſ⸗ 
ſel; das Haus Auburg betr. 
7) & Conf. pto. privil. imprefl, 
$) nr von Weshanfen, c. von Schön; 
feld & Conf. pto. debiti. 
9) Straßburg. Fürftl. Bifhöflihe Gemein 
. den, zu Rem er Um und Wald; 
Ulm, c die Fürftl. Strapburg. Reg, 
& Conf. appell, 
zo) Bregenzer, c. ben Er. zu Trauchburg ; 
to. debiti, : 
VI. Urtheile und Befcheide in aus⸗ 
waͤrtigen Procesfachen. 
a) Bey Heftl: Juſtiscanzley, in Wol 


en 
 Citio, nom 48: Zen diel Jehre. 


are > 


Draunfhkweiifhe. Aion 
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1) In Sachen ni Anna ing 
. Edge, contra die Fr. Proſeſſoriun, 
Gebhardi, zu Lugeburg. 
Decr. remed. fufpenf. rejector. 
2) — Hechts, conera Alberi. 
b). Bey hieſigem Magiſtrate. 
Heer. publ. am 28. ul. dieſ. Jahrs. 
3) In Sachen Gumpels sanera Musmann. 
4) — Hinubers, contra Lutterloh Fr. Witwe. 
5) — Hagen, contra Rochellocs. 
VI. Gerichtliche Subhaſtationes. 
Bey dem Magiſtrate, in Gans 
Er Dersheim. F 
1) Demnach des ohnlängſt verſtorbenen 
Chrph: Bartels zugehbriges, und in der 
Marienvorſtadt, weighe Carl Bringmann 
und Frieder. Went bei. Brau⸗ und Wohn 
haus, Schulden halber, öffentlich angefchlar 
gen mwerden-muß: Als iſt terainus-Licita- 
tienis auf den 14. dieſ. dazu anberahmet 
und feftgefeget worden. Wer nun Belieben 
dazu hat, Derfelbe wolle ſich in dem-anbe 
rahmten Termine auf dem Rathhauſe dq⸗ 
ſelbſt, des Morgens: um 9. Uhr anfinden, und 
uad) geſchehener Licitation gewärtigen, daß 
demjenigen, welcher das mehreſte geboten, 
obbenanntes Brau⸗ und Wohnhaus, zuger 
fchlagen werde. : Ben et 
2) Da es die Nothwendigkeit erfodert, 
daß des verftorbenen Hru. Kammerers 
Georg Behrens, auf Dem Steinwege, "vis 
67 des Goldſchmidts, Schmitt, und 
oh. Joach. Schuͤtten,* daſelbſt bei. Bran⸗ 
und Wohnhaus an den Meiſtbietenden ver 
fanft und öffentlich angeſchlagen werben 
muß: Als ift terminus ad licitandum,: auf 
den. 15. Sept. - dazu anberahmet worden 
er, Belisben dazu hat, wolls ſich im den 
anberahmten Termine auf. dem R 
daſelbſt, des Morgens um 9. Uhr anfınden, 
und nad) geiehrhener Kicitafion gewaͤrtigen 
a Br welcher das mehreſte gebs⸗ 
ten, obberührtes Bra und Wohnhaus ug 
seihlagm-werde. -, ;: 8.1; Ji | 
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Wyil. Kicitati 
" Bey dem Meagifitate, - RR 
find im rn Kim termino eo auf 
des. Hm. Kämmerers, Fepeez, Bohn; 
Brauhans 1700. Thir. geboten wor⸗ 
der, umd darauf die dritte Subhaftation 
erkanut, auch ad licitandum der 28. dief. 
pro termino tertio prz=judicrali & ultimo 
" angefenet. Wer alſo DBelichen hat, ein 
mehreres dafür zu geben, derfelbe Tann fidh 
aefesten Tages, —* um 9. Uhr, auf dem 
Rathhauſe daſelbſt anfinden, fein Gebot ad 
protocollum geben, und, der Adindication 
wegen, m Verordnung gewarten. 


Auctiones. 
a) In Braunſchweig. 

ı) Dan 5. eh und in näcdhftfolgenden 
Tagen , des Vormittages von 9. bis 12. 
und des Nachmittages von 2. bis 6. Uhr, 
folen anf dem Neuenhoſe, in der Rauiges 
eichtefinbe hieſelbſt, allerley neue ſchmalkal⸗ 
diſche Eiſenwaaren, als Bratpfannen, Kel⸗ 
en Gabeln, Schlöffer, eiferne Dratleuch⸗ 
ter, Pfriemen, Padnadeln und andere der, 

sehen Waaren, gegen baare Bezahlung 
— den Meiſtbietenden verauctioniret mer, 

Wer dergleichen zu erſtehen Belieben 
Hin wolle fi) zur beſtimmten Zeit an ges 
dachtem Orte einfinden. 

2) Nächſtkünftigen Montag, als den 3. 
dief. wird die fchon gemeldete Büicheranction, 
in des Hrn. — Ridders, vor dem 
Hohenthore bel. Nebenhauſe, vor ſich gehen, 
und find noch einige Berseichniffe davon, in 
gedachten ER su befommen. 

3) Es wird hiermit befannt gema 
m dem DBrauerfhen, am Magniki 


wühier bei. Haufe, den 6. dief. allerhand- 


— als Betten, Linnenzeng, Ku⸗ 
Fe Mefling und Zinn, an den Meifls 
enden gegen baare Bezahlung foll ver; 
ft werden. 
» Ken wolfenbättel 


: 4) Hiermit wird bekannt gemacht, dab 


Ki Srhf. Auguſt. 17 f0. 


ae = 
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auf den 6. dieſ. in dem Materialienhaufe 
der Kirche Beatæ Mar. Virg daſelbſt, einige 
Centner altes Bley und altes Eiſen, an den 
Meiftbietenden, ge ‚gegen n baare Berablung ſoll 
verkauft werden: Wer alſo dazu Beliebung 
bat, kann ſich bemelten Tages des Vormit⸗ 
tage um 9. Uhr, in gedachtem Materialiew 
baut, auf dem Kirchhafe, anfinden. 
X. Avancements, ae 
Verſetzungen, 

Bey Fürſtl. —— | zu d Bolfenbütte, 
iſt Koh. Ehrifl. — zum Opfermann 
in Evefen, beftellet worden. 

Xi. Sildefachen. 
In — 
1) Am ı8. Jul. dieſ. Fahre, hat bie 
Etednädlergilde, im Beyſeyn eines Depw 
firten vom Magiftrate, ihr Handwert gehal⸗ 


ten, wob 
Leiding, in Peine, einen Inn⸗ 


2) Ge 
gen, namentlich Jobſi Icke, in die Lehre 
n Lemgo, 


nn —— — 
Mid. Froölig 
en Hein. kun, Hoppe, losſpre⸗ 
4) ib der, am 27. Jul. dief. Jahrs 
gehaltenen, Reinemebermorgenfprache, hat 
5) Mflr. Joh. Ehe. Berftenberg, den 
Mousquetier , Joh. Conr. Moritz, ein⸗ 
ſchreiben, wie au 
6) Andr. Heinr. Lüders, feinen 
Lehriing , oh. Andr. Kaften, losipre 


a a Bel, —— ‚ feinen Sohn, 
Koh. Heint. S 


8) der Kanone, Ernft rn 
feinen Sohn, ob. 

Kaufe, = 

9) der Kandmeifter, Joh. Braudes, ſei⸗ 
Bm — Joh. Jürs. Brandes, einſchrei⸗ 
en laſſen 

In Gegenwart eines Deputirten vom 
Magiſtrate, iſt das Handwert der Buͤrſten⸗ 
machet, am 31. Jal. die Jahr, des Re 
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mittages um =. Uhr, in des Altmeiſterc, 
h. Heinr. Juürgemann, auf der Langen 
Bf del. Behauſung, zuſammen gewe⸗ 


md 
— des Altmeiſters ſein Lehrjunge, 
Heinr. un — 5. Jahr gelernet, 
rochen worden. 
2 — Sremde. 
Braunſchweig. | 
” ber, am 27. ul. der Dr. von 
9, Domberr zn Magdchurg. Paſſiret 


leich duch. Und am 28. deil. der Dr. 
—— Schottelius, in Holändif 
Dienften. - Logiret bey Hrn. Publ, auf 


der Heuenfirafie. Wie auch der Hr. Lieutes 


nant von DBernftorj, in Sachſen⸗Gothaiſchen 
— — in der Roſe. 

Auguſtthor, am 28. | 
—** ath yon Sörfter, aus Wien. Paſ⸗ 


ret dureh. u 
Xılt, Vermifchte Nachrichten. 
1) Es wird hierdurd) bekannt gemacht, 


daß der Sum. privilegirte Uhrmacher, Sr. 


Da 
arle Dan. Chappuis alhier, allerhaud 
—— ren, wie auch Kiodenfpicle und 
Per verkauft und repariret. Es 
fogiret derfelbe bey der Buchbinderinn, Sr. 
ee der 
dem — — 
2) Von dem hieſigen Victnalienamte wird 
hierburch bekannt gemacht, daß Sereniſſimi 
gnadigſter Verordnung zufolg dieSremden, 
als Bremer, Hamburger, Lübecker ıc. ſo mit 
den biegen Kaufleuten negotiiren, nicht cher, 
ale in der zweyten Meß oder ſo genann 
ten Zablwoche bezahlt, und mit denfel 
ben Abredimung gehalten werden ſoll. 
3) Demnach Serenifinmus gu befferer Be: 
uemlichFeit der, auf die Braunſchweigt⸗ 
e Meſſe tommenden , auswärtigen Kauf 
und Handelsleute guädigft zu verordnen ges 
rubet haben, daß diefelben 14. Tage vor und 
in der Mefle, gegen Erlegung des gewöhnlis 
dien Sperrgeldes, auch in dad Wenden; 


Veannſchereigiſche Auzeigen 


l. der Sr 


Kannengieſſerſtraſſe, auf 


220 


or bie um ı1. Uhr vor Mitternacht ein 
> fen werben Prag rm ſolches dem 
—* hierdurch bekannt gemachet. 


% ; 

4) &8 find dem Hrn. Dbriftlieutenant von 
Magftein, Anhalt-Deffauifhen Regimes 
in der Nacht zwifchen dem. 13. und di 
3. Laquayen von dem Föuigl ‚Urea 
im. ie um Halberfiadt bei. Amte We⸗ 
fterhanfen , vermittelfi gewaltfamer Er⸗ 
brechung des. Thorweges, treulofer 
Weife, jamt völliger neuen Kiveren, Durch 
gegangen. Der eine Bauap führet den 

amen Thiele, und öret nah Halle; 


e 
ſeiner Profeſſion nach, Kr ein Strumpf 


wirker, ift ziemlich groß, länglichten Se 
ſichts, und trägt braune Haare im 30 
geflodhten. Der zweyte Laquay nennet 
Andreas Goͤdeke, gehöret nad) Wedderss 
leben, unter dem Amte Weiterhaufen ; ex 
ift von Pleiner Satur, runden Gefichts, 
trägt blondes Haar, und gibt fich dabey 
r einen Schneider aus. s die Liverey 
etrift, fo hat felbige folgende Kennzeichen: 
Der Rod ift dunkelblau, mit weiffen Auf 
fchlägen und Kragen, mie auch weiſſem Uns 
gerfutter und weiſſen Knöpfen, in beyden 
Seiten finden ſich 3. breite ſilberne Treffen, 
von der Naht bis an die Kuopflächer gefeget, 
Kamifdler und Beinfleider find gleichfalls 
son weiſſem Tuche, wie die Aufſchläge ap 
den Röcken, die Hüte find mit breiten 
Ibernen Treffen beſetzt, woran eine Eocarde 
efindlich. Sollte nun ein ober der :andere 
von dieſenLaquayen ſich irgendivo ſehen lafien: 
So werden alle und jede Gerichtsobrigkeiten 
in fubfidium juris hierdurd) geziemend 
fuht, diefe Buben fogleih in Haft zu 
nehmen, und entweder dem Hrn. Obrifi⸗ 
lientenanf. von Manftein felbit, in Halle, 
oder dem Königl. Preuſſ. Amte Weſterhau⸗ 


—7 davon Nachricht ju geben; da denn 
elbige, gegen Erſtattung der Unkoſten und ges 
wöhnlige 


everſalien, abgeholet werden follen, 
= AV. Oel 


4 
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& In behnſtadt, mem u LothOu 


Da der Himpte Weizen gilt 39 mge. 
und der Himpte Roden 19. mge. 


BSieget fürs. Ouklare Seü — 13. 3. 
Eine H. Bull. Semel mitt. IR. 10. — 
Ein 4. O. Eur Reckeabrodt — 23. 1. 
- ı.mög: klar Rockenbrodt 1. 4. 2. 
- +8. gemein Rocenbt. —* = —. 
5 A Mioerde, (vom 29. ul) — 
A eines. 2. Weisenfeel — ı5. — 
Ein 3:2. medin. Rockenbr. — 23% — 
-6- - a I. 27.000 
- 110.4. = = 3: Zi > 
..- 000. 7. 132. — 
f) ) In Scöningen, (vom — Jui) 
Klar. Beij.eiue 4 8, Se 1 — 11 — 
3 — En 10%. 
Klar ar Redendr. für +8. - 17 
— ="T, m ie 4. ae 
— *. srob 2 > — 


5) 5 — (vom — Id) 


Eine weiſſe Riege a ; — 19. — 
Eine Bar emmel = K. — 13. — 
in Zeiche 2. K. — 13 
3. mge. * 23. m. 


h) h&höppenflädt, won »3. Map.) 


Ein ar Diedenbr. für... — A}. — 
“mg. 12.185 — 

“ . . TE — "3 +4 — 
4.233 — 

otdaan Srot für 28 — — 
ngt 4 — 

4. 135 zu 

Sri — — a15. — 
—— — 1. . us — 

— — F Per 
Klar eisen 3 23 — 
Daten Wei cubr re. um. 28 m 


ee 


4 u! 














— 
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* J ®- u 
Sülen Weilenbr. für ask. i. 12. — 
24. — 

n Seefen, vom Yu)“ 
EL Hareı. Q. Sem. wieget — 2. 9% 
Tin klar Rockenbr. für ı.mge. 3 7. 3% 
Gin gem. - — L- 1.20. 3. 
and — — — A 8. 
1. 


k) ejn Gandersheim, vom * 


Eine 1.K. Semmel wieſct — 2. 
—2 — ‚u . u 
y m 10 — 
Ein flat Medenbr. für .K. — 5. 3. 
— — — 4. =. = 19 - 3. 
— = = 1. MOR.- si: 7. - 3 
Sem Rocenbt für 1, mge · 1. 20. 3. 
Ze . 4 3. 
1. 
sminden om 18. ul) | 
| Ye En 2 Scmd — < j 
En . 1 
En Har Weder. fürn. 8 .9. — 10. 2 
— 31. 2 
E dauis brode ne nee 1. 26. 2. 
» . — 
s. 


©) m Seaptoivendorp, om 1 —* 
Eine . 8 Semme 


Ein far. Bro fr 357 — — 


2 ge. 1. — 
K ande. brot I 1. pr N 
2 or 3, = 2% 
> ·4. * Br 
= 6. 44 
am verein (vom 2. bis 9. ul). 
Eine „2. Semm — 13 
Ein 2. Zwieback 2 
Eine. a. ee — 135. — 
2.908 n m 
” = XXI Biertaxa. u: 
2) In Blanfenhurg,, a 


> 


- 
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bchen Bryan gilt 
braun Bier  1.- ne 
b) “In Calvdrde, (vom 19. ul) 
ı.Duart. Brandend. Maas - mIE. 6.2. 
© Banderoheim, (vom 27. ul.) 





+ — pn Arie 3 Shlens, wog. 


m — Gum 
— eraeik Kerr 
Ye me egmunge-Q 
c 
ı. Stübchen mit der Aeciſe8. ae 


XXI: Br R 
a) In Calvdrde, (vom 2 * — 
i. Qaartier bie Da MR. —Q, 
b) Bandersheim, (vom 27. 
+ Sr — der — 


3235 — (vom 18. Au. 
ara yon mit — 2 2. 
1. 


Beben > 
— der Ye se. mit 2, 


4)’ In Solzm 


[2 
.. 








d) fin Rönigelutter. - 
y F. u ————— ar 24. 


— 


‚ai. Pl 


— 


Seeſen, vom 11. ) * 
— Ss ——— Bei 16. 
1. Etibch wi, 8 
a. — 
Auß den — — — 
a) In Braun u je 
uber u 1000. St. * = 
ooerta zur Dobenfee - s. 18 
* un Bienrode 2. 6. 
Eclocherer Daher u 6 
‚o - 8 Dierum — 
ze a zu Nortenhof I. un 
. b) In-Wolfenbaättel 
1,8. F —* — vomDrütterbeuge 1. — 
n mRädt. t 
1 — St. ten Bruchhle * 








Unter Ihro Durchl. Unſers gnäbigften Serzogß 


— 


und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 





v 


Dero gnädigften Specialbefehl. 





pe pehmpkähefge Giheiften. — 


L. De theologe philofopbo academiam wtiliter 
regente Epihola vorisa ad Virum Magni- 
ficum S. V. IOANNEM ERNESTUM SCHVSERT, 
S. Theol. D, etc. cum fafces academicos 
in lluftri Iulia Carolina d, 2. Ian. 2.2. ſin. 
1750. prima vice fufciperet (cripta 2 10. 
CHRISTOPH. DOMMERICH, philof. D. ord. 
phil, in Zul, Carol, Adj. et fchol, duc, 

Wolfenb, Redore, (2. Bogen in 4.) 


no der gelehrte Hr. Verf. die 
v 





einer Hohen Schule, «is 
nes Theologen, der zugleich ein 





Philoſophus if, und der akade⸗ 

mifchen Negierung gründlich gezeiget hat; 
eifet er bündig, daß ein Gottesge— 
ehrter,, der zugleich ein Weltweifer if, die 
Regierung einer Hohen Schule mit Bortheil 
and Rusen haben könne, 1) weil er mit 


‚Ihm feine Regierung defto dei 


allen denenjenigen Eigenſchaften verfchen 
feyn Tann, die einen guten Dicerector aus: 
machen, 2) weil er wegen der Würde feines 
Amis bey Den ya Mitgliedern der ho⸗ 
Hen Schule in groſſem en ſtehet, die 
i fer macht, 3) 
weil er-mit feinen Ermahnungen mehr aus 
richtet, als ein anderer mit den Heftigften 
Strafen, 4) weil er die Ausbreitung. der 
Bottesfurcht auf der Hohen Schule fih am 
meifien zu Herzen gehen läffet; 5) er wird 
die Fehler glücklich vermeiden, darein die 
aigen verfallen, die ihren eignen Kräften zu 
viel frauen; er wird endlih, al ein Weit⸗ 
toeifer, alle Dinge, die ihm vorfommen, ang 
ihren Urſachen richtig beurtheilen. - 
| I. 9. €. Dee. 
Dodddd UAU.. Diſ- 
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M. Hiftorica et dopmaticı canonis trigoro- 
metrici dilncidatio in illuft. Acad. Iulia 
Carolina d, XI, Apr. 1750. Praelide ıon, 
nıcoL. rrOBEsıO, Mathem. et Philofoph, 
Prof. P. O. ad difputandum publice pro- 
pofita a Ioh. Chrifß. Ludov. posat, Sem- 

menfiadio·Guel — (11. B. in 4.) 
Diß wigliche Shbandiang des gelcheten 

en, Profefforis, Frobeſen, erzehlet 

Die Geſchichte und a der — onometri⸗ 

Dr u stafel nhalt iſt 
rich di ie —SeE hat 


einen groſſen Rutten im Denken und im 


„1. Sie Immt den Anjängern 
inigli für, weil ie cine gute 
iß der reinen Meßkunſt voraus ſetzt. 
6 2. Diefe Abhandlung iſt ——— um 
die Be une des Hru. Profeff. su erleich⸗ 
tern. an bandelt in diefer Willen 
1) 008 den Derechnungstafeln ber 
linien (ſinueum), der Tangente, ber 
Schauten, wie auch der Anzeigegahlen (lo- 
ithmorum); 2) von der Kunft aus den 
Bein =. heilen = en 

ffenf in den Übrigen sheile 
n trygonometriſchen Aufgaben und ihren 
upfgrund kn an * un aß die *— 

** ein Mitt f 

—* t aufzulöſen. 6. 4. Die Km 
mun € des Dreyecks find Seiten umd 
Bi Es wird Eu Er man aus 
drey ſoichen gegebenen die aber 
nie allein aus bloſſen —X Arte mäfe 
fen, die übrigen beflimmen kaun. 4. 5. Der 
Gebrauch des Zirkels erleichtert diefe Art 
der Beſtimmung. $.6. Es werden die vor 
uehmßen Stifter der Trigonometrie erjchlet, 
Die den Gebrauch des Zirkels zur Berfertis 
ihrer der — In der Sehnen cin» 


68. wird Davon ein 
Bu — $. u Due Ans darauf 
Bogenlinien 
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1252 


zu machen und mean hatte uUrſache dazu. 
J. 10. Dieſes thaten zuerſt die Sarazenen 
und Araber. $. 11. Man bemerkt die Ver⸗ 
5 des — und anderer. 
2. 9. 13. Man zeigt kürzlich, worinn die 
Kunft, trigonometrifche Berechnungstafeln 
gu machen, beftehe. 9.14. Es werden bie 
eehrfäkt, Kunftgriffe und Bortheile * 
tragen , deren man ſich bedienen muß, wenn 
man die Bogenlinien ber erſten (finus) und 
andern Art (cofinus) log, wu, und alles - 
wird mit ausgerechneten Beyſpielen erläs: 
tert. S.15. bis 9.28. Dean zei n Erſin⸗ 
dung der Tangenten. 6. 29. n erflärt 
die Ratur der Anzeigezahlen, £ ne mb 
handelt von den Anzeigezahlen des Nep⸗ 
Ber, „S. 31.6. 33. und des Brigges. 6.33. 
an führt die en der — u 
len an, und * ihre An 
bis 38. Endlich bat‘ ei yar —* — 
rung des 8. 9. ein Stück von dem Canonce . 
fubtenlarum ex Ptolemaeo; des 10. 6. din 
Stücf von der Tabula — rectorùum ex 
Orontio Fineo; des 12.6. ein Stüd aus der 
Tabula finuum Job. Regiemontani, aus dem 
Canoue fubtenfarum in circulo re@ar., li- 
near, (Arabib. et neoter, canon muum) e 
Copernite, Pitifce, Metio, und aut dem Ca- 
none finuum fecundum Ciaviem, Stevinam 
et en. angeführt. Die ganze Abs 
handlung Deu, ründlich an * ih⸗ 
rem — Binlänsid geſchrieben 
dieſes iſt bey den Schriften unſers Hrn 
nichts neues, ſondern etwas naher 
Weil die Meßkunſt feinen Widerſpruch er⸗ 
He: en fann, fo bat man am Ende dieſer 
As hemdlng einige — e aus andern Wiſ⸗ 
aften abdrucken laſſen, die der Ver⸗ 
hand der Menſchen noch Bi A eigenſin⸗ 
nig, wie die Meßkunſt, gebildet hat. Ent⸗ 
rinnen die a Da fo ir der Feind 
b fallen. 


wenigſtens in diefen 
ni 
Auf: 








2 | 


Aufgabe. 
Es wirbt jemand um cines audi feine 
- Tochter, diefer aber will ihm ſolche nur 
unter der Bedingung geben, wenn er dad 
Alter der SJungfer erräth, welches auf 
dDiefe Weife gefunden werden Tann: 
foll zu der Zahl der Jahre Yale Alters, 
zweymal genommen, noch viermal fo viel 
hinzu rg als die Duadrativurgel ih⸗ 
res Alters doppelt beträgt; und wenn 
dieſe Summe mit ihrem Quadrat addirt 
- wird: ſo wird fie_ der Zahl 3660. gleich 
— Es fragt ſich, wie alt das Mäd⸗ 


an in Was g rer 

In Wolfenbüttel, au dem groffen Zim⸗ 
merhofe, ift eine linnene Pferdedecke gefnus 
den worden, “Wer felbige verloren hat, ders 

elbe Kann fich bey des Buchbinders, Hru. 

vagen ı Witwe, de ei anfinden. 
I. Belder, fo auszuleihen. 

Vev e b. Erh. Sumladeı und Mich. Andr. 
Degener allhier, find 600. Thlr. Pupillengel 
gegen gerichtliche Verſicherung, auszuthun. 

I, Urtheile und Beſcheide bey dem 
"Bayfen und des Reihe Hochpreisl. 
KRammergerichte. 
Seutentiæ publicatæ d. 17. qv. 1750. 
i) Hoppiſcher um e. Chur» Pfalj; re- 
miſſor. & reltitutor. 
2) Ilken, c. von Hütten; Mandatum de 
ö exeg 
3) Stadt Sonn, c. Seit ad St. Florenti- 
num daſelbſt; actoria. 
4) Kloſter jum Altenmünfter in 


ara he (5; 3wenbrüdfen, modo Sri 
alz; 
9) Demon Sottelöpeim, c, 


Gemeinde 
Niederenſa; confirmatoria, 
6) von Trips, c. Schäsberg ; condemnatoria, 
7) von SHerener, e. von Schorlemer; 
Commiſſ. 
8) Quaita, c. Ruſca; act. 
9 von Beurfrde — Beutheimifchen Lehus⸗ 


cum; a 


62. Stuͤck. Auguſt. 1770. 


29) Klofter Arn 


30) 
32) von Man 
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10) von Spiegel, e. yon wagt; — 


11) von Palaud, c. von Wend; legi 


12) von Carpe Ar c. Beiningen, Weiterbung; 
parı Orla. j 
13) Naſſau⸗Dillenburg, e. Vaſſau / Beil 
urg; paritor. 
14) Gemeinde Dautingen, c. — .&, 
15) Dalkmeyer, c. von Hepderfiedt, modo 
Hrn. Herzog zu Braunſchweig und 
Lüneburg; paritoria 
16) vom Derich zu Dirmonden, ec. Hoden 
denhauſen; exteuf. — 
BE en 
1 ie el. Mofgehörige zu Vrede 
c. Yebtiffinn dafelbfi; a ; h e 
19) von ee - Epeing act. 
purg, c. die di 
Nicderflorkadt; aa &, =. 


2 = Niemeyer, ce. von Donop; litis conteflat, 
= 


icfen, c. von Bodeck; proclanıa, 

er Capucineſſen des Klofiers Maris 

Angelorum in Paberborn, c. von 

der Kett; — 

9— Sf (oe c. Gu 

25 ofier engen c — 
Reichsthals, Gi, Zuite ; ren 

26) * c. von — der 

27) von orenburg, c. &ödrich 

23) von der Horft, c. — 28 * 

29) Friedrich, c. Friedrich; ad. 

ionant, c. Godin; ad. 

33) DBonpiacini, c. Sommer; legit. & PN 

, ©. von Manders 


33) &. enter, c. Stadt Minrrichſtader 
proc am, 
34) eiph c. Schal; und Sparr; prod, 
$ von Schenf, c. ‚Solms Braunfels; 1a. 
von Löw, c. Sarbi iſche Allodialerben; a0, 
ee e. ee arit, 
38) von Dillherrn, c. Efchenbach; adtoria, _ 
39) Zongern, c, Capitulum ibid, ad, | 
2) Savelsberg, c. Antoni; paritoria, 
41) — c. Leiningen⸗Weſterburg; procl, 
dd b —V | 4) dr 


N 
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4 Golbmännina, e. von Greiffenclan; 4. 
43) !emmen, c. Schmidt; proclama, 

44) Dr. Rodbergee. Solms dr aunfeld; parit. 
4) en Speyer, c. den Bilchof daſelbſt; 


egitimat. 
46) Ind — e. Schmidt; deneg. reviſ. 
and. de exequendo. 
47) —* — —— 
Reg. zu Gieſſen 
43) Kettwig, c. — — 
49) Naß, C. — prochma. 
so} Klofier Br 2. r ©. Ldowenſtein⸗ 
W m & 
a c. — erg; actoria. 
33 Wilf, _ an üsnberg and von 


von dem —2 e. vor Omhanſen; ad. 
= Hastmantt, mado Et. Elfen, c. Stadt 
Werne; refcript. Mandati = ; 


E30, Breitenbach, c. von der Ley; 
— 


r & 
parit, 
g7) Sur Gh in Sdmeben, e. Branden- 
burg Onolibach 


—— remigert 
son Spiegel, c. ; remifforix. 
pi — von — 
— c. Wenenetto: a, 


c. son ber Lippf ach 
| R Pelle 






vihkirch; veft. in mtegr. deneg. 
von une, c. ee ad. 
e. — 

Haan, c. So 
Ti Seybert, ©. —*— 8 . 
x) Stadt Halle. in Schwaben, c, Bran⸗ 
69). — c. Koßer Fraucnalb; 


70) ee c How; parit, 

32) Fikalis She & ft. — c. 
Osnab Cantey; a egit. 

23} * Schonihak, c. von Verlichin⸗ 


gen; paric. 
| . von Althaus; 200ria 
Be 
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75) Sanffeval, e. Advocatum Filci; ir — 
76) von Salen, c. Ittersheim; ae. 


c. m $ bi, rot. & ak. 
u —2 — he * von Reinech; 
uredeile und Befcheide in auswär 
* n Procesſachen. 
Bey Fuͤrſt Iuftigcanzley, in Wol⸗ 
ecr. vom 30 Ang ief — 
} Sadır ne r 
3% Srukabe ih 


2) — dei Hrn. —— Klenz, contra 
- — Oberamtmann Brey⸗ 


33 — —* Sammerkerra ‚de Is Che 
vallerie, contra dee Hr von 


Köhler. 
Als de —— Fried 
er er eder. 
ufmann, am * die, J 1 7 fein, 


— am — —— und 
rtnerhauſ e ime Bere cam 
— verka ber Käufer An, 


Balten, citatio —— erkaunt, und adliqgui- 
dandum terminus præjudiciahs auf den 31. 
Dief. angeſetzet. Es werden d alle ae 
jede, welche ſowol an dem ar 
ale dem ar — r — 
Recht und Anforderung haben, hiermit ch 
tirt, angeregten Tages "ei um s. Uhr, 
vor dem Adel. Weltheimifchen 
daſelbſt auf der Burg zu erſcheinen, ihre g 
derungen zu liquidiren, und, nach deren U 
terfuchung, wenn fie richtig befunden, = 
ven Brrahlinng in gewwärtigen, ine Ausblei⸗ 
Bungsfal aber ſollen fi mit ihren ch 
tyanigen An + uud: Inſpruchen ein vor alles 
mal abgewieſen Ten, fen, and damit Weiter 
Bu nn 

k. Auctiones. va 
kr 
dem VDrauerſchen, agni 


2:7 
allhier bel. Haufe, den 6. dief. allerhand 
Kanszeräthe, MN Better, HH 


bi „Meſſing und Zinn, au den 
— „gegen Baare Bezahlung, (ot ver 


ir Gildeſachen. 
— — n Braunſchweig. 
—2*— Gegenwart — Deputirten vom 
Mal ate, hat der Stückmeiſter, Andr. 
en r 3. dief. bey dent Altmeifter, 
A. vne ‚ fein Meifterküd auf 
ee n Tara olches in einer feides 
eu Banderolle, und einem guldenen Ungari⸗ 


—— id ird die daßge Sch 

en 13 wi € daßge warz⸗ 
and Schönfärberiunung ihre ee 
— A Sn jeitigen — Ernſt 


€) * olsminden. 
37 Jul. Mülfer, gebürtig aus Wol 
Büttel, ift am zz. ul. dieſ. Fahre, ns 
den Kleinfchmidt, Ip . Srieder. 
m in die Lehre — 2 — 
Homann, 


ng Buff die —— gewonnen. 


2) m eine 

Yugufithor, am 30. Jul. der Hr. Lien⸗ 
fenant Engelke, in Könige. Preuſſiſchen 
Dienffen. Logiret ins Prin; Eugen. Und 


am dieſ. der. Hr. Ritemeiſter von Range 
— F Preuſf. Dienſten. Logiret in | 


Krim Eugen. Wie auch der Hr. Gehei⸗ 
mekriegsrath von Meundelfchenf. 
& Oberhofmeiſter, Graf von Keventlan, 

migleichen am z. deff. der Hr. vom König, 
von Wernigerode. FA im Bring Eugen. 

Petrithor, am 30. Aut. der. Hr. Graf 
von — aus Frankreich. Paſſiret 


Wilhelmithor, am 1. diek der Hr. 
' burg it Surf. 


— von Brock 


62. Stuͤck. Auguſt. 1770. 


te von Gersdorf, aus Eoburg. 
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b) In Wolfenbuͤttel. 
erzogthor, am 23. gt. der Ar. 
Und der Hr. Schloßhauptmann von Cramm, 
ans dem Meklenb — Wie auch am 
24. deſſ. der Hr. Cornet von Pölnig, in 
Margaräfl. A ade: Dienſten. et u 
R eichen der Hr. Baro 
Und am 26. d 


voun Gr Adon 
ai —— 


Hr. von Foyer, aus * 

* ne &r, Snfleem 
au 

eh der Hr. J——— 
und der Hr. Rit 


Dienften 1. 

“3 * af Landdroſi von * Fr | 
ver Hr. H vor Veſtheim. 
Augufitbor, am 39. sr hr. Ober · 

5 > Were u om Revenilau, aus 


— am 20. Al, ber 
‚Sarıs — Hr. von Drau; 

fen. Und am deff. der Hr. .. 
berghauptmann 508 Imbo aus Jell > 
IX. Handwerker, ſo * aget wer 

Da in Holzminden und in der ganzen 
Nachbarſchaft dortherum Fein Zinngieſſer 
vorhanden: So wird dieſes zu dem Ende 
bekannt gemacht, damit, wenn jemand von 
pie z io ſich dahin begeben wolle, 

elbe verf 


ert fenn kann, baß er ſeine 
a dafelb e 


* 


eu und v et 
reyjahre, vom allen Sffentlichens 
zu genieffen haben date 


x, Getaufte, 


t. Martint, am <. Sul. ne 
guhers Sal. n jerr Söhnk Joh, 
Heint. Und am 7. defl. des ers nd 
Glaſers, Juſt Rud. Raben, Söhal. JIsh. 
Conr. Heinr. 

Zum Brüdern, ans 6. Jul; des La⸗ 
gun sn Georg Gotik. von der Wall, SöhmE, 

„Wilh. Und am 9. Dil 


— 
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ers, Mr. — Jod. Mahren⸗ 


* Töcht. Joh. Dor. Da 


Zu St. Andreae, am 9. Sul des Raſch⸗ 


Joh. Heinr. Stockmann, 
arg. Henr. 

" ni, am 9. Jul. des Tages 
: nm, Son. dr. Haupt, Söhnl. Job. 


a St. Blafii, am s. ul. des Eon; 
Rabels, er, A au Barthauer, Söhnl. 
— —5* Leo bardi, am 10. ur. Joh 
An Lutter, —2* Joh. Wild. Dan. 
XI. dopulirte. 
- Zum m Brüdern, * gr der Y 
8 ermann, un 
gr en hen um de 


ec 3”. Heinr. Sam. Könige 


Mar. Sr ana 
Zu St. Andrese, am 9. Jul. der 
chuſter, Joh. A Andr. Harras, und Igfr. 

"Mar. Cath. Linſen. 
XII. Begrabene. 


dorf, und 


zu St. Martini, am g. Jul. der Buͤr⸗ 

r und Briefträger „- Hans Hein. Over 
de Und am 9. deff. der Hr. Senator 
ul. Sonr. Nidder. ef 


Mi auch am 10. d 
Fafr. An. Cath. Hockſter. 
Zu St. Catharinen, am s. Jul. der 
| Schneidergefele aus —— Carl Juſt 
Se; Und am 6. dei. der Tagelöh: 
oach. Tappe. oa ams. 
vieder. Pommer. Und am 9. deſſ. 
cl En, enen Fouriers, Chrph. Ludewig, 
Witwe, An. Marg. Reupers. Wie auch 
. des Tagelühnerd, Andr. Heinr. 
Hanncke, ht. Chriſt. Henr. Frieder. 
Zu St. Andrege, am s. Aul. des Tas 
elöhners, oh. Heinr. ifehbieter, Söhnl. 
&oh, Heinr. Garl. Und am 6 et es 
Dramers und Tifchlers, Hrn. rieber. 
Gegenhorſt, Sohn, Georg au Ha 
om. del des Urbeiters bep-der da 
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ob. Chriſt. Baumgarte, Teht. Ca fh. Der. 
& if. Und am 10. .deil, Sugelke Yprens 
Witwe, Luc. Elif. Spe mann, 
zu St. Wagni, am ı0. Jul Soph. 

Dor. Chriſt. 
xul, Beldcours. 6 4. ar 
beffer 


Segen Tbraunfchweigifche 5. Thlr. S 

ordinaire dito - - 7} 8 
Kouis blau - — — 
—— ſo wichtig = 3 


Das fpaniihe Gold if ſchlechter a ’ 
XIV, Wecdfelcours. (vom 4. Bet ) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Ihle 

Stuͤcke 142 
dito in Sourantgeld = 1208 _ 
Dãniſchholſtein. 6. ſt. ns. n. 1202 
Anfterdam in Ban — r 
dito in Ca 9 
Londen 5. bir, 20. 2,008. pro 8 ®. Stel,” 

erpreis 
Die Marl fein. 124 a 3 Cple 
XVI. Betraydepreis. 
a) In Braunſchweig, (vom 30. Jul bi ı. 


die 
Auf dem alten Stadtmarfte. 


mge.g. bis mge. 2. . 
Mei en à m te . "m um — 
Roden -_ s = u 30, — 
ars - I en 


II. u‘ uk 


Daber — 
Auf * Aehidien, und —— 
Thir. mge. bis Tpir. unge. - 


Weisen Wiſp. 32. 18. — 35. — 
Rocken — 13. — — 19. — 
Gerſten - 16. — - — 
Haber - II. — — — 
b) In Wolfenbüttel, (vom ai bief, ) 
‚bien 
Weisen 2 Himpte | er 4 > KR 
Kodan —- J — 
Gerſten = 1f = — — 
Haber I. u. 
Erbſen * 20. — m 





riet. 
xvi. Vietualienpreis. 


In Braun (auf dem achanfe 
vom 27. 1. dieſ.) 





ittel - 
Rockenmehl 
Buchweizengruͤtze & 
Gerſtengraupen 
Veiſſe Stärke 
Boigtländ.Kaͤſe - 6 
Hoſenbutter 3 33. 8. für 1. Tobir. 
XVII Salzpreis. 
Ein Himyte 12: me, 
Sleifchtare. 
a) In raunfäne, — 
u j N 
DaB. N en, des a mgc- 2 
4 


Dust — echten Stůcke, als ce 


Wogen und der dicken Ribbe 2. 
- dom Ha alfe 3. 
Das B. Rindffeiſch, Nr. 2. 2. 
- der ſchlechten Stüde 2. 
BE Rad, — e 
IB 1 r. 3o 2, 

- der fohlechten Stüde 1. 
Das E. vom Halfe 1. 
Das E. Rindfleiſch, Ar. 4 1. 


- der ſchlechten Stüde 1, 
I. 


Das MB. vom Halfe 
&. Ochfenzunge Nr. - 8. 
Derslei en, zu Nr. 2. 7. 
= = 6. 
2 5. 
Da SRinderheri; zu — geh. 4. 
gleichen, 48 Ar. 2, I. 
> Be Fi 3. 
8. 


Das ®. Kinderfald, uf 1.2.80. 1. 
- dergleichen, uRr.3.0.4.- — 
Ein Salter, ufr.ı.n.2..- =. 
Dergleihen, Rr. 3.0.4. - 1 

Ein Ochſenfußzu. 1. geh. 1. 


ARIAIAIETHIILIFRENIAIEIe + 
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Dergleihen, i un Kr. 2.“ [L PR 
uRr.3.1.4. ud 1. 2 
Das Kofi“ 23. 


een ber Ninderleber 1. 
Das ®. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 

- mtr go. FB. wieget, Ar. 1. 3. 

- Bergl. nicht unter 40. 8. Ar. 2. 2. 

- bdergl. nicht unter 32. = 3. 2 

* äh neb — 
en, zu 1.99% % 
Ders tich. in Nr. - 4 


Das Gelun 5 ußr. 5 
Dergleich. —* A j 


Eine e Raldaune wür. 1. geh. 
ich. wir. „u — 


" l 11 14 [ 


Das . Schweine 6 vo; a 
On emäft. Mr. 3. 8. 
Das 8. Schweinefl ori. | 
| — ſonſt ee Schw. Nr. 2. 2 — 
a 2 a 
= Gerne — 4. 
u rat Be 
Das. — da sd nit 
| unter 36. B. gew. Nr. ee. 
- sicht unt. 30. B. gem. R. — 6. 
ESschaf⸗ und Bodfeifh, Nr.3. 4 
.. zu Nr. 1. geh. — 
Derglei au en .- * 6. 
1. 4. 
Das Gelunge ur. ı 1. geh. =. = 
Dergleichen, u . 2283. — 
1. 4. 
Eine Kaldanne, ur 1.006. 2. 2% 
Dergleichen, Bar: - 2. — 
v3 - 1], — 


b) In Wolfenbärte — 


Im 
d 4 r 
aa * —— 
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me. 
Ein Ohfenher iu Nr. 4. geh. 2. — 
Ein Salter, zu Fr. 4.” 1. 
ER. Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. 2. 
ee uNr. .. - 2. 
- Kalbtkopf u. Fhffnob.Celyfr.ı. 5 
Eine Kaldaune, zu Ar. 1. geh. 4 
Kopf und Züffe, od. Gel.zuNr. 2. - 4 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - 4 
Kopf und Fulſſe, od. Gel.zuNr.3. - 4 


Eine Raldaune, gu Nr. 3. — 
Das 8W. Schweinefleiſch zu Nr.1. geh. 
ergleihen, zu Nr. 2. geh. 
— Bits und Lebermurft ; 
08 B. Dammelfleifh gu Nr. 1. geb. 1. 
® a —— fee 2. - 
- Schaffleifh zu Nr. 3 geh. 1. 
Ein Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 1. 
Dergleichen, zu Nr. 2. 1. 
aNr.3. 1. 
Das Gelunge od. Kald. uRrı.- 2. 
Dergleichen, su Nr. 2. - L. 
-» - Wr. - 1. 
XxX. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Von dem hieſigen Victualienamte wird 
igfter em 
Ar mer, Hamburger, gübeder 20. fo mit 


“ 


den biefigen Kaufleuten negotiiren, nicht cher, 


als in der zweyten Meß ober fo genann: 
ten Zahlwoche besahlt, und mit denſel⸗ 
ben Abrechnung gehalten werden foll. 


2) Demnach Sereniffimus zu befferer Bes 


uemlichkeit der, auf die Braunfchweigt: 
che Meſſe foınmenden, auswärtigen Kauf: 
und Handelsleute gnädigſt gu verordnen ges 
rubet haben, daß Diefelben 14. Tage vor und 
in der Meſſe, gegen Erlegung des gewöhnli⸗ 
den Sperrgeldes, and) in bad Wenden: 
shor bit um 17. Uhr vor Mitternadht eins 


m N HE N 
\ 
sal Jealj»ala| I 1I»+1rale 
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elaffen werben follen: So wird ſolches dem 
— — bekannt pin 


3) Es find dem Hm. Hbriftlientenant von 


Manſtein, Anhalt⸗Deſſauiſchen Regiments, 


in der Nacht zwiſchen dem 13. und 14. Jul 
2. Laquayen von dem Koͤnigl. 


Preuff. 
‚im Fürſtenthum Halberfiadt bei. Amte We 


fterhaufen , vermittelt gewaltfamer Er⸗ 
brechung des Thorweges, treulofer 
MWeife, 6 völliger neuen Liverky, Durch, 
gegangen. Der eine Laquay führet den 
amen Thiele, und gehöret nah Hale; 
feiner Brofeffion nad, i er ein Strumpf 
wirker, iſt Ziemlich groß, länglichten Ge⸗ 
ſichts, und träge braune Haare im 30 
g ochten. Der zweyte Laquay nennet fi 
Andreas Goͤdeke, gehöret nach Webderk 
leben, unter dem Amte Weſterhauſen; er 
iſt von‘ kleiner Statur, runden Geſichts, 
trägt blondes Haar, and gibt ſich dabey 
ür einen Schneider aus. Was die Liverey 
etrift, fo hat felbige folgende Kennzeichen: - 
Der Rock iſt Dunkelblau, mit mweiffen 
fhlägen und Kragen, wie auch weiffem Lie 
terfutter und weiſſen Knöpfen, in beyden 
Seiten finden ſich 3. breite filberne Treffen, 
von der Naht bis an die Knopflöcher gefeket, 
KRamifdler und Beinfleider find gleichke 
von a Tuche, wie die Auffchläge au - 
den en, die Szüte find mit breiteg . 
Ibernen Treffen befegt, woran eine Cocarde 
efindlih. Sollte nun ein oder der anbere 
von dieſenLaquayen ſich irgendwo fehen laſſen: 
So werden alle und jede Gerichtsobrig 
in fublidium juris hierdurch geziemend ex; 
fuht, diefe Buben fogleih in Haft zu 
nehmen, amd entiweder dem Hrn. Obriſt⸗ 
lientenant von Manftern felbft, in Halle, 
oder dem Königl. Preuff. Amte Weſterhaun⸗ 
I davon Nachricht zu geben; da denn 
elbige, gegen Ta: der Unfoften und go 
wöhnlicheßtener alien,abgebhalet werben ſollen 


| 3 | 8 8 
— 


Unter Ihro Durchl. Unſerß gnädigften Herzogs 
und Herten, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnädigften Specialbefehl. 


einen päbſtlichen 
Sir cine Antwort zu ertheilen. 


der Bertrag zwiſchen 
d und Heinrich, au Braunſchw. 
— nad Iren Banbfldnden vom er 
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Sonnabends den Sten Auguſt. 


Prufung der Urſachen, warum 
lichen Indul 
ſiren laſſen. | 
. (&. Um. diefes Jahres St. 35.6. 697.) 
Oys iſt dem Hru. Dlorino gefällig: 
| en, auf Die, von mir ge 
thane , Öffentliche Anfrage: a 
rum Kayſer Sriederich der Drit⸗ 


te, bey Ausübung des Turis ——— 
| 


ausge 

N n er fe 

dabey in den Gedaunken: die m en 
—X Furſten hätte es Recht b 






n dieſ⸗ ey 
ee, an ana am 
—— den Durdl. Her en, 


Kayſer Friederich IH. den paͤbſt⸗ 


t bey Verleihung der primariarum precum paſ⸗ 


:1392. erweiſet dieſes nicht. Denn 
ganz etwas anders, daß ein Farm bey Au: 
tritt feinee Regierung, o ey der Ber; 

mäblung, von jeglihem Klofter eine geiß⸗ 
liche Präbende erhält; ein anders aber, dag. 
ein Stift oder Kloſter demjenigen, welch 

der Fürft die g genannfen preces primarias 
gibt, eine Praͤbende leihen muß. So me; 
nig fi daraus, daß der Kayfer 


Aachen erhält, da6 kus primariarum pre- 
— erweiſen — — ie beweiſet 
es die, von n. Olori 
brachte, Urkunde. Glorino bexie— 
Eeeee Nah: 





‚Krönung ein Eanonicat bey ——— | 
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rung des Worts: primariae, nicht gelten 
haften: Allein zu geſchweigen, daß foldye an 
uud für fich meit natürlicher lautet, als des 
Gerhard von Stöcen feine: ſo bat fol: 
he auch in den Sefchichten Brand. Ich 
berufe mich auf die Stelle des Conradi Vr- 
Spergenps , da derfelbe ad Annum MCCIX, 
.fagt: Habebat autem, (er redet von Otto 
IV.) fanıulos fuos de Saxonja et Anglıa, 
ſeu Cleiicos „- feu Laicos, quibus omnia 

benefieia, quae tontigit vasare „ ſtuduit 
conferre. Fuerat autem confuetudo Prin- 
eipum, vt hilariter et promte Leneficia ſeu 
ecclefias conferrent primis petentibus , quod 
ifte nequaquam facere voluit. . 

Weiter erinnere ih, daß Hr. Olorino 
bie primarias preces mit den fo genannten 
Panisbriefen vergifchet. Denn dieſe beſte⸗ 
ben darimn, daß ein Kayſer in einem jegli⸗ 
chen Kloſter in dem Reiche einmal in der 
Zeit ſeiner Regierung, einer weltlichen Per⸗ 
fon zu einer Pfründe von Küche und Keller, 
Kleidung nnd anderer Nothdurft verbilft, 
oder ihr! praebendam conuentüalem gibt, 
-quae confiftit in commodo loco ad habi- 
tandum in habitu faeculari „ infra fepta 
mionafferii, in victu et amictu, ficut frater 

uidam conuentualıs alitur, Wie davon bie 

ormuln bey Dem Glafer in Anesdot. Nr, 
XVI. et CXVII. Eönnen nachgeſehen werden. 
- Diefes if aber ganz etwas. anders, als 
: preces pıimarfäs Ju Erlangung eines Cano⸗ 
nicatd oder Beneficii ecelefaßici, inftar col- 
latoris ordinarii zu ertheilen, i 

Die, jur Beantwortung meiner Haupk 
frage beygebrachten, Gründe, beſtehen na 
meiner Einſicht in weithergeholten und zum 
Theil auch fehlfanen Muthmaſſungen, wie 
‚ich bald zeigen merde. Indeſſen bin i 
durch bewogen worden, die Kebensumflände 
des Acheä Sylvii, nahherigen Pabſis 
Pii TI. etwas genau dar ben, um au 
forfchen,, ob ich nicht cas Enden konute, 


m 


—* 


| Braunſchweiglſche Anzeigen \ 
Näcfidem fo will derſelbe meine Erklä— 


primariarum precum ein 


da⸗ 


m, 
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wodurch ich felb die aufgeworfene Frage 
anflöfen Fönnte. Sich fand folgendes: Ae: 
neas Splvius. Piccolomini gimg im 
Jahr 1431. mit dem Kardinal Capranica de 
Fermo auf das Eoncilium nad Bafel, und 
ward, wegen feiner Geſchicklichkeit, Scores 
taring, wuſte auch in die zehn jahr lang 


das Anfchen diefer Verſammlung gegen den 


Pabſt Euyenium IV. zu behaupten. Er 
ward drauf Referendarius, Abbreuiator, 
Kanzler und allgemeiner Agent derſelben, 
wurde: auch zugleich zu verjhiebenen Se 
mei gebraucht. Der, nach der Abs 
egung Pabſts Eugenii des Vierten er; 
wehlte, Pabſt Selig V. wollte Aencam Syl⸗ 
vium in feine Dienfte haben, und Kapſer 
Stiederich IH. war gleicher Meynung, be 
rief ihn auch im Jahr 1442. erflärte ihn 
nachher zu feinem Kath, und-bsauchte ihn 
in verfchiedenen Geſan en, Hier ver 
ließ unfern WPiceolomini bald der Eifer für 
das Concilium zu Baſel, er erklärte fich auch 
nachher für den Pabſt Engenius.- Alls die 
fer verftorben, ward er Protector des Con⸗ 
clave, in weichem Nicolaus V. zum Pab⸗ 
fie erwehlet worden. Der Kayfer. erfaunte 
Diefen , als einen schtmäfligen Inhaber des 
heiligen Stuhls des Apoſtels Derri, und 
Fichtete mit demfelben aud) die fo genannten 
Tosscordata Nationis Germanicae auf. So 
viel auch in foldhen, zum Nachtheile der 


deutſchen ie und Ehre, dem röomi⸗ 
tu 


ſchen Stuhle eingeſtanden morben „ fiche 
Iac. Frid. Georgii Grauam. Imp. Eu €&.7. 
fo findet fi) doch nicht die geringftk Ent 
davon, daß der Kayfer bey Ausubnng 

päbftlichen In⸗ 
dult ya gehabt. Ob Arnens Splvins 
den Kayfer zu dieſen Eoncordaten verleitet 
babe, laffe ich dahin geſtelt ſeyn; ob es 


‚wohl im Übrigen feine Richtigkeit hat, daß, 


wenn er'gleih dem Pabfle die die 
Krönung deg Kayfers —— Nr 


Te vol, Mose Sn 
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fen verleitet ſich zur Abſtattuag des Eides gebracht worden zu ſeyn, den päßftlichen 
der Treue bequemen. Aber auch hier zu begehren. — ſiehet meine 
finde. ich nichts von dem gedachtem Indult; duthmaſſung aus: ich will aber gern ge; 
- wielmehr bat derſelbe — in verſchiedenen 


Stücken die Partey des Kapſers gehalten. 
Als er aber von dem Pabſt Calixto III. 
um Kardinal gemacht worden, findet man 
denfelben ziemlich verändert. Er war nad) 
dem Tode diefes Pabſts, einer der vornehm- 
fien, fo die neue Wahl regieren, auch ſo 
lücklich, daß dieſe am Ende auf ihn felbft 
el. In diefem Conclave nun errichteten 
die Kardinäle gleich Anfangs unter fich einen 
Bertrag, nach welchem unter andern ein 
jeder derfelben verſprach; Wenn er zum 
Pabſte erwehlet würde, „‚tmolte er Nieman⸗ 
„den ein Recht eingeſtehen, Jemand zu 
„Kathedral⸗ oder Collegialkirchen, Klöſtern, 
„geiſtlichen Würden oder andern Beueñ⸗ 
„cien vorzuſchlagen oder zu ernennen, es 
„möchten weltliche Fürſten oder geiftliche 
„‚Prälaten ſeyn, auch einen Nang haben, 
;‚welcher es nar wäre, Kayferlihen, Kö 
„uiglichen, Herzoglichen, Erzbifchöflichen, 
„Bilhöflichen, oder ſonſt einen, es ges 
„ſchehe denn mit Rath und Genehmhaltnng 
„der meiften Kardindle. . 

Diefes gefchahe im Jahr 1458. vid Bi- 
blieth. Italique Tom IX. pag. 103. feq, 
Kayfer Friederich III. welcher den Piccolo» 
mini ſchon vorher zur Kardinalewürde war 
befürderlich getwefen, bezeigte über deſſen 
Wahl ein befonderes Vergnuͤgen. Der Babfl 
ernannte ibn zum Heerführer des Zugs ge 
gen die Türken, mit dem Anhauge, daß er 
eine andere Perſon an feine Stelle fegen 
Fönnte. Gedachter Bertrag nun mag, nad) 
meiner Einfiht, den Päbſten Gelegenheit 
gegeben haben, von den Kayſern zu verlan⸗ 
gen, einen Indult auszuwirken, wenn fie 
Die primarias preces ertheilen wollten. Un⸗ 
fer Kayſer, der noch die Päbfte Paulum IE. 
Sirtum IV. und Innocentium VIIL ev 
lebet, ſcheinet alſo durch din Vertrag dahin 


— 


—4 


Bouteille Dryburger zu 8. 


gründetere hören. ob, 
£ ob. Georg Pert 
Aufgabe. Sn 
Kann man, wie vicle in den Gedanken fies 
ch den Torf zu guten feften Koblem 
rennen, daß man fi derfelben, wenn 
fie mit andern Hol;zkohlen verinifcht wers 
den, sum Schmelzen der Metalle nüg- 
lich bedienen faun? 
I. Was zu verkaufen. 

2) In Braunfchweig.- 

ı) Dem —19 wird hierdurch bekannt 
gemacht, dag bey dem, im Fürſtl. Collegis 
Earoling wohnenden Dptico, Diet. Chrph. 
Ehrhardt, allerhand Arten won eptif 
Maſchinen und geichliffenen Gläfern, um 
civilen Dr su bekommen, aud) zur Meß⸗ 
zeit auf dem Aultorshofe allhier Wr. 26. 
dffentlich verkauft werden, als Perſpective, 
Mein und groß, Tubi Teerrefirer, Coeleftes, 
Heliofcopia und dergleichen, Camere ob- 
fcurz , Laterne Magicz mit gemahlten Bil 
deren , Cubi „. Coni folares „ Prismara, 
Polyedra, Multiplieirperfpertive, Bilderkas 

en, mit den: dazu gehörigen Figuren, 
rennſpiegel, verichiepene Arten Brenn 
und le allerley Arten feine Brille 
und Ferugläfer , zur Eonfervation der Aus 
gen, nachdem folche verlanget werden; es 
Önnen auch die vefpective Hru. Lichhaber 
der Optic einen gedrudtn Catalogum, 
worauf diejenigen Sachen fpecificivt find, welche 
bey ihm zu haben, ohne Entgeld bekommen. 
. 2) Bey dem Hrn. Oberſactor, Mellin, 
find nachſtehende mineralifche Waſſer frilch 
und aufrichtig, gegen baare DBerablung zu 
befommen: Als die Bouteille Euerifh zu 
20. mie. Die Bouteile Sendihüter zu 
ss. möe. Die Bonteille Selter sus. mae. 
Die Bouteille Pyrmonter zu 3. mge. Dis 


mot. Pe⸗ 
Eeeee 2 ar⸗ 





aber die tern drey Soriten 100. 


3) Der ude and Amfierdam 
Ber. kei, i # allbier mit einem 
le y Spanifchen Röhren, ans 
gekommen, und hat derfelbe feinen Laden in 
des Echneiders, Bahrs, in dem Hutfiltern 
Bel. Haufe. Wer dergleichen benöthiget, 
Derfelbe wolle ich bey ihm einfinden, er 
wird einen jeden in moberatem Preife ehrlich 
en no u bedienen. 
n 


&. 2 recht wohl conditionirte, 
mit an < pie ene, an . 


onen eingerichtete, a wol au 
onen zn aptirende, mit ee Senfern 
ehene, Kutſche if zu verkaufen. 
dazu Belieben bat, kann bey dem Sur 
ae enzcomtoir weitere Nachricht erhalten. 
e alte, aber doch noch gute und 
Breahbare Ehaike, anf 2. auch 4. Perſonen 
eingerichtet, ift su verlaufen. ‘ber — 
——“ it und Belieben dazu hat, der⸗ 
I bey dem me: Lac. 
olber A der Beberfiraffe 


a ih, —— he le 
eine drey Ellen lang und zwey Ellen brei 
der andere aber 38 Ehle lang und die Son 
44. Ele im Bud imgleichen eim 
Lorbeerbaum lan 


4, and 12. 
a e Rd in Runnenfam f6, 
5 Wolfenbuͤ 


Annan. eh Kal in verka 
7) ein ans ern ſobne groſſe Bett⸗ 
Ponde N neb 
mit Echnüren beſetzten, Guardinen, ift zu 
verka Wer Belieben dazu hat, 
elbe wolle fich bey der Fr. Secretarien, 
nin®, 100 auf dem kleinen Zim⸗ 
merhofe — anfinden, 
. 7006 31 vermieten. 
Bey Chirurgo, Hrn. Heym/ im ber 
Mia She if ein wohl —** Ge⸗ 
Meſſe ın vermicten: Ber da⸗ 
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Jae. 
göffen 2/ Zey dem  mogifrate , in Sb 


grünen wollenen Dioren und. 


blico Daran gelegen, 


—— 
a bat, kaun ich bey Denfeiben 
= IL was verkauft. 


ı) DR. 


por dem 


arquordt, er 
nn an Den 
Schütten, * Hans, an den Line Dear 


Lüubbeken, verfanft, und iſt der ir 


richtlich confirmiret worden. 
b) Bey dem Megiftzate ‚in Böniges 


2) de, grifoen Sb. Heinr. Mellin, 

und dem Bürger und an Zach. Earl 

Brandes, errichtete Hauslanfscontract, i 

dem Kfer, Mrannes, day Dans seriht 

ra 

lich Mana, — — 

c) em Magi a ee en 
Ar 


— 
eg — * — en bei. 
Ir. getauft, und dem 


Erbwieſe, für so. 
darüber verfertisten Kanfcontract gerichtlich 
erpfändet. 


confirmiren lafien. 

Den dem Magifrare” m Ehöningen, 
ey agiſtrate, in n 
bat Otto ©. Sun Dem ‚Hre. atmen. 
Himmel, 200. Thlr. gelichen, und daflir 

fein Wohn; und Brauhaus dafelbſt vers 


V. Was geftolen 

9 Nachdem in der Nacht wiſchen dem 
Genie, dat dar Kuren — 
ans der Kirche zu Lehndorf, folgen 
de Sachen diebiſcher Weife entwendet wor; 
den, als: =) Zwey noch nicht angebrannte " 
Altarlichter, von weiſſem Wachfe ; b) ein Al⸗ 
tarlaken von weiffen Linnen, ſamt einem 
darunter gelegenen Laken von groben Drei ; 

ce) zwey Stücke Kichter von weiſſem Wa 
d) der Klingebentel; e) ein Taufbecken ad 
Meling; 5 ein Handtuch; 


und dem 
0b dr Di jr 








= | 
audindig gumaiht werde: Als wird 

vr hiermit gu dem Ende Befannt gem 
Daß, wenn ‚jemanden von vor fyeciiici 


" &adpen ein.oder das andere Grid ın in a 
gebracht werben follte, vr nicht nur das ihm 


zu kaufe Gebrachte an ih halte, fondern 


ch dem Diefien Magifirate den Berfän 


ß — * — 
en man deſſen 
werden könne, fo u er dafür eine B 2 
—— haben, und ſein Name verſchwiegen 
en. 
t vom 23 


2) An der N Bob 
ge dieſ. Jahrs, ift dem Koffaffen sn Honde⸗ 
ge, Henn. Telgen, folgendes aus be 


—* geſtolen worden: * Ein kleiner neh 
ngener efiel, etwa ein Stübchen Wa 
—* b) zwey Mannshemder; <) wen 
Frauenshemder; d) 2. Brod; e) der wierte 
Theil eint © ite; £) 2. alte drellene 
Laken; g) ein Beutel mit Gänſefedern. 
VL Protocola rer. refolss. im Rayferl. 
— Reichshofrathe. 
7. Montags, den Eu Jul ı750. 
1) — e. Hohenlohe ıc i 
2) Kellers Himmelsſchule; Impref 
7) von — e. das Stift Bamberg; 
mandatı 
” Idem, c. ebendaffelbe; mandati f c, 
von ar ‚€. von ve appell. 
—— sale, e. ge er⸗ 
ackler zu 1. 
ro Ind, c. den —— in 
2) —2 das, c. "den Grafen von 
Erba debiti. 
9) Zu a em, Gemeinde, c.. den 
Freyhrn. von Bibra; appell. 
10) von Bhrfeheid, e. Chur⸗Cdin & Ceonf. 
pto, relaxat. arrefti. 
1?) Enders, c. von rn mandati, 
ae Singerinn, c. div Ebnerifhe Eigens 


lior. 


— 


chaft; pto 


13) sin,“ von © 
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V. 98. Dienfage, den 14 Jul. 17560. 
Hohenlohe x. 

Enders, c. von Altkenftein ıc. 

Zu Lindau, — RM. Orts am 
Necker zwald; pto. in⸗ 
ehe ſubſdiariæ. 

9 Hoſmm e. bie Payerhuberiſche Credi⸗ 
res; appe 
5) au — 32 — Hagende Burgerſchaft; 


6) von —3 Sachſen ⸗ Hildburghau⸗ | 
7) — von Shwartad, e. — | 


an — mandatario nomine & , 
8) ehe © Söhne et Erben, € . Badens 
den; pto. debiti. ! ; 
9) Dorigati, e, Confolati; appell. 
10) Id, c. eund, 
+1) Iulius.Marchio e. Comitibus Guidis a 
. Palneo, c. Comitem Sn — de 
Rolo & Conſ. pto. 
ei .. Scheine in au in aus 


n Procesfachen. 
2) Bey dem 5 Conppoeio, in 
wolfenbüättel. 


Deer. vom 27. un. dieſ. Jahre. 
ı) In Sachen en, contra Walter; in 
puncto transadi, 
Sentent. am 1. Inl. dieſ. 
{ , contra — 


Ge 
— — Thile Sampt. 


Deer. vom 22. deſſ. 
a — Brown ‚contra Hrn. Paſt. Stal⸗ 
Manu; ın > eg 
Sentent. publ, e 
4) — Eh. Der. —— contra 
. Duden 


maritum Heiur. 


Nefigem Magifrate 
Deer. 5 4. Jul. dieſ. Jahrs. 
An Sachen Schrebers, contra Muller. 
— SFiſchbecks Witwe, contra Brunlen. 
Ereeez 7) In 


1 


” 
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7). In Sachen Barnholg contra von Kalm. lingerſtraſſe bel. Sum 10. Thlr. gebo⸗ 
c) Bey dem Lapitulo St. Blafü, in tm an ——— en ü 5 
— — nn X. Berichtlich confirmiste Eheftifs - 
3) a Sachen Joh. Vvederings Erben, aus 2) Bey dem Amte Bardorf. 

amburg , wider die Witwe, Am 25. Jul. dieſ. Jahrs. 


ätri, igo Braumanns Ehefrau; 
| in pundto debiti. 
VIII. Gerichtliche Subbaftstiones. 
a) Bey dem Magiſtrate, in Schoͤ⸗ 
. .. „ningen. 
1) Auf Anfuchen en — Aug. Beh⸗ 
rens, Witwe und Kinder, iſt deren Haus 
und Hof, in der Stadt Schöningen, vor 


- dem Neuenthore, au den Schuſter, Mrfir. 


u * bei. nebſt 1. Morgen Landes, auf 
Schöningfher Feldmark, zum Verkauf an 


geſchlagen, and find pro terminis licitatio- . 


nis & reſpective liquidationis Credit. der 

30. dief. der 21. Sept. und der 19. Octob. 

wächktlünftig, angefeget worden. 

b) Bey dem HIER NEE in San 
ers 


beim. 

2) Demnach des, vor einiger Zeit dafelbft 
yerfiorbenen, Melch. Hövers, nachgelaſſenes, 
"und in der Altengaſſe, zwiſchen Karries, 
Hanfe,. und der Stadtmauer bel. Haus, 
famt dem dabey befindlichen arten, wegen 
-" gehäufter publignen und Privatihulden ex 
officio angefchlagen werden muß: Als ift 
terminus zum Verkauf deifen auf den 2<. 
Sept: . nächfikünftig, sum erſten, zweyten 
und dritten mal dazu angefeget worden. 
Mer nun Belichen hat, ſolches Haus jamt 
dem Sarten zu faufen, derfelbe kann ih im 
anberahmten Termine des Morgens um 9. 
Uhr, dafelbft auf dem Rathhauſe einfinden, 
amd nach gefchehener Licitation gemärtigen, 
daß deinjenigen, welcher das mehreſte ge: 
boten, dad Haus und der Garten gegen 
baare Bezahlung zugefchlagen werde, 

IX. Kicitationes. 


rte Bergmannfi 


E dem biefigen Magiftrate, find auf das 
— * 


auf der Görde⸗ 


| ı) Zwiſchen dem Adermann in Rickens⸗ 


do ob. Bernd. © d SI. Mar. 
dorf: 300 uh. Senf, uud Ilſ. r 


b) Bey dem Stifte Koͤnigslutter. 
Am 30. Jul. dieſ. Jahrs. 
2) Die, zwiſchen demZifchler, Mſtr. Joach. 
Ratth. Sack, und Am. Mar. Joh. Sie 
vers, unterm 19. Sul. errichtete, Ehepacta. 
c) Bey dem Gerichte Heblen. 
Am 3. ul. dieſ. Jahrs. 
3) Zwiſchen dem Beywodner in Hehlen, 
Ay Chriſt. Mankmeyer, und. Engel 
arg. Reigen, ai Dafpe. 


m 4. defl. 

4) — dem Halbmeyer zu Brödeln, Top. 
Barth. Nehfe, und Engel Mar. Gilde 
mann, aus Hehlen. | 
d) Bey dem Gerichte Bifperode. 

Am 25. Jul, dief. Jahrs. 

5) Zwiſchen Jobſt Heine. Sechjen, aus 

— und An. Clar. Hölſchers, Witwe 

ollers. 

e) Bey dem Adel. Berichte, Lauingen. 
Am ı2. Jul. die. Jahrs. 

6) Zwifchen dem angehenden Kotfaffen, 
* Kienen, und des * Hof an die 

‚, mit Dorbehalt der Keibzucht, abtretens 
den —— Heine. Jürg. Camraths, 
Tochter, If. Cath. daſelbſt. 

XI. Tutel: und Curatelſachen 


3) Bey Fuͤrſtl. Confiftorio, in Wolfen: 
buͤttel 


| 1) Am 29. ul. dief.. Jahrs ift 
Lud. Unterberg, als Tutor Über Hrn. due 


Breymannd Tochter, Mar. Amal. beſiellet | 


worden, i 
b) Bey dem Magiſtrate, in Wolfen: 
büttel. 


2) Dei 


— 








N 
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2) Des Beckers, Lampe, Witwe, Der. 
Elif. Raſchen, ift am 20. Aul. dief. Jahre 
ihren beyden Töchtern, Joh. Mare. Ei. 


von 22. and Mar. Soph. Lampen, von zo. - 


Jahren, nachdem fie Solennia präftiret, zur 
münderinn befteHet; imgfeichen ift 

3) der Acciſeeinnehmer, Joh. 
Kegelmann , des verflorbenen Kürfchners, 
Tob. Kemniß, Kindern -dritter Ehe, na⸗ 
menflich Frieder. Andr, von ı7. und oh. 
Eoph. Kemnitz, von ı5. Jahren, zum Eu: 
ratore befiellet und beeidet worden. 
e) Bey dem Wiagiftrate, in Roͤnigs⸗ 


Iutter. 
4) Dan 25. Aul. did. — iſt der 
Bürger und Brauer, Ernſt Gotifr. Clauß, 
daſelbſt, der Witwe, Denkmann, zum Ne⸗ 
benvormunde beſtellet worden. 
d) Bey dem Adel. Schwarzkoppſchen 
Gerichte, 3u Rottorf. 
6) a Dunkers, nachgelaſſenen fünf 
Kindern, Eliſabeth, Conrad, Dor. Chriſtian 
und Andr. find am 20. Jul. dieſ. Jahrs, 
der Müller, Zach. Schulze, und der Kot⸗ 
ffe, Andre. Dunker, u Bormündern be; 
Het worden. 
x1l. Aussablung deponirter Gelder. 
Bey Suͤ uftincanzley, in wol 
enbüttel. + 
1) In Eommiffionsfachen des verſtorbe⸗ 
nen Hrn, Vicecanzlers, Zenk, Debitweſen be; 
tr ı find am 30. ul. dief. Jahre, an 
"einige Ereditored 576. Thlr. und wiederum 
"325. Thlr. ex depofite judiciali haar gezah⸗ 
let worden. a 
3) In Sachen des Hrn. Doct. Kunze 
gen Bätgen, find am 30. Jul. dieſ. 
ahrs, an den Hrn. Candidatum medicinz, 
Kunze, sehn Thlr. ex depofito judiciali ger 
sahlet worden. 
xiis. Gerichtlich auegesahlte Gelder. 
Es hat bey dem Magiſtrate, in Wolfen⸗ 
ttel, der Schloͤſſer, r. Joh. Frieder. 
Wilh. Kunze, feiner Schwiegermutter, Dor. 


63. Stuͤck. Auguſt. 1790. 


Heinr. 
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Metterbergen, bes Webers, 
bauer, Witwe, die ihr von dem Bot 
hauerſchen Haufe annoch su bezahlen ſchul⸗ 
dig geweſene ı50. Thlr. dafelbfi im Ge⸗ 


Lud. Vor⸗ 


richte baar bezahlet, und iſt fie damit uun 


gänzlich abgeleget worden. 
XIV. Edictalcitationes. 

Als bey dem Magiſtrate, in Wolſen⸗ 
büttel, ir chehenes Alnfuchen des vors 
maligen ufterd, Mſtr. Balentin, nach⸗ 
game Erben, die Subhaftation des Ba; 

en 
Sarkich, Eangenfchtwndt bei. Hauſes, bereits 
im un. dieſ. Jahrs erkaunt, und denn die 

Erben zu des Fünftigen Käufers Sicherheit 
aud) um Edidales ad liquidandum „ fo mol 
wegen diefes, ald auch wegen bes — 
auf der Brauergildeſtraſſe daſelbſt bel. Va⸗ 
Aentinſchen Hauſes, gebeten: So find ſolche 
ebenfalls erkannt, und iſt ad liquidandum 
der 28. dieſ. für dem erſten, ber 25. Sept. 

Ir den andern, und der 26. Drtob. nächſt⸗ 

nftig, für den dritten und legten Liquida⸗ 


tionstermin ſub poena præcluũ angefeßet 


worden. 
XV, Sildefachen. 


a) "In Braunfchwei 


ı) Nachdem der TI hier, Heinr. Chrpb. 


Buſch, ſeinen, zum M e, nach dem 
Riß und der Architectur kunſtlich verfertigten, 
— 29. Jul. dieſ. Jahrs, in des 
Ladenmeiſters, Joh. lg Krufe, auf der 
Neichenfiraffe bel. Hanſe, aufgewieſen, und 
daranf zum Meifter declariret worden: So 
teird,folcher von Nußbaumen auserlefenm 
Hole wohl gemachte Schreibtifch, in deffen 
Zhüren zwo Spiegel, und inwendig mis 
ſchen den Schiebladen in der Rickwand, ein 
Spiegel Aangebraht, auch mit polirten 
Meſſingsleiſten wohl gejieret iR, hiermit, 
jedoch ohne Beſchlag für a 20. Thlr. zu 
tem Kaufe geſteliet. Die Sen. Liebha 

können folchen, in obgedachten Mr. Kru 


Muſe, in Augenſchein nehmen, nnd ' 
| SL rege 


‚ auf der Langen Ar bey dem. 


\ 
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a dieſ. Hat B 8 
2 ne 
w—. Bi —— —— —* 
ee 
fein Be aufgewieſen 


d) In Sch 
3) Am 1. dief. bat bey 
gilde, der Geſelle, * Heinr. 
aus S — gebuͤrtig, fein verfertigtes 
M bey verfammleter End in Ge⸗ 
enwart * Rathsdeputirten, 
und iſt — derſelbe zum Dei 
\ ne — 


I Zoch a * . Ben von Zellerfeld, 


bat den 3. ** der Fa — — ſei⸗ 
* Lehrling, af 
Jahr einfreiben 1 — 


de Ne Neue — 

Mag ' am 31. 
sl. di rs, Heinr. 
Ai — a Bine Dinge abi 


n Braunfhteie. 
— am 3. dieſ. der Hr. Liente⸗ 
nant Schlemm, in Chur rauu w. Luneb. 
Dienſten. Wie der Hr. Fe 
md der Hr. Kapitainlientenant von Noffi 
Gebrüder, in Holldndifchen Dienften. dei 
ſiren gleich durch. Lind am Au an 
um on Olaf ' neof dem F ca 
Lreutenant von 9, in Königl. Preu 
Dienfſten. eich durch. 


Di glei⸗ 
In - St die r. = von un 
aus Enge 
erner ve Hr. —— von Puebla und der 
.Graf von Trefino, aus Berlin. Bafı 
frei glei 
voendenthor, am 4. dief. der Hr. von 
Be, Muß Lüneburg. affiret 


7 6. dieſ. der ⸗ 
* —5 aus ae — 


llove, 


| Derunfhmeigiäe Anjeigen 
allda mit — Mftr. Buſch des Kaufs 


Der. Shah 


— | 
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XV, Derfonen, 1 — in — verlan⸗ 


Ein Jager, * — ſeyn, und 
zugleich Laquayen Dienſte mit verrichten muß, 
wird in Dienfte verlanget. Sollte fi on 
finden, welcher gleich in den Dien 
könnte, derjelbe wolle fi) bey. dem gu 


fntelligenzcomtoir melden , und 


— Nachricht einholen. 
XIX. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Demnach Sereniſſimus zu beſſerer Be: 
uemlichkeit der, auf die Braunſchweigi⸗ 
ehe Meſſe kommenden, auswärtigen Kaufı 
und Dandelsleute guädigft zu verordnen ges 
ruhet haben, daß diefelben 14. Tage vor uud 
in — e, gegen Erlegung des gewöhnln 
chen Sperrgeldes, auch in das Wenden⸗ 
thor bis um 11. Uhr vor Mitternacht eins 
elaffen werben follen: So mwird ſolches dem 
* — bekannt unse i 
ey dem, am 20. Jul. bie. Jahre 
—— ordinairen Schieſſen, iſt ver 
der groſſen Scheibe, Rud. Ant. Waches 
use, und vor der »Pleinen Scheibe, 
Joh. Pet. Schulse, der beſte Mann gewor; 

den. Erfterer hat, gegen 10. 
* dv, m ae, — mie. 

n nd le N 
oo ügengeldern 1. Thlr. 19. 
— 1. Thlr. 18. mge. Raths⸗ 
— 


3) — ri na in Konigslutter eine 
Dienfimagd, — ue Frag en 
genannt, verfi ch nun bis hieher 
iu deren A — — 
den: Als wird ſolches hiermit 8 
kund gemacht, damit diejenigen, ſo ſi 
darzu zu legitimiren vermeynen, binnen 
Tagen und zwar den 21. dieſ. Rum 
—— ne a je ge⸗ 


und — eh ete 
— —* der räbuiß, und 


au übrigen Koſten, der daſigen Armen 
Cluß am Veſten verwendet werden ſollen. 
XX. Geld⸗ 
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XX. Geldeours. (vom 7. dieſ. 


— er 5. To. Stüde, ſind re 
-ordinaite = —— = 7 8 
Louis blan - 33 


x 


Ducaten, b wichtig 1% 

Das pani he Gold if fchlehtr 15 11 
I. Wechfelcours. (voM 7. diel.) 

—2 — in Bauco, gegen Braunſchw.5. Thlr. 

142 


dito in Courantgeld 1205 
Daͤniſchholſtein. 6. ſo. us. ſt. — 
Amſterdam in Bauco 41 
dito in Caſſa —— 
Londen 5. Dr, ze 0.00 pro 8. Sterl. 
— is. 
1421 Tpl. 


Die Mark ken | 

. XXL ET, 

"Var dem an Eibimar 3. bis 5. dieſ.) 
f dem alten RES. 


bis m 8. 

eye 1 Himpte — —_—. RK. 
Sen 5 15. — = —— 
11, m mm u — 

Auf den Aegidien und Hagenmaerkten. 
Thlr mae bis Thir. mge 
Weizen à Wiſpei 3. 1.- — — 
- Rocken - 18. - 19. — 


aber 
an a wolfenbilttel, (vom ı. Kali ) 


eijend Dimpte 33. moe⸗ L.bie —mge. 
Selen - * u — 
Haber - IL, —-— 
RL = 320, = — — 


n Blankenburg, (vom ı.die.) - 
sen mit Fuhrl.à Wiſp. Thlr. mg 
Rodın - 
Altererften- = se 
——— = ei - 18, 


= oe Seimadst, (vom n —* 


En 
um 


‘ « 
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es Sl.Hote. cge . bis age. L. 
—** ·— Er — — 
Gerſten - — EUER 
Zar - — Lu. 


e) in Calvörbe (08 
Weijen Biel 
Hoden . 
Gerſten - gs a 
Haber u 

f) In Shöningen, vom 4. dief) - 
LINE 33 gt. a big —mge. 


3 — ie — SH. 


“ 
PL 7 


— Pe 
5° In Bönigolutter, vom 21. diel) ) N 
— — 30. — = 31. 
(4 = IT. - 18 . 
Serfin = 1... 
aber = 10. = — 
ne - — — — 
* —E —— , (00m 4 die ) 
Er ä 30.Thlr.& Hpte. 17 mgR. 
Gerſten - —— Ar in 
) In ——— ig 1. dieſ. *. 
eizen a Himpte — 
Rocken — ax. 


a -. 1 — 


„ab 
n Bandereb 
k) ne : Bm, (vom 1. 1. dief) 


6. hir. ı 
Rocken — 3. a * 
1. — 24 — 
Zogerbfen a Himpte - - = 
ı een (vom 30. Jul) 
e m 
Rocken x is mot. ' 
eg — * RT ET 
Habe . 10, — m 
 Erhfen -..,... mn — 
Sirif Ze 


! 
u 
* 
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. 6). In Stadtoldendorf, (dom 1. dief.) ‚Q.bismae.Q. 
2 isen a Himpte = mge. bis - mge. —— "u = * 
ocken ir ; er ee A. a a — 
—— e — = — — — — nn (6 — F — — 
- . — — — — — Hamnmelfei 1. 3.⸗— — 
— * F —* 5 > — 2 228Schweinefleiſch 1. — — — 
a) In Vorsfelde, (vom 2. bis 9. ul.) d Ä 
eigen if. 34. ihle.did as-thle, Dock ine nr ——— 
en 20. — - 3I, - Sn BIST — 
Gerfengu so.öp.20. - - ar. - Sat — Fe = 
rforehtgut 13. - - u. — - Hammelfeife, ru. — 
en: Yolspreie. Be SL, 2 un 
2 9m zlanfenbur De an u _ 
Vi noe ie Zpirange - Hammelfeif BEE 


voii —** wm. u 6. f) In Schöningen, (vom 4. dirf.) 


j —2 ul Das. Nindfleif I. 6.= 8. — 
— 2 1. 3. 
— = 2 — — - Kalbu.Hammelfsifhr. 6.— — 
Eichenſtuken — 34, + Echmeincheifh 2 — — — 
ö Schöningen, m + bief.) ) 8) In Aönigelutter, (vom 1. dief.) 
arftfuder Büchen 1. 3. — Das. Rindfleifd ERS 
— Eichen — z0.— m — — Kr: 
L — Ben - 2. — — - CS hmeindleilch — 
d) In Bnigelutter, (vom 1. dieſ.) h) In Scöppennätn, (vom 4 N ) 
1. Klaft. Büchen 1.27. — — Das R.Rindflife 
+. Marftfuder - - 3. - 1. 4% Ein ne 2. Thlr. * 2, —* — 
€) In —— (vom 4. dieſ.) - Kalbfleifeh‘ 2. 
1. Klaſt. Büchen 3. 9%. — — — Hammelfleiſch 4— —3 
ı, Marktfuder . — — — — SEchweineſieiſch 2.2.20 — 
1. Fuder Stuken 1. 30. — — NY In len (vom 1. dief.) 
1. SchodRolmafen 1. 30. -— — a oe — — 
-f) In Gandersheim, (vom r. dief.) - Kalb 48 2. 2. — — 
1. guder trocken Büchen - 32. — — Kopf und Füſſe 3. 4. — — 
mKarren trocken -— - 17. u Kaldaunen . — — — 
XXV. Salzpreis. Gelünge nn. 
Ein Himpte 13. ige. -Hammelfleiſh 1. 6.— — 
XXVI, Sleiſchtax -Schweineßeich 77 
=) Je 5 weig. Sicht das Stück - Knay:n.Rothuuft -— — - — 
Mittewo — friſche Bratwurſt — - — 


53 1 Wolfenbüttel, Siehe chen daſelbſt. n Ganders heim, — di 
———— ‚(vom ı, Be DR feet Kuhfleiſch — * 





— 


- 


Bullen BR für 3. mge. 


223% 63, Stuck. Auguſt. y5e. 
Hebdie mge. A ©) In Blankenburg, Mans r. dieſ) 
Das @. Kalbkeifd "X —. * — 
-  Hammelfeif Dr. 1. 1. en — ».9. Semmet = 14 
A. J. — N 3.- Har befwnbredt” —2* * i. 
€ ar. Bed J— Be = . =” = m I 8% 2 
o eineflei — — ⸗ — — .29 3. 13. 3J. 
I) In Holzminden, (vom 30. Jul.) en; "Bantbadenlrobt "m 31. 3 
Das . Rindflcifch u. 6-1. 7. Ge : 31. 
Hammelfleiſch 6.— — 31. 2. 
Schwfleiſch .--—- 9) Sn eimfädt, vom 1. ul, 
m) —— womı. die) Da der pte Weizen gilt 29. mge. 
en adfleiſch i. 6.- 2. — — Rocken 19. ide. 
- sul fleiſch 1. 6.0 u — Einen. DÄL. ;erhel mitt.Di. —  — 
— —— 1. J. nr 6. Eins. Ilar Rockenbtodt — 27. 1. 
ffleiſch ee — .- 1.Mmge. Mar Rockenbrodt 1. 4. =. 
- er —2 — 2 4. 9. gemein Rockenbr. — 31. — 
n) In Vorofelde, (vom "sie % . Jul) u 30. — 
Dis. Rindeun. Kalbſſt. . — - — — ——— (vom 5. def) 
- Dammelfleifch 1.6 ie eget eine z. N. Weizenfemel — — — 
xxvii. Brodttaga. Ein * 8. in. Rockeabr. 1. — — 
a) In Braunſchweig, (im Jul.) - L 3, — 
Da der Scheffel Sa gil9 2 Te 10. mge. 21 me" - 3. 8. — 
und der Scheffel Rocken 5. T ak 3,2 020. 7. 16. — 
wieget ein Weisbr. fuür 3.9. — = 3. g.Mar - - —— — 
ein Rockenbrodt für 1. mge. 1. 8. 20,B0th r — — — 
ein Rockenbrodt für 2. — 3. 6. | Pr In Söningen, c (vom 4 dief.).. 
ein Rockenbrodt für 3. — 4 26. : Ar. Weise eine + H. Semel — 1. — 
ein Rockenbrodt für 4. — 12. — Bu üllen — 11. — 
— ee ‚(im Ang, Klar? ar Rodenbe für 4. K. - 1. — 
4 15. — Js Gm 
2. = uchen nd 9 3+ ni are v ob .- 0 — 
Ein 2. H. Brodt, ſo Mar — 14 7 * > — 
es — un In naht, (dom 1. "dies ) 
. 34, 2. ine weifle Riege A — 19 — 
En 4. "gen Brodt 1. — 3. Eine Büllenſemmel a2. 9. — 13. — 
- 1 mge. | . 1. 2 Eine 4. 2. Si u — 15. — 
2 2. - — - 4. 3. — ee a m F 2. 
- 3) - - 6. 4. 2 m „Breit _ 
@Wm49. Brodt, ſo greb 1. 7 > h). An ppenftädt, vomd dief, ) 
- 1. mge. —- 1. — — für z. mge. J. — — 
- 2.——— — a — mge. 2 — — 
“3... > ar endr. Tür z. m oe 
Imel, des von ben Becern angeben 18 A a. — 


Bůlen 
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i) In Eseefen, (vont 1. dief.) " 
> In Seeſen, a ¶beth Ou— 
Eine Harcı. Q. Sen. wiegt — 2. 3% 


Ein klar Rockenbr. für me. 1. 9 3: 
GEin gem. - L- 1. 23. 2% 
— - 8.* 3. 15. Je 
[7 pn . - I.  - Ss ‚I ezaB 
k) In Gandersheim, (vom ı. dief. 
Eine ĩ. K. Semmel wiegt — 2. 2 
= 2, = = L zu $ — 
an 4 —2 =. = — 10. — 
Ein Har Rockenbr. für 2.9. — Ä 3. 
= ⸗ nn) =» 19, 3. 
u =. - 1MEE. 1. 7. 2 
Gem. Rockenbr. für 1. mge. I.. 20. 3. 
m m = 8 — 3. 9 2. 
— - - 3 — 4. 30. I. 
I) In Holsminden, (vom 30. Jul.) 
Eine klare 2. N. Semmel — 
— = 3. * > . 2 
Ein Mar Rockenbr. für... — 10. — 
on A für 6. 0 — 31. j 2. 
EinHausm. brodt fürı.mge. 1. 26. 2. 
. — —— 2. - 3. 21. — 
=. - 3. — 6. 15. 2. 
m) In Stadtoldendorf, Gom 1. dieſ) 
Eine 2.2. Semmel = 5 e 
= 3. = - 3 — — 
Ein klar R.Brodt für .9.— 13. 1. 
— 2— — ·⸗ i.mge. I. 21 — 
Ein Hausm. brobt für ı.mge. 2. 9. vi 
70 = 1,mgE 4.8. 3. 13. 27% 
= - - 2.mof-4. 18. Ar 
23. 8.27. B 
a) In Vorsfelde, (vom =. bis 9. Jul.) 
:. @ine 4.9. Semmel _ 134 — 
Ein 3. — Zmwicbad — 5z5 — 
Eines, - Büllenluff — 134 — 
Eina2.gge.Nodenbrodtt 6. — 
XXVIIIl. Biertax 
i In Blankenburg, Tom 1. dieſ). 
Stubchen Breyhan gilt 1. mge. 2. K. 


$ - braun Bier ⸗1. 


I. — 


Braunſchroeigiſche Anjeigen 
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b) In Calvdrde, (vom <. dieſ.) | 
1.Onart, Brandenb. Maas. - mge.6.N. 

e) Gandersheim , (vom 1. bief.) 

3. 5 Bier, ohne Accife 2.Thlr.is.mge.- N. 
1. Stübch mit derAc- - 2. -4 - 

d) In Holzminden, (vom 30. al.) 


| N 


ĩ. Stäb. mit derXlcihe- - 2. 4” 
e) In Stadtoldendorf, (vom 1. dief.) 
+5. Breyh. opne Acciſ. 2.Chlr.18.mge.- N. 
1. Etübchen mit der Accie 2. - 4 - 
XXIX. Brandweintare. 

a) In Calvdrde, (vom s. dieſ.) 

1. Quartier hieſiges Maas 3. mge. — K. 
b) Gandersheim, (vom ı.bief.). 

3. Faß mit der Accife 24. Thlr. — MAR. 
ı. Quartier — — h—- 
ce) In Holzminden, (vom 30. Jul.) 

1. Stübchen, mit der Acciſe * mge. —g. 
d) In Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ.) 

1. Stübchen, mit der Acciſe zo. mge.- 2. 
1. Quartier - 
e) In Seefen, (vom 1. dief.) 

1. Stübchen dafelbft gebraudter 16. mge. 
1, Stubch. Quedlinburger mit Acc. 18. — 


XXX. Torfpreis. 
Auf den Mohren. 

a) In Braunſchweig. 
exciuſ. des Fuhrlohnẽ 
1. Fuder zu 1000. St. thir.mge. 
Gebaggerter zur Dobenfee 2. 12. 
Geftochener daher 1. 6. 
- zju Querum | nn — 
- . - guMortenbof 1. — 


b) In Wolfenbuͤttel. 
1.8.11 i ooo. &t. vom Drätterbruge 1. — 
.c) In Helmſtaͤdt. | : 
1.8.1 1000, St. von Bruuſohle —- a7. 
d) In Königslutter. — 
1.8.10 1000. Et. vom Fahlenmohre 
und Rifchbleeke J - 


2 — 
3 ” % n j 
5 * 
“ 








> - 
F - [ - a 
— = 
‘ 
‘ ’ 


R — —_ 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 
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_ Braunfhteigifhe Wnzeigen. _ 


Mitwochens den 12ten Auguſt. | 





Zwo Herzoglihe Verodnungen. 
I 


Die Aufbringung der Roften 3u Bin: 
führung der Prediger auf dem Can⸗ 
de betreffend. d. d. Wolfenbüttel, 
den 16. Junii, 17%0. 


on GOttes Gnaden Wir, LAUALK, 
Herzog zu Braunſchweig und Lu⸗ 
neburg ıc. Urkunden biermit: 





der Aufbringung der Koften zu Einführung 
- der neuen Prediger auf dem Lande und des 
Beytrags der Brinkfiger und Häuslinge zu 
denfelben verfchiedentlih Streit entflanden, 
und ed dieferhalb an allen Drten nicht auf 
einerley Weife gehalten worden: So haben 
Wir für nöthig gefunden, dieferhalb zu ei⸗ 
nem beftändigen Regulativ ein Gewiſſes zu 


x 


Demnad) über die Art und Weile 


srdnen. Wir ſetzen und vorduen demnach 


guãdigſt hiermit, daß Ztel der, bey Einfühe- - 


tungen der Prediger auf dem Lande erfoder 
lichen, Koften nad dem Eontributiongfug 
geſammlet, das Übrige tel aber nach reiner 
Perſonaltaxe auf die Hauswirthe in capita 
vertheilet werden follen; wobey ſich denn 
von ſelbſt verfieht, daß die Begüterten, der 


Billigkeit gemäß, mehr beytragen müffen, 


als die Armen, und daß, wo an einem 
Drte vornehme, und ſonderlich bemittelt 
Eingepfarrete fih befinden, die eben na 
Droportion ihrer, dafelbft liegenden, Gruünde, 
wenn jelbige Eontributiongfrey wären, mit 
zu Hülfe fommen mäffen, indem von ders 
leihen gemeinfhaftlihen, auf der gemein, 
Chaftlichen re nehmung an dem Gottes 
Hhhh dien 


ſte 
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dienfte ſich gründenden, Laften der Eingepfar⸗ 
teten auf dem platten Rande in regula Nie⸗ 
mand frey if; es wäre denn, daß ein fol: 
(her exemtionem per pa&ta , oder poſſe ſio- 
nem immunitatis immernorialem gegen feine 
Miteingepfarreten hinlänglich erweiſen könn⸗ 
- te, deſſen er billig zu genieſſen hat. 

Es werden demnach Unſere Sürßfiche 
Conſiſtoria, Dber: und Beamten, auch 
Gerichtsobrigkeiten, hiermit gnädigſt beſeh⸗ 
liget; ich hiernach gehorſamſt zu achten. 
Urkundlich Unſerer eigenhändigen Unter⸗ 
ſchrift und beygedruckten Fuͤrſtlichen Gehei⸗ 
mencanzleyinſiegels. Gegeben in Unſerer 
Veſtung mad den 16. June 1750. 


’ 
. Br. u. L. 
ee (L. S,) R 
Y. A. v. Cramm. 
II, 

Die Veracdfung des Brannteweins, 
und Pifirung der Brannteweinsge: 
fäfle betreffend. d. d. Wolfenbüttel 
den 29. “Jun. 1750. 

on GOttes Snaden, CARL, Herzog 
su Braunſchweig und Lüneburg ıc. 

Es ift vorhin unterfhiedlih, auch noch uns 

term zten November des 1747ſten Jahres, 

verordnet, daß in Unſeren Landen der aus 

Kändifhe fomol als einheimifhe Brannte⸗ 

wein anderfi nicht, ald bey ganzen und hals 

Yen Fäffern, aud Tonnen, in geböriger 

Gröffe, nämlich nach Proportion von vier: 

sig ſechs Stü 

eingezogen und ansgeladen werden. Es hat 
au allerdings dabey zwar fein Derbleiben ; 
jedoch follen, zu mehrerer Derhlitung des, 
gleihmol bemerkten, Unterſchleifs, von nun 
an alte Gefälle vifiret, imgleichen von allem 

n Kornbranntewein, wie bisher in 


ferer Stadt Braunfchweig, a zugleich 


an allen übrigen Orten Unſerer Lande, für 
ein Stübchen <. Mgr. 4. Pf. mithin ein 
halbes Faß, au viersig ſechs Stilbchen ge, 


Braunſchwelgiſche Anzigemn 


en auf ein halbes Faß, folfe 
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rechnet, fieben Rchir. und 1. Mgr. mithin 
für ein ganzes Faß und eine Tonne nad 
Ren Fuß em dad duplum und Die 
Hälfte an Acciſe erkegt merden, wenn 
gleich bey dem Viſiren fich fände, dag an 
der Proportion an folder Maaſſe etwas 
fehle. Würde hingegen eine Uebermaaſſe 
ausfündig gemacht: fo ift Davon, nad) chen 
diefem eh die Acciſe gevoppelt zu bezah⸗ 
len; und haben alle Unſere Acciſebedienten, 
ihren Eiden und Pflihten nad, aufs ge: 
nanefte hierob zu achten. Urkundlich Unſe⸗ 
rer eigenhändigen Unterfchrift und beyge⸗ 
druckten Fürſtl. Geheimencanzleyinſiegels. 
Gegeben in unſerer Veſtung Wolfenbüttel, 
den 29ſten unit, 1750, R 


H. zu Br. 4 


(L. $.) z 
. 9. v. Cramm. 


Aufgabe. 

Es fey die Halbe Achienlinie (Semiordinata) 
in einer Rundung (curva) — y; es 

ihr Abſchnitt (abſciſſa) — x; es fm 
m 7 einer unbeſtimmten Vervieifälti⸗ 
gungsfiuffe (Potentia); es ſcy ſ das Zei⸗ 
hen der Ergänzung (integrationis); mas 
fege: man kbune de vollfommen er: 
gänzen: Man fol unter diefen Umſtänden 
aus (5 ds eine vollkommene Ergaͤn⸗ 


zung für ydx finden, ohne die Ergaͤn⸗ 

zung auf eine unendliche Reihe zu 

bringen. 
J. Was zu verkaufen. 
In Braunſchweig. 

1) In der Meißneriſchen Buchhandlung 
auf dem Kohlmarkte im goldenen Stern al, 
bier find zu haben: Abdruck von einem 
Schreiben, die deutfche und anderer Böl: 
fer Mänzverfaſſung und infonderheit die 
Hochfürſtl. Braunſchw. Melinze betreffend. 
8. 996. Arnds, Fa fänntlihe Bücher 
vom wahren Chriſtenthum, mit Kupfern, 
neue 
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neue ſaubere Auflage, 2. Chir. Baumgar⸗ 
tens, Sigm. Jae. Begriff der theol. Strei⸗ 
tigfeiten. 6. 0%. Bohne, Goettfr. nr 
wohlerfahrner Kaufmann, 2. Theile. ı. hir. 
2. F Buͤchners, Gottfr. bibliſche Real⸗ 
and Verbalconcordanz. 7. Thir. Von Hol⸗ 
bergs, däniſcher Schaubühne 4. und letzter 
Band. 14. gge. — 
Wien auf dem Kayſerl. Koͤnigl. Theater aufs 
geführet worden. 10. gge. Sch Ver 
wahrhaftige, cnriöfe und fehr gefährlicye 
Reiſebeſchreibung. 8. gge. Eccard, lo. Geo, 
de origine Germanorum eorumque vetu- 
ſtiſſimis Coloniss, 2. Thlr. 16. gge. Der 
Engliſche Weltweife,, nee verbeflerte 
Auflage. 2. Thir. Eſtors, Joh. Geo. An; 


merkungen über das Staats: und Kirchen⸗ 


recht. 16. gge. Gerikens, Joh. Det. ‘ 
lichkeit So in dem Werte der Erlöfung. 
16. 896. Von Holberg, Ludw. Pet. Paare, 
ein Komifches Heldengkdicht. 16. gge. Hol: 
lazens, Dav. ſämtliche erbauliche Schrif⸗ 
ten. 20.9 Jenichen, Gottl. Aug. 
Thefaurus juris feudalis, Tom 1. 3. Thlr. 





Schweizerifcher Avanturier. 8. gge. Der 


Doppelte Zanrey, aus dem Sranzöfılchen 
übereht. 3. X. Pamela, oder die be 
lohnte Tugend, 6. verbefierte Auflage, 4. 
<heile. 2. Thlr. 12. gge. Von Coen, ges 
fammlete Heine Schriften, 2. Theile. 1. Thlr. 
et * re Prinz ic. — 

erte Auflage. 1. Chir. 4. gge. ns, 
Jo. Chriſt. heil. Reden über De blutige Leis 


den IEſu. 4. gge. Riccii, Chr. Gottl. Spi- 


. cilegium juris germanici. 16. gge. Send: 
fchreiben an Jourdain, über die bürgerliche 
Adelſucht. 1. — Seneka, L. A. vom 
glückfeligen Leben. 4. gge. Les Confefhons 

- d’un fat par Mr, le Chevalier de la B***, 
8. 00€. Comfeils & une Amie par Mad. de 
P***, 6, gge. Fables & EContes de Mr. 
Gellert. 10. ge. Les Mocurs nouvelle edi- 

tion. 18, 006. Le Pos de Chambre cafle tra- 

sgedie pour rire, 4. ge. Don neuen Dil 


64, Stu. Auguſt. 1750, 


ufpiele, melde in 
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ern wird ein Eatalogus ausgegeben, und 


überhaupt ift der DBüchervorrath fo berhaf 


fen, der Nachfrage, von alt und neuen 
ern, begegnen zu können. 

2) Acht Stück einzelne, und noch vollkom⸗ 
men wohl ea auch mit einem breis 
ten Rand ve ei Fürſtl. Braunſchweig⸗ 
Wolfenb. Kupferſtücke, als 1) vom Arn. 
Herzog Augufto, von Phil. Kilian; 2) vom 
„en. Herzog Rudolph Auguft, von Hecke⸗ 
nauer; 3) vom „rn. Herjog Anton Ulrich, 
von Wolfgang; 4) vom Hrn. Herzog Lude⸗ 
wig Rudolph, von Kilian; 5) vom „rn. 
Herzog Serdinand Albrecht, von Wolf 
gang; 6) von deffen Fr. Gemalinn, KHerzor 
sinn Antoinetta Amalie, von Wolfgang ; 
7) vom „en. Herzog Carl, von König; 8) 
vom Prinz Anton Ulrich, von Heckenauer; 
ofen zuſammen für 2. Thlr. 16, gge. ver 
affen werden, und kann derjenige, welcher 


folche gu Baufen willens, ſich bey dem-Hrm. 


Buchhändler, Dreyer, anfinden. 

3) Den Hrn. Kaufleuten dienet hierdurch 
zur Nachricht, daß der Pfropfenfabricante 
von Hamburg allhier angelommen, und im 
dem, auf der Gordeling 


zum blauen Engel, bey Hrn. el logir 


aſſe bel. Gaſthoß 
J. 


und zu verkaufen hat: 1) ganze Gorkſpunde = 


auf Fäſſer zu machen; 2) ertrafeine gro 
Pfröpfe auf Füſſer; 3) ertrafeine 2. —— 
pfröpſe; 4) ertrafeine Engl. Quartierpfro⸗ 
pie; 5) ertrafeine uartierpfröpfe; 6). ordi⸗ 
naire Duartierpfsöpfe ; 7) mittelfeite Oeſel⸗ 
p 8) extra feine Engl. Apotheker⸗ 
pfröpfe; 9) ordinaire fröpſe. Die 
Hrn. Liebhaber können auch von den ganzen 
orten, bey Diertelcentner und bey ganzen 
Süden, Pfröpfe, imgleichen bey taufenden 
und hunderten befommen. | 

4) In des Hrn. Hausmanns, auf der 
Breitenfiraffe,gegen dem Gaſthof, in Salzihglen 
benannt, über bel. Hanfe, find bey lean Dahiel 
Landre r — von C 
ten feine Hüte von ihrer Fa 

Hbbohh ⸗ 


el, allerley Sor⸗ 


er ju — | 
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6) Anſ dem Kohlmarkte, in des Hrn. 


Agenten , Alerander David, Behaufung, - 


find bey dem Juden, Moſes David Walach, 
von der König. Großbritannifhen Wachs: 
tuchſabrique aus Hannover, allerhand Ar: 
ten rei um einen billigen Preis 
su haben. 

6) De at ans Amſterdam, ac. 
Ber. Levi, ift allhier mit einem groffen 
Lager von allerley Spanif Köhren, aus 
gefommen, und hat derfelbe feinen Laden im 
des Schneiders, Bahrs, in dem Huffiltern 
bei. Haufe. Wer dergleichen bendthiget, 
derfelbe, wolle fih bey ihm einfinden, cr 
wird einem jeden im billigen Preife ehrlich 
fuchen zu bedienen. 

IE, Was 3u vermieten. 

a) a Braunfchweig. ' 
‚, .») Die Fr. Witwe, Dorfen, “u dem 
Damme allhier wohnhaft , ift entichloffen, 
auf Fünftige Michaelis, verfchiedene Stu⸗ 
‚ben und Kammern, aud) eine Küche, Keller, 
Holremife, eine Speiſckammer, und Pſer⸗ 
allung, in ihrem räumlichen und wohl 
aptirten Daufe, entweder an eine Kamilie, 
ee an verfchiedenen einzelnen Perſonen, 
vermieten. Wer el Belieben hat, 
erfelbe kaun ſich je eher je licher bey ders 

Iden ,„ als Eigmthümerinn ," dieler- 

Ib melden, die Zimmer in Alugenfchein 
schmen, und wegen des fell zu f enden 
Mietpreiſes contrahiren, auch die belichten 
Konditiones mit ihr verabreden. 

b) In Wolfenbüttel. 

3) Der Bürger und Hole, Hr. Chriſt. 
Konr. Meyel, dafelbft, ift gemillet, fein, am 
Harzthore bei. ımd zur Handlung fehr bes 

mes neues Wohnhaus, von inftchenden 

dichaelis dief. Jahres anzurechnen, an ci- 
wen Kaufmann, oder fonft an jemanden, zu 
yermieten. Es find in demfelben 3. Stuben, 
3.Lammern,eine Raudy and eine Luſtkammer, 
ine Kliche, ein Saal und 2. Keller befindlich, 
sad künnen die Hrn. Liebhaber bey demfelben, 
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am Herzogsthore neben der Wache, der 
Sonditionen halber, fich nur meiden. - 
ll. Was verloren. 

Es ifi dem Hra. © uter, Kunzen, 
alihier bey der Martinifirche wohnhaft, ein 
Ianghaarigter Hünerhund, weicher auf bey⸗ 
den Seiten mit C. gejeichnet if, weil er in 
Herzogl. Jagden gebraucht werden muß, am 
8 ic weg gekommen. Wer foldhen etwan 
ſollte gefunden, oder aufgegriffen baben, 
wird gebeten, felbigen, Fürftl. Werordnung 
gemäß, an obbenannten Hru. Gchegerenter, 
Kunzen, gegen eine Dergeltang einzuliefern 

IV. Was Sande - 

Ein fammetener Neifehut, iſt auf dem 
Heffendamme, kn dem Brandenburgis 
(hen Zollhauſe dajelbfi und dem Flecken, 
Heffen , gefunden, und dem Fürſtl. Intelli⸗ 
genzcomtoir eingefendet worden. 

V, Prosocohs rer. refolnt. im Bapferl. 

Hochpreiol. Reichohofrathe. 

N. 99. Donnerstags, den 15. Jul. 1750. 

ı) Hohenlohe, contra Hohenlohe ıc. 

2) Zu Windsheim, klagende Bürgerfchaft ıc. 

3) Zu Wied⸗Nenwied, Oraf, e. feine Uns 
terthanen zu Grenzhauſen and Dil 

gert; pto. renitentiz,' — 

4) Communitas Medii Sti. Petri, c. Con- 
ſules & Senatum Tridenti; appell. 

5) Reiſch; pro. privilegii, 

6) von Ereilsheim; pto. fratricidii. 

7) von — e. Sachſen⸗-Meynungen; 

pto. debiti. 

3) von Ebersberg, c. Wickers; zppell. 

9) Martini, e den Stadt Ammann Schmid 
& Conſ. zu Eßlingen; pto. violent. 

A injuriar. | 

20) von Fürſtenberg, ce. von Heyden; 

-Commifl. — 

11) Wörner, c. die Kramerzunft zu Roth 

burg ob der Tauber; appell. 


32) Ochs, c. den Br. von Muggenthal; 


pto, debiti. F 
13) Carſtens Erben, c. Carſtens Witwe; app. 
14) von 





1297 64 Stüd. 
234) =. Dalberg, c. das. aechfife Büry 


urg; pto. alienat, fendi 
15) von Ragkenitz, c. von Stein, zu Be 
Singen; pto debiti. 
16) von Sail, c. von Hinderer & Conf. 
pto. — ex capite nullitatis, 
17) un an 2 d zu. — modo * 
e, den Ju 
„Jo & Conf. a Au Be 
100, Sreytage, den 12 Jul 1750. 


1) 3 ohenlohe 

2) Su Bindehein, kla — erſchaft ꝛe. 
Sommer, c. von en; debiti, 
3% Bernes, c. Bräfl. Sr achiſch. Erben; 

o. debiti, 
- 5) von ital: c, le Contil. Erben; 
6) Anelmann, «, die Bachs md Teutſch 
mann, c. die Hoch⸗ und Tentfch 
meiſteriſch. Reg. zu Mergentheim; 
pto. executionis rei judicatæ. 
7) Des Untertbanen, c. den 

heimenrath ; mandati, 

g) de Slufe „ c. — — eccleſiæ colle- 


giatæ ad S. Rartholomæum Leodii; 


pto. primar. precum. 

9 Copin Ludovicus, c. Alexium Gelin; 
pto. collati contra concordata Ger- 
maniæ Vicariatus parochialis. 

VL. Avancements, Begnadigungen, 

Verfegungen, u. d.g 


Bey dem ——— —— ‚in: 


Jahrs. 
— —— für den Hm. 


Pr Soaräve,, iu ju —— 


2) EN line ia 
ain, bey der St. Magnitirche; in Braun⸗ 


Sun. dief. 


Am 27. deſſ. | 
3) Introdnctionsfchreiben für den bisher 


rigen eniorem zu Nidbagshanfen, Hrn. 
Bene, als Collabor:torem des geiftlichen 
aiferii — 

Am 4. Jul. ef Jahrs 


Auguſt. 1750. 


der⸗ 


ri. Paß Rake⸗ 
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Introdud. b 
vers Sirhe B.M. v dr. Bol, Ze . 


Am ı 
en 
n. Generalſuper. m orig, el, 
— ein. Dort. Bert 
I. Getaufte. 

Zu St. ara am 14. 4 des 
Bürgers und Brannteweinbrenners, ar. 
Chriſi. Gryphiander, Söhrl. Joh. Wilh. 
Und am ı5. deſſ. des Bürgers und Tage: 
18 Dart. Stöter, Tocht. Chriſt. 

arg 

Zu St. Gatharinen, am 12. Sul. des 
Huf⸗ und Ba rar Herrm. 
Heinr. Junke hal. b. Heine. Lud. 
Und am 15. (8: es B ae f 
5 ne Joh. Chriſt. Elias, 


Zum Brüdern, am 12. Jul. des Hrn 
Senatoris, IHr. Aug. Müller, Tocht. SB. 
Loniſ. Srieder. 
zo = — en ae * 

pfers, rener 
Mar. Loniſ. Und des Tuchmachers, Rn 
Joh. Heinr. Opitz, Töcht. Phil Marg. 

St. Magni, am 12. Jul. des B 
ers und Tiſchlers Mfir. Heinr. Eh. 

arms, Töcht. Magd. Hein. Und am 
4. del. des Schreibers, Arnd Mart. 
Heinr. Werner, Töcht. ee Mar. Ear. 
Wie au) am 16. defl. des Hrn. Haupt 
manns, Heinr. Jul. Onappert, Sbhul 
Hans Ernſt Wilh. 

3u St. Aegidien, am 16. uk. des 
——— ob. Heinr. Muller, Söhnl. 
Job. Aug. 

Zu — eonbardi, am ı2. ul. Elias 


Tran A 
VII. Copalirte. 

Zu &r. Catharinen, am 16. Jul. ser 
Yürger und Schuhmacher, Mitt. Pet. 
Srieber. Lehn, und Igfr. An. Mar. 
mann: Und der Bürger, oh. Sul I ohl⸗ 

PLATZ mann, 


1299 


mann, und Jafr. An. Elif. Günter. Wie 
auch der Bürger und Glafer, Mſtr. Urb. 
Ehri 
eudd 

Zu St. Andreae, am 15. Jul. 
Becker, Heinr. Jürg. Vogelſang, und Jgfr. 
Soph. Cath. Behlendorf. Und am 17. 
deſſ. der Nädler, Mſtr. Frieder. Aug. Ben. 
Graͤſer, und Fr. Au. Eliſ. Hedew. Peter⸗ 
fen, Witwe Nunnenkampf. 


Zu St. Magni, am 15. Jul. der Bur⸗ 


und Becker, Mitt. Caſp. Frieder. Wöh⸗ 
Ir, und Sr. An. Soph. Peterfilgen, Witwe 
Schneidlers. Und am 16. deſſ. der Bur⸗ 
ger und Schuhmacher , Mr. Eonr. Heinr. 
Eafp. Sräger, und Igfr. Ilſ. Luc. Felſchauen. 
IX. Begrabene. 

Zu St. Martini, am 12. Jul. bes 
Bürgers und Schneiders, Joh. Bühri 
Söhnl. Joh. Wild. Und am 14. el 
Hans Caſp. Körner, Ehefr. Dar. Elif. Abel 

Zu St. Catbatinen, am 11. ul. des 
en. Hofraths, Aug. Heiland, nachgelaſſene 
gfr. Tochter, Geſa Elif. Heiland, Conventua⸗ 
finn des Klofiers St. Crucis. Und am ı7. 
deff. des Huf: und Waffenſchmiedegildebo⸗ 
4en, Harm Heine. Sünle, Söhul. Joh. 
Heinr. Lud. 
Zum Brüdern, am 14. Sul. des Bürs 
und Beckers, Joh. Jürg. Paulmann, 
ter, ob. -Sath. Dor. Und am 15. 
def. des Bürgers und Schmerdtfegert, 
- fe. Joh. Gottfr. Herrmann, Töcht. Joh. 
Dor. Eleon. 

Zu St. eg | = age Fa 
Raſchmachergeſellen, Joh. Die aſſel⸗ 
eu Tone So . Dear. Aug. Und am 
14. w‘ des verftorbenen Chirurgi, Hrn. 
Joh. Ehrift. Kiberti, Tochter, ob. Luc, 
ie auch des ausgetretenen Grenadiers, 


Und am ı5. deſſ. des Poſtreuters, 
a a Dammann, Töcht. Soph. 
r. Ith. 


Pia Chriſt. Jenze, Söhnl. gen Otto 
einr. d 
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Zu St. Wiagni, am ı2. ul. des Die 
ners, * Andr. Thomaſii, hot Ang. 
Andr. Heinr. „Und am 15. deff. des DBür: 
gers und Brauers, Hra. Dana. Juſt Hille, 


der Töcht. Mar. Joh. Chriſt. 


X. Geldcours. (vom 11. 
Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. Stücke, beſſer 


feine $ — — 
ordinaire dito - - 7% ar 
Louis blanc - — 0-3 


Ducaten, fo wichtig - 014 4 
Das fpanifche Gold iR ſchlechter 13 ı$ 
XI, Wechfekours. (vom 11. dief.) 
Hamburg, in Bauco, gegen Braunfchw. 5. The. 


Gtüde 142 
dito in Eourantgeld = 120] 
Dänifhholfein. 6. RB. zus. ſt. 1203 
Amflerdam in Banco = 1404 23 
dito in Caſſa - 1351 
Londen 5. Thlr. 20. g9e. pro PB. Sterl. 

. Silberpreis. 
Die Mark fein 123 à ZChlr. 


XI, Getraydepreis. 

a) In Braunſchweig, (vom 6.bis 3. dieſ.) 
Auf dem alten eo j q 
BORN. bis mag. N. 
Rocken a Himpte ge - sea 
aber - IL. 
Auf den Aegidien Ar eg % 
r. mge. mnqge. 
Weizen a Wiſp. 34. nr - nn 
Rocken - 1. — — 


Gerſten — 16. 


Hier — 12. 
b) In Wolfenbüttel, (vom 1. dieſ.) 


— mge. K. bis mgE-Q. 
Bein à Himpte 33. 4.— 
Noden — 1.0 u. 
Gerſten - 15. — . 

aber 2 U en 


A so, — 
| XIV, Dictuelienpreis. 
In Braunſchweig, (auf dem Padhauk 

vom 3- Dis 8. dieſ.) gu 
i * Fein 
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Thlr mit. nn mgr- 





Ehe eijenmepl : 


Dodenmehl 
Buchmeisengräge & 


war 


Serftiengraupen 2 12. -4 
Hirſegrütze ih.3. 27. — 
Kümmel F 

Puder ih... — — — — 


Weiſſe Stärke ag. 
Voigtländ. Käſe 2. 6. 18. - 6 
—————— — 6. für 1. Thlr. 

V. Salzpreis. 
Ein Himpte 


XxVI. gleiſchtaxa. 
a) In u a 
: Im Monet Aug. 
Das. Rindfleiſch des beften, möt: 
oder Nr. r. 
Das f668. der ſchlechten Stücke, als * 
Bogen und der dicken Ribbe 
2 85 hi fh, R 
ag indflei r. 2.* 
- der ſch en Stüde. 
- . Er 
Das EB. Rindfleich, Wr. . 
- der ſchlechten Stüde 
Das 68. vom Halſe 
Das BR. Rindfleiſch, Nr. 4 
* = fölchten Eitäd 
as_fR. vom Halſe 
| Eine Ochſenzunge Nr. 1. 
Dergleichen, zu Rr. 2. 
Er 


| 
! 
r 
— 


5 
* 


do » » » 
.».>0v., . 


RN oe 
—0 5 eo vv. . 8 


Dai Rinderherz, zu —* 1. geh. 4. 
Du = 2. n 3. 

3. 

2. 

Di. Rinderkald un. i.n.2. geh. 1. 
-dergleichen, zu Nr. 3. u.4. — 
Ein Salter, zu Nr.1. u. 2. = 
Dergleichen, zu Nr. 3. u. 4. 1. 
Ein Ochſenfußnuud. 1. 1. 1. 


—— uns 


Dergleidien, zur. a. 


.3.14.4. kan 

Daß. Ropffleifeh 
Kuheuter 

- Rindermurft oder Rinderleber 


mot. 
I. 
1. 


— 


1 


Das . Kalbſteiſch, da das Kalb nicht 
unter so. W. wieget, Nr. 1. 3. 


- dergl. nicht unter 40. 8. Ar. =. 2. 
- Dergl. micht unter 32. 8. Nr. 3. 2. 
den 


Ein Kalbeskopf 
Süffen, zu Nr. 1. geh. 
Dergleig Ra - 


Das Gelnge, zu Ar. 1. ‚ob. 


Dersleic. RT. 2. ech. 


9” 
4% 


4 


$. 
Eine Laldaune, zu Kr. 1. geh. 7 


Dergleich. wit. Se 


Br 
Das Shui cf von, mit 


Das. —— — von,mit nam. 


oder fonft gemäſt w. Nr 
Das 668. Blutwurſt — 
2 Eebermurk 


DE Sanmeifef, da a? ‚nicht 


unter 36. 6B. gem. 


- wi t unt. 30. RB. gew.R. ». 


2 


2. 
A 


2 
1. 


ESchaß⸗ und Vockfleiſch, Nr. 3. 1. 


Ein Kopf zu Nr. i. geh. 
Dergleich. u Nr. 2. - 


Nr. 
Das Bellinge,ußt. ı 1.068. 


Dergleichen, zu Se 2.- 


1. 
1. 
8 
2. 
1. 


Eine Kaldanne, zu fr 1. "geh. 2. 
Dergleichen, zu Nr. 2. - 2 


r. 3. 
b) In Wolfenbüttel. 


Im Monat Aug. 


1. 


J 


20 
. 


— 


—— 


iſt ſie der vorſtehenden Vramſchweigiſchen 
Fleiſchtaxa gleich, auſſer im KEN ei 
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moe.N. 
En Ochſenherz, zu Nr. 4gceh. — 
Ein Salter, zu Nr. 4. - 1. 
Ein Ochſenfuß, zu Nr. 4. geh. — 
Das . Kalbfleiſch, zu Nr. 1. geh. 2. 
Hergleichen, zu Nr. 3. - 2. 
Kalbskopf u. Süffe,od. Gel. zuNr. 1. 5. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4. 
Kopf und Füſſe, od. Gel.zuVNr. 2. - 4. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - 4 
Kopf und Füffe, od. Gel.zuNr. 3. - 4 
Eine Raldaune, iu Nr. 3. - 3, 
Das — — Nr. 1. geh. 2. 
.. Dergleihen, zu Nr. 2. geh. 1. 
Blut und Lebertun 3. 
Das BDemuchen zu Nr. 1. geh. ı. 
gleichen, gu Nr. 2. - 1. 
Schaffleiſch zu Nr. 3. geh. 1. 
Ein Hammelfopf, zu Nr. 1. geh. 1. 
Dergleichen, zu Nr.2. 1 
Das Gelünge od. Kald. zu Nr.i1. 2. 
Dergleichen, zu x 2. - 1. 


»aj>al>2ala|liiirrieal> 


- - .uNRt 3. - 1. 
XVII. Vermifchte Nachrichten 
ı) Bey dem, am 27. Jul. dief. Jahrs 
gehaltenen, ordinairen Schieflen, if vor 
der groffen Scheibe, Joh, Heinr. Oſter⸗ 
bindt, und vor ber Kleinen Scheibe, 
ieder. Chrph. Schneitler , der befte 
Mann geworden. Erfterer hat, gegen 10. 
mge. Aufſſag an Schuͤtzengeldern 6. Thlr. 
8. moe. ercl. 4. Thlr. Rathsgewand, und 
leßteter, gegen 6. mat. Anffaß an Sci; 
zengeldern 34. mge. 6. K. excl. 1. Thlr. 18. 
mar. Rathsgewañnd, erhalten. 
-. 2) Demuad) ein unbekanntes Weibes— 
menih, welche ih Geſeke Aofine Al: 


brechts nennet, etwa 40. Jahr alt ift, und 


ein blaues Kamifol, einen voth» blau» und 
weißgeſtreiſten wollenen Rod, und um den 
Kopf ein weiſſes Tuch gebunden trägt, 
übrigens aber ber Sprache nad) aus dem 
Weſiphäliſchen gebürtig zu ſeyn ſcheinet, mit 
einem etwa dreyjährigen Mägdlein, fo fie 
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bey ih hat, und welches in einem blau 
und weiſſem Rod gekleidet if, am 6. dief. 
aus der Urfache beym Fürfil. Amte Königk 
Iutter angehalten worden, weilen fie des 
Gebrauchs ihrer Bernuaft beraubet ifl: So 
wird foldyes hiermit in der DR befaunt 
gemacht, damit diejenigen, welche etwa an 
ihrem unglücklichen Zuflande Theil und ſich 
ihrer annehmen mollten, davon Nachricht 
baben, und zu den Ende bey dafigem Fürftl. 


Amte fi vorderfamft melden mögen. 


% * 
3) Es Arnold Buchholz, ſo aus 
Bleckendorf, im Königl. Preuſſ. Amte Egeln 
bel.gebürtig,mittler und geſetzter Statur, blaſ⸗ 
en und breiten Angeſichts iſt, eine ſtum 
aſe, und ſchwarzbraune etwas kraus ge⸗ 
ſtutzte Haare * einen Rock von weißlichtem 
Tuche, mit ge — Knöpfen, ein kurzes 
Kamifol, von blaugeftreiftem Pardyent, mit 
en Knöpfen, lederne Holen, welche zu 
eyden Seiten mit weilfen bleyernen Kab 
pſen verfehen, ſchwarze Strümpfe, breite 
Schuh, einen Huth und eine lederne Platt 
müße trägt, da er bey dem, einem Hoch⸗ 
würd. Domcapitul des hohen Stiſe zu 
Magdeburg zugehörigen, Amte Hadtmerd - 
leben zeithero, wegen Pferdediebſtals, in Ar⸗ 
reft gefeflen, durch Nachläſſigkeit der Wache, 
mit einer an Hand und Bein haben: 
den Bette, ın der re dem 238. 
rt, echappi⸗ 
vet. Da nun derfelbe, aller angensandten 
Drühe — noch nicht wieder zur 
Haſt zu bringen geweſen: Als werden alle 
und jede Gerichtsobrigkeiten hierdurch in 
ſubſidium juris erſuchet, gemeldeten Arnold 
Buchholz, falls er ſich unter derfelben Ge 
richtöbarkeit betreten laſſen ſollte, ohnſchwer 
ſofort arretiren, und gedachtem Amie daver 
Nachricht ertheilen zu laſſen, damit derſelbe, 
gegen Ausſtellung — Rever ſalien, 
> Sriezang der en, abgeholet wer 
m möge. = 


a 





d 


Unter — Durch. uUnfers giddigſten Herzog 
und Hetrn /hochſten Approbation und auf 
Dero gnadigſten —— = | 


Ao. ijyo. 
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| Sonnabends den 15ten Auguſt. 
VBecantwortete Aufgaben, 


1 welches unter fo. vielen, die bes 

Bünfte, Sam Samen feucht 

baren zu machen? 
(6 6. Am.deid Jahr. 2.0.29) 


ie beſte Art Pr mol, daß man das 
a den ea ‚ ehe - 
ihn ſäet, eine gewiſſe Zeit in einer 

— machenden Lauge ein⸗ 





—5 aus gewiſſen Salien und Waß⸗ 
i | 


uw itet wird, wozu aber fan M 
muß; denn obwol der Senn we⸗ 


gen des wenigen guten, ſo in demſelben 


das Wachs beförd 
reiche «ind ie, — 
Betraide nicht fo ſchma 
nicht ſo geſund und zur Nahrung dienlich iſt; 


’ “7 * * 


ckhaft wird, auch 


das Korn wird auch eher vom Wurm ge⸗ 
. Alle andere — und * 


ya N auf den gemifteten edern g 
va —32 ud di Hr. lange, 4 
a Bier 
ſolcher —— eher ſauer werden wi 


ein Mittel, den Samen ohne dieſe an 
lige Folgen, fruchtbar zu ‚machen, hieher 
jan: welches ich umter — ZU: 
auut find, für das befte 
— ſammlet Regenwa Min in 
aß, das ungefehr wie ein Ochshooſd 
—* und ſetzt einen Tiegel mit 5. Yin 
Barker va in das Gefäß, - A ö ei 
Er A tee 
6 darinn n a dieſes mmilete 
——— that: — 124 — 
Zu 
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©al;, und, in Ermangelung deſſen, nitrum 
fixum, durd) Kohlen bereitet, und rühret es 
eiffig.um, daß alles wohl aufgeldfet wird. 
Im Monat October, und zwar im zumeh⸗ 
menden Monde, ſammlet man folgendes: 
pfeffer von der Gattung, fo man 
perlicaria urens oder bydropiper nennet, 
und die an feuchten Orten, Be bey dem 
Weihern, Lachen und Pählen wäͤchſt, 
ner Bonenfiroh und gemeines Weiherrobr, 
arandinen vulgarent paluſtrem, von jedem 
ein gutes Theil; und dieſes brennet man is 
Aſche. Die ae hut man, nebſt etwas Kalt, 
ungefähr einer Schaufel voll, in einen Zu⸗ 
ber von 3. Eymer Wafler, * das obige 
äparirte Märzmafler darüber, fo, daß der 
er über, die Hälfte voll wird, rühret.c# 
6. Tage lang, alle Tage einmal, wohl unter 
einander, und es wohl ſetzen. 
Alsdann kaun das Mare abgezapfet werden, 
o man wohl emacht v ren muß. 
n dieſem Waſſer nun weichet man das 
orn, fo man ſäen will, : Stunden ci 
und trucknet n bernach im Schatten: fo i 


es u" Saen bereitet. 

6 wird dadurch die wachfende Kraft in 
allerhand Samen fo vermehret, daß ein 
Korn 30. bis 60. Aehren bringet; wann 
man aber das, daraus gewachfene, Korn 
das andere Jahr wieder fo tractiret: fo 
Beinget es noch ein weit Dechrered. 

Der Ader muß aber gur rechten Zeit nach 
dandes Gebühr geadert und bereitet, aber 
wicht gedimget werden. Was fonften dieſes 
abige : "bey den Gartenfamen, wie 
bey jmgen Bärmen, bey Wein: und 
Rofenftöcken ; auch andern Erdgewächſen 
und Blumen für Nutzen e, wird cin 
eusieufer Liebhaber mit vieler Verwunde⸗ 
rang und großem Verenugen en. el 


B. 
will nur etliche Mittel, weiche him 
und wieder im benachbarten Ländern, 


“ 
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mand de ſich 1. P 
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und vornehmlich dieſes Jahr fo gar in fans 
digtem und fchlechteni Erdreiche bewährt er: 
funden worden, nebſt einigen Auctoribus, 
die am griimdlichften Davon rieben,, aus 
merken. Einige von Dielen In zeigt 
ung Palyfk in feinen Moyens pour devenir 
riche, worinn er den Salpeter nebfi andern 
Arten aufs höchſte dazu anpreifet; welchem 
.B. von Rohr in feinem Hanswirth⸗ 
ftebuche und in feiner Haushaltungsbis 
iothek billig an die Seite zu ſetzen; Denn 
es find unter den vieles, don ihm angefühe⸗ 
ten Künften, wenige, fo, nad nr Des 
richt, nicht groffen Nutzen geichafft hätten. 
Don der guten Wirkung dei Sa 
kann auch D. Rlaunig in der 67. Obſervat 
der Il. Cent. der Ephemerid, Acad. Nat, 
Curiof, nachgefehen werden. Childrei ie 
feiner hiſtor. natur. von England; Valle - 
most in den rdigkeiten der Natur 
und Kun; Mexcenys in II. Tom. ltiner. 
Anglic. Sainct Romain in der Science natu- 
relle haben viele Mittel, wodurch, wie mir 
wiſſend, die Derviclfältigung des Getraides 
an vielen Drten zuwege gebracht worden, 
mitgrtheilet. Unter allen aber behält Hr. 
Chriſt. von Wolff in feiner ; 
kunſt des Getraides, den Der. ©. den 
5. Berfunh der jchlehfchen 
erwehnten Bat je 


©. 1407. Auſſer igt 
. Phile - Chimicum et 


Medicine Practicum neunnet, in feinem 
— Hausvater, wie die Aecker ohne 
ift zu Düngen, daß fie dennoch ihre yoll, 
fommene Früchte geben ‚"imgleichen wie das 
eh — daß es Pr wurmig, 

endig o iegend werde r arti 
wahrſcheinlich gehandelt. — 
M. O. J. W. 


U. Ob das Erlenlaub zur Vertreibung 
des Ungesiefers diene? 
(©. Any. dieſes ‚yabes St. s8. ©. 1173.) 
Ry einem benachbarten eg t 
man ſolchet ſaſt d hends J 


rau⸗ 
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gebrauchet nad voenfonimen bewährt befun⸗ 
den. Es wird aber ſolcher geftalt damit 
verfehren: Bevor das Getraide eingeführet 
wird, leget man auf den Boden det Scheuer, 
wo es zu liegen fümmt, eine Schicht Erlen; 
laub, darüber her wird wieder etwas Stroh 
aebreiten und das Laub damit bededet, und 
darauf kömmt fodann daß Getraide zu lie 
gen. An den Seiten und Wänden herum 
werben eine ziemliche Anzahl Erienbüfche 
geſteckt. Es können die Rasen und Mean 
den Geruch des Erlenlaubs auf Feine Weile 
vertragen , fondern fie begeben fich von ben 
Dertern , wo ſolches emploiret wird, gänz 
li hinweg, und wird man bey Ausrän⸗ 
mung des Getraides befinden, daß Feine 
Achre von dieſem lngeziefer angefrefien 
oder verleget worden. 

L. D. v. H. 


II, Was Scelliga bey dem Nithardo 
(S. Am. dief. ae 6 
R . 1a . 11. . 815. 
ec) kam bey diefer A 
die Gedanken, ob der Urfprung dieſes 
Vorts etwa von dem Drte Szeis abzuleiten, 
woson Wittechindus Corbeienfis Lib. I. 
meldet, daß Kayſer Otto, der Groſſe, 
an diefem Orte einen allgemeinen Reichstag 
lten, und die Rechtsfrage entſcheiden 
en, ob bey der. großväterlihen Succeſ⸗ 
fion bey den Enkeln das ius repraefentatio- 
nis ftatt habe oder nicht; worüber er denn 
zwiſchen zween Helden einen Zweykampf an: 
fielen laſſen, da derjenige endlich obgefieget, 
welcher behauptet, daß die Kinder ihrer Ael⸗ 
tern Stelle repräfentirten. Man kann hier. 
von auch nachleſen den Sigebertum Gembla- 
cenfem ad an 952. und des Goldafi Con- 
fit imper. —* Spangenbergs Sächſ. 
Chronick. »Allein da Nithardus im IX, 
Seculo geſchrieben, und nur der, den Sach⸗ 
fen von dem Könige Kothario verſproche⸗ 
nen, Frepheiten, welche fie unter feinem 
Großvater, Carl, dem Groſſen, vor ihrer 


ss. Stuͤck. Auguſt. 1770, 


—8 
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Belehrung gehabt, gedenfet: So mufne — 


eine andere regulam hermeneuticam 
Hand nehmen. Ich meyne alſo den Grund 
in dem alten gothiſchen und deutfchen Worte, 
Ställe, griechiſch iA, ehren, zieren, 
ſchmuͤcken, gefunden zu haben; und daß 
die Endigung, ling, eine Vermeh oder 
Vielheit bedemte, ift bekannt. Daß alfo 
meiner Muthmaflung nach, Stelliaga nichts 
anders ift, als eine geehrte, mit Privilegi& 
und Freyheiten verfehene, Geſellſchaſt oder 
Nation. Salvo aliud fentientium iudicio. (*} 
Siehe Job. Peringskiöld‘ notas ad vitam 
Tbeoderici R. Oftregothor. p. 369. 

(*) Du Freme fagt in feinen. Glofario, bei 
das Wort Sıel fo viel als verus, veruftus; 
und ling, fAilius bedeutet habe: quod Stellin- 
gae leges er mores ansiquos afledaflent, 


Eonftantius Dloring. . 
ben.’ 


Aufgaben. 
ı) Sind der Catbar. Baath Commenti- 
rii Genealogici noch nicht gedradt? und 
ad in denfelben, wie Joh. Heine. 
oͤckler berichtet, viele ümer und 
Schnitzer, fo Joh. Meſſenius in feinem 
Theatro Nobilitatis Suecanae begangen, 
entdecket worden? | 
3) Wie kommen die Würmer in das Obſt, 
onderlich in die Dafelnüffe, da man d 
fter& äufferlich Feine Oeffnung ſieht? 
l. Was zu verfaufen. 
In Braunfchweig. | 
ı) Auf der Türk. fe, am Eye 
markte alihier, werden allerhand frifche ntis 
neralifche Waller um nachfichenden Preis ge 
gen baare Bezahlung vwerkanft: Als a) das 
Selterfer Waffer, der groffe Krug a 8. map. 
und der Peine Krug a 5. mge. imgleichen 5. 
air oder 8. Meine Krügea 1. Thlr. b) 
8 Emfer Wafler, der Krug a 10, mge 
ce) Das Weißbader Waffer, der Krug x 10. 
mge. d) Das Schwalbacher Waffer, der 
Krug a 9. mge. e) Das Spaamwafler, die 
Bouteile a 13. mge. f) Das —5 
Waſſer, ber Kaſten a 9. Thlr. g) die Flaſche 
Jiiii⸗ ‚220, 
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a 20. mie. h) age Bitterwaſſer, die 
Slafhe a ı5. m i) Das Pyrmonter 

‚ die groffe Bouteille a 7. mge. 49. 
k) die fleine 36. 


2) Ein, vor dem Aöendenthore bel. Garte, 
welcher ı0. Diorgen groß, und mit einer 


ein nter der S al 
De Ki fon —— — 
ii Bemmfelben ein Gartenhaus, fo 5. 


Span breit, und 6. Span tief if, and 

weriun eine Stube, Küche und Deble ber 
dlich; der welcher abgetheir 
‚und in4 —ã — iſt mit 200. 
Sid allerhand bin and wie 
der bepflanzet, das — liegt 

350. Schritt oder Ellen in der Länge, der 

zum — si durchgehends auf mu 

batten und Blumen beſetzt 


- mid gesieret, en: find derinn 43. Stück 


wohl gezogene Tannenpyramiben befindlid); 
l Das übrige beßeht in einer ſchö⸗ 
a Sen Biele, me hein der lm mit einem 
en beſetzt der Wiefe iſt ein kleines 
Zi — —* in Eſpen und Bi 5 aus 
en Gehnden an 430. Stüd Weiden, 
lem wornanter auch einige 
mit befindlih. Wer 
ber —— nt, derfelbe kann ſich bey 
der Schuhſtraſſe aufinden, und wegen des 
—— Nachri erhalten 
"um Roſe a iſt bey Hrn. Bet. Schenf 
——— dieſt Nee su haben a 1) 
landkarten der ärfl. Sächfifchen in 
Ber; 2) 8. Sagen der Biene entlihen G r Gebäude 
— Lagen » m Beipns; ) die 
e Lagen von 34 
e von Meiſſen und Augußusburg; 5) 
Simmelstugel 


— iR eine ſchöne Laube von etwa 30. 

raben a — und mit allerley 

2000. —— an der Hecke 

Bürger und Korbmacher, Lüny, auf 

3) Dep dem Hru. Kayſer, in der golde⸗ 
sine Sammlmg von 26. Stuck Epe 

enehmfien Häufer in Leipiig; 3) 33- 

und In von ı2. Zoll, jur 
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Probe, womit man bie Hru. kichhaber von 
verfchiedener Gröfie bedienen kann; 6) ver⸗ 
ſchiedene Englifche Karten, in 2. Bogen, von 
Mel und von Sen; 7) Theatrum mach- 
narum, von allen Deäblen und Sch! 
auch viele andere Werke, Land 
chenbücher, —— Touche, 
Se Karten nnd Kupferflihe, von R 


4) & dienet hierdurch 
daß ber Kanfmann, Hr. Eee 
mit allerhand gewirkten Tapeten, mit Ver- 
‚dures und Figuren, ne angekommen ifl, 
aber uur bis zu Ende Mi Bode hie 
felbft verbleiben, und nachher zur Srankfurs 
ter Meſſe abreiien wird. Es logiret 
be in Hrn. Haufmanns, auf der Breiten 
Ken on r ‚gegen ben Saſthef 
und hat fein Waarenlar 
‚ger daſelbſt etabliret. Sollten num einige 
ften dergleichen in gegenteärfiger 
M erhandein, oder auch auf das Künfı 
tige zu — 5 Belieben tragen, di — 
wollen fi (hier in obbenaunten 
anfinden, ſolche Waaren in Aug eo 
men, und eines —— — g — 
. 5) Eine halb 
.gen werden fann, und — — 
gen können, i — vertan 
wi Saufen Belieben hat, en fi # ie des 
Sattler, ‘Peters, Witwe, in der Schuh—⸗ 
firaffe, anfinden. 
Araße — Hrn. a auf der Langen; 
Hanfe, iſt bey dem Portraitme: 
‚ „rn. Kunze, gute friſche gemachte Cho⸗ 
calade, mit ımd ohne Banilie, am einen 
civilen Preis, imgleichen Magenaquavit, in 


. und anfier der Meffe, bey Duartieren, hal 


ben Quartier and halben Defel, zu 

7) De Fat ans Amferdam, Jac. 

Ber. Levi, allhier mit einem groffen 

aan allerley — Köhren, am 

on und bat derfelbe feinen 5 
ueider, Bahrs, in dem H Hutß 


bekommen 





| - 


bel. Haufe. Wer dergleichen bendthiget, 
Berfelbe wolle fich 3 ihm einfinden, er 
wird einen jeden im billigen preife ri 
zu bedienen fuchen 

IL, was zu vermieten. 

Der Hr. Kammerfourier, Wiche, hat feir 
nen, in Wolfenbüttel, am SDarkte bel nah: 
haften Ellenwaarenladen, nebft 3. Stuben 
und den, .. befindlichen, ae 
Küche und Böden, auf 10. oder ı2. Jahr, 
zu vermieten. Wer dazu Beliebung bat, 
derjelbe Tann fih bey obbemeldeten igen, 
thünter anfinden und acsordiren, auch Fa 
der beliebige Mieter von obiger Selegen. 
beit 1. 2. und 3. Stuben befommen, nad 
dem er groß oder Flein wohnen will, nnd ein 
Anfänger beffändige Wohnung allda haben, 


3. Immobilie, fo gerichtlich verlafien, 
Bey ——— —— — 


ı) De dem De B. Eh — — 
dig geweſene, auf der Breitenſtraſſe bei. 
Tripſche Nebenhaus, an Thomas Ge⸗ 
org Da Bruns, für 100. Thlr. 
Kuhlenkampfſche, auf der Schd;- 
Me be Brauhaus und Hof, an Hm. 
Yin. arm . Dielmeyer, fine pretio. 
Eonerbingihe, auf dem Harder 
an auf dem Steinwege bel. Haufe, 
sehaftete Erkennt, an Jul. var. 
Hardegen, für m a 


ieſ. 
4)5 Frieder. Matth. Bartels, am Stein⸗ 
graben bel Brauhaus und Hof, an Sigm. 
Ehrph. Hermann, vxorio nomine Mar. 
— für 1750. Ehlr. 


fc Se. nn LY, Hof a: Joh. Heiur. 
N Ein, dem Hrn. gefrath Straßberg 
und vormals gu dem Si 
ſchen, anf dem —— bel. Hauſe gehẽ⸗ 
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riger, Hofraum, an bie Demoil, Schöner: 


er- marks, fine pretio. 


7) Das Nuſtiſche, auf dem Epermarkte . 
dei. — and Fr an Ang. Heinr. 
Das’ Balhornfhc, auf de * 
8) Da rnſiche, au 
firaffe bel. Days und Hof, au An. 
Burigs, für 200. Thlr. 
oe 
orgen, 3 und 7. 
iſt aus a allhier auf dem er 
te bel. Haufe, folgendes geftsin worden: 
ı) Eine englifche 
fon, welche 
und einem Petichafte von Carniol aan: 
2) Zwey Paar filberne Meſſer und 
von Angefpurger Probe, die — haben 
Zacken und find gereift. 3) Ein Paar 
‚ auf Die Art wie Steine —— 
Schnallen. Ber diefe a Sachen nach⸗ 
weiſen, oder davon alls dem 
Pi ag here ni ertheilen 
Im, von dem-Eigenth 
einem guten ae erhalten. 
V. Protocolla rer. xeſolut. im Rayſerl. 
Hochpreisl. Reichohofrathe 
N. 101. Montags, den 20. "Jul. 1750. 
> Sohenlohe, contra Hohenlohe c. 
30 Windsheim, Magende Bürgerfdft 
e. den Mag. dafelbfl ; pto. div. grav. 
3) Bertoldinn, c. dem Mag. ın Paſſau; app 
4) Kaufmann, c. Leiningen⸗ —2* 
mandati & parit. 
s) von Hanzleben vomine der Sränlein von 
Ketteler , c. vor Kolf, modo Fifcalis, 
e. — von Kolf; Citat. 
von Dit pto, inveft, 


ee 


| 8) ee Erapn? pi confirmat, Bi 


leg. m —— beſagte Gra⸗ 
fen; Citat. 


9) von Rechberg; pto. invefl. 
10) Fu Ein am heise, Zimmers und 
San. — 


— 
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Leydeckeramt, c. Meiſter Kralamp 1) In Sachen der Kirchenjuraten zu Lun⸗ 
& conf. a A.“ fen, wider den Hra, Sralen von 
11) Mündting, c. Schult und Cord Rac- Bothmar. - 


jens Creditores; appell. 
12) Elfner,c. den Mag. gu Eßlingen; refer. 
13) Herzog, c. Albre tip ell, 
14) ZU esse San Khaft, e. 
Hrn. Abt gu Fulda; mandati, 
15) erten, ce, das —— 


ankfurt; 

16) — Majorat. 2 Neichtlchnr 

— bare Güter a — 

1 all, C von Rie ĩ 

— Bourelles, c. von Kahnig; debiti, 

V. 102. ———— den 21. Jul. 1750. 

1) Hohenlohe ıc 

2) Zu Windsheim, Hagende Bürgerfchaft ıc. 

3) Worms, Stadt; pro moratorii. 

4) Mangons Erben, c. den Sürften zu Wal 
deef ; pto. debiti, 

5) Zu —— Graf, c. deu 


m. x — fe — Ab⸗ 
ng der nſter ou 
een Herrſchaſt Rheda betr. — 


6) von Schlammersdorf/ < —oↄppell. 


7) von Kollowrath, Sräfinn, c. von Ren 


band; pto. debiti. 


g) von Stein zum Altenflein, c. von Bron⸗ 
fard; commifl. nune reviſ. 


9 von Roucli Dormundfhaft, c. Medern | 


& Conf. appell. 
| 10) N. ® in Franken, Orts am Steiger: 
— ce. das geſamte Graͤfl. Dans 


er. pto, collectat. 
11) von r, — cden Ehurfürftl. 
Oßnabr ick. Bogt zu Alfhauſen; app. 


12) Eromeyer; c. he: ‚appell. 
VL, Urtbeile und Befcheide in auswär: 


a) Bey Pa —— in Wolfen⸗ 
Das nee re nach hi 


md. u ib —* Beten — 


worden: 


. injuriar,. 


3) — des Hrn. Geheimenraths von Häſe⸗ 
(er, is Magdeburg, wider die 
55 — des alten Convents in 

raunſchweig. 

— des Heſſen⸗Taſſelſchen Kammeradvo⸗ 
caten, Hrn. Heppe, wider dem 
Hrn. Lieutenant Boden. 

4) — bes Hın. Hofgerichtäaffefloris , 
Stieber, Er en, wider — 

5— Scherenberg, contra Scherenberg. 

6) — Wolfs, contra Umhalt. 

7) — von Minnigerode, contra Uhden. 

b) Bey Biegen — 
Decr. publ. am 11. dieſ. 

3) In Sachen ; Stolen, contra Stein. 

9), — Si — contra Brunken und 


10) — Den contra Krul ; in pundo 
ered, petit. 
10) — Boſſen, contra Boſſe. 


c) Bey dem — ‚in 54 


Sent. * um 6. bil. 
12) 3 Se en des Mühleninfpectoris in 
ſchersleben, Hru. Lehnert, con- 
era den Kaufmann, Hrn. Euieſca, 
in Schöningen. 
VI, Gerichtliche Immiſſiones. 
— dem Fuͤrſtl. Amte Schoͤningen. 
Die Fr ring Hagemeiſter a 


. Hr. Erle find, wegen habender Schuld 


forderung, am 23. ‘ul. dief. Jahre, in a 
a Morgen Berenfchen ders, imglei⸗ 


2 Sereniſßhmi and Ratificati 
200 Dafam und in em — 
a 

ader und 2. Schwat Srafes keit 
immittiret — 


ul, Kigitationes. 
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Bey biefigens — 


) Auf das ſubhaſtirte Bergmannſche, 
uf de Bari affe bei. Dans, ſind 
740. 

2) auf das Elaufilche, auf der Stoben⸗ 
eſe bel. Haus, 405. Thlr. geboten worden. 
Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 
* dem Fürſtl. Compturepamt Süupp⸗ 
lingenburg iſt am 22. ul, dieſ. Jahrs, Lud. 

Rud. Steinhauſen, in 1 Rönigslutter, Trans 
act mit feinen Schweftern, An. Luc. Bel 
lern, Chriſt. Soph. Beltin, Cath. Dar. 

n, und Jul. Elif. Lauin, den 
yüter s und mütterliben Nachlaß confirmis 
ret, und bat erflerer die verglichene Summe 


fofort ausgezahlet, legtere aber haben liti & 


renwmciiref. 


— confirmirte Eheſtif⸗ 
2) Bey dem — * in Boͤnigs⸗ 


Am 29. Aut Biel. Jahrs. 
) Zwiſchen dem Bürger, Brauer und 
Eontributionseinuchmer, Hrn. Eberh. Frie⸗ 
der. Re und Igfr. Eath. KHeinr. 


| b) e dem u — 


Am 23. Jul. 
2) Zivifchen den Seren, d Andr. Kin⸗ 
ne, und Cath. Mar. Goike, in Neinftorf. 
co) Bey dem na Amte Oorsfelde: . 


dieſ. 
3) Zwiſchen Hans Dan. Kibbeling, aus 
= — und Mar. Soph. Milller, 


&) Bey dem SheRL Amte Ottenſtei 
) mte Öttenftein. 
— Am 6. Jul. dieſ. Jahre. 
4) Zwiſchen Joh. Barth. Oehrke, md 
SH Cath. Wiet — aus Hohe. 
e) Bey dem Sürftl. Amte Greene. 
Am 19. Jun. dieſ. Jahrs. 
-$) Zwiſchen Heinr. Audr. von Sehlen, 


aus Ammeuſen, und Cath. Elif. Ringes, 


l E 


Witwe‘ Olenetsinkeln, in Dekigfen, wobey 
erfterer eine fehr verſchuldete Biertlfpinne 
rey en 


deſſ. 

6) Zwifchen — Seieder Hunzelmaun, 
ans Imbshanſen, und Eath. Hebew. Wil 
ei in Greene. 

— ob. Dan. Bolmer, aus Stöoͤck⸗ 
Amts Rotenkirchen, und Marg. 
pin, un Witwe Kochen, in Kayr, wo⸗ 
* die Braut dem Br ntigam ein rind, 
frerhaus — laſſen. 
f) Bey dem Suͤrſtl. Comptureyamte 
Suͤpplingenburg. 
Am 21. Jul. dief. Jahre. 

5) ar Be Müller in Supplingen⸗ 
burg DR Chrph. Steinmane, und . 
An. : —— Gott Stiederichs 
ie J — 

5) Bey dem Kloſtergerichte, zu Rid⸗ 
da —— 


dieſ. 

9) Zwiſchen Chriſt. ’Srünbagen, und An. 

Mar. Weſers, beyde aus Mieerborf. 

‚XI. Gerichtlich ausgezablte Gelder. 
Bey dem Fürftl. Eomptureyamı Süpp⸗ 


‚ Imgenburg bat am 21. Jul. dieſ. Jahrs, 


Ehriſt. Soph. Hed. Veltin, an ihres erften 
Manns, Defir. Thielen, Schweiter, Sab. 
Amal. Sieverſen, in Madendorf, 100. 
Thlr. Erbportion von der soffen Steinem; 

Bafjermihle ahſchläglich bezahlt, Diefe 
er hat jener 25. Thlr. Schuldforderung 
rrlaffen und geichenket. 
Xu. Mdictaleitationes. 
) Bey dem Magiftrate, in Wolfen: 


Als bey dem Verkauf des Kammer, 
mu ci, Hrn. Grüncberg, Hauſes, der Käus 
fer, Mſtr. Krieg, zn feiner Tünftigen Sicherheit 
um edi&tales ad liquidandum gebeten: Sp 
ſind folche an die — Creditores 
erkannt, und der 28. dieſ. für den — 


ber 23. Sept. für den andern, und Der 30, 
Oct. 
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Det. nädfitünfäig, für den dritten und Iep 
4en eiguibationstermin , fub poena pr=- 

— angeſetzet worden. 
b) Ley dem — in Selmſtaͤdt. 
2) Auf Anſuchen Wern. Wichmann, zu 
aunſchweig, find — Creditores, 
welche an des verſtorbenen Weißgärbers, 
Geerg Eurph Wide, {dem Dehlhöfen 
vaſelbſt dei. Haufe und obiliairnachlaß eb 
8 zu neue haben, edictaliter.citirt, und 
terminus prxcufivus auf 


ad liqui 
d „Enns nachſtkünftig angefeget wurden. 
m — | 


aan: en, 


— Haben den ikheigen Audi 
for, Hru. Linden, die Bürgermeifter« und 
immer dienung zu eg ver; 
möge Refcripti vom 30. dief. Jahrs, 
u conferiren gnädigft geruhet, und Ke 
fe MB 31. Sal introbuciret und beeidi⸗ 
worden. 
ev. Perfonen, fi — in —— verlan⸗ 


Es wird von * Dar ein Laque 
in zugleich an 
einen: KU * * een verſtehen 
fol, und Per das Furſtl. di 
toir weitere Radıridt. 

XV. Dermifchte Nachrichten. 
1) Dem —— wird hierdurch befannt 
— daß annoch 
kg * — eini⸗ 
er zum Vorſchein gekommenen, 
— en Y — Furſtl. In⸗ 
en —— k ae 2 
it der, auf die Braunſchweigi⸗ 
gemmidteeee en anstwärtigen Kauf 
md Handelslente guädigft zu verorduen ges 
vubet haben, daß diefelben 14. Tage vor und 
— M a geaen —— des gewöhnlis 


is am —5 — vor Mitternacht ein⸗ 
Eon ſollen: So wirt ſolches dem 
ra hierdurch bekannt — 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


etnige Eremplare 


1320 


3) Von dem Biegen Dictnakitnemte wirb 
—— Brunn — Ne 
rdnung zufolge 
Als Droemer, Hamb —— eühed iE IT 

den hiefigen "Kaufleuten —— 

als os der en Kae ne Woman 
«bit, und mit denfel⸗ 

vn chung — werden > . 


mann; der befle Deann — 5—— . Erf 
rer hat, gegen 10. atz, AN. 
engeldern s. SHE. 2° mge. —X 4 Thlr. 
athsgewand, und — gegen 6. 
er "ad * — Se 16 
mof. 4 exci. 1. 18. m 
ih erbalten. a 
s) ESs wird Hierdurch Bekannt. 


- allhier ein curieufer und gebenewärdt 


Ochſe angefommen, welcher 6. na 
Mrliche Füſſe Hat, an welchen. befonders 
Trumm getvachfene Klauen, auch find — 


Ben 4. Schulterblätter befindlich 
ei und Belieben hat, nl — u he 


den der — ſich in 
auf dem Damm T * ca. Sale = 
nad) Belieben eine D ileretion erteilen. 


6) — — von dem geſamten 
Veltheimiſe en Beflechte — 
— — —— — 
ten einzuſenden haben, ihre Schreiben ni 


weiter an den Hrn. Amtmann, Kamlah, zu 
Sur — immediate an den eh 


rem. Hrn. Geo hilip Veltheim, 
zu kleinen —8 en, erbrin en , oder 
mit der Poſt — ag und ⸗ 


leben, mit Verm Addreſſe, wie 
die Antroprt aut: ie Ton fol, Srauco 
überfenden. 


XVL Gele: 
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XvVI. Geldcoure. (vom 14. diel.) 
Gegen Braunfchmeigifche 5. Tor. Gtüde, ind 


ne N — 93 
— dite — - 7 8 
Louis blanc . - ei 


Ducaten , fo wichtig - 13 1£ 
Das ſpaniſche Sold  Khlehter 1% 1} 
- XVII, Wechfelcours. (vom 14. dief.) 

Hamburg i in Dancı, gegen Braunſchw.5. 


143 
dito ia Courantgeld - 120% 
Daniſchholſtein· 6. ßK. zu 5. ſe. ‚120% 
— Bauco nie pi 
to ia Lalla 
Sonden 5. au 20.9 . pro > ®. Stel. 
ilberpreis 
Die Marl Fri | — 2 3 Eblr. 
XIX. Getraydepreis 
a) In Braupſchweig, (vom 10. bis 12.dief.) 
- Yuf dem alten Stadtmarlte. 
me. 2. bis mge.N. 
Weisen a Himpte — — — 
— ar... 
— — — . -.—_ 
Auf Auf den Aegidien und Peruantin 
Tplr.mge.bis Thlr.mge 
. Bein Br — —- — — 
Rocken — —— 
ea — 16. —u — — 
12. we u — 
* wolfenbuttel (vom x. dieſ.) 
- Pate 33. mgea 9 bis mg. 
1. = - 
- Bad — 1.0 — — 
Fe = II, > - — — | 
20, Ya. {mm 


n Blanfenburg (vom 8. die). 
= FE mit Suprl.a Bilp. 3“ ehr. Zmgt 


eh - 
—X 


Haber 2137 — 
4A4) In Helmftädt, (vom 8. dieſ. 


2 16. 
- 14. - 18, 


* 
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aWifp. THE Gpte. bis 
Wen — - xn 098.9. 
A. Rocken - — m 11. — * IT, 6. 
N.Rocken⸗·— — 10. en 
Berſten - — — 9. 6.— — 

Haber - = — nn ds dam cum 


35 n — — (00m 12. Diet ) 


* a Bifpel zn — Sfr. 
AR = * —* — = 18. — 
Rocken - — — — — 
wu = 16. En Ta re, 
— = 15, — 


f / d 
—* a Pimp; — ng 


Ei = 
% n 
RK In Bön slutter, om 8. dieſy 


F —F 


eizen A 30. == 31. 
- Mod en = 156. — — 16, . 
: ie = 13. — — 


10. — — 
h) In Schöppen ist. , (vom 1. dief 
I es ———— 


1i. — 
2 Yu 
i) x n Serien, dom 8. 7 3 
Fer - - >= 14: = om 
Saar anderedeim, (vom ı. bief) 
n vom 8. 
8 en hir, — ge. 
3 ——— — 
843 Te Fe ar RT — 
Haber — -_ 18 — 
»  Koderbien 3 Himpte 2 ee 
-D 3" —— (vom %. if ) 
Weisen a Dimpte 33. mge. bis ge. 
Rocken 2. 
Gerſten ⸗ I, — — — 
* IO. m — 
en = "24. u. m — 
sten m) Je. 





v0 Dtaunſchweigiſche Anzeigen 


#) In Stadtoldendorf, (vom ı. Dief.) 
„rn en a Himyte 36. mige. bis — mot 









Bi, 2 SEE 
EEE 


fen ⸗ — — 
) In Vore ‚vom Ä bi 89 Jul.) 
izen & 
en 
—* F Er ’E - 

= m "14. 

> In Dar * 

— 8 Ir bieT u 
1. Malter Eichen j * = 2 


®) n rg F won H "dief. = 
darkif. Bilchen - 17, - 1 


.: .s &i en 224 - IL 3. 
2% - Büchenftiufen - 14. -— 317. 
1. - Eichenftufen - 18. -— 3% 


5 In Schöningen, (vom ı1. dieſ.) 
3. Marktfuder Büchen 1. 3. -— 
= N Eichen — 24 = m 


18 
2. in (vom 8. die⸗ 
* en 2. 7 ·— 
un 1 —2 


5 Aggran om (vom 1. 1: 


1. Marktfuder⸗ 
1. Fuder Stubew — — — 


1. Kolwaſen 
Ep} on Banderebein,. vom 8. di ) 
2. 5uder trocken Buchen 34. + — 
1. Kamen troden - - 1. = 
— XXI, Salzpreis. ne 
18. AP. 
XLII. 


In — dus Städ 
vom Mittewoch 
2 wolfenbüttel. Siche eben dafelbfl. 
Blantendurgs, (00m 8. dieſ. * 


tile *1111 


34 zhlr. bie ss Shi. 


Due W. fett Kuh 


1944 


mög.Q.bismge. N. 


ind; — 
Da. Oieh.i. 7. = — 


nee eifch I... 


Da > Zu .4- 


- Salto ee 

- — 6.- — 

tue 3: — ee 
e) In Calodrde, (vom 1%: dieſ.) 
Das . Rind u.Ralbfl. r. 


Hammelſſeiſch J = 
-— Schmeinefleifh .c- 
f) In Schöningen, (vom 2 . dief.) 


Dam. Ninpdfleif 1. 6.- 2 
Kalbfleiſch 1. — - m 
- Hammelfleifh a... 
u Schmeincfleifd) u u — 


8) In Rönigolutter, (vom 8. dief.) 


Das —** um — 
—Ham̃elfſeiſch u... — 
—— — u 
Schoͤppen (vom iä. 
2538 dfleiſch 6 - 
ie. 2. Ehlr. Be: 2. zhlr. 9. ne 
- Ka - 2. 
Hammeiffeiſch 4-— — 
ut 3 e ·— — 
en, (vom 8. dieſ.) 
Das. Kin no — 
— Ka iſch . 2.0700 m — 
Kopf und Fuſſe 3. — — 
Kaldamnen 3J. — — — 
Geluͤnge 4 u, 
= Bm u. 6.— — 
— © wein 2 22, em. 


efleiſch 
= non. indie —— 
- frifhe Bratwurſt u.- — 
$) Cm oo Tom. viel) 


121141 IM! 
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Pr 65 Seuch Augut 177C; 


| bis . 
Das 66. galbſteiſch mpg. 2-bismge 9. 
I beat m — 
— daſ⸗ l „em — 
In Sa vom 8. 
IB. Rd . 7. 
* —— — re an 
Ba er a | — 
m) In Stadtoldendorf, (vom 1. die.) 
Das WB. Rindfleiſch 1. 6. — 2. — 
Kuhfleiſch u 
- Ralbfleifch 1. 6.— — 
Hammeißeiſch 1. oe 1. & 
5 eifch * —— — 
Scechweinefleiſch u 


Pr (vom . ta 9» Jul.) 
Mind bfl.. gg, mn um — 
- —— 1. 6.-— — 


und der Ir. 2e;m 


et. ein Wei Mahl WA yo :. 
an Sedai odt für ‘ so oth 1. 
ein Rockenbrodt für yes 8 6. 2% 
ein Rodenbrogt für 3. — 4 . 3. 


ul) 
ee der 35* Beim si F lr. 16. mge. 


ein Rockenbro — 4.— 6. — 
2 In — itel, im u 
Eine +2. Semmel 15 
Ein 2. — Kuchen 9% 

Ein 2. u Brodt, fo klat 14 

* — 29. 


+9. 24 
Ein + ade Brodt 
= mer. 


Aare! 


ee: as =] 


Ein 4. H. Brodt, ber u. 7 
- ]. mge. = = $. 15, 
= 3, = - EN s = i 
f 3. L 


_ 
3 
3. 
"2% 
2. 
3. 
2. 
3. — 
2. 
ER 
®. 


incl, des von bin Veckem angelobetn 3 


! 


ec) In Blankenburg, wom $. dieſ.) 
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8 — 
Eines 9.Scumd 14 
Ein 3..- Har ER eNE _ — >; 
oe | I. 22 3 
. IL % 

Ein;. 3.0 Sam Haudbadabret _ 31. 
-6- : n > 
2. 


— 
In Rast... dom ı. — * 


der: pte Weisen gilt 33. mot. 
ofen 17 


und der Him 
. BWieget- für-4. E Blare Sl. ‚1a 


Eine 2.2. Bü. Serhelmitt.I. — 

Ein 4. Q. klar Rockenbrodt — — 
- umge Mar Rockenbrodt 1. 20, 
.- 4.9. gemein Reocenbr. 2 H 


9) ) In Celodche, am PL 


Wiege eine 3. HG. Weizenſeinel — — . 
Ein "38 ed . Redene, 3.- 
— 14, 
men = 0 
-J oe 2 7. 16. 


21. 9 — — 
5) ningen, — (som 11, dief,) 
—— F —8* =. 


am 10. 
Biar. ar Rodkenkr. für 4 ge is. 
— — 1.0 . Je 4 


m. " x“ = TE - 4. 


6. 30. 
9 Sn Rönigelutter, (vom.s. die) 


neweiffeitege 2 4: 8. — 19 
Eine an emme 2,9. — 13 
Eine 4. lechte | = 1% 

. Ein Zwie ar — 


—I wen 2 di) 


PR — fürz.wge 3. — 


VOrdinair Brodt für 3. mge. =. | 


Klar Veizenbr. 
Säle Ben * = 


. Te 


Au u I Be ne 4. 
® ® ® ® ° 


I 


| = | 


= 


EF 


v 
— 


“ — 
8 
F 


— 
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i n See (vom 8. ) 

‚»I fen, dieſ. W. Both Du. 
Eine Narer. A, Geh. wieget — 2. 31 
Ein klar Rockenbr. für 1. mge. 9. 3 
nn - — L- 3 23. 2% 
. vom - — = : ES le 


k) ein Gandersheim, "vom 4 "dieh) 


Einen. Semmel wieget — 2. si 
= z m mm S. 2. 
== 171. um 

Ein Far tod. fr 2 au a * 
— 93 

1. 7. 2. 
Sm. Bodenbr. für 2. 2. — 

Lu) 8 = .2 4 em 

. m m. m 3. 6, ——— 

sminden (vom 8 — 
"ei Haren. N Semmd — 
— ı 23 

ein tiar Kodenr, I I. - 102 

— 31. 2 

| "einpauden. wodtun möge. 1. 26. 8. 
- % > z Fr — 
- FOR 


m) n @tadtoldendorf, am 1 Bi, 
int 5 8. Sen — 
Entird. Brest für 2. — — 13. 


I, 27T, 
Em Hanim. a für 1 mie. 9. 
1. mgje. 4. X. 3. 1$. 
- 2. ‚mge- 4 = 


4 
= "m 


3. 
n n Vorsfelde (oem 2. Bis 5 "ya 
“ pn a . Semm t — 133 


[a 
u L_ } 


— 


Ein. gge. —S— ee 
DD neinburg, (vout 8. Dief.) 
— an ak i. u „N. 


* braun 
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b) In Calvdrde, (vom 12, bief.) 
1. Quart. Brandend. Maas - mqe. 6.9. 
7 Bandersheim , (vom 5 dief. x 
Era obne .. 2. Thlr.18. mge. 8. 
Ac- - 2. > 


a) In ee (vom 8. dief.) 


ER 2. £hlr.22.n96.4.9. ° 


cc * * 
e) —— — gm: bief. — 
r ohne Arcij. 2 
übe mit der — — 


a). Be daten (vom 12, die * 
artier hieſtges Maas 3. mge. — K. 
b) er (vom -8.dief.) 
Acciſe 24. zhlr. R: 
uartier 


5 An olsminden, (vom 8. Tdieſ) 
1. Stübchen, mit ber Acciſe 24. mge. . 
1. Quartier 6. —“ 
d) In Stadtolbendörf, (vom 1. dief.) 
1. Stuͤbchen, mit der Acciſe 2. mge.- I. 


e) In Seefen, (vom ı. dien) — 
1. Stubchen daſelbſt gebrandter 16. mge. 
1. Stubch. KR m x. 18, — 


XXVI. To h 
a den — ne 
a) In Brau eig. i 
des Fuhrlohnt 
1. Fuder zu 1000, St. thir.nıge. 
Gebaggerter zur Dobenfee 2. ı% 
-— uiu Bienrode 2. 6. 
Geſtochener daher % 6. 
—  - gußuerum nn — 
-' zu Nortenbof: I — 
- b) In Wolfenbüttel. - 
1.5. u 108 St. Ba UELI 1. — 


) In Selmſtaͤd 


1. F. zu 1000, St. von Brunfohte - sy. 


d) In Königelutter. . 
1.5.18 1000. Et. ei a 
und Riſchbleel 27. 


[8 





Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 


— 


und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


Ao.1750, 


CKLYV. 


¶Eraunſchweigſde Auzeigen 





Mitwochens den 19ten Auguſt. 


Beytraͤge zu der meibomiſchen Chronik des riddagshän 
® — Kloſters. Die vierte Sammlung. * ae 


er erfte Beytrag diefer Sammlung 
betrift die Neligion des Abts, 


2%, Leben diefes klugen, meitfeheuden 


und gelehrten Prälaten, kann nie. genug er 
läutert werden. Ich Habe an einem andern 





‚Orte wider die gemöhnlihe Mieynung aus - 
unftreitigen Gründen erwieſen, (©. diefe. 


Anzeigen, das 32. St. 1748. die 642. ©.) 
daß Lambert von Balven ein beimlicher 


Lutheraner geweſen ſey. Itzo werde ich ers 


weiſen, daß es Zeitpunkte in dem Leben dies 
fes groffen Geiftlichen gegeben habe, in wel 
chen er die Dede der Heucheley weggewor⸗ 

fen, und öffentlich für die Kirchenverbefle 


rung des feligen Cuthers gefochten An⸗ 


Lambert von Balven. Das 


ton Corvin, der gefchtworne Feind aller 
Verſtellung iſt mein Zeuge: So fhleuft Dies 
fer unverſtellte Borfechter Cutheri einer feis 
ner er (*) den er aa den 
Abt von Balven ſchrieb: Tu igitur, mi 
Lamberte charifime „ qualecunque hoc 


meum munusculum, quod nulli ante hac 


nuncupatum efl et quo animi .erga te mei 
beneuolentiam declarare volui, obuiis, quod 


aiunt, vinis excipe, adeoque veritatis nego- 
Siam promouere ac defendere perpetuo nobis- 


cam PErGe. Hoc enim grauiter faciendo 
multo ädelibus Chrifto famulaberis, atque 


fi centum annos, fruſtra tempus terendo 


apud Monachos tuos delituiffes.. Bene, mi 
nn vale et me redagıa amantche 


te 
/ 
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. — Ex Pattenfenio ‚18. Aprilis 
5) dere Zufcpeift fieht vor dem 


Buche des 
Care, welchenr er fein Urtheil faͤllet 


: Quatemas expediar editam 


ne — de farcienda Ecclefize con- 
— rationem ſequi tantisper dum appa- 


fynodus. Der gelehrte Baring 
— in den —** — ©. 
jefe Anjeigen 179: St. 86.) des Corvins 


u affen e verdienet ga eſen 
ana, — non, pie = ne 
“Der zwerte Beptrag enthält einen Bes 
wc, dag Kambert von Balven ein 
er Kenner und ein thätiger Bönner der 
amfeit geweſen. 
ans ag Gründen längfi befannt: und = 
—— 2 will mir a nur — 
t nehmen, einen Dicht engen 
| — Man wird fein — da die 
achen ſo en: ‚find ‚ für gältig halten. 
Conrad Berl *) fand an dem Abt 
Lambert einen groffen Wohlthäter. Um 
ge im bejengen ſchenkte er 


— Joviani Pentani opera, 


oratione fuit, omnia, 
** 7 ſorne in das —R = 
dichte, das ich aus der 
Körbe: 
nerando Duo, 
D. —R Abbati in Riddagshufen 
d. d, €. Ger, 


Hoc dedit infiymi parvam Gerlacus amico 
Mumn,quod firm; pignus ameris erit, 
aımor maiora tibi dare munera, 
Fautor, 
Sed fortuns neget, ſaepe inimica bonis, 
Namgue tus eundor, m, tua promta 
vohsntas, 
‚Que res dexteritas exhibet usque meis, 


’ — forent, quealiis referatur gratia donis, 


Sed fortuna mihr dura referre negat. 
Ergo ego chartacenm mio tibi munus, 
amike 


Convenicae Budilı ingeniogıe wo, 
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— 
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Hoc licet exiguum fit donum, u tunen 


Qui ſtudio evolvit, commoda parva feret, 

Atque libros noftri, quoties confpezeris, eſto 

Ipfe memor, potero non miminiffe tui, 

Iamque vale venersnde Pater, vale Neſto- 
ris annos, 

Vt tua ae virtus et alta fides, 


Et Pontane valc, pe@us fi quando gravatum 
ſtude. 


+ Ef Domino euris, tunc relevare 
Tuque voluntatis noftrae menument: ferehe 
‚Accipe‘ — en et Icripta bond, 


* — Gerlacus, 
Eine Kleinigkeit bey dieſem 
Gedichte erinnern. ee ;: > 
ner der gen Dichtkunft war, 
ber ſechszehnten und fiebzehnten ' 


nn 


— lben * — vale 4 

un en um cy mit 

geſchrieben NB. difichon hoe ne 

rat quantitatis vitio. Ran 

en Bee 
erjenigen groffen 

che dann und en an r 

die Ehre ihrer Anfınertfamten 96 gönnen, und 

ar nicht bloß die Eedern fondern auch deu 
der an der Wand wächſt, um Ber. 

RIM rer Betrachtungen machen. 

—— rad ee 

—— (Do —— re, I did 


Aufgabe 
W igentlich das [ 
um I Secatih 006 Befätcht der von 


tm Sutfiltern allhier fd 
haben: Swite des Memoires pour li Fr 
hikoire .de Brandebourg „ contenant le F 
gue de Frederic. I, avec quelque autres 


exe inteırchlanten 8. 3750, S. 898. Pen vi 
Re- 
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Reflefioni e Maſſime morali del. Cönte 
Oxenlirn, ſopra diverſe ſcelta Materie. 8. 
in. Baples 1747. 1. Thlt. 4. gge. Sortges 
wieefwürdigreiten zur hg 
rung der Brandenburgifchen Hiſtorie, ent 
haltend die Regierung Friedrich des Erfi 
gen Nachrichten. 8. 1750. 4. gge 
dritter nn 8. Sranff. 1750. 4. 06 
h. Sriedr.) Drosgen 
rein ten frommer Ehriften, auf afle 
* im Jabhr mit einer Vorrede Siegm. 
— und mit ſaubern Ku⸗ 
Srankf. 1750. 1. Thlr. 16. gge. 
on Bo ‚ die einzige wahre Religion, 
‚ allgemein in ihren Grundſätzen, verwirrt 
durch die Zänkereyen da © riftgelehrten, 
gertheilt im . Uerhand Secten, vereiniget in 


ifo. 8. Frankf. 1750. 12. 99€. Kerne 
danf GOtt 
On Er) — Geha in —— 


ig 
Rede verfafl, 3. Stück. 8. Frankf. 1750. 


— — (Pet.) Betrachtun⸗ 


— die Erndte, worinn bie Gedanken 
ugen eines wahren Chriſten 
ben dem Linſange, Fortgange und — 
der Erndte- vorſtellig gemacht werben. 
en und. 8 
n der Se nerifchen Buchhandlung, 
auf dem ————— im goldenen Stern 
* find zu haben: Von Coen, einzige 
wahre Religion. 8. 12. gge. Starkens 
tägliches Handbuch in guten und böſen Tas 
gen, 8. neue Auflage. 16. 9 Ejusdem 
Morgen «+ und Abendandacht ten frommer 
Ehriften, anf alle Tage im Jahre, 8. neue 
verbefierte Auflage. 1. Thlr. 16. —8* —** 
— u Wünfhe be runfe, in 
Ynolderriedere Nach⸗ 


nt el der —— — 


——— gge. Hiſtoire de 
* Na 'Enfant —— par Fielding, 
vol, 8. 2. 


3) & find — Kuxentheile zu ver⸗ 


66. Stuͤck. Auguſt. 1750, 


en, 
nebſt einigen andern darzu — Dar — 


Heinen 
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Tr. Kur, Dorothea; =) j 


faufen: Als 1) 

Kur, Carolina; 3) z. Kur, Zilla; 4 

en urgsgluck; % alle in Yndbenie fe 

— — 
L ’ 1 

gelbe — 8) )+ Sarı une Funk es 

) an &. urban: nn — 

Sollte nd Bi 
Mae an fi) zu kanſen Belichen tra 
eig m tr des San refüi wegen, 8 
allhier 


AH 
rd um De (eine —5— 3 — 
4 ve en orchel. Garten, 
o. Morgen groß, und mit einge. 


ana et ! — ——— 
en ei rtenha 
Span breit, und 6. Er gr ‚mr * 
findlh; der Cädhensanten: melde 
garten, 

t, und in 4. Morgen beſteht, iſt — 
Stück allerhand Obfbäumen bin und wie 
der Ar das Gartenland aiest auf 


ritt oder Ellen in d 
5358 —E —— se > 


eiten mit Nabatten und 
wohl gezogene Tannenpyramiden befindlich ; 


"am Ende: ift eine fchöne Laube von etwa 
Fuß lang. Das übrige beſteht in einer (68: | 


a Wieſe, welche in_der Deitten mit einem 
Sihen befegtf. Bf er Zee it eirrie 
i eſetzt i der e iſt ein kleines 
—— Ha in en und Birken aus 
3000, 
umher — 6 el — — 
pen, worunter auch 
Eichen und Boͤchen mit befindlich, ir 
an 5 tr.igt, derſelbe kann ſich bey 
wi und Korbmacher, Läny, auf 
hu firaffe anfinden, und wegen des 
Kaufpretit weitire Nachricht erhalten. 
5) Den Kernern und Liebhabern veritas 
ble er ——— der = 
ſten 


€, fo unter der — — 


— 


un. 
d Dehiehe 


— 
und gezieret, auch ſind —— 43. ein 


— 


337. 


n und berü Meiſter, dienet jur 
ahricht, daß eine ſchöne Partey derfel 
allhier auf dem Eyermarkte, in dem Achter⸗ 
Rann ſchen Hauſe, in Commiſſion zu verkau⸗ 
is von Paol Veronefe, Titiani, Cor- 

| ee Tintoretto, Baffani, Raffael d’Urbi- 
no, Carlo Lott, Diamantini, Bambini, Mo- 
‚Imari , und vielen andern mehr, von Divers 
Groͤſſe nad Form, auch einige auf weifs 
Marmor, famt nach zwey befondern ra⸗ 
eu —— von excellenter italiänijcher 
„ davon das eine aus einem 

"Bak b — ſo 3. bis 4. Fuß im Dia⸗ 
meter groß, und ans jo genaunten Cape Ma- 
sine, oder Seemufcheln und Perienmutter, 
—— ec en En ‚und Türkißſteinen 
italiänifch vergoldet 

age und ein ren oder Zuſammen⸗ 
= der son mehr al& 70. ganzen 
a oe und Brufibildern, meiſt 
es vorſtellet; das amdere aber 


— ſo von grünbrammem: 


5 auf einer dicken Kupferblatte 2 re- 
; youffiret ii, welche ungeſehr 4. Fuß 
m. an * — find einige 
daher A sröffe, aus weiſſem 

Marmorftein u andere mehr dabey bes 
ſindlich Auch find von obbenaunten, etliche 
wenige Stücke, oben im Neuenhofe zu fehen. 
6) Es find allhier — Stand⸗ 
* uud dergleichen Schachteln, unter 


edlicher Gröffe, weiche ins Gewürz: und . 


- Raterintienladen gebraucht werden koͤnnen; 
— ein — verſertigtes Einhorn, 
Schildkrͤte und mehrere andere, im Ge⸗ 
wũrzladen dienliche, Stucke, zu verlaufen, 
und gibt das Furſtl Intelligenzcomtoir da⸗ 
won weitere Nachricht. 
ii. Was — 
Nachdem in der Nacht, zwiſchen dem 
12. und 93. dieſ. vermittelſt eines gewalt 
nien Einbruchs, aus dev Kirche zu groſſen 
, 3. Kelche mit beyden Deckeln, 
you Stiber, ein Löffel von Metall, md 2. 
Altartucher geßolen worden: Als wird (vb 
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Silber irgendwo zum Verka 
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ches hiermit kund gethan, med demjenigen, 

a er * dem geſchehenen ige einige 
eifung zu thun vermag e — 

— verſprochen. Soine auch von 

den geſtolnen Stücken reſpective ganz, ober 

etwan ein gutes Stück eingeſchmo — 


uf ang 
werden: So wird dienſtlich — den 
Verkänfer anzuhalten, und dem ? Re⸗ 
ſidenzamte, in Wolfenbuttel, oder bes Orte 
Obrigkeit, es zu vermelden, damit das 
weitere behörig porgefehrt werden könne. 
Il. Was verlören. 
Es bat im Julio dieſ. Jahrs, der zwi⸗ 
en Goͤttingen und Hildesheim schende 
ote, Namens ob. Jurg. Schreibe, 
wohnhaft in Gandersheim, ein Pädchen, 
in einem linnenen Beutel, worin . 
nene Unterhemder, 4. feine Oberhemder 
Den Ermels, mit Manſchetten, 4. Halle 
inden, ». weiſſe baummollene —— 
nebſt 10. Thlr. an einzeln Sorten, in we 
Tuten gemacht, zwiſchen Gehrenrode und 
Gandersheim verloren. Sollte wan jemand 
einige Nachricht davon zu geben willen, oder‘ 
fe es gefunden haben, derſelbe wolle * 
Fürſti. Verordnung 19 gemäß, dem Für. J 
— 5 — omtoir, oder auch dem Dru. de 
— 53 in Gandersheim, sder dem 
Hrn. Burgermeiſter, Heſenhauſſen, ya 
denburg , anzeigen und einliciern ; 
fo derfelbe dafür einen billigen sans 
su gewarten haben. 
IV, Protocola ‚rer, refolut. im Ravyſerl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 
N. 103. Donnerstags, den 23 Jul. 17 50. 
bein n ek Bür — 
indsheim Hagen g x. 
Mangons Erben, c. „den Büren zu Web 
def; pto. debitl 
33,8 * * Schwaben, Orts Creichgau, 
nr⸗Maynz; pto. turbat. in pof- 
Pr; vel quafi juris colle&tandi. 
g) de Hauzeur, c, Blanche de Radelo sek, 
6) ob 


2389 - 
ſtift; pto. confirmat. privil, 


7) Hofetiun, e. Krempel; appell. 
s) Daid Meer Juda, —2 — zu Frank⸗ 


Beer Iſaac & Conf. div. grav. ' 


‚©. 
9) von Dentinf, c. — die Admmiflration 
der Graf. Altenburg. Güter ber. 
j N. 104. Sreytags, den 24. Jul. 1750. 
1) Hohenloh ıc. 

2) Zu Windsheim klagende Büuͤrgerſchaft ꝛc. 

3) Sabaudiæ & Montis ferrati feuda Impe- 
rialia eonc. pto, inveſt. 

4) Wolf nomine der Toigniſchen Hand 
lungs⸗Conſorten, e. die Gräfinn vor 

iß ; debiti. i 
5) — e. Reuter; pto. vio- 
ti 


privi 
6 von Harſtall, c. S. Eiſenach & Conf. 
pto. executionissrei judicatæ. 
3 Weichinn, c. — appell. 
3) Zu Frankfurt, Geſchworne des Schrei⸗ 
| nerhanbmwerks, c. —— Preuſſen 
& Conf. dafelbfi; appell. 
9) von Brilneifen, c. den Mag. zu Schiwis 
biſch Hal; pto. hereditatis maternæ. 
30) Stheidinn, c. den Mag. zu Noͤrdlin⸗ 
gen; appell. 
11) Scheidinn modo Scheid,t c. ben Mag. 
gu Nördlingen; novz appellat. 
V, Urtbeile und Befcheide in aus⸗ 
: wärtigen Procesfachen. - 
a) Bey Sürfll. akt in Wol⸗ 
nbuͤttel. 


Deer. vom 12. dieſ. 


1) In Sachen Brockelmanus Erben, gegen 


die Gräfl. Ranzauiſchen Hrn. Erben. 
2) Subſidiales ad inſinuandum, an die Re⸗ 
gierung zu Blankenburg. e. e. 
Sentent. publ. am 13. deſſ. 
3) In Sachen des Hrn. Oberappellations⸗ 
F rathe Beuerhaus, gegen das 
Kloſter Riddagshauſen. 
Deer. vom 
59 — bei Hm. Klo 


66. Stuͤck. Auguſt. 1770. 
6) Ob Bahıderg, Se. Mihadis Be 


14. deſſ. — 
I Plulet, nad 
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gelaſſener Witte und Erben, ge 
gen die Streithorſtſchen du 


b) Bey dem ln nad in wolfen 
büttel. "r 


VDeeccx.vom 7. dieſ. 
5) In Sachen des Kaufmanns in Bremen, 
m.Herrm. Warnelen, contra ben 
opfmacher , fir. Mernir. 
Decr. publ. am 14. ö 
6) — des Hrn. Paftorid, Kras, in Sosmarj 
conera den Kratziſchen Contradieto⸗ 
rem, Hrn. Adroc, ord. Meibom 
VI. Gerichtliche Immiſſiones 
Bey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, 
jin Sachen des Schafmeiſters, Joh. Weſch, 
aus Beddingen, contra den Hlädter 
auf der Anguſtusſtadt, Dart. Metzner und 
em Sheiran, Kläger in ber Beklagten, 
auf der Angufiusfladt bei. Haus, auf 31: 
Thir. 73. möge. immittiret, and der Immiſ 
ſonsſchein barüber ansgefertiget worden. 
VIE Gerichtliche Subhaſtationes 
2) Bey dem —— ‚in Schoͤp⸗ 
Ppenſtaͤdt. = 
. 3) Auf Anſuchen des Chirwei, Hrm. 
Weſarg, iſt die Subhaftation des Beckers, 
Carl Bürger, Haufes erkannt, und ad lici- 
tandum der 10. Sept. für den erfien, Der 8. 
Det. für den andern, und der ;. Ro». fir den 
dritten Lieitationstermin anberahmet worden. 
b) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Langelsheim. 
2) Nachdem in Sachen Ehrilt. Frieder, 
Lamſtädt, in. Haunnover, wider Matth. 
Heine. Lamſtaͤdi, in Kangelsheim, wegen 
einer ausgeklagten Sculöforderung auf 
Kläg. —— Subhaſtatio Beklagtens 
Haufes und Gartens in Langelsheim er— 
kannt, und deſſen Behuf der 10. Sept. pro 
primo, der 10. Oct. pro fecundo, und der 
7. Rob. pro tertio termino ad licitandum 
anberahmet worden: Als wird ſolches zu 
dem Ende hierdurch Fund gethan, damif 
Diejenigen , welche gedaͤchtes Hans und 
el ll3 Garten 
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10 


Vraunſchwe biſche Anzeigen 
Gaͤrten zu ? m gewillet, in beregten. Ters — —— (vom 19. 
minen, des Morgens ums. Uhr, auf dem —S 
| ee, Amte daſelbſt ſich anfinden, ihr —* | 
bot ad protocollum geben, und gewä ——— it > —. - "ri N 
gen Eöunen, daß ſothanes Haus und Garten Louis blau - — — 


itis præeſtandis dem Meiſtbietenden ad⸗ 
judiciret werde. | 
I hun Licitationes. 
gem Magiftrate, iſt am 13. dieſ. 
* das x haflirte Glaufifche, auf der — 
— alle el. Haus, zoo. Thlr. ‚geboten 


x ae publicirte Teftamente. - 


Bey bieflgem gae 
Am 7. Jul di 


or Mar. Ei oh 6 Heinr. 
eis, — 


2) des Vedert Joh ey Baulmann, 
Teſtament. 
x, — 


— > 
— ——— ———— 


für den Rectorem gu Helmſtädt, Hrn. Mas 
Barden. Joh. Pet: Miller „ ausgefertiget 


* — 
macht, daß ein freyer 
bi bt, welcher Rap 


Raͤnſtler. 
ierdurch bekannt ge⸗ 
nftarbeiter ſich all⸗ 
eund Coffeemuhlen, 
—53 auch kant aller; 
jan Sr cit mehr verf a ae 
elbe in des gemefenen enmeifter 
ö aſchen, anf der Sirveringerafe D bel 
aufe. 
xl, —— 2 in Erg verlan⸗ 


Es wird Mi er — aft ein Laqu 
in Dienſt verlanget, welcher zugleich au 
einen Kuchengarten za beftellen, verſtehen 
fol, und gibt das Fürſtl. en 
toir weitere Nachricht. 


Das he Gold if ſchlechter 4 
V. Wechſelcours. (vom 15. dieſ) 
— in Banco, gegen Braunſchw.5. 


—— — 


— — — 
raunſchweig (auf dem Packhaufe 
vom 10. dis 15. da 
r.m 
Sein Weizenmehl r 4. bis hit umge, 
ockenmehl 
Trockene Pflaumen 
Gerſteugraupen & 
Kümmel a 


& 
‚ dito in Courantgeld — 
Daniſchholſtein. 6. B. zu 5. R. 120] 
Amfierdam inBanıo - 14042} 
dito in Caſſa 1354 
Eonden 5. hr, 20, 2,406. pro #. Sterl. 
Die Dat ji : "af 
)Jn2ra — a = 
a raun vom 13.016 15. di 
Auf dem alten St er — ist 
moe.g. .. 
Rocken Himpte gg - —X 
Auf den Aegidien on —— 
Ir m “ “ 
Weisen aà Wiſp. 33. r — 
Rocken - iß. ⸗22— 
— = 2 — — m 
b) In Wolfenbüttel, Dom r. ie u 
Weisen A Himpte Ei — MER. 
Ro cke en Ion 17. um. 
Selten = I. =... 







+3 12. 0m um 
4 — — 6. — 
2. 9. — 4. ee] 
+17 = 4 313 
| ‚. Puder 





« 


{ 


66, Staͤck. Augufl. 77 oa 


ne, zu N. 1. geh. 


J 


f 
110 


— 


a, 


L 


er 
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fe. mge. bis Thlr.mage. 
en .5. x -_— * = dergl. unter 40. 
fie Staͤrke .5F. 13. — — dergl. nicht unter 32. 
— 2 — Räfe — * "8 - —* — —* orf vein je 
® er ä 84. bis 9 rn i en, zu Nr. 1. geh. 9. 
Ein Himpt XVII. ul, Salzpreis 12.0080 —— — 2 7. 
1% e S. 
XIX, Sleifchtara. Das — —* 1. r . % 
2) In die Dergleich. Rt s6h. 7. 
Monat Au % 
Des. Rindfeiit des woe.g. Eine Raldanne, tr. 1.80. 7- 
4 Dergleich. mr. : 0. 4. 
Du, ” er — 4. 
ee dicken Ribbe 2 3 Dat £: Sämencpe ig u von, mit 
, — or 2 
Du® Rindfleiſch, Nr. 2. . 2. — —— 
- der ſchl . Städe 2. — gemaͤſt. Schw. Nr. 2. 2. 
vom H | n 6 Das 2. 
Das W8. Rin ih, Nr. 3. 2. — * 
der ſchlechten Stüde 1. 6. 
Das 39 vom Halſe 1. 4. Du —*5 — da “> 8 
Das E. Nindfleifh, Nr 1. 4 unter 36 B — 
- der ſchlechten en 1. 2 * tunt.30. a 
Das ®. vom Halſe . — —— und —e— 1. 
ei mu N. 8. — su Nr. 1. geh. 2. 
Der u Ar. 2. F — Fade nn 2. = ‚2 
—— - 2 . 1. 
— 24 J. — Das Gelingen. 1.908. =. 
Das Rinderden, um Nrı.g 4. — Dergleichen, zu Nr. sr 2. 
Derglechen in Nr. s. 3. 4 I. 
-=.% 3. — Ein Kaldanne, wßr. I. sb. 2. 
= & 8 % Derglei Yen 3 « — 3 
Dit. Rinderfald. zu Nr.z.u. 2. geh. 1.. r.3. u 
-vergleichen, zu Ne.3. u. . — 6 5b) In. Wolfenbärt | 
Ein Salter, uRr.ı.n2.- 2 — Im nat Aug. 
Dergleichen, jzu Nr. 3.0.4 = 1. 6 if fie der ——— es a 
End‘ —2 1. *— 6 — — er im folgenden: 
De Rn, zu Nr. 2. - 1. 4 erz zu Nr. 4. g8eh. 2. 
—— —————— - u 2. Ein Pag 4» 1. 
DaB. Kopffleiſch 2. 4% —— 7— — 4. geh. 1 
1. 4. Das — * Nr. ı. sch 2. 
er d — — —— — V 
‚da opf u. Fuͤſſe/ vd. Gel. zuNr. 1. 5. 
unter zo. wiege, ir. 1. > — Eine Kaldan 4 


Fr 
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XX. ——— Nachrichten. 
1) Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, ni anno) einige Exemplare 


yon dem Abdrucke und Beſchreibung einis 


ger, jeithero zum Vorſchein gefommenen, 


alfeyen Ducaten bey dem Fürſtl. Ins 
| ligen comtoir zu * ſind. 

on dem hieſigen Dictualienamte wird 
pierdure) befannt gemacht, daß, Sereniflimi 
guädigfier Verofdnung zufolge, die gremden 
als Bremer, Hamburger, Lübecker ıc. jo mit 
den hiefigen Kaufleuten negotüiren, nieht cher, 
als in der zweyten Wieß: oder ſo genann; 
ten Zahlwoche besahlt, und mit denfel 
ben — gehalten werden ſoll. 


yublico wird hierdurch bekannt 


3) De 
ein gemeiner Baueroferl, 


gemacht, d 


am 30. Jul. dief. Jahrs, bey einem, in 


der Stadt Horenburg wohnenden, Juden, 
Moſes von Sandau genannt, 7. Stuͤck 

goldene ſchwarz emaillirte Bohnen, 
um eingn geri nn Dres zu Faufe gebracht. 
Da nun vie & e dem daſigen Königl. 
Preuff. Amte —— auf angebrachte 
Denupgiation , bedenklich m en der Ber: 


. 


5244 
mge. Q. Täufer ſich auch, , Salben er verm 
Kopf und FEN Gel.zuNr.2. 4. 4 man ihn arretiren Taffen — — 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2. — 4. — Su t — die Be Bahnen 
Kopf und Züffe, od.el.ufrz. - 4 — tiche gelaffen:: ash eigen, 
Eine Raldanne, zu Ür.3. - — — Bohnen, wie je Brenn 
Das B. Schweinefleiſch zu Rr.1.geh.: — muthung obwaltet, diebiſcher € entre 
ergleichen, su Ar. 2. geh. 1. 6. bet, fich binnen 6. Wochen a dato au, vor 
{ut + und Leberwurft 3. — daſigem Königl, Preuff, Amte melden, und 
Das. .Hammelfleifch ee 1. 6.  gewärtigen, daß demjenigen, fo ſich gehd 
i — — [= N 2. - 1. 4 tig dazu wird. legitimiren Sinnen, dieſe vor⸗ 
Schaffleiſch zu geh. 1. — benanute Bohnen extradiret werden J 
"ein — u er, aa 1. 6 a — den 6. Au — 
Dergleichen, zu Nr. 2. 1. 4. Nachdem am s. dieſ. 
u Nr.3 1. — 88 Chriſtoph — den — 
Dos Geluuge od. ald. zu Ri . — hide Muͤller zu Neinen, bey Belt 
Dergleihen, zu — 2. - . & Bm I. mit dem Schäferfiocke einige mal 
3. 1. 2% 


Bere auf den Kopf gefchlagen, daß 
derſelbe an ben empfangenen WB 
chieden; ber TIhäter aber fi) mit der 
Sud falsiret, und dahero dem dafigen 
nigl. Preuff. Amte Horenburg, als * 
richtsobrigkeit, ae . 
ler Möglichkeit auffuchen zu a par. z 
gehörigen Strafe su bringen: —** 
alle und jede "hohe und ‚niedrige 
obrigfeiten hier Dusch in fubfidiug 
ns ebühr . erfucher , wa 
Chriſtoph w kener, welcher mittelm 
er Statur, robuften Leibes, — 
hr alt, runden Gefichts, —**— 
engrubig ift, daben fi liche | ſchwa 
geſtutzte Haare hat, und ein braun 
Kami ol, wie Die äfer, eine 
Zee und runde Schub mit etwas 
Abſätzen, an — alls er ſich a 
— üte, in gefaͤngliche Haft und fr 
rwahrung 3u bringen, und — 
Be gelhehen, dem Königl. Preuff 
Horenburg, davon beliebige Na — 
ertheilen, damit de elbe, gegen 






Reverſales, und attung der aufgemanb» 
ten lg ‚abgehalet, und. die inguifikien 
I örig formirct werden Fbune, Amt Ant Horen 

8 = 3. Aug. 1730. | 


unter Ihro Durchl tlnſert gnäbigften Serzoge 
und Heren, böchften Approbation und auf 
| Dero gnädigften Specialbefthl. | 









Eonnabend⸗ den 22ſten Kuga. . 
Neue ————— und braunſchweigſche Schriften. 


nicht viel ſagen läßt; fo findet man Doc 
oo Ernſt Schubert, DoPftor der 4. hietr fein bloffes Iceres Wortgepränge, fon; 
8 Abt zu Michaelſtein und Prof. dem allenthalben einen denkenden Yhilofas 
Theol. verfündiget die feyerliche phen und ı gelehrten Theologumm. Einige fürs- -- 
E45 ee auf den hoben Ber getragene Saͤtze haben etwas Beſonderes 
burtstag Sr. Herzogl. Durchl. Herrn Wir milnfchen die Rede gleichfalls bald ge; 
EAARL, Regiermden Herzogs zu druckt zu lejen. IL. 
Deus Luͤneb. — — J II. — 
1760. in der Collegienkirche zu He m⸗ Kede welche an dem 
. „R&dt foll gehalten’ werden, und la fefte des zen dem baben Bebuse Sürften- 
‚det dazu alle Bänner und Freun un Keren, Seren CARL , Regie 
de : sein. (1. Bogen in 4.) renden Herzogs zu Beaunfew. und 
er Hohmwürdige Hr. Verf. bat, als Küneb. den 1. des Auguftimonate ' 
Director dei Seminarii theo⸗ 1750. vor St. Durchl. abzulegen die: 
| lögiei, die Rede. Erik gehalten, hoͤchſte Gnade hatte : :: Ludewig: 
welche er in diefer Schrift aufm ee — ( Bramfänci, 
en und ob ſich glei. auf, einem — 2. Bogen in 4.) 
Mmmmm Se. 





> 
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Sir Durchl. unfer.gnädigfter Hersog, 
haben diefe Rede eines Heiffigen und 
—— Junglings von — — 
in Dero Kabinet anzuhören gnaͤdig 
bet, und Dero huldreichſt bezeugter Denia 
muß nothwendig dem Jungen Reduer zur 
befondern Ermumterung bey dem Aufa 
ines Studirens gereihen. Die Rede 
elbſt, welche unſerem Durchlauchtigſten 
Erbprinzen dediciret iſt, verdienet ihrer 
verauaftigen Einrichtung und gefhicten 
rang beider, Ihr gegrändetes ob 
Die tasten find LT bie Bercdſam⸗ 
keit iſt anfländig, die Schrabart ift unge 
jungen, und an dem, Sr. DurhL beyge⸗ 
legten, Rahme * die Schmeicheley aid 
das seringfle Antheil. 


ie Fa: e feiner. — 


heil Reden 
Or 


g 
—*& ãſtore zır St. Martini in 
Braunfeweig. Bey Frieder. Wilh. 
Mr er, 103. Bogen in 4 





ad ihrer drey. Einer jeden iſt der 
Balfur einer f —— vorgefegt. 
erde iſt — —— Hrn. st 
Abs redigt, welche er in der Kirche zu 

St. Kakharinen in Magdeburg am zwey⸗ 
ven Sormt: nach Trinit. 7749. mit auſſeror⸗ 
— Bewegung feiner Zuhörer gehalten. 

t dartım ann 

eines Bet: 


pa noch Dew 


er 


age feiner Binführn 
eitung des ordentlichen Esangelli, eur 
ſechſten Sount. nach Trinit. in — 
8* in der Kirche zu St. — 
—2 goͤttlicher Kan betrachtet. 






Braunſchweigiſche · Anziigen -.: Y- “© 


Predigten gehören aferbings 
.— — 
2% fr —X befannt en zu. 


Wir vereinigen unfern A 





J 


dritten, al ia feiner hürfgen Ar 


In der dritten 
tritopredigt über Luc. — 42.23. erwe⸗ 


get er die Weisheit GOttes bey den 
Veränderungen der Diener des Evan 
Wenn Sof 


- gelii in ihrem Amte. 


digten, en der damit verfnüpften Umflän— 
de, alemal etwas Rübrendes bey fid) führen: 
fo kann man folches befonderd von den ge 
genwärtigen Reden des Hrn. — Or⸗ 
lich behaupten. Es haben aber dieſelben 
noch viele andere Vorzuͤge. Die gründlige 
und practiſche Selchrfagfteit.des rar: Bar; 
bat ihn in den Stand gefeut, bie fürgetra 
gene — durch die —* 
ner fi Denkungskraft zn erfchöpfen uud 
in ihrem Umfange — Seine Red⸗ 
lichkeit und fein Eifer für die Ehre © 
uud. das Heil der Seelen, macht fie d 
gängig erbaulich ; und durch feine qrä 

and Angel te. der 
Furtrag eine Annehmlichteit ind: Stue, 
welche den’ angebrachten Ueberzeugunge up. 
Ben in ihrer guten Wirkung 
förderlich iſt. a dis bat 


* * Ei une 
ungen hi utert oder befldtiget nn. 


mit dei 
Verſ. Schet, daß .der ‚. der ihn zum 
en Bortpeil feiner Gemeine hieher ge⸗ 
endet, und fein Amt ſchon bey dreg andern 
enteinen mit vieler Frucht geieguet hat,ike 
—— bier nicht ohne ig Segen Ah 





IV, 
Hifloria Scholar Dasalis Wolfenbatteleußs. 
Diatride IT. qua ad oratieneni Panegyri- 
cam in Sereniflimi Principis ac Domisl 
CAROLI Branfy. et Luneb, Ducis Nata 


xFRœi-- Kalendas Sextilis - - d VL 


MDCCL. habendam inuitat 10, CHms 

" DOMMRRICH , Philef, Doci. Inelit, Ou. 
Phil, io Alma lulia Carolina Adiund; e 
Schol, Wolfsub, Recor. (ra 4) 
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ier haben wir fen bie Fortſetzung von 
5 berjenigen nüstichen Kon welche wir 
ia g7. Stilck diefer Anzeigen, uf der 1147. 
And: N Seite mit — gerühmt 
— — Bpebe e 
gen, feinem prechen ge 

mäß, den zw Periodum der wolfen⸗ 
buttelſchen € 2e und theilet zus 
en einige nicht — Zufäße zu dem 
en mit, die er, da ein Tag den andern 
vet, feitbem geſammlet, und tmorunter 
E . unfern Pleinen Bentrag von den Ge⸗ 
—— ibungen — er — aufzu⸗ 


hmen die Gefalli bt hat. Itztge⸗ 

SE Zeitbe —* — rn ei 
ſterbli erzoge Auguſto am 

Den fand, de feinem Einzuge in Wolfen: 


et, Die Schule in Mäglihen Umffänden. 

& —— aber derſelben, nach ſeiner bekann⸗ 
ir Kiebe zur. Gelehrſamkeit, bald "wieder 
und gab’ zu dem Ende 1651. eine neue 

& lorduung in 4. heraus; vermehrte die 
rn der — gab ihnen noch einen 
nenen Mitarbeiter, und verordnete dem 


Schrader, sum ©encralinfpector. 
— * fi) die Herzoge Au⸗ 
dolph Augu Anton Ulrich um 
Diefe Sail — gemacht. 
ſchiedenen Verordnungen und 
gedenken: fo räumten fie, da das = 
» 08 Seine Julio errichtete, 

gebäude anfällig ward, das — 
ee den Muſen zur Wohnmg 
ein, melches auch im Detober 170%. day 
le) eingemweihet wurde. Die folgen 
preiswürdigflen Herzöge , auge 

Wildelm, Audewig Audolpb und 
dinand Albrecht, haben gegen die & ale 
beſtaͤndig viele Gnade blicken laſſen, und ib» 
ren Flor theils durch ihre meifen Verordnun⸗ 
gen, theils durch ihre milde bigkeit 
— amd befördert. Unſer Raum leidet 
es nicht, alle 


ke der Seredſamkrit zu Selniftädt, Chri⸗ 


67, Sehe, Anguſt. 155 


hrer ver⸗ 
nicht 


erkwurdigleiten beſonders 
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anzufähren,; Sie ber er Rector mit g 
fem Slefe infam zuſammen getragen hat. Er 
ar r forgfältig in Verſertigung der Ders 
niffe von den Generalfuperintendenten, 
As ordentlichen orig der Schule, wor⸗ 
unter er des Hrn. D. Haſſels Hochwürden, 
mit vorzüglichem und verdientem Kobe ers 
bt, imgleichen von den Rectoribus, Com 
vectoribuß und übrigen Lehrern der Schule, 
Ir mie fie unter jedesmaliger Regierung am 
ade geftanden ; von deren einigen er 
verfchiedene — ände nebſt ihren 
Säriften anführt. Die berühmtefin Re 
ctores diefes Zeitbegriffed und denen die 
Schule am: — danken Hat, find bie 
verdienten Männer, Johann Aeisfe, und 
Sriedrich Weihmenn. Von dem erſten 
lift man bier ruhmvolle Zeuguiffe anderer 
Gelehrten und ein —ES iſter feis 
ner Schriften und Programmatum, — 
letztern der Hr. M. Dommerich wegen i 


res Werths, in einer Sammlung heraus zu 


geben Willens iſt. 
Die Rede, gu deren —— der ji“ 

Mertor —* — —— chriſt ein 

der geſchi Conrector, M 

—— * er, abgele eget 
— * wird der dritte 

Theil wg leſens wurdigen Schulhiſtorie, 

von dem Zuſtande der — unter der 

— Regierung des Herzogs Carl, 


Differt. medica I, he praecipuag 
cautiones in feftionibus et perquifitioni» 
bus cadauerum humanorum pro vfu fori 
obferuandas. Praef. pri. CONR, FABRICIO 
Refp. — PR!DR, BERED, BRICKMANWO, 


geln bey Inqu —— und Eriminalpro⸗ 
en ver ehr und angefchuldigter 
Todtſchl , zur Befbrderung der Gerech⸗ 
tigkeit, überaus viel Darauf anfönmt, dag 
die Rithter und Lirtheilsiprecher von der eis 
Mmmmm za geuts 


Ay 


Bar mie 5 — eier 


halten: ſo hat 


Bis an feiner on En Erfa - gr 


* practiſchen Anatomie und ſtarken Vele⸗ 
are in den — gehörigen bewährten 
Schriftſtellern, a n Herren Alberti, 
Amman, — ii. von Haller, 
ifter, Hoffmann, Mauchart, Detit, 
ichter, van Switen, Taury, Teidy 
meyer ,„ Tropanneger , Valenkini, 


weitbrecht, Welſch, Winslow, Zitt⸗ 


mann ıc. erſtlich einen deutlichen — 
von der Anatomia forenfi gegeben, herna 
diejenigen Theile des menſchlichen Körpers 
rgfältig angeseiget, deren Derlegung den 
od unvermeiblid nad) fich zeucht, ferner 
Ale Diejenigen Wunden nambaft * emacht, 
welche a ode und Al der tödtlich fü 


werben — ser — die — 
en. und fruchtbarſten, fo wol allgemeinen 
* befondern, Erinnerungen und Furſchrif⸗ 
itgetheilet, die -von den Medicis und 
Bruns bey der PER und Zerglie⸗ 
erung folder Kd müßlen beobachtet 
wenn fie —— und gewiſſen⸗ 
haft dabey zu Werke gehen wollen. Hier⸗ 
8 läßt ge unbeiörcibliche en dies 
Schrift, in deren Vertheidigung ch der 
e dr. Bruͤckmann ni hre er⸗ 
a leicht abnehmen und em, 


E. C. R. 


In China Er Art von Dliven, 
— — — — dem Namen 
Tſin lan beſchreibt. 
nu dk Fe ‚ —— e voll⸗ 
ommen reif And, — wollen, wel⸗ 
xbes die Zeit iſt, da fie ſolche eſſen: fe 
fhlagen fie dieſelben nicht mit langen 
‚ Etangen, herunter (denn ber Baum ifi 
groß) als weiches bie Aeſte erichüttern 


nad deu Banm beipädigen wurde; ſon⸗ 


* 


adoge 






— —* cur Bo ‚ie 
Stanım, un — — — 


verſto * 

| oe die er * io er es 
Liegt der Grund diefer feltfamen Wi 
bloß in dem Salt: oder in der Del 
fenheit bed Baums, oder in beyden 
gleich? Und läßt das Sal; in Eur 
ya nicht zu einem gleichem Zwecke mit 
Ber — “x 5 


aufen. 

— er u Sum. 

fi ; und dergleichen Schachteln, unters 
iedlicher röffe, welche im Gewürz⸗ und 
— a ea werden Tönnen; 
imglei ich ‚verfertigtes Einhorn 
ade eb de ehe tee 

iche ⸗ 
nad gibt Das —2 — Jute —* * 


von weitere M 
Vermieten. 


a Was 
mermei Srrmann, ai 
af der sa) afle —7 fo anigo der 
Kr. Commiſſarius Möfchel bewohnet, und 
auf Michaelis ledig wird, — 
Es ——— Rh dariun 3. Stuben am der 
Deple, oben eine Stube... 7. Kammern, cin 
Alesven, in den Hofe eine Sehndeflube, 
nebſt einer Kammer, ein gemölbter Keller, 
be 20. und so. Fuß ins Quadrat, ein Pfers 
es and Holiſtall, ein Wagenfchauer, cin 
Barte, imgleichen if. das und 
Brunnenwaſſer im Ay Hofe befindlich. 
an hierzu Belichen hat, derfelbe wolle 
—— — 
ilia, ſo gerichtlich ver 
3er Diefigem ee * 


Am ı 
Das Tielifche, AR der Berkenwerper: 
bel. Hans uub 
= — ib. 


che Ta ob. Eim, — anf der Kapſer⸗ 
Haus vH Harz. 

—— * 80. A 
) Bey 


. Manns Erben * 


. 
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a :Bey-dom Widglßente, in Wolfen: 
bottel. 


Nachdem der Kammermufiene, NT, 
Nic. Hart. —E ſein, auf dem 
€; daſelbſt bey Wiech⸗ 
us, an den SHlöf 
fer, Mflr. Audr. Vict. Krieg, für 1000. 
Ei — it — 
an : So i 
Kaufbrief darüber ert worden. 


.) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt 


4) Dem Hru. Hofrath, Laur. Heiſter, 
if der, von dem, in Chur Brausfhw. 2 
neb. — ſtehenden, Cadet, Hrn. Frie 
der. Chriſt. Aug. Jungen, für 260. Thlr. 
erkaufte, auf dem "Beele bei. Garten, usP 
—— * gegen en — ji Me — 

andene, gerj verlaſſen, 
auch der darüber ansgejertigie Kaufeontragt 
confirmiret worden. 


x Bey dem mMagifrate, in: Bönige: 


— 18. Su ieh, ahrs. 
5) Dem Bürger und Brauer, Hru. 
* Chrph. Kirchhoff, der, dem Hru. 


Kämmerer, Cupeitz, ingehörig geweſene, 
— Selen Carte 


ud vor dem bel 
| 0 Der gonfabel, a Zach. Kerh, 
Ar dem daſigen ärger, 


die, von dem Haufe anech zu fodern gehabte, 


Erbgelder bezahlet, ſothanes Haus, für feine 
on, gerichtlich verlaſſen. 
eg) Bey dem Magie, ‚in &eefen. _ 


7) Der dafıge Bürger und Brauer, 
Wollers, hat fein, auf der Langenfraife bel. 
Prauhaus, an feinen en Koh, Ehrph. 
Wollers, für 300. Thir. und 

2) der Bilrger und Kaufmam, Hr. 

roh. Wolters , vorbemeldtes Brans 
hinwiederum au Er Kae 
‚ebenfans für 300. Thlr. verlaifen. 
. Was vertanjchet. 


— 


7. rück: * 778, 


Krüger, nachdem diefer jenem 


Jac. 


* jr —— Kin Heinr. er 


of, and deſſen Schwiegerfohn , 
* Henzen, an — — 
Nolbaums Witwe, auch ihr 

nen, andern Theils, — a 
contract, am 11. dieſ. confirmiret worden. 
V. Protocolla rer, reſolut. im Rayſerl. 
SDS—Ññoochpreisl. Reichohofrathe. 
N. 105. Montags, den ar. al. 3750. 
ı) Hohenlohe, c. Hohenlohe x 


Ä 2) — ‚ Gstteshans, c. die Stade 


ngenbach; pto. Aatuti. 
9) 2* e. das Verserhandwerl F 
Nürnberg ; appell. 
4) von Sickingen, Freyherr; inveſt. 
5) Haller von Hallerſtein; inv. 
6) Leodienfis- Epiſcopatus adminiftratio- 
DEM: CONE. ſtei 
won Sathgard , <. von Koppenſtein; app. 
> Börflin von Bödlinsan, c. ben 8 | 
Straßburg. Lehenhof; ‘pro. recur 


ad curiam feudalem, 


‚ 9) von Barkhanf en, c. — Hoheneck; — 


10) von Gr. 
41) Schuphiſche Erben, e. die Niederrhei⸗ 
—— Rewertterſchaft: pto. tur» 
ale 
N. 1086, —5 den 28. Jul. 1750, 
1) Hohen 
2) Brandenburg Onoljbadh; invefl. 
3), Murry, Gotteshaus ; inv, 
4) Vefcovati feudum imperiale eonc, 
s) von Creilshtim; pto. fratricidii. 
6) 38 er BEER e. den 
su Lüͤbeck; appell. 
7) 2ebethu er, c. von Hemer; debiti. 
8) — e, bie Wilhelmifchen Erben; 


pre 
9) Seeger: Witwe und Erben; pto. privil. 


10) Schmwarzburg  Sondershaufen, c. - - 


to. fradiz transadt, 


s) au Dfnabrürf , Ritterſchaft, —* 


u; appell, 
Mmmmm 3 i2) ven 
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a) Bey dem Magiſtrate, 


diejenigen , welche 


2365 


13) Zu Regensburg, Mag. ec. die Ehurfürftli: 
Baperifche Regier. zu Straubingen 
«x Conf. rekr, ° i 
14) Freysleben, c. Albrecht; pto. hereditat, 
Vi. Berichtliche Subhaſtationes. 
in Dan 


rsheim. 

ı) Demnach auf Serenifimi gnädigften 
hl, die dafelbfi vor dem Hagen bel. ſo 
genannte Brafelbüfhe müfe Hausſtelle, 
welche bisher die Wittifehen Erben in Per 
Wy ehabt, wieder bebauet, und Bes 
f diefes an den Meiftbietenden verkauft 
werden fol: Sp ift zum erflen, zweyten 
und dritten Lieitationdtermin der 11. Sept. 
angefeget worden. Wer nun DBelichen bat, 
ernannte Stelle, gegen baare Bezahlung, 
an fich zu erfaufen, derfelbe kann fid) des 
Morgens nm 7 Uhr, in den anberahmten 
Termine dafelbft auf dem Rathhauſe einfin 
den, und gemärtigen, daß ſolche Stelle 
demjenigen , welcher das mehrefte geboten, 
sugeichlagen werde. 
b) 2 dem Sörftl. Amte Langelsheim. 
3) Nachdem in Sachen Ehrift. Frieder. 
Lamſtädt, in Hannover, wider Matth. 
Heinr. Lamſtädt, in Langelsheim, wegen 
einer ausgeklagten Schuldforderung auf 
Kläg. Verlangen Subhaſtatio Beklagtens 
Hauſes und Gartens in Langelsheim er⸗ 


kannt, und deſſen Behuf der 10. Sept. pro 


primo , der 10. Det. pro fecundo, und der 
7. Nov. pro tertio termino ad licitandum 


anberahmet worden: Als wird ſolches zu 


dem Ende hierdurch Fund gethan, damit 
‚gedachte Haus und 
Sarten zu kanſen gewillet, in beregten Ter⸗ 
minen, des Morgens um 8. Uhr, auf dem 
sürftl. Amte dafelbft fih anfinden, ihr 
ebot ad protocollum geben, und gewärti⸗ 
gen. kVnnen, daß ſothanes Haus und Garten 
itts praftandis dem Meiſtbietenden ad⸗ 
udiciret werde. u nee 


¶Breaunſchwelglſche Yincize 


.12) von Schönborn, Gr. pto. curatelz. 


idgt 
VII. Gerichtlich conftimtrte Eheſtiß 
F tungen. 

a) Bey dem- Jürftl. Amte Yoickenfen, 
0 Am 3. Anm. dieſ Jahrd 
1) Zwifchen Ührip. Mölte, in Diet 

holen, und An. Cath. recht, des Ki 
höfers von Hullerſen, Curd Albrecht, Tochter. 


m 9. deſſ. 

2) — des Kleinkoters in Mainzholzen 
Ahrend Huchthauſen, Sohn, Heinr. 
Huchthauſen, und des Kleinköters zur Etret 
Amts Greene, Hans Hundertmark, Tochtch 
An. Soph. Hundertmark. 


Am 16. deſſ. 
dew. Holzkampf, su Wangelſftedt. 


) — Ih. ah "Doryer ya Break, 

4) — Geh. 3 | 

und ean. 80. Side, 03 Kemmer. 

10, : 

4) — Chriſt. Reinh. Schütte, au 

Stadtoldendorf, und Cath. Mar. Bram 

mer, bes verſtorbenen Kotſaſſen, Eonr. dr 

ges, Witwe, in Lüerdiſſien. 

b) Bey dem Jürftl. Amte Seefen. 
Am 25. Jul. die. Fahre. - 

6) Zwifchen dem Kotfaffen in Exrgelade, 
Koh. Siedecum, und Cath. Magd. Ber 
wert, aus Gremsheim. 

VII, Tutel: und Euratelfachen. 

a) Bey Fuͤrſtl. Hofgerichte, in Wolfen 


el. 

1) Des verftorbenen Hrn. Hoſgerichttiſe 
cretarii, Rackenius, nachgelafiene WBitet, 
ift zur. Dormünderinn für ihre zween min 
berjährigen Söhne, Namens Georg Aleran 
der Srieder. und oh. Georg Phil. beftket 
und vereidet worden. — 

b) Bey Fuͤrſtl. Hofmarſchallamte, iM 

) Am 2, al Biel Sabre, fie 

2 2°, . dieſ. Jahrs, 

rſil. Hr. Kammermuſicus und Tanzmti 


fier, Gruͤneberg, zum Curatore des verfer‘ 
enen Fuͤrſil. Hrn. Küchenmeifers, ei 
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mann ; hinterlaſſener zwoer Töchter erſter 
Ehe, nachdem derfelben bisheriger Curator, 
der Hr. Burgerhauptmann und Selbe 
Stein, obnlängk mit Tode abgangen, 
— beſtellet, und Dazu verpfli 
worden 
e) Bey dem en Helmſtaͤdt. 
3) Zu des — Bürgers und 
Seilers, Eonr. Jac. Haferkorn, binterlaf 
ſenen niinderjährigen Kindern, Namens 
Chrph. Frieder. Marg: Joh. und Ant. Elif. 
fora, ift deren Matter, Marg. Mar. 
yendelin, und der Bürger und Seiler, 
Sfr. Aromert Frieder. Böttiher, zu Vor⸗ 
miündern gerichtlich beftdtiget, und ihnen die 
Mormundichaftsordunng zugeſtellet worden. 
IX. Auszahlung deponirter Gelder. 
Bey Farſil zu Aufbebung. der Con⸗ 
cursproceſſe allbier verordnteten, 
Commiſſion. 


Am 3 ul. dief. Jahre. 
1) In Sache A rar Wohlers, 
nd. an den eig und Conſi⸗ 


orialſecretar. SHantelmann, ex degolito ju- 
iciali soo. Spir. mn. worden. hi 


Am ı 
es Sn Sachen Das, Maren, find au 
Ele Erebitored ex depofito judiciali . 649, 
. 16, mo: 4 4. 9 —58 — worden 
Auctiones. 
Hiermis wird bekannt gemacht, daß in 
— den 8. Sept. nächfllünftig, des 
rgens um 9. Uht, in des verfiorbenen 
Weißgärbers, fr fir. Georg Chrph. Wilke, 
auf den Oehlhöſen bel. Hanfe, verfchiedene 
Menbles vweraustioniret, und gegen baare 
Bezahlung an den Meißbietenden, verab⸗ 
folget werden follen, 
— Neue 5 ger. 
) ie m rate. 
—— ac. U 


er d — — —* * 
Dief. den — so rgerei 
abgelegt. 


67. Erhel: :Blugufl. 1,750. 


b) Bey dem ——— in wolfen 


Des EStrumpffiriders , Gerbrecht, 
& Rn, Namens Caſp. Corn Gerbrecht, bat 
fh zum Bürger werden gemeldet. 
ec) Bey dem Magiſtrate, in Seeſen. 
3) Ernſt Schumann iſt am 3. Biel. das 
feiok Bürger worden. 
X, Perfonen, fo.in Dienft verlans 
get werden. 

Es wird von einer Herrfchaft ein Laquey 
in Dienft. verlanget, welcher zugleich an 
einen Küchengarten zu befichen , verfichen. 
fol, und gibt das Kürfil Juteligenicom⸗ 
toir weitere Nachricht 

XI, Braune | 

Zu St. Martini, am 20, Sul. ob, 
Joach. Sein. Und am 22. def. des Hrn. 
Gcheimenfammerraths, von Hoim, Söhnl, 
Mart. Lud. Ant. Wie auch am 23. 7 
des Bürgers und Lakenmachers, Chri 
Caſp. Jaht, filius poſthumus, Frieder. Ju 1. 
Mark. Und am 24. deif. des Bürgers und 
Kunftorechslers, Joh. Engelh. Bodenburg, 
filius pofthumus, ob. Heine. Engelh. 

Zu St. Eatparinen, am 19. Jul, des 
Tagelühners, 5 Herrm. Hauer, Söhnl Joh. 
Srieder. Heint Und am ao. deſſ. des 
verfiorbenen Bürgers und Gärtnerd, Rud. 


Zum Brüdern , am 20. ul, des 
Edhuhmaders, Mir. Heinr, Sim. NE 
hof, Töcht. Dor. Ehrift, Und amaı.de 
des Täſchners, Mſtr. Joh. Dan, Sanders 
haufen, Zödht. ob. Eeon. 

Zu St. Aegidien, am 19. Jul, bes 
Monsquetiers, oh. Eonr, Fuſt, Söhnl. 


Phil. Marfwort, Töcht. An. Ehrift. 


oh. Heinr. Und am 22, deſſ. des Bur⸗ 
eh Kath * Barth. Kühne, Töcht. 
oh. 
ge . Leonbasbk, am 19 Jul. 


Georg Frieder. — 


——— 
Zu St. Mara am 23. E As | 


135383 
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m Brauer, Hr. ob. Ehrph 
— = —— SE 
Slöpen | 


Zu St. Catharinen, am 20. Jul. der 
Zagelöhner; Heinr. Peitz, und An. Magd. 
en, | 


Zur. Andrese, am 21. ul. der 
Tuchmachergeſelle, Heinr. Andr. Beeſe, 
und Igfr Soph. Elif. Gravenhorſt. Und 
der Monsauetier, Curd Heine. Sonnemann, 
und Dor. Marg. Eggert, Witwe Bumann. 
Wie auch am 23. deſſ. der Brauer, Hr. 
Georg Schrader, und Igfr. I. Luc. 
Hagemann: 

Zu St. Magni, am 22. ul. der Bürr 
| und Amtsſchneider in EA 
* Eonr. Gottfe. Seubert, und Igfr. An. 

arg. von Brink. 

XV. Begrabene. 

RÊÑu &t. Martini, am 25. Sul des 
Buͤrgers und Schlächters, Heiur. Meyer 
Shut. Koh. Heinr. JF 

Zu St. Catharinen, am zı. Jul, der 
- Bürger und Schuhmacher, Mftr. Pet. Lüdge, 


Und am 22; deif. der Bürger und Kaufmann, 


ie auch Provifor diefer Kirche, Hr. Jod. 


Per. Schade. Ferner am 23. dei. des Bir 


gers und Schuhmachers, Dritr. Joh. Andr. 
Mearichhaufe, Ehefr. Joh. Dor. Soph. an 
Und des Bürgers auch Tuchmachers, Mſtr. 
Chriſt. Andr. Niedhart, Ehefr. Cath. Marg. 
Helters. Imgleichen des ZTifchlergefellen, 
Joh Ehrenfr. Hiemen, Töcht. Joh. ZU. 
Fh And des Bürgers und Tagelbhners, 
Heinr. Jürg. Göcke, Söhnl.Mud. Georg Lud. 
"zum Brüdern, am 21. ‘ul. des Gurt⸗ 
ferg, Mitr! Rob: Heint. Terklenourg, Ehefr. 
Soph. Elif. Yüpfen. Und am 22. def. des 
Keckers; Matth. Paulmann, Ehefr. Soph. 
ul. Beeſen. 

u 65t. Andrese, am 19. Jul. des 
Kunſidrechslers Deflt. Chrph. Aut. Bar 

ke, gi . Job. Dan. 

de | —— ——— Sohle, 
dt Dor. R 


hc, Heur 


erbortb. - Und ' 
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3 St. m „qam21. . des Di 
arts und — ——— u Ye Mu 


Helmann, Söhnt. Georg Wil. Und am 
23. deſſ. des Bürgers und Raſchmachers / 
Miſtr. Rottger Wild. Truͤmper, Töocht! 
Soph. Dor. 


"Zu St. Detei, am 23. Jul. die Begi⸗ 
ne von St. Peter, An. Cath. Tilge. 
ee ee 
gean ö ö n todt 
bornes Söpn.. — en 


Am 16. dief. if der Hr. Abt und Ober⸗ 
hofprediger, Dreyfigmarf, in Woljenbät 
tel, mit Tode abgegangen. 

XVI. Vermiſchte Vachrichten. 

1) Demnad) Sereniſſimus zu beſſerer Be⸗ 

uemlichkeit der, auf Die Braunſchweigi⸗ 

e Meſſe fomnienden, auswärtigen Kaufe 
und Handelsleute guädigft gu verordnen ger 
ruhet haben, daß diefelben 14. Tage vor und 
in der Meſſe, gegen Erlegung des gewöhnlis 
den Sperrgeldes,: sud) in bag Wenden; 
tbor bis um ı 1. Uhr vor Mitternacht eins 

elaffen werden follen: So wird folches denn 

ublico hierdurch befannt gemachet. s 

2) Von dem hiefigen Victualienamte wird 
Hierdurch befannt gemacht, daß, Sereniffud 
grädigfier Verordnung zufolge, die Fremden, 
als Bremer, Hamburger, Luͤbecker ıc. fo mit 
den biefigen Kaufleuten negotiiren, nicht eher, 
ale in der zweyten Meß: oder fo genann: 
ten Zahlwoche bezahlt, und mit denfels 
ben Abrechnung gehalten erben ſoll. 

7) Bey dent, am 10. dief. gehaltenen, 
ordinairen Schiefien, ift vor der groffen 
Scheibe, Heinr. Brebs, und ver der 


: Heinen Scheibe, Frieder. Chrph. Schneit⸗ 


ler, der beſte Mann geworden. Erſterer 
hat, gegen 30. mge. Auffak, an Schügem 
geldern 3. Thlr. 26. mode. ercl. 4. Thir. 
Rathsgewand, und lexterer, gegen: 6. möc. 
Aut g' en 1. hr. 8. 

. 4. HK. excl. 1. Thlr. 18. mae. 
gewand, erhalten. ee 


2 | XVIL Geld: 











66. Stuͤck. ———— 


⁊ 
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1781 — 
XxvV. Geldeours. (vom ar. 8 — eigen Ai. Montage; ki KR. 
er Ei. the, j A.Rotcken - |. 41. — rg, 6 
feine 4 _ ö — 74 8 N Rocken⸗ —  - 10: 6. - — — 
— =. Ger an le; * en 
oui Haber — {m 
ucaten 0 wichtig — 1 som 9. 5E 
Das pauilge Gold iR fhlehter — 9 —* 30. Be 
XVII, wechſelcours. —* s.ChR. % Rocken 17. - — 15. 
— in Danio, nee i ‚143 N. Rocken — — — — F — 
bito in Couranfgeld - 1. a Bee 
et (Atolfein. 6. . us. 13 146523 f) n Schöningen, (om 13. „dies 
et * — —— Li: ze Beieni Himpte rn RE enge. 
i — 
Die Dt —* 3. — Darin vom N 17. did 
U — 17 die 19.di ae wenn 
| dem alten Sta Er I. bie mge. 8. 3 - 23. =: = | 
— Simpi⸗ Ri EA u — — 
V.Rocken - — — -26 enſtaͤdt, (von 20, 
ne = Sr — — ve ee aOpte. 28. gt. 
| tn Aegidien, und Dageumaenir, ea 
moe bis ER: Ss) Serfen, Com 8. die J 
Weizen ꝛ Wiſvel Fact EL REN Jr Himpte 34. bis — uge. 
Dioden" - _ 16 = — — 148 — — 
ae = rn, Serhen — — — 
Wolfenbättel, (vom 3. diefs vom 1. dick) 
vB 1.Himpte 33 "mot bit umge. A) * —— re — 
— Tun — 
* een a — **— 2 = De ee 
gie gi ee nn ae aber Si et? = 
a I Kocherbſen 2 Dimpte -— "20, 
BSlanfenburg, (vom 15. dief.) vom 15.disf) 
Veen mit Suprl.a Bilp32.Cplr mg ) are ir ( —— 
Rocken a. F N “ Ro cken 22 m = — 
Gerſten m: 16. — —14 un 
een = — Be = — — Or TD — 
en Selmftäot, om 1a diqo Een 70 m. 


m) 
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m) In Stadtoldendorf, (vom ı. dieſ.) 


Weisen A ve 3. moe. bis — m 
Soden See 
= — — 
a — — — mn — 


2 —8R* —* bis 9. Jul.) 
) isn a Wiſp. 34 Shir. bis 37 Thlr. 
Reden 
Gerſten zu 50 Hopt. = 
ber In RE EM 13, 13. 


XXI. ofspreis, 
9 — —— moe.bid sehe. 
1 u Eichen 1. * "X 


2. 
ImRädt, (vom .) 
. Bachen — an Dr 2 


= - 
14. - 
21, o . 


— = 34 - |], 3. 


1.- —— - 31. ⸗— 

> - Eichenfiufen - 18. 
n — (vom 18. dich.) 
hen 2° 3», Band 


3) Ip Aönigekutten, (vom ı7. die) 


27 
24. 
dass 


Tr Klaft. Buchen 2.17. mm 
e Marktfuder - .- ı., - 
— as (vum 20. Be 
2 in on m 
reiten — —— — 
* * Ber — 27. — bi 
Gar sheim, (vom 3%. ) 
ei mod Büchen - 37. -— — 
j AXI, Selspreis. 


- Ein Sinner 18. ige. 
9 In —————— das Otũd 


9 wolfenbüttek Siehe eben daſelb 
En wem 15. bi r 


a n— 


Echweineßeiſch 2, 
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‚bis 

Das R. —— en. = mit. 8* 
ans 1. = — 

d) In Helmſtaͤdt, (vom. 15. dieſ.) 
Dat €. indfeijg,Rr.n. 23. 4. = m: 
Nr. 2.2 — u 
= Salfeifg, Br. 2, 4. ⸗ — — 
EINEN —— 
— eigeſteiſch Ne Se 


m Oo > Cm CE CE 


RN n —* (Gom 19.d 
Die Kalb ee 


- Snap: u Rothwurſt 3. u — 
- frifhe Bratwurſt 3.4.— 
k) "in Ganderoheim, (vo 

Das B. —*8 — 


Een Mg — — 
f} In Schoͤnin en, vom 18. I, 
38 Rindfleiſ⸗ Age — 
Kalbfleiſch > nr — 
= — 4 — — 
Schweineffeiſch 2. — — — 
8) In Rönigslutter, (sam 12. bief.) 
% indfleifch — 1 — — 
m Harmelfleifch I. 6. > — 
eh. 2.2 — — 
| n Schöppenflädt vom 20. d 
- Das BB. Nindfleifc i .- J 
-Kalbfleiſch a2.— — 
- Dammelfleifh I. 8 ou — 
- Echmeinefleifch zug, 5 
5) m een: vom 3. dief.) 
Das wdfle eiſch 1. 6.- — — 
= Kalb A u 20 ea — 
Kopf und Zölle en 
Ka — 5. — — 
- a ei 1. 6.— — 
—* Schaffle eiſch em — 


2. 2. — — 
Das 


* . ® 














— 
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. - Sammellilb . . :ı. 


3) In Wolfenbüttel, (im Aug.) 


m Sen. 


DR. Ralbheife 
gu em 

%0 “ m dm 
— —— — 
Dis —— een 


I 


7: 
- Kal oe rn 
- 2 dd : 4. — — 


=) pi Sabtoldendokf (oo 1. dief.) 
Das 66. Rindſieijch 1. 6. 


Kuhfleiſch ee 
en 1. —— 
* I. 6. — 1. s 
- Shaffleife ers 


- ra 


2, u; m 


w)InVörsfelde, (vom 2. bit 9. ul.) 


Das @. Rind wKalbfl. . — - — — 
- Sunllil$  1.6.- — 
Ä Sn — 





im Jul.) 
Er oe en ne mg 9.Thlr.ı6.mge. 
und der et Rocken 5. — — m 
bet et ein Weisbr. flir 2. Q. 4. Lo u, 


ockenbrodt fü 


ri. rt 





pe 1 Rodensradtfür .— 3.6 2 
ein Rockenbrodt für 3. — 4. 136. 3. 
ein Rodenbrodtfür . — 6. ı. — 


Eine +2 Semmel — 15. — 
Kuchen — 9. 3: 

Eu 2. Bobs ter = 1% 3. 
um — 4 2 
= A +2. 2. * 2. 
En "genen vene 1. =... 
* 1. "mge. » 1. 2. 
— 3, — ud = 4. 3. — 
— — - - 6. 4 32 
En + .Brodt, fo grob 1. 7. 2, 
- 1.0. -  - 2. 15. — 
= 3, 0 , L 4 — —2X 
—2 T4 u, — 
Inch, des von den Dede —* 48. 
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e) In Blankenburg, (vom ır. — 


6.8 

Eines. 9: Semmel = .$. 
Ein ;, - Har Roacubrodt — 27. 
- 6, - 1. 232, 
- IR 13, 
Ein } pam Hantbacteabredt — 31. 
. r 

5 An —5 — (vom ı. a 
Da der Dimpte Weisen gilt 33. müf. 

und der Dimpte Rocken 17. mgé. 
Wieget für 4, are Sem. — 12. 
Eine 2. —83 einel mitt. M. ⸗ 3. 
Ein 4. Q.Har Rockenbroͤt — 26. 


- ı.nge- Har Rodenbrodbt 1. 20. 
- 4.9. gemein Rodendr. | u 3. 


«) 5 Üiodede, ı vom I 9. bie bief.) 
Vieget eine3.g. Wei enfeikel — — 


Ein 3.9. erdin. Do oe 1. — 
> 2 zer 
Pe 34 — 
23. —2 — 7. 16. 


ae — — 


f) en 0 höningen, n * 18. FR? 
Klar. Weit, ‚eine 4 9.6 © ehel — 7 


den — 10 
Mar Rodenbr. fi +9 — 17. 


— — 3. w 1. 4. 


= - f) grob = > 
g) m Aönigelarten, (vom: 7. die. ) 


Eine weiffe Riege & 19° 
Eine Sa emmel Ye 9. — 13. 
Eine 4. — e en 1, 
Ein wiebr ..8. = * 
a 3. m en ' 


PR ppenftädt, (vom R "ai, ) 
lar Rockenbr. für 3.mge. 5. — 
Sroinair Brodt für mge. 7. —, 
Klar Beizeubr. fürz..mge. =. 2 
Sale Weizenbr. fürz. mge. 4 . 
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i Seefen, os 8% ) 

= A Loth Du. 
Eine llare i. Q. Set. wiegt — 2. 33 


Ein klar Rockenbr für i.uge. 1. 9: 3 
‚Sugm - - 1.- 1. : 
= NZ = Be = ; 3. 15. Je 


au — 3. — S. 7: 

k) In Bandersheim, (vom 15. dieſ.) 
Kine ı. 8· Semmel wieget —.2. 3 
— 2. = —— ff 2. 

— II, — 
Ein in Mar Medenkr. für: 2. Q. — 1% 15 
en — 27 4 — 134 3. 

- /- - 1, MIR. I. 17. 2% 
Gem deodendt für 1. “möt. . 2. — 

ee 


H 50 olsminden, [ — 


Eine — 8. Sm 5 > 
Ein Mar Reden. ** — 
— 31. 2 
Ein daum brodt 1, mit. 126. 2 
3. 20..— 
 £ 2 
ne —— om 1. on 
— 
Sudan brodt für an, ne 
-  1MIE. 4. 13.. 2 
— - 2. mies > 
3. 
y3n — (vom 2. Bis . 3 
"Ei 4.9. 6 mel — 135 — 
Ein ».- miebad — 55 — 
Eine 2. - Büllenluffe z 1; — 


Ein 2. —8* en 


2 Mm: ra — 15. sie ) 
ed Stübchen Brevban gi .mge.2.9. 
=. ——— 1. 1.- 


Braunfchweigtſche Aneigen 


eo) —— (vom 17. 


er — ur 


1.5.48 1000. St. von Branfehle ” -— 
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b) n Calvördez (vom 19. Dief) 
üb. Brandenb. Maas 3. =. 

9 "Gandersheim , (vom 1%, diel. 

4 „Sans —— ——— — 8 
bh. mit der Ucc.-: - 2. -.4 
enden, (som 15. die.) 

.2. Thlr.22. mge⸗ K. 

b. mit der Acci .-"4 >» 
9 — (dom 1. dieſ.) 
a ohne u 2.Thlr.ıg.mge.-Q. 
hen mit der Arcife =. 


| : ESrübche 
XXVI. Brondweintare. 
«) In Calnörde, (vom 19. di >” 


.— 


1. Quartier hieſiges Maas 3. 2. 
b) Gandersheim, (vom 1 5. di 

4. Faß mit.der Accife — * 
1. Quartier 


* —— 8. 
em mie der Acciſe 24, 
a = r — 
toldendo (vom ı. dieſ. 
2 — mit ber Arche 26, —* 2 
nartier 







9 * Seeſen, (nem 1. di) 
en dafelbft grbrandter 6. m 
1.Stüb —— 18. x 
U. Eorfpreis. 
Huf * on 
a) In Brau 
der zu 1000. St. thit. uge. 
—* aggerter jur Dobenfee ° 2. ı2, 
zu Biercde ..6 
Geſiochener —* i. 6. 
a Querum Te 


zu Rortenbof 

d) m Wolfenbüttel. - 

1.5. in 1000 St. re I. 
c) In Helmftädt. nr 


Fr In — — 
1.5.1 1000. St.vom enmobre 
mad Ni iſchbleek = 


EL Ze Zu. ; 4 EB 
k 
er B * 9 
- 











Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Herrn höchften Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl, 





| Mitwochens den 26ften Auguſt. 


Ein neuer Beweis: Daß die Zeiten, in melden ein Körper. 
durch verfchiedene Bogen einer halben Radlinie herab läuft; 
einander beftändig gleich find, | 


¶eit den Zeiten des groſſen Hugens Lehrſatze, den man von der Radlinie in der 
Quzt hat die Radlinie (yet pe Dervegungstunft gibt, iſt diefer: 
KR Trocbois) die Aufmerfanfeit _ Die Zeiten, in welden ein Börper 
IR) vn Bewegungskünſtler erregt. durch verſchiedene Bogen, (EC, MC 
Die berühmte Uhr, das unvergleihlihe einer halben Radlinie (AMCEB) herab . 
Meiſterſtück diefes ſeltenen Geiſtes, zeigte ſteigt, find einander beftändig gleich. 
der Welt den unbefchreiblichen Nutzen der IH will zu erſt fagen, was man an dem 
tadfinichten Bewegungen. Die Sternfeher gewöhnlichen Brad diefes Lehrſatzes aus: 
befamen durch dieſe Erfindung neue Vor⸗ fegen Fönnte Er i nicht jo begreiflich, ale 
theile, und die Lehrer der Bewegung neuen er richtig iſt. Es fehlet ihm eine gewiſſe 
uth, das Vorzugliche dieſer Linie in ih⸗ Art desjenigen, was man in Den Beweiſen 
rer Kunſt zu entwickeln. So belebt der der Meßkunſt Schön nennet. Er ſetzet cin 
fichtbare Rute den unſichtbaren Werth der Erfindungsgedichte (fitionem heuriſſicam) 
trockenen Wahrheiten! Einer der nutzlichſten er ‚ und dieſes ift etwas zu hart. *— 
2 Dovy0 elt 


1371 


Weltweiſen haben in unfern Zeiten die ma 


thematifhen Schöpfersbilder (fidtiones heu-- 


rifticas) fehr genau gemuftert. C) Sie has 
ben eine gewiſſe Art der Schönhen. in die 
Malerey der Meßkunſt einführen wollen. 
Sie gaben dem Spiele der meflenden Ein 
bildung ein neues Geſetz. Es hieß: Ein Ers 
findungsgedicht muß fo einfach fen, als es 
aur immer möglich ifl. Dieſer Rath if 


e 


’ 


‚Man leſe mit dieſen Gedanken dar ger 
—— a Fa ich 
ngeflipet babe,‘ fo - man feine 

r — Dan ſchneidet nad) Dies 


Em Beweiſe von ber halben Radlinie AM. 


GER in einer beliebigen; Weite E den Bor 

gen EC ab, oder man nimt auch den ga 

gen Bogen BC. Es gilt gleich. Man fchneis 

det noch einem ambern Bogen, der dem er 

fen ungleich if, FC von der Nadlinie ab, 

he theitet beyde Bogen in unendlich Fleine 
h 


eife Ee und Mm. Die iſt das erſte de 


dicht. Dean fügt dieſem Erfindungsbilde 
* ein anderes bey, und biejes hat gewiß eine 
groffe Härte, Dean gibt dem Bogen MC 
eben fo viele wmendtich Meine Theile, als 
dem Bogen BC. Run aber ift FC <SDC 
folglih and Min Ee. Das heißt: der 
eine unendlich kleine Theil PR gröffer feyn, 
ns der andere. Ich bin Fein Feind von 
dem Gebrauche des Unendlichlleiner in der 
Meßkuaſt. Ich bewunadere die groffen Vor⸗ 
qᷓtiie, welchẽ die Rechnung des Unendlich⸗ 
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vernunfüg. Denn alle Erßndungsgedichte 
enthalten etwas Unmögliches. Man er 
die Unmöglichkeiten, wenn man die Gedich⸗ 
te häuft. Je mehrere, je gröffere Gedichte 
und folglich auch Unmoͤglichkeiten ein Erfins 
dungshild enthält: defto härter iſt es. 

(*) Man leſe des gelehrten Herrn Profeſſor 
Meiers, ın Halle, Meditationes mathemati- 
cas de nonnullis zbftra&is marhemaricis, 
fonderlich den Xıv. XV. und XVI. 6, 





r 


Heinen der Mehlunſt erworben hat, mb 
wodurch fie fo hoch gefiegen — ich 
tadle nur die Härte bey dem Gebrauche def 
felben in dieſem Falle: 

Texas nusreons erıßnuwei uri 


- = F$a0 dı To Wr u 
Bern was uudoret, Homer. 


—R 


Es iſt wahr, die Gedichte der Differential⸗ 


rechnung wachſen zugleich mit ihren Stu⸗ 
en: .. — — welches man 
| ugig tet, ma di 

—* N acht it Sache 


DE gewoͤhnliche Beweis if ferner etwas 
weitläuftig: man muß schen und mehrere 


mit der groͤ 


-gemeffene Verhältniſſe FH eo- 


8 
metricas eften Gelaſſenheit 
Be ehe man das Ziel erblidt, - 
dem man durch alle diefe Verhaltniſſe nach⸗ 
jagt. Fteyhlich ein, fo ungeduldiger Kopf, 
der wicht einmal zwanzi ig ra ru⸗ 
hig nachdenken kann, kein Liebling der 
meßkunſtlichen Natur. Indeſſen iſt d Di 

tip 
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Weitläuftigfeit zu verwerfen, wenn man die 
Kürze haben Fann. 2 leſe die meitläuftige 
Auflöfung der gleichjeitigen Linie ( curuae 
ifochronae) des Varignons mit Vergall⸗ 
gen, denn, nach meiner kleinen Einſicht, iſt 
es noch unmöglich, in dergleichen Dingen 
Fürzer zu ſeyn. Allein viele Beweiſe des 
Euklides leſe ich nicht zweymal, weil ich 
fie fürzer haben kann. 
Wenn es erlaubt iſt, Sachen, die man 
ehört und nie gelefen -hat, für neu zw 
ar ren: fo mag folgender Beweis diefen 
— Er gehört unter die ma« 
ae en Kleinigkeiten. Sein Werth 
und feine Erfindung wird mich nie eiferſüch⸗ 
tig machen. Er fol die Härte und Weit 
Läuftigfeit des erften meiden. 


Man muß aber —A zween Lehnſätze 








voraus ſe x —* Der erſte iſt ſo bekannt und 
gewöhnli nicht, Ag der andere. 
f 
‘ .T t 
Sfu ZZ ff 
T t 





u —S/ıT. 
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Der erſte Lehuſaß. Die Linien DC und. 
ER verhalten fi, wie die Wurzeln ihrer Abs 
fhnitte (Abfeifla) CG und CH, er a 
was: Es ſey IC Zac =xcH 
So it DC? = ar — 22522 — rar und 
CF2 — aa —y? Hu au . 


Folglich CD2 ı CF2 ax; au. 


derowegen CD: CF — (x: fu. m... €, 


Der zweyte iſt der befannte "Sa ie 
——— mit welcher der ne 
den Bogen EC herab läuft, verhält ſich zu 
Sn ea P mit ee En er den 

Aa t 
Yu verhätt Ener me ii 

Aus diefen Sätzen fliffet fol 
weis: Dan fege 1% u: hie —— * 
chen der Körper aus E durch EC herab läuft 
Sn: Dean fege MC — L die Zeit Zt, 

ift; 








: — fit u; vermöge bes zweyten Lehnſatze,, 


r 
Dun aber verhält je — an der Radlinie, 








Soli 
und alſo 8: (VX: Vu. 
Derowegen it Sfu —lfx, 
| — Tffx 


Folglich tsVu 








t BEER T. w. 4. e. 


90 v2 


EC: MC — VX: Yu; vermöge bes erſten Lehnſatzee, 


SVu x 
% 
Deſalisvallibus 
| Auf: 
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Aufgabe. 

Was har es mit dem Schoeduͤvels ehedem 
in Niederſachſen für eine Bewandniß ge⸗ 
— und wann iſt eigentlich das Schoe⸗ 

üvellopen in Braunſchweig abge⸗ 
ſchafft worden? 

I. Was zu verkaufen. 

2) "In ich 
r) Eine Partey gute tranzöffche Pflaumen, 

32. $. für ı. Thlr. find bey der Fr. Wit 

we NHempeln, auf der Görbelingerfiraffe 

wohnhaft „ zu verkaufen. 

k) In Wolfenbüttel. 

2) Der Bürger und Rademacher, Ger 
koff, im Bruce, ohnmeit dem Pulver; 
thurm wohnhaft, bat um einen wohlfeilen 
Preis folgendes zu verkaufen: 1) Eine alte, 


aber uoch brauchbare Berlinerchaiſe, auf 2. 
| en, welche man zurück fchlagen kann, 
inwendig mit. t uche 


T a — 

2) Einen Packwagen, mit einem halben Ver⸗ 

deck von ſchwarzem Leder, in brauchbarem 

Stande. 3) Einen groffen Ackerwagen, wo⸗ 
rauf ein Deckel. 4) Einen Meinen dito. 

3) Ben dem Schneider, Hrn. Bode 


mann, dafelbft, find drey ſchwarze Manns⸗ 


kleider um wohlfeilen Preis zu verkaufen. 
II. Was verloren. 
Abgewichenen Sonnabend Abends, als 
den 23. dief. ift von einer Kutfche ein zuſam⸗ 
men debundener Moquelour, worinn einige 
DBietualien, und ein Neifroc, verloren wors 
den. Selbiger muß entweder auf dem Wege 
von Kremmling nach Braunfchtveig, oder in 
der Stadt vom Steinthore über den Bohl⸗ 
weg, Hagenmarkt bis auf den Kohlmarkt, 
abgefallen ur Wer ſolchen einliefert, oder 
davon Nachricht geben Faun, [ol einen Res 
compens erhalten. 
II. Was verfauft. 
Bey dem Sürftl. Amte Wickenſen. 
Am ı. Rum. dief. Jahrs. 
1) Det, jroifchen der Fr. Magifterinn, Jaͤ⸗ 
als —— über 13. Morgen, in 
toldendorfilcher Seldmarf bei. Freylan⸗ 
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des, und der verwitweten Sr. Wöhlern, 
als Käuferinn, errichtete en und 
am 9. ul. dief. Jahre, 
2) der, zwiſchen der Sr. Magiſterinn 
ägern, und Joh. Ehrift. Hoopmeyern, in 
raaf, über zwey en in den Eichäk⸗ 
tern befagter Feldmarf bei. Landes, errichs 
tete Kaufcontract, ift confirmiret worden. 
IV, Prosocola rer, refolus. im Rayſerl. 
Hochpreiol. Reichshofrathe. 
17.107. Mittwochens, den 29. Jul. 1750; 
1) Hohenlohe, c. Hohenlehe ıc. 
2) 38 Wied» Neuwied, Graf, c. feine Un⸗ 
terthanen zu Örenjhaufen und Bil 
gert; pto. renitentiz, 
3) Friedberg, Burggrafthum ber, 
4) von Kichtenftein, — ürſt; inv. 
5) Zu Mannsfeld, Hr. ; inv. 
Zebker; pto. er imprefl. 
7) Heinrich, c. das ra. Schonborniſche 
Amt Pommersfelden; mdti. & parit. 
8) von Wiefenhüten, c. Truchfeß von ek 
hanfen; debiti. 
9) Helfenftein, c. Leiningen s Wefterburg; 
y3 PS: — & expenſar. 
10) Zu warzburg Sondershauſen, Hr. 
* Auguſt & Conſ. c: die Prin⸗ 
innen, Güntherine, Rudolphine, 
Chriſtine ve. reſer. 
11) von Bell, Verlaſſenſchaft betr. 
V. 108. Donnerstags, den 30. Jul.17 50. 
1) Hohenlohe ıc. 
2) Zu Wied⸗Neuwied, Graf ıc. 
3) Kempten, Hochſtift; pto. inveſt. 
4) Nürnberg, Stadt, inv. über die Köhler 


reiche eben. 

5) Ead. Über die Schnödifche Lehen. 

6) 3u Trier, Ergdomftift 5; pto. turb. in 
poſſeſſ. conferendi vacantes pr=bend, 

7) ae Vormundſchaft, c, die Bars 
newiziſche Unterthanen; appell. 

8) Ueberlingen, Stadt, c. den Hr. Bi⸗ 
fhofssu Coſtanz; pto. der Nachſtener. 

9) de Burner, c. den Hrn. Bifchof zu Wäry 
burg; pto. citat, 

10) Gold: 
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10) Soihmih, e. Leiningen » Wefterburg; 
ebiti. 

V. Urtheile und Beſcheide in aus⸗ 

waͤrtigen Procesſachen. 

Bey dem Magiſtrate, in Wolfenbüttel, 
Der, vom sg. dief. in Sachen 
des Schafmeifters, Ahrens, aus 
— roſſen Floͤte, contra den Frey⸗ 
chlaͤchter, Hartm. Metzner und 


eſſen Ehefr. 

VI. Gerichtliche Subhaſtationes. 

Nachdem in Sachen Chriſt. Frieder. 
Lamſtädt, in Hannover, wider Matth. 
Heinr. Lamſtädt, in Langelsheim, wegen 
einer ausgeklagten Schuldforderung auf 
Kläg. Verlangen Subhaſtatio Beklagtens 
Hauſes und Gartens in Langelsheim er 
kannt, und deſſen Behuf der 10. Sept. pro 
primo , der 10. Det. pro fecundo, und der 
7. Nov. pro tertio termino ad licitandum 
anberahmet worden: Als wird ſolches zu 
dem Ende Hierdurch Fund gethan, damit 
‚diejenigen , welche gedachtes Haus und 


arten zu Baufen gemwillet, in beregten Ters - 


minen, des Morgens um 8. Uhr, auf dem 
Furſtl. Amte Langelsheim ſich anfinden, ihr 
Gebot ad protocollum geben, und gemärtis 
gen können, daß ſothanes Haus und Garten 
ſtitis preltandis dem Meeifibietenden ads 
diciret werde. 
VIl. Tutel: und Curatelſachen. 
a) Bey dem ———— ‚in Wolfen⸗ 


el. 
1) Nach Abſterben der Hagerſchen Kin⸗ 
der Curatoris, Hrn. Hoſgerichtsſecretarii, 


Rakenius, iſt ſo wol dem abweſenden bereits 


majorennen Sohn, Joh. Frieder. von 30. 
Jahren, als auch den Übrigen dreyen, an 
noch minorennen, Kindern, namentlid) Fi 
a von 24. Aug. Alb. von 21. und Soph. 

ath. von 17. u Brüdern und Schwe⸗ 
fier Hagern, der Dr. Örganifl bey der Kirche 
Beat, Mar, Virg. Zach). Bened. Pabſt, nach⸗ 
dem er folennia präfliret, wiederum zum 
Euratore beftellet worden. | 


5° 


get worden. 


2) Nachdem des Leinewebergeſellen, Frie⸗ 
ber. NHeinemeyer , Witwe, nachhero des 
Eorporals unter des Hrn. Majors von Bötf 


her Eompagnie, Denks Eher: geftorben, - 


und die Nothdurft erfodert, dag deren 
Sohn erfter Ehe, namentlich Frieder. Dav. 
Heinemeyer, welcher 2. Jahr alt, bevormändet 
würde: So ift der dafige Bürger umd Leis 
neweber, Diftr. Joh. Aug. Gandersheim, 
vorgefodert, und den vorgedachten Heine 
meyerſchen Sohn, nachdem er folennia 
präftiret, zum Vormunde conftituiret worden. 
3) Noch ift am 21. dief. des nenen Mül⸗ 
lers, Caſp. Matth. Schrader, Witwe, 
An. Eliſ. Rüslingen, ihren vier Kindern, 
namentlich oh. Andr. von ı7. Georg Ehrpb. 
a von ı3. Kath. Hel. Hed. von 10. und 
ob. Elif. Ulr. von 6. fahren, Brüdern 
und Schweſtern Schradern, zur rechtmaſ⸗ 
figen Bormänderiun beftellet und beeidet 
worden. _ | 
b) Bey dem Sürftl. Amte Wickenfen. 
Am 6. Jul. dief. Fahre. 


4) Ueber des verftorbenen Halbfpänners, | 


Harm Heinr. Dreyer, in Bremke, nahge 
laffene 2. unmündige Kinder, Joh. Juͤrg. 
von ı5. und Engel Mar. von 13. Jahren, 
find Chrph. Fride und Heinr. Zürg. Sie 
wer, beyde im Bremke wohnhaft imgleichen 
am 10. . j 

5) die beyden Einwohner. in Doßnfen, 
ob. Fürg. Bönie, und das Heinr. Hun⸗ 
dertmart, über des verftorbenen Viertel⸗ 
meyers, oh. Bönie, dr 
vier unmündige Kinder, namentlich Joh. 
Ehrph. von 10. Mar. Soph. von 8. Jobſt 
—* von 6. und Heinr. Jurg. von 25. 
ahren, zu Bormündern beftellet und beeidi⸗ 


VII, Auctiones. 
a) * ee 
ı) Hierdurd wird bekannt gemacht, daß 
des - verfiorbenen Lazarethmeiſters, Hrn. 
Georg Heinr. Magnus, nahgelaflene Diem 
000093 dies, 
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bles, ald Silbergeug , nußbaumen Geräthe, 
und andere Mobilien, wie auch Schildes 
reyen, Bücher, echte porcellaine Thee⸗ und 

ffeetaffen, Kupfer, Meſſing, Zinn, Lin: 
nen und Betten, hat: Srieder. Kellner, 
auf der Fallerslebe fe bel. Haufe, den 
31. dief. gegen baare Bezahlung follen ver; 


auctioniret werden. 


b) In wolfenbüttel. 

2) An dem Denedichen, dafelbfi am 
Malle bei. Haufe, follen den 21. nächfifoms 
menden Monats Septemb. per modum 
audtionis allerhand Meubled, gegen baare 
Bezahlung, verkauft werden. Wer Belie⸗ 
bung dazu hat, derfelbe kann ſich beſtimm⸗ 
ten Tages allda einfinden und nad) Gefals 


len Faufen. 
IX. Neue Bürger 


Bey dem Miegiftrate, in. Könige 
Autter. Ä 


Am 3. dief. 
ı) Sran; Chrph. Wanſchaffe, und 
am 21, deil. 
2) oh. Frieder. Sötefleifh, haben den 


- Huldigangs » und DBürgereid abgeleget. 


X, Gildeſachen. 
4) In Wolfenbüttel. 

?) Den 7. Sept. als den Montag u 
Yegidien, wird die Leinewebergilde, daſelb 
in des Bürgers, Hoppen, auf der Landen: 
ſtraſſe bel. Haufe , ihre Morgenſprache hal⸗ 


ten. Wer dabey etwas zu ſuchen hat, der⸗ 
| —* kann ſich alsdann einfinden. 
) 


m Ya 8 h. Frieder. Söt 
2 24. dieſ. hat Joh. Frieder. e⸗ 
fleiſch, fein verfertigtes Meiſterſtück bey da⸗ 
figer Schneideriunung aufgewieſen. 

XxI. Perſonen, fo Dienſte — 

Ein Jägerburſche, fo 23. Jahr alt, und 
ohnbemeibt ifl, weicher auch zugleich Laquaien 
Dienfte mit verrichten und für defien gute 
Aufführung jemand einftehen will, fuchet 
Dienfte, und gibt das Fürſtl. Intelligen;⸗ 
comtoir davon weitere Nachricht. 

XU. Setaufte. 


Braunſchwelgiſche Wayeioen 
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Zu St. Martini, am 26. Al. des 
Bürgers und Schuhmachers, Chriſt. Kän⸗ 
pier, Söhnl. Joh. Elias. Und am 29. 
def. des Bürgers und Glafers, Aug. Lud. 
Unterberg, Söhnl. Joh. Ang. 

Su St. Catbarinen, am 27. Jul. des 
Bürgers und Knochenhauers, op. Heinr. 
Geffers, Söhnt. Joh. Lud. Und amzr. 
dei]. des Bürgers und Knochenhauers, Joh 
Friederich, Söhnl. Ehrift. Heinr. 

Zu St. Andrese, am 26. ul. des 


Tifhlers, Der. Heinr. Pet. Weib, Töcht. 


Ef. Rof. Zul. Und am 3 1. deff. des Schuß; 


machers .Frieder. Bieſter, Toͤcht. 

Ehrif. Dar. Elif. — 
Zu St. Magni, am 29. Jul. des Bür⸗ 

gers und Leinewebers, Deftr. Matth. Heinr. 


Weiße, Töht: Soph. Roſ. Frieder. 
Zu St. Petri, am 30. “ul. des Buͤr⸗ 


u 
gers und Altflickers, Joh. Tob. Nedder⸗ 


meyer, Söhnl. Joh. Andr. 


XIII. Copulirte. 


Zu St. Catharinen, am 28. Jul. der 


Bürger und Knopfmacher in Wolfenbutt 
Mftr. Joh. Dad. Rodewald, * Ser 
Eath. Dor. Boſſard. 


XIV, Begrabene. 
au St. Martini, am 28. Anl des 
Bürgers und Hofen, Joh. Wild. Birkho 
Such a Kadl "a & ni 
rgers u ers, Mart. Ehrift. Loo 
Sohn, Georg Lud. 

Zu St. Catharinen, am 26. Jul. der 
Bürger und Schuhmacher aus Zellerfeld, 
Joh. Georg Niemark. Und des DBür 
gers auch Seilers, Joh. Gottfr. Berge 
mann, Cheft. oh. Kath. Heinr. Barfen, 
aungleihen am 31. deff. der Bürger und 

ildebote, Eonr. Andr. Kuhlmann. 

Zum Brüdern, am 28. Jul. des Kauf 
manns, Hrn. Joh. Bormann, nachgelaſſe⸗ 
ne Witwe, Barb. Magd. Krepenberg. 

Zu St. Andrese, am 26. ul. der Ta 
gelöhner, Heinr. Wolter. Und am ver 


- 
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des Leinewebers r. Era ul. 
a <öcht. An. —— N 
Zu St. Magni, am 26, jul. des Bur⸗ 


gers und Tiſchlers, Mſtr. Heinr. Chrph. 

Harm, Töͤcht. Mägd. Ham. Und des 

Bürgers auh Brauerd, Hrn. ob. Heinr. 

Jacob, Eher. Eleon. Eharl. Goes. Wie 
and) am 30. ef des Bürgers und Brau⸗ 
meifters, a — Heinr. Paalmann, 
Töcht. Cath. Eliſ. 


XV. Geldcours. (vom 25. dieſ.) 
— Braunſchweigiſche 5. Thlr. Stuͤcke, ſind beifer 


feine $ - 0-9 
ordinaire dito - - 7 8 
- Louis blanc - — — 33 


Ducaten, ß wichtig 143 

Das antjche Gold ift ſchlechtee 1% 3 
xVIl. wechfelcours. (vom 25. dief.) 

Samba in Banco, gegen Braunſchw. 5. Tble. 


Stuͤck 142 
dito in Sonrantgeld 1204 
Dänifchholflein. 6. ſo. zu s. ®. 120} 
a. in Banco ah 140524 
dito in eff 1354 
Londen 5. Au Be o.36.P pro 8 Sten. 

rpreis. 

Die Dat — 124 3 3 <plr. 


XVII. Setraydepreie. 
a) In Braunſchweig, (von 20. bis 22.dief.) 


Auf dem alten Stadtmarkte— 
mge.Q. bis mge. K. 
R.Weisen a Himpte 5 =. 3, —_ 
N. Rocken - izßz. — — 
N.Serflen - ea 
Bf den Aegidien und — E — 
Tpfr. mge. bis Thlx. mag. 
A.Weizen iißip 3. — - = 
N.Rocken —X I: — — 19. — 
A. Gerſten 16. — — nn 
N. Gerſten = 15. — — “m m 
S 4. Dabır - 2 — 2 — — 


Haber 
b) In wolfenbättel, (vom 1. die) 


63. Stuͤck. Auguſt. 1750. 


138% 


m bis m 
Weizen à Himpte 8* 2 = —8 
Rocken — — — 
Berſten — I. =. on 
Haber * I... 

20, — — — 


fen - 
ÄIX, Victuali 


ocfenmehl 3 


Thlr mge. 
ein Weigenmehl el: A a 
Trockene Pflaumen & 





Hirſegrütze 18. 3. 27. 
eine Perlegraupenã 2. — - 
erfiengraupn T. 3. — - 
Kümmel ih. 
Yuder 265. 12. u 
Weiffe Stärke 2. 5. 18. - 4. 27. 
Boigtländ. Ki 265. 5. — - 6 — 
— à 84. 9. bis 10. 66. für 1. Thlr. 
XX. Salzpreis. 
Ein Himpte 12. mgt· 
I. Fleiſchtaxa. 

) In wen 
Das ᷓ Singen des Perg mit. y 


Das ®. go hiechten Stüde, als m 
a. ra der dicken Ribbe =. 


2% 

—* —* ale — . — 
indflei r. 2. . »% 

Du. öl ten Städe 
DRK re Nr. 3. — 
in . — 

- der (hlechten Geld 1. 6, 
u vom Halije 1. 4% 
Das B. Nindfleifh, Nr. 4 1. % 
- der fhlechten Stüde 1. 2 
Das . vom Halfe 1. — 
ine Ochſenzunge Nr. 1. 3. — 
Dergleichen iu Nr. 2. 7- 
=. — 
m = 4 % TE 


* 
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moge.N. mge·8. 
Das Rinderherz, zu Rn. 1. geh. 4 — Dagleichen⸗ BR. .- 2 
Dergleichen zu Ar. FR 3. 4% r.3.- 1. 4% 
- z 3. — — 1. geh. 2. 2. 
ans en — q. 2. 4. Dergleigen, ur. -— 2. — 
8 inderkald. zu r.1.1.2.8 nn = 3: — 1. 4% 
* 1. Kinder wRr.z. u... - — 6 5b) In Wolfenbüttel 
Ein Saltr, zu Nr. 1. 1.2. u — Im nat Aug 
— zu Nr. 3. u. 4. 1. 6. if fie der einge ne epratnfepteeigiffen 
nuDchfenfuß,zuß. 1. ss. 1. 6 Fleiſchtaxa gleich, aufler im folgenden: 
Drrgleihen, mar... - L 4% Ein Ochfenherz, zu Nr. 4. geh. 2. 
* zuNr. 3.1.4. 1. 2% ee - N r 
as opifie 2. 4 in enjup, zu Nr. 4. ge 1. 
— af 6 1. + Das. Kalbfleiſch, zu Nr. ı. veh. 2. 
—— ober Rinderleber 1. — Dergleichen, zu Nr. 3. 2. 
Da — da das Kalb nicht Kalbskopf u. Süffe,ot. Selzur. 1. 5. 
- unter 50. B. wieget, Nr. 1. 3. — Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4. 
dergl. nicht unter 40. 8. Nr. 2. 2. 4 Son en und Süffe, od. Gel.zu Nr. 2. — 4, 
= vergl. nicht uuter 32. 8. Nr. 3. 2. — Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - 
2 * beskopf neb — 


üffen, zu Nr. 1. geh B . 
— > 7. 


Das Selänge, wRLı. ge 
Dergleich —* ge. ”; — 


Eine Kaldanne, ar. 1. 00b. 7. 7. 
Dergleich. wir. . gch. 5. 


4. 
3 Shin 6 Kon, mit 


a i 
—— aa von, mit —— 

— ſonſt gemäſt. Schw. Nr. 2. 2. 
Das . Blutwurſt 2. 
—— | 3. 
Da: Sammel, da der H. nicht 
unter 36. w. Nr. i. 3. 

- Wi tunt. 30. Pr er 2:1, 


- Schaf und Vockfleiſch, Nr. 3. 1. 

Ein Kopf zu Nr. 1. geh. 2 

Dergleich.· zu — 2, = Ll 

1 

Das Seldnge, zu &r, 1.06%. 2, 
% 


nn. 


a 


. 


in der M 


4. 
Kopf und Züffe, od. Gel. zuNr. 3. - 4 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. - 3. 

Das B-Schweinefleifh zu Nr.1. geh. 2. 

Dergleiden, zu Ür. 2. geb. : 
- Blut: und Leberwurſt 


Das 8. Hammelfleiſch zu Nr. 1. geh. 
ergleichen, ußt.2a..- 1 
Schaffleiſch zu Nr. 3 geh. 1. 


Ein — —— zu Nr. 1. 1. 
Dersl eigen, — 2. 8 1. 


zu Nr. 
Das Srlüngeod.Kald, zu Rrı. - 9: 
Dergleichen, zu Nr. 2. - 


zu Nr.3 

XII. Vermifbte Achrichten 
Demnach Serenilbmus zu beſſerer De 

uemlichFeit der, auf die Braun 
che Aiefie kommenden, auswärtigen auf 
und Handelsleute guädigft zu verordnen go 
rubet haben, daß diefelben 14. Tage vor und 
ee, gegen Erlegufig des gewdhali⸗ 
en Sperrgeldes, auch in dag Wenden 
tbor his um 11. Uhr vor Mitternacht ein 
—5 werden ſollen: So wird ſolches dem 

we hierdurch bekannt gemacht. 


BRETT EN 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnadigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und aͤuf | 
Dero gnädigften Specialbefehl. 


DIA N 








690Stuͤck. 


Vraunſchweigiſche Anzeigen. 
Sonnabends den 29ſten Auguſt. 


Nachricht von der Hiſtorie vom Herzog. Reinfried zu - - 
Braunfhweid. — 
GER: Der Bibliotheca Brunfuice- Lune- dasjenige, fg in den vierten Theile = 
burgenfs wird». 255. einer Diftorie Beyträge zur critifchen Hiſtorie es 
ſhweig gedacht, deren Mict. in det wird, und welches dem Landgrafen vor 
ürftt. Bibliothek zu Gotha befindlid iſt. Thüringen, Heinrich Rafpen, überreichet 
Selbige ift werth, daß von ihr etwas meh⸗ ſeyn foll, Alter zu ſeyn ſcheinet — 
rere Nachricht gegeben werde. ——— Der Verſaſſer der Hiftorie vom Herzog 
Es iſt die Schrift im befagten gothaiſchen Heinfried gedenket eines pre, Jacob," 
Eremplar, wovon in Hrn. Barings Cieve der mir noch sur Zeit unbefannt ift; fernen, 
diplomatica tin Specimen in Kupfer geftps der Hiſtorie vom Herjog Ernſt in Bayern- 
. Gen befindlid), fonder Zweifel aus dem ı4. und Graf wezel, die Beimar von Iyve: 
Lahr under. Die Schreibart ift der id ter verfertiget haben fol. - Siehe Gore fFum 

. dem k genannten Heldenbuche, davon ih Ad pararneticas vereres p- 373. 

den, | 

ganz Ähnlich ; dahingegen Das befannte Ge⸗ Afprian und Alfenbrant , imgleichen 
dicht vom Erzbiipof, Anno, zu Cölln, und Bolsa, ne. I0.em dritten Theile 
Ä Zu | en "pp u a des 


mn 


Es werden 








ru bon 1509. bey der Hand habe von ihm namhaft gemacht die Helden, - 
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des Heldenbuchs oder der Hieſtorie vom 


Dieterich von Bern vorkommen. Weil 
aber dritte Theil nicht vom Eſchen⸗ 
bach, ſondern von einem andern Unbekann⸗ 
ten verfertiget worden, fiehe Goldaffum Loc. 
cit. p. 363. fo ift Daraus nichts Gewiſſes gu 
hlieffen ;-und Fünnte man überhaupt nod) 
agen, ob auch das Heldenbuch, fo, mie 
wir es igo haben, Eſchenbachs Arbeit ſey? 
oder ob nicht ein etwas neuerer Audtor die 
Ecqhreibart nach) der Sprache feiner Zeit eins 
gerichtet babe? Vornehmlich aber hat der 
Berfaffer des Reinfrieds fih eines Buches 


bedienet, das er mit folgenden Worten 


anführet: | 
„Als Wolfram von Eſchenbach 
„In Titeroles Buche ſprach * 
„Wol von pweyhundert Ringe Nahmen 
Imgleichen gehbret dieſes dahin: 
„Gen Wittwen und Weiſen en 
„Hielt ex ſunder Twale — 
„Den Orden von dem Grale 
—Der Titurel um Anfortaß 
„Ze Munſelvalde geben was. J 
Diefes Buch von Titerol der Titurel, 
iß Fein qabers, als das Gedicht von Ga⸗ 
murret, und feinem Sohne, Parzival, 
darinn wunderliche Namen genug vorkom⸗ 
men, und von welchem Hr Prof — in 
ber Vorrede za den Geſchichten des Neop⸗ 
colemus weitläuſtig gehandelt hat. Aus 
dieſem Titurel hat der Verfaſſer vom 
nfried, die Namen Gundewirams von 
Palrapey, Marchiſe, Sigune, des Landes 
Jazamany, und den erüfefe Theil nach: 
ſtehendet Helden entlehnet, die er nad 
Anander erzehlet: — 
‚Serreius und Parcival, 
„Wigoleis und Kancelet, 
„Iwein und Tolagriant, 
» remors und Triftrant, 
„Orilus und Gramovlanz, 
„Ekunat und Vivianz, 


— Braimſchweigiſche Anzeigen u‘! E 


- Dlleig die Schreibart 


mGeureis und’Zertor., Bi 


Wiewol auch einige unter den Helden der, 


" nad) Huesii Anzeige p. 172. de lorigine des 
romans, vor an. 1300. verſertigten, franzds 


fiſchen Romanen find. Den Wigofeis 

aber. hat eined von Gravenberg verferti: ' 
get, der zugleich mit Eſchenbach gelebet bat, 
und eines "Grafen ‚Hoiers von Mansſeld 
erwehnet. 8 Schloß zu Grale, genannt 
Montſalvatſch, foll, wie Eſchenbach ers 
schlet, wi ebeh die Weife nah Indien, 
wie das befannte Haus ugch Loretto, de 
bracht, defien Herren aber ungemein mach⸗ 
tige Könige, und des Pricſters, Johann, 
Nachfolger geworden feyn. Der Berfaffer 
vom Heinfried bat ferner einen grojien 
Theil der Erfindung, auch fonjt vieles aus 
dem Titurel genommen. 3. E. Daß er 


Die Saracenen, Heiden, und ihre Ealifen, 


Barugs, ihre Götter aber, Upallo und 
Mahomet nennt, md Bergteißpen mehr: 
Kt m Titandl. viel äl⸗ 

ter ald im Reinfried und in dem ſo genann⸗ 
eu Heldenbuche, wodurch die vorhin ange: 
achte Muthmaffung, daß Wolfram des 
legtern Urheber nicht ſey, brftätiger wird. — 


.. - Diefemnad) würde der alle des Reins 


friede etwa zu Anfang des 14. Jahrhunderts 
u fgen ſeyn. Es finden fish aber nach an⸗ 
ere Anzeigen zu Beflimmung der Zeit, 
wann vr etwa gelcbet habe. Er er 
nämlid, daß, nachdem Her. Kefnkei 
Jeruſalem den Chriften wieder zu mege ger 
bracht, hätten dieſe es behalten, bis zu Kay: 
ers Sriederich Zeiten, da es die Ungläw 
igen pieder eingenommen, welcher kein 
Anderer als Fridericus IT. fcyn kann. Er 
— ferner der Witdereroberung von 
ccon durch die Heiden, Pie im Jahr 1291. 
gefchehen, nad) dem Bericht Haytbeni, cap, 
3. hiflor. Armen. Endlich ift das deutlich 
fie Merkmaal, wenn der DBerfaffer fehreibt: 


fein Herzog Neinfried habe einen groſſen 


ömen im Schilde geführet; zu feiner Zeit 
aber beſtehe das Braunſchweigiſche Wapen ang 


zween 
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stocen Leoparden. Von biefer Beränderung 
pricht er ziwar die Urſach anzuzeigen: 
es findet fich aber diefelbe nicht; wie Dann 
ch das AMſet. nicht vollfiändig zu ſeyn 
(dene € it aber aus Mi ae 
ifchen enhiſtorie befannt, | ie Leo⸗ 
A erfi um die Mitte des 14. Jahrhun⸗ 
derts vornehmlich vom Herzog Ernſt zu 
Göttingen, und deſſen Bruder, Magnus 
Dem ‚in den Siegeln häufig, hin⸗ 
gegen der groſſe Löwe faſt gar nicht weiter 
ucht worden. 
Anbey if merfwürbig, daß der Der 
faffer des Reinfrieds den Bedienten des 
Herzogs Kleider beyleget, anf melchen Das 
Afcaniſche Wapen zu fehen geweſen; und 
Daß er der Afcanier in feinem Buche gar 
nicht gebenfet, da er doch die Landgrafen 
von Thüringen, und von Heſſen, die Mark⸗ 
geafen von Brandenburg und Meiſſen, und. 
andere Fürften anführet. . ne 
Der onngefähre Inhalt des Gedichte ift 
Diefer : Herzog Meinfricd erhält bey einem 
Zyruier in Dännemark den Preis aus Der 
Hand der Prinzeffinn und zugleich ihre Ger 
wogenheit, thut darauf noch einige Reifen, 
und hält einen anfehnlichen Turnier zu 
Braunfehmeig, vertheidiget nachher die Eh 
re der Prinzeſſinn, die eines unziemlichen. 
Umganges mit ihm befchuldiget war, gegen 
einen Ritter, der bey dem Könige in Dän⸗ 
nemark in groffem. Anfehen fand, führet 
aber glei die Prinzeſſinn davon, lodet 
den König mit den Seinigen in einen Hin⸗ 
terhalt, und nimt fie insgefamt gefangen, 
macht jedoch endlich den Frieden dahin, 
daß er die Prinzeſſinn Nrcane, zur Gemahe 
finn befommt, und nach Braunſchweig fühs 
ret. In diefem legtern dänifchen Zuge fer 
ihm die, auf dem Turniere gu Braun 
—*— gegenwärtig geweſene, Herzoge von 
Braband und Breslau, imgleichen die 
Markgrafen von Brandenburg und Meiſ⸗ 
fen, die Landgraſen van Thüringen und 


— 


69. Stuͤck. Auguſt. 170, 
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SHeflen,. theils ie Perſon, heiß durch ihre 
Ritter, bey. In den erſten Jahren bleibt 
die Herzoginn unfruchtbar, daher unternimi 
ber Herzog, auf eine, im Traum geſchehe 
ne, Anmahnung, eine Neife nach dem ge 
— — zu — des 
ultans oder von in ei⸗ 
nem Zmeykampfe, und erhält dadurch, daß 
Jeruſalem den Chriſten wieder eingeräumt 
wird: Folgends thut er noch unterſchiedlich⸗ 
Reiſen nach dem Gebirge Caucaſus und 
dem Magnetberge, erlegt einen Rieſen und 
befreyet dadurch Die Zwerge von der Biene 
barkeit, ſchlägt die Rieſen vor Aſcalon 
u. ſ. w. Da er inzwiſchen Zeitung erhält, 
daß feine Gemahlinn mit einem Prinzen nie 
ber gefommen ep, fo ſetzet er fi — 
fe, um zurück zu reifen, wird aber dur 
—— —— chla⸗ 
en, und da von ſeinen Gefährten be 
Hbfegeln, ans Verſehen, ——— 
Damit endiget ſich das Mic. und cd if 
nicht abzunchmen, ob der Berfalfer oder num - 
der Abſchreiber nicht weiter gelemmen. -. : 
Man fichet fofort, daß dieſe Erschlung, 
ih auf Seinen Herzog von Braunſchweig 
aus dem 13. oder ı4. Jahrhundert ſchicke. 
Meine Muthmaſſung indeſſen iſt, daß 
der ee vornehmlich auf Heinrich 
den Löwen gefehen, und denjelben, unter. 
dem Namen Reinfrieds, ‚recht vorftels. 
len wollen. Denn er befchreibt jhn als ei⸗ 


nen Herrn von Sachſen, Wellpbalen und. 
Braunſchweig: 


„Weſteval und Sachſen 
„Dienden beide finer Hant, J 
imgleichen ſagt er don des Herzogs Leuten: 
„Bruneswich und Sachſen 
„Was ihr Krig, (d. i. ihr Feldge⸗ 
0 fhrepı (de cn) 


„Die Krier (crieurs) Iute riefen 
Von Brunſwig der Sachen Vogt 

„Der kumt fo Feiferlich gezogt. 
Ppppp— Vosti 


1891 


Voiat iſt hier fo viel, als ein Herr, und 
der Kayſer wird der Vogt zu Rom, ſo wol 
in dieſem Mſet. als in dem Heldenbuche, 
und andern dergleichen Gedichten öſters ge⸗ 
nennet. Imgleichen dichtet der Verfaſſer, 
daß die Provinzen, Sachſen, Weſtphalen 
und Braunſchweig, jede beſonders, ein 
Schreiben an den Herzog abgelaſſen, und 
m Befchleunigung der Nüdreife gebeten. 
&s war aber um die Zeit, da der Verfaſſer 
vermuthlich gelebt Hat, gebränchlich, Hein⸗ 
rich dem Löwen den Titel eines Herzogs 
von Braunſchweig mit beszulegen, und N. 
©tto von Luneburg ſelbſt nennet ihn im eis 
wer Urkunde von an. 291. Saxoniac, Ba: 
variae et Brunfulcenfem ducem , tritavum 
- Suum ; und die vorhin gemachte Anmerkung, 
daß der Dichter der Afcanier nicht erwehne, 
macht: die ſtarke Bermuthung, daß er von 


den Zeiten reden wolle, da diefelben noch. 


t Herzoge in Sachſen waren. Hierzu 
en noch, daß der Verſaſſer des Nein; 
feieds den Biſchof von Magdeburg angibt, 
der unter des Herzogs Räthen mit geweſen, 
und hauptſächlich denſelben zu der Reiſe 
nach Palaeftina ermahnet; gleichwie Arnol- 
dus Lubecenſis berichtet, Daß Henricus Leo 
ben feiner Abreiſe nach Jeruſalem, feine 
Rande vornehmlich dem Erzbiſchof, Wich⸗ 
mann, von Magdeburg, jur Aufficht ber 
foplen. Endlich ift die Fabel, daß Henri- 
«us Leo auf einer wüſten Inſel allein gelafs 
- fin worden, bekanut. 

Schließlich muß ih zum Lobe anfers 
. Audoris anführen, daß er in einigen Stük⸗ 
fen vernünftiger gedacht, als andere feiner 
Zeit. Denn er dichter, daß Herzog Rein⸗ 
u mar von dem übermundenen Enkel 
Sultans verlanget, daß er fich taufen 

laſſen folle; mie aber diefer deſſen fih ge: 
weigert, babe ihm der Herzog die Bedin⸗ 
ung. erlaffen, aus der Urſach, weil man 
taud zum Chriſtenthum zwingen, fons 
dern jedem Überlaffen muͤſſe, die Vortreflich⸗ 
ken deſſelben ſelbſt einzuſehen. € 
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In der Preuffifchen Landesurbuung wirb den 
Freyen und Schulen erlaubt, unter an: 
dern auch Sattin und halbzane Nöde zu 
tragen. Was find halbzane Röcke? 

— 1. Was zu vermieten. 
"Das, zu Wolfenbüttel, auf der Eangleys 
ſtraſſe bei. fo genannte Berndesſche Border 
gebäude, welches der Hr. Oberhanptmann 
von Both, und zuletzt der 78 Grenzrath 
Schlüter bewohnt, iſt, jedoch ohne dem de 
bey bel. und befunders vermietheten Bram 
hauſe, imgleichen ohne dem,auf der langen Her⸗ 
zogsſtraſſe bel. Hintergebäude, auf nächftlünf 
tige Michaelis zn vermieten. Die, Darin be. 
findlichen, Stuben, nebſt den fämtlichen Kam⸗ 
mern find, auffer zwoen, he aus⸗ 
tapefirt, auch dabey hinlängliche Stallung, 
eine Waſſerfülle ꝛc. befindlich. Wer bi 

Haus zu mieten Luft hat, beliebe fich o 

ſchwer bey dem Eigenthümer diefer Häufer, 

dem Hrn. Hofrat) Burghof, in Braun—⸗ 
ſchweig, oder auch allenfalls bey dem Hrn. 

Secretario Dommes, in Wolfenbüttel, gi 

melden. — 

I, Was verloren. 

An Braunfhweig. | 
ı) Am verwichenen Sonnabend , als ben 

22. dief. ift allhier ein filberner Parifer ver; 

goldeter Degen, verloren worden. Weil num 

dem Eigenthiimer an beſſen Wiedererlangung 
gelegen: So verfpricht derſelbe demjenigen, 
der davon Nachricht geben fann, oder den 
verloruen Degen an das Fürfil. Jatelligen,⸗ 
comtoir liefert, nebſt Verſchweigung feines 

Ramens, 5. Thlr. zum Recompens. 

2) Bor einigen Tagen hat-alihier ein 
Fremder einen Ring, mit einem Brillant, 
verloren. Wer denjelben gefunden, oder. das 
von Nachricht zu geben weis, wolle es dem 

iefigen Kauſmanne, Hrn. Janvier, auf dem 
enenhofe, gegen Erhaltung eines Recon 

penſes, anzeigen. a 

ill. Was gefunden. 
45 Hinter 
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— —— „iſt den 23. 
dieſ ein ſchwarzer Wallache, welcher mit 
Sattel, Ehaberaque und Decke ehen, 
und worauf ein Surtoutrock, nebſt einem 
Querſack, worinn verſchiedene, zur 

ung, gehbrige Stücke —2 aufge⸗ 

— und anf den Fuͤrſtl. Amte ar: 


in Verwahrung genommen worden. 


Derjenige nun, welcher fih zu dieſem Pfer⸗ 
de gehörig legitimiren wird „ derſelbe 
Bann ſolches von dem Fürſtl. Amte War⸗ 
= gegen — der Koſten, abholen. 
— erksſachen. 


en 2 


* Fe Wilde a 
des mann, Brundund Qui. 
. Yun. Bautentbal ıc. 1750 


1750 


zul. Namen ie — Aus⸗ Kthlr. 

4100  gantentpalsgiäd b. 4 
700 Büte des HErrn c. 6. 
430 Weiſſer — 4. 


170 Regenbog 2. 
240 Herr. Yuauf Fried. Bi — 
200 Kronenburgsgluck 1. 

Summa der a 7968. Thle. 


gubuß,ju bes 
Namen der Bewerten Zu: rechnen im 


ge wie fie belegen. Schluß des 


Drt eh Quartals 

ar durch beygefuͤ Crucis den 

Raben ge — 10. — 

Kurmeit Stwfenthalerzus u; 
10 Haus Ditfurt 2 — 
10 Alter deutiche Wildemann 2 — 
25 Lharlott nn 
4 Neuer St, Joachim — a 

o Priefter Aaron - 3 — 
* — — 
1$ Sing, ub Silherſchurr 2— 


69. Stuͤck. Anguſt. 1750. 
Kurpreik, 


Pferdebe⸗ 


10 Guͤldner Stern 


r. 

ESchwanenzugsgluͤk 
o Haus Zelle 
— — 


10 Baumdarte 
10 Gluͤck auf 
10 Neue Juliane 
10 an undgrube 
5 Gluͤ 83 arte 

vo Dürigentpalstie 

e Weintraube 

- De Gegentrum 


— Siebenneftir 


r 


10 Silberner Mond 

10 Kleeblatt 

— oe 
r Steiger 

—— 

u Guͤldne Sonne — 
Bocks wieſer 

10 Brauner Hirſch — 


10 — 8 — und Johan 


rieder 
10 Bas Antoh Ulrich 
so Neues Zellerfeld - 
ıo Neue Sefelfchaft - 
10 Haus Wolfenbüttel 
ıo Neue Zellerfelder Hofnung 
— Neuer Edmund 
— Haus Hannover - 


8 " 


" m ganenkl 
18 Beflänefei ge 


10 Theodora —2— 
10 ——— — 

20 Johann Geor 

10 Herzoginn Yoıfip ine® harlotte 


15 a Gnade, im Schleiffieind- 


Schulenbergersug. 
Yoppp 3 | 


un DB Wu WM NS NEU U DU 
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" Nomen der Gewerke ı. Zubnß 
ſt. gr. 


® 
.. 
U 


—141114111 
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Kurpreis. Newen der Gewerten ec. Zub 


a. d. 
10 Brut Auguſt Wilhelm 
ener Engel 

10 St. Martin .. 
.ıg Gnade GOttes 
. 19 Gelbe Lilie 
130 Gluͤcksrad 
130 St. Urhan 


onig Carl 
—— ea 
Im Gem 


‚und an 
der Öfer. 
10 Herzog | 


Earl — 

14 Neuer St. Johannes - 
10 Gottesgluͤck - 
erzug- 


‚Raute 
10 Lantenchekr Öngeatrum z 3 
Segen Gotte - 2 
= Kleiner St. Ja - 2 
‚sa Herzog Ferdinand Albrecht 2 
10 Lautenthaler Hofnung — 2 
23 
3 
3 


III lıl + 8% 


z»uswwa on ı m FB 


II ug 1188 


» n Ws 


ıq Dorothea Friderica - 
10 Neuer Bergfiern - 
15 König David, am Borber 
Beym Grunde. 
10 Huͤlfe Goites 
10 Maadtannıe 2 
10 Georg Carl = 2 
16 Dorothee Auguſte — 2 
V. Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 


tungen. 

Ben dem Magiftrafe, in Helmſtädt, am 
22. dief. zwifchen dem Bürger und Strumpf⸗ 
tuebergejelen Joh. Heine. Degen, und 
Joh. Elif. Vickendeis. 

VI Edictalcitationes. 
a) Bey dem KFuͤrſtl. Amte Saldern. 

1) —** Arens, von Sauingen, ge⸗ 
beten, daß die, feiner Fran, Raulfs Toch⸗ 
ter, verfchricbene, 3. Morgen Land, von 
Droiftedt nad Sauingen, yerleget werden 


R 
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möchten ; und dann fi heben als 
—* beſchrieben, le jur Zeit 
einer, der das Einlöfungsrecht gebrau 
‚wolle, gefunden, und alſo zur Sicherhei 
gegenwärtige Edidtales erfannt, daß alle und 
jede, welche das Wiedereinlöſungsrecht me 
nen zu gebrauchen, hiermit eitiret, auch. veruni- 
nus’ad dedutendum jura auf den 26. 
nächfifünftig anberahmet, in welchen dieje⸗ 
nigen, welche an den beiagten. 3. Morgen, 
wovon ein Morgen über der Mahlwieſe 
an Deftian Zlohr *, ein Börling am Lernens, 
ſtädter Wege, ben Mich. Kuukel*, ein 
Morgen auf dem Dummbruche, an Heine. 
Voß, Lande, und ein Vorling an der Vich⸗ 
weyde, zwiſchen der & n, Johaugu⸗ 
und Conrad Kreyen, Lande bei. ein Recht 
auszuführen wiſſen, auf Zürftl. Amte zu er⸗ 
Heinen , ihr Recht zu Ddebuciren, oder, 


"wenn folche& nicht gefchehen , fie ihres etwas 


nigen Wiedereinloſungsrechts verluſtig er⸗ 
kannt, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 
auferleget werden ſolle, ſub præjudicio citis 
ret worden: So wird ſolches hierdurch öf⸗ 
fentlich bekannt gemacht. 

2) Als in Sachen die Coufirmation, 
Chriſt. Ludew. Fueſt, in Lewenſtedt, Ehe 
füiftung , deſſen Annahme und it der 

itgaft vom Hofe betreffend, zu wiſſen 
uöthig ift, was für Schulden auf den, von 


Joh. Chriſt. Fueſt, in Levenſtcot, hinter 


laſſenem Hofe verhanden; und denn zu ſol⸗ 
chem Behuf Edictales ad liquidandum ers 
fannt, auch terminus prajudicialis & præ- 
cluſiwus ad liquidandum auf den 10. Det, 
nächftfünftig, anberahmet worden: So wird 
ſolches hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
damit alle und jede, welche an befagtem-Hofe 
und Erbfchaft eine rechtliche Foderung ba: 
ben ,. beregten Tages vor dem Sürftl. Amte 
daſelbſt ericheinen, ihre Foderung liqui⸗ 
diren, darüber Beweis bepbringen , und 


: fernerer Berordnung fub prejudicio & poe- 


ns prclufionis gemyärtigen füllen, . 
b)dey 
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5) Bey dem Adel. Veltheimiſchen Be 
— richte, zu Glendorf. 

3) Der, wegen des Baders, Joach. 
Frieder. Kaufmann, auf den 31. dieſ. ev 
zielt geweſene terminus ad liquidandum, iſt, 
wegen vorgefallener Verhinderungen abfeis 
ten der Gerichte, bis zum. 30. Septemb. 
nachſtkünftig ausgefehet und prorogiret wor⸗ 
den. Welchen Tages aber geſamte deſſen 
Creditores ohnfehlbar zu erſcheinen, und 
der vorigen Citation fub — præjudicio 
ein Genügen zu leiſten ſchuldig find. 

VII. Auctiones. 

Den 7. Septemb. als Montags nach dem 
15. Sonntage poſt Trinitatis, des Mots 
gens von 9. bis 12. Uhr, und des Nach⸗ 
mittages von 2. bis 6. Uhr, ſollen in Al, 
veſe, auf der Pfarre, 2. Pferde, 3. Küher 
3. Ackerwagen und allerhand Ackergeſhin 
mid) Hausgeräthe, verauctioniret werden: 
Die Sachen aber müſſen fofort des folgen⸗ 
den Tages abgelöfet werden, andernfalls fie, 
anf Gefahr des Käufers, des folgenden Tages 
wieder; verkauft werden follen. Ä 
e . VII. Gildeſachen. 

2) In Braunfchweig. 

‘ı) 
die Kuͤrſchnergilde, in Joh. Frieder. Wip⸗ 
pers, Hinter den Brüdern bei. Hanfe, zu⸗ 
fammen fommen. | 
b) In Helmſtaͤdt. 

2) Die Brauergilde daſelbſt/ Bat, im 
Beyſehn eines Deputirten vom Magiftrate, 
ben dem Branergildevorfteher, Joh. Wild. 
Wununnenburg, ihr Hanptquartal gehalten. 
ey In Königslutter. 
5Der dafige Bürger und Bötticher, 
Aug. Kohldeweh, wird ben 31. dief. feinen 
bisherigen Lehrburſchen, Joh. — Leh⸗ 
mann, gebürtig aus Ratenau, bey verſamm⸗ 
Ieter Böttchergilde losſprechen laſſen. 

2 . IX, Sremde. 

n' Braunfthweig. 0 

— am 24. dieſ. der Hr. Faͤhn⸗ 


r 
’ 
—— 


x 68 Sl, Auguſt. 150; | 


Den 32. Dief. als Montags, wird 


F 


1998 


rich) von Roden, in Chur⸗Brauteſchw. Lüneb. 
Dienſten. Imgleichen des Hrn. De che 
marſchalls, Grafen von Schulenburg Excel. 
in Königl. Dänifchen Dienften. Logiren in 
Hrn. Schapers, Haufe, in der Altenwiek. 
Und am 25. deff. der Rom. Kayferl. Abges 
fandte am Engl. Hofe, des Hru. Grafen von 
Richecourt Excell. Kogiren im Pring Eugen. 
Wie auch der Chur⸗Bahriſche AUbgefandte 
am Englifhen Hofe, des Hrn. Grafen von Hass 
lang Ercell. Logiten im güldenen Stern. 
Hohethor, am 25. dief. der Hr. Ober 
forftmeifter von Knieftedt. 

Auguftthbor, am 25. dief. der Hr. von 
Werder, aus Ellrich. Paffiret gleich durch. 
Imgleichen am 26. def. der Hr. Abt Ritt 
meyer, aus Holzminden. Logiret bey Hrn. 
Krufen, auf der Breitenfiraffe. _ —— 

Steinthor, am 26. dief. ber Hr. Ritt⸗ 
meifter Gultſack x in — Dienſten. 
er 


Es wird hierdurch bekannt gemacht, ba 
fi) allhier, in des geweſenen — ' 
ee anf der Gördelingerfirafie - bei. 

anfe, ein freyer Kunſtarbeiter, Namens 

ob. Frauz Voß, welcher Nappee, Coffee⸗ 
mühlen und Englijche Neifröde, auch aller 
band Arbeit mehr verfertiget, befeget hat. 
XI, Detaufte. | 

3u St. Martini, am 6. dieſ. des Buchs 
halter bey der Bandfabrife, Hrn, Ulr. Earl 
Urfel, Töcht. Cath. Marg. Earol: 

Zu St. Catharinen, am 3. diel. des 
Bürgers und Schneiders, Mſtr. Rud. Erd: 
mann, Söhnl. Koh. Georg Heinr. Und 
am 7. defl. des Bürgers und DBrauers, Hrn. 
Balth. Heinr. Wittefopf, Söhnl. Joh. 
Georg. | 2 

zu St. Andreae, am 5. dieſ. des 
Brannteweinbrenners, Hrn. Joh. Heiur. 
Oſterbindt, Töcht. An. Eliſ. u 

Zu St. Magni, am 2. dieſ. des Bürs 

gers, Seilers und Victnalienhändlers, Hrm, 

Eafp. Dal. Zartmann, Sthal, Diet, Eierp. 
u 
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Und am 5. beff. des Bürgers und Torf 
Green * Häit. Michelmann, Söhn 
R Yen idi am 
u egidien, 
—— — "Sb Heiur. at Gap 


Se — — am 2. dieſ. des Buͤr⸗ 
ers und Gärtners, Eſaias Georg Warneke, 
Sdohnl. Joh. Conr. Und am . deſſ. des 
Buͤrgers und Fuhrmanns, Joh. Heinr. 
Fricke, Töcht. ob. Marg. Erd. 
michaelis, am. 6. dief. des 


gelfenmüllers Mr Eifenbüttel, Diftr. aß. 
' 


en Kodewald , Söhnl. op. Ehri 


— der Deutſchreformirtengemeine, 

al ein en Fürg. Andr. 
ende SM Job. Herrm. 
opulirte. 


Su St. —— am <. die... der 

“ Bürger und Drechsler, Diflr. op. einr. 

Sämieger , und Igfr. Chriſt. arg. 
erken 

— St. Magni, am s. dieſ. der Bur⸗ 

ger und Stecinaͤdier, fr. Earfi. Ramke, 

und Fr. An. Mar. Cath. Belfchen, Witwe 


Krohnen. 

a xt. Begrabene. 

Zu St. Martini, am_3. dieſ. des ges 
wefenen Soldaten, Dav. Schwarze Söhnl. 

Heinr. Phil. Lehnbard. 

Zu St. Catbarinen, am 3. dief. der 
Zengmachergefelle auf der Sirfl Sabrike, 
Koh. Gotefr. Laupe. Und des Bürgers 
Auch Bürftienbinders, Karl Willenbruch, 
Söhnl. Eonr. Heinr, Dan. 

Zum — am 2. dieſ. der Bir, 
ger und Decker, Joh. Jürg. Paulmann. 
iind am 6. defl. des Schuhmaders, Defir. 
de Hoffmann , Witwe, Kath. Elif. 

reiern. 

Zu St. Andreae, am 3. dief. des Bel; 
en I 39. Balth. —— 
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Zu St. Magni, am 2. dieſ. des Die 
gers und Braumeiſters, Hans Heinr. Paal⸗ 
mann, Töcht. Joh. Dor. nn Und des 
Bürgers auch Tuhmaders, Mitr. Joh. 
Heinr. Fickſel, Töcht. Dear. Hed Ferner 
am 4. defl. des Tagelöhuers, Joh. Heut, 
Hartmann, Söhnl. Joh. Georg Frieder. 
Und am s. dei. des Bürgers, Rades und 
Stellmachers, Deftr. Joh. Jurg. Schliep⸗ 
hake, Söhnl. Joh. Frieder. Franz. Wie 
auch am 6. deff. der Dieuer, ob. Frieder. 
Lud. Gintrott. 

XIV. Vollzogene Leibesſtrafen. 

Den dem Kloſtergerichte zu Marienthal, 
. der Pfandenann, an Wichmann, aut 

Emmerfiedt, nach beilen Geſtändniß, daß 
auf erhaltenen Befehl, pie dafıge Bauer 
meifter ihn im abgeroichenen FSrübjahr zur 
Beeidigung nad) Marienthal citiret, und er 


gleichwol ausgeblieben ſey, an ſtatt bee 


verwirkten 10. Sülden Geldſtrafe, in Be 
tracht deſſen Armuth und Alters, in 36. 
ündige, ohne fernere Moderation abu⸗ 
gender Gefängnißſtrafe verurtheilet, ud, 
o lange it ing Ängnie geſetzt Ben 
Vermifchte Nachrichten. 
ı) De im ı7. ie Saite * als 
Derunzen angezeigte, an den. Juden, Wal 
ad, aus Hamburg, — Wechſel, 
über ner Thlr. ift, nachdem der Eigen 
thümer fi) hinlänglic dazu legitimirct hat, 
am 26. dief. vom Fürft Suchagent 
demſelben m rs eingeliefert 
worden. 
- 2) Am 27. die. iſt ein, aus einem ge 
wiffen Haufe allhier entwendetes, filbernes 
Meſſer, da es für «. gge. feil geboten, 
von Hru. Job. Dan. Pegel als verdächtig 
angehalten, und bey dem Fürftl. Intelli⸗ 
genjc comtoir eingeliefert worden. Da num 
tunde nach der Einlieferung der Ligen 
tbümer ſich dazu hinlänglich legitimiret hat: 
So ift m ſolches eingehaͤndiget 


worden 
XVL Geld⸗ 


. m 
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- RVL Gelbeours. Com 28. dieſ. 
Fe = | i 5. Tolx. Gurke, ſind ber 
R * m x b —— 


ordinaire dig - - 7 8 
Louis blanc . = we zu 33 
Ducasen, fe mißtis — 14 4 
Dat D äh Khlegeer 1 1 
KL Wechſeicours vom 28. dieſ.) 
Harburg, in Bance, gegen SBraunfcin. 5 
Städe 141 
.. dito in Sonrantgeld 120% 
er ne 6. ß. u <. .R. 120 
"0 240524 
nen in K 13:4 
Sonden 6. Thlr. 20. 2 . pro ®. Stal. 
AV ilberpreis. . J 
Die Mark fein — 1Thlr. 


ydeprei 
a) In Braunſchweig, (vom 24. bis 36.dief.) 
aM dem alten Stadtmarkte. 


bis mge. 2. 
“ RBetjena Himpte a — - — 
—— en - 18. - — — 
— 1% 4. —— 

ar = Aegidien sund ‚ Sagenmaerkien. 
„ Thlr.mige.dis Thlr.mge 
A. Weijen 2Wifpel 33. — - 34. — 
RBÄÜR - du — 
N. Rocken — 18. — — — — 
—_. * - 5 — un — 


den oölfenbikttel,” soon 1. ‚ dief; ) 
ei adimpie 33. mge⸗ K. bis umge. 


17. = m 
Serfen u is. — — — 
——— 

e) m enburg, (vom 22. dieſ.) 


= mit —** Wiſp.32 Thlr. —mge 


—* ss. = m — 


en en 


9 = — 13. — — 
a) In Gelmſtaͤdt, (vom 22. die) 


mn m 
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Bay =" SHLOMesge —X 8. 

u _ = 

Safım - — - o 7 — 

rare 
€) : a - (vom 26. .dief.) 

ANoden m — — 
en 2 — 

—*8* — 


x 
n 
N 
2} 


£) In Schöningen (dom dief. 
Tu —2 —88* * 


—— — 3 * = 
2” —— ſter, om 23, die 
—— 6.—- 27. 
= rg z— m u 
22 - 1212, — ui 
b). 154 p * (vom 26.b N 
a Beige, dir. 3 Hpte. * | 
— 5* nn 
n en, re 23. 3. 
—3 oo. eh — ug | 
N.Rocken = ". — 
— derehe 
n Ban im — 22.d 
nn a Malter 3— Tblr. 
One - a z IE 


Kaber i 
Foßerbfen 3 Bimpte ke - 
) 88 er vn 22, =.) 


Bode x — ee hänge - 

ra - 714. — — 

Haber * — 3 mn m u 

Erbien .. = 2. — - — 
2999 


2) In Bönigslutter, (vom 22. dief.) 
1. Klaft. Büchen 2. 37. 
1. Marktfuder ⸗ - au - 

9 Schoͤ — — 26. 


Markıfuder a en ee. Zu 
1. Str Stufen — —- — —— — 


1. Scheck Kolwafen 1. 30. 
) In Gandersheim, (VOM 22. dieſ > 


1.3uder troden Bühen - 3. 2 — 


1. Karren trocken - 1. — — 
* Si XXL, Salzpreis. 3 

m 18. A 

— XXII. gleiſchtaxa. a 

2) Mm Braunſchweig. Sieche das Stüd 


som Mittewoch. 
b) Wolfenbüttel. Sich eben daſelbſi. 
2 — (vom 22, — 


— Dammeieifch 1. 6. — 


| Da B- Bd 
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Stadtoldendorf, om 1. dief.) bis qe. Q. 
m a pimpte  36.mR. Bi moe. Das G. Rindfleiſch — — 
Rocken 2 — — — — — Kuhfleiſch 1. 3. — — 
Gerſten - TREE Kaitfleifch 6. - — 
gan r 2 — — — — — Hammelfieich 1. 5.— — 
felde (vom * biß 9. gut) 57 a) ale (oo 5 z Be — 
VE 34 Thlr. bie 35. "hir. — Kmarg;den.. 2. 2,.— — 
—— soon —— aabſciſ 8, a — 
ber fo recht gut 13. — = 14. — Nr. 2. 2. 2. — — 
dhaber 10. — I - = Hammelleif 1. 4 1. 6 
) In Br y er — —— 
irmgenesmiumg dee 1. — 
1. Malter Eichen RBammelffeiſ 1. 4.-— — 

b) —— vom — dief) ) ’ = Scmeinefle A FE 

x. | — 27. - I, Pa 

- €i | ri = j In Schöningen, m a1 ‚dief) 
— Dicpenfuten, - = — * Buß. Sofa . — — 
Eichenſtuken --18. 24 — Reif . a 
Schöningen, (vom 25. die) —— — RE : 22 

1 x a Dun - = BEE D In u (vom 22. dief.) 
. nich - — — — — 
en % Bet. ae = Kamelleiich ’ ı Den 


+ Schweinedfleifh 
h) In —— (vom 26. ne 
Das. Rindßeiſch 

Ein aufter 2. Thlr. 9. nugt. 


2. — die Em + GEbEmD 


= Kalbieifh 2. 32,70, m — 
RN 1. 4.-— — 
chweinefleiſh 2.2. — — 
4 — 
- Kalb ra En ·—2 — 


Sdaffleiſch 
.- Schweinefleiſch — 
Knap⸗n. Rothwurſft — = m 

.. = frifche Bratwurſt 
k) In Bandersheim, (vom zz. 5 


mn — 


er 





us | 69. Stuͤck. Auguſt. 1770, 


on MER biömge. N 

Dat Salbei on 
em —— ge 
= Schmeszefleifch ae 


)) Ismind (vom dief.) 
Das ae es = 
-Kalbfleſh — - — 
- eiſch 1. 4. 1. 6. 
m) In er] om r. bi ) 
Das. an 


Kußhleiſch — — 
- ® fleiſch Je 6 =. mm 
- Hammelficiich 1. 4. 1. 
— ei ze — — 


Schweinefleiſch 2. 
a)“InVorsfelde, (vom 2. 773 9 Int.) 
Das. Rind u Kalbfi. . — -— — 
- a 6 

Brodttaxa. 

2) In Brauſchweig xim Jul.) 
. Dade male Ir.ı6.mge. 

und der Scheffel Rocken 5. Thlr. 20. mir. 
br ein Weisbr. für 2.0. 4. — 35 

ckenbrodt für 1.mge. ı ® a. I. 


ein Rocenbredt für 2. — 6. 2 
ein Rockenbrodt für 3. — £ 26. 3. 
ein Rockenbrodt für 4. — 12, — 
5) In —— — im A. ) 
Eine 4.9. Sem 1. — 
— 2. - Al — 9. 3% 
Ein⸗. 8. Brodt, ſo Nat — 143. 
- 4% — 19. 2 

- 1. mi +8. 3. 24. 3 
Ein 4. > genein Brote 1. — % 
* 1. moe. 2. 1. 2 
23, — = am 4. 3. 2 
- 3 - - - 6. 4 2 
Ein4.9. Brodt, fo grob 1. 7. 3 
= 1.Mmif. = = 2 15. — 
= 3, — 1 fee} 4 30, unb 
w 30 - 7. 13. — 
lobeten 43 


Incl, des von von Siden auge 


Wieget für 4. 


Dr 


ı 
[4 
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e) In Blankenburg, (vom as. die) 
Re j ®. on 


Eine 2. N. Scmme — 8. 


Ein F klar Rocenbrodt — 27. - 1. 


1, 23. 
3. 13. 
Ein in: 8 span Hausbactenbredt — 31. 
: 7 


d) ing, © (vom rt. die. > en | 


Da der Himpte Weizen gilt 33. mge- 
und der Himpte Moden 17. mge. 
& klare Set. — 12. 
Eine 2. H. Buͤl. Seinel mitt. M.— 8. 
Ein 4. Q.Har Rodenbrott - — 26. 


= 1.mge. Har Rockenbrodt 1. 20. 


- 4.9. gemein Rockenbr. 2 * 


1. 
In Criosre, u (vom 26, bie) 
Wieget eine 3. N. Weizenſennel — — 
Ein EN N. srdin. Rockenbt. 1. — 


N Ih = 


1 un 
34 — 
u - — w 7. 16. 
- a, su 
f}) Sn — A (om + 25. neh 
Klar. Bei. € eine * 8. Schi — 11. 


len — 10° 


Klarꝰ ar Rodenbr. für + — 17. 
— u 4. 
— - 0 grob - . . 


5) In Ro igolutter, (vom > vie) 
Eine weiſſe Riege a 4. 9. — 19, 

Fine Vällen De 12,9. = ı% 
@ine 4. a — 1% 
Ein Zwie Ar 2. 9. — 1 
@in mot: Bro 5. 23. 
5 sppennätt, (dom 4, dief.) 
Ein Har Rockenbr. für 3.mge. 5. — 

Ordinair Drodt für z.mäe. 7. — 
Klar Weisenbr. für 3. me. 2. 244 
Döhen a. für3,mae. 4 . 


15 


3. 
1 
%:. 


24 


3. 
» 


a2 232” 


— 


ar 


\ 
| ® | | 


Am 


2407 


2 di 
H In Seefen, (om >> ed, veth Qu. 


Eine Hareı. L. Sem̃. wieget — 1 33 


&inlaredendr.flür ı.mge, 1. 12. 


Sin gem. - ur 1.726. 8. 
= > = 3,” 3. — — 
a = = 3. = S. 
k) In Bandersheim, (vum 23. Bi 
Kine 1.2. Semmel — — ı} 
= z - —* 2; 
— 13. 1% 
Ein far Medenbr. für 2. - 13 15 
an ea 5 63 3: 
nm m - 1. 
Sem Roccubt. men ke "mt. A 3 a 
| 4 $ — 
HY Mm Isminden (vom 2 2, ie 
re g. Hmm el — 7. = 
— 1% 2 
Lin dat Hoden. es — 11. 2. 
1: 35 
Einpauim. brodt — 1. - möt. — 


— 
2111 


m) Pr (dom 1. die ſ.) 


— 5. 3 
2 
„Ein Mar. Brodt für 8. — — 13. . 
u x ai a21. — 
Ein daum. — ri 1. * 9. * 
2 
- = = * moe. * 


— 


In vorofelde, (vom. 2. bis s "Jul 
Eine 4. 2. Semmel — 133 
Ein 3. - Zwi eback — 6 
Eine 2. - Bülenluffe — 135 


Braunſchweigiſche Anzeigen - 


: dweinta 
| a) nn Calodite, {vom 26. Diel.) »- 


sap 


»; Calvdrde, om 26. dief) 
üb). Brandenb. Maas’ 3. .mge.- 9. 
4 Ganderebeim, (vom 22. diej.) 
$ — ohne — 2 ne nt 2. 
1. mit der - 
sn —* Ken * 2 
r neAcciſ.⸗ 2. 
I ab. der a * a 
— dei a@hir.na.mgeQ, 
ecy ne cci r 18 +. 
: — mit der Acciſe =. ER - 
KXV. Bram 2 


rtier hiefiges Maas 3.1 — 


| b) Ganders heim, (vom 22. I 


3. Faß mit der Acciſe 24 Shi. —uf. 
1.Quartit 
€) ‚ei olsminden, (vom 22. 2. ) 
tü — der Acciſe ann, . . 
8* Stadtoldendonf, (vom ı. diel) 
1. ee der Acciſe ei möe.- 2. 
Quartier 


3% n Seefen, (vom 1. die) 
tübchen dafelbft gebrandter 16: — 
1.Stübe. ge 18. 
j Mh den Mobren. 
a raunſchweis. 
der zu St er = en 
1000. . 
& aggerter zur Dobenfee 2. 1% 
-— 0. Bienrode ..'.6 
Geſtochener daher \ u. 6 
- ..- gu Querum nn. 
tenhof 1. — 


zu Nor 
b) In Wolfenbüttel. 
1.5. u 1000 St. vom Drätterbruche u = 


n Rockenbrodt 6. — ec) In Helmſtaͤdt. 
ee XXIV. Biertape. - 1.F. * 1 > Er Brunſohle - 37 
a) "In Blantenburg, (vom 32. dief.) d) In BRönigslutter. 
Stubcher on sit 1. mge.2. N. 1.F. zu 1000. St. vom Fahlenmohre 
braun Vi ier 1. “1 Und Riſchblecke el 
DE 9 








Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und af 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. | 


Bra 





Mitwochens den zten Septemzer. 


» 


Anmerkung von den aͤlteſten Braunſchweig⸗Luͤneburgiſchen Hof⸗ 





ie es itzo noch öffentliche Nota- 
rios oder Schreiber gibt: alſo 
hat es auch vordem Notarios 


oberfie Schreiber gegeben, an deren Stelle 
die heutigem Cancellarii gefommen find. Bon 
des H. R. Reichs Erz: und Vicecanzlern 
haben andere ſchon hinlängliche Nachricht 


ertheilet; daher, von denſelben allhier etwas 


zu erwehnen, überflüſſig ſeyn würde. Wie 
aber auch bereits der Hr. von Gudenus, 
in Sylloge diplom, pag. so. von den Chur⸗ 
Mapynzifchen Eanzlern feit dem Jahre 1093. 
und Hr. Zorn in der Sammlung zur ſaͤch⸗ 
ſiſchen Hiftorifchen Handbibliothek P. VI. p. 
71. von ben alten Thüring. Meißniſchen 


und Protonotarios curiae oder 


Notarüs, oberften Schreibern oder Canzlern. 


und nachmaligen Chur⸗ und Herzogl. Ci: 
ſiſchen Hofcanzlern und Protonstarien vom 
XIIl. Jahrhundert an, ein Derzeichniß ans :_ 
Licht geftellet hat: alfo foll hier ein gleiches, 
obſchon etwa mangelbaftes und noch zur 
zeit unvollkommenes, Derzeihniß von den 
Herzogl. Braunſchweig⸗Lüneburgiſchen Nota- 
riis und Protonotariis von der Mitte des 
X, Seculi an, bis auf die Mitte des AV. 
Seculi, da der Name, Lanzler, mehr ge⸗ 
wöhnlich geworden, aus fihern Urkunden im 
der Klirge auszugsweiſe vorgeleget, und dem 
Geſchichtlundigen, durch ihren Beytrag felbis 
ges zu ergänzen, Gelegenheit gegeben werden. 
Es kommen namlich vor unter Heiz. Hein⸗ 
rich, dem Coͤwen, zu Bayern und Sachſen: 

Rrrrr — Hart- 
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Hartwicns , Notarivs Curise Ducis ann, 
1158. 1164. 1169. 1370. Breuienſis Ee.le- 
fiae Canonicus, 


Hearicas „ Curiae Profonotarius, 3168. 


1171. Praepofitus Bremenfis Eccleſiae St, 
Stephani etc, Ä 

Baldewinns, Capellanus, Gerbardus, kri- 
ptor, Henricas, fcriptor, 1188. 

Bertoldus de Carsbeck, Notarius, 1190, 

Ugter Herzog Heinrich zu Sachſen, ſo 
zugleich Pfalzgraf am Rhein geweſen: 

Albertus, ſcriptor, 1196. notarius 1197. 
St. Biafil et Cyriaci Canonicas 1198. 

Anno, kriptor, Zacharias et Henricns de 
Halle, Capellani, 1199. 

Zobannes, Notarius, 1223. 1233. Canoni- 
eus in Brumvie 3224, 1225. Protonota- 
sius, 1226. | 


Unter dem Römifchen Kayfer, Otto EV. 


Walterüs de Baldenfele, Notarius, ı 798, 

Walterus dı Genderfem, Notirius, 1204, 

. Walterus, Imperialis Aulae Protonotatius 

1209. Stepbanus, Notarius, maioris Ecele- 

fie Mindenfs Canoniei in Inſula St. Sui- 
Derti, 1204. 


Herzog Otten (dem Rnaben) zu 


Braunſchweig: 
. Gervafins, Notarius, Praepofitus Ebſtor- 
penfis, 1215. 
‚Erschto, Notarius, 1224. 1178. 1730, 
3233. Praepofitus Ecclefise Se, Cyriaci, 
3239. | 
—— et Crachto, Praepofiti, 1234. 
Hagoldes, Clericus Ducis, 1230, 
Ravelinus, Notarius, Camonicus St. Blafii 
in Brunsvie,. r237. 1246. 
Henricas, Notarius, 1243. 1244. 124%. 


1347. 1248. 1250. Canonicm, I. Blafi im - 


Brunsvicz 1243. Praepofitus St. Blaßi in 
Brunsvie ; 1249. — 
Unter Herzog Albrecht, dem Groſſen: 
lordanus, Clericus, Notasius, 1254. 1256, 
3260. 1263. 1270, 1280. 


- Unter Heriog Ötten, dem Strengen: 


Braunſchweigiſche Aniem 


. ‚Egbertas, Canostcus Lubecenſis, Protono- 
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tarius, 1279. 1297. 
Echardus, Netarius, 1290, - 
Iohannes Luckemasm, Notarius et fpecia- 
lis Eapellamus, 1307. Canonicus St, Blaſũ 
in Brunsvie. 
Wedekindus de Eilenflede, Notarius 1318. 
1327. Protonotarius, 13724. 
. Unter Herzog Wilhelm, zu Brauuſchw. 
und eüneb. 
Otte de Bodendicke, Notarius, 1361. Ca- 
nonicus St. Blaſii in Br. m..1398. 
Unter Herzog Heinrich, dem Wuns 
Verihen: 
Theodericns de Campe, Notarius, 1279. 
Balduinas de Eampe, Notarius, 1280, 


9 Prarpoftus de Campe, ciusque frater Io 


bannes, 1292, 
Segebandus, Cinonicus Eimbeccenfhis, No- 
tarius fpecialis, 1293. ” 
Tidericue dictus de Dorfüd, Notarius, 
3316 : — 
Hbaune- dictus Noverkalf, Notarius, 


1320. 
Unter Herzog Ernſt, zu Grubenhagen: 
en de — Notarius, 1333. 
Unter Herzog recht, dem Sett 

zu Braunſchweig: * 
Bertoldus de Honlage, Canonicus St. Bla- 

fi in Bruns. Notarius, 1293. 1294. 1296, 

3302. 1303..1707. 
lobannes, Notarius, Canon, St, Cyriaci et 

Capellanus „ 1315. 
Unter Herzog Otten, dem wilden, u 

Braunſchweig: 
Magiſter Iobæannes de Gottingbe, Clericus, 

Notarius, Canonicus St. Blafii in Br, 13350, 

2333. Protonotarius, 1333. 

Unten Herzog Magnus, bem Frommen, 
zu ne, 

Egkeling, Schreiber, 1546. 

Hermannns de Gostinges ,„ Notarias, 


3746, ” . 
Unter Herzog Ernſt, u Göttingen Ar 
ei⸗ 
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[_Peifle Diderit von - Redderfen, 
|Shrei er, 1345. | | 
N Tbeoderscns de Rodder/en „ Notarius, 
1346. | 
Magilter Teodericus de Rodderfen et 
. —* de Gottiugen, ſocius eius, Cle- 
rici, 1349. 
Unter Herzog Otten, zu Goͤttingen 
Conradus de Mundere, Familiaris et Can- 
. eellarius, Canonicus St. Blaſii in.Br. 1379. 
Iobannes de Scheden, Notarius, 1412. 


Canon St. Blaf.mBr. 
Heinrich, Perner ( Pfarrherr) zu Heb⸗ 


binhuſen, oberfter Schreiber, 1413. 


Unter den Herzogen Sriederich, Bern⸗ 


hard und Heinrich, zu Br. und Lüneb. 
tmannus, Schreiber, 1374. 
onradus, aberfier Schreiber, 1380. 


Iobannes Tzerflede, Notarius, Canonicus | 


St, Blal. in Br, 1389. 
Hermannus de Durflein, Notarius, 1394. 
Canonicus St. Blafii in Br, m. 1415. 
Harneid und Hermann, Schreiber, 
1398. 
Bruno Luzem, Notarius, 1403. Canonic, 
'Se, Blafii in Br. m, 1412. _ 2 
Bodo de Hefen/em, fcriptor, 141%. Cano- 
nieus St. Blafii in Br, J 
Ya dem Erbvergleiche, fo im Jahr 1442. 
zwifchen der Braunfchtweigifchen und. der Lu⸗ 
neburgifchen Linie wegen des Anfalls vom 
Lande Göttingen gemaht worden, wird 
überhaupt der Snersoglichen Canzler und 
eiber Ermehnung gethan. (Erath 
von den Theilungen des Hauſes Braunſchw. 
Lüneb. ©. ER Und ‚von folder Zeit an 
Gommen auch Feine Dofnotarien mehr, fons 
- dern nur Kanzler vor: Als nämli 
beyden Herjogen Wilhelmen dem Ael: 
tern und dem Juͤngern, zu Braunſchw. 
und Läneb. 


Johann Kippold,. Eanzler, 1462. | 


1463. 1486. 1509. . 
Aeinhard Korinde, Eanjler, 1469. 


4 


70. Stuͤck. September. 1750. 


—F 
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‚bung bat, derſelbe kann fih bey 
unter . \ 


Herzogthore, am Salsdap 
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obann Eippollen, Marrher ; 

Albani in Göttingen, A ” 
1486. 1490. 4. f. w. Ä 

Wenn man dieſes Derzeichnig mit Sm, 
Horns feinem vergleihet: fo simmt man 
in beyden eine durdgebende Gleichſtimmig⸗ 
keit wahr, auſſer dag die Herzogl. Brauu⸗ 
ſhweig· Lüneburgifhen Notarien 6o. Jahre 
weiter, ald die Sächfifchen, hinan eigen, 
und dag in Sachen das Wort, Cancellarius, . 
so. zabre über, ald in den Braunſchweig⸗ 
Lüneburg. Eanden, vorfömmt. Sontten was 
ren es Die Benennungen von Notarten, 
Schreibern, Protonotarien, oberſten Schrei. 
bern ꝛtc. bep den einen wie Den andern. 
Die Sähfifhen waren gleichfalls mehren; 
theils Geiftliche, Pröbſte und lebte. i 


... Aufgabe. | 
Gibt es nicht drey merkwürdige Derter in 
Europa , Die unter drey verſchiedenen 
Drittagslinien liegen, nnd doch eine und 
eben di “ —— und Jatitudi- 
nem haben we nd dieſe drey 
Oerter? | en 
I. Was zu verfaufen. 
n Braunfchweig. - 
Der Stadtmuficus, Hr. Knolle, i 
8 onnen, fein, allhier am roenifirhh 
el. Haus, worinu 2. Stuben, 2. ms 
mern und Böden, eine räumliche Dehle, 
und guter Keller, wobey auh ein Hofs 
raum und ein kleines Dintergebäude, ims 
gleichen ein. freyer Durchgang ju einem 
Eommunicationsbrunnen befindlid), zu vers 
kaufen, oder wenigſtens auf infünftige Mis 
chaelis zu vermieten. Dazu Belies 
dem Eis 


genthümer anfınden. 
b) In Wolfenbüttel. 
2) Die Sr. Oberfüchenmeifterinn Schmid» 
ten, ift gemillet, ihren, daſelbſt vor dem 
mſchen Wege. 
bel. Garten, welcher 23. Morgen groß, und 
worauf ein Wohn und Lufihaus, w.e auch 
Rrrrr drehy 








S % 
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drey Portale beſindlich, zu verkauſen. Wer 


dazu Belieben hat, derſelbe kann ſich bey 


der Sr. Eigenthlimerinn anfinden, und we⸗ 
gen des Preiſes Erfundigung einziehen. 
u ll. — — | 
2) In Braunfchweig. . 
5 Dem Hrn. von Vrod iſt alihier, am 
26. Aug. dief. Jahrs, eine weiffe trächtige 
Hunerhindinn, welche einen braunen Kopf, 
und auf dem Nücen einen länglichtrunden 
“ braunen / Fleck hat, geftoten worden. Wer 
davon Nachricht zu geben, oder folhe an 
zuzeigen weis, derfelbe foll einen Ducaten 
‚ jam Recompens haben, und deffen Name 
verſchwiegen bleiben. ® 
2) Es iſt allhier jemanden ein weiſſer 
Spitzhund, welchen das rechte Ohr ſchlapp 
änget, geſtolen worden. Wer ſelbigen antrift, 


eliebe es dem Fürftl. Jutelligenzcomtoir 


anzuzeigen. | 
b) In Wolfenbüttel. | 
-3) Demnach in einer , bey dem Magi⸗ 
te daſelbſt, vorfenenden Yhquifition ein 
laubunter irdener Krug, von J. Stübchen, 
eingebracht worden, und Vermuthung vers 
— daß ſelbiger geſtolen ſey: So wird 


ches zu dem Ende bekannt gemacht, da⸗ 
mit derjenige, der ſich zu ſelbigen legitimiren 


Tann, oder nähere Anzeige davon zu geben 
weis, bey dem Magiſtrate dafelbft fih ans 
finden könne. s 

IH. Was gefunden. 

Ein filbernes Petſchaft ift gefunden wor; 
den. Wer felbiges verloren, und ſich dazu 
behörig legitimiren kann, der beliche es bey 
der Sr. Witme, Schaden, am Hagenmarkte 
wohnhaft, abjufodern. 

IV, Prosocola rer. refolut, im Rayferl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 

N. 109. Montage, den 3. Aug. 1750. 
5 Hohenlohe, e. Hohenlohe ıc. 

3) Zu Wied⸗Neuwied, Gr. c. feine Untertha⸗ 

\ nen zu Orenzhaufen ; renitentiz. 


fort; debiti, 


3). Marum Kahn, <. den Er. von Mont 


5 Braunſchweigiſche Anzeigen 


4 
* 
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4) Colfon vidua, c. Conventum Monialium 
Czleft. Leodii; appell. 

5) von Sickingen; pto: confirmat, admini- 
firationis bonorum. 

6) Picinelli mundus Symbolicus ; impr. 

7) Richter, c. Löffelholz; appell. 

2 von Sreilsheim Debitweſen betr. 

9) Zu Mearienfeld, Abt & Conf. c. den Er. 

gu TeflenburgRheda; appell. 

10) Schenk von Caſtell, c. das Landger. 
in Schwaben; der Mahlftadt Altorf 
& Conf. appell. 

ır) Ob Bamberg, Klofier Diönchsberg , « 
Bamberg; turbat, 

2 ee] pto. confenf, ad alienand, 

14) Zu Baden: Durladh, Hr. Darggraf;'inv. 

15) Item, über die andere Helfte der Grafr 
ſchaft Eberſtein betr. 


10 Dieb, c.den Mag. zu Frankfurt; appell, 


17) vom Eyb,ec. feine Gemeine zu Dörg 
bach; pto. debiti, _ 
ı3) Brentant Gebr. c. Filingpufen ; appell, 
ı9) Müller, c. Molitor; appell, 
eo Beben ABaben ; pto. inveft, 
. 110. Dienftags, den 4. Aug. 1750, 
— 
2) Zu Windsheim, Hagende Bingerſcha 
3) Lampens Auslegung des — 
ohannis; pto. impreff. 
8 Meyerhofer; pto. ——— ad alienand, 
5) Arnsburg, Klofter, c. den Magiſtrat zu 
Gelnhauſen; pto. violat. privil. 
6) Rothweil, Stadt, des Aſſeſſor Carls 
Caſſation befr. 


7) Eichler von Auritz, c. Gr. zu en⸗ 
heim; —— Bes 

8) von Bärner, c. Marſchall; appell, 

9) von Trotha, c. Anhalt Bernburg ; app. 

ı0) Ob Bamberg, sun Möntheberg, c. 
Bamberg ; appell, 

£2.111. Mittwochens, den 5. Aug. 1750. 

ı) Hohenlohe, c. Hohenlohe ıc. 

2) en⸗Durlach; inv. 


3) 38 
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3) Zu Sippe, Graf, c. den Grafen’ zu Lippe; 


pto, 'apanagii. .. 


4 Stabulenfis Principis Syndicus, c. Prin- 


cipem Leod. pto, turbat. 
5) zu Edfn, u pto, confir- 
5 —F vs — 
6) Delfterhaufen, c. Razoux; appell. 
7) Zu Würzburg, Julier Spital, c. die 
Gemeinde zu Hurblach; appell. 
8) Weftphal, c. Ben Schöffenrath zu Frank⸗ 
urt; appe 


9) von Bentinf, Sräfnn, c, den König in 


Dännemark, ald Grafen su Olden⸗ 
bürg; mandati f. c, 


10) Robin, c. Eckenberger; appell. 


ı1) Geigers Ehemirthinn, c. Weiß; appell. 


ı3) von Gahlen, c. von Korff; appe 
- 17. 112. Donnerstags, den. 6. Aug. 1750. 
ı) Hohenlohe :€. 
2) Zu Windsheim, sale Bürgerichaft ıc. 
3) Koblmeyers Sperr betr. 
4) von der Ned, zu Witten; inv. 
<). Flächer und Schmid, c. Bürgermeifter 
| Bauppen ; „ppell. 
6) von Bentinf, Graͤfinn, c. den König in 
Dännemart ıc. I 
V, Urtbeile und Befcheide in auss 
— — eg s 
a2) Bey biefigem Magiſtrate. 
Dr pub eo 25. Aug. dief. Jahrs. 
ı) In Sachen Krulls, contra K 
2) — Bornholz, contra von Kalm. 
3) — Diefielers, contra Krull. 
b) Bey dem ——— in Wolfen⸗ 
⸗ ttel. 


Decr. vom 21. Ang. dieſ. Jahrs. 
4) In Saden des Hrn. Kaufmanns, Meves, 
in Leipzig, contra den taliäner, 
Cetti. | 
VI. Auctiones. 
a) 3" Wolfenbüttel. 
1) Den 8. dief. als Dienftags nad) dem 
rs. Trinit. des Morgens von h? bis 12. 
und Nachmittages von 2. bis 6. Uhr, follen 


70. Stuͤck. September. 1756. 


dig 


in des Hrn. Negimentöfeldfchererg, Beithan, . 
auf der ** daſelbſt bei. Behauſung,/ 
allerhand Meubles, an Betten, Bettitellen, ' 


Tiſchen, Schränken, Stühlen, Spiegeln, Zinn, - . 


Kupfer und andern Hausgeräthe, imgleis 


Mm 
2) den 10. dief. als Donnerſtags daranfı 
in obbenannten Stunden ebenfalls aller! 
Meubles, an Betten, Bettſtellen, wie au 


* Kleider und Linnen, öffentlich verauctionis 


vet werden. 
b) In Alvefe. | N a 
3) Den 7. dief. ald Montags nach dem 
ı5. Sonntage poft Trinitatis, des Mor 
gend von 9. bi8 12. Uhr, und des Nach⸗ 
mittaged von 2. bis 6. Uhr, füllen in Al 
vefe, auf der. Pfarre, 2. ee 3. Kühe, 
1. Aderwagen und allerhand Ackergeſchirr, 
auch Hausgeräthe, verauctioniret werden. 
Die Sachen aber müſſen fofort des folgen, 
den Tages abgelöfet werden, andernfalls fie, 
auf Gefahr des Käufers, bes folgenden Tages 
wieder verkauft werden follen. . 
In 3 kowei .gremde, 
n Braunfchweig. | 
‚Auguftthor, am 27. Aug. der Ar. 
a Heſſe, und der Hr. Commiſ⸗ 
ſarius Eihholz, aus Halberſtadt. Logiren 
im Wildenmanne. Imgleichen am 28. def. . 
der Hr. Oberappellationsrath Bünau, aus 
Hannover. Logiret im Salzbahlen. Und 
am 29. defj. der Hr. Dberhofmarfchall von 
Schlägel, aus Bayreuth. 
Detritbor, am 27. Aug. der Hr. Hof 


‚ rath von Dauber, nebft 2. Hrn. Gebrüder, 


von. Hildesheim. Logiren im Prin; Eugen. 
Und der Hr. Hauptmann von Dachenhau— 


| [em in Chur Braunfchw. Luneb. Dieniten, 


ogiret bey dem Hrn. Danptmann Darenins, 
Serner der Hr. von Cramm, aus dent Bre— 
mifchen. 
den Hagenmarkte. Und der Hr. Kornet 
Lutterloh, in Ehur-Braunfchw. Füneb. Dien; 
fien. Wie auch am 28. deff. der Sr, Domberr 
Rrrrr3 von 


— 


Logiret in Krauſen Harte, auf. . 
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von Spiegel, ans Halberſtadt. Logiret im 
nz Eugen. Und der Hr. Secretair De 
ereich, aus Dreßden. Paſſiret gleich durch. 
Sallersleberthbor, am 30. Aug. der 


. Hauptmann von Cramm, in Chur⸗ 


——— Luneb. Dienſten. Logiret in 
Krauſen Haufe, auf dem Hagenmarkte. 
— VIII Getaufte. 


Zu St. Martini, am 9. Aug. des 
Bürgers und Kaufmanns, Hrn. Eman. 
Rauch, Töcht. Aug. Dor. Marge. Und 
des Bürgers auch Knopfmachers, * Au 
tem, Toͤcht. Joh. Ilſe Marg. 

Zum Brüdern, am 9. Aug. des Buchs 
binders, Mſtr. Enrften Fri 
Zwillingestðcht. Chriſt. Zrieder. und Joh. 


CThriſt. Eliſ. Und am 13. deſſ. des Tiſch⸗ 


leis . Joach. Fanger, Zwillings⸗ 
töche, Ehrifl. With. und Coth. Heur Zul 

Zu St. Andreae, am ı1. Aug. Joh. 
Mart. Und am 12. defl. des Salt ers 


Mſſtr. Joh. Frieder. Uhle, Töcht. 


ieder. Chriſt. | 
en et magni, am 9. Ang. des Bür⸗ 
ers , Hufrund Waffen hmidts , Diftr. 
&oh. Het, Frühling, Söhnl. Joh. Heinr. 
Und am ı — ku a Majors von 
er nl. oh. — 
u IX. Copulirte. 


Zu St. Magni, am 11. Aug. der Bur⸗ 


er und Koch , Hartw. Heinr. Gieſeke, und 

r. An. Sath. Moften, Witwe Sreusleben. 
X. Begrabene. 

Zu St. Martini, am 9. Aug. der 


Buͤrger und Leineweber, Deftr. Drarc. Bött 
ger. ‚Und am 12. deſſ. des Bürgers und - 
Saufmanns, Hru. Frieder. Anton to der 


Horit, Tochter, Joh. Elif. 7 


Zu St. Catharinen, am 9. Ang. des 


Bürgers und Brauer, Hrn. Balth. Heinr. 
Mittefopf, Söhnt. Job: Georg. Und am 
11. deſſ. Hakenholz 
Stichtling. Imgleichen am 12. deſſ. des 
Bürgers und Gärtners, Chriſt. 
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Tbocht. Soph. un Eliſ. Und am 13. 

deſſ. des gemefenen Bürgers und Gärtnere, 

Rud. Phil. Markwort, Tächt. An, Chriſt. 

Wie auch am 15. deff. des Bürgers, Joh. 

Georg Grüneberg, Söpnl. oh. Lorenz. 

Und des Tagelöhners, Joh. Heinr. he 
öhnl. Joh. Heinr. 

Zu St. Andreae, am 9. Aug. der Auf⸗ 
lader, —8 Hein. Schridde. Und am 
«14. deſſ. des Huf: und Waffenfchmidts, 
Mr. Koh. Fran; Köchy, Tächt.- An. 
Dor. Kath. | 

Zu St. Magni, am 11. Aug. des Bürs 
gers und Dictualienhändiers, Joh. Ehrif. 
Widmann, Söhnl. Koh. Eonr. Georg. 

AI. Geldcours. (vom ı. dief.) 
Gegen Braunſchweigiſche s. Thir. Städte, find beſſer 
feine 4 ° - — 9 
ordinaire dile - 7: 8 
Lonis blane - — 33 
Ducaten, R wichtig - ı4 15 
Das fpaniiche Bold ik ſchlechter 14 13 

XI. Wechſelcours. (vom 1. die) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Ihle 


& ‚143 
dito in Courantgeld - 1205 
Dänifhholftein. 6. ſo. zu s. @. 1202 
Amſterdam inBano _ - 140423 ° 
dito in AL | — 1355 
Londen s. Thlr. zo. g96. pro ®. Stel. 

X. Silberpreis. 
Die Mark fein 124 3 2 Thlr. 


303 ne — — 
n Braunſchweig, (vom 27. bis 29. Aug.) 
Auf dem alten Stadtmarkte. — 


moe.Q. bis mae. K. 

—* a Himpte x - ı 

en - 1. 70 — — 

fen — 13. —— — 

Haber Be — — 

Koderbien- ' 20. = - — — 
Auf den Aegidien⸗ und Hager maerkten. 


A . Weizen Wiſp. 3. — - 34 — 
R. Wei⸗ 
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Trdir mae bis Splr.mge- age. QO. 
N.Weizen - 31. — Ein Salter, zu Nr.1. u. 2. - * 
RKocken 183. u — Dergleichen, aß. 3.0.4 - 1. 6 
a8 hen - 16. —⸗— Ein Ohfenfuß,zuf. ı. Se 1. 6. 
N Gerſte ⸗15. — un Dergleichen, wär.2. - L. 4% 
nad nn — — — — - WI 1. 4. 
In Bram weig, (auf dem Yadhaufe. Du. Sure . = — 
vom 24 bis 29- — m bieThir - Kinderrnrft oder Rinderleber 1. — 
ae a a mu - our mge· Dis. Katbfleifch, da — wicht 
ockenmehl na ne B.witget,Ar.ı. 3: — 
Gerfengraupen ad. 3. zoy a 2 ai htmnter 40. 4 aa. 
ud.Räfe Ag. 5 0 et. 
5 nbutter 3 84. His ; für 1. Chir. | Ein Su m " — 
xvi. Gal;preis. | PR 1 geh. A 
Ein ——— —* 12.08. Ders leich. zu Nr. J 
ehe: Dis — — * ne 
Das du —* 3 mit. 8 Eine Salbannc wär. 1. geh. 7 = 
Bug, der ——— —8 vom | Dergieich. zu geh. J * 
ogen und der dicken 2. — | = — — 
- som ale . 4 Da — Er — mit 
Das ð Rindfieiſch Ar... |. — — 2. 
- der ſche — Stüde 1. 6. Di ee weinefl. —— 
— — 1. 4. oder ſonſt gemäſt. Schw. Dr. 2% 
—XX— Fer. ’ u 6 Dat . Blutwurf 5 6 
— — Städ er eberrourfl 3 4. 
DE le hs — 1. 2 Bratwurſt nr — 
indflei 4 1. 4 as ammelfleifch, da ber t 
ne. ſchlechten Stüde u% n eig: Kr: 8 
Das WB. vom Halſe IL. = air 2. . 
ine Dohfenzange Nr. 1. . — f» und Bod tele, Nr. 3. 1. 
— en, u Nr. 2. 7. — Ein Kop Ai Nr. 1. geh. a. 
3. 16. — Daslei an .- u 
= % . 1. 
Das Kiuderhen, u ürrt.gch 4. — Dat Gelunge ie 1. geh. =. 
—— Nr. 2. 3. 4. Dergleichen, zu Nr. - a 
= * — 3. — 1. 
— Id. un pi ug 2 rum * —8 
1.3 — Be n | EP 2. 
— —— * 6. - — ET) * 


— res 
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xXviII. Vollzogene Strafen. 
1) Johanne Elifabsth Margarete M. fo 


13. Jahr alt, und aus Zellerfelde gebürtig, 


ft Dieberey halber, auf 3. Jahr am 4. Sul. 
N Jahrs, vom Magiftrate zu Helmftädt, 
ferner am 8. dei]. 

3) Johann Dieterih W. fo 44. Fahr 
alt, and aus Gandersheim gebürtig, wegen 
feiner Derwegenheit, vom Fuürſtl. Amte 
Sandersheim , imgleichen 

3) Conrad Ue. fo 135. Fahr alt, und 


‚ aus Braunfhweig geblirtig,, wegen ausges 


- 


übter Gottlofigkeiten, auf‘ 8. Tage, som 
hiefigen Magiſtrate, wie andy. gm 10. ef 

4) Heinrich Chriſtoph. D. e.» Jahr 
alt, und aus Lelin gebürtig, Dieberey hal 
ber, auf ı. Jahr, vom Fuͤrſtl. Amte Wars 
derg, und am 11. deſſ. 

3) Heinrich Chriſtian &. fe 39. Jahr 
alt, and aus Braunf 
derfpenftigfeit halber, vom hiefigen Magi⸗ 
firate, ferner am 12. def. - 

5 Johann Jobſt N. fo 30. Jahr altı 
und ans Goslar gehürtig, Betteley halber, 
vom biefigen Fürſtl. Armendirectorie, ins 
gleihen am 18. > | 
7) Margarethe 2. Witwe B. fo ss. Fahr 
alt, und aus Eimbeck gebürtig, Saufens 
halber, vom hiefigen Magiftrate, wie auch 


am 21, deil. 
8) Ennian ®. fo 40, Jahr alt, und 
aus Winteberg gebürtig, Betteley halber,vom 
hiefigen Fürſtl. Armendirectorio, imgleichen 
5 Marie Magdalene B. Witwe H. fo 
+6. Jahr alt, und aus Schönewöhr, Amts 
Kneſebeck, gebürtia, bedrohlicher Neden Hals 
ber, vom hieſigen Magiftrate, ferner 

10) Johann Andreas Sch. fü 40. Fahr 


alt, und aus Goslar gebürtig, wie auch 


am za, deſſ. 
11) Heinrich N. fo 52. Jahr alt, und 
as Haffelielde gebürtig, und am 29. defl. 
12) Anne Dororhee Bd. Witwe E, fo 58. 
Jahr alt, und aus Goslar gebürtig, Bet⸗ 
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teley halber, vom biefigen Fürſtl. Armendis 
rertorio, imgleichen - | 

13) Yopanı Juſt Heinrich ©. fo 164. 
Jahr alt, und aus Braunſchweig gebürtig, 
‘weil er aus der Kehre gelanfen, .vom hieſi⸗ 
gen Magijtrate, und am 31. def. - 

14) M. Ehefrau, Anne Chriftine B. fo 
33. Jahr alt, und aus Braunſchweig ge 
bürtig, Betteley halber, vom hicfigen Fuͤrſil. 
Armendirectorio , in das hieſige Fürſtl. 
Werkhaus gefeget. worden. 

XIX. Vermifchte Nachrichten. 

1) Demnach der, nach Galli dief. Jahre 
einfallende, ordinaire Schagconvent 
der, zum engern Ausſchuß und — 

e 
telſchen Theils, Verordneten, den 20. Octob. 
wo Anfang nehmen wird, und dann, zu 
efferer Erpedirung ber vorfallenden Angeles 
genheiten, erforderlich if, daß die, in Bier⸗ 

tener + und Aeciſe⸗ auch Brannteweinsac⸗ 
an vorzutragende, Sachen, gleich im 
Anfange Yorgenommen werden: Als wird 
ſolches hiermit Bffentlich befannt gemacht, 
damit alle und jede, fo deshalb an gedach⸗ 
tes Schatzcollegium etwas gelangen zu Taf 
en, gemeynet find, folches, wenigftens 14, 

age vor ſothanem Konvente, dem Hrn, 
Landſyndico, Möſchell, oder dem Hru. Com⸗ 
miſſario, Möſchell, einſchicken können, wis 
drigen falls fie zu gewärtigen, daß das zu 
ſpäte Einlangende nicht in dem ſodann abzu⸗ 
— ſondern allererſt in dem nächſt⸗ 
olgenden Schatzconvente vorgenommen und 
darauf reſolviret werde. “ 
2) Auf dem berühmten Theatro der Opera 
Pantomima, werden annoch nachfolgende 
Vorſtellungen continuiret, als 1) heute, den 
2. dief. die legte Vorftellung vom Arlequin 
in der Hölle. 2) Den Freytag, als den 4, 


deſſ. zum erftienmal Arlequin en Schave, und 


3) den Montag, als den 7. deff. wird der 
Beſchluß des Theatri gemacht werden. 


DE ur zu 











Unter Ihro Durchl. Unferd gnädigften Herzogs 


und Deren, höchften Approbation und auf 
Dero gnädigften Specialbefehl. 





et 
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Verzeichniß der, in Hochfürftl. Braunſchw. Landen befindlichen, 
Begetabilien, aus welchen Maler» und andere Furben für 
. Künftler und Handwerker gemacht werden, aud) folcher 
-  welde zu Erperimenten dienen , ob nicht durch gewiſſe 
Handgriffe und Zufäse dienfame Sarben noch daraus berei- 

tet werden Fönnten. | eo: 


| o 1. 3. Aquilegiae flores coerulei. Ackeley, 
rund» vulgaris, Rohr; die panicula 
davon färbet grün, auch gelbgränlich. 


Tyriackokraut, färben blau. 
4. Alnus, Erle, ein‘ gan, gemeiner 


71 Stuͤd. 


färben di 


> Schweden und Lappland 
e Srauenslente ihr Wollenzeug damit. 
2. Afperula Oder Rubin cynanchica Bau- 
bini ; färbet roth, und- kann flatt JArber: 
röthe, rubia tindorum, die in biefigen 
Landen nicht wild wächfet, zur Wolle und zu 
dem, daraus verfertigten, Zeuge gut gebrau⸗ 
“het erden. 


Baum in biefigen Landen; die Sägefpäne - 


von dem Holze, wie auch die Rinde, fär⸗ 
ben ſchwarzröthlich, geben auch eine ſchwarze 
Dinte; die Schufter färben Leder damit, 
und einige Zifcher ihre Netze. Die Capp⸗ 
länder fäuen die innere rothe Rinde, und 
befommen davon eine rothe Tinetur in den 


. Mund; diefe wiſchen fie auf ihr Leder und 
SKIRT : 


‚färben 





\ 
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rben es alfo mit bem rofhen Speichel roth; 
* dieſem ‚Leder tragen fie ihre Schub, 
Hoſen, Bürtel ıc. 
und compendidfe Manier su färben! 

J. Anchufa /ylvefris oder Bagloſſum fyl- 
vefre, wie aud) Anchu/a arvenps alba, mit 
weiffer Blume, wachfen im Harzwalde, und 
haben beyde rothe Wurzeln; es find aber 
noch feine Experimenta damit zur Färberey 
- „der Dialerey, fo viel mir befanut, jemals 
angeftellet worden. 

6. Brafica rubra ,„ der rothe Kohl, 
gibt im jpäten Herbſt eine ſchöne rothviolet⸗ 
te Tinetur. 

7. Buphthalmum vulgare oder Chamae- 
melum Chryfantbemum, vulgo &t. “Johan: 
nioblumen dieſe geben in den Färbereyen 
eine gelbe Farbe. 


8. Berula:, die: Birke; die Blätter fürs 


ben gelb, und werden an einigen Orten 
Wolle, Eyer x. damit gefärbet. In den 
Rordländern macht man mit Zuſatz von 
Kreyde und andern Dingen, vielerley Sor⸗ 
ten Sittgelb daraus. Die Ninde färbet 
zoth, ımd die Lappländer: tingiren ihre Fiſch⸗ 
wege damit, weil IR aus der Erfahrung 
wiflen, daß die Fiſche vor den weiſſen 
Netzen ſcheuen. Das Holz, zu Kohlen ges 
brannt, gibt den Malern ſehr gute Reiß⸗ 
Sohlen zum Schwarzzeichnen. 

9. Berberjs, ein Staudengewäachſe, die 
Rinde davon, in Lauge gebeiget, färbet gelb. 

30: Bellis bortenfs flore purpureo, rothe 
Marienblume, , gibt eine ſchöne rothe 
Tinctur. 

13. Bidens; damit Tann man Wolle 
ſchwarz färben; und iſt vermuthlich ſehr 
vitrioliſch. 

12. Byſſus petraea crocea vel vabra, mi- 
nima, rencht als Merzviolen, und befonders 
ſtark, wenn, nach gefallenem Regen, die 
Sonne warm darauf fcheinet, wächſet anf 
Steinen, die daher Violenſteine genennet 
werden, Biber fich Häufig auf dem Ober 


— Sraunſchweigiſche | Anzeigen " 


Gewiß «ine fehr leichte - 


1428 
barze, befonders in ber Gegend der Berg⸗ 
fiadt, Wildemann, und an dem Fluſſe, 
Innerfte; wenn man diefes Gewächs mit 
den Fingern reibet, färbet es fafrangelb. 
conf. mea epift, de lapide violacee ſylvae 
Hercynicae. 4--Guelpherb. 1726. 

13. Beta rabra, rothe Aüben, geben 
dem Waſſer, dariun fe gekochet werden, 
und auch dem Eſſig, darinn man fie zur 
KHerbfizeit einzumachen pflegt, eine fchöne 
purpurrothe Tinctur. — 
14. Cerafa acida, ſchwarze faure Kir 
*— geben auch eine ſchöne violettrothe 

arbe. | 


15. Copse, gemeine Zwiebeln, färben. 


die Eyer, wenn fie darinn gekochet_mer 
den, gelb. z 

16. Cyanus coeruleus vulgaris, die gemeine 
Rornblume; Hieraus kann Man nicht nur 
blaue Farbe zum Schreiben machen, fon 
dern auch) allerhand Liqueurs, Spiritus, 
Branntereine c. ohne Schaden der Se 
fundheit, ſchoͤn blau damit färben. Die 


. grünen Blätter färben gelb, und pflegt der 


Bauer um Oſtern bie Ener damit za tingiren. 

17. Centaurea pder Iacea nigra, wachſet 
viel auf Wieſen und Angern, färbet gelb. 

18. Caſcutæ, wächſet bin und wieder hau— 
fig, befonders auf Kopien, Neffen, Flachs 
und Dornfträuchen, und järbet purpurroth. 

19. Chaerophylum „. gemeine Barten: 
— färbet grin un auch gelb. 

‚20. Cicutaria Oder Chaerophyfem lvere, 
ein giftig Kraut, wächfet hin umd — in 
Hecken; die Blumen davon färben grün. 

21. Calenduls, Ringelblumen, färben 
gelb, ſaſt als Safran, theils auch Drange, 
Einige Hausmütter auf dem Laude ſärben 
die Butter damit, welches nicht ſo ſchlimm 
iſt, als wenn fie mit Drlean hochroih tin 
giret iſt en | 

22. Carpinns, mit deſſen innen Rit 
wird die Wolle gelb gefärbt. nr 


23. Cæltba palufirir oder Populago, Mit. 


* 


4 


Du 
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einfacher Blume, witd im Frühjahre häufig 
an 5 Orten, und mit gefüllter Blume 
in Särten gefunden; ift vermuthlich Amel- 
lus des Virgili. Diefe gelbe Blumen foL 
len die Milch und Butter gelb machen, 
werden daher Butterblumen genannt; 4 
lein man He bemerkt, daß die-Kühe folche 
gar nicht frefien. u = 
24. Daucus bortenfs oder Staphylinns, 
vornehmlich Carotta Italorum , mit hochgels 
ber und faft rother Wurzel, vulgo Mohr⸗ 
rüben, Moͤhren; der Saft färbt die Bub 
ter ſchoͤn gelb, ohne allen übeln Gehmad, 
macht fie angenehm und füffe, und wird 
ohne allen Schaden der Geſundheit gegefr 
fen. Die Mein geriebene Wurzeln werben 
nur bloß ins Butterfaß gehängt, da fie ſo⸗ 
dann ihre ſchöne Farbe der Butter mittheilen. 
“25. Empetrum, Erica baccifera nigra oder 
Chamaetaxus, trägt ſchwarze Beeren, die am 
Blocksberge Apenbeeren genannt werden, 
weil die Leute, die ſolche aus Unwiſſenheit 
eſſen, fih närrifh, mie Affen, anftellen. 
conf. Thalii Sylva Kercynica. pag. 41. Man 
Pr fie für ‚giftig, die Bögel aber und Füchſe 
efien folche gern, und geben hernach purs 
urrofhe Excrementa von fih. DBermuth: 
lic ift dieſes Gewächſe den plantis tindtoriis 
zuzuzehlen. | ar 
: 26. Frangula, Alnus nigra oder Rbamnus 
inermis ; bie Rinde färbet gelb, die Beeren 
aber grün, und werden befonders, die 
Wolle grün damit zu färben, gebraucht. 
Die Jäger pflegen ihre Netze grün Damit 
zu 


en. 
27. Galium oder Rubia pratenſis laevis, 
folio acuto, flore albo, hat rothe Wurzeln, 
womit man die Wolle und wollene Zeuge 
roth färbet. 

28. Genifta tinctoria vulgaris oder Ger- 
manica, it. flos tin&orius, Davon 3. Species 
im Hatze, fonderlid häufig im Fürftenthum 
Blankenburg machten, färben gelb und find 
ang belam.. 


... 
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29. Hieracium vulgare , färbt gelb. 

30. Hypericum, vulgo Perforata, die Blu⸗ 
men färben purpurroth und geben gleich, nur 
zwiſchen den Fingern gebrudt, ihre Sarbe 
von ih. Die Bauern in Schweden fär 
ben ihre Brannteweine damit roth. 

31. Lycopodium, wächſet im Harzwalde ; 
man kann die Wolle und wollene Zeuge dar 
mit gelb färben. 

32. Lychen, derfelben es vielerley in 
Wäldern und vornehmlich auf dem Harze; 
einige Sorten färben roth, andere purpur⸗ 
roth, andere gelb, noch andere können, ale 
Tuſch, gebraucht werden. 

33. Ligufrum, Aheinweiden, wachſen 


bin und wieder im Rande, und find bey der 


efidenz. Wolfenbüttel ganze Hecken und le 
endige Zäune, wozu fih dieſes Gewächſe 
gar wohl fchickt, davon vorhanden. Die 
Deeren davon en die Weine ſchwarz; 
man ——— Dinte daraus; die Spiel⸗ 
kartenma verfertigen eine rothblaulichte 
Farbe, welche fie auf die Kartenblätter tra⸗ 
en, daraus. Es iſt die Pflanze, von wel⸗ 

er Virgilius ehemals geſungen: 


Alba Liguſtra cadunt, vaccinia nigra 


leguntur. 

34. Mentha cri/pa, er te das 
hs Rn die Deftillateurs ihre Aqua vitae 
a grün. E 
35. Origanum, davon wird die Wolle 

rotb und purpurfarbigt. - 
36. Papaveris erratici flores, geben eine 
fchöne rothe Tinctur, befonders wenn einige 
Tropfen el zugeſchüttet werden. Die 
Liqueurs fönnen ſchon damit tingiret werden. 
37. Perfcae malus folia, färben die Aqua 
vitae ſchön grün, müſſen aber nicht allzu⸗ 
lange darinn liegen, fonft befommen fie eine‘ 
gelbe Farbe. ne 
38. Perficaria, färbt gelb. ur 
39. Pyrus und Malus [ylveflris, Holäpkel 
und Holbirs, davon man mit der Rinde 
die Wolle gelb färbet. nn 
©3888 a "00.40, Herba 


— 
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40. Herba Paris oder Uva vulpina, wäds 
fet an fchattichten Dertern im Haͤrze; die 
Beeren färben violt. — 
41. Quercus, davon die Galläpfel aller⸗ 
ley Sorten zur ſchwarzen Dinte und ande⸗ 
rer Färberey dienſam ſind. 

42. Rumex oder Lapathum; die getrod: 
ueten Wurzeln färben ſchön roth. 

43. Rubus vulgaris, Broms oder Kratz⸗ 


beeren , davon die Srüchte oder baccae 


diolet färben. 

„ Kubus Idaeus batcis rubris, Hind⸗ 
beeren, färben röthlich, und geben beſon⸗ 
ders den Liqueurs und dem Weine eine ans 
genehme Sarde. | 

45. Rbammus catharticus ſ. folutivus, 
vulgo Spina cervina; die Rinde färbt gelbs 
ficht, auch purpurfarbig; der andgepreßfe 
Saft aus den Beeren gibt den Malern eine 
grüne Saftfarde. | 

46. Refeda „ davon 2. Sorten im Harze 
anzutreffen, eine eine und groffe; Die letz⸗ 
tere ift Eruca peregrina. Italica und Canta- 
brica ; die Maler in andern Ländern ziehen 
2 But Sewäcfe in ihren Gärten; es färbt 

ar 


‚ befonders-die Wolle, und hieß daher 


bey ben Rateinern Latum oder berba Inteola, 
. £7. Rofae faccharatae, intenfe rubentes, 
purpureac, fimplices et plenae, Milchae 
Plinii, Beffig : oder Zuckerrofen, weil man 
Eſſig und Inder ſchön damit färben Tann; 
fie behalten ihre ſchoͤne Farbe und ihren Ge: 
ruch fehr lange, befonders wenn die Knos—⸗ 
pen, che fie aufbrechen , abgefchnitten und 
im Schatten getrocknet werben. 
48. Serratula , Scharte, wächſet beym 
loſter Marienthal, 3. Meile von Helm; 
ädt, auf allen Wieſen fehr häufig, und 
anch anderer Orten im Lande. Mein fel. 
Vater, geweſener Amtmann auf dem Klefter 
Darienthaly ließ jährlich viele Fuder voll 
mmlen und trocknen, ſchickte fie in groflen 
iesfenfäcken nad) Braunſchweig, von da fie 
weiter verfahren worden. Warum D 
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Handel damit bereits vor mehr als 30. Jah⸗ 
ren aufgehört, ift mir nicht bekannt; «6 
wird font in allen Färbereyen ſtark im 
blauen Farbe gebraudht.. 

49. Scabio/a; die Blätter davon färben 
grün, und meldet der ſchwediſche Botanicw, 

arol, Linnacus, in feiner Flora Svecica pag. 

40. it. Act Stockholm. 1743. p. 37, quod 
Oelandi foliis Scabiofae viridi colore 
tingerent. 5 

so. Solanım vulgare baccis nigris fen. 
nigrum Cordi, Nachtſchatten; aus dm 
Blättern wird eine dunkelgrüne Saftfarbe zu 
allerhand Malerey auf Papier verfertiget. 
Ob dergleichen Farbe auch aus dem Solawe 
vulgari baccis Aavis, welches auch viel im 
Herzogthum Braunſchweig wächſet, gemacht 
werden koͤnne, iſt von mir noch nicht unter 
fuchet worden. | 


sı. Sambucus, Hollunder; die Beeren 
färben, befannter maffen, violet. 

s2. Tormentils, weiche fehr häufig im 
Harzwalde und anderen Gegenden im Lande 
gefammlet werden Tann, fürbet Leder and 
Wollenzeug roth. Die Lappländer Tänen 
bloß — Wurzel, und ſtrei ben rofhen 
Speichel davon auf ihre Felle und Leder, 
woraus fie hernach ihre Stiefel, Wämſer, 
Gurtel und dergleichen machen. conf, laudati 
Zinnaei Flora Lapponica p. 171. 

3. Tunicae flores oder Caryophylli do- 
mellici hortenfis rubore purpureo intenfe- 
nitentes, einfach und doppelt, vulgo res 


. Iauer Nelken, weil die Materialiften sid 


in ganzen Schachteln voll daher bringen laf 
fen; geben eine treflich pnrpurrothe Farbe. 
4. Violae Martiae ſylveſtres vulgafes et 
hortenfes plense, geben eine ſchöne violette 
Tinetur, und Fann man befonders allerhand 
Waſſer, Säfte ıc. angenehm blau damit 
tingiren. 
ss. Vaceinium Rivini „ Myrtillus minor 


 niger, blaue Heydelbeeren, färben w 
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———— tab und purpurroch, wie jedermann 


find die, von mir im Lande ange 


Dieft 
troffene, Färbefränter; ſollte ich mehrere das 
son in Erfahrung bringen, will folche ſchul⸗ 
digft. communiciren. 
Brückmann. D. 


Au — 
Was ift der Ibis, fo chemals in — 
ſehr befannt war, für eine Art von: 
ein; und ift derfelbe auch in Deutichs 
nd anzutreffen? 
I. Was 3u verPfaufen. 
In — 
1) u ift allhier vor dem Petrithore, zwi⸗ 
e 
——— Gärten, ein Küchengarten, im⸗ 
gleichen 1. Hopfengarten bey Lehundorf, und 
I. Does im — bei. zu verfaus 
Wer Beliebung dam bat, derfelbe 
ai fi) bey Hrn. Aug. Heinr. Brepmann, 
u dem Eyermarkte wohnhaft, anfinben. 
F en — nn und mi 
ndier, ob. KDlal, emum! 
get, fein, auf der nenne bet. 
nen ausgebauete® Hays zu verfaufen In 
deſſen unterſten Etage iſt, nebſt der Diehie, 
eine tapesirte Wohnſtube, ein gewölbter Kel⸗ 
ler und eine Küche; in der zwoten Etage ı. 
Saat benebſt 2. Kammern, wo gleichfalls 1. 
Stube mit Tapeten und ausgemalte Kammer 
befindlich ; in der dritten Etage findet fich cin 
Meiner Saal mit 3. Kammern, nebft 2. 
räumlichen Böden ; ferner ein ganz nen ger 
bauetes Hinterhaus, von 3. Spann, woben 
ein Heiner Hoftaum, Holzſtall, Brunnen: 
gang, und unten im Haufe 1. Stube, in 
der zweyten Etage aber ı. Stube mit Tapes 
ten ift; in der dritten Etage ift 1. Kammer, 
auch dergleichen in der vierten Etage bes 
findlih. Wer nun Luft und Belieben hat, 
vorbeſchriebenes Haus zu kaufen, derfelbe 
kann ſich bey dem Eigenthümer anfinden, und 
wegen des Kanfes weitere Nachricht erhalten. 


71. Stck. September. 1750, 


änfers, Hrn. Dunfer, und 
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Bey ——— Beinen, iſi 
agiſtrate, in N 
der, wiſchen dem Hm. Doc. ob. 
Alb. Hagemeifter und An. Mars. auch 
— Joh. Schroͤdern, — Haus⸗ 
onftact, am 27. Aug. diel. Jahre, 
5 nn 
I. Was geftolen- 

Am zı. —8 dieſ. Jahrs, des Morgens 

zwiſchen 6. und 8. Uhr, iſt in. Wolfenbüttel 
aus einem Hauſe auf der Nenenfiraffe, eine 
viereckigte pftobacksdoſe, von Perlen⸗ 
mutter, mit ſilberner und vergoldeter Eins 
faffung und Befchlage, entwendet worden. 
Es — demnach alle und jede hierdurch 
— al etwa eine folche Doſe ver 
dächtiger Weife zu Eaufe gebracht merden, ' 
oder anf andere Art jemanden zu Handen 
kommen folte, Die an fih zu halten, 
und davon ‚dem Fürſtl. Intelligenzcomtoir 
ohnſchwer a in len , welches 
man in gleichen Säle in erwiedern ohner⸗ 
mangeln wird. 
IV, Brososela rer, reſolut. im Rayferl. 

Hochpreiol. Reichshofrathe. 

V. 113. Dienſtags, den 11. aus 1750. 
») Knhenlohe, c. Hohenlohe 2c 
2) 3u Schmaltalden, alten Stapifämibe 


3 von n 1] ce. en app, 
4) von Sun, «© e. von ‚ Sven; inv, 
5) Hugonis Grotii de jure belli & paeis li- 
bri 3. pto. privil, 
6) Inffitutiones linguz latinæ; impreff 
2 von le, pto. neglectæ — 
Greiſe 
10) Zu an, Kart; und Branerfi at | 
e. Anhalt⸗Deſſau; pto. jur. bra 
2) von Speth zu Ztvenfa ten ; inveft, 
Geiger, c. Debler und den Mag. in 
Schwäbiſch⸗Gmünd; refcr. 
13) ala ec. Bir ale fier und Rath 


lirch; reſer 
14) 38 
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14) 30 Lömenflein Wertheim, Graf Karl 
Luadwig; pto. confitm. der Ehepacten. 

15) von DBentinf, Gräfine ıc. 

16) Illizeck, c. von Heimerl; debiti, 

17.114. Mittwochens, den 12. Aug. 1750. 

ı) Nickel, Conrad; pto, hereditatis, 

2) Hohenlohe ıc. 

3) von Bentinf, Gräfien ic.. 

4) Dies, c. den Mag. zu Frankfurt; app. 


12.118. Donnerstage,den 13. Aug.1750. - . 


s) Hohenlohe a 

2) Böcklin von Böcklingsau, c. den Fürftl. 
Straßburg: Kehenhof; pto. concur- 

fus ad curiam feudalem, 

- 3) von Leyſer, c. von Leyſer; appell. 

4) de Spina, e. von Wallbrung; appell. 

6) Rothweil, Stadt, c. den Schultheiß, 
Göbel, die Entlaffung einer Weiber 


erfon betr. - ar 
© Sadfen-Soburg-Eifenad und Römhild. 


‚Sugeflion betr. 
7) .Schelm von Bergen; pto. neglectæ inv. 
8) von Ailffa; pto. neglectæ inveſt. 
9) Spring, c. Schall und Bonacker; pto. 
violati privil. 
so) Auber, e. Den Mag. su Rothweil; mdti, 
119 Zu Löwenſtein-Wertheim, Graf; pto. 
confirmat. der Ehepacten. 
12) Solms» Hohenfolm. Debitweſen betr. 
13) Hummel, c. den Mag. zu Schwäbiſch⸗ 
-- Gmünd; commill, | 
4) Schwindel, c. den Magiſtrat zu Nürn⸗ 
erg; appell. 
15) Hammerifche Erben, c. die Hammeriſche 
Witwe; pto, protradiz juſtitiæ. 
10 Eifterifche Creditores c. die Gräfin 
| von Schönburg; debiti. 
AN. 1106. — den 14. Aug. 1750. 
1) von Beutiuk, Gräfinn, c. den König in 
Daännemark ꝛc. 
2) Ead. c. eund. und’die Gräfl. Bentinki⸗ 
ſche Creditores; appell. 
3) Ead. c. eund. atque tosd. pto. appell. 
Cc atteutator, 
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4) von Bentink, Er. c. bie Gräfien von 
.  Bentinf , die Adminiſtration der 
Gräfl. Aldenburg. Güter betr. 

5) von Dam,c. den Mag. zu Worms; dbd, 
6) von Ereilöheim, c. das Domcapitul pu 
Würzburg & Conf. mandati, 

7) von Wenler, c. von Weyer; debiti, 
3) 3u Löwenftein + Wertheim, Graf Eart 
Endemig, c. feine drey Gebrüdee; 

mandati. 
V. Gerichtliche Subhaſtationes. 
Nachdem das, bey dem Adel. Veltheimi⸗ 
ſchen Gerichte, zu Deftedt, dem Einwohner und 
Koffaten dafelbft, Hand Heinr. Racheil— 
zuſtändige, und zwiſchen dem Adel. Bach 
und Buchheiſters Haufe inne bel. Kothans, 
dergefialt in Verfall gerathen, daß ſolches 
nid eng den Einfall drohet; und dann en 
meldeter Eigenthümer fih nicht im Stande 
befindet, fotbane Stelle von Neuem zu be⸗ 
bauen: Als hat man der Nothdurft zu fen 
erachtet, felbige einem andern, wide, ſe 
wol im Stande iſt, die um Ban bendthigte 
Koften anzufchaffen, als die davon Tom 
mende Onera ji 8 Künftige zu übertragen, 
per modum Subhaftationis zuzuſchlagen. & 
werden demnach alle und jede, welche ge 
willet find, ermeldete Koffatenftche, gebſt 
zugehörigem Sarten, erblich an fich gu briw 
gen, zu bebauen, und die davon kommende 
Onera zu übernehmen, hiermit citiret und 
vorbeſchieden, den 25. dief. vor daſigem 
Adel. Gerichte zu erfcheinen, ihr Gebot u 
thun, und zu gemärtigen, daß mit demje 
nigen, welcher die annehmlichften Eonditie 
nes offeriren wird, geichloffen, und ihm 
alddann die gehörige Sicherheit geſtellet 

werden folle. 
VI. Gerichtlih confirmirte Vergleiche 
Dey. dem Magiftrate, in Wolfenbüttel, 
des verftorbenen neuen Müllers, er 
atth. Schrader, Witwe, An. Elif. Ri 
lingen, für fi und in Vormunt fchaft ihrer 
Kinder, ſich mit, ihrem Stieſſohn, Sn 
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Wilh. Schrader , wegen ihres Mannes 
Nachlaß, vergliden; Da num beyde Theile 
den Vergleich un Korfirmation vorgelegt: 
So iſt [pie erfolget. 
vi, Auctiones. 
a) In Sraunfchweig. 

1) Künftigen Montag, als den 7. dief. fol 
in dem Denfiichen, anf dem Bruce bel. 
Haufe, des Morgens um 9. Uhr, allerley 
Hausgeräthe, ald Betten, Schränfe und 
Coffres, gegen baare Bezahlung veranctios 
niret werden. - 

b) n wolfenbüttel. 

2) Den 8. dief. als Dienflags nach dem 
15. Trinit. des Morgens von 9. bie ı2. und 
Nachrnittages von 2. bis 6. Uhr, ſollen in 
des Hrn. Regimentsfeldſcherers, Beithan, auf 
der Kärchfiraffe dafelbft bei. Behanfung, aller 
hand Meubles, an Betten, Bettſtellen, Tiſchen, 
Echränfen, Stühlen, Spiegeln, Zinn, Kupfer 
und andern Handgeräthe, imgleichen folln 

3) den 10. dieſ ald Donnersftage — 
in vbbeuannten Stunden in des Tı chlers, 
Bröien, Behauſung, hinter der neuen Kirche, 
ebenjalts allerley Meubles, an Betten, Bett: 

en, mie auch Kleider und Linnen, df 
eutlich veranctioniret werden. 

vni. Avancements, Begnadigungen, 

Verſetzungen, u. d. g. 

Als Sereniflimus unterm 30. Jul. dieſ. 
Iehes J beſohlen, daß der Candi- 

tus juris, Joh. Heiner. Nauendorf, zum 
Anditore bey dem Rathhanſe gu Wolfenbüt, 
tel, angenommen, und ad protocollum mit 
vereidet werden ſolle: So ifi derfelbe am 10. 
Ang. beeidiget und angewieſen werben. 

IX. Neue Bürger. 
a) Bey dem — in Boͤnigs⸗ 


ı) Steph. A "Mannefmidt, bat am 
37. Ang. dief. Jahrs, den Huldigungs; und 
Bürcereid abgeichworen. 

b) Bey dem et in Ban 


rsheim 
Am 27. 8 dief. Jahre. 


„1. Stuͤck. September. 1770. 
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2) Der dafige Eimwohner und Ziegeldel: 
fer, Heinr. Chrph. Zaps, hat fich, um Bür⸗ 
ger zu —— gemeldet. 

Gildeſachen. 
2) In en 
Den 31. Ang. Siel Jahrs, iſt die 

euncathilde, im Beyſeyn eines Deputir⸗ 
ten vom Magiſtrate, bey dem Obermeiſter, 
Joh. Frieder. Wiepert, zuſammen geweſen, 
und bat Miftr. Vollharing feinen Sohn 
losſprechen zum Geſellen machen laſſen. 

2) 7 er Schuhmachergilde allhier, 
haben fol a Deifer ihre Lehrburichen los⸗ 
nnd einfchreiben laſſen, als Mſtr. Hilm 
Bape, bat feinen ungen Ant. Ehrph. Klauß 
losfchreiben, hingegen 

3) Milr. fü Schaft. Fricke, ſeine 
zween Söhne, Heinr Chrpb. fo 3% Jahr alt, 


und “ob. rei 16. & 
N Mitr. CEhrph ent Bet, feinen 
in Chriſt. Som. fo 23. Jahr alt, 


Mflr. Aus. Dale feinen Sohn, Joh. 
Beicber, ſo 19.5 Jahr alt 
6) Bernh. —5— feinen Sohn, 
> Heinr. f0.19. Jahr alt, 
Andr. Jac. Voß, feinen 
en, Ehrifl rl Ang. (5 18. Jahr alt, 
8) Seh feinen Sohn, 
3 eh 5 ne Jah r alt, 
Heinr. Findelmann, — 
& it erh, ya dd fo 18. Jahr alt, 
Mfir. Dan, Tohren, feinen Sti 
* Franz Chriſt. Hanebuht, ſo 22. Jahr 
alt, un 
11) Mſtr. Eonr. Galluß, Witwe , ihren 
Sohn, Dan. Heinr. Matth. Galluß, ein⸗ 


12) Den 7. dieſ. wird der Schneiderge⸗ 
ſelle, Job. Heinr. Schönijan, in dem, am 
—— — es — ſein 

Meiſt aufweiſen 

wird Wern. Andr. 


13) Den 11. dieſ. 
Bee, ben der Schuhmachergilde fein Mei⸗ 
14)fr. 


ſchreiben laffen. 


ſterſtuck aufweifen, und 


= 


1439 


Braunſchweigiſche Yinzeigen 


“ 


1449 

‚ob. Mark. Tockhorn, feinen des Herzogtums Brannuſchweig⸗ Wolfelbät 

Sn 3 Sie Monte, fo 3. Jahr telſchen Theile, Verordneten, den zo. Octob. 
gelernet, Tosiprechen laffen. R 5* Anfang nehmen wird, und Dann, zu 
b) In Seeſen. | efferer Erpedirung der vorfallenden Angeles 


ı5undı6) Im Beyſeyn eines Deputirten 
som Magiftrate wird den 7. dief. die Tiſchler⸗ 
gilde, des on — er 
Behaufung , ihre Zufammentu alten, 
| * r. Belling, von Zellerſeld, und 
Mſtr. Caſp. Betje, aus Bornhauſen, ihre 
Lehrlinge wollen losfprechen laſſen. 
ec) In Gandersheim.. 
. 17) Am 26. Aug. dieſ. Jahrs, ift der 
dafigen Raufmaunfchaft die eingelangte gnäs 
digfie Conſirmation ihrer errichteten Gilde 
publiciret, der Hr. Senator Meier aber, 


jum Altmeifter eraennet und beftellet worden. - 


d) In Holzminden. 

7 Bi Scheilens Sohn ift, um das 
Schuſterhandwerk zu erlernen , am 27. Aug. 
dief. Jahrs, bey Mitr. Prefahn, in die 

ehre. getreten. 
— — nen: 
In Braunichweig. — 
— am 31. Aug. der Hr. Lien⸗ 
tenant Pifcher, von den Kayſerl. Logiret 
in Salzdahlen. Am 3. die. der Königl. 
Pohiniſche Abgefandte am Engl. Hofe, des 

ha Grafen von Flemming Ercell. Paſſi⸗ 
ven gleich durch. Und der Hr. Hofjunker 
yon Date, ans Hannover. Logiret bey 

dem Hrn. Hofjunker von Grote. 
Auguſtthor, am 2. dief. der Hr. Ge 
heimerath von Affeburg , ‚aus rn Logis 
vet im Prinz Eugen. Am 3. de | 
ferl. Geſandten am Königl. Preuſſ. Hoſe, Hrn. 
GeneralBebelaExcell. Logiren im Prinz Eugen. 

Steinthor, am 3. dieſ. der Mylord 
Maidun und der Hr. Major Föret, aus 

Engeland. Logiren im Prinz Eugen. 

xt. Dermifchte Nachrichten. 
3) Demnad der, nach Galli dief. Jahrs 
einfallende, ordinaire Schagconvent 


der, zum engern Ausſchuß und Schagfahen 


a; 


. dev Rays 


genheiten, erforderlich ift, daß die, in Bier: 
Steuer: und Acciſe⸗ auch Brannteweinsac 
cifefachen vorzutragene , Suchen, gleich im 
Anfange vorgenommen werden: Als wird 
folches hiermit öffentlich befannt gemacht, 
Damit alte und jede, ſo deshalb an gedach— 
tes Schagcollegium ‚etwas gelangen zu laf 
fen , gemeynet find, ſolches, wenigſtens 14. 
Tage vor -fothanem Konvente, dem Hru. 
Landfyndico, Möfchell, oder dem Hrn. Com; 
miſſario, Möfchell, einichicken Eünnen, wis 
drigen falls fie zu gewärtigen, DaB das zu 
Tpäte Einlangende nicht in dem fodann abzw 
—— ſondern allererſt in dem nädık 
olgenden Schatzconvente vorgenommen und 
darauf refolviret werde. - : 
2) Demnach Hrn. Srieder. Adolph 
Wolterecks kurzer Begriff Braunſchw 
Wolfenbuͤttelſcher Candesord 
und Seſetze anizo die Preſſe lie 
verlaffen: So können diejenigen Exempiaria 
worauf pränumeriret worden, bey Demje 
nigen Gönner und Sreund, allwo der 
Vorſchuß geſchehen, gegen Zurikkge 
dung des Scheind, und. gegen gütigfte 
Erlegung eines Nachſchuſſes eines 
Thalers, ä Schreibexemplar, und eines 
halben Thalers, à Drudferemplar, nun 
mehro in Empfang genommen werden; 
allermaſſen dieſes Wert im Abdruck auf 


ein ganzes Alphabet flärfer angewachſen, 


als anfänglich vermuthet, und in dem 105. 
Stüde vor. Jahrs der Braunſchw. Anzeigen 
verfprochen worden. u; 

3) Nachdem Sereniffimus der Ganders⸗ 
heimifchen Buͤrgerſchaft einen jährlichen 
Auszug und das Srepfchieffen gnädigft 
verftattet: So ift für diefes fahr, das 
Scheibenfhieffen auf den 10. die]. angefegt 


worden. 
xix. Gebe 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation; und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





. Mitwocens den 9ten September. 
Beantivortete Aufgaben, 


1. Wober der Det, Bofzen, im Amte 
enberg an der Weſer, feinen 
Namen babe? RG 
(&. Ani. 1748. St. 66. ©. 1328.) 
8 bat einem ungenannten Critico 
gefallen, jüngfihin in Diefen Blätı 
term (im 28. St. dieſes Jahres 
_ S. 553.) feine Gedanken über 
” Stage mitzutheilen, und zu behaupten, 
- da 
ser 





Bofsen ſo viel ſeyn folle, als Bi hör: - 
d mir 


. Men er wir lauben , ibm 
oigende Einwendungen zu machen: 1) Liegt 
ofen bifleits Weiler, Hörter aber 
jenſeits; man Tann alfo nicht fagen, ur 
bey Hörter liege, auſſer in weitem Ber⸗ 
Derfe che⸗ 


nde; 2) wird Die, von dieſem 
mals benannte, adliche Familie in ben An-. 


> 


nalibus Corbeien&bus Boffesen ober Bor 
—— Ich will ein Paar Erem⸗ 


jenen. 9 
An. 851. Gieſo de Bestezen converfus 
omnia ſua S. Stephano et S. Vito tradidie, 
An. 1218. Hofßitale ad S. Spiritum 3. 
xeri fundatur aChovarato de Boffezen, cum ° 
capella, cocmiterio et capellano „ pro in- 
firoıis et. pauperibus, 


Uad im dem vita Meinwere, Ppiſt. Padeb, 
vn Keibnig T.I. 5 R.B, pag. 532, ' 
rd unfer Ort 


genannt Boffelun ; 
in allen neuern Urkunden und 


wird 
von 
ahren ber, fo 





— — beſiändig 
N ande 
Boßen uefheichen; 4) gibt es in Dentfepe 


land und der Schweinj mehr Derter, fo ben 
Uuuus _ | Ramen, 
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Namen, Bofsen, führen, und die doch gen dieſ. Jahrs auf her 381. ©. von dem 
ſehr weit von der Stadt Höster entlegen Hru. Oberfactor tor, Mellin ji einer heſon⸗ 
find; 5) iſt der Name, Bovo, in den di- dern Aufloſung begleitet, und verlanget 
- plomatibus und feriptoribus medii aevi fo : worden, ein Urtheilb gu fühlen, bb dieſes 
bean, daß es feines weitern Beweiſes el oder des Aultoris Facit 
bedarf. C.O. tür richtig zu au fen. Ama a 
I, pi bey der, in einfii Shagkam- gen zu €, habe, nad) angejtellter 
mer, SL 289. ne 83. „befindlichen —— at ı dab die Seage hg 
Fi ⸗ oris Faci 
es ein richtiges Facis angege- en. Sr Yfldfung, weihe mit de, in 
(S. Anz die. Jahre St. ı2. ©. 236.) gedachten Auctore befindlichen , Ale 
tung. zur Solution übereinſtimmet, ſicht 
8 iſt dieſe Frage “ 19. Stüde der Anzei⸗ alfe: — 
En Ein | 
von 13. DIE. (uber. 6. Dit. set. 7. Dit. 8 
12. Di. — 1.9. « — 7: Di. Pic 44. P. € iter ſtellet 
BIER TS Baier DL sah 
——— Fac. 47.9 


Reſt 15335. S Babat fir. Br 


Rum ſetzet 

aaa EL EUR 24 P | 
ac. 5198 r die e da er. 

63. rot Hänifd. ae ß. 9. ganz Yartey 3 Serne ft 
3. — 1. 8. — 4198.92. 2. ſu. 9. At 

Fac, 25691. ®. fo Die Marley eetooge, Diefemnac) feet letztlich 
1033. P. — 33.9. — 5198. 9.2.8.9 ER? 

Fac. 414. 9.9.8. 3. > Rabat hatte Käufer bey baarer Zahlung 


sichen konn 
Da diefe Berehnung ihre vöige Rick he babe, ſolches geiget folgende — 
Setet, die vare * habe sewegen rn ® 64. Sro Sl. oder 33. 8. eüb. en 


= VGb. 
,..®. EN x RT Fac. ax 
12. Mt. — b— ı7. MtT Fac 136: 12. 
12. Mt. — b — 7.MtT Fac 7b: ı2, * 


1 d: 12.) — 13b 12. — Zac, Abi in. Rabai 
Sn 12.) — 136: 12 ax —— a) PR abaf. 


u) — gun BL ERNRHEN 
1a 12) m 12, a2} Fac. Do: — Rab ar. 


r 
; Rum 
. = 
— r 
2 
> 
“> 
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Run’ (nStreßtret den Rahat über 7. Monat von dem ganzen Rabat: ſo habt ihr, der Auf 
gabe gemäß, folgende‘ Gleichung: 
(13abx? 12) : 1006 (7b: 12.)' —. '(zabx: 12.). too — 12.) 182. * 13. ſi. 


ook (13b? 12.). — b: 12 — 
oder verwandei bie bekannten Dignitäten in ihre re Eigenfhaften: 3 "Habt ihr: 
338x. 182X, 
. 104% — . 108% | 
12. 12. — 1300x 














1 Ze — 2925. oder 
iogt . 1043 7T 13333 | 


1300x%. _ 33268300. Das ifl 








1x 25591. . die ganze Parten 
ı3abz? 12. 338x: 12. 
— find ER = m. — 414.9. 9. ſt. 3. 2. ganzer Rabat. 
(1 12 

Der Tunfiverfiändige Lefer wird ans dieſer, zum Beweis dienenden, ebraiihen Berech⸗ 
nung leicht erſehen, daß die vorhergehende — — Auflöfung ſich hauptſaͤchlich darauf 
gründe ‚ und folglich ihre unftreitige Nichtigkeit babe 

.$. Side, Eodege ben der Hochfürſil. Schule in Wolfenb. 


ieſe Frage kann ich nicht anders, als au Ja beantwarten; welches folgende Aufld, 
D j2 der Aufgabe erweifen wird. — 
Setze: die ne nn der Waaren X 1x. und rechne ferner: 
Grifl. — ıx? Fac, 63x. koſtet die Partey. 
1087.92. — 83. 8. Ra .— ix 


Fac, 33. der ganze Rabat. 
13. Mt. — 17. ». — To Monat? 
up 
‚1047. P. — 14. ». — X 
—— on 
"Fac. „Fix Rabat von .. Monaten. See ferner: 
Der ganze Rabat war: 42x, | 
dito von 7. Dionaten — „Fix. 
Sue ifl Rabat yon 6. Monaten Hm 182. ». 13. di bie Verleihung. - 
' ze 5850. Grifl. 


Fac. ix. — 255691. ®. die Ya de Dan ; 
? | J Unn unu2 Hieraus 
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ieraus erhellet, bag die arten in dem Heinfiſchen Gazophylacio richti eben 
* — * Ar if J leicht a ——— ſa 
1. 8 — 6 Grtfl. — 25591. 62? Fac. 5198. P. 2. ſP. 9. . 

1082. S. — 33 P@.Rab. — 5193.29. 2. ſt. 9. 9. 


Fac. 414.9. 9. ſt. 3. A ber ganze Rab. von 13. Monaten, ſo gezogen 
werden Tonnen. 
1042. 5. — 43.9. Rab. — 5193. 9. 2. ſt. 9.4? Fe Ze? 


Fac. 231,9. ı2 ſt. 3. A. Rab. non 7. Dt, fo gejogen worden, 


Fac. ı82.®. 13. . — %. Rab, von 6. Mt. fo zu wenig gesogen. 
Hierdurch if abermals des Gazophylacii mir) für ag: erfennet, feine etwa belie 
en erwieſen. — bige Prämie, fie mag fo Hein oder groß 
a nun diefe Auflöfung auf eine ganz an- ſeyn, wie fie tolle, wohl behalten werde. 
dere Art, aldin dem Hauptſchlüſſel zur .$. S. amp. 
Schatzkammer der Faufmännifchen Rechnung IM. Woher das Wort, Maut, Bomme? 
S. 60. gemacht worden; die Facite aber (©. Anz. diefes Jahrs ©. 10. ©. 189.2 
accurat . mit einander überein ſtimmen: fo DI bey den DBelchnungen die Muth—⸗ 
kann man von deren Richtigkeit um befte fcheine oder Zettel befannt find, und 
mehr übergeuget * weis, daß dieſe eine recognition bedenten, 
Weil auch Diele, zur Nabattrechnung gebds der follte faft auf die Gedanken kommen, ob 
rige, Aufgabe nicht von ber Gattung if, ſtammete das Wert, Maut, van muthen 
daß fie mehr als ein Facit leidet, mie einige her. Wenn ich aber bedenke, daß der Maut 
die zur Chcis/ und Alligationsrehnung ee vernämlih von den naflen Sad, ala 
- hören: fo mag der geneigte Leſer von f ds Wein, Bier m. d. g. ehedem entrichtet wor⸗ 
en urteilen, was von andermweitigen Auß ben, und aber ez medio acvo bekaunt ıf, 
fungen dieſer Aufgabe gu halten ſey. Ue daß matum oder madum ,„ an flat madidum, 
berdis iſt die Geſchicklichkeit und Erfah etwas Naffes, Flieffendes und Erweichendes 
zung, welche der ſel. Dr. Heins in Arich- bedeutet: (Eiche IAder. in glofl. und Foßsum 
meticis gehabt, land: und weltkundig, an de vitiis fermonis lat. barbar. p 499. edit, 
deſſen Redlichkeit aber läffet uns die Liebe Amſtel.) fo wollte ich wohl dag Wert Maut 
nicht zweifeln ; folglich würde er uns auch in hiervon ableiten. Daß es nachgehends auch 
feinen Solutionibus , bey diefer Aufgabe S. von andern Bütern und Waaren gebraucht 
6o. nicht vornthalten haben (wenn es näms worden, -darinn bat es mit vieler andern 
lich feine Nichtigkeit hätte) daß man den. Worten vin gleiches Schickſal. Wer alte 
- Anfang. diefer Außdfung bey dem zu wenig Erempel von Entrihtung ded Mauts zu ke: 
gezogenen Rabar machen dürfe oder könne, ſen verlanget, Tann die ſchöne Sammlung. 
—28 drey Poſten, nämlich die Par: von Kayſers Frideriei III. diplomatibus im 
tey deu Waaren, ver volle Radar md Scbhilteri ſcript. rer. Germ. nachſchlagen 
die Kanffumme noch unbekannt find. Eonft. Dlorine. 


Schließlich Hatte dafür, Daß der gute Freund, A be. 
— 9 Hm. Heinßi —2 (mit Woher haben die ofen ge 
; je 








® 
an un 
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"2 Was su vermieten, i 
a) In Braunſchweig. 
ı) Den dem Elle, Warnefen, anf ber 
öhe allhier wohnhaft, if für ein Paar 
fonen, eine Stube nebſt 2. Kammern, 
ju vermieten, und — dieſe Gelegenheit 
ng bezogen. werden. Wer dazu =. 
u. — — kann ſich bey Mſtr. Wa 


b) Su a ttel. 

2) Das, zu Wolfenbüttel, anf der Canzley⸗ 
Prafie bei. fo genannte Da: Border 

gebäude, weiches der Hr. Oberbauptmann 

— Doth, und zuletzt der Hr. Grenzrath 
Eule bewohnt, ifl, jedoch ohne das das 
4 ni und befonders vwermictete Brau⸗ 

mgleichen ohne das, auf der langen Her; 
art e bel. ee auf nächſtkünſ⸗ 
tige Michaelis Boom e, darinn be; 
findlichen, Stuben, * — —** Kam⸗ 
mern ſind, auſſer zwoen, durchgehends austa⸗ 
zen auch dabey hinlängliche Stallung, eine 
Waſſerfülle ꝛc. befindlich. Wer dieſes Haus 
—F mieten euf bat, belicbe ih ohnſchwer 
dem Eigenthämer dieſer Hauſer, dem 
Hru. Hofrath Buraheff, ia Braunſchweig, 
oder auch allenfalls bey dem Hru. Secreta⸗ 
io, Dommes, in Wolfenbüttel, zu melden. _ 
il. Was geftolen. 

In der Nacht vom s. auf dem 6. dieſ. iſt 
ww dem Witwenhaufe, vor dem Kloſter 
Middanshaufen, eine, an die Hausdehle ges 
hende, Wand ausgebrochen, und von fol 
her Dehle ein, mit Cie ſtark beichlagener, 
eichener Kuffer gefolen morden. Es iſt 
dieſer Kuffer zwar des Morgens in einem, 

— ben dem daſigen Kruge bel. Graben 
wieder gefunden worden, jedoch am demſelben 
der Boden entzwey gehauen, und find os 
nn Sachen entwendet geweſen: 

ie Umbänge eines einfGläferren — 
dettes, weiche von grünem wollenen 
und wit ſchmalen rothen S-chnüren 
(woran eine gelbe Kante) befeget geweſen; 


2) Eine feine und noch ziemlich neue Zeug 
linie, fo nicht, viel dicker, als ein Pftiſen⸗ 
fill; 3) Eine neue Küffenbüpre,, von 'n Yars 
hen, und +) ein Lopp und ein Reſt von ch 
nem Paar Binden gelbgefärbtes flächien Garn. 
Berner haben die Diebe aus der Küche ſot⸗ 
gendes mitgenommen: +) Einen Dedrier, 


von — — ſo etwa 3. W. ſchwer gebalb 
ei 


ten wird, ner Keule von gleichem Me— 
talle, an deren oberſten Ende ein Quergriff. 
6) Einen groſſen zinnernen Fülleläffel, und 
7) einen ordinairen zinnernen Löffel, Wer 
von diefem Diebſtale Nachricht geben kann, 


beliebe ſolche abnföner, dem Dafigen Be: 


richte zu ertheilen. 
- 1, Was verloren. 
Am 3. dieſ. des Abende um halb 11. 
ber ur allhier zwiſchen der St. Eatharinen, 
Brudernkirche, eine ſilberne Englifche 
Uhr vermiffet worden, davon das Zutteral 
von Schildpatten, künſtlich mit Fleinen fils 
bernen Puckeln befchlagen; auf dem Ziefer 
blate aber ift der ame, Herberl, Londe 
lefen. An der Uhr befindet fich ein eng ii 


lederner Rieme, woran der Schläffel, mit - 
Sollte 


einem gelbem Gewinne, befeſtiget iſt 
nun jemand dieſe Uhr une haben, 
wird erſuchet, di 
genzcomtoir einzulieſern, und fol dafür eine 
gute Re erfolgen. 

| — 


Der bi * Magi 
Au —* gehe Deafepetie 
9 unf da6“ fubdaflrte Mergmamfge 
2) auf das fu * 
Haus, 750. SaR gebeten Aa 
V Gildeſachen. 
In Wolfenbuͤttel. 

‚Des ı. dieſ. bat Mflr. Heinr. Bet. 
ed midt, bey der Schmiedegilde, feinen 
Lehrburſchen, ie Behrens, gebürtig, von 
Jerrheim, losfchreiben laſſen. 

ie Dachdeckergilde will den 14. dief 


ihr Hanptqnartal halten, mad Fünnen diejee 
Yun uu; nigen, 


be dem Fürſtl. eek 
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nigen, fo etwas vorgubringen haben, des Mor: 


EN 


gend um 3. Uhr, auf daſiger Herberge ſich 


einfinden. 
VI. Fremde. — 

In Braunſchweig. 

Detrithor, am 3. dieſ. des Königl. Spas 
niſchen Abgeſandien am Engl. Hofe, Hrn. Ge⸗ 
nerallientenants Wall Excell. Logiren im gol⸗ 
denen Stern. Und am . deſſ. der Hr. 
Oberamtsrath von Heineken, aus Drefden. 
Logiret in der Roſe. 

Sallevglebertbor, am 6. die. der Hr. 
Hauptmann von Arnheim, in Königl. 


Dreuf, Dienfen. | 

__ VIEL Perfonen, ſo Dienfte fuchen. 
Eine Verfon , fo Peruguen und Haare ac 
commodiren fann, auch bereitd mehr ge⸗ 
dienet bat, ſucht Laquayendienite, und „se 


diefelbe in Kochs, auf dem Bruche 
‚Haufe, wohnhaft. 

vilL. Geldcours. (vom 8. diel.) 
Gegen Braumchweigiſche 5. Tplr. Stüuͤcke, find befier 
fe — — — 
ordinaire dito - - 7 8 
Lonis bau — — 35 
Ducaten, fo wichtig -= 12 1% 
Das fpaniihe Geld iR ſhlechter 5 ı1f 

IX. Wechſelcours. (vom 8. diel.) 
Hamburg, in Banca, gegen Braunſchw. 5. Thle. 

Stiche Ä | 143 
dito in&onrantgelb — 1204 
Daniſchholſtein 6. ß. in 5. ſe. 120% 
YAmfterdam in Ban . — 140J 23 
dito in Caſſa - nn 
onden s. Thlr. 20. gge. pro @. Sterl. 

X. Silberpreis. 

Die Marl fein 125 & 3 Thlr, 
xl, Getra | 


y 8. 
3) InBraunfhweig,(vom 3. dis $.dief. 
ya dem alten Stadtmarkte. ee. 


m bis mge. K. 
eisen à Himpte 30. uge * 
Rocken = 18. [m [m 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
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| Auf den Aegidien A und Hagenmacrkten, 
ze; na Bi. Hir. mag. bis Tple. unge 
e 


30 
0 n — 18. — —— 
A.Gerſten - 16. = 
M Gerſten - 15. 
A.Haber — —2 — — 
10. — 


Re - * — | 
b) In Wolfenbüttel, (vom 2. die.) 

Weizen 2 Syimpte mge. L. bis mige. 
Rocken - 

Gerſten - ee 


gi ——— 
XI, Victualienpreis 
In Braunfchweig, (auf dem 
vom 31. Aug. bis 5. un ii — 
Thlr mge. bis Thir age. 
-4 
. 23. 
.2. 3. — — 





S. 18 — 6. 
Hoſenbutter ä 83. 6i6 9. P. für ı. 
XII Salzpreis. er 


Ein Himpte er 
a) In U FR ne 


| m Monat Sept. 
Das W. Rind 
Bla —X 


. J. 2. 
Das . der ſchlechten Stücke, als v 
Bogen und der dicken —2 


- vom Halfe a . R 
Ds. Mind eiſch, Nr. 2. 2. — 
der ſchlechten Stüde 1. « 
vom Halſe 1. 4 
Das 68. Rindfleich Nr. 3. 1. «. 
- der ſchlechten Stücke 1. 4 
Das W. vom Halſe 3.3 
Das W. Rindfleiſch, Nr. 4 1. 4 
1. 2. 

Dai 


- der ſchlechten Stüde 








3461 3463 
WIEN. y. ww 
Dat e.» vom —* —2 Sgchaf—⸗ und Bofleiſch/ Nr. 3. "X 8 
Eine Oqhſenzunge Nr. 1. . — Ein Kopf zu Ar. 1.geh. 2. — 
Dirgk a zu Nr. * — — Derglei u er 2.- 1 6. 
= 43. . — 1. 4. 
ge Das Set, e ur. e . 3 
Das Kinderheri, zu A 1. geh. 4. — —* —— oeb. Be 
gleichen, zu Ar. =. 3. 4% N. . 4 
= —— 2 3. — Eine Kaldame wi. 1 seh. . 2 
Du B. — .n.2.gch, 2 — — den, R FR 2 2 es 
ergleihen, zu Ne. 3. ... — 6, Weltenbe — 
nie! 44 1 6 ge der Gorkehenmem "Brammigmeigifäen 
—— — — = 2 z Sleiſchtara gleich, = im 
TI = LI. 23. Das E. Rindfleiſch, N 2 
Du. ER . 4% a. a. und veröiifen Ribbe “ z 
- - vom Dale . 6. 
- nen oder Rinderleber : = Das Rinderhers, u Rr. 4. geh. 2. — 
Das. Kalbficıfch, da das Kalb nicht Ein Salter, zu Nr. 4 . 8% 
unter so.W. wiegt, Rr.ı. 3. Ein Ochlenfuß, aa ‚och. 1. — 
- dergl.nicht unter 40. 8. Nr. 2. 2. 4. ne. aaa Re. 1. 2. 6 
- Dergi. nicht unter 32.-Rr.3. 2. — Hopf u. Süffe,on.Sehzuir.n.g. — 
Ein Setbesten| nebfl den: ‚Eine — zu Nr. 1. geh. 4. 4 
Fuſſen, zu Nr. 1. geh. 9. — Kopf und Züffe, od. Gel. aſr.a. 4 + 
— - 6. — ‚Eine Kaldamı, uRr.z..- 4. — 
4 4% Das 8. Kalbfleiſch Nr. 3. ” a. 
Das Gelunge ur. ‚geb. .—  Kostund Fälle ed. Gelzußt.z. — 
Oergleich. RT. a eb. 7 = Eine Kaldatınc, zu Rr. 3 
r — DR. —— on * 
ine K di u Br. e — gemäſt. Schw. Ar. — 
Dahn 3 — 222 0Echweineflvon, mit Branntw.W. 
a ak en nn 
wein 14 t = $ er 2 er 
= gemäft. chw. Ar... 2. =. Das. Hammeleifh,Nir.n. 1. 6. 
B.Schweinefl.von,mit Branutw. Ein Hammelkspf zu Nr. geh. 1. 6 
oder ſonſt gemäſt. Schw. Nr. ⸗. 2. — Das Gelünge od. Kald. zu Rrı- 2 — 
N . 6. Das & Hammelfleiſch, Ar. 2. 1. 4. 
— 3 4 Der Kopf ur. 2. ch. 1. 4. 
- Bratwur — Das Gelünge od. Kald. zu Nr. ..- — 6. 
Dei: Sammmelfeifh, da ber 9. nicht = Schaffleifh, = 3- — 
‚water 36. 8. gew. Ar.ı. ⸗. — Der Kopf, zu — — 
6. Das Gelünge od. Kald. zu Nr. * 1. 2 


* nicht unt. 30. ®- gem... 3 


— 
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A. 


v. Volk | 
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XV, Volt 


ı) Martin DR. 19 20. — ver 


aus Maynz gebürtig, iſt, amı. Aug. di 
Japrtı er am 6. 


I)». Doro 8. 
3. Se ai, u und ge ———— 


bir z.. am io. 

. 1) Dasib im et 16. Jahr 

* und aus u gebürtig, alle drey 

Betteley halber, vom hieſigen Zürfll. Ar 

—— 
ohann o 1 

au und aus sn. ebürtig., Di 


wegen, von der Fürfll. Regierung ı zu 


Blanfendur ner am 14 

$) cr Er — he * K. ſe 
64. Jahr alt er aus Braunſchweig ger 
En en halber, und arm 15. defl 
Eh 7. Jahr alt, und 
- — Salze gebürtig, Bettelep we 
gen, vom bickgen FÜ Armendirectorig, 

wie auch am 19. d — 

Anne Catharine G 

—9 alt, und aus —*8 a, ihres 
wuordentlichen Lebens wegen, vom Magi⸗ 
firate zu Helmſtädt, imgleihen am 21. 


obann Heinrich W. a 
Bor: aus — —X Ihn 
er ſeine Mutter ar * — 

ri 
-u a am weig er aus er, 
| & bter Gottlofigkeit, vom biefgen Masi⸗ 


u er am 22. deſſ. 
ann X. fo et alt, uud 
aus en gebürtig, Betteley halber, vom 
hiefigen Erf. Armnnbirertetie, wie auch 
am 27. defl. 
N Der Jude, Sf ann Mofes, fe 
ah alt, und ans Breitenbach Su 
Dieberey Dreher SR — ont 
e Sürft 


in das bi 


— 2 
Zu zu 


xVI. Dermifchte i 
bad Es sn em —— 
ER ı 0 
ſchieſſen —* — * cn werden. _ 


) Den 31. Hu Bi 84 find dem 
einher Joh "op, Ei. * — 


wendet worden, ale: N 2. 
ſtene Frauensmützen, davon gg Ing wi 
Gold und gränem Bande, bie andere aber 
mit Silber und blauem Bande ; b) 
ı. dergl. gelbe dammaſtene, mit Si wi 
—* 1 Gold und rothen Bande angehfı 
e, mit Gold und ro RdE ein ’ 
N ein Ss ) a 
m De; e) ı. 
maftene; f) — von ſchwarzem Drap 
besdames ; D & dergl. von rothem 
mit ſ Spigen und blauem Bande; 
h) ı. rothe ae mit blauen — 
— eltuchene und eine feine linnene 
auens — k) 4. neſſeltuchene Sr 
enshals ;D i. dito, — halb, mit. 
einer gezackten Spike; m) 6. feine linnene 
— 1. dito on * DE gebe 
er 
ir ur, und 1. Paar mit Queders; 
feine Halshemden, wonon das sine mit 
NEN, das andere mit © 
ten beſetzt; ©) 1. Baar baummollene und ı. 
aar ‚weiffe Fra —— mit 
lauen — s) 1. Folt breite Koral in 


auf Band genehet; t) 3. Ellen 


Band; u) ı. Ku —* —* 

mpfe und 2. zplr. 18. 998. am 
&elde. Ber diefe gefioine Saden m 
toeifen, oder wem ein oder das aubere &tü 


kn ellt werden follte, der mol 
olches ten, und je Hochadel. Belt 
eimiſchen — davou 
ertheilen, 4* einen Res 

en. on 









Unter Ihro Durchl. Unſers guädigften Herzogd 
und Deren, höchften Approbation und auf. 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 
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i Sonnabends den 12ten September, J 


= Derfuc von der Bedeutung des Worte Satteihof, 


an hält indgemein dafür, die pferde alfo benannt worden. Weil von der 
fogenannten Sattelhöfe wären Richtigkeit oder Linrichtigfeit diefer Meynung 
urfpränglich — Sir mit abhänget, ob in zweifelhaften Fällen filr 
ter geweſen, nad) der Zeit die adelidje Srenbeit eines Satteſhofes die 
aber an Bauren verafterlehuet, und auf. Wermuthung zu machen fen : fo ift es der Mühe 
ſolche Weife fhaspflihtig geworden. Ver⸗ werth, folche ermas genauer zu unferfuchen, 
muthlich hat zu Diefe: Meynung Gelegen⸗ Sattelhof, wird in alten niederjächfifchen 
heit-gegeben, weil ſich in-Beldern und Züt . Urkunden. Sedelhof gefchrieben. Sedel 
phen eine Art von Lehnen findet, welche äft ein altes deutiches Wort, welches üher 
Sattel: oder Sadellehne genannt werden, Haupt einen Sit bedeutet, und von ſetzen, 
davon zur Lehnwahre ein Pferd mit Sattel fetten, herfümmt. In Sunnun jatta 
und Zeug gegeben wird, via. Sande sd con- Sethiia fina, werden die Worte des + 
Suerwdines feudales Geldriae tract. 1. tit. 5. Pſalms: Im Jole poſuit tabernaculum eins, 


fi prall. 3 cap 3.9.7. daher man ger überjezet. Siehe ein mehrers in Schilteri 






loſſen, die, in den Braunſchweig. Landen Göofario v, Sedal, 
efindlichen, Sattelhöfe wären ebenfalls vom . Ein Sedelhof ift alfo ein folcher Hof, wo 
Sattel, oder von dem gu fichenden Lehn⸗ ein u in es mag ein uiglicher, ade 
ee an 3 122 xx lichen 


cher 


N 
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licher, ober Bauerſitz ſeyn. Der Verfaſſer 
bes Gedichts vom Erzbiſchof, Anno, zu 
Eölln, fchreibt vom Fäfar: be feinen 
Sedelhof am Rhein gehabt. v. soı. 
Diu worchter da bi ine, 
Sedilhove fine. 
Es wird aber auch von geringen gebrauchet: 
3. €. in dem fchwäbifchen Candrechte 
€, 379. pag. 47. der Bergerifchen Ausgabe; 
und ift da ein Sidelhof da der Pater 
auf faz, und Iaet er einen Sun oder 
mer Sun binder.im, die nicht ausge: 
ewert find, die Sün befigent das 
nfedel (meichoner hat befiändig Sedel) 
mit Hecht vor den Schweſtern zc. Im 
ahr ı510. wird das Wort: areae, Hof 
etten im Dorfe, in einer Urkunde aus dem 
XL Seculo durch Seddelftetten überjeget. 
In eben dem Verſtande werden die lateinis 
en Wölter Sedes und Sedile, für einen 
Sof gebrauchet, oder wenigſtens für eine 
Stelle, daranf ein Hof gebanet gewe⸗ 
n ift, oder gebauet werden ſoll. vid. dw 
Fresse h.v. Gleichwie nun zu einem foL 
chen Hofe oder Sige sewife rl 
eleget wurden, die dem er deffelben 
bat: alfo if, meine Meynung nad), 
edeihof, derjenige Hof, zu welchem andere 
m belegene geringere Gebäude, eutwe⸗ 
er iure pertinentiae, oder mit anderer 
erbindlichkeit gehören. Im Jahr 1443. 
wird Heinemann Wedekinds, ald der 
Aelteſte, gugleich mit feinen Vettern belehnet 
mit eynem Sedelbof, dar nemlifen 
eye Buwete uppe.ftan. Es ift gleich⸗ 
m der Stammhof, wie das ſchwäbiſche 
Landrecht ausweiſet, und folchergeftalt mit 
Selebof oder Saalbof einerley. Der 
Selehof, 5a die But und die „uber 
in börent, der lit zu Capell obwen: 
dig der Brucken, heiflet e8 in einer alten 
ingaotul beym Schilter $. 19. de cursis 
minicalibw9, - Der äſident Montesquion 
de Vesprit des loin lib. 18. 6, a2. bemęrfet, 
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daf terra Salica urfprünglich Feine ander? ge 
nennet fen, als die, fo in dem Bezirk, in 
dem Zaun der Wohnung eingefchloffen mar, 
wie Tacitus die Höfe der alten Deutſchen 
befchreibet; anch Mascov in notitia inris- 
Brunfuicenfis p. hat das Wort Sattelböfer 
von Saal abgeleitet, und man fieht aus 
demjenigen, was er dafelbfi von der Dienft: 
leitung der Sattelhöfer im Stifte Osna⸗ 
bruͤck anführet, daß ſolche nichts weniger, 
als adelih freye Güter, bafigen. An Geb 
dern felbft wird ein Saalhof genennet, wenn 
einige Bauerkoten zuſammen gezogen werden: 
Postgieffer de fervis lib. I. cap. 4. pag. 233%. 
und in Zütphen Saalwehr oder Saalftette 
die Hauptwohnung eines fo genannten Herrn 
guts, welches eine Art von Bauergütern ifl, 
denen die Eigenbehörigkeit anklebet. Siehe 
Lamberti Gorifii adver[aria traf. I, cap, 3, 
S 19. Desgleichen findet fih in einem 


Lehnbriefe der Familie von Aöffin 
* Anfang des ſechszehnten Sahröumberte” Tr. 


Hufen Landes und ein Sattelbof mit 
den Rothöfen fo dazu gehören, mie. 
auch ein Yieierbof und drey Hufen 
Candes und ein Kothof fo dazu geb 
ret. Und da auf diefe Werfe Die Erch 
öfe oͤſters anfehnlicher, als andere, waren: 

feste man aud) wol Thürme, oder aufs 
+ ga eg an Se 

e er Pawle gab dem Hoſpital zu 
Braunſchweig im Jahr 1392. —2 
hof dar de ſtenern Bergfrede uppe 


licht, to groten Scheppenſtede an dem 


Weſtendo Der vor angeführte Sande 
ertvehnet nicht, daß die Sattellehne vom 
dem zu fiellenden Lehnpferde alfo genennet, 
fondern nur, daß Davon ein Pferd zur Lehn⸗ 
waare gegeben worden, woraus auf keine 
heſondere Freyheiten oder Dorglige geſchloſ⸗ 
ſen werden mag, immaſſen auch von Bauer⸗ 
gütern das beſte Pferd zur Baulebung ge⸗ 


geben iſt. ee 
Daß aber das Wort, Sattel, nit de 


L 


* 
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wirklich gu leitenden Noßdienſt anzeige, er⸗ 
—*— auch daraus, weil die Sattellehne in 
Zutphen auf die Töchter fallen können: 
Rhetius de ff, Clivise ſect. 1.$, 64. Ueber: 
dem ift die Stellung eines Ritter- oder 
Lehnpferdes allen Lehnen gemein, und müß⸗ 
ten folhemnad ale Lehuhöfe, auch bie 
wirflih adelichen Nitterfige, Sattelhöfe ger 
wennet worden feyn, mithin wäre diefe Des 
nennung nichts befonders, wie fie doch im 
der That if; daher Senftenberg $. 31. 
prolegom. ad ins feudale gar wol erinnert 
hat, daß die fattelfregen Güter von den 
Sattellehnen ganz unterfchieden find, und 
Höchftens di ve DBauergüter bedeuten, 
welche einen Zins geben, oder auch nur fer- 
vitia equeftria plebeia leiften. Don den 
ältern Zeiten ift es gewiß, daß die Sedel⸗ 
Höfe in biefigen Landen Feine adelihe Güter 
geweſen. Nicht nur unterfchievlihe alte 
Lehnsnachrichten ergeben, daß bereits zu 
Ende des ı5. Jahrhunderts vice Sattel; 
Höfe im Befig der Bürger, und zwar nicht 
als Afterlehne von Edelleuten, fich befunden, 
fondern mein Sag wird auch) aus nachgeſetz⸗ 
fer Urkunde ganz deutlid). 
Wy Wilbelm un Frederik van Godes Gna- 
den tö Brunswik un Luneborch Hertogen 
bekennen un betügen openbar in .düffen. 
breve;-fo alfe de erwerdigen Her Sander 
Abbet tom 4melungesborn un ſyn Stichte, 
dat land dat to dem nedderen hove to L«- 
derdiffen horet, to dem meygerhove, dar 
Syverd Heinecken oppe ghefeten hadde, 
ghelecht hebben, dat ys myt unfen willen 
ghefchen,, uf wy laten dat deme meyger 
to eneme deynfte un to eyner plicht, «//e 
de anderen ore.meygerbove uns to Homborch 
#0 dende pleghen. un den Sedeiboff des 
vorferl. nedderen hoves zo eynem Koshove 

emaket hebben,, de ſeal gheven eyn half 
43 to paſchen, un eyn half lod to Sunte 
Michaels daghe, uf fcal deynen alſe andere 
unfe Kotere to denende pleghen, Dufles to 
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bekantnifle hebben wy unfer eyns Inghefe 
an duffen breff ghehangen — — 
— MCCCC XLVIII. warci evangel. 
oraus man zugleich ſiehet, da 
Sedelhof auf einem andern Hofe He | 
geweſen jey. der Satselhof wird zu einem 
Kothofe gemacht, indem das dazu gehörige 
‘Land Davon genommen wird, und der neue 
Meyer muß den Dienft davon überneh 
welches I einen Dr ſehr —— 
geweſen ſeyn würde. Es Anden derglei. 
u Urkunden mehr, da Sedelhof nur dem 
othöfen entgegen gefehet, oder mit dem 
Worte, Meyerhof, gleichgültig Bi 
wird. Wie denn von dem letztern beſondert 
ein im Jahr 1537. ausgefiellter Brief der 
Aebtiſſinn, Eliſabeth, zu _Stederburg, | 
jeiget Und das Kloſter, Lamfpring, z 
efennet im Jahr 13835. daß Curd vom - 
Steinberg einen Altar begabet habe, 
mit voyr Hofe Landes un einem Ser 
delhofe un einem Kotbofe de liggen 
t03.::un mit dreye „ofen Landes - 
einem Sedelbofe. un einem balven Rot: 
ofe de leggen to T : +. Anderer viden 
empel zu geſchweigen. Auch im Heflifhen  - 
bedeutet Landſedel oder Landſidel bloß einen 
ſchlechten Colonum „ oder Meyer, na 
Ayrmanns Anmerkung, in Ruchenbek. 
Pers ⸗nalecttie haſſiacis coll. ı. p. 105. 
Wenn ein Sattelbof frey genannt wird: 
fo ſcheinet ſolches weiter ao anzuzeigen, 
ale die Dienſtfreyheit, wie überhaupt fre 
Guͤter in alten Urfunden nur dienfifreye G 
ter bedeuten; mithin kann aus diefem Bey⸗ 
worte feine völlige Befreyung von allen Uns 
pflichten hergeleitet werden. j 
Herzog Heinrich, der Sriedfertige, vers 
pfändete im Jahr 1457. an Heinrich von 
Adenftedt einen Sattelhof in Heffen, auf 
die Weife, daß der Hauswirth zwar Feinen 
KHerrendienft zu leiften verbunden ſeyn follte, . 
von einer vollkommenen Immunität aber 
wird gar nichts gedacht. Und im Jahr ı 502. 
Arrir 2 wirb 
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‘wird bey einem Sattelhofe als etwas beſon⸗ 
ders angemeket, daß felbiger frey fey. 

ingegen findet-fih ein Erempel, daß im 

ahr 1511. ein ſchatz⸗ und dienftpflichtiger 
Hof dennod) frey genennet wird, welches 
Koh ale etwas befonders anzufehen ſeyn 
“wird. | M. 
Aufgabe. | 
SR die. Meynung, daß die Meier oder 

Maiergüter ihren Namen von den Maio- 
ribus domus hätten, und zu Heinrichs, 
des Doglers, Zeiten erſt aufgefommen 
: wären, gegrändet? 

» r es ee: R [ 
rtgeſetzte Nachrichten von der Herzog 
deutſchen Geſellſchaft, zu FRE 
Am 29. des Deumonats wurde Hr. 
Carl Friedr. Meyer an die Stelle des 
rm. Mifenbarts zum erfien, und Hr. 
brift. Matth. Seidel sum zweyten Sc 
cretär von der Geſellſchaft erwehlet. Der 
erfiere nahm indefien, wegen eines erhaltenen 
Berufes, einige Wochen nachher, von der 
Geſeliſchaft Abſchied. 

2) Am 1. Augu — die Geſellſchaft 
das hohe und beglückte Geburtsſeſt ihres 
Durchlauchtigſten Beſchützers. er Hr. 
Vorſteher hielt die, dabey gewöhnliche, Rede, 
and zeigte das Alterthum von der Feyer 
Ber Fürftlichen Geburtstäge ; zu welcher 

von ihm, am vorhergehenden Tage, in 
einem Anfchlage von 2. Bogen war eingelas 
den worden, in welchem der Hr. Berfaffer 
eine angenehme Betrachtung vorträgt, die 
gu dem Simple der Rede vorbereitete. 

3) Im Monat Auguft find in den ordent⸗ 
lichen Berfammlungen der deutfchen Geſell⸗ 
ſchaft, folgende Stücke verlefen worden: 
3) Beweis, daß e8 einem Staate nachtheilig 
po. wenn Privatperfonen Münz; und Die 
ailtenkabinette anlegen wollen, von C. 
Hellmer; 2) von fherzhaften Einfällen, 
Die man aus der Religion entlehnet, von 
€. 4. Röder; 3) von der Beredſamkeit 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


‚Mitglieder aufgenommen. 


ran⸗ 
der alten Deutſchen, von B. €. Schramm; 


4) der freywillige Zwang, eine Fabel, von 
. €. Vyſſenius; s) Bergleihung bes 


‚Licero mit dem Plinius, zweytes Stüd, 


von &. 4. Weigel; 6) der Eharacter eis 
ned Weltweifen, von I. 4. Rod. 

H Zu neuen Ehrenmitgliedera find kuͤrz⸗ 
lich die Fräulein von Cehenner, zu Bücke⸗ 


‚burg, der Hr. Doct. und Hofrath Werk 
Abt Rit⸗ 


boff, in Hannover, ber Hr 


:meier, gu Holgminden, und der Hr. Paſtor 


Zimmermann, su Hamburg, von "der 


u 
Geſellſchaft erfläret worden. Hr. 8. Mol⸗ 
> ter, gu 


ı Leipzig, und Hr. MB. Biska 
zu Deünden, find als abweſende ordentl 
Der Hr. Rath, 
Emanuel Hieger, deilen neulich erweh⸗ 
nung gefchehen , hat die Geſellſchaft mit eis 
nem angenehmen Gedichte beehret. 

II. Was zu verfaufen. 

Der geweſene Laborante und Glashänd: 
ler, Joh. Heinr. Nicolai, iſt gemwiffer Urſa 
halber gemüffiget, fein, auf der Kannengieſſer⸗ 
ftraffe bel. neu ausgebauetrs Haus zu verkau⸗ 
fen. In defien unterften Etage ift, nebſt der 
Diehle, eine tapezirte Wohnftube, ein gewölb⸗ 
ter Keller und eine Küche; in der zweyten Eta⸗ 
ge ı. Saal nebft 2. Caminen, mo gleichſalls 
ı. Stube mit Tapeten und eine ausgemalte 
Kammer befindli ; in der dritten Etage findet 
ſich ein Heiner Saal mit 3. Kammern, nebft 2. 
räumlichen Böden; ferner ein ganz neu ge 
banetes Hinterhaus, von 3. Spann, wobey 
ein Heiner Hofraum, Holftall, Brunnen: 
gang, und unten im Haufe 1. Stube, in 
der zweyten Etage aber 1. Stube mit Tape 
ten ift; in der dritten Etage ift ı. Kammer, 
auch dergleichen in der vierten Etage ber 
findlich. Wer nun Luft und DBelichen hat, 
vorbefchriebenes Haus zu Faufen, derfelbe 
kann ſich bey dem Eigenthümer aufinden, und 
wegen des Kaufes weitere Nachricht erhalten. 

II. Was 3u vermieten. 
2) In Braunfchweig. 
1) Auf 





u 


7 
1) Auf bevorſtehende Michaelis find allhier 
in des Hrn. Cammerdieners, Bähr, am 
Steingraben bel. Hauſe, 5. Stuben, wovon 
jede mit einer Kammer verſehen, imgleichen 
eine Küche, ein Keller und Holzſtall, zu ver 
mieten. Wer dazu Beliebung hat, derfelbe 
kann die Öelegenheit in Angenfchein nehmen. 
‚b) In: Wolfenbüttel 


buüttel. 
- 2) Das, zu Wolfenbüttel, auf der Canzley⸗ 
firaffe bei. fo genannte Berndesihe Border 


gebände, welches der Hr. Hberhauptmann 
‚von Both, nnd zuletzt der Hr. Grenzrath 
Schlüter bewohnt, ift, jedoch ohne das das 
ben bel. und —— vermietete Brau⸗ 
haus, imgleichen ohne das, auf der langen Her⸗ 
zogsſtraſſe bei. Hintergebände, auf nächſtkünf⸗ 
tige Michaelis zu vermieten. Die, darinn be⸗ 
findlichen, Stuben, nebſt den fämtlichen Kam⸗ 
mern ſind, auſſer zwoen, durchgehends austa⸗ 
pezirt, auch dabey hinlängliche Stallung, eine 
Waſſerfülle ꝛc. befindlich. Wer dieſes Haus 
p mieten Luſt hat, beliebe ſich ohnſchwer 

ey dem Eigenthümer dieſer Häufer, dem 


Hrn. Hofrath Burghoff, in Braunſchweig, 


pder auch allenfalls bey dem Hrn. Secreta⸗ 
rio, Dommes, in Wolfenbüttel, zu melden. 
IV. Was verfauft. 

Bey dem Fürftl. Amte Wickenſen, bat 
die Gemeine zu Deyen, ben. Kramer, Georg 
Earl Flotho, mit Serenifimi höchften Be 
weilligung , zu Anbauung eines Brinkfitzer⸗ 
weſens, indem Dorfe Heyen, eine Baus 
fielle für z0. Thir. verkauft, und iſt der 
Ranfcontract. am 12. Ang. dieſ. Jahrs, 
darüber ausgefertiget und confirmiret worden. 
a V. Was geftolen. 

.ı) Es find in der Nacht, zwiſchen dem 
7. und 8. dief. nachſpecificirte Sachen aus 
den berrfchaftlichen Zimmern auf dem Fürſtl. 
Schloſſe zu Salder, diebifcher Weife, ent: 
mendet worden: Als 1) fünf Paar echte 
blaue Theetaſſen, nebft einer Uebertaffe, 2) Ein 
langer Heiner ſilberner Sheelöffel 3) Sechs 


— 
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Paar blaue echte. Theetaffen, won welchen 
eine geborſten. 4) Ein blaner Dr Spils 
fumpen, von. Porcelläin. s) Bier Stüd 
Senftergardinen, von blauen Raſche, jede 
von 13. Bahnen. 6) Won einem frangöfifchen 
Bette, melches von braunem Silbermohe 
und mit filbernen Gagetreſſen beſetzt, auch 
mit weiffem Attlas gefuttert getvejen, die 
Gardinen und der ganze Umbang unten um 
das Bette. 7) Ein Zußpfähl, von weiſſem 

archent, mit gelbem Garne durchzogen. 8) 
Fine weiffe durchgenehete Spreudecke, von At⸗ 
laß, welche mit einer breiten linnenen Spiße 
bejet, und mit rothem Baſte gefüttert 96 
weſen. 9)-Dier Stuck SSenftergärdinen, 
von hellgruͤnem Rafche, jede von ı 5. Bahnen ; 
und 10) eine Matratze von Kattun. Sollte 
nun jemanden hiervon etwas zu Geßchte 
kommen, oder zu Kauf angeftellet, oder die 
Thäter vorbemeldeten Diebſtahls fonft be 
kannt werden: So erfuchet man bierdurd), 
olche Sachen anznhalten, auch, wenn bie Pers 
on, wobey fie angetroffen werden, verdächtig, 

erfelben fid) zu verfichern, und dem Amte 
Lichtenberg erforderlihe Nachricht davon zu 
ertheilen. _ Salder den 9. Sept. 1750. 

2) Am Mittewochen, ale den 9. dief. iſt 
jemanden allhier eine wierecfigte Dofe, von 
Agarftein, mit goldener Einfaffung, geftolen, 
worden. Es ‚ demjenigen, fo derfelben 
anfichtig, oder fie an das Fürftl. Intelligenz 
comtoir einliefern wird, eine gute Erkennt 
lichkeit gereichet werden. 

VI. Was verloren. . 

Am Montage, ale am 7. dief. f auf: 
der Heerftraffe zwifchen dem Weghanfe und 
Drannihweig, ein mit Siüber beihlagener 
Stod, welcher zugleich mit einem braunen 
Kuopfe und einem ſchwarz feidenem Stock⸗ 
bande verfehen geweſen, verloren worden. 
Wer foihen gefunden, wolle dem Fürſtl. 
Intelligenzeomtoir davon ohnfchwer Nach⸗ 
richt ertheilen, und von dem Eigentbimer 
eines Recompenfes gewärtig feyn. 

212 7 2 mn VIE 
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VII. Protecolla ver, refolnt. im Rayſerl. 7. 118. Dienflags, den 18. Aug. 1750. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 1) a x. e“ 
N. 117. Montage, den ı7. Aug. ı750. - 2) Bödlin von Böcklinsau sc. 


1) von — räfinn, geb. Gräſfinn von 
u 


rg x. 

2) Ead. in fpecie Frau Hedwig Lonife, ver 
) mäblte Gräfinn von Schlieben, e. 
den König in Dännemarf ıc. 

3) von Beutink, Graf, c. die Gräfnn von 

Beutink ic 


4) von Aldendurg, verw. Gräfun, c. den 
8 — in an x. 
obenlohe, c. Hohenlohe ıc. 
g Zu Windsheim; ende Bürgerfchaft se. 
7) Böocklin von Bödlinsau, c. die Straß, 
7 Burg. Lehens⸗Curiam & Conf, pto, 
recu 


us, 
By) Soerdegen, c. bie Mufcatifche Eheleute; 


to, pri 

9) cher, e, die Bärglinifche Erben; pto, 
legitimat, 

10) von Schnurbein; = inveft, 

119 Müller, e Riedefel; pto. injur, 


13) Heilbrun, Stadt, c. die Gemeinde zu 


Necker⸗Gartach; pto. recurfus ad 
curiam feudalem. 

13) R. R. in Schwaben, Bierthels an der 
Donau, e. Hohenzollern⸗Siegmarin⸗ 

Shienig-Hulflin, Hr. 9 
14) Schleßwig⸗Holſtein, Hr. Herzog, c. 
9 den Prinzen, Georg Ludwig, zu Hol⸗ 
ein; pto. fideicommilli. 


‚ P 
15) ” Dalberg; c. das Hochſtift zu Würg 


urg; pto. alienationis s 
1 c. Rau von Holzhauſen; pto. 
ebiti. 


17) Weiß, e. die fämtlichen Buchdruder zu 
Ra Fr hl f' Conk c bie 
j (4 D 1 oni. c. 

” Wechslermakler dafelbft; 


ut 
19) Koh von Weſpach, c. von Blaunen⸗ 


dahl & Conti, appell. 


- 30) von Rillesheim, Sr. c. von Wallbrunn; 
appell. 


3) Zu Windsheim, klagende Bürgerfchaft x. 
4) lidem, die Aufnahme eines dritten Zi 
altern ers betr. den Hrn. Sir 
von Hanrleden, Freyhr. c. ben N 
! im von Ba ; refer. 
6) Grammana, ec. den Mag. zu Frankfurt; 
a € 


7) von Riedel, c. &ebel; pto. protractæ juftit, 


3) von Hillesheim, Sr. c. den Fülich and 


Bergiſch. Geh. Rath; appell 
9) von Adelsheim, c. Ehur-Pfals; mandati. 
VII. Gerichtliche Subhaſtationes. 

Nachdem bey dem Magiſtrate, in Sams 
dersheim, des ohnlängſt verfiorbenen Pürs 
ermeifters, Hrn. Witte, - Erben, refolviret 

nd, ihr, dafelbft auf dem Plane, zwifchen der 

r. Dortorinn Berlelmann, und Phil. Ren⸗ 
ters bel. Drau: und Wohnhaus, fat 
Scheure und Stallung, an den Meifibie 
tenden zu verkaufen, und DBehuf deffen um 
ein Decretum fubhaftationis angehalten has 
den: So ift terminus zu Öffentlicher Ber 
faufung obbenannten Hauſes, famt fpecifs 
cirten Zubehör, auf den 15. Dief. zum ers 
fien, zweyten und drittenmal dazu angefı 
worden. Wer nun Belieben dat, 
Stücke an fid) zu bringen, derfelbe kann ich 
in dem anberabmten Termine, des Mo 
um 9. Uhr, auf dem Rathhauſe dafeibk 
einfinden, und gewärtigen, daß plus lici- 
tanti diefed Haus I Zubehör, gegen baare 
Bezahlung zugeihlagen werde. 

IX. Auctiones. 

Den 14. und 15. dief. Nachmittages um 
3.Uhr, follen in des Mäklers, Hrn. Joh. Erb, 
Eimdke, auf dem Schilde bel. Haufe, uw 
terſchiedliche Meubles, als Bette, 
und anderes Hausgeräthe, Auctionsweiſe 
nn — — nun — bat; 
ann ſich obbenannten Tages daſelbſt einfinden, 

. X. Neue Bürger. 


Re 


Finnen 





- = 


17 . 
a) Bey bief gem Magiftrete. 

ı) Job. Better, 
2) 8 I ac. Ahrens, u 
3) Heinr. Aürgens, den Huldi⸗ 
dungs » und Bürgereidi abgelegt. 
b) Bey dem ohne in wolfen 


Am 4. die. 
"4) Die bepden privilegirten — 
so Franz Greibig, und Joh. Fran 
> haben fich sum Bürger werden —— 
c) Bey dem Ale ae in Ban: 


5) De, —— Wial Braunſchw. 
Luneb. Kriegesdienſten geſtandene, Mouss 
—— Joh. Ehrph. Hühne, welcher 1 
als Kupferſchmidt — — befeßen will, 
ſich am 1. dief. zum Bürger werden gemel; 
det, und am 5. deſſ. den gewöhnlichen DBürs 
gercid aba yenen. 

— 
9 Sn Srau 


nichwei 
Der © neiderasfelke, Joh. Heinr. 
ke nn — * oe u. De! am 
teingraben be ueidergildehaufe, fein 
Dreiferfiiet aufieifen. er 

2) Die Siemergilde will den 21. dief. im 
Bes Altmeifters, Hägeler, auf der er bei. 
u aufung ı ihre ammenfunft balten, 
er Stüdmeifter, Sam. Teuſcher, 
\ Gerfüld vor Öffentlicher Lade vorzeis 
* und ſelbiges — darſtellen wird. 

) In Wolfenbuͤttel. 
3) Den s. dieſ. hat der Becker, Mſtr. 
ac. Dehns, feinen geweſenen Lehrjungen, 
8. Frieder. Bohnert, vor offener Lade 

losgeſprochen, und der Lehrjahre erlaffen. 

4) Die dafige Altfchuftergilde will den 
14. bit im Beyſeyn der Dbrigfeit, in des 
itſchuſters, Zac. Spieß, Haufe, ihre 3u 

ammenfunft halten. . 

ce) In Rönigelutter. 
5 Den 14. dief. wird, im Beyſeyn ve 
Obrigkeit, und bey verſammleter Schnei⸗ 
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Verinnung, der Städmeifler , Steph. Anbr. 
fig aufocen fein verfertigted Meiſter⸗ 


ück aufweiſen. 
* — 
n Braun — 

uguſtthor, am 3. dieſ. der Holänd, 
Pi am Tapferl. Hofe, des Hrn. Gra⸗ 
fen von Bentink, Excel. Vogiren 6 bey dem. 
Kran. Dbriften von Blum. Und ber Hr. 
von Lützau, aus Blankenburg. Logiret in 
der int Imgleichen der Hr. Rittmeiſter 


von Barsleben, in € — Dien⸗ 


ſten. Logiret in der 

Petrithor, am 8. ie dr Hr. von 
Salder, aus Hamburg. Logiret bey dem 
Hru. Legationsrath von Stüven. 

XI, Setaufte. 

Zu St. Martini, am 16. Ang. ide 
Damon, ‘ac. Ehrpb. Duve, Esnl 
Heinr. Gerh. zWih Und am 18. deſſ. des 
a und — achers, Mſtr. Balth. 
Diet. Mehan, Sdhnl. Joh. Heinr. Wie 


quch am ı r Galanteriehändlers, 
Sch 


Joh, Bern er, Töcht. Dar Eil. . 

- Zu St. Catbarinen, am 16. 

Bürgers und Samen Dan. a 

Lampe, Töcht. Mar. Eli. Und 

am 18. deſſ. des ine and erg, 
Chrph. Müller, Töcht. Sopb. 

; leihen am 20. deſſ. des 

Buͤrgers, Hrn. eur. Diet. lig, 

u L 3b. Day. Eafp. 
on Dt AR 18. Aug. des 
neiders 

mann, Söhnl. Frieder. Heinr. Lud. Und 

am 19. deſſ. des Bürgers und Zimmermeis 

ſters, Heinr. Zride, Söhnl. Aug. Wilh. 


Srieder. 
Zu St. Andreae, am 19. des 


Brannteweinbrennerde und Geifenfieders, 
ea, er Pet. Chrph. Weber, Töcht. 


agni, am 20. — 
eines, De Schrader, — 


Joach. oe 


⸗ 
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or. Mar. Und am 21. deſſ. des Fou⸗ 
a Koh. Barth. Dorguth, Söhnl. 
oh. erh 


Zu St. Petri, am 16. Aug. des Tur. . 


Prad. Hru. Chrph. Georg Keitel, Söhnl. 
— Ang. Wilh. Und am 19. deſſ. des 

robfchmidtsgefellen, Jürg. Volmer, Söhnl. 
Koh. Heinur. | 


Bey der. Sranzöfifhreformirtenger 


meine, am 16. Aug. des Uhrmachers, 


Hrn. Charles Dan. Ehappuis | Söhnl. 


t. Sram. 
ee. Av Begrabene. 


Zu St. Martini, am 18. Aug. der 


gaufmann aus Bokkau, Hr. Gottfr. Frie— 
— Und am 20. deſſ. Chriſt. Eliſ. 
Wie auch am 21. deſſ. der Bürger und Leis 
mentierer, Job. Stöver. 
Zu St. Catharinen, am 16. Aug. 
Hans Heinr. Barnedde. Und dei Bürgers. 


Krugvaters auf ber Schneiderherberge, 
Se ehrt Conr. Arzt, Ehefr. Cath. 


Schoppen. 
Pam Br dern, am 18. Aug. der Bürs 
und Brannterveinbrauer , Dr. Joh. 
—5 Paulmann. 


u St. Andreae, am 16. Aug. des 
——— Heinr. ac. Behrens, 
scht. Au. Dor. Luc. Und am 18. defl. 


sn St. Magni, am 16. Au 

u St. ‚ 16. 
— 2 Anvr. Gnatt. Und 
des Tageloͤhners, Joh. Heinr. Matth. Fro⸗ 
ber Eher. Kath. Dearg. Deillern. Wie 
auch am 18. degſ. des Bürgers und Fuhr⸗ 
manns, Job. Frieder. Bätge, Zwillings⸗ 
— oh. Heinr. Otto. Und am 19. 


ef. der Bürger und Hutmacher, Mſtr. 


Brandan Joach: Senf. 
Zu St. Michaelis, am 
St. Thomä, Chrph. Arnemann, 


Mar. Walkerling. 


16. au — 


Sey der Deutſchreformirtengemeine, 


* 
Bi 
=”. 0. 
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u Mich. Grünebufhen, Witwe, Sara 
ij. Wellern. 


es verftorbenen Sergeanten, Joh. Yürg. 
: tens, Söhnt. Joh. Joach. nn 
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Der Hr. Kammerjunker von Weferling, 
u Wasım, iſt am 6. Aug. dieſ. Fahre, zu 
Pyrmont mit‘ Tode abgegangen, von DE 
nad Wakum abgeführet,. und am 21. deſſ. 
dafelbft in das Adel. Weferlingiſche Erbbe⸗ 
graͤbniß beugefeet worden. 3 

XV. Dermifchte Nachrichten. 

ı) Auf Serenitlimi höchſten Befehl, iſt in 
dem fo genannten Balmifchen uſe, am 
Eyermarkte, ein Salzmagazin richtet, und 
y dafelbft das Salıtyaliiche Sal; täglich 6. 

tunden, nämlich) Bormittages von 8. bis 
11. Uhr und Nachmittages von 1. bis 4. 
Uhr, erclufive der Sonn » und Feſttage, 
feil zu haben. Es wird Himpten: und Tom 
nenmeije verlauft , der Himpte zu 8. gge. 
die Gefäſſe aber , wenn felbige dabey behal⸗ 
ten werden, nachdem fir 4. 6. und 8. Hpt. 
halten, nach ‘Proportion apart bezahlt werden. 

2) Die Verleger der allgemeinen Reis 
fen 2c. fo in Leipzig in med. 4. mit 
und Landeharten heraus. kommen, machen 
hierdurch befannt, daß der fiebente Theil 
derfelben zu der bevorſtehenden Michaelis⸗ 
meſſe fertig ſeyn wird. werden alfe dies 
jenigen Hrn. fo in der ' Schröderifchen 
Buchhandlung allhier , anf obgedachte 
Reiſen pränumerivet, erinnert, den Nach⸗ 
ſchuß auf den 7. und die fernere Pränume⸗ 
ration auf den 8. Theil, mit 3.Thlr cheftens 
zu entrichten, Damit die Gelder abgefandt, 
und die Eremplaria des neuen Theils in Zeiten 
anhero geichaffer werden Tönnen; weil dem * 
Eollecteurs Fein Vorſchuß zuzumuthen iſt. 

3) Wenn ſich in hieſigen Landen jemand 
finden ſollte, ſo Toback bauet, und 
bigen zu verkaufen gewillet iſt, derſelbe 
beliebe es dem Tobacksfabricanten, m Gau— 
dersheim, Hrn. Heinr. Andr. Bauermeifter, 
zu melden, und wird derſelbe gegen baare 
Bezahlung von ihm erhaudelt werden. 





2481 

XVI. Geldcours. (mom 11.diel.) 
— Braunfchmeigiiche 5. zhlr Stůcke find * 
— bite - - : 7 8 
Louis blanc > .- 3 
Ducaten , fo wichtig - 14 ig 
Das (panifche Gold iſt ſchlechter 15 18 

xvii. Wechfelconrs. (dam 11. bil). 


Hamburg, in Banco, sesen Brauuſchw.5. Zhlr. 
Stuͤcke 


142 

dito in Courantgeld 130% 
ä oiftein. 6. ſt. zu 5. Re. r20$ 
Senfrdam in Ber — a} 


— in Caſſa 
le 20.908. po ®. Stel.” 
- XVII Silberpreis. 
Die Mark fein - 1242 The. 
- XIX. Betgaydepreis. 
neh (00m 7 bißg. dieſ.) 
Auf dem alten Smart. 


Dis mR.8. | 
een il 25. — - 

Rocken u. un 
Gere > - 1. - 1. 

uf den Argidien sand Dagenmaertten. 
Thle.mge.bis Thlr. mge 
Weigen à Wiſpel 28.— - 29. = 
. Roden - 18. — — 19. — 
Sc — ee 
> Haber - lo, = . m m 


wolfenbüttel, (vom .) 
VEIT ER 
ocken 


Hr - Fk u zu 
Erbien - — — —— 


c) In Blanfenburg, (vom s. Dief.) . 
Werzen mit Fuhrl. a Bias. Tblr. — ge 
Rocken — —— — 
— — 2 


ay z Beindũdt (vom 5 Aug.) 


* = m mn 
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aWiſp. Thl. Hpte. gge. Q. bis age. 8 
u — — 15.—-- 


Rocken — — 10. 6.- — — 
Gerſten en 8. 6. |. 
Pa u 6. — . — — 

ebſen — Iris Yan 

e) In Talvorde (vom a ) 

Bergen — 30. hir. 516 — Tpl. 
A. Rocke ie. = —— 
N.xoden = 6. ee 
Gerſten * = = mn u 
Haber = = m m — 
2a — — bie, ; 
eisen impte 27. is 
Rocken ur me. | 
de - 1. x a 

®) 88 tter, (oem 5. Dief.) 
5* — 25. — eh, 

- i5. - 156* 

— Sole - 12.—=- 15 
cn = wu. 
amt adt, wom 8. di)  - 

en 28. Thir, aHpte. > mat. | 


20. 2 = 


En 18. — 
In — — Ss. die) ; 
> — MAP. 
Be Dr = m am K 
Gerſten --- * - m 
-Daber — 
k) ga Gandersheim, (oom $. dieſ.) 
An a Malt + ihr. 18. ne. 
See — — gr 
aber um 1 — 
Kocherbfen i Bimpte = 2720, m 
I) In — u 5. bie) ) 
eizen a Him 26. m 
Rocken so, 2 - bis mge 
an - 14. — — — 
er . — — —* 


VYyppyp 


⸗ 
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m) In Stadtoldendorf, (wem 1. dief.) 
Abeiien A Simple 30. mot. bis woe. 
Rocken 
— 2 — — 


Haber = = — ——— 
ea 
a) In Vorsfelde, vom». bis 9. Jul.) 


a 


een a Wiſp. 34 Thlr. bis 35. Thlr. 


- -\ıL, — 
Gerfien in <o.Dpt. = - . 3, 


Haber fo recht gut 13. — - 14. - 
BT, 10. - - In - 


— 
> In Blank 
Itn. mit. bie sch. ge 


1. eat Eichen: 1. Fr Ss 
(vom — ug. 
—R vih —4 
—— - 16 :- 1. 3. 
1. — Bücheaſtuken —- 24. -— 37. 


n 5 Eichenſtuken = 18. di) 24. 
n — m 8. 
1. Marktſuder Bühen % 3. 
a Sr “ rl 30. m am 
= 32 m ame 


Wafen 
5* In Bönigelutten,. (vom 5. Def.) 


». Llaft.tredenDähen 2. 320.. -— — 
1. Marktfuder - - 3. 1. 4. 
e) (RB 6. Biel.) 

2. Bu 3.9. — — 
), Marftfuder U em 


1. Sube, Stufen = a we 


Js 30. m | or» 


5h J — won 5. Aug.) 
1.Guber trocken Buͤchen - 33. — — 37. 


a. Karren trocken — 16. == 17 
4 Dune Salspreis. — 
Jleifehtare. 


In Beaunfärweig. "lehe das Gtikf 
vom Mitte wo 

V "In Wolfenbuͤttel. Siehe eben. daſelbſt. 
In ‚ (vom 5. dieh) 


484 

Dig. B. Stufe m QUngt. 2. 

= 1 . — — 

J328 a 

- Hammelfleifch 15. — — 

rn Re 
| .. 

Da —*1c 4 ——— > 

— ee 

” - Satbfeife, 2. 4 u 

—— 1. 4. -. 1. 4. 

mweinefleifch 2. — — — 


4— 
ag Sting 
- Hamme 
- ee 2. 


f) In Schoͤ — (vom 


Das ®. loan 2. — 
* Kalbfl he ss. — 
A iſch . 4 — 

8 — — dieſ. 
RER — — — 
7 
- 2 —- 2 
SUR a — 
en Thlr. bi. i.x mie. 
3 2m — 


Mm . 4. — 
Ei ni 
H S ‚(vom dieſ.) 
nn 


Kalbfleiſch EEE, 
Söhne rn F — 


-Schweinefleiſch 2. ..- — 


- Kap. u Rothwirſt; — 
-friſche Bratwurſt — 


k) In Gandersheim, vom . def.) 


A 


Lıı 
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d . 
nn " 


Pe ® wende * — 
Dart np Pen 
— Ka bfleiſch = mb u m 


- Hammel 1. 
Schweinefleiſch 
.ım) In Stadtoldendorf, m 1. bie) 


Das 6. Rindfieiſch 1. — 
Kuhfleiſch 1 — — — 
- Hammelflei 1. 4. 1. 6, 
Schafflei u. 9.— — 
Schweineſiei — — — 


Rei a. 

a) In Vorsfelde, (vom 2. bis 9, Jul.) 

Due Rind u. Kalbfi. 2. — Kan — 
- Dummelflciich 1. 

XXI Brodttaxa. 
a) In nt, im Sept.) . 
Da der Scheffei Weizen gilt 8. Thlr. sa. mo. 

2 . der S ——— 5. Thlr. mx 
wieget ein A r.für2.2.3.20th 3. 

. Mh Rodenbrodt für 1.mge. 1.08. 25. koth . 
in Rodenbreötfür 2. — 3. 19. 
ein Rockenbrodt für 3. — g. 32. 
ein Rockenbrodt für .— 7 6, 

‚b) In ee y Km: Sat 


6. - ke m 


* 


Eine +2. Semmel 16. — 
Ein 2. -— Kuchen — 160. 3. 
—* 8 red, 6 Mar — 14 II. 

= 4 — 28, 3 
Ein 4 ormcin Dres — 31. 2 
w I, MR. — 11. Fir 
u — * 30. — 
Pe 3 —2 . 29. — 
Ein 4. O. B odt, fo 16.— 
> ]. mee a 232 123, — 
ee 4 34 — 
- je - Tr 4 — 
nn des vom dem Sek a ®. 


ec) In Blankenburg, (vom gs. dieſ.) 


73. wer Sermte, 1750. 


Vrus 


Sn. 
Ein. Semmel hu 3. 14 
Ein 3. - Bar Rockeubredt — 27. 1. 
-6,r ——2 u 22 2° 
- I . 2 $. Kö. 
Ein A — 3h 

+» 31. 3. 


FT, Sr GWom 1. —* 


as der Himpte Weisen gilt 33. mge⸗ 


und der Himpte Rocken 17. mge. 
Wieget fürs. Have Sch. — is, — 
Bine 2 2. Buͤll. Semel mitt. N. — 8. 3. 
@in4.Q.Har Rockenbrodt — 46. 1. 
- ı.ınge. Mar Rockenbrodt x. 20. 8. 
- * N. gemein Rockenbt. } J. 
‚Mm 1. 
9 * — vom. 5 . 
.. eine3. 2 — — — 
Ein 3.9. ordin. Reden. — 25. — 
6. 1. 20. ww 
Ze - 3. 23. — 
- - . 0. 1.16. æ 
) in’ ringen, vom s. vr | 
ai. Bei, eine 4. 9, Gere — 16 — 
m 2, —— 
A ade iR. — 44. — 
— 9 3 38. — 
— - fe srob 2. — — 
= — — 
Bönigelutter, (vom z 
55 nee à⸗. H. - 16.2. 
SCH ae . — 13. m 
Eines echte > 14 4. 
| a Fl j — 7. 3. 
en 1. zug — 2. 14 — 
Ein 3. m N Brodt 2% vun 
h) “n ſtaͤdt, — %ug.) 
—— für 3. wge. J9. — — 
Brodt für ; 7. — — 
—55 fürz mge. a. 2453 — 


Ben wbr. für 3. m 42 — 
rise — en 


3 m 
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(vom 1. dieſ.) 

h In Sesfen, fe De Both ou. 

Eine Harcı. 9. Sech.wiegt — 3. 
Ein Har Rockenbr. für ı.mge. 1. 14. — 
Gin zem.. - 1.- 1. 30. — 
— - no . z I 
=> > 1 

— — Gandersheim, (om 5 * 
ne 1. K. Semmel wieget 3. 
= 2, = ud : 2 
> 4. L [>>] 15. aus 
Ein tar edcnkr. für a. Q. — 13. 1 
42— 24 3 
1. 17. 2. 
Om.Keda. für —* 3. 2. — 
4. 4 — 
6. — 

— om 5. bi) 
rit K. Scamel — 7. — 
— 10, 2. 
Ein Kar —*X — 3.9. — IL — 
1. u 3. 
Li darem brodt rs mie. 2. — — 
4. — — 
6. — — 

Snaptoibender (vom ı. dief.) 

z em. 2. Sem h — 6. 4 
— 10 % 
-Ein Kar. Brodt fir 2. G. — 13. 1. 
1.Imqe. 1. 21. — 
Ein darim brobt fr ı.m 3 %. Mr 
-  1.MIR- 4. . 2* 
a s dr 
V 


3. 
n) ——— (vom 2. bis — ul) 


Eine 4. 9. Semme — 134 — 

Ein s. -Zwicbad —  — 

Eine s. - Büllenluffe — 135 — 

Ein 2. 098: a 6. — — 
Biertara. 

s) “In Ylanfenburg, (vom 5. dief.) 

4 Stäbchen Brepban gilt  z.mge.1.Q. 


$ braun ar 1. 


Deaunſchoeigiſche Anzeigen 


*— | 


b) n Calvdrde, 9. bief.) 
Dear. Branch Mass - möge. eg. 
ndersheim , (vom <. dieſ. 
4 200 obac Ace een 2. 


Hecc.- - 


5538 ————— — en 
cci 
i. — Verdeck — a 


— 
ne Ace. ꝛ. Thit 
Stäbchen mit der Acciſe Er Be x 
XXV. Brandweintare. 
.) n Calvörde, (vom 9 Diet) 
artier hieſiges Maas 3.mge.— N. 
* Gandersheim, (vom 5. dief.) 
* aß mit der Acciſe 24. Th. BR. 
rtier - 
olzminden, (vom dief-) 
1. — mit der Acciſe * u —g. 
1. Quarti — 
d) In Stadtoldendorf, en 1. dieſ.) 


= m der Acciſe — uge.K. 
Quartier 


3 pn 


* n Seeſen, (vom dieß) 
tübchen daſelbſt ge branbrer 16. ige. 
1, Stäbe. EN Ne Le — 

— den a 
a) In Braunichweig. 

Supriohns 
der zu 1000. St thir.mge. 
Sehe aggerter sur Dobenſee 2. ı2 
zu Bienrode 2. 6. 
Geſechener dad n 6. 
Querum . — 
- — pe Nortenbof nn — 


b) In Wolfenbättel. 
1.5.1000 Et. vomDrütterbrade 1. 


1 — ee Brunfohle - 37, 
Fr In —— * 
1.75.58 1000. t. vom enmohre 
und Riſchbleeke 


= 17 


— = 
J ** B B ö 
. 














rn 


Ed 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs - 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Decro gnaͤdigſten Specialbefehl. 





— Braunfhtveigifche Binzeigen, 


Mitwochens den 16ten September. 


Serenilimi Berorduung, daß, ohne befondere gnädigfte Concer 
fion, beine Wiefen, Weiden und Holzungen von der Bes 
meinen verfauft und zu arthaftem Lande gemacht werden 








on GOttes Gnaden, CARL, 
Herzog zu Braunſchweig und Kü- 
neburg ꝛc. Uns ift unterthänigft 
angezeiget worden, Daß einige 
Gemeinen, theild mit, theild ohne Conſens 
Unferer Sürftl. Aemter und ihrer Gerichts; 
obrigkeiten, fi unternommen, Angerplätze 
ang der Gemeinheit zu verkaufen, und zu 
arthaftem Lande zu machen, unter dem 
Vorgeben, daß das, daraus geldfete, Geld 
zu der Gemeine Beſten verwendet worden. 
Nachdem aber bereits vorhin verordnet, 
bie gemeine Wolfahrt es auch ohnehin ers 


ſollen; d. d. Braunfchweig den 13. Aug. 1750, | 
heifchet, daf niemanden verſtattet feyn ſolle 


Wieſen, Weiden und Holzungen zu arthafs 
tem Ader zu machen, es fey denn gnädig 

Conceſſion darüber eingeholer; ferner auch 
verſchiedene Erempel zeigen, daß Durch Au⸗. 
rottung folcher Weiden und Unger den 
Dorffhaften die Hut und Weide, Über de, 
ren Mangel bereits an verſchiedenen Orten 
Klage geführet, noch mehr gefchmälert und 
entzogen wird, die Nachkommen auch bes 


fonders darunter leiden, da das Geld and - 
gegeben, die Weide aber vermindert wars 


den; zu aa Unfere Fuͤrſtl. Sammer den 
Bl Rott⸗ 
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Rott⸗ und Zehendzins, indem die geſchehene 
Ausrottung derſelben nicht allemal bekannt 
wird, verlieret: fo haben Wir nöthig ges 
funden, dergleichen eigenmächtigen Kandel 
und Ausrottung gemeiner Unger und Wei⸗ 


“den hiedurch nachdrucklich zu verbieten, mie 


auch ſolches hiemit ilich verboten und 
unterſaget wird; geſtalt denn, wenn eine 


oder andere Gemeine dennoch dawider hans 


deln ſollte, dieſelbe nicht allein das umge⸗ 
brochene Land, dafera nicht, nach vorgän⸗ 


giger Unterischung und einggogenem Ber 


richt, Linfere, oder in Unſeren Aemtern Uns 
ſerer Fuürſtl. Cammer Conceſſion darüber 
ertheilet, und der Rottzins, auch das 
Quantum für den Rottzehenden determini⸗ 
ret worden, wieder zur Weide liegen zu 
laſſen, angehalten, ſondern auch noch darn 
mit einer Geldſtrafe beleget werden ſoll. 
Wenn aber ih Vorfälle erdugnen, da 
die Semeinen zu nothwendigen Ausgaben 
and Gemeinen Werken, ec. g zum Prediger, 
Marr Witwen» und Schulhausbau, Backo⸗ 
fen no nn : — ae 
son genteinen nften gu nehmen, 
ader, in deren Ermangelung, nad) dem 


‚Falk der Eoutribution, oder wie fonft üd- 


zu fammlen. abigft/ md errfilch 
Unſer gn smd ernfilicher 
Wille, daB Linfere Ober⸗ und Beamten in 


- alten Difricten, imgleichen alle Gerichts, 


igkeiten, über dieſe Verordnung nad): 
drucklich Halten, und ſolche den, ihnen an: 
vertraueten, Unterthanen befannt machen, 
auch gehörigen Orts affigiren laffen. Ur: 
Aadlich Unferer. ei ndigen Unterfchrift 
and beygedruckten Fürſtl. Geheimencanzley⸗ 
infiegele. Gegeben in Unſerer Stadt Brauu⸗ 
ſchweig, den 13. Auguſt, 1750. 

CARL, 


OD. u Br. mE, 


(L. 8.) 
| A. A. v. Gamm 


Aufgabe. 
Weis man nicht, mo die geihrichene coͤllni⸗ 
| fe Chronick, die Schookius gehabt, 
ingefommen fen? — 
I. Was zu verkaufen. 
Ein, annoch in gutem Stande Teyender, 


— on 2 Pe Fi Wit 
we, Gehſen, fo in de rma — 
auf —— Wolfenbüttel bei. 
Haufe, wohnhaft iſt, ſich anfınden. 

u — = vermieten. 

3) In Braunſchweig. 

ı) Bey dem Buchbinder, Joh. Ehrifl. 
Hundertpfundt, allhier auf dem Hagenmark 
te, nächſt an der Wache wohnhaft, iſt eine, 
sieben einander .bei. Etube und Kammer, 
wie auch die dazu gehörigen Menbeln, an 
eine einzelne Perſon zu vermieten, auch kann 
diefe Gelegenheit ſogleich bezogen werden. 
Wer dazu Belichen hat, derielbe fan ſich 
in obbemeldeter Wohnung aufinden, ud 


Ackerwagen, nebſt Zubehör, iſt be de 


. die Gelegenheit in —— nehmen. 
e 


b) In Wolfenbuͤttel. 

2) Das, zu Wolfenbüttel, auf der Canzley⸗ 
ſiraſſe bei. fo genannte Berndesfehe Border: 
webände, welches der Hr. Oberhauptmann 
von Both, und zuiegt der Hr. Grenzrath 
Schlüter bewohnt, if, jtdoch ohne das da; 

bel. und. befonders wermietete Brau⸗ 
haus, imgleichen ohne das, anf der langen Der, 
zogsſtraſſe bei. Hintergebäude, anf nächffünf: 
tige Michaelis zu vermieten. Die, darinn be; 
ſindlichen, Stuben, nebſt den fämtlichen Kam⸗ 
mern find, anfler zwoen, durchgehends austas 
pezirt, auch dabey hinlängliche Stallung, eine 
Waſſerfülle rc. befindlih. Wer dieſes Haug 
p mieten Luſt hat, beliebe ſich ohuſchwer 
ey dem Eigenthümer dieſer Häuſer, dem 
Orn. Hofrath — in Praunſchweig, 
oder auch allenſalls bey dem Hru. Seereta⸗ 
rio, Dommes, in Wolfenbüttel, zu melden. 
Was zu verpachten. 
Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, if, 


* 
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zur Verpachtung des, am Papenberge bel. 


Vibrandſchen Wohn: und Brauhanſes, ter- 
minus quartus auf den 1. Det. nächfifünftig 
angeſetzet worden. 

IV. Immobilia, fo gerichtlich verlaſſen. 
a) Bey biengem Magiftrate. 


m 3. dieſ. 

1) Des Saffetierd, Hrn. Andr. Steffen, 
auf dem Damme bel. Haus und Hof, an 
oh. Arifener, für 1450. Thlr. 

2) Des Füurſtl. Leibehirurgi, Hrn. Müller, 
ejusque uxoris, por dem MWilhelmithore, 
im Mönnekewieden bel. Halber Morgen 
Sartenland, an job, Heinr. Evers, für 


25. Thlr. 
5 Das Yapifhe, auf der Hbhe el 
— —— Hof, an Joh. Gottfr. Hermann, 
r 300. 


4) Des Sara. Hofraths und Blrgermeis 


flerö, Straßberg, auf der Beckenwerker⸗ 

a! 5* 8 a an Lud. Wilh. 
Iſernyor, ſur 1300. Kr. % 

s) Joh. Barth. Müllers, im Huffiltern 
bel. Haus und Hof, an oh. Jar. Vetters, 
Eher. für 2200. Thlr. 

6) Das Medaniſche, auf der Langen 
firaffe bel. Haus und Hof, an Joh. Marg. 
Hunuſtedten, geb. Medauen, für 300. Thlr. 
7) Seorg Chrph. Meyers, auf ber Je⸗ 
Dntenftraffe bel. Hans und Hof, au deſſen 
Ehefr. Elar. Mar. Bölingen, fine pretio, 

8). Der. zit Sriden, auf dem Dil 
kelnkulke bei. Baut und Hof, an Joh. 
- Seine. Berghol;, für Soo. Thlr. 

9) Aa. Magd. Schulen, auf der Kan 
— del. Haus und Hof, au 
au —— 
otis, für 800. Thlr. 
Am 


10. deſſ. 
10) Das Papiſche, quf dem Steinwege 


bel. Brauhaus und Hof, an Joh. Andr. 
Steinmann, und deſſen Ehefr. für 1600. Thlr. 
by Bey dem —— in Wol 


74. Stuͤck. September. 17%0. 


320. 


ob. Gottfr. Bürger, loco 


| 2494 

11) Der Schuſter, Mitr. Ehrph. Joach 

eters, hat ſein, in der Pan e bel 

aus, an den Schufter, Mſtr. Frieder. 
Wild. Harling, and deſſen Ehefrau, für 
207. Thlr. 18.mge. erb+ and eigenthümlich 
verfauft;.nahdem er nun.den Verlaß dei, 
Hauſes an die Käufer gerihtlid gethan: - 
So ift der Kaufbrief Darüber ausgefertiget. 
worden. | | 
e) Bey dem ——— in Helmſtaͤdt. 


m 3. dieſ. 
12) Dor. Hedew. Köplers, des Bott 
ers, Far. Mädgen, Ehefr. zu Gardele⸗ 
en, Das auf der DBöttcherfirafle, an den 
e bei. und erfiandene Mädgeſche Haus, 


für ı 10. Thlr. . 
d) Bey dem ifirate, in Bam 
ders beim. 


) Der dan Barden, urrich Bring, 
13) Der e Bürger, Ulrich Bring: 
maun, hat fein, daſelbſt auf der —* 

affe 2: vwifcpen der. Witwe, Reuters, und 

r Witve 

as 
MWohnhand, an feinen Sohn, „ Gotffr.. 
DBringmanu, da fi) Die Deren Susan. Ä 
ten zuvor darüber verglichen, um und für: 
käuflich übergeben. 
©) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Seefen. 

14) Der Bürger und Schufter daſelbſt, 
Heinr. Arens, hat am 29. Aug. dief. Jahre, 
an den Bürger und Beer allda, Siegm. 
Schlüter, ı. Morgen und J. Börling anf 
dem Sonnenberge bel. Land, um und ſin 
66. Thlr. verfauft. 2 

V. Was geftolen. | 

Dem. Hra. Paflor, Eike, zu Grems⸗ 
Heim, Sürftl. Amts Gardersheim, find im. 
der Naht vom 3. auf ben 9. dieſ. nachdent 
die Hausthur, die Kammerthür, and die ' 
Läden germaltfam edffuet worden, an Gel⸗ 
de soo. Thlr. meldet in einem ungebleich⸗ 
= —— — — 5 = 

enftift gefchrie ich geweſen, fer 
ner ſechs ſilberne Tishlöffel, theils Braun⸗ 
- Bub | ſchwei⸗ 


Hemanuns, bei. Braun: mb: . 
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ein filberner Spülkumpe, fo knickpaſſig 
und Braunſchweigiſche Probe ift, geftolen 


‚worden. Die Diebesbande bat aus 


neun Kerls beftanden, und find darun⸗ 
ter zween Juden gewefen, deren einer 
gelblich gekleidet und mittelmäfliger Statur, 
der andere aber grau blau gefleidet, und ct: 


was Heinerer Statur if. Dieſe benden 


— 


haben den Sonntag zuvor Coffeebohnen 
und Theezeug in dieſem Hauſe zu Faufe an: 
geftellet, die angegebenen Waaren aber nicht 
Ben fich gehabt. Sollten nun dieje gefiolne 
Sachen jemanden zu kaufe gebracht, oder 
die Diebe betroffen werden: So wird ges 


ziemend gebeten, folche reſpeet. anhalten, . 


und in Daft nehmen zu laffen, auch dem 

Sürftl. Amte Gandersheim ohnbeſchwert das 

von baldige Nachricht zu geben. Ä 
VE was verloren. 


Am 17. dief. ift allhier eine kleine ſchwar⸗ 


englifche Hundinn, deren beyde Sorderfüffe 
ö au einem Hinterfuffe weiß find, und 
welche einen weiſſen Fleck an der Bruſt hat, 
vermiffet worden. Wer davon einige Nach⸗ 


RN oder deren Aufenthalt anzuzeigen weis, ' 
Be 


e folches, gegen eine Vergeltung, in 
des Hrn. von Hornburg, ohnweit dem 
Wendenthore bel. Haufe, auf der oberſten 
Stage befannt gu machen. | 
Vil, Protocola rer. refolut. im Rayſerl. 

Hochpreisl. Reichshofrathe. 

N.r 19. Mittwochens, den 19. Aug. 17 60. 
1) Hohenlohe, c. Hohenlohe ıc. 

s) 30 Windsheim, Hagende Bürgerfchaft ıc. 
3) von Denningen; pto. venix ætatis. 
Andernach; pro beneficii eceleſiaſt. 

©) Hünle & Conf, ec. den Mag. zu Fran; 
. furt; pto. falforum 

N. 120. Donnerotags, den 20. Aug. 1750. 
3 Bocklin von Botflinsau ꝛc. 

3) Cammerpau, c. die Chur⸗Pfälziſch. Reg. 

Sulzbach & Conf. appeil. 


HR. ö. im.Shwaben, Orts am Koder, 


e. Dettingen : Baldern; pto. arreſti. 


. 
f 
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4) von Baat,- c. von Delwig; pto. reflitut. 


in integrum, 


) von Gahlen zur Affen, c. von Hörde; 


„ zppell. 
6) Hänlein und Neberca, jüdifche Ehewei⸗ 
ber, c. die Ereditores ihres. Schwie⸗ 
| gervaterd; appell. 
7) Löffelholz, c. Dödel; appell. 
3) Zu Erbach, Graf; pto. confirmat, re- 
celſſ de 14. Dec, 1747. 

VII, Urtheile und Befcheide bey dem 
Kayſerl und des Reichs Hochpreisl. 
KRammergerichte. 

Sententiæ die 31. Aug. 1750. publ. 

ı) Beurhaus, e Barop, das Mandatum 

gegen die Stadt Dortmund erfannt. 

2) Niedererienbadh, e. von Hlauburg ; app. 

prime adwifl. ad. juram. Expenf. 

3) Dito App. 2dæ admifl. juraın. Expenf. 

4) Dfenburg, e. Hohenzollern; act. & legit. 

5) A a et! — 

und ſollen ultheiß un 

der Gemeine Obernbühl den 
Freytag, als den 4. Sept. allda in 
Wetzlar erſcheinen, bey fünf Darf 
löthigen Golds Strafe, und wegen 
gebrauchter -Lingebühr bey der Infi- 
nuation, in Öffentlicher Audio Faies 

Ä end Abbitte thun ıc. 

6) von Rochau, c. Lahr; proch. 

7) von der Ley, c. von der fen; aa. 

8) Seckens Erben, e. Eulner; caflat. man- 

dati & cond, in expenf. 

9) Gripner, c. Drach; confirmat. | 

10) Vogt Leiningen⸗Weſterburg; parit, 

imp 

11M von Haaren, c. von LOw; cit. denegat, 

12) Jägeriſche Erben, c. Pfalzzweybrucken 

modo ChugMal;; parit. ſimpl. 

13) von Eyß, e. von Quad; litis conteſi. 

14) Gloeden, c. Detharding; aA. 

IX. Urtheile und Beſcheide in aus⸗ 
waͤrtigen Procesſachen 

Bey dem Capitulo St. Blaſii, in Braun; 


ſchweig 


—2 
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. weig, ift, in Sachen ber Del 
ringiichen Erben, aus Ham⸗ 
burg, contra Degenhard, am 3. 
dief, Sentent. in pundio Bdejuſſ. 
au lieiret worden. 
X. Adjudicationes. 
Bey dem Gürfll. Amte 


u, 
in Schuldfahen Hans ecks 
nachhero Jac. Einbecks, Haus betreffend, 
nahdem das Haus Schulden halber 
üffentlich fubhaftiret, und im letztern termino 
fubhaftationis von Hans Heinr. Bornemann, 
in Büntheim, ald du licitanti, 70, Thlr. 
un. Höchfien Gebot gefchehben , dem; 


etben dafür das Haus und Zubehör, von 


aten-Anfprüchen frey und ledig, adjudiciret, 
und find gedachte Kaufgelder in Ter- 
mino fo gleich völlig an die Ereditorcd aus; 
able worden. 

Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 


a) Ze dem —* ‚ in Wolfen⸗ 


1) Zwiſchen dem Gärtner, ob. Joach. 
Serke, und feiner Eheir. Kabten Witwe. 
b) Bey dem Mel. SchwarsPoppifchen 

Gerichte, zu KRottorf. 

Am 19. Ang. dieſ. Jahrs. 

2) Zwiſchen Hans Chriſt. Miller, ans 
Bornum, und Ilſ. Mar. Telgen, in Rottorf. 
XII, Gerichtlicdy publicirte Teſtamente. 
2) Bey Suͤrſtl. — in — 


* I a ef. 

2) Des verfiorbenen Hrn. Hberhofpredi 
gers und Abts, Dreiffigmarf, Teſtament. 
b) Bey hieſigem Magiſtrate. 

* ——— — 

2 rp uc. Borchers, un 

3) Roh. Henn. Mummen, gerichtlich 
deponirt geweſenes, Teflament. 

XIII. Auszahlung deponirter Gelder. 

Bey Suͤrſtl. Tuftigcanzley, in Wol 
— Fenbuͤttel. 

Am 1. dieſ. 


74. Stu. September. 1750, 
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1) Anden Hru. Candidatum Mediciuz, 
Kunzen, find ex depofite 20. Thlr. imgleichen 
2) am 7. deſſ. der Reſt der, in deyofito 
un gem enen, Gelder in 35. Thlr. 14. 
. an den Hrn. Hofmedicum, Doct. 
nen, Sar Dıritungen, gesahlet worden. 
uctiones. 
Auf den — als den 21. dieſ. ſollen 
"in Lud. Wilh. Iſerhofs, allhier anf der Schöp⸗ 
penftädterfiraffe bel. — des verſtorbe⸗ 
nen Hrn. Amtfchrei Andr. Her 
fing, nacdhgelaffene "Menblen, ale Bette, 
Linnen, Kupfer, Meſſing, Zinn, Silber, 
Kleider und anderes Hansgeräthe, veran⸗ 
etioniret werden. 

XV. Avancements, Begnadigungen, 
en gen: u.d.9 
ey dem !. „Confiorio „in 

Wolfenbüttel. 


1) Mandatum Um 3. Def. für den ad; 
jungirten Opfermann und Schulmeiſter zu 
ri oh. Engelb. Schadt, und 

ergleichen 

2). I den adjungirten Schulmei M 
Vardiſſen, Heinr. Jac. Jörrens, i aus⸗ 
geſertiget worden. 

XVI. — 
a) Wr Braunfchwe 
Am 9. —— Mat vn der Stüdmeifer, 
bey der Riemer 
en um das ——— echt angefucht, und 
wird derfelbe die Zufchneidung vor öffentlis 
— a vorigen. 

Bey — Burſten macherhandwerke 
hat a Chrph. Sander feinen 
—RB8 ——— Auf Ach. Pet. 

—— ſey und losgeſprochen imgleis 


IM Gottfr. Puſterich einen 
WR Joh. Jac. Haſelhorſt, 
einſchreiben laſſen. 

4) Die Zimmergilde, allhier, wird den 
23. Ei das gewöhnliche Digachöquaril, 
de 13.3. 
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in-Hrn. Veh. ee auf der Weberſtraſſe 
bel. Hauſe, halten. 
b) I elmftädt. - 
Am 3. die. iR, im Beyſey 
Dopatcen vom De bey der Weiß: 
ärbergil ndr. Lietmann, aus 
Bolfenbüktel e ürtig , nachdem Derfelbe 
prüßanda präfirct, bey dafiger Bilde zum 
Mitmeiſter aufgenommen on 
6) Den 30. — nächſtkü 
ſagte Gilde, bey dem Altmei 
Chriſt. Wicke, ihr — palten. 
e) In Calvord 
2) Sea. Annie, aus etzehn gebürti 
welcher bey Mr. Heine. Martens, dafel 
Das Leineweberhandwerk erleruet, iſt als 
Geſelle ——— worden. 


emde. 
Sn Braunfhweig. 
Steintbor, am * Bf die sven Hrn. 
a Anderfon. 


* am 10. dieſ. Des. Frauibſ 
Me = fe, des Hru. 


rim — Imgleichen der Hr. Berg⸗ 
— von Bülow, vom Clausthal. 

* fire gleich Bus 
|. Getaufte. | 

Zu St. ee 23. Aug. des 
Bürgers ımd leihufers, Ant. Andr Ro 
de, Söhnl. Aug. Frieder. 

Zu St. Catbarinen, ant.23. Aug. des 
Bürgers und Tuchmachers, Karl —5 — 
— Söohnk. Joh. Rud. Und am 26. 

des Bürgers und —— Joh. 
— priwit Töcht. An. Soph. Frieder. 

Zum Brüdern, am 28. Aug. des Bur⸗ 
gers und Schuhmachers, Mſtr. Andr. Mes 
Em an Joh. Bernd. Elias. 

Zu nt, am 23. Aug. des Bür⸗ 
gers auers, Mſtr. Joh. Heinr. 
Schorſe, Töcht. Jo ob. Dor. Cath. Und 
am. 25. def. er Stu. Kegimentsfeldfäerers, 


⸗ 


Valory, Excell. Logiren im’ 


Braunſchweigiſche Ameigen 


n eines 


kLogiren 


voigts, ‚Darth 


Es 


1500 


Wil Ey ' 
Pi auch ne 250: un € an 


Zi a Mſtr. Joh. 7T 
i — — Heinr. Scht. 


er Str. Blefii, am 27. Aug. des 
Laqueyen, rn. Krohnhalt 2 

—3 — Aut. Lou * A 
Zu St. Det. en 27. Aug. des Br. 


gers und ZTöpfergefell 
ig mid ke _ J pf Sb hr en, gr Dav. Hoss 


ee 
u St. Keonhardi, am 
Ant. Deinr. m 
XIX, Cop ulirte. 
Dr St. Gabesinen, anı A: — 
a un uhmacher 
Heinr. Schrader, und Yafı. 8 ui. Dee 
Marg. Diegen. 
XX. Begrabene. 


Zu St. Martini, am 23. 


= 


— u... . 
t. Catharinen, am d 
Bürgers und Ti hlers, Def. oh. 2“ 
Meermann, Eheft. An. Elf. Frepks. 
des Bürgers auch Schuhmachers, 
— Lampe, Ehefr. An. Marg. ae. 


— 


—— 52— ae So 

un ctualienhändlers, - ‘ac. 

Ei an Dor. Uhlen.- ie 
Magni, am 28. I u 


Soll. ac, Sem Stanz Siegm. Srünebe 
Zu etri, am 2 at. dee Febr 
entjen 
Cath. Mar. Plöun RR 
Bey der "re BR emeine, 
am 26. Aug. des Malers, Hrn. oh, Biel 
graf, Söhnl. Joh. Heinr 
Bey der Sranöfiiäreformirtenge 


— am 24 es Uhrma 

Hrn. Sarl Dan. Cain. — 

Ant. Franz. Und am 28. gfr. 
Mar. An 48 tag. 
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- 1x01 74. Stuͤck. September, 1770, 
xxi. ‚dief) 
Be ae: —E — beffer 





auiſchi Gerſtengranpen 3 
ne 9 = — — 93 SHirkegrüge 3 
erdinaire dito - - 7 s Du weisengrüge E 
Louis blane - u 33 Weiſſe Stärke & 
Ducaten, fo wichtig - 15 33 Annies 4. 
Das e Gold if ſchlechter 1% 13 Copriander a 
it, Wedpfelcours. (DEM 15. De. Boigtländ.Räfe AL. 
Hambarg, i in Banco, gegen Brounſchw. ——— 3 91. bis 9. ® für 1. Kr. 
Stuͤcke 142 AXVI Salspreis. 
dito in Courantgeld - 120% Ein Himpt 
Dänifhholftein. 6. ſt. zus. ſo. 1204 run: Sleifchtars. 
ehe MB — — a) In Br 
ito in 13$ 
Londen 5. — ‚mo. Sterl. Due. mei des Tre mot. 2. 
Die Mark fein > 3 3 Tr. Da der ehlediten Srüd,citvom 
XXIV. Getraydepreis. vBocaagen und der dicken Ribbe =. — 
3) In Braunſchweig, (vom 0. bis 12. dieſ.) — Halſe 1. 6. 
Auf dem alten Stadtmarkte. m dfteiſch Mr. 1. — 
moe.Z. bis mge.R. 2 * ——— u 6. 
ni. a Himpte * 425. — - tom H 1. 4. 
— en— 13. — — Dia. ri, Hr. 3. 1. 6. 
Gerſten — 14. — — — der ſchlechten Stücke u 4. 
Haber — — — - som Halſe 1.8. 
auf den ein, md Sagenmaerften. Das &. Rindfleiſch, Rr. + 1. % 
Thlr. mge.bis Thlr. mge. - der fhlechten Stüde 1. 2 
n aWiſp. 23. — - 29. — vom Halſe 1. — 
u — I. — — 15. — Derslihen, wir 1. ?. — 
Serfin - 1. 1 gleichen wAr.2. 7. — 
han - > — — — — — 
ar a — in % — 
& an —— (vom 2. dieſ.) | a8 Rinderberi, wrr.:. eh 4. — 
ntge. K. bis mge.K — zu Nr. 2. 3. 4 
Weizen 3 Himpte 55. - — — —W F 3. — 
Rocken — 19. — — 2. 4% 
Gerſten — 1. =. u. Du® Rinderkaid wer: u.2. geh. 1. — 
Zar - 9. — — — - dergleichen, zu Rr. 3. 0.4. — 6 
XXV. Victualienpreis. Ein Salter, zu Nr.1. u. . 2 — 
In — —— cauf dem Dadhaufe Dergleichen, zur... - 1 6 
vom 7. bis 12. dief.) Ein Dchfenfugzun.ı.ch 1. © 
Thlr mot: biszhr mie. a zu Nr.2. - IL 
a Beigenmehl ie Mrz304.- 1 
—* 2. 14. — — Di. Sopffeifcp 2 


2 u. 


: 4 D 
j + 


— 
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mge N. mge· K. 

Das 6. Kuheuter . 4. Das Rinderherz, zu Nr. 4 geh. — 
- Kindermurft oder Rinderlebe 1. —. Ein Salter, zu er .4.- . 4 
Das. zalbfafd, Dabas Kalb nicht Ein —1 — — + geb. ae — 
unter 0. 3. wieget, Nr. i. 3. — Das 68. Kalbfleiſch, N 6. 
dergl.nicht unter 40. 8. Nt. 2. 2. 4 Kalbskopf u. —V5 — — — 1. — 
= Cr t unter 32. 8. Nr. 3. » — Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4 
en nebft den Kopf und Füffe, 00. Gel. zuVr. 2. 4 

fen an . so Ä 9 a u — 2. - — 

er a 2. - . a albflei 2. 

> — Kopf und Süffe,od. Genie j.- Ai — 


Eine Kaldame, iu. 


4 
a8 Gelän ud: X) 9. 3. 3. 
D - Das 68. — * Be 


Dergleich· zu Nr. er 7. 


Alle 


5. gemäf. Schw — 
Eine Raldaune, in. 1. geh. 7- Schweinefl. * mit Break 3. 
Dergleich. mr. 2. ge. 5. oder ſonſt gemäl, Schw. Re. 1. 6. 
3. 3. — Blut s oder Leberwurſt yo 
Dat Du — ei y6 von, mil Das B. Hammelfleiſch, Nr. ı. i. 6. 
me Nr. i. 2. 8% Ein Hammelkopf, zu Nr. 1.09. 1. % 
DES —— Branatw. Das Gelünge od. Kald. uRrı- =. — 
oder fonft gemäß. Schw. Nr. 2. 2. — Das. Hammelſleiſch, Nr. 2, 1. & 
Dat Blutwurſt 2. 6. Der Kopf, zu Nr. 2. geh. 1. 4 
—— — - % Das Sellnge od.Rald. mür.s. - 1. 6 
urſt — Das. Schaffleiſch, Rr.3- . — 
Da. — da — ug Der Kopf, zu Rr. — 
unter 36. W8. gew — Das —8 od. Kal. zur. .-n. 8° 
— t unt. 30. G. gew — 6. XXVII, Vermiſchte Nachrichten. 
fs und Sodeifih, Ar. 3. 1. % 1) Bey dem, am 31. Aug. gehalte⸗ 
ee su Nr. 1. geh. 2. — nen, Schieſſen iſt vor der groſſen 
Deiglei u Ar. > 1. 6. Scheibe, Eonr. Frieder. Behme, und vor 
T. 4. der Pleinen. Scheibe, Nic. Ebers, ber 
Das Selönge, ur. ı 1.906. 2. 2.  befle Dann geworden. Erfierer hat, gegen 
Dergleichen, zu Preꝛ. 2. — -13.mge. Aufſatz, an Schiltzengeldern 31. 
Ür. 3. . 4  Thlr. 27. mge. 2.9. excl. 4. Thlr. Rathe; 
| Eine Kaldaune, Rt. 1. —eh. 2. 2. gewand, und letzterer, gegen 6. mge. Aufı 
Dergleichen/ zu Nr.2. 2. — re an Schügengeldern 4. Thlr. 21. ınge. 
Nr.3. - 1. 4. rc. 1. Thlr. 18. mge. Rathsgewand er: 
db) In Wolfenbüttel. halten ‚ferner iſt 


Im Monat Sep 2) am 2. dieſ. vor der kleinen Scheibe 
iſt ſie der — 2 : Branafömeigifgen ein - gehalten, und der befle 
Fleiſchtara ae auſſer im Bean: Dean eorg Mor. Daubert, geworden; 


8. Nindflei . 8» Ihe bat n 6. m A 
BD 4 Sn ne der bien Ribbe % 7 — —— * io = 


= - vom Halſe Ir. 13. mge — —— 
* 


nr > 
2 








ee 


Unter Ihro Durchl. Unferd gnädigften Herzoaß 
e Eh ‚ hoͤchſten Approbation und auf 
5 Demo guäbigftenGpecitbefehl.. 
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Vorleſungen der Profeſſorum der JuliusCarls⸗Univerſitaͤt von 
| 2 ichaelis 1750, Bis Dftern 1751. . | 
n der theologifchen Facultaͤt. in die theologifche Moral beftchen Ia en; 
ird Defonders aber den ganzen Zufammenhang 
beiftopb Timosb. Seidel wird 1), Glaubenslehren aufs neue erläutern, 
öffentlich bie J—— die chriſtliche Sittenlehre durchgehen, ‚dem 
ber 3. erfien Jahrhunderte I. . nyeuten „heil der Polemik abhandeln, 
‚vortragen; in befondern Stun: up pie Uebungen und Unterweifungen dei 
ben aber ein homiletico- pra&ticum über die & yingrii theologici gemeinnigig fort 
(len, und die Cefiichte der Pranhe feß | 
Iten, und die Geſc ⸗ 
ten’ errehlen; Mitiwochens — — — —— —— 
iften ertheilen und Die Schickſale der men und eine ung ey Send⸗ 
—— Grit — X. Jahrhundert an oreiben Pauli an die Bovinther binzm 
in Betradytung ziehen. ea da | ER 
ob. Ernſt Schubert wird feine di D. Ant. Jul. von der Hardt wi 
fentlichen Vorleſungen in sin Einkitung no. ben, . oAffentlichen nn 





-_ 
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gen den Propheten Hoſeas nad in dein Pris überdis entweder die operationes. chirurgicas 
zur. die Weiflsgungen des zeigen, oder einen A beliebigen heil 

T. von Ehrifto na der Ordaung der Der Dedicin-erHlären. Ä 


biblifchen Bücher zu erklaͤren 

D. Joh. Bened. Carpzov wird Jf 
fentlidy den Verſtand des Bvangelli Jo⸗ 

annis aus der Natur der griechifchen 

prache nnd nach den Megein der heiligen 
ge entderfm, in den bes 
fondern Stunden hingegen. über Crew: 
ns frutinam religionum bie nützlich⸗ 
eu Aumerkungen machen und in der bler- 
menecutica facra ren. 
3. In der juriftifchen Sacultär. 

D. Job. Georg Pertſch wird feine 
Sffentlichen Bemühungen auf die peinlis 
che Rechtsgelahrheit wenden; is eignen 
Stumden aber die Pandecten und Boͤh⸗ 
mers Einleitung in die Digefta erläutern, 
andy dad. Kirchen⸗ and Staatsrecht 
vorleſen. 

D. Job. Conr. Sigism. Topp wird 
= Winterhalbejahr damit zubringen, 
Daß er in beſondern Stunden feinen Indi- 
eem iuris privati und das Breviarium juris 
feudalis erläutert ; öffentlich aber ein 
practifibes Examen Aber beydes mit ſei⸗ 
nen Zuhörern auſtellet. — 

D. Gottfr. Ludw. Menken wird feine 
Öffentlichen Vorleſungen über Gribner⸗ 
Proceſſum iudiciarium, feine beſondern 
Lectionen aber über Boͤhmers Introdaci. 
in ius Digeſtorum halten; imgleichen feine 
Zuhörer im Disputiren Üben. . 

3. In der mediciniſchen Facultaͤt. 

‚Lorenz Heiſter wird, To lange es der 
Herbſt verflatter, die Liebhaber der Bota⸗ 
nick in dem mebdicinifchen "Garten führen, 
und ihre Bräuterfenntniß befördern; 

nad) aber . die Lehre von dm chirurgi⸗ 

en Verbänden oͤffentlich vortragen. 

n den Privatlectionen wird er die Er 

rung feines Eompendii Def prackifchen 
ft wieder — und 


E 4 


Peter Gerike wirb oͤ ih bie all⸗ 


gemeine Pathologie, befondere aber die 


allgemeine Therapeutick, Die materiam me- 
dicam, die Chymie und andere Theile der 
Arz neykunſt nachdem es verlangt wird, lehren 

D. Philipp Conrad Fabricius wird 
vornehmlich die oͤffentliche Zergliederung 
der Körper abwarten, und in der Zwiſchen⸗ 
den Gebrauch und Nutzen ber gezeigten 

heile des mehreren ermeilen; in beſon⸗ 
dern Stunden aber die Lehre von Recepten, 
nicht minder die Lehre von den Zeichen der 
Branfbetten oder auch andere medicini⸗ 
ſche Wiſſenſchaften vortragen. 

4. In der philoſophiſchen Facultaͤt 

Rudolph Anton Fabricius wird in 
feinen oͤffentlichen Otumben die Gelehr⸗ 
tenbiftorie gu Ende bringen, und in Auſe⸗ 

ung der befondern Arbeiten fich nach dem 

erlangen feiner Zuhörer bequemen. 

Beorg Bottfe. Keuffel wird oͤffent 
lich Die Testen Theile der practiſchen 
Weltweisheit abhandeln, privatim bin 
gegen über des Hrn. von.Wolf Natur⸗ 
"11506. Filcol. Seobefe nird go 

ob. Nicol. Srobefe wird ch in feinem 
öffentlichen Lectionen mit der a uns 
byfif_beihäftigen, und bey der legten 
eiffige Verſuche anftellen; m den be 
dern aber die mathefin puram lehren, auch 
exereitamenta geodaerica damit verfndipfen, 
wäh dem aud) die Erfcheinungen am 
immel forgjältig gu bemerken and zu er⸗ 

ären beflifien bleiben. . 

Amt. Jul. von der Hardt wirb SE 
fentlich in grammatikaliſcher Erlänterung 
des 3. 3. Samuelis feine Zuhdrer in der 
hebraͤiſchen Sprache zu gründen, priva⸗ 
tim aber Die Geographie von Paldftin« 
ing Licht zu fegen ſuchen, anch in den rab, 
binifchen Vorleſuugen fortfahren, 





D.. Sean Dominieus — wird 
in — nen Stunden feinen Zuhö: 
iſtorie des 13. Jahrdunderts be, 

ach machen, in den befondern aber en 
Schmauß deutſches Staatsrecht und 
Hen. Mascovs Einleitnug zu den Ge 
ſchichten des vom. deutfihen Reichs 
ertäntern; auſſerdem auch denen, die fich 
feiner Yimmeifung ia der Numismatick, 
Heraldick, Diplomatick und Statiſtick 
ne wollen, feinen Fleiß widmen. 

D. Jah. Bened. — wird über 
Bpicteti Enchiridion, Über Hrn. Gesnero 
Ehrefiomathie und Ir die — 


Alterthuͤmer leſen, und aus dieſen — 


er Stellen. DER. T. ein Licht 
ansünben. 
5. Aufferordentliche es 


eiftian Blum, | 
FIR a Arena, ent di er 
m... 


se 
Schritt su heben, in den Priv 
aber (heile die Moden Chri ee 
Yamersungen, theilt alle el der Hrifll. 
Glaub bloß ans 


ſy 
bar jed bi g 
Chriſtoph Wen an — 
Acten zu referiren vortragen, auch zu 
— * Ausarbeitungen Anweiſeng 


oh. Friedr. kifenbart, Ay der 
jur. * wird oͤffentlich Über Heineccii 
Anfangsgrunde des Wechſelrechts, pri⸗ 
vatim über Puͤtters — Aecht, 
über dit — , über. Schiltets 
— und il — — des 
roͤmiſch⸗ leſen, auch 
ſeine Dieputatiensäbungen fortſetzen. 


Carl Anton, Lector der rabbiniſchen 
Spende , wird oͤffentlich die Gebraͤuche 
und Cärimonien und überhaupt den Zus 
Rand ber heutigen Juden betrachten, 


75. Shrek. epermber. 1740. 
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und ſich ſeines, nachſt in BDruck zu gebenden, 
Compendii dazu bedirnen, privatim aber 
eine Einleituug in den Talmud geben, 
auch das Sobelled Salomonis mit ver⸗ 
ſchiedenen — — 


I. M u er uft Chrys 
fandero , Profefforis philofophiae Ma- 
‚themarum und philologiae facrae ordi- 
— — — een 
marii auf der en⸗ uenburgi 
Univerſität Ninteln, Unterricht vom 
NMutsen des Judendeutſchen, der 
beſonders Studiofos Theologiae anreisen 
kann, ſich daſſelbe bekannt zu ma⸗ 
chen. (Wolfenb 1750. 7. Bogen in 4 

Dt lehreiche 88 die der Hr 

noch zu Helmſtaͤdt u 
wenn wir andere bewährte vorbep - 
offen , ein binlänglider Beweis daß ihr 
Urheber eine vorzugliche und ausuchmende 
Kenntniß in den morgenländi — Sprachen 
7— alle haften befige. jede Seite : 

mit geleheten — eier 

Nutzen Des Judendeutſchen iſt ungemein - 
a ſowol in Aufchung des 
Haudels, ats auch der Religion. Es wer: 
den: — che Mſeta. hiſtoriſche, dogma⸗ 


 polemifche, moraliſche, lin alle 
als —3 — — m 
Bücher, nad ihrem Titel und —— au⸗ 
geführet. Am Ende ſteht ein Auha —— 


dee Verpflichtung der Ehriflen, und 

der —* ——* A ; u 
die Inden iefe Pflicht beſtehet Per 
daß man die werlernen Age Ifraels 
verſchiedenen beygebrachten —28* ei 
derum rer: zu bringen fuchen müffe. 

Hr. —7 * ud ganz nenlich 
ein progr. de abftradfone chriftiena, tamı : 
neceflario, quam fublimi negotio auf 73. 
Bogen berans gegeben, darinn er unter an⸗ 
bern * beſondern Wohlchaten und — 

aanqaa 2 
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denbezengungen rühmet, ‚bie. ibm in unfern 
Landen wicderfahren find. 
J. P. C D. 


II. Euangelium ſecundum Mathaeum ex ver- 
ſione Perſici interpretis in Bibli 
glottis Anglicanis editum ex Perfico idio- 
mate in Latinum transtulit fimulque de 
Perfica IV, Buangeliorum werfione gene- 
satim pracfatus eft  HRISTOFHORVS avGv- 
sıvs soo vs, A, M. (Helmfiädt. 1750. 
11. Bogen in 4.) | 

SM wie vielem Fleiffe und mit mas für 

glücklichem Erfolge fih der Hr. M. 

Bode anf die gründliche Erlernung und 

nügliche Anwendung der orientalifchen Spra⸗ 

den gelegt habe, hat er ſowol durch einige 
wohlausgearbeitete Differtationes , als. ins 


nderheit durch feine, im vorigen Jahre 
* gelehrten YAnmerfungen heraus gegebene, 


Ueberfegung, des in den Biblis polyglott. 
Anglic, befindlichen, Atbiopifchen Evangelii 
Tatthäi hewieſen. Er wuͤrde aud, feinem, 
ie der Borrede der gedachten er 
gethanen, Verſprechen gemäß, die Bol 
meiſchung und Vergleichung der doppelten, 
erwehoten Bibliis - abgedruckt 
fiben, nämlich des erpenianiſchen und roͤ⸗ 
a en der noch ungedradten 


a des Peter Rirſteno 
von dem Evang. Mattbdi mit weitaäluftigen 


Prolegomenis der gelehrten Welt mitgethei⸗ 


let haben, wenn es ihm, ungeachtet der al⸗ 
———— Fuͤrſchläge, fo ex desfalls gethan, 
mog en wäre, einen Verleger dazu 
zu mden. ifchen erfcheinet bier cin 
andened, mar nicht ſo groſſes, doch nicht 
minder als eine neue Pros 


Br 
be feines teiftes und feiner Gelehrſamkeit. 
* richtige und genaue Ueber⸗ 
pe 


Es iſi ſi 
der ſchen Verſion des Mat⸗ 
i, die man über. alle vier Evangeliſten in 
Brian Waltons Bibl. polygl. findet, aud 


weſche im Jahr Chriſti 1341. von: einem ger. 


wii, Simon, san. Sohn Joſephe, 


Beaunſchewigikhe Ametgen 


poly- 


A, daß fol 


en arabi⸗ 


212% 
und Enkl Abrahams and Taaris oder 


Tabris, in der Stadt Caffa verfertiget‘ 


worden, auch vor der neuern, die Abrah. 
Whelock und Pierfon bruden laſſen, cr 
nen groffen Vorzug bat. Man Fang ſolche 
mehr eine Umſchreibung als Ueberſetzung 
nennen, ſo daß fie an einigen ’ Orten bie 
Stelle einer Auslegung wertrit, nad alfo bey 
der Erflärung und Beurtheilung der heili⸗ 
en Schriften nortdeilhafte Dienfte leiſtet. 
och) Hat fie nebft ihren guten Eigenfchaften 
auch ihre Fehler. Ben beyden führt ber 
Hr. M. Bode in. der Vorrede Beyſpiele 
an. Hiernächſt gibt er von feiner Iateint 
en Ueberfegung Rech ‚ und ber 
weder ü fig no 


unbrauchbar ſey. Sie ift von: Wort zu 


Wort nach dem Perßiſchen gemacht, fo viel 


es die lateinifhe Sprache leiden wolen. 
Die befondern perkani Redensarten 
find in Klammern eingeſchloſſen, und was 


‚zur Sülmag des Verſtandes gehört, hat ber 


z Magifter mit andern Eettern dazn geſetzt. 
iefe Arbeit verdient um fo viel mehrern 
Rahm , je mehr man fh. 


beige Umſtände es em 
— x. aus dem Grunde bekannt 
machen. 


Aufgabe. 

Hat die, in der Medirin ſchr erſahrne, 
Moargaretba von Polen, vom Könige 
Ladislao wirklich die eit erhalten, 
— zu — — ad — Ep 
empel vorhanten, daß man folches den 
Frauens perſonen — hat? 


genannten groſſen 
Elende, zwiſchen Jac. Joach. lieſted 
and Yhi. Grotewohls, — jr — 


4 
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en Gartenland, wodon jährlich ein 
* &efahrerbensine von 20. mge. an Das Klafier 
Et. Erucis gegeben werden muß; au verkan⸗ 
n. Wer dazu Beliebung hat, on des 


aufpretii halber, von dem Hrn. Senator 
Bröſtedt weitere Nachricht bekommen, und 


mit m den Kauf fchlieffen. 
HU. Was verfauft. - 
a) Bey dem Moagiftrate, in Roͤniss 


1) ) Da, zwiſchen dem Hrn. Ammann zu 
BER ich. Södelen, und def 


S« en, 
ms elie fie, Joh. Eliſ. gebornen Dedingen, 

Verkäufern, und dem Dürger nnd 
len zu Königsiutter, Ant. Joach. Kauf⸗ 
mann, als Käufer, errichtete Hauskaufs⸗ 
contract, ift am 7. dief. gerichtlich conſirmi⸗ 
ret, auch Käufern das Hans zugleich, weil 
u a. Ang. dieſ. Jahrs angeſetzt 
Termine ſich feine Creditores 


en w 

y dem —A— Harzburg. 
. Jac. Grobe 

and, in Schiewete ———— a 


— uud: a he a 8 
290 r. PR; 
—— le ee *** 


ner lern Lofe , allema 
Beriangt wird, su beyadkcn; — 
lich confirmiret worden 
III. Prosogola rer, sefoint. im KRayſerl. 
Hochpreisl. Reichehoftathe. 

r2. 121. Dienflage, den 25. Aug. 1750. 
) Hohenlohe c. Hohenlohe ıc. 

2) Zu Windsheim, . Hagende epirserichait. 


3) 3u Erbach, Graf; pto. confrmat. recurf. 


4) vonBegel,c. die Stibarifch. en dfviti. 
von — c. von Gebſatte 


9 3u Sal, De. Sr «de Dr. ws ” 
im; O, 
7) — Conan ey —** Fürfkion, €: 


. am ER) pro, 


5. Stil, September. 1750. 


& Ifig: 
3) Leodienßs tres ſtatu⸗ paris, 6 4, rd. 

nes medicantes ;. pto, modi contrib. 
9) vn yet e. — die Reck Heſſ. Le⸗ 
10) u Ontteihant, e. von Zůllen 


11) ———— N, I den Sürfenber. 


ſ3. ap 
von Hal, c. — pto. alimehtorum, 
2 ler, c. den Magiſtrat zu Regens⸗ 
84 reſer. 


14) nor ai, den Drapiktat in Srank 


) von: Shkifrai Beil; en 


> Schölers — 
rath; app ell, 


17) Zu —88 — Handlung e. 


Mag. da 
122 sn “ Aug. 1750. 
1) Hohenlohe ıc. 
2) Zu Windsheim, — — x. 


Diener, c. Körber * 
von Fels, c , Schläid 
s) Künfpas, — — 
Bamberg; 


6) Zu Senen, —— e. den Mag. 


N — ——— den 27. Aug.ı750. 


obenlobe, c Hohenlohe x 
3 Seen Shah, Sachſen · Me⸗ 


3): Bi. Danke uinterthauen zn Teuf 
enbadh, c. —* den Gr. von Wied⸗Run⸗ 
I; pto. infolitz —S— 

la Tour, ce, Drisane; appell, 
— des Königreiche]: 


Danzii Graminat, hebraiea. 
7) Kopp 1 Fridelini,. vindicke a8» 
Murenfium - - - yet 
8) Meftenburgifck — aft, «©: nn F 
Der m M 9: Schweri | 

o. diverf, — 
9 al, c Eprenz;appell, 
Aaca an 3 


Bias 3 
— 


* 
2 
9 
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Vogts Erben, v. die Syndicos der Par 
derborniſchen Landſtände; appeil. 

12) Frauenalb, Gotteshaus, c. von St, An- 

dee; mandati Cec. 

13) von —A c. Heſſen⸗Darmſtadt; 
mandatl. ſ.c. pto. debiti. 

N.124. Sonnabends, den 29. Aug. 1750. 

1) Hohenlohe: ıc. 

2) von Staffelt, c. — %.. 

3) Chur⸗Trier c. von Erffa; reftr. 

4) meta aan e. das Beckenhaudwerk 

u 


11 


5) Richter, c- 
6) von Nofenbadh, e. die Färffl. Faldaiſche 
eg. pto. turbat. 

7) von Erffa, c. — mandati ſ. e. 

) Schenk von Stauffenberg, c. von Stein; 
pto. nullisat. Wr 

9) von Halberg ; pto. confirmat. curatelz, 

10) von ingen , c. das Gotteshaus 
Schönthal;, mandati. 


ı1) Eharmant, c. Wittmannifche Erben; 


.. appell, 

12) or n c. en & — appell, 
ußan, c. Campfen; a 

2 — —* c. die Valenburgiſche 


eg. appell. 
IV. Gerihtlide Subhaſtationes. 

Bey dem Magifirate, in Wolfenbüttel, 
if, in Sachen des Hrn. Obriften von Hugo, 
contra den Vormund der Wiechmannfchen 
Kinder, den Leineweber, die 
a = Et — * 
Langenſtra e . Haufes erkannt, 
RL der a8. dieſ. für den ers 
ſten der. 30. Det. für den andern, und der 
1 De. nächſtkünftig, für den dritten and 
letzien Ricitationstermin anberahmet worden. 
Wer nun folches Haus zu Faufen vermeynet, 
derfelbe kann fich in folchen Terminen, des 
Meorpend um 9. Uhr, au dem Nathhanfe 
daſelbſt anfinden, fein Gebot ad protocol- 
Jum geben,-und darauf weiterer Berard; 
m gewaärtigen. j oe 


Braunſchweligſche Anzeigen 


ey: von Staffelt, e. — pto. execut. Sent. 


rnberg; appell. 
Sarbfen Greinungen ; debiti, 


8. Uhr, a 
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0. V. Lictationes I: 
a) Bey dem —— in Wolfen‘ 


ı) Als, in Subhaftationsfachen des Mol: 
denbinders, Hoyer, auf der Cariſtraſſe bei. 
Haus betreffend, Manermeifter, Plad, 
im dritten Licitatiunstermine 400. Thlr. auf“ 
das Haus geboten ; die Thiemannfchen Bor; 
mönder’aber um bie vierte Subhaftation” 
dieſes Haufes angehalten: So ift folche er; 
taunt, and ad lickandami der 9. Octob 


nächftfünftig pro termino anberahmet wor⸗ 


den. Wer nun folches Haus zu kaufen, 
und ein mehreres, als die darauf geboteme 
400. Thlr. zu geben gewilict, derfelbe fan 
Ah in folchem Termine, des Morgens um 
dem Rathhauſe dafelbfi anf 
den, jein t ad protoco!lum geben, und: 
ſol das Hans fodanı dem Meiſtbietenden, 
oder in Entfiehung anderer Käufer, dem 
Mauermeifter, Wied, für die gebotene 
ee werden. ee 
Magiſtrate, in Helmſtaͤdt 
2) Auf des verſtorbenen Schneiders, Nic. 
Delte, Erben, an dr S e bel. 
— ad dr — 
50. ten; anf u des Dre. ' 
‚ Deißer aber Ik bie wierte Sabhake,- 
tion ut, and ad licitandum terminus“ 
uartus anf den 5. Det. nächfifünftig ange⸗ 
feget worden. 
Rn — und — 
a) Bey dem Magiſtrate, dt. 
Am 3. Aug. dieſ. Jahrs. 
ı) Der Bürger und Brauer, Arenb⸗ 
Anaka, und der Schneider, Joh. 
KHübotter, find zu Bormündern der Triers 
ſchen Kinder, nad) Abgang des bisherigen 
Vormundes, oh. Eud. Heinfen, gerichtlich 
befiellet worden , imgleichen i 
2) An. Hedem. Otten, des verfie 
Schornfleinfegers , .Jac. 
Witwe, zur Vormunderinn ihrer 
minorennen Kinder , Cath. arg. 


/ 
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iſtian Barth. Kiſhaen, gerichtlich beſta—⸗ 
tiget, und nr eine sBormundfehafteorduung 
‚eingehändiget worden. 
‚b) Bey dem — in Koͤnigs⸗ 


3) Der Bürger u Brauer, Koh. U; 
drian Ulrich, ift, nebft dem Bürger und 
Weißgärber, Joh. Bet. Bodenſtein, am 7. 

dieſ. Chriſt. Srieder. und Zach. Ehrph. Elias, 
"Gebrüdern Kleps, sum Vormunde beſtellet 


worden. 
VIE. edictalcitationes. 
a). Bey Suͤrſtl. — in Wol⸗ 


.ı) In Sachen die Subhäftation des 
Heinecciuſchen Hauſes in Langelsheim betr. 
iR eitatio edictalis erfannt und ad profiten- 
dum credita ternıinus anf ben 21. Dttob. 


 sädfilünftig, ſub poena —— anberah⸗ 


met worden. 
» ey dem Magiſtrate, in Wolfen⸗ 
ttel. 
. 2) Ja Sachen des Hrn. Obriſten von 
Hugo, conıra den Vormund der Wiech⸗ 
mannſchen Kinder, den Leineweber, Peters, 
And, ncbfi der Subhaftation des Wickh- 
mannfchen Hauſes, zu des Käufers. Sicher; 
heit Ediltales ad liquidandum an die Wiech⸗ 
miannfchen Ereditores erkannt , und der 
28. diel. für den erflen, der 30. Det. für 
Ben andern, und ber 4. Dec. nächſtkunftig, 
für den dritten und legten Liquidationster⸗ 
min anberahmet worden. Wer nun einen 
Anſpruch an diefem Hanſe zu haben vermey: 
net, derfelbe kann fich in Dlcen Terminen, 
des Morgens um 9. Uhr, auf dem Rath 
hauſe daſelbſt anfinden, feine Foderung liqui⸗ 
diren, und darauf weiterer Verordnung ge⸗ 
wärtigen, auch ſollen Diejenigen Creditores, 
welche ſich in den angeſetzten Terminen nicht 
melden, weiter nicht gehöret, ſondern gänz⸗ 
Ko präcludiret werden. 
VIE. Neue BA 


Vey dem Magiftrate, i —2 hat 


75. Stuͤck. September. 1750. 


— 
= 
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ber Schuhknecht, Joh. eine, am 
10; => ‚den Putdsgunge» nad Wrgere 


abg 
IX. Sildefachen. 
a) In — 

1) Die Zummergilde wird nicht ben 23. 
dief. tie, der — Anzeige gemäß, 
im 74. St. d Blätter S. 1498. Erna 
bung gelben fondern den 

n. Joh. Potts, auf der IHeberfirafie be 

a das gewöhnliche —— 
en x Iten. — 
) In wo 
2) Den 14. dief. hat Dr. Allendorf, 
be der Dauptnrorgenfprache ber Drechsler 
gilde, einen Lehrling, Namens Frieder. 
Halbdreyer, geb von Lutter am Baren⸗ 
N auf 3 Jahr einfchreiben ibn. | 
dief. Hat der Stüdmeifter, 
Aus, Heim. ie borft, bey der Some 
tirer « und Schnurmachergilde, in ig 
wart der Dbrigfeit, in des Dberäl 
Sal, nz Aug. Heiur. nd Vehauſang * 
der aufgewieſen 
c) In Seeſen. 

4) Den der, am 7. bief. gehaltenen, Zu; 

kei der Tifchlergilde, iſt Henn. 
ürg. Kölner, von der Harzburg, Mär 
fier geworden. 

5) Den a1. dief. wird die Schneidergil⸗ 
be, im Beyſeyn eines Depntirten vom Dias 

ate, ihre Zufammenkunft in des Altmei⸗ 
ters, Dan. Wiegmann, er haben, 
allwo Mitr. Andr. Mävers, feinen Lehr⸗ 
ling, Chriſt. Klüver, zur Lehre auf 2. Jahr, 
einfhreiben | laffen will, imgleichen wird - 

6) die Schuhmadhergilde ben 6. Det. im - 
— des Hrn. Amtmanns, in des Alt⸗ 
meiſters, Hans Jürg. a Sunset Behau⸗ 
ſung ihre er de hal 
ten, allwo feinen 
eehrling ‘oh. Bars ur, —* laſ⸗ 


fen wird. 
d Gandersbeim, 
) In hei F 
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7) Dee 30. dief. we bi bie — 
— 8 in Gegemdart eine ge 
ten, in des Drechslers, Defr. Inen, 
Haufe, ihre Morgenſprache halten, gie 
wi Mſtr. Du un 19 einr. Shave, aut 
Wifperode, "Dam * — Ro⸗ 


einſchreiben 
e) In Stadtoldend orf. 

3) Der Grobſchmidt aus Seimdad, 
türg. Klenfe, bat 16 bey dafıger Schmie⸗ 
degi de angefunden, das Meifterrerht zu ge: 
winnen , und wird den 21. dief. fein Mei⸗ 


ſterſtuck aufweiſen. 

D d ag Becker , wel⸗ 
> je if. —— in Del 
us, in Die Lehre gegangen das 

m. eingeiehrieben wor; 


vemde. 
”) In — 
von 


15. dieſ. der Hr. 
Ei f aus Holland. Bone. im blauen 


Au guſtthor, am 16. dieſ. des Hrn. 
&enerallieutenant, Srafen von Flemming 
Excell. in Chur⸗Sächſiſchen Dienften. Pal 
firen gleich durch. 

b) In Wolfenbüttel. 

Herzogthor, am 13 des Hm. 
Gran von Danneskiold Pa aus Dän 
nemarf. - Legiren im weiſſem Noffe, Und 
am 14. deſſ. der Hr. von Arctied und Hr. 
von Andersſon, ans Engeland. Logiren 
im wilden Manne. 

xl. Vermifchte Nachrichten. 

ı) Als, den eingelanfenen Pa 
nach, die befannte Hornviehſeuche fi 
wiederum: an einigen — Orten 
—— laͤſſet: So iſt, anf des regieren⸗ 

en Herrn Herzogs zu Drau 00: und Lü⸗ 
— Durchl. ne Befehl, — * 
im Fünftigen 


- &our. 
fger 


Braunſchweigiſche Anjzeigen 


das 
3. abe 
auf den — 


| ne 
Orten 


worben, und bat der 
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Braunſchweig Gallwich⸗ 
markts die ug gemacht, Ad zwar 
ſolcher Viehmarkt 14. Tage, vom Dienfkag 


Gallen, als dem gewöhnlichen Term 
an, bie dem 31. Sch anf den, zwiſchen 
ben Petri, und Wendenthoren, an 


de aͤrtigen, an 
ei —— 


in dieſe Lande, 
‚od entlie erichtliche 
Dil du * = un ie vo 10 


ne — 







a beyg 

e, 

aber kein Dich her 
Es wird demnach feldyes Ve ichs 
Händlerw, welche nad) Anfangs ermeidcken 
Ballivichmarkte Hornvieh zu bringen ent 
(hloikn, zur Nachricht und gebührenden 

hun — bekannt gemacht. 

) Bey dem, am 7. dieſ. gehaltenen, or⸗ 
dinaicen Schie iſt vor der gro 
ae bil, veve, und - 

Scheibe einert, 
befie Mann ‚menden ei bat, gegen 


men el. 
und legt nn gegen 6. 2 au 
R 


—— —— in 
on dafiger Bürg 
—— moi 1 fr nd a 


de eingefunden, jum — — 
ri 
uͤhne, vor der Baer — 


Sa Wittenberg, vor der Steyfcheibe 
Schuß gethan. ne 
Xu, Gelb: 















* 
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KIT. Geldcours. (0m 18. dieſ.) 
‚Besen — 5. Thir. Städe, Pi beffer 
eine. - - 


95 
ordinaire dito - - 7 8 
Eonis. blane - — — 34 
Ducaten, ſo wichtig — 14 1% 
Das fpanifche Sol it ſchlechter 1% . 12 


XII, Wechfelcours. (vom 18. dief.) 


„ Hamburg, in Banco, desen Braunſchw. 5. Thir. 
Stuͤcke 142 
dito ig Courantgeld — 1204 
Daniſchholſtein 6. ſt. m . ſo 12 
Amſterdam in Band - - 1404 2 
dito in Caſſa 135% 
Londen 5. Thlr. 20.99E. pro of. Stel. 
XIV, Silberpreie. 
Die Mark fein 12 + Uhr. 


XV. Getraydepreis 
3) In Braunſchweig, (vom 14 bi 17.dief.) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 


— 2* bis mge. N. 
Wesen àĩ Himpte — — - 
en —2 mE min «m m: om 


® Haber 
den idi sund eamaerlten. 
Auf den Acgidien m Damen. 


Bein à Wiſpel 28.— - 2. — 


= 9. um — — 


"Wolfenbüttel, (dom =. dief.) 
oa 7 een: 29. Pr gs Tage. 


Seren | A — —— 
ae · u } 9 = — — 
Blankenbu , (vom 12. dief.) 
eigen mit Zuhrl.a Si 2” Thlr. —mge 
Kda 0 - .—— 
Serten - - 14 .— — 


Haber 2 - IL. om 
d) In Helmftädt, (vom 13. bief.) 
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a. ones 8. bis age. 8. 


Gerſten B =. 


Erbfn - — — — — — 
e) In Galodtde (vom 16. dieſ.) 
Bei eigen a Biol 3o.Lhlr.bi6 — Tpie 
6. — I17. — 
Serften 2 * ee 
Haber — 9. [u — 
f) In Schoͤningen, (vom 15. bief.) 
—** i Ib * 


* — ⏑ oda 


8. — — 


a — : s u = m 
aber - ——— 
® n Böni — (vom ı2.dief) 
ee 25. — = 16. 


15.“ ram 


"Seen = 12.—- 1% 


. Haber I. — = 1. 
em el 
h) ſtadt, (vom ıs.dif) 
Bye ah Tott. à Hpte. 25. mge. 
g, — 
Serien - 2 3. — 
i) In Seeſen, (vom ı 13, 2. dief,) ) 
un a Dimpte 30. bis — ge. 
Rocken -. 18. — . 
— = r — — 
Haber - m am 


K) * — vom 12. dief.) 
Weisen a Malte en ie, 
Rocken - 

Bein =, en 
EN = I = 18. j 

ocherbfen 1 Himpe - - 20, 

y Sn Holsminden, (vom 12. dieſ.) 

a ä Himpte 26. mge. bis mge. 


. 
; | | 
- 


\ 


19. 

Seren '- 1. un 
ee —— 
ſen = j - | nn — 
Bbobbbb m) In 

% 










2 ln - 
uder Stufen - 

ock Kolmafen - - 

e In Bandersheim, (vom ı2. dief ) 
ı Zuder troden Bühen - 1. 
1. Karren trocken - — 16. 
— xvii. Salzpreis. — 

12. 
& XVIIL, Sleifchtara. — 
s) In Braunſchweig. Siehe das Stück 
vom Mittewoch. 
m... Siehe eben daſekbſi. 
Blankenburg, (vom 12. * 


—* —1— 


m 18. 


1523 Braunſchweigiſche Anzeigen” 1524 
[| Stadtoldendorf, (uam 1. dief.) bismge. 2. 
Fin a Himpte 30.MIR. Fe DAR. pleiſo er ” = a. 

a ee se 
— —— * — — — — —5Hammeifleiſch 1. ae — 
ofelde (vom =. 2.68 9. R ul.) — 2 Te Hemmer vom die) = 
8 ro 
Bei & Bilp, 34 uhr. —— — Dai gar: 2. 4.⸗— — 
- Ar.2..2..— oe — 
8 20. - - au. - ._- 
—— nz Br = Self, ng 
Bundpabr . - - 1.- u . 42-1. 6 
an —* chweinefleiſch un — 
In Thlemge Sie Tple.mge Pr» a a 
1. Malter Eichen I. = — - Hammel : 42 — — 
N en vom 12. dief. ) - —— 2.2.— — 
un: f) In Schöningen, Dom 15. dieſ) 
5 u ee Di 1 € I 
Eichenſtuken - 18, - — 
Sg N ae en, (vom 15. dieſ.) F —— 
Be chen 1 — on 5 In An ri (dom 12, dief.) 
= - Wafen wre, ee a im — 
Nm RR vom ad Senna eg 
1. — 2. 3°. -—— — — ee 
ö m Shöppennätt, m 14. en * h) 373 — —— 1. Bi 


— n — bis 2. Thlr. 9. mg. 
- Ralbfle 2.2. —- 
= Fan 1. 4. — 

2. 2. — 
i 5 00m di 
Bag nei ee 


- Kalbfleif — 

u id 2.6 en 
-e&e er > a ee 
- Ruap: u Rothwurſt 3 EEE EN 
- frifde Bratwurſt 4. — — 


k) In Ganderoheim, om 12. dief,) 


= 





e) In Blanfenburg, (dem 12. „die ) 


x 


* 


— —— fürz.mge. 4. 


* 


— 


1545 Su. September. 1750, 526 
.Q.bisue. 2. a kothQu. 
— Rindfleiſch er wer. Ems... © emmel WB Cor 3 
mmelfteiſch eu — Einz.- * —*RX — 30. 1. 
= —5 * you er, 1. 28. 2 
Schweinefciſh— - — = 3.2... I 
Hobminden, (vom 12. bief.) en. ® daussadtenbroit 1. 32 12 
A a 1. 9. 1. 6. & Hr 32 
— € m Oo m mb (m & 
- SHammelfleifh 1. 4. - 1.6. a) I eImfädt, (dom 1. 8 — 
Schweinefleiſch 2. 2.20 a der Himpte — gilt 33. mge. 
m) “In Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ.) und der Himpte Rocken 17. mge. 
Das W. Rindfleiſch 1. 6.·— — Vieget ür ‚Hare Seht. — 13. — 
Kudhfleiſch ee ine 2. L. BIN. Schelmitt D.— 8 3% 
- Hammelfleifh 1.4 1. 6. Eiu4. S. kiar Rockebrodt — 26. 1, 
- ffleiſch >”. - umge. klar Rockenbrodt 1. 20. =, 
Schweineflei — — — +3. gemein. Rodendr. z 3. + 
— — vom 2 "sie 9 3) | mit: 6., 1. 
Dan ind:n, albſ. 2 — — — e) on alodrde, (vom 16, viefy N 
Hammeſleiſch 1. 6. — — Wieget eine 3. H. Weisenfeitel — 13. — 
XIX, Brodttaxa. Ein * 8. ordin. Rockenbr. — 30. — 
2 In Braunſchweig, (im Et.) 1. 28. — 
a der Scheffel Weizen gilt 8. 12 ‚me. - > ne 4. 3. 24, = 
— der Scheffel Rocken 5. Thir. — m - u 7.16, om 
Mieget ein Weisbr. für 2.9. s — ‚Ihr · — — 
ockenbrodt für 1.mge. ı ® 25.Loth — 
ein Nodenbrodtfürz. — 3.19. — 9 Sn %söningen, a (vom is. "def, I. 
ein Rockenbrodt für 3. — s ne 2. ar. Wein.e eine +8 Sch — 11. — 
ein Rockenbrodt für 4. — — - Büllen. = 10. — 
N) In —— (im Ei, Klar ar Boden. für 48. =. — 
ee 6, — 4 — = | mer. . I» 1I1. — 
u 2. — mu 2 3. — — - p grob. ie 
En: 2. Brodt, fo klar — 14 12. "en 
— 28. 2 r AR nigstutter, (vom 12. bie) 
* — 2. 21. 3. Eine weiſſe Riege & el 2. 
Ein 4. —— — 31. 2. Eine Büllen aut. ge ie = 
2 1. mar. — 11 31. — lechte — . 4. 
eg 3. 3%. — Ein Zwieback 3.9. _ 1. 
F. 29% — Ein 1. mge. Srodt 2. — 
en. Brodt, ſo us . 6. — —— — dt 7. — 
mge. 3, 12. — h) Sppenfädt, (vom 4, u) 
8 — ar . 5“ — Ein ar Rodtnbr. fürg.mge. 5, — 
3. —  Drdinair Brodt für 3.mge. 7. — — 
hadl, bes von dem Beckern angelobeten +. Klar Weizenbr. für z. mge. 2, 243 — 


Sn ” 
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n Geefen, (vom ın Mel.) 

2 ®: Seth Qu. 
ee g. Sri. wieget = 3. 1. 
in Har Rockenbr. für ı.mge. . 1. 14. 
en = = L= 1. 
— — 3. 2 


k) m Gandersheim, om 2 12 De 





isn 


Eine 1. K. Semmel u 3. 
⸗AM4* 4 2 
u 15. zu 

en far odenkr. für. 2. . — 12 1} 
2-2 — 2.353. 

mge. 1. 17. 2 
—R ir „mie. 2... — 
z 3 — 


In N vom 12, if) ) 


„Cine — 8. Semmel — 7. = 
Ein far Red. fra. 38 =. 1: - 
1. 2% . 
Eindausm.hent ir — — 2. 1. 
7 4. 2. 
6. 3. 

m) In er vom 1 an. 
Eine 3 %» 
= % 
. en tar. Brodt für 357 — 13. 1 
ge. I. 21. zn 
Ein deuin brodt für ı : 2.9 % 
= 1MGE.4.%. 3. 13 2 
- ...= 3 mge. — — HH 

3. x 

0) nVorsfelde, (vom a2. bis gu) 
Eine 4. Q, Gemme — 133 — 
Ein ». — Zwieback — 55 — 
Eine a. > Büllenluffe — 134 — 
Ein 2.968. —— | ER 


X. BViertaxa. 
VE (vom 12. dief.) 
bchen Breyhan gilt 1. mge. 1.9. 
braun Bier - er 


Vrauuſchweighiſche Anyisen 
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b) In Colvdrde, (vom 16. Dief.) 
1. Quart. Drandend, Mass - mge. 6. K. 
ec) Gandersheim, (vom 12. bien ) 
r- „„Eme, obne ade 2. Thlr. 138. mge. 
tubch. mit der Ac — 4.- 
aßBreyh. ohne Acciſ.2 .22. m 
F Stüb. mit — 22. R * 
n Stadtoldendorf, (vom ı. viel ) 
r Breyh. ohne Acciſ. 2. Thlr. 18. mot. -8. 
I. earge mit der Accie 2. - =. 
XXI. Brandweintape. 
a) ei n Calvörde, (vom 16 dieſ.) 


artier hieſiges Maas 3. mge. — K. 
Gandersheim, (vom 12. dieſ.) 
J. Faß mit der Acciſe 24 Tolr. ER. 
1. Quartier 
ce) In Holzminden, (vom 12. die. ) 


1. Stübchen, mit ber Acciſe 24.90. —Q. 

N en * e 6. - —. 

ı. Stübchen, mit der t Acciſe 20. rg 2. 
1. Quartier s; 

e) In Seefen, (vom F. dieſ.) 

1. Stüb ia daſelbſt gebrandter ı& MR. 


1. Stübd). ee 18. ° 
ee 
a n 
ſ. des Fuhrlehus 
we zu 1000. St thir.mge. 
Gebaggerter zur Dobenfee 2. 12 
Bchochener ey R k. 6. 
— — 
— u I. un 
b) In Wofenbüg 
1,5. u 1000 St. vom Drätterbrude . — 
c) In Yelmfid 
1. Sn A ar St. 9 Brunſohle 227. 
nB3 | 
1.8.j1 1000. er * dedlenmehre 
und Ri ſchblecke 


3 
ne 
x 





[2 j ‚ | 
— 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogsß 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und uf ..- 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl, 








Eranſhweghhe Ineigen. _ 


0 Mitwochens den 23ften September. “ 


Benträge zu der meibomifchen Chronik des Klo 
— hauſen. Die fuͤnfte Sammlung. 
er erſte Beytrag dieſer Sammlung 


ſoll dem Gedächtniß eines, bisher 
unbekannt geweſenen, Predigers 
und Conventuals zu Aiddags⸗ 





© 


saufen gewidmet ſey. au 
Serbing. Man wird ihn in den Ehroniden 
vergeblich ſuchen. Es ift mit vorgefomme 
als wenn es aus mehr als einer Urfa 


nicht an unnüge wäre, die Furze Lebens - 


eſchichte eines folhen Mannes, aus dem 
5*— Gewölbe einer Dorfkirche ans 
icht, und gleichſam in die Welt zurück zu 
rufen. Paul Gerding liegt zu Rauthen, 
einem Dorfe nahe bey Riddagshauſen, in 


der Kirche begraben. Der Stein, ber über 
feinem Srabe ficht, zeigt uns ſein Vildniß, 


>. 


Er heißt Paul 


und um daffelbe lißt man folgende Schrift: 


Dominus Reverendus pius ac dodus Dn, 


PAVLVS GERDINGIVS, natys in Weßfalis prope 
Osnabragum anno 158%, die 24, Decenbr, 
in fcholis patria, Aildefienfi, Brunovicenfi et 
Cellenfi inde in Academia Ialia bonis artibif 
et ftudiis inmutritus et in S. S, Theologi 
eruditus praefuit huic eccleliae annis XXXV, 
et fimul Hozbeimenf VI. et Riddagshu/anad 
XIII. conventualis Ridda. fuit annis XXX. 
temporibus difficillimis rapinas multas ex# 
pertus et morbis variis vexatus, taudem 
denatus anno 1655. d. 8. Nov, N 


- Der zweyte Beytrag betrifft eine Urfuns - ' 

be, in welcher der Herzog, Heinrich Jul 

a den, durch den Krieg — 
— m 


teece 


ſters Am dage⸗ u 





1531. 


- Einwohnern um Alddagshauſen die Frey 
eit ertheilte, eine Benftener zu fammeln. 
ie Geſchichte dieſer Zeiten find befannt 
«enug. Allein fann man jemels richtige 
Urkunden von einer Geſchichte zu viel Haben? 
Diefe nachfiehende ift noch nie gedruckt, ich 
— ſie von dem Urbilde ab, das itzo vor 
mir liegt. 
Von Gottes Gnaden Wir, Heinrich Ju⸗ 
lius, poſiulirter Biſchoff zu Halberſtad vnd 
erzog zu Braunſchweig und Lüneburg ıc. 
gen allm vnd jeden, fo mit Diefem vn 
erm Brieff erfucht werben, nechſt Erbie 
tung nach eines jeden Standes Gepür, bie 
mit gu wiſſen, daß vnſere Baterthanen vnd 
vnſeres Cloſters Rittershauſen Angehöris 
e zue Gließmeroda vffen Newenhofe, 
iegelhofe vnd theils zur Querum u.f. m. 
im Aprili des nechſt entwichenen 1606. 
ahrs nicht allein feindfeliger Weis vber⸗ 
en geſchlagen gefanglich hinwegk ges 
pei vnd des Irigen beraubt, ſondern 
auch nad) dem dieſes alles vorgegangen 
Ihre Wohnhenfer Scheuren Stelle und alles 
anders, jo in berürten Dörfern vorhanden 
geweſen, in den Brand geſteckt vnd ganı 
vnd gar in die Afchen gelegt worden ıc. 
Wann fie una dardurch in höchſte Armuet 
vad faft vuübermindlichen Schaden gerad 
ten, vnd vns Demnach ganz vnterthänig und 
wehemuthiglich angefallen vnd gebehten 
Shen deften unfer offenen Vrkunde und In- 
Rn zue Erlangung Chriftlicher Stewer 
d Zulage gnädiglich mitzutheilen, immafs 
en fie dann auch) von dem Würdigen vnſern 
ieben Andächtigen getrewen Ern Petro Abs 
ten bemeldetes vnſeres Elofters Nittershaufen 
ne ebenmäfligen Ende verbetten worden. 
Als thuen Wir einen Jeden nah Stans 
des Gebür Himit erfuchen An die vnſern 
gnadiglich begehrend, Sie wollen gemelde⸗ 
ten vnſern Armen Vuterthanen vff ihr An⸗ 
ſuchen nicht allein dieſes ihres erbärmlichen 
empfangenen Schadens Glauben geben, ſon⸗ 





or 
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dern auch ihnen ans chriſt⸗ und billigem 
Mittleiden mit einer Stewer zur Erjeugumg 
nottdürftiger zum Aderbawe gehörigen Su 
chen, und Wiederaufbauung ihrer Wohnen; 

en, Jinmaſſen auch Wir vnd vnſere freund» 


liche Herzliebe Gemalin der Gelegenheit 
nach getban, zu Hülfe fommen vnd dieſelbe 


egenwärtigen darzue beaidigten Mennern 
olgen, Auch zue Nadhrichtung, was eine 
jeden Zulage ift, im dies zue 
gefertigtes Buch verzeichnen laſſen. 
wird Gott der Almädhtige reichlich vergel⸗ 
ten, vnd Wir find es chenmäffig zu erwie 
dern vnd in Gnaden und Guten zu erfennen 
geneigt: Vrkundlich geben Vff vnſere Veſie 
Wolffenbuͤttel vnter vnſern Handzeichen 
vnd fürgedruckten Canzley Secret Am 6, 
Martii Anno ⁊c. 1607. 
Heinricus Iulius 
m.t.l. : 
Was iR von Thropbrafi —* 
iſt von eophra 
Meynnng zu halten, daß das Obſt, 
ches in der Morgenſtunde vor der Su» 
nen Aufgange abgebrochen wird, am 
längften daure ? 
I. Was su verkaufen. 
'2) Br Sraunfhweig. - -- 

ı) Der verfiorbenen Fr. Witwe, Adern, 
ae enes, und auf der Se Ran 
firaffe bel. Brauhaus fol, nebſt allen dam 
a fo wol Biers ald auch Eſſig⸗ 

raugeräthen, verkauft werden. Wer us 
dazu Beliebung hat, uud einen Käufer abs 
geben will, derfelbe kann fih bey deren 
Ballen Sohn, Hra. oh. Frieder. 

der, auf der Gördelingerfirafie wohnhaft, 
anfinden, 

2) Den Garten» und Blumenliebhabers 
wird hiemit befannt gemacht, daß bey Hra. 
Nic. Roſen, bey der Michaeliskirche alihier 
wohnhaft, folgende hoßdndifhe Blumen 

miebeln um einen civilen Preis zu 
nd: 1) Ertrafchöne Tulpen, Bill, * 
mirte 


| 
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mirte und Baguetten; 2) blaue und meifle 
ik und einfache Hyacinthen; 3) viel 
Inmigte Tacetten; 4) gefüllte und einfache 
nguillen; 5) Iris Anglica, Hifpanica & 
ufitanica: 6) Corona Imperialis nebſt an 
dern. Blumenzwiebeln mehr, imgleichen O⸗ 
rangentanriers: Deyrrihen: und Zarusbäume, 
b) In wolfenbüttel. 

Dey dem Hru. Derenter, Ochlmann, 
dakcift, ehen zween DBeicheller sum Der, 
auf! ald 1) ein gelber .mit ſchwarzen Extre⸗ 
mitäten, von 11. Jahren, and 2) cin cas 
nz von 10. Jahren. Wer 

eliebung dazu hat, derfelbe Tann fi bey 
obbemeldeten Hru. Bereuter anfinden. 
I. Was zu verpachten. 
Ohnweit der Stadt Schöpnenfäbt, auf 


der Küblinger Feldmark, iſt eine Ziegel; 


huͤtte angelegt, welche, gegen kuünftige Ds 
ſtern, im völligen Staude en, und fodaun 
verpachtet werden fol. Es werden alſo 
Digjenigen , welche ſolche gu pachten Belie⸗ 
ben tragen möchten, hierdurch benachrichti⸗ 
get, daß fie bey Hru. Lattmann, in des 
Hru. Hofraths von Schrader Behauſung, 
Das Nähere vernehmen, und ihr Gebot 
thun, auch, wenn fie ſich zeitig melden, we⸗ 
gen Einrichtung des Öfens und der 
Wohngebaͤude, ‚da bi noch nur das 
Srodenhaus, fo ı20. Fuß lang und 40. 
Fuß tief, tet iſt, das Erforderliche 
bedingen Tönnen. 
i II. Was verpfändet. 

Bey dem Magiſtrate in Schöningen, 

e%. € M. von dem Bürger und Schu 

er, J. Salomon, 300. Thlr. geliche 
und dafür fein, vor dem Salzthore daſelb 
bel. Haus gerichtlich — 

IV. Was geſtolen. 

1) In der Nacht vom 20. auf den 21. 
dief. find aus einem biefigen Brauerhauſe, 
wermittelft eingefchlagener Pferdeſtallswand, 


und nachdem der Dieb in ein Stubenfenfler . 


eingeftiegen, aus berfelben nachfiehende Sa; 


76. Stüd. September. 1750, 
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hen diebifcher Weiſe entwendet worden: 
2) Zwey violet kattunene Contuſchen; b 
ein weiſſer Yin Si Frauensrock; c 
eine violet Fattunene Schürze ; d) eine blaue 
linnene Schürze, mit weillen Streifen; e) 
zwey Folt groſſe weiſſe Perlen; f) eine 
weiſſe neſſeltuchene Schurze; 8) ein weiſſes 
geſticktes aeffeltuchenes Frauenstuch; b) eig 
weiſſes Tuch von Schier; i) die Lemgöiſche 
Bibel, im ſchwarz Eorduan gebunden, iM 
Sutteral, mit vergoldeten witt, wor 
die vergoldeten Buchſtaben D. M. B. un 
die Jahrzahl 1750. fichen; k) das Neue 
Teflarient mit dem Braunſchw. Gefangbus 
de; 1) ein Paar Frauensſchuh, von ſchwar⸗ 
gem Korduan, mit den darinn befindlichen 
—— Schnallen, und m) ein Paar weiſſe 
aummoßene Srauensftrümpfe. ‚Sollte nug 
jemanden von dieſen geftulnen Sachen etwas 
gu kaufe gebracht oder jemand etwas davay 
anfichtig werden, berfelbe wird gebeten, fols 
es an fich zu behalten, und dabon des ver⸗ 
orbenen Hrn. Bonnichii, Witwe, in der Alten 
wiek wohnhaft, ohnſchwer Nachricht zu geben, 
2) Nachdem fich befunden, daf in der Nacht 
vom 8. auf den 9. dieſ. Monals, dem Hrn, 
Paftori, Eifen, in Grembsheim, auffer dem; 
im 74. Stüde, Blat 1494. fon gemeldes 
ten, al& ı) baar soo. Thlr. in einem unge 
bleichten linnenen Beutel, woran etwas mit 
Bleyſtift geihtichen geweſen; 2) ſechs fl 
bernen Tifchlöffeln, theild Braunſchw. theilg , 
Goslariſcher Probe; 3) einem filbernuen Epüb 
kumpen, knickpäſſig, Braunſchw. Probe; 
annoch 35. Thlr. an Gelde, und 5) eine 
berne, inwendig vergoldete, Schaale, zu 30. 
Thlr. auch 6) zwey ſilberne, inwendig vergol⸗ 
dere, Salzfäſſer, 133. Loth haltend, geſtolen 
worden: &o wird ſolches hiermit ebenſals 
bekannt gemacht, damit, wenn ein und 
anders hiervon zu kaufe gebracht, oder all⸗ 
wo betroffen würde, ſolches angehalten, 
und dem Sürftl. Amte Gandersheim Davon 
baldige Nachricht gegeben werden möge. 
Ecee ce 2 V. Was 
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V. Was’verloren. 10) Neresheim, Gotteshaus, e. Dettingen 
Es ift allhier am 17. dieſ. ein Stüd Kat⸗ Wallerſtein; div grav. 


fin, fo s. Ellen lang und 2. breit ift, von 
eiffem Grunde mit groffen hellen violetten 
guquetten, und groffen Nebenranken von 
elbiger Couleur, die Elle zu 12. mot: bey 
- tinem gewiffen Kaufmanne hieſelbſt erfauft, 
nd im Nachhauſetragen aus der Taſche vers 
pren worden. Sollte nun jemand obbe⸗ 
nannten Kattun gefunden haben, oder der, 
- felbe einem gar Verarbeitung gebracht wer, 
“den, derfelbe wird eat ſolchen dem 
ir ——— einzulieſern oder 
achricht davon zu geben. 
VI, Protocola rer. reſolut. im Kayſerl. 
Hochpreiol. Reichshofrathe. 
V. 125. Montags, den 31. Aug. 1750. 
Eee c. Hohenlohe ıc. 
N Dettingith. Debitiwefen betr. 
) von Freidag, c. von Danfelmann; app. 
4) Vescovati feud, Imperiale conc. 
2, Yugsbursife onfeffionsvermandten 
Heligionsbefehwerden ; in fpecie 
Stadt und Schloß Eronenberg betr. 
6 Richter, c. Sachſ. Meinungen ; debiti, 
R von Voffen, c. die W. Aenigga; appell. 
N enburg, Stadt, c. Stabhalter und 
Gemeine zu Schlitterwald ıc. man- 
dai oc. 
9) Seht Weimar und Eiſenach; inv. 
10) Meklenb. ce. — Commiſſ aul, in fpe- 
- die die Stadt Roſtock betr. 
N. 125, Dienftags, den 1. Sept. 1750. 
1) —12 ic. ; 
7 Zu Windsheim, Hagende Bärgerfchaft ıc. 
3) Sachſen⸗Coburg, c. Sachſ. Meinungen; 
mandati. 
Wirdemann, e. Dettingen Baldern; dbti, 
r) Ohnanninn, c. den Mag zu Weiſſen⸗ 
burg; debiti. 
son Jaxtheim Able Aufführung betr. 
von Hımd,c. Meklenb. Schwerin; dbei, 
Seiff, c. Doͤrriſche Ehelente ; A 
9) Kerkeriun, c. den Mag. zu 


ruberg; 
appell. 


11) Zu Holſtein, Hr. Herzog, €. den Grafen 
zu Lippe-Detmold; pto. debitz dotis. 

Y2) David Meyer Auda, c. Beer Low 

Iſaac & Conſ. div, grav. 

13) Id, c, eosd, pto. injuriar, 

” Bifcher, .c. Schmiblin; appell. 

15) Offenburg, Stadt, c. Stabhalter ıc. 


N.127. Mittwochens, den 2. Sept. 1750. 


1) Hohenlohe, c. Hohenlohe ꝛc. 

2) Zu Windshrim, Mlagende Bürgerſchaft ıc. 

3) von Büttlar, e. S. Hildberghanfen ; dbti. 

4) Zu ©. Gotha, fämtl. nadhgeborne den 
zen und primeffinnen, c. S. Mei⸗ 
nungen; debiti. | 

5) von Venningen; pto. ven, ztat. 

6) von Dalberg, c. das Hochftift Würz 

burg; pto. alienat. feudi. 

+). Ninfin, c Noft von Eifenhart; appell. 

8) von Mlinchroda,c. von Degenfeld ; ımdti, 

9) von St. Bincenz, c. die Pfalz Neuburg. 
Meg. & Conf. mandati, 

10) Kreger, c. Deufer; appell. _ 

11) Störzer, .c. den Diag. zu Weiffeuburg 

.  & Conf. pto, heredit.' 

17.128. Donnerstags, den 3. Sept. 1750. 

ı) Hohenlohe ic. 

2) von Schumm, c. Leiningen⸗Gnuuters. 
blum ; pto, deferviti, 


‚3) Banrinn, c. von al; pto. grav, relig, 


4) Allgemeine Welthiftorie; pto. priv. ĩmpr. 
5) Barnewizifche Bormundihaft, c die 
Barnewiz. Unterthanen; appell. 
6) von Metternich : Winnenburg, Gr. pte, 
confirmat, tutelæ. | 
7) ae von Spielberg; inr. 
3) Joſemann & Conſ. Schutjuden zu 
Sranffurt, c.. den Mag. baf. pro. 
atrociſſimæ invafionis & turbat, 
9) Zu Limburg» Styrum, weil. verw. Grä⸗ 
| Kun Teftament betr. 
ı0) Spriegel, c. den Mag. zu Schwäbiſch⸗ 
Gmünd; mandati. 
VLI. Li⸗ 





— 


V. Kicitationes. 
Bey hieſigem Magiſtrate. 


m ı7. dieſ. 

2 Auf das Elauffche, auf der Stobens 
ſtraſſe bel. Haus find sos. Thlr. und 

2) auf das Weferlingiiche, anf der Sal; 
bergicherftraffe bel. Hans 400. Thir. gebo⸗ 
ten worden. i 
VIII. Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 

ı) Der, bey dem Magiſtrate, in Schöps 
penftädt, — An. Dor. Kammanns, 
an einem, -und Joh. Heinr. Schliephaken, 
ſaint deſſen Ehefr. am andern Theile, am 
3. Dief. wegen der, von -jener an dieſen noch 
au fodernden, Mitgaſt aus den väterlichen 
Gütern, getroffene, Vergleich. 

" IX. Neue Bürger. 
2) Bey hbiefigem Magiſtrate. 
Am 13. dief. 

*ı) Rud. Wolfg. Grahn, 

2) Sam. Teufchner, und 

3) Aug. Frieder. Brandes, haben den 
Huldigungss und Bürgereid abgelegt. 
b) Bey dem Magi — in Schoͤp⸗ 


pen t, 

4) Am 3. dief. hat ſich, der Dachdecker, 
Dan. Gottl. Lüders, um Bürger gu wer: 
den gemeldet, und noch felbigen Tages den 
Huldigungs⸗ und Bürgereid geleiftet. 

X. Auctiones. i 
a) In Braunfchweig. 

ı) Sin der verfiorbenen Sr. Witwe, Niiern, 
nachgelaffenen , auf der Schöppenftädter; 
firafie bel. Haufe, foll den 30. dief. des 
Morgens von 9. bis 12. und des Nachmit⸗ 
tages von 2. big s. Uhr, alles Hausgeräthe, 
als Kupfer, Meſſing, Zinn, Kleidung, Bier⸗ 

fier und Biermolden, an den Meiftbietens 

en, gegen baare Bezahlung verkauft werden. 
b) “In Wolfenbüttel. 

2) Den 30. dief. und folgende Tage, 
wird allda, in des Hrn. Canzleyadvocat, 
renth 


theologiſcher Bücher, wie auch 


u — eine Sammlung meh⸗ 
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verſchiedene Menbles, verauetioniret wer⸗ 


den; und iſt das Verzeichniß hiervon, au 
bey demſelben zu bekommen. u 9 
XI, Öildefachen. 
3) In Braunfchweig. 
ı) Der Bürger, Joh. Heinr. Strauß, 
bat den 15. dief. fein Meiſterſtück gemacht, 


und ift derſelbe bey der Seilergilde, als 


Meifter, aufs und angenommen worden. - 
b) In Schöppe 


t; — 
3) Den 25. dieſ. wird die Brauerinnuug 


in des Gildemeifters, Paul Meyer, Ber 


hauſung, in Gegenwart eines Deputirten. 


vom Magiſtrate, ihr Quartal Balten. 
“ XI, Armenfadhen. _* 
x) Als bishero bey dem biefigen Fürkl. 


Armiendirectoris überaus viele Klagen einge . 


lanfen, daß, obmwol die angefehenen d⸗ 
nen in dieſer Stadt des Collectirens in 
ener Perſon, ohne erhebliche Urſachen, 

nicht entzögen, dennoch oftermalen die 
———— von mittlerem, ja inſonderheit 
ſters ganz niedrigem, Stande, den bishe⸗ 
rigen Herrſchaftlichen Befehlen zuwider, ans 
ftrafbarem @igenfinne, oder andern unrecht: 


- fertigenden Urfachen, das Armengeld bey 


der gewöhnlihen Donnerftagscollerte 
felbft zu fammeln unterlieflen, und 
einander Kinder, Kehrjungen n.d. 9. zuſchick⸗ 
ten, melches den wohlgefinnten biefigen Ein: 
wohnern, die dur ihr eigenes Erempel 
andere zur löblihen Nachfolge zu bemegen 
ſuchen, zu nicht geringem Verdruß gereichen 
müfte; und unfers Gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn Durchl. ein ſolches, Dero 
höchften Verordnung gumwiderlaufendes, Ber 
ginnen höchftungnädig vernommen : So 
wird, auf Höchfiderofelben gnädigſten Spe⸗ 
cialbefeht, hiemit zwar fürnemlich. denen, 
egen welche, wegen ungebührlichen Herum⸗ 

(dene ber Kinder und Lehrjungen a. d. 9, 
ishero am mehreſten geflaget worden, Uber; 

haupt aber nochmals alten und jeden, 10 
das Einfammeln in Perſon füglich tum 
Cecece 3 können, 
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konnen, und dad) nicht gethan haben, alles 


angedeutet, ſich obbemeldeter höch⸗ 
ge Are en alienthalben emäß zu bes 
jeigen, auch das gefammlete Geld und Die 
Solertenbücher jedesmal zeitig einzuſchicken; 


damit Sereniflimus deshalb —— Verfü⸗ 


ng ergeben zu laſſen m gendthiget 
eyn mögen. 

3) Künftigen Montag Über 8. Tage, ale 
den s. Det. wird von Dem gnädigſt verord⸗ 
neten Direetore der 57 Armenanſtalten, 

Hrn. Hoſtath Burghoff, und den Hru. Re⸗ 

aeſentanten der Martinigemeine, des 


orgens um 8. Uhr, zwo Stunden nach⸗. 


bero abery_ald um ro. Uhr, von erfigeda 
tem Hrn. Directore und den Hrn. Reprae⸗ 
fentanten der Petrigemeine, im grofien 
vienhaufe Hiefelbft, am gewöhnlichen Orte, 
die Duartalerevifion, des Armenweſens hal 
ber, gehalten werden; da Denn Diejenigen, 
welche in diefer Gemeine wohnen, zeithere 
Armengelver genoffen, und von der, bey je⸗ 
der Revifion höchſtnöthig ſeyenden, perjüns 
lichen Gegenwart nicht befonders diſpenſiret 
worden, fich, nebft ihren, auf Koften_der Ar 
mencafe die Freyſchule Habenden, Kindern, 
bieſen Tag, ir der, einem jeden Armen be; 
fimmten, Zeit, bey obnfehlbarem Verluſte 
der Armengelder, einzufinden, aud) andere, 
fo daranf vertiefen worden, oder etwas für: 
utragen gewillet find, ſich zu melden haben. 
Den Montag hernach, ald den 12. defl. wird, 
wegen der Armen in der Andreaegemeine, 
die Dnartalgrevifion angeftellet werden. 
en Fremde. 
Braunſchweig. 
er am 17. dief. der Hr. Doms 
err zu Eiſenach, Baron von Wulferftorf. 
affiret gleich durdh. Und am 18. defl. Der 
r. von Ehener, nebft den Hra. von Führer, 
ans Franken. Logiren im Prinz Eugen, 
Imgleichen am 19. deſſ. drey Engl. Cava⸗ 
- Tier, der Hr. von Pellem, Hr. von Mühl 
ben und . der Hr. von Pahl. Logiren im 


—* Eugen. Wie and) ber Hr. Graf von 
enfel, aus Eoppenhagen. Und der hr. 
DOberappellationsrath von Leifer, ans Zelle, 
Logiret bey dem Hrn. Kammerrath Arens 

Auguſtthor, am ı8. dief. der Hr. Os 
berappellationsrath Beurhaus, aus Zeche 
Logiret bey der Fr. Witwe Biermann. ld 
der Hr. Kriegesrath Lauterbach, aus Dreßs 
den. Pafliret gleich durch. Imgleichen am 
20. deſſ. der Hr. von Iſteritz, aus 54 
ogiret bey der verwitweten Fr. Obri 
ieutenantiun von Buſch. 

Wendenthor, am 19. — der Ar. 
Lieutenant von Ziegefer, in Chur⸗Brauuſchn. 
— 

ohethor, am 19. dieſ. . Ma 

jor von Schulenburg u Ehur ; Braunſchw. 
Lüneb. Dienften. Paſſiret gleich durch. 
XIV. Geldcouss. (vom 23. dieſ.) 
Stuͤcke, ſind 


Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. 
ordinaire dito - — 7 8 
Louis blane - -.—- 3 


Ducaten, fo wichtig 13 11 
Das ſpaniſche Gold ik ſchlechter ıE 12 
XV, Wechfelcours. (vom a3. di) . 
Hamburg, in Bauco, gegen Brauuſchw.5. The. 
Stuͤcke 143 
dito in Courantgeld = 120% 
Dänifhholftein. 6. @. us. ſt. 120] 
Amfterdam in Banco - 14042} 


dito in el - 1354 

Londen s. Thlr. 20. a0. pro $. Sterl. 
XVI. Silberpreis. 

Die Darf fein ı2£ & 3thlr 


epreis. 
a) In Braunſchweig, (vom ı7. bis 19.dieſ) 
At dem alten Stadtmarkte, & 


mge.Q. biß mye. 9. 
Weisen 2Hi . 229. — 


aber = ; 8 - . 
—2 3 20, = bi; 2 


irn 
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Yu den Aegidien⸗ und —— mge· O. 
Thlr. mge. bis Thlr. mit. Eine O ſenzunge Sr. 1. * — 
Wei mg be à Wiſp. 27. — — 29. — en zu Nr. 2. 7. — 
1. — — 19. — — 6. — 
"Seren - ar — — 15. — 5. — 
Das — zu Dr 1.0. 4 — 
b) nn aa (vom 2. Dt Dergleichen, zu Nr. 2. 3. 4. 
mge- 8· bi mge — 3 3. — 
as à Himpte 29. - - o 2. 4 
- 15.— - Dust ‚Rinderfald, in dercj.u.-. geh. 1. — 
an - 1. - 2 — — ergleichen, wär. 1.4. = 6 
9. — — — Ein Salter, zu Rr.ı. Pose 2. — 
— Victualien pre Dergleichen, zu Nr. 3.0. 1. 6 
In Braun hweig, (auf ee Vackhauſe Ein Ochſenfuß zuN. 1. Ge. u 6 
vom 14. bis 19. dief.) Dergleichen⸗ zu Nr. — L & 
Zhlr.mge. bistpir.mge. zuNr. 3.u.4. 1. 2% 
Sein Weisenmehl AR. 7. 30. - 4. Dis. Kopffeifh” 2. 4. 
ockenmehl àS. 2. 12. — — Das. Kuheuter 1. 4. 
Gerſtengraupen 2E. 2. 13. — 3. — — Rinderwurſt oder Rinderleber 1. — 
Dirſegruͤtze 3. 13. - 4. — Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
Suchweizeugrütze A &. 1. 30. 2. — unter 50. B. wieget, Nr. i. 3. — 
Beiffe Stärke 2. 59. 24. — — — dergl.uichtuntergo.ß. Nr. 2. 2. 4 
ex ä > — — m - berg. nicht unter 32.8. Nr. 3. 2. — 
digtlãänd. Räſe AL. — ein ae nebft den 
Dofenbutter 3 sy. big 9. .®. für 1. Ele. ſſen, zu Ar. ı.gch, 9% 


XIX, Solspreis. 


Ein Himpte «mot. 

A a R 
a) In en. 

DaB, —— des — MX 2. 


= 


er Nr. 
Das ® = fchlechten Städe, als vom 


Bogen und der dicken Ribbe 2. — 

- vom Halſe L 6 
Dos. Rindfleiſch, Rr. a. . — 
- der Ken Stüde 1. 6. 
der (ichren Stüde u 4 
O4 Per 5 ch, 8er 1. 2. 

8 nn ei , 1. 4. 

- Der ſchlechten Fa 1. 2 
= som Dalfe . — 


Das 


—28 mil. Schw. Nr. 2. 2 
rt . 


—* uRT, r - : 


Das Gelunge zu Arı 
Derglrich. ws Fr. N — * 


Eine Raldaune, ur. 1. * 
Dergleich. zuLr. 5. 


3 
—85 — ei ifch * mit 
orn w. Nr. 1. 2 
A — 5 Branntw. 


10 9 


. 
eberwu A 


Du. — da bed. uch 


@. gem. 


— 
gew. N. 2. 


unt. 30. 8. 


© afs und Bockfleiſch, Ar. 3. 1. 


— ee 


Sn 
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weg. 


ne Nr. 1. geh. s 
glei. zu Nr. 2. — 
⸗ — — 
Das Gelunge, zu Nr. 1. geh. 2. 
Dergleichen, zu ae .- 2 
- - r. 3. - 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. b. =. 
Dergleichen, RE. - 2. 
* = i r. J+ - I, 
b) In wolfenbüttel. | 
Im Monet Sept. 


fie der vorſtehenden Braunſchweigiſchen 


Fleiſchtaxa gleich, auſſer im folgenden : 


as W. Rindfleiſch Ar... _, 1 
= B ne und der dicken Ribbe 1. 
- vom Halle | 
Das Rinderheri zu Nr. 4. geh. 
Ein Salter, u Rt. 4, 


- Ein Ochfenfuß, zu Nr 4. geh. 
Das B. Kalbfieiih, Mr. ı. 
Salbstopf u. Füſſe, od. Gel. zuNr. 1. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 
Kopf und Züffe, od. Gel. zuftr.a. — 
Eu — — Le 2. - 
as Kalbfleiſch, Rr. 3. 
— und Züffe, od. GelzuNr. 3. - 
Eine Kaldaunc, u Rr.3. - 
Das 8. Schweinefleiſch, von, mit Korn 
Fentäſt. Schw. Ar. ı. - 2. 
Echweinefl.von, mit Branntw. W. 


— 


212222 


Il»l>>Ial»|al» 


XXI. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Demnach die leidigeHornviehſeuche, 
durch eine, auf der letztern Braunſchweigi⸗ 
hen Meſſe von einem auswärtigen Vich⸗ 

ndler gefaufte, Zub, in das, u dan 
Furſtl. Amte Königslutter gehörige, Dorf 
Bornum gefchleppet worden: Als find das 
ſelbſt am 3. dief. 3. Kühe ald Nr. ı. 2. und 
‚undam s. defj. ı. Rind Nr. 4. erfrans 
et, am 6. deff. die Kuh Wr. 3. geftorben, 
am 7. deff. ein Kalb Nr. 5. erfrantet, und 
die Mr. 2. geftorben, am 9. deſſ. ifl 
ein Kalb Ar. 6. und am 10. deſſ. And die 
Kühe Nr. 7. und 8. auch ein Rind Nr. 9. 
ertranfet, das Rind Nr. 4. aber geſtorben, 
und 1. gefunde Kuh nebfi 3. Kälbern ges 
fhlachtet worden. Am 11. dieſ. nd <. 
Kälber, Nr. 10. ı1. 12. 13. Und 14. € 


- Branfet, 2. gefande Kühe hingegen seihlah> 
. 15. 


tet; am 13. del. ift Die Kuh 


das Rind Ar. ı6. am 14 beff. aber, die 


Kuh Mr. ı7. und die Kälber Ar. ı8. ı9. 
ertranfet, bie Kub Pr. 7. aber, nebft dem 
Kalbe Ar. s. gefiorben. Am 15. dief. find 
die Kälber Mr. 20. 21. 22. am 16. def. 
ader das Kalb Nr. 23. erfranfet, und au 
diefem Tage die Kuh Mr. 15. nebk den 
Kälbern Mr. 11. 18. und 19. geftorben; am 
17. deſſ. ift das Kalb Nr. 24. und-das Rind 
Nr. 25. erkranket, 1. gefundes Kalb aber 
geſchlachtet worden. Es find alfo bie zum 
17. dieſ. allda 7. Kühe, 4. Ninder und 14. 


oder fonft gemäſt. Schw. Nr... 1. 6. Kälber erkxranket, 4. Kühe, 1. Rind und 4. 
- Blut: oder Leberwurſt 3. — Kälber geftorben, 3. geſunde Kühe und 4. 
Das . Hammelfleiſch Nr. 1. 1. 6. Kälber hingegen geichlachtet worden. 
Ein Hammelkopf,iuNr. 1.98. 1. 6. 2) Demnad) den 14. a in Hannover, 
Das Selüngeod.Kald. zu Mrı.- 3. — unterGuarantie der dortigen Landesregierung, 
Dos. Hammelfeifd, Ar.2. 1. 4. die 7. Kotterie publiciret worden, und Se- 
Der Kopf, u Ar. 2. geh. 1. 4. reniſſimus, zu Collectirung derfelben, dem 
Das Gelunge od. Kald. zu Nr.2. - 1. 6. Kaufmann in Wolfenbüttel, Hra. Joh. Ant. 
Das 8. Shaflaild, Ar. 3. - 1. —  grüger, gmädigfi Sonceffion ertheilet: Als 
Der Kopfı zu Rr.3. - 1. find bey a en Loofe zu befommen, auch 
Das Srlünge od. Kald. zu Nr. 3. = 1. 3. werden die Plane gratis von ihm ausgegeben. 


L 
Lo 
b ®* 
N 
® ®* v 3 
. 
- 
. 
— 








Unter Ihro Durchl. Unſers gnddigften Herzogs 
und Herrn, höchiten Approbation und auf 
Dero gnädigften Specialbefehl. 
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Sonnabends den 26ſten September. 


770 Stil, 


und von Salzdalem, wie auch dem Salzwerke zu Salzdalem, 


Ys iſt in diefen Anzeigen vom Jahr 
1747. St. 3 1. bereitd angemerfet 

$ worden, daß, mie es mehr, ale 

. einen Ort des Namens Dalem 
gibt, alfo auch mehr ald eine Samilie von 
folhem Namen gefunden werde. Vornehm⸗ 
lich find folder Derter drey, ald Voigtsda⸗ 
'Iem, Salsdalem md Rönigsdalem. 
Voigtoedalem, foigo ein Sürftl. Braun 
fehmeig. Amt iſt, wozu die Dörfer, Broflen 
und Kleinen Dalem, gehören, hat feinen 
Namen von den ehemaligen Voigten zu 
Braunſchweig, den Ludoifs. fo fid) von 
Dalem und Wenden gefchrieben, und gu 
Ende des XVI. Seculi mit — von 
Wenden gänzlich verblichen find. Salz: 





dalem, wozu die Dörfer, Ober: und Nieder 


. Dalem, gehören, und welches igo ein be; 


fonderes Gerichte im Fürftl. Refidenzamte 
wolfenbüttel ausmacht, bat feinen -Na- 
men von dem, bereits im XII. Seculo be: 
rühmten, Salzwerfe dafelbft; und ift iv 
wol davon, daß chemald die CLandtaͤge 
allda gehalten werden müffen, als auch von 
dem, nachhero dafelbft erbauten, prächtigen 
Luſtſchloſſe und neu errichteten Jung: 
frauenPlofter annoch befaunt genug. RS; 
nigsdalem aber, fo zwifchen Bockenem 
und Seeſum, im hildesheimiſchen Amtg, 


Bilderlah, belegen iſt, und eigentlih Dal 


Ten ler Ta 
ordem ein köni ut ge 
Doddddd — 





3547 
weſen, ehe es an das Stift Gandersheim 
vom Kapſer Heinrich IL. verſchenkt worden. 
(vid. Harenbergii hiſt. Gandersh. pag. 123. 
426. 657. 15656.) Dieſe drey Derter mer, 
den, weil in den, davon handelnden, Ur⸗ 
Eunden nicht allemal die Vorwoͤrter, wo⸗ 
durch fie von einander unterfchieden werden, 
dabey fichen, dfterd mi! einänder vermen⸗ 
get. Lind eben diefes gefchicht mit den, ſich 
von denfelben fchreibenden, umterfchiedenen 
Geſchlechtern: weiches auch nicht zu ver 
meiden ift, wenn wicht auf die Vor: oder 
Taufnamen, und auf die Wapen in den 
Eirgeln befonders gute Acht gegeben wird, 
wie davon bereits anderswo (in diefen An: 
eigen vom Jahr 1747. St. 76.) einige 
Hnleitung gegeben ifi. In der Familie der 
Woigte zu Braunſchweig, und nachmaligen 
Herren von Dalem ur.d Wenden ift fafl 


kein anderer Vorname, ald Ludolf, Bal⸗ 


dewin, Johannes und Heinrich zu hör 
von geweſen. Ob nun gleid die verſchiede⸗ 
nen Linien von diefer Familie nicht einerley 
unamen behalten, fondern einige fih von 
alem, andere von Wenden, und wieder 
andere von Scheppenftedt geichrichen ha: 
ben; fa find gleichwol — Vorna⸗ 
wen meiſt immer bepbehalten wo:den; 
| amd die ganze Familie in allen 
ien ſich nur einerley Wapens / fo in 
ween übereinander flebenden Sparren 
efianden, bebienet hat. Die andern Zar 
milien von Dalem, nämlid von Sal3da- 
Gem und von Roͤnigodalem, wilrden fo 
Wenig von-obermehnten Voigten, als ſelbſt 
'amter fid) von einander zu unterfcheiden feyn, 
wo nicht die, ihnen gleichfalls eigene, Vor⸗ 
namen nebfi den verfihiedenen Wapen dazu 
deu Weg wieſen. Es entſtehet aber bey ih⸗ 
nen andererſeits hinwieder durch die Wapen 
eine nicht geringere Schierigkeit, da viele 
‚anterichiedliche Wapen in beyden dieſen letz⸗ 
ern Familien fich zugleich fehen laſſen. 
Was die von Röniged inionderheit 


Beaunſchwelgiſche Anjeigen 


1542 


anlanget: fo kommt einer derſelben, Namens 
Rodolfus de Dalem, bereits im Jahr 1198. 
in einer kloſteramelunxborniſchen Urkunde 
vom Biſchof, Conrad, zu Hildesheim vor, 
da letzterer dem Klofter das Eigenthum von 
einigen Sütern su &**, und E**. verehret, 
welche von ihm se Adolph von Schau: 
enburg, und von dieſem erwehnter Rodol- 
fus gu Lehen gehabt. Ein anderer Rodolfas 
de Dalbeim und etwa des erfien Sohn war 
es, der an das Klofir Sranfenberg in 
Boslar, laut der, vom Biſchof Conrad 
u Hildesheim Darüber ausgeſtellten, Ur 
unde im “fahr 1243. einige Güter zu S**. 
verkauft hat. (P. Leyfer in obferv. deliniqu, 
tet.) : Eben Ddiefer Rodolpbus miles di- 
Ans de Dalem gab, nebft feinen Söhnen, 
Rodolfo und Iobanne, an das Klofter Se. 
Marien vor Gandersheim, den Zehen 
deu zn &**. im Jahr 1263, und igtgedady 
te feine Söhne haben in eben dieſem Japre 
fi alles Anfpruchs an die, von ihrem Va⸗ 
ter dem Klofter Sranfenberg, vorangeführr 
ter maflen verkaufte, Güter (quae ob de- 

— gr = 5 reuocare 
egeben. Im Jahr 1276. thut Biſchof, 
©tto, su Hildesheim Fund, Daß Iakannes 
miles didus de Dalem, mit Conſent feiner 
Schmefter, Juttaͤ, und feines Eohns, Ein: 
— 2. Hufen zu 3**. dem Stifte St. 
Blafii in Braunfchweig überlaffen. Und 
im Fahr 1283. eignet Die Aebtiffinn Mar⸗ 
areth zu Bandersheim, dem Klofter 
melungborn ı. Rufe zu &**. u, wel 
he Herr Johannes von Dalbem, deſſen 
Öhne , Emgelbertus und Rodolfus, und 
ruders Sohn, Lippoldus, zu Lehen von ihr 
gehabt und aufgelaffen haben. Itzterwehn⸗ 
ter Iobannes miles diius de Dalbem thut, 
nebſt feinen Söhnen, Ergelberto und Re- 
dolfo, im Jahr 1292. auderweit Verzicht . 
auf die, ans Klofier Amelunrborn ver 
Faufte Güter zu &**. Und im Jabhr 1298. 
bezeuget Sraf Conrad von Woldenberg, 
I daß 


—X 
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Daß Emgeibertus mit Eonfens feines Vaters, 
dobannis, und Bruders, Rodelf, dem Klofier 
Aidsagshaufen, wegen dee, demfelben zu 


Brundelem (bey Clauen und hohen 


achten 


San: im Amte Peine) ve 
chad⸗ 


chadens, einige Güter zu A**. zur 


loshaltung verſchrieben. Im Jahr 1303. 


läßt Lippoldus miles de Dalem nebſt Thoma 
famulo de Oldershufen, einige Güter gu 
D**. von dem Stifte St. Blaſii gu Nord⸗ 
beim ſich verfchreiben. (P. Leyfer in obſ. de 
Seruis nobil. pag. 5.) Und defien Söhne, 

obannes, Eudolf und Kippold, Ana; 

en, gebeiflen von Dalem, find es ge 
weſen, melde im Jghr 1335. ih aller Ans 
fprache an die Güter u N**. 5**. und 
in dem Gerichte und Geſeſte sum Merhorſt 
gegen die Gebrüder, Heinrich und Boden, 
edle Herren un Somburg, begeben. Ans 
ben, an der Urkunde von 1298. hangenden, 


Siegeln ergibt fih, daß Emgelbereus cin. 


ild t nebſt zwey mit Eiſen⸗ 
—— een — (dergleichen 


aud von einem ARudolfo de Daiem vom 
Jahr 1349. beym Korzebwe in Chron. Mon-- 


tis Franc. p. 21. vorkömmt) deſſen Vater 
und Bruder aber einen Kopf und Hals 
von einem Raubthiere, gleid denen 
von Wetberge (vid. Grupen in Antiqu. 
Hannov, pag. 65. de An. 1314, it. Leyfer 


in hift, Comit. Eberft. pag. 97. 98. de An. 
Letzte⸗ 


1262, 1263.) im Wapen geführek. 
res Wapen haben au) Lippolds Söhne, 
nad Ausweis der, an der Urkunde vom 
Jahr 1335. bangenden, Siegel gehabt. 
ndet fich von diefer Samilie 


ts — 
Der Beſchluß folgt künftig.) 
Aufgaben. 


nich 


1) Was iſt ein Klepperlehen7 


2) Hat man beglaubte Nachrichten von dem 
Reitſchoß? Und woriun bat eigentlich 
dieſes Recht befianden? 


— 
77. Stuͤck. September. 1750. 


den ıs. 
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I. Was su verkaufen. 
Der verſtorbenen Fr. Witwe, Rdern, 
nachgelaſſenes, und auf der Schöppenftädters . 
ſtraſſe bel. Brauhaus fol, nebſt allen dazu 
geh rigen, fo mol Biers als auch Eſſig⸗ 
rangeräthen, verkauft werden. Wer num 
on Beliebung hat, uud einen Käufer abs. 
eben will, derſelbe kann ſich bey deren 
hin aſſenem Sohne, Hru. oh. Frieder. 
r, auf der Gördelingerſtraſſe wohnhaft, 
m Bilia fo gerichtlich verlaffen. 
mmobilia, fo g ver 
a) Bey biefigem Magiſtrate. | 
| Am ı7. dieſ. 

ı) Des orbenen Ernſt Mahnere, 
vormals gerichtlich verlaſſene, auf der Wen⸗ 
denſtraſſe bel. Brauhaus und Hof, an def 
[er binterblicbene Witwe , geborne Heiter⸗ 
amps , für 1060. Thlr.. . : 

2) Das Lehrmannſche, in der Stehes, 
ſtraſſe bel. Haus und Hof, an, Heinr. Jur⸗ 
gend, für 425. Thlr. aber 2 

3) Das Sammladifche, auf: der Ritter⸗ 

affe bel. Haus und Hof, an Heiur. Camm⸗ 
aden Witwe, für 250. Thlr. 

4) Des Hra. Fähnrich Wiencken, auf der . 
Neichenftrafle bei. Garten famt dem Saul: 
an, Eſaias Balth. Deneken, für 450. Thir. 
b) Bey dem ——— ‚in wolfen: 


buttel- 

) Der Hr. Canjelliſt, Andr. Heinr. 
Kühn, bat fein, in der Krummenftrafle bei. 
Haus, an den Rademacher, oh. Stieder. 
Slide, für sso. Thlr. verkauft. Nachdem, 
er num den Ferlaf dee 3 au den Kän⸗ 
fer gerichtlich gethan: So iſt der Kaufbrieg 
darüber ausgefertiget worden. 

c) Bey dem FSuͤrſtl Amte Königslutter.‘ 
6) Chriſt. Rohe, in Sunſiedt bei. 
Brinkfigerhof, an Chrph. Eonr. Kuuft, und 
7) Riedl. Heifingers , allda in Dber: 
Intter bel. Wohnhaus, an feinen Sohn, 
Georg Frieder. Heiſinger. Königslutter, 


ept. 1750. | 
Dddoddz— IL Was 
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. Was geſtolen. 

8 find dem Gerichtsdiener, bey dem 
Etifte ze er Eonr. Müller, ohn: 
Inaft, obwol gu einer, ihm felbft nicht bes 
Pannten, Zeit, und vermuthlich am Tage, 
mitlerweile daß derfelbe , nebft ſeinem Ehe 
weibe, Feldarbeit verrichtet, aus einer, in Der 
MPforthauskammer gehabten verfchloffenen, Las 


da 15 
ke und war a) 2. Brauuſchw. Speciet 
thaler, nämlich ein Bildemannsthater and 


ein anderer, woranf die Worte: Friede er⸗ 


nebret, Unfriede verzehret, beſindlich 
b) 14. Stüd feine Braunſchw. Luneb. Harz 

‚ und c) drey Thir. office oe 
an lauter feinem Silber, theild 2. theild 4, 


Moe. Stüden, geolen worden. Derje⸗ 


wige, welcher ven: diefem Diebftale einige 
Badıneifung zu geben weis, wolle ſich bey 


töftergeridte: zu Königsintter melden, 
igen Belohnung, auch der Ver⸗ 


a ne — 
weigung feines Namens, de 

M = 8 IV, Wus gefunden. 
m Br 


aunſchweig. | 
1) Am ar. dief. ift affhier, in dem Furfil. 
Grauenhofsgarten, ein, mit Silber befchtas 
genes Et, gefunden worden, Wer fi das 
zu legitimiten Fann, derſelbe wolle ſich bey 
dem Kürftl. mtelligenzcomtoir melden. 
2) Es ift ein Schlüffel gefunden, und dem 
Sürfl. Antelligenzcomtoir eingeliefert worden. 
V, Vrtbeile und Befcheide in aus 
| roärtigen Procesfachen. 
.a) Bey Sürftl. su Aufhebung der Con: 
+ureprocefie in Helmftaͤdt, gnaͤ⸗ 
ft veroröneten, Eommiflion. 
achen des Hrn. Secret. Stiffers, 
Toncurs betr. in fpecie des Can- 
didasi Juris, Hrn. Joh. Frieder. 
Kirchhof, zu Quedlinburg, con- 
tra Stiſſer, if 
Ä Decret publieiret worden. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
25 An Sachen der verwitweten Br. Hofrä⸗ 


halten. 


di 
1) In 


\ 
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‚Zhle.'8.99e. ohne einige feine 2. ME. 


— 


"Bürgers und Hal 


am 19. dieſ. ein 
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thinn Werlhof, zu Haumover, 

contra die Rathskaämmerey, ift 

am ı7. dieſ. ein Decret pubkicis 
res worden. - ' 


VI. Gerichtlich cönfirmirte Kheftif: 
| tungen. Be 
2) Bey dem magifteate, in Stadtol⸗ 


endorf. 

Am 19. Aug. dieſ. Jahrs. 

1) Die, zwiſchen Joh. . Renjihn⸗ 
fen, fd Mar. Eliſ. Reineken, unter dem 
30. Sept. 1736. imgleichen 

2) die, zwiſchen eben demſelben, und Yin. 
Eoph. Witten, unter dem 7. Sept. 1749. 
errichtete, Eheftiftung. 
b) Bey dem Surftl. Amte Seefen. 

Am ı2. Aug. die. Fahre, 

3) Zwifchen dem Kotſaffen in kleinen 
Hüden, Dans Heinr. Tiemann, und oh. 
Mar. Mus, dafelbf. 


m 25. Aug. 

5) = Sranz Heinr. Reineke, aus Heh⸗ 
len, und An. Dear. EHermann, zu Dttenflein. 
d) Bey dem Sürfil, Amte Wickenfen. 

Am 7. Aug. dieſ. Jahrs. 
6) Zwiſchen 30). Lud. Diedmann, 853 
fränners in dem lecken 
Eichershanfen , Joh. Heinr. Dieckmann, 
zn, ee rn — 
gers un rauer an einr. Klages 
daſelbſt, — u 


nt 10, dei. 
7) — Heinr. Dav. Meyer, des 

nen Großköters in Dohnſen, Hans Meyer, 
ar * en — des da⸗ 
e geweſenen Großköters, Dans Caſp. 
Meyer, Toter. | ” 

Am ı2. deſſ. 
) — 9 Heinr. Doͤrries, des gewe⸗ 


8 
fenen Kirchhöfers im Wangelſtedt, me. 
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Derriet, Sohn, m A. S Sb. ei. 

nepel, des daſigen Großloters —9— 
| we Sehnepel, Tochter ER 


* 


und 53 Elesn. Bo 
- 30) — um Wi b 
Heyen, Harm — und Ilſ. Mar. Nete⸗ 


meyher, ans Borrie, Chur⸗Bran ea 
a... , & aſchw. 


deſ 
aus Böck 
ee ae 


Ib. —XRX — — ehr. Diger 


13) — dem —* 
. Diet. Lan Bl Hd. Gremmen. 
> Beydemgh en 


14) 3 nn 
— Marg. Ei. Frog — — 
nigslutter, den 15. Sept. — 
VI, Edictaleitati 
a). Bey dem — in “in wolfen- 


n Bollmarfcher Ereditoren Eoncurss 
auf Anfıschen des Contradidioris, 


1) 
nie N Naundorf, citatio edictalis ad 


u. Advoc. Ra 


danken erkannt, und der 9. Det. für - 


den erfien, der 13. Nov. für den andern, 
‚nnd der 18. Dee. 
dritten und lesten Liquidationstermine, ſub 

na przclufi, Are har worden. 

2) Als dee Schorn 
Ehmarze, Witwe, für den - Schmidtfäen, 
hinter dem Kaltendahle bel. — im 
ſetzten Licitationstermine das höchſte Ge⸗ 
bot mit 280. Thlr. gethan; und zu 
ihrer Sicherheit um Fdictales ad liqui- 
dandum gebeten: So find ſolche erkannt, 
und der 9. Dit. für: deu erſten, der 13. Rov 
für. den andern, und der 14. De. sig: 


7. Stuck. September. 1750, 


—— — 


Belmbad, . 


näch künftig, für den 


einfegers, Joh. Jac. 
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kunftig für den dritien und letten 
er fub poena przelufi, anberah⸗ 


h) "Bey de dem Adel. Veltheimifchen Be: 


— 
3) Da der Hr. —— Smile 
eins Möfche, Amts halber aunod) 
je ift , und daher — He auf — > | 
ieſ wegen des Baders, Joach. Frieder. Kaufe 
mann, ad liquidandum erzielten, Tenminum 
wicht refpiciren laun: Se i a ex ofli-. 
cio bis zum ı5. Det. näch Fünftig grolongis 
vet, worinn die Liquidaten, fub priori præ- 
judicio, zu erfcheinen, und den vorigen Citatio⸗ 
nen in alem vi ch zu bezeigen haben. 
N 3 n ug 
a n raun chweig 
n der — — — 
ſſenen au ppen er⸗ 
nöy bel. Haufe, fol den 30. biel des 
Morgend.von 9. Bid 12. und Des Nachmit⸗ 
tages von 2. bis s. Uhr, alles Hausgeyäthe, 
als Kupfer, Meſſing, Zinn, Kleidung, Bier⸗ 


’ fulfer und Diermolden, au den Meiftbieten, 


en, gegen baare Deahlung verkauft werden. 
F In Wwolfenbuͤttel. 
2) Den 30. dieſ. und folgende Tage, 


-wird alda, in des Kran. Canzleyadvocaten, 


Benzin, Behaufung, eine Sammlung meh 
rentheils theologi her Bücher, wie and) 
verfchiedene Menbles, verauctioniret wer⸗ 
den; und iſt auch das Verzeichniß hierven 
bey demſelben zu bekommen. 

3) Den 19. Det. und ſolgende Tage, des 
Rachmittageh von 2. bie 6. Uhr, follen in 
der , über der Fürſtl. eciöfinbe und des 
Magifirats Spri ech panfe befnat befindlichen, Woh⸗ 
nung, allerhand üdyer, worunter 
ein ziemlicher Vorrath von Brunfviccnfibus 
——— wie auch Landkarten — 
theils 400. Stuͤck, von Hom. Schenk, Witt, 
Valk, Viſcher, a Sanſon⸗Jail, nebft 
einer Anzahl — Haupꝛer, 
——S * erfonen Bffentlih. 


ver 
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verauctioniret werden. Bon den Bildern. 
ein gedruckter Catalogus vor — wel⸗ 


a im —— Poſthauſe daſelbſt, bey Hru. 

ar „Brandes, gratis zu bekommen; 

* den Kandfarten und Kupferftichen aber 

Kann, auf erlangen , ein gefchriebenes 
Verpeichmi commmniciret werden. 

IX. Avancements, Begnadigungen, 
Verfegungen, u.2.9. 

Bey Fürfl. Eonfiftorio, in Wolfen 
büttel, ift ein Mandatum Immiflionis, fr den, 
feinem Bater in oflicio adjungirten, Schule. 
meifter zu Tiddiſch, Chriſt. Jac. Nie Ute: 


ausgefertiget worden. 


‚X. Neue Burger. 
a) Bey dem ——— in wolfen⸗ 


1) Am 14. dieſ. hat ſich der Becker, 
Joh. Andr. Fromholz, zum Bürger wer⸗ 
den gemeldet. 


er = Schnurmacher, Aug. Heinr. 
— der Tiſchler, Andr. Paul Bode, 


4) | — — Joh. Erdmann 


Krüg 
s Ve — Phil. Heinr. Schnebel, 
haben ſich zum Burger werden gemeldet. 
b) Bey dem Magiſtrate, in Seien. 
€ nn er dieſ. 
oh. Conr. Hingſt, un 
eorg Andr. Sievers, haben den 
— — und Buͤrgereid abgeſchworen. 
e) Bey dem an sate, in Gan⸗ 


te 
8). Heinr. Ehrift. Saufmann von Oſte⸗ 
en o als Zinngielfer, in Gandersheim, 
ſich befegen und nieder laſſen will, hat am 
18, dief. fih sum Bürger werden gemeldet, 
auch zugleich den Erbhuldigungs » und Bür⸗ 
gereid abgeleget. 
xl, Te 

“ F Braunſchweig. 

Bet de Da. Wird die tobgärbergile, 


. ihr Quartal 


Braunſchweigiſche Anzelgen 
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ten, wobey Joh. Aus. Baldamms 
Imflädt, a Druder, Namens * 
Pet. Baldamus, welcher 2. Jahr 
in N geftanden, will losſprechen T 
Den s, Oct. werden Se —— 
de bey dem Altermann, Conr 
ammen kommen, und "einen —* 
nn und zum Geſellen ma 
* er Böttcher, “job, Georg Hahne, 
machet fein Meiſterſiilck, in Mſr. Joh 
Heinr. Sprink, Haufe, als eine Bũdbe, 
eine Wanne, eine Stande, cin ganzes ap 
einen Brunneneimer und cin 2 Es fo: 
— fünftigen Montag aufgewieſen wer: 
den. Wer davon etwas zu kaufen Belieben 
hat, ” nö er anfinden. 
n Helm 
4) Den ı. Dctob. wird bie Färbergilde, 
im Beyſeyn eines Deputirten vom Magi⸗ 
er bey dem ah Phil, Lanten⸗ 
und den s 


) die ecke — bey dem Altmei⸗ 
Fra Ehrift. Gebh. Schöndune, ihr Hanpt⸗ 
quartal halten. 
e) In Schön 


ningen. 
Rachſtehende Gilden werden inf den 
Det. nächſtkünftig, im Beyſeyn eines — 
tirten vom — ihre gewöhnliche 
Morgenfprache halten, als: 
6) a —— bey dem Altmei⸗ 


ſter ne 
ie tinmcherile bey dem Alt⸗ 
me, Heinr. Balke. 
8) Die Schneidergilde, bey dem Als 
meiſter, Ehrift. Leichar 
f h 9) Die —E bey dem Altmei—⸗ 
* Grupe. 
Di Schmiedegilde, .bey dem Bader 
and Brauer, Joh. Andr. Schmibt. 
.. ı7) Die Tifchlergilde, bey dem Brauer, 
Carl Ihlenburg. 
12) Die Zimmergilde bey dem Altmei⸗ 
fier, Phil. Uhde. 
| De 
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13) Die Steifhergilbe, ben dem Altıneis 
2 e 


fer, Jütg. Klepp. | 
14) Die Sattlergilbe, bey dem Mitmei⸗ 
fer, Wilh. Meyer, und — 
die Maurergilde, bey Joh. Frieder. 
ing. 


d) In Seeſen. 

16) Den s. Het. wird die Schneibergilde, 
Im Benfeyn eines Deputirten vom Deagis 
firate, in des Altmeifters, Dan. Wiech— 
mann, Behauſung, ihre gewöhnlihe Mor: 


genſprache halten; imgleichen wird am eben 


em Tage 

17) die Maurer: und Steinhauergilde, in 
Des Altmeiſters, Conr. Schneewoigt, Bes 
Baufung, ihre Handwerksgewohnheit Haben. 
Ä AU, Armenfachen. 

Ueberwmorgen Über 8. Tage, als den 
5. Oct. wird von dem gnädigft verord⸗ 
neten Directore der hiefigen Armenanftalten, 
Hrn. Hofrath Burghof, und den Hrn. Re 
praefentanten der Martinigemeine, des 
Morgens um 3. Uhr? zwo Stunden nady 


bero aber, ald am 10. Uhr, von erſtgedach⸗ 


tem Hrn. Directore und den Hrn. Reprae⸗ 
fentanten :.der Petrigemeine, im groffen 
Bayfenpaufe hieſelbſt, am gewöhnlichen Orte, 
die Quartalsrevifton, des Armenmefens hal, 
ber, gehalten werden; da denn diejenigen, 


welche in diefen beyden Gemeinen wohnen eit⸗ 


ere Armengelder genoffen, und von der, bey 
eder Revifion höchſtnöthig ſeyenden, periän; 
lichen Gegenwart nicht befonders diſpenſiret 
worden, fich, nebft ihren, auf Koften der Ar 
mencaffe die Sreyfchule Habenden, Kindern, 


dieſen Tag, im der, einem jeden Armen bes 


Fu 


ſtimmten, Zeit, bey obnfehlbarem Verluſte 
Der Armengelder, einzufinden, auch andere, 


ſo darauf verwiefen worden, oder etwas für: 
zutragen gewillet find, ſich gu melden haben. 


Den Montag hernach, als den 12. deff. wird, 


wegen der Armen in der Andresegemeine, 
dir Duartalsrenifion angefiellet werden. 


74. Sid. September, 1950. 


‘ 
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| "XI, Femde. 
‚In Sraunfchweig. 
wilhelmithor, am 20. dief. ber Hr. 
—— Sprenger, in Chur⸗Braunſchw. 
Luneb. Dienſten. Lotziret im der Roſe. 
Wendenthor, am 21. dieſ. der Hr. 
Hauptmann von Bock, von des Hru. Obriſt 
von Behr Dragonerregiment, in Chur⸗ 
Braunſchw. Lüneb. Dienften. Und am 22. 
defi. der Hr. Baron von Lindenkron, aus 
dem Meklenburgiſchen. Logiret in der Nofe. 
Ausgufttbor, am 22. dieſ. der Hr. 
Hallis und der Hr. Tena, aus Engeland. 
Eogiren im Prinz Engen. ———— der 
Hr. Doctor Kunz, aus Halte. Paſſiret 
gleich durch. SR 
XIV, Vermiſchte Nachrichten. 
ı) Da die leidige Hornviehſeuche in 
dem, zu dem Fürfll: Amte Koͤnigslutter ges 
örigen, Dorfe, Bornum, annod) graffiret: 
vo find daſelbſt am 18. dief. 4. Kälber, als 
Mr. 26, 27. 28. und 29. erkranket, und 15. 
gehunbe Kälber eihlactet worden Am 19. 
eff. fird 6. Kühe, Mr. 33. 35.36. 38. 39. 
und 40. imgleichen 2. Minden, Ar. 34. und 
37. au) 3. Kälber, Nr. 30. 31. uud 32. 
erkranket, die Kuh, Ar. ı7. und 4. Kälber, 
Mr. 13. 23. 27. ımd 30. gefierben, von den 
gefunden aber 2. Kühe, 1. Rinder und 18. 
Kälber geſchlachtet; am 20. def, find <. 
Kühe, Nr. 42. 43. $1. 52. und 53. imaleis 
then der Gemeinde Bulle, Nr. 49. das Rind, 
Nr. 41. und die 6. Kälber, Ar. 44. 45.46. 
47.48. und <0. erkranket, die Kuh aber, Nr. 
3. nebſt 3. Kälbern, Ar. 18. 24. nd 26.46 - 
dörben, Am 21. defl. find 3. Kühe, Nr. 
54. 17:.1md 61. auch 5. Kälber, Ar. 66. 
87. 58. 59. und 60. erkranket, 3. Kühe, 
r. 36. 38. and 52. aber nebſt 2. Kälbern, 
Mr. 28. und 32. geſtorben, und 8. gefunde 
Kühe nebft 3. Kindern, find gefchlachtet 
Es find alfe vom 18. bis zum 21. 
dief. alda 14. Kühe, der Bulle, 3. Rinder 
und 13. Kälber erkrauket, 5. Kühe 7 


ı 
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Kälber geſtorben, zo. geſunde Kühe, 8. Rinder 
und 33. Kälber hingegen gerchlachtet worden. 
2) Nachricht, von zwey bewäbrt ge 
fundenen NTitteln gegen die Horn» 
viebfeuche. 
a) Erſtes Mittel. 
Es wird an dem Hornvieh, von den Hör: 
nern an bis an das Maul, fo weit die Haare 
gehen, denn von der untern Leſze bis an den 
Gurgelbentel, ferner um die Lapatke herum, 
und anf den Forderfüſſen, von dem Wirbel 
an bis auf das erfte Gelenke, ein Strich mit 
Theer, und zwar dick geſchmieret, welches 
macht, daß, wenn das ai allbereits eing 
Krankheit bey ſich führet, felbigem Krsn: 
oder einige Tage darauf, unter dem Halſe 
Geſchwulſte anffahren, welche, wenn fie reif 
‚ceworben , entweder von felbfien aufplagen, 
‚oder, jo dieſes nicht geichichet, aufzubauen, 
oder auch mit, ungeſalzener Butter zu der 
Deffaung zu "Feen ind, damit die Dia 


> 
. 


terie heraus flieſſen könne. Drey Tage 
während dieſer Eur pflegt das Dich fih 
kränklich gu befinden ; ſo bald aber die giftige 
Materie heraus getrieben werden, wird es 
‘wieder munter und bleibt gefund. Dem ge: 
ſunden Bich aber, fo feinen Anſtos von der 
Contagion Bat, wird diefe Eur Feine Beulen 
austreiben. mehrerer Präcaution wird 
der Thee woenn er ausgetrocknet, von 
den Hörnern an, bis auf das Maul, ofter⸗ 
malen wieder angefhmieret, damit dag Vieh 
den Geruch vom Theere behalte. _ 
b) Zweytes Mittel. 
Anfänglich wird dem Vieh die Ader gu 2. 
bis 3. G. gelaſſen, nachhero, des Morgens 
früh und der Abends fpät, jedem Stück Dich 
+, Quart Theerwafler eingegoffen, und das 
mit befländig on 8 thut dieſes 
‚Mittel niht nur dem, ſchon mit der 


Krankheit behafteten, Vieh fehr gute Wir 


kung, fonden es iſt auch ein vortrefliches 
rvativ gegen die Seuche; indem es die 

raft hat, ſowol den, in dem Vieh bereits 
ftecfenden, Gilt auszutreiben, als auch die 
Sindringumg des Contagii zu verhindern. 


Branſchweigiſche Anzeigen. 
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Et wird gedachtes Theerwaſſer folgender geſtalt 
subereitet: Man nimt eine Duantität Thcer, 
und gieſſet Wafjer darauf, welches ofemaks 
umgerühret wird, und muß der Theer und 
das Waſſer 24 Stunden zuſammen ſtehen. 


3) Richter und Compagnie, Buchdrucker 
und Buchhändler zu Görlitz, laſſen hier⸗ 
durch bekannt machen, daß von der neuen 
Europaͤiſchen Staats, und Reiſegeogra⸗ 
phie, wovon bercits vorige Oſtermeſſe das 
erfte Buch von Böhmen heraus gefommen, 
auf die bevorfichende Drichaelismeife dieſes 
Fahre, auch das zweyte Buch von Maͤh 
ren, wie auch das dritte Buch von Schle⸗ 
fin und lag, bey ihnen in Leipzig neben 
dem goldenen Bär, in Hra. Paſchen Haufe, 
auf dem alten Neumarkte zu haben feun 
wird. - Weil es ihnen aber nicht möglich ge 
weſen, ihrem Verſprechen nach , zuglach 


auch das vierte Buch von der Ober: md 


Mirderlaufig,, als womit der erſte Band 
fchloffen werden fol, fertig: zu li 
wollen fie dafür den <ie dieſes 
— — 
iemit, wer dieſe ii i 
Michaelismeſſe hiudurch, für den 
Band dieſer Staats: md Meifogeng 
überhaupt ı. Thlr. 16. ge. ‘ 
wicht: allein fo gleich die drey erſten Bücher 
dieſes Bandes, nebſt einem Schein auf dag 
vierte Buch, fondern auch auf die bevorſte, 
hende Neujahrsmefle 1751. das vierte Buch 
gegen Zurücgebung des Scheine, ohne m 
nern Nachſchuß, erhalten fol. Wer 
das erfie Buch bereits bat , derfelbe zab: 
let nur noch 1. Thlr. 4. ge. und. fo ſollen ihm 
auf gleichmäffige Art,, die übrigen drey Bä; 


cher des erften Bandes, ohne weitern Rad: 
ſchuß, — werden; dahingegen, 
nach Verlau 


dieſes geſezten Pränumen- 
tionstermins, der erſte di uenen 
Europäiſchen Staats: und Reiſegeographie 
nicht anders als um 2. Thlr. 8. ge. wird 
verlaffen werden. 

XV, Bel 
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. XV. Beldconre. com 25. dieſ.) 

Gegen Deaunfhmeigifche 5. Tir Tote. Stuͤcke, ſu 

feine 4 - 104 
srdinaire dite - — — 8 
Louis blanc - . - 3% 
Docaten, fo wichtig — 14 1ı- 
Das ſpaniſche Bold it ſchlechter 1111 


xvi. Wechfelcours. (vom 25. die.) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw.5. Edle. 


1422 143 
dito in Conrantgelb 1212 
Dänifhpolfiein. 6. 8. in — 6. 1214 


a dama Banco 
ito in Caſſa 
Londen 5. Thlr. 22. gge pro 8. Ste. 


ei 


XVII. Sil reis. 
Die Mark fein — 3 vblr. 
XVIII. Getray 


a) In Braunſchweig, nn 21. m 23.dief.) 
Auf dem alten 


g. bis mge. K. 
Weisen aDimpe 27. — - 28. — 
ogen u IE en 
— = ° sm m mn mn 
den Ae dien » und enmaerften. 
uf Kai m Dan bie Ehiringe 
= aBilpel 27. — — er Y Pape 
18. — — 19, — 
9. ——ü— 
3 oolfenbättel, (vom 2. dief.) 
ena Himpte 29.mge -Q.bi8 d —mge. 
Moden = 195. - 
En m Ds m — mm am 
5 - ee 


n Blanfenburg, (vom 19. bief.). 
ü nn Bil pe —moe 
Rocken - 
Seren - - 1. 


om Helmſtdt, (vom s- dief.) 


77. Stuͤck. September. 1750, 
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ä 

Seien Viſp. Du. Hvee ge LQ. bie gge. K. 

Rocken 


— — — * —⸗ m 
Sch -— — — un — 
Dt = mn un 
Erbſen -— = — 1. — -— — 
E —* (vom 23, dieſ.) 

= & Bifpel —— bis — The. 
m = U? [> = ar f N 
= 9. = m u Ko) 

f) — (vom s2. dief.) 
5 & apple. 27. mot. 2 bis 
in a 0 = p 
oe D . = 


Ben lutter, (vom 19. bief.) ) | 


Be a ba ä impte 24. — 36. 
15. — — 
Serien = 12. — = ı% 
aber = 9. = 1% 
—— adt, (vom 23. dieſ. 
ee * — Tor. à Hpte.25. moe. 
. 18. Per 
Binden z 14. 15, — 
i) “In Seefen, (VOM 19. 8 | 
eisen ; — 
7— = 14.8 = 


k) “In Gandersheim, (v9M ı fr ) 
= Br a Malter uf 1 — 
= 3. —— 

Gerſten wm. 2 — 
Haber IL u 
Kocherbfen 2 Dimpte n — — 
h In — (vom 19. die ) | 
26. mıge. bis mıge. 


Beeigen 3 Dirmpfe 

Rocken — 19. — ni 

— * 14. — — — 
a | 

Een - a 
Eeee ee m) In 


a) In Blankenburg. 
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m) tadtoldendorf, Gom. did.) - ‚bism 

un a Himpte 30. mge. bis — mge. Das. Rindfleiſch 1. nn - y = 

- u — Kubfleiſch 1. 2. — — 

**— 2 . — — — — Kalbfteiſch 1.7. — — 

Haber = = — — — — Hammelfleiſch 1. 5.— — 

Erbſen . — — — Schweinefieiſch nu — 

n) nVovsfelde, (vom 2. on . d) In Helmftädt, (vom 19. di) 

äjen a ll + Thlr. bie 35. "Spt. en ee 2. 4 — — 

% - - 31. — Rr.2.2. 2.20 u — 

Gerſten zn 50. Hpt. * = = 21.—- Rr.3. 2. — — — 

Haber fo kecht gut 3. - - 14. - — = abo; e 2.4- — — 

Bundhaber .- Ile 2 er 

XIX. Holzpreis. u... 

I — — 

u m bis Tplr. m — 

1. Malter Eich =. x 
b) Bei aa (vom = die.) ) 

- 30, - 1. 
| - 34 - 1 % 
. - = Düßenfute -31. - 1. 6. 


Eichenſtuken - 24 3% 

F Schoͤningen, vom 22. dief.) 
arktfuder Buüchen 1. 3. 
2 - - Eiden - 30: 
, - - Bıfn - 2. — — — 

5 In Bônigslutter, (vom 19. dieſ. I 
ws Rlaft.arindüdhen =. 27. 
1. Klaſt trodenBüchen 3. — 
€) Sn Schöppenftädt, (vom 23. dief.) 
1. Klaft. Büchen 3. 
1, en “1 30, 
uder Stufen - 
chock Kolmafen 1. 27. - 1. 30 

5 In Gandersheim, (vom 19. dieſ) 


amum = 3. 9 
= 2. a 


2:Kader-troden Bühen - . — — 

‚x. Karren mes - -16. -- 17 
X, Salzpreis. 

Ein Himpte | 12. mge. 


XXI, Sleifehtar 
2) In Braunſchweig. 85. das Stuck 
vom Mittewoch. 
b) In Wolfenbuͤttel. Siehe eben Def 
ce) In Blanfenburg, (vom 19. diel.) 


on mm» m 


— Schwemefle fh 2 2 


e) In Calvdrde, (vom 23. dief.) 

Des. Rind od.Kaldfl. ı. 5 - — — 
ammelfleif Lee — 
chweinefleiſch 2.2. — — 
f) In —2 - 23.dif) 
DaB ei Te EEE 
Ri — — — — 
2 en eiſch Pe — 
chweinefle ſch — — — 

8 In ag (vom 19. dief.) 
— ind a. ae 
Kalbfleiſch —— — — 
= Hatelfeni neo — 


2 —— em 


Schweinefleiſch 
h) In Sea nbennäbt, — 23. di 


Das 8. Rindfleiſch 
Ein Inſter 1. Thlr. 30. mge. bis 2. Sole. 
Kalbfleiſch 2. 2. — — 
- Hammelfleifch 1. 4 u 
-Schweinefleiſh 2. 2.— — 


3) In Seeſen, (vom 19. dieſ.) 


sw. Rind — 
De 8. Ir i *3 4 — 
-Hammelfleiſh 1. 4. — 


Schwein efleiſch 2. 
- Knap: u. Rothwurſt — — 
- frifhe Bratwurſt 

k) In Bandersheim, vom 19. . bief, Da 
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Mm ß. 00 
Das ®. Rindfeifg * gr Eine 2, 9:- Senmel = 10, 33 
- fett Kuhfleiſch 1. 7. — — Ein 3. - Kar Rodenbrodt — 30. ı$ 
—Hammeifieiſch . oe . 8 2% 
— Bocku Schaaffleiſch 1. 4. — — dr 4.86 1. 
- Schweinefleifd .—_—. — on; Guutsadairen. 2. 3 14 
22 —— (vom 4*. die) | - . a 
i u... — 
- 8 1. 4J.— — d) FT EEE (vom T. un 
- Hammelfleifd 1. 4-1. 9° Dader Himpte Weisen gilt 33. mge. 
m) In Stadtoldendorf, (vom ı. die.) und der Himpte Rocken 17. mge. 
ee Lem n Be 7 
— KU 6-0. | 2 — 
- Hammelflki nn 1. 6 Elu 4. K. klar Rockenbrodt — 16. 1 
28 — *2 1 >» = mn 1. mge: Mar Rockenbrodt 1. 20. 2. 
— Schmeinefk — — +2 gemein Rockenbr. H $ 
——— Yen 3 sw 2 I — * —*— iosrde, (vom 23. dich) — 
2 na vu. — — N eine 3.g. ei izeuſemel — 13. — 
XXU. Brodttaxa. Ein 3. 2. ordin. Rodenbr. = 30 — 
In Braunfchweig, tim Sept.) - 6, 1. 280 - — 
— el Weijengilt e. Shlera. 5 21 —S = 3. 8. — 
or effel Rocken 5. T — -.- 22— — 16. — 


Rodenbtode für 1. 1 25.Loth 
—32 rodt für ‚me 3. 1. — f) 7, MEER (vom — die) 


ein Rockenbtodt für 3. — ” 12. 2. ‚ Klar. Weiz eine *8. ed — ı. — 
Rockenbrodt für 4. — 6. — - Bil — 10, — 
b) In Wolfenbüttel, cim St Kar ar Rodenbr. für z 4 Q. — 44. — 
ine 48. Semme l 16 — — m |, mäe. I. 1218, — 
Ein 2. - Ruchen — — 3. — ſo grob u 
Ein 2. X. Brot, fg klar — 14. IL 6. 3. — 
— 18. 2. 6) In Bönigelutte, (dom 79. dief.) 
> 2. 21. 3 Eine weiſſe Riege ä 2.9. — 16, 2. 
em; a gemein Brodt. — 31. 2 Eine — ei Q — 13. — 
- A — 11.312 Eine 4 lechte — 14. 4. 
ex - - 3. 30. — Pin Zwie da à 2.9. — 7. 1 
23— - 2 F.. 29. — Ein 1. mge. Vrodt 2. 14 — 
Ein 4. . Brodt, ſo gro m 6. — Ein 3. more. Brodt 7. — 
- 1. nige. - 2. 12. — h) In oppenſtaͤdt, (vom 4. urg. 
— 2. — - | : > — Ein klar Rockenbr. fürz.mge. 5 — 


| Drdinair Brodt für 3. me. 7. — — 

j Inel, et von den Beikern angeloärten ıi®. Klar Beizenbr. für 3.mAe.- 18. 245 — 
e) In Blankenburg, (vom ı9. die ): Bullen Weizendr. fürg. mge. 4. an 
1) 
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‚ 3) In Seefen, (vom ı ‚dief) 
2 ” = ®: Loth Qu. 
Eine Hareı. Q. Sem̃. wiegt ⸗ 3 1. 
ng für ı.mge. 1. 14. 2. 


Ä Gin gem. =. ie 1. 30. — 
er = 8, 3. 38. 1. 
3. 5. 26. I 
k) yn Gandersheim, oom ı 19. dieſ.) 

Eine 1. K. Semmel wieget — 3. 3. 
- a - — 7. 2 
— 15. m 
ein far diteitt. für. 2. Q. — 12. 1 
4. — 24. 3. 
. mge. 1. 17. 2. 
e Roceubt ſur mge . 2. — 
—2 4. mn 
—F = 

n olsminden (vom 19. dieſ.) 
Der Bet K. Seumei — 7. = 

— I0 
Ein Har Recenbr. Rn Q. — ın 3 
für6.9. 1. 3. 1 
Ein dauim. bredt für ı L. "MIR. 1.17. 3 
os 4. : 
—— (vom 1. oe ) » 
ns I 2.2. Sm N 
— 10 % 
&ie Hardt. Brodt für .9.— 13. 1. 
b — Fee 

ausm. ro 
en a 3. 13. 205 

er = nz * mge 4 Ar 
rt} 


5 In Vorefelde, — 2. bis Sl) 


ine Semmel — 135 — 
F 8— — ss — 
Eine 2.- SEN, 7 35 — 
ae XXIII. Biertaxa. 
a) n B Sinfonie, (vom 19. dieſ.) 
Stubchen — sl 1. mge. 1. K. 
E >» Kain ie - ve — 
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b) n Calvörde, (vom 23. dieſ. ) 
wart. Brandend. Mans — 6.9. 
8 Gandersheim, (v0M 19. ie 
3.5. Bier, ohne Acciſe 2. Thlr. a. 8. 
1. Stübch. mit dverAc.- - 2. - 4 
aßBreyh. ohne icli]. ⁊ 2.223. 
1. Stub. mit der Acci - 2 x 
n Stadtoldendorf, (vom ı. dief.) 
34 Breyh. ohne Accif. 2. Thlt. 18. mge· -d. 
1. Stübchen mit der Acciſe 2. 4. - 
XXIV. Brandweintare. 
a) "In Calvörde, (vom 23. dief.) 
1. Quartier hieſiges Maas . 3. 


b) Bandersheim, (vom 19. dieſ.) — 


J. Faß mit der Acciſe 24 Thir. —mgt. 
r. Quartier 
2 —— gem 19. er 2. 
den, m er Acciſe 24 — 
, —*5 — — 6. — 
n Stadto (vom 1. di 
A Stübchyen, mit der Accife 20. ae; 
3: ‚Quartier - en 
— —— (vom s. dieſ. 
Sat en daſelbſt gebrandter 16. mge. 
1,Stüb — — 18, — 
Auf im — — 
a) In Braunſchweig. 
der zu000. St. — 
Si gerter zur Dobenfee 2. 1% 
Geflochener sc » 1. 6 
Bi .- gu Querum nn — 
— zuMNortenhbof 1. — 


b) In wolfenbüttel. 

1.5. ju ĩ ooo St. vom Drütterbruge 1. — 

c) In Helmſtadt. | 

1.8.44 1000. &t.von Örunfpfle —- 
utter. 


8 = Be m NN = 
100 v 
N Beifehlecke en 


“ 





- 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
"amd Heren hoͤchſten Approbation, und auf  ' - 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. | 





Vraunſchweigiſche Bonzeigen. 
on der vormaligen Burg und der Pfarrfirche zu Lechede. 





on. dem Ort, Kechede, ift der Ra; 
me in dem, nahe vor Wolfenbüts 
tel belegenen, Kechelnholze noch 
übrig. Zu Anfang des viergehnten 
Jahrhunderts mar dafelbft eine Burg umd 
ein Sig der Familie von der Affeburg. 
Ecbert gab dafelbft nachfichende Urkunde: 
Ego Ecbertus miles dictis de Affeborch 
refidens in caflre Lechede, vniuerfis prefen- 
tia vifuris proteflando publice recognofco, 
quod cum conſenſu fratris mei domini Wer- 
neri, hucharienfis ecclefie decani, conuentui 
in Heiningen duos fru@us in fylua Dorflati, 
‘qui vulgariter Holtnut (*) dicuntur pro 
V. marcis puri angenti, precipue tamen 
propter Deum et ob clauftri profeftum ven- 
didi perpetue poflidendos, Vet igitur iam 


didi conuentus emptio et mea venditio fir- 
ma —— temporibus ac inconuulfa a 
noftris heredibus permaneat, ego fuper eo 
prefens eidem conuentui condidi fcriptum, 
et illud feci Sigilli munimine roborari. 
Datum anno domini M. CCC. IV, in vigi- 
lia ee Ihu chri. 
(* einem alten Derzeichni bet 
SEHR 
. ‚ u3. u 2. 
gerechnet, lang geweſen fen — 
Im Jahr 1309. datirten Burchard und 
Ecbert, Gebruͤder, genannt von der Sinnen 
burg uad Affeburg, einen Kaufbrief auf 
eben dem Schloffe che. ° 
Auffer der Burg war auch dafelbft ein 
Dorf An ra Pfarrlirche, und in bieler 


8 


an 
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ein Altar gu Ehren des H. Berwardi: 
felbigen incorporitte Herzog Sriederich, als 
“ Patronus, an, 1393. der Pfarre. Die Aus 
fertigung lautet alfo: 

Io nomine S. et indiuidue trinitatis Frede- 
dericus d, g. dux in Brunfuic et Luneburg 
voiuerfis Chrifti fidelibus in perpetuum vi- 
were feliciter. Quamuis pietatis opus et iu- 
ris ratio poftulet a nobis ve omnium eccle- 
Aarum prouentibus opera diligenti proui- 
deamus maxime caufa et propenliori cura 
omnibus 'ecclefiis in noftre proprietatis fun- 
do locatis pro modo noftri principatus pro- 
uidere dignaremur, Sane vt accepimus ec- 
clefia parochialis in Lechede et altare B. Ber- 


wards ſitum in’ dicta ecclefia parochiali, 


quofum ius patronatus ad nos pertinere di- 
nofcitur, incendiis et rapinis adeo funt de- 
folata, quod fru&tibus ipforum due perfo- 
ne ecelcäaflice. vitam presbiterialem cano- 
nice et ſancte deducere noa fufhciunt, per 
maxime cum altare minus fuflicienter fit 
$undatum. 

Volentes igitur didis beneficiie et redio- 
ribus dide parochialis ecclefie qui pro tem- 
pore fuerint.de congrua neceflitate victus 
prouidere, vt diuinis officiis eo liberius 

terint vacare, dileto capellano noftro 

odewico Crifkani prefate ecclefie paro- 
ehralis rectore, et aliis re&toribus qui pro 
feınpore fuerint, tenare prefentium conce- 
dimus et indulgerpus, quatenus ipfi et eo- 
sum alıquis-didam ecclefiam Sarochralere et 
altare ſub tytulo vnius beneficii in perpe- 
tum regere valeant atque poflint guber- 
nare, ipfum altare prefate eccichie paro- 
chiali incorporamus, vnimus, et in quan- 
«um in nobis eft annichilamus per prefentes, 
Datum et achum anno domiui M°. CCC®, 
pponagelimo feıundo in feito epiphanie dni, 
noftro —— Jahrhun Dorf 

Im pmischnten Ja dert war Do 
md Kirche ſchon w 
noch wenige Leute einzeln vor dem Schloſſe 


J 
⸗ 


Braunſchweigiſche Anpeigen 


ſte, und wohnten nur 
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Wolfenbüttel in den Grenzen rre zu 
Lechede. Biſchof —— — adt, 
erlaubte alſo im Jahr 1460. daß denſelben 
die Saera in der, in chen dem Sprengel bes 
legenen, Kapelle des 4. Kongini-adminis 
ſtriret, und ihre Leichen auf dem Kirchhofe 
der Marienkapelle vor Wolfenbüttel; begras 
ben werden, diefe Eonceffion aber erlofchen 
feyn ſollte, wenn Lechede ſelbſt wieder auf 
debauet wärbe. ' 
Zu der Pfarre gu Lechede gehöreten 4. Ha⸗ 
Landes und vir Wieſen, vor Wol⸗ 
enhüttel belegen. Diefe nahm Herzog, 
Geinrich, im Jahr 1473. zu ſich, nud gab 
dem l. Kapellan, Detmar Becker, 
der Damals die Güter-der Lechediſchen der 
ve genoß, andere Ländereyen dafür. ch⸗ 
mals find die geſamten Guüter der Kirche 
B. M. V. zu Wolfenbilttel beygeleget wor; 
den. Ob auch mol Herzog Heinrich der 
Juͤngere diefelben feinem Sofprediger, 
Bernbardin Laſthuſen, wiederum ans 
m. hatte: fo hat Doch folches mit dem 
ode gedachten Herzogẽ -anfgehöret. 


Aufgabe. 

Hat man Teine zulänglichere nad gewiſſere 
Nachrichten von dem Maygaſſenzino, 
auffer, mas Schottel davon anführer? 
Das Drneiibe , nut der kanotafraff 

a auf der Langenſtraſſe in 

Wolfenbüttel bel. Haus, iſt zu vermieten. 

Es befindet „fi in demſelben unten cine 

räumliche , mit Tapeten ausgefchlagene, 

Stube, nebſt 3. Kammern und einem Kabiner, 

oben cine, mit Tapeten ausgefchlagene, 

Stube, mit 2. Alcoven und a. 


au ein räumlicher Saal, imglei eine 
I ne helle Küche; ferner iſt dabey ein 
erde: Kub; und Schweineſtall, ein Rob 


6, worüber eine Kammer für das Go 

de befindlich, und ein Heiner — 

neben dem Haufe. Dieſes Haus kann 

fogleich bezogen werden. Wer dazu a 
un 





3. 


und Delicbung bat, berfelbe kann fich ent; 
weder bey den Deneckſchen Erben, oder bey 
dem Hrn. Sanzelliften, Schrader, melden, und 
es nad) Gefallen mieten. - 

- 1 Was zu v chten. 

Ohnweit der Stadt Shöppenfädt, auf 
der Küblinger Feldmark, ift eine Ziegel 
— angelegt, welche, gegen künftige Os 
_fiern, im völligen Stande ſeyn, und ſodann 
verpachtet merden fol. Es werben. alſo 
Diejenigen , welche folche zu pachten Belie⸗ 
ben tragen möchten, hierdurch benachrichtis 
get, daß fie bey. Hra: Lattmaun, in des 
Hra. Hofraths von Schrader Behaufung, 
Das Nähere vernehmen, und ihr Gebot 
thun, auch, wenn fie fich zeitig melden, we: 
‚ gen Einrichtung des Ofens und der 
Wohngebäude, da bis noch nur das 


Trockenhaus, fo 120. Fuß lang und 40. 
lie 


Fuß tief, errichtet ifl, das Erforder 


bedingen können. 
IH. Was Im. 
. Bergangenen Sonnabend iſt ein neuer 


Sad, mit C. B. gezeichnet, in der neuen 
Etadtmühle entwendet worden. Sollte ſolcher 
etiva zu Taufe ‚gebracht .mwerden , wird gebe, 
ten, felbigen anzubalten und das Fürſtl. 
Intelligenzcomtoir davon zu benachrichtigen. 

| ‚IV, Was verloren. . 

Mic. Aut. Brandes iſt am 26. dieſ. ein 
fetter Hammel weggelanfen. Wer felbigen 
in Verwahrung gerommen, oder noch ans 
treffen: wird , derfelbe belicbe folchen dem 


Eigenthümer wieder einzuliefern. 

| V. Was gefunden. 

Es haben fi) am .26. dief. seen Abend, 
in dem, am Falerslebert ei. Fuͤrſtl 


Hoſpital aligier, in dem kleinen Hofe, 2. 
Gänſe angefunden. Wer der Eigenthlimer 
davon iſt, -derfelbe kann fich allda melden. 
VI. Belder, fo auszuleiben. 
2500. Thlr. Pupillengelder fichen allhier 
parat um. folche anf fihere Hypothek, gegen 
andübtiche Zinfen, aussuthun., und gibt dar 


78. Stuͤck. September. 1770. 
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von das Furſtl. Intelligenzeomtoir weitere 
Nachricht. 


VI, Urtheile und Beſcheide dem 
KRayſerl. und des Reiche er; 
| Kammergerichte. — 
dent. publ. 7 Sept. 1750. 
ı) Jud Moſes, c die Gräfien von Schlitz, 
genannt von Görz; proclama. -. 
2) Bemeinde Brandoberndorf, c. Gemeinde 
Sleeberg; remıfloria, . 
3) Bengeln, c. Dinterbayern ; a: 
4) von Metternich, c. Dans Sander; pu- 
blicatio des Berichts und proclma, 


.$) Bayer, c. Röhlen; proclama 


6) Eorten, c. Schinkens; ulter. compulf, 

7) Dourg, e. Stadt Eſſen; parit. ule. 

3 — e. rei ad. | F 

un . von Ha⸗ 
gen; definit. in is Pe Kagens = | 
Fiſchens, item der —S 


a 3 eier r 5 
10) Zitteri n zweyter e.die 
Zöchter erfter en — — 
11) Dieſterweg, ec. Weitzel; deneg. re. 
in integ. cum confrm, in caufa 
principali, 
12) rdfiun von Sapn Berleburg , c. Grä; 
finn zu Wittgenftein-Berleburg ; act. 
13) Treiltlein, e Pfälgishe Erben; aa. - 
14) von SHohenfeld, c. von Schleiftas; procl. 
15) Willen, c. Stadt Hamburg; Inuruct 
9 — exp. Eſchede 
16) Bon Wenge, c. ; 'parit. ad. Se, 
17) Ebels Witwe, c. Sachfen Weymar ; a&, 
VII; Gerichtliche Subbaftationes. 
Als bey em Magiſtrate, in nu 
tel, in Bormundfchaftsfachen Roſen Kinder, 
der Kunftgärtner, Franke, die Eubhafla, 
tion des Koffchen Vormundes, Golda 
ters, Drafen, binter der Danptlirdje Beat, 
Mar, Virg. daſelbſt bei. Hauſes geſuchet, 


ſolche auch in Rechten erkannt, und der: 


23. Detob. für den erſten, der 27. Nov. 
für den andern, und der 28. Der. nächfh 
Bit = Uunfie, 
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künftig, für dem dritten und legten Licita⸗ 


tionstermin anberahmet worden: So kön⸗ 
nen diejenigen, welche das Braſiſche Haus 
zu — ewillet find, ſich in at Terminen 
au dem Kathhaufe daſelb 
Gebot ad protocollym geben, und darauf 
weiterer Verordnung gewärtigen, 
IX. Kicitationes. 
Bey ee —— 


dieſ 
das ſub te Eggelingiſche, au 
—— | 
find 170. Thir. und 


3) auf das Weferlingifche,auf derFallersle⸗ 


berſtraſſe — 640. Thlr. geboten worden. 
X, Edictalcitationes. 
De SurAl. ———— ‚in 
wolfenbüttel. 
ö „DDieeisen, welche an den chemalis 
Fürſtl. Eoncertmeifter , Guerini, 
tik Korderung ober Anſpruch zu haben 
vermeynen, werden. hiermit «rinnert, ſich 


ben dem Fuͤrſtl. Hofmarſchallamte dafelbf, 


dieferhalb binnen. 4. Wochen fub poena pr=- 
* ohnfehlbar zu melden; desgleichen 
haben 
. 3) diejenigen, fo an den’ geweſenen 
Fürſtl. her Berkhan, rechtliche 

orderung oder Anſprache zu haben vermey⸗ 
nen, fi) bey dem Fürſtl. Hofmarſchallamte 
daſelbſt, binnen 4. Wochen fub poena præ- 
cluſi ba zu melden. 

xl. Auctiones. 

Da s. Dit. fol in des verfiorbenen 
Hrn. Kuhlmann, auf der Schöppenftädrr; 
firaffe bei. Haufe, Silber, Kupfer, Meſſing, 
“Zinn, Bette, Linnenzeng, Echränfe, Koffers, 
Tiſch und Stühle verauctiomiret werden. 


AU. Avancemente, EONSDIBUNGEN, 


Verſezzungen, u. d. g. 
Am 22. dieſ. iſt doach Roͤger, aim 
Grensfhüsen vor Goslar, in Zärfl. Kim: 


mer hicſciüſt, beeidiget worden. 


xIII. Gildeſachen. 


y = 
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In Braunfchweig. ö 
1), Die ne wird den 5. Det. 
ia Mſtr. Georg Heinr. Müllers, auf dem 
Bruche allhier bei. Hanfe, zufammen kommen. 
2) Den 5. Oct. wird das Mefferfchmie: 
dehandwerk in des Altmcifters, Pofielen, 


Behauſung, zufammen fommen. 


3) Das Amt: der Buchbinder wird den 


IR ‚5. Octob. in. Gegenwart cints Deputirten 


vom Magiſtrate, bey dem Altmieifter, © 
Balth. Hildebrand, anf der — 
wohnhaft, ſeine Zuſammenkunft An 

4) Die Klempnergitde wird den <. 
ihr Quartal auf der ———e— — 
bey Conr. Niemann halt 

5) Die Sattlergilde den 12. Detob. 


' jufammen fommen. ° 


XIV. wapfenhausfaden. 

Demnach) das, in der vollen Woche 
Michaelis in der Kirche des grofen & 
tald Beatz Mariæ Virgivis, mit den, 
demfelben befindlichen, Banfenfindern zu 
halten geweſene, Examen, für dadmal, et 
heblicher Urfachen halber, zu —— 
Zeit * — nicht 5 kann, fon 
dern auf drey bis zum 
27. ei nächte A iſt: &s 
wird jolches, zu jedermanns Nachricht, hier 
durch befannt ee | 


Siinftigen: Montag, ald den 5. Oct. wird ven 
dem gnädigft verordneten Directore der h 
gen Airmenanftalten, Hrn. Hofrath Burg N 


und den Hrn. Repracfentanten der Martini 


gemeine, des Morgens um 9. Uhr, sms 
Etunden nachhero aber, als um ır. Uhr, von 
erſtgedachtem Hru. Directore und den Hru 
Reprarientanten der Petrigemeine, im groß 
fen Wayſenhauſe Hiefelhft, am gernößnkichen 
Drte, die en ion, des Armen 
halber, gehalten werden ; ba. denn Dicjenigen, 
weiche in Diefen beyden Gemeinen wohnen, 
hero Armengelder ge —* offen, und von der, bey 
ad Reviſion Hörhfindrhig feyenden, oe 
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lichen Gegenwart nicht befonders difpenfiret 
worden, fich, nebft ihren, auf Koften der Ars 
— die Freyſchule habenden, Kindern, 

dieſen in der, einem jeden Armen be⸗ 


g 
ſtimmten, Reit, bey obnfchlbarem Verluſte 


der Armengelder, einzufinden, auch andere, 

ſo darauf verwiefen worden, oder etwas für, 

zutragen gewillet find, fid) zu melden ha 

Den Montag hernad), ale den 12. deff. wird, 

toegen der Armen in der Andreaegemeine, 

bie Quartalsreviſion angefichet werden. 
XxXVI. Sremde. 


In Braunfchweig. - 


Augufithor, am 24. dief. der Hr. Lien⸗ 


tenant Glaſe und. der Ar. Lieutenant 
Hambeſch, in-Rönigl. Preuffifchen Dienften. 
Pafliren gleich durd.. Und am 25. defl. 
der Hr. Sommiffionsrath Bode, aud Wer 
nigerode. Logiret bey Meüllers am Ilegis 
dienmarkte. | 

Detritbor, am 25. dief. der Hr. Lie 


tenant Stechert, in Chur Braunfchm. Llineb. 
er 


Dienften.: Paſſiret gleich durch. Und d 

Hr. Lieutenant Fiſcher, in Kapferl. Diem 

fien. Logiret in Salzdahlen. \ 

- AU. Derfonen, fo in Dienſt verlans 
get werden. 

Sollte fid) etwan ein Subjectum von eis 
nem Laquayen bey dem Fürſtl. un 
comtoir alihier vorfinden, welcher von huͤb⸗ 
u Leuten ift, auch das Nafırea und Drefs 
iren verfichet: So wird folcher von jeman⸗ 
den geiucht-, ihn auf diefe Michaelis in 
Condition zu nehmen; -und gibt der Hr. Poſt⸗ 
ſecretarius, Hennings, in Zeche, Davon meh 
vere Radridt.. -» - 

XVII. Setaufte. 
Zu St. Martini, am 30. Aug. bes 


Sen. Agenten, Aug. Jac. Ulr. Henneberg, 


Söhnl. Georg Eonr. Alb. Und am 2. die]. 
des Bürgers und Kanfmanns, Hru. Heinr. 
Gottfr. Weber, Söhnl. Joh. Andr. Wie 
auch am 3. deſſ. des Bürgers und Schuh⸗ 
flickers, Joh. Heinr. Friederich, Tocht. 
Mar. Chriſt. Heiur. 
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Ba Bea 
mann : : Ku . 
Soph. Eiſ Heinr. Und am 4. def ob. 


rph. 

Zu St. Andreae, am 2. pic des 

Braumeiſters, 8 Heinr. Oehlmann, 
oh. riſt. 


Söhnl. Cour. Und am 4. 
deſſ. des Tagelshuers, Dart. Eier, Söhnl. 
Joh. Heim. 


Zu St. Magni, am 2. dief. des Peru⸗ 
uenmachergefellen, Mart. Rieke, Söhnl. 
So. Andr. ee B 

Zu St. Leonhardt, am 30. ins. des 
Tagelöhners, Heinr. Joach. Webeling, 
Tocht. ob, Eprift. Eath. 
. Bey der Deutiehreformirtengemeine, 
am 3. dieſ. des Kaufmanns, Hru. Georg 
Eonr. Jonas, Söhnl. Arn. 

7. IX. Copulirte. a 

Zu St. Martini, am 3. dief. der Zins 
mergefelle, “ob. Hein. Sommer, und 


JIeft. IH gap. Sul. Safe 


| . Begrabene. 
Zu St. Martini, am 5. bie. eine 
Kutſchers Witwe, Namens * * * Meyern. 
Zu St. Catharinen, am 30. Aug. des 
Bürgers und Tagelöhners, Franz Hupaul, 
Ehefr. Dor. Luc. Lembaafe. Und des Dürr 


ger - Gold s und Silberarbeiters, Hru. 
ob. Lud. Meyer, Söhnl. Frieder. Jar. 
Imgleichen am 2. dief. des Laquayen am 


Colleg. Earol. Georg Schrader, Töcht. 
‘oh. Jul. Chriſt. Und am 4. deſſ. des 
. Hra, Daftoris, Böhmen, nachgelaffene Toch» 
ter, Elf. Soph, Mar. ie auch des 
Hrn. Senat. Georg Gebh. Röðer, hinter: 
laffene Witwe, An. Magd. Gravenhorſt. 

: Zum Brüdern, am 3. dief. Des Aedit. 
dieſer Kirche, Engelh. Eprift. Peters, unach⸗ 
gelaffene Tochter, Cath. Mar. - . 
Zu St. Andreae, am ı..bief. des Bir 
ers, Phil. Lud. Pet. Walferling, Töcht. 
Joh. Eliſ. Rud. Und des Tagelöhners, 
Heinr. Ahrens, Tochter, Dor. Dar. Hd. 
SEE ES | du 


2 


— 


ji 
am a. dief. des Bürs 


— ——6 in Goslar, Phil. 


— 
* Beuckemaun, hinterlaſſene Witwe, 


meine, am 3. dieſ. 


* 


— Eliſ. Hoppen. 


Zu St. Petri, am 30. Ang. der Bürs 
. ger und Braumeifter, Jar. Kraul. Und am 


deſſ. des I. Badkhausbedienten, Hrn. 
Sb. hem. Dame, 2a Soph. Srieder. 
Zu St. Michaelis, am 2. dieſ. des 


Bürgers, 30. ‚Heine. Stellfeld, todtge - 


bornes. 

Bey * Sransöfifchreformirtenge 

Jeaunne Albert, Witwe 

Pielat. : 
“XL. Geldcours. (vom 28. dieſ. 
Braunfchweigiſche s. Thlr. Stücke, And beffer 
feine $ - - 
ordinaire dig = . - — 
Louis blanc - — — 33 
Ducaten, ſo wichtig - 14 13 
Das fnaniiche Gold ik Ablechtr 15 .1< 


xX1l. Wechfelcours. (vom . di 
— in Banco, gegen Braunſchw. 


| 14} 143 
dito in Sourantgeld 1214 
Dänifhhplfkin. 6. f. aus. ® 1214 
ne - 3 
dito in Caſſa 135 
Londen 5. Thlr. 22. gge. pro Sterl. 
ul © een. | 
Die Mark fein i3 Sp. 


XXIV Getrayd — 


a) —— (vom 24. bis 26. dieſ.) 


dem alten Stadimarkte. 
— 


—— 20... — 

Auf den dien⸗ und — | 
| Thlr. mge. bis Thir. mge. 

| u 6. — - 1. — 


en ” I Pc ur u 19: — 
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En Ä „möe. bie Thir. 
en 2 * je ne 
b) In Wolfenbilttel, (vom 3 Dif, . 
OR de ä Himpte a - .- RT 
Rock - 9... 
. Garten “een 


9. — — 
en. Victualien preis. 


In Braunſchweig, auf dem Padhaufe 
vom 21. biß 26. an | 





hir mge.bisThlr.mge. 

Sein Weizenmehl . 23. x — — 
nal ren 
engraupen 3 ‚2.1. — 3. — 

Hr rſegrütze 2G. 3. 12. - 3. 13. 
Buchweiſengrütze ii 1.30. -— — 
Habergrüge ih. 2. 1 — — 
Weiffe Stärke 28. 5. ,272. — — 
ocene Pflaumen 5.4 —. - 18. 
Voigtländ. Kaäſe AG. 6. ns _ 


Hofenbutter ä 8. bie 84. & für 1. Ahir. 


xvi. 

Ein — rei 14088 
a) In Braune. R 

Das . , Kindfeif — — MR. x 


Das 6 der ſchlechten Stücke, als vom * 
Bogen und der dicken Ribbe 2. — 

- vom Halſe ı. 6 
DIR. Rind iſch Nr. 2. 2, — 
- der ſchlechten Stüde u 6 
- vom Halſe L 4. 
Das ®. Rindfleich, Ar. + Le . 6 
- de Khlechten Stüde . 4 
Das — ni ſſch N : ‚u 2% 

indſieiſch/ Nr. 4 —— 

- der ſchlechten Stüde u z 
Sfemunge ir. L 8. — 
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F mgẽ. K. 
——— zu Nr. =. 
— 


Das NRinderherz, zu Rt 1.00 * 
Dergleipen, zu Nr. 2. 
= - —* 4 RB 


Das: ‚Kinderfald. an — 
= Bam zu Nr. 3. u. - — 


Ein © a lter, zu Nr. 1. u. 2, = DO 
et gg 1. 

R nuß, zu 1 I 
Dergleichen, n Ar. % - 5 

Dar dia — 
35 Kuheuter 1. 


- *5 oder Rinderleber 1. 
Das . Kalbfleifch, Da das Kalb nicht 


unter 50. EG. wieget, Nr. 1. 3. — 
-dergl. nicht unter 40. — 4 
-  dergl. nicht unter 32.8. Nr.3 = 
ei pe in DER ? 
ffen,su Nr. 1. geh, 9. 
—2* ie Kr. = - = 


Das Gelunge ut. 5 
Dergleid. us Nr. sed. 2 


Eine Raldaune, mr. 1. geh. > 
Dergleich. wär. : ad. 5. 


Das —* an eiſch — mit 


———— 


— ——— — 2. 
as B. Schweinefl. von, mit drann 
oder ſonſt gemäſt. Schw. Fr... — 
Das PR. Blutwurſt 2. 6 
- Febernurf | 3 4 
Das. —— da der H. nicht 
unter 36.@. gw. Nr... 2. — 
- nicht unt. 30. PB.ow.R.. 1. 6. 
- Schaf⸗- und Vodfleifch, Hr. 3. 1. 4% 


4 Kopf zu Nr. 1. geh. 2. 


2738. Stuͤck. September. 1750. 


‚iR fie ber ee Drau 


——— 11 


Derleich. mr. oe 1. 6 
1. 4 
Das Gelunge war: 1. geh. . 3. 


Deigleichen, — 2.32. 


8 
4. 
Eine Zaldaune, ur, 1.00. . 2 
Der erden, — ⸗2. — 
ER - Lu 4 


W In Wolfenbüttel. 


weigiſchen 
Fleiſchtaxa eh auffer im un: 
Das . Rindfleifh, Ar. 4. 4, 
- vom a. und der dicken Ribbe “ — 
— . 
uderherz, zu Nr. 4. ge 2. — 
Ein Salter, zu Nr. 4. 1. 2 
Ein Dchfenfuß, zu Nr. 4. geh. 2 


Das @B.Kalbfella, Ri. ı. = 


Kalbskopf u. Füſſe, od. Gel. zuNr. 1. — 

Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. . 4 
Kopf und Füffe, od. —* 2.- 4 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - — — 
Das 3. Kalbfleiich, Rr. a : 2, 
Kopf und * od. Ge — — 
Eine Kaldaune, zu Nr. — 
Das ®- —— H,O mit Korn, 

gemä w. 

Schweinefl. von, mit brannte. —X 


oder fonft gemaͤſt. Schw. Nr. 2. 1. 
— Blut; oder Leberwurſt 3. 
Das B. Hammelfleiſch, Nr. ı. i. 


Ein Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 1. 


Das Gelunge od. Kald. A — - 2. 
Dos ®. Dammelfleifh, Ar L - 
Der Kopf, u fr. 2.gch. 1. 
Das Geluͤnge od. Kald. en 2-1, 
Das &- Schaffleiſch, Ar I. 

Der Kopf, zu Ars. - 1. 


et 


Das Selünge vd. Kalb. — 3. 1. 

XXxVvIII. Vermiſchte Nachrichten 

1) Als, den eingelaufenen Nachrichten 
nach, bie bekannte Hornviehſeuche A 
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wiederum an einigen auswärtigen Orten 
fpüren läffe: So iſt, auf des ‘regieren, 
‚ den Herrn Herzogs zu Braunſchweig und Lüs 
neburg Durchl. höchften Befehl, megen des, 
im künftigen 
Braunfchweig einfallenden, Gallivieh⸗ 
marktes die Derfügung gemacht, baß zwar 
folder Viehmarkt 14. Tage, vom Dienſtag 


nach Gatten, als dem gewöhnlichen Termin 


an, big den 31. Octob. auf den, zwiſchen 
den Petri⸗ und Wendenthoren, an beyden 
Seiten der Ocker, belegenen Maſchen ger 
alten, jedoch von den ausmärtigen, auf 
ben Viehmarkte ſich einfindenden, Bich- 
bändiern, bey Einpaflirnng in dieſe Lande, 
‚auf den Srengpäffen , ordentliche gerichtliche 
Häffe, dag fo mol fie und ihre bey fi 
habende Leute von gefunden, und wegen der 
obgedachten „Seuche gan; ünverdächtigen 
‚Orten herkommen, ald auch. daß ihr 
Hornvieh, von dergleichen reinen und ohn⸗ 
inficirten Gegenden bergebracht werde, beys 
gebracht, ohne dergleichen Päſſe aber fein 
Vieh herein gelaffen werden ſolle. Es wird 
demnach ſolches denjenigen Viehhändlern, 
welche nach Anfangs ermeldetem Gallivieh⸗ 
markte Hornvieh zu bringen entſchloſſen find, 
zur Nachricht und gebührenden Nachachtung, 
hierdurch befannt gemadt._ 

2) Dritte Jortfegung der Hornvieh⸗ 


feuche. In dem, zu dem Zürftl. Amte Kö⸗— 


nigskatter gehörigen, Dorje, Bornum, 
find am 22. dief. 2. Rinder, Nr. 62. und 
63. .erfrantet, 2. Kühe Nr. 35. und 39. ge⸗ 
tben, ı. gefunde- Kuh und 2. Kälber ge 
tet: Am 23. defl. iſt die Kuh Nr. 64. 
erkranket, und 1: Kuh, 1. Rind und 2. Käls 
ber, Wr. 34, 42. 6. md: 12. - geftorben. 
Am 24. deſſ. if das Rind Pr. 65. erkranket, 
1. Kuh und 4 Kälber aber, Nr. 21. 56. 
60. 33. und 22. 
Kalb gefchlachtet. Am 25. defl. Mind 


4. Kühe und 1. Kalb, ale Nr. ss. 43. 61. 


4 
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onate in Dem Stadt. 


geftorben,, und 1. geſundes 
4. 


Die gegen 12, m . Yu 
Kühe, Nr. 66. 67. 68. und 69. ertranfet, 198. SU 
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38. und s4. nebft der Gemeinde ihren Bul⸗ 
len, Nr. 49. gefiorben, und 4. gefnwde Kühe 
geſchlachtet. Am 26. deil. ift das Rind 
Ar. 70. erfranket, 1. Kuh und 3. Kälber, 
Mr. 46. 48. 45. und 64. geftorben, 4. ge: 


‚funde Kühe aber find geſchlachtet worden. 


Es find alſe vom 22. bis 26. dief. allda 5. 


Kühe und. 4. Rinder erkranfet, 10. Kühe, 


1. Rind und 10. Kälber geſtorben, 9. ge⸗ 
ſunde Kühe, 2. Rinder und r: Kalb bin; 
gegen —— worden. 

3) Demnach am 14. dieſ. in Hannover, 
unter Guarantje der dortigen hochlöbl. Kan 
desregierung, die 7. Lotterie publiciret 
worden ; und Sereniſſenus, zu Gollectirung 
derfelben, dem Kaufmann, Km. Frieder 
Ant, fo der Dort, allhier, gnädigſte Kom 
ceſſion ertheilet: Als And bey demjelben 
Looſe zu befommen, und werden die Plane 
gratis von ihm ausgegeben. ’ 

4) Demnach den 14. dief. in Hannover, 
unter Suarantie der dortigen Laudesregie⸗ 
rung, die 7. Lotterie publiciret worden: 
So find, mit Serenifimi gwädigfter Eoncef: 
fion, bey Hrn. Joh. Eafp. Beckmaun, Wit 
we, am Hohenthore alibier, Looſe zu be 
fommen, und werden die Plane gratis 
— — Sen oh, 

5 ey dem an, . 
Matth. Meyer, in Wolfenbüttel, ſind zur 
y. Hannoͤverſchen Kotterie, Looſe im, 
haben, der Plan davon, iſt bey dem 
felben — zu bekommen. 

5) Bey dem, am 14 dieſ. gehaltenen, fo 
genannten, Ochſenſchieſſen iſt wor. der- 
groſſen Scheibe, Jobſt Heinr. Ameln, 
und vor der kleinen Scheibe, Dan. Audr.. 
— ber beſte Damm — Er⸗ 

ser bat, gegen 24. mge. ag, am 
ügengelbern - 73. Cpl F. mge. 6. 8: 
ercl. 4. Thlr. Rathsgewand, und letzterer, 
au Schügengelder« 
25. Thlr. 10.mge. 4.2. al. 4. Thlr. 
Rathsgewand erhalten:  - 


* ·⸗⸗ 
4 
. 
. 
. 
’ - 











Unter Ihro Durchl. Linferd gnaͤdigſten Herzog 
und Heren, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnadigſten Specialbefehl. 
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Sonnabends den Zten October, - | 
Beſchluß des, im 77. Stuͤcke abgebrochenen, Artikels, die Familien 


. 
— 


von Koͤnigsdalem und von Salzdalem betreffend. 


o viel nun aber die von Salzda⸗ 





ſelben drey befondere adelihe 
Samilien, welche ſich durch die 


Wapen von einander unterſcheiden. Sie ft 


cheinen ſämtlich nicht zu den Voigten von 
Deaunfaweig ‚mit zu gehören; obgleich 
diefe ehemals auch Salzdalem zum mebre 

en Theil lehensweife beſeſſen, und mit 

enfelben die andern diefes Namens fonft in 
einer Verbindlichkeit mögen geftanden haben. 
Denn ſchon im. Jahr 1203. fchenkte der 
römifhe Kanfer, Otto, an das Klofier 
Riddaͤgshauſen das Eigenthum von 8. 


Snufen in Salsdalem und dem, dabey lie 


genden, Heinen Holze, quae bona Ladolfus 


lem betrift: fo finden ſich der⸗ 


minsfterialis iure beneficii poffedit ; und aus 


andern Urkundes von den. Jahren 1190. 


1201. 1250. ift gleichfalls zu erjehen, dab - 


befagte Boigte von Braunfchweig dem Klo: 
er Rivdagshaufen, welches ſie geſtiftet, 
viele Güter daſelbſt angewieſen. Dem ohn⸗ 

geachtet aber haben. die Herzoge einige GL, 
ter allda auch au andere von Adel, als ;. 
€. die von Warberg, von Burgtorf, von 
Weferlinge, zu verleihen gehabt, wie es 
denn auch K6R mit der ehemaligen Lehens⸗ 

herrlichfeit eines gewiſſen auswärtigen ziem⸗ 
lich entlegenen Stifte, Darüber beſonders 


bewandt gemefen. Im XV. Seculo fing an, 


gleih andern Gütern, nah damaliger 
Weile, das ganze Dorf Salzöslem ver⸗ 
699999 ſetzt 
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fett gu werden, und Daraus erfcheinet wol, 
daß zu der Zeit ſchon das mehrere Lehngut 
babe zuräcd gefallen und confolidiret ſeyn 
müffen. Es kömmt aber, jo viel nun fer: 
ner unter den, von dieſem Orte benamten, 
Samilien die erftere infonderheit anlanget, 
im Jahr 1257. vor, daß Herzog Albrecht 
von Braunſchweig Fridericum ſuum minife- 
rialem flium Hermanni militis de Dalem, 
m Olricam filium Ludolf militis de Bort- 
fedde, mit der Aebtiflian zu Quedlinburg 
umgetaufchet. (Kedener in Anıiqu Quedlinb, 
. pag. 338.) Im Jahr 1305. kommt in einer 
andern Urfunde vom Hoſpital B. M. V. in 
Braunſchweig ein anderer Hermannus miles 
dictus de Soltdallm vor, welcher nebſt Er- 
bardo und Baldewinoe de Harlingeberge für 
deren ihren Bruder, Fridericum, Bürge wird, 
daß diefer in den Verkauf von 4. Hufen zu 
A** und =. Hufen ju Öfterbiwende, 
feine Einwilligung geben folle. (&. Anzeis 
en vom Jahr 1747. St. ı3. ©. 736.) 
n feinem, an der Urkunde hangenden, 
iegel befinden fi drey, in die Hoͤhe 
gekehrte, Jahnenfüfle; (vid. ibid ) der, 
gleichen in einem, an einer, vom Bis 
ſchof, Meinard, zu Halberfiadt, an befagtes 
Hofpital im Jahr 1250. ausgeftellten, Urs 
kunde hangenden, Siegel von Heimoldo de 


Bimerrde ; and in einem Siegel von einem 


andern Heimoldo dicto de Bimende, welches 
„an einer, von dieſem an eben dickes Hoſpi⸗ 
tal im Jahr 1296. ansgeftellten, Urkunde 
hänget, zu fchen find. Wie denn, daß es 
hnenfuͤſſe nnd feine Adlersflauen 

n follen, ſich daraus ergibt, daß Com«- 
dus hlius Dr. Conradi militis de Biwende 
im Jahr 1280. einen ganzen Hahn in 
inem Siegel geführet, fo an einer Urkun⸗ 
e von mehrgedachtem Hofpital hänget. 
(Braunſchw. Anzeigen lac. cit p. 734.) 
Zuletzt Fümmt von dieier Linie noch vor 
Eylardus de Dalem famulns tutor Sophiae re- 
üfae Du. Friderici de Dalem fratris ſui, 


— 
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eiusgue filierum, Friderici, Hermanni, Sig- 
fridi et Bertoldi, da derjelbe im Jahr 1329. 
an das Klofier Riddagshauſen den Zchus 
ten von einigen Morgen zu Dalem 
ar . ee he an der —** 

angenden, egel erſcheinen gleichfa 
die drey Hahnenfuͤſſe. 

Eine andere Samilie iſt es, wovon 
Florimus de Dalem geweſen. Herzog Al 
brecht von Brannfchweig gibt dem Sti 
St. Blaſii das Eigenthum von 35. H 
gu L**. welche diefes Stift von gedachten 
'Flerino erfauft hatte. Im Jahr 1294. 
begibt fi) Ludodfus miles didus de Wenerben 
der Vogtey Über 1. Hufe zu groffen Wo: 
beck, fo dem Florine militi de Dalem eigens 
thumlich angehöret hat, dem Klofter Aids 
dagshauſen zu gute. Und im Jahr 1302. 
verkauft an eben dieſes Kloſter Florivi Sohn, 
gleiches Namens, Florinus miles dictus de 
Dalem mit Conſens feiner Brüder, Brumcmis - 
und Alberti, und feiner Schweſtern, Adel 
beid und Eliſabeth, einige gen fans 
des, famt einer ffiele zu Wobecke. 
In dem, an der Urkunde hangenden, Sie⸗ 
gel ift ein Hirfchgeweib, dergleichen au 
die von Bervelde, die von Brunsrode, 
und dic von Varesfelde ehemals geführet . 
haben. Beyde Brüder, Florinus miles er 
Albertus de Dalem, haben im jahr 1306. 
noch einige Morgen, und ferner im Jahr 
1307. noch 23. Hufen gu Wobecke an eben 
daffelbe Klofier überlaffen. Im Jahr 13 10. 
verfanften, wie aus einer, vom Herzog 
Albrecht darüber gegebenen , Urkunde. gu 
erſehen, gedachte Brüder an das Klofter 
St.Aegidien in Braunſchweig alle ihreGuter 
in Soltdalum, und darüber beſonders 
auch 2. caſas vuleariter dictas Soltkote came 
2, fartaginibus in monte Salis; wie deun 
auch, als in eben dieſem Jahre Ichannes de 
Winnigfede, miles, dem Poſpital B M. V, 
in Braunſchweig einige. Güter zu Ofters 
winnigftedt verkaufte, ihren Conſens an 





1489 / 


fo wol fein Bruder, Bodo, Als feine Auun- 
cali, mehrgedachte beyde diefe Brüder, Da. 
Florinus miles et Albertus famulus de Dalem 
ertheilten. An der Urkunde hängen auch 
beyder letzterer unverſehrte Siegel mit dem 
de eweib. Eben dergleichen Siegel 

nden fih vom Jahr 1315. als eben dies 


felbe vollends alle ihre Güter zu Wobeck, 


nebſt 2. Wiefen zu Soltdalem vorerwehn: 
tem Klofier Riddagshauſen überlicfjen. 
Ein anderer Florsuns de Datem lümmt wor 
im Jahr 1320. in einer Urkunde vom Kite 
fir St. Laurentii vor Schöningen; 
und wieder ein anderer Florinus de Daicm 
mag es geweſen jeyu, welchen im Jahr 
1322. Herzog Otto (largus) von Braun⸗ 
ſchweig, feinen Capellauum nennet, und zu 
einer Präbende im Stifte St. Blafti zu 
Braunſchweig präfentiret. 

Der Name Florinns ifi diefer Linie immer 
beſonders eigen geweſen. Denn nad) dem 
Jahre 1379. kommen vor: Slorin von 
Dolem, Ritter, Slorin, fein Bruder 
und der junge Slorin, fein Sohn, da fie 
den Armen zu St. Leonhard, vor Braun 
ſchweig, dag Eigenthum von 2. Hufen zu 
D**, gefchenket. In den drey Siegeln 
ift eben noch das vorige Hirfchgeweib zu 

hen. (©. Anzeigen I. c. p 737.) Zulegt 
fümmt einer von bdiefen Florinis vor im 
Jahr 1381. da Kudolf, Ritter, und Hein 
rich, Knecht, Brüder von Veltheim, in 
Irrungen mit dem Rathe zu Braunſchweig 
auf Gerard von Wederden, Nitter, und 
denfelben Slorinum compremittiret. Ein 
Abbruck eines Siegels von einem Florine 
de Anno’ 1351. ift ſonſten auch in des Hrn. 
Brobfid Harenbergs hift.- Gandersh. tab, 
31.n 3. ju finden; und noch ein Albrecht 
von Dalem kömmt vor im Jahr 1356. da 
Baldewin von Dalem, Nitter (aus der 
Familie der Voigte) an ihn einen Kothof im 
niebern Dorfe u Salzdalem verfeget. 

Eine dritte Samilie ift es, zu welcher 


79. Stuͤck. Oetober. 1750. 
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Adamus de Dalem, elusque filid, Wernerus, 
Conemuhdus et Robertus „ gehören, fo den 
Herzogen, Heinrich, Albrecht und Wib 
beim, yon Bra ig, zu Bebuf des 
Kloſters R**. eine Wicſe bey Salzdalum 
im Jahr 1284. anfgelaflen. Eben derſelbe 
Adamus de Dalem (wiewol er aus Irthum 
Adrianus genannt if) lieh zu gedachten Be⸗ 
buf im jahr 1286. dimidiam /artaginem in 
Salina apud Saltdaiern au Baldewinum de 
Daiem (aus der Familie der Voigte) auf. 
Seine beyden jüngern Ebhne, Robertus und 
Connemanus, dilli de Dalem ; verkaufen im 
Jahr 1304. dem Hofpital zu Braunichiweig 
33. Hufen zu Soltdalem und verſprechen 
die Gewehr sm leiften. Herzog Albrecht 
gu Draunichweig,, da er das Eigenthum das 
von gedachtem Hofpital überläfi, nennet ſie 
beyde frasres dictos de Soltdalem ; und in 


dem Siegel ift ein .KRopf von einem 


Steinbode mit langen zuruͤckgeboge⸗ 
nen „örnern zu ſehen. Eben fo iſt das 
Siegel befhaffen, als gedachte beyde Brü⸗ 
der, Robersus miles et Conemannns militaris 
dicti de Dalem, an das Kloſter R**. 3.0 
fin. m R”** verkaufe, und nebft des 

erfiern Hausfrau, Johanna, fo damit: 
beleibzüchtet geweſen, felbige an die edle 
Herren, Conrad und Ludolf von War: 
berge, gleihmwie dieſe hinwieder an die 

Herzoge, Albrecht und Dtten, zu Braun 
ſchweig anfgelafien; welche letzteren nach⸗ 
mals auch das Eigenthum davon erwehntem 
Kloſter geſchenket, wie aus ſechs deshalb 
gefertigten Urkunden gu erſehen iſt. Kone- 
mannns de Dalem famulus. Iommt noch in ei⸗ 
ner Klofler-DR***. Urkunde vom Jahr 1335. 
vor. Roberts Söhne aber waren Hanns 
und Clawes, an welche Herzog Magnus 
im Jahr 1348. einige® Gelb übermirien ; 
dahingegen fie ans Stift S***. einen Def 
in dem Soltdorpe to Dalem im Jahr 
1357. verkauften. Im Jahr 1348. hatte 


S 


vorerwehnter Herzog Magnus an = 


&999 99 2 
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win und Lord von Dalem, ungewiß, 
ob obigen Conemanns Söhne, gleichfalls 
einige Höfe in dem Dorfe zu Soltdalem, 
Geheiffen der von Debbenem Gut, 
nebft einer Wiefe, verfent, fo zwiſchen diefem 
Dorfe, dem Dorfe Sickte, und dem Do 
> Rremlingen belegen, genannt des Her: 
sogen Berg. Im Jahr 1350. verſetzte 
eben diefer. Herzog an Hru. Boldewin von 
Dalem, Ritter, Iden, defien Mutter, 
md Ilſen, deffen — den Tem⸗ 
pelhof zu Braunſchweig. Und im Jahr 
1397. belehnet Herzog Zriederich einige 
von Adel von neuem mit allem dem Gut 


u Salzdalen, fo Lodewig und Bol: 


dewin von Dalem allda gehabt. Um 
dieſe Zeit ſcheinet alfo anch diefe Linie völlig 
ansgegangen zu ſeyn; lekterer Boldewin 
aber, ſcheinet, obgleich diefer Name funften 
vielmehr in die Wendiſch⸗Dalemſche 5a 
milie geböret, dennoch deshalb . bi 


denn auch der, felbiger Zeit in der Wen⸗ 


diſch⸗Dalemſchen Zamtlie geweſenen, Bal⸗ 


f 
dewine Muͤtter und Hausfrauen, tie 
and andern Urkunden darzıthun, auderft 
“ geheiffen haben. | : 
Ans diefer kurzen Nachricht erhellet nun. 
nicht allein, daß, auſſer denen von Dalem 
und Wenden aus der Familie der chemas 
ligen Voigte zu Brannſchweig, es noch fo 
viele andere Familien gleiches Namens in 
einerley Gegend und Nachbarſchaft gegeben, 
ſondern auch, daß, um verſchiedene Fami⸗ 
lien einerley Zunamens von einander zu un⸗ 
terſcheiden, es fon mehr auf die Gleichheit 
der Vor: oder Taufnamen, ald der Wa⸗ 
pen ankomme, wie denn oben wahrzuneh: 
men geweſen, daß fo gar zween Brüder zu 
en Zeit zweyerley Wapen nd 
ladere aber, wenn fie gleich bey Wertheis 


hing in mehrere Kinien andere Zunamen ans 


genommen, doch ihr altes Wapen gemeiw 
—00 behalten haben. 


eaunfchweibiſche Ameigen 


hieher zu 
rechnen zu ſeyn, weil es ausdrücklich heißt, Pfan 
daß er ſein Gut zu Salzdalem gehabt, wie 


Was hat es für 
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Schließlich fol, auſſer dem, was oben 
bereits hin und wieder vorgekommen, noch 
etwas weniges von dem Alterthum des 
Salzwerkes m Salzdalem angeführet 
werden. Herzog Albreche überläßt an das 
Klofter Riddagshanfen im Jahr 1269. ı. 
fartaginem falis in villa Soldelem , ſo Ber- 
tramus ſenior de Velsbeim, nn gehabt. 
Am Jahr 1281. verkauft an eben Daffelbe 
das Kloſter gu Hanımersleben 4. fartzgi- 
tem, quae vulgo opus nuncupatur, in Salina 
apud Saltdalem. je Jahr 1326. gibt 
Herzog Otto an eben dieſes Klofter das 
Eigentum ven einer halben fartagine in 
Soltdalem, |0 lordanns de Venchuſen, mi- 
les, gehabt; Und im Jahr 138%. erlaubet 
Herzog Magnus, dm Soltberg bey 
Salzdalem mit einem 16. Fuß breiten 
Graben zu begraben, und um das Ealy 
mer! und die Kothen einen Damm zu 
ren, tie ei — — von 
nen aufzurichten: i damals 
nicht erſt das Saljwerf aufgenommen, fon 
dern nur, nachdem es in Kriegszeiten eiwa 
vorhero wuſte geworben, von neuem wieder 
hergeſtellet. Läugſt vorhero ift es, wie aus 
obangeführten Urkunden erhellet, in ſeine 
Kothen (cafas) und Pannen (fartagines) 
bereits vertheilet gewefen ; und noch iso hat 
die gejegnete Quelle nicht abgenommen, fon 
— ndet ſich — mit ——— 
vor kurzem gemachten, neuen Ei 
bekannter maſſen in den treflichſten —— 
—— 

ne Bewa mit dem 

Buche de miraculis fidei et A annule 
. Salomonis „ fo im ı6. Aahrhundert zu 

Granada ausgegraben worden?! Und. mit 

welchem Rechte wird folches der Mutter 
Gottes, Maria, zugeetgnet 


Auf die Bußtage, welche im Herzos 
thum Braunſchweig⸗Wolfenbů terl 
vefeyret werden, ſind mens bi 
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bliſche Terte zu erflären verordnet 
worden, vom Jahr ı750. bis 1751. 
Den 6. December 1750. 
Vormittag. ı B. Mof. XIX, 29. Da 
GOtt die Städte in der Gegend verder⸗ 
- 45 — Lot Ban > 
r. U, 17 mufle.a 
Dinge feinen Brüdern «ss zu verfühnen 
die Sünde ie Volkes. 
3. Mär 1751. 
Vormittag. ofua, XXIV, ı5. Erwehlet 
Fan heute, welchen ihr dienen⸗⸗ wollen 
— HErrn dienen. 
# hr ale geforben « » » ber für fe gcherb 
alle geftorben « » » der für fie gefterben 
und a go iſt. 


26. May. 
Vormittag. Di CXLII, 10. Lehre m 
thun nad) .. Wohigeſallen ses Mi 
anf chener 
Nachmittag. iw. 14. Ber des Waf 
.ſers trinken wird⸗⸗⸗ das. in das 


Leben quillt. 
15. September. 

_ Vormittag. Pf. XXXIV, 3. Der Engel 
des HErrn lagert fi) um die her⸗⸗⸗ * 
hilſt ihnen aus. 
achmittag. Nöm II. eſt 

du nicht, daß dich — 1 nach ei⸗ 
nen — 

Was zu verpachten. 
Bey dem Magiſtrate, in elmftädt. 


1): Die anderweite Verpachtung der das 


figen, von dem Fiſchhändler, ob. Heinr. 
Wolter, ai in Pacht gehabten, Kämme⸗ 
reyteiche iſt verfüget, und ad Hieitandum ter- 


minus primus .auf den 15. dief. fecundus - 


auf den 19. Nov. und tertius auf den 17. 
an nächſtkünftig angeſetzet worden, * iſt 
2) auf Sereniſſimi gnäbigſten Befehl, die 
— Verpachtung der daſigen Stadt: 
d verſüget, nud — der 8. dieſ. für den 
rien, zweyten und lie Termin angeſe;⸗ 
““ worden, 


9. Stuͤck Ocober. 1750. 


Er if darum 
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In Sachen des Gchajmeifiers aus 
n Floͤte, Franz Ahrens, contra den 
= auf der Auguftutfladt, Dan. 
en . if Kläger in der 
öfadt in ber Jägers 
Free bel. Haus, am ii. Sept. dieſ. 
8,n 
an der — zu Bremen, Hr. 
— in — Sr achers, 
der Kan⸗ 
— — heil, Da Ar 134. She. 
immittiret, und find Die 
mm ionsicheine ansgefertiget worden, 
II, GerichtlicheSubhaſtationes. 
* dem Magiſtrate, in —— 
An des ifehen Contra- 
—* i IS Subhaftation.des verſtorbenen 
Weißgarbers, Miſir. Georg Chrph. Wide, 
auf dem Deiböfen bel. —* erkannt, un 
ad licitandum terıminus primus auf den 19. 
dieſ. fecundus anf den 23. Nov. und tertius 
—* 21. — nächftlänftig , angeſetzet 
worden 
3) auf Anfacden des —— St. * 
orgii, die Subhaſtation des, an der Kivi 
ſtraſſe bel. Marquartſchen Hauſes erkannt, 
and ad licitandum terminus primus auf den 
19. Dief. fecundus auf den a Nov. und 
tertius auf ben 21. Der. aächftkünftig prä, 
figiret worden ö 
IV. ‚Gerichtlic ET Diepor 


355 a in Wolfenbüttel. 


gi ve 


tion 
Die, bey dem Sein Stadtolden 
dorf, — —*2— me unter den 


19. Day dief. Fahrs gemachte, Dis of 
tion unter feinen Kindern, iſt am 15. 
übergeben , confirmiret nnd annmehro ige 
ug worden. 
ee, publicirte Teftamiente. 
—* Chriſt. Eliſ. Nieſtedt, aus Ganders⸗ 
eim, auf ihrem Krankenbette in —— 
* ihres letzten Willend Meynung ad pro- 
899 993 — tocol- 
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tion auf dem MWolfenbüttelichen Rathhauſe 
nieberlegen laſſen: So iſt ſolche am 25. 
Sept. dieſ. Jahrs, auf Anſuchen deren Er 
be, publiciret worden. | 

VI. Avancemente, Begnadigungen, 

Verſetzungen, u. De 

Bey Zürftl. Eonfiltorio in Wolfenbüttel, 
ift am 17. Sept. dief. Jahre, ein Manda- 
tum Immillionis für den bisherigen a 
mann und Drganiften zu Warberge, Joh. 

nl. Körner, als nunmehrigen Drganiften 
und Mäpdchensfchulmeifter zu Pabftorf, aus⸗ 
gefertiget worden. 

a 
a) "In Braunfchweig. j 
3 Den s. dief. wird bie Knopfmacher⸗ 
gilde, in Gegenwart eines Depnutten vom 
Magiftrate , in Des Altmeifters Adam 
EHrph. Pepper, Haufe, ihre Zufammentunft 
halten, auch wird dabey Re 

3) Mftr. Carl Hauswald feinen Bur⸗ 
fchen, Ang. Nötger, losſprechen laſſen. 

3) Am Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiſtrate, will die Hutmachergilde den <. 
dief. in . Stepp. Joach. Geffers 

Haufe ihr gewohnliches Duartat halten. 
4) Die Knochenhauergilde im Hagen, 
" goill den s. dief. ihre Morgenſprache halten. 

s) Den 5. dief. ift die Gaſſenſchlächter⸗ 
gilde bey dem Altmeifter, Joh. Pet. Gier, 
anf der Maurenſtraſſe wohnhaft, 

6 der Tifhlergilde Michaelisquar⸗ 
tal, welches den 5. dieſ. im Beyſeyn eines 
putirten vom Magi „u r. 

Andr. Meyermann , auf der Frieſenſtraſſe 
Bel. Haufe gehalten werden foll, kipt 





Ang. Ant. Scheller feinen bie⸗ 


7) 
erigen Lehrjungen, Joh. Pet. Beddies, 
en, und flat Snkisen = 

8) Joh. Wilh. Kratgen, aus Gifhorn 
gebürtig, einfhreiben. Ferner wird 

9) Zachar. Ant. Heſiuger, ans Königs 
lutier gebürtig, und 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
tocollum gegeben — dieſe ihre Diſpofſ⸗ 


fammen. _ 
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ı0) ob. - Heine. Chrph. Bode, an 
Braunſchweig gebürtig, losgefprochen. 
11) Joh. Ulr. Lampe, 
12) Joh. Ric. Henninge, und 
13) oh. Aug. Richter, alle aus Braun⸗ 
ſchweig gebürtig, werden dagegen wieder 
eingeſchrieben 

14) Die Glaſergilde will den 5. dieſ. im 
Deyfeyn eines Deputirten vom Magiſirate, 
in des Glaferälteftien, Dan. Lattmaun, Haus 
fe, eine Zufommenfuntt halten. ö 

15) Den 8. dief. wird Hr. Lud. Wo 
gang Grahn, fein Meiſterſtuück, ale einen 
ſilbernen Pocal, bey der Goldſchmiedegilde, 
in des Goldſchmidts, Hrn. Schmey, auf der 
Schuhſtraſſe bei. Behaufung, aufweifen. 

b) In Wolfenbüttel. 

16) Ehrift. Weber, welcher den 24. Sept. 
dief. Jahrs das Meifterfiücl zu machen aw 
gefangen, wird den 1. dief. vor ber Obrig 
Teit, daifelbe. bey dem Schwarz» und Schon 
nn wie auch Altmeiſter, Hrn. Lud 

olten, daſelbſt aufweiſen 
c) In Helmſtaͤdt. 

17) Den s. dick. wird die Grobſchmiede⸗ 
gilde, im Beyſeyn eined Deputirten vom 
Magiftrate, bey dem Wltmeifler, Hans 
Jürg. Kühnen, und — 

18) die Schuſtergilde, bey dem Grofmek . 
fter , Joh. Wild. Wunnenburg, ihr Daupt 
quartal halten, auch wird ſodann 

19) der Stücfmeifter, Joh. Frieder. Hune, 
fein, bey gedachter Gilde üblich, verfertigtet 
Meifterftück aufweiſen, imgleichen wird 

20) die Rademachergilde, bey dem Alt 
Ble Klockenſchild, ihr Hauptquartal 

aben. , 
Bi mir 6 kemewebergilde 

21): $. Die). wird die 
—9— ihre gewöhnliche Morgenſprache 
halten. 

Vill. achen. 

Uebermorgen, als deu 5. Det. wird won 
dem gnädigft verordneten Direotore- der hich; 
— gen 


1997 


gen Armenanflalten, Hra. Hofrath Burghoff, 
und den Hrn. Niepraetentanten der Martint 
gemeine, des Morgens um 9. Uhr, zwo 
Stunden nachhero aber, ald um 1 1. Uhr, von 
erſtgedachtem Hrn. Directore und den Hrn. 
Repraefentanten der Petrigemeine, im groß 
fen Wanfenhanfe hiefelbfi, am gewöhnlichen 
Drte, Die Quartalsreviſion, Des Armenmefens 
halber, gehalten werden ; da denn diejenigen, 
welche in dieſen beyden Gemeinen wohnen zeit⸗ 

o Armengelder genoſſen, und von der, bey 
eder Reviſion höchfinöthig ſeyenden, a 
lichen Gegenwart nicht befonders diſpenſiret 
worden, ſich, nebft ihren, auf Koften der Ars 
mencafle die Frenfchule habenden, Kindern, 
diefen Tag, in der, einem jeden Armen bes 
flimmten, Zeit, bey ehnfehlbarem Derlufte 


der Armengelder, einzifinden, auch andere, - 


fo darauf vermwiefen worden, oder etwas fürs 
zutragen gewillet find, fich zu melden haben. 
Den Montag hernach, ald den ı2. deff. wird, 
wegen der Armen in der Andresegemeine, 
die Quartalsreviſion angeftellet werben. 

IX, Sremde. 


In Sraunfchweig. 


. Augufitbor, am 29. Sept. der Hr. 


SHofrath Pertſch, aus Helmſtädt. 
Detritbor, am 29. Sept. der Hr. 
Sähndrid von Mey, in Chur DBraunfchm. 
Kineb. Dienften. Logiret bey dem Hrn. 
Major von Mey. Und am 30. defl. der 
Hr. von Dberg, von Duttenſtedt. Logiret 
in feinem Haufe. 
x. Vollzogene Kebensftrafen. 
Bey dem Fürftl. Amte Königslutter Hy 
an der, bishero dafelbfi in Verhaft geſeſſe⸗ 
nen, Kindermörderinn, An. Magd. Peihauen, 
vie derfelben zuerkannte Todesfirafe, am 25. 
Sept. dief. Jahrs, vellzogen worden. 
xI. Dermifchte Nachrichten. 
3) Vierte Sortfegung der Nachrichten 
‚von der Viebfeudye. 
a) Es hat unter drey Hornviehheer⸗ 


„9. Stuͤck. Detober. 1750. 
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den in biefiger Stadt Braunſchweig, 
ale der 1) zur Neuftadt, der 2) zur Altfiadt, 
und der 3) zum Hohen⸗ und Wilhelmithor, 
jüngfihin eine Krankheit ſich geäuffert, 
an welcher auch einige Stüde gefallen find. 
Wiewol man nun von ber eigentlichen Bes 
fchaffenheit derfelben, und ob foldhe für eine 
anftecdende Seuche zu halten ſey, noch zur 
zeit Feine vollflommene Gewißheit hat, ges - 
par denn fi), bey dem aufgehauenen Viehe, 
ic, bey der chemals bier gehabten Seuche 
bemerfte ne theild gar nicht, theils 
nicht in folcher aſſe une; die Übrige 
hiefige Stadtheerden, ale die im Hagen und 
der Altenwiek hingegen, bisher ganz Tan ges 
blieben, und unter folchen nichts Verdächti⸗ 
ges fi fpüren laffen; die Eigenthumer vor; 
gedachten drey Heerden auch, um zu befors 
endem Unglück vorzukommen, einen A 
* Theil derſelben ſchlachten laſſen: So i 
dennoch, vn des billigen Berdachts, den 
befagte Krankheit bey der hin und wieder 


von neuem graffirenden leidigen Viehſeuche 


erwecket, um die hieſige Stadt gegen alle 
davon zu beforgende fernere Geſahr beftmdgs 
lichſt fiher zu ſtellen, für gut und dienlich 
unden worden, hierunter dic, auf den 
Sal der mirflih vorhandenen Seuche gu 
machenden , Beranflaltungen vorzukehren. 
Es ift daher an bey dem een Aus⸗ 
bruche der Krankheit, auffer der Zurückbe⸗ 
— des Viehes in den Ställen, und deſ⸗ 
en Dadurch bewerkſtelligte Separation, alles, 
was bey der wirklichen Seuche beobachtet 
werden mag, geſchehen, und damit man 
auſſer aller weitern Beſorgniß geſetzet werde 
unterm 28. Sept. dief, Jahre: anddigft 
verordnet, daß die Eigenthümer obgedach⸗ 
ter drey Heerden fi binnen zwölf Stunden 
zu erflären, ob fie ihr Hornvieh ſchlachten, 
oder aus der Stadt bringen laflen wollen; 
da fodann von denjenigen, welche das erſte⸗ 
re erwehlen, zu der Schlachtung — 
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Rand gefäritten, dat übrige ſämtliche Bich,. 


won befagten drey Heerden, aber ſogleich 
vor das Thor, auf die, Dazu beſtimmten, für 
. alle Eommunication geficherten, Pläge 46 
bracht, und daſelbſt an Pfähle gebunden, 

der Zugaug zu ſolchen veriperret, und 
zugleich Schuppen errichtet werden follen, in 
weichen dasjenige von letztgedachtem Dich, 
weiches in den erfien 8. Tagen nicht aufſtöſ⸗ 
fig wird, zu bringen, und Darin bis zu 
weiterer Derfügung zu behalten iſt. Da 


and) 
b) in dem Pfabhldorfe, Lehndorf, 
eine Branfheit unter dem Korn: 
vieh und — uger am ic 
hervor get / ‚, wenn es auch m 
die graſſirende Viehſeuche nah allen ihren 
Kennzeichen, dennoch etwas derfelben Aehn⸗ 
liches möchte: Sp if. dieſerwegen 
gleihmäflige Verordnung gemacht, und der 


hi ergangen, daß alles daſige Hornvich, 


— die Einwohner nicht ſofort ſchlachten 
wohn, ohne Verzug auſſerhalb des Dorfes 
geſchafft, auch, auf obige Weiſe, mittelft 
deiten Anpfählung und Vorrichtung einch 

uppen, worinn bie nach Derlauf 8. Tar 
ge, noch gefande Stücke zu bringen, verſah⸗ 
ren werden ſolle. Wie übrigens bey der, 
vor einigen Jahren in bicfigen . Gegenden 
graffirenden, Viehſeuche dem ausdrülckli⸗ 
hen Landecherrlichen Berehl gemäß, nich 
vertufchet werden bü 


Sereniäwi gnädigfter und ernfter Be: 

fehl dahin ergangen, daß, was mit obse⸗ 

dachtem Biche, auch fon fh wegen des 

Viehſterbens eräugner möchte , in die: 

fm enseigen ungeſaͤnmt und aufrichtig 
w 


erden ſolle. 

c) Als auf dem Kreuzkloſter, hieſelbſt 
vor Braunſchweig, vor 14. Tagen, unter 
des Hrn. Amtmanns, Braneke, aus 38. 
Süd befkandenem , Hornvieh⸗Haufen eine 
Kuh gefallen, bey deren Oeffnung fich die 
anle der leidigen Viehſeuche, oder 
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doch eines derfelben ähnlichen Uebels, fps 
ren laffen: So iſt ſolche mit der Haut vers 
fharret, und find darauf, zu moͤglichſter 
Verhütung eines weitern Ausbruche des be 
orgenden Uebels, bis hieher 27. Stüd ge 
u dem Könige! ſchen Amtsdorſe, 
n dem Königslutser d 
Bornum, find am 27. Sept. a. Kühe, 
Ür. 71. und 72. erfranfet, ı. Rind und ı. 
Kalb, Mr. 62. und 29. geftorben, und 2. 
geſunde Kühe gefchlahte. Am 28. defl. 
find. 8. Kühe und ı. Rind, als Ar. 73.74. 
73. 76. 77. 78. 79. 80. und gı. erkranket, 
2. Kühe, Nr. 66. und 67. geftorben, 5. 
efunde Kühe und 2. Rinder aber find ge 
(laden worden. Es had alſo vom 27. 
is 28. Sept. allda 10. Kühe und 1. Kind 
erkranket, 2. Kühe, 1. Rind und 1. Kalb 
geitorben, 7. gejunde Kühe und 2. Rinder, 
bingegen gefchla ” — aber, vom 
3. 28. Cept. 30. 1, Bulle, 
13. Rinder und 32. Kälber erfraufet,, das 
von zo. Kühe, der Bulle, 3. Rinder und 
24. Kälber geftorben, an gefundem Vich 
Dingegen 29. Kühe, ı2. Rinder, amd -38: 
N ge eo — on 
2 ey em, am 11. ept. .r tabes - 
gehaltenen, ordinairen Schieffen ik vor 
der groffen Scheibe, Frieder. | 
wilfe, und vor der Pleinen Scheibe, 
Koh. Pet. Bohnftede, der befle Maun go 
worden. Erfterer hat, gegen 10. ige. 
Auffag, an Schügengeldern 6. Thlr. 10. mge. 
ercl. 4. Thlr. Rathsgewand, und letzterer, 
gegen 6. mge. Aufſatz, an 
1. Thlr. 31mge. 4. 2. excl. 1. Thir. 13. 


x. Kathögemand erhalten. 
3 


Bor einigen Wochen iſt in Seeſen 
ein blau und meiß gefireiftes linnenes 
Schnupftud gefunden , and bem dafs 
gen Meagiftrate eingeliefert, darauf aber 
dem fEigentbümer, nad genugfam ge 
chehener Legitimation, am 26. Sept. dieſ. 
Jahre, wieder zugeftellet — 


® 
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e XI. Beldcours. (vom 2. dief.) 
Segen Braunkbieigifche 5. Tu. ‚And 


feine 3 10, 10% 
ordinaire dito = nm 8 
Louis blanc = 2 37 


Ducaten, ſo wichtig - ã 1% 

Das ſpaniſche Gold. iR ſchlechter + R 13 
x, Werhfelcours. (vom 2. die 

Hambarg, in Vancoʒ gegen Brauuſchw.5. Thlr. 


iR, 
dito in-Courantgeld 114 
Dänifhpolftein. 6. . mc ſt. 12135 
— Banco - | 
dito in Caſſa 
. tonden 5. Thlr. 22. gge. RN Et. 
XIV, Silberpreis. 
Die Mart fein Ra FON. 
XV. Getrapbep preis. 
In Beaunfhweig,(o m28 bis 30. Sept) 
tmarfte. ° 
uf dem alten Sta ins 6 mgR.Q. 


343 


Weisen a Himpte 
j dtoden ⸗ 
+ - 
u s Ae mdien/ und Hagenmaerkten. 
⸗ ei j i Thlr. mge.bis Thlr. mge 
Weisen a Wifpel 
Rocken 


26 — - 27. 
2 13. — — 19. — 
Gerſten — 14 — — I. — 
Haber — 
b) In Wolfenbuͤttel, (vom 2. dief.) 
— Himpte 29. nge 2 bis — ge, 
Moden * — u 


12 — u — 


au em 


Gerſten = = — — em 
Erbſen — — — 


: n Dlantenburg, (vom 26. Sat) 

2 een mit Zuprl,a Bil) tor. —mge 
Rocken - 
— 8 ‚- 1. 


a) Sn Gelmpiet, (vom 26, Sept) 


m. Stuͤck. October. 1750. 


: 1602 

— TH. Hpte. gqge O.bis 09 .H. 

+10. — — 

— — - n.6-— _ 

Gerſten — — — 86 3 

er = — m L, 6. . m m 
€) — 3 dom 30. — 

KRocken — — -—_ = 

Gerſten — m" 14. m mcg — 

Haber = ie m — — 


9. 
ef) In Schoͤningen, Gom 28. Sept.) 
an Mpto «37. mag. 8 bis —mge. 


Gerſten er 
Haber 


BO In Roͤni Ba om 16, Em)‘ 


\ 13. >“ — 


— à Himpte 24. — - a7. 
Moden - 15. — 16, 
Gerſteun— 13. — = 1% 
ade. ,.- ..—=- 1. 
fh - — eu 
h nShöppenft (vgm 30. Sept.) 
* — 27 72h appte, 24. MIR. 

vo 18, 
* as 13. 
I) “In Seefen, (vom F Sat. 
Weizen aDimpe 28. bis — "I. 
Rocken 13. — — 
— 2 - m 
E) m Gandersheim, vom 26. Eent. )u® 
Ft a Malter 4. Thlr 18. mge. 
ocken — 3. — 
Gerſten — — — — — 
— u 


—— 3 ande: en 
h In Holzminden, (vom 26. En 


isen 3 Himpte 26. möt. bis mge. 
Gerſten — ıs, — u — 
an 2 9 — — — 


—XR ) In 
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Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ.) g.bismge. 9. 
"ae a Himpte 30. möge. bis — mge. Dass. Kuhfleiſch u ee 
: E — 
—— 5: — - m — Schmeinefleild r. 2 .—_—. 


—* 
D nDorefelde (oom — bie. 9 ul) 
2 eigen & Bifp, 34. Thlr. bi 35. "Spir. 
oden 20, = = 31 - 
Gerſten zu ço. Hpt. au - - ame 
Haber recht gut 13. = = 14. - 
Bundhaher 10. Alm, 
XVI. — 
n Blankenbur 
— | Sr emge.bi8Tpir.mge 


1. Malter Eichen 5. — 
b) b) gr Dein — (vom 26. Sit.) 
- 30, = 1. 
A - 24-1. 9 
1. = — - 31. RE 


x = Eichenftulen‘ - 124. 30 
n Schöningen, (vom 28. Expt. 
ln zu. 1. 3. — 

= 30. 

2 — — Sir - - 31 


m dm 
. 
m za 0} 


u abe [1 


* 
d) In — om 26. Sept.) . 
27. 


e Klaft. grün Buͤchen 
1. Klaft trocken Buchen — 


e) In Schoͤppenſtaͤdt, (dom 30. eo) 
3» — en 3. — —23.9. 
Marktfuder - — —— — 
aan Stufen =... 
hoc Rolmafen 1. 27. = 1. 30 


) In Bandersheim, (vom 26. Sept. 
or trocden Büchen — ‚1. 
1. Karren tofen -— - 1. — — 
| XVII, Salspreis. 

Ein Himpte 


12. MP. 
vi. gleiſchtaxa. 
a) “In Braunſchweig. Siehe das Stück 
vom Mittewoch. 
b) In Wolfenbuͤttel. Siehe eben daſelbſt. 
ec) In sg ‚ — 26. Sept.) 


d l dt, (v 6. Sept.) 
— 1.2 gie 


F & x \ 
* 4. 1. 
m —E 

er - Hammetheifh rn. En 

I.» 


- Editoch ei 2. 
e) m Calvörde , (vom 23.bie 


om — 


a 
IrHTeht 
111111111 


IDEE SEE 


Dat. Kind: od.Kalbfl. 1. 6 er ‚r 
- DREI 1. 4. — — 
— dd. .22.-—— 
fj In Schöringen, vn : en. 
Du. — 
Bu A &<i2] 
ammeſſei — 
= Eon —J— 2. a ·— — 


5 In Bon nigslutter, (vom 26. Sept.) 
- gung " 
chweinefleiſch 
h) In Schoͤ penftädt, ‚vom 30. Ent) i 
Das 68. aßti 
Ein fer Sp — ge e. bie - Thb. 
- Ralbfleifch og, 
- Hammelfleifd 1. 
Schweinefleiſch 2 
i) In Seeſen, vom 26. Spt.) 
Das. Rindfleiſch 1.7. — 
- Kalbfleifch 2. 
- Hammcelfeifch 1. 
Schweinefleiſch 2. 2 
eKnap⸗u. Rothwurſt 3 =. —- 
- frifche Bratwurſt 
k) In — vom — Sat) 


—— —— 


.4.-- — 
Du 


Bee u, 
4. 


.-- 
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mar. 9.bismge.Q. 

as 6. m — — 
© 8, Bannceng" 1. 


Stchweinefleiſch 2. 2. — — 
1) In Holzminden, (vom 26. Sept.) 


4, u — 


Das G. aa 1. 6.- 1. 7% 
"um - Kuh I. 9. zu am men 
- u, Baur 
PQ 1 . — 1. . 
= Ecaffleifc re 


mn we Timm 


Schweinefleiſch 2. 
dieſ.) 


m) In Stadtoldendorf, (vom 1. 
Das. — i. 6.-j— — 


Sammeldeifch 1. 4. 1. 


= — affleiſh ee 
einefleifch . — 
2 Dee vom 2. bie 9. Jul.) 
ER Mind U, Kalb fl. 2, mu m — 
- Hammelfleiſch Re ze 
- XIX, Brodttapa. 


NN In Braunfchweig, (im Sept.) 


Da der Scheffel Weizengilt 3. Se 3 ‚me. Ä 


sand der Scheffel Roden 5. Thlr. — 
wieget ein Weisbr. für 2.9. s. Loth 
ein Rockenbrodt für ı.mge. 1.8. 25 —3 
ein Rockenbrödt für ⸗ — 3.19 — 
ein Rockenbrodt für 3. — A 12. 
ein Rockenbrodt für 4. — 6, 
b) In Wolfenbüttel, (im Ei, 


. 2. 
m 


Eine 4.92. Semmel — 
Ein 2. - Kuchen — * 3. 
Ein 2. K. Brodt, ſo Kar — 14 II 
= —— * ——— 28. 3, 

+9. 2. 21. 2 
Ga FR "gem Zrodt — 31. 2% 
— me. — 11. 31, 
— 3. 30. — 
- 3 - 7. 29. — 
Ein 4. . B robt fo grob . 6 — 
= I. mge. 2: 12. — 
= 23, = ui * — 
am 3° — 
Inel. de von den Beten angelobeten a 


9. Stuͤck. Oetober. 1750. 
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e) In Blankenbuts, (09m 26. Set) 
8. LothQut 


Einen 2. Semmel — 
Ein 3. - klar Rockenbtodt — se + 
Ni — 1. 28. 2} 
3.25. 1. 
ein; * Hausbactenbrodt 1. 2 1 
z = 37 


13. 2$ 


| ) 5. FF dom 1. —5 — 2 


Da der Himpte Weizen gilt 33. ge. 
und —— e Rotken 17. mge. : 
— ür 4 Mare Seh. — 12. 


Bull. el mitt. N. ⸗ 8. 3. 

En —3. Mar Rockenbrodt — 26. 1, - 
- 1.nge. Mar Rockenbrodt 1. 20. s., 
- 4.9. gemein Rocenbr. 1. 3. % 
- 1. mge. - a. 6.1. 

e) In Calvoͤrde, ion 23. dief.) 

Wieget eine 3. . Weizenfemel — 13. — 
Ein 3. 2 ordin. Rockenbr. — 30. — 
= 6, XL. 28 — 
en ; Zange 4- — 3. 8. — 
m j 7. 16. — 
2 g. Mar. - - — — 


- 1.9 - 2. 


ge. 

2 In Schöningen,, vom 28. Sat) 
lar. Weiz. € eine +22 em — in 
- Billen mu 10%, 
Klar ar Rockenbr. fr +: — 31, 
— — 1. 1. 12. 
— 1.—- 4 grob . — 

6. 


— 


za 3+ m 2. 
g) In önigetue, de 26. a 
Eine weiſſe Riege 3 4. Q 2. 
— Düllenfemmel 33. K. = — 
#9. 51 lech = 14. 4% 
€ Sioichn — 7. 1% 
1. 2. 14. = 
Ein 3. ok or Brad 7 — — 


h) In — (vom 4. Aug.) 


5. seen — 


Ein klar Rockenbr. für 3. mge. 
Ordinair Brodt für 3. mge. 


7. > [>27 


Klar - 
⸗ 


⸗ 
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Loth DM. Stübchen Breyhan gilt1. Rs 
glat Weizenbr. für. mge. 244 jr — rad nn nge 8 


en Weizenbr. fürz.mge. 2 4 — 
1) "In. Seefen, (nom 26. Scht.) 
ine Hare ı. 2. Sem. wiegt — 2 2; 
Ein Mar Rockenbr. für ı.ınge. 1. 3. 


Ein gem. = — L=-' Lu Ir 2 
—* — 3, 28. 1. 
3. 26. 1. 

k) Sn Gandersheim, (vom 26. Sent.) 
Eine 1. K. Semmel wieget - 3. % 
— — — 7. 2. 
[3 15. [3 
ein far doccuit. für: 2.9. — 12. ı$ 
mu 24 3. 
mot. I. 17. % 
Bm. Bodens. fr 1. mge · — 
6. XX 


| minden (vom 26. Sc) 
ne 9.Semmld — 7 


— 10, 2. 
Ein Hat Kodenbr. ha Q. — 11. 2% 
6.9. 1. 3. 1. 
Einpantın brodt —* mge 2. 2. 1. 
. 4 2. 
6. 6. 3% 

m) In Stantovenderf, (vom 1. bie ) 
Eine 2. 2. Semme — 4 
— 55 ; 
Ein tar. Brodt für — — 13 1. 

— — 

Ende — 3. — * 
a - 4 m 4 . Pr 
2 


nVorsfelde (vom. 3. bis Sul) 
are Scmmel — 14% 


- Smwiebad — 51 = 
Eine . > Shienluffe = 133} — 


Ein 2. gge. Rodenbrodt 
XX. Biertaxa. 
a) In Blankenburg, (vom 36. 


& 
b) Sn — — 30. Sept 
1. Quart. Brandend. Maas - mge.6.2. 
z $ Bier. opel ‚ Pak reg Sept q 
ier, ohne Acciſe 2. Thlr. 18. 
1. Stübch. mit der Acc.- >. a 
nen 1 lee Eept.) 
aßVreyh. ohne Accij.ꝛ 22 
1. Stuüb. mit der Acciſe — N 
e 2 Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ >. 
45. Breph. ohne Acaıl..2.Thle.18.mge.- I. 
1. Stübchen mit der Accie 2. - 2 =. 
XXI, Brandweintare. 
a) In Lalvsrde, (vom 30 Sept.) 
ı. Quartier hieſiges Maas 3.mge. — N. 
b) Gandersheim, (vom 26. Spt.) 
3. Haß mit der Accife ‚2 Sir. ZUR: ' 
1. nl 
eo) Tr Holzminden, vom so en 
1. Stübgen; mit ver Acciſe 24. Me. N. 
1. Quartier 6. — 
d) “In Stadtoldendorf, (vom ı. dief.) 
ı. Stübchen, mit ber Acciſe 20. mie. - I. 


1. Quartier en 
- XXII. Torfpreis. 
Auf den Deohren. 

1) In Braunfchweig. . 
ſ. des Fuhrlehns 
1. Fuder zu 1000. St. thlr.mge. 
Gebaggerter zur Dobenfee 2. 12 
— zu Bienrode 2. 6. 
Geſtochener * IL 6, 
- . h Querum 1. — 
- zu Nortenhof L — 


b) In Wolfenbüttel. 
1.8. j8 1000 St. vomDrätterbruche ) — 

c) In YZelmftädt: 
1.8.1 1000. St. von Bruuſohle — 


In Pam * * 
u 1000 vom Bm 
und Riſchbleeke - 17 


‚ 











— 


— 


Unter Ihro Durchl. Uinferd gnädigften Herzogs 
und Heren hoͤchſten Approbation, und auf | 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl, 





Mitwochens den 7ten October. F 
Anmerkungen über. den Beytrag zum Verſuch einer neuen Aus> 
Iegungemuthmaffung: “Wer die Berfon gewefen, an weiche 
der heilige Johannes feinen zweyten Brief gefchrieben. 
(©. Anzeigen dieſes Jabrs St. 56.) * ftey von aller unordentlichen Luſtſeuche 
na 


| er geſchickte Mann, welcher fich die neuen Meynungen. Zum guten Glü 
Ba gegeben, meine Gedanken hat die Natur Dadurch, daß ee bie Fra 
von der Kyria zu beurtheilen, meiner Einbildung (0 mäffi machte, für die 
-und welcher mit fo vieler Höflichs ee Be Sehlers recht mütterlich- 
keit von den Fehlern ſchwacher Verſuche zu geforget. Die Lehren von. der Hochachtung 
reden weis, wird mir erlauben, über feinen gegen die Alten,‘ die mein unbekannter Goön⸗ 

Deptrag einige Anmerkungen zu machen. ner, der mich u beffern ſucht, vorträgt, 
Ich habe feine Gedanken mit Nusen und werden, der Hauptſache nach, von mir ges: 
Pergnügen gelefen; und diefe Anmerkungen billiget, und daher fol fein Swift um - 
follen zeugen, mie aufmerkſam ich war, da zweytenmale den Streit über die Vorzüge 
ich fie Ins. ber Alten und Neuern in nnfern Abhandlun⸗ 
| owol die Billigkeit meines beſcheidenen gen beladen. Ich wii einen Sittenlehrer, 
Richters, ald mein eigenes Gewiſſen fpriht der En mau Meynung ift, et 3 
— er ı11 la en; 
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laffen ; er mag das fagen, was ich denfe. 39 
theile, fagt diefer Sittenrichter, fo oft ich 
mich niederfeße, die verfchiedenen Meynun⸗ 
gen der Seleörren zu überlegen, meine Zeit 
in zween Theile: in die Stunden der Bes 
trachtung und im die Stunden der Bewun⸗ 
- derung und Fürfiht. In den Stunden ber 
Betrachtung ſehe ih auf die Bründe und 
ie Anhalt der Meynungen. ch denke 
nicht eher an Das Alter und wie fähig, wie 
sedlich der Urheber einer Dieynung geweſen 
eu, als bis er ſich zum Zeugen einer Ge⸗ 

hichte macht. Eine ſolche Art der Auf 
merfiamfeit haben fo mol die Alten als 
Neuen in diefen alroamatifchen Stunden von 
mir zu gewarten. Auſſer dieſem Falle gilt 
es-mir gleich, ob der Verfaſſer ale oder neu, 
vornehm oder niedrig ifl; der Werth feiner 
Gedanken verleurt dadurch in meinen Augen 


Harduin, mit. feiner ganzen Zeitrechnun 
erwieſen hätte, Daß der angegebene ef 
Er niemals in. der Welt geweſen wäre. 
ehe nicht darnach, ob auf dem Titel, zum 
ehrerbietigen Schrecken der ei opus vi- 
 ginti annorum ſieht, und 2 leibe eben. ſo 
gleichgültig, wenn mir auch der Verfaſſer, 
deſſen Meynung ich leſe, ſagt, ſeine Arbeit 
ſey nur ein Tagewerk, ein Zeitvertreib. 
Kurz, die Berfaffer verfhtwinden aus meis 
nen Gefichtsfreifen und laffen nichts, als 
ihre Gründe und Meynungen, zurüd. Diefe 


Richts, und wenn auch der Fünftliche 45 


befchäftigen meine Einſicht und beherſchen 


meine Wahl. Denkt der Alte gründlicher, 
als der Mene: ſo hat der Neue verloren; 
und wenn er auch von hundert gelehrten Ge⸗ 


ſen könnte. 
ärker, als der Alten: 
So muß der Alte fort, and wenns der 


ka me Beglaubigungsfchreiben aufwei⸗ 


ato wär. 
Diefe Art zu denken hört auf, fo bald ich 


anfhöre, zu mehlen, und: aus den Stunden 
der Betrachtung in die Stunden der Ber 


Beil. J 


Sind die Gründe der Meuern 


— 
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wunderung und Sürfiht gerathe. Ganz an⸗ 
dere Vorwüurfe beſchaſtigen alsdann meinen 

denke recht lebhaft an die Mü⸗ 
he, mit welcher die Gelehrten ihre Meynun⸗ 
gen an das Licht gebracht haben; ich ſtelle 
mir den ſchwitzenden Fleiß für, mit welchem 
fie diefe unvolllommenen Früchte ihres Gei⸗ 
ſtes gebildet, ausgeputzt und erhöhet haben. 
Das Unfehen des Alterthums, was wollen 


wir es leugnen? fiegt öfters in diefen aſce⸗ 


tifhen Stunden Über Die ueuern Zeiten. 
2 bewundere : die Arbeiten eines unſterb⸗ 
ih groffen Origenes, eines ſcharfſinnigen 
Auguftine , eines fprachkundigen Hiero⸗ 
nymus; id) denke an ihre Zeiten‘, Zeiten, 
in welchen die Hülfsmittel fo felten, und 
die Wiflenfchaften fo voll Verwirrung waren. 
Aber eben diefe Gerechtigkeit Iaffe ich auch 
den Neuern twiederfahren, wenn fie fich bey 
ihren Arbeiten mit den Alten in ähnlichen 


: Umftänden befinden. Ich fange in Dicken 


Stunden an, auf das Gepräge der Mey⸗ 
nungen zu fehen. 30 bälte es für billig, 
den Schwachen ſtarke Speife zu verſagen; 
ich erfenne die Pflicht, und fie. rührt mich, 
die da befiehlt, diejenigen Diennungen , 19 
viele Behutſamkeit ben ihrer Erklärung un 
arke Ueberlegungen bey ihren Beweiſen ev; 
dern, den joe Augen einer gemwiffen 
nichtswürdigen Art von Leuten zu entzichen, 
die gu nichts mehr, als zum Spotten, unb 
zu nichts weniger, als um Nachdenken, 
aufgelegt find. So denkt ein Sittenrichtgr, 
beilen Gedanken ich billige. 
be ich Die Anmerfungen über die gelchr: 
ten Einwürfe meines unbefannten Freundet 


- anfange , bitte ih um Erlaubnig meine Be 


danfen von dem Wefen ber Anslegunge 
muthmaffungen zu eröffnen. Nach meiner 
wenigen Einfiht wird eine folche Betrach⸗ 
tung unſerm Streite am ie die Schran; 
fen ſetzen, und das Ziel befiimmen, nad) 
welchem wir beyde ringen müflen. Denn 
kein Streit geräth leichter in das Verwor⸗ 
— ren: 
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rene und weitläuftige, als berjegige, den man 
über Muthmaffungen führe. 

Von einer Schriftftelle eine Ausle: 
gungsmutbhmaflung geben, heißt, nach 
meinem Begriffe, nichts anderft, als: Aus 
bermeneutifhen Gründen erweifen, 
daß die Auslegung, die man einer 
ſolchen Stelle gibt, eine vorzüglich 
groffe hypothetiſche Moͤglichkeit, oder 
nur einen gaviflen Grad der hypothe⸗ 
tiſchen Moͤglichkeit habe. J | 

Man ſeht 
maſſungen Feine Auslegungswahrheiten find, 
und daß folglich ihr Gegentheil allezeit mög: 


lich bleibt. Diefes letztere gibt eim jeder zu, ° 


- fo bald er fagt, er wolle Auslegungsmuths 
. _Maffungen vortragen. Künnte man das bey 
feinen hermeneutiſchen Muthmaffungen er, 
weiſen, daß alles Segentheil derjenigen Aus⸗ 
‚ legung, die man vorträgt, unmöglich wäre: 
fo bliebe die Auslegung Feine Muthmaſſung 
mehr, fondern ihr a würde hypothe⸗ 
tif) nothmendig, und fie ſelbſ würde zur 
hermeneutiihen Wahrheit. Daher find 
bey Auslegungsmutbmaflungen alle 
Einwuͤrfe, die fich auf folgenden Sag 
gründen: Me iſt doch möglich, daß 
die Sache, überhaupt betrachtet, an⸗ 
derft feyn Pönne; unbrauchbare Waf: 
fen, die diefe Art der Ritterfchaft für 
unerlaubt erfläret. Und mas ift es 
denn, was man bey einem Muthmaffungs; 
Fünfiter mit Recht beftreiten Tann? Es iſt 


die Sröffe der hypothetiſchen Möglichkeit, 


die er feiner uns beylegt. Diefe 
Gröſſe der Mögli 


vermindern; er muß aus andern Gründen 


eigen, daß das Gegentheil nicht bloß übers . 


aupt mei fondern unter den Umftäns 
den des Tertes auch eher, leichter und mehr 
möglich ſey, als die Auslegung, die er ber 
ſtreitet. Kurz, wenn man ie über 
. Muthmaflungen ne (ih brauche 


ſo ftreitet man über die angegebene 
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hieraus, daß Auslegungsmuth⸗ 


thurm ſey gröffer, als die 


eit muß der Gegner 


 Muthmaffungsfün 
dleſes Wort im Der unfchuldigften Bedeutung) u 
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ai * Born 

aßſta ortreflich! möchte man 
berjenige Streit ift ohne ſeines Gleichen, ii 
nach) allen Regeln der Bernunftlehre, un— 


möglih zu entfcheiden, der auf ſolchen 


Groͤſſen beruhet, gu welchen noch Niem 
den Maßſtab gefunden hat. ER dunen 


hierauf nichtE antworten, wenn wir die - 


Sade na ihrer völligen Strenge betrach⸗ 
ten. Allein der weiſe Schöpfer, der die 
Armuth des menfchlichen Verſtandes am bes 
ften kannte, legte in ne Seele einen na 
türlihen Maßſtab der Sinnen, ein ewiſſes 
le Gefuhl; und mir find verbunden, 
dieſes fo lange zu gebrauchen, big mir den 
Mafftab der Dinge felbft gefunden haben, 
Bir find im Stande, Die Erfahrung i 
mein Zeuge, eine fehr groffe Baprfeheirlich 
feit non einer überaus Fleinen, auch durch 


das bloffe innere Gefühl unjeres Verſtandes 
So mie unfer Auge ſchon 


zu unterſcheiden. 
durch die Empfindung begreift, der Kirch 
m röſſe vie Schäſerhütte. 
Es iſt wahr, dieſes Hülfsmittel verläßt 
ung, wenn die. Gröſſen, über welche wir 
urtheilen wollen, bey nahe gleich find: 
aber ich halte es auc) für unnüge und ver: 
geblich , wenn fi) die Leute in diefem Salle 
ohne Maßſtab sanken. Wir müffen.eg noch 
bey vielen Gröſſen machen, 
die den Wur 


wir wären wirklich glücklich, wenn wir nur 
bey vielen Dingen auf dieſe poctifche Art 
meſſen könnten. Wiclleicht trit endlich ein: 
mal die Meßkunſt der Wahrfcheinlichfeiten 
aus den reihen Derficherungsbörfen ber 
Kaufleute, in melden fie bisher den Bofig 
gehabt hat, hervor und kläret mit ihrem 
künſtlichem Lichte die demmernden und uns 
aufgeraumten ee re hermenentifchen 
er auf. 
Die Fortſetzung folgt Fünftig.) 
Jiiiic⸗ Auf: 


\ 


„Gröffe der hermeneutiſchen md lich⸗ 
Und od ber 


a wie die Dichter, 
‚de T ber Schleuder an ſiatt de8 _ 
rheinländifchen Maßſtabes, gebrauchen; und 


t 
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‚Aufgabe. 
Konnen durch Haͤſelwurzelſaft, in die 
*Augenwinkel getröpfelt, die Flüſſe der Aus 
gen vertrieben werden? 
1L. Was zu verkaufen. 
Da der Roß⸗ und Viehhändler aus 
Oſterwald, Heinrich Haſe, gewillet iſt, zum 
Behuf des, allhier und in Wolfenbüttel näch⸗ 
Ren einfallenden, Galliviehmarkts, 150. 
Stück feifte Dänifche Ochſen, und zwar all 
er anf den, vor dem Auguſtthore bei. 
ieſen, und in Wolfenbüttel auf der, vor 
dem Herzogthore bei. dem Fürftl. rothen 
Vorwerke zugehörigen, Wende, den Tag 
vor alten —— Als wird fol 
ches hierdurch befannt gemacht. 
IL. Was verkauft. 
Bey dem Magiſtrate, in Seefen. 
: S Der Bürger und Tagelöhner, Ar. 
Hingſt, bat fein, auf der kurzen Reihe das 
ſelbſt, zwiſchen Ehrph. Craatz, und dem Hir⸗ 
senhanfe bei. Budenhaus, fo 25. Spann 
‚breit, nebft dem Hintergarten und übrigen 
Zubehör, an feinen zweyten Sohn, “oh. 
Eonr. Hingft, für 40. Thlr. am ı4. Sept. 
dieſ. Jahrs, verkauft, und ift der Kaufbrief 
darüber an eben dem Tage gerichtlich ausge; 
fertiget worden. 2 
2) Fr. Dor. Elif. Alers, aus Bockenem, 
bat das, von ihrem verfiorbenen anne, 
Joh. Dan. Brote, a und ererbs 
te, auf der Langenftraffe dajelbft, zmifchen 


‚ der Witwe, Neichers, und Conr. Schne—⸗ 
soigt- * bei. Budenhaus, nebft dein Hinter - 


arten and Abrigen Zubehör, an den, das 


ft im Dwartier- liegenden Hrn. Haupt 


mann, “oh. Andr. Geers, für 190. Thlr. 
verkauſt, and ift der Kanfbrief am zı. 
Sept. dief. Jahre, gerichtlich ausgefertis 
ges worden. 
I. Wao verloren. - 
Ein neues, mit Silber beſchlagencs, Rohr 
verloren worden. Wer folches Dem 


Furſtl. Intelligenzcomtoir cinlieſern wird, 
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foll eine gute Vergeltung dafür zu gewar⸗ 


ten haben. 

VUV. Cicitationes. 
Be en Masgiftrate. 

, Auf das fubhaflirre Weferlingifche 
Haus find 670. Thlr. und 

2) auf das Bortfeldſche Land 150. Chr. 
geboten worden. 

V. Gildefachen. 
2) In Breaunfchweig. . 

ı) Im Beyſeyn eines Depnutirten vom 
Magifirate, hat die Kramnädlergilde den 
% ni ein Handwerk gehalten, und if 
abey 


-2) Georg Lud. Meyer zum Meifter ge 
fprochen worden. 
3) Am s. dief. hat dad Handwerk der 


Seiler, bey dem Obermeiſter, 


Load. Schulze, fein Quartal gehalten. 

4) Im Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magilirate, will die Hufichmiedegilde den 
12. dief. in Mſtr. Heinr. Andr. Krauel, auf 
der Gilldenftraffe bei. Behaufung, ihre Zu⸗ 
fammenfunft haben. 

s) Den ı2. dirf. wird die Maurergilde, 
in der Witwe Wäterlingen, auf der Wen⸗ 
denftraffe bel. Haufe, ihr Quartal halten. 
b) In Rönigelutter. - 

6) Die dafıge Zimmergilde wird den 12. 
dief. bey dem Bürger, Karften Helig, da 


ſelbſt, ihre Zufammenkunft halten. 
VI. A 


. Armenfachen. 

ı) Als bishero bey dem hieſigen Fürſil. 
Armendirectgrio überaus viele Klagen e⸗ 
laufen, daß, obwol die angeſehenen u 
a in Be —— ke en in 
eigener Perjon, ohne erhebliche Urſachen, 
io nicht entzögen, dennoch oftermalen Bie 
Hauswirthe von mittlerem , ja infonderheit 
öftere die von ganz niedrigem, Stande, den 
bisherigen Hertſchaftlichen Befehlen zuwider, 
aus ſtrafbarem Eigenßune, oder andern unrecht 
fertigenden Urfachen, Das Armengeld bey 
der gewöhnlichen ee 


at 
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feld zu fammeln unterlieffen, un 
einander Kinder, Lehrjungeh u. d. g. zuſchick⸗ 
ten, welches den wohlgeſinnten hieſigen Ein⸗ 
wohnern, die durch ihr eigenes Exempel 
andere zur 18blichen Nachfolge zu bewegen 
ſuchen, zu nicht geringem Verdruß gereichen 
müfte; und unſers Gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn Durchl. ein foihes, Dero 
höchſten Verordnung zuwiderlaufendes, Ber 
ginnen höchſtungnädig vernommen: So 
wird, anf Hochſtderoſelben gaädigſten Spe⸗ 
cialbeſehl, hiemit zwar vornehmlich denen, 
gen welche, wegen ungebührlichen Herum⸗ 
(Biden der Kinder und Lehrjungen u. d. 9. 
ishero am mehreften geflaget worden, über, 
haupt aber nochmals allen und jeden, fü 
das Einſammeln in Perfon füglich thun 
Lönnen, und doch nicht gethan haben, alles 
Ernſtes angedeutet, Ach obbemeldeter hoch⸗ 
fier Verordnung allenthalben gemäß zu be; 
jeigen, auch das gefammiete Geld und bie 
Collectenbücher jedesmal zeitig einzufchicken ; 
damit Sereniffimus deshalb fchärfere Verfü⸗ 
ergehen zu laſſen nicht gendthiget 


eyn mögen. — 

2) Kunftigen Montag,als den ı 2. dief. wird 
von dem gnädigft verordneten Directore der 
hiefigen Armenanflalten, Hrn. Hofrath Burg: 
hoff, und den Hru. Repraeientanten der An⸗ 
dreaegemeine, bed Morgens um 9. Uhr, 
im . Wanfenhaufe hiefelbft, am ge: 
wöhnliggen Orte, die Quartalsreviſion, des 
Armenweſens halber, gehalten werden; da 

denn diejenigen, welche ‚in diefer Gemeine 
wohnen, geishero Armengelder genoffen, und 
von der, ben jeder Reviſion höchſtnöthig 
enenden, periönlichen Gegenwart nicht bes 
Ders diipenfiret tworden, fich, nebſt ihren, 
auf Koften der Armencafle die Freyſchule 
enden, Kindern, diefen Tag, in der, eis 
nem jeden Armen beſtimmten, Zeit, bey ohn⸗ 
hlbarem Verluſte der Armengelder , einzu⸗ 
nden, auch amdere, fo darauf verwieſen 
worden, oder etwag ſurzutragen gewillet fiud, 


— 
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ſich zu melden haben. Den Montag her⸗ 

nach, als den 19. deſſ. wird, wegen der Ar⸗ 

men in der Brüdern: imgleichen ın der 

Michaelisgemeine, die Quartalsresifion- 

angeſtellet werden. a 

om = — Sremde. | 
raun g. 

Wendenthor, am 30. Gept. ber Ar. 
Kammerrath d’Exefler, in Kapferl. Dien⸗ 
fien. Logiret im Prinz Eugen. - 

Auguftthor, am ı. dieſ. der Hr. Forſt⸗ 
meifter Köhler, aus Blankenburg. Logiret 
im goldenen Stern. Und am 2. def]. der 
Hr. Hauptmann Jäniſch, Hr Lieutenant 
Barbo, dr Lieutenant. Zlöge, wie au 
der Hr. Sähnrih Hemmede, in Kayferl. 
Dienften. Eogiren im blauen Engel. Undder - 
Hr. Lienten ant Nittfhur, in Marggrafl. Bay⸗ 
reuthſchen Dienften. Logiret in der Roſe. 
mgleichen am 3. deſſ. der Hr. Scheimerath, 

aron von Seckendorf, in Marggr. Auſpach⸗ 
ſchen Dienften. Logiret im Prinz Eugen. 

Steintbor, am 2. dief. der Dr. Lands 
commendeur von Ernte. | 

Petrithor, am 2. dief. der Hr. Lieute⸗ 
nant Pape, auffer Dienften. Logiret in 
NL. Geldcours. (vom 6. dief) 

. Beldcours. (vom 6. dieſ. 

Gegen Braunſchweigiſche5. Thir. Stücke, find beffer 
feine 4. - - .. 10 10% 
ordinaire dito — 2 8 
Louis bbanıc — —— — 33 
Ducaten, h wichtig - 14 1% 
Das fpanifche Gold ik ſchlechter 15 14 

IX, wWechfelcours. (vom 6. dief.) 
Hamburg, in Banco, gegen — 3. Thlr. 
142 


Stüde- 
dito in Eourantgelb = 
Dänifhholfein. 6. ſt. ng. ſt. 
Amfterdam inBanıy - 1412 
dito in Caſſa - I 
Londen ;. Thlr. 22. g9e. pro FB. Sterl, 
| Suberbreis 


x — 
Die —— de ä 420lr. | 
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XL. Getraydep reis. 
2) Invra * 1. bis - ) 
Auf dem alten Sam e. 
is mge.L. 
Bein dinte TEE 
Ro ca - 17. = = 17 % 
— - 1. = 12. 4 
- s5. . —2——. 
—E — Er 


19. 
en; und Dagenmaerkten. 
" Auf den Aegidi Ari Hag — 


zn if — — — 
18. — — * — 
Se - 14. —  - 8 — 

b) In "Wolfenbüttel, (vom 3- dich) 
ns mg. 8· bisumge. K. 
Weisen a Himpte 24..—- v - 
Ro en 18. — un 
Gerſten - 1. u. 
Haber = .  —_. 
‚Een = = = mm nm @ 


"u Victualien reis. 


‚In Braunfhweig, (auf dem Yadzanfe 


vom 28. ept. bis A Del). 


Thlr. mge. — mgt. 
Fein Weisenmehl 2 


. 3.12 

Rockenmehl .2. 

Gerſtengraupen .2. 

Buchweizengruͤtze & 

Weiſſe Stärke ·— 
—— r F - : 
oigtländ.Räfe 

— i ß. bi 83. ®. für ı I. Th. 


IT, — 
in impt 12. MouP. 
n Braun w 

2 m m Monat ‚Oct 


mag 
Dat ‚Rindfleifch Ar. 1. da ein fir 

one De 10.8. und dards. 
eſten, 9 ; 


= 


/ 
. =. 


Au | 
1. 6, 
h .5. 


——— 
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Das 8 ber ſchlechten Stücke, ald vom RR 


Bogen und der dicken Ribbe 
- vom Halle 


= 


l 
— Rindfleiſch, Nr. 2. da ein ſer 


— wieget 300. bis 349. 


befte, 
ka der föleöten Städe 
Das EB. indie eich, Ar. ; da ein fiir 

= Stüd wirget 200, bi 299. - 


2 
2 


das beſte, 1. 
- der (tee Städe | a 
- vom H 
Das eis, Ar. — da an 
Stüd mieget unter 200. . i 
alles Bullenfleifch, auch "ei — * 
und Kuhffei ch, das b I, 
- der ſchlechten Stu * E I, 
Em fenunge, a Ben 9, 
—E zu Fr. — 2: 
= = 6. 
S- 
Du Rinderherz, su Ar. geh. 27 
— wu Or. 2.3. 
—W 2 3. 
2 
Dust ‚Kinderfalb, gu Mr 14geh. 1. 


ergleichen zu Nr. 2. - 1. 
* zu Nr. 30 U. 4. - 
Ein Salter, zuRr.ı. - 
Dergleichen, zu Nr. — 
1. 


zu Nr.3 

Eind e ar 0 
Bug wir; ge . > 
Nr. - I. 

Ko ; 
Bi EL : 

- SKinderwurft oder Hinderleber 

DIR. ‚Kalpfleif ch, da das Kalb nicht 


8. 
3. 


0 
. 0. 


unter so. $. wiege, Nr. 1. 3. 
- dergl. — — ‚Rr.2. >. 
® dergl. nicht unter 32. W Nr. 3. 2. 


“m 


— 


— 


EEE Ill» 


Bien 





= 
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Ein Kalbeskopf nebſt den MR. 2 
Füſſen, zu Nr. 1.9 * | 


Dergleich.zu Nr. 2. - 
— — er 3. m . 4. 
Das Gelünge, zu Nr. 1. geh. 9. 
Dergleich. zu Nr. 2. geh. 7. 
= pn m 3. em 5. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 7- 
Dergleich. zu Nr. 2. geh. . 
ee a 3: on i 3. 
Das E. Schweinefleifch von, mit 
Korn gemäft. PA Ar. 2. 


211111211 


0 0 2 
Das B.Schweinefl.von,mit Branntiv. 
oder font gemäſt. Schw. Nr. 2. 2. — 
Das E. Dlutwurfl 2. 6 
- Leberwurſt 3. 4. 
Bratwurſt 4. — 
Das 68. Hammelfleiſch, da der H. nicht 
unter 36. 83. gew. Ne. 1. 8s. — 
- nicht unt. 30. . gew. Nerꝛ. 1. 4. 
Schaf⸗ und Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 3. 
Ein Kopf zu Nr. 1. geh. 2. — 
Dergleich. zur. 2. - 1. 4. 
= u ra t43. = I. 8. 
Das Gelünge, zu Nr. 1.0. 2. 2. 
Dergleichen, ur... - 1. 6. 
— - N3.- 1. 4. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 2. 2 
Dergleichen, zu Nr.⸗. 1. 6. 
= - 4 


r. 3. 1. 

XV. Vermiſchte Nachrichten. 

Fuͤnfte Sortfesung der Nachrichten 
von der Viehſeuche. 

1) An dem Konigslutterſchen Amtsborfe, 
Bornum, find am 29. Sept. 4. Kühe und 
1. Rind, Nr. 82. 83. 84. 85. und 86. er⸗ 
kranket, 3. Kühe, 1. Rind und 2. Kälber, 
Mr. 69. 57. 71. 80. 73. und 44. geflorben, 
3. gefunde Kühe und 1. Rind gefchlachtet. 
Am 300 defl. find 4..Kühe und 4. Rinder, 
als Nr. 87. 88. 39. 90. 91. 92. 99. und 
94. erkranket, das Rind Nr. 65. geftorben, 
und 3. gefunde Kühe gefchlachtet. worden: 


Es find dafelbft alfo vom 29. bis 30. Giept. -, 


dd 
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im kuͤnftigen 


16092 


8. Kühe und 5. Rinder erkraͤnket, 3. Kühe, 
2. Rinder und- 2. Kälber geftorben, 6. ge⸗ 
funde Kühe und. ı. Rind hingegen geſchlach⸗ 
tet, überhaupt aber, vom 3. bis den 30. 
Sept 44. Kühe, 18. Rinder und 32. Kälber 
erfranfet, davon 34. Kühe, 5. Rinder und 
tben, an gefunden Vieh 
hingegen 35. Kühe, 13. Rinder, und 38. 
Kälber. geihlachtet worden. 

2) Als, den. eingeläufenen Nachrichten 
nach, die bekannte Hornviehſeuche ſich 
wiederum an einigen auswärtigen Orten 
püren laͤſſt: So iſt, auf des regieren, 

- — —5 — er — chweig — 
neburg Dur öchſten wegen De 
onate in Dero Stadt 
Braunſchweig einfallenden, Gallivieh⸗ 


markts die Verſügung gemacht, daß zwar 


Wer: Viehmarkt 14. Tage, vom Dienflag 
nad) Ballen, als dem gewöhnlichen Termin 
an, bis den 31. Octob. auf den, zwiſchen 
den Petri⸗ und Wendenthoren, an beyden - 


Seiten der Oder, belegenen Maſchen ges 


Ichem Viehmarkte fich einfindenden, Vieh⸗ 

ndlern, bey Einpaflirung in dieſe Lande, 
auf den Grenzpäffen, ordentliche gerichtliche 
Paffe, daß fo wol fieund ihre bey fich haben» 
de Yeute von gefunden, und wegen ber obge 
dachten Seuche. ganz unverdächtigen Orten 
berfommen, als auch daß ihr bey fich führen: 
des Dornvich,von dergleichen reinen und obns 
inficirten Gegenden bergebracht werde, bey: 
aebracht, ohne dergleichen Bälle aber fein 
Dich herein gelaffen werden folle, Es wird 
demnach foldes denjenigen Bichbändlern, 
welche nach Anfangs ermeldeten Sallivieh: 
marfte Hornvieh zu : bringen entichlofjen, 
zur Nachricht und gebührenden Nachachtung, 
hierdurch befannt gemacht. 

3) Da, auf Sereniflimi höchften Befehl, 
bey dem, auf- dem 20. dieſ. nächfkünftig 
einfallenden, Vorsfeldifchen Kram: und 
Viehmarkte, der Hhornviehhandel * — 

oma 


Kia jedoch von den auswärtigen, auf - 
0 
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fesmal eingeftellet ſeyn fol: Als wird fol. 
gu en öffentlich bekaunt — 

4) Dem Hrn. Obriſten von Ehrenkrook, 
allhier, ift in der Nacht zwiſchen den 1. und 
3. dief. fein Reitknecht, Namens Johann 
Carl Mbers, aus Zelle gebürtig, mit 
— —55 Weiſe weg ge 
sangen; derſel 
tur, bat dunkelbraune, in Locken gelegte und 
eingeflochtene, Haare, iſt röthlihen runden 
YAngefihts , und die Liverey beſteht aus eis 
nem Node, von grauem Tuche, mit blauen 
Unterfutter, babey mit einem Kragen und 
Auffchlag ausgemacht, das Kamifol und die 
SBeinkleider find von blauem Tuche, ferner 
find der Kragen, Aufihlag und die Patten 
auf dem Node, mit ganzen filbernen Trefien 
eingefaffet, wie auch der Hut mit einer breis 
ten filbernen Treſſe beſetzet. Obgedachter 
Reittnecht hat a) eine rothe tuchene Chabe⸗ 
raque nebſt den Holfterkappen ſo beydes 
mit einer goldenen durchgebrochenen, drey 
Singer breiten, Treſſe, dreymal beſetzt; b) 
einen weißlichen tuchenen Ueberrock; c) ein 
‚Pant Stiefeln; d) einen Thaler baar Geld 
und andere Sachen mehr, diebifher Weife 
entiwendet und mit genommen. Sollte nun 
diefer Neitinecht: fich irgendwo fehen laſſen: 
So werden alle und jede Gerichtsobrigkei 
ten hierdurch gegiemend erfuchet, biefen Dies 
bifchen Buben, ſo gleich in Haft zu mehmen, 
imd’ entiweder den Hru. Obriſten von Eh⸗ 
venfronf -feibft, oder das Fürſtl. * i⸗ 
Jenzcomtoir allhier, davon zu benachrichti⸗ 
gen, auf daß derſelbe, gegen Erſtattung der 
Untoften, abgeholet werden Fünne, 

Bey dem, am:as. Sept. dieſ. Jahrs 
achaltenen, orbinairen Schiefien it vor 
der groſſen Scheibe, Heinr. ebrpD. 
weebage, und vor der Fleinen Scheibe, 
oh. Ant. wrede, der beſte Mann gewor⸗ 
den. Erſterer hat, gegen 10. mge. Aufſatz, 
an Schügengeldern 6. Chlr. 13. mge. exc 
4. Tplr. Rathegevand, nad — gegen 
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6. h Schuͤtzengeldern 20. 
ag: a. moe. Dathegewand 


mge. excl. ı. 
erbalten. 


- 6) Demnad) zween, in dem Gefangen 


Baufe zu Hannover, wegen begangener 
verichiedener Diebereyen, inhaftirt geweſene, 
Inguifiten, mit Namen Johann Jobſt 
Wedefind, oder bi A Arnold 9% 
nannt, welches ein Kerl. von langer „geleater 
und robufter Statur, nud wohlgebildeten 
Angefihts iſt, blaue Augen, lange obngebuss 
dene ſchwarzbraune fhlihte Haare hat, das 
“ ftart von Gliedmaſſen iſt, ahd einen 
grünen Rock, nebft dergleichen Kamifol, 
welche mit gefponnenen grünen Kuöpfen wer 
ſehen, ferner eine ſchmutzige leberne Hoſe 
amd blaue Strümpfe träget , desgleichen 
GSebaftian Blumenftein, fo etwa 30. 
Jahr alt, langer Statar, breit von Schub 
tern, und länglihen Gefichts ift, ſchwarp 
braune Haare hat, und einen groben leine 
nen Kittel, ohne Zafchen, ein fergrünes 
Kamifol, welches mit gelben Knöpfen, fo 
über gefnöpfet wird, aufden Kamifolsär 
meln - aber eine kleine Patte, fo an ber 
Seite zugeknöpft wird, verfeben, firma les 
derne Hofen, blaue getvalfte Strümpfe, 
neue runde Schub, Über einen langen ſchma⸗ 
lm Fuß trägst, dafelbft in der 

zwifchen den 22. und 23. vorigen Monats 
September zu entfommen, Gelegenheit 
gefunden; und dann dem Publico daran 
gelegen, daß dieſe ſehr gravirte Keris wis 
derum zur Haft gebracht werden: Als wer 
den, auf eingelangte Neguifition König]. 
Ehurfürfti. Juftigcanzley, gu Hannover, die 
Beamten und Obrigfeiten in hiefigen Law 


"den, im Namen unferd gnädigſten 


em 
Durchl. hiemit befehliget, wenn diefelben ch 
betreten laſſen follten, weswegen auf fie zu vi⸗ 
giliren ift, deren Arretirung re vorge 
nehmen, und davon an Sack. fligrangs 
ley Bericht abzuſtatten. olfenbuttel, dem 
2. Dit. 1750. | 


* 





Br 


! 


Unter Ihro Durchl. Unfers gnaͤdigſten Hetiogz 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und Auf 
Dero gnädigften Specialbefthl. a 





— — 
BRYNSV. 
MDCCKLY: 


_ Branfoncgie Binzeigen. _ 


Sonnabends den ıoten „October. 
— Sortfeßung des nächftvorbergehenden Artikels. 


& komme zu den Anmerfansen „Frau! Groſſe Srau! u. ſ. w. in einen 
Gas tm gelchrten Freundes. „Döllernamen verwandeln fünnen? und 
werde fie Fa demjenigen —— y. würden ihm die Derter: Fraͤuenburg u. 
weichen ich von dem Weſen der ..f. w. nicht chen fo gut zu ſtatten fommen ? 
— — ——— babe einrichten. Ehe ich darauf antworte, muß ich erinnern, 
Einwurf. Mein Gönner tar daß der Herr VPerfaſſer diefes Einwurfs den 
u ——— weil * wie ſeine Ausdruck: Geſchlechtsname: wodurch man 
Worte lauten ohne Voth den De ſonſt, wo ich nicht irre: in der Zrractunt 
ſchlechtonamen, Kyria, in einen Bälle das Wort articulu⸗ überfest, für ein B 
namen verwandelt hätte. Was der Ans wort des andern Geſchlechts, das man a A 
druck: ohne Noth: bedeuten folle, lehret en ſelbſtſtändiges Nennwort anfichet, ge⸗ 
das Bey cd, we welches gleich numittelbar braucht. ‚(pro nomine fubllantiuo vel adie- 
en dieſen Ausſpruch folget. ‚Würde nicht, fiuo He ntiui, inſtar .confiderato) Man 
> fat der Herr Guelpher Bytanus, ein ſihet dieſes gleich aus den nachfolgenden 
hrter herr nach einigen Yahrhufts ufanmenpange feiner Rede. Mein Freund 
„„derten mit gleichem Rechte den, im Brie⸗ — iſo baß mich nichts, als die hloffe 
„ofen borfommenden, zitel : Erhabene er eit J den Namen Kyria ” dem 
amen 
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Namen des Orts Kyrios (*) abzuleiten, 
bewogen babe, das Wort, Ryria, in cr 
nen Dölfernamen zu verwandeln. Nun aber 
iſt * nicht geſchehen; folglich ver⸗ 
fiche id) entweder den Hrn. Verſaſſer nicht; 
oder der Einwurf ift (6 a en,.daß er 
nicht wider mic) fireitet. Daß mich nicht 
die bloffe Mröglichkeit, ven Namen, Kyria, 
von dem Namen des Orts, Ryrios, herzu⸗ 
leiten, bewogen habe, das Wort, Kyria, 
im einen Vikernamen zu verwandeln, 'fons 
dern daß ich gültigere und wichtigere Gruͤn⸗ 
de dazu gehabt habe, beweiſe ih daher, 
weil ich in meiner erfien Abhandlung: diefe 
Bedeutung auf folgende Art erwies: 
ı) Wenn cd aus verichiedenen en 
fehr wahrfcheinlich WR 2 die Perfo 
welche der Brief geichrieben ift, — ei⸗ 
entlich und — —— genannt 
n; 2) wenn kein Wert in dem ganzen 
Briefe vorkoͤmmt, das diefe Beffennung am 


muthmaßlichften anzeigen Fonnte, als das. ' 
Wort, Kyrios; 3). wenn es ſehr a oo 
1er . . 


einlich iſt, daß das Wor 


folglich — ein eigeuthulml 
pder eine Voͤlkerbenennung ſeyn mü 
Ka aber, wenn es ſehr wahrkcheinlich erwie⸗ 
fen werden Tann, daß dieſes Wort hier kein 
eigenthiintlicher Name ſeyn könne; 5) w 
es wielmehr :febr — einlich kann er 
> werden, daß diefe Perſon ein — 
es Franenzimmer geweſen; 6) wenn es 
in Mazedonien einen Ort gab, der Kyrios 
hieß; 7) wenn es fe VA wahrſcheinlich ir daß 
die Gewohnheit, von Dertern gu nen: 
nen, bey den mazedoniſchen Frauenzimmer 
Welid) mar; 8) und wenn der Gebrauch dies 
fer Gewohnheit ben andern Völkern nuflreis 
fig erwichen werden kann; 9) wenn es wirds 
J —9— Perſonen des Alterthuins gegeben Bat, 
fo diefen Namen, Kyria, gefuͤhrt haben; 
so) wenn endlich Die, auf ſolche Art ange: 
aonmene, Bed⸗eutung des Werke, K 


tB ⸗ 
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die Zeitrechnung, und — 
des Briefes a erläutert: = es, deucht 
mich wenigſtens, fehr- wahrſcheinlich, daß 
das Wort,‘ Kyria, an diefem Orte ein 


Völkername fey und fo viel bedeute, als 


eine Perfon, die man mit einem gewiſſen 
Vorzuge die Kyriinn, die Dame vder die 
Stau von Ryrios, genannt habe. 
n meiner erfien ©. Amei 
a ur Jahre Fre s Bir say 163.) * 
ich mich nur, um u fon, —— 
Or auf, des Peser ine 


—ã —E en, die öfter 
— zu weiter nichts dienen und aus keiner 
andern ums nieder ieben werden: 
Als daß das halbe ‚io —** «dato 
telvoR 
Die Büchermwilfenfchaft „Sc Sactet Ko 
— da en die ‚Si Bee Dräe ge 


parte eheit —* Orts — 
sche in 


ſz 


x 
2 
Ha 
2 
89% 
33 
#33 


1% 


8 
4 


alt ihn ie 
Et meinet erfahrung tr 
ich im Strabo, man wird ihn. 


IE ihn Mein . Di 
.um pr — — 







ſo 
ringe — e ih meine 


Bann eindige ———— 
ee alten 
ten —* Bo lag der Ort, 
“ Dr mazedonifdjen Provinz, Die ÄAema⸗ 

hieß, nabe en den Grenzen der 

ne ‚ nicht weit von dem Stuffe 

—* in gen — wo vordem 
8 A ——— welches 

Man ·leſe 





un 


von Europa zufam 
der Eriöfung eridglt fruͤh in 
und rübrte, of ‚® — 


lich die 
hie KVIL, 1a 11. 
12. 33, — is, daß die Une 


a 
ns 


m 
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ſtaͤnde diefes Briefes mit ber 
febichte der Kirche zuſammenha 
begreiflicher werden, . menn man 
an welche er gefchei eine aͤma 
- thienifche Dame von Ayrios hält. ‚Cyrils 
Ius will, man felle diefen Ort Kurios aus- 
— allein man lißt in den aͤlteſten Aus⸗ 
ige Kin Kueise. Ein Bank: 
ae für grischifche Kunfrichter ! 
Non opis eſt noftrac, tanras componere 
lites. 


So jeugte bey mir ein Gedanke den an⸗ 
dern, und dis iſt die Kette des Beweiſes, 
wodurch ic) verſucht habe, meine Meynuug 
einiger maſſen zu bevefiigen. Man wird in 
‚ meiner erfien Abhandjung den Beweis von 


a und 


alten dieſen elf En nn 
rt finden, aber aus 


deführt und angeſuͤ 
hun geführten "ind angeführten 
Können. - Sch habe ih dabey 
niemals meinen Leſern Wa rn 
für Wahrheiten zu verlaufen. 

wiederhole ich ihn hier in feiner‘ nl 
ynung 


chlieſſen 
mühet, 


rdnung, damit man meine. 


feine Bloffe allgemeine Möglichkeit, für 


inen hloſſen nfaB und zufälligen Gedaͤn⸗ 
ken halte. J wiederholt ibn, damit man 
oleich fehe, mas und tie id) gedacht habe, 
wenn etwa gelehrte Männer, die aud) ges 
ringe nid — Schriſtſteller ihrer Aufr 


eit wurdigen, etwas dagegen in 


erinnern beliebten; 
= <.“ =. - Nam vacat, as 
1, Sakpius exiguis rebus adeffe lovem. 
Ich bekenne es, ich habe in meiner erfien 
— nichtd von der — des 
orts Ayria, bie es in En Ahr⸗ 
— nach CEhriſti Geburt hatte, geſagt. 
Um den Beweis des dritten Sad: 
—— zu machen, will ich dieſe Lucke 


Alle Titel, die die Boten des N. T. 
2m en geben, 


a ——— 


"81. Stuck. October. ‚Into, 


ie Perlen, | 


feiten Joh 


er Bi Braunfı 
) In 


ſind a 


\ 
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die damals in dem geſellſchaftlichen u 


Leben Welt herfchten, berzuleiten. 


Laßt und nach dieſem Srundfane ben Titel, _ - 


Kyria, fo mie er iu erfien Jahrhunderte 
use war. beurtheilen. A 


Aufler dieſem 
Brieſe findet das ort, yria, im 
MR. T. gar nicht. Das Lert, Ryrios, 


kömmt deſto häufiger vor. 


Niemals, man 


leſe alle Schriften des neuen Bundes, nie⸗ 


mals gaben die erſten Zeugen JEſu, wenn 
fie aus Antrieb des heiligen Griftes die fro⸗ 


ben Wahrheiten des Evangelii in ihren Ne - 


den nnd Briefen vortrugen, dieſen Namen 
den ſterblichen Mreufchen, als einen Ehren⸗ 
titel. Es tar, unter diefem . Lim 
BSH und dem göttlichen Erlöfer atlein 
heilig. Wenn man meinen Sag ınit 


Einschränkung. lift; ſo ficht man, be 


Schriftſtelen, Apoſtelgeſch. X VI, 30. 
ob. XX. 15. und andere, Die mit diefen 
in einerley Wortverhälmiß fichen, Teime 
Eintwürfe Dagegen abgeben. en, wird 
ee — — den Bh⸗ 


ad 
den Degen ung 1 Di Fürftig.) 


— in das us — — ei olz feine Bär, 
mer ; und fünnen nıkk Den 


en werden 
I. Was Ju verfaufen 


— Pre) | nhaufe 
e b 
olen, — und — — 


ven biefed . 
a die Motten — den ——* 
en 


ne 


—5 Haufe aufimden und dieſ 


n Helmſtaͤͤt. 
— * dem vuchhardler, 


es — 
d, ſnd ſeit deſe 
weite ni Tırm au deſ⸗ 


1) Bort⸗ 


ſtande. 


8* 


arti, Ridder, 
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XIV. 4. 1750. 5. 2) Burkbardi, I.H, 
Bpi h ad 1. a qua charadierem 

antarum naturaleın nec ab radichbus, nec 
ab aliis plantarum partibus minus effentiali- 
bus, pluribus diferimsinandi capitibus com 
fitutis, peti pofle oftendit, fimulque in com- 
parationem plantarum, quam partes carum 


genitales fuppeditant, cum L, Heifteri, præ- 


fatione qua de origine methodi plauterum 
— — inventoribus „ de methodis ipfis 
eırumque veris audtoribus agit &c. €. fig. 
8. 1750: 6. 3) Carpzoui, I. B. facr® 
exercitationes in S. Pauli epiftolam ad He: 
br=os ex Philone Alexandrino. 8. 1750. 1. 
Zhir. 12. age. 4) Edmenil, ou le Pais des 
ideen, traduıt de. l’Arabe, 8. 1750. $. * 
8) Eifenbart, I. F. de au&toritate:& ulujin- 


feriptionum in jure commentatio, 4. 1750. 


$. 006. 6) Frobefü, I. N. hiftorica & dog- 
matiea .ad mathefin introdudtio. 4. 17$0. 
14. 096. 7) Eiwsdem, hiftorica & dogma- 
tjoa canonis triganametrici dilucidatio, 4 
1750. 4. *8 8) Heiferi, L. deßgnatio 
librorum, di tionum, alivrumque exerci- 
tationum academicarım, quas ‚diverlis tem- 
poribus .ab anno ar ad en — 
edidit. 4. 1. GO. 6. S. 9) von Mos⸗ 
‚Heim,. I. C. ei Machrichten von dem be 
ruhmten Spanifhen: Arıte, Michael Ser: 
veto, her. iu Sage iſt verbrannt worden. 
4. 1750. 9. ap. ı0) Stockhauſens, 
Joh. Chrift. Grundſatze wohleingerichteter 

ieſe, den geuneſten und bewährteſten 
der Oeutſchen und Ausländer; 
mebft beygefägten Erläutteungen und Exem⸗ 
gelh. 8.1750. 13. 998. 11) Eiwdem Ge 
hanfen von Den Derdienfien der Groſſen um 
die Aufnahme der fhönen Wilfenfchaften. 
"4. 1750. 2. 99€. 12) Asteri, Ahr. muſeum 
aatomieum ptopsium, in quo omnis gene- 
is niewifiena 
‚arte Di Auprro induſtaia magaoque labase 


— 


eauuſchtweigiſche Anzeigen 


Inge, E. A. ne einiger en 
* —— Denebics des. 


arata amataımkca „ mm 
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ab auflore ejus confedta ex ommnibus parti- 
bus totius comporis bumani, & ut perpetuo 
Qurent, balfamo condita, atque nitide af 
fervata ſunt, ex quibus eorporis noſtri arti- 
ficiofilima fabrica ope injectionum & reple- 
tionum vaſorum corporum & humanorum 
& animalium brutorum, od modum illufr. 


cx celebr, Ruyfchii mirabiliter illuſtratur at- 


que explicatur; acceflerunt obfervationes, 
quædam auctoris anatomice & chirurgicz, 
hactenus in publicis difputationibus &. pro- 
grammatibus feorlim editz,una cum iconibus 
in tabulis zneis XII. huc pertinentibus, cum 
pr=fstione Laur. Heifteri. 4. 1750. 12. gge. 

13) Des Publius Virgilius Mmaro 

Hirtengedidhte, zum Vergn ge des Wiges 

und zur Berbefferung des Geſchmacks mit 

Anmerkungen und gegenübergeiektem Latein 

in deutſchen Derfen Herausgegeben von 

ei D. Overbeck, mit einer Berreie 
en. Profeſſ. Gottſcheds. 8. 1750, 20. gge. 
II. Was verfauft. 

. Bey. dem Gerichte Bevern bat ver Brink 
ger, Heinr. Andr. t, feinen 
a mit Conr. Helen, amp. 

dief. Jahrs, eonfirmiren laſſen. J 

‚JO, Was verloren. &ö 

Am 7. dief, ift alihier von der Gärbeiie 
erfafte an, bie nach dem A 
bot ‚eine filberne Uhrkette, woran eim 

ernes Petſchaſt Hänger, verloren worden, 

Wer diefelbe gefunden, derſelbe Brliche c 

dem Fulrſil. Intelligengsomtoir zu melden. 


achier Mıcin Bürbrncchen Oefanden, 
Alhier iſt rin Für en ein un 
dem Furſtl. "utelligenjcoutteir tingekicheg 
Es find. 200. Thlr. Pupi — anf 
Üipere Hypotbet;.alhiet zu Ber 
— derſelbe — a dem 
r 
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VI Urthelle und Beſcheide in aus⸗ 
wärtigen cesfachen. 
a. duͤrſtl. —5 in Wolfen⸗ 
Am 2 8. Sept. dieſ. Sabre, 
" das orbinaire Lefeniore nach Matthät 


er illgae und 


eben baflelbe wieder —— en, iu auswär⸗ 
en Sachen aber find folgende Be 
. de publiciret worden: - 
1) In Sachen. Minnigerode, contra Uhden. 


2) — Häſelers, contra den ‚alten Convent 


in Braunſchweig. 

3) — Veltheims, contra Veltheim. 

4) — des Kloſters Dorſtadt, eontra Walbed. 

9) — Treydtés, eontra Eramm. 

6 — Wolfe, contra Umhalt. | 
vu, Edictalcitationes. 

a) 2 dem ——— in Wolfen⸗ 

buͤtte 


1) Als, in Sachen des Salanteriehänd: 

lers, Schlüter, Witwe, gebornen Dorguthen, 
Debitweſen betr. der Schlüterfehe. Contra- 
didor, Hr. Kanzleya dvocat, Naundorf, ans 
geſuchet, daß die — Creditoren, ſo an 
der Witwe, Schlätern, einige Foderungen 
hätten, ad liquidandum edictaliter citiret 


werben möchten; nad denn idamm ber 16. 


Nov. nächſtkünſtig, pro termino primo, 
ndo & tertis, fub poena preeclufionis, 
anberahmet worden :: So werden diejenigen, 
welche an gedachte Witwe, Schkütern einen 
Anfpruch zu haben vermennen, hiermit eiti⸗ 
ret und a geſetzten Tages, des 
nn end um 9. Uhr, 
Dafchbft zu erſch ine, ihre Forderungen ad 
Den su geben, und darauf weiterer 


erordnung ju gewärtigen; mit der Ber 


— — daß diejenigen Creditoren, welche 
— ur wicht melden werben, shi 
— —— diret Ali follen. 


—— — de ı 
.. Mpft ernannten, 


dee Con. 
mist, ui 


ommiflion. 


91. Chef. Ockobet. 1770. 


\ er 


‚verauctioniret werden. 


dem Rathhaufe 


⸗ 


Am 26. 


Jahrs. | 
2) Diejenigen, —— er im dafl 


gen Depofito annoch vorhandenen 18. Thir. 

0. ggẽ. 3. 2. Mangsfeldiſcher Eoncurägels 
der ı etivag gu fodern ba ſollten, find 
auf den 7. Nov. nächſtkünftig, des Mor 
gend um 9. Uhr, auf dem Nathhanfe allda 
coram commiflione ju erfcheinen ‚. ſub hoc 
prejudicio, Bffentlich citiret und vorgeladen 
Daß, falls ſich im ſolchem Termine kein Com⸗ 

tente zu biefen Geldern aufinden würde, 
* an die daſigen Armenanſaalten verab⸗ 


Den 19. dieſ. und folgende Tage ‚dei 
Nachmittages von 2. bis 6. Uhr, ſollen in 
der , über der Fürſil. ee a he 
Magiſtrats Sprigenhaufe 6 
nung, allerhand Sorten 3 / geh 
ein ziemlicher Vorra 
vorhanden, wie au Fandfarten beynahe 

eilt, Yon Hom. Schenk, Bit 
Valk 830 Seuter, Sanſon⸗Jail, nebſt 
einer Amohl Kupferftiche hoher Häupter, 
Gelehrter und anderer Derfonen, öffentlich 
Yon den Büchern 
H ein gedruckter Catalogus vorhanden, wel: 





er im Furſtl. Poſthanſe dafelbft, bey Hr 

oh. Wild. 
von ben anpfarten und Kupferſtichen aber 
fann, auf Berlangen , ein geſchriebenes 
— ie werden, 


9; 


—* 7— Hr. Behr. Meyer einen 
Jungen, Famens Ant, Georg rider. Kalt 
ne auf 3. Jahr. in Innar, rinſchteib en 


2) Die gleiuſ hmiodenilde wird den 12. 


dief. in des Großmeiſterz, Heiur. Jac. 


ikirch bel. | 
= im Dale Magn —** Haufe 


eine Deputir en * a. 
ken, eny 





er 3 


— 


⁊ 


von Brunſvieenſibus 


Brandes, gratis zu befommen; 


— Fear Zuſammen⸗ | 


® 











— — — —— — — — — — 
— — — — 
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folgende . Lehrjungen eingefchricben werden 


fl 
— Ib: — Barbeck, bp Mir. 
rich 
ne — Jac. — bey Mr: 
ernh. Langkopf, un 
u —A bey Mflr. Joh. 
es. Sorns 


6) Die Fürhergilde will den 19. dief. im 
Seyfenn eines- Deputirten von Magiftvate, 


age altew, und wird 
wer Valth. — einen Bur⸗ 


| — Ernſt Gebh. Korn, um 
Geſellen machen laſſen. 


b 

—— eines Deputirten vom 
— — et Sie Tifchlergilde deu <. 
ltmeiſter, Oppermann , dr 


co In Aura 
. bean 5 Obrigkeit wird den 
RL Be U bey. dem Alt: 


Meier, Roth, ai 


ilde ben dem. Altmei⸗ 
— —— an eben dem 


es die Leinewebergilde bey dem Altmei⸗ 
En —— ihr Quartal halten, | 


2)" en disf.. wird bie Böttchergib 
de im — eines zu vom — 


Dank, ihre ——— 
von ebene, feinen Tehrling , Job..€ co. 


Eichhem, Auf. 2: Jahr in sid wi u 


13) Der Shneher m, J —* Be 


im die Lehre gen enommen, und — am 7. 
bey Schneidergilde einſchrei⸗ 


14) De Scqhmidt aus Bernbaq Mrs. 


| free vo rn 


Klenke, wird den a . feine beyden 
Söhne, Conr. und . bey dafiger 
Schmiedegilde ein reiben laflen Rd 


dieſelben das Schmiedehandwerk lehren. 


Desgleichen wird an eben dem Tage 
19) der Schmidt, Hans Heinr. Böcker, 
vor offener Lade, in Gegenwart eines 


Rathsdeputati, ſein Meiſterſtück auſweiſen, 


und bad Meeifigrecht gewinnen. 
Armenſachen. 
een als den 12, Dief, wird 
von Dem gnädigft verordneten Dirertore der 
biefigen rmenanfalten, Hrn. Hofrath Burg: 
hoff, und den Hrn. Kepracfentanten der An: 
dreaegemeine, des Morgens um 9. Uhr, 
im großen ABaufenhaufe Birfelbfi, am * 
—2 en Orte, ‚die Quartalsereviſſon, Des 
Olrmenwejeng halber, gehalten werden; da 
denn diejenigen, welche in diefer Gemeine 
wohnen , zeithero Armengelder genofien, und 
von der, ben jeder Revifion Höcftuöthig 
ſeyenden, perjönlichen Gegenwart nicht be 
ſonders vijpenfiret worden, fich, nebſt ihren, 
er der Armencafle die Sreafonk 
enden, Kindern, diefen Tag, in der, ei⸗ 
nem jeden Armen beflimimten, Zeit, bey ohn⸗ 
are Derlufte der Armengelder, einzw 
den, auch) andere, fo darauf verwieſen 
worden, * etwas — gewillet ſind, 
ſich zu melden haben. Den Montag herr 
nach, als den 19. deſſ. wird, ——— 
el = der: meine, De Dunn m be 
ichaeliogemeine, artalsrgvifien 
angeſtellet — 


In n Beaunfönzeig. ” = * 
trithar, am 4 Amt 
maan, Hartmann, von —— Lo 
giret bey dem Hra. Conftfivrialrat, Schwan 
* > —— . der Hr. Eientenaug, 


‚Hrn. il SR — 
hethon, —— den. Dr Oki 


— Aesu 


IE u; 


Fe | 


tr? 
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Auguftthor, am 5. dief. der Hr. Oberſt⸗ 
lientenant, Horn, in Kayſerl. Dienften, 
ſſiret gleich durch. Und am 6. deſſ. der 
von Digby, aus England. ffiret 
eich dur. Imgleichen der Hr. Cornet, 
Autrin, in Sähfifchen Dienften. Paſſiret 
gleich durch. Und der Hr. Lieutenant, Kon 
radi, in Königl. Prenffiichen Dienften. Lo⸗ 
giret in der Rufe. Wie auh am 7. def. 
der Hr. Fähndrich, Scheiter, in Char 
Braunfehiv. Luneb. Dienften. Logiret im 
blauen Engel. 
XI. Handwerker fo verlanget werden. 
ı) Da es in Stadtoldendorf an einem 
Knopf: und Hutmacher, auch an einem 
Kupferihmidt fehlet, und diefe Handwerker 
dafelbft hinlängliche Nahrung finden können 
&o nn Ban von diefen Profeſſis⸗ 
nen, welche Luft haben, ſich allda nieder su 
l bey dem Magiftrate dafelbfi ans 
zu nden, und zu gewärtigen, daß man für 
ihre Nahrung befimögli ſorgen werde. 
Imgleichen wird 
2) bekannt gemacht, daß fih ein guter 
Topferthon ben dafiger Stadt findet; follte 
deswegen ein tüchtiger Töpfer ſich allda nie⸗ 
der zu laſſen gewillet ſeyn: So kann berfelbe 
fid) ebenfalls bey dem Magiſtrate daſelbſt 
anfinden, er * weitere vernehmen. 
I, Betaufte.. 
Zu St. —8* am 6. Sept. Joh. 
— 

Zu St. — am 7. Sept. Joh. 
Chrph. Und am 11. deſſ. des Buͤrgers und 
Kaufmanns, Hrn. Georg Rad. Salsmon, 
Söhnl. Aut. Georg. 

Zu St. Magni, am 6..Sept. des Bür- 

6 und Leinewebers, Mitr. ob. HN. 
Setterberg — Töcht. Mar. Hein. 

Zu St. Aegidien, am 10. er 
Korporals, Heinr. Audr. 
op. Frieder. Earl. 
Zu St. Keonhardt, am 6. Sept. An. 


RZ. 


gr. Suͤtck. October. 1750. 


e Tagelöhners N 


Deder, Söhnl. 


XIV. Copulirte. 

Zu St. Martini, am 38. 
Hr. Syndicus, Heiur. Anafl. Otto Drund, 
und Igfr. Ev. Mar. Hogreven. Imglei⸗ 
chen der Bürger und Knopfmacher, Diftr. 
Andr. Dente, und Igfr. Cath. Jul. Mel 
linn. Und ber — oh, Caſp. Koh⸗ 
ler und Igfr. Joh. Dor. Fricken. 

- Zu St. m am 9. Sp 
Jac. re 


ler, 
Vehmen. Wie 


* —— Der 
r BDEOr 
8 eberg, —A Jgfr. Le tb. Brandei. 


Zu St. — am 10. Sept. des 
geweſenen — Andr. Hartmann, 


Tocht. Ep 
t. ee am 6. Sept. der - 
* und Dachdecker, eh. Keine. SE 
m Dr ch & ber Bürger und Schnei⸗ 
der, Koh. Georg Bode. Und am 7. 
deſſ. Aut. Heinr. 
Zum Brudern, am 10. Sept. dei. 


— fir. Heinr. With. pet. Kech 
Sohni Jo. Ab. Chrph. 
Su St. Andrese, am 3. Ser. der 


Saftwirth u Walkenriet, Dans Sein. 


- f “ 
St. Magni, am 6. 2 es m. 

— Chryh. 
Mar. Sath.” Und * — def. d 
ale Piegeler, Ehefr. * 
Marg. Diernageln. 

Zu St. Blaflt, am 6. Sept. der Gürfil. 
gagnay, a — — 

Zu St. am 6. Sept. des 
SIR. — —E Tochter, Louniſ. 

Bey der Guarniſon, am 5. Ext. 
ber Hr. Negimentsfeld er, Wolf. 

Zu St. Michaelis, am 11. rn Den 
ei & ütten, eine Dienſtm sutmap, \0 
M mzen ergeben Quedlinbarg L geblirtig, 


Um 29, Expt. die, Jahrs, iſt der — 
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—— 8, Campadius, in Bol 
fenbürtel, verftorben 
xvi. Dermifchte Nachrichten. 
Sechote Fortſetzting der Yradeichten 
von der Viebfeuche. 

1) In dem ie — Smgederf, 
Bornum, nn um ı. ı. Ruh, Nr. 9 
und ı. Rind, Ar. 96. z Banker, 7. Kühe 
Mr. 76. —— 83.72. 87. und 84. geſtorben, 
8. gefunde Kühe und ı. Rind gefchlarktet. 
Am 2. deſſ. find s. Kühe und 4. Rinder, als 
MT. 97. 98. 99. 100. 101. 102. 103. 104, 
a 104. erfianket, 3. Kühe und 1. Rind, 

82. 75. 92. und 90. geftorben, 8. ge 
Knbe ze gefchlachtet. -Am 3. deil. 7 


Nr. 106. 107. 108. 109. ns 


En — 112. erkranket, 2. und 1. 
Rind, — 77: 96. und A orben, 2. 
Kühe aber geſchlachtet. Am 4. deil. ſind 5. 


Kühe, Nr. 113. 114. 115.116. MAD 117. 
ertranket, 2. Kühe und ı. Rind, Ür. 106. 
86. anno a en. Es find alfo vom ı. big 
4. dieſ. alba rs. Kühe und 5. Nindgr er: 
krauket, 14. Kühe und 3. Kinder geſtorben, 
18. geſunde er und ı. Mind Hingegen ger 
— üb * aber vom 3. Scpt. 
le ı 23. Rinder und 32. 
—* —7— davon 38. Kühe, 8. Rin⸗ 
der und 26. Kälber gefiorben, an gefunden 
ich Hingegen 53. ee, 14. Rinder, und 
58.8 (ber Vechlachtet worden. 
3) Ms, den eingelanfenen Nachrichten 
nad, die bekannte Hornviehſeuche ſich 
wiederum. an’ einigen at swartigen Orten 


—— laͤſſt: So iſt, auf des regieren 
erzogs zu vn weig und Lu⸗ 
ge —— Öchften Befehl, wegen bed, 


nftigen Monate ai dere Stadt 
—— einfallend 
er die — gemacht, daß zwar 

Viehmant ee vom Dienflag 
= Gallen, ats dem gewöhnlichen Termin 
- an. bis den i. Dt auf den, mailen 


VBeaunſchwelciſche Anzeigen 


GSallivieb: 
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ben Petri⸗ und Wendenfhoren, an beyden 
Ceiten der Ocker, belegenen Maſchen ge 
Ida ‚, jedoch von den auswärtigen, euf 
lchem Viehmarkte fich einfindenden , Dich 
händlern, beyı Einpafli 
af den Grenzpäſſen, ordentliche — 
e, daß ſo ei fie und ihre bey fich haben 
ud von gefunden, und wegen = —— 
ten Seuche gang unverdi 
e mmen, als and) daß ihr bey 5 he 
des Hornvieh, von dergleichen reinen und ohn⸗ 
inficirten Gegenden bergebracht werde, bey⸗ 
a ohne dergleihen Päſſe aber kein 
ieh herein gelaffen werden ſolle Es wird 
demnach) folches denjenigen N iephäablers 
welche nach Anfangs ermeldetem Gallivich⸗ 
markte Hornvieh u bringen entſchlsſſen, 
zur Nachricht und gebührenden Nachachtung 
hierdurch befannt gemacht. 
3) Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhc, 
wird das gewöhnlidie Eoncert, in — ge⸗ 


rang in diefe Lande, 


gen dem Collegio Karoline über 
berfchen Haufe, gehalten werben. 

abns Tegulicten Sleifa Fa Hi be * 
Ar and mar — ein 


vorgegangen, und ſoll es 1620. 

6. dieſer Anzeigen, gun ein —* 
Stud wieget 300. 8. bis 449. WB: ud 
‚nicht 300. ‚bie 349. 


% 
5) Jobſt niet güde, aus dem Chan 
Braunſchw Künch. Amte 2a ‚ dat 
zıwey Pferde, als 1) einen Feplf Marien, 
mie einem Stern vor Dem Kopfe gezeichneita 
ohngefähr 10. jährigen Wallachen; 2) einen 
aunen, mit 2. weiſſen Hint nd 
einem weiſſen Vorderfuß, mit einen Era. 
vor dem Kopfe gegeichncten, 
BWallachen verloren. Wer 
— nn — nn bep ı 
mte ohnſchwer melden, ſollen Die 
koſen erfinttet werden. 


xvu. Ge 
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xꝛvu. Geldcours. (vom 9. dief.) 2Wiſp. DHL. Hyte. 
— Braunſchweigiſche5. EI @thce, find beit - Weisen — N. Bar. x 8 
feine 3 - 10.108 ._ Kodm - —.- 11. 6.0 — — 
ordingire dito —2 8 Selen --— - 8. 6.-— _ 
Lounis blane — 0-35 ir = — un an _ 
Dugaten , fo. wichtig ig 15 Erbſe -- — - —- — - _ _ 
4% hadid Sal it el 3 ©) In Calvorde, (vom 7 
elcour 9 
Damburg | in Banco, gegen Braunſqhw.5. Thlr. nl a Wiſpel —* Thlr. 
1423 143 Gerſten - 1 — 
Di Tg = 121% Hader = z = = 15 — 
niſchholſtein zu 1214 — — 
Amſterdam in Banco - 1414 f) Pe Schöningen, (vom 6. dief.) 
dito in Caſſa 1353 x —— Mpic. 37. mt. Bu bie ge. 
Londen 5. Thlr. 22. g9e. pro 8. Stel. 8 = 
— XIX. — aa” a =; 1. 4 — — 
e Mark fein Bee 
XX. — 8). * —A (vom 3. dieſ.) 
2) InBraunfenpel ‚(vom s. bis 7. „dief, ) eigen ä impt e 25. Er zur u 
f dem alten Stadtmarkte. 15. — 16. 
inge. Q. bis mt. 2. Seren 13. —- -14. 
a. a Himpte = aber - ne 
erfen —— h) np nftäde, (vom 7. di 
Ayf Den Wegen» — a * 38. —* 4. — — 
Thlr. mge. bis Thlr.mge 218. 
Weijen à Wiſpel 28. — = 29. — — 13. — 
Rod — is. — — 19. — * n — om; dieſ) 
— — 14. Id u — — a Himpte 28. bis — mge. 
9. — — 10. — Rocken m 13.5 vu 
21. um | Serften = = m m 
b) en, 3. def) - Haber 
Himpte 24 mae Ib me. © EL Ganderebeim, om 5 dief, ) 
- Jod - eisen a Malter 4. Zhlr. 13. mge. 
m Hi — — am Rocken - 3. 7 — — 
— - = un Berften - 2. — — 
ein 6 = nn Haber - .- — 2 


F J———— (dom 3. dieſ) EN ee (vom 3. Br), 


ei mit — — ge eigen A 8. 
il irn u u 2 
Seren - = 1. .—— Dun - 12, == 


= u — Haber ur — 


—— vom. — "die. Erf u. 
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| m) In Stabtöldendorf, un 1. dief.) 
30. mot. bit — mge. 
18. 


Weisen à Himpte 
Rocken - 
Gerſten * 14. 
Haber on 


fen 
N nVorsfelde, (vom : bid 9. Jul.) 
2 34 Thir. bis 35° Kr. 


Weisen 2 Wilp. 
Rocken — 
Gerſten in so.Hpt. * — ar. — 
Haber recht gut 13. - = 14. - 
Bundh aber - 10. - - Ih - 
XXI. Holspreis. 
a) In Blankenburg 
ehr mge. bis Cblr mot 


1. Malter Eichen . 9. 
b) In Helmſtaͤdt, vom 3. dief. J 


3. Markt. Blichen - 30. - I 
2 - Eichen - 1314 1. 9 
1. - ae - 31. - 1. 6 
1. - Eichenflufen - 24. -— 30 
e) In Schöningen, (vom 6. diel.) 
1. Marktfuder Bühen un + -— — 
Fi Eichen u 30. mn fs 
T, - as Waſen = 34 — u 
.d) In Rönigslutter, (vom 3. dief.) 
1. Kiaft. aründüden 2.2. — — 
L. Kaaft troetenBüchen 2. — —— — 
e) In Schoͤppenſtaͤdt, (vom 7. be 
1. Klaft. Büchen 3. - 3. 99. 
7— Rarftfuder En al al 
1. Super Stuken — — — — 2 
1. Schock Kolwaſen 1. 27. - 1. 3 


f) In Gandersheim, (vom 3. dief.) 
1. der trofcaBühen - ı. 
1. Rarren trocken — — 18. 
XXL, Salzpreis. 
Ein Himpte 
XXIII. Sleiſchtara 


un nn — 


12. mge. 


2) In Braunſchweig. Siehe das Stud 


vom Mittewoch. 
b) In Wolfenbüttel. Siche eben daſelbſt. 
) In Blankenburg, (vom 3. er / 
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 moe.Q.biswmge. A. 
Das 66. Rindfleiſch Ei Rn Ar ne — 
-Kalbfleiſch 1. 6. 1. 7 
Hammelfleiſch 1. ge — 
Schweinefleiſch r. 7. — — 
d) In — vom 3.dief) 9 
Das. Rindfleifhr 1.2.4 el. — — 
= r. 2.2. 2.0 — — 
- - N.3.2.:—-- — — 
F = = — d. 6. — —— ea 
u 5. 1. 4. — — 
= Rabbflifhi Rn ı 2. 2. — — 
* Nr. 2 — — — 
vanmelte gotn 1.6.-— — 
| Idee 
- - Shweincifg — 
$ Nr. 2. 2 — — — 

e) In Calvorde (vom 7. dieſ.. 
Das 68. Rind ficiſch 1. ih, 1. 7% 
- Kalbfleife) ae. en 
- Hammelfleif PP — 
- — 1. 6.-— — 

en m. 6. dieſ) 
Ba. SE Nr yo j i —— 


- mare F —— 
—Hammelfleiſch 1. 
Schweinefleiſch 
8) In — (vom 3. dieſ.) 
Ba aan 

- JA i Par er .— 
Schweineſleiſch — — 
PR Fr (vom 7- * 


ae” The. big 2. Säle. 9 RT 
- 2.2.0 —— 
u. Hammel et - a N 

-6 af 5 * ui 

> Seen, dom = — a au 
n Seefen, 

—8 indie — — ———— 
ns = 4. — — 
Schweinefleiſch 2. eu — 
- Kuap: IRRE 3. 002 — 

n 


k) 
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k) In Gandersheim, (vom 3. dief.) 
moe.g. bismge.N- 

Bus 8. Kindfleifch 2. —.- 


Hammelfleiſch 1. 6. — 
- Bock u.Schaaffleiſch 1. 4. — — 
Schweineffeiſch 
h In Holzminden, (vom 3. dief.) )- 
Das &. Rinöfleifc) 1. 6.- 2 
Hammeifleiſch 1. 4. 1. 
.- Schweinefleifch 2. — — — 
m). in Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ) 


|. | |on 


— * 


Sal 


Das . Rindfleiſch i. 5. 1.6. 
Kuhfleiſch 1. 4. ⸗— — 
Kalbhfleiſch 1.6. — — 
Hammeifleiſch 1. 4. 1:6, 
Schaffleiſch u. 2.— — 
Schweinefleiſch 2. — — — — 
m) InVorofelde, (vom 2. big 9. Jul.) 

Das 68. Rind u. Kalbfl. 2. —- — — 
— Hammelfleiſch 1. 6. — — 


XXIV. Brodttaxa. 
a). In Brauuſchweig, (im Det.) 
Da der Scheffel Weizen gilt 7. Thlr. 18. mge. 
und ee el Rocken 4. Chir. 26. mt. 
wieget ein Weisbr. für 2. H. 6. Loth 3. Qu. 
ein Rockenbrodt für 1. mge. 1. B. 28. Loth 2. 
ein Kudenbrodtfür . — 3..:75. — 
ein Rockenbrodt für 3. — ; z 2. 
ein Rockenbrodt für 2 — 3. — 
b) In Wolfenbuͤttel, * PO — 


Eine +3 Semmel he 18. 2. 
Ein 2. — Kuchen — 12. 2 
Ein 2. g. —* fg Mar — 14 3, 
- — — = 20, 2 
— 2. 24. 2. 
Ein N. and Brodt 1. — 3. 
- 1. = — 2. I. 2, 
we Be: 4 3 
6. 2 2 
EmeR. Brod ſo grob . %» 2 
= s ‚mot. * 3, IS, 
a - — — + — 


ER des von den Becern angehen; 77% 


81. Stuͤck. October. ı7f0. 
eo) In Blanfenburg, (vom ur dief.) 
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Eine 2.2. Semmel — ı0, 3} 
Ein 3. - klar Rockenbrodt — 30. 1 
— 6. - .Ie 28. 2% 

- 1.8 3. 26, I. 
Ein 3. N. Hausbadtenbrobt 1. 3. 14 
— = -34 

3. 23 

s a) en Impast,- om 1. Aug) | 


Da der Dimpte Weisen gilt 33. mge. 


und der Himpte Rocken 17. m 
zn für 2. 9, Hare Sem̃. — 12. — 
Eine 2. H. Buͤll. Sem̃el mitt M. — 8. 3. 
Eins.A. tar Rockenbrodt — 26. 1. 
> 1.mge. klar Rockenbrodt 1. 20. 3. 
= 4.9. gemein Rochenbr. 1. 3% 
—1.,mge. - 2. 6 1. 
e) In (Calvoͤrde, or 7. dief.) 
Wieget eine 3.2. Weisenfeinel — =: — 
Ein 158 .H. ordin Rockenbt. 1. — 
2. — {m 
——— 4-0. dr 
23. — 7. 24. — 
- 3, 2. klar —W — — — 
fj In Shöningen ‚ (vom 6. dieſ.) 
Klar. Weiz. eine 4. . Semel — ın — 
— 2. em — 10 — 
Klar ar Rodenbr. oh: 4. K. 21. — 
— = I =. I. — 
— — =” v grob 2. — — 
— 3. - 6 Ss, — 
8) In Bönigelutter, (vom 3. 
Eine weiſſe Riege a — 2. 
Eine Büllenſemmel a. % — — 
Eine 4. 8. Flechte — 14. 4. 
Ein Zwie ad: 12.9. — 7. 1. 
Ein 1. mge. Brodt 2. 14. — 
Ein 3. mge. Brodt 7. — — 


h) In Schoͤppenſtaͤdt, (vom 4. Aug.) 
Ein klar Rockenbr. für z. wge. J. — — 
Ordinair Brodt für 3. möge. 


2 u — 


Klar 
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B. Loth Du, 
Aar — fürs. me. 2. 24 — Ein Hausa. brodt für a. mge * Ba: 


Buͤllen Weizenbr. für. 4 4. — ;. 7. 4 

i) In Seeſen, (vom hie ) 0) In Vorsfelde, (vom 2. Bis 9. Aui. ) 

2 Hareı. N. Semm. wiegt — 3. 24 Eine 9. Semmel ee 

Ein klar Rockeubr. fürı.mge. 1. 14. 2. Ein =. -— Zwieba — 5 —. 

Eingm. - - ı- 1. 3. — Eines. - Büllenluffe — 1333 — 
= 0.0. - — 1. Ein 2. gge. — 6. — — 
— 1. XV. Biertaxa. 


k) In Banderobeiin, on . {:: a a Blanfenburg, (vom 3. dief.) 
Eineı.g. Semmel wieget tũ 


3. Breyhau gilt 1. mgée. i. L. 

a e u 1 2. - braun Bier — 1. — 
15. — 5 In Calvoͤrde, (vom 7. dief.) 

ein Plar Rodenbr. für 2.9. 12. 151. Stübch. Brandenb. Maas 3.mge.-9. 

Ep 24. 3. 3 Bandersbeim, (vom 3: dief.) & 

ee 1.,m08. 17. 2. 8 Vier, ohne Acciſe 2.Tpirisimge- g. 

Bent. Rocenbr für ng 2. — 1.Stübd.mitder Ac.- - 2. -4 - 

’ 4  d) In Holzminden, (vom 3. die.) 

® 6. — VLdaßVreyh ohneAcciſ.2. Thlr 22.00.49. 

h In Zolzminden, (vom 3; en i. Etub. mit der Acciſe .- 2.- 


Eine klare 2. 8. Semme l 
Ein Har giocenbr. nn 2.9. 
Gin daubn brodt für 1. ‚mie. 


. 8 ee Shen 1.dief.) — 
reyh. ohne Aceif. 2.THtr.13.mge.- N. 
1. Stübchen mit der Acrife =. 24, PH 
XXVI. Beandweintsre. 
a) In Talvörde, (vum 7. Bf) 
1. Quartier biefiged Dans - 3. inge. g 
b) Bondersheim, (vom 3. dieſ) 
a, In Stadtoldendorf, (vom 1. Def ) 3. Faß mit der Acciſ 24. Tplr. — 


— 


11. 


Eau Sal 


os 
2 2 ä 8 A 
[ } ®& [ u ı » 





Eine : 2: Semm el = 3. 1. Quartier 
— 3 8 In Holzminden, som 3. dieſ > 
Ein Mar R. Brot für 2. —F — 14. 1ĩ. 1. Ötübchen, mit der Aceiſe sn. N. 
-- - f r 3» — 231. 1$- ». Quartier 6. m * 
= umge. 1. 258. — a) In Stadtoldendorf, (som i. diel,) 
"ein Hausm. mad 1. Im 18. 7 2. Stübehen,mit Der Accife 20. mgt.- I 
3. 27. %. 1. Quartier u — 
Deſe Blätter koſten jährlich 4. — uartaliter — ſ — | 
einzeln aber, oder, wenn en —**— — ganıe Fa i. 
Sie werden wöchentlich Mit — a — 


en ausgegeben. Das ee ift in der 


bäufe Meyerifchen Buchhandlung 
Breite 
— re * — Biefe fe allwo ſich diejenigen, fo etwas gu melden oder iM 


[ 
. 
” a 
7 











Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Ypprobation, und auf 
| Dero gnädiaften Specialbefehl. 





FVraunſchweigiſche Anzeigen. 


| Mitwochens den 14ten October. 
Fenynere Kortfegung des vorhergehenden Artikels, 


affet und den Werth unterfuchen, 
den der Ehrentitet, Ayria, zu Die 
fen Zeiten bey der Welt und in 
dem gefellfehaftlichen Leben hatte. 
Das ift Recht, mwird ein Lotelier jagen, 
wenn die Sache nad) a Srundfägen 
fol entſchieden werden: jo hat diejenige 
— welche Kyria für einen Ehrenti⸗ 
tel hält, unſtreitig gewonnen! Was war 





im erſten Jahrhunderte gebräuchlicher? 


was war ſchicklicher, als ein Frauenzim⸗ 
mer —— nennen? Höret das Zeugniß 
des Epektets! lernet dieſes an der 
Aufführung des frommen Hermas, des 
. apofolifhen Lehrers! Ich kann es nicht 
leugnen, ich habe in meiner Beurtheilungss 
kraft, fo oft ich diefem Zeugenverhöre beyge⸗ 


wohnt, ſehr widrige Wirkungen entfunden. 
Diefe Zeugen haben meine Meynung mit 
neuen Beweiſen unterftügt, an ſtatt, daß 
fie mir die alten hätten ranben follen. Laſſet 
ung doc) hören, mas Epiktet jagt! A, Yi- 
vasxes, ſpricht er, sıdus ar rerssparaıdıra 
sTrav ıro Tay — Kıpıaı narurras, Das 
heißt: Die Diannslente nennen das Frauen. 
zimmer, fo bald es nur vierzehn Jahr alt if, 
Ryriat.. Diefe Gewohnheit Herfchte fomol 


‚unter den Römern, als Griechen. Und wel⸗ 


he Perfonen gebrauchten vorzüglich und 
em bäufigften diefen Titel ? - Die 
Schmeichler und Berliebten. Das haben 
Cafaubonus, Heinſius, Spanbeim 
und andere der Welt, mie befannt ift, längs 


fiens erwiefen. Der Mann nannte feine- 


Mmmm mm Frau, 
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Srau, und der junge Herr feine Schöne, 
Kyria. Sonderlich hatten diefen Titel die 
Stutzer gepachtet.. Beym Ovidius kömmt 
er faſt in allen ſeinen verliebten Gedichten vor. 
Urtheilen ſie nun ſelbſt, meine Le⸗ 
fer, follte ein fo betagter, kluger und 
fürfichtiger Bote des Himmels, als 
der heilige Johannes war, einer an⸗ 
daͤchtigen chriftliden Dame,-die es 
mit ibrem Cbriftentbume fo ungebeu: 
&elt und rechtſchaffen meynte, follte 
er einer folchen Dame wol einen Eh⸗ 
rentitel gegeben baben, den die Welt 
als eine fchmeichlerifche Verehrung 
den jüngiten Maͤdchens vorfagte, und 
welcher in der Sprache der Verliebten 
leichfam das Bürgerrecht gewonnen 
- Hatte? Der fonft fo groffe Cotelier hat ge: 
wiß die Kunft zu fchlieffen, die er in feiner 
Jugend fo eifrig vom Euklides lernte, nicht 
allezeit gebraucht, menu er einen Dolmet⸗ 
ſcher abgab. | 
" Der andere Grund, der uns bewes 
gen fol, zu glauben, Kyria fey ein 
Ehrentitel, ift die Aufführung des al: 
ten Hermas. Diefer Grund hat viel 
Sonderbares und Seltfames an fih. Man 
beruft fih auf gewiffe Worte, die in dem 
erften Geſichte des erftien Buchs dieſes Alt; 
vaters fliehen. Die Worte find dieſe: Do- 
mina! quid cu hic facis? Der alte Her mas 
redet in dieſem Geſichte verſchiedene Perfos 
nen öfters mit dem Titel: Domina, an. 
Ich wundere mid) aber 1a daß man eben 
diejenige Anrede, die ich igo angeführe ha⸗ 
be, hier zum Beweiſe ermwehlet hat, und 
meine Verwunderung entſteht aus folgendem 
Grunde. Hermas verliebte ſich Lich er; 
zehle die Sache fo, wie er fie ſelbſt in feis 
nem erften Geſichte ergehlet ) in eine gewiſſe 
Zunge und dachte fie zu heirathen. ber 
die Braut flarb und fuhr gen Himmel. 
Hermas erfuhr ihren Tod auf eine wunder; 
hehe Art. betete einmal und plöglich öf⸗ 
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nete ſich die Pracht des Himmeild. Der 


Altvater ſahe ſeine Geliebte in Wolfen. Sie 


grüßte ihn, und er redete fie an: Domina!’ 
quid tu hic facis? Man ficht aus den Ber 
mweifen, welche er von feiner bimmlifchen 
Gebicterinn befümmt, daß fein Herz noch 
nicht rein von den alten Begierden geweſen 
fey. Er führ zwar an, er hätte fie allezeit 
quaft dominam verehrte, und Die 
ae a. tadelt ihn — nicht: 
aber eben das quali zeigt an, da Er 
die Begriffe ändert. Ich behaupte dicht, daß 
diefe Anmerkung einen fonderlichen Beweis 
bier abgebe; ich will nur damit zeigen, Daß 


daß man diefes Einwurfs hätte überhoben 


geweſen feyn können, wenn man, au flatt 
dieſer Stelle, dad: Domina, ave! angeführt 
hätte, womit Hermas die alte heilige Tram, 
die ihm gleich darauf erſcheinet, pegrüffe: 


wollen von der Hauptſache reden. Erſtlich 
iſt bekannt, daß der griechiſche Text ver 
dieſen a und Übrigen Schriften des 
Hermas laͤngſt verloren if, und daß wir 


. nur eine lateinische Ueberſetzung Davon haben. 


wie bieß alſo das Wört im Griede 
ſchen, das bier durch Domina überfegt 


it? Iſt das wol fragens wertb, 


wolf und Cotelier? das hieß „sent 
Warum? Weil man das Srauenzims 
mer vordem fo nannte. Wir antwor⸗ 
ten mit gleichen Bründen. Es bat 
mit eben dem Rechte Zırn heiffen Fi 
nen. Denn Jırn wird and) von un 
ratheten Perfonen gebraucht; man leſe Deu 
Suicer. Auch „irn war ein Titel, den 
man dem voruchmfien Frauenzimmer, als 
eine chrerbictige Benennung beplegte. 
ter iſt mein Zenge. Sür das zweyte iſt eg 
noch lange nicht ewiefen, daß die Se 
deren Leberfegung wir "haben, von Dem 
6, den Schüler des Paulus, her 
ven, und folglich ins erfte Jahrhundert 
gehören. Unter allen Schriften des 
A | Phi 
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Hermas, find Feine verdächtiger, als 
die Gefihter. Fa man Fann mit ei 
ner = groffen Wahrſcheinlichkeit er: 
weifen, daß fie —— ſind. 


Endlich, alles zugegeben! Geſetzt die Schrifs 


ten wären ächt: fo ficht man Doch aus den 
felben, daß der alte Hermas muͤſſe ein 
Mann von fehr ſchwachem Verſtande 
und ausfchweifender SBinbildung ge: 
wefen fegn. Wer wird die Aufftub: 
vung eines folchen Mannes zum Be: 
weiſe desjenigen Wohlſtandes erweh⸗ 
len, den die klugen und erleuchteten 
Boten des Himmels unter den Sterb⸗ 
lichen beobachtet haben? 
Die Sortfesung folgt Fünftig.) 


ufgabe. F 
In welchem Jahre iR eigentlich der Ama: 


rantbenorden von der Königinn, Chri⸗ 
ftina, in Schweden, gefliftet worden? 
L..Was Su verkaufen. 


J In Braunſchwei 


1) Demnach ein befländiges Lager von 
Herrſchaftlichen Kohlen zum Verlauf, auf 


der Altenmage, bey der Andreaskirche als _ 


bier, gehalten, und dann vom 17. dieſ. an, 


des Mittwochens und Sonnabend Bor: 


mittags von 8. bis 11. Uhr, und des 


Nachmittages von 2. bis 4. Uhr, mit fol: 


chem Verfauf der Anfang gemacht, und 
für das Künftige damit fortgefahren werden 
fol : Als wird foldes dem Publico hier, 
Durch befannt gemacht, damit ein jeder, 
welcher dergleichen benöthiget, ſich da gi 
einfinden Fann. Der Preis davon i 
ein Tuder, An 12. groffe Säcke oder 
u. aber. 3%. Braunſchw. 
Himpten ausmachet, 4. The. 7. ge. 4. 9. 
einzeln aber die Maaße 12.06. 9. Die 
—53 wird in guter gangbarer Milnze, 
bfolgung der Kohlen, auf der alten 


Mage angenommen. 
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daranf die Kohlen vor das Haus gebracht 
werden, und dabdurch alſo Das Fuhrlöhn 
erfparet werden kann. 

2) Den Liebhabern wird hiermit belannt 
gemacht, Daß bey Dem Kaufmanne, Hrn. 
Joach. Köppe, auf der Gördelinger⸗ 
raſſe wohnhaft; ein frifches Sortiment von 

otzdammer Stöden, mit und ohne Bu 
lag, zu haben find. 

I. Was verfauft. 
Bey dem Fürftl. Amte Calvbrde iſt am 


‚zo. Sept. dief. Jahrs, ein, zwiſchen dem 


Hrn. Bürgermeiſter, Andr. Bröfell, und 
dem Kellerpächter, Ant. Mahrenholz, errich: 
teter, Raufcontrart, nach welchem erfierer 
ein Haus, nebſt dazu gehörigen halben AR, 


anne] der Iſernfeldmark bel, an legtern 


um.900. Thlr. erb und rigen verkauft, con: 
firmiret Dem. æ 
IIl: Was geſtolen. 
Am letztverwichenen Freytage, als den 9. 
dieſ. am Abend, iſt auf der Straſſe zwiſchen 
Braunſchweig und dem Dorfe Krem⸗ 
lingen ‚ein ziemlich groffer, mit sweiffem ' 
Seehundefell Überzogener, Neifekoffer von 
einer Poſtkutſche abgefchnitten worden. Die 
Specification der , Darinn enthaltenen, 
Sadıen, ift fo vielman fih bat befiunen ' 
Zönnen, folgende: =) Ein Rock pon grauem 
Laken, mit tombadenen Knöpfen und ro 
them fammetenen Kragen befegt , dabey b) 
ine ponceau kamelottene Wefte, welche 
meiß gefüttert, wie auch <) ein Schlafrock 
non Karmoifingeblümten Kolemanf , mit 
ſchwarzen Schleifen beſetzt und weiß gefüt- 
rt; Yoier Paar Strümpfe, als ein 
Paar ſchwarze feidene, ein Paar ſchwarze 
wollene, mit Figuren geſtrickte, ein Baar 
baumwollene, die inwendig zottiat, und ein 
* linnene; e) ein Dut; ferner f) ſechs 
eine holländiſche Manchetteuhemder, fo 
mit dem Buchſtaben R. aeseichnet; 8) Drey 


verlanget, derfelbe Tann ſolches in benann⸗ Unterhemden, mit vemjelbigen Buchfiaben, 
‚sen Zagen melden ; ba ibm dann Die Woche und h) ſechs Binden, chen fo beinerft; des 


— 


nmmmm » glei⸗ 
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gleichen i) 2. bunte oftindifhe Schnupf: 
tücher; k) mo feine Servietten; 1) zwo dop⸗ 
pelte baummollene Drüsen; m) zwey Paar 
Schub, mit tombarkenen und vergoldeten 
Schnallen; n) ein Paar Pantoffeln; ferner 
o) ein Schreibchatoul voller iefchaften, 
worunter ein, vom s. dieſ. datirted, Erpedis 
tionsrefeript Serenifhmi befindlich ; ferner ein 


Petſchaft, mit einem fanber geſtochenen Was. 


en, allwo im Schilde und oben zwiſchen 2. 
Sic 9 Roſe fiehet, desgleihen eine 
engliſche Papi 
nen Griffe, auch einige Stücke rothes und 
ſchwarzes feines Siegellack, eine Doſe mit ro⸗ 
ihen Oblaten, ein ſehr ſauber Federmeſſer, 
mit einem ſchildkroͤtenen Stiele, ferner eine 
englifche Brite, mit einer flählern Machine 
zum Sefiftedden, in einem ſchwarzen, mit Le 
der überzogenen, und roth ausgefnttertene 
Futterale; noch) eine, in ſchwarzem Chagrin 
gebundene, und mit einem englifchen ſilber⸗ 
nen Schloffe, welches Fünftlih auſzumachen 
iſt, verſehene Schreibtafel; ein engliſches 
Porte Crayon, von Olivenholze; ein englis 
ſches — ein Tafelbeſteck, von fran⸗ 
zoͤſiſchem Sil er, verguldet, 12. Loth 
in einem rothen ledernen Futteral; 2. Thee⸗ 
löffel von Silber, und 25. Thlr. an Braun: 
ſchweig. Golde, fo in ein Papier gewickelt 
gewefen; ferner p) ein, mit ſchwarzem Plüſch 
———— Käftchen, m welchem 6. feine 
Schermeffer, mit Schildfrötenfchalen; ein 
Epiegel in ſchwarzem Rahmen ; ein grüner, 
auch ein gelber Delftein, und ein überzoge: 
nes Holz zum Abziehen; ferner ein blaues 
Kaſtchen, worinn eine holländifche Silber: 
wage, nud meflingene mediciniſche Gewichte, 
vom Munde an, bis zum Drachma, des 
- gleichen ein Say Munzgewicht, rin halbes 

haltend , in einem bejondern Futte⸗ 

ale; q) ein böhernes Käftchen, worinn 
erhand Seide und Zwirn, wie auch ein 
Meines Buch, von welchem die äuffere Decke 
von Seide gefickt, die Blätter von einen wolle, 
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wer, 


1656 


nem Zeuge und mit allerhand Sorten Neh⸗ 
nadeln beſteckt find; , r) ein ſcharlache⸗ 
ner Dentel, in Form eines Manteljarfs, 
mit allerhand anatomifchern Inſtrumenten, 
und find die Meſſer mit einem Stempel, fe 
cin gekröntes Friderich Rex fürftellet, be: 
zeichnet; s) ein Fnpferner Theckeffel,und ein 
Thectopf, von Purcelain, 2. Paar Thectafz 
fen, eine blecherne Theeflafche voll Thee, und 
eine meflingene gefüllte Zuckerdoſe; imgleichen 
6) eine ovale blecherne Dofe, welche ein gen 
erzeug iſt; u) ein jinnernes ovales Waſch⸗ 
becken; v) ein weiſſer lederner Puderbentel, 
mwobey 2. Kämme, ein Stuück Wachspomade 
und ein elfenbeinernes Pudermeffer ; w) zwey 
wiereckigte, halbe Pfunde baltende, Släfer 
von weiſſem Cryſtallglaſe, wovon das eine 
mit rothem Pulver, das andere aber mit 
dunfelbrannen Tropfen angefüllt, dabey 
noch) eine ganze Menge Medicin für das 
Dich befindlidh ift ; x) 7. oder s. franzöſiſche, 
lateinifche und Ddeutfche anatomifche und 
medicinifehe Bücher, morunter Woyts Gꝛ- 
zophylacium in quarto, darinn auf denfTitele 
blat des Eigenthämers Name ſtehet. Inſon⸗ 


derheit it zu bemerken, daß in 3. Detam 


bänden, ‚auf der inwendigen Seite der Dede 
die Buchftaben L. R. im Zuge gekrönt, auch 
die Character der Blankenburgifchen Bis 
bliothek eingepapt find. Desgleichen einige 
anatontifche,tHeils in türfifches Papier-gebuns 
dene, theilg rohe Difputationen. Ben 
nun hiervon einige ſcheinbare Nachricht, zu 
Entdecfung diefes Straſſendiebſtahls, es fey, 
daß von den fperificirten Sachen etwas zum 
Verkauf gebracht werde, oder auf eine aus 
dere Art zu Gefichte oder zu Handen kom. 
men möchte , berfelbe wird inftändigft 
erfuchet, hiervon bey dem Fürftl. Sintelis 
enzcomtoir gegen raifonable Erfenutlichkeit, 
ige und genaue Anzeige zu thun. 
IV. Was verloren. 
Heinr. Dertramen, alibier, ift ein Meiner 
fchsjähriger fchmarzbrauner Wallace, jr 
; er 
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der einen weiſſen Hinterfuß hat, and gan; 
befchlagen ift, von der, vor dem Auguſt⸗ 
ore bei. Weide mengefommen. Wer fol: 
es Pferdes anfihtig wird, wolle es dem Eis 
genthümer gütigft melden. 
V. Licitationes. 

Bey hieſigem Magiſtrate, find am 8. 
dieſ. auf das ſubhaſtirte Weſerlingiſche, auf 
der Fallersleberſtraſſe bel. Haus, 770. Thlr. 
‚geboten worden. | 

VI, Gerichtlich confirmirte Vergleiche. 

Der, bey dem Fürſtl. Amte Baardorf, 
am 7. dieſ. zwiſchen dem Schulmeiſter in 
Marienthal, Chriſt. Jae. Mann, und des 
verſtorbenen Joh. Jahneken, Erben, in 
Baardorf , gerichtlich errichtete Vergleich. 

| vu. Edictalcitationes. 

Nachdem bey dem Adel. Spiegelfchen Ge⸗ 
richte, zu Altena, der 21. und 22. dieſ. zum 
Berfuh der Güte, zwiſchen der Siever⸗ 
fchen Witwe und Erben, in Madendorf, 


und deren Creditoribus, fo fi). bereits ad 


adtz gemeldet, ange edel worden : Als wird 
ſolches hierdurch befannt gemacht, und has 
en fich befagte Ereditoren in den bemerkten 
Terminen, des Wormittages vor dem Adel, 
Spiegelfhen Gerichte zu Altena, anzufin⸗ 
den, gütlihe Handlung zu pflegen, und fers 
aerer DBerfügung zu gewarten. * 

VII Auctions. 
a) In — 

ı) Den 21. dieſ. ſollen in der allhier bel. 

fr enaunten Garkuͤche, in der Witwe Ober: 
8 Baufı allerhand Meublen, Kieir 

der, Zinn, Bette und anderes Hausgeräthe, 

durch üffentlihe Auction gegen baare Bes 

zahlung verfauft werden: 

b) In Wolfenbüttel. 

2) Den 26. dief. des Nachmittages von 
3. big 6. Uhr, Arie die, zu des verſtorbe⸗ 
nen Brauers, Vollmer, Eoncurs gehörige 
Mobilien, als Kleider, Finnen, Drei, Zinn, 
Kupfer, Schränke, Tifche, Kaften und anderes 
Hausgeräthe, im des Hrn. Canzleyadvocati, 
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Naundorf, nahe bey der Kanzley daſelbſt 
bel. Wohnung , Öffentlich. verauctioniret 
werden. 

IX. Avancements, Begnadigungen, 

Verfegungen, u.2. g. 
- Demnad) Serenifimus unterm 4. Tun. 
dief. Jahrs, den Hrn. Hofrath Burghoff, 
sum Sommiffario der Pfälzifchen Eoloniften 


gnädigſt ernannt haben: Als wird folches 


hierdurch öffentlich befannt gemacht. 
x, defächen. : 
2a) In Braunfdyweig. En 9, 
ı) Am Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiſtrate ift am 6. dief.’ bey dem Peru 
nenmacher, Bram, als Aelteſten, eine 
fammenfunft gehalten, und 
2) oh. Tob. Rauch, weil er von dem 
Wanderjahren nnd der Berfertigung eines 
Meiſterſtücks di | 
be ſich mit der Gilde verglichen, zum Mei⸗ 
fier angenommen worden. 
3) Dep der, am verwichenen 6. dieſ. ges 
—55 — a leer der Seilergilde, 
nd drey Lehrlinge eingefchrieben worden. 


firet worden, auch derfels 


ee Gottſr. Niehuß, ame — 


gebürtig, hat bey Mſtr. Cour. 
Heinr. Schreiber ausgelernet, und if den 
12. dief. losgeſprochen worden. 
b) In Wolfenbüttel. 
s) Den der Kuochenhanergilde, dafelbfl, 
bat Miflr. — Holiberg, Witwe, ihren 
geweſenen Lehrburfchen, Joh. Vict. Müller, 
aus Goslar gebuͤrtig, losgegeben, imglei⸗ 


chen hat | 
6 Mflr. Euci, feinen geweſenen Lehrburs 
(den. Heint. Chrph. Wernele, aus Russ 
ermende gebirtig, ebenmäffig' der Lehrjahre 
erlaffen und frey gefprochen, ferner. hat _ 
7) bey der Beckergilde, Mſtr. Röteler, 
feinen geweſenen Lehrburfchen, Joh. Frieder. 
Geller, aus —— gebürtig,losgegeben. 
% | 


Künftigen Montag, als den 1 dief. wird 
von dem gnädigft verordneten Directore Der 
Mmmmmmz | hie, 


. 
- 
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hieſigen Armenanftalten, Hrn. Hofrath Burg: Däni ein. 6. B. im5. 

— 15 — den Hen. Repraeſentanten der Bene pri ng Bar es ß — 
de dito in Caſſa 135 


rngemeine, des A um 9. Ubr, 
zwo nden nachhero aber, als um 11. 


Uhr, von erſtgedachten Hru. Directore 


mid den Hru. Repraeſentanten der Mi⸗ 
chaelisgemeine, im groſſen Waypſen⸗ 
hauſe hieſelbſt, am gewöhnlichen Orte, 
die Quartalsreviſion, des Armenweſens hal⸗ 
ber, gehalten werden; da denn diejenigen, 
welche in dieſen beyden Gemeinen wohnen, 
zeithero Armengelder genoſſen, und von der, 
bey jeder Reviſion hochſinbthig feyenden, 
‚perfönlichen Gegenwart nicht befonders 
—2** — worden, ſich, nebſt ihren, auf Ko⸗ 
ſten der Armencaſſe die Freyſchule habenden, 
Kindern, dieſen Tag, in der, einem jeden 
Armen befiimmten, Zeit, bey ohnfehlbarem 
Derlufte der Armengelder, einzuſmden, auch 
andere, fo.daranf verwiefen worden, oder 
etwas fürzutragen gewillet find, ſich zu mel⸗ 
den haben. Den Montag hernach, als den 
6. deſſ. wird, wegen der Armen in Der 
he ee die Duastalsrevifion ans 
werden. BR Rn 
2 Ä XII. Fremde. 
raunfchweig. | 
wilhelmithor, am 7. dief. der Kay 
ferl. Hr. Kammerherr von Hohenlohe. Und 
der Sr. Hauptmann von Hohenlohe, in Kay⸗ 
+ Dienfien, yom le, Braunfene. Wols 
enbüttelfchen Regimente. Logiren bey Hrn. 
Kayfer. , . 
xt. Geldcours. (dom * diel.) 
Gegen Braunſchweigiſche 5. Thlr. find beffer 


fine! ,.- 10 10% 
urdinaire dito - 8 


Louis blanc -- — 33 
Ducaten, fo wichtig ‚ -» 143 41 
Das ſpaniſche Gold if ſchlechter 1% 13 


. XIV. wechſelcours. (vom 13. diel.) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Thlr. 


Stuͤcke 142 143 
dito in Courautgeld 1214 


Ein Himpte 


konden 5. Thlr. 22. gge. pro 8. Eterl. 
XV. Silberpreis. 
Die Mark fein ı25 a IChlr. 
XVI. Öetraydepreis. 
a) In Braunſchweig, (vom 8. bie 10. dieſ.) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 


| moe.Q. bis mge.Q. 
ae ae gg 
en - 17. 0, — 
Gerſten - 13. u — 
Ei BE BE — 
ocherbſien — — u — 
Auf den Aegidien⸗ Pr — 
ER re Se 
- Moden - 1. u 
ef - Den — — 


- Daber m j 8, am Pu . — 
b) In:Wolfenbüttel, — ul 
Weizen i.Dimpte 
Rocen — —J 


ber — | 9, 2 


rııldı 
lırııa 


\ kin . - 24. u * 
XV. Mctualienpreis. 
In BraunfdyWeig ‚san dem Packhauſe 


00m s. bis 10. dieſ. 

| hir mge.bisThir.mge, 
. 3. 12, — 3. 37. 
3 I2. wen — 


Weiſſe Stärke 2. 5. 12. - 18 
Voigtländ. Kaſe 8.6. — - 7 — 
Hoſenbutter ä 8. bis 83.8. für 1. Thlr. 
XVUL Salzpreis. 
12.Mff« 





ein Weizenmehl & 
orfenmehl | 


XIX, Sleifchta 
In Braunfhweig IE 
Im Monat Det, 
a: ie 
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Ä m 
Das — Kindfleiſch, 9 ar. 1. da ein —8 


ſtes Stück wieget 450. FB. und 
ber, des beſten, 
Das . der ſchlechten Stücke, als Be 


Bogen und der dicken Nibbe ei 


- vom Halie. 

Das. Rindfleiſch, Nr. a. da ein fe 
ſtes Stück mirget 300, PB. bis 
449. 8. daß befie, 2. 
- der chlechten Stüde 2 
- tom Halſe 

Das FR. Rindfleich, Nr. 3. da ein kei” 
ſtes ur wieget 200. big 299, B- 


das beſte, 1. 
- der ſhlechten Stüde r 
- som Halfe 

Das PR. Rindfleiſch, Nr. 4- da an 


Stuck wieget unter 200. ff. 
ı alles Buflenflcifch, auch mager ind 


und Kuhfleiſch, das befte, 1. 
- der ſchlechten Stücke1. 
vom Halſe 1. 
Eine Ochſenzunge, zu Nr. 1. 9. 
Dergleichen, zu Nr. 2. 7. 
— 4 


—— zu Ar. geh. 5. 


Dergleichen, zu Nr. 2. 3 
- - 52 3. 
8 
; Rinderkald zu N 1geh. 1 
ergleichen, u Nr. 2. - 
| - zu Nr. 3. u. 4. - 
Ein Salter, ußtr.ı. - 
— . - 
— I. 


Ein Dchferfuhru z deß 2 
Dergleichen⸗ Nr.21. 


Das@.Ropfleiih 2. 
Das B. Ruheuter 1. 
Kinderwurft oder Rinderleber TI; 


Dasß 


—XR 


— 


1662 


m 
Das: Kalbfleiſch, da das Kalb nicht ser 


unter so.$%. wieget, Nr. ı. 3. 
- Dergl. nicht unter 40. B. Ar. 2. 2. 
- Dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3. 2. 


‚Ein Kalbeskopf nebſt den 


Tüffen, zu Nr. 1. geh. I 


ee - 6. 
Das Gelunge zu Ari 
Dergleid. zu Br. 2. ge. 7. 


25 
Eine aldaune, ur. 1.086. 7 
Derg eich. zu Nr. og 5 


3 
Das „ Shmei 9 von, mit 
orn gemäſt. 
Das. Schweinefl 4 mit —— 
oder fonft gemäft. Som Nun 2 
Das Blutwurſt 2. 
- Sebermur 3. 


| Das ®. 2 Bammiifleifh, da ver H. sicht 


unter 36. B. gew. Nr. 1. 8. 





- nicht unt. zo. B. mB.s. 1. 
AR. 3. r 


- Schaf: und Bodfle 
Ein Kop u Nr. 1.geh. 
Derglei Br : — 


Das Gelingen, war. ı 1. geh. =. 
Dergleichen, ra 3.,=-' 


Eine Kaldaune, ur 1 ‚och. 


. Dergleichen, zu Nr. . -— 1. 
Nr. 3. L 

xx. Vollzogene Strafen. 
1) Anne Dorothee R. fo 22. 
und aus Braunſchweig gebitrtig, i 
aus dem 


+ 
9. 


es, lel 


x 
+ 


—— 


ahr alt, 
weil ſie 
Dienſte gelaufen, am 1. Sept. 


dief. Jahrs, vom hiefigen Magiftrate, auf 


3. Tage bey Waffer und Drodt, ferner 
2) Hans Heinr. 9. fo 14. 


Jahr alt, und 


aus Heerhauſen sebirtig, Dieberey Balken, | 
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vom Fürfl. Amte Seeſen, imgleihen am 


3. dell. — 
ohann Auguſt Friederich E. ſo 16. 
eye alt, und aus Braunſchweig gebürtig, 
begeigter Widerfpenftigkeit wegen, vom bie: 
figen Sürft. Wayſenhausdirectorio, wie 
auch am 7. deſſ. 
Johann Georg D. ſo 22. Jahr alt, 
und aus Braunuſchweig gebuͤrtig, und am 


12. deil. 

.$) N rnric V. fo 213. Jahr alt, und 
ans Domfendorf ante, auf Serenifhmi 
nädigften Specialbeſehl, ſerner 
—— Ehefr. Johanne Eliſabeth Ch. fo 
40. Jahr alt, und aus Braunſchweig ges 
bürtig, Betteley und ihrer’ fchlechten Lebensart 
wegen, eh biefigen Surf. Armendirecto⸗ 
rio, imgleihen am1«. deſſ. 

7) —**— G. Gehſeke Foßne A. ſo 40. 

hr alt, und ans Helmſtädt gebürig, Die 
andholie wegen, vom Fürſtl. Amte Kö— 
nigälutter, wie aud am 17. defl. 

g) Witwe D. Anne Eatharine K. ſo 77. 
Jahr alt, und aus Goslar gebürtig, einis 
ger fi) angemaften Curen tvegen, Sereniflimi 
guädigker Verorcnuug nach, auf 43. Stun 
den, und am 25. 

9) Johanne Eliſabeth Sch. je 173. Jahr 
alt, und aus Blanfenburg gebürtig, vom 
Zürfil. Refdenzamte zu Wolfenbüttel, in 
das hieſige Fürftl. Werkhaus geſetzet worden. 

XXI Dermifchte Nachrichten. 

1) Demnach, auf unſers gnädigften 
LCandesherrn Durchl. boͤchſten Befehl, 
der, in dem itzigen Octobermonate allhier 
einfallende, Salliviehmarkte wiede: 
rum gehalten werden, und vom 20. dieſ. 
biß den 1. November excluſive, dauren ſoll; 
jeboch, Haß alles darauf anfommende Horns 

ieh, nicht in der Stadt zum Verkauf aufı 
‚getrieben, fondern, wie ſchon in den letz⸗ 
tern Jahren gefchehen, aljo auch diefesmal 
und Fünftig ferner in folcher Marktzeit, und 
itoar 4. Tage in der Woche, den Dienfttag, 
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Mitttvochen, Dounerflag und Freytag, auf 
die, zwifchen dem Petri: und Wendenthore, 
au beyden Seiten der Oker bei. Maſchen, 
imgleichen vor dem Auguſtthore, diſſeits 
der Windmühle, nach dem Thore hin, vor 
der. Glacis, getrieben, auch daſelbſt verhan⸗ 
delt, und zu ſolchem Ende den fremden 
Viehhändlern fo viel gedruckte Zettel, als 
jeder derſelben Stucke Vieh bey ſich führet, 
an dem Fürſtl. Packhauſe gegeben, von dem 
Viehhändlern den. Käufern bey jedem ges 
Fauftem Stücke, ein dergleichen "Zettel zus 
ade folcher in den Thoren, bey Hereins 
ringung des Viches, an den Thorfchreiber 
abgegeben, diejenigen Zettel aber, fo bie 
auswärtigen Käufer über das erhandelte 
Dieh, von den Berfäufern erhalten, au 
das Fürſtl. Packhaus geliefert, und jenen 
allda Paffirzertel zur Abgebung an den Land» 
re und sn Melmerode an die 
dajelbft beſtellte Marktſchreiber, ertbeitet 
werden folen: So wird diefes den Verkän⸗ 
fern und Käufern zu ihrer gebührenden 
Nachachtung hiemit befannt gemacht. 


2) Künftigen Sonnabend, Nachmittags 


um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ge⸗ 
gen.dem Eollegio Earolino über bei. Schras 
derfchen Haufe gehalten werden. 

3) Die, im 78. St. ©. 1573. in dem, 
am Sakersiebertbore bel. Fürftl. i 
allhier, in dem Fleinca Hofe, am 26. 
dief. Jahre, ald gefunden anugezeigte 2. 
Bänfe, find dem Bauer von len 
Brungrode, Hans Hein. Schulge,- als Bir 
gentbümer, wieder ausgeliefert worden. 

4) Ein franzöflfcher Sprach 
offeriret fih im franzöfifchen Leſen, Schrei⸗ 
ben und Rechnen, auch in der Geographie, 
o wol der Augend, ald auch ermachtenen 

erfonen, durch die Regeln, welches der 
rechte Grund ift, um einen billigen Preis 
Information zu geben. SEs logiret derſelbe 
in der Sr. Witwe, Selmern, auf der Rei⸗ 
chenſtraſſe bei. Behauſung. —— 

= 











unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzog 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





s30 Süd. 


Vraunſchweigiſche Bnzeigen. 
Sonnabends den 17ten October. 
TBWeitere Fortſehung des vorhergehenden Artikels. 





er geſchickte Herr Guelpberdy: 
tanus fieht alfo aus allen Backen 
7 dag es ſehr wahrſcheinlich fen; 
> daß das Wort, Kırız, bier nie 
mals das Semininum von Kupros, Dominus, 
ewwefen fey, und daß alfo mit demfelben 
feine wirklihe Matamorphoſis hat vorges 
nommen werden Tönnen, in einem Alter, 
das bey den Spartanern fo fonderbar vers 
ehrungsmürdig var. J 
Was das gegebene Beyſpiel be: 
trift: ſo hat daſſelbe, nach meinem ge⸗ 
ringen Urtheile, die Vollkommenheit 
nicht, die es hier haben muͤſte. Der 
gelehrte Grieche, der meine Art zu denken 
nachahmen ſoll, muß in ſeinem Texte nicht 
die erhabene, die groſſe Frau; ſondern 





die erhabene, die groſſe Frauenburge⸗ 
— 


rinn leſen, wenn er o, wie ich, des 
Orts Frauenburg en Muthmaſſun⸗ 
en bedienen will. muß ferner nicht die 

loſſe Ableitung zum einzigen Grunde ſei⸗ 
ner Erklärung machen, fondern andere zus 
fammenhängende Gründe, die ihn rechtker; 
tigen, auftweifen Finnen. Nicht von Kueie- 
zorss fondern von Kıpros leite ich den Ras 
men der Byria ber; nıcht diefer Grund 
allein, fondern andere, mit diefem zuſammen 
genommen, haben mich bewogen, fo, und 
nicht anderſt zu denken. Ich will ein ans 
deres Beyſpiel in unſerer Sprache geben, 
und mid) bemühen, es dem Griechiſchen fo 
ähnlich zu machen, als es. der he 
der Sprachen. und meine Schwäche erlaubt. 

Naunnnin Mie— 


— 
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. Niemand fodert in Beyfpielen eine vollkom⸗ 
mene Gleichheit. Ein Grieche, den Zeit, 
Gottesdienſt und Lebensart chen Ir forjchend 
und forgfam um unfere Sprache machen, 
als wir iso um die feinige find, lift nad) 
ſfiebenzehn hundert Jahren, da fid) die Welt 
und die Namen der Dinge geändert haben, 
von einem deutfchen heiligen Schriftfieller 
eine Sammlung wichtiger Briefe. Er ficht, 


daß der deutfche Merfaffer in allen feinen 


riefen die Perfonen genau bezeichnet hat, 
an welche er fchreibt. 
ihm von der Bemohnheit des. DBerfaffers 
abzugehen. Es fängt fih an: Der Bilchof 
entbeut euch, wilde Maͤnner, feinen Gruß! 
Der Grieche wird über den Titel ſtutzig und 
weifelhaft. Er fieht fi) nach den groffen 
Sluslegungsimerken um, die feine Wände fo 
reichlich befleiden,, und in dem Bücherſaale 
die längfien Schatten werfen. Ein 
ganzer Schwarm der Ausleger ruft ihm ent; 
egen: man müfle Die erfic Bedeutung der 

ter behalten; im Inhalte des Briefes 
fey nichts zu finden, wodurch, fie ganz uns 
würde ; ganz Grischeniand habe 


dieſes von wralten Zeiten ber geglaubt. 


Wohl getroffen! fagt eine andere Art der 
Dolmeiſcher, nicht an folche Leute, fondern 
an die ganze Welt iſt der Brief gefchrieben ; 
der —— war ein hoher Myſtikus. 
Unſer Grieche wird des veränderlichen Ge⸗ 
ſchreyes der ſtreitenden Dolmetſcher über, 
drüſſig. Er läſt den ganzen Schwarm 
Bun Gedanken fahren. Er fest ſich nie 
er, nm felbft zu denken. Der Bifchof, 
denkt er, hat nie die Leute auf eine fo ne 
meine und nicht gu unterfcheidende Art ber 
von Der Myſtikus verdienet Reine 

ntiwort, und der andere hat nicht daran 
gedacht, daß der Bifhof bey feinen Titeln 
jederzeit klug und überaus fürfichtig handelt. 
Man weiß, was die Wörter in den alten 
zeiten bedeuteten. Die Schrift redet nie in 
dergleichen Zählen fo. Weg mit Dielen 
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Mu ungen, fährt der Grieche fort, 
ich ſehe fhon aus dem Briefe, daß die Pers 
ſonen mäffen auf dem Harze gewohnt haben, 
an welche der — ſchreibt. Ich habe 
Rachricht, daß ſich auf dieſen Gebirgen vor 
dem ein Ort befand, den man Wildemann 
nannte. Ich tweiß, daß in diefen Zeiten bie 
Gemeinden der Chrifien von den Dertern 
benannt wurden, wo fie mwahnten. In eb 
ner alten Urkunde, die ich gelefen habe, 


. fand ich Leute, die ih als Zeugen unten 


vieben hatten. mit ben Ramen, die Wil 
demänner. Daber glaube 9 daß das 
Wort, Wildemänner, eine Volkerbenen⸗ 
sung fey nad fo viel bedeute, als die Ehris 
fien, die in dem Drte auf dem Harze, der 
vormals der Wildenann hieß, wohneten. 
Könnte man den Griechen mit Recht tadeln, 
der fo dächte und fo überfegte ? 

Ich komme wieder zu den Erinnerungen 


meines Freundes, Der Her Buelpber: 
Bytanus fagt: Die Meynung, weh 
her man behauptet , daß das Wort, 


tASXTDn, ein eigentlicher Name ſey, babe 
ihrer groſſen Wabrfchein we⸗ 
gen, vielen Beyfall gefunden. Ich 
glaube daß hier etwas muſſe verdruckt 
nn man erweifet biefe Bedeutung 
auf eben die Art, mie ih die Bedeutung 
ber Kyria erwieſen habe, nur daß man, am 
flatt der Derter, Perfonen des Aitertbums 
nimt, und wenigere Gründe und m 
—— —— 
net do ytanus 
verwerflich. Konnte man dagegen nicht 
mit eben dem Rechte, wie mein Frennd z0 
gen meine Meynung, fagen: Es war ja 
das Wort, sxäexır, ſo lange das Feminb 
num von sxAsxrcs gemweien, dab Clemend 
QAlerandrinus gewiß unbilig gehandelt 
‚ der es zu dieſer Deräuderung zu einer 
eit gesungen, da es ſchon ein bir ER 
ehnliches Alter erreicht hatte. 
Der folgende Sinwurf ift: Die 











Dr 
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Dame mit Namen gu nennen, ſey nicht nd» 
thig geweſen, Denn es wäre ja möglich, daß 
fie unter dem Namen der auserweblten 
Frau ſowol der Gemeine ald dem Brief 
träger hätte bekannt ſeyn können. Dieſes 


iſt überhaupt ſowol moͤglich, als das Gegen⸗ 


theil. Daher iſt es, na 


meinem Begriffe, 
kein Einwurf gegen eine 


ithmaſſung, die 


mit gehbrigen Grunden verſehen if. Wie, 
oft kannten die Gemeinen und der Briefträ⸗ 
(ii Perſonen, an welche die Apoſtel 


chrieben? Wie viele Briefe hätten die Ayo 
fönnen richtig ohne Namen beſtellen “ 
ee Und dennoch nennen die Apoftel in al: 
en diefen Fällen die Perſonen, an welche fie 
-Schreiben , unterſcheidungsweiſe. 
war bey den Apofteln dieſe angegebene dop⸗ 
gelte Beſchaffenheit der 
weesungssrund, ihre Namen zu verfchweigen. 
6 beift ferner: Vielleicht waͤre es 
möglih a daß die Dame hätte kön⸗ 
nen unglücklich werden, wenn ihre, vieleicht 
beidnifche , vielleicht jüdifche, Anverwandten 
"hätten, daß fie eine Ehriftinn fen: 


A Gegentheil' von dieſem allen iſt 
eben fo ma, Abermals ein Einwurf . 


der gegen feine ordentliche Muthmaſſung 
ſtreitbar iſt. Wäre das erſte, ſagt mein 
unbekaunter Freund, fo Hätte es die Klug⸗ 
heit erſodert, durch Nennung des Namens. 
. Die Petſon ohne Noth in Feine Gefahr zu 
en Aber, wie, wenn der Brieſträger 
| ‚als den Ehriften dieſen Brief gezei⸗ 


te? Wie, wenn er nicht den Feinden wäre 


a die Händegefommen? Konnte diefes nicht 

obannes, als ein erleuchteter Diana, 
wiſſen? Waren nicht diefe Zeiten, in welr 
hen murhmaßlich der Brief gefchrieben iR, 


von allen äffentlichen obrigkeitlichen k - 


en frey? Bewahrten nicht die erften 


gung 
täubigen i jliſche Schriften ſehr 
(rein Bl ER di —* e 


oͤglichkeit dieſer Gefahr vorzüglich erwies 
fen werden, che dieſer Theil des Einwurfs 


33. Stuͤck. October. 1750. 


Folglich 


onen kein Be⸗ 


1 
Heinr. to der Horſt, find Spiegel, mit ver 
® ; guide 
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fein Gewicht befümmt? Drang fih im Ger 
gentheil wicht. alles_in diejen erfien und eif⸗ 
rigen Zriten des Chriſtenthums zum Dex 
kenntniß? War diefes nicht am frühen Mor⸗ 
gen des Evangelii ra Und wie kann 
Ar denn auch) endlich jagen, daß der Apo⸗ 


I die Dame: ohne Roth in Gefahr würde: 


ala haben, wenn fie wirklich durch die, 
en ‘Brief der Wut ihrer feindfeligen Anver⸗ 
wandten wäre aufgeopfert worden ? Hätte 
nicht, wer wird dieſen Fall leugnen? hätte 
nicht vielleicht die Furſehung, wenn fie. das 
Bekenntniß und den Tod dieſer Dame für 


erbaulich und nöthig gehalten hätte, dem 


Apoftel befehlen können, ihren Namen, an 

unter dieſen Umſtänden, zu nennen? U 

wer würde den Mangel der Kingheit bey fe 
geftalten Sachen haben vermerfen können? 
Gefegt, die Gefahr wäre wirklich fehr hypo⸗ 
thetiſch möglich geweſen, aber picht erfolgt, 
gefest, Die Dame hätte ben Erblickung ihres 
Namens anf dem Briefe, an alles dieſes 
gedacht: Was hätte fie, als eine Ehriftiem, 
thun foflen? Die Klugheit des erleuchteten 
Johannes tadeln, vder die ganze Sache, 
als eine Prüfung des Glaubens, die vom 


HErrn käme, anfchen?! Und mie lange‘ 


Fonnte denn wol ein Ehrift in einem Lande 
verborgen feyn, mo die_verführerifhe Bift 
der Feinde JEſu bie Ehriften ohne Unter: 
laß zu einem: pflichtmäfligen, thätigen und 


. öffentlihen Bekenntniß reiste? Johannes 


befielt dieſes ſelbſt Der Ayria; man I 
den 10. und 11. Vers. ki eſe 


CDer Beſchluß folgt nd 
(Der ——— chſtens.) 


Stillt der Saft vom Hundstrab, in bie 
Ohren getröpfelt, das Zahnweh? Und 
bringt eben derſelbe das verlorne Gehör 
wieder? 

I. Wes zu verkaufen. 

a) In ˖ Braunfchweig. - 

1) Bey dem Kaufmanne, Hrn. 


ob. | 


Nangnn a 


* 
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guldeten Rahmen, von diverfer Groͤſſe, im: 
leihen Theeboy bey ganzen Kiften, auch 
ey so. & 100. 3. um einen civilen Preis 
zu befommen. 

2) u den gemefenen von Strombeckſchen, 
auf der Breitenftraffe bel. Hauſe albier iſt 
eine geoffe kupferne Mummen undBierpfanne, 
welche fat fo gut, ale new ift, zu verfaufen. 
Mer dazu Deliebung hat, derfelbe kann 
ſich in obbemeldetem Hauſe anfinden. 

) Es wird Hierdurch bekannt gemacht, 
daß nächften Sonntag, ale den ı8. dieſ. 
so. Stuͤck feifte und ſchwere Armenianiſche 
Dchfen auf der, vor dem Wendenthore all 

ier bel. Hagenmaſch, zum Verkauf ges 

x werden tollen. 

b) “In Helmſtaͤdt. 

4) wird befannt gemacht, daß 
jemand dafelbft ein vollſtändiges, noch un 
aebundenes, Eremplar des Buches: La Phy- 
fique facree de feu Monf, Scheuchzer, in 
Royalfolio, um einen billigen Preis zu vers 
lauſen hat. Dean kann es entweder ohne 
die Kupfer, oder mis den. Kupfern befom, 
men; und gibt das Fürſtl. Intelligenzcom⸗ 
toir davon weitere Nachricht. 

e) "In Thiede. 

s) Auf dem Breymanniſchen Hofe, da 

Ihff, ift eine Schude zum Brunnen, mit 
örfern, 
gehörigem Eifenwerfe, nebſt allem Zubehör, 

Pe aufen. Wer fülche zu erhandeln wil- 

j 


derfelbe kann wegen des Preifes bey: 


dem Hrn. Hauptmann, Breymann, in Wo 
fenbüttel, Nachricht bekommen. Ä 
H. Was zu verpachten. 

ben dem Magiſtrate, in Gans 
dersheim, der, dafelbft unter dem Hohen⸗ 
sohde bel, und zu dafiger Kämmerey gehö⸗ 
rige, Teich au den Meiſtbietenden elociret 
werden fol: So iſt, Behuf deſſen, Ter- 
minus auf den 23. dief. zum erflen, zweyten 
und ‚dritten mal Dazu augefeket worden. 


W Belieben hat, ſolchen Fiſchteich 
I palm, befelbe 


Weaunſchweigiſche Aneigen 


ımpen, Bfeifenpfahl und dazu. 


: Zr SEE 


1672 


ges , daſelbſt anf den Natbhaufe, bei 
Morgen! um 9. Uhr, einfinden, und ge 
wärtigen, Daß ihm folcher, gegen ein billi⸗ 
ges Locarium, zugejchlagen und verpach⸗ 
tet werde. 
‘ TI. Was geſtolen. 

Dem Poſthalter in dem Flecken Eſchers⸗ 
— Fuͤrſtl. Amt Wickenſen, Hru. 

rider. Conr. Growe, ſind in der Nacht 
vom 7. auf den 8. dieſ. folgende bemerkte 
Sachen diebiſcher Weiſe ans dem Hauſe 
entwandt worden: a) fünf zinnerne Teller; 
5) zwo zinnerne Schüffeln; e) eine zinnerne 
Schale; d) zween zinnerne Löffel; ©) nt 
Bothen reiner Flachs; 5) ein Steicheilen; 
g) zwey Küffen aus der Wiege; h). ein Poſt⸗ 
livreerock, von grauem Lalen, mit gelben 
Aufichlägen und dergleichem Unterfutter; i) 
zwey Frauensroöcke, einer non Kattun,der ans 
dere von geftrichtem Linnen; k) eine kattn⸗ 
nene Eontufche; D zwey kattunene Frauens⸗ 
kamiſoler; m) zwo blaue und eine ge 
ſtrichte linnene Schürze; un) ein ſeidenes 
Schnupftuch; o) zwey Paar Frauensfiräms 
pfe; p) ein Paar Frauensſchuh mit den 


Spangen; q) ein linnenes Tifchlälen, und r) 


ein kupferner Theekeſſel. Dafern nun jemand 
Nachricht geben könnte, wo ſolche Sachen 
bin gefommen, oder davon etwas zu fa 
geftellet., auch) fonft zum Vorſchein gebra 
würde: So wird dienſtlich gebeten, Davon, 
und fo allenfalls von den, dieſes Diebſtals⸗ 
Verdächtigen, etwas bekannt werden moͤchte, 
obgedachtemAmte ſchleunige Anzeige zu thun. 
IV. Was gefunden. 

Am 13. dief. des Mittages, iſt ar 
Neuenhofe allbier , ein Baar neue Hands 
ſchuh gefunden, und dem Furſtl. Jutelligen;z⸗ 
comtoir eingeliefert werben. 

V, Protocola rer, refoiss. im Rayſerl. 
Hochpreisl. Reichs hofrathe. 
N. 129. Montags, den 7. Sept. 1770. 
Hohenlohe, «. — 
2) von Gahlen, c. das Hochſtift Speyer; 
pto, debiti, 
3) von 
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3) von Stappel , c. Caſtell⸗Remlingen; 


mandati & execut. 

4) Flavei communitas; e. Particulares ejusd. 
loci; appell. | 

5) Dorigati,c. heredes Confolati ; appell. 

6) Id. c. eosd. appell, 2dæ. 

+) Släher und Schmid, c. Oanppen; 

reſer. nunc commifl, 

1.130. Mittwochens, den 9. Sept. 1750. 

s) Hohenlohe x. 

2) DBaurinn, von Hol; ; pto. gravam.relig, 

3) von Harrach, Graf, inve: 

4) Zagger a Kirchberg und Weiſſenhorn; 
INVEiT, 

5) Aqyatz feudum; pto. inveft, 

6) Baden und Hochberg; pto. inveft. 

7) Sadhıfen : Hildburghaufen, c. Lin Wert 

eimer; pto. illiciti recurfus, 

3) Derichiedener Augsburgiſch. Eonfefliond: 
verwandten Religionsbefchtwerden, in 
fpecie Stadt und Schloß Eronen 


berg betr. 
9) Hpferinn, c. die Payrhuberiſche Credito⸗ 
res; appell 


10) Zu Kiefelegg, Dberamt, c. das Kapferl. 
-  Randgericht in Schwaben der Mahl⸗ 
ſtadt Ißny; appell. 
11) Lettiſche Söhne, c. Baden⸗Baden; dbti, 
12) von Wollzogen, c. Sachſ. Meiningen; 
pto. turbat. 
VL Urtheile und Beſcheide in aus 
wärtigen Procesfachen, 
Bey biefigem Magiſtrate. 
— Heer. pubſ. am 9. dieſ. 
1) In Sachen Borchards, contra Schulen. 
Am 13. de 


3) — Dieftelers, contra Krull. 
3) — Bodendburgs, contra Timäum, 
4) — Gumpels, contra Haußmann. 
VII. Gerichtliche Subbaftationee. 
a) Bey dem — in Wolfen⸗ 


1) In Sachen des Hru. Amtmanus, 
Mackenſen, contra bie Kruſiſchen Bormüns 
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der, auch den Conditor, Hillen, und deſſen 

.ift, auf des Klägers Anſuchen, dig 
Subhaſtation des Kruſiſchen, nahe am 
Harzthore bei. Wohn» and Brauhauſes er 
Tannt, und ad licitandum der 9. Nov. für 
den erfien, der ı1. Dee. für ben andern, 
und der 15. Ian. des ı751. jahres, für 


den dritten und legten Licitationstermin ans 
geienet worden. 


Wer nun ſolches Haus zu 
ufen gewillet, derfelbe kann ſich in ea 
Terminen auf dem Rathhauſe dafelbfi ans 
finden, fein Gebot ad protocollum geben, 
und daranf weiterer Berordnung geiwärtigen. 

2) In Sachen des Poſementirers, Stang 
Adam Horn, contra den fementirer, 
Ang. Heinr. Horn, ift die Subhaftation 
des Dell. unter den Krambuden dafelbfi bel. 
Hanfes erkannt, und ad licitandum der 6. 
Nov. für dem erfien, der 7. Dec. für den 
andern, und der 11. Jan. des infichenden 
ı751. Jahres, für den dritten und legten 
Licitationstermin anberahmet worden. Es 
können alfo diejenigen, fo diefes Haus zu 
Faufen gewillet, fih allda auf dem Rath⸗ 
baufe in den gefegten Tagen anfinden, ihr 
Gebot ad protocollum geben, und darauf 
weiterer DBerordnung getwärtigen. 

b) Bey dem Sürftl. Amte Seefen. 
Am s. dief. 

3) Nachdem in Sachen der Kirchenpropis 
foren St. Bit und St. Andreae zu Serien, . 
contra Henn. Borchers dafelbft, wegen aude 
geflagter Kirchenſchulden, die Subbaftation 
der bupotbecirten Grundftüce, als 1) ein 
Tagwerk auf der Eypitatte bei. Wirfe; =) 
4. Morgen, auf dem Hohenſelde bei, Yand; 
3) ein, am Haßberge bel. Grasgarte; 4) £. 
Morgen Land, am Kuhlager; 5) ein Wü 
ling Yand, bey Kirdsarumd ; 6) ein Tags 
werk Wiefen daſelbſt; 7) wey Tagwerk, vor 
den Schweinsrücken bel. Wieſe, erkanut, 
and deſſen Behuf. der 27. Nov. pro primo, 
fecundo ud tertio Termino ad licitandum 
anberabmet worden: Als wirb  folches zu 
Runen zz. dem 
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dem Ende hiermit kund gethan, daß wenn je⸗ 


mand Belieben hat, davon etwas zu kaufen, 


derfelbe in beregtem Termine, des Morgens 
um 8. Uhr, auf Türftl. Amte dafelbft, fich 
anfinden , fein Gebot ad protocollum zu ger 


ben, und preftitis preftandis der Adjudica⸗ 


tion gemärtigen möge. 
_ Na ae 
3) “In Braunfchweig. | 
15 Den 27. dief. fol in den Blummen⸗ 
hen, vor der Burg bel. Haufe allhier, 
men, Bette, Silber, Mefling, Zinn, Kur 


pfer und allerhand Hansgeräthe, auch Werks 


| r die Gürtler, Schlöſſer und sin 
En kin, öffentlich verauctioni⸗ 
vet erden. _ Be 
b) In Wolfenbüttel. 

3) Den 26. dief. des Nachmittages von 
2. bie 6. Uhr, om die, zu des verſtorbe⸗ 
nen Brauerd, Vollmer, Concurs gehörige 
Mobilien, ale Kleider, Linnen, Drei, Zinn, 
Kupfer, Schränke, Tijche, Kaften und anderes 


Hansgeräthe, in des Hrn. Canzleyadvocati, 


Sraundorf, nahe bey der Canzley dafelbft bei. 
Wohnung, uf 
— IX. en 
a) In Braunſcheig. ir 
3 Bey der Kleinſchmiedegilde, fo den 
12. dief. ım Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiftrate, in des | 
. ac. Schäffer, am Magnifichhofe bei. 

— eihre Zuſammenkunft gehalten, find 
folgende Lehrjungen eingeſchrieben wor⸗ 
den: Als 

2) oh. Conr. Barbeck, bey Mitr. Eberh. 
Ant. Titenberg, und — 

3) Joh. Diet. Hartkopf , by Mir. 
Georg Tob. Ulrihe. en 

4) Den 13. dief; bat Diftr. Heinr. Dan. 
"rauf, feinen Pehrburfchen, Joh. Senn. 
Klie, aus Leiffer gebürtig, ud 

) Wſtr. Der. Frühling, ſeinen Lehrbur⸗ 
ſchen, oh. Andr. Röder, vom Clausthal 
gebürtig , losgefprochen. 

6) Den 19. diel. wird, im Veyſeyn eis 
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entlich verauctioniret werden. 


Großmeiſters, Heiur. 


zugleich Mſtr. Bernh. 
— ** — und Herrm 
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nes Deputirten vom nn ı die Pern⸗ 
quenmadhergilde , bey dem Aelteſten, J. N. 


Brauns, ihr Quartal halten. 

7) Des Schuhmadrers, Dir. Zahten, 
unge, Joh. Heinr. Greve, hat ausgelernet. 
b) In Seefen. 

8) Den 26. dieſ. wird Mitr. Georg: 
Andr. Sievers, von Lautenthal gebürtig, 
im Beyſeyn des Hrn. Amtmanns und eines 
Deputirten vom Magiſtrate, in des Alt 
meifters, Georg Pulmann, auf ber Lan. 
genftrafje bel. Haufe, fein verfertigtes Mei⸗ 
fterftüdt aufweiſen. Es beſtehet folches in 1. 
Paar Mannsftiefeln, 1. Paar Manusſchuh, 
1. Paar Frauensſchuh und 1. Baar Korkte 
pantoffeln. Serner wird Ä 

9) den 19. Dief. Die Kaufgilde auf dafs 
gem Natbhaufe, im Beyfeyn bes Hrn. Ge 
richtsjchultheiffen, und des Hrn. Amtmaung, 
* gewöhnliche Morgenſprache halten. 
Imgleichen will | 

10) die Schmiedegilde, in des Altmei⸗ 
ſters, Eonr. Hille, am Markte bel. Haufe, 
ihre gemöhnlihe Morgenſprache halten. 

c) In Bandersheim. 
11) Ju Gegenwart eines Rathsdeputirten 


- wird den 19. dief. die "Dafige — 
Gottfr. 


in des Tiſchlers, Mſtr. a 
auf dem Steinwege bel. Behauſung, ihre 
Zuſammenkunft und Morgenſprache halten, 
d) In Holzminden. | 
12) Demnach Serenilimus unterm 9. Inn 
dief. Jahre, den dafigen Maurern usb 
Dachdeckern, auf ihr unterthänigftes Anfes 
Ken, in eine Gilde zufammen zu treten, 
gnädigſt verfiattet, und zu folhem De 
einen Innungs⸗- und Artikelsbrief gnädi 
zu ertheifen geruhet haben: So if 
nicht nur am 9. dieſ. von daſigem Magis 
Beate den färntlihen dieſerwegen verſamm⸗ 
en, Meiftern übergeben, ſondern . auch 
Herbſt, — 
ſter det Dachdecker angeorbuct 


13) Den 


zum Altmei 
worden. 
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13) Den 15. dieß hat Andr. Nagel, vor 
dafiger Schneidersilde, in des Gildem 
— di = fein —* 


en. 
Demnach KH: enden 27. und 28. 
dief. das Öffentliche Eramen mit ben, im 
Wapfenhaufe Beste Marix Virginis b 
lichen, Kindern, des Morgens um 9. Uhr, 
in der, bey dem Sofpitale babe Kir 
* gehalten werden ſoll: So wird ſolches 
edermanns Nachricht hierdurch bekannt 
XI. 


Armenſachen. 
Uebermorgen, als den 19. dieſ. wird 
von dem guädigft verorburten Directore der 
gen Armenanflalten, a Flip Burg⸗ 
und den sa — ee 
en emeine, d 







tumden ab — als — 


Ur ‚ von erſtgedachtem Hr. Directors 

und den Sn. Repraeientanten der Mi⸗ 
chaelisgemeine , im groffen Wanfen- 
Baufe iceibk, am. —— Drte, 
die Quartalsreviſion, des Armenweſens hal 
ber, gehalten werben; da denn diejenigen, 


welche in diefen berden Gemeinen wohnen, 


eithero Armengelder genoſſen, und von der, 

jeder Revikon höchſtudthig S enden, 
yerfünlichen Gegenwart nicht anders 
difpenfiret worden, fich, nebft ihren, auf Kor 
ſten der Armencaſſe die Freyſchnle habenden, 
Rindern, diefen Tag, in der, einem jeden 
Armen beftimmten, Zeit, bey ohnfehlbarem 
Berlufte ber Armengelder, einjufinden, auch 


andere, fo darauf verwieſen worden, ‘oder 


etwas fürzutragen gewillet find, fich zu mel; 
Yen haben. Den Montag hernach, als den 
36, defl. wird, megen der Armen in der 
STLASRIDENEEBE die Quartalsrevikon aus 
geſtellet werden. 
. XIL Sremde. 
In Braun 


— am 1. dieſ. der er Graf 


, Säd. October. 1770, 
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son Bergen , von Hannover. Paſſiret 
gleich durch. Und am 24. deſſ. der Hr. 
Hauptmann Deſſaſar, und der Hr. Haupt⸗ 
mann Katzler, in Königl. Polniſchen Dien⸗ 
— Paſſiren gleich durch. 

ugufttbor, am 13. dieſ. der Hr. 
—*5— Bohlefe , in —E 

Dienſten. Pafliret gleich durd). 


xl. Betaufte. 
Zu St. Martini, am : 16. Sept. des 
—— ge Caſp. Sievers, 
A am 13. Sept. des 
Sapelöbners, Coop, en, Meyer, Tächt. 
| Imgleichen am 15. deil. 


f. Cath. Heinr. 
des Sonftabels, Heiat Aut. Chriſt. Norte, 
Söðhnl. Joh. Frieder. Jul. Und am 17. 
deſſ. des Bürgers und Weißgärbers, Hrn, 
Koh. Heinr. Ritter, Söhal. Georg Carl. 

Zu St. Andrese, am ı3. Sept. des 
Bärtners, Nic. Phil. Grotewahl Töcht. 
An. — Marg. Ferner des Schubma 
Herd ' Def. Georg Ehrik. Affel, en 
oh. Frieder. Imgleichen am ı5. 
des Braumeiſters, Heinr. Grete, 3 
Cath. Dor. Eli. Und am 16. dei]. des 
et Conr. Roſenthal, Söhnl. Joh. 


Su St. Magni, am 14 — des 
Buͤrgers und — oh. Gerh. 
Ehlers, Töcht. An. Eliſ. — — am 
18. Def deB Würgers und Husm 
Sin and. Joach. Senf, nachgelaſſenes 
Sohnl. Joh. Eonr. 

St. Petri, am 13. Sept. des Ta⸗ 
— Joh. Heinr. Wre €, — 

or. Chriſt. Und am 15. deſſ. 
ei Hans Chriſt. Otto, pn e En 

Wilh. 

Zu St. Michaelis, am 15. © 

Sur und Lakenmachers, Miir 
Gottfr. Leitlof, Töcht. Mar. uf, 


AV. Copslirte. 
Bu 
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Zu St. Catharinen, am 15. Sept. der 
Bürger und Tuchmacher, Difir. 
Leonh. Wadenroder, und Tr. Joh. Emer. 
Mehden, Witwe Pohlmanns. Und ber 
Sergeant, Heinr. Aut. Wilh. Heuer, und 
Igfr. Dor. Emer. Otten. 

Zu St. Andrese, am ı7. Sept. der 
Kunftdrechöler, Dir. Ernfi Mic. Brandt 
Dien, und Fr. Barb. Marg. Mansfeld⸗ 
ten, Witwe Kaltofen. 

XV. Begrabene. -- 

Zu St. Martini, am 15. Sept. Die 

Dienftimagd, Eath. Mar. Lehnhardten. 
Zu St. Catharinen, am 13. Sept. des 
— üllers, Chriſt. a 
ter, Söhnl. Aug. Albr. Frieder. eis 
hen am 14. defl. Dear. Kuhlmanus, Witwe 
Sahmen. Und ein unchl. todtgeb. Söhnl. 


— — — u En — — 
aurergeſe r e ner der 
Mſtr. Ehrpb. 


Bürger und —— — 
Luc. Borcher. Imgleichen des Bürgers, 
Seilers und Victualienhändlers, Hr. Caſp 


Zartmann, SH nl. Caſp. Settir. 
Wie auch am 16. d der Bürger und 
Hufſchmidtsgeſelle, Balth. Herling. 
ner am 17. d ve ® rgers. und 
——— Srftr — Georg Wolters, 
r. Joh. Mel. Euc. 8.. Und am 18. 


Bürger und Sehe, Yürg. Meyer. 
Zu St. Acgidien, am 13. 
en Eonr. Sad, Witwe, An. Man: 
Und am 16. d des verftorbenen 
Schulmeifters su Borg, Seil, Heidemann, 
— ze oh. Chriſt. 
Detri, am 13. Sept. Dor. 
das KM un am 16. defl. des Brau⸗ 
8 


meinen a. todtgebornes Töðcht. 
ermifchte Nachrichten. 
@iehente Para der — 


von der Viehſeuche 

1) Mm dem Konigslutterſchen Amtsdorſe, 
Bornum, find am 5. dieſ. 4. Kühe und 1. 
Rind, Nr. 118.119. 120, 121. UND 122, 
erkranket, 3. Kühe, Ar, 88, 104. und 107. 


Braunſchweigiſche Aripigen 


Joh. Lud. 


Am 9. deſſ. 


bis 11. dief. allda.2ı. Kühe und 5. Ri 


Sept. be. 


| — von aa 
halten. 
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gefiorben, Am 6. deſſ. find 6. Kühe md 1. 
Rind, als NT. 123. 124, 125. 126. 127. 
128. und 129. erfianfet, 3. Kühe und ı, 
Rind, Ar. > 94. 112. und 109 

ben, 2 nde Kühe und 1. Kalb geichlach 
tet. Sm 7. deſſ. 1. Kub und ı. Rind, > 
130. nud 31. erftanfet, 5. Kühe, Mr 
108. 111. 119. 120. und 117. geftorben, 
Am 3. deil. 4. Kühe, ald Wr. 132. 133. 
134. und ı35. erkranket, 2. Kühe und z, 
Kind, Nr. 93: 122. und 124. geſtorben, 
und. 1. gefunde Kuh ift geichlachtet worben, 
find. 6. Kühe, ald Nr. 113. 
127. 114. 133, Ei nnd: 123. geftorben. 
Am 10. defl. 2. Kühe und 2. Rinder, Mr. 
136. 137. 138. und 19 erfranfet. Am 
Il, be. a. 8 4. Kübe, Mr. 140. 141. 142. ud 
143, erfranfet, 3. Kühe, Nr. 145.- 126, 
und 136. geflorben. Es find alſo vom ;. 


uder 
erkranket, 22. Kuhe und 2. Ninder geſtor 
ben, 3. geſunde Kühe und 1. Kalb aber 
geſchlachtet worden. 

2) Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 
wird Das gewöhnliche Concert, in dem, ge 
gen dent Tollegio Carolino über bei Schras 
derichen Hauſe, gehalten werben. 

PR — der Fabrikante bey der 

utfabrique, Hr. Jean 
une Pet bisherige Wohnung verän 
dert, und nunmehro hinter den Brüdern, 
in der fo genannten Eule, befagte Fabrique 
etabliret Hat: Als. wird folches dem Publica 


| nun befanunt gemacht, und Eönnen bie 


iebhaber guter feiner Hüte daſelbſt contew 
J fü den Dieb, weißer ef 
4 jerige, fü den Dieb, w 
der Strafie- stoifchen Braunfchtveig und dem 
ir Kremlingen den, im legten Städe 
a ı Dlat 1654. als geftolen 
angezeigten, Keifekoffer von Ya: Pe 
kutſche a ——— dem Fürſtl. Intellis 
enzcomtoir entdecken wird, oe einen 
er 


XVII. Geld 
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xVIr. Seldcours. (vom 16. di ) 
Stück, find 


Seoen Zraunſchweiciſche 5. The. 

feine 2 | = - 
srdinaire did - ——— 

Lonis blane — — —2 — F 
— ſo wichti 143 14 


8 
Das fpanifche Gold if ſchlechter 11 
XVIU, Wechfelcours. (vom 16. bief. ) 
Samburg, in Wanco, gegen Brauufchw. 5. Thir 


1424 143 
bite in € Eourantged - = 1214 
Dänifchholflein. 6. ß. zu 5. ſ. 14214 


Amſterdam in Band - - 1413 


dito in Caſſa 1353 

Londen 5. Thlr. — . pro 8. ‚Stel. 
Die Marl fein * 3 ı 3 Thlr. 
XX. Getraydepreis 
a) InBraunf (vom ı2. bi6 14. dieſ) 
Ya dem alten Stadtmarkte. 

— — moe.Q, bis mge. 8. 
— — ar m 2 

rn den X —— = 

Thlr. mge.bis Thlr.mge 

Ben à Wiſpel 26. — - 37. — 

—2 18. — CE su 

A. Gerſten — 15. — — 16. — 

* = % [2 = um cm 


m GEm di din 


bie) 


nn Ge olfenbättet, (vom bi noe 


— ä impte 24. mgt RL 


Beten — * — — — 
.. m u um 
u! a = m m um 
PA di 
a mit en Ra zo * 
Sn Er ze —— 
9 —28 (vom 10, dief) 
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⸗ 
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Dehe Wip. Al dott ane d bis or. 8. 


5* = en 
en - IM. - 
ber 4 


Sn 

[ 

I 
EN 


en & Bifpel 37.Thlr.bid 28. Thle. 
Ge 
= — FR 12. bief.) 
een — — "2.56 — 
Orten z ” x u | 
8) * ET om 19, Die 
Eu 


e) Be Calvorde, (vom 14 bief.) 


259. u 36 
15. = 16, 
13. —- 14 


9. — DE Bu 


[3 

en = 
[U } 
— — a — 


ben - 
V — Te 


H * nö von 10, re 


Mo den — — 
Gerſten — - m 


aber m {m = 
—5* n.Bandershetm, (101m 10. el) 


— 


eisen a Malter 4 ihlr. 18.mge.. 
ocken 3. — — 
a z 23. — — 
Habe I. = 18. — ⸗ 
Kocherbfen 1 Himp ko 40. — 
D In Holzminden, (vom 1o.dif) . 
eisen a Himpte 30. mge. bis mge, 

Ro n = 19. — — — 
= ‚In m 

Hader 10. — — 


* 


en 
D099 9 | m) 


—8 
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") n Stadtoldendorf, (vom ı. dieſ. Ä = mgr.2.bismge. 9. 
En | * uge æ bie — oe. u Rs z - = = 
- Dee mug a .22 
gie ee 2) In heimpäze mi 
Er en ee r 10, 
2. bie ul, m m > 
re TT - 
— = = —RE .1. 6.— — 
Gerſt o0.— * 2. eu — 
—— - - 14 - Fr 2.00 un ae 
adpabr 10. - — I. - - HemmeßeiöBr..1. — — 
s) In —— = Shmweineflcif N.i.2. 20m — 
Walter Eichen ”. — * 2* Sm Celodrde — die u 
b) eimfäzt, oom 10.dicl) DB Kine 1. nm 
Ber üchen = 30 - LT 6. I u, oe — 
1. - €i -134 1. 9 —— Lem m 
u Be — 1, z chweinefleiſh 2. —- — — 
* — vom r2. Dil.) — en, om 1a di _ 
ne nn 7 Kalbfeif -—- — 
aA ME 4,27 
d) In Roͤnigslutter, (om 10. dieſ.) 83 Rs — dl 10, dief.) 
1. Rlaft.eründühden m 27. -——. — Dub 6 Ku ENT es 
1. —— 3. — —— - Ra —* ———— 
e) ne alu mnäst van die) - gammel * aa 
— — 1% 9% nn — ER 
3 —5 — Da Schöppenftädt, von Die) ' 


: tr A — 
Kolwaſen 1. 37. — I. 3% u Thlr. Bi Sk. S.mge. 
nders (vom 10.9 
N), In Ganz —— 1. - Ba u Kalb fleiſch 


2. — — 3. % 

= —— eu 

1. Karren tradın -— - 17. — 18, Pe RR 
xx, Salspreis. - king J 

Ein Himpte | 13. nge. ;) In Gens: (vom se. dick) 
XXI. Sleifchtara. Das iſch um 

a) “In — Siehe das Stuck Ar id 1. 4 — — 
vom Mittewo Schweine —— 2. Le — 
b) Sin Wolfenbüttel. Siehe chen daſelbh. — Krnayu.Rorbwnf 3. — - — S. 
.d ai Las 10, di = friſche Bratuuß — 2 - “u 
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k) —— un 
Das B. Kuhfleiſch = 


- Hammcelfleifch 
- Bed; 
0 - — —— 


m am 


213 


h nden, di 
277 ——— 1 - — 6 
Hammellleiſch 3. - 1. 6. 


tadtoldendorf, 
Bu ei er Com: dich) 


6. 
- Rab (6 ei < 
= am a . 221. — 
= € ie iſch = =. = 


> In Vorsfilbe om 5818 9. Jul) 
. 2) I) Vor (vom ir s 9. 
Ds. Rind:u, Lalbfl. „un 
- Dammelfleiich 1. 6.— — 
AXIV, Brodttaxa. 
a) In —— . Fri .) 
zen gilt 7. Thlr. 18. 
and Ber Se ei Rocken 4. Thlr. 26. mie 
wieget cn ei sbr. für 2.9.6. Loth 2. 
em abrodt für 1. uge. 1.8. — — 
near u 3 25. — 
eher — F. — 
ein Rockenbrodt für 4. — 3. 
b) In Wolfenbüttel, (im Dt) | 


@ine 4.8. Sand 13. 23. 
2. - — 13 5b 
Ein 2.9. Sredt [o Mar = 1% 7% 
— = = mu 29, 2 
+2. 2. 24. 3 

En 4. gemein Brodt 1. — 3. 
- 1. mge. 2. L 2% 
Der Vor SGB 4. 3. — 
= 3 — 6. 4. 2 
Ein⸗.HK. Brodh fe gob 2. 7. 2. 
= ]. moR. = 2 15. — 
= 23, » - > 430 — 
E. 


7. 
Incl, det von den Beckern angelobeien Z 


3. Stuͤck. October. 1750. 


Ordinair Brodt für 3. mge. 


— 
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e) In Blantenburg, (vom 10. — 


nad enRäRt, (vom Aug.) 
—* — für 3. mge. 1. a _ 
7 


⁊ 


Eine 2.9. Semmel — 10. 
Ein 3. - far Rodenbrodt — 30, 14- 
= 6, - 1:28. 2% 
= 3. 3% 1. 
Ein 3. „Handbacenbrodt 1. 3. 14 
en = 2 er 37 
(vom 1. —; £ 
Da der Himpte Weiten gilt 33.mge- 
und vr Sim te Roden ı7. ige. | 
Wirget Hlare SH. — 12. — 
Eine 2. SB. dat. M. 5 3% 
Eins. Q. Mar Rockenbrodt — 26. 1. 
- 1.m9e.. far Rockenbrodt 1. 20. 3. 
- 49. gemein Rocenbr. 1. } 3 
= ], möf. 2, eo lo 
e) In: Calosrde, (vom 14. dief.) 
Wieget eine 3.2: Weizenſenel — — — 
Ein A .H. ordin. Roeckenbr. 1. — — 
- -  - . — — 
21. ge. 4- = 4 — — 
Sa 7. 24. — 
DE a Een 
H In Schöningen, (vom 12. dief.) 
Klar, Weist eine 4 Q. Semel — 11. — 
- Bülen — 10, m. 
Klar ar Rodendr. „fie 4. K. — i6. — 
an = |, 1. 4. — 
u — — üb 
g) In öripelute, (vom 10. se ) 
—* weiſſe Riege 2 4.9. 2, 
Eine ———— — Q. — = — 
en Si ES — 14 4 
| ß — 7. 1. 
Ein 1. u 2. 14. — 
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i koth Qu. @ Loth On. 

Klar Weilenbr. fur; mot- r a de Ein Hans. brodt für 2. —* „+ 1% 
br. für 3. mge. 


en Weisen 4 — 3 @ 4 
) yn Seelen, (vom 10. Bief) n) “In »orofelde, (vom 2.5i8 9. * 


ine Hareı. Q. Sem. wiegt — 3. 25 Eine 4. K. Semmel — 1353 — 

—ã— für 1.mge. 1. 14. 2. Ein 2. — Zwieback — 55 — 

Eingm. - - 1 1. 30. — 23. en — 134 — 
und 36 I, XXV. 


.- 4. Biertapa. 
k) Sn 1 Gandersheim, wo ı 10. bief.) a zn Blankenburg, (vom 10. bief.) 
Eine 1. K. Semmel wieget 2* 5 Stübchen Breyhan gilt 1. mge. 1. K. 
a. — 7. 2. + 2 0braun Bier — . =. 
— 15. —  b) InCalvörde, (vom 14. dief.) 
en far Nodenbr. für. 2. K- — 12, 15. 1. Stubch. Brandend. Maas 3.mge.-N. 


— 34, 3. : 3 Gandersheim, (vom 10. die.) 
- 0 - 1.mM8. 1. 17. 2.  % u .Thle.ıs.mnge.- g. 
Sem. Rodenbt. für i. MIR. . 23. — tübch. mie der Acc.·2. -4 - 
. 4 — a) In Holzminden, (vom 10. dieſ.) 
— — = 6. 6. — FFaßvreyh. ohneꝰAcciſ.2. Thlr.22. nge. 
D “In Kolzminden, (vom Lo, er, ’ 1, Stüb. mit derAcciie- - 2.- 4 - 
Eine nn 8. Semmel — 1. „e) In Stadtoldendorf, (vom 1. dieſ) 


= 4 3%. ya ohne Accif. 2.Thlr.18.mge.- 
Ein Har Bndenbr. für.9. — 11. 3. 1. Stübchen mit der Accife =. R 4 8 
r&.g. — l» XXVI. Brandweintare. 
Endauen bẽodt Ri. mgR. J. a) In — (vom 14. dieſ.) 
1. Quartier hieſiges Maas 3. —. 
3. Gandersheim, (vom 10. dies 
8 In Staptoldenderf, vom ı .dief) Faß mit der Accife 24 Ahle. UK 
Eine 8. Semme 3. uartier 
= 3. 9 In Holzminden, (vom 10. —XR 
ein tarR. Vrodt ür 8. — 1. 1. 1 u — mit ber Acciſe 24 MR. . 
3. nge · I. 25. — * tadtoldendo , (vom 1. dieſ) 
Ein Haut, en 1. ige. 2. 18. Mr . 1. Stübrhen, mit der t Acciſe 20. = 
2x: 3). 27. % 1. Quartier 5. Mt. = % 
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PARE SPene. Buchten EEE aaa 
Blätter koſten | N) 
ae an 3 
Sie werden wöchentlich ) Mlisrwodhene un 88 in’ alen ha 
anf er. —— e bi u one in der Meyer ifchen 
‚erfragen haben , anfınden „Awo ſich Diejenigen, fo etwas zu meldeũ ey 
... 
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Enter Ihro Durchl. Unſers 
und Herrn hoͤchſten Appro 


* 


ein Goͤnner fragt: was für ei 
‚nen Augen die Folgewelt aus 






Dero gnaͤdigſten Speeialbefehll. u 


‚gu fegen oder zu v 
aber: ob die V 


m 


gnaͤdigſten Herzogs 
bation ‚und auf 





eigen. t man 
—e De Sri. ® 


der Nennung des Namens zu durch den Namen deflen, an melden er. 

gewarten hätte? Soll dieſe ld ift, nit eine gewiſſe Klarheit be, 

Stage fo viel heile, als: ob der Brief kame? fo antıporte ich allerdings mir Ya, 
‚ganz unverfländlich ſeyn würde, wenn man Zum. Erempel, wenn man weiß, daß die 
den Namen der Far nicht wüfle? ſo Dame auf die Art, wie ich geseige, den 
maß man freblich mit Mein antworten. Mamen, Byria, erhalten.babe, fo mirb 
Aber diefes beftreitet hier nichts. Denn da der Begriff, daß fie eine Meajedonieri ge, 

> viele Brieſe der Apoſtel, in melden die wefen, noch Märer > ja es wird Elärer, da 


d enannt werden, ſo 
——— Resach ohne Nennung 


eg in den Gegenden, 
vornehmen Franenji 


wo fie lebte, bey dem 
mmer nichts Ungewoͤhn⸗ 


biefer Namen überhaupt würden verſtande liches geiwefen, eine Chriffinn zu fepn, und dag 
li bleiben: fo ficht man, daß die. Were vielleicht dieſe Ryeia em Unterfchiche der ' 


ndlichkeit , überhaupt ‚betrachtet, Fein 
N rund bey ben Apofleln.gewer. 
ſa ſoh dei Damen der Perfonen entweder: a 


Pd 


Übrigen Damen, wegen ihres groffen nnd 

vorzüglihen Fleiſſes | 

men, sxAexıa, befy 
Pppp pp 


im Chriſtenthum den 
mmen. Er —* 
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fie vom Antange, das heiſt ſchon lange, die 
Befehle des Eridfers ört hätte. V. 6. 
Man leſe hiervon den ſechſten und firbenten 
Eat in meiner erſten Abhandlung. | 
Zulegt erzehlet mein gefchicker 


Sreund eine Wieynung des gelehrten 


m. Saligs, von den Wörtern scäsxroı 
und nyarnuercı. Mein Gönner fucht mich 
zu.überre die Gedanken dieſcs gelehrten 
Mannes zu -beurtheilen. 
wer eigenen groffen Schwäche müſte bey mir. 
micht fo lebendig und ununterbrochen feyn, 
wie es wirklich ift, wenn ich mich umterfies 
en wollte, die Mreynung eines Mannes zu 
ilen, die ih nur von einer Seite, 
und nicht in ihrem ganzen Umfange kenne, 
und von der man mich verfichert, daß fie 
von einer Gelehrſamkeit unterſtutzt fey, de 
mir fo verehrungsmürdig , als unnachahm⸗ 
lich iſ. Meine Einſälle ann ich endlich 
———— eine Verwegenheit zu begehen. 
s kann ſeyn, daß der. ſel. Hr. Magiſter 
kin Meynung eine Einfchränfung gegeben, 
ich 8 kenne und mein Freund, ſein 
wurdiger Schüler, vielliicht vergeſſen hat. 
Es lann feyn, daß er richtigere Gründe, ale 
Den angeführten Ort, gehabt hat. So, mit 
der Herr GuelpherBytanus ben Lehrſatz 
ned feinen Hauptgrund vorträgt, ich rede 
nach meiner ſchwachen Einficht, feheinet die 
Ä eben wicht völlig richtig: zu ſeyn. 
Nach der Urt, wie man ans Km. IX. 
24. »3. ſchlieſſet, Daß durch myarnusscı Die 
. DBeichrten aus dem Heidenthume in den > 
Sheiften des NR. T. müßten verflanden ' 
merden, nach der Art und mit eben dem 


Rechte Fönnte man auch fehlieflen, dag durch 


das Bolt SHttes im Neuen Teſtamente 
wicht die bekehrten Juden, ſondern die Dei 

ſten verſt welches aber 
enbar wider Am, X, ı. 2. 1Petr. 
* ıo, ſtreitet· Ich aͤbergehe die — 


¶Braunſchweigiſche Aneun. 
her klar, worum der heilige Johannes 
an dieſe Kr hat: fehreiben Fünnen, daß: 


.. ofbene Debentung d 
6 wol ſchwerlich in den 


Das Gefühl meis - 


- hiebte, daß er es zu Erſtlingen WW 


X 
YAuslegungsfhwicrigleiten, denen Birke Ort 


" anfermworfen iſt. Ferner läge ſich die ans 


es Worte, swÄsırh, 
Stellen Matth. 
XXIV, 24. 31. Rôm. VILE, 33. behanpten 
Vielſelcht köͤngte man den Lehrfag einiger 
maffern erweiſen, wenn man ihn fo ck 
ſchränkte: Wenn in der heil. Schrift 
ein vermifchter Haufe der Chriften, 
die vormals Heiden und Juden %% 
ren, an einem und ebenbemfelben Ork, 
BRÄSKTOL Kal ———— werden, 
fo kann man durch srasırus vorzüglih 
die Juden und durch myarnuerss von 

glich die Heiden verfieben. Der do 
weis müſte aledann aus den Begriffen vor 
der Natur der hermenentif 


tbarkait 
und des Nachdrucks g hg — Dass 


mit dem Begriffe des jüdifchen : ik da 
—— einem el nn 
as der vormals zu gewi 

ten vor allen übrigen —— 
Und mit dem Begriffe des heidniſchen 


iſt der Nebenbegriff von einem Volle a 
bunden, welches der HErr, wi 
langen Getzendienſtes ihrer Mäter, $ 










des neuen Bundes machte. 
der Ort Bol. UI, 11. 12. em 
diefem Lehrſatze ab. Die Ehre | 
dung dieſer Meynung kaun und will Ih Dis 
el. Herrn Conrektor nicht frei 
Ich habe jederzeit en Stärke, 
in der Geſchi te, bewundert, * 
ne Derdtenfie. Indeſſen kai ih 
engiien, daß der berühurteKakzler, VOR 
beim d'Eſt oder Eſtius, mäs bie. 
tımg des Worte, erasaros, betrift, 
neriey Gedanken mit unſerm ſel. ra 
rektor gehabt bat. Er fagt, da u e 
Worte ı Petr. I, 9.: Vos'zutem 
ek&ui: erflätet: Dicımrur audgenk ‚Nee 
ad Todacos wei folos ee Ir 
dam-enim , qquatuor epitheta, — 









! 


dine pommtur, is, V.T. fuiffe attributa 
populo Ifraelitico, quem Deus ad fui cul- 
tum prae cundis gentibus elegerat, ac fibi 
. peeuliarem fecerat „ multisque prierogati- 
vis ornaverat., itaque vere quidem illa iuzta 
ſenſum litteralem competebant illi populo : 
verum, quia omnia in figura contingebant 
illis, 1 Cor. X. non dubium, quiu fenfu 
myflico, eoque longe fublimiori, conve- 
niant eadem populo chriftisno. (Man leſe 
feinen Comment. ia omnes canon. apoft, 
epiſt, Tom. U, p. 1137. Paris 1679) 

5 i . Deſalis vallibus. 


Wie ind die, auf deu Glockenthalern 
 - befindlichen, Buchſtaben: T. S. G. E. B. 


aussndeuten ? Und ift die Meynung, daß 


ſolche Tractatus fignati Goslarize et Bruns» 
‚ viei heifien , „gegründet? 
Ä I. was zu verfaufen. 
Demnach ein befiändiges Lager von 
Herrſchaftlichen Koblen zum Verkauf, auf 
der Altenwage, ben der. Andreaskirche als 
bier, gehalten, und Dans vom 17. an 
des Mi und Sonnabend , 
mittags von s. bid 11. Uhr, und bes 
ttags von 2. bis 4. Uhr, mit fol 
dem Verkauf der Anfang gemacht, und 
ſy das Küinftige damit fortgefahren werden 
of: Als wird foldyes dem Publico hier; 
Dur befaunt gemacht, damit cin jeder, 
welcher ‚dergleichen bendthiget, Ach daſelbſt 
einfinden Bann. Der Preis davan if für 
ein Zuder, fo ı2. groffe Säcke oder Maaß 
hält, die Maaſſe aber 33. Braunſchweig. 


ten ausmachet, 4. Thir. 7. ge. 4. g. 


Hi 
einzeln aber die Maaſſe 12. 96:5. . Die 
Vejzahlung wird in guter gang ünze, 
bey Abfolgung der Kohlen, auf. ber alten 
Mage angenommen. Wer ganıc Fuder 
‚ derfelbe kann folches in benann 
ten Tagen melden ; da ihm Dann Die Woche 
daranf die Kohlen vor das Haus gebracht 
werden, und dadurch alſo das Fuhrlohn 
esfanret werben Fann. ö 
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‚I. Was — 

Am s. dieſ. des Abends, ift auf der Straſ⸗ 
fe zwiſchen Braunfchweig und dem Do 
Bremlingen, ein ziemlich groffer, mit weiſ⸗ 
ſem Sechundeich überzogener , Neifeloffer 
von einer Poſtkutſche abgefchnitten worden, 
Die Specification der, darinn enthaltenen, 
Sachen, iſt fo viel man fih hat befinnen 
fönnen, folgende: a) Ein Rod von grauem 
Lafen, mit tombadenen Kudpfen und rothem 
fammetenen Kragen befekt, dabey b) eine 
ponceau Famelottene Weſſte, welche weiß ges 
füttert, wie auch e) ein Schlafrof von Cat 
moifingeblümten Kalemank, mit ſchwarzen 
Schleifen beſetzt und weiß gefüttert; d) vier 
Paar Strümpfe, als ein Paar ſchwarjſe fei- 
dene, ein Paar ſchwarze wollene, mit Figus 
ren geftrickte, ein Baar baummollene, die ins 
wendig zottigt, und cin Paar linnene; e) 
ein Hut; ferner E) ſechs feine bolländifche 
Mandettenhemder, jo mit dem Buchftaben 
R. gejeichnet; g) drey Unterhemden, mit 
demſelbigen Buchftaben, und h) ſechs Binden, 
eben jo bemerkt; desgleihen i) 2. bunte oft 


indiihe Schnupftücher; k) zwo feine Ser. 


vietten ; I) zwo doppelte baummollene Diliz 
jen; m) zwey Paar Schub, mit tombade 
nen und vergoldeten Schnallen ; n) ein Paar 


Pantoffeln; ferner 0) ein Screibihatonl 


voller Brieffhaften, worunter tin, vom <. 
dief. datirtes, Erpeditionsrefeript Seremillimi 
befindlich ; ferner ein Petſchaft, mit einem ſau— 
ber geftochenen Wapen, allwo im Schilde und 
oben zwiſchen 2. Flügeln eine Roſe fichet, 
desgleichen eine engliſche Papierfcheere, mit 
einem tombacfenen Griffe, auch einige Etüf; 


ı fe rothes und ſchwarzes feines Siegellad, 


eine Dofe mit rotben DOblaten, cin fehr ſau⸗ 
ber Federmeſſer, mit einem ſchildkrötenen 
Stiele, ferner eine englifche Brille, mit einer 
raid Machine zum Feſtſtecken, in einem 
chwarzen, mit Leder überzogenen, und roth 
ausgefuttertene Sutteral ; noch eine, im 
ſchwarzem Ehagrin gebundene, und mit eis 

Pppppp2 uem 
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nem englifchen filbernen Säloffe, welches 
künſtlich aufzumachen ifl, verſehene Schrrib⸗ 
tafel; ein donſe Porte.Crayon, von Dil 
venholze; ein engliſches Reißzeug; ein Tafel» 
beſteck, von franzoͤſſchem Silber, verguldet, 
12. Loth ſchwer, im einem 1. ledernen 

Futteral; a. Theelöffel von Sil er, und 25. 

hir. an Braunfhw, Golde, fo in ein Pas 
pier aewickelt geweien ; ferner p) ein, mit 
ſchwarzem Plüfch überzogenes, Käſtchen, in 
welchem 5, feine Scheermeffer, mit Schilds 
frötenfchalen ; ein Spiegel in ſchwarzem 
Bean! ein arüner, auch ein gelber Deb 
ein, und cin Überzugenes Holy zum Abzie⸗ 
ben; ferner ein blaues Käſtchen, worinun eine 
bolländiiche € 
diciniſcht Siewichte, vom Pfunde an, bis zung 
Dradına, desgleihen ein Sog Münze 
wicht, ein halbes Pfund baltend, in einen 
Defondern Kutteral; g) ein hölzernes Käſt⸗ 
chen, worinn allerband Seide und Zwirn, 


wie aud) ein Fleines Bud, vun welchem die - 
Dede von Seide geſtickt, die Blät⸗ 


äuffere X 
en einen wollenem Jeuge und mit aller 
and Sorten Nehnadeln beſteckt find; r)cig 
— 3 Beutel, in Fotm, eines Man⸗ 
telſacks, mit allerhand anatomifchen Inſtru⸗ 
menten, und find die Meſſer mit einem 
Stempel, lo ein gefröntes Friderich Rex fürs 
feet, begerchnet ; s) cin Fupferner Theekeſſel, 
md cin Theetof, von Porcellein, 2. Paar 
Theetaffen, eine blecherne Theefafche vol 
Thee, und eine meſſingene ——— 
imgleichen €) eine ovale blecherae Doſe, web 
the ein Keuerzeng iſt; w) ein zinnerneg ovales 
Waſchbecken; v) ein weiſſer lederner Puder⸗ 
beutel, wobey 2. Kämme, cin Stück Wachs⸗ 
pomade und ein elſenbeinernes Pudermeſſer; 
w) men vieretkigte, halbe Munde haltende, 
Bläfer von weißen Erpiialiglafe, wovon dag 
eine mit rothem Pulver, das andere aber 
wit dunkelbrannen Tropfen angefült, daben 
Hoc) eine ganze Menge Medicin für das 
Vieh befindlih ift; x) 7. oder 3, framöffche, 
lateinifche und deurfe anatomiſche and nics 


Voaunſchweigiſche — 


> ilberiwage, und meſſingene me⸗ 


| Burn 


00.2606 
Dieinifehe Bäder, worunter Woyte Gazo- 
hylacium in quarto, darinnauf dem Titels 
* des Eigenthilmers Name ſtehet. Juſon 
derheit if gu bemerken, daß. in 2. Detaw - 
bänden, auf der mmendigen Seite der Dede 
Die Buchſtaben L. R. im Inge gefrönt, auch 
die Characters der Blankenburgiſchen Bi 
bliothek eingepapt ſiad. Desgleichen einige. 
anata miſche, theils in tärkifches Papier ge 
bundenc, theils rohe Diiputationen. Wem 
sun biervon einige fcheinbare — zIn 
Entdeckung dieſes Straſſendiebſtahls, es fen; 
daß won Ben fpecificireen Sachen etwas sum 
DBerfauf gebracht werde,“ oder auf eine — 

dere Art zu Gefichte oder zu 
men möchte, wird i oo — 


chet, hiervon em Fü 
—— gegen ae —— 


dige und genane 5** e zu than. 
—* Bryan 85 —— 
einen i 

ı. Auctiones. 


Den 37. 8 und folgende Tage, fofen 
2 Hm, Notar, Br — 
Eine , - Kupfer, Diem 
—— und nn Se u 


werlöjeug, von 2. bis 6. Uhr, vera 
etioniret en 
Künftigen Montag, ale den 26. dieſ. 
— von dent guädigfi verserdaeten Divectore 
er hie Armenanflalten,. Hru. Hofrach 
‚und den Hru. Repraeſentanten der 
—s—— 
558* Drte, die Dssrtalirenifign, 3 


Ba, ; Br — 
Bee — 


— 
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benden, Kindern, ee Tag, in der, % 
nem jeden Armen beftlinmnten, Zeit, bey 
ohnfehlbarem Verluſte der Arınengelder, ein: 
zufinden, auch ander, fo darant verwieſen 
worden, oder etwas fürzutragen — find, 
ih zu melden haben. Den Montag her 
nad), als den 5. Nov. wird, wegen der Ars 
men in der datbarinengemeine , bie 
Quartalsreviſion angefiellet werden. | 
en Braunſch V. Fremde. 
raunfhbweig. — 
Auguſtthor, am 16. bdief. "Des 35 
SGenueraladmiral, Graf von Tandenſchold 
Excell. in Königl. Däniſchen Dienſten. Lo⸗ 
giren in Salzdahlen. Imgleichen am ı7. 
def. der Hr. Major von Alm, in Königl. 
zen Dienſten. Logiret bey dem 
5 Spnerahmajor vor ee all, 
Petrithor, am ıs. dief: des Chat; 
zifchen Abgefartdten, Hrn.’ von Wreden Excell. 
son Hannover. Logiren im Prinz Eugen. 
Und. der Hr. Kriegecommiffarins Hartmann, 
yon. Hannover. Pafliret gleich durch. Wie 
und der Hr. Hauptmann Berald, in Hollän⸗ 
| Dienflen. ‚Bogtret im blauen Engel. 
Stänfhor, am ı8. Dief: "der Hr. 
Hauptmann HM Dahden, und der Dr. 
Lieutenant Lignoſsky, in Könige. Preufſi⸗ 
(ben Dienſten. Logiren in Negenborns 
Hauſe. Imgleichen die Hrn. von Bagge, 
ans Curland. Logiren im bläuen Engel. 
VE, Perſonen, fo Dienſte ſuchen 
— 1) Eine Perſon, welche Aut rechnen und 
reiben Amt , lauch bereits auf einem Lands 
te. als Verwalter gevienet, und desmenen 
and) mit einem glaubwiürdigen Mteſſate 
verſehen ift, ſuchet Dienfie, entweder auf 
tinenr Amte, oder auf cine Landaute, als 
Berwätter Wer folchen benäthiget ft, der: 
e delitcbe ſech beh Joh Hrinr. Batkhaus, 
bhnhaſt am Damme, anzufinden, allwo er 
weitere Nachrſcht erhalten kann. 
2) Ein Burſche, welcher aus Brann— 
ſchweig gebärtig,- 16. Jahr alt, mad von 
wirten Eltern, auch. ſchon ziemlich erwachlen 


N 


{ 


N 
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if, und dabey etwas fchreiben- Tann, ſuchet 
entiveder in einer Stadt, ober auf den 
Lande, bey Adelichen oder andern Perſpnen 
Dienſte. Sollte nun jemand einen zur 
Ynfwartung benoͤthiget ſeyn, derſelbe kann 
bey dem Kürfl. utelligengcomttoir nähere 
Nachricht davon erhalten. - - 
2.0... VIL Getaufte. 

Zu St. Martini, am 27. Sept. des 
Tagelöhners, Mid. Dehlmann , Töcht. 
Chriſt. Eliſ. Heinr. Se 


zJu &t. Catbarinen, am 21. 


Sept 
det Bürgers und Schlöffers, Difr. Joh. 
Bernd. Bode, Tocht. Dor. Soph. Und 
am as. def. des Hrn. Auditeurs, Aſea⸗ 
nins Ehrph. du Roy, Söhnl. Hand Adolph. 

Zum Brüdern, am a2. Gept. des 
Branerd, Hrn. Hilm. Joh. Mich. Kapfır, 
Sdhnl. Joh. Frieder. Wild. Und am 24 
def. des Bürgers und Karrenführers, op. 
Chiph. Jäger, Sbhnl. Joh. Gebh. Chrpp. 

Zu St. Andrese, am 23. Sept. bed 
Wolltämmers, Joh. Jobſt Niewandt, Töcht. 
Joh. Soph. Bor. Und am 24. deſſ. des 
Fafenmachers, Mſir. End. Gottſr. Reitz, 
Soöhnl. Georg Heinz. Andr. Imgleichen 
am 256. deſſ. des Bürgers, ob. Wolig, 
Schlüter, Tocht. Hedew. Dor. Frieder. 
Und des Nafchmachergefellen, Job. Frieder. 
Ing. Daffelbring, Techt. An. Chriſt. Wilh. 

Zu St. Magni, am 20. Sept. des 
Bürgers, Kein, Meyer, Tbhcht. Joh, 
Soph. Reg. Und am z2. deif. des Tage: 
löhners, oh. Frieder Laas, Söhul. Tobi 
Ernft. Mart. Ferner des Bürgers und 
Echneiders, Mſtr. oh. Heinr. Sand; 
fuchs, Töcht. oh. Mar. Dor. Und am 
23. deff. des Hrn. Bruchgerichtsaſſeſſoris, 
ach Bürgers und Brauers, Joh Heiur 
Vogelſang, Töcht, Dor. Marg. Frieder, 


Wie quch am 25. deſſ. des Kutſchers, Aug. 


Ehrift. Munder, Söhnl. Koh. Heinr Chriſt. 
Bey der Deutſchreſormirtengemeine, 
am zo. Sept. des Peruquenmachers, Aegi⸗ 
Pppppp Di 





am 24. deſſ. des . 


ding Heinemann, En Karl Aug. Und 
ereiters, Joh. Diet. 

Holle‘, Söhnl. Chriſt. Aug. Engelbr. 

} vili dopulirte. 

Zu St. Andreae, am 23. Sept. ber 
Hr. Hauptmann, Job. Dan, Bornemann, 
und Igfr. Lonif. Ant. Weſtphal. 

IX. Begrabene. 

Zu St. Martini, am 25. Sept. Ger⸗ 
Beny Vitwe, Dor. Cath. | 

Zy St. Catharinen, am 22. Se 


" gppilipp. Und am 24. del, der Tageldh- 


ner; Luder Mor. Jäger. Wie auch des 
PBedienten auf dem Soll. Carol, Jac. Grete, 
Ehefr. Mar. Ant. Böttiger. 

Zum Brüdern, am 20. Sept. Des 
Bürgers und Lederthauerd, Mſtr. Heinr. 


Thrph. Müller, Töcht. Eharl. Dor. Mar. 


Und am 24. deff. des Glockengieſſers, Mftr. 


Joh. Pet. Grete, Töcht. Cath. Dor. Amal. 


Zu St. Andreae, am 20. Sept. des 
verſiorbenen Kaufmanns, Hrn. oh. Joach. 
Quidde, Söhnl. Joh. Matth. Und des 
Schuhmachers, Difir. Günzel Frieder. Thies 
ke, Sohn, Joh. Aug. Rud. Ferner des Ta⸗ 
aelönners, Henn. Wrehe, Töcht. Soph. 
Dor. Und am 22. deſſ. der Gärtner, Heint. 
ob. Ehrph. Meier. Und der Schneiden, 
fir. Georg. Diet. Langehenning. imgleh 
en des Strumpfftriers, Lud. ‚Nicolai, 
Fitwe, Sath. Jaſper. Und am 23. def. 


der Vuchhaiter bey dem Fabriquencomtoir 


Hr. Phil. Lud. Bened. Sarnau. Wie au 

des Hrn. Verwalters zu Equordt, Aug. Frie⸗ 
der. Wilh. Gottſchalk, Töcht. Charl. Heinr. 
Und am 24. deſſ. des Kammelotmachers, 
Heſtr. Joh. Bernd. Zapp, Töcht. Marg. 
ẽaih. Imgleichen am 25. deſſ. des en 
— Chriſt. Müller, Witwe, An. Cath. 


Fricken. 

Zu St. Magpi, am 23. Sept. des 
Soldaten, Chrph. Andrih. Witwe, Eath. 
Serfiner. Und am 24. del. Elias Fran; 
dint. Wie auch am 26. deſſ. Hanne Ilſ. Mar. 
. Bey der Sranzöfiichreformirtenge: 
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t. des Kattundruckert, 


meine, am 25. 
Bafcalis — 


X. Geldcoure. (vom 20. dieſ.) 


Begen Braunſchweigiſche 5. Thlr. Stücke, find beffet 
feine J. = -= 10 ı08 
orbinaire Dig - _ —- - — 8 
Louis blanc - — — 37 
Ducaten, fo wichtig -.1 01 


Das ſpauiſche Gold iR ſchlechter 15 3 
XL wechfelcours. (vom 20, bil) 
Hamburg, in Bauco, gegen Braunſchw. 5. The. 


Ob 142} 143 
bite iu Courautgel 1213 
Daniſchholſtein 6. ſt. us. ſt. 1214 
Amſterdam inBanco - - . 2413 
dito im Eaffa | - 1353 
Londen s. Thlr. 22. g9e. pro WB. Sterl. 
— il. Silberpreis. | 

6 ; N gr — 12 
— —— — er 
a zaunfchweig,(vom ı 5. bis 17. dieſ) 

Auf dem alten Siaimarte, m 

— moe.Q. .Q. 
Weizen Himpte — = RI 

Deden > ‚I. == 12. % 

Gerſten — = 3.7 wm 
BE“. 9. m 

Auf den Aegidien⸗ und Dagenmariiien, 


| r. mge. big 
Weisen à Wiſp. TER sepiugt. 
Rode 18. — — 19. — 
Orten — 1. me 16. — 
Haber * 9. — — — 
In Braunfänoeigr canf brw Parhanf 
n Braunſchw auf Dem 
vow ı2. bie 17.01 | 
— hir. mge. bi 
cin zenmeh 0 — — 
—* nA - — 
Gerſtengraupen 28.33. m = 4 
Trockene Pflaumen . 4. — & . 
ee nn 
Di An 0 e ‚ O.. 7 
Hofenbutter a 33, Di 9-@. für 1. Kb 


1 r 
rise. R , 


I1#:131% 


R 
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HEN 


| XV. Salzpreis. | i mge.K. 
Ein Himpte as 12 — Das Kuhenter . 4 
XVI. , Seifötane. Rinderwurſt oder Rinderleber 1. — 
3) In Braunſchw Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 
Im — Octob. unter 50. . wieget, Nr. i. 3. — 
Das BE. Rindfleiſch; Ar. ı. da ein fei⸗ = Ddergi.nicht unter 40. 8. Nr. 2. 2. 4 
Res Stu wieget 450. BW el - dergl. nicht unter 32. 2.Nr.3. 2 — 
Du, n fol —* 4. es ra nn 
as B. der % ‚A vn — en, zu der. 1. geh. 9. — 
ber bien Rube Fr ——— — - 6 — 
— u 4 
DuR —ãAEF 3 da ein F Das Gelunge, ur. 1. „geh. g. — 
A 390. Dergleich. ag 2. sch. 7. — 
44 — F5., — 
BR der —* eitde‘ 2 6 Eine Raldenne mr. 1.9 7 — 
— vom — 4 — wir. A ge. 5. — 
Das W. Rudfleich/ Pr. 3. da ein feb . 3. 4 
a en wieget 200. bit 299. „ Shneinfe 19 00 von, mit 
bas beſte, 1. 6 orn gemäft 2. 
- der flechten Etäde = . Das. Sonden, sun —— 
‚vom Ha 2. oder fonſt gemäfl. Schw. Ar. nn — 
Dat. Kindffeifh, Ar. 4. da ein | Das . Biuttourft 6. 
Sl _ wieget mtr 200... u en = 4 
Aalles Butenfleifch, auch mager rg 4 — 
and ———— Se - 2 Das ® Sheikh, da der H. nich 
Ge 1. — — »* nunter 36. 8. gew. Nr. 1. = 
— in L. — - nicht unt. 30. B. gew.R.2. 1. 
ide EN Rn 9. — '- Sga und Bockfleiſch, Nr. 3. 
Derslechen wäre. 2. 7. — EEin Kopf zu Nr. 1. geh. 
* — — 6. — Dergleich. zu nn 2. - 
— ® in 1. 
ram Rense, 5. — Das Seldnger mu Rt. ı 1.906, 2. 
—— müs: 3.4 4. Dergleichen, ee 2, en 1. 
— — — = — — 3. — 1. 
= — u 4. —— i.geh. =. 
ibrn Rn 1. eb. "uU 4. * Dergleiden, zu®r, 1.0 1. 
lab, wR.2.- ne. 125 Pau u Fi 
* wur. 30.4 6. b) In welfenbürtel, ' 
; &in Saker, wur. - 203 Im Monat Octob. 
Beantäden, zu Nr.2. 2 iſt ffie de — 2— Braunſchweigiſchen 
ek RT: lei a gler a. im ———— 
uꝛ Sa Ochfenfnß ʒu . — 2 — * Ni. 
RENT. — Dem. 2 Paz)”; von BE — — 
Nr.3.u.4. - 2. — — Halſe 4. 
Das W. Roy m 4. en "Dai 


L 
. 


x 


\ 


Das O 


1703 


j 


as MR. Rindflriſch, zu Mr. 2. 
en ® — und der dicken Ribbe 
- DOM: * ſch on | 
8 indfleiſch, r.3 

— Se und der dicen Ribbe 

vom 

Das. Rindfleifh, Nr. Avon Half - > 

Das WB: Ronald 

Das "Sinderfaldaunen gußtr. 1.6c$. J 
Eine Ochſenzunge, zu Nr. 1. geh. 8. 

enherz, u Nr. 1.908. 

Dergleichen, zu Nr. 4. - 

Ein Salter, zur. ı. - 
Dergleihen, zu Nr. 4. geh. 
Ein Ochſenſuß, zu Nr. 1. geh. 
Dergleichen, gu Nr.4. — 

Dit ‚Katbfleifch, Nr. 1. 
Kaldelopf u. ufe v —— 1. 
Eine Kaldanne, zu Wr. ı. 

- Kopf and Füfferod. —* — 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - 
Kopf und Süffe, od. co — 3. - 


Eee 
— —— 


Eine Kaldaune, zu 
Das B. —32* Genie Ro 
gemäfl. Schw. —.— 


- Schmeinefl.von, mit Wianutw. W. 
«oder ſonſt gemaſt. Se w. Nr.2. 3. 
Blut oder Leberwur 3. 
Das - Ve I. I. 
-Ein Hammelkopf, zußir.2.gch: 1. 
Das Bellinge od. Kald. zu Rrcı.- 2. 
Dat @: Schaffeifhı Rs 1. 
Der Kopf, u Rr-3. - . 1. 
Das Gellinge od. Kald. zu Pr. 3. 21. 
XvVN. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Demnach, auf unſers gnaͤdigſten 
xandesherrn Durchl. en Befehl, 
der, in dem itzigen Octobermonate allhier 
einfallende, Galliviehmartt wiede 
rum gehalten werden, und vom 20. dieſ. 


Bis den ı. November erc folz 
jedoch, daß alles darauf alonmaı Oma 


” .n te 


Braunſchweigiſche Ameigen 
vieh/ nicht in ber. Steht sum Balı 


— 
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ben, — wie ſchon in den letztern 
ahren geſchehen, alſo auch dieſesmal und 
kunftig in folder Marftgeit, und 
ge in der Woche, den Dienflag, 
—ãù a und. 
die, zwiſchen dem Petti: und 
an — sau Oker bel. A 
img Augsfthurc, d 
der Windmühle, wach dem There bin, vor 
der — getrieben, auch ——— — 
delt, und zu ſolchem Ende 
Biehpändlern fo wel ———— — 
jeder herfelben Se Wieh bey fi —* 
au dem Furſtl. Yackhau Fe 
open den — bey — 
kauftem dergleichen Zettel = 
eftellet, ſolcher in — horn bey. 
**— des Viehes, au den Thar 
gegeben, diejenigen Zettel aber , er 
auswärtigen Käufer über das 
Dich, von. den 





| air ch “e ne — 


Pa und zu Melmirapk. a 
eſtellſe Marktſchrei * 
ne pie: So wird dieſes 


ufern: ; 
ren hiemit aan 
..2) Demnad) - dem Hrn. Dany 
Wölfchen am 18. dief. des — 
eine, auf Michaelis un „ahrs in Diew 
fien getretene, Magd, Namens Mlifaberh 
Schag, welche qus Blankenburg schärtig, 
ohne eier — ER 9 Heiner Senat 
und bräunli 18 re 
ze Haare hat, ohne: Schuld. ab: 
aus Dem ..MDienft Haufen — 
Vvernehmen nad , 
Mietsgeld as: 
zudem Ende biermit 6 
mit jedermann vor pe 
triegeriſchen Beine 











RD, beit 


ann a 


... 


— 











u 


unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzog 
und Heren, hoͤchſten Approbation nd uf 
Dero gnädigften Specialbefehl. j ! 
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Bra 


Sonnabends den 24ſten October. — 
Serenifimi Verordnung die Vorbauungemittel gegen die Horn⸗ 
vieh euche betreffend. de dato Braunſchweig den 26. Sept. 175 0, 


on GOttes Gnaden, € ee berichten laffen: So baden Wir, su möge 
Herzog zu Braunſchweig und Lil⸗ lichſter Abwendung des, für Das ganze Laub 
neburg ꝛc. Demnach bin und fo berrächeli glücks, in gegenwärtige - = 
‚wieder in der Nahbarfchaft, auch Ordnung verfaflen Jaſſen, mie es ſowol wer 
Jen in hiefigen Landen an jweyen Drien, gen des Verkehrs mit Austwärtigen und im 
ie Seuche unter dem Hornvieh fih von“ Lande, als auch mit der Derwahrung und = 
neuem geäuffert, und alfo bie thdurft Wartung des Viehes felbft, bey der audro⸗ | 
erfodert, wegen der, zu Abmenpung des Ue⸗ enden Gefahr, zu halten. 
bels zu gebrauchenden, 51 tionen aber, GSs legen die, bey der vorigen Michfeuche 
mals Derfügung zu mache; Wir auch zu⸗ mit grofler Sor y gefchehene, Unterſu⸗ 
forderfi von Unferm Collegio Medico die, chungen, auch felbit die, bey der ist wieden 
2. vorbin in den Jahren 1745. und 1746. heran nahenden eingezogene, Kundſchaften 
n biefigen Landen bereits geordneten, theils sei das — und handgreichflich dar, 
nachher bekannt gewordenen, Vorbauungs- daß die unglüdlihe Seuche anſteckend ſey, 
mittel gegen die leidige Seuche unterfuhen und nicht nur durch die Näherung des ges 
and prüfen, umd davon gutachtlich qu Uns en Viehes zu dem Franfen, ei 
I 4qqqq uch 














— 


—2* 


pflanzet werde, fo daß die Ställe, worinn 
das Franke Dich geflanden, auch die Kleir 
der derjenigen, welche dazu gekommen, und 
die Gefälle, welche dabey gebraucht And,infic) 
ret werben; mie folches alles aus den vor 
liegenden Acten überzeugend zu erweiſen, 


und biedurd) unter ð —2 Treu und 
Es werden dem⸗ 


Glauben verſichert wir 
nach alle und jede ünfere NUuterthanen hie⸗ 
d väterlideund eruſtlich gewarnet 
und angewieſen, dei, ſchon hin und wieder 
zum Unglück gedichenen, Irrthum, als ob 
68 mit der anfiecdenden Fortpflanzung Det 
Seuche fo groſſe Gefahr wi N Babe, abzuler 
— hingegen verfichert zu * daß in * 
en Landen die vorige irend 


J daß dahero —— men — 
nzuwender, e u 
en 1 die Gefahr noch 


e Erfahrung mehr als gu viel getehret, 
“ Ic, a ya hniche ‚ Beine ge 
nachhero mit dem gröffeften Verluſte ger 

t, und zu fpät beremet — 

ii dahers Unfer guüdigfter und ernſter 
Bil, def in alten Puncten der gegenmärtis 
Ir mung auf daB genaueſte nad N 

— der ob diejenigen anf das na 
geſtraſet werden, welche fih 


* und die — es abermals 


en 
— in Schulben kommen laſſen. 


ſeten, ordnen and wollen demna daß 
n) bis gu weiterer Verorduung, und ih 


Niger Aufhörung der Gefahr, von denjenigen 


Drten, wo die Seuche noch wirklich safe 
ver, oder nicht feit den nächften fſechs Mo⸗ 
Haten in graffiren aufgchöret, fein Horn 

Et noch die rauhen Haͤute von folchem, 

in Uinfere Lande, weder durch in» noch and 
Haie Viehhändler und andere Leute, 
a racht werden follen; Und wie jedes 
Orts Obrigkeit, in fpecie- die, vn den Zðl⸗ 
un, auch an den zorien, ice Ve⸗ 


Brauuſchweigiſche Aneisen 
auch auf audere manmigfaltige e Art ſortge⸗ 


dennoch einſchleppen, oder pen 


So ſoll ſolches an de 


liche Vor⸗ 


maflen die trans . 


——— *5 — 
— ge 
| m bafelöf. {nel verkgarn 


er): neldel ie oder ——— > 
di 


et di 2 ee * von 
fagten Orten kommendes Bi reden 
fen, an Gut und Leib, aud) wol gar, wenn 
inficirtes Vieh wiſſentlich uud boelicher 
— * * —F * — 
*2 a er er Veror 
wider, dergleiden Bi ——— 
wo es — 


troffen wird, ſofort von dem! "Abbeder, is 
Gegenwart einiger — eſchworner Maͤnner aus 
der — getödtet,. ſalls die 
Aufferlihe Spur einiger J— 8 
wahrgenommen würde, un 
shae es zu — auf bald zu —* 
de Art, beygegraben aber, wenn keine 
dm n ar —* 3 Sue 
et ‚ und mean au. eis 
ner Seuche an felbigen 


Chen tief ind die Erde ohrabgededh" ver 
arrt, und mit Sand oder unge 


Kalke ne t wer 
gefund Ava peter es benneq; em 








Fr nn un € 
4) 8 endung des ontagii 
uötbigen Drten bereits Wachen Kl 
worden: Als fol mit fethanen 
dis zu anderfveiter Verorduung, befändig 
ortgeſa den; mie denn male JE, 
eamte und Dfri bied * 
werden, genane Acht in haben, uud: 
aig zu Gerich ten, ob und an — 
Pickel beiegenen, Orten etwa | 
ea da u das a 


ter ſogl fo8. 
MEET, 





ee, . 
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2709 5. Stcuck. October. 1750. 
dienten und Paſſchreiber ſorgſal⸗ dieſelb 
tige Act — geben, Daß a nur fein, von are ep ding wohin fie ger — 
— — — ee Er 2 
3 ' 
—— ein, von ſouſt geſunden Orten gebra ee ee 
Hornvieh, wenn die Biebhändler mi der eingelaffen werden follen, 
mit Öbrigeiliden = . — Atteſta⸗ Wenn diejenigen, welchen die Erhands 


—“ 
— ne nn * — 
Sachen ſetzen, 


und — — 
0. einem Orte sum andern ge⸗ 
acht ie ans: Ss der ze und 
n, wo man 
ben nothig gefunden, ung» 
—8 ergangenen, Verordnung, il un 
der von fremden Orten —* 
nd ie fein Viehhändler, oder der Vie 
treibet, ohne beglaubten Gefunbheits: 
6 für ſich noch mit feinen bey fi 
n Baden, eingelafjen merben. 
eit die, von ben Vieh⸗ 
oruvich vos. gefunden 
8 * den, an den — 


Bedienten van 
betrift; Sn fi ſoſl in- Metelen * 
® a r — 
orzeiger e ey 
a eher Sieh —— wie groß 
* Bam rien oder Dac 
11 y. UN ig 7) a 
DM and. die Haͤute fommen, — 
Gegend gun Yin — der dee A ai 
engezeiget, au das Vi 
vder bie Pichh — et —— 
und dabey — 


Belaugend ‚is 
5 Dana Beh Se 5 
re So follen felbige vorher die Or⸗ 

| dl wohin fie gedenken, an Kidesflatt ange: 
Auhireraud, wi inen: fe on Gen bee 
m Heiden P 3. geſtalt auch 


—* 
Name, 


“A - 
«tv 


9) 
‚Jung bes Biches 
Be be ni Een 


—— — fonbern 


und en, — hau ‘ 


autaflen gezeiget, und nen 

nach dem — 2* Sa gu 

ſchloſſenem Kaufe g Gt werbens 
wie F das 24 Bel Omötenge Be 8 
wit verſehene, ale, . ne 

pad * Sy Bich befin 

o lange — n geſtellet wer⸗ 

den ſoll. Was * od * 


10) das, in hieſigen Landen geivei dete ober 
gemäſtete fette und gefunde, Vieh betrift: 
So ftcht dem Eigenthlimer zwar frey, folche FR 
innerhalb Landes oder an die angrenjende 
Nachbaren, wenn joldhe; der befonders er⸗ 
gangenen Orbnung gemäß, fi mit einem 
obrigkeitlichen Atteftate legitimren, zu ver 
Faufen ; es hat aber der Verkäuſer, weun das 
Vieh — wird, wie aquch der Kaͤu— 
fer , ſich von des Orts Obrigkeit ein ohne Eng 









gelt zu ertbeilendes Atteftat geben zu laſſen. 


ı1) Soll fein, infonderheit ungefchmolen, 
Bett, noch frifhes Fleiſch, and Feine auss 
wartig gefammlete Lumpen; ſowol aus ben 
benachbarten Landen ohne beglaubte Päße, 
noch dergleichen aus hiefigen Landen, fo von 
einem Ort zum andern gehet, wenn es nicht 
mit obrigfeitlichen Atteſtaten, fo jedesmal 
ohne Entgelt zu ertheilen, verfehen ift, Pal 
firet,, und falls folches geſchichet das, alſo 


‚wider das Gebot eingebrachte, Fett und Fleiſch 


in die Erde verſcharrt, Die £umpen aber vers 
brannt werden. 


2) Soll nicht attet fe —— 
auffe Bades — 


Dagggg2 "Sen 








IZIT 

Seuche vorhin und noch vor zweyen Mona⸗ 

ten geweſen if, za treiben; immaſſen die Bes 

anıten und Obrigkeiten hierauf genaue Acht 
haben; und foßen diejenigen, fo dawider 

— mit ſchwerer Strafe angeſehen 
w 


en. 
13) Die Biehmärkte ſollen, fo viel den 


Handel mit dem Hornvieh betritt, bis zu vol⸗ 


Kg ceßirender hr, eingeſtellet ſeyn, und 
— — Braunſchweigiſchen Vich⸗ 
kte ein anders verordnet werden möchte; 
ken die, der Sicherheit 
eſchri 
ben ſchwerer Strafe, auf das grnaueſte zu 
beobachten. — 

In je Darfe ſollen zwey vernünfs 
tige, und dazn zu beeidigende, Leute zur Vi⸗ 
ſitation bes Viehes, und auſſer ſolchen ans 
noch ein ebenfals zu beeidigender zuverläßi⸗ 
ger Mann, welcher ſelbſt kein Vieh hat, auch 

feinem Viehe fümmt, zu Difitation der 

Kur angenommen werden. Die erfien beis 
den Difitatoren follen, wöchentlich zweymal, 
ig den Dörfer das Dieb ſolchergeſtalt viß⸗ 
Hiren, daß fie, Viſitatores, wicht in die Stal⸗ 
ke geben, die Hauswirthe hingegen ihr Wich 
atfofert aus den Stälken auf deu Hof treis 
deu ; damit mehrgedachte Viſitatores Stück 
wor Stuck es in Ungeniheinmehmen können. 
Es fol zu folchem Ende die Drtsohrigfeit deu 

1 en ein genanss Verzeichnis vom Der 
sahh Viehes, welches jeder Wirth hat, zus 
Bellen: laſſen. Wenn dieſes gefchchen, und 
alles Dich geſund befunden, gehet, che das 


halber vor: 


Vieh wieder in bie Ställe getrieben wird, der 


dritte Diktator in die Ställe, und beobach⸗ 
tet, eb auch dem nachhero angeführten Don 
—7—— nachgelommen. Falls etwas ven; 

liges, und nur die gerinſte Spur einer 
Kranfheit, bey einem oder dem andern Stärke 


geiundek wird, wenn gleich Feine eigentliche 


"and deutliche Merkmale eines wirklich anfle 
enden Uedels fi duſſern, fol der dritte 
Vißtator nicht in dio Elalle hoch brachen, von 


Pr .- 
* 


Draunſchweiiſche Anzeigen 


ebene, Praͤcautiones und Verfügungen, 
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beiden Biftatoren aber es aliefort der 
Obrigkeit gemeldet, — das krauke 
oder verdäͤchtige Stuck vohne Auſtand, von 
dem gefunden Vich abgeſondert, an einen bes 
fondern Ort gebracht, und auf Anordaung der 
— — werden; dabey die, die 
ſerhalb bereits ergangene, Verordnungen we⸗ 
gen der Beſichtiguag, und falls ſich was ver⸗ 
düchtiges dabey ſtudet, wegen ber Reinigung 
der dabey geweſenen Leute, anf das forsfäk 
Watte von allen Obrigleiten zu befolgen. 
ſol Fein krankes Dich auf Die. gemeine Weide 
lie noch au den Drien, mo Vieh er: 
anfet, oder gar gefallen, che man nicht zu 
verläſſig weiß, Daß die Krankheit oder Der Tod 
von eimer , augenſcheinlich mit der E:ewche 
nicht den geringfien habenben, 
Urfache entfianden , nicht weiter geweidet wen 
den. Falls auch aus einem Orte in hießgen 
Landen Rind» oder anderes Dich “ eine an⸗ 
dere, es ſey auswärtige ‚oder i 
Weide , weich 


er 


e von einem -infirirten 


as di weit entfernet it, gethan worden: 


a = Pre 2 anberweiter Ber; 
ung, au u und 
cher * an de.Ort, wohin Tehiet 
num 

35) Sind die Kunde, den vorhin ergan 
genen Verordnungen gemäß, 
dung. ſchwerer Strafe, anzulegen, - 

16) Wenn, da &Htt vor ſey! die Serche 
an einem Orte fi) einfindet , und an einem 
oder wenigen Stücken Bich eine wirklich 


ſteckende Krankpeit ich aäuſſert: Ss if glei 
bas Uebel 


das inficirte Hans, und wenn 
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daß kachfolgenbe Vorſthruugen aller Orten 
gebranchet werden: SIR er; 
: 17) ft das Ansräuchern der Ställe nd» 
tbig, beionders bey dicker und nebelichter 
und Bann foldyes täglich etliche mal 
geſchehen, mit Lorbeeren, Wacholder, Schwe⸗ 
I, DBüchfenpulver , wobey aber, wegen der 
euersgefahr, ale Zürfiht zu halten; Wie 
denn die vorerwehnten Bifitatoree zu — 


die d Gefäſſe, in welchen geräu⸗ 
chert wird, vorzeigen iu laffen, und wenn 


- der geringfie Drangel erfcheinet, folchen der 


Dbrigkeit zu melden haben. Vichtmeniger 
find die Wände der Ställe mit Hirſchhornöl, 
oder, welches bey dem Landmann leichter zu 
haben, mit, Teer oder gerfioffenem Knoblauch 
ae schen, und hat der dritte Bifitater 
aufdice 


| s $) ——— er — ein 
mals zu ge vielmehr amit 
a nachtheilige Rebel fallen, entweder 


gar inne gehalten, uber dach, bis der Nebel 
tenigfen 


8 zwo Stumden vorbey , gewartet 
werden. Jedoch iſt dabey genau Act zu 
geben, ob au das Gras von der Sonne 
einigermaffen wieder getroduet worden; 


‚ mailen, ehe ſolches geichehen, das Vich nicht 


auf die Weide zu bringen‘, and) ift felbiges 
fogleich mit Untergang der Sonnen wieder 
* utreiben. Falls ganz nebelichte Tage 

Inken, welche ich nicht aufklären, ober 
woran ed befidndig regnet: So ift an fol. 
chen das Vieh gar gicht auszulaffen, fonderh 
zu Haufe an bebalt 

19) Was die Filtterung betrift: So iſt 


fange, ale die Gefahr währet, dafür 


ächlich zu forgen, Daß dem Dich gu⸗ 
ves, geſundes, wicht fanles, fehleimigtes, 
oder verdorbenes unreines Sutter gegeben 
werde, wenn es gleich dadurch weniger er» 
halt, als cs fonften befümmt, und einiger 
inaſſen dabey abfällt. und magerer wird; 
geſtalt denk: Überhaupt; das Dich ſparſam su 


fie 


ss SHE. Oetober. 1750, 


tenem Stroh mit ein wenig Sal; 


Ende ſich, bey der jedesmaligen Viſitation, 
un 


befchriebene Art darauf zu achten, - 


era, und demſelben jedesmal ein wenig 

tter, und in deſto Öfterd_zu wiederholenden 

alen, zu reichen; —5 — dahin zu ſehen, 

daß ſolchem bein ſchweres, ſondern aus leich⸗ 

ten und ohne viele Mühe zu verdauenden 

Sachen, als etwas Malı und kurz Be 
e 


des, Futter gegeben werde. Dahingegen: ift 
das Vieh defto öfter zu tränfen, au 
gem das kläreſte und reinefte Waller 
man haben kann, zum Sanfen zu rei 
dauebſt dfters etwas grobes Mehl, geſ 
tene Gerſte, oder eingeweichte Del 
das Saufen ju geben; wie denn auch das 
Getränke dem Vieh bey Falter Witterung 
verſchlagen, ja auch mit Kleye und etwas 
venedifcher Seife vermifcht, zu Zeiten gerei⸗ 
het werden mag. Den Hhrigkeiten wird 
ieben ernftlich anbefohlen, ein wachſames 
uge zu haben, ob auch diefem nachgelebet 
werde, und habe 
dung in diefem Stücke fi) des dritten Viſi⸗ 
— u — — in Auſch — 
20 eniger iſt in Anſehn 
Wartung, im Acht zu nehmen, daß 9 die⸗ 
fer Gefahrzeit die Ställe reinlicher, als fon 
en nöthig, müffen gehalten werden, damit 
as Bich h menig als möglih auf Mift 
Ye in welhen Ende ihnen: auch öfters 
ches Stroh nuter zu ſtrenen. Selbſt das 





Vieh reinli halten, iſt ſehr gut. In⸗ 
fonderbeit i thig, es öfters gu ſtriegeln, 
welches in dieſem Falle gute Wirkung thut; 


Indem das Striegeln nicht allein die Schweis⸗ 
löcher der Haut öffnet, daß durch folche da® 
Vieh mehr ausbünften kaun, fondern auch 
durch Erregung des Geblüts in der Haut, 
eine flärfere Ausdünftung wirklich macht. 


Ob das Vieh 'gefiriegelt werde, auch die 


Etälle rein find, haben abermals die bey⸗ 


den Bifitatoren zn bemerfen N wie hingegen " 


der dritte, mann fonft act Vieh gefund bes 


den worden, in den Ställen zufehet, "ob 
| ehe and): reche rein gehalten, Be 


Dana 3- . enn 


⸗ 
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kuchen in S 


n fie zu etwaniger Nachſue 


ul 


— 


am Braunſchweigifche Anzeigen 1716 
Denn auch bem Dich das Maul mit Eſſig . 22) den folgenden Morgen, nach deu, sum 
und ı Saljfühle, unter einander gemiſcht, erfienmale, nämlich in dieſem Herbſte, ge 
fleiffig ausuniaffen. Da auch dafür ges fchehenen Aderlaſſen, uud abermals, mens 
halten worden, daß ſowol zu der Praäͤſerva⸗ Bas Dich auf die. Winterfütterung - J 
tion gegen die Seuche, als auch zu ber Eur zu gleichem Endzwecke dem Vieh eine Stun⸗ 
felbft des, den Gift bereite bey ſich führen de vor dem Zutter ein gut befundenes Larit⸗ 
den, Viehes, das Aufferlihe Beſchmiecren pulver von englifchen Satz, Jalappmuryd, 
peffeiben mit Teer ſehr dienlich ſey; geftat Salpeter, von jedem ı. Roth, mit dem wich 
ſoiches, lant der eingegogenen Nachricht, hin ten Theil eines Quartier lauwarmen Waſ⸗ 
ind wieder, und zwar auf beyde Wei — ſers, einzugieſſen iſt: So ſolen auch 
Sirkung gethan: So ift dieſes Mittel 27) mad) vorher angeſteletem Ab 

gleichfalls zu gebrauchen, welches, wie fol und Purgiren, durch folgende 14. Tage 2. bi 
ches auch in dem 77. Stüde der en 3. Quentin zart gepulvertes Spiesglas mıit 
Brannfhweigifhen Anzeigen beſchrie dem Zutter, wenn ſolches zuvor naß gemacht, 
worden, folgender maſſen geichiehet: Es oder auch mit einem Bnutterbrodte, gebream 

- wird das Hornvich von den Hörnern an het werden. Oder es kann auch 

bis an das Maul, fo weit Die Haare gehen, 24) anflatt bag Teerwaſſer anf 14. 
dann von der untern .Lefje bis an den Gun Tage laug dem Mich Morgens zum Quart 
gelbeutel, ferner um die Lapatke herum, wie in deu Hals gefhüttet werben. Man prür 
auch anf den Forderfüflen, von dem Wirbel pariret daſſelbe folgender maffen: Auf eine 
an bis auf das rechte Gelenke, mit Teer, gute Portion Teer wird in einem 
und zwar Dich, befehmieret, wovon, wie aus Geſchirr 3. bis gmal fo viel kalt ‚a 
der Erfahrung bemerfet worden, Dem Vieh, Teer, geguffen, und. alles mit einander, ver 
foenn «8 bereit eine Kraufheit bey 1 bat, mittelſt cines flachen Stahles, wohl ab. ar 
gar bald oder einige Tage darauf, unter Mas lange umgerühret, fobaun max 
dem Halfe Gefchmülfte aufsufahren pflegen, es 48. Stunden fichen, damit ber Leer ſich 
welche, wenn fie reif geworden, entweder wohl ſäubern und jesen könne, Dass 

‚ von felbft aufgehen, oder, ſalls dieſcs nicht man das Wafler abgieffen uud g 

epaicht auſgehauen, oder auch mit uuges auch 5— wieder auf den Teer Mur 
er gener Butter, zur Deffuung oder u. auf gleiche Weile verfahren, auch fo lange 
der Materie, erweichet yerbaggröilen. Au damit continniren, als das Waſſer von den 
wird; gu miehrerer Präcauon, der Teer⸗ Teer eine etwas dunkelgelbe Farbe annimmt. 
firich, wenn «8 ausgetrocknet, von. den. Hör Wie Wir Uns nun in Guaden ver 
ern am bis auf das Maul oftermalen wie 8 werden Linfere U nen Unſere 

Im angefchmieret, damit das Vieh den Ger desväterliche Furſorg üßrend ' 

ruch vom Teer behalte Fr | die von der leidigen Seuche abermals 
21) Soll bey dem Viche in,diefem Herb» - waltende groffe Gefahr, auch das, an einem 

Kr und wiederum drey Modat darauf im und dem andern Orte in hichgen Baubem as 

inger, auch zum dritten mal drey Mo⸗ Durch von nenem. cntflandene, Unglück, ges 
nat hernach, als im nächftfünftigen Frühling, hörig zu Herzen nehmen, mithin Diefe, mu 
zur Dräfernation ein hinlängliches Aderlaſſen Hemmung weiteren 8. und 
geſchehen/ da denn die Ader ven beiden Geis ber landverderblichen Plage, geniachte 
ten bes Halſes zu fhlagen, und bey einem grbnung genau befaig m | 
düren, u 
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erwachſenen Std Dich wenigſtens 2. bis 3. 
Re Blut zu laſſen: Wien se Sorgfalt * fe 
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den Tommen Iaffen, noch etwas vornepmen, 
«wodurd die leidige Seuche entfichen, oder 
weiter fortgepflanget werden kann: Als fol 
an denjenigen, welche wider Berhoffen das 
saune thun, tolches auf das fchärffie 
shnansbleiblid) eahndet, und gegen die Ue⸗ 
bertreter diefer Verordnung mit der, anf die 
Eontraventionsfäße geſetzten Skrafe Re 
ven werden. alt denn alle und 
Beamte nnd Obrigkeiten in Unferen Fand 
hſemit gnädigſt, doch ernfllihf, b —— 
werden, anf nur gebachte Säle genane Ach 
zu haben, auch, bey: Bermeidung ſchwerer 
Verantwortung, dahin zu fehen, und nach⸗ 
drücktiähft darauf zu halten, daß dieſe Linfere 
Verordnung gehörig beobachtet, und derfels 
ben in allen Stuücken nachge Hgelebet werde. 
Und damit ſelbige zu — Wiffen? 
aft on möge: So haben Wir be 
oben, folche durch den Drud öffentlich bes 
Ark su machen und an gehörigen Drten 
affigiren zu laffen. Urkundlich Linferer eis 
An —— und PR ale 
En ichen: Geh Can den 
n in — Stadt Ber, 
tr 
2 7 Br. n. L. | 


Dradt das ben Aufgabe, — 
das —ã naif ans? 
a L, Een zu verkaufen. 
raun 
— * 
en en zum Berka 
— F— er Andre —* — K- 
md) Dan vom ı cu. an 
\ ef und Sonnabends Bor 
mine son 8. bis 11. Uhr, uud des 
A 
au 
Bir DE Damit fertgefaßten: werden 


- 


85. lic. Oetober. 1756, 
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pr: Als wird folches dem Publica hier 
ch bekannt gemacht, damit cin jeder, 
welcher — bendthiget, ſich daſelbſt 
einfinden kann. Der Preis davon iſt für 
ein Fuder, fo 12. große Säcke oder Maaß 
—* die Maaffe aber 34. rw 

ei a ausmachet, 4. Thlr. 7. ge. 4. 
einzeln aber die Maaſſe ı2. — Die 
Bezahlung wird in guter gang laser Münze, 
ben Abfolgung der Kohlen, auf der alten 
Mage angenommen. Wer game Fuder 
verlanget, t, derfelbe kann folches in benanns 
ten Tagen melden; da ihm dann die W 
baranf die Kohlen vor das Haus gebracht 
werden, und Beben alſo das gahriohn 
erfparet werben kann. 

3) In der Schröderifchen Buchhand⸗ 
lung allhier im gr Sr — 
gebundene Bücher im beyg 
haben: 1) men Bram aller da ach 
plern abgebildet, mi Ingefügter Bachriht, 

ern abgebildet, mit zug achricht, 
von dem Urfprung eines jeden Orden. 4. 1, 


bifterie, 4. ne 4. in 2. faubern 


Bella, Bellai- 
4 Beia, Be die log; abc, im in® 
Grundſtrichkupfer geitochen , noch 
mehr — gebunden. ı Sir 8.998. 
4) In ſaubern Kupfern vorgeſtelltes völlige® 
Ornament, ſo ben Anlegung neuer Luſt⸗ umd 
Blumen sale auch Klich ⸗ und Baumgärten 
dienlih, befichend im allerhand ‚Parterren 
von Bröderies, als Mofaique, Grotesque 
und Gazons, in verfchlungenen Nabatten, 
Terraſſen, Caſcaden, Grotten, Bocagen, 
Boullingrins, Heckenwerk, Schnecken und 
VYarnaßbergen x. 2. Thlr. 5) Schilteri 
Thefaurus Antiquit, Tenutoniearum Ecele⸗ 
ſiaſt & litterar. 3. Tom. med, Folio, in 7, 
neuen Perg. Bünd. 14. Thlr. co) Gott 
ieds Archontologia cosmiica, oder Br 
—* alıt Kayſerthumer, Rörigreihe 


Uſtändi 
—— Vak Shan — m Kor 


nd. 2.% bir. 16. gge 
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and Nepubliguen, mit vielen Kupfern, Solte, 
. Schmeinsledern —— — 16. 

tmeyers Brannfh Sirden 
eh ormatienghiftorie. 4. Bände 4 
Thlr. 18. 8) Pertfchens —* di 
ner Kirchenhi vie erftes bis viertes Jahr⸗ 
ne 4. s. Bände. 9. Thlr. 

PRe m. Schmeiheln, auf der Fal⸗ 
jeröleberfiraife allhier wohnhaft, werden im 
- der gamen fr — da von See 
was her 8 
Eabliau, Dörfhe, Schellfiſch, — 
und friſcher Lachs, wie auch Au 
Muſcheln, in Schaalen ſo wol als alas: 
chen, benebſt Neunaugen, recht friſch gebra⸗ 
ten, alle Woche des Montags und Freytags 

Abends, von dem 30. bief.: an, in billigem 
Pteiſe zu bekommen ſeyn 

H Bey dem ber, ‚Hrn. Andr. 
Müller, auf dem Damme allhier wohnhaft, 

nd = toeiffe milchende Ziegen zu verkau⸗ 

er ſolche kanfen gr derkelbe Tann 

de * in Augenfehein nehmen. 
Ein, vor den P . an der 

gegen dem un 
er s nnd ee i 
| verlaufen. & hi folcher mit einem neuer, 

Aueten- Luſthauſe verſehen. Worinn ie 

groſſer Saal, Küche und Kabinet, auch fin 
auf dem Garten etliche Tarusbäume be 
lich. Der Hr. Mäller, Eimble, gibt dar 
von mehrere Kadıri cht. 


uU. Immobilie, fo gerichtlich verlafien. 


Bey hieſigem Are 


8* Kaſten Winkelmanns, auf der Becken⸗ 
raſſe bel. Haus > Hof, an Henn, 


erg für 200. Thlr 
> Joh. — — a Dar ‚bei. 
Haus; an G r 150. T 
3) Kilian A dem Feidaciit 
fhore bel. Haus un 7 an oh. Conr. 
Rautmann für 300. 


| et. - Degmannd, 
der: "Salem 6 bel. in FR 


Braunſchweigtſche Anzeigen 


Haut und Hof, an dei we 


haften fichet, als namentlich - 


⸗ 
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verfiorbeuen Hrn. 

mtskammerraths and Landcommiflerii,, 

— nachgelaſſenen Tochter I. 
— für 3400. Thlr. 

Das Munimiſche, vor dem Neuen. 

— bei. Beckerhaus, ſamt beyden 

Buden vi Decreti commiſſionis Ducalis, 


an Car — aan ir > hr. 


Rachen in ee Sonat agsnacht, 
als den 18. dieſ. aus der Dauptfirche B.M, 
Virg, Wolfenbüttel, von dem rothen 
ſcharlachenen Umbange , fo auf den Heinen 
Altar lieget, die — Gagetreſſen zu 
193. Ellen abgelöfet, und, nebſt der Pics 
em rothen fcharlachenen Dee, welche mit 

ner ſchmalen goldenen Treſſe zu 4. Ellen 
ce et, von dem Pulpet geftolen wor⸗ 
den: wird jedermann nah Standes 
Gebühr — erſuchet, ſalls hiervon et⸗ 
was zum Vorſchein onimen , oder 
nen fo verdächtig, das ausgebrannte Si 
zum Verkauf bringen ſelcen,/ —— anzu⸗ 
able In davon dem ate u Wol⸗ 
Nachri ertheilen; in 
man in gleichen —* erwie Pa 
tig als fchuldig i e 
IV. Was verloren. 
Aug. Ant. Schellern , wohnhaft auf dem 


Stei llhier 
* — —5— z * * en Diäten 
und vier mer 5b Säfte hat, weg gekommen. 
atthias ‚anf ber 


Bon Koh. ed 
Gördelingerfiraffe nobabaft, iR ‚ein verlan⸗ 
ſenes Ziegenlamm in Verwahrung gene 
ee ol * a y 

rotoco ver. e/odut. Rayferl 
| chpreisl. Reichshofrathe 
N.13 1. Donnerotagse, den 10. — 
3 333 lyhe ‚« Hohenjahe ıc, 
— m, Hagende Burgerſchaft. 


— Are — ‚5 bie ri 
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4) Mts nad Den Sranenbofen; in. 
S Nürnberg, Stadt; pto. is über etliche 


Reichslehen. 
Item über 24. Morgen am Dchfenbach. 
7) son Taxis,c. das Domfapitel zu Brixen; 
_ BO Renee prec. 
8) R. iertels an der Donau, «. bad 
Stift Augsburg; mandati & paritor. 
9) Ochs, c. den Br. von Muggenthal; dbti. 
10) Lenz; und Seelig zu Frankfurt, c. einen 
nnbefanunten Denuncianten & Conf, 


R appell, 

11) von Wade, ec. von Weſtrem; appell. 

12) Wörner, c. die Kramerzunft zu Nor 
thenburg; appell. 

N. 132. Sreytags, den 12. Sept. 1750. 
N Hohenlohe ir. 

2) Z0llners von Brandt Schuldenweien betr. 
3) Tucher von Simmeldorf; inv. 

: 4) Abavo de Vichberg, e. Creditores Chiari. 
s) Biürflin, c. Uxkuhl; appell. 

6 von Eifendorf, c. die Gräfl. Fuggeriſch. 

Agnaten; mandati pto. debiti, 

Vo, Urtheile und Beſcheide in aus: 
wärtigen Procesfachen. 

Bey biefigem Magiſtrate. 

— Decr. publ. am 20. dieſ. 
1) An Sachen —8* contra von Kalm. 
3) — Kruils, contra Kochs Ehefr 

VIII. Licitationes. 
a) Bey biefigem — 


3* m 15. 
1) Auf das fubhafirte Mahrenholzifche 
Haus, find 210. Thlr. geboten worden, 
b a Magiſtrate, in Helmſtaͤdt. 
2) Die anderweite Subhaſtation des, auf 
der Neumärkerfiraffe bei. Trierſchen Wohn⸗ 
und Branhaufes, worauf im vorigen Ter⸗ 
mine 700. Thir. geboten find, iſt erkannt, 
und ad licitandum terminus ultimus auf den 
29. dief. angefeet worden. | 
Mn I ee Impäb 
ey dem Magifirate, in He t, 
And, auf Anſuchen des Tiſchlers, Mal, 


sr. Stuͤck. October, 1750. 


Leinewebers, Mſtr. Joh. 
heim, als beflätigten Bormundes des Heine: 
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Wilh. Hanke, diejenigen Erebitores, na: 
an den, auf der Neumärkerftraffe bei. ⸗ 
n Hauſe, etwas zu fodern haben, edicta⸗ 
iter citiret, und ad liquidandum terıninus 
præcluſivus auf den 23. Nov. nächſtküuftig, 
angefeget worden. 
X, Auctionee. 
a) in Wolfenbüttel. 
ı) Am 29. ds des Nachmittags um 2. 
Uhr, werden in Des daſigen Bürgers ud 





Aug. Sanders 


meyerſchen Sohns, auf der Dberkreusftraffe, 
neben des Hrn. Gcheimenfammerfchreibers, 
Schäfer, Brauhauſe bei. Wohnhaufe, dl 
lerhand Hausgeräthe und Mobilien, wie 
auch Frauenskleidung, an den ˖ Meiſtbieten⸗ 
den, nach Auctions Gewohnheit, losgeſchla⸗ 
gen werden. Wer. hierzu Beliebung hat, 
wolle fi auf die gefegte Zeit allda einfinden. 
b) In Öttenfein. . 

? An Hans Eruſt Bolte allda bel. Haus 
fe, ſollen den 28. dieſ. des verftorbenen Joh. 


. Ernft Bolten nachgelaffene Sachen, als ei⸗ 


nige Victualien, Gewürze, Sämereyen, fets 
te und kurze Waaren, Band und derglei⸗ 
den, wie auch etwas Hausgeräthe, zu Be⸗ 
friedigung deſſen Ereditoren, Auctionsweiſe, 
an den Meiftbietenden, gegen baare Bu 
zahlung , verkauft werden. 

XI. Avancements, Begnadigungen, 

Denen: u. d. g. = 
en Furſtl. Ho gerichte, in Wolfenbüs 
tel, iſt am 30. Sept. dieſ. Jahrs, Hr. Rü. 
ling, aus Hannover, zum Poſgerichtsaff 
— extraordinario introduciret und ver 
et worden. * ß Ba ae SE 
Gildeſachen. 

a) I" Braunfchweig. ’ 

1) Die Gilde» und übrige Meiſter des 
Schlöfferhandwerks werben den 26. 
des Morgens um 9. Uhr, in Gegenwart eis 
nes Deputirten vom Dagifrate in def 
— Heinur. Jac. fer, am 
Se : 


tree e 
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—— * bel. Pal fhre Zuſam ⸗ 
m er 
Joh. Bricder. uckſchwerdt, 
km — Aug. Heinr. Seb. 
rghardt, Co 


3) Dir. Joh. Bernd. Bode, feinen 
Lehriungen , ı Erik, Srieder. giekhardt, (06: 
fprechen wird 


4) Dep dem, am 19. dieſ. gehaltenen, 


Dnartal der Pernquenmachergilde find ein⸗ 
geſchrie ben worden: 
s) Heinr. Diet. Ant. Senger, aufg. Jahr, 
an Chriſt. ud. „Kaufmann, auf 


ottfr. Seifert, — Jahr 

3 Frieder. Ernſt Klenke, al 

9) = ud. Burchh. H af <. 
Jahr, und 

10) oh. Herrn. Tasoby, anfSereniflimi 
— — hingegen ſud ausgeſchrieben 

11) ob. Ehrph. Jac. Munlus, und 

12) 9 Herrm. Jacoby, auf Sereniſ- 
Gmi gnädrgften Befehl. 

13) Künftigen Montag, als den 26. diel. 
wird Die Pofenentirergilde, im Beyſeyn eis 
nes Depstirten vom Deagiftrate, ben dem 
Dbermeifter, Balth. Heinr. Ochlmann, Bi 

— Michaelisquartal halten, un 


. Ang. Harz, einen Lehrbur⸗ 
25, Bief. Wird die Schuhmacher, 


15) 
eilbe ihre Morgenſprache, in Gegenwart eis 
nes — vom Magiſtrate halten, 


ze 


1)! 


= * WMſtr. * Matth. Grye, fein 
je Koh. ‚Frieder. Hoherot, zum Ge⸗ 
llen gemacht | | 


ef. gehaltenen, 
e der geineochergilde, bat 
18) . Jac. Rademacher, in Büdden 
—*2 — en AR 
Miſtr. a 
(eigen Sohn, Joh. Barth. 
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20) ns Henn. Mejenkoth, and 
Süptenfeht, Ehrh, * 5** — 


eich Sb ER — Esbech 
nn. and 
N 8° Henn. Müller , aut 


z Seil edt, Andr. Selleke, als Lehrjungen 


— en ; hingegen 
. Dan — Bangemann, 
Be — Heim. Pieper, und 
24) bey der Maurer, und Steinhauer 
ide, Mitr. Heinr. Benze, in V 
einen —23 — Heinr. Willeke, 
— laffenp und 
5) Dir. Adam Oppermann, fein Lehe 
surf Heiur. ki ' - - 
| 
för, „Bott. AP ik eingefchrichen 


wor 
©) In Stadtoldendorf. 
En Den 26. dief. wird die ——— 
Br * ee 
ofte, aufung, zuſammen 
28) Joh. — —— 
Kuhlmann, in Negenborn, d 
an eriernet, losg —— 
Er en 29. dieſ. wird der Schuudt. 
Joh. Caſp. Royer, von re 
der dafıgen Schmiedegilde das 
anfweilen, und .. olches tüchtig Deiam 
den, wird derfelbe da iſterrecht erhalten. 


Xu, Wayienbansraden. 
Dbswar das Eramen der, . im —— 

Wayſenhauſe Beatæ Marie V 

lichen, Kinder auf den 27. — and = 

ar Tage gehalten werden ſollen: So 
nd Dach einige "Serpinderungen 

welche veranlaifen, * ——— u 


dachter Zeit er Rear. 
* 


laun, fond 
ec 
jedermanns —5 — * 
macht, und fol, fo bald die ne 
Anſtellung erlauben, deshalb 5 
Fund gethan werden. 
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1 


XIV. Armen ſachen. 
Uebermorgen, als den 26. dieſ. wird 
son dem gnädigſt verordneten Directore 


der hiefigen Armenanſtalten, Hrn. Hofrath 


Burghoff, und den Hrn. Repraeſentanten der 
Magnigemeine, des Morgens um 9. Uhr, 
im role Wapfenbaufe hieſelbſt, am ge: 
wöhnlichen Orte, die Quartalsrenifion, des 
Armenweſens halber, gehalten werden; da 
denn Diejenigen, welche in diefer —— 
wohnen, zeithero Armengelder gen Au 
von der, bey jeder Reviſion ri his 

enenden, perjönlichen Gegenwart nicht 

nders dilpenfiret worden, fi), nebft ihren, 
auf Koften der Armencaffe Die Freyſchule Has 
benden, Kindern, Ben Zag, in der, ei⸗ 
nem jeden Armen beſtimmten, Zeit, be) 
ohnfehlbarem Verluſte der lder, ein⸗ 
sufinden, auch andere, fo darauf verwieſen 
worden, oder etwas Are — And, 
ich. zu melden haben. 
nad, als den 2. Nov. More wegen der 

en in der Catharinengemeine, die 
rtalörevifion gusgkelle werben. 


Braun 
| 3n  Beaungers wg. dief. ber Sr. Ober 
amtmann und der Hr. Secretarius Thili 
nebſt dem Hrn. Kammerſecretair Denk, 
von Hannover, Logiren im Prinz Eusen 
Und am 19. deſſ. der ale Cavalier, 
Hr. «vor. Digby. te gleich durch. 
Impleigen, am am 20, — Hr. Haupi⸗ 
mann 
— KT an * 
Or, aM 19 
N aus use yet ne 


31.d 
* nn ee Luneb. Dienften, 


gopiret bey Hrn. Ehlers auf der de 


——— aim 2» Dick, der 


* 
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ptmann in Chur 
— Denken, Yaffret amd dung. 


Sakerslebertbor, am 18. dief. ver Dr 
Hbriftlientenant von - Kisleben. Und je 
x auptmann Schäfer, in Hol andiſchon 

ienſten. 

xvi. Derfonen, m Dunn verlam 


1) ) Wenn * Cr —* 
kann allhier bey dem J — 
toir weitere Nachricht 
2). Es wird eine K = welche perfect 

kochen kann, gegen rechtichaffene Bee 
in Dienft verlanget, und gibt- das F ur 
Intelligen;comtoir mehrere Nachricht. 

XV: Vermiſchte Nachrichten. 
Achte — — VJachrichten 


che. 
1)- In dem Shnigeluitathen dmesdore, 
Bornum, find am 12. dief. die Kuh, Mn 
134. geftorben, und ı. 9 unde Sub ge 
* an > vi die Kuh, 
nfet, und 2; der, a 8 r 
2 er 137. geftorben. Am 14. 5 
Bes 145. erfranket. Am 15: d _ 
Nr. 146. erfranfet. : Am 16. defl. 
Nr. 147; 148. und 2. * 
— Bas Rind Mr. 139- geſtorben. Am 
3. ef IE Kind, Wr. 150, erfranfet, 
Mr. 144. vben. Am 18. 
er Su 151. erkranket, und 3. 
be, Rt. 147: 148. und 149. find geftorbem; 
Es find alfo vom 12. a — dief. allda 7. 
Kühe: und ı. Rind erkr s. Kühe und 
Minder geflorben, 1. —— Kuh * 
6 überhaupt aber vom 3. Sept. bie 
Kinder und 32. 
Kühe, 135 
orben, an * 


es 


ı 90. Kühe, 29. 
Kälber erfranfet, Davon 67. 
Rinder und 26. Kälber g 
fanden Vieh hingegen 57. Rübe: 14. Mi 
Der und 39. Kälber: gef tet werben. 

2) Demuad in den, bereits vorhin im 


den biefigen Landen, der Hornviehſeuchs⸗ 


halber publicirten, Berordnungen bey ſchar⸗ 
Rrrreea fer 
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Ä FE Iran Derbaten WatDEn, ‚von den Örten 
er bieigen Lande, wo das leidige Uebel 
graflivet, Fein Hornvieh an andere 
Orte zu verfaufen, oder fonft weg zu 
bringen ; und denn die Nothdurft erfodert, 
dieſes Verbot dermalen, da die landverderb⸗ 
Buche Viehſenche fi hin-und wieder, auch 
an einem und dem andern Orte in biefigen 
Landen ;; von neuem hervor gethan hat, zu 
ernenern: Als wird, auf hoͤchſten Befehl, 
iemit Öffentlich befannt gemacht, daß wer 
ch unterfangen wird, von einem Orte in 
ichgen Landen, 1d9 die leidige Seuche, oder 
Verdacht derfelben , fich geänffert, Horw, 
= anders wohin zu verkaufen, oder weg 
ringen, wie auch derjenige, welcher der; 


| gleichen Vieh, es jey von einem biekigen oder 


— von der Seuche angeſtecktem 
vder verdädhtigem, Orte, wiſſentlich kaufen 
und einbringen wird, in den groſſen Rays 
ven g on , oder, dem Befinden nad), 
mit anderer jchweren Strafe beleget, ments 
* nicht die, anf den Grenzpäſſen befindliche, 

ber, imgleichen die, an den Thoren 

tadt beftellte, Bediente, die folches 
Dieb einlaffen, auf das ſcharffte angeſehen 
werben ſollen rnach fi alfo ein jeder 


3) Als eine noch) 


I 6 langer gefegter Statur, dem An- che 


über 30. fahr alt, ihres Verſtan⸗ 
de nn Au —* fie — 
durch ausgeſtandenen Froſt verloren haben 
mag, vor ctwa 8. Tagen, ohne daß man 
weis, woher fie in des 5 — — 
Kein Dorf, re ar — he 
e 
— koͤnnen, wegen 8 Verungluckung 


von den — jürerſt a ww 
men, aber an das Amt 
Bin elefert, und bis ver⸗ 


vwva word — d 
Im Subhänge 1. Drug und nk 
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(det haben, auch bis tu 
* A — o.ä sehr. 


tig ift: So wird folches mittelft diefen, zum 
dem Ende bekannt gemacht, daß des Ortt 
Obrigkeit, wohin gedachte Derfon zu Haufe 
Ba oder wofelbft deren Anverwandte 
Beraich find , belieben möge , Dem 
Sürftl. Amte Wickenſen Nachricht davon 
in ertheilen, daneben aber die Berfügung 
machen, allenfalls auch jene dazn anzu⸗ 
ten, daß ermehnte Weibesperfon forder⸗ 
amft von da abgeholet, und küuftighin im 
gehörige Derpfleg:: und abrung ge 
nommen twerben möge; als welches man in 
— Fall daſiges Orts zu erwiebern 


erböthig iſt. Wickenſen den 17. Det. 1750. 
4) Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 
wird das gewöhnliche Concert, in dem, go 


sen dem Collegio Carolino über bei. 
derſchen weh ı gebalten werben. 

x) Hente Über 8. Tage wird an die Hru. 
Dränumeranten dieſer Blätter, Titel, 
Vorrede und Aegifter, zu ben 
des en Jahres, mit 
werden. ns Titelblatt jſi mit dem neuen 
ar — dieſ. gehaltenen, 

ey dem, am 5. 
——0 iſt vor der — Scheibe, 

Ant. Wild. Kraul, und * der Fleinen 
ibe, Audr. Thies, ber befie Mann 
geworden. -Erfierer bat, gegen 13. mge. 
— — Schuͤtzengeldern 21. "18. 
mot. 4. 4. Thle. Rath nd, 

l Fa 


Shi m — 


— 1. 
18. MOL. 
Dem Seren#mi 
un —— der Stadt hie 


— Kate; Brom * —— "be 
| mit dein 
234 Ast et ſeyn — 47 an ne 


m re 











1723 
XVII. Beldcoure. (vom »}. dieſ.) 
Braunkhieigifche 5. Thlr. Stuͤcke, ind beffee 


[ 





feine - 10 10% 
vrdinaire dito - — —— 8 
Louis blane — — — 3 
Ducaten, ſo wichtig ız 


Das panifche Gold iR ſchiechter . 4 
XIX. Wechfelcours. (oem EN, 2 

HBamburg, in Banco, gegen Braun 
Stuͤcke 1422 


dits in Courantgeld 2 1214 
—— 6. ſt. zu 5. ſi. 1215 
mſterdam in Bauco 2 141} 
dito in Eafla 1354 
kLonden 5. Sole. 22.8 ars ®. Stel. 
reis 
Die Marl fc 125 2 3 Thlr. 


InB eg = bis dieſ.) 
raunſchw vom 19. bis 21. 
a ae ecke ee 8. 
m 
eisen 3 Himpte —— - jr 
Rocken = a7 =’. 1% > 


ber ER nn 

—* den Yegidien ⸗und —— 
ae ren 
Soden - 1, — - 1. — 
Gerſten 15. — — 16. — 
—32— = 2. — — — 
20. u — um 

b eolfenbitte ‚(vom - dief ) 
* Himpte 24. m is —mge. 
Dun = zn * - — 
En - * = u m 
gar * in 

©) In Blank "oo ı 1 7. dieſy 


mit Fuhrl. a —8 Tplr. ⸗uge 
Rdn - 
Gerſten 2 — — 
el 


U) = II, 


- 


— 
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1730 


d) = Be (vom 17. dief.y 
Pi Al. Hptege. L. bis gge. K. 


17. u, m 
er ee 6.0 
de - = 2 .6.-— 


2 6. — -. — 


GEBE m oz 2 cm 


e) In — a 
——— Bil —** Yin at. Thlr. 
2 1 — — 15. — 
Serien - * 
Haber — 53. eng — 
f) on no (vom .. J 
eijen s—m 
3 — pte. 27 mot. "2 Fa * 


Gerfien on = 
. Daber - 
® nRön — (vom 17. dief.) 


nn U) 


eigen & 24. — = 1% 
Roden = 17. — — 18. 
Gerſten - 13. — = 14 

ar = 9. — — 

rbſen 13. — — — 


h ad dieſ.) 
Er * ara a nen 


Serfen 1%. — 
i) In Seefen, (vom 17. 7. up) 
eisen a Himpte 28. — MIR. 


Mo en. — 18. — 
— = ei m am 
k) — — ven 7. ieh). 
* = 4 Thlr. 18.8. 
EB E U) —— — 
—— eo 
n „Holzminden, (vom 17. bief.) 
Fr en 2 Dimpte '30.mge.bismge. - 
a —- 12, — — — 
ber 9. — — 
Krrr sr 3 m) In 














chock Kolmafen 1. 27. = 1._ 30 
f) In Gandersheim, (vom 17. dieſ.) 
r.Fũder trocken Buͤchen 1. 2. 1. 4 


u Farren trocke -— - 16. — 18. 
XXIII. Salzpreis. 
Ein Himpte er 72. ge. 


a) In 5 —— — das StüR 
a 
b Wolfenbüttel. Siehe eben da 
35m Beil » (ROM 17. —* 


\ 
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Staptoldendorf, woms.dil). se. Q. bis mge. QO. 
"ak a Himpte n mt. — Di. ei u 2 - * — 
en a 1.0.0 1 7. 
2 — — — — — Hammel u 
1-3 A; —— = Same, u Bere 
fel — ss Juiy = 2 1.) — — 17. dieſ. 
* gu Bi. 34 Sl. bie 3s-T0lt un —— Be, 
— * = > - 8 N a, en 
Bet 2 - = 14. - RENUSEN f a. 5 ee — 
adh aber - - II. - = Hanmelfeiö hr. u... — 
anf Setpree - Shwcinefeiä, Sa 0. 
9In * "St mge bis Thit mae = 2 ee pure 
it de 
In —5 — (vom 17. Die DE Ba * —* — — 
- Eichen - 1% * I ——— * 4.⸗— — 
1.- — 2 — — - 1. — chweincfiſch.— — 
1. XEigenſw In — en * 20. Biel) 
N ‚( dief.) 
: ae Biden * — 25 — Al 3. wage ze 
= 3 ii ) 
22 Be Ze = ge) ne. 
d) In Bonigslutter, (vom ı7. bie.) Rs u vom 17. die) 
1. Klaft.gränBühen 2. a7 Bee De 333 RER — 
1. es octendüchen 3 = "Sale ee nz 
9 3-7: penfädt, (vom aı a1. die. I A eiſch — 
—— en 3. - 9% chweincfleiſch ee 
a Sn 3) Ju höppennänt, vom ar. Bi) 


Di B.Ri 

Ei aha Spt bie 2.Thlr. 9. me 
- Ralbfleifch 3. 
2 Hammelfleif 1. 


4.-— — 
chweineflei 2. —— — 
er —33. he 17. dieſ.) 
3 ne zo 
ammelfle TER 
a 727 


= - Schweinefeifd a Be 
‚- &nap: u. Rothwurſt * = ur. 
- friſche Bratwurſt 3. 4. — 


—71143111 


& 











3733 
| k) In Bandersheim, (vom 17. die.) 
. ne — 4. 


Das 63 Kuhfleiſch 3. 

— 4 
Bocku Schaaffleiſch 1. 4 
du In Selominden, (Hoi 17. dieſ.) 


ee 


Far fleiſch 2. — = 2..% 

1 — —— —— 

——2— . 4-1. 6 

- — 2. — — — 
m) In — (dom 1. dieſ. 

Das RB. Rindfleiſch I. 5. 1. 6% 

-Kuhfleiſch Leu 

- Ralbfleifh 1.6.0 — 

.. = dammelfleif$ 1. 2-1 6. 


- Schaffleifh 
- Schweinefleiſch 
n) — (vom 3 "bie 9 Sal.) 
on u aldfl. 
- Hammielflei 1. 6. - — — 
XXV. — = . 
a) 1,30 — weig, (im Det.) 
Da der Scheffel Weizen gilt 7. Ts 18. 5 
und der Scheffel Rocken 4. Thlr. 26. m 
wieget ein Weisbr. für 2. Q. 6. Loth . 
ein Rockenbrodt für 1.mge. 1. B. 28.Eoth 2. 
ein Rudenbrodffür . — 3. 25. — 
ein Nodenbrodt für 3. — s a 2. 


— 






- ein Rockenbrodt für 4. — 8. — 
In ee , iM Ort) 
— — 18. 2. 





Ein =: — "Ruder — 12. 121. 
Ein :. 2. robt, fo Mr = 1%. 3 
mn 29. 8, 
- 1. m 2 % 
Ein a —* Brand 1. _ 3. 
21. 2. 2% 
-3- er = 4. 3. er 
- 3 - * 6. & 3 
en 2.0 | ſo grob  » 7 2 
> — —2* En = 4 3. u 
'. 30 
Incl, des von den Baden angelbeten ı®. 


Li 
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5} In Blanfenburg, (vum ı7. >. 
@. Loth 
Eines. 2. Semmei 10, gr 
Ein 3. - Kar Rodenbrodt — 30, 14 
a 1. 23. 3% 
3. 26. I 
Gi. &% Duntbadenbron 1. 212 
z 6 2} 


13. 

2 In I ann (vom ı. Yng,) 
der Dimpte Weisen gilt 33. möf. 
nad der Himpte Rocken 17. " 
Wieget für 4. $; Mare Sch. — 12 — 
Eine 2.2.BU el mitt M. ⸗ 3 2% 
Ein 4. Q.Mar Rockenbrodt — 26. 1 
- Lam ein Bodens, 1. 3. % 
- 1m. — 2. 6. 1. 
e) In Calvoöre PR 21. dieſ) 


Wieget eine 3.2. Weienſeel — — — 
F K. erdin Rockenbr. yo — 
- 6, - 2. nd En 

.“ 1. 598. = — — 


en, (vom 20. .. di) 
— emnel — 11. 


2. ⸗VBullen — 10. 


Klar Neıkenkr. für 4. 2. ı m 21, = 


14 II. 


2 Ei, * 


5) In — (vom »7. dief.) 
Eine weiffe Riege 2 4. 9. —_ 16, * 
Eine Düllenfemmel As. N. — 13 
Eine 4 echte 0m Ip % 
Ein Zoinda 12.9. =... I 
Ein ». mge. Drodt 214 = 
Ein 3. möge. Brodt 7. _ 
h) In Schoͤppenſtaͤdt, (vom 4. Ks) 2 


Ein ar Rock ab. fürz.nge. 5. — 


7. u uf 
Klar 


. 


7. 
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Loth Qu. Breyhau ‚möge. 1.9. 
Klar Weizenbr. fürs. möge. F * asien um 1m. 12. 


Büllen Weizenbr. für 3. mge. 
i) In Seefen, (vom 17. die) ) 
Eine Hareı. 2. Sen. wiegt — 3. 4 


Ein klar Rodenbr. für 1. mge. 17. 2% 
. Ein gem. .- .- L»- — 2. - 
— 23. u 4. — 

3. 6. 6. — 

k) In Gandersheim, vom m ı7. dieſ.) 
Eine 1. K. Semmel wieget — 3. 3. 
= 3, = R es 7. 8. 
Lo) 15. zB 
Ein u Hr‘ Bodenbr für. Bi X. — 12, 15 
Sm. Redası Br; 1. "ik ..— 
7% 
n Hol iminben oh 17. dief.) 

Fr ke 8. Seinmei — 1. 
— 0 14 

Ein tiar dleccibt. — — — 4 
r 1. Io 

E dauin brobt IBr 1, „ik. 3. 1 
WER 

DR zn Staptopdendorf, (vom 1. ef) : 
. 8. Semm -_ —— 
Ein Kar. rode für ae — — | 1. 
u hir — — 31, 13 

. 3 — 

Ein Hansi. brdt ig m —* ir Be 
ef 27. % 

Ein daun Seat 5 —8 „+ 1** 
n) en vorofelde vom 2, 7 — Zi 4 
‚Eine 4 2. Semmel — 15 — 
Ein 2. - Zwieback — 64 — 
Eine s. - Büllenluffe — 135 — 
Ein ⸗. gge. Rogenbrodt 6 — — 


XXYI. Biertaxa. 
») In Blantenburg, (dom 17. De 





1. Stübchen mit der Accife 


. 1) Eelterſet Bafler, der 


b) n Calvorde, (vom 21. dieſ.) 
tübch. Brandenb. Maas 3. 0 .-gQ. 
3 Ba ar ” — = dief. ’ 
2 er, ohne Acciſe 2 r.18 
he mit der Acc.⸗ - —* 
N in Holzminden, (vom 17. dief.) 
Faß Breyh. ohne Acciſ. . Thlr. 22. MORAR. 
1, Stüb. mit der Acciſe .- 
* In Stadtoldendorf, (vom ı. dief.) 
4.8. Breph. ohne Accif. 2.Chlr.12.mge.-. 
= 4» 
XXVII. Brandweintarfe. 
a) im Calvörde, (vom 21. di y 
artier biefiged Maas 3. mge. — I. 
b) Gandersheim, (vom 17. dieſ. 
3- ag mit der Aceife 24. Ihr. — m. 
uartier 
9) In olzminden, (vom 17. die 
1. Stübchen, mit ber Acciſe 4 moe. —g. 
1. Quartier . —. 
9 n Stadtoldendorf; — 1. dief.) 
tübchen, mit der Aecife = mge.- 8. 
— 55 ſcher Wafferpreis, 
nera 
Auf der Fürft. Apotheke am Eyermarfte all 
hier, gegen baare Bezahlung. 
— 


e— - 


groſſe Krug 

Der kleine Krug = 

groffe und 8. kleine Krüge 23 — 

di gläf. Vonteilen, die Bout. 4 

R Das Emferwaffer, derXrug - 

Das Wei badermaffer,der®r. = 
4) mn - walbacherwaſſer, 


der Kru 
3 —5 2 
ſſer, die Kiſte 2 


7) Dat Aue die ale - 
die 


Ig, ⸗ 
10. — 


13-j — 


20· 
16.; = 


+ 
Er 


3) Das Pormonter Wa 
groſſe Bouteille 
Die Heine Bouteille 


— 


” 4 - 


und Heren höchften Approbation,_und auf 





“Unter Ihro Durchl. Unferd griddigften Herzogs 


— 


* 
— 


F Mitwochens den 28ſten Octobre. = 


* 


Serenifimi Verordnung, wie ee 
rreiſinden auf dem platten Lan 
ſchweig den 8. Octob. 1750. 





| on Bote Omaden, EHRE, 
| su Braunſchweig ds 
* * rc. Nachdem Wir miß⸗ 


fällig vernehmen müſſen, daß in 
verſchiedenen Gegenden Unſerer Lande Die 
Vorſchrift des aıflen ſphi der bandekord⸗ 
nung gänzlich hintan geſetzt, und fremde, 
unbekannte, ja gar verdächtige, Leute, unan⸗ 
gezeiget der Obrigkeit jedes Orts, auf dem 
platten Sande beherberget worden; Die Noth⸗ 
wendigkeit aber erſodert, daß wider das,anf den 
Lande herum fireichende, Gefindel, umd den, 


zu beforgenden, Unfug, alle mögliche Anftalt F 
vorgefehret werde: So baben Wir guf ge⸗ 


— der Fremden und —& 


zu halten. de dato Braun⸗ 


funden, vorerwehnte Difpofition der Landes— 


ordnnng nicht nur zu ſchaͤrſen, ſondern anch 


weiter zu verordnen, wie es mit Beherber 

gung unbekannter Perſonen in den Dörfern 

gehalten werden folle. ! 
Seren demnach, ordnen und wollen, daß 
ı) fein Bauersmann fih unterftchen fol, 


auſſer feinen Befannten und Freunden, je 


mand auf eine oder etliche Mächte zu beher; 
bergen, es follen vielmehr diejenigen, weiche 
ein Nachtlager verlangen, nach dem Kruge 
gewieſen werden. Wie aber den Hausmwir 
then erlaubt, auf eine längere Zeit Däuslinge 
einzunehmen: Go bat es dabey feiu Bewen 

Ss dem 
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ben; derjeni er 
wenn es A n 


weicher jemanden, und 
annter oder Berwand⸗ 
ter wäre, auf eine zeitlang in fein Haus 
nimt, ſoll folches alfofort den Banermeis 
Bern, und binmen acht Tagen der Obrigkeit, 
re be —— ern 
ie Leute u RB, 10 D allg; 
fort —— — So die Durch⸗ 
seifenden und Fremden betrifft, ſollen 

2) die er diejenigen, welche bey ih⸗ 
nen anf eine Nacht oder einen Theil derſel⸗ 
ben einlehren, und ihnen unbefannt find, mit 
Beſcheidenheit fragen, wer fie find, von 


wannen fie fommen, und wohin fie reifen, S 


und fich folches von den Fremden felbft, 
wenn fe dazu willig find, aufzeichnen laſſen, 
ſonſt aber fuͤr ſich ſolches alles, zu der bald 
zu erwehnenden Meldung, genau bemerken. 
Sollten auch in der Nacht Fremde einkeh⸗ 
sen: Eo fell der Krüger 
wild and deſſen vermögend sit 
| auichen, und von den Fremden obge⸗ 
te — einziehen, in ſeiner Ab⸗ 
wrfenbeit aber, oder — er ann z ne 
und au ſei % ie [4 0%, 
die er im Hauſe bat, — 
3) Sollten, wiber n, ſich die 
Fremden ben der vorgeſchriebenen Nachfrage 
ungeziemend bezeigen: So iſt 
Verordnung vorzulegen, und, falls ſie ſodanun 
th derfelben nich gemäß erflären, find fie, 
als u rider Landeshertlichen Geſetze, 
anuhalten, und ber Obrigkeit zu melden. 
4) Was der Krüger von den 
fahren, sch — ws “ N bey 
afender anfommen, atiofe 
fon * erſt des folgenden Morgens, 


waͤre denn, daß die, in der Nacht einkehren⸗ 
den, Fremden dem Krüger verdächtig vorfäs 
! er ſchuldig und En 


men; anf diefen Tal i 
halten, den SBauermeiftern und dem Ra 
mwächter davon Nachricht. iu geben, damit 


dieſe auf ihrer Hut feyn, und bebürfenden , 
abs. Unglüd verhuten bein. Da inei 


fend, dem Vauermeifier. 


ſtaͤnben etwa Mi: © 
a Nachfrage ihre Gcjuldigfeit , entweder felbfi, o 
ihnen Diele 


emden er⸗ 


dem Reglement wegen 


\ 

. mo 
ſchen bie Krüger in ihrer DBeforgniß irren, 
and ehrliche‘ Lente in ungleihem Verdacht 
haben konnen: So fol dadurch, und die e 
wan im Dorfe gemachte Anfialten, keinem 
an feinen Ehren und gutem Leumuth gefchadet 
werben, ber Bauersmann aber auch, falls ni 
einige Dosheit bey der Sache per leu 
tet, uldiget und unbefiraft bleiben. _ 
 NDiem nte Meldung der Kru⸗ 
ger geſchiehet der ordenflihen Obrigkeit, 


‘oder Dem, won ihr benanuten, Bedien 


wenn folche 


— ** een, 
ger, und — dieſer re nn 


w im Dorfe, dem 
eißer, und falle u biefer abwe⸗ 
iejenigen, wel: 
hen ne auf den Fall der Abwe⸗ 
fenheit geichiehet, haben: alles, mas ihnen 
gemeldet worden, demjenigen, dem es fonfl 
emeldet werden möffen, nad) deffen Zurüd: 
t zu hinterbringen. Diefe, a 06 
Dentlicher Weiſe die Meldung zu thun, ſol⸗ 
len, was ihnen gemeldet wird, in cin Buch 
verzeichnen, damit man, fo oft es erſoder⸗ 
lich, nachſehen könne, was für ate 
Lente durch das Dax; gekommien. — 
So fe bey den gemeldeten 2 
durch die Bauermeiſter und andere, nähere 


en Be TE ara 


‚den, und wird hier alles wicderholet, wat 


bereits $. 4. von dem Falle, da unfchuld 
Leute —* den Fra in Verdacht +4 


“ bracht, versrdnct morben. 


7) Bänden fich, unter. den, von dem Kris 
ser gemeldeten, Fremden, Leute, welche den 
Ordnungen gemäß anzubalten und ſeſt in 
maden: So iſt, wenn die Obrigkeit gr 
wärtig, und nicht zu beforgen, daß der Ber: 
dächtige inzwiſchen entwilche, von bis 
gen dazu die Verordnung einzuholen, fonf 
abır dennoch dazı zu ſorenz au) fud,, 

‚er Beier ge, i 
5 f 


- 
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—5— — auch, menu 
emaud nah dem; Drbaung 


t, ode i Verdacht 
an 


u. Es fol wenn 
pr & der Dipl al dur 
t werden. 


in den Krü 
Leute A welche nicht 
dennoch der 


obang Perfonen 
dapon zu geben, uud find dieſe gu 
genauer — * — des sten $. gehalten. 
Orkmung cuigenen handelt (DR. mit einen 
en | einer, 
* Um — höheren, niemals aber 
befiimmenden, «ee 

— dem m Sehnde — ‚härter, beſtr 
werden; und iſt Unſer gnädigſter und ern 
a nn 
e ana ‚felbige gehöriger Or; 
A publiciret,infonderheit in ben Krügen anges 


BD en und — jedem er — 
ar erwehnten 
woche — ine 
ürſtl Geheimencan leyinfiegels = 
Sir ——— Stadt Braunſchweig, den 
sten Octob. 1750. 
EARE, 
@- ın Die u. "us s) — 
aus Cramm. 
di man unter fo 2tufpabe. ea han 2 
lungen nicht auch ee Poetis & 
doforibus, odarum — inter- 
_pretibus et translatoribus? - 
; L Was hen — 
VDemnach 


ein 
lichen — n Sta 
ber Altenwage, bey der Andreaslir e all⸗ 
hier, ash und dann vom 7: dieſ. an 


86. Stuck. October. 17750, 


u — * — 
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ig und Sonnabends Bor: 
mittags von 8. bis 11. Uhr, uud des 
mittags => big nn ee 
Anfang ge — 


das Kirufti damit 
U wird ii re Kae bie, 
befannt gemacht, damit cin jcher, 
Tan, De —— 


J 
| einfaben md € 
Ki, “i 17 — abe — — 
ı ME Ma 32. un 
em ausmachet, 4. 
* u a die Maafle ı2 ng RR ta 
Bezahlung wird in guter 
bey Abf auf der alten 
Mage — Wer ganze Fuder 


las derſelbe kann * in — 
fra Tagen melden; da ibm 

Bra die „Sohlen on ver da Ds Dan * 
werben, u 

erſparet werben Tan 


age | nu Sp be — 
Edi Hein!. Dorriet, 
nn nuser der Guarde zu —— 
ER in Dienſten fichend, am 27. Jan. dief. 
—— ch auf Stadtoldend Fed: 
mar! Haͤgerwi 2 H haltend, 
and hinter Dem Gieſenberge, im eg 
ten DMartinelauge, ; 


Mulls, und örledrr. ug, al Srauya, 2 


— u für Thu 

um an 

& ver ; t; forhanen — and —* den 
—* des Kaufgeldes, am 7. di 

ati landen? So ft, Lofer ⸗ 

worden. + Die 


— il, Was verloren 
. 1) Ein Brilliant carmo er Bing i 7 
— — Er 3 Si 


—** 
ke fo, — D — * 


— — Ren — 
Ver⸗ 


, 


» von Mei 
Hoſbe 
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2) Bergangenen — Morgens, als 
am 25. dich. iftauf Ben Wege von der 


e ubftraffe, durch die Heine Gaſſe bey dem 


Schraderſ er über die EC chligen, 
ftraffe, nach der B ‚ eine filberne 
Schnalle, famt en and einem Staus 
ensichuh, verforen worden. Wer folde 96; 
Fa wird erfuchet, Fürſtl. Verordnung 

maß, dieſclbe au das Fürſtl. Jatelligen⸗ 
ne in Tiefern, und hat berielbe einen 
billigen Recompens dagegen zu geivarten. 
IV, Prosocchs rer, reſolut. im Rayferl, 
\ Hochpreiel, Reichs hofrathe. 

(2. 133. Montage, den 14. Sept. 1760, 
1) von teen, «die räh. Susserfäe 
2) son Teyden, c. DIE g 

Stiſtuugsadminiſtration; mandati. 

Re Leiningen Weſterburg; debitl, 

— e. eundem; debiti. 

Gr. pto, confenfus 


2! mess 


7) Tor en Sonic, wi Schöffen 


8) Barth Inn, c. en P ; app. 
9) eat — ce. Schwab & Conſ. 


10) von x Stein, e. Steinifche Agnatın & 
Creditores „ die Unterſuchung des 
ſtatus — & paſſivi betr. 
sr) Stein, c. bie Sranfifche Eheleute; app. 
22) Enizim c. Lehemeyer; appell. 
13) MeHenburg Shierin, die Bevoͤl⸗ 
mächtigung betr. 
4) Mecklenburg, c. — Lomnill. aulica, 


19) 30 — Ritterſchaft des Stiſts 


uürſtenthum, c. den Hrn. Her⸗ 
209 zu — ESchwerin; pto. 
Commiſiona aulicæ. 
NM. 134. D den15. t. 17%0, 
) en 5. Sept. 175 
2) en e. von Holj; pro. gravam. 


bi ——— 
er; appell - * 


- 


Braunſchweigiſche Anpeigen 
4) 30 —— Raufı und: 


1744 


Nandrlsleute 
ag. daſ. Commiſſ aulic, 
5) ——E— » tut. nomint, c. vor 
mmerſtein; 
6) Baden-Baden; pto. inveſt. 


7) —— Amtsuntertbanen, c. bie Sam 
von und zu der Tann; »ppell, 
17.135.:Donnerstage,den 17.5epk.17xo. 


Hohenlo 
3 In Brake, ge Hammer 


;) ) Sei AN 
6. Sreytage, den 18. Sept. 1750. 
2 — — —— *. 
3) Mieg, als Eummirrarifiher Schenträger; 
pte. inve 
2. —— ul es 


— rc 
V. Urtheile und Befcheide bey dem 
Rayferl. und des Reihe Hochpreiol 
Fent erh sn 
en ublica 28 
1) Fifcalis — & Lt. Eden cr 


nabruckiſche Regierung; ordin. & a&, 
> Seyfried, c. Jud Lippmanu & Conſ. ·A. 
Stadt Nördlingen, c. Dettingen Waller⸗ 


fein; a&, & legitimatoria, 
4) von Dieregg, c: Ball; comm, lit. m 


form, 


8 ee —— Erden aa 
N) Gemeinde Maffenbadh, c. von —* 


bach; actor. 
rau un: — 
Kl, Co | n 
1e) von Gablen, —— 


fifcal; ‚, proci. 
” von Wend, c. von Nagel; ord. & 24, 
12) Renfville, ce. &. Zenner; oek 
33): Preuffen modo Daolzbach, <. Bir 


burg und Conf, publ, & comm. 
kegitimatoria, * 
F RR 


21) Müllers Er 


33 


1745 


14) Rettelb —— Bi e. Meltendans⸗ 


18) — e. Babe Witwe; — 
20 Badeh hotfucher Erben, c. rr / Den⸗ 
maold; cond 


17) von — c Denfen pnd Schla⸗ 


Pr warm ———— und 


19) — e. na ref ad, 
2) Logan : c. von Kamentölg; a. 


Joſcyd und Joſeph Itzig 


Joſ⸗ 
22) rræcepiori⸗ generalis ver Ahtoniter in 
Hochſt, c. das Hanauiſche zn 


5 richt & Cont. alt. 
232 von 2. c. Breitfurt; a 
24 


Fran litis conteft, 
25) von — ©. von 
Stein. —— nad 1 lodialer⸗ 
— — 


26) U 
27) kühl c. FE nsbüßl; 20, 
38) Mind, <. Ehur-Pfalg; parit. - 
29) Stoll,c Knebel; condem.& præſtat. evict. 
30) Trihcano, c. Roy; Mand:& exequendo, 
31) — re ‚©. von Sparr; comm, 


32) don Börse, e. Eolms⸗Hphenſolms; A, 
33) von Brandenſtein, c. von Stetten; aA, 
'34) — e. Couiller; act. & uker. 


35 vo "Beerob, e. von Schilder; ulk. — 
36) von Bernſtein, c. Reaumenil; c 
37) von Dallwig, e. von Harthau ‚ad. 
38) nn Schubart, c. Kinder des es 


2 Ally, © —— 
enberg, e. y Datwigzss 
tig, genannt Görz, e. “= Ritter; 
ft Rhön and Werra; act 
42) Ecmeinde Kahlburf, c. Pe 
igen Kreuz; adcitatio erfannt. 
4 von —28 von Bicherſtein; 


85. Stuͤck. October. wtts. 


— e. die — Sig - 


lersbiich und 
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44) kt. Ca c. Eat Ringe; 


e. on Dedec; litis co te. 
2 op a. e. —— 


ee 
VI, Gericnlihe 5 
2 Beh: dem Masifirate, —— — 
iſt die vierte & atiow des Behrenſchen 
Hauſes bafeldfl auf Anfuchen der Credito⸗ 
ren, exkannt and terminus uleimus jur res 
ſpretiv⸗ Licitation und Adjadiention auf den 
23. Rev: nächfihin angefenet worden. 


VII. Berichtlich publicirte Teftamente. 


Ben dem Gerichte Devern, am.2: Sept. 


dieſ. Jahrs, der Sawe⸗ Deppen , iu in Ge⸗ 
venwart dern Erben. : 
VIEL. Avancemento Zegnabigengen 


Derfi 
Demnach Hr. Ich. Heim Srey mann 
zum Amtıttann enädigft declaritet : Co ift 
derfelbe am: 25: Sept. die. Jahrs, in der 
Fürfl. Kanmer gu Wlaufenbung, in Eid 
and ze — —— 
—*— 33 Arte F 
5 Sept. dieſ. Jahre. 
2 on Ort — 5 — 


&hr er. aan und - 

3 Er Su ‚Shen an, en ben. Sub 
gungs⸗ und Bürger abe abgdest. °: 

Gilde 


In Schöp aͤdt. 

Ir Bey der Hakan Tiſchlergilde iR am 

eg 
2) Fra Franz Jul. Ofen and € 


en und ——— 


3) —33* — wollen, im Bey 
eines Deputirten vom Amte, ihre Zuſam⸗ 
merfunft halten: Als die "Zimmer « ud 
— dem Alumeiſter, —** 

4 


x, 


⸗ 





raunfbweig. 
Detritbor, am 24. dief. der Hr. Lierte⸗ 
nant ———— in Königl. Preuſſiſchen 


Zu. Geldcours. Bei 27. — 


Thlr. ige.· bis Thir agt. 

———— cin Wei as. 3.27. ug — 
feine 2 = * ockenm àM. 12.. m u 
orbinaire dito - — — 3 6 — ih..— — 3. n. 
Lonis blanc, — — — 35 grüße iu... un 
re ame F ee Stärke : 0 
ſchlechter 14 anien Re EN 

IV. Werfelcours, (boM 27, — ) Trockene Plaumean aF.4. ⸗—4 2 
— in en Brauuſchw. s.Ehle. Boigtländ.Käfe 2.6. = = 7. — 


14$ 
J 


— cc— 


— Bgunſchwigiſche — 3743 
* dem Laden⸗ 

2 R Die —— — * 5. 22.9 — Sterl. * 
2 babe I le a Lemke, fein Die Dat Tre Ei; a 3Tpfr, 
erti em. 

— er u Dre MR 

son dem guädigft werordurten Direc gef. bis mıge.9. 

der hi Armenanfialten, Hrn. Hofrath à Hiupte 27. = = 722 

Burghoff, und den Ara. Reyraeſentanten oh - 1.0 
— gemeine, des Morgens um 9. Gerſten — 13. . — — 

Ar, Im großen groggen Wanfenhaufe hiefelbſt, am ge: be — nen 
se Dass een Zumal 

d di i di Gemeine . bis Thir. . 

— ide — * Wein à Wiſp. ge — ER: 

von der/ bey jeder Reviſion Böse a - 1 — — 15. — 

— nlichen Gegeswart nicht Selten —15. —16. — 
firet worden, ſich, neb —* Haber 9 — — 
auf ofen der Armencaffe die Freyſchule ha⸗ — =. 4: ee 

bend on Kindern, diejen —— 6 eis In Wolfenbüttel, (vom * F 

nem 

ohnie Berlufte der Arm ober, ein * Eee oe Dimpte . Er —* * 

zufinden, auch 25 ſo daran 2 IE. eo ma oe 

u tragen gemiket 9 er en = I. ae 

ſich zu meld u haben. — —2' 9.- u 

2) Erbien el so... - m ee 


etualienpreis. 
Sn Be aunfgwneig, (auf dem Yadhauk 
00m 19. big 24. va 





Spfenbutter is. bis 33. . ſir 1. ae 





"und Kuhffeiſch, das be e, 1. 
der —— Städe 1. 
* ER are, 9 m. nr 5 
he 7 

re ni 
— 1. 9— 5. 
Dergleichen, iun Nr. =. 3. 

— — — ei % 

3. 

J ‚Ri nderfald. gu 1. 
D Irgle teicden, zu ug: —2* 
- u... — 

ei Salt, zu Nr. I, — B86 
— Ir M.i.- 7 

3. n. 4.- 1. 
z8 Rt. sch a. 

1. 

= du 1. 

OR. —— EN 


Err in I.» — [il u Lk f I 


.ı% 


1749 86, Slack. Oetsber. ry j0. 1750 
XVII Saipeite — .L. 
Ein Himpte 12, mge Due 9 uheater za 8F 
XIX. Sleiſchtaxa. Rñderwinft oder Rinderleber 1. — 
a) In Beaunfehnoeig. Dat. Kalbfleiſch, da das Kalb aich 
Im at Octob. | unter so. B.wieget, Ar. r. 3. = 
Das 68. —*2 — ar. v.da ein ſei⸗ | “= -dergl. nicht unter 40.8. Nr. =. a 4 
ſtes Stück wieget 450. FB md .9. = Dergl. nicht unter 32.8. Nr. 3. 2. — 
rüber, des beſten, Ein Kalbeskopf nebſt den 
Das. der fehlechten Stück, ale vom Süffen, zu Nr. 1. geh. g m 
a. Ha der dicken Ribbe — a Dergleiqh · zu Ir. — * 
- vom - -} 4 
Das. Rindfeifh, Ar. 3. da ein * Das Gelunge, user. —* be 
Jr Städ — 300, . | Bu Dergleich. wur. 2. oh. 7. — 
2. — 5F. — 
—* 1 ber Ihe (lehren &rinte — FL Ze Eine Kaldanne, jur. 7. — 
- vom: Hal 4 Dersleich mr. 2. 86h x. — 
Das 8. Rind Fi, Br. 3. da ein fein“ 3. 4 
ſtes Stück wieget zoo, bis 299." Das . Schweine eifch en; mit 
das befte, 1. 6% orn gemäft. Schw. Ar... 5 2% 
- be‘ —5 Seite. =, : + Dis. Schweinefl.von,mit —— 
vom 2. oder ſouſt gemäſt. Schw. Nr. 2. 
Dh Mr. 4. da * Das 68. Blutwurſt 
er 200. F. it Eau 3 
— lee Bun eich, auch mager Rind - Bratw 


Dir 66 —— da der H. nit 


unter 36. PB. gew. Ar... =» 

- nicht unt, 30, BR: gew. I. a, 1. 
- Echaf; und Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 
Ein Kopf zu Rr. 1. geh. 2 
Dergleich zu Nr.2. - 1. 

1. 


Nr. 
Das Selfinge, zu a 1. geb. 


en 


Dergleichen, —— nn 

1 

— 2 Eile Salbe, Mr. Y Eh N 
— 2 


In Wwoifendüttel. 
Im Monat Octob. 
Ai fie der vorfichenden Braunſchweigiſchen 
Fleiſchtaxa gleich, Al er im ——— 
Das RB. Nindfeifh, Rr ı. 
— vom Bogen und der disfen Rihbe ; 
- vom Dalje 1. 


D 


gen 








ee 


J 
RN 


melfleiſch Nr, s. 
BD Ba ER 1.9 
Das — —* > 
Das W- Sharkeijd: Dr | 


Der Kopf, su Rr.3. - 
— Kald. zu Nr. 3..- 
u X. Vermifcte Nachrichten. 


—* Sorseon ber Nachricht von 


ſeuche. 
N en — ‚Car il. ahnt, dem 
Beleg, An Ban nah 35 
vi 
— — ale der leid 
efunden: er 
odet. 


die 
— bey ſelbigem vn 
. mit der Haut fogleich 

14. dief. dem dafıgen Aders 

— * Bues, eine Kub und den 18. 


i 


r 
Ei an 2 hinten —5 Ne Drug 


Ban über — deni, 96 
*. va Sugar 



















lichen — es * von 
auswägtigen,, van ber 
aber verdächtigem, Orte, Mc a * 
und — 


2771 . 
Imge. K. deſſ. die zwey 
Dat ®. Ka zu Hr 2. ne und Oe nie u * e ben Die Ken 
- om Degen und der dicken Ribbe 1. 4. zeichen Des leidig ih wol er er her⸗ 
- vom Halfe 2. vor getban: & ik A? . ste 
Das . —XE 4. jedoch dieſe, na 6 ur 
= nomDBogen und der dien Ribbe 2. aufgehanen. ae —7— 
- vom Halſe — er Tilgung. des Ue Seid, mit Sepanl 
Du —5 — Ar. Aiom Half - = 6. rung bes gefunden Viehes und fonften ver 
ffleiſch 2. ordnungsmd verfahren worden. 
Dis —— 1 ach. — 2) Demnad in den, bereits vorhi Kir 
Eine Dchfenzunge, u Ar. 1. geh. 3. — den * — der Hornvieh 
Das Odſenherʒ/zu ür. 1.9. „+ — halber gg bey 3* 
Dergleichen, zu Nr. «. — 2 — fereE — — 
Fe — 2. — der — * 6 das. leidige Uebel 
eichen. am Nr — vl 23. grafliret, kein vieh an andere 
55 wir. 1. 1.99. -1. 6 Orte zu —— oder ſonſt weg su 
eigen, zu Nr „I. = bringen; und denn die * durft erſoder, 
KLalbfleiſ * 2. 6. dieſes Verbot dermalen, da landoerderb⸗ 
u. "Gallgon, — 1. - — liche Viehſeuche fich hin und wieder, and 
" Eine Ralda Une, zu RT; 1. geh. 4. ag einem und — in hieſtgen 
Ro und Fuſſe, od. Gel. nid. 2.- 4. Laͤnden, ‚don neuem, b Bat, 
- Eine Raldaune, zu Rr..2. - : r erneuern: Mi w we, a! 
. Kopf und Füffe, od Gel. zuder.3. 4. — hiemit "reich befankt 8 ‚ we 
—— — 43 * — — von einem Orſe in 
Scqhwei IR. 1. = en Landen, me EEE 
 Schmeinefl 6. der Verdacht derſelhen ae a * 
‚- Nils oder Le —* — ori wohin * * 
6. 
2. 


— in — 


die, auf hen ———— —— 

re ee die, an den 

Aue — 52 — —— — 
Vieh 5 — er 

werden. follen ei jr die 

ju achten und vor — gu hüten 

3) Künftigeg Sonnabend, 
= 4. — je 






Bi 








Unter Ihro Durchl. Linferd gnaͤdigſten Herzogs 
und Hin, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





97. Stuͤck. 


Fraunſchweigiſche Rnzeigen. 
Sonnabends den 3 iſten October, 
Zwo hiſtoriſche Anmerkungen. 


I 
ealogiſche Nachleſe von dem aus: 
——— alten Adel. Geſchlechte 
der von Wenden, 


er berühmte Genealogiſt und Hi⸗ 


2, ſtoricus, Hr. Hofrath Lenz, in 


Halle, Hat jungſthin aus Dem 
weibom und Leuckfeld gezei⸗ 
get, daß Johann von Wenden ım i 





ahr 
fein Geſchlecht zu Roderſtorf be 


PIRn e⸗ 
en. Da mir nun, auf einer jüngſthin 
o Reiſe, die Beihenpredigt auf def: . 


kt faffene Gemalinn zu Handen ge 
interlaffene | s 
Br welche der halberſtädtſche Dom: 


prediger, M. Petrus Philips, im Jahr 


1643. daſelbſt in Quart drucken laſſen, ſo 
will ich aus den Perſonalien das hieher 
Sehbörige dem geneigten Leſer mittheilen. 
Sie iſt aber geweſen, heißt es daſelbſt, 
Kunigunde von Schwicholdt, Hans 
von Wende, Fürftl. Braunſchweig. Hof⸗ 
marfhals, Erbfaflen gu NRodersdorf, Wit, 
we, welche An 1557. den 3. Maj. gebo⸗ 


ren, im 24. fahr ihres Alters An. 1580. " 


an gedahten von Wenden verheirathet, 
den 4. Nov. 1642. in Halberſtadt ver: 
ftorben, und den 13. April 1643. bey 
der hohen Stiftskirchen daſelbſt beyges 
keit worden. ihre Eltern und Ahnen: 
ınd folgende; 2 


Tttttt Eur 
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Curd von Schwichold, — Lucia von der 
Hildesh. Erbmarfhal,  Schulenvurg. 


Erbgeſeſſener zu Peina. 
Levin v. d. Schu: 
Turd v. Schwichold, lenburg, Branden⸗ 
zu Peina, burg. Rath, Haupt 
Gem. Anna v. Rau⸗ mann derAltenmark, 
tenberg. Erbgeſ. zuDambek. 
Gem. Catharina 

von Rohr. 

Aundewig von Schwi⸗ Albrecht von 
chold, zu Peina. dersschulenburg. 


Unfere fel. Dame hat mit ihrem Eheherrn 
Beine Kinder gehabt,und in die 48. Jahr Wits 
we gefeffen, Anfangs auf ihrem Yeibgedinge 
zu Roderſtorf, von dannen fie nachher wegen 
des wütenden Krieges und der fireifenden 
Parteyen im Jahr 1636. nah Halberſtadt 
gesaen, woſelbſt fie im 85. Jahr ihres 

ters verftorben. 

Daß die Familie von Wenden bas 
Klofter Riddagshaufen geftiftet, iſt jeder, 
mann befannt, wie auch), daß fie geraume 
Zeit das Haus Voigtsdalem befeffen. 
Anlent Haben fie ihre mehrefien Güter in 
und um Schöningen, als deu fogenannten 
Hackelsbergs⸗ und . Schulhof, verſchie⸗ 
dene Höfe zu Eßbeck, Hoyersdorf, 
Wackersleben und fonft noch anderswo 
gehabt, welche igo die Herren von Hoym, 
von König, von Köhler und andere im 
Beſitz haben, = C. O. 


lie von Sampleben. 
De ich das fehr prächtig bebauete und 
plaiſante Ent Sampleben am Eimmalde 
erft kürzlich befuchet Habe: fo melde vol Den 


ehemaligen Beſizern, daß Daniel vonSamp⸗ 


Ken im Jahr 1587. fein Geſchlecht be: 
löffen, da denn veffen Güter, vermäge 
der Erfpectenz, theile an die Herren von 
Veltheim, theild an die von Streithorſt 


F 
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gelanget find, bis endlich die Men Herrer 
von Cramm im vorigen Jahrhundert das 
Stammhaus, Sampleben, an ſich gebracht, 
welches der alte Thedel von Cramm ik 
diefem Jahrhundert herlich bebauet. 
Conſt. Olor. 
Aufgabe 


u 
Was hat man von der gelehrten Herzoginn 
in Braunſchweig ımd Lüneburg, Sophia 
Eliſabeth, welche in dem fruchtbringen 
genden Palmenorden, die Befr 
geheiffen, auffer den viden Manuſcr⸗ 
ptie, für gedruckte Schriften aufs 
Bann 
.Was 3u verfaufen. 
2) In Braunfhweig. ß 
) Eine zweyſchläſerne Bettſponde, welche 
—— — iſt der 
Apotheke, Eyerma 48% 

b) — en — N u | * 
2 verfiorbenen Hru. ä 
Lages, Witwe, geborne —— SE 
Gotteslager, vor Wolfenbüttel wohnhaft, 
ift entſchloſſen, aus dem Gotteslager weg, 
und in Die Stadt Wotfenb zu sieben, 
und dahero gewillet, ihre daſelbſt Tiegende 
Güter, als Haus, Hof, Gärten, Länderey 
und übrige Pertinentien, zu verkaufen. Wenn 
jemand Belieben hat, diefe Guter am ſich 
su kaufen, der wolle fich bey der Fr. Der: 
Fäuferina melden, und, wegen des Kaufpretü 

mit ihr Handlung pflegen. 

R “ ee vermieten. Pi 

n dem Sanderfchen, an der E 

Kohl» und Altenſtadtmarkts bei. — 
hier iſt ein, zur Handlung ſehr bequemer, 
Laden auſſer den Meſſen, nebſt einigen 
Wohngelegenheiten, zu vermieten. Demje 
nigen ſo mit ſolcher Gelegenheit gedienet, 
Bann ſich bey dem Eigenthuͤmer dieſes Ham 
ſes aufinden, die Gelegenheiten befehen, und - 
fo Sn ie en verjprechen. 

I. Smmobilia, fo gerichtlich verla 
a) Bey biefigem Magiſtrate. > 


\ 
| 1; 
N 
N 
' 
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Am 3. die. 

r) Das Duverfhe, auf der Stoben 
firaffe bel. Haus und Hof, au Georg D 
Behrens, für 600. Zhlr. | 

2) Das Ebelingifche, vor der Burg bei. 
Haus und Hof, an Tob. Chriſt. Erdmann 
für 650. Thlr. 

3) Der Aumannfche , vor dem Wenden 
thore, im Hafenwinfel bel. Sarte, au Hrn. 
Daftorem Specht für ı55. Thlr. 

4) Das Nußbaumfche, auf der Echtern 
ſtraſſe Bel. Haus und Hof, an Chrph. Wold 
__ für 450. Thlr. 

. 5). Das Ammifche, in der Mandeln⸗ 
firafje bel. Haus und Hof, an Joh. Jürg. 
Hanen für 450, Thir. 

.: 6) Der Wilhelmithorsbeuerſchaft Ger 
meindetreibherren, auf dem Bruche bel. 
Haus’ und Hof, un Kenn. Borchers für 
206. Thlr. 

. 7) Hrn. CEhrph. Frieder. von Stroms 
bed, auf der Breitenfiraffe bei. Brauhaus 
und Hof, an Georg Cour. Jonas, für 
3100, Thlr. Ä 


Am ı5. deil. 

8) Das: vormals Wiechmannfche, auf 
der Frieſenſtraſſe bel. Haus und Hof, an 
des — en Paſtoris, Knop, Wit 
we, für 430. hir. 

2.28 MWeierlingifche, vor dem Fal⸗ 

. Veröleberthor bei. Garte, an des verſtorbe⸗ 
nen Heinefen Witwe, für 156. Thle. 

ı0) Das Oberbecſche, in der Bahr: 
— ar an Joh. Wild. Hormann, 
450. A ; 

Dat Mehrdorfiiche, auf dem Klinte 

bt Sand mb Hof an Joh. Chriſt. Meyer, 

450. ZH. nf 

a8 Freyenhagiſche, auf der. Fallerd 
Iherfraffe * Dane und- Hof, an Serenif- 


5100. Thlr. | 
Das Riechelmannſche, vor der Burg 
» bel. Hans und Huf, an 


| San Inc Mhlmann, fr 11200. X. 


8. Stuͤck. October. 1750. 


ap. 


Linden, daſelbſt bel. 


im Gerichte gethan: So iſt der Ka 
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10 Des verſtorbenen Gerh. Caſp. Kram 


ſen, Witwe, auf dem Bohlwege bel. Haus 


und Hof, an den Hrn. Dodorem Medicinx, 

Aug. Fritder. Port, für 1400. Thlr. 

b) Bey dem ee in Wolfen 
tt 


i5) Des Kupſerſchmidts, Bruno, Witwe 
und deren Schwiegerſohn, Der Becker, Dir. 
Horney, haben ihr, auf der Sinerftraffe 
bel. Haus, an den Porteur, Joh. Andr, 
Wahnfchapen, erb⸗ und eigenthumlich ver⸗ 
kauft; da fie nun den Verlaß an Käufern 
gerichtlich gethan: So iſt der Kaufbrief 
darüber ausgefertiget worden. 

16) Der Hr. Landvoigt zu Betmar, Aug. 
Ulr. Balfe, bat fein, an dem Echloßplaße 
bel. Haus, an den Fürftt. Kammerdiener, 
Hrn. Joh. Bernh. Garben, — nach⸗ 
dem fie nun den Kaufbrief zur Eonfirmation 
eingeliefert: So ift folche ertheilt worden, 

17) „Des verfiorbenen Altfchufters, Joach. 
Kafchen, Witwe, An. Alf. Refen, hat ahr, 
hinter dem Lufigarten, bey dem Schneiden, 
us, an den Sch 

und Steinſetzer, Dav. Lüeß, und 
en Braut, If. Cath. Henr. Buchholz, 

soo. Thir. erb: und‘ eigenthäulich vers 
auft. Da fie nım den Verlaß des Haufes 


am die Käufer gerichtlich gethan: So iſt 


der . darüber ausgefertiget worden, 
18) Der Bader, ob. Heinr. Mohrſtedt, 


. uud deſſen Ehefr. Eve Soph. riein, des 

er Corn. a 
‚ben ihr, auf der Neuenftraffe bel. Hans, an 
den Bürger, Schlimm, und deffen -Ehefr. 


we, Bar 


für 660. Thle. erb⸗ und ei 
ı2. dief. verkauft. Nachdem 
Verlaß des Hauſes an bie ‚Käufer da un 
ri 


ümlih am 


darüber audgefertiget worden. 


Gani umfers. gnädigftien Herrn Durdl. für © Bey dem Sn Amte Seefen. 


Am 26. Sept. diel. Jahrs. 


19) Jobſt Borchers, Witwe, daſelbſt, ver: 
kauft 


an den Bürger und Gaſtwirth allda, 
Tttttt 2 Joh 


je nun den 


. 














- 
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Joh. Ehrph. Groſſen, 3. Drorgen, hinter 

der Stadt bei. Erbland, um und für 

116. Ihir. ee 
IV. was — 

Bey Hrn. kg nt, allhier, iſt ein ſil⸗ 
berner Löffel, fo von beſonderer Facon if, 
and an deflen Angriff ſich eine erhobene 

Mufchel, auf der Ruͤckſeite aber die Buch⸗ 
"Raben. F. nebſt der Jahrzahl 1741. befinden, 

(en worden. Wer hiervon Nachricht geben 
ann, oder felbigen herbey zu bringen weis, 
foll einen Recompens zu getuärtigen haben. 
V. Protocola rer. refolue. im Rayſerl. 

Hochpreisl. Reichshofrathe. 
N. 141. Montags, den 28.Sept. 1750. 
1) Hohenlohe, c. Hohenlohe ic. 
3) Zu Anhalt⸗Bernburg, Rath und Brauer⸗ 
ſchaft, c. Anhalt⸗Gothen; pto. ju- 
ris braxandi. * chur⸗ M 
3) R. R. Orts Ereihgau, c. Chur-Maynz; 
pto. turbatæ poſſeſſ. vel quali ju- 
ris colledandi. 
4) Sabaudiæ & Montisferrati feuda Impe- 
rialia conc, pto, inv. 
N. 142. Mittwochens, den 30.8ept.1730. 
1) Hohenlohe ıc. 
3) von Windsheim, klagende Bürgerſchaft, 
e den Mag. daſ. div. grav. 
3) von — e. Göhler von Raven 
rg; debiti. 


4) Rothenmünfter, Gotteshaus; inveft, 
A | 
64 von Reigersberg; pto. inveſt. 


2. 

3) von Weferfietten; inveft. 

9) Efiord Anfangsgrände des Proceſſes; 

pto. impre 

17.143.Donnerstags, den 1. Oct. 17 50. 

1) Hohenlohe, e. Hohenlohe ꝛc. 

2) Zu Anhalt⸗Bernburg, Rath und Brauner, 
haft, e. Anhalt; Edthen; pto. ju- 
ris braxandi. E 

3) Kißler, c. Dettingen: Baldern ; refer, & 
execut, pto. debiti, E 
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X. 144. Steytage den 2. Oct. 1750. 
) Hobenlohe, «He | 


ohenlohe \rc. 
2) 3u Bernburg, Rath und Brau 
- e, Anhalt: Cöfhen; pro. jur. b ä 


3) von Dal zu Landfcheid, c. Körner Wit- 
wo; pto. difiradtionis prediorums, 
VI, Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 


tungen. 
2) Bey dem Särftl. Amte Seeſen. 
Am ı1. Sept. dieſ. Jahrs. 

ı) Fe dem Halbipänner in Mah⸗ 

pr, — Bettich, und An. Cath. Es 

aſelbſt. 

b) ey dem SücpLAmte Langelopeim. 
Am 21. Sept. dief. Jahrs. 

3) Zwiſchen dem Brinffiger in —— 
Hans Heinr. Sambleben, nid An. 
Niemann, aus Langelsheim. 

c) Bey den Fuͤrſtl. Amte Greene. 
Am 7. Ang. dief. Jahre. 

3) Zwiſchen dem Halbipänner in Wengen, 
Koh. Heinr. Andr. Dünfemeyer, und Mar. 
Eme. and rtsbaufen. 

m 8. def. 

4) — Joh. ac, Nolte, aus Drafbof 
und Erg. Dar. Tee in Erzhaufen; wos 
bey erfieren von der Braut Bater ein Kot⸗ 
hof eventualiter cediret worden. 

g) — Hand Ernſt Nolte, in Brocdhei, 
a ) a on — — Erzhauſen; 
bey erſterem von ſeinem Sticefvater ei 
Großköterey abgetreten worden. — 

6) 3wiſchen dem Viſ 

iſchen dem Briukſitzer im 
A Henn. Wiſſel, A — 
ochen, daſelbſt. 
De re le - der Stall . 
i ebuürtig, und Carb. 
Böhleken, in a — 

A Am oe of 

8) — Juͤrg. dr. Stro er, aut 
Näenſen, und Mar. Hedew. — 
daſelbſt; wobey erſterem von der Braut 
Water eine Groskoͤterey abgetreten 33 
| d) 
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d) Bey den Fuͤrſtl. Amte Sorft. 
Am 24. Erpt. dieſ. Jahre. 

9) Zwiſchen dem Köter - aus Reileiſſen, 

Diet. Sporlever, und Dear. Winnefeldts, 
Vu, Edictalcitationes. 

Dey dem Magiftrate, in Holzminden, 
iR am 20. dief. Citatio ediltalis an-alle Cre⸗ 
ditoren, fo an den Kaufmann, Tran; Adolph 
Tiemann, etwas zu fodera haben, erkannt, 
und pro termino prejudiciali ad liquidan- 
dum der 4. Dee. auberahmet worden, 

VIII. Avancements‘, Begnadigungen, 
DVerfegungen, u. d. g. 

.. Sesenifimus haben am 12. Sept. dieſ. 
Sahrs, den biöherigen Hru. Kammerrevi⸗ 
for, Georg ac. Hohnflein, zu Dero Fam: 
merverwalter al ernenuet. 

Neue Bürger. 
2) Bey Hiefigem a 


3 dieſ. 
a) “ gambreöt, bat den — 
sid abgelegt. 
Am 16. deſſ. 
2) Koh. Hilligentag, hat den Huldi⸗ 
u. und Dürgereid abgeleget. - 
Bey dem — ‚in Bönige: 


E Am 24. En bief Sabre. 
3) Der Ziegelmeifter, Nudr. 
bat — at: und Bilrgereid abs 


€) Bey — Magiſtrate, in Seife 
Am 21. Sept. dief. Jahrs. 

4) Der Hr. Hauptmann , ob. Andr. 

Geers, ift zum Bürger daſelbſt aufgenom- 
men, und von ihm der DBürgereid ae 
ſchworen worden. 

x. Gildefachen. 

a) In — —— 

ı) Am Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiſtrate will die Kammmachergilde den 
9. Nov. in un Friedrich⸗ Hauſe, ihr 


QDuarial halten 
27 Den 9. Non. wird die Nagelſchmie⸗ 
degiide ihr Snartai halten, wobey 


87. Stuͤck. October. — 


Kunkel, 
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. Gattermann, 
PR m Sansa re Schloff er, 
Heinr. Schmidt, einen 

a Joh. Heinr. Lüge, und 
s) Der. Lud. Wild. Aferhof , einen 
Zungen, Georg Sein. tippe, Iosfprechen 


8 Den 11. Nov. wird das Victualienamt 
iu fein einem, am Neuenmege bei. Haufe, feine 
Quartalszuſammenkunft halten. 

b) In ee 
BL der- Seilergilde ,"dafelbfl , bat 
Befel feinen geweſenen gehrburfdhen, 
Chriſt. Diet, Heinemann, von Ganders⸗ 
eim gebürtig, der Lehrjahre erlaffen und 
ey geſprochen. 
- 8) Den 2. Rop. will die Schmiedegilde, - 
bey Mitr. Regner, auf der NReuenftraffe 
wohnhaft, in Gegenwart eines Deputirten 


J vom Magiſtrate, ihre — 


halten. Wer alſo was vorzubri 
derfelbe kann m 8. un des — 
— were 
$) ſtaͤdt. 

9) Den 9. Nov. nqituetig, wird die 
Maurergilde, im Beyſeyn eines & Depntirten 
som Magiftrate, bey dem Altmeifter, Jac. 
zen der aa ii halten. 


‚ 10) Bepder, am ı gehalferien, 
Morgenſprache der BE de, haben 
4 gende gemeldet, um, Tünftig ihre 


— zu verfertigen: 
— Gotifr. u ein Grobſchmidt 
12) Siegm. DER. Duderfladt ein 
Schlöſſer, und 
13) Joh. Heinr. Oito, ein Nagelſchmidt, 
alle drey aus —— 
€) Sn Bandershe 
14) Den 24. « Mat der dafıge Burger 
und a Joh. Earl Bring: 
‚mann, fein Meißerſtücke, in Defir. Wolr. 
"Pofe, auf der Durafivafte bei Haufı. N 
machen angefangen, a 
Tttttt 15) Den 


Ss, 
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15) Den 3. Nov; will die Schneidergil 

de, alda, in Mſir. Heldes, in der Marien 

vorſtadt bel. Haufe, in Gegenwart eines 


Deputirten vom Magiftrate, ihre gewoͤhn⸗ 


liche Deorgenfprache Halten, und - 
den 9. d | 


9. dei. — 
160) will die daſige Shhuhmachergilde, 
im Beyſeyn eines Nathsdepktirten, in Mſir. 
Schroits, vor den Hagen bel. Haufe, ihre 
gewbhnliche Miorgenfprache halten. 
f) In Zurgtorf. 
, 17) Demned) den 9. Nov. nähflkünftig, 
der Schmiedegilde, der Aemter Lichtenberg, 
Gebbershagen und Saldern, ihre Morgen⸗ 
5 zu‘ Burgtorf, in des Altmeiſters, 
iefenfiahl, Wohnung, in Gegenwart der 
Ober, und Beamten, Abgehalten werden 
ol: So wird folches hierdurch. Öffentlich 
Fannt gemacht, damit diejenigen, fo da 
Dep etwas zu fuchen haben, fid) ‚beregten 
Tages, früh um 9. Uhr, daſelbſt anfinden 


Tonnen, | \ | 
XI. Armenſachen. J 
Uebermorgen, als den 2. Roy: wird 
von dem gnaͤdigſt verordneten Directore 
der hieſigen Armenanſtalten, Drn. Hofrath 
—2 den Hru. Repraeſentanten der 
Cetbarinengemeine, des Morgens um 9. 


Ubr, im. groffen Wayſenhauſe hiejelbft, am ges. 


| te, die Quartalsreviſion, des 
YArmentefens halber, gehalten werden; da 
denn diejenigen, welche in diefer Gemeine 
wohnen, zeithero Armengelder genoflen, und 
von der, ben jeder Reviſion höchſtnöthig 
eyenden, —2*— Gegenwart nicht be⸗ 
anders bilpenfiret worden, fich, webft ihren, 
auf Koften der Armencafle die Freyſchule has 
beunden, Kindern, dieſen Tag, in der, ei⸗ 
nem jeden Armen beftimmten, Zeit, bey 
ohnfehlbarem Verluſte der Armengelder, ein⸗ 
zufiüden, auch andere, fo darauf vertiefen 
‚worden, oder etwas fürzutragen gewillet find, 
fſich zu melden haben. | 
ae XI, gremde 


woͤhnlichen 


— 
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In Braunſchweig. 

Auguſtthor, am 27. dieſ. der Kr. 
EHE Wille, aus Dreßden. Baffın 


xiil. Zandwerker , fo verlanget 


s werden. _ 

Da in der Stadt Holminden, nachfeb 
gende Handwerker, als 

“ 1) ein Korbmader, 

- +2) ein Pernquier, 

3) ein Kürfchner, 

4) ein Handſchuhmacher, 
4) ein Meſſerſchmidt, 

6) ein Gewehrmacher oberiBüchtenfpäsnn, 
7) ein Uhrmacher, 

8) ein Strumpfniacher, 

9) ein Dialer, und SU: 

ı0) ein Steinmeger , annoch ermangdı 


und dann diefe Handwerker, ſalls fe dm 


Profeflionen gründlich und wohl 

auch daneben fleiffig; von guter Auf 

und ledigen Standes find, ihre Rahrum 
und Unterhalt daſelbſt hoffentlich gar weh 
finden terden, felbige auch von baia 
Magiftrate alles — Veyflarde Kid 
su verſehen haben: So wird folgt Yet 
Dffentlich fund getban, 

XIV Getaufte. 

Zu St. Martini, am 27. Ga. de 
Hrn. Bruchgerichtsaffefforis, Jul. El 
Gravenhorft, Tocht. Soph. Elif. Wilh. I 
am 29. def. des Proviantknechts, 


Heinr. Behme, Söhuk Joh Chryh. Y 
ee des Beckergeſellen, Joh Jürg. Dr 
eniht, Sbhnl. Ant. Heinr. Dart. I 


am 2. dief. des Bürgers und Schlädken 
Heinr. Zul. Schmidt, Söpnl. Joh. Ai 
Zu St. Catbarinen, am 27. Spk! 
Bürgers und Raſchmachers, Ehrp. HR 
Wehage, Söhnl. Heine: Eprif. Det 
Und des Bürgers und Tifchlers, Joh & 
org Sänger, Töcht. Der. Eat) Ham 
Serger am 29. dei]. des Bürg nah 38 
inermannd, Toh. Keine. "Schuhe, = 
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Soph. Mare. Um oh. - Heitr. 
———— Söhnl. ge Märth, ar. 
Imgleichen am 1. dieſ. des — 
geldhners, Joh. Müller, — An. € 
Heine. Und am 3. defl. des — 
35 — Schlimme, Sbhnl. Conr. 

n 


— Bruͤdern, am Gent. des 

machers, Dh, * Chrph. Du⸗ 

ee Hr ob. Heinr. Und am ı. 

bie. des Meile — ı Dir. Diet. 
2 —— Id 

Andreae, am 27. Sept. des 


— Henn. Helleberg m 
Der. Elif, Chriſt. Und am 2. Dief. 
Drechslers, Mfir. Jac. Ivach. * 


Söhnl. Andr. Conr. Chrph. 
Zu St. Leonhardi, am 2. dieſ. Sie 


Rt: Hedewig. 
Copulirte. 
zu St. ar am ı. dief. der r 


or zu Walmoden, Georg Gottl. Beſte, 


Paſt 

und Igfr. An. Cath. Krull. Wie der 

Bürger, Heinr. Dal. Diermann, uud ef. 

AH: Dar: ans barg. r 
am 28. Su t. der. 


Zum 
irier, kr Cloh, Yadı. Schmidt, 


Strumpfwi 
und Fr. Nu Gath. Gottfriedte. 
ditſ. der Bürger und. Zumgieſfer in Holz⸗ 
minden, Gottl. Löfler ,- und 
Marg. Bahren 9913 
XVIL. Begrabene. 
.:Zu St. Martisi, am 27. Sept. des 
Bürgers. und Kleinſchmidts, Mitr. 6 
Heinr. Wilhelm, leer oh. Georg. Und 
am 29. defl. ded Tagelöhners, Chriſt Kuopf, 
Töcht. Amal. Heinr. Wie Auch des Kutr 
— Jul. Röttger, Söhnt. Joh. Heinr. 
.Zu St Catharinen, am 27. Sept der 
Bürger: und 1. Paul Chriſt. Mul⸗ 


ler. Und am 29. deſſ. des Baͤrgers und 
Buchbinders, —* Chrph. Ahrens 
Witwe, An. Cath. Brandes, ‚Simgleuhen 


des Invaliden, Sans Pet. Daumann, Wits 


a‘ 
[4 


— Oetobet. 1750. 


Und am. 
Saft — J 
bud am 9;ief, 8. Ehefr. und Earh. Elif. ©: 
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bed. Und des Bür: 


we, Ilſ. Marg. Zur 


gers und Schu machers,, 


Kim Martens Söhnl. Mart. Ehri 
Wie nd am 1. Dief. des Bürgers 
findet, © ". Phil. Sente, Witwe, 


Luc. 
5* —— am 3. dieſ. des Hand⸗ 
uhmachers, En. Joh. Chriſt. Welfer, 
Ei Cath. Marg. Schneider. 
Zu St. Andrese, am 27. Sept. bie 
Dienftimagd, An. Cath. Clauſen. Und am . 
29. u de nd a an Herrm 


Heinr. Bürig,. © ttfr. Dav. 
Wie auch am 1. NY en B, Sort gIodach. 
Henn. Dumme, ine; An. Dir. Uh⸗ 
— 


Zu St. Maoni, am 27. Sept. de 


utſchers Ehrif Münder, — 
Ber, — — des 
rgerß un agelohner nr inze 

⁊ Soph. —8 'omaleide n dei 


Bürgers . und = — Sep. 
Heint. Sräfie. Söhnl. Sortl. Elias End. 

Zu St. Leönhardi, am ı. dief. Ehrph. 
Grote, aus dem Siechenhauſe. 


Am “= des Abende, i 
ze, De) ürſtl. Geheime 

Tode abgegangen. 
en —— Ceibe⸗ſtr 
Dep dem Magiftrate, zu ER gi 


ver Kan; 
n Hr. 


wegen veruͤbter Gartendieberen , einige 
Stunden an den Pranger geftellet worden. 
xviu. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Demnach in den, bereits vorhin im. 
den bicfigen Randen, der Hornviehſeuche 


halber a Berordnungen bey fchars 


for Strafe verboten worden, von den Örten 
der hiefigen Lande, wo das leidige Uebel 
graſſiret, Fein Hornvieb ‘an andere 
Orte zu verfaufen, oder fonft weg zu 
bringen; und denn die Rothdurft rrfopet, 


» Diefes Verbot dermalen, da die landverderbs 


liche 
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liche Viehſeuche ſich bin und wieder, auch ſollen, folglich bey dem, nächktäsfti 
einem und dem andern Orte im hiefigen den ı7. Rov. su Helmſtaͤdt — 
Landen, von neuem hervor — — hat, gu Vieh: und Krammarkte Fein Horn⸗ 
erneuern: Als wird, auf hoͤch a Befehl, Vieh aufgetrieben und verfauft werden 
hiemit öffentlich befannt gemacht daß wer wird: So wird foldhes zu — — 
ch uaterfangen. wird, don einem Hrtein Wiſſenſchaft und Nachricht hiermit be⸗ 
eigen Lauden, tvD Die keidige Seuche, oder kannt gemacht. 
—2 derſelben, fich geäuſſert, Horn⸗ 4) Der, im letzten Stücke — 
* anders wohin zu verkaufen, oder ec Seite 1742. als verloren angezeigte, an 
ringen, wie auch derjenige, welcher ber; liant earmoifirte Ring if von dem hieß⸗ 
gleichen Die eh, es — —— en ' fr ann 1 — 
auswärtigen, von und beym elligen⸗ 
oder verbächtigemn, Orte, witfentlih kaufen comtor" eing ‚ von diefem ab gr 


und einbringen wird, in den gr —— Hrn. Eigent ‚zu Wol = 
ren geſchloſſen, oder, dem la aach 29. — — eingeh t worden. 
mit anderer ſchweren Strafe beleget ven it Diefem Städe teird an Die Hrn. 


er wicht die,auf den Örenzpäffen befindliche, — dieſer Blätter, Titel, 
ur eben, imgleihen die, an den Thoren Vorsede und Begifter, au den Anzeigen 
tadt befiellte, Bediente, die ſolches bes vorigen Jahres, ausgegeben werben. 
Se einlaffen, auf das ſcharffte angefehen Das Titelblat IR mit dem neuen Beichaufe 
werden follen. Wornach *8* ein ſeder hieſelbſt geziert, und der einzelne Abdruck 
jn achten uud vor Schade en bat. - iben.im Sürfll. Addrepeomteir zu ber 
— Cs it in der, jüngſthin im hiefigew kommen. 
Landen publicirten, Verordnung vom 26. 6) ) Die im 36. St. ©. 1743. als ver: 
Sept. diel. ahrs, die Potbaunn mittel loren anggjeigte, fllberne Frauensſchuh⸗ 
gegen die leidige Diehfeuhe betreffend, $. ſchnalle, iſt gefunden, mad dem Eigem 
KEIL. enthalten, dag dem Hornnich zur tHÄMEr am... 29. dieſ. wieder eimgeliehert 
räfervation ein P gierpulver eingeger . 
ben werden folle. Da nun aber ſolches Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 
wicht mit - den — Kuͤhen zu wird das gewöhnliche Loncert, im dem, ge⸗ 
ehen iſt; als chen , mie der gen dem Collegio Carolino über bel. Schra⸗ 
—— aus-der Erſah⸗ derſchen Haufe, gehalten werden. 
rung bemerfet, die Purganzen khädliche 8) Bey dem, am 12. Did. 
Hirfungen haben, mithin nicht zu gebrau⸗ ordinairen Schieffen ifl vor der 
Gen find: So wird ſolches anf gnädigften fen Scheibe, Ahrend Elieſſen, und ver 
Befehl, Hiermit befannt gemadt; geftate Der Pleinen. Scheibe, Srieber. Arad, 
danı die Beamte und übrige Obrigfeiten in der deſie Dan geworden. rfierer hat, ger 
Hiefigen Landen ſich hiernad) zu achten haben. — 10. möge: Auffi ſat Schutz engeldern 
Braunfchtveig, den 29. Ott. 1750. The. —5*— pc. 4 Shlr, 
3) emnac, auf unſers gnädigften Herrn Üatyegmanı, un — gegen 12. xc 
u Io na Seil, an a 2 Eh ı. hir. 16 
en r erfi die Horn⸗ — 18. Kalbe - 
name — —*— on abgeſtellet ſeyn gewand, erhalten. oe 
ALX, Gelb: 
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| IX, u v d d 

Gegen ee au me En en — 

feine $ 105 eigen Wiſp. Th p Pe 8. bis gge. L. 

osdinaire dito - — — 3 Kıda - — — — 

Louis blanc - . .—- 35 _ Seflan — =. 10. .- — 

Ducaten , jo wi ig m 14 14 Haber — 8. 6. — — 

— A Te u: Be ee VER 
XX. Wechſelcours. (wom 30, bil) e) In dalvd — 

Gamburg, in Bauco, gegen Beaumichw. 5. Et. —— ede, (dom a8. dief.) 

1423 143 Fo kb Wiſpel 27. Thlr. bis 28. Thlr. 
en = 1212 .- Serfien — I. oo. — 
Dänifhholftein. 6. ſt. zu s. ſt. 121: Hader "Tr 2 456. — 
Amſterdam in Bauco — 14 — 83. .- — — 
Londen 5. <hlr. 22.806. pro 8.Stel. Weisen anpe. 27. mg. 5 -Q bie —imge. 
Die Mark fei Ft — — 843 

in - au 
5 InBraunfepweig,crom 6 — u 0 Inn nat, — 
raunfchweig,(vom 26. “bie di 8) In KRoͤnigslutt 
Auf dem alten Stantmarkte. J — —* * — 
m is m . I om ĩ6. — ci -. 
Weijen aHimpte —— — K X Ofen  - 13. — - 5 
Rdn. - I... 1. — — en 
hen ._— = — m — — bi no 18. — - — 
aih den Aribien Erde —— — Bar a Y; a Sie.AOpte. 2a m 
ie —— en 
17. = 12. 18.. 1) In In Serfen vom 'y Ä 
— — 2 — - 16. = un: Himpte — — uge. 
heben -  — —- —— re 
d) Bi wolfenbättel, — dief.) ; in a Er 
ron 24.mgt sbis —mge. &) n Randeredeim, (uU 24. bieſ) 
Serfen 2 —* = em ————— ee ge. | 
Serbien - 2 — — — n Sie | Ex 12. — 
—— olzminden (vom 24. dieſ.) 
Pr a Blankenburg, som. 24. dief) eigen a — 
= —— Wiſp.28. Thlr. ja DRoden a = mot. Dis mot. 
Derfien EL u Te Ze BL — 
| Unnuns m) Ju 
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m) In Stadtoldendorf, (vom 1. dief.)' 
Weisen a Himpte 30. mge. bis — mot. 
Rocken 13. 

a = 6. 


en 18. 
2 en orofelde, (vom 2. bis 9. Sul) 

4 - à Wiſp. 34. Thlr. bis 35.Thlr, 
Rocken 20. - - 31, 
Serflen zu 50. Hpt. o. = - 21. - 
Haber ſo reht gut 13. -— - 14. — 

* „Bundh aber Lo. — — il. » 

XXI. . — 


s) In Blanken eh bis Thir. ge 
r. i 
1. Malter Eichen mit — 
b) “In Imfädt r vom BR dief.) 
1. Ma — n - 30 1. 
Ei - 134 - 1. 9 
= Sücentten - A - 1.6, 
— Eicheuftufen. ’ — 
Schoͤni en Sn 2 14 
ktfuder — - 33, 

:. - - Eichen - 24. -— 
1, = - Waſen - 20, -— 
ber — (vom 24. dieſ.) 

akeorindigen a. 27 
x - Klaft ——— 1. — 
yo Aa (vom 23, die N 


2 "Data - 
uder Etufen - 
SchockKoiwaſen 1. 27. = 
6) In Bandersheim,, en 24 dief * 
1Fuder trocken Büchen 1. 
». Karren trocken - - 17. 
XXIV. Salsprei 5° 
Em Himpte 13. MIR. 
XXV. Ste 


mm ob czm-—  <mmib 


m. 


— O. 


mn am 2 


mn und GEBE & 
‘ 


le 


4. m (m —— 


2). In Braunſ „Sleifptare — 


vom Mittewoch. 
5) In Voifenbůttel. Siehe eben da elbſt. 
2 — mom 34, di 1) 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


vn = Eöneineflk 


6... Das. Rindfleiſch 


| Das B. Rin dfleiſch 


2—19. 
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Dat ‚Bones RT ur. % 

= Ratbleife ge 

- Hammelfleifh. 1. — — 

= nl ſch u — am 
elmſtaͤdt, (vem 24. dief.) 


DAR 


- ze 
— —õEä———— 
— 1.2. 
e) In Calvörde or. 28. di 


IDEEN TE: 1. 


—— 


675 


—A 


ap. 


- Rudfleiih 
- Ralb u. Schweinefl. E 6 
- Hammelfleiid 1. 4 


) In Schoͤni (vom 26. dief.) 
Dil, Rind Ha 6. au — 
albfle if - 6. ee A 
4, m kim mm 


3 ammelfieiſch 15 
chweinefleiſch zu 
) In Rönigslutter, (vom + dief.) 
Das 68. Rindfleiſch 2. 

- a Br Fu = = 
-- Dammelfei - 
< E&chmeinefleifch = 
m In —— (ou 2%. 


ıırık 
ırıı 


: 


J. 


Ein Önfier 2. Thlr. 


- Kal bfleifch ; 2, mo um — 
Bu 154.7 — — 
* 5 Stein, A rg — (um 
— — 
—6 2. 2. om 
KVopſf und Füſſe 4 — — 
Kaldaunen 3. 4 — — 
Beluinge ee. we 

En Hammelſleiſch T. ou, m 

‚ 5) 
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k) In Bandereheiim; ‚tom: 24. dief): : e) In Blankenbur „(vom 24. dieſ.) 
—— ee 27 
Das 8. Rußfleife; 2 — = Eines, N. Semm = 10.33 
= ie 1. 6. — Einz- klar — 2— — 30. 13. 
-Bock u. — — Ar ee = — 1. 28. 23 
Schweineflei ſch 2. en 3. 25. 1. 

y In Holzminden, (vom 24. dieſ.) ein Fi — Gausbacenbros 1. 3.14 
Das . era u 6“ 2. R . = 34 
- Hammelflcijch 2! 4.1.06 - s 3. 24 


Schweinefleiſch gern 
m) In Stadtoldendorf, (vom r. die.) 


— von den Vedern angehen FR. 


2 


d) In — (vom r. Yu) 
Da der Dimpte Weisen gilt 33. mge · 


Das 68. Rindfleiſch 1. 5.0 1. 6. und der Himpte Rocken 17. inge. 
- Ruhflei Up Mirget n 19. fare Sim. — 12 — 
- Ralbjeifch Einen. emnel mitt. N. 8 32 

en „4.0 u Einad. nern — 26. 1. 
1. 2. — = 2.mge. Mar Rockenbrodt 1. 20. =. 
— — 2.——— — — +8. gemein Rockenbr. 1. 3. u - 

eine, (vom 2.6 9.) -» = 1. mar. - 2. 6 1. 
Da Bus Rt u > n Calodrde (vom 28, dief.) 

- — PR 1. 6. en am eine 3.9. Weizenſemel — — 
Drodttagan.. "1 Ein 3,9. 0 ein. Rockenbr. LE — — 

on ER Fr )- Er ee 
@ tScheffel p sich fr. 18. mm 4— — zn 
zu ber Scheffel Rode 4. Thlt. om we : z2.mge.d = > 24 = 

* an 1.mge. 8.0 2 * — 
J — — u: ER ne —** er 9 2 —* 

Ku pci — 2 r8. — * — ‚eine 4.2.8 —— — — — 

In wol m Octo — zu 
en Sonn a. im — — ger Ha Bakabr. fr a 8. ... 

Ein > ıR — 12. 14 ve J» Re ſo roh z —— 

Ein a. 8 rn fo Mar ee Se 

"m — — re 4 a . u — 
— no ‘m +8: N E —— (vom 24. die) 

Ein 4. acc Brodt - dir * — — ug. : vom ir, 
> mg. es "nn ine A 1,9, — ı% 

Dee ee, Es ine di te 3 00,23 Tr.’ 
im Ein nie 23 Ze, rd 

&in49. Brodt, i a6 17.72. Ein v. mge-Brodt. Ahr 
- 15mge - ar, — Ein 3. mög. DIOdE N: 2 70m 
..- =: + — 25 een a (BOM 4, Bug): 

— Ein klar Rockenbr. ſun3. wage. 5. — 


u 


Drdinak. Drodi für, % —* 
Klar 


* 
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8: ot 

Rlar Weiꝛenbr. ſür;. ige. 2. 
Bůllen Weizen ır. fürz.mge. 4 
A In Seesen, vom 24. die.) 
ine klare ı. Q. Sem.wiegt — 


2143 


Ein Har Rockenbr. für ı.mge. 
Eungm. - -: mn >: 


m ? m ei 


Eine ı. g. Semmel wieget 


en Har Soden. für2.g: 
—— — m 


Bin Dada für vr 23. 2. 
Inden: (won: 
are nein Semmd — | 


Ein Far olödense Ar $- — — 
% “ ls» 
Ein pandı brain. mot. , % rs — 


— a. z 


&. 
n Stadtoldend FEN aT IB 
are er Kar, 


Cm) Har R Brodt für 2. 
„für 3.: 


| 2.0 — 
Ei dad A % 4. 18: 

e ve 3 — 
ein dam brode 2. mge- — 


2 wrg, 


H In vorofeide, (vom —R 


———— 


Eine 4. K. Semmel — 135 — 
Ein . - = Zwiebad — ze 
Ein. süße. —— * — = 
9 In Blanfenburg, (vom er. did) . 


u r 
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2 
— 
69) pn Gandersheim, (vom 24. die) -, 


6 6— "3 15 





* 
— 
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ER 22" H 


—— wi .- 
- brausdBier - 
b) In Tatodrde, (vom 28. dien 
3. Stüb. Brandenb, Maas z.mge.-g. 
+8 Bier * * — au 
ohne ACCE 2 r.ı 
3 In Soll —— u E 
24. did.) 
B Acciſ. 
en ware, 
€ di ) 
2 Acciſ. 2.Thlr. 
— hen A * r nn * 
) In ER Bau 18. dief.) 
€ — = 
ee Quartier hieſiges Maas 3. -9. 
b) Gandersheim, (vom 24. di J 
3-8aß mit der Arcife 24.Tph. — ne: 
sminden, (vom 24. Diet) - 


Rein 

Srahgen mie en = 
—— u ee 
3. Sräbäa, mir — — — 


1. Qua "u die 
IT wo 


—————— Kl um ——— ab 


‚hist.gegen — 
>) Edterf 


.— 
AN tr RER — — — 
6) Das Egeriſche Waſſer, die Kie 9, 
Des ſche Waſſer, iſte = 


) Does Bitterwaffer, 16 — — 
Be et il — 
eBouteille - 2. 4 








Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation/ und auf 
J Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 
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| Mitwochens den 4ten November. 
x8Beaantwortete und ertäuterte Aufgaben. 


1. Das, in heinſiſcher Schatzkammer 
B 


L 280. 


befindliche, Exempel be 
treffend? 


es | 
bi red St. 12.©. 236. ©t. 19. 
* — ee. 72. ©. 1451.) 


& bin zivar mit dern Hrn. Lampen 

darinn völlig einig, daß wegen des 

| heinſiſchen Erempels , feine Prä⸗ 

mie erfolgen werde; allein in Bes 

tracht der Auflöfung kann ich ihm nicht beys 
Bimmen. Es mürde aud) eine Hebereilun 






von mir geweſen ſeyn, wenn ih dem fe 


Heinſio, deffen groffe Derdienfte ih Air 


nicht wenig verehre, einen Irthum beyge - 


meſſen hätte, den ich nicht bemeifen könnte: 
Da ich aber von der Nichtigfeit meiner, im 
19. St. befindlichen Auflöfung fo gewiß vers 


- feln ; indem’ fie 


ſichert bin, als ich weis, daß 2. mal 3. 6. 
ausmaà 


: So iſt? mir es ein Vegnügen, 


ſolche durch etliche Proben, weicht ihren zw 


reichenden Grund zeigen müffen, meiter zu 
erörtern. Sowol der ſel. Autor, als die, 
welche ihm bey diefem pel folgen, vers 
[eben es, meines Erachtens, darinn, daß fie 
en terminum a quo mit dem Zeitpunkte, da 

der Känfer die Zahlung geleiftet, verwech⸗ 
einen Saß, der eben den 

Heinen zo verurſachet, alfo ſtellen: 
1045. . — 45. — 198.9. 24. p. 
ber aber fo heiſſen muß : 


1085. = 4 — 8. — .—- 
weil fonft der Vaiaufer ir ——— 


Willen und für feine gegebene Nachſicht, e, 


2. 53. R. iu kurz Fommen, mithin von 
EIER ER" i den 











1m 


von 6. nu Zinfen, der 191.9. 
‘sr. (8. dem Käufer wieder Zinfe von 7. Mo⸗ 
Baten zahlen müfte, welches aber fo wenig 
in echten erlaubt, als bey der Handlung 
feibft gebräuchlich ift; am wenigſten aber 
mit der Aufgabe befichen könnte. Denn, nad) 
folcher, hat der Debitor von dem Ereditore 
für 5198. 9. 24. 8 Waaren befommen 
uud fi) anheifchig gemacht, foldye in conti- 
nenti-a 8%. ſt. difconto mit 4783. D. 8 

. baar zu bezahlen. Da ihm nun der Ver; 
äufer,, in Ermangelung contanter Zahlung, 
Die Gefälligkeit gethan, und damit gegen }. 
pro Cent monatlihe Zinfen, ſich 6. nat 

ednldet: So folget nothwendig, daß der 

äufer dem Ereditori eben den Zinsfuß ver 
güten müffe, als er bey contenter Zahlung 
würde decourtiret haben, und kann ihm die 
Ausflucht nicht zu ſtatten kommen: daß Die 
Zinfen erft nah Ablanf der 13. Monate, ih⸗ 
ren terminum ad quem erreichten, weil die 
zrbitrage ſich auf contente g gegen be⸗ 

108%. — 4. — 1198. 23. 


Fac, 191,9, Fi in 6. Mon. 





Alter einer 
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liehtes difconto ſchle ings grundet. Um 
nun meinen Satz beareiflicher in machen; 
fo inpponire: — 
„Einer hat ein Kapital von 4783. D. 
95. fd. a 4. pro Cent‘ auf eineg Monat 
„ausgetban: wie viel hat er davon im 13. 
„Monaten, und zwar a in 6. gr 
acit 191.9.55.%. 
„uud ateh8 in 7. Dion. — ne 11. - 
Beträgen alfo die Zinfen in’; Mon. 41 4... PR. 
welhe Summa überhaupt genommen, auch 
mit des ſel. — feiner zutrift, mithin, 
ätiget, daß meine Auflöfung im 19. 
Blatte richtig fen, nämlih: daß der Ber 
Fäufer nicht 182.22. 13. ſä. fondern 19 1. 
DD. 55. f. weniger Rabatt ; für baare 


Zahlung nach €. Monaten aber nur 223. 


». 33. ß. mb nicht 231, ı :2.R. 
in geniefien gehabt. Am allerkürzeſten und 
deutlich kann nachftehenide Be es 
deeifen: | 

1085. — 44. — sı98. 24. 


Fac, 233. - 33. - inz Monat. 
M. Mellin. 


2. Das 
| 5 Anı- 558 62. ©. 1253. 
E⸗ ſol gu der Zahl der Jahre ihres Alters, zweymal genommen, noch viermal fo viel 
hinzu gefegt. werden, als die Quadrawurjel ihres Alters on. beträgt ; and wenn 


Viefe Summe mit ihrem Duadrat addiret wird: wird fie der Zah 
— ı8. Jahr. 


fragt ſich alſo, wie alt die Perſon ſey? 


3660. gleich jew. € 











“ eweie. 
n obige 18. Jahr zweymal genommen werden: fo befömmt man —* 36. 
Dielen, dem radicem, welcher 6. ifl, 4. mal genommen, find — — * 
Thut in Summa - — Lo. 
Diefe num quadriret, Fommen heraus -.. — 
GSetzet man ferner das lea nebft deffen vierfacher a2 
Quadratwurjel hinzu: - - - 0. a.” 60, 
So Inmmen , wie in der Aufgabe, in Summa — - —46660. 
T. 5. S. R. S. ©. 


a Auf, 





EL 


— — 5 

Es wird jemand nach ſeinem Alter gefragt; 
wvxrauf er antwortet: Wenn ich mein Alter 
5 nehme: ſo habe ich einen cubum; 
rechne ich deſſen Wurzel 2. mal dazu, und 
made aus, meinem doppelten Alter, und 
er doppelten Cubicwurzel, melde ich in 
reine Summe gebracht, wieder einen cu: 
_ - bum, and abdire mein doppeltes Alter, 
nebſt le zwiefachem cubo dazu: fo bes 
läuft ih mein Alter auf 35970. Jahre. 

Es ift aljor die Frage, wie alt bi 


3 en: i 

©... Was su verfaufen.. 

a) In: Braunſcheig. — 

ı) Es iſt eine-gute Portechaiſe, mit ver 

aeg Leiſten, gu ver — Wer Belie⸗ 
n bat, an zu erhandeln, Fann bey dem 
—3— befommen. 


[au 


A 
l. . Eintelligengcomtoir Devon -meitere 


2) Weyn jemand iebung hat, die 
drey erſten Bände der oſtindiſchen Verichte, 
don der arfien bis 36. Fortſetzung, zu er⸗ 

aubeln, derfelbe Faun ſolche bey dem Buch⸗ 
inder, Hrn. Dplce, allhier, in Pergament 
gebunden, bifommen. . 
b) ‚In Wolfenuͤttel. 

3) Des verfiorbenen . Hrn. Hofjägers, 
Bnges, Witwer geborne Bartlingen , im 

otteglager ,_ vor Wolfenbüttel, wohnhaft, 
u entichloffen ‚aus dem otteglager weg, 
und in die Stadt Wolfenbüttel gu sichen, 
und dahero gewillet/ ihre ‚dafelbfi liegende 
eräter als Haus, Hof, Gärten, Länderey 
und Brige Pertinentien, zu verkaufen. Wenn 
jemand Belieben hat, dieſe Güter an ſich 
kauſen, der wolle ſich bey der Fr. Ver⸗ 

—1 — melden, und wegen des Kaufpretli 
mit ihr Handlung pflegen. 

an sn 36 
‚gr Koh. Heinr. Titius, in feinem, 
auf der Wendenfiraffe allhier bei. Haufe, 
and zwar in der oberfien Etage 2. Stuben, 
3. Kammern ,. einen groſſen Saal, nebſt 


| 28. Stuͤck. November. 1750. 
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einer Küche, und zween, dahinter liegenden, 
Böden, imgleichen unten im Sanfe 3. Stu— 
ben und Kammern, Pferdeſtallung umd 
Kutichenfchauer , zu vermieten, Wem «6 
‚ diefe Gelegenheit zu beſehen, der 
HR ann ſich bey gedachten Eigenchüner 
anſinden. | 


IL Was geſtolen. 

Fa Helmſtädt ind in der. Nacht zwiſchen 
dem 21. und 22. Det. dief. Jahre, bey dis 
ner gewaltfamen Ermordung, folgende Sa: 
hen abhanden gelommen: a) Ein Paar gras 
virte filberne Mannsſchubſchnalen; b) 4. 
der 43. Ellen Zitz, mit roth und ge 
Blumen; c) 21. zinnerne Teller and 5. zin⸗ 
nerne Schäffeln, grseihnet 1. L. B:: Wem. 
diefe Sachen zu Sefichte kommen, der bo 
liebe folches der Obrigkeit des Orts anzuzei⸗ 
gen; und ſoll derſelbe eine gate Belohnung 
haben. Aubey werden alle Obrigkeiten hie: 
dar geborfamft und in ſubſidium juris er⸗ 
füchet, vach dieſen Sachen ſich anf das ge; 
nauefie zu erfundigen, und denjenigen, bey 
dem diefe Sachen gefunden werden, wenn 
es eine verbächtige Perſon ift, und nicht am 
geben Tann, wie er Daran gefommen, inhaf 
tiren, auch die Sachen in Siherpeit brin 

zu laſſen, und dem Magiſtrate, zu Helm 
—* ſchleunige Nachricht zu ertheilen. 
| IN, Was verloren. ⁊ 

Am letzztverwichenen Sonnabend, als den 
31. Det. dieſ. Jahre, Des Nachmittages, 
iſt jemanden allhier eine groffe weiſſe Ziege 
weggelaufen. Wer folde in Verwahrung 
genommen, oder. noch) finden wird, beliebe 
es dem Fuͤrſtl. Intelligenzeomtoir anzuzeigen. 


>». VW. Mas gefunden. 

Ein Schlüffel ift alihier. gefunden, und 
Den N ntelligenscomtoir «ingelicfert 
worden. 

VI, Selder, fo auszuleihen. 

Hierdurch wird befannt gemacht, daR jur 
kuünftiges Neues jahr 240: Thlr. Pupillea⸗ 


gelder, gegen ſichere Hypothek, zu verleihen 
Xxxx xx 2 ſind. 


% 
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Ä find. Sollte jemand — — ſeyn, 
der kann ſich bey den beyden Vormündern 
Diet. Job. Unverzagt, und Heinr. Georg . 
Fricke, melden. 
VB. Prosocolla rer, 
Hochpreiol. Reichshofrathe. 
— 5 tik 
1) Zu n⸗Darmſiadt, Hr. Randaraf, c. 
die Sabinetöfchulden- Prätendenten ıc. 
2) 30 — Rath und Brauerſchaft, c. 
Anhalt⸗Köothen, pto. juris braxandi. 
3) Zu Windsheim, klagende Dürgerfhaft: 
ce. den Magiſtrat daſelbſt ıc. 

4) nm, c. den Grafen von kaſten 
Rehweyler; mandati. | 
N. 146. Dienftags, den 6. Oct. 17%0. 

;) Hohenlohe, c. Hohenlohe w. 
3) ehe, c. von Heymerl; debiti, 
3) Leodienfis patriz tres ordines, c, qua- 
tuor ordines medicantes ibidem ; pte, 
maodi contribuendi & colledandi, : 
N. 146. Ba nnstelade, den 8. Oct. 17560. 
. Zu He ee Hr.tantarafıc. 
| } Samt den Gr. von Ervdach; dbti. 
n — 2 c. J—— dbti, 
) Idem, c. went daumor. & expenf: 
8 Lichtenſtein, ; inveſt. 
6) de Hauzeur, c. — e "Radelo; pto. 
schant. cenfuum. 
7) von & reißleben, .c. Albrecht; revif. 
s) Zu — —— Prin⸗ 
Henriette, c. den regierenden 
: . Sürfen in 
dershauſen; mandati, 


.9M) Karg von benburg, von Damien 
Re 


17. 348. Sreyta ‚den ‚Be. 1750, 
27 Hohen — ohenlohe 
IE —*2 Babe 80 ie x. 
side ⸗ Ar c. - — 


— Beten. = 


9 von —— bene, fideicommil. Berlaffen 
chaft betrefft 


—9 


reſolut. im Rayſerl. 


— 
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de Wenge, c. de: Fürkinberg; pto. C- 


nönicatus, 
6) ‚Straßburg. Furſtl. Gemeinden zu Rem 
en, an und ı ©. de 


Fürftl. Reg. zu Zabern & Conf, app, 
VI, Urtheile und Beſcheide in aus 
waͤrtigen Procesfe 
—— — publ. am 
Det. die ahrs, in Sade 
Godenburgs ‚ contra Widmanı 
und Timäum. 
h ‚ IX. Kicitationes. 
Bey hi 


er + Sa, a an en (eher Du 
olziſche, in der 
. A Lhir. geboten worden. 
X. Gerichtlich — Eheſtiß 
a) dem M N 
Bey = ad in Wolfen 
2. 
Mn Die in dem Jene Bürye 
und Uhrmacher, Goftit. — — 
und ſeiner itzigen Chefr. - 
Stahlen, am 22. März — Ca er 
richtete iftung. 
b) Bey dem Su 
a) —— Ar De us 
tenbagen, und In. Mar. Od * 
Giroffenberce, a der ‚Ora ſcaft —** 


> — Job. He. Of ana, 1 Ei 
ee 
Um 13. Ort, Di 


dief. Jahrs 
4) — Dans Heim. Rademam, weh 
Lsiene Mar. Ebelings, iu Hohe. 
5) — Joh. Herrm. Gödeke, — 
ar. Wietbrauck au Ottenften 
e) — — — — Allersdeim. 


1. Sept. dief. 
6) Bil 
* Fk Her. Eh Site, mo 


zu, 








Inst ö 
IE" —— ; Beohlibigungen, 
m Sarf. en ‚ju 2 


Arte 
Kan Mandatum Introduetionis für Georg 
Dan. Hieronymi, als Hrganift, Opfer 
mann und ‚Schulmeifter zu War! 191. aue⸗ 


gefertiget worden. 
xii. Neue Bürger. . 
D Ey Sa dem Due in nein 5 


R Sn arg⸗ 

J— ‚und = —— a! 

— beyde ‚Sa gebärtig, 

ben-am 15. Det.d Da ben Erbhul⸗ 
guugs⸗ und SA 


"Bey dem ——— in Schoͤ⸗ 


ningen. 
2) Der Shuferr Corp. Könau, hat 
Sich gemeldet das Bürgerre eu — 
feet iR m a Beeidigung termi us ange; 


* ig Lubbrke, bat ſich 1m 
— et 
e nu 
1, Gtldefadyen 


a . EN: . 
" Den <. Si die —*R 


* — 


gilde — 
— Bi. ie Ssumader 
3) dee Schü — Mitr. Zenke, ſein 


—— Eonr. Bornfein; ausgelernet 
Den, 9, dief. wird die Drechslergilde, 
Am Beyfeyn eined Ra — ihr 
Michaelisquartal in ob: Matth. am⸗ 
men Behauſung halten 2 
db) In Rönigekut tr. - ' 
s) Den 2. did. hat ur dafige & 
frickergilde, bey dem Altmeiſter, 
wert, iht Quartal gehalten, und 
6) den 9. dief. wird die Beckergilde, bey 
diem Al Brinh. Dal. ka‘ ihr 


Divartal Be; je wird 
mi A 


Dant: 


9: Nodeniber :17$0. 
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8) den 20. die. bie gleiſcherianung, bey 
dem Alltmeiſter, Heinr. Chrph. Geriner, 
ihr Quartal halten, auch dieſer 

9) den Lehrburſchen, Ehriſt Frieder. 
Klp, — laſſen. 
c) In Fichtenberg. 
- 10) Demnach den, 16. bieſ die Zimmer⸗ 
ilde, der Aemter Lichtenberg und Gebbers⸗ 
bagen’ ihre gewöhnliche. Morgenſprache, in 
Gegenwart der Ober⸗ und Beamten, im 
' den Amts zu Lichtenberg, abzuhalten 
gewillet iſt: So wird use hierdurch öffent; 
lich „befannt. gemacht, damit Diejenigen, fo 
paben etwas zn fu 1.baben,- ſich ale 
a rip um.9. Uhr, anfinden 


konnen. 
V. Fremde. 

In Braunfihweig. 

mann von Diener, auſſer Dienfien. Logi⸗ 

vet in der Roſe. Und am 30. deſſ. der 


Königl. Preufl- Hr. Eommiffarins Eling. 
Paſſiret gleich durch. 

Steinthor, am 29. Det. der Hr. 206 
rath Weichmann. 


XV. Derfonen, jo geſucht 
Wenn fih ein: Kaufmannsdiener ee 
te, —* er Luſt hat in einer Maldrialien⸗ 
andlung en detaille,' als Handelsbedienter, 
ſerviren, der beliebe ſich bey dem Särfl, 
—2* bmtoir zu melden 
XxVI. Setaufte. 
Fi St. Martini, am 7. Det. des Tas 
glbae; Barth; Hear. Kiehhof, TÜhe. 
Card. And am 10. deſſ. ein, aufder . 
— gerſtraffe gefundenes nengebornes 
Eðhnl. Joh. Heinr. Görlingen, genannt. 
Zu St. Catharinen, am 6. Det. Des 
Laquayen am gr Colleg. Tarol. Aug. _ 


Bi, 5— Sauer, —2— Cop: Sharl 

l n 5 € ugriöh 

50. Srieder. D m. Eharig "Chhal.Toh 
nn 


Zum Weidsth, am 4. [3 — 
Axxxrxx 3 vers 
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gers und Peruquenmachers , Deftr.: op. 
li Bürger, Söhnl. op. Eprift. un 
Zu St. Andreae, am 7. Dt. 
RN ickers, ng N Diebrid), sagt 
| or. Eli lſ. Res. 
j — Si Magni, —— Oct. ct. dei, — 
Heine: Janeke, Toecht. 
Ei ai Und am 9. defl. des Tage ü 
ners, Joh. Ant. Weller, Töðcht. Ch 


Car. Mar. 
xvii Copulirte 
Zu — Martini, am 8. Oct. der Bur⸗ 


ger Joa elsmann und „Saft. 
Sn ei — 


— St. Andrener am 7. Oct. der Kauf 
che Hr. Ant. Chrph. Wagener, und 
am. . Dee. Marge. Warnefen. K 

‚der Gefrepte su Wolfenb 
ee. — und J Ja. * 


> 
—* Petri, am 8. Def. det Bürger 
und Au Kar Sl oc Koh. Chriſt. Be und 


abene.. 

Zu St. er ‚ant.4. Oct. dei Te 
gelöhuert, Hein. ng 1 Tögt, Heiur. 
Und 9. deſſ. des Hrn. Commiſſarii, 
Hans — Ridder, gt Chriſt. 
Sorgeln. 

Su = Cathaeinen; am 4. 

Bürger Tagelöhnert, Joh. —ã 
Mae, hd. Ef, Seth. Heinr.. Und am 
‚del. des Tagelühners, Hans a 


— oh. Ehrifl Ebel. - 
glei ns 8. deſſ. des Bürgers md & 1b. 
rg ndr. Lohmann, Toͤcht. 
Han. ei. und Jurg. Kirchhoff, Eher. 
Sur. Behrens. 
Su St. Andrese der 
er, Heim. eg Und 
Des ers, Lange⸗ Sohn, 
Meorg Earl. 


Viarnſthweigiſheniepiam 


Gt 
. bite rk ohräntgeld - 


| Bein en? Si, 
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röß, Dei 
Alla a 3. = a fodtgebornet 
deil. des ers und 

—*2 op Au Engeiinh, <öge 


Mar. Imgleichen am 
Finſoohners and Koiſaſſen in Ta, 
vg. Rüer, todtgebornes Töcht. Unb 


ürgers ay — —* 
Stecher: Zöht. Joh: Mar. Dor 

Zu St. Keonbardj, am 7. Det. Dor. 
Homann, aus dem enhaufe. «Und am 
8. deſſ. Sab. Bilay, aus dem Sicche 
MXIX. Geldcours. are 3. Di 
Gegen B 5. 
feine J 01 
ordinaire ditd — a 
Louis bau - — 3 

Iz 


— chtig :r ie " 

o4 {pagi Gold ik ſchlechter 1% 

XX. Wechfelcours. (vom 3. vie). 

Gaschurn in Zancn san ran | aninfben. 5. ZU 
‚+ 14232 143 


‚22 

Daniſchholſtein 6. ſt. ar > “ Pr 

Amſterdam — — ee, 

dito in 135 

—* Bi. 3. P>pco 2 

Die Marl rt" N A. 
ie Ma 1 

—* Hetkaybe 3 


a) InBrausfchwe bene, 31.0) 
- MOR.N: bis ge. L. 


127: m , m — Ju 


Auf dem alten Etad markte. 


* a. Oimpte 
Rochen— | 
Fern — 


Pr den Aegldien- und usg 
668 Topic. unge. 


nn m a m — 
a7; i 47 :17, 4 
— m" m 26,7 


.,-..—_ — 


ne, 


San * 


bh) In I weileneiicgen De: j 
u ge 


ka } 
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u En eame H. 
Beijen i Himpte Bu n Das ® vom Halfe ni 
Roden | “ - in Eine Debfenzunge, u Br. 1. 9. 
| ie = . non Dergie JE Rt 2. 7- 
ln - ee To: 
mich am. = pn 
XKLIt. Yietwallenpreis. Bet 
In Braun — (auf: bem dackhaufe — — 3. 
vom 26. es . 
| bir. mge. bis Th 
ir Weigenmehl AS. 7. = - * — Dt * —*8 n es : ; 
damdl Ad. 1. -— — wann 
Crane \ ee, Ein Salter uhr. — 
Kae nn See De leicpen ur. — 
—— 1 .44 — — 14. 8 ’ — * a er 
Voigtlän ‚6 — — 
See * bis 9. B. für 1. Ei. X — 
Salzpreis. | — * —— 23. 
Ein Him — 13.098. « — 
B a. .- Das Da fe 1 
In rau e nat Now. - Rinderwurft over Rinderleber 1. 
Das: gro. in da cn fer: - Das W. Kalbfleiſch, da das Kalb aicht 
ſtes rüber ak &. und mg. unter go. $B. wieget, Ur. 1. 2. 
darüber, des beften, - 2. - dergl. nicht unter 40.8. Nr. 2. 2. 
Das 6. der hledten Stüde,als vom - Ddergi. nicht unter 32.8. Nr. 3. 2 
Bogeh und der bien Kibbe 2 — Ein Kalbeskopf nebſt den 
vom Halſe 6. Füſſen, zu Nr. i. geh. 9. 
Das F. Rindfleiſch, Nr. 2. da ein Pr Dune 6 
> — Re 300. G. bis = % 
9. %. das befte, 2. — Das Gellinge, uf. 1.geh. 9. 
2 =. der ſchiechten Stücke 6. Dergleich. zu Nr. 2. geh. 7. 
- vom 4 RE Fee $. 
Das E. ah, Ar. 3. da ein kei Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 7- 
ſtes Fee wieget 200. bie 299. ®- — Dergleich. zu Rr. 2. geh. % 
das b 1. ——— er — 3. * 3» 
- der ſchlechten Stüde — Das ‚Son eiſch von, mit 
= vom Halfe 2 emäf. Schw. Ar... 2 
Dr RB. Rindkiih, Ar. 4 da an. DR © weineff. von, mit Brauutw. 
Stud wieget unter 200. |. oder fonft semäf. Schw. Nr. 2. . 
: alles Bullenfleiſch, auch mager id: 8 WB. Blutwurſt 
und Kuhfleiich, das beſte, Ä u. - Sem: s 


4 


»al22121111110 %8 


Iren 122 2248 


2111114211 
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Das @- Hammelfeiih,da der d.nihet 
Hamm | i 
Das Be 36. ®. gem, Fr. I. :, FR 


- sihrunt.z3o.B.gew.R.. 1 4 
- Schaf; und Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 2 
Ein Kopf zu Wr. 1. geh. . — 
Dergleich. zu Nr. 2. - 1. 4. 
—— Mr.3. - I. 8. 
Das Gelauuge, zu Nr. 1. geh. 2. — 

. Dergleichen, zu Nr.2. 2 6. 
WMr.3.1. 4. 
Eine Kaldaune, zu Nr. i. geh. 2. — 
Dergleichen, zu Nr.2. - 1. 6. 

* Nr. 3. — J. 4. 


XXVI. Vollzogene Strafen. 
x Ben dem Kloſtergerichte, Amelunxborn, 
ft am 12. vie) J. L. des Nachts um 3. 
‚Uhr, mit einer brennenden Tobafspfeiffe bey 
dem Dröfchen befinden, und dafür im 2. 
Thlr. Strafe condemniret, Davon aber ı. 
Fhir. au die Armenanftalten, und 1. Thlr. 
dem Denuncianten gereichet worden. 
XXVIL Vermifchte Nachrichten. 

x 1) Demnad in den, bereits vorhin in 
sen hiefigen Landen, der Hornviehſeuche 

alber publicirten, Berordnungen bey ſchar⸗ 
fer Strafe verboten worden, von den Drten 
der hiefigen Lande, wo das leidige Uebel 
‚grafficet, Fein Hornvieh an andere 
Orte zu verkaufen, oder fonft weg 3u 
bringen; und denn die Nothdurft erfodert, 
diefed Verbot dermalen, da die landverderb⸗ 
* liche Viehſenche ſich hin und wieder, auf 
an einem und dem andern Orte in hiefigen 
Landen, von neuem hervor gethau hat, zu 
ernenern: Als wird, auf hoͤchſten Befehl, 
iemit dffentlic) befannt gemacht, daß wer 
ch unt en wird, von einem Orte m 
hieſigen Landen, wo die leidige Seuche, oder 
der Berdacht verfelben , fich geäuſſert, Horn⸗ 
vieh anders wohin zu ver aufen , oder weg 
gu bringen, wie auch derjenige, welcher der⸗ 
gleichen Dich, es fey von einem hiefigen oder 


Vagunſchoeiallde Yazdgen 


* Ir 
» . 
" 5 & ® B 
[4 
* 


‚auswärtigen, von ber © augeflecitem 
oder verdächtigem, Dre een 
und.einbringen wird, in den groſſen Bat 
zen gefchlofien, :oder, dem Befinden uadh, 
mit anderer ſchweren — weni⸗ 
ger nicht Die, auf den Grenzpäſſen befindliche, 
Auffeber, imgleichen 3 ‚an den These 
der Stadt beſtellte, ke folches 
Vieh laſſen, "Hu angefehen 
werden ſollen. Wornach fi alfo ein isher 
zu achten und. vor Schaden zu hüten bat. 

2) Es ift in der, jüngfihin in biekgen 
Landen publicirten, Berordnung vom 26. 
Sept. dief. Jahrs, die Vorbauungsmittel 
‚gegen die. leidige Viehſeuche betreffend, 6 
xXil. enthalten, d Hornvich m 
Präſervation ein Purgierpulver ci 
a nie — nun aber 
nicht mit von.den trädhtigen Kuͤhen 
verfichen if; als bey melden, — 
Hauswirthſchaftsverſtändige aus der 
rung bemerket, die Purganzen ; 
Wirkungen Haben, mithin nicht zu 

find? &o wird folhes, anf 

» biermit bekannt gem 

* nes er — — in 
ieſigen Landen iernach zu achten habe. 
Branuſchweig, DER 29, Dit 1950... - . . 
.. 3). Künftigen Sonnabend, Re cyeeitiegel 

um 4. Uhr, wird das Concert in 
gen dem Collegio Carslino über, bei, 
derichen Haufe gehalten. werden. 

4) Bey dem, am ı9. Dct. dieſ 
gehaltenen, ordinairen Schieffen 
der groſſen Scheibe, eh. Cour. Rip 
und vor der Pleinen Scheibe, Joh Mar. 
Sehaufen, der befie Daun geworben. Bi 
ferer hat, gegen 13. mge. Anffag, em 

mic. 8. 
















” 
— 


at 
Schügengelbern 9. Thlr. 
ewq 


13. 

exel. 4. Thlr. aut, ud, gu 
gegen 6. mge. Aufſatz, an 

25. muge. [47 1. . 18. MAL. 


gewand, erhalten. . 


— 














Unter Ihro Durchl. Lnfed gnaͤdigſten Herzeg 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf Er 


Dero gnaͤdigſten ig 






vo m ey ‚Wilhelm, Braumf we | 
are : Ss i ER a — — derzog⸗ 


dir dem —— dieſes Herr. . nicht feſt zu bauen.- Die utlichen Un 
"SUR — Grein Nachricht; kunden wurden jedoch. bisweilen: in Herzog 
Sr et a A ur eines. Vaters Wilhelms Namen mit aus eferfiget , das 
SPT- Abfterben 1279. noch jung gewefen, .. v » x goͤttin nzighen —— 
iſt duraus zu ſchlieſſen, weil fo gar auch. der. T ©. 61. fi) bereits vom 5 1279, 
ältere Bruder, ; — a ugs unter ei Erempel findet: wenn fonft dag daher 
der mütterlichen ormund ſchaft geſtanden, richtig if. Denn aus den Übrigen Umftän 
ie an einem andern Drtenrieiget werden fol. den entlichet eine flarke en muthung, d daß 
Nachdem dieſer die Mundigkeit erlanget: 12 — geleſen werden möffe. 
kei er, rs nach der Gewohn⸗ der Vater eine en feiner Lande 





t des Sürftt —* Braunſchw. Lünch. unter ſeinen Altern drey 

Vormundſch aft Über feine jüngeren Albrecht und wilhelm, verordnet habe, 

— ubernommen. Kegner im dritten. wird zwar hin und wieder 

e der daffelfeben EChrönif.c.15.f.80. nicht. erwiefen ; auch hat man 

ſolches vom Herzog, Wilhelm, alg. Teine Nachricht, wie etwa die Brüder ſelbſt 

N: es ift aber au deſſen Zeuguiß ſolche ung gemacht haben. Daß 2. 
yp 


öhnen, Heinrich 


erzehlet, br | 
noch zur Zeit 
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dergleichen wirklich geſchehen, iſt daraus ab⸗ 
zunehmen, pe jeder der Brüder gewiſſe 


&üter für ſich gehabt, davon er diſponitet; 


dabey aber blichen viele Stücke in Gemein: 
ſchaft, und zwar, mie die, von den Herzo⸗ 
gen in den leutern Jahren H. Wilhelms 
auögeftellte, Geſamturkunden, welche alihier 
fpecifice anguführen, zu weitläuftig ſeyn 
würde, ergeben, vornehmlich die Lehne, fo 
wol welche die Herzoge von andern hatten, 
als and) die von ihnen relevirt, ferner Die 
Städte, dann das Stift St. Blafii zu 
vraunfchweis. Die, in nachſtehenden zwo 


Urkunden von den Herzogen, Albrecht und 


Wilhelm, allein vorgenommene, Hands 
lungen wegen einiger Lehne, find entweder 
in der bald zu vernehmenden Uneinigkeit 
mit dem Herzog Yeinrich, oder and) in deſſen 
Abweſenheit geichehen. Denn im lentern 
Falle fund, nach dem Vertrage vom Jahr 
1286. einem von den Brüdern frey, der 
gleichen allein vornehmen. 

(I) Nos d, g. Albertus et Wilbelmus du- 
ees de Brunfuic omnibus ‚in perpetuum. 
Prudentium more nolentium falli vel falle- 
se, decrevimus factum noftrum literis exa- 
sandum,. Noverint igitur prefeates, et fu- 
turi teinporis agnofcat pofteritas, quod pro- 
prietaterm cuiusdam curie in villa Gebhtelde, 
wu dicitur Stenhof , et quatuor manſorum 

dem, quos filius Hugonis de Hajenborg 

de manu noflra titulo tenuir pheodali, do- 
asvimus ecclefie b. Jacobi in Oflerrode , et 
fandimonialibus ibidem Deo famulantibus, 
eum omni iure et univerfis pertinentiis, in 
agris, pratis, pafcuis et filvis, perpetuo pof- 
fidenda,„ omnibus nobis in eo confcntienti- 
"Bus, quorum confenfus fuerat non immerito 
requirendus, Ne autem huiusmodi dona- 
tionem noftram aut oblivio deleat aut ani- 
mus malignantis infringat, prefentem lite. 
ram figilli noftri appenfione infignitam me- 
morate contulimus ecclefie ad cautelam, 

Datum-Oßerode anno di. MCCLXXXVIE 
ia vigilia b, Viti mattiris 
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(II) Albertus et Wilhelms ‚d. g. duces 
de Brunfuick omnibus hanc literam vifuris 
vel. sadituris @lutem in domino ſempiter- 
nam. Cum facta temporalia labafcant cum 
tempore „ cautum eft, ut fcriptis et teftibus 
roborentur. Notum igitur ehe volumus et 
conſtare, quod' propter petitionem firenuil 
militis dfi. Heinonis, et Annonis, [mi pacrui, 
proprietatem quandam dimidii manfi fiti im 
Pi montis caftri Heymburch, contulimus -+ 
ibere et perpetuo poflidendam, Vt 'autem 
hec donatio rata et incommutabilis perfeve- 
ret, preſentem paginam figilli noſtri muni- 
mine fecimus roborari. Huius rei et do- 
nationis teftes funt et prefentes aderant Lu- 
dolphus de Wenden, Heyno de Heymödurch, 
Betemannus de Werle, Iordınus dictus de 
Campe, milites et alii quam plures fide digni, 
Datum Aſſeburg · anno dñi. MOCEXXXVIIL 
in die Iphannis ante portam latinaen, 
Die Herzoge hatten mit dem Erzftif 
Mainz, einige Streitigkeiten, die theitg 
von ihrem Vater herrührten, und bey dem 
Stuhle zu Rom rechtöhängig waren. Die 
ferhalb redeten beyde Theile ſchon ip Jahr 
1287. ein Compromiß ab. 7 
Auf dem, zu Wuͤrzburg angeſetzten, Tage 
erfhien Herzog Heinrich allcin, Die dnbeis 
Brüder aber nit; aljo wurden Bit dm 
lihen Herzoge fachfällig erfläret. ' 
Heinrich ſcheinet ih allein verglichen zu 
aben: wilbelm aber, für fh und im 
ollmacht feines Bruders, Albrecht, ie 
liebte im Jahr 1290. zu Erfurt ein anben 
weites Sompromiß. Die, hieher gehöriged, 
Doeumente fiche in dem Codice diplomasice 
moguntino part. I. u. 390, 91.96. 
In den Zwiſtigkeiten mit dem Stifte, 
re er ae Die drey 
sufammen: ua aber fekten Albrecht 
und Wilhelm von dem —— ab, und 
verbunden fich wider denfelben mie bem.% 
fehof, Siegfried. Herzog Heinrich zog 
Stadt Heimſtaͤdt an ch, und verſpr⸗ 
ihr 
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ihr im Jahr 1288. ohne fie,- mit feinen 


Brüdern, Albrecht und Wilhelm, auch 


andern feinen Feinden, feinen Frieden zu 
machen. 
Wilhelm war in eben dem Jahre bey 


der Belagerung von Helmſtaͤdt gegenwär⸗ 


tig; dieſe lief fruchtlos ab, und iſt deswegen 
berühmt, weil die Helmſtaͤdter, während 
des — die, in die Stadt zum 
—— te geſchickte, Geſandten er 
chlugen. Siehe vornehmlich das Cbronicon 


hildef. tom, I, leibnit. pag. 756. und Mei⸗ 


bome marienbergifche Cbronick ⸗. 39. 

. In dem befannten barlingobergifchen 
Zriege, war H. Wilhelm. ebenfalls wider 
feinen Bruder, Heinrich. Eiche Kosrise 


Herlingsbergam werf y9. In dem Chronico 


Goslar. tem, III. leibzit.p 429 Wird erzeh⸗ 
let, Herzogs, Otto, von Küneburg, Völker 
hätten, ohne ſich der 
Partey zu fchlagen, während des Streits in 
der Nähe ge und von beyden Theilen 
obne | ied viele, befonders auch unfern 
H. Wilhelm und den Erzbiſchof von Diags 
deburg — genommen. Dieſes ger 
ſchahe im Jahr 1291. 

In eben demſelben Jahre gab der Herzog 
dem Kloſter Egidii die Vogtey über deſſen 
Büter in Vahlberg, gegen andere Güter, 
laut nachflehenden Documents: 

In nomine domini amen, Wrllebelmus d. 
g. dux in Brageswig. Univerfis prefentem 


paginam vifuris falutem in virginis filio be-. 


nedifto. Cum ea que geruntur in tempore 
de facili cum lapfu temporis evancfcant, 
cautum et utile eit, ut que aguntur fcriptis 
autenticis roborentur. Noverint ergo uni- 
_ verfi ad quod prefens pervenerit, quod nos, 
 Willebelmus „ dux in Brunestmig „ prehabito 
maturo confilio noflrorum amicorym , de- 
dimus cenobio Ss. Egidis infra muros civi- 
tatis "eiusdem, advocat'aım quam habuimus, 
fuper bona ipforum fita in Weßerflen Vale- 

‚derge, que videl, bona ad. XVII, manfos 


89. Stuͤck. Rovember, 17710. 
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et ad VI, arcas computantur, cum omnibus 
ipforum attinentiis tam in villa quam extra vil- 
lam, filvis videl, pratis, pafcuis,iure perpetuo 
poflidendim, abbas vero cum unanimi con- 
ventus confenfu vice verfa dedit nobis bona 
fua, X. vindel, manfos, in Lindem, IIII. in 
Berklinge , tres in Voltſum, tres in Brötfen, 
unum manlum in parvo Wobeke, in rellau- 
zum huiusmodi donationis notre, perpetuo 
poflidenda, quecunque bona que predicum 
cenobium nobis dedit, libera ab omni con-. 
tradi@ionis impedirhento fine obftaculo eſſe 
debent. Ut ergo huiusmodi fadum ab 
omnibus Paz inconvulfun five ille- 
fum , predidto cenobio prefenten paginasa 
dedimus, noftri Ggilli munimine roboratam, 
Teftes huius rei ſunt Borchardus de Afr- 
borch, Ludolfus de Menedben, Ludolfus de 
Weverlingbe, Heuricus de Werle, milites 
et con/ules ducis, Tohaunes de Utefe, came- 
rarins ducis, preterca cafßellani de Affeborch, 
Alvericus de Borchadorp, Olricus de Wever- 
Zinge , Lippoldus de Werle, Eckbertus de 
Affeborch, Ludolfus de Veltheim, Ludolfus 
de Weverlinge iunior, militcs, Henricus de 
Vredbe, Bartramus de Veltbeim, Alard de 
Borchdorp ,„ Nicolaus de Werde et alii quam 
plures fide digni. Datum et adum anno’ 
d#i. M.CC.XC. prime, in die Margarete vir- 
ginis et martiris, 

Und im vorigen 1290. Jahre, hatte er, 
als Patromus der Kapelle zu Adenftedt, in. 
einen Vertrag des dafigen Goeiftlichen mit 
dem Pfarrer zu Solfchen gewilliget ; wie- 
Bilhof, Sigfried, zu Hildesheim, folgen, 
der mailen bezeuget: 

In nomine domini amen. Sifridus dei 
gratia hild, ecclefie epifcopus, omnibus in 
perpetuum, Oficii noftri debitum exigit 
et requirit, ut fubditorum noflrorum quietä 
et utilitatiqua poſſumus intendamus, Igi- 
tur cum plebanus in So//cben et facerdos in 
Adenflede aliquamdiu dilcordafleat ,„ nos de 
confenfu et confilio di. Arnoldi de Wer. 


Yyyyyy a bergbe, 
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Berehe , decani ecciele noftre „ archidiaconi 


it Solfchen, nee non aliorum diſcretorum 


confilio hanc difcordiam complanavimus et 
eoncordiam inter eos seformavimus fub hac 
forma. Cives in Adenftede ab omni jure 
quo plebano in Solfthen aftridtii tenebantur 
ezemimus, et idem ius facerdoti in Aden- 
ftede attribulmus, ita quod dona ecclefiaflica 
- Nicerdos in Adenfled: teneatur amplius fuis 
eivibus miniftrare, cäuto tamen, quod ad fy- 
nodum venient ad matricem ececlefiam et fy- 
nodalia archidiacono miniftrabunt, quemad- 
thodım prefati cives in Adenftede hactenus 
fäcere confuerunt, Debitam etiam operam 
itopendent: ad fabricam matricis ecclefie in 
Solfchen quandö necefle fuerit et de hoc 
füerint requifiti Pro exeinptione autem 
kuius capelle et ville Adenftede, nee non 

fo reftauro prebende facerdotis in Solfchen 
IXXIV. iugera funt affignata, quorum XIV, 
facerdos ipfius ‚ville de conniventia incliti 
principle Wilbelmi ducis de Brunswick „ pa- 
troni ipfius capelle, de agris <apelle fue aſ- 
flgnavit et cives ibidem XX. iugera de fuo 
eommuni affignaverunt de noftro benepla- 
cito et confenfu, que videl, XXXIV, iugera 
fäcerdos de Adenftede in (ua poteftate ha- 
bebit, qui de his iugeribus plebano in Sol- 
fchen qui pro tempore fuerit duo talenta et 
V. folidos in feſto Michaelis annis fingulis 
winiftrabit. Infuper dicti cives manfum 
unum cum curia in Adenftede fitum XXII. 
ingera continentem ad prebendam plebani in 
Solfchen contulerunt et in manus Nicolai 
facerdotis nunc plebani matritis ecclefie co- 
ram nobis libere refignaverunt, ita quod 
lohannes de Oberge et fui heredes ipfum 
manfum a plebano de Solfchen qui pro 
tempore fuesit iure cenfnäli recipient et te- 
sebunt „ et de ipfo manfo talentum dena 
riorum fimiliter in fefto Michaelis perfol- 
vent ann's fingulis expedite didte capelie 
annuatim firut promiſſum, ut duo as 


et V. folidi perfolventus hoc modo quod im 
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dle&tione plebani:de Solfchen erit recipere 
denarios vel hildefienfes wel brunfuicenfes 
peut fibi viſum fuerit expedire. Ut autem 

ec exeinptio pro bono pacis et concordie 
per nos faicta perpetuis temporibus firma 
permaneat et! nullum de illa dubium in 
pefterum oriatur: preſens kriptum figillo ' 
noftro videl. et decani archidiaconi in Sol- 
fchen fecimus communiri, Tefles funt et 
prefentes fuerunt lohannes, plebanus in 
Peyne, Sifridus et Bafilius fratres de Raten- 
berghe, Afswinus de Laster, Iohannes de 
Godenflede milites, Raze.de Urze, Frederi- 
cus — Stedern 2 ns de Lstter, Hu- 
e Ilfede famuli et alii m plures. 
Aaum et datum Peyne us — 
MCCLXXXX. Kalend. Auguſti 
(Der Schluß folgt Fünftig: ) 
0. Aufgabe. e 
Hat jemand nähere oder beſſere Nachricht, 
daß unter dem, zu Sachfen ehedem gehl⸗ 
rigen, Pago , welchen der Chronographın 

Sazo beym Jahr 823. Firicfaze, Albe 

ricus Srizat, der Annalifta Saxo Firsch 

fare, die Annales Francorum Fuldenfes 
aber, wie auch Eginhart in Annalibus 

R. F, Frihfazi nennen, nichts andere, als 

das alte Sriesland zu verfichen fen? 

I. Was zu verFaufen. 
s) In Braunfdiweig. 

ı) Wenn jemand Belieben bat, eine, am: 
noch fefte, brauchbare und faft neue, Poſtka⸗ 
leſche, nebſt einem, dazu — von 
dichten Linnen verfertigten Plamverdeck, Fäufs 
lid) an ſich zu bringen, der beliche ſelbige bey 
dem Hrn. Agenten, Henneberg, auf der Goͤr⸗ 
delingerftraffe, in Augenſchein zu uchmen. 
Es foll ihm im Preife, fo viel möglich, ge 
füget werden. 

b) In Wolfenuͤttel. 

2) Des verſtorbenen Hru. Hofjaͤgers 
Lages, Witwe, geborne Bartlingen, im 
Gotteslager, vor Wolfenbüttel, wohnhaft, 
iR eutſchloſſen, aus dem Onfteölager iveg, 

und 


} 


! 








f 


Sor 


and in die Stadt Wolfenbuttel zu sichen, 
und dahero gemillet, ihre daſelbſt liegende 
Güter, als Haus, Hof, Gärten, Länderey 
und Übrige Pertinentien, zu verkaufen. Wenn 
jemand Belieben hat, diefe Büter an fi 

faufen, der wolle fich bey der St. Ders 


u 
Häuferinn melden, und wegen Des Kaufpretii 


it ihr Handlung pflegen. S 

UII. Was verfauft. 
a) Bey Fuͤrſtl. Kefidenzamte, in Wol⸗ 
— ffenbuͤttel 


Am 26. Aug. dieſ. Jahrs, iſi der, 


zwiſchen der Reinerſchen Kinder Vormund, 

dem Hrn. Senat. Broiſtedt, und dem Hrn, 

2. tmann Stiffer, wie auch der’ Demoit, 
tiffer errichtete , Kaufcontract über $. 

Stiſſerſchen Guts, in Fümmelfe, confirmis 

ret worden. j 

b) Bey dem Magiſtrate, in Folzminden. 

Se 9. Det. dief. Fahre, hat der 
Siſchler, Mir. Joh. Eont. Miele, 14. 
Morgen Wieſewachs, fo im Böhndapl, 
zwiſchen Andr. Henzen, und Bruno Bar; 
trams, Länderen bel. von den Beder, ob. 
Siegm. Ruhſam, erbandelt, und den, daru⸗ 
ber —— Contract gerichtlich confirmis 
ren laſſen. 
© Bey dem Zuͤrſtl. Amte Schoͤningen. 

Am.26. Det. dieſ. Jahrs. 
3) Der, zwiſchen den Kühlerfchen Erben 
und Sam. Breitmeyern getroffene, Erb⸗ 
kaufcontract eines, im Oſtendorfe 
bel. um 340. Thlr. verkanſten, Hauſes und 
Gartens, errichtete Contract, iſt gerichtlich 
tonfirmiret worden. 
ch Bey dem FSuͤrſtl. Amte Heſſen. 

4) Des verſtorbenen Thiele Boſſen, Er 
ben, zu Deifen, haben ihr, vor dem Stein⸗ 
thore dafelbfi bei. Brinkfigermefen an ihren 
Bruder, Heinr. Frieder. a um 60, 
Mfl. verkauft, und iſt der Kaufbrief darüber, 
am s. Det. dieſ. Jahres, gerichtlich confiz 
mirct worden. - 

5) Die Gemeine zu Heflen- hat im Naht 
17379. mithin vor dem Derbot, einen, im fo 


38. Stuͤck, November. 1750. 
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genannten Braswinfel, bel. Geatfteck im 37: 
Thlr. an Frieder. Plumenbom verkauft, 
welcher Handel nachhero von Sürfll: Kam: 
mer genehmiget, und der Erbenzins darauf 
geſetzet iſt, auch ift der Kanfbrief am 6. Oct. 
die). Jahrs, gerichtlid) confirmiret worden; 
ferner hat | 

6) befagte Gemeine im Jahr 1742. mits 
bin ebenſalls vor dem Verbot, einem 
ohnbrauchbar gewefenen Angerfleck, um 113. 
Thlr. an beregten Srieder. Plumenbom , ‘gt 
Rottlande verkauft, und iſt nachher der 
Rottzins von Fürfil. Kammer darauf geſetze 
der Kaufcontract auch am 6. Det, Dig 
Jahre) confirmiret worden. u 
©) 9 


f 


dem Sürftl. Amte Öttenftein 
7) Det, zwiſchen Joh. Jobſt Sprenger, 
Joh. Nehredaſelbſt, über Dem 
von diefem für 700. Thlr. mit Vorbehalt 
einer Leibzucht, an jenen abgetretenen, Meyer⸗ 
bof, nebft der Köterey, famt allen Pertinen 
tien, Bieh, infirumentis rufticis und einige 


Hausgerathe, errichtete, Kaufcontract if 
am 20. Octob. vi Jahrs, gerichtlich com 
firmiret worden. u 
In 2 rn ee 

n Braunfchweig. Zu 

ı) Am Sonntag Abend, als den 1. dief. 
iſt ein Hut mit einer breiten goldenen Trefle, 
anf beyden Seiten egal dreflirdt, auch mit 
einer goldenenen Troddel und Schleife vor 
ſehen, forn auf der Höhe alihier, aus der 
Kutfche verloren worden. Wer diefen Hut 
gefunden, wolle folchen, 1. Verord⸗ 
nung gemäß, an das Fürfil. Intelligen 
comtoir einliefern, wogegen ihm ein Re 


. . 


compens getzichet merden ſoll. 


2) Am verwichenen Montage, als den 
2. * des Nachmittages, iſt eine ſilberne 
Engliſche Uhr, welche von Godo in London 
vor 40. Jahren gemacht, und mit einem 
ſchlechten grüngeflochtenen Bande, woran 
3. Schtifel Een, verfehen iſt, allhier 
verloren worden. Es erbent ſich derjenige, 

Yoypypyz " 











Beaunßchweigiſche Aneigen 


— 3 5 — 






803 1804 

eſelbe verloren, an denjenigen, der ob⸗ e Blryburg ; 
—— Uhr * enden, oder davon Nach⸗ 2 Wilings, c. 35 — 
richt an das Fürftl. Intelligenz comtoir geben 26) von Raesfeld, c. Rechtinn; aA. 


wird, Dafür einen guten Recompens zu geben. 
IV, Urtbeile und Befcheide bey dem 
Bayferl und des Reichs Hochpreisl. 
mmergerichte. 
Sententiz publicatz d. a Od. ı 
ı) Stadt — ec. den Biſchof Vafclbf; 
arit, 
2) — Wuhle, e.das Kloſter Wuls 


en; confirmatoria, 


ng 
3) Reng, c. das SHofgeriht zu Worms; 


confirm. transaftion. 
Dort. Scheurer, c. Deeufer ; parit. 
® von Bedı e. die Sanerben * Stade; 
actoria. 
von Munzesheim, c. Poſſelt; proclams. 
Sickingiſ —52 e. von Sickin⸗ 
gen; proclama. 
3) e. die Leuüßneriſche un rocl, 
9) Pröck, c. Credicores paternos; adtoria, 


10) Haan, c. Solms⸗Aſſenheim; —— 


11) von Suiffen c. Leiningen⸗Weſterburg; 


2 Qoria. 
von Bülow ildesheim. Reg. ad. 
1; ven Kodan, e rankerifces Dolge, 


14) Sud, —5 — Lahn, c. von Goͤhler zu 
‚  NRavenfpurg; adtoria, 
15) — c. den Bilchof daſelbſt; conf. 


16) Endret — — — c. Erbachiſche 


Reg. commill, 
17) Saufen, e. N —æ Mand. 
de manutenendo erfannt. 


18) Delfance,c.Löwenftein.‘ im; — 

199 von Kynsky, c. von — ; adoria, 

Ri Mödlein, c. Rasdorſ; a 

Deatingen,ce Schmid; compulf; 
22) von K — e. —— Ze⸗ 

ige; reformat. 


hend 
23) Des —— Sof in Maynz, c. 


27) a A Som ec. Würzburg; 2A, 
38) Die, c. Die Bormänder von Rachau; a&, 
29) an c. die Metzgerzunſt daſ. procdl, 
30) Eichſtädt, c. a procl. i 
31) Weilburg, c. Mannheim und von 
Geitzſpi heim; proel. 
V. — — — 
ey dem Für nzamte, in Web 
fenbürtel, ifi am 5. Det. dief. Jahrs, zwi⸗ 
ne * "oa , tutorio nomine. 
oshaken, aus Dettum, und 
Der. 8 lüter, in Deünceoaplberg, über 1 
den Abtrag garen Pupillin —E 
Mitgaſt, ein Vergleich errichtet und ber 
— worden. 
EBEN, — Eheſtif 


a) Bey Fuͤrſtl. Refdenjanse, in Wol⸗ 


) Zmifhen Hans Hetar. Oipraber, 
1 u 
—— ai und Dar. EL 


4 Agum 
— Andr . gli genberg 
an ww —— — *— per 
n 
ye Heinr. Muller, and 
bi * a ce Ef. Yienfees * * 
) — Chriſt. Wilh. W 
m, und 9— Fi —— 
Am 12. Det. dieß Jahrs. J 
IR ran — aus Apeln ſtedt 
u Münge 
—* — rechts, aus 
— Curd Par ß 
nigftedt, und ln. a — * 


tg chri | 
Mummbraner, anf 

Kiffenbrüd, und 
— — dr. P An. Lath. Weſchen, ans 
.8) 30 





— 35. Stück. Movenber. wro. 


Gen Ahr: Solgen, md An. 
eh Butt Me ans 
— an uf Schapers, gus Seine 
'b Bey m. Se N Sabre ckenſen. 
Sept. di r 
10) ot dee barpäince in en 
‚Hei int. Bo, Sohn,‘ zn Ehıpb. Doc 
. and de — 1— e, Yet. 
Poͤtzen, a An. ne 
2 ß 
11) — des Großföters in Denticht en, 
gun Jürg. — Dentenänfen 3 
Stiedver. Shmivtmaim, und des 
he in Deenfen, BA Herrm. Koh, 
Lochter, Marg. M 
_.12) — Her. — Becker in Heyen, 
and — Dor. Marg Schrecks, aus auẽ lien 
Ben 
VIE Ava mente, Be nadi un 
ng Derjegu ep, 1.0 ; gen 
N -Sonfiftorig,, zu anfenburg, 
# Cheph. Matth. Holzhaufen ,. zum Schul 
weißer! — zu. Boͤrneke beſtellet worden. 
. VII, Neue Buͤrger. 
5 Bey — Magiſtrate. 


Am 2 t. dieſ. Jahrs. 
3) Joh. Mic re 
1.2 = v enge, u 


Jo nd 
3) Heinr. Ehrpb. Schüne, haben den 
» Bey dem Magifrate in Gan⸗ 
dersheim. 


. 2) Der Zimmergceſelie, Heinr. Sk, 
* Gandersheim gebürtig, hat — 
30. Det. dief Jahrs, zum Büuͤrgerwerden 
gemeldet, und hat derjelbe den Erbhuldi⸗ 
wunge 8; ad Dürgereid abgeichworen . 

' IX, Sildeſachen. 

9 In Braunſchweig. 

y Zukunftigen —* ais den 9 

‘wird Der -Schneidergefelle , Ivh . Res 
gi%ı in —* u am Seins 


op; 
HM Sau, ihre gemöhnl 
6 el gewbhnliche 


en im 


"sen; Betrugereyen, abgeliefert, re er 
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— allhier bel. Schneidergildehauſe, 


2) m Beyſeyn eines Deputirten vom 
Magiftrate, wird die Kramnädlergilde den 
9. diel..ein Handwerk halten, wobey + 
Ic verfiorbenen Wilh. Reineken fe ” 
Eehrburfche, j bey fir. ob. Cafp. Fri 
— — ernet, ſoll lobgelprochen werden, 

2a Bönigslutter. 
- 4) Die Brauergilde wird den 12. dieſ. 
auf dem - nn daſelbſt/ ihr Quar⸗ 
al baktem 

9. ar den der dafe Durher 

und Er machergefi gefelle, Joh. lBrin⸗ 
emaun, ſein Meiſterſtück — 
nft der er in Gegenwart eines Rath 
Depntirten 5 auf d 
9 ni d Haufe „a ufoeifen; imgleis 


rde 
6) den 16. dief die daßge Veckergilde, 
in Gegenwaͤrt eines De un en. vom Mas 
giftats in. Ernſt Kebps, auf dee 
Neuftadt Bel’ Haufe , ihre gemöhnliche 
ne e ; hatten; und an ‚chen dem 


i ) die dafige Webergilde, im eyn 
eines A * m Magiſtrate Be 
an.’ Ebeling, in der — 
orgenſpra⸗ 


Derfonen, fo gefucht werden. 
* ein Kaufmannsdiener anfınden 
welcher ef hat in einer Matwiatich; 
Mg em detail, ale Handelsbebienter, 
a Kersien, der beliebe fi) bey dem Bär. 
elligenzconitoir zn melden. 
Xi Vollsogene Strafen. 
Bey dem ame: in Schöppenfläht, 
em auf höchften Befehl 5. W. &. 
ein Sohn, G. M.R. am 3. dief. 





nad dem Werkhanſe, in — * 


wegen der, durch das Schatzgraben ver 
erer 











.—_-,° uw . — 


orhero an den. Gtrefufahl geſrellet, 
und om eine Tafel, worauf m Delictum 
befepricben, angehenget worden. 
xIt. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Demnach einige Obrigkriten angefragt 


ben, ob das, in der jüngft "ergangenen. 


erordnungdieVorbauungsmittelgegen 
die Viehſeuche betreffend, I | 
Larirpulver dem Hormvieh , be welchem 
. bereits Präfervatiogsmittel.gebraucht worden, 
einzugeben fen? und dann, nach dem, be#: 
fallg von dem biefigen Sürftl. Collegio Mes 
dico. erftatteten, Berichte und Gutachten, |% 
thancs ‘Pulver auch demjenigen Hornvich, 
welchem. ſchon vorher Präfervative eingege— 
ben worden, ganz dienlich und nüslih, mit— 
bin bey dieſem gleichfalls der Ordnung ge 
mäß zu gebrauchen iſt: Als wird ſolches zu 
jedermanns, infonderbeit der, in Den biefigen 
Banden befindlichen, Beamten und übrigeh 
Hbrigfeiten, Nachachtung hiemit auf gna— 
digſten Befehl bekannt gemacht. 
+) Da man vernommen, daß vorbefagtes 
LCaxirpulver von verfchiedenen für drey 
Mariengrofchen und noch drüber aefauft fen, 
folches-aber auf den hieſigen Fürſtl. Apothe⸗ 
fen um wolſeilern Preis zu haben ift, als wo⸗ 
felbft e3 zu achtzehn Pfennigen geſegt 
worden: Su wird auch diefes auf höchſten 


Befehl zu dem Ende hierdurch angezeiget, . 


daß alle diejenigen in hiefigen fanden, welche 
Hornvieh halten, einſolglich nurgedachtes 
Pulver gebrauchen, ſolches auf beſagten Apo⸗ 
thefen nehmen mögen, geſtalt denn jedes 
‚Dres Hbrigfeit dahin zu fehen, daß folches 
alfo bemerfitelliget, and, um die Transport 
joſien Dewen Unterthanen, fo viel thunlich, zu 
Haren, was non dem erwehnten Pula in 
Fr der Obrigkeit, Gerichtsbarkeit gebrau⸗ 






mal:eine ſtarke Duantität deſſelben, von 
gedachten Apothefen abgehulet werde. 
3) Damit auch ſonſt den Unterthanen bie, 
— 
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22. erwehnte, 


gleichen 


ſolches in dergl 
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auf vorbemeldte iitel- zu ver⸗ 
wendende, Koßen möglichf erleichtert werbar 
— So if gnädig en worder, 
daß das verordnete Ader des Horn⸗ 
viehes nicht Stüdtieife, ſondern überhaupt‘ 
für einen billigen, nach jedes Orts Umſtän⸗ 
den zu beſtimmenden, Lohn denen Hirten be 
zahlet werden ſolle; wornach alfo die Beam 
ten nad übrige Obrigkeiten in hießgen La 
den fich ebenfalls zu achten, und Das Noöthige 
bierunter zu verfügen haben. 
4 Ps präcife um 4. Uhr, 
wird das gewöhnliche Eöncert, in bem, ge - 
gen dem Eollegio Carolino über. bel. Shut; 
berfchen Haufe). gehalten werben. — 
5) Demnach allhier ein, wegen v ie 
dener Diebitäle .captiviret geweſenet, 
junger Menſch, Namens Jul. Heinr. 
Rnolle, fo von 21. Fahren, und, fein. Pre 
X ion nach, ein, Peruquenmacher if, welcher 
ane Augen, ein rundes pockennärbigtes 
Geſicht, ſchlichte braune Haare und Augen 
branen, auch wol eine weiſſe que auf 
dem Kopfe hat, dabey mitte iger. fharfer 
Statur $ einen weißlichen Rod sad der 
ofen, auch cin rothes Kamifal uns _ 
ter dem Node träger, in verwichener R 

aus feinem, auf einem Thurm gebabtem, 
Gefängnifie fich: los gebrochen, _berab 
iſt; dem Publica 







gelaſſen und ientflüchtet 


aber daran gelegen ift, daß di efäbrii ' 
che Dieb mieder zur Haft et, us. 
‚zur Otraſe gezogen werde: Als werben ak 
— * — — Nie Diefes von 
(gegen welche ber hiefige Deagifirat - 
exhen und‘ andern Fallen gu 
-erwiebeen erböthig) ‚bienfifrenndlich-eriuche, 
anf obbeſchriebenen Menſchen Achtung ge . 
ben zu laſſen, und, wenn er fich 


| betreten 
laſſen folte, ihn in wohlverwahrli 
wird, auf einmal, oder wenigſtens jedeb fien ſollte ihn in wohlverwaprliche Haft 


N 
Fans dee; O6 
thig, dem hiefgen Magiſtrate baldigk Nach. 


richt zu eilen.: . ; * re j 
XUI, Geld 
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xiır. Geldcours nn 6. ’ — 
Braunfhmeigiiche s. Thir. Stüde 

- = 10 eı 
erdinaire bild — = ann 8 
Louis blanc - — — 31 
Ducaten, ſo wichtig - 1 13 
Das ſpaniſche Sol ift fehlechter 3 1} 


1 
XIV. Wechſelcours. (von 6, dieſ.) 
Hamburg, in Banuco, gegen Braunichw. s. Chir. 
1422 143 


dito in Courantgeld - 1212 

Dänifchholftein. 6. ſt. ins. ſt. 1314 

Amſterdam in Banco - sr 

dito in Eafla 

Londen 5. a 28. Re pro ®- Stel.” 
reis. 

Die Marl a ı25 A 3 Thlr. 


XVL Getraydepreis. 
a) In Braunfehweig, (vom 2. bis 4. dief.) 
auf dem alten Stadtmarlte. 


möge. 22. bie m 2 

. Wen à Himpte — — - K 
‚Rode > 1. — — 18. — 
Br - — — u 144. — 

uf ben Aegidien und —— 
CEThlr. mge bis Thlr. mge 

Bey a Wifpel 27. — = 28. 
= 17. — 0318 — 
Sehen = 15. — — 16 — 
Haber w- % m — a 


KR cherbſen - — 
9) Bei wolfenbättel, (vom 31. Dt). 
| — 24. mot RL bis möge. 


Seren - * — — — 
dm — 19. Zur — 


Linſen 26. - — 
€) In Blankenburg, (vom 31. om 
a. mit Fuhrl. ——— ir: — möge 


BT ne 
Se 


= = I]JL on om 
— 2 


9. Stuͤck. November. 1750. 


—i 
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er 
a PAD RL. —2 


Hoden —— 


IL, mn dB ⏑— 


Haber = m m 2 6. Z (in aim 
e) In Calvdrde, (vom 23. DA) . 

Dein & Bird 27. Thlr. bis 28. Thlr. 

15. —2 = m m 

Gerſten 14. —2 15. — 


Haber 22 


| 3 
f) In Schöningen, (vom 26. Dr.) 


27. mge- . bis u. 


Weisen Mopte. 
Ah 4 ” 
en na 0 —* [= 
Haber = 1 — u zum 
5) In Rönigslutter, (vom 2. dief.) 
Weisen ä impte 24. — = 25, 
ocken 15. — — 
a - 13.—- 134 


irn = r$. — = 
h aepenflädt (vom 4. dief.) 
*8 * Sb. ” Er a Dpte, ak 
= 17, 
Ser fen - FA — — 13. — 
) In Seeſen, (vom 31. Oct.) 


eigen a Himpte 28. bis — 
ocken — 18. = m MR. 
— — m am 
k) In —— von sr Det. 
H - a Malter 4 Thlr. 18. — 
Ro cken — 3. — — 
Gerſten = > 6. — 
Haber | 12. — 
ı Ri holzminden, (vom 30.00 > 
Weizen à Dimpte 30. mge. bis. mge. 
Rocken = 19. ⸗ — 
Gerſten = 12. m m 
Haber = R 9 ‚Um. m i 
Erbien —24 te rn 
3334 m) In 
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2) m&tadtolbendorf, (vom ı. dief.) ».Q.5itume. 9. 
Wei a à Himpte 30. gt bie — = mot Das 8 —— RR - = — 
= 18 = us For Par ur vr 
—* — I... Sail en 
. Naber - ee — ——— 5 pe mo 
Erbien | ·— — chweineflei 1. 7. — — 
) nVorsfelde, (vom 5 "bit. b Jul.) a) In eimft dt, (vom 31. Oct.) 
eizen à Wiſp. 34 Thlr. is 35. Thlt. Das W. indffeiſch gern. 2. 4. — — 
Rocken 21. - Nr.2. 2. 2.— — 
ah 2 - - 31 - - Nr. 3.2. — — — 
aber fo recht gut 13. = = 14. - Nr. 4. 1. 5. — — 
adh aber I. - - Ih - - - Kabeiid, v 2 2. 2. — — 
XVII. Holʒpreio. 2. — — — 
— Blanken ung. —— * = Hammelteiö 2 3 —— 
r. is Thir.m un 
2 Malter Eichen hu— - es nie x - = Eominefehggh.. = 3. u ee 
2 Sarkit. Büchen RN - ne - A 6 9 In Calvorde, (vom 28. Dt.) 
1. - Eichen -3146 - 1. 9 DB. Rindfleiſch 1.7.— — 
1. = BDiüchenftufen - 3... 6. - Kubfleifh, Fe 
1. = Eichenſtuken 24. — 30. m Ratd; u. Schweinefl. Is 6. m mm um 
e) In Schöningen, (vom 26. Dct,) - Hammelfleifd 1. — 
1. Marktfuder Büchen. 335—2I Schöningen, em 16. Dit.) 
1. = - Eden - 1. u DE, — 3*— ee 
1. — - Waſen — 20 — — dot 2 6.-— — 
1. 
&) In Koͤnigolutter, (vom a. dief.) = Bunmdlsig, — 


laft grünBü — 
ad —— Leer s) In Königelutter, (vom =. dief.) 


9 — penſtaͤdt, (vom 4. dieſ.) De eiſch u Bee 


oft Büchen 3. 12. - 3.18 252. — — 
a tfuder ou: Lammelfleifd 1.04 we an 
uder Stuken = 0. 1 ,„ E$meinefeij = m m 


had Kolwaſen 1. 30 - — h) ——2 — 4 “n. ) 


Das 66. Rindflleiſch 
— —— ne 31. 0) — — bis 3 Ep 12. „we. 


1. Karren trocken — 0-10, = u — Mn a — — dem 
BR ONE u LeLZO 

Ein Himpte 12. mge. i) In Serfen, vom 31. Dt.) 
In ——— Siehe das Stuck — Ru nei me 
vom Mittwoch. D - u u I — = 


b) In Wolfenbüttel. Siehe chen da . dx 
a m _ 


Das 








89. Sr. November. 1750, | 


.b 
Das @. gabtaſo  8 ) In Blanfenburg, (om u Du 
- Hammelfeifch -_- —_ Eins. Semmel el 
ee : Son Ein HE: - Mar Rockenbrodt — 30. 1$ 
De —eã (dom 20 Dt.) 8 rs = 3 
indflei .&.- 3. 3, 
— — 2 Ein } Hausbadenbrobt . H 14 
en ſch 1. Leu — 
— —————— 29 In elmpädt (vom r. Er ee 
m) n Stadtoldendorf, (vom 1. dief) Da der Dimpie eisen ailt 13 m 
Das. 2 once 1. ſ. 1. 6. und * Au Moden 7. ee 
- RR on | Bee ieget klare Sc. — 12. — 
albfeiid . &-— — Einen GB Semimti.— 8 3 
2 — 1.420 1. 6. Ein 4. S. tiar Rockenbrodt — 16. 1. 
Bw + iſch 1. 2.-— = 1.mge. Mar Rockenbrodt 1. io. 3 
unit mn ee ed, gemein Rodenbr. 1. 3. 
a sale — 2. big 9% ul.) - 1, moe. 2 6... 
a kei r 2-I ZZ o9Mm Calodrde, (vom 28. Oct.) 
XX. Brodttapa. u Wieget cine 3.2. Weisenfeomel — = — 
a) Rn im 8) Ein * K. ordin. Rodendr. ae 
a el Weizen gilt 7. Thir.1g. N se 
—— ma 26 mie —ã — = u 
gef. ein Weisbr. für 6. Lot — SE 
m a gar 0 Fe 
en t2.— j — = * 
—— — .. In Schöningen, (vom 26. om 
—— — w sg, — Klar. Weile eine * N _ \ — 
n nbuttel, (im Nov. en 377 
Eine 4.9. Semme ne — Klar Rockenbr. für 9. — 16. — 
2. - air weg, — — "ge, . 4 — 
Em 2.9. RER: 1% 3. > : grob en 
Sg e: m 40, ; — — — u 
‚me #9 2. 2 2 8) In Bnigeluren, * 8. dieſ.) 
Eins gemein Wrodt 1. — 3. Eine weiſſe Ricge & — 16. 8, 
- 1. ige. 2. 1. 2 (Ein 8 nd g. — 13. —. 
-2.=2 .-...- 4. 3. — ch — 14 * 
3 — = 6. 4 g 3 A — 7. . 
Cr * Brodt fo grob 1. 7. 2 En. mge —8 ae 
re 300g — u 
8, — Ein klar Rockenbr. für 3. m 5. — — 
teel. des von den Brchan angelobeen iR Orbinak Brodt für zmgt. 2. — 


Klar 


⸗ 
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Klar Weizenbr. für 3. mge. . 
Bullen — für 3. mge. 
PR Seeſen, (vom 31. Det) 


24 
4 


ne Hares. Q. Geh. wiegt  — 3. 2% 
Tin klar Rockenbr. für 1. mge. 1. ı7. 2. 
en — — L>- 2. 3. — 

— = 2» Ds 4 4. um» 
3. 6. 6. — 

x) yn Gandersheim, (vom m 31. Oct.) 
Eine 1.K. Semmel wieget — 3. 3. 

= - — 7. 2. 

EB 15. un 
ein far‘ Reden für » I. — 12. 14 
4. — 1% 3 
- IL mge. 1. 17. 2. 
— für 1. ‚mg. . 3. — 
re 
n olsminden, (vom 30, Det. ) 
pe fe 8. Smmd — 6. Ei 
— 10, 
dr.für. . — ın 2 

en ar ode ö eg 1. = I: 

Ein Hauem brodt für 1. mit. . 2. 1. 
273. 

m) In Stanotbendorf, (vom 1. bist ) 
Eine x 2. Semme — 3. 
— = x. 

Ein Hark. Brodt für 29. 14. 1. 

— 2 ” ür r 3 — 2]. 14 

— — 1.008. 1. 25. — 

Ein Haus, brodt für ı.m z 18. 7 

3. 27. 

Ein Hand. bt mgk- ! „+ Hi 

I 
n) In Vorefelde, vom 2, bis : dui 

Eine 4. 9. Semmel — 135 — 
Ein 2. — Zwieback — x5 — 
Eine 2. - Büllenluffe — 135 — 


Ein 2. gge. —— 6. 
I, Biertapa. 


a) er Ylantenburg, (vom 31. Oct) 
u 8 


 Erligen Drephan gilt z.mge.1.9. 
- a ei er - 1 0... 

o) In Calvoͤrde, (vom 28. Och) 

1. Stübch. Brandenb. Maas 3.mge.-9. 

e) Bandersheim, (vom 31. Dit.) 

% ——— 2.Thlt.13. nge. 9. 
tübch. mit der A d.= 2-4“ 

a) In Holzminden, (vom 30. Det.) 

söohrepb.ohnedieeil.s Shle.22.mge49. 


1. Stüub. mit der Acciſe- .- 4° 


e) In Stadtoldendorf, (vom ı.dief,) 
OD ohne Acciſ. 2.Thlr.ıg.mge.-9, 
Stäbchen mit der Acciie =. zu - 
XxXII. Brandweintage. 
a) In Calvoͤrde, (vom 28. Det.) 
1. Quartier hiefiges Maas 3.mg.—N. 
b) Gandersheim, (vom 31..Dct.) 
* aß mit der Acciſe anihk. Pie 
rtier 
) In zminden, (vom 30. PR 
2 Etübchen, mit der Accife 24m. -|. 
3) Om Stadtoldendorf, em. 
n orf, (dom 1. 
Stubchen, mit der Acciſe 20. m. - I. 


1. Quartier = 5. un u 
XXUI. Wiineralifcher Waſſerpreis. 
Auf der Fürft. Apotheke am Eyermerlte db 

bier, gegen baare Desaplung. 
ı) Selterfer Waffer, Der a. 
roffe Krug 
Der kleine Krug - — 


groſſe und 8.HeineKräge 1. — — 

Su gläf. Bauteilen, Die Bot. - 9% 4 

2) Das Emferwaffer, der Kuug - 1% — 

3) Das Weißbaderwaſſer, der&r. - 10° = 

4) Das Schwalbachermafler, 

der Krug - ı- 

5) DasSpanwaffer,dieBanteille - 15. — 

6) Ha a —.- 

20, 

7) Das Bitterwaffer, die Br: - 10. - 
8) Das Pormonter 

groſſe Bonteile - nr % 

Die Peine Bouteille ·62 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Serzogs 
amd Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dreero gnädigften Specialbefehl, 









_ Braunfchteigifhe Mnzeigen. 


Sereniflimi Verordnung die Subcollectirung der Nebenausgaben 
bey den Dorfgemeinen betreffend. de dato Braunſchweig, 
den 27. Dit. 1750. — | 


on GOttes Enaden, CARC, Unvermögenden egal concurrire, und dieſer 
Herzog zu Braunſchweig und Es vor jenem ſolchergeſtalt prägraviret werde: 
neburg ıc. Demnach verfhiedent: Als wollen und verordnen Wir biemit und 
lich darüber Klage geführet wors - Kraft ad daß vorerwehnte Nebenausgas 
den, daß bey den Dorfgemeinen bey Sub⸗ ben, mofern nicht wegen der einen oder der 
collectirung der Nebenausgaben , als der ex. andern in fpecie ein anders ift verordnet 
traordinairen Anlagen, oder aber Wegebefr worden, hinführo nach dem Fuß der Com: 
ferung& Baus Procep s und anderer, bey ges tribution aufgebracht werden follen. Alle 
meinen Anflalten vortommenden Koſten feine wornach ſich alle und jede Dorfgemeinen in 
Proportion beobachtet werde, — die Tot Unſeren Landen alſo zu achten, auc) Lnfere 
leute und Brinkfiger mit den Ackerleuten und Ober⸗ und Beamten, wie auch die &erichts; 
SDalbfpännern gleichen Strang ziehen müſten; obrigkeiten jeden Orts, dabin zu fehen ha: 
Und Wir denn unbillig firden, daß zu for ben, daß ei Unferer — ſtraͤck 
thanen Beytragen der Vermogende mit dem lich nachgelebet werden müfle. Lirfundlich. 
»=s | = Aaaaaaa Unferer 
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Unferer eigenhändigen Unterſchrift und bey⸗ 
gedruckten Fürft. Seheimencanzlenfiegels. 
Gegeben in — Stadt Braunſchweig, 
den 27ſten Octobr. 2750. 


— 

we 
H. zu Br. u (1.8) = 
Y.X.v. Eramı. 


Aufgabe. . ©. 
Hat das Wort, Selbfiftändiger, im 


eussfchen nichs eben die Bedeutung, :: : 


de dad Wort Mye im Kebräifchen 
dat? und kann diefe Benennung des höch⸗ 
en Weſens nicht eben fo gut ein wefent 
icher Name GOttes 
geführte hebräifche? _ > 
1 Was 3u verfaufen., 
a) In Braunfcheig. 
ı) Es wird hiermit befannt gemacht, daß 
ein, auf der fo -gegannten- Kuhflrafier vor 
dem Augufftbure ML: Wahn; und Brau⸗ 
haus, „mit den, zum Brauen nötbigen, Ge. 
Falhichaften, wie auch ein dahinter liegender 
arten, und nad) dem-Klinte hinaus führens 
der Durchgang, zu verkaufen ifl. Sollte 
= jemand dieſes, zur Nahrung molgelegene, 


heiffen, als die aus 


Bohn » und Brauhaus cum pertinentiis u 
ufen Belieben tragen: So wird zugleich 
nachrichtlich mit gemeldet, daß von den be; 
baudelten Kaufgeldern die Helfte, aud) wol. 
Zieydrittel derſelben, gegen landübliche 
Berzinfung einige Jahre daran ſtehen blei⸗ 
ben, oder auch im belisbten Terminen be; 
richtiget werben können. EI wolle demnach. 
der Käufer deffelben fih bey dem Hrn. Se⸗ 
nator, Bröſtedt, anfinden, und des Kaufs 
halber weitere Nachricht vernehmen. 
2) Die Bernd. Drechslerſche Erben find 
geroiltet , ihr auf dem Hagenmarkte, 
gegen dem Fürftlich. Operuhanfe über bei. 
Aus, worinn 11. durchgehende. tapezirte 
uben, behörige Kammern, Keller, Böden, 
Einfarth , flieflendes, Waffer und andere jur 
völligen Wirthſchaft erforderliche Bequem⸗ 
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lichkeiten vorhanden, 
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u verlaufen; und kEBn⸗ 
nen bie Liebhaber zu ſolchem Haufe bey dies 
fer Erben Beoplimächtigten, dem Hrn. Aubis 
teur, du Roy, hieſelbſt, weitere Erkundi⸗ 


sung und Handlung pflegen. 
b 


I" wolfenättel. 

3) Bey em Salsfactor und Tobacksſa⸗ 
brifanten, Hrn. Joh. Diet. Schneider, de: 
ſelbſt, wird- das Salzthalifhe. Salz, der 
Himpte zu 12. moe. verfauff. 

4) Des verftorbenen - Hrn. Hofjägers, 
Lages, Witwe, geborge DBartlingen , im 
Goͤtteslager, vor Wolfenbüttel, wohnhaft, 
ift el aus dem Gofteslager mcg, 
und in Die Etadt Wolfenbüttel zu ziehen, 
und daher gewillet, ihre daſelbſt liegende 
Gilter, ald Haus, Hof, Gärten, Länderey 


und Übrige Pertinentien, zu verkaufen. Wenn 


jemand Belichen, hat, diefe Guͤter an ſich 


u Fanfen, der wolle der Sr. Ber 
Käufer melden, —— 


mitihr Handlung pflegen. - - 
U. Was 3u verpadten. - - 
ı) Demnad) die, bey dem Magiſtrate, in 
Haſſelſelde, zu dafiger Kämmerey gehörige, 
Mahl: und Delmühle, weil des wie 


Tathömäges Pahtjahfe zukünftige Ofiern 


1751. zu Ende Janjen, an den Meifibietew 
ben wieder ehociret werden fol: So ift, Be, 
Duf deſſen, terminus auf den 14. Der. zum 
erſten, zweyten und drittenmale dazu anbe 
rahmet worden. Wer alſo nun zu dicken 
Mühlen Belieben hat, und die erſorderleche 
Eonditign, als 300. Thlr. baar Geld hat, und 
700. Thlr. durch DBürgen oder fidhere Ds 
pathef, beflätigen kann, der wolle D 
ten Tages, auf den Rathhauſe dajelbfk, des 
Morgens um 9. Uhr, eiafinden, und gemär 
tigen, Daß ihm fothane Muhlen, gegen das 
ansgelobte Pachtgeld und Sicherheit, zuge 
ſchlagen und verpachtet werben. 

3). Ohnmeit der Stadt Schöppenflädt, auf 
der. Küblinger Feldmark, ift eine Zie 
huͤtte angelegt, welche, gegen Fünftige 3 
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ern / im vlltgen Stande ſeyn, und fodann 
verpachtet werden fol. . E8 werden alfo 
tejenigen ,. welche folche zu. pachten Belie⸗ 
en tragen möchten , hierdurch benachrichti⸗ 
et, daß fie bey Drau. Lattmann, indes 
rn. Hofraths von Schrader Behauſung, 
as Nähere vernehmen , und ihre Gebot 
hun, auch, wenn fie fich zeitig melden: wes 
jen Einrichtung des Öfens und der 
Mohngebäude , da bie noch nur Das 
Trockenhaus, fo ı20. Zuß lang, und. 40. 
Suß tief, errichtet: if, das Erfoderliche 
Jedingen können. 
1II. Was geſtolen. 

In der Nacht —* — dem 2. a 

ſind jemanden 11. Stück fette Gänſe 
len worden. Wer davon Nachricht zu 
jeben weis, wolle es dem Fürſtl. Sntellis 
jemcomtoir anzeigen; es ſoll derfelbe, nebft 
der Verſchweigung feines Namens, einen 
guten Necompens zu gewarten haben. 


IV. Was gefunden. 
1) Es ift eine fi Iberne Uhr, und 
2) ein Pettſchaft allhier gefunden 


worden, und können die Eigenthümer derfelben 
TR) beyo dem Furſtl. Inteligengcomtoir melden. 
V. Gelder, fo suszuleiben. 


Es find 200. Thlr. Pupillengelder, auf 


here Hypothek, ausguleihen. Wer ſolcher 
——— derſeibe kann ſich bey Joh. Frang 
* auf dem Radeklinte wehnbaft, 
anfinden. 
VI. Gerichtliche Immiſſiones. — 
Bey der, zu Aufhebung der Concurspro⸗ 
ceſſe zu Helmftädt gnädigſt ah sen 
miffion iſt am 25. a dief. Jahrs 
Candidatus Juris, Hr. oh. Green 4 Sig. 
hof, wegen feiner, tiber .den Hrn. 
und deffen Ehefr. ausgeklagten En — 
Zinſen und Koſten, in das Haus immitti⸗ 
ret worden. 
— DL — bie 
ey hiefigem Magiſtrate find am 5. di 
auf den fubhaftirten, vor dem Auguſtthore 


I DS 


90. Stuck. Novembir. 1750, 


. 1832 
bel. 

A ern Hokbef, 300. ade. 6% 
VL, Gerichtlic — Ebeſtiß 


a) So dem SdeRl. Amte Bonigolutter. 
Am 24. Sept. dieſ. Jahrs. 
Zwiſchen Andr. Boſſen, aus ‚Dip, 
lingen, und — Eliſ. a daſelbſt. 


3) — Chriſt. Eurs, ans Lauingen 
An. Mas. Befe, aus —8* He ‚m 
m< 


3) — Matth. A) zu Niejeberg, 
und An. Dar. Albols, dafelbft. 
4) — Hans Pet. Heinen, in Stipplin, 
gen, und Mar. Eliſ. Gehrts, dafelbft. 
b) Bey dem Sürftl. Amte Lalvörde. 
Am 30. Sept. dief. Jahrs. 

5) Zwiſchen dem Bürger, Brauer und 
teifher, Chriſt. Kuegele, und An. Gerit. 
ed: Schönduven Witwe. 

9 Bey dem Sürftl. Amte Bardorf. 
Am 4. Det. dief. Jahre. — 

O Zwiſchen Hand Heinr. Clans, aus 

Rickene dorf und Mel. Clin;gzmam, aus 

— | 

) Bey n Sürftl. Amte Neuhaus. 

Am 7. Det. dief. Jahrs. J 

7) Zwiſchen Ivach. Henn. Alemann, N 

Bölpfe, und Dar. Elif. Reineken, aus 

Danke & 

IX. Tutel: und Curatelſachen. 

a) Bey dem as — ‚in wolfen: 


ı) Nach Ofhfierbe a Bimmergefeke 
oh. Chrph. © — deſſen er 
annoch minerennen Shen erſter 
‘ul. An. Dor. von 21. und Jul. 
Schradern, von a Iabern, der vafce 
Drechsler, Bf Job fp. Rogge, zum 
Curatore, dem er — präſtiret, 
conſtituiret wordrn. 
2) Nachdem der Wahrenholsfchen Kinder 
Vormund, Pagenfchneider, Blanke, ver 
Aaanada 2 florben, 
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ſterben, fo HE der! dafige Bürger. und De 
der, Joh. Georg Ahrens, den Wahren 
holiſchen Kindern, namentlih An. Louiſ. 
Hear. und Sim. Heinr. Wahrenholg, jedes 
von 64. Jahre, zum Kalle wieder bes 
fellet und becidet worden 

7) a8 pr Surf. Jufigeaniken, befoh⸗ 

Car. Eliſ. Bülten, von 21. Jahren, 

nah Abfterben Al gewefenen Tutoris, des 
Orn. Kammerſouriers, Melzheimer, einen Cu⸗ 
ratorem zu beſtellen: So iſt der Schloſſer, 
Mitr. Joh. Phil. Caſperſohn, dazu conſtituiret 
—X I 
) dem Mag e, in Helm 

Am 17. Sept. dieſ. = 

4) Der Bürger und Grob midi, Mr. 

ob. Ehrph. Endier, ift Er u bes verfiorbenen 

ürgers ar Sattlers, Mſtr. Heinr. Chrph. 
Schoͤnduve, nachgelaflenen Kindern zmepter 
Ehe, Namens —R Heinr. Chrph. und 
Mar. Joh. ehrif . Chöndunen , zum Vor⸗ 
munde gerichtlich beftätiget, and) demſelben 
die Vormundſchaftsordnung eingehändiget 


Werden 
‘) 27 dem en Amte Bebbers: 


De Adermanı in Lobmachterfen, 


PR. robft, und der Halbipänner 
—5 dafelbfi, find fär * aloe 
nen Ackermanns, Darm Etats, hinterlaf: 
fene, anno unmündige , fünf Kinder, 
— em Be an präſuret, zu Vor⸗ 


d) Bey = a Zmte Wickenſen. 
Am 28. Sehhß dieſ. Jahrs. 
Ueber des verſMenen Sans Jurg. 
e tedtmann, in Denkiehauſen, machger 
offene vier unmündige Kinder, Namens 
et. Schmidtmann, fo 22. Bi alt, Soph. 
8 Br — ſo 17. Jahr alt und 
Jahr alt, 
u ya Wild. Siewers und Melch. 
‘, wi ac beßellet und becidis 


iind die .. Ein - 


‚Wraunfihrneigifie Binzeigen. ” 


“X, Avancements, Begnadigungen, 
Verſetzungen, u. d. g. 
Sereniſſimus haben am 22. Det. did, 
Jahrs, den bisherigen Amtsverwalter, Ira 
ob. Frieder. Nehring, za Salzdahlum, m 
9 Amtmanı guäbdigfi ernennet. " 
XL. Neue Burger. 
a) Bey dem ——— in Wolfen. 


_ Am s. Oct. dieſ. ya. 
ı) Der Schornfteinfeger, Bien; Schwar 
se, imgleichen 
R * oliceyſchreiber, Hr. Joh. Chtyh 
N: zum Bürger werden fd 


b) * er dem Magiſtrate, in gie 
er Knopfmacher, Emanuel Eva. 
—2 und 
4) der Drechsler, Deinr. Conr. Ziegckt, 
find am 26. Oct. dieſ Jahrs, daſelbſt Bir 
ger gewarden. 
XIL- Gilbefacen 
y; n Braunſchw 
abe — 7 N. u 6. did. 
eyſeyn eines Rathsdepu 
Slam Ramens Arn. ern. Eile 


als Meifter mit in ihre - Gilde — *8RR&X 


and das Meiſterrecht geni laffen. 

3) Der Stüuckmeiſter, ar. Häge 
HR ns 16. dief. des Der gi 

r,.in Gegenwart eines Depatitter 
Magiftrate , in des AUltmeifters , Arad 
Wilh. Hügeler, auf der Höhe bel. "Behr 
fang, ben der Riemergilve fein Deiferhid 
yorjei en; und bietet derſelbe ſolches Hiemil 
zum Verkauf aus, 
b) In Wolfenbüttel 

ey der, am 2. dief. gehaltenen Kanye 
morgenfprache der Echlöffer: und HP 
ſchmiedegilde, hat 

3) der Landmeiſter von — in 
Andr. Stade, fein Meifter 
fer, und ift . derfelbe ar um 
aufgenummen worden, auch, 
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—— Audr. Stacken 2, anf 3, Jahıs 


5) DE Landmeifter von groſſen Biewen· 
de, Hans Heinr. Habermanh, hat fein Mei⸗ 
* aufgewieſen, und iſt derſelbe eben⸗ 
8 zum Mei angenommen; darauf 
a berfelbe- 
ürg. Gethahe ans —6 en Biewen⸗ 
De rtig, 108 geben imgieichen hat 
54 en Being, feinen Sohır, Eonr. 
und 
Pr, Drfir. Kunze, '-den- Anngen, Joh. 


— Görig, von Kiſſenback Matth. 

2 aus Halle gebärtig, a: 

- en . Eaft. di: von ber Harzburg, 
om Beitierode eis 


Heinr. . 46 


tig 1 eichen j 
le Bit Ereling, Heiat. kor. 
ebene. und 

12) Miſir. Henn Müller, von Büns 


s 1 Costa: Bilh. Koch, einſchteiben, 
—*1 Franz Hanke, von Gilſen, 


J. —— — 
r14) Mfir. Dentige , von Sterberg, 
Andr. Töhnigs, und 

15) Mr. Juſt Conrad, von Sümmelfen, 
oh. en erden ,. losſchreiben laſſen 
In € alodrde. 


Heinr. Töpfe, aus Hegersderf, und 

> Heine. Delje, aus Uchmöden, mol 
Ion, ins Benfeyn eines Deputirten vom Amte, 
bey dem Ladenmeifter, Ehrph. Hollmann, 


ihr — a bey der keinewe⸗ 
gilde aufweiſen. 

Xxiii. Seldcouts. (vom 10. dieſ. 
Segen Braunſchweitiſche⸗ Tdir. Staͤcke, find 
feine 3 - = 130 108 
srdinaire dito - = — 8 
Leuisblanıı - . — — 
Ducaten, ſo 


wichtig ı$ +4 
Das A Gold M Kölechter 13 14 
V. Wedfielsoure: wem. 10. heſ) 


. 
r 
* —— 


90. Chi. Novemder. are, 
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— Bnure, gegen Nanuſchw. 5. Thlr. 
naat. 143. 
121 
121% 
1413 
1352 


—— 
niſchholſtein 

Amßerdam in Banco — - 
dito in Caſſa 

Londen 5. 22. 


‚pro 8. Stel, 
» — 
Die Mark fein $ a 2 Chr. 
XVE, Getraydeprei 
a) InBraunfdweig, (vom S. Ar 7.dief. ) 
Auf dem alten Stadtmarkte. . 


bis i 
| Ban a mge 8 nge.8: 


2. — 
ea 


— - n. 
13.47 14 
Habe 
alien. - u BE 
Auf den Aegidien⸗ und — 


Aa 


Thlr. mge. bis Thlr. m 
Bed 27 x - 48 R 
*#.' I 18. 
Safe =. ei 16 — 
Futtererbſen 19 — - u — 


b) In wolfenbüttel, (vom 31. PR 


“bis 
Bein a Himpte — = iemge. 
-M - 18. = o.m m. 
Serfien = } DZ? 


, Vietuali 
In Braunſchweig — dackhauſe 
vom 2. bis 7. 


Shlr m bis Thlr m 
Sein Kung 3. — - j x: 
tel ib... 18, -— 
Morenmehl à F. 2. 12, 0 — 


irfegrüge - a. 3. 28, - 
ſtanien ab. = 6, 
Trockene Paumen : — ·— 
Poigtländ Käſe 265.6 
——— F — 7 „fi 1. tr, 
s a reis. F— 
Ein Himpte — 


Aaaa ALL 3 . 23 


1161141 
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——— Br. geh, S-- 


— zu Nr.2.3. 
= * — 3 
Rinderkald. urn 1. geh. 1. 
Jergieijen, nr. 2. - 1. 
= zu Nr. 3+ u.4. * 
Ein Salter nt. -: 1% 
Dergleichen, zu Nr. 2.2. 

” möge... © 

e zudt. 1. — a. 

Dergleihen, iu Nr.2. 1. 


Du 


- gar. - ], 
Du Kop ich 14 2. 


Kuheuter :  % 


Brauniämegthe Ban 


RER 


— 


| 


Xxix. oieiſchtar 
a) In Braunſchweig. Dis 8 Rindeiwür vder bcr 
Im Monat Nov. Das. ——— 2“ 
Das 2. Rinofleiſch, Ar. : da ein ſei⸗ . unter go, B. wieget, Nir. 1. 2. & 
ſtes Stück wieget 450. 68 und : mat ; dergl. ni ma "da ; 4 
darüber, Des beften, 2. .«. Perg. m — 35. — ya 
Das . der ſchlechten Stüde, all vom... Ein Kalbe Een 

Bogen um der diden Ribbe . — — ee: he — 
- vom Halſe 6% Dergſeich. Hader — 
Das. Rindfleiſch, Nr. 2. da ein fir | De 44 
— —— 300. — Das Geluage zu Rt, — .- 
9. W. das befle, — Dersleich. m? — 7.- 
Das *. der hierin Stüde S 6. . - 
- vom Halſe 4 Eine Kaldaune, ud. 1.9.7. - 
Dis ®. —* Nr. 3. da ein kein — — — a Fo 
A Stuck wieget 200. bis 299. ®- = — 
9 hehren Stude 4. orn em gemäft. in. — 2.4 

- vom Halſe 2 Das 6.Schweinefl. ——— 
Das. Kindfleifch ‚ Wr. 4. da an oder fonft gemäß. Schw. Ren .- 
Stuck wieget ünter 200. |. - u ‚SB lutwurf. 4 
alles Bultenfteifhr and) mager —8* eberwurft. . = 3. 4 
und Kubfleifch, das beſte, 1. Bratm twurft 4” 

- der feplechten Stüde - · 1. — Das 6. Aammefeißö, da ber-Zinih 
Das W. vom Halle 2 2. | ‚unter 36. B. gew. Nr. i. 2” 
Eine junge, zu Nr. 1. 9 = nuicht unt. 30. . gem. Rn u 
Dein u. Dr. 2. 7: - Schaf, und —— Dry 1 

— * Ein Kopf zn Rr. 1.geh. 


Ei Dergleich. Ra: 2.- 
Das Gehunge wor. er | 
Dergleichen, un. a, 9. 


Kr. 3, 
Eine Kaldanne, zu Rr. 1. pr} 
Dergleigen, — .- 


b) In Wolfenbettel. N: 


Im 
iſt fie der teren rausfgnigie 
reinhtarn gleich, auffer im — 
Das W. Rindfleiſch, Ar. ı. 
- vom Bogen und der Didten Kiöbe h 
- vom Dalfe” . : L 


Dit Be. Drindfieifh, a. 3, - . 


[m 5 „Eu —⏑——* 
entre 21 


en 








RER 
N. 
Du. vEmSege u. Dem 4 
- dom Halſe > 
Das $: Kindfeißh; Nr: 5. Mn 4. 
"> vom Bogen und der Den be " 2. 
- — u. — 
er ai mp = 16. 
2 
— i.geh. — 
| Bu Ochſenzunge, zu Nr. ı.gch. 8. — 
as Ochyfenheri, zu Nr. 1. geh. — 
Deergleichen, zu Nr. 4. - — 
Ein Salter, zu Ne. i1. — 
a; 


an zu Nt. 4. geh. 

in Dthlenfaß, zur. gch. 
Dergleichen, zur... - - 

Das EKalbficiſch, Nr. ı. 

- Raidfleifh, Rr. 2 
Kalbskopf u. Faffe,od. Gel.zuNr.1. 
Eine Kaldaune, zu Nr. i. geh. 
Kopf und Füſſe, od. Gel. zuder. 2. - 
"Eine Kaldanne, zu Nr. 2.- 
Kopf und Süffe, od. Sn zuNr.3. - 


Eine Kaldaune, zu - 
— Blut: oder £ —— 


N EEE 


3. 

a8 Uh,Rr. 2. - j 
Den Dammeheni ir “ Pr 
Das Br — 1. 

- Der Kopf, zu Nr 3. - aD 


ehe 


- Das &elünge od. Rule, En 3. 1. 

XX. den Strafen 

- Nachdem D. DB. und deffen Schweſter, 

€ M. V. B. beyde aus Lauingen, Fürſth 

Amts Könige ie desſalls angeftells 

ter Unterfu hret worden, daß 

e vor 3. Boden eine, ihnen erepirte, Kuh 

lich beygefcharrt , duch nachmals, da 

nen abermalen eine Kuh erfranfet, folches 

Bis in den vierten Tag, und bis diefe gleich; 

Per erepiret, geheim gehalten; und - dann 
rat unfers *— 

rchl. beſohlen, daß jener auf zwölf —* 

en a den Meinen Karren geichleffen, 

hingegen die, en. eben fo’ lange in 


CHR, Novanber. 1750. 


en Herrn Herzogs 
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dad Werfbans geſetgt werden ſolle; Hochſt⸗ 
gedachte Ihrs Durchl. jedoch nachher die 
dem Deimquenten D. B. zuerkannte Strafe 
des Karrens, aus Gnaden bis guf ſechs 
Zage moderiret, mit dem Anhange, daß er 
für die übrige Zeit vierzig Thaler ad pios 
ufus begahlen: ade Ss ift, nach erlegter 
—— Geldbuſſe, Behuf — 
Leibesſtrafe, am 2. dieſ. der Delinquent 
ner Wolfenbüttel, die Delinquentinn aber 
Braunfhmweig an dafiges Werkhaus 
geſchicket worden. 
XXI. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Zehente ——— der —— 
von der Vieh 
Demnach einem Einwohner des Dorft 
Rauingen, Surf. Amts Königslutter, re⸗ 
— vor 3. Wochen, und am 24. Det. 
tef. Jahre, zwo Kühe crepiret, und dann, 
ı er, darob angeftellten, Unterfuchung and 
ebenen Deffnung des lektera Stüdch 
deutliche Anzeigen des hin und wieder noch 
graſſirenden Eontagii fi hervor gethau: 
Als iſt nicht nur das Dich, — 
ſofort tief in die Erde verſcharret, der Sta 
worinn-felbiges geſtanden, und welcher 
ſerhalb Di belegen, verſchloſſen und 
jugenagelt, fondern auch veranftaltet, wi 
Diejenigen Leute, welche mit diefem Mic 
umgegangen , ihre Kteidungsftücke verw 
feln, auch fi fonft orbnungsmäflig rein 
eg und da in gedachtem Dorfe - 
It (ide zeit etwas Derdächtiges, dem - 
An ey Dank, fich meiter nicht hervor 
an 44 ‚wird hoffentlich dergleichen 
nunmehro auch um ſo weniger zu befahren 
ſeyn, als fehon feit dem 18. Sept. daſelbſt 
sur Präcaution, wegen der, in der Nähe 
in Bornum vorhandenen, Seuche , kein 
Stück Vieh and den Ställen gelaffen wer⸗ 
den dürfen, folglih die beyden crepirten 
Stücke feit folcher Zeit mit dem übrigen 
ei nicht bie geringfte Eummunirasion ger 


hab. 2 
2) Dem 











mal eine ſtarke Duantität d 


Deaumſchweictthe Aaiere 
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2) Demnach einige Obrigfeiten angefragt für einen billigen, wach jedes Orts Umfän 
ben, ob das, in der jüngf. ergamgenen den zu beflintmendeny. Eoha Den : Hirten bp 
ordnung,dieVorbauungsmittelgegen zablet werden fobe ; wornach alfo die Beam 


die Viehſeuche betreffend, $ 22. ermehnte, 
Earirpulver dem Hornvieh/ welchem 
DE Dräfernationgmittel gebraucht worden, 
einzugeben fen? und Dann, nach dem, bed: 
falls von dem hiefigen Furſil. Collegio Dies 
dico erftatteten, Berichte und Gutachten, ſo⸗ 
thanes Pulver auch demjenigen Hornvieh, 
welchem ſchon vorher Praͤſervative eingege⸗ 
ben worden, ganz dienlich und nöglich, mit 
hin bey dieſem gleichfalls der Ordnung 96 
mäß zu gebrauchen iſt: Als wird folches zu 
jedermanns, infonderheit Dex, in den hiefigen 
Landen befindlichen, Beamten und Übrigen 
Hbrigkeiten, Nachachtung hiemit auf guä⸗ 
digſten Beſehl bekannt gemacht. 
3) Da man vernommen, daß vorbeſagtes 
Larirpulver von verſchiedenen für drey 
Mariengrofchen und noch drüber gekauft ſey⸗ 
olcyes aber auf den biegen Zürfl. Apothes 
ir um — — als 
eibſt es zu achtzehn Pfennigen geſes 
a So wird auch dieſes, auf Ahet 
ehl, zu dem Ende bierdurd) angezeiget, 

daß alle diejenigen in hiefigen Landen, welche 
Hornvieh halten, einfo lich nurgedachtes 
ulver gebrauchen, ſolches auf befagten Apo⸗ 
het nehmen mögen, geftalt denn jedes 
3 Obrigkeit dahin zu fehen, daß ſolches 


alfo bewerkſtelliget, auch, um Die Transport . 


‚ Eoften den Unterthanen, fo viel thunlich, zu 
paren, was von dem erwehnten ‘Pulver in 
ihrer , der Obrigkeit, Gerichtsbarkeit gebrau⸗ 
t wird, auf einmal, oder wen ftens jedes 
5*— —— von 
edachten Apotheken abgeholet werde. 

i 4) Damit aud) font den Unterthanen die, 
auf vorbemeldte Do uungsmittel zu ver 
mendende, Koften möglichft erleichtert werben 


mögen: So ift gnädig ‚befchloffen worden, 


daß das verordnete Aderlaffen des Horn: 
viebes nicht Stuckweiſe, fondern Überhaupt 


. ten ugd, übrige Obrigfeiten : in-biefigen 


kun 

den chenfalls zu ‚achten, und das 
— zu verfügen * F ig 
nnabend, Nachmikagd 


.$)- Sonn ) 
um 4. Uhr, wird das Concert in den, 46 
gen dem Collegio Earoling über bel, Schra 
derfchen Haufe gehalten werden. 

6) Demnach) ein Weibesmenfh, Lo 
mens Katherine Wels Veronika 
Baſſen, (fo etwa 30. Jahr alt, mitte 
mäfliger Statur, und runden röchlichen Ar 
gefichts ift, braune Haare und hat, 
daben eine kattunene Multtze, ein 8 
von bunt gedruckter Serge, einen od vom 
buntgefireiftem Flanell, und eine blam 
Schürze ‚träge ) welche bey dem Für 
Amte, Konigslutter deshalb in Derhaft 46 
bradyt, weil fie dem , der leibi | 
viehleuche halber emanirten, h Bande 
berrlichen Verordnungen gröblid entgegen 
eat wie fie am a. die. Bel 
enzichung der, ihr auf zwölf el; 
kannten, Strafe des auſet durch de 


Amtsuntervoigt nach Braunſchwei 
werden ſollen, unter Weges 

zu entkommen, mithin durch DI Suhl 
fich davon ‚gu machen, ‚Beleg 


pen, Selegenheit ge 
funden; dem Publico aber daran geiegm 
if, daß — Delinquentinn, as⸗ 
dern. zum Exempel, zur wohlbderdienta 
Strafe gezogen werde: Als werden al 
Gerichtsobrigkeiten in juris ſubſidium ga 
mend biemit erfuchet, befagtes Death 
wann fie betreten wird, arretiren, und do 
von an das Fürftl. Amt Königelutter, eho 
befchwert Nachricht ertheilen zu laflen, W 
mit deren Abholung, gegen gewöhnliche Ir 
verfales und Erfegung der Kofen, de 
werden konne welche Rechtgefaͤligkeit in k* 
mili zu reciproctren, man Fürfl, Anti W 
gen niemalen entſtehen wird. 


; | 











Unter Ihro Durchl. Unferd gnaͤdigſten Herzogs 
und Deren, hoͤchſten Approbation und auf 
a Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





9 Stüd, 


- Braunfchweigifche Rnzeigen. 
Sonnabends den 14ten November, 
Schluß des Artifels vom Herjog Wilhelm zu Braunſchweig. 





ebhard, und fein Sohn, Ludolf 
von Bortfeld, Hatten vom 
Herzog Wilhelm eine Hufe Lan 
des zu. Watenftedt zu Lehen, 
welche fie:. demtelben refignirten, und ber 
Her jog dem Stifte. St. Eyriaci gab, wie fie 


in einer, im Jahr 1291. ausgeftellten, Urkun⸗ 


de bekennen. Ä 

In dem folgenden 1292. Jahre finden ſich 
von ihm folgende zwo Urkunden. 

(I) Wilbelmus d. g. dux de Bruneswic 
omnibus prefentem literam infpeäuris fa- 
lutem in eo qui rebus dat falutem,. Ne ea 


que aguntur in tempore fimiliter cum de- 


. curfu temporis ab hominum memoria ela- 

bantur, neceflarium et utile iudicatum eft a 

fapientibus, ut facta, maxime circa pias 
2 


cauſas, ſeripto memori commendentur. Id- 
circo ad ſingulorum hominum tam preſentis 
quam futuri notitiam cupimus pervenire, 


quod nos ad honorem omnipotentis Dei et 


b. Blafii martiris,. ad piam fupplicationem . 
Hinrici milits filii Ludolf fenioris de 
Wenden: advocatiant duorum manforum, 
et proprietatem ipfius ad ecclefiam in - - in 
banno - - pertinentium „ damus liberaliter _ 
et concedimus perpetuo duraturam, quod 
nec nobis nec heredibus nris,, nec alicui 
sro. nomine contradicere vel revocare li- 
cebit, (ed ftabit perpetua Grmitate fubnixa 
prefata donatio, ut eft dictum. Et ut ple- 
num ct firmum ftabilitatis robur accipiat, 
prefens - feriptum inde confeftum nri. ac 
Ppti. unaque totius capituli $, Blafii in 
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Bruneswic figillorum munimine duximus 
soborandum, Hujus rei teftes funt Bor- 
chardus dietus de Aſſeborch, Ludolfus de 
Wenden, cum Hinurico filio fuo, nec non 
Ludolfus de Weverlinghe milites, et quam 
plures alii clerici et laici fide digni. Datum 
anno dai, M. CC. LXXXXI. pridie Idus 
martii, 

(Il) In nomine S. et individue trinitatis 
Willecheimas dei gratia dux in Brunsw. 


omnibus ptefens feriptum viluris falutem in . 


dio. Ne ea que agantur in tempore fimul 


cum decurfu’ temporis ab hominum memo- _ 


ria elabantur, neceflarium et utile iudica- 
tum eft a fapientibus, ut fadta fcripto me- 
mori commendentur, Noverint:igitur uni- 
verfi quod nos receptis viginti marcis puri 
argenti a decano et capitulo ecciefie - - - - 
proprietatem advocacie tresdecim manſo- 
rum cum fuis litonibus, fitorum in villa - » 
quam lordänsıs didtus de Wenetbufen a no- 
bis tenuir, pro remedio anime nre. eidem 
ecche, ——— et in proprium dedimus, 
liberos ab ommi iugo advocacie et angariis 
perpetuo pofidendos „ renunciantes omni 
ur 


quod hactenus habuimus, et fi quod- 


in pofterum habere poſſemus in bonis ac 
litonibus ad prefatam advocaciam fpedtanti- 

s, penitus et exprefle, Teſtes huius rei 
funt Aideles noftri milites Ludolfus de We- 
verlinghe „ Hinricus de Werle „ Hinricus de 


Weredhen iunior, et‘ Iohaunes de Urthefe 


et quam plures.alii fide digni. In nre igi- 
tur donationis et renunciacionis Teſtimo 
nium Ggillum nrum. -prefentibus duximus 
apponendum, Datum anna,dii. M°, CCo. 
nonogefimo fecundo VIIIꝰ. Kalendas Maii, 


(L. S ar an e. rothen 
ſeidenen Schnur. 
In ſigillo eſt leo magnus gradiens 


cum inſeript. S. Wilbelmi dei gracia 
ducis de Brunswich, - - 


Er farb in demfelben Jahre am 30. Eu 


ptember wder fur; vorher, Denn Herzog 


Braunſchweigiſche Anzeigen 


u 


Albrecht nennet craflinum Michaelis, diem 
depofitionis Wilhelmi fratris bey Geb: 
bardi vom Braunſchw. Raland p. tı. 
und aus deſſen Beflätigung der, won Wil 
helmo an dag Stift Et. Blafii zu Braun⸗ 
weig gefchehenen, Schenkungen erhelkt,. 
aß des Iegtern Tod vor dem Anfange dei 
Monats Nopember erſolget fen. Die Ur 
Funde lautet folgender gefialt: 

Albertas d, g. dux in Bruneswic omnibus 
refens fcriptum viluris falutem in dio, 
empiternam,. Cum ea que fiunt in tem 

pore labantur cum teinpore, expedit, ut 
que aguntur in fcripta publica redigantır, 
Noverint igitur univerfi, quod cum diledus 
frater nofler Willebelmus bone memorie ellet 
pofitus in extremis, de falute anime fue 
cogitans redditus aliquos pro anniverfario 
fuo ecclie. S. Blafii in Bruncswic afhyrari 
voluit et mandavit, nos autem fuam esequi 
cupientes, ut tenemur, cum omnt diligen 
tia voluntatem, advocatiam V. ntanlorum 
in’-- -- in bonis ecfe. $, Blafii: upradide 
cum litonibus ad eadem bona pertinentibus, 
liberum dimifimus ct in proprium eidem 
ecclie, perpetuo, poßidendam donavimts 
pro anniverfario fratris nri. predidi in ex 
dem ecclia. annis fingulis ſollempriter 
peragendo, voleutes ut bona m.emMoratz 
cum fuis litonibus 3 fervitiis, angarlıs, & 
omni iugo advocatie fint libera penitus & 
ſoluta. Huius rei teftes funt Fredericus, 
Wolterus de Derflsdt„ Luthardus de Me 
serfem, nobiles, Ludolfus de Weverlingbe, 
Godefridus de Varcuelde, Iordanus de Cam 
po. Hinricus de Werde, Ecbertus junior de 
Aſſeborch, Bertramus de Felsen „ lohannes 
et Ludolfus de Ionlaghe, fratres miites 
minifteriales noftri „ et quam plures ali 
clerici et laici' fide digni, Datum anno 
M. C. XCII. pridie idus Novembris. 
Hieraus iſt Par, daß das datum dei 
Ausſchreibens H. Henrici Mirabiles „ welches 
Letzner im dritten. Buche der in 
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ſchen Chronick fol. gı. vom Jahr 1292. 
Sonnabends nad) Eſto mihi angibt, unrichs 


tig ſey, und fonder Zweifel ein Jahr weiter 


hinaus geſetzt werden müſſe. | 
Dieſes Ausſchreiben ift an die Räthe, 
Nitter, Knaden und Städte gerichtet, und 
enthält eine Beſchwerde, daß H. Albrecht 
fich) des Landes Antheild, fo der verftorbene 


5. wilbhelm nadıgelaffen, aHein anmafle, 


und die Huldigung einnehmen wolle, nebft 
einer Abmahnung , demfelben darinn nicht 
fügen. Wie ed nun mit diefen Succeffiond- 
ftreitigfeiten abgelaufen, kann, in Erman⸗ 
gelung zuverläffiger Nachrichten, nit be 
funmet werden. So viel ift inzwiſchen ger 
wiß,. daß H. Albrecht fo wenig die Stadt 
Braunfchweig, ald das ganze Wolfen: 
buͤttelſche Anibeil allein bekommen hat, 
wie gemeiniglich vorgegeben wird. Denn 
erftere ift noch A unter den Herjogen 
gemeinichaftlich geblieben, und von dem letz⸗ 
tern.hat Herzog, Heinrich, fi die Ober; 
berrfchaft zugeichrieben , indem er im Jahr 
1296. ausdrüdlih anführet, das Klofter 
&tederburg fey in feiner Turisdiction bes 
legen ; auch bat er son felbigem Theil aus 
fehnlihe Stücke befeffen, wie die vorhandene 
Urkunden ausweifen. - Ob die Erzehlung der 
Rehtmeieriſchen Chronick pag. 529. Pa 
Landgraf, Sriederich, in Thüringen, f 
vergeblid um Beylegung diefer Streitigfeis 
ten bemühet, richtig fen, muß man eben. 
falls dahin geftellet ſeyn laffen. 

Kinder hat alfo Herzog Wilhelm nicht 
verlaffen, ob er wol vermählet gemefen, 
nämlid) an feines Vaters Schwefter Tochter, 
die Heſſiſche Prinzeffinn, Eliſabeth. 

Denn Kayfer Albrecht I. fchreibt im 
Jahr 1306. „daß der Kryg nnd die Miffe, 
eh und das Urluge das tufchen unſ⸗ 
„ten lieben Fürften Albrechten dem Her; 
„Bogen tzu Brunswig und Henrich, Lant⸗ 
graven von Heſſin bysher iſt geweſin, vor 
„uns alſo verrichtet iſt, als hirnach seite 
ben fit. ss 5 Was auch Herzoge Wil; 


⸗ 


halber weitere Nachricht vernehmen. 
bbbbbb > 9 ’ 


„heim Herzogin Albrechtis Bruder Frauen 
„Eliſabethen des Lantgreven Tochter, an 


„Morgengabe, an Lybgedinge und an We⸗ 
„dem gemacht und gegeben hat, mas des 


„Herzoge Albrecht zu fime Teile inne - 


„hatte und hat, ,, Calfo hatte derfelbe nicht 
den ganzen Wilhelmifchen Theil) ‚da folche 
„dem ˖Lantgreven u, ſiner Dochter nmbe 
„tun mas dy vier vorgenannte Ratlüde 
„Rechte dunglit. ,. 

Diefe feine Witwe heirafhete hernach 
Grafen Gerhard von Epſtein. Sicht 
Buchenbeckers snnaleis hafınca, collect. 
12. P. 403. 404, | 


| u Be: 
Wenn Frib/azi die rechte Benennung dei 
alten Pagi Sriesland geweſen: ſo fragt 
fih: ob dis Wort fo viel bedeute, als die 
freyen Sachſen; und ob nicht mit der 
Endigung /azi auf den wahrſcheinlichen 
Urfprung der Sachfen von den orientalis 
. Shen Bölfern, melde man die Secer 
nennte, gegielet werde? s 
I. Was zu verfaufen. 
An Braunfchweig. 
1) &8 wird hiermit befannt gemacht, dag 
ein, auf der fo genannten Kubftraffe, vor 
dem Auguſtthore bei. Wohn; und Draw 
haus, mit den, zum Brauen nöthigen, Ge 
räthfchaften, mie auch ein Dahinter liegender 


Garten, und nach dem Klinte hinaus führen: . 


der Durchgang , zu‘ verkaufen ift. Sollte 
nun jemand dieſes, zur Nahrung wolgelegene, 
Wohn; und Brauhaus cum pertinentiis zu 
erfaufen Belieben tragen: So wird zugleich 
nahrihtlih mit gemeldet, daß von den be: 


handelten Kaufgeldern die Helfte, auch wol 


Zweydrittel derfelben, gegen landübliche 
Verzinſung einige fahre daran ſtehen blei— 
ben, oder auch in beliebten Terminen be 
richtiget werden können. Es tolle demnach 
der Käufer deffelben fich bey dem Hrn. Se 
nator, DBröftedt, anfinden, und des Kaufs 


2)Das 
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2) Das, allhier auf der Weberfiraffe bel. 
Weindergiihe Dans, benebft der daran lies 

nden Bude, iſt zu — Mer dazu 

elieben hat, der finde ſich bey der Fr. Wit: 
we, Weinbergen, in des Hrn. Weidemann, 
auf der Büldenftraffe bel. Behauſung an. 

| "I. Was verloren. 

Am sg. dief. ift allhier in einem gewiſſen 
Haufe, ein Löffel von ungarſchem Silber, 
welcher 4. Loth weniger 1. Quentin mieget, 
und auf Der Mitte des Stield mit l. W, 
bezeichnet ift, verloren worden. Wer die: 
* Löffel findet, beliebe denſelben an das 
Fürſth. Intelligenzcomtoir einzuliefern, und 
eines guten Recompenſes zu gewärtigen. 

UI, Sachen, fo ale verdaͤchtig ange 
balten worden. 


Zwo filberne Tabattieren nd bey je 


manden allhier zu kaufe gebracht, und als 


verdächtig angehalten worden. Sollte fi 
mand dazu gehörig legitimiren können, fo 
am, derfelbe bey dem Fürſtl. Intelligen;⸗ 

eomtoir fi) melden, und dafclbft weitere 

Nachricht hiervon einziehen. 

s IV. Bergwerfofadyen. 

ges 

oder Communionberg- 

Kuppreiß werk amgarze,als: des Duar: 
im Zellerfeld Wilde tals Crucis, 
Schluß den 10. 
des mann, Grund und Det. 


Det. Cautenthal zc. 1750. 
r75 0 


She, Damen der Bewerten Aus⸗ Rthlr. 
beutezechen. 

41 oo Lautenthalsgluͤck b. 44. 

6 


800 Guͤte des HErrn c. 
400 Weiſſer Schwan d. 4 
30 Regenbogen e. 2. 
260 Herz. Auguſt Fried. Bleyfeld f. =. 
300 Kronendurgsglurf a. 2 


Sinma der Ausbeute Bıco, Thlr. 


; ubuß, zu be= 

Namen der Gewerken Zu: rechnen im 
Bußzechen „ nie fie belegen. Schluß des 
DerDrt jederYusbeureiehe . Duastald 
iſt Durch beygefuͤgte Buch⸗ bue. den 
Baden gezeichnet. 9: Januar. 


ı75 1, 
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Kurpreis.. Stufenthalerzug. Zuhtj 
Th ef l. et. 


Ir. .f. 

10 Haus Ditfurt —— 
10 Alter deutſche Wildemann 

25Charlotte 
40 Neuer St. Joachin 

10 Bea Aaron 

ro Etuſenthalsgluͤck 

Freudenſtein 

15 Ning-und Silberſchnur 
15 EC djwaneniugegüd - 
10 Haug Zelle . 


Haus Braunfweigersug. 


Altes Haus Breunfchneig - 
Sürfdyenthalerzug. 
10 Baumgarte 
10 Gluͤck quf 
10 Neue — 
10 Neue Fundgrube 
10 Gluͤcksgarte 
10 Huͤtſchenthalsgluͤck 
10 Neue Weintranbe 
10 Verlegtes Gegentrum 
Spiegelthalerzu 
— Gicbingefirn 
10 Guͤldner Stern 
10 Silberner Mond 
10 Kleeblatt 
10 Koͤnig Salomon 
10 Friſcher Steiger 
20 Baucaſſengluͤck 
‚ro Guͤldne Sonue 


Bocks wie 
10 Brauner Hirſch ſerzus 
10 Herzog Auguſt und Johann 
Friederich 
10 Herzog Anton Ulrich 
10 Neues Zellerfeld 
so Neue Gefeufchaft 
10 Dans bg — 
10 Meue Zellerfelder Hofnun 
— Neuer Edmund “u 2 
— Haus Hannover - 
| Sumsanenfle. 
ı$ Beſtaͤndigkeit „ 


Bılıınmaıa 


2 — 
m 
m 
2 — 
— 3 
3 
_— 
2 m 


j- 
4 — 
2 m 
3 
3 — 
3 — 
3. 
3 — 
2 — 
2 — 
I 
ya 
2 — 


— 
yo 
— 
2 m 
2 — 
3 — 
2 — 
* 


yo 


Sup 
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Kuspreid.: Nettzen der Sewerden c. Zubuß. 
Thlr. 


fl. gr. 
10 Theodora a 
10 Aufrichtigkeit = 


20 Johann Geprg 


yon 


10 Derzogian Philippine Charlece 2 — 
15 Zaade, im Schleiffeins⸗ 
t 3 — 


— — 
Schulenbergerzus. 
2. 
10 Bent Auguſt Wilhelm 
rinzen — 
Fcuẽt Engel 
10 St. Martin 
10 Gnade GOttes 
10 Gelbe lie 
160 Gruͤcksrad 
100 St. Urban 
120 König Earl 
10 Königinn Elifabet 
AIm Gemmcckenthal, 
der Oker. 
10 Herzog Earl 
10 Neuer Et. Johannes 
10 Gottesgluͤck — 2 
| —— lerzug. 
c 


10 Lautenthaler Gegentrum 
4c0 Segen Gottes - 
140 Kleiner St. Jacd - 
10 Herzog Ferdinand Albrecht 
10 Lantenthaler Hofnunug 
10 Dorothea Friderica - 
10 Neuer Bergfiern 
15 Koͤnig David, am Borberge 
Beym Grunde. 
10 Huͤlſe Gottes - 
10 Iſaacstanne 
10 Georg Sarl - 
10 Dorothee Anguſte 2 
Andere, dieſes Zellerfeldiſche Bergwer 
etreffende , Nachrichten. — 
1) Nachdem die Gtube Kronenburgs⸗ 
gluͤck einige Quartale her guten Ueber⸗ 
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ſchuß gebauet, und "5 ers in dieſem 
Quartale Crucis 2110. fl. zum Vorrath ger 
leget hat, auch dermalen in geſegneten An⸗ 
brüchen ſtehet: So iſt beliebet worden, hie⸗ 
ſelbſt 5. Speciesthaler an der Ausbeute zu⸗ 
— und ſolche auf 2. Speciesthaler 
zu ſetzn. 

2) Der, durch das, im April dieſ. Fahre 
erfolgte, Abſterben des Reviſoris, 
Schwickert, vacant gewordene, Communion⸗ 
reviforisdienft, iſt dem Schichtmeiſter, Hrn. 
Wilh. Heinr. Beucker, wieder conferiret, 
und derſelbe den 8. Aug. im Communion⸗ 
bergamt beeidiget worden. Die Schicht⸗ 
meiſtereyen aber auf ben fämlihen Gru⸗ 


ben des Borkswieferzuges, welche ber; 


felbe bis dahin. veriehen, find Job. ac. 
Volbrecht, und die Schichtmeiftereyen 
von ben beyden hahnenkleer Gruben, 
Deftändigkeit und Theodora, Aufl Lud. 
Schwickert, coanferiret.  - 

3) Da die Hoffnung , welche man fi 
von dem Bay auf der, bey der Dergftadt, 
Grund, belegene Grube, Eötfe Gottes 
gemacht, gänzlich verſchwunden, und die 
Gewerkſchaſt bereits bis auf 18. Kuxe aus⸗ 
flüſſig worden: Se iſt in dem oberharziſchen 
Communionbergamte, in Nr. 4, dieſes 
Quartals, beliebet, dieſe Zeche an einem an⸗ 
dern Orte, und zwar in das Muͤhlenthal 
ju verlegen, allwo ein Stollen angejeket, 
und m Lehnſchaft bereits 60. Lachter lang, 
zu Auſſuchung des alten Haus Braunſchwei⸗ 
gerganges gegen den Eichelberge, getrieben, 
weil aber die Lehnſchaft ausflälfig geworden; 
vor einiger Zeit wieder frey elahren wor⸗ 


den iſt. 

M Rahdem der Unterharziſche Comm: 
nionbergphnficus, Hr. Doet. Joh. Conr. 
Trumph/ im Sebruario dieſes Jahrs vers 
ſorben: &o ift diefes erledigte Bergphyſi⸗ 
cat dem Goslariſchen Medico, Hrnu. Doct. 
Heint. Aug. Herzog, hinwieder auver⸗ 
trauet worden. 

Bbbbbbb 3 V. Ur⸗ 
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V. Urtheile und Beſcheide bey dem 
Rayferl. und des Reichs Hochpreisl. 
Kammergerichte. 

Sentent, publ. d. 21. O4. ı750, 

ı) Naflau » 

Weilburg, paritoria ad fententiam 
c act. in pto. expenfarum, 

2) de Paaz, contra de Counate; ach. 

3) Alten Effen, c. Die Nebtiffinn daf. pro 

4) Serint, c. Bardi; confirm. cum cond, 

in expenf, J 

5) Serini, c. Röſer; confirm. cum .eond. 
| in expenf. Ä 

5) Vogelſang,e. von Kameytsky; parit,plena 

7) von Geyer,c. Muhliun; abfolut. a citat. 

3) Althaus, c. Althaus ; actoria. 

9) Jud Wolf, c. Wied » Runfel; condem- 

nat, & legitimat, 
10) &rafifher&reditoren, e Hermanni; conf. 
119 Menie, c. Grafen von Schomberg; parit. 
12) Kayſerl. Fiſcalis, wider Bürgermeifter 
amd Rath der Stadt Lübeck: Cita- 
tionis ad videndum vindicari inju- 
rias atrociflimas & fe propterea con- 
demnari ad deprecationem in au- 
dientia publica peragendam fimul- 
que declarari in poenam arbitrariam 
centum Marcarum auri puri filco 
Cæſareo perfolvendam: Die Dis 
vulgirung einer fo genannten vorläus 
figen Nepräfentafion und darinn ent 
haltenen Injurien betr. 

VI. Urtheile und Befcheide in auswaͤr⸗ 
EEE" rn 
Zuͤrſtl. Juftigcanzley, in 

an fenbüttel. 


Decr. Suppl. rejedtorium vom 9. dieſ. 

) In Sachen Zengen modo des Hrn. Ritt⸗ 
meiſters von Winzigerode, contra 
des Hrn. Stallmeiſters Dageroth, 

Witwe. ar 

| Deer. prajud. 

a) — der Sr. Landdroſtiun von Rhetz, 
contra den Hrn. Oberappellations⸗ 

rath von Beurhauſen. 


Berunfihtoeigifihe Anteigen · 


aarbrücken, contra Raffaw .de 


1534 
Bey dem Magiſtrate, —— — 


iſt auf Anſuchen des Leinewebers, Dir. 
uech, und deſſen Eheft. die Subhaͤſtation 
8, in der Neumark, im fo genannten 
Gropern vel. dem verſtorbenen Reichenbitter, 
Andr. Schrader, - ingehörig geweſenen, 
Hauſes erkannt, und ad licitandum termi- 
nus primus auf den 30. dieſ. ſecundus auf 
den 28. Dec. und tertius auf den 25. jan, 
des 1751. Jahres, angefeget worden. 

Vu a 
a) 7 dem Fuͤrſtl. Amte GÖttenftein. 

ı) Diejenigen Ereditores, welche an Joh. 
Ernft Bolte, Witwe und. Erben da 
rechtlihe Foderung zu haben neh 
werden hiemit citiret und vorgeladen , daj 
% ih prefixo termino den ı5. Dec. nähe 
ünftig, des Morgens um 9. Uhr, auf da 
| em Fürfil. Amte ſub poena preekili er 

einen, ihre Foderungen liquidiren, umd 

Darauf weiterer Verſügung gewärtigen ſollen. 

b) Bey dem Adel. Spiegelfhen Ge 
richte, zu Altena, 

2) Demnad in dem, auf den a1. Och. 
dief. Jahrs, zur Güte unter den Sievert⸗ 
De Creditoribus wegen des Kruges im 

ackendorf anberahmt gewefenen, Termine 
die fämtlihen Creditores, ihrer Foderunger 
wegen, ſich gütlih verglichen: So if, m 
Auszahlung und Diſtribution der, 
in depofito vorhandenen, Sievertfchen 
gelder von dem Kruge in Madendorf, der 
24. dieſ. pro termino anberahmet worden: 
Zugleich find aber aud) Die, in den vorbig 
ana t geweſenen Liquidationstermincn 
[9 icht gemeldte, Ereditores, mittelſt Pas 
lication eines ordentlichen Decreti prech- 
fionis, mit ihren etwa annod) 
chen Foderungen präcludiret. 

IX. Avancements, Besnadigungen, 

Verfegungen, u.2.g. 

Sereniffimus haben am 9. di 


‚des Hrn. Obrifien von FERN *8* 
8 
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gehindonen, Ara. Bieunaet Shuker mom 
ajor onäbigft au avanciren g Be —— 

ild deſachen. er 
4) Be wol 


güde bepfammen geweſen, und hat dabey, 
im Beyſeyn eines Rathsdeputirten, Mfir. 
Balentin, feinen Lehrjungen, namentlich 
Dan sum Geſellen derlariren laffen. 
n Se 

3) Im Benfepn des Hrn. Amtmanns, 
ader eines Deputirten vom Magiftvate, 
wird den 16. dieſ. die Schneidergilde, in 
des Altmeiftere, Dan. Wiegmann, Haufe, 
ihre Zufammenfunft halten, und haben ro 
sum Meiſterwerden gemeldet: 

3) Ang. Wilh. Wagener, ’ 

4) Heinr. Frieder. Schlerhauer, beyde 
ans kleinen Rüden. 

5) Hans Mich, Däge, un 

6) Joh. Frieder. a F Laugels. 
hrim, imgleidyen wird 


7) die Shnhmagerzile ihre Abrech⸗ 
Gryphlander, Töcht. 


nung, im Beyſehm des Hrn. Amtmanas 
oder lines Rathsdeputirten, ha alten, und 
8) einen neuen: Gildemeiſter, in des Alt⸗ 


meiſters, Georg Puülmann, Haufe, erwehlen. 
s) In Gandersheim. 
9) m Beyfepi des Hrn. Gerichtsſchuli— 


heiß, Bütuer, will die dafige Kaufgtde den’ 
25. dief. in des Hrn. Senatoris, Kaufmann. 


und Altmeiftere ** * auf dem Steinwege 
bei. Haufe, ihre —— halten. 
d) In Holzmi 
10) Den 16. — wird, im Beyſeyn der 
Obrigkeit, die TiſchlerZimmer⸗ und Ste» 
machergilde daſelbſt, ihre Hauptmorgen⸗ 
ſprache —— and wird 
31) der Landmeifter, oh. Freyſe, aus 
Be bey der 5 hiergilde, zum Meiſter 
aufgenommen en. 
| ER k Sremde. 


a1. Stüd. — ımr0, 


Am 9. ne it die — Schuſter. 


⸗ 


anſcvic — 
ee Hi am 9. dieſ. der Dr. Ber. 


Bättge, Söhn 


Töcht. 


Bürger, Joh. Chrph. Baſſe, und Jafr. 


1846 


beraſſeſſer Yon von Ca aus dem Zelli⸗ 
fchen. Logiret bey der Fräulein vom — 
pen. Und der Hr. Lieutenant Schrader, in 
Sachfen-Sothalichen Dienften. Logiret bey 
dem Drau. Kientenant Heiden. 
Detritbor, am 8. dieſ. bes Königl. 
— Se Adgefandten am König. Groß⸗ 
britt. Hofe, des Hrn. Geheimenraths von 
Klinggräfen Excell. Logiren im Prinz Eu 
gen. Und am 9. deff. der Hr. Fähnrich 
— in ChursBraunfhw. Luneb. 
ienften. Logiret bey dem Hrn. Anditeur 
Hurlebufh. Wie auh am ı1. deſſ. der 
regierende Hr. Graf von Denen 
fordt. Logiret im Prinz Eugen. 
Getaufte. 

Zu St. Catharinen, am rz. Det. des 
Kutfhers, Harn Chrph. Brandes, Zwil⸗ 
— Cath. ei, oh. und An. Eiſ! Chriſt. 

Zum Brüdern, am 12. Det. des Buͤr⸗ 
St und Kupſerſchmidts, ‚oh. Dart. 
— Töcht. Joh. Cath. icder 

Su St. Andrese, am 10. Det. des 
Branuteweinbrenners — Andr. Melch. 
L Reg. er 
des Tagelöhners, Joa 
Joh. Franz. Wie aud) 
des Arbeiters bey der Babriqus, Dav. Leber. 
Fuhrmann, Söhnl. Joh. Wild. Und am 
13. deſſ. des Dielualienhändiers, Kran. 
Andr. Conr. Aürgemann; Söhnl. Suͤph. 
Aug. Chrph. leihen am 15. deſſ. des 
Dresters, Mir. © oh. Ehrift. Kopfengarte, 
Marg. Enc. Dor. 
Zu St: Michaelis, am 14. Det: des 


Und am 11. 


Zagelöhners, Kae. . Hantelmann, Töcht. 


I Mar. 
St. Keonhardi „am 14. Det, 
he Aug. 


Xu Copulirte. 
Zu St. Martini, am 13. Det. der 
Reg. Darg. Taubert. Und der Dürger, 
Denn. Alpers, und. Seir. Mars. ei, u. 
riſt. 





1847 


deke. Wie auch am 14. deſſ. der u 
Chriſt. Heinr. Lambrecht, und Sr.. Sf, 
Marg. Tiemann, Witwe Schalitz. Und 
am ıs. deſſ. der Blafer in Königslutter, 
Mftr. Joh. Per. Werner, und JIgfr. An. 
Shrift. Rehberg. | 
- Zu St. Catbarinen, am 13. Det. der 
Sonftabel, Koh. Chrph. Lehrniann , und 
Jaft. An, Elif. Deinen, Und am 14. def. 
der Mousquetier, Dav. Lohfe, und Sr. An. 
elif. Tanihapp. Imgleichen am 15. dei]. 
der Tagelühner,, Eonr. Jac. Heinr. Dünger, 
und An. Soph. Frickmann. Und der Bürs 
ger und Schnurmacher, Mſtr. Job. Heinr. 
Rahlfes, und Igfr. Dor. Eleon. Soph. 
Hunftidden. . 

Zu St. Andrese, am. 


14. Det. der. 
Bürger zu Wolfenbüttel, Koh. Schaft. Chrph. 


Hftedt, und Igfr. Eharl. Marg. Trümps 
a Und am ı5. deſſ. der Schuhmacher, 
Dr. Koh. Chrph. Schule, und Tefr. 
Kath. Diarg. Heinen. 

Zu St. Magni, am ı3. Det. der Bir 
ger und Pofementirer, Mſtr. Frieder. Wulb. 
Wockewitz, und Fr. Dor. Marg. Degen. 

‚, XIV. Begrabene. 
Zu St. Martini, am ı3. Det. der 


F oſiknecht, Srieder. Denefe. Und der In⸗ 
— Kar Shrif. Schale Imgleichen am 14. 


Dor. Flohrs. Und, am 15. deff. des 


deſſ. 
——— Jac. Fricke, Söhnl. Heinr. 


Andr. Lud. ie auch am 16. deſſ. des 
Burgers und Deckenmachers, Heinr. Ber. 
Duͤver, Söhnl. Chriſt. Andr. Und des 


Bürgers und Leinewebers, Mſtr. Hein. 


Welche, Witwe, Mar. Marg. Müller. 
Zu St. Catharinen, am 11. Det. Sid. 
Cath. Heinr. Und des Soldaten, Hand 
Eheling, Witwe, Luc. Marg. Warnefen. 
Wie auh am 14. def. des Bildſchnitzers, 
Koh. Ehrift. Schmied, todtgebornes Töcht. 


Zum Brüdern, am 11. Det. des Bur⸗ 


gers und Tifhlers, Mſtr. Joach. Zanger, 
Toͤcht. Erik. Wilh. Und am 16. defl. 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
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bob: Biieb&: uad Drecheberd Dir. 

— ame ı Ehefr. "Sk Fi 

Joh. Deüdern.. . R 

Zu St. Andrese, am 11. Dr. des 

ämmerers -und Senatoris, Diet. 
Und Ygfr 


Ar 


. des 
bey der Fabrique, Dav. Beh. 
Fuhrmann, S —— 


hul. Joh. Wil. Und am 
15. deſſ. des Kammelotmachergefellen, Joh 
Andr. Heſſe, Töcht. An. Dor. Eli. Wie 
auch am 16. def]. des Lakenmachers, Mir. 


302. Heinr. Reihe, Söhnl. Chriſt. Getff. 
ndr. | 


Zu St. Magfli, am 13. Det. dei Te 
gelöhners, Zah. Schüge , Söhnl. Lub. 
Gerh. Dart. Und am 14. deſſ. bed Bär 
gers und Tifchlers, Mſtr. Foach. Azpr. 
Schule, nachgelaffene Tochter, Au. Chri 

mgleihen am 19.’ defl. ein 

inr. Görlinger. Und wm 16. deſſ. 

einr. Andre. ne " 

- Zu St. Slafüi, am 14 Det. bei Lei⸗ 
mentirerd, Audr. Müller, Witwe, Marg 
Elif. Albrecht. 

Bey der Buarnifon, am 10. De. die 
verwitwete Fr. Oberſtinn, Cath. ven 
Mansbergen. 

Zu St. Leonhardi, am 15. Det. Ast, 
Brand, aus den Siechenhanfe, 

XV. Dermifihte Nachrichten 
ı) Heute Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 
wird das gemöhnlide Loncert, in dem ge 
gen dem Eollegio Karoline über bel. She 
derfchen Haufe, gehalten werden. 

2) Die, im 89. St. S. 1902. als ver 
laren anggeigte Uhr, imgleichen 

3) der, mit einer goldenen Treſſe 
bene, Hut, find am 12. dieſ. an Die Dem 
——— wieder ausgeliefert wen 

en. 


— 
2 


xvi. Get 
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xVI: Geldeours. (dom ı Kr Zu — 

Gegen Braunfehweigiiche 5. Thie 

feine $ 

ordinaire dito - — 

Louis blane - — — 3 

Ducaten, ſo wichtig 14 H 

Das fpanifche Gold HE ſchlechter 153 14 

XV. Wechfelcours. (vom 13. dieſ.) 

Hamburg, in Banco, gegen Braunichw. 5. Thlr 

Städe 1423 143 


dito in Conrantgeld - 121% 

Dänifcpholftein. 6. PR. zu s. ſt. 1214 

ee Bar —- | -. 

dito in Caſſa 

Londen S ah. Hr "006. pm #: Stel. 
erpreis. 

Die Dart in 3 2 4 Thlr. 


XIX. Betraydepreis 
a) InBraunfchweig,(vom 9 bis ar. bief. ) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 


Weisen àĩ Himpte — — - 

Rocken — 18 — — — — 

a = m — om mus 
den Ae idien s ” Hagenmagten, 

e hie.mge bis Thlr.mge 
eisen u 27.— - 28. — 
Moden - 1. — — 18. — 
Berſten - 1. — = 15 18 

en. ud 9. — m um cm 
er erbſ bſen - — — zus 


b) “In wolfenbüttel, (vom-r 11. vH 
eizen Himpte 21 ‚mge Rn bie — ige. 
un = — 
Da = 
aber — 
Erbſen = 


Li 
3m Blankenburg, Gen 7. dief.) 
" Beije mit Suprl.d Wiſp. su — ge 


2 u 
7. — 


— zu 


* GER o 


ocken — 


91. Stuͤck. November. 1750. 


Moe. N. bis mge.Q. 


'ı8fo . 


d) “In — 7. dieſ. | 
a € 
Weisen ey = —— 
Rocken = — — Inu — 


Gerſten - 3... 83. 6. -— zZ 
Hab fen ee 2 6. — — 


e) In — (vom 28. Det. 


... a Wifpel u a rg 28. Thlr. 
cken e m m m emp 


9% a Schöningen, in io. bief) 


en AHpte. 27. mge. -Q. bis mge. Ä 


Berlin = > — — 
Haber — -.- 
g) “In ge sn. 7. dieſ. J 
Weisen à Himpte 24. — = 2. 
ocken 1$. — — 16. 
Gerſten - 13. — — 13] 
ai - 2 = — 
h) — enſtaͤdt, (vom * die .) 
4 2 — * ei r. aA Hpte. 24. a 
Kaden - 12. — — 
i) 5 Seren: MT dief. bu 
eisen impte is — — 
Rocken * 
ar m. re m 


* * Banzeroheim, vom 7. dief. ) 


* a alter‘ 4 Thlr. 18. mge. 
Rocken - 3. — — 
Gerſten — Ni - 8 — 
ei N u" ud I2. — ⸗ 

1) = — (vom 7. IM 
eigen a Dimpte 2.moe. bi 
Norden Ag x - mgt- 
Gerſten J— 12. — — — 
Haber u 9. — — — 
Erhſen 2 —⸗ — 


27: 


ea 
— 
a 
a 
N 
a 
1227 
8 


m) In. 
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m) In Stadtoldendorf, (vom 2. dief.) 


Weisen à Himpte 2 moe. bis — mge 
Moden - — — — 
Gerſten - 7 — ⸗ — — 
Ir — — — 


a 
“= — u [2 


®) En Dorefelde, (vom A big 9. Sul.) 


eisen a Wilp. 34 zhr. dis 35° ap. 
Rocken 
Se zu ç0 Hpt. -.- ar - 
er forchtgut 13. = = 14 — 
— 1. - - 13.- 
x. „olspreis. 
a) In »tanenburg Sn Bi axh mge 
r. mge.bi r. 
1. Malter Eich x 
») a Fi —5 vom 4 dieſ. J 
1. Mark 1. 12. - 1. 18. 
x. 3 - 30. - 1 = 
a.” ichen = 30 - IL 6. 
l. — Bücenfiufen zu er - 7%, 9 
5 Eichenſtuken = 30 


2 n Schöningen, vom 10. dief. ) 
— hen 1. 
- 30, 


-.- in i3. — — 
5 In Roͤnigslutter, (voM 7. dieſ.) 

1. Diet gründüden 2. 27. 
s. Klaft trodenBühen 3. — 
9 n Schoͤppenſtaͤdt, — 10. die) 

laft. Büchen 3. 4 - 3,12 
5 “ Marftfuder — 

6) Mm — — vom 7. dief.) 

3. guder troden Buchen 1... 3. = Te 
1. Karren a - - 1 — 20. 


— Salzpreis. 
Ein im 2M 
XXII. Sleiſchtaxa. * 
s) In Sraunſchweig. Siche das Städ 
vom Mittewo 


yvolfenbüttel. Siehe eben daſelbſt. 


n Blanfenburg, me 7. dief.) 
REN Ri 3. 
- Kuhfleife) 1; 
Kalobleiſch 


Braunſchweigiſche Anyioen 


— »Schweinefileiſch 


ER [0 
* 


1. Fr u om 


199 
Das ®. ——— Kung - 

Echweineffeiſch 
d) In Helmſtaͤdt, (vo 7. "ef 
Di 663 Rindſieiſch dir.) 1. a 


er 


ou m 

- = “ln 
= - Nr. 4. 1. 6.— — 
* Kalbfleiſch, Nr. un 2. 2. — — 
— Vr. 2. -.-.-. 
- - a. 1. 6— — 
1. 4 2— 

- = Hammlelg v6. -- 
Mr. . 4 -- 


- - egweinchilh 1.2. 2. — 
> Fe 
e) In — (vom 28.0) 
Das. Rindfleiſch 1. 7. — 
Kuhfleiſch 1. 
- Rald: u. Schweinefl. A 


— m m 


Hammelfleiſch * 


) "In Schöningen, (vom * ‚m 
Dei, Rindfleiſch 1.6.2,“ 
- Kalbfleifch 1. 
zn 
chweinefle ſch 
8) In Konigolutter, (vom 7. di 

Dat Kalbfleiſh 2. 2. 

Hammelfleiſch 


h) In Schöppenftädt, Com 16 
Das 8. Rindfleiſch 6. - 
Ein fer: 2. Thlr. ss —* * er 


Kalbfleiſch 6. 


Hammelfleiſch 
Schweinefleiſch 
i) In Seeſen, Gom 7. dieſ.) 


ne 


os 
8, — — 


Dam. — 1. 6. * 
Kalbfleiſch .,—-.--" 
Kopf u. Züffe od. Gel. » — = 
Kaldannen -.- 
- Hammelfleifd “ c .—_- 
- Shweinflif$ 2. +77" 
‚= Rnap:u.Rotbwarf 3. = m. ” 
- ſriſche AIR. 3. 4 — * 
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Xx) In Banderebeim, (vom 7. Biel) 


i .big . 
Das Nindfleiſch . s ge as 
‚= Rulbfleid 

- Hanımelild 1. 6.- —. 
— Bau Schaaffleiſch 1. 4. —. 
5 —— — F 
Das . Rindfleiſch a 
.- Hamnmefluih ‚4-1 
> Scminstaig 2 om abi 
m n Sta vo 

Das 63. Rindflei ih‘ r Er — N 


2. — — 


BE 


ja» 


z ze age 
Hammelfleiſh 1. 4.- 1. 


Schajfleiſch 1. 
a) InDorofiide, com 2.510 9. 
n)InVorsfelde, vom a. big. 9. Jul.) 
Das. Rind u. Ka 2 — — — 
- —— . u 
U Beodttara. 
a) “In Beaunfäwei, (im Nov). - 
Da der Scheffel Weisen gilt 7.Thlr. ı 8.mge. 
— der ee Rod cken 4. Thlr. 26.m 
wieget ein un sbr. für 2 H. 6. Koch 2. ur 
‚ ein Rockenbrodt für ı BR. 1. B. 28. Loth =. 
ein Rockenbrodt fur . — 3. 25. 
ein Rockenbrodt für 3. — 2 21. % 
ein Rockenbrodt für .— 7.18. — 
») In ee ‚(im Ron.) 


6. 
6. - L nn ) 
6 
Bo — 


* Lo) — — 


Eine 4.2. Semm 19. 4 
in 2. - — — 12. 2. 
in 2. 9. Brodt, fo Hat — 14 3. 
— 4 — — — 129 2. 
= 1.m0e. 4. 9. 2. 24. 2, 
Ein 4. — Vrodt u 3. 
= 1. mare. = = 2. I, 2. 
— 23 - » m 4. 3. — 
23 - 0. 6. 4. 2% 
@in4. Q. Brodt, fo grob 1. 7. 3. 
- 1. mge. — 2.15, — 
En 3, » = A * — 
En ‚3° mu 
Incl, 8 von ben. Vedern angeloberen :®. 


92, Stuck. Revember. 1770, 
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©) In Blankenburg, (vom — .) 


Eine 3.2. Semmel = 10 3 

Ein z. klar Ram! — 28 } 

u — -- Ras ı 

3.18. -3 

Ein 3. N Dausbadenhret I. 1. ! 

- 60 - : , + 
6. 


a) In Helmſtaͤdt (vom * ) 
Da Em Weinen gilt 33 — 


und der. Himpte Rocken 17. mge. 

Wieget für 4. $ far Sch. — 2. — 
Eine 2. — 5 emnel mitt. M. 8 3. 
Ein4.Q.Har Rockenbrodt — 36. 1. 
1. mge. klar Rockenbrodt 1. 20. 2. 
- 4.9. gemein. Rockeubr. 1. 3. 4. 
— —— mge. * = 2. 6 Io 

e) In Calodrde, (vom 28. Det.) 
Wieget eine 3.2. Weigenferel — m — 
su, 8. ordin.. Rockenbr, — 
2. — — 
=]; ange 2. 4m 
= 3, nn 7. 34... = 
38. Mar - - — 16. — 


ge· 
7) Fi Schöningen, dom 10. dief.) 


Klar. Weine eine + 2.8 — 1. — 
an — 10. — 

Klar ar Rodenkr. Al 4. K. — 16. — 
— 1. 4 — 

— Kr grob - 9 — — 

— 3. = 3 — 


5) In Zönigelutter, (vom 7. De 


Eine weiffe Riege & a. — 23. 
Eine Büllenſemmel Az. X. — — — 
Eine 4. Ey — 14. 4. 
Ein Zwieba — 71.1 
Ein 1. mge. 8 2. 14 — 
Ein 3. mge. Brodt 2. —— 


bh) In Schoͤppenſtaͤdt, (vom 4. Ang.) 

Ein klar Rockenbr. fürz.mge. 5. — — 

Ordinair Brodt für z. mge. 7. Ten 
| r 


Einhausm.brodt für z. möge. —2* 
m [_ . 2. =» ; 


1855 | 1855 
— . both Qu. JStgabchen Breyhan gilt1. mge. 1. K. 
SlarWeisenbr. fürs. mge. 2. 25 — SIragun Bier - 1.— — 
Hüllen Weizenbr. fürz.mge._ + 4. — bjy In (alvorde, (vom 28. Dre.) 
H In Seeſen, (vom 7. dieſ.) 1. Stübch. Brandenb. Maas 3. mge. N. 
Eine Mareı. 2. Seit. wieget — 3. 2% © Sandersheim, (vom 7. die) 
Sin kiar Rockeubr. für umge. 1. 17. 2. 3.8%Bie ohne Acciſe 2. Thlr.18. mge.K. 
Sin gem. 1. 2. 2. — . Stubch. mit der Acc.. 2. 4 - 
PU Var + 4 — d) In Yolsminden, (vom 7. dief) - 
2 eb — Er ges 
k) In Gandersheim, (bom 7. dieſ. 1.Stüb. mit derAcciie- - 2.- 4 - 
Einer. g.Semmelwigt — 3. 3. 0) In Stadtoldendorf, (vom 2. bief.) 
Da - — 7. 2. 78 ..Breyh vhne Acciſ 2. Thlr.18. mge. -V. 
enge er q — 15. = 1. ——— —— — 24 
cken x. fͤür 2. . — 12, 1 . DAN wei ro. 
Fin Fin 2 - 4. 2 34 3. 1) In Calvörde, (vom 28. Dit) 
= nm 1. ı. 2% .—_. le RR 
nbr.fürı.mge. 2 2. — andersheim, (vom 7. dieſ.) 
Gem. Roce 2. x 4. — 3.Faß mit der Accife 25.Thlr. — möge. 
ne m... & — en — ‚F = 
olsminden, (vom 7. Die) e) In Holzminden, (dom 7. DIE. 
Denen. g.Semmel = 5. 3. ni hen, mit der Acciſe 24.mge. —N. 
ae arstenbe les 0. = — 25  Stadtoldendorf, — die 
; mdr.tür2.%X,. — Ik . n % 3, . ö 
— 6.9. 1. 1. 2. 1. Stübchen, mit der Acliſ⸗ 20. mge.- K. 


= — . 6. — 
m) In Sstantoidenborf, (yom 2. Def) 
me — 6. 


Eine 2.9. Sem = 


- 3. 2 
| Mar. Brodt für 2. V. — 14 
= für. Q.— 21 
EEE b def ‚mit. 1. — 
usm.brodt für 1. mge. 2. 18. 
Ein Ha Be 1.m 4. 3. 27. 
Ein Hausm. brodt für 2.mge- 5: ' 4 


- - A 7. 22. 
orsfelde, (vom 2. bis 9. Jul.) 
in? K. me en 134 
Ein a. - Zwicbad X 
Eine =. - nn — 135 
in 2. gge. Rockendro 
un XXIV. Biertaxa. 
a) In Blantenburg, (vom 7. = 


j 


Braunſchweiglſche Anjeigen 


See | an en 


x, Quartier - 5. 


XXVI. Mineraliſcher Waſſerpreis. 


Auf der Furſtl. Apotheke am Epermarkte all⸗ 
hier, gegen baare Bezahlung. 


i) Selterfer Waſſer, der Thlr mge L. 
groſſe Krug - .— 
Der Beine Krug -. 6, 


s. groffe und 8. kleine Krüge 1. 

An gläf. Bonteillen, die Bout. - 9. 
2) Das Emſerwaſſer, der Ktug - 10, 
3) Das Weißbaderwafler,derXr. - 10. 
4) er Schwalbacherwaſſer, 

er 


5) Das Spaawaſſer, die Bouteille r2 a4 
6) 9. - 

Die Flaſche 090. 

7) Das Bitterwaffer, die Flaſche - 16. 

3) Das Pyrmonter Wafler,die 


roffe Bonteille - 
Die Heine Bouteille 


Itell 


1» 


1 
4 6 








/ 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzog 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
| Dero gnadigften Specialbefehl, | 





_Braunfhmweigifche Fnzeigen. 
Mitwochens den 1Bten-Movember... .. . .: 
öTTTTTC7 

eſchluß dee Beytrags zum Verſuch einer neuen Ausle ungs⸗ 
* Pe er die Kyria gerbefen, an welche obane. 

‚nes feinen zweyten Brief gefchrieben. > 
| 


& wurde; ich glaubte vielm mit rechter Zu ö 
ein, im 56. Stüde der Anzeigen friedenheit, daß er gar * a 
| f diefes Jahrs enthaltenen, Bey» und diefes verurfachte, daß al dasjenige . 


« 





trag, welchen ich, nah Durd» Vergnülgen nicht. empfand, ale i meinen ı 
lefung der gelehrten Auslese Beytrag in diefen Blättern erbli te, wel⸗ 
gundsmuthmaffung des höflichen Herrn ches angehende A ner gemeiniglich zw. 
Defalisvallibus zu Papier gebracht hatte, ergetzen pflegt, wenn fie ihre. Bedanfen ger- 
war nicht ß bald an das Fürftl. Ipnteligengs druckt leſen. | 
comtoir überſchickt, als es mich im gereuen Was mir aber das 56. St. dieſer Anzei 
anfing, daß ic) auf ein Feld, das der Witz gem verſagt, ſoiches hat mir das 80584, 
ber gröften Leute bearbeitet, fo etwas St. reichlich ertheüt. Meine geringen Ge— 
ſclechtes ausgeſtrenet. Es veruriachte mir danken konnen einen ſolchen Mann, ale. 
daher nicht den geringſten Verdruß, daß der Herr Defalivallibus if, bewegen, einen: 
dieſer Dentrag ſo lange zurück behalten ee feines Gelehrſamkeit, 





feines 


_ 
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feines Witzes und Verſtandes der gelehrten 


Welt mitzutheilen, und feine nene Ausle⸗ 
| ungsmuthmaſſung in ein helleres Licht zu 
x un: wie angenchm muß mir das feyn! 

Was fol ich aber zu den verdienten Eh» 
rentiteln fagen, die mir mein unbefannter 
Göner beygetegt? Habe ich wol, durch die 
freymüthige Eröffnung meiner Gedanken, 
den Namen cines Richters verdient? 
Es iſt wahr, mein Beytrag ift nach meines 

ſcharffinnigen Sreundes in feinen erkun⸗ 
gen mitgetheilien Maßſtabe nicht abgemeſ⸗ 
fen: doch Hoffe ich, daß meine ſchlechte Elle, 
den mefentlihen Theilen nach mit dicfem 
fhönen Maßftabe überein kommen, und der 
Gebrauch von beyden, zur Beſtimmung der 
Wahrheit abzwecken werde. 

Da wir Menihen aber nit einerley 
Einfiht und Gedenkungsart haben: fo hätte 
ich ben meines gültigen Freundes gelchrien 
Anmerkungen noch wol eines und Das anbere 
w erinnern; ich würde auch nicht ermängelt 

ben, meine Erinneruuyen zu eröffnen, wo 


ich nicht beflirchtet, der Ermahnung Pauli - 
Tit. 3, 9. und Gal. 5, 26. u. f. hie oder. 


da zuwider gu handeln. | 

Uehrigend danke ich meinem werthen 
Sreunde und Gönner für die, im feinen An⸗ 
merkungen ertheilte, Höfliche Belehrung ganı 
ergebenft. Wie wäre es aber, wenn man 
De (el. Hrn. M. Salige oder Kanzlers 


Br Meynung mit des gelehrten Herrn 


— nenen Auslegungsmuth⸗ 
maſſung verfnüpfte? Würde alsdann die 
electa Kyriz nicht auf eine ımterfcheidendere 
Art begeichnet werden, mern man diefe Be⸗ 
neanung dur) 
dinn überfegte? Wollte man einmenden, 
die geſchickte Einſchränkung diefer Ueberſez⸗ 
- zung babe hier nicht ſtatt: fo wünſche i 

meinem Einfalle zum Beſten, daß ein jeder fo 
geneigt feyn möge, zu glaub 


einer Gemeine geweſen, und daß der heilige 


die getaufte Fyrifche Juͤ⸗ 


en, als ich auitzt 
bin, daf die Kyria und Bafus Glieder 
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Johannes feine Ichten beyden Vrieſe ıu 


gleicher Zeit an fie gefchrieben. 
Guelpher Bytanus. 


ine Gedanken von der Kyria find fm 
diefe: Es fchreibt Johannes, ali 
Probft, in feinem zweyten “Briefe, an die, 
vielleicht neu ermehlte Domina eines, nad 
der igigen Art zu reden, jungfräul, Kloſters 
Denn Tiesofursgos ift das Furz zuſammenge 
ogene Wort, Probft, doch mit etras ur 
besten Buchſtaben. Kupe iſt das femini- 
num vom Küprs, und heißt Domin,- 
Exiex7n ift gleichfalls das femininum, mu 
heißt die Ausgefuchte, Auserlefene, die 
auserweblt Bute und zur Domina 6 
(Adt Beſundene. Soll ich fagen, daß fe 
besfalle die Anserwehlte heiffen kann, weil 
— dem Juden⸗ oder Heidenthum zuiu 
iſtenthum über gegangen, und nad 
Mattb. 20, 16. wahrhaftig eine Gottſelige 
angerwehlte Fran war: fo fireiset dicſes fer 
nesweges mit dem Vorhergehenden; abe 
zum Ehrentitel kann ichs nicht leicht madıen, 
weil die damaligen Zeiten der erfen Ehrir 
en fih noch nicht fo ſtark in dieſclbe ver: 
iebt hatten, und ſich wur ſchlecht Wi 
Tieeafurieos und Kress nannten. Ei 
Cave erftes Chriſtenthum. Und mil 


‚man die Kyria nicht zur Domina made. 


laſſen, weil einige zu den Zeiten noch Teint 
Klöker und . Mönde gngeben: fo Ice man 
hievon des Hrn. von Mosheim Bittenlehrt 
I. Theil $. 11. p. 389: zmote Auflage. © 
ift ja gar nichts Neues, dap die 
Glieder ihrer Gemeinen Kinder nennen. m 
erften Briefe Johannis, Kap. 2. v. 1. uf 
den fie gar Kindlein genennet. Ih dit 
eine Domina eines Konvents, und alſo cat. 
Borftcherinn, fo kann Tohannes ſehr mel 
ihre Konventualen Kinder nenmen. \ 
eine Dorficherinn derjenigen, Frauen 
nen, die die erfien Chri iblichen De. 
ſchlechts bey der Taufe and, und a 
mafen: 
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n.. Sfr fie eine Lehrmeiflerinn ihres Ge⸗ 
fer t3: fo Fünnen ſolche auch in diefer 
Abſicht ihre Kinder nenennet werden. Nen⸗ 
net fie Sea als ein Apoftel feine Kins 
der: jo braucht man gar feinen Beweis die 
fer Benennung. Aber was foll ‚wol die 
Schwefter F > 327 Der Kusca v. 13. für eine 
ei feyn? Nach oben gegebener 

flärung Tann es Fein Name ſeyn. Aor 
hannes nennet fie eine A der Kyria, 
theils deswegen, weil fie aud) vielleicht eine 
Kver=, Domina und Vorſteherinn war, theils 
weil alle Ehriften Brüder und Schweftern 
von den Apofleln genennet werden. Die 
Kinder der Kyria leiden die gegebene Er; 
Härung. Will man fehen, ob ich die Sache 
getnoffen: fo meſſe man. meine Gebanfen 
nad) dem Mapitabe der Analogie des. neuen 
Teſtaments, und nach den Gebräuchen der 

en Chriften, woraus der Maßſtab ver 
Wahrſcheinlichkeit erwächſt, melde, wenn 
fie ihre völlige. Groöͤſſe aus beyden igt geſag⸗ 
ten Mapßſtäben zuſammen gerechnet bat, 


“meiner wenigen. Eimficht nach eine Ausle 
gungewahrheit feyu famn. - +: 
N... = <T. M. M. 


N Aufgabe: - — 

Hat man nicht Hoffnung, dag Aönigs und 

Sperlings. Trartate, vom gelehrten 
+ Seanengimmer, noch zum. Vorſchein Fo 
men mödtn? >. 0 N 
2... Mes zu verkaufen. - . ' 
:. An der Schröderifchen Buchhandlung, all⸗ 
bier im-Hutfiltern, find zu haben: 1) AbE 
Wardts Betracht. über die Augſpurgiſche 
onfeſſion, und. Die damit verknüpfte gättlis 
e Wahrheiten; zter Band, 4. 2. Thlr. 
ı% ggẽ. 2) Baumgartens theologifche 
Bedenten, 7te. Sammlung, 8. 8. 99€. 3) 
Beet kluger Hausvater, volllommener 
andmedicus, wie auch wohlerſahrner Roß⸗ 
und Vieharzt, nebſt einem gewiſſen Hand⸗ 
griff, die Haushaltungskunſt innerhalb 24. 
Stunden. zu erlernen ic. 12. 12. gge. 4) 


| | 92, Stu. November, 1730, 
maöſten: ſo kann diefe Erflärung aud) ange € 
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Schuberts Gedanken von dem Falle der 
Menfhen und der. en Zaue 2 
$) Leben der triarianne, oder Begebem 
heiten. der Gräfſian von *** aus dem Fran— 
söfiichen des Hrn. von Marivaur, zte und 
verbeflerte Auflage, 8.20. ae. 6)" Die 
von dem Glüde belohnte Tapferkeit, 8. 0 90e 
7) Verſuch in ſcher haften Liedern, ch 
le, 8. 8.996. 8) Tas Maͤgdlein bey gu 
ter Kaume, aus dem Sramöfkchen überſetzt, 
8. 5. gge. 9) Legers allgemeine (es 
— der Waldenſer, oder der edangeli⸗ 
en Kirchen in den Thälern von Piemont, 
mit Kupfern, 4. 3. Zhir. . 10) Catalogue 
neuer Bücher, fo diefe Frankfurter und Keip: ' 
siger Michaelismeſſe heraus kommen find, 
1. Was verloren. - | 
1) Ju verwichener Woche iſt allhier, in 
einem gewiſſen Hauſe, ein Ring, weicher 
mit einem blas blaͤulichten ächten Steine ver: 


-fehen, und auf. deffen beyden Seiten Heine 


gelblihe Brillanten befindlich , verloren 

worden. Wer denfelben gefunden, bat ihn, 

Serenilimi gwädigfier Verordnung gemäß, 

dem Fürſtl. Antelligenzcomtoir einzuliefern, 

— einer reichlichen Diferefion ;4 
n 


g — 
22. Am letzt verwichenen Sonntag Abenb 
iſt allhier, auf dem Wege vom Fürßl. Gare; 


- ling bis sah Der Schubftrafie, eine ſchwarze 


fammitne Muffe , melde an der Sei 
mit ſchwarz und weiſſem Velp beſetzt ver; 


lboren worden. Wer dieſelbe gefunden, ber 


liebe ſolche an das Fürfil. Intelligenzcom— 
toir zu lieſern, und 


zu afür einer Diſcretion 
gerwärtig zu fepn. x 
III. Was gefunden. 


- Ein Sefangbuch ift allhier gefunden, und 
en Fo Intelligenzcomtoir eingeliefert 


IV, Pretocolla rer, reſolut. im Rar ert. 
Hochpreisl. Neihehofenthen 

7. 149. Montags, den ı2. ct. 1750. 

ı) 30 Windsheim, klagende Bürgerfchaft 6. 
DODddd dd 2 29Sieg⸗ 








| 8 Straßburg. Furſt 


4 — 
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2) Sieghard, e. das Knopfmacherhaudwerk 
zu Frankfurt; appell. 


5) von Bentheim, c.. von Bentheim; pto. 


dividendi Comitatus, a 
4) Heineecii hiftoria juris civilis romani; 
* _pto, imprefl. : 
s) von der Ned, zu Witten; inveft. 
6) von Bentheim, Gr, Earl Sriederich; 
o. inveft. 
7) von St. Vincent, Treyberr; invef, 
3) von Saftell, c. — mandal, - . 
9) Mayer, c. Engelhardiun; appell. 


. 30) von Sreyberg; invef, 


11) Langemantel; inveſt. 
12) Weiſſenburg, e. — div. grav. 

LT. 150. Dinſttags, den 13. Oct. 1750. 
1) Zu Wied⸗Nenwied, Graf, c. feine Uns 
x terthanen zu Grenzhauſen und Hil⸗ 
x gert; pto. renitentiz. 

3) Straßburg. Zürftt. Gemeinden zu Rem 
hen ic. c. die Fürfl, Reg. zu 30 

) don ©: Mintent, c. Die EpurPfähifge 
3) von St: Vincent, c. die Chur⸗Pfälz 
Ne. zu Neuburg; 

4 5 . 

z von Edelsheim in: 

Tucher von Simmelsdorf veſtit. 

7) Fuchs von Bimbach —J— 

s) Sachſen⸗Coburg Eiſenberg und Romhild. 
Succeſſion betr. 

9) 30 Neresheim, Abt, c. Oettingen⸗Bab 
dern ;. mandati. — 

10) Geiger, e. Debler; reſer. 

V.151. Mittwochens, den 14. Oct. 1750. 

1) Zu Wied⸗Neuwied, Graf, c. feine Un⸗ 

fetthanen ꝛxc. J 
2) SachſenWeymar und Eiſenach; inveh. 
3) Zu Heſſen⸗Darmſtadt, Hr. Kandgraf, c. 

die Kabinetöprätendenten ıc. 

4) Zu Windsheim, Hagende Bürgerſchaft x 
L &emeinden ı. 
von Syrgenſtein; inveſt. | 
7) Böhlin von Friefenhaufen ; inveft, 
s) Schkler,c. eu Mag. u Regensburg; zen. 


Ey 


— 


Braunfchweiglſche Anzeigen. nn 


17.152. Freytags, den 16. Oct. 17660. 
1) Zu Wied: Seuwied, Graf, c. feine Uns 
terthanen ıc. 
2) Idem, c, Ehur:Trier & .Conf. pto. tur- 
°  bate fuperioritatis territorit, — 
3) Zu Limburg⸗Styrum, weyl. verwitweter 
Sräfen Teſtament betr. 
4) von Bifcher, c von Andre ; pto. deferviti, 
5) von Zühlen auf Züher, e. Meklenbu 
i Schwerin; appell. 
. V. Adjudicationes. 
a) Bey dem Aalen) in Wolfen: 


ı) Nachdem in Schuld: und Erſtigkeits⸗ 
fahen des Hrn. Policenfeeretarii, Faber, 
der Policeyſchreiber, Hr. oh. Ehrph 
Wöhler, im letzten Licitationstermin dag 
höchſte Gebot für das Faberſche Wohn: und 
Brauhaus mit 2800. Thlr. gethan: So ifl 
ihm ſolches adjudiciret, und der Adjndicas 
tionsfchein ansgefertiget worden. 

. 2) Als bes Schornfteinfegers, Joh. ae. 
Schwarze, Witwe, des Reufnchts, Schnmdt; 
Kinder, vor dem: Harzthore bei. Garten, 
280. Thlr. ſub hafta erfianden, unb-den 
ürſil. Kammerconfens: daranf bengebracht : 

o iſt ihr der Garten adiudiciref, und der 
Abdjudicationsfchein ausgefertiget worden. 

3) Nachdem des vormaligen Hoffchn 
Mfr. Valentin, Erben, die Subhaftation 
bes väterlichen, anf der Langenftraffe, 5 
dem Garkoch, Langenſchwaͤdt, —2c28 Bel 
Hauſes geſuchet, ſolche auch erkannt, unb 
das Haus zu dreyenmalen Affentlih ſubha⸗ 
ſtiret und: angeſchlagen worden, der Bo 
und Feldtrompeter, Hr. Joh. Ernft Lade 
wig, aber im legten Licitationstermine dag 
höchfie Gebot für daffelbe an und mit 496: 
Thlr. gethan, und um die Adjudication drs 
Hauſes angehalten: So ift ihm ſolches da 
die Valentinſchen Erben mit diefem Gebo 
sufricden geweſen, adiudiciret , und der Yd 
jmdicationsichein darüber ertheileg worden, 

4) Nachdem des Zimmermeifters, Thie 











iss⸗ 


mann, bey der —— daſelbſt bei. 
Haus, zu viermalen Bffentlih ſubhaſtiret 
worden; und denn der Brauer, Hr. Klette, 
im dritten Picitationstermine das höchſte 
Gebot für daffelbe mit 340. Thlr. gethan, 
im vierten Ricitationstermine aber, da kei⸗ 
ser mehr geboten, den Bürger, Aug. Ferd. 
Detmar, und defien Ehefr. in fein Recht 
treten laflen, und denn Diefe um die Adju⸗ 
Dication des Haufes angehalten: So ift ih⸗ 
nen das Haus adjudiciret, und der Adjudi⸗ 
cationsfchein darüber ausgefertiget worden. 
b) Bey dem ———— in Helmſtaͤdt. 
Am s. dieſ. 

s) Dem Tifchler und Brauer, Dal, 
Wilh. Dante, das, auf der Neumärker⸗ 
fi e . — — Ba u. ihm, 

andere, Trie s und 
Brauhans. ” 

VI. Gerichtlich confirmirte Dispo: 

| fitiones. 

Bey dem Magiftrate, in Holzminden, 
bat der Grobſchmidt, Mſtr. Diet. Meyer, 
dem dafigen Berichte, feine , inter liberos 
errichtete ,. vätesliche Difpofition ad confir- 
mandum Überaeben. : 

Vu. Gerichtlich publicirte Teftamente 
a) Bey biefigem Magiftrate. 
- Am 27. Det. dief. Jahrs. 

ı) An. Cath. Brandes, oh. Chrph. 
— Witwe, gerichtlich deponirtes Te⸗ 
amerit. on 
b) Yey BeunHnagitraN: in Helmſtaͤdt. 

— 


m 2. dieſ. 

- 2) Des verkorbenen Bürgerd und Fuhr⸗ 

manıss, Joh. Chrph. Brand, errichtetes Tes 

fiament , ‘in Gegenwart der Intereſſenten. 

vi. Ausschlung deponirter Gelder. 

Bey Sürftl. zu Aufhebung der Con: 
cursprocefle allbier verordneten, 


ommiffion. 
Am 10. Det. dief. Jahrs. 
1) In Sachen Balth. Erhard Scharn⸗ 
best, find an des Kanfmanne zu Frankfurt am 


92, Stuck. November. 1750. 


— 


Mayn, Hrn. Koh. Sartorii, Mandatar. 

Hrn. Obergerichtsprocurator, Selig, 247. 

Thlr. 19. ge. 4. 9. ex depoſito judiciali 

bezahlet worden. | 
Am 21. defl. 

2) In Sachen Herrm. Wild. Korns, find 
an die Treditores ex depofito judiciali 1783. 
Zhlr. 6. 2. und 

3) am 13. Aug. und 11. dief. in Sachen 
Lazar. Sammel, die verglichene 8570. Thlr. 


- ex depofito judiciali bezahlet worden. 


IX. Gerichtlich ausgezahlte Belder. 
Bey dem Wagiftrate, in Wolfenbüttel. 

ı) Der Policeyſchreiber, Hr. Joh. Ehrpb. _ 
MWöhler, bat die, für das Faberjche Haus 
gebotene 2800. Thlr. nerichtlich gezahlet. 

2) Des Schornfieinfegers, Joh. Jac. 
Schwarze, Witwe, hat die Kaufgelder für 
den Schmidtfchen Garten daſelbſt im Ge— 
richte an den Schmidtfchen Bormund, dem 
Hru. Hoftrompeter , Griefewaldt , gezahlet. 

3) Des ae Mftr. Balentin, 
jüngfteer Sohn, . Siob. Georg Andr. 
Balentin , das väterliche , auf ber 
Brauergildeftraffe bel. Hans, nad) dem va⸗ 
terlichen Teftamente, für 600. Thlr. anges 
nommen, und einen jeden Miterben Ye 
ratam dafelbft im Gerichte baar gezahlet, 
telche denn auch darauf den Verlag dei 
Hauſes an ihn gethan. 

X. Auctionee. 

Nächſtkommenden 30. dief. ale ben Mou⸗ 
tag dem erflen Advent, fol in des 

rn. Hofuhrmachers; ‚Hager, Haufe, in 
Bolfenbürtel, des Bor: und Nachmittages 
von 9. bis 12. und 2. bis 6. Uhr, aller 
hand Smusgeräthe, als Tiſche, Stühle, 
Schränke, Kupfer, Zinn, Betten und Ein, 
nen Beräthe, imgleichen gan; feine und ' 
fchöne Kupferfliche, nebſt einer Kunſtdrech⸗ 

Ibanf und vielm andern Curioſts, na 
uctions Gebrauch, gegen baare Bezahlung, 
öffentlich verkauft werden. Wer vorher. den 
Catalogum zu ſehen beliebet, wolle ſich 
Dddd ddd; allhier 


— ren U — 


z faftlichen Nebencommiſſario Da 


ahrs 
gnadigſt ſiatiget und iſt derfelbe darauf 
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. er bey dem Hrn. Advoeat, Reitemeyer, 


ar Wolfenbüttel, bey dem Hrn. Hofuhr⸗ 


macher, Hager, einfinden. 


XI. Avancements, Begnadigungen, 
Verſetzungen, u.0.9 

Sereniſſimus haben den bisherigen Hrn. 

Schageinnehmer, Paul Wolf, a land» 


Kriegskaſſe, am 16. Sehr. dief 


am ı6. Zul. defl. in FZürftl. Geheimerraths⸗ 
ſtube dazu verpfl ige — 


a) Bey Siem weg isn 


ı) Ric. a — 
2) SB Eoroh, etrb, und 
o rph. Peters, un 
einr. un: Grafenborf, haben den 
Bürgereid abgelegt. 
b) Bey dem Magifeate ‚in wolfen 


2 Der Eonftabel, Heinr. Zah. Kerl, 
6) Der Fürfil. Reitknecht, Eon. Meyer, 


ne 

7) ein Tiſchlergeſelle aus raum weig⸗ 
aul. Andr. Heinr. Horn, babe zum 
Bürgerwerben en 


öefachen. 
a) Ri Braunfiheig. 
) ‚Carl Frieder. dd. wird ben 20. 
nd eo des KR midts, Hra. Schmey, 


hub —5 bei Wohnung, fein 


Meifterfi ef au 

- 3) Im Bey a "eines Deputirten vom 
Magiſtrate wird die Honigkuchenbecker⸗ 

silde den 19. dief. ihre Diorgenfprache hal 


tet; und habe ben 


3) ween gemeldet, welche die Gilde ges 
N wollen ;: imgleichen wird dabey. 
nge aus⸗ und 
: ein u: eingefchrieben werben. 
6) Bey der, am 11. dieſ. gehaltenen 
Saorlsufanimatn des —— 


ad: Aadr. Rud. Gieſeke, und Joh. Lud. 
—— als Lehrburſche eingeſchrieben 


—— 
Im Beyſeyn eines Deputirten vom 

AR ate will den 19. dief. Andt. Chrph. 
Pilep, fein Deeifterftick , welches in einer 
13. eckichten Wiege, am Werth s. Thir. uud 
einem, mit Rohr beflochtenen, englifchen 
A am Werth 3. Thlr. befichet, in 

Mir. Wern. en anf " un 
bel. Wohnung, aufweifen. 


by In Shöpp 


enſtaͤdt. 
8) Bey —38— Leinewebergilde kat Ri 
Bowe, am 16. dief. einen — 
Namens Joh. Graßhof, einſchreiben 
XIV. gremde. 

In Braunſchweig. 

etrithor, am ı2. dieſ. der Königl 
Dänifhe Kammerherr, Hr. von Burgen, 
Logiret in der Roſe. ’ 

ne Seldcoure. (dom ı7. dieſ.) 


aunſchweigiſche 5. Syn. Städe, 
feine 2 - - 10 ı0 
ordinaire dito — = 83 #5 
Louis blanc =. 0 = 5 
Ducaten, fo wichtig =. 14 2 


Das fpanifche Gold iR ſchlehter 15 18 
XVI. Wechfelcours. (vom ı7. bie). 
— in Bauco, gegen Braunſchw. 5. Thir 


St 1434 
dito in — * 121 
Duniſchtzolſtein 6: PB. zu 5: ſt. 121 


Amſterdam in Banco - er‘ 


dito in Eafla 136 
Londen 5. Thlr. 22. 998. pro e. Stel. 
. XVII. GSilberpreis. . 
Die Dark fein 13. Th. 
XVIII. Setraydepreie. 
In Braunſchweig, (vom 12. bis i dieſ )° 
Auf. dem alten Stadtmarkte. 
mge. bis mge. g. 
Bu On ri - 2 —u u 


I 'am [| — m 


Gerſten 


⸗ 
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moe.S. bis mqge. K 0 
> on XX gas [73 


Gerſten - 


aber 
Auf ven Aegidien⸗ und — 
Thlr. mge.bis — mgt. 


Wen à Wiſp. 27. — 

Rocken - In — — — 
Gerſten — ae. en 
SHaber — — 


XIX, Vietualienpreie, 
In Zraupſchweig, Cauf dem Packhauſe 
vom 9. bis 14. el 








Thir mae.bisThlr.m 
ein Weizenmehl A. 3. * - 4. æ. 
ittel - à G. 2. 183. u — 
Rockenmehl 26. 2. 1.2 — — 
Srndene Paumen 3 ä * — — — 12. 
—28 Fa! DIR 9. 8, für 1. hie 
ofendutter ä 8 9. r 1. Thlr. 
ei Hi XX. Salzpreis. 
n mpte 12. mge· 
XXI. Sleiſchtara. 
a) In Braunfchweig. — 
m Monat No. 
DER. Rinfleife. Fr. 1.da ein feis 
fies Stüd wieget 450. . und mieQ- 
.. darüber, des beften, 
Das W. der fchlechten Stüdfe, als vom 
Bogen and der dicken Ribde 2: = 


- vom Halfe 
DER. Kinpfeifch, N r. 23. da ein [4 
= Süd wiege 300, $. bi 

a 


9. W- A 
Da ®. der —* Stücke | 2 6. 


- vom Hal 4 
Das ER. Rind d, Nr. 3. da ein fe 
fee a. wieget 200. bis 299, 


das befte, 3: 6. 

- der —35* Stacke 4 

- vom Halſe 2. 
Das Rindfleiſch, Nr. 4. da in 


St wieget unter 200. PB. it 
alles Bullenffeiſch, ie mager Rinds 


und ar ch, das beſte, 1.2. 


XF 


m 
Das ® I“ festen Stüde L.. 
h 


- vom 


Eine 1 EN zu Nr. 1. 9 
Dergleichen / zu * 2. 7 
— =, u ä 


5. 
Das Kinderberg zu Ar 1.98. S. 
Dergleichen/ w Ar. 2. 3. 
— 2 3. 

8 


‚Rinderfalb. gu Pr 1. geh. 1. 


Datp 

leihen, zu Nr. 2. - 1. 

- ußr.3.0.4. > — 

Ein Salter, ut. .- 2 
en w n — — 

1. 

Ein 1. GC 2. 
en zu * 2222. 
a opfflei th. 
Das  Rubenter / 1. 
Das .Rinderwurſt oderfebr 1. 
Das Ralbfleifch, da das Kalb nicht 


. B. wieget, Br. 1. Se. 


unter 50 
bergl. — ——— Nr. a. 2. 


dergl. nicht unter z2 8. Nr. J. 2. 


er Kader f nebjt den 
üffen, zu 
Disk — - 6 


Das Gelänge, mer. 1.95. 9 
‚Dergleig. zu Nr.2. geh. 


Eine Raldanne, ur. 1. geb. 2 
. Dergleich. au Rr. 2. ia 4. 


3 
Das 8. Sonn eiſch con, mit 
emäſt. ed oo 
Duke einefl. von,mit ee 
oder Dei gemäfl Be Nr. 2. n 
Das vurſi 
- —* 


. 


— 


r. 1. geh 9- 
3 


JJ 


»lIlllell 


* 
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F moe.g. 
Das 68. Hammelfleiſch, da der 2. * 


unter 36. B. gem. Nr. 1. — 
- nichtunt.30. fd. gem... 1. 4 
— Schaf- und Vockfleiſch, Nr. 3. 1. 2 
Ein Kopf zu Ar. 1. geh. 2. — 
Dergleich. zu Nr. 2. - L 4. 
* — Nr. 3. * 1. 2. 
Das Gelunge, zu Nr. 1.9. 2 — 
Dergleichen, ur... - 1. 6 
- Mr. 3. 1. 4 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 2. — 
Dergleichen, zu Nr.2. - 1. 6. 
— b Nr. 3. L, 4. 
d) In Wolfenbüttel. 

a Im Monat Tod. 

ift fie der vorfichenden Braunſchweigiſchen 


et tara ie a im folgenden: 
Rindfleiſch, Br. ı. 23.- 
us Bea und de dicken Ribbe 1. 
—vom Ba ſh — 
.Rindflei zu .2, . 
aut Sande u.der dicken Ribbe 1 
- som Halie 
‚Rindfleifh, Nr. 3. i. 
Du un — dicken Ribbe 1. 
- vom Hal i1. 
.9 —— Nr. 4. vom Halſe 
.Kopfflei Bu? 
a Re 
Eine Dchienzunge, zu Wr. 1. geh. 8. 
Das Ochſenherz, zu Nr. 1. geh. 4 
Ein Balter, zu Nr. 1.- 2. 
Ein an uNr. 1. geh. 1. 
—* sach Rr.ı. = 
- Ra { .2, & 
Kalbskopf Fuſſe, od. Gel. zuNr. 1. 5. 
Eine Kalbaune, zu Nr. 1. geh. 4 
Kopf und Fuſſe, od. Gel. zuNr. 2. - 4. 
Eine Kaldaune, zu Wr. 2.- 4. 
Kopf und Füſſe, od. Gel. zuNr. 3. - 4 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. - >. 
Das . Blut: oder Leberwurſi a 
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Dis & Hummelfleifh, Nr. ı. “x — 
Ein Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 1. 6 


Das 6. Schafflifh, Ar.3. +» 1. — 
Der Kopf, zu Nr. 3. - 1. — 
Das Gelünge od. Kald. zu Nr. 3. 1. 2. 

Axll. Vollzogene Strafen. 

1) Eberhard Otto B. ſo 10. Jahr alt, 
und aus Braunſchweig gebürtig, ſt Bette 
ley - am 1, Det. dieſ. Jahre, und 
am 5. deſſ. 

2) Witwe M. Dorothee Sch. fo 394. 
Jahr alt, und aus Bröfeln gebürtig, weil 
fie bey der Duartalsrevifion der Armen in der 
Martinigemeine ſich ungeziemend aufgefüh 
ret hat, ferner am 12. deil. 

3) Dans &. fo 273. Jahr alt, und aus 
Uehrte gebürtig, wegen Übeln Betragens 
gegen ns Dater, auf 4. Wochen laug, 
imgleihen am 22. def. 

4) 8. verlaffene Ehefr. Diarie —— 
B. fo 40. Jahr alt, und aus Wolſenb 
ebürtig, Betteley halber, vom Fürfll. Re⸗ 

denzamte Wolfenbüttel, ferner am 26. defl. 

5) Witwe 8. Elifabetb 3. fo ss. 
alt, und aus groffen Stödheim 


wie au 
6) Witwe ©. Ilſe Catharine R. fo 40, 
gab alt, und aus One 5 
eyde wegen muthwilliger Zurückhaltung 
rer Kinder aus der Freyſchule, letztere aber 
noch befonders wegen ihres liederlichen Le⸗ 
bens, und am 27. defl. 
7) Auguft Wilhelm 3. fo 8. Jahr alt, 
amd aus Brauuſchweig gebürtig, wegen wich 
ältiger Verſäumniß der erhaltenen Frege 
chule, und abermaliger Betteley halber, 
vom hieſigen Fürftl. Armendirectorio in dag 
biejige Fürſtl. Werkhaus gefenet worden. _ 
XXIIl. Vermiſchte Nachrichten. 
Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, ges” 
gen dem Epllegio Carolino Über bel. Schres 
derſchen Haufe gehalten werden. 
Zu i 








- Unter ghro Ducchl. unſerß guddigſten Herzog 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 
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Sonnabends den 2ıften November. 


æ⸗ Fortſetzung von Joh. Durdi 





„., Sernühungen in den Genunfgueaifgen en 


Ä .a. und 6. Stuͤck Biel. 

A: ch will des u u 
| poftulata, fo er anf dem Colloquio 
: zu —— den gs. dei 

—— 16 et 
m deutſcher ra mitthei 
le mlich von unfers ge Theologis 
wvorläufig zu wiſſen: 





1) Ob es nicht rathſamer ſey, bey dieſem 


Religionsvereinigungswerke mehr mit reifer 

—**— und eligen Entſchlieſſungen, 
als mit verfänglichem Disputiren, da man 
gewöhnlicher die vermepnten Arthüs 


mer EN einander mit Verbitterung fürtoieft 


und ſich auf außioritatem En zu ver⸗ 
‚fahren. u 


Erve 


2) Ob mau einige — Schriftſteller 
für authentigne Aus der heil, Schrift 
und der göttl. Wahrheiten anuchmen könne? d 
3) Ob man aus andern Quellen, als aus 
keber Glaubensverwandten Bffentlihen Son’ 
feflion, von ihren Echr » und —— 
artheilen könne? 
4) Wenn der zweyte Satz feine Ni 
keit haben follte: fo wird —— Ol 
nicht der nuͤtzlichſte und ſicherſte Weg, — 
wenigſtens eine geſcheite Vorbereitung zu d 
———— d, — man — *— 
gen Glaubens/ und bebenslehren zum voraus 
veſte ſetze und annimt, worinn die, fon _ 
zwiſtigen, Parteyen einhellig übereinftimmen *- 
5) Weun di eſes ausgemacht iſt: Ob man 
Eere ee nicht 
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nicht benderfeitd nach dem gureichenden 
Grunde folcher Wahrheiten zu fragen, um 


zu ſfehen, ob auffer diefen, gemeinichaftlich 


erkannten und velt gefesten, Wahrheiten, ans 


« och einige Glaubens» und Lebensichren zu 


[4 


Erlangung der ewigen Seligfeit und Er 
bauung der Kirche: erfodert werden, welche 
ia obigen Grundfägen wicht ſtecken, und 
daraus erörtert werden Fönnten? 

6) Wenn es aber jemand dunken follte, 


als mangele etwas an der öffentlichen Sons 


ſeſſion, Jo nothwendig zu Erlangung der 
ewigen Herrlichkeit und Erbauung der Kirche 
erfodert werde: ſo wird gefraget: Ob der⸗ 


jenige, ſo ſolches behauptet, nicht den Be⸗ 
weis davon übernehmen und gründlich zei⸗ 
gen müſſe, daß es ſolche Lehren ſeyn, die 


nothwendig von einem jeden Ehriften erfannt, 
und in den Predigten eingefeärfet werden 


müffen, md dag man bey deren Uuterlaf - 
fung .r der ewigen Seligkeit und dee - 
Seelen Erbauung laufe? 


7) Wenn man nam einiger Feen Bi 5 
enslehren vefte 


Seligfeit gereichende, Glau 
gefenet, einem und den andern aber ſcheinen 
möchte, daß folche, zu Öffentlicher Erbauung 


.„ ber Kirche, und -brüderlichen Vereinigung 


bit Kirchendienter , nicht völlig zureichend 
wären: fo wären folgende Punste zu wuters 


ſuchen, als: 


(2) Db nicht diejenigen, die infuflicien- 
tiam in «onlenfione pııma fürgeben, den 
anderen, fo ſolche nicht finden, annehmliche, 
fricdjertige Rürfbläge thun müften, wie 
man wahrfchenlid zu Erlangung der völligen 
Uehereinfiimmung und Conſenſes, entweder 
durch anzuficllende mündliche Lnterredung, 
oder durch \onlultationes und Declarationes 
in Schriften, gelangen Fönne? 

(b) Db nicht mitlerweile eine mutuche 
Toleranz , ohne Bannflüche, Verdammun⸗ 


‚den und Errommunicirung, Platz finden 


one, bamit die chriſtliche Liebe und öffent 
pe Erbauung nicht dcjidrct werde? « 
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() Ob man ſich, nach veſi defekter <o 


Teram , nicht wegen der Art und Weife, zur 


völligen Kinigfeit zn gelangen, vereinigen, 
und die Srundwahrheiten in wenige Artifef 
verfaffen Fönnte ? wozu die anfehnlichften und 
vernünftigften Theologi und Politici zu. ge 
brauchen wären, welche durch kurze Differ, 
tationes in Briefmechfel einander ihre Zwei⸗ 
ei fürtragen und erörtern müften, bie eds 
ich ein Schluß gemacht würde. . A 
‚(d) Ob man nicht vorher —— 
hätte, welche Fragen, als unndthig und zu 
der Hauptſache nicht gehörig, bey Seite zu 


fegen, und welche hingegen als nüglich mit 


ortheil und ohne confufe Difputation zu 
entfcheiden feyn, und in. welcher Ordnung 
und Zufammenhange folhe vorzunehmen, 
daß Fein Spiegelfechten heraus komme, und 
man des heifamen Zwecks verſchle? 
(e) Db man nicht auch den modum zu 
betrachten habe, nach weichem Die vorkom⸗ 
mende Fragen zu reſolviren, und aus 5 
meinen -Principiis und nach eiuer vernünfti 
gen Methode zu entfcheiden ? 
5) Mitlerweile man nun über die, 
wicht ansgemachten, Punkte —ã 
mit einander handelt, nnd Die völlige Ue⸗ 
bereinffimmung zu bewerkſtelligen gedenket: 
Ob es nit der öffentlichen Erbammg und 
brüderlichen Liebe ſehr zuträglich ſcy, daß 
mann dem gemeinen Volke, -Wdiches 
der Apoflel Paulus Roͤm. XIV. von np 


ee Sachen ausfchleußt, Pi 


noch mi 
der Kanzel. entweder gar nicht, oder 
felten und mit allem —E Beh 
benheit fürtrage, damit diejenigen , ſo — 
geübte Sinne in der heiligen Schrift, 
ns — er Sherfüfige 
i agen 1 ey Mi 
wre gemacht werden . ö en * 
..(g) Und da man in ben Zeremonien, 
welche von beyden Parten für adiophora an- 
geſehen werden, einem jeden feine Frepheit 
ar zu 


völlig entſchiedenen, Sachen anf 














Im 


1977 - 


‚kaflen, bilig.in | 
Deitlamn, dag man alles Gezaͤnk davon bey 
Seite fege und das Volk belehre, daß «8 
feine Kirchengewohnheiten einer andern Kirche 
nicht abergläubifc) aujbürde, die andern Zere⸗ 
— nicht verdamme, und in den ——— 
en Sehräuden das Weſen der chriſtlichen 
Religion mit nichten ſetze? Sollten aber eis 
o glauben, daß fie einem und dem ans 
dern gottfeligen Gebrauch, nach der Fuͤrſchrift 
dem Exempel des Heilandes und der 
oftel aothwendig nachahmen müffen: B 
wären fe zu.bedeuten,. daß fie andere, ſo 
ſolches, als ndthig noch nicht einſehen, von 
ihrer. Gemeine nicht verſtoſſen, ſich auch wer 
eines und des andern geringen Unter 
—* in den Kirchenzeremonicu, anderer 


ihres Gottesdienſtes und öffentlichen Com⸗ 
wunion. nicht eigenſinnig abergläubifch 
enthalten müften? 

- er Schluß  diefer Propoftionen. aus 
tet ale: F 


Haec illa ſunt, de quibus iudieia Emi- 
nentiorum in Ecclefia Auguſtana Theolo- 
um exquirere hoc tempere neceſſarium 
et, ve.ad fcopum exoptatae concordiae 
aſſequ endum fine ambagibus et diuerticulis 
procedatur. .Ideoque-vt de -hac in ſectanda 
reconcilistione ınethodo „ deque hifce con» 
filioruam capitibus mentem aperiant fuam, 
aut fi quid aliud nei spirvs hifce vtilius 
ad aedilicationem et facilius factu (uggefferit, 
vt idän medium aflerre non detredtent, 
amanter rogandi funt, per muneris in Euan- 
gelica profeflione fui ration, 
.. .Quod in timore neı iam facit erga 
: Reverendas Digtes. Vras, 


Exhibitum.Bruns-: 
wici g, Decemb, Tobannes Duraeu- 
. Ko, 1639. Ecclefiaftes Britanaus, 


ie, d0} Di Bf Fuße 
Iſt es gr .da ein ſubti⸗ 
eh bey fh führen, und daß Diejes 
nigen, ſo Sfters Roſenzucker gegeflen, 


93. Stůck. November. 1750. 


ſedn feheinet: ob es nicht 
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der Schlag gerühret habe, wie Dector 
Loͤdel angemerkt — — 
I. Was zu verkaufen. 


Dem Publico dienet zur Nachricht, daß 
 alihier bey Hrn. Summer, auf dem Sadtkeh 
ler, frifches Drerfeburger Bier zu befommten. 


1. Immobilie, fo gerichtlich verlaffen. 
Bey Hiefigem Magiſtrate un 
Am 29. Det. dief. Jahrs. 

ı) Des verfforbenen Fürſtl. Küchenmei⸗ 
ſters, Hrn. Bollmann, vor dem guſt⸗ 
thore bel. zum Wildenmann genannte, 
Drau: und Wirthshaus, an den Ara 
£andrentmeifter, Chrph. Wild. Schaffeld, 
für ı800. Thly. 

2) Das Mennigerfche, auf dem Hagen⸗ 

arfte bei. Apoeheferhaus, famt den Hin 
fer» und Seitengebäuden ıc. an Yhro Her⸗ 
es. a in 400, Thlr, 

3 nr. 
— in der Altenſtadt bel 
Haus und Hof, an Joh. Heinr. Rudolph, 


ejusque uxorem, für 780. Thlr. 


Bdottichers, auf der 


4) Ehrpb. Luc. Borders, auf der Kuh-⸗ 
freie bel. Haus und Hof, an Sohn, 
oh. Georg Borchers, für 250. Thlr. — 


Das Edemiſſi Stei 
Se Ds m Sürg. Die ei 


6) Das Sqmalianſche, auf. der Schop⸗ 


—**— aſſe bel. Haus und Hof, au 


. rs, für 700. Thlr. 


7) Das Lüdderfenfhe, anf der Becken⸗ 
— ng * 


bel. Haus und an Joh. 
Heiligentag, für 380. Thir. U 
9») Das Meferi — * * Far 
s) Da erlingiſche, auf der Fallers 
Lberſtraſſe bel. Haus nnd Hof, an Heiur. 
—— fir 770. Era | 
9) Das Borherihe , vor dem alten Mi⸗ 
Shaclisthore bei. Haus und Hof, an Hrn. 


zb. Ehrph. Thies und Fr. Chriſt. Marg. 


„ ine pretio, 


Eece eee a 10) Dafı. 


x. 


⸗ 


as 
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10) Daffelbige Haus, an Zach. Reinh. 
Node, für 750. Thlr. 
: Am 12. bie. j 

> ,ı1) Das — auf der Echtern⸗ 


ftraſſe bel. Haus und Hof, an Heiur. Conr. 


Schnellen, für 475. Thlr. 
12) Die Schnelliſchen beyden Scharrnlede 
im alten Stadtſcharrn, und zwar vom Kohl 
marfte herein, zur rechten Seite Das ste 
Led, an Ric. Andr. Schneller, für 200. 
Thlr. und von felbiger Seite herein , das 
ste Led, an Heinr. Conr. Schnellen, gleich 
falls für 200. Thlr. | 
13) Des verftorbenen Earl Meyers, auf 
der Satfersicherftraffe bei. Brauhaus und. 
Hof, an Ehrph. 
wzorem, für 1700. Thlr. 
14) Heinr. Hartmanne, Witwe, auf dem 
Bruche, an der el bei. Haus ;und 
of, an Heinr. Andr. Grafenhorſt, ejusque 
ouſam, für 302. Thlr. ı8. mige. 
| HE. Was geftolen. Ä 
Vorgeſtern Morgen, als den ı8. dief. ift 
‚ein filberner Löffel, am Werth 2. Thlr. und 
eine zinnemge Schale, welche ohngefehr 24. 
mo£. werth ift, bevde aber ohne Namen und 
Zeichen Find, aeftolen worden. Wer biefe 
geſtolne Sadıen dem Eigenthümer nachweiſen 
kann, demſelben ſoll ein gutes Trinkgeld ger 
reichet werden. ME i 
2 IV, Was verloren. 
- m 7. dief. ift jemanden allhier ein ganz 
warzer Pudelhund, fo beynahe ein halb 
Jahr alt, fehr ſtark behangen ift, und eis 
Ken kurzen Schwanz hat, weggelocfet worden. 
Mer denjelben wieder anzeigen kann, foll eis 
nen halben Thater zum Trinkgelde erhalten. 
= V. Was gefunden. 
Im Hole ben Dielmiffen, Fürftl. Amts 
Wickenſen, ift am 9. dief. ein jährig Schaf 
einigen Jagbhunden, welche e8 dahin ge⸗ 
tricben, adgemommmen worden. Derjenige, 
welchem ſolches Schaf zugehoͤret, kann fi 
Deshalb bey befagtem Amte anfinden, und, 
wenn er Wefcheinigung daruber beubringst, 


¶Braunſchweigiſche Ymykoen: 


. Hodam, ejusque 
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egen Bezahlung der verwandten: 
beffen Auslieferung geiwärtigen.. En 
VI. Gelder, fo auszuleiben. 
Es find allhier 2. bis 300. Thir. Pupil⸗ 
lengelder ,. auf fihere Hypothek, auszuleihen, 


and kann das Fürfl. Intelli enisomtoir hie 


von weitere Nachricht ertheilen. 
. VIE Kebnsfachen. 

Ald der Hr. Kammerjunfer, Frieder. 
Diet. von Weferling, als Senior Familiz 
und Lehnsträger, am 6. Jul. dief. Jahre 
verfiorben: So ift, durch deſſen Ab 
der Hr. Obriſte, Aug. End. Jobſt von We 
ferlmg , Senior Familie und Eehnsträger 
nunmehro gerdorden. | \ 
VIII Prosocola rer, refolut, im KRayſerl. 

Hochpreisl. Reichshofrathe. 

N. 153. Montags, den 129. Oct. 17 60. 


ı) Zu Limburg⸗Styrum, weyl. verw. Gräs 


Finn Teſtament und Erbſchaftsthei⸗ 
lung betr. 


2) Wied⸗Neuwied, Graf, c. Chur Trier; 


pto turbatæ — 


3) von Wucherers Verlaſſenſ a: - 
igionsgra⸗ 


4) Bauerinn, c. von Hof, 
vamina ber. nn... 
N. 154. Dienflage, den zo. Oct. 1750. 
1) Wied: Neuwied, c. Ehur:Zrier xc. - 
2) Negelin, c. die Stadt Rothweil; prw.- 
ſdatis factionis & indemnifat, - 
3) Idem, c. das MWiürtenberg. Klofteramt 
St. Georgen am Schwarzwald; app. 
12.155. Donnerstags, den 22. et. 1750, 


.1) don Wucherers Berlaffenfchaft betr. 


3) 30 Limburg Etyrum, weyl. verwitweter 
Sräfinn Teflament beir. 
3) von Danrleden, c. den Hrn. Fürften zu 
Walde ; pto. verſchiedener, zur 
« Bollmaringdauffhen Erbſchaft ger 
börigen Güter. 
LT. 156. Sreytags, den 23. Oct. 1750, . 


1) Wied-Neumied, c. Chur⸗Trier se. 


3) Zu Limburg Stprum, weyl. verw. Erd 
“7 Sina Teftament betr, ar * 
3)31 
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) 38 Limburg⸗Styrn 


m⸗Gehmen, Gra 
Dtto, c. den Kr don Pr 


zu Velen; appeh. 
4) 289: ze. Heinrich; pto. extradit. 
hereditatis. 
5) Sammer, weil. ab inteftato Collateraler⸗ 
ben, c. die Hammerifche Witwe und 
efamte Wehrdaifche Ganerbſchaft; 
rotractæ ac denegatz juftici®, 
DB. urthelle und Beſcheide in au 
wärtigen Procesfachen. 
2er FSurſtl. — in Wolfen⸗ 


Citat, eaia vom 10. Det. dieſ Jahrs. 
1) In vr Fl Dahmen, contra 
Cath. Eliſ. Sträbern, worinn 
Igptere auf den 4. Mär 1751. 
peremtorie citiret iſt. 
Sentent. K abSohut, publ. am 21. deſſ. 
a) — Soph. peden, contra:den Kor 


oral, Chrph. 
— —8* am zı. del. 


3) — des Hrn. Canonici, Brown, contra 


den Hrn. Paß. Stallmann; in 
— pundo fidejuflionis. 

= Gerichtliche Subhafltationes. 

dem Magifirate , in Hehnfſtädt, 

, u) — des Hrn. Kämmerers, Leo 

ation des, ander Ecke 

eirkafr e, neben des Weißgärberg, 

Aug. ide, "Garten bel. dem Srüs 

ger zu — Val. Meyer, gehoͤri⸗ 

gen Hauſes erkannt, und ad licitandum ter- 


minus primus- anf den 26. die. fecundus 


anf den ı7. Der. und tertius auf den 14 
Jan. 17$1. angejetet soorden. 
I, Licitationes 

Ben dem *Rasifrate, in Wolfenbüttel, 

‚in "San des Hrn. Canzleyaddocati, 

Deiner contra den: Tilchler, . De 

‚und deffen Ehefr. anf "Anfachen des 

— — vierte Sabhaſiation des De 

dem — —— daſelbſt 

bel. Dr erlanut and ad licitaudum der 


3. Stuͤck. — 1770, - 
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18. Der. nahffänftig anberahmet ‘worden. 
Wer nun las Haus zu kaufen, und cin 
mehreres, als die darauf gebatene. 250. Thlr. 
sn geben gewillet, derfelbe kann ſich in ſol⸗ 
hem Termine, des Morgens um 9. Uhr, 
anf dem Rathhauſe daſelbſt anfınden, bie 


"Gebot ad protocollum geben, und. dara 


weiterer Berordnung gewärtigen. 
xu. ————— — Eheſtiß 


a) Bey dem — — in Schop⸗ 
1) zei 8 m, Wefferling, und 


Soph. 
2 — eo or Korn, und Eat. 


er = Sb Andr. Boſſe, und Un. 
b) By = Fuͤrſtl. = — 
Am 7. Det. d 


- 4) Zteifchen "shrif. Pa nr, veh 


Vollkoters zu Heitlingen, Günzel ler, 
Sohn, ımd Aa. Marg. Deüllerd, des 
In Ka. zu AIR aaa Mül 


o. def. 
— * t; ans hicſeidt, 
— ER: gt oe 


6) — Henn. ehr. Brandt, in Rüben, 
md An. Dor. Nobeldts, aus: Bodentdoef. 


. Ham, in Parſan, 
een, dafelbf. Ä 


)— M Matth, ener in 
Bortke, m Dar. a a 
e 


Krat 
(om, m et I ‚"Sremete, ans 4 


ec) Ber och aa a, Neuhaus. 
10) Zwiſcher —* Det. Reineken in 


Dandori, und Cath. Mar, — Vorl 
Eeeceeeee 3 d) Bey 
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d) Bey dem Aloflergerichte, zu Ame⸗ 
lunrborn 


ung 2 
Am 20. Det. die. Jahre. 

11) Zwifhen dem Schiffer und Kleinkös 
wer zu Devenfen, Amts Polle, Joh. Lanß⸗ 
mann, und An. Dar. Brandts, aus Re 
genborn. 

12) — ob. Heinr. Küfter, aus Hohlen⸗ 
berg, und Engel Eath. Kropfs,. von. Brei⸗ 
tenkamp. 

13) Dig zwiſchen ob, Frieder. Eiler, 
von Barpfen, and Dor. Marg. Eilers, aus 
Lobach, abgeredete Ehepacta. - = 
s) Bey dem Adel. Weferlingifchen 

- Gerichte, zu Bornum. 
14) Zwiſchen dem Schäferknecht, Joh. 
Andr. e, und des verſtorbenen daſi⸗ 
en Schafmeiſters, Heinr. Juürg. Röhen⸗ 

G, aͤlteſten Tochter, Cath. Magd. 
£) Bey dem Gerichte Hehlen. 

Am 2. Det. diel. Jahrs. 

15) Zwiſchen den Halbmeyer, Joh. Herrm. 
Meyer, und An. Marg. ch Witwe 
Drackhahnen, — | 
Am 


16). + dem Bemopne A amt 
Schwarzen IR, en, DU ar. 
ne a a Fe 


Es dienet zur Nachricht, daß zukünftigen 
Montags ald den 30. diel. allhier vier fette 
Schweine, in des Beckers 
Seckenwerkerſiraſſe bei. Haufe, an den 
Meiftbietenden verkauft merden füllen. Wer 
dazu. MWelicben hat, kaun fi allda. de 
Morgens um 9. ihr anfmden. n 
XIV. Avancements, Begnadigungen, 

DVerfegungen U.,8- . 


‚ a). Serenidimus haben unterm. ı7. Det. 


dief. Jahres, den Hrn. Hbrifllieutenant, 
Aus. Lud. Jobſt vom Beferling | * Obri⸗ 
ten: ae HE on ” babe "den 
RW. Hrn. Opriften von Luieftede Kegiv 


ment. fichenden, Hrn. Ljeutenaut, Goltl. 


oß, auf der 
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Joſeyh Eugen. von der Dede, bey ce 
dem Regimente ald Hauptmang, nud 
3) den bisherigen Gefrentenforporal, vor 
Grone, ale Fähnrich gnädigſt zu ernen 
nen. gerufet. a 
en ” E Zen — 
a igem Magiſtrate. 
ı) Meld. Ss. W hat am 13. die 
den Huldigungs⸗ und Bürgereid abgelegt 


b) Bey dem Magiftrate, in gelmmätt. 


Am . dieſ. 

2) Der Tiſchler und Brauer, Val. BR 

Haake, — aus Königslutten, . 
3) der Schufter, Joh. Conr. Drargsref, 
gebürtig aus Helmftädt, und | 
‚4) der Altfider, Heine. Ind, Nofe ml 
dem Dfkendorfe vor Helmftädt gebürtig, ba 
n.den Huldigungs und ereid ab 


geſchworen. 


— in Seeſen. 
5) Der Mousquetier, Heim. Andt. 
Deuneke, iſt, nachdem er, von — HT. 
Hauptmann, von dem Kueſebeck, den Fou 
ſens eingslicfert,am 9. dieſ. Bürger werden 
XVI. Gildeſachen. 
a) In Braunfchweig. - 


N Den 24. die. wird, im Wepfasb 


ned Depntirten vom Magiſtrate, die Shah 
Eee eye 
n Ppenflädt.. u 
Bey bafiger Schuſtergilde iſt Der 
rede gewillet, Lud. Olfen, in Die @chre nnd? 
men, und den 23. dief. einfchreiben gu lallın 
.  XVIE Stemde. 
In Braunſchweig. — 
Petrithor, am ı6, dieſ. der Churbel 
niſche Hr. Geheimenrath, von der AR 
burg. Logiret im Prinz Eugen. Un - 
am ı7. defl. der Hr. dientenant Heluſch 
aufier Dienften. Paſſiret gleich durd. 
Wendenthor, am ı7. dief. der D1.1M 
Hotzſchuher und der Hr. von Witte and 
— Logiren in derRoſe amKohlmatlt 
Wie anch am 13. deſſ. der Hr. — 





— 





Br}; 


yon Imefer in ‚Braunfchw. Lüneb. 
Dienſt Eodiret 1a Mgers“Daufer anf 
der sehdenfraffe 

Augufitbor, am 17. dief. der Pr. 
Berghauptmann von 

nl. Setaufte. 

Zu St. — am ı8. Oct. des 
Bürgers und Dachdeckers, Aufl Heinr. 
Wern. Pintepanf, Söhnt. Frieder: Conr. 
Zu St. Eatbarinen, am: 12. Det. des 
 Roagelöhners , Heint: Andre. Stier, Söhnl: 

h. Chriſt. Und am 21. deſſ. des Bur⸗ 
gers und Brauers, Hra. Eonr. Jul. Dan: 
telmann, Töcht. An. Eath. Soph. - 
k Far oh, Ye Koblig, Tucht. Joß 
; rs ig, t. 
Corn. Und dei Be Mitr. & Sabriel 

Voß Töcht. Heinr. E 
"Zu Br. Andreae, ee 18. Det. des 


et. Dr. Joh. Bernd. 
p, Söhnl. Aug. Chriff, Und am 22. 
K des: Dranerd, Hrn. Jon. Heine. Wit: 
—* a op. nd. Imgleichen des 


eht8; 8 oa. Günter, Söhnt. 
And am 23. deſſ. ob. 

ih. ara j 

Su. St. a am 18. St. bes Bür⸗ 
gers und „Kaufmanns, Hrn. Joh. Heinr. 
Lehr. Herzog, an Ehrift. ins. Ind 
am 20. defl. An. Dor. Elf. Wie auch am 
3. deff. des Patricii und Braners, Hrn, 
oh. anfelmann, Tächt. Chrifi Heinr. Ef. 

Zu St. Petri, am 23. Det. des Bär 
ders und Becker, ob. Eonr. Stiewig, 
Söhul. Joh. Heinr. Der. 

Bey der Franzdſiſchreformirtenge⸗ 
meine, am 21. Det. Jean Guilleau, 
Sbhnl. Jean Bierte Da. 
| x Copnfirte ° 
Zu St. — am ‘20. Det. der 
ara ine ar. kampe, und Br. An, 

arg. Möller, Witwe Sieverling. 

Zu St. Catbarinen, am 20. Det. der 

ne dust der Zuchfabrigue,; Joh — 

und Jofr. Dor. Marg. Heuern. 
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am 18. Det. des Tiſch⸗ 
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Zu St. Andreae, am 19. Dei. der 
MWollarbeiter, Steph. Eonr. Bartels, und 
Igfr. An. Elif. Diedrichs. 

Zu St. Magni, am 22. Drt. der Bü: 
ger und Kammacher, Deftr. Joh. Heinr. 
Uelzmann, a Igfr. An. Marg. Kohlen. 

x. Begrabene. 
Zu St. ER am 20. Det. des 


Hrn. Burgermeiſters, Georg Ludew. Flach, 


Sohny eh. Georg. Und am 23. deſſ. 


‘des Bürgers und geimmentiererd, Joh. Ehrph: 


Neddermener, Wittve, An: Dor. Bruns: 
Zu St. Carbarinen, am 18. Oct. des 
— und Glaſers, Mſtr. Ehrifl. May, 
Ehefr. Cath. Eliſ. Ahrens. Und am zı. 
deif. des verfiorbenen Bürgers und Gärt⸗ 
hrs She, Georg Chrift. 
zum Brüdern, am ao. 
Schneiders, Mfr. Paul Joach. — 
Tocht. Joh. Dr. e. Mar. 
Zu St. Andreae, antıg. Det. des Ta⸗ 
gelöhners, Hans Siegmund, Ehefr. An. 


Söoph. Schlüter. Und am 23. deſſ. der Tage 


löhner, Ehrifk. Krell. 
Zu St. Magni, am 18. Oct. des Bär: - 

gers und Schuhmachers, Dir. — 

Aug. Decker, Töcht. Chriſt. Wilh. 

am 19. deſſ. ein lobtgebornes Mägdl. Sm 

sleichen des Tageldhaers, Job. Ant. Wel; 

wer, Töcht. Ehrift. Carol. Dar. Und am 


Ca edew. 
Epenlien. Wie auch ee as Bur⸗ 
s und Schneciders, Joh. Gesrg 
räffe, Ehefr. Cath Ef. Krüger. er 
= der Buarhifon, am ro. Oct. der 
Ht. Fähndrich, Haſe. 
Zu St. Petri, am 18. Oct. die Begiene 
vom alten Convente, Chriſt. Roſenhagen. 
Ar St. Leonhardi, am 20. rn Koh. 
Ude, aus den Siechenhauſe. 
* Johannis, am 23. Det. des 
—— 


212. deſſ. des Buͤrgers und Oehlſchlä 
auch A oe, € ehlſchlägers, 


h. | al. ß. ur * 








— m: 


la 
di 
u 


De’ zu Braunſchweigiſche Anzeigee a 
Andr. Heinr. Pontan, Ehefr. Dor. Soph. 


Gereken. 
“XXL Vollzogene Strafen. 

Bey dem, auf dem Kloſter Riddagshau⸗ 
ſen am 5. dieſ. gehaltenen Landgerichte iſt 
unter andern Heinr. L. aus Meerdorſ, wegen 


> eines begangenen Diebſtahls, mit dem Hals⸗ 


eiſen abgeftrafet worden, 
XXil. Vermifchte Nachrichten. 

ı) Hente Nachmittag, präcife um 4. Uhr, 
wird das gewöhnliche Concert, in dem, ger 
en dem Collegio Larolino über bel. Schra⸗ 
Serichen Hauſe, gehalten werden. 
2) Demnach die Nachricht allhier einge 

et, daß dag, Übermorgen, ald den 23. 
Pi einfallende, Fallerslebiſche Bram: 
nd Jahrmarkt diefesmal nicht gehalten 
werden fol: Als wird folches dem Publicg 
hiemit befannt gemacht. 


— * x 

) 3u Hannover, bey dem Hrn. Nota⸗ 
rio, 3. €. Heydelen, find folgende heilige 
Reden berühmter Männer , fo theils im 
Berg. theils in Sranzband gebunden, zu har 
ben: 1) 2) Mosheims heilige Reden, 6. 
<peile, 8. Hamb. 1743. in 2. neuen Franj⸗ 
bänden, 3. Thlr. 3) Tillotſons Predig⸗ 
ten vor dem Könige und Parlamente in En; 


‚ geland gehalten, aus dem Engl. in Quart 


nen Perg. Band, 20.998. 4) Ein Band 
Tanzelreden, darinn der Lehrfag bewie⸗ 
fen: Die Todten werben auferfichn, groß 8. 
Samb. 1741, neu Franzband. 14. 996. $ 
Neumeiſters heilige Wochenarbeit, 3. 4. 
und legter Theil, groß 8. Damb. 1718. ſtar⸗ 


. fer Band in Pap. ı2. gge. 6) Sad ı2. 


Prebiater über wichtige Wahrbeiten zur 
ottfeligfeit 8. Magdeb. 1735. wobey Wab 
there heilige Reden Über die Glaubens 


. uud Sittenlehre, 8. Sr. 17375. in Perg, 


B. 12. 0. 7) Gtillingfleetbe . 12. 
elchrte Keken nebfi den Lebenslauf in 8: 
Beipı. 1725. in Franzband. 10; ge. 


8) 
Mooheimo heil. Reden auflerogpenl, 


Zanın gehalten, 8. Delmfl. - 1743. 


anıband. 10. .' 9) hatt 
eil. —— in ordentlichen Aut 
predigten, groß 8. Leipz. 1716. ein Rarkt 
Band. 20. ge. 10) Aaſſenii heil. 
ralien über die Sonntagsevangelien und & 
piſteln, in Quart, Haunov. 1725. in Mu 

erg. B. 1. Thlr. 12. gge. 11) bis9) 

ier Bände; Eine Sammlung von 
digten, von Buddeo, Heineccio, € 
Kutkemann, Breitbaupt und andern B 
4. Berg. B. 1. Thlr. 16. gge. 15) Beh 
gers evangelifcher. Tugendorden, in Aule 
gung der — 4. mit Pan 
1711. Perg. B. 1. Thlr. 8. 9. 1 
leins Kunſtſtücke wider I Bitterfeit des 
Todes, nus den Sonntagsevangelien arflätt, 
in 4. neu Perg. DB. 20. 99€. 17) Pi 
——— — * F— = 
agsevangel, 8. Leipz. 172 3.. Perg. B. 10. 
18) Srankens Epiflelpredigten, in 4, Ma 
Perg. DB. ı.Thle. 12.99e. 19) 
andächtige Sterbeoefeifät aus den Sons 
— en 4.8.1727. iR 
I. . 8. . 2 dami 
— — — mie Siandildern, Dnstl 
keipg. 1704. Perg. DB. 20. gqe. 21) 
Quellen des fündlichen Lebens, aus dm & 
vangelien, in 4. neu Perg. DB. 1. Thlr. 8.0: 
22) Kieslings fruchtbringende | 
aus den Epifteln, Haunov. 1708. in 4 
D. 20, et erbers Ge 
des Reich ttes, aus den Evangelien 
Eingange iſt, bey jedem Evangelio Au ® 
bensbefchreibung der Heiligen, alt und aa 
Tel. in 4. Leipj. 1708. neu Berg. DB. 20. C. 
24) Boys Kern und Stern ber | 
and Epifteln, ans dem Engl. groß Deal 
Perg. D. 20. 94. 25) bis 28) ae 
evangeliſcher Predigerfchag, 4. Theile, 
ig 4.8. 1725. in 4. Perg. B. 3. Chir. 3. X 
29) Keiche epiſtoliſche Schagfammer, 8% 
Hannov. 1725. ein fl. P. B. 30. gl. 99 
Ejusd. evangeliſche atzkammer in 
Hannov. 172 J. ein ſt. P. B. 20. — 


ge 
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XIII. Geldcours. (som 20. «dief.) 
au gta Ei. Stuͤcke, ind 


20: 108 
ordinaire die - -— 84 83 
Louis bau - — — 35 
Ducaten, ſo wichtig — 14 14 


Das fpanilde Gold iſt ſchlechter ı% 13 
V. Wechfelcpurs. (vom 5 nn 


a in Banco, gegen Bra 

Stuͤcke - ai 
bito in Courantgeld u 1213 
Dänifhpolftein. 6. . ms. R. 131$ 
nalen in Ban - 1424 
‚dito in Caſſa 
Londen 5. pi. 22. vn ‚pro @. of. Stel. 
Die Marl — 13. Thlr. 


ydepreis. 
— con 16. bis 18. dieſ.) 
uf dem alten 2*— tmarkte. 
ge. K. bis mge. L. 


Weizen àĩ Himpte 28. — — 
Rocken '- 138. — — — — 
Ae ien⸗ und. —— — 

a a Thlr.mge.bis Thlr.mge 

Mein Wiſpel 27. — - 28. — 

Dane - — — — 16. 


E 
% 0) mn em 
— 


See erbfen z 
b) In wolfenbättel, (vom 11. die) 
eijena Dimpte 21 ‚mg 8 bis ⸗inge. 


Gerſten = = — — = m 
Erbien - 20.02 0 u 
nen n — 





&i - 26. 
n Blankenb , (vom 14. dief.) 
€) * mit Suprl.ä Bil 35 ee nr 
= I 
- ⸗ * 


m Em I] 
, 
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— 


d) In ah (vom 14. bief.) 
Weien —2* Q. bis oge 2 


Ro —— .10.8.-. — 
Gef - = - 13527 
ne... om 
Erden - - Br — - m m 

©) In Ealvörde, (oo dief.) 
— — bis — 
e 16. nm mm —— 
= En = = m m 


are 
N — 17. dieſ.) 
mg. 


f) 
— one Ude 27.m0. Fo X 


A z 2 ec 

| "Bam — — 14. ger 
— | 24. — BE 7 7 

3 = F —— * 

h 3 GERRED * [= == 
ae ER Nö Ex 
. 17. — 

- 13. 


2: — vom * 
Se animpte °. 28. 

= 18. 
Beten — = 


a 
k) In Ganderobeim, mm 1. 14. dief — 


mit. 


alt — 
Gerſten — 2. - 12. — 
De = — 12. — 
Erbſen— — 
_D IM Holzminden, (vom — dic) 
Bei — a Himpte 33 mge. bis mge. 
Oo, me m om 
—3— u) J2 = m 
nn = .--—_ 
“si if ff 


m) In 





4 
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= Ralbfeiich 


m) In Stadtolbendorf, (vom =. dief.) 
Weizen à Dimpte 3 ige. bis — moL. 
Moden u 
Gerſten 2 — 
Haber 2 rt. 


Erbſen 18. 
®) nVorsfelde, (vom 2. bis hin 
pe a Wifp. 34 Ehlr. bis = Xyit. 
Nocken -— 31, — 
Gerſten zu 50. Hpt. * . - 11. - 
Daber ip us gut 4 = .- 14. - 
- - I.“ 


Bundh ab 
XKVIE. Yolspreis,. 
s) In ehe‘ bis Them 
r.m 
Malter Eichen 8 x 


— 5328 — vom * Pan 


ulm am «mi 


z Rarkıf. © 1. 18. 
— ae Rue 


1. := fo geringer . 14. - — 30 
1. = Buͤchenſtuken 30. 1. 9. 
- Eichenftufen - 24. = — 30% 
et en 17. dief.) 
arftfuder Büchen 1. . 


I 


= 22 


| 3) In Rönigelöttr, (vom 14. dief.) 
1. Klaft.gründH 


2.37. um 
2 Klaft trofenDüchen .— 
—— (vom 1". di 
laft. Buchen 6. 3. 
Schock Koh waſen 17. = 1. 30 
£) In Gandersheim, a 14. dief. y. 
1.5uder troden Büchern 1. 
r. Karren trofden - - * 
XXVHL Salzpreio. 
Ein Himpte 
XXIX. Sleiſchtara. 
a) In Braunſchweig. Siehe das Stüd 
vom Mittewoch. 
») In Wolfenbüttel. Siehe eben n bafelbfl 
e) In Blankenburg, — 7. Dief.) 
Das —— 
eiſch 


mn dam 230, 


TEE 
1. 6.- om — 


Knan u Rothwurſt 4 — — 
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‚bi 

Das ®@ Gunnar 3 - u Zu 
- EN 

eimftädt, von ie die). 

Di indfteiſch. Rr.1. 2. 4.- 

Nr. 2. 2. 2. = 

F 3. 

Kuhfleiſch 

> 


’ 
. 


—* Rabbfleiſch/ Nr. 2 
= Hunmeie(d 9 * 
= ERBEN i. 
e) In Calporde ad * 


—unni 
1111111111168 


. 6 
2. 
2. 
6. 
4. 
2. 


Das RB. Rindfieiich 1. 7. 
- Kalbflerich 1. 6 
- Hammelfleifch 1. 4. 
- Schmweineflafh s 2. 
3 In Schoͤningen, (vom 17. dieſ) 


Dad. Rindfleifh 1.6- 3. = 
Kalbfleiſch i. 4 — — 
Dammelſſeiſch 1. 4 — — 
Schweinefleiſch „oo -- 


nn Königelutter, (vom 14 Wi) 
—2 Since 2. 2. - 


——— | 1. „em 
- Ehmeinefleifh =. u. 
In Schöppenftädt, - 18 Di) 
Das * Rindfleiſch 

after 2. Thlr. —** 9. 23 
- Salh ei 


- Echmeinefleifch 
I) In Seefen, (vom 14 dieſ.) 
Das . Rindſleiſch U 

Kalbfleiſch 1. 6.- - 

Ko Juſſe Od. Gel. .—-- 

Kaldaunen *5ã 

—HPammelßeiſh 1. 6.- 

Schweiuefleiſhh 2. 4. — 


1111114 


gr 


ſriſche Dratwurſ Pr 











13893 


k) In Gandereheim, (dom 14. dieſ.) 
mOR. X aid mge 


—— 1. — — 
Bock u Schaafflei — 
u Fr —* — 


a 


h In — ide 14 dief.) 
Das B. Rindfleifch 6.- 2 4 
Hammelffeiſch 4. - 1. 6. 


Schweinefleiſch 3. 
m) In Stadtoldendorf, * 2. ) 
Das te. rt 

- Kubfleifd) 

- Kalbfleifch 
. = Hammeldeifch 
_ - Schaffleifch 
= Schiweinefleifch 
n)InVorsfelde, (vom 
Das BR. Rind u.Kalbfl. 

.- ANA 

) In x. EN Ron. 

a raun 8, (im Rob. 

Da der Scheffel Weizen gilt 7. Thlr. 18. ne 


2. ww m — 


75 
211* 


= | 1 


. > 
.6. 
4 
x 


Hall 


J 


ra Fu EEE En 
“ .-.“o oe . 


ns a, 
— 


A 
rl 


der 
und der Scheffel Rocken 4. Thir. 26. 
wieget ein Weisbr. für 2.02. 6. Loth 3. 
ein Rodenbrodf für ı.mge. 1.18. 28. Loth 2. 
ein Rodendrodtfür . — 3. 25. — 
- ein Rockenbrodt für 3. — 5. 2. 
ein Rockenbrodt für 4. — 8. — 
_b) In Wolfenbuͤttel, (tm am.) 


"Eine ug. Semmel 19 — 
Ein 2. - Kuchen — 73, 2 
Ein 3, 9 Brodt, fo Hat — 14 3 
. — 30, 2 
Es 2. — 2. 

Ein a "gemein Drobt ni 9% 
- Tr mge 2. 1. 2. 

- 2. = 5 > 3 — 
[ ") — - .! 6. 4 e, 
- — möge. » ah — 
— — =: = u 
Incl, des von den Didern —* — 


93. Stuͤck. November. 1750. 


s 


3 x 


ar. Weize eine + 2 rs — I. — 
— 10. — 

Riar Redanbr. für +9 ze ? SR 
— 1. m 1. 4 — 


1894 

e) In Blanfenburg, ont 14. Hai ) 
+ RB. LothQu 
-Eine 3, 2: Semmel - 10024 


Ein 3. Mar u Redeubrodt — 28— 4 
- — 1. 25 — 
3 


.ı$ 

eu; Ir Hausbatenbrot 4 1 
— 

d) — ER (vom 1. 9109.) 


Da der Himpte Weizen gilt 33 mög» 


und der Himpte Noden 17. m 
Wieget für 4. g Han Sch. — ı2 
Eine 2,2. Buͤll. Semel mitt. R. - 8 


Eins. 2. tar Rockenbrodt — 26. 
= ı1.mge. Mar Rockenbrodt 1. 20. 
- + H. gemein Rodendr. | 2: 3. 


6. 

J ir we ivoͤrde, (vom 18. dief 
Wieget eine 3.2. Weizenſemel — 14. 
Ein } L. ordin. Rodenbr. 31. 
- 1. 28 


Trmgea a = 3. 3% 
Be Kö 7. 18. 
EN. tiat oo. — u 


ar, —R 


9 ) In Schöningen, ‚(vom 17. ”. dief. 0 


— — To greb — 3. 
27 5 In Bönigelutter, (vom 14. ih 
e 


weiffe Riege A 4. Q. — 16, 2 

Eine Büllenfemmel vi X. — 13. = 

—AX lech Ps | - 1. 4. 

i a — 7. tl. 

Ein r. or 8 2. 14 — 

no a: Drodf - ur x — 
oͤppenſtaͤdt, (dem 18. dief ) 

PR lar Rocenbr. fürz.mge. 9. 12. — 

rdinait Brodt für 3.mge. 7. 1. — 

. KlarBeizendr. fürd.mge. 3.74 — 


Düne Weizenbr. fürz.mge. > 22. — ' 
— | DM 
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3 


Seefen ( di > I 
n vom 14, Die 
PR Hare ı. 9. Gem. wieget 3. 
Ein klar Rockenbr. für umge. 1. 17. 
- Le 2. 2% 


Ein gem. “ 


—2 = — 


4 4% 
6. 


6. 
k) In Ganderoheim, "(vom 14 dief.) 
3. 


1. K. Semmel teieget | 
= r um pr ER 6. 
> 13. 
| Ein far "Nodenbr. für 2.9. — 12 
m = 4 — — 24 
= ⸗ - 1. mge. I. ‚17. 
Sem. Rodenbr für 1. mge · 2. 2 
77 
o minden, (uvm 14. diel 
en 8 Som — ‘ 
Ein liar Rodenbr. fra. 2. — 1m 
für «. K. 1. 1 
Li dauta drode Mr 1. ige. 2 — 
[ 4 — 
6. 

m)° Snptoipendorf, (om 2. dief.) 
1. L. Semmel 6. 
7 — 10. 
Zu Hat d Vrdt Be +3 2. Q. — 14 
K. — 21. 
= *55 . 25. 
Ein Hanim. brodt für 1, = 18. 


. 3. 27. 
"Ein Hans. ide len mot. 4 „+ 1 


3. T- 
n nVorefelde, (vom .ĩu 9. Jul) 
* une 4. . Semmel — 131 
Eig 2. - Swiebad — + 
-Eine 2. - Büllenluffe — 13} 
FTin 2. gge. Rodenbrodt 6. — 
XXXI. Biertara. 
a) In Blankenburg, (vom 14. dieſ.) 
Stubchen Breyhan nn 
> brannidie u. — 


— 


2.096:1.9 


ws ur W 
an 


—— 


b) Calvdrde, (v9 18. — 


rtier Brandend. Maas - en. 
° "Gandersheim, (vom 14. hiel. 
„Sg, ohne a ‚Thir. —— K. 
* ne = = 2.-4- 
, (vom 14. dief.) 
2.Ihle.22.m90.4.9. 
üb. mit dverilciie- -> 2. 4 - 
——— (vom a.dieſ. 
1 ge ohne Acciſ — 1s. nꝗe.-Q. 
1. eu e 


u 2. m 4 
J n ——* (vom 18. die) 
er biefiges — Be 5 rn K. 
— vom ir. 
2 — 
— —— 


n Holzminden, (vom 14 dich) 
mit der Acciſe n4.mge. . 
Stadtoldendorf, (vom ” d 5 
— — 
Aus den Magazinen. 
a) In Braunſchweig. 
Um Wale. ercluf. Fuhrlehn. 


—— in 1000 Et. <plr.mge: 9. 
a 2. 18. 
. uber un 9. 5 ı : 4 
Inı.3 - 7.% 
2) Auf dem. Ziegelhoſe. 

1. Fuder zu 9. Zuber 1. 31. 4 
1. Zuber einzeln - 7.4 

b) In wol 
1. Fuder zu * Era 1. 27. - 
= 7 az 

* 

Ye ae - B 3% = 
“2 In Bönigelutter. — 
i1. Euber in : Zuber 2. — — 
— = ge. 
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Unter Ihro Durchl. Unferd gnädigften Herzog 
und Herrn höchften Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. | - 








Vom Urfprunge des Namend, Bofzen. — 
G. Ameisen dieſes Jahrs St, 28. ©: 565: St. ger, umd führt nicht einmal die Jahre der 
12. ©. 1449.) Urfumden teht an. E# ift eine Zabel, wenn 
= \ Giefo de Boffezen (denn ſo muß es geleſen 
@ verdienen nicht den geringfieu Bey⸗ erden, und nicht —— a ri 
fall, obgle e, Ebriftian Zramz Fehler auch in Leibnigens Script. Rerum 
als auch in Hiſtoria Corbeienſi M ta, den⸗ St. Vito tradidit. Denn : bie 8 
selben bevpflichtet, und ſich dabey auf Con- wohnheit/ daß die Finn Dre - 
zadum Fontanum bejeucht. ihres Aufenkhalts ihre Zunamen empfau⸗ 
ʒei ©. 1450. beruft, wird und cbens men. Weil am das Wort, comverfus, ih 
falls in feinen Annalibus Corbeienfibus nicht angezngenen Worten ben unferm Antonio ff 
zurechte weifen. Denn der gute Antonius viel bedeutet, als dab Gielo ein M 


Mitwochens den 25ften November. 

obann Kesners Fabeln von ziefer Antonius I he: 
— Urſprunge dieſes Namens Biefer Ansoniw 1. c. freibt: Anno agr. 
Paulini,/ fo wol in feinem Syatagmate Re- Brunfuicenfum T. I. pag. 297. it einge 
rum et Antiquit, Germanicarum pag, 509. offen) conwerfüs omnia ua St Stephano et 
Antonius von Schnafenburg, auf gen, nicht bereits im ofen, fondern erft im 
" welchen fi der Hr. €. D.- in diefen An- nfange des 12ten Jahrhunderts anfgefoms 

miſchet ebenfalls gar zu viele Fabeln mit an⸗ geworden: fo verfichere ich meiter, daf i 
. | Ä —Ggsgggg 78edach 
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gedachten Giefonem im Catılogor fratrum 
Corbeienfium gar nicht angetroffen. Es ift 
‚ demnach der Gielo von Boffezen niemals 
in der Welt gemefen, Es wird wahrſchein⸗ 
lich, daß der liebe Antonius dieſe paflage 
erdichtet, weil er nicht, gewußt, oder nicht 
- sachforfchen wollen, anf was Art und Weiſe 
das Stift Corvey zum Beſitz einiger Güter 
in Boßzen gelanget. 

In Vita Meinwerci wird jwar ©. 532. 
diefer Ort Bofeſun genannt. Allein man 
Hätte auch eine "Urkunde vom Jahr 1036, 
anführen Können, worinun eben dieſer Drt 
Boffeſſon gefchrieben, und zu ber curte 


dominicali Heriſſalli gerechnet wird, welche 


letztere jenfeits der Weſer gelegen, und das, 
in Annalibus Regum Francorum berühmte, 
Heriftallum Sazonicum {4 welches chemals 
dem widelindifchen und brunonilchen Haufe 
puaebört. Daß aber in allen neueren Ur; 
unden und Acten von zwey bis drittehalb, 
zn Sehen ber, der Ort beftändig 
Ben ge chrieben feyn fol, leidet mol 
gi nahme. Denn ich Fönnte derfels 
mehr als 100. anführen, unter denen 
auch Driginalurfunden der Durch. Seryone 
zu Braunfchweig find, woriun der Ort bald 
Boffefferr, bald Boffefen, bald Boffen 
ausgedrucket wird. | | 
Es fcheimet ungegründet zu feyn, daß 
- Bofen |v vichbedeuten fol, ald bi Härter. 
Denn ob Mar der Ort, nicht meit von 
 Hörter abliegt, auch einigen Nachrichten zu 
olge die Weſer ehemals diſſeits Bof 
en vor dem Sollingee Walde herunter ges 
offen fe foll, mithin offen nicht 
Difjeits, fondern jenfeits_ der Weſer geles 
den hätte; fo müfle dach der Ort, wenn 
diefe Ableitung fiatt haben ſollte, in den 
alten Urkunden Bbucxori J rieben ſeyn 
worden, weil Hörter in den dilteften. Nach 
sichten Hacxori heißt. Gleichwie aber Bof: 
Jen niemals alſo gefchrichen gefunden wird, 
auch gewiß ik, daß der Ort Boffen cher in 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
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der Welt geweſen, che Hörer zu einer . 


"geworden: alfo haben ehemals 


villa Hucxori und Bofſen noch mehr aubere 
Derter, als die villac Wiebe, Suibeke und 
Waritbeke gelegen, wodurch diefe Ableitung 
bes Wortes, Bofzen, auf einmal binfält. 
Der Codex Traditionum Corbeienfum gibt 


. und die alerältefte und ficherfie Nachricht 


von der Benennung uuſers Ortes. Er wird 
darina ©. 256. 9. 124. und ©. 411.6, ze 
Boffeshus geichrieben, und mit ber 
Albertesbufen, welcher igo Albaxen heißt, 
sum pago Augs gerechnet, zu Gau 
auch die Abtey Corvey felbfi, nebſt obge⸗ 
dachten villis gehörten. 

Wüfte man gewiß, ob und Ir welcher 

eit die Weſer ihren Fluß geändert: ſo 

ante man gleichfalls etwas Gewiſſes be 
flimmen, ob die villa Boffesbus ad Augariam 
in orientali, oder ad Angariam in occiden- 
tali regione gehört hätte. Die villa Badi- 
nefeldum, heut zu Tage ge 
naunt, wie auch Wirjeh, ober Wirjeſen, 


beyde diſſeits der Weſer, und letzterer Orf 


gleich gegen Herifſtalli Über, gelegen, wurden 
ehemals ad Angariam in orientali regione 
gerechnet. Im Gegentheil wurden Corbria, 
nebft der villa Hucxori, und andern, jeufeite 
der Weler gelegenen, Orten, ad Angariam 
in occidentali regione gezehlet , weil bie 
Weſer gleichfam die —2 zwiſchen 
Oſt⸗ Und Weſtangern war. Es ſey a 
dem, wie ihm wolle: ſo bleibt doch dieſes 
N ” die u er bereits zu den 
iten corvey tes, Warini, 
welcher 853. und zwar den 29. Nov. 
ben, in der Welt , und dem 
niſchen Haufe ingehört. Gedachter Wari⸗ 
nus war ein leiblicher Sohn bes ſachſiſchen 
Herzogs, Ecberti, und ein leiblicher 
der des Herzogs, Cuidolfi, von dem und 
Albericus in Leibnitii ——— or. p. 189. 
verfichert,, daß von ihm bo dei in 
Sachen, Deutfchland, —* — 
Dein, 








Bayern, Schwaben, Ungarn, Rußland und und Hintergebäube befindlic), tft zu verlaufen: 
fen entiproffen. Warinus und diefer Wem ſolches zu kauſen gefällig, — 
uidolfus w noch einen leiblichen, des fe. Dre. Procuratoris, Werth, 
und swar älteren, Bruder, welcher Graf Witwe fi deshalb des weitern erfundigen. 
3000 hieß. Ob diefer Graf Bovo dr Auch fann allenfalls die Helfte der Zar 


-  Anbauer des Ortes Boffesbus geweſen, ſuͤmme, gegen übliche Zinfen, an den Kanl- 


oder ob nicht vielmehr unter den Vorfahren ſtücken fichen bleiben. 
Des ducis Angariorum, Brunonig, der 2) Bey Hru. Joh. Jac. Ahlemann, ver 
zweifelsohne Bovonis, Kuidolfi und der Burg allhier wohnhaft, find alle "Woche 
Warini Großvater, und der Behger der zweymal friiher Schein and Anuſtern, 
obgedachten Brunsburg geimefen, einer wie auch des Dienſtags Mo GSonnabends 
den Namen Bovo oder Boffo geflihrt, friſcher Cabliau gu bekommen. 
und den Drt von fid) benennen laffen, laſſe IL Was 3u vermieten. 
ich dahin geſtellet ſeyn. Das letztere aber Ein, vorigen Jahres neuerbaute, und 
fcheint mir wahrſcheiulicher, ald das erſte. auf dem St. Eatharinenkirchhofe allhier bei. 
Denn erfilih kommen in dem re Haus ift gu vermieten. Es find darinnen 
ufe.viele Bovones vor. Die alten S; S ı 7. Kammern, 2. Küchen, ı. 
chen Familien aber haben die Namen j lcoven, 1. Keller und ein Holzhaus, bes 
rer Vorſahren in ihren Geſchlechtregi findlih. Wem foldies I mieten beliches, 
ern wiederholet. Ferner trift man in der ber Tann 3 dem Beer, Hr. Vogelſang, 
Srgend der Brunsburg noch mehrere auf der Falersleberſtraſſe wohnhaft, anfin⸗ 
Derter an, deren Anbauer ein Bovo ge den, und kaun das Haus fogleih bewoh⸗ 
weſen ſeyn müß, die aber gedachtem Graſen net werben. 
Bovoni nicht, ſondern feinen n zuge⸗ MI Was verkauft. u 
hört, davon ich Die, zum pago Auga gerech⸗ =) Bey dam Magiftrate, in Schoͤ⸗ 
nete, villam Beffesburiun nur itzo zum Cr © en. 
gel anführe, die 854. dem Brafen Hrod⸗ ») Eafp. Ducrhammers, Witwe, hat ihr, 
o zukam, und heut zu Tage an der Tränfe bel. Dans, an Pet. Rol 
er, an ae aber, und noch “ r non 9 — und der 
1573. en gefshrieben wur ri gerichtlich ausgefertiget. | 
ahr | Rn J. F. Falke. 6) dem — Seeſen. 


Aufgabe. 2 er da 
Laßt ſich nicht ausſundig machen, wer der elbſt, Keiur. Jürg. Wiegmaun, hat am. 
erfie Kup ind Sormichneider | 











ferftecher inen n, den Mounsqu 

in Braunfchweig geweſen? Hear. Andr. Dencken, auf deſſen — 
1. Was zu verkauſen. eigten Conſens, fein, auf ber ſo genannten 

n. Braunfi ryen Reihe, zwifchen Ehrah. Lehnen, und 


) Ein, in.der fo genannten Magnithor, Diet. Brauns bel. Budenhaus und Garten, 
tweige bei. mit fehr guten Obfibäumen bee um und für 120. hir. verkauft, and fol 
fester, und einem Portal verichener, Kür der Kaufbrief darüber fogleich- ausgefertis 
Wengarte, nebſt einem , furne anf Der get werben: | i 
Kitterfiraffe, von der Kuhſtraſſenſeite, rech⸗ — Fuͤrſtl. Amte Schoͤningen. 
ter Hand bel. Haufe, worinn 2. Stuben, 3) Der  DBötther, Difr. Eggers, hat 
1. Kammern, 2, Küchen, 1. Keller, Hofranm am ı — dieſ. an den Lohgaͤrber, Mitr. Rei⸗ 
= | 899999 2 4% n 


— 
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ı bdafelbk, zween, auf ESchöningfcher 
dmarf, und in dreg Stücken bei. zehnt⸗ 
re, dem Kiefer Marienberg erbenzins⸗ 

tige, Morgen Landes, am ı30. Thlr. 


* und if der Contract gerichtlich con⸗ 


et worden. 
_d) Bey dem ur ‚ zu ma: 


4) Das, von dem Bl Hofmeifter, 
dem Wilh. Frick Papenrode, am 4. 
dieſ. des hie dr dem SHolfiehlen aus: 
fpannte, und anf der Wildbahn grgangene 
—* Pferd, iſt, (wegen des Fricken, beſonders 
"am Heifterholze begangenen, vielen Heljdies 
bereyen, nachdem er am 6. dieſ. angezeiget, 
daß er fo wenig die für Holz and Strafe 
ſchuidige Gelder bezahlen, als das Pferd 
eimiöfen könne , auch die bis zum 7. 
hr iu er AR noch nachgelaſſene Zeit, 
u,) nach vorgängiger, des 
——— 12. Thlr. und nach deffen 
atmachung in den Kloſterdoͤrſern, au 
Heinr. elle aus Varmke, am 9. dieſ. 
verkauft worden. 
y Ein groffer engl — 
1 oſſer —* #, 19 
Känulicht u mit ſchwarzen — 2 
net, iſt am 20. dieſ. des Morgens —— 
9. und 10. Uhr, von einer Weibes 
allhier geſtolen worden. Wem dieſer ie 
hn zu kaufe gebracht wird, derfelbe wird 


ee ſolches dem Färftl. Sntelligenzcom: 


thir zu messen. 

2) Vor einigen Tagen iſt allhier jeman⸗ 
den aus ſeiner Kammer eine rothe ſeidene 
Weſte, fo mit franzoͤfiſchem Silber befest, 
geſtolen worden. Sollte nun jemand alt 
Silber, oder auch dic — Weſte, 
zum Verkauf angeſtellet werden, derfelbe 
wolle ſolches ohuſchwer an ſich behalten, 
and dem Fürſil. Intelligenzcomtoir davor 


Machricht geben, fix welche Bereitwilligkeit 


der Eigenthumer cine gute Vergeltung zu 
geben, — iſt. 
V. Was verlorem. 


— —— 
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) Am ı7 
Pr welcher 33. A * mb ve he 
Drannfhm. Probe hält, 
Sollte derfelbe von jemanden Bi 
den, derjenige belicbe ſolchen an das Sf 
einteligenzcomtoir einzuliefern: Es fol d« 
ein guter Recompens erfolgen. 
2) Eine, mit Silber befchlagene, Dr 
(dene ift von jemanden allbier, — 5**— der 
artiniſchule und der Langenbr 
13. dieſ. verloren worden. Wer fi folde ge⸗ 
funden oder nachzuweiſen weit, beliebe ſolche 
on das Fürſtl. Intelligenzcomtoir einzulie⸗ 
fern oder davon Nachricht jn ertheilen 
VI. Was gefunden. 
Es ift alihier ein Dentel mit etwas Gelde 
gefunden, aud dem Fürſtl. Jatelligenzcomteir 
eliefert worden. 


Se = — | 
em 

die. auf'Due m — — 

——— bel. Baus, 220. Thlr. geboten 


va, ——— Ebeſtiß 


2) Bey dem Strfl Amt Sahne 


) Zwifehen bem Rotfaken in See 
1 en 
ob. Jũrg. — "ea 80 

in Zwicflingen. 


— dem en Hand —F 
Pr und Au. Dear. Meyhen, art 
Twieflingen. Det. 

m 2 
nern, im Ofienderh 


3) — Holthenern 
vor Echöningen, nnd Jif Ser. Knop. 
a ange 
5. Dr. di 
ca. See. —— je De. 


= — dem Kortfaffen en 
Rud. Hampen, an in Def gen 


t 


e 


9. Städ. November. 1750. 


1905 | 1906 
s Am 6. deſſ. b)-Bey Zuͤrſtl. Reſidenzamte, in Wol⸗ 
6) Zwiſchen dem Seife nnd Sattler in ZN — J 

eſſen, Mſtr. Joh. Ehriſt. Nicolai, und Am 6. Det. dieſ. Jahrs. 
od. Chart, Bättcher. : 2) Heinr. Fricke, in Münchenahlberg, 
Am, 27. deff. bat ale Curator des blodſinnigen Schläters 
7) — dm Serien in Helfen, Joh. dafelbfi, feine Enratelrechnung jufificiret. 
Det. Klinnen, und An. Cath. Ahrens. Am ao. de : 
ec) Bey dem ZFuͤrſtl Amte Langelsheim. 3) Der Ackermann in Semmenſtedt, 
24. Oct. dief. Jahrs. Hans Heinr. Eggelsmann, if für Haus 
8) Zwiſchen dem Hufſchmidt in Langels⸗ Brandes daſelbſt nachgelaſſene Töchter 1 als 
m; ob. Conr. Grundmann, und Dear, Chriſt Mar. Jul. fo im 13. und Elar. Elif. fo 


if. Beyerſtädt, aus Nauen. - 
d) Bey dem Sürftl. Be em 


m 29. . Dich. Jahrs. 
9) Zwiſchen dem Kotfaffen in groffen 


et Koh. Andr. Pages, und Mar. 


Hedew. be, aus Meinen Rüden. 

10): — dem Kotfafien in Dalen, Mattb. 
Köhter , und Mar. Magd. Philipp, aus 
Schleveke. 


e) Bey dem Adel. Berichte des inter: 
bofes su Volkersheim. 
Am 20. Det. dief. Jahrs. 

11) Zwiſchen Mich. Kelpe, und If. Dar. 
Köhler, vermöge deren der Bräutigam den 
säterlichen Kothof der Braut jufreyet. 

f) Bey dem Adel. Berichte Bifperode. 
Am 28. Det. dief. Jahre. 

12) Zwifhen Hans Ehrift. Salfe, und 
Engel Mar. Serling. 2 

13) — Joh. Hemr. Lufterbrodt, nud 


ef. Jul. an # 


m 28. dei . 
9 — Dav. Schriver, und Engel Mar. 


15) — Hans Ehrph. Sander, und 
Masd. Witlop. on — Sr 
IX. Tutel: und Curatelfachen. 

a) Bey ZSuͤrſtl Jußigcansley, in Wol⸗ 

: 3 . t 


Am 27. Det. dief. Jahre. 


| ı) Der Hr. SGmeralauditenr, Madihtr, 


vun Enratore der Fränfein Heinr. von 
teinberg beflellet, und ihm, pr=ftatis fo- 
keunibus, dag Curatorium jugeftellet worden, 


— 


im 9. Jahre, zum Vormund beſtellet worden. 


c) Bey dem Miagiftvate, in wolfens 
| bättel 


4) Als nöthig gefunden, des vormaligen 
Kutichers, Jürg. Fricke, Sohn, nament 
li Frieder. Heine. Fricke, welcher vor 
ohngeſehr 20. Jahren von da nach Oftindien 
gegangen, einen Curatorem ablentis zu beſtel⸗ 
fen; und denn der Furſtl. Futterknecht, 
Chrph. Düngemann, diefe Euratel zu über 
ehe ſich erfläret: So if derfelbe darzu 
beitellet worden. 

d) Bey dem Magiſtrate, in Schöp 


t. 

5) Des, um Mihadis dieſ. Jahrs, ver⸗ 
ſtorbenen Hrn. Amtsverwalters, Arneke, 
hinterlaſſenen unmündigen Kindern, 1a 
mentlich Eliſ Dor. fo ı 1. Sahr.alt, Aug.Elif. 
fe s. Jahr alt, und oh. Juliane, fo 3. Jahr 
alt, if deren leibliche Mutter, Sr. a. 
Der. geborne Berhmann, am 30. Octob. 
dieſ 43 zur Vormunderinn gerichtlich 
beftätiget,, ımd hat fie bemeldeten Tages 
den Vormundſchaftseid abgeftattet. 

e) au Aa ürftl. Amte Rönigslutter. 

6) Am 29. Det. dief. Jahrs, iſt Joach. 
Ernfi Segger, tn Oberlutter, Heinr. Carl 


Bernh. En daſelbſt, zum Vormund 


zriguq beſtellet worden. 
) =7 dem Rloſtergerichte, zu St. 
aurentii, vor Schöningen 
7) Demnad) des verfiorbenen Sahvoigte, 
Hafner, Witwe, fe für ihre bende jungſten 
©999 898 3 - Kin- 


nr. 


1997 
-Qinder, als Bormünderinn beſtellet geweſen, 
verſtorben, die gedachten beyde jängfte a 
nerfche Kinder aber ihre Mujsrennität noch. 
* böllig erreicht: So iſt der Kloſterför⸗ 
ſter, Freytag, wiederum zum Vormunde 
borgeſhlagen und tüchtig befunden, auch 
am 14. Det. diel. Jahrs, würflih beeidi⸗ 
get worden. 
g) Bey dem ae Gerichte Kuͤbbe⸗ 
lingen. 

8) Det Hr. Bacter, Meyer, u Schöp 
penftädt, und der Zürftl. Gehägereuter Hr. 
Brandes , find zu Vormündern für die Pan⸗ 
wenfehminefhe Kinder erfier Ehe, beficllet 
worden. 

X. Avancements, Begnadigungen, 
Verfegungen, u. d. g. 

Sereniſſwus haben am z. dieſ. den, UN 
ter des Hrn. Dbriften von Imhoff Regiment 
bishero geftandenen, Hru. Fähnrid, Fries 
der. Wilh. von Hille, als Lieutenant unter 


des Hrn. Dbriften von Knieſtedt Regiment, 


guädigft zu ernennen geruhet. 
XxI. Gildeſachen. 

a) In Stadtoldendorf. 
m — — 9 Warbſen, 

t ey dafiger miedegilde a s 
ee und um das —2 a — 
daber demſelben der 20. dieſ. zu Anfweiſung 
des Meiſterſtücks pro termino anberahmet 
geweſen. 

Der Schneider daſelbſt, Eonr. Eof, 
hat am 23. dief. feinen Lehrburſchen, Ras 
mens Joh Nürg. Bruns, vor offener Lade, 


in des Bildemeiflers, Phil. Huth, Behau 


fer ‚ losfprechen laffen. 
J 84 dem Fuͤrſti. Amte Neuhaus. 
3) Unterm 13. dieß if für Joh. ae. 
Jennerken, in Danndorf, welcher das Zim⸗ 
inerbandwerf erlernet, der Geburtsbrief 
ausgeſertiget worden, 

xu. 5 


In Braunſchweig. 
gallersleberthor, am 21. dieſ. ber Hr. 
Hauptmann von Stockhauſen, vom Harden⸗ 


Braunſchweigiſche Anden 
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bergiſchen Infanterieregimente in Chan 
Brauuſchw. Luneb. Dienfien. 
"xl. Geldcours. (vom 24. bieſ.) 
ſind beit 


Genen Braunichweigifche 5. Thir. Stöcke, 

feine 2 . - 10 10% 
ordinaire dito - > 3; si 
Lonis blanc — =. 3 
Ducaten, fo wichtig - 1.014, 


Das fpanifche Gold iM ſchlechter 14 ı} 
XIV, wechfelcours. won 24, dreſ) 
taunfchew. 5. Zhle. 


Hamburg, in Banco, sen B 
Sräde = 1438 
dito in Courautgeld - 24 
Daniſchholſtein 6. ſt. sus. ſt. 1sı 
Amſterdam in Banıe = 1424 
dito in ee u 136 
Londen s. Thlr. 22. 99. pro &. Sterl. 
XV. Silberpreis., 
Die Dart fein 13. tr. j 
nBraunfchweig, (vo 19. bis 21. dieſ. 
Fi dem alten er = as 
BB m0e.Q. 
PR EEE cchinden pe: 
— — 
en but 13. Eee = m — 
Haba _ - — 
Auf den Aegidien⸗ und — 
Bein mh ELITE 
Rocken — I — - 1. — 
Gerſten a 14. m eo» 16, — 
Haber Der 


Thlr mge. bis Thlr mar, 
in Weiſenwehl * -4 R 
ittel 2 2.18. -— — 
Rockenmehl àM. 2. 12. - 2. 6, 
Hirſegrütze 165. 3. 9%. = 3. 15. 
Boigtländ.Käe ih.6. — - 7. — 

Hoſenbutter a 83. bie 9.8. für 1. hir. 
— — XAVER 
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XVII Salzpreis. u ® ® 
Ein oimpte x. gleiſchta 12: 0gR. Eee > % 
a) In —— — Das . Rinderwunft oder Leber . 
nat Nov Das „ Ralbfleıfch, da das Kalb acht 
Dis. Kin heifc, Auge 1.da ein feis unter so. .wieget, Nr. i. 3 6. 
ſtes Stuͤck wieget 450. BB. und s - dergl. nicht unter 40. 8. Nr. 2. 3. 4 
Darüber, des beſten 0. > dergl. nicht unter 32. 3.2. — 
Das. verfhlehtenöräde,alavom Ein Belbestopf nk den 
U = _ Süffen, su Nr. 1. geh. gt 
Halſe 6. Dnglig · acn. * 6. — 
Du®. ine, Nr. 2. da ein Ä . 4% 
2 Stück wieget 300. PB. bit Das Belänge, zufr.ı. Jeh. 5. — 
9. B- das beſie, 2. — Dergleich. RT. z se. 7. — 
Ds N der —— Stüde » 6. .—_ 
- vom Hal 4 Eine Saldaun, ar. 1.95, 7 — 
Das B. Rind ei, Rr.3. da ein fein” nn mür. 2.008. 4. — 
es Stüd wieget 200. bis 299. 8. | 3. 3. 4. 
- der Häichten Etäde . 4% Sum 9 — wur. 2. % 
- Pa 2 — von,mit Brauutw. 
Du 6 nei, Nr. 4. da un — ſonſt gemäfl. Schw. Nr. 2. 3. 7 
wieget unter 200. 65. 8. Blutwurſt 2. 6 
alles Dullenfleifch, and mager — 8 = — 3. 40. 
und Kubhfleiſch, das beſte, 1. 2. W 
Das &. der en Sthde . — —R Bammeldeifh, da er 
- om 1. — - mtr 36. 8. gew. N 2. 
Eine J— Nr. 1. 9. — - nicht unt. 30. 8. gew. N. a. 
Dergiei en mr. 5 7. — - Gdafs und Bo ifh, Ar. 32.1 
6. — Ein en une. 1.9ch. 2 
. — Dergleich. HN. ,- 1 
—E aa er Das Örlinsemär u.a 5. 
en, 3 2. 3. 4. „ur 1. 2. 
3. — Dergleichen, — — 1. 
2. 4. 1. 
Da Rinderkaid. warn 1. geh. 1. 4 Eine Laldanne urn. 2. 
leichen, zu Nr. 2. - I. m Dergleichen, zu Nr. —* 1. 
* zu RNr. 3. U. q. - — 6. t.3. 1. 
ER a Salter, Furt. i. - » 2. b) In wolfenbätzel, 
gletch en, zu Nr. 2, = 2. — Im 
zu Nr. 3.0.4 1. 6. iſt ſie der een ei gmeigifäen 
” Eimocfenfußrun. 1. eh. 2. — nie — ig, im folgenden: 
Dergliigen ur. 2. = L 4 — 
— zuNr. 3. .4. - 2. —XRX 


Das 


— 


[4 


1 


XX. Vermiſchte Nachrichten. 


ı) Demnach von verſchiedenen Beamten 


angefraget worden, ob nicht, bey dem, in 
der Verordnung vom 26. Sept. dieſ. Jahrs, 
guter den Dorbayungsmitteln gegen die lei: 
dige Hornviehſeuche anbefohlnen, Ader: 
afen des a ald auch dem; 
gu gedrauhenden ierpulo 
I viel die Quantitaͤt des, dem ich iu 
fienden, Bluts, und die verordnete Dofin 


2 


Praunfihnseigifche Anjeigen 


— 


1911 — 1912 
mge. N. nurgedachten Pulvers betriſt, nach Dem 
Das 8.vom Halſe i. 4. verſchiedenen Alter des Viehes ein-Unten . 
Das id wRrs. 1. 6. ſcheid zu maden, aud) das Aderlaffen bey 
Das EvomBogen u.der dickenNibbe 5. 4. Den trächtigen Kühen auf eine geringere, als 
vom Dalfe ı 2 die in der Verordnung vorgefchriebene, 
Das 68. Rindfleiſch, Mr. 3. .. 1 4 Maagſſe zu feren fey; und deun, nach dem 
— vom Bogen und der dicken Ribbe 1. 2. HR von dem Fürftl. Collegio Meoico 
- vom Halfe 1. —  hiefelbft erftatteten ns bey den trach⸗ 
Das fR. Riadfleifh, Nr. 4. vom Hal - 6. tigen Kühen das Aderlaffen zu zwey NZ 
eh Kopifleiſch 2. 2. "bey den Rindern aber, die über ein Jaht 
Das E. Rinderkaldaunen zuNr. 1. geh.1. — alt, za cinem Nöffel_binlänglich, dahinge⸗ 
- Eine Ohfenzuage, zu Nr. 1. geh. 8. — gen bey den ee gar nicht wöthi 
- Das Dbfengerz, zu Nr. 1. geh. 4. — iſt:; und mas den Gebrauch des vorbefagten 
Dergleichen, zu Nr. 4. - 2. — en anlanget , demjenigen 
Ein Salter, zur. ı. - 2. — ornvieh, welches drey Jahr und darü 
Dergleichen, zu Nr. 4. 1. 2. alt iſt, die völlige Doſis zu drey Loth, dem 
Ein Ochſenfuß, zu Nr. i. geh. 1. 6. ein: bis dreyjährigen aber die Helfte, 
Dergleichen, zu Rr.4. - 1. — mol, wenn es nicht viel über ein Jahr if, 
Das B. Kalbfeiihı Rr.i. 2. 4 uur ein Loch, und endlic) demjenigen, md: 
- Kalbfleifh, Nr. 2. | 2. 2. dhesnoh micht über ein Jahr alt, ma 
Kalbskopf u. Fuſſe od. Gel.zuVr.1. 5F. — Quentin davon eingegeben werden une: 
Eine Kaldaune, a Nr. 1. geh. 4. 4. So wird ſolches auf gnädigſten Befehl hie 
Kopf und Füſſe, od. Gel zuNr. 2. — 4. 4. mit bekannt gemacht, damit jedermann fa 
- Eige Kaldaune, ju Rr. 2. - 4 — den biefigen Landen, welcher Hornsich 
Keopf und Füffe, od. Öel.sumr.z. - 2 — ben dem Öebrauche vorbemeldter Drittel ſich 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. — 3. — darnach achten, audy die Beamte und Obrig⸗ 
Das &. Blut: oder Leberwurſt 3. — keiten das Nöthige bierunter ihrer. Orten 
Das &. Hammelfleifh, Rr. ı. I. 6. verfügen mögen. 
Ein Hammelkopf, zu Nr. i. geh. 1. 6. 2) Demnach, nah Maßgebung Serenif- 
Das &- Schaffleiih, Nr. 3- 1. — .fimi hoͤchſten Verordnung vom 26. Sept. 
Der Kopf, u Rr-.3. - 1. — dieſ. Jahrs die Borbauungsmittel gegen dis 
Das Selünge od. Kald.zuMr.3. -ı. 2. 


Denen betreffend, der, anf ben ı. 
ec. nächſtkünftig einfallende, VWorsfeldis 
ſche Viehmarkt, fo viel den Handel mit 
Hornvieh betrift, wegen der, agnoch hie 
pn wieder in der — graſſires⸗ 
en , Viehſeuche & dasmal eingeftehet 
bleibet: Als wird ſolches Hierdurch öffend 
lich bekannt gemacht. 

3) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in dem, 96 


. gen dem Collegio Sarolino über bei 


berfchen Haufe gehalten werben, 


. 
- . r * 
ir 
N 
N 
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Unter Ihro Durchl. Unferd gnaͤdigſten Herzogs 
untd Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 






ze Stüd, 


. i BRVYM! * 


Braunſchweigiſche Rnzeigen. 
Eonnabends den Bften Rovember. 
3.070 Bepfrag jur deutſchhen Gpradfunft. 


Ficht nur die Auolaͤnder, ſondern Verzeichniß folder Wörter, welche in einer 
auch felbſt Die gebornen Deut: und eben derfelben Bedeirim« zu verfchiede; 
chen finden bey Erleruuug oder nen Geſchlechtern geſogen wer 
⸗im Gebrauche unſerer Sprache doch mehrentheils nur eines richtig ſeyn 
die weiſten Schwierigkejten In At hung des Tann, Hl * dienlich, einen groſſen Theil 
Seſchlechtswortes. Ich habe ſolches dieſer Hwierigkeiten zu beben. Ah bin, 
felbſt in Anmeifung einiger Engländer er als ich mir, mit_dicfes meines Freundes 

hren amd "dig; unter‘ und ck Erlaubniß, die Freyheit nahm, gedachtes 
Franzoſen bekräſtigen ſolches täglich. I Verzeichniß mit etlichen Zuſätzen zu vermeh— 
es nicht vernünftiger und patriotiſcher, ſoie ven, auf die Gedanken gerathen , cs möchte 
chen Strauhelden liebreich gu rechte zu bels unſere Sprachkunft auch dadurd) eine meh 
en, als fie im Irthum und in der Unwiß rere DBollfommenheit und folglich die 
ſenheit zu laſſen, oder fie, ich muß es eini⸗ Sprache ſelbſt eine beſtimmtete Deutlich: 
en Deutfchen zur Schande nachſagen, gar Teit und Richtigkeit erhalten, wenn man auf 
* auszulachen? Das, nenlih im 6ı. * Ars die. weſentlichen Peunwörter 
Stück diefer Blätter, von dem geſchickten ammlete, welche zwar einerley Schreibart 
Hru. Konventualen, Dekker, mitgetheilte, und —2 59 aber, doch entiugder 






eine 
ganz 


den, davon - 


air J Braunſchweigiſche Anzeigen ..2916 


ganz verfchiedene, oder nur eine verwandte, 
aud nicht ‚chen Diefelbe Bedeutung, und das 
ber ein verfchiedenes Geſchlecht haben 
oder doch billig haben müßten. Ich hielt 
foiches um fo viel — da A — 
dag. unſere berühmteſten S 

dieſe — entweder ger nicht, * rd 
obenhin, berühren a ihren unvollſtän⸗ 
Bigen Berzeichniffen der Erempel ihre lehr⸗ 
begierigen Leſer mit einem troftlofen u. ſ. w. 
oder u d. m. abſpeiſen. 


Es werben demmach bier alle diejenigen 
Nennwoͤrter ausgefchloffen „. weiche zwar — 
en Ben € ri nu ähnlichen kaut, a 
nicht Re — en | — 


oder * Bear 48 ren 
Kecht ſe 8 am un 
als der —A— Abl; das und 


der lat: ber Daß und Der Paß; di 
ker, bat en lämpreta, und die Dreher 
Bad Bud) und der Bug, armus; die Bi - 
und die Bühne; der Bord am Schiffe, d 
Dort, raenia, und der Port; die Bulle unb 
bie Dulle; die Chur Bur, Wahl, das 
für ‚und die Cur einer Srankbeit; 
— und Das Cor, u enge 


—— AR opinio; "das 
Eorf; der Drang und der Tran; ihre, 
die Achre, arifta, die Aere, arca acdium, 
das Chr, anfa ; "die Eichel und — 
Spr. Sal 10, ı5, das Eis und 
viens ; der Eiter und bas Euter am 
Ber Serre, die Pfarre und ber Pfarre, 
Mascherr ; bie Faͤnbe, Faͤulniß, und die Seile ; 
Bi Seuer umd die Feyer; der Fiug, vola- 
‚Ber SIuch und ber fing ; der Fund, 
* das Pfund; der Bebeif und das Ge: 
Bäus ; der Seiſel, obfes und die Beillet ; das 
Geleite und dad Beläntes das Gerärbe und 
das Gerede ; das Gericht umd das Seruͤcht; 
Bie Zind inn, ein Reh, und die Zuͤndinn; 
bie Jagd, venario und bie Jacht, ein Schiff; 
der Jenner und Ber Goͤnner; das Jucken 
und das Gucken der Rucken; der Ric 
und das Kinn; die zum, cite und die Kuͤſte 
era maris; dey Krebs und der Bröbe tm 


Dbfle; Die Lehre und Die Leere, vacuirasz- 
Bad Loch 


und Das Log, ar DIL 1, 


n — & ı der 


Daube, 
ge ee 


Bas Mam, Manna, uimnd der Mann; des 


Meer. and die mähr, hıftoria, fabula; die 


re, Stute, und die Moͤhre, Kühe; 

re äne — — 8 — wligo; 
e Maͤrterer, Peiniger, un rtyrer 
Blutjeuge; die Weilel und das vaöflel ; die die 


und die Roͤthe; die Reihe und die Reue; 
die Reufe ‚ SiIchreuie die Reife und ber Reuſſe; 1; 
bie Rib id die ee ee 
Ruͤnde, be en die Schläufe, nod 
Bandichläufe, und Schleife, ıraha ; der 
Schooß und ber 


un 
jocus, facetiae und der Schwang, Icher: 
fchmang, im Schwange gehen ; ber el, 
— and der Seckel —8 die Seiche 
und die Seuche, lues; die Stadt, urbs unb 
die Start, locus; das Ten, Schiffeil_ und 
der Thau, N ber Thon, argilla und der 
Ton, tonus; der Teidy und der Teig; die 
Thür und wi Thier; ber Titel und [ed 
Türtel, Duntt; die mei. — mos, die 
ht ee und — — obes Sachs ; ber 
er? un gr 
— erium nnd 1b Der Wbehrd ehrd, ein * 
ner Ort im Waſſer Szech 260153. 
er — und der Wärter; dad Wort 
Me Wohrt, ein mit Häuferu 
Dee: der Ziegel, — und der 4 
babena ; der omen md 
Zunahme, i euer ; Roc weniger 1 
be ich es mit folchen — 
die in verſchiedenen echtern 
mehrere Sylben fh u 
ein jeder leicht erfenuen ne 


Mein 1 Särfat if nur, das Gefchlechr folder 

Nennwoͤrter zu beſtimmen, die entweder nu; 

erfihledenen Belkutumz auf gar gie 
i g auf ga 

Art geſchrieben ausgeſprochen — 


abe. 


Iſt das Pfe J Ber bewãhrtes 
ennigkr ein 
el für Die Gebrechen der Brufl und 
unge? 
J. Jmmobilia, fo gerichtlich verlaffen. 
Bey hiefigem m ee 


HDD — * —— Enid 


* 
a 
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der u 
EEE u 
Ä sen —* und : Ent Dem Dacı 4 
BEL. Dans und Hof an Soh, Irlier, für 


2 200. 


8 ® 
"DE varmals Wiusiä, 4 
vihe, in der Neueuſtra —— = 4 
Het, an die FAaHE ı für 


1670. a 


geſtolen werd 
meifen weis, oder davon. Nach⸗ 
cr a Bann, fell 16. gge. zum Recom⸗ 
je . und fein Name verfchwiegen 
ei * a Pe a — 
olches geſtolne Bi zu kaufen, o 
etwa ſchon gekauft bat, redet 


2... Damit. die gettlofen Hünerdi — * 
eininal ver Strafe gezogen werden mögen. 


a6 ge 
@inige a nd allhier 
und 9. oe nern 


fert worde 


2) Es fr am 24. dief.ein Schwein, in der, - 


"yor dem Steinthore. bel. Eontrefcarpe 
angetroffen, und in Verwahrung genommen 
worben. Wem nun daffelbe — der 
Bat ch binnen 3. Tagen, bey dem Bancr; 
meifter, Häfeler, anzufiuden, und Davon 
gerifte Kennzeichen des Eigenthums anzuge⸗ 


den Butergelehs (u genkrtigen, 7 
u 
idrig Ibe nach ſolcher Zeit Abs 


auf zu Gelde gemacht werben fol. 
IV. Prosocola ‚ver. reſolut. im 
N er Reichehoftathe. 
33 uud vol Kar 38 Det. 2 
5 anne 
Agenten V erlafien enſchaft 


5. Stk, November. 1750. 


Gren hauſen und 
2) Idem, c. Enter; — 


von Rechberg 
son Elrichs hauſen 

4) Dehlhaſen von — I: * 
— ——— 
—— ne en 
7) von —— e. er. Mal debi 4 
8) Seligmann; pto. privil Imprefl. 
9) Zu Du N e. Fulda 


10) Münhling, e Sch ad Cord Rat: 
jens Erediteres;. appell. - 

11) von Haurleden modo yon Kettler, c, 
sou Kolff; appell . 

12) von Koloistath, & c. von Neubaus; dbti 

15) PERSON. c. —e— 


pto 

14) Zu ——— — verwitw 
= —** Seflament nn ; 

2 —*2— e. ur FW OT 


3 rg Si Sen Jah, c lehe pfedel⸗ 
OR x in Sranfen, Drtt Schürg, «. 


> ji er mandati & parit, 
g encan m Hambur ⸗ 
linghuſen; appell. — 
12.159. Donnerſtags, den 29. Oct. 1750. 
1) ——— e. pe —— zu 
to. — 
rioritat ee a 
| ed, c. Debler; 
Do ı phrligpüthal, < e. . Sohfen Me er 
nungen; pte..debiti. 
5) Mesger, c. die Hutiſche Erebitores; app. 
6) —— c. die Handwerksmeiſter der 
fähigen Vecengilde zu Nord⸗ 


* en; 
2 —5 — x. 
30. Oct. 1750. 


/i) J. —S ei ie Su erfchaft 
PITITT Was N 








1919 
2 enlohe, c. irn x. 
— & Conſ. Principem 
. Stabulenfem ; pto, 
de Haxhe, c. de Libert; appell.. 
Rang, c. Röder; appell. 
6) Walterinn,.c.. Schmid; — 
7) vor Kuſſow, c von Behr; —* 
3) Bertholdinn, ec. die Stadt Paſſan; app. 
3 von Scheid, c. von Welſch; -app- 
10) Dettingen: Baldern, c. Dettingen: Wal 
lerſtein; pto. reſeind. Branch de 
! Anno 1683. 
11) Id. e. eund, pto. citationis, 
12) de Hörde, c. Capit ad St. Metit. Mo- 
nafferii pto. primar. precuts. 
13) von Ehrichthanfen; inveſt. 
V. Urtheile und Beſcheide bey dem 
Bapferk und des Reichs Kochpreisl. 
Kammergeridhte. 
Sententiz publicatæ d. 30. Od. 1750. 


Willibadeffen, c. das Klofler daſciſt; in 
” . po. wegen des Bauholzes, 


VBeſcheid cum executorial:bus, _ 
2) Nathan Maron Levi,c. Schmidt; procl.. 


3) ee c. Raffau  Saarbrüßs' 


fen ; in pto, damnorum & expenf, act, 
4) von Cramım medo don Briesberg, c. 


von Schlitz, genannt von Görz modo 


‘son Speshard; park. ad Sm, in 


- pto, extradit, Document. 

5) Heichafiadt Shmwätilh-Hal, e Ellwan 
gen; a oria. 

60) —2 — Marienſtadt, c. die Gemeinde 

doͤrle; actoria. 

7) Türfes, c. Paderborniſche Keg. paritor. 

von Reineck, c. Leiningen⸗Dachsburg; act. 
3 von Beverſörde, c. von Merfeld; aA. 


— voR Mens, ce von Menge; legitimat, 


11) von Hohen eajeld, c. von Schleiftad; act. 
in pto. fori & cauſſa ppali. 

»2) Kiofler Münchsberg ob" Bamberg), c. 
-Bambergifch 
ult, comp, 


a‘ 


— Draunſchweighſche Anzeiom 


e — parit. & 


1920 


.13) von Ghmnich, c. Roy m Desk; ei - 


x mil. 


ulter. compulf, 
150) von Bon ı& von Eimenderfs -Taz, 


. c% 


16). Filcalis c Friederic; 3 public, — 


& cewmmunic ' 


Schlitz genannt von Gorz; parit. 
18) Werths⸗Witwe— e. Selm Rodelheim; 
Ueneg. reſt. & condem. im ulter. a- 


penſ. & poenam Gſtalem ad 3. meh 


dar. aur & roſpect. 2. ındrcar. argenti, 


19) Wnterthanen des Amts Hüften und 


EStoppelberg, c. Raffen Weilburg; 


actor. in pto. damnorum & ablato- 


rum qupad filcalem parit. wegen des 


Reg. Rath Hinkeldey. 2 
30) Klofter Brumbach, c. Ebwenfleii Bert 


heim; adtoria. 


VI, ureheile und Beſcheide in aus⸗ 


waͤrtigen Proceoſachen. 

a) Bey hieſigem Magiſtrate. 
beer publ, am 20. dieſ 

1) In Sachen des Hrn. Em Tatil, De: 

denburg, contra Wißmann nad 

den Dra. Oberamtmann Timäum. 


. b) ey dem Magiftrate, in Helmftädt. 


F ——— 20. dieſ. z Hore 
2) In er verwitweten Fr. 
thinn Werlhoffen, zu ee 
contra, die Rathelämmeren ; De 
. eret. in vim publicati, - . 
VIE Gerichtliche Subhaftationee. 
Dep dem tal in Ifenbüttel, 
iſt, in Sachen des Hru. 
ten, Minner, contra den Braumeifter, Ash. 
Andr. Löhr, anf Klägers Anſuchen, die 
Subhaſtation des Bekl. anf der kangenfirafie 


daſelbſt bel. Haufes erfannt, und ad Ficiran- 


dum der 21. Dee. für den erfien 
an. des infichenden 175 1. Jake, 
andern , mad der 26. Sehr, 


der af. 
für. den 


und 


er den dritten, 


ad juram.'revif. & paritadSm, 
14) Jedely: c. ei „m Salmannsweiler; — 


— Sub Michael David, e. Grafen or 2 


> 3 


Canzleyadvoca· 





ga . 91. Std. 

und letzten “Picitationätermin anberahmet 
worden. Wer nun ſolches Haus gu Faufen 
gewillet, derfelbe Tann fich in ſolchen Ter⸗ 
mineh, des Morgens um 9. Uhr, auf dem 
Kathhauſe daſelbſt anfinden, fein Gebot 
ad protecollum geben, und darauf meiterer, 


Verordnung gewärtigen : 
vill, — 


ungen. 
a) Bey dem ZSuͤrſtl. Amte Jerxheim 
a dem Rote Ak (be 

1) Zwiſchen dem Kotſaſſen in Ingeleben, 
Hanr. Chriſt. Becker, und An. Dor. Jas 
ſper, aus a u | 

Am ıo di. 

2) — dem Kotſaſſen in Sölfingen, 
-Heint. Phil. Kiene, und Marg. Elif. Kün⸗ 
nen, Mih> Kohlers dafelbfi, nachgelaf 
ſenen Witwe. 2 


Am 17. def. 
3) — dem Kotfajfen in Ingeleben, 


Herrm. Wille, und Clare Earth. Holy 


heyer, in Twieflingen. - 
- Am 29. deſſ. 
4) — dem Eantor in Twiefliagen, Heinr. 


wilh.Weferling, und Soph. Elif. Boigt: 


- Am 30. deſſ. 
6) — dem feibsächter, Hans Röpfe, in 
des Kotſaſſen in Soͤllingen, Heinr. Röpfe, 
ofe, und Cath. Soph. Kremmling, ans 
ngelcben. — 
) Bey dem Furſtl. Amte Ottenſtein. 
a — er a. as. 
Zwiſchen . Georg Sprenger, zu 
Dttenflein, und Dor. Mare. Ohme, in 
Sieverséhagen. 
e) Bey den Farſtl. Amte Wickenſen. 
Am 26. Det. dieſ. Jahrs. 

7) Zwiſchen des Kotſaſſen in Holen, 
Cord © 
and Ellmerhuſen Ueckermann, nachge 
Witwe a An. Dor. Ahrens. 

m 27. 


— 


f — 


November. 1750. 


eonfirmirte Ehetnt 


er, Eshn, Chriſt. — 


| j | 1928 
* 9) Zwiſchen des verfiordenen Ackermannt 


in Goimbach, Fürfl. Amts Forſt, Heinr. 


Lange, Sohn, Hans Yürg. Lange, und 

des Ackermanns in Hole, Ava. Die, 

Ahrens, Tochter, An. Cath. Ahrens. 

d) Bey dem Surftl. Comtureyanıte, 34 

Spgupplingenburg. | 
Am ı7. Det. dieſ. Jahrd, 

9) Zwiſchen dem. Kotſaſſen in groffen 
Steinem, Jurg. Pet. Weber, und. Soft. 
— — 7 2 — 

10) — Heinr. Chrph. Telge, au 

ottorf, und Jgfr. a Joh. Eath. 

ärmern, aus groffen Steinem.' - 
u Dav. Matth. Bäfe, aus Lauing, 
und Igfr. ob. Sab. Uetzfeld, ans Sup⸗ 
plingenburg. 
e) Bey dem Rloſtergerichte 
| | Helmftädt. 
"Am ı. Det. dief. . 

12) Zwifchen dem Einwohner auf dafiger 

Klofterfreyheit, Joh. Heinr. Schwarze, und 


dumm 


- Kath. Mar. Sailen, aus Maesleben. 


f) Bey dem 


2 Ioftergerichte , 3u St. 
. anrentii, vor 


choͤningen. 
Am 27. Sept. dieſ. Jahrs. 


15) Zwihen dem * —* | 


N ‚ in Ackervoigt 
mte Bringen, Joh. Harm Heyden 
und des Ackermanns in Heyersdorſ, Hemnr. 
Thering, Tochter, Igft. An. Ngnef. Thering, 
fo viel der Brani Üusftener betrift. 
IX. Gerichtlich publicirte Teftamente, 
Bey hieſigem Magiſtrate, am zo. dieſ. 
des verſtorbenen Aut. Dreiers letzter Wille. 


X. Edictalcitationes. n. 


2) ” dem Miagiftrate, in He 
1 


—2 


su re | 


uf Anſuchen des verfiorbenen Raths⸗ 


lammerers, 

Kinder, find Diejenigen Creditores, welche 

an ihren, in Etrepelingerode bel. Haufe und 

Sarten, etwas zu fadern haben, edictalitet 

en — Kine Be den 

24. Dee. nächſtkünftig angeſetzet ” 
Sbbhhhh 3 


b) Bey 


Hru. * * *, hinterlaſſenen 


1923 
b) Bey dem ira in Bönige: 


2) Citatio — ad liquidandum an 
Heiur. Abe. Nißlings Ereditores, iſt den 
20. dief. erfannt, und der ı7. Dec. nächſt⸗ 
Eänftig, pro termino primo, ſecundo & 


tertio Srejudiciali & praclufivo liquidatio- 


nis angefetet, in welchem ſämtliche Credite⸗ 

res, des Morgens um 9. Uhr, auf dem 
Rarhhaufe — coram eommiſſione er⸗ 
ſcheinen, ihre Foderung liquidiren und da⸗ 
rauf ferwere Verednung gewarten follen. 


I, Austiones 

—— den 30. vi als den Mo 
tag nach dem erfien Advent, fol 
aufe, in 

olfen üttel, des Bor md Nachmittages 
von 9. bis 12. und 2. bis 6. Uhr, alles 
hand on: ale Tiihe, . Stühle, 
Schränfe, Kupfer, Zinn, Detten und Lin: 
äthe, " imgleihen gan; feine und 
al nebſt einer Kunſidrech⸗ 
len andern Curioſis, nach 

tions Gebrauch, gegen baare Bezahlung, 
Bffentlich verkauft werden. ° Wer vorher den 
Eatalogum zu fehen beliebet, wolle fih 
allhier dem Advocat, Reitemeyer, 
und in Wolfenbüttel, bey dem Hru. Hofuhr⸗ 
— Hager, einfinden. 
XU. Apancements, Begnadigungen, 

Ä Verfegungen, u. d. g. 

1) Demnach Serenifimus den Hra. Eanyı 
leyadvoc. Heinr. Otto Anafl. Mund, sum 

werten Syndico bey dem bicfigen * 
* —— ernannt: So iſt 
am 2. dieſ. Jahrs, beeidiget a — 


menge * ? —— des Her; 
2 a de og⸗ 
8 B s Wolfenbüttel 
She, der — ob. ae a 
mer in dem Wol; 


—— rt 
2 ebr 
in vereibet warden. | — 


Beaunſchweigtſche Anzeigen 


EN Eafp. Bohlmann fer 


Sopr, Job. 


| 8 


3) ——— Haben den, bither 

— Bataillon des Leibregi 
denen, Gefreytekorporal, eine um 
* unter des Hrn. Öeneralmajard von 

tammer, Regiment, guädigf zu um 
nen gerubel. 
XII, Neue Buͤrrge 

Bey ——— 


zat Deir — 


3) Diet. Sein, ae den Duldiguugk 
und —— Ira 


a 
Dief. wird der 2 2m Be, Joh. Aud 
Krügel, ſein Mei ck in dem, am 
—5* bel. Schneidergildehauſe a 


— a ng er 
5 * 


Hair. Aug. Ziele, imalei 

„) De Antr — 
oh Diet. und Joh. Heine. Kleines, 
— —— 
feinen Sohn, Die Andr, a 


3— ne ar Fe le 
— Si SH, Rohl läffer feinen Sohe, 


= . Andr. Vehimann, feinen Geht 
ner 


—8* Georg Pape, u — 

10) Mflr. Günfel Frieder. Tiele, I 
Zielen, Desgleichen 

11) Mr. Joh. A Witwe, iheen 


12) Di. 








3925 
Sohr 
op. —— Sl, 12, — - 


a unge, ob. Sr Frömtiat, cm = 


14) Der Stücmeifter , Joach. Gottfr. 
Wagener, wird den 2. Dee. 
ſtück, im Beyſeyn eines Hathödeputirten, m 
Des Altmeifters, Ang. 
Höhe bel. Behaufung, vor Öffentlicher Yade 
vorzeigen, und ſich in die Riemergilde zum 
Mitmeifier einzeichnen laſſen, auch beut 
derfelde fein Meiſterſtück zum feilen Ders 
kauf hiemit aus. 

In Seefen. 

Den 14. Dee. wird Sotffr. Talk, 
men r 7 * eg ilde, or = ei 
meiſters, nr. Albrecht, 6, 

n Meifterfiüc 


gewinnen. 
e) In Gandersheim 
16) den 16. dick die daflge 
Beckergilde, in Miſtr. Ernſt Kelp, auf der 
Neuſtadt bei. —* ihre gewöhnliche 
——— gehalten hat: So ſind bey ſelbi⸗ 
ende, amd zwar dafıge Meiſters 
—2 kosgeſprochen, ud als —2 
len —— worden; 






17) Joh. —*— — 
| I. ner — —— kalp. 
Dringmanns, Oohn, 
Sp re m 
oh Zr ER a: 0. Earl rip Bringmann, Sohn, 
2 Se 2 Sicke Hn nachdem 
a für; * Die, Dice Hd er ſich En 


der Bedergiide allda abgefunden, zu einem 

Mitmeiſter, nachdem cr ſchon lange, als 
Geſelle, die Beckerproſeſſion bey feinem Das 
ker une aufgenommen mordem. 

Den 70. dief. wit bafige an. 
eitde, im Beyſeyn eines Deputi 
Masifirate, in des Kupferſchmid * 
Georg Becker⸗ in ber Stubenſt 






5. Stuͤck. November: 2750, 


. aus Querenhorſt, 
fem Meifter 


Högeler, auf der - 


verfertigen, und die Mei⸗ 


des Tagelöhnerk, 


1926 
—— gewðhnliche Morgenſprache 
3— Dep dem ——— zu Ma⸗ 


2) Am 
2 har * Se, Eye weil —* 


ger das S neiderhandiverf erieruen wi, 
ausgefertiget Ben | 


Mn Yraunfhweis, 
Salterslebertbor, am 22. dieſ. ber Hr. 
Kammerherr von der‘ + von Dattorf. 
trithor, am 23. defl. der Hr. — 
ralmajor von Debn, und der Hr. 


ihre gewð 


⸗ 


"son Dehn, in Königl. Däuiſchen dinkn, 


Eogiren in der Burg. Und am 24. d 
der” A — no 
en, iret im en 
Bu auf dem — ant 
—— 


Zu St. — am en Det. des 
Äh — = Joh. Siegni. orn | 
us. Siegm. — 
Andr. Wie recht Tächt. u. Marg. —— 
. Martens, le 
— End. 2 „Und am * ie 
und Sifchers, Zach. Chrp dr 

Nr An. Cath. Leif. 

Su St. Latbarinen, am zs. Det. des 
en, oh. Ehrift. Gieſeke, Söhul. 


*. Dein. ni , SöHnl — 
Re und a, nn oe * San 
make, € öpnl Ih Hei Em. " 


Oct. | 
— x So. "erh, Einbke, Söbnt. 
. =: Na m a —X 
er andels mann ae 
* Em. Gary. Ehrif.”, = 
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Zu St. magni, am 25. Det. des Hop. Mic. — . dei 
Bürgers und © uhfliders, Andr. Gottfr. ot Re Cob. 
Weichel, Tocht. Soph. Eliſ. Conr. Und Imgl⸗ a 30. d 
am 27. deff. des Bürgers und Fuhrmanns, wi — Hra,- op. 
oh. Heiur. Beutler, Sohn. I . Andre. Söhnl. Aug. Georg. 
. Wie‘ au am 30. . Joh. u St. — am 25. Dt. vr 
Mart. Jul. - eh — ———— Diet. Lües. Und 
| | XVII. Copulirte. am 28. deſſ. des —— 8 ob 
nie St. — am 27. Det. dee Niewandt, Töcht. Joh. Soph. Em 
Tobacks N hrifl. Wil. Reuter, Su St. Magni, am 25. Dt. dei 
und He. Meldend Und der Tagelöh⸗ 


ner, Lud. Buck und Sr. An. Dearg. 
Degen, Joh. Heinr. Magnus, Witwe, 
Imgleichen am 29. del. der Korporal, 
Deinr. Chr. —**& und Igfr. Ilſ. Dor. 


Geldmacer. 

„Zu St. Catharinen, am 27. Oct. der 
en Ernft Joh. Barthels, und Jafr. 
- Der. Elif. Jul. Bollmann. 

Zu St. Mabnt, am 2 
gelöhner, Heiar. Conr. rend, und Fr. 
Soph. Marg. Elif. Lievers, Witwe Blanken. 

Zu St. Detri, am 30. Det. der Bürs 
ger und Schlöffergildebote, Chriſt. Schulie, 
und oft. a b. ul. Wehrenpfennig. 

« van. Begrabene. 

Zu St. ia rtini, am 25. Det. 
Bürgers und Särtuerd Harm Bottir. Sc 
rend, Tochter, Dar. Hed. Und_'am 27. 
deſſ. des geroefenen Bürgers und tere 
um Chrph. Linnemann, Sohn, 

. Ferner am 28. deſſ. des Bürgers 
und nciders, Mich. Leuthäuſer, — 
An: Barb. Und des Bürgers und: Ded 
maders, Ernfi Far. - Schreif ' (ötgehor 
ne Söhnl. 

- Zu St. Catbarinen, am 27. Det. 
Cath. Aug. Heinr. 
. Bleihers, Heinr. Ebbers, Witwe, Cath. 
Suchholz. Wie auh am 28. deil:. der 
Bürger und Nagelſchmidt, Miſtr. Joh. 
Frieder. Hagemann. 

Zum Brüdern, am 25. Det. des Ye 
Ä ruquenmagerd; Der. Ang. Alpers, So 


. Det. der Tas 


Uad des Dürgers und 


üben 


Id, Chrph 8 
Und an se 0 — * “nr 
F = 5 der Pfälziſche —— 
Velt ' 
r cu Krhhäh. Eray, —— daßsta 


; 2 —V dieſ. iR 0m 28 


Forkkhrei 

Dörries, in Wolfenbüt 

tel, an = Si: und Waſſerſucht mit 
0 abgegangen. 

Am 7a Oct, dief.. Jahre, — 
varb er, Engelh. Paul Eee im 7 
Jahr fines — he S Before 

1) dm 17, — bieſ. abe if dem 


ugt Amte Schöringen, die, yon 


ürftl, Suftigcaniley, der — Un. 
9. B. aus L — ‚and 
ie, der Hübnerbiebien, 
P. von Helmfädt, suerkaugte, 
Gefängnipftrafe vollsogen worden. - 

X. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Der Nadmittag, prücife am 4. 4.7 
wird dag gewöhnliche Co in dem, ge⸗ 
gen dem Collegio Carolino bei. Schta⸗ 
Beier Haufe, gehaken: werden. 

Demnad), wegen der; auf der Nach⸗ 
ba fchaft annoch graflirenden — * 


ſeuche, der, auf den-ı, 


einfallende, : Vorofeldi 
Dich #: frbadmet I: 










let Als wiro ſolches h 
annt gemacht. re 
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XXI. Geldcoure. (vom 77. diel.) 
Gegen Braunſchwe igiſche 5. zul. Stuͤcke, find 


‚feine $ 10 10£ 
gedinaire Did = - 8% 83 
Louis blanc -- . 3% 


Ducaten , fo wichtig - 15 
Das fpanıfche Gold if ſchlechter 15-12 
xXH, Wechſelcours. (voM 37. dief.) 
Hamburg, ih Banco, gegen Braunfgm. 5. Wlr. 
Stuͤcke 1435 


bito in Courantgeld - 121} 
Dänifhholftein. 6. ſo. zu 6. ſt. 1214 
Anıflerdam in Dany \ı — 1424 
dito in Caſſa - 136 
konden <. ah. F . pro . Sterl. 
I Silberpreis. 
13. Thlr. 


Die Marl Kin 

XXIV. Betraydepreie. 
a) InBraunfchweig,(von 23 bis 25. dieſ.) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 
mge. 2. bie mgk. 8. 

Weizen ã Himpte 28. — — 

"Hoden, —-. 1. — — 
4. m 


- — 2 1 a 
Pa . Aegidien — ——— — 


14. — 


“u GE 


hir.mge bis Ihlr.mge 
. Weizen 1 Wiſpel 28. — — — 
Rocken - 1. — — 18. — 
Gerſten -— — — — 18. — 


— 
—— Wolfenbüttel, ‘vom 1: 11. dief. ) 

Weizenà Himpte 21 ‚mge K. bis 8 —mge. 
Rocken - 


Gerſten - = - —— 
Haber - nu, — — 
Erbſen - e -— — — 
nr nee burg om t. dief) I 
n en N 21. 

2 nun: mit Zuhrl.a R FA Thlr. - mge 

Moden - 0. -ı$. 
: — - = ·— — 
“2 = > = mm (mmub 
bien 2 26.  .  — (mm 


95. Stuͤck. November, 1770, 


1930 
d) In ee Mal sT. Bf) 
aWiſp te s 
Wein. -— — 2 — wog 
Mod - — — I. — — — 
Serien ⸗· — - an 
Hr - — — — — — 
Erbfen — - 156. Er — — 
e) In Coloörde, (vom 18. Dief.) 
Weisen aWiipel 26 Shlr. bie -- Tole. 
Rocken - I... - 
en - 3 - — — 


Haber 
£) In Schöningeh, — 24. dien) ) 


Hpte. 37. mge 2 bis — ge, 
‚ Serfien - 

8) In Köni slutter, om a. die) ) 
Weisen ä Dimpte 24. — - — 
Ro (Een — 15. — m u 
Sch - - 12 —- 14 
Haber — — 9. — — ·. 
Erbſen en 2 — | m „ 
Liaſen — NE: 

h) In enftädt, \ (vom 2x bief.) 


Schoͤp 
m isen a Wifp. . Sole. El mge 
en m 


Serfien - = — — — 
i) In Seeſen, (vom 21. dief.) J 
eizen — 28. bis — 
Rocken —13. — 
Gerſien mom - 
Haber .— 

k) In Gandersheim, om 21. dief.) 
Weizen i Malter 5. thlr. — möge. 
Rocken . 3. — — 
Gerſten = 2. - 12. — 
Haber — Bat 12. und 


Il) Sn Holsminden; @ (vom a 21, 1. dief) 


Weizen & Himpte 33 mae. Die mar. = 

Moden = Fa — 

Gerſten — BER 
Jiii iii m) In 


— 





m 


i931 


434 
m) ‘In Stadtoldendorf, om⸗ diel.) 9. bit nge. K. 
—* a Himpte 3°. möge. bis — mge. Das ®. galbſleich * 6.- es — 
Rod — eh meh ma.z 
Gerſten — ac incfle 1. — — — 
=. = En N In dt, (vom = ) 

un Ri — u Das: ia ie 2 — — 
2) Dos [de, von # — 

i — a Wiſp. 4 Thlr. ee 35 Shi - Kubfl leiſch —— — — 

-— - 31 = Sabteie,R.ı er — — 

G en zu So. t. =. — = 1 .⸗ m — 

* 9— * 13. = — 14.- = = Hannheiö We. 6. — 
abh aber I - - Ih - Ar. 1. 4. — — 
XV. Holzpreis. - ——— 1.2. 2.— — 
In Blankenburg, vum 
Shi. mt. big sale. möt e I⸗ Calvorde, (om 18. bieſ.) F 
1. un Eichen WB. Rindfleif . zo 
5 — von en di) Kalbfleiſch i 6. — — 
1. 12. 18. — — 1. 4 — — 
* Br - 30, - . — chweinefleiſch 2. 32. u. 
ichen - 30. 1. 6, 38 choͤningen, (vom 24. dief) 
= fo geringer - 24. -— 30 indfleif 1.6.2, — 
1.- Buchenftufen - 40, = 1 9%. — alte yo 
1. - Eichinfufen - 24. - ©. ammelfleifch 5 y. u 
ce) In — vom 24. dief) weinefteiſch — — 
1. er Buchen 1. ·— — \ In Rönigslutter, em 21.8.) - 
. > - Ed — 30.— — a Kinökeir nem 
Fa aſen — 4 — Kalbfleiſch 32. 2.2 m m 
d) “In Rönigelutter, (vom 21. dieſ.) - Demmaiee 1. 4-— — 
1. Klaft.gründühen 2. 2. — — — dhweinefteiſch 2. 2— — 
1. Klaft trocdendüchen . — - — ») In Schoͤppenſtaͤdt, (vom 25. dieſ.) 
9 Ip Sstppeahäst, 00 (vom 27. Bf), Dat E.Rindfleild 1. 6. 4. - 
ft Büch 3 3. Se Thlr. 

1. Schod Kohlwaſen I. 27. - 1. 0. albflei +6 — — 
5 In Gandersheim, (vom 21. dief. » - et —— — — 
1.8u0er-trodenBähen ı. & -— —  - Ehmeincfleild 2. 2.— — 
x Tarren trocken -— - 18. -— 20. In Sn (vom 21. dief.) 

— Salzpreis. 24 ſteiſch 1. * ·— — 
ER VIE, ur su, u Sie od. Gel. nn 
a) In Brau das Stüd 2 4 — — 
vom Mittewoch. a emmelfeife 1. 4 -- — 
n Wolfenbüttel. —_ en daſelbſt. Schweinefleiſch 2. 23. — — 
Dit . Rindfleifeh - feifche Brett SE 
- flei m —  k) 5 Ganders heim, Dom — 


Braunſchweigiſche Ameigen 


⸗ 








 afodenbrodtfür 2. — 3. a5. 


ein Rockenbrodt für 1. mge. 1.68. 28. Loth 2. 


‚ein Rockenbrodt für 3. — — = 2. 
ein Nockenbrodt fur 4. — . — 
b) In Wolfenbüttel, (im 2, 
Eine +9. Semmel 19, — 
Ein 2. —- Rucen — 122. 2. 
Ein 2.9. —** ſo klar — 14. 
— 4 2 — — 29. 
1. 4. K. 2. 24. 
Ei 4 se Brodt ) — 
= TI, 2, I. 
- 2... 4. 3. 
6. 4% 


- 1. mge. — * 2. 17, 
u. 2,. m m — 


wm 3° — m > 13. 
Incl, bes von ben Veckern anugelobesen z 


3 
2 
3 
3 
2 
- 3 - = — 2. 
Ein 4.. Brodt, ſo grob * 1. 7. 3. 
8 


2934 


1933 1750. 

K. bis mge. N, ©) In Blanrenbur (vom ⸗i. di n 

Das ei 99 Br 

- Kalbfleif z u Eine 2. Eemmel — Zadar 

- Bammelfleifch .-— —. Enz. Har Rockenbrodt — a8. 

- Dodm.Schaaffleifh 1 4. u — =. 1. 24. 

- Schmeinefleifch 2. 3. | 
D In — — 21. dief J Ein 3 hr Dantöndeubrot . 1. 
Das E. Ki ndfleiſch 2. 2, = — — 6 — — 

- Hammelflafch l, 2 * J 6. 8. 

Schaffieiſch 13. =. d) ET (vom 1. Hug.) 

- Schmweinefleifch 2. — —  Dader Himpte Weisen gilt 33. mge. 

. m) In Stadtoldendorf, vom 2.dief) . und der Himpte Rocken 17. tige. | 

Das . Rindfle eiſch 1. 4.- 1. .6. Wieget fürs H. klare Sch. — 12, — 

- Kupfleifch 1. 3. 2 Cine: BÜR. Schelmitt. D.— 3. 3. 

- Kalbfleifch ae PR FR — —. 4.9.Har Rockenbrod — 36, T 

- Hammelleiih | nn. 4 1. 6 - a mge Mar Rockenbrodt 1. 20. 3. 

- Shafflei 2 —— — — 4 H. gemein Rockenbr. H 3. 

- Schmeinefleifch — — — .m 6. 1 
n) —— — (vom 2. bis 8 9. Jul.) ey In Moorde, (vom 18. dich, 

Das. Rinden Kalb. 2 — - — —  MWirget einez. H. Weizenſemel — 14. — 

Hammelfleiſch 1. 6.- — — Ein; 2. ordin Rockenbr. — zi. — 

* » ———— - 6, - 1. 25. — 
a) In Braunfchweig, (im Nov.) — — 3. 2 — 
= — 40. .18.mge. ER —— 18. — 

ddr el Rocken 4. hir. 2m F ; = fr - - — 7. — 
wieget ein r. für 2. Q. 6. Loth 4 =; 


f y rn.  Schöningen (vom * vief; ) 
Klar. Bee eine 2 Kr Seel — 11. 


üflen — 10, 
Klar Rodenbr. für +8 — 17, 
—— ad 1. ls 6. 


— J. He grob — 
3. 
yyn Bönigelatter, (508 a1. 2— 


ine wei e Riege 24. B. 16. 2% 
Eine Dültenfemmd 82, 9, — AB: 
Eine 4 ag — — 14. 4. 
Ein Zwie — 7. p. 

Ein —— = a 


— rodt — 
n Schoͤppenſtaͤdt, vn dief.) 
r3.mge. 57. 12. — 
3. mge. 716% — 


Eintlar Rockenbr. 
Ordinair Brodt fi 
Klar Weizeubr. für. mie 3. 4. — 
Biullen Weizenbr. frz. inge. 4. 22. — 


d In 


we 


ul 


1935 

8 wth Du. 

u Seeſen, on. 21 dien) 
ne klare ı. X. Sein. weget — 3°. 
Ein klar Kodendr.fürı.mge. 1. ı7 2. 
Ein gem. — 1. 2. 2. — 
—* - 3. 4 4. = 
3. 6 6 —, 
k In Bandersheim, (vom m 21. dief) - 
Ein 1.8. Semmel wieget — 3 4 
- - — 6 35 
— 13. ı% 
Ein far Rodenhr. für 2.9. — 12. 1 
RR SE ae 
1. 17. 3% 
—E— Nr 2. 2. — 
4. — — 
m 6. 3 


funinden (vom 21. Diet ) 
"eier 9.Smml — 2 


Ein tiar deceulr. N g. — 13. 


1. I« — 
Einpausm. brobt für. me. - L 28. 3. 
2. - 3.25. 8 
-3. 6. 12, — 

on) In Stadtoldendorf, (00m 3. a ) 
Eine Semmel — 3. 
zn F J. 

Ein — Brodt für .92.— 14. 

tr a; — 


Ein Hans, m für 1. —5* — 
Ein Hausa. roh | ir u.a. 5 * 


— 


>} 
. 


I 
0) In Vorsfelde, (vom his 5. ui) ; 
Eine 4. H. Semmel — 133 — 
Ein 2. — Zwieback = 5 — 
Eines — Büllenluffe — 135 — 
Ein 2. gge. N 6 — — 

Biertaxa. 

2) In Mlanfenbur. (vom 71. dief.) 
sn ve oc sit 1. mge. 1. L. 
I. m en ie 


- braun 


Braunſchweigiſche Anjeigen: 
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b) In-Ealodrhe, (vom 13, bil). 
ı-Quarsier Drandend. Maas - "mge. 6.9. 
c) Ganderoheim, (vom 21. dieſ.⸗ 
35. Bier, ohne Acciſe 2.Thir.is.mge.- Q. 
1. Stubch. init der NAec.- - 2. | 4- 
d) · In Holzminden, (vom 21. diep. 
AFaßBreyh.ohneꝝiccij.⸗. Thlx.a 2. mgẽ.a. K. 
1. Stuüb. mit der Acciie 2. u» 
e)y In Stadroldendorf, (vom 2. diej.) 
45. Vreyh ohue Acen. z.Thle.ıg.mge.- Q. 
+. Stübchen mit der Acciſe 2. - 4 = 


trandweintara. 
a) In Calvoͤrde, (vom 5. dieſ.) 


1. Quartier hieſiges Maas =. $. 
b) Gandersheim, (vom sı.. Pe — 


1. Faß mit der Acciſe . Th. an 
T. Quartier 
ec} In Holsminden, (vogt 21. bien) 


. Srübchen,mit der Accife * æv“e -29. 

a) In Stadtoldendorf, oma. rd) 
n em 2 

i. Stübchen, aut der Asche .0.m.- 8. 


1. Quaner Fi > SE — 


XXX. Minerali Waſſerperis. 
Auf der Fürfſtl eralifßer x Epermarttr al: 


bier gegen baare Bezahlung. - 
1) Selterjer Waſſer, der Tor.nge.Q. 
groffe. Krug NZ Tg 
Der fkeıne: Krug. . no 
groffe und 8. feine Kräge 7, = mu 
In ler Baurcden.die -— -  . 
Bouteill e am 9. 24. 
2) Das Emſerwaſſer, berg = Io, m 
3) * ana 


= 10, 


N, * ‚Stmelsusemafin 


5) Das paamaffer,ieBouteide = 5 
6) ——— 9. — 


Die Flaſche 


7) Das Bitterwaffer; die Flaſche - 1x. 
8) Das Pyrmonter Waflır, die 
groſſe Bouteille - 7.4 
Die kleine Bonteile - .6 m 


| 
* 
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Unter Ihro Durchl. Unſerz gnaͤdigſten Herzog 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 
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Sraunſchweigiſche Wnzeigen. 
| Mitwochens den. ten December. . 
" Erfie Fortfegung des Beytrages zur deutſchen Sprachfunf. — 


G. das vorhergehende Stück Diefer Unzeigen.) F Zahl — achten. Die Alraun, Wur. 
nerſt wage ih es alſo, den Liehhas . zel; der Alraun, daemon. Der Angel‘ - 
bern unſerer Sprache ein Berjeich,. (die Angel, Leip. gel. I. Zeit. 1750. % | 

niß ſolcher Wörter. vorzulegen, 502.) B angel, Fußangel, Wurfangel, Bie⸗ 

| melde, bey. einer ganz gleichen Wen: Welpenangel; des Angel (die Spitze) 

Schreibart, unter einer ähnlichen und vers, an den Aehren; die Angel, Thlrangel,” 

wandten Bedeutung, ein unterfchiedenes . Pimmelsangd. Die Armuth, Dürftigs. 

GSeſchlechtswort entweder wirklich führen, keit, in abftra&o, das Armuth, collective,, 

oder Doch, wenn wir ung im Reden und in conceto; Die Armen: Das Armuth 

Schreiben der Deutlichkeit in Ausdrückung Wuß fich leiden fehr; auch ein Meines“ 

verfchiedener Begriffe befleiffigen mohen, Vermögen: er hat alle fein Armutb dar 

bil g führen follten. Das Mangelhafte, ‚gewandt; Hrn. Bellerts Loos in der —* 







y 


denn wie Tann ein Menſch alles überſehen? terie, 17 174. () | 
werden erfahrnere Spradverfiändige gütigft () Seife) mennt, es hätte nur Die wiederfäch- 
erſetzen. Meine etiwanigen Schler aber bitte e Mundart dieſem Worte in Den beyden 
ich —E zu verbeſſern. | e ar rege das unbenannte Ge 
Der Achte, octavus; die Achte, ogdoas,, Beurfc en * a. m * | 
t 


. 


* Vreuuſchevelgiſche Ameisen 2840 
Abre vr Rue war Die Bi, te, Shhrfe, € Schnei⸗ 

N PD EUR De de die Ecke einer Gaſſe; das Eck, angulus, 
— Sal. io, 13, Armen macht dat De Dreyed‘, ea Sechseck — De 


De Band, am —— veſtitus libri; 
tomus. volumen; in der mehrern Zahl, die 
Bände; auch bey den Wundäaͤrzten, der 
Band oder Berband einer Wunde; das 

Band, liganıen, vinculum, yon — 
- Materien, im eigentlichen vnd uneigen 

chen Verſtande, bat im Plurali die 

der und die Bande; Braunſchw. 

Anz. 1746. St. 91. ©. 2034. 2085. 

Bauer, Landmann; das aan 

wie. man in Schlefien fagt; für Bbgc; mie nie 

wol auch einige das leutere, als ein 

un gebrauchen. Der Blinde, — 

die Blinde, das Bogſprietſegel; die Blen⸗ 

de, (Blinde) in den Bergwerken; eine Dies 

* bey Belageryngen; bey den 


ie Bome, an N Kleidern; der 
— frau. nt frife, ein Theil des Sin 
fe einer Säule. Der Bund, focdun, 


rien Salibund; pileus turcicus, sin 
er Bund; auch ein Vortheil im 
Br ie, aliquot orbiculorum paria fine 
intervallo; imgleichen ein, bey den Wer 
bern gebräuchlihes, Wert; cublih genus 
haftiludsi in den ae Das Keanen in 
den alten Bund; fic haben den Bund sum 
alu. on, © 6 er —* * 
enlus, Heu, Str Reiſer, 
Echweſelſtück 
Derdbor, hol, clerici eanentes ; der 
Danfdyor, Nehem. ı2, 28.5 das — 
der Dit der Kirche, wo fie fingen. ( 
Ye Begriff; Das Concept, 





—— 
an unlichen et Dr. 


J sarııe dei 
Sant 
‚in, 
Kr“ 


Er 


Erbnehmer, welcher erbet; das Er⸗ 
— geerbet wird. Der ling, von 

en, der Erſte in der dung Der 

urt, des Bekehrung, ber Anferfichung, 
Aöm. 6,5. ı Corinth. ı5, 20. 21. das 
Krftling, von Sachen, 233. Moſ. 23, 19. 


3426.23. u Te aa 14.) 


tern 
—53——— in der Dahl aus; 
vo Sa — | Enthaltung von 
s 9 
Speiſen und vom Getränke; die Faſten, tem- 
jeiunii quadragefimale , Die 40. tägige 
* nzeit vor Oſtern. Die Sraiß, Freiß, 
t über, Leben unb Tod, ius terrendi, 
iüs criminale ; das Aut Sraiß, ag 
Sraiffam, die bike Seuche, von 
Vorte, grajß, terror, interitus. Sera 
En N echtöitamıe von Menſchen, 
en 1, 27. uud chemalt auch von 
Ehieren, 8. of. 6, 19, 7. 2.3.9. wo⸗ 
für man aber ist dad Weiblzin fast; Die 
Aulein, ein Ehren, oder Stanbeisem:. 
Der Seon ($ 06 ) Stone —— 
er Fron (Frohn —— 
auch wer einem 


Aufga 
GStacfet die — in Lauge au 
ten pe are ſich mit HH 
vom Bar. & —* Ja 
a 
albier, find allerhand In, hm Ein 


* mit geſchildertem Zopfe und ohne 
Zopfe 








6. Stuͤck. December. 1750. 


1941 1943 
ud Wei LCLontraet d | 
am * ** — am 1. Det. die. Jahre, 


| RN 


vom Fran Hru. H r. Lohrs, 
— ein 
in —— auf ber. Reichenſtraſſe 


—* wasg eſtolen. 


ante, allhier, ſiud 


| — Küche⸗ oem En welche nit 


einem n gefhlungenen Namen, als mit A. = B. 


wohnhaft, iſt Die. zwej ‚an einen und R. M. RB, net find e s 
Eavalier auf — = neh einer Küche en: Selten ne us 5* * 
und zween getvölbte Keller, auch Pferdeſtal —— beliebe 
- und Futterboden, gu vermieten dem Fürfil. he Bde He Rad 
It. mmobilia, fo gerichtlich verlaffen. Heben ,. und Dafür einer Vergel NS 
a) Bey gilinen Magiſtrate. gewaͤrtigen. 
er De ae Enke "Bayf * — ich —8* — 
ı u 1 i er un eichs r 
bel. Haus und Dar an Chrph. Naumann, Bam Ben 
ejüsquc uxogem, geb. Dreyers, für 800. Sententiz publ. 6, — 1770, ! 


2) Sehe. Andr. Schalks, auf der 


bei. und 
—— 250. Sch. 
h Fuͤrſtl. Anıte — 


Det. dieſ. 
* —** a Bin 
und ( — 


* in, Bee, da . 


—— En 


20 den Hin — | 


der 
(de Fr. —— Auguſtin von Bon Senf, 


an Die. 


1) * Sogelifge Eheleute; uk. 


3 ———— Hehe 
—333 


4) von c. Baus von von Baldekı bin, 


:$) — e. Plenagel; remiiſ 


———— —ãe*— 


Pr a sg Com. c.Deer, 
erg, contra you (y 
ndto a. nebſt ſubſidial. 


Elern. _ an die Königl. Daniſche ' 
wen und — von —8 — rung je u Sta Be 
due — — —— Com, e. Deecr. 

3 e. — 
Ya richen, ud iR die * — — — | 
am 14. 3) — m Streits 
i "Jap cafe. toorden. > dorf, m Kammerer 
von — ‚du Snfpade 
Dep dem "Saft Amte Jerxheim hat 
der ba Shan — — den al 4) — —*8 
sicher Feldmark Vom 21. een pr. 
— p — Gemeine auge 4) — —— 
Dachte verdungen, und iſt der —— rn San Dam Pen,” 


RIEEE 2 








"yafigiunier, ⸗ in woL . 
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Vom 27. beff, Com. c. Deer.. 
6) Fa Sachen der Badendorſſchen Erben, 
sontra die von der Planig. 
.. Com. c, Decr. ' 
7) — Brand, contra den Hru. Grafen von 
. der Schulenburg. Ä | 

6 IX, Ha Ä 

s) 2e em Magiſtrate. 
— rel Nov. dief. Fahre. 

ı) Auf den fubhaflirten, vor dem Aus 
guftthore bei. fo genannten Holzhof find 
320. Thir. geboten worden. 
b) Bey dem —— ‚in Wolfen⸗ 

el. 


2) Es ſind im zweyten Licitationstermine 
auf das Braſiſche, hinter. der Hauptkirche 
B. M. V. daſelbſt bel. Haus 5560. Thlr. ge⸗ 
boten worden. Wer num ein mehreres da 
für zu geben gewillet, derſelbe kaun fich im 
dritten Licitationstermine, als den 28. Der. 
auf dem Rathhauſe dafelbft anfinden, fein 
Gebot ad protocellum geben, und darauf 
weiterer Verordnung gemwärtigen. 

Ä X, Adjudicationes. 


a) Bey dem — in Wolſen⸗ 


2) Als das Schuhmacherſche, anf der 
Eanzlenftraffe dafelbſt bel. Haus, zu dreyen⸗ 
malen Öffentlich ſubhaſtiret und angefehlagen 
worden; und Denn der Canzleyadvoc ordin. 
Hr. Meibom, im letzten Liciiationstermine 
das höchſte Gebot für daſſelbe mit ı<0o. 
Thle. gethan, auch um die Adjudication 
dieſes Hauſes angehalten: So iſi ihm fol: 
Hes, mit. Conſens der. Schumacherfchen 
“ Erben,„adjndiriret, und der Ädjudicatidas, 
ſchein ausgeſertiget worden. 

2) Rachdem des Fürſtl. Reitknechts, Conr. 
Meyer, Chefrau, des Victualienhändlers, 
Jürg. Sehimeyer, Witwe, auf der Stoben⸗ 

aſſe daſelbſt bel. Haus, nad) dem con der 
Witwe, Sehlmeyern, errichteten Teflament 
ür 400. Thlr. angenommen, und ihre 


—X daron abgeleget; dieſe auch den 


Brannſchwelgiſche Anzeigen 
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Verlaß des Haufes an Conr. Meyert, 
au, gethan: So ıf der Fre 
hein darüber ausgefertiget worden, 
) Bey dem Magiſtrate, in Bönige: 
) Am 20. Mon, Dick ak, 
3) am 20. Nov. dieſ. Jahrs, if m 
rſtl. Apothefenadmmiftretion., des Han. 
br. Kipling, dafelbt am Markte I 
Wohn; und Brauhaus , von Commiſſien 
wegen adjudiciret mad verlaſſen worden 
XL Gerichtlich confirmirte Eheſti⸗ 


tungen. 
2) Bey dem Nlagiftrate, in db 
. ningen. 


Am 7. Rev. dich, Jahrs. 

Zwiſchen dem Bürger und Glaſer de⸗ 
ſelbſt, Matth. Voges, und Der. Cherl, 
Chriſt. Hofmeifier. - ° - 5 
b) Bey dem Surftl. Amte Vorsfelhe 

Am 16. Nov. dief. 2. 

2). Ztwifhen Joh Durch. Bifhe i 
Deigett, und Marg. Eliß Dreyer, au 
2 auıp. en 
ec). dem Sürftl. Amte ZNrſtenberg 

ar er Fe re = 

3 ic, zwiſchen Heinr. Glapreit, au 
Bruchhauſen, und An. : Dor.. Toner, 
Bohren, unterm 8. Det. dief. Jahn, Mi 
richtete, Ehrfiftung. I 
d) Bey den Rloftergerichte zu Wobed 
Am 16. Nov, Dief, jahre, 

4) Zwiſchen dem angehenden Halbipr 
sr aus Ge En 

verfior nen uners/ IM. 
haken, # 


y im Wobeck, 
Mars. Schraders. 
sd Bey dem Bloftergerichte, zu A 
Oagshaufen. 
Am 17. Det. dief, Jahre, 
- 5) Zwiſchen dem Korfaffen gu Glickne 
rode, Herrm. Chriſt. Gehrken, und Ih 
Be 2 R 2 P 
dem Adel. Schwarzkoppiſchen 
Berichte, zu Rottorf, +: 


- 


Eu 





[4 
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7 Mm 27. Oct. dieſ. Jahrs. 
:6) Zwiſchen dem Kotſaſſen dafelbft, Joh. 
Aundr. Sifcher, und An. Elif. Dunkers 
a En 
2 1 
woifenbuͤttel 


1) Des verſtorbenen Subconrectoris bey 
daſiger groſſen Schule, Hrn. Mag. Joh. 
ieder. Cuno, binterlaffene Witwe, ii zur 
ormünderinn ihrer beyden unmiündigen 
Kinder beftellet, und alſo für felbige das 
Tutorium ausgetertiget worden. 
b) Bey dem Surftl. Amte Jerxheim. 
Am 10. Det. dief. Jahrs. 
2) Des verfiorbenen Kotfaffen in Shin 
en, Mich. Köhler, hiuterlaſſenen Kindern, 
Namens Hans Heint. Heinr. Dart. und 
‚Rath. Soph. find die Kotfaffen, Heinr, 
Köhler, aus Söllingen, und Dans Köhler, 
aus Beyerſiedt, nachdem dieſelbe folennia 
präfliret haben, zu Vormündern beſtellet 
worden. — 
c) Bey dem Suͤrſtl Amte Wickenſen. 
3) Ueber des verſtorbenen Kotſaſſen in 
Holzen, Ellmerhuſen Ueckermann, nachge⸗ 
laſſene drey unmündige Kinder, Namens 
An. Soph. Amal. fo 6. yapr altr Fr 
Heinr. (9 3. rg alt, und Joh. Wilh. To 
3. Jahr RM nd am 26. Det. dieſ. Wy 
die Einwohner in Hotzen, ob. Bill. 
Deppe, und Eurd Heine. Dreyer, zu Bor; 
mündern beftellet und beeidiget worden. 
a) Bey dem Suͤrſtl. Amte Zuͤrſtenberg. 
4) Zu DBormündern des; in DBofjen ver⸗ 
ſtorbenen, Kleinköters, Jac. Hartmann, 
nachgelaſſenen zwey unmundigen Kindern, 
‚ nd Conr. Schrader, und Caſp. Kyrieleis, 
in Dofjen, am 3. bief. beſtellet und beeidis 
get worden. — 
c) Bey dem Gerichte des Stifte St. 
" Luͤdgeri, vor Helmſtaͤdt. 
Am 14. Nw. dieſ. Jahn.. 
“sy Chrph. Wöhlcke, und Jul. Schune⸗ 
mann,aus Emmeftſtedt, find des daſelbſt 


W 


36. Ste. December. 1750. 


ad liquidandum Ber 


clariret. 
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enen Ackermanns, Hans Henn: 
Schünemann , hinterlaſſenen drey Kinder 
samentlih Joh. Heine. An. Marg. un 
An. Mar. Schinemann, zu Vormundern 
beftätiget worden. 
XII. gar Hg deponirter (Gelder. 
a) Bey Fuͤrſtl. Juſtitzcanzley, in Wok 


‚ ı! tte 

1) In Sachen das, fub hafla judicial 
verkaufte, Heinecciusſche Haus, zu Langels⸗ 
heim betr. find-an die Erben 328. Thir. am 
18. Nov. dief. Jahre, ex fito bezahlet. 

Ä Am 77. Nov. diel. Jahre. 

. 2) Ex depofito judiciali ſud 160. Thlr, 

Oldekoppſcher Gelder, an den Arm. Agen⸗ 

sen, David Alexander, gezahlet worden. 

b) ey der, zu Aufhebung der pi 
cursprocefle in Helmſtaͤdt, g 
digft ernannten, Commiſſion. 

3) Bon den, in DRanneeldifcher Erebisoren 

Goncursfache,, in depofita dorhanden gewe⸗ 

fenen 18. Thlru. so. 99. 8.2. find am ar. 

Nov dief, Jahrs, nachdem fich in dem, am 

7. deff. anberabmten termino prajudiciali, 

fein Släwbiger gemeldet, nah Abzug 2. 

Thlr. 13. gae. Commiffionsgebühren, 15. 

Thlr. 21.94. 8.9. an die Bafıgen Ar: 

menanftalten verabjolaer worden. 

ec) Bey dem Magiſtrate, in Schoͤp 

. penſtaͤdt. 

4) Am 23. Nov. dieſ. Jahrs, find 77. 
Shir. aus dem Haſiſchen Goncure, an die 
Kirche, St. Trinitatis, bezapiet worden. 

XIV. Köictölcitationee. 

Den Fürftl: Juſtitzcanzley, in Wolfenbüt; 

tel, find am 13. Nov. dief. Fahre, Editales 
Freyenhagiſchen Erd, 
ditoren ausgefertiget. — 

XV. Avancements, Begnadigungen, 


Verſetzungen, u. d. g. 
1) Sereniſſimus haben den Hrn. Majo 


Lor. Frieder. von Blücher, am 5. Nov. die 


Jahrs, zum Obriſtlicutenant gnädigſt de; 


** 
Ktrtit; vey 


1947 


2) Ben Fürfl: Conſſſtorlo, fu 
— iſt am si Pr dieſ. —2 grund 
erodudar. für den Hrn. Paſtore, Koch, zu 
Aftſelde und Wolfshagen, ausgefertiget 


worden. 
FR — — den Candidarum 
zei. Da sum Audi⸗ 
tore vie ven Sir Be em . a 
el; on 
| a am 8. Det. dieſ. a in fig 
genommen worden 


4) Am 27. Ort. die. Jahre , ift Aug. 

jeder. — gam reitenden Forſte der 

JAmter Eiche und Meunbrück, in 
— vereidet worden. 


in ——— | 


im Prinz Eugen damas 
, Doctor, Schubert, aus Heunſtädt. Lo⸗ 
art bp. bem fie, Ele 


Veaunſchwelgiſche Kom 


Prin; Eugen. Und ber 
Salidahlen. 


Londen $. 
Die Dt | in 


2948 


_ Yeimerath, ed "ans ee 


Petrithor, am 27. Nov. der Dr.: Hd 
rath, Wille, aus Dreßdea. Logiret im 


gel, aus — — — ei Bi u. 

So Den Orafen von Blemmming Er 

Balz gi glei durch 

XIX. Geldcours. (vom v. dieſ.) 
CThle. Städe, ſind 


Gegen Braunſchweigiſche⸗ fd vet 
feine J > -= 10 ı 
ordinareög - 21 21 
Lonis bau - = s$ 
ODucaten, 


willig ers 1 
Das (pani he Gold ſclechter 1£ H 


XX. felcours. (vom r. dief) 
Hamburg, in Banco, gruen Trauuidw. 5 ‚EUR. 


— 214143 
Dinföholfen. 6.R-ms.®. m 
nifhholfein. 6. ſe. u 5. 
mſterdam in Bauco | 
dito in Caſſa 136 
nn 22. * pro EB. Sterl. 
Silberpreis. — 
13. Ar. 


XXI, Setraydepreis. 


InBr (von 26.bi6 23. 
ünf dem —— — 


mqe vn. 
BWeijen I Nimpte 
Dioden — 


28. — — 
IF. = — 
14 m. 


Gerſten | - 1% | 
es R — ee 19% = 
agenmaerfien. 

UT 

= 18. — 
— 16. u 


Hm 


1949 

v 00 battel (vom 23. Nov.) 
Im Ken N —*8 . 
eigen 1 Hanyte — 


Gerſten — 3. — — — 
Erbſen — = oo — — 
Linſen * * — m m 2 


Victualienpreis 
In Braunfhweig, (auf dem. dacha⸗ 
vom 23. bis 28. Rovp.) 
——e 





7118111 


atländ. 
—— 
XXIV. Sal; —* 


En Himpte — 13.08. 
* In Beaunfäwei. 
3 tab Ar. & * ein a 
| ‚Sure, des a 
Das der fchlechten Städt, als vom 
— der dicken Ribbe 2. 
Rind Nr. 2. da ein fir - 
— Ps — ®. * F 
2. 2 
Du e. a (dichten Stüde > z 
Das Ende id), Hr. 3. da cin fi z 
‚Pe ee wieget 200. bis 299. $- | 
2 — 
- er ſchlechten Stude 6. 
vom Halſe 4 
Du Kinrfefh, Ar. + da ein 
wieget unter 200. 5. 
alles Bullenfleifch, auch —8 
md Kupfleif Id das befle, 1 % 


— 
7 


6. Stick. December. 1930. 


1 


Dat ——— 





wu Kr. Ai 
umge zu le 9 
unter sen Kuba 4 
— a] = j 6. 
% 
ae sed. . 
Drrsisigen, .2. 3. 
— = — — 
Das . Niaderkald 8* 1. 1. 
—X wid 2. ee 1. 
3. ya - — 
Ein Salter, ce Re.ı, * .% 
Dersleichen us — 2“ 2. 
Enden ur 1.9 2 
Der ergleichen⸗ Bar * 1. 
[= 1. 
= „ Kopffleif 2 
J serdehee N 
B oder 1. 
Du —2— das Kalb nicht 
unter so. $B.wieget, Air. 1. = 
- Dergl.ni eunter 40. .Nr. 2 
‚= Degl. uihtuner =. = 3. 2. 
Ein Kalbeskopf neb 
Füſſen, zu Nr. 1. ne % 
2 v8 «B,, - 6. 
4 
ni, Das g Gelinge, uf. ı, geh. 
Dergleich · sur. : rd. 7. 
5. 
Eine Kalrenn⸗ — ob. 7. 
Dergl eich. win. * 5. 
3. 
Das BB. Schwei | 
£: m om I an 2. 
Das © — — 
oder gemaiſt. Schu. Nr. 2. 1. 
* newurſt 2, 
- — 3. 
4 


ratwurſt 


19 
me. 


3 


lee 1e>»r>Imlral>reTe | 11 1 i 1-1? 


8i>Aan ron 11121448 


“ 


sort BraunflrongiRhe "Anzägen: 


— * damneifleiſch⸗ da der H. —2 —. 
unter 36. B. gew. Nr. 1. 

- sicht unt. 30. 5. gew. N. 2. 

Schaf ‚und Bockfleiſch, Nr. 3. 1. 

Ein Kopf zu Nr. 1. geh. — 

Derglei — 2. - 1. 

I 


Das Belänge,jußt, ı 1.9: =. 
Dergleichen, zu — .- 5 


I. 

„Eine Kaldaune, ur 1. ‚geb. 2. 
Dergleichen, zu Ne. 2. - 1. 
30 - L 


zal>al be J— 


n Wolfenbüttel. 
D) a. Im wionat Dee. 
iR fe der vorfiehenden Braunſchweigiſchen 
Fleiſchtaxa * auſſer im nut: : 
Das BE. Rinpfleifg,Rr.r. 
- vor Boyen und ber dicken Ribbe 


we gr A ifch, zu Mr. E 
e u 2. 

Dis — 5* ic ibben. — 

Das ER Rindfleifch, Ar 


- nom Bogen und der diefen Ribbe 

- vom Halſe 

Das fR. Hrindffeifeh,; Mr 4, vom Sale = - 

Das B. Kopffleiſch 

Das B.Rinderfaldaunenzußtr. ı PN 
Eine Ochfenzunge, zu Nr. ı.gch. 8. 
Das Dchfenderjr zur. 1.90. 4. 


Dergleihen, zu Nr. 4. - 2. 
Ein Balter, nr. ı. - 2 
Dergleihen, zu Nr. 4. geb. '. 

Ein Ochſenſuß, zur. ı. geh. Sg; 
Dergleichen, zu Nr.4. - I, 
Das FR. Kalbfleiſch, Rr. ı. 2 
Das 3 Kalbfleifch, Nr. 2. a. 
Das Kalbfleiſch, Nr. 3 L 
Kalbskopf u. Füffe,od, Si zuNr. 1. 5. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 4 


en und Fuſſe, od, Ola. 21 


des nächſtinſtehenden 1751. Sl ei 


Theils, Merordueten, den 12. 


J zu gewärtigen, daß das zu 5* Einhr 


RE Is» Ill — 


rn 

Ze), VE LurFr 
Eine Kaldaıne, zu Nr. 2. - * x 
Kopf und 344 Gehzur3 
Eine Kaldaune, zu Nr. 3. » z 


: Das ®. — —— von, mil r 


Kern gemniſt. Schw. Nr. r. 2. 


Das 8 Schierinefhvon mit vranntn 
oder ſonſt gen. Schw. Ar.ı. 2. r 
Das ®. Blut oder kLeberwurt ;. - 
Das . Dammelßeifeh, Mr. 1. i. « 

Ein — zu Nr. 1. geh. 1.« 
Dat mmeiflei — 1. 4 
Das chaffleiſch 1. - 


Das Gelunge od. Kald. nt.3. 1. 2. 
XXVI. Vermiſchte Nachrichten. 
1) Künftigen Sonnabend, Nachmittage 

um 4. Uhr, wird das Concert in dem, # 


gen dem Eollcgio Karoline über bel. Schw 


d lte — 


lende nt Me re 149 
engern Au ug un 
albums —— — 









meldten Jahres, feinen Aufanz — 
wird; and dann, zu beſſerer Expedirn dr 
vorfallenden Angelegenheiten, Bor 
daß, was in Bier: Steur : und Wei: uf 
Drannkweinsaccifefachen —— 
im Anfange vorgenommen werde: 

ſolches hiemit Öffentlich bekannt gemadl 
damit alle und jede, fo deshalb or 
ted Schagcollegium etwas gelangen 
gemeynet find, folches wenigſtens ” Lay 
vor ſothanem Eanvente dem Hrn. Land 

co, Möfchell, oder dem Hru. Co 
Möſchell, einſchicken können, ee 








ende, nicht in dem, ſodann abzuhallenden 
ondern alleteri in dem mA 

Schagcomvente vorgenommen, md — 
reſolviret werde. ee 
X 


Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


_Bta 





ie Balion (Ballion) Sattung 
von Schiffen; das Galion, der 
- Schnabel an einem ſolchen Schifs 
fe, unter welchem die Schiffleute 
ihren Abtritt nehmen, auch die Öefangenen 
bingelegt werden. Der Begentbeil, pars 
aduerſa, aduerfarius, bey fireitenden Par: 
tenen; das Gegentheil, contrarium, op- 
pofitum. Das Gehör, auditus; die Ber 
bör, brauchen einige fir Audienz: einem 
‚ Feine Gehör geben; andere für Das, mas 
wozu gehört, Zugehör, Zubehör ; Gott: 
ſcheds Spradf. ©. 193. Das Geilen, 
miverſchämtes anhaltendes Bitten; Luc. 
11,8. die Deilen, tefiiculi. Der Ge 
ann (Befpan) Gefährte, Geſelle, con- 
ors, ſocius; das Geſpann (Pferde), das 


+ 


unfchtveigi 





che FVnzeigen. 


Sonnabends den sten December. 
Zweyte Fortſetzung des Beytragẽ zur deutfihen Sprachkunft. 


Herzgefpann. Der Gemahl, maritus, de- 


fponfus; das Gemahl, vxor, defponfa- 
a. (*) Der Bevatter, compater, patri- 
nus, arbiter an die Gevatter, 
commater, compatrifla, Joh. Claji Bram; 
mat. Beſſer und gewöhnlicher ift: die Be: 
vatterinn. Der Branat (Oranate) Gira; 


natapfelbaum, auch ein Edelgeſtein; die - 


Granate, Granatapfel, Granate, Bra: 
nade, pyrobolus manuarius, Handgranate. 
CH Den unſern Vorfahren bief ein Semahl, 
ohne Anfehen des Standes und Befchledhts, 
entweder eine verlobte oder verehlichte Berton. 
Daher fagt Lutherus in ber Erklärung des 


* 


en Sebotes, daß ein jeglicher fein Be: 


wahl lieben und ehren fol, imgleichen , da 
®Dtt eines jealıchen ebelih Gemahl I 
umnnſchraͤuket und bewahret haben; und in der 
vierten Bitte rechnet er Geld, Gut, frommm 
RISTING Gemabl, 
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—— fromme Kinder mit zu toͤgli⸗ 
ar te. Get aber braucht man das Wort 
emahl, und zwar mit dem Artikel des unbes 
wannten Geſchlechts, ınm von Standesperſo⸗ 
nen und mehrentheils nur von den Männern, 
indem man fich_von dem meiblichen Gefchlech- 
te des Worts: Die Gemahlinn bedient. Da 
ingwifchen in verfchiedenen Provinzen der Ge: 
Bauch den Ausdruck: Der Bemal, ſchon er⸗ 
teäglich gemacht bat, ©. — Ludwigs 
deutſch engliſches Lexicon; und bie allgemeine 


iget: 
Unterſchied zwiſchen der Gemahl und das 
Gemahl noch wol mit einigem Grunde gelten 
kaffen ; ob ich nleich nern zugebe, daß es beis 
fer ſey, vom weiblichen & 


mahlinn, zu jagen. Albert Delinger und 


zo. Clajus beſtimmen in ihren bentichen 
achichren,, Die in der zweyten Hälfte des 
Fehsjenten Jahrhunderts geſchrieben a. 
wovon meine Hi der deutſch 
Gprahtunf ©. 45. und 48. nachiuichen if, 
den Unterſchied fo: der Gemahl und die Bes 
mal; wiewol der legte hinzu ſetzt: quod ta- 
men inhextro reaus ceflertur: nam quae 
Oelingerns aflerı in fua Grammarica , er 
non agnefco, 


Der Hacke (Hacken) calcaneus, talus (*) 
ealx pedis, jemand auf den Hacken treten; 
die Harte, fecuris, afcia, ligo, paſtinum. 
palinxio, Der dert Gafft) wodurch et⸗ 
was zuſammen geheftet oder gehalten wird, 
adhaelio, nodus auch cardo rei; daran liegt 
der (dic) Yafı, in hoc cardo sei vertitur; 
der Haft der ee der Wunde 
einen Haft geben; die bad Gefäng⸗ 
wiß, einen im - gefänglihe Haft, zur Haft 
Bringen, der Haft entlaflen; wofür man ist 
liceber Verhaft faget; die Ehrhaften, 
eauſſae legitimae, iſt eigentlich nur der Plus 
ralis von dem zufälligen Neunworte: ehe⸗ 
haft, leginimus, wie man denn auch ehe: 
bafte Urſachen, Verhinderungen fagt. 


Steinbach aber leitet es son dem Zubflan; 


tivo, Haft, compages ber, nad überſetzt es 
durch immpedimenti legitima. Dee (die, das) 
Heft (Haſt) Haiteh, Häftel, womit etwas 
geheitet wird , Rbuh, {um, agraßt, "Fef 
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3, ı8. imgleichen bey den Jaͤgern ein 
ie den Leinen in den Tüchern; wie auch cın, 
ey den Buchbindern gebräuchlichee, Wert; 
einige uammengebeftete Bogen Papier; 
das Heft, von beben, balten, manu- 
brium, der Handgriff an Meſſern, Degen x. 
Gottcheds Sprachkunſt ©. 193.der Spate 
macht ©. 723. auch hierans ein malculi 
num; Steinbach legt beyden das Nertrum 
bey. Die Heur oder Heuer (Haur) 
Bermietung, Mietung; der Ayeuer, Miet 
mann, Pächter, in Nie fer um 
Oftfriesland. Die Hort (Horte, Hürde) 
Crates, paries ex cratibus; iegel 
2, 13. Wer mit Zauberey umgeht, ſol 
man uppe Hort bernen; zu 1000. 
braucht man 36. Horten, jede Hort eine 
se ah: "ide — Der Hort, 
@ e e u 62, 3. 
Die En tutela, vor — —8 
excubise, locus excubiarumı, paſcua; Davon 
die Obhut; der Hut, pileus, womit dad 
een 5* Re vermahret wird. Der 
yacıntn, ein edler Stein, die Hyacinth 
—— — * — 
I nur in einigen Gegenden von Dentſch⸗ 
nd gebräuchlich, und auch mit s 
der ae 8 — 


hamus, harpago, modus agri, geuns we- 


menti esc. nicht zu vermechfele. 4 
Der Jer, Irre, in alten Schriften, der 
thum; imglichen ein rländer; die 
— Irweg, in der Irre gehen, 
eſ. 63, 6. 

Die Kluft. in der Erde, in Bergwerken; 
der Aluft, Scheid Holz, gekloben Dreams 
holz, von Flicben oder Flüben, ſpalten 
Die Roge (Kozze) die Wolle an deu Bin 
men, che fe Srucht geben; imgleichen cine 
rauhe jottige Decke, gaufape, toral, cili- 
cum; der Rotze, Aogen, ein rauhe 
ungefchorneg Oberkleid, iſt fonderli im 
SranPen gebräuchlich Die Runne, das 

eichledht, genus, ſexus, progenies; auch 
beym Zelhandel, cine gereiffe Gattung oder 
F Anjahi 


⸗ 
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Anzahl von Fellen; Scripte. Brunfuicenf. 
*Leibnitii Tom, III. pag. 43. der Runne, 
Konn, ein Ehegatte, Ehgemahl. Diefet 

Wort ift veraltet. | 
Die Laur, Lauer (Raure) inſidiae, lo- 
cus fpeculatorius, auf der Laur fichen; der 
Kaur, einer der da lauret, im Plural. die 
Laurer und die Lauren: Es ſteht oft um 
ter der groffen Maur ein heilloſer verzägter 
Laur; Sronsberg von LKriegerüfl. ©. 
106. Bauren find Lauren. Dean fagt und 
fchreibt lieber: der Laurer. Das Le 
(Lehn) beneficium, feudum, bonum 
Aduciarium, villa, colonia; die Sache, wo⸗ 
mit jemand belchnet wird oder ift, imgleis 
chen manfus, nouale; auch in Bergwerken, 
da ein Lehen ficben Lachter, zwey Lehen eine 
| r, fehs Lehen eine Fundgrube aus 
"wachen ; die Leben, die Belehnung, die Er⸗ 
ilung eines Lehend, und das Recht dazu, 


dominium — clientela, inueſtitura, 
i, 


concefio = H einem he a — er⸗ 
theilen; die Lehen muthen, holen, empfans 
der Lehen Folge thun. an thut beſ⸗ 
er, wenn man von diefem Worte in der 
mehrernZahl die. eben, und niht die Lehne 
agi. Der keift, Keifte, Keiften, Leibes— 
rm, Beyſpiel, Maaß; ein Pferd klein vom 
eift, aber adelih von Geftalt, Arauß im 
Seftüttgarten; Ein Pfarrer fol ein Bildner 
und Leift fin zu leben finen Unterthane 
Leo Judas; ift beſonders und vornehmli 
nur noch vom Schubleiften gebräuchlid) ; 
die Peifl, Leiſte, .ora, limbus, modulus, 
fubfcus, bey den Tiſchern, Tuchmachern, 
Gieſſern ze. imgleihen eine Schwiele; an 
den Wägen, die Wagenleifte, Sperrleifte ıc. 
wie auch an den Pferden mufculus maior in 
femore pofterioris pedis; die Keifte Des 
Leibes, diaphragma „ das Zwergfell; einige 
nennen au) Das Gleis oder Leis, orbi 
tam, die Leiſte; das Leiſten, die Lei⸗ 


. ung, praeftatio, obflagium. Der Keiter, 
—X fie find blind, und blinde Leiter, 
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| 
Matth. ı5, 159. Danbteiter, Wafferleiter ; 
die Keiter, fcala, equuleus; Senerleiter, 
Wagenleiter, Sturmleiter ꝛc. Der Lohn, 
eine Vergeltung des. Verhaltens und der 
DBemühung überhaupt im Guten und Böſen, 
oder aud) eine Dergeltung, worüber man 
eben vorhin nicht erft eind geworden, prac- 
mium, retributio, remuneratio, poena: 


Sie haben ihren Lohn dahin, Matth 


6, 2. 5. Euer Lohn wird groß ſeyn im 
Himmel, Luc. 6, 23: 3°. bin beim 
Schild and dein fehr groſſer Lohn, B. 


Moſ. ı5, 1. Das if der Cohn für feine 
Muhe Thorheit, Wohlthaten; der Gna⸗ 
denlohn; er hat ſeinen rechten Lohn be⸗ 
kommen ıc. das Kohn, die verdiente Der: . 
geltung für eine gemachte Arbeit, oder wel⸗ 
he man vorher bedungen bat, oder melde 
orbentlih auf eine Arbeit geſetzt iſt, mer- 
ces, pretium, honorarium, das Arztlohn, 
Botenlohn, Fuhrlohn, Gefindelohn, Gottes 
lohn, Liedlohn, Macherlobn, Tagelohn ıc. (*) 
(*) Es gereicht, meines wenigen Ermeſſens, zur 
Vollkommenheit einer Sprache, wenn bie 
Wörter, und durch diefelben bie verfchicdenen 
Begriffe, wovon die Wörter Zeichen find, ſo 
viel, ald möglich, beitimmt werden. Man 
konnte daher bieien Unterfchieb um fo vicl eber 
gelten laſſen, ba febon der Gebrauch mehren⸗ 
tbeils auf meiner Seite iſt, und auch ber; um 
unfere Sprache fche werbiente, Hr. Prof. 
Gottſched im feiner beutichen Gprachlehre 
&. 134, meiner Meynung Beyfall aibt, Der: 
gleichen Stellen aber, ale 5. of. zq, 

14. 15. Du ſollſt dem Dürftigen feinen Lohn 
nicht worbchalten; Matth. 20, 8. Ruf be 
rbeitern, und gib ihnen den Lobnz muͤſſen 

ald veraltere Kebensarten oder «ld Ausnah⸗ 
men von der Megel angeſehen werben. 


(Die Zortfegung folgt ferner.) | 


Aufgabe. — 
Wie find die Wörter: Gebuͤhr, Pflicht, 
Schuldigfeit und Verbindlichfeit, 
eigentlich unterfchieden? 
I. Was zu vermieten. 
3) “In Braunfcheig. 
ı) Rächſtkünftige Oflern 1751. find in 
elllili > | der 


J 


—V 


D 
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der Sr. von Suöbergen, auf dem Brote 
‚del. Hauſe alihier, drey Stuben, worunter 
zo nebft einem Alcoven tapeziret, und vier 
ammern, mit oder ohne Meubles, im: 
gleichen eine Küche, ein Keller, Holzſtall und 
den, zu vermieten. Wer dazu Belie 
Hung hat, derfelbe fann- ſolches gelegentlich 
R | 


ichen. 

d) In Wolfenbüttel. 

2) Dem Publico wirt befannt gemacht, 
Yap inftehende Petri Stuhlfeyer 1751. tin 
Luſt⸗ und Obfigarten, wor dem Harzthore 
Vvaſelbſt an der groſſen Viehweide bel. zu 
vermieten iſt. Es befindet ſich darauf ein 
yroſſes ſteinernes Luſthaus, von zwo Eta⸗ 
gen, in der unterſten Etage iſt eine Stube, 
Küche und Keller, in der zweyten Etage, 
tin Vorſaal, nebft einer Stube, mit einem 
Kamine, ein Boden, und nah der Weide 
* ein Portall, auch ſind auf dem Garten 
über so. Stück Obſtbaäume befindlih, und 
gibt derfelbe 15. Thlr. jährliche Miete. 
Mer dazu Belieben hat, kann fi bey Hrn. 
Joh. Wilh. Brandes, im Füritl. Poſthauſe 
alda melden, und meitere Nachricht dar 
von erhalten. 

" U. Was 3u verpadhten. 

‚De, bey dem Magiſtrate, in Schönin- 
gen, zur Rathskämmerey daſelbſt gehörige, 
ander Magdeburgifchen Grenze, ohnweit 
Hötendieben bel. fo genannte Förthurm, 
mit der dabey zu treibenden Wirthfchaft, ift 
gur andermeiten Verpachtung auf 6. Jahr, 
nachdem vie igige Pachtzeit auf Dfiern Fünf: 
tigen Jahres 1751. zu Ende laͤuft, Bffent- 
lich angefchlagen, und ad licitandum der 
21. dieſ für den erfien, der 18. Kan. für 
* andern, und der 22. Febr. 1751. für den 
dritten und legten Licitationstermin angeſetzet. 
Es Tonnen a diejenigen, welche zu folcher 
Pachtung Belichen haben, fih ın obbemel⸗ 
deten Terminen auf dem Rathhauſe daſelbſt 
wafinden , ihr Gebot ad protocollum geben, 
nd baranj weiterer Berordnung gewärtigen 


= ] 
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III. Protocollæ rer, reſolut. im Kayſerl. 
Hochpreisl. BReichshofrathe. | 
TT. 169. Wiontags, den 16. Nov. 1750, 
ı) Bertholdinn, c die Stadt Paſſan; appeH, 
2) Zu Wimpfen, Nitterfift, c. die Weigan⸗ 
difchen Erben; appell. 
3) won Vifcher, e. von Andree; derfervig, 
4) Bu Baden» Baden, Hr. Marggraf; pro, 
Conttitut maudatarii 
5) — Erbgenahmen, c. von Schar 
erg; 


appell. 
0) Sachen» Deinungen, ce. Sachſen⸗Hild⸗ 


urghaufen, Sonnefeld betr. 
7) Deubelin, c. ven Magiſtr. in Frankfurt; 
pto, ſuſpecti judicis, Su 


8) von Bremmingen, e die MR. Orte 
keſer. 


am er; 
9) Reiftenftul Theolog moral. pto. imprefl 
Wagemann, c. Natzmarinn; appell, 
11 

tat. & mandati. 


12) von Stein, e. von Bronſard; revif. 
13) von Schellenberg, c. den Fü 
Lchenhof; appell. 
14) Grimrieiſen Anverwandte, e. die 
Grimmeifiſche Creditores; appell. 
15) Zu Ittlingen, Gemeinde,c. von Schmid⸗ 
* 2 3 8 A " = 
1. 170.8 ven 8, den 17. Nov. 1750, 
1) 3u Bimpfen, Kitterfife ic. j | 
2) ©. Meinungen, c. ©. Hildburghaufen ıc, 
3) Heußler, c. Dettingen: Baldern ; debiei, 
4) Bogts Erben, c die Syndicos ber Pader⸗ 
borniſchen Landfände; appell. 
5) Breifel; pro. confenfus ad alienandung, 
%) von bentinf, c. von Beutink; commill. 
7) R. RF. am mittlern Rhein, c. Naſſau⸗ 
ilhnrg; pto. recurſus ad curiam 
feudalem, J | 
8) 30 Kempten, Stift, c. die Stadt Kamp 
- ten} commi 
9) von Slauburg, c. den Mag. zu Frank 
fnrt; appell, 
10) von Vöhlin, c. von Vöhlin; commil. 
IV. Ur⸗ 


en Darmftadt, x. Chur-Yal;; Ci- | 


[| 
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IV. Urtbeile und Beſcheide in aus 
wärtigen Procesfachen. - 
a) ey Sürft Pr in Wok 


Decr. item —— ad e. vom so, 
ahrs. 


:) In ——— bes et Hrn. Haus⸗ 


mann, in Hannover, contra den 
Hrn. Hauptmann vor Brüning. 
C. c. Mand. ſ. p e 
2) — Bachoſs voun Echt contra von Oberg. 
ec. eit. aud vom 1. dieſ. 
3) — Müllers, contra Bielefeld. 


5) Bey Surft hofseriäte, in wet. 


Das erfraordinaire Hofgerichte, nah Elis 
etb, ift am 28. Nov. dieſ. Jahrs, 
geſchloſſen, und find publiciret worden: 
Beſcheide. 
4) In Sachen Biels, contra Pillmann. 
4) — Treydts, conıa Cramm. 
6 — Bothmers, contra Lunſen. 
7) — Dorfladts, contra Walbeck. 
8) — Wolffd, contra Umpalt. 
9) — Müllers, contra Schreber. 
10) — Heppen, contra Boden. 
V. Gerichtliche Subhaſtationes. 
Da es bey dem Magifirate, in Gan⸗ 
dersheim , die Nothwendigkeit crfodert, 
daß, Schulden halber, das allda in der 
Kuh zwiſchen rt N . 
des Hrn. Amtsvoigts, 
den bel. Wilh. Päetzen, Haus, en I 
gefchlagen werden muß: Als iſt der 22. dief- 
ae zweyten und dritten Licitations⸗ 
en dazu angefenet worden. Wer nun 
Belieben bat, ſolches Haus 2 an nn 
gu bringen, derfelbe fich im des 
ten Termine auf dafigem ae des 
Morgens um 9. Uhr, anfinden, fein Ge⸗ 
dot thun, und getvärtigen, daß ihm, gegen 
"billige Sonditioncs und Erlegung des baaren 
Geldes, AUBEMAREIEN Haus zugeſchlagen 
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VI. Adjudicationes 
Bey dem Magifirate, in Schöningen 
tder Hr. Doc. Med, uud Operateur, 
artels, das, fub hafta geſtandene Nabfib 
berfche Dank, als plus licitans, erflanden, 
und ift demſelben der —ã 
darüber ausgefertiget worden. 
vii. Tutel: und Curatelſachen. 


— air dief. Jahrs 


orbe fl 
FRE TOR, —— 
dern, namentlich Joh. Soph. Cath Dor. 
und —*— Heinr. deren Murten, 


Wild. Cath. und x ur. Dor. dee 
Apothefer — oh. ul Eon, and 
der Stasaieflen: 

s) Des Brauers, En Georg 
Heinr. Bonichius, Tochter, Dar. Mars. 
ber Brauer, Hr. Joach. Frieder. Baubehs 
ze der Kaufmann, Hr. Georg 

er. 


6) Tür rg. Diet. Witwe, 
Stieſſo on, den: Jurg. eh, vn am 
ler et, r. ud. Fricke, ber Faͤrber, 
Heinr. Aut. Beer. 

7) Des verfiorbenen * DBauverwal, 
ters; Joh. Andr. — Kindern, Mar. 
Cath. und Chriſt. der Kaufmang, 
— Georg Herrm. über, und Ber 

Kaufmann, Hr. Eberh. Rud. Schutze. 


8) Des — Heint. ud. 
LK. ? —— — 
> 


A 
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gen .der, von dem Studiojo, Gerwin Andr. 
Keiners, erhaltenen Verlaſſenſchaft, der 
Ranfmana , Hr. Adam Aſcan. Nettelbed, 
und der Brauer, Dr. Joh. Eonr. Ehlers. - 
) Des Pergamentmachers, Joh. Adolph 
‘ holz, Kindern, namentlid Mar. Eleon. 
Georg und Heinr. Ehrpb. der Schneis 
der, Elias Gottfr. Hansmann, und Der 
Slempner, Frieder. Wild. Glindemann. 
ı0) Des Fabrikanten, Andr. Voges, 
hinterlaffenen Kindern, Joh. Frieder. Dan. 
ob. Cour. und An. Cath. deren Mutter, 

If. Eath. Stinnefen. J 

ı1) Des Schuhflickers, Joh. Ant. Fries 
fen, drey hinterbliebenen Kindern, An. Eath. 

In. Cath. Hed. 5 deren Mut⸗ 
ter, An, Cath. Dbbbers. 

13) Des an Reinewebergefellen, 
Heinr. Tod. Chrift. Meyer, Kinde, ob. 
Diet. Lud. deffen Mutter, Dor. eil. Hilis 
gendach, und Diet. Brandes. 

13) Des geweſenen Gärtners, Ef. Dil 
ligenbachs, Sohne, Joh. Andr. der Raſch⸗ 
macher, Hans Heinr. Claus, und ber Gaͤrt⸗ 
ner, Diet. Brandes. 

14) Des gervefenen Buchbinders, Gerh. 
Motenbach, hinterlaffenen Witwe, poftea 
Ahrens Witwe, An.. Eath. Brandes, bins 
bliebenen zween Söhnen, Chrph. Wild. und 
Heinr. Chriſt. der Brauer und Knochen 
"Hauer, Hr. Joh. Cour. Nahde, sum Cura- 
tore abfentium. 

is) Des Leinewebers, Heinr. Welche, 
‚Rindern, namentlid Soph. Dor. Helen. 
Sopp. if. und Er. Ilſ. Eath. der Salau⸗ 
— nie a. reif, und 

ans r. Linneweh. 
” 16) Dem blödfinnigen Ang. Sengetvald, 
der Hr. Advocat, Joh. Eonr. Siegfr. Wiefe, 
md. der Kaufınann, Hr. Joh. Frieder. Päßel, 

ı7) Des verfiorbenen Hrn. ob. Jul. 
von Droigen; Tochter, zwoter Ehe, der Gold» 
mit, br Heinr. Jul. Walterling, und 
der Brauer, Hr. Jul. Wil. Knuſti. 
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18) Des gervefenen Lakenmachers, Jürg. 
Heinr. Beute, Kindern, namentlich An. 
Card. Elif. Aug. Chrph. und Joh. Eafp. 
der Tuchmacher, Ehrifl. Lud. Kahle, und 
der Schufter,, Job. Heinr. Nichers. 

19) Des gewefenen Deconsmi im Fürſil. 
Eolegio Earolino, Earl Weftphal, Kindern, 
der Buchbinder, Joh. Aug. Voges, und der. 
Schueider, ob. Ehrph. Hoffmann. 

VIII. Auctiones. 

Sutünftigen Dienſtag, ald den 8. dieſ. 

Dr in dem, auf, der Fallersicherfiraffe all: 
ier bei. Frankſchen Hauſe, eine Auction 
von allerhand Hausgeräthe, auch Frauens⸗ 


"Heidung , gehalten werden. 


IX. Avancemente, Begnadigungen, 
Verfegungen, ern 
Bey dem Magiſtrate, in Helmſtädt, ift 


am 8. Det. dief. Jahrs, oh. Iſrael Kühne, 
forbe 


sum Schornfteinfeger, an feines 
nen Datern, Job. Jac. Kühne, Stelle, 
beftellet worden. 
X. Neue Bürger. - — 
Bey dem Magiſtrate, in Schöningen, 
ri KHoltheuer, am 30. Nov. dieſ. 
ahrs, den Huldigungs » und Bürgereid 
zu Rathhauſe abgeleget. 
XI. Glldeſachen. 
a) In Helmſtaͤdt. 
ı) Am Benfeyn eines Deputirten vom 
Magiftrate hat am 19. Nov. dief. Jahrs, 
der Stückmeifter, Joh. Frieder. Höppener, 
bey der Weißgärbergilde fein verfertigted 
Meiſterſtück aufgewiefen, und iſt derſelbe 
von gedachter Gilde zum Mitmeiſter ange⸗ 
nommen, ferner iſt 
2) Hey der Hokengilde Joh. Frieder. 
Mecke, eines dafigen Holen Sohn, zum 
Mitgliede in gedachter Gilde auſgenom⸗ 
men worden. | 
b) In Schöppenflädt. 
3) Bey dafiger Schuftergilde if Mſir. 
Sens, von we ‚ gewillet, feinen bis⸗ 
ob. Gutjahr, los 


geben zu laſſen. 
c) In 


— Ss 
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©) In Banderoheim. 
“ 4) Der Bürger und Schl Gottl. 
Burchh. Melcher, daſelbſt, hat ich "bey das 
er Echmedegilde/ am 28. Nov. dief. 
ahrs, gemelden, fein an. weiches 
in einem Schloffe an einer Stubenthüre, 
und einem Vorhangeſchloß beſtehet, zu 


ma 
XI, Fremde. 
In Braunſchweig. 

Auguſtthor, am r. dieſ. der Hr. Ro 
gimentöquartierrnehfer Ebersmann, im Kö⸗ 
nigl. —— Dienſten. Logiret im 
blauen Enge 

xlIE Getaufte 

Zu St. Martini, am 1.Rov. DE Bulr⸗ 
gers und Brannteweinbrenners, Franz SIof. 
Schwertfeger, Söhnt. Joh. Gottir. Chrph. 
Und am 2. deff. des Bürgers und Schub 
Sache Job. Car, 

t. Joh. Lat 
a ae oh. 
Söhnl. Koh. Heinr. Eonr. Und 
ers —— Jo. Barth. sur 
eder, Töocht. Henr 
auch Srieder. Se vn op. —— 
<öcht. Joh. Dor. Emer. 

Zu St. Catharinen, am 1. Nov. des 
Tagelöhuers, Hrint. Brandes, Söhnl. Joh. 
Ant. Wilh. Und des Tagelöhners, Henn, 
Stöter, Töht. An. Dor. Shrifl Wie 
auch des Bürgers, Au Lud. Otte, Töcht. 

ob. Dor. Le. Und des Tagelöhners, 

— ürg. Prillwitz, Söhel. Joh. Heinr. Lnd. 

Bruͤdern, am s. Nod. des Bür— 
— "nd a. Mr. er Lud. 
Brinfmann, Töcht. Dor. Ehrif. Ef. 

Zu St. Andreae, am 1. Row. des 
Braumeifters, Rah Det. Krıye, Söhnl. 
Ehrift. Frieder. A 

Zu St. Magni, am 1. Ro. 

Kath. Marg. nd des Bürgers and S be 
ders, Mr. Siegm. Sylv. Hofmann, 
Loͤchl. Frieder. Eliſ. Imgleichen am 3. 


— 


ul. Ferner am s. deſſ. 
Conr. Reh, 


97. Stuͤck. December. 1710. 


ob. Mart. Schaufen, - 


2. 
deff. Joh Srieder. Lud. Und dei ſ⸗ 
en in es Joh. Heine. Matth. Picker, 
dcht. An. Ilſ. Soph. Wie and) am 6. 
deſſ. des Bürgers und Beckers, Mſtr. Diek. 
Job. Unperjagt, a ob. Heinr. Earl. 
Copulirte. 
Su St. Re am . Nov. der Bits 


ger ao Böttcher, an Job, Ba 


afr. An. Ekon. Sprunt 

BG St. Tarkarınn, am . Row. der 
Tagelöhner, Heinr. Ei. aus, und 

gfr. Soph. Mar. Riſchbieter. Und der 

ürger und Stei — Heiur. — 
Schuͤtze, und Jafr. 
cher. Imgleichen der Bolfortirer —— der 
—— — Ehrph. Al 


und Hanne Elif. 8 


Zum Brüdern, am <. Ro. der Bür⸗ 
ger und Goldſchmidt, Rud. Wolfe. Grahn, 
und Fr. Dor. Marg. Ludewicus. 

Zu St. Magni, am g. Nov. der Bür⸗ 
ger und Dachdeckergeſelle, Sp. Otto Schu; 
mann, und af Mar. me Pegoldt. 

r 
zZu St. Martini, am J. Nov. 
nun Hr. Chriſt. Herrm. Rooſe. 

Zu St. Catharmen, am, s. Ron. ber 
Sabrifante, Andr. Matth. WBoges, Und 
ei einer, Chrph. Meyer, Wie, 

i 

Zum Pe n 5 ar 

und Sormfchneiders , Jo eine 
auer, Sohn. oh. Ehrifl. 

Zu St. Andreae, am 1. Nov. Un. 
Jägers, Witwe Lammen. Lind am s.defl. 
des Zimmergefellen, * Chriſt. Vahlberg. 
Sbhnl. Joh Mid). 

Zu St. Magni, ae . er der Buͤr⸗ 
ger und Dachdecker, Mſtr. Engelh. Schare, 
Und am s. deſſ. der Bürger und Schlächter, 
Mftr. Georg Chrph. Meyer. Imgleichen 
am 7. deſſ. des B rgert und Leinewebers 
in Quedlinburg *** —— Tochter, 
Ef. Munchhoff. zu 


_ 
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Zu St. Mafti, am 4. Rov. der Fürfl. 

Zutterknecht, Joh. Henn. Sride. 
der Guarnifon, am ı. Ro. der 
Hr. Stabtmajor , Nothnagel. 

Zu unfer lieben Scauen, am 3. Rov. 
der gewefene Hofmeiſter des hiefigen groſſen 
Wanfenhanfes und Molpitals, 8. M. V. 
Audr. Eggeling. a 

I, 


Zu St. Le 


onberdi, am 3. Nov. An. 
. Kath. Scheffel, aus dem Fürſtl. Werkhauſe. 
Und am 7. dell. Reg. Soph. z : 


1 
alt und aus Halberſtadt gebürtig, und 

2) Georg Matthias R. (6 27. —* alt, 
und ans Hötensieben gebürtig, find beyde 


nm © äberey, am 3. Nov. Diel. 
Sabre, vom Magiftrate zu Schöppenftädt, 
ta 


ner am 4. deſſ. 

3) Witwe 8. Catharine Sch. fo ss. Jahr 
alt, und aus Völpke gebürtig, megen übe 
Be Obrigkeit, auf 8. Tas 
e lang, imgleichen 
: 4) Anne ifabetb ©. ſo 20. Jahr alt, 
und ans Oebsfeldt gebürtig, Dieberey hal 
ben, auf 3. a vom Adel. Gerichte. Bü; 

ſtedt, wie aud) am 6. deil. 
5) Urban Sch. fo 25. Jahr alt, und aus 
Houdela gebürtig, verfchiedener Verbrechen 
wegen, auf Sereniflimi gnädigfien Befehl, 
und am 11. deſſ. 

6) Catharine K. fo 18. Jahr alt, und 
and Braunſchweig gebürtig, ieberey we⸗ 
gen, vom biefigen Magiſtrate, ferner am 


16. deil. 
riſtian P. fo 41. Jahr alt, und aus 
RL ren — ſeines übeln Ber; 
haltens, vom Furſtl. Amte Schöningen, 
imgleihen am 18. deſſ. Ä 
8) Johann Epriftian ©. fo 27. Jahr alt, 
und aus Nefeling gebürtig, vom u 
te zu Wolfenbüttel, wie auch am 2 1. deil. 
9) Dorothee Eatharine Marie P. ſo 32 
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lt d aus Br eig gebärtig, 
a — ein abe feruer 


10) Johann Heinrih B. fo 174. Jahr 
alt, und aus Hildesheim Binde? u er 
auf Sci Dienſte gelaufen, auf 14. Tage 
lang, imgleichen R 

ı1) Johann Angufi Wilhelm St. fo ryE. 
Jahr alt, und aus Braunſchweig gebürti 
weil er jemanden allhier die Fenſter einge 
worfen hat, auf 14. Tage lang, und 

ı2) Philip Brandan €. (0 22. Jahr alt, 
und aus Braunſchweig gebürtig, Schläger 
lang, vom hieß⸗ 
gen Magiſtrate, wie auch am 23. deff. 

13) Johann Elias Chriſtoph M. fo sr. 
Jahr eit, und aus Braunſchweig gebürtig, 
wegen feines übeln Bezeigens, vom biefigen 
Fürftl. Armendirectorio, in das biefige Fuͤrſtl. 
Werkhaus gefeget worden. 

XVII. Dermifchte Nachrichten. 
1) Heute Nachmittag, präciſe um 4. Uhr, 
wird das gewöhnliche Concert, in dem, ges 
gen dem Kollegio Carolino über bel. Schras 
ns Haufe, gehalten werden. 

2) Am ı. diel. iſt der Königl. Preuffifche 
Hofrath, Hr. Doct. von Böhring, wel 
her fih, durch feine viele Euren an Blin⸗ 
den, uben, und andern gebrechli⸗ 
den, Perfonen überall berühmt gemacht 
bat, allhier in Braunſchweig angelommen, 
und hat fein Quartier bey Hrn, Kayſern, in 
ber Nofe, genommen. Er verrichtet nicht 
nur allein Augencuren, fondern auch aus 
dere hirurgifee Dperationen ; die ZR 
ſcharten curiret er auf eine ganz neue 
uicht mit Nadeln geheftet, wie fünften ges 
ſchehen, fondern durch feine new erfumt 
Bandage, dag der Mund allegeit in 6. Big 
7. Tagen geheilet fenn muß, und auf Bes 
gehren ſtellet er allezeit Saution, daB bie 
Eur nicht fehle, es fen der Schade 
oder einfach. Die Armen, welche in 
ben erfien 8. Tagen melden, werden vom. 
ihm umfonft curiret. 

XVII Geld: 


7 


} 
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XVIII. Geſdcours. (vom 4. diel.) 
Beamfchmeigifche 5. Thir. Stäcke, ſind 
feine $ - - 310 1 
ordinaire big - — 8 8 
- Louis Blanc - — — 3 
Ducaten, 1% wichtig - 13 14 
Das ſpauiſche Gold ik ſchlechter 1 13 
XIX, Wechfelcoure. (vom 4 Fi) 
Gambarg,i in Banco, gesen Brauuſchw. 5. Thit. 
Städt 4434 
dito in Conrantgeld = 1214 
Dämifhhotflein. 6. . ms. P. 1214 
Amſterdam in Banco 14253 
dito in € 136 


konden —— 22. —Aã— er Eterl. 


- Die Dart cn 13 
XI. Getraydepreis. 
0) In Beaunfinseg, (vom 30. Nov. bis 


diel.) 
Auf Auf dem alten Stadtmarfte. 
moR. 


2. bis mge.Y. 
"Ba à Himpte 18. — — — m 
> 47.17 
Auf den Aegidlen und —— 
bis Thlr. 
Fe a * 
F er — | 


1“ voolfen bättel, room. 28. —* 
= —* 24. wgerkebn — 
— 2. — — u sum 
e Becken = 8. 4. = — 
Erbſen -' Bi ea 
| ta — — 28. Nov. u 
"Bam mit Suprl.ä ip. 29. Thlr. —mge 
e < 
—2 . - 1 - 138. — 


- Hader 
d) In peimpäst, om * RW.) 


97. Stuͤck. December. 1770, 


1979 
Beim mie. Al ovcce bit 9ge. 9. 
Roden - 


Fa - 


=  —n— um 5 6 m m sm 
— - © — — m. m 

e) In — — A ee) 
ei ‚thir. bi 
nn. iſpe 2 is 2 


mm om 9 . — —— — 


Id. = —2 16. — 
— I3. 14 — 
Haber ud = m 
e) n Shöningen h ve "Li ief. 
eigen 2 = en 
en — 1% + — 
Haber 
e) In Boni olutter, u a Bm) 
Weiten à Dimpe 24. — - 
Ro en — 16. — db | mu 
DEREN = 13. — — 
Eisen * 9. — — 
= > — .- — 
h) —* 25. die, 
Fe ie 36.5, — — 
— 
er vom F Rn) n j 
28. — MR. 
= » 18. — 
cn - U ea Es 
) An Banperoheim, (om 22. Din 
n 6 (vom 28. Nev.) 
eigen A alter $.Tplr. — nge: 
Moden - 3. — — 
Gerſten — a. - 12. — 
ber > 1. 13. > Tu 
bſen 243. — — 
Ey Wolsminden, (vom 30.00.) 
ven & Himpte 33. mge. bit uge 
ocken — a1. = — 
Gerſten - nee, 
aber = 9 — [u — 
fen = 27. — FR 
Nuummmm He 


d 
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1%72 
#f,, Won 3. dieſ.) mge.N- bismge. 
"aka Himpfe 3°. N BE eiſch = = 
Gerſten - * - — — — — 1. 3. = 


ge = * — — — — — Echweinefleiſch 1:2 
Erbfen —— — 95 5In ZSelmſtaͤdt, Gom 28. 
2) InVorefelde, (vom Mr — DB. Be ee 2 


® 





DENBERUEE EEE 
Be 111% 


‚Weisen à Wiſp. 34 Thu. bit 35 Ehe. Er ee 
aden 1. — 
Serien zu so-Hpt. = ..- ir * za: — 2. — — — 
Haber ſo recht gut 3 - = 14 - .- — 
Bundh aber - - 1, - 4-2 — 
xxli. Yolspreis, - = Game 1. n .- — 
ı% In Blankenburg. 1. 4. — 
Thu moe bis blr. ege - = Eiwciteihß... 2. — 
7 ar Eichen 1 9. RR... —- — 
a” trag (pam: — Rs.) ). F Gatodene, vom as. Rev.) 
Büchen 1. - un 18. 3 re . 7.⸗ — — 
— tes. - * - 1. 1.6.- — — 
gi - 30 - 1. 6. rl if eu 
et - 2. u 3% hweinefl . 2 ai En „- 
enſtulen - 39, = 1. 9 —— itſ.) 
- Eichen ufen n A - — 30 ia San — 2. — 
5 In Schöningen, (vom 1. dieſ.) . - a 
1, Marktfuder Bühen . 4 -— — en! eiſch 1. 4 — — 
T éichen - 70, — — chweinefle ſch 2. — — — 
ı. - =- Rılmn - 2. — — e) In Bdni slutter, (vom 28. Nov.) 
‚d) “In Königslutter, (vom 28, Ro) Das 8. Kalbſeiſch ou u 
1, I Tat gründlhen 2. — — —— you 
ı. Klaft trocken BüUchen 3. — Schweinefleiſh 2:—- — — 
e) InSchöppenitädt, (vom se di k) In6& —E— (um 25. De 
ı, Rlaft. Büchen 3. — - Das &.Rinvfeifh- 
1. Schodf Kohlwaſen 1. 27. - 1. Ein Infer 2. Thin 
£) In Bandersheim,. (mom 28. — Kalbſleiſch — Ku — 
sa uder trocken Biden 1.6. — — — Schweinefleiſch 2.— — 
1, grun u. trocken-⸗ 1. — - — — Da Seeſen, von 28. Re) 
2, Karıya — — — — — DaB. rn 1.6. — 
Ein Hunpte 12. MIR. Pre ae 
)n» —* ter 2 — * — er Vase 472 —2 — 
a) In Braunſchwe i —— — 
vom —æx — — 


B) In Wolfenbuͤttel. Siehe eben daſelb er 
e) "In -Blanfenburg, * 28. er ——— F > m. 
DAR. Rindfleiſch ne Fu .4 — 

n 





4 
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R) In PEN a 28. Rom) 

—— 
Das & Anus . 


- Kalbjleiih 1. 6. - 
- Hammeifleiſch 1. &- 
- Bodu.Schaaffeifh ı. 4 - 
- Schmeineflaich 2. — — 
2 In Holsminden, (vom 28. Ron.) 
—— Rindfleiſch 1. 4 1.6. 
ann. 1. 4 
chweinefleiſch 2. 
m) In Stadtolbendorf, (vom 3. dief.) 


ir 


Das. Fre . 4.- 1. 6. 
- = Kathi 6. re 
Sarnchupg i. 4 - 1. 6 
Li. — 


affleiſch 
8 F —— 
In Vorofelde, (vom 2. bis 9. Jul. 
)Ja6 ®: Rind⸗n. Ibfl. 2 
= Hammelfeifh 1, 
XXV. Brodttaxa. 
nr Br 5 ſchweig, (im Nop.) 
ã der Ee ein! —5 — 7. Pi 1 me. 
und der 
— et ern g 6. 
ockenbrodt für 1.mge. ı.FB. 
ein ein Rodenbrodt r.— 2 25. 
ein Rockenhrodt für. 3. — 3 


ein Rockenhrodt N 
b) In ner (is Bin. Ey 


6. - zum Emma | 


Eine 4, 18. 2. 
Ein 2. - Kuchen - | 12. 1 
ein 3 * ſo a: — 15. 13. 
39. 3. 
ee” 23 — 1. 
a 8 arıncin — 1. 2.2. 
I. mgR... = Ba a 8 
- 2 - *22 4: 1A — 
= I 6 
@in4. Il. Brpdt, fo er, . 9. — 
21. mge. „ah — 
ur VE RE = r $. h 2 
- Ir ee u 7- 823, — 
Incl, des von den Beckern angelobeten & 


— 


7. Stuͤck. — 
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e) In Blankenburg, (vom 28. Nov.) 
®- use 

Eine 2.9. Semmel m 
Ein 3. s es — * 2 
- = 1. 25. 1 

8. 
eu; = Hausen eo 


1. 
3. s 
6. 


* In  mfät, (vom 1. Aug.) 
Da der Himpte Weizen gilt 33. mgf. 


und der Himpte Rocken ı7. a 
Wieget für 4 Mar Sch. "ne: . _ 
Eine 22. Buͤll. Semel mitt D,— 8. 3% 
Ein 4. I. Mar Rockenbrodt mt 36 3 

- 1. mge. Mar Rockenbrodt 1. 20. =. 
- +2. gemein Rockenhr. 1. 3. u 
ti 2; 6.. ' Im 

A In dindrde, (om. 25, Net.) 
seine; H. Weizenfenel — ı5. — 
eis 3. x, orbin. Redrabz, — 3b — 
1. 30, — 

Trage" = 3. 3 mm 

= 3.- — — = 7. 24. m 

- Be Mar ee a ne m 

Ss wein 

TER (vom ı. dieſ. r ' 

—* Wels eine + 8. —— — 12. — 
— 11. m 

Baer Bodenbr fr Mr 8 — 16. — 

„I 4. m 

Sn Bong, (vom a. Ron). 

ine weiffe Riege 2.4. 9. 16. 2. 

ine Karen. mmc 2 4 — 13. — 

ine 4 echte 14. 4% 

er wu 7. 1 
mge —8 — 14. — 


u: Brodt 

1 —* Snpenftädt, vom: . bieſ. 8* 

Ein klarRockenbr. für. 3, mq. 12. — 
dinair Brodt für. 3 mge — — 


ar Weizenbr. — 
n Weilenbr. fürs. ige. — * 
;) In 


D 
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Seefe ( 8* Rn 
ji rn, (vom 28. v 
ae 1; "9. Sc. wiegt — 
Ein klar Rockenbr. für ı “MIR. 
Ein sem. a 


a 
— 
11124 


k) In Ganderobeim, om 28. Nov. 
Eine 1.2. Semmel wieget * 
3. = . 


= 13. 14 
Ein lar&tedenbe. für a. 9. - 12 ı$ 
en - —2 4. [2 24. 3. 
= = 1. mqe. 1. 17. 3. 
Gem. Rogerbt.fur 1. nö. ..— 
KR ie 

| — (om. . ) 
ae 8. End  —- —* 
Ein for Dioden. fürs. g = 1. = 
1. deu 
Eindausni. — inde L. . 3. 
* es 8. 
i. 


—2 euer vom. 3 Di ) r 


— 14. 
=. 


I. 


3 
Ein Dautn. brodtfür ı. nn. 2. * 
27. 4. 

Ein Dani ie en möge. 5 * F 
7. 1 

re Vorofelde, vom. bis y. Su 


€ * Brodt für 2 
hr; iS 


— 


ine 4. K — 133 — 
Ein . — = 55 — 
ng 8 — — — — 
u 2.9 ockenbro — —. 
Biertaxa. 
—* — — 28. — 
han g i1. 1.8 
117 braun Bit - —— 


en. ' 
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b) In Calbsrde, dom. 
1. Quartier Brandenb. Maas - mge. «.NK. 
ec) Gandersheim, (vom 28. Rev.) 
+ ae en Acc 3.Thlr.is.nge.- Sl. 
tübh.micdrlc- - . - 4 - 
4) In aan. (vom 30. RoY.) 


1EapBrepp.ohmedlenf.».Tplr.n2.mge-4Q. 


1, Etüb, mit der Acciſe - 2. - - 
Ve 
ne N 1 
1. ‚Saba ee der Acciſe 2. a - 
l. Brandweintare. 
a) Ir —8 (vom 25. Nov.) 
artier Biefiges Maas 2.mge. <. 2. 
b) Gandersheim, (vom 28. Nov.) 
F. mit der Accife 2° She. — mr. 
) —— com (vom —E 
e 30. 
ER behen, mit ber Accife 24. gt. —!_. 
4)" Sn Stadtoldenporf, vom 1.013 
n o sin 
: Stäbchen, mit — 20. mer. - 


1. Quartiet 








8. ee 


1. Bader ju-1000. St. e.S- 
a > 
1. Fuder n 9: Zuber, € ar % 
. 4. 
Sud 2.3. 4 
“ en R —— 
n wolfenbaͤ u | 
—E —* — ⁊. 7 — 

ET 0 —— 
der zu 3. a. . 2 34. = 
“on 4 

d) In — 

aa is : * 8. R 3 2 




















- 
* 2 ® 
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Ao. 1750. 
Fraunſchweigiſche Fnzeigen. 
Mirmoens den Hten December, R 

Helmſtadtſche afademifdhe Schriften. 
ee rt Be) Ba a na Dal mir 


| iefe Gefchiihte der Trage: Wer it Streit wegen dieſes Borzugs erreger und 
gecC_- r Sröfte im Himmelreich? ob die Gewalt und dag R ——— 
macht den gelehrten und erbaulis Höher ſey, ais das imeltliche Regiment der 
hen Inhalt des disjährichen Kapfer, Könige und Fürfien? Die Sache iſt 
Miſgaclaprogrammatis aus. Woilaußg durchgehends wohl ausgeführet und aus den 
wird der Urſprung der Hierarchie oder des Kirchengeſchichten und Kirchenrechten ſchön 
geiſtlichen Regiments gezeiget, denn man erläutern Bey dem letzten Stüde mird 
nimt hier das Himmelreich in der Bedeu⸗ unter andern der hinfende Schluß Inno⸗ 
tung der ſichtbaren Kirche; und dann wer⸗centii TIL daß, wie GOtt ziven groffe Yichter 
ben folgende vier Fragen, jedoch nur bie am Himmel Fa die Sonne und den 
riſch unterfucht: 1) Ob die Kirche als eine Mond: fo babe er auch wo Negierungen 
Monardie, und alfo eine Perfon als der auf Erden verordnet, die päbſtliche und 
Größte in derſelben angeſehen werden könne? nigliche: und fo groß Der Linterfchien fey 
- 2) Db dem Apoſtel Petro dieſer Vorzug von fd ber Sonne und dem Monde: cin 
Ehrifig ertheilet und von Petro der römifchen fo greffer Pla. befinde fich auch ziwis. ” 
Ze BANNER ſchen 
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(chem den Yäbften und weltlichen Monarchen. 
Die eigentliche Gräfe dieſes Unterſchiedes 
beftimme.die tröſtliche Gloſſe: Igitur quum 
terra fit fepties masor lumna, fol zutem octies 
eft maior terra? reftat ergo vt pontificalis 
dignitas quadragies fepties Tir maior regali 
dignitate. „Da die Erde fiebenmal gröfjer 
zift als dr Mond, die Sonne aber acht⸗ 
„mal gröffer als die Erve: fo folget, daß 
„die päbftliche Wilrde fichen und viergigmal 
„„aröffer fen, als die königliche.Zuletzt 
wird noch Das vielfältige Unheil und Elend 
berührt, meldies aus diefer angemaßten 
geifilichen Oberherrſchaft entflanden, umd 
mit einer Warnung vor dem geiftlichen 
Hochmuth der Schinf gemacht. | 


II. D. ı0an, FRID, EISENHATI, in Acad, Iul. 
Carol. Ord. Inrisconf. Adiunlli „ de aucto- 
ritate es ufw inferiptionum in inre. <om- 
mentatio. ap. C. F. Weygand, (33. Sei⸗ 
ten in 4.) 

Merr Dort. Bifenbart, welcher bereits 

durch unterſchiedliche wolgeratheue 
chriften feine rühmliche Begierde, ſich der 
eſchrien Welt brauchbar zu machen, geduſ⸗ 
bat, liefert abermals mit gegenwärtiger 

Schrift eine ausnehmende Probe einer gründ» 

kihen Erkenntniß der Alterthümer, der 

Mechtsgelehrſamkeit und Geſchichte, welche 

mit einer gelehrten und wohlangebrachten 

Seleſenheit vergefeßichaftet il. Der Herr 

Berfaffer hat eine Arbeit übernommen, wo⸗ 

yon mar viele Gelehrten vor ihm den Rup 

jen eingefehen, aber die rühmliche Ausfüh—⸗ 
zuna derielben Harn Kifenbarten überlaf 
fen haben. Er handelt den Rutzen ber 

Veberfchriften oder Inſcriptionen in 

ichs Kapiteln ab. Im erften zeiget cr Das 

Merthum derfelben. Im andern ſtellt er 

i,re Abtheilung vor Augen. Im dritten 

befiimmmet er, welche Art des Beweifes in 

Rechten fie wirken können. Im vierten zeigt: 

er ihren Natzen im Ssantsrchte. Im ſüuf⸗ 
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ten lehrt er, won man fie im bürgerlichen 
Rechte gebrauchen kann, fo mie im ſechſten, 
ihr u... das Kirchenrecht angewen⸗ 
bet wird. Der Herr Doctor wird ſich die 
Liebhaber der Alterthüͤmer und Rechtsge⸗ 
lehrſamkeit ungemein verbindlich maden. 


wenn er fein, in der Borrede gethanes, Ders 


fpre bald im 
die Fortfegu 
ihm die beböri 


sen auwuͤnſchen. 
Au 


e. 

Hat die Lalpurnia, des Plinit Gemah⸗ 
linn, wirklich als ein Advocat Proz 
geühe, und bat fie in der "That Dem 

ichtern fo viel zu thun gemacht, daf 

jhrethalben «in Edict gegeben worden, 

daß feine Frauensperſon künftig Prozeſſe 
führen folle? 


I. Was su verfaufen. 
In Braunfchweig. 

1) In Ludolph Schröders nachgelaſſe⸗ 
ner Erben Bachhandlung, allhier im Hut: 
ſiltern, find zu haben: 2) Starfens Mor⸗ 

und Abendandachten, auf alle Tage im 

ahre, darinn das lebendige Ehrifienthumg 
wie ein wahrer Chriſt ver GOtt und den 
Menfhen befchaffen jeyn fol, beſchrieben 
wird, mit Kupf. gr. 8. 1. Thlr. 16. gge. 
b) Deflelben Communionbuch, nebft 12, 
Kegeln, wie man fich zu des HErru Ti 
nahen fol, 12. 5. 99€. c) Srefenii Beicht⸗ 
and Communionbuch, 12. 8. 99€. d) Mar: 
pergers neues Eommmmiondüchlein, mit 
Kupf. 12. 8. gge. e) Neumeiſters Zu— 
sang zum Gnadenſtuhl JEſu Ehrifti, nebſt 
Morgen und Abendfegen und dergleichen 
neuen Liedern, 8._ 8. 99E. f) Mels iv 


Erfüllung bringen, und 
diefer nüglichen Arbeit der 
mittheilen wird, wozu wir 
Muffe uud Gefundpeit - 


der Heiligen an Jehova, oder Gebetb 

zu allerley Zeiten, in allen Ständen und bey 

— reger zu gebrau: 
. 10, . 8 ch unpearteni 

Eitil über die Denn ale 

des 








- 


wenig 
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des neuen Teflaments, 1. Theil, 8. 16.8 
h) Ridders überjeugender Ermeis, * 
JEſus der Meſſias fey, nebſt Chandlers 
ertheidigung der Religion, aus den Weiſ⸗ 
agungen der Propheten, — dem Eng 
berſetzt von Frieder. Eberh. Rambach, 4. 
2. Thlr. 16. gge. i) Abhandlung von der 
—— in ſo weit deren Merkmaale 
den alten an ch äuſſern, ®. 
*38 k) von Solis Geſchichte von der 
erung Merice, 1. Theil, 8. 12. gge. 
— Rollins Anweiſung, wie man die 


Kunſte A und lernen fol, 4. Theile, 8. 


ı. Thlr. . m) Der neue franzoͤ⸗ 
fifche oe on, ober das veränderliche 
Gluͤck in dem — des Graſen von 


ag 8.6.9 n) Strubens Ve 
— a . 8. 16. 908. ©) 
€ von der i 


Hole 
Ihfhen Ale Aleto —* Geſellſchaft, nebfl 
ae in derfi —— Abhandlun⸗ 
p) Menoza, ein Aſia⸗ 
tiſcher Prim; ne die Welt umher gezo⸗ 
gen, Chriſten zu fuchen, aber des Geſuchten 
gefunden, 3. Theile, 8. 1. Thlr. 4. 998. 
2) Eine 9 e DBraupfamme, ucbfl 2 
kupfernen Darrthüren, ift allhier zu vertan. 
jr Wer dazu Belicbung er derfelbe 
ann fih ben Hrn. Matth. idt, im 
Sası ' — und allda ve weitere 
ri | 
il. Was 3u vermieten. 
Ein, anf der —3 — zwiſchen Hrn. Ale 


Kr und dem Buͤrſtenbinder, Sander, Daus 


d. Wohnhaus iſt “7 em 1751.30 


vermietet. Wer dazu Belieben hat, Tann 


bey Hm. Matth. —* im Sacke, 
arheicht erhalten. | 


nn Il. Was gefunden. | 

ı) Ein_ flberner Seihlag, von einem 
Stscke, ifl gefunden und dem — Intel⸗ 
figenzcomtbir eingeliefert worden 


>) Am 18. Nov. di. Fahrs, if din 


Schwein, wre, sie zu vermuten, bey 


98. Stuͤck. December. 1350, 


ps 


—* Curatoris, 
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Gelegenheit des zu Helmfäpf — 
Jahrmarktes ſich verlaufen, nn omp⸗ 
thurey Supplingenburg, in Verwahrung 
gebracht worden. Wem nun daſſelbe ent: 
laufen, ber hat ſich binnen 8. Tagen an be⸗ 
leferamg befldbens gegen SDeyahlang Dei 
ahlun 
Futtergeldes, zu gewärti rtigen. e 
IV, Prosocola rer. refolns. im Rayſerl. 
Hochpreisl. Reichshofrathe. 
N.i7i. Mittwochens, den 18. Nov. 1750. 
1) von Vöhlin x. 
2) ©. Meinungen, c. ©. Hildburghaufen “. 
3) Wied Raupied, < feine Unterthauen zw 
Grenzhauſen: pto renitentiz. 
4) fdem, <. Chur⸗Trier; mandati. 
5) — c. das Kno ——— 
— appel 
6) Sariadı c ©. Eifenach; pto. execu- 
cutionis’rei jodicatz. 
7) Starkiſche um; <. Reuter; pto. vio- 
Jatı priväl, 


3) m. ms Erben, c. — Hrn. Füuͤrſten | 


9) von — c gr n Befek; appell. 
v7. 172. Sreytags, den 20. Nov. 1750. 
ı) S. Meinungen, c. S. Hildburghanfen ic 
2) Rothaniſche Großeltern und Vormunder, 

c. Stein & Co 


5) Ead, ⁊. eund. in in fpecie Fifalis, e eun- 
dem <itat, 
6) Leiningen- Wefterburg, e. Leiningen ⸗We⸗ 
erburg; pto. commällionis regalis. 
7) von Anden e. von Abdelsheim; 
anmentor. 
8) — €. a. debiti. 
Subhaſtationes. 

—— in Wolfenbittkd, 
1% Sirfl Sal Dickelſchen 
GStckling, and) der majorennen Dite ches 
| un Rnnne 9 





1983 
Tochter, die Sabhaftetion des Dickelſchen, 
auf dem Nicolasdamme dafelbft bei. Hauſes 
‚erkannt, und ad licitandum der 28. dief. für 


den erſten, der 29. Jan. 1751. für den an 
dern, und der ı. März für den dritten und 


letzten Licitationstermin anberahmet worden. . 


Mer nun folhes Haus zu kaufen gewillet, 
derfelde Tann fi in folchen Terminen auf 
dem Rathhauſe dafeibft, des Diorgens um 9. 
Uhr, anfinden, fein Gebot ad protocollum 
geben, und darauf weiterer Verordnung 
gemwärtigen. 
VI. Kicitationee. 
Bey biefigem Magiſtrate. 

Am 3. dief. 

1) Auf das PHilippfche, am Wendengras 
ben bel. Haus, find 445. Thlr. und 

2) auf den, vor dem Auguſtthore bel. 
KHolyhof +50. Thlr. geboten worden. 

vn. Edictalcitationeso. 

Als bey dem Magiftrate, im Wolfenbük 
tel, der Drauermeifter, Joh. Heinr. Plad, 
des normaligen Mundſchenken, Chrph. Dias 
ritz, auf der EST N. bei. Haug, 
von der Witwe, —5 daſelbſt im Gerichte 
erb⸗ und eigenthümlich gekauft, und zu 
ner fünftigen Sicherheit Edictales ad liqui- 
dandum an die Moritzſchen Creditores gebe⸗ 
ten: Als find ſolche erkannt, und der 28. 
dief. für den erfien, der 29. fan. des infter 
henden ı25r. Jahrs, für den andern, und 
der ı. März für den dritten und letten Pi: 

idntionstermiu, fub poena præcluũ, ans 

erahmet worden. 
vut. Avancements, Begnadigungen, 

Verſetzungen, u. d. g. 

r) Sereniſſinus haben den Hrn. Pod. 
Medic. und Secretaͤrium bey Ders Fürftl. 
Collegis Medico, Phil. Wilh. Frieder. 
- Schröder, mm Landphyſicv in den Aemtern, 
Kampen, Neubrück und Eiche, wie auch in 
dem Halbarrichta Bettmar, Amts Wolſenbüt⸗ 

adigſt ernennet, und iſt derfelbe am 
31. uk dieſ. Jahrs, wor dem Fürſtl. Col⸗ 
jo Medico beeidiget worden. Ferner haben 


* 
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2) Höhft Diefelben den vormaligen KB: 
nigl. Großbritt. und Chur: Braunfchm. Luneb. 
Brofectorem zu Göttingen, Hrn. Dog. 
Ehrift. Jerem. Rollin, zum Aſſeſſore bey 
Dero Fürftl. Collegio Medico, wie auch 
sum Profeſſore der Anatomie gnädigſt er⸗ 
nennet, und ſelbigen am 31. Jul. dieß 
Jahrs, introduciren und beeidigen laſſen. 
Imele gen gaben 
3) Sr. Durchl. gnädigſt geruhet, bey 
. Collegio Medico, den Hru. 
oh. Bernh. Martini, zum 
—0 und Secretario zu ernennen, und 
demjelben deshalb am 31. Jul. dief. Jah 
introduciren und beeidigen laſſen. 502 


haben 

4) unferd guädigften Herrn Durchl. den 
vormaligen hiefigen Fleinen Apothefer, Joh. 
pri Sander, zum Brovifore bey dem Las 

atorio chemico und pharmacentico, fo auf 
der Hiefigen Fürfil. Aporhefe am Eyermarkte 
neuerlich angcleget und eingerichtet worden, 
und woraus alle Apothefen in Höhft Dero, 

Iben Landen hinfänftig verfehen werden fol, 

gnädigſt ernennet, und if derſelbe von 
Dero Sürfl Collegio Medico deshalb am 
30. Inl. die. Jahrs, in Eid und Pflicht 
genommen worden. | 

IX. Gildeſachen. 

In Selen bat am 7. dief. der Schneider 
gefelle, Wilh. Steghan, fein Meifierfiäd 
bey der Schacider, and Seilergilde dafelbfl, 
in des Altmeifters, Caſp. Chrph. Badge, 
Behaufung, In En 
| e. 


X. Srei 
In Wolfenbüttel. | 
Herzogthor, am 3. dief. der Hr. von 
dem Kneſebeck, von Nortfleimfe. Logiret 
bey dem Hru. Hauptmann von Dem Kueſebeck. 
XX. Aa ſo Dienfte ſuchen. 
„Nachdem Joh. Ferd. 
— — als Schreiber auf Königl. Polni: 
ben und Churfürſtl. Sächſiſchen Aemtern 
geweſen, auch nachhero als Fonrier — 
en 
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eben denfelben Trouppen geftanden, ſich all⸗ 
bier nieder gelaffen, und fich wiederum em⸗ 


ploiret zu fehen wünſcht: So recommendiret 
ch derfelbe allen denenjenigen, fo ihm zur 


Schreiberey nöthig haben, hiermit auf das 


befie, und ift derfelbe anf der Reichenſtraſſe, 
in Diffelmanns Haufe, zu erfragen - j 
| Xli. Betaufte. 

Zu St. Martini, am ı1. Nov. bes 
Bürgers und Brauers, Hrn. Joh. Ehrifl. 
Kanfer, Töcht. Marg. Dor. Wilh. 

Zu St. Catharinen, am 3. Nov. Joh. 
Chriſt. Brand. Und am 9. deff. des Bürs 
gers, Huf⸗ und Waffenfhmidts , Mſſtr. 
Georg Heinr. Schnepder , Töcht. oh. 
Soph. Dar. 

Zum Brüdern, am ı2. Nov. des 


Kaufmanns, Hrn. ob. Georg Juſt Ellieſ⸗ 


fen, Söhnl. Joh. Hein. Wild. 

Zu St. Andreae, am 13. Nov. dee 
Tagelöhners, Joh. Heinr. Dralie, Söhnl. 
Joh. Chriſt. Mart. 

Zu St. Magni, am 8. Nov. des Mar 
ler, Chrifi. Heiner. Semmel, Töcht. Un. 
Mof.- Und am 10. deſſ. des Bürgers und 
Kunftmalers, Hrn. Joh. Paul Stockmann, 
Töcht. Joh. Cath. Mare. Wie auch am 


2. veſ des Bürgers und Schlächters, 
Der. Joh 


. Ghrif, Meyer, Söhnt. Joh. 
Heiur. 


Bey der Deutſchreformirtengemeine, 
am 10. Non. des Buürgers und Brauers, 
Hrn. Dav. Lud. Spitta, Töcht. Heinr. Chriſt. 

xl Copulirte. 

Zu St. Martini, am 12. Nov. der 
Tagelbhner, Joach. Heinr. Hagemann, und 
Igfr. Magd. Dor. Jul. Füllekrug. 

Zu St. Andreae, am ı1. Nov. der 
Lohgärber, Hr. Joh. Müller, und Igfr. 
- Sf. Dor! Heuern. 

Bey der Dentfcehreformirtengemeine, 
am io. Nov. der Fabrikante, Hr. Pet. Ant. 
Grandamm, und Igfr. Soph. Elif. Duiring. 

XIV. Begrabene 


Zu St. Martini, am ı2. Nov. des 


9. Stuͤck. December. 1770, 
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Bürgers und Gaͤrtners, Hand Heinr. Got⸗ 
te, Witwe, Mar. Wolterd. Und der abs. 
gedankte Soldat, Yürg. Nüe, fo am Das 
genmarkte todt gefunden worden. 

Zu St. Catharinen, am 2. Nov. der 
Bürger und Schuhmacher, Juͤrg. Heyſeke. 
Und am 10. deſſ. Joh. Heinr. Kühne, in 
Wolfenbüttel, Witwe, An. A. Jägers. 
Imgleichen am ı3. deſſ. des Tagelühners, 

ob. Heint. Dav. Schmiedt, Söhnl. Top. 
org Elias. 

Zum Brüdern, am ı1. Nov. der Bär, 
ger und Schuhmacher, Aut. Dry. 

Zu St. Andrese, am 8. Nov. An. 
Cath. Wreden, Witwe Warneken. Und 
Friderike. Ferner Joh. Aug. Georg. Und 


‘am ıo. deſſ. des Tagelbhners, Caſp. Gaus, 


Ehefr. An. Eliſ. Vorlops. Wie auch am 
13. deſf. die Dienſtmagd, Ilſ. Luc. Haagen. 

du St. Magni, am 8. Nov. des Kut⸗ 
fhers , Joh. Heinr. Schlüter, Wiwe, 
Marg. Hennefe. Und am 9. deff. der Kot 
ſaſſe in Rühme, Andr. Picer. Imgleichen 


om 10. deſſ. des Patricii und Brauers, 
de Joh. Jul. von Droigen, Witwe, 
or. Marg. Meyer. Und am 11. defl. 


u Joach. Kirchmann, Witwe, Marg. 
örmann. Wie auch am 12. deſſ. des 
Soldaten, Joh. Pet. Lohen, Witwe, An. 


Marg. Müller. I 

Zu St. Petri, am 8. Nov. bed Ra: 
gelfchmidtsgefelen , Joh. Eonr. Rohde, 
SöHnl. oh. Hein. 

Zu St. Michaelis, am ı0. Won. des 
Tagelöhners, Borch. Kenne, Töcht. Jon 
Soph. Mar. 

"Zu St. Leonhardi, am 11. Nor. dei , 
Einmwohners dafelbfi, Heinr. Joach. Wir 
berling, Töcht. oh. Chriſt. Eath. 

XV. Beldsours. (vom 8. Viel.) 
Gegen Braunſchweigiſche 5. Thir. Stuͤcke, ind beſſer 


feine 2 - = 10 105 
oedinaire did — _ — '$7 

Louis blanc - - — — 33 
— Mannnan3 Duca 


3% 


WBoigtland. Käſe 
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2) In Braunſchweig. 
m Monat Det. 

DER. Rindkeifc Nr. 1. da ein feis 


ſtes Städt wieget 450. 6. und 
darüber, des beſten, 


wichtig - 13" 1 
De Datile, Hold iR ſchlechter 1% ı$ 
—— — (vom 8. dief) 
—— in o, gegen Braunſchw. 5. Thle. 
GStuͤcke * 143% 
dito in Sourantgeld - 12 1 
 Dänifgholfein. 6. R. iu 5. ß. 121 
—— 1 in Banco 1} 
dito in Caſſa 13 
Londen — dir. 22. 908. pro, * Sterl. 
Silberpreis 


13. Thlr. 
ebene 
raun ig, (vom 3. bis 5. dit 
al dem alten Stadtmarkte. 
mge.Q. bis mae.Q. 
| Boy a Himpte an - 
en 17. = - 18. 
Gerſten - 13. — 14 
aber — ee 
oche erbſen — JAMa0. - - — 
Auf den Aegidien⸗ und! Dagenmacrkten. 
Tpir. mge. bis Tpir. ge. 
Wen à Wiſp. 27 - 29. — 
Nocken — 17. 18. — 
——— — 14. 16. — 


sı da 
v⸗ 
_ 7} 
⸗ 


enpreis. 
In Braunfehweig, ed ie Packhauſe 


m 30. Nov. bis 

ne Splr möe. — 

. 3.27. 

o 23 a. — nl 

.3. 183. — 4 — 

3. 12. = 3. 

«Ir. 30, = 2, 

. 5. 18. er oe 

3. 27. — En 
6. — 7. 

Sojenbutter 3 ä „ss kis 9. W. für 1. Ihr. 

Ei Hin en . mge 

12. mqe. 
XXI, gleiſchtara. 


in Weizenmehl 2 
meh! 


en & 
Gerfiengraupen & 
Hirfearüge ä 
Buchweijengrutze & 
Weiſſe Stärfe  & 
Trockene Pflaumen & 
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Das 


u  Kndfeif, er. 2. da ein ki 


—— Städk, als vom 


ogen und der dicken Ribbe 


nn — 300. B. b 
Du * der dk Etüde 


- vom H 
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Das ER. Rindfleih, Ar. 3. da ein feis 
fe Sue alas) 200. bie 299. $- 


- 2: —— Stüde 


Da Du som Dalfe 


® 
I. 


1. 
Rindfleiſch, Ar. 4 x ein 
wieget unter 200. 
alles er auch mager 
und guppeid h, das beſte, 
@. der ſhlechten 


vom Dalie 


‚Line, Ochſenunge, zu Der. 1. 


Dergleichen, au Rt. 2. 


Dat Kinderhen u ®. 
ar. 2. 


Dersgleichen/ 


Dest 


Dit 
Das 


Rinderkalo. urn I: 
gleichen, zu Nr 2 


zu Nr. 3. u. 4. 


1. geh. 


geh. 


Ein GSalter, zu Nr.i. - 


Dergleichen ‚gut. 2. 


- MER 
8 


€i su. 
Dersladen, Mr. : 


— 


2, - 
3.4 - 


‚ Rinderrenrft oder Leber 


\ 


it. 


I. 
1. 
1. 
9 
7. 


ml 
a Du 


— 


1. 


ee 
»2212312*2121111111* 


2. 


— 
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Das E. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht ne. 


unter so. B.Wwieget, Nr. i. 2. 4 

- dergl. nicht unter 40. B. Nr. 2. 2. 2. 

- Dergl. nicht unter 32. 8. Nr. 3. 2. — 

* ad nebſt * 

en, zu Nr. 1. geh. 9. — 

Dergleich. zu Nr. — 

4. 

Das Selänge, ur. 1.gch. 2: — 

Dergleich. ud. > eh. 7. — 

5. asia 

Eine Raldaune, zu fr. 1. geh. 7 — 

Dergle eich. gut. 2.905. 5. — 

3. 3. 4. 
Das . Schweine eiſch von; mit 

om emäfl. ı dw. Ar. ı. 2. — 

DaB. S —— Brauntw. | 

oder ſonſt gemäfl. Schw. Nr. 2. 1. 6. 

Das RB. Blutwurſt 2. 6. 

_ en 3. 4. 

—E — — Tr 

8 mm N ni 

unter 36.8. gew. Ar... 2. — 

- sicht unt. 30. 8. gew. N. * 1. 6. 

- Schaf und ockfleifch, Nr. 3. 1. 4% 

Ein Kopf zu Nr. 1. geh. a. — 

Dergleich PL = 1. 4% 

2. — 

Das Selänge, wo Ar. 1. geh. 2. — 

Dergleichen, zu Nt. 2. 1. 6, 

Nr. 3. 1. 4 

Eine Raldaune, u Ar. 1. Jeh. 2. — 

Dergleichen, zu Nr. 2. -— 1. 6, 

Nr. 3. - 1. 


0) In Wolfenbüttel. 


onat 
den B weigiſchen 
A — * 6 


Rindflei a. 

aus 5 — a der dien Kibde e — 
= ck = nn 6 
indfle 2. au 

au : vom Bogen un 1. 6 
4. 


vom Halſe 


98. Stuͤck. December 1770, 
Das f68. Rindfleiſch, Wr 


— —— zu Nr. 4. - 


iR 


- vom Bogen und der bieten Ribbe 
Das Rındfleif, Br. 4.v0m Hall 
indfleiſch, 4.900 e- 
Du. Kopffleiſch 
Das Rinderfaldaunen,juitr. 1.886. e 
* Ochſenzunge, zu Ar. 1. geh. 8. 
enherz, zu Nr. 1. geh. 4. 


3 
Ein Salter, zu Nr. ı. - 2 
Dergleichen, zu Rr. 4. geh. r 
Ein Ochſenſuß, zu Nr. 1. geh. 1 
Dergleichen, zu Nr.4. - 1. 
Di B. Kalbfieifch, Nr. ı. 2. 
Das R. Kalbfleiich, Nr. 2. 1. 
Das FB: Kalbfleiſch, Nr. 3. 1. 
Kalbskopf u. Füſſe,od. Gel. zuſcr. 1. 5. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 4. 
Kopf und Füuſſe, od. Ser. .=- 4 
- Eine Kaldanne, gu Nr. 2 4. 
Kopf und Füffe, od Gel. sur. j.=4 
Eine Kaldaune, zu Ar. 3. - 3. 
Das 68. Schweinefleiſch von, mit 


— 


Bu 
® 
i a 


Korn gemäft. Schw. Ar. ı. 2. 
Das Schwein — 

oder fonft gench Schw. Nr. i. 2. — 
Das 8. Blut: oder Leberwurſt 3. — 
Das . DBammelfeifch, Pr. i. i. 6. 
— Hammelkopf, zu Nr. 1. geh. 1. 6. 
u Hammelfleiſch, Nr. =. 1. 4. 
Das &: Schaffleifch, Nr. 3. . — 
Das Selünge od. Kald. zu Nr. 3. -ı. 3 


XXI, Vollzogene Stra 
Roh im Monat Rov. dief. © ahrs. 
1) Am 27. Nov. find er. ” ſo 25. 
Jahr alt, und aus Uelze .. | 
2) Johann Chriſtian —* 23. Jahr 
alt, und aus Hannover gebürtig, 
3) Johann — B. {0 24. Jahr 
alt, uud aus Echzell gebürtig u 
4) Johann Andreas fü 22. Jahr 
en. uud aus yes gebürtig, 
5) YJehann: U. fo 24. aahr alte mid. 
aus Rampen — und 
3% 
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hann Georg H.fe 24. Jahr alt 
und u Frankenhauſen gebürtig, "find, * 
en ihres üblen Betragens, auf einige 
Kane vom biefigen Magiftrate, wie auch 


o. de 
* Sowie Charlotte Albertine 3. fo 134. 
hr alt, und aus Blankenburg gebürtig, 
fie ſich ſelber um das Leben bringen 
— auf Serenifimi gnädigſten sy 
in das biefge Fürſtl. Werkhaus geſetzet 


worden 
. X Vermifchte Nachrichten. 
— Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
im a. Uhr, wird das Concert in dem, ges 
geu dem Eollegio Carolino Über bed, Schra⸗ 
Derfchen Haufe gehalten werden. 

2) Nachdem die Koofe zur 7. Hannoͤver⸗ 
chen Lotterie, dafelbft folchergeftalt debi⸗ 
tiret find, daß der, auf den 1. März a f. 
angefeste, Ziehungstermin, nunmehro aus 
ticipiret ift, und aufden ı. Febr. ı751. 
diele Rotterie ohnfehlbar gezogen — 9— 
Als hat hiermit der Kaufmann, H — 
Matth. Meyer, in Wolfenbüttel, be nnt 
. . machen wollen, daß ben ihm vorigo noch eis 
ige Looſe zu haben find. 


3) An Yannover, dem Hrn. Notar. 

eydeken, find folgende neue und alte, 
ser rare, Chroniken, um bengefeste Preiſe 
zu haben: 1) und 2) 3. C. Gottfriedts 
-  hiftorifche Ehronife vom Anfange der Welt 
bis 1745. 2. ſtarke Bände, mit fehr vielen 
faubern Merianifchen Kupfern, Sol. ı5. Thlr. 
3) Spangenberge Mangfeldifche Chronike 
vom —* der Welt, 50. 1572. ©. l. 
Band,. ı. Thlr. 12. g 4) Daſſelſche 

Chronik, Fol. mit Kup. . Erf. 1596. Pap. 
“1. Thlr. 0%. s) ) Wänftere Cosmo- 
— — eltbeſchreibung, mit vielen 
— Fol. ein ſtarker S. l. Band, 1. Thlr. 

8. gge. 6) Hagecii — Chronike, 
Sol Leipz. 1718. neu Perg. Band, 2 

8.998. 7) Meyeniſche Ehrönite durch 


Brauuſchweigiſche Anzeigen 
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Hans Luft 1580. groß 4.8.2. 20. 99. 
8) Oldenburgifihe Kriege: und ag 
ee = mit vielen Kupf. Pers. 2. 
hir. 16. 9 K. 2) ) und 10) a 
eifändiice Chen €, 1584. groß 4 
2) Adta Livonica von denen ai at 
andenen Unruben 1700. 10. Theile ia ti 
nem Bande, beyde Bände ı. Thlr. 11. * 
11) Charionis Chronike vom Anfang 
Welt bis Kayſer Carl V. durch Hand !ıl 
gedruckt, W. 1578. Fol. ©. B. 20. gi. 
2) — — — — Schleiny 
a B. 12. — S. Sränfens 
* ronike, Fo Si Bor. deſect 
.B. 18.996. 14) Kranz Saxonia deut 
L. ı 3 —— ar andere Schriften ' 
BSH melmanns Hl 
burgifd bronike, * darin das berühmkt 
Oldenburg. Horn und andere —*— 9.2. 
1. Thlr. 12.996. 16) Sächfifche Epronikt 
durch Pomerarium, 1588. Fo An 
(der Titel fehlt und etiva8 am Regiker) t 
Band. 16. 90e. 17) Beſchreibung de 
Rheinſtroms, mit Kupf. 12. nen Perg. 2. 
12. ge. 18) und 19) AungarildLfe 
e che Chronife, g. mit vielen Kupl. fi 
Adriffen von u ge 2 
heu, St. 1686. z. 
2) von Wieteren —— 
Fol. mit Kupf. ſt. hir. 16 
21) — ide Chronike, 
1612. P. r. 12.906. 22 
fens een mit vielen Abbilder 
gen der befchriebenen Kayſer, Fol. Da 
1615. wobey (2) Spangenbergs Ehronite da 
Grafen zu Holftein ic. fiarfer S. 1. Das. 
1. Thlr. 16.8 23) Ejusd, Kapferdee 
an mit en "Sol Braunſchw. 1644 7 
8. gge. 24) Beſchreibung 
der Sie im Elias, Zol. mit {nubera®b 
riauſchen Kupf. Perg. Band. 16. 99. 20 
Schleideni geift: * —RX eich 
mit. Londorpii Sontinuation, Fol. Er}. 1621. 
ſtarker neuer S. 1. Band. 1. Thlr, 16. M 


en 


® 











— 
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Unter Ihro Durchl. Unſers gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 





EGSonnabends den Iaten December. 
Dritte Fortſetzung des Beytrags zur deutſchen Sprachkumf. 
as Maaß, womit man etwas Maaß geben; man muß in allen Dingen 
mißt oder abmißt, mienfura, em Maafi halten; die Ebenmaaß, Gleihmanß 
volles Man, mit oem Maaſſe, proportio, Brockes in Dopens Verfuch 
ba ihr mie meflet, Lisc. 6.38. wom tienfihen, ©. 27. au Das, was 
in Der vielfachen Zahl die Maaſſe, nicht in cin Maag bineingeht, Die Maaß Wein, 
die Moaͤſſer; das Augehmaag , das“ Bier ıc. (*) Der Mienfeb, homo, im 
Biermaaß, das Gliedmaaß, das Kornmanf, Blurali: die Menſchen, von beyden Ge— 
das Spitzmaaß, das Stadtmaaß, das Wärs. fehlechtern, der Nebenmenfh ,„ Unmenſch; 
menaaß, Barometrum, das Winfelmanf, das Mienfch, von einer: geringen Weib; 
das ar des ‚Alters, Ezech. 43, 13. gerfon, Dirne, Magd, mebrentbeils mie 
die Maaß, (Maaſſe) modus, termiuus, eincın Degriffe der Verachtung, Bott: 
SHtt_fegte dem Waſſer feine ewifle ſcheds Sprabf. ©, 173. ein junges UUder ⸗ 
Maaſſe, — 28, 25. mit Maaſſe, mit. liches Menſch ein —— das 
Maaſſen, Über die Maaß, Über die Maafı. Nebenmenſch, jo den Mügden- in der Ir; 
I aber zuſammen gejögen: Überdiemaf beit Hilfe; in der pielſachen Zahl: Die Ten: ' 
g..; 







{en, einigermaaflen, chenermaaſſen Dermaaß. ſcher. 2 — 
en ıc. bie Maaß Aberfehreiten; Zeit, Ziel und Äenignitas,. liberalitasz Woflr MildigPeit - 
er: Ä D090 009 0 gehrdud 





r Milde, benigaus, die Milſde⸗ 
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acbräuchliger if. Der Miſt, ftereus, fi- 
mus, womit Das Land —— wird, im⸗ 
leichen ein feuchter Nebel, in Niederſach⸗ 
ben: miftig,, neblicht Wetter; die Miſt, 
die Düngung ,. das Miſten, der Spase im 
Sprachſchatze ©. 1274. _ Der Mor, 
(Moor, Mur, en in feinem Wörs 
terbuh)) Moraſt, coenum paluftre, vligo, 
locus paludofus, dex Torfmor, palus bitu- 
minofus, wo To 
leder vom deu “Kriege hat auch das 
&emor, Bemörig; davon die Moren, 
morrüben, Möhren, weil fie gera in 
feuchtem Lande wachſen; der Mor (Mohr) 
Seidenmor, ein gewijer gewirkter Zeug; 
die (der) Mor, eine San, ferofa, eine Bes 
nennung, fo noch im Holländifchen, im 
Elſaß und in der Schweiz gebräuchlich ift, 
vermuthlich, weil fi) die. Sau gern im 
Wrove oder Kothe wekt und davon ſchwarz 
wird. Es lieſſe ſich *auch hieher rechnen: 


der Mor (Mohr), Aethiope, von Kaupes, 


ſchwarz, ſchwarzbraun; nam 
Mauritanea nomen 


- Oris habet titulumque fuo fert ipfa co- 


- en .. [_ 


.lore; Manilins L. IV, v. 730, ' 


Der Mund, os; orificium ; auch ein 


Mann, Schus, Benfland, Vormund; die 


Mund, Deünde, Mündung, oftiun fluuii. 


{*) Es it wahr, man Er diefe Wörter- 
; 2 Of. 
a 


im Gebrauche ſehr a €. 23. Mof. 
38, ı8. der ————— 
weroh 2B. Efra 6, 4. weißt du, ner 
Erde das Maaß geſetzt bat? Siob 38, 5. 
Dieleicht‘ abder ihut dieſe Anmerkung dein 
Mißbrauche einigermaaſſen Einhalt. Ein 
Mech und eine Mack Bier trinken; kann 
5 ſeyn, nachdem man es entweder 
imkeigent 
nn. Der Schneider, Schuler ic. aber muß 
mit dem’ Maafle die Br nehmen. Dan 
irn u — nk Aa ein 

ppeltes a:, ‚Meafle, mm Unter: 
Kaicde von Alafle mal N 


Der Nickel, equus pumilus, ein kleines 
. Werd; der Pumpernickel, grobes weſtphaͤ⸗ 


Braunſchweldiſthe Ampigm 


gegraben wird ; Hort - 


ıchen oder uncigentlichen Verſtande 


\ 
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liſches Brod, bon pour Nickel; der Nik 
vel, Nicolaus; das Nickel, Kommifnit; 
Tel, gemeine Hure, quia quemque, vt talis 
equus, feflorem admittit. | 

Das (die) Gebr, ana, an hölzernen 
oder irdenen und andern Gefäffen, das Re 
delöhr, Matth. 19, 24. Kuc. 18. oo. 
Oehr (Dehre) eine ſchwediſche if, 
Der. Ort, die Stelle, Gegend, der Plat 
Gau; das Ort, das Auflerfte eines Div 
ges, die Spiße , die Oräinge be⸗ 
Ende, oder der Anfang, einer Sache; bey 
den Bergleuten, mit dem Ort anfehen 
das Ort treiben; imgleichen der vierte. 
Theil einer. Muͤnze, oder andern Sad, 


weil folche, wenn fie in vier Theile getbeilt 
wird, vier Eden oder Spitzen befümmt; 


doch jagt man auch von Münzen der Or, 
Reichsort, Drtöthaler, Ortsgulden, dei 
gilt 3. Thaler und einen Ort; er foden 
einen Ort Branntewein, das iſt, ein Dir 
tel einer Kanne. (*) Der Otter, Fiſq⸗ 
ofter, lutra, auch ein Biber, caltor ; die 
Otter, eine Beine giftige Schlange, vipera, 
natrix, Englif und, Holländiſch: Adler, 


welche Ansfprache auch noch im eimem 


deutſchen Provinzen bepbebalten wird. 
(*) Den verfchiedenen Pluralem dieſes Woetel 
Er ih in Diefen uk 1746. Gt. 85. 
. 1944. iu befiimmen gefucht. 

Der Pacht und die Pacht. Das af 
ift am Üblichfien. Wollte man auch hier die 
Zweydentigkeit heben; fo Pöunte jenes fir 
locatio nnd condudio, für die Werpachtung 
und Pachtung, dieſes aber für pretium con- 
dudtionis, fir das Geld oder den Preid, 
wofür etwas vwerpachtet oder gepachtet wird, 
gefeit werden: welcher Unterfchied im Ge 

rauche nicht eben fo genau bisher beobach⸗ 
tet worden: Der Hr. don Coen fagt im 2. 
ZH. feiner Meinen Schriften, S. 481. den 
acht bezahlen. Der Pac, das Bündel, 
cina; das Park, ein Schimpfwort, fo- 
cietas nefaria, colluuies malorum hominum. 
| Einige 


1 — 





- 


1997 


Einige machen auch das erſte gu einem Nen⸗ 
tro. ©. Sreyers Orthogr. ©. 362. und 
Steinbachs Wörterb. welcher legtere auch 
beydes mit einem t am Ende fchreibt, das 
Dackt, das Hurenpadt. Der Pate, Tauf 
‚ Pate, Tanfjenge, ſponſor baptifmi, fufceptor ; 
Die Date, tina ; fufceptrix. (X) Das 
Dennal, zu den Schreibfedern, theca pen- 
naria; der Pennal, tiro, novellus acade- 
micus, ale welcher, wie Friſch meynt, den 
ältern Studenten: zum Dienft, immer’ cin 
Pennal in der Tasche haben mußte. Der. 
Bot (Poften) le pofte, ein Drt, wo man 

& feft ſetzt, wo cin Soldat Wade fichr; 
eine Kagerftelle , ein. angemiefenes Amt; 


die. Poſt; Ir pofte, die fahrende, reitende - 


Poß;: Poſthaus, die Botihaft, Nachricht; 
eine Summe Geldes. Beydes Fümmt vom 
Iateinifchen pofitus. ‚Der Pracht und die 

racht „werden mehrentheils ohne Unter⸗ 
Br gebraucht, wiewohl einigen Mundar⸗ 
ten diefes, andern jenes eigen iſt. Hr. Prof. 
Gottſched erklärt in feiner Sprachkunſt S. 


135: das erfie durch luxus, das andere durch 


mpa, fplendor, wagnificentia „ und diefe. 
Erklärung möchte des Beyſalls nicht unwür⸗ 
dig. fen. Ehedem hieß der Pracht fo vie, 
ale Lärm, Getöſe, Geſchrey. Der De 
duct, ein terminus chymicus; eine Zuͤchti⸗ 
gung muthwilliger Knaben in den Schulen, 


ein Schilling; Das Product, in der Ate. 
chenkunſt; eine Schrift oder Nachricht, fo- 


im Gerichte vorgezeigt (produciret) wird; 
das, was ein Land hervorbringt: Zucker it 


das vornehmſte Product der Inſel Mauri⸗ 
tius. Goͤtting. gel. Zeit. 1750. ©. 883. 
(). IR ein Provinzialwort und wird auch wol 


fuͤr die Kinder genommen, ſo man aus der 


Taufe ge Er Me 
te, filiofus luftricns, meine liebe Pate, In- 


ftrica Aliola. 


Die Range, eine Sau, ferofa; der 
Khmeisifeier, faules Deufe, 


. 


Bange, ein 


99. Stuͤck. December. 1750. 


n. Mon ſagt, mein Peiner Bor, 


Die Reihe (Miege) 3%. moſ Zi 
ihe; 


ordo, feries, reſtũ, linea, nach der 


is die. Reihe herum; eine Kuoblauchereihe, 


reltis alliorum; der (Reihe) Neiben 


(Reigen) chores, chorus, orbis faltatorius, 


den Reiben ſuhren; den Vorreihen tangen; 
der Bergreihe, ein Lied’ der Bergleute. 
(Die an: Sorsiegung folgt.) 
abe. 


u R 
Geht 8. Conradi Lehogeſetz allein die Mar 


liäner, ober auch die Deutſchen an? 
I: Was zu verfaufen. 
2)- In Braunſchweig. 
1) Die Fr. Witwe, Liberti, if gewillet, 
ihr, allbier auf der Neichenſtraſſe bei. Haus, 


in verlaufen. Wer Beliebung ſelbi⸗ 
ges zu laufen, derſelbe kann fi bey ibe 
anfınden. a 

b) In Holzminden. 


2) Dem Publico, und in fpecie den, Wir: 
then, oder Die fonfl gutes Brannteweins beud; 


thiget find, in und aufferhalb Bandes, wird. 
hiemit fund gethan, daf nunmehro die, 
"vor Holm 


inden angelegte, Brannteweins 

ennerey mit vier Blaſen in vollem Betriebe 
iR, und dafelbft ereellenter, den Nordhäufer 
übertreffender Brauntewein, täglich, dns 
Braunichweigifhe Faß zu 45. Stübchen, 


anigo vor der Hand für 16. Thlr. und bins * 


nen Landes zu s. Thlr. Acciſe zu haben ſeh; 
Austeärtige Fönnen gleichjalls Braunſchvei— 
giſche Sie su eben dem Preiſe, auch Nord: 
häufer Fäſſer zu 56. bis sg. Stübchen, zu 
20. Thlr. haben, wobey zur Machricht dies 
net, daß von Auswärtigen Feine Aceife be: 
sahlt werde. Desgleichen dienet ben Fleiſch⸗ 
— und Schläcdtern, auch denjenigen, 
9 mit fettem Bich handeln, zur Nachricht, 
Daß gegen Lichtmeſſen, oder länaftens gegen 


Oſtern, so. Stück ichöne fette Ochſen und 
‚65. Stüd fette Schweine zu baben find, 


er alfo Beliebung bat, ein oder anders 
zu faufen, der. kann ſich nur bey dem dafı: 
OnBoD0 2  ... zeu 
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gen Hru. Verwalter, auf der Brennerey, 
‚oder bey dem ra. Oberamtmann , Eleve, 


zur Zorf, melden, und jederzeit guter Waa⸗ 


ve gewärtig ſeyn 
— H, — — 
* dem Magiſtrate olsmin 
Am ı3. Nov. die a 


1) Der, wiſchen der =. Faciorinn, Bor⸗ 
nemann, und dem Schuſter, Joh. Burchh. 
Severin, getroffene Kaufcontract, über die, 
in vorderen Sieken, bey dem kleinen Stege, 
an Joh. Heinr. Reeſen, und der Wrißber⸗ 
giſchen Länderey bel. 3. Morgen Landes, iſt 
gerichtlich confirmiret worden. 

2) Des Kaufmanns, Reuſche, . hat 
ihren, ‚mit dem Becker, Barth. Speitling, 


— Kaufcontract über eine, am Eick 


,berge zwiſchen Conr. Aſchen, und Arie 
der. Bitters, Wieſe bei. Wiefe, zur gericht⸗ 
z Inpen Sonfirmation eingeliefert. 

3) Der Bürger und Beer, Mr. Ber 
‘ger, bat den, mit Hand Jürg. Hartungs 
hinterlaffenen Erben errichteten‘, Kaufcons 
-tract über den Brautag, am 27. Nov. bi 
ie jur gerichtlichen Eonfirmation * 
geben, welche dann auch, nach beyder Theile 
—E daranf ertheilet worden. 

b) Bey dem Adel. Spiegelſchen Ge⸗ 
richte, zu Altena. 


4 ob Diet. Jagmannen i — d 
ſob Ar — —* A 
Madendorf , ber Kaufbrief anicerige 
und zugeſtellet worden, 


II. Was verloren. - 
Es iſt ans. dieſ. auf dem. Wege, wi⸗ 


ſchen Cramme und Wolfenbüttel, ein Rohr 


mit einem helfenbeinenen zum. aus: der 

Chaife verloren worden. : Wer daffelbe ge 

‚ fanden. wolle dem Fürftl. 
teir Davon Anzeige (hun, and ı. Thlr. zum 
Recompens gersärtigen. 

IV, Protocolla rer, refolns. im Kayferl. 

Hochpreisl. Reichshofrathe. 
| a. 163. Wiontggs, den 9. Nov. 1750, 


— 


Braumfchweigiſche Anxeigen 


+) von Henni 


utelligenzcom⸗ 


) Drüklerinw, c. Hohen Säkäiherfärf; 
pto. protradtz ac denegatz juftitiz, 
B. den Gr. — 


3) Schott, c. Henburg Büdingen, Aebii. 


4) von Speth zu Zweyfalten; ) 
5) Idem — dem Blutbaun in Oeg j inV, 


ling 
6) Spar Branbebur ; — — un 
—* * 
7) and; pto. den de nona 
8) Ra niſche und dazu "gehörige baunde 
privil. de non appellando. 
9) ©. ar und Eifenach ; ptel. inveh, 
— Zu Windsheim, Bürgerſchaft. 
2) 8 Ri c — debiti. 
Geburg, c. ender Beh 
Tucher; mandati. 
13) von — u; 


1 
1 Ebner von dena; > 0. 


15) Löwenſtem, gefamfe Haus; inveh, 


de Lodron; 


17) von Bubenhofen dei” commiſſartiche 
J Diſpoſition betr 
18) Herdegen ; 3* itratiſce Ehe 


Pto. privil. 
2 164. Dienftade, den 10. Nov. 1770 


rc. S Id; debid 
2) } Fran —— betreffend, 


3) von T 
4) onen = — 
s).von Loen kleine Shraͤten; pto,'peivil, 
8 von Speth, c. Fuͤrſtl Oettingiſche Re 
pto. denegat. juſt. 
7) Bürklin, c. von Urfähl; appell: 
Kreitler, e. Baden-Baden ; debiti, 
9) Arnsburg, Floßer Ce den Magifret i 
Bel ; debiti, 


10) Zu Rah Aneſchuß der Inden, © 

€ flrittige Parteyen daſelbſt; app. 

11) Hänlein und Rebecca, c. die Ereditend 
ihres Schwiegervaters; appell. 

11.165. Donnerflags, den 12.2700. 1750. 

1) Zu Frankfurt, Ausichuß der Juden an 


hire 











‚rt 


asoor 
> Andernach, Etabt; pi. benefic. ecclef, 
39) Kreß von Kreffenflein; — 
4) 30 Feucht, Gemeinde; 
5) von — c. di Mal Sulbade 
e Regierung. 
6) Sanders Erben, c. Spberts Erben: 
2 von Liedel, c. Be pto, denegat. juſt. 

a von Bildern, c. die Stadt 
ortmund ; I biti, 

» — V. — if 
a» em alte, n wo en⸗ 
br el. 

ı) Nachdem des —— Wollenbin⸗ 
ders, Hoyer, auf der Carlſtraſſe daſelbſt bei. 
ven | der Thiemann Kinder Bor; 

— zu viermalen öffentlich " 

Fabbafiret unD angeichlagen worden; und - 
Denn der Tifchler, Mohwinel, im 
letzten Bicitationstermine das hochſte Gebot 
für daſſelbe mit 405. Thle. gethan, in dem, 
dur Adiudisation "des Hauſes anberahmten, 
ermine aber, den Dürger und Eonftabel, 
Kerl, und deſſen Ehefr. in fein Recht treten 


laſſen: So ift diefen das Haus adjudiciret, 
und der Adſudicationsſchein darüber ausge⸗ 
fertiget worden. 


b) Bey dem —— in Bean. 


m. 

2) Da des —— Camerarii, Joh. 
Georg Behrens, daſelbſt auf dem Steins 
tocgt, De dem Goldſchmidt, Schmitt, 
- und oh. Joach. Schütte * bei. Brans und 
—32 — Schulden halber Bffentlich 
Ir ld R angeſchlagen werden müflen : 

18 ift ſolches in termino ultimo licirar, am 
4, dieſ. dem daſigen Bürger und Berker, 
Joh. ie: Sonnehall, als welcher das 
meifte geboten, am und für 254. hir. ge 

richtlich zugeſchlagen und adjndiciret worden. 

v5 Gerichtlich ee Eheſtif⸗ 


d 1. Ar t 
00 a zen 


. 2) Awiſchen dem Kufalfen in Beinen 


9 Sch. December 1750, 


2093 
und Un. 
FR: aa Sage, 


13. 
5 9: Cohrader, nnd 4 Dahn Sen. 


a ft: dem Kotfaffen in Sökingen, Audr. 
em Kl und An, F Holiheuer, 


Am 20 
4) — dem Kotfaffen: in m Beeren — 
Frieder. ums: und Gab. 

mann, daſelb > 


5). — dem Kotſaſſen in Jerxheim, Andr. 
Tg und Pa inet daſelbſt. 
b) Bey ms I. Amte Vorofelde. 
v. dief. Jahrs. 
0 —* SGünzel Möker, aus Brack⸗ 


ge ' 
Eicon 


ſtedt, und Mar. Möollers, des verfiorbenen 


Bürgers und Adermanns zu Vorsſelde, 
Andr. —— nachgelaſſener Witwe. 
c) — em ee ame — 


aus Aa ns Grohnde, vorhin —* 
tete, Eheſtiftung. 
üb dem Gerichte Vechelde. 
mwifhen Heinr. Ewert Horenburg, 
rn Soph. Camps, aus Wechelde, und 
freyet der Bräutigam feiner Braut Haus 
und Hof zu, mugegen die Braut dasjenige, 
mas ihr, derielben Dater, ben der Ber 
fhreibung vom 22, Nov. dief, Jahrs, 
zugeſagt, dem Bräutigam zubrinat. 
Vu. Gerichtlich publicirte Teftamente. 
Das, bey dem Magiftrate, in Stadtol⸗ 


ade am dieſ. von Eruſt Beſten ge⸗ 


machte, Teftament , auf Anſuchen deſſen 
Witwe und Kinder. 

Vu. Tutel: und Curatelſachen 
Bey dem Magiſtrate, in Gan⸗ 


de 
O000909 3 1) Ueber 


‘ 
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ı) Weber der Witwe rufen nachgelaf 
fene 2. unmündige Kinder, als Johanne 
und Ehriftine Erufen, find die Dafigen Bürs 
ger, Auf Vogeler, und Chrph. 
am 4. dief. zu Vormundern conflituiret und 
dajqu beeidiget worden. 

b) Bey dem Suͤrſtl. Amte Jergheim: 
Am 26. Nov. dief. Jahre. ° 
2) Für des verfiorbenen Soltau Müllers, 


Ioach Berker , hinterlaffene drey. minder. 


der Miſaſſe in Sr 
vensieben, Dans Dinge, und der Krüger 
dafelbft, Herrm. Minze, zu Bormündern 
angenommen und beeidiget worden. 
e) > dem Sürfil. Amte Vorsfelbe. 
3) Am 27. Rov. Jahrs, find des 
‚verflorbenen Andr. Schtaders, zu Bor 
Ide,. nachgelaffenen einzigem Tochter, Dar. 
Soph. Schraders, Mſtr. Hans Schrader, 
ang :WBorefelde, imd Heine. Möller, aus 
Vrackſtedt, gewöhnlicher maſſen iu Bormüns 
dern beftätiget worden. 
d) Bey dem Sürftl. Amte Kichtenberg. 
y Fur des verfiorbenen Adermanns in 
Lichtenberg , Ä 
ondoch unmändige Kinder, namentlich) Nenn. 
von ı23. Jahren, Cath. Soph. von 10. Jah⸗ 
ven, Soph. von 3. Jahren, Jul. 


Jährige Kinder, find 


otfaffe,, edıph. Schaaren, und. der Aders 
mann, Pet. Beute, zu Bormändern beſtellet. 
5) Nachdem der Kotſaſſe in Lichtenberg, 


Ehrph. Prönnele, verforben: So iſt für- 


deffen binterlaffene unmöndige. Tochter, 


Cath. Soph. von 6. Jahren, Hans Heinr:;, 


Langfopf; sum Vormunde beeidiget; und da 

6) der Brinffiger in Barweke, Cord 
Hartmann, verfiorben: So Rat für deſ⸗ 
en binterlaffene Tochter, Cath. Elif. vo 
ae die Brinffiger, Darm Heinr. Meyer, 
und Andr. Achilles, Die Vormundſcha 
übernommen, und find dazu beeidiget worden. 
IX. Auszabl 

wer» Bi * — — 


— 


4 
iR 
. : * Di SE 
a 
| en 
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Schnor, 


Henn Wipper , binterlaffeng : 


) von . 
5 und Mar. von 2. Jahren, ſind der 


n2. 


ung deponirter Gelder. 


2004 
das werfanfte Han 
1) achen, da a inec⸗ 

ejnsſche Haus betr. ſind am 1. die. au 

Aug. Heinr. Lindemann, 100. Thlr. von 

den deponirten Kaufgeldern gezahlet worden, 

b) Bey der, zu Aufhebung der Con- 

cursprocefie in Helmſtaͤdt and 
digft ernannten, Commiflion. 
2) In Sachen Herrm. Wilh. Kornt 


Crebitoren find, am 26. Nov. dieſ. Jahre, 


an die Chirographar.: 479. Thlr. 16. gge. 
ausgezahlet worden. 


- 0) Bey dem Magiftrate, in Helmſtaͤdt. 


3) Die, wegen ac. Mädgen Hauſes 
ad depofitum gelieferten so. Thlr. ſind am 
dieſ. den publiquen Eafjen pro rata verab⸗ 
folgt worden, 


f 


-d) Bey dem Adel. Spiegelfpen Ge 
— — | 


Me, ZU ena. er 
4): Die, aoch in depofito verhanden at 
weſene, Kaufgelder von dem vertichen 
Kruge, in Mackendorf, ind am 25: und ' 


. 26. Nov. dief. Jahre, unter bie Sievert⸗ 


ſchen Ereditoren, nad) dem unter ihnen "ge: 

troffenen Vergleich, diftribuiret and ausge⸗ 
sablet worden. j 

X. Avancemente, Begnabigungen, 

vVerfſetzungen, ud.9. ° ::- 

ı) Serenitlimus haben den, bey dem ers " 


ſten Bataillon des Fürftl.. Leibregiments bie - 
hero gefiandenen Hru. Seconde Major von- 
Mansberg, zum 


remiermajor bey des 
Hru. Obriſt yon, Saboff Regiment, gnä⸗ 
digſt beſtellet. Ferner haben. - — 

2) Döchfidiefelben. den, bishero unter 
des Hrn. Obriſten von. Knieſtedt Regimente 
geſtandenen, Hrn. Dauptmanu, Erafi Heiur. 
Meinefen, die vacante Compagnie bey den 
Hru. Obriften. von Imh "egimenten am 


is. Nov, bief Jahrs, gnaͤdigſt anvertrauek. 
)V) Sereni 

‚dem zweyten Bataillan ‚des Furſtl. Leibregi⸗ 
wats giſtandenen, Hru. Fahrtich/ N 


mus. Haben Deu, bishero. bey 





2005 
von Diching, als Lieutenant bey. des Hrn.‘ 
. Dbrifien von Imhoff Regimente, und 

. 4) am 7. Nov. dief. Jahres, Den geweſe⸗ 
mn ee son Stammer, zum 
Sn , unter dem zweyten Bataillon des 

rſil. Keibregiments , guädigft ernennet. 

xl. Neue Bürger. 
Bey dem — ‚in 


& OrT. J 
1) Der Schuſter, Joh. Heinr. Twele, 
Der a De Eoers, 


4 | 
3) der Ackermaun, Hans Heinr. Doͤr⸗ 
ries, insgefamt aus dafiger Stadt gebürtig, 
find zu Bürgern angenommen, und. ‚haben 
am 5. dief. den Erbhuldigungss.und Bür⸗ 
gereid abgeſtattet. 
Xu, Gildeſachen. 
a) “In Seeſen. Ä a 
) Den 1. diſ. iſt Mſir. oh. Arend 
Mädien, ben der Schuhmachergilde, zum 
Altmeifter erwählet worden. 
2) De ee. der Schneiders 
ide iſt am 2. dief. Ehrifl. Frieder. Knack⸗ 
ert, bey diefer, Gilde Meiſter wor 
“den; and weil er vom Dorfe: So — ihm 
das Meiſterſtücke zu machen, nicht auferlegt. 
b) In Gandersheim. Bu 
3) Der Schneider und Landmeifter von 
Delligmiffen, Dirt. Kamp, hat fih am 5. 
dief.Jgemeldet, daſige Schneidergilde zu ges 
winnen, und da er bereitd 18. Jahr als 
vLandmeiſter gearbeitet: So if er von der 
Gilde, preftitis praftandis, als Laudmeiſter 
angenommen worden. Ferner hat fl 


4) der Schneider und Landmeiſter aus 


Deliigſen, Andr. Rund. Jörns, gemeldet, 
und til feinen Lehrburſchen, Joh. 
DBalentin, gebürtig ans Delligfen, auf 2. 
AR iu lernen, bey daſiger Schneidergilde 
an 


veiben laffen, Imgleichen bat ſich 
5) der dafı rger, Gaſtwirth und 
Fleiſchhauer, oh. Ant. Wille, bey dortis 


ger Knochenhauergilde zum Meiſterwerden 


N 


99, Städ. December. 1750. 


Schäſerknechts, 


gemeldet; da num: die Gilde nichts an ihm 
auszuſetzen gehabt: So iſt er, preititis præ 
Randis, am 5. dief. zum Meiſter auſgenom⸗ 
eh — Sr 

ec) In Holz en. ner 

6) Am 30. Nor. — Jahrs, iſt Lud. 
Nolte, bey: der Grobſchmiedegilde losge⸗ 
forochen worden. | | 
XI, $remde. 

In Braunſchweig. a © 
Salersleberthor, am 3. bief. der Hr. 
Hofratd Schmidt; aus Dambeck. Logiret 
bey der Sr. Witwe, Kraufen, auf dem 
Sagenmarkte, Le En 

XIV. Getaufte. | 

Zu St. Martini, am ı7. Nov. des 
Bürgers und Reinewebers, ob. Chrph. 
Nabe, Töcht. Soph. Elif. Diet. Und des 
| Joh. Könnte, Söhnl. 
Ernſt Chrph. u 

Zu St. Catharinen, am 15. Nov. des 
Pürgers und Strumpfmachers, Joh. Andr. 
Jacob, Söhnl. Georg Lund. Und am 17. 
deif. des Kutſchers, Ernft Riemann Tögt. 
Elif. Aug. Frieder. Imgleichen des Tage 
löhnerd, Chrph. Lußberg, Söhnl. Joh. 
Carl Elias. 


Zu St. Andreae, am 15. Nov. des 
Lakenmachers, Mſtr. Joh. Bernh. Bus 
holz, Töcht. oh. Mar. Eliſ. Und am 
18. deff. des Braumeiſters, Frieder. Nic. 
Gundelach, Sbhnl. Joh. Georg Gottfr. 

Zu St. Magni, am 15. Nov. des Bür⸗ 
gers und Ledertauers, Dr. Joh. Balth. 
Melch. Dreſchau, Söhnl. Joh Lud. Ernſt. 
Und am 13. deſſ. des Tagelöhners, Dans 


Heine. Goes, Töcht. An. Marg. Elif. 


— ——— 
uchmachers .Jer. r 
Söhnl. oh. "Georg riſt. 
Zu St. Blafli, am 17. Nov. des Hru. 
Advoc. Ehrph. Wild. Fran, Söhnl. Siegm. 


Su 


Wie aud) am 19. 5 


Heinr. Ftieder. 


\ 


Bürger und 


der Raſchmacher, Joh. Chrph. Tree. 


⸗ 
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Zu unfer lieben: Frauen, Job. Mar: 
Cach. von St. Leonhard. ® 
XV.: depulirte. 


4 


Zu St. Martini, am 17. Ro. der 


Bürger and Geiler, Diftt: 
— ‚ud Fr. Hedew. Urf, 


a Heinr. 
rieder. Ro⸗ 
Witwe Warntken. er 


Serner d 


Sravenhorſt, und Jafr. Chriſt. Eliſ. Gertr. 
Hartmann. 
"Zum Brüdern, am 17. Nov. ber Haut ⸗ 
Geile und Juſtrumentenmacher, Heinr Earl 
Tölle, and An. Dor. Webern. Und am 
19. deff. der Deaurer; und Steinhauerge:s 
feße, Heinr. Georg. Dörge; und Igfr. 
Dor. Elif. Rdern. M — 
Zu St, Petri, am 17. Non. ber Poſtil⸗ 
lion, Joh. Chrph. Iſenſee, und Il. Cath. 


Nicpers. e ER 
Beyder Deutfhreformirtengenieine, 


am 19. Nov. der Bürger und Peruquenma⸗ 


her, Joh. Schreck, und Fr. Hermiena 
Tantes, Witwe Nantes. 

XVI. Begrabene.  : 
Nov. des 


Zu St. Martini, am” 15. 


Bürgers und Lederbereiters, Georg Heint. 


Höfer, Tocht. Dor. Marg Frieder. Und 
am 20. defl. des 
nefe, Söhnl. Ernft Ehrpb. 

Zu St. Catharinen, 
Bürgers und Müllers , Ehrift. Heine. Ber: 
terd, Ehefr. Dor. Frieder. Weitleins. Und. 


gleichen ein todtgebornes unehliches Tächt. 
Umd des Kutſchers, Ernft Niemaun, Töcht. 
Elif. Aug. Frieder, m nei 
Zum Brüdern, am 15. Rob. der Woll⸗ 
händler und Strumpfmacher, Or. ern. 
Wichmann. Und am 16. deſſ. des 
ders, Job. Frieder. Fiſcher, Witwe, An. 
Dor. Daters. Wie auch am 20. deſſ. des 
—5 — se Andr. Müler, Söhnl. 
ob. Heint. Pet. | 1 
— St. Andreae, am. 1%. Nov. des 


Braunſchweigiſche Anzeigen 
An 
5— Heinr. Opitz, Tocht. Phil. Marg. 
Euſ. es 
Ehrifl, 


Tagelühner , Heine. Andr. - 


Schäferfuechts, Joh. Köns 
am 17. Ron. des 


Im⸗ 


Schnei⸗ 


wird das gewöhnliche 


\ 


. Drane. . 


Und am 17. del. des Schuhmachers, Mär: 
eh. Heine. Niewerth, todtgebornes Töck. 

e auch Hein. kr. . { 
Zu St. Magni, am ı:. Rep. dei 
Glockenmanns am hieſigen groffen Wayſen 
hauſe, Frieder. Ch b. Mälkr ' Eheſr. 
Mart. Roſenthal. 


liden, Pet. Franke, Witwe, Aa. Emer. 
Eliſ. Hartmann. Und der Stecknaͤdlerge⸗ 
felle, 65. Sarl Erbe. s 

Bey der Buarnifon, am 12. "Ton. 


der Hr. Obriſte von Eprenfrood. 


xXvll. Vermifchte Nachrichten. 

1) Die eilfte Sortfegung der Nachrich⸗ 

teen von der Viehſeuche. 
Nachdem, in dem Dorfe Bornum, Zürftl. 


Amts Konigslutter, die leidige Hornvieh⸗ 
ſeuche mit dem.z. Rop. SOtt 


ob vbllig 
nachgelaſſen: So iſt das refpect. geſund ge 


wordeng und von der Seuche frey gebliebene 


Rindvieh am 27. deſſ. wiedrum ins Dorf 
und zur Stallung gebracht worden. Währ 


‚rend des Sontagti, und alfo vom 3. Sept. 
his 2. Nov. aber, find von den Anfangs aus- 
374. Stüd beftandenen Hornviehherden Das 


felbft Überhaupt, als —— 

| Bulle Kühe Rinder ‚Kälber 

Erkranket 1. 90. 29. 34 
Crepiret 1. 69. 15. 30. 

Geſchlachtt =. 61. 17. 36. 

Reſtituiret -271. 14 4. 

und von derSeuhe =. 

: frep geblieben - 6 2. — 


2) Heute Nachmittag, präcife- um 4. Uhr, 
oncert, in dem, ges. 
gen dem Tollegio Earolino über bel. Schra⸗ 
berfchen Haufe, gehalten werden 

_ XVII, Geld» 


\ 
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k) In Gandersheim, (vom x. dieſ.) 
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Unter Ihro Durchl. Un 


ſers gnaͤdigſten Herzogs 


und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
| Dero gnaͤdigſten Specialbefehl. 


A0.1750, 





.® Mitwochens den 16ten Decembe. 





Recenſiones einiger neuen Schriften. 


j I. 
Joachim Diederih Kichtenfteins Bey - 


trag au der Geſchichte des ſmalkaldiſchen 
5 Bundes und der — Lüncb. Lan⸗ 
deshiſtorie von 1542. bis 1569. in der 
Unterſuchung von dem Anfange der 
Reformation in Helmſtaͤdt. (bey €. 
5. Weygand 1750. 1. Alphab. 2. Bo⸗ 
en in 4.) ; | Ä 
iefen Beytrag bat man aus ver 
Token ea {ehr hoc su 
ſchätzen, theils meil derfelbe aus 
einer recht patriotifhen Abficht, 
mit einer unpartepifchen Liebe sur Wahrheit, 
mit einer practifchen Beurt eilungskraft, 
mit einer genauen Gründlichkeit, in einer 
natürlichen Ordnung, und mit einer unge, 





fünftelten doch ſchönen Schreibart aufgeſetzt 
ift, theild weil folcher einen wichtigen Zeit 
begriff der. Reformationshiforie erläutert, 


und verfchiedene Beweife der göttlichen Tür: 
fehung und Weisheit enthält, theild weil. 


derjelbe mit einer beträchtlichen Anzahl bie: 
ber ungedruckt geweſener Urkunden begleitet. 
worben.. Die. Unterjuchung felbft beträgt, 
62. Seiten and beficht aus 28. 5%. Nah. 
erzehlter Beranlaffung derfelben und bemerf 
er Verſchiedenheit der Nachrichten von dem: 
Anfange der Reformation in Helmſtädt, den 
— Samelmann ins Jahr 1542. Hr, 
rof. een: aber ind Jahr 1569. 
feht (©. Anzeigen 1747. ©, 1084.) wer⸗ 
den im 5.9. Beweiſe angeführt, daß ſchon lang 
ge vor 1542. in Helmſtaͤdi Inthesifch gepre⸗ 
249994 diget 
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diget worden, 6. 6:9. aber aus dem Archiv 
des helmſt. Magiſtrats Hamelmanns 
Nachrichten beſtärkt, daß das Reformations⸗ 
werf daſelbſt 1542. feine völlige Einrichtung 
bekommen. Zur Erläuterung deſſen werden 
‚10... f. die dahin einſchlagende Begebens 
eiten der Negierung des grojjen und klugen 
Herzogs, Heinrichs des Juͤngern, erzehlt 
and S. 13. die Kandesumftände unter der 
Regierung der ſmalkaldiſchen Bundesgenof 
fer befchrieben. $. 14. wird von Georg 
Schloͤſſer ( Schloter, Sioter) ald dem 
angeblihen $. ı5. aber von Heinr. Wen: 
den, als dem wirklichen erften lutheriſchen 
Harrer und Superintend. in Helmſtädt, 6. 
16. von Unterhaltung der luther. Geiſtlichen 
daſelbſt im Jahr 1545. 6. 17. von Herzog 
„Heinrich des Juͤngern unglücklichem Ver⸗ 
fuche, fein Land Bud gu erobern $. 18. 
yon der Stadt He 
wegen des, gedahtem Herzog geleifteten, 
= LE $. 19. von den Dorjallenheiten 
währender Sefangenichaft dieſes Herzogs, 
20. von defien Zuräcdfunft zu Land und 
‚ gehandelt. Im 21. $. thut der Hr. 
Hofrath Kichtenftein dar, daß mehr er: 
wehnter Herzog gleich bey feiner Zurückkunft 
Die Inther. Prediger aus Helmſtädt nicht 
Vertrieben habe, und lehrt ung zugleich den 
zweyten Pfarrer in Helmſtädt, Bartold 
Apelſtede, näher kennen. Im 22. $. br: 
rührt er einige DBegebenheiten der Stadt 
Helmſtädt in den Jahren ı552. 1553. Der 
73. 9. redet von von Herzogs Heinrich des 
Juͤngern Wiedereinführung der päbftlichen 
Neligon und von den helmſt. Pfarrern, 
"ob. Ramla vder Camla und Nikol. 
Schmidt 1556. fo wieder 24. $. von der 
Wiedereinſetzung eines Fathol. 
Helmſtädt ı557. Dem ungeachtet wird $. 
25. erwieſen, daß Helmſtädt nicht wieder 
zur päbſtlichen Religion. getreten fen. Der 
26. $. enthält ein Verzeichniß der helmſt. 


Schulcollegen feit 1542. bis 1568. 9. 27 
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werden wiederum einige, zwiſchen iss7. und 
1569. vorgefallene, Begebenheiten eingerürt 
und endlich wird 6. 28. mit einer Nachricht 
von Herzog Heinrichs des Juͤngern Tor 
de, Herzogs Julius angetretener Regierung 
und völlig eingerichteter Neformation in 
Helmſtädt 1559. der Schluß gemacht, alt 
gu welcher Zeit Tob. Geander zum Su 
perint und Heinr. Weber zum Prediger 
verordnet worden. Ob nun wol Helmſtaͤdt 
für fi allein wegen angefangener Neem 
mation fein Jubiläum im Jahr 176. 
fevern darf: fo hat doch das ganze Land die 
wichtigſte Urſach den 1. Januar ſolches Jah—⸗ 
res mit einer Jubelfrende zu begehen, ingem 
diefes der merkwürdige Tag ift, von wei 
dem man die landesfürftlich beftätigte Re 
formation anrechnen kann. Wie freudig 
werden nicht alle - enangelifche Unterthauen 
hieſigen Randes jubiliren, tvenn unfer Dur; 
laudhtigfter Herzog, Carl, fie dazu anmei 
fen wird, ein Sürft den Froͤmmigkeit der 
Seelen, Kiebe zur veinen Lehre , Weisheit in 
Regierung und ein gnädigſtes Bemühen für 
Das Beſte des Landes dem Herzog Tulio 
überall ähnlich machen! Der merkwürdigen 
Beylagen, auf welche ſich dieſe Unterſu⸗ 
chung gruͤndet, und welche ihrem völlgen 
Inhalte nach und in ihrer eigentlichen 
Schreibart abgedruckt find, find an der Zahl 
86. Der Hr. Hoſrath hat cin nützliches 
Regiſter und in der Vorrede noch einige 
Zufäge beygefliget, und das Werk den Hrn. 
Abt Seidel und Hrn. Doc. Bertling 
dedicirt. MR. 
II. 


Inaugurationem »owi Rectorist in ſchola op 
pidana Elmeftadienfi, Viri Ampl. et Dod. 
IO. PETRI MiLLERI, d. VII, Sept. MDCCL. 
fufcipiendam indicit - - - CHRISTOPH, TI- 
MOTH, SE DELIVS, (Helmſt. 2. Dog. in 4.) 

De ige gerühmte aber nie genug zu rüh⸗ 

mende ha — unſers Durch⸗ 
lauchtigſten Herzogs für die Wohlſehi 

d 
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des Landes, erſtreckt fich auch beinnders auf 


die Schulen. Die Julie Carolina und 
das biefige Collegium Earolinum find 
berrliche Sc und ewige Dentmaale das 
von. Die helmſtädtſche Stadtſchule ift vor 
Kurzem gleichfaßs in cine beſſere Derfaffung 
gefest worden. Der neue Hr. Nector, M. 

et. Miller, aus Keipheim bey Ulm 
gebürtig, den der Hr. Abt Seidel den 8. 
Sept. eingeführt hat, ift ein fo gelehrter, 
geichiekter und redlicher Mann, daß diefe 
Schule, wie aud, fü der kurzen Zeit, die 
Erfahrung ſchon beftätiget , ſich alle möglis 
che Aufnahme unter ihm verfprechen Tann. 
Der Hr. Abt widerlegt in gegenmwärtiger 
Einladungsfchrift das Vorurtheil, als ob 
eine Schule in einer akademiſchen Stadt gu 
feinem Si Fommen und feinen befondern 
Nugen % en könne; und zeiget vielmehr, 
wie eine ſolche Schule von der Univerfität, 
und diefe wiederum von jener allerhand Bor 
theile erhalte. Zulent lißt man den Lebens: 
a des würdigen Hrn. Nectoris, welchen 

er 

her ans ſowol von feiner vortrefflichen Ge⸗ 
müthsart als ſonderbaren Gelehrſamkeit 
angenchme Begriffe benbringt, und einen 


jeden zu dem Wunfche veranlaffet, daß er‘ 


feinem Amte mit Segen und Bergnügen fürs 
fiehen möge. ıc: N. 


Animaduerfionum Pbilologicaram ct Critica- 
rum ad varia facri codicis vtriusque foe- 
deris loca. Pars prima, auctore IOANNE 
DIETERICO WINCKLERÖ., D. ( Hildefiae 
1750. ı1. Bogen in 8.) 

N hochmwürdige Herr Derfafler, deffen 

— in Unterſuchung ſchwerer 
Schriftſtellen längſt bekannt 9— macht hie⸗ 
mit den Anfang zu einer Arbeit, die in un⸗ 
vn Tagen beſonders nöthig if. Da int 
in und wieder fo mancherley Auslegungen auf 
die Bahn gebracht werden; und nicht ein 
jeber im Stande ift, fie zu widerlegen; So 
hat der Hr. D. Winkler auf alle diefe sin 
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wachſames Auge und prifet fie, nach der 
ibm beywohnenden Stärke Der erfe 
&riftort, den er vornimmt, if ı Kor. 
11, 10. da. Hr. Stofch widerlegt wird, mel: 
Her die Worte daſelbſt alfo überſetzt ¶ pro- 
terea femina debet velamen aceipere im 
capite a ſacrorum miniftris, Herr Dort. 
Winkler erinnert dagegen, theils, daß dar 
Zufammenhang des zehnten Derfes mit dem 
fünften zu weit entfernet fcheine, theild Zum 
in den vorhergehenden Werfen Feine Ver: 
lobte, fondern eine Frau beiffe. Ich 
thue hinzu, daß ed, wenn des Hrn Stofeh 
Ueberſetzung richtig feyn follte, nicht Ja raus 
dyylrars ,„ fondern did rar e53.110r heiß: 
en, wie auch, daß, an flatt Exsr, weldieh 
mehr ein Behalten als Ueberfommen 
anzeige, Auseır fichen müfle Hr. Dock. 
Winkler pflihtet des S. Sr. Drefige Mey⸗ 
nung groͤſtentheils bey, dergeſtalt, daß <Exoia 
eigentlich, xceaæ⸗n aber metaphoriſch, von 
dem Ehemann verſtanden werde, und #73 
unter bedeute, in diefem Sinn: Poteftas 
vxoris fubordinata fit fub cspite feu marite, 
Dep 13. Moſ. 31, 42. 54. Wird demje⸗ 
nigen mit tüchtigen Gründen begegnet, ber 
die Sucht Iſaacs durd den Affect der 
Furcht, in det berlinifchen Bibliothek 
erfläret; welches nicht Statt bat, theils 
wegen des Ausſpruchs im 42ſtem Verſe, 
theild, weil Laban bey dem GOtt feiner 
äter fchweret, da deun Jacob auch bey 
dem GOtt feiner Väter fchweren mufie. 
Das Wort raroxır Eph. 3, 17. Übers 
fett der Hr. Superiutendent durch beftän 
bin wohnen. Denn, da die Ephefer ſchon 
befehrt waren, wohnte Ehrifius ſchon in 
ihren Herzen. 
Bey Eph. 3, 20. wird des Hru. Dort. 
Oeders Meynung geprüft, der durch 
vrncana Her Die Kirche verfichen will, 
Mit diefem gelchrten Manne hat «8 der Hr. 
Verfaſſer au mehreren Orten gu thun; als 
ut. 2, 20. 21. und 17, 15. da der Here 
Dgggagg 2 De 
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Dechant, Oeder, die nenn Ausſatzigen ver⸗ 
Foren) und ald Danfhare vorſtellet. 

Bey Eph. 3, 16. wird gegen den Herrn 
Prof. Michaelis, in Ödttingen, erinnert, 
dab durdus: fortifime heiffen Fünne. 

f. 109, 31. wird gegen Saubertum 
erwichen, daß, GOtt ftehet Zur Rechten, 
ſo viel heiſſe, als, er ift ein Advocat. 

Der Raum verflattet nicht, mehr anzu⸗ 
führen. Der Hr. Verfaffer hält die Weiſe, 
dag er zu Anfange allemal’ die verfchiedenen 
Meynungen der Selchrten amführet, dabey 
er auch viel Belefenheit zeige. Es ift Fein 
Zweifel, daß die folgenden Theile dieſer cris 
tifhen Bemühung mit eben ſolchem Befall, 
als die erften, werben ———— geder 


Chr. 
Aufgabe. 
Iſt unter dem Iure canonico und. pontificio 
ein Unterfchied ? Und worinn beſieht 
derfelbe ? | 
I. Was zu verfaufen. . 
Bey Hrn. Schmeicheln allhier, ift recht 
fhöner Kanaftertobad in befommen, und 
wer auch in ganzen Rollen denfelben bey ihm 
kaufen will, kann in einem Sortiment von 16. 
a 20. Rollen, zu 6. a 6. Wochen, in gar 
dilligen Preifen von ihm bedienet werden. 
Il. Was zu vermieten. 
Bey dem Tifchler, Kohlig, alihier hinter 
der alten Wage wohnhaft, ift eine Gelegen⸗ 


. 
. 


beit, als 2. Stuben und 3. Kammern, zu 


vermieten. 
111. Immobilia, fo gerichtlich verlaſſen. 
a) Bey hiefigem le 

ie 


3. r 
1) Des verforbenen Hrn. Bürgermeiflers, 
Brandes, im Sade bel. Brauhaus und Hof, 
an Mattd. Schmidt, für 4300. Thir. 

2) Pet. Lütgen, am Katharinenfirchhofe 
bei: Haus und Hof; an Andr. Mönneken, 
für 480. Thlr. 

3) Andr. Jurs. Leitlofs, auf der Ech⸗ 
ternftrafie bei. Haus und Hof, an deſſen 
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Sohn, ala Heiur. Gotifr. Keitlof, für 
450. Thlr. 

4) Tob. Weiß, Ehefr. vormals Harborte, 
Witwe, auf dem Werder bel. Haus und 
Hof, an deren Ehemann, für 300. Thkr. 

5) Das Broiftedtfche, hinter der alten 
Wage bel. Brauhaus und Hof, an Zac. 


Herrm. Boden, für 1600. Thlr. 


b) Bey dem Magiſtrate, in Wolfen 
büttel | 


Di Munbicenten, Erb. Dark 
itwe, ihr, auf der Kannen 
daſelbſt bei. Nr an den Deanermeifle, 


Rech fie nun den Verlaß des Hauſes an 

den 8 gerichtlich gethan: So ik der 
Kaufbrief Darüber andgefertiget worden. 

ec) Bey dem Magiftrate, in Helmſtͤdt 

Am 23. Nov. dief. Jahrs. 

7) Dem Tagelöpner , ac. Sicvers, 

das, an der Stobenftraffe, zwiſchen dei 


Heinr. Plack, für 300. Thlr. verkauft, 
d 


Sleifchers, Mſtr. Andr. Eülsner, Hauſe, 
und des Beckers, Mſtr. Joh. Eon. Hel⸗ 
muth, Garten, inne bel. für 100. Thlr 


ſub hafta erſtandene Ric. Bolten, Hank. 
IV, Prosocola rer. refolut, im Kayferl. 
Hodpreiel. Reichshofrathe. 
rt. 166. Sreytags, den 13. Nov. 1750. 

1) von Helmſtädt weyl. hinterlaffener Kies 
der von weyl. von Gemmingen g6 
führte Bormundfchaft betreffend. 

2) Nabin, c. Edenberger; appell, 

3) Spöttel, c. Negelen; pto. promotorial, 

4) Släher und Schmid, c. Gauppen & 
Conf. refer. , 

5) lidem, c, eosd. in fpecie Leo von fönen; 

Ä pto, admiſſionis in Senat, fecretion. 

6) Geiger, c. Debler; refer. 

7) Eramer und Pühlerifh. Debitweſen beit. 

8) Dorion, c. von Metternich; appell. 

9) Richter, c. Löffelholz; appell. 


. 10) David Meyer juda, c. Beer Lim 


 faac; pto. div. grav. 
13) Shneighofer, c. Würtemberg; debiti: 
12) Ma⸗ 





2025 
12) Marum Kahn, c. den Br. yon Mont⸗ 


rt; debiti. 
13) Zu Sranffart, Ausfchuß der Juden ı€, 
V. Gerichtlich confirmirte Eheſtif⸗ 
tungen. 
a) Bey dem Fuͤrſtl. Amte Seeſen. 
Am 20. Nov. dieſ. Jahrs. 
ı) Zwiſchen Ernſt Schumann, 3, See 
fen, nnd Cath. Soph. Dannenbaums, aus 
Mablen 


3) — dem Kotfaffen in Schleveke, Hans 


Heinr. Wille, und Ilſ. Cath. Kothen, daſelbſt. 
b) Bey dem Sürftl. Amte Langelsheim. 
Am 7. Rod. dief. Jahrs. 

3) Zwiſchen dem Brinffiger, in Aftfeld, 
Joh. Siemann, und An. Mar. Schlu⸗ 
ters, daſelbſt. | 

VI. Avancements, Begnadigungen, 
Verfegungen, U.0.0. 

Nachdem _ Serenifimus den Hrn. Do. 
Med. Joh. Bernh. Martini, zum Medic, 
des Hiefigen groffen Wanfen; und neuen 
erfhantes, and) der Armen alihier, and 
digſt ernannt haben: Als iſt derfelbe, vom 
Fürftl. Directorio diefer fämtlihen Anftal: 
ten, am 14. dieſ. hierzu gewöhnlicher mafı 
fen angemwiejen worden. 

VII Sildefachen. 

Den 23. wird die Lohgärbergilde, 
alldier , ihre Zufammenkunft, bey Hrn. Ernft 
Behr. Meyer, halten. 

VIII, Fremde. 
In Braunfhweig.: 

Detrither, am ı0. dief. der Hr. von 
Dberg, von Duttenfledt. Logiret in r 
nem Haufe. Und am 12. defl. der Hr. 

ähnrich von Manderode, in Chur Braun: 
Ä en. Dienften. Paſſiret gleich 
urch. 

Auguſtthor, am 12. dieſ. der Hr. 


Kriegsrath von Bülau, aus Magdeburg. 
Paſſiret gleich durch. 


100. Stuͤck. December. —* 
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IX. Perfonen, fo in Dienſt verlan 
get werden. 
Ein answärtiger König. Bebienter, auf 
dem Lande, verlanget einen Koch ,. der feine 
Profeffion woͤhl verfichen, von mitt 
lern ‚jahren und unverheirathet, auch mit 
einen guten Atteſtate verfehen feyn muß, 
in Dienft. Wenn nun dergleichen Subject 


1 finden follte, daffelbe kann ſich bey dem 
Filr 


Kl. Intelligenzeomtoir anfınden , und 
daſeibſt mehrere Nachricht erhalten. 
x, Betaufte. | 

Zu St. Martini, am 22, Nov. Dee 
Bürgers und Schlächters, Job. Paul Ru— 
brecht, Tächt. Soph. Dor. Ehrift. Und 
am 24. defl. des Kaufmanns, Hrn. ob. 
Heine. . der Horfi, Söhnl. Ehrift. Wil. 
Imgleichen am 25. deil. des Bürgers und 

inewebers, Diftr. ob. Nic. Koch, Shhul. 
Ehrift. Heim. Lind: am 25. deſſ. des Bur⸗ 
gers und Wollbinders, Hieron. Schmelz 
pfennig, Töcht. Joh. Ilſ. Magd. 

Zu St. Catharinen, am 22. Nov. des 
Tagelöhners , Andre. Ehrph. Dindrieme, 
Söhnt. Joh. Mart. Gottfr. Und des Bürs 
gers und Opera Zifchlers, Hrn. Joh. Eour. 
Chriſt, Söhnt. Jul. Wie auch am 25. deſſ. 
des Kunft » und. Schönfärbers, Joh. Frieder. 
Bild. Rittmeyer, Töcht. Aug. Chriſt. Phil. 
Und am 25. deſſ. des Bürgers und Kut— 
ers, Thiele Henn. Hinze, Töcht. Elif. 
par. Meluf. . 

Zum Bruͤdern, am 24. Nov. des Bir: 
gers und Schuhmachers, Mitr. Joh. Chrpb. 
Scharlach, Soͤhnl. Joh. Tod. Ehrift. 

Zu St. Andreae, am 22. Nov. des 
Braumeiſters, Chrph. Heinr. Bergmann, 
Tocht. Koh: Dor. Eleon. Und am 24. deff. 
des Sqhuhflickers, Aug. Trönite , Söhnl. 
Andr. ob. Gabriel. Imgleichen oh. 
Frieder. Und am 26. def. Joh. Andr. or. 

Zu St. Aegidien, am 22. Nov. Des 
Bürgers und Schneiders, Mitr. ev. Andr. 

arg. 
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Zu unſer lieben Scauen, am 22.Rev. 
oh. Diet. von St. Leonhard. i 
Bey der Deutfchreformirtengemeine, 
am 22. Rob. Joh. Chriſt. Crone, Töch 
Chriſt. He 


inr.. 

Bey der Franzoͤſiſchreformirtenge⸗ 
meine, am 25. Nov. des Conſtabels, Jeo⸗ 
ſeph Pafcal, Tocht. Joh. Heim. 

Ki. Copulirte. 
Zu St. Martini, am 25. Nov. der 


Bürger und Brauen Hr. Job. Joach. Böte⸗ 


cher, und Ste oh. Cath. Wreben. 

Zu St. Catharinen, am 26. Nob. der 
Steinhauer und Maurergeſelle, ob. Laib, 
und Ygfr: An. Cath. Brunfen, Und ver 
Steinhauer auch Maurergefelle, Heinr. Diet. 

Stein, und Igfr. Cath. Marg. Klagefen. 
zu St. Andreae, am 24, Nov. der 
Brauer, Hr. Zah. Herrm. Bode, und 
Igfr. oh. Elif. Lödingen Und am 26. 
def. der Tuchmacher, Mſtr. Joh. Georg 
Sonr. Kreyens, und Igſt. Cath. Mars. 


Wiegen. - 
.. XII. Begrabene. ee 
Zu St. Martini, am 24. Nov. Hrn. 
Srieder. Ruſts, Witwe, An. Dor. Schü, 
ſers 
Wie auch am 26. deſſ. bes Bilrgers und 
Kaͤdlers/ Georg Dan. Fricke, Töcht. Jul. 
Eliſ. Und am 27. d 
ze Hrn. Joh. Ebert Habicht, Sohn, 
ac, Ant. | 
Zu St. Catharinen, am 22. Nov. der 
Buͤrger und Gärtner, Joh. Jürg. Deike. 
Umd am a5. deſſ. des Bürgers und Schuh—⸗ 
ickers, Heinr. Conr. Brinkmann, Töcht. 
fMar. Wie auch am 27. deil. 


dm. End, Feeboſe, wey zu "früh gebor: 


ne Töcht. 
Zum Brüdern, am 22. Rob. Der 
Bürger und Mauermeifter, Joh. Chrph. 
Bomann. 
Zu St. Andreae, am 22. Nov. ob. 
Chriſt. ud. Und am 24. deſſ. des Salau⸗ 


 Braunfihrigifhe. Andom,. 


Und der Schlächter, Kafp. Dröge. 


. des Kaufmanns in. 


nenmachers, Chriſt: Lüers, Witte, M 
Wreden. — am 24. def ” 
Zagelöhner, Joh. Deich. Laue. 

J St. Magni, am 24.N0n. dei din 
gers und Schuhflickers, Earl Frieder. Schrds 
der, Ehefr. Chriſt. Elif, Dieyern. Und am 
25. deſſ. des Schafmeifters in Wendhanien, 
Joh. Ernft Wolters , nachgelaffene Tochter, 
Mar. Elif. Wolters. Ferner des Bürgeri 
und Schuhmacders, Min Ehrifi. Heim 
Müller, Soͤhnl. Joh. Ludew. Und dr 
Bürgers auch Leinewebers, Defte. Ja. 
Derlig, Ehefr. Ilſ. Cath. Elends. Bir 
aud) am 26. deſſ. des Bürgers und Schlaͤch 
ters, Mſtr. Joh. Chriſt. Meeyer , .Söhnl, 
Joh. Heinr. Und des Bürgers auch Uf 
lers, Mſtr. Joh. Andre. Raſehorn, Eher, 
Cath. Mar. Reineken. 

* > Aegidien, am 22. Rom. eh, 


of. Juſt. 

Su St. Michaelis, am 24. Ren. dei 
Bürgers, Tuchmachers und. Wallgmüleh 
gu Eifenbüttel, Mſtr. Joh. Cour, Rode 
wald, Ehefr. Ilſ. Dor. Claus. | 

3u St. Keonhardi, am 32. Re 

ob. Paul Renneberg, Töcht. oh. Der 
td. Und am 26. deſſ. Mar. 
Keinen, aus dem Fürſtl. neuen Wertkhaufe, 
XIII. Geldcours. (vom ı5. diel,) 
Gegen Braunſchweigiſche 5. Thle. Stücke, find be! 


fine 4 , 10 1% 
ordinaire dito - — 8 % 
Louis blanıı - — —- 3} 


Ducaten, fo wichtig - 4 3% 
Das fpanifhe Gold iſt ſchlechter 14 13 
XIV, Wedhfelsours. (vom 15. dief) 
Hamburg, in Banco, gegen Braunſchw. 5. Che. 


dito in Courantgeld 
Däniſchholſtein. 6. ſt. sus. ſt. 1214 
Amſterdam in Bauco 1434 
a. Ca e = ge = 136 

ander 5. . 22. Of. pro t 
RE ei 
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XV. 
Die Marl fein 13. Thlr. 
XVI, Getraydepreie.- 
In Braunſchweig, vom 10.bis 12. dieſ. ) 
Auf dem alten Stadtmarkte. 
mge.Q. bis mge.Q. 


Bein aim 27. - - — — 
Rodın — 17, - 17% 4 
Sand - 4. no 


Hab 
Auf ven Negidien, und Bagenmaerften. 
Thlr. mot. bis ir möt- 


Weizen a Wiſp. 27. 5 

Mm = 1 — u 16, — 
Haber = 5 1, — — 
Kocherbſe 20. — - — — 
Suttererbfen - 16. — - 17. — 


XVII, Victualien 
In Braunſchweig (auf dem dem Vachauſe 


vom 7- bis 12. dieſ.) 
A mge. — mit. 






in Weisenmehl AL. 3. 18. = 
Rockenmehl in. a. 
Hirſegrütze in... 12. u — 
Weiſſe Staͤrke 2. 5. 13. — — 
Trockene Pflaumen 0. — -— — 


- Woigrländ.Räfe 28. 6. 
———— 283. big 9. Bf für 1. Sir. | 
ei — XVII Salzpreis. 
n Him pie 12: . 
XIX. Sleifchtare. "X 
2) In Berne | 
Monat Dec. 
— Kun Ar. & da 2 feis q 
es Stüdfwiegetsso.W.und  moe.N. 
- darüber, des beften, Rx 
Das . der ſchlechten Stück, als vom 


. u | 3: 2. 


- vom me 
Dat if Pr. 2. da ein feis 
— Stück Siege 300, _f. ki | 
149. 8. dat befie, u 925 


100. Stuͤck. December. 1750, 


: m 

Dat ®. der hiechten Stucke 
- vom Hal 

Das EB. Rind ei, Nr. 3. da ein * 
ſtes ie mieget 200. bis 299, : 


Das be :. 
Fer Fetehten Stuce % 
Das 68. vom Halfe | 
Dat . Nindfleifh, Ar. 4 da un 

Stüd wieget unter 200. & 


les Bull er Ri ad, 
Hr 


Das 68. = fchlechten Stüde 1. 


Eine ans u Nr. 1. 9 


Dersleichen, zu Nr. 
- Er e 


Das Rinderbern;, zu Br. geb. x 


Dergleigen, u.a. 32 
= m 3, 2 3. 
23. 


| -4 
— zu Nr. 1. geh. 1. 


Dae 
ergleichen, zu Nr. 2. - 1. 
* zu Nr. 3. u. 4. u en 
Ein Salter, zu Nr.1. - 2. 


Dergleichen, u Nr. 2. - 2. 
zu Nr. 3. 1.4. 1. 


— Ein Dhfenfugind. 1. geh. 2. 


Dergt eichen, zu Ne. 2. 1.. 
— - ———— 21. 
Das Kopffleiſch 2. 
Das PR. Kuheuter 1. 
Rinderwurſt oder keber 1. 


Das 

Das. Kalbfleiſch, da das Kalb nicht 

unter so. fB. wieget, Nr. 1. 2. 

- dergl. nicht unter 40.8. Nr. 2- 2. 

-  dergl. nit unter 3. 

Ein Kalbeskopf nebft den 

Füſſen, zu Nr. 1. geh. 9. 

a - 6. 


- 4% 
Das Gelunge/ uf. geh. ge 


2. er, 


. Nr. 3. 2 
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— 


WE BR ee 


. 


I» It 


3 
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mge.K. 
Dergleich.· zu Rt. 2, seh. 


Eine Kaldaune, zu der. 1. geh. 
Dergleich. zu Nr. — s. 


3 

a8 . Stein eiſch vo, "mit 

m rn gemäfl. eh 0 ; 
®.Shweincflvon mit a 


— 


m —R gemäſt. Schw. Nr. 2. 1. 

as — 2. 6. 

J —— 4. 
Das —— eiſch, da der H. siöt | 

Da 8, 36. N gen, Pr. 1. — 

- sicht unt. 30. W. gew. N. 2. 6. 

- Schaf und Bockfleiſch Nr. 3. 1. 4 

Ein Kopf zu Nr. 1. geh. ne 

Dergleich I 2.- 1. 4 

pn sur L. a 

Das Selduge,ju fr. ı 1. geh. 2. — 

Dergleichen, zu Nr. 2. 1. 6. 

Nr. 1. 4. 

Eine Kaldanne, wu Ahr. 1 ‚geb. . —. 

Dergleichen, zu Nreo 2. -1. 6. 

—* — IL 4. 


b) In Wolfenbüttel. | 
Im Monat Dec. 
e ber vorftchenden Braunſchweigifchen 
ER khtorn gleich, auffer im —— 
Das GW. Rindfleiſch, Nr. 1. 
— und der dicken — — 
.- vom H . 
“& — zu Nr. 2. 
— u. der dienKibbe ı 1 
RE . Rinofeig, Sr 
in „Nr 
- vom Bogen und der bidten gibbe 
- vom Halſe 
Das ya Ir. 4 vom Sale = - 
Das 
Dar "Srinerfaldaunen,jußer. — 
Eine —— zu Nr. a. geh. 8. 


J—— 


v. 
v 


© 


- Das Dohfenherz, u N. 1.gch. 
Dergleihen, zu Nr. 4. - 
Ein Salter, zu Nr. 1. - 
Dergleichen, zu Nr. 4 geh. 
Ein Ochſenſuß, zu Nr. 1. geh. 
Dergleichen, zu Nr.4. - 
Das .Kalbfleiſch, Nr. 1. 
Das fB. Kalbfleiſch, Nr. 2. 
Das fB- Kalbfleiſch, Nr. 3. 
Kalbsfopf u, She oh Geller. 1. 
Eine Kaldaune, ja Nr. 1. geh. + 
Kopf und Füſſe, od. Selußr.. - 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2. - 
Kopf und Füffe, od. Gel. zußr.z. - 
Eine Kaldaune, zu Rr.3. - H 
Das &. Schweinefleifh — mis 
Korn gemäft. Schw. Nr. r. 2. 
Das 68.Schweineff. von mit Brauutw. 
oder ſonſt gemäft. Schw. Rr.ı, 2. — 
as 8. Blut: oder Leberwurſt 3. — 
Dos W. Hammelfleiſch, Nr. 1. i. « 


„nernerretß 


RT: - 


Das 52 — — . 14. 4 
Das 683. Schaffleiſch, Wer 1. — 
"Das Gelunge od. Katd. JuRr. 3. - 1. 
XX. Vermiſchte Nachrichten. 

1) Künftigen Sonnabend, Nachmittages 
um 4. Uhr, wird das Concert in en 


- gen dem Collegio Carolino über bel, 


derſchen Haufe gehalten werden. 
3) Hierdurch wird befannt gemacht, daf 
der Hannoͤverſche oͤconomiſche Lanz 


ley: und Schreibcalender, auf das Jahr 


ı751. in 4. Denenjenigen fo darauf bey Ira. 
Chriſt. Heinr. Seeliger, allhier, — 
ret haben, den 19. dieſ. ausgeliefert werde, 
auch kann derſelbe ferner mit dergleichen 
noch dienen; imgleichen iſt der Hannbdver 
iebenfache Staatscalender ii 
urfürftenthums Braunſchweig· s Lüneburg, 
und worinn die Königl. Civil» und Milr 
tairbedienten befindlich, ebenfalls bey ge 
dashtem Hrn. Seeliger iu. haben. 


u ur. 


Ein Hammelfopf, u Nr. 1. geh. 1. 6. 








” 
> 


> 


Unter Ihro Durchl. Unſers guädigften Herzog - _ 
und Herin, hoͤchſten Approbation und auf. _ . 
| Dero gnaͤdigſten Speialbefh. © 


‘ 
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Sraunſchweigiſche Rnzeigen. 
Sonnabends den 1Hten December. ne 


Vierte Zorifegung des Beytrags zur deutfchen Sprachkunſt. 


er Schen?e, caupo, Mundihenfe, „des Herrn drauf geprägt iſt, ein alter 
| pincerna, Weinſchenke, Erzſchenke, Schild, d. i. Thaler, ein franzöffcher Schud, 
| archipincerna; die Schenke, cau- ecublanc, .Ecu d’or, ’eft le pere aux dcus, 
N pona. der Krug, dos Wirthdhand; er bat brave alte Thaler; das Schild, 
auch wohl ber Schenkti(h. Der Schild, figuum , infigne, das aushängende Zeichen - 
clypeus, fcutum , eines Helden und Solda⸗ eines Künftlers, Handwerksmannes / Gas | 
ten im Kritge, 2 Sam. ı, 21. der Wapen⸗ wirths; das Schild einziehen; quch Die, z 
ſchild, infignia, arma gentilitia, als welde berzierathe an den. Willommen -einiger ” 
auf den Schild gemalet werden ; zum Schil⸗ Handwerker, oder. an den Kleidern und 
de geboren; einen in den Schild reden, d.i._ Stäben der Hochgeithitter. und anderer Per · 
zum Nachtheile, sum Schimpfe, infignia fonen; ae des Hohenpriefters. (*) 
alicuius in dubium vocare; feden, was er Der (bie) nuppe, Schnuppen 
‚ner im Schilde führet; der Herzſchild, das Schnupfen, grauedo „ catarrhus ; die 
————— mitten im Wapen; der Schnuppe, Lichtſchnuppe, fungue. Der 
child, ein Jaͤgerterminus, animal picum Schrot, truncus, Stamm oder Stüd eis 
ad capiendas perdices ; imgleichen eine nes Baums; Eifenfklangen;. ein abgefürstes 
. Münze, ein Thaler, ‚weil ber Wapenſchild Maaß; das Schrot, Heine Städlein vom 
| | ” RKRrrrrrr Siilher, 
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- Gewicht der Münze; (**) von fehroten, 
nach der Quer abkürzen, theilen, durch 
neiden, durchhauen ıc. ES chrotbeil, Schrot⸗ 
äge, gefchrotene Bohlen, gefchrotenes Eifen. 
Der Schurz, foll, nad einiger Fürgeben, 
fuccinclorium sder praecinctorium virorum, 
die Schurz , praecindorium mulierum 
feyn. Es iſt aber im legten Falle die 
Schürze, im Plural. die Schürgen gembhn: 
iſcher. Doc kann der Schurz von beyden 
gebraucht iverden. Adam und Eva floch⸗ 
ten Feigenblätter zuſammen und machten 
fh Schürze (in der mehrern Zahl) 13. 
Moſ. 3,7. Diese 
offe Dicer, die offenbare See, die Words 
ee, Oſtſee ꝛc. auch cine groffe Welle; der 
See, im Rande, lacus, flagnum „ der Bo 
denfee, Genferfeg, der Zürcherfee ꝛc. der 
See Genezarech, Ladoga, Peipus ꝛc. Die 
Spann (Spanne) Jeſ. 40, 12. ein Län⸗ 
genmaaß, fpithanıa, almus, claufura ; das 
Spann, (***) Sefram erde; der Tdie 
das) Spann, am ee wo die- Schu 
ingebunden oder zugeſc 
(die) Sproffe (Sproß) an einem Baume, 
germen, furculus; die S ‚ Sommer 
fproffe, im Geßchte, lentigo, lenticula, hey⸗ 
bes von ſprieſſen, holländiſch ſpruyten, 
davon Sprott; die (der) Sproſſe, in ei⸗ 
wer Leiter, kömmt von ſpreiſſen, fpreuf 
‚ fpreisen, fulecire, munire, niti, dar 
ber fagt man auch für Leiterfproffe, Spreif 
fel, Spriflel, Sprüffel Der Stecken 
(Stäcken) baculus, feipio, pedum, fuftis, 
arundo longa, 4%. MIof ı7. Ladſtecken, 
Treibficcken; bein Stecken und Stab tröften 
wich; am Eteden geben ; Stefenpferd, 
Steckenreuter, Steckenknecht; das Stecken, 
activ figendi, wie audy mora, reurora, impe- 
dimentum, ins Stecken gerathen; imglei 
in einigen Provinzen fuffocatio, aſthina. S. 
Steinbachs Wörterbuch; wofür man aber 
keiler das Sticken, Erßicken fast. Der 


Braunſchweigiſche Anzeigen | 
Silber, Eifem Bley, Hblaten, Tuch, Korn; 


e, mare, occanus, das 


chnallt werden. Mer. 


2036 


(das) Stift (Steft) acus, zcicule, clauicu- 
kıs, ftilus, womit etwas befefliget mird; ber 
Bleyſtift; Das Stift, ein Viſchoſthum, 
eine Abtey, ein Collegium geiſtlicher Perſo⸗ 
nen; das Domſtift, das Stift Hildesheim, 
Quedlinburg; das Hochſtift, Erjſtiſt, die 
Hütte-des Stifts; von fichen ‚auf 
richten, befeſtigen; wiewol Das erſte a 

von fichen abgeleitet merden kaun. In 

ten Schriften findet man auch, dis Wort in 
der u Bedeutung, nsännlichen Br 
ſchlechts. Diefe Bedeutung hat in der mes 
rern Zahl zumeilen: die Stifte, öfter aber 


und richtiger: die Stifter. In der erflen 


Bedeutung Bingegen beißt es immer: die 
Stifte. Der Stolle (Stollen) in Berg 
werfen, cuniculus, ein unterirdifcher Ga 

fo. mit Stüßen verwahret ift, daß er mi 

einfallen faun; die (dev) Stolle, fulcrum, 
eines Tifches, einer Bank ıc. die Bettſtolle; 
die Stolle an den Gängen und Geländern, 
an den Hufeifen der Pferde; die Stolle, 
ein Hafen oder Topf mit drey Füffen; die 
(der) Wachsſtolle, Butterflofle, Chriſſtolle. 


(7) Srifch druckt alle Bedeutunaen dieſes World 
mit dem männlichen, und Steinbach mi 
dem unbeſtimmenden Geſchlechtsworte and. 
kann aber ſelbſt verkhiebene von ihrch 
cigenen Erempeln, den gewoͤhnlichſen Ge 
brauch und verſchiedene Sprachfehrer für me 
ne Mennung, zur Gewähr anführen. Cs H 
anch merkwürdig, dag die vielfache Zchl 
ben Interichich dieſer Bedeutungen befaͤtiget. 
Don der Schild fagt man die Scyilde; von 
das Schild dir Schilder, Gotiſcheds Sprach 
kunſt ©. 135. 191. 212. wogegen ed nebß vic 
ken andern, der, fonft ge Hr. Webers 
be Barre verficht ende 2 and She 
r indem er 
immer Schilder macht = 
GI ERDE Pate 
eidet auch die ven 
Sprachk. ©. 186. a0; 
(***) Srifch fagt: die Spur. den pe 
— Woͤ ——— dad 
männliche Geſchlecht? der. Auſpann, Uus⸗ 
Dann, Vorſpaun. | 
Das 
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Das (der) Talk, Talg, Talch, Unfchlitt, 
Tale, Bergtalf, talcum fotlile. Die 
(der, das) Tapet, Tapete, tape, aulzeum ; 
das Tapet, von emer Tiſchdecke im Ges 
mache der Rathſchlagenden: Etwas aufs 
T bringen. Das Theil, läßt ſich, 
wie ich, nach fergfältiger Unteriuchung, ber 
nden, mehrentheild von denjenigen Dingen 
agen, welche gleichſam die Natur felbft ein 
getheilet hat, oder deren Theilung in der 
Natur gegründet ift; der Theil binge 
nen von fsichen, deren Theilung mehren: 
theild von dee Willkühr der Menſchen ber; 
ruͤhret; obwol auch diefe Negel, zumal bey 
den zuſammengeſetzten Wörtern, ihre Aus 
nahmen hat. Juiwiſchen wird man biefelbe 
in Ermangelung einer beffern, nad deren 
Mittheitung ich eine anfrichtige Begierde 
Fäuffere, fo lange gelten laſſen. Demnady 
fast man das Theil der Welt, der Erde, 
8 — das Theil, wenn es ſo viel 
iſt, als Autheil: Du haſt kein Theil an oder 
mit mir, Job. 13, 8. Maria hat das 
befte Theil erwehlet, CLuc. 10, 42. J 
“babe nn un — — 
Menſch beſteht aus zwey eilen, der 
Seele und dem Leibe; das Drittheit, Vier⸗ 
theil, Sechstheil, Achttheil; das Antheil, 
Erbtheil, Pflichttheil, das Antheil, Die 
Hälfte eines Weinfaſſes; das Ober⸗ Unter⸗ 
theil; das Vordertheil, Hintertheil; das 
Gegentheil, contrarium „ weil natürlicher 
Reife nur zwey Dinge einander gerade ent 
gegen ſtehen; ein Gegentheil if des andern 
Rlarbeit, Büntber. contraria, iuxta fe po- 
fita, magis elucefcunt ; das Urtheil, iudi- 
cium, Tententia, Blut s Todesurtheil (bey 
den Herren Auriften die Urtheil, Urtbel), 
das Vorurtheil; Hingegen der Theil eines 
Buches, tomus, einer Wiſſenſchaft, eines 
Kriegesheeres, eines Zirkels ciner Predigt, 
“oder Rede; der größte Theil der Men⸗ 


sor. Stuͤck. December. 1750, 


ı 


— der halbe, dritte, vierte Theil des 


ermögens; Ver Begentheil, pars litigans, 
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man muß den andern Theil auch hören, 
audiatur et altera pars; einen Theil der Uns 
koſten tragen ; der (das) Nachtheil, detri- 
mentum „ der (dad) Vortheil. (*) Die 
(der) Trappe (im gemeinen Neben) vefti- 
gium, der Tritt, bie Spur; wie anch eine 
Vogelfalle, franzoͤſiſch laterapoire; der 
Trappe, otis, tarda , die Trappgans, 
ein groffer ſchwerer Vogel; Jod. Leonh. 
Friſch Sammlung der Vögel, IX. Falle 
Gött. Zeit. 1750. imgleichen ein Model ober 
Mufter der Rechnungen; der Trappe oder 
Drappe, racemus, der Kamm an deu Wein⸗ 
tsauben. Der (die) Tropf (Tropfen) 
gutta, Ailla; ein fchlechter, 


das (der) Teopf, der Schlag, die @i 
apoplexia, hemiplezia, paralyfis, franzöfi 

la goutte, das Tropf, oder das Parli 
(Parle) bat ihn geichlagen, die Hand 
GDttes bat ihn gerühret, Rayſerobergs 
Poſtille ©. 180. Vocabularius gder altes 
deutfches Wörterbuch, zu Nürnberg 
1482, gedruckt. 


(*) Man fan hieraus den Gtreit deurtheilen, 


ber neulich über des Hm. Dort. Scumenns 
tſchreibung enſtanden Hit. er wackere 

und groſſe Gelehrte, der ſich ben feinen wich: 

- tigern Bemuͤhungen freplich nicht um alle 
rammatitalifche_ Kleinigkeiten befünmern 


ung, 
: t 
n. Der zu Ic ndenz 
Dinncnen faget : Alle und jede, die der Spra⸗ 
) rchen fo und nicht anderſt. 
eich nicht en rccne ie 
i n rechne, die 
find. In den hamburgi⸗ 
gelel kigkeiten Gt. 86 ©. 
683. trit ein Bertheidiger des Hrn 
eumanns auf und faget : Obgleich der befte 
beil ſchon das Bürgerrecht in dir deutfchen 
Sprache gewonnen: fo koͤnne man dennoch 
deswegen nicht behaupten, daß ein Theil ein 
männliches Wort ep. man fpräche 
auch: das Begentheil und nicht der (Be: 
gentbeil; und wenn man bier den Einwurf 
machte, daß dieſes Wort dasjenige anzeigen 
Rrrrrrr 2 tolle, 


Daurenbs 
 würdiger Menſch, Fer arme einfäktige Tropf; 





u 
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bolle, was gegen diefen Theil fehet: fo 
mußte man auch fprechen, der Stand, das 
@egenftand. Dieſer Advocat dei Hrn. Doct. 
zeumanns fchreibt felbft in feiner Mertheidis 
span: der erſte Theil der Erklärung 
des neuen Teſtaments, und befräfiinet alfo 
meinen Gas. fib bier noch Der 
fchiedeneg erınnern; ed muß aber folches cis 
‘nem andern Orte vorbehalten werden. 
Der Verdienft, Lohn, merces, aequi- 
fitae per laborem (. mersaturam opes, Ge⸗ 
winn der Arbeit, im Handel; der tägliche 
Verdienſt, er hat feinen Berdienft, bey die 
fer Waare ift Fein Verdienſt; diefes hat kei⸗ 


‚ wen Pluralent; das Verdienſt, im Plurali 


die Verdienſte, meritum , einen nach 
erdienft lohnen, ſtrafen; das Verdienſt 
riſti; das Verdienſt der guten Werke, 
bes mérites. 


Di rt l 
(Die — en folgt.) 


Kann man dem Joh. Goropio Becano in 
* Origioib, Antwerp. und JaP. Sr. Reim: 
mannen in der Einleitung zur Bel. Hiſt. 
Th. 2.©. 24. ımd 64. fiher Beyfall ge: 
ben, wenn fie behaupten, daß von der alt 
deutſchen Sprache alle andere berfiammen ? 
nr 1. Was 3u verfaufen. 
In Braunfchweig. n | 
1) Bey dem Buchbinder, Dulce, fichen 
folgende . Bücher zum Verkauf. 1) Hom- 
Burg Confilia & Refponfa Helmflad. Frf. 
&Lipf. 1713. 
fing. Goch. 1698. Tom. 1. & 2, 3) Au: 
dovici Einleitung zum Civil» Eriminal: und 
Concursproceß, Kalle ı711. 2) Brunne 
manni Anleitung zum Inquifitionsproceß, 


- mie Winzigers Anmerkungen 1706. 4) Ku: 


dovici Einleitung zum Wechfel; Eonfiftorials 
Kriegs » und Echnsproceß, in 2. Tom 1718. 
5) ————— kluger Beamter, 3. Theile, 
Nürnd. 1705. .6) Sämtlide wie auch 
Kayſerl. Commiff. Acta fo p. S. Lic. Zeind, 
eontra Krumbolz zu H. ergangen, H. 1708. 
7) Strycki uſus modernus.pand P. 1. 2. . 
4.Halle 1723. 8) Churfürftl. Brandenb. 
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2) Vitriarius illuftratus Pfef- 
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verbeſſerte Kirch « Proceß, Policy ⸗Zlecken⸗ 
DorfAders und Wechfelorduung 9) Yien 
vermebrtes Dorf: Land s Fuhrlenit / uud 
Pfandungsrecht, Leipz. 1716. 10) -Kei 
chens und Thomafii Schriften yon der 
Zauberey und Unfug der Hexenproceſſt 1703; 
11) Europäifche Sama, von 17021735. 
360. Stüd, in 30. Tumis, 12) Yieue 
Kurop. Sama, von 1735. bis hieke, ge 
bunden, 15) Ada Vinarien/. Ecdel. m 
Anfang bis hieher. 14) ae 
derfaal, 10. Theile, nebft den berden An⸗ 
hängen zum s. und 6. Theil in Xil. Tom, 
15) Die durchlaucht. Welt, Pom. I-W, 
2) 200 Sin. Chmeihel alfie, if) 
2) Bey Hrn. meichel allhier, iſt dieſe 
bevorſtehende Weihnachten, auch vielei 
noch vorher, folgendes um einen biligen 
Preis recht gut und fchön zu befommen: ı) 
AR und geräucherter Lachs; 2) Lade 
orellen ; 3) Stör;. 4) Steinbätten; +) Cab 
lau; 6) Dorſche; 7) Schelfiſche; s)Schne 
peld; 9) ertra groffer frifcher Seefist; 10) 
Holfternifche Auſtern; 11) Kieler Drufchels 
fo wohl in Schalen, als auch eimgemagtr; 
12) Süneburger Neunaugen, ımd 13) Hu 
mers. | RR 
3) Bey Hrn. oh. Hartw. Sprinkmam, 
auf der Schügenftralfe, bey dem Brüdern 
I wohnhaft, find friiche Auſtern, wie 
auch frifche groffe Kieler Muſcheln zu haben. 
-_ N. Gelder, —— 
Wenn jemand auf Land oder andere ſiche 
re Hypothek dieſe Weihnachten 250. Thir. 
zu nehmen, gewillet ſeyn ſulte, der belich 
Ach dieſerwegen bey dem Fürſtl. Inteligen 
comtoir zu melden. 

III. Protocolla rer, reſolut. im Bay 
Bochypreisl. Reichshofrathe 
N.173. Montags, den 23. Nov. 1770. 
= ee I 
2) Comburg, Ritterftift, c. die Li 

Allodialerben; pto. preftar. —* 


3) Forſtmeiſter von Selnhaufen, e Sorf 
meifter 
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meifter von Snpanfe ; ;_pte, 8 

Id. e. eund, appell. nunc reviſ. 

g) von Sail, c. von Hinderer; app- 

6) Arquatum feudum .Imperiale ; inveſt. 

 Eopin, c. Sein; pto. collati contra 
-concordiam German. Vicar, paroch. 

8) lolius Marchio Sefſi de Rolo, c. Sefüi de 

Rolo,.pto. debiti., 

9) Communitas medii br Petri, c. Civita- 
tem Trident. ap 

10) Br Söhne,c. Faden, Bab ; dbri, 

11) Kol —5 Kinder, c. Holſe derinn; 


12) — iR, c. von Eynatten; debiti, 
— Maſchenbachiſches Debitweſen betr. 
14) von Boineburg, c. von Gebſattel; app. 
15) Beyaimb von Shnaribag Delleten, 
Wolff & Cont, appell: 
N. Dinſttags, den 24. Nov. 1750. 
1) Scachfen-Dreinungen ic. . 
> — el (daft betreffend. 
h und Werra, c, Ful⸗ 
da; eollectar. 
9 a Bu Stallbediente & 
Conf. c. . Sürftinn zu 
. Rafan Dilenburs: ; debiti nunc rev, 
5) Hoferinn; c. Payrhuͤber. Creditores; app. 
6) — c. die Re su Rothen⸗ 
urg; a 
7 Zu Schwäbheim, Gemeinde, c. von 
Dibra ; ’ — 
2) Pauli, e. Tacd; a 
9) 3u Frankfurt, Shnherpandiert, <. Gb⸗ 


10) ensure N Klofer, e. Solms Hohen: 
folms & Cont. appell, 

ı1) v6 Ga — Berlaflenfchaft 

ng 5. — 26. Nov. 1750, 

ia: reisten e. die, Gräfe 


‚von Schonburg; gebiti. 
von Kr Ehe tiun Ver Vlalſs chaſe 


10f, She. December. 1750. 
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4) Zu Bar Eotegiafit, e, den Mag: 


f; man 


9 wirhhhn © Brandenburg» Onohbid; 


u mandati arit, 
6) Sn Gotteshaus, c. Naſſau Weil 
ung; tu 


rbat, 
7) Zu Kempten, Abt, ec, den Biſchof lu 


Chiemfee; debiti. 
) Same, c. Grafen au Erbach Succeflo- 
Tes, debi 
E. die Stadt Heilbrunn; appell 
2, arftene Erben, c. Carſtens Witwe app 
19 von Wefterhold zu Lembed modo Or. 
‚von Merveld, c. den —— Phelinp 
Jacob & Conf. appell. 


N75 Sreytags, den 27. Nov. 1750., 
1) Sachfen- Meinungen ic 
3) von Refeabad, c. die Suldaife Die 
ptd. turbat. 
3) von Spt) Gammerting, Curatores, ©. 
von Speth zu alten ; pto. türb, 
4) Chur-Trier, c. von ; pto. —— 


pati feudor. Prumenf.. 
$) Dorigati,“c. Confolati; appell. 
6) Id..c. — 5 pell. 2dæ. 
7) von Eber eberg, c. Wiskers; 
8) von Schaumburg, e von Hanf — de. 
9) — e Dormundfehaft, c. Bars 
newigijche Unterthanen ; appell. 
Albrecht; een 
nune reviſ. 


10) von Sreypleben, c. 

11) © kler e. — Magiſtrat zu Regent 
utg; re fer. 

12) Zu Weglar, Eoflegiatflift ꝛc. 

IV, Urtbeile und Beſcheide bey dem 
ae und des Reiche —E 
Rammergerichte. 

Sententiæ publicatæ EN ıg Nov. 1750. 


| ) von Schlig genannt Hör, e Ri 


Oris Rohn und Werta; reft. in 
‘integr deneg. cum referv. — 

. segen denRi il. Reset. arit. 

2) Hetzoge zu Sar Chur : Davaz 

und Biſchof ‚u Bamberg; at, & legit. 

Rrrr iz 3) Re 
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,). Novogrodefahrer in Lüßert, c. Sauflente 
Eompagnie und Eonf. daſelbſitz con- 
Ge Yicelpeimifcher Fendal 
M Spiegel: Pit ndal + und 
ö an, c. Borlinghaufifhen 
Yrätendenten; ad. 
ma Wand, c. von Nagel; publ. & 
comm, 
6) Kaiſer, c 
7) Löw zu Schweinfurt, c. Ca 
dialerben; act. 
3) Scholley, c. von Rotenhaau und von 


9) Reinfels, c- Esloffflein; prod. 
ettingen⸗Baldern; remiſſ. 

ad commifl. concurfus. 

s1) von enge, c. von Mefchede ; admill. 
S ad juramentum reviſ. 

13) Milachsheimc Gutzmann; comm. litt. 
Fv-ententiæ publ. 20. Nov. 1750. 

1) Lucius und gens, c. Gräfl. Budingi⸗ 
je Canley ⸗Verorduung· 

2) von Piaffenratd: c. vonpfaffenrath ; procl. 

Sententix publ. d. 17- Nov, 170. 

1) Dranien : Ra auiſches Privilegium de 
non appellaudo confirmirt. 

2): Dapenlanıpı <. Palandiſche Detentores; 
se, aGtoria & fegitimatoria. = 

3 er &. Kolb von Wartenberg; a8. 

3) jofter Arnftein, e. Gemeinden Winden 

und Weinähr; actoria 
H Stadt Friedderg c. Nitterfhaft am 
Mheinftrom; legitimatoria, 

6) Manten, c. Gugmer; adorla. . 

V Stadt Nürnberg, c. Bamberg; legit. & 
paritoria fimplex. 

3) Bifhof zu Eichitäbt, <. Ehut: Bayern ; 

aritoria fimplex & legitimatoria, 

9) Schäffer, c. Hanau proclama. 

10) Haauiſche Erben, © Schaaf; aeriai 
a) Stadt Näruberg, ©. Bamberg; parit. 

| .üimpl.,, . = 

2). Stadt. Wetzlar, «, Metzgerzuaſt de! 
ſſelbſt; paritoria, F 


u 
— 


rot. 
onheimiſche Reg. parit. 
—28— Allo⸗ 


R 
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12 Munftadt, e. Nenbaur; proclama, 
14) von Buhler, e. von Bappläbtes ; 
Bint, 'c. Banden; dor Prod 
16) von Gahlen, c. Ehar : Edfinifchen Filcaz 
;) Hofer runtbady  Scleifas;rchem 
17 e. as; 
ı8) Baaden⸗Durlach c. Reiningen Veſter 
a kp ın Baflahr 
19 zu im 
— ——— 
ai nn forma de conſicien 
o legale Inventaritum über alle und 
jede Erbhaftöfläche, wie fe Ranc 
haben mögen, auf die Niederrher 


nifche Ritterſ 
20) Stadt Nürnberg, <. Brandenburg: Dr 
— ; paritoria (implex. 
31) Stadt Edlin, c, Chur, Ein 
w ſimpl. & legitimatoria, _ 
V. Urtbeille und Beſe 
‚ wärtigen Proces — = 
Bey biefigem Magiſtrate. 
Decr, publ. am ı5. dief. 
i) In Sachen Gumpels, cocuera Hank 


mann. - 
3) — Bodenburgs, contra Timind,  " 
3) — reden, conera Preden, | 
4) — Langen, contra Koche. ) 
VI. Gerichtliche Subhaſtationes. 
a) Bey dem len, Kara in Wollen 
büttel. 


1) Ag in Sachen des Hr. Obrißen 
von Hugo, contra den * der ai 
mannfchen Kinder, den Leineweber, Dit. 
Peters diefer nm die vierte Subhaflafion 
des Wiechmannfchen, - in der  Langenfrafl 
bel. Hauſes gebeten: So ift ſolche 

und ad licitandum der 18. “Jan. nächktär; 
fig, pro terınino anberahmet worden. It 
nut Ile Haus zu gerilti if, 
derfelbe Tann fich I fokden Termine; dei 
Da — hr, auf dem Rath 
da MR. en ſein Gebot ad kun 





# 
+ 
— 
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hm geben, und, dab daranf das Haus dem 
Meittbietenden adjndiciret merde, gewärtigen. 
b). Bey der, zu 
eursprocefle in Helmftädt and: 
digſt ernannten, Commiflion. . _ 
.2) Auf Anfuchen des Candidati Juris, 
Hrn. ob. Frieder. Kirchhof, iſt die Sub 
baflation des, dem Markte allda bei. 
tifferfchen und Brauhauſes ers 
kannt, und ad licitandum terminus primus 
auf den 9. Jan. ſecundus anf den 6. Febr. 
und tertins auf ben 6. März Fünftigen Jah: 
Sch, angefekt worden. u, 
a) Bey dem Magiſtrate, in zölsminden. 
3) An ansgeklagter Schuldſache der Gr. 
Amtsräthinn, Hantelmann, entgegen die 
. F. B. iſt Subhaftatio der, pro objedo, 
. Ezerutionis in Vorſchlag gebrachten, zwoen, 
— und am Kickenſtein bel. Wics 
fen erfanst, und terminus ad. licitanduns 
peremtorius auf den 26. jan. 175 1. anbes 
zahmet worden. 
VH, Apancements, Begnadigungen, 


Verſetzungen, u. d. g. 
Bey Suͤrſtl. re, in wolfens 
ttel. 


1) Da$ Maudatum Introductionis für 
den Eantorem zu Dorsfelde, Hru. Eonr. 
Ehrph. Wolter, imgleichen 

2) das Mandatum Introdufionis für den 
in bey der St. Walpurgisfirche in 
Helmſtädt, Mart. Koch , iß ansgefertiget 


worden. 
‚VI, Gildeſachen. 

a) In Wolfenbüttel. 

») Bender Sattlergilde, daſelbſt, Hat 

. Knabe feinen Lehrburſchen, Chrph. 

nl. Chriſt. Dam, aus Wolfenbüttel ge 
Bürtig, fren gefprgchen und los gegeben. 
b) In Helmſtaͤdt. 
. 2) Im Beyſeyn eines Depatirten vom 
Magtärate hat die Zeug⸗ und Raſchmacher⸗ 
gilde, am 14. dirſ. ben dem Altmeiſter, Joh. 
Ehrift. Groſſe, das Hauptauartal gehalten. 


101. Stuͤck. December. 1750. 


Aufhebung der Con⸗ 


e) In Lichtenberg. 

> Demnad) anf der am 9. Nor. dief. 
Jahrs abgehaltenen, Morgenſprache der 
Schmiedegilde in den Aemtern Fichtenberg und 
Gebbershagen, ausgemacht worden, 2” fünf 
tighin die Morgenſprache nicht mehr bey «is 
nem Meifer im Haufe, und auf deifen alleinige 
Koften , fondern in den Krügen auf gemeine 
Koften, jedoch allemal in Gegenwart der 
Ober⸗ und Beamten von beyden Aemtern, 
und zwar jährlie) den Montag nad Mir 
chaelis, 2. mal zu Lichtenberg im Amtskruge, 
und das Ddrittemal in Geoͤbershagen abge⸗ 
balten werden fol: So wird ſolches zu 
dem Ende bekannt gemacht, damit alle und 
jede, welche dabey etwas vorzutragen habm, 
1 — gehörig melden koͤnnen. 

n. 


eeſen. 

4) Den 7. dieß hat oh. Tiele Habekoſt, 
von Schleveke, bey ammenlunft der 
Scueidergilde, die Mieifterfchaft gewonnen. 
e) In Stadtoldendorf. 

5) Der Schneider in Negenborn, Lev. 
Jäger, hat fich ben dafıger Schneidergilbe 
angefunden, das Meiſterrecht zu gewinnen, 


4 
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und wird den 29. dieſ. vor offener Lade, im - 


Gegenwart eines Deputirten vom Magiſtra⸗ 
te, fein Meißerſillck aufmweifen. 

6, Der Schneider in Golmbach, Difr. 
Hans Heinr. Tappe, wird feinen Lehrjun⸗ 

eu, Joh. Heinr. Zimmermann, aus Warbs 
Pi einfchreiben laffen. 
IX. Vermiſchte Lrachrichten. 

1) Heute Ra 
wird das gemöhnliche Concert, in dem, ges 
— — — ale bel. Schra⸗ 

en €, gehalten werden. 

2) Demnad der, von Königl. Ehurfärfit. 
Zufigcantey zu Hannover anhero einge. 

ngten, Nachricht zufolge, in. der Nacht 
milden dem 30. Nov. und 1. dief. von eis 
uer zahlreichen Diebesbande, durch einen 


‘gemaltfamen KBinbruc und mörden 


lichen Ueberfallung bey dem Schul 
— meiſter 


ittag, prdcife um 4. uhr, 


; 
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meifter su Hoyershauſen, im Amte 
Laueuſtein, Niemeyer, nit nur eine 
Eumme Geldes von 261. Thlr. morunter. 2. 
Schauſtucke, 2. Taufthaler, ı. Kransthaler 
wit dem Pferde, und ein Wildemannsthas 
ler, das Übrige aber an lanter Lünch. Sädy 
ſiſch. und Brandenb. Zweydrittelſtücken, fon, 
dern auch nach ſpecificirte Sachen, aleey 
17. Stlict fein Linsen, jedes von 24. Ellen; 
b) ein Feichlafen von feinem Linnen , 26. El⸗ 
fen baltend; ©) 24. Mannshemder ; d) ein 
neu fein Todtenbemd, fo bereits fertig; ©) 
ein dergleichen, fo noch nicht gemacht gewe⸗ 
fen; F) ein fhwarg Frauenswammes; g) 
eine Hofe von fchwargem Laken, um welcher 
ein Dueder von der Egge, fo um den Laken 


gefeffen, gefeget ; h) eine ſchwarze ſammittene 


Franensmüße; i) eine braune Dammaftene 
Müse, mit einer goldenen point d’Elpagne; 
k) eine Srauengmüne vonTafft, mit ſchwarzem 
runde, filbernen Blumen, und über den Kopf 
niit einer filbernen Spige befegt ; 1) eine violett, 
kattunene Schürze, mit [hwarzen Blumen; 
gı) eine blaugedruckte linnene Schürze, nebſt 
vielem innen, Drell, Zinnenzeng und Flache, 

fiolen worden: Als wird folches dem Pu⸗ 
Ölen hiemit zu wiſſen gefüget, auch werden, 
nomine Serenifimi, alle und jede Beamte 
yud Obrigkeiten in hicfigen Landen hiemit 
befehliget,, nach den Thätern, deren ciner 
mit einem blauen Rock, einem fchwarzen 
Reiſehut und einem geftrichten uche 
bekleidet, wahrgenommen worden, zu for 
ichen, im Detretungsfall des einen ober 
andern, mit der Arretirung zu verfahren, 


“andy auf die etwan vorkommende geftolne 


Sachen Acht zu haben, und davon an 
Furfil. Juſtitzcanzley, in Wolfenbüttel, Ber 
richt zu erkatten. Wolfenbüttel, den 15. 
Dec. 1750. F 
3) Es haben am 14. dieſ. bey dem 
rn. Hofrath Lichtenſtein, in Helmſtädt, als 
irectore der daſigen Armenanſtalten ʒween 
angebliche igranten, als eine 
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Mannsperfon von mittelmãſſiger Statır 
braunen Haaren, maͤgetm —2 — D ri 
rothes Kleid mit gelben meflingenen Sn} 
getragen,und eine Weibsperſon, mil 
von mittelmäfliger Statur, auch branım 
Haaren, etwas magerm und laͤnglichtem Ge⸗ 
chts, die einen Rod und Kamilel von gu 
iftem Flonell, nebſt einer blauen linnenen 
Schürze getragen, ſich angegeben, und, ver⸗ 


mittelſt Einreichung eines Atteflats, fo unterm 


dato: Meichen — 30. Sept. 1750. von 
oh. Chriſt. Schu Ar ausgefertigt zu ſeyn 
utetete, und auf . oh. Ant. Hertel, 
imgleihen Joh. Hieron. Schäfer, ans 
Freyſträdtel, im Baperland, ihrer beyder S 
weiber und des erfieru 2. Kinder, ausge⸗ 
Het war, nicht weniger eines länglicht an 
gebundenen Eollectenbuches,um einen Zehrpſer 
nig und Allmojen, mit dem Anführen, mie ſt 
nach Berlin reiſen wollten, angefuchet, Wenn 
aber, nad) dem öffentlichen Machrichten aus 
Dreden, unter dem Namen der Emigranten, 
Detrieger herum laufen, diefe Leute auch 
gar Feine obrigfeitlichen Paͤſſe vorzu 
zeigen hatten , und, nach dem Eollectenb 
che, fie bereits näber ben Derlin gemein in 
mußten, als daß fie dahin über Helmlädt 
gehen dürften: So hat gedachter Ar. Al 
rath für gut gefunden, fie diefermegen aufden 
Rathhaute umftändlich zw vernehmen, umd 
fic gegen 10. Uhr benannten Tages dabın he. 
ſchieden. Sie find aber nicht zu Aath 
baufe erfchienen, fondern haben licher 
ihren gedachten Schein und ihr Colleten: 
buch im Stiche gelaffen, als ihr Vorze 
ben jur genauen Lnterfuchung bringen wol 
fen. Ob nun gleich bey dem alſo aebüuften 
Verdacht von Magiftrats wegen Ivlort nd 
ihnen gefucht worden: So fie ſch doch 
nicht wieder antreffen laſſen. €: mir Io 
chemnach diefes jedermänniglich betannt ge⸗ 
macht, um ſich vor dieſen und dere 


Lenten defla genauer in Acht nehmen ju Dt 


nen. dt d Der. — 
Helmſtaͤdt den 15 Da. 17, ga 


20 


. 101, St, December. 1770. 
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3 x. Gelbeours. (vom 18. diel.) Win. Thl. Hyte. gge L. bis gge. K. 
—— Tolr "Side ls * = - Be = = = 
— blos - > 3: — — - Ka — 


ee — — | + 
as ſpani v 

- XL, „Wechfelcoure. (vom ie hf) 
Gamburayın Danco, gegen Bramfche. 5 


1 1444 * 
dito in Courantgeld = 122 
Dänifhpoifteın. 6. . us. ®. 122$ 
en Bauco -_ er 
dito in Caſſa 
Banden S. ar — gge. ee ®. Stel. 

13. Thlr. 
Di De en Getraydepreis. 
—E—— * 16.dief.) 
f-dem.alten Stadtmarkte. 
mer. is mat. 8. 
Rein Himpte —e 8* — 
— — m——m nt 5 | «muB 
Auf den Wie, and —* 
Ihr. mge is Sur mge 
Weijen? ie! 27. — _ 
. Moden. = 17. — a 13. 
Gerſten -_ a = 16, — 
Seelen * — —2—2— 


em min 


ttererbfen - 
b) n Wolfenbüttel, ( (vom 4. Ron.) 


eigen a Himpte 24. moen Q.bi is möge. Ä 


Roden = ,..: 17. - 
— — or 


Blankenburg, —* 12. 2. dief J 
aan mit guhtl. a Wiſp. ‚hir. ⸗mge 


4 
'o [7 — 3 
x 


Ban —W “ 
& —S wem = dieſ. J 


m. ee un — {nn (m 


K: - Latodede, vom ie dief.) 


ae à Wiſpel 26. Thlr. bis — CTblr. 
* = I So 
Pr = I 4. — —1 1. — 


m Schöningen, Dom 15. bief) - 


= um \ 16. u 


Weisenappte. 260. mge. K. bis unge. 
Per z nz 
u) 13. =, 
Hader — 
8) an olsstter, (vom 12. die: 
Ken à impte 23. — — 24. 
R | un 15. he "am 16. ° 5 
Scfen . = 13.—- 134 
Erbſen — — m a mm 
—— enſtade (vom 9. bief) e 
9 * 
Ray ten 26 Edr. Hyte.0 x 


ı) -Serfien =: " | T bief> — 
Seeſen, (vom 12. 
Be — a 


- 


Dann: - ; . 


Hab 9. 
k) n Gandersheim, (vom 1: 13. dief ) 


5. Thir. - mge. 

Rod — 3. - ne 

- Er m = un 

np impte — 
D ge hehminden, (vom 12. 3: bief ) 

2 * 19 + MR. bis — 
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Gerſten — 
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w) In Stadtoldendorf, ia Monat Der.) ; mge-R:biämge. 9: 
, eigen a Himpte 30. my bis — more. Das. alblleiſch Tr .— — 
Rocken — 21. — — — — Hammelfleiſch 1. PER — — 
— = — u — — — Schweinefleiſch 1. 7. — — 

= * — — — — 9 In Selmſtaͤdt, Gom 12. deſ. 
— . 7 — indfleijh,ütt.1.a, 2. — — 
=)‘ gen — ent. - Re: ..-- — 
eizen 34 — — - · 3. 1. Te — — 
Kabbheiſch Re. 1. 2. — = — — 
ser — — = = - — 1.6. — — 
aͤber ſo recht 13. = - 14. - = = .. 1. . — — 
* — * Io. - — un — * Hammeifleiſch Rr.i. 1. 6. — — 
V. Holzp - - N. nr. — — 
s) In ne ö - Schweinfkifh,R.i.2.. 2. — — 
ige sushi = - Ar. 2, 2 — — — 
— 
n Helm vom 12. Di In r 7 vom ı ) 
Bar Big nn 27. =1 6 23 Riupflei . = ı 7 
= B gu 32 21 — = Hammelei DE 
- 36 - 1. — ⸗— Damme 1. 6.— — 
- Derachlüchen - er .— — — Fein, 1. ze u. 
1.» Buchenſtuken - yo. - nn — In ‚em 27.) 
1.- — -44. - = 30 Fe .6.- 3, — 
> ee 1. 2.— — 
— era 1. ·— — Saum N neu — 
— 3“ m dem un gs, mo mm m 
a — » Ruh — m 12. dieſ.) 
3 In Rs: igslutter, vom 22. di D ie Fon j Mr _ ee ai — 
1. Llaft.Düchen 2. 30. — — — 1.6. — — 
1. Maärktfuder Büchen - ı0. - rn. -.. 2 — — — — 
e) InSchöppenftädg, (vom 9. —R t, (vom 9. Biel.) 
1. Klaſt. Dügpeh 3. 9. 3. = — .- 3. — 
Schock Kohlwaſen 1. 27. - 1. is 2. Thir. 9. wog. 
In Bandersbeim, — 12. Fa 1. 6.— — 
uder trocken Buͤchen . 6 -— — 2. —— — — 
1. - gruͤn u. trocke- 1. — — — —— (wow 12. dieſ.) 
1. Karren —— — — 40. — — Dat: Rindfleiſch 1. 2. — — 
V. Satʒpreis. Kalbfleiih .. 
Ein Himpte X . 2. ou — 
a) In Braunfre wer iche das Stüuf Gcelunge a u 
m Mittewoch. ammeißeifch > 
») Zn wolfenbäte. Siche chen dafelbfl, 81138 2. nem — 
ee ‚(908 12. dick) - Knops: a.Rotk Ben 
V. Rin oa ze. friſche Bratwurſ 3. 4- Fe 
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m Dam un, BE 

— &-—— - Bar ockenbrodt 18, 
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' efleiſch a. u EL en; Kinn . nd 
ET vum 1a ni: \ 3. : 
— (vom 4. vi .. 


8. Hauke 


83383 „oo — 


m) In Stadto — won i. — 
bs 


6 
1. 4. + 


N we 


- Ralb = 
en 

einene 
95) ) InVorsfeide (00m 2. biß Tal) 


8 MM .—- — 


- Hammel * 1. 


I gr a 


2. — — 
ER 


Bmunfänneg, ( ie Due.) 
ehe Som Weijzen ai; Ir. : . zig. 
. and der S Rocken 4. Chir. En. 
wieget ein Weisbr. für 2. % 6. ot. 
ein Rodeubrodt für 1.mge. 1.8. 28 he. a. 
en Rockenbrodt für . — 3 ad 


ein Rockeubrodt — — 65 en er 


ein Rockenbrodt — 
b) In . ec (im Die) 
Eine a — 19. 2. 
Ein — 123. 1» 
Ein». 8 rei fo Mer — 25. 14 
—1. m 43. 2. 28. 1. 
Ein 4. © mein Brain 1.2. 8% 
= IL, ge. = 2 g — 
- 2» - - 4. 10 — 
3 3 = 6 15. = 
Ein 4-g. Brodt, Ya . 9. — 
21. mge· 3 18. — 
— 2. = —EWW 2 > u 
L 30 ud — 
— bed von den Bedem: amgeiobeten 18. 
e 


8 


Blankenburg, (vom 12. dieeſ 


— 


ah 


Da der Himpte Weisen gilt 25. mge⸗ 
und oe Hm cc. Roden 17. A 
| —— Eck. = ib. 


— 26, 


brodt A320. 3. 
- 4.9. gemein Rockenbr. 1. 3. — 
= 1. mge. = - 2 Lo 
= 8, - — = ” is 3 

= 3. — e 
e) — vom 16. —X 
Wieget eine 3. Q. Weizenſtinel — it. — 
Ein 2 ordia. Rede .1. —— 
m „- —X — 3. — d — 
*3. — * = = 7. 2722] 
38. Mar 5) . m un ie 
m » 9 u 4 - >] nn 

f) In ingen, vom 15. — 
Ser. Weiz. eine 4. 9. Sehe — en 
— =) fr 1. 4. 
mm ; * grob n : — 

In Rönigslutter, {vom 13, dief) 
Eine weiſſe Riege 2 4.9. — 16. 2 
Eine B mel à2. Q. — 13. — 
Eine 4 echte — 14. 4. 
Ein Zwie A 3 2 N. u % 1. 
* — mge. Brodt 2. 14. = 
—* 7. —2 

ST ’ (vom. 4 Be 

ar ei: ‚für 3. mge: x. 

ed Brodt fr 3.mge. 7. 1. — 
"Klar Weiʒenbr. für 3. mge 3. — 
Bullen Meizenbr. 3.mge. 4 22, — 
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Pau Seeſen, (vom 1% 8 en 


ne Hareı. 2. Se. wieget — 3. 


u.“ 8: ® 


2* 


Ein klar Rockenbr. für ı.mge. - 7. 23. 
es m 27 — 
— — — Laut 

k) %n Gandersheim, (vom 12, De )- 
Eine 1.K. Semmel wieget — 15 
= N = 63% 
— 13. 17 
eu far dioceibt. für. 2. 8 — 12. 13 
A — 2124. 13, 
mot. I. 17. % 
Ennodah, —* ge. u 2, — 
— — 
6. 6. — 
1)‘ n Solsminden ‚ vom 12.dif) - 
— K Semmel — 56.2. 
Se: % 1. 
Ein far indenbr Z — 11. —, 
Ur 6. 0 ls 3. 
Ein dausm drodt für — 2. — — 
* — — — 
m) Stadtolbenderf, im Deine J) 
> 2. Semme — 
— ru 
En thi de Dun hr 2.9. — — 12. 2 
=. ür 3+ K. — 18 Je 
- IMIR. 1. 18. — 
ein and. Got 1moe.2. $. 22 
y 8. .% 
Ein. Denim. ir age — 11. 14 
3. 17. | 

a) In —8 (vom 3. bis 9. Jul) 
n 2. —* = 51 — 
e 2. - Bullenluffe — 1355 — 
Ein 2. gge. Rockenbrot 6. — — 
—** di) 

n urg, (09 2 9 
nennen u gilt 1.MOR. 1. K. 
5 - braun Bier — 1. — 


* 


b) In Calvpoͤrbe, am r6. bie). + 
1. Quartier Brandend. Maas - I. 
>) un ‚(om 12. * 

* Diet, dr — 2,.THlr.s.mge-Q. 
ch mi - 1. 24 

a) Ip —e— (wom.ı2. dief.) 
2. Chlr.23.008 49. 

3. Stüb, ae - 2.-4- 
ger Stadtoldendorf, (vom ı.did.) - 
Dreyp. ohue Mceif. ».Thir.rs.mge.- 9. 
mr rm der Acciſe 2-4 - 


IK. Sresbaveintare. 
2: ae (vom 16. diek) 
rtier — Maas 3. —8 | 
b) "Bande eheim, (vom ı2. die.) 

+ aß mit der Acciſe 25. Sr. 78* 
rtie- = 
olgminden, (vom 12. die) 

Ir "ba mit Der ce 14. mfl. |. 


a) toldenborf, * 1. dieſ) 
| Zuge ber cefe * wg. 
1. Quartier u 0m 
XX. 
ur a — Magazinen. 
& 
- 1) 8 alle erciuf. Suhriehe, 
1.8uder gu 1000 St. Chir. ge. 8. 
ebagerter 2. 18. = 
— e — -9. 
1. u uber, I. 31. & 
86144 1, * 4. 
2) Auf dem Ziegeihefe. 
1. Fuder zu9. Zuber 1. a 4 
1. Zuber einzeln -= u. 4 
b) In Wolfenbüttel. . 
1. Fuder zu 9. Zuber 1. 237. - 
Bene 
dt. 
B-Tr — 24.- 
— 7. 
d) ——— 
eher in 8. Zauber 8. — 
1. Zaber —9 











Unter Ihro Durchl. Unſerß gnaͤdigſten Herzogs 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
ODreero gnaͤdigſten Specialbefehl. 





Mitwochens den 23ſten December. 


eecenſiones einiger Schriften. 
t 


Auſpicatiſſmum Natalev Sereniſſ. Princ. ae 
Domin. CAROLI, in ducali fchola 
Scheningenſi, oratione pancgyrica 1750. 
—— LVDOV, HIERON, a WVLFEn, Equ. 
“ märch. et magdeb, ad quam aud. invitat 
iO, RKIDER, NOLTENTvs, Red, ( Helmftädt 
2. Bogen in Folio.) - 
(=) X an weis bereits in der gelchrten 
N Welt, mit welcher Zierlichkeit 
SE der Hr. Rector Nolten feim 
ID Schriften aufufegen pflegt. 
Die gegenwärtige Einladungsfgrift, worinn 
er die Nothwendigkeit, mohlverdienter Für: 
pen Geburisfeſte Öffentlic) zu feyern, darthut, 
ann ſich eben deſſelben Vorzugs rühmen, 
Er endiget folge mit den Worten des 










Dlinius, tele ein jeber in Abſicht amf 
unfern gnädigften Landesvater von Haw 
gen nacfpre en wird: Optamus, Domine; 
et hunc natalem et plurimos alios quam fe- 
liciſſimos agas, aeternaque laude Maren 
virtutis Tuae gloriam et incolumis et fortis 
aliis fuper. alia operibus augeas. Dis ifh 
auch sugleich ber are Anhalt der Rede ges 
weſen, welche der junge Hr. von. Wulfen) 
ein Enkel des wohlfeligen Bremierminificre, 
von Muͤnchhauſen, den 1. Auguft 
1750. aus freyer und devoteſter Bewegung 
I bat. Es if folder eine Zierde der 


ſchoͤningiſchen Schule, und- läßt vie grör 


e Hoffnung einer edlen Gelehrſamkeit, eines 
charfen Berflandes und guter Gefinnungen 
von fi) blicken. Das Collegium muficum in 

Dtttttt Schoͤ⸗ 





“eg. - 
Schoͤni n, bat bey der Nede eine wohl; 
: ee anfgenührt, R. 


Das Bild eines offen Gottesgelehrten 
‚an dem Muſter des Hocmürdigen s s 


Hrm. Reupeıew Dreyfligmarf =: 


bey deffen Begrä den 20. Aug. 1750, 

“ nad) feinen erfien Zügen in einer Trauer 

gebe entworfen von Di. Job. Chriftoph 

Sommerich, Adi. der philof. Fakalt. 

> anf der Julius⸗KCarls, Akademie und 

Rector der Hochfürſtl. Schule zu Wolfen, 
Büttel. (3. Bogen in 4.) Ä 


En 


Lngeasre der Affeet, worinn ein Redner 


bey ſo traurigen 
als der Tod eines der 
teſten Gottesgelehrten ift, und die Kürze der 
zeit, in welche er bey folcher Gelegenheit 
“ingefchränkt wird, ihm ni 
in feiner Groͤſſe zu zeigen: ſo muß man do 
geſtehen, daß der Hr. M Dommerich 


Begebenheiten Richt, 
rößten and verdiens 


burch biefe Standrede erwiefen, er befike die 


Sertigfeit, dasjenige in die Uchung zu brins 
mr was er in Kt Anleitung jur Rede⸗ 

M in Regeln fürgetragen. Er befchreibt 
den groffen Gottesgelehrten nach, feiner 
Erkenntniß und nad) ſeinem Wandel in der 
GSottſeligkeit. Die atniß wird nach 
Hrer Eintheilung als cine biftorifche, phile 
iſche und mathematiiche betrachtet. 
rauf wird die Beſchaffenheit des, dieſer 
Erkeminiß gemaͤſſen, Wandels betrachtet, 
und endlich aus der Wi enfchaft und dem 
Reben des: mohlfel. Hrn. bee erwiefen, daß 
man an ihm das Bild eines gro n Gottesge⸗ 
behrten deutlich erblicke Wir bekennen aufı 
Ichtig, daß die ganze Abhandlung dem 
Inhalte und Ausdrucke nad). fehr gut ges 
rathen. Zwo Heine beneriumerungen 
aber, die zugleich bejeugen, daß mir die 
Mede mit Alnfinerkfomteit gelefen, wird ung 
ber Dr. Magifer nach feiner nn befannten 
Liebe zur Wahrheit und zum guten Ge⸗ 
ſchmack nicht übel vermerken, Erſtlich 


Braunſchwelgiſche Anztigen 


niſchen, 


erlauben, ſich Cı. Bogen iu & 


möchten’ wir wünfehen, berſelbe den 
Unterſchied zwifchen — mad Schul 
digkeit, Die er als stören verſchiedtat Be 
megungsgründe der blegung feiner Yarenı 
tation angibt, näher beſtimmt hätte, Zwey: 
tens dunkt ung, als ob der Ansornd ©. 1x, 
auf der Meſſe der Gelebrfamkeit eb 
was winegnten, unter die warihtigen 
Allegorien -gehöre; es müßte dem jan 
daß erwieſen werden Fönnte,-daf das lafi 
niſche Wort,“ meiis, mit dem dentf 
Meſſe, einerley Bedeutung : hä ine 
Iateinifche Elogie macht deu die 
Y Rede aus, -Auffer diefer find neh wer: 
tedene andere Gedichte anf den Tod des 
Hrn. Abts Dreyfiigmark zum Vorſchein 
gekommen, worunier ung die beyden latei⸗ 
des. Hrn. Probſt Harenbeege 
liv) und des Hrn. Koĩe— 
Biafen, Bnittele, im Mamen bes Kiofierd 
Aiddagshauſen (2. Bogen in 4.) und die 
beyden deutfchen, des Kichigen Hrn. Pal, 
Dreyſſigmarks, als des einzigen Hru 
u wohlſel. — il in 
aſt. ers, zu Wolfenb —2 
ders gefallen haben. . ’ ns R. 


III. 
Vernunftige und ſchriſtmaͤſſige - Gedanfen 
. von der Ewigkeit der zuPünftigen 
Welt und der pflihtmäffigen Betradr 
fung — ‚ entworfen vun Johann 
Peter Ehriftian Defper, Kollegiatts 
des Kloſters Niddagshaufſen. ( Helmfädt 
1750. 4. Bogen in 3.) Ä 
‚er Dekrker bat dieſe Gedanken dem 
Andenken des ſel. Dbsramtnanst 
Johann Samnel Lambtechts, an ti 
ner dankbaren Empfindung vormaſe g 
ner Wohlthaten, gewidmet, und dadımb 
ingleich ſich felbft ein Dentmaat feiner 66 
lehrſamkeit und QDerdienfte gefti De 
Vorwurf feiner Betrachtun nen md 
edei, und feine Art zu Deufen and & 
auszudrücken it der Sache würdig. I 








! 
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wichtigen Wahrheiten ,; fo er fürträgt , find 
mit einem fo anfändigen Reise geichmirtt, 
daß man ſolche nicht ohne — — und 
jlige Ruͤhrung leſen Tann 
bſchnitt enthält eine Betrachtung je 
Nichtigkeit der groſſen Folgen der Emigfeit. 





dem 
auer des. ammliſchen Lebens, fo tie im 
yeitten die ewige er der Höllenfirafen. 
n dem vierten fchärft ex feinen Leſern — 
eſondern ein, die bey der 
nerung und Betrachtung der bevorſte —* 
Emigteit einem Chriſten, der GOtt ſchanen 
unen u nothwendig find, 
un in. dem infeen führt er die Urfachen 
n, warum die Detrachtumg Der bevorfe 
Beiden Ewigkeit pflihtmäflig und dauerha 
km möffe. Diefe ganze Abhandlung, 
Ben fie iſt, iſt doch fo ſchön, daß wir ba 
e jo — Betrachtungen von 
Di geſchickten Feber zu leſen —* 


Hat man vor Zeiten au einigen Orien einen 
— — — gar?" 
Was zu verkaufen. 
In rem 


aſchwei 8. 

eh. Gortfe. Tohofer, gebärtig and 
Leipzig, bat fih allhier niedergelafien, und 
ae in des Fiſchers, Eichenrott, hinter 
der lieben Frauen, an der Langenbrüde bel. 
- Haufe, es verſertiget und verkauft derfelbe 
.n hand —— OR Reife s Air ann 

te, wie auch Pariſer Muffen; u er⸗ 
— unter dem — — 


dem Kaufmann, 
205 227 Im Su ier im ei * 
iſt friſcher — — % 
ganzen und halben Stüden, non in 
j varteven —— = 8 ne 


Sollte a ein —* En und 
Draubant in ber alten —* Zn 


102. Stäf. December. 1750, 


erweget er die: unendliche 


Dans, 
verka t 
ER — * 
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tige Oſtern 1751. gegen. billige Eonditioneh 
belieben zu vermieten, ber wolle es dem 
Fürſtl. Jutelligen;comtoir ohnſchwer anzer 
gen, und alsdann davon weitere Nachricht 
——— un 
as zu verpachten. 
Bey dem Stifte Sönigelhtter iſt en, am 


fo genaunten Blauenberge bei. groſſer Obf 
und erh welchen des — Bürger 
meiſters, Jul. Otto Schm «Witwe - 
und deren — — inne gehabt, 
Liebha 


— — und konnen ſich die 


Amt enbein, 
—* —— EN 


2) Bey dem Maple, W Schr 


Heiur, Aeake Witwe Squꝛ. 
— — ER: Fe 
bel. Holtheuern für 6o; 
darüber der Kauf 


brief 
b) nn Itnase in Gofmtnden 


—* De bat eg mit — Fr. ae be 
—— ocschaieien 
—— na 
ieſ. zut gerichtlichen€o on 

V. Sachen, ſo als —— ehe 


balten 
Es iſt in —2— d 
berner —— gefunden, Aepnse 
Hoffmann, daſelbſt 
sum Verkauf angeſiellet a von zn 
als verdächtig angehalten ——— Wer ſol⸗ 
chen verloren, derſelbe kann ſich bey obbe⸗ 
ae Hrn. Hofimana allda anfinden, 
— — 
„29 m © chu eve er 
ann, audyier in un: 
Be — — 7 Thlr. Pu 7 
gelder au Louis d egen fichere 
tt rer land ie Zunfen ' ES 
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and) köonnen 2. bis 300. Thlr. a part davon 
amsgelichen werden. 

VII. Urtheile und Befcheide bey dem 
Rayſerl. und des Reicho Hochpreioli. 
Rammergerichte. 

Sementiæ publ. d. 4. Det. 17 
Ch: Cohn als Dos amd Dentfehmeir 
ſter, ce’ Stadt Weslar ; legitimatoris, 
9 Haan, c. ne na a@loria, 
” von Narsfetd, c. ; Mandatum 
2 au Richter — ek an 
2) Ind Abraham , c. von Eroney; 'prock 
Tirchſpiel Hellermaͤrk, e. Gemeinde Rus 
dorf; proclama. 
6) Detberding, c. Deitmold; ordinatio, 
von Wedel, c. Enden; actoria. ° 's 
8) Dalfmeyer, c. vom Heyderftätt — 
"Hrn. Herzogen zu Braunſchw. Luneb. 
2: ,publ, & communicatio litter. 
von DRünzespeim, «. von Mitſchefall; ads 
10) Grumbach uud Stein, c. Salm Sal 
und EalınKyebarg ; paritoria. 
my Stadt Wetzlar, c. Gieſſen; paritoria, 
r) — Kellinghauſen/ e. Hilden; 
roel a1m2. 
13) sim mann, c. von enge; proclama. 
74) Ran von Holjhaufen, c. Stippe; procl, 
Val. li und Befcheide in auswär; 


en Procepfachen. 
* Bey —* —— in wok 


Citatio alia præj. ad inrotul, vom 11. dieſ. 
1) In en die Chriſtſche Verlaſſenſchaft 


* Bey biefigem magiſtrate. 
Deer. publ. am 18. dieſ. 
9 In. Sachen Krulls, contra Koch. 
— von Horn, conıra Koch. 
— Ehlers, contra Ehlers. 

. Gerichtliche Subhaſtationes. 
Rachdem bey dem Magiſtrate, in Wol⸗ 
büttel, von der, zum Eoncurs des Hrn. 
renzraths, Schlüter , verordneten Sons 

miffion, die Subhaſtation dee, Auf der 


Vraumſchweigiſche Ameigen 


— 


Reichenſtraſſe dab vel 

Wohn: und Brauhauſes ckannt, he 
thanes Haus zum 
fehlagen zu laffen defohlen worden; = 
denn ad licitandum der. 2. April 1751. pro 


termino primo, fecundo & tertid‘äuherab 


met worden: Sp ' werden ‘all: amd’ jche, 
weiche ſolches Haus zu kaufen Wendifiet. Ati 
ret und vorgeladen, Jin en 
bes Morgent um 9. hr, anf 
Rathhauſe gefaßt zu erſcheiuta ihr 
ad protocollum zu ‚geben, und daf darauf 
das Hand dem Meiſtbietenden adjudi 
ciret werde, zu ge geniätrtigen, DOM: Mit dei 
Eokdition, daß dent Sem; Oberfchenfer von 
Mandelsloh, dir habende Hausmirte bit 
Oſtern 1752. Bart — mäfk. 


ttonee⸗ 
De hiefigem Mapiftrare And am 17: 
dief. auf den fabhaflirtenywor-dem 
thore bel. tſogencanten Halzhefrg60. 
Kı. Gerihtlih, Hubliciste Tef 
erichtli cirte Teftamente, 
Das, bey dem Magiſtrate in Efadtob 
dendorf, am <. dieſ. von dem -Knadıın 
bauer, Mitr. oh. Ernſt Beften, gerihtih 
errichtete, -Tefansent, in Gegenwart "dt 
nachgelafjenen Witwe uud Erben." 
Ki. Gerichtlich confirmirteDergleice, 
- Rahdem ben dem Magiſtrate, ın Bob 
fenbüttel, der Hr. Negifirator des Wayſen 
hauſes anf der ent daſelbſt, eb. 
nn Frieder. Baͤhr, ben, mit einen 
erben getroffenen, Vergleich zur Genf 
u ind. Gerichte geliefert: So it 
— 
erichtlich ausgezahlte 
Bey dem — in Wolfenbüttel, 
hat: der Meauermeifter, Chrph, Seh. 
Weihe, an Dor. Drews, Se ihr (dab 
dige, Kapital, ſamt rädftändigen Zinſen 
am 7. dieſ. daſelbſt im Geri —— 
bezahlet, und bat‘ Die aan die in Pl 
ven sehabre Obligatien wi I retndöße 
ı KU. de 


. a — —E —— 
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Ü.nR none Bu 
Den 4. San, 71. ind dolgende Sant 
ſoll in: des Hrn. Motarii, Papen, Daufe, 
in Wolſ al des Nachmittages von a: 
bis 6. , eine Auction von Bädern wnh 
ſchonen Schilveregen, en 
iſt ver: Catalogus dapım Tun nhm ur habea. 
AV. ne, Ba 
m 
1) PR ii. ee — —8 — et 
als Schüse zu Mahlum, ande v 
2) Gebh. Siemens , als’ Schhtze rn 
un iß Gürfk amme beeibiget 
warden. — .22. pe 51 
— xvi Giisefagen. 2 1 
„: n Beaunfchweig. - ni. 


Den 28. dieſ. ri das Eimmmpffiite 3 


Kerhandigerf, im nm cines Rathibepu⸗ 


tirten, in des Aſtmeiſtere, Lew. Weuſthoſß 

im en Be bel. Dee. an 
N. alm 

Qepenat —— ein a auf 


A 4 AT) — Ver⸗ 
— ge befichet ſo 
in einem Sammifol; 2 ),sinem Paar M 
Fan fen, und 3) einem — aneſnocr 
— — au de em Haba fen Deiferfiid 
—* aufweiſen, und ſylbiges darauf 
zuin feifen el, darſtellen: Als 1) ein 
Haar Mannsſtrumpfe; 2) ein Paar Manns⸗ 
made, cm das ‚ Kammifol aber su 





machen, ilt demfelben von Sereniffimo gnä⸗ 
digſt ‘erlaffen worden. 

3) De 28. vie wird die Ledertauer⸗ 
gilbe, tn Mſtr. Georg Heinr. Muller, auf 
bem Bruce bel. Hauſe, zuſammen Fommen. 

4) Die Blafergilde will, in. Gegenwart 
eines Rathsdeputirten, in des Glaſers, 
Dan. Lattmann, Hauſe, den. 28. dieſ. ihre 
Zufammenfunit halten. 3 

5) Die Korbmachetgilde mil i u. Hänpt: 

artat, in Conr. Uhe, auf der Ki in 
Erf e bel. Daufe, den "Monkig 

ie» eylönige halten, 


- 103: EStuck. Deamben wo, 


2 


b) 

a Den 38. ie die combinirte 
Schneiders und —— by Mir, 
Wieding, ihr: Quartal —— und alt: 
banı werden ansaeichrieben werden: 

7) Me: der —* gehrhurfihe 
3% Chrph. Bofler 
3 2 a rad Lehrburſche, Sb. 

9) Mſtr. köbbeken, Lehrburſche, Joh. 
Srieer, 9 Krämer, und an deſſen Statt. wir 

0),Xac, Woges, von. Babiberg, bey die 
fen Meifter wieder in die gehre treten und 
—————— werden·· 

Xvir. Svemde. “ B: 
7" Bräunfweig. 
dhethor, am 18. nd. der Or. 20 
ma chall von Schwichelt. 

: Petrithor, in. ig: dief. der Hr. Haupt⸗ 
mann bon Brunetz ‚in — Die 
ſten Kogiret im: lauen Engel. 
* —— am zo. bie ber pr. 
en Bretthaus, in: Chur VBraunſchw. 

neb. Dienften.: Logiret in Nahden Hauſe, 
auf der Knogen — 


Getaufte. 

‚Zu ot. ——— am'ı. dief des Vur⸗ 
gers „and! Leinewebets, Mitr. Joh. Audr. 
Spierling, yon — Chr pi. Und am 
2. deff. des D und ärtners, ‘op. 
en Dan. ee, Säpnl. Yeah. Frie 


Zu St. Latharinen, am 29. Nov. des 
Blirgers und Wltfihufters , Joh, Nie 
Brandmilier, Tucht. Alf: Dor. Ehuift. 
Und des Tırchmächergefellen, Sram Srieder. 
Boweien, Söhnl. Koh. Georg Ehrift. Wie 
auch am 30. deil. des Bürgers und Kauf 
manns, Hrn. "ob. Frieder. Voigt, Töcht. 
Cath. Dor. Burch. Und am 4. dief, des 
serorbenen Hrn. Megimentöchirurgi, ob, 
Bat. Wolf, Tücht. Eonr. ob. Elif. 

Zum Brüdern, am a. dief, des Bür 
gere uud Gelbgieſſers, Barth. 
————— — * Cat arg. 
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Zu St. Andreae,, Am: 49.Rov. des 
Joh. Goitfr. — 


none am dief Mar. 

Mash. Pr Und des * Bürgeis und 
tn = —— me Sehen, 
‚su & ae p am, I. Bi Im, 


Zu St. der Bir: 
und Brauer, —8 ber, und 
Set. Mer. Eh. & 


Siem, — 
a in 
— gir. Dar —— Liebholzen. 
Zum Big 
ger und Bürfienbinder 
meland, und Fr. 
Witwe Nolten Und. vr 
. Baltd. Deimeland, und Dar. Eleon. 


änhol. 

Au St. Andreae, m z die der 
. Heint. and 

we elit. Soph. Mar. ——— 


XX. —5* 

Zu St. Catharinen, am 28. Nov. des 
Gartners W. verlaſſene urn Cath. Gertr, 
Nebers. Und am 29 der Kammer: 
diener, Ar. Georg "ea er. mgleichen 
Zeh. Eonr. Ehrift, Fi rel — F 
nes Sbhnl. Jul. 

m. erg ln 

onradi, Töcht. An. Mar. 

Zum dern, am 29. Nov. des 
gingen und Tiſe lers, an Andr. Bord. 


— car 


Warneke, Sd Chriſt. Und 
am 4. diel. der Kun ——* Joh. 
Eon. 


ig. 
Iu St. masni, am 1. dieſ. des Bur⸗ 


Branvſchweigiſche Angaen 


2a6B: 
le, BI und en Be Sant Joach. 


Su St. e Bleni — Ron. dei 
ee So. — * 


zu St. Petri, am 29. Nov. die Be 
* vom 2 Convente, oe —* 

arg erde von in Bols 
* te — md am 17. dief, be⸗ 


N (vom 18. we 


— 36. Bike find iecker 
fine 2_ :- = 10 ıof 
ordinaire dito - wm 8b - 8} 
Lonis blane — 2— 3 
Daraten me om 114 1 
Das ſpauiſche Gold ik ſchlechter 14 

XXII. Wechſelcours. (vom 18. — 
Sambıngı in Vauco⸗ vgn Braunfhen. 5; 
* 
—** in Co > 122 
ae 6. * ne. 1223 
— 2— im Baneo ee . 


in Caſſa 
gonden 5. Thlr. 223. * pro 3 ‚Stel, 
xxui. Siberpreis. 
Die Mark fein. 13.Xhh. 
— en 
em dem alten — Ol) 
i 
rei a a Himpte . ann - — 8 
Gerſten - 
Ha ber Laut > (GE 
Auf den Aegidien⸗ —* 


Weisen 3 Wiſp. = — — 
en m 


= 17: 1%. = = wen 
Gerſten U) 
Haber 


15. - = a om 


Del 


‚4 18 16. 18. 
= . 9. ‚- um om 


RU, 


— 








ne 


wos 


$ xXXV. Victualienprei 
In Braun ſywege (auf dem Vachauſ⸗e 


"DOM +4 = 8.19. 
. I MOL. — 





ockenme 2. 6. - F— — 
Hirfegrüge 8.3.9 — 
Gerfimgraupen aıh.2. 18. - 3:18 
Kümmel ih.6. 1: - 7% — 
Bei Starke 25. 5. 2. = — — 
ene Pflaumen AK. O — — — 
— Käſe 48.4. — 





———— ä 83. bie Se für ». — 


En XxVI. Salzpreis. * 
— 13°. ⸗ 
xxvu. eiſchtara — 


a) M — 


Im nat Dee. 
Das G. —— 1. da ein a 


eng — * Bun inge. K. 
2. 4 


darüber, des 
Dat Der (bieten Sekcke,al vom. 
gen und der dicken Ribbe 2. 2 
- vom Halfe 2. — 
Das 68. Rindfleiſch, Ar. 2. da ei | 
ſies — — 300. Er 
"449. 8. 09 2. 2% 
Das @. der — Stüde . — 
| - vom Halſe ı. 6. 
Das W. Rindfieich, Der. 3. da ein fe 3 
fic# — wieget 200. bis 299. 
das 3, er 
- de ölehten Etude u. 6 
Das WB. vom Halle 1. 4 
Das. B. Rindfeiſch, Nr. 4. da cin 
= —— — 
en auch mager 
und un abe, > En . 2% 
Di 8. 1. — 
sa L — 
Eine Debfenzunge, me Ra. 1 9. — 
Dergleichen, RT. 2. 2. ⸗ 
— —2 * 3. EN 
— e A ..$o ee 


P 
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mot. 

Das Rinderherz, zu Nr. 1. geh. 5. 
Dergl eichen, zu Nr. 2, 3 
= 3. 5 
— 24 
Rimdertaid. zu Nr. 1. geh. 1. 
gleichen, zu Nr. 2: - le 


[1 Pe m 


Dust 


——— * 


- würzig — 
Ein Salter, zu Nr.1. - 2 
Dergleichen, zu — 2. - 2 
Emohfefuuh hen. 
m enfuß zzuR. 1. ge 20 
N u Nr. - 1 
304. = 1. 
ne Ropffeif" 3. 
Kuheuter IL 
.Rinderwurſt oderkbr 1. 
DR Kalbfleiſch, da das Kalb aich 
unter so. B.wieget,Ar.ı. 2. 4 
= bergl.nicht unter 40. 8. Ar. 2. 2. 2. 
= bdergl, nicht unter 32.8. Nr. 3. 2 — 
“le a neb > 
2 en, zn Nr. 1. geh. 9. — 
Derg ae - 6. — 
4. 4% 
Das GSelünge, ur. 1. Jeh. 9. — 
Dergleich. — 2. geh. u 
r = 
Eine Saldaune, ur. 1.06. 7 — 
Dergleich. zu Br. ä Ki . — 
> 3: 4% 
Dat Sonei — 
8 orn it vw... 2. — 
Das 8.0 ea mit Branntie. 
oder —— gemäft. —* un 1. 6. 
Das u Blutwurſt m. 6. 
berwu 4. 
- - Bratmu | — 
Das 6 Hammelfleiſch, da Bed. u 
. ımter 36. 68. gem. . — 
- nicht unt. 30. $B. gew. N. 
- Schaf: and ) Sodfleife, 2 3. — 
— a Nr. i. geh. 2. & 


Yan 


ao o _ 


mge 
Deplad.uür..- - 1. 
= Ir. 3: — 


Das SGelänge, zu Nr. 1. och. 2. 
Dergleien, ußr.2.- 1. 


x i ; ». 3. ha 
Eine Kaldaune, zu Nr. 1. geh. 3. 
Dergleichen, ing 


rn — 1. 
u > x. 3. — I. 
b) In Wolfenbüttel. 
Im Monat Dec. 


Beaunſchwelgicche. amigen 


iſt fie der vorſtehenden Braunſchweigiſchen 


leiſchtaxa gleich, auſſer im folgenden: 


Das W. Rindfleiſch, Nr 


— 2. 
- vom Bogen und der Dicken Kibhe 2. 


a a eifh, su Rr r 
as .Rindfleiſch, zu ET. 2. . 
Ds E vom Bogen u.der dicken Ribbe r. 
- dom a dc, Kr 1 
as FR. Rindfleiſch/ Nt· 3- I 
gi 4 20 en und der dicken Ribbe 1. 
‚= vomf Halle G | I. 
Das. Rindfleiſch, Nr. 4 vom Halle - 
ac P. Kopffleichh 2. 
Du Rinderkaldaunen, zuRr. 1. geh.1. 
Eine Ochſenzunge, zu Nr. 1. geh. 
Das Ochſenherz/ zu Pr. 1. geh. 
Dergleichen, zu Nr. 4. 
Ein Salier, zu Nr. 1. 
Dergleichen, u Nr. 4. geh. 
Ein Dohfenfuß, zu Nr. 1. geh. 
Dergleichen, in Nr. 4. - | 
Das. Kalbfeiih, Ar. 1. 
as ®. Kalbfleiih, Ar. 2. 
as B- Ralbfleiſch, Noz⸗ 
Safbskopi u. Fuſſe, od. Gel. zuNr.1. 
Eine Kaldaune, zu Nr. 2. geh. 
Kopf und Füuſſe, od. Gel. zuNr. 2. - 
- Eine Kaldaune, zu Nr. 2. 
Kopf und Fäffe, 0d. Gel. zuNr. 3. — 
Eine Kaldanne, zu Rr.3.- 
Das RB. Schweinefeiih von, mis 
Korn gemäß. Schw. Ric. —. 


" — 


BEE TPEREEOETEE 


Ill>>iraltbselliiliesrssrsieir 


2. 


D 
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. K. pen nt TE FRIEH, 
+ Dur Stwrindl.son mitdransin, 7 
— oder fonft gemaͤſt Schw. Nr. . 2. — 
— a. Blut: oder Leberwurſt 3. — 
cs Ds. Hammllifh, Re: - 1. & 
4 .. Ein Hammelkopf, zu Rr. 1.968. Ir 4 
— Das B. Hammelfſeiſch, Are. 1. 4 
6. Das chaffleiſch Rr.3-: Le 
4 Das Selünge ov.Kald.zuRr. 3. -ı. 2. 
XXVIII. Vollzogene Steafen.. 
Bey dem Furc Amte der Eich, iR An. 
Kath. E. aus Hildesheim gebürtig, af 
Eompler eined; su Vechelde ohnlängk began 


genen, Diebftalg , nach 14. täniger Grfäng 
niß und Speifung bey Waſſer agb, Bro 
Aus dem Lande gefchaffet worden. 

XXIX. Vermiſchte Nachrichten 

1) Wegen des bevorſtehenden Fefies 

wird auf künftigen Sonnabend das gewöhn⸗ 
liche Concert ausgeſetzet werden. 

2) Dieterich Tieſing, ein Zimmer: 
efelle, fo mitler Statut, und über dr 
Fahr alt ift, hat zu Schöppenſtädt, bit 

banni- dief. Jahrs, in Arbeit gefanden, 
und — su Braunſchweig und Wol⸗ 
fenbüttel einige Wochen lang, ben verſchie⸗ 
Denen Zimmmermeiftern, gearbeitet. Wann nun 
derſelbe, ald er von Schöppenflädt gegangen 
ein, mit feiner verftorbenen Frau gezengtch 
4. jähriges Anäblein allda zuruͤck ge 
laſſen, und big dato ſich nicht wieder an 
unden, weder auch zur Suſtematior 
feines Kindes etwas geſandt, noch auf 
hurch verfchiedene Bernähungen nicht ande 
kundſchaften — mithin: mit Grude 
su verinuthen, daß er ſein Söhnlein boͤß 
lich verlaſſen: Als wird ſalches hicrmit 
üffentlich befannt gemacht , und jedes Orte 
Obrigkeit, auch die Zimmeriunuugen, deab 
lich erſuchet, dieſen Geſellen, Dieterich 
Tiefing, anzuhalten, fo ferue er fich alme 
blicken läßt, und davon an den Maagijrat, 
zu Schöppenfiädt, beliebige Nachricht n 
ertheilen. Be 3 - 





BD 


r 


unter Ihro Durchl. Unſers gnädigften Herzogs 
amd Herrn, hoͤchſten Approbation und auf 
| | Dero gnaͤdigſten Sperialbefehl. | 





Sonnabends den 26ſten December. 


— Sgtag bes Bentrage var Deunien Epradfanf. 


er Wachholder ( Wadholder ) 





die Wachholderſtaude £*); die 
Wachholder, granum, bacca 
iuniperi, die Wachholderberr. Der Wehr 
(Heer, Werd) Wehrder, Werder , ein 
erhabenes Stücd Landes in einem Fluſſe; 
das Schutzbrett, Schutzgatter bey den Mulh⸗ 


len, und Waſſerleitungen auf den Bergwer⸗ 
Ben; ein Damm, das Waſſer der See oder 
eines Fluſſes abzuhalten, daß es nicht eins 


oder ausbredhe, moles; die Wehr, für 
Hauer, Wal, Zaun, Bedeckung, Vefeſti⸗ 

gung, welche einen Feind oder Schaden ab; 
*  wehret, oder mohinter man fi) mehren Tann, 
defenfio, propugnaculumn , fid zur Wehr 
fegen; die Bruſtwehr Gegenwehr, Roth 


iuniperus, der Wahholderbaum, 


wehr; mit webrlichen Zäunen verwahret, 
Hrn. Prof. Röblere Münzbeluft. Ih, 7. 
©. 179. Sonft it auch Davon das Wehrt, 
und Die Webrlichheit gebräuchlich geme: 
ſen; das (die) Wehr, Gewehr, arma, fie 
befhüßten ihn mit ihrer vVchre, 2 Mac: 
cab. 10, 30. Wehr und offene Zechen ver; 


bieten, Wehrgebeng, wehrhaͤſt, wehrlos; zu 
- Wehr und Krieg, ad defenlionem et offen- 


fionem; Eine veſte Burg iſt unfer GOtt, 
eine gute Wehr und Waffen. Doch kann 


"in den beyden legtern Nedensarten noch 


wohl füglicher die mittlere Bedeutung Statt _ 
haben, Der Wilde, ein Indianer, Ame— 


tifaner , in der vielfachen Zabl: die wil: 


ven; die Wilde, eine Stute, fo,zur Zucht 
auf die Weide getrieben wird, xeine Zeldınn, 


Unuunuu Schot⸗ 
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Schottel ©. 1314. an einigen Orten ſpricht 
man auch :- die Wilde, flatt Wildniß; das. 
wilde: ind Wilde hinein leben, netheilen; 
ein anders ift das Wild, wilde Thiere, 
sder Wildbret. | 

(*) Die Namen der Bäume find, nach der 
Hanptregel, weibliches Geſchlechts, und der 
Solge ſteht ı B. der Rön- 19. 4. Ss. Elias 
—* di unter eine Wachholder und | 
unter der Wachholder. In Herrn Srofefl. 
Gottſcheds Sprach. aber ©. 179. wird der 
— Hollunver — — 
rädlich au mmen, agt man der 
ei — der —ã—niùſ 
fambucus paluftris, der Maßholder, acer, 
laranus, der Viederholder, Meiner milder 
r, ebulus, fambucus humilis; mju 
euch, nach Lutheri Bibelüberfegung,, ef. 
44, 14. Ezech. 17, 3. Sir. zur 17- der Ceder 
gerechnet werden kann, ob man gleich, in den 
mehreſten deutichen Mundarten ‚ obiger Res 

gel gemäß, die Ceder ſagt. 
Die Zehen (Zehne), die zehnte Zahl oder 
Die Zahl Zehen, wie man fagt, die Eins, 


die Zwey ꝛc. die Sechſe ıc. auch ein Blatt. 


im Kartenfpiele; das Zehen (Zehend) eine 
Zahl von Zehen oder Zehuen, decuria. Die 
Zeige, ber dritte Theil einer Hube Landes in 
Schwaben, fo auch - eine Oeſche oder 
Eſche heißt; der Zelge (Zeh) ramus, 
farculus, eine Klafter, ein Scharf Zelgen, 


niederfächfich: Telge, Chronicon Brunlvi- 
eenf. in Leibnitii Scripte. Brunfu, T. III. 


ag. 46. He was ein Telge unde cin 


wich der edelen Sorften van Bruns: 


wid. Der Zeug, 1) womit man etwas 
macht, verrichtet oder ausrichtet, initrumenta, 
ma, ma mamenta, iſt in unſerer deutſchen 
Bibel allezeit männlichen Geſchlechts und 
bedeutet a) die Geräthſchaft zum Jagen, den 
Jagdzeng, IB. Moſ. 27,3. Rim deinen 
Zeug, Köcher and Bogen; b) die Geräth⸗ 
ſchaſt sum Kriege, die Kriegsräftisug, Jeſ. 
54, 7. aller Zeug, ber wider dich zube⸗ 
reitet wird; zMace. x, 3. der gilldene 
Zeug ſchinſmerte; wehrt auch Ap. Geſch. 
9.35. ahnt, wo Panlus cin auser⸗ 


— 


Braunſchweigiſche Anzeige 


> Heben das nubenannte Geſchlecht 
ie 


wehlter Rüftz enannt ne ; e) dab 
Kriegsheer ——— dr, 1 Sam. 
‚17,8. 10. 21,22. 26. 36. 2 Maccab. 10, 
24. 28. Davon noch übrig: der Feldzengmei⸗ 
fer, das ‚Zeughaus, der Zeugwärter, der 
Zeugwagen ꝛc. Folglich müßte man tagen 
der Barbierzeug, der Fahrzeug, der Feuer 
zeug, der Hebezeng, der Jagdzeug, der Pfer⸗ 
Dezeng, der Reiszeug, der Schreibzeng, ber 
Weberzeug, der Werkzeug; mie denn auch 
einige dieſe Wörter bier und da wirklich 
mit dem männlichen Geſchlechtsworte ans 
edruct werden: Der gewöhnlichſte Ge— 
rauch aber erfodert bey den mehreſten der 
felben das ungewiſſe Geſchlechtswort, eben wie 
das Ropfzeug, dae Vachtzeug x. 2) wur 
aus etwas entſteht, erwächſt oder gemacht wird; 
der Zeug der Lüfte, materia mali, Opig 
im Lobged. an Herzog Ulvichen von Hol 
flein ; infonderheit Seiben » Linnen: und 
Bollenzeug zu Kleidern, 'DÜuner Zeug, ge 
blümter, gewäflerter Zeug, Futterzeng; wie⸗ 
ol fi auch hier durch die Gewohnheit im 
j vordren⸗ 
get. Das Zeug, 1) all Hausge⸗ 
räthe amd Kleidungoͤſtucke: Er hat vortreffli⸗ 
ches Zeug in — Hanſe; das Leinengtug, 
das weiſſe, ſchwarze Zeug, gewafchenes oder 
ungewaſchenes Einnen; das Zeug füllt ihm 
vom Leibe; das Fahrjeug, nauigium, do4 
Tiſchzeug, Silberzeug, " Zinnenzeug, das 
Spielzeug; 2) eine Sache überhaupt, ie 
fonderheit aber etwas Werächtliches, Gering⸗ 
fhägiges, Scltfames: Das Zeug (met: 
gut; ev redt wunderliches Zeugs das iſt 
elendes Zeugs das Kumpenzeug, Berabäw 
terzeug, das Schelm » Diebesseng; das Zi⸗ 
un ac. Wenn alfo das Wort, Zeug, 
in dem Begriffe der Geräthfchaft und der - 
Inſtrumente, mit dem Namen einer Perſon 
oder der Künfller und Handwecker zuſam 
mengeſetzt wird: fo folgt man, zur Vermei⸗ 
dung einer gefährlichen Zweydeutigkeit, ſe 
cherer umierer Regel, und ſagt: der Barı 
bier: 








! 
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biergeug, dev Schesitergeng , der Weber⸗ 
zeug ıc. als weiches Fonfl im unbenannten 
Geſchlechte lauter Schimpfnamen ſeyn 


en. 

Ich will dieſes Regiſter mit einer Aumer⸗ 
Pre Wörtern, die fih auf niß endigen 
beſchlieſſen, und mich bemühen, das Ge⸗ 
ſchlecht verfelben, fo sid moͤglich, zu be 
ſtimmen; da und die Sprachlehrer bisher 

noch immer desfalls in einer Ungewißheit 
gelaſſen haben. Clajus zeucht fie unter die 
Regel von dem unbenennenden Geſchlechte. 
Das einige Wort, die Wildniß, uimt er 


aus. Und dann fest er hinzu: quacdam in 
vtroque genere v ntur, Hiermit ifl Dr. 
Steinbach eins. Seine Worte find: Sub- 


Asntiua in niß generis plerumque measrius 
funt, Suxenes tamen /mperiores quaedam ad» 
hibent in gen, fewin. toi a e 
. in feinem Wörterbuche ben Meiſten 
er Wörter das und die zugleich vorge⸗ 
ſetzi. Schottel gibt ung ned 
Troſt. Er fagt: hacc fubltantiua funt Br 
tim femin, partim euner. generis. 
Spate, ober Caſpar Stieler verfchert in 
feinem Sprachſchatze Th. 3. ©. 7. daß 
die mehreſten derſelben, wo nicht alle, das 
gen, fem. und gg — Ser 
Gottſched hingegen behauptet, S. 
* daß die Wörter dieſer Art insgrſammt 
weibliches a wären , wiewohl fie 
noch) in einigen Landfchaften mit einem das 
ausgefprochen würden. Wem fol man man 
folgen? Es iſt an dem, der verfhiedene Ge⸗ 
brauch in den verfchiedenen 
Deutfchland macht das Gefchlecht diefer 
Wörter fehr zweifelhaft. Können und dürs 
fen wir aber, oder muͤſſen wir vielmehr die 
reineſten hochdeutfchen chriftſteller und alſo 
den richtigern Gebrauch zu einer Regel an⸗ 
nehmen: fo läßt ſich ſo viel veſt ſetzen, Daß 
der groͤßte Theil gedachter Woͤrter 
das weibliche, und eine andere bey 
nahe eben ſo ſtarke Anzahl das unbe⸗ 
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ſtimmende Geſchlechtswort habe; ei⸗ 
nige wenige hingegen entweder unter 
einer und eben derſelben Bedeutung, 
oder unter etwas verändertem Begrif: 
fe zu beyden Geſchlechtern gehören. 
Es fechten mich gar nicht die hochmüthi⸗ 
gen Gedanken an, mich) zu einem altgemeis . 
nen Lehrer in diefem Stüde aufzuwerſen; 
fodert man aber eine nähere Erläuterung 
meines Satzes ae Exempel: fo hoffe ich 
die mehreſten Sprachverfländigen auf meiner 
Seite zu haben, wenn ich verfichere, daß 
folgende Wörter am beften uud richtigften 
mit bem weiblichen Artikel ausgedruckt 
werden : Die Anverwandtniß, Bedentniß, 
Bedraͤngniß, Bedürfnif, Befugniß, Begeg: 
niß, Bekltimmerniß, Beſchwerniß, Beforgnik, 
Beitändnip, Betrubniß Dewandnif, Bervegniß, 
Dleibmif, Empfängnif, Erbarmnif (*), Er 
forderniß,, Erlaubniß, Erſchreckniß, Fahrniß 
(*), Fänlniß, Gebührnig, Sefammtnig (***), 
Seftalmig (****), Bränmip, Hältniß, Hin: 
berniß, Kenntuiß, Kümmerniß, Lähmmif, 
Säumniß, Schreckniß CH), Verblendniß, 


Verdammniß (Fr), Verderbniß, Verhinder 


niß , Verſäumniß, Verſpätniß, Berwandtniß, 
Vorhererkenntniß CHF), Warmniß, Wildniß 
(*) Opitz im 25. Palm. (**) Bewegliche ⸗ 
ter, fahrende Habe. L[+**) Die Erneterung 
der Geſammtniß im aebührlicher Friſt erlan: 
en. (Hr) Man fol fich nicht allein vor 
Vollbringung ber Uebelthat, ſonbern auch vor 
eller Gejtalmiß des Uebels hüten, prakt 
Salsger, Ordn. Tit. 51. CH) Bud ber 
Weisb. :7, 6. 8, boch ſteht im 9.2. Beines 
ſolcher Echrednife- (rt) Pbilipp. ı, 28. 
Gleich darauf Kap. 3, 19. Heißt cd das Vier» 
dammniß. (ttr}) Hr. Zink in den Nberfesten 
werburtonifchen Briefen ©. 239. 

Mit eben dem Vertrauen hoffe ich den 
Beyfall der mehreften Sprachkundigen zu er⸗ 
halten, wenn ic) behaupte, daß nachſtehende 
Wörter am fiherfien mit dem unbenen: 
nenden Geſchlechtsworte zu bezeichnen find : 
Das Uergernig, Begangniß, Peichen « Tops 
tenbegängniß, Begräbniß, Behältniß, Bilde 

Uuuuuun 2 niß, 
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wii Bchändnif, DR adniß, Ehebilnduif, Trug: 
and Schntzbündniß (*), Gebindnif oder Ge⸗ 
daundniß (**), Seen kg 
dachtniß, Geheimniß, Geſpükniß le 
—X Lobniß, Ehegeloðbniß, 
Handgelöbniß, Handgelübdniß, Mißver⸗ 
ändniß, Berbindniß, Erbverbündnif, Ver⸗ 
ältniß, Verhängniß, Berläbniß, Bermächtniß, 
Erb⸗ Segenvermädhtniß , ——— Ver⸗ 


n eugn 
“Den iv. m "2 Bien a ——— 
Welthiſtorie fiö « und Ders 


tbeibigung6bl KA a — Steinbad) für 

Angebinde, denum generhliacum , quod di 
natali alicui mittitur, A —— 
von Geiſtern, 

Auſſer dieſen ſind nun ai einige wenige 
übrig, die mit beyden Geſchlechtswörtern 
. gebraucht werden. Man fast Die und das 
Bekenntniß, die. und Das Erkenntniß, 
1 * die Finſterniß, die und das 

iß, das und die Gleichniß; 
en viele eiht Fann ich zeigen, daß man im 
Gebrauch diefer Wörter nach ihrer verſchie⸗ 
denen Bedeutung das Geſchlecht derſel⸗ 
ben nicht a. a iR die Da aa 

: Die enntniß iſt Die Dan des 
ekennens, das Bacanen felbfi, in abftra&to: 
eonfeflio, actio confitendi; das Bekennt⸗ 
ni aber find-Die Worte, womit man etwas 

hekennt, in conereto: aticuli,. verba con- 
cepta confefhonis, das apoftolifche, das ana⸗ 
afianifche, Das. augsburgifche, das nyrenis 
e Glaubensbekenntniß, fyınbolunı apofto- 
icum, anaflıfanum.. nycenum, confello 
auguflana ; ; du haft befannt ein gut Be 
kenntniß vor vielenZcugen. ı Timoth.6, 12. 

Die Erkenntniß heißt cognitio , notitia 
zlicuius. et de aliquo; wachſet in der Er⸗ 
kenntniß GOttes, Kolofl. ı 


‚18. Die überfhwängliche lerfeuniaih ehe . 


Philip. 3, 8. die Erfenntniß der Sünde, 


oh Lutherus bat anch ın Diefem 2 


wife das Nentrum davon gebraucht, als 


Beaunſchwelgiſche Am 


fehen werden kann, wie der Herr 


wo 


3. MIof. ber Daum bes 

Gef s3. 11. durch fein East: 
2Kor. 16.5. 11,.6. In do. fin 
Lutherus ale ein Audor claflicus = 


Cöleftin Chriſtian Slotwel, in Ar 
Königeberg 1743. in 4. gehaltenen, DE 
fertation:- Lacheras ex verfione codich 
germmiea — — auctor Ir 
‚eus, erwi ats in ‚wird mu 
"wol das Wort, Erkenntniß, in diefem 
Begriffe unter Die Communia rechnen möh 
fen. Es bat aber noch «ine andere Beben 
tung, morinn es allein das — neutruum 
leidet, wenn mau es nämlich, im 
hen Berftande, für dem 1. 
Richters nimt, das rechtliche 
niß, cognitio, dewetum, == ©, 
Sammlung Heiner S ur. Erlernung 
der reinen juriſtiſchen Schreibert © in. 
Die Finſterniß Nante — — 
anzeigen, als die Som 
Meondfinfiernif, — luminis, 8* 
defecio folis, lunae; das Sinfterniß, 
aber das Dunkle ſelbſt, Die völlige Ale 
Ka des Lichts, tencbras, obfturitas , 2* 
0, caecitas, Matth. 


ihn in das nl j 
Matth. 22, 13 etem ——ã 
bady; im Finſterniß B. der Weish. 13 4 
Allein Zutherus 3. der Weish. ı7, 21. 
Matth. 8, ı2. 25, 30. and mit ihm viele 
andere, brauchen dis Wort and) in dicſca 
Derflande als ein Semininum, Job. 7. 
das Licht. inet in der — ß , um 
die Finſterniß haben es nicht begriffen. 
Das Gefaͤ wet und die Befängnit 
an leicht zu unterfcheiden : Jenes 
Behähtnig, den Ort der Gefangen, 
— uſtodiam, dieſes aber Die Geſangttn 
nehmuug, die Geſangeuſchaft, oder die Zul 
und Dauer derfehben, captinitatem ; die 
byloniſche Geſaͤngniß, Matth. 1, LE 
wii Die Geſäugniß der Hüften Jalob = 











2081 
den. Jer. 30, 18. Es find zwar einige Eu 
empel vom Gegentheile ande als 
Jer. 31, 23. zn 33, 7. 11.27. Ezech. 
39 2% . Joel 3, 6. allein dieſe 
iDerden boch Pi Kegel nicht —8 umſtoſ⸗ 
—— iſt weit gebränchlicher 
as 
ak Lie Gleichniß. Das Male findet 

an unter andern Matth. 13, 36. Dente 
uns diefe Gleichniß; und das — 2B. 
Moſ. 20, 4. B. Moſ. 4, 15. Da fol 
dir fein Bildniß, noch irgend ein Bleichniß 
wochen. Dort wird cine Parabel uud alle 
Be Er; * bier ein. ähnliches Bild 
Wollte man nad) der 

Analogie der Sprache und nach dem heutis 
a Gebrauche einen Unterſchied annehmen: 
% konnte die Bleichniß für- Gleichheit, 
litas, fimilitudo, imago fimilitudinem 
das Sleichniß aber für Gmile, 

allegoria, parabola gebraucht werden. 

Man wird Übrigens aus meiner Recht⸗ 


fpreibung ſehen, daß ich das i dem u oder 
Man hat, 


a in ber Endung niß vorsiehe. 
wie Hr. Gottſched fast, Diele Endung 
nicht nur vor diefem mit einem 12 gefchries 
ben! fondern man fchreibt und fpricht fie 
auch noch itzo alſo in einigen Provinzen, 
sornehmlih in Dberdentichland ; daher fie 
pe Friſch in feinem Wörterbuche bald 
urch ein t bald durch ein uͤ erdehan 
Rei 


SR der geichthum einer Sprache, da man 
für eine einzige — verſchiedene Wörs 
ter, zum —— in der arabiſchen 


eel ac. tauſend, für 


ein 
il), — 3c. fünſhundert; in der 
Sprache der manchewilchen Tatern 


für einen Hund und für andere Thiere 


wol zwanzig bis funfzig Wörter ba: 
eine Zierde oder vielmehr eine Hind 
der Sprache? 

I Was su verpachten. 

Nachdem die anderweite — 


— 
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der Kirchenlaͤnderey zu Barnſtorf, A 
Wolfenbüttel, a aA vefolviret, = 
dazu der 25. Jan. 1751. pro termino an⸗ 
est ‚worden: Als wird ſolches Hiermit 
tlih bekannt. — und kbnnen fich 
Die, welche Luft ide en, ed ane aa für . 


das e Gebot zu d 
A ' — als hierzu ul 


Landcommiſſario, 

digſt verordneten Commiſſario, gedachten 
Tages zu Schöppen are melden.. — 
—————— — verlaſſen. 


1) Joh. — — — ejusque uxo- 
ris, Re der Buldenftraffe bei. Haus und 
Hof, an Juft Eu. , ejusque UXO- 
Tem * rt 800. T Ir. 

2) Diet. Mein, Butners, anf der Max 
renſtraſſe bei. Haus rn Hof, an Rude 
un für soo. 


Köni Hrn. Ming 
directoris, Joh — gen Om an ber 
ſch bel. Garten, au des verſtor⸗ 
beuen Hrn. Joh. Heinr. Hogrefen, nachge⸗ 
laſſene a für 601. <hir. 


eftolen. | 
Am —— ienſtage, als am 22. 


dieſ. iſt Hrn. Denike, allhier, des Abende 
— Klöpper von der Hausthür 
entwendet worden. Sollte nun dieſer Klop⸗ 
‚per etwan Bey jemanden zu kaufe gebracht wer⸗ 
den, fo wird derſelbe erſuchet, ſol 

an ſich zy, halten, und davon gehbriges 


Ort Na ee 8 — 


gefunden 
Andr. re auf der Weherßtraſſe 
| eine Gans zugeflogen 
u Wer felbige vermiflet, derfetbe 
so fi bey Obbemeidetem anfinden. 
Urtheile und Beſcheide in aus⸗ 
waͤrtigen Procesſachen. 


Bey hieſigem Magiſtrate. 


Decr. publ. am 22. deſſ. 
1) In — —8 Witwe, contra 


Hann u 3 2) In 
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a) In Sachen Henken, contra Karweil, 
Kahle und Salgmann. 
— Hagen, contra Rochellois. 
3) — Eapit. St. Trucis, contra von Kalm. 
VI. Auszahlung deponirter Gelder. 
Bun dem, in des verſtorbenen Hru. 
Hauptmanns von Schwarzer Debitweſen 
ton verördnneten, Commiſſario, dem Hrn. 
Gpeneratanditene, SM Madihn, ud an nad) 
— GBlaubiger ex depoſito bejah⸗ 


“dm Reitknecht, Chriſt. Haufen, 
* De Derisguetiers, Seil, Ehefr 


—2 Schuſters, Suthoff, nachgelaſ⸗ 
ſener Kinder Vormund, Brandes, 6. Thlr. 
HDem Sergeanten⸗ Fritſchius, 60. Thlr. 
59 Dom Hru. Earl Achenſtedt, 43. Thlr. 


x em Hrn. Rathskaͤmmerer, Lilly, 
79 
ctor, Brun Thlr. 
N 
209. Thlr. 12 
9) Dem Pr Rathmann, Meyer, 


sıo. Thlr. | 

10) Des Kaufmanns, Hrn. Georg Thich, 
Seflionarien, ı50. Thlr. 

VII, Auctiones. 

an. des eintretenden 1751. 
Jahres, und. folgende Tage, des Nachmit⸗ 
tages von 2. bis 6. Uhr, follen auf dem 
BrandifhenKHofe, allhier, in der Meinen Burg, 
verfehiedene, zum Theil rare Bücher aus 
allerhand Sprachen und Wiflenichaften, 
auch einige Kupferfliche und Landkarten, ge 
en baare Bezahlung, na 
rauch, verkauft und losgeſchlagen werden; 


Dean 11.% 


nnd ift das Verjeichniß davon bey dem Hru. 
Kammerfchreiber, Latimann, zu haben. 


VIIL Avaneements, Begnadigungen, 
Verſetzungen, u. d. g. 

Serenifimus haben am 10. Rev. die. 

Jahrs, ans Hochſteigner guädigfier Beweg⸗ 
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iß, den Hru. Profeflorem Med, ordin. D, 
Di Eonr. ver in Helmkäht, zu 
ero Hofrath zu erklären geruhet, und dem⸗ 
* * gnaͤdigſte Decret deshalben aut 


ix. — 
—— — 
enwar ei rien vom 
air wid den 29. dief. die Schuß 


" machergilde — kommen. 


b) In Helm 
Den 4. Jan. 1751. wird, in Sep 
feyn eines Deputirten vom — 
Knopfmachergilde bey dem: er, Zap. 
— ihr Haupteuarial palten. 
im len en —— | 
n 
ſtrate 9— des Altmeiſters, a — 
rgen 


Meyer, Ha 
ade * —2 *— — 


-4) die Tiſchler in des Alteeifters, 
Same £ —— — — 
Brei halten, — | 
Oreene, einen a pe Sale ws er 


einschreiben laffen. 
d) a any i 

18 ie e 38 
gilde, im Beyſeyn der ee 
wöhnliche Duartalömorgenfprade g alten, 
a en Cont. Riek feinen Sohn, 

ob. Cont. Rieke 

sa Wilh. Siehe, bey der Tifchlergilde das 
nn Eehriunge am 19. dieſ. einfchre: 
e) In Stadtoldend 
de, geb. 


Der Schnei Chriſt. 
Earl Küfter, aus dafiger Stadt gebürtig, 


t ſi dorti 
u, * Ania Has — 


ur Verfertigung d u 
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lid eine 4. wöchentliche Friſt gebeten 
\ und erhalten. 5 


enfachen. 
Den Montag über 3. Tage, als den 4. 


"an. 1751. wird von dem gaädigft verords 


neten Directure der hiefigen Armenanſtal⸗ 


ven, Hrn. Hofrath Burghoff, uud den Hrn. 


Nepracientanten ber Martinigemeine, 
des Morgens um 9. lihr, ferner um 11. 
Uhr, von den Hrn. Nepraefentanten ber 
Detrigemeine, ne des Nachmittas 
ges um 2. Uhr von den Hrn. Repraeſentan⸗ 
tn der Brüderngemeine, und um 3. 
Uhr“ von den Hrn. Repraeſcntanten ber 
— Aa Ai , uchft vorgedachtem 
Du . Armendirectore, im groffen Way 
enbaufe hieſelbſt, am gewöhnlichen Orte, die 
Duartalsrevifion, des Armenweſens halber, 
gehalten werden ; da denn diejenigen, welche 
in diefen Gemeinen wohnen, zeithero Ar⸗ 
en genofjen, und von der, ben jeder 

höchftnöthig feyenden, perfönlichen 
en nicht befonders difpenfiret wor⸗ 
den, fih an diefen Tag, in der, einem je 
den Armen beftimmten, Zeit, bey o nieht 
barem Berlufte der Armengelder, einzufinden, 
auch andere, fo daranf verwicfen worden, 
oder etwas fürzutragen gewillet find, fich zu 
mielden haben. Den Montag ernach, als 
den 11. deſſ. wird, wegen der Armen in der 
Andresegemeine., die Quartalsreviſion 


angeftellet werden. 
XI, Fremde. 


In Braunjchweig. 

Wendenthor, am 20. dief. der Pr. 
Regimentöquartiermeifter Lehnhardt, in Chur; 
Braunſchw. Küneb. Dienften. 
der Knochenhauerftraffe, in Nahden Haufe. 

Petrithor, am 22. dief, der Hr. Lien⸗ 
tenant Conradi, in Königl. Prenffifchen 
Dienften. Paſſiret gleich durch. 

Xi Getaufte. 

Zu St. wach, am 9. bief des Büur⸗ 

gers und Schneiders, Mitr. Chriſt. Caſp. 

Suenftedt, Söhnl. Joh. Chriſt. Cafp. 
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‚am 3. dief. der Soldat, Hein. 


Logiret auf 
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Zu St. Catharinen, am 6. dief. bes 

sum und Buch Sinders, Mfr. oh. 

au * Söpnl. Chriſt. Mir. 
N am 9. d — Strand Ice Sprach⸗ 
meiſters bey dem Fuͤrſtl. Carolino, Hrn. 
Iean Pierre de Aa Töcht. Chriſt. Lau. 
Joh. Wie auch am 10. deſſ. des Bürgers 
und Dleichers, Joh. Urb. Eggeling, Söhnl. 
oh. Heinr. Chrph. 

Zu St. — am s. dieſ. des To⸗ 
pfers, Defir. Joh. Eruft Müller, Söhnl. 
Sim. Eruft Heiur 

Zu St. Magni, am 6. dief. des Bi 
tatoris am — — thore, Heinr. Matth. 
Meyer, Söhnl. Chriſt. Heinr. Herrm. 
Und am 8. dei. de Hrn. Hauptmanns, 
Earl nn von Redeken, Ef. 


Heinr. Ernefl. Imgleichen am 9. deff. des 
— und porhe ers, Hrn. Joh. Herrm. 
Töcht. Dor. Lov. Heiur. 


der Deutfchreformirtengemeine, 
des —— m. © Schüsge , Tocht. 
oh. Chriſt. Kabel. 
Bey der Sranzöfifch reform 
meine, des Bürgers und Lohgärbers, 
Da: Stakenſchneider, Töcht. 8 
a 
Xxili. Copulirte. 
Zu St. Catharinen, am 9. dieſ. der 


Roſ. Elif. Beinh 
Bey der Deutſchreformirtengemeine, 
Viandt, 


Bürger, Job. a Drögemüller, und 


und An. Eliſ. gmibe 
XIV. Begrabene. 

Zu St. — am 6. —— 
Schulmeiſters, Jac. Chrph. Duve, ae 
Heinr. Gerh. With. Und der Schuhkuecht 
aus Königsintter, Jac. Henn. Jäger. Wie 
auch am 10. deſſ. des Bürgers und Hopfen: 
voigtd, Hans Frede, Witwe, An. Luc. 
Warneken. 

Zu St. Catharinen, am 5. dief. der 
Steinhauer : und Maurergefelle, Joh. — 
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Bremer. Und am 6. deſſ. des Bürgers 
und Zimmermeifterd, Joh. Reinh. Sröpper, 
Töcht. Dar. Cath. Wild. Imgleichen am 
g. deſſ. des Soldaten, Jürg. Dünger, 
Witwe, Elif. Helmholꝛ. Und am 11. def. 
des Tagelöhners, Joh. Joach. Muhe, Wit, 
we, * arg. BVoſſe, eine Begine in 

t. Annen. / — 
“an Brüdern, am ı1. dief. des Brau⸗ 
ers und Proviſ. Hrn, Ehrift. Georg Degner, 
Söpnt. Joh. Matth. ER: 

Su St. Andreae, am 9. dieſ. De 
pfers, Difte. Joh. Ernſt Müller, Ehefr. 
An. Dor. Wilhardt. — 

Zu St. Petri, am 11. dief. des Buch⸗ 
— * oh. Arn. Keitel, Witwe, 
An. Eleon. von Lubken. 

XV. Vermiſchte — 
n Zannover bey dem . Notar. 

— in der Reueuſtraſſe, find fols 

de Medieinifhe DBürher um bengefegte 
geringe Preife gu haben: 1) bis 3) D. Sen- 

nerti Opera Medicinz, fol. Lugduni 1650, 
in 3. neuen flarfen Perg. B. 2.Thlr. 20. s%f. 
4) L.Riolani Opera Anatemica fol. Schreib⸗ 
papier, Paris fl. Band, 1. Thlr. 16. gge. 

- x) D. L. Heifteri Compend. Anatomicum, 
v. 8. 2. Tomi compl.' e ne 
1741.81. B. 20. g9. 6) DIE 8 eo- 

N et Schriften, Sol. in 3. Bän⸗ 
* (3. deutfche 1. latein.) 2. Thlr. 18. gge. 
9) G. P. Nenter Fundamenta Medicine, 4, 
Arg. 1718. fl. P. B. 20. ge. 10) Hiſto- 
ria Anatomica humani — fol. :mit 
Kupf. P. 2. 20. s%: 11) bis 16) D. Sen- 
nerti Medicin® Practicæ &c, 4. 1656. in 6. 
P. Bänd. 2. Thlr. 4. 998. 17) I. Fernelii, 
Albiani Univerfa Medieina, 4. Trajedi ad . 
Rhenum, 1656. P. 2. 16. 996. 18) Iun- 
keri Confpe&us Medicine T’heor-Pradi, 4. 
1725. Perg. B. 20. 996. 19) I. Michaelis 
Opera Medico Chirurgica &c. 4, N. 1788. 
P. B. 14, ggf. 20) Behrens Selecta Diz- 
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tetica, 4. Reipj. 1710. B. Band, 12. 90. 
31) Sennerti Medic. Schriften de Febribus 
de Chywicorum &c. 4, P. B. 12. HE. 22) 
G.W Wedelii, de MedicamentorumFacultas- 
bus, 4. "jena 1678. gebeftet, 8. gge. 23) 
Thomz Bartholini Anatomia re 

gr. 8. mit vielenKupf. Hage-Comitum, 1666. 
in Fr. Band. 16. 99. 24) von Helmont, 
Aufgang der Arzneykunſt; noch nie erhörte 
Grundlehre der Natur ıc. Fol 1683. 9.2. 
1. Thlr. 12. 99. 25) T. Zwingeri Praxis 
Medicine. $. Lugduni, 1795. P. B. 12. 99E. 
26) Anatomia Bartholiniana, $. Lugduns, 
1677.9. 3. 16. 996. 27) Frommann de 
Fafeinatione novus & fing, lib. 4. N. 167. 
P. B. 18. BAR. 28) Schröderi Ars Medica 
Dogmatico - Hermetica, 4. 1679..%..Daub, 
16. 99€. 29) D. Sennerti Pradicz Medi- 
einz, 4. Perg. B. 12. 9. 30).E. König 
Regnum Vegetabile (2) rus Reme- 
diorum, 4. Baſel 1693. 9. Band. 10. gge. 
31) Wedelii Phyfiologia Medica, 4, L 1704 
(2) Ejusd. Theoria Saporum Medien, 1703, _ 
(3) de Genuina febres curandi, gr. 4. 9. 8 
12. 996. 32) Liddelii Opera Medica, gt. 4. 
Lugduni, Perg. B. 12. 996. 33) uud 34) 
G. P. Neuters Medicina | heoret- Pra&ica, 
4. Argent, 17185 1721.18 2. P. B. 20. ggęe. 
35) G. H. Welſchii Curationum propri 

& conſiliorum mediorum, 4. 2. fig, 
4. Alph. geheftet. 10. gge. 36) M. B. Va- 
u Praxis Medicine infallibilis „ mit 
Kupf. 4. 1715. Perg. B. 18. gge. J. 
Tappii Diflertationes Medie. (2 MAR 
de Venamediaenfi, mit vielen Kupf. in 4. 
1674. ein neuer P. B. 20. 9X. me 
Purmanni Chirurgia Curiola, mit vieles 
ra 4. 1716. (2) Ejusd. Euriöfe Ehirur 
AR Dbfervationes ber rareften 

A M- Kart, P. B. 20.996. 39. N. &mery . 
vellfommener Ehymifl, 3. mit Kupf. 1734. 
in Fr. B. 16. 40) Ada Philofophica 
Societatie Regie in Anglia, yon 1665. bis 


. 


1669. mit Kupf. 4. PD. 1. Thlr. ; 
„1669 pi. 4 9 Be 
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xvr. Geldeours. (vom 25. digſ) Wiſp. —* Hpte. gge. L. bie 
—— zur. s erh, ‚ao te —— — — — en - x. x 
— — big — 2 — — 13. - .— — — 
Louis — a — zus - s - 5 u — 
Das — Geld 4 (lehrer 4 8 * Galosrde, (vom 23. dief.) 
XVII, Wechfekours. (vom Fdief) . 2 Wiſpel s.8lr. bie — — 
Hamburg, in Vanco, eocn 3. Thirx. = 1. ne 
Stüde = por — u ee ne u & PR 


dito in Sourantgeld 2 


Daniſchholſtein. 6. ſt. zu 5. Re. sr 
en Banco 142 
Dꝛtto alla 136- 
rauhen! 5 ap. —2 — B. Stel. 
Die Mark J Bi Ehlr. 
XIX. Getraydeprei 
ar ne bit 16.dief.) 
f dem alten Stadtmarkte. 
— 5i8 mge.Q. 
Weisen: a.Himpe = — — 
Rocken [22 —— 7 [4 27°] 
A idiens und Hagenmaerkten. 
in “ Tpir.mge. bis Thlr.mge 
Weizen Wiſpel 27. — - 28. — 
Moden - 17. — = 17 18. 
Seren — 14. 1 — 
aber - 9. 18. — — 
ocherbie - = — nm —— 


Zuttererbien — = 
n wolfenbüttel, (vom 28. Nov.) 
eigen&a Himpte 24.mge⸗. L. bis ge: 

Rocken — 17. — 

Gerſten — = — 

aber — 4 - 

9 n Blankenburg, (Dom 19. die.) 
. Weizen mit Fuhrl. Wiſp. 3°. Thlr. —mge 
Node en = [ > m — 
Gerfien 1. 


a 50 Srimpiet, (vom j J ) 


.b) 


— — 


Baker 
f) In Schöningen, (vom a3, (97 


un anpte. 26.mge.-N.bis bis — unge. 
Pi * I... — 
B en 1 = = “ —— 
ae, — EEE 
elutter, (vom 19, dief.) 
"Bam: 1 Simpte ; 23. —— 9 
* 15. 16, 
Gerſten - 13.—=- ı4 
aber * 8. EZ Pa 
ae = 2 — — 


ne a 


Denftädt, Coon 23. 
ar bi St RN 


Ber rfien - EA 12. 
i) g — (vom 19. dief, ) 
eisen a Himpte 28. bis — mie. 
Moden - 1.5 
k) A Ganderoheim, vom I u ) 
Weisen a Dealter — 
Rocken gt. 
Gerften = 2, - 2. — 
- I. — — — 


— te 
h In —5 — (vom 19. 


m . I] 


a Himpte 2 ge. bis mge. 
Gerſte = en 
Haber - 10. m. 
Erbien m mus. m" ub 
+ m) In 


KSEEFER > 
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m) In Gtadtoidenderf, tim Dkanat Der.) ‚Q.bimge. 9. 
* 3 Himpte 8 mge· bis — mge. Das Dei}. Rabfiifh i. 23.- * ð* 
= . 931. u eu — o Kalbfleiſch a 4. m m m 
— Er — — — — — Hamummeilneiſch vg — — 
— * — — — — 2 6weinefteiſch you 
— — d In Helmſtaͤdt (v8 *9. dick) 
PET (eom —8 3 en. Saẽ 8 Een 
eigen p. 34 — 2* 2.2. — — — 
20. — — 31. - ———— nn. — — 
ehe 1. = - ‚sr. > 1. 4 ⸗— — 
Haber ſo red u ii - .- 14.» - = Hammefeig Be. ud. — 
n —— - = Ch weinfei Rız. s.— — 
Wirges Shemge —* ——— 
1. Dalter Eichen Ä e). Sn Calvsrde;, om 3. dief.) 
b) In —*32 — = Bich> Das {E. Hindfleifch .—- 1. 6 
1. Sue Buchen 27.- 6. *2RKalbfleiſch 1. SE — — 
1.- — - 1, + T — Hammelfieifch . 6.-— — 
I. — — — 37. — — —— 2. er, 
1. = en = 30, — — n ningen, BO 33. >. 
1. = Eichenſtuken - m. 30. Das 3338 .6.- 2 — 
e) Schoͤningen, ae 28. [2 - Kalbfleifeh u.2.— — 
Es .n 6. - - Hammelllaf na. 


=. m asien 


24, 
nBs Is (v .d 
Bi Aönige sen, = 2 He : 
1. Marktfuder Buͤchen 390. 1. 4 
2 ——— (vom 23. dief.) 
9. 


4 
= —R8 1. 30. 
1. Schock Kohlwaſen 1. 30. 
EStammwaſen 1. 9. 2, 
) In Banden chem, (vom * 2 * 
— troden Buüchen 1. 6. 


3. - grünu.trefn- . — — — 
,. Karren trocke - oo — — 
XXI. Salzpreis. 
Ein Himpte 12. MIR. 
AI, Sea de 
, 3a) In Braun Eiche das Städ 
vom era 


3 n Wolfenbüttel. * eben dafelbſt. 


n-Z\anfenburg, (dam 19. Dick) 
Di. Dub fleiſch 


2 If m um 


J— ſch 2. — 2 — 
8) In Boͤnigslutter, (ver 19. ) 
—— fleiſch — 2. en in 


mmelfeifch “ 6 Z — 
chweiuefteiſch 


2. -u— {m Au Gum» 


2) In Shöppenkädt, (woin 23- vi) 
rad 23.mäP. bi Shlısnge 


——— 


nd 


m dm ci „Gi 


y —— ‚om 19. SE. 

nn, eiſch I. 4, Sun — 

2.” 4. = — — 

2. — ⸗— nd 

—— —S —— 

an N) I 

235 N r. 7 = —— — 
* Er ) Fe Fe DE Zur zu 

Hammeißeiſch bu — 


Das 








u 
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me. Q.biemge.N. 


Di Bein. Sharfl.n Denen 
ESchweinefleiſch 

275 —E (om ee ‚ dief y 

as V. Rindfleiſch 1. 6.— — 
-Schweinefleiſch 

m) In — om 1. dief.) 


. -1n 6. 


Das iR 4. - 1. 6 
Knh⸗ vn ecafleiid * en. nn 
en is 
- Schweinefliifh 2. ee 


XXIII. Brodttaxa. 
a) * Braunſchweis ‚im De) 
Da der — Weizen gilt 7. Thlr. 18. mot. 
und der Scheffel Rocken 4. Chir. 26. m 
— et ein Weisbr. für 2.2. 6 Loth 3. 
ockenbrodt fur x.mge. 1.68. 28. Loth 


ein Kocenbrebt für .— 3. 29. — 
ein Rockenbrodt für z3. — 5 = 2. 
—— a0. — 
b) In Wolfen is (im Di 
Eine +8 Semmel 18. 2. 
Ein 2 uchen — 12. 5 
Ein ;. 8g Droit, fo Far - 15. 14 
- 4* = — 30. 3 
- 1.09.49. 2. 28. 1. 
Ein 4 — Vrodt . 2. 2. 
- 1. . 5. — 
= - = - = 4 10. — 
6. 15. — 
E48. Brodt, O2 1. 9. — 
= 1.MmgR. * 2.185, — 
⸗ = %. 40. — 
7. 22. — 


Tach, es von den Beckern angelobeten 38. 
e) In Blankenburg, (vom ı9 Dich.) 


ne 2.9. Semmel = 10 15 
Ein — > far Rockenbrodt — 48. 22 
zu 6. en L 3%. br 
3. 18. 3 


—* 


[7 


Ein —* dartbadenbeode 1. 1 
-6&.-- - - a, 


2.34% 
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®@-? 
d) In Helmſtaͤdt, (vom 4. dieſ.) 
Da der Hımpte Weiſen gilt 25. mge 

und der Himpte Rocken 17. —— 

Wieget fürs N Mare Sem. — 1. 
Ein 4. K. klar Rockenbrodt — nr 1. 
= 1. mge Har Rockenbrodt 1. 20. 3. 
- 4.2. gemein Rockeabr. 1. 3. — 


a8. 
Bülen Wei it. fir;. "X 5 = 
3 


= I, mge. — Eu 2 6. IL 
- 2...“ = r 12. 0. 
- 3,- 6 18. 3. 
e) In Ca Todrde, (vom 23. Died) | 
nn eine 3.9. Weizenſenel — 16. — 
Bun In BES. 2. 
= 2. BE 
1. mꝗe.4. = a — u mm 
f) Ir Scöningen (vom 4 vaß — 
! « 

Mar. Wei, eine +8 Semel — ır — 
| kn — 10. — 
Klar Rodenbr. fra — 16 — 
Ne nn Io 4. — 
— and = 3. — 
5. ad 

-8) In Bönigelutter, (vom ı9. dief.) 
Eine weiſſe Rege 3 a. 9. — 16, 8. 
Eine Düle emmtel à2. 4. — 13. — 

Eine 4, se — 14 
Ein Siwieb: ... — 7% 
—— mge rat S; 14 — 

. Brodt 

Sy n& ppenftädt, — vie 
Ein lar Rodenbr. fürz.mge. 5. 20. — 
fir 2.mL.. 3 36 — 
m m 2 J. 2$.. un 
ug. FE er en 
Ordisair Brode für 3.0. 7. 3. — 
= = m am 5. J — 
- = - u = -.2,134 — 
4.9 2.95 — 
Kur Weienbr. ar; ge: . 2. — 
- m 2m. — 16 —- 
—— — 2945 — 
u — 
In 





2095 

®: Loth Du. 
Bien Weizenbr. füra.mge. 2. 214 — 
— - — 1.10% — 
— 2 *8. — 215 — 

n Seeſen, (vom 19. dieſ.) 
PR, Plare ie wieget — 3. 25 
Ein Har Rockenbr. für ı.mge. 1. 17. 2 
Eingm. -— - ı..- 2. 2. — 
— pn 05 2.= 4 4. — 
——— 3-66 — 
In Gandersheim, (vom 19. dieſ.) 
Eine 1.2. Semmel wieget — 3. 14— 
= — — 6. 23 
— 13. 14 
en tar: Node. für. = 8. — 12 14 
— 24. 3. 
1. 17. 2. 
| Sem. Rockenbr für i. — 2. 2. — 
ei - . 4. — 
een ——— 


n Holzminden, (vom 19. bief.) 
em Een 2. 8. Scmmil — S. 


— 8. 
"ei Har gödcibt. Br 22. -ı1 
‚EinSeutm, brobt * — 1. 35 


- . 
m) a Stadtoldendorf, (im Donatore 
2.8. Sem me 

Ein far Brodt für .9.— 2 
ür r3. — 18. 

= 1.mge. I. 18. 

Ein Haus. a als 1. .2. 4. 
3. 8 


Ein Hans. brodt| 7 "ge. 4 11 


6. 17. 
XKIV, Bierta 6. 


iertar 

FL n Blanfenburg, (vom 19. dieſ) 
ea Breyhan gilt 1. mge. 1.9. 
braun ier — WR, — u 


no] » 2 
TER RN 


N 


nn] 
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b) In Calvörde, (vom 23. dieſ) 

1. Quartier Brandenb. Maas - ma. CH. 
eo) Gandersheim, (vom 19. dief.) 

3.3. Bier, ohne Accife 2. Thlr. 18. IR % 
1. Stübh. mit derAt.- - 2. -4 = 


.d) In Holzminden, (vom 19. die.) 


zone). — .2. Thlr. 22. MA. 
1, Stüb. mit derAccie- - 2.- 
e) Fr Stadtoldendorf, (vom 1. die.) 
‚Breyh. ohne Acciſ. 2. Thlr. 18. mge.-L. 
1. nn mit der Acciſe 3. - 4 - 
Brandweintaxa. 
n — (vom 23. dieß) 
artier hieſiges Maas 3. mge. —N. 
* Gandersheim, (vom 19. di 5 
3.5aß mit der Acciſe 21. Shit. —mgt. 
1. Quartier 
e) In Holzminden, (vom 19. dietß ) 
1. Stübchen, mit ber Becife »4.mgL. -9. 
1. Quartier 6, 
a) In Stadtoldendorf, (dom 1. ‚die ) 
1. Stübchen, mit der 7 Accife 24. MIR. - K. 
1. Quartier 6. 
"XKVL. ineraliſcher Waſſerpreis. 
Auf der Furſtl. Apotheke am Eyermarkte all⸗ 
‚hier, gegen baare Bezahlung. 


1) Selterſer Waffen, der — mge. K. 
groſſe Krug - oo 
Der kleine Krug - eier 


groffe und 8. Peine Krüge * — 
— le Bouteillen, die 
Bouteill 4 - 9% 


2) Das Emferwaffer,derXrug — 10, — 


3) Das Weißbaderwaffer, der- 


Kru . 

4) Kane Somalbagernafen | = 
2 Das&hnamafferbießßonteile- 17. — 
6) DasEgerifheWaffer,dieKifte 9.2. 
Die Fla aſche 20. — 
7) Das OBittertoaffer, dieSlafhe - 16. — 


8) — monter Waſſer, die 
Die Heine Boutenle - 6 


I» 


- 8 8% 








unter Ihro Durchl. Unſers anddigſten Herpg 
und Herrn hoͤchſten Approbation, und auf 
Dero gnaͤdigſten Specintbefeht, * 


J. et 





N; ‚Sereniimi Verordnung 





Toca dor berscffend, 


‚de dato — den 14. De 1750.. .: 
wider Die, ‚von auetwärtigen: Orten 


ommenden Iunden. d.d. kassiere 3. Dec 1750, . 


Wie bey dem gröfle: 
| Wiile des heiligen Kdın fern 
reiche | es beein. —* ei 


sb. in dem Müunzweſen eine andere, als die 
dein Awꝛiger Fr ill f — 2 — a; 





cthig fegr und Unfere, unter 
1748. Deshalb ergangene , Declation uunmi 
ro mit höchſtanſehn 


lichſten —5 
eines mehr wer mindern Nachfolge leicht zu 


— 
Heriog in — und La⸗ 


ig re An wenn gegründete Wahrhei⸗ 
ten d : fo Bat. auch infouders 
heit das — Anſehen der alten 
Louis d’or, nach der, von Uns fund gemach⸗ 
ten, und, bin fortgefester Unterfuchung, im⸗ 


‚merfort beftätigten, * cherheit des Schrotß 


9 Enge ſich julcher Geftalt vermindert, 
Wir, zu Ab re derſelhen aus Les 


af fee Landen, nöthie finden, theilt Uufere, 
‚unter dem 2. | 


1749. bereits erlaſſene 
— in ernenern, uud —2x* 


aus — 
Dy9y 22} Zu” ' 











2099 


daf Feine andere, als vollwichtige, Louis 
dor im Handel und Wandel geduldet, 
welche das völlige Gewicht nicht haben, 
auſſer Landes zu (Biden, ober als Bar⸗ 
reugold an die Drünze zu liefern, 
m wiederholen und einzuichärfen, fondern 
auch zu verordnen, dab die Duldung der 
vollwichtigen Louis d’or, nad) deren igigem 
Werthe, länger nicht, als bis zu der Som⸗ 
mermeffe des infiehenden 175 iſten jahres, 
muren; Fon dem Infange dieſer a an 
aber folche du nicht höher im gemeis 
nen Handel Wandel, als die halben 
2. Thle. 11. gge. die einfachen zu 4. 
Ir. 22. 99€. und die gedsppelten zu 9. 
Thlr. 20. güe. ausgegeben und angenommen 
—— R ? qmäbigf — 
iſt ferner Unſer igſter und 
Wille, daß, wie bereits in obanführter 
Verordnung vom 2. Aug. 1749. ges 
ſtellet, die völlige Nichtigkeit des 
oder der Schwere niht nad) den üblichen 
und etwas zu leicht feyenden Louis d’or- 
Gewichten der gewoͤhnlichen Goldwagen, 
fondern wach denen Gewichten beurtheilet 
werbe, welche auf Unferer Münze su bar 
ben find. Urkundlich Unſerer eigenhändi⸗ 
gan — und beygedruckten Fürſtl. 
Beheimencanʒleyſiegels. Gegeben in Unſe⸗ 
ser Veſtung Wolſenbuttel, den 14. De 
eeniber 1750. 


H. za Br. u.L. 
(L. 8.) 
a AA. v. Cramm. 
on GOttes Graden, CARE, Herzog 
zu Braunſchweig und Lüneburg ıc. 
Wir vernehnfia, daß anigo viele auswärtige 
uden in Unſern Landen, ſonderlich an den 
temorten , bermm fchweifen, und 


m 
Theil einen heimlichen Viehhandel deiten 
Da nun, zu Abwendung der, desſalls bey 


der noch hin nud wieder graflirenden Horn⸗ 


⸗ u ' 
* . Eu 
. 


21ch 
viehſenche zu beſorgenden Gefahr, 
das Nöthige nahdrücklihft vor (con 
wil: So werden.die Beamten und Obrig 
keiten, auch) Magiſtrate der Städt, ie 
Unjern Landen hiemit gnädigft, doch uk, 
lich, befehliget, die Verfügung zu mache 
und dahin zu fehen, daß, fo lange die leidige 
Viehſenche nach dauret, Feine, von anuswär: 
tigea Orten kommende, Juden, welche zu 
ale laufen, wenn fie auch gleich mit 

ren verſehen feyn ſollten, dur ca, fon 
dern ſchlechterdings zurück gewieſen werden, 
Braunſchweig, den 3. Dec.’ 1750. 


H. ju Br. u.R 
; (L. S. ) 
| A. A. v:Eramm, 


Zu Aden m ae ea ſymnatheti 


Euren durch das Einbohren und in 
den an den Bäumen : verrichtet worden 
Es iſt alfo die Frage! Ob der, durch dis 
Sympathie glücklich curirte, —5 — 
u beſorgen bat, wenn dergleichen einge 
bohrte Bäume umgehanen, und verbrau 
"werden, oder mit der Zeit gar ucrfanla? 
| l. Was 3u verfaufen. 
Da der Sabrikante bey der englifchen Hat 
— alhier, Hrn. Jean Rochellois, anike 
ine Wohnung und befagte Fabrique unten 
auf der Görlingerfiraffe, in Der fo genau 
ten Eule, etabliret: So wird folches hien 
befannt gemacht, und können die fi 
guter feiner Hüte jedesmal ben 
eat werden. Sollte auch jemand. fi 
wol in ald auffer den Städten, oder 
aufden Aemtern, und adelichen Höfen, ci 
KHafenfelle zu verkauſen Haben : So bittet rdie 
felbe ihm zuzuſchicken, da fie denn nach den 
Werth von ihm raifonable bezahlet werden 


follen. 
II. Was 3u verpachten. 
ey dem Fuͤrſtl Amte Zehen. 
3) Die dalige Gemeine wird ihre — 





' 


⸗ 


u 


beitahänfer, ala den Krng, das Backhans, die 
—* und Schäferen, anf nächfifommen: 
Jan. ı751. an die Meiftbistenden 
* Imgleichen wird 
2) die Gemeine zu Pabſtorf ihre Gemein⸗ 
Beitshänfer , als den Krug, das Backhaus, die 
miede, Schäferen und Windmüblen, auf 
nächftfünftigen 4. Januar. 1751, ‚gleifals 
an die Deifbietende v erpechten, 
L Was rauf 
* Kloſter Amelunxborniſchen 


Du 
! —*c hat Heinr. Andr. Schop⸗ 


pe, zur — am 15. dieſ. die, von ee 
Schoppen , ihm 5 

gerte, auf dem Dieislampe, an Joͤbſt S Si 

tus ** bel. Hagerwieſe an. feine beyden 


nd Franz ‚ Bichmann, zu Wan⸗ 
EM für so. hir. erblich verkauft, und 
der Saufen tract, 


erden ergerichts wegen , confirmiret 


IV. Wee verloren. 
Eine ſchwarze, mit Silber ansgelegte, 
—— Doſe, iſt verloren worden. 
Wer ſolche gefunden, wird erſuchet, ſelbige, 
hvochſter Verordnung gemäß, an das Fürſtl. 
Sutelligengromtoit ‚einzuliefern. 


| . Was gefunden. 
Ein Ge N gbuch iſt alhier gefunden, und 
dem Fürſtl ——— eingeliefert 


VI. Gelder, ſo auszuleihen. 
— find 1000. Thlr. a 4. pro Cent, gegen 
ſichere H potek, auszuthun. Wen damit 

derſelbe beliebe ſich desfalls bey 
dr een zu melden. 
I, Licitationes. 


Bey — Magiftrate, findam 24. dieſ. 


anf das Ahrenſche, auf der Güldenſtraſſe bel. 
Sans, 700. Thlr. geboten worden, 
VIII. Adiudicationes. 


204. Stuͤck. December. 1750. 


tationstermine das. höchſte Gebot 


Kloſter Amelunxbor⸗ 


dem iſtrate, in Wolfen⸗ 
— — oe. j i 38 # 
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1) Als\der Schehmacherſche, vor dem 
— ee nahe an Kaltenthale. in 
der erſten Gaſſe bel, Eckgarte zu dreyen mar 
len öffentlich ſubhaſtiret und angefchlagen 
worden; und denn der Hr. Eonfiftorialrath 
und Gerichtsſchultheiß, Treuer, im — Lici⸗ 

r den: 
ſelben mit 280. Thlr. gethan, auch um die 
Adjudication des. Gartens angehalten: Se 
it ihm folcher, mit Conſens der man 
ſchen Erben, adjudiciret, und, nachdem er ben 
Kammerconfeng vorgezeiget, der Adiudica⸗ 
tionsſchein ausgefertiget worden. 

b) Bey dem Magiſtrate, in Holzminden. 

2) Nachdem des Kaufmanns, Franz. 
Adolph el an der Weler, en 
der n Mansberg, und mn 
fen, fe bei. Haus, nebſt run: 
und ergarten, am 24 Dief. 
Jahrs, Schulden halber (ab u veralies 
niret, und ſolches von dem Hru. Ammann, 


order⸗ 


Gerken, durch das hächſte Gebot zu 192. 
Thlr. — auch ſothane Summe von 


demfelben im Getichte Baar erleget worden: 

u Wi eine — fee erben der 
judicatiunsfchein von da agifir 

ayae worden. Er e 
IX, Gerichtlich — Eheſtif⸗ 


a) Bey dem „gerne aite Seffen. 


Zwifchen dem Kot 
in. PR: SEE 


ah 

) Ztoifchen oh. 2 rg. Brinkmann, 
aus Greene, und Engel Diarg. Spintıe, in. 
Stroit, wobey erfierem, von der Braut Bas 
ter eine Großköterey abgetreten worden. 


Am 17... de 
Se dem Öroffäter — Jurg. 
ae! und Ilſ. Mar. Helmten, 


ar RT Am- 
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Row; dieſ. Jahts 
haar. ri bſt, in Erz⸗ 
— * Engel an ans Gar⸗ 


2) Des 
nn wobey eriterem von —— — ke, —E Witwe, Magd.b. 
= | ren iſt für ihren — Sehn, % 


Kieinköterey abgetreten. i 


5) —.dEm eundhier In en — 20. 
we Kopper, und Eng Mar. Wulen, ans 
hanſen, Amts ug 5 


6 — Hand Heinr: eg ee in 
Halienſen, und Eng. Marg. 
‚aus Wangelſtedt, Amts — A 


erfierem von feinem Vater ein Halt n. Ri 


hof abgetreten werden. 
Am ar. deſſ. 
PRAR —— — 
u 6. 
and Mar. Ei, Thomas, aus 
Am 2. die. 
3) — dem Kotſ 


h. 
reene. 

ern und Sp u 
Ai * fi ph. 


— — - en — in Suufen, 


rd, and Opperbäus met 


7 mie — wobey erſterem 
von ſeinein Stieſvater eine Kieinkoterey 
— worden. 

x Gerichttich publtcitte Tenamente. 

Das, ben dem Kloftergeichte, zu Kö 

nigälntter,, von der verflörbenen: Igfr. Dear. 
Marg. Efawen, mutter dem 23. Dt. dief. 
Ä ** * vorgetragene, Teſtament 
iſt, auf Auſuchen derſelben nd Anver⸗ 
wandten, am 4. dieß erdffick worden. 

x. Tutel: und Curatelſachen. 
a Rey Suͤrſtl ufigcanzley, in Wol⸗ 


Ym rn 
ı) Des Drau, ——— Ra⸗ 
ben, drey daßgen Kindern, Aksand. Jul. 
Isach nud ob; Heinr. iſt der Hr. Advoc. 
———— zum Emmsatere ——— worden 


Deeerchaeilſche ige — 
— Tettau ten 


c) Bey dem an 


ein 
etge, 


ofen in Racnfen; Der. 


=. Jahre 
Ru die 
worden, 


e) Bey dem mas rate, in Stadtet 
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as an Det Bas 


wmoth. Bi . amıg. sur. 
riun beſtellet, und — Mormandteib: | 
ommen worden 


deshalb abgen 
im Wolfen 


—* de 
ver ‚in — 


ſolennia et; m 
en af u 
ch Dey —— 





im.id.: ah, —* * Sabre; — 
Dor. Euiſ. im 6. 


hre, und Jae: Kane. 
e, gerichtlich beſtaͤtiget, auch ib 
— — 


— des Bürgers, Joh. Dertungh 
ffene minderjährige Kinder, iſt der 
—— — Ever. Tan 


= 13. die am en WR | 


beeidiget worden. 
f) Bey dem SH 
nie —* en. & dl Bas 
i 1) Eonr.2) Geo ) 
% —* acid PR Den mo u. 
Geſchwiftere Mere 
Sorhfalen, Haus Boße, und Rud 






m 
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Haſenberg ‚ai 4. d ialladera 

BE 
A | 

a teing fe Balder. zweyen 


— find Henn. Baars, und’ 
Bormündern beſtel⸗ 


Dans Heinr. Stein, zu 
et worden. jmglichen hat 
8) des ver * 
Witwe, die 
———— 

U. Se — te 

Bey 5— den Calvorde find. am 
19. dieſ. die, für Die Engelime erſche Gutet 
erlegte, 181 Rthlr. den Cre itortbus aus⸗ 
gezahlet — — 


IH. Auctiones 
In — eig. 
) Den 11. Jan. des eintretenden 1751. 
Jahres, und folgende Tage Nachmus⸗ 
tages von 2. bis 6. Uhr, "anf dem 





— chen Hofe, allhier,i in ber Fleinen Burg, 
1— eur, zum Theil rare, Bücher aut 
d Sprachen und Wiflenfehaften, 
mh einige Kupferffiche und Landkarten, 
baare Bezahlung, nach Auctions 
brauch, verkauft und losgeichlagen — 
und if das Verzeichniß davon bey dem Hrn. 
Kammerſchreiber, attmann, zu haben. 
Lynn. Wolfenbuͤttel. 
2) Dei 4. an; 1753. und folgende Tate, 
fon: in des Hre. Rotarii, Paper, He kr 
daſelbſt, des Nachmittages von 2. bis 6 
Uhr, eine Auction won Büchern und fchönen 
Schildereyen, gehalten werden, und ifl bir 
Gatalogus davon bey ihm zu haben. 


XIV. ——— 
| Verſes ungen, 0.0.9 

Fürſtl. Een rio, in in Golfenbüt 
* das Mandatum Immifionis für Den, 


peuſtãdt adjungirten, Burch. Tedel 
SON. a 

Neue Bir 
©) Bey biefigem Magifrch a 


feinem Vater im Organiftendienfte * Schb —* 


105" Ch. Deccuha. avyo. 


Kragerd Lampe, 
. für ihre. “ 
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A vr dieß 
geh. " Bilenrobt bat den Sub 
Digung» und Ürgereid abgelegt. j 
b) Bey dem Magiftrate, in Stadtol | 


dendo 
— Der Kianfmidt, Jobſi Heiar. ‚Si 


‚ and 
Me DIE Gran, ek — J 
angefunden, Bürger zu werden, und ill zu 
beren Dereidigung Terminus auf den 15. 
dieſes angeieget geweſen. 
VI. Gildeſachen. | 

Die Schneiber / und Seilergitbe wird 
den 2. am, 1751. zu Heſſen, ihre gewaͤhn⸗ 
ice örgenfprache , in des Alteiſters, 
Hetur. — Behanſung halten. 

Armenfachen: 


günftigen N iräie als: den 4. Kan, 
2751. wird von dem gnädigſt verord- 
weten Directare der biefigen Armemanfal: 
ten, Hrn. Hofrath Burgboff, und den Hrn, 
Repraefentanten ber Mattinigemeine, 
bed Morgens um 9. Uhr, ferner um ır 
Uhr, von den Din. Mepracfentanten der 
Detrigemeine, —5 des Nachmitta⸗ 
ges um 2. Uhr von den Dr. Repraeſentan— 
ten ber Bruͤderngemeine, und ums 3. 
Ahr von den Hru. Dieprarfentanten der 
Micaelisgemeine „nebſt vorgedachtens 
ürfll. Armendirectore, im groflen Way 
uſe hieſelbſt, am gewöhnlichen Orte, die 
rtalsreviſion, des Armenweſens halber, 
gehalten werden; da denn Diejenigen, weiche 
in diejen Gemeinen wohnen; eg Ar: 
mengelder genoflen, und von der, ben jeder 
Resifion —— ſeyenden, perſönlichen 
Gegenwart nicht eſonders diſpenſiret Mor, 
den, ſich an dieſem Tage, im der, einem je— 
den Armen beftimmten, Zeit. ben ohnfehl: 
Barem Verluſte der Armengelder, einzufinden, 
andere, jo darauf verwieſen worden, 
oder etwas fürziutragen gewillet find, fich zu 
melden haben. Den Montag hernach, als 
Nyyyyyy; den 





— 


ur den ıı. deff. wird, wegen der Armen in der 
Andresegemeine , die Quartalsrevißon 


angeftellet Smerden. 
XVII. Sremde. 
In Braunfchweig. 

Petrithor, am n dief. Dir Kanferliche 
Sammerberr, Hr. Sraf von Schdabern, lo⸗ 
giret im blauen Engel. Und am 24. deſſ. der 
Hear Hauptmann Etsehaufen, in Chur⸗ 
— euneb Dienſten. Paßiret gleich 

u 


XVII, Getaufte. 


Zu St. Martini, am 13. dief. bed Dür; | 


und Brauers, Hrn. ne 
—2 Dor. Mar. Eliſ. Und am 15.d 
des Bürgers und nn Mr. 
—A mgleich Fer) d 
eichen am 1 
des ee und „ geside Hefte: So 
Eindekugel, Töchter. Au. Cath. Und an 
18. d des Kuhhirten, Georg Grope, 
job. Dor. Eath. 


Zu St. Catbarinen, am 16. bief. des 
Bürgers und Kaufmanns, ra. Heiur. = 
org Dldendeorp, Töcht. h. Chriſt. Mag 
Und des Bürgers — rinerd, Joeh. 
Brinkmann, Ed Eprift. 

sau Brüdern, am a dief. des Bär, 

d Knopfmachers, Mſſtr. ae Andr. 
Ei, Söbhnl. Phil. Fried. 

— am 13. di bee Tu, 

Otto Fried. er, Söhel. 

— 3 ae. un des Schuhmachers, 

hen am 1%. def, bei 
€ n eichen am ı 

inmablers, ig Abolph ten Eh 

, Und dei Kammelotumm 
= oh. Franz. Schwägerlad, 
dhnt, Joh. Andr. Bernd. 

Zu St. Magni, a am 17. bief. des Bür; 
gers und Schlaͤchters, Andr. Oppermann, 
Söhnl. Joh. Jul. Elias. Und am 18. * 
des Burgers und Böttichers, ft, 
Ang. Hacke; Sbhul. a Georg 


A a 


UNEEREUDHE UUBRO: 


Ant. En⸗ 


aroR 
am 16. Dief. wi; 
(em %, Dans Senn’ Oeimans —E 


Zu St. Leonhardi, am 15. did. Je 


hauna Heinr. 
ER AK, Begrabene, — 
Zu artini, am ı5. Dief. der 
he und — m 
ehſen a. 3,500 5 — 
am 16. D 





Wei 
der Bürger, Job. Eprph. Drrdgemühler. 
- Zum Brüdern, am ı3. bie. ko Bir 
ger und Schuhmacher, Difr. He. 
Ehbers, Und die Dienfimagd, Der. Ein 
Zrempler. Wie auch am ı7. heil. des 


$ und M —— MR 
ſche, Töcht, Joh. M * ie Su 
— eh ; m 12 dief. — 
nd Prov Kirche, 
Otto Meöhlenfeld, — Salt 
Und — 15. deſſ. des Ra [3 
Dal. Bendorf, Ehefr. Each. Eiif. 
mgleichen am 16. deſſ. des Brauers, Im: 
ob. Fried. Droiftedt, Wittwe, FD 
andes. Und Jägers Wittwe, Luc 
3u St. Magni, am ı3. Dief des 
gers, Seilers und S ee Mm. 
Caſp. Bal. Zartmaun, Söhni. Diet, Ehre 
Und des Bürgers, Rade aud) Stellmachech 
Milr. Hang Hein. Bevenroth, Ehefr. Cath 
Mar. Beckern. 
Bürgers und S 


W 
ihren on, Sir 
b. Deint. Zub, 











a 





3ad, 
- Zu et. wiichaelis, am 16. dief. des Hrn. 
Conditoris, Rud. Aug, Sudhof, 


Ieft. Elif. Soph. Catharine, zu St. Thoma 


XX. Geldcoure. (vom 29. die.) - 
—— Dir Stöcke, find defſer 
= ..10 1060 
srdinaire bilg 835 
Louis blane - a. aan 
Ducaten, 


1% 3 
Das —ãA u Adlespter 12 / 4 
XAI. Wechfelcours. (vom 2 ꝰ dieſ eſ) 
Hamburg, in Banco, gegen Draunfi Braunfhi. 5. Chls 
zen 


Stuͤcke = 
dito n Courage d — —- 122 
Däniphpolfein. 6: 6; ß zu 5. 7 
Amſterdam in 
dito in Caſſa 


Londen 5. Ch. 221, 8 „pro . Stel. 


Die Dart | fin 

.2 -." XXIII. re 

In drau aunſchweig, (voin 21. bis 24. 
7Auſ dem alten Stabtm dtmarkte. u 


onen & 
Bogen Oi 
= a = 
— Aendien an Magenmaerua. 
mög. bis Thlr. uge. 


— — 28. am 


1422 
136 


Weijen 1 Wifp. — 
— = 17. 
Sen + 1. — - 
Haber 9. 18. = 
AXIV, _ Vietualienpreid. 

In Braunfehweig Me den Packhauf⸗ 


vom 21: bie 24. d 
zur moe bagttr moe 
.184 


0 ee ne 2; 


in Weizenmehl 4 
ockenmehl 
Hirſegrütze 
er 
A 
Weiſſe Stärke 





2 
3. 9 

.2. 133. = 3. 
2.18 — 2. 
$ 


2, ge Bir 
. . 


104. Stuͤck. Duerabe, 1750, 
Sl in Ei dattel der 
Dee Rn ſeuduttel, diſſeits der 
— 
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13. a 


* [4 + “ FW 
z 24, on - cm en 


a11o 


m l 
Trockene Pflaumen 2 De eye 
‚Dofenbutter A 84. bis 2 

a XV. Em . er Fu 
Ein Himpte 12.98 
XXVL gleiſchtara. 
2) In zum 

Im monat Januar.ı751. _ 
—— Bf Ar, ı. — * P Ä 

w — 

darüber, des been, 8 ar 4 


Voigtländ Käſe & 


Das W. der ſchlechten Stücke, als vom 


SU ADDED dicken Ribbe = = 


m Halſe 
Das R 
fe — 55 je “ 


49. B. das befle, es 8% 

Die | 8. . Phlechten Stüde — 

Das =. B. indheifl, Kr. 3. van ſer i 
ſtes Stück wieget 200. bis 299. 68. 

das — 2. — 

—.der ſchlechtan Gtücke 6, 

- vom Dalfe 4 


2 Ein Galter, RL - 1% 
ann - =,» 


- — zu Rr. 3. u. 4. - 
EinOchſenfuß uuſe. 1. geh. 2. 


Des 663. Rindͤfleiſch, Nr. 4. ba an N 
ee wieget unter 200. 8. it 
net mager Rind. 

= D Cube iſch, das beſte, T. % 
Das. . der lechten Stücke 1. — 
om al 2. — 
Eine Ochſenzunge, zu Br. 1. 9. — 
— sußie2. 7. — 
— 23. 6. — 
— — ‚geh. ee 
; ! Ve 
Dirgleihen, za Dr. 3 . 3. 4% 
- .- 3. — 
2. 4. 
Du  Rinderfald. zu ® 1. geh. 1. 4. 
| ergleichen „zu Nr. 2. - 1. — 
zu Nr. 3. u.4. = — 6. 
= 
6. 


21IR 











et eigen : ALIR 
= Dergleichen ri im er Due. li Be er * | 
: - — .3. - v0 >. ——— — 
Du 6 DL 7 R m u 6 
Du 1. 4% Dei 0 uu der. er — 
— —ã ie Das vym Vosen — & 
— 
—— A: 
- RR unter 40. &.Rr.2. 2. 3. : a dichen Riäbe Io 4. 
= a "ge — 2. — vom / Ha Ber 
en Das FR. Mi erh, der, «om Dale 6. 
ſſen, zu . — Dos 6. Kopifleiich 2. 
— = 6 — Das fR.Rinderkaldaunen,zußtr. 1.0c$. > = 
+ 4 Eine Ochſenzunge, zußie.ı.gb. 2 — 
| Das Gelänge, ya f.n. 7% 9. — Das Ochſenherz zu Ne. geh... — 
Dasichh. — ab. 7. — Dergleichen, zung.» 2. — 
F. — Erinm Salter, zu Nr. — Ber} Rz 
Eine Raldaune, zur: 1. sh. z — Deergleichen, zu Rruggeh. tu. She 
Dergleig. wns geh. — EinOchſenfuß, zur, . gch a. € 
A 4 Dergleichen, zu N - er — 
Dis g — if ver, nt Das BB. Ralbfleifdy, on 
w. — — 2. — Das Kalbfleiſch, in “ x. 
a6 © ee von — Das - Kalbfleiſch Nr 23. 
— pder fonft 8 nn 6. Ralbstopf u. Fuͤſſe ad Gelgußte, er — 
$ — 6. Eine Kaldaune, zu Nr. zugeh, 4 
52 — | | z. 4. Ro und Füſſe / ad. GelzuNi.2. - * 
- raum Eine Raldanıc, gu Rus. =.. > So 
Das &. Hammeileifg, da der H. wicht - Kupf und Fülle, od. ze >. — 
unter z6. Xgew. Ar... =. 2 Eine Kaldanne, zu w— 
nicht uñt 30. S. gew. N.a. 2 — Du 6. — 2 ven, mi 
NE af⸗ und Bockfſeiſch Nr. 3. 1. 6 "Korn gemäfl. Che Brı. 2.2. 
Ein Kopf In Ar: 1.000. u. — —— it Br 
Dergleich. zur. 2.- 1. 4. oder ſouſt gemäſt. Schu. Nr. 1. 2. — 
- - Any - . — Du . Bluts oder Leberwurſt 3: — 
Das Selinge, zu Kr. 1.005. 2. — 6 Hammeifieiſq, Nr. 1. I: 6. 
Dergleichen — s.: — i. 6. — Hammelkopf, * 2.068. I 6. 
1. 4 1. 
Eine Raldanıe, zur. 1 sh. . — Das iſch or be 
| Dergleichen, wur‘ = 1. 6 * Belünge od. Roldsufr. 3. 21. 3. 
ont BE 
b) In Wolfenbüttel. rau, 
— ade wird dag Eoncert.im dent, ge⸗ 
At fie der Brauſchweigiſchen Fleiſchtara des Eollpio Earaline über bei. Schra, 


J Monaths Der. gleich, auſſer um ſolgenden: 
| a .“ = 





relino 
— Haufe gehalten werben, 














BIC >. 
I. Regiſter. 
Verzeichniß der Rubriken 
der, in den Braunſchweigiſchen Anzeigen des Jahres 


1750. enthaltenen, Herzogl. Ediete, Reſcripte und uͤbrigen | 
gelehrten Artikel. 


» Spehriäten von dem berühmten ZH. 
and feinen DBemühnngen, 


be ndene in den „Herygl Braunſchwei⸗ 
m. zoglich ſch 


2 a. er — einiger 


‚Dr 


einem bei 
21. Welcher Far Per ie Lubentii Confelloris 
a1. as Dynilag an droitzien Dage, 
nn Zn 2 


3 Neueſte Rocriäte von den Verſuchen 
u Uebungen der Fosmograp ſchen 
Geſellſchaft in Nürnberg. J. €. 
4 Beantwortete Aufgaben: 
2. Wie die Werte in dilplomare Ottonis M. pre 
X prope) fluuium fona vocarum in pago Seri- 
—— ap Fleinnecc. de Sigill. p. 91. u 


Nn. Fa nun aut Adis Sandorum Yeirefs 
5 Rene Atmädeihe Echriften: 


, Oratio de ın inerementis & culrum, 


quz Scienüa ——* Fundationi Academia-. 
ra tefert - — “aaa Eallipeo" 


rum 
‚Conrado Fabricio. 

1. Bhilippi Cenr. Fabriüi - - - Comweiade 
‚de Animalibus quadrupedibus, auibus, am- 
— ifcibus A iufefis ‚Wetteraniae in- 


211. Differtztiones inaugurales ‚duorum Theolo- 
iz Dodorum in Academia Jul. Carel. recen- 

e crestorum indicit & fimul Rationem 
deificaram & incarmaram 210. Chriftian, Edel- 
manne &Aam breviter confutat 20, Ernelt. 
Schubert. &, C. 3, 


% 1, Sereniſſimi Dediaration Die Saltungder 
Rand det . Wolke ⸗ 
Kinn — en 

8 ng m de abs 
gebrochenen, Rachrichten : n Zohan 
Durdo, und feinen Bemühungen in den 

sogl. Braunfchweigifchen Landen, 

7 —— einer nenen Auslegungemuth 


Wer die * geweſen —— 


der heili⸗ 
Er —3 — a nnes feinen zweyten 
3 muung des Orts, 100 bie 
Aedden * Kayſerl. und Nie * 


Armee Ya a dem Barenbergeſ ge; 

—— dei, — bgebr j 
u im7 a 

le pon der Kyria. ———— 

zo Neue Helmſtadtiſche Schriften: 


4, Epikola V. as hiftorico durida) 
Rs = Diplomatibus Helmfadienkhus äßen. 


V. 
A. Diſſertatio de Incta inter appeticum - ‚fenf- 
sinum & Tauonalem, 


11 Neue Adertheori. BE. - 

a3 Neue Helmädtfäe Schriften: 

IL De Jure teftandi, Pr non KOrpe- 
tente, fub Præſ. lo, Frid, Eıfenbarti DIE. 
Augufti Wilhelasi H«J/el, Wolfenb,. au. 

II. Programına „ quo morbum «& <uratio- 
nem ãuuenis pregrandi mukculorum abdo- 

ninis infleimmatione & gerieulofs paris 
a io 








1 Regifter. 


in caumım illius effufrose Iaborantis, para- 
eentefi in intcgrum reſtituti, cönfiderat 
Philipp. Conrad, Fabricius. LER. 

MI Differtaio de Acy@ Phslonis non lo- 
bannee aduerfes Thomamı Mangez. An- 
tlum Auct. Ich. Benedidto Carpzov.Refp. 
Ioh. Frider. Moeller. Brunfuie. M. W. 

13 Hiſtoriſche Nachlefe von der ehemaligen 
Kal a ver H. Gertrudis, 
in der Burg zu Braunſchweig. 

14 Rene Heimflädtihe Schriften: 

& Ex libro genefeos Cap. }. Commatis IT. ex 
confiio fonsium & interpundionis authen- 
ticz, nec non verfonun: pr&cipuarum, tam 
erientalfum quam occidenralium, marimam 
gartcm in Bibl. polygl. angl. obuiarum In- 
serpretario, guam - - Praies.M. Chriftoph, 
Aug. Bodin#Erudd. iudicio exponer Reſp. 
nee or Weigelie, Steimia-Brunfui- 


Er. De. — mationibus 2d Limina Samdorum, 
— man m Acad. Iutiu Carolina. V. V. 

— 5 de Conrado Koelixe, ordinis 

— icat. ia connentu Colonienfi Priore, in- 

nme Megalandri Latheri hoſte. M. J. 


BE Korfefungen der Profeforum der Inlius⸗ 
rl von Ofiern bis Michael 


br s 
“© laß der Miori u Nachlefſe vom 


Kalande St. Gertrudis u Brauaſchweig. 


Oorino 
»7 New Helmſtädtſche Schriften : 
R Ditlem. de Simonia, ne in foro ecciehaflicn 
mememli quidem licita, quum Decano & 
Promotore Frane, Domin. Helberlin, fine 
— defend. Io. Ludou. Papen. Woltenb. 


BR 2 Ent dert findiget bie Einwei⸗ 
ung bei H Theologici zu Helm: 
adt an, md — dieſer Feherlichkeit alle 

Verehrer· des gott etlichen Bu mit 


er Ana ein V 
ni. De — — Earl prafeuti 
ee Aug, Wilh; Hafel. I. V. Stud 


WW. Purpuram academicanrioh: Ernefto-Schsbert 


-gyarılasurus. de. Eındito- gyato 


fiue — — Pridericm' Schuhe, 
Numbur 


"48 Nachricht von ringen 


der Regierung der H. H. Heinrich det 
Reltern, und des Illagern zu Braneihe. 
Länch. Conſt. Oĩorino. 
19 Beantwortet ua 
1. Wie es ugehe, daß man, mm 
Ihnen ren (lebt mie a gähner * * 


= der, n Seinfü ammer befind: 
"Bag uf ein richtiges acit angegcheR 
y 
ZI, Zugade zu der Nachri te Bm Bull 
nun atque inſtitutio 
k 


€. 5- 

20. Anmerkungen pen Die Pau (Br Spree 

te Sortfehung, J. P. €. Detfer 
Mähere Erörtermg dee Lirfprungee Der 

*" örafen und Fürften an Walbeck, Süppki: 
burg, Sommerfchenburg nad Anhalt 

22 Auſchlag, wie viel ein Vataillon Kenter 
vor 200. Jahren monatlich zu unterhalten 
gekoſtet. €. ©. 

23 Echluß des, im 25. Fa abgebtoche· 
FR, Artikels. J. .Falk 

24 Die Stärke md Ehwäde ort deiſtiſchen 
Unglaubens, aus den frcyen doch uameß⸗ 
geblichen Gedanken "und Errinmerunges 
über die bie herigen Sereitfchriiten mid 
den Herrn Edelmann sc. bemnclen, von 
— — Deinrich Schumacher. J 


p 
25 Derfuch einiger philsfophifhen rund 
füge, nach welchen die Mundarten in tinet 
jeden Sprache Eönwen werbefiert netten. Bn 
36 Beantwortete Aufgaben: : 
1. Bon der Braunſchweigiſchen a Eon 
35 Was es mit ber fe genammten bei Sr 
ren Bildniß in der ufttircbe ei a LM 
Braunfihiseig ‚ für em 


andtniß ha 
Br. "Ds dee lapilius chelidowius „ ober Gmb 
Benftein,. nur allein in der Iniel — 
den werde, amd ob mar von 
une erweicliche Yroben habe? 


w. Dur 











I, Regiſter. J 


IV. Warum man in vielen Döefeen, anf erdobe⸗ 
ten Oertern Kreusfieise aufgerichtet ficht ? 
Brüdmanı,. D. 

27 Anmerkung und Aufgabe, die fe genann⸗ 
ten Primarias Preces der Kapſer betreffend. 
Zohann Georg Periſch 
— ee ki we die gapind e 
1. e kalte, die warme, die ⸗ 
bode ıc. — Namen habe? Brädimann. D. 
; r das, in 
Meier belegene, Dorf, n, feinen Namen 
babe? G. C. 8. 

un. Ob man ans der Schrift alten Teſtaments 

bemweifen könne, daß fein Jude ausdem Stamm 


«Levi könne und bärfe ein Medicus werden? . 


Sr ann. D, 

"ıv, Wo die Störche bes Winters fich cufhalten? 
29 Bon derausgeftorbenen adlichen Familie 

der von Horn, in der Sraffhaft Hoya, 
an ber Weſer. Conſt Olorino. 

30 Anmerkungen über die deutſche Sprache. 
Die zweyte Sortfegung. J. P. C. Deffer. 
31 Helmftädtfche neue Schriften: 

I. De cauflis 


errorum circa religionem, Au, 
Ern. Auguß. Bertling. J. D.C. Dekker. 
il, Differtztio, qua Pfalmum fecundum de leſu 
Chrifle vero Meſſia, contra Socmi, Crelli, 
Wolrogeniit & afleclarun fictum duplicem 
fenfum, voice agere, demonitratur, quam 
Prafide Antonio Iulio Yon der Hardt, ruc- 
birar Car. Frid. Meyer. J. P. C. Dekker. 
111. Diſſerrat. de vtilis rei vindicationis fpecie- 
bus earumque vſu in concurfu creditorum, 
Prxf. Toppio, Refp. S. H, Poſt. 


IV. 10. Nicol. Frobefii Bibliographiz Seleno- 


pherum exegeticz & criticz Specimen. II. 


‚ER. 
V. Refurre@io carnis Chrifti aduerfus refurre- 


&ionem Spiritus 2 nupero Scriptore fidam 
vindicatur Progranımate feko Pafcharos. A, 
cbb ECL. E. C. R. — 
Erörterung der Frage: Ob das Zurück⸗ 
galten des Nieſens der Geſundheit zuträg⸗ 
lich, und in gewiſſen Fällen ſicher zu unter, 
nehmen fen? P. €. Fabricius. 
33 Gedanken von dem Gebrauche der Ras 


ſuren, oder ausgeftrihenen Stellen, in. 


archivaliſchen yder andern Urkunden , zur 


— 


Amte —— an der 


Öfteren Entdedung der Wahrheit in der 
Diforie. €. g i er 
34 a0 Anmerfungen: — 
er beſondern ſch | Kraft der 
— — 
€. us. 
1. a Ehrenworte: Durchlauchtigteit. ©. 
35 Urfachen, warum Kayfer Friedrich II, 
den Päbftl. Imdult, bey Werleigung der 
Primariarum Precum ia den Deutfchen 
Stifter, paßiren laffen. Conft Olorino 
36 Won der guten Wirfung der Schalen von 
ben Hafelnüffen, in Bewahrung vor dem 
Nierenſteine. P €. Fabricius. 
37 Neue Helmffädtſche Schriften: 
1 Job. Ernſt Schubere D. betrachtet ben 
ed Erlöfers über die Macht. des Satans, u 
verfündiget die Pabiondandachten, bie s x z 
in — Ya ofen gehalten wer⸗ 
ii. Progr, "quo "Sedionem & Demonftratienem 
' <adaueris hominis adulti fexus virilis de- 
collati indicie, & fimul obferuationes non- 
———— secenfer Ph. Con. Fabti- 
cıss, M.D, 


. III. DW. iuris nat. de creatione mundi, juffe 


rerum dominia &cquirendi modo originario. 
Præſ. M. Chrit, Frieder. Zegero. Reip. Ioh, . 
. Philip, Ebert, Ockera - Brunov, 

38 Bon dem Orchel. Brücmann. D. 

39 DBeantivortete Aufgaben: 

1. me — Graf Zeinriche von Northeim 

11. Don Tancmari Sterbejahre. 

11. Ben Graf Albrecht von Ederfiein. S. Lens, 

40 Kurze Nachricht von eınem nen erfundes 
nen Bergröfferungsglafe. Brüdmann.D, 

41 Unterfcheid der alten uud neuern deut⸗ 

ı fchen Rechtſchreibung. Er F. Falke. 

42 Etymologiiche Aumerkung, woher Velt⸗ 
bein an der Ohe feinen Namen Habe. 
Conſt. Olorino. 

43 Nachricht von dem Kardinalvorſteher der 
vatikaniſchen Bibliothek zu Nom, dem. 

Gebäude des Vatikans, und deſſen Merk 
wurdigkeiten. 


a3 44 An⸗ 








J. Regifter. 





—— — in etli⸗ 
Er: — a. iſtian 

vom Karbinal⸗ 
AI — ——— Er. 


z6 zone. wie die he Khkbtichen ern 
Kinge anf die feichtefie Art mem 
anggerottet oa 

47 Neue Selmfäbtfee hriften: 

2. Genuing Patch eciae rationem & methpdunr 
in exegefeos facrz ambitu ramquam fonremm 
Autrepopatkia delineat - - - D, Anton. Nil. 
von der darde. E. C. NM. 

U. De M. leannis. Chrionis Chrasico. epiltols ad 
Eberhardum Dauidem Hauberum, - 
feripra #10. Chrißopk Dopmerkb. 3. D.C. 


V. De precipuis qui bardam iuribus ac obliga- 
tiomibus agnarorum ſecundum ius germani- 
= TPCcH lohannis Friderxi Eifen- 
F — me Verordnung, die, bey den 
— ber: ——— 
tre u 
+23. Devembi 5 
4 Serenifpmi Eoufhtatien ‚, Die ſuſpenſatio· 
nem ab offirio: — der Specialtzrqui⸗ 
ſition betreffend. d. d. Wolisubürtek, deu 
24. May mn. 
—— 
ndenen Conemſen mit den Fa u 
2 ne. d, Welfenbüttrl, Dem ar. 


u Neue  Delmfäptide © iften: 
' De Conr, ie ieracs medica I. de 
paralyfi Lrachii vmius & pedis alserius. lare-- 

ris. —— familiari. V. V. 
A. Supremem offcium piis Manibus „ - Jai 
Bafil. = - publico Schola nomine 
jeum „ verba & lacrimas: przeunre: Iah:. 

Chriopk. Dommerich, E. €. R. 
m De Momente: Philofophoruar i in Cinirare - - 
Programma Georg, Gerkof, Kaffe 1. C. R. 


Ohumaſſuchende Gedunkn von des 


ee Bruno zu Würgberg: Herkunſt 


und Ellern. 


73 Neur Helmſtädtſche Schriften: 


I. Proredor & Senanıs Acad Nuliz Carek. Me- 
morian> Chriftiani: Byeitbeupti, Eleon & 
a 2 bri cahone- 


V. V. 

54 — des, im sz. Stucke abgebrode:, 
nen, Artifelö von ver Herknuſt des Bikhoht, 
Bruns, zu Würzburg. S. Lenz. 

ss Neue Helmſtädtſche Schriften: 

».D Ernuſt. Ing. Bertlimgo Unterricht von 
pähklichen Indel jchre und vom Ablaſſe; zu 
mebrerer Einſicht und Beurtheilung dei = 
Benediet. XIV. auf. das Jahr 17%. ausge: 
ſoricbenen Yuteljabrs.. E. T.R. 

Hu. A ritibus Romenorum celebrax- 
di dies natoles, qua Io. Georgio Pertfch - - 
diem mtalem grarularur. D. Carolus Fride- 
ricus Schabert. &. CR. 

N, De ofliciis Scholarum erga Principenr Pro- 

ma To. Chr. Dommertchii. ©. CR. ° 
«6 Beysrag zum Verſuch emer wen er 
er Wer dir nr 
weſen ſey, an welche der heilige 
feinen; — oben 


57 Rue ve Helmfiäefhe Schriften: 
I. De nataralısmo- Rontanæ Eccleſiæ Proyr. Fee 
Pentecoſt. M. D, CE. L. im Acad. Iul. Carel. 
P. P. E. C. R. 
N. Hiſtoria — — Wolſenb. Darribe l. 


b 
Il. 10, Nic. Frobefit, Bibliographie — 
phorum — & criucz Syedimen Il. 


E. 
Beanfmortete Aufgaben: 
— — 
ii Pa ee 
Hl. — a RWeſchlechts von des 
en 
n den Juͤliſchen Bettlexoͤmantel. Lenʒ 
n dem ysten fer und Voliren bes Achas 
Fame D. 


Ma tew der ' 
- —— Wr Ag — — 
* ——— —— 


Olorino 
ern fähihe Soßen: — 











L. Regiſter. 


BDA de Preiapfr-Vreri cam jauerfione ext 
Parzus tempus ex terrore orto: Pıaf. Lau- 
rentio Hejtero. Relp. & Au&, Theodor. Au- 


ft. Schlese),\ilraenf. M. 
R. Kurze AT na : no dem Beweiſe burch 
Sprigmörkr ».D. Geb. Ariedr.. Eiſenhart. 


Fi. DI. de eo, quod iuſtum efk circa ditigdio- 
nen» hamanuelis & Schear Iafchsbt ; vindicass- 
verum fenfunr oraculi pr=gnantis leſ. VII. 
14-16. Præſ. Wilb. Chrift: Iufto- Cryſandro. 
Refp. Toh, Dan, Gotrf. Herr. E. €, R. 

W. Gedanken von ben Derlienfierr der Groſſen, 


um die Aufnahme: ber fchönen Wilfenfchaften, 
womit 


feine vetboriiche. Vorleſungen 


ze m 
Hinbibee heiten 
idee 2 Jobann Chriſtoph Stockhau⸗ 


61 Ammerkungen über die deutſche Sprache. 
Die dritte Fortſetzung. J. P.C. Dekker. 
62 Rene Helmſtädt $ Säriften s 
l. De theologo phjlofoplio- academiam veilfter‘ 
regente Epiftols Io. Chriftoph Dowmerich. 
C. Defter 


N, Hifloria & dogmatics canonıs trigpneme- 
ırie dĩlucidatio Ioh. Nicol. Frobefu ,. Reſp. 
a Toh. Chrift, Ludov. Bofe‘. Semmentadio- 

‘ Guelpberbyrano. Deſalisvallibus. 


6; le der. Urfachen, warum Kapfer 


Fricdrich LIE. den päbſtlichen Indult bey 
Verleihung der Dan precum 


paßiren laffen.. F ©. Pertfb. 

64 Zwo Herzegliche Verordnungen: 

t. Die Anfbringung der Kofker zu Einführung 
der Brediger auf dem Linde betreffend: d- d, 
Molfenbörtel Den 16. Jun. 1750- 

D. Die Veraccifung des Brantemeind „ und Viſi⸗ 
rung der Branteweinsgefaͤſſe betreffend: d. d. 
Molfenhöttet den 29. Jun 1750. 

65 Beannvortete Aufgaben : 

u Welches unter fo vielen ‚ die bewoͤhrteſten Kuͤn⸗ 

, Ber ar zu. machen * Giebet 
ud .©.I.Ur 

IT. Ob dus Crtenfaub zur Vertreibdung des Unge⸗ 
niefers bene? C. D. v. 8. 

NL Was Stellinge bey dem Vithardo bedeute ? 
Conft. Olorino. 


66. DBeyträge zu der Meibomiſchen Shronif 
des riddags haufiſchen Kloſters. Diesiete 
Sammlum. 


67 Bene Hemfäbejäe und: Braunſchweigi⸗ 
Schriften: 9. 
t, Joh. Ernſt Schubert verkuͤndiget die ſeyer— 
liche Rede, welche auf den hohen Geburtstag 
Gr. Herjogl. Durchl. Herrn Carl, Regieren⸗ 
den Hersogs za Braunſchw. und Luͤneh. Dem 1. 
Yug.ı750. in. der Collegienkirche zu Helmftadt 
foll gehalten werben. ©. 
Ir. Rede, welche am dent hohen Geburtsfeffe des 
Durchlauchtiaiten Füͤrſten und Herru, Seren 
Carl, Regierenden Herzogs au Braunfchew. ® 
inch. den ». des Auguſtmonats 1750, vor 
Er. Durchl. abinlegen Die böchffe Gnade hatte 
zer Pndenig Berdimand Schäfer- E C. N. 
In, Dchfentliche Jeugniffe feiner Antsveroͤnderung 
m eimiacw Beilsgen Reben dargelegt von 
Ernſt Luüdewig Orlich. 2. C. R. 
IV. Io. Chr. Dommieriebii Hiſtoria Schole Du- 
calis Wolfenbutrelenfis. Dizeribe I, WC. R. 
V. Dillerr, medica N. exiübens precipwas cau- 
tiones iu Seionibes & perguifitionibns cada- 
verum humanorum pro vfu fori obferuandas. 
Præſ. Phil.. Conr.. Febricio Hefp, Vrban. 
Fridr. BenedTruckmauno. &.C R. 
63. Ein neuer Beweiß: daß die Zeiten, in 
welchen cim Körper durch. verfdjtedene 
Bogen. einer halben Radlinie herah läuft, 
ehrander beſtändig gleich ind. Deſalis⸗ 
vallidus. — 
69 Nachricht von der Hiſtorie von Herzog 
Reinfried sn Braunſchweig. €- 

zo Anmerkung von dew älteften Bryan 
chweig Lüneburgif den Hof⸗Notariis, ober⸗ 

ſten Schreibern oder Canzlern 

zr Verjeichniß der, in Hochfuͤrſtl Braunfchw 
Landen: befindlichen, Vegetadilien, ans wel⸗ 
chen Maler: ımdandre Farben für Künſtler 
und. Handwerker gemacht werden, auge 
ſolcher, welche zu Erpwrimenten dienen, 
ob nicht durch gewifſe Handgriffe uud Zur 
füge dienſame Farben noch daraus bereitet 

— en könnten. — D. 

72 Beantwortete Aufgaben: = 
Lk Woher der Hrt,. Bofzen, in Amte Fürkienberg 
r, fetten Namen: Bade? €. ©. 
n. DB Bey ber. in Neinfi Schaptaummer befintli- 
. dem, Wufgabe: ein. sirhiiges: dacit aupagebern 
Fr Lampe, . Me 


u 





— 


iu, a des Wort, — 
73 Verſuch von der Bedeutung Det Boris 
Sattelhof. M. 


74 Serenifkmi Verorduung, vaf, ‚ Ohne adon⸗ 
dere gnädigſte Conceßion, keine Wieſen, 
Weiden und Holzungen von den Gemei⸗ 
nen verkauft und zu en Lande ges 

macht werden ſollen. d. d. Braunſchweig 
Borlefungen de Mrofefforum der Jul 
® 75 Borlefungen der Profeſſorum der Juli⸗ 
en niverfität von Michaelis 1750. 
bis Oſtern 1751. ER. ER. 

76 Beytraͤge zu der meibemifchen Chronik 

8 Niddagshaufen. Die fünfte 
um 


77 amerfung von Den unterſchiedlichen 
amilien von Roͤnigodalem und von 
‚ wie auch dem Salzwerke zu Salze 


78 Von der — Burg und der Pfarr⸗ 


zu ge 

29 Befdhluf des, im 77. Stüde abgebrode: 
nen, — die Familien von Koͤnigs⸗ 

dalem und von Salzdalem betreffend. 
so Anmerkungen über den Beytrag zum 
ud) einer neuen Auslegungemurbmaf: 
fung: Wer die Perfon gewefen , an welche 
der heilige Johannes feinen zweyten Brief 


nn rieben. 

su, Sortiegung bes nächſt vorbergehenden 

82 — Fortſetzung des vorhergehenden 

83. eier Fortſetzung des vorhergehenden 

84 — des vorhergehenden Artikels. 
Deislievallibus. 

85 Serenifemi Berordnung die ne 


mittel gegen die Hornviehſeuche betreffend. 
d. d. Brauuſchweig den 26. Sept. 1750. 


‚86 Serenifimi Verordnung, wie es wegen 


der Fremden und d d 
latten Lande Dale ka 
Rn 8. Octobr. 175% 


87 300 Hiſtoriß ! 
7 a Biken gi von a 
alten avel. Geſchlechte — 


88 Deantwertete und 5 — aben: 


I in —— — ublic, 
Re 


Her ner Berfen — * J. S. 6. 


orig Der Albrecht, des 


90 .—. Anz ‚ die GSubcole 
etirung der —— ch bey den Dorfe 
— an. . d. BDraunfchrocg 

en 27 

91 Schluß des Artikel vom Herzeg Wi: 

zu Braunfchweig. 

93 Beſchluß des Beytrags zum Derjad eis 
ner neuen Auslegungsmuthmaſſung: Wer 
die Kyria geweien, am welche Johannes 
feinen zweyten Brief —5 — n, 1. Guel⸗ 

tanus 11. 3. I. M. 
3 Zweyte Fortfegung von Job. Derli 
”’ tiedensfürihlägen und Bemühungen in 
den Braunfhweigifchen Landen. R-A.U. 
94 Bom Urfprunge Des Namens, Bofzen. 


— ——— jur deutſchen Sprachkonſt. 


96 Erſte Sertfeung el a zur deut⸗ 
ſchen Sprachfunſt. 

97 3weyte Sereging g „ agent im 
deutſchen Spradhtunft. SE. € 


9% 1 Srimnäbtiee alademiſche Erin 


zftionis: uis aximus in 

regno czlorum? 12. 
il. D. loan, Frid. Eifenbarti, de Audorirte & 
via infcriptionum in ns comımenfatio, 2p- 


C. F. Weygand. Schr 
„ 2 — —E or zn iu 
‚oe — —5* I nad Sara — 
n8 
Te Ole dee des —— zu 


! 





4 


und der Braunſchw. 2 


von 1542. bis 1569. in 2 Unterfte ung von 


L. Regifter. 


kandesbiſtorie I. Das 


L) 


groſſen Gotterhelehrten au 


Nm Der Oral de % 
Mrdigen © » n. Phi⸗ 


dem Anſange der Reſormation in Helmßaͤdt. —A 
| niß nach keiten — "den n einer 
1, nn EN nous Rekoris in fchola op- . 
er ———— 
—— MDCCI. cipien m Andicit - - ul. — 
Chriſtoph Timoth. Seidelius. BE ER, Ei — ie — Welt in je 
Hl. Animaduerfionum Philologicarum & Criti- igen — ren, entwor⸗ 
cdarum ad varia ſaerĩ codicis vtriusque fœde⸗ In A g hann Peter eifkian etfer, Kol: 
ris leca. Pars prima, — — Die. giaten bes Kloßers Riddagsbanien @.E. N 


terico Winkkro. 1750, W. € 
tor Vierte 
‚deutichen 


L Aufpica 


orationg pane 
Hicron, 4 


E. C R. 


x 


.J.€ 
— des — zur 
ſt. E.. .X 

102 —— einiger Schriften: 


um Natalem Serenilf Princ. ac 
Domin, Caroli, in ducali fchola, Scheningenf 
ic2 1750, celebrabit, Ludou, 

Equ. March & Magdeb. 
aud, inviras lo. Fricd, Noltenims. 


Spracdfen 


103 Schluß Pi we jur dentſchen 


104 I. Verordnung, die fran;B 
[den Louis d’or nd d, An 
üftel den 14. Dec. 1750. 
1, Serenifimi Berorduung wicher die, von 
auswärtigen Drten kommenden, Juden. 
d. d. Brauuſchweig den 3. Dec. 1550. 


nd. BE. Zu. SE. 2 * 5 * * * x x x ze ze ze ze See een 


II. Regiſter 


über die, in den Anzeigen des Jahres 1750, enthaltene, 


3 


er Aal 191 — 
Abbenrode 2 
— — 
Ealnar Abel arz. 457. 
Abendſtunden 


vergnuͤgte 
m 2Ir, 


MH Ablaß 110g. 
Abrabanı, aus Taurte 1512. 
abfciffa 137%. 

abffradio chriftiana 1510. 
Accon1 338. 


gelehrte Materien. 


wer 2075. 


Achat 1173. 


Hinrick Achilles 25 

Achim don Deltem - 161. 

* Achſenlinie 1293. 
er, die Achte 1937. 

— 1036, 

Ackeley 1426. 

neue Ackertheorie 209, 

Acta S. S. Antw. 69, 1052, 

Stochholmenf. 1432, 
aTio confitendi 2079. 


figendi 2035. 
vtilis 620, 


æomina texritor allina 665, 


F de 
“ 


Ans 2036. — 
Adam 203 5. 
Adæamus Bremenſ. 28, 
de as 1590, 

=. 1 BR 

[heid, Hergogiunin Stamm 

u — 1093. 

on Dalem ; 528. 
Adele van Hayn 25 
Adelelericon 1172. 
Adenftedt 1798. 


Heinrich von Adenſtedt 1470 


Aderlaffen dem : Beh 1715. 

adhafio 1955. 

adiaphora 1876. 2 
Adlers⸗ 








1 


WÜlereflauen im Siegel 


1587. 
Adolph, Br. v. Schauenburg 


1548. 
adoptiones 947. 
ader 1915 
Noriar, K K. 868. 367. 
Adrianus de Dalem 1590, 
Adverfaris Gorilil 1468. 
aduer[arius 1953. 
Gyomaf. Aegidians Norib, 


11 


47. 
— u Bram: 
9 251.1588. 1797. 


| 3} Regiſter. 
Abertus, I. ia Preuſſen 


J = 
B. gu Halberſt. 1037. 
1093. 1190, 
de Dalem 1588. 1539. 

Seriptor Duc.Br, 1411, 

Stadenfis 785. 

@ieagar Albin #3. 
u... 2 Sachſen er. 


Albre Hr iz 

Albrecht, H. z. Dr. 2. 250. 
1587. N 1590. 1592. 
1795. 1836. 


pe nen 
Aluericus de 1 
alummus (62. = 
Amaranthenorden ı65,. 
amellus 1429. 
Amelungensborn 1469. 
Amelunrborn 787. 1348. 
Paul Amcnan 773. 1331. 
Henricus de Ammeiuf 

1190. 

Ich. de Ampeleue 251. 

ilochius 294 

Analeda haſſiac. 1470. 1838. 
Symbol, sraflafan. 2079. 


Aegypten 1433- ur Set, O. z. Br. Anasomia forealis 1351. 
Dur Achre 19175. „nchn/s aruenſis alba 1427. 
Bematbia 1628. der Broffe, H. zu Br. L. lſtris chendef, 
aequalites 1081. — 1793. ſq. Anfertaß 1327. 

Die Aere 1915. Gr.v. Eberſtein 7 87. 738. Angaria 1900, 
Bergeentß 2078. 2 Schuleubng Angebinde 2079. 

Das Aetirid chende, "Seh Se ufebänonig 2079. 

8 ebenda von eitem 829. 079: 
Jethiopiſcheileberſetz. Matt. Hieron. Aleander, Kardinal — 1940. 

1511. of rften zu Anhalt 417. 
un 1998. Alehe. von Beltem 2329. Hiflerie 3199. 
Affbolder 2077. Dlerander VER.P.368.  Animadnerpones phil, Wink- 
a ‘80. VIU. R. P. 869. leri 2021. 
agraffe 195°. unrihtige Allegorie206. Anna Maris, O. in Br! 

— Agrippa 276. ee — 1108 — 

e 1915. igationsre 145 5. nn von Dom, 573. 
Abrene 147- alnus 1426. ung von Rautenberg 1717. 
Ailbern — 14293.. Annales corbeienſ. 1450. 
Das Aiß 19 Du A 1897. 

Aken au * Libe 2100. Alpaſia 8. regg. Franc. 1 300. 1895. 
Mæbuec, vıbs 423. get “Tyronianusn fuldenf, ı80e. 
Alard de Borchtorp 8798. 102$. hildesheimenf.781.1089 
Albais 1049. . Die, der Alraum 1938. aderboruenl, 788.117! 
Albaren 1900. ‚ Alfenbrant 1386. azaniz 634. 
albedo 1916. Der Alten 1236. treuirens, 26 


Albericus 1800. 1900. 
Albertesbufen. villa 1900, 

Michael Atberti 1351. 

QAlbertus, D. zu Br.ẽL. 250. 
2795. 1836. 


Alter «inee Perſon 5780 


1781. 
le Schild 20 
Alterebum derörgeln 1070. 

altonaiſched a 

1147. 


Aundlils Saxo 422. 787 
1052. 1371. 1800, 


Anno, Erib. in Kölle 1331: 


7 
es .de Heymburdı 
3 —— dm; 











Anno, Scriptor Hentici, D.S, 


1411, 
de annila Salomon, 1592. 
liquor anodyrus mineral. 683. 
Anonymus de Sucuor, orig, 

1186. 
ana a5 1996. 

Anſedel 1467. 
ob. Anfon 1229. . 


nfpann 2036. 


bie Unthologie 1070. 


anthropepathis 945. 
: Maria de la Antigua 1138. 


Antiquitates bir eldens 785. 


halberfadienf. 1169. 
hannouefan, 1449. 
poeldenfes 68. 


N. Regifter. 


area ædium 1915. 


areae 1467. 


Vitus Arenpeek 1187. 
Aretee sös. 
argilla 1916. 
Argol 770. . 


„And, Argolns Bar. 


arifla 1915 


der 9. ’Ariftides 869. Ä 


Amc 2074 207%. 


gentilitia 2033. 
das.Armbruft 1226. - 
Hiftoria Armesisa 1388. 
Armenius 826. er 
der. Armpolfler 1231. . 
Ars 19164 
die, dad Armuth 1938. . 


Qyedlimburgenf, „788. Arneburg 67. 


1587: 
Carl Anton 1509. 
a a ee ai 


Ann Lich hm Br. 


1349. 
Anverwandtniß 2078. 
Braunſchw. Anzeigen 561. 

617. 684. 1172. 1587. 
1628. 1897. 2939. 3018. 
en 1251. 2 
251. 
Bartold Apelſtede 2019. 
Apelſtidde 254. 
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